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XI 


Kalender 

I 

tterkwfifdiger  Daten  der  oaman.  Geschichte, 

bis  auGi  Jahr  1774. 


e  TOrken  erscheinen  vor  CafldllliaTO. 

1623.  Grosser  Tumult  der  Janitscharen. 

1634«  UiDrichtuQg  des  Mu(U  Achifade  Hnsein. 

17d^  Verordnung ,  dass  alle  Metropoliten  in  ihre  Sprengel* 

zurückkehren  sollen. 
1768*  VermhhlungSchah  Sultans,  der  Tochter  S.  Muslafa's  UL, 
mit  dein  Nischandschibaschi  Mohammed  Kmin. 
2*  1578b  LTdemir  Osmenpascha  aam  Seruker  wider  Schirwan 
ernannt 

1642>  Geburt  Sultan  Mohammcd's  IV'. 

1683*  D»c  Rossschwt'ife  zum  Feldzuge  wider  Wien  vor  dem 

Thort*  des  Pallastes  zu  Adriauopel  ausgesteckt. 
1748*  V'eriuälilung  der  Sultaninn  Sobeide,  Tochter  S.  Mah- 

mud's  I. ,  mit  Sulcimanpascha. 
3.1668*  Treffen  bey  Jenbu,  worin  der  ä{;yplische  Beg  Jusuf 

vom  Scherif  Mahmud  geschlagen  wird. 
1750.  Mohammed  Emio,  der  Eidam  SalUuiMa4t«fil*«IIL,  wird 

Groetwclir. 
1773.  Der  Taterchan  trift  ta  Schnmna  ein* 
4. 1604.  Slbelumgürtung  Sultan  Ahmed*a  f. 
1610-  Uehertag  der  Ktaba,  in  Conatantinopel  rerfertigct 
171S.  Bakocty*«  Andient  bey  Sultan  Ahmed  IIL 
1761.  Gehurt  SulUn  Sellm*t  III« 
6*  140t*  Tlmnr  achllgt  das  Igyptiache  Heer  yor  Damatbu. 
1574.  Siheluiglirtang  SolUn  Mnrad*a  IIL 
1641*  Haaanpascha  fordert  Trihat  von  den  tteyermlrUiehen 

Grintem,  nnter  Androhung  der  Ahachneidung  der 

Nasen. 

1700»  Herr  v.  Chateauneuf  stellt  Herrn     Ferziol  als  seinen 
Nachfolger  snr  Andient  Tor. 
e.  1595.  Silistr»  won  den  Tflrhen  ahgehrannt 

X.  1 


1675.  Der  griecbische  Patriarch  fahrt  Klage  vidier  die  Eigen- 
müchligkeit  NointcTs  und  der  Lateiner  zu  Jerusalem. 

1725.  Graf  RomanzofF  bringt  die  lUtification  des  Vertrages 
Kur  TheiluQg  Persien*t. 

1749-  VVaMerbcckcD  in  BeicbikUfcli  gebaut. 
7. 1747.  Der  Tatarcban  Sclimgirai  bey  der  Aodicni  dea  SoIUna 
ausgezeicbnet. 

8. 1569-  Lala  Moatafa  anm  letaten  Wefir  der  Kuppel  emaniil* 
1743.  Benoe  kdniiBt  aU  pobliacher  Intemniftiaa  aa  Coosiaiili- 
nopel  an. 

'  1750.  Tomnlt  an  Conatantiiiopcl ,  ▼cgen  dncr  Sonncnliii- 
aterniaa. 

17S7«  Schwedena  Erfcllmng  an  der  Pforte«  daat  ea,  mit  Frank- 
reich verbandet,  den  Frieden  erhalten  irolle. 
9t  1683.  Dandpatcha  erwQrgt. 
1748*  Die  Galeere  dea  Kapodanpaadia  Yon  Meolcm  nacli 

Malta  geführt. 

1764.  Krimgirai ,  der  Tatarchan  ,  wird  abgesetzt. 
10. 1604-  \>'a£ron5til)sland  mit  Oesterreich  auf  drey  Wochen. 

1680.  Die  siebenbUrgiscben  Gesandten  verhandeln  daa  Blot* 
geld  erschlagener  Sipahi. 

1732.  Friede  iwisrhen  d«T  Pforlc  und  Nadirkulichan. 

1741*  Friedrich  II.  kündet  seine  Throobesteiganf  dem  Für- 
stcn  der  Moldau. 

1767.  Geburt  S.  Mohammed's,  des  zweyten  Sohnes  Mustafa's  III. 
11.1495.  Die  Au.nlicfcrung  Dschem'a  vom  Papste  Alexander  VI.  ' 
unterzeichnet. 

1584.  Erneuerung  des  Friedens  mit  Oosterrrich. 

1653.  Ailgeuiciuc  Versaniiiiluiig  der  L  leiua  zur  Abscblagung 
der  Angriffe  auf  den  Katechismus  üirgeli's. 

1715*  Die  Rossschiireife  zum  Feldzuge  wider  V  enedig  ausge- 
steckt 

12>  1528*  Laacahy  in  der  Andiena  bey  IbrahiaBpaacha. 

1631.  Hinrichtung  ilohaanied*s ,  dea  Bruders  S.  Osman*s  II. 
1647.  Betlmo*s  Haoptkirche  ala  Moachee  S.  Ibraliini*s  einge- 
weiht. 

1755.  Mofti  Martela  abgesetat  nnd  Wassaf  ernannt 
13*  1732.  Beliqnienateln  aoa  dem  Seral  nach  Ejnb  geftlhrt. 

1741*  l}lefeld*s  Confercns  wegen  Anerkennung  der  -Kdnigum 
Maria  TThereala. 

175L  Tewdschlhat,  d.  f.  Emennongen  von  Statthaltern. 
14*  1S74>  Anabroch  einer  Janitacharenmerterey. 

1622.  Rackkehr  S.  Osman*alI.  von  Pohlen  nach  Gonatanllniipel. 

1729.  Treffen  der  Rossen  und  Tflrken  am  Kur*  - 

1766.  Gebnrt  der  Prinieaainn  Beigchan. 
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15*1670.  Wani,  der  Hofprediger ,  inm  Saltanslehrer  ernannt 
1681.  Ucberschwemmung  durch  Wolkenbruch  za  Mekka. 
16ft^  Das  Zelt  des  Sultans  zam  Zage  nach  Wiea  vor  Adrift* 

nopel  aufj^eschlagen. 
1765.  Der  englische  BoUuchafter ,  Porter»  vom  Reis  Efei^di 
insultirt. 

16«  1482.  Emeaerung  der  venezianischen  Capiiolation. 
1595i  SaJUn  Murad*s  III.  Tod. 

1668*  AluBcd  Köprill  wird  dorch  Schnee  and  RegengQsse  am 

den  Lanfgrtben  Kandla*«  TcrdrSngt. 
1786k  Saltall  Moatafa  lU.  ▼eraihlt  adne  43jihrige  ScKweatcr 
Aiacbe  an  den  Wefir  Silihdar  Mohanmtdpaacha. 
II*  ]475i  Die  TOrken  In  der  Moldau  geschlagen. 
'  1639.  Soltan  Murad  IV.  trill  den  ROckmartch  von  Bagdad  nach 
Diarbekr  an^ 

173S-  Der  Paacha  von  BagdAd  dehi  den  Peraton  entgegen. 
1736»  Kdnigtegg  bringt  Riiaaland!a  Beschwerde  wider  diePfoi^ 
te  avr  ^racbe. 

i8>  1596.  S.  Mohaninied*s  III.  Ankunft  zu  Constanllnopel. 
1680.  Der  Bailo  Cuiranb  erkauft  seine  Andienz. 
1744*  Convention  (ttalerreiehiscbe)  wegen  der  GHnae  an  der 
Unna. 

1749.  Grandlegong  einer  neuen  Moschee« 
19- 1634.  Der  Feldzag  wider  Fachreddin  MaanoghH  angeordnet. 
•  3690^  Die  iQrkischen  Botbschaftcr  zu  Wien  übergeben  dem 

Cardinal  Collouiz  neue  Friedensbediogiingen. 
1742«  S.  Mahmud  I.  besucht  seine  liibiiothek  an  derAjaSofia« 
1747-  Kesrieli  als  Boihschafter  nach  Persien  gesandt. 
20. 1569.  Sultan  Selim  II.  hält  einen  Diwan  au  Pferde. 
1740.  SchutzbOndniss  mit  Schweden. 

17d&  Der  Reis  Efendi  Abdi  abgesetzt,  und  an  seine  Stelle 
Emin  Efendi ,  Kaschil  Mohammed  Efendi,  ernannt., 
Sl.  1646.  Hinrichtung  Jusufpascha's ,  des  Eroberers  von  Canea. 
Ib(j4.  Presnitz  capiiulirt  mit  den  TUrken. 
1684.  Der  Reis  Efendi  Telchissifade  gehenkt. 
1717.  Der  FBrsl  der  Moldau  vertheidigt  sich  wider  dk  kai- 
aerlichen  Haaarcn« 
ftL]517.  Schlacht  awiachen  S.  Seifan  Ii  nnd  Tomanbai,  Soltan 
der  Mamlnken,  an  Ridanla. 
1699.  Vorletate  Conferena  dea  CaHowicaer  Friedena. 
1707.  AbaeUang  dea  MnlU  Saidik  Mohammed »  nnd  Emen* 
nang  AbdollabV 
S8>  1604<  Beachneidong  S.  Abmed*a  L 

1699.  Leute  Conferena  dea  Carlowicacr  Friedena.* 
1767.  Groaaea  Fener  an  Conalantinopd. 

i* 
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1769.  Der  Tatarchan  bricht  von  HalU  anf. 
24- 1699*  Der  russische  GcModte  antcrzeicbnet  den  Frieden  von 
Carlowics. 

1703.  Der  Grosswefir  Daltaban  MuMafapaicha  abgesetzt,  und 
*  (  Raini  Mohammedpascba  data  eraannt. 

1732.  Bonntval  kttamil  la  CootUntinopel  an. 
1741.  Tod  Sultan  BajefidTtt  dci  Brodcn  S»  MoaUlSi^s  HI. 
2t5*  1622.  SudtbcleachConf  nach  dem  poMifchen  Feldange. 

Ij676.  Die  FransUkancr  verlieren  die  heiligen  OerCcr  in  Jem- 
•alem. 

1736.  Ankunft  dei  penitchcn  Bolhacfaaftcrt  Ahddlafif  inCaa- 
•tanlinopcl. 

1738.  Die  Pforte  eilwnnl  Bakociy  ab  FUntcn  Si^enbOr» 
gtn*c  an.  / 

36. 1479.  Friede  swiachcn  der  Pforte  nnd  Venedig. 

1655.  Der  Rebclle  Ipscliir ,  GroUweflr ,  empflngl  Snleiman* 
'  aga ,  den  Deputirten  der  Janitscharen. 

1749.  Abschiedaaodiens  des  Venesianischen  Bothachaftera  Vc» 

nicr. 

1758.  Der  Mufti  Damadfade  Fcirollah  abgeietst  nnd  an  «eine 

Stelle  Mohammed  Ssalih  ernannt. 

27.  1593.  Die  Sipahi  slürmi'n  den  Diwan. 

'       1647.  Seetreffen  faey  Megropoote,  worin  der  Kapudanpaacha 

bleibt. 

1698.  Diwan  zu  Fricdenavoraclilägen  onier  England*!  Ver- 

mittlung. 

1703.  Daltaban  Miistafapascha ,  der  (Iro.sswefir,  liin»ericlitel. 
1709.  Die  Rosssclnveifc  zum  Kriege  w  idrr  Hus.tland  ausgesteckt. 

28.  14H4.  Dschem's  Gesandter  landet  zu  Rhodos  an. 

1630-  Chosrewpasclia  bricht  von  Mossul  gegen  Pcrsien  auf. 
1646.  Amroariade  kömmt  mit  Succurs  au  Napoli  di  Uoma> 

nia  an. 
1725.  Tod  Peter*s  L 
29. 1523.  Geburt  S.  Mohammed*«,  des  Söhnet  S.  Snleiman^s  dea 

Getetzgeben. 

1699.  Der  kalaeri.  Bothachafter,  Graf  Oettiogen ,  hllt  vm  di« 

Erlanbnifa  an,  eine  Kirche  an  Pera  an  bauen« 
1701.  Schlacht  wider  die  Araber  nm  Baaara,  too  Daltabanp^ 
acha  geliefert. 

30.'1665.  Anibruch  des  nach  Wien  beitimmten  Gfotabothacbal^ 

tert,  Kara  Mohammedaga* 
31. 1517.  Achthundert  Mamluken  au  Kairo  hingerichtet 

1566»  Hossntoti  als  kaiaeri.  Gesandter  nach  Constantinopel. 
1700*  Feyerlicher  Einsag  des  tBridachen  Grossbothachaflers 
ibrahimpaich«  an  Wien. 
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i.l606.  S.  Ahmed  I. ,  blatroth  gekleidet,  halt  Blatgencht. 

1707,  Der  Moni  PascbaukdschiCide  ab{6seUt,«iidS«idik  Mo- 
hammed dazu  ernannt. 

1736.  Nadir  fordert  die  Fürsten  des  Reiches  nnd  das  Uccr 
zur  ErklMrung  auf,  wen  sin  zum  Schah  wollen. 

1747.  Abs  endung  des  Tatarchaiu  Seiimgirai. 
2.1451.  S.  Murad's  II.  Tod. 

1637.  Der  Grosswefir  Mohammedpaacba  abgeselst,  und  Bei- 

rarnpascha  ernannt. 
1742.  Hochzeit  der  Sultaninn  Aafsima,  Tochit  r  Ahmed's  Iii. 
3-  1528.  Laszky^s  Abschiedsaudienz  hey  S  Suleiman. 

1669.  Ein  toskanisches  Kaubschiff  von  S.  Mohammed  IV.  Ter* 
.  folgt. 

1663*  Gnf  Caprara  bricht  von  Wien  nach  Conitantinopel  tnC 

1700«  GroMCi  Pcnep  tu  ConsUntinopel. 
4*  1565.  Andiens  der  Nimticii  Mixiinilfaa*«  II,  ta  CooaUniinopel. 

1619«  Emcmiaif  Gralianf  •  mm  Fürsten  der  Moldaa, 

1739.  AnkonftGorowakri,  dea  Gesandten  der  ConMeration, 

1773>  Der  Congress  von  FM^cban  serschllgi  sich., 
ft>  1451«  5.  Mobanmed  II.  Terltsst  Magnesia. 

1483«  Der  nnglQcklf che  Dschem  Tcriisst  Niisa. 

1623.  'Janitscbarentomnlt 

1741«  Der  Pfortendolmetadi  Gika  bingericblet 
6*  1474*  Warasdin  Ton  den  TQrken  abgebrannt. 

1521.  Gbafali,  der  Beg  der  Mamlaken,  getddtet. 

1632.  Grosser  Aufruhr  su  Cottstantinopel.  , 

1095.  Tod  S.ilfnn  Ahmed's  II. 

1748.  Tod  Hafif  Musiafa's ,  des  ersten  Imams  S.  Mabniufs  !• 
7*14')1.  S.  Mohammed  11.  kömmt  %u  Kallipolis  an. 

1578.  Marigliano  Ubergibt  ein  spanisches  Friedensprojed.  « 
1725.  Mahmud  der  Afghane  rottet  die  Familie  Ssaiß  aus  und 

Graf  Romanzoff  Ubergibt  das  fieglaobigangsscbreibcn 

der  Kaiserinn  Catharina  I. 
8. 1679*  Im  Diwan  wird  der  Bau  eines  Schlösset  an  der  Mttndong 

drs  Dniepers  besrlilossen. 
XQiyj.  l.iu/.n'^  <les  türkischen  liothschaftcrs  zu  Wien. 
1700*  Feyerlicher  Eifisag  des  Grafen  Dettingen  su  Constan- 

tinopcl. 

17X7>  Convention  zwischen  Maarocordato  and  StainTiUe,  we* 
gen  Nichliibcrschreilung  der  Aluta. 
9^1451.  S.  Mohammed  II.  bestei(;t  den  Thron  zu  Adrianopel. 
1632.  Hafifpascha,  der  Grosswenr,  S.  Murad*sIV.  Schwager,  . 
fällt  im  Aoiruhre. 
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1640.  S.  Morad's  IV.  Tod, 

1095*  S»  MusUfa*fl  II.  merkwOrdigM  Chattischerif ,  woria  «9 
die  schlechte  Regieran^  der  VorfabreD  tadelt. 
10»  1688*  Der.MttiU  Mohammed  Efendi  TOn  den  Rebellen,  aU 

ihnen  missHlllig,  abgeaetat. 
1689*  Erste  Confcrrnz  mit  dem  tQiluAclieil  BthachaftfC  ii| 

dem  Laiuihause  zu  Wien. 
148?.  Dschem  kehrt  von  Mekka  nach  K.iiro  sorttck« 
1644.  Ilinrichtang  des  Kapudanpascha  Piale. 
Ifi53-  Audienz  des  indischen  Bothschaftera  Seid  Mohammed. 
1681.  Friede  mit  Rassland  zu  Uadzin. 

1695.  Schehbafgirai  sitzt  mit  70*000  Tataren  xam  Streifzo^e 
gegen  Pohlen  auf. 
13. 14^'  Dächern  achifll  sich  zu  Toulon  ein. 

1689.  Zweyle  Conferens  mit  dem  tOrkiachen  Bolbachalter  in| 
LandbaoM  ta  Wien. 

1713*  Carl  XII.  von  den  Jaidtocharai  flbanrllligl  «nd  gefan- 
gen genommen. 

1726*  GroiM  Btraihonf  weg««  der  dem  Bachrcf  m  eclhefleB- 
dcn  Antwort. 

13. 1545.  Oweit,  der  SUtUialler  Anbient»  bemichli^t  tick  dec 
Stadt  TaaC 

1681.  Gebart  S.  Solelman'a«  dei  Sobnea  8.  Mobanuned*a  IV. 
1673.  Die  Rossschweife  gegen  Pohlen  aofgetCeckt. 
14*  1668*  Morosioi  achligt  Bediagnisae  dee  Capitolalion  Km* 

dia*s  vor. 

15»  1577.  Ulricb  v.  Königsberg,  OberstsilberkXmmcrer  des  Erz- 
hersogs  Ernst,  Überbringt  das  Ebrcngcacbenk  iMicii 

Constantinopel. 
Ifi89*  Dritte  Conferenz  mit  d^  ittrkia^Qn  BotbacbaAec  ün 

Landhaose  zu  Wien. 
1733.  Nadir  zieht  von  Bagdad  ab. 
1751.  Tod  des  Min*  vMem  Chalil. 
16*  1567.  Einzug  des  peraiacben  Botb^chaAen  SdubkoU  so  Con-. 

alantinopel. 

1595*  Sinanpascha  zum  dritten  Mahle  abgeaetat,  FarhadpaaclMt 

zum  Grosswefir  ernannt- 
1760.  Tod  des  gelehrten  Mufti  Ismail  Aassim. 
17.  löGS-  Friede  zwischen  S.  Selim  II.  und  Maximilian  H.  erneuert. 
1638.  S.  Murad  IV.  lässl  seinen  Bruder  Kasim  hinrichten. 
1653.  Grosser  Staataralh  zur  Untersuchung  des  Zuatandea  der 

Fioanaen. 

^689-  Vierte  Conferenz  der  liw^kiac^ea  Bolluicl^adl  im  Land« 
liauae  in  Wien. 
I«.  Vm.  P^hUacher  Friede. 
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1095*  Seeschlacht  vor  der  Spalmadori,  wo  die  Venezianer 

geachlagen  werden. 
1689*  FOnfle  Conferena  der'taridscheD  Bothschaft  im  Laad« 

haute  to  Wien. 
1703.  Gehart  S.  Ahned*t  Dt 

1718.  Die  kaiaerl.  BfTo|lmichtigien  xom  Passarowicser  Frie- 
den emamit. 
19. 140S.  Tionr'a  Tod. 

1711.  Die  Rotttchweife  lom  Fcldaoge  am  Prath  aasgesteckt. 
1733.  Joaof  Chodscha,  Gesandter  des  Dei  von  Tonis,  an  Wien. 
1747.  Stifht  der  Scheich  der  Scheiche,  Norcddin. 
90*1538.  Chaireddinpaseha  (Barbarossa)  ersUttet  Bericht  Ober 
seinen  Feldzag.  ^  . 

1568.  Aodiena  der  kaiserl.  Botiischafter  beym  Grosswefir  Mo- 
hammed Sokolli. 
1738-  Der  Grosswefir  beantwortet  freandlich  das  Schretbeq 
des  Cardinal  Fleury. 
m.  1483.  Der  unglnckliche  Dschem  la  Roussillon. 
1635.  Das  Lager  S.  Marad*s  IV.  za  Sktiiari. 
1695.  Die  Venexiancr  verlassen  Chios. 
1750.  Feuer  im  Hause  des  iMufli  Said  zu  Conslanlinopcl. 
USL  1424.  Venezianis(  herFriede  während  des  Zwischenreiches  mit 
S.  Suleiman  bestätigt. 
1495.  Dschem  zieht  mit  den  Franzosen  zu  Neapel  efn. 
1689'  Sechste  Coufcrcnz  der  türkischen  Bolhschaft  im  Land- 
hause zu  \Vicn. 
1716.  Grosses  Triumpbfcst  zu  Coostanünopel  wegen  Morea^s 
Eroberung. 

23-  1638.  S.  INIurad's  IV.  Aaszag  gegen  Persien. 
1653.  Grosses  Erdbeben  zu  Constantinopel.  ' 
1718.  Der  Kapudanpascba ,  Kiaja  Ibrahim»  abgesetst. 
24. 1495.  Des  anglUcklichen  Dschem*s  Tod. 
1582.  Toth  Ton  Saegedin  tarOckgeschlagen« 
1688>  I^er  Grosswefir  Siawaschpascha  im  Anfrahre  erschla- 
gen and  die  Tochter  Kttprili*«  Ton  den  Rebellen  miss- 
handelL 

1*:^.  Der  Mofti  Paschmakdschirade  Abdallah  abgesetsi,  nnd 
Damadfade  Scheich  Mohammed  Efendi  daso  ernannt 

1733.  Topal  Osmanpascha  als  Serasker  and  Sipeiisalar  in- 
atalUrt.  . 

25.  ISSSf  Die  Aga  gehen  dem  Grosswefir»  Rebelleo  Ipschir,  entr 
gegen, 

178L  Koma  ron  den  Arabern  an  die  Oamanen  übergelien. 
1732.  Grosser  Diwan  zu  Constantinopel»  rar  Bertthang  dca 
peraitchea  Medens. 
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S6«1618.  S.  Mastafa  I.  enUhroni»  nad  S.  Osmaa  IL  uf  de« 

Thron  gesetzt. 

1667*  Die  ägyptische  Flott«  yor  Canea  voa  Grinunt  und  Mo-^ 

lino  geschlagen. 

1670*  Ratification  des  venezianischen,  bey  Kandia'aUcberfabe 

geschlossenen  Friedens 
1692.  Audienz  des  persischen  Bothjchaflers  Kdbi  Ali  (üand 

des  AH). 

lC9ü.  Schonende  Befehle  nach  der  Wiedererobenmg  Ton 
Chi  OS. 

27. 1539*  Saleiman,  der  Stallhalter  Jemen*«,  kehrt  nach  Constaa-r 
tinopel  KurQck. 

1618«  Hr.  ron  Mollard  geht  als  Bolhachafler  nach  ConsUn^ 

tinopel.  .  *  X         '  . 

16$6*  Aofrahr  der  Janittcliavcn  an  Kandia. 
1748-  Die  Hotpodare  der  Moldau  und  Waladioy  gewedisolt. 
5I8*  1545.  Odoardo  CaCaneo  als  IcaiaerL  Boduchafler  nach  Gon- 
atantinopoL 
1578>  Cantacosen  hingerichtet 

]655>  Der  GroMweGr  Ipschirpischa  mit  der  Snltanlnn  ASichtt 
vermll^t. 

1728.  Zofammentretimg  iwiachen  dem  Chan  imd  Suuhaltcr 
TonOcsahow,  vm  die  Sachen  der  Noghaien  in  regeln* 
29*  152B*  Bttndnits  awiichen  S.  Soleiman  ond  Zapolya. 

L1679*  S.  Mobamroed  IV.  aieht  Ton  Adrianopel  nach  Con* 

stantinopel. 

1736.  Die  Ruaaen  beginnen  Assow^s  Belage  rang. 

1763.  Der  Gross weGr  Raghih  legi  den  Grondalein  an  einer 

Bibliothek. 

1770.  Feuershrunst  za  Cooatantinopel, 

1771.  General  Weissmann  erscheint  vor  Tuldscha. 

2. 1689*  Siebi^ntc  Confercnz  der  tOrkischen  Bevollmächtigten  im 

I.andhause  zu  Wien. 
1703.  Friihlingsvortrag  des  Gro-ssweflrs  an  den  Sultan. 
i741*  Abgranzungs  -  CouveaLioa  der  Unna,  Conatantiaopel 

untcrzeitluiet. 
1770.  Tod  Pirifade  Osinan  Efendi's. 
3*1497.  Der  Grosswcfir  Daudpascha  abgesetzt,  und  au  seiner 

Statt  Hersek  Ahmedpascha  Grosswefir. 
1677.  Der  Gesandte  Chmiclnicki's  reiset  von  Constantinopel 

ab,  den  Kosaken  die  Ernennimg  ihres  neuen  Uet- 

mans  zu  verkünden. 
4>  1489.  Dschem  landet  zu  Civila  Vecchia« 
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16d5t  Der  Grosswefir  Elmas  Mohammod  an  Defterdar  Alipa* 

•cha's  Stelle. 

1745.  Der  Mufu  MoaUCi  stirbt,  PiriCide  Mohammed  wird 

Mufti. 

1749«  Ausserordentlicher  AeqaiaoclialttiuiD« 
5>  1518-  S.  Sclim  I.  verlässt  Damaskus. 

1656-  Beginn  des  Aufruhres  vom  Ahorn  auf  dem  Hippodrom« 

1683-  Das  Bleymagazin  zu  Galata  brennt  ab. 

174i«  Die  Elephanten  des  persischen  Bothschaftera  uach  Be- 
adiiktaich  aberschifft 
6. 171L  Elnweihang  der  von  dar  Matter  S.  Ahmed*«  III.  zu  Ska-. 
%  Uri  gestifttlaa  Moacbea. 

mi.  HocIiaeiUfaal  drcyer  Töchter  &  Ahmedfa  HL 
7. 1560.  Die  Spanier  ror  Dsdierli«. 

1573.  VeneBianiacher  Friede. 

1582.  Ibrahim  der  Slavonier  wird  Beglerbeg  Ton  Ramili. 
1715.  Die  Ro«aachweife  wider  Venedif  von  der  Pforte  Ina 

La^  von  Daadpaacha  übertragen. 
8. 1403.  S.  Baje0d*a  I.  Tod« 
IfiOl*  Gebort  8.  Mohammed*a,  dea  Sohnea  S.  Ahnied*a  I.,md 

im  folgenden  Jahre  aweyer  anderer  Prinsen. 
1646.  Kisamo*s  freywillige  Untcrwerfong. 
1668.  £in  türkischer  Convoi  Ton  den  Veneiianem  wor  Kandin 

geschlagen. 

1736«  Nadir  erklärt  «ich  sam  Schah  Persiens. 
9*  1621.  Tod  des  Grosswefirs  Tschelebi  Alipascba. 

1648>  Die  vene&ianische  Flotte  unter  Grimani  geht  sa  Grande, 
1764.  Uebergahe  der  Geschenke  Friodrich*s  II.  an  der  Pforte. 
10*  1644«  Der  Grosswedr  Mohammedpaacba  kömmt  von  Damaa- 
kus  zu  Constanlinopel  an. 
1701*  Dalubanpaacba  iostallirt  den  AUpaacba  ala  Statthalter 
Bassra*s. 

1728«  Uebergang  der  persischen  Stämme  von  üuweife  mter 

osmanische  Herrschaft. 
11. 1591.  30,0()0  Arbeiter  nach  Nicomedien  zum  Caoalbaae. 
1644.  Der  Kapudanpascha  Piale  hingerichtet. 
1671.  Hrn.  v.  Noinlel's  Audienz  bey  Köprili  Ahmedpascha. 
1741.  Empfang  der  persischen  Bothschaft  zu  Conslantinopel. 
12. 1681*  S.  Mohammed  IV.  kehrt  von  Adrianopei  nach  Constau- 
tinopel  zurück, 

1689'  Achte  Conferenz  der  tOrkischen  Bevollmächtigten  im 

Landhaaae  za  Wien« 
1711.  Anaaog  der  Zünfte  in  den  raaaiaefaen  Feldang  am  Pmth. 
1732.  Topal  Oamanpaacha  der  Groaawefir  abgeaetat,  and  All- 

paacfaa  der  Doctonaohn  Groaawefir. 
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U>  i4S9<  Dschcm*s  Einza^  za  ConstanUnopcl. 

1^80.  Dem  russischen  GesaadtCD  ^  ird  das  Schreiben  «a  ^Sil. 

Grosswefir  zu  öbcr^eben  nicht  gestattet. 
1694*  liiikiU  Miistafapasrlia ,  der  Gross vefir,  abgeseUii  and 

DeAerdar  Alipascba  dazu  crnanaL 
1777.  Der  Corsar  Andrnnaki  gefangen. 
14.  l.m  Thurzo's  UeberfaU. 

1632.  Die  Aufruhrer  zu  CoDstaniinopel  verlangen  den  Pria- 

zcn  zu  sehen. 

^733*  Die  Minister  der  Seemüchle  rathen  dem  Grosswefir  aof 

die  Bestimmung  des  (>ongressor(es  zu  dringen. 
1750.  Geburt  der  Prinzcssinn  Ilebetullah. 
15. 1536.  Hinrichtung  des  Grosswefirf  Ibrahimpa^cha|  des  Belf* 
gerers  von  Wien. 
1578.  CpgnaletU^f ,  des  fpanischen  Unlerhlndlen,  Andieas  ni 

Coniianlinopel.' 
1639-  Der  Grostwefir  bricht  wom  Bf Ofinl  auf. 
16*1643.  Falk,  der  Abkömmling  Tarachan*«,  hingeridrtet. 

1689.  Neante  Conferena  der  tOrUscben  Bothichaft  im  Land? 

■  # 

haate  ta  Wien. 

1747.  Pirifbde  and  sein  Schwiegenoba  Osman  Molla  nach  Kal- 

lipolis  Venriesen, 
lt.  1693.  Der  Grossweflr  Elhidsch  Ahmedpascha  abgesetst»  and 
Biikla  Mustafa  dasa  ernannt 
1710.  Einfall  der  Kalmaken  in  die  Krim. 
|J^1529.  Ibrahiropascha,  der  Grossweflr,  tarn  Serasker  ernannt. 
^     1561*  S.  Suleinian  verleiht  s€inem  Enkel  Mand  die  Statthnl? 
tersfhaft  Magnesia. 

1633.  Deli  Jusofpascha  hingerichtet. 

1683.  Aufzug  von  10^000  Janilscharen  vor  Wien. 
1727-  Fricden^ertrag  awischcn  Oesterreich  und  Algier. 
1642.  Erneuet  ufig  des  dsterreichischen  FTiedcnsschlosscs  M,^ 
Szön. 

1733.  Das  Newruf  von  Nadirschah  glänzend  gefeyeri. 

1748.  Tod  des  geh'hrten  Ncili  Ahmed  Efendi. 

1755.  Erneuerung  der  \  or.si  hlage  Friedrich's  II.  su  einem 
Freundschaflsverlrage  mit  der  Pforle. 
20  1529.  Absrhiedsaudienz  der Bolhshafler  Ferdinand's  1.  zuCour 
slaiitinopel. 

1634*  Vollendung  des  neuen  Kösi  hke's  im  Pallaate  zu  Sculari, 
mit  Aussteckung  der  Ro.ssschweifc 

1663-  An  die  Stelle  Tarchundschi's  der  Grosswelir  Derwisch 
Mohammedpascha  ernannt. 

1654>  Triumpheiu£ug  mit  ahgeschlagcncn,  venczianiadien  Kö- 
pfen. 
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1664.  Aafgeboi^  dar  KMlcybea^taB  Im  Pdd. 
SU*  1452.  Beginn  de»  Bmam  dcf  «vroplifdieD  ScIÜMHt  «n  Qot- 
pmrot. 
1590.  P^nifcher  FHedt. 

1655.  Iptcbir  bringt  dem  Sultan  ^ttchenka  snm  Newsnt 
1692.  Der  Grotawcfir  AraliadfcU  Alipatcha  abgetclsl. 
1748.  Mea  gegotaena  Kanonen  dem  Dai  Ton  Tripolis  gesandt, 
1643*  Oebnrt  dei  Printen  Ahmed«  Söhnet  Ihrahün*t»  nnd  Hin- 

richinng  des  GrossweGrs  Karo  Mostafr. 
1.73L  Silihdar  Mohammadpaseha  i^eseM«  mid  Kahahwlak 

Grosswefir. 

If73.  Bar  Reis  £f«ndi  geht  naeh  Tarianfanam  WaffenstilU 
Stande  von  Bukarest  ab. 
33.159SI»  Siawoschpascho  an  Farhadpaacha^  Stelle  als  .Gnota- 

wefir. 

^739.  Aaftadc  Mohammedpascba  Groaswefir  an  die  Stella  Je? 

gen  MohammedpsschaV 

24>  1627-  Der  Grosswefir  Chalilpascha  zieht  zu  Ilaleb  ein. 

1731.  Janitscharcnaga  durch  einen  Flintenschuss  verwundet. 

1738*  Der  Grosswefir  abernimmi  die  heilige  Fahne  aus  dtti 
Sultans  Hand. 
25*  1401.  Dsmaskus  verheert  durch  Timor. 

1525.  Janilscharenaufstand. 

1699-  lastallirung  Dewleigirai's,  des  Sol^les  Selimgirai's,  aU 
Chan  der  Krim. 

2ß'1634.  Graf  Puchheimb  s  Einiug  ta  Cpastantinopel  ohne  Spiel 
and  Fahne.  * 
1728.  Conferens  swischeo  dem  Reis  Efendi  und  dem  mssi- 
achan  Residenten  Wischniakoff^ 
'  07. 1668*  S.  Mohammed  IV.  bricitt  tob  Adrianopel  gegenLarisso 
auf. 

IfSi*  Alipaseho  des  Doctonsohttt  «um  dritten  Mahl  Gaa^pwe- 

0r  an  Maatefspascha*s  Stelloy  kttmait  «n  Cooatanti- 

aopel  an. 
98. 1495*  Zoni  nach  Corfo  getendat 

1739*  Der  Kaimakam  det  Grosswefira  Anfpaacha  steckt  die 

Rqtttcbweife  ant« 
1741.  Der  ratsische  Bothschaltcr  Graf  RomansfdF  an  S.  Ste- 

fiino. 

99. 1566*  Raab  den  Tttrken  enirisaan. 

1724.  Sechste  Camferens  der  osatanischen  nnd  rassischen  Mi- 
nister unter  Veamitlelang  des  franaftsischen  Roth- 
schafters. 

ITGiL  Erster  FrepadKhaOavgrtffig  awlachca  PMnaacii  opd  der 
Pünta. 
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Der  Pforteodolni^cli  GU^  soio  FOrstcn  4er  Mol«Ua 

ernannt. 

30.1533.  Tod  der  Mutter  S.  Saleiman*i,  Haffta  Chatiin. 

1600.  Janit5charenaufruhr. 

1649>  Schmid  von  Schwarzenborn  als  Internnnlins  nach  Con- 
stantinopel,  und  Audienz  des  i^sbegiscbea  Gesandtea 
Abdulmenan. 

1668-  Audienz  des  Gesandten  der  Kosaken  und  des  rusaischea. 
1741>  Audienz  des  persischen  Bothschafters. 
1765*  Moilafa  Bahirpascha  aam  awayte«  BlaUa  äligaaalai:«  an 
•«ine  Stelle  Mohainfade  erMnnl. 
3L17S8.  Dia  43fihrige  3oliaBiiia  SaalUia  mit  dam  GroaawaGp 
Raghibpasdia  vemMhlt. 
1760*  Grundlegung  dar  Maachaa  LakU. 

JpriL 

1.1965«  Dia  Flotia  Haft  wmt  CoaaiaiAiaopal  ^pdi  MalU  wn^ 
l(i38-  Aamg  Morad^  i^di  Eriwao. 

1795«  Der  Groaaväfir  Moliammad  Said  äbgaaalst»  Uk  adn» 

Stella  Mvafafapaaclia* 
1770.  Die  Rossschwclfa  sa  BabatagU  aoffepiaiut. 

%  1603.  Dcli  Husein ,  der  Rebelle ,  setzt  nach  l^uropa  Oimr. 

1633.  Chalilpascha  der  ägyptische  StaiUialtar  abgeaelajL 

1741>  Hinrichtung  Gendsch  Alipascha*s. 

1761-  Rex  in  hat  Audiena  «la  Minitlar  Fnadrich*a  IL 
3<  1580.  Einfall  zu  Hatwai^. 

1589-  Janitscharenaufruhr  im  Diwan. 

15%.  Des  Grosswcdrs  Sinanpascha  Tod. 

1624.  Mere  lluscin,  der  eheinahligo  Grosswefir,  erwQrgl, 

1678*  Audienz  -der  russiacben  Boüucbaüer  nach  dem  Unfälle 
von  Cehryn. 

1722.  Ahschiedsaudienz  dea  persischen  B«ibschallers  Murlefa 

Kulichan. 

4-  1G34.  Des  Grafen  Puchbeimb  Werbung  in  deutscher  Sprache. 
1744.  Abschiedsaudienz  des  holländischen  Boibschadera  Cai- 
coen. 

1748.  Ankuiiit  des  persischen  Butbscbalters  Abdulkerim  zu 

Constantinopel. 
1771-  Tuhifcha  ergibt  sicli  dm  Hussen. 
9.1538.  Trcfifcn  vor  Napoli  di  lUmiania. 
156a  Pialepascba  läuft  mit  der  Flotte  aus. 
1578«  Der  \^aOr  Seraaker  Mustafa  zieht  iu  den  persischen 

Krieg  aas. 

1738*  DerSvlIaii  ateclrt  damOroaawefir  Mabainfade  einen  dia- 
maBtanea  Beiger  auf  den  Kopt 
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1746.  H^ttifiiae  MoOl  an  Mr«  Sidle. 

6»  1453.  S.  MdiaauBcd  IL  cncheint  inMr  ConttitktiiiopeL 

1638.  CtialilpatdiA  der  GroMwefir  «bgeseUt. 

1720.  GrafWifmovd,  der  kilflerl.BolliiolMftcr|  ra  CoUftan* 
tiaopel  bewirthfet. 

1935.  Nadir  martchirt  auf  Kkrüi. 

1767.  Ein  Kriegsschiff  vom  Stappel  gelasacn. 
7«  1646.  Die  Venesianer  beschiessen  Tenedoi. 

1665.  Einfahrosg  des  Tesbih  (Te  Deum  leodanma). 

1680.  Tod  des  grossen  Lyrik^  Baki. 

1742.  llekimfade  Alipatcha  zum  tweyten  Mahle  GroAswefin 
1745.  Der  Kalgha  aad  Moreddin  ta  ColuUulliiiopcl  l>cwir>> 
thet. 

8. 1492.  S.  Bajedd  II.  bricht  gegen  ^ofia  auf. 
1596*  GrundsteiDlegung  der  Moschee  der  Mutter  S«  Mohani* 

med  s  III. 

1634'  S.  Murad  IV.  zieht  nach  Adrianopol. 

1646*  Gefecht  bey  den  Cisternen  auf  Kreta  t  WO  die  Fahne 

des  heiligen  Markus  verloren  6'"^* 
1654-  Tod  Matleo  Bessaraba's. 
173).  Rakocty  stirbt  zu  Rodosto. 
9'  1588.  ßurtoo*s  Audienz  zu  Constantinopel. 
1708.  Hochzeit  zwcyer  Töchter  S.  Ahmed's  III. 
10.1704.  Der  Kapudanpascha  Osmaa  läuft  mit  der  Flotte  ins 

schwarze  Meer  aus» 
1731.  Der  Kaimakam  tieht  mit  der  heiligen  Fahne  von  Coli« 

•tantinopel  ans. 
1738.  Der  pohlische  Gesandte  Sudnicki  kehrt  nach  Haitt4 

torflck. 

1747.  Ernenerosg  des  eiHgen  Friedens  aiit  Eossland' dorch 

besondere  Gonvenfion. 
IL  1694.  Hochscit  der  Priniessimi  Unm  Kttlsom  mit  dem  Weflr 
Oimanpascha. 
1757.  Ehohekr  Reis  Eiendl  an  Aanfs  Stelle. 
13.1538.  Die  Türken' erobern  Nedin. 

1662.  Andient  des  sicbenbllrgischen  Gesandten  Borii» 
1697*  Andlens  des  persischen  Bothschallers  Abnl  MeasMnu 
13*  1460*  S.  Mohammed  IL  beginnt  doi  aweyten  Feldsag  nach  dem 
Peloponnes« 

1517.  Der  ägyptische  SalUn  Tamanbai  gehenhL 

1635.  Der  DrufenfUrst  Fachreddin  hingerichtet. 

1689.  Zehnte  Conferens  der  tHriuschen  Bothschaft  im  Land» 

banse  sn  Wien. 
1770.  Grosses  Feuer  tu  Constantinopel. 
14.U94.  Timor  scbUgt  den  Tokatmlsch  am Terek. 
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1513*  SolUn  Selim*«!.  Heer  von  den^dei  Brodert  Ahmed  ge- 

schlagen. 
Pialepascha  landet  auf  Rliodoa. 
1689'  Eilfte  Conferenz  der  tQrkiscben  BevoUmichti^en  im 

Landhause  zu  Wien. 
1740'  Freundzchaftsvertrag  mit  Neapel  unterzeichnet. 
1771.  EroberoDg  Giargewo's  durch  die  Türken. 

15. 1453.  DI«  türkiMhe  Flotte  zieht  nach  Conatantinopel. 

1642.  Ocibwt  SulUn  Mdmi*«  Iii,  dea  Sohnes  S.  Moham- 
med!! IV. 
1678.  Krieg  wider  BattUnd  crUM 

1711.  Etagen  bicthcl'  Veimlttlang  zom  nuiiaclien  Frieden  mn. 
1738.  ViUenesIVe  erlillt  kalMrIiche  Vollmacht  sör  Frieaen^ 
müerfaaiidlmigi 

16. 1S7L  Bf  «ttafiipMcha  moitert  ielne  Trappen  tot  Femagotia« 
1672.  Stephen  Betrdtachek,  Woiwode  der  MoldaiL 
1712»  Emeoermig  des  roMifchen  Frieden«« 
1719*  Bakocsy  nedi  Rodoeto  eingeichiA* 
1724.  Enticheidimg  des  MnlU,  dam.  wer  Uch  rar  Klbla  wimde» 

nicht  aia  Ungllobiger  sa  betrachten  §«f4 
1751.  Kortarcntichaike  im  Triomph  wa  ContlanUnopel  cin^ 

geführt. 

17*  1570-  Der  Kapudanpascha  Piale  llvft  TOn  Constantinopel  aas. 
1704.  Der  Bau  eines  Schlosses  an  der  syrischen  Grinse  bc^ 

fohlen. 

28. 1454.  S.  Mohammed  IL  schlicsst  Frieden  mit  dem  Despoten 

Serviens. 

1638.  S.  Mnrad  IV.  befiehlt  Hinnchtangen  zu  Bnlawaditt. 

l9. 1512.  S.  Seiim's  I.  Ankunft  zu  (Constantinopel. 
1515.  S.  Selim  1.  bricht  gegen  Knniach  auf. 
1761.  Geburt  der  Prinzessinn  Schabsnitan* 
1770.  Die  Russen  ziehen  wider  Tripolirza; 
dO- 1514-  S.  Selim  I.  geht  von  Europa  nach  Asien  Uber. 

1719.  Grosser  Truppenaufruhr  zu  Widdin. 
UL  1584.  Islamgirai  zum  Chan  der  Krim  ernannt. 

1740»  S.  Mahmud  wohnt  der  Lesung  der  Ueherlieferong  Bd-' 
chara^s  hey^ 

Kl.  1766.  Grosses  Erdbeben  zu  Constantinopel. 

S3. 1514.  S.  Selim  L  sendet  sein  Manifest  an  Schah  Ismail. 

1526.  S.  Sttieiman  sieht  nach  Ungarn  aus. 

1543.  S.  Sfdeiman  sieht  In  den  ungarischen  Feldsag  aas. 

1639.  Ankunft  dea  peralachen  Oeaandlen  Mohanraied  Kali. 
1726i  Der  roaaiache  und  tarkiache  Abgränzongscommlaaii' 

gehen  nach  Schirwan  ah. 
1767«  WelieddiA  amn  iweyten  Mahle  MnftI  aUtt  Dlrrifade^ 
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SMilSld«  Schlacht  vor  Jenischehr  xwi«chai  den  SS.  Seliml.  nnd 

Ahmed. 

15^.  Der  Chan  Isla  mgirai  bricht  von  Constantinopel  aaC 
1680.  £hebrecherinn  zu  Constantinopel  hingerichtet. 
1744.  Taukdrcbi  Mustafa  an  Raghib's  Stelle  Reis  Kfendi. 
25. 1479.  Der  Friede  mit  S.  Mohammed  XI.  zu  Venedig  kund  j^e- 
BUchL 

l&t3.  &  Bafefid's  IL  fntOiroDiiDg. 

1583*  Ofmanpascha  tlehl  yob  Derbeild  irider  da«  pertifclie 
Heer  auf. 

IGOO.  Scbladit  mit  den  afiatiachen  Rebellen« 

1^5^  Tod  dea  Defterdart  Mobammedpaacha  and  dea  Groas* 

wellra  Siawnacbpaacb«,  an  deaaen  Stelle  der  mit  dem 

brummen  Halae. 
Ifi84>  Kvndttacbvnf  ^dea  BOndnlaaea  mit  Oeatemicb  In  der 

Marboablrcbe. 
1771>  General  Wciismann  apreoft  laabdacbi. 
26>1532.  Soleiman  tiebtin  den  Feldzug  von  GOns  ina« 

165L  Unlali  cinea  groaaen  Scbiffea  bey  der  Ablaaanng  vom 

Stappel. 

1667.  Die  osmanische  Flotte  landet  auf  Kandia. 

1769.  FOrtt  Gallisin'a  Uebergang  aber  den  Dnieater« 

1770.  llosameddin  zum  Kapudanpascba  ernannt» 
27. 1402.  Geburt  Tschoki's ,  des  Enkels  Timur*s. 

1567.  S.  Selim  II.  empfängt  der  Wefire  Huldigung. 
1646.  Apricorno's  Besatzung  in  ihre  Mauern  zurückgeschlagen* 
1713.  Der  Grosswefir  Ibrahim  Chodscha  hingerichtet. 
1731«  Die  scbismatischen  und  katboli»cben  Armenier  gegen 
einander  im  Diwan. 

1771.  Die  Rossschweife  zu  Babatagh  ausgesteckt. 

28.  1578.  Aufbruch  des  Grosswefirs  Mustafa  nach  Persien. 

1&46.  Aenderung  des  Ranges  der  Ulema  bey  dem  Feste  det 
Geburtsfeycr  Mohammed's. 

1649.  Eilbothe  von  Venedig  bringt  den  Antrag  der  Scbleifonf; 
Canea*s  und  Retimo*s. 

1688>  Comaro  erobert  die  FesUing  Knin. 
99. Derintcmnttünalaadencf  kommt  an  Gonatantinopc}  an. 

1734*  Abdollab  Köprilipaacba  aar  peraiacben  Friedenanter- 
bandlung  bevollmicbtigt 

1741*  Feat  dem  peraiacben  Bolbacbafter  gegeben» 

1765.  Babir  Moatafapaacba ,  der  GroaaweOr,  gekdpit 
30^  158^  Aodiena  einea  Armeniera  ala  maaiacber  Geaandtor« 

1637.  Der  Cban  der  Krim,  Inajetgirai ,  bingericbtet 

1645.  Die  oamaniacbe  Flotte  liufl  wider  Xandi«  ana. 

1669.^  Gmaaer  Brand  an  Ofen. 


1672.  S.  Mohammed  FV.  xicht  von  Adrianopel  ans. 
1697.  Die  kaiserlichen  Zelte  vor  Adrianopel  aafgetchUgen. 
'  1769«  Mi«slangener  Angriff  der  HoMen  auf  Chodai. 

1 1423*  S.  Morad  iL  bricht  Über  HeiamiUm  in  dm  ^ctopdift- 
iie«  da. 

1484.  5.  Baicfid  gtcht  wl4er  die  Moldto. 
1466.  S.  Soldniin  siebt  gegen  StigeUi. 
*lj616*  Convention  der  Kaiteriicben  wtfgea  EiareiMong  der 
Palanketa. 

16I0*  Andieni  des  Gesandten*»  der  S.  Ibrahim*!  Tbmbcstei- 

gwi^  meldet,  sn  Wien* 
1649*  nie  osmaniache  Flotte  llnftnatb  Kreta  am. 
1741*  Gllnsendes  Fest  dem  pertiAchen  Botbschaficr  gegeben. 
St  1G29*  Cboarewpascba's  Anssug  Ton  Constantinopd  nadi  Sko^ 

tari. 

1670.  S.  Mohammed  IV«  bricht  von  Salonik  nadi  Adrianopel 

auf. 

1688.  Mustafapascha  Grosswefir  an  die  SicUe  Ismailpascha>*f« 

1770.  Türkenmord  zu  Navarin. 
3. 1481.  Tod  S.  Mohammed*«  II. 

1706.  Ali  von  Tschorli  Grosswefir  an  BsJUdlchi^s  Stelle* 

1736.  A«sow  darch  die  Russen  erobert. 

1756.  Installirunp  des  Grosswefirs  Moslafapascha. 

1771.  Erklärung  der  Pforte  wo^en  des  Manifestes  wider  Poh'* 

len  und  Abreise  OhrcskofTs. 
4«1421>  S.  Mohammed  I.  weist  seinem  Bruder  die  Stadt  Akhis-* 

sar  zum  Aufentlialtc  an. 
1481.  Korkod  als  Statthalter  zu  Constanlinopel  ausgerufen. 
1713.  Der  Mufti  Ebefade  abgesetzt,  Atallah  Moh  ammed  Mufti. 
1738'  Villene^fvc*«  Aadiens  beym  Grosswefir  wegen  Friedens« 

Terbsndlang. 
6.164&  Die  Laufgräben  tot  kandia  eröffnet. 
1700.  Andiens  des  polUischen  Botlischafters  LessynsU. 
172L  Gllnsendes  Lampenfest  so  Constantinopel. 
X7€0>  FSrst  Prosorowsby  schlägt  den  Pascha  Ton  Tekke» 

Abafa. 

6*1488.  Dschem  bricht  ron  Kairo  nadi  Hdeb  aa£ 
1630.  Der  Ba«  des  Schlosses  GlUanber  Tollendet 
16BB.  Herr  Yon  Gnilleragoes  wendet  von  sich  die  Gefahr  der 

neben  TbBrme  ab. 
17G7.  Csar  Peter  UL  macht  der  PforU  den  Antrag»  das  Tc« 

meswarar  Banat  sn  erobern. 
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1649*  Der  Kapudanpascha  verjagt  die  venezianische  FloUc  am 

den  Dardanellen. 
1664*  Neutra  von  den  Kaiserlichen  wieder  erobert. 
1698L  Erklirnog  Maurocordaio's  zu  Wien  Uber  4ie Friedem- 

▼orachläge. 

8*1559.  Mobammcd  SokoUi  gcgen.Konla  befehligt. 

1655.  Attfrolir  der  Trappen  wider  Ipschlr* 

1656*  Hinrichtung  von  Rebdleb,  betcbloMen  im  Diwan. 

1726.  Abdnrrahman  Köprili  siebt  wider  die  Stlmine  Scbihalii 
und  Schabsewen. 

1751.  Afadcban  der  Afghane  Ton  Tahmnraa  fttcblagen. 
9. 1583.  Scblacbt  an  Bescfadepe. 

1621.  Solun  Oaman  IL  aiebt  widtr  PoUen. 

1654.  'Anilaafcn  der  Fiotle» 

1760.  Der  Kapodanpaacba  Abdalkeiim  abgeaetsi  nnd  gebUpft. 
iai576.  Feyerlicber  Einritt  Sallan  Miirad>  IlL 

1592.  Seken'a  Efendi  MofU,  an  Bo«tanlade*a  Stelle» 

1655.  llinrichiung  des  Groaawefira  Ipacbirpatcha. 

1689»  Zwölfte  Gonferena  der  UlrUadien  Bolhachaft  im  Land- 
hause zu  Wien. 
1701.  Erster  Unterricht  des  Prinzen  Sohnes  S.  MusiafaVs  II. 
1732-  Empfang  des  Grosswcfir-s  Hekimfade  zu  Cenatantinopel. 
11. 1003.  Drey  Brüder  des  Talarchans  begnadiget. 

1632.  Murtcfa  erhält  die  Hand  der  Witwe  Hafirpascha's. 
12.  1612.  Convention  wider  Bäthory  mit  Starzer  abgeschIos.<ieii. 
1682.  Des  kaiserlichen  Geaandleut  Kaprara,  Kinaog  »a  Con- 
stanlinopel. 

1724.  Cboi  von  den  Türken  mit  Sturm  erobert.  ^ 
13.1654.  Die  osmanische  Flotte  bricht  aus^  dem  Ueilespont  wider 
die  venezianische  aus. 

1689.  Dwornik  Anton,  Fürst  der  W^alacliey ,  und  dreyzchnle 
Confercnz  der  türkischen  Bevollmächtigten  im  Land- 
haiise  zu  W' ien. 

1715.  Audienz  des  Muteferrika  Ibraliini  bcyra  Prinzen  Eugen. 

1738-  Peyssoncl  sucht  dem  GrosswefirAssow*«  Schleifung  ein- 
zureden. 

U*  1478.  Die  Türken  ziehen  wider  Skniari. 

1560.  Die  cbristliche  Flotte  von  Pialepascha  geacUagen« 
1595«  Janitacbarenanfstand* 

1639>  Ankunft  dea  peraiscben  Geaandlen  aar  Scblieaaang  dea 
Friedena. 

1664.  Der  Groaawefir  Abmed  Köprili  gebt  über  die  BrOck« 
Ton  Eaack* 

1676.  Grnaaer  Diwan  aof  dam  PftüplMie  an  Gonatantinopeh 
X.  '2 
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1715.  Der  Sultan  xiebt  mit  der  heiligen  Fahn«  wider  Vese- 

dig  aas. 

15.1458.  Sultan  Mohammed  II.  bricht  zur  Unterjochung  Grie- 
chcnland*s  auf. 
1517.  Ssanaa  von  Uersebai  f^rplthulcrt. 
1543>  Ungarischer  Hinlerhall  hcy  Sexard  geAchlageo. 
1552.  Ahmedbeg  vor  Temeswar. 
1569*  Aaden  von  den  Türken  eingenommen. 
1574.  Bi«  türkiAcbe  Flotte  zieht  wider  Tunis  ani. 
1622.  Beginn  der  Rebellion  wider  Sultan  Osman 
16. 1590*  Dar  Kapodanpatcha  Hüft  mit  der  Flott«  ava. 
1693.  Auflauf  in  der  Moachee  an  Conatantianopel. 
1709.  Vcrmihlong  der  Printeatinn  Fatima,  Toditar  Alnaed^i« 

mit  Alipaaeha  dam  Silibdar. 
1758.  Trellcn  awiachen  den  Mamlaben  ond  Raghibpaaeba. 
17. 1579*  Der  Kapadanpaacba  Uladacb  nacb  Karaa« 

1639.  Der  peraiacbe  Friede  vom  Groaawelir  materacbrieben 

und  RatificatiMi  deiaclben. 
1667*  Abmed  Kttprili  bricbt  von  Canea  anfl 
1731*  Abdipascba  Kapadanpaacba»  an  Oacbanttm  Cbodadia*a 
Stelle. 

18.1464*  Ginatiniani  rettet  die  Griechen  von  Lcaboa  nacb  Ne- 

groponte. 

1482.  Oschem  macht  FriedensvorschlSge  durch  Ahmedpaacha* 

1570.  Friede  mit  Mutahher»  dem.Imam  der  Seidije. 

1622.  Verein  der  Janitscharen  und  Sipahi  wider  S.  OamanlL 

1632.  Der  Grossweflr  Redschebpascha  hingerichtet. 

16Ö3.  Der  Gross weßr  Derwiachpaacba bcaiaht  den  neoen  Pfor- 

tcnpallast.  * 
1690*  Fürchterlicher  Siurm  zu  Constantinopel ,  wo  in  einer 

Stunde  fünfhundert  Menschen  ertranken.  * 
19*1515.  Sultan  Selirii  I.  vor  Kumacb. 

1565.  Die  Türkische  Flollc  erscheint  vor  IVIalta. 

W21.  Aufruhr  der  Truppen  auf  dem  Hippodrom. 

1665.  Sultan  Mohammed  IV.  zieht  nach  Demitoka. 

1711.  Die  Slatlliallcr  des  Reiches  ziehen  vor  S.  Ahmed  III.  auf. 

1736.  Das  russische  Heer  am  Dnieper  versammelt. 

1755.  Naili  Grosswellr,  an  die  Stelle  Alipaaeha*«»  des  Doctors- 

aohnes. 

20>  1481.  Sultan  BajeHd  II.  kömmt  zu  Constantinopel  an. 

1586.  Hochzeit  der  Soltaninn  Aische  mit  Ihrahim,  dem  Groaa- 
.  wefir. 

1622.  Sultan  Osman^a  II.  Hlnricbtung. 
.  1675.  Oea  englischen  B^tbacbafkrs  Fsncb  Andient  an  Con- 
atantinopel.  , 
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1733.  Contarcni  verewiget  den  venezianischen  Friedea. 
21*  1481-  Leichenbegängniss  Sultan  iVIohammed*s  II.  ^ 
1556.  Alipascha  vor  Szigeth. 

1605.  Der  Grotswenr  Lala  Mohammcdpttcha  bricht  wider 

Ungarn  anf. 

Sultan  Ounan  II.  ron  vier  Derwftciien  aogefallen. 
1634.  Köte  Ahmed,  cUj  Rebellenhaupt ,  hingerichtet 
1649»  BAohanmedpattha  der  Groitwefir  abgesetzt,  und  dann 
cnrllrgt« 

1720»  Der  Scheich  Nafinifade  ermordet. 
2SM577«  Ratification  des  Öiterreichiachen  Friedens  flUierfeben.' 
1615*  Damad  Mohammedpascha  der  Grosswefir  so  Ualeh. 
1G22.  Sultan  Mustafa  I.TertheilC  dasThronbesteigungsgeschenIr. 
Ii676*  Sultan  Mohammed  IV.  besucht  den  neuen  Pallast  ta 
Akbinar. 

33.1480'  Die  türkische  Flotte  vor  Rhodos. 

1484*  Sultan  Bajclid  U.  legi  den  Grund  Seiner  Moschee  sa 

Adriaoopel. 
1512.  Thronbesteigung  Sultan  Selim*s  1. 

1524-  Die  Hochzeit  Ibrahimpascha's,  des  Belagerers  von  Wien. 
1599*  Der  Grosswefir  Ibrahim  zieht  von  Constaniinopel  aus. 

1606.  Tod  des  Grosswefirs  Lala  Muhammedpascha. 

172d.  Abduliah  Köprili  bricht  mit  70,000  Mann  vonTasodsch 

auf. 

24. 1733.  Der  Kalgha  Feihgirai  in  der  Kabartai. 
1747.  Tod  BonnevaTs. 

1766.  Einzug  des  Hrn.  v.  Brognard  zu  Constantinopel. 
1768.  Geburt  der  Prinzessinn  Tochter  S.  IVIuslafa's  III. 
25.1533*  Die  Schlüsse!  Gran*s  werden  zu  Constantinopel  Uber- 
geben. 

1571.  Der  heilige  Bund  wider  die  TQrken. 
1664«  Ahmed  Köprili  zu  ()zigeth. 

1667.  Grosse  Vertheilung  von  Ehrenkaftanen  auf  Kandia. 
1700-  Gcaf  Sinzendorf  stirbt  zu  Constantinopel. 
1747.  Verewigung  des  Fliedens  mit  Oesterreich,  und  Frcond- 
schallsrertrag  mit  Toscana. 
26.1512.  Sultan  Bajefid*s  II.  Tod. 

164S>  Das  Kloster  von  den  Cistemen  anf  Kandia  gesthleift 
1675.  Beginn  des  Beschneidungsfestes  derPrinsen  Sultan  Mo- 

hammed'sIV.  " 
1736>  Münch  vor  den  Linien  Ton  Perekop. 
27*  1533-  Die  EntschX^gung  der  ungarischen  K5niginn  Maria  sa 
Constantinopel  verhandelt 
1627.  Treffen  mit  den  Persem  vor  Bagdad. 
165JL  Der  Patriaich  Parthcnios  hingeriehict. 

2* 
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1682.  Uebergabe  6er  fransöMicbeo  Geichenke  wegen  de«  £z- 

cesses  auf  Chios. 
28*  1453*  Sultan  Mohnniraed  II.  ordnet  da«  üeer  tum  Angriffe 

auf  Conslantinopcl. 
1517.  Sultan  Seiini  I.  /.ichl  von  Kairo  nach  Alexandrien. 
1645'  Die  türkische  Flolle  za  Navarin  auf  dem  Zuge  nach 

Kreta.  , 
1667.  Ahmed  Köprili  cröfTuct  die  Belagerung  Kandia*s. 
1669.  Das  Bollwerk  S.  Andrea  Kandia*»  fäUt  in  der  Türken 

Hände. 

1736.  Der  Krieg  wider  Russland  beschlossen,  Erstürmung  der 
Linien  von  Perekop  durch  die  Russen,  und  die  Ross- 
achweife wider  dieselben  aufgesteckt. 
29*  1416.  Seeachlacht  Ton  KalUpolis. 
1453*  Erobemog  ron  Contlantinopel. 
1509*  Korknd*«  feyerlicher  Einaog  so  Kairo. 
1524.  Gebort  Soltan  Selim*k  II. 

1S28.  Ferdinand*«  ^r«te  Bolh«chafter  an  Conatantinopel. 
^   1S35*  Carl  V.  «chiA  «ich  an  Toni«  ein. 
IdSS.  Erster  Persi«cher  Friede  an  Amaaia. 
1559.  Gefecht  awiachen  den  Sultanen  Selimll.  nnd  Bafcfid. 
1632.  Sonnenwende  der  Herrschaft  Soltan  Mnrad*«  IV.  vom 

Anfrohre  anr  Zochl« 
1704.  Ferman»  wodurch  der  Conr«  der  Dacaf en  geregelt  wird. 
30.1559.  EnUcheidender  Sieg  Soltan  Salim*«ir.  Ober  «einen  Bru- 
der BajfGd. 

1604.  Ssofi  Sinanpascha  vrird  Statthalter  von  Bosnien. 

1672*  Andiena  de«  pohli«chen  Secretirs  Wy«ocky  beym  Kai- 

makam. 

1740.  Frankreich"«  Capitulationen  in  84  Artikeln  ernenert. 
1767.  Arslangirai  Chan  der  Krim ,  an  Selimgirai*«  Stelle. 
31.1524-  Ende  der  Hochceit  Ibrahim*«. 

'  1621.  Sultan  Osmap  II.  an  Adrianopel  anf  «einem  Zöge  nach 

Pohlen. 

1654.  Audienz  kosakischer  Abgeordneler. 
1064-  Köprili  Ahmedpascha  an  der  Brücke  vor  Kaniscba. 
1698.  Der  Grosswcfir  zielil  von  Adrianopel  ao«. 
1744«  Nadir«chah  achljigl  sich  vor  Kars«. 

* 

Junius, 

1.1453'  Sultan  Mohammed  IJ.  beruhigt  die  Griechen  au  Con«^ 
stantinopcl. 
1475.  Die  griechische  Flotte  vor  Kafifa. 
1499.  Sultan  iiajefid  JI.  bricht  von  Conslantinopcl  auf. 


Digitized  by  Google 


21 


ISia^ie  Ernenenm^  der  MaiMm  Conttantinopera  voUendet. 
tS/an,  SAlUn  Sulainm  fordert  Rhodos  aof. 
1769>  Der  Grosswefir  lagert  aa  KarUl.  * 
%  14S3.  Die  Gcnueaer  von  Galata- werden  beichriebeo. 
UE^.  Auiatand  dfr  Ulema. 

1649.  AmtteaadeaperaiachenBothachaftert  €haii  Mohammed. 
1664.  Siebentigige  Bclcnchtaiig  wegen  der  Gebon  des  Prin- 
aen  Moatafa. 

1678.  Der  SnlUn  übergibt  deäi  GroaaweOr  die  heilige  Fahae. 
1687.  Alt-Navarin  ergibt  sich  dem  Grafen  Königsmark.  • 
1736.  Feyerlicher  Aufsog  der  Zanfte  aom  Kriege  wider  Rnss- 

land. 

3-  1587.  Der  Sohn  Matahher^s  zä  Constantinopel  eingesperrt  - 
1628.  Dscbanibefcgirai  an  Mohammed »irai  Chan*s  Stelle. 
1673.  Erneaerong  der  fransdsischen  Capitulation. 

1696*  Die  Belagerang  Aasow'a  Ton  den  Rossen  wieder  aofge- 

nommen. 

1736.  Der  Janitscharenaga  zieht  ins  Lager  von  Daudpascha. 

4-  1669-  Der  erste  Unterricht  des  Kronpriosen  Mostafa.  ■ 
1756.  Tod  der  Sultaniiiri  Sobcidc. 

1760.  Tod  des  gelehrten  Mulli  Abdullah  Wassaf. 

1771.  Gefecht  von  Kalle  ,  zum  Vorlheilc  der  Türken. 
5*1423.  Sultan  Murad  II.  schliCgt  die  Albaneser. 

1549-  Sultan  Suleiman  bricht  von  lialeb  nach  Persien  auf. 

1690-  Erdbeben  zu  Constantinopel. 

1718.  Erste  Confcrenz  des  Passarowiczer  Friedens. 
6*1482.  Der  unglückliche  Dscbem  vor  Konia. 

1610.  Die  maltesischen  und  neapolitanischen  Galeeren  auf  Kos. 

1664.  Strossi^  Heldentod. 
1689.  Sölten  Soleiman  an  Sofia. 
1716.  Eugen  an  Scmlin. 

1740.  Tamoh  an  Constantinopel. 
1766.  Tod  des  Gendscb  Mohammedpasch«.  '  ^ 
7*  1558.  Basbek*s  Handboss  bey  Sultan  Soleiman- 
1603.  SolUn  Mahmod  bingericblet 
1622.  Korecki  erwürgt  ^ 

1696.  Peter  L  fragt  aich  an  Wien  an ,  ob  und  vo  der  Kaiser 
mit  den  Tttrken  Frieden  machen  wolle. 

1716.  lUe  Gantacosenen  an  Conatantinopel  enrttrgt 

177$.  Bie  Türken  Ton  Weissmann  an  Karaaan  geschlagen. 
6. 1482.  Dächern  Tor  Angora. 

1536.  Sttitan  Soleiman  wieder  an  Constantinopel. 

1699.  Sölten  Morad  IV.  an  Nicomedien  Yon  den  Ulema  he- 
willkommt. 

1665.  Einaog  des  tackischen  Boibschaftciri  au  Wien. 


9- 1566»  Palota  von  Aislanpatchm  beUgoii. 

1682.  Des  kaiserl.  Getwidtai,  Capran,  AadicBB  beym  Sahan. 
],769.  Der  Gross wefir  lagert  su  Jassidqie.  ^ 

10*  1422.  Beginn  der  vierten  tttridiohen  Belagerang  €aaatattti- 

nopcPs. 

1571.  Tod  de«  Pfortendolmclaehet  Ibrahim  Strosteni. 

1630<  Chosrewpascha  lagert  vor^Hamadan. 

1639.  Sultan  Miirad's  IV.  Kinsug  zu  Conslantmopel. 

1683.  Tököli's  Empfang  als  Kracaenkönig  beym  Groaswefir 

Kara  Muslafapascha. 
1750.  Die  Pforte  schlägt  einen  Tractat  mit  PreuMen  aoi. 
177'2.  Russisch  -  türkischer  Waffcnstillstaad. 
Ii.  1533.  Conferenz  der  Bolhschafter  Ferdinand's  I.  mit  Grilti. 
1G22.  Soldaten  -  Empörung  zu  Constantinopel. 
1637.  Inajetgirai  an  Dschanibekgirai's  Stelle  Chan  der  Krim. 
166Ö«  Köprili  Ahmedpascha  gehl  im  zwu)  tea  Jahre  der  Bela- 
gerung Kandia*s  in  die  Laafgrähen. 
1689*  Vierzehnte  Conferenr.  der  türkischen  Bolhschafler  im 

Landhause  zu  Wien. 
1733*  Treffen  zwischen  den  Russen  und  Tataren  in  Daghistan. 
12.1015.  Schlacht  (glückliche  liir  die  Osmanen),  nach  welcher 
die  Familie  3ulkadr*5  geschlachtet  wird. 
1654.  Begegnung  der  osmanischen  und  venezianischen  Flotte. 
1669.  WiaaenfebafUltiber  Wettotreit  in  S.  Mohammed*»  IV. 
'  Gegenwart. 

1717*  Beginn  der  IttnftXgigen  SeetcUai^t  Flanginfa  In  6itMk 
Dardanellen. 
13.1G06.  Bocakai*a  Friede  mit  ^em  Kabar. 

1612.  Hochaeit  der  Tochter  Sultan  Ahmedfa  I.  mit  dem  Kapu- 

danpascha.  ^ 
1622.  Mere  Hoaein  anm  Groaawefir  ernannt. 
1674.  Kriegsgebeth  im  ganaen  Reiche  befohlen. 

1684.  Der  Hersog  Ton  Lothringen  geht  Ober  die  ScUllbrllske 

von  Gran. 
ITOOu  Roaaiacher  Friede. 

1748.  Die  Pforte' begehrt  von  Hm.  v.  Deaallears  die  Galeere 

des  Kapadanpascha. 
I4»1S32.  Ferdinand*«  Botkuchaller  kOaaan  dem  Sultan  Suleiman 

die  iiand. 
1634.  Rrand  zu  Skutari. 

1725.  Chaliischerif  an  die  Barbaresken,  aar  Schlieiaong  voa 

Tractalen  mit  Oesterreich. 
1735.  Schlacht  bey  Eriiran,  Wprin  Abdullah  Köprili  bleibL 
15.  1389.  Schlacht  bey  Kossova;  nach  servischen  Quellen. 
1604.  Cicalaiade  bricht  ab  Sjeraaker  nach  Peraiea  auf. 
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1668.  Vitali  vom  Kapudanpascha  geschlagen. 

1710.  Nauman  KöprilifaiJe  Grosswefir  an  Alipascha*«  Stelle. 

1715.  Mufli  Mirla  Mustafa  Kfcndi  abgcseUt. 

1717.  Das  kaiserl.  Heer  lagert  mit  Eugen  bey  Visoitxa*       ^  « 

1718.  Dritte  Confereuz  zu  Passarowicz. 

IG.  1565.  Der  Seeheld  Torghud  füllt  auf  Malta. 

1718.  Vierte  Confereuz  der  kaiserl.  Bolhschafler ,  uod  erste 

▼eoeziaiiische  ta  Passirowics.^ 
1136>  Avtxug  def  GvoMwefirs  voo  DaadpMch«  in  den  nusi- 

•chcn  Krieg. 
17QI.  PolockTs  AadiciM  beym  GrOMwefIr. 
17- 1638.  Hiarichtang  dc0  Schcidu  too  Seluria  darchSalUn  Ma- 
vid IV. 

1S$7.  Das  oamamMh«  Lager  bricht  tob  Adrianopel  auf. 
1718.  Flofie  Conforeai  der  kaiserl.  BevollmichtigCeii  taPas- 
aerawicsa 

1732.  Ferman  aar  frcjen  Thalereinfolir« 

IS.  il53*  Sollaa  Mohammed  Q.  hrkhi  Ton  Goostantiiiopel  ntch 
Adrianopel  anf. 
1S22.  Sa1unSakimaii*s  Macht  bricht  sa  Land  and  See  gegen 

Rhodos  aad 

1684-  Wissegrad  ergibt  sich  den  Kaiserlichen. 
1686.  Beginn  der  türkischen  Belagerong  von  Ofen. 

1733.  Der  Grosswefir  Topal  Osmanpascha  am  Sab. 

1751.  Griecbenmeuterey  la  Consta ntinopel. 

19-  1463-  Babicsa  Ocsak  von  den  Türken  erobert. 
1480.  Sturm  auf  den  Thurm  St.  Niclas  zu  Khodos. 
1547.  Friedeusschluss  Sultan  Suleiman's  mit  Carl  V. 
1608.  Convention  wegen  der  Dörfer  um  Gran. 

1652.  Tarchundschi  Grosswefir  an  Gurdschipascha^S  Stelle. 
1669-  Ankunft  der  osmanisc  Wen  Flotte  vor  Canea« 
1718.  Sechste  Conferenz  von  Passarowicz. 

20-  1481.  Dschem  von  KedUk  Ahmedpascha  geschlagen. 
1591.  Das  Köschk  Sinanpascha's  vollendet. 

1665-  Audienz  des  türkischen  Grossbotlischaflers  zu  Wien. 

21.  1535-  Carl  V,  vor  Tunis. 

15.56-  Brand  zu  Szigeth  und  Alipascha  ander  Uinya geschlagen. 
1622.  Auflauf  der  Mulasiuien  zu  Constantinopel. 
1627.  Die  Belagerung  von  Bagdad  aulgehobea. 
1718>  Siebente  Conierenz  zu  Passarowicz. 

22.  tS27.  Der  Kopf  Kalenderoghir«  eingebracht. 

1533«  Dritte  Conferens  der  Bothschaaer  Ferdln«nd!s  t  mit 

Ihrahimpascha. 
1543*  Valpo  von  dm  TMen  erobert 
t592.  Osmaaisches  Yecderhcn  an  der  Knlpt . 
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23.         Abacbliessang  des  ersten  Friedens  zwischen  Ocslerreidi 

und  der  Türltey. 
l.'>34.  Lchergabe  der  Schlüssel  von  Wan  an  die  Türken. 
%     1541.  Sultan  Sulei  man  zieht  in  den  zehnten  Feldsug* 
leOl/jTod  Sultan  Suleiman*s  II. 

1704.  Der  Scherif  von  Mekka,  Said,  als  solcher  bestSliget. 
174a  Emtailiuig  des  Grosswefirs  Nischandschi  Ahmedpascba. 
1747*  Madirscbah  eraordet. 
24*  1432.  Dnkttl  Ttrhecrt  den  DIsIrki  t^b  KronsUdU 

1522.  Die  otmanische  Flotte  landet  auf  Rhodos. 
1648*  Heftif es  Erdbeben  sn  CoasUnffnopel. 
17X3*  Erster  rassischer  Frieda  von  Adrianopel« 

'   17!I4.  Theilongsverlrag  dea  persischen  Reiehes  awischcnRoas? 
fand  nnd  der  Pforte. 
177L  Die  Linien  von  Perekop  durch  MUnch  erstttrmt» 
2$.  1630.  Der  BUu  lUlt  vor  Sölten  Morad's  IV.  Füssen,  ala  er 
Ne6i*s  Satyre«  liest. 
ITZi»  Mahmod  der  Afghane  nordet  900  peraiacbe  Grosae, 
1749.  Tod  des  grossen  MnlU  Piri. 
1765.  Der  Tatarcban  Selim^irai  an  Conatantinopel« 
26. 1516.  Sultan  Selim  I.  zu  Konia. 

1606.  WaiTenstillstand  mit  Oesterreich  aof  32  Tage. 

1607.  Dschaubulad  geht  den  Rebellco  entgegen. 

1656-  Die  osmanische  Flotte  läuft  an  den  Dardanellen  ana, 
1718.  Achte  Conferenz  tu  Passarowicz. 

1759.  VVissensrhaitlicher  WeUstreit  in  Sultan  MasUfa*a  III. 

Gegenwart. 

27.1483.  Der  unglackliche  Dschem  auf  der  Uirt. 
1484-  Sultan  Baielid  II.  über  die  Donau. 

1523.  lbrahim{)ascba,der  nachmahlige Belagerer  Wien*s,  wird 

Grosswefir. 

1530.  Beginn  des  Beschneidungifesles  der  Söhne  Sultan  Su-  * 

leinian*s. 

1566.  Sultan  Suleiman  sendet  sein  Schiff  dem  Sigmund  Zapolya, 
1587.  Kilidsch  Alipascha's  Tod. 
1645'  Beginn  der  Belagerung  Canea*8. 
1684.  Schlacht  von  Waizen. 

1715.  Damad  Alipascha  anf  der  Landenge  von  Korinth. 
1725.  Tod  Esaad  Kdpriira.  9 
28*  1565.  Tod  dea  fetun  Ali ,  des  Groaawefira. 

1683.  Kara  Mohammedpascha  achickt  die  KOpfe  der  Bewoh- 
ner des  Klosters  von  S.  Marton  ein. 
'  1694*  Silnnili  Alipascba,  der  Grosswefir,  aiebl  mit  dar  heili- 
gen Fahne  gegen  Belgrad  ans. 
1718.  Nennte  Conferens  an  Paasarowict. 
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im  NM«ri«fe  der  Tttsktii  bey  KarUl  mid  Schücbt  voi) 
Ribafa  MogiU  {Chandepe).' 
99^  1535.  Mnlei  HaMuiV  Andicos  hty  Kaiser  Carl  V. 

1566.  Sicmoüd  Zapolya*«  Aadlens  bey  Salta«  Saleimaa. 
1664-  Sturm  aaf  Nea-Serinwar. 

168a  Der  KapadAnpaacha  Kaplaapascha  atiri»t  tu  Smyma. 

1718-  Zehnte  Coaferens  sa  Passarowici. 
1724.  Die  Tarken  eröffnen  die  L.iufgr«bea  yon  Hamadao.  * 
30. 1455.  Surlian  Mohammed  II.  erUirt  den  Krieg  wider  Cbloi. 

1597.  Tod  der  Frau  Ralijc. 

1615.  Mohammed,  der  Soba  Seadeddia*a,  der  MufU,  slirbk 

an  der  PesL 

1649*  Versammlung  der  Janitscharen  and  SIpabi  aar  Vorle» 

aung  des  Schrcib^j  Gurdschi  Ncbi*a. 
1695.  Das  osmanische  Lager  bricht  von  Adrianopel  aul'« 
1752%  Die  Janitscbaren  murrea, 

\*  1478.  SuUan  Mohammed  II.  vor  Skutari. 
1566-  ZapoKa  von  Sultan  Suleiman  entlassen. 
1614.  Bethlen  Gab or*s  Vertrag  mit  iskenderpaacha  abgeschlos^ 
sen. 

J649.  Erneaening  des  Friedeni  n^t  Oesterreich  su  Constan- 
tinopel. 

1735.  Graf  Oalermaan  aatat  Boialaiid^a  Ansprache  aaf  Daghi- 

alan  in  .einem  Schreiben  an  den  Gooitirefir  ansein- 

ander.  ^ 
%  1607.  Der  GroisweCr  Morad  sieht  ins  Feld. 
1619^  Oer  RebeUe  Katirdscbioghli  anf  den  Hibben  von  SktH 

cari.  ^ 
17106.  SolUn  Abmed  m.  Yom  Kiaja  bewirlbet 
1748.  AnfUnf  anf  dem  Trödelmärkte  an  Constantbiopel. 
3*  1635«  Sollen  Mnrad's  IV.  Einang  sn  Erfemm. 
1669.  Eine  HlUfsHotte  fransösischer,  maltesischer  nnd  pipsl« 

lieber  SchüTcerscheint  vor  Kandia. 
1670*  Sölten  Mohammed  lY.  empflUigt  Ahmed  Kttprili»  den 

Eroberer  Kandia*$.  • 
1715.  Korinth  ergibt  sich  an  die  Tttrkcn. 
1774.  Die  Tarken  begehren  WaHensCillstand  von  Romansoff^ 
4>1490.  FQrchterliclics  Donnerwetter  zu  Constantinopel. 
1539.  Feuer  im  Hafen  so  ConsianiinopeL 
1546.  Bacbarossa*s  Tod. 

1678.  Das  oemanische  Heer  aqi  Dniester  gegen  Gehryn. 
1733.  Orsowa  TOn  den.Tttrken  eingeschlossen. 
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1773.  Romansoff  zieht  sich  voa  SlUtIrt  tordck. 
5. 1390.  Timor  ichl«^  den  Tokatmisch. 

1543.  SiUoi  trgibt  nch  an  die  TOrken. 

1693.  Der  GiPOBswefir  BÜUtt  M«il>ii  bricht  mdt,  don  Lager 
▼on  Adrianopel  ant 

1770*  Schlacht  qad  Flottcidirand  ron  Tacheicfame. 
6. 1575.  Der  tfirkitche  BMhachafter,  Mahnrad ,  stirbt  la  Prag. 

1612.  Eryte  CapHalatioa  mit  Holland. 

1649.  Der  Rebello  Gnrdachi  Nabi  sn  Maldepe. 

1656*  Die  TOrken  an  den  Dardanellen  von  den  Veneaianem 
geschlagen. 

1754.  Convention  swischen  Venedig  nnd  Ragosa,  nnter  Ver- 
mittlung deV  Pforte. 
'  1756.  Grösste  Fcaersbrunst  so  C<histantinopel. 

1771,  Subsidien- Convention  mit  Oesterreich. 
7«  1559-  Prinz  Bajefid  an  der  persischen  Grünze. 
1595.  Befehl  zur  Absetsong  nnd  Uinrichtong  des  GrossweCcs 

Ferhadpascha. 
1622.  Aufruhr  zu  Constantinopel. 

1649.  Treffen  mit  den  Rebellen  vor  den  Thoren  Gonitantino- 

1664-  Neu-Serinwar  gfsprengt  nnd  ßeschleiH. 

1670.  Diwan  der  Kaftaiis -  N  eriheilong  nacl^  Ahmed  Köprili's 
Rückkehr  von  Kandia. 

1G85-  Die  Maina  von  Ibrahinipascha  verwQslet. 

1715.  Aegina's  Schlüssel  eingesandt. 

1724.  £riwan*s  Vorstädte  von  den  Osmanen  erstürmt. 

1774.  Kamensiiy  umzingelt  Schumna. 
8  1521.  Sultan  Suleiman  erobert  Sabacz. 

1595.  Der  Grosswefir  Ferhadpascha  zu  Rusdschok. 

1608*  Kalenderoghli  am  Passe  Göksun  Jaila  geschlagen. 

16d3.  Der  Grosswefir  Kara  Mastafapascha  geht  Ober  dieRtab. 

17QI7.  Bon  der  Moschee  Tschorlili  Alipascha^  am  Bagno. 

1709..  Schlacht  von  Paltawa. 

1771*  Perekop  Rillt  in  die  Hlnde  der  Rossen. 
9*  1401.  Bagdad*s  Erobenmg  durch  Timor. 

1416.  Friede  mit  den  Veneaianem  nach  der  Schlacht  Kal- 
lipolls.  . 

1588.  Sultan  Soletman  bricht  gegen  die  Moldan  an£ 
1683.  Die  Talaren  bansen  sn  Perchtoldsdorf. 
1704.  Der  Mir  Alem,  Ibrahim,  kündet  als  Gesoadlar  wa  Wien 
die  Thronbesleignng  Snllan  Ahmed*s  in. 
10*1453.  Der  Grosswefir  Chalil  Dschenderili  hingerichtet. 
1584.  Urdemir  Osman*s  feyerlicher  ßinso^  su Constantinopel. 
160L  Tod  des  Grosswefirs  Ibrahim^ 
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165JU  Die  04iii4iiiftch#  flotte  von  der  veneiiaoüeiicA  geiobla* 

gen. 

1718.  Eilfte  Conferens  za  Passarowici. 
1752.  Die  Ulema  brtilen  Aufrahr. 
Ii*  l'i2C).  Sultan  Suleiman  kömmt  vor  Belgrad. 

1581-  Krneuerung  der  französischen  Capitulation. 
IGSÖ.  £iQe  Gesandtschaft  an  den  kaiserl.  Hof,  vom  Grossw&v 
fir  Ismailpascha  zu  Stande  gebracht. 

1690.  Kaniscba  fällt  in  die  Hände  der  Kaiaerlicban. 
13. 1444-  SalUQ  Mmd  II«  «ieht  nach  Asien. 

1470.  Negroponle*a  SchloM  ergibt  iidi  an  die  TOakcn. 
1621.  Brücke  über  die  Donao  geachkgeii. 
|jG65.  Ahmed  KöpriU  Qbergibt  ^e  beUige  Fahne  in  dea  Sol« 
tana  Hand. 

1715.  NapoU  di  Romania  Ton  den  TUrken  erobert 

1718*  ZwdIAe  Confercna  an  Paaaarowica. 

1737*  DMkaiaerUclielieerllbencbaeltet  die  aenriacbe  GrliMie. 

1755.  Grpaaea  Feaer  an  Conalantinopel. 
}3. 1534.  Der  GroaaweUr  Ibrahim  an  Tebrif. 

1539.  Latfipaacba  Grostwefir. 

1656.  Tencdot  von  den  Veneaianem  erobert« 

1737.  Oczakotr  von  den  Russen  erobert 

1772.  Waffenstillstand  snr  See  awiachen  der  maaaachen  and 
tarkischen  Flotte. 
14. 1456-  Hunyades  kömmt  vor  Belgrad  an* 

1535.  Die  Coletta  erstürmt 

1562.  Die  Ungarn  erobern  Hegyead. 

1565.  Erdöd  erstürmt. 

1641.  Hinrichtung  Emirgune*«. 

lf>83.  Der  Gross wefir  Kara  MustaCa  VOr  Wien. 
.   1684.  Schlacht  von  Hamssaheg. 

1691.  SäbelumgQrtung  Sultan  Abmed's  II. 

1735.  Alipascha,       Doclorssohn,  der  Groaswefirschaft  enl-i 
j^etzt. 

15.1484.  Sultan  BajeFid  II.  erobert  Kilia. 

1498.  Friede  mi(  Friedrich  von  Arragonien. 
1684.  Kriegserklärong  wider  Venedig. 
1751.  Grosses  Feaer  so  Conataoiinopel. 
1771-  Bi^liicalionaacbreUien  der  Sobaidlea  -  Conveiitioii  «il 
Oeaterreich. 

16»  1566.  Türkiacber  Streifrag  an  der  Pnna  and  Kalp«. 

1639*  CooTention  mit  V^edig  aomScbadeneraalae  TOn  awey- 

«alilbandept  fll||faigla«aend  Docaten« 
1664.  Montecoccali  gebt  bey  Neahof  ttber  die  Mar. 
1686.  Die  Bayern  faaaen  auf  dem  Rondel  von  Ofen  Fqaleii. 
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17- 1580.  Saswar  (Schehsuwar)  von  den  Uogafti  geschlafen. 
l')04-  Der  Tatarchaa  Gh«(tgirai  erscheint  vor  Raab. 
X(i45.  Cornaro's  Soccars  TOr  Canea  geschlagen. 
i6S3»  Die  Einwohoep  von  Pcfchloldadorf  voa  den  Türken 

gemordet. 

1703.  Die  Dscbebedschi  beginnen  dea  throttUfiiwiltcndeiiAaf- 

rühr  zu  Constantinopel. 
17X8»  Die  Artikel  des  Passarowicrer  Friedens  ins  Reine  ge- 
bracht, und  grosse  Feuershrunsl  zu  (Constantinopel. 
1738*  Schreiben  des  Grafen  Osterraann  an  den  Gross\rcfir, 
mit  den  von  Wien  aus  in  Betreff  Assow*«  erhalteneu 
Versicherungen. 
I8t  1554*  Die  Türken  verheeren  Eriwin. 
16G4«  Berczenrze  verstört. 

1737.  Bauyaluka  von  Ilildburgshauien  belagert. 
Ii)-  1481.  Dschcm  besucht  Jcrusakm. 

1521.  Sultan  Sulciman  schlJigl  Hrflckc  über  die  Save. 
1566>  Sultan  Suleiiuan  auf  dem  Marsche  von  Szigelh. 
16641  Die  Türken  vor  Lewenz  von  Souches  geschlagen. 
1703.  Voller  Ausbruch  der  thronumwälzenden  Rerolotion  s« 

Conataniinopel. 
1733.  Schlacht  wider  die  Pener,  worin  Topal  Osmanpascha 

bleibt 

1769.  Der  Tatarcban  gebt  nach  Kaoschan  rarOck. 
SO.  1402.  Schlacht  bey  Angora,  wo  Bajedd  gefangen  wird. 
1482.  DachemtchilR  sich  aof  rhoditiacher  Galeere  ein. 
1678.  Die  Belagernng  Ton  Cehryn  begonnen. 
1684.  Morosini  landet  «of  S.  Maora,  «nd 
1687.  Yor  Patras. 
1700.  Ferriol  befchimplt 

1737.  Auswechslung  der  VotlniachCen  in  Niemirow. 
1739.  Marsch  des  Grosaweßra  gegen  Krocka. 
^1.1456.  Sultan  Mohammed  II.  stttrmt  Belgrad. 

1597.  Michael  zasä  Woiwoden  der  Walachey  ernannt. 

1601.  Hasan  der  Oebsiler  Groaaweflr. 

1624.  Die  Kosaken  encheinen  zuerst  am  Bosporus. 

16Ö3.  Die  Belagerer  yn  Wien  erhalten  die  erst^  Nachrichten 

vom  Herzog  Ton  Lothringen. 
1703.  Die  Aufruhrer  stecken  die  heilige  Fahne  aus. 
1711.  Friede  am  Pruth. 
1718.  Friede  zu  Passaro>vicz. 
1719'  Grosses  Feuer  zu  Constantinopel. 

1773.  Schlacht  von  Kainardjjche,  worin  Wcissmaon  fällt. 

1774.  Friede  von  Kainardsche. 
^  1456.  Belgrad  entseut. 
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1478*  SknUri  gestürmt 
1574.  Toms  erobert 

1583.  Bescbneidmiftretl  Sallan  Mnrad*!  III. 

1684.  Der  Hersog  Ton  Lolhringen  schllgt  die  TOrken  tu 

HemCibeg.  \ 

1685.  Gref  von  Herberttcin  ftlH  in  Cofbavien  ein. 

1686.  Des  Polvermsgesin  in  Ofen  fliegt  eof.  * 
1696.  Rami  and  Manrocordato  som  Friedensfcblosse  beroll* 

mftcbtiget 

1739.  Niederlage  des  Ssterreicliiscben  Heeres  Key  Krocka. 
33*  1482.  Dscbem  feyerlich  sn  Rhodos  empfangen. 
.  1532.  Pereny  bttssl  an  Essek  des  Grossweßrs  Hand. 
1543.  ^Sailen  Snleiman  cieht  zu  Ofen  ein. 

1683.  Die  ersten  türkischen  Minen  aai  derLftwel-  und  Borg» 

bastey  sn  Wien  fliegen  auf. 
1G85.  Der  Uersogvon  Lolhringen  fordert  Nenhäoael  anL 
1703.  Grosser  Diwan  za  Adrianopel t  wegen  der  Masarcgeln 
wider  die  Rebellen. 
24. 1484.  Sultan  Bajefid  II.  erobert  Akkerman. 

1669.  Aakanfl  der  französischen  Flotte  aaf  Kandia. 
1730.  Krief^serklärun^  liegen  Perslen. 

1737*  Einwendung  der  nissischen  Bcvol imlchtigten  la  ^^ie• 

mirow. 

1741.  £in  preussisrher  Unierhllndler  von  Friedrich  U.  nach 

Kiew  gesandt. 

25*  1552.  Stürm  auf  Temeswar.  ' 

1684.  S.  Maura  von  den  Venezianern  beschossen. 
1716.  Die  Türken  .srhlagen  Brücke  über  die  Save. 
17J0.  Der  Grossweür  verbrennt  die  Vorstadt  BelgradV 

26*1473.  Ufanbasan^s  Niederlage. 

1476.  Schlacht  mit  Stephan  von  der  Moldao. 

1552.  Sturm  auf  Temeswar. 

1569.  Die*nirken  vor  Saanaa* 

1604.  Sinanpascha*s  Tod. 

168&  SolUn  Morad  IV.  an  Halek. 

1664.  MontecoccoU  an  Kttrmend. 

1706.  Andiens  der  Gesandten  der  vngarischen  Rebellen  ra 

Constantinopel. 
1769.  Treffen  von  Basckivisi. 
27.1301.  SdUn  Osman  I.  erficht  den  ersten  Sieg  Uber  Mosalo 

bey  Nicomedien. 
1521.  Sallan  Snleiman  Ober  die  Save. 
1526.  Solun  Snleiman  stürmt  Belgrad» 
1612.  Sultan  Morad's  IV.  Geburt. 
1634.  Mnrtefapascka  als  Serdar  wider  die  Pohlen. 
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1664.  Kaponak  erobert 
1686*  Ofea  geatarmt. 

1761«  Die  preniilache  Friedenau Ratifibation  Ton  Bexin  au^ 
geweduelt 

28*  1479.  Die  TQrkep  landen  aof  der  apuliachen  Kllate. 
1480>  SiiltaB  Mohammed  atflrmi  Rhodoa* 
1499.  Sep5cblacbt  von  Sapiensa. 
ISXl^  Sollen  Soleiman  landet  nof  RlM>doa« 

1584-  Osmanpascha  Grosswefir. 
1635.  Sultao  Murad  IV.  vor  £riwan. 
1667.  Hagel  in  Aegypten. 

y03.  Der  Mufti  FeiAUlah  ond  aeine  SAhne  nach  Erferam 

abgeführt.  • 

29-  1480.  Die  TUrken  zu  Ciricnitz. 

1512.  Sultnn  Selim  I.  zieht  wider  seinen  Bruder  ond  Mcffen. 

1543-  Die  üelagerung  vou  Gran  begonnen« 

1669.  Tod  des  Nischandschi  Abdi. 

1680-  Erster  L  ntcrricht  des  Prinzen  Ahmed. 

1739.  Tof  Mohammedpascha  la^jert  vor  Belgrad. 

1747«  Auswechslung  der  Kaliücation  des  mit  Oesterreich  ver* 

ewigtcn  Frieden«. 
1769.  Die  Russen  geiien  Uber  den  Dnie3ter. 

30-  1478.  Situlari*«  Uebergabe. 

1526.  Belgrad*«  Uebcrgabe  an  Sultan  Suleiman. 
1577.  Vertrag  mit  Pohlen.  • 
1715.  Die  Maina  von  den  Türken  beawongen. 
1739*  Treicn  bey  Pancsora. 
1752«  Groaaea  Erdbeben. 
1556.  Seif  eih*a  Belagerung  aofjgehoben. 
'  1560.  Fiele  erobert  Dacherbe. 
1664.  Uebergang  dea  oamaniachen  Heerea  Über  die  Raab  bejr 
St  Gotthard. 

1689*  Die  tllrkitchen  Laafjiriben  vor  Wien  ^  an  der  Gegen- 
böachong« 

1778*  Die  donischen  Koaaken  aoa  ihrem  Hort  an  Toldacha 
Tertrieben. 

August, 

1. 1522.  Belagerung  von  Rhodos  begonnen. 

1547.  Carl  V.  ratificirt  den  türkischen  Frieden. 

1656«  Mohammed  Sokolli  wider  den  falachen  M^tafa  beleh- 

liget. 

1664.  Schlacht  von  St.  Gotthard  tmd  von  Abukir. 
1683.  Graf  Daun  breocht  Sensen  wider  die  Wien  belagern- 
den Xttrken. 
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1725.  Tebrif  ergibt  Mch  dtA  Ofmaneib 
%  1591«  SinanpMclia  ab  Grosswcfi^  «bgeietil. 
165CK  Plan  der  JanitocIiaKii,  den  Grostwefir  ni  norden.  • 
1683*  Di€  Türken  lasten  die  Schiffe  die  Donau  hbionter  fah- 
ren. 

1715.  Fall  des  Schlosses  von  Morea. 

1716.  Her  GrosswcfirDamadAlipaecha  marachirt  wider Peler> 

wirdein. 

1735*  Die  persiachen  Friedenionterhandliingeii  wieder  ange- 

3. 1511-  Sultan  Selim,  Sohn     Bajelid's  U.»  achifii  aich  nach 

der  Krim  ein. 

1696*  Das  tarkisdie  Lager  vor  Belgrad,  und  Gebart  des  Prin- 
zen Mohainnied. 

1728-  Einzug  des  persischen  Gesandten  Escbrefa  tu  Conatan- 

tinopel. 

1730.  Auszug  der  heiligen  Fahne  gegen  Pcrsien. 

1751.  Biiuchrift  der  Einwohner  bsfaban*«,  um  Einsetzung  ei- 
nes persischen  Prinzen. 
4*  1521.  Sultan  Suleiman  vor  Belgrad,  und 

1566.  vor  Szigeth. 

1595*  Treffen  vor  Gran. 

1639.  Die  Koaahen  geschlagen. 

1648.  Oaoianbdier  Starm  auf  Kandia  abgeechlagen. 

1718.  Fürchterlicher  StarmTcrichlingt  die  veneiianische  Flot- 
te Tor  Doldgno. 

1737.  Hildbargshaaaen  von  Banyaloha  aorückgeschlagen. 
A- 1480.  Die  Türken  brechen  anm  vierten  Mahle  in  Kimthen  ein. 

1585*  Tod  der  Soltaninn  Eamachan. 

16iL  Tod  Morad*a  dee  Bmnnengrlhera. 

1634.  Sölten  MvradTa  IV.  Einsog  in  Gonatantinopel. 

1870.  Friede  mit  Venedig. 

1716.  Schlacht  von  Peterwardein. 

1724.  Köpnli  AbdoUah  bricht  gegeit  TebnT  aof. 
8i]456.  Fest  der  Verkllrong,  an  dem  der  Einnahme  von  Bel- 
grad eingesetzt.  ' 

15  .3.  Die  Türken  atürmen  Gran. 

1605.  Cicala  am  See  von  Tebrif. 

1682.  Der  Serdar  Ibrahim  ond  TökdU  Tei^clnigen  aich  znPest. 
1723.  Kriegsrath  wider  Persien. 
1728.  Dngewilter  zu  Constantinopel. 

1769.  DerSerasker  nimmt  die  Stelle  vonProaorowsky*« Lager. 

1770.  Repnin  zieht  gegen  Ismail« 
7. 1539.  (^aslelnuovo  gestQrmt. 

15ä0.  MuaUfa  der  Schinder  stirbt. 
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1633«  Braad  sa  Conatantiiiopel* 
1648.  Aufruhr  allda. 

1G72.  Daa  MnanUche.Haer  am  Dnietter»  aar  Bdagemng  toh 
Gaminiec 
Die  LanfcrlbcB  Tor  Belgrad  erS&et 
1710.  Der  GrOMwelir  Nuuman  Kttprili ,  und 
1768.  Der  Grosswefir  Mnhsinfade  aBseaetst. 
8*  1533»  Die  osnaniiche  Flotte  yon  Doria  geachlagto. 
1575*  Emeneroiig  des  Tcneiiaaiaclien  Friedena.  • 
1635.  Udierga^e  Eriwau, 

1648.  Sttliau  Ibrahiiii*a  Abtetaoof  und  S.  Mohammed*«  IV. 

Thronbesteigung. 
1667*  .Erneuerung  des  pohlischen  Friedens. 
1684.  Auszug  der  Besaitung  von  S.  Maura. 

1738.  Treffen  zwischen  Russen  und  Tataren  am  Dniester. 
9.1480-  Die  Türken  verheeren  Scckau  in  der  Steyermark. 
1521'  Sultan  Suleiman  stOrmi  Belgrad,  und 

1532.  erscbeioi  vor  Gttns. 

1637«  Ankunft  des  pertischen  Bothschaftcrs  Maitssudchaii  to 

Constantinopel. 
1669.  Craf  Waldeck  füllt  vor  Kandia. 

'^1683.  Gregoroviz  bringt  den  He  Lagerten  in  Wien -Nachricht 

vom  Herzoge  von  Lothringen. 
1737.  Baglidscluserai  von  den  Türken  verbrannt. 
10.1500.  INlodon  von  den  Türken  erobert. 
1539.  Chaireddin  erobert  Castcluuovo« 
1543.  Erol)ening  von  Gran. 

1(>35.  Freudenkunde  von  £ri\van*s  Eroberung,  und  Blatbefehl 

'  £ur  Hinrichtung  der  Brüder.  • 
1664.  Friede  von  Vasvir. 
1697.  Das  türkische  Heer  vor  Belgrad. 

1703.  Die  Rebellen  von  Constantinopel  plündern  zu  Siliwri. 
1746.  Mohammed  Jegen  von  Ntdirschah  geschlagen. 
1746.  Bau  des  Köschkes  Ton  Tokat 

1747«  Raghibpascha  aberftlli  tu  Kairo  die  Bega  der  Sfamlao 

ken  und  llsst  sie  niedermachcif« 
1753.  Tod  des  gelehrten  Mufti  Esaad. 
U.  1436.  Hun7ad*s  Tod. 

1479*  Die  TOrken  vor  Otranto. 

1628.  Der  Grosswefir  Chosrewpascha  tu  Kodschhfssar«  auf 
dem  Zuge  nach  Belgrad. 
VL 1511.  Sultan  Bajefid  n.  sieht  in  GonsUntinopd  cio« 
.  1678*  Die  Türken  bejr  Cehryn  geschlagen. 
1685.  Fahne  von  Koron  nach  Venedig  gesandk 
1687.  Schlacht  von  Jttohacs. 
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1738.  Schwedisches  Schutz-  and  Trotzhöndniss. 

1769*  Hinrichtung  des  Grosswefirs,  des  FUrslen  der  Moldau 

und  des  l'lorleudolniptsches 
13'  1518>  Suleiman  als  Sandschak  uach  Ssarnchnn. 

1683.  Koltschitzky  bringt  Nachricbieu  durchs  türkische  Lager 

nach  Wien. 

1685.  Graf  Leslie  steckt  die  Brücke  von  Essrk  in  Brand. 
1715.  Beginn  der  Belagerung  Modon^s  durch  die  Türken. 
1769.  Fürst  Gailizin  zum  zweytcn  Mahle  Uber  den  Dniester. 
14. 1677.  Cehrvu  birennl. 
1685.  Essek  verbrennt. 

1686-  Das  tUrkische  Ilecr  stellt  sich  tarn  Entsätze  Ofen's  auf. 
1728._Per  Kcbelle ,  Kalender,  von  Tebrif  sorOckgeschlagen, 

wdlUacliid,  der  Rcichagesciiiciitschreiber,  abBoth- 

achaflcr  nach  Persicn. 
1745-  Tod  MobanuBcd  Jegeii*a^  und 
1749*  des  gelehrten  Bolcwifade. 
1758.  Tod  HekimTade  A]ipatcha*a,  des  Doctorasdhiiea. 
15. 1539.  Chaircddin  belagert  GatUro. 

1605.  TUrkiacber  Kriegaratb,  ob  wider  Ofen  oder  Kaniacba 

an  maracbiren  aey? 
1G24.  Abafa  scbllgt  den  Groaswefir  an  der  Brücke  TOn  Ka- 

raaao. 

1672.  Daa  tfirkische  Lager  auf  pohlischem  Grand  und  Boden. 
1695»  Baa  oamaniacbe  Hccr,iind  der  Sultan  Mustafa  II.  an  dier 
Temea. 

1738.  Orsora  von  den  Türken  erobert 
16. 1548.  Das  osmanische  Heer  vor  Wan* 
1556.  Bau  der  Sulelmanije  beendigt. 
1648.  Sultan  Mohammed's  IV .  Säbelumgürtung. 
1685.  Der  Herzog  von  Lotbringen  greift  daa  türkische  Lager 

vor  Gran  an. 
1717.  Grosst*  Niederlage  der  Türken  vor  Belgrad. 
1737.  Erste  Conferenr  des  Congresses  zu  Niemirow. 
1748.  Der  türkische  Internuntius,  Chatti  Mustafa,  au  Schöna 

brunn. 

17' 1488.  Schlacht  awischen  dem  osmanischen  und  ägyptischen 
,  Heere. 
1535.  Carl  V.  segelt  von  Tunis  ah. 
1553-  Torghud  belagert  Bastia. 
1562-  Busbek  von  Constantinopel  entlassen. 
1571.  Bragadino  geschunden. 

1595.  Sinan  aieht  mit  der  heiligen  Fahne  TOn  Constantino- 
pel «OS. 

1638.  Bairampticha,  der  Groiawefir,  atiriit 
X.  3 
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1645.  Canea  von  den  Tfirlen  erobert. 
1052.  Itohaji  zum  zweyteu  Malile  Mufü. 
1715.  Fall  von  Moden. 
18>1472.  Siiltnn  Mustafa,  Soiin  Ö.  Mobammed'«  11.»  sicgl  am  See 

Kuraili. 

1537.  CoiTu*s  Belagerung  begonneii. 

1647.  Seegefecht 

IfJOiS.  Sultan  Ibrahim  erwürgt. 

1672.  Die  Türken  vor  (.auiicnicc. 

1717.  Sc  hulenhurg's  Ausfall  wider  die  Türken  auf  Cortü. 
173Ü.  Kümau^off  greift  Chocim  siegreich  an. 
19*  1566.  Die  Türken  Meisler  der  äusseren  Festung  von  S&igclti. 
1601.  TodMicbaers,  des  Woiwoden  der  Walachey. 
162X.  Der  Woiw4dc  der  MoUa«  abgesetot. 
1642.  Grosse«  Erdbeben  so  ConBtantinopel. 

Muradpatch«  sum  nreyMo  Mahle  als  GroMweGr  abge- 

•clst,  Saleimanpascba  dasa  emtniit. 
Der  Slorm  von  den  Kaiserlichen  aof  Gran  angelaiifeii. 
1691.  ScUacht  bey  Slankamen. 
1771.  Mnhsinfade  scUt  nach  Kalafat  Ober. 
1772*  Einsog  der  russischen  BeTollmichtigten  sn  Fohschan. 
20. 1482.  Des  Grossmeisters  von  Rhodos  Vertrag  mit  Dschem. 
1500.  Coron  von  den  TQrken  erobert* 
1503*  Ungarischer  Friede. 
1537»  Chaireddin  in  Apolien. 
1543*  Derselbe  zu  Nizza  und  Tataren  auf  Streif. 
1623.  Beginn  des  Aufruhres,  der  Sultan  Mostafa's  L  Abse- 
tzung zur  Folge  hat. 
1635.  Sultan  Morad  IV.  sieht  nach  der  Eroberong  von  £ri 

wan  ab. 
1696.  Schlacht  an  der  Bega. 
21. 1511.  innitscharenaufruhr  an  Constantinopel» ' 
1689-  Fclliislam  erobert. 

1703.  Die  Uebclli-n  Coiislantinopers  lagern  an  derTondscba. 
1717.  Schuleliburg  nimmt  wieder  Bulrinto. 
92. 1526-  Sultan  Suleimau*s  Uehcrgaug  Uber  die  Drau. 
161L  Nassubpascha  wird  Grosswefir. 

1703.  Absetzung  Stil  tau  I\luslafa*s  11.  und  Tbronbesleigung 
SulUn  Ahmed's  III. 
23'  1595.  Brücke  bey  Rusdschuk  geschlagen. 

1666.  Mesgnien  M^oinski  au  den  Statthalter  von  Ofen  ge- 
sendet. * 

1683.  Der  drille  Thcil  des  Burgravelins  am  Wien  erobert, 

1739.  Neipperg's  Conferens  im  türkischen  Lager. 

1740.  AutUenz  des  tttrkiscbcn  Bulbscbafters  in  Wien. 
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21.1422.  Die  vierte  tUrUache  Belagerang  ConsUnlinopert  auf- 
gehoben« 
1514.  Schlarht  von  Tschaldiran. 

1516.  Schlacht  von  Dabik,  worin  SalUn  Ghawri  bleibt 

1574.  GolellA  belagert 

1G34.  Ahafa  s  Hinrichlnng. 

1744.  Grosse  Schlacht  bey  Künbcd. 

1747.  Johann  Maurocordalo ,  Fürst  der  Moldau,  abgeteUt, 

und  Gregor  Gika  eingesetzt. 
25.1515.  Grosses  Vcurr  zu  Constantinopel. 
1541.  Suhan  Sulciman  vor  Ofen. 

1553.  Anktinfider  kaiserlic hcnßoUiÄchafter Vefanlio»  nndZai 

zu  Con.slantinopcl. 
1580.  Sinanpnscha  Grosswefir. 

1645.  Die  Kirchen  Canea's  in  Moscheen  verwandelt 
1687.  Grosses  Fener  zu  Gonstanlinopel. 
.  1695.  Sultan  Mustafa  JI.  setzt  über  die  Donau. 
171$.  Sogen  beginnt  die  Bela^jcrung  von  Temeawar. 
26.1499.  Sollan  Bafefid  II.  erobert  Lepanto. 
1560.  Pialc  begibt  sich  nach  Tripolis. 
1566.  Saofi  AHpascha  ftUt  vor  Szigeth. 
1582.  Dschaaferpaicha  Serasker  an  Kaffa. 
1595.  Bakarest  durch  die  TOrken  verbeert. 
1636.  Gebort  S.  Alaeddin*s,  Sohnes  Sultan  Murad's  1\  . 

1714.  Brancovan  mit  seinen  Söhnen  in  Conslanünopcl  gefoU 

tert,  dann  erst  enthaoptet 
27.1663.  Ahmedgirai  erscheint  an  der  SpiUe  von  100,000  TaUren. 
1672.  Caminiec  capitolirt 

1715.  Freudenfest  wegen  Erobemng  des  Schlosses  von  Morea. 
28. 1526.  ROstong  cor  Schlacht  von  Mohacs. 

1532.  Gans  aofgefordert 
1543.  Sturm  auf  Stuhhveissenborg. 
29. 1521.  Belgrad  ergibt  sich  an  Sölten  Solelman. 
152G.  Schlacht  von  Mobacs. 
1553.  Aun)ruch  des  Sultans  von  Skntari. 
1002.  Stuhlwcisseaborg  von  den  Türken  erobert 
1608.  Äilt  des  bald  neunzigjährigen  Grosswefirs  Morad,  sechs 

Tafjc  und  sieben  Nachte  hindurch. 
1G50.  Treffen  unter  den  Mauern  von  Istina  auf  Kandia. 
1686.  Der  Serasker  von  ^  alona  Obcrftllt  das  venesianische 

J{(  la;;eruugshcer  vor  Nanplia. 
1694.  Ghafiiiirai  streift  am  linken  üonanufer  bis  Pancsowa. 
50. 1621.  TschcrkesIIusein schlügt  (  ineuTrupppohiiscber  Streifer. 
1623.  Sultan  Mustafa*s  Absetzung. 

1649-  Die  liciageiung  Kandia's  zum  zweytenMafale  hegonaea. 

5* 
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lfö3*  JaoittebarenmeiiUrey  m  SknUri 

1672.  Die  SchliUsel  von  Caminiec  Qb^rgebea. 

1689-  Der  Serasker  Redschebpascha  im  Lager  TOn  Bato^hi- 

na  aberfallen  und  geschlagen. 
1736>  Prälimiimr-Conferent  der  oamaniachen  vnd  penisckctt 
Bcvollmächligtfn  zn  Constantioopel- 
dL1669*  Abfahrt  des  franzöaiacben  und  plpallichcii  Gcscbwa 

ders  von  Kandia. 
1683»  Die  Sgypiisclien  Truppen  verlaaaeQ  die  Laufgräben  Tor 

der  Löwelbastey  zu  Wien. 
1736«  Zweyte  Präliminar  -  Conferenz  der  osmanisrhcn  imd 

persischen  Bevollmächlij^lcu  zu  Constanliuopel. 
177L  Die  Hua»en  von  Ocsakow  sarückge«cblagen. 

*  Stpumlter» 

JL.  1588.  Gcndsche  wird  befcsligct. 

1601.  Knnischa  von  dem  kaiserliclicii  Hfcre  belagert 

1698.  Carlowirz  als  Conferenzorl  bestiiuiut. 

1724.  Hamadan  von  den  Türken  erobert. 

1739.  Präliminarien  des  Belgrader  Frieden«. 

1749.  Tod  des  Reis  Efcndi  Mustafa. 

1770-  Kilia  von  den  Türken  erobert. 
22-1477.  Die  Tfirken  in  der  £bette  von  Tiranna  geachlagen. 

t537.  Sölten  Soleiman  vor  Gorfn. 

1541*  Sölten  Soleiman  aieht  so  Ofen  ein. 

1566.  Da«  groase  Bollwerk  von  Saigetk  nntenninirt 

159Ö*  Gran  den  Türken  entrijaen* 

1651*  Eonodienaofrohr. 

1686*  Ofen  von  den  Oesterreichem  dorch  Storm  erobert. 
1687-  Jacob* Sobieiki  hebt  die  Belagerung  von  Caminiec  auf. 
1731-  Tomolt  tu  Conatantinopel. 
1769.  Fürst  Gallisin  verjagt  die  Türken  vom  Dniester. 
g.  1526.  Mord  von  ongrischen  Gelangenen. 
1667'  Bau  eines  neoen  Sarai. 

1683.  Die  Türken  Meisler  des  Biurgfavelins  so  Wien. 

1754.  Grosses  Erdbeben. 
4-1543.  Stublweisseobarg  erobert- 

1552.  Szolnok  von  den  Türken  erobert 

1593-  Der  Gesaadle,  Kbrekhwitz,  stirbt  an  Folge  von  Miss- 
handlongen zu  Belgrad. 

1674.  Human  gestUrmt,  die  Einwohnergeschanden. 

1688.  Der  Markgraf  von  Baden  schlugt  die  Türken  vor  Ba- 
nyaluka. 

1746.  Der  Friede  mit  Nadirschab  au  Kerden  unterseichnel. 


f 


Digitized  by  Google 


Ö.  15(i6r  I^as  grosse  ßollwcrk  Szi^^cth's  iu  üranti,  undThury  nimmt 
den  Beg  von  Stuhlweissenburg  gefangea* 
1693-  Grosses  Feuer  zu  Constanlinopcl. 

1702.  Amudschafade  Husoiu  Köprili  bittet  um  seine  Entlassuof« 
172-j.  Lori  von  den  Türken  erobert. 
17G1.  Bekirfade  INIufli,  an  Welieddin*«  Stelle. 
6. 15G6.  Sulun  Suleiman's  I.  Tod. 
1630.  Chosrewpascha  vor  Bagdad. 
1646'  Kanbosa  genommen. 
1669.  Kandia*«  Uabergabe  verhandelt 

1688*  Stnhlweiaaenbarg  mil  Sturm  von  den  KaJtarliclien  ei^ 
ober!. 

1751.  £rlassang  Ton  GeveclitifkeililiefeUen. 
7«  1515.  Nene  Einrichtung  des  Stabea  der  JaniUeharcn. 
1529.  Ofen*t  Eroherang  dorch  Soltan  Solelman. 
1537.  Gorfa*a  Belagemnf  «olgdiohen.  • 
1541.  Herberatcin  und  Salm  im  tSrldadien  La^r. 

1551.  Mohammed  Sokolli  geht  Uber  4ie  Donao. 

1677.  Die  tOrkische  Belagerang  von  Gehrya  aofgehoben. 
1695.  Lippa  mit  Sturm  von  den  TUrken  erobert 
i739>  Convention '  wegen  Schleifung  der  Featnngswerke  TOn 
Assovr. 

174L  Convention  vom  Reis  Efendi  Baghih  mit  Romanioff 

abgeschlossen. 
8»  1566.  Szi^eth's  Kroherung. 

1578.  Blutige  Srhlacht  am  Kanak. 
1595.  VVissegrad  den  Türken  entrissen. 
1621.  Sultan  Suleiman'a  IL  Angriff  auf  das  pohlische  Lager 
vor  Chocim. 

1G87.  Ab<;cordueie  des  empörten  Heeres  sa  Constantinopel. 
1G90.  Nissa  ergibt  sich  den  Türken. 
172fi.  Friede  zwischen  Holland  und  Algier. 
9'  1478-  Sallan  Mohammed  U.  sieht  von  Skutari  ab. 
1493.  Derencseny*s  Niederlage. 
1552'  Ahmedpascha  vor  Erlau. 
1570.  Vier  Bollwerke  Nicosia*»  erstürmt 
1630.  Convention  swischen  Murterapucha ,  Sutthalter  von 

Ocsakow,  und  den  Pohlen. 
1672.  Türkischer  Streilaug  nach  Lemberg. 
1683.  Das  türkische  Heer  stellt  sieh  gegen  Dörnbach  in 

Schlachtordnung. 
176L  Schlacht  von  Chandepe. 
10»  148L  Otranto  roa  den  Tüiken  ühergcben. 
1536.  Soltan  Suleiman  I.  vor  Ofen. 

1552.  Dcrselhe  m  Gldstorf. 
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1549'  Derselbe  zu  Erferum. 
1552.  SoköUi  vor  Erlau. 
1633.  Sultan  Mara«!*^  IV.  Thronbesteiguug. 
]iG99.  Sultan  Mnstaf«*a  II.  feyerlicher  Eiosng  sa  CoofUBli« 
nopeL 

Ih  1522.  Starm  ^^  Rhodos  anf  eltnfeii. 
1552.  Angriff  aof  Brian. 

1565*  Anltonft  des  EnUata^  von  Malta  t  nod  dessen  Belage-^ 

mng  aufgehoben. 
1S0$.  Janiucharenmevterey.  ^ 
IGOO.  Der  Grosswefir  Ibrahim  in  Bersenoxe. 
1731.  Topal  Osman  Grosswefir,  an  Kabakolak's  Stalle. 
12. 1532.  Sultan  Suictman  I.  vor  Grata. 
1663.  Dscbanifade's  Uinrichtnnf, 
1683.  Wien*5  Eatsatt. 
1688.  Knin's  Berennang.  % 

1697.  Die  Niederlage  der  Türken  bey  Zcnta« 
1771.  General  Essen*«  Angriff  auf  Giurgewo. 

13-  1522.  Bresche  im  englischen  Bollwerke  nnf  lUiodos. 
1532.  Sultan  Suleiman  I.  sieht  von  GraU  ab. 
1574.  Coletta  von  Stnan  erobert. 

1625.  Tumult  der  Janitscharea  und  Dscbcbedscbi  xu  Con* 

stantinopel. 

1661.  Die  Tataren  za  Nikolsborg  and  Brünn,  bis  gegen  0\U 

in  {Hz. 

1683.  Sobicski  besieht  die  Fcslun{»s\verkc  Wieii's. 

1698.  Seeschlacht  zwischen  Dolfiiio  und  Mez/.omorlo. 

1741.  Michael  Uacoviza  zum  zwcytcu  Mahle  Woiwuüe  der 

Walacbey. 
S74d.  Nadirschah  vor  Mossul. 
1744.  Derselbe  schliesst  Karrs  enge  ein. 
ü  1509.  Erdbeben  in  GonstantinopeL 

1529.  Zapolya  auf  Ungam*s  Thron  gesettt, 

1537.  Napoli  di  Romania  Ton  Kasimpascha  berennt 

1730.  Tod  Nicolans  Maorocordato's,  des  Fürsten  derWalacfaejr. 
1773*  Smrarow  rereitalt  denVersoch,  Chirssowa  den  Rnssea 

so  entreissen. 
15. 1514.  Soltan  Selim*s  I.  Raclcsog  ans  Persien. 

1520.  Soltan  Selim  I.  kttmml  in  dem  Dorfe  Oghraschk5l  an. 
1576.  ScheUV  Brobemng. 

1656.  Der  alta  Mohammed  Kdprili  lom  Grosswefir  croannL 
1695.  Fanflägige  onentachicdene  Seeschlacht  von  Chios. 
1703.  Sultan  Ahmed*s  II [.  feyerlicherEinzugzu  Constaniinopel. 

1731.  Schlacht  TOn  Kortdschan,  vro  Nadir  Knüchan  von  To- 

pal Osmanpascha  gescitlagen  wird« 


Digitized  by  Google 


39 


tC.  1527.  Die  isiatischen  Rebellen  zu  Hniklü  f;csrhlngen 

1610.  Der  alte  Maradpascha ,  Grossvreiir,  bezieht  das  VVin- 
terqnarlier  sn  Erfeniin. 

1724.  Das  otmaoische  Heer  lagert  vor  Tebrir. 
17«  1517.  Emeaenmg  der  Tenesianiichen  Capitatation. 

1526.  SalUn  Svleiman  L  passirt  die  Brücke  in  Ofen. 

1G21.  Dilawerpaacha  GrOMvefir,  an  Hoieiopaacha*«  Stelle. 

1693*  Braod  sa  ConstantinopeU 

1G97.  Hasein  Köprilt  kOsst  dem  SulUn  die  Hand. 

1769.  Der  GroMwefir  wird  ron  den  Raiten  geachlagen. 
18*  1570.  Famagoata*«  Belagerung  begpnnen. 

1606*  Serdioich  Ibrahim  to  einem  Streüsnge  nach  Oetterrcich 
berehliget 

1G3S>  Ahafa  bittet  am  freyen  Abaog  ana  Erfemm. 
1647.  Der  Grosswefir  Saalihpasrha  erwürgt 

1720-  Anfang  des  grossen  Beschneidungsfesles  S.  Ahmed's  III. 
1739.  Der  für  Oeslerreich  nachtheilige  Friede  von  Belgrad. 
1760.  Tod  des  gelehrten  Scheidts  Abdallah  Kaschgbari. 
19*  1398-  Timor  seUl  Ober  den  Indas. 

153?.  Treffen  zu  Pottenstein  und  Koron*s  Erobening, 
1605.  Depedelen  (Parknny)  mit  Sturm  angegriffen. 
1636.  Schlacht  Ahmedcbaa*s  und  Abmedpatcba*«  wider  Au- 
slemchan. 

1639«  Die  Urkunde  des  persisriieu  Friedens  dem  ÜQlhacfaaf- 
ter  iNIohamracd  Kuli  übcr^^ehen. 
90.1563.  Grosse  Ueberschwcmmunj;  ni  (^onslnntinopel. 

158S.  Triumpheinzug  des  Kapuilaitpnst  iia  Ibrahim. 

1620-  Schlacht,  worin  Grati.mi  unlerliegt.  * 

1743.  liekiniTade  Alipascha  zum  tweylen  Mahle  als  Grosswe- 
fir abgesetzt. 
21. 1520.  Sultan  Selim*s  I.  Tod. 

1532.  Die  Türken  sn  Yinicza. 

1596.  Die  Türken  Yor  Erlao. 

1694*  China  Ton  den  Venetianem  erobert 

1702>  DerGroaawefirDaltabanpaacha  bricht  vonSkatari  nach 
Adrianopel  anü 

1731.  Ankauft  des  Grotawefirs  Topal  Oamanpaacha  sn  Con- 
atantinopel.  . 

1769.  Der  Groiawefir  tritt  aeinen  Rttckiog  aoa  dem  Felde  an. 
22.1514.  MoaUfapaacha«  der  dritte  Wefir,  abgeaeUt. 
1516.  Sultan  Selim  I.  an  Damaakaa. 
154L  Saltan  Suleiman  I.  vor  Ofen. 
1575.  Anersperg's  Niederlage. 
1635.  Saltan  Murnd  IV.  zu  Selmaa. 
1663.  Starm  auf  Neuhiuael. 
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leOft.  Saktn  Maitii&  IL  bricht  gflnen  Vcteraiii  atf ,  te  fe> 
kUpftwIrd. 

1703,  Amadschafade  Hotein  K5prili,  der  tBtlaiicnfi  Groifwc- 

fir,  itirlit 

1704.  Gebort  Fatimai*«,  der  Tochter  Saiten  Ahmed*e  HL 
1768.  Ankaoft  dei  Grossweßrt  Hemeepaache  saCoBatantuopeL 

23«1522>  Sturm  auf  Rhodos  im  türkischen  Lager  ausgervfen. 
1621.  Nichtlicher  Aoafall  der  Pohlen  ana  dem  Lager  von  Cho* 
dm. 

24*  1522-  Sturm  auf  Rhodos  an^eUufcn. 

1526-  Sultan  Suleiman*s  I.  Abzug  von  Ofea. 

1566-  SMltao  Selim's  II.  Aakonft  za  ConatantinapeL 

1571.  Mustafapascha  sieht  von  Cypem  ab. 

1021.  Sturm  auf  das  pohlischc  La{;er  vor  Chocinu 

16')0-  Hinrichtung  des  Ilofastronomen  Ilusein. 

1663.  Neuh.1usel  fällt  in  die  Hände  der  Türken. 

1666.  Sabathai ,  der  neue  Meaiiaa,  wird  MoaJim« 
25.1440.  Türken  auf  Rhodos. 

1463*  Omar,  Turachan's  Sohn,  erscheint  vor  Hexamiion. 

1473.  Die  Türken  fallen  daa  erate  Mahl  in  Kürathen  ein. 

1481.  Dschcin  zu  Kairo. 

1538-  Die  christliche  Flotte  landet  zo  Prevesa. 

1561.  Hinrichtung  Sultan  Bajcful's  I. ,  desSohnes  S.SuIeiman's  I. 

1604*  DerGrosswcHr  Lala  Mohammed|>ascha  slclll  die  Schiff* 

brücke  von  Pest  her. 
164^  AaCiland  der  Sipahi  zu  Conatantinopcl. . 
1687.  Morosfni  erobert  Athen. 
36>  1566.  Aner8perg*a  Sirei&og  in  Croatien« 

1603.  Die  Oamanen  Ton  den  Pertcm  geachlagen. 
1618.  Peraiacher  Friede  von  Seraw. 

1645.  Feyerlicher  Diwan  lor  Vertheilong  der  Ehrengeschenke 
Ar  Canea*a  Erohemng. 

1699.  Feyerlicher  Anfang  des  Grafen  Oettingen  von  Wien. 

1710*  5000  Janilachartn  sieben  von  Adrianopel  ala  Beaatanng 
▼on  Babataghi  aaa. 
27. 1539.  SnlUn  Soleiman  L  vor  Wien  and  Aaafall  der  Belager- 
ten, wobey  Zedlita  gebngcn  wird. 

1560.  Des  Seeheldcn  Piale  Trinmpheinaag  sn  ConstantinopeL 

1569.  Ibrahim  (Strozzenl)  ala  Bothachafter  nach  Paris. 
^  1585.  Daa  nsmaniache  Heer  vom  persischen  Prinaen  üamfis 
geschlagen. 

1593.  Die  Türken  ziehen  fiber  die  Brücke  von  Esaek. 
1603.  'J  refTen  den  asiatischen  Rebellen  geliefert. 
1617.  Vertrag  von  Bussa. 
l    1664.  RaUücation  des  Vasvircr  Friedens. 
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1676.  Schlacht  von  Zurawna ,  wo  sich  Sobieski  verschanzt. 
1690.  Der  Grosswefirlagectauf  dem  Hügel  AbalVs  vor  Belgrad. 
1702*  Daltaban  Mustafa  empC^Uigt  das  ReichMiegd  aiu  der 

Hand  des  Sultans. 
S&.  1396.  Schlacht  bey  Nicopolis. 

1529.  Erster  Ausfall  der  Belagerten  za  Wien. 

1539»  Seeschlacht  von  S.  Maura,  und  Sultan  Soleimaa  I.  nach 

Constantlnopel  zurück. 
1555.  Ahmedpascha  der  Grosswefir  geköpft. 
1647.  Die  osmanische  Flotte  landet  auf  Kreta. 
1660-  AafTordernngsschreiben  Ahmed  Köprili*s  an  die  unga- 

riacben  Featungen ,  sich  za  ergeben ,  and  Abzug  der 

BetaUung  tob  MeahlMel. 
1695.  SaltaA  MoitaflilL  titlit  Ober  Nicopolia  ans  dem  Felde 

larfick. 

1€96>  Derselbe  bricht  von  Belfrad  atdi  Adrianopel  aof. 
1701-  KalaiJi  Ahmedpaacha  Groaswefir,  an  Damad  Haaanpa^ 

•cha*a  Stelle. 
1724>  Eriwan  ergibt  aich  den  Oamanen. 
1730.  Begiinn  des  thronamwUsenden  Aofrahrei  in  Conataiir 

tinepel. 

1737*  Daa  eamaniache  Heer  siebt  gegen  den  Timolc 
99*  U73*  Die  TOrfcen  in  Kimthen  geacblagen. 
1529»  Aoalall  der  Belagerten  von  Wien. 
1605.  6ran*a  Yoratldte  Ton  den  Türken  genonunen. 
1619.  Peraiacher  Friede. 
168X  Falek  f^llt  in  die  Hände  der  Tarken. 
'  17dOi  Saiten  Ahmed'a  III.  Beralhnng  mit  .den  Wefiren  wide# 
den  Aufruhr. 

S0>  1520.  Sultan  Suleiman  I.  kömmt  sa  Gonatantinopei  an. 

1554.  Bricht  von  Erferum  aol^ 

1654.  Lanzenförmiges  Meteor  sn  Constanlinopel. 

1662.  Die  ägyptische  FloU«  hey  Koa  Ton  der  venesianiachen 

geschlagen. 

1687.  Castelnuovo  von  Königsmark  erobert. 
1724.  Die  Osmanen  heben  die  Bela{;erung  von  Tcbrif  auf. 
1730.  Sultan  Ahmed's  III.  Entthronung  bcschlosaen. 
1736.  UnieraeichAong  dea  peraiachen  Friedena. 

Octobtr, 

1.1622.  Redschebpascha*sTriumpheinaag  zu  Constanlinopel  mit 

Kosakenbeutc. 

IGS^').  Dtr  fanatische  orthodoxe  Hofprediger,  Wani ,  atirht 
1714.  Carl  XII.  tritt  seine  BücJueiac  aus  der  TOrkey  an.  . 
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1730>  BlolCwdeniogen  der  Rebellen. 
2*  1482.  Dtcbem  verilMt  Metiina. 
1528*  SnlUiB  SaleimaaL  ttffiiel  den  Sditli  tm  ConitanttoepcL 
1599.  Tod  Seadeddln*«. 

1607.  Des  Rebellen  Dacli«nbal«d*t  ondFecbreddhi'eBiiidDiM 

mil  Totcena. 
1673.  Pena|ottf  •  Tod. 

1700.  Abicliiedteiidlens  des  Grafen  Oettin^. 

1723.  ScbuUvertrag  zwischen  Peter  Csar  nnd  Tabmatip.  ^ 

176S«  Bahir  MoataCa  Groetwelirt  an  Hamid  Hanuapaicba*! 

Stelle.  • 
8- 1517.  Saltan  Selim  I.  an  Damaskos. 
1529.  Feuerpfeilregen  xa  Wien. 
1573.  Der  Friede  mit  Oesterreich  emetierl. 
1669.  Siegea-Diwan  nach  Candia^s  Fall. 
1727.  Der  persische  Friede  mit  Eschref  abgeschlossen. 
4. 1419.  Sigismund^s  Sief  Ober  die  Türken  atdacben  Nim  und 
Novoberda. 
1516.  Sultan  Selim^s  I.  Einzog  zu  Damaskus. 

1603.  Hasan  des  Oebstlers  Sturz  im  Aafruhre. 
1684.  Unglücklicher  Sturm  der  Bayern  auf  Ofen. 

1687.  Sobieskt  besetal  Sucaewa  und  Siawuschpascha  Gross- 
wefir. 

1755»  Grosse  Feuersbrunst  za  Constantinopel. 
1756.  Erster  Freundschaftsvertrag  mit  Däuemark* 
1768.  Berathung  des  Krieges  mit  Russlaod. 
5. 1473.  Die  TQrken  zu  Windischgrati. 
1532.  Poschega  verbrannt  und  erobert. 
1623.  Salun  Marad*s  IV.  erstes  Todesortheil. 
1687«  Anfrnbr  im  Lager. 

1720.  Gregor  Glk«  tnm  Fflnlen  der  Molden  ernannt. 
6>  1529.  Die  Gviben  nm  Wien  bey  der  Belagerung  aotgefilitL 
1583.  MnaUfa*a,  des  Sobnes  Sölten  Snleiman*a  I.,  HmricbioDg. 
1570*  IKe  FloUe  kebrt  nnter  PSalej^cba  nacb  ConaUntino- 
pel  snrflck. 

1604.  Ernenemnf  der  Friedenaonterbandlangen  darcb  Con- 

greaa.  * 
1830.  Cboarewpaacha  eröfiiet  die  Lanflpfben  vor  Bagdad. 
1682.  Pricbtiger  Ao&og  dea  Suliana. 
1692.  Gebart  Ton  Zwillingen,  Sftbnen  Sollen  Abmod'a  II. 
1730.  SäbelurogQrtung  Sultan  Mahniud*s  I.  ^ 
1762.  Geburt  der  Prinzessinn  Mihrmab. 
1768.  Obreskoff  in  den  sieben  Tharmen. 
7*  1529.  Vierter  Ausfall  der  Belagerten  ¥00  Wien. 
1571«  Seeacblacht  von  Lepanlo. 
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1572.  AUpatcha  lind  gegen  Ttol«  niiA  0aii  Joan  «oi. 

Hill»  AvdleDt  dei  tlrUachen  Getandten  M ohamtd  w  Bc- 

gensbnrg. 

1646.  Die  Laaffribcn  vor  Betimo  «rOffiMt 
17201  Mohammed  der  Aebt  ond  Zwaniigcr  aU  Bolhacliafter 
nach  Paris. 

1770.  Beginn  der  Belagemng  Braila*a  durch  die  Bniien. 
fr  1499.  Die  Türken  sieben  ynm  G6rs  ah. 
1539.  Laasky  kömml  als  Bothschafter  FerdinandTs  L  an  Gon« 

stantinopel  an. 
1609.  Grondlegang  der  Moschee  SalUn  Ahmed^s  I« 
}650-  Eine  neue  Insel  Uncht  bey  Santorin  avC 
1687-  Der  Kopf  des  Gross wefin  Saleimanpascha  eingesenilct 
1721.  Erster  Unterricht  der  Prinsen  Söhne  S.  Alimed's  Hl. 

9<  1431.  Janina's  Unterwerfungs verlrag. 
1473.  Die  Türken  in  Unter  -  Steyermark. 
16S3*  Schlacht  von  Parkany. 
1744.  Karss  von  den  Persern  beschossen. 
175^  Die  Beschncidung  der  Söhne  des  Grosswefirs  liekini' 
fade  Alipascha ,  auf  Kosten  Uagbib*s. 

10. 1529.  Minen  gesprengt  tu  Wien. 
1552.  Sturm  auf  Erlau. 

1578.  Mustafa  Sokolli  durch  den  Oberststallmeister  Ferbad 

hingerichtet 

1683.  Kara  Masufapaacha  bricht  mit  dem  Heere  van  Ofen 

nach  Belgrad  auf. 
1706.  Grondlegung  der  Moschee  der  Walide  sn  Slmtari. 
11. 1529.  Minen  gesprengt  sn  Wien* 

1579.  Tod  Mohammed  Sokollfs. 
1588.  ThnrBO*s  TrelTen  an  der  Thrisa. 
1746.  Feoer  sn  Constantinopel. 

12.15291  Minen  gesprengt  snWien. 

1532.  Sölten  Snleiman  L  kn  Belgrad. 
-  1572.  Tnnit  von  den  Spaniern  hesetst. 
1576.  Kaiser  Bodolph  II.  meldet  seine  Thronbesleigttng« 
1612.  Einzug  der  persischen  Bothschafter. 
1604-  Der  Grosswefir  Derwischpascha  vorn  Schlage  gerührt« 
1665.  Einzug  Sultan  Mohammed*»  IV.  zu  Conslantinopel. 
1673.  ScharÜBS  Gefecht  zwischen  Kosaken  und  Türken. 
1706.  Herr  v.  Quarient  kOnüet  die  Throohesteigong  Kaiser 
Joscph's  I. 

IJ.  J5>8.  Welidschan's  Raubzug  in  der  Zips. 

1562.  Bel»ek  im  Thurrae  des  schwarzen  Meeres  eingesperrt. 
IGfiO.  Der  Grosswellr  Alipascha  mit  den  Aga  ausgesöhnt. 
1095.  Feterl.  gezwungen,  die  Belagerung A^ow*s  aufauheben. 
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1697.  Eugen*!  Strdfkog  in  Bosnien. 

17X4.  Naaman  Köprili  vernichtet  boinische  Rebellon. 

1716.  Temeswar  capitulirt. 

17i7«  Eugea's  Antwori  eof  den  enlen  iOrkuciiea  Anwurf  simi 

Frieden.  \ 
14H482.  Ilagusa's  Privilegien  bestätiget 

1529.  Wien's  türkische  ßelngerung  aufgehoben. 
1764«  Das  prenssische  Bündniss  verworfen. 

15.1529.  Abzug  des  türkischen  llccrea  von  Wien* 
1601.  Schlacht  am  Velenscrsee. 

1633*  Der  Grosswefir  Mohamincdpascha  bricht  von  Conslaii- 
tinopel  uach  Skutari,  in  den  persischen  Feidzug,  aui. 

1643.  Fachreddin  geschlagen. 

1689.  Dem  Grosswedr  MusUfapasch«  wird  die  heilige  Fahne 
Übefgebeo. 

16. 1482.  Der  onglacUiche  Diclieni  landet  in  Nliia. 

1631.  HefifpMcha  Grottirelir,  an  Choarewpaacha*t  Stelle. 

1723.  Schehrfor  darch  den  Stattlialter  Bagdad*«  beseut 
17*  1448.  Hiinyad*s  Schlacht  Toq  KoasoTa, 

1479*  Hnnyad*a  Schlacht  am  Anuelfelda. 

1513.  Erneoerang  des  Yene^ianischen  Friedena. 

1530.  Zireyte  Bolhichaft  Ferdinand*«  IL 
1614.  Na>«nh*t  Start. 

1663.  Dschenkdachlpaacha  will  Nei|-Serinwar  ahermnipeln« 

1687.  Aufruhr  im  Lager. 

1694.  Die  Türken  belagern  Gahella. 

1697.  Eugen  vor  Bosnaserai. 

1730.  Uakoviza ,  Fürst  der  Walachey. 

1737*  Der  Groaswefir  wendet  sich  an  den  Cardinal  Fleury» 

zur  Vermittlung  dca  Friedens. 
1772.  Verlegung  des  Congresses  von  Fokschan  nachBokaresti 
18*  1546>  Sultan  Suleiman  I.  zieht  nach  Adrianopel. 
J552.  £rlau*s  Belagerung  aufgehoben. 
1604.  Der  Grosswcfir  vor  Gran. 

1644.  Audienz  des  Grossbothschaflers,  Freyherrn  von  Czernin. 
1672.  Aufruf  im  Lager,  dem  Könige  von  Pohlen  sey  Gaa4e 

gewähret  worden. 
1737.  Seckendorf  berennt  Ulldsrha. 
19*  1592«  Triunipheinzug  mit  ungairischeo  Gefangenen  zu  Con« 

stantinopel. 
1633.  Der  Tatarchan  laj^erl  vor  Camiuicc. 
W^JÜ-  Kündigung  des  Wafi'eustiiUlandes  vor  dem  Congre&sc 

zu  (>arlowicz. 
1719.  Grosses  Erdbeben  zu  Conslanlinopel. 
1723.  Das  osmauische  Uecr  bricht  gegeu  Gendscbc  auf. 
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1754>  SaUan  Mahmnd  bc5:irhiigt  die  ?on  ihm  am  GaUUserai 

gesliflelc  Bibliothek.  t 
20. 1463.  Schlacht  mit  den  Venezianern  vor  Koiinth. 
1514.  Sullan  Selim  L  so  Etschmiazin. 
1541.  Carl  V.  aa  MaUfoj. 
1606.  Eröffinmg  dt»  Coiifreaaea  xa  Sitvatorok. 
1646.  Tod  des  ▼eneiianiichciiProweaitoreMoUno  an  Rctimo. 
1683.  Daa  Blockhaiu  am  Thomatberge  aa  Gnn  von  den  Kai* 

aerlidien  geitUrmt 
1707.  Rakowicaa,  an  Cantemli'a  Stelle,  FSrat  der  Moldan. 
1743.  Nadirachah  hebt  die  Belagerung  von  Moaaol 
1746.  Feoer  an  Galata. 

1768*  Mobammed  Emin  Groaswefir,  an  H«mlapaaclia*a  Stelle» 
21. 1396.  Eroberung  von  Nicopolia. 
1603*  TebnT  an  die  Pener  verloren. 

1672.  RUckkebr  dea  Heeres  von  Caminiec  nacb  AdriaiMfel. 
1722.  Entthronung  desleuten  Scbahs  der  Familie Siafi»dmrcli 

den  Afghanen  Malniiud. 
1727.  Enter  L  nterricbt  des  Prinsen  Nonman«  Sohn  Soltap 

Ahroed*s  III. 
1773.  Die  Hussen  vor  Vama. 
22*  1516.  Tumanbeg  wird  Sultan  von  Aegypten. 
1664-  Drr  Gross weOr  sieht  nach  fielgriul. 
1705.  Russische  Abgränzung. 
1734.  Nadir  nimmt  Schamachi  ein. 

1755.  Der  Grossweßr  ^iischand«chi  Alipascba  ahgesetxt  und 

enthauptet. 

1770-  Der  PfortendolmettchKaradicha  durch  Thognt  imdZc- 
gelin  gestürzt 
23. 1456.  Capislran's  Tod. 

1538-  Chaireddin  wartet  zu  Adrianopel  dem  Sultan  auf. 

1596>  Dscliaaferpascha  vor  Erlau  geschlagen. 

1751.  Orkan  mit  tiefem  Schnee. 
24- 1520.  Ghafair«  Empörung. 

1566«  Soltan  Snleimaifs  I.  Tod  dem  Heere  Inmd  gegeben. 

1584*  Herrn  v.  Liechtenstcin*s  .Aadiens. 

1607.  Dschanbnlad  vom  GrossweOr  Mnrad  geschlagen. 

1614«  Schakschaki  Ibrahimpascba  jagt  den  KcMaben  ibre  Bett- 
ie ab, 

1648.  Aofmbr  der  Pagen  dea  Galataserai. 
1671.  Abgrlnsongsvrkande  nach  dem  Frieden  von  Kandla. 
16841  Die  osmanische  Flotte  vorSci^vlo  vom  Sturme  serstttft. 
1703.  Der  Patriarch  der  katholischen  Aimenier  eingesperrt. 
1727.  Der  iieac  Baa  der  Moschee  Piriaga*s  von  der  SiiHft- 
•inn  Fatima  vollendet 
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1766.  Erster  Unlerrichl  «los  Prinzen  Selim. 
25.  1514.  Ilossnkelf  (Keifi)  erobert. 

1530.  Audien»  der  Bollisrhaft  Fcrdfnnnd's. 
1555.  Tuighan,  der  Statthalter  von  Ölen,  vor  Szi{»plh. 
158Ö*  Schlacht,  wovon  Murad  der  Brunncngräher  seinen  Nah- 
men erhalten. 
1633.  Radal ,  von.  Bcssaraba  betiegt 

1698.  Du  Lager  %um  Congreise  von  Carlowics  aosgeitedtt 
1740*  Fall  Toa  Lsfiateiniin  in  Hefargrad. 
1768.  Tod  dct  MnfU  We]iedd|a,  StilUrt  der  Bibliothek. 
26. 1529.  SalUB  Saldman  I.  ta  Ofen. 

Aufruhr  der.  Sipahi  und  Pagen  so  Gonilaatinopel. 
1746.  Seid  Mohammed  £1-Hiueini  Mufti,  an  HajatUado*« 
Stelle. 

tn»  1S38.  Die  tarUache  Flotte  an  Caatelnn«ro  nnd  am  adbenTage 
die  Vernichtung  der  Worsel  der  Renner  und  Brenner. 
1613.  Bethlen  Gabor  zum  FOriten  Siebenbflrgen*a  ernannt 
1676*  Der  pohlische  Friede. 

1767.  Pera*a  Brand. 

20. 1344.  Sroyma  durch  die  Kreuzfahrer  erobert. 

1516*  Treffen  zwischen  dem  Yo^lrabe  dea  oamaniachen  nnd 

ägyptischen  Heeres. 
1527.  Kabif  als  Ketzer  im  Diwan  hingerichtet 
1529.  Zapolya's  Audienz  bey  Sultan  Suleiman. 
1537.  Arges  bcrennl. 
]59d.  Cardinal  Bathory  ermordet. 

1622.  Mohammed  Gurdacbi*«  Staatsrath  zur  Abwendung  dea 

Reichsrains. 
1663-  Ahmed  Köprili  bricht  von  Neuhäusel  a»if. 
1713.  Tod  des  gelehrten  Obersllandrichlcrs ,  Aarif  Efendi. 
1739*  I^cr  Grosswefir  übergibt  die  heilige  Fahne  ii|  diciland 

des  Saltans. 

29*  1521.  Begräbniss  der  Kinder  Sultan  Suleiman*s  I. 
1529-  Zapolya  küsst  die  llar.d  Sultan  Sulelmanf  I. 
1585-  Die  TOrken  ron  den  Penem  geschlagen. 
1654.  Der  Rebelle  Ipschirpaacha  anm  Groaanefir  ernannt 
1687.  SuHan  Mohammed  IV.  bewilligt  den  Rebellen  Gonfia» 

catlonen  nnd  Veibannungen. 
1736.  Der  TaUrchan  berlth  mit  der  Pforte  die  Anarottung 

der  Rebellen« 
1773.  Die  Türken  an  Karaaau  geschlagen. 
30. 1400.  Haleb*s  Einnahme  durch  Timur. 

1651«  Siawuschpascha  abgesetzt,  Gurdschi  inm  GroaaweGr 

ernannt 
1676.  Ahmed  Köprilifade*s  Tod. 
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1684*  Die  Kaiserlichen  heben  die  Bdagcnmg  Ton  Ofen  avf» 
und  Sultan  Mobaiurued  IV.  ra  J«nboli, 

1698.  Auswechslung  der  \'ollmaGlileii  Stt  Carlowict* 

1757.  Tod  SulUn  Osman*s  III. 

1771.  Die  Türken  nach  Giorgewo  sorttckgeachla'gen. 
3Liö2d>  Sultan  Suleimtiil.  vom  Feldsuge  nach  flimttmtiiiflprt 
lurQck. 

1768*  Vorschiui  zum  Kriege  wider  Rnaaland. 

» 

L  l.")'i4.  Fcrhadpascha  hingerichlct. 

1661.  Ahmed  Köprili  Grosswefir. 

1697.  Eußcn  aus  Hosnien  zurück. 

1741.  Braud  zu  Constantinopel. 
2*  1477.  Die  Türken  am  Isonzo. 

1481*  Klais  gegen  Iskenderpaacba. 

1663-  Lewent  von  den  Tttritn  hextet 

169B*  Die  chritdichen  Minister  übergeben  ihre  ersten  Anlri- 
ge  an  Carlowici. 

1730.  Ein  Fleischer »  Fttrsi  der  Moldao. 
3. 1443.  Schlachl  an  der  Morawa. 

15!^.  Hasanpascba  Grpsswefir. 

1666.  Ahmed  Kftprili  landet  aaf  Kreta. 

1703.  Der  Rebelle  Tscbalik  bewirthet  den  Sultan. 
4. 1463.'Berlhold  von  Este  stirbt  aaf  Hexamilon. 

1604.  Gebart  Snltan  Osman*a  II*,  des  Sohnes  S.  AhmedTs  I. 

1737*  Ocsakow  berennt. 

1747.  Feaer  sn  Piamatia. 

&1304.  Michael,  FOrst  der  Walachey»  beschwört  das  BOnd- 
niss. 

1694.  Verbannung  eines  an{;cblichcn  Mehdi. 
1707.  Komidas»  der  Armenier,  stirbt  als  Märtyrer. 
1739«  Feyerlichc  Aoswcchslimg  der  Ratification  des  Belgrader 
Friedens. 

1748.  Ibrahim,  Capitän  von  Stanchio,  nimmt  swey  maltesi- 

sche (^orsaren. 

6.1664.  Räuherköpfe  werden  S.  Mohammed  IV.  vorgeworfen« 

1692.  Selimgirai  zum  dritten  Mahle  Chan,  nach  der  Krim. 

1694.  Die  Talaren  werden  von  den  Pohlen  geschlagen,  und 
SchelihaT^irai  vor  Caminiec. 

1703.  Den  Welircu  wird  erlaubt,  das  Kalewi  so  tragen. 

1715.  Tod  der  Mutter  Sultan  Ahmed  s  HI. 

1770.  Brailo  ergibt  sich  »len  Russen. 
7. 1530.  Audienz  des  iiolhschaflers  Ferdinand'»  I. 
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1540*  Aadiens  Laszky*s. 

1689.  Der  tngendbaac  Köprili  Groaswefir,  an  die  Stelle  Ma- 

stafa*s  von  Rodosto. 
1698>  Lebergabe  des  Gcgeaworfes  der  türkischen Bevollmldi« 

tigten  lu  Carlowirz. 
1757*  Hagbib  in  seiner  Machtvollkommenheit  von  Sultan  Mtv« 

stafa  III.  bestüliget, 
8. 1459.  Servien  unterjocht. 

1604-  Cicaiafade  kömint  zu  Karss  an. 

16G8.  Luigi  Molini  als  venezianischer  Gesandter  nacb  Larissa, 
j  1676*  Kara  Muatafapascha,  der  Belagerer  Wien'«,  wird  Gross- 
wefir. 

lGä7.  Der  Kaimakam  Köprili  Mustafapasrha  vcrsaraiiiell  die 
Llema  zur  Absetzung  Sultan  Mohanimed*s  IV. 
9>  1488»  Dschem  verlässt  den  Thurm  mit  sieben  Stockwerken. 

1532.  Ssahibgirai  wird  Chan  der  Krim. 

15G2.  BaaiUkoa  wird  wem  Tomfk  erschlagen. 

1630*  Chdarewpaacha  atllmit  Bagdad. 

1698.  Zu  Belgred  gehen  150  Magesine  in  Brand  aot 

tllO*  Der  TaUrciian  DewIetgirai'bUat  rassischen  Krieg  an, 
und  Berathong  des  Krieget  wider  Ruasland. 

17G9«  Der  Grosswelir  rückt  Ton  Isakdschi  ins  Winten|aar^ 
tier  von  Babataghl. 
10. 1449.  Seanderbeg  entrinnt  der  Gefimgenichaft  der  Türken. 

1444.  Schlacht  von  Verna.  ^ 

154ft.  WalTensUllstand  mit  Cari  V. 

1665*  Iicslie*«  Abschiedsandiens. 

1123.  Der  Chan  von  Ardelan  hnldigl  den  Osmanen. 

1740.  Vermahlung  der  Prinzessinn  Hebetullah. 
IL  1605.  Bocskai  kUsst  die  Hand  des  Grosswefirs« 

1606.  Der  Friede  von  Sitvatorok. 

1625.  Hafirpascha  lagert  vor  Bagdad. 

]fi67*  Saltan  Mohammed  IV.  empfängt  den  Scheich  Mekka*s 
mit  dem  Ueberzage  and  mit  den  Schlüsseln  dcrKaa- 
ha ,  und  Ausfall  der  Belagerten  auf  Kandis. 

1673.  Vernichtung  des  türkischen  Heeres  in  Pohlen  vorCk». 

cim. 

1703.  Die  Onicierc  des  Generalstabes  derJanitscharengeitadert* 
1712.  Beralhung  des  Krieges  \%'ider  Russland. 
1737.  Der  Congress  von  ?\iemirow  geht  aus  einander. 
1773.  Mohammed  Molla  berichtet  dem  Saltan  die  Niederlage 
zu  Karassu. 
12'  1577.  Komet  zu  Constantinopel. 

1605.  Tod  der  Mutter  Sultan  Ahmed's  I. 
1664'  Sultan  Mohammed  IV.  su  Aldos. 
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1695.  Feyerlicher  Eineag  S.  Mustafa's  II.  zn  ConiUnlinopcL 
1712.  Absetzung  des  Grosswefirs  Jasafpascha. 
1751.  Triampheinzu^  des  Kapudanpasclia  mit  eroberten  Schi£> 
fcn. 

13-  1594.  Türkenmord  zu  Bukarest. 

1694.  Der  Grosaweflr  SOrmeli  Alipascha  bricht  von  Belgrad  ^ 

1698.  ErUl&HBif  des  Congressci  Ton  Carlowict. 

14-  1538.  Die  Balagerong  too  MapoU  di  Bomania  attl(|;thoben. 
tSISL  Daa  oamaniaclieHaer  am  aMpIadMAMaara  anDerbend. 
Ifi46»  Rctlmo  capitolirt. 

1698*  Zweyte  Confercna  aa  Gariowka*  ^ 
15. 1593.  Tcoffeobacfa  nimmt  Folek  wtf^ 

1638.  SnHaaMoradlV.  cnclMliilTorBagM. 
16891»  Die  Kreosfahrcr  widcr  die  Tttrkcn  aithcB  alch  gegen 
Niata  inrflck. 

1683.  Der  GrofsweOr  fiUUa  Mohammad  kdirl  aa^h  Belgrad'« 

Bcfcatigang  inrttck« 
1688»  Dritte  Conferena  an  Carlowica. 
1731.  Urmia  von  den  Osmanen  erobert» 
16. 1509.  Grossea  Erdbeben  zu  Adrianopel. 

1551.  Ulama  trlgt  die  Uebergabe  Lippa^s  an. 
1667.  TOrlLcn  pflansen  ibre  Fahnen  a«f  das  Balbverk  Panigra 
an  Kandia. 

1698.  Vierte  Confej^  der  kaiaerL  Bevallmlclirigten  an  Car- 
lowica. 

1703.  fiasanpascha  Grosswefir»  an  die  SieUe  voAKowanoach- 

pascba. 

1720.  Verewigung  des  russischen  Friedens. 

1737*  Der  Grosswefir  bricht  von  Kartal  nach  Conttantinopel 

auf. 

17. 1622*  Die  Janitscharen  mit  Bittsehrillen  «ad  ^ognissen  ge- 
gen Abafa. 

1698*  Fünite  Conferena  der  kaiserUchen  BevoUmächtigten  an 

Carlowicz. 

1745.  Geheime  Conferena  aor  Erörterung  des  Vorschlages 

•  Castcllan*s. 

lÖ- 1482.  Der  vormahlige  Grosswefir  Kedük  Ahmedpascha  hinge- 
nchlet. 

1532.  Dem  Chan  der  Kfim  Freundschaft  mll  Pohlen  anbe- 
fohlen. 

1667.  Die  BelagerungsarheitaA  rm  Kandia  Bkr  den  Winter 
cingeatettt. 

1698.  Sechste  Conftrena  der  kaiseKÜchen  Bevolbnlditigtcn  an 
Carlowica. 
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1723.  MdbaliiiM^Mcba,  der  StaltbtHer  Tim  Kairo,  rSmnt 

den  Ismailbec  ^aa  dem  Wege. 
1730.  Nadirachah  achllKt  Friedenaimterliaiidlinig  Tor. 
19*  1595.  Lala  Mobammedpaacha  cum  GrMtirefir  enaiint 
1604«  Dem  Bocskai  wird  Ahdname,  d.  i.' Verlrag  gegeben. 
1698>  Siebente  Conferena  der  kaiserl.  Berollmlclktigtcn  ta 
Carlowicz. 

1712.  Die  Ro89«ch\reife  wider  Rasslancl  aoagettcclit. 
1727.  Finanzielle  Kiiirirhtangen  Ibrahimpasrlia^s  nuf  Chios 
nnd  Mamlukenbege  sa  Conslantiaopel  bingericblct. 

20. 1G61.  Alipasclia  zieht  narh  Ilermannstadt. 

1664*  Dem  Räuberhanptmana  Krdehanoghli  Riemen  aot  dem 

'  Leihe  pesrlinilten.  « 

1711.  Der  abfjeset/.te  Grosswcfir  Balladscbi  stirbt  zaLfinw OS. 
1726.  Esrbref"  sucht  das  osmaniscbe  Heer  zu  verführen. 
1772.  EriifTiniiig  des  Conf;rf.sses  von  Bukarest. 
21.1678.  Rodoriianowski  srhlri};!  die  Türken. 

1687.  Der  Ko[)f  des  Kaimaiiam  Redscbeb  den  Rebellen  aus- 
geliefert. 

1698.  Achte  und  nennte  Conferenz  der  kaiserl.  Bevollmüch- 

tigten  zu  Carlowicz. 
1769.  Besmi  Ahroed  Efendi  vird  Minister  des  Inneren. 
22*  1509.  WolkcBbrndi  an  Adrianopel. 
1617.  Sultan  Abmed*a  I.  Tod. 
1642.  Raboc8y*a  Geaandter  an  Conatantinopel. 
1698.  Zehnte  Conferefsa  der  kaiaerUcben  BevollmXcbtigten  ta 

Cariowici« 

'  1761.  Enieoemng  der  VerfolguDg  fcatbolladier  Armenier. 
23*  1522.  Stnrm  auf  Rhodoa  angelaufen» 

1626*  Snlun  Snleiman  I.  trifii  nach  dem  Mohacser  Feldaoge 

an  Conatantinopel  ein. 
1596.  Einang  dca  pertiachen  Botbachaftera  an  Conatantinopel. 
1638.  Der  Graben  Bagdad*s  gef&Ut 

1698.  Eilftc  Conferena  der  kaiaerlicfaen  BeToUmlchtiglen  an 
Carlowica.' 

1730.  Massrcgeln  tnr  Aasrottnng  der  Rebellen. 

1735.  Der  türkische  Bevollmichtigte  Gendach  Alipaacha  an 

Gendsche  aufgehalten. 
24*1559.  Bajefid  ,  S.  Suleiman's  I.  Sohn,  vom  Schah  empfangen. 
1577.  Nachricht  vom  Tode  Schah  Ismail's. 
1664.  Kara  Mohammedaga  als  Bothschafter  nach  Wien. 
1698.  ZwölAe  Conferena  der  kaiserlichen  BevollmUchtigten  *n 

Carlowicz. 

1757.  Die  Plünderung  der  PiJgerkarawane  wird  an  Conatanti- 
,  nopel  bekannt. 
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25.1601.  Der  Grosswenr  Lala  BlahainmeapMclia  kIkM  nach 

Belgrad  zurÖck. 
1605.  Sultan  Ahmed  I.  zu  Brösa. 
1635.  Der  Rebelle  Nuh  Chalife  hingcrichtel. 

1698.  Dreyzehnte  Confereiu  der  kaiserl.  BeroUialcbtigten  tli 

Carlowicz. 

1716.  Bukarest  von  den  Kaiserlichen  aberfallen. 
1730.  Diwan  zur  Beraihung  dea  nusitchen  Krieget  and  der 
Rebellen  Vertilgung» 

1733.  Conferens  wegen  des  Einmarsches  nuaiacber  Troimen 
,  {q  Pohlen. 

1747»  Die  vonTotcio«  eingesandten  Sclaven  dem  SnlUn  vor- 
geOdirt 

1770.  Der  GroMwcfir  tritt  den  Manch  ins  Winterquartier  an. 
2S.1539.  BeMOineidaigtfcstderPriiucn  Bajefid  und  Dschihangir 
1548.  SolUn  Soleiman  I.  sa  Ttcholek.  ' 
1696.  Vicnebnte  Conferens  der  kaiterl.  Bevollmächugien  zu 
Garlowict. 

27. 1513.  Soltaa  ScUm  I.  llut  tdoe  Ndfen  lÜBricbten. 

1605.  S.  Alunedl.  beaacbt  dIeGrIber  feiner  Abnen  saBnu«. 

1757w  Der  Kopf  des  KifloMga  «olf  estockt 
aO- 1524.  Der  GroMwefir  Ibrablmposcb«  sa  LataUa. 

1664.  Sultan  Mohammed  IV.  sa  KirUlllsc^ 

1710.  Tolstoi  in  die  sieben  TbOnne  «eworfen. 

1746.  Scbefasowarradc  Martefa  Kapodanpascba»  an  dit  Stalle 

von  Ssoghanjemef. 
29. 1585.  Tod  der  Mutter  SulUn  Marad*s  DI, 
1590.  Der  Friede  mit  Oesterreich  emeoert 
1623.  Bagdad  wird  von  den  Persem  beseUt. 

J698.  Fünfzehnte  Conferens  der  kaiserl,  BeroUrnichciftcn  ta 

Carlowicz. 

1738.  Bonneval  nach  Kastemuni  verbannt 

30.1594»  Unzufriedenheit  der  Soldaten  am  Tage  Kasim  (S.  Dt- 

nietriu.s). 

1668.  Der  General  Battaglia  Aült  bey  einem  Aoifalle  aof  Kaa^ 

dia. 

1693.  Der  Grosswcfir  Biiklö  Mustafa  Ubergibt  die  beiiigeFab* 
ne  in  die  llände  des  Sultans. 


    I 

1*  1581.  Der  FHtde  adt  Venedig  erneue  rt. 
1SS7.  KaUianei's  NMcrlagc. 
1626.  Cbalilpaacba  Groaswelir. 

1696.  Secksdinte  Conferens  Aer  kaiserl.  BeyoUmtcbtlgten  sa 
Garlowics. 
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2»  1606.  CicaU*s  Tod. 
1696.  Siebzehnte  Confmat  der  kalMrl«  BamUmlchtigten  in 

Carlowict. 
1716.  Uebf  rfall  von  Jassy  versaclit. 

1717*  Grofser  Sturm  zu  GoniUotinopel ,  wo  üTclirere  Sckiffe 

zn  Grunde  geben. 
1769*  Schreiben  des  Gross^eHrs  an  Kaunitz  nnd  Fi&kciuUill, 

die  Vermitllung  des  Friedens  betreficn<i. 
3. 144G.  Sullan  INIurad  II.  nimmt  liexamilon  ein. 

16i2>  l^c^  Gross welirs  Naiioh  RJLnke  ge^en  den  Deflerdar 

Etraekdschifade. 
1715*  Der  GrossweHr  Chalilpascha  bricht  mit  demUeere  von 
^  Napoli  di  Romania  auf. 

X^3S^  König  August  von  Pohlen  tritgt  seine  Vermiltl«lg  swi* 
sehen  der  Pforte  und  Rassland  an. 
4.1479.  Mesibpascha*s  Geschwader  landet  auf  Rhodos. 
1606.  ISIohammed  ,  der  Rebelle,  besiegt  die  Truppen. 
1626-  Der  Grosswefir  Chalilpascha  bricht  nach  Asien  aaf* 
1650.  Heideragafade  Kapudanpascha ,  ma  Bükltt  If^haiDiBeA 
Stelle. 

1653.  UnUrhandlangen  iwii^Mii  FoUta  mä  Tataren. 
}ß98*  Achtaehnte  C«nfertM  der  kaiaeri  BcroDmlchtiglca  sa 
Carlowics« 

1731.  Alipatcha  4arDöcl«ni«h»al«lit  troWnid  asTclinf  eb. 

1732.  Tahmaaip  KnUchaa  erfecMnl  rmt  Kariaaichahin. 
1741.  Groaaea  Feaer  in  ConatanllatpcL 

5. 1551.  Ulamapaicha  ilahl  a«a  an». 
1566.  Janitochariaawlrnhrw 
1582.  Siawnachpaaclia  Gratfwafirw 

1601.  Karabnfa  von  Lvcca  dclla  Rocca  denTttrken  verralheB. 
1755.  Einweihung  der  Moschee  Mari  OMBanifa  an  Conttan- 

tinopel. 

6*  1530.  Sölten  Suleiom  L  a«  Adriaoofol  aof  eeimm  BOdtsoge 

von  Wien. 

1534*  Sultan  Suleiman  I.  hSlt  zu  Bagdad  Rast 
1535.  Sultan  Suleiman  I.  lagert  zu  Bakrasstaghi^ 
1593.  Chalilpascha*«  VermiUiing  mit  der  Tochter  SoUan  Mn- 
rad'a  III. 

162!2.  Einzag  des  Bothschaflers  Zbarawsky  zu  Constanlinopel. 
1698«  Neunzehnte  Conferena  der  kaiaeri.  BcTollmächtiglen  aa 

Carlowict. 

7.1665*  Mr.  de  la  Haye  Vantelet  heaieht  ohne  Cercmonien  den 
französischen  Pallast. 
1687.  Vertrag  des  Grosswefirs  Siawoachpaacha ,  mit  Sieben- 
bürgen abgeachloaaen. 


Oigitized  by  Coogl« 


I 

I 


Carlowics. 

1699«  Feyerlicbe  Aiitweclialaiif  der  BoihacluiiUr  ntdi  dem 

Carlowicsor  Friedea. 
1598.  Ibrahimpascha  Serdar  und  GroMweiir*  * 
1653.  Ausfall  der  Pohlen  auf  die  Tataren. 
1757,  Der  weise  li^bubekr,  der  Reis  Efendi,  abgesetzt. 
9*157d.  Tri  gm  pb  eiiuu^    Cttpilaminopcl  mit  dem  Kopfjp  Auers- 

perg's. 

1617.  Convention  wegen  der  slreiligeo  Dörfer  um  Gran. 
163ä.  Des  Grosswellrs  Chosreirpeache  Triumpheiuziag  zuCoa- 
stantinopel. 

1691.  Die  heilige  Fahne  nach  Adrianopel  zarückgefahrt. 
1693.  Der  Chan  der  Krim,  Scliragirai,  wartet  dem  Sultan  auf. 
1698.  Kill  und  zwanzigste  Qoafereoz^dor  kaiserl.  RevoÜQiäch- 

tigteii  zu  Carlowicz. 
1714.  K  rieg  wider  \'enedig  erklärt. 
10- 1522.  Rhodos  beginnt  zu  capituliren, 

1566.  Salto  Selim  II.  gibt  das  Thronbesteigangsgescheidc. 
1670.  Der  Kapndeapascha  aieht  roifc  dem  Sdiiffie  Giocgio  Vi- 

Ulfs  imTrivinplit  ta  CoatimxilAa^j^l  ein.  .  > 

Zwey  und  swantiftte  Confereos  der  kauerLBevoUrnicli- 

tigten  so  Cerlowics* 
1737*  Rakoczy  als  Fflrtt  Ton  Siebciiblirgea  f^erlich  imDimui 

empfangen. 

UU Mored  der  Bronneogriber  wird  Groeswetiiw 

1G27.  Gebort  S.  AhmedTs,  dei  Sobnet  SolUa  Mored's  IV. 

1692.  Selioigirei  tarn  drlltcn  Mehle  Chan,  an  SsaCegini*» 

Stelle. 

1754.  Der  Dei  toh  Algier  emiordet, 
12. 1574  Sölten  Selim*«  II.  Tod. 

1577.  Erneaerong  der  französischen  Cepitoletion. 
1656.  Sidi  Ahmedpascha ,  der  I^apodeopesche«,  abgesetit 

^73.  Geburt  Sultan  Ahmed  s  III. 

1733*  Aüpa.scha  der  Grosswefir  legt  dem  fransösischen  Both<r 
scliafier  acht  Fragen  Uber  die  Politik  Europa*«  voi^ 

13-  1603.  Der  Wefir  Kasim  zum  Kaimakara  emaimt. 
16 2S.  Die  Ordnung  der  Wefire  im  Diwan  geregelt. 

msb»  Aborisch,  der  £niir  der  VSTOste,  von  SuiUu  Morad  IV. 

empfangen. 
1754.  Sultan  Mahmud*s  I.  Tod. 

175fi.  Der  gelehrte  Raghibpascha  «am  Grossweür  ernaiml, 

14-  15ü'2.  Venezianischer  Friede. 

1575.  Bäthory  von  deu  pohiischea  Ständen  xum  Könige  ge- 
wählt. 
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10B7.  Bfflftii  VM>  CndKä  mberc. 
15. 1516.  Sultan  ScUm  t  Mchi  too  Dtmaskus  auf. 

16Ö8.  Der  ktiicrl.  Didmetiek  Antonio  Mamacca  geprageli. 
1&1463.  Mathias  Gonrliraa  alamt  Jaicsa  ein. 

1716.  Kar»  Dewietglrai  smii  Chan  der  Krim  emamt. 

1746.  Der  penifahe  Frieda  tu  Conatantinopel  hpnd  gemacht 

1748.  Der  Sutthalter  Ton  taebildtr,  BIhadach  Ahmedpaacha» 
nnd  dar  Xla|«  Mannanpaacha  an  Wefiren  emannl. 
17. 1647.  Saalihpaacha  Groaiwtllr,  an  Mohammedpaacha'a  f  teile. 

1655.  PohUadicr  Ffiedey  faachloaaen  in  Caminlec. 

1692.  T«d  Sahen  Mohanmed'a  IV. 

1771.  Friede  mit  Rnaaland  durch  Vermltdani^  des  Grafen  Panln. 
18. 1482.  Salun  Bajelld  IL  hewirthet  «eine  WeOre  an  Conatan- 
tinopel. .  • 

1582.  Ferhadpascha  zom  Seraaker  fn  AaleA  ernannt. 

1606.  Maradpaacha,  des  Brannenfrlhera,  Binrag  snConatan» 
tinope]. 

1618-  Herr  v.  MoUard  als  Bothachafter  nach  ConsUntinopel. 
1698.  Drey  und  svanzigste  Conferens  der  kaiaerl.  Berolimlcli- 

tigteo  zu  Carlowics. 
1737.  Der  Grosswefir  Ohergibt  die  heiUge  Fahne  in  die  Hän- 
de des  Sultans. 
19.1522.  Sturm  auf  Rhodos. 

1530.  Ofen's  Belagerung  aufgehoben. 

1698.  Vier  und  zwanzigste  Conferena  der  kaiaerl.  BeToUmlch- 

tiglcn  zu  Carlowicz. 
1733.  Einjähriger  Waffenstillstand,  von Tahmashollchän  nnd 

dem  Pascha  von  Bagdad  unlerzcichriet. 
1771.  Das  türkische  Hauptquartier  nach  Schumna  verlegt. 
20.1481.  Dschem  verrichtet  die  Wallfahrt  von  Mekka. 

1627.  Ankunft  dea  üeerea  unter  Chalilpascha  im  Wjnter  an 
Tokat. 

1657.  Der  Kiflaraga  Dilawcr  nach  Aegypten  entfernt 

1746.  Die  prlchtigen  Geschenke  für  Nadirschah  d  em  Both- 
achafter Resrieli  Ubergeben. 
31.1574.  Sultan  Mnrad  III.  kömmt  zu  Mondania  an. 

1702.  Der  Rela  Bfendi  Rami  wird  WeHr. 

1725.  Die  Chanschan  Ton  Urmia  wird  Ton  den  Oimancn  ver- 
Behen. 

1728.  Der  Kolbegdichl  Ali  kehrt  mit  2000 BeateLa  aoa  Schwe- 
den' svrAck. 

22. 1509.  SnHan  Ba|elid  IL  hlH  einen  Foaadiwan  wegen  der  Wae- 
•       derheratellong  der  Manem  Conitantinopera.  ' 
1564.  Ankonft  der  Nontien  Mazimilian*a  II.  an  Conatantinopel. 
1574.  Sultan  Morkd  m.  ermordet  aelna  fllnf  Brilder.j 
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1603.  Tod  SalUn  Mohammed  s  III. 

1690*  Der  GrOMwefir  Mustafa  Köjjrili  übergibt  nach  Belgrad's 
Eroberung  die  heih'ge  Fahuc  in  des  Sultans  Hand. 

1694*  DcMfleichea  der  Grosswcfir  Deilerdar  Alipascha. 

IfifiS»  Fünf  and  swiBsig«te  Conrerenx  der  iuuerl.  Bevollmäch- 
tig teo  sn  Garlovils. 

1754.  SXbelamgllrUuig  SolUn  0<man*t  III. 

1756.  Tod  de«  Printen  M«bfnad ,  Vettert  SolUn  Otman*t  UL 
23. 1527t  Latiky  betocht.den  iweyten  Wefir,  Mntlafapatche. 

1574.  Der  Pforicndolmettch  Malinin4  alt  PfoiiendolmeUch 
nad)  Wieii* 

1G22.  Janittcharentomolt  wegen  Abafa%  Bliftradie. 
1727«  GräosYe^ag  inritc^ien  Roitland  nnd  der  Taikcy  gegen 
Pertien. 

91.1443.  Hanyad*t  Schlacht  an  der  Porte  Trajani. 

1635.  Der  Gmttwefir  bricht  von  Diarbekr  nach  Pertien  anf. 

1638-  Der  Grottwellr  Taj)aq)ascha  fällt  vor  Bagdad. 

1685.  Der  GrosawcCr  Kara  Ibrahimpascha  abgesetzt. 

1721.  Einzug  des  persischen  Bothtchaftert  Mvrtefa  Kulichaa. 

1760*  Zurückstellung  det  von  Galeerei|tclaven  nach  Malte  ent- 
führten Kriegsschiffes. 

1770-  Siiihdar  IMohammedpascha  Grossweflr. 

1771.  Kathariua's  Erklärung  in  Uetreff  det  mit  den  Türken  au 
5chlies5ciidcn  Friedens. 

1773.  Tod  Sultan  Mustafa'*  111. 
*i5>  1522.  llhodos  erf^ibt  sich. 

1574-  ^ Vrlht'ilui^g  des  Tbronbesteigungsgeschenkei. 

1576-  Erneuerung  des  östcrrcicbischcu  Friedens. 

1599.  Der  Grosswefir  Ibraliiu»  za  l>cl{^rad. 

1625.  Audienz  Kereszlessy's ,  des  Gesandten  Bethleu  Gabor's. 

1638.  Bagdad  von  Sultan  Murad  IV.  erobert. 

1647.  Trappen  wider  llaideroghli  befehliget. 

1683.  ICara  MosUfapascha*«  Uinricfatang. 

1704.  Baltadachi  Mohammedpatcha  GrottweGr. 
26- 1539.  Suilan  Soleiman  I.  empfängt  den  GrottweGr  anf  Rho- 
dot. 

1702.  SeUmgirai  amn  vierten  Mahle  Chan  der  Krim,  an  aei- 

net  Söhnet  Dewletgirai't  Stelle. 
1732.  Tahmatip  Knlichan  greift  Kerkok  an. 
1754*  Die  Bolhtchafter  aar  KOndang  derTlironhetteigung  Sui- 
ten Otman*t  UL  mit  JCaftanen  bekleidet 
27.1387.  Timnr  erobert  Schiraf. 
1633*  Nogbaipascha  hingerichtet 

1638.  Melek  Ahmedpaacha  IriU  alt  SteUhaiter  von  Uiarbekr 
ana  dem  Ilarem. 
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1794»  yiMiaimniBlwilf  4tr  osmanitchen  and  nusischen  Mi< 
nister»  vittr  Vett^lUhm^  du  fraBSÖtiaclMa  BoUi' 
•cluillen. 

1740.  Grosses  Feaer  tu  ConstantinopeL 
88. 1583.  Der  Kronprinx  sieht  als  Statthalter  nach  Magnaia. 

1605.  Der  Kaimakam  Ssofi  Sinanpaacha  abgeaetst. 

1739*  Unterfertignn^  der  rassischen  CoQTealloii  sv  £iiiatc« 

rung  des  Tractates  von  Belgrad. 
1767.  Merkwilrdige  Confidou  Sultan  Miialaia*allL  gegen  dm 

Doctor  Ghobis. 
29*  1574'  Zerbelloni  aus  dem  achwarsen  Tharme  befireyt 

1606.  Bocskai's  Tod. 

1707.  Die  SchlQssel  Oran's  nach  Constantinopel  eingesendet 
17ii>  JBinrichtong  der  SiaaUsecretäre  nach  dem  Friedea  am 
Prulh. 

1716.  Seadetgirai  als  Chan  der  Krim  installirt 
1735>  Des  Grosswefirs  Conferenz  mit  dem  englischen,  hol» 
lindischen  und  rassischen  Boihschafter,  wegen  d/es 
Marsches  des  Tatarchans  durch  Daghistan. 
90*1656*  Ismailaga  som  Bolhschafler  der  Pforte  nach  Persieo 
ernannt. 

1683.  Der  Tatarchan  greift  den  Hetman  der  Zaporoger  an. 
1698*  Sechs  and  twantigste  Conferens  der  kaiaerl.  BevoU« 

mlehligten  tn  CaHowIci. 
Sl»  1612.  Eintag  daa  paraiachen  Bothadiaftert  an  Gonatantinopel. 
1S74.  Sohan  Marad*a  III.  Beaoch  an  Aja  Sofia. 
1G96*  Sieben  oftd  twanaigate  Confercna  dar  kaiaeri  Berall* 

mlehligten  an  Carlowics« 
1703.  Tod  Sölten  Ma«te  Di*a  IL 
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in  Europ»  Cmumer  Constontiiiopel)  eraohienenen, 
osmanische  Gesclüchte  betreffeiideii  Werke. 


1)  1^  icephori  Gregopa«  bytantliia  ffiflMrla«  Tonttt  pflMS» 
Libri  XI.  ab  Hiop.  Wolfio  iwm^dm  Istloi  fiicU,  et  In  |iiccm 
tditt:  iidem  naac  aactiar«!  tt  caalifaiiores  quam  «nlca.  Toamu 
iccondus.  Libri  XIII.  nanc  primam  e  Codd.  Mss.  eruti ,  et  typis 
maadati.  Ex  bis  libros  fere  XI.  latine  Tertit  Job.  Boivin,  Hibliotb. 
fiaifiae  CnatiM  alter.  Idem  Codices  contalit,  notas  addiditt  ti 
^alias  appendice».  Parisiis ,  e  Typograpbia  Ragia ,  1702. 

2)  Geor^ü  Pacbymeris  Androoicas  Palaeologus,  sive  Histo- 
ria  reram  ab  Andronico  seniore  in  Imperio  gestarum  asque  ad 
Annum  ejus  Aetalis  andequinquagesimum.  £  Bibliothcca  Barbe- 
rina  interprete  Petro  Possino  e  Soc.  Jesu.  Accesseroot  ejuadem 
observationam  libri  tres.  Romae  ,  typis  Barberinis,  1669. 

3)  Ducae  Michaelis  Ducae  Nepotis  Historia  Bytantina,  res  ia 
Imperio  Graecorum  gestas  complectens :  a  Joanne  Palaeolo^o  I. 
ad  Mehemetem  II.  Accessit  Chronicon  breve,  quo  Graecorum, 
Venetoram  et  Turcorum  aliquot  gesla  continentur.  £  Bibliolhe- 
ca  Regia  nunc  primum  in  iucem  edita,  versione  Latiua  et  Noiis 
iilostrala.  Studio  et  opera  Ismaelis  Bullialdi.  Parisiis,  1649> 

4)  Joannis  Cantacuzeni  £ximperatoria  Hisioriarom  LibfilV. 
Jacobua  PoaUnos  Soc.  Jesa  latine  Teiiit,  ela^lM  avai  com  Ja* 
cobiGretteri,  ejaidem  Societatis,  adnaUttonSboa  addldit  Graece 
nmc  primvn  prodenal  «i  codic«  II.  8.  BJbUothacM  Viri  Hin» 
«IriMlad  P«lfl  Segaiaill  Fnttdae  Cuicdlarii.  Parliüa,  1645. 

5)  Jottul«  CuMBi  amalio  dt  bdio  CoaaCABtiaopoliUao. 
9  Joaanit  Anagnoatee  de  «gMmo  Tbcaaeloalceiiai  ciddio , 

Lerne  Allatio  lalerprcte.  (Enthlll  die  Beachreibvnf  der  Etobe» 
roBf  Tlieeeeleidce*e    X  143L) 

7)  Chronicmi  breve  von  11169  bia  1513.  (DerPeriaer  Av«6^be 
dea  Dacae  angabliigl.) 

8)  Laimiei  Cbeleendylae  Athealeneii  biatorlarom  libb«  X. ; 
io'ieqir.  Coor.  ClaoMM,  cm  aonaliba»  SoltaBonia  Otbmani« 


dunait  •  Tnrd§  Ikifaa  «wi  «criplli»  «i  iottrpMtetloiit  Jmii. 
LenndaTii;  ace.  index  (tostanim  Ltonici  Cluücoiidylae«  stadio 
C«r.  Annil».  FabroUi.  Par.  16^ 

9)  Georgii  Phraiuae»  PtrotovesUanit  Chronicoii  cnm  nolii 
JaC  PonUni. 

10)  Jo^oDU  df  ^aae  Traicttansii  Presl^yteiit  a  HJeroMlem 
per  dnrertai  i^oiidi  parte«  ilincrariam :  coi  tractatni  addil«  cat 
cpiftola  Soldani  Babyloniornm  ad  Pium  Papam  IL  et  hujos  ad 
illom  retponaia:  quae  doac  epistoUe  hoc  qaodainwodo  ftciont 

Jtinerarium  inceptum  est  scribi  A.  1389« 

11)  £iaProplieiey  vnnd  weuMiagung  von  dea  vier  erben.  Her- 
zog Hanaen  von  Biirgond,  der  von  den  Turcken  gefangen  ist  A. 
X395»  wie  es  in  iren  regimcnt  ergehen  soll,  bisa  auf  König  Carl 
in  Uisapanien,  so  mm  regierender  Böm^  Kaiser»  der  fünft  dis 
lUUnens.  Ind.  4- 

12)  Scliildtbcrger;  ein  wunderbarlichc  vnnd  kurzweilige  lli- 
stori,  wie  Scbildtberger,  eyner  aus  der  Stadt  München  iuBayrert, 
von  den  Türckcn  gctaugcn,  in  die  ITeydenschafTt  gefUret,  vuud 
wider  heim  kommen;  item,  was  sicli  für  krieg,  vnnd  wunderbar- 
lieber  thalten,  dieweil^  er  inn  der  lleydeuachaffi  gewesen ,  ange- 
tragen, ganz  kurtzweilig  zu  losen.  4- 

13)  Schiltberger's  aus  Mütu  hcn  ,  von  den  Türken  in  der 
Schlacht  von  Nicopolis  IJiJO  gclanf^cn  ,  in  das  llcidenlhum  gc- 
Itlhri  und  1427  wieder  heimgekommen,  Reifte  in  den  Orient 
and  wanderbare  Begebenheiten.  Von  ihm  aelbst  {geschrieben.  Aua 
einer  alten  IJandschrift  Obersetst  und  herausgegeben  A»  J. 
PcBtel.  MlUchen»  1813. 

14)  ftfcmoircs  da  Marechal  da  Boadeanlt. 

15)  Lettres  de  Madame  de  Laasan. 

16)  EpistnU  exhortatoria  &d  Garoloa  VIL  Franoinna  re- 
geln, Fraaciad  PUlosophi «  dt  bello  contm  Torcaa  aosdpieado. 

17)  Gaata  anpUssinil  idri  nonine  Thomorlengh  in  paMÜMis 
Sirie  et  Torchia  nep  noa  miacrabilis  deaolatici  pro  dolor!  famo* 
aissimae  Civitatis  Damasci  site  in  provintia  Sirie  qaa  in  tertia 
difislona  Orbis  esse  compntalnr;  descripta  per  me  Beltramuaa 
qaondam  Leonardi  de  VignatelUs  de  Sienia  tone  in  alüs  partibns 
comorante  precibos  anno  1414  in  civitata  Coastantia  tcmpckro 
Consilii  generalis.  (lA  Blätter.) 

18)  Uiitoire  da  grand  Bnpertar  des  Tartarta  par  LongdiL 
Paris,  1529, 

19)  Ilistoria  del  Grand  Xamerlan  par  Argota  de  Molina^  Se- 
villa, Fol. 

20)  Magni  Tamerlanis  Scythamm  Impcrttoris  vita  a  Petro 

Perondino  Pratense  conscripta.  16(KJ. 

21)  Joii.  Uenr.  Boederi  liist  Tamerlanis.  Argent 
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29)  CMilopliavI  Bldierii  descripllorvila«  Tamerlanli.  (Be- 
fiadei  «Ich  in  hlstorüt  Saraoenorom.) 

23)  Abnedli  Anbsia^e  vitae  et  renini  geslamm  Timuri » 
^  ynHigo  Tamerianea  didtur,  HUloriae.  Lvgdani-BatavoraiD» 
1636- 

24)  In  nomine  Dei  miaericordi«  et  elementit  D*  M^staphae 
ftUi  Boaacin  Alf  enabii  de  geatia  Ttmnrlenkü ,  sea  Tamerlania 
«pnacolom  tore-arab.  persicom  extractam  ex  codice  manuscrip- 
to  tarc  -  arabico  -  peraico  aa^ustiaaimae  bibliothecae  Caesareae 
Vindobonensis,  in  quo  mal  a  fiaaopaei»  historicis  inco^nitafre- 
perianlar,  latine  redditam  a  Joanne  Baplista  Podcata,  aaeraa 
Caesareae  ragiarij}  Majeataiii,  lingoavam  orientaliom  aecreta- 
rio.  1680. 

25)  Hiftoire  du  grand  Tamerlan,  tiree  d*un  excellent  Ma- 
nuscril,  et  de  quelques  autres  Originaux.  Tres- propre  ä  fornier 
un  grand  Capiuine.  Par  le  Sieiir  de  Sainctyon.  Dediee  au  Aoy. 
Lyon,  1691. 

26)  Histoire  de  Tamerlan«  Empereur  dea  Mogols  ei  conqae- 
rant  de  1' Asie.  Paris ,  1739. 

27)  Histoire  de  Timor -Beg,  connu  sous  Ic  Nom  du  grand 
Tamerlan,  Empereur  des  Mogols  et  Tartares.  En  forme  de  jour- 
nal  histon'que  de  ses  victoires  et  conqaetes  dans  l'Asie  et  dans 
TEarope,  ecrite  en  Persan  par  Cherefeddia  Ali,  natif  d*Yezd, 
Antevr  contemporain ;  traduite  en  Frao^ois  par  feu  Monsieur 
Felia  da  la  Croix ,  Profetaenr  en  langae  Aralie  an  College  Royal, 
Saarctaire  Interprite  da  Roi  poor  lea  langnea  Oriantalea.  Arec 
dcaMbIca  liiatoriquet,  etcartea  geographiquea.  Paria,  1722. 

28)  ffiatoria  dal  Gran  Tamerlan,  y  relacion  dal  viage  y  em- 
bafad«  qoe  Bny  Gonailea  de  ClaYi)o  la  hiao  por  mandado  de 
Henriqne  tercaro,  con  la  Tida  dal  Gran  Tamerlan,  aacada  de 
loa  comantarioa  de  Don  Garcia  da  SiWa  y  ftgoaroa.  |782. 

29)  Pbilippi  CaUimacbi  de  Reboa  Yladislai  IIL  Regia  Hon- 
gariaa  et  Poloniac.  Idbri  IIL  1)  Aogoataa  VindeUcomm  SIgiam. 
Scbanier.  1519.  4.  2)  FrancpL  1573  (teata  Lodwig).  ^)€racoviae 
in  Officina  Laiari  (edente  Micb.  Brato).  1582.  4.  4)  Crac.  1SS4.  4. 
5)PUl.Loniceri  Cronico  Turdco.  Francof.  1584.  8.  T.I.  6)Mart« 
Gromeri  Falonia  Colon.  Birhm.  1589  f.  7)  Scriptores  Herum 
Uongari Carum.  Prancof.  1600*  Nr*  7*  8)  Scbwandtner.  LIpaiaat 
X746.  T.  I.  ISr.  7  p.  433  —  518. 

30)  P.  Callimachi  Experientia,  de  bia  qoae  a  Vcnelis  tentata 
nmt,  Persis  ac  Tarlaria  contra  Torcoa  mOTandis,  Libellna  Ua^ 
ganoae,  1533. 

31)  Philipp!  Callimachi  expcrientis  de  hello  Turcis  inferen- 
do  Oratio  ad  Innocantiom  ViU.  Pontificem  Maximum.  (Reoaner 
Orat  iL  p.  64.) 
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32)  F«licis  Fetancii  Canccilarii  ad  Uladislaum  Han^ariae  ei 
Uoemiae  Regem  Libcllus,  De  itineribus  aggrediendi  Turcum. 

33)  Georgii  Castrioti ,  Epirotaram  Principis  (qui  propter 
egregiaiQ  virlutem  Scanderbegus,  hoc  est,  Alexander  Magnus, 
cognoiniualus  fuit)  vita  ,  mores  ,  res  gestae,  Antore  Marino  Bar- 
lelio ,  sacerdote  Scodrenii  (das  III.  Buch  bcy  Lonicerus). 

34)  Mariai  Barlelii  ScodrcDsia  sacerdotis,  ad  Serenissimiuii 
Principem  Leonardum  Lauraiaouin  Veneiae  aristocratiae  Dacem 
inattriiiloMUB,  ejiuqae  sanctitMinaiii  Semtom,  de  obaijtoa« 
Scodrenii.  (la  der  Bailer  Auagibe  dee  dMlcondylaa  und  im  Lo- 
nicerot.) 

35)  QoBmeaUrio  delle  eoee  de*  Tarchi|  ei  del  S.  Georsi« 
Scenderiieg,  Principe  di  Epiro»  c«n  U  fiui  Tita»  et  le  Tittorie 
per  Im  coniegoite,  el  le  IneatimeMM  fiprM,  el  y/tM  di  ^«ello, 
degne  di  menorie.  Viiiegie»154L  Awgidbe  ▼•aAldn».  (NacbBir- 
UtivA  beerbciteleii  lAvecdia  and  DA  PmM  Um  L  J.  1897  nd 
1709  enchlenenen  GeachldiieQ  Skandcrl»eg*s ;  «na  QmUen  «Wr, 
die  Berletiiu  nicbl  bcnaute ,  acbttpfte  Biemini.) 

36)  Istoria  e  gloriosi  getU  e  ▼ittoriosc  imprese  falle  coaftn 
Tarchi  da  Giorg.  Castrioüo,  dettö  Scaoderbeg.  Vcncüa,  1545. 

37)  Joh.  Mariae  Monardo  illustri  gesti  et  impreae  falle  con- 
tra Tu  rchi  da  Gio.  Castriplto  dello  Scanderbeg.  Ycoelta,159L 

38)  Coroaica  del  esfor^ado  Principe  y  CapatenJorge  Caslrio* 
to ,  Rey  de  Epiro ,  6  Albania..  Traduzida  de  lengua  Portu^aesa 
en  Castellano.  Por  Ivan  Ochoa  de  Lasalda  Prior  perpetuo-de  San 
Juan  de  Latran  Madrid  1597.  (Ein  Folioband  von  407  HLlttrrn.) 

39)  Francisci  RIanci,  Albani,  Episcopi  Sappolensis,  Georgias 
Castriottus  Epirensis  ,  suis  et  patriae  reslitulus.  Veneiiis,  1636. 

40)  Samuelis  de  Pufendorf  Georgii  Castrioiae ,  Scaiiderbcgi 
vulgo  dicli ,  historia,  compendio  tradita.  Stadae,  1684. 

41)  Johannis  Mariae  Bicmmi ,  Sacerdotis  Brixiensis,  Istorid^ 
di  Giorgio  Ca^triolo,  detto  Scanderbegh.  In  Brescia,  174?. 

4*2)  De  Cooslanlinopolitanae  Urbis  expognatioue  Isidori  Kit- 
iheni  Cardinalis,  Sabinensis  Episcopi  Epialola.  (In  der  Basler 
Ausgabe  des  Chakondylas  v.  J.  1556  ) 

43)  De  urbis  Constanlinopoleos  jactura  caplirilateqiae  ad 
aaiicU«$imuii  Dominum  nostrum  divinum  Pontificen ,  Leonardi 
Chieaiia  Itamilii  Tbeologiae  profcssorit ,  Mitylenaei  Ardiicpia* 
copi»  bialoria.*  (In  ätr  Baaler  Aoagabe  dea  Cbalcoiidylaav.Xl556-> 

44)  GalieloMu  Candereiiiaa  de  iebiU  ezpugnatione  GooilMi* 
tinopoUtaoa.  Baaileae,  I5S6*  Fol. 

45)  Conatantiaopolitaiia  expugnatio;  com  cxborlaliooe  ad 
bellam  Tarda  iafereodom  aotore  CnapiaiaAo.  Logdaai-Beiavo- 
rvoi,  1654. 12*  —  (Cuapinian,  d«  i.  SpieasbanaMr»  fÄbrrtn  di«a«r 
aeiaerScbrift  den  anlenTOrkonHaendenToacoli  mndJow^tMBo^ 
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catlas  M  CaitftU»,  «od  In  «ttocm,  im  Mlben  Blndcheii  beindli- 
cbea  Werke:  JDt  mOHrni  hulituto,  magiMMOAm»  jmhäm»  ac  mi^ 
titim  dmfmm  onUmim  mUium  ^uihu§  TVird  domi  fori$<fue  wttwuur  , 
anch  TonSglidi  dcaFmciscju  Phlklphi  aa,  welchem  auch  Gib- 
boa,  auf  CupiniaA*«  BttTgsdiaft  L.  XVUL  VL  b.  S.  479,  Olao:. 
bcD  ]^ymiaat.)  ' 

46)  Ridierii  Gbriatophori  da  ezpofiula  a  MahomcCe  Coi^ 
atantiiiapoli  29.  Mali  14S9. 

47)  J«amit«  Laalerbachiaa  de  flebMi  tt^ognalioae  B|tantK 
anno  1453  facU.  Goerlidi,  1599. 

48)  Laari  Qairini  de  czpagaaliafie  Censlanliaopoleoe*  (In 
Agottini*«  notizie  istoricho- criiiche.  Veneaia,  17S4.) 

49)  Michaelis  Seneschali  epistoU  de  vero  anno  et  die  ex* 
pofM^  Constantinopoleoa  aXdrcis.  (In  dem  von Jaan  d*£a^a- 
res  za  Doaai  i.  J.  1657  heransgegebenen  Werke.) 

50)  Informatiima  cavoiydet  tant  par  Francesco  de  Francon 
Cadose  Davignon  qtie  par  Johan  Blanchin  et  Jacqaes  Edulvy 
de  la  prinse  de  Constantinople  par  rEmpereor  tarc  (Mofa.  II.)  le 
29  May  1453  ä  la  qaelle  le  dit  Jacqaes  etoit  personellement.  (in 
nucr.  Bigotian  Marteni  Nov.  ihes.  anccd,  T.  I.  Col.  1819.  S.  106.) 

51)  Conatanünopolitana  Cladet  ab  Aenea  Silvio  detcripU. 
1453. 

52)  Aeneae  Sylvij  de  Turcaram  origine  ex  moribus  commen- 
tatiancula.  (in  seinen  Werken.)  Basilcae ,  impressa  ab  licnri- 
CO  Pelri. 

53)  Pii  II. »  Pont.  Max.  de  captione  urbis  Constanlinopoli- 
Unae  tractatolua  qoi  incipilMahumetes  defuncto  Amurate.  Anao 
1451.  J.  40. 

54)  Aeneae  Sylvij ,  sive  Pii  secandi ,  de  Constaniinopolitana 
dade ,  et  hello  contra  Turcaa  congregando  aratao« 

55)  Paraineüca  tire  monhoaia  PU  I|.  PwifcMax.  «dTorcam 
oratio. 

56)  Aeneae  Sylvij  de  BcUo  oonlim  Tbrcaa  aoicipiendo  oratio 
prima  habita  ad  Gennaao«. 

57)  Aeneae  Sylvij  de  beUo  advertna  Tnrcaa  aoecipiendo,  ora- 
tio babita  in  oonventn  Mantnano  6*  Calend.  Octolk  anno  1459. 

58)  Aeneae  Sylvij  eplslola  ad  MahomeHem  Tmrcamm  Impe-^ 
ralorem. 

99)  Lodofid  CribeUi  Ubri  do*  de  eo^ed.  Pii  papae  IL  in 
Taream. 

60)  Oratio  pro  passagio  conti«  Torcas  militantiooi  impe* 
tcando.  An  Philipp»  den  Heraog  von  Bnrgond:  Oratio  ad  Phi- 
BppamDocem  Burgund! ac  nomine  legatoram  orientaliam  Prin* 
cipum,  pro  hello  contra  Turcas  congregando«  (ReetnerO rat.  III. 
,  P.  L  p,  801)  An  Aiphona,  den  König  Ten  Arragonien:  Oratio 
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Acneae  Silvii  ad  Alphonsam  Arragoniae  Regem.  (Reusner  Orat. 
III.  P.  II.  p.  92.)  Dann  aelbat  ah  Papat  i.  f.  1469.  auf  dem  Goa- 
cilium  SU  Mantaa. 

61)  Oratio  de  hello  Turcico  congregando. 

62)  Bulla  Christianorum  contra  Turcas  militantiam.  1463. 
G3)  A(i  Paulum  II.  Pool.  Max.  Platioae  oratio  de  pace  Italiae 

couiirinanda  et  hello  Turcis  indicendo.  (Reusner  Orat.  II.  p.59) 

64)  Platinae  oratio  ad  Paulum  Papam,  ejus  nominis  secau- 
dum ,  de  hello  Tarda  indicendo ,  scripta.  (Vielleicht  vom  Jahre 
1466  oder  bald  darnach.) 

65)  Bemhardi  JoitiniaBi  «d  Slxtaai  IV.  Pont  Max.  Oratio 
pro  Repoblica  VeneU  contra  Tui^  aocia  MOflia  offnraite.  (Bcoft- 
ner  Orat  I|.  p.  69*  Die  Reden  dca  firadert  Barlbolomloa,  weW 

.cher  Skolari  durch  tehie  BercdaMnkdt  Vertheidigte  (wie  Capi* 
•tranna  Belgrad),  gibt  Bwkiioa,  and  aiu  detttelhen  Reanur 
(Orat  n.  p.  319  n.  366)*  ao  wie  die  Reden  Scandeiheiff  (bejr 
Renaner  UI.  P.  U.  p.  1,  16t  24«  39t  50)|  diese  amd  eher  weU 
inageaammt  bloss  das  Machwerii  der  Geschichlschreiber.) 

66)  Bessarionis  Cerdinalia  oratio  dt  pericoUat  «  IVuca  i» 
ninoenlibas  d  de  belli»  conlrm  Tbrcas  shsdpiendo:  aciipt«  sbp 
ao  U7a 

67)  Delle  gaerre  de*  Veneiieni  neir  Asia  dal  1470  al  U74. 
Libri  Ire  di  Coriolano  Cippico  riprodotti  nel  solenne  ingrefio 
di  &  £.  Cavaliere  Messer  Antonio  Capello  alle  Dignitii  dtf  Pro^ 
cnratore  di  San  Marco.  Venezia,  1796* 

68)  Viaggio  del  Magnifico  Messer  Amhrogio  ContArenoAfli* 
basciator  di  Venetia  ad  UsAiacessaa  Re  di  Persae  hon  chiaaa^ 
to  Sophi.  Vioegia ,  1545. 

69)  Viaggi  faiti  da  Vinetia,  alla  Tana,  in  Persia,  in  India 
et  in  Constantinopli ;  con  la  descrittione  particolarc  di  Citii, 
Luoghi,  Siti,  Coshimitiet  delle  PorU  del  Gran  Tvrco  etc.  Vi« 
negia,  1545.  8. 

■  70)  La  Presa  di  Negroponte  di  Aulore  incerlo. 

71)  Ransani  epilome ,  in  qua  ea  huc  perlincnt ,  quae  patcr 
Matbeae  regis  ad  Belgradum  contra  Turcas  gessit.  Ind.  4* 

72)  Prognosticon  Astronomi  Medici  Torquati.  1480. 

•73)  Rhodiorum  militum  inagislri  Petri  Dauhuson  de  serrata 
urbe  praeaidioqiie  suo  et  insigni  contra  Turcas  vicloria  ad  Fri- 
dericum  lU.  Imp.  relalio  anno  1486.  Struve  IL  p,  305*  Fischer 
II.  p.  158. 

74)  Relation  du  siege  de  Rhodes  en  1480,  par  Merri  Dupoi. 

75)  ' Guilhelmi  Caaoersin,  de  oppugnatis  ä  Turca  Constan- 
tinopoli,  Nicroponto,  Bhodo,  ex  commentariis  BreidenbachiL 
(In  der  Basler  Ausgabe  des  Chalcondylas.  Ins  Deutsche  über- 
eetat  durch  den  Ant  ^delphus,  zu  Strassborg  heiiaasgegeben  i*J« 
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1512,  nnler  dem  Titel:' Historia  von  Rhodis ;  Wie  rillerlich  sie 
sich  gehalten  mit  dem  Tyrannischen  keiser  Machomet  oss  Tür* 
ckyie  lastig  und  lieplich  zo  lesen.) 

76)  Rhodi  a  Tordi  oppugnAUchittoriea  aamllo attis  egregia 
a  Petro  Daabuaooi  ad  Ii^cratorcm  Friderlcom  mista.  Oppugna*» 
tio  antem  faaec  facta  est  anno  1480*.Liber  mannicriptiulä  Ind.  4* 

77)  Foga  Tnrcaraoi  ad  Rliodani. 

76)  Jacobi  de  Curia  oratio  de  oppagnatioDe  Rhodi  e|  fuga 
Tvrcarom  A«  1480. 

79)  Tractaloa  de  firtoria  ChrialianoniiB  triooipiilf  in  Sarace- 
noa.  Magiatri  Johannis  (Nannis)  Viierhienaia.  (Am  Ende:  EzGe^ 
nna  MCCCCLXXX  die  XXXI  Mlwdi  in  aabbato  aaneto  eomple- 
tan.  a.  1.  et  a.  4.)  ^ 

80)  Tradalna  de  Tarcis  amariasimam  alflictionem  A.  1474 
eollcctoa  n  Monacbia  qaihotdam  ordinis  Praedicatorii.  Ezcom. 
Moribcrgae  A.  1481  per  Conradam  Zeninger.  Ind.  4. 

81)  Lettcra  d*im  Secretario  del  Signor  Sigismondo  Blalate* 
ala.  Delle  cose  fatte  nella  Morea  per  Moanneth  iL 

82)  Lettre»  tarqoea«  hisloriqoes  et  politi^et  ccritea  tant 
par  Mehemci  IL,  Empereur  Ottoraan,  que  par  ses  Generaax, 
ses  Sullanes  ,  un  de  ses  7\mbassadcurs ,  et  L'sum  -  ('ansan  ,  Roi 
dePerse,  son  Contcmporain.  Traduiles  du  Grcc  et  de  l'Arabe 
sur  des  mauuscrits  Irouves  ä  CoriÄlantinople  ,  avec  des  iiotes  io- 
tercssautes ,  et  une  llistoire  de  la  vic  de  ce  Conqucrant.  Par  M* 
£.  de  M.  Paris,  1704.  8.;  deux  volumes. 

83)  Histoire  du  regne  de  Mahomet  II.  Emp.  des  Tores  par 
le  Sieur  Guillet  4  Paris,  1681:  deux  volumes. 

84)  Ad  Carolum  Francorum  Regem  VIII.  Francisci  Philelphi 
de  hello  contra  Turcas  suscipiendo  epistola  exhortatoria. 

85)  De  hello  adversus  Turcas  Stanislai  Orichonij  orationes 
daae.  Item  Francisci  Philelphi  ad  Carolum  Francorum  regem, 
ejus  nominis  Septimum  epistola  exhortatoria. ' 

86)  Ladislai  Vecesii  Pannonii  ad  Siitom  IV.  Pont  Max.  de 
bcllo- contra  Tarcaa  aoscipiepdo,  oratio. 

87)  Gardae  Menciii ,  Legati  regia  Laailaniae  oratio  ad  Six* 
tarn  IUI.  Pontificea  Max.  1481* 

88)  Fratila  Scbebeacbeaaia- TranaylToni  libellaa  de  rita  et 
Boiiboa  Torcamn. 

89)  Tractatoa  de  rita  et  moribna  Torcorom.  Obne  Ort  ind 
Jabr,  in 4. ;  Sl  angetKhlie  Blltter  m.  31  Zeilen»  mit  gothiacher 
Scbrifit  vnd  mit  Sign,  obne  Coatoa.  »  (Diese  Ansgabe  von  Mti- 
Icnbacber^s  Chronic  dlirfke  unter  den  felat  bebannten  die  drit- 
te aeyn}  Panacr  fthrt  swar  V.  433  schon  drey  an«  aber  die  IV. 
203 ,  1238  angcseigtc  scheint»  ihrer  Aasdchnnng  wegen»  nicht  hie- 
her  an  gebtacn.)  f  • 
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90)  Masslaro.  ßaceeMl  deir  «rmaUTorct  nella  dtU  d'Otran- 
to  del  1480 ,  e  progreatl  4e1f  cterdto  cd  «roMU  omdolteci  da  * 
AlfoiiiO  daca  di  Calabria,  Copecbio,  1593.  ' 

91)  AadbrMlo  (Fk«Bcetco  d)»  Saggio  tlorico  ddla  pretc 
d*Otraiito  e  Strafe  de*  SSf  Martiri  dl  qvclla  dtU«  aacceaae  ael 
1480  totto  Acomal  Baaaä,  e  dclla  ricnpcrationa  di  eaaa  aotto  gli 
anspitj  d'AUonso  d*Aragoiia.  Napoli,  1751*  * 

92)  Joann.  Viterbicnaia  ordiala  Piraedicatoraa  gloaaa  ahre 
eipoailio  «nper  Apocalipflifli  de  atato  eccleaiae  ab  aano  1481  «a« 
qua  ad  fiaem  msndi  et  de  gtorioaiaaiaaa  trinaipbo  Chfialiaaoniiii 
In  Tnrcaa  et  Mabvnaelaaaa. 

93)  Siepbani  Ardiiepiacopl  Anllbareaaia  aemo  babltaa  in 
maleria  fidei  contra  Tarcortnn  persecnüancai  itk  aoleBailalc  glo- 
rioai  Apotloli  Evangelistae  Johannis  14S1« 

94)  Leoneiii  episcopi  Tra(;un>nsit  «pall«  luiacentH  Snm. 
Pon.  YIII.  nomine  ad  Carolam  IIX.  Francmmm  regem  babita  d« 
tradendo  in  Papae  poteiUlem  fralre  imperatoris  Tarcarmn. 

95)  Landini,  Eqoitia  HierosolymiUni  ad  Franciscam  BcA* 
trandam  Comitem ,  in  epistolas  Magni  Torci  Mabomeiia  prae* 
latio,  qnam  ipsae  epistolae  sabseqtiontnr. 

96)  Ad  Tnnocentiam  VIIL  Pontifl  de  bello  Torcia  inferen* 
do«  oratio  P.  Callimachi. 

97)  Innocentii  VIII.  nomine,  oratio  habita  ad  CarolamVIIL 
Galliarum  regem  a  Lconello  Kpiscopo»  de  tradendo  in  Papaa 
potestatem  fratre  impcratoris  Turcarum. 

98)  Fratrem  impcratoris  Turcarum  Innocentios  Pap!  IIX.  ai- 
bi  a  Carolo  Galloram  Rege  tradi  poxiulat. 

99)  Didaci  Muri,  historica  narratio  de  virtoria  Regis  Hi- 
spaniarnra  Ferdinandi  Catbolici  contra  Mauros  Granalenaca. 
Anno  1488. 

100)  Dea  TTbnroca  Chronica  regum  Hangariae.  Aagaatae 
Eibard  Ratdoh,  1488.  4f ;  and:  Brnniae,  1488.  Fol. 

101)  Jacobi  Gaaicai  «ratio  arblom  ad  MaxlaailiwMm  Viide» 
rid  ni.  filiam ,  a.  1491  acripu. 

103)  Marci  MonUai  Bbodil  AfcMepiacopl,  ad  Afcsaadfoni  VI. 
Pont  Max.  oratio,  pro  Bbodlorom  obedientla.  A.  1493*  lad.  4. 

103)  Dnderflat  MagaaUaeaa.  dlocceala.  Aaao  1494.  lad.  4* 

104)  Job.  Nie.  Bobolcoa  de  ongiae  et  rebaa  geatla  Tiarca- 
ron.  Meapol.  1496«  •  * 

105)  Phllomnai  Paaegyrid  lib^  ad  Begeai«  Tragoedia  dm 
Tarda  et  Soldaoa  dialogoa  de  bereaiarcbia:  tscaaaa  Argcminae' 
per  Magiatram  Joannem  Groalager.  A.  1497*  lad.  4* 

106)  Litterae  Fidei  a  Joaaae  Alberto  Begc  Poloniae  Qraco* 
▼iae  ia'Octava  Ascensionis  Domlni  1498  datae  Nkolao  Rosen- 
bergero  Nobili  Poloao  Aalicoqne  aoo  atqoe  Lcgalo  ad  Maiiait. 
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littraai  L  'RmBtaArom  Inperalortia  mt  rtli^ot  AombI  Imp^ril 
PriAcipca  petCB^am  contra  Bftiasclliem,  Tnrcarom  C««Barcm» 
Stcpb«naiiN|«e ,  MoMavorun  Palalintiiii ,  toppcCiaram  cantas 
ciasdem  qsoqae  Legali  Qraiio  io  cenveota  Fribmrf  enai  Sabatho 

ant«  Margaretbae  dicro  anno  codcsn  ad  «osdem  Principe«  dicta. 
(Freberi  et  Slruvii  Srript.  Renim  GennaA.  T.  II  p.  484^488.) 

107)  De  Captivis  Chrislianis  anno  1498-  Ind.  4> 

108)  Jacobi  VVimpbelingi  Philrppica:  cui  addiliit  aal  fidll» 
tos  dialogas,  de  bello  Turcia  inferendo,  Heidelbergaa  radtaUU« 
A.  1498-  Impreas.  Argentoraii  a  Martino  ScoU«  codaiii  anno. 

109)  De  Thurciae  destructione  aobveraioBOfaa  ac  cuaUioaa 
libellus  falidicns.  Augustae,  !498  4. 

HO)  Nicolai  Uoseiibergeri ,  liegis  Poloniae  Joannis  AlberÜ 
Legal! ,  oralio,  qua  auxilium  coutra  Turcas  iiegi  Mio  zoitti  pa- 
Iii,  habiia  in  conventu  t  riburgensi.  A.  1498- 

III)  Epistolae  et  Orationes  ad  arcendoa  Torcaa  a  finiboa 
Cbrislianorum.  (Ohne  Druckort.)  150().  4. 

li'2)  Pami^tniki  Jauczara  Polaka  przed  rokiem  lÖOO  oapi- 
•ane.  Warsiawie.  A  Gai<;zow3kiego  ^S^^*J.  (Vi.  p.  'i6i.) 

113)  Antxeygung  kuruljcbe  vnd  volfurang  den  rrsprung 
deaa  Tbnrckyacken  vnnd  buodiyachen  voldia.  (Obne  Dmcltort.) 
1900.  8. 

114)  Exbortattonaa  in  BarbaroaTarcoaSdilaaJobanniaMer^ 
cmii  CorienaM ,  peromatc  {  impraaiw  4m  oppido  Aatvarpienai 
per  Tbaodoricoai  Martini.  ISOO. 

115)  Jacobi  Sadoleli  Epiacopi  Carpanoiavatenaia  da  balli» 
raadpiendo  contra  Torcaib  ^  Lndovicnm  XIL  Cliriatiaaiiaiaia^ 
Gailianun  Regem,  Oratio;  nnds  Jacobi  Sadoletfi  Episcopi  Cav» 
pcnctoratenaia  »  da  ragno  Honfuriao  a  Tnrcis  opp^aeao  at  capto 
ad  CarpenctoMlantea  anoa  Hoinilia.  (Ronanar  Orat  IIL  p.  88i 

.0.  p.  240.) 

IIQ  Tbcodori  Gaaae  da  origine  Torcom  cplatola. 

117)  Jooanaa.  BaptUta  £gnatiaa  Vanalna  da  origina  Tnr» 
canun. 

1 18)  Micolana  Euboicoi  Sagontian*  da  origina  at  rabna  ga* 
ati»  Turcaronn* 

119)  Joaoni»  Rami  de  rebus  a  Tarda  geati«  at  corundem 
origine.  (AJa  Fortadzang  deaSaguntinua  in  einer  besonderen  Aua* 
gebe  vom  J.  15öi  au  Wien ,  wo  Uamaa  d ■mahlt  lebte.) 

120^  Dlugoss  historia  Poloniae. 

121)  Croiiier  historia  Poloniae. 

122)  Olbo  Frisiagenais  (im  V.  Bucht  «einer  Annaltn). 

123)  De  Hello,  adversus  Turcas  suscipiendo,  epialola  Rey- 
mandi  rituli  Cardiualis  Gnrcenaiit  ad  S.  R.  Imperii  Priudpea. 
Scripta  Uimae  Anno  1501* 

X.  5 
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124)  De  idoptione  constantlaopdliUM  tM»  «t  §recie.  De 
mcqaatiüont  vrbit  hieruMlca  «c  terre  faactc  9  de  cutifpaUoiM 
■Cimctorom  tharcoram  ac  saracenoram.  Angastaei  1501. 

125)  Die  ordnuDgsaOfen  wider  den  TOrcken,  gemacht  darch 
vnnsern  allerhpiligisten  N'altpr,  den  bapst ,  seine  Cardinal-lega- 
ten  vand  hischoffen  etc.  Auch  der  klinig  von  Ungern,  der  kUnif; 
von  Boland,  der  kiinig  %'on  Franckreich  ,  der  kUnig  von  llyspa- 
nien  etc.  Und  die  Venediger.  Geschehenn  am  pfinncUlag  Serua- 
.Iii  Anno  dni.  Tausend  rUnihundert  vnn  eyn  iar. 

1^6)  Spectaculum  a  Jacobo  Locher  morc  tragico  erBgialum 
in  quo  Chrisüanissimi  Reges  adversum  truculentissimos  Thur- 
cos  consilium  ineunt  expeditionemque  bellic  am  instituunt  inibi 
salubris  pro  fide  tueuda  cxhortatio.  Ingolsladi,  1502.  —  Dieses 
Drama  besteht  aas  vier  sehr  kurcen  Acten  ,  deren  jeder  kaum 
die  Länge  einer  Scene  bat,  und  deren  erster:  Carmen  nutheUcom 
ctmtra  perfidos  Thurconim  imtUtu$,  ttberscbrieben  ist,  eia  Mooo- 
log»  der  mit  einem  Cliorae  cIiMiaaAica«  «cUleMt;  der  sweyte 
Act  enlhllt  ^e'  Anrede  des  Gesandten  en  MazimlliMi: 

Anstriacae  aolMlia  res  Maximiliane ,  quid  «fqn« 

Permittii  gcticaa  bello  dominarier  arcee. 

127)  Ezli«Mationea  m  fiarbaroa,  Tnrcas,  Scydiae,  Joannla 
Mcrenrü  Gorigienala.  Antnerpiae  per  Tbeodoricnm  Martini  A. 
U02.  Ind.  4. 

128)  Marini  BarletH  da  lAaidione  Scodrcnai  in  Dalmatia  mA 
Lennbardom  docem  Venetoram  lib.  IIL ,  itna  cnm  candnnlbna 
qoibusdam  a  Mabomete  Tarcarom  principe  et  ab  alüa  müitiae 
praelectia  arlificiose  composiü's.  Excos.  Ven«|iia  per  Bemardi- 
nnm  Venetom  de  Vitah'bus.  A.  1504*  Ind.  4^ 

129)  Joann.  Stambleri  diaUifat  de  Tarlarormn,  Saraceno» 
mm.»  f^rcaram,  Judaeomm  et  GentiJInm  ecctia  et  religionibas, 
ac  eorundem  confutatione  et  com  nostrae  Apostolicae  fidei ,  bi- 
storiamra ,  figoraAunqne ;  praetcrea  utriueque  tetiamenti  sacra- 
rum  scriptaramm ,  compendiose  insertarain  approbatione  aoc- 
cincte  digestus.  Excus.  Augastae  per  Erbardom  Oglin  et  Geor- 
gium  Nadicr.  A.  1507.  Ind.  4- 

Ludovici  lleliani  Vcrcellcnsis)  Christianissimi  Franc. 
Reg.  Senatoris  ac  Oratoris»  de  hello  suscipiendo  adversus  Ve- 
netianos  et  Turcas  Oratio,  Maximiliano  Augusto  in  Convenlu 
Praesulum  ,  Principum,  Electorum  et  Civitatum  dicia,  in  Aa- 
gusta  Vindehca  IV.  Id.  April.  1510» 

131)  Maximilianus  I.  Imp.  Rom.  Apud  hunc  actum  est  de 
rebus  Turcicis.  AugiAue  A.  1510  in  comiliis.  item  Anno  1518  in 
Aognstano  conuentu. 

152)  Libcr  de  njoribns  Turcarum.  Paris,  1511. 

133)  Andreae  Cricii  Scbolaaiici  Pornanientis,  Encomiom  D. 
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ßigismandi  Rcgis  Polonfae  post  viclorfam  de  Tartaris  partam, 
apad  Caatellam  Wisniowice  in  Uucalu  ^  olyniae  elcgis  rompo- 
sitmn.  Cracoviac  ex  Officina  Domini  Joannis  Haller  civia  Cra- 
coriensis.  A.  S.  1512  pridie  Kalendas  Junias.  4. 

134)  Antrete  Gridi  Dcicriptio  Vicloriae  de  Tarlaris  adOp- 
pUwn  Wisniowice  repoHatae  IdU.  (A.  C.  Tatapri  Epistolae  la- 
miliar«»  T.  L  p.  17.) 

155)  iDtrodoctlo  in  Ptolomael  Coiniograpliittn  com  lon^ita. 
dinilMU  el  latilodinibos  refionam  el  dvitatam  cekbriorom.  — 
Epitoma  Eorope  Enfe  Stlvil.  —  Silos  et  distinctio  pai^am  to- 
cins  Asie  per  brachia  Tanri  montis  es  Aaia  Pi{  «econdl,  Par- 
«Icolarior  minoria  asie  descriptao  cx  einsdem  Pij  «sia.  —  Sirie 
cempcndiM  descriptio  ex  Isidoro.  —  Afric«  brevis  descriptio 
cx  Paulo  Orosio.  —  Tem  Sande  et  Urbis  Ulerasaleoi  «pertior 
descriptio:  fratris  Ansei mt  (Voloni)  ordiais  Minorom  de  obser> 
Tanda.  (In  tiialo  inveniaatar  adhac  Paula  Crasnensis  ad  Lecto- 
ram  Tcrsus  et  Distichon  —  tilnlo  verso  Epieiola  dedicatoria  ad 
Joannen» Labranaki  Episcopum  Posuum  Joannfs  deStabnisna  — 
in  fine  operis  )  Impressum  Cracov^ae  per  Florianuni  Unglerinm 
A.  D.  151%  4.  fol.  40. 

136)  Vita  et  Legge  Turchesca  di  Giov.  Anl  Menavino. 

137)  Von  dem  newen  Prophitten  in  Persla,  Sopbey  genannt 
Vnd  \  OD  aeyner  gebart.  Auch  von  seynen  Kriegen  und  mechti- 
gen  gewail.  (Wenn  die  zu  Ende  von  dem  Alter  Ismails  enthalte- 
ne Angabe:  Er  ist  itzunt  im  ser hssvndt/.wanizi^esten  iar,  richtig 
ist,  so  muss  die  Schrift  im  Jahre  1512  gedruckt  worden  seyn» 
weil  Ismail  im  Jahre  1486  geboren  ward.) 

13H)  Oiniiia  qiie  ^esla  sunt  in  Oriente  inter  Sophi  et  Maxi- 
mum 1  urcarum  et  Suldantim ,  et  quemadmodum  dux  Turcarum 
cepit  Alepum  et  Damascum  et  Ilierusalem  cum  omnibus  eir> 
comiacentibus  oppidis  et  quomodo  luaxiraus  Turcarum  voluil 
aadirc  vnan  missam  apud  sanclum  scpulchrum  Jesu  Christi. 
Rändelt  von  den  asiatischen  Kriegsbegebenheiten  des  J.  16  L6) 

139)  Cfaronicon  rernm  sdb  Mathia  Corvino  gestarum. 

140)  De  rebus  gesltt  Joannis  Regis.  Anctora  Verantio. 

141)  Epistolarum  Tnrd  Magni  per  Laodinmn ,  libellos  sen« 
taBtiamni''grarilata  rdcrtissimos  addilis  nonaollls  lectu  dignis 
cpistoUs  JLaartio,  Bellio  et  nostre  tenpettads  Callentioi  praa« 
iancto  nniadqne  titolo  qul  fingani  babcat  todus  lactionis.  Ado- 
Icscenlibus  studiosls  iomasendalissiaia  compactos.  Impressum. 
Cracoriaa  impensis  spectabiliviri  dni.  Jobannis  Halter  civis  Gra» 
coriens.  p.  Florlanum  Ungierium.  Anno  dul.  1513»  4.  E*  6. 

1412)  Die  TOrkiscb  Chronica  TOn  irem  vrtprung  anefang  vnd 
regiment,  biss  vff  dise  seit,  sampt  yren  kriegen  vnd  streylen  mit 
den  Christen  begangen,  ErbMrmklicb  au  lesen.  Strassbnrg,  iAl3» 


68 


Folio.  —  (Die  Haoptpnncle  derselben  sind:  Die  £robertin|;  von 
ConsUntinopel  und  Negroponte,  die  BeU^ening  von  Otranio 
nnd  Modon.  Was  für  eine  Bei chaffcnheit  e«  mit  Adetfi^i  Nack* 
vichCett  Ober  den  Ursprung  und  die  Abitanmung  der  TOrltai 
habe,  xei^t  am  bette»  die  folgende  Stelle  tod  dar  awcyten  Seile 
dea  Ticrten  BLaltea  t  «Tarcua  waa  ein  aan  Traili daa  iai  des  ktt- 
«niga  Priami  sui  waa  Yon  Troyen»  dep  wolt,  daa  ttan  daa  voKk, 
«daa  yoa  im  ber  kirne,  Torcoa  benennen  aolte,  Etlicb  andre  ^ 
«aprecbea,  ir  vraprang  sey,  vaa  der,  gegcnt  Scitbia.  Dieter  Tar> 
^ena  wart  Hacbtig  gemacbt,  mit  France  Hectorit  ton  v«n  Troyt 
«der  ttatt.  Von  welchem  andi  die  Frantaoacn  iren  Aamen  haben.*) 
'  143)  Henricna  Penia  ad  Reoerend.  Car.  de  Saalia  .de  geUb 
Sopbi  contra  tottaa.  (Ohne  Dmcknrt  nnd  Jahreaaahl.) 

144)  .  Remm  Gealarwn  Tnrcaram  et  Sopbi  PerMfvm  Inf*  . 
De  Anno  M.D.XIIL  Breviarinm.  Augostae. 

145)  Von  der  grossen  schlacfat  geschehen  dem  Tlrkan  too 
dem  grossen  Sophi  in  Caliniania,  Anno  M  d.xiiii.  an  dem  xrt\. 
tag  Juni.  (Am  Ende.)  Geteotteh  avtt  wälsch  durch  Pei  Weenber. 
Gcdrukt Anno M.  und  xv.  jare  (ohne Dmckort) ;  auch:  Augsporg 
darch  Erbart  Öglin  (ohne  Jahreszahl);  Getrnkt  an  Narembeff 
dorch  liieronymum  Holzel.  (Ohne  Jahresxafal.) 

146)  H.  Penia  de  gestis  Isiuaeiis  Sophi  regis  Persarom  con- 
tra Turcos.  (Datum  die  sextu  Novemb.  1514  tx  CentlanlanopoU.) 
Vide  Damiauus,  Elegia  etc.  Hasil.  1514.  4* 

147)  Damiani  Jani  Senenais  de  expcdiiionc  inXurcateti^ 
aliorum.  Basileae,  1514-  4. 

148)  Janus  Damianus  Elp^ia  ad  Leonem  X.  de  e.xpcditione 
in  Turcas  cum  epigramniatihus  der  issiraorum  virorum.  Epislola 
Pisonis  de  conflirtu  Polonorum  ci  Eiluanorura  rum  Moscovitis. 
Iienricu5  Peuia  de  gcalis  Sophi  contra  .Turcas.  Epistola  Sigis- 
nondi  Polon.  regis  ad  Leoneni  X.  de  vicloria  contra  Mosrovios. 
Eratmi  quatuor  epistolae ,  et  in  uri)is  Seiestadii  laudem  carnien. 
BaalL  Frebcn  m.  Ang.  1515.  4.  (59  unget.  BlXiter.) 

149)  Terder  Htmoira  tur  la  conqu^te  de  TEgypte  par  Se- 
lio  1.  da  aem,  Bmperenr  ica  Ouomana.  (In  Mcm.  de  l*Acad* 
dea  Intcript  T.  XXI.  p.  559.)  * 

150)  Sapbi  Peraaram  imperatoria  d  Tnrcaram  ret  fctlae 
A.  1515  inc<erte  anlortt  cxcnaa.  AngoMae.  (Ohne  JahRaaabl.) 

151)  Empoiitio  in  Bnllam  Sei^tt.  D.  «ottri  Daniini  Leo- 
nit  Papae  X  cnm  plenaria  indnigmia  nna  cmn  declersllene 
eintdem  pre  laaUnratf onc  Caatri  Kamieniecsy  per  Nicelanm  de 
Kamienieciy  ordinia  Praedicatenrai.  Qninta  M.  Angnttl  A.  D. 
1516  in  Regia  Clvilaic  Qracevlae  fmipraafw  pcrflerianvm  Un- 
glarinm  in^entia  D.  Uuatd^  HtNtr  Civia  Cracevientie  anno 
cnrrente«  4^ 
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152)  Leonis  X,  et  Cardinaliam  RegoiB^Bt  et  Prlndpaapro 
Cl^editione  contra  Turcas  oratio. 

153)  Consultatio  Papae  Leonis  X.  pro  expedilione  contra 
Tarcam  praernissa.  A.  Alberli  Buxii ,  Apostolicae  sedis  Lcgali. 

154)  Stpphanis  Basignatis  Gorgonii  Carraelilae  theologi  ora- 
tio de  iramortalilate  auimae,  unariim  exhortalione  ad  arma  con- 
tra Infideles  capessenda ,  habita  in  conventu  Cardinaliiim  co- 
ram  Leone  X.  Pont.  Max.  1517.  (Oline  Urnckort  und  Jahreszahl.) 

155)  Sanctissimi  domini  nostri  Papae  Leonis  Decimi  ,  una 
cum  coetu  Cardioalium,  christianissimorunKjue  Rcgum ,  et  prin- 
cipam  oratorum  consultationes  pro  cxpeditione  contra  Thurcum» 
penBii««  an.  dni.  A.  Pacdl  exborUlione.  (Ohne  Druckort.)  1518. 

156)  Ormtio  TranquilU  Partfcenü  Aadroaici  DalmaUe  con- 
tra Tbnfcat  et  Oeruanos  habnit ;  in  oflidna  «aeasorla  Johan* 
nia  Moner  1518.  Aagnaiac  VindeL 

157)  Brandt  (Seb.)  Ad  Oivom  Maiimil.  Gactarem  elc.  Nae- 
nia  in  Tbwrearamnydteria,  cmm  arripicndaa  in  «osdem  tsip9* 
ditionia  ejEbortationc.  Argtntor.  1518.  4. 

158)  TllrUacbe  Chronica  »d  Hiatoria  ▼ontttodaa.  V.  Adtl- 
fkm  Job.  Sirataborg,  1518.  Folio.* 

159)  Poloniat  Regia  nomine  oratio,  habita  ah  Eraamo  Vi. 
tellio  in^nvento  Aogoatano.ad  MaximlHannm  I.  A.  1518. 

168)  Tülle  le  coae  pataale  in  Icoante  tra  cl  Sofi  el  granTor- 
eho  c*l  gran  Soldano:  e  contc  elTnrcho  ha  preso  Aleppo  e  Da- 
nascbo  con  Iliemsaleni  et  tolto  qvel  contado.  <2&irey  ▼crtcbicde- 
ne  Abdrücke ) 

161)  l^ndo  de  le  proressioni  per  la  onione  de  principi  chri- 
aliani  contra  Turchi.  (Dalum  Romae  die  VIIL  Martii  M.D.XVilL) 

162)  BäbsUicber  Heiligkeit  sampt  Römischer  Kaiserlicher 
Maieslat,  auch  anderer  krisllichen  KUnig  vnn  FUi.sten  hotschaff- 
ten aoscbiag  wider  dieTUrckco.  (Ohne  Drnckort  und  JabresaabL) 
1518. 

163)  Joannis  Bablistae  Calhanei  carmina,  de  certo  Turca- 
rum  adventu  non  credilo:  cum  exboriatiooe  ad  arma  in  eoa 
aii5cipien<la.  Excus.  Ind.  4. 

164)  Maxiroiliani  L  Imp.  de  hello  Turcico  ad  Principes  et 
Ordines  S.  R.  I.  in  Comitiis  habita  Oratio  Augustae  YiadeUc. 
1518  (und  bey  Reusner). 

165)  Erasmi  Vitellii  Episcoj)i  Blocensis  ad  Maximilianum  I. 
Caesarem  oratio  in  Comitiis  Augustae  habita  1518'  (Reusner 
Oral.  L  p.  65.) 

166)  Joannis  Antonii  Flaminii  oratio  contra  Tarcaa  ad  Leo» 
nem  X.  Popt.  Max.  Ex  Seranelle.  A.  1518. 

167)  Ulrici  Hotteni  ad  Prindpea  Germanoa  nt  bcllodi  inC^ 
rint  «xhortatori«  Mogoatiae  1518.  (Qaalemionea  habet  5i.) 
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1C8)  Richardi  BartoHni  Pertisiiü  oratio  ac  Imperatorem  Cae^ 
aarem  Maximilianurn  I.  Auguaiissiiuum  ad  polentiasimoa  Genna- 
niae  Principes  de  expedilione  coDtraTarcaa  aoacipienda.  Excass. 
Aagaatae  a  SigUmundo  Grim  Mcdico  et  Marco  Wirlino.  Anno 
1518.  Ind.  4. 

169)  Oratio ]p«rJL P.D. ErMmam  Vkdlivm  Ep.  Pfoccnten, 
ia  cdebenriao  AofuatOMi  Comrontd  ad  Caeaaram  Manmilia- 
Btan  nomilie  YiclofflOtiatinii  Regia  Poloaiae  Sigitmondl  habha, 
coraip  omoibiu  S.  I.  Blectoribus  plarioBlaqiie  Gcrmamiae  Prin- 
dpibiu  die  Veacria  XX.  Aogaati  A.  D.  1518-  (Aa  Ende :)  loiprei- 
aom  Aogntlae  Viaddte.  im  OflkSna  Milleriana.  4. 

170)  Orationei  R.  P.  D.  Eraamt  Vitelii  Epttcopi  Plocemb 
lavicliaalmi  et  Victofioaiiaimi  Regia  Poloaiae  Sigiamandi  ad  S. 
Sedeaa  ApoetoUeani  et  S.  Impenalem  Maieatatem ,  habitae  per 
eom  in  facto  generalb  eipeditionia  contra  TnrcliOB«  onaRomae 
coram  Leone  Papa  X.  altera  Angnalae  Coram  Mazimillaoo  Cae- 
aare  A.  D.  1518.  (Aa  Ende :)  Impreaamn  Romae  per  Jacobm 
Misochiam  A.D.  1519  die  XXVII.  mens.  Jannarii.  4- 

171)  Oraiionea  duae,  altera  iMbita  a  legatia  Sammi  Pontifi- 
da  coram  Imperatore  Maximiliano  pro  colligendia  decntnia  in 
expedilione  in  Torcaa,  altera  Tiri  cafasdam  doctiaaimi  adhor- 
lentis ,  ne  Principea  in  decimae  praesUfionem  consentiant  1519. 
(Nach  dorn  Ende  dieaer,  auch  von  MQnch  in  seinem  Werke: 
lieber  die  Tiirkenhrie^e ,  aufjgcnommenon  5?chrifl  ru  uriheilen, 
wurde  dieselbe  iu  Frankreich  (angeblich),  und  nicht  sowohl 
mit  dem  Zwecke,  die  Zurüstiin^  wider  die  Türken  zu  beför- 
dern, als  vielmehr  in  der  Absicht,  dieselben  durch  die  Ver- 
weigerung des  Türkenzelipritcs  tu  hindern,  gedruckt:  Emprime 
en  che  pays  neuu  trouve  nome  Utopya  Tan  miUe  519 1  le  qaia- 
aome  pour  Mars.)  , 

172)  Imperatoris  Turcarum  opistolae  ad  varios  populos« 
Bespub.  et  reges;  et  horiKu  vicissim  ad  ipsum  scriptae:  et  per 
Landivinm  Eqqilem  Hierosolymitanum  coUectae.  Ind.  4.  Lugdo- 
ni  A.  1520.  (Libellus  qainque  quaternionum,  male  compactu«) 

173)  Oratio  babita  In  imperlali  oonrentn  WormatlBttai  A. 
tS2l  eam  Maotini  Timavini  opoaeolo  od  regni  Ungariae  pro- 
cerea. 

174)  Rliodii  Petri  RataTO-PalaUni ,  Epiatola  ad  N.  H.  Hiato- 
riograpbnm.  Adjnncta  oratione  fatidica  T^evircnaimn  Electorif 
ex  Sleidano»  com  Cannine  prophetico»  Golooiae  a  Clerioo  ae> 
cepto,  et  annezo  Prognottico  Hnngarlco  anno  1444  reperlo  tSfU^ 

175)  Oratomm  re|;ia  Hnngariae  et  Robemiae  oratio  in  im- 
periali  conTentn  Wonnatiettai  coram  D.  Carolo  Caeaare,  ae 
Prindpibna  totioa  imperii  babita.  A.  1521.  Ind.  4. 

176)  Oratio  odFerdinandnm  in  Sonata  Principia  et  omnium 
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ordiaum  Sacri  Rom.  imperiA  pro  ezpcdilioiM  io  Torcat  «laci- 
picnda  dicta  1522. 

177)  Noribergae  coram  senatu  principum  et  omnium  ordi> 
Dam  babita  oratio  pro  expediiionc  iu  Turcaa  auacipieoda  III. 
Kai.  Decemb  1522  lud.  4.  ^ 

178)  Verzeichuusz  ausz  was  vrsachen  der  kUnfTtig  Rcicbsstag 
auff  Egidi  nechsl  rürncmlicti  auss^e.<schribea.  Darauf!  daiia  die 
Slende  des  heyligen  Ueichs,  sondt  rlit  h  wie  den  graw.saineu  ernsl- 
Ucbea  nirnemcQ  des  Turckeu  zubegegaea,  (Obae  Druckart  und 
Jabrcssahl.)  (1522). 

179)  FrMIckcl  Gbarogati  Orfttoris  Apoftolid  oratio  babita. 
Nciribergae  in  Senata  Friadpimi  GcrmaaiM.  A.  1622. 

IM)  FcUda  Pcte&tii,  CancdUrii  Sag^M  libcUai  de  idae. 
liboil  in  Tardam.  Sxentat  YJaoiiM  Aflatriaa  a  Joanne  Syngre- 
BIO.  Anno  1522.  Ind.  4. 

181)  Wahrhallige  Nawfljtv^i  dfr  vbermlsaigen  beltgerang 
jnA baalreilta^g  Aejt  3Utl  lUio4Wi  #•  der  Herr  der.  Tnrcken  A. 
1522  gadian. 

182)  TorekanbUcliUin  a«  baatemif  Chriallichcr  ordnon^ 
mid  lehena  in  die  sdiireren  leof  d|eier  nnaarer  Zeit  dienetlicli. 
ISfeL  Ind.  4.  (Olme^  Drodtprl  vnd  Nakmen  dee  DradBers.) 

183)  Der  vermaledigsten  unfroininen  TUrggen  Aosdüag  und 
Itimenien  wider  die  hfilig^  Cbrialenlicil»  Slraeabnrf,  Barth. 
KOstlcr.  1522.  4. 

184)  Ein  Erroanang  wider  die  Tfircken  wnd  wie  aie  die  Cbri- 
aten  durcMcbtend  ioiLand  Vngern.  1522«  Ind»4. 

laö)  Veraeidinusz  von  den  Turckeni  anzugreifen  vnd  da- 
von af  dem  Reicbslag  za  beratbscblagen.  -Zu  Nttmber§y  1522«- 
Ind.  4.  (Ohne  Nahmen  des  Druckers.) 

186)  Ain  anschlagt  wie  man  dem  TUrcken  widerstand  thun 
mag,  vnd  durch  gantz  chriatenhait  baldc  von  gaistlicben  vnd 
weltlichen  slanl  gleyche  bürde  getragen  würde.  Anno  M  D. X.XIJ. 

187)  Das  ist  ein  anschlag  eins  lugs  wider  die  Türckeu  vnd 
alle  die  >vider  den  Christi  ich  en  glauben  (eind.  (Obae  Druckort 
und  Jahreszahl;  gleichen  Inhaltes  mit  obigem.) 

18.S)  Rodis  Bclegerung.  Wie  der  Türkisch  keyser  vorRodis 
sich  gelegert  vnd  gestirmht  bat,  durch  einen  Ritter,  den  die 
von  Rodis  in  Candia  vnih  Hilff  gescbikt  haben,  l^crauaa  ge- 
ftchrieben  worden.  Bamberg  (1522). 

189)  Ludov.  Tuberonis»  Commentatorium  de  rebus  auo  tem- 
pore, uimirum  ab  ao.  1490  oaqoe  1522  in  Pannonia  gealia  Libri 
«odecim.  (In  Scbwandtnei^a  Sanmlnng.) 

190)  Leonardi  deBallealrinia  AacUepiscopi  Rhodlenaia  Ora- 
tio ad  Eqnitea  Hieroaol.  Reügionia  baliiU  com  obaidio  a  Tarda 
■madtteret. 
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191)  Tercier  Memoire  sur  la  prise  de  la  ville  et  de  Tile  dn 
Rhodea  en  1522  par  Soliman  II.  du  nom  ,  empereur  des  Otto- 
mans. (In  den  Mcm.  de  l'Acad.  des  Inscript.  T.  XX\'I.  p.  728  ) 

19*^)  De  hello  Rhodio  libri  (res,  Jacobo  Fonlauo  Bru^enst 
autore.  (In  der  Basler  Ausgabe  des  Chalcondylas  1556  t  un^ 
Lonicerus.) 

J93)  II  lacrimojo  lamento  che  fece  il  Gran  Maestr»  4i  Rodi 
cMrraM  Cavalieri  a  talll  i  Hriacipi  dflllb  CristiäniU  nella  pre- 
M  dcHa  SM  Pairi«  tum  la  presa  dl  flMi  la  TreTigt  1630.  Ap« 
preaao  Girolamo  RlghettlBi.  4« 

194)  Copey  eynea  dvMkfidh  t  i^dtm  Caaitler  von 
mit  Namto  Mars  B^tgaal,  als  BMsan  in  Candia»  aogMcMe- 

ate.  4.  (Ohne  NahsM  vad  Drackort) 

196)  Gaaaaa  (^arco)  Itlorie,  ere  §1  eonMUf^o  la  Gverre 
di  Maometto  c«i  la  SIgaoria  di  Venesia  ctc<  e  PAtaedlo  di  Ro- 
dt etc.  I*  Vaaeila  1545«  per  Baraardino  Bladoai.  8. 

•  19^  ElU  Qoiatii  Aeailllaai  Clmbriad  Afteria,  aea  Pocoia 
de  Bello  Rhadlo»  , 

197)  Tka  Siege  af  llie  naUe  aad^iatinclble  CHy  of  RMea 
writica  hj  Jahn  Kay  Pact  Laareft.  Fat. 

198)  HIataria  raa  Rkadit,  wie  ritterUch  ale  sicli  gchahea 
mit  dem  Tyranaitcbea  KayterMaeliamet»  Straaab«r|f  darchMar» 
IIa  Flach.  1513-  Folio. 

199)  WärhafT^ige  neve  zeytmig  der  Bdcgeraag  der  Stadt 
Bhodis.  Folio.  (Ohne  Drockort.) 

200)  Lagriaioso  lamento  dcl  Gran  Maestro  a  tutti  i  Priaci* 
pi  della  Cristianiti  nella  sua  partettia  daRodi.4.  (Oh&e  Jaliraa- 
sahl  und  Nahmen  de«  Druckers.) 

201)  Le  Siege  de  Rhodes  fait  parSaliman  II.  Poeme  deM. 
Refseguier,  Chev.  de  INIallhe. 

202)  Oratio  de  obscssa  etc.  capta  Rhode  a  M.  Johanne  Bor- 
nero  Ufsina  habiia.  Jenae,  1568*  Excudebal  Donatoa  RiUea- 
bayn.  8. 

203)  Ad  Adriannm  Pont.  Max.  Jacobi  Fontani  Epistola  mis* 
aa  Rhodo  post  devictam  Insulam.  Tubingae,  1523. 

2(U)  Ut  afllictionibus  Rhodiorum  Miiitum  surcuralar  Otho> 
ais  Bninfelsii  Oratio  1523.  Basil.  apud  Andream  Cratandrum.  4. 

205)  Pelri  Alcyonii  laudatio  funebris  Defensorum  Rhodi. 

206)  Roberti  Pcrusii  ad  Uadrianum  Pont.  Max.  de  Obsidio- 
ae  Rhodi  Oratio. 

207)  Fr.  Clementis  Rhodiorom  MetropöUUe  Oratio  ad  p<H 
palam  idnaiaeate  Obtidlaae. 

2Ö6)  Smamarlam  der  Meff  aam  CaaAa,  vaia  geaddcble» 
der  Stat  Radiat ,  wie  die  dem  Tftrckea  irbcff^ca  iat  ward«».  - 
(Ohne  Druckart  and  JahrcMahl.)  (1523)* 
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209)  Ain  Sendbrief  Wie  sych  der  Turckisch  kaysser  So 
^rausamlich  Ittr  die  stat  Rodis  belc^erl,  vnd  gewonnen  hat,  vad 
voo  anfau(^  biss  zum  End,  Auch  wie  sich  die  frommea  Hcrea 
Tod  Riuer  zu  Rodi«  gehalleo  iioad.  AiiMgaogm  von  Venedig  loa 
Jar  M.Ü.XXiij. 

210)  Caplivitas  Rhodi  per  Juliiim  Simonem  Sicalum  Roniae 
ioCainpo  Florae  apud  M,  iMarcelltim  Silber  älias  Franck.  1523-  4. 

211)  Le  siege  et  la  prisc  de  Rhodes  par  Solimann  II.  di«- 
coors  prononce  en  prescnce  du  Paye  Van  1"),>3  par  Thomas  Gui- 
chard,  traduit  du  Laliu  par  (^harpentier.  (Im  Hccueil  des  meil- 
Icarea  pieces  de  Mercure  de  France  Collect.  VI.  p.  48  ) 

2L2)  Fraocisci  Coplii  ^iaruiensis  ad  Caesarem  oratio  ,  pro 
Cllrifliaaa  rcpab.  de  concerdia  Principum  adversus  Turcaa.  Ex- 
«■0.  Böhm«  im  C«npoFlorae,  apud  M.  Marcellum,  A.  1523.  ILnd,  4* 

2J3>  JMaa.>F«kri,  Mwones  conaoUtorii,  babiti  md  plebea 
tjas  ac  Christi  miUlat  aoptv  immwilsMnl  Tvcmn«  Tymmrit 
«IteM  iBBiBeala  oktldtM«  «ibii  VicaacMb  A«  im  lad.  4.  Viisi»- 
«ac  Jomaau  Siiifrealai. 

2U)  OtlbMiit  Bnuifebü  «ratio  ad  Priadpct  et  Chrlitlaiiaa 
«■mca  t  «I  VaflKctionibM  Rhodiaran  arilitn  ordlnia  S.  Jaaan. 
BabiicUe  laccoratnr.  A.  1533  apod  Cratandmm.  Ind.  4> 

315)  PSI,  Papaa  IL  (qai  Mtn  fait  A«Mas  SyMvt)  aplstoU 
ad  Morbitanani  Taraaraa  priacipaai,  qva  SMoat,  at  ab  intiaa 
Mabaaietic«  laga.  rrcadat,  at  SvaagaUaia  aaplaataiar»  Cai  addi- 
U  est  Morbisaai  reapoatia  ad  Piaat  a^^ai.  Caloaiaa  all  Eaalia* 
vio  Ccnricarno  typographo.  1523. 

216)  Der  TürclMii  hajailiclikayt.  Ein  New  notslich  liOchlein 
von  der  TOrckcn  vrspraag,  pallicaf  aad  ncbrcachen . . .  •  dorcb 

Tbaodormn  Spandaoioaai  Coatacusinum        baicbrieben,  vnd 

im  nawligkeytt  durch  Ca.tper  von  Aufses  in  ein  gemein  teatscb 
f csogen.  M.D.XX11I.  Gadraakt  vad  volcndl  dofcb  Georg  Erlia- 
gar  sa  Bamberg.  4< 

217)  Noilel  oder  Verzeychnfiit  eyner  beharlicben  hilff  wider 
die  TQrcken,  biss  aof  kUnfi^ige  versarolung  aller  Stende  des  hey- 
lichen Reichs  zu  beradtschlagcA«  (Oboe  Dnickori  und  Jabres- 
aabl.)  8.  (Fehlt  in  Panzer.) 

218)  Haimlirhe  Anschle»,  vnd  fDrnemen  des  Türckischeii 
Kaysers  (wann  er  Rodis  eroberte)  wid'  die  Christen  vnd  Christ- 
liche Lender  etc.;  (ohne  Druckori)  1523»  aucb:  Augspurg,  durch 
Haynrich  Slayner  M.D.xxiij. 

219)  Eyn  scndbriefT  an  Babsl  Adrianum,  darinn  angezaygi 
wirt  ein  sicherer  haylsamer  we^  zu  aussrentlurif^  aller  kelzereyen, 
vnd  zu  haylsamer  rettung  ganzer  (^hrisieiiliait  von  des  Türckeu 
tyranney,  von  Hartmadt  von  Cronberg.  Wittenberg,  1523. 

220)  Des  Königs  aus  Udogarn  sendbrief  an  den  kaiserlicbaa 


71 


* 


Statthalter  vnd  re^iment  ingesagter  hOlf  ge^en  Tnrckischer  ty- 
raneyinebrung  betrefead.  Zu  Ulmitt  A.  1523-  lud.  4. 

221)  Copey  eines  aendbriefs,  der  Türkisch  Kaiser  Soli- 
nan  seinen  Zur  selben  Zeit  anzog  wieder  die  Christenbeit  ge- 
ordnet,  vnd  zu  Grierhiach-Welssenburg  ankommen.  A.  1523-  4- 

222)  Trosllicbe  vermanuug  ßapsts  Clements  des  siebenteu 
dist  namens  an  Römisch  Kaiserlich  vnd  Königlich  Maieftü  mm 
•rnatllcher  gegenwehr  dem  Türkischen  Einbracht  mit  rdcUi- 
cktB  geaprlchtn  vnd  darchn  irefilicba  Bdatendt»  iUtff  ^nd  Z«- 
««iMt.  1533.  U.  4.  Zu  Bm. 

223)  Epistol«  MkiUielifMgnoU  Rafiwei  •aGwMdoaiFk- 
ttiam  CtesarcM  Bla|ciUtifl  aecrtUriam,  in  qaa  axponit  cMwa» 
vebellioni«  AxmUi  a  Solymas«  Tnrnnm  kapeMtoret  «I  fM 
ptdo  Aznuiti  confilia  «pprcMt  fiMrint  orai  ipaioi  iateriCn,  pne> 
iMMA  m  Solyauiiu  reboa  Cayri  caaapoaiUa  eipcdiliciwn  in  Va^- 
Udüam  «oacaptril.  Cnfaa  aaaepronfaiciaa  aittu,  aapUla4»*  ^ 
UlitM«  homimua  moraavinfania,  ^adaaaqna  alla  daacribmtar 
graliaaliaa  Tntora  hia,  qni  atratcgemaU ,  dolaa*  at  narla  qnoad 
fortanam  maiinianim  principnoi  aciM  otpiont  Addimlnr  qna* 
que  prefecttvanuB  XancicamiB  et  quarondain  proviaciarom  ra« 
ceatiora  nomina. 

224)  Thomac  Guichardi  Rhodii  doctaria  Uloaitriss.  ^iero- 
«olymilanae  religionia  Adaguiri  oratoria  oratio  coram  ClemeA* 
te  VII.  Paachae  habita  in  qoa  Rhodlorom  oppngnationis  et  dedi- 
tionis  summa  coaliaelar«  Kirciiaa.  Eonao  ptfr  M*  MarcaUom  u 
campo.  1529. 

225)  Oratio  habita  ab  eloquentissimo  viro  Thoma  Guichar- 
di Rhodio  llierosolyraitanae  religionjs  Magistri  Oratorc  roraiu 
demente  VIL  in  qua  Rhodiorum  oppiignatio  et  dediiio  couli- 
uentur,  et  C.  Ursiui  Velii  Germani  ad  Rbodienaes  ^ratuUtio 
ob  Clemenlis  \  Ii.  eleclionem.  Romae  ,  1524. 

226)  La  grande  et  raerveilleusc  oppugnation  de  1a  cite  de 
Riiodes  ,  prise  par  Sultan  Soliman  eu  1522,  rcdigee  par  ecrit 
par  Jacques  batard  da  liourboa,  Conunandeur  da  S.  Maoluiti. 
a  Paris ,  1525. 

227)  Eine  kurlze  christliche  vermanung,  wie  man  in  diesen 
geflthrlicben  Zeiten  sich  su  Gott  bekehren  vnd  demTurcken  ob- 
aiegen  möge,  Einem  iaden  Christlichen  Regenten  vnd  kriega- 
mann  noUlicb  su  lesen.  1524  Ind.  4* 

228)  Daa  der  Tork  ein  Erbfehid  aller  Cbriaten,  weder  tffv, 
noch  glasbeii  halt,  klare  Bcweiaanng  a«a  den  geacbicbteii  bis* 
bero  i«  korsen  Jaren  von  ime  begangen.  A.  1Ö84«  Ind.  4* 

3l9)  l>er^20k  paaln  Oawida»  vie  man  filr  vnaer  kriegavekk 
recht  bitten  vnd  aie  aich  GbriatHch  wieder  den  Türken  acbickaa 
^d  flllokaellf  kriegan  aoUen«  aaageloft  durch  Vitua  Dietericb, 
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so  Nttrnbcrg  prediger ,  1524-  Mftnibcrf ,  durch  Jobtmi  TOn  Berg 
imd  Ulrich  Naohcr.  Ind.  4. 

!230)  Eine  gfmchie  Predig  sa  dea  krlegtleaten,  so  w!ed«r  dio 
Vnglaubigen  kriegeo  wollen.  1524  m  Aogibnrg  durch  Uänrich 
Stcinr.  lad.  4* 

231)  Unterricht  vnd  vennanung^,  wie  mann  wieder  denTar- 
cken  betten  vnd  streilten  soll,  durch  Andream  Oslander ,  JL524« 
Ind.  4-  (Ohne  Druckort  and  Nahmen  des  Druckers.) 

232)  Röm.  Kais.  CM.  etc.  ausschreiben  von  der  UlmUtz,  wie 
hoch  ein  iede  dieser  Zeit  in  der  bezahiung  zu  Vnderballung  des 
Reicbskriegavoickes  wieder  den  Turcken  soll  genommen  werden. 
1524.  Ind.  4.  Wien  ,  24-  Junij. 

233)  Gclrew  erinnerung  von  der  Turcken  Ordnung  in  iren 
kriegen  vnd  feldschlacbten  an  Marggraven  Joachim  von  Bran- 
denburg, des  heil.  Röm.  Reichs  obersten  feld  Hauptmanns,  durch 
Bernharden  Türken  sam  BOrgell  in  Bayern.  1524*^  Ind.  4-  (Oh^ 
M  Malmaen  des  Drackers.) 

23^  Copcy  Kftie.  Mi.  »endete  der  bewilligten  taritenhlllf 
^4  gemeiner  dee  Heiilgen  Rftm.  Reiche  enlag  vnd  etewer  bei- 
der»  den  10.  Aprillene  im  Jer  1524  Tenihecbeldet  Ind.  4* 

235)  Emenimg  en  des  gemein  Chrittlich  Tolck  vmh  gned 
Tnd  fief  wieder  denT«rckeii.Zahltten.  A.  1934.  Ind.  4. 

236)  Von  Gelingen  Hei^onnnen  nnd  ende  dee  Mebmed«! 
dnrcb  M.  Emiftimom  Zoeemen  gebrpcbt.  1524.  Ind.  4* 

237)  R.  K.  M.  SUliheltere,  Chorf&reten,  Fttrelen  nnd  Steii- 
de  des  Reichs  Antwort  durch  Iren  enaechoss  im  Reichiteg  sn 
NOrenberg  enf  bipetl.  heylikeit  werbnng  gethan :  den  Tlircken* 
eng  nnd  Lother  betrcffendt.  1524-  4 

238)  Fridcriei  N«oseae  Blancicampiani ,  Episcopi  Viennen- 
nensis  pro  concionatoribus  ad  milites  in  hello  contra  hostet  In« 
fideles,  homilia.  Ind.  8.  Excos.  a  1524.  (Ohne  Drocfcort.) 

'■239)  Philippi  Callimachi  Experientis  ad  Innocentiam  VIII. 
Pont.  Max.  Janaa  orlum  de  Bello  inferendo  Turcli  Oretio. 

Si  Turcas  aniraus  fert  expugnare  feroces 

H.-iec  le^e,  qaae  doctus  dat  tibi  Callimachus.  (In  fine)  Apud 
(^andidam  Cracoviam ,  Regum  Poloniae  impcrrsis  suintu  et  ope- 
ra,  spectatae  integriiatis  viri  ,  Domitii  Joannis  llaller  ,  eiusdeiu 
civitatis  aConsiliis,  anno  a  pariu  vir^inco  15'24  niense  Januario. 
4.  (Editio  altera  Islebii  1603  in  Pelri  Bisarri  Berum  Persicerom 
Scriptoribus  1601 ,  Nr.  3  ) 

240)  Nicolai  Hussoviani  de  nova  el  niiranda  victoria  quam 
Seren.  Princeps  elD.  O.  Sigisronndus  D.  G.  Rex  Poloniae  elM.D. 
Lithuaniae  mense  Julio  A.  15'24  a  Turcis  praeter  omnem  expecta- 
tiopem  irroentibos,  Subito  et  tumulluario  conflictu  rejiorlavil. 
Elegiarum  Carmen  Cracoviae  apud  llieron.  \  icterem.  1024.  4. 
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241)  Miracula,  quae  mense  Deccaibri  A.  1524  visa  tont:  aaa 
cum  praelio,  quod  feliciter  gestum  est  a  Paaaoniis  contra  Tor- 
cat  aesiale  superiore:  ex  2*^"  libro  ep^toUrum  Ct  Baiti  Parmeo- 
ÜM.  £xcoa.  Koniae  A.  1524.  Ind.  4. 

342)  Michaelis  BociguoU  Ra([;uaaei  epUloIa  ad  Gerhardom 
PlaoiaBir  Gaeaar.  Majett»  Sccrdariiuai  ia  ^pio  exponit  caosat  re- 
belliooia  Azmati  a  Solymano  Tmrc  Imperatoria.  lUguaii,  1514.  4 

243)  Ladlli  Philalatlü  oratio  ad  Gcrounia«  priadpea  «iSpi- 
raa  conrciitiim  da  btUo  ia  Toceaa  anacipiciidoc  «ycaaa  ap«d  Aa- 
draeam  Cahrvni  A.  1924*  lod«  4. 

244)  Quaioor  divartaa  cpiatoUa  da  vaboa  ad  Bodam  fcilia, 
in  linf  oam  Germanicam'  az  LaUnü  venae.  A*  I5M.  Jnd.  4*  (Oiip 
na  Maliflicn  dca  OrnckarB*) 

245)  II  Profrcaso  dalla  fnam  dcl  fran  Tnrco  «antn  alla 
Caiarea  MaaaU«  Bona,  Lodov.  Vinecntiao.  1524-  ü* 

•  246)  La  mvyiameotable  Cönquista  y  craanda  bata^a  daBlia* 
das  naovamenle  Sacada  da  la  Icngua  laüna  en  Castallano  Par 
Cffialoual  de  Arcos,  En  casa  de  Juan  Vare  la  de  Salamanca  ve- 
aiao  de  la  Ciudad  de  Sevilla  1526.  Folio.  (DaMcl^  in  Pincia- 
na  Picina  Joh.  de  VillaqoiMn  1549«  FoUo-i  daiAt  an  Madiaa 
del  Campe.  1571.  8.) 

247)  Joao  de  Barrot- Aaia  dos  feitos  qua  os  Portaf^ueses  bi- 
jieram  no  descrobitnento  e  cönquista  dosmares  e  terras  do  Orien- 
te, dcpois  do  anoo  d«  1412.ale  o  de  1526*  (In  der  ForUeUaof 
von  Lavanha.) 

248)  liieronymi  Balbi  episropi  Gurcensis  ad  Clemontam YIL 
Pont  Max.  de  rebus  Turcicis  Libcr.  l^oniae,  1526. 

249)  Ilieroninii  Balbi,  Episropi  GurccDsis  ad  Clementeni  VII. 
Ponl.  Max.  Cui  addilus  alter  libcllus  contiaens  Turcarum  origi- 
nera,  mores,  Imperium  etc.  (sine  nomine  loci  aut  temporis:  nisi 
forte  Sit  addilum  quo  tempore  sequeas  ejoadcm  autoris  liberlio^ 
lua  sit  evulgatus;  b.  c.  auno  1526.) 

250)  Joaun.  Brentii  liomiliae  XXII. ,  sub  incursionem  Tar- 
carum in  Germaniam  ad  populum  diclae.  Francfurli  Pet.  Brii- 
Lach  A.  1526.  Ind.  8. 

251)  Fragmtntmn  oratianii  axii«rtali»ria«  ad  bcllm  Tarda 
ittfaraadinn  ad  Maziqul.  I.  Socarlo  anctore«  (Bea^ar  IV.  p.  lAI 
oad  in  Bibliandar*  Alcoranom). 

292)  Newa  aeTUnag»  wia  es  mil  der  Schlaclit  iwOschan  dea 
*Kllaig  Toa  Vngern ,  vnd  dam  Tttrckitchcn  Keyasar  arga^geo. 
Ilam,  via  dar  Kftaig  tob  Hungam  vmb  iat  kamen«  Ucnit  vie 
dei*  Tfirck  die  statt  Oftb  craberi  Vnnd  wie  Graff  Gbriatoiel 
Sriacbiacb  Wcyaaanbarf  wider  jnganiMBmen  liat.  Itaaa  avcb,  wie 
Fcrdinandot  daa  Königlich  acbwcrt  avaa  Beben  aalpfaagea  liatt* 
«  Vff  Symon  and  Jnda  ai>andt  Aniio  1526- 
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?53)  Die  AbschrlA  aass  dem  Ong;fbal ,  so  der  Türck  stmpl 
dcrn  König  von  Cathey  vnnd  Persien,  allen  Christlichen  lienden 
des  Kömischen  Reychs  geschriben  haben.  Des  Kfioigs  vonHun* 
^ern  Sendbrieff  an  Keyserlich  Statthaller  vnd  Regiment,  Zuge* 
sagter  Uilff  gegen  TQrckischer  Tyranney  merungen  etc.  elc.  be- 
trcffead.  Das  angebliche  Schreiben  des  türkischen  Kaisers,  der. 
sich:  «Wir  Theseus  mitt  Gottes  kraft  etc.  etc.  —  Künig  und 
«-wattiger  Hertzog  tu  Hegion,  Patialion,  Asson  ,  Tyron  ,  Traga- 
«lon,  Chyron  ,  Iconion,  Pavon  und  Mileten  und  über  neunzehn 
«christliche  Künigreich  und  zu  Candien,  Grossfürst  zu  llodis  , 
•rStatthalter  des  Mörs  Oceani»  titulirt,  und  noch  zwey  sondcr- 
liarc  Mitherrscher  nennt,  wovon  der  eine,  Saladinus,  Landpile- 
^er  des  grossen  Mers  Pfradtaiades  ,  und  der  andere,  Salamani» 
ker  ,  Landvogt  des  grossen  Mers  Phratcs  Tyberiades  ist.  Dieses 
sonderbare  Triumvirat  daiirt  sein  Scbreiben  vom  13«  Jänner  1526 
auf  vnserm  Reychstag  zu  Trapesunt  in  Grecia.  4« 

254)  Ausszug  eynes  Briefes,  vrit  eyner,  so  in  der  TUrkey 
wohnhafi\,  seynen  Freand  in  diese  Und  geschahen  and  ange* 
scygt,  was  das  TOrckiach  regimrat  onwesen  tey^  und  wie  er  es 
idH  den  luidtn,  •#  tr  «rollert, siilialletk  pflegt,  kmUcb  in  tevUch 
sprach  geprichl,  BttUlich  dieseir  seyt  sa  wiMen.  1S126> 

255)  Die  Abschrilft  «utt  dem  Ori^nal,  eo  derTttrdEMmpt 
dm  KSUng  W9m  Celhey  Ymid  Peraieb,  allen  Christlidien  f  teaden 
dea  Bdiniaelieii  Reycht  geachriben  haben.  (Ohne  Drackdrt)  1526- 

296)  JaannStCaipiniani  erHio  pretrcpllceadS.R.Iaip.Prin- 
cipee  et  proeercs,  nt  bellom  ioscipianl  eonira  Tarconai  com  de- 
acri ptlone  conSidnt  qnper  m  Hongerii  ÜMti,  quo  periit  res  Hon- 
gariae  Lvdoafcoi.  'Viennee,  per  Jeannen  Syngreniim«  1526  od. 
1527.4. 

257)  De  Conflictn  Hongarontm  cmn  Tarcis  ad  Mohacs  ire- 
risaima  Historia  Rev.  Patris  et  D.  Stephani  Broderici  Hungari« 
£piscopi  Sirmiensis  et  Cancellarii  D.  Lodovici  Hangariae  etBo- 
hemiae  Regia,  qai  die  XXIX.  Menaia  Augoati  Anno  a  Chr.  nalo 
1526.  Saae  vere  aetatis  XXIV.  cum  universo  Exercito  inieriit« 
AdioDcta  atqne  annexa  M.  Pyraeriia  Siles.  Epistola  ad  Iii.  el 
Mag.  Dominum  Alexiam  Tmetiem,  Gomitem  de  Bethlen  Falva» 
et  Begni  Hungariae  Sopremom  Thesaorarinm.  Impressnin  Cra- 
coviae  per  Uieroa.  Victorem.  Die  XVIII.  Mensis  Aprilis.  Anno 
I>omini  1527.  4.  (Item  in  Sarobuci  Berum  Hungaricarum  apen- 
dlce  Antonii  Bonfinii.  Ilera  S.  Schardii  Script.  Kerum  German. 
T.  II.  p.  218 — 229-  Item  cum  J.  C.  Kuhnii  rommenlario  Argcn- 
torati.  1688.  8«  Cracovienair  omniom  optima  ex  autograpba 
editio.) 

258)  Windisch,  Beyträgc  zur  ungarischen  Geschichte.  (Im 
migar.  Magaiia  i.  Rd^  und  Auaailge  aoa  Briefen.)  1526. 
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259)  Cameracü  Joachim  de  clade  MohiU.  (EbenfalU  imSjn- 
dromus.) 

Q60)  De  Praclio  ad  Mohau.  A.  C.  1526.  (Nota  Sambaci  Ko- 
vachich  I.  p.  27.) 

26 i)  Des  türkischen  Kaisers  Gethaten«  so  er  und  die  seinen 
nach  EroberoDg  der  Schlacht  aaf  den  28.  Tag  Aagasti  näcbver> 
(fingen  geschehen,  an  unteren  MitbrUdern  der  Uogri  sehen  Land- 
jchaAen  gans  immurtifhlich  tribqi  Iiat,iiiid  noch  ttglicht  thal.4. 

263)  Hernach  volgl  des  Blathondls »  der  tych*  neone^  ein 
TOrchiadier  Kcifcr,  gelhaten,  so  er  ynd  die  feinen,  nach£r- 
oborung  der  tchlacht,  aoffdcn28.  tag  Augasti  nechatncrgaagco 
geachaben ,  an  vnacm  mitbrttdem  der  Yngriscbcn  laoUchaffiea 
ganta  TiuneBachlich  triban  hat|  vad  noch  taglicha  tat.  (Obac 
Dnickort  and  Datom*)  ' 

263)  Panli  lUcil ,  oratio  ad  Ptiocipea,  Magialrvlifaf  na  popa- 
loaqnc  Gcmaniae  in  Spiranai  ConTcnta,  habita  A.  1527. 

264)  Anton.  Geolfiraci  anla  Tordca.  Baiil.  1527. 

265)  Jac  Baatardi  de  Boorbon  magna  azpiignatio  inaalac 
Hbodii  k  Solymanoo.  Paris,  1537. 

366)  Franciaci  Speroli  Oratio  ob  memorabileai  VldOi^MB 
^pam  de  Tataria  Sigismandua  Poloiiiae  Rex  conse<|aolna  est  A 
1527  mense  Januario.  Cracoviae  Victor  1527.4.  (Nat.  Eibl.  Cbrept.) 

267)  Lasky  Ilieronymi  Uialoria  arcana  Lcgationis  noiniae 
.Joannis  Begis  ad  Solymannani  Tore.  Imp.  sosceptae  1527. 

268)  Warhaffl  anaeygen  Königlicher  Maycatet,  an  Hon{;erQ 
and  Beheim  etc.  Hör  zug,  von  Wyen  anss  in  Haogern,  bis  aaff 
ein  halb  ineyl  vndcr  Ofen  ,  vnd  gen  Stulweyssenbnrg  1527. 

269)  De  Oripine,  potentia  et  tyrannitle  Turcarum,  oratio 
ad  regem  Angliae  dicta.  Londini  a  D.  Joanne  Fabro  A.  1528- Ind.  d> 

270)  Petr.  Bizarii  aulae  Tiare,  et  imp.  Oltomaaici  descriplio. 
Baail.  1528. 

271)  Nie.  üonigeri  aulae  Turcic.  et  imp.  Oltomann.descript. 
Baail.  1528. 

272)  Nie.  Haeninger  yon  llönikslioven  Hofhallang  des  Tßr- 
ckia.  Kaysers  und  Otlomanis.  Reiclis -Beschreibung.  Basel,  1528« 

273)  Warhafftigc  Newe  zc)llung  von  der  Slal  Wicnn ,  wie 
sie  von  der  erschröckculiclien  und  Graussamcn  Macht  desTbQr- 
cken  auff  wasser  vnd  Landt  belegert.  zc  jm  M  D. x. x.  v. iiij.  J«r. 
.Gedruckt  zu  Regenspurg  durch  Paulum  Kbol. 

274)  Inventaire  de  rUiatoire  Generale  des  Tarca  coAtenasI 
lanrs  guerres,  conqnestes,  aeditions,  et  aotrea  affaires  remaf" 
qnables,  tant  contra  les  Chrestiens,  Graes,  Hongrola«  ^olonoisi 
Böigeres ,  Moldanes,  Transsylvains,  Valaqnes,  Sclaoons,  Espsg- 
nols,  VefiitSens,  Cbenaliera  de  Rhodas  et  de  Malle,  qua  cootre 
lea  infiddlaa  TarUrca,  Peraea,  EgypUens,  Arahea  etc*  Tai  da 
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Chftlcondyle  AdwiiitB,  Paal  loae,  Lmcitidiitr  Lonlcerat  et 
ntrt»  t  iosqaet  cn  rauieA  mil  alz  ccna  iix  aept  Par  Ic  Sr.^Mi* 
did  Ba«dler  de  Langnedoc  Et  nooreUeniciit  renit  coBtinni 
et  aa^ente  depvit  la  dile  annce  mil  tiz  cena  dix  4epl.  iaaqpra  k 
la  pr^eote  mil  alz  cena  ▼in^  Imict;  aoec  la  aiort  et  genereoaea 
actioM  de  pliuieiira  3elgneora«  Geatilahomnea^  Fraa^oia«  et 
Cbeaaliera  de  Malte,  qoi  a'y  aont  tromr^  a  Paria,  chea  AntlioiM 
de  Sommoville,  aa  palais,  dans  la  pelite  Salle.  1528. 

275)  Beaclireibang  aller  Turckiscbeo  Kaiser  viid  TOn  irem 
■raprong,  iraa  aach  deraclben  jeder  für  Laad  vad  leat  bestrit- 
ten, vberkommen  vnd  gar  geregirt,  Auclr  waa  SoUinan  dir 
Griechisch  Weiaaenborf ,  Rhodis  vnd  Hangarn,  Osterich  wnd 
Wien  etc.  tyraaiach  gerbet  ynd  vaUbradit,  kartalich  beacbrie- 
ben.  Ind.  4. 

276)  Vom  Kriege  wider  die  Tttrcken.  Mart.  Lathcr.  Gedr. 
xaWiltembefg  1529 (und  auch  in  Müller's  Türkischen  Historien). 

277)  Ferdinandi,  Ungariae  et  Boh.  regis  ,  ad  Christi  fidelet 
compendiosa  adhortalio,  ut  adversus  Turcae  impelus  contriba« 
tionem  de  bonis  a  Deo  collitia  faciant.  £mis«a  JLinaio  die  Auga- 
«ti  28.  anno  1529-  Ind.  8. 

278)  Vom  Krifg  wieder  die  Turcken ,  Mariin  Lolhers  aa 
WiUembcrg,  durch  Hans  Weiss.  A.  1529-  Ind.  4. 

279)  Ein  schöne  Red  vnd  vermanung  Zu  starrcker  rustung 
wieder  den  Turcken ,  Zu  den  FUrstcn  vnd  Herren  des  deuLschen 
LandU  aaf  dem  Reichitag  zu  Speyer.  1.  Marlii  1529 #  durch  Fan- 
lim  Riciam.  Ind.  4.  \  non  compactus. 

280)  Ein  warnong  oadt  anaaignng,  aaek  araadit  wanaab 
^It  der  Herr  demTirkea  ala  daern  verCalger  duf  atlicben  Glaa 
beaa  aad  Naaieaa  ao  viele  Siegs  wieder  aaa  Chrialen  gab»  and 
eia  aaaeigung ,  wie  maa  aolcbea  Jaauaer  vertetbea  aad  ateibea 
IMamea  mftge,  wie  ea  aacb  deaea  aad  ahreg  begaagea  aey» 
aokb  waraaag  Tesaebtead  aad  i^k  'vi"^  geacblagea  babea,  ala 
aala  kBrtaeat  darcb  Joaaaem  Naatiam  beacbriebea  wider  dea 
ÜrUacbcB  fiabatcn  im  J.  159^ 

2Bi)  Tdffckbca  belegeraag  der  alalt  Wiea  BUXXXIX,  Ga- 
diacU  aa  Mgraaberg  bey  den  Patrea. 

292)  TSrcUacb«  betageraDg  dar  Hat  WIemi.  U3di  (Obaa 
Diackort.) 

283)  Ain  schöne  redt  and  emstlicb  ermanong  ta  atarber  rft- 
alaag  wider  den  TOrcken  sa  den  FOrataa  aad  Uerrca»  aacb  an* 

deren  Magistralen  und  Obrigkeitea  and  gemainen  Yolckb  des 
deutschen  lands  off  dem  Reichstag  sa  Speier,  auf  den  X.  Tag 
des  MerUe«  1529,  durch  Paulum  Vitom«  Begenapurg,  DCCCXU. 
(Uist.  prof.  auf  der  k.  k  Horbibl  ) 

284)  Aia  Seadbricf,  Sa  der  Cantüer  van  Aodia,  mit  Mamca 


Marx  Boimgii«U,  AIa  E^chnaa  la  Ctndlt  »a^schncbtn  h«i, 
MW«  BcyllMg  Birfif,  Wi«  tycb  4er  Tlrtk  dalb  «dc> 
gert  iMt.  Im  Jar  M.  D.XXii.  (Zwei  vtndii«d«i«  Mckc:)  W«!* 
clMrgttaH  klnlgUcber  MaieMli  ra  Bthcm  Husm  teil» 
•chaftcn,  Jicomdtlidi  Herr  Siz  Weyjeelberger ,  ybb  ein  Hang^ 
rieclMr  Herr,  a«  den  TtrckiadicA  Kaya^r  an  ¥»11- aUaauaea 
•iad.  (Ohne  DrackorL)  liso^ 

285)  Ein  nenca  Lied,  in  welclieaii  ans  anfdiang  deren t  la 
▼oa  anfng'Bii  md  darbey  gawaten»  die  genta  liandlong  de 
THrckcn,  In  Vngcm  nnd  Oalarrayck  nenlidi  der  Bdcgacoagdcr 
aui  Wien  begrjfffen  iiC,  Im  thnn  1  O  Gott,  in  deinem  Mcbtica 
llnon.  Gedrocbt  an  Nannberg  dordl  Friadericb  Prypna  1529. 

386)  GcacUcble  der  crttan  tttrUicben  Betegarang  Wien  1 
Im.Jabre  1529 1  ans  gleicbzeitif^en  Schrirtstellern  und  TagebA> 
cbem  gesammelt  von  P.  Gottfried  Uhlicb,  aoi  den  frommen 
Schalen,  Lehrer  der  Universalgeschichte  am  Löwenbarg*Cei- 
iegiam.  Wien,  gedruckt  aii  BuuischeQ  Schriften  1734. 

287)  Ain  grAndlticber  Tod  warhafiter  bericht.  Was  sich 
wadw  der  belegerang  der  Statt  Wyen ,  Nevlich  im  1529.  Jabr, 
iwyschea  denen  inn  Wyenr  vnd  TOrgken,  Terlaaffen,  begebeo, 
Vnd  zugetragen  hatt,  von  tag  zu  tag  klcHick  angesaigt  vnd  verfasst 

28^H)  Belagerung  der  Stall  Wienn,  jm  jar.  Als  man  zalU 
nach  Christi  geburt,  15'i9  beschehn,  kOrCsUcb  angetaigt.  Wien 
durch  Hieronyroum  Victorem  1530. 

289)  Geschichte  der  Belagerung  Wien's,  von  Wilhelm  von 
der  Lc)he,  der  Görlitzcr  Feltschreybcr  und  her  Aulhonius  Rur- 
•icheydt  von  Rats  wegen  aus -Budissin  geschickt.  (In  den  diplo 
metischen  BeytrMgen  zu  den  Gcachichtea  und  ku  den  dauucbeo 
'Bachten.  Leipzig,  1777) 

290)  GöbeKs  Beylräge  aar  Slaatengeachichte  £uropa*a  unter 
Carl  V.  Lemgo,  1767. 

•  291)  Quaestiones  et  responsionea  de  ateta  et  viribua  Tore*' 
mm  1529;  cum  fragmento  Diarii. 

292)  Viennee  Austriae  urbisnobiliaaineea  SolttnoSaleyiaa* 
no  {mmaniesimor  Tnraamm  Tyranno  inunenao  com  caerctm  ab- 
aestae  Hiatoria.  1530*  —  Ale  Verfaaeerdiaiar  Bcnehrtibongvifd 

'aowoht  Ton  Scbardloe ,  Aer.dicialbe  gana ,  aU  von  Wagner,  der 
dieselbe  in  t^ntmTürURMkUin  (Dm,  1664)  in  deulscham  Aaa- 
aogc  ao^enommen  bei»  dar  Spanier  Dfdaeco  Serra,  Olrarrtbaf» 

-meielar  dar  Pagen  Fardinand'a,  genannt;  aber  in  der  Oviginil» 
Aoagaba  atebi  aiacb  de»  Vorrede  eine  Zoaignnngt  D,  Dklmf  9^ 
fovM  BkipmM  H0§iM  M^Mtt  NoMimm  /Womm  /mes^deCo«  neck 
welcher  an  nrlbellcn  Didaaeo  nicbA  der  VoiÜMaer»  äondam  ner 
der  Verenlaaaer  der  lateiniachan  UabarMlaonj|  ana  dorn  'vw 
MlfaUck  iH"iaohan  Originala  iat 
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293)  Gründl  und  Bericht  WahrhafÜgef  von  dem  thUrki- 
sehen  krieg,  wie  es  ergangen  and  gehandelt  worden  in  Ungern, 
Oslerreych  (Belagerung  von  Wien  1529)  and  viel  andern  umb- 
litgenden  Gegenden,  and  Flecken  etc..  Mit  Mmpt  dem  ^baag- 
hmif.  So  d«r  Tbürekiach  Eayaer,  KOnig  Ferdinando  «Ic.  flber- 
icbicktt  des  jari  teoienl  filnff  hnndcijl  «nd  im-  nenn  und  sveyn- 
sigilcB«  anff  daa  kürzigst  angezeygt.  Ancli  von  ctlicbcn  Wan- 
dentfcbcn«  ao  verachyner  Zeil  an  Wien  in  Oeatcircydi,  In. 
landt ««  Behem,  im  Wealerreych  onnd  anderer  Nation  am  Uym- 
mel  eraehyfcien  ond^ftaebtn  atnd  de  (Am  Ende  s)  Gedruckt  ta 
Mimbcrf  diircii  Hana  Goldenmond.  4* 

294)  Kalter  Seiicht  Ober  dw  recht  walirbaftif  Contrafactnr 
tifUacher  Bdagerang  dar  Stadt  Wien»  wl«  dlcaelbi^  anioae* 
bcn  and  an  ▼oratehen  aey,  weiche  an  rfaam,  prayaa^  lob,  and 
der  ganizem  Römischen  Reich ,  gemeiner  Ritimchaft  tind  In- 
sondcrheyt  einem  erbarn  Rath  der  Statt  NOrnberg,  durch  Nico* 
laus  Meldeman  yelzt  verfertigt,  getrukt  and  auaagangcn  lat» 

2d5)  Des  Türckischen  Kaysert  lleerxug wio  er  von  Gon* 
ttantinopel  Mit  aller  rQstung,  zu  Roaa  vnd  Fnaa,  an  waaaervnd 
Land  etc.  etc.  gen  Kriechiscben  VVeyaaenbnfy  kämmen,  vnd  ftr>' 
ter,  für  die  königlichen  sU&t  Ofen  yn  Vngam,  vnd  Wien  yn 
Osterreich  gezogen,  die  belegert  vnd  gestürmt  etc.  etc.  ipit  an- 
gehenckter  ermanung ,  der  grausamen  tyranney  des  Türcken , 
wydcr  Christliche  Nation  etc.  etc.  Vollcndl  durch  Johann  llaseU 
herg  etc  etc.  Gedruckt  zu  Nüriuherg  durcli  ChristofFel  Zell.  I530> 

291)  ^Vab^haftige  handlang  Wie  vnd  welchcrmassed  der 
Türck  die  slat  Ülen  vnd  \>'icnn  belegert ,  Erstlich  durch  Kö. 
Ma.  sa  Hungern  vnd  Hehem  etc.  etc.  kriegss  Secretari  ,  herra 
Peter  Stern  vonLabach,  kür2iich  begriffen  vnd  beschriben.  Nach- 
folgend durch  Niclauscu  Meldeman,  burger  zu  NUrenberg ,  mit 
merer  auzcigung,  was  von  tag  zu  lag  sich  zutrageu  bat,  auss 
augeben  deren,  so  von  aufang  mit  vnd  dahey  gewesen  sind,  ge- 
inert  vud  crlengcrt,  sampt  einer  contrafactur  der  statt  VVienn 
aassgangen.  1530-  (VVie  der  Herold  (Ernhaldt)  Paul  Pesel  seine 
Beschreibung  unmittelbar  Ferdinanden  selbst,  so  widmete  der 
Kriegssecretür,  Peter  Stern  von  Labach,  seine  fieschreihung  dem 
oberateik  Fcldmarachall  (RogendorQ  und  den  KriegscommiaaS- 
fcn  oadBllhen  schon  am  12.  Nor.  1529.  An  dem  Rande  deaBo- 
chea  hefindet  alch  ein  alemlich  treuea  Facaimflo  der  Dnterachrift 
and  dea  Sie§ela  dea  mlchtlgym  Groaawelira  Ihrdiiaqpaacha.) 

OSil)  De  Ra  Turdca  ad  VIennum  Aualrlae  Henricl  RIblachy, 
Jnriaconanlti  t  Sereniaala.i  Ferdinandi  äungariae  et  Bohemiae 
refia  «le.  par  Siloalam  Qmaatona  ocrmrii,  Epiatolk  hlätotiaUa 
ad  daxii^  vlrpm  Hanricam  Strooiennn  Aneihachcoatm,  Madi-  * 
clnnrom  Dodoreni  et  Gonaakram  Idpacnaem.  UaOw 
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998)  Die  bdlgimf  der  Statt  Wien  in  Oatcmych,  ym 
«llcr  griwf aawttcn  Tjrtnra  Wkä  verderber  der  Chrittas- 
licit  deoi  TtrcUickeii  Keyeer,  geimmt  Mta  Solimayn,  Nctr- 
lieb  beicbcbeo«  im  Moaet  Scfrteniber  lS/i9» 

299)  Die  Tarckiecb  Bdüfenmf  der  tiftatt  Wien  in  Oticr- 
reicb«  im  1529- J^Tt  Mmipt  Anteigoog  ellcr  Memcn  deren  Flr- 
•lent  Gmfim»  Herrn,  TodTom  Adel,  encb  anderer  fttmemmeo 
Personen,  an  in  der  Belüge  rang  gewemt:  betebrieben  durcbPiel 
Pctel,  damals  Ferdinand!  KOnig*  in  Hungern  vnd  Böheim  etc  etc. 
Haralden.  (In  der  Sammlung  iimmtlicber  ^erke  LcwcnUaa's, 
Frankfurt «  1595.) 

300)  Wabrhaflige  atw  Zeitong  yon  der  Staii  Wien,  wie  sie 
von  der  erschrecklichen  macht  desTurcken  auf  wasser  vnd  landl 
belegert,  Im  15*29<Jar,  qai  über  jam  plane  est  legeadns.  ZuNim- 
berg  durch  Christoff  Zell  A.  1^.  Ind.  4- 

301)  Wolfgangi  de  Fraagipanibus  Comitia  CmaÜae  orat»- 
ris  oratio  ad  Caroliim  V.  imper.  et  ad  liluatriasimos  Germaniae 
Principes  Romani  Imperü  facta,  nomine  Regnicolarum  Crot- 
tiae.  Augustae  A.  1530. 

302)  Oratio  ad  Invictissiinum  Hoinanoram  Imperatorem  Ca- 
rolam  V....  pro  Hungaris  et  Sdauis  per  Reueren.  Ladislaooi  de 
Macedonia . . .  Augu.sto  iu  Comitiis  Imperü  habita  pridie  Kai. 
Octob.  Anno  INI. D. XXX.  — Dieselbe  auch  deutsch:  Aiii  Oraliou 
an...  Kaiser  Caroium...  von  der  \  nj^eru  vnn  Slauonier  be- 
schwerlichen not  vnn  vbcrfal  des  Türken  wegen...  (ObncDrud- 
ort)  1530. 

303)  Ladislai ,  de  Macedonia  Episropi  VVaradiensis  oratio, 
habita  Augustae  in  comiliis  ad  ln)[>eratürem  Caroium  V\  et  Prin- 
cipes Germaniae  et  reliquos  Roiuani  Inip.  Status  pro  Ungaris 
Schiavis:  exckiss.  Augustae,  1530.  Ind  4. 

304)  Pimpinelli  Vincentii  Oratoris  et  Nuntii  Apost.  Ora- 
tio ad  Ferdinandnm  I.  et  Status  Imperü,  qua,  omnibus  et  sin^a- 
lis  ad  roucordiam  prolixe  admonilis,  Classicuin  in  Turcas  ra- 
nit;  habita  in  Coiitiiiis  Aug.  Vindel.  1530«  (Reusner  Orat.  uud 
bey  Lüni;*  Orat.  Proc.) 

305)  Friderici  Nauseae  Biancicampiani  ,  Episcopi  Viennen- 
sis  protrepticus  in  deliberativo  genere  de  praelio  contra  Tur- 
cam.,  liuugariae  rcgnum  modis  omnibus  oppugnantcm ,  per  in* 
victiss.  Caesarem  Ferdinand,  in  propria  persona  ineundo.  Ind.8> 

306)  «Campegii  Lanr.  Leg.  Apost.  Oratio  ad  Ordines  ImperÜ 
,de  'bello  Tnreia  confanctim  inferendo ,  babila  AugusUe  Vindel 
1530.  (Reuaner  Orat.  nnd  Srmabnnngen.) 

307)  Cottanluiinntlliaaima,'de^llaTurcis  inferendo  et  abi* 
ter  enaratna  PaalaiuatlS.  per  Emamnm  Roterodamom.' Vlennae, 
U30.  Ind.     ciaidil  Hieronymna  VIetor.' 
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308)  Pauli  Ricji  oratio  ad  Principes,  Magistratns,  populos- 
^oe  Germaniae  in  convenlu  Spircosi.  Auguslac  \  indel.  l'ilU».  4, 

309)  Das  MI.  Capitlel  Danielis  von  des  Turcken  Golft  slüsle- 
Vtinj;  vnd  niörderey,  mit  Unterricht  Justi.  Jonat.  Zu  Wittcm-  * 
berg  1530.  lod.  4. 

310)  Eine  Heerpredigt  wid«r  deiiTarkeD.Mart.  Luther.  Wit- 
Uttbcrg,  1330. -4. 

311)  Ain  Oration  an  den  Atlerdnrchleacht*  fL  Carolam  etc. 
darch  Ladialaoni'Voii'  Macedonia»Biichoff  sa  Wardeyn,  zu  Augs^ 
barf  auf  dem  ReichiUg  30.  September  IftdO«  Yertcotacht. 

312)  Gnindige  vnd  warbafiUgettericbt  der  getcbicbten  vnnd 
briefibandloDg,  ao  aicb  nebra  nnd  vaaer  der  Slat  Wien  bele- 
fcnmc  bervaa  vff  dem  Lande,  von  den  beyUgen  Rö»  Reicba  Ober- 
alcn  Veidbaubtttan,  meinem  ^enedif  en  FÖraten  vnnd  berm  Her« 
tsogcn  Fridericben  Pfaligraaen  ctc«  bcderaeyta  fegen  vnd  mit 
4cn  vhclDden,  den  Tttrckben  gepraochl  angetragen,  begirlicb 
Btt  bftren.  (Der  Vcrfaaaer  iat  derErcnboId  Hanna  Lnla.)  Regen«- 
porg,  1530. 

313)  Warhafitige  handlang,  wie  und  welcher  maaaen  der 
Türk  die  Stadt  Ofen  belagert,  erstlich  durch  Peter  Stern  von  La- 
bach kQrzlich  begriffen,  nachfolgend  durch  Nied.  Meldieman  ge- 
mehrt und  erlcngert  im  J.  1530.  (Ohne  Druckort.) 

314)  Viennae  a  Soliraano  obseaaae  biatoria»  E«caaa.  Aogost. 
Sjlvanus  Otmar  A.  1530.  Ind.  4. 

315)  ^Nlelchiori»  Soiteri  a  Vinda,  Juri.sconsulti,  de  hello  Pan- 
nonico  sive  Austriaco  seu  Viennensi,  cjuod  anno  15'2y  et  1530 
per  Fridencum  Comllem  Palalinum  Rheni  liauariaeque  Uucem 
adverstis  Solimanum  et  Amyram,  Caroli  V,  Imp.  et  1- erdinaiMli 
Caesaris  designali  auspiciis,  gestum  est,  libri  duo.  Ilujus  libri  in- 
dex promiltit  etiain  Stratagetnalicon  ac  rerum  Turcicarum  epi- 
tonien  ad  invictissimum  Cae»arem  Ferdinandum;  eodem  Mel- 
chiore  Soitero  autorc. 

31ß)  Saracenisch,  Türrkisch,  vnd  jMahometi.sch  Glaub,  Ge- 
satz  ,  Chronic,  (iolsdienst,  Cereraonien,  Alle  Gebrauch,  Ord- 
nungen, Disciplirien ,  in  Kriegs  vnnd  Friedcuszeitten.  Durch  ei- 
nen SibenbQrger,  vmb  das  1436.  Jahr,  selbst  erfaren  vnd  be- 
schrtben/*  Die  Zehen  Nationen  and  Seelen  der  Christennheit,  ded 
gleich  wie  mechiig  ein  jeJe ,  Vnnd  worinnen  aie  Glanbena  balb 
nil  fibereyen  kommen.  Diaer  idt  acbworen  apallongen  gar  lustig^ 
nnd  nttlalicb  an  leaen*  Straaabnrg,  bey  Cbriatian  Egenolpb  1530. 

317)  Cbronica  vnnd  beacbreibung  der  TOrckey  mit  ybrem 
begriff,  ynnhalt,  provinden,  vdlckem*  ankonfit,  kriegen,  rey- 
aeot  glauben,  religionen,  geapiaen,  sytten,  geperden,  weaa,  re- 
gimentcn,  frümkeyt,  vnnd  boaabeiten,  von  eim  Sibenbflrger 

22*  jar  darinn  gelangen  gelegen  yn  Laieia  bescbrieben,  ver* 

m  * ' 
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irnischt  mit  c^-ner  ichönen  Vorrhcd.  Zehen  oder  «ylfiFNalion  vnü 
Secten  «ler  Cliristcnhrvt.  Anno  1530. 

318)  Libellas  de  rilu  et  moribus  Turcoram, cton  praef.  Mar- 
tini Lulhcri.  Witteinbergae,  Joh.  Luffl  1530-  8. 

319)  Ideui,  Opus.  Norimbergae  apad  Frid.  Peypot.  1530*  & 
3^0)  Romuli  Amasci  de  pace  oratio  habitA  Bononiae  Galen» 

disJauuarii  1530,  apud  RcKiam  CrtcoviaA  Matliias  SchArffn- 
bergius  A.  1530.  4*  C. 

3*21)  Auas  Rathschlage  Herrn  Erasmi  Von  BotcrdaiD,dieTllfi- 
cken  aa  bekriegen,  Der  mpmng  vnnd  alle  gcackichten  deracl- 
bigen  gegen  Rünilache  Kcyser  vnnd  gemeine  CkritCenbeit,  V«n 
aiüieginn  dca  TOrcldachen  namenn»  nacb  der  kOrtie  new  vcr» 
tealacht:  Kriegsfllstiinf  imd  behendigkeit'  der  Tdrcken»  darcb 
Sabellicam  beachriben  Im  IX.  back  Enneadis  X.  TOrckiscb  Tnd 
Macbometiflcb  Gl^b,  Geaata,  Cbronlc»  Gottcidienal,  Ceremo- 
nien,  alle  gebrlacb^  Ordnongen,  Diaciplinen«  In  Kriega  vnnd 
Fri^ensieiten»  Die  teben  Nationen  mnd  Secten  derCbriatenhcil» 
Dea  glelcb  wie  mecbtig  ein  Jede ,  Vnnd  worinnen  iie  Glaobcna 
halb  nit  Übereinkommen«  (Das  lateiniache  Original  von  Eraamnt 
YOnRotlerdam  erschien  zu  Basel  i.  J.  1530»)  tJtiliaaima  consulta- 
Uo  de  hello  Tarda  inferendo  per  Eraamnm  Rolerodamom.  Ba- 
aileae,  1530. 

3?'2)  Des  tOrck.  Kayaers  Hersag,  wie  er  von  Konataniinopel 

mit  aller  Rüstung  zu  Boss  nnd  zu  FoaSi  sn  Wasser  und  Land 
gen  kriechsche  VVeyssenburg  knmmen,  and  fUrter  für  die  K. 
StatOfcn  yn  Ungarn  und  Wien  yn  Österreich  gezogen,  die  be» 
legert  und  gestirmet,  mit  angebcnkler  crmannng  der  graaaamca 

tyrany  der  Türken  wyder  cliristliche  Nation.  1530.  4- 

323)  Kin  Anschlag  eines  Zugs  wieder  die  TUrkeni  und  alle  ' 
so  wiedern  Christlichen  glauben  sind.  1530.  Ind.  4. 

324)  Vernianung  an  die  geistlichen,  versamlel  auf  dem  Reiclia- 
tag  zu  Augsburg  Anno  1530.  Martin  Luther.  \A'iitcnbcrg. 

325)  Ausschreiben  gemeiner  Anlag  von  wegen  einer  beharr- 
lichen hilff  wider  den  Türken,  jüngst  zu  Speier  beschIos.sen  und 
zugesagt  des  H.  W.  II.  II.  FUrsten  Conrad  Biac^off  zn  Wilrx- 
borg. 

326)  Ausschreiben  durch*s  Chur  vnd  Fürstenthumb  Sachsen, 
etliche  nötige  stUck  Zuerhalten,  Christliche  Zucht  belangend. 
GcLlu  zu  Torgaw  1531.  Ind.. 4. 

327)  Oralion,  anred  vnd  vcrmanung  Zu  den  Grossmüchtig- 
sten  Fürsten  Ferdinanden  König  in  Ungern.  Auch  aller  Ch«ir> 
fürsten  vnd  FürsteA  des  Heil.  Rta.  Reichs,  Georgii  Agricolae  , 
Ton  kriegsrilsiung  vnd  Hersag  wieder  den  Tarcken, «darcb  Lao» 

'  rentiam  Werman  aas  dem  Latein  Ins  Teatsch  gebracbt  A.  1531 
so  Nürnberg  doreb  'Fridericb  Pelpns.  Ind.  4. 


Digitized  by  Google 


85 


328)  Wie  «ich  Prediger  und  Leyen  lialten  sollen,  so  der 
Türk  das  Teutschland  fibcrfallen  würde.  Christlich  und  nolhurf- 
t){;e  Unterricht  J^baniii  Bercnlii,  Prediger  ta  lialle  ad  1531' 
Wittenberg.  4- 

329)  Wie  man  sich  in  allerlay  nSlten,  des  Türcken,  Pesti- 
lentz  ,  Thcürung  etc.  trösten,  den  ginuben  slerken  vnd  christli- 
che gedult  erlangen  soll,  Aus  sibcn  Sprüchen  heyliger  schrifft 
kürlzlich  angezaigt.  Durch  Sebaldum  lieydea.  Rom.  8>  So  Gol 
für  vns  ist,  wer  mag  wider  vns  sein!  1531. 

330)  Ursprung  des  türkischen  Reichs  bis  auf  den  itzigen  So- 
lyinan,  durch  E.  Paul  Jovium  an  K.  M.  Karl  V.  inn  welscher 
sprach  geschrieben,  hernach  aus  dem  Latein  F.  Dassanialis  ver- 
teutscht  durch  Jq).  JoaaiD.  Vorrede  Phil.  Adel  Melaochtoa  be- 
treffend. 1531. 

331)  Beschluss  Sebastiani  FranciwÖrdensis  wider  den  Tür- 
c\en  vnd  aller  Gotlosen  scheynenden  frümkcyl,  gestellt  und  ge^ 
rieht,  vil  crgcrmiss  abzulegen  vnd  zu  fürkoinmen. 

332)  Beschreibung  aller  TUrckhischen  Khayser.  Von  jrera 
Vrsprung  vnd  anfang  her,  wieviel  derselben  biss  auff  diese  ytufiv 
seit  vnd  jar  geregiert,  was  auch  derselben  jeder  von  Lanndt  Tlkd 
IfCtIt  beslritieu ,  vberkhommen ,  vnci  An  seinen  gwali  mnd  htr- 
•chnög  gebracht,  Aach  waa  der  jetzig  Tdrddiiich  Kayter  SoUy- 
man  genant,  Tor  Krlechiachen  Weiatenborg ,  RhodiMi  In  Hon* 
gern  mnd  Österreich  etc«  etc.  Tbyranofach  vndfwaettriliUcli<g«- 
flbtt  Tnnd Tolbraclu hat,  khOrlalkh beschriben  1531«  » 

333)  CrMiica,  Abdonterfayung  vnd  entwcrlTang  der  Tttrekex 
mit  Irem  begriff,  'Inhalt,  Proulntien,  Vftlckera  ankanA,  Krie- 
gen, Siegen,  nyderlagcu,  gla>yben,  Religion,  Gesatsen,  sitcn, 

.  Regiment,  Pdlicey,  reatlerey,  frommkeit  vnd  boasbeit,  von  ei- 
nem Sibenbnrger.  !K2- jar  darinnen  gefangen  gelegen,  ii^ Latein 
beachriben,  durch  Sebaatian  Franck  vertentarbt.  1631- 

334)  WarbaiUge  seytong  daa  der  Grotameiater  von  Rodiaa 
dorch  acincn  Capitanio  Sahnten  vnn  Kayaeriicher  Maieatat  Hanbt- 
man.  Andre  de  Doria,  die  Sudt  Modona,  ao  der  Tnrck  ver^ 
gangner  jar erobert,. ..i  mit  geiehwioder  vnerhttrtcr  prao- 
tick  yetao'widiramb  abgeironnen  hat  153i* 

335)  ItSnerariom  Wegray»»  Ka.'May.  potscbaA,  gen  Con- 
•lantinopcl ,  an  dem  TOrckiacben  Kayser  Soleyman.  Anno  1530. 

^  Gedruckt  1531. 

336)  Impreaa  del  gran  Tnrco  per  mare  et  per  terra  contra 
Portnghcai «  qnali  aignoreggiano  gran  parte  de  Lindia  et  »*av- 
vidnan»  al  aepolcro  de  Mahometho .  • .  •  Di  Roma  «Iii  IL  de 

'  Giogno  1531. 

337)  Caap.  Uraini  qoerelae.  Anatriae  ad  German,  de  oppreaj 
aione  Torcae.  Anguat  1531* 
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338)  AtUU  Pub.  Callimachi  Experientis.  Attila  Über  d« 
AttlUe  viUt  elmoribos  egregie  descriptus  et  hoc  quodam  modo 
pcrtfotiu»  ac  propterea  Turcicit  rebus  addiius,  Excas.  Ulfa» 
notc  per  Joanacm  Secerium,  Anno  153  L.  Ind.  4- 

339)  Littera  de  Raguzia  de  gli  orribili  Segni  apparsi  In  Bos- 
sina, et  appresso  a  Belgrado.  De  1a  niorlc  de  un  Figlio  del 
Tun  ho  per  maa  del  Fratello.....  (Obae  Druckort  and  Jabre»« 
»ahl.)  Ij31. 

340)  Victoria  Sereniss.  Pr.  et  DD.  Sigismandi  eius  nominis 
Primi  Regis  Polontae,  M.  D.  Lilhuaniae  Russiae,  Prussiae  ac  Ma- 
xoviae  etc.  domini  haeredis  contra  Vayvodam  ISIuldaviae,  olim 
Dariae,  Turcae  tributari'im  ,  et  subdilum:  cui  subest  Valacliia, 
Mysiac  inferioris  pars  ad  Fliuncn  Tyraiii  influciis  Ponlum  Euxi- 
Duin  ,  «piae  a  Deo  data  fuit  terra  in  mense  Augusto  practerilo, 
et  conMimata,  22.  die  eiusdem  mcnsis  A.  Ü.  1531-  (I-x  ipsis  Ser. 
Poionis  Regis  Litieris  excerptuni  per  Joannera  Dauli&cum.)  Lo- 
vani.  4.  —  item  in  A.  Gragniai  Rerum  Polon.  T.  III.  p.  545;  — 
ilem  in  Srhardii  Rerum  German.  T.  II.  p.  279. 

•  341)  (Andreae  Cricii)  Threnodia  V^alachiae  —  operuit  con- 
füsio  laciem  meam.  P«alm.  68>  Cracoviae  apud  llieronymum  ^  icL 
1531  4. 

342)  Descriplio  duonim  cerlaminura,  quae  Serenissimi  et 
Iflustrissimi  Sigismund!  Rogis  Poloniae  niilites,  cum  Petro  Jos. 
Palatino  ISIoldaviac,  et  cum  eius  exercilibus,  Deo  optimo  adiulo- 
re,  babucrant.  Per  Slanislanm  Zarhariam  Italicium.  4«  Craco* 
viae  apud  Hieron.  \  irlorcm  A.  I).  l.')3I. 

343)  Francisci  Buuadeili,  Art  hidiaconi^  Tolelani  paraphr«- 
Stica  praecalio  ad  Dcum  Opt.  Max  pro  adipisrenda  victoria,  de- 
fendendaque  Repub.  Christiana  a  Turcarum  viril>us,  sup.  P.ial« 
mamt  Dcus  veuerunt  geutes.  Noribergae  apud  Juanucm  Pctrcium. 
Anno  1532.  Ind.  8. 

344)  Fabri  Joan.  Episc.  Viennens.  Scrrooncs  consolatorii 
(XXXVII.)  habiti  ad  plebem  (Viennensem)  ejus,  ac  Christi  mi- 
litet  super  immamssimi  Tavcorum  Tyrann!  altera  immineoll 
obsidione  Inclytae  Urb!  Viennensi,  anno  a  nato  Jesu  1532^ 
Viennae  apud  SiDgrenium  153!2* 

345)  Joannis  Aventini  de  bello  in  Tqrcos  suscepto ,  oratio 
ad  Carolum  et  Ferdinandum  Caesarea ,  A.  1532. 

346)  Adventini  Joan.  Panegyrica  Orati«  ad  Carolum  V.  Cae*' 
sarem  et  Ferdinandum  I.  Bob.  Hungariaeque  Regem  de  suscepto 
^ello  in  Turcos,  recitata  ab  ingenoo  Puero  annnm  XL  vlx  dum 
egresso.  Ratisbonae,  1532* 

347)  Joannis  Comitis  TamoTÜ  In  Poloniae  regno  Slrategeti 
Dominatlssimi  de  bello  cum  jnratlssimis  Cbristianae  6dei  bosti- 

'   bus  Turds  gerendo  Dispntatio  Sapientissima.  Cum  Praefatione 
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Joannis  Strasii  ad  Carolum  V,  Rooi«  Imp«  a^mper  An^oalaiiu  {In 

der  Sammlung  des  Conrin|;.) 

348)  Ad  Carolum  V.  facta  cum  omnibu.s  Christianis  pace 
bellum  suscipiat  in  Turcaa  .cohorialio.  Jo.  Geaeaii  S^polvedae 
Cordubensis. 

34'l)  Benedict!  de  Acoltis  Aretiai  de  hello  a  (Jiristianis  con- 
tra Barbaros  gcsto,  pro  Christi  sepiilchro  et  Judaea  recupcran- 
dis.  \  encliia  per  Berahardinum  —  Venetum  de  Vilaliboa  anno 
1532. 

350)  Oratio  Pra{»ae  habila  in  (^onveatu  Ordinum  Regni  Bo- 

hemiae  per  Franc  i.s(  iirti  a  Hovadilla  Archidiac.  Tolctauuni  

oratorem  missuin  a  (>at  olo  Aii^usto  Romanorum  Imper.  una  curn 
r»'tro  Gonsalcm  (1)  a  Meudoca....  Imperialis  Aulae  Prat'fecto 
l')S2.  Impressum  Cracoviae  per  Math.  Scharffenberg.  Anno  Do- 
mini  1522  (sie). 

351)  Paali  JoTÜ  Episcopi  Nacerini  Ordo  ac  disciplina  Tur- 
cicac  militiae  ad  Carolnm  QaioUim  Caeaarem  Augualam.  (Beuso 
HCT  orat  IV.  p.  115«) 

352)  Joaim.  Eckii  bomUiae  V.  ex  Bybliii  deaamptae.  Spe- 
raiidam  eaae  brcvi  vicloriam  adrerans  Torcam.  Ezcna.  Aa^oatae 
ab  Alezandro  'Weiff enborn  A.  1532.  Ind.  4« 

353)  Tyraania,  riloat  ac  aatua  militarla  Tdrcoram  Tyranai. 
Yicnnae  Pannonlae  in  aedtboa  Joannia  SingreniL  1532. 

354)  Der  79>  Paalm,  wider  den  grauaamen  erbfeindt  der 
äirialcBv  den  TOrcken«  geaanga  weyae  vereadcrt,  im  tbon:  Aaa 
tieller  not  acbrey  icb  an  dir  etc.;  Im  1532»  fare.  Paalm  50«  Roff 
Bucb  an  in  dar  notf  to  will  icb  dicb  erretten,  ao  aoltu  mich 
preiaen«  Jeaa.  64«  Vnaere  attnnd  fliren  Tna  dabin ,  wie  ein  wind. 
M.  Otbo  KArber  Bamberger. 

•  355)  Zwey  ncwe  Lieder  vnd  anroffong  an  Got,  Tnib  bilff  wi- 
der den  Tflrcben.  Daa  erat  mag  geaongen  werden  wie  der  119« 
Paalm:  £•  aeind  docb  aelig  alle  die,  Vnd  das  ander,  aU  der 
130i  Paalm:  Anaa  Ueffer  nolb  acbrey  icb  an  dir,  Oder,  ala  der 
II*,  12.  oder  13*  Paalm.  Mit  aampt  eynem  Gebet,  vmb  Gnad  an 
bitten.  —  Ain  cbriatlicb  gedMcbtnOaa  der  betrüeblen  Cbrialen  in 
der  Tfirckey  gefangen,  Jm  Pafier  ibon.  — -  Ain  gemeine  bebint^ 
attaa  mnd  gepet  an  Got,  daa  er  aeinem  volck  wöl  gnad  vnd  Sig 
wider  den  TOrckben,  ain  Erbfeindt  dea  Cliriatlicben  glaobena 
Yerleicben. 

356)  Zwen  troatbrievc,  geschrieben  an  den  durchleuchUgea 
vnd  bochgebomen  Ffiraten  vnd  Herrn  Herrn  Joachim  Chtirnir- 
alCD,  vnd  Markgraven  zu  Brandenburg  etc.  etc.  ▼omTUrkenan- 
ge.  D.  Martin  Luther.  Philipp  Melanlhon  153*2. 

357)  Zwo  und  zwaintzig  Predig  den  Türckischen  krieg,  vnd 
ander  anfallend  vnfiül  betreffend,  aampt  aim  Bericht,  weaa  aicb 
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darinii  zu  halten,  durch  Johann  Brenlzen  gepredigt.  Mit  einer 
vorrhed  D.  Marlin  Luthers.  Newlich  durch  Sebastian  Coccynm 
verleütscht.  Gedruckt  lu  Nürnberg  durch  Friedr.  Peipns  1532. 

358)  Tröstliche  vermanung  liapst  Clements  des  VII.  an  Rö- 
nii.^ch(>  Kaiserlich  und  KUnigliche  inaiesteten  plc.  etc.  Za  ernst- 
licher gef^enwcr  vnd  Miderstand  dem  TOrckisrhen  einbrach  vnd 
Uberfal.  Mit  reichlichem  versprechen  Ynnd  dartbao  treffenlichs 
l>eistands  hilf  vnnd  zusatz.  1531.  * 

3.3iJ)  Römischer  Kcvserlichen  Mavcstat  ausschreiben  vnd 
Tenmanung  an  alle  stend  der  Christcnheyt,  den  TUrckeozug  be- 
treffen dl.  (Ohne  Druckort.)  153*2. 

360)  Cantrlor,  Wolfgang,  Auss  was  vrsache  Gott  dem  TBf- 
ckcn  verhengt,  das  er  die  Christenheit  so  stark  vherzeuchl.  (Oh- 
ne Dl  uckort.)  1.532.  8. 

3tji)  N  alentini,  Jo.  Lddov. ,  Wie  der  TUrck  die  Christen 
haltet  so  vnder  im  Leben.  Newlich  durch  D.  Caspar  Hcdion  ver- 
teotscht.  Strasaburg,  1.032.  8. 

362)  Warhafftige  ncwe  zeitlong  von  dem  TOrcken ,  welliche 
eyn  gefangner  T&rck  %n  Wien,  aaf  die  Fragstuck,  to  hierioB 
begriffen,  geantwortet  1532. 

363)  WarliaiVyfe  anieigung,  weldternMiA Rote. Kefa. Malt- 
•tet  ymä  des  heyl.  Reicha  Kriegsvolgh  mit  den  Tttrclcen  gescher>. 
nflteelt,  etHch  thaiuent,Ynd  darander  einen  Treffenlicbenllavpt- 
man,  erlegt  haben.  Item  Yoneicbnos  4ea  Reiche  Obiratea  Haapl' 
leoth.  Dresden ,  153Ü.  4-  (Dieae  intereaaante  kleine  Schrift  cnft- 
hllt  Bwey  oflidelle  Depeachen  Chrtstoph*$  yon  Carlowlta,  ohne 
.Zweifel  an  den  alchaiachcn  Hof  gerichtet,  nnd  ana  dem  Feldte» 

|er  vpr  Wien  dalirt.) 

364)  WarhaAige  Anaaygnng  der  geschfcfat  deaa  TlIrckiKbm 
kriegs,  wie  ea  aich  In  diaem  32.  Jar,  dea  Monata  Septemlierla 
Oaterreidi  vnd  Steyrmarckt  an  getragen'  hat 

365)  Newe  aeyttnng  nm  warhafte  anaaygang,  wie  die  streik 
fetkd  rott  d^a  Tlirckiacben  T/rannen. *.•  dorch  die  Tnaen^  er- 
legt vnd  ▼mgehricht.  Am  IB.  Septembria  geschehen.  1332. 

366)  Von  swey  Titrken  newlich  gefangen,  was  sie  gefraget 
worden  nnd  geantwort  haben.  (Ohne  Brackort  and  Jahreszibl.) 

367)  Krtegsrnstonge  vnd  Heersagk  des^wOteHchen  TvnÜ- 
sehen  Keyserst  mit  aller  ordnang  nnd  aal  ^ea  Tolcka ,  so  er  to 
Toss  nnd  tn  fass»  die  Christenheit  an  vbeniehen,  mit  jm  bringt 
(Ohi^e  Drackoi«.)  1532.  4. 

368)  B^chreibang  aller  tarckiscben  Kaiser,  von  irem  w- 
apning  nnd  a|ifing  her«  wievil  dieselben  bis  atf  diese  unsere 
seit  lind  jar  regiert,  waa  anch  derselben  jedem  Ton  landl  ond 
Leut  überkommen  und  in  seine  Gewalt  und  berscbang  gepracbt ; 
auch  was  der  itaig  tOrckisch  Kayscr  Soliman  genamt  Tor  Krie- 
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ckiich  Weisscnbarg  RhodU«  ia  Hangern  aad  Oesterreich  thy- 
rumisch  and  waetrihisch  geObt  ond  vollzogen  hat,  khürzUcJl 
beschrieben.  1532.  (Zweyle  Aus|^ahe  des  Werkes  Nr«  332.) 

36'J)  La  t^lemiff  ViUorin  de*  christiani  Conlra  la  armata  del 
Tarcho.  La  rccnpcntione  d«  1a  CilU  <U  Clim»..  (Ohne  Dcackr 
ort.)  1532. 

370)  Discorso  di  M.  Giovan  Laigi  di  Parma ,  sopra  Tiropre- 
sa  delTAuslria  falla  dal  Gran  Turco  nel  1532.  12.  (Die  ersten 
15  Biälter  sind  zwar  eine  dem  GrossweHr  Ibrahim  in  den  Mund 
f^elegte  lange  Aufmuaterungsrede  zu  diesem  Strcifzu^e  ,  desto 
richtiger  aber  die  Besobrcibuof  desselben  durch  dieUnlersieytr- 
mark.) 

371)  Was  Kaiserlicher  Maiestat  Obirster  Ilauptman,  Aa- 
drea  Doria,  auffdem  Meer  vor  Stedt  dem  Tttrckeo  abgiedraniicn 
Tnd  erobert  hat.  Dresden,  1532.  4* 

372)  Copey  und  Lautter  Abschrift  aines  warhafflipien  Sent- 
briefs,  wie  Urr  lürckische  Kayscr  Solyman  disen  seinen  yt/.  Re- 
genwi(rti<;en  Anzug  geordnet  und  gen  Ikriechiscben  Wcyssen- 
borg  ankommen  ist,  wie  volgt  1532. 

373)  Copey  vnd  Abschrifft  eins  Sendlbrieffs,  wie  der  Tur- 
ckiscli  Keyser  Soivman  disen  seinen  jlzt  gegeuwertigen  Anzug  wid- 
der  die  Christenheit  {2;eoriiiiet,  von  Conslantinopel  auszogen  vnd 
gen  Kricchischen  ^Veisscnbu^gh  ankomen  ist.  Dresden,  4- 

374)  Des  Türrken  erschröckcnllichc  bclegerung,  der  Stal  vnd 
Schloss  Giinss,  vnd  desselben  nach  zwelff  verlorn  Stürmen  ab- 
cng  ,  durch  den  Tewren  RitterNiclaus  Jnrischits,  Haublman  do- 
selbs  ,  Römisch.  KUnig.  Mayestat  auss  Güoss,  warhaflliglicb  an* 
geschrieben.  1532. 

375)  Von  einem  scharm&liel ,  darinn  ein  mercUidie  aotal 
derTfircken  durch  hilff  des  AUmecbtigen  gelangen  vnd  etpcUi- 
gen.  Anas  einem  BrielT  der  toa  Augspurg  Hauptman  geb«D  im 
leger  sn  Lewerssdorff,  anf  den  18*  Scptembria  1532. . 

376)  SermMes  cone^laiorli  rerereadiss.  in  Cbfitto  Palrie^ 
ae  Domini,  Oamini  Joannf«  Fabri  Epiac  VsemeM.  babHi  «d 
picbcm  cjua,  ac  Cbriati  militca,  aaper  immani^simi  Torcorom 
Tyrann!  altera  imminenli  «bsidione  Indytaa  otbi  Viannenti. 
Anno  m  natn  JeidMDXXXII.Beygebiinden«  Von  dem  grewiicben 
lasier  der  Tmnkenbait:  ao  in  dieien  leUlen  seyttoi  snl  idiiar 
mit  den  Franaoeen  mdMompen,  Was  filllerey«  'aa«ffen;  md 
anlrincfcen,  Ittr  jamer  vnd  vnvaliifi  Schaden  der  aed  Tnd  d^ 
leyba»  auch  armnt  vnd  tcbedlicb  not  anricbt,Tnd  nil  aicli  bringt 
Vnd  wio  dem  vbel  anraten  wer,  granlUcber  beriebt  nud  ralb- 
icblag«  miaa  gütlicher  gacbrilR.  Von  Sebaatian  FrancUi«  —  Be- 
ichreibang  aller  Tttrfciacbe  Kaiser.  Von  jrcm  vrspmng  vnn  an* 
fang  her,  wienil'  derselbe  bis«  auff  diese  vnatr  seit  vnnfar  ge< 
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regiert,  was  auch  derselbe  reden  von  Lanndt  vnn  Lcijl  beslfit- 
tcn,  vherkhoramen,  vnd  in  seinen  gwalt  vnd  iierschun»  ^rprathf. 
Auch  was  der  jetzig  Türckhisch  Kayser ,  Soleytnan  genannt,  vor 
Kriechische  WeisscDburg,  Rhodiss  ,  In  llungarn  vnd  Öster- 
reich etc.  Thyrannisch  vnn  wijelrihisch  geübt,  vnnd  volbrarhl 
hat,  khürtzlich  beschrieben.  iäJi.  Tyrannis  ritus  ac  Astus  mili- 
taris  Tiircorum  Tyruun,  Yienoat  PaABOoiae  MDXXXU.  (Das 
Ganze  in  4  f.)  ' 

377)-\VarhafFtige  beschreibang  des  andern  Zngs  in  Oester- 
reich wieder  den  TUrcken  gemeyner  Christenheit  Erbfeinde,  ver- 
gan^rns  1532.  jares  ,  ihallirh  beschechen.  \  nd  ytzund  allerenl 
in  diesem  1539.  jar  in  Druck  gefertiget,  mit  lustigen  Beschrei- 
bungen der  landts  gciegenheit,  Schlachtordnung,  vberfalluo^, 
angriffs  vnd  sigs  der  vnsern ,  auch  des  TUrcki&chen  slreyfniaaf' 
fens  Ilucht  und  niederlage,  Ob  kUnfilig  durch  die  genad  des  Al- 
mecfatigen  ein  merere  ernstlichere  bandlung  wider  gedachten 
Srbfeinde  ftlrgenommen,  daraoA  bericht  vnd  erfarung  tocrlaor* 
gen.  (In  Goebels  Beyirägea  zur  Suatageacbichle  von  £aropa 
•nter  Kumt  Carl  V.) 

379)  Eia  OifpiiiaUoa  oder  Gesprech  swayer  StalMMm,  So 
ailt  KlolgUiclMr  Maye.  BottchaA  bay  TOrcUachan  Kaytcr 
w  GoMtaalioopel  geweaen,  Diavdl  tf  «Uda  fa  jhrfr  behtrbcr- 
§ ung,  TOB  dem  Türckca  vcraperl,  betdiabao,  Oarimi«a  alle  ge- 
wnhaliao,  Braooh,  Glaab,  Ordnimg  Tnod  Lanndaart  der  TOr» 
clusy  gemcldt  wirdt  Vm  Hanm  Ba»eMktaa  CuripcachUa  Ttm 
Obamborg ,  obgaoiailar  Bolacbaft  .Lttdnlacban  Oratom  (wie  er 
von  gedacblen  SulbiMi  «Ida  briBUcban  gehört)  baacbribcB* 
gast  natalicb  an  laaea. 

dT^  FMcbd  Dilfi  ad  Caralan  Rom. ,  I»p.  SolynaM 
IWetnim  Tyranno  a  Paananiia  profagato,  ob  raa  proapcre  ge- 
alaa,  miia  gratolalom.  Estsmiu  Lonani)  apod  SaraaliwnSetie- 
num  Oleatanaam«  manaa  Noir.  A.  1533.  loA,  4> 

38p)  Joannia  Baptialae  Bgnalii  VaMli  da  «rigiM  Tarcaroflk 
Ib.  fol.  AaaU.  Hearicaa  Petri  A.  1333.  • 

381)  Awiai  anl  modo  da  ofandave  «  distniggare  i  TarohL 
Magna .  1533.  4. 

3ä2)|Adaiai  da  naa  Cbrialiana  da  CoilanUnapolit  da.  talli  U 
»adt  cft  vemadii  parlicalari ,  per  palare  oieadara  aC  diatragga- 
rc  la  polanlia  dal Tarcbov  caa  aiardta  e  par  iarra  g  per  naif. 
Balagaa,  1533. 

883)  Copia  Litieranun  aiaaara»  ab  Dlaetr.VicartgeMaapo- 
litaaa  ad  llkisir.  D.  Comitem  de  Cifnntaat  oraloraa  eaeaareae 
najcatati«  apad  Ra'knaBani  Paati&ceBi  da  aaxiUa  claaae  armaia 
praaalito  Garoaa  par  inara  et  eipadteiane  facta  par  lUoalr«  D. 
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Andlfwam  de  Dovia  nens«  Avgiuto  A»  1539*  Cracovit«  faBpfCMom 
per  Floriaoinii  Unglerinm.  8. 

384)  De  Turcicaram  et  Bailiarossae  Triremium  paafrafpo 
Boper  in  Sina  Iladriatico  lacto  Epistola  (ad  Magnif.  et  Ciariaa, 
▼intin  D.  Georgium  Loxamtm  R.  Consiliarium  et  Theutonicum 
in  Regno  Bohemiac  Procancellarium,  Eleutherius  MagnealuaEpi* 
daarus).  4.  (Ohne  Jahreszahl.)  Gedruckt  zu  Krakau. 

385)  P.  Callimaclii  Experientis  de  belle  Tnrcis  inferendo 
oratio  gravissima ,  ac  iam  temporibus  conTcnientissima.  Item 
eiuadem  Historia ,  de  hia  quae  a  Veaetia  ieAtata  aont  Persia  ae 
Tartans  contra  Tnrcoa  mOTeiidia,  nett  aelotti  Terborom  elegan* 
tia  conscripta  siagulari,  veraoi  etiam  moltis  gravissimls  conaiil* 
talioiilbus  ad  id  bellum  conficieaduni  referta.  Uaganoae»  ex  of> 
ficina  Seceriana.  Anno  1533.  4. 

386)  Newe  Zeytung  von  veraynigung  vnd  frid ,  so  zwischen 
Ro.  Kl'i.  Maiestat  vnd  dem  grossmächti^sten  Törckischen  Kayaer 
in  kurtz  vcrschiner  reyt  beschchen.  (Ohne  Drurkort  )  1533. 

387)  Copia  de  una  Lellera  scritla  iu  Barcelona  al  ultimo  dt 
Maggie  del  Anno  presente  al  Sigaor  Doa  Gaaparo  de  Mendos- 
aa,...  (Ohne  Druckort.)  1535. 

3itö)  Copia  di  vna  Lettera  del  S.  Don  Ferrando  Gonzaga... 
de  la  presa  de  Tunisi  con  tulte  le  pariicoIariU ,  che  lono  aegnite 
di  poi....  MD.XXXV. 

380)  Copia  d*una  leltera...  in  la  quäle  ai  contiene  la  pre-^ 
sa  della  Coletta  con  lulle  le  sue  particolarili , . . .  1535. 

390)  La  Copia  de  la  Littera ,  venuta  da  Tunisi  con  Ii  or- 
dini  e  pronisioni  fatlc  dal  Barbarossa....  1535. 

391)  Copia  de  gli  aduisi  veniiti  dal  Signor  Vice  Re  di  Sicilia, 
della  presa  dcl  Bastione  fatto  da  Barbarossa....  (Ohne  Druck- 
ort.) 1535. 

392)  Kayscrlicher  Maiestat  eroberung  des  Königreycbs  Thu- 
nisi,  wie  die  vergangener  tag  von  Rom....  gen  Augspurg  ge- 
langt hat.  Nürnberg,  1535. 

39:5)  La  gran  Rotta  de  lo  exercito  del  S.  Turcho ,  faiu  da 
le  6ete  del  Sophy ,  in  Persia   1535. 

394)  Newe  zeyttung  von  KeyserlicKer  Maiestat, von  demTlIr- 
cken,  mn  Ton  dem  grossen  Sophi.  (Ohne  Draekort)  1535. 

395)  Vertentsclit  acbreiben  Toa  Kayaerilther  Maleäut  wan- 
darbarlicber  ereberang  der  KdnigUchen  SUIt  Timia  in  Afirica. 
^Arnberg,  1535. 

396)  Succeaai  di  Roma,  ei  di  totla  ritalia,  con  Tappareecbio 
de  rAnaat«  contra  Barbaroaaa . . . .  (Obne  Dntckort.)  1535. 

'  397)  Newe  seyUvngi'Vvm  Kaiserlicher  MaieaUtKriegaraatttttf, 
wider  den  Barbarossa,  gegen  der  Statt  Thonis  in  Affirica  achi« 
ckea.  (Ohne  Dmckort.)  1535. 
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398)  WarhafflJge  Newe  leiumg  dtß  KAyierUchcn  Sipi  n 
Gaictta  vod  Thnois  geschehen  1535* 

399)  EolropH  CommeoUrioni  «ipeditionU  Timkeaet  a  Ca- 
rolo  V.  Imp.  Anno  1535  sascepUe 

400)  Copia  di  naa  JLeUera  Tenota  da  Saragoaa :  delle  noae 
dello  rarquislo  del  Reaoi»  de  Tunisi :  e  asscdio  de  Barbarossa: 
et  Jiberatione  de  Scliiavi  Chrisliaoi,  de  dcUa  prouiacia.  (Oha« 
Druckort)  15.U. 

401)  Römisrher  Keyscrlicher  Makstel  Cliristcnlichsic Kriegs- 
liüstung  wider  die  vuglaubi;;pn ,  anzug  in  lli.spanien  vnd  Sardi- 
nien ,  Aukunffl  in  Africa  ,  vnd  croberung  des  Poris  zu  Tbonisi 
im  nionat  Junio  Anno  1535.  Aus  Tcutscbcn ,  Italienischen  und 
Frantzösisclien  schrifflen  vnd  abtrncken  ileissig  ausgezogen. Der 
Keyscrlithen  vnd  Christlichsten  Armata  Obrister  llauptman.M. 
Mihi  autcm  adhacrcre  Deo  bonum  est.  24-  July  i535> 

402)  Sendlbrief  so  die  römisch  kaiserliche  und  hispanisch 
königliche  INIajestät  wegen  ihres  erlatu  hlcn  Sicj^s  gegen  den  Bar- 
barossa im  KUnigreich  TImnis  Ihrer  Lais.  Maj.  lirudcr  dorn  röm. 
KUnig  den  '23-  Juli  Anno  153ö  aus  Affrika  rügest  hricben  hat. 

403)  Zweyerley  Newe  ZcUlung,  vom  Bapst  Clerocniis  abster- 
liuug,  vnd  der  erweelupg  Pauli  des  dritten  dises  Nammens.  Die 
Andtr  von  Barbarossa  des  So^Uois  bauptman,  vnd  dem  Köaig- 
reycb  Tonyai  X534. 

404)  Caroll  V.  cxpcditio  ia  Aphricam,  descripU  per  ViUa- 
gagDonem.  , 

405)  Rta.  Kai«.  M.  elc  Cbriatfiebe  kriegsrüstung  lAtitt 
die  Unglaobif^ea,  anzog  in  Ilispanicn  md  SardmieOt  lAoaA 
in  Afriken  rad  crobenmg  dea  Porta  Tohia »  im  Joirio  dea  Jan 
1535. 

406)  CapitoU  dello  Appontamcnto  fotto  tra  1a  Ccaarea  Mae- 
ati  dallo  Imperatore  e  il  Re  di  Taniai.  (Oline  Dmckort.)  X53S. 

407)  Copia  de  ona  Letter*  mandata  da  Taniai  della  pfcia 
della  GolleU  1535.  "  '  ' 

406)  Aaaaang  dea  vertraga,  ao  iwiaeliett  Kaya.  May.  ybiM 
dem  KQnif  von  Thonia,  Tnd  Meiley«  Alta|ichen  genannt,  in  ft 
bcyder  gegtnward  am  6.  Angnati  dea  1535.  Jan  aa%ericlit  iit 
worden»  (In  aw4y  Teraehiedcnen  Abdrücken.) 

409)  Aassog  etlicber  Meylendiacben  vnd Genneaiacbcn Schrei* 
ben»der  Kaiserlichen  vnd  Christlichen  Armata  anaogvnd  Kriegsi- 
rOatang  in  Afirica  betreffend;  (obneDrockort)  1535;  und:  NOm- 
berg,  1535.  ^ 

410)  Comraenlarii  qnibus  continentur :  •])  Ediloris  pneSltio^ 
2)J.Cbriatoph.  Caiveti  Stella  ad  CarolumV.  Encomiam.  3)  Dia- 
rium expedilionisTanelanac  a  CaroloV.  an.  1535  stuceptae,  J.  Etro- 
bio  aactore }  adjecta  cam  «rbia  tnm.  adjacentium  ei  partiom  de- 
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Kriptione;  fol.  1^  4)  Ptnfi  Jortf  ex  HliUrriae  Mri  tenpörft  Libro 
3S*  fragmentom:  declarant  qnlbot  tHibiMHafit«leiiiuMyth)]enii» 
cognomenU^  Barbarott«  resno  TnnetaDai  imraao  Malcaiem  re- 
gem legitimom  eiegerit;  fol.  70*  5)  Ejusdem  exHistoriae  aal  tem- 
poria  LSbro  34  de  Caroli  V.  In  Tanelam  cxpeditione  Fragmeo- 

;  fol.  97.  6)  Caroll  V.  ezpcditio  lo  Africam  ad  Argieraa 
Mie.  Vlllasagnonem  Eqahein  Rbodlum;  fol.  154.  7)  J.  Cpb.  C^l- 
.  reti  Stellae  de  ApbrodÜtIo  expognato  *  qnod  vulgo  Africam  vo- 
caol,  C^mmentarioa  fol.  152— ISS« 

411)  Sapbi  regia  Pertantm  epiatolae  ad  Garotmii  V.  Imp. 
LadoTicnm  regem  Uagariaev  qoiboa  ela  pefpctoom  foedoa  polH- 
celor,  eoaqoe  ad  arma  aocia  In  hnmanisaimmn  Torcarom  regem 
capienda  anmmopere  bortatnr»  dolena  Ticea  Cbrlatfanoram »  i|ai 
de  perpetnla  bellia  damltent,  nnde  Ütbomanicmn  Imperiom  !«• 
üna  propagari  poaalt 

413)  Lettera  da  Costantinopoli  della  VIttorla  del  Sofi  aopra 
II  GraA  Torco.  1635.  4- 

413)  Die  gross  erlegang  des  TOrcklschen  beere  Tom  SopU 
In  Peraien  bescbeben*  Ilem  die  zal  des  erscblagnen  vnd  gefang- 
nen Tolcba ,  mit  benennung  aller  Basse  vnd  nsmhafiten.  Sainpt 
der  eroberung  des  Türcken  Schatz,  vnd  der  Frewlin  seiner  Ver- 
sperr oder  Frawen  Zlmera»*m  der  edlen  StatTswris  in  Persien. 
Aas  Italienischer  sprarh  yetz  new  ▼erteotacbt.  U*  May  1535.  H. 

414)  Wahrhafte  anzaig  kommend  von  Constantinopel  von 
dem  merklichen  Scbaden  and  Niederlag,  die  der  türkische  Kai-, 
aer  vom  Sophi  dem  grossen  König  in  Persien  im  JSner  dia  jara 
an  Lewten ,  Kamelen  und  seinem  Schatz  erlitten  hat.  1535. 

415)  Abschrift  eines  Brieffs  von  Konstantinopel  gesandt,  nsa 
welchem  man  ahnen  mag,  trelcber  gestalt  der  Gross  TOrk  seine 
Priester  und  Doctores  hat  lassen  ambbringen,  uss  Ursachen  dass 
sy  bestendiger  wyss  bekannt  unnd  mit  Ursachen  bekrefiiget  ha- . 
ben ,  dass  das  Christlich  Gsatz  und  glaub  warhaffti^ ,  das  Ma- 
bometisch  aber  falsch  syn  und  wns  für  grosse  zcvrlien  erschie- 
nen sind ,  in  derselbigen  statt  des  grausamen  todschlages.  Datum 
zu  Konstantinopel  27-  Aug.  1534- 

416)  Wahrhaftige  Geschieht,  wie  Herr  Ludwic  Grili  von 
Constantinopel  in  die  Walachy  ankommen  vnd  in  SibenbUrgen 
erschlagen  ist,  den  28-  September  1534. 

417)  ^ewe  zeytung  aus  Hispanien  vnd  Italien.  Mense  Februa- 
rio  1534. 

418)  Ernstliche  nene  Zeytung,  so  sich  zwischen  Kaiserlich 
und  Kuniglichen  Maiestaelen,  dem  Rapst ,  Herrschaft  zu  Vene- 
dig, an  ainen,  und  anders  Tails  dem  Türken  zugetragen.  Auch 
wie  der  TOrkische Kaiser  Korfou  belagert  hat.  (Ohne  Druckorl.) 
Ij35,  4.  • 
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^9)  UrAprang  M  UMiclitB  Bticha,  iaKh  Pmdam  Jo?k« 
icliriebeo »  verdeoUcbi  dmnk  Just.  Jonam.  Ao^porg .  1535. 
420)  Johamu«  Crispif««..  Tarckuchea  Ktiten  tribstarien, 
Scadbrieff  an  Bapf t  Paalum  den  drittea  und  Carolom  filiaf- 
leo.  (Obae  Drnekort)  1S35. 

491)  R»m.  K.  M.  cbristenlicbe  Krief  arOaUmg  wi44cr  4icUa* 
.flaobigen.  1535* 

•     439)  Nie.  A  Maaaaa  descriptio  pariddii  SolUni  Solynaani  w 
lUiom  proprnnn.  Baa.  153ft* 

43d)  Joacb.  Fabri.  Or«t  da  origfaetpotcntia  et  lyrannideTW-  * 
carom  Coloa.  1635. 

434)  Gontiglltf  c  Paaaagio  del  Graa  Tarco  contra  CbriftiaBi, 
€0n  la  detcrittioae  della  rotta  riceauta  dal  S.  Sofi..^.  (okoc 
Drnekort)  i536 ;  auch  t  Stampatc  ia  Caaa  de  M.  Gotardo  da  Pon- 
te all!  13.  de  Maggio. 

425)  Copia  de  liitere  maadato  da  Tunisi  al  molto  Magnifico 
Messer  Sabastiano  Gandolfo....  coa« il  diaaegack  dcl^  pacao  di 
Tnnisi.  (Ohne  Druckort.)  1536. 

426)  Serenissimi  atqae  lanictissimi  Portogalliae  ei  Algar- 
bioram  Regia  Litterae....  aaper  insigni  vicioria  rebaa^ na  ÜeU- 
citcr  in  Oriente  gestis,  (Obae  Drackort.)  1536. 

427)  De  clade  Turcamm  a  Sofi  accepta  et  de  Persamm  prae> 
-acati  Imperio  qtiaedam  scitii  jocunda. 

428)  Warhafflige  bescbreybutig,  vie  der  Sophi  aoas  Persia 
den  Türken  erlegt,  die  Statt  Babilonia  eingenoranien ,  auch  was 
Glauben,  SiUaa»  vnd  kficgMrüatang  er  im  braacb  bebe.  1536< 
6.  Juni.  4> 

429)  Von  Kais.  M.  new  ZeiUiD|^  voa  dem  Ttirckcn  vud  groi- 
aen  Sophi. 

430)  Nuoua  dclla  presa  della  (^ron  Cillä  de  Diu  per  lo.«** 
Kc  di  Forlogallo  (Ohne  Druckort.)  1536. 

431)  Ilicnach  ist  begriffen  alle  geschieht^  so  sich  in  Leuant 
oder  gen  auffgang  der  Sunnen  in  Orient  iwiscben  dem  grossen 
Thtirckcn  vnn  dem  Soldan  zu  Allchavro  vnnd  dem  Softl  begeben 
hat...  (Ohne  Druckort  und  Jahreszahl.)  In  zwey  verschieilenen 
Drucken.  Dann  auch  unter  dt-m  Titel:  Ilienach  volgl,  wie  der 
Turck  den  Soldan  verlribcn  vnd  im  vil  siet  anf*e«'onnen  hat  vnn 

-  das  heylig  Grab  eingenomen  zu  Jherusalem.  (Ohne  Druckort) 
43*2)  Verlcuschte  Copie  eines  Welschen  schreybcns  aus  Cou- 
Slantinopel  den  13-  Novemhris,  jnhaltent:  Des  Sophi  victoris  wi- 
der «len  grossen  Türken.  Seiner  Ilaupllewl  vnd  volcks  gefenknuj. 
Die  anzal  des  gewonnen  TUrckischcn  geschütz.  Die  erobertea 
Stell  vnd  Land.  Des  Barbarossa  ankvnfft  zu  Constantinopel  mit 
•einem  weyb,  kinderji  vnd  kleinotcn.  Sampt  der  auzal  Gallero 
vnd  Fasten  seiner  Armata.  Gelruckt  tu  Nürnberg  den  L2.  Fe* 
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bmri.  Anoo  15961  PmI.  MIU  mtcoi  Mmantn  Dea«  bmn 
est ,  ponere  In' Domino  Deo  tpm  Bcaa. 

433)  TttrcUscher  Keyter  Hittory.  Km  TlIfcUiclMr  han^ 
hu«  bcgrUr.  (Von  1300  - 1536.)  1536.- 

434)  Jo.  Antooü  Flamimi  Foro-  Gorneliciiftia  coaflichu  lUt 
PuiDonicus  com  Tnrcb ,  So  qao  PannoniM  res  interiit.  Bono- 
WM,  1536. 

435)  Ulr.  HnUeni  Uli.  bcllo  contn  Torcu.  Hehnst  l53a 
43^  Petri  Nannii  Akmariani,  dcciamatio  de  hello  Tiircia 

laferendo.  Excoaa.  Loooali  In  officina  Rnlfari  Rescij.  1636.  Ind.  4* 
'  437)  Libetlus  anonymita  de  riUi  et  moriboa  Torcanun  com 
praeCvl.  Lathen.  Witteberg,  1536. 

438)  Jo.  Antonii  Flaminii  Foro  Conheliensis  belli  reeenUt  ^ 
Aphricani  descriptio  ad  Ampliaa.  P«  Antonkm  Pocdiim  Sanclo- 
rokn  Qnatuor  Carilinalem.  Romae,  1536. 

439)  Joannis  Cbristophon  (^alveti  Stellae,  de  expagnalo 
Aphrodisio  Commentarioa.  (lo  der  Basler  Ausg.  dea  Cbalcondylaa«) 

440)  Aloisii  Armerii  de  GoUeta  et  Tuneto  expagnatis,  de- 
qne  rebus  Caroli  V.  Imperatoris  io  AfTrica  feliciter  gestis ,  ad 
Georgium  Loxanam,  Epistola.  (Io  der  Baaler  Ana^abe  dea  Cbal* 
condylas  vom  Jahre  1556.) 

441)  Von  der  erparmlichen  ehlenden  hartwiderpringlirhea 
aach  der  ganzen  Christenheit ,  soiiderh'ch  ahor  teatscher  Nation 
narlitheiligen  Erlegung  des  christlichen  und  niederöslerrricbi- 
schen  Kriegsvolkes  von  den  Tlircken  durch  den  übelgeordnelen 
Abzug  der  Obersten  in  dem  nächatTergan§ene9  1537*  jar  jämer- 
licb  beschehend  am  9-  October. 

442)  Tnrckcn  biecblein ,  wie  sich  ein  Prediger  und  Laie  hal- 
ten soJlle  ,  so  der  Türck  das  Teutschc  Land  Überfallen  würde, 
christliche  und  notdürftige  Undcrrichlung  durc  h  Johann  Prent/,, 
1537;  darinn  ist  enthalten  Gesprech  oder  L'nderrcile,  so  cia  Eiu- 
sidel ,  ein  Hungar,  Türrk  und  ZipcUuer  weislich  mit  eioaudcr 
gchalt,  zu  den  schweren  Lcuffen  dieser  Zeil  dienstlich. 

443)  Türckenpuechlcin  ,  ein  nützlich  Gespcech  oder  UnJ«r- 
rede  etlicher  Personen  zu  besten  christlicher  Ordtuing  und  Le- 
bern gedichtet ,  und  das  obige  Gesprech  vom  Einsiedel,  L  ngar. 

444)  Turckenbücblein ,  wie  sich  die  Prediger  vnd  Laien  hnl-  ^ 
ten  sollen  ,  so  der  Turck  das  Teutschland  vberfallen  würde.  Per 
Joannem  Brentium.  Wittenberg  1537,  durch  Georg  Rhaw. 

445)  Tarcken  Biecblein.  Wie  sich  Prediger  vnd  Laien  bal- 
Itn  tollen ,  ao  der  Türck  das  Teutacbe  Land  QberfiilkB  wOrde. 

'  GbriftKche  nnd  notdQrfitige  ▼nderricbtong  dvrcblobann  Brenta. 
1537.  (Eine  mit  Gcbctbon  «ndl  CoUedon  ▼emehrle  Ausgabe.) 

446)  Bin  Sonunnd  der  TflrcUacbea  Bolbacbaft  witbang  in 
die  BcrrachaA  tn  Venedig,  in  Wckebtr  apracb  boacbcbcn. 
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sampt  des  VeiMdiadiai  Senatt  gefcbiit  antvoit.  Cofia  ciaci 
brielTs,  dem  Cardinal  yon  Neapolis  zageachickt,  lijialtciid  dif 
•oaal  der  TQrckiichen  Armada  vnd  kricgaavolcka  an  raMvad 
foaa  wider  Italien.  Zli  Venedig  gcdrockt,  md  yeUt  TOn  wartxe 
wort  yerlcutscht.  Anno  1537. 

'  447)  Wie  sich  Predi^r  und  Layen  halten  sollen,  so  der 
TBrcke  Teutschland  überfallen  wurde,  Christliche  vnd  notdütf- 
tige  ^vniericht  Johannis  Brentzii.  Gedruckt  zu  Nürnberg  durch 
Friedr.  Peipus  1532.  (Seinen  oben  Nr.  357  angerahHen  22  Pte- 
digten  angehängt,  uad  audi  bcaondera  niiier  .dem  Titel:)  Tir- 
ckcn  Biechlein,  1Ö37*  « 

448)  llistoria,  wie  grewHcb  der  grosse  Mahomet,  Türkischer 
Keiser,  des  Namcna  der  ander,  die  hoch  bcrQmbte  Stadt  Coq> 
stantinopel,  mit  viermal  hundert  tausend  Man  belagert,  erobert, 
geplündert,  vnd  endlich  in  seine  gewalt  bracht  hat;  in  Drock 
gegeben  durch  M.  Georgium  Bomichen.  Z«  MagdalHirgkbey  Job* 
Franken.  Anno  1595.  4. 

449)  Ernstliche  Ncwe  zeytung,  so  sich  zwischen  Kaiserlich 
vnnd  Künigklichen  Maiestaten,  dem  Bapst,  llcrrschafft  zu  ^  e- 
nedig,  an  einem,  Vnd  anders  taila  mit  dem  Tttrckea  aiagclragca. 
1537. 

450)  Vertculschte  verrüffung  des  Anstandls  in  Picardien,  xa 
Lyon  beschehcn.  Verteulschic  Missif  Herrn  Erasmus  von  Oria, 
von  erobcning  der  Schiffschlaclit  mit  den  Türcken.  Des  Türken 
flüchtiger  Al)ziig  ans  Apulien.  Mcnse  Septembj^i  1537. 

451)  Cauibipi  (Andrea),  dell*  origiue  di  Turchi  etc.  Vene- 
tia,  Giunta,  1537.  8-  ' 

452)  Jovius  (Paulus) ,  Turcicarum  rerum  Comroeularius  U- 
linc  versus  a  Francisco  Nigro.  Vilebergac,  1537.  8. 

453)  Copia  de  una  lettera  dello  iiluslrissimo  Pi  in(  ipc  Dorla 
delle  fatiioni  iatte  contra  la  armata  Tiirchesca.  (Ohne  Druckort) 
Anno  domini  1537. 

-  '  454)  Bessario.  Exhortalio  ad  Priucipes  Italiae  contra  Tur- 
cas.  Romae ,  1537.  4* 

455)  Cardiaalia  NIccni  exhortatio  ad  Italiae  principes  coa- 
tra  Turcas.  Excadit  Romae  Antonius  Blandus  anno  1537.  4- 

456)  Marlnf  Barltrfi  üb.  XIII.  de  vita,  mortc  et  rebus  geslil 
Ceorgii  CaalMotae  §tm  Sfaiideff>egii  adv.  Turcaa.  Argenioratae, 
1537. 

457)  Ltopoldi  Diddi,  oratio,  de  expcditione  cMitra  Twm 
idadpienda.  A.  '1537. 

-  458)  Jmbo.  Fabri,  Episcopi  Vianaciiait  aermo  pro  ieUci 
Victoria  adveraos  Infiddea  habitua.  l'ragaa  A.  1637.  lad.  4. 

459)  Pro  felid  Victoria  a^fcrioa  Inidaka  icrmo,  a  Joaoae 
Fabfobabitiit.  Pragae,  1537. 
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4G0)  ClurifliKdM  bOirtniua  Vim  KricgsnilttaDg  KayserCarls, 
TBiifcr  aller  Herrn  Baptt  Pauli,  der  Hemebail  so  Venedig,  vpil 
ihrer  Bitno^tiiten«  wider  den  Tllrd[en»'ia  Rom  bMchloasen 
den  8.  Febroaril,  Anno  1538» 

4^>  Nev«  ZeitaDftgtVonKcyserliclier  ¥ad  Kttnigklicber  Maye- 
sut.  So  yeUandlfCAclMbcn«  fcmachl  iat  worden,  ta  Prag, 
Aach  Von  den  Frantsoaen  Tood  Tttrdiflfn....  1538» 

46e2)  ChcktliclM  bOodnnia  vnd  kricfarllatan§  Kaiser  Carla, 
PaptCa  Pauli ,  der  Herrachaft  Za  Venedig  vnd  irer  mitverwand- 
ten  wider  deaa  Turcken ,  an  Rom  beachlossen  den  achlkn  Hor- 
mmg  1538.  (Ohne  Naliaien  dea  Dmckra.)  * 

463)  GSoTio  (P^lo),  Goounenlario  delle  coae  de*  Tärchi, 
1838.8. 

464)  Vrapnng  dea  ToroUadMn  Reicha  biaa  mf  den  Soli- 
«lan»,  dnfdi  Patünn  Jooium  A.  1538  TevtenlaaliU  Za  Aogaborg 
bei  Henrich  Steiner*         •  \  - 

465)  De  beUo  Pannonico,  per  illaatriasimam  Principem  Do* 
lainnm  mc  Dominam  Fridericom  Comiteni  PalaUnum  Rheni  Ba- 
variaeqoe  Ooces  perqoam  opUmam,  adoersos  Solcynianonm 
Torcaram  Tyranntlm  et  Amyranii  Imperatoris  Caroli  V.  Caeaa* 
iHla^ue  Ferdtoandi  aaspiciia  gesto,adRenerendiss.  lllaatrissimum- 
que  Principem  Philippiim  Friaingenf.  ac  Numbargens.  Eccles.^ 
Praesulem  Gomileaa  Palatinmn  Mc.  JUhri  dao.  Meichiore  Soile* 
roii  Vinda  Janaconfollo  auctore.  Augustae  Vindeliconun.  Alexen* 
der  Weiaseoboro  excadebat  Anmo  M.D.XXXV111.  4> 

466)  Reiatio  de  Victoria  contra  Tarcos  adno  1538  obtenta. 
(Bey  Kovacbich  scripU  min.  Tom.  IL  p.  232.) 

467)  Viaggio  ed  impresa  che  fece  Solevman  Bassä  del  1538 
contra  Portoghesi  per  racquiatar  ia  Gitta  dcl  Diu  inlndia.  (Aua- 
gebe  des  Aldus  154ö  )  * 

4tjM)  Geor^ii  A^ricolae  de  hello  adversns  Turcam  suscipien- 
do,  oralio  ad  Fcrdinandum  Lngariae,  Bohemiae^qae  regem  et 
Principcs  Germaaiae.  Basileae ,  anno  153t:^.  Ind.  4* 

469)  Agricola  Georgias*  Oratio  de  hello  in  Turcas  suacipien- 
do.  Basileae  ,  J.)3S.  4- 

470)  Ott.  Brunslelsii  Hb.  de  hello  adv.  Turcam.  Basil.  1538. 

471)  Eleulherii  Magnesii  Epidaurii  epistola  de  Turcicarum 
Barbarossae  trireoiium  naulragio  in  ainu  üadriatico  i'acto«  Ve- 
neiiis. Anuo  1.5J8. 

472)  De  Turcarum  et  Barbarossae  triremiura  naufragio  nu- 
per  in  sinu  Iladriatico  lact«  Epistola.  (Ohne  Druckorl  )  1538. 

473)  Avvisi  parlicolari  da  Corfu  ,  delle  Armale  de'  (Jhrislia- 
ni ,  e  del  Turcho.  Con  il  disegno  del  Golfo  dove  Barbaroaaa  era 
con  TArmaU  Turcheaca.  1538* 

X.     •  7 
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474)  JacoLi  Sa<}o1cti  EpUcopi  Carpciit«rtcteii$U  de  kdlo 
l^orcis  inferendo.  Basil.  1538. 

475)  Joh.  Lud.  Vives  de  vita  Cbrittianoram  «ob  Torca  com 
aliis  ejusdem  ar^umenli.  Bas.  1538. 

47G)  Caiiihini  sccondo  Commcntario  della  origine  de*Turcbi, 
ed  IzDpei  io  ilclla  Ca.sa  Ottomana.  15.38*  8« 

477)  L'lli.stoire  des  empereurs  de  Turquie  :  Avpr  Vordre ,  et 
gouverncnH-nt  d'ireiilx  au  iaicl  de  ^uerre.  Noaveileuicot  traduici 
4e  laiin  en  Franfoy.s.  a  Paris,  1538-  8  f. 

47H)  Copia  nitis  brit^flss  aiiss  Andronopoli ,  der  innhalt  der 
Bmdtnu.s^  viid  freiindlscliafTt,  so  der  Sopli^i  mit  dem  f^rosseu  Tar- 
tero,  widern  Türckeii  Gemacht  hat  1539.  VVieder  Gross  Turck 
gemclter  sachen  halb,  seia  höre,  des  er  wider  die  Christen  ver- 
ordoet ,  Abgeschafii,  vnd  von  dem  Radt,  so  tu  ConstanÜDopel 
gehalten  worden  ist  Die  ansal ,  ao  der  Gross  Türck  wider  die 
Taiieni»  vnd, den  Sophi,  Künig  in  PcnU  Gesandt  hat 

479)  Abichrüft  einet  btidb  TOn  ConaUntinopcl ,  aos»  wel- 
chem man  sii  ntraemes  liat»  wdcber  gestah  def  Groit  Tirdc« 
adua  Priealer  und  DiKtorea  bat  laaa€n-'vmbringen,aaat  wnaclwB« 
daa  aie  betUndlger  wayft  bekant. . baben,  Daa  CbriitUcbeGe- 
aeti  vnd  Glaube  warbafiUg,  Daa  Macbomatiach  abtr  frltcb  fcj. 
(Ohne  Dmcbort)  1539;  und:  Angtborg «  1539* 

480)  Copia  de  «ina  liltera  di  ConatantisopoK:  per  la  qnaleai 
da  adoiao  della  grande  occiaione  che  ha  falto  il  graa  aigner  de»* 
Tnrcbi  deUi'aiioi  Sacerdi»ti  e  D^ttori  della  legge  dioina...  neUT 
anno  1539*  (In  s#ey  veracbiedenen  Dnickcn.) 

481)  Gttle  Zeytong^  von  der  Ghriatlicben  Armata  erebenmg 
Caatello  nono  vnd  Rixana*  Auch  Barbaroaa«  vnd  der  Tlircken 
erlitlnem  Scbiffbracb  und  Flucht.  1539. 

482)  Ein  Smnmari  der  Tflrkiachen  Boltachaft  Werbung  «k 
die  Herrachaft  an  Venedig.  (Ohne  Jahreaaabl.)  1539.  4. 

483)  Giovio  Paolo  Comment  delle  coae  de'  TureU,  con  i 
faiü,  e  la  vita  dl  Scanderbeg.  Vinegia,  Aldo*  1539*  8* 

484)  Jacob.  Sadoleti  S.  J.  oratio  de  hello  Turcia  Snfercndo. 
Basil.  1539. 

485)  Joh.  Baptist  Egnatiua  de  origineTorcarom.  Colon.  1539> 

486)  Ad  Ludovicum  regem  liaiigariae  et  Carolum  V.  fanpe- 
ratorcm,  regis  Persarum  epistolae,  de  perpetno  foedere  et  ar- 

mis  sociis  contra  Tarcam  capessendis. 

487)  Türckiscber  Kcyser  Aukuiifiltf  Kryeg  vnnd  Handlang, 
gegen  vnd  wider  die  Christen,  bitz  ynschiyesslich  vff  den  yetat 
regyerenden  Solymannum ;  dergleich  Rhatschläg,  wie  des  grau- 
samen Tyrannen  syghafftigen  fürnemen  von  den  Christen  so  be- 
gegnen wer.  Mit  anderen  Translationen »  ao  sich  vff  disses  Ar^ 
gument,  oder  meynnng  syehen.  Alles  verdolmetscht  dorchHein- 
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Mk  Ton  Eppendoift  1540*'  Zu  StraMparg  bey  Hau  Schotten. 
toXio.  (Türe.  3  ) 

488)  P*  JoirJoA  Tarcamm  RenuiCoaiBientVItcbargaclSd?« 
8>  (VoD  dem  Torsleheodcn  Werke  beSndet  sich  .hier  eine  b5h«> 
adache  Ueberaetaang  •  die  Meaael  ni9ht  anl&hrt.  Die  Ueberae» 
taer  (ana  dem  Latein.)  waren  Sixt  ond  Ambroa  ^  Ralhachreiber 
dfr  AlUtadt  I  rag.  Sie  iat  in  Pxaf  1540  in  4.  gedruckt,  mitilla- 
minirten  Holaacbnitten  yeraehen,  md  hat  96  ongeaihlteBlItler. 
Mehrerea  Ifaat  achlieaaen  i  daaa  Kaiaer  Ferdinand  aelbst  der  Be^ 
aitaer  dieaea  Exemplarea  war.) 

489)  Ein  ematlichei  chriatenliche  ond  treue  waman|(  an  dia 
httchalen  Ueopter  und  alle  Oberkaiten  Tentocber  Nation  wider 
den  allergreuUchaten  blutduritigen  ChnatUcher  KirehenErafein- 
de,  den  Türken,  unnd  ettlich  aeine  merkliche  Syg,  ae  er  0hapt| 
nnd  noch,  wie  (laider)  au  beaorgen,  in kttra  man  deraach  nit  mit 
aeitigem  .rhat  begegnet  h#ben  wttrde»  belangende.  Beachribea 
durch  Joannem  Semerin.  1540* 

490)  Glaubhafiüge  aeyttung  ymd  beriebt  des  Kriegs,  So  awi* 
acben  clfmKuoig  auss  Portu^all,  vod  dem  TQrckiscben Kaiaer..» 
IrerlaoETeo,  Beschriben  in  Lateia  Von  Damiano  v.  Goes  . . .  vnd  TOn 
demselben  in  Teulsch  transferiert  1540.  Gedruckt  zu  Augapnrg. 

491)  Eppendorf,  TOrckiacber  Keyaer  Ankunft»  ^^eg  eic* 
.  Strassburg ,  1540.  Folio. 

492)  Kleglich  ansuchen  der  fünf  NiederösterreicbischenLan<^ 
de,  aampi  der  Fürstlichen  Graflscbaft  Görta»  Tmb  bUlff  in  irer 
höchsten  not  wider  den  TUrcken....  l540> 

493)  Andr.  Cambinus  de  origtne  Turcarum  et  imperii  OIUh 
mannici ,  ital.  Florent.  154C«> 

404)  Guil.  Postfllus  de  origiuibua  gentium  orientalinm  ma* 
zime  Turcarum.  Basil.  1540. 

495)  Chi  istophori  Richerii  de  rebus  Turcarum  ad  Gallorum 
re^eiu  Lib.  Y.  Paris  ex  ofliciaa  Hob.  ^lephani  i540,  und  im 
Scbardius. 

496)  Uicherii  Christoph,  de  Caslelli  novi ,  Dalmatiae  oppi> 
di  dircptione  ,  a  Sol)  mauno  anno  1540-  (Im  Syndromus) 

497)  liieronymi  Balbi ,  Episcopi  Gurcensis  de  rebus  Turci- 
cit  über.  Impressus  Bomae  apud  Minutium  Calvum.  lud.  4. 

498)  Georgii  Sabini  scriptum  nomine  Germaniae  ad  Ferdi- 
nandum  regem.  1540. 

499)  Joachimi  Mynsingcri  Dentali  a  Frundeck  Jun'sconsulli 
Nccharidf  s.  Iiem  exhorlalio  ad  hellum  (  onlra  Turcas  suscipien'- 
dum.  liasileae  ,  apud  Michaelem  Isingrinium  A.  1Ö40. 

500)  Descriplio  expugaalioaisTeiuesvariensia  ards,  a  Joan« 
ne  Sambuco« 

.  •  •  • 
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501)  Epittola  B«fBMiiidi»Titii]i  Cardinalit  G^rceaut  de  bcK  ■ 
lo  adTenos  Turcas  promoveDdo  ad  Helvetios.  '  ■ 

509)  Richerittt  (ChrtMopIk)  de  rebu  Tareamm  libii  ^liii-  I 
qac*  Folio.  Par.  1540»  ■ 

503)  Naniieai|  •  zpuosob  wiecy  walecmych  woyska  Torcci*  1 
kcho.  —  w  Starf  m  nieste  Prazske  wylitteno  o  Pawla  SeweryM  ■ 
B  kapij  ilory.  Lellia  Pane  1540-  4.  I 

504)  Kniiha  o  wiecah  a  Spatobych  Narodu  Tnreckeho  wel*  I 
mi  kralce  sebbrana  a  w  fecy  wlaake  od  Pawla  Jowia  BiskupaNa*  1 
ceriuskeho  Karlowi  Patemu  Cysarii  oddana  y  pfipsana.  —  Ninij  I 
pak  z  rccy  Latinsker.  w  czesku  pfelo'Aena  od  Syxta  Ambros ,  j^ij*  i, 
•ary  Radny  Starcho  Mesta  Prazskebo.  1540-  4.  1 

505)  Vermanungen  zum  Gebet,  wider  den  TUrcken*  Marl.  I 
Lotber.  VViUembcrg,  1541>  (Mit  llolzscbnitten  )  i 

506)  ChurfUrslen  zu  Sachsen  ausgeholt  vnd  warnungschrift,  | 
so  sie  an  alle  Irer  ChurfUrftlirhe  Land«  Stand  vnd  Lntertbi-  fl 
ncr« ,  des  Turcken  persönlichen  Anzugs  halher,  sich  in  Pürslhe-  B 
hender  qo^  finden  tu  lasten ,  öffentlich  haben  ausgeben  lassco 
X541.  4. 

507)  Ralhschlag  von  dem  Churfiirsten  von  Sachsen,  Mirg- 
gravcu  zu  Brandenburg  vnd  Landf»ravon  zu  Hessen,  des  Ti  rcken 
hall)  liirgcnoniineu ,  auf  was  an  Zaal  kricgsvolck  zu  ross  vnd 
iuss,  ge&chülz  vnd  andere  notdurft.  Item  der  Sächsischen  Fürsteo 
vnd  Stünd  gesandten ,  Instruction  vnd  hefelch ,  obb«rQrten  Tfir* 
kenzug  Ynd  bOlf  belangend,  1641.  Zu  Augsburg  durch  Philip 
Ulhaii. 

506)  Copia  «iat  Brieft,  so  ain  Secretan  Herren  BernbtidiB 
deMcadoia«..  Tber  die  KriegsrQstung  tu  Wtüer, geschrieben.** 
•n  12.  Oct  1640*  öcirackt  t«  Augspurg,  1541.  '  ^ 

509)  £yn  Oration  Tiind  Rede  dee  hochwOrdtgsiei» ...  bent 
Fraaducen,  Grafco  Ton Frange^n....  an  RO.  Kay.  MaL  i^bor- 
Rlraten  etc.  laieuuach  fetldlet,  iMrnacb  sa  gemaincm  nou  ver* 
teaUcbt  logolatodt»  154L 

510)  WarhaQiga  vnd  gewlte'Neire  leyiung,  Wie  die  Rö«. 
Key.-Mey.  anff  den  20.  Octobria  des«  41*  Jart  mit  einer  treffco- 
lichen  Armada,  die  Stadl  Algier«  an  Erobern >  daaelbai  ankom- 
men      (Ohne  DrockorC.)  1541»        ^  I 

511)  Trcfienüachcr  nmd  hochnOUliche»  anachlag,  Bfindt- 
noaa  -vnd  yerainigong,  durch  die...  Chnr  vnnd  Fllraten,  Herlta- 
gen zu  Sadiien,  Marggraoen  tn  Brandenbnrg  and  Landtgraaca 
an  Heaaen  etc.,  des  Tttrkenanga  halben  illrgen<»mmen....  Augs« 
porg,  1541;  anch:  Nürnberg,  1542. 

512)  Sigmund  Freyherr  von  lierberstein.  Mit  besonderer 
RQcksicht  auf  seine  Reisen  in  Roiiland«  Geachüdert  TOn  Friedr* 

. '  Adelong.  Peteraburgt  1818. 
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513)  WwAMfß  AttMlgaDf »  wi«  U  laligir  von  Oka  «r 
gaafcn  l#t  1S4L  . 

514)  Cammcnlarli  Mla  com  dii'TnraU,  4i  Paolo  Giovio. 
Vinegia,  ]54i.  <Aiufd»€  4«f  AUw.) 

515)  Commentario  Andrem  C%aibiiii  florcBtiiio,  ddU  ori- 
fine  de*Tarchi,  ed  Imperio  4«1U  OUoinaiMU  Ymegia,  ^1. 
(Aasgabe  des  Aldo«.) 

516)  DeTorcorum  ofigioeiBoUglona^ooiiiimaiiiMime  eoram 
in  Cbmtieaoi  tjrmimide,  deqne  vüs  per  qaet  Christian!  Prin- 
cipc<  Tarcoa  profligare  et  inuadere  facilc  possent.  Libcr  jampri- 
mmn  natu«  et  od  otiliUtem  ReipobUcae  Christianae  edittu.  Joan- 
ne Cfupiniano  aatore.  Ret  nova»  oi  GlunfliAttit  aoribot  inaadi- 
ia.  Antverpiae,  1541. 

517)  Delle  cose  de*  Tarchi  libri  tre.  Xq  ViAtglat  in  caia  di 
maestro  Bernardino  Milanese.  1541.  8. 

518)  Oratio  Protreptica  ad  Christiani  Orbis  Principes,  con- 
tra efieratos  Turcas ....  arma  niovenda.  Malthia  Franconio  au- 
thore.  Annexa  est  deploralio  lIuQjgariac*  (Ohne  Dirackort  und 
Jahreszahl.  Crachoviae,  1541.)  4. 

510)  \Vimmanni  Nied.  Syncretismus ,  sivc  Conspiratio  no- 
bilis  Germauiac  toliusque  adco  chrisliam  Orbis  contra  iinpi^m 
atqae  eflcram  immanissimi  Turcae  tyrannidem.  Coloniae  ,  1541. 

520)  Nicolai  VViniraaui  Syncrelisnius  sivc  conspiratio  nobi- 
lis  Germaniae  alque  adeo  tolius  Christiani  orhis  contra  Turca- 
razn  Tvranoidem.  Excus.  Coloniae  a  Joanne  G\ mnico  A.  1541- 4> 

521)  Tranquilii  Bartheni  Dalmntae  oratio  ad  Gernianos  de 
hello  contra  Turcas  suscipiendo.  Viennae  Joaj;i.  Syngreuius  .cx- 
cudit  A.  1541.  4. 

522)  Oratio  Tranquilii  Andronici  Dalnialac  ad  Germanos 
de  beilo  suscipiendo  contra  Thurcas.  Viennae  Pannoniae  per  Jo. 
öiugrenium.  1541. 

523)  Franciaci  Comitis  de  Frangcpanibus,  Archiepiscopi  Co- 
locensis ,  et  Episcopi  Agriensis ,  Oratoris  regni  Uungariae  ad 
Caesareui,  Eleclores  et  Principes  Germaniae  oratio,  habita  Ra* 
tisbonae  in  Comitiis.  A.  1541. 

524)  Synchronismus  Wimmani ,  Colonis  excadebat  Joanes 
Gymnas.  Anno  1541. 

525)  Turcarum  arte«  et  arma  qalbiu  onivmam  Trantylra- 
aian  at  iimnem  pene  Hungariam  sobegere.  £•  et  G.  J.  G.W«  P» 
et  M.  L.  T.  dd.  4- 

536)  Franciaci  Forgacfaü  rcmm  Hungarieum  aoi  temporia 
Comi&entaril,  Libri  XXII.  in  locem  prodedntea.  Poaoniit  i788> 
(Eatbtitdia  Öcacbichte  ▼om  Jahre  1540  —  157'i.) 

'527)  Conanltatio  adnominia  Chriatiani  aocioa»  qnanam  ra- 
■tionaTorcarom  dira  potentia  rtpclU  poaait  ac  debeat  a  popolo 
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ClirittUAot  Theoiloro  Blblfamdro  «netore.  Batil.  excoit.  perHS» 

colioni  Brilingenmi ,  Anno  1542t  mense  Mariio.  Ind.  8* 

5^)  Ad  Illattrisiiinos  Germaniae  Principes  et  Spfrae  Coa« 

Tentnm  Lacili  Pbilalethi  Oratio  raligiofiaaima  de  Mio  in  Tor- 
aoacfpiendo.  Mediolani,  1542.  ^ 
520)  Joannis  Tamovii  de  Bello  cam  inratissimis  Christina  • 

Fidei  hoatibas  Turcis  gerendo,  Diapatatio  cum  Praefatiooe  Joaa» 

nis  StrassH  ad  Carolum  V.  Imperatorcm.   Cracoviae,  1542.4. 

WUrzburg,  1595.  8.  (RwQer  Sclect  Conaolt.  Vct  IV.  Varr.  IL 

p.  1  —  18.) 

630)  Georgiericz  Bartholoroaei  de  orlgine  Imperii  Tarci« 
ram  eoramqae  administratione  et  ditciplina  brevia  qoacdan  ca* 
piU  QOtat  1011)5  loco  collecta.  Vitebergae,  154'2- 

531)  Sleidani  Joannia  de  capia  Boda  a  Solymanno  an.  1542. 
{Im  Syndromits.) 

532)  Petrl  Biaari  Bellam  Pannonicam.  (Bey  Bongars  und 
Scbwandtner.) 

533)  ExcidiamAlbae- Regalls.  154?.  (Hc\  Kovnrhich  I.  p.69.) 

534)  Dcdilio  Albae  -  Resal«»-  l'>4'2-  (Kl>c"  «Ii  p  77) 

•  535)  Oratio  protreptica  Joannis  Cuspiniani  ad  sacri  Horn. 
Imp.  Prinripcs  d  proceres,  ut  hclliini  stiscipiant  contra  Turrum, 
cnm  (Icsniplioiic  conflirl«is,  niiper  iu  Hun;;aria  facti,  quo  pf- 
riit  Rex  Fliin^nriae  Ludovictis  Pl  (|ija  via  Turcus  Soloract  ad  Bu- 
dam  usque  pervenerit  ex  Albagraora,  cum  enumeratione  clara 
dolitim,  qiiibus  a  natura  dolata  est  Hun^aria,  cum  inscriinne 
niiilinnim  rorum  annotatu  difjni^simarum.  Loj^e  lector  et  judicSi 
in  quam  niisoriam  hodie  Chrisliaiiitas  sit  conjccta. 

53G)  De  cxpiignalionc  Filleci  et  aliorum  castroram  narra- 
tio  incerli  auctoris.  (Im  Syndromns  203  —  210.) 

537)  Estat  de  la  cour  du  grand  Ttirc ,  l'ordre  de  sa  gendar- 
nierie  et  de  ses  financcs  ,  et  de  sts  conquestes  depais  les  pre- 
micrs  de  rette  race.  Anvers,  Jehan  Stcels,  154?.  8. 

53H)  Newe  ZcyttoDg  von  dem  Thyrannen  des  Türckiscben 
Kaysers  Oberster  Feldt  Haubtman,  vntid  Verwalter  in  Kriegi- 
schen weysenburg,  mit  namen  Marhmctueck ,  wie  er  zn  Pcscht 
mit  samhl  seinem  miihelfTcr  ein  Mihicli  des  Pauliner  Orden,  mit 
namen  Frater  .löcf^  (Georg  Marlinusius)  in  Ofen  oberster,  Wi- 
der das  Christlich  bluth  ,  rath  vnd  that  darzn  geben,  auch  per- 
sönlich selbst  da  gewcst,  gehandelt,  wie  hernach  folgt.  1542.  4* 

539)  VVarhafflige  Copey  vnn  verzaychnuss  der  Römischen t 
Vngerischen,  vnd  Behemiichen  KTmigklichen  Mayesiat  etc.  aiisa- 
gcgangen  vnn  Pablicierten  Mandats...  der  bewilligten  TSrcken- 
liiUT,  vnd...  Steor  halber. . ..  (Ohne  Jahreaaebl.)  1542. 

540)  Ermanon^  an  daa  Gemeyn  Cbn'atenlich  Volek«  rtA 
Gnad  md  Siegk  widdcr  dtn  TOrcken  tu  pHten ,  tnd  an  Tnter- 
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htltong  des  Christanlicheu  Hecares  |r  nUto  hiniitrtichniig  gnl- 
wiUif  EU  ihan.  Aono  1542. 

541)  Des  heyligeu  Römischen  Reichs  beharrliche  lülff,  md 
Christenliche  KriegssrUstung  wider  den  Türckeo.  1542. 

54'2)  Vier  warhafllige  Missiue,  eyne  der  firawen  Isabella,  Kö- 
DigioD  vnn  nacbgelassae  Wittib  in  Ungern,  wie  antrealich  der 
Tfirck  vnd  die  jren  mit  jr  nmbgangen  . . . .  Anno  1542. 

543)  Wider  den  Türcken.  Ein  dicDKictig  bekiiäntniis  vor 
GoU  vnnscrer  sünJen ,  vnd  gebet  vn»b  verxeyhuiig  deraclbea  , 
vnd  abwenduog  verdienter  straf,  siinderlicb  des  Türckens  ty- 
ranney.  la  äer  weiss,  Auss  tiefifer  not  zu  siangen«  Item  der  115* 
Psalm:  Nil  vns,  nil  vns,  o  ewiger  Herr  etc. 

544)  Anfang,  Vrsprung  und  herkommen  der  Türcken. 
Wormbs.  (Ob  nc  Jabreszabl.)  (1640  )  8- 

54Ö)  Aujc  biag  wider  die  grausamen  und  blutdursligenTyran- 
ney  des  Türcken  .  durch  welchen  bissber  vil  Chrisien  Bluts  ver- 
gosen,  samptLana  und  Lewlen  beschädigt  i^d  verderbt  worden. 
1542.  4. 

546)  Wie  man  das  Volck  zur  Buss,  uad  ernstlichen  Gebet 
widrr  den  Türken  auf  der  Cantzcl  vermaueu  soll ,  durch  Vituin 
Dietrich.  1542.  4.  ,  •  ' 

547)  Ne«re  Zeytting  von  Konstanlinopoli  von  einem  Comel« 
Jer'Jtiss  an  die  4U  Tag  am  Ujmcl  ober  des  Tarken  PalUst  ge- 
sUnden  ist  Voo  einem  fewren  Tracben ,  der  dem  grossen  TOr- 
ckeii  «einen  Schate  verpreiil  and  verderbt  und  das  newn^Scblosa 
verprent  bat.  Von  Donnern»  winden,  Hagel  ond^scbaor  ond  was 
•cbaden  sie  getban  b^ben.  Von  grossen  Erdbidmen,  Was  ta 
Konstanlinopoli,  Adrianopoli,  Callipoli  geschebtfn  ist  Von  den 
grausamen  sacben  ond  Romornt  von  Kriegsgescbrey  und  von 
der  grossen  Swnma  WdUfen»  so  3  tag  in  der  Statt  Konstantino- 
poli ,  was  sdiaden  sie  getban  haben.  Die  Anslegong  aller  obge- 
aeltcr  geschobener  Sachen  ist  geschehen  durch  swölff  dess  tQr^ 
bischen  Keysera  fUmembste  Astronomi ,  und  wie  sich  Christen 
eneygt  haben ,  darum  sie  der  Gross  Tttrck  hat  wöllen  verpren- 
nen  lassen,  und  wie  sie  wonderbarlicber  bey  dem  leben  erhal- 
ten sein  worden»  und  wie  »ip  der  Gross  Tttrck  zum  heyigen  Grab 
Verordnet  habe  etc.  Von  der  grossen  Summe  Hewschrecken,  die 
alles  in  weiten  biss  in  die  20  Welschn  Myl  verderbt  haben.  Da- 
tum Constantinopoli  adii5  di  Lugh'o  1542  Jars;  aus Italianischer 
sprach  in  teutsch  gepracht.  4-  (4  Blätter.) 

548)  Zween  briefi*.  Einer  D.  Mart.  Luther,  der  ander  D.  Ja* 
SÜ  Jonae,  von  der  türcken  Historien  Pauli  Jovii.  Ilaii.  1542* 

549)  Ware  newe  Zeitung  vom  Türken.  1342.  4. 

•  550)  Warhaffligc  Anzeygung,  wie  es  im  Leger  vor  Ofen  er- 
gangen ist  Im  Jar  1542*  (Ohne  Druckort  und  Jahressahl.)  4. 
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551)  New«  Zeytnng.  Was  sith  in  Africa  im  1543.  Jar,  mit 
Einnemung  vntl  Eroberung  des  Königreychs  TremeUea ,  sambt 
▼il  andern  Stetten  vnnd  Landen  ,  durch  den  wollgebornen  Graf« 
fen  von  Alcaudette ,  Kayserlicher  May.  vnsers  Allergnedigislea 
Herrn,  an  selben  orten,  oberisten  Foldlhauptraan,  mit  den  Mo^ 
ren  vnd  Tilrcken,  verlaiiffen  bat.  Auss  hyspanischcr ,  in  Italii- 
nische,  vnnd  hernach  in  hochteaUche  fpracB  traoaterirl  U.  F. 
/Ohne  Datuna  und  Druckort.) 

'  552)  Unterricht  und  Vermanunj»,  wie  rnan  wider  den  Tflf- 
ken  pelen  und  slrevTen  i^oll,  von  An<lrcas  Oslander.  1542. 

"  5.53)  Das  dcrTürck,  ein  crbfeind  aller  Christen,  weder  traw 
noch  glauben  halte,  klare  beweysung  aus  den  ge.^chichten  biss- 
her  in  kurtzen  jarfn  von  jme  begangen.  Vnsere  Kriegsleiil  ha- 
ben hierin  wol  iii  bedenken,  wie  die  Türcken  nach  der  Schlacht, 
Erohlrrüng  vnnd  Alizii^cn,  allererst  anfahcn  mer  zu  tyrannisi- 
ren  vbcr  die,  so  sich  jnen  ergeben,  dann  wider  die  jnen  wider- 
stand than.  Daramb  ist  besser,  dapffer  wider  sie  kriegen,  dann 
iich  in  ein  verlrag  begeben.  1542. 

554)  Vnterrirhl  vnd  vermannng,  wie  man  wider  den  TQr- 
ckcn  pelpii  vnd  slreyfen  .soll.  Auff  ansuchung  etlicher  guter  Herrn 
vnd  Freunde.  An  diejhenigen  gesteh,  bey  denen  der  Tflrck  schon 
angriffen,  vnd  schaden  gethon  ,  vnd  sie  desselben  noch  alle  ta( 
gewärtig  sein  mQssen.  Andreas  Osiander.  1542. 

555)  Herkommen ,  Trtpning  vnnd  aoffgang  des  TürcUidiei 
vnnd  Ottoroanniscben  Kayserthuns»  vttnd  was  dieselben  fllrXl> 
nigreich.  Linder  vnd  Stett,  so  Innknrlsen  faren,  den  Cbristes 
abgetrungen  sollen  liab^n ,  auch  von  den  Schlachten  vnd  Syg 
wider  die  selben,  aoff  das  kantest,  minigklichen  sd  got,  ttü 
warhayt  vnd  grond,  aassgezogen  vnd  beschriben.  Dorch  Josn* 
nem  Piscatoriom  LilhopoUtanom ,  Pftdiger  lo  BalUsa,  Aogt- 
purg,  1542* 

556)  Graenbek  von  Barch:  Dialogas,  wie  des  tdrckisdiCB 
Kaisers  Astronombs  dispatirt  mildes  igyptischen  Snltans  obri- 
•tem  Rathe  ti"..  etc. 

957)  Von  geringem  heri^ommen,  schentlichemXebcn,  sdunek; 
lichem  ende  des  Tarcklschen  Abgots  Machomels,  vnd  seiner 
verdamlichen  vnd  Gottsslesterischen  Ler,  allen  frommen  Chri- 
sten ta  disen  geferlichen  selten  tar  sterckong  vnnd  trost  im 
glauben  an  Jesom  Christom,  durch  M.  Heinricom  Cnoslinaa 
sosamen  gebracht ;  1542. 

558)  Machometis  Saracenoram  Principls,  efosqae  Sacces- 
soram  vitae,  ac  doctrina,  ipseque  Alcoran  etc.  opera  et  sCn^o 
Theodor!  Bibliandri«  Tomt  tres.  Basileac ,  1543. 

559)  Gelrene  und  wolmeynende  kurtze  Erinernng  von  der 
TUrcken  Ordnung  ün  iren  Kriegen  and  Veltschiachtcn,  an  oci- 
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nen  gnedigsten  CbarfOrsten  Markgrafen  Joachim  von  Branden« 
hur^,  des  heil.  Röm.  Reychs  obristen  Veldlhauptinann  ,  durchs 
Bemardin  Türk  zum  Bürzel  in  Baiern,  im  Monath  Aprili  l.')4'i. 

560)  Neue  Relazion  eines  Pron;no5tici  aus  einign  verkürzten 
Ziefcm  lind  Wörtern,  so  auf  dem  Grabstein  Constanlini  des 
Kayscrs  in  der  Sladt  Constantinopoli  gefunden,  gezogen  und 
mit  aller  Treue  aus  dem  Griechischen  in  das  Italieuische  ,  und 
folglich  in  das  teutsche  Idiom  müniglich  zu  Lieb  und  mit  aller 
Treue -übersetzet  worden ,  in  welchem  sonderlich  des  Mahome- 
tUcben  Reichs  Unterganj^  pro^noslicirt  ist.  4.  (4  Hlüller.) 

561)  Joannis  Marlini  Stcllae  AA.  LL.  Doct.  de  Turcarum  in 
RegQO  Hungariae,  Anni  1543  et  44.  successibus,  ad  fratres  Go- 
lielmum  et  Michaelem  Martinnm  Stellam  Kpistola.  (In  der  Bas- 
ler Ausgabe  des  Chalcondylas  und  in  den  Samttlungen  des  Boa- 
glrs,  Sohard  und  Schwandtner.) 

56^)  De  belle  Turcis  infcrendo  clegia  nunc  pn'roam  et  nota 
et  edita.  Psalnii :  Dens  vencriuu  genles  ;  paraphrasis:  cum  andie- 
ritis  praelia  et  seditiones  nolite  temere.  Lucas  21.  Viennae,  Pa«- 
nooiae  exrudebal  Syngrenn  1543. 

563)  Ad  Equiles  Polonos,  de  Bcllo  Torris  inferendo  Seba» 
atiani  Marschevii  Carmen  Paracleticum  Elej^is  srripluni.  Craco- 
Tiae  excusum  apadUieron.  Yictorem  pridie  uuuas  Julii  AnuoD. 
1543.  4. 

564)  De  Bcllo  Turcae  deceroeiido  Joannis  Langi  Silesii  ad 
Bi|fritM  Pd)ooof  Elegia.  Cracoviae  «Hieron.  Victor  mense  Augu- 
ilo  Amtd  1543.  imprimebat  4. 

565)  SfaDonis  Fagelii  qiuidlaai  pallieäai  d«  cmm  yngarica 
itm  pen*  Taretc«  lacla.  Pragac  cxcost.  A.  1543«  Ind.  4. 

5€Q  Hcnnaiiiii  Nclligaooeiiaif  Theolo^a  Mahomedica.  Ha* 
B«r.  1543. 

.  567)  AaxeygaDg  wit  daas  Königl.  ScUoM  6raa  io  Hongam 
W9n  den  TBrlten  Ibelagert*  und  eingenofmicn  iai  an.  1545* 

568)  Aiiuatig  eynes  Briefes,  wie  elaer,  ao  In  der  Tflrckey 
woakaft,  aeineip  fremidtiii  diae  laadl  geadtriben  ^d  aogezeygi, 
waa  da«  Tirekiaek  Regimeftt^d  weaea  aey,  vnd  wie  er  ea  mit 
den  landen,  ao  er  erobert,  xa  halten  pflegt,  bBrtalich  io  Tenl^ 
ache  sprach  gebracht,  nOtsHch  diser  meyt  su  wissen  1526  nnd 
eine  swejrte  Anlage  1543.  * 

569)  Besehrciboag  der  Kaiserlldien  Sun  Constaadioopel , 
derscthen  ^geodt,  gelegenhait,  Erbawvng  ynd  bewonoog :  der- 
gleichen der  TJKcken  vrsprang,  anfing,  )r  Regiemogt  Wie  das 
Haoss  Ottomani  darsa  hoanmn^  vnd  von  aimün  aaf  den  ann» 
dern  erwachsen  ists  Aach  aines  yeden  besonder  begaagne  Är- 
neaiilchstc  thaten,  bis  aaf  den  yetat  regierenden  Solyman,  des- 
selben Unftahong,  Frawcnsionier »  Rite,  Diener,  AmptleBle, 
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Provisioner,  Kriegsieöte ,  vnd  derselben  aller  BesÖldun^,  vom 
xnin5tea  bis  zum  maislea:  Besatzung  vnnd  Regierung  alier  sei- 
ner Roi(  li  vnd  I^and  ,  ^vie  die  sein  vnd  grenit/.rn:  Seine  £ia- 
Jcomraen,  vud  was  darauf  geet  elc.  elo.  Auas  Italiciilscbcjn  ?cr- 
tcülscht.  1543. 

570)  De  orif^ine  regura  Turcarum  compendiosa  ({uacJain  pe-  • 
rieche  ,  per  Andream  ä  L.n  uua  Secobicnsein  collccla.  (Lben  dt 
und  in  einer  besotidereu  Ausgabe  von  Antwerpen  vom  J.  1545- 
ISIit  einem  Zusätze,  welcher  die  von  dem  \  erfasser  i.  J.  1542  lu 
(>onsjlanlinopel  erieblcu  H('j;ebenhcilen  beschreibt,  unter  dem 
Tiiel:  Reruiii  prodigiosarum  quae  in  urbe  Constantinopoiilatia, 
Cl  in  aliis  fmilirois  acciderunt  anno  a  Christo  nato  1542,  brevis 
atque  succincta  enarralio;  de  piiiua  truculeuiissiojorura  Turca- 
rum  origine  deque  eorum  tyrannico  bellandi  rilu,  et  geslis,  bre^ 
vis  et  coropendiosa  expositio.  Antwerpiae,  1543-)  ' 

571)  Ksijtzki  Sianislawa  Orzccbowskiego  o  raszeniu  tiemi 
Polskiey  przeciw  Turkowi  s  Utinskie|(o  i9ayQa  na  polski  wytoto- 
ne  kazdemu  Rycerskiema  catoiriekowi  poaytecsne  (na  konza)  w 
Krik.  wycisoiono  vDruk.  lleleny  Floryanowcy  wdowey  Uta  B*> 
sego.  1543.  8. 

572)  Tarkisdier  KAyaer  Aokaaft«  Krieg  vod  Sieg  tridcr 
.ChrUten,  Ihm  tnff  d«ii  ZwdHItii  yeUt  Regiervadca  TyraoiM 
Soleymanom ,  An  den  Edlen  Tnd  Vetlen,  Hamen  Trenbecken  st 
Waltperg ,  dcM  darclilellchtigen  Hocligapomen  Jungen  FantM 
Tand  Herrn  i  Hertzog  AlbrcehU  sn  Baym  etc.  Hofmeystcr  jcUi 
in  Ingolstadt«  geschrieben  (Ton  Veyl  Tränt ,  Ganlsleyachreiber 
sa  Mfjtaichen).  Gedruckt  an  Angspnrg  dnrch  Ilaynrick  Stayncr, 
Am  14.  ^cbmaril  des  1543.  Jara.  Fol.  (Ein  aptlmr  Abdmckk 
demsalbeii  Jahre  ist  vom  5.  Oetember.) 

573)  Newa  seytiing  Ansa  Callipoli,  Inn  der  Tlirckay  gel«C« 
gen  Venedig  geachriban....  (Ohne DmckorL)  1543. 

574)  Aoaang  cinca  briafa«  wie  ainert  ao  an  darTnrrkci  woha- 
haft,  in  diaa  Land  geachriaban,  was  der  Tonrken  ragimanl  fn^ 
wesen  aey.  (Olme  Drnckort)  1543*  4. 

575)  Pioa  IL  Pontifex  la  diacrittiona  deT  Aaia  cd  Europa»  caa 
raggionU  del*  Africa.  Vinegia,  Vaagria«  1544.  8. 

576)  Hiatoria  captaa  a  Torcis  Conslantinopolis ,  per  Leaa- 
hardum  Chienaam  Mililenaem  Archicpiscopnm,  qni  ab  lioate  aaa 
obaaasua  et  captas  fait,  neqne  alia  scriblt ,  quam  quae  coram  ti- 
dit  et  cognovit.  Excus.  Noribergaa  in  of&cina  Joannia  Mooltti 
ot  Ulrici  Neaberi.  A.  1544.  Ind.  4* 

577)  De  Tarcarum  ritn  et  ceremoniis  aatore  fiartbolomaso 
Gcorgievata  Hungaro  paregrino  .UicrosoJymitano ,  qui  trade- 
cim  annos  apud  eo|^em  aervitutem  serviendo,  omnia  cj^aricft- 
Ija  didicit.  Addilia  quam  plnrimia  dictioiubna«  eiiam  noMrti 
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cani  salatationibas  et  re^OBsfom'bas  Pennram.  üatverp.  -apad 
Bontiiim.  1544  8.  (^O  ungez.  RlMtter.) 

578)  De  afOictione  tarn  captivoram  qaam  eliam  sub  Tarcae 
tribnto  viventium  Christianorum. . .  additis  nonnnllis  vocabalis, 
dominica  oralionp,  symbolo  Apostolor.  lin^uae  Sriavomcac, cum 
intcrprcln t ione  lalim,  liliclliis.  Aalore  Barlholoraaco  Geor^ie- 
vils  Hun^aro,  pcrrgpino  llierosolymitaiio  . .  .  Mit  Holzschnillea. 
Aniverp.  typ.  Cojx  nii ,  1544-  S.  l^i  unf^cr,.  Bl.lltpr.  (Die  Schliiss- 
schrift  und  die  Abbild,  auf  der  leUten  Seile  sind  mit  dem  vor- 
hergehenden Exemplare  gleich.) 

579)  Joann.  Sylvestris  Unf2;.iri  elegia,  de  hello  Turcis  infe- 
rendo:  excuss.  Viennae  Austriae  a  Joanne  Svnsrcnio.  A.  l")44.  4. 

580)  Eparchus  Cacepaeus;  deploralio  in  cversionera  Grae- 
ciae  cum  Kpistolis  et  epitaphio  in  Card.  Contarennm.  Venet.  1544. 

581)  Ue  Belle,  contra  Barbarus  gesto  pro  Chri.sli  Sepulchro 
et  Judaea  reciiperandis.  Excus.  Basileae  anno  1544-  8- 

SiS?)  De  Bello  adversus  Turras  suscipiendo,  Stanislai  Orze- 
chowski  ad  Eqoites  Polonos  Oratio....  Cracoviae  iu  Ofüciat 
Ungleriana.  7.  Januarii  154.1  8. 

5H.i)  Stanislai  Orzechowski  Ruiheni,  ad  Sigismnndum  Polo- 
niae  Regem  Turrira  secunda  Cracoviae  in  aedibus  Ilieronymi 
Victoria.  A.  Salulis  1544-  8. 

584)  Oration  an  Sigismundum ,  König  in  Poln ,  die  kriegs- 
rftttnoff  wieder  die  Türckea  ftirzunimen  belangend.  Liber,  pri- 
nttm  lalliie  acriptns  a  Stanislao  Orcechowsky,  Rasso  Equile, 
potlea  Genaanice  versus  1544. 4-  (Oboe  Nahmen  dpDmckortes.) 

585)  Afk  Köai((  in  Polo,  Sigismaaden,  die  kriegsrQstung 
wieder  den  Tftrc^en  fttrsmemeo  belangend.  ErstUch  In  Latein 
beschrieben  durch  Sianialanm  Orcechowskli  Riller  des  Landla 
Beossen  vnd  ielal  in  anreitann^TenUcher  Kation  verleolscht.  Im 
Jarl544  4. 

566)  Commenlarlo  de  )e  coie  de*  Torchi  et  del  S.  Georgio 
ScandeiiierK,  Principe  di  Epyro,  con  la  ami  Tita.  In'^Venegia, 
1544  s  perBemard.  dl  Bfaidoni.  8. 

567)  ^*  tBrkitehen  Kaisen  Macht,  Rriefiwesen  and 
dem  Widerstand  gegen  Ihm.  Eine  Comedle.  (Ohpe  Drockort) 
1544.  i 

6819  Georglevlca  Bartbolomael  de  afWctione  tarn  captivo- 
ram qaam  etiam  sab  Tarcae  trihnto  viTentinm  Ghristianoram 
cam  figarfs,  ad  CarolamV.,  la  veterl  Vattglonam  Vomitla  1545. 
^  569)  Res  Tarcicae  aaonymi  Hai.  Venet.  1545* 
'  590)  Marc  GaaatI  hittorla  belli  Mahomells  Imper.  cam  ano 
ilioBalaaetb  Itat.  Venet.  1545. 

591)  Belhim  Theologicani  tk  ArmamentaHo  omnipotentis 
•dvertaiu  Torcai ,  inttractam  ac  ordioatam.  Amore  M.  Andrea 


Lubelenyk  Bochnen....  Cracoviact  apad  Vidaam  Floriani  Un« 
glerij  Anno  Domini  1545.  8. 

592)  Luigi  liassaoo  dal&ara  coBAOttadines  et  ratio  viUeTur- 
Carum  ilal.  Romae,  1545. 

593)  Pauli  liubigalli  Pannonii,  cpistola  Pannoniac  aflliciae, 
aU  Geriuaaiaai  acripla.  Exciusa  WiUcbergae  a  Grcgorio  Rhaa. 
A.  1545.  4. 

594)  Aflliclio  tarn  captivoruni,  quam  cliain  sub  Turcae  tri- 
buto  viventiuiu  Cbristianorum ,  cum  üguris,  res  clare  exprimeu« 
tibus,  item  de  Turcorum  vitis,  autbore  Bariholomaeo.  Gyurgi- 
vits  seu  (ieorgievitz ,  qui  13  anuos  apud  Turcas  aervitutem  scr- 
vivit.  Suormatiae  Gregoriua  Comiander  axcadi^anno  1545.  8* 

595)  Trauquili  Androaict  «4  optioMlet  Polono«  adaMsilio. 
Cracoviae  apad  Hieronyn.  Victortn«  1545.  4*»  Uam:  Cracoviaa 
apad  Lttirom.  1564*  4^ 

596)  Ad  Eqoitca  ^olonoa,  pro  fiacordotibaa,  Tocckai]»«!» 
Ivm  nnA  cum  illia  iiucipiaalibaa  et  pro  Patr»  Ganralo  Regoi 
Poloaiae  Poatifico  Bilajdno  £la|ia  Jac  Pri.  Jeaa«  (Jaoobi  Whm 
Jestoviaui).  Apud  Hieroo.  Victortok.  Cracoviaa  A.  1545.  4« 

597)  Marco  Goaaao  HiaAoita  d«Ue  gaem  di  MabooMlo  cm 
la  Sigporia  di  Veoatia,  con  il  fie  di  Pania,  il  Ba  di  NapoliFcr» 
dinaado ,  Taaacdio  di  Rodi  •  coli  lo  foom  di  BaiMal  falta  cmi 
il  Canbögdiua.  VcMlia«  1545. 

59B)  Hiitoria  di  tacte  1«  cot«  dagne  di  maoioria  la  ^oali  dalT 
an«  1534  aiao  qatal*  preaante  aoAO  oceortM  aalla  llalia»  in  Ära« 
▼aoaa,  ia  Fraoaia,  in  Pioardia  etc.  ndla  Moraa»  nallaTaidu^ 
aalla  Partia*  Vanaaia,  1545. 

.  599)  1  ooatomi  a  ntodi  parlicolan  da  la^WU  dci  TarcU  da- 
acritti  da  Lvigi  Baaaann  da  Zaria.  1545.  • 

600)  Yiaggto  dal  MagMÜico  aaaaar  Joaapluil  Bailiaro  An- 
baaciatore  daUa  lUoitriatiaia  RapoUiea  di  Vinctia  alla  Tana.  Vi» 
pegia,  1545. 

GOl)  Viaggio  in  ConaUntinopoli ,  con  la  deicritlione  della 
porta,  intrate,  apaaa«  a  forte  dal  gran  Tarco«  Lilirntra.  Vioa» 
gia.  1545.  (In  .der  Anagabe  des  Aldua.) 

602)  Luigi  Bassauo  da  Zara.  I  coftnmi  ad  i  Parlico- 
lari  de  la  vita  de'  Tnrdii.  Roma,  1545. 

603)  Das  lelMii  Tond  gewoiiheyt,  vnd  gaitali  das  Sophi,  Ku« 
nigaa  dar  Persien,  vnnd  der  Mediar.  vnd  von  vill  aadara  Kuoi^ 
raidien.  vnd  Landt.  aiil  dan.  aller  groasialaa  krigen.  wclcha,,ar 
.than  liat.  wider  dan  groasen  TUrd^en  «vnd  anderer  Kong.  vad 
berm  (von  Johannes  Rotla ,  der  Ertsney  Doctor).  1515. 

604)  Ein  andecbtiges  Christliches  Gebet,  GoU  umb  Sieg« 
Friede,  vnd  eanigkeit  su  bitten  inn  dieser  gaierUchenn.seit  nutz- 
lieb  «a  betiann,  durch  Mar.  PoBoninm  Xiunawar»  aeiaaa  Vater- 


kju^  jd  by  Googl 


m 

lands  Hungern  Jamerlirb«  verdcrbung  klagende,  aass  Heiliger 
Göttlicher  Schrifft  gezogen.  1545. 

605)  Ein  Gesiebt,  welches  dem  Kaiser  Sigmund  erschienen 
sein  sol ,  als  er  nach  der  erbarralicben  Nidderlag,  zu  Nicopoli 
im  1395.  jar,  am  abend  Michaelis  geschehen,  ^ederumb  her- 
aoff  ^ea  Presbarg  kommen  ist.  Gedruckt  1645.  (Eine  aufgewärm- 
te Sa^e  einer  Gtiftcrericheinong.) 

606)  Petr;  Ifforbed»  ciliorUitio  conli«  Tarca«.  Antv.  154^ 

607)  ExhorMio  Mlnherrlma  ad  prtecet  cooli«  Tvcam  fun« 
ilendas ;  aiiclov^  Martiiio  Latbeeo.  Bzoidit  Fraadbcti  Pelraa  Bru- ' 
bachins  A.  1546.  8*  * 

608)  Nora  ex  Hnngaria  Scripta  ^  ^imieatiMiilMM  et  incar* 
aionibos ,  qaae  ab  Hon^arit  Hont  advcraiu  Turcok«  Anno  154&* 

609)  Wailiaftigc  n««a  laitiing  ans  d«n  ▼ngerland  vnd  TOr- 
ckey,  ina  dcndUcb  Landt  geacbricbcn  aas  daan  latdn  in  daodacbe 
Sprach  Terdolmeadit.  1546*  4*' 

610)  Det  AllerdsrcMeoebiigilen  md  Groamccktigiteii  4[ay- 
aera  KaroH  dei  -ftnAcn  Kriegaaof  in  Apbficain  Ar  Algier» 
durch .  •  • .  VicolaomYlllogagnion ....  grilndlieh  lieacbriben»  aoa 
dem  Latein  yerleoucht  durch  Martinam  Menradono  Liceniiaten« 
Menborgi  Danobij.  1546« 

611)  Vermanang  D.  Martin  Lntbert  an  alle  Pfarrfaeim,  mli 
einer  vorrcd  dea  CborDlriten  sn  Sacbaen  Hotpredigefftt  Cbri- 
«tophHofilBiaDii*,  wieder  derPapitten  vnd  Torcken  tobea.  1546*  4« 

612)  Eines  anbenannten  Aatoria  Oration,  so'  ni(  ganti  er> 
landen»  Lisset  sidi  aber  ansehea  Ihr  ein  ▼crvanong  eioes ober- 
sten Hanptmanos ,  jirelcfaer  sein  bfiegsvolbk  wider  den  Erbfeind 
den  Torckeo ,  ritterlich  aa  klmpfen  anreist.  A.  1546*  4» 

613)  Oratio  ad  Sigismandom  (cod.  bist  prof.)  1547. 

614)  Röro.  Kay.  Majestet,  aoCh  Pxbstlichcr  vnd  anderer 
Christlicher  Potentaten ,  Könige  vnnd  FQrstenf  ansehenlicher 
Abgesandten  Bottschafiten  vnd  Oratom»  Aus«; erlesene»  Christli- 
che vnd  vberauss  schöne  Ermanangen ,  Rahtscbiäge  vnd  Wer» 
bnngcn.  Von  dem  Türken  Krieg.  An  die  Röm.  Kay.  May.  Cbur- 
▼nd  Forsten,  anch  andere  StXnde  dess  bcyligen  Römischen  Reichs, 
von  Zeit  an  Kayser  Friederichen  den  Dritten,  biss  auff  Kayser 
Rudolphom  den  Andern ,  in  Vnterscbtedlichen  Reichs  Versamra- 
bingen  mebrer  Theils  öffentlich  gehalten.  Darinnen  vonAnkunfil 
tnd  Vrspruog  dess  TUrckischen  Reichs  ,  vnd  desselben  grossen 
Macht  vnd  Tyranney,  dessgleichen  von  Vrsachen  dess  bestSndi' 
gen  Stegs  der  Türkrn  wider  die  Christen,  vnd  wie  beydes  im 
Feldzug  vnd  von  llauss  aus,  wider  den  Erb  vnd  Ertzfeiud  Christ- 
liches Namens,  Christlich,  ritterlich  zu  strcillen  vnnd  ohziwie- 
gen  sey,  aussfUhrlich  gehandelt  vnd  berahtschlagel  wird.  Auss 
den  Lateinischen  Oraiionen  üochtcatscb  eigentlich  gebracht  vnd 
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pnb1icier«t,  durch  Jeremiam  Reassner  von  Ldwenberf ,  Salmi- 
sehen  ynd  Lichtenstfiniscben  Raht»  vod  Pflegern  su  SchiiiUvio 
*Hhngeni.  Frankfurt  am  Mayn  ,  1547«  4. 

615)  Libro  intituladp  Palinodia,  de  la  nephanda  y  fiera  na- 
cion  de  los  Turcos,  y  de  su  engnnoso  arlc  y  criiel  modo  de 
gaerrear  v  de  los  iniperios,  regnos,  y  proviurias  rpiieo  haa  sub- 
)Ct  lado,  V  possieden  con  inqniela  feroridad.  Hecopilndo  porVaj- 
co  Diaz  tanro,  natural  de  Frexiiial  de  la  sierra.  Dirigido  al  nia^ 
aUo  y  muy  poderoso,  don  Plielippe ,  nueslro  senor.  Anno  1547 
....  impreso  en  la  ciudad  de  Orense  que  es  ea  Galüia.  id47« 
Fol.  (Kam  schon  1541  tu  Augsburg  in  4-  heraus  ) 

616)  Kiu  Gebett  Mariin  Laihers  wider  den  Türken.  Willen^ 
berg,  1547.  8. 

617)  Cbri.sl.  Riclierius  de  rebus  Turcici'«!.  Paris»  1548. 
6jM)  Pro  lide  Chrisliaua  cum  Turca  dispulationis  habilae 

et  mystcrio  S.  Trinitatis  in  Alchorano  inveuto,  nunc  priniura  in 
Latinum  Sermoncm  verso ,  Lrovis  descriptio  Authore  Peregrino 
Barlholomaeo  Georgieuits.  (Am  Ende:)  Cracoviae  apud  Viduam 
Floriani  Lnglerij  ,  cura  ei  imp^u^is  Barlolomeo  Georgicfiu 
1548.  8* 

619)  Rosnowa  s  Tarcsynem  o  wiene  Chriesciaiiakiey  %  0 
tejnoAd  Troycy  swi^tey,  ktorft  w  AlkortnU  «toi  napiMin  p.Bait> 
tonüeja  Georgewiii  ktory  14  lat  byl  wi^anicm  Tvrcddm.  Drakt- 
yano  a  H«leny  Plorytnowey  roka  Botego  ljM8.  8. 

GIO)  G^orgil  IngenhdiBeril  Lotorientls  rJ^^a^Wk  Geiat* 
niae  conacripta ,  anno  1547*  inpreata  vcro  1949. 

.  621)  Epiatolarnoi  M.  Torcae  ad  varias  genlas  Hb.  5.  esia- 
terprei.  Londini  Basil.  1549« 

622)  Samma  Belationls  Egragü  Andrtae  Tamocsy  a  Batst 
Badens! ,  ad  primam  Legationem  Regiae  Blajestaüs.  Anno  1549b 
(KovacUch  L  p.  89.) 

623)  Ralaiio  Posghay  Sigiimnndi  a  Bassa  Bodcnsi  \^  Legt- 
tionem  D.  D.  Locomtenentis  et  Capitanei  Generalis  menae  Fe« 
brnario  an.  1549. 

624)  Das  buch  sagt  von  herliog  £rnsten<  Auch  von  dem 
Scbüdiberger  Vnd  von  sani  Brandon.  vnd  von  den  selctsamcn 
wundern,  so  sy  erfaren  vnd  gesehen  habent  auf  den  möre  vnd 
auf  dem  Land.  (Ohne  Drockort  and  Jabressahl.)  Fol.  2  Col.  37 
Zeilen;  mil  UoUschniiten«  Ferner:  Hyr  vahei  an  der  Schildt- 
bcrger,  der  vi!  wunders  erfaren  hat  in  der  hcydenscbaft  und  in 
der  Tttrkey.  (Ohne  Druckort  u.  Jah-cszahl  )  Fol.  33  u.  34  Zeilen; 
\\\  Holzschn.  (Die  Quart  -  Ausgaben :  Frankfurt,  bey  VVeygand 
nan(uml554).  Nürnberg,  durch  Joh.  v.  Berg  und  Ulrich  Newbef 
(ohne  Jahreszahl).  Frankfurt  1549,  bey  Uerman  GCÜfferich.) 

'        625)  £in  ächrifii  eines  fronen  Predigers  ans  der  TOrkcy  aa 
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lUjfneBm  geschrieben ,  vne  es  dort  mit  der  Kirche  u.  dm  Xvtage* 
iMBOfehet  (Ohne  DruckorL)  (Magc^charg)  1550. 

626)  Cbronicon  WoUfADfiDrechsleri  de  Sartcenis  et  Tor- 
dt;  item  de  orifiDei  progreaao  et  fine  Mahometi  et  qnadrapli- 
ti  reprobatione  propheliae  ipsitu,  Joannis  Gallensis  An^U  Uber, 
fiicudit  Argentorati  Jacobus  Jurundns  ,  Anno  1550.  8. 

627)  Rapb.  Volaterrani  Hb.  de  Mahamcde  cjaiqae  legibot  el 
rebus  Saracenortini.  Tigur,  1550. 

62.S)  IVIachunietls ,  cjusque  succeatoniiii  viue,  doctrina,  ac 
ipse  Alcoran.  Basilcae,  1550.  Folio. 

629)  Joann.  Caatacuzeni  Constsntinopolitani  Regis  contra 
Mahumcticam  fidem  Chrisliana  et  Orthodoxa  ,  ante  annos  fere 
duicntos  conscripta  assertio  per  Rudolphum  Gualtherum  Tigu- 
rinum  e  Graeco  io  latinum  scrmoncm  conversa.  1550.  Fol. 

630)  liistoria  de  Saraceuorum  sive  Turcarum  origine,  mo- 
ribus ,  nequitia ,  religione  etc.  una  com  vitis  eonim  Imperato« 
rum  liistoria.  1550.  Fol. 

GJl)  Joann.  Gallensis  über  de  origine,  progressa  et  üneMa^ 
humetis.  Argentoraii,  1550. 

632)  Tractatus  varii  de  Saraoenomm  origine,  rebqs  gestiaetc* 
coUecti  Opera  Theod.  Bibliandri.  155a  FoL 

633)  II  vero  ad  alliBO  avfte  «UUft  ftua  dfAftica.  (Ohn« 
Dnickort)  1590. 

634)  I  CommenUri  di  Tfaeodoro  SpaBdo^no  Caalacoteno 
fenlilliaoino  ConatantinapolilaDO»  dair  oriKina  de*  priacipi  Tor- 
cU,  eCdei  costimü  di  qaclia  natiane.  In  Fioransa»  1551«  , 

635)  MenaTtno  Gio.  Ant  I  iCoaUBDi»  at  la  Yita  dcT  Tarcht. 
Rrciiaa.TonrciilIno,  1591.  8* 

636)  Sadolatua.  Oratio  da  ballo  iaTorcaa  toidpiaado.  Saae. 
XVL  4. 

637)  Scaidamit.  Elagia  da  fiitoro  Torcarom  In  Ragno  Cj" 
pri  inierita.  VcaeUia ,  1572. 

638)  SccnndiBaa.  Otbonaooram  Hunilia»  aan  da  Tarcamm 
Inpario.  Viannae  Anatriaa «  1551*  4* 

639)  Prognoma  sive  praeaagiam  Mehemctanonun ,  primum 
de  Cliristianoram  calamitatiboa »  daiada  da  auaa  gent^  intcriin 
fx  Persica  Isagaa  in  latinum  sermonem  conversum :  ancloraBal^ 
tholomaeo  Georgievits.  Bas.  Joann.  Oporinus.  1551.  8. 

640)  Georgii  Sabini  narratio  dcliberationis  Maximiiiani  Im«» 
paraiMiiBi  Rom.  da  Jiello  Torcico  et  brevis  hiatoria  eorum  ten»- 
pomm,  qoibas.hoc  soacapUim  fuit.  £zciidiiLipaiaa  Valcou  Papa 
a.  1551.  8. 

641)  Joann  Christophori  Calveli  Stellae  de  Aphrodisio  ex- 
pQj^ato,  quod  vulgo  Africam  vocaot«  fftmiWUUriaf«  £>cus.  AxU-* 
vcrpiaa  a  Martino  Niuio.  1551^  8> 
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642)  Apologie,  faicte  p«r  na  »crfilear  im  Mmft  ctafet  k» 
calomniei  des  ImpcriAiilxs  Smr  U  dmttmk^  im  Tm.  Parift, 

1551.  4. 

643)  NeMNi  Canronica  TlrUfcber  Mttoa»  Ton  TlrcfceB  mOi» 
betchriebea :  Volfeniu  gemebrl,  TBiid  in  vier  Bieber  abgeihc(Ils 
Det  Erst ,  CUmbi  Ttu^dU,  Cbmie  oder  ZMmth  der  FOntea 
Oiinaiiitdieii  SlaaiaKt:  voa  |bffMi*Vrspriuif»  AoSMaen,  Regi* 
ment,  GewAH«  Kriegen,  Tagendt,  Voingendlt  Mccciaion  ynm 
crileD  OaoMin  Cbaa«  bltt  «mIF  dea  SoIUmi  SoMnui  Cban,  ^nd 
du  1550.  Jar  Cbriati:  Welcbcs  der  Edel  md  Gettrcag,  Herr 
JcrMiynrna  Beck  tob  Laopaldaiorft  Hc  de  üb  McbalfolfBadcB 
1551.  Jar. 

644)  Saaibaci  JmntL  rmm  ad  Afilaai  aa.  155ft  HiiaiMa 
Narrada.  {Um  Sydra— i.) 

645)  Sambm  Jmuu  da  mpnnpiliani  TeaMfviri  A.  155^ 
(Eben  da.) 

646)  Torcae  res  Turcaraaa.  Rooiae»  Bladot.  1558^ 

647)  Vaüciiiiaa  loouiiaB  Eadrac  f ropbelaa  dt  fatis  BfoBir* 
cbiae  Romanae,  qaod  Tbeodoroa  Bibllaadcr  Inicrprcfataa  eil 
da  regna  MabiuaeticOt  at  iiaperio  Canatabtino  ad  Joliom  Pi* 
pam  III.  lod.  4*  , 

648)  Von  der  Tarckischenkriegabaadhiiif,aaticii  daanecbil 
▼annickiJar  wider  die  Cbriatenheil  snlragen,  warbaiRiga  Htiia* 
Vf^nuk  entschuldigung. .  Anno  155Sb 

649)  Joannia  Coapiniani  oratio  propbeliea  ad  S.  R.  bapb 
Priacipes  et  procerea,  atbeUnm  suscipiant  contra  T^ircam,  coa 
dcscriptione  conflidaa  ttopar  in  Ilungaria  facti,  qaopcrütrv 

.  Uung^riae  LudovioMt  el  qua  via  Solemat  ad  Badem  aaipn  per» 
▼en'erit  es  Alba  Graeca:  com  enumeratione  clara  dotiom,  qd- 
bna  a  natara  dotata  est  Ilungaria.  Fol.  BaaiL  Joann.  Hervagiei 
et  Joaaa.  Oporinoa  A|  1653.  Eadam  oratio.  Bxcm.  Vieanae  per 
Joannem  Singrenium.  4> 

650)  Soltani  Solymanni  Torcarmn  boaparalavia  boirendum 
facinua,  scelerato  In  propriam  filiam ,  nato  masimam,  Solta- 
nun)  Mustaphatn ,  parricidio  Anno  *  Domini  1553  patratum:  Aa- 
tore  Nicoiao  a  IVIotian  Burgundo.  (Deulach  zU  Wittenberg  15ddi 
lateinisch  in  Mrlanchton*«  Ausgabe  von  Gcorgievict.) 

651)  ^  on  dem  Tode  des  türkischen  Prinzen  Mustafa.  4« 
65-')  Iter  Huda  iladrianopolim  anno  1553  exaratum  ab  An- 
tonio N  eraiitio,  tum  Quinquo  -  Errlcsicnsi  ,  niox  A£»rirnsi  Epis- 
copo,  ar  dcmnm  Archiepiscopo  Suiguniensi  elr.  p!c.  Nunc  pri- 
mum  e  Veranliaiio  Cbarlophylacio  in  lucem  editum.  Vencliisi 
1774. 

653)  Peir.  Bellonii  obaewationes  itineria  orientalia.  Parisi 

155;{. 
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654)  Jnh.  Rami  de  rebus  Turcicis  lib.  III.  Lovan.  l')53- 

655)  Les  conqueslcs,  origine  et  einpirc  des  Turcs  ,  dopuis 
le  commencciiient  iusque  en  l'an  Mil  cinq  cens  Quarante :  IVa- 
doit  du  Latin  de  Christophle  Richier,  en  Frin^ois,  par  J.  Millet,  , 
nalif  de  S.  A.  1553  ä  Paris.  8. 

656)  Commenlarii  rerum  Carolo  V,  Caesare  Auguslo  in  Afri- 
ca  hello  gestarum  Commentarii ,  elegantissimis  iconibus  ad  hi- 
storiam  accomodis  illustrati.  (Edidit  Cornelius  Sceppenis.)  Ant- 
verpiae,  apud  J.  Bellerum,  I554*  8*  8  Bl.  Vorst.  183  gezeich. Bl. 
7  Bl.  Reg.  und  1  Bl.  Privileg. 

657)  Christoph.  Calveti  commentarii  rerum  a  Carolo  V.  iu 
Airica  hello  gestarum.  Antverpiae  ,  1554-  8. 

658)  Nili  palris  sancti  et  Archicpiscopi  Constantinopolitani 
oratio  ad  Deuni  contra  Barbarorum  incursiones  ,  bella  intestina, 
pestem ,  famem,  et  mortis  vim  praescntem:  Joanne  Sambuco 
luterprete.  Excns.  Basil.  A.  1555.  Ind.  4* 

G59)  Li  giosti  discorti  del  reaerendo  Protonotario  Messio 
per  1«  ▼ol^e  41  inlli  i  Princlpi  dc^  Cliristiuii  e  contra  Ii  per- 
fidi  ittftdcU.  (01iii««Drackort)  1555. 

660)  M.  Aolonii  Coccii  Sabellid  de  Pogna  inter  Venetoa  et 
Torcaa  ad  Sontinm  amnem  comiMa  Libcr.  1556.  (In  der  Btaler 
Anagabe  des  Chalcondylaa.) 

661)  Laiii  Wollgangi  rernm  contra  Torcas  in  Pannonia  ad 
Baboisam  et  Silfetbam  A.  L'i56  gestarum  Marratio.  (Im  Syndro- 
moa  and  Schardiiu.) 

662)  Sambacd  Joann.  de  dl>aidioneSsigelhil556.  (Eben  da.) 

663)  Hiatoria  obaidionia ,  et  oppognationia  Arcia  Ssigeth  in 
Hang,  a  Marco  Honrath  loci  ilUna  Capitaneo  ad  Regiae  Majeata- 
tia  mandatom  deacripta  et  tranamiaaa ,  die  23*  Aogoat«  A.  1556. 
"Wittembergae,  1557. 

664)  Der  cbriatlicb  nnd  gewaltig  Zog  in  Ehre  den^*  dorch- 
laacbtigaten  H.  H.  Ferdinand  Erthersog,  beachriben  dnrcb  Wolf- 
gang Sduniltel ,  Pfarrer  bey  St.  Lorcnaen  auf  dem  Stainfeld. 

665)  Martini  Racfcodi  Turocicnsis  Lamentalio  Jeremiae  pro- 
pbetae,  qvae  tunc  temporia  qoadrabat  ad  aerumnasPannoniomm 
et  gentium  a  Turcis  oppreaaamm ,  versibas  reddita.  A.  1556>  8* 

666)  Joann.  Mart.  Steliae,  demuniiione  urbia  Viennae.  Ba- 
ailcae  ,  1556.  Fol. 

667)  Laonici  Chalcondylae  Atbenienais  de  origine  et  rebua 
gcatia  Tarcorum  libri  X»,  nuper  e  graeco  in  latinum  sermonem 
oonverai ,  Conrado  Claasero  Tigorino  interprete.  Adducia  sunt 
▼aria  ejusdem  argumenti  opascula,  ntrmero  XXVIII:  excusa  om- 
nia  Basileae  A.  1556  per  Joannem  Oporinum,  sed  ex  ofBcinis 
Ladouici  et  Michaelia  Martini. 

X.  ö 
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668)  Henrid  Peoiae  «d  aevcreiidiiMniiim  Cai^iiulem  de 
Saolis ,  de  gettb  Sophi  conlrft  Torott.  Bplttol«.  1556.  (In  der 
Basier  Aiugabe  de$  Chalcondylai.) 

669)  Joumi«  Grit pi  Aegei  Marif  Naxiqae  Doda ,  Byuatmi 
Impcraloria  tribatarii  ad  Poni.  Rm.  el  Chriatianot  principe 
Epiatola.  1596*  (la  der  JBaaler  Auagabe  dta  Cbaleondylas.) 

.  670)  Joasn.  Chriatophori  Calveti  de  expugnato  Aphrodiaio 
commeniariaa.  BaaUeae,  1556*  Fol. 

671)  Nicolai  Villogafnoiiia  de  cipaditione  ad  Argieram  lib.  L 
Baaileae,  1556.  Fol. 

672)  Joacbimi  Camerarii  oratio  da  hello  Tardco.  1556. 

673)  Joann.  Marlini  Stellae  de  Alba  in  Hongaria  a  Tarda 
expognala  epiatola.  Baaileae,  1556>  Fol« 

674)  WarbaAige  Gmndllidie  beachrdbang,  waa  dordi  den 
General  vnd  Fddbai^tman  in  Zips,  Herren  Tiaiamm  TOna 
Scbwendi  nadi  Erobemog  der.VesUn  Tockai,  md  cttlicha  Mcr 
Sdüttaacr»  Femcra  wider  Ire  Rebellen...  ittrgenonunen  aay  wor- 
den. Aogspurg.  (Ohne  Jahreszahl.) 

675)  Neue  Zeitung.  Des  Türkisrhen  Kaisers  Absagbrief,  ao 
er  neolich  dem  Römiadien  Kftnige  Ferdinando  bd  aeinem  Lega- 
ten lagesandL  1556*  4«  ' 

676)  Zeitung  aas  hungam,  welche  geadleben  iat  den  23.  Jnl. 
1556-  (Ohne  Druckort  und  Jahreaaabl.) 

677)  Wie  der  Turck  Solimann  seinen  eliesten  söhn  Ual  las- 
ten iun)»bringen ,  beschrieben  durch  einen  gefangenen  BargoS" 
der  von  Woffan.  Zo  Wittenberg  gedruckt  1556.  Ind.  4« 

67Ö)  Newe  Zeytungen  ausz  llungern,  wie  abermals  die  vn- 
sem....  dem  Bluthunde  der  ganlzcu  (^hrislenhait,  in  etlichea 
Srharuiülzcln  obgesigt ,  vnd  auc  h  vier  Türgkische  Fahnen  dar- 
uou  gebracht  haben,  welches  geschehen  ist  den  drcy  vnn  zweu- 
tzigstcu  tag  des  Uewmondes  dises  Jars  1556.  GedraÜLt  durdi  Va- 
lentin Ge)  ssler. 

779)  Basilii  Joan.  Herold  rerum  ad  1556  in  Hongaria  gesta- 
ram  historia. 

78(>)  Basilii  Joannis  lleroldi,  Princeps  juventutis ,  sive  Pa- 
negyricus,  Ferdinando  Austriaio  imperatoris  Rom.  filio  dicatus, 
quo  pro  rebus  in  Paunöuia  illa  inleramnensi  beue  et  fortitcr 
gestis ,  Germaniae  gratulatio  dcscribilur  :  «Icque  continuando  in 
Turcam  hello  et  victoriae  succcssu  tonsequeudo,  rationes  adfe» 
runtur.  Ajecta  est  tjusdem  auctoris,  Turcici  belli  Anno  1556  gc- 
sii  historiola,  dialogo  descripta.  Impressa  Basil.  per  Joannem 
Oporinum  anno  1557<  Ind.  4.  (Auch  im  Schardius.) 

681)  Summa  taccesas  nltimae  Actionis  Legatorum  Anlonii 
Vcrantii ,  Franc.  Zay ,  et  Augeril  a  Bnabecche  apud  Prindpcm 
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Tarcarom2oleiiiiiBiim  habitie  1557  mente  Aogntto.  (Bey  Kova- 
chidi  II.  p.  189  ) 

682)  Epistolae  Imperatom  et  Re^UHongariaeFerdmandi  T. 
et  Mtximiliaoi  II.  ad  saos  Oratoros  Ant.  Vej'anliiim,  Franc.  Zay, 
Aager.  Busbek,  Alb.  Wyss  et  Chriatoph.  Teoffenbach.  £didit 
Jac.  Ferd.  de  Miller.  Pestini,  18<)8. 

Diarium  Legationis  nomine  Maximilian!  II.  Imp.  et  Re- 
(ps  per  Ant  Verantiam ,  Albertum  de  Wyss  et  Cbristophomm 
a  Teaffeobach  ejasdem  Oratores  ad  Portam  Ottomanicam  aus- 
-ccptae.  1567.  (Bey  Kovacbich  I.  149.) 

684)  Ungariae  ad  annos  S.  R.  Imperii  Ordinis  pro  sabsidio 
adoersus  Turcam  conferendo  supplex  oratio  composita  ab  Ar- 
noldo  Laurentiano  Flandro  per  Alexandrum  et  Sarauelem  Weia- 
SCnbornios  fralrcs.  Ingolsladii  iinprcssa  A.  15')7.  Ind.  8. 

685)  Auditu  mira  de  nova  Turrarum  oppressione.  Nova, 
qaae  inier  Caes.  Mnj.  et  Papam  prope  arcem,  cui  nomen  Bel- 
liano,  in  Italia  contigenint.  (Ohne  Jahrcszalil.)  8. 

686)  Newe  Zeillungen :  Aus  dem  Landl  zu  llun^^ern,  wie  die 
vnseren  dem  Tilrtken  etzlich  Krieges  Volk  abj^esrhlagen  vnnd 
gefangen,  Auch  viel  gefangener  Christen,  sampt  dem Vorralhc, 
ao  sie  bey  jhm-n  gehabt,  erobert  haben.  Anno  1557. 

687)  Türken  Hilf- Ordnung ,  neue  in  Krain  im  Landtag  zu 
Laibach  1557  ausgeschrieben. 

688)  Warhafflige  Hislon'a,  von  der  zurslörnng  der  zwo  löb- 
lichen Stedte  ,  Athen  vnd  Constnntinopel ,  geschehen  ,  im  Jar 
nach  Christi  geburt ,  1453,  den  '2'J.  tag  des  Monats  Maii,  durch 
Mahometnm,  der  seit  Tarckischen  Keiser  etc.  Erstlich  in  Latei- 
oUcher  spräche  beschrieben  durch  Philipp  Melanth.  Gedruckt 
aa  Wattanberg  darch  Veit  Kreutaer.  1557.  8. 

€89)  Schardü  Simoms  Epitome  remni  In  Tarifs  orbis  paiii- 
Inis  (etiam  in  Hnngaria)  ab  anno  1558— * 1574  gestantm«  (In  des- 
sen Sanunlang.) 

G90)  Gilbcrti  Cognati  cbronicon  Saltanomm  et  Popnlomm 
Tardconmi.  Francof.  1558* 

€91)  Libro  delI*orlgine,  e  snccessione  dell*Imperio  de*Tar- 
cbi.  Composlo  da  Vasco  Dias  Tanco,  e  naoTsmente  tradotto 
dalla  Lingua  Spagnaola  nella  Italiana  per  il  Signor  Alfonso  di 
Ulloa ,  nel  qnale  si  contengono  molte  cose  notabili  e  degne  di 
memoria.  VInegia,  1558* 

892)  Alpbonsi  R.  neap.  orationcalat  qna  Giristiani  ad  bel« 
lam  Torcom  cxdtanlnr. 

693)  Da  rebus  Tnreids  cmmentarü  dao  accoratissimi  Joa- 
chfani  Camerarii.  Francof.  1558.  Fol. 

694)  Ratiischlag  vpd  Christiichs  bedenken,  wie  one  sonder^ 
liehe  beachwerd  dar  obcikeit  Tnd  Tntertbanen ,  der  CbriileDbeii 
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crbfcind  zu  wasscr  vnd  laud,  zu  vbcrziehen  vnd  mit  der  htilff 
Gottes  zu  Überwinten  wer;  durch  Simon  Veldcr  von  Pomern, 
dabcy  auch  die  ursach  vnsers  verderben« ,  wie  dem  fUrzakom- 
mcn,  auch  v6  allerley  kriegsaotduHl  lu  nemen,  vermeldet  wQrd, 
durch  Jacob  Newdorflier,  Kechenmeiiter  sa  Nambcrg.  Anno 
1558.  4. 

695)  W^olders  Simon  Pommern:  New  Tfirckenba^HQ , 
dergleichen  Tor  diser  seit  nie  gedruckt  worden ,  lUthfclilag,  vmA 
ChriatlicheB  bedencken«  wie  one  sonderiiche  beeclnrerde  der 
Obrigkeit,  aach  der  Underthanen,  der  Ghriatenbelt  Eriifcind, 
der  Tlirck,  rawiaaer  vnnd  Land  sa  flbersiehcn,  mod  so  ttber- 
wlnden  were  etc.  Dabei  «och  die  vnach  imacn  Tcrdeiliens  cCc. 
rermeU  wiri.  Sampt  einein  kortsen  Sammariachen  Maasog  dnrck 
Jobaan  Newdorffer,  Rechenmeialer  snNttmberf »  doraoaa  c*so> 
gen.  Frankfort,  1558. 

696)  Tripolis.  Im  1558.  Jsr  ist  ein  CbrIatUcher  Zog  gehand- 
Ict  werden,  Tripolis  so  vbersieheot  vnd  im  1559*  ior  ist  der  Znf 
angangen.  Ind.  4*  geschrieben. 

697)  Antoni  Mariae  Gratiani  de  Joanne  Heraclide  Dcspola 
Valachimram  Principe  L.  IIL  et  de  Jacoho  Didascalo  Joannia 
Fratre  L  I.  editi  ex  Manoscriptis  Bibliotheca«  Zalosidanae.  Var- 
sariae  MiUler.  1759.  8. 

698)  De  origtne  Imperii  Turconim  eorumque  adminiatraiia- 
ne  et  disciplina  ;  accedit  Barth.  Georgtevics  libellos  de  motiboa 
Torcorum.  Witebergac,  1560.  8. 

699)  Zay  Franciscus  de  Scepusi^ nsis  de  belli  Initio  et  praeli^ 
dio.  Anno  1560-  (Bey  Kovachich  Script,  min.  Tom.  I.  p.  29«) 

700)  Postel  G.  La  tierce  partie  des  Orienlales  histoires,  od 
est  ezposee  la  condition  de  Tempire  Tarqoesqae. Poitiers,  1560.4. 

701)  liistoire  et  consideralion  de  Torigine ,  loy  et  cosiume 
desTartnres,  Pcrsiens ,  Arabes ,  Turrs  etc.  Poitiers,  1560-  4. 

702)  Successi  della  armata  della  S.  C.  Majestä  Catolica  de> 
stinata  alla  inipresa  delle  Gerbe  e  progressi  dell*  armata  Tar- 
chesra ,  scrilli  per  Ant.  Francesco  Cirni  Corso.  Viregia,  1560. 

703)  Ant.  Fran.  (^irni  Corso.  Surressi  della  Mlä.  Ges.  desti- 
nata  all'  impresa  <li  i'ripoli  di  liarbaria.  Firenze,  1560. 

704)  Copia  Eines  Sendtbricffs  vom  Köni^  aus  Persia  ,  pen 
GoDstantinopcI ,  den  Ersten  Aprilis  dises  1560.  Jars.  NQrnberg. 

'705)  Coiir.  Löwen's  Mahomcdischc  Historie.  Cöln ,  1560- 

706)  Hagek  vou  Libocsan,  Uiber  die  türkischen  VV ahrsage- 
reien.  1560. 

707)  Schreiben  auss  Constantinopoli ,  den  Zchenden  Octo- 
bris,  Anno  1560.  Von  der  grossen  Niderlag  der  Christen,  vor 
der  Insel  Gerbe  ,  vnd  Mas  ferner  mit  denselben  gehandelt  wor- 
den ist.  Aquo  1561..  Gedruckt  zu  MUrnherg. 
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708)  Joaanes  \  itcrbiensis ,  Prognostica  de  imperiis  chri- 
stiano  et  turcico,  iteram  cd  ab  £rasmo  Flockio.  ^oribc^gae, 
1560.  4. 

709)  Nie.  Clenartli  Epist.  de  sua  peregrinalione  et  rebus  Ma- 
hiimed.  Lib.  II.  Lovan  1561. 

710)  Scanderbeg,  d.  i.  eigcDtliche  und  warbaffligc  Er/.chinng 
dercQ  RilterlicbcQ  Kriegssthaten  des  Fürsten  Georg  Caslriola  . 
labenaml  Scanderbeg  etc.  Aus  dem  Latein  Ubers,  (liircb  Tbcod. 
FoncciaiB«  Magddiurg,  1606«  4*  —  Dasselbe  verdeutscbl  durch 
Jottm.  Piadan.  (Oboe  Drockort.)  1561.  4. 

711)  Alberd  a  Latko  exborUtio  a4  Milltet  In  ezpeditione 
Moldavica.  1561.  (BonfiBl  Dacadea.  Francoforti ,  1581  f.  Hanor. 
1606  £  Col.  Agrip.  1696  f.) 

712)  PetriGylUi  De  Bosporo  tbrado  libriül.  Lagdoni.  1561« 
4-$  ibid.  1562. 4.S  ibid.  apud  ElieTirios  anno  1632.  8. 

713)  Petffi  GylUi  da  Topographia  Qonatantinopoleoa  et  de 
illioa  aotiqaitatibai.  Lngd.  15^1.  4* 

714)  Epiicopi  Cocceji  cbrittlicbe  erinnerangen,  wie  ain  ed- 
ler Scbats  die  Goneordia  und  Einigkeit  aej,  aampC  etlicber  pro- 
pbeeeyen  der  TSrken  •  wie  lang  ilir  Reicb  nnd  Religion  webren 
nnd  bleiben  tolL  1561. 

,  715)  An%ebot  ynd  wamoogacbrilR,  So  die  Cbar  vnd  FOr- 
alen  an  Saduaen  etc.  an  alle  jre...  Landatend«  vnd  Undertba- 
nen*..  dea  iprawaamen  Erbltynda  der  Cbriatenbeü,  dea  Tnrken* 
peratolicben  ananga  baUben....  beben....  verbUndigen  laaaen.  ' 
iSSl.  (Zwey  vertcbiedene  Abdrücke.) 

716)  Eliraliimi  Strotacb  (Straai),  apostalae  ortaPoloni,  Ora- 
tio lingna  Slavonica  coram  Caesarea  Maiestate  Romanomm  Re* 
gc y  et  caeteria  Sacris  Romani  Imperii  Electoribos,  Prinripibua 
atqne  atatibna  anno  1562  die  27.  NovembriaFrancofordiae  habita. 
«-yUna  com  breri  nraBemm  ab  ipso  Caesareae  Maiestati  exhi- 
bitoram  nancapatione.  Et  de  ciu.srlcm  ministris ,  comitibns  at- 
qne Camelis.  Impr.  I5G'2.  (Ohne  Uruckort.)  4.  (Schardii  T.  111. 
p.  2086  —  2094.  Ep.  HI.,  326.  Busbequii  Opera.) 

717)  Anbringen  TUrckiscber  Legation ,  Ebrahimi  Strotscbii, 
gebomen  Poiacken,  welche  er  vor  Key.  May.  Römischem  Kö- 
nig in  Schlanoniscber  spraarh  zu  Frankfurt  gclh.in,  A.  1562 

den  27.  Nouemb.  (Ohne  Druckort)  Auch  mit  dem  Titel :  Türrki- 
srher  Botschaft  Ebrahim  Strotsrhen .. .  anbringen  etc.  In  z\vey 
verschiedenen  AbdrQcken,  ohne  Drackort,  von  einem  gedruckt 
CO  Stras$borg. 

718)  Türckischer  Boltscbaft  Ebrahim  Stroltschen  zu  Frank- 
furt am  Main  gethan,  A.  1562  *lcn  27  November.  Gctruckt  xu 
Frankfurt  tlurrh  Geor^  Haben  vnd  Sigmund  Feierabend.  1562. 

719)  Liierae  Sultani  Öulemanni  Turcarum  Imp.  missae  Con- 
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sMntlmipoU  ad  Fcrd.  lapcratertm  Born,  et  ab  BbvaUia»  Slro- 
tichio,  reddlU«  Francofbrdkc.«..  Patavii« 

720)  Aof erii  Gulcnil  Bube^i  oniiia  qnae  ataiit  L  Lcfft- 
üom$  Tvrdcae  Epitlolaa  quaiwor.  IL  Exclamatio  uf  da  ra  mi- 
liun  contra  Turcam  inalttnanda  GootiliaBi.  III.  SoliaiaiHÜ  Tor» 
canim  Imp.  Le^küo  ad  Ferdinandam  RenMO.  Caetarani  a. 

IV.  Bujbequii  LegatioBw  GalUcae  ad  Rndo^bom  II,  bip.  Bpi* 
ftolae  LIII.  Praemissa  est  vita  Auctoris.  Baaileaa,  1740. 

721)  Zarhariae  Orti  PoeUe  laweati»  hiatoriaa  IWttwii 
Caaa.  libellus.  A.  1563-  lad.  4« 

722)  Tttrckiachc  Uistorien.  Von  der  TOrrkcn  Ankanfft,  Re- 
fierong,  Königen,  vnd  Keysern,  Kriegen,  Schlachten«  Victo> 
rien  vnd  Siegen  wider  Christen  vnd  Heiden.  Von  Emptem,  Ba* 
felcbt-  vnd  Kriegsleuten  der TUrckischen  Soldanen,  vnd  wie  man 
wider  den  Türcken  kriegen  soll.  Item :  Von  der  TOrcken  Reli- 
*gion  vnnd  Gesalz  ,  von  jrem  Gerichts  -  Process  ,  von  der  gemei- 
nen Türrken  ,  Leben,  Wesen,  Handel  vnd  Wandel.  Von  desi 
Türckischcn  Keysers  llofordnung  vnd  Hofgesind.  Von  dem  Aoff- 
rühr  zwischen  dem  Keiser  Baiatzeth  vnd  seinen  Sönen.  Sampt 
einer  Türckischcn  Propherey:  \  nd  vom  elend  der  armen  ge- 
fangnen Christen  elc.  elc.  Auss  Italienischer  Sprach  in  vnscre 
Teülsche  verdolmetscht,  durch  den  Hochgelahrten  Heinrich  Mül- 
ler, der  Rechten  Licentiaten,  vnd  freyen  Künste  Magister.  Endl- 
licb  ist  mit  angehcnckt  von  Ursachen  der  Clirislen  verderben, 
vnd  wie  man  sich  in  solchen  nöhten  schicken  sol.  Vorhin  in 
Tenlscher  Sprach  nie  an  tag  kommen,  vnd  ailcs  in  drev  Bücher 
cingetheilt,  wie  bald  nach  der  Vorred  zu  sehen.  Frankfurt,  1563. 
(Ein  dirker  Folioband ,  weicher  nichts  Neues,  sondern  bloss  die 
Uebersetzung  L'lloa*s,  Menavino*«,  die  TürkenschriAen  Lather*« 
und  Aventin's  enthüll.) 

723)  Ilistoriae  de  Saracenornm  vel  Turcarum  originc,  mo- 
rihus,  nequitia,  religione,  rehusque  gestis:  itciu  de  ordinatio- 
ne  Politiac  eorundem  domi  et  foris  et  disciplina  ac  ordine  mi- 
litiae  Turcicae,  deque  itineribus  in  Turciam;  una  cum  vitis 
omnium  Turcicorum  imperatorum  ad  nostra  usque  tempora  , 
ex  variis  autboribos  collectia.  Basileae,  M.  Jodocos  Nass.  Anno 
1564.  Fol. 

724)  Felidf  PetantH  ad  Yladislamn  Hangariae  et  Bocmiae 
regem  Über,  ^oibos  itineribna  Tard  «Int  aggrediendi.  Basileae, 
M.  Jodoc.  Naat.  Anno  1564.  Fol. 

725)  DaaobiU»  adyersns  Oamannldai  tobsidio.  (Obna  Dracb- 
oit.)  1664. 

726)  Relasiona  dal  S.  Pietro  MartiN»  MUaaeta  daila  f  ota  ao- 
tabili  della  provincia  delP  Egitto  tcritta  in  lingua  latina  ad  Se- 
rtnom ,  di  felice  memoria  Ra  catol*  D.  Fernando  et  D.  laaballa 
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«a  an  recAte  Dcir  Ilaliaa^  dl  Carlo  Piui.  Veaeiia,  1564  (Von 
WacUcr  und  Mensel  aicl^t  angelllhrt) 

727)  KorUe,  Jedoch  wariialft -  Tcrfiitl«  Rektion,  der  sehr 
■oUMen,  und  weit  über  ein  hundert  Jthr  Ton  den  Christen,  wi- 
der dcnErhfeind  nicht  tentirten£ntreprise  oder  Anschlags,  Wel- 
che Ihre  Uochgriffi.  Ezcellens  Herr  Graff  Wolff  Julias ,  Graff 
wa  Hohenloe  etc.  etc.  und  Gleichen.  Mit  dero  von  der  vereinig- 
tcn  Chor-  und  Fürsten  dess  Heiligen  Römischen  Reichs  Ilime 
anvertraaten  Armee  in  6000  sn  Fuss  und  1100  Pferden,  Wie  auch 
1.  E.  H.  G.  Mihlas  Zrini,  su  welchen  H*  G.  Bodiani  mit  seinen 
Ungarn  chcnmissig  gettossen,  auch  der  Chor  Bayerische  Gene- 
ral Wachtmeister  von  Bnchert  mit  1200  tu  Fuss,  und  200  Pferd; 
Ingleichen  U.  G.  Leslin ,  Ohrister  Lieoten. ,  Uber  700  TOn  dem 
Kais.  Spfickiscben  Regiment  su  Fuss,  dahey  sechs  Kompagnien 
Ficcolominischer  Beuter  commandirt  gewesL  Anno  1064  vom 
QO'  JSnncr  bis  16.  Februar.  Nürnberg  1564> 

728)  Bericht  aus  Constantinopel  T.  2.  Febr.  von  des  Türki- 
schen Tyrannen  und  Widcrchrists  raderblichen  Ancug  wider 
die  CbrisCenheit  elc.  femer  von  dem  erschröcklicben  £yd,  den 
er  und  aUe  seine  Bassen ,  and  Vesiere ,  die  Christenheit  anssu* 
roUen,  geschworen.  Endlich  von  einer  neuen  Prophesey«  dass 
das  Tarkiscbe  Reich  bis  auf  das  Jahr  1670  noch  iloriren,  und 
alsdann  untergehen  sollte.  (Ohne  Druckort.)  15(34-  4- 

729)  Ein  erschrecklicher  absag  Brieff,  so  der  Tyraiinisclic 
Feindt  der  Tiirrk,  vnserni  Aller  Gnedigsleo  Herrn  Maximiliano 
Komischen  König...  gen  AVicn  in  östereich,  vberschickt  hat. 
Anno  1564'  Gedruckt  zu  Weissenfeis. 

730)  Villo^agnionis  de  hello  Melitensi  commentarius ,  qui 
est  im £ir ess LI s  ind.  4- 

731)  CerUyri  and  mi  Good  Nues  from  the  Siege  of  ihe  isle 
Malta  wyth  the  goodly  V'yctorie  etc.  Translet  owt  of  Frenche  yn 
Gannt  the  27.  of  August  1565.  IT 

732)  Trallaio  del  successo  delT  Armata  del  Gran  Turco  Ol- 
loman Solimano  venuto  sopra  Tlsola  di  Malta  i'Auno  1565.  In 
Roma  per  Ant.  Ulado.  8 

733)  Traltalo  del  successo  dell'  ArmaU  del  Gran  Turco  Ot- 
toman Solimano  venuta  sopra  Tlsola  di  Malta  Tanno  15G5.  (Ob- 
oe Druckort  und  Jahreszabl.)  8. 

734)  Discorso  del  Gay.  F.  Paolo  Fiamherlo,  sopra  la  prOT« 
visione  necessaria  per  la  difesa  delF  Isola  di  Malta.  1565. 

735)  Gompendio  della  Historia  di  quaoto  e  successo  nella 
hnpresa  di  Malta,  con  lo  numero  deHi  aasselli  e  delle  gentiTur- 
chesce  e  delle  scaramnse  ed  assalti  fatti  di  per  di....  (Ohne 
Druckort.)  1565. 

736)  Korlaer  ausssng  der  geschiehten,  so  sich  sugetragen 
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haben  niii  knegtttbaog  mnd  belegeroBf  der  InMd  Malta.  Mira- 

berg,  1563. 

737)  VVabrhafte  anzeigtmg  der  belegening  des  Turckischea 
luricgsvolcks  gegen  der  losel  Malten,  im  1565.  Ja r  verloffen.  Ind.  4. 

738)  Beschreybong  derer  Geschicbteiit  ^  Sich  mit  der  Bo> 
Ugerang  des  Türkischen  Kriegs  Volkes  gegen  die  insol  Maltam 
im  Jar  1565  zugetragen.  Durch  Ilieronymam  Gayen  sa  Alexan« 
dria  in  Lateinischer  Sprach  beschrieben  und  durch  Hieron.  Zö> 
beruro  in  unser  Teiitsch  IranaferireL  in  4*  auDiiiingeD  gtdracki 
durch  Sebaldum  Mayer. 

739)  Die  Belagerung  und  Eroberung  derkais.  Stadl  Conslan- 
tinopolis  etc.  etc. ,  item  der  schönen  Lasel  Rhodus  etc.  etc.  1560. 

740)  Expugnatio  arcis  Tockai  anno  1565  per  Lazarum  Saen- 
dium:  aulore  Joanne  Sambuco.  (Im  Bonfinius  und  Schardius.) 

741)  Zweycrley  newe  Zeytlungen  :  Welcher  gestalt  das  Schlos* 
I)o^?;»ey  in  l  rigern  durch  Keysers  Maxiuiiliani  Kriegssvolk  dem 
Tiirckea  wiederunih  dieses  65.  Jars  abf^e^wuanen  vnd  erobert 
Nüruberg,  durch  \  aieatiu  Geyssler;  Frankfurt  am  Mayn,  durch 
^^iko]aum  Basse. 

742)  Grundtliche  beschreibung ,  was  gcstalt  herr  Lazarus 
von  Schwendi ,  \  cldobrister das  gewaltig  Schloss  vnd  Marckt 
Doggey  in  Zipps  gelegen,  den  12.  tag  Febraarij  Anno  1565  mit 
dem  Sturm  eingenommen.  Augsburg. 

743)  Vier  warhafftige  Missiva :  1)  von  der  Fnwen  Isabella , 
Köuiginn  in  Ungarn,  wie  ontrewlich  der  Türk  und  die  irigen 
mit  irnmbgegangen;  2)  eines  so  inn  4er  Belagerung  bcy  derKft* 
niginn  im  Scbloss  gewest;  3)  eines  Ungani  ▼•a.Graa»  wie  es 
jei  in  Ofen  lugehe;  4)  des  TOrklschea  Tjrraimcn  an  dieSicbcA- 
bOrger.  Ans  dem  latein  ins  teotsch  gebracht  (Ohne  Jahressabl.) 
(i54^) 

744)  ZeittuQg  von  der  R.  K.  Bf.  KriegsTolck  in  Zips.  (Ohne 
Dmckort.  1565. 

745)  ConimenUrii  Hicron]rmi  Gomitis  AlcEandrini  de  acer> 
rtmot  ec  omninm  dii0icilUmo  Torcerom  beDo,  in  Insvlan»  Ma- 
litam  gesto»  Anno  1565*  Venctiis,  1566  t  nnd  deutsch  dnrda  Uie- 
rohymnm  Zöberum,  Scbeobenbergcnsem  an  Dillingen. 

746)  Vincentii  Castellani  Forosempromensis  de  Bello  MeB- 
tensi  Historie.  Apad  Hieronymom  Goacordiam ,  1566*  12. 

747)  Deil*  Istoria  di  MalU  et  sncceaso  della  Gnerra  fra  ^pd 
GaTalieri,  ed  il  Gran  Tnrco  ranno  1565  da  Pietro  Gcnlile  di 
Vendotme.  In  Bologna,  1566.  8« 

748)  Dell*  Istoria  di  MalU  elc.  saeccsso  della  gnerra  »cgeiu 
Ire  faei  religiosissimi  GaTalierl  etc.  il  potcatissimo  Gran  Toreo. 
Gon  la  DescHsione  dell*  Isola  di  Pietro  GentUe  di  Vendotaw. 
(Ohne  Drnckort)  8. 
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749)  L^Istoria  dell*  Impre^a  di  Tripoli  «tc.  etc.  dei  saccesso 
deir  Armata  Turchesca  venaU\  sopra  l'IsoU  di  MalU  etc.  (Ohae 
Drockort  and  Jahreszahl.)  4- 

750)  Istoria  dcll'  Impresa  di  Tripoli  etc.  clc.  il  successo  dclT 
armata  Turchesca  vennta  sopra  J'Isola  di  Malta  Tanno  1565.  Nuo- 
vamente  mandata  in  lnce  da  Alfbnso  Ulloa  etc.  la  Veaeaia  ap- 
presso       Fredi  di  Marchiö  Sessa.  1560.  4- 

751)  Abschrifft  aines  Brieffs,  so  letsslich  von  Malta  kommen 
ist,  in  weJIichen  anf,'cz.iigt ,  wie  wunderbarlicher  weis  dicselbig 
Insel  von  dein  Lherlag  des  Erbfeinds,  desTarkens,  erledigt  wor- 
den. Getrukt  zu  Augsburg  durch  Hanns  Zimmerman.  4. 

752)  La  Levee  du  Siege  de  Malle  par  les  Turcs  defendue 
par  le  Grand  Maistre  de  la  \  alelte.  A  Paris,  1566.  8. 

753)  Impresa  di  Malta  di  Pier  Geutiie  di  Vandomo.  (Im  San- 
sovino) 

754)  Lettera  del  Cavalier  Fra  Vincenzo  Anastagi  sopra  lo 
Suto  deir  assedio  di  Malta.  (Im  III.  Bd.  von  Sellini's  Geschichte 
▼on  Perugia.) 

755)  Deacmiooe  deir  asaedio  di  MalU  del  Capilano  Baildi. 

756)  Joao.  Antoiiii  Viperani  de  BcUo  Melitcosi  HIttoria.  Pe- 
radae  ex  Offidna  Aadlreae  Briziani.  1567«  4. 

757)  ComineBtarii  dTAntoiifraiicesco  Girni  Gorto»  ne*  qoali 
ai  6tMeriw€  b  Gnerrm  oHima  di  Franda  etc.  c  rittoria  deirAiae- 
dio  iH  Malta,  lo  Roma  appresao  Ginlio  Aocolto.  1567.  4> 

758)  Derne  Teritablei  Oiscoort  ran  contenant  lee  Fatcta  de 
laGoerra  de  Malte  etc.  raatreleachotea  ma  Paya  de  Hon^rie  etc. 
A  Paria  1567«  par  Jacqves  da  Paya. 

759)  Zigethit  Hoogariae  ditoitri  praettantiiaiaii ,  vera  de- 
•oriptiot  et  obaidlonis  Bpitome.  Ex.  tillastria  Frandad  Forga- 
tsdiU  etc.  etc.  hiatoriannn  Gmnmentariia  bona  fide  de  Terbo  ad 
verbnm  deacripta,  namptam  antehac  vita«  et  nnnc  primom  in 
locem  emiaaa.  Com  rertione  germanica.  % 

760)  Hiatoria  Sdgethi  an.  1566  capti  ex  Croatico  per  Badi- 
nam.  (bi^ Bongan,  Rcosner,  Scbardioa«  Scbwandtner.) 

761)  Hiatoria  di  Zigeth  iapognaU  da  Soliman  Re  de*Tarchi 
ranno  1566  naovamente  mandata  in  lace ,  in  Veneiia ,  1570. 

762)  Besdirdbang  des  ertten  nngaritchen  Zuges  des  Krie- 
ges, ao  i.  J.  1565  und  1566  der  allerdurchlauchtigste,  grossmScb- 
tigste,  nnüberwiDdlichste  Herr  Maxmilian  II.  wider  den  Sultan 
Soleiraan  geführt  etc.  etc.  Durch  den  wohlbekannten  edlen  Al- 
fonso  Ulloa  in  italieniacber  Sprach  an  Tag  gegeben,  itatdeatsch. 
Basel.  1578- 

763)  NeireZdttong  vom  21.  Augusti ,  aus  Wien,  Anno  1566 
(die  Belagerang  Ton  Szigeth  betreffend).  Aogsbarg.  4- 

764)  Relation  ondEztract  von  aassagen  nnd  besondern  Kund- ^ 
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schaflicu  des  Türckeiu-eroberuag  Zygelhi,  erfolgt  auff  den  7.  U{ 
Ücpt.  1566.  4. 

765)  Beschreibung  der  Hangarischeo  Haupt  -  Vestong  Zy- 
geth,  welcher  geiUlIt  dieselbe  von  Nicoiao  Serini  A.  1566  ui 
die  TOrken  Yerloren  gangen,  aber  nun  1664- •  von  dessen.... 
Urenkel . . .  Mieoleo  Serlnl . . .  wideramb . . .  cMbert  worden. 

766)  Von  Eroberung  SigecU  Anno  1566-  Ind.  4* 

767)  Aoasiog  etlicher  Zeitungen ,  von  dcr  Tttrcfcen  Kriegt- 
handlang  .Tor  SUgeth  vnd  andern  orten  im  KOnigr^ch  Hnngain. 
NOmberg,  1566. 

668)  La  Verdadera  Rcladon  de  todo  lo  qne  eate  anno  di 
1565  ha  aoccedido  en  la  lala  de  Malta.  Recogida  por  Franceict 
Balbl  de  Correggio.  Inpressa  en  Alcala  de  Henarea  en  caaa  de 
Juan  de  Villanneva.  1567«  4* 

769)  Warhaütige  Newe  Zeytong....  Von  er6berong  der  ge- 
waltigen Featnng  Wetprim,  welch  den  29*  Juni  dteaea  jetugca 
66*  Jara  von  den  vnaem  erttbert  vnd  gewonnen  worden.  1566> 

770)  WarhalRe  Zeitongen  ansa  der  RSm.  Kay.  May.  Feld* 
leger  awiachcn  Raab  vnd  Camom,TOin  1.  Sept.  A.IiM6.  Aagibai|. 

771)  Neuwe  Zeittangen  Aaaa  der  Rdm.  Kai.  Mei.  Feldleger. 
Inn  Ungeren ,  an  Jets  bey  Gamorren ,  von  dem  4>tag  Sept.  196$> 
Aagabarg.  (Zwey  verschiedene  Drocke.) 

772)  Aa»zug  neuer  Zeitungen  aus  der  k.  k«  Ma).  Feldleger  ta 
liangam  awo  Meyl  ander  Raab  von  dem  30*  Aagnat  1566>  Aagf> 
barg.  4- 

773)  Auszug  newer  Zeitungen  aoa  der  k*  k.  Maj.  Feldleger 
in  Hungarn  zwischen  Raab  and  Gamorren  von  dem  8>  nad  Ji* 
September.  Augsburg.  4- 

774)  Newe  Zeiltungen  Vonn  dea  TUrggischenn  Kaisera,  Sol- 
tann  Sol i mannet  Todtlichen  Abgang,  Vnd  Aafiaalsang  aeioa  Sooi 
Selims.  1566* 

775)  Newe  zeyilungen  von  dem  5.  tag  Angusti  diss  1566- Jars, 
auss  Wien,  Was  sich  vor  der  Festung,  Stall  und  Schloss  Jula, 
der  Rom.  Kays.  May.  zugehörig,  und  40  Meyl  unter  Ofen  in  Un- 
gern gelegen  ,  veiloffen  und  zugelrngeii  hat  clc.  Nürnberg;.  3  Bl- 

770)  Auszug  etlicher  Zeitungen,  was  sich  zum  Anfang  des 
jetzigen  Türkenkriegs  an  etlichen  Orten  in  Ungarn  verloffen 
und  zugetragen  hat.  Mit  sampt  Eroberong  der  Veate  und  Scbloss 
Dotes  genannt.  Augsburg,  1566-  4« 

777)  Zeitluug  wie  vorbewust,  so  ist  der  TUrckische  Oberst 
von  der  Stadt  Jula  abgezogen,  darumb  der  Türckischc  Kayser... 
den  ernannten  Obersten...  umbpringen  lassen.  Augsburg 
durch  Hanns  Zimmerman.  (In  uwey  verschiedenen  Abdrückeu.) 

7TH)  Joan.  Sambaci  de  expugnalioue  arcis  GiuUi.  1566-  (1b> 
Schardius) 
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779)  Korlger  bcricht»  Was  maMen  die  Feitoof  Jala,  in 
deu  Bi^fcindt,  Gewalt  Kommen.  1567* 

tn)  Newe  seitnngen,  welcher  matten  Herr  Latarat  Ton 
Schwendi ...  die  TOrcken  Tnd  Tariem  ivm  andemmal  erlegt » 
geschlagen,  etliche  Schlösser  erobert  NOmberg  1566»  durch  VaU 
Geytsler  ;  Frankfurt  a.  M.  1566* 

«7$i)  Liedt,  ein  tchon  ncw  —  darinn  gemeldet  wirdt»  was 
data  1566*  Jar  ist  aassgerichtet  worden  von  dem  Laiarot  Ton 
Schwende,  von  dem  Herrn  Kerettchin  Obersten  su  Jula,  auch 
▼on  dem  Thewren  Helden  Grafen  von  Serin,  wie  gar  8tandhaff> 
tig  nnnd  .ritterlich  er  sich  gehalten  hat.  8. 

782)  Trattato  etc.  in  8- ,  con  lettera  dedicatoria  di  Marino 
Fracasso,  al  Vescovo  di  Agn'a  Antonio  Verantio ,  data  in  Vene- 
aia  il  di  11.  Febhrajo  1566-  (Ohne  Drnckort  und  Jahreszahl.) 

783)  Matth.  Krhii  Verreichniss  vom  Anfang  des  Türk.  Glau- 
hens ,  und  wieviel  Linder  sie  innerhalb  2(i6  Jahren  denen  Chri-  . 
sten  abgedrungen.  ZUrch ,  1566- 

784)  Ausszug  Eines  Artikels  auss  einem  schreiben  auss  \Vien 
vom  5-  Octobris  Anno  1507.  Augsburg,  durch  Uaus  Zinunerman. 
(In  zwey  verschiedenen  Abdrücken.) 

785)  R.  Moysen  Almosnino,  llcbreo,  Exlremos  y  Grandezas 
di  Constantinopla.  Traducido  per  Jacob  Cansino,  Vassallo  de 
Su  Magestad  Catolica,  Interpretc  suyo ,  y  Lengua  en  las  pla- 
^as  de  Oran.  En  Madrid,  1638.  4.  (Der  Verlasser,  ein  Sohn 
des  Rabbi  Baruch ,  ans  Salonik  gebürtig ,  und  spanischer  Dol- 
meltcb  tu  Oran ,  war  i.  J.  1567  mit  einem  Auftrage  an  Consta»" 
tinopel.) 

786)  Waldner  Wolffgang  (Predigen  an  Regenspurg)  War- 
nong,  vnd  notwendige  ▼ermannng  an  die  liebe  Christenheit,  wie 
tich  dietdhe  in  dieser  gefahrlichen  Zeit,  dess  TOrchen  halben, 
alt  Beten,  Bast  vnd  Trott,  Chrittlich  Terhalten  tolle.  Item  von 
Ursprang  vnnd  Anffinemen  det  Mahometitchen  Reicht,  von  der 
TSrcken  Tjrannej  ctc  etc.  Aach  wie  tie  letslich  wiederamh  ein 
Ende  nemen,  vnd  so  grimd  gehn  werden.  Regentparg,  1567* 

787)  Max.  BailetChronicon  Cattrioti  ex  Lat.  In  ling.Portog. 
per  Franc  Dandradem.  Litb.  1567. 

789)  KarUer  nnd  Uarer  Unterricht  TOn  det  tOrkitchen  Tf' 
rannen  Gewalt,  Kamen  nnd  Lendem,  and  wie  die  Gegenwehre 
wider  denTBrken  christlich  sol  HSrgenommen  werden,  1567  durch 
Laarentlnam  Foxchen  Ceselitianom  susammen  colligirt  und  ge- 
sogen ,  enthalt:  1)  wie  ein  gewaltiger  nnd  mechtiger  Kriegsherr 
der  Türk  sei  ;  2)  Verzeichniss  der  12  türkischen  Kayter;  3)  was 
der  Türk  und  sein  mahometanisch  Reich  sey;  4)  warom  die  ho- 
he Obcrkeit  die  Gegenwebre  gegen  den  Türken  filrzanemeta  tchal- 
dig  itt ;  d)  Vermannng  aam  Gebet  wider  den  Türken. 
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789)  Ein  Bittpredig  wider  den  graasamen  erschröcklichea 
erkfeind ,  vnd  darchächter  des  hailigcn  Christlichen  ^hubriu 
vnd  namens,  den  Türcken ,  vnd  andere  der  Catholisrben  kir- 
chen  lästcrer,  vnd  Yerfolger,  auss  dem  Prophetischen  acbl  md 
•iebentzigisien  Psalm:  Deus  aenerunt  Gentes  etc.  gezo|;en,  and 
also  geprediget  durch  D.  Casparn  Macer,  Thamprcdigem  ta  Re- 
genspurg  anno  15GG  Ingolslalt,  15G7.  4. 

790)  Chronica  oder  Acta  von  der  Türkischen  Tyranney  Her- 
kommen, und  geführten  Kriegen,  aas  Türkischer  Sprache  ver- 
deutschet. Vorhin  in  Druck  ausgaagea.  Auno  Domini  1567*  Frank- 
fort  an  der  Oder.  4. 

791)  Ein  Vencichnoa  yod  des  thewren  Helden«  GraVtt  VM 
Scrin  antgesUndcn  not  Nfirnberg,  1567.  4. 

792)  Diaiiam  LegalionU  per  Antimioat  Yeraatiam,  Atter- 
tarn  de  WyM  etCiiri«tophoramTe«ffciib«ch  anno  1567  ad  Port. 
Oltom.  toiccptae. 

793)  La  Gaerra  dl  Malu  con  la  gloriota  irittoria  linahiftf 
oUenata.  Compofla  In  lima  Sldliana  per  AUI0  Giamiao,  e  itm- 
paU  in  Napoli  per  Matlio  Cancer.  1568.  8. 

794)  Hiatory  Ton  ^robenin^  der  aniehnlichen  Vetten  Su* 
gellit  welche  der  TOrckiach  Kaiser  Solimanw  Im  Jar  1566  dca 
7.  SeptemMf  eingenommen....  Gelrockt  ta  Aogsporg  tocb 
Hana  Zimmerman;  und:  Gedmckt  an  Wien  dnrch  Caspar  Slaia* 
hofer  in  Sc  Anna  Hof.  Anno  1568. 

796)  Angerii  Bosbeqnli  Legatt  Caeaarel  ad  SoldnumamTv* 
canun  Tyrannom.  Ezclanuitio  aive  de  Re  Bfilitari  contra  Tv- 
cam  InsUtoenda  Consiliom.  (Reosner  orat  IV.  P.  IL  ^.  1S>) 

7l96)  Ad  Mazimiliannm  In  expedltionem  contra  Tarcas,Hcn> 
rici  BobelU  elegia. 

797)  Neo  Zeitung  von  Vereinigung  imd  fried,  so  swiscbea 
Röm.  Kais.  M.  nnd  dem  Tnrcken  in  knravenchiener  Zeit 
acheben.  1568. 

796)  Les  navigations  et  peregrinationa  Orienlalea  de  N.  Ni^ 
cdlay.  Lyon,  1566*  Fol.  AoTers,  1778- 

799)  Historya  o  Zywocie  i  sacnycb  aprawach  Jenego  Ka- 
stryota,  ktorego  pospolicie  Sakanderbegtam  towi^  Xi^a  Epi- 
reiiskiego  na  13.  ksii^g  rozd^ielona  napisana  od  maryna  Barle- 
cyusa.  —  Przydane  ktemu  o  obl^zeniu  i  dobywania  szkodry 
ksi^gi  troje.  Z  lacinskiego  i^zyka  na  Polski  przelozone  p.  Cy- 
priana  Barylika.  —  Cum  Gratia  et  Privilegio  Sncrae  Regiae  Ma- 
jcstatis.  (Na  koncu:)  Drukowano  w  Brzcsciu  Lilewskim  w  Druk. 
Cyp.  Bazylika  r.  1569  d.  27.  Pazdziea.  (fol.  ark.  10.  str.  licabo- 
wanych  701.  rejesl.  nrkussy  lOf  ) 

800)  Familia  Olbomanica  etc.  V.  Scbcurl  Laurent.  Pragae, 
1569.  4. 
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801)  Coricii  Leonardi.  Elegiae  daae  ad  VcnMOi.  £jcUol  in 
T.  Ul.  Carminum  Poetarum  Italorum  p.  440. 

80Q)  Deciani  Joannis  Francisci  Psalmas  ad  implorandum  di- 
vinum auxilium  in  bello,  cum  hyomo  Claudi\  Cornelü  FrADgi- 
pania  absquc  ulla  nota.  1570-  4- 

803)  Masurius  (Lud.)  fiabylon,  sive  Babyluniae  tyrannidii 
Cfenio.  Venet.  1569-  4. 

804)  Erschröcklicher  Absagbricff  des  jetzigen  Türckischcn 
Keyscrs,  diss  jetzt  laufenden  Jars,  denen  von  Venedig  vberschickt, 
darinaen  er  das  Königreich  Cipern  eriordert  (Ohne  Jahreszahl.) 
(1570  )  und  :  Augspurg  durch  Hans  Zimmerman.  1570. 

8<15)  Andere  warhafTlige  ncwe  zeitung  von  dem  grossen  Sieg 
der  Christen  auf  dem  Jonischeu  eder  Ausonischcn  INleere  wider 
die  Türken ;  7.  Oct.  1570.  Leipzig.  (Ohne  Jahreszahl.) 

806)  Henr.  Müllers  Beschreibung  der  TUrckeu  Ankunft,  Ile> 
(ienuig.  Schlachten  etc.  Frankf.  1570- 

807)  Sozonaeno  Giovanni.  Ragguaglio  della  perdita  di  Nico- 
lia  nd  1570.  (Obne  Drnckort  imcl  Jahrtasahl.)  8. 

a08)  SUDse  fcnta  «itolo  per  impetrar  da  Dio  Vktoria  «i  Vc* 
Bctiaai  contro  U  Tarco.  (Ohne  Dmckort  o.  Jahretsahl.)  8* 

809)  SiWcttrani.  Viu  di  Aatone  Baglioni  colU  gntrr«  di  Ci- 
pro dcl  1570* 

AlO)  Nasan  Gio.  Batta.  Intonio  alla  Goerra  aacra  coniro  II 
Tvco  ncl  1571.  Veneaia,  1570.  4 

$11)  Bcschrtibong  einer  Reiae  elnea  fttmebmlicben  Pohlni- 
adien  Herm  Bolacbaftera  gen  Conatantinopel  und  in  die  Tarta- 
rtj.  Nflmberf  1 1571.  4.  (Meoael  BibL  Hiat  T.  U.  p.  250.) 

812)  bnpreaa  di  Selim  del  Rcgno  di  Cipri,  d*inccrto  Aottorc 
(fm  Sanaovino.) 

813)  Falti  illostri  di  Selim,  di  Paolo  Giovio.  (Eben  da.) 

814)  Baldini  Bemardini  de  bello  a  Chriatianit  et  OUioma> 
nlda  gesto,  Mediolani,  Pontios  1571.  4. 

815)  De  Conti  Natale.  Istoria  de*  suoi  tempi,  tradotta  ed 
accresciata  toi  na.  dell*  aatnre  da  Giancarlo  Saverceni.  Venesia» 
1589.  4.  T.  IL 

816)  Martinengo  Nestore.  L^intiero  raggaaglio  del  saccesso 
di  Famagosta  dove  s'intendono  tatti  gli  abbattimenti  ed  assalti 
dal  principio  della  guerra  infino  alla  resa  di  essa  citU  (nel  1571) 

col  iVIartirio  del  Bragadino.  (Ohne  Druckort  )  4- 

817)  Narrazione  dclIa  Guerra  di  Nicosia,  fatta  nel  Rcgiio  di 
Cipro  da  Turchi  Tanno  1570.  All'  Illustre  Sig.  Conte  Pompeo 
Trissino  nobilissimo  Vicentino.  Bologna,  1571. 

818)  Mar.  Malineaao  de  SacceMu  belli  Xorcic  ItaL  Paduae « 
1571. 

819)  Warhaftige  Aelation  vnd  Bericbl,  Waa  massen  die  gc- 
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wtltif  Statt  Tod  Berettifviig  Famagiutat  In  Cipro «  80  f«  ai. 
^Sl^lich  IMr  gaatB  mBgewttiiiilicb  geluiltcB,  toh  dem  Tflrckoi  in 
Aogoftto  des  157L  Jan,  mit  merhöfinn  fcwalt  erobert 
genommen  worden.  Betchriben  durch  den  Wolgebomen  Gneca 
Ynd  Herrn,  Nestor  Martinenfo,  So  mit  seinen  'mdergdmm 
Knechten  aelhat  Inn  der  Beaationg,  rom  Anfang  hiia  aoi  Bb4, 
^ef  allen  dingen  mit,  vnd  darhey  gewesen.  Mtnigfcli^ea  raai- 
ner  gewamong ,  durch  ein  gntherlslgen ,  aoM  WeUcher  Spradi 
inTellttchTraDsferirt,Tnd  guter  wolmainang  Inn  Track  gcgdbm. 

820)  Warhajßlif^e  vnd  YnterschiedUche  Beschreibang «  wie 
die  Ttfaneken  anfen^klich  das  treffliche  Königreich  vnd  Insel  Cy- 
pem ,  mit  grosser  Macht  Uberfellen ,  vnd  darinnen  die  UMpt> 
Stadt  Nicosia  mit  gewalt  erobert,  Aach  volgent  solches  aasso^ 
halb  der  eynigen  Statt  vnd  Port  Famagasta,  vnter  jhren  geiralt 
gebracht  Erstlich,  hesdirieben  in  Italianischer  Sprach,  dsrch 
Philippam  Nembre ,  gewtsnen  Tolmetsch ,  in  TQrckischer  rni 
Arabischer  Sprach ,  sa  Nicosia ,  Vnd  jetst  ins  Tealsch  verfertigt 
^tmpt  einer  kurtzen  Vorrcd  Vnd  Sammarische  beschreiboag  dar 
Insel  Cypem,  sehr  nQtxlich  zu  lesen.  157i* 

821)  Newe  Zeitung.  Wie  der  Türck  die  Statt  Nicosiam  in 
Cypprn  ,  dises  verlauffenon  1571.  Jar ,  eingenommen,  auch  wie 
viel  Tausent  Christen  er  Gefangen,  etliche  Tausent  Gcsebelt, 
was  von  gemeinem  Kriegsvoick  gewesen  ist,  W^as  aber  Junker 
vnd  ansehenlliche  leule  waren,  hat  er  gen  Conslantinopel  vund 
Alexandria  geschickt,  etliche  Tausent  haben  sich,  jr  Weib  vuil 
Kindt,  dass  sie  den  TUrcken  nicht  in  die  hcnde  kämen,  jcramer 
lieh  erstochen  vnnd  umbracht.  1571.  Gedruckt  tu  Wien  durch 
Hans  Zimmermann. 

822)  Aigentlicher  Bericht :  wie  es  mit  vbcrgebung  der  gewal- 
tigen Stadt  FamagosU,  inn  der  Insel  Zippera  gelegen  ...  ergan- 
gen ist.  1571. 

823)  Cypern.  —  Beschreibung,  wie  der  Türk  Cypem,  die  . 
insel ,  unter  seine  gewalt  gebracht. 

824)  Entschuldigung  des  Kapitän  Generals  ,  mit  namcn  II 
signor  Sforta  Palavidno,  warnmb  sie  nichts  ausgerichtet  haben* 

825)  L*assedio  e  presa  di  Famagosta.  Brescia ,  1572. 

826)  Jannä  Frandad  Descriptio  celeberrimae  navaUi  po- 
gnae  ac  felicisahnae  Pahnae  *ad  Echinades  divina  ope  habitae.  Ve- 
netiis  •  151«.  4. 

827)  Anonimo:  Fordine  delle  Galere  et  le  insegne  loro  con 
Ii  Fanb  *  nomi  et  cognomi  delli  MagniSd  patroni  di  esse  etc. 
contra  la  Orgoglioaa  e  iepcriw  armata  TmrdieaGa.  In  Venesia, 
157L  4. 

828)  Anonimo.  Perpetna  Memoria  dell*  anno  1571  Tnltima 
noora  dalla  vittoiia  haTvta  comra  il  scrpe  Orientale  In  fimr 
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MU  ChfifUfliitä  mtndtte  dtD.  Gioraniii  a*Aoitria  a  m  Sacra 
.  MaciU  ecc  lia  PiaccDia  appreaao  Franceaco  Conti.  8* 

839)  Bltaai  Manoli.  Goam  conlro  il  Torco  nel  1571.  See. 
XVI.4. 

830)  IlMdcni.  Sopra  la  prcaa  di  Margaritin  con  qn  Dialogo 
tia  on  Greco  ed  ma  Facduno.  Venesia»  Muscliio,  1571.  4. 

831)  n  Brcadano  Sopra  la  gaanra  aacra  contro  11  Tut» 

.  CO  nd  1571* 

832)  Bcrichi  Ton  der  obaicgimg  der  Christen  wieder  die  Tor* 
cUsch  Armada»  beachehen  4  welachejr  meil  irega  obhalb  Lc- 
paal.  4* 

833)  Diedo  Cintarro«  Lettcre  alf  illoitr.  aig.  Marcantonio 
coai  Mekacnte  come  particolarmente  et  a  piano  la  gran  batta- 
gVa  narale  tegoHa  Tanno  1571.  Venesia»  Eiieltf ,  IMS.  4. 

834)  Giomata  Navale  de*  Veneaiani  col  Torco.  (Im  Sanao- 
fino^) 

835)  Vray  Discours  de  la  bataille  dea  Armeea  Chrestienne 
et  Tnrqoeaqae  et  de  la  triomphante  Tictoire  contra  le  Tarcllem 
Ica  nonu  des  Chretiens  et  Torca  de  marqoe ,  tant  morU ,  blestea 

qac  pris  et  le  nombre  des  vaisseaux  qae  prii^en  aomet  qne  bra* 
lex.  A  Paris  Poar  Jean  Dallier,  Libraire  demearant  sor  le  pont 
S.  Michel  ä  la  Rose  Blanche.  1571.  Atcc  Privilege.  8. 

836)  Advis  de  la  glorieoaeYictoire  obtenne  par  Tarmee  Chre* 
stiene  contre  Tarmee  Torqoesque  an  golphe  deLepanlho  le  sep- 
tieame  jour  d'Octobre  1571.  A  Paris,  Pour  Johann  Dallier  Li« 
braire,  demearant  «or  le  pont  S.  Michel  a  la  Aoae  blanche.  1571* 
Avec  Privilege. 

837)  Vollkommne,  warhaffte  vnnJ  gröndlUcbe  bescbreibung 
der  Christlichen  Armada  ausstart ,  erlangten  herrlichen  \  ictori 
wider  den  Erbfeind  Christlichen  namniens,  alles  dess  ncchsl  ver- 
schinen  71-  Jars  verloffen.  In  welcher  kürlzlich  zu  finden,  alle 
parliculariteten ,  vnd  was  zu  volkoniner  Historischer  warhafftcn 
Beschreibung  lu  wissen.  Dergleichen  hievor  niemalen  im  druck 
aussgangen.  Alles  von  ansehnlichen  Bevelchsleuleu,  die  sclbsten 
mit  vnd  darbey  gewesst,  beschriben,  vnd  auss  Italienischer  inu 
Tentscbe  Sprachen  vcrdolmelacht.  MiiRöm.  Kay.  May.  FreyhciU 
Dillinger,  1572. 

838)  Warhafirtige  Beschreibung  des  glücklichen  freidcnrei- 
cben  Wasser  Sigs,  so  die  Christenheit  erlangt  hat  An  dem  Tür- 
ckischen  Erbfeind  den  7.  tag  Octobris  1571.  Gedr.  zuAugspurg; 
und:  Lim,  bey  Johann  Anthonj  UlbardL 

839)  Warhafftige  newe  Zeitung  von  dem  gewaltigen  und  freo^ 
denreichen  Sieg,  welcher  den  7.  October  in  einem  Golfo  oder 
Port  anff  dem  Meer,  Delepando  genendt,  wider  den  TUrcken 
erbaHcB  worden.  (Ohne  Druckort.)  1571.  4. 
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840)  GewitM  Zeitung  Toa  der  herrHdieA  VictMi  itmi  ?bcr- 
wlodiiBg  der  T&rddicben  Amtda.  (Ohne  Dnckert)  157L  4> 

841)  Zeytong  vnd  beridbtt  Voft  der  $«aU  henrlidicB  iwai 
•eer  gewaHifen  Obtignng  mnd  Yietorltt  der  ChrltUidicn  «idcr 
die  TOrckitche  Aiined«,  dergleichen  hieror  nieauUa  mginfcn 
itt  Beichehen  40  Welscher  M eil»  ohcihelh  Lepentho,  Seanla|» 
den  7*  tag  Odobria  •  diaea  1571.  Jara.  Gedracht  ao  Aogiporg. 

842)  Ordentliche,  md  mehr  dann  hie  amror  noch  njenaHi 
aosigegangne  eigentliche  Beachreyhnng:  Mit  was  (Ton  Gott  den 
Allmechtigen  verliheneni)  grossem  Sig,  vad  wnndcihailicbcm 
GlOckt  etUchc  der  Chriatenbait  hoche  Potentaten  vnnd  Bandf 
verwandte,  dato  allgemainen  TUrgkijchen  Erbfeindes  gantie Ar- 
mada erobert,  vnd  auff  dem  Meer  geschlagen,  aach  biss  anft 
haupt  erlegen  haben.  Wie  solliches  nit  allein  der  fUmembsto 
Ilauptleftt  ab  der  Christlichen  Armada  getÜane  achrififtliche  tt- 
kanden ,  sondern  auch  etlicher  namhaAen  vnd  gen  Venedig 
brachter  gefangner  TOrgken  selba  eigne  aiuaag,  erweysen,  Saaipt 
angebenckter  heroacher  gefolgter  confirmation  vnd  bestettigang. 
Anss  Italianiscber  sprach  in  vnsere  hoch  Teutsche  gebracht  1571- 

843)  Zeyttang,  welcher  gestalt  die  Statt  Mnlgaritin  . . .  darcb 
der  Venediger  Kriegsvolck  den  TUrckiscben  Feinden  abgelmn- 
gen,  vnd  biss  auff  den  boden  verbrantimnd  eben  gemacht  nw- 
den  ist.  (Ohne  Druckort.)  1571. 

844)  Newe  Zeitluog  des  glücklichen  Sigs  vnd  Victorien,  so 
•ich  zwischen  denn  Venedi^ern  vnd  dem  graasarnen  erbfeindl, 
dem  TUrcken ,  zugetragen  vnd  vcrlaoffen  haben  denn  siebend 
vnd  achten  Oclobris  1571.  ' 

845)  VN^arliafftigcr  vnnd  khnrtzer  bcricht  der. ..  Victori,  So 
die  Christlich  Armada  der  Dundtsverwanten  inn  Italia  auff  dem 
Adriatischen  Meer,  nectist  verschienens  SibcndcnTags  dis» Mo- 
nats Ottobris  vnnd  laufenden  Kinundsibentzigisten  Jahrs..*  ge* 
gen...  den...  Türckcn  erhalten  hat.  Wien,  1571. 

846)  Beschreibung,  mit  was  grossem  Sieg  etliche  der  Cbn- 
stenheit  hohe  Potentaten  des  allgemeinen  tOrkischen  Erbfeind 
ganze  Armada  erobert,  und  auf  dem  Meere  geschlagen.  Aus  dm 
Italienischen.  (Ohne  Druckort.)  1571.  4- 

847)  Zeitung  aus  Venedig.  Beschreibung  von  der  Schlackt, 
ao  awiscben  den  Türkischen  und  Christen  Armee  geschehen  in 
Jahre  1571.  (Ohne  Druckort.)  1571.  4. 

848)  Arloni  Bemardini  de  hello  Veneto  Saec.  XVI.IihnVI. 
Eilant  in  Theiaoro  AntiqniUlnm  et  bialoriae  Italiae  Graevii  il 
Bnnnanni.  T.  V. 

849)  Descriptio  cdeberrimae  naTalia  pngnae ,  ac  feliditi- 
mae  Palmae  ad  Sddnadaa  Divina  ope  babitae.  Anthort  Fkif 
cieco  Zannio  Yane^.  Vcnctiia«  1572«  (in  Henmdeni.) 
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860)  Profoottico  et  ^adisio  oniTerMle  del  presentc  anno 
1571  deir  cccdlcDtiM.  Utrologo  maettro  Pietro  Biancbi  da  Luc 
doli  Oiscepolo  di  HoBt^  Adamo.' Venesia,  1571. 

851)  I  falid  proBotUd  da  Ttrificarai  coatca  (Ii  infideli.  Ve- 
Bedat  157L^ 

852)  Barbaote  Andrea  Rodifino.  Cansone  per  U  viltoria 
conlro  i  Turcht  (del  1571).  (Ohna  Datoin.)  4. 

853)  Barbanic.  Cansone  per  la  Yitioria  dclT  armala  Criatia- 
na  contro  il  Tarco.  Veneaia,  1571.  4. 

854)  Barbanta  Andrea.  Cansone  In  aUegrcaaa  della  ftlldsai- 
ma  Tittoria  ricerota  dall*  annale  chrialiana  conlro  rarmataTor- 
diea ca.  4« 

855)  Beadano  Gtnlio  Casare  da^Mondeserlo.  Canaone  nno- 
▼a  neUa  vitlnda  Crisliana  contro  gl'InfbdaU.  Veneaia.  1571.  4. 

850  Bcnedetü  Bocco.  Rag^naflio  della  allegresse,  solenni- 
e  feste  falle  In  Venesia  per  la  Vittorla  (n  Cnnoiari).  Vene* 
da,  Percacdno.  1571.  4. 

857)  Bened.  Rocco.  Ptahnna  ad  HHimnfni  AicUdacem  Aa- 
alriae  foederis  ChristianJ  ImperalorcB.  Venelila»  1571«  4* 

858)  Guamello  (Cavaliere).  Cansone  nella  feUdaalma  vilto- 
ria ChrisUana  contra  Infedeli  alSereniadmoP.  Glov.  D*Aiislria. 
In  Venezia ,  1571.  4. 

859)  Trofeo  della  vittoria  sacra  ottennta  coi  Cnnolafi  (dl 
Tarii  Aatori).  Venesia »  Sifiamondo  JBordognat  e  Firanceico  Paa- 
dano,  1571.  8. 

860)  Giusto  Vicensio  Boscherrera.  Canzone  nella  felidsslma 

Vittoria  Christiana  contra  infedeli.  In  Venezia.  1571.  4. 

861)  Baccio  Pietro.  Orazione  al  Doge  di  Venesia  sopra  la 
Vittoria  Cristiana  conlro  i  Torchi  nd  1571.  Venesia»  de'Fra»- 
ceschi.  1571.  4. 

862)  Canzone  di  C.  B.  Fiorenlino  per  U  vitloria  conim  In- 
fedeli. Venezia ,  1571.  4. 

863)  Fraof ipaoe  ComcUo.  Deila  gocrra  aacra  conlro  ÜTmt* 

CO  ncl  1571. 

864)  Frottola  sopra  la  gaerra  sacra  conlro  ilTarconell571. 
(Ohne  Druckort.)  See.  XVI.  4- 

865)  Gadaldini  Belisarii.  Ca  rmina  duo  in  foedus  Sacram 
contra  Torcas.  (Imfttnften  Bande  Carminum  Poelanun  lUlonun 
p.  240  ) 

866)  Giusti  ^  incenzo.  Canzone  sopra  la  Guerra  Sacra  con- 
tro il  Turco  nel  1571.  Venezia,  1571.  4- 

867)  Grollo  Luigi  Cieco  d'Adria.  Orazione  per  la  Vittoria 
conlro  i  Turcbi  falta  in  Venezia  per  la  Cittä  di  Adria.  Venesia, 
Francesco  Rocca  e  Bastian  de  Ventura.  1571.  4. 

X.  9 
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868)  GualUeri  Goiclo.  Le  Irt  torclle  Gansoni  per  la  fielicis- 
sima  Titlorift  KaTil«  in?  Cristiani  contra  hifedeV.  In  Vcnezia, 
1571.  * 

869)  Magansa  GioT.  Batta.  Ercolano  fn  lingoa  Venciitaa 
ndla  vittoria  dclP  armata  Criadana  contra  \  Torchi.  Vcnctii, 
1571.  4. 

870)  Magno  Calio.  Trlonfo  di  Christo  p«r  laTfltoria  caalrt 
Tnrchi ,  rappreacntato  al  lereniti.  principe  di  YcBcsia.  In  Ve- 
neaia,  157;.  4. 

871)  Malombra  Bartolomeo.  Nnova  canaone^  ndla  Micini* 
ma  vittoria  contra  Infedcli«  Vcneiia,  1571.  4. 

872)  Malombra  Bart.  Stanic  al  Santiiahno  Pio  qointo'Pan- 
tcfice.  Maatitro.  4« 

873)  *Manoli  Blefai«  Sopra  la  praaa  de  Margaritin  am  m 
dialogo  piaceTole  di  onGreco  et  di  onlnchino.  In  Venei.l57Li 

874)  Michele  Pielro.  Oda  per  la  Viltoria  deiGaleoni  Veoe- 
aiani  contr^  rarmata  Torchesca.  (Ohne  Jahreaaahl  o.  Dmdiort)4 

875)  Novolona- Aliprandi  Ortensia.  Intpmo  alle  gverra  coa- 
tro  il  Tarco  nel  1571.  (Ohne  Dmckort)  4. 

876)  Papadopoli  Comneno  Niccolö.  Tratlato  (cioi  Poesie  ia» 
tomo  la  gaerra  Sacra  del  1571).  (Ohne  Druckort.)  8. 

877)  Rasavius  J.  Bapt.  De  victoria  Chrialianorani  ad  Edu' 
nadas.  Oratio.  Veneiiis ,  1571.  4* 

878)  Bavd  Agoslino  (sotio  il  nome  di  Menon).  Vetlooria  ia* 
ontra  cl  Turco.  Vcnesia,  Maschio,  1571.  4. 

879)  Rotsi  Girolaino.  Caiizone  sopra  la  felicissima  vitloria 
de*  Cliristiani  contra  Turchi.  1571*  4« 

880)  Saetti  Giovanni.  Sogno  sopra  la  Vittoria  oltennta  osa- 
Iro  il  Turco  (ncl  1571).  Venezia.  (Ohne  Jahreszahl.)  4- 

881)  Salvi  Bcatrice,  Salvi  Virginia.  Due  SoneiU  a  M.  Cdis 
Magno.  In  \  euczia  ,  1571.  4 

88?)  Salv  i  Bt  alr.  Lcllcra  o  Sonctli  a  >I.  OHo  Magno  con  le 
risposte ,  e  ua  sooello  deii'  iitesao  in  lode  di  Veacsia.  In  Vcae. 
sia,  1571.  4. 

883)  Tassolü  Dorocnico.  I  triomfi ,  feste  et  livree  falle  dalli 
Signori  Conservatori  et  l*opolo  Uomano  cl  da  lulle  le  arli  di 
Koma  nella  felicissima  et  hoiiorata  etilrata  delT  illustriMimo  St" 
gnore  Marcantonio  Colonna.  In  \  enezia  ,  1571.  8. 

884)  Ta\(;cti  Joaunis  Autouii.  De  victoria  foederis  Sacriia 
Turcas.  Brixjae  ,  1571.  4. 

885)  To};non.  Kation  in  iniezi  vcrsuri ,  o  veramen  caazon 
in  lengua  Pavaiia  .scelta  sora  la  veltuoria  d'i  Ire  Hghe  che  puoj- 
segi  .soave  iugroppc  a  un  in  vita  d'ogni  ,  e  in  besecuola  d'i  bese- 
cuoli  per  honor  del  roesso  mondo:  falta  da  Xogaon  Ambisaore 
del  comuu  de  Pinamar.  In  \  cne2ia,  1671.  4. 
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886)  Verdiziotti  Joanais  Marii.  Oracalam  pro  magna  navali 
▼ictoria  CbruUanoram  de  Turcis  babiu  anno  1j7X<  VeneLiis  , 
1572.  4. 

887)  Zfttmio»  Frandfcas.  Ode  quam  super  divint  «c  fclid«- 
tiM  Vidoiia  «t  celeberrima  pugaa  ad  Scopolos  Echineoa^nonlt 
Odobria  1571  ana  cmii  cantidt  anb  Domine  Indytae  Urbia  Ve- 
■aiac  ac  omniom  ircre  fidelium  Frandaciia  Zannioa  Venetna  dic- 
tabai.  Venetiia,  1S71. 

888)  ZappalQ  Pietro.  Ambaadator  di  Don  Giovanni  d!Aaatri« 
db  coBlo  al  Scnato  ddl'  inaigne  Vitloria  de*  Cnnolari  anno  157^. 

889)  U  Socceaao  dclla  Gaerra  fra  Criiüani,  c  gl*lnfedeli  gia- 
ata  il  modo  con  coi  In  acritio  da  Gianflranceaco  Zorsi  da  Caae- 
M  in  icraa  rima  con  tre  Sonelti  in  lodc  di  Agoaüno  BarbarifO. 
(Obne  Drockori  nnd  Jabreaaabl.)  8> 

890)  Zovenaonitta.  Carmen  condtatorimn  ad  Prindpea  Cbri- 
atianoa  in  Toreaa.  (Obne  Drockori.)  Per  Mag;iatr.  Adam.  4 

891)  Canzone  sopni  la  VilMrio  ottenota  dall*  armata  de* 
prindpi  ciiristiani  contra  la  Torcbeaca  al  Santiaaimo  S«N.Papa 
Pio  qninto.  In  Venezia ,  1571-  4. 

892)  Canzone  per  la  vitloria  conlro  il  Turco  con  dae  So- 
nelti  ed  on  Epif  ranmaLaUno.  (Oline  Drudu>rt  und  Jabreaaabl.) 
Yenezia.  4. 

893)  Cansone  (sopra  la  gnerra  del  1571)  contro  il  Torco,  in 
üngfia  Veneziana.  (Ohne  Druckort  o.  Jahreszahl.)  8- 

894)  Canzoni  sopra  la  Guerra  Turchesca ,  et  sopra  la  vitlo- 
ria contra  quella  natioue  oUenuta.  In  Venezia,  1571.  4. 

*  895)  N uova  e  dotia  Canaone  nella  gloriosa  vittoria  contra Tar- 
dli.  In  Venezia,  I57I-  4- 

8%)  La  bella  e  doUa  canzone  sopra  la  vittoria  dcW  armata 
della  santissima  lega.  4«  E  anche  ristampata  col  titolo  di  Can- 
zone nella  vittoria  deli'  armata  della  santiMima  lega  contra  la* 
Torcbesca. 

897)  Componimenli  volgari  e  latini  di  diversi  Autori  sopra 
la  vitloria  deir  Armata  Cristi^uA  contro  il  Tnrco  nel  157L  (Oh- 
ne Druckort.)  4-  - 

8^)  Orazione  di  Pietro  Buccio  Brcsciano.  Sopra  la  Vittoria 
Cbristiana,  contra  Turchi.  Ottenuta  Taunu  feiicissimo  1571.  Set- 
timo  d'Oltobre.  Venezia.  1571.  ^ 

899)  Orazione  di  Luigi  Groto  Cieco  Ambaadator  de  Hadria. 
Fatta  in  Vinegia,  per  Tallegreiza  della  vittoria  ottenuta  contra 
Torchi  dalla  santiaaima  Lega.  In  qoeata  lena  impreasione  dall* 
Antore  ricoretla.  Vinegia,  1571. 

900)  M.  Anlonii  Moreli  J.  G.  ac  dvaa  Romani  oratio»  man- 
dalo  S.  P.  41»  K  habiU  in  rcditn  ad  nrbem.  M.  Antonii  Colam- 


lue  pMlTorcM  naTali  praelio  YiclM »  Wh*  Dec  1571-  (Reosncr 
IV.  Pars  n.  D.  m.) 

901)  JobanDu  Baptistae  Raaarii,' de  yictoria  Chtittiaiie- 
nun  ad  Ecbinadai  oratio«  ad  Principem,  et  SeaaUnD:  kabila 
Vcnetüs»  in  Tenplo  Divi  Mard,  14.  Caleadaa  Novembrit  157t 

902)  Basariot  (Job.  Bapt).  Eine  Oration  von  dem  Sif,  vd- 
cben  die  Chriaten  bey  den  Inseln,  so  TOneilcn  Ecbinadas,  {eist 
Salin  genant«  erhalten  beben.  1571.  4* 

903)  Titian!  VeceUii  eqoitis  pro  Cadsbriensibos  ad  8ere- 
nissimom  Vcnetiamm  Principem  Aloysinm  Moeenkoa  Oratio. 
Habita  VI.  Kaiend.  Janoarii  1571.  Pro  matna  aavali  Yidoria 
Dei  gralia  contra  Torcas.  VenetUs »  1571. 

904)  Ad  Demn  dqprecationes  doao  psaUnistico  ordine  et  et 
Davidids  psalmis  aliiaqve  sacris  scrtploribnsdapranplaeobpar- 
tam  Victoriam  contra  Torcas*  Venelifs,  1571.  4.  . 

905)  Talent...  Andi...  Pkalams  pro  Victoria  contra  Tar- 
eas  ex  libro  hymnomm  David  Acrosticbidls  *  o^üne  ceUectos. 
(Obne  Drackort  tind  Jabressabl.)  8- 

906)  Ptalmi  EpigrammaU  et  alia  variom  AndOm  (de 
bello  Sacro  in  Torcas).  8. 

907)  II  Pianto  del  Tnrco  per  la  MrtU.  mta  ndla  §«em  Sa- 
cra dcl  1571.  Venesia,  1571.  4« 

906)  Parafrasi  poetica  sopra  aicuni  Salmi  di  Davide  Profe. 
ta  accomodate  per  rendcr  grazie  a  Dio  della  vittoria  donata  sl 
Chrislianismo  contro  Turcbi  In  Veneaia«  1571*  4* 

909)  Mcduna  Bartolommeo.  Dialogo  sopra  U  vittoria  de*  Ve- 
nesiani  contro  i  Turchi  del  1571.  Venaaia»  1572.  4. 

91(1)  TomiDasI  Joannis.  I  fclici  prognosticbi  da  veriBcarii 
contra  agl'  Infedcli  a  fsvor  della  cbiesa  Christiana  contenati  in 
cinque  canzoni  falte  sopra  la  lega  contra  i  Torcbi  del  1572-  Ve- 
jaezia ,  1572- 

011)  Varii :  In  focdus  et  victoriam  contra  Tarcas  iuxta  $i- 
iiuni  Corinlhium  nonis  Octob.  1571  partani ,  poemata  varia  Peiri 
Ghcrardii  Bcrgcnsis  siodio  et  diligentia  con^sita  ac  disposiUu 
Vcnetüs,  1572.  8. 

912)  Moscheta  Valcrio:  Viu  e  Trionfo  di  Giastina  Vergioe 
e  ISIarlira  santissima  nell*  allegrezze  della  Vittoria  oltenata  con- 
tra Turchi  il  giorno  della  siia  passione.  Veneria,  1572.  4. 

913)  IManoIcsso  Emilio.  Istoria  nuova  dei  sacce«si  della  guer- 
rs  Turchcsca  ed  allri  dal  1570  sino  sl  presentc.  Padovs,  Pu- 
quati.  1572-  4. 

914)  Gratiani  Ant.  Mariae,  de  liello  Cyprio.  Libri  V.  Rü- 
mae,  apud  Alex,  i'anthen.  1624.  4> 

915)  Sozotneno  Giovanni  il  raggnaglio  della  perdils  di  Ci* 
pro.  (Obne  Druckort  und  Jahreszahl.)  8. 
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916)  Guerra  di  Cipro.  (Ohne  Drackort  nnd  Jahreszahl.)  8. 

917)  Contareni  Gio.  Pietro.  Isloria  dclle  cose  sacccs.se  aiVe- 
neziani  nella  guerra  xnossa  da  Selimo  OUomano  fiao  alla  loro 
Vittoria.  Veneria,  Raropazzetto.  1572.  4. 

918)  Ilistoria  nova  nella  qnale  si  conlengono  tnlti  i  successi 
della  guerra  Turchesra,  la  congiura  del  duca  de  Norlvolch  con- 
tra la  regina  d'Inghilterra  ;  la  guerra  di  Fiandra ,  Flisinga  ,  Ze- 
landa  et  Holanda;  Tuccisioni  d*Ugonotti,  le  morli  de'  Principi, 
relezioni  de*  naovi ,  e  fiqalmente  tutto  quello  che  nel  moiulo  c 
occorso,  dair  anno  1570  sino  alF  hora  presente  ;  composla  dal 
moUo  niagnifico,  et  eccellentissimo  Sig.  Emilio  Maria  Mano- 
lesso,  Dotlore  delP  arti ,  delle  leggi  civili  et  canoniche,  e  della 
•acra  theologia.  Padova ,  1572.  4. 

919)  Relazione  di  totto  il  raccesso  di  FamagosU.  Venesia, 
1572.  Doae  s*intendono  minutisaimamente  toUe  le  scaramaecie » 
]iaUerie,nime  c  aatalti  lUtl  ad  caaa  FoHctsa.  E  ancora  i  nomlM 
Capitani,  dcUe  genti  morle,  con  da*  C^ristiaiu ,  caioa 
de*Tardii.  B  aadaslniaiBeBle  di  quelli,  cfaa  toiio  reatati  pri|ioiii. 

920)  RcUdmi  de  la  guerra  de  Cipre  y  aoccesso  de  la  batalla 
naTal  de Lepanto  por  Fernando  de  Herrera.  Sevilla,  1573- 

921)  Copie  d'ima  lettre  Tenoe  de  la  Salnde  ligae ,  U  quelle 
racoale  eome  le  grendlSire  eai  deparli  de  Gotlaotittople,  el  ponr 
la  rebellion  da  peaple»  et  en  qnel  eatat  ae  troure  ton  atmee: 
Avec  aiilrca  adivertiiaeaBeaa  particttliert«  connae  en  lisant  on 
poom  cntendre.  A  Paria,  Chex  Seroafa  Maltet»  en  la  roe  S. 
Jacqaea  4  Tenaei^  de  TAigle  d*or.  1572* 

922)  Advia  de  la  Magolfiqne  et  Triomphante  Entree  da  Sei- 
gnepr  Marc  Antoine  Golonne,  Capitaine  genial  de  aa  Saintete, 
Caicte  en  la  Tille  de  Rome,  le  tiera  l^ar  de  Decembrc  dernier. 
Et  da  departement  da  Botin  pitia  aar  lea  Türe«,  Faict  entre  las 
Princea  eiSeifnean  eonfederea  de  laSainclalifoe.(Oline  Drack- 
ort and  Jahreaaidit) 

^23)  Copie  d*ane  lettre  envoyie  depoia  la  victoire  par  la 
Sfignearie  de  VeniaCt  an  Seigneor  Don  Joaan  d*Aastria  a  Pa- 
ria.... Par  Jehan  Dallier  Libraire,  deniean«nt  aar  le  Pont  Sainct 
Micfael  il  la  Rote  blanche.  1572. 

924)  Ample  diacoara  et  advis  de  Pcaüit  et  aaaiette  des  armeea 
Ciireatiennes  etTarqaesqnes  et  des  rencontres  et  eacannoncbca 
qai  sc  sont  faictes  depuis  le  moys  d*Aoast  1572faaqne  au  18  Oc- 
«obre  demier.  A  Paria,  chez  Nicolas  Cbeaneaa,  rae  Sainct  Ja- 
qoes  au  Chcsnc  vcrd.  1572.  Avec  Priv.  ' 

925)  Martinengo  Neatore  Tintero  raggaaglio  del  snccesso  di 
Famagosta  doTe  a*intendono  tatti  gli  abbattimcnti  ed  assalti  dal 
principi o  della  goerra  infino  alla  reaa  di  eaaa  citüi  a  patii  non 
aenrati.  1572.  4- 
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926)  vrai«  klat»ir«  ^  Siigc  «I  de  1«  Prise  de  FaiMf o- 
ile  Pone  des  j^riaeipelei  villet  du  Royeome  de  Cypre,  nagoe- 
res  apparlti|ei|l  a«x  Veniticae:  escri|e  «n  ItelieD,]ier  le  tcigMer 
Neetor  Martinengo,  Capitalne  d*piie  dea  compagoies  qni  eitoyent 
delia ,  et  par  lay  addreaaee  ao  Dnc  de  Veiilae  et  depiiia  msae  ca 
Franfoia  4  Paria.  De  rimprimerie  d*Aiidre  WecheUl672.  AmP. 

927)  Der  Chriall.  Armada  Ana&lirt  «ad  Vidorie  iHder  daa 
Erb -Feind.  Mttrnbergy  1573. 

928)  Entacholdigmig  dea  dnrchleadiUgfn  vnd  atrcpgen  Ca- 
.piiaa  ganerala»  mit  Namen  il  SigaorSlbna  Palavidnot  weldnr 

damahia,  nemlicli  Tom  TOf  biaa  Ina  71.  Jahr,  den  Belcldi  aa 
Waaaer  ymd  Gewalt  an  Landt  hatte.  In  irakber  anch  angeacigct 
wird,  Ihre  Aoaafahrt  von  Venedig,  imd  waa  aich  in  der  Zeit  nr- 
loffen,  biaa  aoff  Ihre  Widerhanft,  Vnnd  aoch,  wammSie  nidiU 
anaagerichtet  haben  etc.  etc.  AUea  aaaa  der  Geheime  dea  Venctia- 
niachen  Ratha  colh'giert,  ynd  mit  fldaa  ia  Teadtache  Spradi 
verfertiget  Anch  eia  anhaag  einer  erUimaf  aller  fliracmaaim 
Wörter,  ao  ia  Teodtacher  Spraaeh  vnhekant,  Tnnd  nmhverlla- 
gcrnag  dea  Wercka,  darinnen  nicht  aaaagelegt  worden.  1572 

999)  Zeitinnf  vad  Bericht,  waa  aich  inn  diaem  ahlanffeoden 
1572.  Jar  awiachen  der  Chriaüichen  Buidayerwandten  vnd  Tlr- 
ckiachen  Armada  anff  dem  Meer  vnd  ta  Landt  verloJEra  vnd  lä- 
ge tragen  hat.  Angaporg,  bey  Michael  Manger. 

930)  Neue  Zeitung,  wie  die  Ritter  St.  Jobanaen  Ordern m 
Malta  dem  TQrkischen  Keyaer  Salymanaa  grossen  Schaden 
geftigt  liaben  in  diesem  Jar  1572.  (Ohne  Druckori.) 

931)  VVarlia0Uge  Zeilong  and  beschreibung  der  Stadt  Con- 
stauiinopel  dreyer  Creuzgesicbtc ;  den  16*  Fehmar  dea  72.  J*w* 
(Ohne  Oruckort  und  Jahreszahl.) 

932)  Regni  Torcici  catastrophe  Antonii  Torqaali  Ferrarien- 
#i*  Pbiloaophi,  Medici,  Aatrologi  clarissimi  Proguostica  adtun- 
brata  ,  qnod  de  regnorum  ^aropae  mutatjonibaa  Matthiae  Rcfi 
Hungariae  Anno  1580  dixit,  ac  dies  declarabit. 

933)  Vaticioiam  Laarenti  Miniatensis,  qui  Joannem  Jovia- 
num  Poataaam  diacipolinn  baboit,  a  CXXX.  pliia  minna  aa&is 
editum. 

f)34)  Palrocrii  Scardeniia  de  fatoro  Turcarmp  in  regoo  Ci- 
pri  interitu  elegiae  1572. 

935)  Joannis  Lasicii  Historia  de  ingressu  Polonorum  iu 
Valachiam,  com  üogdano  Uoivoda  (rtn*  successit  Ivonin)  et  cse» 
de  Tarcarum :  cum  Dacibas  Mieleczki  et  Sieniawskio  A.  157'^' 

93G)  Kerchelich:  Notitia  de  Regnia  Dalmatiae,  Croatiae^i 
Slavoniae  usquc  1572. 

937)  Adrario  Antonio.  Duc  sonelii  e4  ona  Canaone  per  la 
vittoria  conlro  il  Turco.  (Ohne  Dalum.)  4* 
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938)  Albanii  Ja.  Bapt  Gannttt  4«  iricUHrla  Navpactiact.  (Im 
ffitcn  Bande  Camlninii  Poelanua  Italoraoa  p.  466.) 

m9)  Dd  Diaconii  Alasaio.  Cantaoo  ripransibila  a  Sellmlm- 
pcralor  de'  Torchl.  (Ohwm  Dalum.)  4* 

940)  Amalthei  Comelii  Proteuf  hpc  poemale  anclor  Wollo 
ante  pognam  nasalem  ad  EcUnadaa  ffolaram  victoviam  valkina- 
toa  est  Veneiiit ,  1572.  4. 

941)  Amalteo  Gio.  Batta  da  Oderzo.  Canzone  sopra  la  vitto- 
lla  confro  i  Tiirchi  del  1571.  Venesia,  Farni,  1572.  4- 

943)  Amalteo  Giov.  Bait.  Canzone  al  Si^n.  Marc  Anlonio 
Colmwa,  generale  di  SaoU  Chiesa.  Veneiia,  1572. 

943)  AquilavU  Fraociaci.  Elegia  in  qaa  Mars  loqaitar  ad  Se- 
linum  TiircararoRc^em,  eiqae  exitiom  prtedicit.  Veaetiis.  1572.  4. 

944)  Arcatii  Jo.  Bapt,  Carmen  de  victoria  Naupactiaca.  (Im 
ersten  Bande  Carmioum  Poelarom  Italorum  p.  32Ö  ) 

945)  Arnigio  Bartolommeo  e  Celio  Ma^no.  Canzoni  tiella 
Goerra  Sacra  rontro  il  Tiirco  nel  läTl.  Brescia,  Sahbio,  1572.  4. 

9Att)  Arnij;io  altra  caiizono  a  (jiovanni  d'Auslria  per  la  vit- 
iaria  dclT  anuata  Cristiana  contro  la  Turcbesca.  \  cucz.  1572.  4* 

947)  Baldini  Bernardini ,  de  hello  Othoinanicorum.  ad  ma* 
re  gesto  Cannen.  Medioiani ,  Pontius ,  1572  et  1574.  4- 

940)  Balletti  Columbani  Cremonensis.  Carmen  devicloria  ad 
Ecbinadas;  ad  Joannem  Auslriacura.  (Mazzuch.  T.  II.  P.  1.  p.  185.) 

94^)  Cancvaiii  Joannis.  De  victoria  Foederis  Sacri  (1571) 
t-outra  Turcas.  Hrixiac,  1572.  4. 

950)  Dalle  Codcghe  Graziaiio  Intorno  alla  guerra  sacra  con- 
tro il  l  urro  nel  l'jTi.  \  ('JU'zia,  ir)72.  4. 

951)  Mauolcsso  (Emilio  Maria),  liistoria  della  guerra  Tar- 
chesca  etc.  Padova,  1572.  4> 

952)  CoUonii  Ludovici  Epigraroma  pro  Venetis  in  Turca- 
rom  Imperaiorem.  (Im  dritten  Bande  Carminom  Poelaram  Ralo- 
rom  p.  429.) 

953)  Gherardi  Pelri.  PoemaU  Taria  in  foedos ,  et  victoriam 
^onlrn  Tnrcaa  jcola  sinora  C^rinlliiacwn  anna  1571  pariaa.  Ve- 
nelüa  ,  1572.  4. 

954)  Poesie  per  la  Viiioria  de*  Veneti  canlro  a  Torchi,  rac- 
colte  da  Lnigi  Oratio.  Venesia,  Bordogna,  1573.  8. 

955)  Grollo  Loigi.  Canaon^  ndla  morte  di  Agoalino  Barba* 
rigo.  Vaneaia,  1572.  4« 

956}  Qnaniello  (U  Cavatfar«).  WU  yMIoi^  nella  Guer- 
ra aacra  coniro  il  Torco  nel  1571  Canione.  (Ohne  Dmckorl.) 

957)  Grarailo  Egidio.  Nnova  CaMOfte  ncUa'telkiasima  vit- 
toria  ciptra  i  Tarcbi.  In  Veneaia,  1572.  4. 

958)  Gualtiera  Felica.  Corona  per  la  vittoria  della  sanla  le- 
'$a  conira  Infedeli.  In  Venetia ,  1572«  4. 
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9S9)  Lacriiii  Se^ttiani.  Oratio  pro  navtU  vi eUwia  mä  Vc- 
mtHot  Patridoi.  C^mm.  Bawrldt «  1572.  4* 

96B)  MaroatloaViiiecDto.  Venaii«  tnonliMite.  Tenet.  1573. 4. 

Ml)  MeleUi  Vieenio.  II  Marie,  ove  aotlo  bcUlatime  ftfek 
ed  iBveaaioiii  al  deacrive  tiilta  la  Goenra  di  Cipro  eon  la  rotta 
delFannata  de*TW«ldeec*Veoe«.  1572.  (Sd  cami  inottararhaa.) 

902)  Modlcioa  Goillctml.  Caraicn  de  Wctorla  Ibederii  ticri 
«omra  TVircaa  (an.  1571).  Meapoli,  1572.  4. 

963)  Ndti  Pielro.  Sooelti  ed  epigraatml  a  Vencala  äDe 
teliaiiaNi  Lege  —  Deila  Loga  dal  PonIcfiM  Mo  con  dae 
altri  acelti  al  Sign«  Giovanni  d'Aaatria.  In  Vcneda,  1572. 

964)  ScaidoMla  Falmeril.  De  Maro  Tarcamm  In  Regne  Cf- 
pri  InlerllQ  Blegia.  Veneilia  •  1572.  4. 

965)  n  POelIno  inlomo  la  gnerra  Saera  coniro  ilTarco  mI 
1572.  (Obne  Dm^ort)  4. 

906)  Pratdli  Jacopo.  Deila  gnetra  Sacra  contro  ilToreo  ntl 
157^  Veneiia.  1572.  4. 

967)  Wceoboni  Anlottfi.  De  vidorla  dirlftfanoroni  ad  Cra- 
cyleam  oratio  haUto  in  Acadenia  Fatorina.  Id.  Jan.  1572.  Pati- 
rü,  1573.  4* 

968)  Santonitto  Agoitino.  Inloffno  la  giierra  aecra  del  1579* 
Venexia .  1572.  4. 

969)  Scardantit  Palmerii.  Elcgia  de  ftitaro  Tnreanm  InBe» 
gno  Cypri  interita.  Venetiia  t  Gncrrei ,  157^.  4. 

970)  Tiepoli  Giacomo.  Canione  In  lode  di  Marcantonfo  Co- 
lonna  per  la  Tittorla  da  1^1  riporUta  contro  U  Torchl.  Veneda, 
Salicato.  1572.  4. 

971)  Tiepoli  Giac.  Tre  lorelle  corone  di  sonelti  per  la  fil- 
toria  contro  Ii  Torchl.  Venezia ,  Salicato.  1672«  4* 

977)  Tommaso  Zaccaria.  Deila  gnerra  aacra  contro  il  Tor* 
CO  nel  1572.  Venesla,  1572.  4. 

973)  Tommaso  Zaccar.  GInqae  Canzoni  sopra  riulia,  e  la 
Gaerre  contro  Ii  Torchi.  Venesia,  Bevilacqua,  1572.  4. 

974)  Di  ValvatOBc  Erasrao.  Sonetti  e  Cantoni  per  IVspcdi- 
aione «  e  per  la  Yittoria  contro  i  Tarchi.  Venezia ,  1572.  4. 

975)  Kmyintosa  "Warczewichiego.  Venetia  pof  ma  o  Woynie 
Wenecyanum  peneciaho  Tarcham  i  utracenin  Kandyi.  1572-  4« 

976)  Zannii  Francisci.  Descfiptio  pognae  Navalit  ad  Echi- 
nadas  habitae.  Venetiis ,  Perchacinus.  1572.  4- 

977)  Zarotto  GioTanni.  SoneUi  per  la  gaerra  Torcbeaca.  Ve- 
nezia, 1572.  4. 

978)  Anonimo.  Capitolo  in  lode  di  talli  Ii  sopracomiti  e 
d*a1cuni  principi  che  si  sono  ritrovati  c  portali  valorosamcute  nel 
giorno  delU  baitagUa  e  vitioria  navale  coaira  Torchi.  Veuenai 
1572.  4. 

■ 
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979)  Cansone  top»  la  villoria  d«U*  armata  ChrisUana  eon- 
mla  Torcheica  con  na  aonetCo  «ppreMO.  in  Vtneiia,  1572.  4. 
960)  r***^^  per  la  atasia  viltoria  oon  na  tpoatto«  Venaiia» 

1512.  4. 

981)  CaDsoni  trje  al  Principe  di  Venesia  per  la  vittoria  dell* 
inaaU  Cristiana,  cootro  TlnCedele.  Veneiia,  Percacino,  1572.  4* 

982)  Nuova  Canzone  per  la  gloriosissima  vittoria  tleiraraa- 
ta  Cbristiana  contra  U  Tnrchesca.  In  Venezia ,  1572.  4« 

9S3)  Nuova  Canzone  sopra  la  santissima  Lega  fatta  innanzi 
la  consegaita  viltoria.  AI  beatissimo  noslro  signore  Papa  Pio 
quioto  con  Ire  sonetti  conpMli  per  Santo  Febbireth  da  Madia- 
pa.  In  Venezia ,  1572.  4. 

984)  Naova  canzone  k  Selin  Imperator«  de'  Torcbi»  in  lio- 
goa  Vcnezian.i.  In  Venezia ,  1572.  4. 

9S5)  Poeraata  variorum  in  Victoriam  Venetonun  contra  Tnr- 
caa.  Vcnetiis  ,  Guerra  ,  1572.  8« 

986)  Raccolta  di  varii-  poemi  latini,  Greci  e  volgari,  falti  da 
dirersi  bellissimi  ingegoi  nella  felice  vittoria  riportata  da'  Cri- 
stiani  contra  Turchi  alli  7  d*ottobre  1571,colla  Relazione  del 
anccesso^di  Famagosta.  Venezia»  1572.  Parti  due.  8. 

987)  Rime  di  varii  per  la  vittoria  della  lega  äantisaima.  (Oh- 
ne Druckorl.)  1572.  4. 

9^)  vSooetto  iutorao  aila  guerra  contro  il  Turco  dqI  1572. 
Venezia.  1572.  4.  * 

989)  Sonetto  A.  M.  Celio  Magno,  sopra  la  faa  Cansone  nel- 
la Vittoria  deli*  annata  Cbriftiana  contra  la  Torcheaca.  In  Ve- 
nezia, 1572.  4* 

990)  Tröffe»  MIe  aacraVimMria  octconia  dalla  Ckritliaiialie- 
ga  contra  Tnrchi  nel  1571f  fluato  M  piA  dotti  apiriti  de*noitri 
lempi.  Vencsia,  15TI.  8. 

991)  Micbele  Agoilino.  Orasioae  a  Dio  per  «llener  Vlltoiia 
cofUro  il  Tnre«.  (Oboe  Drvckort)  1572.  4. 

992)  Jean.  IVanc.  Ganrarae  Fero)a^ensia  jarlacentnlti  Ora-> 
tlow  Ad  Piam  Qoinlnm  PeMliiex  Max.  qoa  Principe«  ad  bellnm 
contra  Selinnm  exdtaator  poe|  ^ctam  daateni  Tnrdcam.  Ve- 
■dib,  1572. 

995)  *PlBiiia.  Oratio  ad  Chr^tlanoa  Prindpee  de  anicepl«  in 
IWeaa  belle.  Senb.  1572.  4. 

994)  Malni  GrcforH.  GnUarnm  actionea  pro  f  Deo  ^a* 
tt  ▼idevia  contra  Taorcaa  aano  1571*  Gr.  com  latina  venione 
CemeUi  Prendid  Veneti.  VenetUa,  1572.  8. 

996)  Parata  Paolo*  Oraiione  foncbre  in  lode  de*  morti  nel- 
la  Titiorfoea  battagUa  contra  IWchl.  In  Venesia,  1572.  4« 

99$)  Qoirini  Sebattianl.  Oratio  pro  fdiciaaiaia  victoria  na* 
vali  ad  Veneloe  palridof.  Ceaenae.  1573.  4» 
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907)  Eaortazione  di  ISI.  Oratio  ToMUieUa  ai  CbriftUaoi  coa- 
tra  il  Turco.  Venezia ,  1572. 

998)  Discorao  sopra  due  memorabili  Battaglic,  TiiDa  di  Ce- 
sare  Augusto  contro  Marcantonio  ,  Tallra  <lei  V  eacziaoi  e  ddit 
Lega  conlro  il  Turco.  Bologna,  1572.  4. 

999)  Duc  discorsi  sopra  due  grandi  battaglie  navali  falle 
nel  mondo,  l'una  di  Cesare  Aaguslo  con  M.  Antonio,  Taltra 
delli  sig.  Vencziani  e  della  sanlissima  Loga  cou  Sultan  Seüm  Si- 
0iior  di  Turcbi.  Bologna,  1572-  4. 

1000)  Contareni.  llistoria  von  dem  Krieg,  welchen  ncwlich 
der  TUrckisch  Keiser  Selim  der  ander  wieder  die  Venediger  er- 
reget hat  Beschrieben  von  Johanne  Petro  (.ontarcno,  eiueni 
JlbaUoenrandlen  sa  Venedig....  In  Welscher  vnd  Lnleinisclier 
Sprach  erst  aassgegangen ,  jetzt  aber  von  Georgen  iienisch  vqo 
Partfeld  verteutschet  Basel ,  Peroa ,  1573.  4. 

•  1001)  Biaari  PetrI.  Bellum  Cypricom  inter  Venetos  et  Sdi* 
mom  Tnrcanmi  Impcrtlorem,  et  Belinm  Paniiomcaiii  sub  Maxi« 
nmano  U.  et  Solimano  geiloa.  Baaileae,  Uenrlct  PelH,  1573. 8. 

1002)  Stnaoriao  F.  GU  Annali  Tarcheacbl.  VeiieBia,1573.4 

1003)  Petr.  Biaerii  aalte  Turck.  etimperü  Ottomauid  de- 
•criptio.  BaaU.  1573. 

1004)  P.  GonUreni  üb.  de  bello  SolynU  coatnt  VeaeUM.  Gen». 
BmII.  1673. 

1006)  Hiatoria  raa  dem  krieg,  welchen  aevlich  der  Th- 
chlsch  Kciaer»  Selim  der  eader»  wider  die  Venediger  erreget 
liat...»  beachrihen  von  Joh.  Peter  Gootariso*«..  1«**^  *ber 
Georgen  Ueniich  ron  Bartfeld  Terteatachet.  Baad ,  1573. 

1006)  Canaone  per la  ateaa«  TiHoria.  (Ohne  Dnickort)  1573.4. 

1007)  Ant  Geofliiay  Aolae  Torci^ae  deacriptio.  Bas.  1573. 8- 
(Eine  iweyte  Aoagabe  ebend.  1577.  8.  IL  Vol.) 

1006)  Genffrea's  Ant  Hofhaltung  des  tlircfciadien  Keiaen  oad 
Othomaniachen  Reichs  Beschreihong ,  ana  dem  Fvena6s.  ins  LaL 
übersetzt  von  Godeleuno,  und  aus  dem  Lat  ins  Deotsche  voo 
Nie.  Hönigcr  von  Tanher-Königahofien.  llit  HolaachniUen.  Ba- 
sel, 1573.  Fol. 

1009)  Leonis  Bernardiui  de  fiello  Torcico  Germinam  lihn 
dao.  Romae,  BUdos«  1573.  4. 

1010)  Canaone  venula  da  Verona  in  lode  del  Generale  (St- 
hastiano)  Venieyo  per  la  vittoria  da  loi  .ottenuta,  poblicata  da 
Harziale  Avanao.  Venexia,  1573.  4. 

1011)  Pinna  Antonias  Veneti,  tragocdia  nora»  Barcinona, 
1573.  8. 

1012)  Atlendolo  Giovanni  Balta.  Capoano.  Orazione  Miii- 
tare  all'  Altezza  di  Giovanni  d*Austria  per  la  viltoria  uavalc  ol- 
tcoota  dalia  Santa  iega  neU'  Krhigad* »  iopreasa  dal  publica 
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^Dt  Gill4  di  CapM,  per  contiglio  del  ppUk«.  Mapoli ,  Cacdir, 

1013)  Bricfiw  deicriptioii  de  la  cwai  du  graut  Tore  at  «qg 
laaiBMra  dn  ragoa  det  Olbomans  avee  img  abtrage  da  laurt  fol- 
kt  aaparitiriaDi  aotaadbia  Forigme  de  dnq  empires  yssoz  de  ]a  • 
iade  da  Mehemet  F.  Aalaina  Geaflroy  cbaailier  de  Tordre  de 
S.  Jehaa  da  Jara«alaat  4  Paria»  aa  la  maison  da  Chraatian  We- 
chd.  L*aa  1573.  4. 

1014)  Crooigiia  de»  ploa  ootablea  gnerret  advannea  aalra  las 
Tarcs  et  Priaces»  Chrestiens  joa^uaa  k  present  cbosset  ipaya- 
aaat  digaaa  d'elarnalie  mamoira  aa  contentement  de  tans  ama* 
tears  da  Tcrta.  Ensemble  ane  pronosticatioii  aar  la  maisoa  daa 
Ottomaaa.  A  Paris  poof  Jean  Roelle»  me  S.  Jacqoaa  anseigoa 
&  flierome.  1573^ 

1015)  La  nouvclle  conqaeste  des  villes  de  Tonis,  et  de  Bi- 
seiie,  faite  sur  les  Turc<]<i  et  Mores  par  Ic  Seigneur  Dom  Jooan 
d*Austrie  aa  niois  d'Oclobre  deroier.  ä  Paris,  l')73- 

lOlG)  Ad  Augustiss.  Caes.  Rudoipbum  II.  et  Keverendiss.  ac 
Illaslriss.  electores,  caeterosque  Principes  et  ordines  sacri  Horn. 
imperii,  Ratisbonae  convr>ntum  habentes  ,  Oratio  Ilenr.  Stepba- 
ni  Parisien&is,  advcrsu.<i  lucubrationem  Uberli  Folielae  Gentien- 
sis:  qua  magnitudo  imperii  Turcici ,  et  virtus  ac  i'elicitas  'l'ur- 
camm  in  hellis  sapraniodum  extollitur.  —  (Ple  bier  ervfäbale 
Schrift  Folieta's  ist  die  folgende:) 

1017)  De  Caassis  maguitudinis Tarcarum  Imperii.  Ad  M.  An- 
toniam  Columnam  Ducem  Clarissimum ,  Autore  Uberto  FolieU 
Genueosi. 

1018)  Raguaglio  deir  acquisto  di  Tunisi  ed  allre  perUcoIt- 
Hta.  Roma ,  1573-  (i  BUtler.) 

1019)  Petri  Bisari.  (Seatinatis ,  saeculo  XVI.  florcntia).  Cy- 
pnom  ballam,  idtar  Vanetat  ai  Saliaiimii  Tnrcarom  imparato- 
len,  gaataait  libna  tribos  anmma  cnra  at  diliganüa  daacriplmi)» 
et  haa  primam  in  Incem  adham.  Basilaaa ,  1573« 

1000)  Jaaii.  Pairi  ConUranl  Veneli  Histuriaa  da  bello  nnper 
Vcaatif  a  ScUmo  II.  Torcamm  Impcratora  illato,  Über  nnos.  Ex  • 
ItaUca  »mnotf  in  latinom  conversua ,  a  Jaai|.  Nlcolao  Stapano 
Pbilos.  et  Medica.  Ad  Caaparmn  S.  Blasii  in  HercyoiaSyhra  Ab- 
baten. In  lioc  narrantar  rea  ntrbnqaa  geslae,  a  belli  priacipio 
piqae  ad  ctlabram  illam  fellcamqne  pogaam  aayaleB|.BaMl.ld73. 

1001)  n  rwo  raggaaglio  dalla  praaa  di  BiserU  coa  raltlaia 
atfiso  del  sBCcataa  di  Tuaiti  1573*  (2  Blitter.) 

1002)  Chronicoram  Tardcamm  ia  qaibns  Tnrcoraia  Origo, 
Priadpea.  laiparaloras ,  Mla,  praalia,  caades*  vtctoriaa«  rd- 
qaa  aüliteria  ratio»  et  caetera  hae  parliaeBtia  coatiaao  ordine, 
et  perapicaa  bftritata  axpoaaaliir;  ^t  Mabomaticae  religtoaU 
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TnttllaU;  Judicioramqnc ,  processas  et  Aalac  conslitatio;  Pro- 
ccrum  item  ac  popali  mores ,  vitaequc  degendae  ratio  perceosc- 
tur:  Accessere  narralio  de  Bajazethis  ülioram  seditionibus;  Tur- 
cicarum  item  Rerum  Epitorae;  qaomodo  nimirum  caplivi  Cbri- 
atiaoi  distrahantur ,  et  ab  Impcratorc  Turcico,  caeterisque  Tor« 
Cii  tfactentor:  Et  Johannis  Avcntini  Liber,  io  qao  caasae  mise- 
ria^nm,  qaibas  Chrijiiana  Respubl.  premitar,  indicantar,  Tur- 
Cicacqae  saeviliae  reprimendae  ratio  declaratar:  TodiuJLob* 
sia  BOBC  primnm  bona  fide  colltcU ,  sermone<pie  latino  cipe- 
•H«,  k  Rev«reikdo  et  docUttimviro,  D.  PhilippoLoBiocr«Tkt- 
Ipgo.  TeiB.  II.  iHTen«  de  rcbm  Tfirdclt  •pmoda  costiad. 
Tom.  HL  Gcorgij  Caatrioti ,  EpiroUnu  Priadpia  (qni  propur 
cgregiam  Mli  ▼iitutCBi  Scanderbegus ,  hoc  tat,  AlqcMidar  Ma- 
gDiia,  cognoniinatu  fait)  vitam,  morea,  rea  gealaa,  toaSca- 
dm  qaoqae,  nrbia  eipagpatioiiem*habct;  Aaimre  HariaoBw- 
Ittio:  Qua«  laliua  poat  prlmi  Tomi  pracfalimieni  daacripta  mL 
Oania  Vivla  inanpcr  loiaglnibiM  lllattrata,  €«■  ttnm  «Ifv* 
bonunlndtce  copioso.  Francoforll,  1573* 

1033)  Tnrcograedne  libri  pdo  a  Maiiiiio  Crorio,  Io  Act- 
demla  Tybii^^enai  Graeco  ai  Lailno  Profaiaara,  oiraqaa  liB|ai 
tdita.  Qulbna  Graecornm  alatoa  tnb  Impcri«  Tuivice»  IttPiK- 
tia  et  Eecl^ia,  Oeconomfa  et  SchoHa,  inm  lade  ab  amiMate- 
«lantinopoli,  ad  baec  «aqua  tampora,  locnlaslar  deacribitar.GM 
Indice  coploaiaaima.  Baalleac. 

1024)  Job.  Andrei  confolalio  aectae  Mabmadicaa  per  Mi 
Fem.  Gall.  Paria,  1574. 

1035)  Leon.  Torrentii  poava  de  belloTnrdco.  Antr.  1574. 

10S6)  BragadeaiiaHemiolaiia.Declaratio  de  awtdpienda  bd- 
lo  in  Tnrcaa.  PaUvii ,  1575.  4* 

1027)  Cagioni  cbe  moaaero  Soliman  a  danni  della  Magna.  8- 

102^  ComflQentarina  de'EzpediÜone  a  Fbederatia  Classiboi 
|n  Pelopönneaom  «nacepta  Anno  1573.  Aothore  Anaelaao  SCodnUa 
Monacbii,  1575. 

1029)  Stanislai  Samicü  Equitis  Roxolani  Oratio  pro  Lege 
Electionia  ad  Maiestatem  Bcgiam  ,  ArapliaaiiDum  Senatum  etOr- 
dines  Regni.  Cai  addita  esl  in  fine  Ratio  creandi  Romani  Poati« 
ficis.  Dcliberatioqoe  de  Bello  Turcico.  Cracoviae  typia  Matliuae 
Yinbielnr  ,  1575.  4- 

1030)  Diedo  Girolamo.  Lcttera  a  Marc*  Antonio  Barbaroia 
cai  si  dcscrivc  la  fiatlagUa.  aegulta  a  ConoUri  nel  1571.  Vcoesiai 
Zilclli ,  1575.  4. 

1030  Dcroierea  noovelles  deConstantinopIe  faisansroentioa 
dTon  grand  et  ra^rveilleax  aecident  ei  de  quelques  belies  Ordon- 
nances  qnele  ^rnnd  Seignear  a  nagaeres  fait  publier:  et  de  a 
qa*il  a  conmaadc  ä  an  Religienx  Armenien  qni  ie  haole  ordi- 
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nairemcnt.  Avec  le  Pourtrait  du  graod  Scigncur  tirc  nu  vif;  ä 
Paris  ,  par  Federic  Moul ,  Iraprimcur  ordinaire  du  Uoy,  1575. 

WS2)  Ilistorya  saiosna  o  pr9dkoid  i  okrutnoici  Tatarskiev, 
a  o  srogiem  mordowa  nia  i  popsuvania  riemi  Huskiey  i  Podols- 
kiey,  ktöre  si^  aUlo  miesi^ca  Paadziei.  1575.  p.  Bartosza  Po- 
prockiego  prawdsiwie  a  krotko  opisana.  w  Krak.  w  Druk.  Scharf* 
fenbcrgcra  r.  1575.  —  przy  koncu  przydaiek,  poni|dek  w  iecha- 

do  sieml  Bnsldey  tycb  piöw  Pogadakidi.  4* 

1033)  Madeja  StryikowtkiefO  o  WolmMd  PolaUtj  aro* 
ftcm  sniewelenia  wicrnych  pod  lanmcm  Ikrickim  i  o  rokottm 
€ctarM  Amanoto.  Knk  1576*  4* 

1034)  Zdtong,  wi«  da«  die  KAiiigL  Pcniidi«  Botschaft  «t 
CMiaUntinopcl  Friedawegen  ankonmea»  «neb  wie  der  jung  Kö- 
nig in  PenU  aan^  aeinea  Ho^^iad  ist  vabgebi^Mhi  etc.  euC 
Nfbnberf  •  1576.  4. 

1035)  Bericht  (bnner)«  was  aiaascn  die  festeng  JoU  ia  dee 
Mldadee  fewelt  konuMB  elc.  1570.  4. 

lOaß^  Wariiaftife  Beschreibany  dee  Krieges»  «eichen  der 
WeUchiache  Woiev«d  JNton  nit  den  Tlircken  geAM.  (Ohne 
DrockorL)  1576.  4 

1037)  Beachieibaag  wariiiftige  des  Krieges  (v«  J.  1574)t  wel-  - 
chcn  der  Waladdache  Woievod  Joes  mit  den  Tflrchcn  ge- 
iMit  elc.  end  schcndlich  Terraten worden.  Item:  Vom  todlichen 
Ahgang  des  TArckischcn  Kaisen  Soliaianni«  und  von  der  gra». 
samcn  Tyrtmutf  aeines  Sons  Annrathes.  Aas  dem  Polnischen. 
1516.  4. 

1036)  Tommioa  (Laer.)  de  hrilo  Tordco  poema.  Aniverp. 
1S76.  4 

1099)  Marin.  Barleüoa  Scanderi>eg.  Frankfurt  a.  M.  1577.  FoU 
1010)  Toridache  Chronica  von  der  TUrcken  AnknaA»  Kö- 
nig, Gesetzen,  Aericbls-ProceMen  etc.  Frankfurt,  1577. 

1041)  Neirc  Zeytnng.  Warhafilige ....  Beaclireibang  auss 
Dngem  TMi  dem  mnersehenen  Eiofall  derTürcken,  zu  Sixo  be* 
scbehen,  am  tag  Martini  disea  1577.  Jars.  (Ohne  Druckort.) 

1042)  Leonardi  Gorecii  descripüo  belli  com  SeUaoll.  Tor* 
Carum  Inip.  gesti.  Francfurti«  1578. 

1043)  Leonard!  Goredi  descriptio  belli,  qnod  Joannes  Vo^ 
▼oda  Valachaj  anno  1574  com  Selymo  II.  geaalt;  hnic  accesslt 
Jo.  Laacü  bistoria  de  ingressa  Polonoram  in  VaUcbiam  com 
fiogdSno  elclade  Tarcanm.  Francof.  1678  8.  Dann  aof  deatach: 
Gorerii  Leoaardi  und  Lasicii  Joannis  walacbiacben  Kriegs  oder 
Geschichten  warhafile  Beschreibung,  so  Juonia,  der  Landvogt 
oder  Waiwoden  Uber  die  Walacbey ,  vom  TQrcken  dahin  ge- 
setzt, unversehens  i.  J.  1574  >vider  den  Türckiscben  Keyscr  Se- 
Xym ,  damit  er  die  Jodibarcn  Chriatcn  aaia  seiner  Tyranney  er- 


lediget ,  ,w9m  «iiang  glftcklicb  gefUiret  Warden»  naduMlib  aWr 
durch  fcia  Terlnrndten 'Mittelteilen,  Jercmiem  Ctemaviectiy, 
schindilkli  ▼ermtben  and  Ton  den  Tirdteo  |linncr1icli  fClAd- 
tet  Deetgleiclien  von  der  Polen  Zog  in  die  WaUcliey,  eoa  La« 
•icio  in  da»  Tentacb  gebrecht  durch  Nicolamn  Httniger.  Budf 
1578.  4. 

1014)  HoAehong  dee  TOrclnichen  Keyeer»  vnd  OtbomMi- 
tcben  Reichs  beecbreibong«  darinn  nicht  ollein  der  Tardno 
Empter,  fieveldit  vnd  Kriegsaleotbcn  Gewalt,  Dienet,  BeseMoof 
▼nd  Memmen,  so  in  dem  Tarckiicheo  Hoff  seyn,  bissher  n^be* 
kannt,  angexeigt:  Sonder  aach  aller  TOrckischen  Keyser  Namen, 
Thaten,  Krieg  vnd  Handel,  so  sie  wider  die  Christen  vnd  Hey- 
den beben  verbracht,  biss  muff  diss  1578.  jar  erstreckt  vnA  aass- 
geftihret,  onff  das  fleissigst  verzeichnet  vntl  beschriben.  Dess- 
gleichen  von  der  Türcken  Aberglauben,  Religion,  GoUesdieoit 
vnd  Ceremonien:  Von  jrem  Leben,  Wesen,  Sitten,  Kleidong, 
Bssen,  Triocken,  Statuten,  Polirey,  gerichtlichem  Process  etc.  etc 
*Von  des  falschen  Propheten  Mabometbs  Lehr,  Gesetz  vnd  Irr- 
ihomb,  seiner  Himroelfarth ,  geringem  Herkommen,  Schändtü- 
chem  Leben,  vnd  Schmächlichem  Endt»  Von  derTQrcken  vak- 
rcn  Ursprung,  vnd  der  vier  Reich,  so  aoss  der  Maboroelischen 
SecLl  entstanden  seyn.  Item  von  der  Gefangnen  Christen  Elendt, 
Jammer  vnd  Nolh.  Saropt  etlicher  Hochgelehrter  Männer  Ver^ 
luahnung  vnd  Rath ,  durch  was  Weg  vnnd  Steg  der  Türck  mög 
bekriegt  werden.  Der  Ander  Theil.  Wahrbafftc  Beschreibung  al- 
ler  ?sammhafrien  Geschichten^   Thaten,   Handlungen,  Krieg, 
Schlachten,  Sieg,  Belagerungen  vnd  Eroberungen  zu  Wasser 
vnd  zu  Landl,  der  Ställen,  Schlösser,  Veslungen,  Landuchaff- 
Icn ,  Königreichen  etc.  etc. ,  so  sich  zwischen  den  Türcken  vnd 
Christen  vom  jar  1520  biss  auf  das  I.'>7.H.  jarvndcr  derRegienmg 
des  Wüterichs  Solvmanns  des  XII.,  Sel)rai  XHL,  Atnuraths  des 
XIV.  T  Urckischeu  Kcysers:  Vnd  den  Grossmechtigsten  Uömi- 
achen  Keyscrn  Carol  dem  V.,  Perdinandt  dem  I.  vjind  Maximi- 
lian dem  II.  haben  verloffen  vnd  zugetragen.   Alles  ilcissi^  vmi 
glaubwürdig  auss  Lateinischen  und  andern  Historyschreibcrn, 
Gemeiner  Teul.scher  Nation  zu  Nutz  vnd  Wolfahrt,  zusammen- 
getragen vnd  vertculschet :  durch  Nicolaum  Höniger  von  Königs- 
hofen an  der  Tauber.  Mit  Köm.  Key».  Mayestalh  Gnadi  vndFrey« 
hett  Getruckt  zu  Basel. 

1045)  Bessarionis  exhorialiones  qualuor  contra  Turcas.  (La- 
tebiisch  bey  Geuffroy,  deutsch  in  Hönigera  von  Taubenhofco: 
Hoühaltnng  der  Türken.  1070  ) 

1046)  Merini  Brossiovü  de  Biezdafedea,  Bei  in  Terteriea 
(1578  et  1579)  nomine  Stephani  Primi  Poloniee  Regis  Legati, 
Tertariee  descripüo,  ante  bec  in  locem  nimquem  cdite,eumTe* 
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bttia  Geoc^aphica  ciusJera  Cliersonncaus  Tauric.ie —  flcmTran- 
sylTaniae  ac  Mohlaviae  aliarimique  A  icinarum  Itogionum  Suc- 
rincta  drscriplio  Gcorgii  a  Rcicliersdorff  T^aus^  Ivanicum  Tabu- 
Iis  Geo;;rapbiris  tarn  Moldaviae  quam  Transy  Iv.miae.  —  Praele- 
rca  Gcorj^ii  V^  erneri  de  admirandis  iluogariac  atjuis  hyponine- 
matioQ,  addila  Tabella  Lacus  Mirabilis  ad  Cz-irknilt.  —  Colo- 
niae  Agrippioae  iu  Officiua  JSircbmaniana  Sumpt.  Arn.  Mylii  A. 
1595.  V.  —  (Aucb  in  Collec  t.  Rcrumpubl.  Elzcviriana.  Moscho- 
via,  p.  !243.  —  Auch  in  Script,  ßcrum  iiungaricarum  praecipui 
L  p.  811.) 

1047)  Bartlomiein  Paprochiego  krotki  a  prandnany  opit  wie- 
ckaaia  im  tamui  WolMkiejr  Iwaoa  ktorego  Podhew^  kona^  — 
w  Krakowic,  1578.  4. 

Gctchichle  wiriiaiUge,  and  Skg  dar  frcldemiclieii 
Tirckiaclitn  Miedtrlaf ,  ao  dnrdi  den  edlen  Herrn  Hanacn  Fe* 
renkcrger »  5.  H«  Oberster  Leiden  An^t  den  1.  Tag  Oclob./diM 
1578»  Jara  ander  Dreachnick  in  Grabalen  IMicli  nnd  Ritterlich 
Wadielicn.  4* 

km)  Stephan  G«rlach*a  deaa  Aeltem  Tage-Bnch  der  rmt 
aween  Glonrttrdlgaten  Rttniachen  Kayaem,  Ifazinilian»  nnd 
Bod^lpho  t  beldencita  den  Andern  dietea  Namena,  hSchataeelig- 
•ter  GedichtnttM  an  die  ottoauniiache  Pforte  an  Conatantinopel . 
Ahgcferttglen  and  dorch  den  wohlgebomen  Herth  Herrn  David 
Ungnad,  Freiherrn  ao  Sonnegk  nnd  Plreyhnrg  etc.,  Rltanlach- 
kayserl.  Raht,niit  wiiUicher  Erhalt  und  VerlSAf  emng  deuTrie- 
deos  zwischen  dem  Ottomannischen  und  Römischea  Kayaertbum 
und  demselben  angehörigen  Landen  und  Königreichen  etc.  glttck«- 
licbat  vollbrachter  GfsandUchaft  (1575  hii  157N)  auss  denen  Ger* 
lacbiichen,  Zeit  Seiner  hiehci  bedienten  Hoff- Prediger -Amta» 
Stelle ,  cygcubändig  auffgesetzten  und  nacbgelaaaenen  Scbrifiien, 
herfürfcfebe»  durch  Seinen  Enckel,  M.  Samnelem  Gerlachiom. 
1674. 

1050)  Hernach  volgt  des  Blalhundu,  der  sich  nennedt  ein 
Tftrckischcr  Keiser,  getbalen,  so  er  und  die  seinen  nach  erobe> 
rang  der  Schlacht  auf  den  'i8-  tag  augustiNach  stuer  gangen,  ge* 
Khchen  an  unseren  mitbrUdern  der  ungrischen  lanlschafleiiygani 
umenschJich  triben  hat  und  noch  tef^lichs  tut.  1579-  4- 

10.51)  Werner  Andreas.  Sunimai  ischer  liorit  ht  von  itzi{»en 
Tlirckischcn  Imperio,  welches  entstanden  ist  Atuio  (>hri.sli  i.jUOelc. 
Neben  angehefftem  kurzen  Bericht  von  der  dnitschen  Ar^on.iu- 
ten  und  der  Tarlarn  Doniination  über  die  Türken  im  heiligen 
Lande,  auch  eigentliche  Erinnerung  der  lürueoiesleu  Türkischen 
GescIiichtcQ  von  Ottoniano  etc.  biss  uff  unsere  Zeit,  nemlich  1579« 
Magdeburg,  durch  Wolffg.  Kirchner,  1579.  4 

U}^)  Warbafile  Beschreibung  des  Zorns  und  Execulion,  so 
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Amarathct  dar  TttrckUdie  Kcftar  iwwlichcr  Zayt  ioa  Bant 
la  Ofen ,  ymä  noch  an  andam  drefm  Baagen ,  crgelico  \n§m. 
NOnberg.  1§79.  4. 

1058)  Data  TOreUacban  kqraart  amatliclM  StraC  Wariiiff> 
tifa  BaacbraUkBg«  data...  Zarna*«.  ao  Amorallias  dar  Türcli* 
ajcha  Keysar«  nawUcbar  Zayt  aa  daaa  MnaUpha  Baaaa  wa  Ofn« 
ynii  noch  an  andain  drayan  Bagaa  ar^eliaA  laaaan. • .  MBrnbc^gt 
157di  {Zwtf  vanciriadaiia  Droeka.) 

lOM)  Nawa  ZaitaBg«  Tan  der  gewiltigaB  Faatnc  amGra» 
haoa  Palocky.  (Ohne  Drockorl.)  1579* 

1055)  Nawt  ZdtOBg,  wie  der  Kteic  van  P^nlaa  daiiTftiki- 
aehaii  Keyaar  drayaial  a«a  dam  Feld  gaacUagen,  (Oliaa  Dracfc- 
ort)  1579^ 

1056)  Warliafttga  ZdUmg,  die  sidi  sa  Conelaiitmapel  ia 
1579«  Jabre  zogetragen  hat.  Ana  der  böhmiacben  ^rack  iai 
deoUch  gebracht.  (Ohne  Druckort  und  Jahreszabl.) 

1067)  TurckiaciM  greaücbe  Zeitang,  wie  Bajacidis,  Taicki. 
acber  Keyser,  den  17.  Januarii  1579  ein  Paocket  vnd  Gutaag 
gabelten.  Avcb  wia  er  dem  Gewaaon ,  seinen  oberstaa  Waacki,  | 
aaan  Regenten  an  seiaaatatt  gesetzt.  Leybach  (1579).  4. 

1058)  Tfirckiacba  graate  Niderlag.  Warfaame...  Beackra- 
kvDg  der  sweyen  grossen  ScbarmUtteln  ynd  Schlachten,  so  im  | 
gewaltig.     KQnig  in  Persia«  dam  Mnatapha  Baaaa,  TOrckiscLen  ! 
Christen...  aaf  der  Calderiniachanaa  SeraaBiachan  Itaadachaft  | 
aberh alten.  Nürnberg,  1579. 

1059)  Persische,  Tfirckiscbe  vnd  Moscowiltischt  Zeittoog. 
Sammarisches...  Verzeichnuss ,  wie...  Ismael  Sophi,  König  ia 
Pcrsin,  jctziind  abermals  dem  Tllrckischen  Keyser  in  awcyen  an* 
griffen  30,000  Mann  zu  Rossz  erschlagen...  Nürnberg,  1580.  i 

1060)  Pislalocii  Vincentii.  Ad  Invict.  etc.  Imp.  RudoIpbiimlL 
in  bellico  ncgotio  contra  immani.ssiniuni  tyrannuiu  Turcam  etiaui 
absque  hello  et  bumaui  aanguinis  eiTuaione  ^rofligandum.  Oratio- 
Pragae,  1580. 

1061)  Laovini  Bnlovii  Equ.  ad  Sigismuudum  III.  RegeoiPo* 
.  loniae  et  Sueciae  Oratio.  (Reusner  Orat  III.  p.  50.) 

1062)  Chytraei  Davidis  Oratio,  in  qua  de  Statu  EcclesiaruB 
hoc  tempore  in  Graccia,  Asia,  Africa,  Ungaria  etc.  narraiiones 
exponuntar,  cum  accessione  aliquot  cpistolarum  in  monte  6ixiai,  , 
Constanlinopoli  et  alibi  scriplarum.  Rostoclii ,  1580-  ' 

1063)  Chytraei  Dav.  Was  zu  dieser  Zeit  in  Griechcnlanil, 
Asien  und  Africa,  vnter  des  Türcken  vnd  Priester  Johanslicrr- 
Schäften  elc.  der  cbrisll.  Kirchen  Zustand  scy  ;  von  Uearico  Af*  , 
noldo  verdeudschet.  (Ohne  Druckort.)  1581-  4.  I 

1004)  Gewisze  vndWarhafTlp  Zeitung  aussWien  vom  26.No* 
vember  vnd  8.  December  1580.  Von  Abfertigung  des  Herrn  fth 
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teich  Pkreimert ,  fVcyliweii^.  mit  den  TOrlÜichea  Preienlen 
gegen  CüBtUntinopel.  (Ohoe  Drackort.)  1581* 

1065)  Wie  man  sich  in  allerley  Nöten  des  TOrcken ,  Pestil- 
lenz,  Thenrung  etc.  trösten,  den  Glauben  sterken  und  chrisü. 
gedalt  erlangen  soll ,  aus  7  Sprachen  beyliger  Schrift  kürslich 
angezeigt  durch  Sebaldom  Heyden.  1581.  4. 

1066)  Uistoria  Rerom  a  Stcphano  in  Moscovia  (1580)  gesla- 
rnn  et  narrstio  de  Bello  Persico.  (Ohne  Drurkort.)  1581  4. 

1067)  I  Commentsrii  delle  gaerre  fatte  co*Turchi  da  D.  Gio- 
vanni d*Austria ,  dopo  che  venne  in  Italia ,  scriili  da  Ferranle 
Caracciolo,  Conte  di  Biccari.  Firensa,  1581* 

106K)  Antonii  Bonfinii  rcrura  ungaricarum  decades  quatuor 
rtim  ilimidia.  Iiis  arcessere  Joan.  Samburi  aliquot  appcndiccs , 
etalia:  una  cum  priscorum  Regum  Vn^ariae  Decrelis ,  seu  con- 
stitntionibus  ,  quarum  narrationes  lioufinii  obiter  raeminero  :  et 
quas  pa«;.  Ifi  indicat.  Omnia  nunc  denuo  rct  ognita,  cmendata, 
et  aurta  per  Joan.  Sambucum,  Caes  INI.iiest.  consiliarium  et  hi- 
atoricutn.  Cum  indicc  copiosissimo.  Francof.  1581. 

1069)  Grangeus.  De  hello  Meliteosi  a  Soliinano  gesto.  (Oh- 
ne Drucke rl.)  1582.  8- 

1070)  Claudii  Grangei  de  bello  Mclitcnsi  a  Solimano  Tuf-  ' 
Carum  principe  geslo  über.  (Ohne  Druckorl.)  158'2.  8. 

1071)  De  Billerberg.  De  praesenli  Turcarum  &talu.  Wilc- 
Wrgae,  1582.  8- 

1072)  Sansovino  F.  istoria  dell*  origine  ed  Imperio  de*Tur* 
Chi.  Vinegia,  Salicuto  ,  L5S1.  4. 

1073)  Sans,  Gav.  Ippolito:  La  Maltea  en  qae  se  tratia  de 
la  famoaa  dcfensa  de  la  Religion  de  S.  Jnan  en  la  Isla  de  Malta. 
En  Valencia  en  casa  de  Joan  NsTarro,  1582.  8* 

1174)  Particolar  beschreybung  der  Ordnung  und  Herrlich- 
keit, so  in  dem  Fest  der  Beschney dung  des  Sultan  Mechmet, 
felsigen  TUfkiscben  Kayscrs,  Sultan  AmurathsSohnj  su  Constan- 
linepel  im  1583.  Jar  ist  gehalten  worden.  Augspurg ».  1583.  4. 

1075)  Porsli  Henrici.  Itineris  Bysantini  Libri  III.  Carminum 
lab.  II.  Eptgrammatum  IL  Historie -belli  Persici  gesti  inter  Mn- 
ratbem  HL  Turcarum,  et  Mehemetem  Hodabende,  Persarum  Re- 
gem, breviter  ac  vere  conscripta.  Francofurti  ezcndebat  Joan. 
Wecbelns ,  1583.  8. 

1076)  Porsii  Henrici  brevis  ac  vera  narratio  belli  Persici, 
gesti  inter  Mnratbem  III.  Turcarum  et  Mehemetem  Hodaben- 
de, Persarum  regem,  Frsncof.  1583.  8* 

1077)  Tttrckiscbe,  Persische  u.  TarUrische  Zeitungen.  SendU 
brieff^ns  Clonstantinopel  geschrieben,  von  gestalt,  angesicht  n« 
blldnOsa  Amurathis,  des  fetst  regierenden  Türkischen  Kejrsers, 
auch  von  gegenwertigen  Znstand  und  fümembsten  Begenten,  ge- 
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braucli  u.  golegenheit  des  Türk.  Keyserlhumbiy  dergleichen  T4MB 

Persischen  Krieg  etc.  Nürnberg,  1582.  4. 

1078)  Dreyerley  Newe  Zeillnngen.  Von  der  Schlacht  vnnJ 
Eroberung  der  Stall  Brctlal  in  Niderland...  Copcy  des  briefTs  , 
wie  der  Türckisch«;  Kayser  alle  fürnembste  Polentaten  auff  seins 
Erstgebornen  Sons  Be.schncidung  geu  Couslantiaopel  geladen 
hat.  Gedrukt  zu  Frankfurt  (1582). 

1079)  Parlicular  ßeschreybung  der  Ordnung  vnd  Herrlich- 
key t ,  so  in  dem  Fest  der  Bescbneidung  des  Sultan  Machmet... 
zu  Constanlinopel  im  1582.  Jar  ist  gehalten. ...  worden.  Augs- 
purg,  1583.  • 

1080)  Pertische  Victoria ,  and  Türckiiehe  Niderlag.  W*r- 
bafite  Betchreihong,  wellichcr  mästen  der  Pcrtiaacr  vnd  Geor- 
gianer Heer,  Dm  TQrckiache  Kriegivolk  abermal«  in  Mesopo- 
tooiia...  sertrennt,  geschlagen*..  (Ohne Dmckort)  1583*  (Drey 
verschiedene  Dmcke.) 

1061)  Warhalftige  Beachreihong »  welcher  nasaeii  der  Per^ 
sianer  and  Georgianer  Heer  das  Tttrk.  Kriegsrolk,  ab  sie  vhcr 
den  Flosa  Eophratem  gewollt»  sertrenaei,  geschlagen  etc.  (Oh- 
ne Druckort.)  1383.  4. 

1062)  Was  grossen  Ahhmcli  Umael  Sophi ,  der  Perser  Kö- 
nig, dem  Türken  gethan  habe«.',  hey  Tiflis  den  1.  Jan.  1563- 
NBrnberg,  1583. 

1083)  Sim.  Simonidae  dicta  sen  cönsilia  de  hello  contm  Tor- 
cam.  Colon.  1583. 

1064)  Gewisse  nnd  wahrhadige  neue  Zeytang  aass  Constan- 
linopel ,  vom  llieremia,  jetzigen  Patriarchen  daselbsten ,  tias 
sein  aller  Griechischen  und  Orientalischen  Kirchen  artheil  and 
äiainung  sei ,  TOn  allen  Artikeln  Aogsporgerischer  Coniessioa. 
Wien.  1583. 

1085)  Herzogs  Karl  von  Oestreich  Klagscbrifltauf  dem  Reichs- 
Tage  zu  Augsburg  wieder  den  Türckcn.  Frankfurt,  1583. 

108(3)  Lonicerus.  Chronicorom  Xurciconun  Tom.  L  et  II. 
Francof.  1584-  8. 

1087)  Lasitski  (Job.)  historia  de  ingressa  Polononun  in  Vn* 
lachiam  anno  1572.  Francof.  1584.  8. 

1088)  TUrcken  -  liücblein  ,  darinnen  der  TUrckischenKayser 
Mamen,  Aerntcr,  Leben  und  Tyrannei.  Zerbsl,  1584* 

1089)  Mart.  Crusii  Turco  -  Graecia.  hasil.  1584. 

lO'jd)  Chronicorum  Turcicorum.  In  quibus  Turcorom  origo, 
priiu  ipi's ,  iniperatorcs  ,  bclla  ,  praelia,  caedes  ,  vicloriae,  rei- 
que  militaris  ratio,  et  cetera  buc  pertinentia  ,  continuo  ordinc , 
et  perspicua  brevitate  exponuntur;  Et  Mahoiiielicae  religionis  in- 
slitula;  Judiciommquc  processus  ,  et  Aulae  Constitution  Proce- 
ruiu  ilcm  ac  populi  mores,  vitaeque  degendae  ratio  percense- 
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tar:  Accesserc  ,  narratio  de  Baiazcthis  riliorum  seditionihiis , 
Turcicarum  ilem  rerum  Epitoine ,  quomodo  nimirum  caplivi 
Cbristiani  distrahantur ,  et  ab  Imperalore  Turciro,  raelerisquc 
Torcis  Iraclenlur:  Tomus  pn'mus.  Oninia  nunc  priraiim  bona 
fidecollecta,  serraoneque  Latino  exposita  a  rcverendo  et  doc- 
tissimo  viro  D.  Philippe  Lonicero  Theologo.  Francof.  15S4.  8- 
Tomus  secundus.  Chronirorum  Turcicorum ,  in  quibus  bclhim 
Vcnelis  nuper  a  Selyrno  II.  Turcarum  Irop.  iilatum  continclur: 
item  bellum  Paiinoui<  um,  et  ali(}UOt  Epistolae  ad  Pont.  Rom.  et 
Chrislianos  Principes  de  insula  Naxo  a  Turcis  occupata  ,  deque 
illornni  in  regno  Hungariae  successibas:  Descriptio  et  munilio> 
Des  arcis  Allemborgi  ,  et  nrbis  \  iennae.  His  accessit  epi.<t!ola  , 
contiocns  Hodoeporicon  navigationis  ex  Constantioopoli  iu  Sy- 
riam,  Palaestinam,  Aegyptmn  et  montemSinaim  etc.  Item  de  hel- 
lo Persico ,  et  circomciiione  Mahometis  fili j  Imp.  Turcici,  aliis- 
qae ;  rebus  Coastantinopoli  tniMriore  aeitate  aedi. 

1091)  Itinerario  di  Marc  Anlooio  Pigafetta.  Londra,  1585* 

1092)  HSstoria  Taaricae  Ckertonneai,  a  Tarda  anperiore  an« 
110  occnpatae ,  et  Tartariae  Praecopentia ,  in  provindam  impe- 
rii  Tnrdd^redaciac.  Catalogoa  omniam  provindaram  imperii 
Tnrdd.  (Obae  Dmckort)  1586*  4. 

1093)  Copey  deas  Bridla,  ao  der  Tnrdrisch  Keyaer  HeUSo- 
liaMn,  Nevlicber  aeyt  dem....  Kflnig  Philippe  hm  Hispaniam 
tageacbriben....  Aagsparg,  1585. 

1094)  Aia  andere  Copey :  So  Scbacb  Macbemet,  genannt  der 
Groaa  Kdaig  Inn  Peraia  etc. ,  dem  Kftnlf  Pbilippo  in  Uispania 
in  Armcniacber  Spracb  aageacbryben.  Augsporf »  1585« 

1095)  Mcw«  Zeittnng  aosa  Venedig.  Dann  virdt  conBrmirl 
die  groaa  Niderlag  dea  Tlirckcn,  vom  Kdnig  aoaa  Peraia^  im 
Monat  Odobcr  bcadieben.  MQncben,  1585. 

1096)  Joa.  Coapiniani  erat,  de  bello  Tarcico.  Francof.  1586. 
109*0       Nadgationa  etperegrinatioaa  Odentalea  de  N.  Ni- 
colay. Lyon ,  1568*  Fol. ;  aoch :  Anvera ,  1580>  4- 

1098)  Newe  Zeytangan  Aoaa  Venedig . . .  von  der  groaaen 
TOrckiacben  Nyderlag  —  so  3  Tag  vnd  Nacbt  an  einander  con- 
tinairt....  in  dem  Fddi  Thauris,  bey  der«...  Statt  Dopoolo* 
M....  geschehen....  Augsp.  1586* 

1099)  Aussftlhrliche  Relation«  waa  der  TQrckiacbe  Viiirpaa- 
aavnd  General  Obriater,  Oaamann,  nnt  seinem  vndergcbenen 
Kriegsnolck  aoff  dem  to(  yon  Arzrum  nach  TaoHa  wider  die 
Persianer  fUrgenommen . . .  .'München ,  15S6. 

1100)  Kopia  listow  dwu  postanych  od  Cesarza' Tureckiego  i 
krola  Perskiego  do  krola  Hiszpaiiskiego  Philipa,  zktoryrh  sie;  oba- 
czy6  niole,  czego  si9  domaga  Cesarz  Turecki  od  Krola  Philipa 
i  a  iego  apominki.  Iiai  iako  si^  Persa  apikale  praguie  z  Krolem 
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Hiszparfskim ,  przecm  temaz  Cesarzowi  Tareckiemu,  z  if go  tak- 
ie  upoiuinki.  —  w  Kr«k.  w  Drak.  l^tMrsowey  r.  1586* 4 (Uomaa. 
Jan.  Januszow.) 

1101)  Sianislawa  Kolakowsla'ego ,  \Vie/a  Dawidowa  na  te> 

raanicy.srii  \Voyn(;  Turcck;»  w  Wilnic.  1586. 

110?)  Fcsle  falle  in  Con.slantinopoli  per  orcasioii  tkllcNoi- 
ic  delln  fiRÜiiola  prima  {jenila  di  Sultan  Aniurat  Imperator  de' 
Turclii  in  Ihraini  ]^a.ssa  alli  15  Maggie  1586;  in  Vicenza.  Con  li- 
cenzia  della  Santa  inquisizione.  1686.  4-  Neue  Ausgabe  v.J.  1H33. 

110^)  LJ»erti  Foliclae  de  sacro  foedere  in  S^Iimuni  libri  qua- 
iuor.  G«  iiijae,  1.587.  (l  nd  in  Graevii  Thes.  Ilal.  T.  I.  p.  937) 

1104)  Philipp.  Loniceri  Chronicon  Turcicuxn.  Tom.  III.  Fran- 
cof.  1587. 

llüj)  Dav.  PfeifTeri  impp.  Ottomanici.  Basil.  et  Witlebergae, 
1587. 

1106)  Saunders  (Thom.)  description  of  a  lamentable  voy»%t 
made  to  Tripoly,  with  the  barbarooa  aaage  of  oor  brelhreo. 
Lond:  1587.  8* 

1107)  Ad  Sixtom  V.  P(mti£  de  bcUo  contra  Torca«  soid- 
'  piendo  Ladislai  Viceiii  oratio. 

1108)  Newe  icitong  aosi  Ungern »  Aach  grandüicber  rni 
warbaltter  bericht:  Welcber  maaaen  der  Satwar  Baacba  tob  $!• 
gel ,  aamt  andern  dreyenBeegen  den  9>  AngntU  diaea  1587.  Jtn, 
▼ber  die  FOnffTaaaendt  atark  beraotageMlen...«  Gedruckt  n 
Eberaw  in  Ungern  Anno  1587;  auch:  Nfimberg,  1587. 

1109)  Zwü  newer  Zeyttong  vnnd  nocb  vil  Grdaaere  Cbriil- 
liebe  Victoria,- So  die  Cfariaten....  widemmb  bey  500.000  TDr- 
cken  bey  Oatrakiti  inn  Croatien  den  29.  Octobria  Anno  dcf  87. 
Jar  aberbalten ....  beben.  Aogaparg ,  1587* 

1110)  Victoria,  oder  Zeyttongen,  to  dleCbristen  den21.Aa- 
gnati  Anno  87  Inn  Ungarn  bey  Kalaerlacb,  glllcklicb  mit  Gollci 
biUTdem  TQrcken  aberbalten.  Avgspnrg«  1587. 

1111)  Joannia  Someri.  Vita  Jacobi  Deapotae  Moldaviaa  Re* 
guli.  (Erscbien^mit  Petri  Albini  jComaientatiancola  de  Valachia.) 
Vitteinbergac ,  1587.  4. 

1112)  INIinadoi  Giov.  Tonimaso ,  della  Gaerra  fraTarchie 
Persiani  dal  1577  al  1585.  Roma,  Tornerio,  1587.  4- 

1113)  Ilisforia  dcila  Guerra  fra  Turchi  e  Peraiani  di  Giov. 
Tomnaao  Minadoi  da  Rovigo,  divisa  in  libra  dotc  ;  dair  istesso 
naovanente  riformata  ed  aggiuntifJ  i  snccessi  dell*  anno  1586 
con  ona  descnzione  di  tutte  le  cose  perlincnti  alla  religione,  alle 
forte,  al  governo  ed  al  paese  del  regno  de*  Persiani;  ed  una 
lettera  alP  iil.  L.  M.  Corrado,  nella  qnale  si  dimostra,  qual  ciiia 
fosse  anticamente  quella,  cb*ora  ai  cbiama  Tanna  etc.  Ycae^a» 
1588. 
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1114)  Erenxelii  SalamonVratisUw.  Vicloria  pasillt  Christia-  * 
BOram  cxcrcittu  contra  legionem  Turcicam  obtenta  ad  oppidam 
Sizo  inUnfaria,  1588,  die  8.  Octobrii  (Carmea).  Pragae,  1588.  4. 

1115)  Aooales  SalUnomm  Oamanidarom  a  Turcia  «aa  Ua- 
gaa  scripti.  Francof.  1588> 

1116)  Advis  de  la  graodc  Defaite  de  rarm^eTarqaesque  par 
le  (rand  Sophy  Roy  da  Pcne,  en  la  quelle  est  demeure  pHson- 
nier  le  grand  Basda  general  de  rarmee  arcc  la  prise  de  plusie-  ^ 
fcs  litet.  k  Paris  poar  Geoffiray  Pericbel  coolre  lei  mara  do  Pa« 
laia  aa  chef  S.  Jeair.  1588. 

1117)  Nere  Zeittoog  aot  Vngem.  Knrtaar  Bericht  4er  bey 
dem  Marckt  Sixo  in  Obern  Hangern  von  dem.  Deaiacben  vnd 
Ungerischen  Kriegsnolcb  an  Rosa,  bey  17Ö0»  md  der  Tttrcken, 
•o  anfangs  8000,  bernacfa  gar  11,000  starck  worden .  den  8*  Oc- 
tobris  Anno  1588  gehaltenen  Schlacht  Manchen ,  1588. 

1118)  Campanus.  Oratio  in  ConTentu  Ratisbonensi  ad  PHn- 
cipes  contra  Turcas. 

1119)  Petri  Bellonii  Cenomanl,  plurimarvm  singolarmn  et 
memorabilium  rerum  in  Graecia,  Asia,  Aegypto,  Jndaea,  Ara- 
bia,  alüsquc  exteris  provlnciis  ab  ipso  conspeclarum  observa- 
tiones,  tribus  libris  cxpressae.  Carolas  Closios  Atrebaa  i  Gal;  • 
Uda  laünas  fadebat.  Antverpiae ,  1589.  8. 

1120)  Warhafttige  md  gar  aussfierliche  Newe  Zeytang,  aass 
Constantinopel,  welcbermassen  die  Türckischen  Kriegsictit  ein 
Erscbröckiiche  Auffruhr  angerichtet  haben  ,  auch  fast  die  halbe 
Sutt  angesllndetTnad  inBran<l  gcsteckei.  Geschehen  den  19*  Apri- 
Iis  dieses  1589.  Jars.  (Ohne  Druckort)  1589 

1121)  Zeitung  und  Beschreibung ,  so  sich  in  Podolien  mit 
TQrcken  und  Talam  angetragen  in  Aug.  Nürnberg,  1589.  4. 

1122)  Zeyttung:  Auss  Constantinopel,  derwegen  dese  näch- 
sten daselbst  fürgangen  Tumults  der  Jauitschari  vnd  £»pachi  wi- 
der den  Türci&iAchen  Kaysem....  Aogspnrg,  1589. 

1123)  Ludovicus  Cervarios Tubero  (Abbas  Melitensis  in  D.il- 
matia)  de  Turcarum  origine,  moribus  et  rebus  gestis.  Fioren- 
tiae,  1590. 

1124)  Nie  Gabelmanni  Monomachia  Hungaro  Turdca.  Lugd. 
Bat.  1590. 

1125)  Chronicon  successus  belli  inter  Cbristianos  et  Turcas. 
lUl.  Rom.  1590. 

1126)  Polouia  ad  Gcrmauiain  de  ßello  suscipieudo  contra 
Turcam  ,  authore  Severine  Gobel.  A.  1590. 

1127)  Zeitaug  von  dem  Hörn.  Kais.  M.  kriof^svolck  in  Zips  , 
was  sie  ausgerichl  haben.  (Ohne  Druckort  und  Jalircszahl.)  4- 

1128)  Leuncia  vi  US.  Neuwe  Chronica  Türckiacher  nation. 
Frankfort,  1590.  Fol. 
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U29)  SUnitUi  Rescii  P«Degyric«t  d«  Victorlft  de  Tards  ad 
NaapActam  «ddacu.  CracoWae,  1591*  11* 

1130)  OapoHm  Janow  CItfatidaiiskich  pnedwfco  Tnkowi. 
r.  159L  4. 

1131)  Lenoclayiiii.  Hittoriae  Motalmana«  Tnvconm.  Pna- 
coforti,  1591.  F«t 

1132)  Sylbargios  (Trid.)  Saraoenlea  aea  Maometliica  p«r 
varioa  anlbore«  cam  notia.  1591*  8« 

1133)  ChmCoforo  Siivestraoi  ViU  e  latti  dal  Capitano  Aitm 
Baglioni  coa  la  faerra  di  Cipro.  \'crona ,  159L 

1134)  Silvestrane  Brenzone  Crittoforo.  Villa  e  fatti  del  Ca- 
piun  Asiore  Baglion«  da  Parogia  coUa  Gaarra  di  Cipm.  Viae« 
gia,  1591.  4. 

1135)  Ein  Erschrttckbenliche  Newe  2eylUuig.  Von  dfm  Erb- 
feind dem  TQrckhen,  wellicher  sich  gegen  der  Christenheit 
achröckblich  erzeigt,  mit  siarckhem  Einfall.  Ulm,  15U1. 

113Ü)  Micaiii  (Mikocs)  Nico).  Tiasina-Tisciensia»  et  Prae« 
fectorum  Sisciae  Epistolae  XIX.  de  oppaghalione  Sisciae  perTar- 
cas ,  et  rebus  in  Croalia  anno  1591  et  1592  gestia.  (In  Kerche» 
lieh  und  Kovachich  script.  min.  I.  201  —  205.) 

1137)  Bibliander  Tlieod.  Ad  noiiiinis  christiani  varios  con» 
suliatio  ,  qaanam  ratione  Torcarom  dira  potentia  repelli  potsiL 
Basileae,  1542.  8. 

1138)  Jozefa  Wereszciynskiego  droga  pevrna  do  pr9(Ur.ego 
i  snadaic'\s/.t'^o  osadzcnia  w  Ruskicii  krajach  pustyü  kroleslva 
Polskicgo,  iako  te/.  wzglrdem  droznieyszey  obrony  wsrvslkiego 
ukraiuncgo  polozenia  od  nieprzyiacioi  krxyta  Sgo.  (Kioaovici 
w  Przed.  do  Heg.  So.  Bened.  1592.) 

1139)  Job.  Fickler.  Klag-Schnfft  Über  den  Verlnst  der  Chri- 
stenheit von  dem  leidigen  Türckiui,  und  woblbcdachler  Vorschlag, 
mehreren  Einf^riffen  zu  begegnen  etc.  München,  1592. 

1140)  Copey  des  biuldilrsligen  Feldlbrieffs ,  so  jetziger  tür- 
kischer Kayser  teiitscher  Nation  zugeschrieben  —  u.  damit  die 
ganze  Clirislenhcit  auszurotten  drowet.  1592. 

1141)  Newe  Zeitung,  welcher  masson  das  Steyrische  Kriegs- 
▼olk  1592  bey  der  Brücke  Uber  die  Kulpa  von  dem  Bassa  von 
Bossna  geschlagen  worden.  1592.  * 

1142)  Zwey  schröcklichc  Zeitungen :  1)  wie  die  Türken  1592 
-fnit  den  gefangenen  Christen  sind  ambgangen  ;  2)  aas  Newheusel, 

Carlstad  u.  Rah  1592.  Oct.  13*  14.  Nürnberg.  (Ohne  Jaiireszahl.) 

1143)  Johann  Mirolitky.  Ueber  di^  Hemdiaft  der  TOfken 
in  Europa ,  ihra  Sitten ,  Gesetxe  etc. ,  llben.  ana  dem  Lat  1592. 

1144)  .  JMefa  Weraaacaydakiego  excytars  do  podniaalenia 
iiroyny  pnedw  Tnrkom  i  Talarom«  w  Krak.  r.  1592»  4* 

1145)  Podtog  Siarcs.  II.  301  malo  bydi  drngie  i«  vydanie 
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dxieU  Ezcytan  dö  podnlitleiiia  Woyny  przcciw  Tnrfcom  i  Ta- 
tarom  w  Knk.  1592. 

1146)  Rabigallas  (P.)  iter  Byiintinimi.  Basil.  1592.  8» 

1147)  Episcopi  Sinniens«  Epistola»  qua  cxpugiiatioiieiii  Si- 
teil  per  Tnrcaa  an.  1593  datcriblk  (Bey  Kovacbich  Script  min. 
Tom.  I.  p.  205.) 

1148)  .  Chriilophori  Wanevfckü  Oratio  ad  Rndolpbom  Se- 
cnndnm  Imperatorem  Bomanomm  et  Regem  Hangariae  de  parta 
ad  Saineg  contra  Tnrcaa  Victoria.  Pragae ,  1593.  4* 

1149)  DrcMor  Matthaei  de  hello Tnrcico  Oratio,  ex  rationi- 
bna  et  hiatoriia  depromta«  et  ad  acuendoa  Cbriatianot  hoc  tem- 
pore accomodata»  i^  Academia  Lipaiaca.  1593«  (Rensner  Oral. 
IV.  p.  163.) 

1150)  Joach.  Camcrarii  bratt.  II.  de  hello  contra  Tarcam. 
Norib.  1593. 

1151)  Marl.  Braaohii  daaalcnm  ad  German^  contra  Tnrcaa. 

Francof.  1593. 

1152)  De  Christianomm  yictoria  ad  albam  Regalem  Anno 
1593  mense  Octobri,  narratio  incertt  anctoris.  (Im  Syndromoa 

p.  195—203) 

1153)  Brevii  remm  Inier  Tarcas  et  Cbristianos  per  Huoga- 
riam  et  Croatiam  a  menae  Septembri  anni  1593  asqae  ad  ini- 
tiom  anni  seqtiealis  gestaram  narratio.  (Im  Syndr.  p.  189  — 195.) 

1154)  TUrckiicbe  Chronica,  darinnen  kUrUlich  zu  befinden. 
Wann,  wie  nnnd  warnmb,  das  Mahomeiische  oder  Türkische 
Reich  aufifkommen  and  so  gewallig  worden,  und  wie  es  nunmehr 
fast  seine  Endschafft  erreichet,  wider  in  Abfall  kommen  und 
vergehen  werde.  Dcssgleichcni  wie  sich  alle  vnnd  jede  Krie^es- 
leule  verhallen  sollen,  dass  sie  Sieg  vnd  Glück  wider  die  Tür- 
ken,  vnd  sonsten  erlangen  und  üherkoinmen  mögen.  Sampt  vie- 
len Christlichen  und  andechligeri  Gebellein  ,  Lehren  und  War- 
nungen etc. ,  Allen  betrübten  Christen  ,  so  von  diesem  unscrm 
Erta  und  Erbfeinde  belesl/get  werden,  oder  seine  Tyrannische 
Macht  und  Gewalt  fürchten  müssen.  Zum  Trost  und  Unter- 
richt, aus  Gottes  Wort  und  glaubhafTligen  Historien  beschrie- 
ben, durch  Michaclem  Bapst  von  Roclililz.  Leipzig,  l.V)3. 

1155)  Drey  wahrhafHige  ncwe  Zeitung:  Die  erste,  des  graw- 
samen  Erbfeindes  des  Türckens  ,  welche  er  vor  kurlzer  Zeit  in 
Persien  an  der  Stadl  Morchel  begangen  ,  vnd  über  20  tausent 
Menschen  jämmerlich  ermordet,  Aber  der  König  in  Persien  mit 
Gewalt  an  jhn  gesetzt,  und  sich  alles  ritterlich  gewehret,  vnd 
dem  Erbfeind  dem  Türcken  in  die  30  tausend  Mann  abgeschla- 
gen vnd  gefangen  genommen  etc.  Die  ander  ncwc  Zeitung.  Vom 
glückseligen  Sieg  und  Triumph  der  Christen  im  Crabalischen 
Landl ,  Uber  den  Türcken ,  Erbfeinde  der  ganUen  Christenbeit, 
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mit  er  Ui  ddrcfa  Göltet  HttUF  nider  gescUagM,  imd  cio  gmie 
Samma  des  Türdatchen  Kriegsvolck  nmbgebrAoht,  «ochwit  Üt 
eine  Ansbeal  die  Chriiteik  davon  bekonmea,  feecheiMo  den 
UL  Jmiy  ietst  Uoffenden  1593.  Jahr.  Wie  tolcha  alle«  in  bcylie- 
gendcD  Kopfferstackea  so  aehea  itC  Die  drille  crachrecUichc 
uewe  ZeiUuig ,  Welche  im  Laad!  sa  Heiaen  ron  deoi  gelrevca 
lieben  Gott ,  ans  allen  aar  Warniuif  Tor^lelll,  und  deiiNacbli 
am  Himmel  gesehen  worden  *  damil  es  nicht  verborgen,  mb> 
dem  Jcderman  xar  Besserung  kundt  und  ofTeobar  sein  soU*  Ge- 
drockilo'der  allen  Stadt  Prag  bey  Joban  Schaman,  1593- 

1156)  Die  Andere  Beschreibang  der  Türckischen  Staats», 
liof-  und  Regiments- Form,  samt  der  Ordnung  in  Heerxügen, 
und  Manier  zu  treffen ,  wie  solche  dem  Kaiser  Maximiliano  1. 
hocbldblichs'ter  Gedichlnisa»  fUrgelragen.  Aus  dem  Laleinischw 
tlberseltt. 

1 1:)7)  Newe  Zeytung  von  Syssek.  1593. 

iU)S)  Besch reibung  der  Zeitung  von  dem  abermals  erlang- 
ien  Siege  ,  so  die  vnscrn  wider  die  Türckcn  erhallen.  Was  sich 
vor,  in  und  nacli  Eroberung  der  Statt  und  Vestnng  Viilacb  l»e- 
geben.  Dresden,  J')'>3.  4. 

JI5N)  ^Va^i»a^^lige  Keschreibnng  dess  Tyrannischen  Erb- 
feiods Christlichen  Namens,  dess  Türcken  Lricgsswesens ,  wai. 
er  jtzo  in  zwevcn  Jaren  biss  zu  dem  4- Sept.  diss  y;i.  jar  fiirStetl. 
Schlösser.  ..  mit  stürmender  üaad  eingenommen  hat.  Ersüicb 
gedruckt  zu  Wien  ,  1593. 

1160)  Erschreckliche  newc  Zeitung  aus  Neuheusel ,  Carlslad 
und  Rab,  den  12.,  13.  und  14.  Jan.  diss  03.  Jahrs.  Nürnb.  15?>3. 

1161)  Bajazethis  Schreiben  aniieuricum IV. ,  Kön.suFraDk' 
reich.  Freyburgk,  1593. 

116*2)  Meue  Zeitung  wahrer  erhaltener  Viclori  von  S^&sek. 
1593. 

1163)  Warhafnigcr  Bericht  vom  glückseligen  Sie^  n.  Triumph 
der  Christen  im  Crabatischcu  Land  Uber  dcu  Türken  iicuii.Ju- 
nius  1593« 

1164)  Türkische,  Moscowitiscbe,  Tartarische  Zeitung  von 
allen  erbermlichen  und  schröcklieben  Theten,  so  der  jzige  türk. 
Kayser  Bajazeth  in  Ungern,  Steuermarfc  «uid  Grabaten  getrieben 
bat  Freyburgk,  1593. 

1165)  Soli  Dco  Gloria.  Newe  Zeitang  warer  erhaltenen  ond 
erlangten  Victori  vor  Syssek  23*  Juni  1593. 

1166)  Dritte  Zeytung,  vnn  warhaAer  Sig  in  Ungern.  Ge- 
wisse Zeytlong,  wie  der  Wolgebome....  Herr  Christoff  von 
Ticfoihach..«»  den  dritten  Sig  erhallen,  die  Stall  vnd  bede 
Veslongen  Vileck  beschossen,  gestürmt,  mit  gevrerler  Hand  eio* 
genommen.  Augspurg,  1593* 
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1167)  Newc  Zcituog  aas  Wien  den  5.  Nov.  1593,  wie  die 
ODsrigeu  mit  5000  den  Türken,  so  15,000  »Urk  gewesea,  io  die 
7U00  abgeschlagen.  Magdeburgk  ,  1593. 

1168)  Gebelh  wider  die  vorsiebende  Noth  und  Gefahr  der 
Christenheit  wegen  des  Türcken.  Gedruckt  zu  Erffurd,  1594. 

llü!>)  Fogtieta  (Vrb.)  de  caussis  maguitudiuis  imperii  Tur- 
dci  Lips.  1594. 

1170)  NarraUo  belli  Cyprii  inter  Venetos  et  Turcas  superio- 
ribos  umis  gesti.  Lipsiae ,  1594. 

1171)  Latomi  Frid.  ScclMiaias  Viennensis,  Victoria  Sarkan- 
tif«Uuna,  quae  lUnitribua  el  Magnifid«  Dominia  Bellidadbaa 
Gcorgio  Com.  Zrinio  in  Zakatara  etc.  Praeaidii  Canislcnsis  Ge- 
nerali Frandaco  de  Nadaadl  Com.  pcrp.  Terrae  Fogaraa  etc. 
Ballhasaro  Bnthiani  Btroni  in  GUMing  etc.  diTinitos  conti git 
11»  Angoaci  an.  87  Tersibos  decaotata.  Graedl«  1594.  4. 

1172)  Agricolae  Georgü  Chemnicenais,  Oratio  de  bello  ad* 
▼eraua  Toream  ad  Ferdinandom  Ung.  el  Boem.  Regem  et  Ger- 
maniae  Prindpea.  (Herauagegeben  von  Sturm.)  Leipsig,  1594- 

1173)  Joannis  Zamoyaki  de  Tranaita  Tartaromm  per  Popi- 
tiam  A.  1593.  Epiatola  ad  Cardinalem  Aldobrandinom.  Craco- 
▼iae,  1594.  4.  (Aoch  in  Reaaaeri  Selcd.  Oral.) . 

1174)  Stanislai  OrichoTÜ  Tardcae  daae ,  prima  ad  Eqailea 
Poionoa»  aecanda  ad  Sigiamandam  Pol.  Reg.  1544  i  qt  Hongariae 
aiizilia  contra  Tarcas  feraator.  Romae ,  1594. 

1175)  Georg.  Agricolae  orat  de  bello  advertosTorcat.  Lip- 
aiae,  1594. 

1176)  Baumgarten.  Peragrinatio  in  Aegyptnm,  Arabiam  etc. 

Norib.  1594.  4. 

1177)  Epiatola  Jacobi  Palaeologi  de  reboa  ^onatantinopfÜ 
et  Chii  cum  eo  actis.  Urscllis,  1594.  4. 

1 17S)  Uenr.  Steph.  Oratl.  2.  de  bello  Tardco.  Germ.  Fran- 

co£  1594. 

1179)  Newe  von  Gofl  verliehene  ^  iktoria  und  Zeitung,  wel- 
rhennassen  abermahl  in  Krabalen  und  Windischland  derUöm. 
Keys.  Maj.  Kriegsvolk  cllicbc  Vestung  und  Gränzhäuser  unter 
Maxiniliau  Erzherzog  zu  Ueslcrreich  Aiiministraloren  dem  Erb- 
feind christlichen  Nahmens  den  Türcken  aberhalten  und  einge- 
iiommcQ  haben,  dadurch,  Golt  Lob,  die  Christenheit  nunmehr 
erweitert,  auch  das  schöne  und  herrliche  Land  Duropolia  wider- 
umb  in  unsere  Gewalt  {gebracht  worden,  aus  dem  christlichen 
Feld l.'iger  vor  Pelrinia  den  6.,  7.,  lO*  a«  12.  August  dises  1594. 
Jar  avisirt  und  zusammengesetzt. 

J180)  Ursprung  unnd  Anfang  jetzigen  Türcken  -  Kriegs  in 
Vogern ,  darauss  su  sehen,  wie  der  mainaydig,  Friedbrüchige 
Türck  Amurat  mit  dem  Zunahmen  Cadobaudo,  vnd  seine  Bas- 
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•CD  solchen  Krieg  Anno  etc.  87  in  Crabaten  angefangen.  Dane- 
ben auch  eine  korUe  Beschreibang  deren  Königreich,  Land  und 
Ffil^sienthumb ,  welche  der  Erbfeind  der  Christenheit  abgetna- 
gm  etc.  Dann  anch  etliche  Rathachllg  und  Christliche  Beden» 
ken,  wie  der  Erbfeind  sa  Watter  and  Land  tu  bekriegen.  Bfin- 
cben,  1594.  4. 

1181)  GrOndÜiche  ynd  warhafllige  zeitnng.  Was  ai^  von 
der  Festang  Gran  hat  zugetragen ,  vnnd  wie  die  vnserigen  twcca 
atnrra  verloren  haben  ,  darüber  18^)0  Man  der  vnserigen  tiad 
geblieben.  Sampt  angchengtem  Verzeichaus  des  Kriegsvolkt,  to 
in  der  belegerun°;  vor  Gran  ilil  vorhanden  ist.  Frnnkf.  lYÜ.  4. 

1182)  Warliaffliger  Berich*:  Was  rwisclien  d«'r  Uum.  Kav. 
Maiestät  elc.  unscrs  allergnedigsten  Herren  Kriegssuolck  vnnd 
dem....  Türken,  von  dem  4.  September  biss  auff  den  Q.  Dt- 
cembris  des  nechst  verschicneu  93*  Jars...  sich  verlauffrn.  Leip- 
zig, 1504. 

liSi)  Zeultung  von  dess  Turckischen  Keysers  abgcsaaleo 
Feindesbrieff,  so  er  mit  den  Legaten,  dem  Rftmisrhen  tciitschen, 
jetzt  regierenden  Keyser  Rudoipho  dem  andern  discs  Namens. . . 
in  dem  jetzt  verloffcnen  92.  Jar,  vberschickt  hat.  (Ohne  Drud- 
ort und  Jahreszahl)  und:  Cöln,  I594> 

1184)  Türckeukricg  und  Schlachten  in  Crabaten  ondUngsra. 
Cöln.  1594. 

118j)  Gebeth  wider  die  blutgierige  Tyranney  der  TQikCD» 
1594.  (In  der  Bibliothek  des  National  -  Museums  zu  Pest) 

1186)  Warhafllige  newe  Zeitung  von  dem  jtzigen  Krieg  wi- 
der den  TOrcken.  Prag ,  1594. 

1187)  WarhafiUge  newe  Zeitnng  was  die  vnarigen  in  Üa- 
gem  vor  herrlichen  Triwmpb  wider  den  Tftrken  gehabt.  (Obae 
Divckort)  1594. 

1188)  Dedarataon  einer  Türken -Prophebeyung;  aot  VM- 
scher  Sprech  transferirt  durch  VVilh.  Fo.  Mewhanaem.  (Okat 
Drackort)  1594. 

1189)  Newe  Zeitnng,  was  aich  von  dem  7.  Jon.  hia  Uekcr 
mit  Gran,Hatwan,  Mnacowittem«Tllrken  etc.  angetragen*  Frasli- 
fort»  1594. 

1190)  Newe  Zeitnng  von  den  Ittitiachen  Kriegahlndefai.  Fng» 
1594. 

1191)  Gewiaae  newe  Zeitnng  von  der  herrlichen  Victeri  mA 
Niederlag  der  Tflrken  Ittr  Hatwan.  Dresden,  1594.  4. 

1192)  Newe  Zeitnng,  welcbergesUlt  der  Tttrk.  Synan  Bant 
die  Vestung  Tottta  belegert  nnd  einbekommen  nnd  jetat  vor  Bä- 
be leiL  Dresden ,  1594*  4. 

1193)  Sighard  ron  der  Linden.  Frage,  wamm  der  Tifckt 
von  Jahr  an  Jahr  miehtiger  werde.  Gerapoli,  1594* 
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1194)  Rwaczowsky.  Neue  tQrk.  Chronik,  nebsl  dner  Reise- 
bcfchreibaqg  nach  Constantiaopel  and  Asien.  1594. 

1195)  Meobek  Joh.  Casparn  Bischoffs  zu  Wien.  Zwo  christ- 
liche Sie^  imd  Lob -Predigten  wegen  etlich  ansehnlicher  Victo- 
ilcn  1)  bi»y  Sissek,  2)  bcy  FuHeck,  wider  dea  XOrcken  «nno  Do- 
mini  1593.  Wien  bei  Forraica ,  1594. 

1196)  Tflrrkenkrieg.  Warhafflige  vnd  kartze  erzehlang  der 
fÖrnembstea  Scharmützel  vnd  Schlachten,  auch  Victorien  vnd 
Miderlag  in  Crabaten  vnd  Hangern.  Ursel ,  1594. 

1197)  Prophereyuog  ncwe  von  dem  gnadenreichen  Stern, 
welcher  in  Ober-Hungern  im  Augusto  ist  gesehen  worden:  Item, 
von  einem  Kindlein,  welches  der  Vezier  Sinan  Bassa  im  Felde, 
da  doch  auf  etlich  Meile  wegs  kein  Dorff  gewesen,  in  derW"eis- 
ftenburger  Oede  im  Mooath  Octobris  gesehen,  und  wie  er  in 
grosser  Verwunderung,  wo  dasselbe  möcht  herkommen  seyn  , 
/.um  selbeti  gewandt  und  es  zu  weichen  gebellen,  darauff  das 
Kindlein  sein  Schwerdt  aufzogen  ,  auff  welches  der  Nahmen  Ilie- 
sus  j^eslanden  ,  sich  in  die  12  Ellen  hoch  von  der  Erde  erho- 
ben und  dem  TUrckischcn  Heer  zu  dreymalen  gedräwet  hat  etc. 
Aach  von  dreyCreutzen  und  drey  Sonnen,  so  im  November  des 
vergangenen  93.  Jahrs  in  Hangern  erschienen  seyn  etc.  Gedruckt 
i.  J.  1594. 

1196)  Wilfa.  Neoheoseri  TOrcldsc&e  Propheteimig  Ton  Ih- 
rem eigenen  Untergänge.  Frenhfhrt,  1594. 

1199)  Pobodka  na  Jego  Cesersk^  Mose  wssystkiego  Chrse- 
sdedstwa,  iako  tei  na  J.  K.  M.  Krola  Polskiego;  tndSiel  tel  na 
J.  O.  Kniasia  Wielkiego  Moskiewskiego  do  podnlesienia  Woy^ 
nj  swi^tey  spo1n%  r^k^  prieeiv  Torkom  i  Tatarom.  tr^biona  p. 
X.  Josefa  Weresscsytfsklego  s  Weresscsyna  s  laski  Bosey  Bis- 
kapa  Kif owsklego ,  a  opata  Sieciecliowskiego.  — •  w  Krak.  Dmk. 
Andrsefa  Ptftrkowcsyka  r.  1594.  4. 

1300)  Langos  (Godofridos)  narratio  de  capCa  a  Tarda  Con- 
stantinopoli.  Helm.  1S94.  4. 

1201)  Poblika  X.  Josefa  Weresscsyüskiego  s  Wereszczyna 
s  taski  Botey  Biskopa  KiiowsUego  a  OpaU  Sieciechowskiego 
Ichm.  Rzeptey  na  Seymiki  przcz  list  objainlona,  dali  z  strony 
fondowania  szkoly  Rycerskiey  Synom  Koronnym  na  Ukrainie, 
iakotei  Krzyzak6w  wedtag  reguly  Maltaiiskiey  w  S^siedztowie  t 
Pogaoy  i  z  Sloskw^  na  wszystkim  Zadnieprza,  dla  snadnieyszego 
ocbronienia  Koronnego  od  niebespiecsedstwa  wsselakiego.  Krak« 
Piotrkiewczyk.  1594-  4.  (str.  57.) 

1^202)  LeviniBulovii  Consiliam  SerenissimoPoloniae  etSae- 
dae  Hegi  Sigismundo  III.  Cracoviae  in  Comitiis  recens  exhibi- 
tam  de  Societate  Belli  adversas  Tarcas  cum  Caesare  Rudolpho 
a  Polonis  ineanda  etc.  Rostochii,  typis  Myliandrinis  A.  1595.4. 
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1203)  Auufthrlickor  Bericht  toh  AakimA,  Zuntkmtm,  6e- 
latsen,  Regienmg  und  jlmmcrlidien  abilcrbeD  Meduncti  Ge> 
nealogi«  seiner  SncceMoren,  bifs  aof  den  }eut  regirendenMccb- 
metem  III.,  aoM  vielen  gUnbwIlrdigen  entoribni  ileiiug  tmm- 
men  getragen.  II.  P/opheceyung  Keyiers  Seaeri  vnd  Leonii, 
aampt  etlichen  anderen  Weistagnngen,  von  Vndergang  Am 
TOrcldschen  Regiments  bey  jeUregirenden  Mechmete  IIL  AHei 
mit  tchttnen  Konetreichen  KapfFertUicken  gesieret,  vnd  von  nci* 
wem  an  Tag  geben  durch  Hans  Dietherich  vnd  Hans  Israel  im 
Bry«  GebrOder. 

1204)  Dedi  Barovii  Joan.  Commentariomm  de  r^ns  Haa* 
garicis  ac  Transylvanicis  Decas  dedna,  continens  hisloriam  bel- 
li Sinanid,  ac  reram  ab  an*  1S92  ad  an.  1595  geslanun.  (h 
Schwandtner  II.  Tbl.  p.  233.) 

1205)  Gonunentarii  de  rebos  ab  anno  1592  ad  1595  in  HaB|. 
gestis« 

120G)  Prognosticom  a  Joanne  Latosinio  Medico»  Physico  et 
Mathematico  de  Regnoram  eilmperioram  matationibns ,  ezOr-  * 
bium  racli ,  Syderomque  motu  et  Inmine  vario ,  maxime  nre 
de  Christian orum  contra  Tarcas  saccessa,  diligeatisaime  coo* 
scriptum  et  pttblicae  atiiitalis  gralia  edittim  A.  1695  atqoe  Invic- 
tissimo  Romanonun  loperatori  Aodolpho  IL  Caesart  Aagoits 
dedicatum. 

1207)  Ad  Principes  Popalumqae  Cbriatiaoam  de  hello  ad-  I 
versus  Turcos  ^erendo  non  dimioutis  publicis  vectigalibas ,  ne- 

qiic  expectata  discordaiiliiim  Principum  concordia  Guilielmi 
IJrussii  Scoti  (Konsilium.  Ser.  Pr.  Ferdinando  ,  Caroli  Filio,  Ar- 
cliidaci  Au5triae  ,  Diu  i  Burgundiac  . .  .  .  perpeluae  observantitc 
ergo  dicalura.  Cr.Tf  oviae  ox  olTicina  Laxari  A.  D.  1505.  4. 

1208)  Rudolpiii  II.  Sa(  ratiss.  et  In\  it  lisÄ.  llomanorum  Impr- 
raloris....  Rever.  et  Illustriss.  Gencr.  et  Magu.  Dl).  D.  Slanis- 
lai  Palotocophi ,  Episcopi  Oloniuceiisi»  .  . . .  \  onc  cslai  Seniorii 
Rcrrao  liaranis  de  üaub  et  Lcip,  Hegni  lioliciniae  Auiae  Mart- 
st  halli,  eiiisdemqtie  S.  C.  iMaiest.  Consiliarioruiii  clc.  Oratorum 
ad  Seren.  Sigisiiiundura  III.  Foloiiiae  et  Sueciac  Regem..,  Ora- 
tio in  (Joniiliis  Generalibus  Cracoviae  habita  die  25.  Mensis  Fe- 
bntarii  A.  D.  1696.  Cracoviae,  1595.  4.  DaulUci  Jac.  Rhodus, 
1595.  4. 

L20'j)  Ilangariae  periclilanlis  Legatorura  ,  Radi  Domiai  Df- 
netrii  Napragi,  Ecclesianim  Agrien.sis  et  Oroiliensis  inaiori» 
Prseposili :  et  Generosormu  Uominorum  Nicola.s  Zükulij  de  Ki» 
Varda,  et  Michaelis  Kelle  iiesi  N  icccomilis  Comitalus  Saros  td 
Seren.  Potent.  Sigismundum  III.  Polen,  et  Sueciac  Regem..» 
Oratio  in  Comitiis  Generalibus  Cracoviae  habita  die  2-  Mensif 
.   Martii  A.  D.  1595.  Cracoviae  in  Ol&cina  Lazari  A.  D.  1596.  4- 
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(Aach  m  Renaner  Select  oratioDom  Vol.  III«  part  II«  p.  24—38. 
ibd  Ib  Mathiae  Belli  adparatns  Decad.  I.  men.  X.  p.  429*- 437*)  * 

IQIO)  Judicium  Colamnelli  Dominici  Morae  Bonoaiensia 
Praefecti  militum  Polociae,  Sitne  Tarcae  bellum  inferendum, 
deqae  eias  Belli     r  rndi  ratione,  CUBI  nuUa  unquam  amplius  Fi- 
des Turcis  haberi  debeat.  Ad  Illaatr.  et  Rever.  D.  Georgiom  Ra* 
dmllam  Cardinalem  etc.  Impress.  Vilnae  1595«  4* 

1211)  Cbriatophori  Varaevicü  Tordcae  qaalaordecim.  His 
accesaerunt  opnscala  dao****  CracoTiae  in  Offidna  Laaari  An- 
no Domini  1595. 

1212)  Job.  Jacob.  Beyreri  de  Insana  doainandi  Tuffcanun 
copiditate.  Friburj^.  l'iQ'n 

1213)  Coloprus  Rbegyas  seu  Torcaram  ezpediüo  in  aicnlam 
frelum.  Mejsanae,  1595.  4- 

1214)  Jac.  Typotii  Oratt.  de  rebus  Turcic.  I  rancof.  1595. 

1215)  Wilh.  Brussi  coniilium  de  bello  contra  Turf  as  »oaci- 
piendo.  Lipsiae,  1595- 

1216)  IVIomonisii  iter  Turricoruni.  Gall.  Paris,  1095. 

1217)  Cph.  Varsevicius.  Turcicae  quatuordeciui  etc.  Craco- 
riae,  1595.  Fol. 

12 IS)  Anaslasii  et  1  heophanis  hisl.  ecclesiaslica  de  Maho- 
meticae  sectae  primordiis  narralio  Gr.  lat.  cum  not  Sylburgii 
apud  Comelin  1595. 

1219)  Auger.  Gislenii  Busbequii  legatio  Tarcica.  Anlv.  1595. 

1230)  Petri  Bisari  bellam  Paeoonicam  sab  Maximiliano  II. 
Joan.  Jacoblni  Narratio  renun  a  Principe  Transylvaniae  Sigis- 
mundo  anno  1595  geitarom. 

1221)  Varscviciaa  Cbrlstopboraa ,  Tordcae  qaatnordedm« 
Cracoviae,  1595.  Fol. 

1322)  Embyniii  Zi^atteni  et  aHorom  bist.  Saracen«  Gr.  lat 
Hddelb.  1595. 

1223)  Brevia  remm  ab  llloatriat.  et  fortias.  militiae  contra 
Reipob.  Cbriatlanae  faoates  dnce  Micbaele  Moldaviae  Tranaal- 
pinae  aire  Walachiae  Palatino  geatanun  descriptio,  anctore 
Balthaaare  Waltheco.  (Im  Syndromna  p.  227—255.) 

1224)  Rerom  In  Tranaaylvanla  a  Sigi'amnndo  Battorlo  Prin- 
dpe  Anno  1595  geatamm  narratio,  anctore  Joan.  Jacob.  Claudio 
Fnlitano«  (Im  Syndromua  p.  211^227.) 

1225)  Strigonlenati  obaldlonis,  et  in  ea  de  Turcis  parUe  vic- 
toriae  per  forttsaimom  Principem  Carolam  Mansfeldiae  Comi- 
tcm  anccincta ,  et  diaria  aynopaia  ab  Amoldo  Hello  digeata,  An- 
no 1595.  (Im  Syndromua  p.  255  —  269  ) 

1226)  Rudolpbi  IL  Rom.  Imp.  Aug.  Legatönim,  P.  Stanislai 
Epiacopi  Olomucensis,  et  D.  Venceslai  Senioris  Bercae,  Baro- 
nia,  et  Regni  Boemiae  Anlic  Mareacballi  ad  Sigiamundum  III. 
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Regem  Polonlae  et  Socdee  Oratio  in  Comitüt  Generalibes  Cra- 
coviae  ImbiU  22.  Fcbraarii  Anno  IfiM.  (ReoiBcr  OratI  III.  p.  1) 
1237)  Hongariae  Periditantif  'Legatorom«  Demetril  Napra- 
gi ,  Ecdei.  Agrieuia  et  Orodienaia  Majori«  Praepoaiti  Nicolai 
Zokoüi'de  Kla  Varda,  et  MichaelU  KellemetiVicecoviliaConi- 
tatos  Siros  t  ad  Sigitinnidiiiii  III.  Poloniae  et  Soeciae  Begea,  et 
ordioet  Regni  Oratio,  in  Comitiia  Generaliboa  Cracoviae  babi- 
U ,  die  2.  Meniia  Martai  Anno  Domini  1595.  (Reoaner  Grat  IE 

1228)  De  bello  aociali  Torcico  breria  commonitio  ad  Sigif- 
mondom  IIL  Regem  Poloniae  et  Snedae ,  et  ioclytoa  regni  VrO' 
ceres  ac  ordinea,  per  Sacri  Rom«  Imp.  Prindpem  ElcctaitBt 
Legatoa  et  Oratorea ,  Joannea  a  Koatiti ,  Praepoaifnm  et  Prae- 
aidem  Martiabnrgenaem,  Joannem  a  BencbendoHF  in  Vardin,  Ni- 
colaom  Reuanerom,  et  4^briatopboram  Rencbendorfinm,  Coaii- 
liarios  Electoralea  Saxonicos  ac  Brandenborgicoa:  In  pablida 
Regni  Comitü«  propoaiU  17.  Martü  1595.  (Reoaner  Orat.  IIL p.  16.) 

1229)  Botquieri  Philip.  Caeaarimontani  Ord.  S.  Franc  Ve- 
getina  Cbriatianna  aeu  Scipionia  Renati  Inaomniomm  libri  sex, 
de  tota  arte  militari  ad  Tarcam  aeriOi  dto,  tatoqne  debeUan- 
dom.  Colooiae,  Agrip.  1595. 

1230)  Ad  Prindpea  popalumqoe  Chrisüanuin ,  de  bello  ad- 
Yeraoa  Tarcoa  gercndo,  non  diminutis  pablida  vectigalibas,  ne- 
qae  ezpectata  discordanliam  Principum  concordia,  Guitidod 
Brttssii  Scoli  Consilium.  (Rensoer  Orat  iV.  P.  II.  p.  85.) 

1231)  Leitera  scritta  dal  Gran  Torco  al  Prindpe  di  Tran- 
ailvania.  Bologna,  1595.  8. 

1232)  The  eaUte  of  Chriatiana  ander  tlie  aobjeclion  of  tbc 
Tark.  1595. 

1233)  Zdanie  Syna  Koronnego  opi9cia  neciach  RiplcyPoli- 
liey  nalez.jCNch  1)  S  isiedzlwo  Turcckie  z  Polski)  iakie.  2)  Skarb 
hogaty  na  R^eptey  iako  zebra6,  3)  pospolilc  ruszenie  boyue  iako 
nczynic.  4)  ^Vyp^awa  na  woyn9,  jakoby  bydz  niogla  poki  si^ 
skarb  R/eplcy  nie  ubogaci.  5)  Liga  z  Pogatlslwy  Chrzesciauskie- 
jni  przcciw  Turkowi  iako  rzecz  potrzebna.  Ich  Moscium  Panom 
Braciey  swey.  Panom  Polakom  Litwie  ku  uwazauiu  podane.  Przri 
X.  Piotra  Grabowskiego,  Probpaacxa  Passawskiego  roka  1695 
dnia  23-  Septcinbra.  4. 

1234)  Delibcrarya  o  Spolku  i  Zwirjzku  Korony  Polskicy  z 
Pany  Chrzescianskicmi  przeciwko  Tiirkowi.  Przedane  s.|  Posclsl- 
wa  i  Re.spoiisa  siavrnego  Krolu  Zygmimta  1.  Feslina  lenle  (oa 
koocu)  r.  lyj')-  4- 

1235)  Propozycya  z  wyrokow  Pisma  Sgv.  zebrana  na  Seym 
wolny  Krakowski  w  R.  1595  przez  R.  Hicronima  Powodowskiege» 
—  w  Krakowie  w  Druk.  Jakuba  Sieheneichera.  R.  F.  1595.  4* 
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1236)  Posdslwo  Wvgicrskich  Posiow  do  Zy^manta  III.  ä  la- 
cinskiego  p.  Jana  Janu^zöwakiego  na  polski  j^x^k  prxelozone  w 
Krak.  1595.  4. 

1237)  Chilraci  Davidis  Cronicon  Anni  1593,  1594  cl  initii 
l')95.  Lipsiae,  i5'j5.  8-  —  ConliDaatio  ab  anno  1595  et  tribus 
.sequeutibus  usque  ad  praesentem  annuiu  ibidem  1599«  S>  —  An- 
ni 1599-  Evcntus  aliquot  memorabiles  adnotaii  ibidem  IßOO.  8. 
(Das  Uber  die  Türkey  darin  Enthaheue  isl  sebr  kurz  und  füllt 
nur  wenige  Blätter,  von  S.42— 68,  dann  159— Itji  und  193— 195, 
und  IQ  der  xweyten  Fortsetzung  Blatt  21  u.  22.) 

1238)  Loew  Conrad.  Eigentlicher,  wahrbafiliger  and  kurzer 
B«richl  etlicher,  gewisse  newe  Zeitungen,  was  sich  in  Frank- 
reich, HiapanicD,  Italien,  Engelland,  Uogem,  Grabalen,  Po« 
len ,  Siebenbargen ,  TOrckey  etc.  vom  Martii  bis  in  den  Septem- 
ber 1595  angetragen  haL  Cölln,  1595.  4. 

1239)  Beachreibong  and-  gründtlicher  Beriebt  Yon  der  Er- 
oberong  der  Hanptfeatong  Grann  in  Hangern,  wie  dieaclbe  dnrch 
den  darchl.  Farsten  and  Herrn  Hn.  Malhiaaen  E.  H.  von  Oest 
den  1.  and  änderten  September  dieaea  95*  Jar  endtUch  in  der 
Cfariaten  Gewalt  gebracht,  and  mit  atreilbar  Hand  erobert  wor- 
den* Wien,  in  der  Lilien  Bni;fchen. 

]3l40)  Job.  Henr.  Rottmann  Aofinantcrong  der  Christenheit 
anm  TOriten- Kriege.  Strassbarg,  1595* 

1241)  Th.  Sigwcrtb  Discara,  wie  der  TOrdusche  Soltan  die 
Christen  belohnet  Erflurt ,  1595. 

1342)  Phil.  Modesti,  TOrckische  Kriegs -Ordnung.  Frank- 
finrt,  1595. 

1243)  Job.  Ecksladi's  Unterricht,  wie  mans  in  dem  Ungari- 
ichen  Kriege  wieder  den  TUrcken  soll  anfangen  etc.  Bnscl,  1595* 

1244)  Mich.  BabsCa  deutschea  Chronicon  von  des  TUrdd- 
scben  Reichs  Ursprang  und  Untergang.  Jena,  1595. 

1245)  TUrckische  Zeitung  von  Bajaaeth*s  schrecklichen  Tha- 
tcn.  Freibarg,  1595. 

1246)  Warhafle  Zeitungen  von  Eroberung  der  Stadt  Ba- 
botsch,  vom  4.  Aug.  dieses  95.  Jahres.  Prag,  1595. 

1247)  Muselmännische  Historie  von  der  Türcken  Herkom- 
men,  Zunehmen,  Geschichten  etc.  Frankfurt,  1595> 

1248)  Vom  TUrckcn  und  Mahomet,  ein  warer  Bericht  aus 
Jos.  Scbildtberger.  1595. 

1249)  Alte  und  newe  Zeitange  1)  der  Stadt  Wien,  wie  die- 
jelbige  von  Solimano  1529  belagert  —  und  wider  abgeschlagen 
worden;  2)  Bericht,  was  sich  zwischen  Sigmund  Bathori  —  und 
mit  den  Türken  1595  zugetragen,  (üline  Druckorl  u.  Jahreszahl.) 

12.00)  Sieben  worl.  Schreiben  aus  Ungarn.  Prag,  1595. 
1251)  Vom  Türkischen  Reich  Bericht  —  aus  einer  Vorrede 
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Job.  Lewenklaw,  die  er  Ober  seine  lateio.  TOrkcn« Chronik  ge- 
stellet, verdeutscbt.  Magdeburg,  1595. 

105?)  Tlirkischp  Kriegs -Ordnung.  Frankfurt  a.  M.  1595. 

Turas  Oslander  Bericht,  welcher  gestalt  die  Christen 
sich  darein  schicken  sollen,  damit  siV  dorn  Türken  ein  beharr- 
lichen Abbruch  than  and  ein  heibamea  Sieg  erlangen  mögen. 
Tübingen ,  1595. 

1254)  Feindes  -  Handlung  und  Vortrags  -  Artickel  welche  der 
jetxo  regierende  Türkische  Kayser  Mahomel  —  Hudolpho  11.  An- 
no 95  an-  und  vorbringen  lassen.  Wien  ,  1.595. 
f  1755)  M.  Thcodosii  Fabririi  Disputation  von  der  Frage,  ob 
der  Türke  noch  endlich  das  Rom.  Reich  oder  Deutschland  er- 
obern werde  oder  nicht.  Aus  dem  Lat.  öbers.  Wittenberg,  1595. 

1256)  Discurs  oder  wahre  Erzeblung,  wie  der  Türckisrhe 
Snltan  die  Christen  ,  so  ihm  zu  seiner  Verrähterey  vnd  Tyran- 
ney  gedient,  bissher  gelohnt  bat....  liescbrieben  durch  H. Tho- 
mas Sigebertos  L.  Erfordt,  1.595> 

1257)  Fanfferley  Warhafi\ige  Newe  Zeyttong,  die  Erste  aisn 
Ungern :  Wie  das«  die  Tarcken  in  Ungern  mit  etlichen  Schiftn 
anff  der  Donnw  tnssgestanden ,  vnd  einen  trifflichen  Sduinft- 
Uel  mit  den  vnterigen  twiachen  Rodkom  vnd  Gran  gellian  ka* 
ben....  ErsOicli  an  Prag,  15d5. 

1258)  Warbafilige  Newe  Zeitungen.  Von  derTürcken  groticr 
Niderlage  fttr  Gran,  vnd  wircklicben  Elnnemnng  dea  TOrckcn 

Ranbbanaea  Wawotaacb»  aampt  andern  Geacliicbten  

Leipsig,  1595* 

'  1259)  Newe  Zeittang,  waa  aicb  in  der  necbaten  benUcbcn 
Victori  vnd  Niederlag  der  TOrcken  vor  Gran ,  femer  in  ober 
vnd  nider  Ungern  angetragen....  Erffordt,  1595- 

1260)  Gnte  warbäle  newe  Zeittnng  anaa  Caniacba ,  Wien, 
Prag  vnd  Venedig*  welcber  geatalt  Fllrat  Carl  vonMansaieMt 
den  8*  Angnati  atylo  novo  die  TOrekiaebe  entaatsnng  vor  Gran 
bisa  anfff  Ilaopt  erlegt  bat  Erffbrdt  (ohne  jabreaaabl). 

1261)  TrenbertxigeHochseittigeÜffmunterung  Der  sicheren, 
Schlummerenden,  sorg- vnd  Rewiosen  Christenheit  Znbeottgett 
Türcken  Krieg  .. .  durch...  Herrn  Mattheum  Drcsserum . ..  inn 
Druck  gegeben.  Jetzraals  . . .  auch  in  vnaer  Teotache  Sprach  ver- 
dolmetscht durch  Job.  Heinr.  Rottmannnm.  Strassburg,  159-5- 

1262)  Mansfeldiscbe  Uistoria  oder  Particalar  Erzehlung  al- 
les, was  Fürst  Carol  von  Manasfeldt  in  Ungern  nnaagericht....  | 
Gedruckt  erstlich  zu  Nürnberg,  1595. 

126^)  Sechs  erhebliche  vnd  wichtige  vrsachen ,  auss  welchen 
kLlrlicben  dargetlian,  vnd  mit  grnnd  aussgeführt  wirdt ,  dass  ei 
der  Rom.  Kays.  May.  um  keinen  weg  zu  thun,  einichen  Frietlen 
mit  dem  Türgkiacben  Keyscr  diaer  Zeit  einzugchn.  Aagsp.  1596- 
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IIGA)  Abris  nn<l  kurXif  Best lireibunp:  clcr  Fxcculiou  mit  (ira- 
ven  V.  llardck  rrfjnn^ru,  ^»escbrlirii  tltu  I ri.  .Inny  im  I5M5.  Jahr. 
(Ein  Kiipfcrslicli  mit  an{»rhiiü{^l(  r  pp<lrurktcr  Jitvschreihuiig.) 

VHt!S)  I^psrlircil)un^^ ,  was  sich  zu  Coiislaiilinopcl  b»'\  »lest 
Sultan  Mural  drsz  dritten  alilcheii,  vnd  sjmups  Sons  Sultan  Meh- 
met, auch  des/,  drillen,  antrettung  dcsz  Tiiiggischeu  Ueichs  zu- 
getragen und  begehen.  Augspurg,  15'<5. 

\'26f))  Eine  schone  vnd  irusllicbe  Hede,  von  «l<  in  IJngerisrhen 
vnd  Türckischen  Kriegswesen,  wie  man  .sich  drein  schicken, 
Tnd  CS  recht  bclrachlen  solle.  (Ohne  I)iu(  kort)  I.')')'). 

l'ifiT)  (^rationes  III.  I.  Ad  Chrisliano.s.  II.  Ad  rc;;es  et  prin- 
cipcs  Chrislianos.  III.  Ad  Imp.  Hudol[»hiini  II.  I  i  Chrisliani  a 
se  muluo  in  Turcarnm  'r>rannuni  arnja  ronvcr'aul,  upus  quip- 
pe  est  concordia:  dcinde  socielale.  (Ju.u-  si  a  Chrislianis  iinpe- 
trari  posset,  imp.  Rudolphe  certa  spes  forel  vicloriae.  Franco- 
forli,  1595. 

1268)  Zehen  Predigten  yom  Tfirken,  in  welchen  gehandelt 
wird  Tom  Ursprung  und  Anfang,  Glauben  und  Religion,  Unfug 
nndTyranei,  beharrlichen  Sifg  nnd  langwirigen  GlQck- wider 
dir  Cbrittcnhcit,  ond  eigentlichen  Unacben  desselbigen,  ancb 
TOm  catlicben  Fall  und  abncmen  des  mabometiacben  odeii  tOr« 
Ufchen  Grenelreicbs :  aocb  wie  diesem  Fcjnde  von  der  Christen- 
beit  müsse  begegnet,  und  jener  glOcklicher  Widerstand  ond  Ab- 
brach gethan  werden ;  gehalten  in  der  Pfarrkirchen  bey  der  Ittbl. 
UniTersilSt  Jana,  dorcb  Georgiom  Mylinm  der  beil.  Schrift  Doc- 
toren  nnd  Professoren  daselbst.  Jena ,  1595.  4* 

1269)  Gate  newe  Zeitang  —  wie  die  Siebenbttrger  den  Sinan 
Bassa  geschlafen.  Dressden,  1.595. 

1270)  WarbalBige  newe  Zeitong  ans  Comorm  den  6.  Jon. , 
ans  Wien  den  10>  Jan. ,  aas  Prag  den  13.  Jan.  a.  aas  dem  Feldt^ 
lager  Tor  Gran  den  4.  Jal.  1595. 

1371)  Verborgene  Schreiben  aas  Ofen  von  Constantinopel , 
darin  geaeldt  wird ,  der  grosse  Tomali  wegen  der  Tttrken  Be- 
soldong.  Wien,  1595. 

1272)  Cvev.  Bomich,  historia,wie  grewlich  der  grosse  Maho- 
Bct,  des  namens  der  iL,  die  St  Constantinopel  in  seine  Gewalt 
bradit  hat.  Magdeburgk ,  1 505. 

1273)  Kurse  Beschreibung  beigelegter  Ungrischer  Mappa, 
sanuBt  Ursprung  jetz.  Türkenkriegs  in  Hangam.  Prag,  1595. 

1274)  Reychersdorf  (Gcorgius  a)  Chorographia  Transylva- 
ttiae  et  Moldaviae.  Col.  Agr.  1595.  Fol. 

1275)  Törckische  Kriegss «  Ordnung,  darin  kurtz  Begriffen 
der  TOrckischen Sultanen  Macht  etc.,  Regiments-Recbie  und  Gca 
wohnheiten,  wie  auch  die  Ursachen,  waromb  die  TQrcken  den 
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Cbristen  bisshero  annocb  ftbcritsgen:  Vnd  dann  ein  Bedenken 
und  Rath ,  wie  der  Krieg  wider  diese  Feinde  ansagrrifcn  ,  von 
Paolo  JoyIo  italieniacb  beacbfieben ,  und  noo  mm  der  lateini- 
scben  Version  Frtnsisd  Nigrt  ins  Tcittscb  gebracbl  dordi  Phi- 
lippnm  Bf  odesli  S.  —  Item  eine  Vemanang  wider  den  Türeben» 
Bartolomii  Georgievicz ,  sunbt  einer  scbdnen  Lebr  nnd  Regal , 
wie  sieb  ein  cbrisdicber  Kriegssmannf  der  wider  den  Erbfeisd 
tn  Felde  liegt,  in  verbalten.  Reimenweis  geschrieben.  Frank- 
Ibrtb,  1595. 

1276)  Scberer  Georg  —  c  Soc  Jesu  —  ein  trewberugn  Vcr^ 
'^abnong,  dass  die  Cbristen  dem  Tttrcken*^ nicbt  baldigen,  son*' 

dem  rilterlicb  wider  ibn  streitten  sollen ,  gepredigt  so  Preabnrg 
1595  im  wehrenden  Landtage.  Wien»  1595. 

1277)  Mylii  Georg  —  Igloria.  Scepos.  Hang.  Profesa.  Je» 
'nensis.  —  Zeben  Predigten  yom  Türcken ,  in  welchen  gebandcH 
wird.  Von  Ursprang,  Anfang,  Glanben,  Tyranney,  Sieg  and 
Glück  wider  die  Christenheit  desTBrckiscbenGrewelreicbs:  anch 
wie  diesem  Feinde  Ton  der  Christenheit  mOsse  begegnet  wer* 
den.  Jena,  1595* 

1278)  Artis  miliuris  Liber  I. ,  antore  Hertclide  Jacobe  Baai- 
lico,  Despota  Sarai  et  Doridis,  Cycladom  et  Sporadam  Prisdpia. 

1279)  (Eostatii  a  Knobelsdori)  Alliopagos,  de  BcUo  Tordco 
Carmen  elegiacom. 

1*280)  Memorabiles  Eventos  Anni  1595  item  Epistolae  de- 
in entis  VIII.  et  Chani  Tartarorom  ad  Sigismondam  III.  (Oboe 
Drockorl.)  1596.  8. 

1281)  (Roborti  Turnrri  sob  nomine)  Benedicti  Mandini  Nan- 
tii  Apottolici  ad  Rc{;eni  Senatnroqne  Polonam  Oratio,  de  foede- 
re  contra  Turcam,  Iiabita  in  Comitiiif Varsaviensibas 3*  Cal.  Apri- 
Iis,  Cracoviae  1596<  4* 

IQHl)  Ilai»dlunf»en  ,  Ungerische ,  Böhmische,  Siebenbur^i- 
sehe,  Pollnische,  Persische,  Tartarische  und  Tttrckische.  Kur- 
se Verteichniss ,  was  sirh  in  den  nächsten  vier  INTonateii  he- 
ro  etc.  wider  und  mit  dem  Erbfeind,  von  Anfang  des  Mooals  De- 
cembris  biss  auff  dise  Zcyt  von  Tag  zu  Tag  zugetragen.  Sammt 
einigen  Schreiben  einiger  hohen  Potentaten  wegen  TOrckischer 
Einfülle.  1)  Eines  Herrn  aus  Siebenbürgen  Schreiben,  was  sich 
in  derTtirkey  1595  vom  U).  Deccnibcr  bis  End  zugetragen.  2)  Hx- 
tract  aus  den  Kavserl.  Landtags  -  Proposilionen  1596.  3)  Ein  V  er- 
zeiclinuss  des  ganzen  Lngerischen  Krirgsvolks  ,  und  mit  >\  eichen 
Obristen  solche  versehen.  Mit  Kupfern.  Nürnberg,  1590.  4. 

IQHA)  Jiiliaui,  card.  S.  Angeli  orationcs  sive  consilia  de  bel- 
le Turcis  iHfrrcndo.  Lips.  1596.  4- 

1284)  Boissard  J.  Jac.  Vitae  et  icones  Sultanorum  Turcico- 
ram,principam  Persaram  alionunquc.  Francof.  adMocn.  159^4. 
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1285)  Sevcri  ctLeonisImpp.  VaUciniaiii  deTorcimmfiocetc 
Brescia  ,  Marchetti ,  1590-  8. 

1286)  Sevcri  et  Leonis  ImperatoraD.  Vadcüuain  de  fineTor* 
Ctram.  Lat.  Ital.  Brisciae,  1596.  8> 

1287)  Gompendiaria  praecipuaram  rerum  Turcicaram  rela* 
tio,  Septem  distinctis  capilibus, Tiircorum  ori^inciti,  oeconomica, 
ecclesiastica  elpolitlca,  sr{>tern  item  Priiicipura,  septcm  Rej^uin 
et  Septem  Imperatonim  res  gostas  historiopliilis  cxhibcns:  Ex  di- 
vprsissimis  atitoribiis  coliecia  per  >I.  Laurent i um  Risebergium « 
Ecclesiaslca  Gardelcyensem.  Uchnaestadi i  ,  J."»'ifJ.  4. 

1288)  Tabula  geograpbica  imporij  Ma^;ni  Tiircac ,  qai  ma- 
f;nas  Europae ,  Asiae  et  Africnc  prouiucias  Tyrauoide  premit... 
Colon.  15%.  Deutsch  cbcnd.  159(J.  Fol. 

1289)  Job.  Leunrlavii  annales  Sultan.  Francof.  1596- 

1290)  lii/.ari  Pit  tro,  dcUa  {»uerra  l'alla  in  Ungheria  coulro 
laTurcliia.  Lione.  Rcvillio,  i5'JÜ.  8. 

1291)  Nie.  ReusQcri  selectae.  oraliones  de  bello  Turcico  in- 
ferendo.  Lips.  1590-  Vol.  FV. 

1292)  Pindemonte  Leonida,  discor«o  iuir  Impero  OUomano. 
Milano ,  1596.  8. 

1293)  FamiliA  Otkumanica ,  et  quas  singuli  ex  e«  Tyraimi 
dadcs  ChrisUanls  neferle  intalerint,  ex  varllt  et  nomiiai  proba«' 
tiMimi«  aotoriboa  collecta  atque  in  hanc  synopsin  redacta ,  ope- 
ra  el  atodio  tiof  olari  Laorentii  Scbeaerli,  Ulmenais  Ulaatria  Ja- 
liae  Profeaaoria  ordinarii.  Pragae,  1596*  4. 

1294)  lUoatriaaimi  et  Reverendiisimi  Oni.  Gemanici  Mar- 
diionia  Malaapinac ,  Epiac.  S.  Severi  Nunci j  ad  Regem  Regnum- 
^e  Poloniac  ApoaloHdt  Oratio ,  de  foedere  cam  Cbriatianif 
Prindpibiia  contra  Tarcam  feriendo,  in  Comitiia  Varaaviena.  ba- 
bita.  CracoTiae  in  Offidna  Lasari.  Anno  Domini  1596.  4* 

1295)  Elegantiiaima  Oratio  ad  Regem  Senatumqae  Polonnm 
de  Foedere  com  ChriaUania  contra  Tarcam  paciacendo,  recitata 
in  Comitiia  Varaaviae  die  30-  Martii  1596''  a  D.  Benedicto  Man- 
dina,  Epiacopo  Casertano  Nontio  Apoatolicd.  Coloniae  Agrippi* 
nae  A.  1506.  8-  Nissae ,  1596.  4. 

1296)  Epislola  Guilielmi  Bru.s.sli  Scoti  ad  Illiislr.  D.  Jonn« 
Dem  Gortomium  a  Lesenica,  III.  D.  Palalini  Po.snaniensiaFilium, 
Capitaneom  Yalsenaem  etc.  Qaa  breviier  refutatur  responsam, 
Oppcritum  ad  summa  ronsilia  de  bello  adversus  Turcas  gcren- 
docapita:  qaod  Supplementi  nomine  circomfertor.  Gorlicii  A. 
D.  1596.  4. 

1297)  Mandinae  Benedict!  Episc.  Casertani  Nuncii  ad  Re- 
gem, Senatumque  Polonnra  Aposlolici ,  Oratio  de  focdcrc  cum 
Christianis  contra  Turcani  paci.scendo ,  iiabitn  in  CofKitiis  Var- 
«ariae  ^.  Calend.  April  i.596.  Cracoviae  in  Ofliciaa  La?.aril596. 
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Malaspinae  Germanici  Marchionis  Episr.  S.  Scveri  Nancii  ad 
Regem  Re^nnmqoe  Poloniae  Apostolici.  Oratio  de  Focdere  cum 
chriatianis  Principibaa  contra  Turcam  feriendo  in  Comiliis  \  ar- 
BMW.  Cracoviae  in  OfBcina  Lazari.  1596. 

1298)  Beccari.  Rotu  data  ai  Turchi  dal  Principe  di  TranaiM 
TUiia.  Roma,  1596.  8. 

1299)  (J.  S.  S.  K.)  Votam  Sslachoica  Poltinego  Oyrnyan^ 
wiernie  mitui.'icego  o  Zalozeniu  Skarba  Rzenypospolitay  y  o 
Obronie  kraion  Ruskicb.  Napaiane  od  Aothora  R.  1589'  A  tcru 
miv'chy  ludzie  podane  w  KrakoiHe  B*  V.  1596.  4* 

1300)  Liga  z  Zawada  Kot«  Pos^lakicgo ,  spolnego  nftvojln  K. 
P.  i.  W.  R.  Xit.  Authore  Cbriatophino  Daminaeo  Peregrioo  Fo- 
lono.  r.  P.  1596.  4. 

1301)  O  apolko  Pandw  Cbnescfanaklcli  pnedwko  Taiiaio- 
wi.  1596.  4. 

1302)  O  Ildie,  oracya  Gennanika  MargrabI  Malaspioy  Le- 
gala  Papieikiego  na  Seynu«  Warasawtkim  podana.  r.  1596  teras 
p.  Jana  Janattowskiego  na  poiki  i^zyk  przetosona  w  Krak.  w 
Dnik.  Latnmowey  r.  1596.  4. 

1303)  Frid.  Sylbnrgii  Saracenica  Tarior.  anlbonini.  Gr.lat  es 
oflicina  Comelin.  1596. 

1304)  Carionis  Coelü  Augnstini ,  Saracenicae  HIstoriae  V- 
bri  in.  in  qnibaa  Tnrcarom  orif inea  et  rea  per  annos  700  geftae 
continentar  (nsqae  ad  a.  1517).  Hit  accettereWolffgangiDrccha- 
leri  eamndem  rerom  Cbronicon  emendaUmi  et  anctnm  a  Geor- 
gio  Fabricio ,  com  appendice,  qua  ad  nottra  Qtqne  tempora  (ab 
a.  1594^1596)  bittoria  continoator,  addita  a  Joanne  Rosino. 
Item  Cdelii  Aag.  Cnrionit,  Marocbentit  Refni  in  Maoritania 
%  Saracenit  conditi  detcriptio.  Goelü  Secnndl  Carionit  de  bel- 
lo  Melilenti  a  Ttordt  a.  1563  geato  bittoria  nova.  Francoforli , 
1596.  FoL 

1305)  Renr.  Cnaottini  Mabometitcbe' Genealogie.  Berlin, 

1596. 

1306)  SiebenbOrgitcbe  Cbronica  änd  KriegtbSndel  an  Was- 
ser nnd  Lande.  Wallstadt,  1596.  4. 

1307)  Mahoinrtischc  History,  Was  der  Goltlosr  und  faifche 
Prophet  Mahomet  für  eine  falsche  verfllbreriachi>  Ket/.crpy  vTad 
Lehr  erdacbt,  durch  welche  er  in  frottet  anteben  bcy  aUerlcjr 
Völkern  kommen,  vnd  jhro  ein  gewaltigen  anbang  gemacht,  wel- 
che ihn  für  ein  König  auffgeworffen.  ^Vas  bey  ffam  vnd  teiacaa 
Nachfolgern  in  KriegtbVndelo,  biss  auff  Ottomanonm  den  ersten 
Türckischen  Keiser,  von  dem  bis  auff  diesen  jetztregiereoden 
Mabomet,  auch  mit  Boro.  Kay.  vnd  Kön.  in  Vngern,  Böbcin  , 
auch  andern  Christh'chcn  Königreichen  vnd  Lanndscha0ten  sich 
augetragen  bat.  Wat  iOr  vnraib  aott  iciner  Lehr  enttprosaeaa  » 
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wis  der  Tfircken  Glaub,  BrMach,  Sitten,  Handel  Tnd  Wandel, 
anch  wie  aie  jhre  Kriegs  Obersten,  Kriegsordnun;;  machen, 
wann  sie  d>^*  Christen  za  Feld  ziehen,  vnd  wie  sie  mit 

den  gefangen  Christen  umbgehn.  Hierbey  Rath  vnd  Anschlag, 
wie  md  wo  man  Gelt,  Volck,  GeschUta,  Kraot,  Loth  vnd  Kriegs 
Munition,  ohn  besch\rernass  bekommen  mag,  dem  Enz-  und 
firbfeindl  Christi ,  zu  Wasser  vnd  Land  zu  begegnen  ,  anzu- 
greiffen  vnd  zu  vertreiben.  Mit  ani»ohen{»ter  Lngarisclier  Cliro- 
nick,  was  sich  in  Vii^erii,  vom  ersten  Christlichen  Konig,  hiss 
auff  diesen  jeUt  regierenden  begeben  hat.  Mit  anzeigung,  was 
die  Ursach  sey,  dieses  jetzt  hociiscbädlichen  Kriegs.  Allen  Chri- 
sten zu  gut,  auss  bewehrten  Hislorischreibern  zusamineiigelligt 
durch  Conrad  Low ,  aller  Historien  liehhaber.  (.olln,  l,')<>f). 

1308)  Neue  Siebenbürgische  Victoria  manclierlcy  Treffen, 
Schlachten,  und  christliche  Leherwindungen,  d.  i.  wie  der  durchL 
Hoche  Fürst  und  Herr  vfui  Siebenbürgen  ,  die  lierrliche  Stadt 
und  N  estung  l  eniswar,  zuvor  aber  die  Stadl  Ferolak,  auci»  die 
Stadl  Couat  in  diesem  gegenwärtigen  Juuio  mit  ritterlicher  Hand 
gewaltsam  erobert  u.  s.  w.  1596. 

1309)  Newe  SybeabOrgischc  Victoria,  zaghaflle  Flocht  vnd 
'  Niderlag,  Syoam  Baasa.  Ordentliehe  Beschreibung,  welcher  maa- 

aen  den.«.  Herrn  Sigismondam,  Forsten  vnd  Kriegshelden  in 
Sybenblirgen...  der  alt«  Synam  Bassa,  Ton  seinem  Läger  Tor 
TergoWst  anss  Furcht  geflohen .. .  Narnberg,  1596* 

13119  SiebenbQrgische  Chronik  and  Kriegshändel  an  Was- 
ser and  Lande ;  darinnen  aach  der  Val^achen,  Moldmrer  and  Po- 
dalier  Ursprung  nnd  Herkommen,  Sitten  etc.  Meldung  geschieht« 
in  welcher  nicht  allein  toq  den  Geschichten  Johannes  Voivoda , 
in  Siebenbürgen  Anno  1528»  sondern  aach  des  jetsigenSigismon- 
di  FOrsteif  in  Siebenbürgen  etc.  ritterlichen  Kriegssthaten  gegen 
den  Türcken  gehandelt  wird,  continairt  bis  anff  den  Aprilem 
1596.  Jars.  Sampt  etlichen  Kopferst  etc.  beneben  den  vornehm- 
sten Schlachten  etc.  la  WalbUtt.  1596* 

1311)  Ungerischer  nnd  Siebenbürgischer  Kriegshändel  aass-^ 
fllbrKche  Beschreibang,  Was  sich  vom  FrÜling  Anno  1592  (amb 
welche  seit  der  Erbfeind  Ghristlichs  Namens,  der  Türck ,  wider 
aoffgericblen  and  sagesagten  Friden,  die  Christen  in  Ungern 
vnd  Crabaten  etc.  etc.  widerumb  mit  Krieg  anzugreiffen  anter- 
standen)  biss  den  FrUling  dieses  jetzt  laufenden  1596.  Jahrs,  zwi- 
schen gemeltem  Erhf'eindt  und  den  Christen  sowol  in  ober  als 
ander  Untern,  Siebenbargen,  Wallacbey,  Moldaw,  Poln  etc.  etc. 
In  Schlachten,  ScharmQtzeln,  Einnemong  der  Länder,  Stätt, 
Vestnngen  unnd  anderen  Sachen,  von  ein  unnd  dem  anderntbeil, 
denselben  Krieg  belangendt,  gedenckwttrdiges  verloffen  unnd  zu- 
getragen. Alles  mit  sondern  Fleias,  ans  vielen  glaobwOrdigen 
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SchrifTlen,  dorn  Clirisiliclien  Leser  zu  Erinnerang  und  Ermah- 
nung, rusamiiion  petraf^m  ,  danut  er  des  grewlirhen  Erbfriodts 
IVIacht,  T>rnnticy  uuiid  List  desto  mehr  zu  geujütlt  führen,  unnd 
Tä^lidi  Gull  den  Allmächtigen  bitten  wolle,  unserm  Christli- 
chen Kriegssvolck  Sieg  wider  diesen  Erbfeind  zu  verleiben.  Frank- 
furt a.  M.  1596. 

1312)  Geographische  LandUfel  des  GebieUa  des  grossen  Tür- 
ken etc.  mit  sampt  Beschreibung  seines  Einkommens  etc.  vnd 
geographische  Landtaffel  des  Reichs  des  Königs  zu  Uispanieneic. 

'  Kölln ,  hei  Lambrecht  Andree.  159&  Fol. 

1313)  Tflrckisches  Post-  and  Wichter>Honi  an  Kayser,  Ki> 
nige,  Stlnde  etc.  Leipzig,  1596. 

1314)  Ad.  Cratonis  Geheimniss  derer  TOrcken,  Ttn  ihrer 
Religion,  Kriegs « Manier,  Nabrang  etc.  Magdeharg,  1596- 

1315)  TBrckischeZeitang  vnd  Niderlag  yorvnd  hey  Petrina. 
Erselang,  wie  derBassa  ron  Bosna,  Ohardi,  Tnd  Serdar  Bas- 
aa,  neben  andern  Tfirckischen  Obersten,  die  herrliche  Vestoag 
Petrina . . .  belXgert ,  beschossen . . .  ^d  mit  Fewnrerk  höchlich 
bedrXngt  Nürnberg,  1596* 

1316)  Warbaflle,  glflcktiche  Zeyttang  rnd  Vidorien,  so 
jöngsien  in  Vngem  fftrgeloffen,  das  ist:  Kurtze....  Beschrey- 
hang,  welcher  massen  die  Graner,  Blindenhurgcr ,  Caniscbcr 
vnd  Warasiner  Soldaten  zu  fUnffmaleii  auff  den  Krtafeind  ge- 
slraift  vnd  aussgefallen  Nürnberg,  1596. 

1317)  Discours  du  Siege  et  Prise  de  UalTan  et  Sangiacalo 
villcs  tres  forlcs  du  Royaume  de  Uongrie,  ptr  Ic  serenissime 
Archidiic  Maximilian,  sor  les  Turcs,  le  troisietme  de  Sept. 
traduit  d'Ilalien  en  Fran^ais  a  P.  1596. 

131S)  Die  Eroberung  der  Stadt  Apgrica  sambt  den  Obersten 
der  llaiiptlciit  vud  anderer  trefflicher  Personen,  auch  beider 
Saiten  Nicderla^,  sambt  der  Resolution,  was  dem  Kaiscrlicbcn 
Heer  zu  thun  sr\.  4> 

1319)  llerlilzii  David.  Medici ,  et  Profess.  Mathem.  Grypj- 
"wald.  Astronomisch  Schreiben  an  Ihr  Churf.  G.  zu  Brandebarg. 
Von  des  jetzif^en  Türckischen  Reichs  Unter};an}»  und  endlicher 
Zcrstörun».  Gedr.  zu  Lus.  1596.  —  Auch  unter  dem  Titel:  Trac- 
tatus  Theologastronomistoricus,  von  des  Türckischen  Reichs  Un* 
tergang.  Gedr.  zu  Alten  -  Stettin.  1596. 

1320)  Bericht  vnd  Kurtze  Erzehlung  dess  Heroischen  ge- 
mUts,  auch  herrlichen  vnd  lohlichen  Thaten,  welche...  Herr 
Sigismuadus  Batori,  Fürst  in  Sihcnhürfjen  .  . .  wider  den  Türckcn 
mannlich  bewisen  hat...  durch  Samuclem  Dilbauni...  lleissig 
losammen  getragen.  München,  bey  Adam  Herg.  1596.  ^ 

1321)  Leben  vnd  Contrafeiten  der  Türkischen  vnn  Persischen 
Soltaneo,  von  Oanune  an  biss  auff  den  jcUtregiereaden  Sultan 
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Mahumct  II. ...  von  J.  J.  Boyssardo...  beschrieben.*.  Frank« 
fort»  1596.  4.;  lat.  ibid.  1596.  4.;  ibid.  1532.  4. 

1322)  Kartze  wahrhafi\e  SiebeabUrgische  TeUrische  TQrld- 
•che  und  andere  Zeitoog,  dftrinoen  vermelt,  was  sich  vor «  in 
und  nach  der  Belagerunj^  Temswars  mit  stUrmen,  srhiessen, 
Feaerwerk,  einfcllcn,  Schlachten,  Scharmützeln  nnd  anderen 
zugetragen,  von  einem  frommen  Christen,  so  mit  und  bey  ob- 
gcmeldteii  handkin^en  i^ewest ,  beschrieben  1596- 

Christ.  Franci  doliiiiu  Dio{^euis  slrcpitii  siio  collabo- 
rans,  d>naslis  (Christ,  bellum  in  Turcas  paranlibus.  Francof.  1597* 

13  J-I)  Georj».  Pontanus  de  relms  Turcicis.  Ji;>aiicol.  1597* 

13  J.'))  Tiirckcn  -  Rüstung;.  Leipzig,  1597. 

1326)  Campani  descriplfo  Tyrannorura  Turcicor.  Pra».  1597. 

1327)  Dav.  üerlicius,  von  des  Tarcken  Uolcrgaug.  Frank-  > 
fort,  1597. 

1328)  Job.  Boteri  comment.  parallclus  in  regg.  Uisp.  et  im- 
peralt  Turcic.  opes  cl  vires.  Colon.  1597. 

iS2.j)  Mechmeli  1.  Iinper.  facta  et  vita.  Francof.  1597. 

1330)  Laur.  Scheurlii  familia  Oltomanira.  Praj^.  1597. 

1331)  Antonii  Guarneri  Canonici  Ber^omasc.  de  hello  Cy- 
^rio  Ubritrcs,  quibus  nobilissima  et  clarissima  omnium  saecu-  , 
liMini  Tictaria  navalis  celebralur  solidique  et  admirabili  consi- 
lionun  el  tempomm  parietale  actionumque  maximaram  dignitate 
et  eTenlanm  yiciMikodine  animi  omnium  ad  erigendam  rempn- 
blicam  Chrislianam  inflammantor.  Bergami,  1597.  (Piesca  Werk, 
woTon  Menael  nur  den  abgekQrtten  Titel  kannte,  befindet  sich 
auf  der  kaiserl.  Uofbibliotbek  an  Wien.) 

1332)  De  ezpngnalione  Agriae  et  praelio  ibidem  adKerestam 
com  Chmtianis  geato  k  Mahomete  lU.  Tnrcaram  tyranno  1597 
mcnte  Septembri  et  Octobri,  narratio  hiatorica,  auctore  M.  Jan- 
aonio.  (Im  Syndromoa  p.  273 — 381.) 

1333)  Infanata-  ad  Kerestiom  Christianornm  pogna;  breTia  ac 
dilacida  narratio  per  Amoldum  Helim.  Mediobarg.  Anno  1597. 
(Im  Syndromoa  p.  201 — 289*) 

1334)  Deobaidione  Petriae  injCroatia  anno  1597  narratio 
cjuadem.  (Im  Syndromoa  pir271 — 27!B.) 

1335)  Mantfeldiana  Militia  Hongariae :  boc  est  Panegyris  et 
▼era  melboditia narratio  de  virtntibas,  Tita,  moribos,  progres- 
SU,  disciplina  belli,  Rebus  gestis,  Morte  Illostrissimi  Caroli 
Magnanimi  Principis  atqne  Comitis  in  Mansfeld  etc.  Sereniss. 
Austriae  Archidocis  Matthiae  Imperatoris  belli  Hungariae  infe- 
rioria  Vicarii ,  quibus  nervosa  militari  prndentia  elucescit  labo- 
riosa  expognatio  Strigonii  etVissegradi,  sicut  etiam  habita  prae- 
lia  cum  Tnrcis  et  velitationes ,  consignata  in  ipsis  Castris  Slri' 
goaiensibaa.  Anno  1595  a  Nicoiao  Gabimann,  Francof.  1597.  4 
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,  1336)  De  expagnalione  Ilatvaaan  a  GhrisÜftiioniiii  dmrdln 
facta  Anno  1697  narratio  hUtorica  auclore  RUansonio.  (ImSyo- 
dromus  p.  269—271.) 

1337)  Acta  Mechemelhi  L  Saracenoram  Priocipis;  Geac«^ 
logia  Socce«soraiii  ejasi  usqae  ad  Mechemetbem  III.;  Valicioia 
item  Severi  et  Leonii  in  Orieole  Impp.  iatcritom  tRegni  Tarcta 
sab  Mecbemetbe  boc  IIL  praediccntia  caoi  icaoiboi  fratram  Job. 
Tbeod.  et  Job.  Israelis  de  Bry.  Fraocof.  1597.  4. 

1338)  Campani  Joan..  Torcicorom  Tyraonormn»  qoi  inde  «s- 
qae  ab  Ottomanno  rebus  torcids  praefttemntt  deacriptio,  «bi 
res  ipsomm  gestae  breviter  exponantar.  Pragae ,  1597«  8. 

1339)  Campana  Cesare.  Compendio  delle  gaerre  de*  TorcU 
CO*  Persiani  e  co*  Cbristiani  sino  al  1597.  Vinegia,  Yiuceiiti, 
1597.  4.  •  ^ 

1340)  Geisas  Veronensis.  Epistola  ad  Vendraminom  Doccn» 
pro  fäcillima  Turcaram  expagoatione. 

i:m)  Derselbe.  Deila  presa  di  dae  Terre  del  Tarco  fatU 
dal  Principe  di  Traasilvania.  Bologna,  1597.  8- 

134'2)  Giovanni  Andrea  giä  Moro  poi  Cri-sliauo  e  Saccrdote. 
Confagione  dcllaSetta  Maomettana,  tradotta  dailoSpagnoolo.  Ve- 
nesia ,  1597.  8. 

134v3)  Compendio  IIistori(  o  delle  Gucrre  ul  imamente  sac- 
cesse  tra  Cbristiani  e  Turcbi ,  e  4ra  Ttirchi  e  Persiani ,  nel 
qualc  parlicolarmentc  si  descrivono  quelle  fatte  in  Ungheria  e 
Transilvania,  fino  al  presenle  Anno  1597,  dove  per  piü  l'acilila 
de*  Lettori  si  e  posta  in  disegno  essa  Unglieria  e  Traosilvunia ; 
con  lulle  le  sue  Proviiirie,  cilla,  fortezze ,  monli ,  laj^lii ,  o  fm- 
mi ;  il  lulto  sitnalo  a  suo  l«io«»o,  come  si  puö  vedere  per  la  sca- 
la  della  nii^lia  llaliatia,  che  in  essa  figura  si  routieiie.  Cou  ua 
Somniario  delT  origine  de'  Turclii  ,  e  Vite  di  Tiilli  i  Priucipi  di 
Casa  Oltornaiia;  e  im'  arbore,  ml  quale  si  conlengono  lulli  gli 
luiperatori  di  detta  Casa.  Di  Cesare  Campana.  Con  Privilegio. 
Viucgia,  1597. 

1344)  Pier/.konii  Smrziczky  Mirliaelis  a  Radoslicz  Chrudiiuc- 
ni  Roheuii.  Classii.unx  advcrstis  IJcIlum  Turcicuai.  Uudolpho  II. 
Iiiip.  ci  Kegi  P.  T.  P.  P.  Vicloriaiu  scmpilvraam  (Carmen).  Fri- 
bcrgac  ,  I.VIT. 

134'))  Amins  Clii  isli  16')7.  Ilistorisrli*-  Erziililung  der  fiirnerab- 
sten  (»CSC  liif  lifcn  villi  1  laridlim^fii,  so  in  dicsrm  l')!»!.  Jahr,  vait 
in  i;.ml/.piii  Kuropa  ,  dL'iu  L\\  iirtli;;  ali;;<'laa(Ton.  Durch  Samuelefll 
Diluauni  ,  Hiir  .;i'ni  /.»  Au^sjnirf; ,  aiilT  das  trowlichest ,  Monat* 
weiss  der  ;;cÄiall  he.schriben  ,  dass  jeder  Monat  linder  seiaefll 
eignem  Tiliil ,  besonder  Gelruckt  worden,  vnnd  auss^aiigcn  ist 
Getruckt  in  de.ss  E.  Gottsbaus  Sancl  Gallen  ReichsboffAoracbich 
am  Bodensue,  bey  Lcoubarl  Slraub,  Im  Jar  1597« 
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134G)  Epistola  continens  liodoeporicon  navigationis  ex  Coa- 
tUntiaopoli  in  Syriaai  etc.  item  de  bi'llo  Persico  etc.  1597.  8. 

1347)  Köm.  kaiserl.  INIajestät,  aiicii  pahstliche  und  anderer 
chrislhi  her  Potentatea  und  Könige  und  Fürsten  ansehnlicher 
Abgesandten,  Bothschaftcn  und  Oratorcn  auserlesene,  christli- 
che und  überaus  schöne  Ermanuugen ,  Uathschläge  und  Verlan- 
gen von  dem  Türken  Krieg,  an  die  R.  K.  Majesl.  Chur-  und  Für- 
sten, auch  andern  Stünde  des  heil.  röni.  Ueiciis  von  Zeit  an  Frie- 
drich III.  bis  auf  K.  Rudolph  II.  in  uuters(  hiedlicheu  Rcichsver- 
sammlungcn  und  mehren  Theils  öffcallich  gehalten,  darinnen 
von  Ankunft  und  Ursprung  des  lürkis(  hen  Reichs  und  desselben, 
grossen  Macht  und  Tyranney ,  desgleichen  von  Ursachen  und 
beständigen  Sieg  der  Türken  wid^r  die  Christen,  aus  den  lalci- 
nischen  Orationea  inllochdeutsi  Ii  eigens  gebracht  und  publicirt 
darch  Jeremiam  Reassner  von  Löwenberg,  Salmischen  und  Liech- 
tensteinfschen  Rath  und  Pllegera  zu  Schintaw  ia  Ungarn.  Frank- 
fort,  1597. 

1348)  Antfithrlielier  Bericht  von  deo  Genealog.  Mechmeti  L 
biM  Mechfliet  II.  etc.  FrenkC  1597. 

1349)  Herliu.  TraeUtas  Theologastrononustoricns ,  von  dei 
TOrck.  Reichs  Yiitergang.  Alagdeb.  1597.  4. 

1350)  Aaimhrlicher  Bericht  von  Ankauft,  Zonebmen,  Ge- 
fallen, Regierong  ond  Itmmerlichem  absterben.  Mechmeti  I., 
Genealogie  seiner  Saccessorenbiss  anfden  jetsregierenden  Mech- 
metemllL,  aas  vielen  glaobwQrdigen  Antoribos  fleissig  sosam*' 
mengetragen,  ü.  Propheseinng  KeysersSeveri  und  Leonis,  sampt 
etlichen  anderen  Weissagungen  Tom  Undergang  dess  türkischen 
Begimenls  bei  jeUtregierendem  Mehmet  IIL  Alles  mit  schttnea 
knutreichen  Knpfferslncken  gesiert,  ond  von  neoem  an  Tag  ge- 
ben durch  Hans  Dietherich  und  Hans  Israel  von  Bry,  Gebrttden 
1597.  4.  ' 

1351)  Danicli  Cnpitcb»  SladUchreiber  so  Cilli  gehörig,  Chro- 
nica Ton  Cilli ,  nun  aber  der  edel  wdhigeboro  Grave  Herman 
von  CilJi«  ein  waiser  fiirnetner  Herr,  was  bann  ich  imm  so  eren 
and  so  einer  gedechtniss  ainen  anfang  seiner  Chronikh  so  ge- 
macht vikd  des  ersten  ans  der  legeadt  Sanct  Maximilians,  der 
SOS  der  mecbtigen  Stadt  Cilli  pUrtig  und  da  gemartert  ist  und 
die  etwan  gemühigi^  ils  man  woll  braffen  mag,  an  den  gemay- 
nen  and  höchsten  Gesten,  das  man  da  vindet  CCCXXVlll.  lusU 
pro£  2S!>  Jahr  nach  der  Geburt  Maximilians.  1397. 

1352)  NVotum  X.  Jozcfa  VVereszczynskiego  z  laski  BoZey 
Bisicupa  Kijowskiego  a  Opata  Siecjecho^skiego  z  strony  podnie- 
sienia  Woyny  polv'zney  przecivv  Cesarzowi  Tureckicmu  bez  ru- 
»«enia  pospolilc^o :  a  izby  kazdy  Gospodarz  zostawszy  w  doiuu 
svoim,  mogl  bezpiecsnie  sasywa^  gospodarsiwa  swego  I.  M.  P.  l'> 


170 


Poslom  na  Scymie  VVarszawskim  w  r.  1597  na  pismie  podaoc. 
Drukow.  w  Nowyni  ^Ve^eszczynie  roku  Panskie^o.  1597.  4. 

1353)  Jotefa  VVercszciyuskiego  sposob  osady  Nowego  Kijo- 

wa  i  ochrony  nicgdys  Stolicy  Ri9sl\va  Kijowskiego  od  niebespie»  ' 
cxedstwa  vszelkiego  bei  naklada  I.  K.  M.  i  Kosslu  Korounego. 
(Klonowics  Pned:  do  Reg.  So.  Bened.  1597.) 

1354)  Ofcsta  SUoUUwm  Onechowikiego  na  Tmln.  pneUi- 
'  dania  Jana  Janiuioinkiego.  w  Krak.  w  Drok.  Laaarowey  159G>i 

- 1355)  Potar  Qpolnnlaaic  do  gassenia  i  wröska  a  apadko  mo- 
cy  Tareckiey  prxei  S.  Klonowicia.  1597*  4* 

1356)  DeiKdnigreicbaPohlea  Sonder«  and  Wunderbare  Pra- 
phczeyong,  So  Anno  1595  von  einem  Gottetf&rchUgcn  Hanae 
aoa  Cracau  geschehen.  Anno  1662  gedmckUt  and  nan  dem  ca- 
rieoaen  Liebhaber  tia  Gefallen  wieder  nachgedruckt  mit  ange- 
hingtcn  Wetsaagnngen  der  Sect  D.  JLatheri.  Gedrackt  sa  Bresi- 
laa ,  Im  Jahr  Chr.  1696*  4* 

1357)  Jaorini  in  Hongarla  29^  Martii  1596  felicitsime  reca- 
perati  descriptio,  per  Hier.  Arconatnm.  (Im  Syndrom,  p. 296— 306-) 

1358)  Carmina  TOtiva  de  dopHci  vicloria  in  Hongaria  w- 
randa,  adlicet  forliisimi  propugnacoli  Jaorinenaia,  et,  regiae  se- 
dis  Bndensia  recoperatione  Anno  1598  facta,  scripta  a  Davide  | 
Uesao.  (Im  Syndromes  p.  307  —  322  )  ! 

1359)  Smnmaria  eorom,  qaae  in  obsidione  Bndcnsi  Aaoa  | 
1598  noiatu  maximc  digna  occarremnt,  ephemeria  per  Anolf> 
dam  Helium.  (Im  Symlromus  p.  323-^326-)  i 

1360)  De  rebus  Turdda  Comentarii  dao  accaratiMimi  Joa*  I 
chimi  Camerarii  Pabenbergenaia,  a  filüa  nonc  primnm  coUecliac 
editi.  Francofurli,  1598- 

1301)  Leonard!  Goredi  Hiatoria  de  fidlo  Hangarico  Wa- 
.  lachico.  1598. 

1362)  BarthoL  Georgiewils  epitome  de  moriboa  TorcanuD.  < 
Gcnev.  1598.  ! 

1363)  Joannis  Sturniii  de  he'lo  advcrsus  Tarcas  perpcluo  ad- 
Tninistrando.  Ad  Kudotpbum  II.  Uoinanorum  Iiuperalorcm  Xtis^xi- 
stuni  Commenlarii  sive  Sermoncs  Ires.  Accessit  prologus  cjU5- 
dem  duplex:  item  LibcIIus  Epitomicus,  una  cum  quibiudamfipi- 
atolis.  (JIeraus;j;e^eben  von  Hcusner.)  Jena,  1598- 

lö(j4)  Sommaicc  dcscripliou  de  ia  guerre  de  llongric,  et  de 
Transylvanic  et  de  ce  qui  est  advenu  depuis  TAutonne  dcrnicrdp 
Tan  passe  1597,  jusques  au  Prinlemps  de  l'an  98  ealrc  Ics  Turcs, 
ennemis  heredilaires  du  Nom  de  Jesus  Christ,  et  des  Chrelicns, 
lant  en  la  haute  f}u'cii  la  hasse  liongrie,  Transsyluanie ,  Vvala- 
chic,  Moldave,  Poloignc,  Bulgaire,  Ferse  etc.  cn  batailes,  cscar- 
mouches,  cnleucmens  de  pays,  de  villes  ,  de  Chasteaux,  el  ao- 
tres  eatreprises  taut  d'uuu  pari  quc  d'aulrc,  duraul  ia  ditu  guer- 
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rc  de  ce  est  mcmorable,  ainsi  qne  le»  choms  soal  adoennci, 
et  qae  les  afiaires  ee  tont  «doimeei.  Treduit  d*AUeman  en  Fran- 
cis par  P.  Victor  Caget  sieur  de  la  Palme  *  Lecteur  ordiaaire 
da  Roy  es  laogoes  Orientalet.  Sur  la  coppie  en  AHeman  impri* 
mec  ä  Francfort  aor  le  Maeia  aa  logia  de  Ghriat.  Egen  le  filf 
en  Tan  1596*  k  Paria  chei  GoilUame  Chandiere  k  Tenaeigne  da 
Tempa  et  l*Homaie  aanvage  rne  S.  Jacqaea.  1599* 

1365)  De  Larardin  (Jacq.)  hUtoire  de  Georgea  Caatrot,  aa- 
nomme  Scanderbeg.  Paria,  1598*  8. 

1366)  Franci  (Frey)  Jacobi.  Relatio  historica  quinqaennalia. 
Wahrhaftige  Beachreibung  aller  denckwQrdigea  Geschichten, 
so  sich  von  anno  1590  bis  auf  1595  in  hoch  und  nieder Deotsch- 
land  etc.  Poln,  Bchem,  Hungern,  Crabaten»  Siebenbargen,  Wai- 
lachcy,  Moldau,  Podolia  und  TUrkey  zugetragen  haben;  mit 
Kapf.  and  Karten.  Frankfurt  am  Mayn  1595.  (Sieben  Fortsetzun- 
gen desselben  VVerkearom  J.  1595 — 1598;  die  folgenden  histo- 
rischen Relationen,  welche  das  ganze  XVII.  Jahrhundert  hin- 
durch als  Forlselzunf»  der  Frankischen  erschienen  ,  wurden  utj- 
ter  dein  Nahmen  Franci,  Jacobi,  Sigiamondi  Lalomi,  aliaaMäu- 
rer*S  Erben,  vcrlri;t.) 

lvH67)  Kpistülarum  Turcicarum  varioruin  et  divcrsorum  au- 
thorutn,  libri  V.,  in  quibus  epistolae  de  rebus  Turcicis  summo- 
rura  Pontificum,  Imperatoruni,  Regum,  Priacipum,  aliorumquc 
niundi  Procerum ,  iam  inde  ä  primordio  regni  Saraccuici  et  Tur- 
ciri  usque  ad  liaec  nostra  lerapora  leguntur  ullro  cilroque  ä 
Cbristianis  et  Turcis  aliisque  cxteris  nationibus  scriptae.  Opus 
non  sohiin  lectu  iucnndum  ei  consultationi  nostrorum  temporum 
utile,  sed  eliani  ad  cognitionem  cum  aliaruni  liisloriarum ,  tum 
potis.simiuu  de  initiis,  progressu  et  incremcnlis  regni  Turcici , 
maxime  nccessariuin.  Ex  recensione  Nicolai  Reusneri,  Leorini  H. 
Comitis  Palatini  Cacsarei  et  Consiiiarij  Saxonici.  Francofurli 
ad  Moenum ,  1598. 

1368)  Diacars  ungarischer,  aibenblirgiscber,  tartariscber^ 
vallachisclier,  türkischer  und  tatarischer  Handlungen,  kartse 
Anaelg  and  Br^ehlnng ,  waa  aich  vom  verfloaaenen  Herbat  an 
biu  anf  dieae  Zeit,  in  vier  Monaten  her,  mit,  in,  zwiachen, 
▼or  ond  nach  der  Belagerang  Raab*a  begeben  n.  a.  if,  1598.  Mit 
der  Kontrefaktor  der  beyden  Serdare. 

1369)  Diacara,  daa  iat  grOndlicLer...  Bericht,  waa  aich  in 
ganser  Belägcruug  Ofen  Inn  dieaem  1598*  Jahr  Terloffen  hat 
Mtoberg. 

1370)  Continaatio  ongariacher  ond  aiebenbllrgiacher  Kriega- 
kindel,  aaaflihrliche  Beachrelbang,  waa  aich  Tom  Herbat  nechat 
veriloaaenen  97.  bia  anf  den  Frühling  dea  iut  achreibenden  96. 
Jus  iwlachen  dem  Erbfeind  chriatlichen  Nahmens,  den  Türken 


anil  Cbnittn  in  Schlachten,  Schinnllseln,  Ehmeaumf  der  Lin- 
der» SMt,  Vestongen  und  anderen  Sachen  M erkwfird^es  hege- 

hen  1598.  • 

137A)  Portrait  der  tllrldtchen  and  tartariichen  Abgesandten, 
die  Aadieni  gehabt.«  I598« 

1372)  Herrn  AdoUFen  Freyherrn  TOn  Scfawaftsenbcrg  Exe 
wahrhafter  Bericht  and  widersprechen  aaf  daa  nnwarhafile  Ge- 
dicht and  Schmählicd ,  so  dis  Jar  in  denttchet  Sprach  gednicfct 
nnd  aasgebreitet  worden.  A^igsharg ,  150S. 

1373)  Tractat  —  dorch  was  mittel  dass  man  den  Erbfeind 
den  TOrcken,*  an  Wasser  vnd  Landt...  sol  mögen  bekriegen 
vnd  angreiffcn  Gedruckt  Im  Jahr  1598. 

1374)  Job.  Sturmius  de  hello  adversoa  Tarcam  perpetao  ad- 
ministrando.  Jen.  I59S. 

1375)  Dolis,  die  Vpstun^,  welche  vor  jarn  der  König  inUo- 
gcrn  Lustgarten  {^caatull  worden,  mit  gestUrmter  Hand  erobert 
und  gewonnen.  Niirnl)cr{;,  lö'JS. 

137'))  Slulwcisscubiir^ische,  Türckische,  Tarlarische  vnd 
Sibenbijr;^ische  llistoria,  auch  vndergan;;  der  2  grossen  Stült  and 
LaudschaiTt  bey  Ainasia.  Nürnhcr^^  ,  15J8. 

1377)  Guilielnii  Brussii  Scoli  de  Tartaris  Diarium.  Ad  Illa- 
slrom  Gror{;ium  l'albotum  Atij^luiu ,  Seren,  et  Optimi  Priucipis 
(iuiliclini,  Comitis  Palatini  Rheni,  ulriusqtie  Bavarine  Ducis  etc. 
i'amiiiareiu.  Francof,  apud  Haercdes  Andr.  Woclielii.  159S.  Fol. 

1378)  Gross  VVaradcin.  Warliaffte  Beschreibung,  Mclcber- 

massen....  Herr  Melchior  von  Redern  die  gewaltige  V>5(ung 

Gross  Waradein  in  ober  Ungern  mit  20UO  Soldaten  erhalten. 
Narnberg,  1598. 

1379)  Fernere  Victorien  vnd  eianam  etlicher  Vestang  in  Vn- 
gem.  Daa  ist,  wie  der...  Herr  Adolph  FreyherrinSchwartaen* 
bürg . . .  nach  eynaam  Dotis  vnd  Gectei  noch  5  ▼ntenchiedlidie 
Oerter...  eingenommen.  NQmberg,  1598. 

1380)  Raabitche  Victoria  Vnd  glttckaelige  Particalari  Newer 
aeitang,  wie...  die  gewaltige  Veatang  Raab  durch....  Adolph 
Grafen  von  Schwartienherg....  dem  Tttrcken  wideramb  ab^ 
Wonnen  den  29.  Martii  1598.  Frankfurt,  1598* 

1381)  Newe  Zeittang.  Knrtae  ersehluBg...  welcher  maaacn 
der  Allmechtig  Gott,  vnder...  Adolph  von  Sahwartaenberg ...  in 
dem  1598.  Jar  im  Monat  Aagaato,  aiben  fdmemme  Vehstiitagcn 
innerhalb  10  tagen  aoaa  dem  Tilrckiachen  Joch  erlediget.  Aogt* 
barg,  1598. 

1388)  Geiprich  dea  Rdm.  and  TOrckischen  Kayaera  von  ib* 
ren  Feld- Zeichen.  Ldpxig,  1598. 

13S3)  Javariam  sine  Raab  a  Chrittianis  captnm  29  die  Martii 
Anno  Chriati  159S.  (Ein  KapfersUch  mit  Erkltfrong.) 
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1384)  IVopbMft  d«  Janrino  propugnacnlo  Pannoiiiae  mira- 
cmlose  recaperato  aoclore  Nie  Reuanero  Leorino  Com«  PalaC 
Caea.  et  CoDaiUario  Sazoaico.  (im  Syndromna  p.  295 — 306.) 

1385)  Breyia  e(  vera  dcicriptio  reram  ab  illnat.  ampliaa.  et 
förliaa.  mflitiae  contra  patriae  aiMe...  hoates  Dace  ac  On.  Dn. 
Jön  Michael«  Moldawiae  Tranaalpinae  aive  Walachiae  Palatino 
gcataram....  opera....  Baldaaaaria  Waltheri  Jon.  S.  Gorlidl. 
1599.  4. 

1386)  Tordca  Uberti  Folicue,  Anger.  Boabeqoü,  Fr.  de 
Fransipanibna  Betaarionis  et  CamerariL  Lipa.  1Ö99* 

1387)  L*Ottomanno  di  Laiaro  Soranso,  dore  ai  da  pieno 
rag^naglio  non  aolamente  della  Potensa  del  preaente  Signor  de* 
Tarcbi  Mebemeto  III.  de  grinleressi,  ch*cf Ii  hk  con  diverai  Preo- 
cipi ,  di  qnanto  macbina  contra  il  Cbriatianeamo ,  e  di  qnello 
che  air  iDcontro  si  potrebbe  a  sao  danno  oprar  da  noi ;  ma  an- 
cora  di  rari  Popoli,  Siüf  Citln,  c  viaggi,  con  altri  particolari 
di  Stato  necessarii  a  sapersi  nella  presente  gnerra  d*Ongheria« 
AUa  Sanlilä  di  N.  Sip.  demente  VIII.  Fcrrara ,  1599. 

1388)  ßertelli  Pietro.  Vite  degl*  Imperatori  de*  Torcfai.  Vir 
ccnza ,  1590.  Fol. 

];^)  Derselbe.  Epistolae  Tarior.  Antonun  de  reboa  Tnrd* 
da.  Francof.  1598  et  J599. 

1390)  GeoTti-  Dousae  iler  Constantinopolitan.  Anlverp.  1599. 

J39J)  VVratisl.  V.  Milrowitz,  Reise  nach  Constantinopel.  1599. 

139?)  Parlicular  vnd  Aussfiihrliche  Relation,  das  ist :  GrÜndt- 
licher  Bericht,  was  sich  im  An-  und  Abzug,  Sowoln  auch  in 
{»auzrr  wcrcnder  RclSf^erung  der...  Vestong  Ofen...  sogeira- 
gen  liabe.  Nürnberg,  1599. 

IS'JA)  Priniiera  y  Secunda  Parte  de  las  Guerras  de  Malta  y 
Tema  de  Rodos  por  D.  Diego  de  Santistevan  Osorio.  £n  Madrid  • 
en  casa  de  Suarez  de  Castro.  1599.  12. 

1394)  Expeditionis  Christiani  exercitos  ad  Caniaam  diariam 
Anno  imi  (Im  Syndromus  p.  3*35  —  3.30  ) 

139.5)  Soranzo  La/.arus,  Ottomanus ,  sivc  de  reboa  T^rcicia 
Uber  unus.  Norib.  1G(MK  12. 

1396)  Lai.  Soranzii  tria  consilia  de  imperio  OUomannico 
erertendo.  Francof.  1600. 

1397)  Joh.  Lanterbachii  J.  C.  lib.  de  hello  contra  Tnrcaa , 
et  confiaaio  aectae  Mahomet.  Lips.  1600. 

1398)  Diaaertatio ,  caioamodi  anb  Amnrathe  ÜL  loit  deqne 
ejus  ercrtendi  modo.  V.  Herrn.  Conringii  de  hello  contra  Tor* 
cu  gerendo  libri.  (Ohne  Dnickort  nnd  Jahrcasahl.)  4. 

1399)  Tnrcamm  Artea  et  Anna  qaiboa  oniToraam  Tranayl- 
vaniam  et  omnem  ^ene  Hnngariam  aobegere.  (Ohne  Drochort 
«od  Jahreaaahl.)  4* 
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1400)  Pmri  contUiam»  qooaodo  Tordt  raiati  qicat  lUL 

Fcmur.  IfiOO. 

1401)  Girolani  Namlll  ditcnrMU  de  modo  vincendi  Ts^ 
cam.  lul.  Femr.  1000.  * 

1402)  ValtBt  Hier,  de  GtntojraL  pracdce  nülitaris  aitit  4e 
Tarce  TÜicendo.  Frencof.  1600* 

1403)  Magni  Tamcrlania  Scytlianim  Inpentoria  vits  cos- 
acrifHa  k  Petro  Perondino  Pratenae  (Ambergae)  ei  typographda 
Fonteriano.  1600.  S> 

1404)  U  Toreo  Tincibile  in  Ungheria.  Fcrrara,  Baldini,  1600. 8. 

1405)  Thom.  Pelletier  hiitoria  Oltomanoi  M.  Torcar.  GaU. 
Paria,  1600. 

1406)  Sansovino  historit  oniTersale  delT  origine  edlmpcria 
de*  Tnrchi.  Venczia,  Veccbi ,  1600.  4. 

1407)  Diaconra  de  ce  qui  «'eat  paaae  en  rarmce  des  Chre- 
stiens  cn  Hongrie  contre  le  Tarc,  ea  la-presente  annee  1600. 
Par  Alpbonae  de  Ramberuiller ,  Doctear  en  droicta,  et  Lieme* 
nant  general  an  Balliaye  de  Mets.  A  Paria  de  rimprimerie  dcD. 
Cbevallier  aa  mont  S.  llylaire. 

1408)  Dzi^kowanie  Koscielne  za  r.wyc!rstwo  nad  Michalm 
Wojewody  Multai'iskim  p.  Jana  Z.'*moyskicgo  odniesione.  l(>()0-4- 

1400)  Dcthard.  Horsten,  von Mabometuchen  Greol  ondUa- 
tcrgang.  Frankfurt,  1600. 

1410)  Coiitinuatio  Ungarischer  vnd  Sibenbürgischer  Kriegs- 
hHndol.  Aussführliche  Beschreibung,  was  sich  von  dem  Herbst 
des  nechabgelofifenen  99.  jars  biss  aufT  den  den  FrUling  dises 
1600.  jars  zwischen...  dem  Türcken,  ynd  den  Christen...  be- 
geben. Ursell,  1600. 

1411)  Jacobi  Typolii  Orationes  I.  ad  Christianos  (Reosner. 
Orat.  I.  p.  265)  ,  H.  ad  Reges,  Principcs,  Magistratus,  pro  Chri- 
slianis  contra  Turcas  (Eben  da  p.  286),  HI.  ad  Riidolphum  II. 
Impcratorem.  Sive  valiciniura  de  victoria  (Eben  da  p.  299  and 
im  dritten  I  heile  6.  153  t  1~<'>  u-  189  wieder  abgedrackt).  Einer 
besonderen  Erwähnung  verdient  am  Scblasse  des  XVI.Jahrbon- 
dertes  Nikolaos  Beoaner,  der  sMcbsiscbe  Rechtsgelebrle  a.  Ratb, 
welcber  die  meisten  der  oben  angefllbrien  Reden ,  eine  Menje 
▼OD  GescbilUbriefen  (wovon  aber  die  meiaten  der  lOrkiacbcs 
apokryph)  and  Materialien  aar  Geacbicbte  der  nngariacbcnTBr- 
kenkriege  in  seinen  ioaaeral acbitabaren  Werken:  1)  Seledissi- 
maram  Orationun  et  Conaoltationom  de  bello  Tnnjco  Voll.  IV.; 
2)  Epistolamm  Tnrcicarom  variorom  et  diveraorom  antorofls  B- 
bri  XIV. ;  3)  Rermn  memorabiliom  in  Pannonia  aiA  Tnrcarva 
Imperatoribna  gestanun  ezegeaea,  aamm'elte. 

1412)  Sammariscber  Reriebt  vom  itsigen  TQrkiacben  laipc- 
rio,  welches  entstanden  ist  anno  Ch.  1300*  V.  Werner  Andr. 
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1413)  Rdatiott  des  seil ,  was  Tor  und  in  der  Uebergabe  der 
TortreffUchco  Featong  Canischa  Torbeyg egangen  itt.  (2  Qnartbl.) 

1414)  Lobcnatein  Joh.  Wilh.Arth  earopeiaclier  Kellen.  Wie 
dorch  lerlhcilte  Einigkeit  der  christlichen  Oberhiopter  dasGbri- 
ntcntbomb  binwider  in  vorigen  Sland  gebracht,  und  die  TQrcki- 
nebe  Monarchie  entgegen  gebenmel  werden  mttge.  MitlKiipfiBr» 
Wien. 

1415)  Discars  vnd  Vorred,  vom  jetzigen  Stand  Tttrcluacher 
Sachen,  An  den  durchleochtigslen  Hocbgebomen Fttrtlen  vnnd 
Herrn  ,  Herrn  Christian ,  Hertzogen  so  Sachsen. 

1416)  H.  Jonas  Ostertag.  Hungariacbea  Kriegt -Theatrom. 
Hegensburg.  (Ohne  Jahreszahl.)  Fol. 

1417)  Georgievicz  Barlholomaei  Ilungari.  Pro  fideChristia- 
na  com  Turca  dispiitationis  (Varadini)  habitae,  et  mysterio  SS. 
Trinitatis  in  Alcorano  invcnto  nunc  primum  in  lalintim  sormo- 
nem  verso  brevis  desrriplio.  Adnexa  :  I.  Modesta  Incrcpalio  ad 
IVIagistratum  Reipublicac  (PolonicaQ)  ac  Rcclore»  Ecclcsiae  prop- 
ter  neglif^entiam  ejus.  II.  Pro^^nonia  sive  Praesagium  Musulman- 
norum  de  Christianorum  calainitatibus.  III.  De  afilictionc  capti- 
verum  Christianorum  ,  quam  eliam  suh  Turcae  tribulo  viven- 
lium.  1\  .  De  Turcaruin  origine,  moribus ,  rilii,  deque  caeremo- 
niis.  V.  I)«'  vocabulis ,  S.iltiialionibus  etc.  eoruiidem.  ^  I.  Adhor- 
laüo  contra  Turcas  ad  Maximilianum  Arcbiducem  Austriae. 

1418)  De  Turcanim  moribus,  rcligione,  condilionihus  etc. 
Septcmcastrensi  incerto  quodam  autore. 

1419)  De  magistralibus  uiilitaribus  Turcarum  ScheiUen* 
becciiu.  4' 

1420)  Kagnsini  cajnsdam  scripta,  de  Tarcamm  origine,  et 
OMVndem  militaris  disciplinae  ordine. 

1421)  De  origine ,  increihentOt  polentia  et  getlit  Torcom 
et  da  durialianitalia  per  eoa  afliictione.  4* 

1433)  Ulricbi  Hatteni  ad  prindpea  Gcrmaniae,  mbellainTor- 
cia  inferanl  dbortationes.  Moguniiae. 

1423)  Tractatoa  de  rita  et  moriboa ,  nequitia  et  mulliplica- 
tione  Turcoram.  4.  (Pana.  IL  p«  239  n.  375.) 

1424)  Harlongi  contra  Semi-tardcoa  Christianoa. 

1425)  S.  Caeiareae  Regiacqne  Ma|estatis  Publica  praedio- 
rma  a  Torda  captorom  Proacriplio«  (2  Qoartbl.) 

1426)  Tradned  Achillia,  Turca  rincibUu  in  Hnngaria,  Uli. 
nitale  donaloa  a  Geadero« 

1427)  Laaari  Svendii  Baronia ,  ifvoaiodo  Tnrcia  ait  resiaten- 
dam ,  Consiliam.  (Reusner  Orat.  IV.  P.  U.  p.  66.) 

1428)  Dialogus  de  hello  inTurcas  institaendo.  Jacobi  Wim- 
pliCÜOgi  Sletstatini  Pbilippica.  (Rnisner  Grat.  II.  p.  209«) 

1429)  De  bellot  Tarda  inferendoEpiscopi  Carpentoractensis. 

I 
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1430)  De  necessario  bcllo  adverstis  Turcas,  rorporum,  ani- 
mararoque  bostes.  iiartmanos  Maurus  Legom  Doctor  et  Impe* 
liftlis  judicii  Assessor. 

1431)  Marc!  Autonii  Naltae  de  hello  in  Turca«  gerendo 
oratio. 

1432)  Decimae,  a  Papa,  ex  Germania  petitae  in  Expeditio- 
nem  Turcicam. 

1433)  DialoRUS  inlcr  discipulam ,  deploranlem  ruinara  po- 
puli  Cl)ri-stiani  et  Victoriam  Turcarum  in  cos,  atqne  Ma;;istruiii 
ex  sarra  ciuii  scriplura  consolantem.  Impress.  Memmiogae  per 
Alberhiin  Kiiuncde. 

1434)  Frauci  Christiaui  Dolium  Diogenis ,  strepitu  saocdl* 
laborans,  Dynastis  Christianis  bellum  in  Turcas  parantibot.  (la 
der  Sammlang  des  Conring.) 

1435)  Szpieg  polski  i  Turek,  klory  wiele  neczy  przeynav- 
•ly  «woim  na  przettrog^  osnaymaie  pnytym  o.woyikaTinrtcIn 
(B.  M.  R.  Dmk  4 )  (wyliczaj^c  woyako  Tnreckie  rtchnic  deCu^ 
tow  li  par,  griiFow  8  par,  Iwow  14  par,  amokow  dymcm  lan- 
•liwym  prryprawnych  I«  par,  tygryssöw  12  par  etc.  etc.) 

1436)  Pobndka^  ludii  rycerskich  bipneatrodte  dalszcyiroy- 
ay  Toreckicy  pries  Stanitt  Witkowtlie^o  w  Zamo^a  vDriL 
Altad.  drnk.  Sim.  Nisotint.  4> 

1437)  PieM  w  ktorey  si?  lamyka  Poraska  Pogan  pna 
centwo  Polskie  rai  po  rai  tny  raiy,  tndiicas  tei  tnroga  Tort-  * 
cka  a  m^stwo  Chnetcianakie.  4* 

1438)  Pocx3fiia  ai^  csaaow  popitanle  o  Tnreckicli  aprtwtck 
Micba)a  Syna  Konatantynowa  s  Ottroivicie  Bacsa,  ktory  kyt 
wd^  od  Turkov  mi^dxy  Jancsary.  Fol« 

1439)  Dyfkm  o  Woynle  Toreckicy  S.  S.  (siymona  Staro- 
wolskiego).  (4*  b.  R.  M.  Dr.  B.  2.) 

1440)  Bitwy  snamienite  tymi  caasy  na  roanydi  mi^scadi, 
mfinych  Polakow  x  nieprsyiadoly  knytaSgo.  w  rokn  terasaicf- 
aiym  opisanc.  (B.  M.  R.  i  Dr.  4*  C.  1.) 

1441)  Sposob  rz^^du  Koronnego  i  ^^otowo^ci  obrona  Rzeptey 
iaiioby  niiaLi  hydz  wydana  p.  Mik.  ChabicUkiego  i  ChabicUc 
wifznia  Turf^rkiego.  4« 

1442)  Senatoria  oratio  Joacbimi  Camerarü  de  hello  Tor- 
cico. 

1443)  Oratio  bihlica  pro  hello  tacro  contra  Tmrdcam  Ty- 
rannidem. 

1444)  Christianomm  cladia  et  miaeriarom  deploratio  per 

Geor^^icvitz. 

1445)  Tri[M  fi  Maximiliani  de  infidclitate  et  dolo  Turciro. 

1446)  Johaunis  Stif^cHi  elcgia  de  Turcarum  crudclitale  el 
imminente  Germauiac  pericalo  (hey  GcofCroy  p.ö04)* 
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1447)  Josephi  Mariae  Maraviglia  Legali  ad  Principes  Chri- 
tUanos  pro  cvertcnJo  Turcarum  Impcrio. 

[44<S)  Scultcli  Balth.  Adhortalio  ad  bellum  tascipienduin 
contra  Turcas ,  et  ad  Ferdinandom  Archid.  Aiutr. 

1449)  Papae  Legatomm  oratio,  habiU  coram  Imperatore  Ma- 
ximiliane I.  pro  eolUf  endit  Dcdmu  in  czpedilionem  Tordcam. 

1450)  Oratio  bello  advertot  Turcam  aoscipiendo,  Geor- 
gii  Agricolae. 

1451)  Oratio  SUnislal  Orsechowski  Tardca. 

1452)  Patrice  Vincentia  Episcopi  oratio,  pro  capeMenda 
dpedilioiie  contra  Infideles. 

1453)  Q.HarmoniiTarentini  oratio  pro  Rep.  Christiana  con- 
tra Torcos. 

1454)  Ad'Jeavm  Christnm  pro  Christiani«  contra  Torcaa, 
Joannis  Sileaii  clegia  et  Philippica  prima. 

1455)  Oratio  TranqoilU  Partlienii  ad  Deam  contra  Torcaa. 

1456)  Germaniae  principes.  Cum  bis  actom  orationibas  ba- 
bitis  de  cxpc4litione  contra  Torcas  snscipienda. 

1457)  Orationes  duae  Stanislai  Arichonai,  de  bello  adversos 
Torcas  sascipicndo. 

1458)  Homilia  Brentii  de  expcditione  in  Turcam. 

1459)  Jacobi  Andrea«  orationes  e  Germanico  in  laünom 
COnversae  ,  contra  rcligionem  Mahumeticam. 

1460)  Ezhorlaiio  in  Torcos  et  arma  adversos  Christiani  no- 
minis  bostes  capessenda. 

1461)  Exhorutio  ad  principes  nomine  Parisiensii  Universi- 
tatis ,  Nicolai  de  Clemengis. 

1462)  ExhorUUo  de  bello  sosdpiendo  contra  Tarcam,  D.  Ju- 
stini  Gobleri. 

1463)  Exhortatorium  carnirn  ad  Imp.  Elcctorcs  de  hello 
contra  \  cnetos  et  Turcos  susc  ipiendo ,  Ludoviri  llcliani. 

1464)  Declainatio  i\c  bello  Tiircis  iiiferendo  ,  Pclri  Nannij. 

1465)  Joann.  Cavalcrii  praeces  aliquot  piac  ad  Ucum  con- 
tra Turcam,  Ferdiuando  (iacsari  dedicatae. 

14G6)  Baplislae  Mantuani  (^arniclitac  l  lK  oiogi  Objurgalio, 
com  Exhortalione  ad  capitmla  ariua  contra  inndeles,  ad  poten- 
latus  (^iiristiaiios.  (In  (ifuflroy  aula  Ttirrica  p.  447.) 

l4»»7)  Geoifjius  Sahiiiws  Iliandthur^cnsis  ail  Pctruni  IJeiu- 
bum  Cardioaicm:  ubi  agitur  de  beilo  Turcae  ini'creudu.  (Eben 
da  p.  489  ) 

1468)  Jani  Dainiani  Sicnensis  ad  Leonem  X.  PonliT.  Max.  de 
E.\|ieditione  in  Turcas ,  Elegia.  (Reusucr  11.  p.  183  ) 

1469)  Davidis  Pfciferi  Jurisconsulti  et  R  L.  Elegia  ad  Ger- 
maniam.  (Eben  da  IV.  p.  270.) 

X.  12 
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1470)  MarinI  Grimaiii  Cardlaalia  ad  Carola  V.  Aagnitnai 
pro  bello  Pannonib  adveraua  Tnrcas  perscquendo  Oratio.  (In 
Reaan«r  a«a  Paaloa  JoTiaa  I.  p*  187*)  * 

1471)  Ca'mpani  Joan.  AnL  Bpiacopl  Inlcramnenais  Apraiiaf, 
Oratio  ad  Fridcricom  III.  Imp.  in  Convcnto  Ratiaboocnai  ad  czhor- 
tandoa  PriDcipca  imperii  contra  Tarcaa.  (In  Reoancra  Orat  I  p.  3-) 

1472)  Pro  Ungaria  et  Slavia  oratio  contra  Tnrcaa. 

1473)  De  Bello  adversna  Titrcaa  promovendo »  ad  Hdrelioi 
cpiatola  Reymandi  Titoli  Cardinalia  Gnrcentia« 

1474)  Ezpcditio  et  arma  «ontra  Inlidelea  capeaaenda  illiaqne 
bdlom  novendom. 

1475)  Papae,  Cardinalion,  Regomqne  et  Prindpaai  conral- 
tationes  pro  expeditionc  (  ontra  Turcani. 

147G)  Joannia  Ladovici  Vivia  de  £aropae  diaaidüa  et  bello 
Tarcico  Dialogus. 

1477)  Nicolai  de  Clemengis  ad  Principca»  nomine  Pariaica- 
ai«  exhortatio  Univer«itaiis. 

1478)  (!onso1«tio  ex  sacra  scriptara  ad  deplorantem  rainam 
popali  Christiani  et  victoriam  Turcariim  in  eos. 

1479)  Ungarorum  aliarumque  gentium  afOictionibus  Tarcids 
eiercilatioriurn  miseriae  ad  Ilieremiae  lanientationes  accomodalaf. 

14H())  Kin  Andiic  hfif;  gemein  (jcbcll  Zu  (»Ott,  iiinh  ver;;eb- 
nuss  unserer  Sünden  vnd  sieg' gegen  den  Türken,  aua  der  Götl- 
lichen  Sehrifl  pezoj^en.  8. 

1481)  Kin  gemein  Bekenninnss  vnd  gebctt  zu  Gott,  daa  er 
seinem  volrk  woll  siei^  |^«'g*n  den  Turcken  geben. 

148'2)  Ein  gemein  Gebell  zu  Gott  dem  Allmhrhtigen,  nmb 
Vergebung  unserer  sündcn.  Ein  andäclitig  gemein  gebell. 

148:^)  Dreizebn  Predigten  D.  Jacobi  Andreas  von  den  Tar- 
ckeu.  Ind.  4* 

1484)  Ein  Christlich  Krmanung,  den  namen  Gottes  anzuru- 
fen, unib  gnnd  vnd  .sieg  wieder  die  Feind  des  Christlichen  glau- 
beus  vnd  uinh  besserung  unseres  lebens.  16. 

1485)  Ein  Anschlag  eines  Zugs,  wider  die  Türken  und  alle, 
die  wider  den  christKcben  Glauben  sind.  4« 

1486)  Anaacfareiben  der  gemeinen  Anlag, von  wegen  bcgerr^ 
Ucher  Hölf  wieder  den  Torrken,  Za  Speier  von  ReichaatSnden 
beacbloasen  vnd  Zugesagt  dea  Biachofa  von  Wllrabarig  an  aeiner 

,  F.  G.  Prelat  mid  Landacbalt 

1487)  Röm.  Kala.  M.  etc.  SUttbalter,  Charfllratcn,  FOratcn 
▼nd  Stind  dea  Reicha  antwort,  durch  iren  anaachoaa  im  Reichs- 
tag an  Namberg,  auf  Papstlicher  Heiligkeit  Werbung  gelhan, 
den  Tarckensug  vnd  Lalhem  betreffend.  Za  Regenspurg.  Ind.  4* 

1488)  Bin  Chriatlicher  Zog  wieder  den  Turcken»  Reimcna 
Weias  geaUUet.  Ind.  4. 
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1489)  Ein  Ennanung  wider  die  Türken.  Ind.  4« 

1490)  Cladps  nicinensis  a  Sigism.  de  Pisincz  dcscripta. 

1491)  Anschlag  wider  die  grausame  Tyranney  des  Türgken.  4- 

1492)  Danksagung  und  Gebelli  wegen  Victoria  bey  FüUeclu 

1493)  Kin  Trostspruch  wider  den  Türken.  (4  Quarlbl.) 

1494)  Turkish  history  out  of  tbe  Freoch  and  italiaa  writers 
by  R.  Carr.  London  ,  1600.  4- 

1495)  Reruin  persicaruni  Ilistoria,  initia  gentis ,  mores,  in- 
stitata,  resque  grslas  ad  haec  usquc  tempora  complectens :  Aue- 
tore Pelro  nizaro  Sentinale ,  cui  acccssil  brevis  ac  vera  llcurici 
Porsii  de  hello  iuler  Muratbem  III,  Turcarum  et  Mebmetem  IIo- 
dabendc,  Persarum  Regem  gcslo  narratio:  ac  Pbilippi  Callima- 
cbi  Experientis  de  bello  Torcia  iofereado,  oratio;  eiuademque 
de  bis  quae  k  VcDetis  tentota  sunt,  Persis  ac  TarUris  conin 
Turcof  movendis,  hittorla,  et  appendix,  quam  ez  italico  lati- 
nam  fedt  Jacobni  Gendcnu  ab  Hc roltiberga.  In  ea  Josepbi  Bar- 
bari et  AoLbrosii  Contareni  Legatoram  Relpob.  Vcnetae  Itinera- 
ria  Pertica:  Johannis  Thomae  Bfinadoi  belli  Torco-Peraici  bi- 
•toria:  et  Anon)mi  cuiaadam,  belli  eioadem  descriptio.  Com  In- 
dice  locnplelisiimo.  Francofttrtit  '160it  Fol. 

1496)  Tnrka  NIKHTOS;  Hoc  est:  de  Imperio  OUomamiico 
ererlendo,  et  bello  contra  Tarcas  proapere  gerendo,  Consilia 
trin,  lecitone  et  cognitione  Talde  digna:  I.  Laxarl  Sorandi,Patr. 
Veneli :  qnoad  Ottomanom ,  sive  de  rebus  Tnrcids ;  II,  Achillis 
Tnrdoccii:  qood  Tarcam  vindbilem  inscribere  placnit  III.  Ano- 
nymi cuiosdam  Disserlatio»  de  statn  imperii  Tnrcid,  jcmiismodi 
•öib  Amarathe  III.  foit,  deqne  dos  evcrtendi  modo.  Nanc  pri- 
mum  ex  Italico  idiomate  in  Latinum  conversa  a  Jacobo  Gevde- 
ro  ab  Herolzberga.  Cum  Indice  copioso.Francofurti.Typis  We> 
chclianis,  apud  ClaiKh'um  Marnium  et  beredes  lo.  Aobrii.  1601* 

1497)  Achilles  Tarducci  consilium,  quod  Turrara  vincibi- 
lem  inscribere placuit;  latin.  ex  ital.  FrancoL  apad  Wecfad.  1601* 

1498)  GrUndllicbe  und  wahrhafflige  newe  zeytung  von  Er- 
oberung der  aniehnlicben  Vesiung  Stuhl  Woisenbarg,  wie  die- 
selbige  von  J.  F.  G.  Duca  de  Mercorii  gcalUrmbet  und  hernach 
den  20.  September  im  IGOl.  Jar  eingenomen,  die  Tnrken  sambt 
Weib  und  Kind  niedergehaut,  rnil  unseglichem  Schatz  und  gros- 
ser iieiilh  erobert  und  bekoramtn  worden.  Brünn.  4- 

1499)  Warliaffle  Newe  Zeitung  von  der...  \  eslung  Slulweis- 
senburg,  welche  von  vnserni  (Jirisllirhen  Kricgsvolk . .  .  ist... 
erobert  worden,  den  'JO.  September  diss  1601.  Jars.  Nürnberg. 

1500)  Warhafflige  lieschreibiui'» ,  auch  Summarischer  Be- 
richt: Mit  wass  beschafTenheit  vnnser  Clirislliches  Kriegssheer, 
die  ....  Stall  Stulwcisseuburg  ....  belagert ,  beschossen  ....  vnd 
ciobekommen  haben.  Erstlich  gedruckt  zu  Ucgcuspurg  ibOi. 

12* 
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ISOl)  Cbristl.  Cresse,  wem  SSatUnd,  Macht,  Gewalt,  auch 
andern  Terborgenen  Heimlichkeiten  dei  Otlomanischea  Ucichs. 
Leipzig,  160i> 

1S08)  J.  Cotpiiiiaoat  de  CottMuL  Rom.  jCoaniientarü.  Fraii- 
cQfnra,  IGOL  Fol. 

1503)  Victoriae  Si^aniandi  III.  daae  Joanne  Zunoicio  ex 
Michaele  Valachiae  Tyrantao  per  Stanislanm  Bartolanna.  lGdl.4|. 

1504)  Oratio  de  Monarcbiä  Romana  et  refno  Tarcico  ex 
vatidnüa  S.  S.  Prophett  Danieüs  et  Eaediielii ,  ac  ex  Apocalyp- 
si  S.  Johannis  coUecta,  in  qua  regniTordci  origo,  blasphemom 
dogma,  Tyrannia,  belle,  victoriae»  et  tandem  ejnadem  intentua 
breviter  commemorantor ;  conscripta  et  recitata  a  Jacobo  Sch«^ 
pero  S.  Theologiae  D.  et  in  Noricomm  Acad.  AltoipliinaProfet- 
aofe.  Tobingae,  1002.  4« 

1505)  Lindenberger  Joan.  Aqniloflyivani  Marcbici  et  advoc 
Vienn.  •—  Pogna  ardua,  variiquc  Nostrorom  com  Tarca^mflie- 
toa  penes  arcem  Tshokaly,  Mente  Octob.  anno  HiOi  feliciiaime 
praeatiti,  versa  epico  coraprebensa  et  scripta  adMatlliiamArcbi- 
dacrm  etc.  Vicnnaet  1602. 

1506)  Le  Discours  veritnblc  de  la  Prise  de  la  ville  de  Ma- 
hömette  par  les  Cheualliers  de  Malte,  avec  le  nombre  des  Turcs 
prisonniers.  A  Paris  par  lioherl  Vclvt  dcmeurant  ä  la  me  de  la 
Tannerie ,  et  ä  sa  boulique  conlrc  Thostel  Dieu.  IfiOl. 

IfjOT)  Kein.  Ueineccii  bist,  oricntal.  Heimst.  1602. 

150S)  Guarncriiis  Joannes. AnU,  de  Beiio  Cyprio  lib.3.  Bcr^ 
gomi ,  Coiniiiu.s  ,  UA)'}.  4- 

15()'J)  Conliniialio.  L'ti{»arische  vnd  Siebenbür^ischc  Kriegs- 
hündel  vnd  an.ssiUbrliche  |{p.scbroil)iiii^ ,  Was  sieb  von  dem 
Herbst  dess  necbst  abgcloffenen  Idol-  jahrs,  l)i.s.s  auff  den  Herbst 
dieses  gcgcnw.'irligen  UAYi.  Jalirs,  zwiscben  dem  Erbfeind  Cbrisl- 
lichen  Namens ,  dem  Türken,  und  dem  (Ibrislen,  so  wol  in  ober 
als  vnder  Vngarn,  Sirbenbflr{»en  ,  VVallaciiey,  Moldaw  ,  Poln , 
Bulgaria ,  Pcrsia  etc.  In  Sclilaelilen  ,  Scbarmülzelii ,  elnueniun- 
gen  der  LSnder,  StJilt,  A  eslunf^en,  vnd  andern  Snc  ben,  von  ei- 
nen vnd  dem  andern  ibeil ,  denselben  Krieg  belangend,  gedenk- 
WÜrdiges  verloffen  vnd  begeben.  Gedr.  zu  Kirh  ,  1602.  4. 

1510)  Newc  Zeitung,  Turggüsebc  Eni|MM  unf^en.  Kurtze  Re- 
lation... der  Aufruhren,  so  sich  in  Turggey . . .  vnder  dem  (iu- 
saim...von  dem  1599.  Jahr  an  biss  auf!  das  1602-  Jabr  be- 
geben; durch  8am.  Delbaom  susammengebracht.  Augsptirg,  1002. 

1511)  Jerosolymitana  Peregrinatio  IHostrissiDii  PnncipisNi- 
A»1ai  Christophori  Radsivili  Dncis  Olicae  et  Miesvisii,  Palaiioi 

'Yilnensis,  Militis  Jerosolymitanl  etc.  Primnm  a  Thoma  Tretero 
Costode  Varmiensi  ex  Polonico  Sermone  in  Latinum  translaia. 
NoBc  varie  aacta  et  correctiot  in  locem  edita  Antverpiae  ex  Of- 
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ficina  PlanUniana,  1614.  Fol.  (Die  mte  Aoagabe  encbien  tu  Pa- 
ria,  Brunsberg»  1602.  Fol.) 

1512)  Reram  memorabiliam  in  Pannonia  tob  Tarcannn  Im- 
peratoribus  a  capta  ConataniinopoH  usqoe  ad  hanc  aetatem  no- 
stram  bello  militiaque  gestanun  £xegefes,  aive  Narrati onea  illii- 
atres  Tariorum  et  divarsoram  aactorain,  Tecenaenle  Reuaiiero. 
Francofurti,  1603. 

15 iv^)  De  Incremcnto,  conservatione  et  occasa  imperiomm, 
libri  Ire« ,  in  quibus  de  Impen'i  Turcici  amplitudinc ,  quibns 
nempe  artifii  Iis  ad  tantum  faslif^inui  cxcrrverit ,  quibus  conscr- 
vclur  et  stabiliatur;  et  quibus  cliain  ruodis  rursus  siiliverli ,  pc- 
nitusquc  deleri  possit ;  multac  illustres  qtiacslioncs  Polilirae  et 
polemicae  perlractantiir  et  excutiunlur.  A  Hrnalo  de  Losinga, 
Dn.  de  Alimes,  sereniss.  Sab.iudiae  I).  Consil.  vi  in  Aula  (^iristia- 
niss.  Franc,  re^is  legato  ordinario,  lingua  priiTium  Gallica  con- 
scripti:  inde  in  Italicam  ah  liieren.  Nasello  <  onversi ,  nunc  vc- 
ro  Lalinitale  donati  a  Jacobe  Geudero  ab  Horolt/berga.  Cum 
Gratia  et  Privil.  Caes.  Noribergae,  curante  Cour.  Agricola.  An- 
no 16<)3. 

1514)  Orlelii  Uieronymi  Aug.  Chronologia,  oder  historische 
Beschreibung  aller  Kriegs  -  Empörungen  und  Belagerungen  der 
SlStt  aod  Festungen ,  auch  Scharmützeln  und  Schlachten  ,  so  in 
Ober- and  Unter  -  Ungern,  auch  Siebenbürgen  mit  demTürcken 
▼on  1395  bis  auf  gegenwärtige  Zeit  geschehen  etc. ,  versehen  mit 
Knpfl  uad  Laiidcharteii.  Nttrnberg ,  1603.  4. 

1515)  Desperate  attanlt  and  snrprising  of  two  Castles  (ai 
Bf  alte)  of  the  Turks.  Lond.  1003.  4. 

1516)  Cornelias  Aarelios.  Oratio  aive  consiliam  de  bello  mo- 
▼endo  contra  Tarcas.  Lips.  1596.  Isicb.  1603. 

1517)  Jac  Scopperi  oratio  de  Monarcbia  Rom.  et  Regno 
Tardcaram.  Tabing.  1603. 

1518)  Tubero.  Gommentarios  de  rebus  v  qoae  tettporibas 
ooia  etc.  Francof.  1603.  4> 

1519)  l4id.  Tabcro  de  rebos  Tardcis.  Frincot  1603. 

1520)  Alberii  Oratio  de  bello  movendo  contra  Tarcas.  Isleb. 

1521)  Gonsilia  bellica  k  sommis  Pontif.  Imp.  etc.  contra  Tar- 
cam.  Tom.  IL  Lips.  1603  et  1604. 

1522) '  Mattb.  Dresser.  De  pace  inter  Gbriatianos  et  Tarcas 
tentete.  Lips.  1604. 

1523)  Hier.  Arconati  Carmen,  de  victoria  Christianoram  na- 
▼all  k  l^urcis  rcportata.  Isleb.  1604. 

1524)  Paulus  Angelas  Arcbiepisc  Dyrrbacb»  oratio  de  Tarcis 
bello  infereudo.  Isleb.  1604« 

1525)  De  Torcopapismo^  boc  est  de  Torcaram  etPapisterom 
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adrersas  Christi  eccietiam  et  üdcm  conjaratione  eommqae  in 
religione  et  moribus  contcnlionc  et  simiiitudine  Uber  unas,  eidem 
praetcrea  adjuncti  sunt  de  Turcopapistarum  malcdictis  et  calum« 
niis  adversds  Guilieliui  Giffordi  faruosi  Pontificum  Homanorum 
et  Jebusilariim  supparasitastri  voluiueu,  quod  ille  Calviao-Tur- 
cismum  insrrip^it,  libri  qtiatuor.  Londini ,  1G04- 

15'iG)  Invictissimo  ac  Potentissimo  Principi  Sigismando  Ter- 
tio,  Dei  Gratia  Regis  Poloniae,  Magno  Duci  Lilhuauiae,  Russiac, 
Prussiac. .  .  Domino  Suo  Clemeulissimo  Nicolaus  de  Magna  Coo- 
cice  Mnischck  Palalinus.  Sandoniiriensis  S.  P.D.  Parisiis,  1604* 
(Oratio  pronualiala  in  Regis  Navarrae  Gyinnasio  in  auspicium 
disputatiouis  ineundae  i'eriis  Laurcaliauis ,  au  ruiajpeuduiu  sit 
Foedtis  Polonis  cum  Turca  ictum.)  4* 

1527)  Beschreibung  der  Raiss  nach  Ofen,  wegen  des  Friedest 
TracUUon,  so  Anno  1604  beschehen.  (Im  Archiv  der  Geogra- 
phie, Hittorie,  Staut*  and  Kriegskunst,  Jahrgang  ISIO»  heraus- 
gegeben  Ton  Freyfaenm  von  Medniantky.) 

1528)  Warballtige  newe  ZeilioDf  t  Wie  vod  was  maatci 
aich  des  Sigismondi  Bithori  Matterbrader,  Stcffan  Botachkay  ge> 
naant....  aich  demTnrcken  gehuldigt  vnd  Tndergeben.  Mfln- 
berg,  1604. 

1509)  Anger.  GiaL  Buabeqaiiii.  Lagationia  Tnrcicae  Epifto» 
laa.  HanoT.  1605.  8. 

1530)  Homonnayom  Diai^mn  da  oppugnatlone  UjTariiii  aa. 
1805  CS  Hang acico  In  latinmn  vartit  Belina.' 

1531)  Relaaiona  dal  viaggio  a  preaa  fatta  dalle  galere  deir 
ordloa  dl  S.  Stefano  dal  22  Agoato  al  14  Ottobra  1805  comaada» 
te  dair  Ammiraglio  Inghirami.  Firense,  1605* 

1532)  Orlandi.  Relaaiona  dalla  preaa  della  Prereaa  nd  1609> 
Roma,  1005. 

1533)  Parnia ,  historia  della  gaerra  dl  Cipro.  Vinegia»  1805. 

1534)  Bocatii  Joannis  Latatif  Cassov.  SchoL  Rectoris.  CoB- 
mentatio  epistolica  de  legatione  aaa  adStepbanam  Botakay,  Tran- 
silvaniae  Principem,  et  suscepta  cmn  eo  a.  1605  In  campoapro- 
fectionc  ;  accessit  ejusdem  lanrinum  redivivum. 

1535)  Joh.  Boleius  Beneaaar  italna.  Relaaioni  della  repobB'* 
ca  Veneziana.  Yen.  1605. 

1536)  Condiliones  pacis  inter  Romanoram  et  TorcicBm  Im- 
peratorem,  RudoIphomU.  et  Acbometom  1.  Soltanom,  vt  iflae 
anno  snperiori.  KAiß. 

1537)  Tropliacum  Stauislai  Zolkicvij  Scythis  cacsis  f  ogalis. 
Zamosi  i  oxcudehat  Martious  Leurcius  A.  l(jiN).  4- 

153S)  Rciazione  dclle  impresc  nc!  KiOG  «Ii  Lajaz./.o  in  Soria  , 
Namiir  in  Carnmania,  e  della  Fiuice  in  Satalia  coi  disegni  del. 
le  piazzc.  Fireuzc  ,  L0(J6* 
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1539)  Rtlatlmie  MI«  prci«  dl  tre  brlgattUnl  faUa  dalle  «a- 
lere  di  S.  Sterano.  Fireose ,  1606. 

1540)  Relazione  della  caccia  a  tre  galcotte  tnrche,  e  presa  di 

■na  di  esse.  Fircnze ,  IfiOf). 

1541)  PeregrifialioD  du  Jean  Palerne  Foresien,  $ecretaire 
de  Fran^ois  de  Valois,  Duc  d'Anjou,  et  d*AleD^n  etc.  ou  est 
traite  de  pluaiears  singalariles  et  aoiii|iules  remarquees  Provin* 
ces  d*Egypte»  Arabie  deterte  et  pierrease,  Terre  Sainctp,  Syrie, 
Matolie,  Grece,  et  plosiears  Islea  tant  de  la  mer  mediterranee , 
quc  Archipelagtie,  avec  la  maniere  de  rime  de  Mores  et  Turcs, 
et  de  Icui*  Hcli^ion.  Ensemble  un  brief  discours  des  triomphcs  rt 
ina{;nificencrs  lairlcs  a  (^onstantinoplr  ea  la  sol«'nnito  do  la  cir- 
coocision  de  INIaluMiiel,  fils  de  Sultan  Ainurat  III.  de  ce  nom, 
Fmpercor  des  Tiircs.  Plus  est  adiousle  en  petil  diclionnaire  en 
laogage  Fran^ais  ,  Italien,  Grer  viilf^airc  ,  Türe,  Mores<iiic  ou 
Arabesque  et  Esclauon  ,  necessaire  a  cenx  i\m  desirenl  faire  le 
yoya<;e.  A  Lyon  par  Jean  Pillehotte  a  Tcascigue  du  nom  de  Jesv. 
iOOÜ»  avec  privilegc  du  Roi.  12. 

154'i)  Uiscursus  Uisloricus  dero  vornenihslcu  di'iikwürdfg- 
slen  Uislorien,  so  sii  h  von  etlic  hen  Jahren  hero,  vuiitl  nani- 
liafTtig  von  Anno  ir)98  biss  auff  dieses  gegcnwerlige  ifjOfi.  Jahr 
tlieils  ersponoen  ,  theils  taliter  qualiler  ihre  Kndtschaffl  errai» 
chet  haben,  darinnen  bcydcs  auss  Geistlichen  und  Weltlichen 
GeschJchleo  und  geübten  Händeln  der  jetzige  wunderliche  car- 
aaa  vad  geachwinde  praxis  mundi  ^um  Augenschein  gexciget  wirdL 
Dttrcli  d«i  Ehmvesten  und  Hochgelehrten  Herrn  Joannem  För> 
atermn  aois  ackriAlicbeii  nnd  mflndtlichen  KandtachafiUn  an- 
aammen  wad  in  eine  nttlallcbe  Ordnung  gcbrachf.  Frankfurt  am 
Ma)n,  1606.  4. 

1543)  Dollarn  Diogenia.  Diogt  uis ,  dea  Cynischcn  Pbüoso- 
plii  Vaaa »  welchca  mit  aeinem  Gerumpel  die  Chrittlichen  Poten- 
taten Tendacher  Naaion,  ao  tich  aom  Kriege  wider  den  Türken 
dicae  acit  rüsten,  munter  und  freudig  machen  wil.  Durch  einen 
Hochgelehrten  fOrnemen  Mann  in  Latelniacher  Sprach  beachrie- 
bcB,  und  an  Rdm.  Kaya.  May.  Uoif  Tor  dieser  Zeit  abgcferti- 
gel,  fetao  aber  demTeudachen  Leser  anm  besten  verdolmetschet. 
Üaraoss  an  befinden,  in  waa  gefahr  wir  itaiger  seit  Menschlicher^ 
weise  nach  dess  Türken  halben  sein,  was  man  auch  wol  derge« 
alallt,  wo  man  guten  Rath  in  acht  nehmen  wollte,  wider  ihn  den 
Türken  ausrichten  nnd  erhallen  könnte «  auch  was  die  unbeson- 
nenen Leute  sich  gutes  au  getrösten  haben,  so  Nichts  sich  dar- 
omb  bekümmern,  ob  sie  gleich  unter  das  türkische  Joch  gera- 
tbcn  und  kommen  möchten.  Magdebur|^,  1606.  4. 

1544)  VVahrhaffiigc  newe  Zeituog  von  der  schrecklichen 
Fcidschiacht,  ao  der  Türcke  mit  dem  Könige  aus  Persia  gehal- 
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teo,  darinn  der  König  aas  Persia  z^reymal  hnndert  taasent  Mann 
verloliren ,  der  Türcke  aber  vber  Hunderl  und  viertzig  tnuseot, 
auch  wie  der  Persianer  das  Feld  behalten  ,  mit  einer  grossen 
Aussbeut,  vnd  ist  glaublich  ,  das  dergleichen  Feldschlachl  von 
Anfang  der  Welt  nicht  ist  geschehen  ,  und  solch  eine  Kriegs- 
maclit  ins  Fehl  gebracht,  denn  des  Persianers  Kricgsvoick  ist 
VMzclilhar  gewesen,  der  lürcke  aber  ist  rünfTiual  hundert  taa- 
sent stark  gewest;  mit  geschwinder  Post  vom  Persianer  ke^ea 
Präge  geschi(  kt.  Präge  lOOti-  4. 

1;j4'))  Orator  terrae  sanclae  et  Hungariae,  seu  Sacrarum 
Philip[)icaruiu  in  Turcardin  barbariem  el.  iuipurlunas  Christia- 
nortnu  discordias  ,  ISotae.  Aik  lore  V.  P.  F.  Philippo  ßoskhiero 
Caesarinionlano  ,  Franciscano.  Ad  S.  D.  Paulum  V.  PouU  Max. 
Duaci  Catuacoruin.  10Oü>  8> 

1546)  Mahuiuetische  Historien  von  des  Mahumeti  falschen 
Lehren,  Krieg  wieder  den  TOrcken.  Cöln,  1606.  * 

1547)  Job.  Aventii.  Ursachen  des  Tttrckischen  Kriegs ,  samt 
.Enehlong  der  Saracencii  aad  TOrcken  Ursprung.  Zweyb.  1606. 

1548)  Scaiiderb«f,  das  ist  eigentliche...  Erselung  deren.«. 
Kriegttthaten,  so . . .  Georg  CastrioU . .  •  verrichtet  hat  Jetst 
dem  Latein  korta  ansammengesogen . . .  durch  Herrn  Theodom 
Fancciam.  Magdeburg,  1606*  4* 

1549)  Wilhehn  Dilich.  Eigentliche  hnrae  Beichrcibong  nnd 
Ahrisa  der  weitherambten  Kaiaerlichen  atadt  Conatantinopel  o.  a.ir* 
Caasel,  1606. 

1550)  Frieden*  Gonditionet,  wie  dieaelben  awiachen  dem  Rö- 
mischen nnnd  Türkischen  Kayaer  Radolpho  dieas  Namena  dem 
Andern,  vnd  Hehomath  Sölten  dem  ersten,  im  Feldlager  awi- 
achen der  Donau  unnd  Sitava  in  Hongam  abgehandelt  onnd  be- 
schlossen. Erstlich  gedruckt  in  der  alten  Stadt  Prag  durch  Jo- 
hann Ottmari  Jacobi  (1605) ,  mit  BewüUgnng  nachgedmckl  an 
KQmberg  durch  Christoph  Lochncr,  1607.  4. 

1551)  Wachthäosei  wider  den  Tarken,  allen  Christen  zu 
trewgeoiainter  Warnung  gestellet  durch  Joannem  Mayer  Friain- 
gensem.  München,  1607.  8. 

1552)  Deila  vittoria  dei  Galeoni  di  Napoii  tra  Scarpanti  e 
Rodi.  Napoli,  1607.  4- 

1533)  Relazione  della  presa  di  Borsa  aotto  il  comando  dell* 
Ammiraglio  Piccolomini.  Firenze,  1607« 

1554)  Pcrefjrinacya  albo  Vieigrzymowanie  do  zierai  swi^tcy 
J.  O.  P.  INlikoiaja  Chrystofa  Radziwila>  Xjfji^cia  na  Olyce  ko.  p. 
Toniasia  Trelera  Kostosza  Warmniskiego ,  iyzykiem  laciiSskim 
napisana  i  wydaiia:  a  przez  X.  Andrzeja  War^ockicgo  na  Polski 
ivzyk  przetozoua.  W  Krakowie  w  Dmk.  Ssymona  Nempinicisa 
H.  P.  1607.  4 
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1555)  Antichrist  der  von  Göll  hcstimptcn  Zahl  des  Anti- 
cbrisls  1260  endlicher  Ausgang  und  Ende,  Sampt  widerholung, 
wie  und  weli  lier  geslall  gemoMle  Zahlen  hey  des  jelrt  regieren- 
den Kaysers  Rudolph  II.  Zeilen  zum  ofTlermal  zugelrofien.  1608« 

1556)  llenr.  Bellovaci  iter  in  Orientem  ausceptum*  GalL 
Talli.  1608. 

1557)  Hisloire  generale  des  troublcs  de  Ilongrie  et  Transil- 
vanie  conlenanl  la  piloyable  perle  et  ruyne  de  ces  Royaumes  et 
des  :;inTres  adveiiues  de  ce  teiups  en  iceux  entre  los  Chresliens 

Ifs  Tiircs,  avec  los  furieuscs  Renconlrcs  des  deux  arinccs  en 
divers  icnips  eic.  en  iceux  entre  les  Turca  en  2  Tomes,  par  Mar- 
lin Fumee.  Paris,  1608-  4- 

155S)  Beauveau  (llenr.  de)  relation  journaliere  du  Voyage 
da  Levant  Toul.  1608. 

1559)  Marcina  Pasckowskiego  Ukraina  od  Tatarow  odtnio- 
na  ponocy  od  Polakow  wijw«.  Krakow.  1608.  4. 

1560)  MoBtreolx  N.  Sicor  da  Moni  Sacre,  Hbtoire  onWcr- 
•eile  des  faerret  da  Tore  dcpais  Tan  1S65  jus  qua  a  la  Trefae 
faicta  CQ  rannaa  1606  oa  tont  comprit  les  Prises  da  Villes  eo 
Uonfrie.  TransyWania  atc.  avec  les  Exploits  et  haaU  faits  d*Ar» 
mcs  de  Philippe  Doc  da  Mercoanr  Lieatenant  General  da  PEin- 
pcraor,  cnricbis  des  leors  Porlraits  atfigoras.  Deox  ParUes.Pa- 
nst  1606^ 

1561)  Andr.  Hoji  oraU  da  nora  ap.  Earopaaos  monarcbia 
ae.  Tardca.  Arnberg.  1609. 

1562)  Reoatos  da  Lasinga«  da  aogmanto  et  conservationa  im- 
peiü  Tnrdci.  FrancoC  1609. 

1563)  Pontanos  G.  B.  Scanderbegns ,  h.  e*  Tita  et  res  stre- 
Bve  felicttcrqae  gesUa  G.  Gastrioti.  Hanoriaet  1609>  8. 

1564)  Avviso  della  vera  a  Maranigliosa  Presa,  fatta  dalle 
galera  del  Screniss.  Gran  Daca  di  Firenza  in  Leaante;  sotto  la 
condotta  del  Generalato,  dal  Sig.  Gaaagliero  Gtacomo  Angora- 
ni,  geotilbuomo  Volalerano,  doae  s*intende  la  prcsa  grandissi- 
mn  de*  Tarchi,  e  roorte ,  con  la  liberaziona  de  doi  mila,  e  cin- 
flttecento  ottanUsei  Christiaui,  faUa  di  nooTO  TAnno  1609-  In 
Pavia.  8. 

156'))  Ilistoire  des  Ottomans,  ou  Emperdars  des  Tnrcs  ins* 
rjrics  a  Mahometlll.  • .  par  Jacqaes  Esprinchard.  A  Paris,  Marc. 

Ovy.  um.  8. 

1566)  Un  traicte  des  Forces  de  TEmpire  Ottoman,  des  des- 
aeins  des  Empereurs ,  et  des  moyens  d'y  obvicr.  Paris ,  1(j09. 

15()7)  Un  brief  discoors  de  la  demiere  guerre  de  Perse*  Pa- 
rU,  16^)9. 

1'j68)  Continuatio  I.  der  zehenjäri'^cn  Relazion,  oder  Calen- 
tlarii  Historici  decenualis ,  wahrhaillige  licscbreibung  aller  ge- 
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dcnckwürdigen  Historien,  so  sich  seidhero  de«  Leipzigischen 
mewen  Jahrs  Marckt  anno  1609  biss  auff  gegenwertigen  Oster- 
niarckt  gedachtes  Jahrs,  hin  und  witler  im  Römischen  Reich« 
sonderlich  aber  in  Oesterreicbischen  Landen,  auch  in  Hangero, 
vnd  Böhmen,  Italien,  Frankreich,  Niederland,  Hispanien ,  Poln, 
Schweden,  Moscaw  und  TQrckey  etc.  zugetragen  haben,  mit  son- 
derlichem fleis  zusammen  verfasst,  vnd  in  Druck  Yorferliget 
durch  Georgium  Winlerraon.  Leipezig,  1G09.  4- 

15Ü9)  VVilh.  Delichii  Beschreibung  der  Länder  and  Feslon- 
f en ,  so  der  Türke  unter  sein  Joch  gebracht.  Cassel,  1609. 

1570)  Conlrafeitischer  Abriss  vnd  Fürbildung,  welcher  raas- 
sen  des  gross  Türggen  an  die  l\.  K.  Majestät,  ahf^eordnete  Bol- 
schaffl,  so  in  dem  1009- Jar  den  12.  Oct.  zu  Praag  ankommen..- 
slatlllch  empfangen  worden.  Augspurg ,  1610* 

1571)  Belazione  dcUe  imprese  delle  galere  dell*  ordine  di  S. 
Stefano  fatle  in  Agosto  1610-  Firenze  ,  1610- 

1572)  Vagctius  Joach.  Anatolius  llorothcles,  sive  Diasceplls 
de  regni  turcici  periodo  etc.  Hamb.  1611.  8. 

1573)  Ilagccii  Anatolii  seu  de  regni  Turcici  imperio.  Ham- 
borg, 1611.  8. 

1574)  Orator  terrae  SancUe  et  HongariAe ;  «en  Sacraram 
Pbilippicarum,  in  Tnreamm  Barbarieni  cl  importiuiM  Christia- 
nonnn  discordias;  Antore  U.  P.  F.  Philippe  Botkhiero  Caesari- 
montano,  Franciscano.  AdS.  P.  N.  Paolam  V«  Pont.  Manmom 
Uebr.  13.  Mcmentota  Tinctomm  tanqnam  simol  vincti  Coloniae 
Agrippinae»  16il* 

.  1575)  Mich.  Wendelcri  diiierUt  d^repubycaTiurci«ia.Wib- 
tabargae»  1611* 

1576)  Ditcoort  veritable  de  la  Prise  de  Lange  tn  Arcbipc- 
lago  per  lea  Cheoalliera  de  Malte.  A  Paria  ches  Goillaome  Ifa- 
retti  Imprimeor  roe  S.  Jacques  k  Tenseigoe  da  Gril.  1611« 

1577)  PhiL  Bosqnieri  dratoris  Terrae  S.  etHongariae  inTor- 
carom  Barbarien  notae.  Colon.  1611* 

1578)  Negronii  Andreae  a  Saa  Mafestale  Conatanttnopolioi 
missi  relatio  1612.  facta.  (Im  Kovachlch.) 

1579)  Deila  dote  data  dal  Gran  Signore  a  ana  figUa.  Bolo- 
gna, 1612.  8. 

1580)  Plusieors  descriptions  des  Accoostemcns  taat  des  Ma^ 
gisirals  et  OfQciers  de  la  Porte  de  rEmpereor  desTurca  qae  d€s 

peapTes  assujetis  a  son  empire.  JG1'>. 

15^  )  Travels  of  four  English  Men  and  a  Preacher  iuto 
Africa,  Asia,  Troya,  fiilhynia,  Thracia  and  to.the  Black  Sea. 
Lond.  1612. 

1582)  Marc.  Paszkowskiego  Dzicje  Tureckie,  utarezki  Ture- 
ckin  s  Koiaki  i  o  surycsajach  tych  Pogau  a  doswiadesenia  Jaiu- 
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ba  Kimikowskiego  z  przydaniera  Dykcyonarra  Turpckiego  i  dy- 
spata  o  zabobonach  Tureckich.  Ksii^g  IV.  w  Krak.  w  Druk.  Lo- 
ba,  1612.  4. 

15S3)  Brcuning,  Hanss  Jacob,  Orienlali.sche  Reiss  in  die 
Türckey ,  sowol  ia  Europa,  als  Asia  and  Afrika.  Strassburg, 
1612.  Fol. 

1584)  The  Great  turks  defiaoce,  toucbing  war  against  Sigis* 
nrand  King  of  Holland.  1613. 

1585)  Relazione  della  presa  di  Sileadt  dcUt  Aglinar.  Firen« 
le,  1613. 

15S6)  Christophorl  Warssewichl  ad  Radolphnm  II.  Koipera- 
torcm  dt  Victoria  contra  Tarcaa  oratio.  1613. 

1587)  Relatio  AntoniiNigronü  a  Sua  MafetUte  Constantino- 
polim  anoo  1613  mlttl. 

1588)  Viaggi  di  PleCro  ddla  Valle  dcscrilli  In  lettere  fami« 
gliari  dcir  anno  1614. 

1589)  Losinge  (Rend  de,  Sienr  des  Alymea).  HiitoSro  de  Fori^ 
gine«  profTtt  «I  declln  de  TEmpire  des  Tnrct  etc.  A  Paria,  1614* 

1590)  Confinnatio  et  ratificatio  itemqoe  eztenaio  conditio» 
nnm  pada  Thorokien:  interRomanomm  ImperatoremMatthiam 
et  Tarcarom  Imperatoreai  Achomatem  primnm  SoHanmn  nt  iU 
lae  Anno  1615  inter  ntramqne  partem  tractata«  et  conduae 
tont  Anno  Domini  1615.  4« 

1591)  Vegctius  Cbristianns  de  Iota  arte  militari  ad  Tarcam 
debellandum.  Colon.  1615. 

1592)  Domavii  Casp.  Lib.  de  inorementia  dominationia  Tor- 
clcae.  Francof.  1615.  4« 

1593)  Caaparia  Domavii  de  incrementis  dominatas  Tarcici. 
Ex  vari)a  HistoHcis  et  Chronologis  nova  methodo  digestus  et 
non  tarn  ad  scientiam,  qoam  pmdentiam  accomodatiia  über. 
Francof.  1615.  4- 

15Q4)  Fickler  Joan.  Bapt.  Klagschrift  übenden  hochscbSdli- 
rhen  Verlust  der  Chrislenlirit  von  dem  laidigen  TUrcken,  mit 
voblbedachtem  Fürachl.i";  mehrerer  dess  Erbfeindes  Einf»riff  und 
Gewalt  zu  begegnen,  aus  den  Hfirhern  etc.  des  Aeneac  Silvii  und 
Bessarionis  gezogen,  mit  einem  Gutachten  über  das  jetzt  schwe- 
bend Kriegswesen  in  Ungarn.  IMUnchen,  1015. 

1595)  Ahr.  HofTraann.  Historia  der  einuehmung  der  Haupt- 
festung Sigeth  a.  G.  Iö66.  Lignilz,  1015-  4- 

1596)  Chronica  des  ungerischen  Kriegswesens  ,  der  erste  , 
der  andere, der  dritte Theil.  (Das  Titelblatt  fehlt,  zuEude  sieht:) 
gedruckt  zu  Nürnberg  bcy  Ludwig  Lochnern,  1615.  4- 

1597)  Dzieje  Tureckie  i  utarczki  Kozackie  z  Tatary.  Todaies 
Icz  o  narodzie,  Obrz<idkach,  Nabozeiistwie,  Gospodarstwie  i  Ry- 
cerstwie  elc.  etc.  tych  Pogan ,  tez  wiadomo^ci  rozmaitcgo  stana 
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I  ulr.iom  pozyteczne.  Pnydany  iesi  do  tego  Dykcyonan  ic^yka 
Tureckiego  i  Dyspiitarya  o  Wierzc  CbnescUiSakiey,  i  zahobo- 
nach  Bissurraariskich  etc.  etc.  Przez  INIarcina  Paszkowskie^o  na 
czworo  käi.ig  rozdzieloae  opiaane  i  wydane  w  Krakowie  w  Druk. 
Mich.  Loba  r.  1615.  4- 

15')S)  Dyalog  o  Obronie  I'krainv  i  PoI)ridka  z  przestrogj^  dla 
zabiezcnia  inkursyom  Tatarskim.  Prze/.  Perfony  rozmawiaj ^cc. 
Napr/.od  przedmowa  do  czyteinika,  Prologus,  szlachcie  ,  Lkrai- 
na,  Zolnierzy.  Satyr  Epilogus.  —  p.  Woyciecha  Kickiego  nowo 
wydano  w  Dobroinilu  drukowano  r.  1015.  4. 

1590)  Mik.  Chabielskicgo  pobudka  Narodom  Cbrzesciaüskim 
w  iednosci  milosci  (]hrze>cianskiey  na  podaiesienie  \Voyny  zgo- 
dnie  przcciwko  nieprzyiacielowi  Krzyza  S.  do  lego  przydany  icsl 
sposob  obroiiy  iako  nia  byd/.  przeciwko  uicprzyiaciolom  Krzyza 
S.  wicrszem  wyznanic  niewymownego  dobrodzieyslwa  Boaego  i 
pienic  cbwaiy  Bozcy.  1615.  4> 

1600)  Arliculorum  pacis  ad  Sitaatorok  anno  1606  conclaso> 
ram,  nova  confirmatio,  ratificatio,  et  in  qaiduadam  ponelis  cont- 
plaaatio,  iecondam  capiloltllonea  in  Aula  ImperatoriaVieniieii- 
ai  Anno  1616  perPlenipotcntiarioa  Ytritiaqae  Imperatoria  coofir- 
maUi.  Ex  mandato  Sacrae  Ca«tarcae  Regiaeque  Maj«at  impret- 
tarn  Viennae  Aoatriae,  1616« 

1601)  Aiiicnloram  Pacit  ad  SStoatorok  anno  1606  conclno- 
rom,  noTA  Confinnalio,  ratificatio,  et  in  qnibnadam  ponctia 
complanatio.  Secondam  capltoiationea  In  Aula  Imperatoria  Vien- 
nenai  1616  per  Plenipotentiarioa  ntrioaqae  Imperatoris  Conunia- 
aarioa  atabilitaa ,  et  ab  ntroqoe  Imperatore*  confirmataa«  VIen- 
nae,  1616.  4. 

1602)  Ida«  CbHaUanorom  Ungarorom  aub  Tyrannido  Tard- 
ca,  Epiatola  qaondam  A.  Gl.  V.  Pavlo  Tborio,  Rectore  Scbolaa 
Thoincnsis  ad  amicoa  perscripta  et  Oratio  de  Slata  Ungariae, 

D.  Francisci  Comitis  de  Frangepan,  Arcbtepia.  Colociensia  etc. 
habita  Ratisbonae  in  Coiintiialmperii.  Item  literae  INIatthiaeRe- 
gia  Hungariae,  ad  H.  Episcopum  Ratiaboniom :  et  £pistola  Ae- 
neae  Silvii  ad  Do.  Archiep«  Strigoniensem.  Addita  est  coronidis 
loco,  Aaaeriio  eradita  et  jaconda,  de  Exilio  bonesto  ,  Dn.  Salo- 
monis  Frencclii  Silesii.  Nonc  opera  Alberli  Molnar,  Scbolac  Op- 
penbeimiensis  CoIIegae  conjunctim  edita.  Triatia  qni  laetia  tcfli' 
perat,  illc  sapit.  Oppenheimii ,  1616. 

um)  Christ.  Binden  Tbeaea  Theolog.  de  hello  Torcico. 
Francof.  161'J. 

1604)  Rclazione  »lel  viagfjio,  presa  de'  Vasselli  Turchcschi  t 
cuajbattiiueulo  fatto  dalli  sei  Galeoui  dcl . . .  Duca  di  Ossuna... 
cou  cinquanlacinqiie  G alert'  Turcbescbi'.  Vilerbo,  161G- 

IbUö)  Extrakt  der  Vergieichiuigsarlikul  &  wischen  dem  Tür- 
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kiscben  Kaiser  nn<l  Betlilcbem  Gabor,  wegen  occnpirnng  des  olc. 
Könisrei(  Iis  Hurif^arn,  mit  einem  Exlract  eines  Entschuliligangs- 
sthrcibens  des  Karakas  Mcheuiet  Bassa  an  denselben  Jb'ürilen  in 
Sicbeobürgen.  4- 

HAH))  P.  Tburii  idca  Cbrist.  Uogarorum  sub  TyramiideTar- 
cica.  Oppcnheimii ,  1617. 

16(J7)  Lellre  du  pcre  pacifique  de  Provin,  predicalcur  (^a- 
pacin,  estaiit  de  prcscut  ä  Constaulinoplc  enuoyee  a  R.  P.  Jo- 
seph le  Clerc  ,  Predicateur  du  mesmc  Ordre,  et  deffiniteur  de 
leur  Provincc  de  Tours.  Sur  Testrange  mort  du  grandTurc,  Em- 
percur  de  Coustantinople.  A  Paris  de  riniprimerie  de  Frao^ois 
li)byy  rue  S.  Jacques  ä  la  Bible  d*or.  1617* 

1608)  Christoph  Angelos  Graecos,  torments  inflicted  by  the 
Torks.  Griechisdi  and  engiisdi.  Oxford»  1617. 

1609)  Rathachlag  und  GhnaÜicht  Bedenken,  wit  dengran- 
•ame  Erbfeind!,  der  TOrk^,  ohne  aonderlicbe  Beschwerde  der 
Obrigkeit  Tiid  Underüianen  tn  Wasser  Tod  Land  an  llbertiehen/ 
vad  durch  GoUet  HttliTe  mad  Beystand  an  Oberwinden  if  t  Sanpt 
einem  wahren  Vberschlag,  woher  Realer  Tnd  Knechic,  vnd  de- 
roaciben  Besoldang  f  ewiaa  sa  nehmen. .  Auch  durch  was  Mittel , 
▼nd  dorch  weme  das  GeachllU,  Kraat  yntd  Lobt,  ohne  eyntaigen 
Mangel,  kJöftue  daran  geachaA  werden.  Neben  Verseichniss,  was 
er  TOT  Linder,  Statte,  Berge,  Meer  vnd  WasterflQsse  der  Chri- 
stenheit darch  seine  erwachsende  Macht  yud  auch  Verrihterey 
ejmgenommen  hat,  vnndnoch  bcsitset.  Allea  durch  einen  hoch- 
weisen  vnd  hocherfahmen  Kriegs  Obersten-,  neben  seinen  lu- 
geordneten  Uaaptleuten,  der  armen  nohtgedrangten  Ci>ristenheit 
Muu  besten  aoffs  Papier  gebracht,  Tnd  Rom.  Kays.  May.  vnserm 
allergnldigsten  Herrn  etc.  etc.  in  aller  VnderlhSnigkeit  ist  be- 
hindigt  worden. 

Halt  nicht  vor  Schien     £»  bringt  §onst  Schnieng 
Habt  wohl  geseha         Wi^  mmUm  httehahM, 
Gedruckt  im  J.  Ch.  1617. 

1610)  Discursos  legationis  magni  Turcae  ad  regem  Galliae* 
Paris,  1618. 

Kjli)  Discorso  della  lega  contra  il  Turco  del  Sig.  Giovanni 
Botero  Abbate  di  S.  INlicbelc  della  Chiesa  etc.  ai  Serenissimo 
Principe  ii  Principe  Maurizio  Cardinal  di  Sauovia  etc.  Milano, 
161«.  «. 

161'i)  Wielliego  Turka  lisly  —  p.  Sz\moua  StarowolsLie-  . 
go  ^^auk  \v\ /.\vitlon) cb  i  Filo2oiii  JSakalar/.a  z  lacinskiei^o  i(;z)ka 
na  polski  przeiozone  —  w  Krakowie  w  Üruk.  J^^dryiowcxyka  r. 
IUI».  4. 

161^0  Poean,  to  iest  wdiirr/.ne  pienia  na  powröl  /.  nicwoli 
l'nreckicy  Samuela  llii,cia  Koreckicgo  p.  PiptraGorczyna.  r.  1018. 
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1614)  Cotttiliam  «4  Princfpet »  Popdamqoa  CliritlitiKni  de 
beDo  ftdvmaa  Turcam  tymmnm  jmmaninimnm  nudpienda, 
udorc  Sinccro  Gennano.  Anbergte ,  1619- 

1615)  Goniiliun  de  belle  adTertos  Tarcam.  AnberfaeilSUlL 

1616)  Belasione  del  Combatlimento  fatto  dal  Generale  AI4#- 
braodino,  Graa  Prior«  di  Roma  con  le  galere  della  taa  Reliib- 
ne.  InViteibo,  1619.  13. 

1617)  Relailona  della  preea  di  alcaai  legnl  Tardu.  Urcaie» 
1619. 

1618)  Mandl  Mi racala  oder  Wander  Thier :  das  ist  Bericbt 
▼on  der  GrotaenForcht,  welche  dem  Tttrckiachen  Kayser  durch 
die  an  Wien  new  entstandne  Rittersleat ,  grnandt  ▼on  denHec^ 
acbaren  Jesu,  eingejagt...  worden.  (Ohne  Drackort)  1619. 

ir)I9)  Schweif  er  Salamon,  Predigers  zu  Nürnberg.  Eine  neve 
Rayaabeachreibang  aas  Teutschland  nach  Constantinopel  und  Je- 
rnaalemt  darin  bei  Gelegenheit  derselben  Länder,  Städt,  Ge- 
ben elc.  der  innwohnenden  Völker  Art,  Sitten,  Gebreacb,  Trach- 
ten, Religion,  und  Gottesdienst  etc.  Insonderheit  die  jetsige  vah- 
re  Gestalt  des  H.  Grabs,  der  Stadt  Jerasalcra,  und  anderer  h. 
Oertcr  etc.  Item  welcher  Gestalt  und  was  die  Römische  Kay». 
Majestät  durch  ihre  Legaten  dem  Türckischen  Kaiser,  auch  des- 
sen fürnehmsten  Offirirren,  jedem  besonders  zum  Präsent  an- 
terwegen  und  zu  Constantinopel  daraahls  überliefern  lassen, sampt 
desselben  Werth ,  und  der  Lcgatenarapt  elc. ,  dergleichen  des 
Türkischen  Reichs  -  Gubernation,  Polizey,  Hofhaltung,  Nutzbar- 
keit des  Reysens,  und  vielerley  andern  lustigen  Sachen.  Mit  I'H) 
schönen  newcn  Figuren  elc.  in  drey  unterschiedlichen  Büchern 
lufs  ileyssigst  in  eigener  Person  verzeichnet  ond  abgerissea. 
Nürnberg  ,  durch  Caspar  Fuldan.  1619.  4. 

1620)  Extract  eines  Rclalions  -  Schreibens  H.  Rethlehem  Ga- 
bors, Fürsten  in  Siebenbürgen,  an  den  Türkischen  Kayser,  we- 
gen glücklich  occapirten  Königreichs  Ilungarn  abgangen.  1619-4* 

1621)  Belasione  della  presa  di  diversi  legni  Turchescbi  fsW 
ta  dalla  gaiara  della  Religione  di  Santo  Stefano,  nel  primo  viag- 
gio  di  Levante  Taiuio  .1619.  Fireose ,  1619.  4. 

1G22)  Vera  relatione  della  preaa,  fatu  dalle  Galere  delSere- 
niasimo  Gran  Dnca  di  Toacana «  done  ai  contiene  la  presa  della 
CapiUnia  di  BiaaerU  con  U  mina  delle  altre  Galere  di  dctta 
Biaaeru,  con  la  morle  di  an  Raia,  e  la  liberaaione  di  260Chri- 
adan; ,  aegoiu  Ii  26  di  Gingno  1620.  In  Milano,  lfi2a  8. 

1623)  Belapone  della  preaa  della  Forteaaa,  chianata  Caild 
Tomeae,  nellä  Morea  e  di  nn  Galeone  Torcheaco,  falla  dallt 
galere  della  S.  Religione  de  Malta,  aolto  la  condotta  delF  lUa- 
atriaaimo  Sig.  Generale  fra  SignoHno  Gattmara  BagUno  di  S> 
Enfcmia,  Comandatore  di  Monte  Fiaacone»  et  de  Ivemo  Caae 
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n  Magistrftle.  Con  la  prigioni«  di  200  JchiaTl.  In  ViUrbo  con 
UccBsa  de*  Soperiori.  1620.  4* 

1024)  Hiatoria  remm  in  Pokmia  gtttannn  Anno  1620 1  re* 
ceni  in  Acadcnla  Cracovienai ,  annoatim  ad  aerae  tantmn  po- 
ateritatia  memoriam ,  acribi  institvta :  nunc  tarnen  permiMn  Sn- 
perinrom  In  locem  edita.  Aatbore  et  hoc  recenter  Annö  Acade- 
miae  dectoHiatoriographo,  Joanne  Innoc.  Petricio,  Med.  etPhiL 
Dodore,  ac  poblico  eiasd^m  in  Acad.  Crac  ProfeMore^  »Craco- 
Viae  «X  OfBcina  typograph.  Franc  Cesarii.  4- 

1625)  Grrbardi  Montani  (v.  d.  Berghe).  Elcgia  de  Tictoria, 
qoam  Vladislaus  Pr.  Poloniae  de  Turcis  1620  roportavit 

162C)  Bauer  J.  C.  Y.  Conapedna  theologiac  Tnrcannn.  Jo- 
nac,  1620.  4. 

1627)  Germanlae  gratalatio  Ferdinando  Austriaco,  ob  rea 
in  Pannonia  interamnenai  fortiter  geataat  facta.  Baail.  Joannia 

üeroldi. 

1G28)  Vera  Belazione  di  due  iniprese,  fatte  dalle  galere  di 
Malta  ncl  1620  con  una  leitera  del  Gonte  F«  Gabriele  Vianno  de 
Malalesli.  In  Mossina  ,  1620.  4. 

162U)  Pietro  Mala,  Rela/.ione  della  presa  fatia  aiTarcbi  dal- 
le Galerc  di  Francia  in  Barbaria.  1620.  8« 

1630)  Pogrom  Tatarow  p.  Wicl.  Iletmana  Koronne^o  Slao.  ( 
Zolkiewskiego ,  klorych  30  000  Ifgto  od  7000  rycerslwa  Polskie- 
go \v  ^Voloskicy  ziemi.  d.  6.  Oclob.  w  R.  1620.  Prrylyra  Ordynek 
wyprawy  Tatarskiey  na  \V0yn9,  Maroina  Broniowakiego  i  zas 
cdykt  Kozakow  Nizowych. ...  1620.  4. 

1631)  Peristroinata  Turcica,  scu  disscrlatio  emblemalicaprae- 
aentem  Europae  stalum  repracsentans.  Paris,  1620« 

1632)  Andrzeja  Bcndonskicgo  i  potrzeba  Cecorska  sSkinder- 
kaas^  i  Siütancm  Gaigi^p.  StanisUwaZolkiewsluegoUeUnanaW. 
K.  atoeaona.  1620. 

1633)  Chronologie  o  wywodsie  narodowCeaaraowTnrecklck 
i  waiki  Ich  a  Chraeadany  aa  do  ^ia  daiiieyszego.  Przytym  npom- 
nienle  do  wsayatkich  a  mianowlcie,  ktöryni  pod  prelezlem  przy- 
aleran  tak  wiele  aakod  praea  Tatary  wyrzivdzalii,  zeby  sdradliwo- 
mn  praymieran  Toreckiemn  nieafaji|C  w  caaa  ^obie  radstli  i  bro- 
aic  Oycayan^  gotowi  byli.  p.  Waleryotaa  Pii|tkowakiego  krotko 
opiaana  w  Krakowie  r.  1620.  4* 

1634)  Abriaa  and  Flirbildang  der  TOrckiachen  BoUchaA  d. 
12.  Octobr.  1609  an  Prag  beachehenen  Eintritlt.  Aogaparg,  1620. 

1635)  Barth.  Chriatiani  Miaaiva,  darinne  der  ZotUnd  der 
Chriaten ,  ao  dem  TOrckiachen  Joche  nnterworffen ,  Torgebildet 
wird.  Frankfurt,  1620. 

1636)  Abscbrifilder  Credential,  ao  der  KronBehaimb  vnnd 
deren  Confocderirten  Abgesandte,  Irem  nach  der  Ottomanni- 
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sehen  Portten  abgeordneten  II.  Hainrich  Lfltter  vom  9.  Janaarii 
1620  Jahrs  aius  Preaabarg  mitgegeben.  Gedr.  im  1620.  Jabr.  4 

1637)  GrOndlicber  Bericht,  ans  dem  Vn(^schen  Fcldll|er 
Rockeaanii,  rom  15*  Octobns.  (Ohne  Dnickort )  1620. 

1638)  TOrUachea  Poat-  md  Wlcbterfaora  an  Kaiaer,  KSni* 
gc ,  Chnr  and  FSraten ,  SlSnde  and  SUdte  dea  beiligca  RSiai- 
acben  Reicba  Tcniacbar  Nation:  auch  alle  andern  Poteotala 
chriatlichea  Glaobena  ondNanena,  aodann  alle  Menacfacn,«d- 
cfaer  geatalt  der  Tlirluache  Tyrann  der  Chriatenbeit  Obnciaif- 
keit  and  Kriege,  an  beatettiganf  aeiner  lingat  affcctirlen  Haoai^ 
chi  and  Qeberrachang  der  Chriatenbeit,  aicb  miaabraocbt,  aach 
wie  ihm  bei  ana  Cbriaten  Thür  nnd  Tbor  daan  gefiAaet  verdcai 
mit  Erinnerang ,  daaa  aollicbem  eaaaeiaten  Uebel  durch  Gettci 
HBlff  an  begegnen,  die  Prival-Sacben  aof  einen  IHedUcbcnW«| 
•n  richten,  aach  die  Micbten  toaammen  an  atnaaen,  alle  Chriil* 
liehe  Obrigkeiten,  auch  Minniglich  bnbea  and  nieder  Stands 
daran  zu  helffen ,  vor  Gott  and  der  Welt  achaldig  seye ;  darch 
etliche  catholische and  evangelische  treuheraigePatriotoiia die- 
sen gcfHhrlirhcn  Zeiten  berathacblagi  nnd  ■Ma»m*i»gMgagea. 
im  Jahr  Chriati  Anno  1620.  4. 

1639)  Lanrentii  Smieaakowie  Panegyrictis  VUdialao  poit  coa- 
fectuni  Kelhim  Turcirum.  Cracoviae,  1621.  4. 

1G40)  Jacobi  Vitellii  Panegyris  Wladislao  Sigismando  e  Bel- 
lo  Turciro  redeunti.  Cracoviae  Math.  Andreovicnsis.  1621-  4- 

1641)  Jana  I^idominy  opia  #oyny  Chocimakiey.(OhneDrack- 
Ort  und  Jahreszahl.)  4- 

1642)  Advcrsnria  abo  tcrniinata  sprawy  wozienney,  klora  s)C 
toczyta  w  Woloskif'v  Ziemi,  z  Tureckim  Cosarzcm  w  Kokuterai- 
nieyiaym  1621»  opisana  przcz  Prokopa  Zbigniewskiego. 

Protrepticon. 

Unnm  opns  in  Turcas  Christi  pro  nomine,  pro  qoo 

Drl)cat  et  decies  nemo  timorc  mori ; 
Rex  (Christus  fortis  assertos  nosler  in  orbe 

Au;;tirii  tnceat ,  lingua  timqre  mali. 
Roku  Paüski.'po  1621.  4- 

1643)  AiHniynii  hisloria  T?jrro  -  Pcrsici  belli.  Fraocof.  1621» 

1644)  Warhaffler  ^ründllic  hrr  l^erirlit,  Auss  dorn  Polnischrtl 
Feldlager,  in  der  VA'aliat  liey  ,  was  von  Tag  zu  Tag,  durch  di* 
Polnische  »Heer  von  zvcymal  hundert  Tausend  Mann  starck,  vi* 
der  fUoffmabl  hundert  Taasent  TQrckcn ,  darbey  sich  der  TBe> 
ckifche  Salden  in  eigener  Person  befondcn,  durch  GöttlicheHBift 
in  ▼ndertchiedlichen  Feldachlacbten  aaasgerichlet,  und  nach  den 
Ton  dem  Polen  in  die  aweymabl  banden  Tanaend  THrckcn  c^ 
legt ,  der  Tttrckiicbe  Keyaer  mit  den  aeinigen  aebendtlich  geflo- 
hen, irnd  die  Cbriaten  ein  aebr  auttlicben  Sig  vnd  yicktoric^ 
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halten.  Ilem  wahre  Zeiitnn^  aiiss  Franckreich ,  von  einom  sehr 
(grossen  Verlust,  so  auss  wundt'rbarlicher  schickun^  Golles  den 
,  Calvinisten  in  Frankreich  zufjcstandcn.  All«'s  von  Wort  r,n  Wort 
auss  dem  Latein  in  Teutsch  versetzt-  Gedruckt  im  Jahr  IG'21. 

1645)  Kurtze  Relation  vnd  warhafflc  Erzrhliin^,  Mas  sich 
in  der  Polnischen  Expedition  von  Ta{»  zu  Tag  wider  den  Erb- 
feind Christlichen  Nahmens,  vnd  den  Könif;  in  Schweden  etc. 
begeben,  vom  1.  Septcmb.  dess  Ifi^l.  Jahrs ,  biss  aufi"  den  LM.  Ok- 
tobris.  Auss  {»cwissen  vnd  warhafTligcn  Zcillungen  auss  der  Pol- 
nischen in  die  Teatsche  Sprache  versetzt.  Jedermann  zum  Be- 
aten. Augsburg ,  16'2I. 

1646)  Manifest  des  GrosslUrken  wider  die  Christenheil.  — 
Dess  TOrkiachen  Kaysera  HQlff  dem  Fürsten  inn  Siebenbür{;en  , 
BethlditiB  GalKir«  mmmebr  enrihlten  König  in  Vngcrn ,  und 
dcMclbcn' Stlnden,  auch  den  Confoedeiirten  Landen  Terspro- 
dicn»  Gedruckt  an  Pressbarg  1621. 

1647)  Historia  xosprawy  seanego  Woyslco  Polsbiego  s  Ce- 
sarsem  Torecbien:  a  Cbassem  Tatarsfciem  per  Diariam  od  ied- 
nego  bacnego  caiowaeka  spisana  nachepiece.  . 

1648)  Powab  woienny  na  Tarka  s  kroynikarsow  nlekt6rych 
PolaUcb,  osobliwie  a  Kromera  Bisknpa  Warmienskiego ,  napi« 
aany  p.  Jacynkta  Kolakowskiego  stawney  akademii  Krakowskiey 
atodcnta.  w  Krakowie  w  Drakami  Franc.  Cexarego  r.  P.  1621.  4« 

1649)  Dyarynss  Ezpcdycyi  krolewicsa  J.  M.  Polskiego  Wta- 
dyaiawa  praeciwko  Osmanowi  Casars^  Tnrecklema  i  JPanow! 
Tatarskiema  w  Osobach  swych  na  Woynie  bf  d%cycli  w  Wolo- 
stech  pod  Cbocinem  r.  1621*  Zaczyna  sJ^  od  30  Jolii  od  stoiT 
krolewiil  J.  M.  i  obozu,  ktory  si^  sci^igat  przedzimn^  wod^  k... 
k^nczy  si^  13.  Octobra  bardto  w  m^stwie  i  zniszczeni  rostali. 

1660)  Relacya  prawdziwa  o  weyscia  Woyska  Polskiego  do 
WoJoch  i  o  potrzebie  iego  z  Pogadslwem  w.  r.  IG'JO.  w  Wrsei- 
niu  i  Pazdziernika  p.  Teof.  Szemberga  Sekret.  I  K.  M.  ktory  MC 
potnebie  tey  obecnie  hyl  i  odwag.^  zdrowia  Oyczyznie  sttuyt 
^iessnie.  w  Krak.  w  Druk.  Mac.  J^drzyiowczyka  r.  1621.  4. 

1651)  Panu  Bogu  w  Troycy  s.  iedynemu  podzi<^kowanie  za 
uspokojenie  Korony  i  W.  X.  L.  z  Cesarzem  Tureckim  r.  16'2l 
w  oktawg  rozanca  S.  p.  Fab.  Birkowskiego  . . . .  w  Krakoir.  W 
Druk.  Audrz.  Piotrkowskiego  K.  I.  M.  Typografa.  4. 

16ö'2)  Proccs  s;)du  i  po^rzebu  piekielnego  Karakasz  IJaszv 
Badzinskiego  lictmana  Tureckiego  p.  Chryzo.  Kurkowicza  nauk 
wyzu.  mistrza  i  fijosofii  w  Slawney  Akademii  Krakowskiey  Dok- 
tora.  w  Krak.  w  Druk.  Sebast.  Fabrowicza.  16'21.  4« 

ia53)  Posel  z  Woloch  z  Obozu  Polskiego  r.  1621.  w  Krak. 
w  Druk.  Franc.  Ccsarego-  r.  1621.  4* 
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1654)  Macieja  Solccliiego  pobadka  abo  napominanie  wibo- 
df ajiice  Zo^nieraa  Koronnego  do  potneby  z  Turkami.  w  Krak. 
« Aat  Woinskiego.  1621.  *  • 

1655)  Vcrft  relaaione  d«Ila  gran  cillk  di  Constantinopoli  e 
in  particolar«  ddSerraglio  del  Gran  Turco.. .  cavata  dal  vero 
Oriflnalc  dcl  Sig.  Oomciiico..»  da  Alfonao  Chierici  Bolognese, 
In  Bracciano.  1621.  8* 

1656)  La  grandcelmcmorabla  dclaicte  da  Faroiaa  des  Tara. 
Lyon,  1621.  8. 

1657)  Emdeae  J.  £.  del  giora  militarc  dl  Tnrdili  a  Franca» 
forto.  1621.  4. 

1658)  Ralailona  della  preta  dTon  groaao  Vaacall«  tnrdicico, 
laUa  dalle  Galere  di  MalU  In  Barbarla,  cen  la  prigioniadi 
molti  Schiani  Torchi,  a  Uberaaione  di  molti  Chrlatiani  In  Ifi- 
lano,  1621.  8. 

1659)  Holir  des  Tfirklschen  Kaisera  dem  Farsicn  In  Siebaa- 
borgen,  Betblehem  Gabor,  nonmebr  enribltan  König  in  Un^ 
gam,  and  detielben  Stlnden,  aacb  den  confoderirtan  Landen 
Teraprocben.  Preaaborg,  162L  4« 

1660)  Relation  vnd  KnrUe  Ertablong  Harren  Georgen  Wo- 
roczky,  welcher  den  16.  Jalil  Ton  Conatanllnopel  • .  •  In  Pol« 
widemmb  angelangt.  Augsporg,  1621. 

1661)  KnrUe  Relation  .. .  was  sich  in  der  Polnischen  Expe- 
dition  von  Tag  an  Tag  wider  den  Erbfeind  Cbrisllicben  Nah- 
men«,  vnd  den  König  in  Scbweden  begeben,  TOm  1.  Sepk  1621 
bi^  auff  den  Octobris.  Augspurg,  1621. 

1662)  Joannis  Oslrorogii  Comentarias  Expedationia  Valachi- 
cae  Anno  Superiore  a  Sigismando  III.  Polonomm  ac  Suecorum 
Rege  contra  OsraanamTorcanun  Imperatorcm  facUe.  Pomaaaiae 
Rossowski.  1622.  Fol. 

1663)  J.  Boiaoowaki  Naomachia  Cbodmaka.  w  JaroaUwia 
1622.  4. 

1664)  Nicolai  Isthaanfi  Pannoni  Histonanxni  de  rebus  un- 
garicis  libri  XXXIV.  Nunc  primum  ii\lacem editi.  CoIoniaeAgrip- 
pinae,  1622. 

1663)  Nuevo  tratado  de  Turquia,  con  una  Descripcion  del 
sitio  y  ciadad  de  Constantinopla  ,  costambrcs  del  gran  Turco, 
de  SU  modo  de  govierno,*  de  su  Palacio,  consejo,  martyrios  de 
algunos  mariyres,  y  de  otras  cosas  notables ^  por  Otavio  Sa- 
piencia.  Madrid,  1622. 

1666)  La  grande  et  estrange  scdition  arriuee  depuis  peu  en 
la  ville  de  Constantinople,  toachant  Telection  d*un  nouveauEm- 
perear.  Ensemble  les  particulieritea  et  noma  des  Seigncurs  et 
ßi$sas,  qui  ont  estc  maaaacres  en  ce  nouaaaa  tamulie,  et  ca  qoi 
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i^lettpaM^  «pri»  la  nort  dn  Grand  Scignewt  et  de  fafon  ^a*ü 
•  cttc  tue.  A  Paris  Chat  Pierr«  Rocollet  an  PalaU.  1622. 

1667)  Vera  relaaione  del  mitero  ed  infclice  tnccesso  delk 
morte  di  Snitan  Oaman  imperalor  de*  Tnrchi,  con  lataccessio- 
ne  M  Zio  Mnttafla,  anccetto  Tanno  preaente  1622  Ii  20*  Mag^o. 
In  Vicenia,  1622.  8. 

1668)  OctaT.  tapientiae  nomade  TWdatractatna  et  deacrip- 
tio  Byiantii  Hitp.  Garpent.  1622. 

1669)  Perspektywa  na  npatrzenie  sposobo%v  zawojowania  Kra^ 
|eir  Krzyzowi  S.  nie  przyiaznych  i  zniszczenia  tyraiSstwa  OitO- 
manskiego  sDrakami  Jaoa  Wolraba,  w  Poznaniu  r.  IC)17.. 

1670)  Zamordowanie  Sahana  Osmana  Cesarza  Tureckiego, 
ktory  roka  praesUego  1621.  s  Polakami  wojowat.  Przytym  ieal 
]j'st  Xis^c^da  Korcckiego  i  Tomaae  Uoapodara  Woiowskiego  r.  > 
1622.  4. 

1671)  Türkische  Relation,  oder  Gründlicher  Bericht,  wel- 
cher Blassen  za  (>onslantinope]  vnicr  den  Spachi «  Janilscharen 
vnd  anderm  Türrkischcn  Krie^svolck,  wider  ihren  Kayser  Sul- 
tan Ossnian,  sich  den  8.(18)  May  diest-s  laiiffcnden  16'2'2.  Jahrs, 
ein  vnversehcner  grosser  Tumult  vnd  AufTslandt  erhoben,  dar- 
über der  Primo  \  czier  vnd  andere  vornehme  Türckische  Häup- 
ter niedergcsabelt ,  auch  erst|;edachter  Sultan  Ossuian  von  den 
Janilscharen  gefangen  worden:  dcssglcichen  auch,  was  gestalt 
das  Türkische  Kriegsvolck  den  Sultan  Muslapham  (so  bishero 
ein  lange  zeit  gefangen  gesessen)  den  9.  (19.)  May  dieses  J62'2. 
Jahres  auss  der  Custodia  entledigt,  vnd  zum  Türckisrlien  Kay- 
aer auffgeworffen ,  welcher  den  folgenden  Tag  hernachcr  seinen 
Antecessorn ,  den  alten  Kayser  Saltan  Oasman  stranguliren  vnd 
fainrichlcn  lassen.  Sampt  angehengter  Mabometiachen  Prophe- 
cey ,  wie  lang  daa  TOrckiacbe  vnd  Ottomanniache  Reich  beste- 
llen aolle?  Aach  wenn  es  «einen  Vntergang,  Roin  vndZeratttrung 
tn  gewarten  haben  werde?  Anas  Tnterachidlichen  glaobwOrdigen 
SchriAen  anaanmengezogen,  vnd  nlnnigüch  in  gewilndacbtcr 
Nacbrichtong  an  Tag  geben.  NOmberg.  1622.  4* 

1672)  Warhaillc  Relation.  Was  geatalt  an  Conatantinopel 
die  Janittcharen  gemeatert,  denSollanOaman  gefangen  genom- 
men.... Angtporg,  1622. 

1673)  Relation  der  erachrttcklicheo  nnd  unerhörten  Mordt » 
so  die  Janicaaren  nnd  ^achi  an  jhrem  Türk.  Keyaer  Hoasmann 
geBbci  cmd  begangen  haben.  (Ohne  Drackort)  1622.  4. 

1674)  Wilden.  Newe  Reissbeschreibong  eines  gefangenen 
Chrialen,wie  derselbe  aom  siebenten  malirerkaaft  worden.  NOm- 
berg,  1623.  4. 

1675)  Torksche  Cbronyk  Ott  de  memorabilste  Dorloghen, 
ende  ghedenkwerdigatc  gheschiedenisscn  die  in  heftigsten  Veit- 
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lachen  CDde  Belcgbcringhen  der  Tharken  ende  Chrislea  Kooia- 
^hen  VQor  —  glievallen  zien.  iMilsgaders  Tghene  in  Ilongariea« 
Moldavien,  Wallachien,  Sebcnberghen ,  Polen,  Steden,  Mo* 
ravien ,  Bohemen ,  Ooslenrick  ende  in*t  pfaUtgravcnUnd  u»t  bei 
tegenwordige  Jar  1623  toe  geschiedt  is;  betchreven  door  N«co- 
laes  a  Wassenaer  Amsterdamer  Mcdecyn  an  op  nieas  met  veel« 
schoone  figuercn  ende  platen  verciert  ende  vermardert  T*Am- 
stelerdani  ghedruckl  by  Jan  Eversich  Cloppenhurch  Boukverkoo» 
per  woonende  opV  Water  in  den»  verf^ulden  Hihel.  Ify23- 

ir>7f))  Matirocentis  Andr.  Ilistoria  Vcneta  ab  anoo  1521  ad 
1615  quinque  parlibus.  N  eu.  1623-  Fol. 

1677)  Bened.  Acrolli  über  de  belle  proChritti  sepulchro  re- 
cuporaiido  cum  not.  Derapsleri.  Florcut.  J623. 

1678)  Barllomieja  Ziraorowirza  pami  ilka  woyny  Turockiey 
w.  r.  \f}7l  od  Polskicgo  Narodu  podiiiesioney  szczrsliwic  Jas- 
ka  i  dobrodzieysiwem  mik'go  Boga  üokonavrssy  odnowioua.  w 
Krak.  16*23.  4. 

1679)  AntichrisltJS  Oriculalis  ex  vaticiniis  prophelicis  dc- 
monstratus  a  M.  Jacobe»  (i rossen.  Willebergae ,  i6'23. 

1680)  Palacstra  Oraloria  sive  imilatio  Ciceronis ,  facta  per 
qtiatuor  Oraliones  in  L.  Sergiam  CaüUnam...  authore  J.  J.  Pe- 
tricio. .  .  Cracoviae,  1624*  4> 

1681)  Aweninicnti  tncccMi  ncU*  imperoTorclieico  nel  1624. 
Piacenaa»  1624*  8. 

1682)  Antonii  Mariae  Graliani  a  Borgo  S.  Sepulcii  Floren- 
tini ,  EpUcopt  Amerini ,  de  bello  Cyprio  libri  V. edili  a  Caro- 
le Gratiano  nepote.  Romae «  1624. 

1683)  Georgio  Zavodsky  diariom  remm  in  Hongaria  anno 
1586 — 1621  geitarum.  (InSchwandlnci^a  acripto^baa  remmHon- 
garicaram  Bd.  IU,\ 

1684)  La  grande  rerolte  dea  Bachaa  Octomana  contra  le  aer- 
^ce  da  Grand  Seign.  Enacmblc  la  defaole  dea  Torca  par  Tar- 
mit  imperiale  en  Hongriet  Extrait  d*une  leltre  enToyee  de  Bel- 
grade par  le  Sieur  Gedoayn,  Conanl  d*Alep ,  ii  an  Connnandcar 
de  Lyon*  A  Paria  ches  Paul  Mansan.  1624.  8. 

1685)  Pogrom  Tatarski ,  abo  Relacya  Krotka  twyci^stwa  nad 
Tatarami  p.Wiel.  J.  Mii  Pana  StanisUwa  Koniecpolakiego,  Uci» 
mana  Polnego  i  Koronnego.  Dnia  20  m.  csenrea  w  roku  1624 
mifday  Ualictem  a  Baiszowcem  za  ponioci|  i  lask^  milego  Boga  « 
otrzymana.  w  Krak.  r.  1624*  4.  w  Warsa.  w  Druck.  Jana  Boo> 
aowskiego.  1624.  4> 

1686)  Kantymir  Basza  porazony ,  albo  o  zwyci^slwie  t  Tatar 
p,  J.  M.  P.  Slanisl.  Koniecpolskie^o  Ilelinana  Polnego  Koron- 
nego w  r.  1624  d.  '20.  niiesi  jca  Czeruca,  w  oktaw9  Sgo  Antonie- 
go  a  Padvy»  mi^d&y  iialicaem  a  Bolixowccm  otrsymanym  Kn- 
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xanie  p.  W.  O.  X.  Fab.  Birkowskiego.  w  VVarsx.  w  Druk.  Jaaa 
Rossowskiego  K.  I.  M.  Typografa  r.  1624.  4. 

1687)  Dyaryasn  prawd/.iwy  z\vyri«,sf\va  nad  Tatarami  otrzy- 
inanego  r.  1624  d.  24.  Czerwea  to  iest  w  oktawt;  S.  Anlonicf^o  r 
Padwy.  Przytyui  lisl  I.  M.  P.  Ilelmaoa  Koroanego  Polnego  do 
Krola  J.  IM.  r.  1624-  4- 

168S)  (]opi  drcyer  Sendlschreibcn  ,  so  anfenglich  ans  Tür- 
kischer in  die  welsche,  volgends  aber  in  die  deutsch  Sprach  vcr< 
•eist  worden :  daraua  griladt-  und  aigeoliich  abzuacmcn,  was  ge- 
«Ult  «n  onterachiedlichen  Orteo  der  Tttrkey  sich  wider  das  Os- 
numisdie  Reich  gefehrliche  RebeUlonep  und  Krieg  nechst  ver-  • 
•cbinen  1623.  Jar  angesponnea  wd  erhoben»  welche  noch  gegea- 
werligen  1623.  Jert  sich  contlMdrlich  ersaigen.  Abgsp.  1624*  4. 

1689)  ArCScali  pacificationis  inter  S.  Caes.  Maj.  et  Tarcamm 
Inperatorea.  eondosi  meoae  Majo  a  1635.  Viennae«  1629.  4. 

1690)  Cladet  Tarcarom  cl  expagoaUo  Leocadis  per  eqoitei 
Rhodioa.  Paris,  1625.  8. 

1691)  Torcica  aecreCa  Joatini  JostinöpoUtani  mysteriom  ini- 
foitalis  etc.  JostinopoU ,  1625.  . 

1692)  MoMalhanas  Jo.  Baptbta.  Commentariaa  de  moriboa 
Tarcarom.  Romae«  1625-  12. 

1693)  De  Moribas  Tarcarom.  Romae,  1625.  8* 

1694)  Anonymi.  Torciados.  Paris,  1625. 

1695)  Avriso  nnoTO  della  presa  della  citU  di  S.  Maara,  fat- 
U  daile  €in(|ae  galerc  della  S.  Religione  di  Malu,  il  di  1625.  In 
Roma. 

1696)  Gründlicher  vnd  Aossfilhrlicher  Bericht  :  Wie  sich 
die  Türken  la  Gran  in  Vngam  atarck  versamelt,  viel  Slädt, 
Vestong  vnd  Dörfer  eingenommen  vnd  in  Brand  gesteckt:  dess- 
gleichen,  wie  Bethlehem  Gabor  vnd  der  Mansslelder  sich  sa 
den  Türken  geschlagen ,  welche  ein  gewaltiges.  Treffen  bey  Neu- 
tra mit  den  Kayserlichen ,  Vngam  vnd  VValsleinisrhen  gethan. 
Aach  wie  die  Türcken  die  Kayserischen  cndli^  Ii  in  die  Flucht 
geschlagen,  dabey  viel  Ofücirer  vnil  Befehlshaber  todl  blieben, 
ferner  wird  b«'ri(bt,wie  die  IJawreu  in  dem  Land  ob  <]erEnnss, 
mit  ilein  Kayserischcn  \  olk  .sclmrmitzirl  viid  viel  Treffen  gelhan 
haben,  auch  was  sie  für  S  1.1  dl  vnd  Kloster  geplündert ,  einge- 
nommen vnd  in  Brandt  gesteckt,  llcm ,  wie  der  llerUog  von  • 
\\  e)mar  in  Schlesien  eingefallen,  sich  etlicher  Städt  vnd  Ve- 

slung  bemächtigt,  eiugcnoineu  vnd  besetzet.  Endlich  wird  auch 
gemeltet,  wie  Königl.  May.  in  Schweden,  dem  König  in  Pohlen 
vnd  der  Stadt  Dantzig  sehr  hart  zusetzt ,  viel  Stadt  vnd  Vestung 
eingenommen,  auch  vntcrschiedliche  Treffen  vnd  Scharmützel 
mit  den  Polen  gethan.  Geschehen  in  dem  halben  September  vud 
ganUen  October  dieses  i62(>.  Jahrs.  Gosslar ,  1626* 
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IG07)  Syndromus  rernm  Pannonicamm.  Francof.  1627* 
lf>08)  Xh(£e  Kr7.ys£tof  Zbaraaki  koBiuszy  koroany  na  pogr- 
xebie  wapoviaiany  od  W.  O.  X,  Fftbianft  Birkoirtkiega.  w  Kra- 
kowic.  R.  1627  d.  5*  Maja,  w  Drak.  Andneja  PioUrkmkiego.  K. 
I.  M.  Typografa.  4* 

1699)  Türkitche  AWao  an  Basaan  Imam «  was  maateA  Baby- 
Ion  vom  Türken  beligeri,  von  Peraianern  TCRfocbtcn  and  lelal> 
lieh  vom  Türken  Terlaaaen  worden.  (Ohne  Drackort.)  16S7.  4>  . 

1700)  Officium  gratiarum  acUonia  pro  iricloiia  czTordaeb* 
tenta  ex  decreto  Synodi  Provincialis  1628  celpbraU  contcripUab 
AothoriUte  IIb  et  Rev.  D.  D.  Joannis  W^xyk  Archiep.  Gneman« 
ais  etc.  editum  pro  die  10-  Octobria.  Poananiae  in  Olfidaa  Joan- 
nis Wolrab.  A.D.  1628.  4.  (Eiae  sweyte  Aiuf abe :  Gracoviaeia 
Officina  Andr.  Petricovii.  1635.  4.) 

1701)  Relazione  dcila  presa  di  due  galere  della  Sqnadra  di 
Biserta  Fatta  il  di  3  d'Oltobre  1628.  Delle  galere  delU  Religio- 
ne  di  Santo  Stefano.  Fireuze.  4- 

LlO'i)  Relazione  della  conquista  della  {;alera  Capitana  d*AIes- 
sandria  ncIT  Porlo  di  Metellino,  per  opera  del  Capilano  Marco 
lokiinoski,  Scliiavo  in  detta  Galera.  Con  liberazione  di  220Scbia- 
vi  Chrisliani.  Roma  per  Lodovico  Grignami.  16'28.  4. 

ITDJ)  Relazione  del  viaggio  e  Presa  di  due  Galeoni  di  Tane- 
&ini  fatta  dallc  Galere  di  Malta  all*  altimo  di  Ottobre  lüi8. 

1704)  Tbe  negotiationa  of  Sir  Tbomaa  Roe.  In  hIaEmbasty 
to  tbe  Ottoman  Porte,  from  tbe  Tear  1621  to  1628  indoaive: 
Contalning  a  great  Variety  of  cvrioos  and  Important  Matten  g 
relating  not  only  to  tbe  Afiairt  of  tbe  Torkiah-  Empire  »  bot  al- 
ao  to  tboae  of  tbe  otber  Statea  of  Earopc,  in  tbat  Period  Hb 
Correapondencea  witb  tbe  moat  iUoatnooa  Peraona,  for  Dignity 
or  Cbaracter,  as  witb  tbe  Qaeen  of  Bohemia,  Betblem  Gabor 
Prince  of  Trantilvania  and  other  Potentatea  of  diffierent  Na* 
tions  etc.  And  niany  asefal  and  inatractive  Particalars,  at  well 
in  relation  to  Trade  and  Commerce,  aato  Subjects  of  Liierato» 
re;  aa  ancient  manuscript<t ,  coins«  inscriplions  and  otber  An» 
liquitiea.  Now  first  published  from  the  Ongiiiala.  London:  prin- 
ted  by  Samuel  Richardson  1740-  2  Theile.  Fol. 

1705)  Krwawy  marsz  narodu  Sarmalckiego,  wklorym  sie 
opisui.^  bilwy  pot(;zne  Na\ jasnieyszego  Wladyslawa  Krolcwicza 
Polskiego  z  SuUanem  Osmancm,  Cesarzem  Tureckim  na  polach 
Woloskirh  pod  Chocineni  Zarnkicni.  Tak/e  Stanislawa  /ot,  Kiews- 
kiego KaiK  li  i  i^a  KoroiiiK'i^o  na  polach  Cecorskich  z  Skinderba- 
sz  i  y  Gatg-i  hilwy  kroiLo  opisaue  w  roku  iö'^{}  i  1621  p.  PioUa 
Ivapolskiego  wydaae.  Roku  1028.  4. 

1706)  Opisanie  krotkie  zdobycia  Galery  przcdnieyszey  Ale- 
xandryiakiey  w  Vorcie  n  Metelliny  za  spraw^  dzieln^i  i  odwag^ 
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wielki|  Kapitana  Marka  Jakymowskicf^o ,  kt6ry  byt  wiv'zniciu  na 
ley  Galerze  z  oswobodzenicia  220  wi^zniow  Cbrzesciaa  s  Wloa- 
kiego  na  poUkie  p^zet^omaczoDe.  w  Krak.  r.  1628-  4. 

1707)  ReUtioDS  des  CombaU  du  Marechal  Eremaux  General 
in  Galom  de  VOrdre  de  Melle.  A  Lyon ,  1629. 

1706)  Zwmpfa,  »m  rotam  Selatia,  quod  III.  D.  Dooiiiiiit 
Sttobleu  Conet  in  Wienics  Lnbomirtki ,  Peletiaos  Terrtram 
Rnesiee..«  ob  memomidem  ez  Oemano  cradelisaimo  Torcerom 
Tynuno,  in  Valediia  Ticloriem  SS.  Selvetorif  Basilica  in  Wie- 
nid  avnpln  opnlcttto,  artiido  vieendo  czetrocCo,  et  Rcligioeie- 
eiao  PP.  Carmeiitaram  Diecalcealormo  Ordini,  ad  propagan- 
dem  tenUe  feliduUs  memoriam  tradito  ezsolvit  A.  M.  Jacobo 
Vilellio  in  Acad.  Crac.  Eloqaenliee  Profeatore  Tylidano  D.  D. 
(Am  Ende:)  Crac.  in Typogr. 81  ath.  Andreodenels.  A.  D.  1G30.  4. 

1709)  Tarcici  Imperii  Status  seu  discarsoe  verii  de  rebiu  Tor-  ' 
cmm.  Lugdoni  Beter,  ex  OfBc.  ElxeYiriana.  1630.  12. 

1710)  Brevesii  iter  Consta ntinop.  etc.  GelL  Peris ,  1630. 

1711)  Mahumetis  testamentum  et  pactionea  iaiUe  intcrip« 
emn  et  Cbri^t.  fidei  cultores.  Paris  ,  1630. 

1712)  '1  riumphoe  Ckrielienorom  de  insigni  ad  Neupactom 
vidoria.  1630. 

1713)  Vngeriscber  vnd  Sibcnbrirgischer  Zustandt,  das  ist: 
Eigenllicber .. .  Bericht,  was  masscu  sich  die  ion  Ober  Ungern 
Kayseriicher  Maycslüt  vnderworffen,  sich  wider  den  TUrcken 
prXaentirt . . .  Augspurg,  1630. 

1714)  GyllU  descriplio  urbis  Constantinop.  Lagd.  Bat  1632. 

1715)  D.  C  Iter  Torcicom  jossa  regis  Lad.  XlÜ.  anno  1621 
anaccptma.  Gall.  Parie,  1632. 

1719  Rdalionea  novae  de  religione  Tnrcarnm  per  MIcb. 
Bandiar.  Galt.  Paria,  IfiSX 

1717)  Hieb«  Bandiar  biat.  Gcneralia  de  vei  Turcaram.  Gall. 
Faria.  im 

171^  y^TH*  de  Lerent  faH  per  Commaiidenient  da  Roy  en 
raim^  1621  per  La  Sr.  D.  C  aec  edit.  Paria ,  1632.  4 

1719)  TOrduacber  Kayaer  Ankonlt  Amat  1633.  16. 

1720)  Geap.  Gianotti.  Parere  sopre  il  ristretto  delle  rivolu« 
alooi  di  Cipro,  e  sopra  il  tratto  de!  tilolo  regele.  Francof.  1633. 

1721)  Aoger.  Gial.  Baabeqaiaa.  Omnia,  ^naa  »czaUnL  Lngd. 
Bat.  1633.  12. 

1722)  Przcwazna  legacya  J.  O.  Xi.yA^cia  Krzysztofa  Zbaras- 
kiego  Koniuszpgo  koroonego  —  od  N.  Zygmanla  III.  Krola  Pols- 
kiego i  Szwedzkicgo  do  Napolezniev  s7.(  ;;o  Sottana  Cesarza  Türe- 
ckiego  Mustafy  \v  roku  1621  na  piv'c  rozdzielona  punktöw,  z  dot- 
knieniem  krotko  przez  uciesznc  digressye  stanu  pod  ten  czas , 
Bai|dow,  Cerejuonii  i  awyciajOMr  Pogaiiskidi.  Prscx  Samaela  z 
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Skrzypney  Twardowskiego.  w  Krakowie  u  Franc.  Cetarego  r.  1633« 
4.  (Dasselbe:  w  Krak.  Kj.W-  4.  und:  w  VViluie,  1706.  4«) 

I7'23)  Turcici  Imperii  Status.  Accedit  de  regu.  Alf;criano  al- 
quc  Tunetano  Commenlarius.  Lugd.  Bat.  ex  o£F.  Elze  vir.  1034- 

1724)  Cpb.  Besol4iu.  Hifttoria  ConstaatinopoliUna.  ArgeaU 
16i4.  12. 

1725)  Cpb.  Bcioldns ,  accedil  de  regno  Algtriano  «tqnc  Twt- 
nelano  CommeaUriaf*  ArgenU  1634*  12* 

1726)  HUtoria  C«vutuitinopoliUiio  Tnrcicat  poit  avalsiiDi 
a  Carolo  Magno  Ocddaatem^  ad  hoc  iisque  aeam  dedocta.  AmI. 
et  Collectore  Chrblophoro  Beaoldo.  I.  €•  Argeatinae,  aampti^ 
bus  Haered.  Laiari  ZeUnem  Anno  1634* 

1727)  Wyprawa  i  wyiatd  wojA^  i  Kottataatynopola,  ^iel- 
kicgo  1  po^tnego  Monarcby  Soluna  Amnrata,  Cesana  Ton- 
cluego  terasnieytsego  na  \V0yn9  do  Korony  Polskiey ,  a  to  ina- 
moAvy,  rady,  przenaj^cia ,  tak  Lulcrsliiego ,  iako  Cara  Wiclkie- 
go  Moskiewskiego  i  innycb  Kalolickich  niepnyj  acioL  r.  1G34.  4* 

1728)  Joannis  Mracsynii  Propemticon  Ser.  ac  invictiss.  Prio- 
cipi  Dno.  Vladislao  IV.  D.  G.  Rcgi  Poloniae....  ia  Expedilio- 
aem  contra  Turcas  Telicitcr  profu  iscenti.  Samoscij,  1034.  4- 

1729)  Aelazione  delia  Viiloria  delie  galere  «iiMalU  aiX^.La- 
gUo  1Ü34. 

1730)  Fröhliche  Zeitung  von  dem  TQrcken  Frieden.  1034.  4- 

1731)  (l*auli  KuhnS.  J.)  Immorlales  graliac. ..  Vladislao  IV. . . 
dum  pacato  Scptcmtriuiie  victorem  cxcrcitura  in  Amuratbcm  Tur- 
carum  Imperatoreui  duceret....  (a  Coli.  Crac  S.  J.)  dictacu  — • 
CracoYiae,  1634* 

1732)  Torcanim  Imperatoiri  Soltano  Annrat  Chan,  per  «k» 
Legatum  Sebin  Agam  Reaponsio  (Vladialai  IV.).  4* 

1733)  Samael  MoraviM.  Epistola  de  liberatione  niracolota 
ex  capUviUte  Tnrcica  Joannia  PotocaU.  fiottochii,  1635«  4* 

1734)  (Pauli  KohnS.  J.)  Areas  Pacia  novo  sine  aangoine  tfi* 
nnpbatori  Vladislao  IV.  Poteotissimo  Sannatiae  Monarchae  ab 
czpeditione  Bellica  in  ^^orathem  Torcanim  Imper.  soscepia  fc- 
liciter  et  ^nspicato  reduci . . .  •  e  Voto  Soct  Jesu  consecratot.  Cra- 
coYlae»  1635. 

1735)  Job.  Baptist.  Montalbano,  de  moribna  Torcarom«  Bb- 
mae,  1636. 

1736)  llistoria  Tamerlanis  Arab.  Lugd.  Batav.  1636. 

1737)  Commentarioram  Cbolinensis  belli  iibri  tres,  aactore 
Jncobo  Sobieski  in  ca  expedilione  ex  ordine  Eqaestri  commissa- 
rio,  posi'vero  Caslellauo  Cracoviensi;  opus  postbomuai.  Dantisci, 
1636.  4. 

1738)  Joan.  Iniioccntii  Pelricii  Rcrnm  in  Polonia  ac:  prae- 
cipue  Belli  cum  Osmauo  Turcaruui  luipcralore  gcsli  üaili^ue, 
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Histona  Anno  1610  et  IQ7I.  Cracoviac  io  Ofi&cia«  AiM^^e  Pe- 
tricovii  S.  R.  M.  Typographi  A.  D.  1637. 

1739)  Olucka  na  pogany  wszystkim  Potontatom  Chrzesciad- 
sUm.  Andrz.  z  Kosciad  Deboteckie^o.  w  Krak.  w  Drak«  Mareia 
Filipowskiego  r.  1637.  4- 

1740)  Pierre  Dan.  hisloire  de  liarbarie  ei  de  ses  Corsaires. 
Paris.  1637. 

1741)  Relazione  della  presa  che  hanno  fatto  le  galere  della 
RetigioM.di  Malu  ai  13  Giagnol638.  InRama  p«r  AiulrtaFei.4« 

1742)  Rcliii«iie  dcIU  glorioMlmpreta  fatu  InBirlNtfift  dtt- 
le  galere  deÜa  Religion«  Gcroaol.  Appresto  Franc  MoneUu  Ro- 
ma, im,  4. 

1743)  Dyaryius  prawdiiwy  cxpedycyi  Korony  PoltUey  W. 
X.  Lit.  pncdw  Osmanowi  Getanowi  Torcckiema  r.  pod 
Chocincm  w  V^oitech  fortnnnie  odprawowancy.  r.  1640* 

1744)  Relasiooe  d«l  Iriagf  io  e  presa  delle  tre  galeottc,  lotUt 
e  ▼atccIU  dnnfeddi  latta  dalle  Galere  della  Religiona  Garotol.  in 
Levante.  Roma  appresso  Lodovico  Grignani.  1641.  4. 

1745)  Copia  Kinea  Schreibens  aoss  ConsUntinopel ,  in  wel- 
diem  vmbsUndlich,  was  vor  wonderlicbeerscbröckliche  Gcaicht 
alda  gesehen  vnd  geschehe...  (Olme  Drockort)  1641. 

174H)  Peristromata  Tarcica,  sive  Dissertatio  emblematica, 
praescntcm  Europae  slatam  iogeniosis  coloribus  repraescntans. 
Exod.  J7.  V  40.  IsMaüL  VIVel  gLaDIo,  et  pIngVIs  est  terra  elVs 
eX  nVbe  rorante.  (1641.)  Lutetiae  Parisiorum  primum  apadTooa^ 
aaint  du  Bray ,  in  platca  S.  Jacobi  ad  insigne  spicae. 

1747)  Extraordiuary  news  from  Coustantinople,  being  a  re- 
lation  of  the  lale  and  stränge  visions  with  ihe  aspecls  of  two 
Comets,  appearing  to  ihc  greal  Türk,  and  banging  perpendicu- 
larly  over  bis  Seraglio  etc. ,  oat  of  French  by  W.  C.  Lond.  1641. 

1748)  Hisloire  generale  du  Serrail  et  de  la  Cour  da  Grand 
Seignem* ,  Empereor  dca  Tores ,  on  le  voil  I*iniage  de  la  Gran- 
denrOtthomane/le  tableaa  des  pasaiona  homaines  et  les  esem- 
plce  dea  inconsiantes  prosperitcs  de  la  Coor.  Ensemble  THistoi- 
rc  de  in  Coor  da  Roy  de  la  Chine.  Par  le  Sieör  Michel  Baadier, 
de  Langnedoc.  A  Rooen,  ches  Jean  Berthelin,  tenant  la  booti- 
ipie  daas  la  Goar  da  Palais.  16I2.  8*  (Zwey  frühere  Ausgaben 
davon  sind  an  Paris  im  Jahre  1620  and  1631  erschienen.) 

1749)  Aalaea  Romana  contra  Peristromata  Tarcica  ezpansa,  ^ 
sive  dissertatio  emhlematicat  Concordiae  christianae  omen 
praesentans.  164*2- 

17d0)  Desid.  Erasm.  Rotcrodami  discorsas  de  hello  contra 
Tarcam.  Lugd.  Bat  1643. 

1701)  Leo.  Varneri  comped.  Iiisior.  eorom«  qaae  Mabame- 
Jaoi  de  Cbri»to  iradiderunt.  Lu^d.  Bat.  1643. 
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1752)  Copia  d*iina  lettera  scritta  da  ConslanUnopoli  a  m 
Caoagliere  Italiaao,  alli  8  di  Marzo  1643;  doue  s'iatendon  Ii  spa« 
uentosi  prodigii,  e  tremendi  lacendij  fOCccMi  ia  ContUntioo- 
poli.  Modena  e  Ferrara,  1643.  8. 

1753)  Nuova  rclazione  dclla  presa  di  Babilonia  doue  si  uede 
come  il  Gran  Turco  e  aodato  lui  in  persona  con  quatlro  ceato 
mila  Combatlcnti  e  s*intende  Ia  gran  mortalita,  ed  accisione 
faiU  da^  Turchi  con  Persiani.  In  Bologna,  1643>  8> 

1754)  Gian  Luigi  da  Parma,  discorso  sopra  TimpreM  dclT 
Atutria  fatta  dal  Gran  Turco.  1532.  8-  Bologna,  1643. 

1755)  Warhafiftiger  Bericht  was  gestalt  die  TQrkische  Haapi 
Galeere  von  Constantinopel ,  von  denen  darin  gefangenen  Sda* 
aen,  aber  Christen ,  vbergewXlligt ,  der  Aati  Baaaa  MarioU...» 
nidergemacht,  die  Sclaaea  aich  erledigt.  (Ohne  Drvckort)  1643* 

1756)  Rdfttio  EpiatoUoi     ipraili«  Vkdialai  IV.  dactaSm. 
Konlecpolaki  cootra  Tartaroa  30.  Jannarif.  Gcdanl,  1644.  4. 

1757)  Lcllcr«  di  raggaaglio  sopra  Ia  gacm  de*  YeneilaBi 
omtro  il  Tarco  nelF  1644  4* 

1758)  Wahrliaftige  RelaUon  Toa  dcriraiiderbtt«o»aoiehii- 
lidica  imd  Sberaoa  groaaen  Vicloffi«f  ao  dwrch  fölUkhcB  Bcf- 
ataiid  Ton  der  k5iiiflicliaii  Mayatat  s«  Pohlea  and  Schweden  Ar> 
mty  untenn  Commando  Ihr  £xceUenU  dem  EriaachtifanGroia-  . 
mlcbtigcn  Herren  Herren  Stanialay  ta  Goniacpola  Coniecpolikf, 
GaatcUan  ta  Grakair  and  der  Gron  Polen»  General  Fddberrcn 
in  Ukraine  an  Ochmatowo ,  am  30.Ta§  Janoavii  Anno  1644  wie- 
der die  Tattam  (lOcklidi  eriiallen  worden.  Gadrockt  im  Jahn 
1644^4. 

1759)  Karze  und  wahrhafte  Relation  aass  Ofen,  wie  dass  der 
Rttm.  Kaya.  Mayat.  abgeaandter  PottacbaAer  den  17*  JnUi  aaOfea 
iat  glücklich  ankonunen.  Anno  1644. 

1760)  Simonia  SUrovolacj  ad  Principes  Christianos  de  pace 
inter  se  oomponenda  fielloqne  Torcia  inferendo  Proireptaca^ 
1645.  4 

1761)  Contareni  Pietro.  Historia  delle  cose  aaccessedal  prin- 
cipio  della  Guerra  moaaa  da  Sclim  Ottomano  a  Veneaiani.  Vc 

neaia,  1645.  4. 

1762)  Lud.  Baffani  lib.  de  moribus  Turcarum.  Ital.  Venet.X&4J* 

1763)  Domini  de  Ilages  iler  Turcicum.  Paris  ,  1645. 

1764)  Sam.  Kuzzewiaii  narratio  legalionis  Zbaraviauac  in 
Turciam.  Danisr.  1645. 

176'))  Philipp,  a  S.  Trinitatc  ilincral.  Oiionlale.  Lugd.  1645. 

1766)  llisloire  de  Mcheinet  Bei  aujourdhuy  nomme  Jeao 
Mich,  de  Cigala,  prince  da  aaug  imperial  des  Otlomana.  Pami 
1Ü45.  8. 

1767)  KurUcr . . .  Bericht  von  dem  jetzigen  Türckischen  Krieg 
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waä  ElnfiUl  In  du  Königreich  Intal  Caadiain.  (OhneDrack* 
ort)  1645>  Denelb«  mit  «ngehlngter:  Brcae  Relatione  delT  iop 
«aiioiM  del  Regno  di  CandU,..  (Ohiu  Dradcort.)  1615. 

1768)  Caahi  Gio.  BatU.  La  Gsem  di  Cipro  (dcl  1570)  con 
la  dcicridone  e  pcrdita  di  qad  RecnOi  il  tnUo  cavalo  daDa  Vi- 
ta  dt  Astore  Baglioni  (acritta  da  Crittoforo  SIlYetlrani).  Veae- 
tia,  alla  Minerva.  1645»  4* 

1769)  WarlialRif  e  Basehreibnag  Tnlerachiedlicber  Wender» 
«eiche  in  diesem  lanfenden  1646*  Jahr  Tom  18*  Martn  bliw  anff 
den  7.  Ma{i.  nach  Tnd  nach  ta  Caattantlnopel  tich  hegeben  haben* 

1770)  Commenlariorom  Chatinentit  Belli  Ubri  Tret.  Aacto« 
re  Jacobö  Sohiethi«  in  ea  expediUoae  ex  Ordine  Eqoetlrl  Com* 
missario,  post  vero  CastelUno  Cracovienti;  opot  poithwmom. 
Dantitci  sumptibus  Georgii  Förster! ,  1646«  4* 

1771)  A.  G.  fiothe^  iter  in  Tai«am  et  Atiam.  Gall.  Pa- 
ri», 1646. 

1772)  Thom.  Hacktpaniat,  da  fide  et  legibat  Mahomedit. 

Altorff.  1646. 

1773)  Copia  di  ana  lettera  scritta  Ii  8  Marzo  1646  dall*  emi- 
npQliss.  sig.  Cardinal  Spinola,  arciaescono  di  Mazzara  nclT  Isola 
di  Sicilia  ,  dalla  quäle  si  vede  Tarriuo  in  delta  isola  dci  iiglio 
del  Re  di  Tunisi,  veaato  alla  Santa  Fede.  In  Bologna,  Yenesia 
ed  io  Milano.  1646.  8. 

1774)  Relazione  della  venata  alla  Chrislianilä  ,  ed  in  Paler- 
mo di  Maraet  figlivolo  primogenito  di  Amat  Day,  re  di  Tunisi 
fatta  in  Pal  ermo  per  il  P*  frä  Donato  Ciantar  Mallese,  deli*  Or- 
diae  di  S.  Agostino  ä  4  di  Maggio  in  Palermo.  1046-  8. 

1775)  The  Abases  and  oppressions  cxercised  by  Ser.  S.  Croa, 
npon  the  Persons  and  estates  of  the  Englisb  in  Smyrna  and  Con- 
staulinople.  Lond.  1G46. 

1776)  Narrazione  delli  prodigiosi  porlentied  irapressioni  me- 
teorologiche  occorsi  nella  Cilla  di  Constanlioopoli  nelli  18  di 
Marso  sino  alli  7  di  Maggio  del  presente  anno  1646*  InNapoli.8* 

1777)  Descritione  toule  di  totta  la  potenza  Ottomana  et  del- 
le  forte  miliuri  di  totto  il  ano  Impero,  provlncie  e  regni  con 
U  notti  d*eaae  e  delli  Baiaalati,  Beflerhdati,  SantachaU  ren- 
dlte  comcnde ,  potsettl  e  GoYemi ,  loro  contHbotioni  distinta^ 
mente  etpressi,  pretentata  al  Gran  Tarco  S.  Ahmet  Han  de  Ibra- 
him Paata,  Primo  Vetir  ekoi  preaidente  magg.  tradotia  parola  par 
parola  pontonlmente  tenta  alteratione  nell*  etsensiale.  (Oiess  ist 
dat  Kanonname  Ali*t ,  des  AaCiehert  der  Kammer.) 

1778)  Extract  verlrawlen  Schreibenil  aas  Warschao,  Ihr 
hftnigl.  May.  In  Pohlen  and  Schweden  wider  den  Erhfeindl  ge- 
machte Kriegt-Verfatanng  and  Torhabenden  Velditag  betreffendt, 
datirt  den  24*  Mf  y  Anno  1646.  4. 
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1779)  Hoger  (P.  Kiigene) ,  la  terre  Sainte  oa  descriplion  des 
,  jaints  lieux  et  de  la  tcrre  de  promission,  avec  uq  traite  des  14 

nations  qui  l'habilent:  un  discours  des  principaux  points  de  TAI* 
coran  Thisloire  de  TEmir  Tecredin,  Princc  dc5  Drus:  une  rcU- 
tion  de  Za^a  Christ,  Prince  d*£lhiopie,  le  toat  avcc  fig.  Parts, 
1646. 

1780)  Hi«tori«  OTvero  raggaaglio  delle  gaerre  pretcnti  dd 
ngn»  ai  Caadia  di  O.  Mieolo  Vdla|e.  Alf  lUottrisumo  Sig.  il 
Sif  aar  Glio.  Donenico  de  Capif .  In  Vellelri «  1647* 

1781)  le  gaem  Creltnac  di  D.  Nicolo  Vella|Ot  doltore  di 
Legge»  e  Gittadino  di  Feltre.  Air  Illuatrist.  Sig.  Sig  •  PedNO 
Collmo.  11  Sig.  Braaddlino  Bramdolini  Coiite  di  Val  da  Merino, 
c  Padrone  delU  Castaldie  di  Snlighclto,  Condottiere  di  gcnle 
d*anni  per  la  Sereniee*  Aep.  di  Veneeia.  In  B<dogna,  1647. 

1782)  Dwor  Cesarza  Tureckiego ,  rezydencya  iego  w  Kon* 
•lantynopolo.  (Am  £ndc :)  w  Krek.  w  Oruk.  Frenciea.  Cesercge 
r.  1647.  4. 

1783)  Evangelischer  Nebocadneiar,  von  M.  Zach.  Hogeb. 

StcUin,  1647. 

1784)  Presa  di  Clissa  1648  da  Scardassa. 

1785)  Fraiiirnenti  storici  della  guerra  di  Gandiedi  Serioaajo 
Anücano.  INIilano,  1648- 

1786)  Posscnli.  II  Flagello  de'  Twrchi ,  Ilistoria  discorsa  da 
Aubonio  Posseati  da  Fabriano.  Bolugna ,  Zeuero.  1648.  4. 

1787)  Historie  degl'  Avveuimeoti  dcil'  amii  linperiali  COB* 
tro  Rihelli  ed  Oltomani  etc.  Ved.  Chierello. 

1788)  Melch.  Schmidii  captivitas  Tmxöau  Draed.  1648. 

1789)  SerConajo  Aaticano.  Frenuncnti  atorici  delln  gncrre  di 
Candia.  Milano,  1648* 

1790)  Gcoff  Gr5blinger*eAbhildang  derer  TllrcluM:hettXef> 
aer  nnd  Pereiachen  FlIrtCen.  FrencoC  1648> 

1791)  Eztract  Schreiben  anaa  Wartchan»  datifi  wem  92.  Jolü 
dieica  1648.  Jahre.  4. 

1792)  Relazione  della  vittorie  delle  Armi  Venete  solto  il 
Capitaaio  delle  navi ,  Giacomo  da  Rioca  conlro  Ii  Turchi  in 
Asia  nel  porio  di  Focchie,  il  giomo  12.  Aflaggio  1649-  Veneeia, 
1649.  4. 

1793)  Saidino,  trad.  da  Bralutli.  Vien.  1649. 

1794)  Relazione  della  Vittoria  dci  Gaieoni  Veneti  coDtro  I*ar- 
niaia  Turchesca  usciu  dai  Dardanelii  (oel  1649)-  Veneaia.  (Oh- 
ne Jahreszahl.)  4. 

1795)  Woyricrh  Cieriszcwski  Expedycya  Zl)orowska.  1049-4. 

1796)  £if>;cntlirlie  uMil  gründliche  lielaliou  uudlieschrciliang 
de>jeniKeu  Zu^es  und  Verrichlung,  welche  der  Durchlauc  hli{j;ste 
uud  Grossm.  Fürst  und  Herr  Ii.  Johaunes  Casimirus,  Köuig  in 
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Pohlen  und  Schweden  etc. ,  wieder  seyne  Feinde  and  Rebellen« 
die  Tartarn  und  Cosacken,  gehabt;  von  einer  hoben  Perton» 
welche  dem  Werk  selbsten  beygewohoet»  TertraBier  Weiie  co» 
mnicicret.  Gpcirurkt  im  Jahr  164()-  4. 

1797)  Kurtzcr  Bericht  dess  herrlichen  Siegs,  so  der  AII- 
mi(chtige  der  Venedischen  wider  die  TürcJüsche  Schiff- A^ada 
Terlihen,  den  15-  May  dises  1649.  Jahrs. 

1798)  Relation  der  Gesandtschafil  vnd  Schanckungen  an  die 
Catholische  Königl.  May.  in  Spanien,  von  des  GroM-Türckcn 
Gesandten  Bassa.  (Ohue  DruckorL)  1649* 

1799)  ApssfÜhrlicher. . .  Bericht  vom  Verlauff  dess  grawsa- 
men  blatigen  .Krieges ,  welchen  die  Cosacken  und  Tartaren  wi- 
der die  Poladcen  newUcher  Seit  geführt  haben.  Augspurg  •  1649. 

1800)  Newe  teytung ,  welche  ein  TenUcfaer  Kaoffinann  Ton 
Constantinopel  einem  guten  Freund  sngeschryben  hat,  von  ei- 
nein  Geaprich ,  so  awiachcn  dem  TQrckischen  Keyaer  mnd  ei- 
nem Tentschcn  Kaulfinan  gehalten.  Erffordt  (1650)^ 

1801)  Relatio  Victoriae  Johannia  Casimiri  de  Stanno  et  Co- 
racia  die  30-  Janii  1651  ftd  Berealecsho  obtentae.  Varaaviae,  1651. 4. 

1803)  n  Regno  tatto  di  Gandia  delinealo  m  parte  e  inMglia- 
to  da  Marco  Boschini.  1651. 

1S0$}  Chronica  deü*  origine  e  prbgresai  della  casa  Ottoma- 
no  composta  da  Sacdino  torco»  eccvllentissimo  Ilistorico  in  lin- 
gua  tarca.  Parte  prima,  nella  qnale  si  contiene  la  vila,  Ii  costo» 
mi  e  le  guerre  dei  primi  cinqne  Re  Ottomani,  cio^  d*Osmano, 
d'Orhano-,  d*Amurate  e  di  Baiazete,  oltre  la  vita  c  le  guerre  d'isa 
Ceiebi,  d'Emir  Sulcimano  e  di  Musa  Celebi,  i  quali  non  s'anno- 
verano  fra  Ii  veri  e  le^ilimi  Re  di  Muhamete  ;  tradotta  da  Vin- 
cenzo  Bratiitti  Raguseo  Intcrprcte  della  C.  R.  M.  di  Fcrdinando 
Terzo  delT  Idioma  turco  neil'  ilaliano  con  la  medesima  l'rase , 
stilo  e  tessitura  drlT  aulore,  con  sorama  diligenza  e  fedellä,  ope- 
ra  nova.  Vieana ,  1649-  (Der  zweyte  Tl»eil  mit  dem  Zusätze  des 
Titels:  Parte  seconda,  nella  quäle  si  contiuua  la  vita  c  le  guer- 
re di  dne  imperatori  Ottomani  cioe  d^Amorate  secondo  e.  di  Mu- 
hamete pur  secondo  con  la  presa  dl  Gonatantinopoli*  Madrid» 
1652.) 

1804)  The  Beign  of  Soitan  Orchan,  aecond  King  of  the  Tnrhs, 
translated  ont  of  Hojah  Efendi,  an  eminent  Torkish  Historien, 
hj  William  Seaman.  London ,  printed  hy  T.  Rand  E.  M.  and 
«re  to  bcaotd  hy  John  Sherley  at  the  golden  Pelican  in  little 

-  Britain.  1652.  12. 

1805)  Brat  Tatar,  alho  Liga  Wilcaa'sa  paem  na  Gospodar- 
sa  do  czas6w  teraznieyssych  atoaaii^ca  w  roku  1651  w  miesi^cn 
Lbtopadzie  wydana  p.  urodsonego  Jana  Biaiohockiego  Sekretär* 
ta  L  K.  M.  a«  doswoleniem  rt^a  Dmckowanego.  w  Krakowie 
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w  Drakarni  Wdowy  i  Dsiedsica  Franc.  Ccsarego  LK.M.  Typo> 

grafa  r.  1652.  4. 

•     1806)  Samuelis  Kius/.ewict  Narratio  le»alionis  ZLaravianae 
ex  Polonia  in  Turciani  susceptac  et  rcrum  apud  Othomanao« 
Ann.  1G22  ßeslarum.  Danlisci ,  1G45.  12.  (Ebcnd.  If/jS.  4  ) 
IfiOl)  Lamberti  Arcangelo.  Relazione  della  Colchide 
Mingrelia.  Napoli ,  Cavallo  ,  ir>53-  4. 

1808)  Job.  Gev.  Layritx.  De  potentia  imperii  Tarcici.  Ba« 
ruthi,  1053. 

1809)  Maximi  Peselli,  bellom  Germauico-Tarcicum.  Mar» 
bargi,  1654* 

1810)  Lei  Voyaget  doSicnr  dn  Loir  cntemble  ee  ae  pa»> 
aa  alla  mort  da  fca  Soltan  Morai  dana  1e  Serail,  le  ccrcmonici 
et  cellea  de  raTcnement  a  Tempire  de  Sultan  Hibrahim  avec  la 
nlätion  da  SMge  de  Babylone  fait  an  1639.  Paria,  1654. 

■1811)  Joh.  Cnapinianoa  de  Tarcaram  origine,  religione  et 
tyrannide.  Lngd.  Bat.  1654* 

1813)  Montalbanaa  (Jo.  Bapt).  Commentatio  de  moribos 
Torcarom.  Lagd.  Bat.  16M.  8» 

1813)  Dan.  HartnaccU  breviariom  biatoriae  Tardcae.  Hau- 
borgi  et  Holmiae,  1654. 

1814)  Mich.  Feadii  liber  de  ope  et  operm  td  profligandom 
Tarcam.  Lavin{>ae,  1654. 

1815)  Hisloria  Universale  dell*  Origine  ,  pierrc,  ed  impero 
de'  Tarchi ,  rarrolla  da  M.  Francesco  Sansovino ;  ncUa  quäle  si 
coniengono  le  le^^i,  gli  ufiici,  i  costanii  e  la  milizia  di  quella 
nazione ;  con  tulte  le  cose  fatlc  da  loro  per  terra,  e  per  marc. 
Accresciuta  in  quesla  ultima  iraprcssione  di  varie  malerie  nota- 
bili ,  con  le  vitc  di  tutti  gli  Iinpcratori  Oltomanni  sino  alli  no- 
atri  tempi ,  dal  conte  Majolino  Bisaccioni.  AIP  Illustrissimo  Si- 
gnore ,  Signore  Patron  Colendissimo ,  ii  Signor  Lodovico  ^d- 
nano,  Conte  di  Ottembnrgo,  Barone  dl  Patemiano  eSomerecb, 
Mobile  Veneto.  In  Veneaia,  1654.  Preaao  Sebaatiano  Combi,  e 
Gio.  La  Non.  Con  Licenaa  de*  Saperiori,  e  Privllegi  (Zncnt 
ertcbien  Sanaovino*a  Werk  obne  Biaacdoni*a  Zoaitse  an  Vene* 
dig  1568.  4.) 

1816)  Torcici  Inp.  atatoa,  aea  diacoraoa  Tarli  de  reboa  Tin^ 
dda.  Lagd.  Bat  1654. 

1817)  Bisaccioni  bist.  Tarcic.  ItaLVenet.  1654. 

1818)  Loirii  iter  Turcicom.- Paria,  1654. 

1819)  Baptif ta,  F.  De  Torcanun  moribna  conimentariaa.Lagd. 
Bat.  1654.  n. 

1820)  Lctiera  (sopra  la  gaerra  de'Veneaiani  contro  UTarco 

nd  1654).  Venezia  ,  1654.  4- 

IS2i)  Le  Divan  ridicule,  oa  Lea  conaeiU  comiquca,  donueea 
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par  U  princessp  Otlomanne  an  grand  Vizir  son  epoux.  (Ohne 
Druckorl.)  1654<  8*  Iua  Deutsche  UberseUt  (Ohne  Drockort) 
1654-  8. 

1822)  Das  Türkische  Cabioet  und  die  Haubt- Maximen  der 
Ottoinaouischen  Pforte.  1G54> 

1823)  Turciae  Imperatoram  Regumqoe  Persiae  et  alioram, 
iade  ab  Otmano  ad  Mahomelem  IL  heroam  ac  keroinamm  cs- 
prcaaae  ad  ▼iToin  Iconea  cx  GolUü  alioromq««  namiimatibiia 
dhralgaiae.  (1655.) 

1824)  Letlera  di  raggaagliodcU*  impresa  ddVolo  nd  1655.4 

1825)  Die  mit  Feuer  beleuchtete  Gramamkeit,  oder  Bescbrei- 
biiBg  der  cBttetsUcben  Bmnat,  bey  der  ttberaua  blntigen  Auf* 
rabr  m  Conitantiiiopel.  Nftmberg,  1655.  4. 

1826)  Letten  di  raggaaglio  del  combattlmento  tra  Tarmata 
Venrta  e  la  Turca  ai  Dardanelli  sotto  fjasaro  MocenifO  nel  di 
fH  Giu^o  1655.  Venezia ,  1655.  4» 

1827)  Alani  ab  insalis  Libb.  U.  de  rcligione  Tnrcamm  con- 
tra Paganos.  Colon.  165G- 

1828)  Leller*  della  ^  ittoria  conseguita  a*  Dardanelli  dai  Ve- 
neaiaoi  contro  il  Turco  nel  dl  26  Giu^ao  1656.  Venezia,  1656*  4* 

1829)  llenr.  Meibomit  de  ducum  Bransvic.  et  Lüneburg,  con- 
tra infideles  Saracenoa  et  Tnrcos  expeditionihu«  beliicia  narra- 
tio.  lielmstad.  1656« 

1830)  Histoire  interessante,  ou  relation  des  guerres  duNord, 
et  de  Hongrie  au  commencemenl  de  ce  Siecle;  deux  parliea. 
Hamburg,  1666.  8* 

1831)  Obsenratioaa  oalbe  Tarka  go?  eraement  Load.  1656.8. 

1832)  WarhaAer  Bericht  tod  dem  groaaen  Sig,  welchen  die 
Ye&etianiache Schiff  Amada  Tnder...  Lorenscn  Marcello  wider 
die  Tfirckcn  erhalten  den  26.  Brachmond  1656*  München. 

1833)  Der  hohen  cfariatlichen  AUiirten  ond  dea  Tflrkiachen 
Gffoaa-  Soltana  nca  ardflneter  geheimer  Kriega-  und  Staatarath, 
nebit  Beachrelbong  der  weltbemfenen  Dardanellen.  Frankfurt 
and  LelpsSg,  1656.  4. 

1834)  Copia  -  Schreibens  dess  GrossmSchtigsten  Chan  der 
Tartarn  an  den  Allerdurcbleuchtigsten  König  in  Poln«  Joanp 
ncm  Casimirum.  (Ohne  Druckort.)  1656. 

1835)  Türken -Krieg  und  Christen -Sieg,  Tbl.  I.;  betr.  die 
Geschichte  des  1653.  Jahres.  Frankfurt,  lfj55.  Continualion  :  Ge- 
schichte des  Jahres  1654.  N<>b.si  Diarium  der  Belagerung  von  Ofen 
1654,  und  der  siegende  Adler  etc.  I(>ö7.  4- 

lH3f))  Pet.  Bredow,  de  rebus  l'urcicis.  ßerolini ,  1657. 

1837)  iieilorum  quae  Cbristianos  inlcr  et  Turcas  gesta  sunt 
incrcmentorum  el  decrementorum  utriusque  partis  conspeclus  ex 
delineatione  D.in.  liarluaccii.  ^Ohne  Druckort)  1657. 
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laSS)  Goat  (Franc,  de  la  BooIIaye  le).  Voyagea  et  .OKaerr*- 
tions  etc.  A  Parii,  1657. 

1839)  Lettera  di  raggaaglio  dcl  condNittiineiito  tra  raimata 
Veneu  Tarca  al  DardanelU  aott^  Laiaro  Moccnigo  nci  dU  17t 

18  e  19  Luglio  1657.  Venetia ,  1657.  4* 

1840)  Lettera  di  raggaaglio  della  ▼HtOfia  delle  armi  Vcaete 
ael  Caoale  di  Scio  contro  Ii  Barbareedii  tael  di  3  Maggio  1657. 
Vcnciia,  1657.  4. 

1841)  Lettera  di  raggaaglio  della  Citt4  c  Fortesao  di  S«»- 
lich,  fatu  dairanniVeneta  sotto  LaaaroMoccnifO  oddilSMa^ 
gio  1657.  Veoetia ,  1657.  4. 

1842)  SchriflUicher  Berielit  ▼OB  AoffiieiBfliQii^  der  V^ofin  « 
TBd  erhaltenen  Victor!  der  dnrchleachtigatcn  RepnUicq  aa  Vc» 
Bedlg,  rvaib  die  Gegend  der  Veitong  Scio.  (Ohne  Drockort)  1657. 

1813)  WahrbaAer  Bericht,  waa  nach  angefangenem  Krief 
wider  die  Cron  Polen ,  tob  I.  K5n.  M.  in  Schweden  hcy  der  Ou 
tonanniachen  Porta...  angesnchi  worden.  (Ohne  Drackort  nnd 
Jahreasahl.)  (1657.)  • 

1844)  Wahrhafter  Bericht,  waa  nach  angefan{;enem  Krieg 
wider  die  Cron  Polen  von  Ihr.  Kön.  May.  in  Schweden  bey  der 
Ottomanischen  Porta  durch  sondeihare ,  zam  twe^ien  Mahl  da- 
aelhtten  verordnete  Abj^esandten,  zn  höchst  schMdlicher  Tnm« 
nmig  der  werten  Chrialenheit  angesurbt  worden.  4. 

1845)  Declaration,  so  Tbre  kön.  Maj.  von  Schweden  darch 
dero  Abgesandten  an  den  Türckischen  Kayser  überUefem  lassen, 
wie  sie  mit  demselben  eine  Aliancc  to  scblieasen  gesacht,  wie 
auch  des  schwcdiscbcn  Residenten  Memorial  an  gedachten  TQr- 
ckiscbcn  Kayser,  selbige  Aliance  betreffend;  aoi  dem  llalieBi- 
acben  ins  Deutsche  versetzt.  Im  Jahr  1657.  4. 

1846)  Wolder,  Simon.  New  TürckenbUchIcin ,  oder  Rath* 
achlag,  die  Türcken  ru  Überziehen.  (Ohne  Drurkort.)  1558.  4. 

1847)  L*Arcipelago  con  tulle  le  isole,  acogli  e  baasi  fondi  da 
Marco  Roschini.  1658. 

1848)  L*histoire  du  Grand  Tamerlan ,  traduite  cn  Francis 
de  l'Arabe ,  par  M.  Pierre  Vatlierc.  Paris,  }r)'}H. 

1849)  De  oppugnatione  Gradiscana,  per  Hcuricum  Pallo* 
diom  de  Olivis  L  lini.  Srhir.itus ,  16.58.  4. 

1850)  Georg.  Ratkay  memoria  Regum  et  Baoorum  Regnorom 
Dalmatiae  etc.  Vicnnae  ,  1G58.  Fol. 

1851)  Wallich,  Joh.  t  lrich.  Religio  Turcica  ,  Mahomedis 
irita  et  orientalit  cnm  occidentali  antichristo  comparatio,  d.  i. 
gründliche  Beachreybung  etc  Stadae  Saecoruin,  1659.  4. 

1852)  Godofr.  Mie.  Otligii  dispniat  jurid.  de  mandpiorom 
nanuniasione ,  baptiano  implicitt.  Lipaiae,  1659. 

1853)  Casp.  Maoreri  Chronicoa  Toicicote.  Morib.  1699. 
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1854)  Andr.  Weber,  dissertaiio  de  Tartans.  Witieb.  1650. 

1855)  Lettera  di  ragguaglio  della  viitoria  conscgnita  ai  Dar* 
danelli  dai  Vene&iani  cootro  ii  Turco  nel  di  26  Giugao  1059-  Ve* 
■ttk,  1659.  4« 

1856)  Goerre«  det  Tores  mwte  la  Pologne,  U  Moscovie  et  Ia 
Bongrie ,  par  le  Sr.  de  la  Croiz.  4  la  Haye ,  1699*  8. 

1857)  Ja.  Andr.  Gleich ,  de  Imu  Turcica  defidente.  Vitcm« 
Wigae,  1659. 

1858)  A.  G.  BuabeqtiU  epiit.  Tore.  Amit.  apod  EhcT.  1660i 
1869)  Joamal  der  1660  toii  den  Türken  eroberten  Featong 

Ncohiiiael. 

1860)  Notabel  Schryvens  nytVenetien,  angaend«  de  Snccea. 
srn  vande  wapeneo  der  Chri.slenen  tegens  d«  Törcken  in  *t  GO" 
ninckryk  Candia.  (Oboe  Druckort.)  1660.  8* 

1861)  Sacri  Belli  Claaaicnm,  aive  de  commani  foedere  Chri- 
stianoram  Principam  adversus  universalem  Fidei  Hostcm  Dis- 
sertalio.  Aathore  Laurentio  Joanne  Rudawski  ProtOQOtario  Apo- 
stolico ,  Cathedralium  Et  clesiarum  Oloinnrensis  et  Varniiensis 
Canonico ,  Sacrae  (^acsarcae  Majcslatis  Conailiario.  Olomucii« 
Typis  Vili  Henric  i  Ellelii  A.  D.  1661.  4. 

1862)  Classicum  belli  Cbristiani  ad  Christiani  Principes  or- 
boi«  adversus  Cbrisliani  nominis  Höstes  Ottomannidas.  1661- 

1863)  Strauchius,  Aeg.  (S.  Hosemaun).  De  Computo  Turci* 
€0-Arabico.  Wiitebergae ,  1661.  4. 

1864)  Tnrchia,  di'stinta  relatione  della  moMa  de*Tarchi  aol* 
to  MaoDctto  IV.  Milano,  Malateata«  12. 

1865)  TOrkan-TnitB  und  GoUea  Schote.  In  Betrachtong  dcaa 
im  Tcrgangenen  1660>  Jahr,  im  Monath  Deiember «  an  Scharoa* 
bodack  in  Ober -Ungarn  am  Himmel  erschienenen  Wondenei* 
chcna  geseiget;  dabcy  von  des  TQrcken  Einfall,  von  der  Hoff^ 
nong  der  Hfllife  Gottes  •  von  dem  desswegen  gebQbrlitben  Ve^ 
halten  gehandelt ,  nnd  dabcy  der  Zustand  nachfolgender  Zeiten 
.▼ermothlich  eotdecket,  and  viel  dergleichen  Wnnderseichen , 
und  iraa  aafsolcbe  erfolget,  za  Ende  angehioget  worden.  Allen, 
sieb  um  den  Schaden  Josephs  bekllmmemdcn  Gcmatern  zu  Christ- 
lichem Nacbdenkcn  treomeinend  vorgestellet.  Mit  Kopf.  (Ohne 
Drackori.)  1661.  4« 

186G)  Joh.Lasenii  TUrckenkrieg  der  Christen  *$icg.  Nürn- 
berg ,  1661. 

1867)  Job.  Lasenii.  Türken  Macht  von  Gott  verlacbt ,  oder 
kurzen  und  wohlgemeintes  Hedenken  über  den  ilzt  vor  Augen 
schwebenden  türkischen  Kriep;,  darinnen  nicht  allein  von  nütz- 
lichen iMillcIn,  denselben  wol  anzufangen  und  glücklich  zu  en- 
den, aoadero  auch  von  anderen  hieaa  dienlichen  Sachen  gehen- 
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dell  wirdf  toiambt  BcuHwortinif  auf  dnfge  Einwlrfc,  dtercn 
•ich  eUicbe  hlisliero  betrdfeiide  den  |etsig«i  Krieg» fckraachca 
wollen  t  darin  aach  enthalten  eine  hone  tllrlnache  Geacbichtbc- 
achreibong,  von  deren  Glanben,  Regiment,  Leben,  Krlfiea, 
Stürbe,  Landen  and  Einbommen,  samt  angehengten  einigen  nö« 
thigen  Kriegtfragen ,  der^n  sich  ein  CavaJier  nttttlich  an  ge- 
brauchen; in  29  Send-Sdireiben.  NOmberg,  1661*  8* 

18GH)  A.  G.  Busbequius.  De  vermaarde  KLonitanünopolftaan» 
•che  AniLassade.  Dordrecht,  1662.  12. 

18(30)  Ant.  Maria  Gratianiis  de  hello  Cyprio.  Norib.  166?. 

1870)  Ejuadem  biatoria  Seraglii  et  aolae  Tiirdc  GalL  Pa- 
ris, 106?. 

J871)  Jo.  Andr.  Bositts  de  imperio  Turcico.  Cenaae,  1662. 
187?)  Thoin.  Arlhusii  el  INlezcraei  hisl.  Turcica.  Paris,  1662. 
187.^)  Fennanelii,  Balduni  et  Stccbovii  iiodoeporica  Tor- 
cica.  Holoinag.  l662. 

1874)  LcUcra  di  ra^<*aag)io  dcl  combattimento  tra  Varmata 
Vencta  e  la  Turca  ncH'  Arcipclago  nel  UA)2.  \enezia,  1662.4» 

1875)  ilijngarische  Chronika  von  allen  rhrisllichen  Köoi- 
(;pn  in  l'iigarn  und  deren  Kricj^shäudcln  rnil  den  Türken,  nähra- 
Jicl»  voniJalire  Ki'M»  bis  auf  verwirlienos  Jahr  l()6l,  in  aller  Kiir- 
zn  besdirieben  durcii  M.  Casp.  Maurern,  J.  U.  CauUidaleu.  Nüni- 
Lcr«,  IfSl.  12. 

1876)  Coinpendio  delle  Historie  generali  de'  Turchi,  raccolto 
con  diligenza  dal  Signore  di  Verdier,  Uiatoriografo  di  Francis, 
e  tradotta  dal  Franceae  da  Ferdinande  de  Servi  Fioreutino.  Af- 
ginntovi  nnoramente  la  conlinoaalone  de*  sncceasi ,  e  guerre 
goite  tra  la  Potcntiiaima  caaa  Ottmnana ,  e  la  Serenianma  Repn- 
hlica  di  Veneiia  dall*  Anno  1647  sino  al  1663.  Veneaia«  1663. 

1877)  L*Hiatoire  de  la  decadence  de  Tempire  Grec  et  eil»- 
hliasement  de  celuy  des  Torca  per  Cbalcondile  AthcnSen»  de  la 
traduction  de  B.  de  Vigenere  Boarbonoia  et  llloetreee  par  hsf 
de  carienaea  recherchea  tronuca  depoia  um  decei.  Arte  la  Can* 
4inaation  de  la  mesme  hiatoire  depnia  la  raine  da  Pcloponnfse 
ioaqnea  a  Tan  1612.  Par  Thomaa  Artua  Sr.  d!£inbry.  Tome  l 
Paria,  1662.  Fol. 

1878)  Verderii  compend.  renm  Tarcicar«  Gall.  Paria,  lfi0> 

1879)  Stm.  Oomli  geölBnetea  Hejdenthom  nnd  Mahnnedi»- 
mna.  Amst.  1662. 

1880)  Armamentarimn  Tarcico-DiaboHcum  per  daodecim 
horarum  spatium  reseratum  ab  Olao  Fielkio  Grone  äa¥Dia-Ds- 
no.  (Ein  heroisches  Gedicht,  die  cbristüchen  Fürsten  aar  Ufil- 
ffeleistung  wider  die  Türken  zu  ermontern.)  Tubingae ,  1663. 

1^1)  Turrii  Henrici  V.  C.  Tourenne  ad  Uegem  Chriatiasil^ 
aimnm  de  hello  Turcico  Oratio  babita  MaraaUi.  1663. 
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ISS?)  Eckartt  fideli«  ratio  «Utoj  orbi«  Christiani  et  Tarcici. 

JLips.  1663. 

18S3)  Or/.cchovski  St.ini.sl.ii.  Oratio  (\e  hvWo  .i<lveraas  Tar- 
cas  suscipienilo  anno  1543  ab  Anctoic  ad  E([iiitps  Polonos  dicla, 
nunc  in  paris  iiecessilalis  argumenlo  ad  lU';>ni  Ilung.iriac  Pro- 
ceres directa  et  Comiti  Franc,  de  Nadasd  Judici  (iuriae  U.  de- 
dicata  a  Mathaeo  Cosmerovio  Typographo.  Viennac,  1663* 

X884)  De  BelloTvcico  quodhodie  gerilar,  EpisloU  adAml- 
com  Anno  1663-  4. 

1885)  Aassag  eines  frantSiltchen  Renefateiu,  welcher  an- 
heot  den  23.  Aoguttl  des  1663*  Jahres  Tor  den  TOrkischen  Läger, 
so  jenseits  des  Flusses  Neutra ,  vorhero  am  das  Dorff  Udler  ge- 
schlagen, freywillig  herBher  naher  Neablasel  kommen.  Sampt 
gewisser  nnd  wahrhafter  Relation  nnterschiedlicher  Schreihen 
anss  Wien  and  Ungarn ,  wegen  sehr  erbirmlichen  Zaslandes 
der  Christen ,  und  von  der  Tüchen  grossen  Sicherheit  and  Ty- 
ranney*  (Ohne  Druckort.)  4. 

1886)  Extract  des  Schreibens  des  Herrn  General  Sporkens, 
aas  dem  Ijauptqaarlter  Losis  vom  29>  Aagosti  1663 ,  auch  ande- 
rer Schreiben  aus  Wien  nnd  Prcssbur^  vom  1.  September,  von 
den  listigen  und  ungewöhnlichen  Strategenirn  der  Türken,  grau- 
samen Wölen  nnd  Tyranisiren.  (Ohne  Dmckorl  )  1663.  4- 

1887)  Knrtzer  Begriff  der  heriilimlesten  V^'ci.ssaf^utlgcn,  Muth- 
massungen  un<l  Erklärungen  von  dess  Türkischen  Reichs  Tyran- 
ney  und  herannahenden  Lntergaiig.  Aus  unterschiedlichen,  so- 
wol  alten  als  neuen  Theologen  und  andern  gelehrten  Scribenten 
gezogen,  und  zusammengetragen  durch  E.  L.  Anhang,  das  ist: 
Erstlich  zwo  vertrau-  and  erbauliche  Sendschreiben  zweyer  ga- 
ter  Freande ,  Ton  den  erfordrenden  Eigenschaften  eines  Kriegs- 
volcks  wider  den  Tttrcken.  Hernach  das  hochTemBoffiige  Be- 
dencken  und  Kriegsrath  dess  weiland  tapffem  tind  glackseligen 
Kriegs -Obersten,  Lasarns  Ton  Schwendti :  Wie  man  dem'  Tttr- 
cken ans  Ungarn  nnd  Tenlsehland  widerstehen  mttgt:  Welches 
leiste  aift  dem  Lateinischen  fihersetst.  1€6}« 

188B)  Docktor  Mariin  Lothers  erschreckliche  Tttrcken  Pro- 
pheceyuBg,  darinnen  sogleich  Deuisrblandes  jSmmerlicher  Un- 
tergang wegen  der  alliugrossen  Sicherheit  und  OberbäuffienSOn- 
dcn,  als  Hoffart,  GeiU,  Wucher,  Ungerechtigkeit,  Verachtung 
ggltlichen  Wortes  und  des  H.  Evangelii,  zum  öfi^em  angekOn- 
dtget  wird ;  Wie  denn  auch  D.  Martin  Luthers  Lebens -Lauff 
kurtz  gefasset,  und  die  Ausslegung  Ober  das  7-  Cap.  des  Pro- 
pheten Danielis.  Mit  sonderbaren  Fleiss  aus  seinen  BQchern  zu- 
sammengetragen und  zu  MSnnigliches  W  issenschaft  fürgestellet, 
darch  cincA  Liebhaber  seiner  Lehre  und  Scbrifi^en.  Wittenberg, 
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1880)  Ratio  Status  Orbis  Turcici  et  Clirisli.ini:  sivc  Gog  daae 
nlae;  1.  Populonira  extprnoriim  in  IV)P(lii.s  ei  sorietalcm  assiimtio, 
II.  Chrisliaiiorum  interna  »lisrortlia ;  niaximc  adhuc  formidahiics 
et  metuentlae  vivis  coloribus  cxpressae  a  b  Eckliardo  Fideli,  alia« 
Alelliophilo  Francone.  Lipsiae  anno  1GG3> 

1890)  Relation  welcher  (ieslalt  der  Kaiserliche  Abgccrdnelc, 
Herr  Haren  de  Geys,  in  1  ürkisclien  Lager  tracliret  worden,  uud 
was  sonst  zwischen  den  Türken  und  Christen  passiret.  (iSIonath 
Dezember  KjGi  bey  Comorn  und  in  Sleyer.  Gränteu).  (Ohac 
Drockort)  4* 

1891)  Etliche  so  ferneren  Mecbdenken  poUti<die  md  bisto- 
rifche  Dickarsen«  was  ^«n  des  Tyrannischen  Türkens  jetzigen 
Einbrach  and  weilere^i  Progressen  in  künftigen  Jahren  motb- 
masslich  sa  halten  sey»  Nechst  Darstellang  seiner  Staats-Station 
lo  Kriegen,  ond  wie  demselben  fitglicbst  an  widerstebn.  Angc* 
hingt  Copia  Schreiben»  welche  1S49  Solimannns  wider  die  Chri- 
stenheit poblicirtc.  WittenbergV  1663.  4 

1802)  Ditcart,  wohlgemeinter  ond  anvorgreifflicher.  Was 
bey  allgemeinem  jetsigen  Reichstag  so  Regenspurg  beyUufig  an 
deliberiren  vorkommen  möchte.  (Ohne  Druckort.)  1663»  4* 

189:0  Anderer  Theil  des  wohlgemeinten  ond  onTorgreiSli- 
chen  Discours,  samt  heigefUgiea  Erinnerungen  Ton  dem  Türken- 
krieg etc.  L()i)3-  4- 

i8'M)  Joao-  Baptistae  Eisen...  Ralhschlag  vnnd  Hcdenckcn 
wegen  der  Kayscrlichen  Craiss- Hülffe  aus  dem  Heil.  Rom.  Reich, 
wider  den  Erbfeind  Christlicheu  Blttts  VDdNahmens,  den  Tür- 
ckeu.  (Oliiie  Druckort.)  1063. 

16'J'>)  (.lironica  (  l  iirkist  he  und  Ungarische)  Niirnb.  1663.  Fol. 

180G)  VVarhafftiger  15erichl  auss  vulerschidlicheu  Exlract- 
Schrciben  zusaiucn  gelragen,  welcher  gestalt  zwischen  deu  Chri- 
sten vnd  Türckea  den  8.  Augusli,  eine  Rencontre  für  Mewhlosel 
gehalten  worden.  (Ohne  DrackorL)  1663* 

1897)  Tttrken  Trats  ond^ttes  Schau,  gewissev  EztraktgS^ 
mir  aas  Siebenbürgen  durch  einen  guttn  Freund  Ist  ttberschi- 
cket  worden ,  in  Betrachtang ,  dass  im  jetsUaafenden  1663.  Jahr 
im  Monat  Junii  In  Arabien  sn  Medina  Tb^nabia  am  Himmel 
erschienen,  Wunderseichens  geaciget,  dabei  von  des  Türken 
Einfall  ond  Graosamkeit,  von  der  Hol&iang  der  HOlCe  Gottes « 
▼OD  dem  deswegen  gebahrllchen  Verhalten  gehandelt;  und  da- 
bei den  Zustand  nechslfolgender  Zeiten  vermuthlicb  entdecket, 
and  was  aaf  solches  erfolgen  möchte.  Allen  bekQmrocrten  Ge- 
mQtern  zu  christlichen  Nachdenken  treameinend  im  Truc  k  vor- 
gestellet  durch  S.  11.  V.  G.;  nebst  einen  Extrakt,  tob  des  Tür- 
ken AnkunfTt.  Im  Jahr  lGfi3- 

lödÖ)  l'ürkischer  prächtiger  Einsog ,  mit  was  für  Ordnung 
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dvr  Primo  Verier  den  8-  Junius  1063,  nicht  weil  von  Gricchisch- 
^^'cisscnbu^{^ ,  in  dem  Lagor  ,  wo  seine  Armee  zu  Felde  liegt, 
so  ül  er  zweimalbundert  tausend  INIann  stark  .se^n  soll,  sehr 
prächtig  durch  die  Armada  augelanget.  Gedruckt  im  Jahr  Chri- 
•U  1Ö63. 

1899)  GewiMe  und  warhal&t  Scbreiben  rem  denen  Belager- 
ten ans  Neohiiuel,  aach  von  onterschiedlichen  Orten  des  In 
Oeatreidi,  Ungarn  and  Mibren  von  der  Tarken...  Tyrannisi- 
raa  and  crbirnüichen  Zuttands.  (Ohne  Drackort)  1663« 

1900)  Gewtase  Nachricht  von  der  VestangNeobSasel  in  Ober-  . 
Hangern,  Wie  dieselbe  von  den  Hongam  demTttrckiftcben  Grand- 
Veaier  den  17*  (27*)  Sept*  mit  Accord  flbergeben  worden. 

1901)  Joornal  von  NewbXusel.  1663. 

1902)  Verzeichniss,  was  sieb  tiglicb  saNeuhänsel  vom  13.  Au- 
gust 1663,  da  er  in  diese  Festung  kommen,  bis  zur  Zeit  der 
L'ebergabe  begeben ,  von  Joan.  Pfleger  S.  J«  Ana  dem  Lat.  über- 

aeUt.  (Ohce  Druckorl  )  1603.  4. 

1903)  Journal  der  Anno  1663  von  den  Türken  bloquirten, 
«nd  endlich  auch  eroberten  Oberhungerischen  \  estuu^  Uywar 
oder  Neuheusel ,  was  vcn  Anfan;;  tli<'s»T  Helagcrnii;^  l>i.s  zu  l'.ude 
derselben  von  Tag  zu  Tag  merkwürdiges  vorgegangen.  Aus  dem 
Lau  übersetzt.  (Ofine  Druckort )  4. 

1904)  Exlract- Schreiben  Auas  llungarn  vom  4«  Augusli  N. 
Cal.  1663. 

1905)  Exlract- Schreiben  Auss  Carlstatt  vom  21-  Oclober, 
wegen  Treffens  Ihro  Excellentz  Herrn  Grafen  Petro  Serini,  wider 
den  Bassa  Cbeogyh.  (Ohne  Druckort.)  1663. 

1906)  Relation,  aafwaaWeia  and  Condition,  mit  dero  Rom. 
Kayaerl.  Majest.  die  Cbar^  and  FOrtten  dea  Reichs,  wegen  eini- 
^r  Völker  aar  HOlfe  wider  den  TKrckiichen  Erbfeind,  sich  ver- 
glichen haben.  (Ohne  Drackort.)  1063. 

1907)  Copia  eines  Türckischen  Frieden -Brieffst  wie  solche 
der  bochffllltbige  und  jeUiger  Zeit  am  Neahlasel  sich  befinden- 
de Gross -Vesier,  an  die  allda  hemm  gelegene  Oertem  heach- 
lerisch  abgehen  liest,  dass  er  sie  dadnrch  anter  seine  lyranni- 
«die  Gewalt  gütlicher  Weise  bringen  möge.  Dießem  ist  beyge- 
Ctlgt  der  l'ürcken  Bekanninnss  von  Gott  and  von  Christo ,  wie 
auch  von  dem  heiligen  Geist,  samt  ihres  verfluchten  Alabomets 
Ank  nft,  Leben  und  Tod.  iC63.  4. 

190H)  Relation  oder  gründljche .  -  •  Zeitung,  wegen  des  Für- 
sten Lttbomirsky  und  des  Fürsten  von  Porlia,  sowohl  des  Herrn 
Tftköly,  welche  sich  gegen  Ihro  Kaiserl.  Majest.  über  die  36,000 
Mann  zur  Assistenz...«  wider  den  £rb* Feind  erboten.  (Ohne 
Drackort)  Km. 

1909)  A.  G.  Busbcquii . . .  Ezclamatio  sive  de  rc  miliUri  cou- 
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ira  Türe  am  iiulitaenda  coniilima.  I#at  et  Germ.  (Ohne  Druck- 
ort)  1663. 

1910)  Continuation  und  warhafflii^pr  Berirhf  anss  anlersrbie«!- 
lichen  Schreiben,  wns  sich  vom  5.  hiss  11.  Sept.  St.  N.  xwiscbeo 
den  Christen  und  Türckcn  bef^eberi.  Im  Jahr  1G63. 

1911)  Treu  und  wohlgemeinte  Erinnerun;;  bey  der  anletzt 
von  dem  Erbfeind  Christlichen  Nahmens,  dem  TUrcken ,  ob- 
schwebendcn  nnd  je  mehr  und  mehr  anlriogender  allgemeiner 
Nolh  und  Gefahr,  verfertiget  von  einem  des  Reichs  lieben  Ge- 
treuen. 1663>  4- 

1919)  Tttrken-Gefalir,  die  bmndrinf^de,  d.  it  woblge- 
melntc  •  doch  aovorgreilDiche  Erioiicrang ,  in  was  hochbctorg- 
ten  und  gelMbrlichen  Zostande  onter  liebet  Vaterland  Teottcher  . 
Nation  nnd  daa  gansa  Heil*R6m.  Reich  felsiger  Zeit  atede ;  anch 
wie  diesem  blntdOratigen  Erb-  nnd  Erts-Feinde  fmchtbar  «od 
erai^HeasIich  an  begegnen  wire.  Vermittelst  einer  Uoierredang 
filrgestellet  dorch  C  M.  Diesem  ist  beygefllgt  die  Oratton  (La- 
teinisch nnd  Deutsch) ,  so  Heinrich  de  U  Tour  Vicecorote  von 
Tourenne,  Ober  den  jetaigen  Tlirkcn- Krieg  gehalten  hat.  (Ohne 
Dmckort.)  1663.  4. 

1913)  Wohlgemeinter  and  nnvor^reiflicher  Disknra  aambt 
Erinnerung  von  dem  Tarkenkrieg.  1663- 

1914)  Türkische  nnd  Ungarische  Chronika  oder  kurze  histo- 
rische Beschreibung  aller  deren  ,  xAvischcn  dem  hochlöblirhslen 
£rs-llaus  Oesterreich,  auch  andern  Christlichen  Potentaten, 
eines  Theils  ;  und  dann  dem  Erb-  und  Erlzfeind  der  ^nutzen  Chri- 
stenheil, dem  Türken,  anders  Theils  vom  Anfang  bis  hierher 
geführten  Kriege,  sowohl  in  Ober-  und  Unter- Unsaru  als  Sie- 
benbOrgen,  sammt  denen  dabey  vorgeloffenen  Schlachten,  Schar- 
mQlzeln ,  Beläger-  und  Einnehmuug  der  Städte ,  Vestungen  und 
Schlttaser«  wie  anch  andern  denk-  und  merkwürdigen  Sachen, 
ao  aich  hin  nnd  wieder  in  andern  Lindem  nnd  Orthen  dieser 
Zeit  begeben«  ans  den  SchriAen  nntertchiedllcber  glaubwürdi- 
ger Anlhoren  (deren  Nahmen  am  Ende  an  6nden)  aasammen  ge- 
tragen, neben  Beyfttgung  vieler  schOnen  Kupfer -Abrissen,  be» 
ncldter  Vestangen  nnd  Türkischen  Schlachten ;  wie  auch  deren 
Generale,  Christen  nnd  andern  hohen  Offiaieren,  so  in  den 
Ungarischen  und  Türkischen,  auch  snm  Theil  Pohlniscbea  Krie- 
gen, sich  berüh  nt  gemscbt.  Nürnberg.  In  Verlegung  Paul  For- 
sten ,  Konsthändlern.  Gedruckt  daselbst  bey  Chcistoff  Gerhard. 
1663. 

1915)  Der  geschirffte  blinkende  Türken -Sibel  etc.  Struas- 
burg,  1663. 

1916)  Geistliche  TUrcken-GIocke,  oder  das  geistreiche  Lied: 
«Erhall*  uns,  Herr,  bey  deinem  Wart»  etc.  Sampt  der  Anti- 
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phon:  «Da  Pacem  Domine*  etc.,  dem  Seafftzerlcin  :  «Gib  unscrn 
Fürsten»  etc.  und  der  Collect,  in  XII.  Predigten  bcym  Feindli- 
chen Einbruch  des  'I  lirckens  in  Ungarn,  und  Anfang  des  Gebcls 
wider  denselben,  erkläret,  und  der  Chrislenlieii  zu  Trost,  auf  ' 
Begehren  vornehmer  Gottseliger  Hertzcu  iu  Druck  gegeben  von 
Johann  Feinlern,  Preab.  Fr.  Dienern  des  GöUlicbeu  Worts  in 
Gleina.  Von  4ea  Tarrkiacben  Reicba  Aaf-,  Fort-  und  Unter- 
gang wird  darinnen»  aonderlidi  eoiiCb  3»  Meldung  Rethen.  Jcli- 

1917)  Lvtberoa  Germaniae  modemae  periclitanlb  Heliaa, 
oder:  Dea  dritten  EUae  nnd  deotacben  Propbeten,  D.  Martini 
Lotben,  binterlaaaene  Propbetiacbe  Beden  und  Schrillen,  der 
Cbriatenbeit  absagten  £rti<Feind,  den  Tarcken,''ond  aonder- 
lieb  deateq  letzten  grausamen  Einfall ,  vielflltige  Verursachung 
'Und  gebahrende  Abwendung  betreffend.  Aus  des  SeK  Mannea 
$rbri£rten  zusammengebracht,  und  in  gewisser  Ordnung*  Dlnnig- 
lich  tu  Christ- schuldigem  Nacbdenken  herfUr  gegeben  von  M» 
Job.  Gotlfrid.  Olcario,  Diac.  zur  L.  Fr.  in  Hall.  Luthcrus  Haus- 
Post.  X.  Trin.  «Wenn  solches  dermahleins  über  Deutschland 
kommen  wird,  so  gedeocke  man  daran,  waa  ich  gesagt  habe !** 
Leipzig,  IÜ83- 

Etliche  zu  fernerem  Nachdenken  movirle  Politische 
und  J lisl<»rische  Disciu^eii,  W  as  von  des  T\ r.iiimsrlirii  Tür- 
ckeiis  )etzi;;eiu  liinhrurh  und  weitereu  i'rof^ressen  in  künliti^cn 
Jahren  luuthniasslich  zu  hallen  sev  ?  Nt-disl  Darstellung  seiner 
5tats  -  Ratiou  zu  kriegen,  uud  wie  demselben  iüglicbst  su  wider- 
stehen. Wittenberg,  lt>63. 

1919)  Tlacb- Reden  £li|ea  TOrlutcben  fUmebmen  Saasa  ta 
ConaUntinopel  mit  einem  Teatacben  Conneatabel  Christlicher 
Beligion«  das  jelaige  TOrkische  Kriegswesen  betreffend,  (iacb* 
denclilicb  und  nicht  annOtslich  so  lesen.  Sampt  einem  kurtxen 
Anbang  and  JBericbl  von  der  Tarckischen  Beschneidung,  sowohl 
ihrer  gebornen  jangen  Tilrcken  Knaben,  ala  auch  derer  von 
Gott  ab-,  und  in  ihnen  fallenden  Mamelucken.  Worbey  Eine 
kurtze  Chronik  von  AnkunfH»  Leben  und  Wandel,  der  von  400 
Jahren  ber,  ordenllicbe  Succession  derer  Türkischen  Kayaer 
von  Otlomannischen  Hause.  (Ohne  Druckort.)  1663  u  1664. 

1920)  Feldzug,  der  Tiirkiscbe.  VVahrhafftiger  Beriebt  von 
der  Türkischen  Armee ,  welche  und  wie  viele  Bassen  solche  gc- 
fÜhret,  wie  stark  dieselbe  von  Belgrad  abrnarsdiirt,  und  was  mit 
selbiger  bis  zu  des  Ka\  itriicheu  Lo^^atcs  liaron  de  Goys  Abreise 
dcnkwürdigs  passii  el  Sammt  einer  Hcsc  lircibiiDf:^  «ler  Vornehm- 
slen  Pcrsontn  hey  der  Türckisclien  Arini  t',  am  Ii  eine  Lisla  de- 
rer im  Forgathischen  Treffen  (IbIjJ)  gelangencu  Christen.  N  on  ^ 
einer  beglaubiglca  Person,  welche  alier  Orleo  mit  gegenwärtig 
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gewesen,  mit  FleiM  beschiiebcB  und  aufigeicichnet.  (OhneDrock- 
ort.)  1664.  4. 

1921)  Iliston'a  moderna  Europae.  Ulm,  1692.  Die  Siebcn- 
bürgische  Geschichte  unter  RakoUy  und  Bartsay  v.  J.  1660;  un- 
ter Kemcny  und  Bartsay  v.  J.  1661 ;  unter  Keracny  und  Apafy 
V.  J.  1661  u.  1662;  unter  Apafy  v.  J.  1663;  dann  aus  der  Lug. 
Geschichte  die  Bciagerang  von  Neahäasel  v.  J.  1663 ;  die  Bela- 
gerung iroiiS«riairir  und  die  Schlacht  bcy  St.  Gottherd  v.J.  1664- 

1922)  Johenn  Sommert  voo  Middelbofg  in  Seeland  Wes««^ 
.nnd  Land-reyse ,  gethan  nach  der  Levante  oderMorgenllndern, 
alt:  Italien t  Candicn»  Cyprat,  Egypten,  Bhodot,  Archipela» 

^gat ,  Tarkeyen  n.  t.  w. ,  nnd  wiedernmh  larttck  durch  Ungarn 
nnd  TeaUchland.  1664*  (Die  Urichrift  hat  den  Titel  i  JanSomcrt 
Zce  en  Landt  Reyte  gedaan  naer  de  Levante.  iL  K*  Amtterd. 
1661.  4.) 

1923)  Barthol.  Gtorgivitt.  Tlirkenbachlein;  aas  demLalein. 

int  Hochdeatsche  geiogen  von  einem  Thüringer.  NOmberg,  L664* 
1024)  TOrckenfall  vnd  seiner  Grossmächtigen  Tyrannischen 
Grausamkeit  entgegen  geselster  nnOberwindiicber  VViederstand« 
tu  Erweckang  wtrer  Busse,  kindlichen  Vertraaens ,  Hertzcrqui- 
ckenden'Trosls  und  anablässigen  Gebets  aus  Gottes  Wort  geiei- 
get ,  und  nechst  bevgefiiglem  Türcken  -  Gehet  mit  denkwürdigen 
Gescliicliten  und  Exempeln  erklSrt  von  Johanne  Oleario,  D.  F.  V, 
M.,  Ober  -  Hoffprediger  und  Kirchen  ^  Rath.  Leipzig,  1664> 

1925)  Türrkisclje  Staats-  und  Regiments  Beschreibungen, 
das  ist:  Gründliche  Nachricht  von  der  Oltomannischen  Monar- 
chie Ursprung,  Wachsthum,  derselben  Form  zu  regieren,  Land- 
schafflen ,  Städten,  N'cstungcn  etc.  Item  was  vor  Poteatalcn  auf 
dasselbe  Reich  zu  prätendircn.  Diesen  sind  beygefügt  etliche  der 
berühmtesten ,  sowol  alten  als  neuen  Weissagungen,  Mothmas- 
tungen  und  Erkllrangen,  voq  gedachten  TOrckitchen  Reicht  Ty- 
ranney  and  Untergang.  1664* 

1926)  Det  Grotten  Propheten  und  Apostek  Mahomedt  Tc* 
ttamcnt,  dat  itt:  Friedent-Artikul,  weiche  er  telbst  mit  den 
Chritten,  towohl  In  Geistlichen  alt  Weltlichen  Sachen,  aafge- 
richiet,  die  nachmahlt  in  arabitche  Sprache,  gleich  dem  Alko* 
ran,  alt  detten  Anhang  betchrieben'  and  von  beyderley  ZfOfen 
nntertchrieben  worden.  Sampt  einer  Zugabe ,  von  der  Chritten 
nnd  Jaden  Zattand,  nachdem  der  Türckische  Glaub  teinen  An- 
fang genomen,  benebenst  Einer TürckiscbenPropheseyung,  wor- 
Inn  sie  sich  selbst  ihres  endlichen  Unterganges  wegen  den  Chri- 
tten befürchten,  and  den  jettigen  Tttrcken-Gebet  wider  die  Chri- 
tten. 1664. 

1927)  Mahomets  vnd  Türken  Grewel,  vorgestellt  durch  eine 
karte  Hittoritcbe  Entwecfiong,  to  viel  deuelbigen  an  tein  Mn- 
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bomets  selbst  eygener  Person,  abschewiichea  Lehr,  seinen  Nach- 
folgern an  Mord,  Regiment,  Lehr  und  Glauben  sich  befindet: 
Worauss  das  Ottomannische  Reich  entsprungen,  wie  es  in  solch 
Aaffnehmcn  gekommen,  und  wer  desselben  Re(;cnten  nach  und 
nach  in  der  Ordnung  gewesen ;  wie  grausam  und  grewlich  sie 
biss  aufT  diesen  Tag  regiert.  Sodann  Wie  der  Türkische  Hoff  in 
Amptleulhen  and  Offiziren  bestellt,  wie  die  Christliche  beschaf- 
fen, wie  sie  dieTflrken  anter  sich  insgemein  leben  und  die  Chri« 
aten  anter  ihnen  gehalttii  werden.  EndUchen  wie  lang  dieser 
Mahomctisch  vad  TOrckLiciM  Grcwd  «twin  aanocii  weiim  toi* 
le.  Allel  dem  Gemeinen  Tenttchea  Bfann  tarn  ketten ,  mit  eon« 
denn  FleiM  eoae  allerley^  den  beaten  nnd  bewebrteaten  Aatori- 
bna  saaammeo  getragen  Vnd  In  filnf  Tbeil ,  derenfedem  eygent- 
Ucfaem  Inhalt»  der  denenaelbe  vorgeaetste»  abaonderlicfae  Titnl 
mehren  angezeigt ,  abgethellt,  nnd  mit  ▼nterachiedllchea  aehtt« 
nen  Kofferatlcbea  geaiert ,  durch  David  Schotter  Yon  Bf  emmin« 
gen.  FraalJort  am  Mayn.  1664*  4. 

1928)  Jo.  Conr.  Oannbawer  dits.  de  feto  flagelK  tardd.  Ar« 
gent  1664. 

1929)  Imperatorit  Maadmlllanl  L  de  hello  Tardco  ia  comi« 
tiia  habiu  oratio.  Aug.  VInd.  1518;  anch:  He|metlad.  1664. 

1930)  Torcarom  Irmptio  tan  de  horrihili  Gogl  et  Magogl 
irmptlone.  Stntig.  1664* 

1931)  Saraceno  Tordcae  hittoriae  Syatagma  V.  Strockhao- 
tcn  Jaeoh.  Helmestadii,  1664.  4 

1932)  De  hello  contra  Tarcas  pradenter  gerendo  libri  varii« 
•electi  et  ano  Yolumine  edili  cara  Hermanni  Conringii.  Helme- 
ttadi,  1664.  4.  Enthält!  1)  L.izari  Soranzii  Ottomanus,  sive  de 
Imperio  Tarcico;  2)  Achillis  Tardaccii  Turca  vincibilis  in  Un- 
garia;  3)  Anonymi  cajosdam  dissertatio  de  statu  Imperii  Turci- 
d,  cojosmodi  sub  Amnrathe  III.  fuit:  deque  ejus  everlendi  mo- 
do; 4)  A.  G.  Busbeqnii  exdamatio,  sive  de  re  militari  contra 
Turram  instituenda  consilinm;  5)  Joannis  coraitis  Tarnovii  de 
hello  cum  juratissimis  Chrislianae  fidei  hoslibus  Turcis  gerendo 
disputatio;  6)  Laiari  Suendii,  quomodo  Turcis  sit  resistcndum , 
consilium;  7)  Felicis  Pelancii  libellus  de  ilineribus  aggredicndi 
Turrum  ;  8)  Christiani  Franci  dolium  Diogenis,  slrepitu  suo 
collnliorans  ,  dynastis  Christianis  bellum  in  Turcas  paranlibus; 
9)  lieririci  Turrii  Vicecorailis  de  Tourenae  ad  Reg^m  Christia- 
nissimuni  de  bcIloTurcico  oratio. 

1033)  (Paul.  Paler).  Insignia  Turcica  ex  variis  siipcrslilio- 
num  tenebris  nunc  primum  in  lucem  prolracla.  Jenae.  (Ohne 
Jahreszahl.) 

1934)  Mich.  LiebenUns,  de  parricidio  Osmauidarum.  VVille- 
bergae,  1664« 
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1935)  Job.  Ulrici  Wallichii  rdigi^Tardca  et  vita  Mahome- 
ÜM,  Sude  ,  I6S4. 

1936)  L«i.  Smadü  ooBtlUmn  ^nomodo  Tatci»  lii  reiiiteB» 
dam.  Helnut  1664. 

1937)  Alberti  Val.  Prteliam  Lignkeiii«  a  Hearico  Pio  cum 
TarUrit  Vkloribiu  A.  1241.  comiMam.  Lipciae,  1664.  4. 

1938)  Ucalef0n6enuiiia«,luK«e  «tPdloaiaeUosgariaflaB- 
■I«  Btin  Tnrdd  ardcBf  •  prodiwcliit  a  M.  ThMoa  Joanne  Petaina 
dt  Gscchprod,  Dccano  LIlhamiaalcBai  etMarchtonatua  MimTiae 
Hiatoriograpbo.  Editio  aeeanda  «nandatior  JUlbpoiiaalii  lypi* 
Jnaonia  Arnold!  Anno  1664.  12- 

1939)  De  aabiio  io  Osmanidas  aubsidio.  1664» 

1940)  Arcana  reipoblicae  Turcicae  delecta.  1664' 

1941)  Sandy'«  (G  )  Travels,  conlaining  an  history  ofthe  Ori- 
ginal and  present  State  of  llie  Turkish  Empire.  London,  16')4.  4- 

194?)  Belli  yaioria  dello  aUto  preacnie  deU'lrapcro  OUonu- 
no.  1664.  12. 

1943)  Historie  van  de  Turkse  en  Ungarise  Oorlof»h.  Twi- 
achen  den  Turksen  Sultan  Maliomet  de  IV.  eii  dcit  U001115  Kcy- 
aer  Leopoldus  in  Sevenbergen,  Ongarien,  cn  de  Kcyscrlikf  Krb- 
landen ;  beginnende  von  de  eersten  oorsproiik ,  eu  eyndigeude 
mel  de  Vreedc  deses  Jaars  16ü4  etc. ;  bescbreven  door  Pelms  de 
Lange.  Amaterdam  by  Alexander  Janas  voor  Samuel  Imbrecbt. 
1664.  12.  « 

1944)  Gladc  and  Ung Ifick  Tcnturher  Wallen  wider  den  TOv> 
^eo ,  daa  lai:  VernOnffüge  Belrachtong  allea  dcaacn ,  waa  von 
dem  Eintritte  diaaea  1664.  Jabra  an,  blaa  auf  den  balbea  Aognaii 
deiaelbeui  baaptaachlicbca,  in  der  Waffen-Handlnng  wider  den 
Erbfeind»  vor^^egangen:  fbrnemblidi  ron  dar  Belafemog  Caai» 
scba ,  Serinwar,  btedan  Treffen  von  Lewentt,  und  dem  jUogalcn 
an  der  Raab ,  wie  auch  andern  wohlmcrklichen  Sachen  mehr: 
bey  abermahliger  Conversation  der  beyden  verlraulich  gvtcn 
Fretmde«  Woiraht  und  Friscbmath,  diaiwrrirt  and  enrogen.  In 
Verlegung  des  Authoris.  1664.  4. 

I940)  Türkische  Chronilca« oder:  KurlzebislorischeBeschra^ 
bung  von  der  Türken  Vrsprung  und  AnkunfTt,  ihren  Regtenm- 
gen,  Königen  und  Kaysern ,  auch  von  Kriegen,  Schlachten,  Vic- 
torien  gegen  Christen  und  Heyden,  von  ihren  Aein[)lern,  Be- 
felchshabern  und  Kricgsleulcn,  von  ihrem  Glauben,  Hamid  imd 
Wandel,  letztlichen  wie  der  Türkische  Kaiser  Hof  haltet,  von 
acinen  Bedienten,  und  wie  er  bedienet  wird,  beschrieben  durch 
M.  Casparum  Maurer,  I.  U.  Candidatura.  Anjclzo  zum  fUnfflen- 
mal  aul'gelegt,  mit  Fleiss  übersehen,  und  an  sehr  vielen  Orlen 
▼arbeasert  und  vermehret.  Gedruckt  2u  Scbieuaingeu  durcli  Pe- 
Icr  Schmiden  im  Jabr  Cbriaii  1064- 
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1946)  AasftihrlicheTarkischeChronika :  I.  Von  Aoffioelimang 
dess  TQrkischeD  Reichs  und  demSli£Rer,  dess  Mahomets.  ILVmi 
der  TDrrkcn  Religion.  III.  Von  der  Türck.  Kaiser  Regierung, 
biss  auf  den  jelzt  Regierenden  MahomeL  IV.  Von  der  TUrckea 
Lfben  und  Wandel.  V.  Von  der  Türk.  Kaiser  Rcichtbumen,  Kö- 
nigreichen vnd  Läadercii ,  sampl  eioeo  Anhang.  Frankfui,  An» 
Bo  1664-  4. 

1947)  Fortsetzung  der  hungarischen  Chronik:  inhaltend  al- 
le denkwürdige  Sachen,  welche,  seitdem  der  Türkische  Gross 
Vexier  wider  die  Christenheit  in  Uungara  su  Feld  gesogen,  bey- 
dcrseils  vorgegangen.  1664-  12. 

ViAS)  Lorbeerkranz,  historischer,  der  Christlichen  Ritters- 
Icale,  So  in  Siebenbargen,  Ungarn  elc.  (vom  Jahr  1660—1664) 
filr  die  Elurc  dea  Cluriallldiea  Mahmana  gefochten ,  und  darttbcr 
den  Todcriiltant  mit  Gontrafalteift  geaSert.  Nürnberg,  1664. 

1949)  TBfckiacber  Untergang,  oder  rifatlichea  Bedeockao 
Kayaerl.  ^ay.Ferdinando  dem.  Ecaten,  glorwflrdigaler  Gedicht- 
DJta  Anno  1558  flbergeben:  weklier  Geatalt,  ohne  aonderbare 
Bcachweraia  der  Oberkeiten  nad  Untertbanen,  der  Groaaillrke, 
der  Cbnaicnbeil  Erb-  nnd  Era- Feind,  an  Waaaer  oad  Land  an 
abersiebeB,«nd  mit  Hülfe  dea  miSbenrindlicban  Gotlea  an  Uber- 
winden wSre.  Durch  Simonem  Woldemm  ,  Pomeranum.  Inhalt 

'dieses  Tractatleins :  1)  Wie  Volk  aufzubringen?  2)  Wie  Geld 
aofsubringen?  a)  Wie  daa  Vokk  in  besolden  7  4)  Wie  die  Völ- 
cker  marschiren  nnd  sich  Yerproviantiren  sollen?  5)  Wie  Muni- 
tion aufzubringen?  6)  Von  den  Ländern  und  Städten,  die  der 
Türck  Jen  Christen  abgenommen.  Woraus  erscheinet,  dass  leichte 
lieb  an  Volk  ctlich  hundert  tausend  Mann,  und  an  Geld  viel  Mil- 
lionen Gold  wider  den  Erb-  und  Erzfeind,  aus  rechl  Christli- 
chen Eyfer  aufzubringen  wären.  Jetzo  auis  neue  Uberseben  und 
an  vielen  Orten  gebessert.  16ü4-  8. 

1950)  Schcffler's  Johann,  Türkenschrift  von  den  Ursachen 
von  der  Türckischen  Leberziehung  und  der  Zertrettung  dea 
Volka  Gottes.  Breslau ,  1664. 

1951)  Scbefflei'a  Cbristenscbrift  Ton  den  berrii^tn  Kcmi- 
leiebea  dea  VoQtea  Goltea  nad  der  wmderbaren  Errettnog  der 
Cbriaten»  sn  glBcUicber  Ueberwindung  dea  TOrcben;  wieder- 
«ab  ao  die  Denlacben.  Neyaa,  1664. 

1952)  Im  Namen  der  HdUgen  Drey  Einigkeit!  Notbwendi- 
ger  Bericht  nnd  Antwort  auf  Jobannia  ScbelDera,  Pbil.  et  Med. 
Docioria,  anagelaaaaae  Tttrcben-ScbriA,  darinnen  er  die  Sebald 
des  TOrcbenlKriegea,  nnd  allea  Yerlnats  von  bondert-nnd  viertaig 
Jabren  ber,  anf  die  Lntbe'raner,  geblaaiger  nnd  anattglicber 
weise  leget,  well  aie  von  der  PXpslischen  Lehre  abgetreten  wa- 
rm i  ood  aoldn  ganla  acbmibUcber  nnd  iialcriicber  weise  de- 
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nen  Türckea  gleich  hllt,  aach  sie  und  ihre  Lehren  mit  ihnen 
vergleichet;  zu  nothwendiger  Ehren-Rettang  aller  Evangelischen 
Stände,  Kirchen  und  Unterlhanen,  und  sur  Vcrtheidigung  der 
allein  seligrnachenden  VVarheil,  an  den  Tag  gegehen  durch  Chri- 
alianuai  Gemnilium,  der  hcilif^rn  Schriffl  Doclorcn  ,  Proiesso- 
rem  publicum,  Pastorem  und  Superintendenten,  auch  itziger 
Zeit  der  theologischen  FacullXt  Decanum  tu  Jehna.  Jchna,  1G64> 

1953)  Kartacr  Begriff  der  berübmieaten  Weissagungen,  MoIIh 
BMtaangeii  nad  ErUlniogen ,  von  deaa  TSrckltclttn  Reichs  Ty« 
rttiney  md  htrn««hnd»ni  Untergang.  Ant  nnlimchicdlichen« 
sowoi  allen  als  neoen  Theologen,  und  andern  gelehrten  Scri- 
benten  gesogen  nnd  sosammen  getragen  dorch  E.  F.  1664. 

ISM)  Ttrckcn-Schllger,  d.  i.  ein  historischer  TrscUt,  dar- 
innen Yoa  denen  meisten  Potentsten  gehandelt  wird,  welche  lau» 
ge  Zait  her  In  Weissagungen  angedeutet  gew^en,  als  sollte  bald 
dieser,  bald  Jenar  das  Mahometischa  Reich  Tertilgen ;  flimehn- 
lieh  aber  ist  erOrtert  die  Weissagung ,  dass  der  TUrcke  Ton  et« 
ner  alten  Fraaen  bey  Cölln  am  Khein  müsse  erleget  werden, 
durch  N.  Johanmoi  Praetoriiun  ZeUinga  Palaco  Marchitam« 
Zwickau,  16G4. 

VJrtf))  Calastrophe  Muhammelica :  oder  das  endliche  Valel, 
und  schändliche  Nativitüt  des  gantzen  und  nunmehr  vergängli* 
eben  TUrckischen  Reichs,  aus  ziemlich  vielen,  sowohl  Geistli- 
chen Prophezcyhungeu  als  VVcIllichen  Weissa}^nnf;cu  {glaubwür- 
digen Omnibus,  rathsamen  Porteniis,  tüchli<;en  astrologischen 
Mulhmassungcn,  richtigen  Cabhalistischen Schlüssen  und  andern 
unverwerfTiichen  Divinatorischcn  GrUnden  mehr,  entdecket,  und 
aaserm  lieben,  ietzt  sehr  bestürtzten  Valerlandc ,  zum  sonder- 
lichen Trost  und  Erfreaung  an  den  Tag  gegeben  durch  M.  Johan- 
nem  Praetor&nni,  Zelünga  Palaeo^Marchitam,  P.  L.  C.  Leip> 
sig ,  1664. 

1956)  Zehen  Job«  Ramhard,  Pred.  TOrkischen  Gogs  LeUter 
Hersog  nnd  Nicderlag  anf  den  Bergen  Israel,  d.  I.  ^osfllhrliciicr 
nnd  Schrifimlssiger  Bericht  von  des  Tttrckischen  Tyrannen  nnd 
seines  Reichs  Anfang,  Fortgang  nnd  en41ichcn  Untergang  etc. 
In  ontarschiedenen  Basspredigten  etc.  In  der  Reichsstadt  Hell- 
brenn  vorgetragen  nnd  erklirt.  Heiihronn ,  darch  Leonh.  Fran- 
ken, 1664. 

1957)  Posewits  Baltb.  Wcrnip;ero(l.  Prediger  an  Barnberg. 
Drey  TUrckenpredigten',  welche  Benebsl  denen  hierzu  gehörigen 
nützlichen  Anmerkungen  gehalten  sind  worden  elc»  in  TOrste- 
hender  grosser  TUrkengefahr.  Helmstadt,  1664- 

I95S)  Spörl  Samuel ,  Diaconi  zu  Altori*.  Gottes  Hand ,  des 
Türken  WidersJnnd,  d.  i.  Sieben  Predigten  über  die  Worte  der 
ciuriallichea  allgcmeiaea  LiUuey:  Ifttr  des  Türkcu  Grimm,  'i'y- 
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ranney  und  BIiitdQrMigkeit ,  bchUte  uns  lieber  Herr  Gott  Dar- 
innen 1)  von  der  Türken  Herkommen  und  Aufnehmen;  2)  Al- 
koran;  3)  grosser  Macht;  4)  grausamer  Tyranney ;  5)  wie  wir 
solche  mit  unseren  Sünden  verdienen;  6)  um  derselben  Abwen- 
dung bitten  ,  und  7)  ihren  Untergang,  gehandelt  wird,  mit  nütz- 
lichen Auuierkun;;en  {»ehalten  A.  UtGS  zu  Altorf.  Nürnberg,  l(i64. 

1959)  Gcbelhbüchlein  wider  deu  Türckcn  von  jedes  Slandes- 
Pertonen  in  und  auser  den  Krieg  zu  gebrauchen,  anfänglich  1566 
bey  vXhrenden  TUrckenzug  gestellet  durch  Andream  Oy  gier, 
PluTherrn  zn  Gritz ,  nachmahls  1596  verhXssert  durch  Baltha- 
lar  Mftllcrn ,  Pfarherrn  sa  ZeiU,  iio  aafi  neue  mit  vielerley  Ge» 
betfaen  vennebrt  Toa  Job*  Mick  Dilbeim ,  Predi^m  ia  9ifl»> 
berg.  NOrnberg,  1661. 

1&60)  Oratio  Heinricbf  Yoa  Toor,  Vtce-ComtoiM  von  To«- 
renne.  So  er  an  deft...  KUnfig  in  Fraokrdcb  lo  Martall  den 
3L  Angosti  Anno  1663  wegen  iuigen  TOrcken-Kriegs  getban  bat« 
(Obne  Orockort.)  1664. 

1961)  Tielenann  Job.  Andr.  Past.  in  Nemdanu  Sacraiiati- 
mom  Propbelico-Gogiticnni.  1.  GrOndlicbeErttrtenmf  derMey- 
nong  Ton  der  TOrbitcben  Einlacberong  nndBegrlbnisa.  II.  Kni^ 
^tc  Snnunirang  vom  Gogiliscben  Romom  tiber  Eaecbielit  Pro* 
pbezcyoog  im  38.  nnddS.»  und  Jobannii  Oilenbarang  im  20.  Ka- 
pitel. HL  Scbrifimitsiget  Bedenken«  ob  ea  vermotblicb,  das Un* 
gerland  werde  von  deaTOrken  künnen  gerettet,  nnd  die  erobyr- 
ten  PliUe  wieder  abgenommen  werden.  Leipzig ,  1664- 

196?)  Arcana  Reipublicae  Turcicae  detecta.  Das  ist:  Funff- 
tzig  TOrckische  Regiments- Geheimnisse ,  worauff  solch  Reich, 
als  auff  so  viel  Seulen  bisshero  sich  gestützet,  und  wie  selbige 
durch  Gölüiche  Hulffe  und  Christlicher  PrudenU  an  aUIrtaen 
aeyn.  Aas  vielfältigen  Aulorihus  geoffienbabreL  1664* 

1963)  Er) ihropilus, Weckglocke. 

19G4)  Lysthenius  Türckenglocke*  (Yermnllilicb  Predigten^ 

wie  Feinlein*s  Türckenglocke.) 

1965)  llo^'s  Türkenprediglcn. 

1966)  Cilichius  Andreas,  Superintendent  von  Mecbelnborgi 
Bttchleiu  vom  türkischen  Kriegswesen. 

1967)  Klagendes  Teutschland  forschet  wehemUlig  nach  den 
Ursachen  dcss  Türckischen  Kriegsüberzugs.  Darauf  werden  die- 
selbe umslSndlich  erzehh  t  von  denen  Aslrologis,  Theologis,  Po- 
Hticis ,  Oeconomicis ,  Militaris  rei  Periiis,  et  Jusliliariis.  Das 
hierüber  betrübte  Teutsrhlnnd  wird  treulich  verwarnet ,  wahre 
Buss  zu  thun,  vom  siin(lli<  iien  Wege  abzustehen,  die  vorge- 
stellte Mängel  zu  verl)essern  ,  und  der  Gerechtigkeit,  SO  in  Ab- 
gang kommen,  besser  bcyzupllii  Uten.  Und  solches  darum,  weil 
die  letzte  Zeit  heraukommeu.  Gedruckt  i.  J.  1664* 
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1968)  Lclzle  Posaun  ftber  Deatschlandt ,  die  in  veHamliche 
Sicherheit  versunkene  Welt  vom  Sünden  -  Schlaf  aufzuwecken, 
und  dadurch  entweder  der  nun  aufs  neu  herbcywellzenden  Sund- 
flut  zu  entgehen,  oder  ja  die  Seele  vor  ewigem  Untergang  su 
retten.  Von  einem  heimlich  seufiflzenden  Jeremia  J.  C.  an  sämmt- 
liehe  in  dem  deutschen  Jerusalem,  Rej^enspurg,  versamlete  Chur- 
«ind  FQrsten,  ja  alle  Reichs  -  Stände  und  Städte  gesandt.  Amster- 
dam, 1664.  (Zum  tweyten  Mahle  1683  aufgelegt.)  Bey  angebeo' 
dem  TOrkeolnrirgeiricdcrgmbiiütdBigcnAiimerkanfen  inl>nicl; 
gegeben  Ton  M.  B.  F. 

1969)  Daoiihaaer  Joh.  Gimr.  Prof.  Argentortt  Englitcher 
ChriatentchaU  wider  die  Briireiadliebeii  Tarcken  TmU ,  der 
werthen  Cbriiteoheit  la  Trott  und  Natt »  tot  den  andem  Batb 
der  Kttnige  im  6<  Cap.  Sffentlicb  ta  Sirattbarg  im  Mttntter  Ar- 
fetragen  und  aof  Bcgebren  in  Tmck  aotgefertiget.  Slraatbofig, 
1664. 

1970)  D.  Tobiae  Wagners,  Probst s  vnd  Canttlen  to  TO- 
biogen,  revidirtes  and  mit  vielen  Anmerkungen  vermehrtes  TOr^ 
eben -Büchlein,  das  ist:  Summarische  Beschreibung  desa  Otio- 
maniscben  Hauses,  Herkommen  and  Kriegen,  ^iss  auff  grgenwSr- 
tige  Zeiten.  Vom  Autore  auss  seinem  Genealogischen  Lateinischen 
Libell  ins  Deutsch  übersetzt ,  und  zur  Erweckung  wahrer  Buss 
und  Wachsamkeit,  zu  gegenwärtiger  grossen  Türcken  Nolh,  an 
Tag  gegeben.  Marc.  13.  vers.  37.:  Was  ich  euch  sage,  das  sag* 
ich  allen,  Wachet.  Ulm,  gedruckt  und  verlegt  dnrch  Balthasar 
Kühnen,  bestellten  Buchdruckern  ,  1664. 

1971)  Schuster  David,  Mahomets  und  Türcken  Greuel,  d.  i. 
historische  Entwerfung  des  Mahometisch  und  TUrckischen  Unwe- 
sens ,  Tyranney ,  Sitten  etc.  Frankfurt  a.  M.  1664.  4« 

1972)  Cbronicle  ^  tbe  Tarkiab  War,  from  Jolj  to  Janaary 
1663.  8.  Lond.  1664* 

1973)  Tbe  bislorjr  of  Isof  Bassa,  captain  general  of  tbe  Oi- 
toman  anny  at  tbe  invasion  of  Candia.  Lond.  1664.  8* 

1974)  BBcbenrttdera  M icb.  Vaiicinia  et  praesagia  de  irmp- 
tione  Gog  et  Magog  in  montes  Israel,  boromqne  fiaali  excidiow 
Jenae,  1664. 

1975)  Neu  erdfiiete  Türcken -Schalet  worionen  deroselben 
gotteslästerliche,  verdammliche  ,  vad  also  recbt  tcofflische  Leb- 
re,  Leben,  Sitten  und  Wandel  elc.«  allen  frommen  Christen» 
bey  Erinnerung  jcUiger  grausamwUtenden  TOrckiscben  Krieges- 
Macbt ,  zum  Abscheu ,  emsilicbcr  Aufmunterang  und  standbaflf- 
ter  Verfolgung,  aus  selbst  eigener  zehnjähriger  Wahrnehmung, 
kurz  ,  jedoch  aoslührlicb bescbrieben. Francitcns Trangoit.  Uang. 
Leipzig.  4. 

1976)  XOrkischer  Band,  das  ist:  LXU  Fragen,  mit  derea 
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kurtzen  Beanttrorlnn^,  Ton  des  TQrk«n  Anfan|^,  neaer  Religion, 
Gotteslästerlicher  Lehr,  Heuchlerischem  ^VandeI,  grosser  Macht, 
Tyrannischem  Regiment,  unvergreifTli«  hem  Widersland  und 
cndlirhpm  Undergang.  Key  jetzigem  gefährlichen  Einfall  des  Tür- 
kischen Heeres  in  der  werthen  (  hristcnheit  dem  gemeinen  Mann 
XU  nülzlichem  Lndrrricht,  erbaiiiirher  Lehr,  Christschul  (Ii  (;em 
Nachdenken  und  kclftigeni  Trost,  auss  beiliger  Schrifft,  und  an- 
dern alten  und  neuen  bewehrten  Scribenten  zusammengetragen; 
mit  einer  kleinen  Zugab  eines  Gebetlerns,  kurtzer  Hersensseuff* 
Uerleia  and  etlicher  Gesängen  wider  dieses  Blathands  tyranni- 
tchet  Be|:iiiB«ii  Dotilich  lo  gebrtvciicii.  Verfertigt  von  M.  Boni« 
ferio  StdUlin,  Ulot :  eyangeliacheD  Pfarrern  tu  Kacheinit  Dlnd* 
scher  Uervtchaft  G^r.  Ulm,  1664.  , 

1977)  Türken -Sebel,  4er  geidiirfi^e,  blinekende,  drein- 
havende»  d.  i.  Trewhe'Hsige  Aaffmontemng  ahn  die  sichere  nnd 
mitten  in  der  Gefahr  achlammemde  Chriatenbeit,  am  bewehr^ 
«en  Atrtoribiu  aaffgesetst.  Straaaborf ,  1664» 

1978)  TQrcken- Einfall,  oder:  kuruer,  jedoch  acbeinbarcr 
Bericht  von  dem  grausamen  Einfalle  Gogs  und  Magogs  ,  worin- 
nen  vomemlich  bewiesen,  dass  I)  durch  den  Gog  und  Magog 
der  Türke  verstanden}  2)  dass  derselbe  in  Teutschland  einfal- 
lenwerde; 3)  ZQ  welcher  Zeit  dieser  Einfall  geschehen  solle; 
4)  was  auff  diesen  grausamen  Einfall  zu  gewarten  sey.  Alles  nach 
der  Richtschnur  Heiliger  Schrifft  und  reiner  Theologen  Mei- 
nung, wie  auch  Historischer  und  jetziger  Zeit  richtiger  £rfah- 
mng.  Dan.  12.  20. 

Die  Gottlosen  wcrdens  nicht  achten. 
Aber  die  F  erslandif^en  Werdens  achten, 
Stotgart,  1664. 

1979)  Auserlesene  Chrisllicbe  und  überaus  schöne  Ermah- 
Buigen ,  Rathschlige  nnd  Werbungen  von  dem  TOrcken-Krieg 
In  onterachiedlichen  RcichaTeraamlongen ,  mehrentbeila  dffenU 
Beb  gehalten.  Darinnen  von  AnkunA  ond  Ursprung  des  Tttrcki« 
sehen  Reichs ,  and  desselben  grossen  Macht  und  Tyranney,  desa» 
gleichen  von  Ursachen  dess  bestlndigen  Siegs  der  Tflrcken  wi- 
der die  Christen,  nnd  wie  beedes  Im  Feldsog,  nnd  vonHaosans, 
viderden  Erb-  und  Erttfelnd  Christliches  Nahmens,  Christlich, 
ritterlich  sn  streiten,  und  obsosiegen  sey,  aosfUirlich  gehandelt 
nnd  berathschlaget  wird.  Dabey,  gleich  Anfangs,  die  Impressa, 
welche  der  Graff  von  Hohenloe,  mit  den  Heichsvulckern,  in  Be- 
gleitang  dess  (^rafen  Zrini,  auf  das  Tttrckische  Gebieth,  nechst- 
Terwichenen  Winter  Uber  vorgenommen,  richtig  und  glaubwür- 
dig erzehlet  wird ;  am  Ende  aber,  die  Anno  1566  geschehene 
Bciigernng  nnd  Eroberung  Sigelh  zu  finden.  Nürnberg,  1664. 

19ÖÜ)  Anschlag  —  ein  alter     aara  Tttrckeakrieg  ans  einer 
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vornehmen  Bibliothek  herfUrgesachet  und  eti  nützlichen  Nacb- 
«iDDen  bey  jetzigen  bescbwferlicben  Zeiten  abermabis  zum  Druck 
befördert  L  Ein  koirtcr  Beridit«  wie  dM  TQrkitcbe  Reich,  ihrer 
tifcncn  MeinuBf  nach,  bald  ein  »cblccblerea  Ende  nehmen  dQrff- 
te.  IL  Dtr  TUrcfceo  ihr  aiMcbcdichea  Gebetb  wider  dieCbrifln. 
IIL  Ein  Sendschreiben  and  Wanran§  an  die  ganse  dentscIieNt» 
tlon  aoa  Jerusalem«  1664* 

1961)  Erinnenmf  —  Tren  und  woblgcmeinte  —  bey  der  in- 
|elst  TOn  dem  Erbfeind  diristlichen  Namens ,  dem  TOnekcD,  eb- 
scbwebenderi  und  je  mehr  and  mehr  eindrinf  ender  aJIgemciBcr 
Koib  and  Gefahr  >  ▼erferllgt  Ton  einem  des  Reichs  lieben  Ge- 
treuen. 

1962)  Tsscbirnmem  Gabr.,  des  streitbaren  Castiloli  nte- 
wttrdlfstft  Geschichte.  Dresden,  1664.  & 

1963)  Chrisiliche  Kriegs-Trompete,  an  die  Fftrsten  andStla- 
de  der  Christenheit,  wider  die  Oltomaniscbcn  Erbfeinde  des 
Christlichen  Namens*  Meist  nach  dem  Latefnischen  eines  Tsr> 
nehmen  Statisten«  1664- 

1984)  Unlängst  gepflogene  Unterredung  eines  fQrnehmenUo* 
garn  nnd  Teotscben  Cavalliers:  wobey  suforderst  die  Frage,  ob 
bey  jctsigen  Coniunctnren  der  Krieg  oder  Friede  mit  dem  Tif^ 
cken  rathsamer  scheine ,  durch  Unun  Isthaanfi ,  Herrn  Leoen- 
luss  und  Monsieur  Galliard ,  nnvorgreifflich  abgehandelt,  and 
mit  raancherley  merkwürdigen  Sachen  belästiget  worden.  Be- 
schrieben und  entdeckt  durch  den  Verdeckten.  1664. 

1985)  Laehrraa  -  Trumiiiel ,  oder  ein  Treue  Ermahnung  ao 
alle  Christliche  INlitglieder  des  Rom.  und  anderer  Heicbe  in  gani 
Europa,  verfasst  Anno  16G4  durch  B.  U.  S. 

1986)  Lislic  Caspar,  Snperinl.  und  Ober  -  Hof  -  Prediger: 
Wohlgeroeinle  Erinnerungen,  wie  das  heilige  Reich  TeutAchcr 
Mation  in  f;utcr  Ruhe  und  beständigen  Frieden  erhalten,  aach 
wider  Erb  und  andere  Feinde  könne  beschützet  werden.  Aussen 
Matth,  am  XII.  v.  25  bey  dem  ilzwäreuden  grossen Ueicbstage  sa 
Regcnspurg  fürgcstcllet.  Rayreuth,  1664- 

19S7)  Probe  derer  Discursen,  wie  nemblich  der  Autbor  sol- 
cher Di-scursen  von  des  TUrkens  Einbruch  so  viel,  als  ein  Blin- 
der von  der  Farbe  gcnrtheilet  und  gehalten  ;  auch  desselben 
«Staats  -  Ration  tu  kriegen  etc.  schlecht  dargestellt  habe.  1664- 

1988)  Verlheidiguug  der  Discursen;  durch  einen  Wahrheil* 
liebenden  anfges eUt.  Frankfart  am  M. ,  1664. 

1989)  Traarige  Korsweü,  oder  türkischer  Zeitvertreiber  t«i> 
sehen  aweyen ,  unlängst  aus  Ungarn  nach  Konslantinopet 
filhrten,  und  auf  den  Sklaven -Mark  daselbst  gebracbicn  Ckri- 
Sien,  velche  des  Türkischen  Keysertbums  geringen  Anfang  aad 

.  nichtigen  Fortgang  vom  Jahro  1300  an  bis  auf  das  Jahr  1664 
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^rechnet,  in  der  Person  eines  Weltmanns  und  Priesters,  aoa 
den  besten  ond  bewährtesten  Historids,  ordentlich  einander  er« 
tcblctt;  dabey  aach  Almahnilleh  die  toh  Gott  Yortiufefindta 
Waniiinga-  «od  Wonderacichen,  alt  CometeD,  Lvlllhcere,  £rd- 
bd»«D,  Krcatte,  Schwerter,  Ungewitler»  MiMgebdrten  etc.  mit 
allem  Pleita  enriHbet  werden.  1664*  4* 

1990)  Unllagat  gepflofeoeUnterredaiif  aincaflimeliiDeiiUii* 
fara  nod  teatacbca  CiTalien ,  wobey  tnfdrderat  die  Frage :  ob 

•  bey  letsifen  Conjonctaren  der  Krieg  oder  Friede  mit  deoTHrkeii 
ratbtaner  schein«?  (Ohne  Drackort.)  1664«  .4. 

1991)  TnrUacben  Staats-  und  RegimentsbeschreibmigeB,  daa 
ist:  N  ach  riebt  Ton  der  ottomanischen  Monarchie,  Uraproog  ond 
Waefasthum  etc.  (Ohne  Drurkort.)  1664.  4* 

199?)  Tnrkischer  LandslUrzer,  oder  neue  Beschreibung  der 
ftmehmsten  Türkisrhcn  St.ldte  und  Vcstun^en  durch  Ungarn, 
Thracien  und  Aegyplen,  dariune n  nicht  aliein  Gran,  Ofen,  Grie- 
chisch-Weissenburg,  Sophia,  Philippopolis,  Adrianopolis,  Con- 
stantinopfl  ,  Galalha,  Alexandria,  Cairo,  sammt  andern  auf- 
rirhtis  b*'5cliricben,  sondern  auch  allerley  berühnilc  Flüsse,  Brü- 
cken, Seehafen,  INIeerklippen ,  Berge,  Schlösser  ,  Thürme  ,  Ge- 
fängnisse ,  Tempel,  Spitäler,  Begräbnisse,  Bäder,  Brunnen, 
Strassen,  Mlrkte,  HXfen ,  sonderlich  andere  Denkwürdigkeiten 
mit  Fl eiss  bemerkt  werden,  wie  aolchet  alles  Christian  von  Walls« 
torf ,  als  welcher  im  Jahre  1660  io  der  Rakotaiachen  Scblacbt 
Ton  Klansenburg  gefangen,  in  der  Tttrkey  verltaafl  ond  bald 
wieder  ausgelöst  worden,  aof  seiner  drey jährigen  Reise  erfabreil 
vnd  in  seiner  tftrbiacben  Pilgrimscbaft  glanbwOrdig  verseiciinetv 
•ambt  einem  Anbang  derer  bey  St«  Gotthard  nnd  Lewens  geache* 
benen  harten  Treffen.  1664. 

1993)  J.  6.  UnvorgreifOicbes  Bedenken  wegen  des  Tttrcken 
Binfalla»  wie  dem  Ei^feind  an  begegnen.  Labeck,  1664. 

1994)  PrQf>e  derer  zu  ferneren  Nachdenken  notirten  politi- 
schen und  historischen  Discorsen  vom  Türken  Krieg.  (Ohne 
Drackorl.)  1664.  4. 

199J^^  Treu  -  Aufrichtiges  Bedenken  über  der  itzigen  Zeit  oh« 
bandenennnd  täglich  zunehmenden  allgemeinen  Türcken-Gefahr, 
wohlmeinend  eröffnet  von  einem  Liebhaber  des  V  aterlandes.  1664* 

1996)  Joh.  Praelorius.  TUrcken  -  Nativiläl.  Lips.  1664. 

1*^*97)  Von  dein  Tiirkenkrieg.  Ob  er  rathsamer  fot  (zusetzen , 
oder  aber  Friedens  -  Mille!  zu  suchen.  GesprJicl»  zwischen  zwey 
Kriegs  -  Kavalliers  und  einem  in  Türkischer  Gefangenschaft  ge- 
standenen Bedienten.  (Ohne  Druckort.)  1664.  4. 

1998)  Auserlesene  Rathschläge  von  dem  Türckenkrieg«.  NOnif 
berg,  1664. 

X.  15 
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1990)  Auserlesene  Ermabnan^en,  Rathschl5|^e  und  WeriMi- 
gen  bei  dem  TUrkcnkrie»  in  unterschiedlichen  Reichsversama» 
lungefli,  mehrenlbeiU  afienlUcb  geballen.  NQn&bergt  Job.  Aedr. 
£adlcr.  I(;fi4-  4- 

2000)  Der  Donau -Strand  mit  allen  seinen  Ein-  und  ZaflOs- 
scn,  anlegencn  Königreichen,  Provinzen,  Herrschaften  und  Sted- 
ten,  atirli  «Irrcrsclhen  Allen  und  Netien  Nalinicn,  vomLrsprun^ 
bis  zum  Aiisllusse,  in  dreyfacher  Lantl-Mappe  vorgestellet,  auch 
sampt  kurUn-  Verfassung  einer  llinif^nr-  und  Türkischen  Cbro- 
nik  ;  und  des  anno  1663  und  1664  geführten  Türken-Krieges,  be- 
•>(  hrieben  durch  Siegmund  von  Hirken,  C.  Com.  Pal.  aujetzo 
aber  mit  einer  kurtzcn  Conlinuation  der  merkwürdigsten  Türki- 
schen Krrcgs-llandlungen  in  Candien,  Polen  und  Ilungam,  wie 
auch  die  HelM^^er-  und  Entsetzung  der  Kaiserl.  Resideotz -Stadt 
Wien,  Krohcrung  Barkan  und  Gran  hetreffend,  versehen,  uod 
ncLrn  XL.  t'i;;iiren  der  vornehmsten  Slädt  und  Vestungen  an 
der  Donau  in  Kupfer  hervor  gegeben,  und  verlegt  von  Jacob 
Saudrart,  Kupferstecher  und  Kunsthändler  in  Nürnberg. 

2001)  Urbini  Tbeophili  Türkisches  Sudt-Bacblein,  dariiu 
buodeii  wid  eilicbe  der  aoacrleieiiAteii  SUdle  ctc  so  der  Ott#> 
mamaiMlicii  Hemtbaft,  theils  Im  Königreich  Ungarn  etc.  m* 
lenrorffen;  iammt  deren  Bellgerangt  Erobemog,  Schlacblcnt 
Antiquillten,  nnd  anderen  Gelegenheiten,  anch  bcygenigtenKii* 
pUttk.  NOmberg,  1664.  12. 

2002)  Webchen  (II.) ,  wahthafUge  Reya-Beachreibango.f.T. 
Stattgardtt  1664.  4. 

2003)  L<*  vojagea  de  Monaieor  des  Hayct  Baron  de  Ceer* 
meanfn,  en  Danemarc,  par  le  Steur  P.  M.  L.  Pari«i  1664.  12. 

2004)  Sandy*!  (G.)  travels ,  containing  an  Hii tory  of  the  eri- 
ginal  and  preaent  atate  of  the  Turliish  Empire.  London»  1664. 4 
(Denttch:  167a  Fol.) 

2005)  Knrtze...  Relation  der  aehr  notablen. Bntfcprise, 
welche  Graff  Wolff  Julias  zu  Hobenloe . . .  Anno  1664  ▼on  dem 
10.  (20.)  Janoar  blas  anl  den  6.  <16.)  Febmarii ...  glOcklich  ef- 
fectoirt. 

2006)  Schauplata  (Seriniacher),  auch  anderer  Teutschen  Ta- 
pfern Helden -Thalen,  waa  nenüich  verwichenea  1663.  und  nach- 
lauffendcs  1664.  Jahr. . .  von  denen  in  Ungarn  campirenten  Christ- 
lichen Armeen...  verrichtet  worden.  (Ohne  Druckort.)  1664. 

2007)  Des  grossen  Propheten  und  Apoatela  Mobammed*a Te- 
atament...  (Ohne  Druckori )  1664- 

'iUOS)  Relation,  wasmassen  durch  Serini  die  Oerter  in  Nidcr- 
Ilungarn  Rerzenche,  Koppan,  Seges,  Rahocza  und  FUnfflurcheo 
dem  Türckcn  ab- erobert  worden.  iNI.  Januari  1664. 

2009)  Copia  Scbreibeua  aus»  dem  üungariacbcn  Feldllger, 
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wüA  Bciation  too  glflckllchcn  progreM  der  ticgbiAcn  Wafai 
Herrn  G^fent  Serini ;  Inf  onderheit  tod  Blocqnirang  Tnd  ver^ 
fcoffenilicher  Eroberung  der  lUapt-Veatvng  :Sigetli.  M.  Janoar 
vodFebmarA.  1664. 

2010)  Aostfllhrliche....  Relation  vom  Seriniecben  Fclding 
in  der  Nider-Hnngaritcben  TOrckey,  welcher  gewShrl  Tom  9IK  Ja- 
noar  biaa  18*  Febroar  1664* 

2011)  Beriebt,  koner  nnd  wabrbafter,  der  bOdul  RohaiF- 
vnd  Denkwftrdif  en  etc.  Entrepriae »  ao  nicbtt  Gttttlichei^  Bey» 
atand  Ton  Jbrer  Hocbgrlflichen  Ezcellent«  Herrn  Niklaa  Grafen 

Zarin,  Generalen  in  Hangam,  Bann  In  Croatien  nnd  Win* 
diicb  Land  etc. ,  mit  Ztuiebong  Keyaerl.  4  Spikitcben  an  Foaa 
imd  6  Piccolominischen  Compagnien  an  Pferd,  dann  deren  Beye- 
ritchen  and  Scbwibischen  IlUlftvdlkem,  welcbe  Herr  General« 
Wachtmeister  von  Bacbhart  Commandirt;  wie  ancb:  nebena  dar 
Reichs  Aaxiliar  •  Armee  antern  Commando  Herrn  Wolfgang  Ju- 
lias Grafena  von  Hohenlohe  uud  Gleichen  etc.  Excellenz  mit  sei- 
nen eigenen  aoch  Budianisch-  und  Neidaadischen  Kriega-Mann* 
Schaft,  samment  in  die  23.000  stark,  vom  20.  (IC)  Janaarii  bis 
16.  (8.)  Febraarii  gegenwärtigen  1664.  Jahrs  zo  gedeylichea  Auf- 
nehmen der  werthen  Christenheit,  löblich  ist  vorgenommen  und 
glücklich  vollbracbt  worden.  Grili,  bey  Frana  Widmanatetier» 
1664.  4. 

2012)  Relation  von  denen  Kriegs  -  praeparaloricn  in  Oester- 
reich und  Hungnrn  wieder  den  Türkischen  Erbfeind  und  dessen 
Gegenverfassung,  auch  von  einiger  der  Türcken  Niederlage  bey 
Lebenz.  M .  Februar  1664-  4* 

2013)  Relation  von  allerhand  Vorbereitungen  zum  Anzog  des 
Türkischen  Kaisers;  von  grosser  Stcrb- Seuche  zu  Neuhäusel 
nnd  anderen  Orten;  und  wie  grausainlich  der  Gross  Vezier  de- 
nen Türken  ,  so  in  jüngsten  Serinischen  Feldzug  sich  nicht  ge« 
wehret,  den  Process  gemacht.  M.  Martius  1664.  4* 

2014)  Relation  von  Relägerung  der  beyden  Vcsiungen  Cani- 
•cha  vnd  Neutra ,  vnd  der  Canischer  TOrcken  im  ersten  Aaafall 
erlittenen  Niderlag.  M.  April.  A.  1664. 

20^15)  Relation . . .  welchergeatalt  dl«  worm  Jabr  denn  Tflr» 
cken  abergebne  Vestung  Nitria  dvrcb  Herrn  Baron  de  Soncbet , 
dem  Erbfeind  wider  anta  den  Klawen  geriiaen...  worden,  den 
3.-  Mail  St  N.  A.  1664. 

2016)  Zoataod  in  Ungarn  woaa  la  nnd  IL  Mal] ,  wie  alcb 
die  Unarigen  wor  Caniacba  allbereil  der  VortUtt  bemlcbtiget 
(Obne  DmckorL)  1664« 

2017)  Bericbt  von  dte  Canlacblacben  Lager,  wie  anch  d«r 
Cbriaten  nnd  TllrlKn  Treffen,  ao  nnlingst  von  Herren  General 
Soocbea  mit  denen  bey  etlicb  tanaend  aniiwumgeaogenen  TOr» 

15* 
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Iten  ood  TaHar»  Torgegangen.  Im  Moaadi  May  4.  (Ohne 
Aogabe,  de«  Drackortet.) 

2018)  Relation  von  der  Tarkf  n  erttcB  Bencmitre  diaa  Jahn 
mit  den  Cbritten  in  Hangarn,  da  ihnen  H.  General  Baron  de 
Sovchet ;  gleich  wie  avvor  in  Blockqoirang  der  Vetlang  Nitria; 
also  aach  nonncbr  im  Feld  den  ersten  blotlgen  Streich  Terae- 
tset  and  den  Krebsgang  geleliret;  samml  fernerem  Bericht,  was 
seither  im  Lager  vor  Canischa  denkwürdiges  passiret  II.  Majas 
1664.  4. 

2010)  Relation,  wasmatsen  die  Stadt  Gross- Wardein. 
darch  die  ansern  überfallen,  aasgewCbrget  und  Terbrennei  wur- 
den. M.  Jnnius  A.  1064* 

20'20)  Copia- Schreiben  Ihro  Excell.  Herrn  Grafen  Serin  an 
die  gr'in^isi  hen  geheimen  Regenten,  aas  Czakalhurn  denSO.  Ja- 
nii  (wegen  Verlust  von  Ncu-Serinwar)  1604-  (Ohne  Druckorl.)  4- 

2021)  Relation  von  1664,  was  raassen  die  Türken  den  Tort 
New-Serinwar  dcmolirt  und  gesprengel.  (Ohneüruckort  )  16C4.  4« 

2O'20)  Diarium  anni  1G64  a  die  20-  Junii  ad  5-  Juh'i  in  castris 
ad  Lii  —  Zriavar.  (Logarisches  Magazin  II.  Bd.  S.  16  —  26-) 

2023)  DIariam  and  kurse  wahrbaflie  Ereehluog,  wie  die  Be- 
lagerang der- Festang  Canischa  den  17.  (27.)  Aprilu  vorgenom- 
men^  continairet,  and  was  aas  erbeblichen  Ursachen  dieselbe 
den  21*  Maji  (L  Juni)  1664  wieder  aafgehoben  worden:  aach  was 
sich  sonst  denkwürdiges  dabey  lagetragen  and  begeben,  samt 
den  rechten  Abriss  der  Belagerang.  Sodan  wie  nach  beschehe- 
nen  Absag  der  Tttrk  die  Vestaog  Nea-Serinvar  atuqairt  and  er- 
obert, ssmmt  einem  historisch  -  geographischen  Vorbericht  Ton 
Canischa  und  Scrinvar,  mit  Kupfern.  Samt  Anhang  and  Con- 
tinnation,  begreifend  unterschiedlicher  Generalen  and  Feldmar* 
ScbXlIc  Rclaliones  übei^  die  seilbero»  bevorab  den  1.  und  2-  Au- 
gusti  1664  bey  Eroberung  Levens  und  Burkan,  sodann  bey  dem 
blutigen  llnuptirefien  bey  St.  Gotthard  an  der  Raab  passirle  Ac- 
tiones  und  Kriegshandlungen,  mit  einem  Grundriss  beeder  La* 
ger.  (Ohne  Dmckort.)  4-  Anhang  und  Continustion. 

2024)  Re  lation  aus  dem -keyserl.  FeldlLlger,  vierlhalb  Mcil 
oberhalb  Gran,  an  dcrThonaw  bey  Ebelh  den  2.  Augusli  1664.4. 

2025)  Copia  der  vernern  allerunterlbanigsten  Relation,  so 
an  lliro  Kays.  Majest.  unsern  allergnhdigsten  Herrn  etc.,  dero 
GeneralFeldt-IMarschall,  Herr  Raymond  Graf  Monlecurcoli,  über 
das  den  1.  Augusti  1664  unweit  bey  St.  Gotthardt  furgegange- 
Bcn  Hanpt-Tr^en  geborsamb  ist  ersuttet,  neben  zwcy  Listen 
deren,  so  von  denen  Kayserl.  and  Reichsvttlkero  geblieben  und 
geqoctscbet  worden ,  and  hicbey  kommenden  Kupfer  der  dabcy 
gewesenen  Batlaglia—  ta  Wien  darch  Mattblom  Cosmeroviam.  ^ 

2086)  Bericht«  aller] üngslcr,  was  bey  der  am  23.  Jolil  vor- 
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gehabten  Gavaletde,  abtonderllcheQ  aber  beydem  darauf  1.  An- 
goili  unfern  dem  Clotler  S.  GoUhard  an  der  Raab  nil  dentTttr» 
ken  gehalteoea  Treffen  patsirt  (Ohne  Dmckort)  1664*  4- 

2127)  Relation  wie  and  aas  was  Ursachen  die  Haogariscben 
Slinde  liegen  den  Friedens- Scbluss  mit  den  TQrcken  prolesU- 
ren,  and  den  Krieg  «elbat  torUofilbren  retolvirt  sind.  M.  Octo- 
her  1664. 

202H)  Relation ,  wasmassen  der  durch  Gr.  Niklasen  von  Sc- 
rin  nach  VVarasdin  in  Croalien  aus{;oschricbcne  Landtag  durch 
einen  Kaiserl.  Courier  aufgekilndifjl ,  die  Türken  in  die  Sorini- 
sche  Insul  einen  Einfall  Ictilirl,  aber  von  H.  Gr.  Peler  repous- 
»irt  und  verfolgl,  die  Wardeiner  von  den  Unscrn  in  einen  Schar- 
mOlzel  mit  einer  Schlappe  abgewiesen  worden:  ini  übrigen  die 
Ilungarn  zu  placilirung  des  Friedeasscblusses  zu  disponiren,  ein 
Landtag  zu  Oedeuburg  nach  dem  neuen  Jahre  soll  gehalten  wer> 
den-  M.  Octobcr  1664.  4- 

2029)  Copia  ManifeaU  deta  TOrcUacben  Tyrannen  an  die  R. 
Kay.  M.  (Ohne  Drackort  «nd  Jabressahl)  (1664.) 

2030)  Ein  Dialogoa  O.  Joseph  GrOnbeckens  von  Rnrckban* 
acn,  wie  dea  Tarkischen  Kaiaera  Aatronomqa  mil  dea  Aegypti- 
achen  Soltana  oberaien  Hanpt  Räch,  einen  verleognelen  Chri- 
atcn  diapntirL  (Ohne  Omckort  nnd  JahreaaabL) 

a031)  Ueiniach  Gaap.  Pastoria  Sainfart.  Apoapasma  de  tem- 
pore oaplae  a  Tarda  orbia  GonaUnlinopolitanae«  Schleoaingae» 
1664. 

2032)  Aagcrii  Gislenii  vonBuabek,  vier  Sendschreiben  der  ' 
Tfirkiscben  Bottschaft,  welche  von  dem  Rom.  Keyser  Ferdinand 
dem  I.  an  Solimaim,  damahligen  TOrkischea  Keyser  ihm  aufge- 
tragen worden :  Darinnen  viel  politische  Lelircn,  lustige  Geschich- 
teOt  philosophische  Discursen,  und  was  sich  sonst  denkwürdiges 
zugetragen,  ordentlich  verfasst.  Denen  beygefilget  eine  Beschrei- 
bung seiner  absonderlichen  Reis  von  Conslantinopel  nach  Ania- 
sia:  Ein  Bedenkeff^von  Anstellung  und  Fortsetzung  des  Türken- 
kriegs: Samt  des  Türkischen  Abgesandlea  Kelalion,  in  Frank- 
furth vor  den  Reichsständen.  Alles  aus  dcui  Lateinischen  verteo- 
tscbet,  mit  schönen  Kupfern,  Türkischer  Laadkarte,  nothwmdi- 
gen  Anmerkangen  aad  Register  geziert  und  verbeaseet  Nürnbergii 

in  Verlegung  Michael  nnd  Job.  Friedrich  Endlern,  anno  1664.  J.2* 

2033)  Brnaonia  Girolamo,  le  Gampagne  dell*  Ungheria  de- 
g^  Anni  1663  e  1664  raccdlle,  e  deacritte  in  Veneaia  1665.  4. 

2034)  Adam  Wennert,  Tärkiachea  Rdaebach  von  Prag  aoa 
bissen  Conatantinopel,  daa  iat:  Betchreibnng  der  Legation  nnd 
Reiae,  weicht  von  der  Rdm.  Kaia.  auch  an  Hnngam  nnd  Bd^ 
beiai  etc.  Königl.  MajeaL  Mallbia  II.  an  den  TOrkischen  Kaiser 
Abmet«  den  Eralen  dieaa  Nahmena »  nnd  den  aechaaehenden  d^a 
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OMinaiiDitdica  6cidi]«clitei,  Dcbca  dettelbtn  ni  Wicnaoie« 
kommcBcr  Botlitchaft  nach  C«iiaUBtiDopel,  an  die  OMnaBai- 
ache  Pfbnan  abgeordnet;  So  Anno  1616  aogefanfen«  and  Aaao 
1618  (Ittcklicb  Terriditct  and  TttUig  abg tieft  worden.  Dariaaca 
die  von  Tag  so  Tag  gehabten  Quartier,  aelbiger  ond  der  ywnuthmr 
aten  Oericr  liefandene  Gelegen-  ond  Betchaicnbeit«  ancb  vat 
tiglicht  ao  blebero  gchteigt  Torgaloffen  und  aonaten  derSacbm 
ErUlmng  erfordert,  neben  andern  i  aoalhhrlich  vemeldt  Hit 
angebengtar  Snmmariacher  Anseignng«  woranf  daa  mlcbtigrta 
Beich  der  Türken«  oder,  wie  sie  «ich  nennen«  Mnanhnanar,  und 
•elbe  Macht  IHrnomlich  bestehet.  Nttrnberg,  bey  Johann  Ab^a 
£ndter,  und  Wolfgang  des  JOngern  seL  Erben.  t66A> 

Abrege  de  rHiatoire  des  Tarci ,  contenant  toat  ce  (jai 
a*eat  paaac  de  plos  remarquable  soot  le  Regne  de  vingt  trois Eia» 
pereors,  enrichie  de  leurs  Portrait«  en  taille^doace  par  le  Siear 
Verdicr,  Ilistoriographe  de  Franc«.  III.  Tomes.  A  Paris,  lfi6S.& 
(Dasselbe  Werk  italienisch:  Compendio  dell*  Historie  generali 
de'  Turcbi  con  tutto  qael  ch'e  successo  di  pid  memorabile  soUo 
ilRegno  di  XXIII.  Imperator!  comminciando  da  Ottomanlb  primo, 
sino  k  Mahoinct  IV.  di  questo  nome  hoggi  regnaate.  RaccoUo 
con  diligenza  dal  Signore  di  Verdier  Historiografo  di  Francis, 
e  tradotio  dal  Franccse  da  Ferdinando  de  Servi  Fiorenltno.  Ag« 
giuntovi  nuovamente  la  continuazione  de*  Successi  ,  e  guerre  se- 
guile  tra  la  Potenliss.  Casa  Ottom.  e  la  Sereniss.  Repiiblica  di 
Veneria  dall'  an.  1647  —  IGöG.  Con  H  Somrnarij  a  ciascuna  vila, 
e  una  Tauoia  copiosa  deilo  cose  ,  piü  nolabili  contenute  neiP 
Opera.  Parte  I.  Venezia,  presso  Gio.  Batt.  Scaiuinoai,  1662.  CoA 
licenza  de*  Superiori ,  e  Privilegio.) 

2036)  Icones  imperatt  Turcicorum.  lleidelb.  1665. 

2037)  Job.  Mariae  Maravigliae  legalus  ad  principe«  Chfi* 
ftlanos  de  evertendo  Torcaruiu  imperio.  Venet  1665. 

2038)  Frid.  Frentzelsdissertat.  de  majestate  Osmaxmica.  WiU 
tebergae,  1665.  || 

2039)  Franciscl  CombelUii  originam  rerumqae  ConatantiBO* 
poUt  nanipnltts.  Paris,  1665. 

2040)  Joann.  PetrI  Langi  Uber  qnartna  deÜdavnm  acadeai- 
carom  aive  colI^glBai  hittorico  poütlco  Tareicnm  In  naom  aca- 
demicoraiB  alloromqae  regumTardcoromatadioaoraniconfcrip» 
tum.  Qcilbronnae,  1665.  8. 

2041)  NicolinI  Gio.  Giorgio  della  Relig.  de!  B.  Petro  diPis«. 
Spalato  aoatenuto  contra  rOttomana  Potenaa  Tanno  1657-  Sotia 
iß  anapiij  feliciatimi  della  Sereniaaima  Repab.  di  Vcneaia  ce« 
Paaalatenaa  Taloraaiaaima  -del  sign.  Angiolo  Orio  Conte  e  Prof> 
Toditore  in  Lesina.  In  Vcneiia  per  Franceaco  Välnaacnae.  1665. 13> 

a042)  Denkwilrdige  Ulatoria,  d.  i.  KnrUa  nnd  wahrhaftige 
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BeMhrdbmig,  sampt  beygtfilfteii  Kapfmticliai,  dest  jtto^  vor^ 
gegangeneD  Kriegt  Leopoldi  I.  wider  den  Erbfeind  ChrisUicliea 
Mnbmeni»  den  Türken  eCc  Von  Merlin  Zimmermann.  Angaborg« 
1665.  4. 

2043)  L*Olhomann  oa  abrege  des  Ties  desEmpcrenraTnrca, 
depoi«  Otbonian  I.  jusque  ii  Mahomei  IV.  k  present  regoant. 
Par  Vincent  de  Stochovc  Escyer,  Sienr  de  S.  Calharine.  A  Am- 
atordam,  dies  Jeao  Schipper.  1665. 

2044)  L'histoire  d^Osinao  fils  d'Ibrahim  Etnpereor  desTarcs 
qai  est  celle  du  P.  Oitoman  dr  l'ordre  dea  Cratrea  peacheora  par 
Jacques  de  Zante.  A  Paris ,  1665. 

2045)  Orlclius  redivivus  et  continuatas,  oder  der  Ungari- 
acbea  Kriegs -Empörungen  historische  Beschreibung,  darinnen 
enthalten  alles,  was  sich  bey  vorj^enoniniencq  Belüger-  und  Er- 
•'jeruugen  der  Stätte,  Vestiuigen  und  Schlösser,  dessgleichen  in 
reranlassten  Schlachten  und  vorgelaufenen  Scharmützeln ,  zvri" 
acheo  theils  Christlichen  Ungarisciicn  Königen  und  dem  Hoch- 
löbl.  ErtSTHaua  Oesterreich,  alss  auffeiner,  und  dem  Türken 
und  deiaen  Anbang ,  aoff  der  andern  Seiten ,  in  Ober-  and  Nie- 
der-Ungarn,  wie  aocb  Siebenbürgen,  Ton  dem  1395«  biaa  in 
daa  1607f  Jabr ,  ni|d  iwar  biaa  nacii  gtBeUich  wieder  geaUUter 
BoCacbbayaehen  Unmb ,  and  dem  daraoff,  erfolgten  längst  Ter- 
langten  Tllrlibcben  Friedena  Seblasa,  denkwürdig  angetragen. 
Wie  aolcbea  allea  anvorbin  mit  Fleiaa  und  ordenllicb  (dergiei- 
cben  ▼orniemabia  |n  Track  aaasgegangen)aaaammen  gefaaat  nnd 
beacbrieben  worden  dorcb  den  berübmtea  Historicam,  Herrn 
Hieronymam  Orlelinm  Aognatinom ,  anitao  aber  von  neuen  mit 
Fleiaa  wieder  Qberaeben  ,  von  der  Yorigen  nnannehmlicben  Re- 
dens •  Art  gesXubert  nnid  aehr  verbessert,  aacb  mit  einer  neuen 
ßeschreibong  dea  gantzen  Königreicba  Ungarn,  was  nShmlich 
für  Provinciea  vorroahls  gehörig  gewesen,  und  was  hetiiiges Ta- 
ges davon  noch  in  Christlichen  Händen  übrig  ist.  Dcs.sgleichen 
auch  mit  einer  Conliiiiiation ,  von  dem  1007.  bis  an  das  1665. 
Jahr,  vermehrt.  Durch  Martin  Meyern  liistoriopliilum.  Mit  et- 
lich  hoher  Potentaten,  Fürsten,  Grafen,  Herren,  Kriegs-Gcne- 
ralen  und  Obersten  Bildnissen :  Ncbenst  vielen  vornehmen  Kricgs- 
Arlionen  ,  Schlacliten,  Scliarmülzehi ,  BelSgcrc  und  Eroberuu- 
pca  uulcrschietlliclicr  SlüUe  ,  Schlösser  und  Festungen,  auch  ei- 
ner neuen  vollkomr  enen  Laud-Cliartc  dess  Königreichs  Ungarn, 
und  grössten  Theils  der  daran  stossenden  Proviucien,  biss  an 
Conatantinopel ,  und  andern  denkwürdigen  Sachen  aussgezieret , 
vnd  mit  r6m.  kataerL  Majest.  Freyheit.  Verlegt  dorcb  Paol  Fttr« 
aten,  Kanal-  and  Bacbbindlem  in  Namberg.  Gedrackt  an  Frank- 
furt am  Maya  be^  Daniel  Fielet  Im  Jabr  1665«  Fol. 

2045)  Aaafliliriicbe  Relation  Tnd  Bericbl»  wie  die  kaya.  nach 


232 


Camfaintfnopel  «iMthiirto  «u«liealliclie  Bottidiafi  ihm  BiiM| 
ia  dU  kayitrlichtBorg  i«  dtr  gewöhnltchcii  Aa4iciiU  lUUar  im 
Wien  den  7.  May  1665  tehmlUn.  4 

2047)  Einsag  des  TUrlcitciieii  Gross -Botluchaficn  Mebui 
Bassa  •  wie  ansahenllich  darscibe  dca  8.  Monatli  Janj  1665  sU- 
bicr  io  Wiaa  «mpfangta«  md  folgaaidcr  Gestali  einbcglciict 
worden.  (Ohne  Drockorl.)  1665.  4 

2048)  Relation  oder  AossflUwlicher  Bericht  t  wie  die  Xiyt* 
■ach  Constantinopel  ahgefertigte  BotUcbafl  so  Comom  sa^ir 
laaget**»«  1665-  (Zwey  vertchicdeoe  Drucke.) 

2040)  Knrtse  Relation  der  gehabtea  Audientz  Bey  der  Rön. 
Kay.  MayesL  TOn  dem  TOrckischca  Boftlscfaafiler  MecboMt  Bm> 
•a.  (1665.)  ' 

2050)  Türkitche,  TarUrische,  Persianische,  Griechische  und 
Venetianiscbe  Chronika,  oder  aassOlhrlich  uad  wahrba£fti*e 
acbreibang  voo  des  Türkischen  Reichs  Auffnehmea  und  Wacbis- 
thumb ,  von  dessen  Stif  er,  dem  Mahomet,  aufif  was  Weiss  er 
seine  Lehr  und  Alkoran  hervorbrachte,  auch  wie  er  tum  Re»i- 
nicnt  gelangt ,  sampl  seinem  ganzen  Lebens  -  La  uff.  Von  der  Re- 
gierung der  ersten  Türk-  und  Tartarischerk  Könige;  »owol  auch 
von  der  TürLen  Religion,  Gottesdienst,  Geboihen,  Kircheage- 
ben,  Bethen,  Fasten,  ßeschnoidung  und  andern  dergleichen Ce- 
remonicn;  in«»lpichcn  auch  von  Uej^ienm^!;  und  Succcssionen  al- 
ler Türkischeil  Keysern  ,  nei>enst  den  Geschiebten  und  rühmli- 
chen lielden-Thaten  det  Skaudcrbcgs  ,  allen  Kriegshändela  der 
Türken  mit  den  Hungarn  ,  Sicbenhürgern ,  Moldawern,  Walla- 
chen, Griechen,  Tartarn,  Persianern  und  N  enezianeru;  voa  de* 
Türkischen  Reichs  Beschaffenheit,  Grüuzen,  Reichlhumb  tto4 
Einkommen,  sarapt  einer  Beschreibung  derjenigen  Potentateni 
so  daran  gränzteu,  und  an  dasselbe  zu  prälendiren  haben}  voa 
des  TQrkiacben  Kaysers  Hofhaltung ,  Hof-  und  KriegsbedicnICBi 
Kriegs  -  Macht  sa  Wasser  und  Land,  von  Gericbts-Hlndela  anA 
TOD  der  Türken  Sitten,  gemeinem  Leben  and  Wandel ;  «nd  4ami 
auch  ein  Bedenken  wegen  des  Tttrkcn*Krief  s,  aampt  onlenckisd- 
lichen  Weissagungen  vom  iUotergang  des  TUridschen  Reidis.  Or> 
dentlich  and  ombstlndlich  aass  vielen  glaabwardigenScribealsa 
nnd  Hiatoricis  sasammengetragen  and  mit  ▼ielen  Kupferslfldcm 
gesieret,  nehenst  einem  sweyfachen  Register«  Frankfort  am  Uaya, 
in  Wilhelm  Serlina  Verlag,  im  Jahr  1665.  4. 

2051)  Hangarisch  -  Siebenbargisch-  Molden  •  Wallscfa«Tilit- 
Tartar-  Persian«  nnd  Venetianiscbe  Ghronika ,  oder  aasittriicfae 
warhallige  Bescbreibang  des  Königreichs  Hangern ,  SiebeabOr- 
gen«  Moldau,  Wallachey,  Balgarien  and  anderer  angrSntca- 
den  Landschaften ,  sambt  den  berühmtesten  Stidlen ,  Feslon^en 
nnd  Wanderharen  Wassern,  wie  aach'eine  historische Bcscbrsi- 
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bon;^  von  der  Ilongarn  Herkommen,  aller  heidnischen  und  christ- 
lichen Königen,  aach  aller  denkwQrdigen  Geschichten,  so  sich 
bis  auf  die  itzl  regierende  Kaiserliche,  Königliche  Majestät  Leo- 
pold I.  und  bis  auf  den  Mon.itlt  Seplembris  des  1664-  Jahrs  zu- 
getragen; in  6  Thcilen,  mit  einer  vollkommenen  Landkarte  und 
mit  vielen  Kupfern  geziert,  sainht  einem  onlenllichen  Register 
und  dessgleirhen  auch  eine  eigeudlicbe  Beschreibung  von  dess 
Türkischen  Reichs  Auffnehmen  ,  dessen  Stifiler,  dem  Mahomet, 
and  ersten  Türk-  and  Tartarischen  Königen,  von  der  TUrkeo 
Religion  und  Saccessiou  «Her  Türkischen  Kaiser  bis  auf  den  IcUt 
rtgierenden  SaltMi  Ahmad  IL  (L)  Von  deq  Kriegshlnddn  mit 
hm  Himgani«  Siobealiarga»  t  MoldaMfii^  WaUachen,  Grie- 
chen» Taiiani»  Vanealanero,  a«ch  von  den  rlIhmKchen  Helden- 
ihattn  dei  atreilbaren  Caatriota  oder  Skänderbegt  t  aowohl  aoch 
von  dca  TOrhiachen  Reieha  Bcachaflenheit.  Grinsen«  Einkon* 
mcn,  Reirhtham,  des  TOrfciacben  Kaiaera  Hofbattnng,  Hof-  nnd 
Kriegabcdienicn»  von  der  TOrken  gemeinem  Leben  ond  Wan- 
del •  aamht  einem  Bedenken  wegen  dea  TOrhenkricga  nnd  elli- 
dien  Weissagungen  von  des  TOrkiachen  Reichea  Untergang ,  In 
6  Theilen,  gleichfalls  mit  vielen  Kupfern  geziert,  aambi  einem 
iweyfachen  Register.  ANa  Tielen  bewährten  Scribcnten  zusammen^ 
gelMigen  nnd  henrorgegeben  durch  Johannem  Gradelehnium. 
Frankfurt  am  Mayn ,  in  Verlegung  Wilhelm  Serlins.  1665.  4. 

2052)  GrQndliche  warhafftige  Vnd  unpartheyische  Relation 
des  blutigen  Treffens  zwischen  dem  Erbfeinde  Christlichen  Nah- 
mens und  Bluts  auffeiner,  und  dem  Christlichen  Kriegsheere 
auf  anderer  Seiten,  gehalten  den  1.  Augnsti  1^(14  bey  S.  Gott- 
hard in  Ungern.  Durch  Joh.  von  Slauffenbcrg.  Ue^'enspurg,  1665. 

2053)  Bedencken  von  beiden  Antichristen  Pabst  und  Tür* 
cken,  mit  beider  Stammbuch.  1665. 

2054)  Dei  progres!»i  delle  Armi  Venete  nella  Dalmazia  con 
In  continoasione.  (Ohne  Druckorl  und  Jahreszahl.)  4. 

2055)  Mr.  de  Bourges  relatij  itineris  Torcici.  Paris,  1666. 
9056)  Relaaione  dei  progreasi  e  della  vitloria  ottenata  dalle 

armi  Venete  nel  regno  di  Gandia  cönim  Ii  Tordii.  Vene«.  1666*  4» 
2067)  Ragguaglio  dell*  nliima  goerra  di  TranalWanln  et  Uo* 

Carin  dei  Conte  Manrlalo  Nlhri.  Veneaia»  1066.  4. 

a068)  Nigronina  Manria.  Bellmn  Pannonicom.  UlinI,  1666.  4. 
2069)  Sandad  lünerariom  Tnrdeooi.  Angl.  Lond.  1666. 

2060)  Relation  da  Vojage  di&  Magr.  VBvlqae  de  Beryte  (de 
Bnorcet)  par  la  Turqnie  etc.  A  Paria,  1666.  8. 

2061)  Tagebuch  der  FeldaOge  dea  Regiments  dea  Ohriaten 
Georg  Freyh.  von  Ehrenreich  bey  Gran  ond  £periea,  Ton  1664 
his  lf;6G. 

20612)  t'Oihonaa  on  rahrege  de  viea  dea  tmpercnn  torca, 
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depiifs  Olhoman  I.  fasqucs  ä  Mahoraet  IV,  a  presenl  rejnanL 
Par  \  inreut  de  Slochove  ,  Kscuyer  ,  Sieur  de  S.  Calhariue  et 
Broxelles  rhcz  Philippe  VIeagarl.  166(3.  l'l. 

2063)  Capellariiu.  Carmen  in  Tarcarum  Tyraonam.  Vene> 
liii,  1667.  4. 

2064)  Copia  zweier  Befelch-Schreiben  des  Gross  Türckiscben 
Kaysers ,  zur  lielördcrung  der  Seraphischen  Religion  S.  Fran» 
cisci  der  P.  P.  Capucciner,  dass  sie  durch  sein  ganzes  Reich  die 
heilige  katholische  Religion  und  Glauben  pOantzen  und  auss- 
breiten  soIleQ.  Erstlich  ausi  der  Türkischen  in  die  fransÖsiKhc 
Sprach,  and  dann  in  die  lUlienit che ,  aasi  dieser  aber  in  unse- 
re TeitUche  treulich  Uberietafr;  aampl  tweier  Send-Schrciben  deis 
Ehnrflrdigen  Palfii  Padfic)  della  ScaU,  Prediger  gemeldlcnCi* 
pacdaer  Ordcot«  Gedrockt  sa  AachalFenbarg ,  1667.  4* 

2065)  Liierte  de  pace  noper  Polonoa  iater  et  Tsrcat  iaila. 
FrcitUdii.  (Ohne  J«hr«ttahi.) 

2066)  Ewig  denckwilrdigea  Gedlchtaiss-Sdirdbcii  aiit  C»- 
,dia,  Too  dem  Herrn  Gabemieor  der  Teatachen  Tnd  IVaoliAtt» 

tchen  datelbal  bafiodlichea  Vdicker.  1667. 

2067)  Inatilorlt  (Michael)  nobilia  Hangar,  ttarratinada  de 
Hongaria  per  Tarcam  faacteiiaa  afilictim  vasUta  atqaa  dirapli, 
c«i  adfecta.eat  Idea  Chriilianomm  Hviigaricoram  io  et  Mb  Th^ 
ciamo  ▼iventiom.  (Ohne  Dmckort)  1667.  8.  ■ 

206S)  Serail  enderon,  d,  1.  Inwendige  Beachalleaheit  der 
Türkiichen  Reiidena  an  Conitantinopel ,  die  iiewa  Borgk  ge* 
nannt,  sambt  dero  Ordnung  und  GebrXuchen,  ao  Ton  Alberto, 
Bobovio,  Leopoliiano,  welche  aar  Zeit  des  strangulirten  Kai- 
sers Sultan  Ibrahim  auch  itst  noch  regierenden  Sultan  Mehmet 
daselbst  für  einen  Papagey  der  Musen,  etliche  Jahr  lang  gedieal 
und  in  Italienischer  Sprach  beschrieben  hatte,  naomero  aber 
durch  der  R.  K.  M.  des  Marchese  Pioi'scben  Regiments  sa  Foss 
damahls  in  den  sieben  ThUrmen  aa  Constanlinopel  gefaageaea 
(^uartiermeister,  Nicolaum  Rrcnner  aus  Messkirchen  in  Schwa* 
Ben  in  die  deutsche  Sprache  übersetzt.  Wien,  1667.  Geben  io 
denselben  Thürmcn  zu  Constantinopel  (nach  42  moiiaÜiUcher 
Gefangenschaft)  6  MJtrz  1667.  12. 

2069)  T^ic  presenl  alale  of  the  Ottoman  erapire.  Lond.  16^S. 

2070)  Relazionc  del  combattimenlo  Ira  le  Gallere  della  Re- 
publica  Venela  e  quelle  dei  IJei  nclle  acque  di  Ir.isrhia  nella 
notle  8.  Marzo  1068  solto  Francesco  Morosini.  Venezia,  1668.  4« 

2071)  V  ia};{;i  del  Signore  Marchese  Gliiron  Francesco  Villa, 
in  Dalmazia  e  Levante  con  la  distinta  rclazione  de*  successi  üt 
Candia,  per  il  tempo,  che  fu  dal  mcdesimo  difcsa  (1664— 16^»H) 
in  qualit.T  di  General  dell'  Infanleria  della  Seren.  Republica  di 
Venezia ,  descrilli  et  occularmente  osservali  dal  consigliere  ^di 
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Slato  Giovaimi  B.  R4mIhbo»  ia  Torliio  per  GioTtimiSliiibaldo. 
1668.  4. 

2072)  PiNUlel,noave11es  relations  daLevant  avec  nndiscoart 
f  ar  le  commerce  dei  Anglois  et  de«  HolUndoi«.  Pari««  1667«  1668* 
IL  Voll.  12. 

2073)  Joh.  Praetorii  TarciVida.  Zwiclcaa  ,  16G8. 

9074)  Copey  zweier  Schreiben  von  (Ti(al)  Herrn  Lelio  de 
Lacca,  der  Röm.  Kays.  Mayest.  Rath,  OberEinnemern  vndForsi« 
meistern  xa  St.  Veilh  in  KMrndtea ,  der  Teats'chen  Nation  Con- 
•al  an  der  Oltoroanniachen  Porta  aass  Adrianopel ,  an  (Titui) 
die  Herrn  Dircctom  der  Orientalischen  CompagnionacherWienn 
abfangen.  Datum  den  10.  January  Tnd  3*  Febr.  1668«  Gedr.  SO 
Wien  b.  Math.  Cosmurovio.  4. 

2075)  Aiisftihrlicher  Bericht,  welcher  von  . ..  Marchese  Villa, 
als  er  tu  Venedig  angelangt^  erstattet  worden,  von  dem  Zustan« 
de  der  Auas  enwercken  der  Stadt  Candia....  Gedruckt  Im  Monat 
Jalio  1668. 

2076)  B.  Stanislaus  Kostka,  S.  J.  hello  ad  Chociraum  Dacl- 
co  contra  Osmanum,  Türe.  Imperatorem  Auxiliaris  ,  tanquam 
Propugnaculum  ttitelare  6.  Novembr.  1669  aliqaot  carminibus 
repraesentatus  a  Collegio  Cracov.  Soc.  Jesu.  Cracoviae ,  1669. 

2077)  Relazione  del  corobattimento  naovamente  aegaito  In 
Candia.  Bologna  e  Ferrara,  1669.  4* 

2078)  De«  Toa  den  Tttrdteii  edfii  iotteni  bedrängte ,  aber 
dndi  die  CbriiUicbe  Waffen  der  Herriacben  Repoblik  Venedig 
tapfertt  betcbHUte  Candia,  vorgettellt  in  einer  anaafilbrlicbenBe> 
adureibung  . . .  Frankfarl  a.  M.  *  1669.  (Zwey  verichiedene  Dnicke.) 

2079)  Anasflibriicbe  Nacdricbt,  wie  ea  mit  der  lang  gewer» 
tcik  Beltgenmg  der  Sutt  Candia  endllcb  abgelanllen.  (Obne  . 
Dracbort)  1669. 

2090)  Der  Venetianer  nnd  Tttrken  Niederlag,  die  Veatnng 
Candia  betreffend.  (Ohne  Drackort  nnd  Jahreaaahl.) 

a061)  TOrckiacbe  nnd  Üngariache  Crontcke.  NOmberg,  1669. 

2082)  Venediger  LAwen-  Mnth  nndTttrckiacber  Uebermntht 
•der  daa  beHUg  bekriegte,  noch  unbesiegte,  doch  HOlff-benfl- 
tblgte  Candia,  ▼orwelaend  eine  anaftthrliche  Beaclireibang  aol» 
eher  Inanl,  waa  Ton  etalich  hundert  JahrCn  her  merkwOrdigea 
darinnen  vorgegangen:  Sonderlich  aber,  was  sich  mit  Einnahm 
dieser  Inael,  so  anno  1645  geschehen,  nnd  dann  nachgehends 
mit  BelKgernng  der  Haopt -Stadt  Candia,  blas  auf  dieses  1669. 
Jahr  daselbslen  begeben.  Mit  beygefOgten  schönen  Grundrissen 
and  Kiipffern  besagter  Stadt  und  Insul ,  auch  anderer  hierinn 
namhafit  gemachter  Oerler.  Beschrieben  darch  P.  C.  B.  Han.  Zu 
finden  bey  Joh.  Hoffmann,  Kunsthändlern  in  Nürnberg.  Gedruckt 
bcy  Johann  Philipp  Miltenberger.  1669.  12. 


236 


2083)  Knoll«^  (Richard).  All^emeeo  bitlorie  Tnrken  nil  het 
Engels  verla.ilt.  Araslerdam ,  l'iTO. 

20S4)  L'hisloirc  da  prince  Osiiian  fiU  duSulUn  Ibrahim.  Par 
le  Chev.  de  Saut.  Paris ,  1670.  8. 

2fXS'))  Meriao  Mallh.  Das  lan»c  beslrilleiie  Könif;reich  Can- 
dia ,  d.  i.  Beschreibung  von  dem  Kriege  zwischen  Venedig  und 
den  Türken  in  Candia  und  dem  Archipelago.  Fraakiurt,  It>70.  Fol. 

20äÖ)  iiiatoria  alatua  praeaeulis  imperii  Oltomanaici.  AauU 

im 

9067)  Hiitoria  oder  Botchreftuif  won  dem  jetzigen  Zaiiuid 
des  Ottomaniscbei»  Reiche  etc.«  eae  des  B»  Ricent  Eagellliidi- 
•chen  Ezempler  etc.  in  die  hoclideiitfche  Spreche  llbenetsl  and 
mit  echösen  Kopfera  geeiert  FrenUort»  ia  Verieguig  Wilhelm 
Serline.  1671. 

2068)  Berthol.  Georgiencs,  de  Turcerom  moriboe.  Helmit^ 
dil,  1671. 

2089)  Joheania  Gniaski  Peletini  Ctümeneis  ed  Torces  Lege- 

tio.  (1671.) 

2090)  KIcsch  Cbrialoph.  Daniel.  Sopron.  Hoog.  Brevia  enar- 
ratio  devastationis  et  direpiionis  oppidi  Topscba  perTurcaa  fec» 
tae  an.  1584.  Exlractus  germ.  ex  Edit.  Vittcb.  an.  i67i'  4- 

2091)  Henr.  BloonU  Uodoeporicum  Turdcom  ei  Syriacem. 
Angl.  Lond.  1671. 

20  )2)  PerfcUa  e  veridica  relazioae  de' processi  crimmali  ed 
esecuzioni  coutro  i  conti  Nadaadi,  ^rin  e  Franceaco  CriaioL 
Frangipaai,  1671. 

2093)  Alquier.  IMemoires  du  Marquis  de  Villa  et  du  Marquis 
de  S.  Andre  Montbrun  jusiju  ä  Ia  prise  de  Candie.  Amsterd.  1671. 

2094)  Gratiani  Antonii  Mariae.  De  Bello  Cyprio.  Libri  V. 
Tredait  per  Flechier.  Paria,  1671. 

20dÖ)  Pobadke  elbo  rede  ne  tniciicai«  Teterov  Perchope- 
klch,  Saymone  Sterowolakicgo  Naak  wyaw  i  filoaoHi  BakaUna 
1618.  w  Krakowie  w  Dnik.  W.  Goreckiego,  1671.  4. 

2096)  J.  Barbary*a  Relation  of  Lord  Henry  Howerd^a  Jonr- 
iiey  from  Iiondon  to  Vienne  and  thence  to  Gonata(nlinople.Lo«d. 
1671,  8. 

2097)  YerdollmeUchter  TH'rkiacher  Chronik,  I,  Theil,  wei- 
che beydes  den  Ursprung  des  Oltomannischen  Geschlecblt«  ela 
auch  die  Tbatea  eilf  Tfirkiacher  Kaiaer  in  aich  begreift  NOm- 
berg,  1671.  8. 

2098)  Boarges  (de).  Wahrhafte  und  eigendlicbe  EnehJang 
TOD  der  Reiac  dea  fiiachofia  von  Beryle.  Verleolacht,  Lcipalg , 

1671.  4. 

'201)'.))  A  Journey  lo  Jeru.salem  er  a  relalion  of  tbe  TraTalt 
of  fourleen  EngliaU - Mca  in  ibe  ycar  1669.  London.  1673. 
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2100)  Schrribon  vom  Tilrckisrhen  Kayser  an  den  Kflnig  in 
Polen  aus  Adrianopel  vom  3.  Octobris  Anno  167'i;  aus  Türcki< 
•eher  Sprich«  int  Polnische,  und  folgend«  inj  TeuUche  verse- 
ilet. (Ohne  Drackoii.)  4. 

2101)  Caesirea' Legati o,  quam  Mindanle  Augastittiino  Rom« 
Inperatofc  Leopolde  L  ad  portam  OttomannicaiB  soacepii  per* 
fecilqoe  czcellenlissiniaa  Domini»,  Dominna  Walteroa  S.  R.  L 
Cornea  de  Leilie,  Domlnoa  Pellovij,  et  Neoatadii  ad  Metioviamt 
Snc  Ma|esUUa  k  Conailiia  intimla,  el  Aolae  Bellicia,  CatDpi  M«- 
rescballos,  et  Cooailionaa  Sclavoniae»  et  Pelriniae  Generali«» 
SocdacU  narratione  expoaita ,  •  R^Terendo  Palre  Panlo  Taffer- 
aer«  Socielatia  Jcsa,  itineris  comite  et  Excellentissimi  Oratoria 
Capellano.  Cum  facultate  Superiorum.Viennae  Aostriae.  Impen- 
ais  Leonhardi  Christophori  Lochnerf.  Anno  lf>72*  8< 

2102)  Keri  Joanoia:  Marlis Tarcici  ferocia  anno  1G63  et  1664 
in  HuDgariae  viscera  irraens  ,  invictisqtie  Aug.  Leopoldi  1.  ag- 
ninilnis  enervata,  hinis  libris  comprchensa.  Posonii  ,  1672*  0« 

2103)  Nagy  de  Harsan.  Status  Turciae.  Brrolini ,  1672. 

2104)  Jacob.  Nagy  de  Harsoni  Status  Turcicus.  Colon.  1G72. 

2105)  Job.  Andr.  Bosii  discursus  de  imperio  Turcico.  Gcrae» 
1672. 

210C)  Leslci  legalio  Turcica  per  Paul.  Tavernier.  ^  icnn.  1672. 

2107)  Thom.  Smilh  epistol.  IV.  de  moribus  Turcarum.  Oxo- 
nii ,  1672. 

2108)  Franc.  Borgiaa  Kerl  Imperatorea  Orientis  conpendio 
dhlbiti.  Tym.  1744.  Fol. 

2109)  JatBBit  Baptisue  Podest4  S.G.R.M.  OrientalinoiLia- 
gaamm  Secretarü  trapalatae  Tordcae  Chronicae«  pars  prina» 
coBtioena  originem  Ottomanicae  atirpis,  nodecimqaei  ejoadem 
atirpia  loaperatorooi  geitai  jqzta  tradiUonem  TarcanuB»  Omni« 
•  pracnominato  Aothore,  aingnlarl  cora  ex  originali  torcico,  la 
Latioanit  Italican  et  Germanicam  linguam  translata.  Noribergae» 

Michaelis  et  Joannis  Friderici  Endlerorum ,  1672. 

2110)  Annali  Ottomanici  dedirati  AHa  S.  C  W.  M.  dell*  Im- 
perairice  Eleonora,  tradotti  dali*  Originale  Turchesco»  in  lla« 
3iailo,  Latino,  e  Tedesto,  da  Giovanni  Batlisla  Podestii,  Segre- 
tario  delie  lingtie  Orientali  di  Sua  Maestä  Cesarea  delT  Irapera- 
tore.  Parte  Prima.  In  Vienna,  appresso  Leopoldo  Voigt «  Stam- 
pator  dcir  Lniversitä ,  Anno  1672- 

2111)  Leopolis  Russi.-jp  metropolis  a  Turcis ,  Tartaris  ,  Co- 
sacis  Moldavis  A.  1672  hostiliter  obscssa ,  a  Ueo  mirifice  übe« 
rnla  per  Bnrtliolomai'um  Zimorowics  Consuleni  eiusdeiu  scripta 
el  a  M.  Jüan.  Slan.  Moscirki  in  alma  Lnivfr.silale  CracoviL'iisi 
Pliilo^O[>liiac  Dortore  et  Profpssorr  ,  in  lucom  publictm  data. 
A.  D.  Lii'Xi-  Cracoviac,  typis  Luivcr&itatis.  4> 
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2112)  Deila  Historia  di  Corfö  aetorittft  4a  An^rtä  BIwM- 
»t  nobile  Corcirese.  Libri  ottO.Veneti«,  presse  ilCvli.  1672. 4. 

?II3)  Ilistoire  de  TcUi  present  de  rEmpin  OIImisd:  Tra- 
duil  de  TAnglois  de'  Monsieur  Ricaat ,  Ecuyert  SccFCtaire  de 
Monsieor  le  Comte  de  Winchelsey,  Ambassadeur  extraordinaire 
du  Roy  de  la  Grand  BrcUgae  Cliariea  U.  Tcra  Sulun  MebemH 
Han,  Quatri^me  da  nom,  qoi  re^ne  4  present  Par  MoDiieor 
Briot  Augmentee  d*ai)eSecondc  Partie.  Le  contena  de  toui  TOn- 
▼rage  se  trouve  k  la  page  acuTante.  Jouxte  U  Copic»  A  AiBSlcr» 
dam,  cbes  Abraham  Wolfgank.  1672.  12> 

2114)  Journal  de  Monsieur  Colier  Resident  k  la  Forle  pour 
Messieurs  les  Estata  Gcncraiix  des  Provincca  Vniea.  Tradoii  da 
Fiamand.  1672.  12. 

2115)  Herr.-  nnd  Magen-Vomitiv  zurKUblung  des Helsi-buo- 
grigen  und  Blul-durstigen  Wolff  Magens  des  Primo-Yesien...* 
(Obne  Druckort.)  1672.  (Lin  Gedicbt.) 

2116)  Schreiben  des  Gross-FOrstcn  von  Mosskovien  an  den 
Türckisclien  Kayser,  betreffende  die  gemachte  newe  Böndno*- 
se  zwischen  Ihrer  Königlichen  Majestät  von  Pohlen  vnd  Seine 
Csars - MajesUL  (Ohne  Dr^ckorL)  1672.  (Zwey  verschiedene 
Drucke.) 

2117)  Relation  von  der  Belagerung  Preussisch- Lemberg. 
167^  4. 

2118)  0iariaa  der  Tariarischen  Niederlage,  So  llir.  Gn.  icr 
Herr  Cr«i*Feidberr  vicdcr  aie  hochrOlunUch  erhaliCB.  In  Jilr 
1672.4. 

2119)  Id  Vlcloriem  de  Scytbie  et  Conda  relaini  aklllailr. 
cl  dceUentiaaimo  Dno.  D.  Joemie  in  Zodluivia  ei  Zoslnon  Se- 
bieaki.  Sapremo  Meretchallo  et  Dace  Exerdiaom  Rcgni  Pel^ 
nlae.  (1673.)  Aoctore  Ubertino  Cerrare  e  SodeUte  Jean.  Profcs- 
•ore  Rbetoricea  itt  Gollegio  RooMao  A.  D.  1737.  PoaDaaiae  if- 
pia  Clari  Collegii  Sodet  Jea«.  (Ein  Gedicbi.)  8. 

2120)  Abadieolicbe  Liater- Wort  desa  TOrcklacbcn  KajMfi 
oder  Tttrddadier  Abaeg  Brief  en  Ibr.  KOnig.  Majeat  In  Peica. 
1673. 

2121)  Zisimi  Prince  Ottoman  emooreos  de  Pbilipptne  He- 
lene de  Saaaenage  Hiatoire  Daapblnoiae  per  L.  P.  A.  A*  Grcn^ 
ble.  C)iea  Jean  Nicolas ,  1673.  12. 

2122)  Historia  dell*  ultima  gnerra  tra'  Veneaiani  e  Tnrcbi 
di  Girolamo  Bruaoni  t  nella  quäle  si  contengono  i  successi  delle 
passate  guerre  nei  Regai  di  Gandia  e  Dalmaaia«  daU*anaolfi44 
finoal  1671.  Venezia,  1673. 

2123)  De  Serenisaimo  Poloniae  Rege,  indpienti  Exerciloom 
anomm  apud  Chotimum,  pugna  et  Victoria  nobiliaaiaia,  pc^^ 
gloriof  aqae  X.  liovembr.  Anno  1673*  immortoo.  4* 
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3124)  Claaaicimi  nlcitiiicileloej  shwy  wa^ow  PoUUdi  pml 
ChodBcn.  im  4. 

3125)  Antfilhrlicbe  Relation  toii  dm,  waa  in  dcrHäopU 
•  Sdilacht  ao  bcy  Chodm  awiachcn  den  kdnigl.  Pohlniacben  vnd 

Lithaniachcn  Armeen  einea  Tlieila«  and  dann  dea  Erb-Feindea 
Cbrittlicben  Nabmena,  andern  Tbeila,  Torfegangen,  worinn 
dnrcb  Gottea  Gnad  von  Pobloiacber  Seiten  die  Vlcioria  iat  tr- 
kalten  worden.  Im  Jahr  1673.  4. 

2136)  Jana  Sliacn  Starach  Krwi.^  Tarecks|  Tarkom  wyptaco* 
ny  (to  ieat  relacy«  Woyny  Cbodnakiey)  (wiercaem).  Wilno« 
1674.  4. 

2127)  Oratio  ad  Sanctiss.  D.  Clementem  X.  Pont  Max.  no- 
mine Joannis  Sobifski  Siiprcmi  Poloniae  Maresch-ilci  die  22.  April. 
1674  a  Chrys.  Gninski  Abbate  Vangroveccnsc  habita,  dum  pro- 
sterueret  Vexillum  luiperatorium  OUomanum,  spoliuin  Yictoriae 
Chocimensis.  Romae  et  Bononiae,  typis  Jac.  Monlii.  4. 

2128)  S.  L.  O.  K.  L.  K.  S.  (Stanislaw  Luboniirski)  Ciassi- 
kam  niesmiertelney  slawy,  czyli  wiersz  na  pochwaly  Wodzöir  i 
Woyska  Polskiego  pod  Chocinem  r.  1673  w  Krak.  u  Kryfxt. 
Schedla.  1674.  4. 

2129)  Godofredi  a  PeschwiU  Victricea  coronae,diia  manibna 
Bcfia  Micbaelia  triampbantibns.  (1674.)  Fol. 

3130)  Eigcntlicbe  Abbildong  der  biebey  gefögten  Haapl> 
Scblacbt  in  Kopfer  geatocben,  ncbenat  einer  aoafilbrlicben  Be* 
aebrcibnng  der  Erobemng  dea  TOrckiacben  Lagera  bey  Chocim» 
welcbea  mit  Gttttllcbem  Beyatand  die  kttnigUcb  Poblniacbe  and 
Littaniaclic  Armeen,  wieder  den  £rb-Feind  dea  Cbrittliclien  Nab« 
menagUkkUcb  erbalten  am  Tage  Martini,  waa  der  11.  dea  Win* 
Icrmonats  im  Jahr  Christi  1673.  Gedruckt  im  Jabr  1674.  4. 

3131)  Paleani  et  Georg,  k  Neitacbnu  iter  in  provinciaa  Tor* 
dcas.  Norib.  1674. 

2132)  Bomelschii  Joh.  Christoph.  De  Tarcanim  vel  ever- 
sione  vel  conversione  Schediasma  histoncom ,  ubi  de  variis  Or- 
dinibos  miütaribus  adversus  Mahumedanorum  furorem  institutis, 
Vaticiniis  prognosticis  elc.  disseritur,  cum  volo  pacis  et  concor- 
di-ic  ad  umvcrsoa  Orbis  Cbristiani  Proceres  et  Magoates.  Spi- 
rac,  1674. 

2133)  Thoni.  Smithii  nolilia  Constantinopol.  Oxon.  1674. 

2134)  Sagredo  Giov.  Memorie  Istoriche  de'  Monarchi  Otto- 
mani.  Bologna ,  Ricaldini ,  1674-  4. 

2135)  S.  Makowiecki  srcrysliwa  wyprawa  przeciwko  Turkom 
pod  Kamieiicem  pod  dowodztwem  Jana  Potockiego  d.  16.  styci- 
nia  1674.  4. 

2136)  Eztract  eines  Scbr^bcna  ina  Zamoac  Tom  S.  Martii  1674» 
den  Zoaund  der  TOrcken  nnler  Ganicnlecb  belrefiend.  1674  4* 


240 

2137)  C«roBft  Vidortoe  CocUtot  concepltc»  qvim  Smaiitf» 
mom  Poloniac  Regnnm  per  SvprcBiuDi  cicrataiim  ImptratorMi 
Joanncm  Sobieilri  vt  et  aliöt  Regoi  Dncet  Proccrei  et  CaplU 
devictit  tob  Chocimo  Caitrit  Tnrcidt  cxpagnata<|iic  Chocimen- 
•i  Arce,  glorime  Anno  iG73  Fetto  S.  Martioo  Sacro  obtiaoii, 
Paaegyricae  Narrationia  filo  cootcxta  et  perpctao  «trioaque  Na* 
tlonii  Polonae  et  Lilhuanae  honori  Consecrala  a  Joanne  Rfd* 
wits  Secr.  Be>^is  et  Civit.  Warschovienaia  l^otario.  Lconac,  tjft» 
Michaelis  Bock.  Anno  1074.  Fol. 

2138)  Andreae  Jaski.  Victoria  Regit  Michaelia  potthamai 
(Carmen  beroicom.)  Ged.iui,  1674.  Fol. 

2139)  Leon  Frtxon,  Ezpediiio  Sacra  et  Victoria  Polonica.  Pa- 
ria» 1674-  4. 

2140)  Exlracl  eine«  Schreibens,  welches  Se.  königliche  Ma- 
|ettlt  von  Pohlen  elc.  elc.  aus  Jaworon  den  II.  Scplenihris  1674 
an  den  Herrn  Nuncium  Apostoliruni  abgehen  lassen.  Ao»  dem 
ItaliSnischen  übersetzt.  Gedruckt  im  Jahr  lf)74.  4 

214 1)  N  oyage  de  Thevenoi orienlale  (seu Turcic.  Persicum etc.) 
Paris,  1674. 

2142)  Pete,  dclla  Valle.  Beise  -  Beschreibung  der  Türdey. 
Genf,  1074. 

2143)  Hisloria  dclla  costado  presenlc  delT  Imperio  OltOBI» 
no  elc.  composla  primo  in  lingua  Inglese  dal  sign.  Ricaot 
tradotta  poscia  in  (ranccse  dal  sign.  Briol,  e  finalmente  traspoT- 
lata  iu  Ilaliano  da  Coosiauliuo  Belli.  Bologna,  per  GioT» Heed» 
dini,  1674.  12. 

2!44)  Brevis  Expositio  actionis  aob  Chotlm«  loCo  •ibott* 
Icbratissimae,  Declamatiooe  pnbliea  Ipao  4i«  &  Joanab  tnmr 
gelistae  1674  Anii«  in^CoUeglo  Geda«.  S.  J.  eelebratae  per  Otci 
Mago.  Doccm  Joannem  Hyac.  Bankowaki « Palatinidem  Paacraf 
niae  ibidem  Eloqaenliac  Stadioaom*  Oiivae  mandata  typis  wd^ 
piente  1675  Anno.  4. 

2145)  Horae  Tardco  Catecbaicae,  aiTC  Inatitntio  brevif  Ca- 
tf  cbetica  coiaadamTorcae  drcnmdai ;  Stockholmiae  voro  inSn* 
da  A.  S.  1673  die  31.  Jalü  converai  atqne  ibidem....  baptiuli: 
catechiata  M.  Joan.  Herbinio....  Gedani,  impr.  D.J.fihelia»A. 
I<i75.  4. 

2146)  Aanalea  Regg-  Franc  et  domaa  Ottoman.  Lotet  167S. 

2147)  Afbenea  ancienne  et  FEUt  prcaent  de  TEmpire  des 
Tnrca ,  contenant  la  Vie  da  SalUn  Mabomed  IV.  le  Mioisterc 
de  Goprogli  Acbmet  Bacba  G.  Viair.  Par  de  la  GoUletiere.  Sc- 
conde  edition  4  Parit,  1675.  8. 

2148)  Asia  portuguesa.  Lissahon,  1666  —  1675.  Fol. 

2149)  Labfda  a  piorami  swemi  t  darami  Boskiemi  Cbrystos 
prawowicmema  narodowi  CImcidaüakicmn  labfdaiowcB  pio* 
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nm  twey  m^drolci  Boslrf ey  wypMoie  pnycsyny  dla  klorydi  dhi« 
Irwa  na  twiicie  ScitU  MaliomctMMlMf  i  dla  ktorycb  wiele 
■arod»w  przyi^li  Zalton  Macboaiet6wf  i  dla  kt6rycli  oa  woyiiie 
MachmDelaiii  «tcs^de  nai^,  Chneacian  swyci^Bajii  i  miasta  i 
Pailslira  chncadadakie  posiadajii*  Tense  labf da  Cbrytlaa  lab^ 
diiowem  piorem  swcy  naaU  Boskiey  irypitai«  fertele  wolenna, 
ktoremi  na  Wojii^  Macbonctaadw  awoicb  praedw  Cbrseaciaa 
Macbomet  pobvdtai  forltlc  wojcooe,  kloreini  CbnaiciaaieMa- 
cbonelaDÖw  i  kaadego  nieprsyiaciela  twego  na  woyni«  awyei^y6 
Bog%,  albo  1I9  nSepnyiadela  obroni6 . . . .  w  Typografii  Laaarta 
BaranoYficza  Archyepiakupa  Czernichowskiego  vr  Nowogrodka 
Siewierskim  w ydrukowany  (p.  Jonoicyiiaaa Galalowakicgo).  1675* 4* 

2150)  Dzwi^k  Maraa  Walecznego  z  wolney  ezpcdycyi  Cbo- 
cinskiey  z  Arzyinanego  w  roku  1673  nad  Turkami  awyci^lwa  p« 
X.  Mateusza  KuligOM  skiego ,  rylmem  w  roku  1675  wygloitooy 
pobkim.  w  Wilnic  w  Druk.  0().  Franciszkanow.  r'ol. 

2151)  Poser  (Heinrich  v.)  und  Gross  -  Nedlitz  ,  Lebens-  und 
Tode»  -  Geschichle  ,  worinn  das  Tagebuch  seiner  Reise  von  Con- 
slanlinopel  aus  durch  die  Bul^^arey,  Armeuieni  Persieu  und  In- 
dien ans  Licht  gestellet  ist  Jchna  ,  1675. 

215*2)  Extract  eines  Schreibens  aus  dem  Pohlnischen  Lager 
vi&ler  Lemberg  den  27*  Augusti  1675-  4« 

3153)  Gopia  eine«  Schreibens  aus  dem  Poblnischen  Lager 
vaUr  Bocaacs  den  ?•  October  1675.  4. 

21M)  Belation  wou  der  glUdilidien  Victoria,  welche  Ihr« 
königliche  MajesUt  in  Pohlen  gegen  den  Erbfeind,  denTOrcken, 
«Bier  Trembowle  erhallen.  Im  Jahr  1675.  4. 

2155)  Hialolre  des  Grands  Visirs  Mahomel  Coprogll  Pascha, 
edle  des  trois  derniers  Grands  Seigneur,de  leors  Soltanes  et 
prindpalcs  Favorites  avec  les  plus  secrelies  Intrigaes  daSerrail, 
et  plusieurs  aatresParticolarites  des  Guerres  de  Ddmalie,  Tran- 
silvanie ,  liongrie,  Candie  et  Pologne.  Aycc  le  Plan  de  la  Ba» 
laillede  Chotzchin.  A  Paris,  1676.  8- 

2156)  Histoire  des  Grands  Vizirs  Mabomet  Goproglipacba  ei 
Achmet  Goproglipacha;  Celle  des  trois  deroiers  Grands  Seigoeors, 
de  leurs  Snitanes  et  principalesFavorites ;  avec  les  plus  secrettes 
Inirigucs  du  Serrail ,  ^(  plusieurs  autres  Particularilcz  des  Guer- 
res de  Dalraatie,Transilvanic,  Hongrie,  Candie  et  Pologne.  Avec 
le  Pia«  de  la  Bataiile  de  Cliotzchin.  Amsterdam,  1676«  16. 

2157)  Histoire  des  trois  derniers  Enjpercurs  des  Tvircs.  Vol. 
1—3.  A  Paris,  1683;  ibid.  1684.  8.  (16:23  —  1676.) 

2158)  Apparatus  curiosus  et  practicus,  continens  raras  An- 
notaliones  Theologicas ,  Observationes  Philologicas,  llistoricas 
et  Philosophicas,  arguU  iusuper  ApophthegmatSi  selecta  iliero- 
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glyphica ,  in^eniota  Symbol«  et  EmLIemata  etc.  £x  vasiis  voln- 
rninibus,  variarum  Acadeniiarum  dispiilationibus ,  aliisqae  Aato- 
ribus  non  ciiivis  obviis,  ita  ul  in  quovis  dicendi  genere,  ecclfsia- 
stico  ei  civili  ucgotio  ,  niateria  iodc  desumi  possit.  Oinnium  fa- 
cuUatam  studiosis  inculpate  ruriosis,  serundum  Ordinem  alpha^ 
beticuni  cum  iudice  quadruplici  paralus.  Opera  et  Studio  Jo- 
haunis  SchUtseo,  Past.  Vebli'angiensis.  Dresdae  et  Lipaiae  Simi- 
tibua  Job.  Christopb.  Zirumcrnjaiini  ,  anno  IG76.  4. 

2159)  Ilistoria  de^li  Uscocbi,  sciilta  da  Minucio  Minaci,  Ar> 
cive.scovo  di  Zara  ,  coi  progressi  di  qiiella  gente  sino  alP  anno 
1002  e  conlinuala  dal  P.  M.  Paolo  (Sarpi)  delT  ordiue  de' Sen-i 
sino  air  anno  IGIG,  aub  tilulo:  suppliinento  dell*  Ilistoria  degli 
Lscocbi  di  Minacio  Miouci  Arciveacovo  di  Zara  sino  all*  anno 
lbI6,  scriiu  dal  P.M.  P«olo (Saipi)  ^ell*  ordine  de'Senri;  ioVe- 
neaia  apprcMO  lUbcrlo  Mclctti.  1676.  13> 

2160)  Martinot  AdcscwiU.  SalataÜo  ScremiM.  Joaaau  HL 
PoIooiM  Regia  poit  feliccm  rcditmn  cx  Cattri«  ZomkmStm 
Aimo  1676-  4* 

2161)  ArliculiPadaTiirdcoPoloaicae  iiiCaiiipoBaifael676^ 
iiiitio  Octobri«  conduaac.  Latina  al  Gennanlc 

2162)  Joh.  Sagrtdo  memoria  hiatoria«  Oltomamiicaa.  Vcaa- 
tia,  1676. 

2163)  Hiatohra  daa  troia  denilara  cmpercim  Tnrca  dcfaii 
1623  ]iuqa*en  1677»  par  M.  Paul  Bicaat{  traduil  par  H  Briat 
T.  1—4.  Paqi  •  1633.  8. 

2164)  Wanalab  (Joh.  Mich.)  noovalla  Relation  cn  forae  de 
Joanial  d*iiii  yoyage  fait  cd  Egypte  1672  et  1673.  A  Paria,  1677.8. 

2165)  Le  Miroir  OltomaDn  par  Mr.  de  S.  Magdeleae.  Baai- 
leae,  1677. 

"    2166)  Res  gestae  in  Huogaria  ab  Anno  1673  ad  1678. 

2167)  Smith,  Tbo. ,  Remarks  upon  the  mannera,  religiatt 
ascl  govrrninent  of  the  Torka.  Lond.  1676.  8* 

2168)  Monarcbia  Tarecka  opiaana  pHa  RicoU.  Stocb  1678. 

Fol. 

2169)  Letlres  Turques  d^Osman  C.  a  Therese ,  avec  les  pie- 
ces  fugitives  de  TAuleur  des  Lettres  Tnrques.  Je  parle  come  na 
Dica,quand  je  siii<i  nn)oiirciix.  Conslanlinople ,  1778« 

2170)  A  Dcsrripliün  ol  llie  present  State  of  Samos,  Nicaria, 
Patmos  and  Mount  Aibos.  By  Joseph  Georgirenes,  Arcb-Bishop 
of  Samos,  now  living  in  London.  Translated  by  one  that  koeir 
the  Author  in  Constantinople.  Loodon,  prioled  by  W.  G.  and 
SOld  by  Moses  Piit,  1678. 

2i7J)  Entsetzlich  Grassierende  Seurbe  im  Moscowitischen 
Läger;  Und  Selbigen  Grossiürstens  gewaltige  Kriegs  -  Verfassung 
wider  den  Tttrckiscbea  Kayser.  (Ohne  Druckort.)  1678. 
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2172)  Steph.  Gerlacb*8  Ta((ebach  derer  von  Maximiliano  und 
fiadolpho  II.  «n  die  Pforte  geschickten  GeModtschafl.  Frank* 
§Ui,  1678. 

2173)  Die  jetti  lebende  TBrkcy  oder  Schaa-Flati  der  Otto« 
MMiachea  Pforte  •  d.  I.  Kart  Terfaaate  clironolofiache  Beacbrel- 
bong  aller  und  jeder  Türken  Kayser*  ao  von  dem  ersten  Otto* 
Mono  on,bias  aof  dieaaen  jetst  regierenden  KaiaerMabomedlV. 
inctaaiv«  aokhem  Reicb  ▼orgeatandent  deraelben  Leben »  Regie- 
mg  nnd  Absterben  betreffend,  worbef  aller  ingemeldten  Kay* 
aer  Contcrfcy  oder  Bildnlaa  in  achttnen  Kupfern  an  linden,  ans 
vielen  alt  nnd  nen  berülimten  Geachichtachreibern  treallcb  and 
iciaaig  tasammengeiragen  ond  beschrieben  durch  Panl  C^onrad 
Balthasar  Han.  NQmberg,  1678*  8. 

2174)  Historia  della  guerra  di  Candia  di  Andrea  Valiero,  Se* 
natore  Veneto  (1644 — 1669)'  Presso  Paolo  Baglioni.  Con  Liceo» 
aa  de*  Saperiori  e  privilc(;io.  In  Venezia,  1679  4* 

2175)  Voyage  d'Iialie  ,  de  Dalmalie,  de  Grece  et  de  Levant, 
fait  en  annees  1675  et  1676*  Par  Jacob  Spon  et  George  Wheler» 
Amsterdam,  1679'  12. 

2176)  Gladius  contra  Turcas  a  Christo  Principe,  Rege,  Im- 
peratore  ,  Imperaloribus  ,  Regibus,  Principibusque  Christiano- 
ruin  Uegni  pori^ctas  et  a  quodam  milite  Chrisliano  ab  anliqaa 
rubigine  detersua,  limatusque.  Typia,  Cbrialiaoopolitani.  Anno 
Christi  Imperat  et  Beliatoria,  1679. 

2177)  Relatio  atatna  Ottomanicae  domos,  qaaa  offidallaai 
conatitntioncni  aenrlendi^e  conditionem  concernit.  Viennae  Ao- 
atariae,  1679.  FoL 

2178)  Hiatory  of  dicTnrklah  cmpire  from  1633  to  1677*  Fol« 
16B01 

2179)  Tuba  Temm  apargena  aonnm  anper  aceptra  Nationom. 
EzhorUtIo  ad  Bellom  Tordcom  per  Stanialaom  Wytwidti.  Co- 
kniae  Agrippinae,  1680.  4. 

2180)  Mcmoires  de  la  gaerre  de  Transilvanie  et  de  Hongrie 
entre  TEmpereur Leopold  L  ei  le  Mehemet  IN  . ,  George  Ragotsba 
(Rakoui)  ei.les  aotres  Successeora  Princea  deTranailvanie.Deiis 
Tomes.  Amsterdam,  1680-  12. 

2181)  Miroir  de  TEmpire  Ottoman,  oü  l'Etal  present  de 
la  Coar  et  de  la  milice  du  grand  Seigneur  avec  uiic  Descriplion 
toute  parlicularicre  de  la  inaniere  de  vivre  des  T«irrs ,  ol  urj  rc- 
cit  de  tont  cc,  qui  s*est  passe  de  considerable,  pendant  U  guerre 
des  Turcs  en  Pologne  et  en  Ukraine  jasque  en  1677*  II.  Parties. 
A  Lyon .  1G»0.  12. 

2182)  Alb.  Bobowski.  Narratio  de  conjaratione  contra  Ma- 
homedem  IV.  adhac  puerum  ab  Avia  inita ,  reperitur  in  T.  IV. 
opemm  Jaci  Baronia  Anglice  ed  itennn. 
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2183)  B}a7.ey  Franc.  Ko/uchowski.  Cinnen  trisinpbale  Aq> 
gasto  II.  post  recrptum  Camenecum. 

2184)  Historische  Beschreibung  3er  sieghafften  Waffen  der 
Bepublik  Venedig,  was  solche  in  Dalinatica,  Epiro  und  König- 
reich Morea,  >eitwihren  des  jetzigen,  wider  den  TOrckischen 
Kayaer  M«homet  IV.  genihrt«&  Kriega  erobert  and  eingeoom- 
men.  Von  P.  M .  Conielli ,  berObnitCB  Connogr.,  lulienitck 
schrieben.  Vertcnlschet  mid  an  Tag  gegeben.  Mit  Knpfem. 
Frankfort  am  Mayn ,  Zonnern.  liGSOi  8. 

2185)  P.  Tafemer  kaiteriicha  Bntacbail  an  die  Ottomami« 
ache  Pforte.  Brealan,  16S0i  8» 

2186)  Grelot,  relation  nonrelle  d^m  Toyaga  da  Conttantina- 
ple.  PIrit,  168L  8.  ^ 

2187)  Vignean»  eUt  aclnel  de  la  pnitaancc  Ottonunna.  Fwii» 
1681. 

2188)  Histoire  du  regne  de  Mahomet  II.  BapcrenrdeaTarct 

par  1e  Sicur  Guillet  A  Paris ,  1681.  2  Voll. 

2189)  Marsigli  Luigi  Ferd.  Osservazioni  intomo  al  Boifaro 

Tracio.  Roma,  Tirassi.  1681.  4- ;  con  Carle. 

2190)  Odoardi  Dapperi  Palaeslina.  Amst.  1681. 

2191)  Od.  Dapperi,  Beachreibong  Yon  Aaiataberi.vonBecrn. 
Momberg,  1681.  Fol. 

219^)  Erlcuternng  des  unroassgeblicben  Scbulen-  und  Calcn- 
der  Vorschlags,  von  Erhard  VYeigel.  Dresden,  1681.  4. 

2193)  Febare  Micbele.  Tealro  della  Turchia.  Milano,  MaU- 
testa.  1681.  4. 

2194)  Febare,  Micb«,  Theaire  de  la  Tarqaie,  ou  aont  rcpre- 
•entees  les  cboaea  lea  ploi  rcman|aablea  qoi  a*^  paaaant  aujoar- 
d*btti  etc.  trad*  de  Titalien  en  fran^oia  par  aon  antenr.  Paria» 
1682.  4. 

2195)  latoria  delT  Impero  Ottemann  di  Conataatino  Belli. 
Veneiia ,  1682.  8. 

2196)  WoU^angi  de  Belblen.  Hiatori«  da  nbna  TranaylTa- 
nlda.  Cibinil,  1782.  6  Binde. 

2197)  Qaanto  di  pid  cnrioso  e  vagn  hk  potnto  raccorre  Cor- 
nelio  Magni,  nel  primo  biennio  da  esso  consomato  in  inaggi  a 
dinore  per  la  Turchia,  resla  distribuito  in  questa  prima  parte 
in  varie  lettcre  scritle  in  Ilalia,  le  quali  principalroente  inclodo- 
no  IVsaroe  della  Metropoli  di  Coatantinopoli ,  de*  luoghi  aggia- 
conti,  e  doli*  eaercito  Otlomano,  si  in  marchia  come  in  campo. 
Ags'untaui  la  relazione  del  S<  rrnji>lio  del  Gran  Signore,  e  delle 
parti  piü  recondite  di  csso  ,  dislcsa  dä  Alberto  Bobouio  Leopo- 
litano ,  trattenulouisi  ron  iionie  di  Ali  Bei  in  qualita  di  Paggia 
da  niusica.  AU*  III.  ed  Ecc.  Sig.  et  Palr.  Coli.  11  Sig.  Faaalino 
Uariva  nobile  Veneto.  In  \  cucaia,  ltiö2.  b. 
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2198)  ReUlion  verUable  de  ce  qnl  8*ett  passe  a  Conslantino« 
ple  avec  Monsieur  de  Guilleragaes,  Ambassadear  de  France.  Od 
on  roontre  claircraent  )es  bcvui's  de  la  Gazelle  de  Paris;  a  ChiOt 
cbez  Pierre  de  Touche,  ä  TEnsci^^ne  de  Mona,  du  Quene.  1G8?. 

219^0  Extracius  foederis  ofT.  et  defexisivi  Caeaareo  Poloni 
contra  Turcam  ejusque  adhaerentes.  4* 

2200}  Chrouicle  of  iheTurkish  war  from  July  1682  to  Janoary 
1683. 

2201)  Job.  Bapliat  Rocoles  viU  Sallani  Solymanni  Bajaxelhi 
Cratria  L.  B.  16S3. 

2202)  LHtera  a  Clamente  XI,  ed  a  tatti  Ii  Gardinali  (am 
«faMB  Kreossug  gegen  die  Tttrken  sa  erregen).  4* 

2203)  Relasiooe  del  Sig-TommasoTarsia  Cavaliere  e  Drag o- 
maao  Grande  ddla  Ser.  Republica  di  Veaesia  alla  Porto  Otto- 
nana  con  la  descrisione  del  coospendio  degli  Soc^ssi  pid  essen- 
aiali,  accadoti  ndla  gnerra  intrapresa  da*  Torchi  contro  TUnghe- 
lia  TAnoo  1683  nnito  ad  mut  riatreUa  narrasione  di  qae!  tanto 
di  ainistro  incorte  alla  sua  persona  e  casa  sino  dopo  la  faga 
del  Sign.  Segretario  Capello. 

2204)  Istoria  della  gnerra  di  Leopoldo  Prirao  Impcradore  e 
de*  Principi  collegali  contro  il  Turco  dall'  anno  1683  aino  alla 
pace.  Descriiu  da  IT  Abbate  Camilio  Contorini  •  Palrisio  Veneto» 
Venezia ,  1710.  4.  2  Bände. 

2205)  La  cadutta  dell*  Impero  Otlomano  predetta  da  S.  Aa- 
gelo  Carmrlitano.  Milane,  1683-  12. 

2206)  Castriota  Sranderbeg  redivivus,  oder  scharffsinniges 
und  in  denen  lialiänisch-  und  Französisch  •  Gcheirobteu  Staats- 
Cabinetten  genau  überlegtes  Staats  Ermessen,  wie  auch,  weither 
gcstalt  die  Christlichen  Polent.nleu  mit  einander  wohlvc'reini;;el, 
den  Türcken  binnen  vier  Jahren  aus  Europa  gäutalich  verjagen 
mögen.  1683.  4. 

2207)  VernUnfftige  Unterredung  sween  verlrauter  Freonde , 
van  den  wichtigst-  and  fllrnehmatcn  Aclionen  dess  vorigen  Tttr- 
du» -Kriegs,  im  Kttnigrcich  Ungarn,  vorab  derer,  so  sich  bei 
der  BeMgcrang  Canischa,  Erobernng  Serinwar,  wie  auch  bei 
beyden  Treffen  vor  Leventa,  nnd  dem  leisten  aiü  RaabBoss  sih 
gelragen;  ingldchen  von  andren  wolmercUichen  Sachen  mehr, 
an|el80  mit  einem  Anhange,  darinn  der  vttUige  Ausgang  aelbi» 
gen  Kriegs  begriffen  ist,  vermehrt.  1683*  4> 

2206)  Bdasione  pontnalissima  della  gran  Mossa  dell*  Armi 
del  Gran  Signor  de*  Torchi  Maomello  IV.  Firense  e  Bologna, 
1683.  Monli. 

2209)  Distincta  relasione  della  raiscgna  deir  Esercito  dal 
Gran  Tu  reo  qaando  aorta  in  campagna.  Mantova,  Genovn  • 
Bologna,  1683« 
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2210)  Welt-Hammer,  der  Ottomanische,  abgebildet :  1)  durch 
eine  neue  Beschreiboog  der  heutigen  Tarckiichen  Militz  and 
Kriegs- Ordnung;  2)  durch  einen  Unterredongs - Discars  voa 
dem  vorigen  Tarckenkriege ,  darlnll  anMre  damahlige  Kriegs- 
Fehler  hin  «od  wicte  btmcrket  worden;  3)  dorck  da  vttrgc- 
dniektet  Antwort -Sckrtibcn  an  eine  fllmehine  Pcrtoa,  dariae 
die  Fragen  kBnlich  crttrtert werden:  Ob  die  drry  jangtteCeBC- 
ten  diesen  TQrckenkrieg  bedeutet  beben?  Ob  des  Tekeü  jeUige 
Actionet  airb  mit  der  Religion  entacboldigen  lassen?  1683> 

3211)  Der  franidsiscbe  Kriegs -SimpUdssimaa.  Historiscbib 
politiscbe  nnd  pbilosopbiscbe«  Krieg-  nnd  Friedens -Gesprick, 
aaf  das  {eist  ne«- eingebende  1683>  Jabr,  worinnen  aadi  all«- 
ley  Icss-  und  merkwUrdige  Discuraen  in  denElisliscbenFeMcrai 
alier  monatblicb  des  gantsen  Jabrs  abgebanddt  werden.  Jenaer, 
Homong,  Merts,  April.  1683.  8* 

2212)  Ungarischer  and  Dadanischer  SimplidsaiiNa,  vor* 
stellend  seinen  wanderlichen  Lebenslaoff  und  sonderiicfae  Bc> 
gebcnbeilen  gethaner  Räisen.  Nebenst  wahrhafter  Beschreibung 
des  etc.  Ungerlands ;  sodann  dieser  Ungarischen  Nation  ihre 
Sitten  t  Gebräuche ,  Gewobnbdten  und  führenden  Kriege,  sambt 
dess  Grafen  Tekely  Herkommen  und  biss  auf  jetzige  Zeitverlaf- 
fenen  Lebenslauf  mit  desselben  Abbildung.  1683-  8. 

2213)  Drei  Particular-Schreiben  auss  dem  kays.  Feld-Llger, 
dann  auch  von  Wien  und  Lintz,  worinnen  begriffen,  die  Bell- 
gerung  Gran,  Canischa  ,  und  Victori  wider  den  Teckely,  samt 
<ler  Spezificalion  der  tUrckischen  Armee,  wie  selbige  von  Con« 
stantinopel  heraussgezo^en  und  zu  Stuel- VVeissenburg  in  schö- 
ner Ordnung  gestellt,  was  filr  Mannschaft  jeglicher  Bassa  unter 
seinem  Commando  {gehabt,  und  wieviel  vor  Wien  geblibtn  uad 
gflschsdiget  worden.  lf)83-  4- 

2214)  WarhafTie  eis;enllirbc  Original  -  Bildnuss  nebst  denk- 
würdiger und  ominöser  ausiUhrliciier  Lebens  *  Beschreibung  des 
gebohrenen  ungarischen  TirafTen,  nunmehro  aber,  von  der  ot- 
tomanlschcn  Porlen  bereits  erklärten  Fürsten  Emerici  Tökeli, 
samt  theils  dessen  V  errichtungen  und  Progreasen,  bist  auf  jetii- 
ge  Zeit.  LÜH'i.  4. 

221.'))  Des  gross  TOrckischen  Kaysers  Sultans  barbarisdie 
Betrohuug,  auch  Tyrannische  VerQbung  samt  Teckelischer  majn- 
eidiger  Verritherey,  und  ^rglciehen  Untreuen  falscbenBbrvir* 
gessenen  Praeticaoten  gegen  das  kostbariicbe  teaes«  eridsten  mit 
Cbri'sti  Blau  besprengte  Vdlkleio  Anno  1683.  4- 

2216)  Des  scbarfsicbtigen  Kayser- Adlers  L  und  U.  Tbeil, 
d.  i«  unpartheyiscb  vorgestellte  Kay.  Kriegs-Handlong  wider  Sft 
sogenannten  HangariscbcnMalrontentcn  oad  Tlbbifcb*T«rtari-  . 
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fcbe  mtchllf e  Kriegshcm  mit  dncm  Anhang  von  Beltfc- 
ffvof  Wiens,  mit  Kupfer  Ton  Adel.  1683^1684.  13. 

2217)  Copia  di  Lejjtcfi  «eritte  dalk  MaeaU  del  Re  di  Polo- 
nia  al  Padre  Marco  d'Ayiano  Capncdno.  Venetia  e  Bologna,  1683* 

2218)  Deaa  wvllberlllmilen  Herrn  Johann  Heinricli  Voigdt» 
hönift  Schwed.Mathemalid  an  Stade,  Orientaliache  groate  Ver- 
iodeningen,  deren  f^anff  ana  Yerachiedener,  hey  swanaig  Jahren 
her  granaam,  nnd  an  Sedermana  Schrecken  erachienener  Come« 
Icn  Beaeichnong,  dortliin  aoa  Aatrologiachen  Mathniaaeangen 
Bwar,  doch  gleichwol  fiberaos  grandlich  geseiget,  and  dem  hiaa- 
ber  und  noch  watendem  Türken •  Honda  eine  Tom  himmlischen 
Gaachick  geschmiedete  Ketten  an  den  Hala  geworffen  wird*  Za- 
aamtheygefU'ter,  vor  faat  500  Jahren  von  einem  Araber  heraus- 
gegebener Weissagang,  woraus  gieichfalls  deas  ottomanischcn 
Reichs  vorstehender  Unfall  aus  allen  bissher  vocgelaoffenea  Be- 
gabenheiten  unscbwer  zu  scbliessen.  1683.  4. 

2219)  Prognosticon  theologicum  de  inlerita  Turcaram,  d.  L 
geistliche  Practica  von  der  Türcken  Niederlag  und  Untergang, 
sowohl  auss  h.  Göttlicher  Scbrifil,  als  anderen  Historien  coUi- 
giret  und  zusammengeiragcA  von  einem  Liebhaber  der  h.  JSchrifit» 
Strassburg,  1683.  4- 

2220)  Castrametatio  Turcarum  Exercitus  ante  Viennam  Geo- 
graphie descripta«  1683*  e  Leandro  Angaiasoio  ei  Barlbolomaeo 
Camuccio. 

2221)  Ketleler,  J.  J.  Vienna  Austriae  a  Tarcis  barbare  op- 
pngnata,  gloriost  e  Chrisliauis  defense  et  vicloriose  liberate  an. 

16Ö3.  Fol. 

2222)  Suttingcri  Daniel,  gloriosa  Viennac  etc.  liberatio  (an* 
1683)  e  versione  INIerhilziana  ibid.  16Si.  Fol. 

2223)  Janicki  Vota  Poloniae  sub  teoipus Belli  Viennensia Cra-r 
coriae,  lypis  Universiutis.  1683.  Fol. 

2224)  R.  P.  Chrysoatomi  Golembiowski  Augoatiniani  Commen- 
tarioa  de  Rebna  a  Joanne  Magno  Polonoram  Rege,  «dirtranaTnr- 
caa  gealia.  In  line  alia  mann  aohiongitan  Reletio  de  iinagine  B. 
V«  Mariae  prope  Viennam  invantae,  adacriptia  ex  Mraque  parle 
▼eikia  de  angelomm  maniboa  aeae  porrigentihoa,  ex  «na: In  hae 
Imagine  vincea  Joannoa,  es  altera:  In  hacimagine  ▼idor.ealo 
Joannea.  4. 

2225)  Relation  dn  Siege  de  Vicnne  fait  par  lea  Tnrca  »Tee 
dea  fignrca  de  Romain  de  Hoeghe.  Brozeliea,  1083.  4» 

2226)  Sincero  •  diatinlo  racconto  dei  GonaigU  ad  Opera- 
aieni  tanto  dell^  Armi  Imperiali  e  Polache  qoanto  degli  aaaediall 
di  Vienna  contro  le  formidahili  forae  Ottomane.  AU*  liloalriaa. 
Sigr.  Qoiniiliano  Reaaonico.  Venaaia,  lOSS*  Boaio  Riaiampata 
in  Bologna  16S3  Benacei. 
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0711)  Vera  descriiione  delT  apparato  mililare  dc'Tnrchi, 
neir  assedio  di  Vienna  ,  con  un  ordiuato  diario,  compendiosa- 
xnente  rspressivo  di  quanto  ^  «acceMO  «oUo  la  delU  piazsa. 
Venezia,  Miloro.  1683.  8. 

Q^W)  Brcve  raKgiiaK''^  quanlo  di  giomo  in  giorno  e  ae- 
gnito  nel  tempo  che  la  cittä  di  Vieana  e  staU  assediaU.  Inapra- 
che,  Bola.  iaS3.  Monli. 

2229)  B«tdiffcibimf  vakrliafl  md  eigeallicli«  dtr  Imj  Sali^  . 
ttmiff  der  K.  ResideDt-SlMt  Wien  von  Ihrer  CiNirflMl.D«rclil. 
▼OB  Sachten  PentaNch  Bit  teiocB  Yttlkcm  gclbaiieii  rohoiwlflw 
digen  HeldcnlhateB.  Mach  dem  ■«  Lelpslg  gcdmcklcn  Enaiplar 
1683.  4.  (Ohne  Drachorl.  4.) 

3230)  CootiMiatioa  Ihr.  kteigl.  BiU|ett.  ra  Pohlen  Mancbci 
Bacher  Wien.  Nehentt  einer  knnen  Relation  von  der  glttcfcli- 
ehen  EotseUoif  der  Sudt  Wien.  Im  Jahr  1083.  4. 

2?3t)  Vera  relaiione  del  cnrnhaHimenlo  e  Viuoria  Ottenau 
dair  Armi  Cesaree  •  Polache  contro  Tnrchi  Solto  Vienna  1683. 
Vienna,  Ghelen. 

223'2)  Copia  di  ana  Leltera  scritta  dal  Sigr.  Gen;  Starem- 
bergh  al  Sereniatimo  Sig.  Onca  da  Lorena.  Modena  e  Bologna, 
Monti  (1683). 

2231)  Da«  Tleldenniltlhige,  wiewol  gefährliche  Unterfangen 
Herrn  Georg  Franzen  Kollschiuky ,  welcher  Gestalt  derselbe,  in 
ängstlicher  Türkischer  Beläscrun;;  der  Kavserlirhen  Haupt-  und 
Residentz -Stadt  Wienn  in  Oeslerreich,  durch  das  feindliche 
Lager  gedrungen  ,  und  die  erste  Kundsch.tfTt  zur  Kayserlichen 
Haubt- Ariiiata ,  wie  auch  von  da  glQcklich  wieder  zaruck  ge- 
bracht habe.  Mit  beygefQgler  Kupffer- Abbildung.  Nebst  einem 
Abdrack  einer  Denen  Gedichtnaae-MQnie  von  ermeldler  Beii- 
ge rung.  Eretmaln  gedrnckt  an, Wienn,  1683;  anjetso  in  Nttm» 
berg  bey  Balthaaar  Joachim  Bndten. 

2234)  Das  Heldenmfltthige ,  wiewol  geOhrllche  Umerfha- 
gen  etc.  Salsbofg,  1683.  4* 

9335)  Carioea  Relation«  del  Viaggio  fatlo  da  qocl  cofoggi^ 
fo  Soldato  che  porlb  foori  di  Vienna  le  Letiere  •  Sna  Alieaan 
di  Lorena  c  fiport6  le  riopoile,  con  tntto  dö  che  gU  4  ancceaan 
in  qoello.  Vcncala  e  Bologna,  1883.  Monti. 

2236)  Viennae  Aostnae  a  numerosissimo  dacentorum  mil* 
lium  et  ultra,  eTurcis,  Tartaris,  Rebellibos  Hangaris,  Moldn- 
vis,  Valachis  et  Transvivanis  conflato  Exercitu  sub  ductu  Karae 
Mostaphae  Bassae  primi  Vezirii  aniM>  1683  die  14*  Jalii  obsessae, 
a  confoederatis  aulern  Chrislianoraon  Prtocipam  amis  12.  Sep- 
tembris.  Pro  dante,  fcliciter  eliberaiae,  accaralissima  delinea- 
tio.  Bartholoriiaco  Camuccio  et  Leandro  Anguissola  Anthoribtis. 

2237)  Xlcldeamuth,  heroiacber,  oder  exemplarischer  £at- 
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war!  Äereii  Heldenlhtten  Carl  des  V.,  Herzogen  von  Lothrin- 
^n,  in  welchem  nebst  Entsetzung  der  Residenzstadt  Wien  den 
12.  Sept.  1683  alle  Sieg  und  Victorien,  Belagerungen  und  Er- 
oberungen so  vieler  hungarischcr  Vestungcn,  und  was  sich  zeit 
währender  dero  Oberkommando  über  die  gesammte  Kayserl.  al- 
liirte  Armee  in  8  FeldzOgen  bis  I09Ü  inclusive  von  Tag  zu  Tag 
zugetragen  etc.,  beschrieben  durch  B.  W.  Wien,  1767-  8. 

2238)  Grandiiche  Vorstellung  der  sehr  blutigen  and  fast  an- 
eriiOrieti  Niederbge,  welche  den  2.  (12  )  Septembris  dieses  1683. 
Jaln  im  Tttr^tcbca  Feldlager  von  dm  Kayterllchen ,  Polni- 
•eben»  Clwrfllritliclieo*BayMiacbcii,  Sicbtitchcn  nnd  •ndcm 
Beicht  •AoxiliMr  Tnipptn  dtn  Erbfeiode  Cliri«lllcliCB  Nahmrat 
«zagediget,  wd  dadarch  die  biti  In  die  neante  Woche  ballger- 
te  Bod  hochfthrlich  bcatllniae  Kayterlicha  BetidcnU  Stadt  Wien 
glScklich  entaetat  and  beiityet  worden.  A.  C  1689«  4* 

2239)  Steinbacb  Leopolde  Geacbicbte  nnd  Tagebach  der 
aweyten  TttiUacben  Belagerung  Wiana  im  Jahre  1083.  Wien» 
1783.  8. 

2240)  Daa  getagatigta  nnd  wieder  erqaicktft  Wien ,  Ittntd^ 
Icnd  ein  liglicha  Tagraglater«  waa  von  Zeit  tn  Zeiten  in  weh- 
render BelSgeraog  iürgefallent  mit  bcygefilgter  amstladlicben 
Beeehreibang  deaa  glAcklichen  Entsatses  aas  Wien  flberadilcket. 
Aogsporg,  1683.  4.  Sammt  einer  Kreuzes- Abbildang. 

2241)  Ums  kindlicher  Verlauff  der  merkwürdigsten  Begeben* 
beitcn,  welche  sich  sowohl  tOrkiscber  Seits  bei  entsetzlicher  Be- 
ligerang  der  Icays.  Haupt»  and  Residenzstadt  Wien»  alt  aach 
auf  Seiten  der  Christen ,  bei  höchatglttcklicher  £ntaetaang  der- 
selben ,  ereignet.  Anno  1683* 

2242)  Relatio  Hist.  politica,  die  dem  Lectori  alle  vom  En- 
baos  Oestreich  mit  dem  grausamen  Türcken  geführte  Kriege 
continuirt  bis  niif  die  letzte  Aclion  des  Entsatzes  der  Residenz- 
atatt  Wien  und  Eroberiinj»  von  Gran.  Job.  Hier.  Imhof  Archiv, 

2243)  RuessJoh.  Georg.  Relation  über  die  den  14.Julii  i(>83 
angefangene,  den  12.  September  glücklich  aofgeheble  BelXge- 
rang  der  Stadl  Wien.  Wien,  1683-  8. 

2244)  Relation,  fernere,  der  grossen  herrlichen  Victoria i 
welche  die  kayserl.  königl. ,  die  Polnische,  Churbayerische,  Chur- 
sSchsische,  Fränkische  und  andere  Reichsvölker  den  12.  Septem- 
ber 1683  wider  die  grosse  Türkische  Armee,  so  annoch  Ober 
100,000  Mann  stark  gewesen,  erhalten  haben.  4. 

224'))  Relation,  auffrichtige  und  umparllioyi.sche  ,  von  der 
Viktoria  der  Christen,  so  sie  beym  EnlsaU  der  Stadt  Wien  ge- 
gen die  Türken  erhalten  am  2.(12  )  Sept.  1683.  Zu  Vertheidigang 
der  Sächsischen  Tapferkeit,  welche  entweder  aus  Unwissenheit 
oder  Missgunst  fast  in  aUen  Rclationibus  mit  unverantwortlichem 
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Stillschwei((eii  übergangen  worden,  der  Wahrheit  Uebcndoi 
Welt  initgetheilt.  (Ohne  Druckort  und  Jahreszahl.)  A- 

2*246)  Von  Ihro  Excel  lenz  Herrn  Herrn  Grafen  von  Slah- 
renberg,  Generalfeldmarschall  und  Stadt-Comniandanten,  über- 
sehen- and  approbirte  wahrha£fte  und  gründliche  Relation  Ober 
die  den  14.  Julii  Anuo  1683  angefangene,  den  1*2.  Sepleinbris  aber 
glücklich  aufgehebte  Belagerung  der  kays.  Haupt-  und  Resideas- 
ftladt  Wien,  beschrieben  durch  den  damahlen  beiwohoendca 
ood  gegenwiriigea  Johann  Geörg  WUhdaw  Bmm,  Nttrnbcff , 
in  Verlegung  Iiconluurd  Iintchge ,  M  wctditm  noch  die  tBfÜ- 
•cht  Belager-  nnd  chrUUiche  EnUatinng  der  kayscii.  Biidf 
;Sudt  Wien  eof  iwelen  Bf cdton-Bogca  in  Knpfer  Torfeilellet  m 
finden.  4. 

2247)  Relation  ron  der  Vidori«  der  Christen»  so  sie  M 
EnUtU  der  Sutt  Wien  gegen  die  TUriien  erhalten.  1683.  4. 

t2'248)  Glaubwürdiges  Diarium  and  Beschreibung  dessen,  wu 
Zeit  während  der  TUrcUschen  Belagerung  der  Kays.  Haupt-  und 
Besidens  Stadl  Wicnn  vergangen.  Von  eineili  Kays*  Officier, 
so  sich  vom  Anfang  biss  sn  Bndi  darinnen  befunden ,  warhaffiig 
verzeichnet  und  tuaaramengetragen.  Regenspurg,  draokts  Paei 
Dalesteiner,  1683.  4-  Mit  Stab rcmberg*s  BilJniss. 

2240)  Diarium  oder  weitläufig  und  gründliche  Beschrcibang 
von  der  kayserl.  Haupt-  und  Resideutz-Stadt  Wien  in  Luler- 
Oesterrcich,  im  Viertel  unterem  Wiencrwald  liegend;  welche 
vom  14.  Julii  biss  12.  Sept.  Anno  1683,  61  Tag  von  des  türcki- 
schea  Kaysers  Sultan  Machomet,  so  ihr  Logament  rings  umb 
die  Stadt  mit '22  Lägern  gemacht,  ist  belägert  worden,  nebst  ei- 
ner aussftlhrlichen  Spezi fication  aller  hierbei  gebliebener  Hoch- 
vnd  Nieder*  OChziereu.  Regenspurg.  4« 

2250)  Diarinm  odev'Jonmal  ansfUhriiches  •  was  sich  in  wfp 
render  Bellgerong  der  kays.  Residensstadt  Wien,  in  md  ansser 
derselben  a  swischen  dem  Erbfeind  and  den  Belsgerten  von  Tag 
sttTag  zugetragen.  Breslaa,  hcy  Gottfried  John  Zeitnngsschrei- 
ber.  1683.  4. 

2251)  Gründlicher  Bericht,  welchermassen  die  bisshero  sehr 
geingstigte  Stadt  VVitu  Ton  denen  gcsammten  kayserl.  und  Al- 
liirlen  Völkern  gllteklich  entsetset,  nnd  der  Feind  vttUig  ava  dcoi 

•  Feld  geschlagen  worden.  1683.  4* 

2252)  Relacya  potrseby,  ktora  trwala  godzin  24.  i  Wiktory^ 
otrzymawssy  d.  12.  Septembra  nad  uieprzyiacielem  pod  Wie- 
dniem  i  prses  woyska  Nayiasnieyssego  i  niczwyci^zonego  Krola 
J.  Msi  Polskiego,  Wielkiego  Monarchy  Jana  Iii.  z  pod  namio- 
tow  Wezyrskich  z  Obozu  wyslana,  ludziez  excepta  z  listn  tegoi 
N.  Krola  J.  iNlsi  do  Krolovay  J«  Msi  pisanego  sab  die  13* 
tcmbris  A.  D.  IfiSd*  4 
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RelacyaWikloryi  podWiednim  otrcymtncy.  13.Sep- 

tembris  1683  4. 

2254)  VVicdcrt  Rakuski  od  Turkow  obl^zoay  a  od  Woy*k 

Cbrzescianskich  zbawiony.  Krakow  r.  16S3>  4- 

2205)  Extrakt  eines  Schreibens  aas  Wien  den  4.  (14  )  Sep- 
tember, worinnen  enthalten,  was  sich  von  Anfang  bis  zum  En- 
de bey  der  Wienerischen  Belagerung  denkwürdig  begeben  und 
logetragen,  wie  solche  nähuilich  den  17- July  von  den  Türken  etc. 
belagert  und  den  2.  (12.)  Seplcmber  etc.  glQcklich  mit  rühm- 
lichster Viclori  entsetzt  worden  i6ö3.  (Ohne  Druckort  und  Jah- 
reszahl.) 4. 

225f))  Sonderbare  Pari icalar- Schreiben  aiu  Uati  iob  dato 
12.  und  14-  September  anoo  1683'  4* 

2257)  Copia  di  leitera  acritta  dal  canpo  ioUo  Vlenna  al  Si< 
gnor  Giov.  Carlo  MattctUaai  realdentc  della  M.  de!  ra  di  Polo- 
nia  15.  Settembrc  16S3. 

235d)  Relallon,  aaafHbriiclia,  was  sich  tot  und  abaondrrlicli 
in,  aacb  nach  der  Beligtrong  der  kaysfrL  RetidentaaUdtWien 
fom  7.  Juli  bia  16.  Septombria  1683  aogelragcn.  4< 

2299)  Vienna  4  Tnrcia  obfeaaa,  4  Cbriaciania  alftaraU,  dft 
IMarlom  obaidionit  Viaananslat  Inda  a  aexU  Majl  ad  decimara 
qalnUm  «aqoe  Septambrii  dednctom,  Anthore  Joanne  Petro  k 
Vaclclercns  Sacri  Romanl  Inperij  Eiinlie,  Sae.  Caea.  Maj.  Con- 
ailiario  Aolico  Bellico,  Ganerall  Anditora  at  Hiatoriographo:  ank 
com  typia  aenait.  Cvm  licentia  Saperiomm,  et  Privilegio  Cae- 
aaraa.  Viennae  Aoatriac»  typia  Laopoldi  Voigt,  UniTeraiutU  Ty- 
pograpbi ,  Anno  1683.  4. 

2260)  Lista  tTaa  auss  dem  tttrckischen  LSger  wQrklich  in  das 
baya.  Zenghaosf  zu  Wienn  gebracht  worden.  Sambt  mehreren 
anderen  leaawardigea  Naoigkeltaa  baraoagegabea  den  16.  Sept. 
1683.  4. 

2261)  Bp.  Alberti  Bartochowski,  S.  J.  Panegyri  Reglac  olim 
Joanni  III.  Poloniarmn  Regi  poat  viclorias  Ottoroanicas  scriptae 
et  dicataequibus  accepit  carmen  Rp.  Albertini  Carrara  inscHp- 
tum  ei  dem  Joannl  secundum  Regi.  Poananiae»  typia  Regiis  Col. 

S.  J.  A.  D.  1737.  8. 

2262)  Viennis  memorabili  Turcarum  obsidione  felicissimo 
Leopold!  I.  imperio,  Insigni  Joannis  III.  Victoria  Principura  S. 

R.  ImpcHi  Auxiliis  vectigali  Musa  Joannis  Daraasceui  a  Ma- 

tre  Del  Scholarum  Piarum  Sacerdotis  consecraU.  Varsaviae,  ty- 
pis  S.  P.  1717.  4.  (Ein  Gedicht.) 

2263)  Orlens  byzantinus  in  Auslria  et  Pannonia  triompha- 
tos  Seren,  et  invicl.  Joanni  III.  a  Slan.  Jos.  Biezanowski  operc 
pane((yrico  ereclus.  Anno  Salulia  1683.  Cyacoviae  lypis  Uaiver- 
siUtis.  (Ein  Gedicht.) 
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2964)  In  Viennam  1iber«tra  et  ^ttioHutkTurdem  «  Stm. 
Joanne  IIL  Poloniae  Rege  Celeri  Victore,  Libcntore  paitiai 
Epinicinm.  Jacob!  Grandii  Med.  Phil,  et  pab.  Anatoniae  Prolcf- 

•oria  ad  III.  et  Excell.  Fridericam  Marcellam  Senatorem  integer- 
riBiun  ac  Petavini  Lycei  Moderatorem  sapientissimam.  Veneiiis 
et  Bononiae,  1683.  Typis  Haercdis  Victorii  Beoatij  Impr.  Archi- 
episcopalis.  Deinde  Crecovtae  in  Ol&diia  Alberti  Gorecki  &  £• 
M.  Typ.  A.  D.  1684.  4. 

2265)  Janidu.  Bellaria  Martis  Sermatid  aeo  EpigrammaU 
▼ariia  inscripta  ex  occaaione  belli  Viennenala  cum  Torcia.  Cra- 
coviae,  1683*  Fol. 

22C6)  Plaasu5  laetitiae  publicae  ad  triumphalem  post  victo- 
nas  redilura  Sereniss.  ac  Invicliss.  Principis  Joannis  III.  D.  G. 
Regis  Poloniae...  applaudentis  calanii  obscquio:  a  M.  Andrea 
6igi«muDdo  Pascbacy  Philos.  Doct.  et  Profeaaore  expreaaus  A.  D. 
X683'  Cracoviae  ,  typis  Universilalis. 

2267)  Türkische  Prügel-Suppe,  dem  verlogenen  GoU  Maho- 
metb,  welche  ihm  derTyrannische  Grossvezicr  wegen  empfange- 
ner deulsclier  lic  bliger  Ohrfeigen  si'iues  beruhculcrischen  Gross- 
aproclieus  und  ilüchligea  Vcrlusts,  hat  kocheu  uad  auricbien  laa* 
aen  etc.  Gedrurkt  im  Jahr  lf>^.  4* 

226b)  Türkische  Bailstube  — die  weilherühmlc  und  wohl  aef» 
gebaute  —  so  vor  Wienn  1683  ist  gcbeiuel  worden.  Gedruckt 
im  selben  Jahr.  (Ohne  DruckorL)  4. 

2269)  Huhn,  Chritt  Wilh.  Nichts  neaei  und  nicbU  ältttt 
oder  Beacbreibiing  der  Belagerung  Wiens  1683 »  sammt  der  Li- 
•te  der  Beste  nach  der  ScblacbL  Brealaa,  1717.  8* 

2270)  Barititen  oder  umaUUidlicbe  Beicbreiboog,  was  anao 
UiSSTor,  bey,  und  in  der  denkwürdigen  tarkiscben  Belagereag 
Wien  vom  7*  Julii  bia  12.  September  tiglicb  vorgelaufen.  Eal- 
trorfen  von  einem  Teste  Ocolato  Chriatian  Wilhelm  Uoha»  Ge- 
ichwomcn  kttnigl.  Oberamtea  and  der  FürstenthOmer  Bresslaa» 

%    Brieg  nnd  Oelaae  in  Schlesien,  kttnigL  und  f&ratL  Bcgtemiigi- 
Advocato  ordinario.  Wien ,  1783* 

2271)  Summarische  Relation»  was  aidi  in  wihrender  Bdl» 
geruog  der  Stadt  Wien  in  und  ausser  demselben  iwiscben  den 
feind  und  Bellgcrtcn  von  Tag  au  Tag  augetragen ,  von  eanun 
initbelVgerten  Hof-Canzley  Bedienten;  fernere  Beacbreiboag, 
wie  nnd  wo  der  Angriff  der  Entsetsung  der  kaya.  Reaidenutadt 
Wien  angeordnet  und  bescheben,  auch  was  man  nach  glQcklich 
erfolgtem  EnUati  an  Beoth  erobert,  und  was  sonsten  Schrifii- 

•  wflrdiges  sich  dabei  augetragen,  ist  alles  hierinn  ordentlich  be* 
achrieben.  Nürnberg.  1683-  4. 

2272)  Ein  Partikular- Schreiben,  in  welchem  die  Verzeich- 
nvaa  oder  der  eigentliche  Bericht,  waaa  auaa  dem  tflrkiacben  La- 
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gerwOrcklich  in  das  kays.  Zcughauss  in  Wicnn  gebracbt  wor- 
den; saropt  einer  Lista  der  kays.  Armee,  welche  anjeUo  würck- 
lich  wider  den  Erbfeind  agiret.  ^'^'icn,  1683-  4« 

2273)  Verzeichniss  aller  Vezier,  Bassen,  und  andern  Be- 
fehlshabern, welche  in  dem  Türkischea  LSger  vor  Wien  (anno 
1683)  gewesen  und  attaquirt  haben.  4> 

2274)  Disegno  della  prodigioaa  Croce  rltrovat«  Tidno a  Vlen- 
na  nel  Qoariiere  de  Valaceb!.  VeneiU  e  Bologna,  1683.  MontL 

2275)  Genaae  und  eygentlicbe  Relation  deMen,  waa  nach 
llBddichcm  EnUati  der  SUU  Wien  biss  tarn  25.  September  1683 
weiten  patairt,  wobei  nocb  ein  kleiner  Beriebt  desafenigen,  waa 
Tor  Erlöaoog  derselben  vorgangen,  mit  angebinget;  worinnea 
aacb  sagleicb  der  Römiacben  kayt.  Majeatlt  Einsog  in  die  Statt 
Wien  kOrtslicb  enthalten.  1683.  4. 

2276)  Copia  litteramm  Innocentli  Papae  Xf.  ad  Dominum 
Comitcm  a  Starenberg  die  25.  Sept  1663*  4* 

2277)  Oratio  ad  Sanctissimnm  D.  N.  Innocentimn  Pa-> 
pam  XI.  ab  iliostrissimo  et  Reverendiss.  Joaiine  Casimiro  Denn» 
hoff,  Abbate  Clarae  Tombae  Sereniss.  et  polentissimi  Poloniaa 
Regia  Joannis  IIL  extra  ordinem  Ablegato  dicta ,  cum  praeci- 
paam  Otlomanici  exerdtna  TexiUam  Regia  nomine  ofterret,  Dia 
29.  Septembris  1683. 

2278)  Sanctissimo  Domino  nostro  Innocentio  XI.  Pont.  Max. 
pOit  transmissmn  sibi  a  Gloriosissimo  Heroe  Joanne  III.  Polo- 
niae  Rege  Summun  Iniperii  Othomanni  Vcxillam  pro  obtentn 
in  Torcas  Victoria  apud  S*  Mariam  Majorem  Deo  ac  Deiparaa 
Virgini  gratias  pie  referenli.  Elegia  ad  eundem  Potoniae  Regem 
tanti  Triuraphi  auspicem  et  authorera.  Madriti  ,  ex  Typographie 
Regia  1683 ;  deinde  Cracoviae  in  Offidna  Alberli  Goredu  S.R.M. 
Typogr.  A.  D.  1684.  4. 

2279)  Relazione  degli  onori  e  regali  ricevuli  in  Roma  dal 
Sccretario  Talenti  del  Re  di  Polonia,  in  ^uale  portö  il  gran 
Stcndardo  de*  Turcbi.  Veneria,  1683.  4- 

2280)  Disegno  dello  Slendardo  del  priuio  Visir  levalo  solto 
Vi  enna  dal  Sereni.ss.  Giovanni  Iii.  Re  di  Polonia.  Roma  e  Bolo- 
gna,  1683.  B«  nacci. 

Q'iSi)  Augenscheinliche  Wahrzeichen  von  der  Christen  Waf- 
fen-GiUck  und  frlilgcschlageuen  Türckcn-TUck,  welche  durch  die 
von  ihnen  eroberte  ,  mit  arabischer  Sprach  beschriebene,  und 
som  höchsten  beilig  gehaltene  Haupt-Fahne,  so  da  be\ liegen« 
den  Kopfer  RildnQa  nach,  bey  Wien,  dem  Gross- Vexier  von 
dem  durcbl.  Fürsten  vnd  Herrn ,  Herrn  Jobanni  dem  IIL  ,  Kö» 
nig  in  Pohlen ,  abgenommen ,  nnd  Ton  seiner  kllnigHcben  Majo» 
aUt  an  Uire  Pibstlicbe  Heiligkeil,  Innocentiom  den  XI. ,  Obefw 
acbicld  worden »  mit  OMbrarcn  Torstiplllg  gemacht,  nnd  dcrVai^ 
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lanf  ron  lelbiger,  samt  vielen  anderen  aonderibwcB  Dftaiir- 
dif keilen  ausftihrlich  beschrieben.  NOrnberg,  1689*  4* 

2282)  Geschichte  der  i^wcyten  Türkischen  BeUfcninfWiaM^ 
bey  der  bnndertjXhrigcii  Gedächlniss  •  Fever  heraos^geben  mit 
Kupfern  and  2  Planen  von  Uhlich  Gottfried,  Lehrer  der  Diplo- 
men-, Wappen-  und  Münzkunde  an  der  Jotephiniiclwa  tjoi» 
^rersität  zu  Lemberg.  Wien,  1783.  8. 

2283)  Copia  Schreibens  Sr.  königlichen  Maiest St  in  Pohlen, 
•n  den  Nuntium  Apostolicum  ,  Herrn  Palavicini,  worinnrn  fnt- 
hallen ,  wie  Gott  der  Allniächlige  bey  einem  Scb»r£fen  Treffen 
die  Christliche  \A'afren  wieder  den  Erbfeind  Christlichen  Nah- 
mens  abermahls  höchst  glücklich  gesegnet.  Gegeben  im  I>a|;er 
an  der  Donau ,  gegen  Gran  über,  den  9*  October  1683»  Im  Jahr 
1683.  4. 

2284)  Extract  eines  gewiscn  Schreibens  anss  dem  kays.Frld- 
Läger  vor  Gran,  worinncn  begrifTen,  der  Accord  und  Lebrr^ab 
ersfgedachter  Vestung  Gran,  sambt  einem  Schreiben  auss  Wien, 
und  aussfuhrlichern  Verzeichnus,  was  die  Victaalien  in  Zeit  wäh- 
render Belagerung  in  Wien  gekostet  4- 

2285)  Kartier  aber  anaafttbrlicher  Bericht  des«  »cbSnttFcM» 
tags  Ihro  cbarfllratl«  Darebl.  in  Sacbaen,  den  er  aelbtten  in  bo- 
hm  Person  Ihr.  kayaerl.  Majestit  ta  HOlff  in  Ungarn,  aeinwol» 
mmidirtct  Vokk  angtfilhrti  hat,  mit  Mmt  noch  anderen  aof  4m 
Marsch  sogetragenen  Begebenheiten.  1683*  4* 

2286)  Umsllndlicber  Bericht,  was  sich  bei  dem  güAcUtcbm 
Sntsats  der  Stadt  Wien  begeben«  welchermassen  die  fdndliclw 
Armee  bei  Ungarisch- Altenbwg  abermal  ans  dem  Feld  geicUs- 
gen,  nnd  noch  liemer  biss  gegen  Ofen  verfolget  wird.  1681*  4* 

2287)  WahrhaflUgcr  Bericht  von  der  abcrmal  glOcklicbm 
Victoria,  welche  die  christlichen  Armeen  den  UL  Odobcrdic* 
•es  1683.  Jahrs  wider  den  Erbfeind  erhallen,  welchermassen  socb 
der  Teste  Pass  Baracan  glOcklich  erobert  worden.  8> 

2288)  Zwei  Particular-Scbreiben  aoss  dem  kays.  Feld-Li- 
ger, dann  anchTOn  Lintz  unnd  Wien,  mitbringend  die  wider 
den  TOrcken  ohnweit  Barkan  erhaltene  siegreiche  Viclori,saail 
einer  Lista ,  was  Zeit  währenden  Bellgerung  in  Wien  an  tor> 
nehmen  Offiziere  gebliben ,  sub  dato  14.  Octob.  1683-  4- 

2289)  Drei  Partikular-Schrciben  aosa  dem  kays.  Fcid-La^r, 
dann  auch  von  Lintz  und  Wienn  ,  mitbringend  die  wider  deo 
TOrcken  ohnweit  Parcan  erhaltene  Siege  Victori,  samt  einer 
Lista ,  was  Zeit  wahrenden  Belägerong  in  Wienn  an  vorach- 
men  OfGciercn  geblieben  ,  sub  dato  13.  16-  Oct  1683-  4. 

2290)  Relazione  della  viltoria  delle  armi  Imperiali  e  Polacbe 
SOtto  Strigonia  ,  ed  acquisto  del  forle  di  Barkan.  Venez.  U>83.  l 

2291)  DisUnta  Relaaione  deU*  acqoisto  deUa  CilU  di  5trito- 
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tit  fatto  MT  Arm!  ChriilSaae  neir  Dofberia.  Vcaetla  e  Boto» 
fna«  1683*  Bloiiti. 

239191)  Rel^iooe  dcHa  vittorla  delle  armi  InpcrlalB  •  Polac* 
cbatotlo  Slrigonia.  Venetia,  1683*  4* 

•    3393)  Nowiny  Wikloryi  ta  taska  Bo2^  avieso  nad  Tarkaml 
olnyaiaBfy  pod  Granem  albo  Strygoiii.-^  d.  9*  Paida.  r.  1683.  4« 
3394)  Nowiny  s  Lwowa  d.  16.  Pazdzier.  1683.  4* 

2295)  RrlaaioDe  della  raaargna  deir  esercito  Tnrco,  colla 
dcscrizione  del  treno  c  dellf  Tetlovaglie.  Vcncaia«  1683*  4> 

2296)  Bericht,  samn arischer  t  deabey  Barcan  von  den  Kay« 
acrlicben  and  Pohlnisclien  Armeen  mit  denen  Türken  gehalte- 
nen  zwe)!» abiigen  blutigen  Gefechts  und  darauf  erfolgter  glttcfc> 
lieber  Eroberung  der  Slalt  Barcan.  Regensporg,  16ö3*  4* 

2297)  Rerenn-  und  Bel5gerung  der  Ungarischen  Hauptfa- 
stang  Neuhäusel  und  des  Gr.lnzhauscs  Barcan  (Parkany),  abs0ll> 
derlich  ist  auch  beygeiUgl  eine  ausführliche  Speziiikalion  aller 
bewehrten  Mannschaft,  wclclie  sich  in  Wien  teitwehrender  Be- 
ISgerang  gegen  den  Erbfeind  gebrauchen  lassen.  Dessgleichea 
Inventarium  aller  im  Türkischen  LMger  hinterlassenen  Proviaill» 
Munition  und  anderer  Kriegsmaterialien.  1683.  4. 

2298)  Copia  di  Lcitera  Scritla  da  Lintr  Ii  14  Otlobre ,  e  la- 
stiata  in  Bologna  da  Straordinario  che  passa  a  Roma  ^uesU mat* 
tina  Ii  20  delto.  Bologna,  1683.  Monti. 

2299)  Zwey  Parlicular- Schreiben  aussWiea  undLintz,  sub 
dato        23.  Oct  1683.  4. 

2300)  UmbslXndlicher  und  vahrhafi^iger  Bericht,  welcher- 
gestallt  die  TOrkiscbe  Uaopt>Vestung  Gran,  in  Niederungarn  ge- 
legen, TOn  den  cbriatllcfaen  Völckem  nach  einer  kuruen,  aber 
aahr  cmatbaftcn  Belagerung  mit  Aeeord  den  27«  Ociober  dieaea 
1683.  Jahr  glacklich  erobert  worden.  4* 

2301)  Eigentlicher  Berichi  der  emaUicben  Belagerung  and 
fcachwinden  Eroberung  der  Featnng  Graan.  Straaabarg,  1683. 

3303)  Knriaer  Bericht  von  der  eroberten  Stadt  and  Veatang 
Graan,  aambt  denen  Accorda «Bonden,  welche  nach  4Ugiger 
Bellgemng,  den  27>  October»  geachloaaen  worden  i  anhey  aoch 
ein  Eitract»  Schreiben  TomHenog  von  Lothringen  an  Ihre  kay- 
acrliche  Ma$eatlt,  de  dato  Graan  Tom  3&  Octohria  1683.  Be« 
f  entporg.  4. 

2303)  Zwei  Extract  -  Schreiben  aosa  Wien  and  Unte,  nifr- 
bringend  dieUebergab  der  tlirckiachen  Haapi-Veatnng  undGri- 
niu  -  Hauses  Gran,  sub  dato  24.«  31.  Oct«  2.  Nov.  1683.  4> 

2304)  Memoriale  legationis  Polonicae  ad  Cels.  et  praepo* 
tent  Ordines,  Generales,  Foederati  Belgii ;  exhibitam  Uagae  Co« 
mitom ,  die  6.  Nov.  1683.  4< 

2305)  Victoria  n  regio  aoa  Poloniie  Maicatate  5.  die  Menaia. 
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DteaaMa»  anil  dapti  1688  cmIi«  Tincas  «i TarlarM  fdkHer  * 
dbttnU.  4. 

23CNf)  CopU  lilterinrai  Dvdt  CoMcconmi  Kmlcki  Scripl*- 
rvm  ad  illottrem  Domisnm  PMocki»  CMtelltomn  CncoTicBfen« 
die  7.  ]>eceiBbria  1683.  Tchinia  Vrht  Valachiae.  RaUsponc  4 

2307)  Petri  Srbaur  Memorial  odrr  unvergcMlichc  EbrentSo- 
1e  ond  FrQaden-Zeichen ,  a]s  der  König  Joannes  III.  nach  der 
Befreyan^  VViena  A.  1683  am  23.  December  ia  Krakaa  aakaa»  ' 

«aufgesetzt  in  Ligata.  Warschau,  1683.  Fol. 

2308)  Aussage  eines  Ratzen  von  Komorn,  welcher  vor  tmy 
Jahren  von  denen  Türken  gefangen  und  nach  Konslanlinopel  pe- 
ffÖhrct,  mit  denen  Türckischen  Kayser  und  Arligl.  diesen  Feld- 
zug  aber  nach  Griechisch-Weissenhurg  gehen  müssen,  auch  fol- 
gends  durchgangen  und  hieher  nach  Gran  kommen,  so  gcsche- 
bcn  den  26.  Dezember  1683.  4- 

2309)  Spezifikaiion ,  Glaubhafte,  der  Ungarischen  Christen, 
Manns-  und  Weibs-,  hoch  und  niedere  Standes- Personen ,  so- 
wohl als  junger,  wie  viel  nlhmlach  derer,  von  der  grausamen 
türkischen  Kriegsmacht,  ab  dietdbca  van  Wien  gerOckt,  in 
dia  ewige  Dicoalbarkeit  geAnglicb  geBommcn  worden ;  worbey 
ancb  fpeaUldrett  waa  die  Türken  an  KriegarOalang  bintcrlaiaeo« 
aocb  was  in  dea  Grotaveaiera  Zelt  befanden,  und  wie  iricl  Slldl 
vnd  Dörfer  von  Türken  verbrennt  worden  antto  1883.  4. 

S310)  La  vie  de  Sölten  Genea  fiira  uniqae  de  Bafatat  IL 
da  nom*  Emperear  dea  Tores,  Par  le  Sr.  J.  B.  de  Rocalea»  bisto- 
fiagrapbe  de  France  et  de  Brandebourg.  A  Leide ,  1883. 

3311)  Nuova  e  vera  Relazione  dclla  Vitioria  avola  dalle  Ga« 
kre  della  Religione  di  Malta.  Bologna ,  Monti.  1683. 

2312)  Lettera  da  Costantinopoli ;  della  uccisione  fatia  dal  Tür- 
en di  SacerdoU  Criaüani  di  qoella  Cittk;  (Obne  Drockori  ond 
Jahreszahl )  4* 

2313)  Politisches,  doch  unvorgreiffliches  Bedenken  Ober  den 
bevorstehenden  Türcken-Krieg,  worinnen  zu  niehrern  \  erstSnd- 
lirhkeit  ausgefiihrel  wird  ,  warum  der  Türke  vormahls  Sieben- 
bürgen angefallen,  von  daraus  seine  Macht  io  Ungarn  gezogen, 
und  den  letzt  verwichencn  'l'ürcken  -  Krief;  angefangen,  nachmals 
auf  XX.  Jahr  Frieden  gemacliel  habe;  vornemlich  aber,  aus 
Mas  Ursachen  und  Antrieb  er  jetzo  dieses  bedrängle  Königreich 
und  angrüuzeude  Länder  von  neuen  mit  Krieg  Uberziehen  will, 
was  die  Christenheil  vor  Glück  und  Unglück  vermulhiich  d&bey 
ta  gewarten ,  ond  ob  sie  dieses  onchrisUicben  Reichs  Untergang 
endlicb  an  baffen  babe.  1883*  12. 

3314)  Türcken-Gefabr,  wie  grosa  sie  sey ,  wie  weitste  sich 
nacb  GotCea  Voraebong  ond  Verordnong  erstrecken »  ond  wenn 
sie  sieb  enden  werde,  besonders  aber,  dass  vor  dissmabl  der 


Digitized  by  Google 


357 

Tirck  Dentidilaiid  nleht  betwingcn  werde,  der  wihrendirittcii« 
beit  svm  Trost  md  Necbricbt,  «nt  Gottci  Wort,  and  aonder» 
Heb  aus  der  Offenbamitg  St  Jobanni«  f  steiget ,  im  Monat  Jnlio 
Anno  1683  von  M.  Caapar  Ucimitcben  in  des  b.  Rcicba  Stadt 
Scbvcinfnrt  PasL  ProC  P.  und  Intpcct  Nürnberg.  4* 

3315)  Offensiv-  and  DefensiT-BUndnias  swiscbenibrer  kays, 
Ma|csUt  and  Ibr.  bttnigl.  MajesUt  and  der  Aepablicfc  inPoblen, 
wider  den  Erbfeind ,  den  TOrcken,  and  dessen  Anbang ;  nebensl 
einem  königl.  Pohlnischen  Schreiben  an  die  AUercbristl.  Maje- 
stlt  in  Frankreich ,  dessen  Gesandten  nnd  seine  begangene  Ac* 
tiones  betreffend.  1683>  4* 

2316)  Diarium,  wekbes  der  am  tOrckitchen  Hoff  and  bei^ 
nach  beym  Gross -Vetter  in  der  Wienerischen  Belügenin^  f^e> 
▼ester  kayserl.  Resident,  Herr  Baron  Kunitz,  eigenhündig  bc 
schrieben,  und  hernach  bei  der  am  Sonntag  den  2.  (12.)  Sept. 
1683  von  9  Llir  früh  biss  4  Lhr  Abends  glücklich  von  der  Tür- 
ckischen  Belagerung  liberirlen  Stadl  Wien  (weiln  gedachter  • 
Herr  Resident  samt  denen  Türken  die  Flucht  nehmen  müssen) 
in  seinen  Zelt  mit  allen  seinen  anderen  Sachen  hinterlassen  hat} 
nebst  aussführlicher  Relation  der  Wienerischen  BeLlgerung , 
auch  was  vorhero,  als  die  Tartarn  denen  Unsrigen  bei  Regels-  • 
bronn  in  die  Arrierguarde  eingefallen  (so  den  7.  Jalii  St.  n.  1683 
gescbeben)  passirt»  samt  der  Belagei^  and  Eroberung  beeder 
Vestongen,  Baracan  and  Gran,  aacb  einer  Liste  dererjenigcn 
spesifisirtcn  Bassen,  so  In  Person  der  Belagerung  obgedacbter 
Stadt  Wien  belgewobnt  Mit  beygefligten  Kapffer  beeder  Veston- 
gen. Gedrockt  Im  Jabr  1684.  4* 

2S17)  Demütbigstes  Dank'  and  Lob  -Opffer,  welebes  der 
Allerbelligaten  gftttlicben  Majcstlt,  oactaden  dnrch  Dero  Bich« 
tigc  Eraft  wider  den  Erbfeind  CbrisUicber  Ebre  and  Lebre,  den 
%  (12.)  Sept.  16ti3  erbaltenen  glacklicbsten  Sieg  und  Frölichster 
Entsetaaog  der  betrangten  kayaerlichen  Residenz -Stadt  Wien« 
fslgenden  Tages  darauf  in  dem  'gewesenen  Tttrckiscben  J«ager 
auf  hohen  Befehl  mit  einer  volckreichen  Versammlong  allerun- 
terthänigst  abgestattet  Jacobus  Christianos  Hedenus,  dess  hoch- 
löbl.  fränk.  Cr^isses  und  Sr.  HochfÜrstl.  Durch!,  von  Branden- 
barg, Bayreuth  verordneter  Feldprediger»  aacb  Pfarr-Adjunktus 
im  Hirsll.  Amt  Ostcrnöe.  1684.  4. 

2318)  A.  M.  D.  G.  Commentarius  Belli  adversura  Turcas  ad 
Vieniiam  et  in  Hiingaria  Anno  Ch.  168>i  gesti  ductu  et  auspiciis 
Ser.  ac  polcntissimi  JoanuislII.  Regis  Poloniarum  M.  D.  Lithua- 
nia  elc.  Scriploi  c  Vespasiano  a  kochow  Kochowski  S.  U.  M.  Cu- 
biculario  Aulico  ac  Ilistoriographo.  Cracoviae,  in  Officina  Alb. 
Gorecki,  S.  R.  M.  Typ.  Anno  1ÜÖ4.  4* 

X.  17 
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2S19)  IMarfo  dl  c|aaiito  i  seguiu»  MH  notM  dd  Rt  dl  Po- 
loiii4  dai  1».  AgMto  Sino  al  L  di  Setlembre  1684.  Bologna,  Mooll. 

.  2390)  (Woydccha  Suaiilawa  Cfarotfdnakiego.)  Tniba  wie- 
Itopomocy  alawy  Jana  III.  ciyli  opla  wieraaami  bitwyi  swydfatira 
iiad  Tarkanii  pod  Wlednlem  i  Parkanami  w  R.  1683*  w  Warst, 
n  Karol.  Ferd.  Scbrclbcra.  1684.  4* 

2321)  Cbarie|  Henry  d*Alency  Sonet  an  Roy  retoonani  cn 
•on  Royauine  virtorieoJC  des  Turcs  en  1683.  A  Dantzig,  1884*  4 

2322)  Rocoles  J.  B.  —  Vienne  deux  -  fois  asMcgee  par  les 
Tores  1529  et  1683 1  et  heareaseinent  delivrce,  avec  des  Refle- 
zions  hisloriqoes  sar  Is  Maison  de  liabsboorg  ou  d*Austriche  et 
Sur  rorigine ,  grandeor  et  decadeace  danuere  de  la  PaiMance 
Ottomane.  A  Lcyde,  16H4  12. 

2323)  ^Vicl»Il  von  Türckcn  helh'gerl,  von  Christen  entsetzt, 
d.  i.  Kürtzliclie  Erzehl-  und  Beschreiitniig  alles  dessen,  was  sich 
vor,  in  und  nach  der  grausaniben  l'ürkischen  Belagerung  der 
Kaiserlit  licn  Kesidenlz  Stall  Wipnn  in  Oeslerreich  anno  ItjSi 
vom  6.  INIaij  an  bis  19-  Seplembris  von  T.ig  zu  Tag  denckwürdi- 
ges  zugetragen.  Erstlich  in  lateinischer  Sprach  beschriebeu. 
Durch  der  Röm.  Kayserl.  Majest.  lloff- Kriegs -Rath,  Gcueral 
Veld- Kriegs  -  Aaditoren  vnd  Uistoriographum ,  Johann  Pelem 
▼on  Vllkem ,  dest  Heyl.  Rdm.  Rcicba  Rittern.  Anjetso  aoM  dcat 
Lateiniscben  ins  Teirtacb  ttbcraelita  vnd  In  Track  gegeben,  von 
dem  Antbore  aelbst.  Mit  Kayaerlichem  Privilegio  vnd  Froybeit 
Gednickt  lo  Linti  In  Oetterrcicb  bey  Jobann  Ridlmayr,  1684* 

2324)  Vienna  glorloaa  jIvc  orblsVIcanentit  propognatoram 
landet  imaginibat  adombratae  et  boaori  illottrittiaioram  doau- 
norom  Wolfgangi  Sigismundi  et  Joannit  Chritiltni  LL.  BB.  a 
Gloytch,  dum  per  R.  P.  Thomam  Sigrai  e'Soc  Jesu,  AA.  LL. 
et  philotopbiae  doctorem,  ejusderaqne  profettorein  ordinariua, 
in  Alma,  ac  celeberrima  Universitate  graecensi ,  prima  Artiom 
liberalium ,  et  pbilosopbiae  Laoreae  solenni  rita  condeooraren- 
tar,  ab  illastrissimo  fratre  Maximiliane  L.  B.  ä  Gloyacb  Gramma* 
ticae  stndioso  dedicatae  Anno  1684-  Graecii.  8. 

2325)  Breviarium  Historiac  ttircicae  exhibens  vitas  Impcra- 
tomm  oninium  praelia  inlcr  Chrislianos  et  Turcas,  omnia,  [»rae- 
cipue  vero  increuieuta  liiipei  ii  1  urt  ici  ab  inilio  ad  hat:c  usque 
tempora,  quibus  in  fine  addila  historia  obsidionis  Viennae  1683 
autore  Daniele  liarlnaccio  Pomcreasi ,  üauiburgi  el  iiolmiae. 
llavniae,  typis  Aniberganis.  iUS4. 

2326)  Camentzii  Joan.  Erdmanni ,  Hayna  -  Misnici ,  c;^  Hi» 
ttoria  Civil!  de  ObsidioneViennensi  anni  1529  com' nupera  com- 
parate,  ditpotatio,  Praetlde  Sibero.  VIttebergae,  1684.  4. 

2327)  Grandii  Jacobl  Med.  Doct  —  In  Viennam  liberatam 
et  ficlomm  Tordcam  a  Sereniftimo  Joanne  lU.  Poloniae  Rege 
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Celeri  Victore ,  Lzberatore  parUm  Epiniciam.  Cracoviae,  in  Of- 
ficina  Alberli  Gorerki.  1684.  4' 

23*28)  Tuba  vocalis  famac  ac  sempitrrnac  Mcmoriae  Joan- 
nis  III.  Hegis  Poloniae  elc.  ad  Viennatu  et  Parkanum  simul  de 
Turcls  obtentam  vicloriara  buccinans  An.  D.  16S4  rcpraescntala, 
Aalhoris  aeni^ina:  En  ego  Gncznensis  Primatis  nomine  vocor, 
qui  5olidat;  Praesul  Vauelianus  eril.  Inspice  S)lvaruni  frutices , 
cogQomen  habebis,  Aathorem  siquis  nunc  reperire  cupis(Adal- 
bertas  Cbrosciuski).  Varsaviae  excudebat  Carolus  Schreiber.  4. 

2329)  Folmen  Orienüt  Joannes  III.  Rex  Poloniarom  Ter  ma- 
ziniu.  BelKeac  fortiCnd.  Gloria  iBDoccntii  XI.  Soliciiodine,  Leo- 
pold! I.  Studio,  Ingeutt  Porta«  Otbomaaoae  tarrore,  Poblico 
Chriatiani  Orbia  Voto,  belli  Ortbodoxi  Imperator  Electoi.  Vien- 
aac  Aoatriae,  Pannoniae»  Podoliae,  KbrainaOt  Valacbiae  etc. 
▼index  a  Popalis  acdamatos,  barbaricis  adorataa  cladiboa.... 
a  Soc.  Jeaa  Polona....  relatos.  Calissii,  typis  Coli.  S.  J.  1684« 

2330)  Joaoni  IIL  Poloniae  Regl  iavictissimo  ob  Viennam  ab 
obsidione  Torcarom  llberatam  Paoegyricoa  Romae  babitna  ab 
Antonio  Malegonnellio ,  nnnc  de  Amadoris  in  aedibns  Eminen- 
tiss.  Priadpis  Caroli  Cardinalis  Barberiai,  Regni  Poloaiae  apnd 
SaacUm  Sedem  Protertoris  Floreatiae.  1584.'  (1684.)  8.. 

2331)  €io.Batt.Magnavini.  Raggaaglio  blstorico  della  guer- 
ra  Ira  l*armi  Cesaree  ed  Ottomane  dal  principio  della  ribeUione 
dcgr  Ungari  sino  Panno  corrente  1684 1  e  priocipalmente  dell* 
assedio  di  Vienna,  e  sua  liberaiione,  con  la  viltoria  di  Barchan. 
Aggiuntooi  in  qncst*  impressioae  la  prcsa  di  Strigonia.  Vaaeaia, 
Herta.  1664.  IX 

2332)  Monomentom  Triumphale  coronatis  duobos  Colossis 
iroroortali  gloriae,  III.....  Stanislai  a  Potok  Potocki  Casteilani« 

dae  Crac  in  Maximo  com  Tnrcis  ad  Viennam  conflictn,  pro 

Deo,  fide,  et  Orbis  Cbristiani  conservatione,  morte  ^loriosissl- 
masnbiali;  dam  ei....  in  Ecclesia  Coleg.  Stanisiawoviensi,  iusta 
funebria  persolverentar . . . .  a  M.  Alberto  Casim.  Lesiowski  Phil. 
Doct  Canon.  Rectore  et  Ordinario  £loq.  Prof.  Stanistawoviensi 
einsdem  Academiae  Stanisiawoviensis  nomine....  erectum.  An- 
no 1684  d.  (10)  Mens.  (April  ).  Cracoviae,  typis  Univcr«. 

2333)  Ant.  Malagonclll  Oratio  Panegyrica  de  Victoria  Joan- 
nis  III.  Viennensi  —  Romae  habita      Gedani,  1684.  4. 

2334)  Christoph.  Jonnnis  Ciboni  Panegyrica  Joanni  III.  post 
liberataiu  ab  obsidione  Viennam.  Zamoscii ,  If3H4.  Fol. 

2335)  Franc.  Rossitis.  Raggoaglio  dell'  assedio  di  Vieona. 
Venesia ,  1684.  4. 

2336)  RaccoUa  dclle  Historie  delle  vile  degl'  Imperatori  Ol- 
tomani  aino  ä  Mebemet  IV.  regnante,  di  Don  Neriolava  For- 
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manti.  NelU  qnale  «1  eootengoiio  totli  I  raccctti  MV  armi  dal 
prindpio  della  Mmiarchia,  aino  alla  prctcale  guerra,  cmt  11 
Raggoaglio  della  Ribellion«  degP  Unghari,  a  dalle  Vennta  dd 
formidabilfl  «aaercHo  Ottomano  all*  aaaedio  di  Vienna,  c«b  la 
liberaaionc,  di  qoanto  e  aegiulo,  a  i  progrcaai  dell*  armi  Cbri^ 
atiane  aiao  al  giorno  prcacnte.  Con  il  Serraglio  del  Gran  Mo^ 
iaarca,  e  aoe  poliüche«  a  carioaiti  di  qnall*  Imperio.  (Unter  dem 
beaondaran  Titel:  Relaaiooa  del  Serraglio  degl*  Impermtori  Tor- 
chi  Ottomanl.)  Veneria ,  Prodocimo.  1684.  4. 

2337)  Fretcbol  Caaimiro  fienedeltino.  Idca  generale  del  re- 
gno  d*Ungheria,  sua  deacrizione,  costiimi,  Re^i  e  ^uerre;  COai 
motivi  dcir  ultima  aoUeYauoBe,  invasioae  de*  Turchi,  aasedto  e 
liberazione  di  Vienna,  e  progressi  deli*  armi  Chriatianc  (ab  a 
370— IC83).  InBolo{?na,  1684-  12. 

2338)  Bagguaglio  diaUnio  dell*  aaaedio  di  Vienna,  Vencaia» 
1684. 

2339)  Rnß;;uaglio  dello  suto prescnle.  di  CousUntinopoli*  Ve- 
nesia  e  Milauo,  1684.  12. 

2A4ii)  Cara  Muslapha  ,  Grand  Visir.  llistoire  contenant  soq 
elevation,  scs  amoiirs  daiis  le  Serrail ,  divers  Kmplois  ,  le  vray 
suji'l  qui  lui  a  fail  eiitrepreudre  le  Siege  de\ienne,  et  Ics  parti- 
calariiez  de  sa  inort  Suivent  la  Copie  Imprimee.  A  Paris,  Iü84.  12. 

2341)  Le  Mercare  Uollandois ,  conlenanl  lea  cboses  les  plus 
*  remarqnablea  de  tonte  la  Terre ,  arriveea  en  TAn  1683.  Et  aar- 
tont le  fameox  aiege  et  la  dellvrance  de  la  Tille  de  Vienne»  Am- 
aterdam,  1684.  1^ 

2343)  Relation  de  tont  ce  qoi  a*eat  paaac  en  Allemagne  de- 
pnia  la  deacente  dea  Tnrca  en  Hongrie  fnaquea  k  la  Levee  da 
Si^ge  de  Vienne  (1683).  A  Cologne,  1684.  4* 

2343)  FlorioUiatorico  de  la  goerra  movida  por  el  Sölten  de 
loa  Turcoa^  Mebemet  IV.  contra  l*Aogattia8.  Leopoldo  Primero 
el  anno  1683t  tradnddo  de  Italiano  en  Casiellano  y  anaddo  do 
loa  ancces508  poateriorea  a  la  liberacion  dcViena  por  Don  Fran- 
cesco Fabro  üremundan  dell  Consejo  de  S.  M.  e  Interprele  do 
le  lengua  laiina  en  la  Secretaria  de  £audo  del  IHorte.  Ka  Ma- 
drid, 1684. 

2344)  Stanislawa  Niewieskiego  opia  woyny  pod  Wiednien 
wiersz  w  Kalendarzu  na  rok.  16v84- 

2345)  Dzirlo  Boskie  albo  piesni  Wiednia  wybawionego  i 
ins7.yrh  transakcyi  VVoyny  Ttire«  kit  y  w  roku  1(>S3  szcz<,'sli\ric 
rozpoc2(,tey  —  w  Krakowie  w  Drukarni  \Vo>cieclia  Goreckicgo 
J.  K.  M.  Syp.  r.  1*.  l(j«4.  4. 

2341))  Uyaryusz  wyprawy  Turka  pod  \A'icdeii  1CS4  z  ^^'^of- 
kie^o  Üoiiiarzony  vr  KrakoM  ie  1780  koszlcm  i  Druk.  Ige.  Grebla 
Typ.  i  Bibliolek.  I.  K.  M.  12. 
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2347)  Kurtze,  doch  warhaflte  und  mit  denWartligeD  Um- 
ftfii4eii  Teifattte  Eneblang,  der  im  Jalio  16H3  Heil  Jahrs  von 
dem  Erbfeinde  ▼orgenommenea  Welt -erschollenen  Belageranf^, 
wie  euch  hernach  klOglichft-angealelUen ,  und  mliAalichlagung 
desa  fpniaen  oUomanischcn  Heera,  am  12.  September  desselben 
Jahre «  |e  ao  glücklich  ala  ritterlich  Ina  Werk  geaetsten  Entse- 
taong  römiach  -  keyseriicber  Rcsidenta  -  Stadt  Wien :  anfkngllch 
in  Italienischer  Sprach  beschrieben,  von  G.  V.  Ghelen,  anjetao 
•her,  dem  teatschen  Leaer  au  Gefallen,  In  nnser  Mattersprach 
flheraetat  1684.  4. 

2348)  Meika  Wien,  nnd  gedenk  daran  Oesterreich,  d.  I. 
Anafillirllcher  Bericht,  waa  aeit  Nachlassang  der  granaamen  Gon- 
tagion  In  Wien  mit  derselben  Belagerang  and  Bnlsata,  wie  aach, 
was  sich  In  Ungarn  and  Oesterreich  nachdem  angetragen.  1684- 

2349)  Belatio  Hiatorico  Politlca  occnpata  circa  ^tko99^99  ta 
««aoSu7{taT»» ,  die  der  Aristoteles  Historiam  reu  ^'tc  nennt , 
Innterbringl  alle  vom  Erzhaas  Oesterreich  mit  den  Türken  ge- 
fiibrtn,  glückliche  und  unglückliche  Kriege,  continuirl  his  aaf 
die  letzte  Action  des  (Christ- bülflDiclien  Entsatzes  der  Residenz- 
Stadt  Wien,  nnd  Eroberung  der  Veslung  Gran.  Von  Iiuhof  Jo- 
hann Hieronymus  V.  Merlach,  Bambcrgischem  Rath.  (MitKupf.) 
Snlabacb,  16M4.  4- 

2350)  Bescbreibnng,  kurze  doch  gründliche,  alter  und  neuer 
Wiener-Belagerung,  welche  sowohl  1529  als  168J  von  dem  Tür- 
kischen Erbfeinde  jedesmahl  vergeblich  gethan,  und  durch  Got- 
tes Gnade  von  den  Christen  glücklich  entsetzt  ist  worden  etc»» 
aamml  Abriss  der  Stadl.  Gedruckt  im  .fahre  1684.  4- 

2351)  llungarisch  -  Türkische  Chronica,  d.  i.  curii'iise  und 
dabey  kurzgefasstc  Heschreibung  alles  desjenigen,  was  sich  vom 
ersten  grausamen  Kriegszug  der  Türken  wider  das  Königreich 
llungarn  und  derselben  Könige  bis  auf  gegenwärtige  Zeil  merk- 
würdiges zugetrauten  (vom  Jahre  —  1683).  Dabey  auch  aus- 
frihrlich  gemeldet  wird  ,  was  sich  jünf^st  vor,  in  und  nach  der 
lielagerung  der  Stadt  Wien  ,  sonderiicli  den  Kntsalz  tlersfibcn 
betreffend,  ereignet.  Frankfurt  und  Leipzig,  1684.  8.  Mit  Kujif. 

2.i5J)  Der  blutig  lang  gereizte,  endlich  aber  sieghafft  entzün- 
dete Adler- Blitz  wider  den  Glanlz  des  barbarischen  Säbels  und 
Mordbrandes.  In  historischer  Erzählung  der  Kriegs- Empörun- 
gen Ungarischer  Malcontenten ,  wie  auch  grausamen  Kriege* 
VenrOstong  der  Otlomannlach-Tartaflschen In  Ungarn,  sonder- 
lich aher  vor  der  helugerten  Stadt  Wien,  entsetzlich  wQthenden, 
endlich  eher  Bbenrandenen  Heer-Macht,  henrorleachlend  etc. ; 
mitplanen  von  Franclacl  Eraami,  Hohenloh.  Rath.  Nllrnberg, 
1684.  4. 

2353)  TttrUacher  Rotsachweif ,  der  genau  nnd  eigentlich  ab- 
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KtUldfll«»  wtldier  rom  ChriillaB  ErotlcB,  MftffggitfeitnBrM» 
dcnbory  el&«  bey  der  iMirUclm  vod  ticghaftcB  Enltctmi 
Stadl  Wien ,  neb$t  aiidarer  Beole  erbaltm ,  Mmnt  det  Grau» 
Vitirt  AniUaeherHaapl-FabiM  abgenialilci  «od  rorigeildlclvii^ 
den.  Namber«,  1684.  4. 

2354)  Schaa-  and  BbrcnpleU  cbritdicber  TapfeAeit,  d.  i 
aller  denk-  and  ruhmwOrdig  aasgettaBdeDcn  Belagerangea  der 
Stadt  VVieo  etc.  Aagehiogt  ist  die  neaeste  Türkische  Belai^eroof 
i  J.  1683,  von  Franc.  Eraami,  Hohenloh.  Halb.  Nürnberg,  16S4. 4. 

2355)  Wahre  Abbildung  des  turckhischcn  Haaplfaboes, wel- 
cher den  22.  July  anno  1684  in  der  Schlacht  oder  Treffen  anveit 
Offen  von  denen  Christlichen  Waffen  überkhommen  und  er- 
oberth,  welchen  Ihr.  Kays,  königl.  May.  in  Dero  ThurabkUrchee 
St.  Stephan  vor  dem  hochcn  Altar  aufrichten,  und  den  13.  Aa- 
gusli  darauf  in  derselben  hochcn  ^e^enwarlh  das  gewöhoUclie 
Te  Deum  L.iudnnius  solenniter  cclehriren  lassen. 

2356)  Veridici,  e  distincli  successi  delT  arrai  Iroperiali,  Ri- 
Lelli  eil  Ottomane  seguiti  nelT  Austria  cd  L'ngheria  l'anni  I^jSS, 
1084  e  l()H').  Con  un  previo  Ragguaglio  di  quanto  si  coopero 
dalla  Maestä  deir  Auguslissimo  Lcopoldo,  per  la  CoutinuazioDC 
della  Tregoa  con  la  porla  Oiiomana,  e  de'  Tratlati  del  Ribelle 
Tecbely  cun  la  Medesima,  per  la  mossa  deirarmi  infedeli,  coa- 
tro  deir  Impero ,  e  della  €hriaUaiuU  da  Gior.  Ant.  PaacciL  — 
In  Milano,  perFederigo  Agnelli.  (Ohne  Jahretiahl.)  12. 

2357)  WarhaflUg-  and  anafllbrliche  Eracklan«  dessen ,  wu 
aich  an  Anfang  and  Ende  des  kayaerlichcn  Feldsuges  inHongam 
dieses  1684-  Jabc^  bei  Oero  Haapt- Armee  Denkwardiges  toc«* 
tragen:  worinnen  absonderlicb  entballan  ein  nnpartbeiscb-  and 
grOndllcbcr  Beriebt  won  Bellgcrang  and  Dcfension  der  Stadl 
Ofen,  anseigend  alle  sanderbare,  mebrentbells  in  eigner GcgfB- 
wart  dabei  obsenrirte  Begebniaaet  Sowoln  aacb»  was  aaf  Char* 
Bayrischer  Seiten  von  Tag  an  Tage  remarqaables  passircl,  denn 
ta  mebrer  Erläuterung  ein  accaratcr  Grund -Risa  ermeldicrBc*  ' 
llgemng  beigeniget.  Mit  grosser  Muhe  und  Fleisa  aoaainaiengf 
tragen  and  ausgefertiget  von  J.  T.  G.  S.  Nürnberg ,  1684.  4. 

2358)  Ofens  Glück-  and  Unglücksfälle,  d.i. eine  korse,  doch 
eigentliche  Beschreibung  derer  dapfleren  Theten,  Belagerongeet 
Eroberungen  und  Scharmützeln,  die  vor,  in  and  bey  Ofen  sich 
ereignet  und  zugetragen  haben,  deme  wird  etc.  die  Eroberung  etc 
der  Vestang  S.  Meura  annoch  i»eygefiigt  v.M.  Gedruckt  im  Jahr 
1684.  8. 

2359)  ßpschreiliung  des  herrlichen  Siegs,  welchen  die  kay- 
aerliche  y\rinec  den  17.  (27.>  Juoü  1684  bei  WeiUen  wider  ät 
TUrcken  erhalten.  4* 

2360)  Türkiache  ßaihs-Slobe,  worinnen  des  Tttrkischeii  Kajr- 
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§m  Mahomed  IV.  Mbtt^toten  Tornebniftea  B«dlciilcii»  Krfeg»- 
llcnitbschla^imgen,  wegen  des  «vlt  FrUh-Jahr  fegen  Unf arn  und 
andere  Linder  vorhabenden  grosMIl  Ftldtoft  «nldeckct,  und  mit 
vielen  cnriösen  Denkwlirdigkelun  TargestcUct  werden.  Gedrackt 

Ja  der  Freysiadt,  1684.  4* 

2361)  Widerlef^ng,  grOndiirhe,  di>a  |eUo  regierenden  Türk. 
Kaysers  Mahoroet  des  IV.  hcrfürgekommenen  Nativilli,  dariiin 
derselben  Falschheit,  sowohl  was  die  Himmels  - Fignr  als  auch 
das  Judicium  belanget,  angezeigct;  hingegen  aber  das  wahre 
Thema  und  Urlheil  elc.  von  dessen  Leben  ,  Glück  und  Unglück, 
insonderheit  wider  das  Teutsche  and  Ungarische  Keicb  etc.  be- 
schrieben ist  16tS4-  4- 

2362)  Sincera  Relazione  della  segnalata  Vitloria  ottcnula  <la* 
Cosacchi  di  Zaporovia  addi  4«  Dicembre  1603*  Bologna,  Monti. 
1684. 

2363)  Confirmazione  dclle  Viltoric  ottenute  da*  Cosacchi  di 
Zaporovia  contro  Tarlari.  Bologna,  INIonli.  1G84. 

2164)  Extract- Schreiben,  so  von  der  Cosacken  IleersfUhrer 
Kunicho  an  die  königl.  Pohlniscbe  Maj.  abgangcn,  worin  selbi- 
ger cnehlei  den  Sieg  und  grosse  Niederlag ,  wcicbe  Er  von  Zeit 
adiict  M  Ende  dess  Monats  Octobrit  bis«  wa  Anfang  desa  Mo* 
nata  Dectmbria  dess  jüngst  hingelegten  1683.  Jars  in  die  Bialo- 
grodisehe  TarUrei  getbanen  Einfallt  ▼on  denen  TOrckcn  und 
TartarMi  erbalten  bat;  pnblicirt  in  der  königl.  Poblnischen  Re- 
aidcnta  Statt  Crackaa  den  1.  Januar  anno  16tt4*  4* 

3365)  Relaiione  dell*  acquiito  deU*  laola  di  S.  Maura  e  pro- 
sa  dal  Caatallo.  Bologna,  Monii.'  1684. 

2366)  DiatinU.Relaaione  dellä  Vittoria  oUennta  dall*  Armi 
deUa  Repnbblica  di  Venetia,  Sotto  il  comando  del  CapiUno  Ge* 
nerale  Sigr.  Francesco  Moroaini.Veneaia  a  Modena,Degni.l684. 

2367)  Relatione  delP  acqnisto  di  Prevesa  fatto  dalle  armi 
Venete  nel  di  di  S.  Micbde  sotto  Francaaco  Morosibi.  Venesia , 
1684.  4. 

2368)  LobwQrdiges  und  Siagrdcbes  Beginnen  der  Veneziani- 
schen See- Armada,  welcher  maasan  ncmlich  die  durchleuchtig- 
ste Repnblick  von  Venedig  nicht  nur  die  berttbmta  Insul  S.  Mau- 
ra,  sondern  ancb  die  treffliche  VesUuig  Prevesa  und  den  heran- 
liegenden  grossen  Strich  Landes  glücklich  erobert,  auch  den 
ganzen  Archipelagus  mit  seinen  Insulen  in  Contribution  gese- 
Uel,  darhey  mit  angeDihret  wird  ,  was  der  Arcliipelaf^iis  ei;;enl- 
lich  für  Insuln  und  T.Sndcr  begrciffe ,  und  was  es  für  eine  Be- 
schaffenheit mit  den  so  berühmten  Schlössern  ,  welche  man  die 
Dardanellen  nennet,  habe,  jedermann  zur  Nachricht  an  dasLiecbt 
gegeben.  1684-  4<  Saromt  L  Kupferblau. 

2363)  Extract-'^chreiben  auss  Livorno  vom  12.  Julii,  mit 
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• 

•Ich  InriagMiict  Ein«  ho^ngolegtne»  roa  dem  AlkmMm 
Kflnlge  gcftn  dl«  Tirkeo-  erbaltciie  ir«rtreffllehe  Vidnic,  cr> 
oberte  Veslanf en  and  Hbef%onRn«n«  reiche  Schitee  elc  IfiU.  4 

2370)  P>  Nie  Anal,  Lorencte,  delf  Ord.  de  Prcd.  Prciafpo 
dell*  Imminente  rnina  e  caduU  deir  Imperio  Oltovtno,  4clle 
folore  Tittorie  e  protperi  sarcpssi  delle  chrittianiU,  ctvtto  da 
diTerte  profczie  ed  oracoli.  Padova  ,  1684. 

2371)  Einf.ilUgcs,  doch  woliI»e{;rnndeles  Bedenlceo,  von  de- 
nen seithero  dem  Tttrckea  und  Groat*Vesier  au  Spott  and  Hoho 
in  Drack  heraiiM  ge(;ebenen  Charteqaen  in  einem  GesprScb  swi- 
•eben  einem  Bnrf^er,  Raaer  nnd  Soldaten,  TOrgeatellet  ven  ei- 
nem Deutschen.  1GS4-  4. 

2372)  Memorias  historicas  de  los  roonarcas  Otbomanot,  qae 
escrivio  en  lengua  Toscana  Juan  Sagredo  Veneciano ,  Caaallero 
y  Procarador  de  San  Marcos.  Traduzidas  en  castellano  per  Don 
Francisco  de  Olivarei  Murillo,  tenienle  de  conduclor  de  Emba- 
jcadores,  Cavallerzio  de  la  Reyna  Madre  nuestra  Senora  Donna 
Marianna  de  Austria  dediradas  A  Su  Magestad.  Madrid,  ITtSi  Fol. 

2373)  Jacob.  Gaasoti  reiatio  ilin.  CouatantinopoHt  Boar^e, 
1684. 

2374)  Christ.  Czapski  Classicum  e  Scholis  datom  resaamen- 
dis  contra  Turcam  armis.  Varsaviae,  1084.  4. 

2375)  Memoires  da  Sieur  de  la  Ooix,  cy-devant  Secrelaire 
de  TAmbassade  de  Conslantinople.  Contenans  diverses  Relations 
tref-caricusea  de  TEmpire  Othoman.  A  Paris,  1684.  8.  2Tbei]e. 

2376)  Miec«  pnedfrkoTnrhom  od  Cbrystaaa  Xi^^z^cia,  Kre- 
la,  Ceiarsa,  Getartom,  Krolom  i  Xl^s^tom  Chneadarfakim  na 
obron^  I  odebranie  Krolettw  Chneiclariakich  podany ,  I  od  je^ 
nego  Zo^niena  Chrteiciailakiego ,  ae  atarey  rdzy  otarty  i  v\po- 
lerowany  t  lacinskiogo  na  poltkl  prxetozony  i  drakiem  Cbrjtto* 
poKtaifakim  swlatn  pokasany.  P.  R.  1694.  w  Leainle.  MicbaLBab.i 
Zdaje  si«  se  wyssfo  wpnod  po  ladnie,  aawaae  tu  jednak  nie  jot 
daieto  obie  ale  praea  Polaka  piaane.  Road.  V.  «awiera  dakavt 
•rodkl  wojowanfa  Tnrkow  p.  Polakow. 

2377)  lachof ,  der  biaa  In  daa  alebente  Jahr  In  der  Tttrckey 
geHlnglich  enthaltene  Chriatodliche  Otto,  nach  aelnen  delfiüti- 
§eo  Leiden  aaf{|eaetet.  Nürnberg.  (Ohne  Jahreszahl )  8. 

2378)  Kurtze  and  wahre  Bcschreibang  der  fDnfjilhri^en  G«* 
ftngnoa  dea  Nic.Schmidt  aoa  Dreaaden  onter  den  Tarcken.  Leip- 
aig,  1684.  8. 

2370)  Nea  eröffnete  Türken- Schale ,  worinnen  deroselben 
Golteslüsterliche ,  verdammliche  nnd  also  recht  Teufflische  Leh- 
re, Leben,  Sitten  and  Wandel  etc.  allen  frommen  Christen, bey 
Erinnerang  jetziger  graosam  wütenden  Türckischen  Kric:«- 
Macht,  aum  Abachea,  enutUcher  Aaffmaatcraog  nnd  aiaodliaif- 
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tcr  Vcrfol^an^  ,  ans  selbst  eigener  zehnjÄhriger  VV«hrnehinun«> 
kurtz,  jedoch  ausfObrUcb  beschriebea,  Franc.  TraugoU»  Utmg. 
Leipzig,  1684-  4- 

2380)  Das  Türkische  Cabinet  und  die  Haubl -Maximca  der 
Otloinaoischen  Pforte ,  oder  die  Griind-Veste,  auf  welchen  ei- 
ne so  mächtige  Monarchie,  mit  einer  so  brutalen  und  harten 
Regieruni^  nicht  allein  so  viele  hunderte  von  Jahren  her  ist  ge- 
ttanilcn,  sondern  immerdar  zu;;enommen  hat,  nicmahien  vor- 
hin auf  solche  Weise  aussgegeben.  1684-  4« 

2381)  Tarkiflche  Tyranuey  in  den  vier  Theilen  der  Welt  ge- 
gen  alle  NatloBeB,abtoiiilcrlich  dl«  höchst  beschldigte  Christen- 
bdietc.  ▼erllbet  Wien,  1684.  8. 

2389)  Die  wacbtende,  bittbende,  Terwelkende  TSrkej»  lambt 
Ihren  Regenten  and  Kaytem,  bift  «nf  dleee  Zeit,  bittorice  and 
attrologice  vorgeatellel  Ton  Job.  Heinr.  Voigt,  KOnigl.  Scbwed. 
M albto.  16S4.  4. 

338S)  DerTttrUsdie  Gabemator  and  Vaiall,  d.  i.  grOndli« 
cber  and  glaabbafter  .Beriebt  Yon  den  beatigen  Gabemamentent 
Gabematoren  and  Leben  «Fttnten  dei  Ottomaniacben  Reicbt« 
wie  ancb  deren  Einkommen  and  Tribat,  wobey  aonst  ancb  an- 
dere merkwttrdige  Ertiblongen  mit  angcfilbrt  werden;  an  meh- 
rerer Erliaterang  anterscbiedlicher,  in  dem  aogenannten  Adler* 
Bliu  begriffenen  Sachen»  mit  Knpfem»  TonFrancitd  EraamI» 
Hohenlob.  Rath.  1684.  4. 

3384)  Tttrckischer Wahrsager,  d.i.  dreymahl  dreyfacbe Pro- 
pbeceynng  von  des  Tlircken  und  seines  Reicbs  Untergänge,  oder 
grossen  Veränderung  etc.  der  lieben  betringlen  Christenheit  lam 
Trost,  znm  Druck  belbrdert.  1684« 

23H.5)  Mercarios  Earopaens ,  Torstellcnd  einige  onvorgreif- 
h'cbe  Mnelhinassangen  and  Conjectaren,  so  Tiel  aas  denen  Obe- 
ren GeschöpfTen  herfliessen ,  können  abgenommen  werden,  aber 
den  angehenden  FeldrtJg  der  Christlichen  Armron  wider  den 
£n- und  Erb-Feind  christlichen  Namens  eingerichtet,  vor  das 
1684-  Jahr  in  Gespräch  dreier  redenden:  Perseus,  Mercurios, 
Orion,  abgetheilet.  1084.  4. 

73Sf5)  Barbarisches  Tflrkenbild,  oder  der  Türken  und  ihres 
Wesens  iieschreibnng.  Aus  Herrn  Joh.  Barciajens  Icone  Ani- 
momm  Obersetzt  und  mit  beiOilligen  Gedanken  herausgegeben 
▼OD  M.  Just.  Stehern  und  Kunslhandl.  1684.  4. 

23H7)  Der  Türcken  Trutz  und  Christen  Schutz  in  kurtzer, 
warhaffiiger  Beschreibung  des  Türckischcn  Reichs,  Herrschaf- 
ten, Religion,  grosser  KriegcsM.ic  lit  und  Einkiinfflen,  wie  such 
derer  Christen  wider  den  Türcken  habende  Vormauern,  und  wel* 
eher  gestalt  dero  Grentsen  dagegen  beschaffen ;  wobey  anvor» 
greifilicbe  Vorschllge  sn  befinden,  wie  die  Christen  m^l  GlHI- 
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Kchcr  HaUlc  vifler  At»  TIrcken  besorglicht  vdlcre  gmlllfcai» 
f e  Einftlle  lich  ichQUcn ,  umd  io  hddutattUüfe  VcrfasraBg  te- 
Iteo,  auch  wie  der  TBrckiiche  Tyraniü  mit  allem  aeiacn  Aahae» 
dorch  die  Waffen  der  CbriaUichen  Potenlalen  s«rOdk|cim» 
ben  t  dcraelbe  getlOrUel»  vnd  «ein  Reich  tum  eadliciiea  Uatcr» 
fange  gebrachl  werden  kttnne..  Zur  Aafmonternng  vnd  «dtoa 
Nacbainnen  allen  hohen  Christlichen  UXaptern  and  tom  Traft 
der  armen  betrXngtrn  Christeoheit  woblmciDeod  herfdr  gegebea 
nnd  der  Chrisilicheo  Welt  ttffcnüicb  an  Tag  gelegei  durch  VVai» 
anndam  ab  Etireoberg.  Anno  1684. 

238tf)  Auff,  auff,  Ihr  Christen!  d.  i.  ein  bewegliche  Aafri- 
sdiang  der  chrisllichen  Waffen  wider  den  Tttrkiacliea  Biat-Egd, 
sambt  beygenigten  Zusatz  vieler  herrlichen  Viclorien  und  Sieg 
wider  solchen  Ottom.  Erbfeind.  Zusaromengetragen  darchP.L 
Abraham  a  S.  Clara,  Augustin.  Baar •  Fiisser.  HjüX. 

2389)  Johann  BapU  Tavernier,  Reise  durch  die  Tarkcjdc 
Mflrnberg,  1684. 

2390)  Magni  Johannis  tcrlii  Serenissimi...  Poloniarum  Rc- 
gis....  Auguslum  Viennense  veni ,  vidi,  vici ,  nomine  viudice, 
victricibus  arrois,  immortali  fama  felicissime  assertum  AnooSaL 
Bep.  1683..  Michael  Dlugossus  (Auetor).  Typis  Monasterü  ß. 
V.  M.  de  Oliva  Iiupr.  J.  J.  Textor.  16«4.  4. 

12391)  Pierwsze  uiicysce  iwyci^stwa  z  Boiev  iaski  pod  Wie- 
dnicm  r.  1683  11.  Septembra  olrzymanemu  z  ambony  przyinaae 
p.  I.  M.  X.  Deodata  Nersesowicza  Peniteasyas^a  Kosciola  Jaros- 
lawskiego  Panien  Zakonic  Dened.  S.  w.  Lwowie  w.  Drak.  W'oyc 
Mielczewskiego  I.  K.  M.  1.  M.  X.  Arcybiskupa  Lwowskiege  Tyw 
pografa  r.  1684.  4* 

2393)  Viennae  Aostriae  arctissime  1683  k  Tords  oppognatM 
cintdem  Uberaliob  1685» 

239S)  KnrCse  Beschrelhang  dessen»  was  in  wehrender  Tli^ 
bischen  Bellgerang  der  Kayserlichen  Rcsidens  Statt  Wieon  m 
7-  Jolij  blas  12.  Septem|>ris  dess  abgewichenen  1683.  Jahrs»  la- 
wohl  in  Politids  el  Clvilibns»  als  Militariboa  pasairct.  Darcb 
Mlcolaom  Hocke»  der  Rechten  Dodom»  Syndicnm  nnd  Slsll- 
scbreibem  allda.  Gedmckt  an  Wienn  In  Oesterreich,  boy  Ls^ 
pold  Voigt»  GemebAer  Statt  bestellten  Bachdmckem.  Im  Jabie 
Christi  1685. 

2394)  TOrkische  Schan -Bühne »  worauf  eines  Theils  nntcr- 
schiedlich  hohe  and  niedere  Hof-  und  Reichs  •  Bediente ,  nckit 
denen  neuen  Türkischen  Staats-Sachen  :  Anders  Theils  aber  der 
Mabometiachen  Religion  unterschiedliche  Secten  etc.  aufgefub» 
rct  werden:  Samt  Bericht  von  der  Türkischen  Macht  zu  Wasser 
nnd  Land  etc.  Welchen  allen  beygefUgt  wird  die  ei^mtliche  Be« 
achreibong  der  Tttrkischen  Kaiser  Ton  Ottomanno  L  bis  Maha* 


uiyiiized  by  Google 


2«? 


med  rv.  iDgleicben  eine  aiunihrlicbe  Relation  von  denen  jflngsi 
belXf^erten  SUdUen  Witn  und  Oftn  etc.  Mit  Knpt  liUrabcrg » 

1685.  1?. 

2395)  Wcnceslai  Frey,  eigentliche  Beschreibung,  was  sieb 
bey  Anfangs  der  Wiennerischen  Belägcraog,  als  nemblicben 
Tom  15.  Julii  desa  1683.  Jahrs  in  dem  Kay»,  Marckt  Pelersdorf 
in  Unterösterreich  liegend  ,  merkwürdiges  zugetragen ,  and  wie 
die  Türken,  Tartaren,  auch  andere  barbarische  Völker  mit  mir 
nnd  anderen  daselbst  beHndlichen  Christen  erbärmlich  verfah- 
ren, wie  ich  hierauf  durch  den  Feind  in  schwere  Gefangen- 
•cbafl  gefübrl,  anch  folgends  bemach  YcrmiUelat  Gtttilicher  fiey- 
baff  wma  dta  ^nMmban  Banden  hinwieder  entledigt  worden. 
1M.4. 

2396)  Rclesione  della  resa  di  Caaaovia,  Tokai  cd  altre  Piaf 
ae  neir  Unghcria  Snperiorc.  Veneiia  e  Bologna ,  Monii.  1685. 

0397)  Belasione  della  reaa  della  au4  di  Gatiovia  AIP  Av- 
ni  Imperiali  eomandante  dal  aigr.  mareacial  Caprara*' Bologna, 
Meoti.  1686. 

2398)  Anhang,  cnrieoser,  und  eröffnete  Staats- Gedanken 
ttbcr  den  sn  Regensbnrg  and  Haag  mit  Frankreich  auffgerichte- 
ten  mwanaigtlhrigen  Stillstand,  und  dann  Uber  der  der  Kayserli- 
chci|  Armee  in  Ungarn  und  Signoria  Venedig  aufi*  dem  Archi* 
peUgo  wider  die  Ottomanniscbe  Pforte  erlangte  glückliche  Pro* 
(pressen  ;  sammt  etlicher  vornehmer  Cbarfilraten  und  Stände  des 
II.  Rom.  Reichs  zageschickten  Secours  von  Ofen«  und  dieses Orta 
denkwürdiger  Belagerun;; ,  im  Jahr  1685.  4' 

2399)  Johann  Christoph  Wag,  Norimb.  Delineatio  Provin- 
ciarom  Pannoniae  et  Imperii  Turcici  in  Oriente,  eine  grundrich- 
tige Beschreibung  dess  ganzen  Aufgangs,  sondcriirh  aber  dess 
Hochlöblichen  Königreichs  Ungarn  und  der  ganzen  Türkey,  auch 
derer  Völker,  welche  selbigem  Monarchen  sinssbar,  als  Moh- 
ren, Araber  und  Tartam,  von  ihren  gransamen  Procednren 
gegen  die  Chriatcnheit,  sonderlich  in  gegenwärtigem  Krieg,  wie 
Mannlich  sie  eher  dnrdi  die  Christliche  WalDni  inrflck  getrie- 
hen  worden  aind»  Femer  wird  beyge füget  der  ganie  Zoatand  dea 
Tflrhiachen  Holii,  desa  heiligen  Landea«  Ton  der  Schifffahlrt  dea 
Mliellindischen  Meerea«  von  vielerley  Art  Sdüffen»  als  Man- 
nen* Galleasen,  Galeern,  Fregatteot  wie  adch  aUeriiand  Selten- 
heiten, welche  sich  an  Kleider- Trachten,  Menschen,  Thieren, 
Vftgeln,  Gewichaen  und  Ruinen  in  obgedachten  Ltnitn  befin- 
den, ans  den  neuesten  Retss-BUchem  und  Geschiclit-Schreibem. 
Samt  aweyen  Land  -  Karten  and  Abriss  der  fürnehmsten  Stitdte, 
unterschiedlichen  Nationoa,  nnd  lebhaften  Abbildungen  vieler 
hohen  Staadis-Personen ,  raren  Gewächsen  nnd  Rainen,  als  der 
Pjrramiden  in  Egypten  nnd  dess  Babylonischen  Tbarms.  Wie  - 
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■ttch  bey  dkier  sadm  Editioo  ditm  JLctcr  tar  Btktiignng  mü 
cingebrtcbt  worden,  die  BctchreUMm^eii  der  dietca  J«hrsctche-  | 
henen  berrlichea  Sieg  wider  die  TArken  bey  Gran,  RahmUcbn 
Eroberuog  der  VeBtoog  Neabtatsel  •  DenlHrOfdiKca  Vktori  der 
Veaetlaner  wider  dieTürkeii,  and  der  ibnen  abfemmcnenVe* 
•fang  Coron ,  tarnt  deren  Kapferrontellangen  i  aocb  noch  bey- 
fofllget  in  Knpfer  die  Vetinng  Lepanto.  Dann  auch  allei  dardK 
gehend«  ▼erbeiaorti  abaonderKcb  daa  in  der  oralen  Kdiiion  ir> 
rige  Register  corrigirt  ond  in  beatere  Ordnung  gebracht  Aogt* 
bnrg»  gedruckt  ond  Terlegt  durA  Jakdb  Roppmayert  AnoolGSS. 

'i4r.O)  Grilhdlichc  Kapffer-Brlloterang  dar  gpgenwirti^  nach 
dem  eigrnllicben  Grund  •Rist  abgebildeten,  und  durch  die  ka^^ 
aerliche  glorwQrdig  aiegcnde  Waffen  denen  Türken  und  Rthd-  | 
Ion  hlnweggenommenen  ond  eroberten  vier  Ungariscben  Uanpt- 
Stidte,  mit  anbeygenigten  nolhwendigen  Unterricht,  was  bei 
einer  jeglichen  absonderlich  zu  bemerken,  und  welcher  Gestalt  | 
dieselbe  unter  kayserlicher  Majestät  Bottmilssigkeit  in  so  karier 
Zeit  gebracht  worden;  dem  Geschieht-  und  Neuigkeit  -  liebenden 
Leser  zu  son<let"barcm  Gefallen,  und  einer  so  herrlichen  Bege- 
benheit wohlwiirdigcn  Andenken  hervorgegeben.  1685.  4. 

2401)  Diarium  oder  kurze  Beschreibung,  was  täglich  beiße- 
ISgerung  der  Vcstung  NeuhSussl  vom  7.  Julii  an  jetzt- laufenden 
ItWj.  Jahrs  bis  auf  den  21.  erstgcmeldten  Monats  vorbeigaogen ,  ^ 
und  wie  solches  attaquirl  worden,  durch  eine  glaobwUrdige Fe- 
der beschrieben.  Wien.  4. 

2400  Wahrhaftige  Abbildung  der  Ungarischen  VeslongNeo- 
binael ,  wie  solche  Anno  1685  den  19-  Augusti  durch  die  chrisi- 
Hebe  Waffen  mit  stürmender  Haud  dem  Erbfeind  abgetrongea 
und  erobert  worden ,  mit  kurz  aussfUhrlicbem  Bericht,  was  tick 
2elt  wehrender  Beligerung  von  Ta^  zu  Tag  merkwürdiges  zuge- 
tragen bat.  Mlincben. 

2403)  Journal  de  ce  qui  i'eat  paaa^  an  ai^go  de  NcnhiaNl 
de  prea  le  7  de  Joillei  josqu*au  19  dPaodt  1685  avcc  une  relaliaa 
fxactc  du  Combat  de  Gran  et  Texpedition  du  Gdneral  Comt«  4c 
I.ealie  vera  le  Pont  d*£aaek.  A  Broxellea,  1665.  (Soivant  U  co* 
pie  imprimee  k  Vienne.)  12. 

2404)  Diarium,  oder  knrao  BeacbreUHing«  waa  tIgUekkd 
Bdigemng  der  Vealong  Neuhloaal  vom  7.  Julii  an  }etat  laafm- 
den  1685.  Jabra  bia  auf  den  21.  eral-geraeldlen  MonoU  Torkey 
gegangen,  und  wie  aolcbe«  atuqoirt  worden;  dufcb  eine  i^aab-.  | 
wOrdige  Feder  beschrieben.  Wien.  4* 

2405)  Der  Türkischen  Rathstoben  anderer  Tbeil ,  woriaaea 
des  türkischen  Kaisera  ond  seiner  vomebmaten  Kriegsbedicotm 
Vorhaben ,  HailischlSge  und  Absehen  wegen  des  angefangcaca 
Krieges  in  Ungarn  Ittrlan  fortf«ae|8«t  und  erklirr  wtrdeoi 
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▼iclen  merliirQrdifeii,  poliiitchen  und  raren  Seltenliefleii  hin  und 
wieder  «iMgeuerct,  aod  dem  geneigten  Liebhaber  zn  Gefallen 
ynr  Augen  geleget  (S.  oben  Nr.  Gedruclit  i.  J.  1685.  4. 

2406)  £xlraci- Schreiben  iots  Wien  und  UngAn,  mitbrin* 
gend»  was  weiters  in  Ungarn  vorbeygegangen  •  item  ein  Beriebt 
▼om  Teckely ,  wegen  seiner  Gefangenst  baft ,  samt  einem  Latei- 
nischen Pro-  and  Anagraroma;  vom  17.  Nov.  1685.  4. 

2407)  Extract -Schreiben  auss  Wienn,  Ungarn  u.  Haag  etc. , 
milhringend,  die  nunmehr  erfreuliche,  mit  Accord  übergangene 
Sladl  Caschau,  nebst  8000  INIann,  so  dem  Teckely  anhängig  ge- 
wesen, an  die  kaiserlichen,  ilem  ,  dass  der  Bassa  zu  Gross- Wa- 
radein  den  Teckely  mit  Lisi  «gefangen ,  und  in  Eisen  und  Ban- 
den schliessen  lassen,  wie  auch,  dass  der  Aga  nelien  noch  3f) 
anderen  Türken,  welche  sich  sambt  Zarnata  im  Königreich  Mo* 
rca  den \  enezianern  erj^ehen  haben,  den  Chrisllich-Calholischcn 
Glauben  angenommen,  samt  noch  mehr  anderen |Le55Würdigen 
Neuigkeiten;  vom  10.  November  I6S.J.  4. 

2408)  Relazionc  deiT  acquislo  di  Coron  fatto  dalle  armi  Ve- 
nete  sotto  Francesco  Morosini  il  di  XI.  Agosto  1GS5*  Venczia.  4« 

2409)  AosfUhrlicbe  Eraeblong,  wie  die  herrliche  Vestung  Co- 
ton  in  More«  mit  atamander  Hand  an  die  Repnlilick  Venedig 
übergangen.  4.  Samml  9  Stgck  Abbildungen. 

2410)  RelaaiODc  della  rotu  daU  dalle  armi  Venete  al  Tnrco 
con  racijaiBlo  di  Zarnata  e  Calamata  in  Morea  aotto  Francesco 
Moraaini.  Vencaia,  1685.  4. 

2411)  Dar  nes  vermehrte  Tttrkiacbe  Gnbemator  (S.  oben 
Mr.  23S})  «tc.,  won  Franciaci  Erasmi,  Hobanloh.  Rath.  1685.  4* 

2412)  Bellom  aacnmi  Eccletiaa  nülitantis  contra  Tnrcam, 
commonem  bostem  Chriatianoram.  Teaaera  aacrae  Militiaa  Cm» 
cigeromm:  Dens  volt.  Lcodic  1685. 

2413)  Joannia  Donatia  Senatoria  Veneti  et  Oratoria  apnd 
Tnrcas  observalioncs  de  re  Turcica  litteraria.  Venet.  1685.  12. 

2414)  Abelii  Gotlbardi  Consul  Marburg.  Oratio  ad  Germa« 
niam  contra  Maboroetistas  in  Filii  Dei  Ecciesiam  inaudita  cm« 
delitate  saevientca*  Marburg!  Cattorom.  Typia  Job.  Uenr.  Sto* 
ckenii,  1685. 

2415)  Memorie  historicbe  di  ciö,  che  hanno  operato  Ii  Som- 
mi  Pootefici  nelle  guerre  coniro  i  Turcbi  dal  primo  passa^i^io 
di  fjuesti  in  Europa  fino  all*  Anno  1684-  Raccolte  da  Domeuico 
Beroioo  e  dal  medesimo  dedicate  alla  Santila  di  nostro  Sig  In- 
nocenzo  undecimo.  In  Roma  appresso  Giov.  BallisU  BttSSOtli, 
16Ü5-  Con  licenza  de*  Superiori. 

2410)  Quanto  di  piu  curioso  e  vago  ha  potulo  raccorrcCor- 
celio  Magni  nel  primo  bieunio  da  esso  consumalo  in  viaggio  c 
dimora  per  la  Turcliia  »^e  principalmenle  Tesame  di  Conslanli- 
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aopoll  e  dtir  cterdio  Otlmn«iio.  Agf  «alaTf  la  nltilMt  dd  So» 
raglio  dd  Gran  Sigaorc  diücM  d«  Alberto  Boboti*  (Bafcoiny) 
LeopoliUno.  Roma,  1679«  1%  Venaia,        12.  Bologaa,  1685.12. 

2417)  Relatione  del  Tiafgio  lalto  a  ContUtttiaofoli,  e  ri- 
torno  in  Germania  dal  Conic  Alberto  Caprara,  GanliloaaM  dtl* 
la  Camera  dell*  Imperatore »  e  da  atto  mandato  coma  Interan- 
tio  «traordinario  a  PlcnipoCeniiai^^o  par  traitar  la  Cootiooasia» 
ae  della  Tregiia.  Editiona  tena  con  noova  aggioala,  daBcna||it 
Giovanni.  In  Venetia ,  preiso  Stefano  Corli.  Ig8&.  12. 

2418)  La  Serafkier  Bacha.  Npovelle  de  tcnu»  conteMolCi 
qni  a'eft  passr  an  siege  de  Bude.  Paris,  1685*  12. 

2419)  Der  Türkischen  Gross-Sultanen  Ursprung,  Macht  ond 
Herrlichkeit.  Sammt  Beschreibung  der  vornehuisten  Stldte,  V«> 
Stangen,  Inseln  ia  deren  ICaiserlhum  (auch  in  Ungarn)  aalii  icil* 
sigste  beschrieben,  und  mit  einer  Landkarte  Tertehen  vanll« 
V.  J.  Nnrnbcrg,  1685.  13. 

2420)  Der  .hohen  christlichen  Alliirten  und  des  Tflrckischea 
Gross  -  Sultans  neu  eröffneter  geheimer  Kriegs- und  Staals-Ralh, 
worinnen  der  hohen  Alliirlcn  gewallige  Armatur,  dero  bey  g^• 
genwärligem  Feldzuge  vermuthliches  Vomt- hmen ,  nebst  ihren 
victorieusen  Progressen  wider  den  Erbfeind  ;  bin^^egf  n  dessea 
nnd  seines  ganzen  Reichs  Furcht,  Bestürzung  und  geschwächte 
Macht,  die  ger.1hrlichen  Factiones  an  seinem  liefe,  die  Empö- 
rung der  Unterthanen  etc.,  nach  den  neuesten  Bc^ebenhcilea 
vorgestellct  worden;  nebenst  angefügter  curieusen  Beschreibuu^ 
der  Welt  beruffenen  Dardanellen  oder  Hcllespontiscben  Meer- 
Schlösser,  worinnen  von  der  Stadl  Constaolinopel  drey  consi- 
derablea  Seltenheiten ;  vornehmlich  aber  der  Dardancllea  Nah- 
men, Ursprung  und  Sitoatioa »  so  welcher  Zeit»  und  von  mm 
aia  erbanet»  Ton  dero  Forlification,  mlchUgen  Gcachlls  aad 
anderen  denkwürdigen  Zuftllan  antflllirlich  nnd  Icaenswirdig 
gehandelt  wird.  Frankfbrt  nnd  Leipzig ,  1695*  4* 

2421)  Die  groaae  welt-beroffene  inThraden  oder  Bomamca 
am  Hetletponi  ligendeHaupi-Sudt  Biaans»  MenRom»  Ceniun* 
tinopelt  Oder  nach  TOrkiacher  Benennong,  StampoL  Mit  dera 
behemchenden  Archipclago.  Aagapnrg,  1685.  8.  ^ 

2422)  Imperii  Torcici  Image,  d.  i.  Betchreibnng  des  TlrU- 
achcn  Beichai  deuen  Crdtae,  Landuchaften,  Stidt..*  beachiie» 
ben  dnreb  Job.  Heinrich  Seyfried.  Snltbach,- 1685.  8. 

2493)  Circular-Reicript»  waa  Ton  Sr.  kayaerL  Majealll  aa 
Dero  sImtUche  Ministros  an  aoawlrtigen  Httfcn  ergangen ,  wor- 
innen jenes ,  was  sowohl  im  Kriegs-  ala  Friedens  -  Wesen  seil 
einiger  Zeit  mit  der  ottomaniachen  Pforte  vorgdaUcat  nmstiad* 
lieh  angcHlhrt  wird.  4- 

2424)  PoUliache  Wag- Schaala  der  dreifachen  TOrken-Al- 
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KaMC  Sambl  Zogalie  der  fUniebmtteii  GebdmiilMai  der  TOrkl- 
fcfcca  RcgiehmfMrt.  (Ohne  Drnckort)  1685.  4* 

IHue  centvriae  ainpilariam  obaervatioDom  Toreica* 
noBt  d.  I.  200  tnaammengetrageDe  Bclracbtimgco«  dorcb  B.  G» 
V.  W.  EUwang,  1685.  8 

Cph.  Wagner.  Delioeatlo  Prmriiicianini  Paimoniat 
ellmperii  Torcld.  Augsborg,  1685—1686.  Fol.  3  Tbeile 

2427)  Harlnacd,  Bellortna  inter  CbriatiaDoa  et  Tnrcaa  ia 
HuDgaria  ab  anno  1300  ad  1686  gestorom  conspectas. 

2438)  Z  Krakowa  d.  2.  Nowembra  16S6  Relacya  i  opisanie , 
iakim  apoeobem  terai  airiclo  opanowali  Wcnelowie  w  Dalniacyi 
forUcf  BaBwan:^  Seyn ,  pod  Dyrekcy%  Generala  Cornala ;  ludziei 
inae  wiadomosci  Cudzoziemskie. 

2429)  Successi  delT  armi  Cesaree  nelT  una  e  nelT  ahra  Un- 
gheria«  descrilli  in  varie  Lettfre  de  Mon.  Safar  dalT  lleremi- 
tage ;  iradolte  dal  Franceae  Itiöö.  In  Vcncaia  per  Aloise  Pavino. 
1686.  12. 

2430)  Freschot  Caslmiro  Renetlellino.  Ristretto  delP  llisto- 
ria  (i*Ungheria  e  singolarmentc  le  cosc  soccorsevi  sotlo  il  rcgno 
del  Leopol do  siao  alla  iriomfanie  Preaa  di  Boda  (ab  ao.  Ii70— 
16ö6)  ibid.  1686.  4. 

2431)  VV  diicn  S.  Trancisika  z  Oboru  nn«,dzy  Soczaw:)  a 
Siereckiem  i  Targiem  t  lialu  1.  K.  M.  do  Krolowey  Jcy  moi»ci 
d.  4.  Oclob.  1686. 

2432)  Z  Krakoira  23.  Nowembra  1686.  Relacya  o  tniesienio 
Tnrkow  4  mite  w  Segedyao  p.  Woyska  Cesarskie,  takae  o  pe^ 
dlanio  ai^  tcy  fortecy ,  o  dostania  Finftircbctt »  o  Stym  Mcclo* 
iSe  I  Dardsie  i  ione  cadiotiemakfe  wiadomoaci. 

2433)  Job.  Chrlatopb  Wagners,  Noriberg.  Interiara  Orkn- 
tia  Selecta,  oder  grundricbtige  and  eigentlicbe  Beacbrdbnag  al* 
1er  benl  an  Tag  bekandtcn  groaacn  and  berrUcben  Reicba  dea 
Orients,  als  da  sind:  das  Kdnigrcicb  Partien,  Indien,  oder  das 
Bdcb  dea  grossen  Ifogols,  die  Königreicbe  Decan,  Xonkan» 
Viaiapoor«  die  See-Kfist  Malabar  ond  Coramaodel,  die  König- 
ffdcbe  Bisaagar,  Narsinga,  Camatica,  Golconda,  Arakan,  Ti- 
pra,  Asem,  Pega,  Martaban,  Tanassary,  Siam,  Cambodia,  Co- 
cbincliina  ondTonqoin.  Saaint  deren  Prorinaen,  Swdten,  Ve- 
staogen,  Flecken,  vornehmsten  Gebluen,  Bergen,  Wasteneyen, 
-Seen,  Brunnen,  Flüssen,  GewSchsen,  selzamen  Thieren,  Fi- 
schen ond  GeflQgel ,  wie  auch  solcher  fremden  Völker  Regie- 
rongf-Arten,  Staats- Veründerangen ,  Sitten,  GebrXuche,  Klei- 
der-Trachten, KDnste  ond  Wissenschaften,  abscheuliche  Gö- 
tzen-Rilder^  ood  wonderliche  iheils  entsetzliche  Religionen  und 
Götzendienste,  mit  andern  merkwürdigen  Bcgebnussen  uudVVun> 
dcra  Gottes  der  fialor.  Purcbaos  gesicrt  mit  schOnen  Kopfern 
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mid  AbUUofMi  ^cr  ftrnclimalea  Sildlct  OMm^  Klctt»- 
TrAcblcn,  Gdlicn-Bildcif,  Thiere,  Blume,  mid  «idcrcr  frem- 
der GewXchse  etc. ,  «onderlich  aocli  mit  den  nach  den  ncaestet 
Reite ->Bctclircibaiig«ii  eccomodirten  und  vielovermehrten  Land- 
Charten  vertehen.  Aas  den  ncaetten  Rciae»  und  Landbctchm* 
bungennit  sonderbarem  Fleiss  susacnmengesogen.  SeoiBl  eineiB 
Anhang,  welcher  enthüll  eine  ForUetzun^  der  Lngar- and TQr* 
kischen  Chronik  begreiffend ,  was  seil  dem  Augusto  dess  vrnrio 
ebenen  Jars,  sowohl  durch  die  Kayserlichen  and  Poloi- 

•cben ,  als  Vcnrjiianischcn  Waffen,  ge{;en  den  Erbfeind  Dcok- 
wUrdi;;es  verrichtet  worden.  Augsiiur;;,  gedrocki  und  verlebt 
durch  Jakoh  Koppmayer  anno  H  ^Sfj.  Fol. 

2434)  Europäisches  curioscs  SiaaisgesprSch  unterschiedlicher 
christlicher  als  anchrisllichcr  Nationen;  den  bereits  vergange- 
nen, als  noch  kQnfftigen  Türcken- Kriig  bclrcfleud;  auch  war- 
umb  Pohlen  seinen  angefangenen  Filor  sobalil  fallen,  uuii  «as 
man  endlich  bei  so  guten  Progresscn  in  Ungarn  sich  an  Seilen 
Frankreichs  zu  verschen.  Mit  nachdenklicher  Feder  beschrieben 
von  Sincero  Tcutonico.  (Ohne  Druckort.)  IGiSt».  4. 

1460)  Relation,  eigentliche,  Ober  die  in  Nieder  -  Ungtl*  tn 
der  Donau  gelegene  Vestung  Gran ,  wie  dieselbe  1685  von  Tlr> 
ken  belagert,  und  von  den  Kayierlichen  enlaeUt  iat  wofdcndCi 
Mit  der  eigentlichen  Abbildung  der  Feetanf»  von  Frant  JeeckiM 
Sireaaer,  Salmiacben  Regimenu-Obriatlieolenanl.  Wien,  I6a6>  4 

2436)  Eigentliche  Relelion  aber  die  in  Niedemngem  an  ia 
Donan  gelegene  Veatong  Gran,  wie  dieaelbe  in  Anno  1685  voa 
der  tOrkifchen  Macht  belegert,  den  30>  Jolai  bie  11.  Ao^ti  aafii 
befliigaie  attaqoirt,  nnd  mit  32  Stucken  and  4  Fener^MAraan 

.  von  7  Batterien  beachoaaen,  aber  durch  die  Anknnü  der  Kajs. 
and  Dero  Hoben  Alliirten  Armee  nnterm  CommandolbroUacbp 
lUrtUichen  Dorchlaocbt,  des  Heraogt  in  Lottringtn,  eatseHet, 
ahch  wie  dieae  atolse  TOrkiache  Armee  an  16*  dito,  mit  Vcrüe» 
mng  vieler  Stocken,  Bagage  nnd  ihret  fanaen  Ligen  in  ik 
Flacht  geacblagen ,  nnd  daa  Feld  räumen  mHaaen.  Wien,  iG86. 4> 

2437)  Nowiny  s  obosa  zpod  Grana  albo  Strygoniey  de  dala 
27.  Octobris  anno  1686  («eil.  LGHA).  4. 

243«S)  Relalio  de  occupalione  üudae  et  quid  poatea  nifac 
ad  2.  (r:.)  Seplenib.  Jf>,Sf>  f actum  esL  Viennae.  4. 

2439)  Zenarolla  Joan.  Paul.  Praepoa.  S.  Nicol.  de  Alba-Re- 
gali. Giornale  militare,  ovveroBoda  cspugnata  solto  gli  Auspixj 
del  poteniissimo,  et  inviltissinio  Imperalore  de*  Homani  Leopol- 
do  I.  Tanno  1G86  dalli  fortissimi  Eroi  Carlo  V«  Doca  di  Lorcna, 
e  Mas.siniiliano  III.  Kielt,  di  Bnviera.  8- 

244^)  Diario  delle  Currcnti  {»uerre  d'L'n^heria  IGSo  princi- 
piando  dal  primo  Diccuihrc  aino  all'  espugaaaione  della  iical 
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Cttli  ai  Badas  dft  Biooibi  Pasqule.  RaggiugUo  Ulorica.  In  Ve-> 
■ena  per  Glovaani  CagoolinL  16861t  12. 

2441)  RagguagU  dutintiMimi  ddl*  auedio  dclla  B«al  GitU 
a  Bad«,  ilcooqoUUUi  per  umIio  deir«mi  ChriaUane  ä  2.  Set- 
tembre  1686»  compotto  da  im  Vcntnriere  neU*  Amata  del  Diica 
di  Lorcna.  Milano.  12. 

2442)  Asscdio  di  Bada  riacqabtaU  neU*  1686.  Genora  e  Mi- 
lano per  Federico  Agnelli.  12. 

2443)  Journal  de  la  glorieoi«  Conqaeste  de  la  ville  de  Bude, 
parles  armes  de  Leopold  I.  lous  la  condiaile  da  Duc  de  Lorrai- 
De  et  de  PElecteur  de  Baviere  (a  10.  Junii  asque  2.  Sept).  12. 

2444)  BUOA  tot  CaLcntlbUs  Votls  DeslDerata.  tot  VIrlbUa 
totles  oppUgnata.  LeopoLDI  aUgUstl  gLorlosU  ürMIs  eXpU- 
gnata ,  Inter  ConCInnos  Chrlstlanae  rel  pUbLICae  pLaL'sUa 
ChronoLogICc  De  Cantata  a  CoLLeglo  soClcUlla  JeaUBrUaae. 
Pragae,  Typis  L'niv.  I(.S6.  Fol. 

2445)  iiiegbaffte  Teulache  Waffen  oder  aassHlhrlicher  Be- 
richt von  der  mit  vielem  Blut  überwundenen  Stadt  Ofen,  wie  sol- 
che Well-berührale  Veslung  denen  Tüickischcn  Rlulhuuden  mit 
stürmender  Hand  von  denen  christlichen  \Vaffeii  abgenommen 
worden,  alles  aussfUhrlich,  was  sich  von  Tag  zu  Ta<;e  sowol  bei 
den  TUrLischen  als  Kayserlichen  zugetragen,  nach  den  Wiene- 
riacben  Brieffen  accurat  zum  Druck  bcfodert.  Praage,  1686.  4« 

2446)  Der  Rauch  von  Ofen,  d.i.  I.  Bericht,  welcher  gestalt 
die  königl.  Hauptstadt  Ofen  in  Ungarn  von  den  TUrcken  vor 
145  Jahren  mit  liat  Oberwlltiget ,  und  durch  die  Gnade  Goilea 
in  dieacm  1686.  Jahre  den  2/  Sept.  et.  n.  von  den  cliriailichen 
Potcntatco  «od  deroaelben  bersbaÄen  Armee  wiederamb  erobert 
Vörden.  II.  Unterriobt,  wie  daa  Feuer  Gotlei,  welcbea  dem  Gog 
nnd  Magog  im  Propheten  Eiecbiel  and  in  der  Offenbarang  S. 
Jobannia  gedrobel  wird,  daa»  aie  dadurch  Tenehret  werden  aol- 
len» bereits  ranche  nnd  angeglommen  aey.  IIL  Machriebt  von 
den  imteracbiedlicbeB  Welaaagmigen  nnd  Gon|ectiiren,  woraoa 
die  Tllrcken  acblieaaen  nnd  aicb  »elbat  Ihrcbten,  das«  ihr  glna- 
Kcber  Untergang  nmimebr  Tor  derThttr  aeyt  welcbea  allea  hier- 
innen genan  and  eigentlieh  wahrbajiig  grSndlich  oad  kOrtslicb 
Torgetragcn«  and  allen  erleaebteten  Cbritteü  an  guten  Nuta, 
Troat  ond  Ergtttiong,  ja  sor  Aufmanterong  in  dicaen  letalen  Zei- 
ten commanidret  wird ,  von  einem  Ireogcsinnten  Mitchriaten. 
Leiptig  (Ohne  Jahreszahl.)  4. 

2447)  Ausführliche  Beschreibung  der  hungar.  Residenzstadt 
Ofen,  wie  auch  derselben  Belagerung  von  1684  und  1606.  Von 
J  W.  G.  N.  Mit  Fig.  Frankfaria.M.,  bey  Johann  Georg  Wal- 
tbcr.  (Ohne  JahreaaahK)  4, 

X.  18 
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2448)  Wahrhafte  Anzeigung,  wie  es  im  Ie|{cr  vor  Ofen  er- 
gangen. (Ohne  Druckorl  und  Jabresiabl.) 

-  244ü)  Ofena  Belag  er-  «ii4  Eroberung  unter  AnfUhmng  Carit 
Henogs  raa  LolhriBgen  im  Jahre  1686.  Ofen ,  mit  kAn.  Vaif» 
Schriften.  1795.  8. 

2450)  ContiDoatioik  der  Hungariach-TMiidicD  Chronika, 
enthaltend  alle  merlnrttrdige  Begebenheiten  vom  Jahre  IGtfS  bit 
1686  {  aammi  einem  Bericht  von  Belagemng  nnd  Eroberang  der 
SUdt  Ofen.  MitKnpC  ibid.  1686.  8. 

2451)  Gtftt  Lobl  -der  Blnthond  liegt  darnieder:  wir  haben 
Ofen  wieder,  n^elchca  145  Jahr  unter  dem  Ttlrkischen  Jocb  ge-* 
Wesen  ist.  Mit  wahrhaftigem  Bericht  von  der  Oberaua  herrlichen 
Eroberang  der  Königlichen  Haupt-Stadt  und  Vestung  in  Nieder- 
Ungarn,  wie  solche  mit  Gottes -Hilfe  und  Beysland  an  die  Chri- 
sten durch  Storm  den  2.  Sept.  1686  Obcrgangen  etc.  Frankfurt» 
1686.  4. 

2452)  Gott  Lobl  das  glücklich  bekricgic  und  endlich  besieg- 
te, I4ö  Jahr  in  Türkischen  Händen  gewesene  ungarische  Ofen, 
oder  suniniaris(  lie  Hesclireihung  der  vor  unüberwindlich  g<;Kal- 

,  teneu  Ofenischcn  Festung,  darinnen  von  deroselben  Erbauung, 
Nabinen,  Lag^»  I^onaustrome ,  Bekriegung  und  anderen  Ge- 
scliiclitcn  oder  merkwürdigen  Sachen;  dessgleichen  von  der  an- 
no it>84  unglücklichen  Belagerung,  und  was  seither  die  kayser- 
liehen  Waffen  für  Städte  und  Festungen  im  Königreich  Lngam 
wieder  erobert,  gnugaamer  Bericht»  inaondeihcit  aber  die  felsi- 
ge anno  1686  Ober  eilffWochen  lang  gewihria  achwere  und  achr 
kostbare  Beliger-  nndEinnehmuug  voUatSndig  eralhleltnnd  waa 
aaf  alle  Tage  in  Zeit  denelbcn  anaaer  and  in  der  FeaMmg  ge- 
schehen ;  alle  Anssflüle ,  Stürme  t  Minen  and  andere  Acliooes, 
dessgleichen  was  illr  Offidre  und  Gemcina  heyderseits  todt  blie- 
ben oder  hicssiret  worden »  nebst  etlichen  Copien  hinein-  nnd 
beraosgeschickier  Schreii>cn;  aola  accurateaie  vnd  richtigste 
▼erteichnet  durch  Einen,  der  persönlich  dabei  gewesen.  Prcas- 
barg  und  Leipzig.  (Ohne  Jahreszahl.)  4* 

2453)  BegebnQase,  sonderbare,  der  Königlichen  Vestdng Ofen» 
worinnen  nicht  nor  allein  dieser  Stadl  Situation  oder  Gelegene, 
und  alle  darinnen  und  um  seihe  befindlichen  Barilüten  Und  Ge- 
bäue,  sondern  auch  verscliiedenc  Belagerungen  und  Eroberun- 
gen derselben  so  chrisllich  als  türkischer  Seilen  enthaUeu.  In- 
.sunUerheit  die  Belaf^erung  vor  '2  Jahren,  wie  aui;h  die  jct/i;:c, 
bis  zu  der  siegreichen  Eroberung  dieses  Ortes,  aus  glaubwürdi- 
gen Zeugnissen  dem  geneigten  Leser  vor  Auf-en  geslellet  und 
entworffen  etc.,  von  einer  unpariheyschen  l  eder,  mit  Kupfern* 
Gedruckt  im  Jahre  1686.  4.  (Ohne  üruckort.) 

U4()4)  Ofen  beslUi'xule  und  erstiii  wie  Stadt  —  vorgcstcliet  in 


275 

* 

einer  fenaocn  imd  gmndriclitlgeii  Knihlimg  aller  Kriegshaii«!- 
loogcn ,  welche  tich  von  Tag  an  Tag  (vom  3.  Jnlil  bia  Ö.  Sept) 
wihrend  der  Belagcrdng  and  Erobening  im  Jahre  1666  aogelra- 
gen,  aammt  einem  Bericht  von  Uebergab  der  Featnng  Modon. 
Mii  Kopf.  Nümberg,  1686.  4* 

2455)  Dillel,  Joh.  Christ.  Eigentliche  Beschreibnng  waa  aich 
denkwOrdlgea  bey  der  blutigen  Seliger-  nnd  endUch  glficklichen 
Eroberung  der  Stadt  Ofen  von  Tag  an  Tag  angetragen  (vom 
13.  JoDÜ  bis  2.  September).  Wien ,  1686.  12. 

2456)  BeschreiboDg,  wahrliafifle  und  ausführliche,  der  hon* 
gariach  Königl.  liaupt-  ond  Residenzstadt  Ofen,  deren  LVspmnga, 
Nahmens,  Erweiterung  and  aller  im  vorigen  Secnlo  darbey  vor- 
gefallenen Kriegsbändel ;  wie  auch  derselben  von  Leopoldo  1. 
unter  Anfubrun^  Charts  von  Lothringen  1684  vorgenommene  Be- 
lügerung.  Samnil  einem  Tage-Register,  was  bey  deren  2.  Belä- 
gerung  und  endlichen  Eroberung  A.  1686  vorgclauffen.  Mit  13 
Portraits  und  dem  Plan  der  Belagerung  von  Ölen.  Durch  J.W» 
G.  N.  Frankfurt.  4. 

2457)  Beschreibung,  was  sich  üenkwQrdiges  bey  der  Belä- 
gerung  der  königl.  Residenz -Stadl  Ofen  mit  Beysland  des  Aller- 
höchsten durch  die  siegreichen  Waffen  etc.  Leopolüi  I.  etc.  von 
Anfang  den  13-  Junii  bis  den  änderten  September  1686  zugetra- 
gen etc.  unter  Cummaudo  etc.  des  lleraogen  von  Lotbringen  etc. 
Prag,  bey  Johann  ArnoldU  8. 

2468)  Wahrhaftig  und  aossrahrlicher  Bericht  alles  dessen, 
waa  bei  der  anno  1686  vorgenommenen  Belägerung  der  Stadl 
Ofen ,  von  Anfang  denelben  biM  an  der  den  2.  Sept.  erfolgten 
gillicklichen  Erobemng  aowol  adf  kayaerliche#  ala  Charbayeri- 
acher  «nd  Chnrbrandenburgischer  Seite  von  Tag  an  Tag  merk- 
würdiges  pasalret;  deme  an  mehrcr  Erkllrang  beigeftigt  ein  genta 
eigentlicher  Abriaa  aolcher  Vestung  und  Belagerung;  dem  cn^ 
rienaen  Leaer  an  Lieb  mit  aonderbarem  Fleisa  aoaamnengetra- 
gen ;  anjetao  mit  deme,  waa  -nach  Eroherong  Ofena  bei  der  hay- 
aerL  Hanbt- Armee  paaalret,  vermehrt.  Aogaparg.  4> 

2459)  Courier  —  der  Geachwinde  —  von  der  Haopi-Vestung 
Ofen»  in  Mieder- Ungarn,  oder  aualührticher  Bericht ,  waa  aich 
aeitwihrender  dieser  letzten  Belagerung  bemeldeler  Vestung  von 
Anfang  bis  zu  glQcklicher  Eroberung  derselben ,  sowohl  in  ala 
ausserhalb  der  Stadt  von  Tag  zu  Tage  nicrkwUrdigea  augetragen; 
welchen  vorhergesetzet  worden  ist  eine  Beschreibung  von  dieser 
Stadt  etc.  Leipzig,  bey  Andreas  Ball.  1686.  4. 

2460)  Der  wohl-erhitzte  brennend  ond  verbrennte  Ofen,  d.i. 
eine  richtige  Erzählung  dessen,  was  vor....  der  königl.  Stadt 
Ofen  Zeit  währender  Bellger-  und  Eroberung  in  grausamer  Ge- 
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gtnwdir  TtrckiMli«  «ad  micrfaftrieii  Hdden  •  Math ,  CkrislUcfccr 
Seit  vorgegangen.  1686«  4.  (Ohne  Drackort.) 

3461)  Diariam,  oder  kont  and  warhaifte  ErttM-  ad  Be- 
acbrtiboBg  alles  deaaen«  was  aich  bei  der  Bellger-  and  glacUi- 
cber  emporlir-  and  Eroberung  dnrcb  Ibro  kayaerL  Maje«!  and 
dero  bohen  AlUirlen  aiegreicbe  Waffen  der  Haopi-Vcatang  Ofen 
«IgUcb  begeben  and  aagetragen;  von  einem  ia  eigener  Peraoa 
aicb  dabey  befindlichen  Officirer  aoligeaetst  and  dem  begierigen 
Leier  commnniciri,  deme  an  mebrcr  Erllalerang  eraUicben  ein 
netter  and  accnrater  Froapect  von  der  Haupt  -  Vcatang  Ofen» 
aampt  der  kayaerl.  AUaqne,  iweiteni  ein  Pro5ipect  von  der  Char- 
Bayerischen  Seyten  des  Schlos.nes,  samt  der  Attaque,  and  drit- 
tens  ein  Gmndriss  von  Ol'en  und  der  kayserl.  Chur-Bavcrischen 
und  anderer  Reit  hs  -  Fürstrn  Ilülffs  -  \  ölJtern  AUaque  beygeHk- 
get  worden.  1686-  (Ohne  Druckorl.)  4. 

'J4<i2)  Ofen  kan  von  Türcken  Klauen  sich  nunmehr  befrevct 
schauen,  d.  i.  wahrhaftig  grundrichtige  Krzelilung,  was  luassca 
diese  feste,  bisshero  unter  Türckischcr  Sc  hlaverry  gelebtc  Stadl 
Ofen  nach  etlichwochiger  liel.tger-  und  lieslüraiung  uuuniehr 
durch  kayserl.  Churbayeriache »  Cburbrandenbtirgische  und  an» 
deren  Reichs -Alliirlen  CbriaÜ.  Ritter  FSoate  wieder  in  ibre  Ur- 
alte Freyheit  den  2.  September  dea  llat  laaflenden  1686-  Jabrt 
veraetket  worden,  aaaunt  iweyen  accuraten  Kapffum  den  en* 
rieaaen  Leaer  wolmeinend  vorgeatellet.  Namberg«  8> 

2463)  Diariam  einer  knitaen  und  wabrbaAigcn  Relation  a1- 
lea  deaaen«  waa  aich  bei  der  Beligerong  and  Eroberong  der 
Haopt-Statt  vnd  Veatnng  Ofen»  and  knrta  bemacb  awiacben  den 
cbriatlicben  and  Tlirkiacben  Armeen  von  Tag  an  Tag  begeben» 
anno  1686.  4*  (Obne  Druckort.) 

2464)  Erteblang,  richtige»  dcrtigUcben  Kriegaopcrationen 
in  Ungarn  bey  der  ohnlüngst  angefangenen  Campagne  diesea 
1686.  Jahrea»  mit  einem  Grandriaa  der  Siedl  Ofen.  NOmberg» 
1686-  4. 

2465)  Lindoer  poetischer  Kriegs- Carrier,  mit  sich  brin* 

gend  die  höchst  erwönschle  Zeitung,  dass  Buda  oder  Offen  

unter  dem....  Kommantio  Ihro  Durrhl,  von  Lothringen,  wie 
auch  Ihro  («hurfürstl.  Durcbl.  aus  Bayern....  belägert,  mit  stür- 
mender Hand  erobert.  .  .  .  den  %  Sept.  1686.  (Am  Ende  der  Za- 
eignung:  Marlinus  Liudner  J.  U.  S.)  Salzburg,  Ma)n.  1686- 

!240f»)  Die  Ordnung  zu  Ofen  wider  den  Turcken ,  durch  den 
Papst  vnd  seine  CarduAgl.  4-  (Ohne  Drurkort  und  Jahreszahl.) 

Q4GT)  Abbild  und  Beschreibung  des  Türkischen  IJauptfah- 
nens ,  welcher  von  denen  des  HochlÖbl.  SchwXbiscben  Reichs- 
Creises  Aaxiliar- Völkern  in  der  jüngstbin  eroberten  Vesiung 
Meobloasel  gebcatet,  and  aarUckgebracbt  worden.  Samblbeyge* 
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fa^er  Erkläronf»  der  darin  befindlichen  arabischen  Schrift.  Ver- 
frrti{;t  von  Matthias  Becken.  Augsburg,  bey  Jacob  Koppmayer. 
16ÖG.  4.  Mit  Kupf. 

24G8)  llistoria,  ossia  veno  c  dislinto  raggaaglio  della  cilta  di 
Constantinopoli,  la  vita  del  Cara  Miistatapascha,  la  relazione  del- 
la Morea  da  Viltorio  Cornaro,  Vcnezia  ,  1686. 

2469)  H  Briareo  fulniinalo,  ossia  la  Monarchia  Otiomana  li- 
tubante  sotto  ;:;rinnussi  delle  sue  cootrarie  stelle  Dal.  Sign.  Astro- 
logo  sve^liato.  Vcnezia  ,  Gabr.  Bonfanti.  1686.  8* 

2470)  Relazione  della  conquisU  di  Zuppavi  tOttO  Girolamo 
Cornaro.  Venezia,  1686.  4. 

2471)  Relaaione  delP  tcqaisto  di  Ntmin  totto  FnncMCO 
Horoalni.  Venesia ,  1686«  4. 

2472)  Relaiione  deU*  acquislo  di  Far  aolto  Girolamo  Coma- 
TO«  Yeneala,  1G86.  4* 

2473)  Relatione  delP  acquisto  di  Soin  lotto  Girolamo  Cor- 
naro« Vcnesia,  168&  4* 

2474)  Relasione  delF  acqmato  di  Napoli  di  Hbmania  aotto 
Franceaco  Morosioi.  .Veiietia,  1686*  4- 

2475)  Relaiione  deir  acquisto  di  Modon  sotto  Francesco  Mo- 
roaini  o  di  altri  progMssi  nella  Dalmasia  sotto  Girolamo  Corna- 
ro. Venezia ,  1686.  4. 

2476)  Z  Krakowa  19.  Paidsiemika  1686.  Relacya  iakim  spo- 
aoBcm  nabyfa  jest  Forteca  i  pot^zna  Neapolis  Romaniae  in  re- 
gno  Moreae  od  Armaty  Weneckiey  tak  morsem  iako  i  Kadern 
129-  Angnsta  1686.  Tadatei  iako  si?  bitwa  odprawila  z  Seraskie- 
rem  pod  t^a  fortoo|t  oraa  i  inssych  wiadomoici  cudaoxiemskich 
opisanie. 

2477)  Abdruck  Schreibens  aus  Konstanlinopel  vom  10.  Jan. 
1686  st.  n.  an  einen  OlTuicr  in  Morca,  von  einem  guten  Freunde.  4. 

2478)  Journal  oder  t.lgliche  Beschreibung  dessen,  was  bei 
der  heurigen  V  enezianischen  Campagne  wider  die  Türken  vom 
23.  Mai  St.  n.  bis  den  28.  Juli  jeUt  laufenden  1686.  Jahres  in  ei- 
nem and  anderen  passirt- 

2479)  Gründlicher  und  genauer  Bericht  aller  merkwürdigen 
Sachen,  welche  bey  BelSger-  und  Eroberung  der  Veslungen  in 
Morea,  Navariuo  und  Modon  lüglich  vorgelaufTcn.  Bestehend  in 
zweyen  Sendschreibon,  welche  aus  den  Lägern  ermeldter  Plätze 
an  onierschiedliche  Freund  nach  Teutschland  abgelassen  wor- 
den.  Getr.  im  Jahr  1686.  8.  • 

2480)  Venedig  tragt  den  Wsicn  Gewinst  davon,  oder  des 
Vcnatianischen  Löwens  Yictoriftse  Tapferkeit  wieder  den  Erb- 
Fcind»  d.  i,  dieser  dnrchl.  Herrschaft  denkwQrdige  Kriege,  vrtU 
che  aie  in  diesem  Jahrhundert,  sobderlich  von  Anno  1645  biss 
1685  wpder  denTOrcken  sa  Wasser  und  Lande,  bevoraus'in 
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Dalmatien,  Candiea«  Mtura,  Prerm  and  Morea  etc.  geOihret; 
•och  WM  lie  dftbcj  YerlohrMi  lud  hingegen  gewonnen  habe  ele. 
NeVtt  irlelen  letenfirflrdigen  Seltenheiten.  Leipzig,  beyFricdckb 
GlcdiUch.  1686.  4. 

2481)  Die  gefthrliche  Belagerang  ond  siegreiche  Erohemng 
der  Stadt  nnd  Veatnng  Napoli  di  Romania  in  Morea,  wie  loü 
che  den  30.  Angnsti  1686  von  denen  christlichen  ond  siegrcidMn 
Waffen  der  dorchllachtigen  Republik  Venedig  nnd  Dero  hohen 
Bande- Verwandten  nach  tweinaliger  Schlagnng  des  Snoeanet 
Hocbgedachter  Republik  Bottmitsigkeit  nnterwoHfien  worden; 
mit  fehr  accaraten  Abrissen  erlSulert.  Augspurg.  4. 

248?)  I^ie  glückaeeiigcTapfTerkeit  des  Venelianischen  LöTren, 
TOrgetteUei  in  einer  wahrhaffien  und  eigenilichen  Relation  Alles 
deiaen»  was  dorch  die  siegreichen  Waffen  der  dorchl.  Repablik 
Venedig  ^e<;en  den  Erbfeind  in  diesem  1686- Jahr  aowohl  in  Dal* 
matien  als  ]Morea  verrichtet  worden  ;  sonderlich  was  bey  Bela- 
ger-  nnd  Erobemng  derer  berQhmten  Vestungen  Modon  and  Na- 
poli di  Romania  denkwürdiges  vorgegangen.  Samt  einer  gantz 
eigentlichen  Ahliildiing  der  Haupt- Vestung  Napoli  di  Romania 
dem  Gcschicbtliehenden  Leser  zu  Gefallen  herausgegeben.  Augs- 
purg. 8.  (Ohne  Jahreszahl  ) 

2483)  Pickerus,  J.  De  Turcamm  moribus  libellus.  Uanoviae. 
1686.  8. 

2484)  Fabro  Rremandan.  Floro  historico,  segonda  parte, 
afios  1684  —  1685.  Madrid,  1686-  4- 

2435)  Ladolfas  Job.  de  belle  Turcico  feliciter  confidendo. 
Frsncofnrti,  1686-  4. 

2486)  Coppin ,  Jean.  Le  honcHer  de  TEorope ,  on  la  goerre 
aainte ,  contenant  des  aWs  politiqnet  et  chrctieni  contre  les  in- 
cnrsiona  des  Tores.  Paris,  1686.  4* 

*  2487)  Coppin,  Jean.  Le  bondier  de  TEorope  otoc  nne  fda- 
tion  des  Voyages,  lalts  dans  la  Tnrqnie,  la  Thehaide  et  la  Bar> 
harie.  A  Paris,  1686. 

3488)  Titlewsky,  Johns.  De  hello  Turdco  feliciter  confiden- 
do.  Francof.  1686.  4* 

2489)  Joseph.  Mar.  Marairigliae  legatos  n  principe  Christ 
pro  evertendo  imperio  Turcico.  Lucem.  1686.  itaL 

2490)  De  Turcamm  Morihos  libellus.  In  quo  de  eornm  lern- 
plis ,  quadragesima . . . .  agitur.  Autore  Job.  Pickero.  Francof. 
et  Lipsiae  apud  Chr.  Haubold  et  Job.  Liebe.  Uanoviae  czcodU 
Abraham  Aubry ,  1686.  S. 

2491)  Historia ,  ossia  vero  e  distinto  raggnaglto  dello  sUto 
presente  della  citlä  di  Constantinopoli  e  suo  serraglio.  II.  Di« 
ritti  de*  Tnrchi ,  e  grandesie  deir  Oltomano  Impero.  In  Vene- 
tio,  1686.  4. 
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•M»)  Anton.  GeropoldiTr«Ua*  WA  pöMtfaiiperiiOtloiiiMi. 

lUl.  Venet.  16H6. 

2493)  BilaQcia  HIfUirico  •  Pollüca  MV  inpero  Ottmnano^ 
owero  Arcani  recoaditi  del  MMmctumo,  etIrtUi  dalle  co»e  piA 
velate  cosi  aoUche.  come  moAmt  dell'  OrienU.  clo4,  dt  Scril^ 
tare  autenUche,  Protetü,  TratuU,  InUmaiiom,  Le^he  ,  Tregoe 
«Ubilite  priocipalmeale  nel  nottro  tempo  ir*  il  Ri  di  PertU» 
«▼an  Priadpi  Artbi  eon  1«  PorU,  i  rMfirf  de'  Bassa  moder- 
ai;  U  goem  di  MoiCOTia.  dl  Polooia,  Uagheria  ed  Aoslria,  le 
cadot«,  •  «alite  de*  Minlstri  «cc.  Coa  aanotazioDi  hitlorico  -  pO- 
liücbe«  •  lejali.  Di  Aatoaio  6«rapoldi  nobile  albanese.  Conse- 
cnU  alU  Sereaiiaima  RepnbUca  VeneU.  In  Venezia  ,  1686.  Ap- 
prcMO  Gioraaai  Pari  alU  Fortaaa.  Coa  Licenza  de*  Superiori. 

2494)  Z  Krakowa  9*  Noweeibra  1686*  Awiiy  ron^  Cndso- 


2495)  Prognoslyk  oplaany  od  Acham  Taraley  iprzctlniey- 
atjch  Macfcomelaiiskiey  Sekly  mi^drefO  filoiofa  urodzeniem  Ara- 
ba,  klory  ir  roka  1200  prorokaii»c  na  prtysste  cxasy  z^^M  i 
uiMacsenieOltomaiiskieyHorcie  a  Arabskief^o  na  «rccki  a  i  i;rec- 
kicgO  aa  hisxpaiiski.  francnzki,  niderlandrki  i  VVloski  przcll.i- 
aiacsony  i^ayk  w  Aniverpii  i  w  WIedniu  za4  za  dozwolcniem 
•Unsych  wydrukowany  a  leraz  po  polskie  wydaiiy  lßS4.  w  Kra- 
kowic(ppiyloczone  iako  anikowanc  \f  Dziclc:  Coniplemenly  mi^- 
day  Cesarzcm  Tureckim  a  Krolem  Polskim  IGHO).  l'ol. 

2496)  A.  Vicenlii  Uslrycii  Sobiesciadcs  seu  de  laudibos  Jor 
annis  Magni  Poloniarum  llcgis  invictissimi  Carminom  libri  V. 
Vcneliis  1686  apud  Jo.  Fr.  Valvascnscrn.  4. 

2497)  Coinpleracnly  miijdry  Ccsarzein  Toreckim  y  krolem 
Polskim  Lacinarai  si9  ucigdy  obsylai.icymi ,  a  teraanieysiymi  Ich 
sbathaiui  y  dalonc  z  k^d  inr^d  nadzieia  w  wydeonanle  Ich  pred 
Rokiem  1700.  lo  wyprzy  ex  Praeludiis  mUcellaneU  Hierar- 
cbiac  Poliiico  Militaris  Neomantinae..«.  Opera  Thraseae  Chri- 
sliani  (Pseudon.)  lucubralioniba« NeOBiaallaia....  exhibiUe  »oh 
acta  Revisionis  in  Anno  1686.  FoL 

249^)  Beacbrclbaag  ant  Koaataailaapel  wiederomb  aahear 
Toa  dem  Ameih  Sdim  SolUa,  Kayser  des  Aof-  aad  Untergangs 
wegcahetorgentea  Kriegt- Gefahrea  der  Ghritteaheit  aageord- 
Bttca  Bett-  aad  Bott-Procettioa,  wie  tolche  gehtUea  worden.  4. 

2499)  Kriegs-  aad  SUaUrtth  der  hobea  chrisilichen  Allür- 
tea,aaddetTBf«kitchea  Grote -^Solteat  nea  erö£beter  geheimer 
Kriege-  and  Steau-Rath,  wQrlaaea  der  hohea  AUiirtcn  gewal- 
Uge  Armator,  dcro  hey  gegeawirligem  Feldtage  vermuihliches 
Voraehmea»  nebttihrea  ▼idorieoteaProgrcsscn  wider  den  Erb- 
femd;  hiagegea  detten  und  des  ganUen  Reichs  Furcht.  BeslUr. 
taaag  aad  getchwichte  Macht,  die  geführlichen  Factiooea  au 
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•einen  Hefet  tfc  Empdwmf  der  Unterthraeft  elc,  n^ch  dcacA 
BcueileD  Befebcnlieitea  Torgetieltet  werden.  Kebentt  engeOlfter 
corieoter  Betchreibaaf  der  Welt  bemfeBen  Derdenellen  oder 
HelleapeatlichenMeer-echlllMert  worinncn  roo  der  Stadt  Ce»> 
sientinopel  drey  cooeiderablen  SeHcnheiten «  TemelnDlich  aber 
der  Dardanellen  Nalinien  •  Ursprang  and  Sitnalinn ,  an  velcker 
Zeit»  und  Ton  wen  sie  erbauet,  Ton  dcro  ForUficatfien,  midi- 
tigen  Geachnta,  nnd  andern  denkwOrdigea  ZnOllen  aasHlhrlick 
und  lesenswttrdfg  gebändelt  wird.  Frankfim  vnd  Le^g«  bey 
Cbr.  Weidemann.  1086.  4- 

2500)  Du  Blut -Hund  Maboinet,  wie  ist  dir  ta  Math?  Oder 
dea  Tttrckischen  Reichs  Anfang ,  Wachslhumb  and  Untergang , 
worinnen  der  eigentliche  Unterschied  des  Mahometanischea  nnd 
TUrckischen  Reiclis  ,  sodann  dieses  geringen  Anfang  und  wun- 
dersames Wachslhumb,  alle  denkwürdigen  Kriege,  Beläger- 
und Eroherungen  ,  so  der  Türcke  jemahls  vorgenommen;  in- 
gleichen verschiedene  ominöse  Meinungen  und  Umbstände  ,  von 
dessen  Untergang  nachdencklich  vorgestellet  werden.  Frankfarl 
oud  Leipzig ,  bey  Chr.  Weidmannen.  1686-  4. 

2501)  Hartnacci  Daniel,  Pomerani.  Bellorum  quae  Christia- 
nos  inter  et  Turcas  (ab  anno  1300  — 1686  p'raesertim  in  Ilung.) 
gesta  su.it,  incrementoruniqae  et  decrementoram  atriusqoe  par* 
tia  Conapecina*  Q«ibaa  acceaaft  llberatio  Viennae,  atqoe  expn> 
gnatio  Nenbenaelll  (Braak- Ujvar)  et  Bndae»  com  ioonibna.  Ham* 
bnrg,  1687.  4. 

2902)  Happelii  Ungariacher  Kriege  -  Bornas.  1$8S— 1687* 

2503)  HIatoire  dea  TVonblea  de  Hongrie;  avec  le  Si^  de 
Nenbieacl  et  one  Belatlon  cxacte  da  Combat  de  Gran,  enricbie 
de  figorea,  i|oatre  Tomea.  Amaterdam,  1686— >  1688.  12. 

2504)  Socceaai  delle  correoti  gaerre  d*Ungberia  segniti  Tan- 
no  1686*  Con  diatinlo  Raggvaglio  di  qaanto  e  legaito  giorno  per 
giomo,  aino  alT  eipngnaaione  dellli  Citib  d!  Bada.  In  Veneaia, 
1687.  12. 

2505)  Diarium ,  d.  i.  kurze  and  wabrbafilige  Ertlblnng  alles 

desjenigen,  was  Zeit  währender  Belagerang  der  gewattigen  Fe- 
stung und  SchlHssel  des  Ottomannischen  Reichs  in  Hungam, 
Ofen,  sonst  Bude  genannt,  von  Tag  zu  Tag  sich  zugetragen, 
und  wie  solche  nach  vielen  blutigen  Stürmen  endlich  den "^S.  Au- 
gust ('2.  Sept.)  des  16S6.  Jahrs  von  den  Christlichen  Armeen  mit 
stürmender  Hand  erobert  elc.  Samml  fernerer  Lfirzlicher  Erzäh- 
lung, was  die  kays.  Armee  nach  Eroberung  Ofens  vor  fernere 
Progressen  in  Ungarn  gehabt,  und  wie  sie  die  beydcn  festen 
Städte,  als  Segedin  und  FQafkirchen,  gleichfalls  zur  Uebergabe 
gezwungen,  and  die  Essecker «Brflcke  totaliter  roinirt  und  ver- 
derbt bat  elc.  1687.  4 
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2506)  Descnptioa  histonque  de  1«  glöriease  conqaele  de  U 
Tille  de  Bude  augmeniee  des  allericuros  victoires  des  armes  Iinp. 
darant  devant  les  Goars  de  U  memorable  Campagne  de  16Ö6* 
Colo^ne,  chez  Jean  Jacques.  1687.  8- 

2507)  ZenarolU  Joan.  Paul.  Relatione  esatta,  e  disliota  so- 
pra  le  operazioni,  fatte  dopo  l'Assedio  di  Buda  dalle  vittoriose 
Armi  di  S.  M.  C.  Tanno  1686-  Con  Taggiunta  della  nuova  RibcU 
Hone  d'üngheria,  e  con  allre  parlicolaritä  sc;;uite  aino  alla  mar- 
cia  degl*  Eaerciti  raoQO  1687.  InVienna,  1687.  8. 

2508)  Sacceiai  delle  armi  ceaaree  nell*  ona  e  neir  altim  Un^ 
gberia  detf  aimo  1686.  Leiter«  ^Monaiear  ddf  Bremilage  a  Bfa- 
doM  Ageridc,  tranaportete  dal  FrancMt.  In  Vcnctia,  1687.  th 

SSQ9)  Cliriaiycb-andTllrcUacherSlldWand6esclilcbt^«> 
fd,  Tonreiaaid  eine  eigeotUcfae  Beichreibiaig  aller  der  td^ 
■dnaatcB  Slidlc,  Veatnngea  imd  SdilOeaer  der  Chriatenlieit  «ad 
Tirkeys  aonderKch  aber  in  dietem  ertten  Bacb  dererjenigen  be- 
laffieaten  SUdle,Veatiiiigeii  nnd  ScUdtaer  in  Ober-  and  Nieder 
Ungarn  etc.  Albanien ,  Dalmatien ,  Scrvlen ,  Bnenlen,  Croatien» 
Haiden  and  SklavoDten ;  wobey  dann  solcbef  PllUe  Urspraog , 
Vesiaogs-Baa  eic.  Meldung  beschihet  etc.;  Ton  Johann  Cliri> 
floph  Wapner.  Mit  Kupf.  Aogabnrg ,  1687.  Fol. 

2510)  Donauflus»  —  der  wegen  des  höchM  tapferen  Kayser> 
Adlers  Heldenthaten  Siegberflhmte ,  oder  eine  Darstellung  aller 
derer  Königreiche,  Provinien,  Gespannschaflen  und  Stüdten, 
so  an  und  um  die  Donau  1ie{;en  ,  da  dann  insonderheit  die  bia 
hierher  durch  die  Christliche  Waffen  hcrrlirhst  bestrittenen 
Sie«;e  und  Eroberungen  in  dem  Königreich  Ilungam  kürzlich 
bemerket  werden  elc.  Mit  Ch  »rien  im  kleinen  Format  herausge- 
geben (von  Johann  Clemens  Molitor).  Nürnberg  ,  I6S7.  8. 

2511)  Schaffen  Laurenzi  Juliacensis.  Der  Aufcrweckte  Chri- 
ftcnruhm,  d.  i.  Relation  dessen,  was  sich  bey  einem  Jar  her  bis 
in  Ende  1687  zugetragen,  wobey  ein  Anhang  bis  auf  die  Ueber- 
gab  von  Mungata  elc 

2512)  Continnalio  Diarii  aoM  dem  Chor- Bayrlachen  Feld- 
Lager  bei  Karawylra  nnd  Mohala.  1687.  4* 

2513)  Der  fliegende  Adler  nnd  Beat  antlheilende  L5w »  d«  L 
aatMrlidie  and  nmallndliehe  Erteblnng  der  wanderawllrdigen 
angemeinea  Viktorien,  welcbe  L  K.  M.  Armee  unter  J.  A.  Daca 
ta  Bayern,  onfem  MobaU  in  Ungarn,  o^d  der  Venetiantacben 
wdlbertÜiniten  Signorie  reaolnte  Völker,  anter  Commaodo  Mo- 
rosinra,  wider  die  Tflrken  am  1.  Jnly  nnd  Aogaat  beslrillen. 
Momberg,  1687. 

2514)  Happelii  Everh.  Guerneri.  Ungariacbcr  Kriegs -Ro- 
man, oder  aaafiÜirUcbe  Beacbreibnng  dea  ittngalcn  TQrkenkriegi 
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vom  Jahr  1683  bis  I6S7 ,  unter  einer  annehmlichen  Liebes-  und 
Heldengeschichte  fürgcslellet.  Ulm.  8-  4  Theile. 

2515)  AJIer  —  der  Iriurnphirende  Reichs  -  Adler ,  welcher 
sowohl  gegen  Orient  als  Occident  seine  FlQgel  aufs  glucklichste 
«tttbreilet;  iasoodcrbtit  nnamehro  gegen  CoosUntinopel ,  wie 
••lcb«r  Oii  Mftehte'Mcnpiret  wttMtn,  nil  einer  Litte  4er  darcb 
Xajn.  Wtffen  In  Unftm  anno  1683 «—1686  eroberten  Fettangea 
vnd  Stidle.  1687.  4.  « 

251(9  Recbler  webrIiafUger  mnä  anetlUirllcher  Bericht  al* 
Ic«  WM  biitbero  in  diesem  1687.  Jahre  die  christlichen  Waffen 
Ihr  herrlielie  Siege  hin  nnd  wieder  fefen  den  Erbfeind  TBrckca 
«nd  Tanaren»  eriialten«  nebnilicht  in  Morea,  Unitam,  Kmt* 
tien,  Ukraine  und  Motcovischen  CrimUchen  Grlntsen,  nebenit 
I^fschrelbnni^  der  Oerter,  Umbstinde»  Gebliebenen«  Beuten« 
Gefangenen  and  alltlglichen  Aciionentanch  anderen  eiogemeng- 
ien  sonderbaren  neoen  Geschichten ,  so  sich  hin  nnd  wieder  M> 
getragen.  Leipzig.  4«  (Ohne  Jahrcsxahl.) 

3517)  Diarium  Ober  dasjenige ,  so  fordenst  mit  {»rtlilichera 
Beystand  in  dieser  gegenwärtigen  Campagne  hcy  Ihro  Churfürst- 
lichen  Durchl.  in  Bayrn  ,  Unseres  gnfidi^sl^n  Ilerrns  und  erha- 
benden Armee  von  Zeil  zu  Zeit  vorgehen  würdol,  und  bissdato 
vorgangen ;  üermahlea  Tom  22.  Jimii  ans«  Zolaock  in  Oberun- 
garn.  16S7.  4. 

2518)  Continaatio  Diarii  aoss  dem  Feld- Lager  bei  Sitxar  an 
der  Thonaw  biss  10.  Julii  1087.  4. 

2519)  AasDlbrlicbe  Relaüon  des  •  nnweit  Siclos  in>fhe|fan- 
genen acharpffen  Treffeos. ...  Sab  dato  hajs.  Feldlager  12.  An- 
gostl  1687.  4. 

2520)  Eitraet-Schrdben«  ans  dem  Fdd-Lsger  hei  Waipo 
vom  h  October  1687.  4. 

3921)  Belaüon  der  ifon  der  christlichen  Armee  wider  dero 
Srbfeind  bei  dem  Berg  Harsan,  nnweit  Siclos,  erhaltenen  herr- 
lichen VIctorie  aass  dem  Chorbayrischen  Feldlager  hei  Bainie- 
war  den  4.  Aagnstl  1687.  4. 

2522)  Relation  der  bei  dem  Berg  Haman  vorbeigegangcaen 
Feldschlarht ,  den  12.  August  1687.  4. 

2523)  Ohnmacht  der  tQrckischen  Monarchie,  Torgestellet  m 
wahrhaflier  und  umständlicher  £rzehlung  der  Kriegs  -  Geschich- 
ten dess  16S7.  Jahrs  in  Ungarn  and  Morea ,  welche  in  höchst 
tapfferster  Bestreitung  dess  allgemeinen  Erb-  und  Erlz  -  Feinfles 
der  Christenheit,  dess  TUrckens,  tu  der  Rom.  Kayserl.  Majcslal 
nnd  dero  sämratlichen  hohen  Runds- Verwandten  unvergängli- 
chem Nachruhm,  sowol  in  öfTenllichen  Scharmützeln  und  Schlach- 
ten ,  als  auch  BcJager-  und  Lroberaog  ein  anderer  Oerler  sich 
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zagetragen,  mit  anterschicdlichea  diealicben  Kapffer -  Figaren 
gezieret.  Augspar|(,  1687.  4- 

2524)  Magno  Maximiliano  Emanueli  Bavaro  Bellatori  ter  In- 
^cto,  debellatori  ter  Forli ,  Victori  ter  Felici...  oratio  Panegy- 
rica  Caj.  F.  Verani  C.  R.  (Ohne  Druckort  und  Jahreszahl.)  4. 

2525)  Die  Feldzll(^e  Max.  E«anoels  in  Ungarn  in  den  Jah- 
ren 1686  —  1687,  in  Kupf.  gestochen  toa  Mich.  Wening.  Fol. 

9S26)  HAclistglacklicher  Manch  dcrlEayierl.GbQriMijriichcii 
mid  anderer  AUiirien  Reicba-Vtticker,  wie  solcher  ron  Barcan 
•OS,  Ton  Tag  an  Tag  bia  aof  die  Zeit  der  Preiaa-vfirdigen  Viclo- 
rict  vider  die  Tttrcken  bei  Mohatacb  den  12.  Angoati  eingerich- 
tet nnd  forlgeaetaet  worden ;  aamt  einem  Anbang  d^^  herrlichen 
Tidorie  and  Progreaaen  der  Venetianiachen  Waffen  in  Morea« 
In  Verjagnng  der  TArckiachen  Völcker  daaelbat ,  und  Eroberong 
der  beeden  Dardanellen»  wie  anch  der  alaltlichen  Veatnngen  Pa- 
traaao  nnd  Lepanlo«  1687.  4. 

2527)  Der  christliche  Held ,  siegpricbtig  an  Feld  im  tttrhl- 
schen  Zelt,  d.  i.  dapffermOlhige  hungariach- polnisch -venetiani* 
srhe  Kriegs  -  Thaten  wider  die  beschwome  Christenfeinde«  die 
Türken  nnd  Tarlem«  nnd  derselben  bösartigen  Anhang  von  An- 
no 1400  biss  auf  gegenwirtigex  1687.  Jahr  in  nnlerscbiedlichen 
hitzigen  Schlachten ,  emstlichen  Belagerungen  und  siegreichen 
Eroberungen,  ausßihrlich  beschrieben  und  dem  Geschichtlieben- 
den Leser  zu  sonderbarem  Gefallen  aom  Drack  befördert  von 
Carl  Christo£f  Bergmann.  8. 

25XS)  Theod.  Tschernin;;.  Das  von  den  Türcken  lang  ge- 
quälte llun^arn.  Nürnberg ,  1687.  8. 

252Q)  Hisloria  degii  Avvenimenti  delF  armi  Imperial!  contro 
i  Ribelli,  e  Otlomani,  Confederazioni  e  Trallali  seguili  fra  le 
Potenze  di  Ccsare,  Polonia,  Vcnezia  e  Moscovia  negoziati ,  c 
Aleanze  del  ConteTekely  con  la  Forla  Ottomana.  Accamparaen- 
ti,  Gurrre,  Assedii ,  Piazze,  e  Conquisti  di  Citla  e  Provincie, 
BatUglie  etc.  degli  anni  1683  —  1686.  In  Venezia ,  1G87.  4. 

2530)  Morea  memoria  istoriografiche  della  Morca,  Negro- 
ponte,  c  LiUorali  aino  a  Salonichi.  Milano,  Lanetti.  1687.  8> 
Con  Carla. 

9531)  Memoria  laldriograficbe  delli  regni  della  Morea  e 
Negroponte...  deacritle  dal  P.  Mro.  Moro  Min.  Conn.  (Ohne 
DrackorL)  Fol.  Vermehrt  nnd  bia  1687  forlgefilhrt.  Veneala, 
1787.  Fol. 

2532)  Eaatia  notiala  del  Peloponeao  Tolgarmente  penlaoU 
della  Morea  diviaa  In  oUo  Provinde ,  deacritle  Geogralicamen- 
le«  doTe  ai  legge  rOrigine  de*  primi  habilanli»  con  Ii  nomii  cba 
diedero  alle  Provincie,  Cittk  et  altro  con  aoe  lalorie,  ed  acqoiatl 
della  Sereniaaima  Repnblica  di  Veneaia»  dall*  anno  1684  aino  al 
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di  presenle.  Adornato  di  qnantitä  di  fifjare  in  Rarae.  Coosacrato 
al  Serenissimo  Prpnripe  Chrisliano  Ernosto  Marchesc  di  Bran- 
dcmbur^o ,  Magdcburgo,  Brussia  ,  Stettin,  Poraerania ,  Cassa- 
bia,  Vandalia,  SIcsia,  Crosn  etc.  Duca  ,  Biirj»rauc  di Norimber- 
ga«  Prcncipc  di  Ilalberstadt ,  Minden,  Camin  etc.  c  Gtn.  della 
Cavalleria  di  wS.  IM  C.  la  Venezia,  1687,  per  GiroUmo  Albrixd. 
Con  licenza  de*  Sopcriori,  c  Privilegio. 

2533)  Memoires,  Historiques  et  Geographiques  duRoyaamc 
|le  la  Moree,  Ncgropont,  el  d«'s  Places  Maritimes,  jusqaes  i 
ThesiaTbail|jae.  RecaeilH«  et  enrichis  des  Carte*  des  Pais,  et  des 
Plani  dei  Placei ,  pir  P.  M.  Coronclii,  Geographe  de  la  Repa- 
bl^ae  de  Venite.  Trvdalt  de  riulien.  A  Amsterdam,  ches  Wolf- 
fang,  Waeabfrfe,  Boom,  et  Yaii  Smeren,  1686.  12.  (Deotach: 
Frankforc,  1687.) 

2534)  Rclatioae  deUe  aHegresse  fatte  lo  Padova  per  la  ▼itto- 
ria  del  di  26.  Movcmbre  1687.  Padova ,  1687.  4. 

2535)  Relatiooe  della  Thtoria  Veneta  e  delP  aequiato  di  Pa- 
traMO,  Lepanto  con  11  doe  Dardanelli  aotto  Pranceaco  Moroai- 
nl.  Venesia,  1687.  4. 

2536)  Relaaiona  deirasaedio  dato  dai  Tterchl  a  Siaghlflben- 
ta  da  Girolaroo  Cornaro.  Venesia«  1687.  4- 

2537)  Relaaione  della  vitiorla  de*Veneli  lottdGirolamoCiMw 
aaro  colla  presa  di  CoreDichi.  Venetia,  1687.  4. 

2338)  Relasione  dclle  cose  pid  corioae  ed  antidie  ch«  IrtH 
▼ansi  in  vtcinaiisa  ad  Atene.  Venezia.  4. 

2539)  Relaxione  dell*  acqaiato  di  Ateoa  aolto  Fraocetco  Mo* 
rosini.  Veneria,  1687.  4. 

2540)  Belazione  delT  assedio  attaco  ed  acqaisto  di  Castel 
Moovo  dal  primo  sino  all'  ultimo  Seltembre.  Venezia,  1687.  4. 

2541)  Relaz  ione  deir  acquislo  di  Castel  Nuovo  fatio  daile  ar- 
mi  Vencte  sotto  Girolamo  Cornaro.  Venezia  ,  1G87.  4. 

254?)  Relazione  della  confpiista  di  Corinto  nella  Morca ,  e 
dl  altri  luo<;bi  fatta  dalle  armi  \  enete  sotto  Francesco  Moros^ 
ncir  20.  A-osto  1687.  Venezia.  (Ohne  Jahreszahl.)  4- 

2Ö4.1)  Der  Beschreibung  von  der  berllhraten  Halb-ln^el  Mo- 
rea  erster,  «weiter  und  dritter  Theil.  (Obae  JDruckort  uud  Jah* 
taiaalil.)  8. 

2544)  Der  Beachreibang  von  der  berühmten  Halb  -  Insel  Mo* 
rta  ate.  Nttroberg,  in  Verlegung  Leonhard  Loschkc.  1687.  8- 

2545)  Die  TOrtreffliche  Halb. Insel  Mo  rea ,  d.  i.  eine  Bc- 
ffchreib«ng  der  ▼ornehnuten  Oerter...  besagter  Insul  und  dem 
Archipelago.  MOmberg,  VerlogU  Johann  UofDmann  im  Jahr« 
1697.  8. 

2546)  Sleg^ekrttnterFeldaog  dea  Adlers  and  Lcnens  Im  1687. 
Jahr  Chriati,  vorgeatellet  in  aosflShrlicher  ood  wahrhafter  Er- 
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xlhlang  der  d^kwürdigei»  Viktorien  ia  Motm«  Patrmo,  Le- 
panto,  Corintli  n.    w.  dnrch  Martlalem  Adlerhold.  1687. 

2547)  Der  dordi  die  Gnade  Ooltes  aiegreiche  L5ir  Ton  S. 
Marco  *  Torgeitdlet  In  einer  ansftlhrUchen  cnrieoaen  Eriililong 
des  In  Morea....  vorgelaufenen  Siegt  der  tapfferen  Venetianer 
nnd  ihrer  Alliirten  anter  Commando...«  Frandid  Moroaioi*** 
vie  aelbiger  eine  Tierfadie . . .  Siegtehre  von  denen  Tlircken  • .  • 
In  dem  Monat  Jnlio  erhalten  nod  aufgehoben,  aammt  beygeflig- 
ter  Abbildang  eines  allda  gefangen  hekbnunenen  iwey-httpffigten 
Tlircken.  NOrnberg,  Loscfage.  1687-  4. 

2548)  Wahrhaftige  und  ambständliche  Relation  dest  TOn 
der  venetianischen  Repoblick  erhaltenen  Siegs  und  Eroberung 
der  Vesiang  Patrasso,  Lepanto,  und  der  beyden  darnSchst  ge* 
legenen  Dardanellen.  Venedig,  den  II.  Augusli  JfiST-  4- 

2549)  Anhang ,  betreffend  die  Erobeniog  Corialbo  und  den 
ictzigen  Znstand  in  Morea.  4. 

QfiöO)  L«"t(cr  of  a  Venetian  captain,  employed  in  the  siege, 
prescrvcd  by  Bulifone,  lettere  raemorabili,  raccolta  secunda  p.  83« 

2531)  The  olTiciai  report  of  the  Venelian  governient  upon 
the  cainpaign  of  1687,  transmitted  to  London,  translaied  into 
English,  aud  published  wilb  the  royal  arms  of  James  II.  od  ibe 
16-  of  December  1687 ,  under  the  title  of  «Journal  of  the  Vene- 
tian. Campaign*  etc* 

2553)  The  aaenred  waya  and  meana  to  mine  the  vaaiMonar* 
diy  of  the  Ottonan  princet.  Lond.  1687*  8* 

3553)  Philippi  Cyprii  magnae  ecdcdae  protonotarii  chro* 
slcon  tcdcel^e  graecae.  1687* 

2554)  Galllleti  hisloria  regnl  Mahometia  II.  imp.  Torcanmk 
Paria.  1687.  VoU.  II. 

2555)  Bagliotti  Filippo.  Deicriuone  de!  Serraglio  dd  Gmn 
Torco«  del  Tavamier  tradoUa.  Milane,  Raroellati.  1687.  8. 

2556)  Gioieppe  dl  S.  Maria  viaggio  nel  Ardpelago.  Roma » 
1687. 

2557)  ZenaroIIa  Joan.  Paul  Efietti  di  gnerra  e  Tratlati  di 
Leopolde  1.  aotto  Tanno  1687>  A  depreaaione  dd  Barbaro  Ot* 
tomano.  8. 

255tS)  Relazione  della  vittoria  dellc  armi  Cesaree  sotto  il 
Dnca  Carlo  di  Lorena  contro  Ii  Turchi  presso  Darda  uel  di 
12»  Agosto  1687.  Veneria.  (Ohne  Jahreszahl.)  4- 

2559)  Ambassades  de  M.  le  Comtc  de  Giiilleragues  et  de  M* 
Girardin  aupres  du  Grand  -  Scigneur.  Paris,  1687.  12. 

2560)  The  Turki&h  llislory,  froin  tiie  Original  of  ihat  Na- 
tion, to  the  Growth  of  the  Ottoman  Empire:  with  the  Lives  and 
Conqucsts  of  thdr  Princea  and  Emperörs.  By  Richard  Knolles , 
aonetinc  Fellow  of  Lincoln -College  in  Oxford.  With  a  Conti- 
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naatioB  to  Ihlt  Preicnt  Tear  1687.  Wliemmto  is  Mtd  the  Pre- 
a«iil  State  of  the  Otloman  Empire.  By  Sir  Paol  Rycaut,  late 
CoDfal  of  Smyrna.  The  Sizlh  Edition»  with  the  EfBgiet  of  all 
the  Kingt  and  Enperori.  Ncwly  Engravend  at  largr  apon  Cop- 
pcr.  The  First  Vokiinc.  London,  printcd  for  Tho.  Basaet,  ad  the 
George  near  St  Danttan*t  Cborch  in  Flectalrect.  1687. 

2561)  The  aaaured  way  to  min  the  fait  monarchy  of  the  Ot^ 
toman  princet.  1687. 

2562)  Descriptio  imperii  Torcici ,  d.  i.  eine  gans  nene  aoa- 
fQhrliche  und  gruntrichtige  Bf  schreib»,  VorstelU  mid  Entirer« 
fang  dci  hentigen  tttrkiscbea  Reichs,  wie  selbiges  noter  dem 
dermahligeo  Regenten,  Mahomele  IV.,  beschaffen,  in  3  Theil 
cingetheilt,  in  die  Asiatische,  Afrikanische  und  Earoplische 
Türkey,  worin  viele  historische  Geschichten,  besonders  auch 
Antiquitäten  und  verwunderliche  Raritäten,  nebst  anderen  cn- 
riosen  Materien  enthalten  sind.  WUrzhurg,  1C87.  4* 

2563)  Illucida  Turcica  Luna,  d.  i.  Historische  und  politische 
Beschreibung,  wie  das  Türkische  Reich  zu  einer  so  grossea 
Macht  gelanget,  und  nach  dem  jüngsten  Friedensbrucb  so  sehr 
entkrället  sey  etc.,  sainmt  einer  Erzählung  vom  jDng.nten  Tür- 
kenkrieg (I68I — I6Ö6),  von  Johann  Dietrich  von  Gülicb.  Cöi- 
tingen,  1687.  4* 

2564)  Tllrckcn*Noth  und  Tireken- Spott ;  in  dreyerley  Kii> 
pffer  Gemlhlden  nachdenckliehTorgeslellet,  deren  daa  crate  die 
Betrtthnoa  deaa  Tarchiachen  Saltana  wegen  dea  acfaaaerslichen 
Veriafta  ao  ▼ielcr  Vesiungen,  Sttdt  ond  Linder;  daa  Andere 
daa  tBrckiiche  Schweiaa-Bad ,  oder  aeine  derllher  anageatandeoe 
Angit;  daa  dritte  die  AhglMtiache  und  Blnthnndiache  Proceaaion 
der  Tttrcken  nach  Medice  in  aich  hegreiHk;  aanit  einem  Anhang 
deaa  nunmehr  in  leliten  Zügen  ligenden  Türckischen  Gross-Sol- 
tans  und  tüber  dessen  Krankheit  von  den  Aoalindiachen  Medida 
gehaltenen  Consilio.  1687.  4. 

2565)  Verschiedene  politische  and  militirische  Muthmassan» 
geUf  to  aus  denen  itzigen  Bündainen  ao  christlich-  als  türcki- 
achcr  Seiten  hergeleitet  worden,  worinnen  nicht  nur  der  itzt  be- 
vorstehende Feldzug  dieses  itztlanfTenden  1687.  Jahrs  ,  sondern 
auch  der  etwa  noch  folgende  unparlbeyisch  vor  Aogen  geslcUci 
wird;  von  J.  D.  Q.  G.  J.  I6S7.  4. 

2566)  Antwort  -  Schreiben  iu  türckischen  Kriegs- Sachen  an 
einen  guten  Freund  de  anno  1687  einer  Colonisrhcn  Inlroduc- 
tion,  auch  Ausswöhlung  in  kays.  Erhianden,  diin  allen  Latei- 
nischen Spruch  nach :  Felix  iiia  liespublica ,  cujus  vires  vcraa- 
culae  non  extraneae.  4- 

2567)  Extrakt  aus  einem  Brief,  so  ans  Holowiemec  in  den 
tartariachen  Grealaen,  6  Stunden  von  Baturin,  dea  Zaparowi* 
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sehen  Feldherrnj  fUeidenU  gelegen ,  Tom  9«  Aog.  1687  gescbrie- 
bca  worden«  4* 

2568)  Bericht  t  wahrhaftiger  and  grilndlleher,  iron  der  In 
Ofen  ▼•rgehabten  Verritberey,  wie  dieselbe  entdeckt,  und  wla 
der  Haupt •Verrlther«  Finck  von  Finkensteini  desswegen  aar 
Strafe  gesogen  and  hingerichtet  worden.  Mit  Knpf.  1687>  4« 

2569)  Ossenraaioni  fatte  dal  fd  Dottor  Antonio  Benetti  nel 
riaggio  k  Com tantinopoli  di  Giov.  Batt  Donado  spcdilo  Bailo 
aUa  Porta  Ottomana  Tanno  1680.  E  nel  tempo  di  soa  permanens 
la,  e  rilorno  seguilo  1684.  Veneria  ,  1688-  9*  Drey  Tlicile. 

2570)  SuUingeri  Dan.  Elect  Saxon.  Campestris  Arlilleriae 
snpr.  Praefecli  ei  Ingeniarii*  Entsatz  der  Kayserl  Haupt-  und  Re- 
sidentz-Stadt  Wien, mit  derselben  Gruudriss.  Dresden,  1688.  Fol. 

2571)  I?osc!»reibung  der  Stadl  und  Veslung  Griccbisch-Weis- 
senburg ,  neben  warhatitem  Bericht,  welcher  gestalten  dieselbe 
den  6.  Sept.  dieses  1688-  Jahres  durch  Ihro  ChurfürstL  Durcbl. 
in  Bayern  mit  stürmender  Ilahd  erobert  worden. 

^72)  Journal  oder  aussi'Uhrlicher  Bericht,  wass  sich  seith 
Ihrer  ChurfUrstl.  Durch!,  in  Bayern  Abreise  von  MUnchen  nach 
der  ungarischen  Caiupagne  biss  auf  glückliche  Eroberung  der 
Hauptstadt  und  Vestuug  Griechisch -Weisseuburg  von  Tage  Stt 
Tage  zugetragen  ,  wie  selbiges  von  einem  Chur  -  Bayrisclian  Of" 
fidcr  «ofgeseichnet  worden.  Regenspurg,  1688.  4« 

2573)  Eigentliche  Belation ,  welcher  gesulten  der  anf  dio 
Vestang  Griechisch- Weiaaenbarg  anter  Verailstaltun^  Ihro  char- 
ftrstl.  Dorchl«  in  Bayern  gethaner  Sturm  den  glücklichen  Sae- 
cesa  erreichet I  wieviel  dabei  geblieben«  nnd  wie  nacbgehenda 
die  Tftrckiache  Abgesandte  Andienta  gehabt  and  tractiret  wor* 
den)  nebat  bcigefligter  Spesificationt  worinnen  alle  die  bei  dem 
Sinrm  gebliebene  nnd  verwandete  Offisiere  benennet  werden«  4. 

2574)  Inter  Ortnm  et  occaaam  czignam  discrimen  inierno- 
adtor.  Alcoranam  ocddentale  sea  metcmpsychosis  dominatus  Ot- 
tomanici  in  statu  et  forma  regiminis  Gallici,  d.  i.  Grund-Riss 
des  in  einen  Französischen  Staats-Modell  umgegossenen  TUrcki- 
schen  Alcoranj,  abgcfasst  bey  der  Musel-  und  Franz -Männer 
genommenen  Taut'  unter  der  gebrochenen  Brücke  bey  Esseck 
und  daraul  iu  Druck  gegeben  zu  Constautinopel  den  12.  Augusli 
ariiio  10^7,  aus  dem  Türckischen  ins  Teutsche  Übersetzt  und  in 
Tculschlaud  nachgedruckt  anno  1688.  4« 

2575)  ZeuaroUa  Joan.  Paul.  Opcrazioni  di  Leopoldo  I.  sol- 
to  i'anno  1688  ovvero  Campagna  glonosa  di  Massimiliano  Em- 
manuele III.  Elettore  di  Baviera,  Teueute  Generale  dell*  Armi 
di  Cesare.  8. 

2570)  Relasione  dell*  acqnisto  di  Knin  in  Dalmaaii  aotio  Gl- 
rolamo  Cornaro  neli*  iL  SetUmbre  1686.  Veneria,  1688.  4- 
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2577)  ReUzione  ^cWsl  vittoria  »otlo  Giroltao  Comaro  coor 
tro  Ii  Turchi  in  Dalmazia.  Veneria.  (lOSM  )  4- 

2578)  Le  Prince  escUve  ,  Nouvelle  historique,  oü  Von  voit 
les  particalarites  de  la  Hcrnirre  Bataille  (pres  de  MobaU  1687) 
que  les  Chreticns  onl  gagne  contre  les  Turcs  ,  la  deposiiion  da 
grand  Sei^ncur,  et  la  maniere  ,  dont  Sullan  Solyman,  (|ui  regne 
aujourd*htii,  ä  eie  cleve  sur  le  throne«  A  Amatcrdam,  chea  Abr^ 
ham  Wolfganf?.  IGSS.  1^ 

2579)  Ues  ruhmhclorberlen  Irinmpfleuchlendcn  und  glänz- 
erböhcten  Kriegsbelm  der  R.  K.  M.  und  dero  hohen  Bundesvcr- 
wandten  wider  den  Macbometaniscben  Tulband  anderter  Tbeil , 
darinn  die  KriegsiUge  imd  ritterliche  Th/iten,  so  dieselbe  1685 
und  1686  bfi  «af  dJ«  nil-dngeicblossene  Eroberm^  der  Sudt 
Ofen  wid«r  den  •UfCBeioea  Erbfiüad  der  Christeabeit  verriclH 
Ut,  mit  wtlirlMiftar  Fcd«r  mlklct  werden  von  Chriaiopb  Bm- 
tUo.  Nlmkerg,  1688.  4. 

2580)  Hittoda  degli  i—nti  MC  mnd  hnperiali  coniro 
Wbdli  cd  OtioBMil  coBfedtrtsioai,  elratuü  tegviti  frt  le  p»- 
tcmc  dl  Getare»  Poloaia«  Yeaeyiat  e  BlMcavia.  Mcgcslad  cd 
ällcaiiic  del  Conlc  Tckely  cca  Ic  Parle  OitomMw«  cceampft» 
acntit  gacrre  etc.  racccMc  ndlc  cmqfvc  caiapagnc  dclP  mmmm 
16»  fittc  1687.  MllPlinctt  «ad  1  ClMric  (Unter  dcrZoofnonf  s 
Clor.  BcttUu  CUardla.)  Vcncaia,  Carti.  1688.  4. 

2581)  Oiaerrationi  lall«  dal  fo  Dcttore  Antonio  Beneiii  nd 
Yiaggio  ii  Costantinopoli  dell*  Illustrisa.  et  Eccdlent  Sig.  GioT« 
Battista  Donado  spedito  Bailo  alla  Porta  Ottoroana  rAoao  1680. 
Dedicaie  alP  AU.  Seraniss.  del  Sig.  Principe  D.  Gio.  Gastooe  da 
Medici.  In  Venesia ,  per  Andrea  Pdctii.  1688-  4  Theile.  12. 

2582)  Validniam  historico  - poeticom  dess  triampbircndca 
Reichs  -  Adlers ,  wasgestalt  derselbe  seine  Flügel  in  Orient  auss« 
breiten  wird,  und  durch  eine  vierfache  Alliance  des  ottomani» 
sehen  Reidia  Unurgaag  pragaoalidrel  durch  J.  X  B.  B.  W« 
1687.  8. 

2583)  Happelii  Ottom.  Bajazeth....  1687  —  1688. 

2584)  Die  hoche  Stein-Klippen  und  Gebürge  CyaneacOlym- 
pas  und  Athos ,  von  welcher  au  sehen....  Constantinopd.  Aoga- 
burg,  16H8.  Fol. 

2585)  Der  hohe  Berg  Olympus,  von  welchem  zu  sehen  das 
wcUheruffene  Griechenland  mit  des  £geiscben  Meeres  insulen. 
Augspurg,  1688. 

'i586)  Lilterae  Osmanni  Bassae  Aleppensis  ad  Screnissimum 
et  Potentissimum  Electorum  Bavariae  pro^mpelrando  Salvo  Con> 
dactu  ad  Aulam  Cacsarcam.  4. 

2587)  Franc.  Placentiae  luarc  Acgcum  redivivum.  Ital  Ve- 
nat  1688. 
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2588)  Job.  Cbrittopli.  Rometschiiu  de  Torcamm ,  Tel  evcr- 
tiooe  Tel  cooTertione.  Spfr.  1888.  ' 

3989)  Alberti  Caprarae  legatio  Gaesare»  ad  aalamTarcicam* 
Veoet  1688. 

2590)  Umstlndlicher  Berlcbt  von  denienigeo,  was  bei  de- 
nen Abschieds- Visiten  der  kayserlicbeiiJierren  Pleoipotentla- 
rien  nndTBrckischenGesandUchalt  vorgegangen.  (Ohne  Dmcfc- 
ort  and  Jahressabi.)  4. 

2591)  Deila  lelteratara  de^Torcbi.  Osserrasioni  fatte  daGio. 
Batt  Donado,  Senator  Veneto«  Bailo  In  Gonstantinopoli.  Vo- 
nesia,  16aS.  i% 

2592)  Mernorie  Tstoriche  de'  Monarchi  Ottonianni  di  Gio- 
Tanni  Sagredo  Cavaliere,  e  Procorator  di  S.  Marco.  (Die  erat« 
Aosgabe:  Bologna,  1674;  die  vierte  vermehrte:  Venesia,  1689*) 

2593)  Francesco  Piacenza,  PEgeo  redivivo.  Modena,  1688' 
Aegei  maris  insnlas  illustravit  Placentias ,  16H8. 

2594)  Coroiielli  ,  descrizione  di  Kodi.  Venezia ,  1688* 
2-595)  Coronelli,  descrizione  di  Ncgroponte.  1688. 

2596)  Bobovii  narraüo  de  conjaralione  contra  Mahmned  IV. 
Amst.  1688. 

2597)  Effelli  di  {»uerra  e  tratlati  di  Leopoldo  I.  Imp.  de' Rom. 
sotlo  Tanno  lf>87  a  dcpreasione  del  Barbaro  Oltomano,  raccolti 
di  D.  G.  Pietro  Zenerolla  preposito  di  5.  Nicolo  d*alba  regele* 
Vicnna  ,  168S. 

2598)  Job  Baptistae  consilium  de  belle  Tarcico  fcliciter  con- 
ficieodo.  Francof.  1688. 

2599)  Matt  Giaoiniarsa,  la  sacra  lege  contro  1a  Potenza  Ot- 
tomana ,  e  saceessi  delle  Armi  Imp. ,  Polacche,  Venete  e  Mosco- 
vile.  Venesia,  Pinelli.  1688.  4. 

2600)  L*Etat  present  de  la  Poissance  Ottomane »  avec  les 
cansea  de  son  Acroistement  et  celles  de  sa  Decadence  per  da 
Vignean«  Secretaire  d*an  Ambassadenr  de  France  a  la  Porte.  A  Pe- 
ns» cKes  Daniel  Hortemels.  1687.  12. 

2601)  Eine  andere  Ansgabe  vom  Jahre  1688,  im  Hag. 

2602)  HistoiredeMohametIV.depossede:  Oa  l*on  voit  beaa- 
coop  de  choses  concemant  l*Empir«  Othoman ,  avec  le  portrait 
des  inclinationa  da  Saltan  deposc,  son  Horoscope  et  la  Revo- 
lation  de  cette  Horoscope ;  les  descnptions  de  toates  les  revol- 
tes  des  Janissaires  sons  vingt -trois  Empereors  Tarcs;  tont  co 
qni  s*est  passe  de  plus  parliculier  k  la  Porte  poor  deposer  Ma- 
boniet  IV.  et  clever  Soliman  III.  sur  le  Tronc,  une  ezacte  de- 
scripiioD  de  son  Coaronnemcnt ;  U  coniinoation  des  tronbles 
depais  cette  cerenionie,  avec  plosieors  aatres  choses  cnrieoses. 
A  Paris,  cbez  Michel  Guerout,  Coartneave  dn  Palais  on  Dau- 
phin. 1688*  Avec  privilege  du  Eoy. 
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26(13)  Nebokadncur  RedivWoi ,  oder  dtr  wmm  Kaiser  i^ebor- 
ne  «nd  dcM  Kaiterlichen  Tbrous  wieder  eDL<««ute  Tttrkitchf  Kai* 
ler  Mohamel  der  Vicrdle.  Wobey  die  Ursachen  »einer  an'luclc- 
seligen  Begirung  erzehlet  und  die  £rböhung  sam  Kaiserthum 
Solynenni  deca  dritteo  bescbriebeo,  auch  dabey  angeHlhrel  wird« 
wass  von  dessen  Regierung  für  die  Christen  zu  hoffen  ley.  Au 
Poliüichen  und  Historischen  Gründen  mit  Anmerkungen  ande- 
rer jeltiger  Europäischen  Geschichten  dem  geneigten  Leser  dar- 
geslellet  von  Johann  Dieterich  von  Güürh  J.  Ct.  ^  erlegla  Bar- 
ihold  Fuhrmann,  liuchhändter  in  Osleroda  ,  anno  16S8« 

26<)4)  Thaunianlii  Stephani.  Der  neu  aufgegangene  Glurk- 
und  Majestät  -  Stern  des  Köni(;re{rhs  Ungarn  ,  d.  i.  Beschreihun;; 
der  Krönung  Josephs  I.  —  Lüstern  des  Otlomannis«  heu  Reirh< , 
nähnilich  Erohi-rung  der  Festungen  Krlau  und  IVluukats.  Lul- 
thronung  Mohamets  des  IV.  iSlil  Kupi.  und  Muaxen.  NQmbcrg, 
iböÖ-  4. 

Der  gestürzte  und  unlängst  zu  KonsUntinopel  erre- 
slirte  Gross -Türke,  der  Sultan  Mabomctb  IV.,  wie  mach  hin» 
gegen  der  zwar  40  Jahr  lang  arreaiirte,  doch  nanmchr  enf  den 
ottomanischen  Thron  erhobene  Bmder ,  Solymann  II. «  in  einer 
ganli  eifentlicbcn  Beichreihnog ,  welche  man  ane  der  TArcki- 
•chfB  ReaidenU  von  vertranCer  Hand  erhalten ,  nnd  ana  Arabi- 
acher  Sprache  int  Hochleotache  fiberaetac;!.  Leihaig ,  1688.  4 

2606)  Die  Ohnmacht  der  türbiachen  Monarchie,  Torgeatellel 
in  wahrhafter  nnd  nmalindlichcr'Eraehlnngder  Kriegatbaten  des 
1687*  Jarea  in  Ungarn»  Polen,  Moacan  nnd  anderen  Orten, Mo» 
rea  nnd  Dalmatien,  welche  In  höchat  tapferatar  BeatreiUuig  des 
allgemeinen  Erb-  nnd  Ertfeinda,  dca  TOrkena;  an  dem  R*  K.1L 
nnd  deroalmmtl.  hohen  Bundsverwandten  nnverfHaaUchea Nach* 
mhm  aowol  in  öffentlichen  Schannfttadn  und  Schlacblea,  ab 
anch  anderer  Saits  sich  zugetragen,  deme  beigefügt  der  ganze 
Verlauf  der  türkischen  Rebellion  ,  Abaetaong  S.  Mobammeds  IV. 
nnd  Erhebung  aelnea  Bruders  Solyman  auf  den  Ott  Kaiserthreo, 
wie  auch  ein  genauer  Beriebt  dessen ,  was  auf  dem  Landtag  ta 
•  Presburg  uod  bey  Krönung  des  k.  Erbprinzen  Joseph  tum  Ung. 
Könige  vorgegangen;  mit  uBterachiedUchen  Knpfem  ^eaiert 
Nürnberg,  HiHH.  4- 

'iGOT)  Die  Olinmacht  der  Türkischen  Monarchie,  vorgestellt 
in  Krzehlung  der  Kriegsgeschichten  dess  1687.  Jahrs  in  Ungarn, 
Poln  etc.  Dalmatien  etc.,  wie  auch  ein  Bericht  dessen,  was  auf 
dem  Landtage  zu  Presburg  und  bcy  Krönung  Josepbi  1.  zumUa- 
garischen  Könige  vorgegangen ,  mit  VI.  Kupfern.  Augsb.  4. 

2()<IH)  Lcs  Voyages  du  Sei^neur  de  N'illaniont.  Derniere  edi- 
tion  ä  Uouen,  1713.  12*  (Mit  Notizen  Uber  die  Begebenheiteo 
ums  Jahr  16öS  > 
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2600)  Mistoire  de  Soliman  III.  A  Amsterdam,  ches  Pierre 
Brunei,  1688.  8. 

26L0)  Heroes  Chrhtlanl  In  VngarU  et  aLIBI  aDVersVs  IVra- 
tos  hostes  otoMaoos  strenVe  pVi^nantea  seV  eLogla  eorVM  qVi 
pro  Deo  ensca  iVof  »trlnXerVot  Contra  Barbarot  eLeglaCIa 
VertlbV«  «DVMbraa  anno  laLVatorli  DoMInl  leaV  CbrUlI 
aVthor«  Iran.  XaVerlo  Tripa.  S.  A.  E.  B.  U.  P.  H.  Typla  Vc» 
TO  aiqVc  cXpcnal«  AmoLDI  MetcmlCh  prope  aVgVallnlamm 
Agriplnae.  4* 

2611)  Zwierdadto  albo  opitanie  Torecidey  Zienic ,  gdaie  sif 
widal  atan  icy  teraanicyaay,  obycsaje  Ottomanötf  i  vmyat  Naro- 
ddw  Padalwa  tego....  picnraia  onacyacb  nicwiemycb.... 

iloaone  od  W.  O.  X.  Michaia  Febora  d«  Novi  Francoaa  Kaps» 
Cyna  Miaionarta  ApoalolaUego...  s  WtoaUego  saa  j^tyka  na 
polaki  od  X.  Daniela  Lipladsklego  Sekret  L  K.  M.  prsellama- 
caona.  w  Warstawie ,  1688.  12. 

261!9  ErtMhlung,  hisiorische,  der  heldenwQrdigen  Kriege- 
thaten,  welche  in  höchst  -  tapferster  Bealreitong  dea  allgemeinen 
Erbfeindes  der  Christenheit,  tles  Türkens,  zu  der  Röm.  Kayserl. 
Ma}.  dero  sümbtlicben  hoben  AUiirtcn  etc.  in  ScharmQtteln , 
ScbUcbun ,  Belager-  nnd  Eroberanf  en  im  Jabr  1687  etc.  aicb 
ingetragen  haben.  168H-  4- 

2613)  Grosses  Lainentiren  in  der  Statt  Konstan  inopel  über 
die  ^ro.<ise  forchtsame  Krankheit  dest  türkischen  Kaysers ,  in 
welchem  sich  mit  wohldienendein  Rath  befanden  Gross  -  Sultans 
Leib  -  Medicus  ,  Gross  -  Vexier ,  Muffty,  Bürger  in  Konstantino- 
pel, Tökely,  Bajaaetb,  der  Wahrsager  auss  £gyptcn.  Wien, 
iW8.  4. 

2614)  Suldao  sich  verloren,  oder  poetische  Gedanken,  wie 
der  Hund  zu  S  tarn  pol ,  der  Türckische  Sultan,  fast  alle  Künsten, 
die  ein  Hund  können  soll,  er  auch  trefflich  gekönnt,  nunmehro 
vergessen  hab  ;  sein  Reich  bald  vergeben,  und  er  allein  ansehen 
nach  an  dem  Durcblanff  verrecken  werde,  dem  Adler  und  Lö- 
wen zu  schuldigsten  Lob  nnd  Ehr,  und  dem  Türckiscben  Mo- 
losso aar  Scband  In  tentaeht  Beim*Arl  verfaaat  durch  M.  L. 
a.  1688.  (Ohne  Dmckort) 

2615)  DerTttrUacbe  Groaaanltan  liegt  raa  lanler  Furcht  nnd 
Schrecken  lodt  branlt ,  oder  grosaea  Lamentircn  der  Sudi  Con- 
slantlnopcl  Ober  die  Inrchlaame  Krankheit  dea  Tttrkiachen  Kni- 
aen.  16B8.  (Ein  Dialog  in  Reimen.) 

3616)  Der  tna  der  adriaiiachen  See  aich  ttber  aeinen  Hori- 
tont  erachwlngende  nnd  dem  Conalantinopolitaniachen  Monde 
nnnmehr  ▼ertikal  gewordene  PhObua ,  d.  i.  lUmcmale  Begeben- 
heiten, welche  in  dieaem  Secolo,  absonderlich  aber  der  vom  Jah- 
re 1645  bla  1688  an  Waaaer  nnd  Land,  beaondera  in  Dalmnüen, 

19  ♦ 
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Candifn,  Maina,  Prcvesa  u.  s.  w.  f(lrge^an«;enen  Sce-TrelTcn 
und  Eroberungen.  (Ohne  Druckorl  und  Jahreszahl.) 

2ÜI7)  Bericht,  gründlicher,  weicker  feslalt  die  berOmbte- 
•I«  Stadi  Oriechftcb- Weiftenborf  den  6.  September  1688  er- 
obert, ond  ia  die  k.  k.  Ung arische  Devotion  gebracbt  worden  iit. 
Blit  einer  Abbüdang .  (Ohne  Drackort  ond  Jahrenabi  )  4. 

3618)  Das  ehmabli  gedrQckte,  vom  TOrcken  berflckte,  noa 
trcffifch  erqaickte  Hangarn,  aamt  deaten  Ströme -FOriitcn,  der 
weltberühmten  Donan,  aoafllbrlich  vorbestellet,  in  carieosen  Ab- 
handlong  aller  Slidte,  SchlttMcr  etc.,  sonderlich  aber  die  da- 
selbst chedessen  vnd  kfirzlich  vorgegangenen  siegreiche  Scblachf- 
ten  und  \  iclorion...  biss  auf  diie  höchst  glQcküche  ^robemag 
Griechisch -Weissenhurg  betreflend.  Dabey  auch  eine  kurze  Er- 
aehlong  aller  derjenigen  Preisswür^igcn  Siegs -Thaten,  in  Be- 
lireyang  der  eine  geraume  Zeit  unter  dein  TUrckischen  Joch  seaf- 
senden  Halb  -  Insul  Morea  durch  die  tapfer- mächtige  \  ene- 
tinner  aufgefÜhrL  Frankfurt  und  Leipsig,  Riegel.  i688*  12>  Mit 
Kupfern. 

2619)  Eigentliche  Relation,  welcher  {gestalten  der  auf  die 
Vestunj;  (  riochisch-Weissenburg  unter  Veranslaliuns  Ihre  chur- 
fUrsti.  Diirrlil.  in  Bayern  gcthaner  Sturm,  den  glücklichen  Suc- 
cess  erreiclii't ,  wieviel  dahey  geblieben,  und  wie  naclij;clicnd5 
der  Türckische  Abgesandte  Audienlz  gchnbt  und  Iraclirel  wor- 
den. Nebst  beigefügter  Spezification ,  woriunen  alle  die  bei  dem 
Stonn  gebliebene  und  verwondete  OfBsirer  benennet  werden.  4* 

2620)  Sammarischer  Bericht  dessen,  was  kurls  vor  ond  bei 
EroberongderTllrckiscbenÜaupt-Stadt  nndVestong  Griechisch- 
Weisscnbarg  passiret  ist  4. 

2621)  Relation  ans  dem  kayserlichen  Feld -Lager  vor  Grie- 
chisch-Weissenborg  vom  Ii.  Aogosti  i68S>  4* 

2622)  Wahrhafile  Relation  aambt  eygentlicher  Abbildong 
der  Belägerten  und  mit  stürmender  Hand  eroberten  Uailpt- Ve- 
stung  Belgrad  oder  Griechisch  -  Weissenburg  ,  wie  solcbcTwon 
den  kayserlichen  und  dero  Hohen  Alliirten  Völckern  unter  dem 
HeldenmUthigenCommandoUiro  charf&rstl.  Durch!.  Hertzog  Ma- 
ximilian Emmanuel  auss  Bayrn  Monto^  den  6*  Seplembris  diss 
laufenden  1668.  Jahr5  glücklich  erobert  und  eingenommen  wor- 
den;  mit  einem  aussriilirlicncn  Diario,  was  vom  '2(j.  Augnsli  biss 
den  ^i.  Scploinhris  Merkwürdif^es  dabey  vorgegangen.  München.  4. 

'2bTS)  Weiterer  \  erfolg  dess  jüngst  durch  den  Druck  pu- 
blicirlen  Diariums  von  lieiagerun^  der  Hauptstadt  und  Vestuug 
(jric(  hiscli  -  XA'eisscnbur;; ,  woriunen  die  vorher  f;eniachle  vor- 
Ircirüche  Aiislall,  wie  auch  die  darauf  erfolf^le  heruha/Tlc  Exe- 
cutiou  der  Attaque  und  Sturmb,  sambl  anderen  bisshero  noch 
nicht  vorgekommeneu  umständlichen  Begebenheiten  sowohl  vori 
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in,  als  nach  Einnahme  besagter  Stadt  sich  ereignet,  erzehlet, 
auch  eine  Lista  derjenigen  ,  so  sich  d.ibey  rühmlichst  gehalten, 
nicht  weniger  deren  ,  so  von  der  Iiiiantcrie,  Kavallerie  und  Dra- 
gonern bei  allerseits  gefulirlcu  Attaquen  todt  geblieben  und  ver- 
wundet worden.  Uegenspurg  ,  1(>.S8.  4- 

2024)  Kriegsdeliberation  über  die  Fortsetzung  des  Türcken 
Kriegs  in  Ungarn  auf  die  Campagne  dieses  i(>äö>  Frühe -Jahrs 
abgefasset  von  J.  N.  F.  (Ohne  Druckort.)  4- 

2625)  Relatio  de  rebus  Ungaricis  et  Turcicia  (vom  10*  Nov. 
1687  bis  19.  JSauer  168ä). 

Rabmbelorberier ,  Triamphleachtoi)^  unä  GlaiiMr- 
lidhctcr  Kriegs  -  Helm  dero  Röm.  Kais.  Maj.  und  dero  •MmmtUip 
eben  Hoheo  fiandetvenrandten  wider  den  Blatbespreiiglen  Tllr- 
Uscben  Tolband,  d.  i.  wajirhaftiger  etc.  Bericht  aller  derer  etc. 
Actionen,  welche  aowohljwider  die  Ungarische  M alcontenten , 
als  wider  den  Türken  vor  und  nach  dem  Entsats  der  Stadt  Wien 
vorgenommen  and  etc.  sieghaft  fortgefllbret  worden.  Nebst  einer 
Erschlung  von  onterschicdlichen  Türkischen  Soltaneo,  erlitte- 
nen Anfecbtangen  des  Königreichs  L'ngarn  etc.;  von  Christoph 
Boethias  zum  dritienmahl  aufgelegt,  mitKnpfem  ondLandchar- 
ten.  I.  Theil.  Nürnberg,  1688.  4. 

2627)  Des  glanzerhöheten  und  triumpfleuchtenden  Kriegs- 
helin  Seiner  R.  K.  M,  und  der  Hohen  Bundesverwandten  wider 
den  Türkischen 'l'ulhand,  dritter  Theil,  darinn  die  Lander,  StSd- 
Ic  und  Vestungen  ,  so  1687  und  16fS8  von  den  sie<;haflen  Kaiscrl. 
und  \  eneiian  Waffen  erstritten  worden,  nebst  solclicr  Oerler 
ausfiihriit  her  lie.si  lircibung ,  entworfen  und  mit  läuffigcs  und  ^ 
wahrhaftiger  Feder  crzell  von  Christoph  Hoelhio. 

'2(j2^)  Des  glanzcrliöheten  und  triumpfleuchtenden  Kriegs- 
belms deiner  R.  K.  M.  und  der  Hohen  Bundesverwaodlen  wider 
den  Türkiscbea  Talband,  vierter  Theil,  darinn  nicht  nnr  die 
ForCsctsong  des  Kriegs  wider  die  Ottomannische  Pforte,  sondern 
anch  die  Ursachen  des  Kriegs  mit  Frankreich  etc.  geschildert 
werden.  Istangehingt:  Grosser  Staats- und  KriegsmiAlsterGIttcks* 
■nd  Ungiackslille ;  von  Christoph  Boethio^ 

2629)  Archipelagoa  torbatos,  oder  des  schönen  Griechen- 
lands verwttstcte  nnd  verödete  VVasserfelder.  Augsborgt 

2630)  Copia-Schreibeos  von  Hm.  Graf  Magno  von  Castell, 
an  Ihre  Darchlaucht,  Herrn  Herman  Marggraf  so  Baaden»  de 
dato  Brod  den  6-  Sept  1688.  4. 

2631)  Der  ottomanische  Bajazet ,  oder  sogenannter  caropli- 
scher  Geschieht- Roman  auf  das  Jahr  1688,  darin  abgehandelt 
werden  alle  denkwürdige  Geschichte,  welche  dieses  Jahr  über  x 
fürgefallen  sind  in  Kriegen,  Eslats- Sachen,  Wundern,  Un- 
gliicka-  and  Surb- Fällen»  und  was  sich  sonsten  Merkwürdiges 


Digitized  by  Google 


294 


beleben  ia  und  ausser  Earopa ,  za  Wasser  and  Land;  durch- 
menget  mit  vielen  andern  laati{;en  erbaulichen  Sachen  von  al- 
lerhand Materien;  In  einer  wohl  -  erfundenen  Liebes-  und  HeU 
den  -  Geschichte  anmuthig  fOrgeslellet ,  von  Everhardo  Gverne- 
ro  llappclio  Mit  schönen  Kupfern  (tezicrel.  Ulm,  1638. 

263i)  Happelii  Everh.  Guemcri  Hochverdiente  Ebren*Slule 
cbriitlicber  Tapferkeit,  darauf  verzeicbael  der  jQo|(ste  blutige 
TttrbeiHKricg  swiscbtn  k.  -k.  Maj.  nad  dem  TQrckea  Ia  Ungarn , 
J.  1693  —  1687  •!&  Mit  Kupf.  ood  Karten.  Hamborg,  1688.  4* 

2633)  Happelii  Thctaaros  Exoiicorom,  oder  eise  mit  aoslltt- 
ditcben  RariitlcB  tmd  Geacbicbtea  wohlvcrteheae  Sclutskam- 
mar«  fliralclland  die  Asiaütcbe«  Afrikaaiacbe  aod  Amerikaiii« 
«che  Nationea  etc.  Oaranf.  Ibift  eiae  amatindUcbe  Bescbreibimg 
der  gaaten  TQrkey,  Abbildung  aller  Soltane»  aad  einiger  be- 
r&hmten  Belagerungen  (1.  die  von  GOns  i.  J.  153^;  2.  die  von 
Szigelh  i.  J.  1566$  3*  die  von  Raab  i.  J.  1594)*  Alsdann  eine  Be- 
achreibung  dea  angariacben  Kdnigreicbs  sammt  dessen  incorpll- 
rirten  Landen  etc.,  mit  einer  kurzen  Beschreibung  der  Ungari- 
schen Könige  (bis  nj54)  ;  mit  einer  Landkarte  und  vielen  Ku- 
pfern. Lebenslauff  Leopoldi  I.  (v.  J.  1657  —  1687)  und  siegreiche 
Kriege,  Brlegerungen,  Schlachten,  Conspiraliones,  Vermählun- 
gen, Entsatz  Wiens,  Eroberung  von  Ungarn  und  Siebenbür- 
gen, Tököly's  Rebellion,  Krönung  Josephs  L  Mit  Kupf.  und 
Landcharlen.  Endlich  Mahoroets  Alkoran,  aus  d(*m  Arabi$ihea 
ins  Französische  durch  Du  Ryer,  ins  Niederländische  durch  Hla- 
aemacber,  ins  Deutsche  durch  Jobann  Lange  QberseUt.  Voraus 
geht  eine  Spczialbescbreibung  der  Türken,  wie  auch  Mahomela 
Iiebenslaof.  Hamburg,  1688*  Fol. 

2634)  Borcbard,  W.  Aala  Nea  eriUBaete  Tttrkel.  Bfit  Hoia- 
achaitiea«  Magdeb.  1688.  4. 

2633)  Goatiaaalloa  oder  aocb  fernere  Fortaetsoag  derHna- 
gariacb-TürkiacbeaCiiroaika,  eatbaliead  die  Begebeabcilea  Toa 
1687  bb  1688:  aamt  Beachreibnag  der  Krönung  Joaepbi  L  Mit 
Knpf.  ibid.  1688.  8. 

2636)  Continuatio  secnada»  d.  i.  ausführliche  Relation  allea 
dessen ,  waa  aicb  i.  J.  1688  angetragea  hat.  Liaa  t  bei  Radliagcr. 
1688.  8. 

2637)  Continuatio  tertia ,  d.  i.  eine  ausführliche  Relation  al- 
les dessen,  was  sich  i.  J.  1688 — 1689  nach  geendigter Campagoe 
unter  Ludwig  Wilhelm,  Markgrafen  an  Baden,  angetragen.  Wien, 

bei  Jacob  Mann.  1689. 

2638)  Meraorie  isloriografiche  del  Regno  della  Morea,  rac- 
quistato  dalT  armi  dclla  Republica  di  Venezia;  di  quello  di  Ne- 
groponte  e  de*  Littorali  sin  a'  Salonicchi  (da  Coronelli).  (Mit 
Kupfern  und  Karlen.)  Venesta ,  Ruinetti.  1688.  8< 
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3fi99)  SriMfim  Laorentii  JoUacent.  Cootfamtio  dci  «iiffcr- 
weckten  Cliri«len-Rtthins,  d.  1.  cloe  «atfllhrliche  Relation  des- 
tea,  was  sich  bey  der  am  6.  September  oater  dem  Gommando 
Maiimiliani  EmmaDoelis  Bavari  mit  stitrmeader  Haad  erober- 
ten Vestaii^  Grledtisch-Weissenburg;  und  deren  Tttrken  von 
Lndwif  T.  Baaden  den  5*  dito  in  Bosnia  erlittenen  Niederlage } 
als  aocii  anderen  OperjitioQen  etc.  von  Decamber  1687  sogetra- 
gen  atc  Lins ,  1689»  0- 

9640)  Schaffen  Lanreniil  Joliacensis.  Continoatio  tertia  des 
anienreckteii  Christenrahms  oder  Relation  dessen«  was  sich 
▼om  Sepl.  I68S  bis  geendigtav  Campsgoa  1689  In  Hangam  etc. 
unter  Commaiido  Lodwigs  von  Baaden  sagetragen  etc.  Wien, 
1689.  8. 

21641)  Rägguaglio  ristrrdo,  ma  dislinlo  e  fcdele,  di  qoaoto  e 
occorso  nella  Caropaf^a  dell*  anno  1688  con  il  passaggio  del 
fiamc  Savo,  assedio  cd  espagnaaione  etc.  di  Belgrado«  dcscritto 
da  na  Soldato ,  che  si  c  trovato  con  Tarmata  Cesarea,  in  tatio 
il  corso  della  Carapa{»na.  Venezia,  L6H9.  Ii. 

264*2)  Liberlaj  Beigradi  f^loriosa  (carniiiie  dedacta)  com  ico-' 
ne.  Tyrnaviae,  1689.  1*2.  (Ein  Gelrgenlieilsgcdirbl.) 

2643)  Des  ungarischen  Kriegswesens  IV.  Theil,  filrslellend 
eine  genaue  Rescbreibung  des  Feidzugs  von  Anno  1686  bis  za 
Anfang  der  Campaj^ne  1687.  Ulm,  1687.  (Die  drcy  vorhersehen- 
den Theile  enthalten  die  Belagerung  Wiens  1683  und  die  Ge- 
schichte des  Kriegs  1684  und  16ö5«  Der  V.  die  Geschichte  des 
Jahrs  1688.  Lim,  16S9.) 

2644)  Beschreibung  des  gegenwärtigen  Zuslandes  der  Insula 
Sanaos  ,  Nicaria  und  Palbinos  ,  wie  auch  des  Borges  Athos.  la 
griechischer  Sprache  beschrieben  von  Joseph  Georgirenes,  E ra- 
bige ho  ff  in  Samos,  anilzo  in  London  wohnend,  übersetaet  durch 
«inen  ,  so  mit  dem  Antore  fn  London  gar  wohl  bekannt  gewe- 
sen. Gedruckt  im  Jahr  1689.  (Ohne  Drockort.) 

9645)  Beric|it  anss  dem  kayserl.  Feldlager  bey  Siipo  in  Al- 
banien, Tom  15.  Novemb.  1689  t  betreffend  die  Niederlage  zweyer 
starken  tBrkischen  Partheyen,  nnd  wider,  sie  erhaltene  Victorie.  4- 

2646)  Aosfllhrliche  Belation  von  den  gesegneten  kayserlichen 
Waffen  in  Senrien,  oder  des  Prints  Ludwigs  Ton  Baaden  erhal- 
tener Sieg  wider  die  Tttrcken  %n  Aosgang  des  Monats  Angosti. 
(Ohne  Drockort)  1669.  4. 

S647)  Gopia  litterarom  sacrsm  Caesaream  Mafestatem  a  Re- 
ge Poloniae  scriptatiun  post  titolos  consnetos.  (Ohne  Drockort 
«nd  Jahresiahl.)  4> 

2648)  Wolff  Drechsleri  Chronicon  Torcicam,perReiskiam. 
Lips.  1689. 

2649)  ViU  del  P.  M.  F.  Domenico  de  di  S.  Tommaso  detto 
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primo  Sultan  Osman,  OUomanno,  figlio  d*Ibraim  Imp.  de*  Tor- 
chi  Libri  X.  di  F.  OlUviano  Bulgarini.  Napoli ,  1689-  4. 

2650)  fieUzione  delU  viUoria  soKo  AleMandro  MoHae  dclf 
•cqnisto  di  Frebigne.  Venetia ,  1689.  4. 

Ilistoire  des  Ernpcreurs  Ottomans,  contenanl  tout  ce, 
qui  s'csl  passe  de  plus  remarquable  sotis  leurs  reines,  parliculie- 
remenl  sous  cclui  de  Mahomel  IV.  depossedc.  Üu  Ton  voil  le  De- 
tail de  la  guerre  dUIongric  elc.  Aver  PEIcvati'oii  de  Solimaa  ilL 
Mir  Ic  Troiic.  A  Bruxclles  chez  Jean  J.conard.  KjS'J.  8. 

2652)  Hcrnardi  Randolf,  ihe  presenl  slale  of  Morea.  If^S^. 

2653)  Succinta  Relazioiie  dei  pomposi  apparccclii  prcccduli 
rimbarco  del  Serenissinio  Principe  ISIorosiiii,  Do'^c  di  Vcnczia, 
COme  Capitan  Generale  contro  gli  Infedcli.  (Ohne  Jahreszahl.)  4« 

2654)  Kurtzer  doch  warhaffler  Anhang  und  ausführliche  Re» 
latioQ  von  Eroberung  Patrasso ,  Lepanlo ,  beeder  Dardanellen 
•elbigen  Golffea ,  und  Corintbo  durch  die  Waffen  der  Dorcb- 
leuehlifitea  Eepabliet  anter  dem  GeneraliMinnt  Morotwi  md 
General  Graf  Kdnigtmarck.  (Ohne  Drachort  und  Jahrcuthl.) 

2655)  Erbardi  Welgeli,  Rdm.  Kayaal.  MajeiL  vie  aachUoch- 
filrtll  PfalU-Solub.  Raths,  Hochflirstl.  Sicha.  Oberdirederb 
der  Archilectar-KQnate  and  Senioris  Pro£  Pohl,  la  Jena,  (rand» 
niatlge  Aoffldaung  dea  mtlitar-Prohleniatja,  wanun  doch  dir 
Tlirch  den  Chriaten  nnninehr  weichen  mQaae?  Jena,  1669>  4- 

2656)  Copi«  Kayaerl.  Commiisiona-Decrett  die  Ton  der  key- 
aerlichen  Armada  renricheoen  29*  nnd  30.  Aogaati  hey  Patechift 
In  Serbien  erhaltene  Herrliche  Viktori.  (1689.)  (Ohne  Drock- 
ert)  FaL 

2657)  Colomna  cadent  et  labetcens  Tnrco  Gallica ,  d.  i.  de» 
iTQrcken  Slurtz  and  Frankreichs  Wanken  als  Weltbeherrscbers 
in  Gedanken,  der  so  viel  Thränen  machet  fliesscn,  wird  nach 
dem  Fall  zu  seyo  gewiesen.  Mit  Kupfern.  1689-  (Ohne  Druckort.) 

2658)  Daa  michlage  Kayser- Reich  Sina  und  die  Asiatische 
Tartarey,  ror  Augen  geslellet  in  aussführlirher  Bescbreibong 
der  Königreiche,  Provinzien ,  Landschafftcn,  Städte,  FlOsse, 
Berge,  GewIchse,  Bäume,  Früchte,  Thiere,  Gevögel,  Fische  etc. 
so  in  diesem  weit  entlegenen  \Velt- Gegenden  sich  finden.  Wie 
aath  aolchcr  Völker  Landes- Regierung,  Ehren-Stcileo,  Golico- 
dienst,  ungeheure  Götzenbilder,  prSchligc  Tempel,  Wissen- 
srhaflen,  Künste  und  Handwerker,  Sitten,  tiebrauche,  lelzle 
Ehrendienste,  und  Lcich  -  Begängnüsseo ;  neben  vielen  andera 
wunderhalisamen  Merkwürdigkeiten;  von  Job.  Christoph  VVag- 
nern,  Norib. ,  aus  den  berühmleslen  alten  und  neuen  Rciss-  und 
Land-Beschreiheru  ,  unterschiedlichen  Sprachen,  mit  Fleiss  lu- 
sanimen  gezogen,  und  geziert  mit  accuraten  Land- Charten  und 
wahrhaffien  Kupfer- Abbildungen  der  vomebmsteu  Städte,  Ge- 
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bioct  GftUea-Tempel,  Kiddongen,  Thiere,  Gewichte  etc.  Samt 
Kweycn  nQlxlichen  Registern.  Derne  als  dem  vierdten  Tbeil  die- 
•er  OrieaUlitcben  Linder- fietchreiboDg,  sa  ForUeUimgea  der 
in  Torigen  Theilea  angefangenen  Ilialorie  dest  «nooch  wlhrcn» 
den  TOrken- Kriegt  angehitngei  eine  onutlndlicbe  Befcbrdbnng 
der  ongemeineo  berrlicben  Victorien»  welcbe  Kayicrlicbe  Maje- 
aUU  und  dero  höbe  AUiirtc  Anno  1686  und  1687  in  Ungarn» 
Pöbln,  Moakaa,  Morea  und  Dalmaiien,  wider  den  Erbfeind  lieg- 
rcicb  erhalten.  Angtparg ,  gedrackt  and  verlegt  durch  Jakob 
Koppnayer  Anno  i6i$9*  Fol. 

2659)  l)aa  »war  hochmfitig  aber  gedernQihigtc  tOrk.  Ilunda- 
gonarr  unter  der  Hcgienm^  des  UiiUherwiudlichsten  Grossen 
Leopolds  durch  kluge  (loaduite  und  AafUhrung  des  Tapfermü- 
tig-  und  Siegs -glücklichen  Teutschen  durchleocütigen  Helden 
Scandcrbegs,  Ludwig  VVilhelm#von  Baden  -  liaden,  dessen  theils 
rOhoiiichen  'l'hatea  ,  samt  des  türkischen  Monds  -  Reichs  Steigen 
und  Abtiehmni:  Mit  zu;;leicli  wohl  eingerichteter  Darstellung 
und  KujifTrr- BilduQss  der  ordeiulichen  Land  -  Strasse  »  wie  sol- 
che aber  Nissa  ,  Sußa  und  Adriauopel,  biss  auf  Kousiantiuopel 
gewöhnlich;  uud  was  für  Orte  sich  auf  selbiger  befinden,  so  de- 
nen curieusea  Teutschen  zum  Theil  noch  unwissend.  Alles  in 
beliebiger  Kürze  ,  doch  kernhaffl  verabfaaset.  Gedruckt  im  Jah- 
re 1690.  (ühuf  Druckort.)  4- 

2660)  Triomfi  di  Leopoldo  L  Imp.  dei  Rom.  neir  anno  1689 
«inoalli  6.  Nut.  1G90i  ovvero  vittorie  insigni  riportate  dalle  glo- 
rioac  armi  di  5.  Bf.  aotto  Commando  dei  Sereois«.  Prencipe  Lo- 
dovico  di  Baden  ndU  Sorvia  e  Bolgoria  coatro  Ii  Otlomani,  de- 
«critte  da  G.  P.  ZenarolÜ,  propoiito  iafniato  a  S.  Micolo  d*Albn 
reg ale,  Vienna  1690 ;  <i  vedono  poi  divorai  ncgocitati  inportanti» 
iwco  qaclli  della  pace  offerta  alla  Porta  oUomana,  le  Operation! 
acgoile  uell*  Impero  t  paeai  hatai  contro  la  Francia,  le  roTino 
cagionate  da  queala  k  danni  della  Cbrialianitk  •  di  lanli  paeai , 
la  morte  d*lnnoc«nl«  XI.  «  la  creaaione  d*Aleaaondro  Pap.  VIIL  » 
r£leziooe  colle  capitolaiioni  e  eoronaziooe  di  Giu«.  1.  Re  di  Ro- 
nani»  «t  di  Madelene  Tereaa,  aoa  Genilrice;  nel  line  le  iaconde 
dello  atato  d*lnghillerra.  N  ienna,  1690-  12. 

26G1)  Zenarolla  Joan.  PauL  Trioufi  di  Leopoldo  I.  nell*  an- 
no 1689  sino  alli  6.  Marzo  1690.  ovvero  Vittorie  insigni  riportate 
daiie  gloriose  Armi  di  S.  M.  C.  sotto  Commando  dei  Sereniss. 
Prencipe  Ludovico  di  Baden  nclla  Servia,  fiulgaria  etc.  contro 
^li  üliomani.  1690.  (Ohne  Druckort.)  8. 

26  ).')  Georgii  Dousac  ,  de  itiuere  suo  Conslantinopolitano 
rpislola  ;  acresserunt  veleres  inscrifilione.s  Hyzantio  et  ex  reliqua 
Graecia  nunc  primum  in  lucem  edita,  cum  quibasdam  doctorum 
viroi  uui  epistolis.  Lugduni ,  16^> 


Digitized  by  Google 


m 

9663)  Epislolae  Mahomeiis  Türe.  Imp.  —  Accpdant  Vita  Ma- 
huraelis  —  Brovis  item  Ilistoria  de  Imperaloribus  Conslantino- 
politanis,  Tyr.mriis  Turcicis  Rc^ibusque  Htingariae  ;  —  Exrerpta 
Consilii  ßusbeqtiiani  de  re  militari  contra  Tiircain  insiilueada 
—  Leopoldus  in  Ilunf^aria  triuinphans.  Francof.  169').  17. 

2664)  La  sagra  legt  contra  la  potenza  Oltomana.  Successi 
4elle  armi  imperiali,  polaccbe,  venete,  e  moscovite;*  rotte  e  dit- 
fkite  di  csercUi  de*  Twrcbi ,  TarUrf  c  ribellis  aatedj  e  prese  di 
dltä,  plane  e  catlelli,  ecqaitli  di  provincie  e  di  regni;  ribel- 
lioni  e  •otlevationi  ncll«  monarcbia  Oleomen«;  origiae  dclle 
belHone  degli  Ungari ;  cob  tatti  gli  accideali  aoccesslvanenle  ao- 
praggianll  dair  anno  1^  aino  al  fine  del  1689.  JUccorsi  veri- 
dici  brevemeiile  deacrilti  da  Don  Simplidano  Blioieri,  BarnabW 
ta  Milaneae.  Milano,  109(l> 

2665)  Relaaione  del  combaUlnento •  rotte»  e  fiiga  di  dicd 
■üla  Turcbi  solto  Girolamo  Cornero  In  Oaloiasia.  Venetia.  4> 

■2666)  Releaionc  del  combatttmento  e  villoria  delle  armi  Ve- 
aete  nelle  cempegne  di  Nixichi  ncl  30.  Aprile  1690  nei  confini 
di  CatUro  con  la  priftionia  di  Zin  Ali  Bassa.  Veneria,  1690.  4. 

2667)  Relazione  dell'  acquisto  di  Napoli  di  Malvasia  sotto 
Girolamo  Cornaro  ncl  di  l'J.  Agosto  1690.  Venetia,  1690.  4- 

2668)  Uelazioue  delT  acquisto  di  Cannina  e  della  Piazza  del- 
la  Valona  sotto  GiroUmo  Cornaro  ncl  i7*  Seitcmbrc  1690.  Ve« 
nczia,  1690.  4. 

2669)  Bobovii ,  Alb.  Tr.  de  Tarcarum  Litm*gia ,  pcregrina- 
tione  Meccana  etc.  Hyde,  Oxon.  1690-  4- 

2670)  Vita,  virtü,  grandezze  e  portenti  dell*  invitto  e  glo- 
rioaitaimo  B.  Giovanni  di  Capistrano,  vera  ed  Aposlolica  Nodri- 
ce  dell*  Earopa ,  Difentore  del  Santissimo  Nome  di  Gesü,  Fl»* 
gelio  degli  Ebrci,  Deatnitlor  degli  Eresi ,  e  condiitlore  deUe  ar> 
mi  Cattoiiohe  contro  grinfedeli,  Roma ,  1690. 

2671)  Relaaione  dci  progreaai  delle  armi  Venele  nella  Dal- 
natla  oon  la  conlinnasione.  (Oboe  Jabressahl  nnd  Dmckort)  4* 

9679)  Vor  Bliu  dess  forUtrahlenden  Adler- BliUes,  d.  i.  aar 
BelenchUing  der  Jetao  wttibenden  Tlirfciscb-  mid  Franittsifcheia 
Waffen  dienlicbater  Vorbericbt,  darinnen  die  rccbte  Hanpl- 
QacUc  aolcber  beyden  Kriege  entdeckt,  demnecbtt  anch  die  Toa 
Frankreich  sowol  darch  Unlerhaltong  der  Ungartaoben  Bebellco« 
als  durch  Entzündung  des  Erbfeindes  der  Christenbeit  fortgo- 
stellte  Feindaeligkeit  erzcblt,  folgendes  die  kayserl.  I«cgalioa  an 
den  Saltan,  and  die  Beschreibung  der  Wienerischen  Belägeraog 
erstattet  wird.  Mit  Kopf.  Von  Fcaacltd  Braam!, Uofacnlob.Rntbu 
Frankfurt  und  Leipzig,  1690-  4. 

2673)  Wahrhafftig  und  Eigentliche  Beschreibung  der  Anno 
1Ü83  von  demTttrkiacbea£rb-Fcind  grausam -criiUca-  aelir  lang- 
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wierig-cnd  icbmenlichtt-  aiiMgetlandenen  Geflingaüss  des  Wol« 
geboroen  Herrn,  Herrn  Claadii  Aogeli  de  Marlellit  der  Römitcb- 
KayierL  anch  an  Ungarn  vnd  Btthmen  Kftaigl.  Ma}.  £rla-Herao- 
geoa  av  Oealcmich  etc. «  damabia  deM  Löbl.  General  Graf  Dllne- 
valdUcken  Conraaaier-Regimenta  erkieteten  Rillmeiatera ;  an* 
felao  aber  wttrkHcben  Geaeral-Adf alanU  and  Obrlat*Licntenanta ; 
wie  aneh  der  nebr  ala  miracnlnaen,  dnrcb  den  Allcriidcbalea 
aagcaacheinlidi  am  Tag  liegenden,  «ad  In  der  Tbat  aelbat  wabr- 
biAig-vcrspQbrten  Erhall-  und  Erldanng.  Gedmckt  im  Jahr 
1890.  (Ohne  Dmckort)  8. 

2674)  Conllnnatio  qnarCa,  d.  i.  aoafthrlicbe  Relation,  waa 
•icb  vom  November  1689  bis  geendigter  Campagne  1691  anter 
dem  CommandoLodwig  Wilhelm  IMarkgrafen  su  Baden  und  Karl 
£u|;en  Herzog  wou  Lotbringen  augetragao.  Wien,  bey  Snaanna 
Cbristiana  Goamersoon.  1691. 

267ä)  Racconto  Historico  delU  Venela  Gnerra  in  Levante 
direlta  dalValore  del  Sereaissimo  Principe  Francesco  Morosini, 
Capitaa  Generale  la  terza  volta  ppr  la  Serenissima  Republica  di 
Veoezia  rontro  Tlmpero  Otlomano,  acquisti ,  maneggi ,  rivola- 
zioni  de'  Turcbi ,  stratagemmi  militari,  Traltamenti  con  Mini'- 
stri,  de  Priacipi,  Cf  rcrooniali,  Coramandi,  Impieghi  de  Nob.  Ilao- 
meoi ,  ed  in  Terra,  ed  in  Mare,  con  altri  rimarcabili  successi 
dair  anno  16H4  sioo  all*  anno  1690-  Opera  postama  di  Alessan- 
dro  Localelli,con  gli  adornamenli  delle  Piante  de!  P.  M.  Vincen- 
zo  Coronelli,  Cosmografo  della  Sereniss.  Republica,  delle  piü  ri- 
guardevoli,  cbe  si  sono  di  nuovo  conquislate ,  ed  alcun'  altre 
pure  alla  passala  guerra  spettaoti.  Coionia,  i69i>  A  spese  di  Gi- 
rolamo  Albrizzi. 

2676)  VVunderbahrer  Adleraachwnng,  oder  fernere  Gescbicbta* 
Fortseizang  Orteiii  Redivivi  et  continaati ,  d.  i.  Eine  anafilhr- 
liche  Historiacbe  Beachraibnag  dea  aach  aahalleadea  Türken» 
Kriegs,  nenblicben,  wie  es  bey  allen  Kaiaerl.  und  Veaealaai^ 
achea  Hecr-Zilgea,  See*  aad  Fcldachlachlea,  Scbarmataeli^, 
Streilnagea,  Siaflillea,  Seliger^,  Beatttm-,  Accordir-  aad  dorch 
atArmcadc  Haad  Erobmagea  eigentlich  hergegangen  t  wie  graa- 
aamblich  der  Felad  mit  denen  Petendorffera  verfahreas  wie 
wnaderharlich  Cloateraeobarg  aad  Ulleafeld  aich  erhalten:  waa 
aich  aowohl  bey  dem  Röai.  Kaiserlich-  ala  Tlirbiachea  Hofe  denk« 
wtrdigea  ereign^,  aad  waa  aoaatea  aoch  in«Hnog*m,  Dalma« 
tien,  Croatien,  Slavonien,  Servien,  Boaaiea,  Morea,  Siebea- 
bttrgeat  Wallachey,  Pohlen,  Moacaa,  THrkey  und  aa  vielea 
andern  Orthen  mehr  von  1682  hiat  wiedemmb  Anno  1G91  InPo- 
litids,  Civilibns  nnd  MiliUriboa  acbrifflwOrdiget  vorgefallen;  so 
dann  mit  aonderbahren  Fleiaa  in  Jlbrlicbe  Titul  eingctiieilet,  in 
Terachtedcnc  Diaria  verleaact,  mit  vielen  Denkwftrdigkeitea  ho« 
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hcrrlichct,  allcrliaiid  cariösen  Send -Schreiben,  Anffordemn»«- 
imd  Heanlworlungs  -  Bricflen  ausslaffiert ,  und  miterschicdlichca 
Kupfcislichcii ,  und  einem  Ilaiipl- Register  aller  deren  Sachen, 
so  in  diesem  anderleu  llieil  zu  finden,  bezierl  uud  iu  das  Liebt 
gegeben  worden ,  durch  Joanaem  Cunslanlinum  Feigium  Sil. 
JLeor.  J.  U.  C.  Cam  Gratia  et  Privilegio  Sac.  (Ohne  Drackori 
und  Jahressabt.) 

%77)  Albart,  Bobovii  tractatos  de  Tarcarom  lilorgia  et  pe- 
regrioalione  Meccana.  Ozon.  1591.  ^ 

MachomelU  M,  Tarcamm  Imperatoris  Epistolae  Lati- 
■o  Italicae  Ser.  Prtncipi«!  Carol«  PhiJippo  Marcb«  Braadeb.  di- 
caUe  a  Kic  C«italli.  Bcrolini,  lG9i-  8. 

2679)  Schafieo  Laorenlii  Juliacensis  Continliaiao  qoarta  des 
aoffenrccktoa  Cbriatcnrafanis  oder  Relalion,  was  aicb  tob  Tag 
so  Taf  vom  November  i6S9  bis  zu  geeadigter  Campagne  1691  m 
Haofarn  onler  Commando  Ludwigs  von  Daaden  und  Priosena 
EogenÜ'zugetrageo.  Sammt  einer  Beschreibung  von  ßombardi« 
ruog  der  Fesdin;;  Gr'oss  -  War«lein.  Wien,  1G!U.  8. 

2680)  Ahhüdiirjf;;  und  kurze  ßesrhreibung  des  »inerhörlen 
bluti^(.'n  Treffens  dir  kayserl.  Armee  mil  dem  Erbfeind  unweit 
Salaukemeu  in  Ilungarii  den  I'J-  An;;.  H)[)L  Breslau,  1691.  Fol. 

2681)  Die  aus  Orient  hervt)rlili(  kerulp  gute  Iloffnuug  lum 
Frieden  durch  Göttliches  See{;cn-Gliuken  einer  herrlichen  Siegs- 
Erndte  ,  so  da  ia  dein  Denkwürdigen  Kayser- iSIonat  Auguslo 
dem  VortreiS'iich  >  Teulschea  Durchleuchtigen  African.  Prinzen 
Ladwig  Wilhelm  Marggrafen  an  Baden  und  Höchberg  elc.  Ver- 
mdg  dero  allaeit  klagen  Cnndoite»  nnd  glfickreichcn  Waffen- 
Sacceaa,  tn  mehrerer  Erleachtong  des  Glor- grünenden  Zepters, 
nnaera  Ma|eatltischen,  AUergnädigsten  Kttnig  Joseph  und  des- 
sen grossen  Monarchen -Vatters,  Leopold!  des  Ersten,  wider  die 
TQrcken  onweitSalankemen  in  Slavonien,  höchst  erfreulich  aber- 
mal  gediehen  nnd  Tcrliehen.  In  ausfllhrUchen  Bericht  den  Co- 
Vfosen  Leser,  nicht  allein  miigeiheilet,  dessen  ordendichenVer- 
laoff,  und  reiche  Siegs- Bcuthen,  sondern  auch  das  nnomslossU- 
che  Königs-Recfat  und  die  jederaeit  von  Gott  geleistete  Schnla- 
liOlffe,  zu  solcher  geheiligten  Krön  in  Ungarn,  auf  Seiten  des 
GIorwUrdigDur^bl.  £rU-liauses  Oeslerreich,  GruadsXUlicb  dar- 
gethan  und  erwiesen,  zu  ewigen  Trots  aller  deroselben  so  heim- 
als  öffentlichen  Fciudon  herausgegeben.  1G9I  (Ohne  Druckort.)  4* 

2'j82)  Oltomanischer  Spiegel,  d.  i.  Türckisches  Herkömmen, 
succession  der  Klionij^en  und  Kayser,  der  ficgierungen ,  Khrieg, 
Schlachten  umJ  Nictorien,  Aeinlern  ,  solcher  Religion  ,  Leben 
und  llufhallung  auss  versrhidenli(  hen  Ircwlichen  Auloribus  her- 
aiisgezof^en,  hin  uud  wider  vermehret,  auch  mit  allen  jüngst  vor- 
gaugeucu  Khriegsbcgebenheilea  in  Lugarubis  adannum  lüUi  in 
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Kurlzt  forl^efflhrl,  von  Jolian  Gcor^jen  Niedermayer,  Rewcsleii 
crzbischöffl.  IJofcammercaQceUist  zu  Salzburg.  (Oboe  Druckort 
and  Jahreszahl.) 

2683)  Cyaoeae  redivivae,  oder  die  sin  Bospl^oro  Tiiracico 
liegende  hohe  Klippen ,  Ton  wo  aiu  die  welllierObnte  Reaidenz- 
«Udi  Konstantioopel  ta  betcbaoea.  Mil  Kupt  Aogtb.  1691.  Fol. 

2684)  Waltberi  comitit  de  Lcilie  ceetaree  legatio  ad  por- 
tam  Otlomann.  Viemi.  1692. 

•  9685)  Epift.  dcdicatorla,  biftorico-poliUcat  ad  Serenitti- 
mmn  PotentMsimBm ,  Romanonun  et  Hungarorom  Reg.  Joae- 
pboin  L  Arcbid.  Aoalriae.  Nee  non  Praefatio  Pbilologica  et  hi« 
atorico-BOralis,  in  Lin;;.  persicam  et  Arabieo*Penicain.  An- 
tbore  Joanne  Baptista  Podest.-)  Eqaiie  S*  S.  Sepul.  Iiier.  S.  CR. 
Maj  Cooail.  Anliro  -  Regio  -  llong;  nec  non  in  Ling.  Or.  Secr* 
etLiog.  or.  pob.  Profeasor  Viennae  Anatriaet  typ>a  Leop.  Voi^t» 
oniversit.  T^-pogr.  anno  1692.  4. 

26H6)  Lettere  di  ra^^iiaglio  di  Monsieur  THeremitage  a  Ma* 
dama  Ar<;enide,  nelle  quali  si  descrivt;  cio,  che  di  piu  sinf^ola- 
re  e  ncculrito  nelT  Un;;heria  dall'  anno  1()H5  siuo  al  iüJ2*  Traa* 
portale  dal  francesc.  \  ienna.  (Ohne  Jahreszahl.) 

2687)  Barlholoraaei  Ziraorowicz,  Leopolis,  Russiae  melropo- 
lis  e  Turcis ,  Talaris,  Cosacis,  Moldavis,  anno  167.?.  hostililer 
obaessa,  a  Deo  mirifice  liberata.  1693.  (Ohne  Druckort.)  4. 

2688)  llistoire  d*£meric  Comte  de  Tekeii,  oii  memoires  pour 
aervir  k  sa  vie,  ou  Ton  voit  ce  qui  «'est  passe  de  plus  conside- 
dcrable  cn  Hongrie  depaia  ta  naiaiance  (1626)  jusqu'ä  present 
(1691).  A  Cologne,  1693.  8* 

'  2689)  Area  tenpomm  mandi  reterata ,  oder:  Der  Welt  er* 
ftl&iete  Zeit*  imd  GeacbicbtoReacbreibong,  begreiffend  Pertm^ 
batnai,  d.  i.  Die  Tyraoniairaoga-Zelt  dcrOttomaaniachen  Por- 
ten. Dem  Gott-  liebenden  Leaer  an  Nota  und  Loat,  nach  ricbti- 
ger  Zeit-RerecbnuDgi  biatoriacb  vorgeatellt;  dorcii  Pbiionem 
Chronograpbom.  Aogaborgt  1693*  Fol. 

2690)  Montii  iter  per  Tnrciam  etc.  Hagae  com.  1694. 

2691)  lielazione  di  quanto  aegoi  aottoCicialb  daUe  armi  Ve- 
nete  sotto  Daniele  Delfiuo  IV.  Venezia ,  i094.  4* 

2692)  Relazione  dell*  acquisto  di  Ciclothe  di  altre  Tonri  anl 
fiome  Narenta.  Veuezia ,  1694.  4. 

2693)  Relazione  dcir  acquisto  di  Scio.  Venezia,  1694-  4. 

2694)  Relazione  dclla  Descrizionc  di  Scio.  \  enezia,  1694.  4- 

2695)  The  Porlugues  Asia:  or  Ihe  llistory  of  thc  Discovery 
and  Conquest  oi  India  by  the  Portuguese;  containing  all  their 
discoverics  from  the  coast  of  Africa  ,  iho  thc  farthcst  Paris  of 
China  and  Japan;  all  their  hallels  by  sea  and  land,  siege  and 
olher  memorable  actionaj  a  deacription  of  thoae  coontriea,  and 
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■luiy  paiiiailm  offthe  rdigi«B,  govonuMBl  and  cailMM  ^ 
iiativM  de  tic.  writictt  in  Spaaiadi  by  MamcI  4c  Ftrya  y  Sm> 
•a,  of  tbe  Order  ofChrials  tranaUlad  intoEafKth  byCap.Jilm 
StevcDt.  London.  1694. 

9696)  Korse  Relation  ana  Ofan,  wie  daaolbat  die  a  K.  M. 
den  LT  Jnlioi  glttckllch  ankommen.  1694* 

3697)  Eiffenilicker  Bcficirt  von  dem  hcrrKebenSieg»  wekkca 
die  königl.  Polnische  and  Lithauische  Armee,  unter  CommtaiU 
Ihro  Excell.  de»  Herrn  Cattellan  Jablonowskjr»  alt  Cron-Gross- 
Feld- Herrn«  wider  die  TOrken  und  TarUren,  den  f>.  Oclabcr 
dieses  1694*  Jahrs,  rQbmlichst  erhalten,  deme  bei gefiigel  wor- 
den die  wahre  Abbildung  der  berQhmten  Fcalong  Caminiek  Pa- 
dolsky.  Augsparg.  (Ohne  Jabrctaahl.)  4. 

Q698)  Des  Grafen  Veterani,  Kaiserlichen  Fcldmarschalb, 
FeldsOge  in  Ungarn  and  den  angrinaenden  Provinaena  tob  Jak* 
re  1683  —  1604. 

'2r)'y))  Orientalische  Reisc-Beschrcibang  Otto  Friedrich  T<m 
der  Gröben.  Marienwcrdcr,  1694-  4. 

Q700)  Helazione  della  vittoria  contro  il  Turco  in  Arges  sot* 
to  Alessandro  Molin.  Venezia,  1695. 

2701)  Etat  general  de  Tempire  Otonian  depais  sa  fondatioa 
jusqu'ä  presenl  et  Tabrcge  des  Vies  des  empereurs.  Par  un  Soli- 
taire Turr.  Traduit  par  M.  de  la  Croix.  Avec  une  Instruclion  et 
recueil  de  niot.t  et  noms  turcs  tres  utiles  aux  Voyageun^  Paris, 
chez  Pierre  Herissanl.  1695.  8.  {2  Theile.) 

2702)  Relazione  del  »ito  delle  Fortesse  Dardanelli ,  Leptaia 
e  Patrasso,  prese  dalle  armi  Venete  aotto  Francesco  Moiöiiri. 
Vrnetia.  (Ohne  Jabrctaabl.)  4. 

2703)  Coronelli.  Isola  di  Rodl.  Veneiia,  1695.  & 

2704)  Die  Abacbrift,  ao  der  Tttrcb  aampt  dem  K6ntg  wa 
Catbey  and  Peraien  allen  cbrietl.  Stinden  des  ROm.  Rejcbs  gc- 
acbridien  beben.  (Obne  Dmckort  nnd  Jabrcasabl.)  4. 

2705)  Compendiaria  praedpnamm  rermn  Tonicarai  tAf 
fio«  aepiem  diatinctb  capitibua,  Torcorom  originem,  occonevi* 
ca  ,  Ecclesiaalicaetpolitlca;  leptcm  item  Princip«n,aepleBBc- 
gnm  et  acpten  Imperatorom  rca  gastaa  Hiatoriophllia  eibikcas 
«s  dlveralsaimla  antoribna  colleda  per  Micbaelem  Laoreallan 
Rbebergiam ,  Ecclesiast.  Gardelegensem.  Ilelmstadii ,  1696-  4. 

2706)  J.  Anderaen  OrienUliscbe  Relaabeacbreibong.  Schlei- 
wig,  1696.  Fol. 

2707)  Briefe  des  Franziskaner  Bruders,  Vincentius  Stern  ans 
Villiogen,  apostol.  Missionairs  im  heiligen  Land  (und  PrUts 
des  beiligen  Grabes  1697  —  1700),  an  P.  Wilhelm  Pfaff,  Beoe- 
dicUner  and  Prof.  der  Theologie  im  Kloster  St.  Georgen  suVil* 
Nngen  vom  12.  Jinner  1697* 
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Goarneriiu  de  Btllo  Cyprio.  Lib.  3*  Bergoni .  Coni{- 
nn».  1G97.  4- 

2709)  MoDameDtmn  immorUlit  §lori«e  Seren,  et  loTictiM» 
oltm  Joeani  KI.  Polenierom  Regi,  Magno  Duci  Lilhueniae,  Rae- 
•ieeelc....  a  MneU  Viennentlbas,  ligetis  vincalo  graUtadinie« 
•b  ineigne  beneitinm  Solatioois  Viennae  ab  nbaidione  Tarca- 
vnm ;  dam  in  Eccieeia  Catbedreli  Crecovienei  diie  nanibas  ejaet 
Begali  Sepalcbraliam  funernm  apparata,  jaeta  fanebria  per* 
eolverentor,  erecturn ;  et  per  Petrum  Borovium  Ord*  Cenon.  Re« 
gul.  SS.  Sepalchri  Domini  Ilierosolymileni  Gonvenius  Aliecho- 
virDsis  Professuin ,  luci  Pablicae  Coneccratam.  Anno  Salaiie  1697 
die  12.  Septembris.  Fol. 

2710)  Mandat  IVlacboineta  SnUana  Solimaoe  terez  panujiicego 
Cesarza  Tnreckiego,  klory  duia  30.  Septembra  z  Belgrada  wya- 
lat  do  KoDstantjnopola  po  siraroaym  VVoytktt  w  VV9gnecb. pod 
Cenl4-  r.  1697.  (Ohne  Druckort  )  4- 

2711)  Mandat  dess  jetzt  ref;icrcn(lcn  Tiirckischen  Kayscrs , 
welches  er  unterm  30.  Septemb.  1697  zu  Belf^rad  nach  erlittener 
|;rosser  Niederlag  in  Ilungarn  durch  den  christlichen  Ivay.scr  na- 
cher  Konstantiaopel  hat  aiuferligen  lassen.  (Ohne  Druckort  und 
Jahreszahl  )  4. 

2712)  Mandat,  welcbee  der  UIrckiacbe  Kayeer  an  den  Stati- 
balter  ta  Aleppo  bat  abgehen  lauen,  (l&il.)  4* 

2713)  TOrckiscbes  Fae^,  Bett-  vnd  Baea- Mandat,  welcbee 
Mabomet  Snltan  Solymann....  den  30.  September  1697  von  Bel- 
grad ans  nacber  Constantinopel ,  wegen  der  den  11«  September 
bey  Zenta  erlittenen  Kiderlag  bat  abgeben  laeeeii*  1697«  4*  Mit 
Knpfem. 

3714)  Relailone  Teredica  e  diatinU  della  Segoalata  Vittoria, 
Ottenau  dalle  armi  Ceaaree  aotto  il  commando  del  teren.  pren- 
dpe  Eogenio  di  Savoia  Contro  le  Ottomane  sotto  il  Gran  Sul- 
tanOt  ncU«  vicinanze  de  Senta  alle  Spende  del  TibiacOt  agliil.di 
Settembre  1697.  (Ohne  Drockort.)  4- 

2715)  Grandlicber  Bericht  dess  durch  die  kayserl.  Waffen 
in  das  Könif^reich  Bossnten  unter  so  tapfTcrer  als  glQcklicher 
Annihrung  Ihro  HochfQrstl.  Durchlcuchtigkeit,  dess  Herrn  Her- 
tzogen  Eugcnii  von  Savoyen  ,  in  der  Nach  -  Canipagna  geschehe- 
nen Ein-  und  LJeberfalles,  samt  einer  richtigen  Landkarten  Ober 
den  Zug  dieser  dahin  commandirten  Völkern.  Augsburg,  1697. 4. 

2716)  Diarium  auss  dem  kayserl.  Feldlager  bey  Brod  bis  na- 
cher  Schebze,  vom  12.  hiss  29-  Octobris  anno  1697;  mit  sich 
bringend  was  bei  dem  Einmarsch  der  kays.  Kriegs  -  Miliz,  unter 
Commando  Ihro  HochfUrstl  Durcbl.  Prioscna  Eagenij  von  Sa- 
voyen, in  der  Province  Bounien,  vennittelat  Eroberang  etlicher 
veitca  ScUftmr,,  beaondera  der  gtoaten  Stadt  Seraglio  awiachen 
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dentn  üoicrca  «id  THrUichen  Völcken  Meilnrftrdl^  sich  s«* 
getragen.  (Ohne  JabretsaU.)  4* 

2717)  Der  Yon  Göll  geiUlnt«  vmd  g^demlUigta  tllrcUache 

Pharao,  oder  stolzmtUhi'e  Saaherib,  d.  i.  Eigentlich  wahrhaff- 
ter  Bericht  und  im  Kupfer-Riss  vorgebildeter  Vcrlaof  des  nabm- 
haft  sehr  bluti^n  Treffens  bey  Senta  an  der  Theyss,  und  sehr 

herrlich  -  erfochtenen  Siemes  der  römisch  ka\  serllrhen  Majeslät 
gerechtesten  Waffen  wider  den  Erb-  and  Ertz  -  Feind  Christli- 
chen Namcna  den  1.  (II.)  Herbst  -  Monats  des  1697*  Jahres  ge- 
schehen. 

2718)  Relations-Diarlom  der  Grossen,  swischen  denen  kay- 
•crlichen  and  Ubriiischcn  Armeen  den  il.  Sept.  1697  «nter  dem 
Cpmoiando  Ihrer  Dorcbl.  Prinsen  Eogcnio  vonSavoyen,  onireit 
Zenta  and  klein  Canitcha  voriMygangenen  blutigen  Peldscblacbtt 
in  welcher  derTOrcken  Ober  22,000  Mann  anf  derWahUtalt  er- 
legt, and  beyde  feindlicbe  Liger ,  dias-  and  jenaeil«  der  Thcyaa» 
ncbat  16*2  Stu6k  GeschOtm  and  anderen  grossen  Beulhen,  nhne 
grossen  Verlust  der  Unscrigen  glücklich  erobert  worden  ,  sammi 
beygefQgler  Liste  aller  Todlen  und  Blessirten.  Wien,  1097.  4« 

2719)  Erfreuliche  Zeitung  von  dem,  den  II.  Spplember  lf)')7 
wider  die  Türken  bei  Zenta  in  Ungarn  erballeuea  herrlichen 
Sieg.  (Ohne  Druckort  und  Jahressahl.)  4. 

"2720)  Fernerer  Bericht,  waa  «eitber  der  bei  Senta  efhalln- 
nen  groaaen  Victori  Yor  Kondachaft  eingebraeht  worden,  ge* 
*  achrieben  den  16*  SepL  1697  anaa  dem  kayaerlichen  Peldlager  bei 
Martonoach,  anfwerta  an  derTheyaa,  gegen  Segedin,  3  Stand 
oberhalb  der  W^ahlstatt  bey  gedachten  SenU.  (1697.)  4 

2721)  Der  Nacbl-Wachter,  d.  i.  Ein  sehr  srhönea,  aafTroBk- 
peten-Art  gantt  neu  erfundenes  Jubel,  wie  Freuden  -  Gesang, 
welches  die  sclir  grosse  und  herrliche ....  unter  dem  Commando 
des  Prinlzcn  Eugcnio  von  Savoya ,  wider  den  Erbfeind  iu  Un- 
garn bey  Zcntlia  den  11.  Sept.  lf»f)7  erhaltene  Victoria  aussfDhr- 
lich  crklMret  und  anzeiget.  Compouirl  durch  Jaroslaum,  Firmi- 
nium  Fortunatum  Warecski  von  Uoheumot.  Augsburg,  Jacob 
Koppniaycr.  (1697  )  4* 

2722)  Vogariacbe  TndTttrckiacbe  Zeitnng,  Bellgerang,  SlQr- 
mang,  Victoria  Tnnd  Einoam  Pappat.  Vcrteicbnaaa  wnndör^ 
denttiche^  ermeldang,  waa'aich  aeidher  dem  ittngat  Terfosaenen 
Jonio  bisa  auff  dieae  jetzig  Herbstseit  mit  Anssfällen,  Schamill- 
txeln  etc.  etc.  Item  was  sieb  mit  SybenbQrgischen  Bolacbafiien 
▼erloffen.  Mit  schönen  Figuren.  Mlrnberg,  1697.  4- 

'JT?^)  Genesis  Natalitia  ,  oder  Malivil.ll  des  jettigen  -  rep;i  c - 
rendcn  Tiirkischea  Kaisers,  Sultan  Machomet  genaudl,  «a«.  liir 
Bedeuluns  «laraus  zu  schöpfen  ,  sonderlich,  was  sein  Glück  und 
Unglück  seyn  wird  wider  das  Romische  Reich,  und  die  Christ- 
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fidie  KIrebim  «t&  Gete^  In  V«rle|aii0  Paul  BracbfeUt  aano 

1697.  (JaUch.)  4. 

2724)  Com.  Brugnil  iÜBvra  per  potiMimat  imperli Tarc  pro- 
vincias.  Belgic.  Delphis ,  1698. 

2725)  Oltomanorum  Principam  effif iea.Roiiiae,typ.  acranpL 

i>Oininiri  de  Rubeis.  1698-  Fol. 

2726)  Job.  Aadr.  Bmü  diMerUi.  de  imperatoribii»  Turcicis. 
Lips.  1698. 

2727)  Historia  delle  guerre  d'Europa  dalla  comparsa  delP 
Armi  Ottomane  nell*  Uungheria  raono  1683  di  Nicolö  Beref^ani, 
I>lobile  Vencto.  In  Veneue ,  appretio  Bonifacdo  Gier« ,  1698.  4- 
Cm  License  de*  Snperiori,  e  Privilegio.  Theile.) 

2738)  GratienL  GetU  Francieci  Manroceni  Pcloponeaiact. 
PMavii,  1696. 

2729)  Eigentlich  und  vollkomniencr  Bericht,  wie  und  waa 
geslalt  der  VVohlgeborne  H.  H.  Adolph  Fre\herr  von  Schwar* 
xenbQrk  die  Festung  Raab  den  29-  März  des  98-  Jars  dem  £rb- 
feiod  abgetrungen.  (Oboe  Druckort  und  J.ibrexzalil.)  4> 

2730)  Exlracl-Schreiben  aus  Carlowiz  vom  30.  Oclober  1698, 
betreffend  die  Ankunft  sowol  deren  kaiserlichen  als  hoben  Al- 
lürten,  vie  auch  der  königl.  En^liach  und  Holländischen  bei  der 
Ottonaaiachea/ Pforten  anbaiatirendeo  Ambaaaadenra  tmd  Ufa* 
diatenrat  «ad  dann  deren  TttrUachen  ap  dem  bevoratehendea 
Friedcnaacbloaa  erkieaelen  reapcctive  Herren  Plenipotentiarien 
in  erat  gcmeldten  Carlowia;  beynebena,  wie  nemlich  in  Able* 
gnng  der  Visiten  und  Anahlndigoiig  deren  Vollmachten  die  Ce« 
remonien  gehalten,  und  was  sootl  vom  23*  bis  30.  Octohris  Merk- 
würdiges auff  beiden  Seiten  iat  obaervirt  worden«  (Obne  Druck- 
ort and  Jahreszahl)  4* 

2731)  Otlomannisches  Prognosticon  aus  der  dementia  \  ic- 
trice  oder  Leopoidus  der  Saufi\iiiU(ige,  Leberwinder  der  Türken 
and  des  Otlomanuischen  Reichs,  worinnen  handgreiÜich  der  Un» 
tergang  des  TQrkiacben  Reicba  angewiesea  wird»  wann  die  AI* 
lürlen  nnr  das«  tbon  wollen;  von  Stanialao  Reinhardo  Aeilel- 
meiar.  Aogaporg,  1696*  4 

3733)  Voyagaa  da  Mr.  da  Moni«  cn  France,  cn  Italic,  en 
Allenagnca  Mallbe,et  enTurquie.  A  la  Haye,  1699.  8.  (4Thle.) 

273J)  Compeodium  Legalionis  I.  M.  Pana  Slanislawa  Mata- 
chowtkiego  Woiew.  Ponuaiiskiego,  od  Nap.  Krola  Ineci  yStaoow 
Raeptey  Potskiey,  ad  traclandam  pacem  etc.  Port.^  Ottomanskiey 
Deputowancgo  Comissarem ,  Plenipolenta ,  Porta  cxtraordyna- 
cxinego  VVielkiego. . . .  Zebraze  przes  I.  M-  Pana  Aiidrzeia  Go- 
rakowskiego  przybranego  tey  Legaczi  Sekrelarza.  (1699>) 

2734)  Vienna  libera»«  et  TOttomana  Superbiaahbattala.PoC* 
sa  tioico  dal  P.  Antonio  Conatantini.  Roma,  1699. 
X.  20 
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3735)  Andreae  Bocbowtld.  Ptz  ab  Offfcttlc.  Ptnefyriciu  n«. 
miae  UniveniUlis  CracofientU,  1699*  FoL 

2736)  Der  rttm.  kaiserl.  ]i«1b.  noakow.  veiMl.  TMcnkrieg. 
Hambur«.  1G99. 

2737)  IHsloirc  noovellc  des  anricns  «liir.s  et  autres  souve- 
rains  de  TArcliipel  avec  la  description  des  principales  islcs,  et 
de«  choscs  les  plus  remarquable«  qui  «*y  voyeuti  par  le  P.  Saui- 
ger. Paris,  um. 

2738)  Vanelli,  abrege  de  rilisloire  Thorke.  Paris,  1699. 

2739)  Job  Ludolfi.  AllgeaaeiaeSchaiibaliBC  dcrWe.t.  Frank- 
furt, 1699.  Vrf.  III. 

3740)  Der  aiegreich  geendigtc,  rSmiacli- kaiacriidM ,  poU- 
aiscbe,  maakowitiBcke  nod  ▼enetianiaebe  TOrckenkrifg.  Worin- 
ncn  korUbOndig  enthalten,  alles  dasjenige,  waa  aich  Zelt  wSb- 
rendcm  ISjlhrifen  Kriege,  der  sich  Anno  1683  angerangen  uod 
Anno  1699  geentlifit,  mit  der  Ollonianniscbcn  Pforle  in  Oesler- 
reich, Ungarn,  Siebenbürgen,  jMoldau,  Wallacliey,  Croatien, 
Bossnien,  Pohlen,  Ukraine,  Morea  ,  Dalmaiien,  und  allcrseita 
angränzcnden  Ländern  ,  für  nicrckwürdige  Fcidiilge,  Belagerun- 
gen ,  mit  Sturm  eingeuomiuene  Slädle ,  Feld- Schlachten»  Ver- 
wüstungen, Massacres,  See-BattaHen ,  and mtbr  andere Kri«ga- 
Aciioneu  swiscbcn  oben  angeführten  Partfacyenbegebenimdsuge^ 
tragra  baben.  Abgctbeilt  in  Ii.  Tbeile«  daron  der  erat«  Theil  in  «ich 
'begreift:  I.  den  aicgreichen  anaagembHeo  Krieg  Ibro  Kaya.  May. 
Leopoldi  I.  ^der  den  Erbfeind  ,  oder  die  Ottomannische  Proric» 
II.  Den  Krieg  zwischen  denKrohnen  Pohlen,  Türckcn  und  Tarta- 
ren. III.  Den  Muscowilischeft  Krieg  wider  die  Türcken  und  Cyr- 
cassiscb^n  Tarlarn.  Der  andere  Theil  Ix-greifft  in  sich:  den  ruhm- 
■WÜrdigen  und  sie«^reirhen  Krieg  zwisi  lien  der  diirc  hl.  Bepublic 
Venedig  mit  den  1  ürc  ken  in  IMorca  und  Uaimatien,  und  die  herr- 
lichen Siege,  so  sie  darinnen  durch  die  tapflere  Conduitc  ihre« 
lier2:oKen  INlorosini ,  Degenfeidu  and  dca  Feldberm  Olto  l^ii- 
hehu  Grafen  von  Königaiuarck,  vielfältig  erbahen,  vnd  ganU  Mo- 
rea und  viele  Sttdte  in  Dalmatien  dadorch  erobert  haben.  AUca 
biatoriacb  und  ohne  Paaaion  beachrieben,  biaa  der  Friede  dnrcb 
Gottea  Gnade  an  CarlowiU  in  Ober -Ungarn  den  16.  (26)  Jün- 
ner  Anno  1699  getroffen,  von  allerseits  anwesenden  Un.  Ua.  Go- 
vollm!ich(igten  unterzeichnet,  und  also  dieser  in  die  15  Jahr  ge- 
währte blutige  Krieg  glücklich  geendigt  worden.  Mit  vielen  Ku- 
pffern  erlMulcrt ,  nebsl  allcrseiligen  angeiüglen  Friedeus-Sr hlQs- 
aen.  Hamburg ,  bei  Thomas  von  Wiering,  Buchdrucker  im  gül- 
den ABC.  lO'J'J  4. 

2741)  Der  Durchl.  Bepublic  Venedig  schwerer  und  sieg- 
reich geführter  XV.  jähriger  Türken-Krieg,  in  welchem  durch  ta- 
pffere  und  heldenmliaige  Condiiila  derer  nut  Siegen  bckrOlmlcB 
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Generalen ,  Francüco  Morotini ,  Graf  Otto  Wübelm  TOn  Kö* 
nigsmark,  Baron  v.  Degeaftld,  Comaro,  Marcnt  Antonio  Giu- 
«tinianot  Steinaa,  Valier  nnd  anderer,  an  derer  ewigen  «nd  an- 
•Icrblicben  Rahm  das  f antte  Kdnigreich  Morea ,  mit  dem  j^röts- 
tcn  Tbeil  von  Dalmatien,  wie  auch  viele  andere  filrtrelllicbe 
Slidle  nnd  Inaaln  in  dem  Archlpelago  and  an|(rlnUeoden  Lan- 
dern, denen  TOrken  abgenommen,  ond  unter  der  Republik  vo- 
rigen Geboraabm  gebracbt:  aolcbe  ancb  in  Cariowita,  in  dem 
Leyderaeltigen  geacbloaaenen  Frieden,  ihnen  von  den  Türken 
ginslicb  abgelreten,  and  tam  immerwibrcnden ,  eigcntbnmli- 
cben,  rohigea  Besitz  Überlassen  worden.  Ilambarg,  beyTbomaa 
V.  Wiering,  Buchdrucker  im  gQlden  A.B.  C.  1699. 

2749)  Fried  -  bestralilles  Ungarn,  und  Freud  -  jauchlKendea 
SiebenbQrgen  ,  welches  FUrstcnthum  bey  glOcklich  erfolgtem 
Christlich-  und  Türkischen  Ft  icdrnsschluss  anno  1699  aus  dem 
Jocb  barbarischer  DicnstbarLoit  erli  di»et,  und  als  ein  von  dem 
Kftnigreich  Ungarn  abgerissenes  Kleinod,  durch  beygcfngte  Frie- 
dens>Pimcla,  wieder  dem  kaiserl.  Diadem  einverleibet  worden elc. 
Von  einem  dculschcn  Patrioten.  1699.  (Ohne  Druckort.)  4. 

2743)  Curiosc  Ucschreibun«»  der  iNloldau  und  VVallachey, 
worinncn  derselben  Zustand,  BescIiafTrnheit  ,  (irünzcn ,  Lage, 
Stüdte  ,  Schlösser,  die  Inwohner,  Sitten,  lU-li^ion  und  andere 
Ceremonien  u.  s-  w.  insonderheit,  welcher  ge.slall  diese  Länder 
aich  anno  16S6  an  die  Krön  Polen  ergeben,  und  was  A.  1698 
daselbst  mit  dem  pohlischen,  Sächsischen,  Kaiserlichen  und 
Türkischen  Armeen  passirt,  beynebst  was  vermög  des  neuen 
Friedenschlussea  1699  wegen  mehr  bemeldter  Länder  zwischen 
Polen  and  der  Pforte  verindert  worden.  (Oboe  Druckort.) 

2744)  Traltato  di  paca  fira  Flmperalore  Ottomano ,  c  la  Re- 
poblica  4i  Veneiia  nel  1699.  (Obne  Dnickort.)  S. 

2745)  Inatromenlnm  Pacia  inter  Serenlasimam  et  Potentlsai- 
mam  Aegem  et  Rempoblicam  Poloniamm,  et  Ecccianm  Impe- 
riam  Ottomanicom ,  ad  Carlowii  in  Sirmia ,  in  Congreaaa  Ge- 
nerali Confoederatomm  Pleidpotentiarioram  confertae.  (Obne 
Drackori  nnd  Jabrcaaabl ) 

2746)  Inatmmentom  Pads  Caeaareo-Ottomanicvm  anbicrip- 
tnm  26.  Janoarii  1699.  Fol. 

3747)  Pnbiication  deta  getroffenea  Vergleicbs ,  die  Grenta- 
Sckcidong  diaaaeita  der  Donan  betreffend.  (Obne  Dmckort  nnd 
Jabreaaobl.)  4* 

2748)  Aeneaa  Sylvioa.  Opera  geogr.  et  bblor.  UeLoait  1690 
»1700.  4.  % 

2749)  Poselstwo  Wielkie  J.W.  Pana  RafaU  Ilrabi  na  Lesz 
nie  Leazczynskiego  Wojewody  L^czyckiego,  Podskarbiego  VV. 
iMr.  Goneraln  VV.  Pobkiego«...  od  M.  K.J.  Maci.  Augaata  IL* 
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i  caley  Rzcptey  Polsliey  do  Muslafy  II.  Cesarza  Turfclcirgo  i  ra- 
ley  Forty  Ottonatlikiey  w  inierctie  konfirniacyi  Traktaioir  Po- 
koja  nif  dzy  Krolestvcm  Poltkiem  i  ti|i  Port^  ottoaiad«k%  tawar- 
lego ;  s  cbvaU  i  eatyaacy^  calef o  Sarmacklego  Naroda  R.  P. 
X700  odprawione  a  pnrs  Francitaka  Potockicgo  Ord.  EqQestrit 
Polaka  sopelnym  Dyaryuszem  R.  F.  1744  do  Ditdra  podaac^  — 
W  Foznaniu  w  Druk.  Akad.  8. 

2750)  Opis  wiazdu  do  Stanibahi  i  odprawimicy  Aodieiicyt  « 
Wezyra  Wielkiego  J.  \V  Pinn  Wofewody  L^cayekiego.  Gene- 
raU  VA'iclko  Polski'ego  (Ra(at.i  Lrs7.rz\ liskicgo).  Fosta  Wielkie- 
§0  odNayias.  KrölaJ.  Msi.  Rzi-ptey  Polskicy  do  Poriy  (1700).  Fol. 

2751)  Ausslührlit  he  Beschreibung  drs  türckischeo  GrossboU- 
•chafters  Ibrahim  Bassa  elc.  prürbtig  gehaltenen  Einzugs  in  di« 
kayaerlicbe  Haubi-  und  Residenta-Stalt  Wien ,  so  geschehcA  dca 
901  Janaarii  anno  £700.  Wi«n.  4. 

2752)  t'ernere  Relation  von  demjenifen»  was  vom  t2.Maftj| 
bits  aof  den  36.  ejoadem,  fernen  von  37*  Martii  bi«  auf  den 
4*  April,  vom  5.  bis  auf  den  18.  April,  vom  19.  April  bis  aof 
den  21.  .Iiinii,  ia  Constantinopel  bey  der  iiayaerlidien  Groat* 
OcsandschafTt  passiret.  1700.  4. 

2753)  Kurze  Auszugs  -  Lista  derenjenigen  PrSseoten  ,  welche 
der  TUrckische  Botlschafter  unserem  glorwürdigslen  Röm.  Kay- 
scr  Leopold,  zu  Bezeugung  aller  Freundschaft,  von  dem  TQrki* 
sehen  Gross -SulUn  mitgebracht  und  prXsentirel  hat.  4> 

2754)  Relation  von  demjenigen,  was  vor  der  Abreise  Ibro 
Ezccilents  dess  Herrn  Grafena  von  Dettingen ,  Kays  Grota^Ge- 
aandtena  in  Konstaniioopel  paaairt  (Obne  Omckort  vnd  Jabrea- 
aabl.)  4. 

2755)  Relation  von  demjenigen»  was  bey  der  beiden  Kayser* 
liehen  nnd  Türkischen  Gross  -  Gesandtschafiten  den  4**Desember 
IlOO  zu  Sal.inckement  geschehenen  Ausswechselung  passiret.  4« 

2Tö(»)  Der  neu  -  eröffneten  Oltomannischen  Pforten  Fortse- 
tzung, oder:  Continuirter  historischer  Bericht,  betreffend  der 
Türckischen  Monarchie  Staats  -  Maximen  ,  Macht,  Rcichihum, 
Kt  it-(;c  ,  feindliche  Einfälle  ,  Grausamkeiten,  Regimentsverände* 
ruiigfu,  Eroberungen,  Niederlagen,  Aufrühren,  GesandlscbaiF* 
ten,  Commercien  und  HandelacbalRen,  Waifenatillatlnden  ete. 
nnd  waa  dabey  von  Anno  1664  bis  au  Ende  dieses  1700»  Jabrs, 
tbeils  in  selbigem  grossen  Reicb  selbsten ,  tbeils  in  denen  an- 
grlntaenden  König reicben  nnd  Provinlsen,  als  Uungirn,  Sieben- 
bürgen, Pohlen,  Moscan,  Wallachey,  Bolgarien,  Servien.  l)al- 
natien,  Morea,  Candia  etc.  zu  Wasser  und  Land,  in  Feldstl- 
gen.  Schlachten,  Slrciffen,  Scharmützeln,  See- Treffen,  Ve- 
fltungen ,  Belagerungen,  Stürmen  elr  und  andern  militärischen 
Expeditionen  and  Bewegungen,  entweder  mit  offenbahrer  Ge- 


üiyiiized  by  Google 


309 


fratt,  oder  aagewftiidl«»  Xrltgt-Uat  Torcegangen;  nicht  min* 
dtr,  wie  endlich  der  vermeMene  OttnnuMiilif  che  Hochmnifa»  bey 
IcUthin  gegen  der  Christenheit  so  nnvennuthet  el«  Trea-loee 
TerObten  Friedens -Broch»  durch  die  von  Gott  httchst  gesegnete 

nnsers  Glorwardigslen  und  UnUberwindlichsleu  Römischen  Key- 
sers  Leopoldi  I.  und  sSintl.  Chriitl.  Hoben  Allürten  gerechte 
Waffen  dergestalt  tuachliglich  gestQrUet  worden,  da&s  der  ehe- 
dem entsetzliche  Türckisrhe  Tyrann  mit  empfindlichem  \  erlust 
vieler  ansehnlichen  Europäischen  Provintzien  ,  SlSdle  und  Ve- 
stungeu ,  endlich  Anno  16')y  zu  Carlowiz  ,  einen  der  Christen- 
heil  höchst- repulirlichen  Frieden  eingehen  müssen.  Beydes  aus 
dess  Herrn  Ricsui,  Donado,  Foscariui,  Bercngaro  etc.  und  dann 
andern  gleobwOrdigen  Schriffkea  und  Urlmnden ,  aas  dem  Fran- 
tiAsischen,  lulilnischen  und  Holllndischen,  in  das  Hoch-Teut-' 
ache  überseiat  nnd  sosammen  getragen ;  sogleich  mit  konstrei- 
cben  Kupfiem  «nd  wabrhaflien  Contrebiten  der  berabmlesten 
Polentaten,  Generalen«  and  anderer  Kriegshelden  t  auch  Abbil- 
dungen der  fUruehmsten  eroberten  Plitse  und  merckwürdigsten 
Begebenheiten  aussgezieret.  Augspurg ,  auf  Unkosten  Loreutz 
Krooiger  und  Göttlich  Göbels  See!.  Erben.  Gedruckt  bey  Jobann 
Christoph  Wagner.  Anno  1701.  Fol.  (2  Hände  ) 

2757)  Simpertus.  Diarium,  oder  Reisebeschreibung  Wolf- 
gangs  Grafen  su  OeUingeu,  uacb  Conatanlinopel.  Augsburg, 
1701.  S. 

2759)  GrOnd-  nndomstindlicher  Bericht  von  denen  römisch- 
kaiserlichen ,  wie  aoch  ottomannischen  GrosS'Boihschalten,  wo- 
durch der  Friede  oder  Stillstand  swischen  dem  Aller-  Durcb- 
leuchtigst- Grossniächtigst-  und  UuQberwindlicbsten  römischen 
Kaiser  Leopoldo  1.  und  dem  Sultau  Mustafahan  III.  den  '26.  Ja« 
nuarii  !l»'J9.  Zu  Carlowitz  in  Sirmien  auf  25  Jahre  geschlossen, 
uud  darauf  auch  an  denen  respeclivc  Höfen  zu  Wien  und  Con- 
staniinopel  hestäiigel  worden.  Cum  Privilegio  Sacrae  Caesarcae 
Majesiaiis.  Wien,  1702. 

:27ö9>  Scbeuckhelii  Joan.  Adami.  VollslXndiges  Lebens  -  Dia- 
rinm  Leopoldi  l,  dero  Gross- Theten  nnd  Regiernngs-Verrich- 
tongen  etc.  Wien.  1703.  f».  (Zwey  Theilc.) 

2760)  Description  4xacte  des  Isles  de  TArchipel  et  de  qnel- 
qoes  autres  adjaceniest  dont  les  principales  sont  Cypre,  Rhodes, 
Candle»  Samost  Chio,  Ncgrepont,  Lemnos.  Faros,  Delos,  Pat- 

.moa,  avec  an  graod  nomhre  d*autres;  comprenant  leors  noms« 
lenr  silnatlon,  leurs  villes,  leurs  cfadteaux  et  Thistoire  tant  an- 
cienne  que  moderne  de  leurs  habilans;  leur  gouvcrnentent ,  les 
revolulions  qui  y  sont  arrivees  et  les  plantes  ,  animaux  clc  qui 
s'y  trouvent;  cnrichie  des  plusieurs  cartcs  des  isles,  et  des  figu- 
res  ea  taille  -  doace ,  qui  rcprcsenlenl  les  habils  de  leurs  babi- 
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tanlft  lei  plantet  el  let  animaiix  let  moina  connw;  trtdoite  da 
Flamand  d'O.  Dapper«  M«  D.  A  Amsterdam,  1703. 

276t)  WahrbaflUr  Bericht  von  der  |On^ten  Tartariachcn 
Zosammeiuieliong,  nnd  der.  TQrkischea  wider  dieaelbe  veraa- 

atsltele  Armirung,  wie  auch  von  der  dea  Jannari  1703  be- 
schehenen  StraD;;uIirun^  dcss  letzten  Türckischen  Gross-Veziers, 
Daltaban  Mustafa  Bassa.  (Ohne  Druckort  und  Jnlirpszahl.)  4. 

7.7fi})  Tartarische  Zusammenziehun^  und  die  türkische,  wi- 
der dieselbe  veranstaltete  Amiirung  utid  auch  von  der  den  '26  Jän- 
ner ITOi  bescheheuen  Slrangulirung  des  Grosswefirs  Oallabaa 
Masufa  Paacha,  sammt  aeiaem  Conlrefait.  Wien.  8. 

2763)  Der  Staat  von  TOrkey  anno  1703.  (Ohne  DnickorL) 

2764)  Belation  Ton  dem  prfccbtigea  Einsog  dess  neoenTar» 
diischen  Gross- Saltaas,  Achmet,  sa  Koostantinopel.  171^4* 

2765)  Des  grossen  Feld -Herrn  Eogenii,  Hertsogs  Ton  Sa* 
voyen  und  käyserlichen  General  -  Lieutenants  Helden  •  Thateo« 
(Ohne  Druckort  und  Jahreszahl.)  8- 

2766)  Descrizione  coropendiosa  liistorica  di  qnanto  piu  ca- 
rioso  c  seguilo  in  Allmagna,  Italia  et  in  Un;;heri.-i  dal  prinripio 
sino  verso  il  fine  del  caduto  anno  1704,  con  le  operazioai  delle 
armi  di  S.  jM.  C  etc.  da  Giovanni  Benaglia.  1705.  (Mit  eiaemKu- 
pfer,  welches  eine  sultaniscbe  Audicns  vorstellt.) 

2767)  Carol.  Ancilloni  hiatoria  vitae  SoiymanailL  lBp.Tar» 
caram.  Call.  Rotterdam,  1706. 

2768)  Ilistoire  de  la  yic  de  SoUmaa  aecoad  Empercor  des 
Tarcs  per  Charles  Ancilloa.  A  Rotterdam.  1706.  8. 

2769)  - Relation  von  dem,  den  17.  Maii  1706  bei  denen  aof- 
gericbteten  Gräntz  -  Seulen  ausser  Salanckement  beschehenen 
Empfatif^  doss  kayserli«  hen  lioff- Kriegs  -  liath  und  extra  -  ordi- 
nal! Gcsaiiilirn  an  die  Olloinanischcii  Pforten  (Till)  Herrn  Chri- 
slopli  If;nnlz  Kdlen  Herrn  vonGaui  ioni  und  Hall  etc.  und  dessen 
darauf  bei  dem  TUrckiscbeu  Bassa  zu  Griechisch  -  VVeisaenborg 
erfulgien  Audienlz.  (Ohne  Druckort  und  Jahreszahl.)  4. 

2770)  Fanelli,  Franc.  Ateno  Attica.  Veneaia,  1707.  FoL 

2771)  Ilistoire  du  Prince  Ragoisi ,  oa  la  gnerre  des  m^on- 
tents  soos  son  commandemenL  Fans,  1707*  12. 

277Q)  Mr.  Bespier  obsenrationes  In  Rigaltii  historian  praa- 
aentls  Status  Ottornannici.  Call.  Amst  1709-  Vol.  III. 

2773)  Ilistoire  de  TEmpire  Ottoman,  contenanl  rOrigine  et 
les  progres  des  Tores,  lea  Vies  et  les  Conquetes  de  tous  leors 
Sultans,  leurs  Guerres,  Sieges  el  Combals  par  Mer  et  parTerre, 
les  Revoltes  et  Revolutions  extraordinaire»,  et  generalement  tout 
ce  qui  s*est  passe  de  considerable  dans  cct  Empire.  Traduil  de 
TAnglois  de  Mr.  ie  Chevalier  Aicaot.  I.  Vol.  contenaut  Tome 
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I.  «I  It  A  la  Haye,  im  8.  Tome  IIL  Contcaant  U  Gaerre 
d*Uoocrie,  rHitloir«  de  Sebbeiai  Sevi. 

3774)  Histoire  de  Soandcrbeg,  roy  d'Albanit,  ptrNicoUt 

Duponcei,  Jcsuite.  Pari«,  1709*  1% 

2776)  Leopolds  des  GrOMen,  römischen  Käysers,  wundcr- 
trürdiges  Lehen  und  Thaten,  aus  geheimen  Nachrichten  eröffnet, 
und  in  vier  Theilc  getbeilct  Der  andere  Druck  um  vieles  ver- 
luebret.  Lci|>zig,  1709. 

2776)  Coutariui  Camillo.  Isloria  della  gucrra  di  Leopolde  I. 
Ipip*  e  dei  Collegali  couiro  il  Turco  dal  1663  fiu  alla  pacc.  \  e- 
ncsia,  1710.  4.  T.  II. 

2777)  Copie  der  freywillif  ea  TarrbiMben  Offerle  einer  ewi- 
«en  Freqnderbeffk  an  Seine  MajetUil  Carokun  denXlL,  König  in 
Schweden,  bey  dero  resoWirlen  Abmerecb  ans  Bender  eigen- 
händig  aus  Konetanlinopel  geacbrieben  und  au  hochslbeaagte  Kö- 
nigliche Majestät,  als  sie  eben  von  Bender  auffhrechfn  wollen, 
iilierbracht,  von  Seiner  Excellence  den  Herrn  General  Ponia- 
iroysky.  Mit  Fieisa  «US  dem  Arebiacben  aberselO.  1710.  (Oboe 
Druckurt.)  4. 

277.S)  Copia  dir  frcywilligeu  tUrckischen  Offerte  einer  ewi- 
gen Freundscliaii  an  Se.  königl.  Majeslät  Carolum  XII.,  König 
In  Sebweden  etc. ,  dann  auch  ein  accurater  £nlwarf  der  durcb 
TfirdUtcbe  Erfindang  aurgericbleten  Ebren- Pforte,  welcbe  auf 
aorgfillitige  and  koelbare  VeransUlUing  de«  Tflrcbiscben  Bassa 
und  Grote -Vesiert  bo  Bender  böcbsigedacbt  Sr.  königU  Maje- 
allt  in  Sebweden,  nebat  einer  gehaltenen  merltwardigen  Ab- 
acbleds-Bede  prisentirt  worden.  1710.  (Ohne  Druckort.)  4. 

3779)  Fama  volat!  Der  noch  lebende  Carolua  iiod  das  unter 
seiner  persönlich  « licIdeuniQlhigcn  Anrührunj?  unvcrzaRle  Schwe- 
den ,  wie  soiclirs  nach  der  gewissen  eingelaufenen  Zeitung  von 
der  glUckli(  hen  Ankunft  Seiner  köuigl.  INlairstäl  in  dero  Lande 
von  der  ge.^auinitrn  S<  lile.ssis(  lien  Jugend  zu  lie£ei}>uug  ihrer  ob- 
liegenden Dankbarkeit  vor  die  zuwege  gebrachte  Religionsfrey- 
bei!  an  einen  dazu  aagesctzlcn  Solennen  Tage  offentlicb  vorge- 
•teilet,  nnd  dem  geneigten  carittsen  Leaer  communiciret  in  ge* 
§ enwlrtigen  Bllttem.  (Obne  Drackort  nnd  Jabreaaabl.)  4. 

97B0)  Bdalion  von  der  Scbwediacben  und  TOrckiscben  Vic- 
toria, ao  bei  Badiiak  gegen  die  Moacowiter  befocbten  worden. 
1711.  (Oboe  Druckort.)  4. 

2781)  Denkwürdige  Gesandtschaft  an  die  Otlomanische  Pfor- 
fe,  welche  chpmalils  auf  Röm.  Kais  Maj.  Rudoljdii  II.  hohen 
Reffhl  Herr  Fridricb  von  Krekuit/  ,  Sr.  IMaj.  Reichs- Hofialh 
verrichtet ;  nebst  ausslüiirlK  licm  Rcritlil,  was  liierliey  sowohl 
inil  dem  IL-rrn  Oratore  selbst,  als  denen  Seinigen  vorgelaufen, 
aufgeseUt  und  schriftlich  hiulerlassco  von  Fridrich  Seideln  da- 
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nalilt  cle»  Herrn  Oratorit  Apotbeker  wmd  nodiinalib  BStfcrb 
Tropfawt  «nd  wegen  der  tonderlicben  Befebenheiten,  adt  dncr 
Vorrede  and  einigen  Amnerkongen  im  Druck  gegeben  von  IL 
Melemon  HauMdeHTeuLeabea,  Patlore  an  Beemetadt  inOkcf- 
LaoaiU.  GttriiU  verlegte  Job.  Gottlob  Laoreniina'.  1711» 

Joannit  Dlogoaai  aen  Longioi  Hisloriae  Poloaiaf  li- 
bri  Xn.  qnoruni  sex  posteriore«  nondum  editi  nonc  ainol  een 
prioriboa  ez  Maouscripto  rarissimi  ia  lucem  prodenni  ex  biblia- 
tbeca  et  com  praefatione  IlenHci  L.  B.  ab  Huguen  Romanemn 
Caesaris  a  Consilii«  Lalinis  belticis  et  justitiae.  Lip&iae ,  1712. 

2783)  MikoUia  Cbwaikowskiego  bisiorya  ToTecko  o  Mache- 
mecie  Proroka  i  potomkach  ie{;o.  r.  17 1*2.  4. 

2784)  Stanislai  Sarnicii  aaaales  sive  de  orif^ioe  et  rebas  t;t- 
atis  Polononim  el  Lituariorum  libri  XIV.  Cracoviae,  15Ö7«  (Oit 
aweyte  Ausgabe  im  II.  Bande  von  Dlu^oss,  171'^.) 

'21H'i)  liiatoire  de  Mehemet  Bassa ,  \izir  de  Sultan  Achmed, 
£mpereur  de  Constanti'nople.  Amsterdam,  1713.  8. 

2786)  Johanuis  Sig.ici  ab(;elassenes  Sendschreiben  an  seinra 
Freund  ,  Erasmum  Germanicum ,  betreffend  dir  bevorstehende 

'    Ruptur  der  TUrcken  mit  Moscaa.  (Ohne  Druckori  und  Jahrex- 
zabl  )  4. 

2787)  GlaubwOrdif^e  and  neulichste  Nachrichten  we^en  der 
Türckiscbeu  Kriegsrüstaog  gcf^en  Pohlen  und  Moscau.  1713.  4* 

2788)  Treviaan  Francetco.  Lettere  a  Clemenle  XI.  cd  a  tofla 
la  Gerercbie  Eedeaiaatice  per  le  gnerra  della  Morea  dd  1715* 
(Obne  Dnickort)  g. 

2789)  Etat  preaent  des  nationa  et  egUaeaGrecque,  Armcsico- 
ne  ei  Maronite  en  Tarqole.  Per  le  Sieor  de  In  CroisL  A  Paria  i 
1715.  12. 

2790)  Hialoire  dn  miniatdre  dn  Cardinal  M arlinnaloa,  Arcbe- 
Y^ne  de  Sirigonie,  Primat  et  Regent  da  royaome  d*Hongrte,  ane 
Porlgine  dea  gaerrea  de  ee  royaome  et  de  cellea  de  la  Traaailf»> 
nie.  Paria,  1715. 

2791)  La  Roqne.  Voyage  de  PArabie  benrcoaa  fait  en  1701t 
17Ö9t  17ia  Amsterdam,  1716.  8. 

2797)  Capnti  Andrea.  Noliale  deU*  aaacdio  e  liberaaioae  dl 
Corfd'  dalle  Anni  Ottomane,  sei^oita  in  Agoaln  1716»  Napoti, 
•   1716-  4.  —  (Dasselbe  Werk.)  Roma,  1716.  4. 

2793)  Raccolta  esatissima  degli  Diarii  delP  armi  Cesaree  ia 
Ungaria.  Tomo  I.  Veneaia,  Aibriaaa.  1716.  (Nom.  1— 27,5.A|0- 
ito  —  7.  Nov.  1716.) 

2794)  Schluss  von  der  Bcacbreibung  der  Belagemng  Corfiit 
and  was  sich  nachgehenda,  aonderlich  bei  der  durch  den  Herrn 
FeldmarschaDen  Grafen  von  Schalenburg  beschehenen  Erobe- 
rung dea  Forte  Balrinto  angetragen  s  nebat  einem  Scbreibco-Aaa- 
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» 

Mf  vMi  dtn  obm  SaMiram  t«t  Brti  vni  6»  Nor.  17I&  B«> 

gensparg.  4* 

2795)  AanflHnrUclw  Bctehrdboaf  d€t  «ngavitdiea  F«ldsvgt 
Aaoo  1716«  wie  nemlidi  denelMgt  «tttar  hoher  Dinadion  da» 

groateo  kayserlichen  Kriegtbelden ,  Printzens  Engenii  von  Sa- 
▼•Ten,  Ii orli rarst.  Durchl-,  mit  der  totalen  TUrckischen  Nieder» 
1t^<>  drn  ').  Au^iisii  oha>veil  Peterwardein  sieghaft  angefangen, 
und  nach  der  den  13-  October  darauf  erfolgten  Eroberung  der 
importanten  Veslun^  Temeswar  glilcklich  geendiget  worden,  mit 
allen  »ich  dabpy  ereigneten  Umsländen  aus  sicheren  Nachrich- 
ten, nebst  den  dazu  gehörigen  Kupfern,  curiösen  Lesern  zu  Gefal- 
len ,  unpartheyitch  aoageferiigt.  Nürnberg.  (Ohne  Jabreaaehi.)  4« 

2796)  Eigeotlicha  nad  «OMlindlidia  Bcacbrcibaog  dar  luifa» 
rbehan  Haapi  -Vaatong  Tanasirar,  wla  aokha  durch  dif 
Gott  gciagnate  Waffm  ll^ro  Rifaniach  KayaarUch  and  königl.  ko- 
«hoiiscbcn  Ma|aatlt,  CaroK  dea  VI.,  nalar  haldemnOChiger  und 
kluger  Anflibrnng  Sr.  hocbfllrsl!.  Darchlincht ,  Dero  Hof-  und 
Kriegsrathsprüsidenten  Qenerallieutenant  and  General- Guber- 
natoren  der  kays.  österreichischen  Niederlanden,  Herrn  Eugenil 
Franrisci  Priulzen  von  Savoyen  und  Piemont  etc.,  am  I.  Sept. 
dieses  1716-  Jahrs  wtirrklich  zu  belagern  angefangen  ,  und  den 
12.  October  darauf  mit  Accord  höchst  glücklich  erobert  wor- 
den, wobei  zugleich  die  den  Tiircken  verwilligte  Accorda-Ponc- 
tan  aatbal  mil  angehänget  aeyn.  Augspurg.  4* 

2797)  Aoaaflihrlicba  Relation  Ton  dar  miigttttKchao  Bayaland 
darch  die  aig reiche  kayaerl.  Waflen  anter  heldcnmathiger  An- 
fthrnng  dea  kayaerl.  Herrn  Generalilcntanania  •  Printaena  Fran* 
ciaci  Engenii  von  Savojreo  Hochftratl.  Dnrchl. ,  eroberte  Veatanf 
Tenieawar ,  aainbl  denen ,  dem  ottomaniacheii  Fdnd  accordirten 
Abzugs- Puncten  Müncbtti  1716.  4- 

2798)  Diarium  von  Ihrer  Römisch -kayserlichen  und  katho- 
lisch-königlichen MajesIXt,  unter  Coraraando  dero  wörcklich- 
geheimen  Raths,  Hof  -  Kriegsralhsprctsidenlen  ,  General  -  Lieute- 
nants, Gouverneur  und  Capitaiu- (leneral  der  kayserlich  -  öster- 
reichischen Niederlanden,  Herrn  Herrn  Eugeny  Franz  Prinsen 
von  Savoyen  ond  Piemont  Hocbniratl.  Dnrchlancbt,  in  DeroEfh- 
Kdaigreicb  Hongara  befindlicher  Haopt-Annee.  Regeoaparg.  4» 

.2799)  Continoatio  Diarii  von  Ihrer  RAmtach-kayaerlichan 
und  hatholiachen  Mafeallt',  onder  Comnando  dero  Hoftricga- 
mthaprlsidenten ,  Generalen  Lieutenanta  ond  Ganeral-Guberna- 
tors  der  kayserlich- österreichischen  Niederlanden,  Ihrer Dorcb- 
laucht  Herrn  Herrn  Engenii  Franz  Printaen  von  Savoyen  nnd 
Piemont,  in  Dero  Erb  -  Königreich  Ungarn  befindlicher  Haupt- 
Armee  ,  aoaa  dem  Lager  vor  Temeawar  vom  6.  biaa  12«  October 
1716.  4. 
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9800)  Biridit  rmi  %m  Ibra  QlonrflrdisM  -  Re^lcraid- 
kayscrUcbe  md  luitliolisrht  Majestlt  betchehene  Ucberftab  der 
iOrkischea  Haopl  •  VatUuif  TemMwtr  in  Kttiiifreicli  Ungarn« 
Wien ,  den  16-  Oclober  1716.  4. 

'iSOl)  EifcnUiche  and  tiroslMndliche  Narhnrht  von  der  herr- 
lichen Viclorie ,  wo  der  Allerhöchsle  Ihro  Rom.  Kaysscrl.  und 
katholiichen  Majestät  am  b.  Aii^.  1716  bei  Peterwardein  ,  unter 
heidenmüssigrr  und  tapfTerer  AnflUhrung  des  kayserl  lierrn  Ge- 
neral-Lieutenants und  Hofkriegsrathsprnsiücnlens,  Printz  Eu{;e- 
nii  von  Savoycn  liochfUrttl.  Durchl. ,  Uber  die  grosse  TQrckt- 
•cb«  Uadit  verlieben;  Mi  vielen,  dietfall«  beratuKekenunencn 
Pieren  saaaMncn|elragcn,  aamnl  bocbbeaaglen  Herrn  General- 
Lieolfnanta  vorhem  in  diaer  Scblacbt  § emacbten  nnvcrgleicbli- 
dien  Dispoallion,  woran  aicb  animt  die  Infanterie  ala  Kavnlle-^ 
rie  und  Artillerie  so  ballen  hatten ;  wie  auch  Einer  arcurale» 
Licta  derer  in  dieaer  bloligen  Bataille  auf  kayaerlicher  Seiu  so. 
wol  todt  gebliebenen ,  ab  «neb  bleiiirten  boben  Offiaieren  and 
Gemeinen.  Au|;spurg.  8. 

28(t2)  Uelalion,  ausfahrliche,  von  Anfang  der  Ka\ serlichen 
Campagne  dcss  ITK).  Jahrs  bis  aufT  die  sie^reirlie,  den  .'.  August 
anweit  Pelerwardein  ,  unter  Anführung  dea  Printen  Eugru  ge» 
acbebcoe  ScblacbU  Prag.  4. 

9809)  Knriae  Beacbreibnng ,  aolF  waa  Art  die  TOrcken  der* 
nein  ibre  Andacht  gegen  den  beaorgenden  Krieg  mit  der  Cbr^ 
atenhdt  halten  nnd  verricbten.  1716>  '4* 

2804)  llOcbat-  erfreolicbe  Nacbricbt  von  der  gloriosen  and 
blatigen  Victorie «  ao  anter  Ihrer  HochftrflL  Durchl  Printz  Eu» 
gcnil  von  Savoyen  ,  Kays.  Generallieutenants  Commando ,  die 
kays.  Armada  wider  die  Türcken  den  2.  und  4*  Augoai  1716  dorch 
göltlirh<'n  Segen  erfochten.  IVlUncbcn.  4- 

2.S05)  Kigentiiche  und  ausnihrliche  Beschreibung  der  Blo- 
quir-  und  Belagerung  Corfu,  wie  solche  von  den  'l'Urken  vom 
8.  Ja],  biss  den  22.  Aug.  gefübrelf  durch  der  Republik  Venedig 
Generalfeldmarachallen ,  Herrn  Grafen  von  Sebnlonburg,  ab«r 
tapffsr  aaagebalten  worden.  Anaa  vielen  diaaialla  berauagekom« 
nenen  tbeiia  italieniacben,  tbeila  franiöaiaclien,  tbaila  deoiadiCA 
Pie^a  soaaoiQiengeCragen»  nnd  mit  einem  accnraten  Grandriaa 
■nd  Landkarte  dieaer  Stadt  und  Insul  verseben.  Aogapurg.  4. 

2806)  Continualio  Diarii ,  nebst  Veneichona,  was  bei  Auf- 
hebung der  Belagerung  Corfu  in  dem  tOrkischen  Lager  den  22.  Au- 
gust L71G  hinterlassen  gefunden,  and  Venetiaaiacber  Seiten  or» 
beutet  worden.  Regenspurg.  4. 

2ci07)  Venelianisch  -  Türkisches  Kriegs  -  Thealrum  ,  aufwei- 
chen vorgestellt  wird  die  Insel  Corfu.  M  Kupf.  Leipzig,  ITIG.  4. 

2öUi)  Relation,  was  von  Anfang  der  Belagerung  Belgrad 
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1717  bis  zur  Uebergabe  notables  vorkommen  ist,  rar  BrlSule* 
rung  gegenwärtigen  ganz  exactea  Plana.  Prag ,  1716.  FoL 

28U9)  Relaiion  von  der  DevolioD  •  ao  die  TOrcktn  hty  §e- 
genwirtigem  Kriege  (1716)  gegen  dieChrntea  «ogeordn^t  haben. 

pref,  me.  4. 

2810)  GonliaiMlioDiarii,  aebat  einim  Schreiben  ▼omJO.Sep- 
tcmher  1716  eof  Sic|>eohllrgen.  Regensparg.  4- 

3811)  Tlirckiache  Carielia,  heatehend  in  dea  Saltana  liater- 
Uehem Titel,  deaaen  eralch  bei  gegenwirtigem  Krieg  wider  die 
Chriatenheii  an  den  Groaa-Veaicr  ond  almmlliehe  Baaaa,  auch 
MafU  bedient;  der  Tttrcken  ISgliehea  Gebet,  deaaen  aich  ihre 
Mahometiache  Pfaffen  in  den  Moacheen,  om  Sieg  gegen  den  Bö- 
mischen  Kaiaer  und  deaaen  Alliirlen ,  gebranchen.  1716.  (Ohne 
Druckort)  4« 

28n)  Lana  Ottomannica  in  orta,  progreaaa  et  occaan  in 
Hangaria  saeculo  JLVIl.  et  XV III  sul)  praesidio  magnae  De!  Ma- 
trisMariae,  Hangarorum  Dominae.  Consilio  et  industria  Leo- 
pold!, constanlia  et  Torlitudine  Caroli  VI.  Romanorum  Iropera- 
torls;  historia  annua  deJicaia  et  sodalilati  B.  M.  annontiationia 
in  strenara  oblala.  Heidelbergae ,  1717.  12. 

2813)  Decas  augusta  seu  luslrum  gemintim  impcrii  angustis- 
simi  Caroli  VI.  cum  accurata  belli  Turcici  relalionc,  dum  auiho- 
ritate,  el  consensu  perilluslris ,  consullissimi  et  magnifiri  Do- 
mini Universilalis  Rectoris ,  adnoodum  reverendi,  clarissimi  ac 
spectabilis  parlis  Decani,  totiusque  inclytae  Facullalis  philoso- 
phicae  ia  aatiquissiraa  ac  celeberriraa  Uuiversilale  Viennenai 
universam  philosopbiam  publice  propugnaret  nobilis  ac  erudi- 
tas  D.  Franciscus  Eyl ,  Lugarus  Jaurinensis  A.  A.  L.  L.  et  pbi- 
losophiae  Baccalaureus ,  ejuadeiuque  pro  suprema  laarea  Can- 
ditatas.  Praeside  R.  P.  Antonio  Vanossi  e  Soc.  Jesu,  A.  A.  L.  L* 
et  philosopbiae  Dociore,  ejusdemque  Profeaanre  nrdlnario  p«  t. 
Seniore  et  Consistoriali.  Viennae.  (Ohne  Jahreaiahl.)  8* 

2814)  Jn.  Uenr.  Bocderi  Crnnmentariaa  hiatorico-poUlIciia 
de  rebm  Turcicis ,  quem  nimc  primom  ex  Manoadripto  edidit, 
iositoulqae  praefationem  et  aununaria  nnacmn  inatraetiaalmn 
acriptomm  tnrdc  bibliotbeca  adjecit  N.  C.  J.  Bndiaaae  anrnpü- 
bna  Uavidia  Richten  AnneT  1717. 

2815)  Leveraoci  Petrua  Maria.  GeaU  bellica  Caeaarianoa  in- 
tnr  et  Torcaa  apnd  Albam  Graecam  an.  1717.  Maceratte,  PanelU. 
1717.  4. 

2816)  Fanati  laaac;  Henrici  Argentor.  Diaa.  mor.  de  Turcis 
nx  Europa  expellendia,  Praeaide  Elia  Silberradin.  ArgentoratiLi- 

-tcriaioannia  Paatorii.  1717. 

9817)  Joat  Chph.  Boehmea,  progr.  de  tictoria  Tarda  anno 
boc  reportala.  Hehnat.  1717* 
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'  IfCoria  Mm  repvUk«  dl  Vcnetla  In  tenpo  dell« 

crt  leg«  c«ntr«  Bfah.  IV.  •  tre  aool  McccMori  Graa  SaJuni  »  da 
Pieiro  Garcott.  I7i7. 

2819)  Relation  d*ua  vayaga  da  Levani  par  TonneforL  Lyon« 

1717.  8.  (Drey  Bände.) 

2820)  Abdruck  eiaer  gewissen  Muthmassung  de  falis  Turca- 
rnm  e  faslis  sacris  ereclis,  durch  G.  VV.  VV.  Jea«  (1716)»  ncb«t 
Coatinuatioa ,  ebend.  1717* 

28*21)  Bericht  von  dem  herrlichen  Streich,  welchen  die  kroa- 
titchen  Grauiuer  denen  Tttrken  in  Kroatien  nach  St.  Catharina 
im  Zrioer  Faid,  den  3^  JattU  1717  beiscbracht,  and  aber  400 
deraelben erleget,  20 gefangen,  4  Fahnen,  andi  300  Pferde  cr- 
beathet  haben«  Mftnchen.  4»  .* 

9823)  AoailWirlicher  Bericht  von  der  am  1$.  Janii  1717  bei 
Panzova  in  dem  Banat  vorgenoninienrn  Passirangder  Donau  und 
glücklich  vollbrachter  Aulandun;;  drr  kays.  Armee  in  dem-TQr- 
ckischen,  anderlhalh  Stund  unter  Belgrad,  sodann  beschehener 
Abschncidun;;  besagter  Vfsluii;; ,  und  durch  die  kayseri.  Kriegs- 
•chifFe  bewUrkter  Einsperniug  aller  tUrckischer  FregaUeu,  Ga- 
leeren, Tschaicken  und  vil  anderer  Schiffen.  München.  4« 

2823)  Eigentliche  und  umständliche  Nachricht  von  der  kays« 
Haopt-  Armee  in  Ungarn,  unter  Kommando  dea  kaya.  General- 
lieatenanla»  Hofkriegarathapriaidenten  and  Gnbematoren  der 
Oeaterrelchiacben  Niederlande,  Prinlaen  Engenii  von  Savoyen 
UochflIraU.  Oarchl.,  am  15.  Junii  1717  ontemommenen  glttdili» 
eben  Passirung  der  Donau  und  darauf  erfolgter  wirklichen  Be- 
renn- und  Belagerung  der  in  Servien  gelegenen  TUrckischea 
Haupt- Vestung  Belgrad,  aus  vilen  bei  dieser  Gelegenheit  thrils 
in  Druck  hprausgekommenen  ,  theils  aber  geschriebenen  Uela~ 
tiouen  und  Meinuiren  tusaaimengetragen  und  mit  einem  schönen 
Kupfler  verscheu  Augspurg.  4- 

'26U)  Ausführliche  Beschreibung  des  Ungarischen  Feldzugs 
anno  1717 ,  wie  nehmlicb  deraelbige  anter  bober  Direction  dea 
grossen  kayseriicben  Kriegshelden,  Herrn  Uerzogens  Eagcnii 
▼on  Savoyen  Uochlllrill.  Darcbl.,  mit  der  merkwOnÜgen  Paaal« 
rang  dea  Donaa-Slroma  den  ifi«  Janii  giftcklich  angefangen » 
hernach  aber  mit  der  totalen  TUrckbchen  Niederlage ,  und  der 
^eicb  darauf  erfolgten  Lebergab  der  vor  unüberwindlich  gehal- 
tenen Vestung  Belgrad  im  Königreich  Servien,  und  Eroberung 
snderer  vorlhcilhafter  Oerter  und  Pläl£c,  als:  Sabaz ,  Ram,  Se- 
mendria, Orsova  und  Meadia  etc.,  im  Monat  September  sieg- 
haft geeiidif^t  worden,  mit  allen  sich  dabei  ereigneten  Umstän- 
den aus  wahrhafien  Nachrichten ,  mit  der  im  Kupffer  vorgestell- 
ten Schlacht  and  Belagerung  Belgrad,  curiosen  Lesern  xu  Ge- 
fallen onpartbeylsch  aasgeferligei.  .NOrnberg ,  4*  . 
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!2895)  Ausfulirliche  Relation  dess  herrlichen  Sigs,  so  die 
Icayserlicbe  ^V.^f^l'n  unter  AnHlhrung  dess  tapffereu  General- 
Lieutenants,  Prinzen  £u°;enii  Durchl.,  wider  die  Türken  unweit 
Belgrad  dm  16.  August  17L7  aus  Gottes  Gnaden  erhalten.  Drss* 
gleichen  haben  die  Unsrige  Orsova ,  einen  wohlbevesligten  Pass, 
und  die  stark-verschantsle  Porreseber  Inaal  voa  denTUrken  ver- 
lassen gefunden.  Augspurg.  4. 

28'26)  GlQck-  und  UnglQckf  -  Fälle  der  in  dem  Königreich 
Scnrien  gelegenen  Hanpt-VetUmg  Belgrad  oder  Gfiechlich-VVei«« 
tenburg,  welche  aelbige  aowohl  bei  den  ehnilig  snai  5ffiem  vor- 
gcwiesenen  Christlich-  nnd  TttrUschcn  Belegeronf  •  an4  Erohc* 
rangen  erlitten ,  aU  ancb  hey  der  ron  den  kayaerl.  alcgreichcn 
Waffen,  nnter  heldenmttthiger  Aafltfirang  Seiner  UochÜrstl» 
Dorchl.',  des  kays.  Gen.  LicnCenants,  Hof- Knegsrathsprlslden*  ■ 
tcn  nnd  General- Gnhernatoren  der  Oesterreichischen  Nieder- 
landen »  Herrn  Herrn  EogenH  Frandaci  Printen  von  Savoyen 
nnd  Kemont  etc. «  nach  vorher  am  1^  Jon.  tentirter  glftckllcher 
Passirnng  der  Donan»  in  diesem  1717*  Jahre  ahemal  «nternom- 
menen  Belager-  und  daranf ,  nach  der  am  16.  Aa§.  unter  eben 
dieser  Vestung  geschehenen  gänzlichen  Niederlage  der  tnm  Enl> 
satz  anrückenden  Türckischen  Hauptarmee  von  mehr  als  200«000 
Mann  erfolgicn  httchst  glücklichen  Eroberung  ahsooderiich  ana* 
itehen  mflssen.  Aagspurg.  4« 

2827)  Gopia  eines  Particolair  -  Schreibens  von  dem  herrli- 
chen Sieg,  auch  nach  solchem  gefolgten  Uebergab  der  JUaupi» 
Vestung  Belgrad.  München ,  1717-  4< 

2828)  Relation  auss  dem  kayserL  Feldlager  vor  Belgrad  vom 
17.  Julii;  den  21.  Julii  1717.  4. 

2829)  Dessgleichen  vom  24.  Julii ;  den  28.  Julii  1717.  4. 

2830)  AussfUhrliche  Relation  alles  dessen,  was  sich  bei  dem 
am  16.  Au^usti  von  der  kayscrlichen ,  mit  ewigen  Ruhm  über 
die  türkische  Armee  erhalten  herrlichen  Sieg  und  darauf  erfolg- 
ten Uebergab  der  Haupt- Vestung  Belgrad  im  Königreich  Ser- 
vien  vorgegangen ,  auss  dem  Feldlager  bey  Belgrad  vom  16.  bis 
20.  Angusti  1717.  4. 

2831)  Extract-Schreiben  aass  dem  kayserl. Feldlager. vor  Bei* 
grad,  vom  2.  Aogasti  1717.  4. 

2832)  Relation,  was  gesUllcn  der  R6m.  Kayserl.  nnd  httoig- 
lieh  Catholischen  MajesMI«  Herr  Generalllentenant  Prints  En« 
genina  von  Savoyen  etc.,  den  10.  August!  17i7  die  Tttrkische,  In 
tweimaihnnderttansend  Mann,  nnter  Cornmaodo  des  Gross  «Ve* 
sier  bestehende  Armee»  beldenmttthigat  angegrIIEm  nnd  glor« 
reich  ans  dem  Feld  vor  Belgrad,  mit  Hintcrlaasnng  alles  Ga- 
schütaea  nnd  vdlUgen  Lagers,  geschlagen*  MlUichen..d. 

2833)  Berichl*  von  dem  blndgcB  Sectniaii,  irekboi  den  ISi.» 
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13.  and  16.  Janü  mit  der  Venelianischen  and  TUrckischen  Flotlc 
vorbeigangen ,  bey  «olchem  die  Venetiaoiscbe  ein  komplele  Vic- 
fori«  erlialtta ,  den  4.  Aagusti  1717. 

9834)  RcUsione  de!  coMbatiimeiiti  leqniti  tra  rArmaU  Ve« 
■eU  cd  OUonana  nelle  aeqoe  d*Imbro ,  ed  in  qocUe  di  Santo 
Straiti,  e  Monte  Santo  nd  gionu  12.,  13.  a  16.  Gingno  1717. Va- 
nasia,  Albrifzi.  1717.  4- 

2335)  Relasionc  deir  acqaisto  di  PreTaaa  fatio  dai  Vcaesiani 
aotto  Andrea  Pisani.  Venesia ,  1717.  4. 

283G)  Bericht  von  einer  abermaligen ,  von  denen  Venclia- 
nern  gegen  die  Türken  in  denen  Waasern  zwischen  Coron  und 
Calamata  glQcklich  erhaltenen  Avanlage ,  auch  Eroberong  der 
Haupt-Stadt  Issmusch  in  Arcigovinien,  wie  solche  unterm  13.  Au- 
gusti  1717  mit  allen  UnulUxiden  aof  Venedig  berichtet  wordaa- 
Regenspurg.  4> 

9S37)  AnsfUbrlidia  nnd  hittoriadia  Beacbreibnnf  des  geKan-> 
wlrtlgen  Tlirckankriegt»  mninaan  Alias  daa|cnige  «nstlndlich 
rrzehlet  nnd  angeftllirat  vird ,  was  sich  bey  Mlblgem  aviacbcn 
Sr.  kayserl.  MajeslSt  und  der  Repnblic  Venedig  Armeen  nnd 
Flotten  einer  Seils,  und  der  Ottomannischen  Macht  anderen 
Theils  in  öffontlichen  Treffen ,  Scharmützeln  und  Belagerungen, 
sowohl  ioLn^arn  und  aogrjinzenden  Königreichen  und  Ländern, 
als  auch  in  der  Levante  DcnkwUrili^^es  zugetragen.  Aus  vielen 
bcy  dieser  Gelegenheit  in  Druck  herausgekommenen,  theils  aber 
geschriebenen  Relationen  nnd  Memoiren  zasammengetragen  und 
mit  allichcn  acböncn  Knpflarn  gesfaral.  Augspurg ,  1717*  4. 

SS38)  Nena  und  accnraie  Vontallmg  dtt  groatan  Ottnmani- 
adien  oder  TQrcfcischcn  Raicba,  deaacn  6r5ase,  fjandscbaSlM« 
Stidte,  Vestnngcn,  Insnien  nnd  Mcar-Hifant  Vermögen  nndL'n- 
Termögen,Stlrkc,  Schwache  und  Staats  -  Maximen.  Mit  Bescbrci- 
bnog  aller  angrenttenden  Potentaten  Linder ;  wie  selbige  darge- 
gen  in  Verfassung  stehen,  und  einer  Liga  oder  F^tindnus  zu  des- 
sen Ruin  machen  könicn:  Zusamt  grundrichtiger  Erzehlung  al- 
les dessen,  was  von  Anfang  des  TUrcken •  Kriegs  biss  auf  diese 
Zeit  sich  zugetragen.  Mcbst  einen  Anhang  TUrckischer,  aus  den 
besten  Autoribas  zusammengetragener  Prophczeyhungen  dorch- 
an«  mit  schftncn  Knpfem  gealeral;  conumuiidrat  von  Siegrjeidi 
Tarkenfaind.  Nümbarg,  17iL7.  a 

9839)  Saltaabma  varvnndamngawflrdfga  Tirckan<Jaebt,  wal- 
cha  Sttltan  Ahmet  vor  dam  tOrcklacban  Faldang  mit  aainan  Baa- 
sen und  Hof- Bedienten  prächtig  gehalten,  wie  auch  kurze  Be- 
schreibung der  fUnfzehen  servianischen  Bauern,  welche  sich  über 
das  übcle  Tractaroent  dess  Jagens  beschwehren,  werden  aber 
Übel  tractirt  und  abgewiesen;  der  Sultan  setzet  einem  weissen 
•  Hirschen  nach,  kombt  darüber  von  seinen  Bedienten  weg,  und 
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in  grosse  Gtftihr,  in  welcher  er  einea  Tartaren  erleget,  im4  ef* 
Ben  Banren-Menlch  errelltC.  Angsbarg,  I717>  4* 

9041))  ImperatOTM  OUonaaici  •  capU  GomiaiilinopoU  {  cam 
cpiUMne  Priadpooi  TardcOTom  ad  aano  17iB*  V.  Schnhüi.  Nie» 

2841)  Maadatam  cditnm  ab  Imperator«  OtloiMiuio  ad  Prt»* 
fectam  Aleppi.  (Ohne  Dmckort  und  Jahreszahl.)  4. 

2842^  Gcsla  bellica  caesarianoa  inter  et  Turcas  apad  Albam 
Graecam  anno  1717  Scn'ptaris  sacris  contexta  et  in  scholis  Uni- 
versitatis  Macpralae  recitata  A.  H.  F.  Petro  Marca  Leverucci  ab 
Auximo  Ord.  Praed.  S.  Tbeol.  Mag.  et  publico  Professore  ad 
serenissimum  priacipem  Eu^enium  de  Sabaudia,  Armorum  Sac 
Cacs.  et  Calbol.  Majest.  Gencralem  Praeiectum.  Viennae,  1718.  4« 

2843)  CoBlinoatio  Diarii  von  der  Im  Erb  -  Königreich  Hno- 
gam  befindlichen  Haopt-Amee.  liegcnspurg.  (Ohne  JabMi* 
saU.)  4 

9844)  Diarivm  aaa  dem  kayacri.  Feldlager  bey  Baiesch  im 
Königreich- Servicn,  TomSCK  Mai  bia  den  6.  Joni  1718*  Begena* 

porg.  4. 

2845)  Continaatio  Diarii  von  Pasarovita  in  Servien»  TflOl 
18-  bis  den  24-  Julii  1718.  Regenspurg.  4- 

2846)  Mazarovicb  Cristoforo.  Valor  Irionfante,  ovvero  Rag- 
goaglio  slorico  sopra  Taiteseco,  cd  arrambo  tra  il  voscello  Pe* 
raslino,  e  Ja  tarlana  barbaresca,  successo  nella  rada  di  Buraz- 
se  con  racqnialB  della  medcsima  ncll*  anno  1716.  Venea.  17X8*  8> 

2847)  latoria  delle  moderne  riTolosioni  della  Valachia  eoa 
In  deacriaione  del  Paese,  Nainra,  Coatomi,  Biti,  e  Beligioai 
degli  Abitanli ;  anneaaavi  la  Tavola  Topografica  di  ^Ua  Pro- 
▼incia ,  dove  si  vede  dö»  ehe  4  reatato  nella  Valachia  agli  An- 
atriaci  nel  Congresso  di  Passaroviza;  cumpoata  da  Anton  Maria 
del  Cbiaro  Fiorentino.  Loci  Capnccioorom  Vcaclianim.  Vene* 
aia,  1718.  4. 

2848)  Carte  Geografica  dell*  evaaione  degU  Ottomani  nel 

1718.  4. 

2849)  Arlicoli  della  Pace  conchiusa  tra  la  Rcpublica  di  Ve« 
nesia,  e  la  Porta  Oltomaua  a  Passaroviu  Taano  1718.  Veneaia, 
1718.  & 

2850)  Nachricht  des  geichloaaenen  THreUacbcn  Friedens«  SB 
Ihro  DnrchL  Emtnens »  Herr  Herr  Cardinal  TOn  Sachsen  etc  , 
dea  27.  Jolii  dorch  einen  Conrrier  Ton  Wienn  erhalUB.  Mün- 
chen. (Oboe  Jabreszabl.)  4* 

2851)  Friedens- lostrument,  wie  auch  Commertzen-Tractat , 
so  zwischen....  Carolum  VI.,  erwählten  Rom.  Kaysern  . . . .  £i* 
ncs  ,  und  zwischen  ... .  Sultan  Ahmed  lian  ,  Oltomanisch  -  Asia- 
tisch- und  Griechischen  Kayser,  andern  Tbeils,  den  21-  wie  auch 
den  27*  Joly  1718  nächst  Passarowita  im  Königreich  Öervien,  ge* 
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scblotMii  imd  ooteneMiBtt  iPord«ii.  Gedr.  ra  GraU  bei  Wid« 
manil,  1718>  4* 

3852)  Rekeyit  Koodstyi  io  Auio  1699  drea  evecaUoiMfli  Ka« 
nSenc«  odpmrkmty  ialw  i  innych  koniMji  teqacatibiM  aonis 
cipedyowanych  aczynioDa  pnex  J.  W.  Pana  3lefaaa  b  Rjrcht  na 
Sokolcu  Humnickiafo  Woiewod.P«dolakiego  na  Seynia  wvlnym 
Qn>dsiilskim  in  anno  1718. 

Q853)  Türcki'sche  Traam-Geschicht  und  darnnf  erfolgte  aber- 
gläubische Buss  und  Andacht  bei  dem  Gral)  des  falschen  Prophe- 
ten Mahomets ,  um  la  erbitten,  dass  die  Siegreiche  Christen 
den  in  sich  selbst  verwirrt  and  geschwächten  Türckischen  Reich 
ainen  Frieden  erbalten  wollten.  Mttncben ,  1718.  4. 

'  S854)  Blanchi  Vcndsamino.  latoria  Ralatione  ,dalla  Ptee  di 
Paiaarowits.  Padova,  Maafirc.  1719  4. 

28S5)  HUtoria  Laapoldi  Magni  CaeMria  Aogaati  AotlMra 
Francisco  Wagnart  Sodctatia  Jet«  Sacerdate.  Avfaataa  Vinde* 
Ucornm,  1719. 

3856)  Gante  voYI-  und  nmbatandliche  Eintaga- Ordoongt 
welche  dem ,  anss  der  Ottomannischen  Pforten  anhero  gelang- 
ten Herrn  Gross  -  BotschafTtern  ,  Ibrahim  -  Bassa ,  Beglerbeg  in 
Rainelien,  in  die  kaiserliche  Haupt-  und  Besidente-Sudi  Wien 
den  14-  Augusli  1719  j^ehalien  worden.  Wien.  4. 

2857)  Ausfuhrliche  Beschreibung  der  vun  ihro  Römisch>Kai* 
•dlicb-  nnd  Königlich- Catholischen  MajeatSi  den  26.  Aprilll719 
Ailergnädigst  ertballt- offcntUcfacB  Urlanba-Andiana  dem  nach 
der  Oltomamilachen  Plbit  ernannten  Grata -Bothschafter«  TItl 
Harra  Damian  Hngo,  das  Hall.  Rdaa.  RHc^s  Grafen  Ton  Vir- 
nont,  der  Rdnisch-Kaiaerlichen  Majeatlli  wnrklich  gebcimcii» 
nnd  Hof- Kriegs-Rath,  Camnerer,  General* Feld -Zcogniaialcr« 
nnd  Christen  Ober  ein  Regiment  zoFuaa,  and  dessen  aa  diesani 
End  prächtigst  gehaltenen  Eintritt  (Ohne  Druckort.)  4. 

2H58)  Ordnung  des  Einzugs ,  welchen  der  Türkische  Gross- 
Bothscbafter,  Ibrahim-Bassa  etc.  dahier  in  die  kaiseri.  Reaident- 
Stadt  den  14.  Aagnsti  1719  gehalten.  4. 

2859)  Ausfuhrliche  Beschreibung  des  prichtigst-  und  herr- 
llchiten  Empfangs ,  and  Einbegleitong ,  wie  auch  Einsugs ,  waU 
chen  der  tSrUache  Groti-Bolhachafter,  Viaier  Mttckerem,  Rn- 
nelf  Valeei  Ba|eeileTaja-Sade,  Ibrahim  Baiaa  etc.  Dahier,  in 
die  kaiaerüche  Reeidena-Wien  den  I4.  Angostl  1719  gehalten.' 
Zoaammengetragen  und  verlegt  von  Joliann  Bapliat  Scbdavelter, 
kaiseri.  Hof  - Bachh«ndler.  4. 

2860)  VVareste  und  neueste  Abbildung  des  Türkischen  Ho- 
fes,  welche  nach  denen  Gemälden,  so  der  kbnigl.  franz.  Am- 
bassadeur, Mr.  de  Ferriol,  seit  seiner  Gesandtschaft  in  Kon- 
atentinopel  1707  nnd  1708  hat  nach  dem  Leben  verfertigen  laaaen. 
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fn  KiipferpUUen  gebracht  worden.  Nebst  einer,  aaa  dem  Fran- 
Mtoiichen  int  Deolache  ObertetiteB  Beachreibnng.  Nürnberg, 
Adam  Jonathin  Fclaecker.  1719.  '4 

2861)  Religio  Tindlcata,  iive  Relatio  belli  Ttardd  inter  Ca- 
rolom  VL  et  Orieniem  gesti  etc.  Vienaae,  im  8. 

2862)  Traktat  z  Bogiem  przymierze  s  Niepnylacielem  albo 
Kaznodtieyikie  P.  Boga  dzifkcsynienie  aa  akönczony  szez^iliTvie, 
Traktat  mi^dzy  niezwyci^zonym  Ccsarzem  Chrzeicianskiem  i 
Port^  Ottomansk^p.X.  Daniela  od  S.  Slaniatawa  S.  P.  W.  War- 
aaawie  r.  1720. 

2863)  Noavelle  description  de  la  ville  de  Gonstantinople  avcc 
la  relation  du  voyage  de  TAmbassadeur  de  la  Porte  Ottomane, 
et  de  aon  aejoar  k  la  Goar  de  France.  A  Paris,  1721.  12. 

2864)  Voyage  d*£spagne  k  Bender  (par  le  Cher.  de  Bellerl* 
▼e)  contenant  an  detail  drconatanci^  de  ce  qa*il  y  a  de  plna  ve» 
marqnalile  k  Conatantiiiople  et  en  dTantrea  endroiti  de  PEm^re 
Otlomail  etc.  Paria,  1721.  8.  (15  Bände.) 

2865)  Frodenau.  Bericht  derer  irirfclichen  Gebrinche  der  Tür- 
ken. Stralsund,  1721.  8- 

2866)  Gh.  Com.  Driesch.  Hiatoria  magnae  legationla  Cae» 
aareae  etc.  Vicnnae,  1721.  8- 

2867)  (Mad.  de  GomeE.)  Anecdolcs  ou  histoire  secrette  de 
la  maisoQ  Ottomane.  A  Amsterdam,  1722.  12-  (4  Bände.) 

2868)  Histoire  de  Timnrbec,  connn  soos  le  nom  da  Grand 
Tamerian ,  Empereor  dea  Mogola  etTartares,  en  forme  de  Joiir> 

-aal  iilatoriqiie  de  aea  Victoirea  et  Conqatees  dana  TAaie  et  dana 
FEwopet  teite  en  Peraan  par  Cherefeddia  Ali,  aalif  dTJead» 
«alear  contemporain,  tradnite  en  fran^ala  par  fea  M.  Petia  de 
la  Croix«  professear  en  Langae  Arabe  aa  College  royal,  aecre* 
taire  inlerprdle  da  Roi  pour  les  Langaes  Orientalea,  avec  dea 
notes  historiques  et  cartes  gcographlqaes.  A  Paris,  chez  Ro- 
bert-Marc d'Espilly,  place  de  Sorbonne  k  Sainte  Uraole»  1722« 
8>  4  Voll.  Avec  approbation  et  privilege  du  Roi. 

2869)  Thcyls  W. . . .  Memoires  pour  servir  k  THistoire  de 
Charles  XII.  Rois  de  Saide ,  avec  ane  Relation  de  la  demiere 
Goerre  entre  le  Grand  Seignear,  TEmpereiir  et  la  Repabliqoe 
de  Veniae  dana  la  Mor^e,  et  en  Hongrie  Pen  1715.  leyde,  1722.  8. 

2870)  Helden -Tliaten  dea  groiaen  Feldherm  Eagenii,  Her- 
tofi  Ton  StToyen.  Leipaig,  1710—1722.  8.  (4  IMIe.) 

2871)  Historische  Nachricht  von  der  Römisch  KayserL  Groea- 
Bothschafil  nach  Constantinopel ,  welche  auf  allergnädigsten  Be- 
fehl Sr.  Rftm.  Kayserlichen  und  Catholiachen  Majestät,  Carl  dea 
Sechsten,  nach  glUckliVh  vollendeten  iweyjährigen  Krieg,  der 
Hoch-  und  Wohlgebohrne  des  H.  R.  Reichs  Graf  Damian  Hu- 
go von  Virinondt,  rühmlichst  verrichtet;  worinnen  gans  beson- 

X.  31  ' 
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dere  Nacb richten  von  der  TQrken  Policey,  ReliKioa.  Griechi- 
schen Antiquitäten  nnd  andern  merkwQrdiKen,  anderswo  Tcrgeb» 
lieh  gesachten  Sachen,  su  finden;  dabey  vieles  milden  accura- 
testen  Kupfern  erläutert  ist.  Aufgcsctit  von  Gerard  Cornelius 
/  von  den  Driesch ,  Sr.  £zcelJens  SecreUir  und  Historiograpbos.  / 
Nürnberg .  1723.  4. 

2872)  Voyages  du  Sieur  A.  de  la  Motraye  en  Europe,  Asic  . 
et  Afiriqne.  A  la  Haye,  1727.  Fol.  (2  Bände)  Englisch:  1723>|^ 
Fol.  (3  Binde.) 

2873)  Caroli  VI.  bellom  Tarcicmn.  Vienn.  im 

2874)  La  Vie  ctlcaAiraBtarea  deZixinii,  fili  defiCahomet  II.» 
Emperenr  des  Turca.  A  Paris,  chet  Claade  Labottiere.  1724*  12- 

2875)  Neu  -  eröffnetes  Amphitcatmai  Torcicum ,  worinnea 
der  Kern  türkischer  Geschichten ,  von  Grandsetzung  ihrer  Re- 
ligion und  Reiches,  ihrem  Propheten  Mahomcd ,  seinen  Nach- 
folgern oder  Caliplirn  ,  Türrkischen  Kaysern,  ihren,  wie  auch 
einiger  ihrer  vornehmen  INlinislers  seltsamen  Fatis ,  geführten, 
blutigen  Kriegen,  erstaunlichen  Couqueslcn,  Vertilgung  der 
Christlidiea  Kayserdilliiier  und  deren  Monarchen ,  Ab-  nnd  Zn* 
nehmen  ibrea  Staala,  blutigen  Belag-  nnd  ErobeniDgen,  graaea* 
men  Schlachten«  nnmenachlicher  Graoaamkeit,  Hochmolh,  Krie- 
gea-Liaten ,  wie  anch  Ton  den  ChriatKchen  Vidorien  wider  die- 
aelben  etc.  Knrta«  doch  hinllngUch,  iliit  Historischer  Feder"  bisa 
auf  die  allemeneaten  nnd  gegenwärtigen Zeittti  beschrieben,  mit 
vielen  Figuren  nnd  deren  ßeschreibung  ausgeschmückt»  dann 
mit  nötbigem  Register  versehen.  Erffurth,  17'J4.  Fol. 

2870)  Canon  de  Sultan  Sulciman.  Paris ,  1725.  12. 

2877)  Fragmenla  historica  de  hello  Hungarico  autore  Caro- 
le de  Aquinio,  Societatis  Jesu.  Romac,  1726- 

2878)  Illttfllrea  aoleae  passus  a  Polonorum  Exercituom  tute- 
lari  Stanialao  Kostka Soc  Jean  Othomanae  Lonae  impreeai.. . 
o  Hieronymo  WielopolaU  Capitaneo  TamoTecenai  Palatlnida 
Siradienai,  Oratorio  col.n  dedocti.  In  EccI.  ColL  Sondom  S*  J. 
1727>  Typia  Regiis  ejusd.  Colleg. 

2879)  S.  Ktokocki  Monarchia  Turecka  z  Bykota  SekrctaiM 
Legacyi  Angielskiey  u  Porty.  Lipak.  1727.  4. 

2880)  Magnus  in  orlu,  maximus  in  meridic  ,  major  in  OGca> 
SU  ,  seniperque  sereni.ssimus  principiim  sol  Maximüianaa  £ma« 
nuel.  Opera  Jos.  Caj.  Khuen.  Monach.  1727.  Fol. 

Uaai)  iiistoria  Revolutionis  Persicae  Authore  R.  S.  JadaKro- 
ainski  Soc.  Jesu  Missionario  Persico  in  Gratiam  Magni  Wezyrij 
tordce  conacripta  ac  demwn  eioadem  |na8o.  Typu  tardeia  Con- 
atantinopoli  impreaaa  Anno  1729*  4* 

2882)  Anedotioaaia  la  atoria  aegrel«  dellafamigliaOtloniana 
.tradotta  dal  francese,  in  died  libri,  de*  qoall  il  IX.  e  *l  X.  aono 
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del  Tradutlore,  e  contengono  gravvenimcnti  piu  rimarchevoli 
dcl  Kegno  di  Mastafa  II.  e  di  Acmet  III.,  che  rcgna  Og^idi  nell* 
Impcro  de'  Turchi ,  con  l'ullime  guerre  d*UDgheria  e  ilella  Mo- 
rea  ,  e  con  le  sangainose  Rivoluzioni  delT  Imperio  di  Persia  si- 
no  all'  Anno  1727.  Con  la  relazione  del  Scrraglio  del  Gran  Si- 
gnore  e  della  citlä  di  Conslanlinopoli ,  che  precedono  alla  sto« 
ria  secreta  per  niaggiore  intelligenza  detl'  Opera.  Dedicato  all* 
III.  ed  £cc.  Sig.  11  Signor  D.  Scipione  Spinetli  Savelli ,  Principe 
di  Ctriati,  Duca  di  Castrovillari ,  e  Seminara,  Conte  d'Oppido, 
eSan  Criallnat  Grande  di  Spagna  di  prioM  Claaaa»  Cavdicra 
dclla  Chlaire  d'ojro,  e  Graa  Siaitcalco  di  qocito  Regno.  lo  Na- 
poU .  1729.  4.  (S.  Nr.  2867.) 

2883)  Josef  Potocfci,  kopia  dieU  do  kaUaaka  Seraikier  Paaiy 
Chocianakiego  a  Leaayka.  1730* 

2884)  Tariciii  aepah  (mit  arabitchea  Bocbalabeo,'  dann),  hoc 
cat:  Chronicon  pertgrinantia«  eeaHiatoria  allimi  belli  Peraaron 

,  com  Aghwania  gatU,  a  tempore  primae  eoram  in  regnom  perti- 
am  Irroptionis  ejoaqne  occapationist  oaqae  ad  Eachreforn  Agb- 
wanom,  Peraiae  regem  continnata;  in  offidna  typograpbica  re- 
ccnti  Conttantinopolilana  impreMa,  versa  ac  notis  quib^adaa 
illnatratat  com  tabula  Imperatomm  familiae  othomanicae«  es 
codice  raanuscripto  Turcico,  in  fine  adjecto.  Stadio  et  Opera 
Joh.  Christ  Clodii.  Liptiae,  1731.  4- 

2885)  Poselstwo  wielkie  J.  W.  Stanislaw«  Chomentowskiego 
Wojewody  Mazowieckiego  od  N.  Aagasta  II.  Kröla  Polskipgo, 
Xiiii^cia  Saskiego  i  £lektora  i  Rxeptey  do  Achmeta  III.  SoUana 
Tureckiego  Wielkiego  s  peln^  moci^  Posla  szez9sli\^'ym  skutkiem 

przez  lata  1712,  1713,  1714  odprawione  p.  X.  Francisaiia 

Goicieckiego.  S.  P.  We  Lwowie  w  Druk.  Coli.  S.  P.  1732.  4- 

2886)  Bobardinus ,  filius  Sjeddadi.  Vita  et  res  gestae  Sultani 
Saladini.  Nee  non  excerpta  ex  histor.  univ.  Abulfedae ,  itemque 
specimen  ex  bistor.  majore  Saladini,  coDScripta  ab  Amadaddino 
Ispahanensi.  Ex  Mss.  Arab.  Arad  Lugdono  Batavo,  edidit  ac 
lau  vers.  Albertus  Scbultens.  Lugd.  Bat.  1732-  Fol. 

2887)  Stato  militare  dell'  imperio  Ottomanno,  incremento  e 
dccremento  del  medesimo.  Del  Signore  Coote  di  Marsigli  dell* 
acadcmia  reale  d,elle  sciense  di  Parigi,  e  di  Montpcllieri ,  e  del- 
la todctk  reale  di  Londra,  e  fondatore  deiTinalitnlo  di  Bologna. 
Opera  omata  di  Tavole  tagliate  in  ram«.  In  Haya  ed  in  Ameter> 
damo,  1732.  —  (Das  sweyte  Titelblatt:)  L*eUt  mililaire  de  l*em« 
pire  Ottoman,  aea  progrea  et  aa  decadence  par  Mr.  le  Comte 
de  Maraigli,  de  Facademie  royale  dea  Sdencea  de  Paria  *  et  de 
Montpellier»  de  la  aodctc  royale  de  Londret  et  fondatear  de  l*in- 
atitot  de  Bonlogne.  Oomge  enridii  de  Plancbea  en  taille  doace. 
A  la  Haye  et  k  Atuaterdam ,  1732*  Fol. 

21» 


üiyitized  by  Google 


324 

2888)  Tareckie  Nabo2eilktwo  xebrane  x  ksi^zki  RylUlU  Se- 
krclana  i  PosU  Aagiel^ega  w  Caro^dzie  na  6w  czas  reiy^ 
dnj.ice{>o ,  a  na  popraw^  Chrzeiciaiiskiego  Nabozedstwa  teraz- 
nipyszych  czasöw.  Roka  1732  do  dnika  podtne.  W  Wansawic  w 

Druk.  S.  P.  8. 

2889)  Neu  aas  seinen  Stein -Haafen  wiederum  aafwachscn- 
des  Ofen,  mit  einem  kurzen  Anbang  von  Ofncrischen G^sund- 
blldern.  Ofen,  Job.  Georg  NoUenateia«  17^  8.  (Eine  sweyteAua- 
gäbe:)  Ofen,  1738.  a 

3890)  Spion  an  den  HalieBcliriatlicherPotciiUtaii,  oder  Nadi- 
fichtcn  dn«8  geheimen  Abgeeendtcn  der  Pforte  en  denen  enro- 
piiacben  Höfen.  Frankfnrt  a.  Bl,  belFrani  Verrentrapp.  1733>  8h 
(6  Tbeile  in  3  Binden.) 

2891)  Uebersetzung  eines  Scbreibens  von  dem  GrossoVezier 
Ali  Bassa,  an  (Tit.)  des  kays.  Herrn  Krie^s-Raths-Präsic'enten , 
Herrn  Herzogs  Eugenii  von  Savoyen  HochfQrstl.  Durchlaucht; 
mit  darauf  erfolgter  Antwort  mehr  gedacht  Sr.  hochfürstl.  Durch- 
laucht; enthaltend  alle  wider  Ihro  Rom.  Kayserl.  Majestät  durch 
die  französische  Ministers  and  Stanislaiscbe  Emissarii  bey  der 
Ottomenitchen  Mmrle  Torgegangene  AcU  and  UfAtemdunungen» 
die  Krlegstronblen  in  Italien,  Pohlen t  md  dem  heiligen  B8m« 
Reich  betreirend,  anno  1734.  4*  (Ohne  Drockort) 

2893)  Prodromna  ad  tregicam  Terlenlli  belli  Penid  hitlo- 
riam ,  sea  Legationis  k  folgidi  Porti  ad  Sophomm  regon  Saah 
Sultan  Hassein,  anno  1720  expeditae  aatcntica  relatio,  quam 
rednx  ^  Perside  Legatus  Durri  Effendi  Turcaram  Imperatori  Ach- 
xnet  III.  in  srripto  consignavit;  ex  turcico  additis  scholis  latine 
facta,  operÄ  P.  Judae  Krasinski,  Soc.  Jesu  Missionarii  Pcrsici ;  ac- 
cessil  ejusdem  de  Legalionibus  Polono  -  Pcrsicis  Dissertatio.  l«eo- 
poli ,  typis  Coli.  Soc.  Jesu,  anno  Üomini  1734»  4> 

2893)  Mad.  de  Gomez  bist.  d*Osman  premier  do  nom  XIX. 
Ebiperenr  deaTnrCi  et  de  Fimperatrioe  Aphendina  Afhada.  Amat 
1734.  (13  Thdie.) 

3884)  Lettirea  criliqnei  de  Hadgi  Mohammed  Efendl,  ftradnile 
dn  Tnrc  par  Olivier  Draperio.  Paris ,  173S.  8> 

2895)  Beschreibung  der  Crimmischen  Tartatle.  Ahgetandp 
achaft  an  den  Turckischen  Hoff  nach  Gonatantinopel ,  wegen  der 
ihnen  vorlSngst  von  den  Russen  entrissenen  Lande  Dagesthan, 
wobey  auch  sogleich  des  Französischen ,  dort  residirenden  Am- 
bassadeurs öffentliche  Audienze  mit  angefUhret  wird;  bey  wel- 
cher die  Reden,  ond  sonst  dorten  bey  ihren  Entreen  gewöhnli- 
cbea  Ceremonicn,  wie  auch  andere  raerckwUrdige  Sachen  sind 
berfthret  worden;  und  bat  man  solchea  aas  dem  Italieniacbea 
ins  Denlfche  anf  ihrer  vider  Veriangen  Ohertetat.  Venedig,  den 
4  Jolii  1735«  4 


Diyiiized  by  Google 


325 

2896)  Lettre^  critiqaes  de  Iladgi  Mchexnmed  Efendy  ä  Ma- 
dame la  Marqoise  G***,  aa  sajet  des  memoire«  de  M.  Le  Cheva» 
lier  d*Arvieux;  avec  des  eclairsissemeus  carieax  aar  les  moeura, 
les  osages ,  Ui  religiona ,  et  let  dUKrentet  formet  de  Govrcme- 
mena  des  OriflnUax;  trailaitcf  de  Tore  ea  Fm^ois  per  Alimed 
FfengotitBcnegalFlaiiiaiid.  (Unter  Ahmed  Freafoalt  Bf.  Petit 
de  la  Croiz.)  A  Paris»  chei  Gvillaiime»Imprimeiir-Tarc-libral» 
I«  de  riMiTertite»  me  Gelände,  pret  la  place  Manbert  a  Tan- 
nonciation.  1735- Avec  approbation  etPrivilege  da  Roy.  8.  (i  Vol.) 

2897)  Histoire  de  Ja  Revolte  d*Aly  Bey  contre  la  Porte  Otto- 
manne,  contenante  des  deUils  sar  la  forme  du  Gouvernement  de 
l'Egypte,  sar  les  places  princi^^ales  de  l'Egypte,  de  la  Syrie,  de 
la  PalesÜne  et  sur  r£tat  actuel  des  Chretiens  soomis  au  Gouver- 
UL-mentTurc.  ParS.  L.  (-usignan)  Traduite  de  TAnglois.  Hamb.  I8> 

2898)  Memoire»  et  Adventures  secretea  et  corientes  dToi 
Voyage  dn  Lefant  par  Bfr.  da  BAIroifte.  Li^,  1733— 1726^  S 
(4Tlidlc) 

jl899)  Memoiret  Uttoriqaef  da  Comte  Beden  Miklott  cante- 
nant  FHialoira  dea  demüres  trooblee  da  Tranaihraaia  (ab  anno 

1659—1690).  Amsterdam,  1736.  8-  (Zwcy  Theile.) 

2900)  Ferrari  Girolamo.  Notizie  iatoriche  della  lega  tra  S.  * 
M.  Carlo  VI.  e  la  Republica  di  Venezia  conlro  Achmet  IIL  Ve- 
oezia,  1723.  4-  (Eine  spätere  Ausgabe;)  Vcnezia,  1736-  4. 

'290L)  Kopia  dicla  J.  VV.  P.  Juzeta  Polockiego  VVoiewody  i 
Generala  ziem  Kijowskich  Helmana  W.K.  do  J.  M.  P.  Ilias  Kol- 
czaka  Serackier  fiarzy  Chocimskiego  s  Lezayska  d.  16.  Januar, 
piaaaego.  FoL 

3902)  Spicilegium  obiervatiganm  Matorico  -  geographicanm 
da  Boeniae  regno  hongarict  qoondam  jnritt  occaaiant  armomm 
cacaareomm  hoc  anno  1737  in  Boiniam  motorom.  Lo^  Batav. 
impcBiia  Bnarlsi ,  1737*  4> 

3903)  Cyrkomakrypeya  obetema  Monarch ii  Tureckiey  praei 
pewnego  szlacheica  polskiefo  wydana  wdudzinstu  i  kiika  koper- 
stychami  ozdobione  (w  karycne  1730  37  jest  wiadomoie ,  ie 
dzic'la  te^o  na  poczeie  dostanie). 

'2'Mi)  .llelacya  Chronologiczna  o  azyatyckich  EuropcyskicU 
Sahanach  i  expcdycyach  ich  wojennicb  z  Aatorow  Francuzkicti 
wkröikim  lakom  izmie  (solutc) ,  o  calem  zas  Paüslwie  Tureckim 
rytmem  Polskim  przetlumaczoae . . . .  w  Warsz.  w«Druk.  S«  P. 
(8.  alr.  1. 136.)  1737.  (Bentkowaki.  II.  p.  789  ) 

9905)  Joatitia  Caesareorom  armomm  contra  Tnrc.  Sultannm 
a  maleroloram  eriminationibaa  vindieata ,  com  ad|ancto  de  aob- 
aidiia  in  beliam  Tardcom  ab  Imperio  aliiaqae  Religionia  Chri* 
atianae  consortibus  praeslandis  opusculo.  1737.  (Oime  Druckort.) 

2906)  Storia  delle  due  ribeUioni  aefoite  in  Conatantinopoli 
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'nel  1730  e  1731  nella  deposizione  di  Actnet  III.  c  nell'  Inaalza- 
mento  al  Trono  di  Mabmoad  V.  Composta  sopra  inanuscritli 
originali  ricevati  da  Constantinopoli.  Aj;giuatavi  una  lettera  del 
Coate  d'OstermaD,  Vice  Cancellicr«  deirimpero  di  Rassia, »crilia 
al  Gran  Viiire,  per  giosUficare  It  condotta  della  Iroperatrice,  e 
mosirare  1»  Gioatkia  della  Gwnm  pratnte»  dlchkunU  contra  i 
Torehi  e  Tartari.  In  Venaiia,  ITSTTS. 

2907)  Relation  dea  denz  rebelHona  arriWoa  o  Gonatanlinople 
cn  1730  et  1731  dana  la  dcpoaition  d*Achniet  IQ.  et  rctevaUon 
an  Tr6ne  de  Mahomet  V.  Composee  aar  dea  Memoirea  originanx 
re^as  de  Conttanllnople^  A  la  Heye,  1737.  8. 

2906)  Letter«  paHicolarl  acrille  dal  Sigr.  Lnigi  dl  Sant'lller 
In  Conatantinopoli  dal  1720  aino  al  1724  regnante  Adimet  IIL 
Baaaano,  1737.  4« 

2909)  Noaveanx  memoirea  da  comte  de  Bonneral  €i«>  devant 
General  d'Infiinterie  an  aerTice  de  Sa  Majeste  Imperiale  et  Ca- 
tholifiae,  contenant  ce  qai  lai  est  arrive  de  plas  remarquable 
darant  son  sejoar  en  Tarf|aie.  A  Londree»  1737.  8-  (2  Theile.) 

2910)  Excerpt  s  relacyi  J.  P.  Feldmarssalka  Municha  do 
Dworu  Petcrsbarskiego  ordynowaney  >  Oczakowa.  1737.  4- 

2911)  Joarnal  Über  den  zwischen  der  Römischen  and  TQrki- 
schen  Kaysere,  wie  auch  Kayserin  von  Russland  zu  Niemirow  in 
der  Ukraine  angealelltca  Friedeni •  Coagraaa  ia  der  Mille  dea 
1737.  Jahres.  4. 

2912)  Zeitung.  Wien,  den  3.  Augasli  1737.  Gestern...  langte 
allhier  an...  der  Kays.  Obrister...  Graf  Grin,  and  brachte  die 
erfreuliche  Zeitung,  wie  dass  die  Veslung  Nissa  den  28-  abgewi- 
chenen Monaths  July,  denen  glorreich  -  Kay».  Waffen  sich  mit 
nachfolgenden  Accord  ergeben.  4- 

2913)  Der  Orientalische  Mercurias,  mit  sich  bringende  al- 
leraeueste  Nachrichten  der  siegreichen  Waffen  der  Russischen 
Behemcherinn  gegen  denen  TUrcken  and  Tartaren.  Nebst  einer 
Land- Charte.  FraDkfwrt  n.  Leipzig,  1737.  8.  (Erster  Theil.) 

2914)  Antonii  Ponti  Contentlnl  Harladeniia  Barbarossa  sea 
belli  qnod  Caroloa  V.  Imp.  com  Hariadeno  Barbaroaaa  et  Tar- 
da getalt  a.  1534  et  158S.  Antoniaa  Matthaena  L  p.  1.  Arcbiir.  ve- 
teria  aevi  analecta  nng.  1738» 

2915)  BiUmoires  dn  Gomia  da  BonneraL  Londiw  1738.  12. 
(2  Theile.) 

j9916)  Novreaas  memoirea  da  Comta  de  Bonneral,  de  aon 
Sejonr  en  Tarqof e.  Londrea ,  1738*  & 

2917)  Critiqne,'  oa  Analyae  dea  memoirea  da  Comte  de  Bon* 
neval  (arec  dea  reflexiona  aar  la  prcaente  gaerre  contra  lea  Ttarca). 
Amtt.  1738.  12. 

2918)  Kritiit  Aber  die  Lebenabeichreihong  dea  Grafen  von 
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BonncTal,  wie  auch  Bonnevars  besondere  Nachrichten  von  den 
letzten  Rebellionen  von  ConsUntino^el}  an»  dem  Frauxösischen. 
1738.  8.  ■ 

2919)  HerkanA,  Leben  wd  HuUh  des  Peraianischen  Mo- 
nerdiene,.  Schach  Nadyr,  Torfnals  Kuli* Chan  genannt,  samt 
Tielen  hntorischen  Enehlonfen  nnd- Nachrichten,  ap  daa  weit» 
llnAige  Peralaniache  Reich  und  aeioe  gehabten  Fata,  aonderlich 

aber  die  letztere  (grosse  Revolation,  anter  denen  dreyen  Haapt- 
Rebellen,  Miriweys,  Maghraud  und  Eschref,  wie  auch  die  Per- 
sianische  Regiernngs-Art,  Religion,  Gebräuchen  and  Gewöhn* 
heilen  betreffen.  Aus  glaabwQrdigen  Auloribus  and  gepflogener 
eigener  Correspondentz ,  sorßftlligsl  zusammengetragen  von  Pi- 
thander  von  der  Quelle,  samt  einer  Vorrede,  Herrn  Job.  (Miri- 
stian  Clodii,  PP.  Lingv.  Orient,  allbier.  Von  der  Beschaffenheit 
der  Persianischea  Sprache ,  und  andern  hierzu  gehörigen  Nach- 
richten.  Leipzig  and  Badolstadl ,  1738.  8. 

2990)  IJaU  der  im  Jahr  1738  wider  den  Erbfeind  conunan- 
direnden  OeneraliClt,  dann  aamtUcher  Kaya.  Regimenter,  wie 
dieaeaamt  denen  Staaha-OiBciert  mit  Anlkng  Martii  complet 
atehen,  und  monathlich  anr  VerpfleguugagebUhr  von  OIwrtlen 
an  sa  Überkommen  haben  ;  nebst  Anmerkung  aelbiger  Agenten. , 
Wien  ,  gedruckt  bey  J.  Schilgen.  4. 

2921)  Relation  der  zwischen  der  Kays,  ond  der  TQrckischen 
Armee  den  15.  July  1738  bey  Meadia  vorgegangenen  Action,  und 
darbey  von  der  ersten,  unter  dem  Ober  -  Commando  dess  Kays. 
General  -  Lieutenantens  Her'zogens  zu  Lothringen  und  Gross- 
Hcrlzogena  saToscana  Königl.  liolieit,  über  die  letztern  erfoch- 
tenen  heMlchenSigs.Salsburg,Drataieber.(OhneJahreiaahl.)  4. 

2922)  Beschreib  uag  des  Osmaniachen  Reiciu.  Aogsborg, 

im  8. 

2923)  Bigentlfcbe  ond  aosfilhrtiche  Beschreibang  der  Blo- 
qnir'  and  Belagerang  Corlh,  wie  solch«  von  den  TUrcken  vom 
8>  Jttl.  biss  den  22.  August  gcHlhret,  durch  der  Repohlique  Ve- 
nedig General- Feld- Marschallen,  Herrn  Grafen  von  Schulen- 
burg, aber  tapfer  ausgehallen  worden;  aus  vielen  dissfalls  her- 
ausgekommenen theils  Italienischen,  thcils  Frantzösischen,  theils 
Tcuischen  Pieren  zusammengetragen,  und  mit  einem  accuralen 
Gi'und-Riss  und  Landkarten  dieser  Stadt  und  Insul  versehen  etc. 
Augsburg,  bey  Caspar  Brechcumacher.  (1716)  4. 

2924)  Diarimn  der  im  Kftnigreich  Ungarn  anter  dem  Gene- 
ral-Commando  dess  Hertsogeos  Ton  Lothringen...«  millliren- 
den  kayseri.  Armee.  Vom  2Ö.  Jmiy  bb  10.  Jnly  1738.  Saliborg , 
bey  J.  Dratsieher.  4* 

2915)  Ursachen  des  bevorstehenden  Tdrcken-Kriegs.  (Fran- 
idsisch  jind  denlsch.)  Wien »  von  Gheicn.  1738*  4- 


328 


2926)  Hisioire  des  Revolalions  de  Hongriet  Yon  donne 
nnt  idee  jiute  de  soa  legitime  Goavernemciit,  avec  les  Memoires 
et  le  Testament  da  Prince  Fran^ois  ilc  Rakotzy  sar  U  ^erre  de 
HoDgrie  depuis  1703  jusqu'  k  sa  fin;  et  ceux  de  Comte  B«  thlen 
Niklos  sur  les  affaires  de  Transylvaaie,  avec  la  Carte  li'iiojagrie 
AlaHaye,  ll.i9.  4-  (Zwey  Theile.) 

2927)  Ilistoire  de  Fran^ois  Eog^Dc  Duc  de  Savoye  par  M. 
L.  C.  D.  C.  A  Londres ,  1739.  (Zwey  Theile.) 

2928)  ludentti.  Geachichte  der  Kriege  iwitckeB  Oealemicli 
und  der  Otton.  Pforte ,  tob  1529  bU         (Ohne  Dracfcorl.) 

9929)  Meae  md  accnrate  Vorstellong  des  groasen  Ottomani- 
ickcD  Reichs ,  mit  fleisiger  Bemerkung  der  neaeslea  Begeben- 
heiten, als  der  berühmten  Persianischen  Revolution  und  des  mit 
dem  Rftmisch- Kaiserlich-  und  Russischen  Hof  noch  währeadeB' 
grossen  Krieges,  von  Germano  Adlerhold.  Nürnberg,  1739. 

2930)  Ursach,  Anfang  und  Fortsetzung  des  TUrkenkriegs  von 
A.  1736  bis  Ende  August  1739-  Frankf.  a.  M..  Ludw.  BrÖner.  4- 

2931)  Kern  türkischer  Geschichte ,  nähmlich  vom  Ursprung 
bis  auf  unsere  Zeiten.  Mit  Kupf.  Erfurt,  1739.  8. 

2932)  Ursach  und  Fortsetzang  des  gegenwärtigen  Türkeiip 
hriegs  von  1796  bis  17d9fl  aus  gUltigea  Nachrichten;  nebslBa- 
richte  des  Treifens  bejr  Kroska.  Frankfurt  a.  M*,  1739.  4* 

2933)  Histoir«  do  Prince  Eng^  de  Saroye»  Generalissime 
des  Armees  de  l*Empereiir«enrfdiie  des  plana  de  batailles,  et  des 
mcdaillcs  necessaires  pour  Tintelligence  de  cetle  histoire.  Cinq 
Tomes.  Amsterdam,  1740.  8  (Dasselbe  Werk  zu  Wien,  1777. 8.) 

2934)  Uberlioi  Poscoli  Constantinopoleos  libri  qnatnor.  Ve* 
nesia,  1740. 

2935)  Rmd.  Montecuculi  memoires.  Strasb.  1740.  12. 

2936)  Cronzinak,  histoire  de  la  derniere  revolution  arrivca 
dans  Tempire  Oltoman  le  28.  Sept.  1730-  Paris,  1740.  8. 

2937)  A  general  history  of  the  Ottoman  Empire.  London, 
1740*  FoL  (Enthilt  den  gegenwärUgen  Zustand  von  Aetldofien, 
Aegypten ,  Pallstina  nnd  des  ganten  osmanischen  Reiches.) 

it938)  Gislenii  Angerii  Bosbeqnie  ^  Bas.  1740. 
3939)  AnecdotesTenttiennes  «ttorqaes,  on  nouTeaaz  m^oi- 
res  du  Comte  de  Bonnevalg  par  M.  de  Blirone.  Londres»  1740>  8. 

(2  Bünde.) 

2940)  Memoires  sar  Mr.  le  Comic  de  Bonneval ,  cidevank 
General  -  Feldzcugnicister  des  Empereurs  Joseph  et  Charles  VI. 
et  puis  d'Achmct  Bacha.  (S.  Melanges  militaires  etc.  du  Prince 
de  Ligno.  Bd.  XX\  I.) 

2941)  Descriplion  de  TEgypte  par  Maillet.  Paris ,  1740.  8- 
3942)  Bardel  de  Villeneuve,  lascience  miliiaire.  iiaye,  1740. 8. 

(11  Blttdchen.) 
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2913)  D«r  BdfradUdie  Friedens  -Schlau  twitchcn  IhroB5- 
mitcli  -  Kayterlicheii  Majetlit  oad  derOltomaiiltdiai  Pforte  mli 
Bejlageii  ond  Anmerkimgen»  wodurch  die  Historie  eovobl  dee 
Passarowizischen  Friedens ,  als  aach  der  Ursachen-  dei  letalen 
Krieges ,  der  Feldzttge  und  der  Friedens  -  Handlung,  sodann  dtir 
Innhalt  der  Articul  selber  erläutert,  die  Uebereinstimmong  and 
Abweichung  dieses  und  des  Carlowiz-  auch  Passarowizischen 
Friedens  gezeiget ,  und  was  bey  der  bevorstehenden  Absendang 
derer  Gross-Bothschafler  beeder  Kaysere  an  einander,  merck- 
würdiges  fürkommcn  möchte,  vorgestellet  wird,  mit  einer  Vor- 
rede von  denen  dermahlen  üblichen  Gaitangen  derer  Gesandten 
nnd  anderer  öffentlichen  Pertonen  von  Johann  Jaeoh  Bfoior. 
Jena,  1740i  4* 

1^44)  Qdncy.  Monoirea  anrU  yit  da  Gcnaral  Conto  Map» 
algli.  Zarig,  1741. 

9945)  Dufresne  de  FrancheriUe.  L*£spion  Tore  k  Francfofl 
pendant  la  diele  el  le  coaronnemeni  de  rÄaj^ereor  •nl741*Ii«ii» 

dres ,  1741.  8. 

2946)  Richard  Pococke's  Travels  to  the  EasU  London,  1743. 
Fol.  (2BSnde.)  (Französisch:)  Neufchatel,  1772.  8.  (6  Bände.) 

2947)  Relation  de  U  marche  de  le  Soltene  £snu  n&ariee  le 
27.  Fevrier  1743.  8. 

2948)  Histoire  de  Fempire  othman,  od  se  vpyent  lea  caotea 
de  aon  aggrandiiaanient  el  da  aa  dacadence.  Atoc  dea  nolea  trda« 
inatroctivea.  Par  S.  A.  S.  Demetrioa  Cantemir,  Piinca  de  Mol* 
darie.  Tradaite  en  Fran^ia  par  M.  de  Jonqnierea,  Connnanp 
dcor,  Chanoine  regulier  de  FOrdro  Hoapitaller  dn  Saint  Xaprit 
de  Montpellier.  Paris,  1743.  4.  (2  BSnde.) 

2949)  Barletius  Marinus.  Zagrabiae,  1733. 

2950)  Viaggio  di  Pietro  della  Valle  descritto  in  lellere  fami- 
glian  deiraono  1614  ria^al  1623.  Borna,  1650.  (Franattiisch:)  Pa- 
ris, 1745. 

2951)  Kantemir  Demetrio.  Hamb.  1745. 

2952)  Guer.  M.  Moeurs  et  usages  des  Turcs ,  lear  religion , 
gouvernement ,  avec  un  abrege  de  Thistoire  Ottonune*  Paria, 
1746.  8.  (2  Binde.) 

2953)  DerTUrklache  Spion  an  den  H5fen  von Earopa.Frankp 
fori,  hey  Van  Daren.  1747.  8. 

2954)  Inperatorea  Ottomannici.  Tymariae,  1747* 

2955)  Moeurs  et  nsages  des  Tarcs,  lear  Religion,  lear  Goo- 
Temement  Civil,  Militaire  et  Politiqae.  Avec  an  abrege  de  Thi. 
•toire  Ottomane I  par  M.  Goar,  AvocaL  Paria,  1747*  4*  Mit 
Kopf.  (2  Bünde  ) 

2956)  (Stanislawa  Jablonowskiego.)  Pami^tnc  oprowadzenie 
Woyska  t  Cieini  Bakowinskiey^  J.  W.  Paua  SuoisUwa  Jabto- 
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nowskiego  Woiewodjr  i  Genera)«  Ziem  RnaUcih  Hetmana  W. 
iL  —  w  r.  1685  acsyniona,  w  r.  1745  wydane  w  Dmk.  Akad.  Za- 
moyakiey.  4. 

2957)  J.  Gafiiier.  L«^t     MahomeL  AnMterdam,  1748.  13. 
(3  Binde.) 

3958)  Voyage  en  Turqaie  et  enPiertc  Avec  nne  Relation  dca 
expediliont  de  Talunaa  Kooll-Khan  par  VL  OUer,  Paria,  1748.  8. 
(8  Theile.) 

3959)  nioalrla  peregrinalio  Jeroaolymitana  totiiu  protraeU 
per  trca  Inaigolorea  mandi  partes  a  Thoma  Stanitlao  Wobki,  no* 
bin  Polono  peregrino  JeroeolyoUCano  per  Enropam ,  Atiam  et 
Africam.  Leopoli ,  1748.  4. 

3960)  Salmons  aod  van  Gocb.  Die.  beatige  Hlatorie,  oder 
der  gegenwXrti^e  Staat  des  TOrlusclien  Reiches ,  sanunt  Anhangt 
bestehend  in  eioem  karzen  Aaszage  der  TQrkenkriege  vom  XVI. 
Jahrhundert  bis  1749t  Zwey  Theile,  mit  Landkarte  und  Kopfer. 
Altona,  1748.  4. 

3961)  Hisloire  miliiaire  du  Priace  Eugene  de  Savoye«  da 
Prince  et  Dac  de  Marlboroogh,  ei  du  Princc  de  Naataa  Frise, 
edrichie  des  Plans  necessaires,  par  Du  Moat,  augmenl^e  par 
Boosset  A  la  Haye,  1729—  1749.  Fol.  (4  Bände) 

2962)  J.  de  Burigny.  Hist.  des  RcToluiions  de  r£mpirc  da 
Conslanlinople.  Paris,  1748  —  1750.  12,  (3  Theile.) 

2963)  Weitenkainpff  S.  F.  disput.  inaaguralis  de  fato  Turci- 
CO.  Helmstadii.  (Ohne  Jahreaaahl.)  (1751.)  4.  (S.  Gatterer'i  allg. 
bist.  Eibl.  Tbl.  9  —  16  ) 

2964)  Graf  Franciscas  Dadicb.  DenkwOrdigkeiten  Ton  Con- 
•tantinopel  vom  Jahre  1710  — 1751. 

2965)  Mars  super  arma  jacens  a  Germanis,  Moscis,  Turcii- 
que  excitatus,  per  Hungariae  aliasque  orbis  eoi  piagas  trien- 
nio  grassalus:  id  est  bellum  ex  sancito  foedere  auguslissimi,  po- 
tentissirai  ac  inviclissirai  Caroli  VI.  Romanorum  Imperatoris 
Germaoiae,  Ilispaniamm,  Hangariae,  Bobemiae  regis,  archidacia 
Aoatriae  glor.  memor.  et  Serenisalmae  ac  poteotissimae  Annae 
Joamaae,  totim  Rnsalae  antocratida  cnnlra  praefulgidam  portam 
ottomannicam  gestum ,  carmine  heroico  decantatom  per  Anto« 
niom  Koenig ,  nobilem  de  Cronnbnrg.  Vindobonae ,  175L  4* 

2966)  Imperatorea  Ottomanici  a  capta  GonttantlnopoU  com 
1  cpitome  principum  Torcamm.  TjrmaTiae  anno  1747  tm^ne  1792. 

8.  (9  Binde.) 

2967)  Chr.  Beoed.  Bf  ileUna  de  anno  captae  «  Tarda  Con- 
atanllnopoleoa  paaca  diaaerlL  Nlemborgi,  1754« 

3968)  Proja  atfcret  preaenle  k  PEmp.  Ottoman  Mabomet  V. 
par  Ali  Ben  Abdallah  Pacht  do  Gaire.  Trad.  dn  Tore  Utrecht  • 
1754.  4.  -  • 
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Veltori  Sandi.  Principj  di  stoHa  civile  della  Rep.  di 
Veoezia ,  dalla  sua  fundazione  fiao  all*  a.  1700-  Venezia,  1755. 

2970)  Beschreibung  von  denen  bey  bceden  Allerhöchsten 
Rom.  Kaiserl.  Königl.  Majestäten  gehabten  Abschiedsaudieozea, 
und  sodann  der  Beurlaubung  bey  (Till.)  Herrn  Reichs-hof-vice« 
cuulern  Grafen  von  CoUoredo,  Hochgrlflichen  Ezcellens,  auch 
(Tltl.)  Herrn  Hof-  and  SUaU-catulem  Grafen  von  Kaanits-Ritt* 
berg,  Hocli*grliicli«n  Exccllrat,  dtt  blslMro  alhltr  gtündt- 
neu  Tllrkiichen  Abgetandten  El  Haff  Httil  Efendi,  I.  J.  175S. 

2971)  Voyage  d'Egypie  et  de  Nabie  par  Norden.  Copenh« 
1759.  Fol.  (Engl.  L  J.  1757»  and  ans  dem  Engliacben  devl$diaitt 
Docior  Templemanna  Anmerbnogen  von  Stcflens.  Brealan  and 
Leipuff,  1779.  a  2  Binde.) 

21972)  Memoirca  de  Montecoeali »  GeneraUaaime  dea  Troo- 
pea  de  TEmperear.  Diviaea  en  troia  livrca :  I.  de  fart  Militairt 
en  GcneraL  II.  De  la  Gnerre  coolre  le  Tore.  III.  Relation  de  Im 
Campagne  de  1G64.  Noovelle  Edition  t  revue,  corrigce  en  pln> 
siears  endrolia  par  Taateor«  el  aagmentee  de  Notea  Historiqaaa  ' 
ei  Geographiques.  Avec  des  Figares  en  taille  dooce.  A  Analer- 
dam^t  a  Leipzig,  ches  Arkstc  etMerbas,  1756. 

2973)  Tableaa  de  Tempire  Ottoman.  A  Paris  ,  1757. 

2974)  Majolini  Bissacioni.  Hialoria  dei  Torchi.  Venezia.  4. 

2975)  Beschreibung  der  von  des  Titl.  Herrn  Reichs -hof« 
vice-canzlers,  Herrn  Grafen«  von  CoUoredo  Excell. ,  dem  TQr- 
kisclien  ausserordentlichen  Hrn.  Abgesandten,  Resnii  AhmedEf* 
fendi,  unterm  11.  April  1758  öffenliith  erlheilten  Audienz. 

2976)  Janina  zwyci9skich  tryumfow  dzielami  i  heroicznym 
m9stwem  Jana  III.  Kröla  Polskiego  na  raarsowym  polu  Nayia* 
snieyszy  po  przelamaney  Ottomaiiskiey  i  Tatarskiey  sile  niesmier- 
telnym  wiekoni  do  druku  podany  p.  J.  K.  Robinkowskiego  yr  Pos- 
naniu  w  Druk.  Koll.  S.  P.  1739  wydrukowany.  w  roka  «aa  1759 
na  nowo  wslawiony.  8« 

2977)  Imperatores  ottomanici  a  capta  Constantinopoli ,  cum 
epitome  principum  turcarum.  A.  P.  Nicoiao  SchmiUh,  e  societa- 
tc  Jeta  concinnati.  Tyrnaviae.  1760.  Fol.  (l  Th'eile.  S.  2966  ) 

2978)  Velii  Ursini  de  beUo  Pannonico  Hb.  VI.  et  YU.  com 
Viollarü.  VIennae,  1762. 

9979)  Aoafllbrlidie  Baaebrdba^  wie  and  waa  bey  dea  Ton 
Ibro  Rttm.  Kaiaerl.  Majeat  an  die  OttonMinladM  Fforlo  aller- 
fnldigat  ernannten  Herrn  InlemanlU  nnd  gevolloilcbligtcn  Mi« 
niatri«  Herrn  Heinrieb  Gbriatopb  Edlen  von  PencUer  •  an  Con» 
atantuiope!  gebaltenen  öftntlicben  Einaog,  and  aoidrt  bey  dem 
Groaa- Sultan  and  Groaa- Votier  § ebablen  feierl.  Andienacn  Yor 
aicb  gegangen^  Wien,  bey  J.  P.  von  Gbelen.  17$2. 

2960)  Cacicir  deacariptio  Rtiani  Banonun,  caeteroraiBf  oc  Ue- 
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romaSlavieorMi  aealDTrieoraii  (aba.lf.d606^«fqm  aAczpiign, 
ConfUntlnop.)  ia  Ungu  ▼eraacäU  propotiu,  praelixa  nMitU 
lapentoranit  nee  nmi  PontSfioam,  Sanctoram  et  Beatomm  {«op 
tif  pnelibatM»  in  Utinom  tndacta  «  C  Emcrico  (Pavlct)  a  Bo- 
Offd.  S.  Ffanc  Bndaa,  1764.  . 

2981)  Anighi  Ant.  d«  hello  Cyprio  libri  V.  Paiavtt.  1764.  4. 

9983)  De  PeysioneL  ObterratioB»  bistoriqaet  et  feographi- 
qoet  aar  les  peoplet  barbaret,  qfti  o&t  babile  lei  borda  da  Dan». 
be  et  da  Ponl-Eaxin.  Patla»  1765.  4* 

2983)  Obserratioos  aar  le  commerea  Ct  aOT  lea  arts  d*aae 
partie  de  Tfiarope,  de  TAsie,  de  TAfriqoet  et  meme  des  Indes 
Orientales,  ptr  Jean-Claade  Fkcbat.  Lyon,  1766.  8.  (2TheUe.) 

2934)  Jean  Bell  d'Antermony ,  Voyages.  Paris,  1767. 

2985)  Relacya  o  awyd^slwie  Woyaka  BoMyiakiego  nad  To- 
reckicm.  R.  1767. 

29H  ;)  Fr.  Baltimore's  Tour  to  ihe  East  1763  «nd  1764  wilh 
remarks  on  tUe  city  of  CooitaAtinopel.  Lond.  1767*  8«  (DeaUcb: 
Leipzig,  1768-) 

2987)  Nicolai  Reosoeri  Leobergensis,  Silcsii  Germania  ad  P. 
Maximiliaauiu  II.  Rom.  Imp.  cacterosq.  S.  R.  Imp.  Electorcs  ac 
Principes  de  pace  et  concordia  domi  couslilucnda ,  deque  ex- 
pediiione  ia  Turcas  loicipieada.  (Ohne  Druckort  und  Jahres- 
zahl.) 

2988)  Abrege  chronologique  de  Thisloire  Ottomane  par  M. 
de  Ia  Croix.  1768.  8.  (2  Bände.) 

2989)  Histoire  des  negotiations  poor  la  paix  coocloa  a  Bel- 
grade ,  le  18.  Sepieaibre  1739«  Entre  rEmpereur ,  la  Ruiaie  et  la 
Porto  Otloflaane»  par  la  mcdiation  ct  aooa  la  garantia  da  la 
Franca.  Par  M.  r Abbe  Laugier.  Paria»  1768.  8.  (2 Binde.) 

2990)  Basondara  marfcwllrdlga  Lebensgescbidble  des  niraia 
Hoaln,  einea  bcrofienan  Algieriscban  Seartabart,  welcher  anter 
dem  bemacbmabla  bekandt  gewordenen  Nahmen  Benedictas  Ja* 

,  cobi«  eeine  vcvMdiiedenen  ATantaren  aowobl  an  Waseer  alt  an 
Lande  mit  aller  Aalrichtigbelt  ersihlet,  ond  nach  vielen  Wldar- 
wirtigkeiten  aeine  erwilnacbte  Zofirledenheit  erlanget.  Dreaidan 
nnd  Lelpsig,  1768.  8. 

2991)  Johann  Pool  Reinharde  Hochfllrad.  Brandanbnrg'Gilm- 
bachiachen  Hofratha»  der  Hiatoria,  Alterthllmer,  Baredaamkeit 
ond  Dichtkanat  ordentlichen  Lehrera  aa  Erlangen ,  yollatlndige 
Geschichte  dea  KAnigreicbs  Cypem.  Mit  Kupfern.  Erlangen  and 
Leipaig,  176S.  4.  (2  Theile.) 

2992)  Traiie  delaTactaqae  oa  Methode  ariificielle  pour  Tor- 
donnance  des  Troupcs.  Ouvrage  public  et  imprime  k  Conatanti- 
nople«  par  Ibrahim  Efiendi,  Ofilcier  Musteferrika  de  la  portc 
Ottomane  Tan  de  TUcgire  1144.  Qol  eat  la  pramidra  annee  apres 
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I«  dernite  rcbelUoii  eC  la  d^potftioii  daSolttB  Achmet,  wriWe 
ran  1730  de  TEre  chretieane.  Tradoit  da  torc.  Vienne,  1769.  8. 

2993)  L*Indlc«tear  poar  la  guerre  des  Polonais ,  dea  Raasei 
et  des  Torcas  par  M.  Cadiat  A  Paria ^  chca  fiariiaaiil  le  fila. 

1769.  8, 

2994)  Relacya  nowy  wielkiego  Wezyra  do  czterych  tloma- 
c«6w  lo  iest  Francuskicgo  ,  Angielskiego,  Ni'emieckiego  i  \Ve- 
neckiego  mianey  d.  19-  Czerwca  r.  1769. —  t  iusz.^  relacya  z  Obo- 
zu  Cesarskiego  w  Chan  Teppe  21.  Czerwca  1769.  4« 

2995)  Obsenratioofl  aar  la  religioo,  lea  loix,  le  goavernement 
ci  lea  moeora  dea  Tarca;  tradoit  de  Pangloia  (de  Porter,  par 
Bcr^ier).  Paria,  1769* 

-3996)  Gcachichte  dea  oanumiaelieD  Reicha»  ▼ob  adoer  Stif* 
lang  an  bis  aaf  gegenwf  rtige  Zeilen.  Nach  dem  Französischen 
des  Herrn  de  la  Croix ,  mit  Verbesserungen  von  Johann  Chri- 
stoph Friedrich  Schulz.  Frankfurt  u.  Leipzig,  1769*  8.  (3.  Band.) 

299")  Di.  Dm.  Cardonne.  Geschichte  von  Afrika  unter  der 
Herrschaft  der  Araber.  Nürnberg,  1768  —  1770.  8-  (3  Bünde.) 

2998)  Storia  della  gaerra  presente  tra  la  Russia  e  la  Porta 
Ottomana.  Edizione  adornata  di  carte  geografiche,  ritratti,  pianie 
di  fortesse. .  Toino  I..— XI.  Venezia,  Gradosi.  1770.  8. 

2999)  Lettrea  da  Conte  dPAlgarottl  aar  la  Roasie ,  tradoüea 
de  nulien  (1739).  A  Paria,  1769.  12.  A  Neofchatel,  1770.  12. 

dOOfI)  Memorie  ddla  Tita  del  Goierale  Co.Laigi  Ferdtnando 
Maraigli.  Bologna,  177a  8. 

3001)  (Francischa  Bohomeica  S.  J.)  opisanie  krotkie  Panat- 
wa  Tureckiego.  W  Warszawie  w  Drukarni  J.  K.  Mai  y  Baecs- 
pUey  w  Kolleginm  Societatis  Jesu.  Roka  1770.  8« 

3002)  I<TTop^a 

'03o(i.aywnc  nopret;.  Mtror^pa  ^itaa  p-cv  c(;  Koiviiy  VXüaaav  tcapoi 
ZrupcScuvo«  FipoStoxoDOu  tou  TionaSoicoüXotf  na^  cwTOu  8t  itopHuHuaO' 
Tcp.c(  ä.  a^o  'Ewxman.  (1770.)  8. 

3003)  Remarques  sur  le  militaire  dea  Torca  et  dea  Raaaea 
(1771).  V.  Warnery  Mr.  de. 

3004)  IHrUfche  Merkwürdigkeiten,  oder  kongeCuate  Nach- 
richten Ton  der  Geacliichte,  Suatarerfasaang  etc.  dietea  herUluD- 
icn  Volkeat  von  C.  H.  Korn.  TOhangen,  1771.  0. 

300.5)  Geschichte  des  gegenwärtigen  Krieges  zwischen  Russ- 
land, Pohlen  and  der  Ottomannischen  Pforte.  MitKapiL  Frank- 
fort  and  Leipzig,  1771.  4.  (12  Bände  ) 

3006)  Beylrag  zur  Geschichte  des  gegenwärtigen  Krieges 
zwischen  dem  Russischen  und  Türkischen  Reiche;  als  auch  zu- 
verlässige Nachrichten  von  der  Schlacht  bey  Chozim  1769  und 
der  bey  Kabul  1770.  Nebst  einer  gründlichen  Beschreibung  de- 
rer In  diesem  Kriege  sich  mit  befindlichen  fremden  Nationen, 
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Ilirtr  Sitten  tmi  GebrSache,  ihrer  Art  Krieg  tn  fllbrcii.  MitPlam. 
Von  einer  Person  von  Stande.  BresUa,  1771.  8. 

3007)  L'Empire  Ttirk ,  considere  dans  son  etablissement  et 
dant  ses  accroissemens  saccessiTs.  Par  IM.  d^Anville.  Paris,  1772. 

3008)  Osservazioui  sopra  le  passatc  cninpagne  militari  del- 
la  prescate  guerra  Ira*  Russi  ed  Oltomani ,  sopra  il  Militare 
de'  Turcbi  e  la  maniera  di  combatterli.  A  soa  Eccelleaza  il  aig. 

y  Conto  Alesii  II*Orloir,  Gencrolistimo  ddla  flotto  nm«  ndr  Ai^ 

cipelago,  Minutro  plenipotensiario  di  S.  M.  Catterln«  IL  Impo- 
ratrico  di  tntte  lo  Rmaia,  Cavaliore  di  S.  Aleata&dro  Newsky» 
S*  Andrea  etc.  eic.  etc.  Yenetia ,  1773»  8* 

3009)  Rn-  Aub.  Vertot.  Hiatoire  dea  Chevaliers  Hospiuliet 
de  Saint -Jean  de  Jerasalem.  Amst.  1772.  12.  (5  Bände.) 

3010)  Bemerkungen  über  den  letzten  Krieg  wider  die  Tür-  ' 
ken«  als  eine  Erläuterung  zum  jetzigen.  Glogau,  1772.  8. 

3011)  Neueste  Reisebescbreibung  durch  die  vornchmslen  Pro- 
vinzen der  Otiomanischen  Pforte,  mit  möglichster  Kürse  ent- 
worfen. Berlin  und  Leipzig ,  1772.  8. 

d012)  Manatdii.  Mcmoirea  hisloriques  politiqoea  el  mililai* 
res  anrla  Roaaie.  Lyon,  1772.  8*  (1  Binde.) 

3013)  Des  Hem  Ton  AnviUe  Beechreikong  dea  TOrkiacben 
Relcha,  nach  aeinem  Urapraog,  aach  nach  «ad  nach  erfolgtem 
Wacbstham.  Ana  den  Französischen  lli»eraetat  von  C  F.  Hugo. 
Mit  Anmerkungen  und  statialiachen  Zaaitaen  Teraehen  von  A.F. 
BQaching.  Berlin  ,  1773-  8. 

3014)  Fulgenta  Kamieiiskiego  Woyny  Greckie  z  Port;^  Otlo- 
maiiaka  dzielnosci^  Jerzego  Kastryota  Xi^cia  Albai^skiego  pnea- 
wanego  Skanderbeg  wstawione.  W.  Wilnie,  1773.  8. 

3015)  llistoire  de  l'empire  Otloman,  depuis  son  origine 
jusqn*  k  la  paix  de  Belgrade  en  1740.  Par  M.  Mignos,  Abbe  de 
SceUierea»  Conaeiller  honoralfe  an  Grand  Conaeil.  Paria,  1773« 
8.  (4  Binde.) 

3016)  Voyag«  liticraire  de  la  6r4ce,  par  M.  Gnya.  A  Paria, 

1773.  8.  (2  Theilc.) 

3017)  Geschichte  des  Nadirschab ,  Kaysers  von  Persien.  In 
persischer  Sprache  verfasset  von  Mirfa  Mohammed  Mahadi  Khan 
Mafanderani.  Aus  dem  Persischen  ins  Französische  übersetzt 
vom  Herrn  William  Jones,  Mitglied  des  UniversitSts- Collegii 
tu  Oxford.  Nach  der  französischen  Ausgabe  ins  Deulscfae  Ober- 
aeUet.  GreifswalU,  1773.  4. 

3018)  Histoire  de  la  guerre  entre  la  Rossie  et  la  Turquie , 
et  la  paHlcaUirenient  de  la  Campagne  de  1769.  Avec  DL  Gailea. 
SL  Peteraboarg,  1773.  4. 

3019)  Danaeaax.  Gaerrea  detRaaaea  contre  leaTarca.Lond* 

1774.  8. 
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3030)  Ho*'ch  H.  Propkeiiscber  Uhndger  des  MoliaiDedani- 

•chen  Reichs.  Zweyte  Auflage.  Winterthur,  1774.  8. 

3021)  Ilistoire  de  StanisUi  Jablonoiwtki,  Castelan  de  Craco* 
Tie,  Grand  General  de»  armeeA  de  Pologne  eta  IV.  Tomes.  Ouvra- 

interessant,  et  qni  pent  servir  de  saite  k  riiistoire  de  Sobies- 
ki  de  Mr.  TAbbc  Cover.  Par  Monsieur  de  Jonsac  de  TAcademie 
des  Arcades.  A  Leipzig  G.  G.  Sommer,  1774.  4.  (4  Voll.) 

3022)  Voyage  from  England  to  India  in  tbc  Year  1754  etc. 
by  Edward  Ives.  177^.  4.  (Deutsch  von  Dohm.  Leipiig,  1774.) 

3023)  Remarqttct  ^oaVoyageur  Bod«Rie  «n  Levant  A  Am- 
•Ierdamti773»8*  (DeaUcli  ttberaeiit  tob  Oobnit  anter  dem  Titel: 
Bemerkimgcii  auf  einer  Beiae  nach  der  Levante.  Lcipiig»  1774*) 

3034)  Schanplati  dea  gegenwlrtigen  Kriege  xwiacben  Roaa- 
land  und  der  Pforte.  Hiatorisch  und  geographiscb  beacbrieben. 
Hamburg,  1771  —  1774.  8*  (3  Bande.  S.  N.  N.  3005  ,  3006  ) 

3025)  Tagebuch  einer  Reise  des  rassisch -kayserlichen  Lieu- 
tenants von  der  Flotle ,  Herrn  Sergjei  Pleschtschjeew ,  von  der 
Insel  Paros  nach  Syrien  und  Palästina,  nebst  einer  kurzen  Ge- 
schichte Alibeys.  Aua  dem  Riuaiachen  Qbersetai  von  C.  G.  A. 
Riga.  1774.  8. 

Andere ,  in  den  Noten  angeflibrte  Werke,  aind,  amWieder- 
bolaagen  im  ▼ermddtByhitr  mit  StUbclnreigen  abergangen  wor- 
den, ala: 
Band  Seite 

L  173»  EagePa  Geidiidite  von  Ragnsa. 
m  2il«  Engefa  aervische  Geacbicbte* 
«  225.  EngeFs  ungarische  Geschichte. 
M   477.  Gebhardi's  Geschichte  von  Ragoao» 
«   587.  Vertot  Histoire  dei  Chevaliers. 
«   59a  Villoison  im  XLVIL  Bande  der  Hiatoln  do  Tacad. 
«    624«  Vattier.  ilistoire  de  Timoor. 
II.    80.  Darn.  Histoire  de  Venise. 
«  243.  CbaberU  Laüfi*a  Biographien, 
in.  41*  Digeon.  Nonveanz  cootea  torca. 
«    73*  Bei.  Apparate»  ad  hiatoriam  Hongariaei  Actio  Hie- 

ronynd  Laacaby  apod  Toream« 
ii  116.  Bartenbach.  LebenibeaclireibaBg  dea  berOhmten  RiU 

'ters  Sebastian  ScbXrllin. 
«  210l  Viaggio  ed  impreaa,  cbe  fece  Solynan  Baaaa  conlro 
i  Portoghesi. 

«    513.  Miller.  Epistolac  Imperatorum  et  Regum  ITungariae, 
IV.  194.  Wahrhafftige  und  gar  aoalÜbrUcbe  Zeittung  aus  Con- 
stantinopel. 

«   340.  Iter  persicum.  Kurze,  doch  aasfOhrliche  Beachreibong 
der  pcraianiachen  Reiaa. 
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IV.  461k  Arllcles  da  trtfct«  faict  cn  Fanale  1604  entre  Henri 

le  Grand  et  S'iltm  Amat» 
m  696«  G.  F.  Gondola.  Osman ,  spievigne  vitescko  Giva  etc. 
«     «    A.  Marlecchini.  Versione  libera  dell'  Osmanide* 

V.  302.  Kwiakowski.  Geschichte  Ladislaus  des  IV. 

«    669.  Relazione  della  recuperazione  deüi  ««ntufimi  lochi. 

VI.  12.  Joannia  de  Belhlen  comtnentaril. 

«    279.  Scherer.  ÄDoales  de  la  petite  RoMie. 
«  302.  Coyer.  Geadiichte  SobieskTi. 
«  S7S.  Garaoiirt  Gcidiichte. 
m  4m  Mcmorie  della  yIu  di  Martlcli* 
«  7fi&  GimdliBg.  Diacovn  Ober  den  Zustand  der  eoropii- 
schen  Staatf^n. 

VII.  212.  Griselini.  Geschichte  des  Temeswarer  Banalet. 
«   253.  Langles.  Relation  da  Doarri  Efendi. 

m   303.  Hisloire  de  Pierre  le  Grand. 

m   329.  Krusinski.  Tragica  vertenlis  belli  Persici  Hiftoria. 

«    474-  Keralio.  Hisloire  de  la  gaerre  dM  RoMC«. 

«    476.  Lebensbeschreibung  Münch's. 

«   492.  Halem.  Anhang  aar  Geschichte  MOnch's. 

«  494»  Sdimellaa.  Ordre  de  bataille  de  rarmee  de  S.  A.  R.  le 

Oac  de  Lorraine. 
«  SSS«  Graf  Neipperg.  69  Uffamdea  Aber  den  Belgiader 

Frieden. 

VIII.  80.  Tott.  Memoires. 

«  331.  Dies.  Chalassatol  -  itibar. 

«  332.  Essais  de  geographie ,  de  politique  et  d'histoire.  * 
m    «    Historisches  Tagebuch.  (Uebertelsang  des  vorlierge- 

henden  Werkes.) 
«  349.  Geschichte  des  gegenwärtigen  Krieget  iwitchen  Huss- 

land ,  Pohlen  und  der  Pforte. 
■  376*  Voln^.  G«neideration4sor]agaerreactueIIedesTurcs. 
n  370»  Femnd.  Hiatoire  dei  troia  demembremenia. 
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Verzeichniss 

der  in  ' 

den  acht  BaDden  dieser  Geschiciite  vorluiiiiaieiideii 

tfirkisditti  Wörter, 

4  ■  r  •  B 

wenigsten  in  den  Wörierbflchcrn  gehdrig  Terdolmeliclit, 
sehr  Tiele  darla  gtr  nidit  so  finden  tliid. 


j4.adety  Herkommen,  II.  216* 
Aa^f  odati,  Audienssaal  |  VII.  275. 
JmBdurtt,  Stamm,  Vit  SS3. 

.itfatdbvSSehent,  III.  478,  nnd  der  lehntliTheil  detKoinni,  IIL4 
Jmnhn  dU,  BlmgeldieheBt,  VUL  145. 

AmuhMtm»  du  Tmerfett  (Hoseini),  IL 400t  midBefireyaiigetag, 

II.  507. 

Jhmk»  entlaufener  Sciaven  GebQhr,  VII.  261. 

AHa,  Kleid  (arabischer  Mantelzeug),  VI.  706. 

Abhaji,  grösste  Schabrake  oder  Prachtdecke,  VU.  ä€9. 

Abdal ,  das  neugriechische  BowSAa,  L  85«  585« 

AhdaU  (Santone) ,  I.  113. 

Addan,  Fcldmass  der  Araber,  III.  482. 

Adsehemoghlan ,  JaniUcharen*Rccnilcnt  ¥.486$  VI.  605«  ^ 

Aga,  da«  alltttrUfcbe  Akm,  VIL  566. 

Agmhmri,  eine  Art  indiechen  Stoffes »  VUL  501. 

Aghmdaik «  kmmi  ^  Ananukeme»  VIL  60< 

Agh^mai  hinm,  die  iasseren  Aga,  II.  232. 

Aghajani  enderun ,  die  inneren  Aga,  II.  232. 

Aghir  ferbefi ,  gestickter  schwerer  Stoff,  VIII.  16. 

Aghijlik,  Mundstück.  VIII.  487. 

AibUk  ,  Schandzins ,  VII.  128. 

Ailak  tschad'ui  t  Zelt  der  Gerechtigkeit  (der  UinrichtungeD)  im 
Lager,  VU.  189. 

X.  22 
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Jinmü,  lOrkischer  Docaten,  VIIL  514* 
Jine,  Spiegel,  VII.  577. 

jljak  diwan,  der  Fofs- Diwan,  «u  Pferde  geballen,  1.309  ;  11.350. 
Jj^  Naibi .  Stellvertreter  des  Bichler«  voo  ConaUntlnopel  als 

Marltrichter,  IX.  1. 
Jjan,  Primaten,  V.  407;  VII.  188;  GaUbcsiUer,  VIII.  144. 
Ajin,  Siaat?gebräuche  ,  III.  48^- 
Akdsche,  ein  Viertel  Dirhem  Silbers,  I.  91. 
Jkindschi,  die  Renner  oder  Streifei^,  I.  43,  91* 
JkkUm,  ZelUolschlager  CAyidSts),  L  494,  66t 
Jkkiambasehi,  ObersUelUnfschlager,  VIIL  13. 
AUdukaUk,  was  weit  tvm  Anaiehcn« 
MaUmhi»  Oberst,  VII.  436. 

utf/attic^atMcH  Tscbausche  des  Aufzuges,  ULÖOSi  V11.248i  iX.27. 

Alil,  Dienstuntaugliche,  III.  474* 

Alinlik,  Slirnl»hn(Jcr,  VII.  14- 

Alkisch,  Se^cnszuruf,  II.  225« 

AUanie,  der  Gelahrte,  V.  171. 

AUmischlü,  die  Sechziger,  III.  470. 

Akunkakma,  mit  Gold  eingelegt,  VUI.  483  ,  484. 

Jmantt^  PfXadcr,  ÜL  343. 

Jmedtthi  Eftndi,  der  Cabhietssecretir  des  Beis  SCeodi,  IX.  30. 

Amelmand0s  Veteranen ,  III.  473* 

Anudttar  agMi,  SchlOsselbewahrrr ,  VII.  19,  248. 

Anachtaroghlan,  SchlDsselknabe,  Schlasselbewahrer,  V.  4G3,  685. 

Anbarlar  Emini  /  der  Intendent  der  Magasine  des  Arsenales,  iX.33. 

Arahadschit  Kutscher,  VIII.  49^. 

Araha  ischlirati ,  W' agennaiethe  ,  VI.  551. 

Arak-  chane ,  Schweisshaus ,  VII.  38»  169- 

Arpa  Emini,  Aufseher  der  Gerste,  VIII.  431.  497  J  IX.  33- 

Arpalik,  Gerstengeld,  IV-  189,  595;  VIIL  603. 

4rp.  Mahjar»  allgemeiDC  BilUchiift,  VIIL  442. 

AnUn»  L«we,  II.  170. 

Jnlangrusth,  türkischer  Piaster,  VIIL  515. 

Anum,  Bfa«tgcbabr,  VIL  361. 

jffah,  d.  i.  die  Ledigen,  Streifer  tu  Fuss,  I.  95  ,  405. 

jyyUn,  die  'ht^anil^i  der  Byaantiner,  L58ii  regelmässiges  Fuss- 

volk ,  II.  230. 
Asas,  Scharwache,  Mll.  239- 

Mofbatehi,  Polizey- Lieuteuant,  Scbamkacbcavogt ,  V.  538i  Vll. 

273;  VIIL  430;  IX.  29. 
AscUschi,  Koch,  ViU.  497. 

AsehdsMutthi^  Oberslkoch  der  JaniUchareo,  L  93$  IL  429$  V. 

469;  VIL  19;  VIU.  13  .  497;  IX.  27. 
AnM  äU,  Blottchent,  IX.  499. 
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JiUh,  MflUengeld,  VII.  26L 
J»$mm  Kurth,  RodergeM,  VI.  55L 

Astnaft  die  Innungen,  II.  58L 

At  akdache,  Pferdegeld ,  III.  483.  / 

Atalik ,  der  Wefir  des  TaUrchans »  V.  597. 

Atlas  ketresjf,  Atlas  von  der  leichtesten  GaUODg,  VI.  706' 

Adas  Jarli ,  blumiger  Atlas ,  VI.  709« 

Atnta,  Sperber  (Nisus),  II.  582. 

Atmadschi ,  Sperberjäger,  I.  612. 

Aunadschibatclü ,  ObersUpcrberjSgei',  VI,  711« 

Atmmdan,  PferdeplaU,  VL  502* 

Au^,  Pllttcn,  VIIL303- 

Aw  AgüH,  der  Obentjigenneister,  heute  Awäsakihmuhi. 
Awarjf,  Flotiensteaer,  IV.  346;  Frohngelder,  V.407|  anMeror' 

deutliche  Auflagen  III.  472;  V.  326  ,  684- 
AnMuf/l  IHvMuufe,  Diwana- Aoflagen,  IlL  48L 

B. 

BaU  dtwiHs  die  hohe  Pforte  des  Reichet,  II.  21t 

Saekt,  Glück,  VIL  577^ 

Badtiwm,  eine  Art  Zeagee,  VL  70S> 

Bmäie,  eine  Art  Zeuges,  VI.  709. 

Badsch,  Zoll,  m.  481;  IX.  481. 

Bad  u  Hawa,  Wind  nud  Luft,  zuHfllige  ErlrSgnitf,  111.^482* 

Ba^h.  Weiogarlcnsebühr,  III.  481;  MI.  569. 

Baghdschewan  kuli ,  Gärtnersclave ,  VU.  271» 

Bagfulschi,  Weingärtner,  IX.  470. 

Bairakdar,  Fähnrich ,  V.  469  i  VIU.  67. 

Bairam,  Beirum,  Opferfeft  de«  Iftlailie,  Ut.  62* 

My'tf«  eine  Art  GehUhren,  IX.  537. 

BMnUdU,  MeuUerheiter,  DC  470. 

BaUtekik,  Reschllge  (oberea),  VIIL  490.' 

BmliUdkik,  Handhabe  der  Streitkolbe,  VIII. 485. 

Batik  chatte,  Fischhaus,  VII.  524- 

Balik  Emini,  Intendent  der  Fischpachten. 

Baljemcf,  grosse  Kanone  oder  scharfe  Metze ,  UI.  190;  VII.  33. 
Baltadschif  Holzhauer,  IV.  471. 
Bareta,  die  rolhc  Haube  der  Bostandschi ,  III.  18. 
Baruichanei  Najlri,  Aufscher  der  Pulvcrslainpff  ,  IX.  3J. 
Baichaga,  erster  Verschnittener,  VI.  586;  VII.  207. 
MütehbakikuU,  Kanileydiener  dea  dJfendichen  SchaUea,  VI.  513. 
Boichbogh,  ao  viel  ala  StnUr,  Befehlahaber,  VII.  243. 

22» 
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Batch  cAMfdb'«  cnier  Gefirtyler,  IV«  57t* 

BtutAEiki,  Oberiltester,  V.  469;  Vn.  497. 

BatchkapuUaga  j  das  Haapt  der  HSschenradlS «  IX.  29* 

Bäsch  kara  kullukdschi ,  ObcrstkQcheiljaBgef  V.  469* 

BaschUk,  Kopfstack,  VIII.  498- 

Bäsch  mitefln ,  Oberstgebcthaasrafer ,  IV.  107. 

Bäsch  Muliascbcsi  f  Hauptrccliimnf:;sl£an7;lpy ,  VIII.  153»  38L 

BaschmukabcledscJü  ,  Ilauptgogcnsrliroibcr  ,  VI.  40. 

Bäsch  Mukataa  ,  liauptpachtungskauzley ,  VII.  575* 

Bosch  JUaeh9€hor,  Oberbereiler,  V.  152. 

Boiehiarda,  AdmiralAchiff,  IV.  165. 

JUuchiBehausA,  Oberster  der  StMUbathcn»  dcrente  derTjcfafa- 

tcbe,  IL429S  HL  28. 
BäitktsiMmkir,  OberttkAinmerdiener,  IIL  474 ;  V.464;  VIL249^ 

267 ;  VIII.  203 ,  497. 
Baukin,  Ueberrall,  Raabtug,  vofllr  die  Peraer  und  TnrkiuneB 

das  Wort  Tschapu  gebrauchen. 
Bassma  diignic ,  Schlagwerk  einer  Uhr,  VIII.  48?. 
Bedaloschka ^  eine  Art  von  Kanonen,  vermulbüch  liaubiUen. 
Bcdar,  eine  Art  Stoff,  VIII.  498. 
Bedeü  beldar,  Ablösungsgeldrr,  VII.  44« 
BMi  d*chi/lje,  Kopfsteaerabldtong .  VIL  304. 
Bed^JUnm,  Abl5sungsg  eider  der  Backofensteoer,  VIL  44. 
Bedeli  oräu,  Abtötlingegelder  der  Lagertteaer,  VÜ.  44> 
Bedeli  timar.  Lebendienst- Refaiiuonsgelder,  V.  621. 
Beglikdschi,  der  Slaatsreforrntlfir,  IL  230;  IX.  29- 
BegUk  kalemi,  Expedii  der  Fermane  and  Arcbiv  der  SlaaUnr- 

künden ,  IX.  29. 

Beglik  kalemi  kesedari ,  der  Sttckelmeisler  der  ersten  SecUon  der 

Staatskanzlev,  IX.  30. 
Beitul-if^  das  Haus  der  Ehre,  III.  558. 
Bejt{fssom,  Silberfransen,  VIII.  486. 

BtU,  Bell,  jawobl,  )awohl,  VIIL  193;  Lende,  der  Nabme  meh- 
rerer Pisse,  IV. 4(». 

BMid,  Tbaldamm,  VII.  3G2. 

B9md,  Band,  VIIL  498. 

Batek,  eine  Art  reichen  Zeaget. 

Bennak,  Inwohnergcld ,  VII  261. 

Beiatj  Verlcihangsdiplom,  III.  476;  IX.  29- 

Berberbaichi ,  Oberstbarbicr,  V.  464 ;  VIII.  13;  IX.  28. 

Beschli ,  berittene  Leibwache  des  Grosswefirs,  III.  254,  360. 

Beschlik,  Fünfpiastrrstücke  (türkische  Münse),  VIII.  514. 

Be/estarij  der  gedeckte  Markt  zu  Constaniinopel,  von  S.  Mobam- 
med  II.  gebaut,  II.  2i5> 

Btuek  kUin,  WIenerarbdt,  VIIL  486. 
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Bidaatt  Neaerangen,  III.  48?. 
B'ulaaü  Cliinßr ,  Auflage  auf  Schweine,  IX.  499- 
Biäaati  kahwe ,  neue  Aullage  auf  den  Ka£ch,  VL  645* 
Bid$9hmkd»Mer ,  MeMerschmlede ,  VIII.  ^7. 
Biirdluk,  oder  hm-MfdkA!  bey  deiner  Ehre!  Zoflnclitaforaiel, 
IL  663. 

BSUm  ruekme,  Naeenlcftlle,  Vm.  14. 

Bilc  ram,  ohne  Ceremonie ,  VIIL  2iL 

BUJU,  wirklich  im  Amte.  VII.  274. 

BiimkalU,  «teil vertretend,  provisoriich,  VU.  4J1. 

Binar  Emini,  Bauaafseber,  VIII  30 

Binaton  -  naasch ,  die  Deichsel  des  licerwa{;cns ,  VlUt  3U« 

Binbaschi,  Oberst  Uber  Tausend,  I.  96;  Iii.  4« 

BindUäe,  Kugeln  und  Flinten,  II.  498. 

Binischpe$chgu-aga,  sweyter  Tischtuchbe vehrer,  V.  464. 

Bira,  des  «rebiiehe  Wort  in  Binbat  und  Bin  Nimrod,  IL  60ir 

BiimitUk,  im  Nahmen  Gottes,  VIII.  217. 

Bo^k^Nqfiri,  der  Aofseher  des.  Bosporos. 

Boßmmm,  ein  viereckig  seidenes  Toeh  mit  breitem  goldgestick- 
ten Rande,  dergleichen  beym  Besuch  dem  Gaste  som  Ge- 
schenke gereicht  werden. 

Bokdjcfä,  Koihfresser,  Schimpfnahme  der  Armenier»  I.  617* 

Börek,  Matzen  ,  I.  90;  Pasteten,  MI.  20. 

Boston  ajiighi ,  der  Vögelschreck,  Naima  S.  504- 

Bostandschi,  Gartenwaclie ,  II.  234;  VI.  752;  VIII.  431. 

Bostandichibatchi ,  Vorsteher  der  kaiserl.  Gartcuwacheu,  II.  235« 

Bnchurdmndichi ,  Raucbfasshalter,  VU.  497;  IX.  2». 

Budttia,  siebe:  JhdmL 

Bi^'uk  tmrMhor,  der  erste  Stallmeister  des  keiner].  MarstaUes , 

VUL  431;  IX.  35. 
Bajukoda»  die  grosse  Xamnier,  II;  234. 

Bujuknyhame ,  Kanzley  des  Hanptregisters , 'VII.  575. 
Bujuk  T^/keredschi,  der  grosse  Bittschriftmeisteri  IX.  29« 

.  Buj'uruldi,  Verordnang,  VIII.  155. 

Jiukaa  medrese ,  VVinkelschule  ,  II.  584. 
UülbaLdschi t  Nachtigallbewalirer ,  V.  464* 
Ihdu'ij  Rotte  der  Janitscharen ,  II.  428. 

Biäukbatchi,  Rottenmeister,  VII. .351;  Oberst,  IV.  80;  Ritlmei-r 

ater,  VII.  274;  VIII.  67. 
But,  eine  Art  pistasienfarbenen  SeideiiBeiiges. 
BurudaA,  Burgen,  VU.  512. 
Bürmd$thik,  Dfinntooh ,  VIII.  486. 
Bmnm^,  d.  i.  olme  Mase,  der  Tscbaoschbaschi ,  UL  553- 
Btifa  (gegohrenes  Gerstengetrinke),  IV.  131;  V.  41»  ▼ecbothcn, 

VI.  368. 
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Capiiaaa,  AdminlichUr,  DL  SM. 

ChmbtrJUAi  tniumiA»  der  Tidiaatcli  Ama^,  Et  90. 

C!jl«e&am,  Ribbiner,  L440. 

Chadimul  harmndn,  Diener  ^er  beyden  heiligen  SlXtleo,  III.  153* 
C^iaßan  agan»  der  Afa  (les  Kaftans,  ist  der  jährlich  mit  der  Pil« 
gerkarawane  von  Constantinopel  nach  Mekka  abgesandte 
CommisaXTa  welcher  dem  Scherif  von  Mokka  Ehrenkleider 

bringt. 

Chaßan  akdschesi ,  Kaftan^eld,  II.  528* 
Chalaat,  Ehrenkleider,  VI.  255. 

Chali/e,  der  Chalifentitel  des  persischen  Statthalters  to  Bagdad, 

n.  393;  Nachfolger,  GefaUlfd,  V.  461.  712. 
Ckamiett,  Pfoacher,  IX.  593. 
Ohmmt^0t,  FanftelcabOhr,  IIL  483. 

Charadsch,  Kopfstemr,  IIL  470»  481 1  Grandateaer,  VL  478* 
Charadschi  MukoMcme ,  ErtrXgDisssteaer,  III.  478  ,  481. 
Charadscki  muv^'nfaf,  Grondsteaert  iU*  478t  481» 

Charar,  eine  Art  Säcke,  IX.  587- 

Charbcnddschibaichi ,  Oberstmaulthiertreibcr ,  VIII.  13. 
Charmandcbaschi ,  Oberstraauleseltreiber,  VII.  19. 
Chartawi,  eine  Arl  Kopiband,  Naima  I.  S.  605* 
Cha/lne,  das  griechische  rct{;a,  der  Schats,  IL  228 i  Sattelsitz» 
Va  569. 

dutfimt^aadd  jumtkt  erater  GehlUre  der  Sckatakamnier,  IX.  28. 
Chi/buJtar,  SchaUmeiater,  m  19;  VIIL  13,  496;  IX.  27. 
(^^l/ttudarimsehi,  Schatamdater  dca  Serai,  IL  233;  HL  249f 
Cht^fine  famaghi,  Schatzgeh&Ife ,  VIII.  497. 
Chajine  kiajasi,  Stellvertreter  des  Chq/ln^lM',  V.  463* 
Chnßnr  mande,  dem  Schatze  anheimgefallen. 
Chass ,  Familien-  und  KammergateTt  IU.  479;  Krong ftter,  V.  519 ; 
IX.  483. 

Chasseki^  Gcfreyter  der  Janitscharen,  11,429»  und  der  Bostan- 

dschi,  V.  470;  VUl.  218- 
Cftossifti,  dar  erste  Officier  der  Bostaadachi  nach  dem  Boatan- 

dachibaachi»  VI»  495;  VIL  109»  383. 
Chmuwkt»  die  Innigale  (FaToritinn),  I,  465;  HL  101;  297- 
C^a$9oda,  die  innerale  Kammer,  II.  234. 

Chattodahaichi,  Vorsteher  der  inneraten  Kammer,  IL  234}  V.685« 

Chatabet ,  KanBelrednergebQbr,  IX.  469* 

Chataji,  Seidcnzenge»  VI.  705. 

Chatib ,  Kanrclrcdner ,  x«T'>»"»5,  I.  5G,  405  ,  643;  II-  236. 
Qhati- scherif,  üaodabdruck,  hernach  Cabinclasc^reibeQ,  1.442} 
IL  106. 
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Chawasa,  KrongQter,  III.  491* 
Ckitamt  Uhad,  EhmUddergditthr ,  III.  482. 
Ckirk&LtdiMn^,  das  ProphelenlÜeid,  VUI.  92. 
Chodätk»»  Sulliulelirer,  IL  240;  III«  Ii)  Re^menUlehnr,  VII, 
436;  IX.  1. 

Chodschagian  t  Vorttehtr  der  Kanzleyen,  VI.  621;  Herren  der 
Kammer.  VII.  513,  567;  Herren  des  Diwans.  VIII.  36,  431. 
Chorasani,  rander  Wulstturbaa  der  GeAeUgelehrteo  ,  III.  17* 

Chudamije,  Dienergebühr ,  Iii.  481. 
Chudtchre,  Cabinet,  III.  343- 

Chumbarachana  naßri ,  Aufseher  des  BomkardierweseoA ,  IX.  33« 
Chunkiar,  das  deutsche  König,  V.  L')3- 
Chunkari  deHar,  feioster  Musselin,  VIIL  16< 
Churfe,  MotchaskOgelcheB,  V.  483. 
CkmOt,  Tbrongebelh,  IL  680. 

Ä 

Dachil,  SchaUgenosse ,  VIII.  124. 
Dajol-duat,  Werber  der  Werbenden,  U.  512. 

Dalkauk ,  Schmarotzer,  \  III.  347. 
DalkUidsch.  Wagehälse,  \  il.  325. 
Daresch- sditja ,  Spital,  III.  344 

DariSeadet,  das  Haus  der  Glückseligkeit,  d.  i.  der  Harem,  U.  216. 

Daroga,  persischer  Stadlvogt,  das  ilasityac  der  Bysanlineri  III.  80. 

Omm-nedwet,  Balhbaos,  VUL  263. 

DanU-kmdut,  Ufeberlieferangsscbnle ,  IlL  344. 

DänU'kirujH,  Koranslchrsaal ,  HL  344 

ParuMch-schifa,  Spital  ,  III.  344. 

Dedschdschal,  der  Antichrist,  VI.  183* 

Deßgham,  Sorgenfrey ,  VII.  151. 

DelUr ,  das  gricrhisr!ic  tif^^iaa  ^  II.  228. 

DefXerdar ,  Buchlührcr ,  II.  2iH  ;  Katnrncrpräsident ,  Iii.  bl. 

Dcjlerdar  kaputi,  die  Pforte  des  Deflerdars,  IX.  31- 

De/lerdari  schikki  ewwel,  erster  Deficrdar,  III.  3;  IX.  31. 

De/lerdari  schikki  sali*,  dritter  Kammerpräsident ,  IX.  31. 

Deßerdmri  ^«hikU  tani,  tweyter  Kammerpriiident,  IX.  31. 

DeßerEmini,  der  Inlendent  der  Kammer,  V.  388;  IX.  3L 

Dt/UrUi,  Ton  Kriegsdiensten  Befreiter,  VII.  129. , 

JhU,  Waseiiillse,  0ufm$u'perdut^  VI.  524;  Tolikabne,  VU.  198. 

JDeUbaschi,  Anfllhrer  der  berittenen  Leibwacbe  des  GrossvreCrs , 

VII.  571;  VIII.  217. 
DelikanU,  Narrcnblutige ,  d.  i.  Wagehälse,  IV.  590. 
DeWiirat,  närrischer  König ;  Beynabme  Bithory*s  bey  den  Tür* 

ken,  IV.  465. 
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Delilan,  gaides,  IX.  666. 

Delileragasi,  Aga  der  Tollkühnen  (Voloillin),  JDC  29. 

Z>c//a/iy<?,  Scnsalgebühr,  III.  481. 
DemHit,  BluUins,  IX.  499- 

DemürboMch ,  Eisenkopf,  d.  i.  Carl  XII.,  VII.  136^  ißy. 
DemilrtoMch ,  Eisenstein  (das  Schloss),  VIL  X67» 
Derbenddsehi ,  Passwächler,  IX.  470. 
JDwhwdije,  PaMgebQhr,  III.  481. 

Ihrhmtd  n^/kmi^  Aaftebrntolle  der  Gebirgspässe ,  IX.  672. 

IhnUtt»  pnmsorisch,  IX.  483. 

IMMfyec,  Fennan  proviaoHaclitn  Betltiei,  DC  483. 

Dereme,  Feld,  IV.  403. 
Deri  Seadet,  Pforte  des  Hareinet.  IL  216* 
Derjl,  Schneider.  VIII.  497. 
Dewedschi  j  Kamehltreiber ,  11.429* 
Desvr ,  Kreissteucr,  VIII.  145. 
Dcwrchuan ,  Leser  des  ganzen  Korans  ,  VII.  360. 
Dhad,  der  Bachstabe,  Streit  über  dessen  Aussprache,  VII.  244. 
Diba»  reicher  Zeug,  VIL  499;  Silberlivree  mit  Gold-  und  Silber- 
brochirong« 

DmSk»  imteret  Betchllge,  VUL  498;  der  Gn|nd»  VUI.  485. 

l>ilofAlaji«  SprecUniabeii,  DL  31*      *  ' 

Düni,  Goldaioff,  VU.  569. 

Bimi  diha,  schwerer  Stoff,  VÜL  16  t  499* 

Dimos ,  Grundgeld,  III.  483. 

Dimos  Mukataasi    Naturalienpachtoag  ,  V. 

DirUk,  Lebensunterhalt ,  V.  685. 

Difdar,  Befehlshaber,  VIL  68. 

Zügel,  VIL  569. 
Diwan,  EhrensiU  der  Würden  des  Gesetzes,  II.  217 i  Staals- 

ratb,  n.  223;  Staatapelz  (UttkürkJ ,  IIL  4<J2. 
Bhmm^Efenäi,  BoUucbaftt-SecreUIr,  VL  169. 
JHwmA  Bunu^  ludemi,  Haupt  der  kaberlichen  SUiUlcaiuley» 

DL  29. 

Piwani  Hunu^tm  t^nUchimmiU,  Ffortendolm^ch,  DC  30. 

JHwanrachti,  Divransreitzeug,  VIL  269* 

Diwan  UchaiucM ,  Tschanach  des  Diwans,  VIL  248. 

Diwitdar,  GrossHlrst,  Grosswefir  des  ägyptischen  Sultans.  II.  347 ; 

Secretäre  in  Aegypten ,  II.  472 ;  Tintenzeu^halter,  IX.  28> 
Dökündi,  das  Aufwerfen  voa  Erde,  UL  584- 
Dönüm,  Scheffel,  Iii.  482. 

Döt^ilrme,  Aiuhebung  von  Chrlatenknabca ,  IV,  071;  IX.  488. 
Dolnuis  Fldldiiii  Kürbis  geHlllt,  VIL  20.  . 
Dmmma,  Sudlbdenchtang ,  IIL  508;  V.  30*7. 
ifMhtäm,  Zauberer,  Hexe,  IV.  147. 
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Otakamäs  d.  1.  die  Vtrttmmleriiiii»  IL  580|  Frey tagsmosclMe , 
JL  314. 

IMUnftf/V  Seiltinier,  bey  Chulcoadylaa  TmiO»»  IL  54& 
JhA«bajet,  Einsammlangsgebühr,  DC  469^ 

DtcheheehaMdschihoiehi ,  der  Aufseher  der  Rüstkammer»  OC  28* 
Dichebechane  najiri,  Aufseher  der  Zeugschmiede ,  IX.  33« 
DtchehecUchi ,  Zeugschmiede,  III.  249,  473;  IV.  127. 
Dseiiebedschihaschi ,  General  des  Muniiioiuwe«eil5,  11.  230« 

Dsehebelli,  Reisige,  V.  152;  VII.  523- 

Dsc/iclb,  Maraluke,  II.  473;  vielleicht voq  CaeUb» ^  V.  467- 

DscheUi ,  grosse  Schrift ,  VII.  216. 

JMktmaat,  Rotte  der  Jaaitf chartn ,  IL  428. 

iMknkdktiL,  Stralgetder,  VII.  SGL 

JMkaA*,  eine  inditche  Esieiu«  VUL  ÖOL 

JMMMlMAi»  Lebeninüttel-ConmiMir  der  Pilgerkarawiae«  VIL 

67;  VIIL  217,  218. 
Dscherrah,  Wundaril ,  VIL  436» 

Dtehe/air  ihrami,  wollener  Zeug  von  Algier,  VIII.  16> 
J>$chetetUchi ,  Streifer,  hey  dfn Byieatinem  T^CTopies »  L  645* 

Dachewif,  Nu«s  ,  VII.  108. 

Dtchii^ha,  Kopfschmuck  von  Gold,  VIII.  450,  452. 
Dsehindschibaschi ,  der  Vorsieher  von  achtzig  Pagen,  IX.  2^ 
Dtchyiedar ,  Kopfsteaereiunehiuer,  IV.  5iÜ. 
Dsehjlet,  Kopftteaer,  IIL  481. 

DMkumma  congregatio,  J>$dum0M  colUM»  beydes  am  Freytafe, 
V.  30L 

Jhtihmhur,  Repnblil»  VIL  447. 

Dschurm  u  ds«ktn«bH,  Strafgelder,  DC.  642- 

I^fdkimda,  das  Bogspriet,  Baschdardaniin  dtchundasit  d.i»  derBog- 

•priet  des  Admiralichiflfes »  Raschid  I.  S.  117. 
Dsckufchuan ,  Leser  eines  Theils  des  Korans  ,  Vil.  360. 
Duadschi  Tschausch ,  der  Tsthausch  Glückwünscher,  IX.  30* 
Dubet  CDtn-etJ ,  Stoffe  von  Thibet,  VUL  501- 
Ddlbend,  Turban,  I.  361;  III.  18. 
Duibendaga,  Tarbansbewahrer,  V.  464* 
DtObnMur,  TnrbanttTiger ,  VUL  43L 
IHUUmd  ^äOmmit  Tnrbanbelter,  VU.  94. 
IHiwr  hmwU,  eine  Tiecb-,  oder  «nch  BeUdedn. 

E. 

Ebnijti  chasta  najiri^  Aufseher  der  Hofgebtode» 
Eger  chaicheti ,  Sattelüberzug,  VIII.  486. 
Ehti ßmifiet ,  Vcrplliclileie  ,  V.  695. 
EjaUt,  Sutthalterscbaa,  VllL  102  ,  26L 
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ElM,  der  üntenrerfinmvertrtg  dte  GctckSpfe  gegen  denSchd- 

pfep,  VIII.  192.  • 
Elwam,  Handschuhe ,  VIII.  487. 

pisto ,  Hand-  oder  Sattelpislnle »  VIII.  487. 
Elwan  tschubukli,  reicher  Sloff  inil  iarbigen  Streifen,  VIII.  499. 
£mia  Sitah  ,  Oberstw-iffenlrMger  (ägyptischer),  IL  472« 
Emin,  der  Nähme  GahriePs,  VIII.  339- 

£min,  Intcndent,  VIII.  431  ;  siehe  verschiedene  Arten  destel- 

ben,  IX.  33* 
Emim  Mk£uiy,  Inteodenl  der  Befehle,  IV.  237. 
Emini  Fetvina,  Direclor  der  Kentley  de»  Mufti,  IX.  1. 
Emini  Kiugkadi  hirun,  latendent  der  loMeren  Schriften,  VIII.  153. 
jBminiKUghadi  «mferiwi«  Inten  Jent  der  inneren  Schriften,  VIII.  153- 
Mmir  aehor,  Oberststalimcister  (in  Aegypten),  II.  472. 
Emir  chajlnedar,  Oberstschatzmeisler  (in  Aegypten),  IL  472.  > 
Emirol'hadsch,  Fürst  der  Wallfahrt,  V.  ^59. 
Emirol-kebir,  GrossHirst,  II.  472. 

Entirol  - mumenin ,  Fürst  der  Rechtgläubigen  ,  III.  ."j.TO- 

Emirol-wnera ,  Herrschaft  desselben  Uber  die  Chalifen ,  1.337, 

Emnijet,  Sicherheit,  Vli.  507. 

Enhar,  Schübbehllter,  Hangar,  VII.  36L 

Sndknm  ^aUri,  Kammerdiener,  IX.  27* 

EmM»  Naeenttttck,  VIL  U,  569. 

Erbnn,  die  tscetitche  Qaarantlne,  L397S  Simmlmtg  voo  rienfg 

Ueberlicferungen ,  VII.  173« 
Erkian  kürki t  Herrenpelz,  III.  491« 

Erfen ,  dasselbe  Wort  mit  'Oacaayy« ,  VI.  67 ,  die  Worthies. 
Erjl,  die  Grande  und  verschiedenen  Arten  derselben ,  Iii.  478. 

Erji  miri ,  Lehensgut,  IX.  591. 

Esclikindschi ,  wirklich  dienstthuende  Trappen,  IIL473;  V1II.20L 
Eschreft  die  Vornehmen,  11.581. 
JS§ohr*fi,  ägyptische  Dacaten,  VL628. 
JBudt,  Löwcnthaler,  leichter  Piaster,  VIL  39. 
Etmeidan,  FleischplaU,  VI.  502. 

SimMiohHatehi,  Oberstbldcermeitlev,  VIIL  497;  IX.  13. 
SwM,  Origines,  IV.  349. 

Ewamiri  adatet,  Gerechtigkeilsbefchle ,  VIL  ]J0i 

^wkasi  Humajun  Najirig  AuCieher  der  frommen  Stiftongen  des 

SulUns,  IX.  33- 

Ewladi  FaiiUan,  Kinder  der  Eroberung,  die  Raja  Fuhrknechte, 
VII.  201;  aufgcbotbenc  Landwehr,  VII.  susammengelau- 
feue  Freywilli-e,  VIII.  318;  IX.  579. 

EwUa,  die  Heiligen,  VIII.  393. 

BwrengtAdki ,  eine  Art  indiacben  Slikies,  VUl.  501. 

Swikaf  tfft^,  Anfaehev  der  frommen  SÜfUmgen. 
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F.  '  • 

/ViÄir,  Beitelmönch,  L  151. 

fakir  u  hakir ,  verächtlicher  Wicht,  VIII.  390. 

Falie ,  das  ZUndloch  einer  Flinte  oder  einer  KanonCt 

FaUedschi,  ZOndlochbobrer ,  VU.  322. 

Fktüs  fieittr,  IX.  625. 

Ffiddam»  Feldmaft  4er  Araber»  HI.  483. 

Ftiar,  eine  Art  tacherkeMische«  Kleid,  VII.  273. 

FtlUA,  aer  Baaer,  UL  479* 

.  FMkg  eigenUick :  Ab  th  ei  long,  eine  neue  Benennnng  der  regvli^ 

ren  Tmppenabthcilungen. 

Ferman;  die  verschiedenen  Arten  derselben:  1)  Teekid  F. ,  nrgi- 
rcnder;  2)  Istilam  F.,  Bericht  abfordernder;  3)  Tahssil  F., 
Steuer  eintreibender;  4)  Jewdschih  F. ,  verleihender;  5)  Saht 
F. ,  in  Besitz  setzender;  6) DaawetF^^  einladender  i  7)  TeMch- 
did  F.t  erneuernder. 

Feiraäsehe,  weitärmliger  Pels,  VII.  268* 

Fit$  n^/tri,  Anbeher  der  Htobchen* 

Ftthrnmnu,  Siegeaaehreiben. 

FMMm^  Fregatte,  VIL  150t  VIS.  146t 

FtaidMs  Lantenmacher,  VII.  3X0, 

Fundukli,  neuer  Igyptischer  DactteDf  VUt  359$  Docatcn  TOp 

1.70  — 160  Aspern ,  VIII.  m 
Futa,  Sphttne,  |V.  132. 

G. 

Cedüdi  Saim»  belehnte  Pfortenbeemle,  VL  624;  VII.  187$  VUl, 

36  ,  200;  IX.  28. 
Gedikli  Jitama  ,  Pforlendiener ,  VII.  292. 
Gedikli  tschausch ^  belehnte  Tschausche  ,  VIII.  200,  431. 
Celate ,  KUbelgebühr,  walachische  Auflage,  IV.  33. 
Cermsud,  schwerer  Damast,  leichter  Poplin,  VI.  706;  VIII.  498* 
Cef,  Pfeilapilae,  und  ein  Maaa  fllr  die  Weite  dea  Pfeilwofea. 
Ctf/#n^in  (siebe  im  Henpt- Register). 
Ghaddurt»  ein  Sibel ,  am  Sattel  feat  an  mtcbeq ,  VM.  498. 
GhmUiiat,  der  Urapmng  dea  franattaiacben  Gitf/tiinrti<fi,VIII,  388$ 

siehe :  JUmghlata. 
Chalebe  Diwan,  Auflauf  -  Diwan,  V.  294. 
Gharibe,  KaoincSi; ,  II.  565* 
Ghaschijet ,  Satteldecke» 
Ghafa,  heiliger  Kampf,  VIII.  299- 
Ghaß,  Sieger,  1.361;  Frohnkämpe,  VIII.  335. 
CUilal,  die  ägyptische  Kornlidorung ,  VIII.  115,  228. 
Qkradtcha,  achvrarjie,  durchdringende  Augen,  Naima  U.  S. 235. 
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ChiAar,  Utfne  Schrift,  m  216. 

GhuUmg*»  Katlieiigdilllir,  III.  472;  IV.  SOS  $  den  Sipahi  wieder 

gewihrt,  V.  613. 
Gkunka,  Fremdlinge;  der  Plural  TOn  GkmrA,  I.  9S;  HL 219* 
Giauren ,  als  Kaßou/3($K  i  I.  606- 
Gögumbaschi ,  Flaschenträ^er ,  V.  464- 
Cök  teneke ,  Baurawollpllanzungen ,  IX.  598. 
Cnniillü,  Beherzte,  Frc\  willige,  III.  354,  360  j  VI.  524  J  VIL 198, 248. 
Gönidln  gemiUeri,  Freybeaterschi£fe ,  III.  205, 
Cii/",  Schiffswerften,  VII.  130. 
GfileAane«  fio«eii1i«iif  des  Serait  VII.  S23. 
GtOukmUä,  fiotensorbctt  VIIL  498. 
Gümu^Ame,  Süberbergwerke »  V.  422;  DL  S$0> 
Ga(/lpnm,  Sehlegeltpieler,  VII.  272. 
Gumruk  «mini«  der  Intendent  der  Manlh,  IX.  33., 
Gttwm^s  Bieaensteiier,  DL  642. 

H. 

Hadidi,  Schmied,  III.  466- 
Badschfe,  Schilde,  V.  15S. 
Badsciii,  Wallfahrter ,  VI.  4G. 

Sadschibol- hudschab ,  Oberslkämmerer  (ägyptischer),  II.  472. 

Bidiitd,  Haidnlc,  IV.  212;  Riaber»  VIII.  335. 

MM,  Wahrheit,  Recht,  Gott,  VIL  430. 

Malwm,  Honigconlect,  VII.  20;  Zachenreit,  V.  462;  VIL  287. 
(Ei  gibt  Terschiedeae  Arten  deuelben ,  die  aieb«i  berUhni- 
testen  sind:  1)  Keten  haUvasi  (das  sich  wie  Flachs  spinnt); 
2)  Ssabun  Halwati  (weil  dasselbe  aus  Ammenmehl  fmmydonj 
rerfertiget,  der  Seife  Shnelt);  3)  Sulabije  halwati,  woraus 
das  englische  i^iV/aftf/Ä  hrrznlcitcn ;  4)  Ollil  halwasi ,  d.  i.  das 
Todtenhalwa,  das  nur  bcy  Beerdigungen  herumgegeben 
wird;  5)  Susam  halwasi,  das  ausschliesslich  aus  Sesam  ver- 
fertigte; fi)  Kaiaif  linlwan ,  das  in  Form  von  Zuckemudeln 
(Kataif)  gezogene ;  7)  BUschmine  halwati^  insgemein  büschnut- 
aije  ausgesprochen,  d.  L  das  wollige,  weil  ei  im  Winter 
flockenartig  aoa  kgunkmlwa  bereitet  wird.) 

AiwodtdU,  Conditor,  Vm.  13.  ' 

MalwaMtoh^ti,  Halwafest,  VIL  387. 

Mwett  Gesellschaft  mit  Zuckerwerk,  VIL  64. 

Bammm,  Bad,  II.  2L4;  III-  344. 

Jlarami,  der  Dieb  bey  den  Bedainea,  VlU.  124* 

Jlarc ,  schillernder  Seidenzeug,  VI.  705. 

Ufuremj  Moscheenvorhof,  I.  338,  490;  II.  580;  so  viel  als  dari 
seadet,  11.216;  Gebicth  der  Frauen,  II.  2v35;  beadchqcl  dcu 
Begriff  uaaatasibarea  liciligihuiues,  V.  2Ü7. 
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Mvemtin  JUUM^  Katlen  der  beyden  heiligen  Stlttea  (Helduiimd 

Medioa) ,  VII.  96. 
Hwir  n^flrit  AulSieher  der  Seide» 

&rmiJil«  .du  epanlsche  ManteUtleid,  das  hevte  die  Statte  der 

SUatskleider  verlritt. 
Mmsehischet,  da«  Bibaukraot,  daher  HtuehisAiat  die  AsaaaaiaeD» 

VIII.  239. 
Haudedscht  Kamehlsänfte ,  IX.  573. 
/^«•f/fl/a/e,  Geschenkgebühr,  IIL  482. 
Heihai ,  Steppen  ,  VI.  87. 

Hekimba$chi ,  der  Leibarzt  des  Sultans  and  des  Sarai,  DC.  L 

Herehet  charidteh,  losserer  Grtd  der  MnderriiileUeii ,  III.  470. 

JTardbt  dmdtU»  innerer  Grad  der  Maderrisstellen,  III.  470i 

BidsehrH,  AotiTandeninf ,  nicht  Flacht,  V.  697. 

Sißr  u  mrM9t,  die  Hat,  K.  58X. 

BimmjH  u  $$ianet»  die  Schttlsanf ,  DL  58L 

Hinur ,  der  Esel ,  IL  452. 

Binumihakkanje  .  soins  veriUbles,  VIII.  403- 

JJintow,  Kobclwagen,  VIIL  406. 

Hissa,  Lehenanlheil,  III.  477;  V.  687. 

Hokkabaf,  Taschenspieler,  VIIL  272. 

Holwani  kira  j  Dörferzins  (in  Aegypten),  VIII.  115. 

Huhubat  Nafuri,  Aufseher  der  Körner,  IX.  33. 

EmUthmh,  KImmercr  (in  Aegypten),  II.  472. 

Hukuk,  Abgaben,  Rechte,  III.  481. 

BukumH,  erblichef  Sandschak,  iL  456* 

Bummi,  KSnigageyer,  I.  65. 

EuBM^um»  kaiieilich-kAniglich,  L  6Si 

1. 

Wmftrmani,  BestXtigangsfennan«  IX.  497. 

Urikdar,  Gieaakannenhalter«  V.  464}  va  .19,  571;  VIIL  431 

497;  IX.». 
Urik  gkulamis  Kaounenrlrter,  IL  233* 
J/^arij9,  Vorladongsgebllhren,  IX.  496* 
IhUsabaga,  der  Marktvogt,  IX.  35* 
Idije,  Feslgebühr,  III.  482. 
IgneUk ,  Zündloch  ,  Mll.  487. 
Ihram,  Pilgermantel,  VIIL  499- 

Ihramdschibaschi,  der  Obersthandtuchbewahrer ,  IX.  28. 
Wndschi  alimiachU»  ein  Grad  der  Maderrisstellen  su  60  Aspern 
IV.  471. 

NdniidU  Uehokadar,  sweyter  Kammerdiener,  VIIL  497. 
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/mri*-«  ZweypiMleratitelc,  vm.  514. 
Jlamdsehi,  der  BerichtenUtter,  IX.  90^  • 

Imdadi  Meferije ,  Kriegssteaer,  III.  483. 
Imale,  der  Umlaat ,  oder  vielmehr  ßeylaat,  VIII.  480. 
Imam,  Feldpater,  VII.  436}  die  Vorbether  ia  der  MoMhee,  I.  56: 
II.  236. 

Imamelj  ImamengcbOhr ,  IX.  469- 

Imaret,  Armenküche,  I.  106;  II.  214;  III.  344. 

Jmraehor,  Sullmeister  (grosser  uad  kleiner),  VIII.  431. 

LwUiJe,  Liefernngsgelder,  von  Ahmedpascha  Tarchundschi  ein- 

geflArCtV.  571$  die  Sendung  des  jShrllchen  ägyptischen  Tri- 

botet  nach  Conttaalinopc] ,  VUI.  228. 
iikemh  m$mds  Uerr^ei  Scblnaeli,  d.  i.  InitalUrangt-Committlr 

der  FüTAtes  SiebeubfifSfn'«,  der  Molden  und  WaUdieY, 

VI.  35. 

JskemU  uchausch,  die  Tschausche  dea  Fflrttenftiiblee ,  VUL  fiS. 

lilamhol.  Fülle  des  Islams,  I.  513. 
Ispendsche ,  Sclavcngcld,  VII.  261;  IX.  488- 
Itpendsche  kiagadi,  Befreyungsxelleia  Yon  der  Sdavenf&nfleltaxet 
I.  59^ 

hprawnikp  Kreuhaoplmann ,  VIII.  221. 

igtmmM  kmäirii  odw  J^indui,  Ricbter  der  Hanptitadl ,  IX.  1. 

MkumhoUA,  Dacatcn  (tOrkiacber) ,  VIIL  514. 

IffäU«!«  Unibblncigkcit,  VUL  m 

l$Ufmd,  Excurs,  VIII.  421. 

istqjg^a,  Stoff,  VIII.  500. 

luehagaler ,  Haasofficier,  VIII.  13. 

luch  mehter,  Kanzleythiirhülher ,  VIII.  60. 

luch  mehterbaschi ,  Kammertapeaierer,  YIL  248  t  571»  VIIL  24S> 

JUchogfäan  ,  Page ,  VII.  249- 

lisch  uchokadar,  Kammerdiener  (inncraier) ,  VIII.  497. 
IteloUa»  siehe:  Solota. 

J. 

Jnflt,  der  Befand,  VlI.  136» 

Jaja,  aoTiel  ala  fimd»,  I.  91;  II.  428. 

JajaboMchi,  Haoptleote  der  Fnasgtnger,  IV«  70. 

M  kmpan  NaiU,  Stellvertreter  der  Magiaine  IttrOebl  nnd  Bot- 

ter,  IX.  2. 

Jaldüf,  schwerer  oder  Kcltcnducaten ,  VII.  39,  ICO. 

JtUi  agasi,  Aga  dea  Gestades  (bey  den  Tataren  in  derK^rioi),  II. 

528,  .520. 

Janko  t  das  Kcho  und  Johann,  I.  450;  II.. 625. 
Japuk,  die  Lulerdecke,  \  \\.  569- 
JmrMi,  geflammter  Gros  de  Napics. 
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JmukhOi,  wSrUicht  Sclave  aMycri>odiet,d.i.Eztcalor,m.48i. 
Jmja»^  Mtehe,  Schreibcrgda  •  VIIL  145. 

Jegen,  Gehülfc ,  VIII.  334. 

Jemi$chd$ehi ,  Oebstler,  IV.  147. 

JemuchdschihascM  t  Frachtanfseher ,  VII.  474» 

Jeni  tscheri,  neue  Truppe,  I.  93  ;  II.  4'28. 

Jenitscheri  Efendisi t  Secrelär  -  iNIuslermeisler,  V.  685» 

Jeschcnii  chalaji ,  orientalischer  Jaspis,  VIU,  öOO- 

JUan,  Nasenslück  des  Pferdes  ,  VII.  569- 

Jildirim,  Wetterstrabi ,  Beynahme  S.  Bajefid'« »  I.  293 ,  316- 

JUkan,  Ltna«slitrr,  Vm.  U4. 

JuiM-^  tilberne  Halfter .  VIIL  486. 

Junifi,  Turbantfoniit  III>  17* 

JimmdtdU,  NeaUoineinniir,  DL  470* 

JKl« 

Kaan,  Hcercsfarsl,  VIII.  114. 

Kabin,  Kebsehc,  Kebsverlräge,  VI.  284« 

Kahfa,  Griff  des  Degens,  VIII.  497. 

Kadah,  Mass  von  sechs  Metten,  V.  696. 

Kadhiot'KiuUuU,  OberslUndricbter  (in  Aegypten)  ,  IL  472* 

Xaäi,  Kmjl,  der  lUcbter,  n.  m 

Kmdimiker,  ObertUandilcbter  i  III.  3;  Heeretricbtar,  UI^SL 
Xmdm,  Fraa,  Vn.567. 

Kadr,  die  beilige  Macbt  der  Sendong  dea  Koran»,  IV,  15  {  V«30l' 

Kafti,  Kifig)  jedea  vergitterte  Frauengemach ,  I.  320. 

kaßan,  was  derselbe  für  ein  Kleid,  1.  36i»  632. 

Kaß.an  agasij  siehe:  Chajlan  agasi.  * 

Ka/lanagasi ,  Kaflanmeister ,  VUl.  13}  IX.  28* 

Kaßanheha,  Kafiangeld ,  VIII.  145. 

Kajlandschtbaschi,  Oberslkaflananzieber ,  VII.  474}  IX.  30* 
Kaghadi  birun  Emini,  der  Intendeni  der  loaseren  Papiere  (Ar* 
cbiv^,  IX«  33. 

Ka^kmiU  emtUmm  Emüd,  der  Intendent  der  inneren  Papiere  (Ai^ 

cbivc) ,  IX.  33. 
Kthnman,  Marin  der  Racbe,  VI.  56. 

Kahwe ,  Kafleh  ,  III.  764. 

Kahwe  asskisi,  Ka£fchniaschinc  ,  VII.  19}  Vill.  500. 
Kahwedschi,  Kaffehkoch  ,  VIII.  13,  497. 
KahwedscfUbaschi ,  OberstkaiTehkoch  ,  V.  464;  IX.  28. 
Kaweh  jantaghi,  Kafiehkocbge hülfe«  VIII.  497* 
Kai  oder  Kei ,  Kaiser,  VII.  330. 

Kaim,  der  KOster  in  den  Moscbeen,  IL  336»  VIL  360* 
Kwuurdt^s  der  Spmdel»  VIII.  448. 
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Kakma,  getriebene  Arbeit,  Vif.  14;  aUtmluikma»  goldeiiigdcgt 

Kalaa  -  kiajasi ,  Festangsvenraller ,  VU.  08» 
Kaiabi,  der  Silz  auf  dem  Sattel. 
Kalai,  eine  Art  Sto£F,  VIII.  500,  501. 
Kalaikof,  Nuss  des  Venezianers,  VTI.  108» 
Kalarasch,  walachiscber  Eilboth,  VIII.  221. 
KaUmije,  Kanzleygebühren ,  IX.  568. 
KaUmkUui,  gravirt,  VU.  568. 

KmUMkm,  die  Hllfte  einer  SUftUknUche  (WmowJ,  VIII.  406. 
JEaM,  SUatotariMnaerWeßre,  VI.  m 
JCtinvl  oder  KaiUwi»  Ceremonienbimd  dee  Groaawefin,  VII.  55. 
Kulgha,  Thronfolger  der  Clieae  der  Krim,  n.  528;  in.  74. 

KalidscJte,  Teppich,  VIII.  14, 
KaUeta,  Galliote,  VII.  150. 

Kallawi,  Turban  der  Woflre,  VII.  268;  Vlil  14;  siebe:  Kmimn* 

Kamlschi ,  Geisscl  ^  III.  441. 

Kanara,  Schlachtbank  der  Schafe,  Naima  S.  471. 
KandschaboMch,  Schnabelschiff,  VIII.  33. 
,  KatUurHs  flnlhender  persischer  Ta1ar,  VIII.  26.  • 

Kmmn,  Canon,  1. 86;  Verordnung  willkflbrlicberMacbt«  11.216; 

Grandgeaels,  II.  217;  Verordnong,  in.  481. 
Kmnund»^,  der  Bewabrer  der  Reidugrondgeseta«,  IX*  30» 
Kanuni,  Geaetageber;  Beynabnie  Sdeioian  dea  Groaaen,III.454. 
Ktumnname,  canonisches  Buch  oder  Recht,  I.  86. 
'Kapan,  Magazin,  III.  481;       Aapan,  Mehl magaiin,  V.  161;  IX.  I. 
Kapanidacha,  Pelz  der  Sultane,  V.  641;  VII.  87,117,268;  V11I.213. 
Kapanidscliadschi ,  Staatspelzebewabrert  Y.  464. 
Kapidschi,  Tliorwärter ,  II.  234. 

Kapidschibatchi ,  Vorsteher  der  Thorwilrler,  II.  234;  VorsUher 

der  Kämmerer ,  III.  240  ,  376. 
KapidtduUr,  Portier,  VIII.  13. 
KapidukiMatchi,  Klnunerer,  VIH.  13. 

KapuUMer  bmiuk  hmgOiki,  Rotienmeiaier  darThorwIrler  dea  Sa- 
rai. VU.  292»  474;  VIII.  2Ü. 
KupididUler  lio/aW,  Oberstklmmerer;  11.234;  VII.  19;  VIII.  496. 
Kapuaga,  Oberhofmeistcr  des  Serai,  II.  232|  233;  HI.  7,  97, 

249;  V.  441,  465;  IX.  31. 
Kapu  kuU,  Pfortensclaven ,  IV.  566. 
Kapuliaga,  IIa$cherwache ,  IX.  29. 

Kapuoghian,  Verschnittene,  Thorwärter  des  Haremes,  11.232. 
KapuoghUn  kiajasi ,  Vorsteher  der  Kapuoghian,  II.  233. 
KapuuthmuMitn,  Pforlenischausch ,  IX.  28. 
KapuuMsmdars  Pfortenkammerdiener,  IX.  31. 
Kara,  acbwara;  idt  Oaman  ein  glUckveriieiaaender  Beynabme, 
I.  84. 
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KaraghnuA»  Solqta,  Ria],  der  kaiAcrliche  Tbaler,  VIJ.170B  VJII. 
615. 

KmntkMdaghi,*S«Sbiwmtkir^  IX.  519. 
XkrabtUk,  die  Unie,  II.  113. 
XmrakuhikdiM,  Schanrache,  V.  12a 
KmMunmi,  «Ine  Art  tUrUtdier  Schiffe,  IV.  441. 
Kmrat,  wo  dieses  Mass  ging  und  gäbe,  VII.  177. 
Karawanserai ,  Herberge  ,  Iii.  344* 
Kaschak  ,  Striegel ,  VIII.  16. 

Kasfabbaschi ,  Oberstdeischhauer ,  VIII.  13;  IX.  35. 
Kassabije ,  Fleischergebührcn  ,  III.  481. 
Kataif,  Zuckcrnudel,  VII.  20. 

Kmtamuch»  Nähme  der  Mamluken,  das  englische  CaUtmite,  schon 

bey  den  Byzantinern  ma^xmZii,  CourtiMuns,  Vlll.  loo. 
KmtmMs  Hutar,  das  neogrieciiiaclie  mtoms,  VH.  213. 
Kmsiß  hinUk»  eine  mitSammt  ttbenogene  Slbelaclieide,VIlI.487. 
Kmtk,  MOUe,  I.  361. 

Kawatbasehi,  ScbarwachenTOgt,  VIL  473. 
Kede,  Gaden,  VII.  576. 
Kei,  siehe:  Kai. 

Keif,  das  Befinden  und  der  Opiamransch,  II.  641* 
Kelan,  das  englische  Gallant,  VIII.  296* 
Kelbe ,  ägyptische  Gebühren,  IV.  427. 

Kemchab ^  Damast;  fa^onnirter  Seidenstoff,  VI.  706;  VIH,  499. 
lUpenek,  Oberrock,  II.  257. 

Eermk»,  ein  Cerenonien-OberUeid  mit  langen,  weiten,  die  Hän- 
de bedeckenden  Aenneln,  aoa  SMU  Ton  Angora,  am  Ran- 
de mit  einer  Slickerey  verbrlmt. 

Eeraate  Najtri,  Holtaulseher. 

«    Kerdtchali,  Tabaksorte,  VI.  627. 

Ketedar,  Säckelmeisler  der  Staatskanzley ,  VIII.  60,  479;  IX,  30. 
Kestane  kara$i^  Stttnoe  der  Frühlings  Taf>  und  MachUleicbe 

VII.  ILO. 
Ketabet,  SchreibgebÜhr ,  IX.  469. 
Ketehoda,  Hausherr,  V.  297. 
Ketnsif  oAtT  Kitre$y,  eine  Art  Alias,  VI.  706. 
Ktutha^  Kolaen,  Fikmttlse  der  JaniUcharen,  III.  lg;  VII.  567. 
mah',  Grasgebabr,  Vn.  261. 

Ki^a,  Stellvertreter,  Sachwalter,  Maggior  domo,  HI.  474;  IV. 
456;  Vm.  12  ,  496;  Obersthofmeisterinn  des  Haremes,  III. 

106. 

Kiajabegt  Minister  des  Inneren,  anch  Obersthofineister  ^ejder 
Bothschaft),  I.  508;  VU.  19,  571;  VIII.  431. 

Üiaja  chatun,  Verwalterinn  des  Haremes,  V.  326. 
X.  23 
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KimJmjeriM  Janitochavmagettt»  II,  429f  VHI.  1»  41t  IX.  98. 

Kiam  ,  Zaam,  VIII.  15t  498. 

Kiamilf  der  Vollkommene,  VIII.  264»  • 

Kiatih,  Schreiber  des  Schatzes ,  V.  463. 

KiatUn ,  Sccrelhr  (siehe  die  verschiedenen  fCiatibi),  IX»  34. 

Kiatihlikdcn  grl/tie ,  Schreiberabkömmliog,  VJI.  571. 

Kihti ,  Zigeuner,  IX.  498. 

KUabudan,  lÜLatiHTos,  gesponnene  Seide,  VII.  14. 
Kilar,  wörllidit  Keller;  dritte  Hofktnner,  V.  462. 
Kiiarä§dU,  Conditor,  VII.  19$  VHf.  497. 
EiUrdadUbmuki»  Obentke|lermeitCer,  Obentcondilor,  II.  233  { 
m.  249;  VII.  571;  Vbrtteber  der  dritten  Kanmer,  V.  467. 
KSn,  die  Scheide  des  SXbell. 
KirAt,  Schimmel,  VIII.  16. 

Kirma,  das  türkische  VN^ort  für  das  persische  S^iihBtU»  d.  i.  fe* 

brochenc  Schrift,  II.  582. 
Kischlak,  Wintergebühr,  VII.  44. 

Kifdbasch,  Rothkopf,  Schiropfnahme  der  Perser,  II.  343. 

Kiflaragasi,  obersler  Vorsteher  des  Ilaremes,  III.  97. 

Kitabchane,  Bibliothek,  II.  214;  III.  344. 

KkMM»  Bibliothekar,  VIL  19. 

KitahdMehihmMki,  Oberbibliolhekar,  YJk  571* 

Xm^  SchlBssel,  I.  442. 

Kodoidk^  ein  ▼enrorfeoer  Ki^pler. 

Koiruk,  Schwanz' des  Pelzes,  VII.  551. 

Kojun  akdscfiesi,  Hammelstcuer ,  VI.  551. 

Kokoleta,  der  Mantel  der  tttrkischen  SchifiscapiUine  mit  Knö- 
pfen und  Schnüren. 
KöküJ- tachta ,  Zifferblatt,  VIII.  482. 
Konakdschi,  Quartiermacher,  VII.  571;  VIII.  12,  497- 
KöpridscJä,  Brückenwächter,  IX.  470. 
Korhulik^  die  Pfanne  der  Flinte,  VUI.  487. 
Korsan,  Manioken,  II.  470. 
«qf,  Nnss,  Vn.  108. 
Kq/hUk,  Siegelkaptel,  VH.  m 

Kqfltegdschi ,  wörtlich  :  Nosswächicr,  VIT.  105  ,  402;  fllnfzig  bis 
sechzig  Diener  des  Serai,  welche  bey  öffentlichen  Aufzügen 
Kleider  und  Teppiche  trugen,  aufgehoben  anter  S.  Mahmnd. 
(Siehe  die  türljiscbe  Staatszeitung.) 

Kötehaschi ,  Aufseher  der  Pagenkammer,  V.  464* 

h'nstek,  Spannkelle,  VUI.  16,  498. 

KotscUek^  Sold  von  sieben  Aspcrn  täglich,  III.  473. 

Kowanos,  Bienenkorb,  VII.  ^;  IX.  551. 

Muka,  Fedeihanbe  der  Janitscharcn  -  Offidere ,  III.  18;  VI.  304; 
Vn^70. 
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äMlUgifif»  Wegwdicr » lCoXayeti'««( » 1. 589 ;  IX.  aft  ^ 
KuUignTJ^w^m^»  Wc«wd«cr-6cliOire,  IX.  30. 
EuUig%f  TMuMMkt  wegwelMnder  Tschauch,  VIII.  430^ 
BjuUdmjM,  SdavenMchwalter,  erster  Gencralliealentnt  der  Jtni- 

tscharen,  II.  429;  III.  474  ;  V.469;  VIII.  141. 
KuUade,  Halsband,  VIII.  485;  Ualaatrick  dea  Pferdea,  VUI.  498. 
Xulpu,  Handhabe,  VIII.  484- 
Kultuk  fVfßrUri,  Wefirc  der  Achsel,  VUI.  112. 
Kulukdschi^  Handlanger,  VI.  594. 

Kum  kakma,  mit  Gold  wie  Sand  eingelegt,  VUI.  482  ,  485. 

KwMMA,  Fmrwcffker,  VU  322. 

äM«  Wolf,  V.  214. 

KunkMki,  Schaafler,  IX.4701 

XmnhbdU  mkM^ri,  Rnderfeld,  DL  488» 

Kuridschi,  persische  Leibwachen,  II.  417;  Gefreyter,  V.  195$ 
VValdabergeher,  VI.  593;  aiehe:  KurudtchL 

Kwridschibaschi ,  Oberster  der  persischen  Leibwachen,  VII.  403. 

KürUehdschi  oder  Kirischdschi ,  Rogensehnenmachcr,  fieynahme 
S.  Moharomcd's  I.,  I.         3fJ4,  618,  632. 

Kürk  j  Pelz,  ist  bekannt,  aber  nicht  die  verschiedenen  Galtnn- 
geu  desselben,  welche  chemahls  nach  den  Abstufungen  der 
Etikette  getragen  wurden,  als:  1)  Kapanidscha,  der  auch 
•nf  dem  Rficken  mit  Zobel  ausgeschlagene  StaaispeU  dea 
SultanaandTaUrdMoa;  2)  ÜH  k&rk,  der  f  ewtthnliche  SUata- 
pela  mit  engen  Aermeln;  S)  SHsimm  kUrki,  der  Miniaterpela, 
Staatapela  mit  weiten  Aermeln,  wie  aie  die  tOrUachen  Mi« 
niater  tragen,  und  die  fränkischen  bey  Audienzen  erhielten; 
4)  Kontosch  kürhi,  engärmlige  Hcrraelinpelze ;  5)  Ferradsche 
kürki ,  wcilJirraHge  Pelze,  als  Leberkleider;  6)  Seraser  kilrki, 
yierärmlige  Ceremonienpclze  der  Wefire,  der  Mufti,  der 
Woiwoden  der  Moldau  und  VValarhey;  7)  Muwahidi  kmk, 
vicrärmliger  Pelz,  welchen  ehcmahls  die  LJIema  und  Mini- 
ster beym  Bairamsfesle  trugen ,  die  awey  hinteren  Acrmel 
worden  entweder  tof  dem  Rücken  snaammengebonden ,  oder 
hingen  ao  herunter. 

JClirUMM«  Kflnchner,  VUI.  497. 

KutHt  PredigerkanaeW  ü.  580;  in.  343. 

Kurudtchi^  Heide -Uebergeher,  IV.  70,  so  hiess  aach  die  Leib- 
wache des  Schahs  von  Persien,  IV.  77,  91;  Veteranen,  lU. 
473»  474;  die  persischen  Prälon'aner,  IV.  78. 

KuruUai,  oder  kuriltai ,  tat ariacber  Landtag,  I.  263*290. 

Kuschak ,  GOrlcl ,  VIII.  498. 

Kiuchußje,  Kaacbifsgebührcn  in  Aegypten,  IV.  427;  VI.  629; 
IX.  558. 

23  * 
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Kmsthm,  der  Sattdrlemai  (tob  einem  deoliclien  OrienUluteii 

▼emeiigt  mit  f  ii^^Aam«  der  Rabe) «  IV.  93. 
AiiflcMAvft^  UdaeKansl^  der  frommen  Sciflonfen,  VII.  909» 

675. 

EHittM  oim,  die  kleine  Kammer,  n.  234 

L. 

ZmI«  BalaM,  Spinnel,  VHI.  497. 

LmgfutmdMthilmtdu,  der  General  der  Minircr»  IX.  35,  594. 
Iimluka,  besonderer  ZasaU,  VID.  423. 
Lala,  Hofimeister,  IV.  17. 

Lebedar,  ein  Gefüss  mit  engem  Habe  vnd  enger  MAndong* 

Lefef,  Jahres -Quartal,  V.  266. 

Lewend,  unregehnässige  Trappen,  V.  236;  Landwehren,  Vi.  187  i 

VII.  198;  VIII.  57;  Schiffsiruppen,  V.  499- 
Lewend  firkatalari j  Schiffe  der  Seesoldaten,  III.  205. 
Lidscham  oder  Likam  ,  ZOgel  oder  Mondsiack ,  Vlil.  486. 

XttlMiMftÜMeU«  Obera^feffeabevaluwr»  VUL 13. 

M. 

MkOmMU,  Bfincngriber,  IX.  470,  488. 
JUmadsthundtchihastM^  der  Oberatlatwergenbewalurcr,  IX.  28. 
Mm4uü  rUm^j,  Stylitlik,  IL  238. 
Mmmifttf  loaaere  Erkenntniaa ,  III.  488. 

JMßUuUtkt^  das  griechische  Mtoa^uy,  I.  636;  Zwiachengeiier, 

Intemcmtius  des  Serai ,  IV.  187 ;  V.  464- 
Maehdhurat,  Verschleyerte  (Frauen),  III.  484- 
JUachridsch  Molla ,  der  in  Anwartschaft |einer  MoUaatelle  atehen- 

de  Mudcrris ,  II.  239- 
Maclifen,  Magazin,  VII.  361. 

Maghalata ,  oder  Maglata  j  Galimalias,  VIII.  3ö8i  Tragschluss, 

Vm.  413 i  siehe:  GhmlmtaL 
Mmhii/Sn  uuomfiidniu  rtaUm^,  Villi  404* 

MtAfil,  die  Stitie  der  Gebelhaoimfer,  II.  5^ 
MJkmuä^0,  achlndUcbe  Handlangen,  UI.  548. 
Mduramadschi ,  SchnopftachswSrter,  VIII.  497$  IX.  28. 
Makaad,  SiUtuch  des  Soffa,  VII.  474;  VIII.  14,  500. 
Afakdem,  der  Kopfbund  der  Tschausche. 
Makkssure,  Eniporkirche  des  Sultan«,  II.  486,  580t  ül*  344* 
Makiuu,  Pachtschilling,  IX.  498. 

JUalije  teJkcrcdscIiUi,  BillAchrilUaci«ler  de«  l^iicu«}  Vlli.  2ät  35, 
Ö8,  69,  96,  393. 
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MtOikm,  lebenslinglidie  Pachtimg»  m  95»  187»  991;  eigca- 

thmnsarliger  Besiix ,  VIII.  lOS. 
Mangalai,  Vorhuth  de«  Heeres  (aioii(oliaeh)«  I.275> 

Mantih,  Logik»  II.  238. 
Mwbend,  Wolfsgebiss,  VIII.  49S. 

Mariol,  Spitznahme  fQr  einen  PoMenreiiser,  wie  Maunun  (Affe){ 

Rekrutenbursclie ,  IV.  590- 
Martabani,  chinesisches  Porzellan,  VII.  269* 
Martolos,  Gränzsoldat,  III.  52 ,  85 ,  358,  360 ;  IV.  139»  212- 
Mmumndra,  BretenrerschUg ,  III.  743* 
M0Mdmril%,  willkOhrlidie  Anflagen,  Ilt481* 
MtuAmf,  die  heiligen,  vom  Himmel  gesandten  SchriAen,  IL  543. 
Mutimhmigiifiw,  GeschllUtrtger » IX.  31. 
MMnafNtf/iiri,  Anfselier  der  Aosgebeo. 
itoMstahe,  erhöhte  Terasse  des  Maefin,  III-  343- 
MataradschibMchi»  WasserÜMchentriger,  VU.  19,  572»  VIM.  13; 

IX.  29. 

Matlabdsclü,  RoIlenfÜhrer  der  Richtcrstellena  IX.  t> 
Matrakdschi  j  Schlegelspielcr ,  VII.  272- 
Mauna t  Transportschiff,  II.  138. 

Medrese,  hohe  Schale,  II.  214,  236;  III.  344  .  459;  Lehrkansel, 

vm.  151. 

9Mn»H  Tlhb,  Arsneyachnlr ,  UI.  344* 
Medtch,  Degen,  Vm:  497. 

Mffni/ut-lMiun  makuuU  kadtm,  ausgeschieden  in  derKuuley  and 

von  Betretung  frey,  IX.  C)')3. 
Mehdi,  Vorläufer  des  jangsten  Tages,  VI,  692. 
Mehkemej  Gerichtsbehörde  ,  I.  248- 
Mehter,  Zeltaufschlager,  IV.  240;  Musiker,  VI.  384. 
Mchttrbaichi .  Genera  1  der  ZeltaofschUger,  U.  232;  Cspellmei- 

»ler,  VII.  19  ;  VIII.  497. 
Mehtercliane ,  ZelUuagazin  uud  Musikcapelle,  VII.  307;  VIII.  13t 

26,  497. 

Mekur  kiajasi^  zweyter  Aabeher  der  MosilLcapelle «  VIII,  497.  . 
MekurUchMuM,  Tscliaasch  der  Musiinapelie,  VII»  473. 
Mgkuh,  ABG*Schale,  U.  214»  344. 
XdOtH  irfm,  Schote  der  Eriienttlnisat  UI.  488. 

Mektub,  Geschüftsschreiben,  VU.  553. 

Mtktubdschi,  Cabinetssecretär  des  Gfosswefirs«  VU.  446«  VIII. 

431;  Kanzler,  IX.  1. 
Metek,  der  Engel,  VIII.  295. 
Menassibi  diwunije  ^  Diwansüinter. 

Menassibi  ilmije ,  wissenschaftliche  Aemler,  VIII«  261* 
Menassibi  kalcmije ^  Kanzlcyämter ,  VIII.  261« 
Metuuaibi  »chcnje ,  Aemler  des  GeseUes ,  HL  25* 
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MmanSU  M^Je,  milillrltdie  Aemter,  VIII.  261. 
Mimttudüa  hMifen,  eine  Art  Gebahren«  IX.  5fU 
MetehmalmMi,  Feckeltrlger,  VIII.  362. 

Meschckijet ,  ScheichcngebQhr ,  DL  469« 
Meschhed,  Grabstälte ,  11.486. 

Meadschid ,  kleine  Moschee,  H.  5S0;  Ort  der  Anbethon^,  dtvon 
(las  Span.  Meiquiia  and  aoftcr  Moachee »  111.3^ 

]\f(st,  Socken,  III.  228. 

Mewhujaidschi  oder  Mewkufati ,  Vorsteher  der  Kaasley  der  T«- 

xen,  VIT.  98;  VIII.  35,  106. 
Mewlid,  Lobgedicbt  auf  des  Propheten  Gebart,  I.  350  J  IV.  428» 

455. 

Mevdud^e,  Gebnrligedidit,  VIL  441. 

Mii/UA^*,  der  SchlOaselbeirehrer,  IX.  98> 

Mihfel,  oder  MAßL^  erhöhte  StStten  fllr  die  Gebethaotmibr, 

II.  485. 

mhman.  Gast,  VIII.  27. 

MUimandar .  Gaslhaller  und  FremdeneinfÖhrer,  I.  429. 
Mihrab,  liochalur.  I.  490}  Altemisdie,  U.  213»  580$  III.  343.» 

V.'  125. 

Mihri  muadschtl,  Morgengabe. 

dfihri  muedsckel,  Heiralbsgat,  VIU.  108. 

dftkjas,  Nilmesser  eof  der  Insel  Randhe,  II.  514* 

Mimaraga»  Architcct,  VIII.  36$  siehe  Mudir* 

MimwrbagM,  Oberstbamneister  der  Gellerien  und  Gerüste,  IV. 

130;  Aafseher  der  Beaten,  VL  ]07. 
Minaret,  «Sulenartiger  Thorm  der  Moscheen,  I.  491;  VI.  182. 
Minber,  Kanzel  des  FreyUgsredners »  IT.  580;  Freylagsgfebeih , 

III.  343 ;  Thronrede  am  Freylage ,  VI.  182. 
Minder,  Matratze  des  Ssoffa  ,  VII.  474;  VIII.  14. 
Mi/ialiOi;}dan ,  Schliisselbewahrcr ,  11.233. 

AILri  Achor ,  oder  Mirachor,  Oberslslailuieisler ,  I.  493;  II.  230;  , 

VII.  267;  VIII.  13.  497. 
Uiri  AaUm,  ReicbssUndartenträger,  II.  232;       195;  VII.  100, 

269,  369. 

3ii(/k^  Prins  von  Gebart  (bey  den  Persern) ,  h  276* 
JUind-maUm,  Fehnentriger,  L  493. 
dii/kb ,  die  goldene  Dachrinne  zo  Mekka. 
Sfifahije ,  BewässerungsgebOhr  »  III«  453* 

Mifan,  Wage,  IX.  31. 

Mifban,  Gastgeber,  VIII.  27. 

Artssirli,  ägyptischer  Ducalc,  VIII.  514* 

Mohassil,  Slcuercinlreibcr ,  VII.  238. 

Mokadcnun  .  Vor^^esetzto  der  Matroseoprcssc ,  V.  565« 

MoUa,  Geselzgelebrter,  il  423- 
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MotMmtm»  Befirayte,  t  95,  405. 
MoUrntiMewki»  der  persische  SUatsmlnister,  IV.  342. 
Moü^»  die  Abweichcndea,  Schismatiker,  II.  397;  IV.  397. 
MmmiMhde,  aaf  der  Stelle  zu  crledigenile  Miethe»  VUL  78.  > 

MuameU,  Zinsforderung,  IX.  597- 
Muarif,  Freytags -Lobgesänge,  VII.  360. 
^ubaschir ,  Commissär,  I.  272. 
Muhaschirije ,  Cominissariatsgebühr ,  111.481. 

Muduchcle  we  muarafa,  muchaUfet  WO  mwntmaat,  SlumenCllllg 

und  Belästigung,  WidersUnd  und  Hindemiss,  IX.  658. 

Mudebbir  we  MtMbv»  Rethender  und  Berethcner,  DL  469. 

MMmiM,  Professor,  L  497;  H.  336;  UI.  459;  VD.  46. 

MfutUr,  wttrtUch:  der  etwas  drehend  macht  und  in  Gang  bringt, 
ist  die  Bcnennanf  mehrerer  erst  onter  S.  Mahmod  einge- 
Mtsten  Stellen,  wie  z.  B.  Ebnijei  duusa  mudiri,  welcher  heut 
die  Stelle  des  ehemahligen  Baainspeclors  fMimaragaJ  ver- 
tritt. Die  entsprechendste  üebersclzung  des  Worte»  mudir 
wäre  das  französische  feseur  oder  agencant. 

Mttdschewwefe ,  hoher  oder  waUenförmigcr  Staalslurban,  11.381; 
III.  17  ;  IV.  574;  V.  200  i  VI.  384;  VU.  55;  cyünderlJirmiger 
Turban,  VII.  268- 

3Iudschichid ,  Gesetzaasleger,  III.  152. 

Muebbed^  verewiget,  VUI.  281»  328. 

Mutiftd,  beglückt,  Vm.  281. 

Mm^,  der  Gehethaosrofer,  II.  236  ,  343}  VUL  497. 

Mt^kUitoh»  Inquisitor,  VI.  62,  513;  IX.  2. 

Mufti,  entscheidender  Rechtsgelehrter,  I.  497 ;  II.  227. 

Muß  mudscha  naim  ,  Schlafstellen  ohne  Geld ,  VIII.  145. 

MmhoMbe,  Rechenkammer,  VIII.  48;  eine  der  beyden  ersten 
Kammern  der  Finanz,  Vlll.  3G2. 

MuhasebcdscUi,  Vorsteher  der  Hauptrechnungskanzley ,  VIL  537. 

Muliaß/,  Besatzungsbefehlshabcr,  VI.431;  GrlnihWher  oder  Be- 
fehlshaber, VJI.  239;  Vni.  103. 

Muhassil,  Steuereinnehmer,  IV.  430;  V,  565;  Vm.  103- 

MuktuiiUik,  Steoereintreiberschaft,  Vm.  HB. 

Mukawen,  Wortwechsel,  VII.  539. 

Mmhimmaü  hiu-hije  N«Jiri»  Aufseher  der  Kriegsr&stnngen. 

Muhimmat  Najiri ,  Aufseher  des  Munitionswesens,  IX.  33. 

Muhftr,  Gerichtsdiener  der  Janilscharen,  appnritor,  II.  429,  645; 
GeneraUienlenant  der  JaniUcharen,VI.64Ui  Verlader ,  Vil. 
70,  94. 

Muh/lraga,  Vorlador,  \1.3.%,  Generalprofoss,  VII.  94;  IX.  30. 
Midißrbaschi ,  Vorsteher  der  huissiers^  IX.  27. 
Muhicsib,  Marklvogt,  IL  226- 

Muiuirdar,  Siegelbewahrer,  V.  443;  VID.  12,  496;  IX.  28. 
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3fuid,  Wiedcrhobler  (Correpelitor) ,  II.  238;  HI.  459,  IV.  346. 
Makahele    die  Controlle  ,  Controllorstellea ,  VIII.  35,  48- 
Mukaiuu ,  Grtiiulpachlen  und  andere,  II.  103;  Yll«  187»  575; 

Slaalsgiiler,  III.  491;  Pachtungen,  VII.  187. 
ßfukatib  we  Mukateb ,  Beschreibend  und  Beschrieben«  IX.  469* 
Mukialeme,  Unterredung,  VII.  539. 

Mulajim,  Aspiranten,  Accetsislea  ta  dm  Stellen  der  lUchter  oder 
Mnderris,  AnwarÜing,  II.  238;  GebOlfe,  II.  58L;  Candida- 
ten  fttr  Leheo,  IV.  191,  346  ,  560;  VI.  92;  VII.  186. 

HuUffimhuitM,  Oberster  der  Candidalen  am  die  Eiiiiiehiiier>  imd 

Verwalterstellen,  V.  106. 

Miilk,  wahres  Eigeothum,  III.  478* 

3fuUan,  Moldon,  VIII.  501. 

Multejim,  der  Pächter,  111.479. 

Muindschi,  Gefreylcr,  III.  474;  IV.  595;  VI.  593. 

Mumejif,  der  Ourcbseher  der  GeschäftsaulsäUe,  oder  Siegelbe- 
wahrer, II.  230;  IX.  30. 

Mtinakascha,  Streit,  VII.  539. 

Muiukhuch,  gestickt,  VII.  569*. 

Munajer^s  Zank,  DiapnUtion,  VU.  539» 

MunedtMiAmtM^  der  Hofaatr<mam,  IX.  2* 

MuntdU,  Secretlr  dea  Diwana,  L  272* 

Munschiat,  Briefmuster,  VIII.  250. 

Murabaha,  Wucherzins,  IX.  697« 

Murafaa,  Verhör,  IX.  661. 

Murde^  Slerbtaxe,  IX.  642. 

Murina,  Stör  fMuraenaJ,  Vif.  III. 

Muricßk  t  vom  VVakfe  Besoldeter,  IX.  574« 

Mururije,  eine  Art  Gebühren,  IX.  537. 

Miuqffir  daima,  immer  siegreich  (der  imTughra  befindliche  Zu* 

•atz) ,  VIII.  336. 
Miuaßrodtuis  Fremdenaaal,  VU.  III. 
Miiftdm,  Beredanf ,  VU.  539* 
Mu$ekawtr§,  Beradmnf ,  VIL  539. 

Mä^idedtchi,  Frcudenkundebringer ;  die  Ewey,  jShriich  mit  der 
Pilgerkarawane  nach  Mekka  abgesandten  Beamten,  welcbe  , 
dem  dortigen  Scherif  die  Ssurre ,  d.  i.  die  Gelder  des  GiUr 

denbeutels  ,  bringen,  VIII.  201. 
Muschebbek,  genetzt,  VII.  567,  569;  VIII.  481,  497. 
Mussahib,  Vcrlrauler,  VI.  41;  IX.  572. 

ü/oxst/et  iS'Wtan,  Caadidaten  für  das  Feld  der  Achler,  III.  470;  Ad- 
junct  der  Achter  au  der  Moschee  S.  Mobammed's,  VII.  186- 

Mu^Ui  SuUimanije ,  so  Iicisscn  die  Candidatea  der  Medreaeatel* 
le  ander  Saleimanijc ,  m.  470;  Adjanci  an  der  Mpfcbee  S. 
Saleimaii*a,  VII.  186. 
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JfbtaM«,  Begehren,  IX.  658. 

Muthuth  Bmini,  der  Ittteodent  der  kaiserlichea  Küche,  IX.  33« 
Mutejerrika,  Hof-  uid  SUatofoorier ,  II.  226;  III.  81»  V.  464 

VIII.  430. 

3Tutekaidin  j  die  zar  Ruhe  f^pselztpn  Truppen,  VIII.  201. 

Mulessarrif ,  wirklicher  Besitzer  oder  Inhaber  eines  Sandschaks, 
VII.  238;  VIII.  103;  im  Gegensätze  mit  Mutesellim ,  d.  i.  der 
zeitweilige  Verwalter  eines  SandschaLes  im  Nahmen  des  Begs. 

MuleseUim,  Verwalter,  IV.  356  ,  401;  CommissSr,  zur  Ueber- 
nehme  dner  Stetthelterscheft  heaafiragt,  Y.  7 ;  Stell verlre« 
ter  eine«  Sandachakbegs ,  VII.  118;  VIII.  238;  daa  englische 

MuUnmubul  aaika,  Ton  wohlproportionirten  Gliedern,  IX.  665- 
Jfnw^Ae«  willfcllhrliche  AnHage,  WagengebOhr,  m.  481. 

N. 

Naalbeha,  Hufeisengeld,  VIII.  145. 
Naalbend ,  Fahnenschmied  ,  VIII.  13- 
Naalbcndbaschi ,  Oberstfabaenschmied ,  VIII.  497. 
Naat,  Lobby mnen  auf  den  Propheten,  VI.  327}  VII.  441. 
NatU^uan,  Hymneniänger,  WH,  360* 

heym  Pelswerk,  der  Fncha ,  VII.  591. 
Nmkw,  Syntax,  11.238. 
NmÜ^  Stellmireler  der  Richter,  H.  23^ 

Ntüdbul- esctuaf,  der  Vorsteher  der  Emire  Prophetenvenrandten, 

II.  207;  V.  483;  VII.  7,  53;  IX.  1. 
Nafaret,  Aufseherstelle,  VIII.  35;  Aufsehersi^ebühr ,  IX.  469- 
Ntifir,  Aufseher  des  Ilochzeitsfestes  der  Uescbaeidong,  IV.  118;  ' 

die  verschiedenen  Arten  ,  VIII.  77;  IX.  33. 
Natur,  Aufseher,  Nalterer,  VII.  118. 
Naura,  Schöpfer,  das  spanische  Nora,  II.  453' 
NMt  duMbm»  Heidengeld,  VII.  261. 
NeUiuUek,  daa  Nepenthe ,  VIII.  239. 
if(Sf&«  AnfgeboCh,  VIU.  265. 

Nmlu,  Kreil  bey  einer  UUriachen  Treibjagd,  I.  270. 
N^w/ajle,  neue  Steuer,  VII.  95. 

Newrnf,  Frühlingsanfang,  V.  582  ,  626* 
Nev^ithur,  neue  Mode,  VIII.  499- 
Nihajetul-nihajet ,  Ultimatum,  VIII.  404* 
Nimten,  Jacke,  VII.  273. 
Nifaalii,  streitig,  \\.  483-  ' 

Tiifami  dsc/icdiä ,  neue  Einrichtung,  VII.  3,  44;  VIII.  440. 
Nisehan,  Zeichen,  Verlobungsgescheuk  des  Bräutigams,  Vi.  3i3> 
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NudkmndiMhmi^,  Secretlr  ftlr  den  Nahmenssag  des  SalUns  • 

SUatMecreilr,  IL  229;  IV.  3;  VIU.  43L 
WiiekM  jaghlighi,  das  Tuch  der  Verloban«,  Vm.  303. 
Nunddin,  iirtyter  Thronfolger  dee  Chaiu  in  der  Krim»  IV.  426. 
Niffia»  Natardlieferangen ,  HL  483. 

0. 

Ohm»  Feldsdt,  VII.  147  .  27a 

Oda,  Regiment  der  Janitsrharen,  II.  428. 

Odabaschi,  Haaptmann,  III.  394  ;  V.  469|  VIL  351|  VUI.  67; 

Vorstohpr  der  Kammer,  VI.  386- 
OJalik ,  das  persi.st  hc  Schebistan,  Fraaentimmer ,  V.  297. 
Odschak,  Herdschafl  der  Jaailscharen ,  VII.  74;  IX.  28. 
Oilschakaglaii ,  Herren  des  Herdes,  VII.  513- 
Odsc/iaklik ,  erbliche  FamiliengUler  für  UoterliianeD ,  VII.  64; 

erbliche  SutÜiaUertchaft,  VII.  302. 
OdtMäUs  der  in  einer  Herdachaft  gdittii,  VDL  298. 
Cfg^,  KinderriolMr,  IV.  653. 
OkaU,  Waarenlagcr»  VU.  361. 
Orte  dtAatmi»  RegimenUmotchee,  IL  215. 
Off«  JBIudUri,  aaiaerordantlicher  Geaandler  iwcytcn  Banget» 

VIIL  272. 
Ortakdschi ,  Zcllaurschlagcr,  IX.  470> 
Osman j  der  Beinbrecher,  I.  64* 
Olagha,  ein  Ebreuzeichen ,  II.  625. 
OteJfc,  Staatszelt,  VII.  270. 

Otakdschibaschi,  Generalquarliermeister,  V.  201. 
Oiurak,  laTalide»  IIL474;  IV.  595;  V.  195;  Vni.693. 

P. 

Pifftcs  Spangen,  VHL  481.  498. 

Pajglü»  TiUdar,  VIL  273. 

lUe,  eine  Art  MeMert  oder  Dolches ,  VIL  398> 

Mtd»,  Mandeboli ,  VII.  20. 

Pandulbaschi ,  Pandorenhaaptmann ,  VTI.  430. 
Panäure,  Ursprong  dieses  Worte» :  VIL  430* 

Para^  drey  Aspcrn,  VI.  362. 

Pascha;  Urspran((  dieses  Nahmens:  I.  157. 

Patchmaldik ,  Schleyer-  oder  PanloiTelgeld  der  SulUuinneu,  IV- 

345  ,  595. 
Putrona,  AdiuiralschilT ,  III.  594- 
Paucha,  Pfoten  des  PelieSi  VII.  551- 
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BaUchaguni,  Patjchentag,  der  Tif ,  an  dem  der  Brlati^am  in» 

Bad  geht,  VIII.  213. 
PelMwan ,  Kampfheld ,  II.  131 ;  VII.  397. 
Peik,  Leibwache,  Lanzenträger,  I.  180 J  VIII.  431. 
Peiwend,  Fussiessel ,  VII.  569. 
Pandsche,  Nahmenssag  oder  Unterschrift«  VII.  129* 
Pmdickik,  SclavenUxet  IV.  250. 
PwdOe»  penUche»  Slbelgehlng«  VUL  451* 
AmdUiu«  senrahlter  ToiBm  der  gemeinen  Leoie,  m.  18. 
Plerwane,  SchmetterliDg ;  lach  die  mit  diesem  Siegel  veMie- 

nen  Cebinetsbefehle ,  I.  276. 
Perwan^tmman ,  eine  Art  von  Bogen,  VIII.  487. 
Pcschgiraga ,  Tischluchbewahrer,  V.  464»  VU.  671. 
Peschgirogldan  t  Tischtuchwärler  ,  II.  233. 
Peschkesc/uUcfuaga  ,  Gcsclicnkracisler  ,  VII,  271. 
Petendkiari,  eine  Art  Zeug,  VIII.  499- 
Put,  niedrig;  Nähme  einer  Tonart,  VIII.  5. 

PUuU»  Fossgänger  ("JajaJ,  I.  91«  95.   

PoatnUMi»  HanlMUer,  d.  i.  Derwische»  Vm.  84. 
PoidaH,  eine  Art  Shaw!»  Vm.  498  »  499|  siehe:'  AtCedortf. 
Pid.  Flitter,  Vm.  485. 
Pulidschewift  Nussbaam ,  VTI.  567. 
Punedar,  Shawl  zum  Kopfbunde ,  VI.  705. 

Puschedar ,  eine  Art  gestickten  Zeuges  zum  Kopfbonde »  VI.  706« 
Pusgü,  oder  Puskil ,  Quasten,  VIII.  481»  497. 
Pushul,  Zotteln,  VII.  508. 

Puskurme,  Flallermine  fj'ougassej ,  VI.  440;  VII.  271. 
Puledari,  eine  Art  Stoffes,  VIII.  486 i  siehe:  Potdaru 

B. 

Rächt,  Reitzeug,  VIII.  497. 

Raehtwanaga ,  der  Senflenbewahrcr ,  IX.  28- 

Rahat  lokumi ,  Ruhebissen  (eine  Art  Zuckerwerk),  VIII.  20. 

Raja,  der  Untcrtban,  unterlhaaiges  Laad,  III.  203»  478. 

Rast,  gerad.  Nähme  einer  Tonart,  VIII.  5. 

Reß,  willkahrliche.  Auflage ,  lU.  48L 

Rrit,  SUatokansler,  II.  230. 

Bm*  Bfmdi,  Hanshtnsler,  IV.  450;  SUatolumsler,  VL  384;  PTor- 

tenminister  des  Aeosseren,  VII|.  43L 
RebKeudari,  des  Reis  Efendi  Säckelmeister,  IX.  29« 
Reisitl  hutab ,  der  StaatssecretSr  für  das  Aenssere ,  II.  229- 
Reiiul  muderrisin ,  das  Uanpt  der  Rectoren ,  Elwenlitdl  des  Vor» 

Stehers  an  der  Selimi|e,  III.  530. 
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i7etfti{  mttma^  der  Aellette  der  Geietsgelehrten/  V.  574;  YH.  46?. 
Rei^me,  Kian-  oder  Natenkelte,  VII.  568  >  569;  Vin.  485. 
Jiesm,  GebQhrgeld,  ein  DoUend  lolcher  Gebtthren,  III.  48L 

Re$mi  aarus ,  Brautgcbabren ,  III.  48L 

Kesmi  aghil,  Hürdengeld ,  IX.  500. 

lietmi  aghnam,  Schafgebühren,  III.  481. 

Rfsrni  asiab  ,  Mühh'n{;ebühren  ,  IX.  500. 

Resrni  beider,  Tenuegebühren  ,  III.  482. 

Resmi  degümen ,  Mühlengehühren  ,  III.  481- 

Rnmi  dötum,  llufeugeld  oder  PUuggebübr,  Iii.  478. 

R**mi  duchan,  Radchgebibren,  lU.  481. 

HmoU  09inM,  Gefengeoenfebabreo,  IIL48i. 

Amijirrmtck,  Kebrgeld,  eine  Hefeiieanage,  IIL  482. 

Besmi  kafa,  GerichUgebQbren,  Ilt  481. 

Resmi  kisehlak ,  Wiaterquarliergebttbren ,  HI.  481* 

Resmi  kowan,  BienenstockgebUhren ,  III.  481. 

Resmi  ku.lum  ,  Ankunftgebühr,  eine  Hafenauflage,  III.  48*2. 

Resmi  menschur,  Diplomenlaxe ,  eine  Hafenauflaf^e  ,  III.  4S?. 

Resmi  riaset,  Herrschaflsdicnst,  eine  Hafenaiifla^e  ,  III.  482. 

Resmi  laghjir,  Veranderungsgebühr,  eine  Ilafenauflage,  III.  48?. 

Resmi  Uwsii,  Austbeilungsgebühr ,  eine  llafeaaunage ,  liL  482. 

Resmi  uAiJl,  ScbXffelgebObr ,  III.  478. 

R^wmßf,  KeUer,  II.  397. 

ilioCoderiZial««  «pepischerTbaler  oder  icbwcrer  Piaster,  Belcbs- 
ihaler,  VI.  362;  VII.  39;  V«I.  515. 

Ridsehal,  Minister,  VII.  513  ,  567;  VIII«  39L 
Rikaa,  Schriftart  füi* Bills rltiMftpn  ,  VII.  296. 
RUUab,  die  Aafwartung  der  MiaUter  am  SteigbUgel  des  SolUns, 

VIII.  311. 

RUuah.lar,  Sieigbügclhalter ,  II.  234}  V.  464;  VIL  47;  VUI.  431. 

Rijuji,  eine  Art  Shawl ,  VIII.  501. 

Ritsohal,  Eingesotlencs,  VII.  20. 

Rohb,  Robbe,  VII.  20. 

Ruesa»  Marten,  VII.  513. 

JliiAi  ifit/i,  Zmracbs  von  Lebensfrist,  VIII.  384. 

Rii/i  Etest,  der  Tag  des  allgemeinen  Untenrerfangsvertrages  der 

Seelen ,  Vm.  192. 
Rufname,  eine  der  beydea  ersten  Kammern  derFinans,  VIIL363i 
RitfiiamedsclUs  Tagcbiicliführcr ,  IX.  I. 
Rusumi  scherije ,  gesetzliche  Aullage  ,  III.  481. 
Ruus,  Bestallungsbefehl,  VIII.  382;  IX.  29. 
Ruus  kalcrni  kesedari ,  der  Säckelmcisler  der  drillen  Seclion  der 

Slaatskauzley,  IX.  3U. 


Diyiiized  by  Google 


3C3 


Sabitan,  Officicr,  VII.  513. 

Sachireheha  ,  Mundvorra(h.'<;gr'ld  ,  VIII.  145. 

Sachircdschiai*a ,  Proviantmcistcr  ,  VIII,  12. 

Satle ,  Rotte  von  hundert  Maou  (hey  den  Tataren),  I.  275« 

Sagardiclu ,  bpUrhnndwärter,  I.  244- 

Sagardschibase/ä ,  OberstspQrbandwärler,  Generallieutenant  der 
JaniUckaren,  II.  429 ;  IV.  549 ;  V.  469,  G2i ;  VI.  640}  VIU.  14t. 
SM,  Eittiledler,  I.  llft. 
Smihan,  Schattenselt,  V1I.247. 
Smkm,  Wamrtrigcr,  O.  429$  IV.  240;  VIII.497. 
Sakabaschi,  Oberstwassertrüger ,  1.93;  11-429;  V.  469|  V1II.13. 
Saki ,  das  griecbische  Zerxas,  Mundschenk,  1.568» 
SakirboMchi,  der  Vorbether  der  DerM'ische. 
Saksi,  sSchsisrhes  Porzellam,  Ylll.  500* 
Salahor  ,  Bereiter,  IX.  27- 

Salarije  t  Kanzley  der  Salarien,  d.  i.  Naluraliicferangen,  111.403' 
Salghun  dtcheUl  t  Heerdentaxe ,  IX.  488> 

SmtimHg  miiiUlaaii«  Kantley  der  jährlichen  Besoldungen  der  Staats-  . 

beamtctt»  im,  575. 
fojMüojM*  Fahne,  L  494;  IL  235 ;  mit  eintm  BotMchwcife,  II.  180- 
Srnndtchrnkb^g,  FahncnfUrtt,  L  90* 
SmndHfhMmr,  Fihnrich,  VII.  572;  Vm.  13.' 
Sandtchakscherif,  Fahne  des  Propheten ,  III.  35. 
Smrabehane  Ernuu,  der  lolendcat  der  kaiacrl.  MOue,  VIII.  431; 

IX.  33. 

Sarbanbaschi ,  Obcrsllcanirhltreiber ,  Vil.  19;  VIII.  13* 
Sarbjen  ,  Karlhaunen  ,  III.  190« 

Üarft  ein  Gefäss  ;  vorzugsweise  der  durclibrocliene  messingene 
oder  silberne  Untersatz  türkischer  Kaffehscbalen ,  der  bej 
den  Grossen  mit  Juwelen  besetil  ist ,  VIII.  482. 

Smni»A»,  nnregelmlssige  Milia  In  Asien «  L  496. 

SM  Attas,  blumiger  Atfas,  VI.  709* 

SmrrtuUMttM,  Tlionrirtcr  des  Serai ,  VII.  474. 

Stal  CSUulaJ,  Geschirr  aar  Pferdetrinke ,  VUI.  16»  498. 

Schagird ,  Kanzleylehrling ,  V.  46;  Concepisl,  IX.  29* 

S^hMender,  Herr  des  Stapelplatzes  ond  des  Waarenpa^es,  Ge- 
neral -  Consul ,  VII.  236,  313. 

Schahin,  weisser  Falke,  II.  582.  ^ 

Schahindschi,  Falkonicrc  ,  1.  6i2> 

Schahtije t  siehe:  Schehtij'e. 

Schakka,  Billet»  IX.  671. 

Sekmibend,  Shawlbund,  VIII.  498;  siehe:  ShawL 
fithmibtnd  Potdati,  Kopfhnnd,  VIII.  496. 


Sehalii  uof,  Schaloon,  VITT.  499 

ScJtamailname ,  Pcrsonalbeschreiboilg,  I.  596* 

Schsntj  Schanzen,  IX.  584>  ^ 

Scharfikla,  KaDzellisten «  IX.  29« 

Sehatir,  Falkoniere,  III.  190. 

Sehatir,  Laafer,  Vi.  182  ,  428;  VH.  248;  Vm.  ISt. 

SdMiife,  dne  Art  swtymAttlfer  Getrtidescliiie,  YHL 147»  296> 

SckMoU,  Zackcri>alk ,  V.  m 

Schduumudidäs  Vcrfamr  tob  gereimten  OimanudicB  Geschidi- 

ten,  I.  zxxix;  Verfassereines  Königsbaches,  IV.  232. 
SAehr  Emini,  Aofseher  der  Stadt,  SudaMiipUnaiiiitV.470{  VIII. 

431;  IX.  33. 

Schehrengif,  Stadtaufruhr ,  eine  Art  Gedicht. 

Schehreng  (Saoo'yyis)  ,  ein  persischer  Stoff,  VIII.  16. 

Scheich,  Prediger,  II.  236;  beschauender  Ascete,  II.  423;  der 
Alte,  der  Graue,  III.  213;  Vlll.  124. 

Scheichol'schujuch,  oder  Scheichi"  $^tfi$€h ,  Scheich  der  Schei- 
che» VoffMdier  des  Klotten  SMlaheddia*«  In  Aegypten,  IL 
512;  VUL  84. 

Sohdurpmru,  SeMctrhoU^  Znckentttck,  V.  358* 

SchemMuUmdtehi^  LeochtenrXrter,  VII.  413;  VIII.  497. 

Sehende,  naddiMig  gewundener  Shavl,  IIL  18|  Trtaerband« 
IV.  315. 

Seherabdar,  Schenke ,  I.  493. 

Scherab  Emini,  der  Intendent  des  Weinet,  IX.  33* ■ 
Schcranpolik ,  Schanzkörbe ,  IX.  560* 
Scherbet,  Sorbet,  VII.  20. 
ScherbettUchi ,  Sorbetkoch,  VIII.  13. 
ScherhetdMehibasehi ,  Oberstsorbetmeister,  IV.  120* 
SAeri,  Religionsgcsetzc ,  II.  216* 
SM,  Abtrünaige,  Kelier,  U.  397;  HL  393;  VIL  30fr 
SMmU,  pereiache  Schrift,  IL  582;  aiehe:  lUhu 
SehiUi  kernanki,  vielleicht  GOUu  de  Nma^uim,  Vin.  501. 
Schimschirlik .  das  Säbelgemach,  wo  diePriuen,  VI.  497* 
Schinekdschi,  Hausknecht,  VUL  497. 
Sehire,  Mostgeld,  III.  4^3. 

Schirmahi,  Fischbein  von  grossen  Fischen,  und  daher  10  viel  ab: 

scbuppenartig  gearbeitet. 
Schiwei  kadr,  Tücke  des  Schicksals,  VUL  389. 
SMsU,  Unterhäobchen ,  I.  580. 
Sekuhiftdtehib^Mchi,  Blomenmeister,  VII.  283t 
SchuM,  Scheuer,  VII.  381. 

Sokuuirht»  «er  hmiuki»  Vonteherstelle  eines  Xamehltreihert ,  IX. 
496. 

M«a«  tiebcn  and  Bealien,  III.  784. 
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SMehmM,  Bramoiaiittalt,  II.  2U$  TU.  344* 

Sed$elütd0,  Gebethtcppich  »  Vm.  499. 

SetbehadaUeki,  Verwahrer  ät§  Gebethteppidu «  Vin.  497. 

Se/erU  ,  Reisige ,  V.  462. 

Segban,  HandewXrMr,  LandjXger,  I.  244»  505;  11.438;  VI.  137; 
VII.  198. 

Segban  C^tluJ,  berittene  Jäger,  V.  152,  632. 

Stgbanhaschi,  erster  Generallieutcnant  der  Janitscharen,  II.  429s 

IV.  222,  571;  HundshOther,  III.  710  i  V.  469- 
Seheh  oAtrDheheb,  Gold,  VIU.  417. 

Seibek»  eine  MQtse,  nach  welcher  eine  Art  von  nartchBtsen  in 
AnatoU,  and  bcionders  in  Aidin  Stihdt  genennet  werden. 

Seid»  Verwandter  oder  Abkömmling  dea  Propheten»  eina  WOr* 
de  dce  GeteUes,  IL  423;  IV.  179. 

Semffusch,  Schabrake,  Vn.  568;  VUI.  15  ,  486  »  49S. 

Seis,  Stallknecht,  VIII.  497. 

Seisbü$ühi,  Oberststallknecht,  VIII.  13. 

Selamaga,  Herr  des  Grusses,  InveslirungscoraniissÄT,  VII,  70»474. 

Selamagasi,  Grassmcister ,  VII.  267;  VIII.  12. 

StUmi,  Kopfbund,  II.  381;  Kugelform  des  Turbans,  III.  17;  VII. 

268;  siehe:  Jusuß, 
Semerrüd  kupe,  Smaragdtropfen ,  VUL  303« 
Senberek»  Feldkanone,  von  Kamehlen  getragen,  VIII.  57. 
^raterdUf^gefaatti  JidauJkmberM»  in  Rubinen  gefaMt,  VUL 487- 
Stnäik,  Freygeiater,  L  379. 
Sauar,  Steinmarder,  Vm.  552. 
Sepet,  verfallen,  IX.  4^3. 

Serai.agati  ,  Oberaufsehcr  des  Serai,  IV.  240;  V.  465. 

Seraidar,  Ilausaufsehcr ,  VIII.  497. 

Straser ,  von  aussen  ganz  rauhe  Säbel,  IV.  14. 

Serasime ,  Schwindel,  Vlil.  387. 

Serasker,Serdar,Baschbogh,  Heerrdhrer,  II.  427  J  VI.  616}  gleich- 
bedeutend mit  Sipehsalar ,  VII.  247. 
Strbaße,  goldgestickter  Zeug,  VIL  569. 

Serbestijet,  Freyhdt,  Kopfgebundenheit,  VII.  447,  522;  VUI.  388. 
SerAoeeh,  Trankenbold,  VIII.  393* 

Serdar,  siehe :  SermAer,  Anfllhrer,  die  Abitafnngen,  VII.  243»  427. 
Serd»»  gelbgeftrbler  Reis,  VII.  20. 
Serdengeuchdi,  Freywillige,  VI.  233;  VU.  98t  325. 

Serdewa,  Edelmarder,  VII.  552. 

Serghotsch,  Reiger  auf  dem  Kopfe,  VIII.  497 J  siehe:  Sorßlutdseh. 
Serhadlii,  Gr.'inzsoldal ,  III.  247. 
SerhengaUt  Slaalsbotlic  ,  VIII.  36« 
Scrhengani  diwan ,  die  Tschauschc ,  VIII.  50> 
Seti  mimaran  cltassa,  Ilofarchilect ,  VIU.  225. 
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8€rherde,  o^ttBnchhogK  Anfllhrer  kleiner  Trappencorps,  VII.427. 

SttkMUik,  der  Bystntiner  ZipiteuUa,  I;  179  t  996. 

SerMMmb,  der  Lleblingidactteii,  VJI.  438  {  Duetten  Ton  110 

hU  120  Atpem,  Vni.  382. 
SvraitA,  Sallelknechte ,  VI.  384;  VII.  272  ;  VITT.  13;  497. 
Serradschibaschi ,  Oberster  Sattelknecht,  VII.  476t  VUL  13,  497. 
Serradschin,  Sattelknechtc  ,  III.  535» 
Sertrasch,  BarhiVr,  VII.  94- 

Sertscheschme  ,  Oberhaupt  der  Wcrbfr ,  VII.  243;  Werber  im- 
rcgelmässiger  Truppen  and  Ülficiere  derselben,  VI.  624$ 
Anfübrcr  von  Freycorps,  VII.  427. 

Sewaji  Kiarcliane,  Stoff  ftfU  der  Fabrik  VOtt  Sewaji ,  VIII.  499* 

Shawl  ist  die  angenommene  Schreibweite  det  tOrkitchen  Shawlt 
deren  Tortllglichste  Arten:  1)  FermaUeh,  d.  i  die  gettreif- 
ten;  2)  Kösehtdar,  grotte  Shawle,  die  in  den  vier  Ecken 
Ptlmen  beben;  3)  Kesedar,  Slmwle  mit  einem  zwey  bis  drcy 
Finger  breiten  Rtndc  eingerttst;  4)  Tschar ,  die  ^^eunhnli- 
che  Art  der  langen  einfachen,  an  den  bcyden  Enden  mit 
Ptlmen  besetrlcn  Shawle;  5)  Tonluk,  ein  Shawl  von  dersel- 
ben Form,  wie  der  vorhergehende  ,  aber  ohne  Palmen  und 
Einfassung,  ganz  mit  Blumen  durchwirkt;  (i)  Periiaus,  die 
Pfauenschwinge,  ein  Shawl  von  den  lichtesten  Ftrben  nene» 
ster  Mode ;  7)  Boghdscha,  viereckig,  mit  einem  Blumenkorb 
in  der  Mitte. 

Siam,  grotte  Lehentriger,  III.  479;  VIII.  80. 

SUiMt,  groste  Lehen,  I.  9$,  182 ;  lU.  335 ;  Beiterlehen,  VI.  64l 
Kriegalehen,  VIII.  155. 

Sikakul,  ein  indischer  Stoff,  Vm.  501. 

Silahschor,  Wtffentcheorer,  1.494;  U.  234;  Bereiter,  Vfl.  272; 

VIII.  12. 

Silchalasuj  Dom,  III.  541. 

Silihdar,  Reisige,  1.  95;  VYa£Fenträger,  Schwertträger,  I.  494 

II.  234  ,  472;  V.  450  ,  464. 
Sililularaga ,  Aga  der  Waffenträger,  IX.  28. 
Simurgh,  dreyftcher  Geyerdet  Sendtwetia,  1. 5L 
SindicUab,  Fehe,  VII.  552. 
Sind»durhtf,  Kettenseng,  IX.  709> 
Sind»ekir  haßdeH»  Kettenringe,  VIU.  485. 
^ndnhirli,  Kettendoctten ,  VIT.  438. 
SuüUdurlik^  Kettenducalen  (türkischer) ,  VIII.  514. 
Sindschirli  Scheri/,  alte  hgyplische  Dnctten,  VII.  359. 
^incicnrf,  Brastgürlcl,  VIll.  498. 

Sipahi,  Reiter,  I.  95;  Söhne  der  Vornehmen ,  1.494;  gemeine, 
belehnte  Reiler,  11.  419  i  Kameraden,  VI.  43}  Jaoitscharcn. 
Vll.  74. 
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S^«ks0Ut,  General  der  Reiterty»  odm  Mch  Sevtiktr»  VII.  318{ 

oberster  Feldherr,  VII.  427. 
Sirmli  oder  TtekibOklU,  gestreifter  BatUeng. 
Sireng,  das  ZapayTnn?  der  Griechen,  VI.  706 1  VIL  14. 

Sirrkiatib,  Secretär  des  Snllans,  V.  464- 

Sochte,  Beynahme  der  Studenten,  11.238;  IV.  346;  aiehe:  Suohu* 
Soja,  erhöhter  lioden  ,  VI.  464. 
Sojuta,  Sophisterey,  VIII.  413- 
Sofrmdtcki,  Tafeldecker.  Vn.  19;  Vm.  497* 
S^/hubMmathi,  Obertttafieldcdwr,  VII.  571|  IX.  98.' 
Sogmd,  der  WddenplaU ,  1. 43. 

SoUim»  laelote,  vn.  24;  Ri«l,  KangbroMh»  VII.  170;  Kettea- 

tiialtr,  Vin.  214,  260,  614. 
Sorna,  Saamlast,  III.  675. 
Sorbet  ogfäan,  Sorbeibewabrer ,  11.233. 
Sorghodtchdschi ,  Reigerbewahrer;  V.  464* 
Sorghudtch ,  Reiger,  VII.  59- 

Ssadak ,  Morgengabe;  so  viel  als  mihri  muadschel,  VIII,  108. 
Ssaäefkiari ,  mit  PcrlenmoUer  eingelegt,  VJI.  569- 
Stadri  AnatoU,  Obersilandrichter  Aiiatoli's »  IX..  1. 
Stmdri  Rum,  Obentlandricbter  Rmiiili*«,  IX.  1. 
S»mi$okak,  Franiea,  VII.  560. 
SerndtckuklA»  Terbrliiit,  VII.  568. . 
SimghdMk»  Braotflibrer,  VU.  266. 
Säaghri,  Chagrin,  VIII.  431. 
,  Semk,  wOrÜich:  es  ist  richtig;  BestStigtingszeicbeil,  II.230|Fcr* 
ligangsformel  des  Reis  Efendi ,  VII.  375. 
Ssahan,  Maderris  an  der  Motchce  S.  Mohammed«  t  VIL  186* 
Ssahra,  Steppen,  III.  535. 

S$ahranischin ,  Steppensitzer ,  Nomaden,  III.  535. 

Stahna,  Lastkaraehl  der  Pilgerkarawane,  VI.  115« 

Stmlma  dewe,  Mielhkamehle,  IX.  512. 

Stoimm  h$U  üthoUdmn,  Sduunracben,  VIII.  llOi 

^mIom  UohohutaH»  eine  ArtPoUtej-Conifliistlr  oder  Gerlcbtt- 

dlener.  VIII.  7i  396. 
Stmfmnumdtekl,  Dttggcfiwlrlcr,  I.  944* 

S»mm$umd$chibaschi,  oberster  Doggenhather,nreyter6enera]llca* 

tenant  der  Janitscharen ,  II.  429;  V.  388  ,  621;  Vffl.  141. 
Ssandschaklu ,  eine  Art  indischen  Zeuges,  VIII.  501* 
Ssanduk  Emini.  der  Intendent  der  Kaaaen  (des  Heere«),  IX.  33* 

Starf,  Grammatik,  11.238. 

Staridsclie ,  zusammengeraffte  Flintenschütr.cn  ,  V.  522;  unregel- 
müssige  Truppen,  V.  236;  VI.  613;  zügellose  Landwehren, 
V.  627;  unberittene  .läger,  V.  632;  Landjäger,, VI.  187. 

SamrOMikmtdii»  TManbcwabrcr,  VU.  571;  IX.  28. 
X.  24 
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Stmrr^fije,  WecbselgtbfibrcD .  Vin.  145. 

Stiglämmk,  Zoflochtstitle ,  VII.  337. 

Smma ,  gPEOgenes  Gold ,  VII.  569. 

Stxrl,  Rücken  des  Pelzes,  VII.  552. 

&o/,  oder  Stuf,  Wollensloff  (Chaüon)  ,  VIII.  486. 

Ssoja,  Hängringe  des  Säbels,  VIII.  481. 

Stoji  pajteleri,  HXngringe ,  VIII.  482. 

StoUk,  Leibwache,  BogenMbauen ,  JfL  320»  IV.  70;  VI.  182; 
Vm.  142  ,  43L 

SMm,  gediegeaet  Goia,  radi  Silber,  VIL  568|  Vin.  496»  499^ 
Storndt^urid^  Goldbana,  m  S68. 
StomhOmm»  Goiarinnen,  VIII.  482. 
Stom  tuhtAMü,  goldgestreia,  VIII.  499» 
Siomun,  eine  Art  Gebicke,  VII.  109. 

Stubatchi^  oder  Subaichi ,  Stadtvogt,  PoIiseylieateiltnlV  I.20If  H* 

226;  III.  49;  IV.  346;  VII.  273;  VIII.  430. 
Stuf  ist  Shaloon,  VI.  708,  VIII.  499$  liebe:  Stqf. 
Ssujatar ,  Corporal ,  VIII.  67. 
StujokUchi,  WaMerbaomeister,  VIIL  225. 
Smihik,  Formen  gerichtUdicr  Urfcoadoi,  VUL  250i 
Sm  Nq/Ms  WaMertofMhcr. 

Samm,  Ebr«nge«cb«ak  oach  McUa«  VH.  358»  VUL  121. 
Smnämt,  MatnraUieferaiifett,  IIL  483|  VL  212«  561. 
St/rma,  da«  griechische  9wp|Hillc,  goldfcttidtl,  VL45., 

Subaschi,  siehe:  Ssubatehi, 

Suchte  (ThalibJ ,  Studenten,  II.  238;  siehe:  Sochu.        .  ' 
Sü^  Baltadschi,  weisse  Verschnittene,  V.  466  ,  541. 
Suleimanije ,  Muderris  an  der  Moschee  S.  Suleiman*«,  VII.  18&> 
Sultanul  berrein,  Herr  zweyer  Erdtheile  »  III.  153. 
Sumn,  AchtelstUck,  VIII.  61. 
Swma^  Wort  des  Propheten,  I.  86. 

ANMi«  Befolger  der  Ueberliefenuigcii  In  Woit  vaA  Tbet,  II. 
397. 

SmnuadM»  SchBellfrarer.  VUI.  434. 

Swi  Chatan,  Hochzeit  der  Bescbneidoof ,  L  601.  ' 
SäriMd»  Heerestreiber,  VII.  523. 
Surmame,  Hochceiubodl«  YU.  2S7* 

Surre,  siebe:  Sturre. 
Surssatt  siehe:  Ssurssat. 

Surün^  Führt  an!  (Tatarisches  Schlachtgeachrey),  1.269,276,313. 
Suwari  mukaUbedschisi,  Vorsteher  der  Gcgemchreiberkaiizley  der 

Reiterey,  VII.  404;  VlU.  441. 
Swwrt,  SteoerqoarUle,  VUL  53.* 
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TatUik,  die  hängende  persische  SchriH,  VII.  296- 

Taalimname ,  Exercicrbuch  ,  VIII,  5igu 

Taari/at,  Definitionen,  V III.  5X7, 

TaatU,  vereiteln  ,  IX.  661. 

Tmiak  EskUi,  Porzeliainbewahrer,  Y.  464. 

TM,  Ani,  VII.  436. 

Tmhije*i,  Bollwerk,  VID.  426. 

TMur  kutamü,  Sattelriemtn  mit  Zagdriemea>  VIII.  4ä6. 
TMa,  Stidiblatt  6m$  Degens,  VIII.  497. 
TMkanmt,  Kapelle  (Igj^liadie),  IL  472. 

Tabt/en,  Tamhoor,  VII.  436. 

Taehtrewan,  Sioftenwärter ,  VIII.  497. 

Tadseh,  Krone,  eigentlich  Kopfbund,  I.  567. 

Tadschik,  die  Deutschen,  die  Aä^txat  Herodot's,  I*  369. 

Taghar,  ein  Mass  von  zwanzig  Kilo,  ViU.  47. 

Tahir,  der  Reine,  VIII.  418- 

Tafiwil  Jermani ,  Anweisungs  -  Ferman  ,  IX.  483. 

TohwÜ  haUmi,  Expedit  der  BestiUungen ,  IX.  39. 

TAwH  kmUmi  kmtdmH,  der  SlckelmeUler  der  aweytea  Seetioa 

der  Staatokaasley,  DL  30. 
T^himLIdmgmdi,  Anweiaoikgaarlnnideii ,  III.  477» 
Taindsehar,  das  Ta^ayT^eipioc  dei  Pachymeret,  1.  574. 
Takrir,  Memoire  der  Pforte ,  VIII.  540. 
Ttdujf,  Durcbgerbung ,  d.  i.  Lobsprucb,  III.  159;  IX.  (i27. 
Tapkur,  Sallelriemen ,  VII.  569  ;  VIII.  15  ,  498. 
Tapkur  kulani,  Satlelriemen ,  VIII.  486. 

Ta;»tt,Pachuins,III.  478;  Busse,  VII.  330;  Grundpachl,  IX. 496. 
Tarakli,  eine  Art  Stoff  von  dem  Orte  dieses  Nahmens,  eine  Art 

Bflalrataenaeuges ,  VIII.  466,  499. 
Tmnok^  Feathallaiif  der  Daten)  Chronogramm ,  Geschichte, 

Vm.  109. 

TmMätMmUiia,  Xanaley  der  Daten ,  Vif.  575. 
ToMch,  gewöhnh'ch  aber  aach  SaUelhola,  VII.  569. 
TMoUhane,  Gehäus  des  Steines ,  VII.  568. 
Tatar  Jgasi ,  das  Haupt  der  Staatskouriere,  IX.  29. 

TathikcUchi ,  Bewahrer  der  Sicf^el  aller  Richter,  IX.  1. 

Taijibj  Begünstigung,  statt  G.  nu»thuung  gebraucht ,  VII.  597, 

T»ukd$chibaschi ,  Obersthuhnerverkäufcr,  Vorsteher  des  Utthnei^ 

marktes  ,  MII.  95 ,  120. 
Tawad,  mingrelische  Magnaten,  VII.  352. 
T*^a*Ghi,  UtafiaeheWeilrfiommjAiMre,  I.  273»  Eunuchen,  VII. 

34* 
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Tmwmtnt,  Vefmltdaog ,  m  507. 

Tmwckmnss  VenorgungsantUU  flir  Tkcnde«  III.  844> 

Tmumff*  infsemciii  TeMd,  AflSuididie  Kamlinachaa^  rva  der 

Kamel,  aoch  das  tei  Kaiuelgebeilie  am  Freyia^e  fChutUj 

beygcfligte  Lob  des  Saltaaa. 
TehUe,  warme  Bider,  IV.  68. 
Ttfiir,  Koransanslefongskande ,  II.  238- 
Teßuch,  Untersuchung,  IV.  189;  IX.  592. 
Te^eia,  Salleldecke,  VII.  569;  VIII.  486,  49S. 
TekaUß  schahka,  ausserordentliche  Auflage,  IX.  596* 
Tekaliß  urßje ,  willkührliche  Aullagen,  III.  481. 
Tekaudjermaiu,  Pensionirungs- Fennan ,  IX.  484« 
TekeXfUl,  Gewlbrleitliuig,  VU.  518. 
TtIM»  SattelUMtB,  VIU.  15|  tiehei  Te^eltU 
T«kif9,  Kloater,  YIIL  826. 
TdaniU,  Verrollftliidigang,  VIJL  387. 
Telehissat,  Vortrlge,  VIII.  149. 
Telchissdschi ,  Vorlragmeister,  VII,  267;  IX.  1,  29- 
Teilt,  durcbgesponnen,  VIII.  499;  Tdli  Aila$,  schwerer  Atlas. 
Teüi  »chalbend  potdari,  Koplbimd  mit  (rOaen  and  rothcA  £la- 

men,  VIII.  498. 
Teüik  ssandal,  eine  Art  Atlas. 

TelLi  SUSI,  ein  mit  Blumen  aus  Siihcr  vnd  Gold  gestickter  Sei- 
dcDseog. 

TtXU  t9€hmu9k,  nh  KUrraUben  ireraahciie  Diwanilachanache. 
TU«  tsMuMtlA,  mit  Goldftden  feblomt,  VIIL  498. 
TH  Utkdbne  hürünMA»  Golddlliuilacb,  VlU.  486. 
r«M«A«*  Sttbivclgebahr,  III.  481. 

TemghaU,  gestimpelt,  VII.  569;  geschlagcaea  Silber,  VIU.  498^ 

Tendschik,  die  Sclaventaxe,  IV.  250. 

Tene  dirta-tel- gelel^U,  Refrain  der  lieder,  wie  anaer  Trallarai 

Naima  II.  S.  203. 
Ten/U,  Motcbuszelte,  pastiUe  de  Senul,  V.  463}  VIII.  82  ,  482. 
Terakki  fermanit  Zulags  -  Ferman ,  IX.  483. 
Terti/u,  Wasaenragen ,  VII.  422. 

T§rmwih,^  aoaaerordenlUcbea  Gebeth  in  den  Mlcbten  das  Faiten- 

mondaa,  V.  8071  VI.  159. 
TwUMm  Sek0iehi,  Scbeicb  der  Oolmetacbe,  Ft.  874» 
TtrMß^im,  Mamia. 

Ter/ane  Emini,  der  Intendent  des  Arsenales,  VIII.  431;  IX.  31. 
Terwih,  Faslengebetb ;  Preisformel  der  Allmacht  Gottes,  VI.  159. 
Tesbüi,  Lob  Gottea ,  dorcb  Ueraagang  der  Formel  SubühanaUmk, 

und  Rosenkranz.  , 
Tcschnjat,  Ceremoniel,  Ul.  4S3;  VIII.  3S3. 
Tcschri/ktdsehi,  Ccremoniennieislcr ,  VII.  2üLi  ViU.  77;  IX.  29- 
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TuJkrifktMA  Ck^fiui,  4ia  GeliBlfe  te  CereoMdcunabtert 

IX*  30ik' 

TmekrifatMiiÜMdmri,  der  Slckelbewahrtr  aatGcmMMlaamd- 
•ten,  IX.  30. 

T^ere,  ScfaeinzeUel  des  Pascha  für  den  BiltsleUer,  111.476,477. 
T^eredscfu,  Diwaiusecretir ,  iU.  149 »  BilUchriftmeuter,  VUI. 

431;  IX.  1. 

TeJ^erelii,  die  gegea  ein  Tejkere  verliehenen  Lehen,  III.  476. 
T^fkeresif,  Zelteliehen  (Lehen),  vom  Suuhalter  ohne  weilere  An- 
frage crlhcilt,  III.  476- 
Tetimme,  ErgäazungsgebSude ,  11.214* 
Ttwdsckikmt,  Litte  der  Aentenrerldhttngen ,  Vm.  48»  77*  • 
TtwätMaä  di9tMm^,  VerldhoBCtliate  der  Pforleolmter,  VUr. 

T€wi»Jnhmü  ämi^,  Verleihiingdiete  der  Aetaiter  derineBM,Vni. 
168. 

Tewdschihati'Hykrm^  Verieihiiii«tlule  der  SUttheltencheftea , 

VIII.  ifly. 

TtwdMchihftnuMis  Verleibanse  -  Ferman ,  m.476i  IV.  287}  IX. 
470. 

Tewkii,  BesUtigang  der  Begebenheit,  Fertigungtformel ,  II.  230. 

Tewkil ,  BevoilmächtigongsgebUhr ,  IX.  469* 

Thalbe  >  ägyptUche  Gebtthren ,  IV.  427» 

ThmUk,  TkmUhe,  Stadenten«  U.  238;  ÜL  459» 

Timmr,  Ueiae  Lehen,  L  96,  ttt»  m.  335;  Beilerlehea,  VI.  84| 

Krieftlehen,  VnL  155. 
TUnrnnhaMp  Nerreahaoe»  II.  2L4. 

TlMoWü.  kleine  Lehenträger,  III.  479}  IV.  345»  VlU.  80. 

Timur,  dM  Eisen,  l.  257,  263,  316. 
Tirdette,  ein  HfcilbUndel ,  VIII.  487. 
TochÜ,  ein  Kissen,  VIII.  482. 

Toghandjchi  titnar ,  europäische  Falkenlehen,  VI.  t>ö. 
Toghundschi,  Falkoniere,  IX.  469- 
Tok  SchiridU,  ScbnUrband,  VUI.  485. 
To/a«  Falbe,  VUL  16. 
To^,  Ballen,  VUL  499^ 

ThpmbmMdhmnhi,  Genertl  des  Fnhnreteu ,  H.  232. 

XbfdWii«  N^/M,  der  Anfiehcr  de«  StM^emrey .  IX.  33. 

TQ^dätkOmuhi,  General  der  Arlinerie,  II.  233;  VL  384. 

Topkapu,  Sudttbor,  VIII.  326. 

Topuf,  Feldherrnkcule ,  VI.  296 ;  Vlll.  15. 

Topujlih,  Keulenband,  Hallriem,  VU,  568»  VIU.  15. 

JorAa  oA^JcAeji,  Sackgeld,  VI.  5Öt 

Trabefan,  Gillerwerk ,  VII.  567. 

Ttchab,  der  Kaliber  der  Kanone. 


TiMUr  4AMmt,  SeUgtld,  VI.  9$V 
TstliaMr  MtkurhuM,  ObenttelUofiidilifer,  VIL  19. 
Taktik»,  dn€  Art  Sperber«  II.  582.  ^ 
Tschakil  pidaai ,  eine  Art^Geblcke,  Vü.  109. 

Tschakirdschi ,  Sperberjäger,  I.  612. 
Tschakirdsctubtuchi ,  Oberstsperberjdger  »  FV.  400. 
TtchakirtUcfü  timari ,  Spprberjh'gprlehen  ,  IX.  496. 
Tschalik,  aas  den  Rollen  j^clös«  hie  Janitscharen,  V.  632;  VI.  593. 
Tschalta ,  eine  Art  indischer  Gtlrtel ,  VIII.  501. 
Ttchamadschirdscfä,  Wüschebewahrer ,  VII.  19,  497,  $71?  IX.  28- 
TiekoHtadMtki»  Geldsäckeltrager ,  V.  463. 
Ttikardßkt  hÖlumei  Lagiaifeld ,  VII.  387. 
TMhmtkadMld,  SduurmOtalcr,  IL  388;  VII.  498;  VIIL  489. 
TMharkad$M4uda,  Befebltbaber  der  Pllnklcr,  IV.  223 ;  VIIL439. 
TMhmuknmgir, Tmchsew, II. 226;  III. 249;  IV. 246t  V.464;  Vn.19. 
Ttduuchugirhaschi ,  Obersttracbtett ,  II.  232. 
Ttvhaima,  Kleidergeld,  V.  685:  gettiekter  Sammt,  VI.  706;  Neh- 
me der  Polster  aas  geschnittenem  Sammt  Ton  Brase. 
Ttchaiuch,  Staatsbotbe,  11.226;  V.  464;  Foarier  der  Trappen, 

VII.  436;  Feldwebel,  VIII.  67. 

Ttchausclibaschi,  Reichsmarschall,  Hofmarschall ,  II.  369 }  111.39, 

IV.  14}  VIII.  12  j  IX.  30. 
Ti«lhmu9lder  Emini,  Aufseher  derTscbaosche,  VII.  248;  Vin.431; 

IX.  30. 

THlk0MU9kUr  JUfiari,  der  Siekelaieiater  dea  Tachaoacbbaicbi , 

nc.  9a 

TthamtkUr  KuttiU»  Secretlr  der  Tacbaoacbe,  Vm.  431;  IX.  30l 

Tschelehi,  Gentleman,  I.  338,  361,  393. 

Tt^lenk,  Ehrenaeichen  auf  deoa  Torben  t  VIII.422;  SÜnmadel, 

VIII.  499. 

Tscheltukdschi ,  Reisbauer ,  IX.  470. 

Ttchenherli ,  bereift,  VIII.  487. 

Tscheprast,  Spangen,  VIII.  303. 

Tseheri,  Truppe ,  I.  93. 

Ttoherke,  SteeUtelt,  VII.  247,  270 ;  IX.  586. 

Ts^Mckm»,  FonCeine  Im  Harenie,II.  580 ;  die  QoeHe,  VIIL  448. 

Tj«A«cmMI«  TtdkeudiMmMki,  Befeblabeber  der  Pllnkler,  VHI. 

57,  208;  VorlrabfMirer  der  Pilgerkarawtae,  Vm.  304»  334. 
TtM/i,  Hafengebabr,  Vü.  26L 
Tschi/i  hojan,  eine  Art  Gebühr,  IX.  597. 
Ttekimschirlik,  Bachabaomgarten»  V.  591.;  VIL  132;  aiebe:  Mim-^ 

schirlik. 

Tsehirnagh,  Nacben  (daa  daterreicbiacbe  Tsehinakel^t  VIII.  363. 
Tschit,  Zitz,  VIIL  501. 

Tschodaren,  die  Tochareo  oder  Tataren,  L  74* 
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Tsdiohulät,  KuBnuHieBer.  Lefblaluy,  Manteliiclrtrlger,  II.  234 ; 

V.  464;  VI.  182;  m  19;  VIIL  12;  497. 
TtMm  urlik,  Scbweiastach,  VIH.  486. 
Ttehörtk,  Ringel  gebacken,  VII.  20. 

TttkorboMä,  Soppenaadhert  Obent  der  Jantlecharea»  !•  9Ss 

n.  429  ;  V.  469. 
Tschubuklu,  gestreiner  Zeng,  VI.  705|  VIU.  496. 

Tachunkar ,  ein  Jagdvogel ,  I.  274- 

Tufrnkchane  N<tjiri ,  Aufseher  der  Flintenfabrik,  IX.  33. 
Tufenkdtchi,  FiinlenschüHen,  VII.  292;  VIII.  420;  IX.  29- 
Tufenkdtchibaschi,  OberslUinteahalter ,  V,464i  Oberst  der  Flio- 

teiMchttUen,  VIII.  13. 
Tmghmn,  falco  laaariae,  II.  583. 
Tughmubchi,  Falkoniere»  I.  612* 
Tughmmd»9hihm€hi,  Oberatfalkoiiiert  VII.  571. 
Tm^tra»  Nabmeoaing  des  SuHana,  1. 595;  IL  280|  V.  158;  VIL 

375  ,  438. 

TughraU,  leichte  Daceten  (Xgyptische) ,  VII.  39* 

Tulumhaschi ,  SpritzenmSnner ,  IV.  120. 

Tuman,  Corps  von  10,000  bey  den  Tataren,  I.  275. 

Turbe,  Grabmalil,  II.  214,  580. 

Turnakdschi,  Kranichwärler,  I.  244. 

Turnakdseh^mgchi,  d>erttcr  Kraoichbather,  GeneraUieolenant 

der  Janlucbarcn,  II.  429»  V.  469»  621;  VUL  67«; 
TijfMi,  Salabaoer,  DL  479. 
T^NtJln,  Saltaofiiefacr* 
TVbAat«  GaaeUbocb  Timm^a,  I.  26L 
Tutudadti,  Papageybewahrer ,  V.  464« 
Tuiundsehi,  Raachtabakbewahrer ,  VII.  413«  497. 
I\itimd»MhmMdd,  ObefatraochUbakbewahrar«  VIII..  13»  UL  28. 


Ulak,  Kouriere,  IX-  471. 

VUma,  die  GeseUgelehrten ,  II.  217,  235»  III.  213. 

VUfetUchi,  berittene  Söldlinge,  'AUofarCi^ct,  I.  95,  494  i  II.  384. 

Vl^r^M  bcaoldele  Beamte,  Vm.  200i 

ümmti^tkmhmM^  Mutter  derMiederlrlcbligkaiten  (Beynabme  dea 

Weinca),  HL  487;  Vm.  96. 
Vmuri  moUu/e,  afiairea  da  GoaTeraemantt  VIIL  40I. 

Unkapan,  Mehlmagan'n,  V.  161. 
Ur,  da«  Feuer,  VII.  475. 

Urf,  runder  Kopfband  derUlema,  n.368;  StaaUtarban,  V.  200 

wulstfdrmiger  Turban  ,  VII.  268. 
Uskok,  FlQchtlingc;  so  hiess  zu  Suleiman  Kanani's  Zeiten  eine 

dalmatiacbe  Bande,  IV.  211  i  dauelbe  waa  Koaak,  IV.  212. 


376 

VAi^»  gefopIK  cyUadiefffilnDife  U aiic,  1. 90 ;  goUgeatickte  Bmi- 
be»  L  179;  H.  368  ,  38i|  HL  17. 

Utta,  OfBcier  der  BostandschJ,  VI.  495. 
Vtü  adse/Uk,  Floss,  VI.  589. 

VttkiXrki,  SuaUpels  (Diwaa)»  OberpeU,  III.  492;  YJI.  308» 
•iehe:  Kürk, 

■ 

W.  ' 

Waif,  Prediger,  lU.  343. 

firomm«  Stiftangctt,  IL  103;  m.  200,  343.  480;  mW' 
loiterlidie  Familiciigttter,  HI.  491* 
WtMs  Statthalter,  VI.  431;  Vm.  m  • 

WaMe,  Saluninn  Mutter,  III.  43  ,  589;  V.  907* 

Waisi,  Vormundl  oder  Palron ,  VIII.  124. 

JVefa ,  genOgender  Wachsthum ,  II.  522. 

fVekai  Nuwis ,  der  ReichsgeschichtÄchreibcr ,  IX.  30. 

WekaUti  muüaka ,  onamschräakte  Volimacbt ,  VIII.  388. 

Wekili  chardsch,  Kacbeneinnehmer,  Provianlofficier  der  Jani- 
tacharen,  II.  429  i  Schafiherinn  des  Haremes,  IV.  106;  Kü- 
chenmeister, V.469J  VII.  19  ,  436  ,  571 J  Vm.l2i  VerpUcgs- 
offider.Controlor,  Vm.140  ,  497. 

WMMchs  Kindergeld,  V.469,  477»  563,  027  ,  682. 

n^MU  mmmtuwis  Scalenkind,  Vm.  384| 

IVmM,  kimi»  eine  Unterhoae  von  rdchem  vanasianiaclMn  Stof- 
fe .  VIII.  486. 

IPVir«  Paacha  von  drey  Rossschweifea ,  I.  199;  H  206*225; 

Vorsteher  der  Pforte,  I.  493;  StaaUminiater,  IV.  3. 
Woinak ,  Christen  als  Stalllente,  I.  131« 
Wi^cra,  die  WeGre,  YU.  513. 
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Nachtrag  zu  Nr.  Xll^ 

7ia  spät  für  die  gehörige  Einreihang  der  nachfolgenden  an- 
derthalbbundert  TUrkenschriflen  ,  aber  doch  nicht  zu  spät  für 
diese  köstliche  Ergänzung  der  Bibliographie  der  osmanischea 
Geschichte,  habe  ich  di^  Bekanntschaft  eines  gründlichen  Ge- 
•diichUforschers ,  glücklichen  Sammlers  imd  gefälligen  Millhel- 
Icrs  tciBer  lilerari«clien  SchlUe,  in  der  Pertoa  Herrn  jCalcm- 
buttiCa  gemacht,  dcMcn  reiche  Semmlang  jnehr  elf  iBnfteaiend 
Werke  hloet  Ober  ftstcrrcicl^he  Geschichte  enthllt,  eo«  wet 
dien  er  mlrt  nech  Durchsicht  des  obigen  Verteichnisees,  die  fol- 
genden zur  Verrollstlndlgun^  desselben  geHlHigst  mitgetheilt  haL 

3026)  TrscUtas  de  Rilu,  Moribus ,  Neqaitia  et  Mallipliqs- 
tione  Tarcorum.  (Ohne  Jahreszahl  (1460?)  und  Druckort  )  36  Rl. 
4.  (Näher  beschrieben  Ton  Denis  «MerinrUrdigkeiten  der  Gsrcil« 
Bibliothek»  S.  211) 

3027)  Sebastiaui  Brant.  Constantinopolilanum  Imperiam; 
Translslio  imperii;  Turci  irruplio  elc'  V.  ejus  Carmina.  Basi* 
leae ,  1496.  4. 

3028)  Epistolamm  Tord  Magni  per  Landinom  Ubellu  aen- 
tentiamm  graritate  referiissimos :  addilia  nonnalUs  lecta  dignia 
cpiaUdie  es  Laerlio,  Geliio,  et  neetrae  tempestatis  Callentio, 
praejancto  anicoiqne  tituln  ,  qai  frugem  habeat  totios  Icctionis. 
Adolescentibas  studiosis  cooimodissime  compactes.  (Am  Ende:) 
Viennae  Pannoniae  ab  Ilieronymo  Philovalle  et  Joanne  Singre- 
nio  Kalendis  Martii,  Anno  1511  et  1512.  (Diesen  zwey  Wiener 
Ausgaben,  die  ich  (Kaltenbaeck)  besitze,  gingen  indessen  sehr 
viele  voraus;  mehrere  erschienen  ohne  Druckorl  und  Jahr,  ge- 
wiss schon  am  1470 —  1480;  die  anderen:  Neapoli ,  per  Am.  de 
Bnttell,  1473  4*;  Lipsiae,  1488  4.;  Dafentriae,  per  Rieh.  Paf- 
ffoct,  1490  4.  t  Lipaiae ,  per  Jac  Abiegnom,  1496  4.  n.  a.  w.) 

9629)  Libro  d*Andrea  Cambinl  Florentino  della  Origine  de 
Torchi  et  Imperio  delU  Ottomanni«  (Am  Ende:)  Sumpato  in  Fi- 
renze  per  Ii  heredi  di  Pliilippo  di  Gionta  Fanno  1528  del  meae 
di  Giagno.  8.  {£r«te,  and  fast  alien  Bibliographen  anbekannte 
Aosgahe.) 

3030)  Grundllich  vnd  warhaflflig  vnlerrichl  der  erschreckli- 
chen vnd  erbermlichen  thalten ,  so  vor  Wiena  von  aufang  »ler 
Türckischen  belagerung  biss  zum  ende,  von  tag  zu  tag  ergan- 
gen. Im  jar  1529.  (Ohne  Druckort.)  4. 

3031)  Jalii  Caesaris  Scaligeri  Epitaphium  coram,  qui  ad 
Viennam  pro  übertäte  Chrisiiana  hello  Turcico  ceciderunL  (in- 
ier ei'na  Epist.  et  Orat  Lugd.  Bat.  1600.  8  ) 
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3032)  Belegeraiig  der  Suit  Wieoo ,  jm  far  Ali  man  tallt 
i'ach  Christi  gebort  tausend  fttoSbondert  vnnd  im  newnandswaiii- 
ttlftitten  bcscheha,  knt  tzlich  aogetzaigt  (Am  Ende:)  Getrockht 
zu  Wienn  ja  Osterreich,  durch  Ilicronyroam  Victorem,  AoM 
1510.  4.  (Der  Verfasser  ist  Peter  Slcrn,  ein  Laytacher  und  la- 
teinischer Krie^ssecrelSr  der  königl.  Majestüt-  Die  Ausgabe  von 
15iO  zu  Niirnber»  „sampt  einer  contrafactiir  der  statt  Wienn» 
ist  nur  Nachdruck,  und  es  scheint,  dass  mit  ihr  die  «Coulrafac- 
tur»  niemahb  erschienen,  wenigstens  habe  ich  sie  bey  mehre- 
ren Eiemplaren,  die  ich  sa  Gesichte  bekam,  nldit  gefandea; 

viel  Bor  Berichtigang  der  Nammem  388  ■>  996.) 

3033)  Serenissimi  atqne  iavicrissimi  Portogalliae  el  Atgar- 
binram  Regis  Litterae ,  ad  Sanciissimom  D.  N.  Paalnm  IIL  Pool. 
Max.  super  iosigni  Vicloria,  rebnsqne  foeliciter  in  Oriente  f^e* 
•tis.  Viennae  Austriae,  per  Joan.  Singreniuro  3.  Dec.  1536.  4. 

3034)  Capllula  sanol,  foederis  inili  inter  Ponlificera  Caesa^ 
ream  Majel.  et  ^'enetas  contra  Turcarn.  Coloniae,  1538-  4- 

3035)  Joannis  Langi  Silcsii ....  contra  Turcas  Elegia.  In  qua 
de  Turcarum  origiuc,  rebus  gestfs ,  successibus  etc.  Viennae 
Pannoniae  in  aediboa  J.  Singrenif.  Anno  1539.  4. 

3036)  O  Pori2ce,kterii  ae  auU  TBndifna  IMiMeayceSrpaa. 
W  Prase.  4« 

3037)  Progaomt  sive  praesagiom  Mebemetanonrai  Primae 
de  Christianorom  calaroitaliboa«  deiode  de  aaae  gentis  interito, 
ex  Persica  lingua  in  Lnlinum  serraonera  conversum.  Authore 
Barihuloraaeo  Geor^ieviis.  (Am£ndet)  Viennae  Paanoniaet  Ue«^ 
redes  Syngrenii.  Anno  1547.  8. 

3038)  Nowiny  odeslane  z  Konstanlynopole  c\o  Benätck  Vro- 

lenym  Panum  Fucarum          o  strassliwych  Znaiiicnjch,  kterei 

gsau  wjdäna  bywala  w  Konstantynopoli  Toi  o  dwau  Kome- 

lacb  a  Znamenite  welkem  poweir^j.  VV  Praze,  1556.  4- 

3039)  Newe  Ordnung  bilff  imnd  anlag ,  so  von  ainer  gemai- 
nen Hochlttbllchen  LandlachaA  des  HertsogtbombaSteyer,  neben 
•oderer  Ihrer  Hil9,  dem  Vatlerlandt  an  NnU  vnnd  wollartt  wie- 
der den  Erbfeindt  Gemeiner  Christenheit  den  Tarkhen,  vnd  al- 
lain  auifdas  ainig  1357.  Jar«  Bewilligt  worden.  Wienn,  Hanna 
Singriener,  1557.  Fol- 

3040)  Newe  ThQrckhen  bilff  Ordnang  in  Groin.  Wtenn, 
Hans  Singriener,  1557-  Fol. 

3041)  Nowiny  wo  geho  R^imske  Cysar2kc  Magcstätu  etc.  wa- 
Iccnym  lidu  w.  Sbpjsskey  zemi ,  a  co2  toho  casu  okolo  a  proti 
Geho  MagesUla  etc.  protiwncho  spusobeao.  \V  Praze ,  1565.  4- 

3043)  WypsAnj  prawdiwe,  klerak  G.  M.  Gjra.  a  Arcyknijie- 
lern  Ferdinandem  dn«  13.  Aognat  i  Wijdde  proli  Tarka  tibi. 
W  Prase,  1566.  4* 
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3043)  Nowiay  o  zaraku  Segclu.  W  Praze ,  15C6.  4. 

3044)  GiaU  a'  fnintownij  tprkwz  o  Ostrowa  Malle  klerak 
od  Torfcow  obleien  •  dobywan.  W  Pnie,  1566.  4. 

aOI5)  Georfiwii  B.  o  tae4ibi  Tarcjckeho  Csyfartitwf ,  k  to- 
no  o  obycegfch  T^recliych  kojaka  s  Lat  pnel.  od  Jana  Mora« 
woMt  ginaci  Bessia.  W  Praze  ,  1567«  4* 

3046)  I)e5  histoires  OrienUlea«  et  prindpalailient  des  Tor* 
kes  oa  Turcbikes,  et  Schitiqaea  oa  Tartaresqaes,  et  aatres  qni 
en  tont  dcscfndues.  Oeuvre  poar  la  tierce  foU  angmcnla  par 
G.  Paslel.  Paris  ,  1575.  12. 

3047)  Bibliolheca  s.  Aati^aitates  orbia-  Goaatanliaopolitaaae. 
Argenlorati ,  1578«  4* 

3045)  Historya  o  2a1oatiwem  dobytij  Sygela  od  Solymana 
Cya.  Toreckcho  a  kttrak  tehol  simka  P.  P.  BfikolaM  Brak«  • 
Serjna  etc.  brAnil.  W  Praie,  1578»  4* 

9619)  Hodoeporicon  aaTigationia  es  CotutanlioopoU  f n  Sf- 
riam:  it.  de  bello  Penico  et  circomdaione  Mabomalia.  (Obaa 
Druckort)  13S0. 

3050)  Leonharli  Raa^roiren,  der  Artzncy  Doctorn,  vnd  b«^ 
sielten  Medici  zu  Augspar^.  Ai'^entliche  beschreibung  der  Rains, 
ao  er  vor  diser  zeit  gegen  Auffi^ang  inn  die  Morgenländer,  filr- 
nemlich  Syriam,  Judeam,  Arabiam,  Mesopotaniiam ,  Rabylo- 
niam,  Assyriam,  Armeniara  etc. ,  nicht  ohne  geringe  mühe  vnnd 
grosae  gefahr  aelbat  volbracUt  u.  a.  w.  (Am  Ende :)  Laugingea , 

1582.  4. 

3651)  Kowitty  a  Vber  o  kilw^  Nemeckebo  a  Vhenkebo  gija- 
dnebolidaaTiirkf  a,t.d.  W  Prase,  1588.  4. 

8652)  Hroine  a  la  loaUwe  Noviny ,  ktcrak  Icta  toholo  1589 
dneLSrpna  Turcy  a  TaU?i  do  Polska  trpadli.  W Praze,  15R9.  4. 

3053)  Mowioy  z  Konatantinopole,  kteraknynegssij  CysariTn^ 
recky  dwa  znamenite  Päny  postijnati  dal.  W  Praze,  1589.  4. 

3054)  Zialostne  N  owiny  ,  kterak  Turek  Pewnost  w  Charw4* 
tijch.  Wyhytss  oblehl  a  dobyl.  W  Prarc,  1592.  4. 

3055)  Nowiny  o  welikem  nwru  Tureckem,  o  gegtch  wjlessta- 
wij  nad  Kripitiany.  W  Praze,  1593.  4. 

3056)  VVypsaaij ,  gakym  apuotobeo  Kriestiane  nad  Tarkem 
w  semi  cbarwitoki  pHi  KlijiCera  Zyasekn  fwijtezyli.  W  Praie» 

1583.  4. 

3657)  Poteultedlni  Nowina,  gak  Kriealiaac  nad  Torkam  w 
Mdurada  twijteayli.  W  Praze ,  1593.  4. 

3058)  Nomny  o  broaneaiTyranaliri|  Toreck^m  a  polykinij  a 
Perkany.  W  Praae,  1593-  4. 

3059)  Nowiny  o  «stiastnem  wjtezstwij  Krieatianakem  w  Zemi 
CbarwaUke  nad  Turky.  VY  Praze ,  1593.  4. 
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3060)  O  filekowa:  wypsanij  prawdiVe  sUwaeho  wijteuhri| 
nad  Turkem  od  Kriettiana  obdriencho.  W  Praze ,  1593.  4. 

3061)  Nowiny,  a  wyps«inij  o  vdalne  bilwc  Kriestianske ,  kle- 
in uz  gsau  1594  Ui«lijboM«ge  V  üatirana  »  Tarky  «wedli.  WPr»- 

,  1594.  4. 

3062)  Wypsänij  waleöneho  behii ,  co  se  pomiaale  w  boricg- 
Mjcb  Vhrijcb  zbeblo.  W  Prase ,  1594.  4. 

3063)  Od  Wotlr^oma  Noirioy,  o  gt«U  Spriwa  i  Kriaitiaa» 
•keho  Le2eaij.*W  Frau,  1594.  4. 

d064|  Lcienj  ▼  Gokema  Spriwa.  W  Praie»  1594.  4. 

3065)  Nowiay  a  Cbarwal,  a  Belehrad«  a  Rilm,  a  Wijdne, 
a  Koaa|rc  a  a  Graca  elcl  o  poriice  Tvrlmoir  a  Talaniw.  W  Pra- 
ac,  1595. 

3066)  Nowiny  dwoge:  o  smrti  SuUnna  Amurata»  •  •  vij* 
lesstwij  Krzeslianuw  w  CharwaUjch.  W  Praze,  1595. 

30G7)  Psanj  Sultäna  Amurata  . .  . .  k  Zygmundowi  Batorowip 
Knijieli  Sedmihradskörnu.  W  Praze  ,  1595-  4- 

306ö)  Nowioy  z  Küssyc  o  walecbnem  lidu  Sedmihradskem  a 
Walaiak^ok.  W  Prasc,  1595.  4. 

3069)  Spriwa,  co  ae  a  Kniiietem  Zygmimdem  Bathory  w 
Sdbnihra^tka  aemi  sbehlo.  W  Praae,  1599.  4* 

3070)  O  dobyll  Gokerna....  Nowiny.  W  Praa«,  1595.  4. 

3071)  Nowiny  z  Kossyc,  kt«rak  gMtt  Walassi,  Muldawane/ 
a  lid  Sedmibradsky  dwaa  Haal^  .Tatarmr  poraayU.  W  Praact 
1595.  4. 

307'2)  O  dohyli  Mcsta  Baba6e.  W  Praze ,  1595.  4. 

3073)  O  dobyii  dwau  pewnoslj ,  Pliodenburku  a  Pelriou  w 
Zcmi  ChanvaUke.  W  Praze  ,  1595.  4. 

3074)  O  dobyti  pewnostj  lagyalu.  VV  Praze,  1595.  4. 

3075)  Nowiny  o  wilezstwj  ▼  MesU  Rsparyc  W  Prise,  1595. 4. 

3076)  O  doliTtl  Mcsta  Jeny  v  Zame  Sedmibfadska.  W  Pra-  ' 
aa,  1595.  4. 

3077)  Ndwiiiy  y  Zys^a,  Kusy,  Tokaga»  a  a  leieni|  od 
OstHahonuu  W  Prase,  1595.  4. 

3078)  Partykalarz  o  dobyti  pcimosli  Tergewista  a  pawaosli 
Gorgice  w  Zemi  Walasske.  W  Praze,  1595.  4. 

.3079)  Nowiny  a  Zeme  Sadmibradske  a  Leieoj  polnjbo.  VV 
Praze.  1595.  4- 

30S0)  O  dobyii  Ostrzehoma.  W  Praze ,  1595.  4. 

30Ö1)  Nowiny  gisle  o  dobyii  Mcsta  Bylite.  VV  Praze,  1595.  4. 

3032)  Nowiny  gisle,  yak  se  Turcy  od  dobywanij  pewnoali 
Üukareslu  odebnati  dali.  W  Praze ,  1595.  4. 

3063)  Nowiny  a  Sadmihradsk^ho  Belehrado.  WPraae»  1595. 4- 

3084)  Mansfeldische  Histori ,  Schlacht  vnd  herrliche  Victo- 
ria in  Vngem.  Kurtae  Bescbreibong,  was  sich  wercndcm  Kriegs 
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Generttl  Aapt,  ii«ch  dem  die  R5m.  Kays.  Mayt  den  IlerraCa- 
rolam  Greven  tu  Manaield  etc.  an  mil  fllraltlchem  Titlet 
begebet  vnd  erb5bet,  mler  fr     G.  Kriegt- Regiment  in  Vngem 

vnd  vor  Gran  begeben  u.  s.  w.  Mit  Hoiaachnitten.  (Am  Ende:) 

MOrnberg,  bey  Leonhard  Heossler,  1595.  4. 

3085)  Von  eiaDemong  der  Stadt  Waeyen:  vnd  Tom  haabt- 
aturm ,  welcber  zu  Temeschwar  geschehen  ,  in  welchem  ettlich 
Tau5endt  Tattern  vnndt  Türckeri  von  den  Siebenhürgerischen 
Läger  getrieben  sein  worden  ,  was  auch  ordentlicli  zwischen  den 
▼nsern  vnnd  den  Türckeo  dabey  fUrgeUuffen  ist  (Ohne  Drack- 
ort.)  1595.  4. 

3066)  Jac  Typotii  oralionea  trca  ^d  ebrittianoa  regea  etlmp. 
Rndolfom  IL  nt  chrialiani.  •  ae  mntna  InTarcamm  tyrannnm  ar* 
ma  convertant  eoncordia  et  litterae  doae  deMabomeliallL  mor- 
te ,  Ticlona  Sigiimondi  Tranaylvaniae  prindpia  et  bene  aperan- 

dnm  de  victoria.  Francorarti,  1595.  4> 

3087)  O  dobyii  tr^jch  peimMt|,  Wacen»  Klandn«  a  Koaty 
Nawico.  VV  Praze,  1596.  4. 

3088)  O  VVjtezstwj  a  rozehnanj  mnobo  Tiayc  TaUm  a  Tor- 
ka  prti  Meste  Lyppe.  W  Praze ,  1596-  4- 

3089)  O  dobyii  niesta  Thyanadu  a  Kasstelu,  Naghlak  v  Ze- 
me  Sedmibradake.  \V  Praze ,  1596.  4 

3090)  Novfny  t  Yberake,  Dalmaukc,  Sedmibradak^  scmi. 
W  Praae,  1596.  4. 

3091)  O  nekterych  krieallanakycb  Wijteaalwijch  proü  Tar- 
kn.  W  Praae,  1396*  4- 

3093)  N«ir4  Sedmihradaki  Victoria  nad  Tnrky.  W  Praae» 
1596.  4. 

3093)  Parlykularl  o  dobyti  Hatwan«,  ft  obhagenj  pewnnali  W 
Zemi  Cbarwatske.  VV  Praze ,  1596.  4. 

3094)  Poriädne  wypsänij  o  dobyii  Mcaia  y  jamku  Hatwanu. 
W  Praze ,  1596.  4. 

3095)  Krati6ke  wypsinj  peimosti  £rly.  W  Praze ,  1596.  4. 

3096)  Nowiny  o  dobyii  pewnosti  Pipy.  W  Frese.  1596.  4. 

3097)  Bin  Cbriatiiche  Heerpredig,  Allen  KriegM-Obriaten« 
Haiiptientben,  Befelcbahabera  etc.  vnd  dem  ganu  chriatUcbea 
Kriegaavoick,  ao  aieb  der  aeit  in  Hungern  «ider  dieTttrcken  ge- 
braochen  laasent  an  einer  nacbrichtong  in  Druck  verfertigt. 
Durch  Georgen  Scherer  S.  J.  Wienn,  1596.  4. 

3098)  O  dobyii  pewnosti  Tarecke  Slatina.  W  Praze,  1597.  4. 

3091»)  Newe  Zeitung  aus  Wien,  Wie  das  ein  FranUoss  Ober- 
ster Zeugmeisler  gewt-sen  ,  mit  seinen  Gesellen,  gros  Geld  von 
dem  TUrcken  gcnoniTnea  ,  die  Fehstung  Wien  zu  verratben,  das 
durch  Gottes  Schickung,  wunderbarlich  offenbar  ist  worden. 
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Sampt  tlnem  Tcnddmois  cUicber  ObantCBf  so  fltar  dem  Srb- 
fdnd  blieben.  Wien,  1597.  4. 

3100)  Fröhliche  Zeitung  von  der  Belagerung  vnd  Srobtnuif 
der  herlicben  vnd  gewalligen  Yestimg  Stalweissenbarg ,  so  der 
Türcke  Acht  vnd  fünffuig  Jahr  innen  gehabt.  Sampt  andere  Zei- 
tungen mehr,  so  jtzo  in  diesem  1601.  sich  seind  dem  6>  Septem- 
bri  lugetragen.  Dressdcn ,  bey  M-  Stockei.  4 

3iüi)  Gefehrlicher  Zustand  von  Rebellen,  Türcken  vnd  Tai- 
tera,  aocb  von  ibrem  acbreckJichen  Morden,  Rauben  vnd  Bren- 
nen» nabcnd  htj  Wien  in  Otterrdch,  wie  auch  gleichfida  In 
der  Sleyennarck.  Asch  wie  Gran,  Newfaeatel  vnd  Rabe  von  TOr- 
cken  eingenommen  sein  sol.  Gedrockt  4* 

3102)  AuMVngern  YnndOeiterreichete.  GrOndlicbea  Schrei- 
ben vnnd  Zeitung,  was  sich  vom  24«  Mertz  an  biss  auff  den  6*  April 
New.  Cal.  diss  1605.  Jahr  la  Comorra,  Pressburg,  Wien,  Epe» 
ries,  Schemnitz  und  Leutsch,  wegen  des  TUrcken  vnd  sonsten 
filroehmlichs  zugetragen  hat.  Wien,  bey  Wolff  Halbmeister.  4. 

3103)  Wegweiser  vnd  Richtschnur  In  das  Heylige  vnd  Ge- 
lobte Landt  zu  raisen.  Durch  Ihrer  Fürstl.  Durchl.  Maximiliani 
Ernesli,  ErUbeiisogen  zu  Österreich  etc.,  Camrern  vnd  Obri« 
ilen  StaUmeialer,  Herrn  Bernhardten  Wallbem.  GrIU»  1605.  4. 

3104)  Beachreibonf  einer  Bdia  aoaeTanttchlaiid  biaa  In  das 
gdobte  Landl  Palaeatinat  md  fen  Jemaalem,  auch  aoff  den 
Berg  Synai,  von  danHen  widemmb  torflck  aoff  Venedig  and 
Teutschland.  Durch  Bernhard  Walthervon  Walterssweyl,  FOrstb. 
Durcbl.  Ertzherzog  Maximiliani  Erneati  in  Oeaterreich  etc.. 
Cammerer  vnd  obrister  Stallmeister  eygner  Person  beaichtigt 
vnd  beschriben.  MUnchen,  bey  Anna  Bergin,  1610-  8. 

3105)  Jahrs -Relation  oder  Chronica  1617,  d.  i.  Warhaffli- 
ge  Beschreibung  aller  fürucmcn  Historien  vnd  Geschichten,  wel- 
che sich  Anno  1616  im  Teulschen  Keyserthumb,  Böheimb ,  Vn- 
gern,  Polen,  Oeaterreich.  •••  aodann  anch  im  Tflrddacben  Reich 
Terlaoffcn  nnd  aogetragen.  Mit  heaoodcrm  Fleiaa  l»eachriebcn 
durch  Johanaem  Zileran.  (Ohne  Orackort)  1617.  4* 

3106)  Conaideratio  legia  et  aectae  Saracenoroa»  Tubingae« 
1619.  4. 

3107)  Barth.  Georgiewis  deTarcaram moribo«  epitome.  Apud 
Joann.  de  Tournes.  1G29.  12. 

3108)  Prognosticon  oder  Erklürunf;  vber  den  Anno  1618  er- 
schienen Comet- Stern  vnd  dessen  Operation  von  Veränderung 
der  höchsten  Potentaten  dieser  Welt,  vnd  von  dem  Vnlergaug 
dess  TUrckischen  Kaysers.  Beschrieben  durch  Paulum  Gräbnern. 
(ebne  Druckort.)  1631.  4. 

3109)  De  Uayes,  Voyage  daLeYant,  faiipar  k  OOflunande- 
meot  da  Roy  en  1631^      fif-  Paria,  1615.  4. 
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3110)  GewkH  Tnd  WarhaAige  Relation  von  der  Anfehen- 
lichen  Victori »  Welche  die  Vcnetiener  vnter  dem  Comnando 
Uircr  EzceUcnts,  Giacono  da  Riva,  Kriefta-GeneraU  aa  Waa- 
ser: Wieder  die  Türkische  Armada  in  Asien  heym  Porto  di 
Fochie  Anno  1649  den  12.  May  glacklich  erhalten  vnd  eingelegt 
haben.  Aoaa  dem  Ualiamschen  ina  TeaUche  OberseUeU  Wien, 
l(i4'J.  4. 

3111)  Vmbsiandlichc  vnd  wahre  Relation,  welcher  gestalt 
die  weltberühmte  vnd  hochiniportirliche  Veslung  S.  Theodoro, 
vnterm  Comoiaudo  Herrn  Aloysii  Mocenigo «  der  durchleucbli- 
gen  VenetiaBer  RepnbUca  Praveditoren,  vnd  deren  Armaden 
woibeatelltett  Generalen,  wiederanben  erobert  vnd  denTOrckea 
abgenommen  worden  Im  Aogoatmonath  deaa  1650^  Jahn.  Wien.  4* 

3112)  Chalcondyie,  athenien,  hialolre  de  In  deeadence  do 
Itepire  grcc  et  euhllaaemeni  do  celoy  desTarca;  de  la  tradne- 
tion  de  B.  de  Vigenere,  av.  continaation  par  Artna  Thomaa  el 
F.  E.  du  Mereray.  Rouen ,  iG60.  Fol. 

3113)  Cour.  Sam.  SchiirUfleiach  de  aciioniboa  Turcarum. 
Viltebergae,  1670.  4. 

3114)  Voyage  ea  Turquie,  Egyple,  Palestiuc,  Perse,  per  P« 
della  Valle.  Paris,  1662.  4.  (Deutsch:  Genf«  1674.  Fol) 

3115)  Ezlract-Schrelbena  anea  dem  Lager  Ihm  ^cellents 
Herrn  GrrafienMiclaa  von  Serini.  De  dato  Aoaa  Raab  vom  6>  Mo- 
Teaiber  1663.  (Ohne  Drackort.)  4* 

Eitract-  Schrelbena  aoaa  Vngam  vom  ZL  November 
1663.  (Ohne  Druckort.)  4 

3117)  Zeit- Bachlein  vom  jetiigen  Türcken  Krieg,  vider  das 
Kttnigreich  Ungarn,  Siebenbürgen  und  die  Kaiserliche  Erb-Lün- 
der.  KUrtzlich,  was  von  Monat  zu  Monat  darin  passirt  ist,  ab* 
gefassei  von  G.  G.  C.  N.  P.  (Ohne  Druckort.)  1664.  12. 

3118)  Extract- Schreiben  auss  viiterschiedlichen  Orthen,  als 
erstlich  aoss  Pressburg  vom  2.  Februarii ;  auss  dem  Lüger  Ihro 
BxcdL  Herrn  Greffen  von  Serin ,  bey  Babotacha  vom  24*  Janoa« 
lil;  anea  Chabatorn  vom  37*  dito;  -aoaa  Crenla  vom  28.  ditot 
anea  Raab  vom  28.  dito  t  ooaa  Comom  vom  29*  dito.  (Ohne  Drack- 
ort.) 1664. 

3119)  Extract- Schreiben  aoaa  GrIU  in  Sleyerroarckt  vom 
6.  Februarii  1664*  (Ohne  Drackort)  4*  (Ueber  die  Broberong 

von  Szigelh.) 

3120)  Particular- Schreiben  auss  Unterschidlichen  Orthen, 
Ncmblich  auss  Pressburg  vom  7.  Februarii.  Extract-  Schreiben 
auss  Creutz  in  Croaten  vem  27.  Janttarü;  auss  Grats  vom  30* 
dito.  Gedruckt  im  Jahr  i(k>4.  4« 

3121)  Extract  •Schreiben  aoss  Pressbarg  vom  10-  Februarii 
1664$  nnd  andern  Orten.  (Ohne  Prackort)  4* 
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312Q)  Extract-Schreiben  auss  Pressbarg  Tom  lOLMarlii  1661; 
«Ots  Raab  vom  8-  dito.  (Ohne  Drjickort )  4. 

3123)  Extracl- Schreiben  von  Vnterschidlichen  Orthen,  a\s 
ersllich :  auss  Ncatra  voni  4>  May,  Sampt  einer  Specification  , 
was  vnd  wieviel  sowol  an  grossen  vnd  kleinen  Slacken ,  als  an 
vorbandenem Pulversieb  allda  befunden  hat  (Ohne  Druckorl )  4. 

3X24)  Eslrtct-5ehreib«i  auit  Yntencliidlicben  Onhen,  Als 
entlieh:  aiist Preaibarg vom 8> May ;  ftiuNeir-SerfiiTam29>  Apri- 
^  Ii»;  Raab  Tom  4«  May;  avai  Zathmar  vom  27.  Aprilto  de« 
*  Gearackl  im  Jahr  1664.  4. 

3125)  Extract-Schreiben  von  der  kayserl.  Haapt- Armee  an 
der  Muhrt  twischen  Legrad  vnd  Cotoriba,  den  8-  Julli,  vnter 
dem  Commando  ihrer  Excell.  Herrn  Feldt  Marschällen  Grafient 
▼on  Montecucoli.  (Ohne  Druckorl.)  1664-  4. 

3126)  Extract-Schreiben  auss  Zathmar  vom  12.  Janii  1664$ 
auss  dem  Feldläger  bey  Legrad,  vom  17.  dito;  auss  dem  Fcid- 
liger  bey  New -Serin  vom  18-  dito.  (Ohne  Druckorl.)  4. 

3127)  Kartser  Berichillber  die  Enlsatzung  Levens  vnd  dar- 
bey  erfolgten  harten  Feld  Schlacht  awischen  Ihr.  EzcelL  Herrn 
Feldt  Martchalln  Greffen  de  Sooche«,  vnd  Greforii  Sika,  FOr- 
aten  ansa  der  Molden,  den  Vetier  von  Offen»  den  Baste  von 
Erla,  Zolnock«  Newhloisl,  vnd  Aly  Baisa  von  Gran,  geacheben 
den  19.  Tag  Monats  Julii  Anno  1664.  (Ohne  Druckort)  4. 

3128)  Extract-Schreiben  von  Ihr  Ezcellenu  Herrn  General 
.  Feldt  Marschall  Graffen  de  Souchet,  anaa  Levents  vom2(liJalii 

n.  s.  w.  Gedruckt  im  Jahr  1664.  4. 

3129)  Relation  von  Vnterschiillichen  Orthen,  wie  folgt:  Auss 
dem  von  Ihro  Excell.  Herrn  General  Feldt  -  Marschali  GrafFen 
de  Souchischen  Feldtläger  bey  S.  Benedict  an  dem  Fluss  Gran, 
vom  22.  Jolli.  Schreibens  von  der  kayserl.  Haupt-Armee  vnterm 
Conunando  Ihrer  Excellents  Herrn  Feldt  •Marsoballen  Greffen 
Yon  Montecacoli,  Feldtllger  bey  Esnits,  vom  22*  Jolti  aosa£den- 
barg,  vom  24.  dito;  aoss  dem  Feldtllgcr  bey  Rogisan  vom  22> 
dito.  Gedruckt  im  Jahr  1664.  4. 

3130)  Copia  der  vemem  Allervnterthenigisten  Relation,  io 
an  Ihre  kays.  Mayest  vnserm  AlIergnMdigsten  Herrn:  Oero  ge- 
heimer Caramerer  vnd  General  -  Feldt  -  Marschall ,  Herr  Ray- 
mond Graflf  Montecucoli  ,  vlx  r  das  den  1.  Augusli  16G4  vnweit 
bey  St.  Gotthardt  fürgangcnen  Haupt- Treffen  geborsambist  er- 
stattet u.  s.  vr.  Wienn.  4. 

3131)  Copia  dess  Allerunterlhünigisten  Berichts ,  so  der  an 
Ihre  Keys.  Mayest  von.. Greffen  Montecucoli  etc.,  mit  ob- 
atehender  Relation  vnd  etlicher  Fahnen ....  heranssgeaehickle 
Herr  Tollio  Miglio  seithero  ällergehoraambist  eingereicht,  vnd 
darinnen  mehrere  Specialileten  begriffen  seynd.  Wienn,  1664*  4. 
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Copia  der  •lleraBterdicirfglfttcn  RdallaB«  to  aallir 
Kaya.  Maycal. ....  Herr  Ludwig  Graff  de  Soachet,  vegen  der  von 
dem  Erbreind  den  änderten  dises  jetio  lanffenden  Monata  Anga- 
sd  /  glllcklich  eroberten  vnd  heraach  ganta  eingelacherlen  Statt 

Parkanetc.  Wienn,  1664.  4- 

3133)  Deux  discours  historiqnes  et  poliliq"<*s  Tan  sar  les 
eaoses  de  la  guerre  de  Hongrie,  et  Tautre  sor  les  causes  de  la 
paix  cntre  Leopold  I.  et  Mahomet  IV.  Par  Looia  Da-May.  A 
MoDtbeliard,  1665.  12. 

3134)  Letlie  Waller  Hrabe ,  Legacy  cysariska  kterau  naPo* 
TCcienj  Cyaarie  LeopoldaLk  Porte  Ottomanike  k  aiibc  prügal  a 
irykoDal.  W  Lyiomyaall,  1669>  8. 

3195)  Sam.  Andreae  de  aepvicro  MahaoBatedia.  Marborgi, 
168(K4. 

3136)  Entretien  d*an  Fran^oia  avec  im  HoUandoii.  Sor  lea 
affaires  presentcs.  (Ohne  Drockort )  1683.  4o 

3137)  Relation  oder  Eigenlliche  Beschreibang ,  Wie,  vnd 
wo  der  Angrifif  der  Eutsatzung  der  Kayserlichen  Rcsidentz-Stadt 
Wienn  angeordnet  vnd  beschehen,  auch  was  man  nach  glück- 
lich erfolgenden  Entsatz  an  Beuih  erobert,  vnd  was  sonsten 
Schrifii-ivilrdiges  «ich  dabey  zugetragen,  ist  alles  hierina  or- 
dentlich  beidiriebeB,  Gedruckt  im  J.  1683-  4> 

3138)  Relation  dcaaen,  Waa  inawiachen  bey  Aoflbeknng  der 
Bdlgerang  der  Kayaerl.  Rcaidenta  Stadl  Wien  voifaBgen.  Re- 
genaporgt  1883. 

3139)  Relation,  Wahrhafilige,  Waa  sich  vor^,  in  ond  nach 
Bellgerang  der  Kayserlichen  Haubt-  und  Resident«  Stadt  Wien 
TOin  7.  Julii  biss  16-  Septembris  dess  Lanffenden  1683.  Jahra  an« 
getragen.  Mit  1  grossen  Kupf.  (Ohne  Drnckorl.)  4- 

3140)  Copey-Schrciben  Ihrer  Mayeslät  dess  Pohlnischen  Kö- 
nigs, An  Ihro  May-,  «lie  Königin  in  Pohlen:  auss  dem  Lager 
von  Wien,  de  dato  13.  Sept.  1083,  W^orinnen  die  Schlacht  und 
grosse  Victori  Wider  den  Türcken,  wie  auch  die  unerhörte 
Beoth,  ao  Ume  abgenommen  worden,  Anaaftkrlicli  baachrie* 
ben  wird.  (Oime  Drockort)  1883.  4* 

3141)  Sommariaeher  Bericlit  dea  key  Barcan  von  den  kay^ 
aeriicken  find  kftnigLPolIniachen  Armeen  mit  denen  TBrcken  ge- 
haltenen zweyroahligen  blotigen  Gefechte «  nnd  darauf  erfolgter 
glOcklicher  Eroberung  der  Statt  Barcan.  Regenspurg,  1683'  4« 

3143)  Copia  lilterarom  ad  Sacrara  Caesaream  Majestatem  a 
i;ege  Poloniae  scriptarum  die  10-  Dcc.  irj83.  (Ohne  Druckort.)  4. 

3143)  Focdus  off.  et  defensivum  Caesarto  Polonicnm  contra 
Torcam  ejusque  Adhaerenles  ;  31.  Mart.  1G83.  (Ohne  Druckort. )  4- 

3144)  Diarium,  Welches  am  Sonntag  <len  l'i.  Septembris 
1683  nach  glücklich  von  der  Türckischen  liciägerung  befreyten 
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Statt  Wien  in  dem  Türckischen  Lager  gefanden  worden.  Nebst 
aussfUhrlicher  Relation  der  Wienerischen  ßelägerung,  Auch  was 
vorhero,  Als  die  Tarlarn  denen  Vnserigen  bey  Hegels-Brunn  in 
die  Arriereguarde  eingefallen  (so  den  7-  Julii  1683  geschehen) 
paMirU  Sanipt  der  Beläger-  vad  Emberung  beedcr  Yettangen , 
Baractn  Ynd  Gnu.  Auch  Eintr  Lbto  derjenigen  Buttn,  ao  in 
Perton  derBeligermg  ob§fd«clilcrSuttWienbey§ewolint.(0]i- 
ne  Orackort.)  1684.  4. 

3145)  Prognosis  Ober  den  In  Anno  1684  verrnnthenden  Sae* 
cess  der  christlichen  wider  die  Ottoauauachen  Waffen.  (Ohne 
Drackort)  4- 

3146)  Das  getröstete  Europa ,  oder  die  Bündnassen  und 
Kriegs  -  Geschüffie,  geschehen  bcy  Aussgang  des  16ä3<  und  An- 
fang des  1684.  Jahrs.  (Ohne  Druckorl  )  1G84.  4. 

3147)  Vienna  gloriosa  s.  urhis  Vieuneusis  Propugnatornm 
lendee  imaginibas  adumbratae.  Graecii,  1684«  8> 

3148)  Beriefati  Auf  wet  weiae  die  Veatoog  Wironitisa  aich 
lunmehr  den  Herrn  Graff  Leaalie  ergeben,  wie  die  Tlircken  ab- 
geiogenj  und  waa  in  deraelben  annoch  an  Munition  aich  befim- 
den.  (Ohne  Drackort.)  1684.  4. 

3149)  Liltcrae  responsoriae  Regis  Poloniae  odRempabLVe* 
netam  ;  3  Fobr.  1684.  (Ohne  Druckorl.)  4 

3150)  Der  Erfreuliche  Erfolg  Christlicher  Waffen,  Was 
massen  Seine  MochfUrstl.  Durrhl.  von  l.othringrn  abermal  eine 
trefflirlie  ^iclo^ic  gegen  den  Erbfeind,  welcher  die  Ilelägerle 
Ungarische  Haupt-  und  Residenz  -  Stadt  Ofen  entsetzen  wollen, 
erhalten.  Dessglricben  das  ebenfaU  glücklich^  Treffen,  welche« 
Gref  Lealio  in  Crabathen  bey  der  Veatong  Yerovitis  wider  die 
Tlircken  erhalten;  neben  andern  Denkwürdigkeiten,  ao  geache- 
hen  in  Aoaagang  deaa  Jolü  diaea  1684.  Jahra.  (Oline  Drackort.)  4* 

3151)  Pohlen,  wie  ao  kaltainnig?  d.  i.  waromb  «nd  welcher 
Gestalt  die  Hitze  der  Polnischen  Waffen  widw.denTarcken  aich 
bisshero  vermindert;  dorch  waa  Staats  Griffe Frankreich  diesen 
Hof  bestricket  und  zu  der  grossen  Ambassade  veranlasset ;  auch 
\ras  man  so  wohl  von  Deroselben,  als  der  Polnischen  Armee 
bey  diesem  Feldzuge  vermutlich  au  hoffen  habe.  Gedrockt  im 
Jahr  1685.  (Ohne  Druckorl.) 

3152)  Das  Triumphirliche  Klee-ßlatt  der  an  dreyen  Oertern 
wider  den  Erb-Feind  erwachsenen  herrlichen  Victorien,  Römisch- 
Kayserlicher  Majeatlt  (Neobensel ,  Gran ,  Oaaeck).  Nebat  einem 
Anhange  deaa  Verlaaüa  bey  der  Bellgerung  Epcriea,  wie  auch 
anderer  Ober-Ungariachcn  Begebenheiten.  Mit  KapC  Nürnberg, 
1685.  4. 

3153)  Cir  HA*  CERVEL  HAPA  GAMB;  o  aia  lalibero- 
aione  di  Vienna  aaaediata  dall*  Armi  Ottomane.  Poenetto  fio- 
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coso  di  Lotto  Lotti  in  liogu«  popoUre  BologncM.  In  Paima» 

1685.  8. 

3154)  LeopoLDVS  BVDa  ftVenlc  Deo  eXpVgnata ,  gLorlo- 
sVs:  sive  buius  epigrarnniatici  el  chronograpbici  super  munitis- 
sima  Ungariae  Metropoli  Buda  armis  Gaesarcis  triamphata.  Pra- 
gae,  1686.  4. 

3155)  Bnda  rccepU  labtram  aofdannmi  du  wicder-toober^ 
fe  Ofen  to  einem  onOberwindliclien  Panier  aafgerichtel  durch 
J.  C  Barth.  Regenaporf ,  1686.  4. 

3156)  Acroamamartiale,  inter  feslivos  ac  poblicos  regni  ap- 
plansof  de  recnperata  a  Christianis  Buda  regni  Uungariae  INle- 
tropoH  metrice  concinnatam  a  CoUegio  Stembergico  S:  J.  Neo- 
Pragae.  Pragae.  1686-  4- 

3157)  Diarium,  oder  ausführlicher  Bericht,  Was  bey  de- 
nen Chur-Sächss.  Völckern  ,  Als  Sie  den  6-  Aprilis  16H6  aus 
Dressden  ausgebrochen,  und  bey  den  llio- March  in  Ungarn 
▼on  Tage  tu  Tage  pasairet  Aach  was  aeit  der  Bclager-  and  £r- 
«berong  Ofen  von  Ihnen  tendiret,  nnd  auff  Befehl  tIgUch  noU- 
ret  and  angemercket  worden.  (Ohne  Drockort)  1686.  8. 

3158)  Aafferwecbter  Christen -Rohm,  d.  i.  Knrtaer  Begriff 
ChriaUicher  Wallen,  welcher  Gestell  selbige  Anno  1683  Ober  die 
angetrongene  frausame  TOrchische  Macht  £ur  Ueldenmaihigen 
Gegenwehr  erweckt,  biss  jetzt  tu  Endlauffenden  1686-  Jahrs  wi- 
der die  Ottomanische  Porten  siegreich  fortgesetzt  worden.  Sambt 
auch  dem  Dhrsprung  solchen  Kriegs  und  10  Kupfierstucken  der 
reciiperirten  Städten  und  \  estun^^en  geziert.  Zusammen  getragen 
durch  Laurentiuui  Schaffm.  VVienn,  LOüß»  12. 

3159)  Edward  Brown,  durch  Niederland,  Teutschland, Uon- 
garn,  Servi^^,  Bulgarien,  Macedonien;  Theasalien  elc.  getha- 
ne,  gani  tonderbare  Beiae  etc.  Mit  KnpH  Nürnberg,  1686.  4. 
(Uaa  englische  Original  erschien:  London,  1673.  4.;  nnd:  1685. 
Fol.  Mit  Kapf.  —  Eine  frantösische  Uebcrseteang :  Paris ,  1674 
n.  1685.  4.)  nnd  eine  holllndische ,  vom  Jac  Leew,  mit  Knpt; 
Amsterdam,  1682.  4) 

316^))  Ratisbona  Deo,  Caesari,  Exercitni  publice  grates  agens 
pro  nuperrima  victoria  A.  D.  21.  Aug.  1687.  Rtttisbonae.  4. 

3161)  Clades  turcica  quaeauspicio  Caesareoanle  diem2.  Aug. 
ad  iluvium  Dravum  obtigit,  decantata  a  J.  Ludov.  Prascbio.  Ka- 
tisbonac ,  1687.  4« 

3162)  Mutetio  dezterae  Eicelal  a.  forlonae  bellicae  in  An- 
atriam  remigratio;  c  fig«  Vlennae  Aostriae,  1691*  4*  (Gedichte 
tarn  Lobe  der  gegen  die  Türken  in  Ungarn  geftthrlui  Kriege.) 

3163)  Foliom  Viennense  Anstriads  victerila  lanrealam;  c. 
fig.  Yieanae  Aostriae.  (1691.)  8. 

3164)  Jo.  Jac  Feoerlini  oratio  an  prindpi  Christiano  ad- 
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▼ertiu  Ckritii«aot  ama  noxi«  cum  Torcis  contodare  liceat  Al- 
torf. 1691.  4.- 

3165)  II  neo  Patacca  oraro  Bmia  ia  tttU  ne  1  triMifi  di 
Vieiitta(i683).  Poeaa  «ioeoto  ncl  lingaafgio  Bomaneaco  dl  Gin- 
aeppc  Berneri  Romano.  In  RoflM,  iG95«  8. 

<  3166)  Pauli  Hitler  Anagrammatan  Laanu  Aiodliatoribiia 
Ungariae.  (Zwey  Theile.)  (Vindobonae,  1712.)  4- 

3167)  Francisci  Antonii  de  Simeonibas  de  Bello  Transtyl^ 
vanico  et  Panoniro  libri  sex.  Romae  ,  1713-  4. 

3168)  Omina  belli  lurcici.  Viennae  Aastriae,  1716.  8. 

'  3169)  Eugenia  Adorea  Anno  1716  Nonis  Aagasli  pugna  dc- 
cretoria  cum  Othomannia  ad  Petri  Varadinum  ter  fauste  inita 
nac  non  olwidio  na  ttmi  qnarto  Idaa  Oct4d»ria  aacata  deditiona 
Tamaavarini  a  Sar.  Prindpa  ac  D.  D.  Eaganio  Frandaeo  Doce 
Babaodlaa  tue»  conparata  docaiitia  paraphraiia  hiatorica  pro- 
poaita  —  ab  A.  Barlalacbko.  Nissae.  Fol. 

3170)  Monom  enta  virtotis  austriacae,  Carolo  VI.  sab  i'pmm 
belM  exordidm  da  Tarda  iriomphanti  podta«  c«  fig.  Viaanaa  Aa« 
•triae,  .1717.  8. 

3171)  Höchste  Well-  und  Krief^cshriupler,  welche  den  Fried- 
brüchigen TOrckischcn  Hochmuth  durch  rwey  Feld-Züpe  in  Un- 
garen also  gedemQlhigel ,  dass  er  in  dem  drillen  den  Frieden 
bitllich  suchen  und  annemmen  mOssen.  Zu  ewigem  Angedencken 
dnrch  Kopller  ond  Batcbrdboiig  der  Wdt  vorgaatallet  tob  dam 
hocUttratlidiaii  CoUegio  S.  Hiaronyittl.  In  Dlllingan,  Anno  1718> 
Com  Gratia  al  Privilegio  Sacr.  Caca.  at  Rag.  Gathol.  MajaaUti» 
ac  Facnltata  Soparlorum.  Augsporg  and  Dilliogan»  in  Verlag  Jo* 
luinn  Caspar  Bencards.  Im  Jahr  Chriati  1718* 

3173)  Gentiiitium  Aastriae  Scotum.  Perpetuairx  victoriaroB 
in  Torcas  Monumentnm  de.  Viennae  Austriae,  1718  H. 

3173)  Francisci  ISIariae  Cacsaris  Eupenius,  s.  Mariae  Virgi- 
nis  per  Eugenium  trophaea ,  naper  de  innumeris  Turcaram  re- 
lata  copiis  ioeda  clade  proiligalis,  alque  ex  Dacia  Moesiaque 
ejectia.  Cum  Argumcnlis  Agnelli  de  Amato.  C.  muh.  fig.  Nea- 
poU ,  1734.  4. 

3174)  Leopoldi  Magni  at  Joscphi  L  Caeaamnit  victoriaa 
praadpoaa ,  com  aaacolo  prozimo  dapao  «dTaraoa  Chrittianita- 
tia,  tarn  id  tanporia  adveraiia  imparü  hoaCea  oblentaa.  Aogoataa 

Yind.  1738.  13. 

3175)  La  vie  de  Mabomad,  avac  des  reflexiona  anr  la  Reli- 
gion Mahometane ,  et  les  contomes  des  Musulmana  par  M«  le 

Comte  de  Boulainvillicrs.  Amslerdam  ,  1731.  8- 

.3176)  Nachrichlcn  die  Weissagungen  von  dem  Wachslhum 
des  Ha  uses  Oeslerreich  ,  von  der  TUrcken  Fall ,  Bund  ,  Krieg 
ond  Tückisch  gesinnten  Juden.  Frankfurt  u.  Leipzig ,  1737.  4. 
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in  die  (lamlc  der  Sei<lije  III.  55o. 
Aadil  Dtchuwaf  von  TiniUr  rin- 
ganommea  I.  370:  der  Für^^  die- 
ser Stadl  haldtgt  demTimur  I.  a8i ; 
ergibt  «ich  dem  Suleiman  III.  i43; 
\on  dessen  Heer  vei  wü»let  III.  aö.'» ; 
wider  den  ScüaU  Yartbeidigl  von 
Mustab,  dm  89hm  SinmpaMha'« 

III.  3n. 

A  a  d  i  1 K  i  r  « i ,  der  Kalgha  in  Peraien 

IV.  74;  ^efangenlV.^;  dcMwBl^ 

mordunj;  IV.  78. 
A  a  d  i  I i  r  a  i ,  Nureddin  GhaflgiraFt 

V.  3'45  -,  bestäliset  VI.  3i. 
Aadil^irai,  Solin  Dcwiet  Tscbo- 

l»an^ii  ai''i,  Clian  der  Krim  VI  178; 
weil  er  die  i'artcy  Hanetiku's  widar 
Dorofzenko  genninmen ,  abgeselst 

VI.  a8i  ;  am  T«ce  der  Schlacht  von 
Chucim  von  Jablanowaki  gefangen 

VI.  304. 

Aadilgirai, Sokn  Selimgirai'i, Rai» 

5 hat  abgaactst,  aptnnt  Aufrulur  mit 
en  Noghaicn  an  VII.  .1^8. 
Aadilije,  Vorstadt  Kairo'«  IL  ^gSf 
5i3. 

Aakid,  Staauaanfubrer  im  Kriaf 
VIU.  ia4,  . 

AakifEfendi,  der  Ceremonien- 
nciiter,  verungnadet  VIII.  4g ;  wird 
Nischandscbi  VIII.  »87. 

Aa  1  amal-hada»  oavalitcbea  Wark 
I.  641.  . 

A  al  i ,  Crhnimichreiber  Lala  Muilafa- 
pasilia's  III.  366;  liest  «ich  wider- 
sprechende Fcnnane  ab  III.  SSa; 
VeiTas«er  einer  Universal-  und  o«- 
niMnisc-hen  Geschichte  I.  xxxviii ; 
dessen  Fujiuli  akd  u  hnll  I  ^wii; 
dessen  fteuodt  Dal  Mohammed 
IIL  577}  «in  Attachnmianq*  dta- 


Sinan  III.  779;  dessen  Nussretna* 
me,  Getchiclile  de«  georgianischas 
Feldzage«  IV.  Nr,  7;  Notizen  vott 
RaUagraphen  in  dm  Qaallan  der 
Geaenichte  lY.  Nr.  ao ;  Inaeha,  eben 
da  unter  den  Quellep  IS'r.  21  -,  <k*s- 
■en  Buch  des  Sieges  IV.  60;  wird 
Deftardar  von  Bumili  IV.  i85 ;  der 
freymüthigaten  and  wahrheitlir« 
hendsten  osmaniscben  Geschicht- 
schreiber  einer  I V.  n'iy  ;  dessen  Tod 
lY.  3o6;  dessen  Beschreibung  des 
Beachneidungsfealaa  fV.  636;  seine 
näheren  Lcbensamslände  IV.  63 1. 
A  a  I  i ,  der  DiehtemabBia  des  Gios«- 
wefir»  AliHeluaifiideyiU.si7;  aie- 
he :  Ali. 

Amitmgiret,  Chan  der  Krim  VIII. 

18a. 

A  a  m  a  d  E 1  -  II  u  s  e  i  n  i  V.  lo3. 

A  a  in  i  r  ,  der  letsla  Filrat  der  Beni 
Tabir  III.  S4x 

Aarif*  Verfassar  einer  peraiachen 
osmanischcD  Geschichte  I.  x. 

Aarif,  Obersllandrichter ,  Vctfas« 
•er  einer  K.rieg«ge««y^clita  da* Pro- 
pheten VIL  17a.  ^ 

Aarif,  der  Leibarat,  wegen  Ger^ 
reipondenz  mit  dem  TTofnodar  der 
VValachcy  ahgesetrt  VIII.  aal. 

Aerif  pasch  a,  Statthalter  Ton  Ra- 
madan VII.  3ao»  33(>i  in  aeinen 
Eroberungen  in  Lorutan  gehemmt 
Vir.  33Ö. 

A «  r  o  n  ,  Fürst  der  Moldau  ,  Client 
der  JaniUcharen  lY.  anS;  veraiolfr- 
tet  den  Moatafab^  von  HanMaeli 

IV.  aa6. 

Aasasbaschi»  Sdunvedian  YU. 
Aaaehikpetchafade,  YeriaaMr 
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der  dtMtonbtkninten  omanischen 

Gcachichtc  I.  wxin  und  I-58<);  der 
^laubwürdisate  d«r  alten  türkiichfn 
hicbtaamilMr  I.  6ii  -,  «priclit 
a U  A  u  f;cn xeng«  tOM  Strcifirag«  mc)l 
Scopi  I.  6^8. 

A  ■  s  (-  Ii  i  k-'l  t  c  h  e  1  e  b  i ,  der  Dich- 
ter -  Biograpbe  HL  Verfatier 
der  Denkwiirdigkmten  psmaniacher 
Dichter  I.  xr.  ;  von  «ich  Mlbat  ud 
•ein(*ii  Ahnen  I.  662. 

Aaschir  Efendi,  Bruder  Abdar- 
rifak'a,  nach  BniM  verwiesen  YIIl. 

A  all  i  m  ,  Forttetzer  d«r  AvUlologi« 

Kafltde'«  VII.  173. 

Aafiima,  Sultaninn,  Tennühlt  mit 
Jakubpaicha  VIll.  M}  dann  Ge- 
mahlinn de«  Gronwafirt  Muhainl*« 
de  VITT  '(^j. 

Aafsim  I  s  m  ai  1  T  •  c  h  el  ob  i  fa  d  e« 
der  ReichsReichichts«  Iii nher,  hi-yni 
Sinsase  de*  pertitcbun  Bothfchaf- 
t«n  Abdal«rimi.33ai  Mufti  YIIL 
aa.^;  ein  grottw  G«lelirt«r.  stubt 
YIIL  aag.  ^ 

Aatif,  der  DeAerdar,  erhilt  d«n 
Wink  sor  WaUfahrt  nach  HdJui 
▼III.  3tt'«titbt  Till.  35. 

A  a  t  i  k  e  ,  S.  Mohammcd'i  IV.  Schwe- 
ster, vermählt  mit  Kenaanpaccha , 
Josufpascha ,  Sinanpascha,  Ismail- 

>  ^'^'^ »  KMiBipaacna  Y.  5j6 ;  YL 

Aatike,  Sultaninn,  S.  Ahmcd'i  IIL 

Tochter,  vermahlt  mit  Mohammed- 

beg  VIL  »86. 
Aatiffade  Omer  Efaadi,  Daf- 

terdar  VIIL  3i8. 
Aaur  Bua  Presiburß,  in  tiebeninhrl- 

ger  türkitcher  Gefangcnschalt  VI. 

ti6. 

Abaka-Chan  läait  den Kilidachart- 
lan  erwfirpen  I.  35  ;  thetlt  das  Reich 
der  Scldichoken  1.  3G. 

Ahafa,  Statthalter  von  Erfrmm  IV. 
567,  ißg ;  deaien  Kmporunc  IT.  58a ; 
an  der  Spitze  des  Janitscharenauf- 
rahret  wegen  S.  Osman'«  IL  Blut- 
rache V  2')  ;  dessen  I?i  ief  an  den 
K.iaja  der  Janitscliaren  zu  Constan- 
tinopel  V.  20;  Sihrnheo  nn  den 
Groiiwefir  (Jialil  V.  73  ;  Statthal- 
ter von  Bosnien ,  «eine  Unwissen- 
heit V.  83  ,  173  ;  unterstützt  den 
Besaaraba  wider  Radul  V.  iS^;  be- 
la{;ert  Zara,  rüstet  Krieg  wider  di* 
Pohlen  V.  175,  176;  nach  Constan- 
tinopel  bernicn  V.  177;  dessen  Hin- 
richtung y.  189-,  angeblicher  MI 
der  parsUchen  Grinse  V.  ^oS. 

Abafa  Abmadpatcba  ,  hinge- 
richlpt  VI  8. 

Ahafa  Hasan  wird  Oberhaupt  der 
Turkraanen  V.  481 ;  dessen  Aufruhr 
V.  56o;  Wotwode  dar  Torknaaaa 
T.  563  im  dia  aiabtn  Thärai«  g«- 
trerfim  v.  StS  j  mblg  m  CosflMi- 


tinopel  T.  590 ;  ihm  sn  Gefallen  ein 
PaarRchellen  erwürßt  V.  60a  ;  ver- 
heert Syrien  und  wird  wieder  Woi» 
wode  der  Turkmenen  V.  0|;  als 
Statthalter  von  Diarbekr  angaatdlt 
Y.  65i  ;  |;ibt  dem  Pascha,  den  ar 
liinrii  hten  soll,  den  Wink  zu  ent- 
fliehen VI.  a5j  erregt  turchterli- 
chen  Aufruhr  in  lUeinasien  VI.  36  ; 
zieht  f^p^rn  Conitantinopel  VI.^^J 
schlugt  den  .Murteiapascha  VI.  So  ; 
gellt  zu  iialeb  is  If.wtoiapatelia'« 
FaUa  VL  &3. 
A  b  a  f a ,  dar  klaina,  ftllt  "vor  Bagdad 
V.  HO. 

Ahafa's  Sohn  (des  grossen  Bebel- 
Jen),  Pascha  Zu  !Veuliausr|  VI.  a^». 

Abafapaacha  erhält  den  dnl» 
tan  Rossschweif  VI  II  3^i  ;  verliest 
Chocim  VIIL  348;  Statthalter  von 
Ismail  YIIL  36i  ;  llieht  gegen  Is- 
mail VIIL  363  :  Statthalter  von 
IUclsil,sürbt  lUL  366;  Suitbai- 
tar  Tan  Silistra»  varbannt  YUL  T 
verliert  den  Kopf  gtitlM  Vttd 
lieh  VIIL  387. 

Abafen,  bey  den  Byzantinern  Ca- 
basittani  Ii-.  58 ;  hennrubigaa  die 
Orlnsan  YIL  35x 

Abafen  Altikeiik  VIIL  .107. 

Abad,  Bau,  die  verschiedenen  Pal- 
läste  <lcs  Sultans,  welche  dltMIK 
Baynabmaa  fnbrcn  VIL  44*> 

AbVas  dar  Schah,  als  Rind  IT.  58; 
besteigt  den  Thron  der  Schabe  lY. 
117;  nimmt  Eriwan  iV.  3.'i7  ;  sen- 
det im  EinverstindniM  mit  lickir 
dali  Kartscbghai  gegaa  Bagdad  V. 
10;  gestorben  Y.  loa. 

Ab b  a  s  F  fe  n  d  i ,  Y«tar  HitolNBatliy 
stirbt  VIIL  a^S. 

A  h  d  a  I,  der  Chan  von  Bidlit,  donll 
Ahmed  Melekpascba  sn  Paaren  ge- 
trieben Y.  653  ;  erwni^t  VL  187. 

A  h  <1  R  I  h  e  g,  der  kurdische  Bagf] 
Todo  verurihailt  HL  5aa. 

A  h  d  a  I  K.  u  m  rnl,  dar  Croi 
wisch  1.  Sa. 

Abdal  Mu  r  ad  L  114. 

A  h  (I  n  I  M  u  s  a  1.  I  i^. 

Abderrahim,  siehe  :  A  b  d  n  ri^»- 
h  i  m. 

Abderrahman»  slahtt  Abdni^ 

r  a  h  ro  a  n. 

Ahdi,  der  Defterdar,  darf  wieder 
nach  Constantioopel  kommen  YIIL 
ai3;  abgasaUt  YIU.  a6i ,  26a. 

Abdi,  der  Geschichtschreiber  Dich- 
ter, unter  den  Quellen  V.  I\r.  3; 
Page  der  grossen  Kammer  V.  ^-7  j 
tritt  in  die  Kammar  der  Seferli  YL 
61;  nimmt  mrhrera  Aenssarnngan 
S  TMohammed's  IV.  gegen  ihn  in 
seiner  Oesrhicljle  aul  VL  157;  des- 
sen Inschriften  für  den  Di wa ns- 
aaal YLiSyt  noss  dam  SnlUnG«- 
aebicht«  ««nainB  TL  180 ;  alt  Pn» 
ga  Bawahrar  das  Tliditvcbai»  Y< 
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■teber  der  dritten  PiKcnkftiiiaier , 

Geheimtcbreiber  des  Sultans  Tl. 
Sil ;  übergibt  ein  Siegesgedicbt  auf 
GcmiiiieePe  Fell  VI.  393 ;  macbt  den 
Feldzng  von  Chocim  mit  VI.  nqßi 
ioj;  derselbe  VI.  Sag;  Kaimtkam 
Vr.  367  ;  Stattbalter  zu  Batsra  VI. 
370;  gutes  Angedenken  VI.  Stj. 
A  b  d  I,  der  Unni«Mr,  Scbützline 
KnaginiTe,  ftllt  alt  Mlben  YIIL 

Ab^i,  Reis  Efendi  ,  ein  rcchtlicber 
eber  grober  Mann  VIII.  i83  ;  zu- 
rdekbemfen  VIII.  19«  *,  wieder  Reit 
F.rrndi  VIIL  aio }  sinrbt  plötalich 
VUI.  *66. 
Abdipascba,  der  NiscbandMIIIf 
•tirbt.  nnd  Abdt,  der  GearhiehU 
tehreiber,  erhfit  «eine  Stelle  VI.  11^. 
Ä  b  d  I  j»  «  «  r  h  «  von  Ofen,  alt  Schwei- 
zer, Coi^'iiy,   Busgegcben  VI.  735  ; 
Janil«cbarenaga  auf  Candia,  Statt- 
halter TOD  Basded  VI.  3ooi  von 
Ba);dad  neck  Keiro  vertetst,  Tei^ 
üifiet  die  Um  ulistifter  VI  3a a,  397»* 
379  ,  zu  Ofen  VI.  470  }  fäUt  auf  der 
Brc«che  TL  4?^. 
A  b  d  i  p  e  «  c  b  a,  der  iroraMlilijg« 
Statibalier  von  Reibrad,  erbelt  wie- 
der die  drey  Rossicbweife  Vlil.  a63; 
zieht  wider  die  Leweaden  VUI.  a65  ; 
Befehlsbaber  von  Ihraii,  Seretker 
der  Moldau  VIII.  35o ;  mertchirt 
nach  Bukarest  VIII.  35 1  ;  stösst  «um 
Tatarchan  VIII.  36i  ;  schlagt  sich 
sn  Ismail  VIII.  363  ;  aU  Statthalter 
TOB  Rumili  zur  Huth  von  Maticbin 
beUellt  VIII.  366;  wirft  Veritür- 
Kung  nacb  Braiia  VIII  368;  aUSe- 
raaker  Ton  Karassu  alj^psctzt  VIII. 
ms:  alr  «oleber  nach  Karaasu  be- 
fcbligt  VIII.  3go;  Sereeker  TOsBe- 
fai  Jse  bik  VIIL  /iai. 

Abdu  la  ii  r  KaraUcheielii lade's  Ge- 
ecbicbte  unter  den  Quellen  V  >  1  j ; 
OetcUlßble  der  Eroberung  Lri- 
vrao't  anter  den  Queiten'  Y.  Nr.  7  ; 
<lt>r  Eroberung  Bagdad'«  unter  den 
guellen  V.  Nr.  10 ;  Richter  von  Con- 
eUntiuopel  V.  178;  nacb  Cypern 
▼erbannt  V.  184»  ««»m:  Kemteche- 
lebifade. 

Abdulhaki,  siebe:  Baki. 

Ab  d  u  id  scb  e  Iii  fa  de  Hasan  von 
Baaera,  als  Stattbalter  nach  Adana 
verMUt  ^I.  16  i  erblicher  Suit- 
bafter  Ton  MoaanT  Ytll.  53;  nach 

ßissra  vi  rsr-t/.t  VIII.  110  ;  in  rus- 
sische Gclangenschaft  gerathen,  er- 

biilt  Geld  und  Kleider  TO«  Soltaa 

VIII.  380. 
Abdul  H  a  I  i  m  ,  Oberstlandvioliter 

(sonat  Scharihul  -  Minar),  im  Be- 
sitz eines  unglaublichenHandtcbrei- 
bens  S.  Ibrahim'a  V.  ^00. 
A  b  <1  u  l  Hamid  besteif^t  den  Thron 
VIIL  43<>;  deaacn  Rcgierunj^sunlä- 
liigkmt  VUL  434. 


A  b  d  n  1  k  •  d  i  r  (Gbddecln), 

einer  Theorie  der  Tonarten  I.  180. 
AbdulkadirGilani  ruht sa Bag- 
dad III.  i5a ;  dessen  Grab  an  !Bag- 
dad  zerstört  V.  16. 
Ahdulkadirpascha,   Sokn  AK 
Hosamfade's,  Rapudonpascha  VI.  CtS. 
Abduikerimchan  ,  Botbschaf- 
ter  AU  Rulichan's  VIIL  iit;  znr 
Sehlietsnng  des  Waffeaetiliiteadn 
ernannt  VIII.  397. 
A  b  d  u  1  k  e  r  i  m  E  f  c  n  d  i'a  Lobreden 
auf  grosse  Männer,  unter  den  Quel- 
len "V.  Nr.  iq  ;  dessen  Ineehe  vo- 
ter  den  Quellen  V.  Nr.  ai. 
Abdulkerim  Tschausebbaschi 
(nacb   dem  Frieden  von  Kainor- 
decbe   Botbschafter  nach  Peters- 


burg) abgesetzt  VUI-  4^^> 
Ab  d  ullab  Ameddechi,  AflM 
VIIL  aa^. 


fifmdl 


A^dttllabbeg,  Sohn  des  dritten 
Köprili  VII.  7  ;  wird  Kaimakam  und 
entlliuht  VII.  80  ;  Serasker  gegen 
Chol  VIL  3o5 ;  Suttbalter  von  Wan, 
bricht  gegen  Tebrif  auf  VII.  3a3, 
3i5  ;  ernutdie  Statthalterschaft  von 
Bakka  als  lebenslängliche  Pacht 
Yil.  337;  ein  Transport  von  ^,000 
Reitern  ihm  weggenommen «  er 
aelbat  entBohmi  YIL  38tf  der  Sutu 
balterteheft  TOn  Aegypten  enUeUt 
VII.  4»'  >  Seraiker  gegen  Persien 
YII.  458;  zieht  mit  80,000  Mann 
dem  IS'adir  entgegen  VIL  4^ 
A  b  d  u  1 1  a  b  Ben  Haacbim  TOD  der 

Pforte  bestätiget  YI.  6o3. 
Abdullah  (Bit«chakd«chiler  Im»- 

mi)  gest.  i.  J.  17/48  VIII.  117. 
Abdullah  Efendi,  Mufti  VII.  aa^. 
Abdullah,  Enkel  Pir  Mobemmed 
Schcich's  ,  meldet  S.  lUnrid  dem 
III.  «eino Thronbesteigung  IV.  i6o. 
Abdullah,  Sohn  Ho«ameddin's,  Ur- 
enkel Dschanüm  ChodscbaV  VIII. 
3f)o  ;  vertheidigtKilhurun  VIIL 388. 
Abdullah  (Kara)  Mewkufatdtcbi , 
bissig  wider  die  fWejf  ObofttlMUl- 
richter  V.  607. 
Abdullah  Rascbgbari,  der  Scheich, 
stirbt  zu  Constantinopel  VIIL  »33. 
Abdul  lahKuschkundschi  (derÜf- 
bege)  III  353  ;  nimmt  Heral  IV.  180. 
Abdullah  Naili,  siehe:  Naili. 
Abdullah  (der  Prinz)  ins  ScbloM 

von  Karahissar  geleilet  II.  a6o. 
Ab  dal  leb  (Seid),  Sohn  Fimvi  Ha- 
tao't,  Grofewelir  VIII  g\ ,  ändert 
das  Mini<trrium  VIII.  95  ;  SUttbal- 
tcr  von  Kairo  VIIL  168;  der  Tori- 
ce  GroMWoOr  «tirbt  ma  HeUb  YIII. 
a33. 

Abdullah  (Ssari),  der  Reis  Efendi, 
deaaen  Sammlung  von  Staat«schrei- 
ben  «ntor  den  QncUen  V.  aA.^ 

Abdallah  (Weasaf),  d«r  Moni, 
sürbt  YHV  a33. 
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Ab  d  ullahp  atcha 

Groiiwcfir  Vll.  Ä87. 
Abdullabpaiena,  der  Ttcb«t«- 

dtchi ,  Verfatter  dm  TgrtM ßkm  « 

alirbt  VIII.  a33. 

A b d u II  a t i f  odUr lMakai;dflr Cr- 

bece  UL  353. 
Abdullatif  Mokad«««  T.  397. 

A  b  cl  u  I  m  u  m  1  n,  der  ürbe;^e  I V.  iCfC). 
Abdulwasj,  Lobredaer  SaodacUar'a 
I.  19. 

Abdalwebhab,  Beromiator d^i 
lamt  VIII.  122;  detien  Lehre  VIH. 
i»5. 

Abdarrahim Bm  Emin,  YtrCMMr 

Abdurrahim  Rinalirade  IV.  3o6h 
Abdurrahim  (Scheich)  von  Mer» 

fifuD  I.  3q8;  de«ien  Werk«  I.  641« 
Ab^urraniiD«  Yerfaaaer  der  F«i- 

waMininloiif;,  Mnfti  YIL  186. 
Abderrahman,  siebe:  A  b  d  i. 
Abdurrahman  Ben  Hasan,  der 

Sehr  ich,  aaKt  8.  Mohammed  dem  II. 

daa  Reich  torttttlaraaiiiaadrayiH^ 

dem  L  229. 

Abdorrahraan,  der  L  cbard«» 
dschi,  lehnt  aich  widar  di«  PUMto 

•of  viir.  am 

Abdurrnliman  Ffendi,  der  Mufti, 
bey  der  Uinrichtunf;  S.  Ibrahim'a 
unmeoieblieh  T.  44^  i  Hebel  der 
EnUbroniin:;  S.  Ibrah<m's  V.  4^'; 
•bfjetetzl  y.  5o2  ;  und  aein  naien- 
weiser  Sohn,  eben  da. 
▲  bd  urrahman»  der  Eanocha, 
Mithelfer  der  Hinrfohtiing  S.  Ibm- 


um  <i , 


erwürgt  V.  r»88. 


A  Ii  d  II  r  ra  h  m  n  n  (Hoaamfade), Muf- 
ti V.  63». 
Abdorrahman  Köprili.  2k>bnAb« 
dallih'a,  \m  Winterqnartfcr  Ten  Te> 

sud«i"h  VII.  3a4»  erhält  den  drif- 
ten Uotsacbweif  Vll.  327;  sieht 
wider  die  Stämme  Schikaki  and 
Schabaefren  YII.  335 ;  AllU  in  der 
Sehlaebt  von  Hamadan  YII.  4^. 

Abdurrahman,  der  Niichandachi » 
Getetsf^elebrter ,  Geschichtachrei- 
her,  unter  den  Quellen  IV.  Nr.  t, 

Abdurrahman  (Saari) ,  ab  Fnf^ 
i?ei»t  hincerirhtet  lY.  339, 

AlMliirrahmana^a,  dem  Tschalik 
feind  wegeoMaoKcla  an  Höflichkeit 
YII.  92. 

Abd  u  rrahm  a  n  n  a  4  ch  a  (Abdi) 
von  Bagdad  nach  Kairo  Tersetst, 
voruiflet  die  Unruhstifter  VI.  ; 
Statthalter  von  Bagdad,  Kairo,  Boa- 
nien  VI.  377;  Caminieo  VI.  370; 
Ofen  VI.  470 {  lUU  auf  der  BrMch« 

VI.  475. 

AbdarrehntDpaaeba,  der  le- 

nitscharenaga   auf   Randia ,  xan 
Statthalter  von  Bagdad  VI.  3oo. 
A  b  d  u  r  r  i  fa  k,  Verfasser  dea  Matlaa 
tt'tüoiUin  It  563  i  dettea  Getcbich- 


te  zam  TheÜ 
VIH  a56. 
Abdurrifak,  Sohn  des  Reia ] 
di  Muatafa  Tankdachi,  Cabineiae- 
cretär  des  GroaaweXlra ,  lieal  kai*. 
Ilandsclireihen  den  Truppen  vor 
VilL  3t)6}  vertheidigt  Brailo  VIIL 
S68*,  eilt  nach  ConaUntiDopel  YIIL 
3*"«^  •,  mit  finer  Sendung  de«  Sultana 
in«  La;;er  betraut  VIH.  38o  ;  kumrot 
mit  Waiiif  SU  Cunttantinopel  an 
Vill  390;  wird  Rmt  Efendi  an 
Bidaehafi**  Stelle  YlII.  39« ;  aeine 
Laufbahn  VIH.  3^3  ;  Bevollmach- 
tigler  zum  Coo;^'i-ets  von  Bukareat 
VIII.  joq;  der  eifrige  Reil  Eiendi 
YllLAid;  belebligt  eine  Abibailuag 
de«  Heerea  sn  Babatagb  YIU.  436; 
mit  seiner  Truppenabtbeiliing  ge» 
gen  Chirsowa  liefebligt  Vill. 
eilt  mit  Bachlgirai  nach  KonidaCM 
VIH.  438;  aieht  von  Schomna , 
kömmt  za  Gonstantiaepel  aa  YUL 
440. 

Abdata-aamed,  mirissendar O*- 
setsgelehrter,  eingeape t  ri  Nll.SyS. 

Abdutch -Schema  III.  539- 

Abenteurer,  Don  Juan  Menestea, 
?on  GreifenkUu  <  rschl»c  en  V.  3<)2 ; 
zwey  ruiaiache  an  der  Fforle,  Vlo- 
domiraki ,  angeblicher  Sohn  Szuia» 
ki'i,  und  ein  angeblicher  Sohn  dct 
Demeliitis  V.  3y8 ;  ein  angeblicher 
Sohn  Carl'f  VI. ,  VIH.  33  ;  einer  der 
aich  für  dan  Prätendenten  Stuart 
autgibt  YIIL  aSi. 

Aberi^lauba  SiOltt  MuUfe'«  DL 
VIH.  428. 

Aberglaobe  der  Yerindemac  det 
Halbonondea  auf  deBFabatBY.a70i 

Abergleabe  vea  Zeoberey  daren 
drcvckige  Stöcke  Papiers  V.  61. 

Abgab  cperaiacber  Seide,  im  jpersi* 
sehen  ^iadea  Y.  J.  161»  anlerlegt 
iV.  ^ 

Abgabe  der  Pohlen  an  den  Tator- 

chnn  Tokatmisch  IV.  35:  siehe  t 
Tribut  und  Ehrengeschenk. 

Abgeordnete  an  den  Statthalter 
KU  Ofen  :  DeaeufTy,  Pcacay,  Tar- 
nocsy  HL  288 ;  an  den  Suttbalter 
Ton  Ofen,  IttoaaftlT.  M:  Jvbo» 
Tich  IV.  128. 

Abgeoidnete  der  üsterr.  Stände, 
Hr.  V.  Starbemberg  und  S.  v.  En- 
gel IV.  5i6;  der  bülimiachcn  Stän- 
de ,  Johann  v.  Colin  und  Gtchin 
IV.  5i6;  ungaritcher  Rebellen  VL 
337 ;  an  den  Pascha  von  Ofen ,  St 
Csabi  ;  an  den  Statthalter  TO«  Ol«»» 
S  Palyna  ,  Vernntius. 

Abgeordneter  (türkischer)  der 
Tacbansch  Ghafnafer  an  Ecaharaag 
Bmet  ly.  III. 

Abgränsung  (  pohliache  )  nach 
dem  Carlowiczer  Frieden  VII.  65. 

Abgrinzung  (venezianische)  nach 
dem  Frieden  voin  J.  1673  Iii.  608 ; 
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V.  J.  1576  IV.  38,  6i5 ;  nach  dem 

Carlowies«r  Frieden  TIL  63;  voll- 
endet i.  J.  1703  VIL  109. 
A  1>  i{  I  ä  n  z  u  n  g  neeli  dtm  Beigfuler 

Frieden  VI  IL  11. 
Allgrinzun{;i-Conimitair  dea 

Belereder  Friedena  mit  Oeeterreteh 

undRutsland  VII  5^3. 
Abgränzun^  (pertiacIl-fflUliMho) 

L  J.  i7»t>  VU.  340. 
Abffrlnsnnga  -  Urkande  zwi- 

aehen  Pn-sien,  RuMlnd  «ad  der 

Türkey  VII.  578. 
Abgranzungs-CJrkunde  vom 

s.M«rz  1741»  in  vier  Artikeln  VIII. 

no. 

Abogonitscli,  Bmder  Melmud- 

pascha's  II.  S^J» 

A  b  r  a  h  a ,  der  Herr  der  Blepbanlea 

UL  S39. 

Abtei  «nd  Selmepi  LaBiraIII.4Mi 
Abschied,  OebroMb  bev  eolbeoi 

VII.  374. 

Abaolutionen  über  dea  THbut 

von  Zente  ULJSa 
Ab n  Ra a i f e*t  Oreb  sa  Bagdad 

stört  V.  ifi. 
Abaknf,  der  Killaraga,  hingerich- 
tet VIIL  soft. 
Abalehair,  der  üibege,  II.  tii, 
Abnlieda,  Fnrit von llama, II.  480. 
Abul-oula,  siehe:  Ebul-oola* 
Aburiscb,   Emir  der  arabiachen 

Wfiale,  boidigt  S.  BfaradlY«,  Y. 

a43;  bringt  den  iofangeaen  p«ai» 

acben  Chan  Ali  Y.  s5o.  • 
A  b  u  Fl-  h  c  b,  AUbeg't  Schwiecenoha« 

verrath  ilentelben  V11L3^). 
Abu  Semer ,  d.  L  TeUr  der  Ln- 

zen  VIII.  »44. 
Acarnanieu,  dessen  Herrscher  an- 

ler  S.  Murad  IL,  I.  44 1. 
Achaa  Csabi,  Muotius  Maxitni- 

liea'f  IL .  aeeb  GoBelaaUnopcl  UL 

43i. 

Achi,  reiche  Leute  in  RIeinasien  L 
5t>o. 

Achioli  (Anchialos)  ergibt  eich  S. 
Moheoimed  II. ,  L  5x4 

A  c  b  i  fa  d  e,  des  Heeresrichters,  Rän- 
ke IV.  348;  Huseini  Efendi,  derMaf- 
ti  V.  i36;  schreibt  nn  die  VVslide, 
wie  erfrimmt  die  Ulema  über  des 
Biehterfl  von  NIcemediea  Hinrich- 
Ion-  V.  ifi7  ;  binf;ertchlet  V.  i68* 

Acbiska  halt  sich  ^egcn  die  Per- 
ser IV.  3f>8;  von  den  Persern  nach 
dem  Frieden  t.  J.  1618  nefordert, 
bleibt  de«  Türkon  So6t  voa 
dea  Persern  erobert  V.  75 ;  voalLo* 
aeanpsscba  erobert  Y.  aio 

Aehi  -Ts  c  belobi,  S.8eliBi'eLaib. 

•mt  IL  490* 
Aohlakea-tellonotlV,  3^0. 
Achlaki  Alaji,  Werk&iaäUMt'a 

lU.  736,  760. 
Aehlaki  Sulcimani  ,  von  Faiiy 
nuter  doa  QaeUeo  UL  Ütt,  19. 


Herrtdier  Aegyptea*i 


A  c  h  I  a  t  h  Ton  Timnr  eingenommen 

I.  970;  U.i35}  ergibt  sich  an  Sulei- 
■Ma  UL  143 ;  voa  SaleioMn's  Heer 
verwüstet  ULaSS.  doMM»  Gräber 

III.  676. 

Acbor   Kiaiaat,  Stallvarwaltmr 

YUL  igt, 
Achse  hid, 

II.  466. 

Acht,  die  hohen  Schulen  an  der 
Moschee  Mohammed's  IL,  II.  a37. 

A  c  h  t  e  r ,  die  Aapemal&cke  YL  «17. 

Achter,  die  echt  Profeamre«  an  doa 
acht  hohen  Schulen  der  Moedioa 
Mohammed's  II.»  IL  a38. 

Achteri'a  Wörterbuch  IV.  257. 

Acht  Paradiese,  die  Geachiehtc 
des  Idri« .  von  dessen  Sohne  fort- 
gesetzt III.  461. 

Acqa  (der  Biachor  von),  französi- 
adier  Botbschafter  III. 608;  IV.  la 

A  c  t  e  n  s  t  ü  c  k  e  (diplomatische),  da 
halbes  Hundert,  den  i.  J.  1769  aae- 
Sebrochenen  Tnrkaakrioc  botrcf- 
fead  YUL  540. 

Adebi  Birgel!,  co 

Ahmed  Rafabadi  VIII.  tan. 

Ada  na  den  Kararoaniern  Preis  ge- 
geben IL  393  ;  von  ÜfbcR  belegert 
IL  ngo ;  in  Anfrnhr  UL  91. 

-Adeaehew,  rnasiaeber  Oeaandtor 
Iwan's  IV.,  III.  107- 

A  d  b  i  n  a  ,  Derencseny's  Niederlage 
allda  IL  3o6. 

A  d  e  n  i,  der  Dichtemahme  dee  Grosa- 
wefira  Mahnnd .  dee  OSnnera  der 
Dichter  und  Gelehrten  IL  134* 

Adhadije,  mit  Randglossen  verse- 
hen von  Hekimachah  IL  629;  von 
Schedschaeddin  Eüaa  IL  63i. 

Adlerstandarte  des  Prephetea 

III.  3.';;  die  grüne  VI.  3qo. 

A  d  1 1  u  d  s  c  h  a ,  der  alle  Hauptmann 
der  Renner,  an  Mohae«  UL  58. 

Ad  o  n  y  Dachankurtaran  IV.  aoo;  von 
Mobammedpascha  (Laili)  befestiget 

IV.  36i. 

Adorno  (Hieronymus),  Propst  zu 
Erlau ,  Gesandter  lY.  *7o. 

Adorno,  der  genuesische  Podest^ 
•cbliesst  mit  S.  Mohammed  L  einea 
Yertrai;  I  4"'»'  erscheint  als  S.  Mu- 
rad'« iL  Verbündeter  mit  sieben 
sroaeea  Schiflen  1.  4o<)- 

Adrian  «rp  rl  fällt  in  die  Hündf  der 
Osmanen  I.  16^  ;  frühere  Geschich- 
te und  Vorgänge  dieser  Stsdt  I  16.')  ; 
voa  Snleiman  vrieder  in  Besitz  ge- 
nommen I.  347 ;  deasen  türkische 
Geschichte  I.  fJ.ta;  Bajcfid  II.  legt 
den  Grund  seiner  Moschee  allda  IL 
»88;  Ümgegcnd  ,  sielie :  Rechen-. 
achafi  über  die  lUrte  des  VI.  Ban- 
det; Bauten  Mobeaimed*s  IV.  allda 
YI.  3a»;  dessen  ümtrecend  Radin- 
köi,  Remaltschairi  VII.  5»,  aio) 
detaoa  Quellen  VIL  5^q;  das  Sa> 
rai  wird  bergeiteUt  YUL  ai4. 
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Adschaib  ol  bndw 

•che  L  63a 
Adtchaib  Ol  Maehlnkat  »«w.. 

■II*«,  ins  Türkiiclie  ubertelaC  VOn 

Rodo»if«de  Efendi  VII.  5o. 
A  d  s  c  hera  der  Recrute  ,  nicht  su 
verwecbtala  mitAadacbem  dam 
Perser  L  609. 

Aegiaa  «rgibt  tieh d«BTiiik«iTII* 

^  »79- 

^•l|yp,t«».  ttahe:  Sütsaag, 
Maasfats:  AMypten's  Sulun  er- 
klart die  beydcfklBaeln,  Cypern  und 
Ilfaodos,  als  Zabebör  Ae^ypten's  II 
10^;  GesandUcbaaaoBaiendlI.i.J. 
1485 II. 28g;  Aegypten's erster Krie^ 
J?*,*  rt?  Om""*"  H.a^o  ;  Feldia? 
Dafdtd'a  II.  das  «weyle  Jahr  und 
zweylc  verlorene  Schlacht  II  M7  ; 
desicD  Gesandte  beklagm  ticb  b«y 
Mobammed  Biiklü  über  diaTarleil 
bniig  daa  Sandschak«  von  Kais«.- 
nje  an  Schehtuwar  II.  ÄaS ;  Rriee 
von  S.  Selim  I.  vorb«rait«t  II.  462  ; 
Boihschaflcr  S.  Ghawri*«  an  Selim  I. 
\on  dietembeschimpA  II,  46^  ;  des- 
••D  frühere  Herrscher  II.  ^  ;  dei- 
aen  Wunder  II.  5o8  ;  eingerichtet 
von  Ibrahimpasch«  III.  Äo;  dessen 
Stalihaltar  unter  Soleiman  III.  ao- ; 
dessen  Sebats  man  ersten  Mahle  von 
Suleimanpaaeba  eitmesandt ,  »Uit 
800,000,  iyio«,ooo  Duc.  III.  ao8: 
dessen  Tnbttt  von  800,000  auf 
600,000  One.  vermindert  IV.  196 ; 
dessen  Schau,  6*^0,000  Du c, ,  nach 
Belgrad  pcsandt  IV.  228;  dessen 
Ordnung  durch  Mobammed  den 
Sclavenbreeher  beriteatellt  IV.  417, 
4** i, Unruhen  zwischen  den  Aga 
dar  Truppen  nnd  den  Aga  der  Eu- 
nuchen V   r>^'\;  Aufruhr  allda  un- 


1  ..-..■ui.»   ■■tun  un- 

ter  bchchsuwar  Mohammedpaacba 
▼I.  59;  Dnrnben  Mohannedbeg's 

Tpn  Dschird«rhe  VI  i5o  ;  <lo«selci- 
cben  U.  1668  VI.  i88;  Aufruhr  i.J. 
iwf*«  beruhigt  i.J.  1700 

38 ;  nnter  R«mi>a  SUttbaltar- 
echaft  VII.  i.l3;  anter  ttaitaabeg 
VII.  lfi7;  Kncg«contingent  3,ooo 
MannVII.  176  :  durch  Hinrichtung 
Raitasbcjj's  nicht  beruhiet  VII.  277  ; 
desaen^  Schals  nicht  mehr  600,000 


Dae.  VII.  »88;  Tsehpritesbeg  fläch- 
te! nach  Tripolis  VII  3i4;  nach 
Triest  VII.  .^^2;  Unruhen  durch 
Tscherkes  iMohammedbec  erreet 
Vn.344;  er  enlEi^blVlLm  31Ö; 
Unrahen aUde  VIII. 5o ;  Coniinc^nt 
^oooMann  jährlich  gef.>rrl«?rl  VIII. 
W;  Unruhen  durch  Ra«bil)  miiieLt 
Mamlukeumordsgettillet  VIII.  101  ; 
dasaen  ins  Stocken  gerathene  Lie- 
famnfan  betrieben  VIII.  228;  Un- 
ruhen diirrh  Aliheg  erregt  VIII. 
29a,  298;  Avanie  von  den  Be^en 
fratiÄÖtiachen  Kaufleuten  xogefugt 
yill.  323  {  waitei«  Unruhen  dar 


Manlnkea  VIIL  3«3;  das  irdische 

Paradies  der  Gross-Eunochen,  Höl- 
le VIII.  435;  Bcgenmord  i.  J.  1-68 
\  III.  5ÖO, 

Aemtar  in  Gefolge  des  tfirkiacbao 
Oreeabothtehaftera  VI  1 1.  12. 

Aemter  fler  Lancl^cliafU'n,  VVisseo- 
sch*ll,  Feder,  des  Schwertes  VIII. 
a6i. 

▲  amt  er  verkauf  von  der  Regie- 
rnnf  aelbtt  für  rechtlich  erklart  V. 

5i8. 

Aemterverleihungen  nach  der 

Faue  VIII.  168. 
Aemt liebe  SuaUschreiben  in  Rei- 
me», riebe  unter  S.  Murad  III., 
Seaileddin  u.  MustafaBabir. 
Aerolith,  der  Stein  (der  aebwar-- 
se)  der  Raaba  und  andere  IV.  io5. 
Ai^rolitben,  siehe:  Steinregen. 
A  e  r  s  t  e,  Mohammed'«  I.,  I.  3^fi; 
Schukrullah  II.28;Moh  amined  s  1 1. . 
II  2^7  ,  Bajefid'a  IL,  JL  3?« :  ttu. 
atafa's  III.  3o6,  807;  One^  Efandl 
V.  i5i  ;  Hoforzt  Ibrahim'«,  Hamal- 
fade  V.354;  l»a  Efendi  V.3ri.'»;  Na- 
bi  F.fendi  VlI.  173;  siehe:  Mohana- 
mcd,  Kaiaauni,  Rodaeba,  80ha- 
daebaa,  Schifaji ,  Sebaabaa. 
A  c  r  z  t  e ,  ala  GifiaU»eber  t«ib«BBt 
VIII.  336. 

^U°35  ^*''> U>  ciabeic 

Affen,  alt  Jndaa  mit  rotheii'Kap- 

feti  in«  Lächerliche  gesogen  IV.107. 
g  h  a  Q  c  n  ,  9,000  Familien  von  Na- 
dir in  perriaebe  Slidce  irarpOaaat 
VIL  Ai3. 

Afifaddtn,  Mufti  der  Krim,  der 
das  Fetwa  zur  Aufrotlunc  des  Staa^ 
mes  Manssur  ertheilte  V.  345. 
A  f  i  I  M  b  i ,  Dichter  anter  BeMWI  H., 
IL  374. 

Aga,  die  lusaeren  und  inneren  IL 
217;  die  äusseren  II.  23o,  583;  der 
Jagd  ,  die  inneren  :  der  Janitacba- 
ren  II.  23o,  428;  Werkseaxa  der 
Sttltaninn  Rösem  ,  mit  Statthalter- 
aehaften  entfernt  V.  546;  Unter- 
schied voa  Tacbelabi,  Efaadi  VIL 
567. 

A^adsoh  denifi,  daa  WaldaMW 
rti  der  Moldau  Ii.  137;  aout  Rea> 

boeni  IL  i44> 
Aß  ad  soll  den  (Piri)«  niatiadier 

Rebelle  IV.  406. 
Agadacb-Ocaak  II.  5So, 

Agatschtschairi,  Niederlace  der 
Osmanen  allda  von  den  Acsx  ptcrn 
IL  298. 

Acha  L  im  an  (Hafen),  aoaat  S.To- 
dero  II.  137;  floreatinitche  Schä- 
dcUlenkmahle  allda  IV.  468  ;  von 
den  Florcdlinem  erstürmt  IV.  469. 

Aghani  -  cl  kchir,  die  greaee 
arabiacbe  ßlütbenleae  VIIL  517. 

Agh  daebeKodsoba  erobert Se- 
mendra  I.  83. 
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Aghleb  (Beni),dieOTnMtieIII.4i3' 
Aihridtche,  in  der  ffih«  von 

Tumaoidtcb  I.  54- 
A  h  d  i  IUI  Bagdad ,  dar  Dichterbio- 

i;r»i)he  III.  /'|()7 
A  D  d  D  •  m  e  dem  Sohne  Rakocsy's  fdr 
8ieb«Bbürgen  und  Katcbou  V.  ^91. 
Ahdn:^m<>.    <l    i.   Vertrag,  tUBMi 

ßocskai  unti  Zapolya 
Ab  med,  aiebe  auch: 
Abmed's  L  (Sultan)  Thronbeilei- 
enng  IV.  35o;  lebt  den  Bauten  QO- 
ter  Weibereinfluss  IV.  444  ;  iorgt 
für  die  Vermählungen  leiner  Tan- 
ten, Schwestern,  Töchter  IV.  448 
wirft  Dsrhirid  mit  dem  GroMwcfir 
IV.4''i3;  i«Rtza  AdrjanopellV.454j 
besucht  Bulaii-  IV.  454  ;  empfanRl 
mit  groaaer  Feyer  che  von  Mekka 
gebrochten  Rehimien  IV   (5:. ,  j^phl 
sweyten  Mahle  nach  Adria- 
Bopel  lY.  457;  ttnttat  Waisen  aus, 
vcrbiethcl  den  Wein  IV.  457;  stirbt 
IV.  4yi;  wankelmülbißer,  schwa- 
cher Charakter  IV.  49«  ;  grausam 
IV.  49a  ;  seine  Beuten  und  tronmcn 
Stiftungen  IV.  4qa ;  «ein angeblichor 
liru.ler  Jahja  IV.  493. 
Ab  m  c  a  II.  (Sulun),  eis  Dichter 
Bechli  IV.6o5  ;  geboren  dem».  De- 
cerober  1673  VI  a»  ;  heaUigt  den 
Thron  VI.56o  ;  crbilt  Zwillinge  VL 
575;  sendet  einen  von  ihm  sell>^t 
acbriebenen  Koran  nach  Mt-kka  V  I. 
5q6;  Tod  und  .Schilderung  VI.  Sj^S. 
Ahmed  III.  <Sulun)  kündigt  seine 
Thronbenteigung  durch  besondero 
Schreiben  und  üesanduchaflen  VII. 
loa;  fracbtbar  an  Kindern,  wech- 
adt  aeine  Wefire  und  Palliate  Y1L 
119  ;  Zur  nach  Lari«*a  im  ▼eneaia- 
nischen  Feldzuge  VII.   177  ;  Rede 
an  Rakociy  VII.  217;  Bauten  VII. 
359;  macht  ein  Chronograph  VII- 
9flo;  EntthroBong  VII.  384  ,  des- 
sen Regierung  überblickt  VII  388; 
persönhche  liebenswürdige  Eigen- 
achalten  VII  390;  stirbt  VII.  457. 
Ahfliod,  Morad'all.  Sohn,  vonUo- 

hanmed  II.  htncericbut  I.  5oi. 
Ahmed,  Sohn  B.jefid's  II. ,  Statt- 
balter  2u  Amasia  II.  3oi  ,  35i  ;  bat 
die  Janit^charen  und   VVefiic  lür 
aich  II.  353;  »einer  Hofinungen  auf 
den  Thron  durch  den  Janitacharen- 
aufruhr  berauht  ,  wendet  sich  ge- 
lten seinen  Pscfl'en  Mohammed,  den 
Sohn  Schehinschab's ,  den  er  Ba 
Konia  belagerte  II.  36». 
Ahmed,  Setim't  I.  Bruder,  Über- 
rumpelt Amsiia  II  dessenNlO- 
derlage  uad  F.U'ie  II.  387. 
Ahme  d-  A  g  a  (Mutefenika),  Bevoll- 
mächtigter zu  Wien  IV.  436»  ^ßSf» 
A  h  m  e  d  b  e  g,  siebe :  Chudawerdifade. 
Ahmed  -  Heg.  Bitlschriftmei^ter tles 
Groaswefirs  Kara  MutUf«  I.,  her- 
nach eclbet  Gfosswefir  Y.  39o. 


Ab  med,  Begierbog  von  Ilalcb,  We- 
firVIII  a8<>.  „  . 

Ahmed  Ben  Ghalib,  vom  Sutthal- 
ter  Dichlddo^ä  snm  Schetif  ernannt 

VI.  566. 

Ahm  od  (Suiten)*  Ben  Owela  Dache- 
iair,  Ffirat  der  Dynaatle  Ilchan, 

veriagt  dem  Timur  die  geforderte 
Unterwürfigkeit  1.26g  ,  sendet  den 
grOMOn  Mufti  Isferaini  aU  Gcsiind- 
ten  an  Timwr  I.  179*,  kehrt  wäh- 
rend Timur*«  indiaoben  Feldsngee 

iti  <.cin«;  r.e^idenz  Bagdad  und  ent- 
llieht  neuerdings  an  S.  JildiiiniBa- 
jcfid's  Hof  I  3«)2;  flüchtet  von  Bru- 
s«  naeh  Bagdad  l.  3a6 ;  ermordet 
gewaltsam  durch  die  Hand  dee 
si  liwnrzen  Jiisuf  I.  35o. 
A  b  m  e  d  B  u  c  h  a  r  i ,    Scheich  zur 

Zeit  BajeruFs  II.  ,  II.  63a. 
Ahmed  Daji,  Dichter  an  Suleiman'e 
Hof  I  3fio,  35i.  '     ,  . 

Ahmeddede,  der  Geschichtschrei- 
ber unrd  Astronom  Vll.  5o,  5A5. 
Ahmed  Eb  ubekrlade^  der Mnl- 

li  ,  stirbt  VIII.  »97. 
Ahmed  Efendi,  HofattronomMo- 
bammed's  IV  ,  um    die  gttnatig« 
Stunde  befragt  VI.  209. 
Ahmed  Efendi  Mnftifade,  La- 

Serrichter,  gibt   den  Aussjprucht 
ass  es  gesetzmässig ,  den  Frieden 
«hzuschhessen  VIII.  142;  Oberst- 
feldarat abgeaetzt  VIII.  345  ;  wird 
Lagerriditev  Ylll.  4a i.  „ 
Ahmad  Efandi  Knid,  MoTu  Y. 


Abmedek,  Schiost  Ronia's  V.  196. 

Ahmed  E  t  m  e  k  d  s  c  h  i  f  a  d  e,  Def- 
terdar  in  Ungarn  II.  279;  dessen 
S^lt  abgebrochen  IV.  2«";  ;  stirbt 
mit  Hinterlaaaung  grossen  Vermü- 
gena  TY.  5io. 

Ahmed  Ewrenosogbli  in  der 
Schlacht  wider  WUd  11.64  ; 
der  Bereitung  der  Strassen  nach 
Sculari  beanfiragt  IL  i.'i? ; 
Nähme  und  der  Ahmed  Keduk'a 
von  einigen  GeHchichtechraibem 
yervrecbselt  II.  565.   .    .   _     -  _ 

Ahmed  tron  GUan  aürht  L  J.  iSfi 

IV.  ao7.  .     «     .  , 

Ahmed  Karadschipafcha,  SUtthal- 

ter  von  Sino|^)c,  befehligt  Wider 
Partien  11.  äob.  , 
A  h  m  e  d  von  Kreta  ,  ein  Rr«ecbi«chor 
Benegala,  wie  Ahmed  Beanu  YIU. 


Ahmed,  Reit  Efendi.  aU  ßaui 
ber  nach  JeruMlem  VIII.  32. 

Ahmed,  der  Sohn  dea  Langen,  Stt 
Bagdad  erdolcht  IV.  398. 

Ahnied  (Kedük)  «oblägt  den  Inqui- 
eitor  ron  AnatoU  VL  524.        .  „ 

Ahmed  Resrieli,  »»eli«-^«;"«!!' 

Ahme  d,  Kiflarag.  VL  55»  i, yil^^^^ 

Ahmadgirai,  Kalgba,  ULd», 
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Alim«dgirai  (d«r  Btsktit)»  Kalgb«  teliwmrm  an  AdriMopri  ««fKrtallt 

V.  38.  VIII.  437. 

A  Ii  10  e  (I i  r  n  i,  Sohn  des  Tatarchan*  Ahmed,  Paditchah  von  Kaodabury 

Mohaniinrdgirai,  mit  iou,oooTala-  sendet  iHj  EUm, ianno  SckroÜMQ 

ron  im  i- eldzuge     J.  i6d3  VI.  im.  Yiii.  a»^. 

Ahme d  k i  aj a,  tfirkuelicrBothMlnr-  Ahm •  d p  a  «  c  h  a ,  zvrey  WaltreMo» 

tcr  IV.  430,  485.  hammrd  *  11.  Gelelirte  II.  zji ,  a^a. 

Ahmed  Köprili'»  Eintritt  in  die  A  b  ra  e  d ji  .  »  c  h  a  (  Keduk  )  mit  ci- 


Welt  und  OroMweritachaft  VI.  01 ; 
la«st  die,  so  Schadenfreude  über 
aeines  Vaters  Tod  zeigen,  hinrich- 
ten VI.  100;  zeigt  sich  nachgiebig 

gegen  die  W«lid«  VI.  to|;  Schrei- 
en deiaelben  naefa  Wien  VI.  106; 
zieht  in  den  ungarisclien  KiiegVI. 
107  ;  eroltert  Neubau«el  VI.  1 16 ;  I^e«* 
w-enz,  Neograd,  Neutra  VI.  119; 
belagert,  nimmt,  schleift  Serimrar 
YI.  i39  ;  mareehnrt  an  dio  RaabYI. 
i35;  wird  bey  St  Güttljard  geschla- 
gen VI.  i38  ;  zieht  in  den  kretischen 
Krieg  VL  180;  nach  Kandia  VI. 
sa5;  verschwägert  sich  dem&aimn- 
kam  und  Rapndanpateha  Tl.  1*7; 
schreibt  selbst  an  den  Do;^r>n  von 
Venedig  VI,  aS^ :  fährt  in  der  Be- 
lagerung lort  VI.  a34;  lässt  Kano- 
ne« gi«Men  VI.  237 ;  erobert  Kaa- 
dta  vi.  a5o;  gnädigst  vom  Sultan 
empfangen  VI.  355;  Quirinibewun- 
'  deit  seine  Politik  VI.  277  ;  sagt  dem 
Hetman  Rruchowezki  den  Scbuts 
des  Sultans  zu  VI.  aSo  ;  «ein  merk- 
würdige« Schreiben  an  den  pobli- 
srhen  Kanzler  VI.  286;  zu  Cnocim 
geschlagen  VI.  297;  flieht  nach  Ce- 
cora,  eben  da;  sein  Schwager,  der 
Kanudanpascha  Sidi  Mohammed  VI. 
3a3;  stirbt  an  der  Bnieke  von  Er- 
kene  VI.  325;  seine  Srliildcrung ; 
seine  Umgebungen  VI.3t6;  dessen 
Lob  und  Paraflal«  mit  SokolU  YI. 

Ahmed  Koprili,  Kaimaksm VII. 
Suithalkr  von  Rnmili,  rfiekk 
mit  8o,()nu  IMann  über  DrsgomaB 
und  Saribrod  vor  VII.  5oi. 

Ahmed  (Kutschuk)  wider  den  Für- 
sten der  Orufea»  Facbrcddin,  ba- 
fehltgt  Y.  17*. 

Abmed  L.ila,  Kiflaraga  VI.  55a. 
Ahmed  Hicbalocbli  III.  a93. 
Ahmed  Mirfa,  Bnket Urnnhasan*^^ 

Rajefi.l'«  n.  Ei.lnm  IT.  3i3,  336; 
fttllt  in  der  Si  hlacht  wider  Ibra- 
him II.  ,  H.  3.39;  gewinnt  und  ver- 
liert den  Thron  durch  den  AhlaU 
Ibfthim  Snitant  II.  339. 
Ahmed  IVischaodschipascha,  Gross- 
wefir  VIII.  7,8;  abgesetzt  VIII.  35; 
wird  Statthalter  von  Rakka  VIII  39, 
53;  Stattliatter  von  Rasdad  nn  Ah- 
medpaacha'a  Stelle  VIII.  99;  Slatt- 


nem  Heere  nach  Alaije  II.  io4 ; 
dessen  Feldsug  in  Karaman  eben 
da ;  nnter  dem  Prtaiaen  Maatafe  II. 

12p;  GrossweHr,  fiilirt  den  Obct- 
bet'ehl  der  Belagerung  Scutan's  i.J. 
1478 II.  157;  wegen  der  Weigerung, 
Scntari  stim  awejten  Mahle  zu  be- 
lagern f  eingekerkert  II.  i57  ;  «na 
dem  Kerker  entlassen,  mit  /anlc's 
Eroberung  beauftragt  II.  179;  lan- 
det zu  Olranto  II.  180;  erscheint 
aa  Jenischehr  beym  Heere  Baie- 
lid*s  II.»  II*  956;  verfolgt  denKa- 
simbeg  Karaman  bis  Selefke  II.  i5g; 
von  BajeHd  II.  veruiignadel  *  dann 
wider  Karaman  bereoligt  IL  aSy; 
aieht  eich  von  Ronia  nach  Laren- 
da  II.  a6o;  mit  scbwarxem  Kaflan 
bekleidet  ,  als  Vorzeichen  feiner 
Hinrichtung  II.  a84  i  wodurch  det« 
selbe  den  Zoni  des  Svttaa»  erreg* 
te  II.  285. 

Abmedpascha,  Beglerbeg  von 
l^ttmili,  gegen  Sabacz  im  ersten 
ungarisoMH  Feldaage  Snleimaa'a 
Iir  la. 

Ahmed  paschn,  der  dritte  Wefil^ 
leitet  die  Belagerung  von  Rhodos 
in.  aS;  der  Yerridier,  Statthalter 
von  Aegyplaa  «mpört  sieh  aUda 

III.  35. 

Ahmedpascha,  der  zweyte  VVefir, 
übernimmt  statt  Sokolli  die  Füh- 
rung des  ungarisclien  Krieges  i.  J. 
ir).'>2  III.  2«*ij  ;  El  oberer  von Temcs- 
wnr  ,  Grosswefir  III.  3i6;  dcssea 
Hinrichtung  III.  338. 

Ahmedpascha,  dcrW^Hr  S.  So- 
leiman's,  überschwemmt  Sieben- 
bürgen mit  S(  hreibmif  Fermaaett« 
Aufrufen  lU.  333. 

Ahmedpascba,  Weffr  Snieiman- 
pascha's,  von  dem  kaiserl.  Gesand- 
ten besucht  III.  328;  wird  nach 
Rustem's  Absetzung  GroMwelirlll. 
903}  hingerichtet  III.  34»;  Mine 
Moschee  am  Ranenenthere  III.  S^r. 

Abmed,  der  steyermärkiscbe  Re- 
negate,  VVefir  Murad'*  III.,  IV.  a5; 
erhält  die  Hand  der  Tochter  Mihr- 
macb's  lY.  aß :  der  Machlblger  So- 
koUi'a  lY.  ie3. 


Ahmed  (Welir),  Sohn  desGrosswe- 
firs  Osmanpasoba*  Steaereinaehi- 
mer  von  Aldi  n  YIII.  lea. 
halter  von  Itachll«  daaa fOB Aegyp-  A  h  m  e  d  i>  .1  s  c  h  a  (  Kutschuk')  ,  der 
ifii  \  lll.  II 5.  Vernicntcr  de.s  Ilebcllen  Elia<ps- 

Ahmo<l  INVilt  Kfcndi ,  Richter  von      aeha,  untcrbült  freundlirhe^  Kin- 
Rairo  VIL  3|5}  mit  drey  Rosa-     veratiadaiM  aiit  Ahmodchan»  dem 
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Oherhatipte  dcrKordMI  V9B  Ardt-  YH.  4f*^  ,  ^o^  ;   eroh(>rt  Kcrmon- 

lan  y.  219.  »chab  VU.  4o4  ;  «Icr  l^orte  als  par 

Ahmedpatclia  (Bulgar),  ein Z'öe-  teviach  für  Nadirtcbah  verdarbtig 

liiic  Kutechuk  AbmedpMcba's  Y.  Vlll.       •cbreibt  «n  JVadirtobah^ 

«38.  enttn  Mi«i«tcr  YIII.  39  ;  Sertfker 

Ahtncdpaicha,  beyfienannt  He-  wiflc-r  NaHirtchah  VIII.   Ti-I;  rur 

farpara  ,  d.  i.  der  in  tausend  Stücke  Untcrbandlung  mitlSadmchab  be- 

zerfetzle  Groaawefir,  tchwört  den  tottnicbtiget  YIII.  54;  zor  Aoa- 

AuEebörigm  «eines  Yeifabn  lödtr>  wwbtlttM,  der  GroMboduchaAer 

liehen  Ha««  V.  419;  «nbSehit  det-  «rneiuit  TUL  80;  stirbt  i.  J.  1747 

potiacber  Gro«iwelir  Y.  4*9  >  YIU*  M> 

den  Minitter  de«  Inneren  prügeln  A  b  m  •  opa«  cha ,  Rapudanpatcba 

Y.  431  ;  Streit  mit  Fanipaacba,  <l<;n  VIII.  S3. 

•r  bey  m  Sultan  Y«i«chwirel  Y.i34i  Ahmedpatcha  (Elbadacbk  Sutt- 

ISgt  dem  Svllan  vor  Y.  iBS;  dea-  balter  von  Tscbildir,  Stifter  der 

aen  Luxut,  Zobel-  und  Ambi-aiteuer  Bibliolbrk  von  Arli'KkM  VIII.  i36; 

Y.           f^yrt  teines  acbtjabrigcn  zwin;;t  Imirellc   xur  Enuichtung 

8obnes  Yeimäblang  mit  der  Tocb-  des  Sciaventributea  YIII  a68. 

terRara  Mustarapascba'a  Y.  438}  er-  Abmedpaacha  (Elfaadach%  Serag- 

wür;;t  und  zerstückt  Y.  443.  ker  von  Karst  f vormahlt  Grotkwe* 

Abmedpascba  (Woinok),  Kapu-  fir)  an   Jc;:en  Molianimed's  Stella 

danpatcba»  Gemabl  der  Sultaniou  Ylll.      :  Kaimakam  Vlli.  38jS. 

Aiaebe  Y.  48>*  Ahm  e  d  j>  ■ « c  h  a  Ssopa  aMiHii'elirbl 

Abmedpaacha  Tarcbundtcbi,  zu  Kelimo  Vlll.  3b3. 

Statlhalier  von  Aegypten,  in  den  Abmedpaacha  ( Eibadach ) ,  SC'« 

sieben  Thürmen  Y.  55r> :  soll   iTiu  ratkernacb  Widio  YIU.  3{^;  «tirbt 

fieaui  zahlen  V.  56; ;  kommt  nach  YIII.  434. 

Comlantioopel ,  ebw  da;    macht  Abmed  (Retmi),  Getandter  nach 

zvrev  Bedinenitte,  unter  weichen  er  Wien  YIII.  203 ;  Scbwiegertohn  dea 

dicGrostwenrtcbaft  annimmt  V.  569;  Reit  EfcndiTaukdscbi  Mustafa,  eben 

acinc  Massicf;cln  V.  570 ;  Zwist  mit  da;    Beriebt  seiner  Geitndtscliaft 

dem  KapudanpaschNÜ^pritch  Mab-  nachWien  YIII.  114  |Cabinelsecre- 

nudpaacha  Y.  58i  ;  Sturz  Y.  583.  tir  dea  Groaawelira  YIII.  966 ;  zum 

Ahmedpatclia  'Sidi).  Stnttballcr  Gesandtennacb  Berlin  ernannt  VIII. 

von  Konin.  seinem  Einzüge  wider-  »7»;  dessen  Werk  uher  den  Krieg 

aetzt  sich  Gord  Mohammed  Y.  6i3;  v  J.  1768  u.  f.  VIII.  :)3i  ;  Kiajabeg 

aU  Empörer  begnadigt,  kommt  nach  YIIL  iSo;  abgesetzt  Ylli.  35i ;  hält 

Constantinopel  Y.  65 1.  Begiater  der  Spenden  unter  des 

A b  ni  e  (I  p  11  s  r  Ii  a  CMflrkpu^oha)  er-  Heer  V III   3f)6  ;  deatelben  lügen- 

balt  die  üand  dc-r  äultnninn  Kia  ,  halte Beliauptun;;  über  die  den  poh- 

Tocbter  Murad't  lY. ,  mit  doppel-  liscben Gesandten  gegebenen  Liefe 

tarn  iiyptiscbea  Scbatse  Y.  aSS;  ningsfalder  Ylll.  370;  anm  »wey- 

tffitl  eve  dem  Rarani  als  Sutthalter  ten  Mehla  Kiaiabeg  YIII.  38a;  dea- 

von  Diarlu-kr ,  elien  da  ;  alt  Statt-  ten  Ausbund    von  Betrachtungen 

haltet  nach  Bagdad  V  .'iog  :  Gross-  über   den  Krieg  v.J.  1769 — 1774 

vrefir  > .  fiio;    abgesetzt  V.  53;;  und  den  Frieden  von  Kainardacne 

nach  Silistra  entfernt,  treibt  die  YllL  4^4  i  dessen  Biographie«  dal 

Korden  sa  Paaren  Y  65);  über-  Ktflaraga  nnt.  d.  Qoefien  Y.Nr.  ao. 

nimmt  sich  a\\  Kai^iak.nn.  %vn«  ihm  Abmed.  Scherif  TOB  MaUUfYtKj 

Ipschirpascha  nicht  verzeiht,  nach  atiibt  VI.  S66. 

Wan  verbannt  Y.  Qa9;  atiibt  an  Ahmed  (Sidi),  der  Kapudanpascba, 

der  Pest  VI.  leo.  «on  Mohammed  Köprili  als  Statt- 

Ahmedpaseha  (Pranff) Mtat  das  halter  nach  Bosnien  entfernt YI. 9; 
Btu  der  neuen  ScblÖMar  an  den  dem  Serdar  von  Ungarn  grollt  Mo- 
Dardanellen  VI.  65.  bammed  Köprili  unversöhnlich  YL 

Abmedpascba,   Rapudanpatcba  84 ;  wird  meuehleriscb  arBiatdat 

YI.  Saa :  alt  tolcber  abgeseUt  Yl.  YI.  85. 

548;  Kaimakam,  zNhmt  die  Brand-  Abmed  (Sidi),  KopriK'a  Sehwager, 

leger  zu  Constantinopel  YI.  583;  die  Geitsel  Siebenliürgen'.s  Paicha 

Grosswefir  YII.  io5  ;  des  Grosswe-  von  I\'eubäusel,  abberufen  Yl.  MS* 

firs  Kleiderpracht  VII.  to7;  stürzt  Ahmed  Tscbautcb,  IMurad'a  III.  Ga» 

'rieh  durch  eigene  Uummneit  YII.  sandter  nach  Siebenbürgen,  aaler» 

Iii;  nach  Kot  verbannt  YII.  i54.  handelt  die  Auslieferung  des  Sab- 

A  b  m  e  <l  ]>  n  1  c  h  a  ( Kowano^ ) ,  der  ne!>  Balassa's  aad  Micbaal  Sarkaa» 

Rüste«  Grosswefir  YII.  95 ;  geslor-  tia  IV.  it>. 

baa  YTI.  114.  Ahmed  1'scbautch  übersetste  die 

Ahme  d  p  n  <(  o  b  s  ,  Serasker  von  Ha-  Geschichte  Aegypten'Sy  "ODtar  das 

aadan  Vil.  33;;  dann  von  Bagdad  Quellen  II.  ISr.  18. 
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Ä  h  m  e  d  )  der  Sohn  Tarachan't ,  als 
0«fiinK<ner  Mch  Sparu  I.  fiio. 

AllorBDavBiy  dessen  Früchte  die 
Köpfe  weijsrr  und  achwarser  Vez^ 
schoitteiici'  V.  64<>. 

AideeUf  der  Ufbege ,  Heerführer 
▼on  Toketiniscb,  und  Siege  dessel- 
ben II.  i4u;  sonst  Ideeu  oderEde- 
gu  genannt,  der  StMBinbonr  doT Pio- 

ghaieii  VII   4 '8' 

A  I  d  i  n  ,  von  Tataren  durchstreift  L 
3a8}  Unrobeii  allda  VII.  297. 

Aid  in  (der  Pfirat  von),  die  Aashe- 
ferong  desselben  durch  Bajrfid  I. 
verlangt  I.  217;  entflieht  luTimur 
9^4:  auf  Isa'a  Seite  eegen  Moham- 
»ed  L  ;  Aidia'a  Fürst,  Umur, 
entfliebt  vor  Dtehnneid «  der  ber- 
riach  Herr  de?  I.nndes  1. 3'i4  ;  durch 
Oscüuoeid  getüdlot  »u  Mctaviion 

I*  4*i< 

Aidindschik,  siehe :  Cycicus  1. 584- 
A  i  d  o  a  .  in  der  ISahe  von  Coiislan- 

tbiop«.  erobert  1.8s  -,  doaagUidiMi 

unter  Marad  I.,  1.  175. 
Ainadschik)  diemabb  Aproa  I* 

591. 

Aittebachti»d.i.Lepanto  YII.517. 
Aineeöl  von  Oman  «robort  L  59; 

dem  Isfendiar  »usewicsen  II.  5». 

Ainds,  der  Herr  der  Insel  zahlt  an 
Mohammed  II.  a.ooo  Ducsten  für 
denBeMts  demelbenli.  18 }  Kiagen 
der  Richter  vOtt  Raraferia  und 
Ipssala  wider  den  Herrn  von  Ai- 
nos,  welcher  sich  in  die  Cliristen- 
heit  flüchtet  II.  ao;  von  den  Tilfw 
keo  erobert  II.  90  ;  VOB  Canalo  «V- 
oherl  II.  97. 

A  i  n  f  D  r  b  a  voB  Alipaoeba  eiagonom- 
man  II.  297. 

Aintab  ergibt  sich  an Timur I.997; 
nllda  i.  J.  leHi 

A  is  c  b  e,  Abscheu  der  Schii  II.  397. 

Ais  che  (Sultanion),  Tochter  Ru- 
atempascha'a  IV.  104    die  Keusche 

IV.  459. 

Ais  che,  S.  Murad's  III.  Tochter, 
mit  dem  Wefir  Ibrahim  verinihlt 
IV.  l4a  ;  die  Witwe  Ibrnhimpascha's 
Haaan  dem  Oebttler  vermählt  IV. 

Ais  che  (SuUaninn),  ScbwfstPr  S. 
Mobammed's  IV.  .  Gemahlinn  11a- 
aanpatcba't  V.  218:  vermahlt  mit 
Ipschirpsscha  V.  6«4  ;  Mohammed- 

fiatcba,  Ibrabimpascha,  Dirhanhu- 
adfade  VI.  367. 
Alte  ho  (Sultanion)t  Tochter  S.Mn- 
flafk'i  Ii. ,  geb.  i.  J.  i6iß  VI.  6ai ; 
nii  n.isatir>a<(  li!»  verlobt  MI.Q;  er- 
hall denPallait  vonSirek  VII.  i3«  ; 
Vomiblt  mit  Nuuman  Köprili  ^  II. 
i3t :  erat  den  Nauman  Köprilifade 
verlobt ,  dann  tfom  Silihdar  Ibra- 
him vermählt  VII.  264- 
A  i  •  c  b  e  (SulUniao;4  Tochter  S.  Ah- 


med's  ni. ,  dem  Silihdar  Mohi 
medpaacba  vermählt  VII.  364* 
A  i  •  e  b  •  (Saltaninn),  Tochter  S.  Mah- 
Mttd'a,  vermiblt  inil  Abaaedpaacbo 
VIII.  6;  dem  Wolir  Sihbdar  Ho- 
rinmmedpaaobn  vomiUl  VULsio^ 
38o. 

A  i  8  c  h  c ,  Tochter  &  MmtalklB  OL  , 
aUrbt  VIII.  14M. 

A  i  t  o  g  h  d  i-A  1  p  ,  der  Neffe  Otman't, 
fallt  in  der  Schlacht  von  Kojunhi- 
Isar  1.  68}  durch  die  Hand  de«  Va- 
ters dca  Btfehlehabwa  voa  Broab 

I.  76. 

A  i  vr  a  d ,  sidios  Ewhadcddia. 
A  i  w  a  f ,  oder  Auf  Hobai 

VIII  17. 

A  j  •  •  von  AUpatebi  nm  befecligetn. 

292,  600. 

A  j  a  Sofia,  deren  türkische  Ge- 
schichte I.  xxxix  ;  Enlhcilicunp  des 
Tempels  bey  der  Eroberuni:  Con- 
stautinopel's  I.  5  (9:  des  KalKmör- 
tels  durch  daa  Erdboboii  entklei- 
det II  35o. 

Aj*sp«scha,  Bojefid'!  FcMlicrr, 
von  Dschem  bey  Bruta  iteschiagen 

II.  »55. 

Aiacpnscha,  Stalthalter  von  Ha- 
leb  III  10;  Def,'lerbcg  von  Rumili, 
vor  Rhodos  abgesetzt  III.  ?1;  drit- 
ter Wefir  Suleiman'»  L,  III.  5a; 
derGroaivdir  friedlich  goMMitlll. 
180  :  dessen  Tod  III.  an. 

Ajaspascha  von  S.  Suleiman  hin- 
;erichtet,  vreil  er  dem  PrmtenBa- 
efid  Vorschub  gegeben  III  55 1. 

A  ibI  Ekberi  5d«r  Akbari  I  6i3. 

Ajuka,  die  KalmokoB  dic«e%  Nah- 
mens  an  der  Wolga  empören  sich 
vrider  Russland  VlII.  389. 

Akademie  (orientaUacbe)  wa  Wien, 
ente  Zöglinge  dertelben  Jemacli 
und  Thugut  VlII.  187. 

Akaidul-adhadi,  Dogmatik  II. 
586. 

A  k  a  i  d ,  Cbiali'a  Commeotar  daräb^r 

flossirt  von  Bibiichlt  III.  760. 
aid,   die  Dogmalik  Tcltafani'a , 
commentirt  von  Ihn  Minas  1.  66a* 
Akaid,  Ne^iß's  Dogmatik  11.586. 
A  k  b  i  i  k,  d.  i.  bflWBi  vreiiaea  bcbaar- 

hart  I.  45. 
A  k  h  i  i  k  (Scheidi)  «alar  MoradH., 
I.  498. 

A  k  b  I  i  k  ,  siehe  :  Schahkuli. 

A  k  b  i  n  a  r  (boy  Adtianopel),  dervon 

S.  Mohammed  IV.  erbaute  Pallaat 

nlbla  VI.  32^. 
Akdacbc  kalaa  von  den  Persern  mit 

stürmender  Hand  genommenl  V.  358. 
Akdsche  kojunli,  kurdiacbmr 

Stamm  VIII.  64. 
Akhissar,  siehe:  Croja.  ^ 
Akbiatar  vom  Fürsten  Karaman'a 

im  dritten  karamanischen 

Murad's  II.  verheert  I  4^5- 
Akidtachairi,  Station  V.  a36. 
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Akindichi  I.  gß;  ihre  Anführer 
aus  der  Familie  MicLalogbli  I.  96; 
die  Accanzi  der  Italiener  I.  58i. 

A  k  k  a f  t«  n'a  (des  MoUa)  Warkc  lY. 

Akkerman*s   Eroberunc  II.   i^a ; 

Bajefid  II.  rückt  vor  dasselbe  iL 

a88 ;  m«  btf«fltij;et  IV.  :.o3. 
A  k  k  i  •  n ,  d.  1.  Zeltaufacblagtri 

^AykiSis  I.  661;  VIII.  497. 
Akkojunli,  Dynastie  vom  vrcitsen 

Hamm«!  II.  ■11;  Eudm  denribw 

II.  933. 

Akm  e  ad  sch  i  d  ,  Residens  dtiKal« 
gba ,  zeratürt  VII.  ^76. 

A  k  o  b  a  ,  fonat  Ropela  ,  von  Mnht» 
med  iL  «rok«rt  II  35 ;  vom  Detpo- 
ton  Demetrioi  b«lacert  iL  So. 

Ak  o  w  a  und  Aki  «U  Imv  Miooim* 
dien  I.  578. 

Akra,  bey  Warna  I.  ^61. 

Akacbebr  an  Murad  I.  verkauft  I. 
l85 ;  ergibt  aich  Bajefid  I. ,  I.  922  , 
226;  Timur  mul  sein  Sobn  Musa 
vereinen  sich  hier  I.  354;  Bajefid 
Stirbt  allda  I.  335  ;  ergibt  aich  Mo- 
bammed  1.«  I.  36j  ;  deaien  Scblüs- 
ael  an  Mohammed  II.  vom  Neffen 
eingesandt  II  88;  Akicbebr  nicht 
Thymbriitm  II.  553 ;  Begrabnias- 
■tätlel^asaireddin  Chodscha'a  Y.aSÖ 

A  k  s  ch  «maed  d  in  (Scheich)  ^pielt 
bey  Conatantinopei's  EroberutiK^die 
Rolle,  welcbe  Feier  aus  der  Pro- 
venc»  so  Aotiochia  (;eapielt  i.  5a3; 
•timmt  für  CoMtantinopel'a  Erob«* 
rung  I  532;  unter  Moh.immrd  II., 
II.  248  ;  denen  Werke  Ii.  5yi. 

Aks«;rai  (die  Stadl)  von  Rilidach 
Aralan  IL  erbaut  L  »3 }  ergibt  «ich 
Bajefid  L,  I.  999,  996;  vtm  lahtk- 

J Sascha  cntviilkrtt  II.  10^. 
.aau  in  Da;;liistaii  iV.  92. 
A  k  t  a  vr ,  die  .Tataren  voqi  wffissen 
Berae,  saTioaur'a  ZeiUn  zu  Babe- 
Ucn  «ad  «SB  Adrianopel  angeaie- 
ileli  II 

A  k  t  i  m  u  r ,  Osman's  Neffie,  vor  Bru- 
aa  I.  j5. 

Akticbei,  Ebene  io  der  Hih»  «oa 
Ralabije  I.  M. 

Aladacha  atlü,  asiatischer  Re- 
belle IV.  3a6:  stirbt  su  Schirwan 

IV.  3'.7. 

Aladsebahitsar  (Krussovras),  bia 
dabin  atreifte  Isbakbeg  I.  ^45. 

AI  a  e  d  d  e  w  1  e  tSulkadrogbli  II177  ; 
sieht  dem  Htere  fiaicfid'a  II.  ent- 
gegMi  IL  «94 ;  derselbe  und  Dfbeg 
verheertn  iTie  Gegend  von  Hera- 
Uea  nnd  Larenda  II.  3oo  ;  belagern 
Kaiasarije ,  eben  da  ;  dessen  Sohn, 
Sandacbak  von  Kiracbrhr,  geblen- 
det«  eben  da  ;  von  .Mohammed  II. 
wider  seinen  Bru<lei  .  Buüak ,  auf 
den  Thron  gesetzt,  f«Ilt  von  I3;ijc- 
fld  II.  ab,  eben  da  ;  s'  iu  Snim  und 

xwey  £nkel  von  den  Persern  gebra- 


ten II.  345;  seine  vier  Söhne  von 
Sinanpascha  geacblachtet  iL  ^6. 

A  1  a  c  d  d  i  n  (Prinz) ,  Abmed's  Sohn« 
Bajefid'a  II.  Enkel,  bemächtigt  eich 
Brusa's  II.  383;  Ilucblet  nach  Ke- 
nia und  stirbt  allda  II.  Sga. 

AlaeddinAli.  Yerfaaeer  dee  Hn- 
naajunname  III.  968. 

Aiaeddin  Arabi,  Geaetzcelehr- 
ter  unter  Mohammed  II.,  II.  246. 

Aiaeddin  Keikobad  der  Erste , 
kömmt  aiu  dem  byBantiniecbenK.er- 
Iteranf  den  eeldsehnbiseben  Tbron, 
der  ^rösste  Fürst  der  Seldschuken 
Rum  B  I.  26;  deaaen  Bauten  I.  s^; 
dessen  Kriege  wider  Dscbelaleddin 
BUnkbemi  und  Melek  Riamil,  den 
Sultan  Aei^ypten's  I.  29;  cmjifangt 
vomClialilen  das  Uiplom  des  ^russ- 
ten  Sultan«  l.  jo;  dessen  Lebens- 
weise und  Tageaordnung  L  3o  ;  «ei- 
ne Herrachermuster  1. 3t }  Tom Soh- 
ne vergiftet,  eben  da. 

Aiaeddin,  Urclinn'»  Bru(l<'r,  er- 
ster Wefir  des  oamaniscben  lleiclies 
L  8i. 

Aiaeddin,  Sohn  Murad's  II.,  be- 
gleitet ihn  auf  dam  dritten  kara« 
manischen  Feldsnc«  L  455 ;  clbrbt 
I.  456  ^ 

AI  a e  d  din»  Sohn  Mond**  TV. , 
ao8. 

Aiaeddin,  Sobn  Jachschibc;;'«,  des 
Hirrsrhers  von  Karaman  I.  ig;  ; 
nul  seinen  beydenSubnen  von  ISa- 
iefid  1.  gefangen  1.  9a5;  und  der 

Unih  von  Timnrtn^ch  übergeben, 
eben  da;  TOn  selbem  aufgebeukt, 
eben  da. 

Aiaeddin  von  Karamant  von  Chal- 
condylas  vermengt  mitAUselur  von 

Kerman  I.  606. 
Aiaeddin  Eswcd,  dritter  Muder- 

ris  zu  IS'icäa  I.  106. 
Aiaeddin  Ali»  Sobn  Ssalih'tt 

(lebenetser  des  Hnmaftumame,  IlL 

2^8. 

Aiaeddin  (Scheich)  bev  der  Er- 
oberung Bagdad's  III.  ^oq. 

AI  a  i  e^a  Fürst  nach  &nmuldscbina  IL 
104 ;  von  KediikAbmedpascba  el»> 

genommen  ,  eben  da. 

Alamuti  das  Schloss  IV.  57. 

Alandaehik  von  Timur  erobert I. 
981 ;  snm  siteyten  Mable  im  ajri- 
sehen  Feirfsuge  beavrnngan  I.  a  >5. 

Alaacbebr  (Philadelphia)  erobert 
durch  Aliachir  von  Kermian  L  ^o; 
Ton  Bajefid  L  erobert  L  919 ;  ene- 
mahls  Kaliabelost  noch  beute  be- 
rühmt wegen  desHalwa,  wie  schon 
zu  Herodot's  Zeit  I.  220;  fallt  mit 
dem  Schatze  in  die  lUnde  Schab- 
kuii's  II.  357. 

Alaschjurdi,  Pa^s  nuf  derStret» 
se  von  Karaman  II.  2<.j\ ,  601. 

A  I  I)  a  n  e  s  p  r  ,  die  verderblichste  Pest 
des  Pelopenae«  IL  iigi  deren  Sit» 
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im  Gebilde  Cletnenti  V.  «71 ;  «na 
OoMtanUnopel  abgniehafn  VlII.  7. 

Albani,  Muntiui  Maximilian'!  IL 
nach  ConsUntinopol  III.  43i. 

A  1  c  h  y  m  i  p,  tiebe  -.  IMnliatnmeH  Ainfl. 

Alchymitt«,  unter  Murad  IV.  hio- 

T «richtet  V.  »70. 
•  )i  i ,   myütiicher  Dichter  unter 
Mohamnied  IJ.  ,  II.  a44  i  nicht  llibi 
IL  588. 

Al«viebab,  Sobn  Bajefid'«  II. t 
8utlhslt«r  mMcatMche  II.  3oi. 

jkl#ttiA  (Littui) ,  Si-Iilarht  in  der 
Bben«  twiachen  dem  Don  und  Dri- 
lo  II.  48;  SkanderbeK  «tirbl  alldft 
11.  t64;  erobert  11.  167. 

A I  •  wi ,  swey  Diebter  IT.  tS3. 

Alexander  der  (Jrojsc*  I.  a'io. 

Aie sonder  Luartab,  der  pcor- 
fiacbe  Fürst,  belfibM  mit  Sakuni 
«od  Kerun  lY.  mr  Uerbev- 
•chaflung  der  Lebemantttd  b«f!eb- 
liget  iV.  84. 

Alcxaoder  Siaman»  Sutthalter 
rva  8mjn»  L  366. 

Al«sender,  Fftrat  dar  Moldan» 
•bgeaetxt  III.  335. 

Alexander,  Sohn  Badul's ,  auf 
Oestarreicb'a  Verwendung  Woiv^o- 
d«  der  Walachey  IV.  5od. 

Al«xan<l*r  £ia«i» Fästidtr  MpI- 
deo  T.  is6. 

Alex  ander  Vf. ,  (d<-«  Papttps)  Ver- 
handlung mit  Bajefid  wo;;pn  Dscbem 
II.  974;  Unterredung  mit  DichemlL 
a^S  ;  detien  Gesandter  zu  Conatan- 
tinopel  II.  3i4;  Giftmischer  II. 597. 

A  lex  a  n  d  r  o  w  i  c  X  ,  polili»i  ljcr  Gc- 
tendier,  bai-ret  an  der  Granze  VilL 
•78;  nech  Jehr  und  Tag  als  6e> 
satulfer  anerkannt,  tlien  Aa. 

Alexciew,  rustitcUcr  Gesandter 
an  Sehm  I. ,  II.  391. 

Al|tier  ,  Carl*«  V.  Untemebmune 
iivider  dataelbe  III.  i3g\  Abgeordk 
netc  flehen  nm  Veränderung  de^ 
ütattbaiters  III.  4<>>i  «i"*^  Flotte 
von  «iebxiz  Galeeren  chriatlicher 
Blicbte  siebt  unTerriehteter  Dinge 
•b  IV.  3s  t ;  erhill  des  Befehl,  den 
franzo<i«chen  Schiffen  xagefiigten 
Schaden  zu  ersetzen  IV.  3x2  ;  Hol- 
land'a  Vertrag  mit  demselben,  ver- 
bflndet  wider  Spamen  V.  s3;  Enc- 
laod  echlieMtTertrefeb  durch  Sfr 
Th.  Roe ,  eben  da;  Frankreich's 
durch  den  Herzog  von  Guise  am 
ai.Miini  1619  ab^escbloaiener Ver- 
trag. «h«B  da  i  mit  Tniiia  in  Streit 
ob  de«  Beeitsee  Arko,  von  der 
Pforte  verglichen  V.  4^ ;  des  üei 
Bamadban  Rebellion  VI.  80;  Ycr- 
Iraf;  mit  Carl  II.,  VI.  81  ;  Unter- 
handlung mitEngland,  Uollsnd  und 
Frankreich  i.  J.  i663  VI.  i53;  der 
Dei  sendet  droy  Sclirfilirn  nn  Lud- 
wig XIV. ,  alt  Antwort  auf  das  ihm 
von  Arvianx  nltgaihailit  TL  3i9 ; 


deMen  Flotte  belaeert  Oran  VII. 
134  ;  Ton  England  beimlich  wider 
Holland  aufgehetzt  und  unterslütxt 
VII.  3i4;  Friede  mit  Holland,  eben 
da  dessen  Dei  nur  unter  der  Be- 
diogniM  beslitiget,  daas  er  den 
Frieden  mit  dem'  Raiaer  ratiilcire 
VII.  41') ;  dessen  Dei  ermordet  VIII. 
183;  Ft'tinan  an  den  Dei,  wegen 
des  von  Tunis  weggeführten  kai- 
•evliehen  Conatila  VUL  ao3. 
AKRamra,  das  mlbeHane  an  Kai- 
ro VII  169 
All,  siehe  :  Moldowandschi. 
Ali,  der  Günstling  Ahmed'a  III. , 
liebt  di«  Studien  VIL  i54,  iG6$ 
Terwaltnngeniaasrefehi  YII.  itt. 


A  I 


siehe  ;  Ua^hittanli. 


A  1  I  a  g  a  Gesandter  nach  Pohlen  VIII. 
■  176. 

Aliaga,  Hofdianer  dae  Sofaaha,  an 
S.  Selim  Firbitta  ArBajafid  III.  373. 
Ali,  Ueherselzer  des  Humajunnamn 

Hl.  36H;  siehe:  Ali  VVasif. 

Ali  A  rn  badachi,  d.  i.  der  Wag» 
ner,  Groaswefir  VI.  564«  566;  «nm 
Riflaraga  Ismail  gestörst  TL  5flB; 
hingerichtet  VI. 

A 1  i  A  r  a  b  i'a  Briefwechsel  snr  Her>- 
atcllung  daa  Priadana  Mk  Aegyp- 
ten II.  3oi. 

Ali,  Sohn  Chalil  Scbirwanachab'a , 
von  Suleiman  vorgerufen  III.  385. 

Ali  von  Üsrhirdsche.  der  ungehanar 
reiche  igjrptisrhe  Beg  T  60S. 

Ali,  Sobn  Fenari'a  II.  5{)0. 

Ali  Subaschi,  der  erste  Pfortendol- 
metsch, als  Gesandter  nach  Vene- 
dig U.  33o:  gibt  die  erste  Nach- 
rioit  daa  Einsaaea  Ton  Tehnf  II. 
410;  dessen  Stelle  erhält  Juniabag 
III.  54:  Bothtchafter  IV.  114. 

A  1  i  b  e  g  a,  de«  Sohnes  Chosrcw's,  al- 
cbymiitiacba  Abbandlungen  IV.  607» 

Allbeg,  aiebe:  Dtehanikli. 

Alibeg,  Sohn  de»  Groiswefirs  Anf- 

rascha ,  Tschauschbaschi  VIII.  a6a. 
ibeg,    Bruder   des  Grosswefita 
Cbalilpascha,  aUrbt  VIU.  3S4. 
Alibeg,  Sohn  Rara MnstaCii'a TU. 9^ 
Alibeg  von  Karaman  gefangen  MI 

Murad  II.  gesandt  I.  ÄaS 
Alibeg  Michnloghli  in  dar 
Schlacht  vrider  Wlad  11.64;  •«««■'^ 
in  Ungarn  II.  i'4;  'veilieert  «il 
den  Rennern  das  Land  l'fun  -  Ha- 
san's  II.  118;  befehliget  die  Rei»- 
ner  vor  Skntari  II.  ib6\  streift  mit 
Iskender  in  Siebenbürgen  II.  17a} 
von  Khevenhöller  geschlagen  II. 
3o.S,  320. 

Alibeg  der  Mamloke ,  üherroach- 
lig  in  Aeq;ypten  VIII.  aga  ;  dessen 
VVaflenthaten  in  den  bislietipen  Ge- 
schichten desselben  ganz  mit  Still- 
schweigen übergangen  VIII,  .3j3  ; 
von  aeinem  Schwiegerttfbne  verra- 
then  Till.  389-,  aeUt  den  "  ^' 
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von  Mekka  ab  VIH.  417  ;  flächtet  verlawen ,  Till.  ao6;  dessen  Tod 

XU  leinem  Freun«le  Tahir  VIII.  418  ;  YIII.  2i5. 

deMen  Kopf  nach  ContUnUnopel  Ali  (HofamfaHe) »  der  Yorige  K.apu- 

f MtBlIt  Till.  419-  danpaacha,  in  die  sieben  Thärm« 
il)ep  Sc  h  e  h  s  u  vr  a  r  ^egen  Sul-  seset/f  V.  5^;  VI.  58. 
kaiir  gesandt  II.  4a5  ;  mit  diesem  Ali,  clor  Imam  GeseliRelehrtc,  »wey- 
belehnt It.  4*6.  mahl  als  Gesandter  II  .3;!. 
Ali  doctmaiHrfer  gelehrt« Scheich,  AU  Jauf  Malkodtch,  der.Gros»- 
riehtet  den  König  von  Boni«n  hin  wefir,  kSmmt  sn  Gonstantinopd  an 


Lonig 

II.  76. 

Alidede,  Yerfasttr  einet  £w«il 

ly.  i\9-  . 

Ali  Efenfli  von  TsrhatHldjche ,  IVluf- 
ti  (  Fetw»samniler  )  VI.  ayS  ;  sibt 
Gnimle  vrider  den  Bruilermord  an 
VI.  X6i  abceeetst  Ti.  478;  cum 
xweyten  Mehle  MaAi,  stirbt  VI.  567. 

Ali  Efeudi  (der  f;elbe),  K.iajs  Ah- 
inedjiascha's  (Helarpara) ,  blatthal- 
ter  in  Aegypten  V.  48a. 

Ali  (E 1  h  a  cf  s  c  h),  Sohn  Kel  Ahmed- 
patcha'i,  Befehlshaber  von  Bender 
VlII.3  f9  ;  stirbt  aU SutÜulUr  VOa 
Bender  VIII  345. 

Ali  Ewrcnoa.  Henker  de« Prinsen 
Ahmed,  B>nd«r  Mdbanuntd*»  IL  ^ 

1.  5oi. 

Ali  Fakih  achlagt  bey  Nicomedien 
die  Truppen  HuMia  AaMnhpaacha* 

fade'a  V.  317. 

Ali  H  e  k  i  n  f  a  d  e  ,  d.  i.  der  Doc- 
torasohn,  Statthalter  von  Adana  und 
Woiwode  der  Turkmanen,  hernach 
dreymabi  Grosswefir  YII.  289  ;  Ser- 
dar^Ton  Tebrif  VII.  iiHi  ccbiigt 
den  Keeim  Salun  Vil.  354  >  Seres* 
kor  Re<jen  Hamadan  VII.  .^o'|  ;  er- 
obert ürmia  VII.  406;  erobei  i  To 
bnf  VIL  4°7<  Grosswefir  VII  4^^  > 
l»ey  «einer  Anknnfl  von  Dicbtera 
nnd  Geaehichteehrriltem  nitChre« 
BOgrammen  bewillkommt  VII  /po 
irerbessert   die  Münze    VII    421  ; 
baut  SU  Tebrif  Moschee  VII  Aa) 
milder  Geist  seiner  Verwaltunc  VlL 

i3.5  ;  be»ünsiiKt  den  BonneTai  TIL 
.H<i ;  uDterrichtct  über  europäische 
'olitik  VII.  447;  Statthalter  von 
Bomieo,  bietbet  bey  Travmik  die 
SWay  nnd  dreystig  Gerichtsbarkei- 
ten anf  YII.  4q8  ;  desaen  Streifzug 
;egen  Sabacs  VlI.  5og  \  kümmt  am 
Ta^e  der  Schlacht  von  Kroctke 
ins  Lager  VIL  53o :  tum  svreyten 
Mahle  Gros%wefir  VIIL  35;  zum 
sweyl^n  Mahle  als  solcher  -»hse- 
seut  VIII.  39;  Statthalter  von  Ila- 
leb VUI.  ö'i  ;  Stalthalter  von  Ana- 


IV.  351. 

Ali  Karakasch,  Slatthaller 

Aegypten  IV.  254- 
Ali  Kinalifade'a 


760. 


Werke  IlL  7!^ 


Ali  KulichAn,  Nadirscliah'«  Nef- 
fe und  Macbfolger,  semlet  Grust- 
bothaclwlltn  nach  Constantinopel 
Till,  lilt  134 i  »chlagt  sich  mit 
feinem  Bruder  Ibrehim  in  der  Ebe- 
ne von  Sullanije  VIII.  112. 
Alikuschdschi  ,  Mathematiker 

II.  240,  ."^91 
Ali  Macbdnm»  d.  1.  der  Ter- 
•cbnittene,  in  Siehenbfirgen  am  ro- 
ihen  Tliurmpa»B  gescblappn  II  3o5  ; 
falltt  vun  Ciittaro  aus,  in  Ualmatien 
mn  II.  3i5;  zum  zweylen  MmIiI« 
GrossweHr  unter  Baiefld  11. ,  11. 343; 
hetzt  Bajerid  II.  wider  den  Sohn 
Selim  Jiti'  II  S*!') ,  Erolifi  er  von  Ko- 
ron  und  Mudon  ,  Erbauer  zweyer 
Moacbeen  zu  Constaniinopel ,  ullt 
in  der  Schlacht  wider  Schabkuli 
11.358;  erobert  Dregeiy,  Szöciicny» 
Salgo  und  andere  Scblö*sei  III.  3oJ; 
nenut  Erlau  Uitrde  und  Kinderstu- 
be III.  3ii;  Suithalter  ▼on  Ofen  ■ 
ab^PSPtzt  wrpen  unglücklicher  Be- 
lagerung Eilau'«  III.  3i2  ;  Stallbal- 
ter  von  Erlau  III.  3*7;  Statthalter 
KU  Ofen  ilL  3a8 }  stirbt  beld  nach 
SstRetk's  Belagentnc  III.  36i. 
Ali  Malkodsch,   Statlhaller  von 
Bosnien,  versucht  Krupua  und  Ko- 
«laniziia  zu  erobern  III.  3.59. 
Alimerdan,  Haupt  des  Slanmat 
Baehtfari  Till.  i63;tTerstitkt  steh 
mit  Hülfe  semer  Vervrandten  VIII. 
tÖ'i  ;  zieht  gegen  Iitsfahan,  erobert 
Pcri,  gcsculagen    bey  ISehawnnd 
VIII.  166;  ermordet,  eben  da. 
Ali  Mohammede  h  an,  Bruder 


gegen  5«t>acz  >il.  5u9 ;  Kummt  am  Behadir  Imaiu  Kulicb.ni's,  dca  re- 
Tage   der  Schlacht  von  Krocaka       gierenden  Chans  der  Ll'begen,  küsst 

SU  Constaniinopel  die  Hand  V  69. 
Ali  (Molla)   aus  Akkerman  IV.  60I. 
Ali  Muefinfade,  Intendent  der 
Kammer  ,  Verfasser  des  KannaMI^ 
me  Abmed's  1.,  IV.  49^. 
toli,  Serasker  geeeo  Karss  VIH.  (» ;   A 1  i  (M  u  e  I  i  n  fa  d  e),  der  Rapudan- 
belobt  und  beloimt,  weil  er  die  Le-       na«rha  zu  Lepantü  III.  .^j);. 
wenden  gebrochen  VIII.  78;  zum   Ali  (.Nakksach),  der  Sipahi,  ver- 
dritten  Mahle  GrossweHr  VIII.  178;       schwört  aich,  den  Mohamnwd  &Ö« 
nnm  dritten  Mahle  als  solcher  ab-      nrili  su  ermorden  VI.  43« 
gosotnt  Tili.  iSi ;  ane  der Teriian-  Alipaaeha (Oschendereli)  sieht  ins 
nung  von  Cypem  zurückberufen,       Feld  wider  Alaeddin  von  Raramnn 
2>tatthaller  von  Kairo  VIII.   184;      I.  198;  bricht  mit  3o,oao  Mann  ge- 
wiiilk  dinBfIftnhaiH»  Atgypttn  m     g«n  Sianaa,  d«n  Horm  der  Ba- 

X.  26 
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cliarci,  auf  I.  aoa ;  von  Th<?ndor, 
dem  Bruder  Kaiser  Manuel'i ,  mit 
Getchenkpn  überbäufi,  gibt  il» 
dafür  (lpt1  Tod  I.  i!^6. 

Alipa«clia,  der  W  efir  Suleiman's, 
dea  Sobnes  ßaiefid'ss  belagert  Si- 
liatra  I. d/i'i;  widertetzl  »ich  Sulet- 
man'«  Peigbeit  und  bestellt  auf  dem 
"Mni  sohf  na(  b  Jeiiisc  bebr,  um  dem 
lifurc  Mobammcd's  I.  Trotz  zu  ble- 
iben I.  340 ;  verrätb  SulciBitlk  SB 
Mohammed ,  eben  da. 

Alipatch  a,  fie|;lerbcg RmsilFa, mit 
einem  Heere  nach  Karaman  befeh- 
ligt i.  J.  II-  >97 '1  nimmt  and 
befestigt  die  karamaniscben  Festun- 

Sen  nnd  Stidte  II.  398;  marachirt 
ttrch  den  Paaa  tob  Begraa  nach 
Adana,  el)eD  da;  zieht  sich  nach 
nach  Ere^li  und  Larenda  zurück 
II.  299;  sieht  sich  nacbEregb  und 
Larenda  soröck ,  eben  da  ^  der 
drossw  rHr  Baiefid'a  II.  acbneichelt 
sieb,  (i<n  P.  Ahmed  attf  den  Thron 
zu  setzen  II.  357* 

A I  i  p  a  8  c  h  a  Kalaikol^  Statthalter  von 
üleii  unler  Murad  III.  ,  IV.  io3. 

Alipaacha  der  Karamanier,  der 
YersebBittene,  Statthalter  von  Ofen, 
eilt  zur  Ilidfe  Szef;pdin's  III.  209. 

A 1  i  p  «  s  c  b  a  ,  Tsrbauschbascbi  09- 
lim's,  als  dessen  GesaadtOTeBSehäh 
Tülimasip  III.  38o. 

A  1  i  p  a  »  c  b  a  S  e  m  i  f,  d.  i.  der  Fette, 
^>tattbalt<  r  von  Kairo  III.  S^o;  der 
Grosswel'ir  schliesstdeu  Frieden  mit 
Busbek  III.  387;  atirbt  III.  43a; 
dessen  Wilzwoile  III.  387,  ^7.5.— 
Ali  der  Fette,  der  Weise, der  Ver- 
schnittene, alle  drey  Statthalter 
Aegypten's,  nicht  miteijiander  sa 
TarmoBgen  III.  734* 

Alipascha  ( Ged»chdihan)  gepen 
den  Langen,  den  Aufruhrer  in  Asien 
befehliget  IV.  366. 

Alipaacha  Gaieldsche  oder  Tsebe- 
lebi,  Grottwefir  lY.  517;  desaea 
Barbarey  Regen  cliristlicbe  Gesand- 
le, eben  da;  dessen  Erpressungen 
IV.  5i8;  atirbt  an  Saad^iiad  StttB 
IV.  5a3. 

Alipascha  Tschatrapatraogbli's 
Kopf  nach  Constantinopel  VI.  1J6. 

Alipaaob«  Tscborlili  aus  Rami'a  £i- ' 
fertaebt  «ntferat  VII.  78 ;  Wefir der 

Kuppel  VII.  c)S,  11^:  Gro^swefir 
Yll.  1 16:  dessen  Einru  btungen  und 
Bauten  VlI.  139;  beleidigt  durch 
die  WeigetBUg  Gari's  Xll.,  seine 
GescbeBke  aazuoehmen ,  gesellet 
den  ChaB  dem  Jusufpascba  bey 
VII.  1&4  )  stimmt  für  die  ungari- 
schen l\ubeilen  VII  tSa. 
AI  i  p  a  s  c  h  a  ,  Kara  Mustafa'«  Sohn, 
im  Feldzuee  V.  J.  1(117  VII.  ai8; 
KaimakaBVlI.a4*f  EBUrol4Mubcb 


A  1  i  p  a  B  c  h  a  des  Doctor<;sol 

Streifzug  in  Bosnien  VII.  53o. 
Alipaacha  Gendscb  im  Feldza- 

f c  V.  .T.  i;,!;)  vor  Chorim  VII. 53i. 
i  p  a  s  e  b  a  (  Dschaniklii  ) ,  dessen 
neuer  Rathschlag  ,  unter  den  Quel- 
len VIL  Hr.  XX ;  liegt  massig  zu 
TrapoBOBt  YIII.  420. 
A  1  i  p  a  s  c  b  a  ßntbschafter  narli 
Wien  i.J.  ij^o  VIII.  9;  dessen  I-in- 
zug  und  Aufenthalt  älida  VIII.  la. 
Alipaacha  von  Diarbekn  sbbiSc- 
rasKer  wider  Nadiraebah  eniaBnt 
VIII.  37. 

A  1  i  pa  s  c  h  a, Statthalter  von  Ra^daJ, 
im  .'lufruhre  erscblapen  VIII.  aä5. 
Alipaacba,  Schatzroetstar  Tacber» 

kecpaaeht*«  TIIL  341. 
Alipascha  (Charinedar)  veilhei-. 

digt  Oczakow  VIII.  388. 
Alipascha  (Daebi^iani)  nach  Rö- 
atendsche  befehligt  VIII. 390;  klag^ 
dass  er  seiner  Truppen  Feuermuth 
nicht  massigen  könne  VIII.  4°^  > 
ändert  seine  Sprache  VIII.  407  ;  Se- 
rasker  von  Rusdschuk,  abberufen 
YIII.  4*4;  Statthalter  von  Bosniea 
II.  4i5  ; 


VII 


zum  Tschskardichi  er» 


rannt  4^9- 

Ali  P  a  s c  h  m  a  lid  s  c  hi  f  a  d  e  von 
den  Rebellen  zum  Mnfti  ernannt 
VIT.  80,   i<.3;  abgeseUt  VIL 
vieder  IMulli  VII.  t4Q> 

A  1  i  der  Perser,  Raghib's  Gtnatliof, 
hingerichtet  VIII.  360. 

Ali  P i  c OB  Ib  o  bat  mit  eiaem  Bar- 
bareskengeschwaderLoretlo's  Plün« 
derung  im  Sinn  \ .  279  ;  rettet  sich 
von  Algier  nai  h  Constantinopel  V. 
aSi  i  uberlaüt  Bastion  de  France 

VI.  154. 

Aliportuk,  Beg  von  Rhodos  ,  bev 
der  Belagerung  Szigetb's  III. 

Ali  (S  i  d  i) ,  ala  Serdar  wider  Rako- 
csy  VL  ^9;  MB^et  einen  Aga  nit 
itfliBebB  BegefawerdepBBcteB  aa 
dea  Berzof;;  \  n  n  Sagan  M.  74  <  Statt- 
halter von  Uien  ,  marscutrt  nacb 
Grosswardcin  VI.  75. 

Ali,  SokoUi's  IVelle  IV.  aS. 

Ali  Sürmeli,  GrossweHr  i.  J.  1694 

VI  r,S5. 

All  TrucfasesSy  Bothscbafter  nsch 
Wien,  Ueberbriager  des  EinU- 
duogsschreibeae  wir  Beacbaeidinig 

J\.  III. 

Ali  T  u  1' i  Gelehrter  «Bier  Moba»- 

med  II. ,  il.  aS. 
Ali  (der  Yeraebaitleae) ,  Sandsehak 

von  Koppan ,  gelangen  IV.  14.'). 
All  \V  a  i  d  B  r  ,  Statlhalter  von  Si- 
was  ,  empört  sieb,  von  Ipsrbirpa- 
acha  bezwungen  Y.  4^4  i  en^pfans^ 
durch  Ewlia  MobammedpAsebre 
Brief  Y.  deBMB  ülarMbtaag 
V.  425. 

Ali  VVasi's  Humajonname  III.  afiS, 
465  jeia  Dialicboa  deaaelbea  III.  yiS. 
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Alischter,  Pmi  YII.  3a& 
AI  i  1  h  f^esclirey  <Ur 

III.  459. 

A 1 1  a  m  e  Scheichi,  Yerfiiiter  einer  Ab» 
Handlung  überKafreluurrogitV.  171. 

Allianz  (die  preus&ischo)  »cbeilert 
cum  vierten  Mahle  Ylll.  374;  Bil 
der  Pforte  ,  Entwurf  eines  Vertra* 

fea  VIII.  5a6  ;  siehe:  Preussen. 
m  a  1  a  g  Ii  i  (Schemseddin),  Ttmur's 
Unterhändler  an  Tokatmisch,  Krieg 
edtr  Frieden  zu  bielhen  I.  i8a. 
Almalü  (Dorf)  undTckke,  woKer- 
kud  ausgeplündert  ward  II.  355,  4^« 
A  1  -  ui  ü     Ii  j  1j  a  1  c   ist  das  TWIlBIll'- 

melte  Al-mofthrebi  I.  fiji, 
Al-mocbtarat»  Fetwuttanilnng 

Dschemali's  II.  5^^. 
A  1  n  a  k  a  s  c  Ii,  bey  1  «rsu<,  ein  Schlosa 
11.  3(^3  ;  vermuthlidl  du  dUcttdlt 
Ancbialot  IL  601. 
Alpartlan,  d«r  Seliltelrak«  I  10. 
Alpen,  d.  i.  die  wackeren  \Vaffen- 
seiahrten  Osman'a  1.  53,  56,  74; 
Ssaltukalp  L  94>  KiapM  Urehim's 
I*  63« 

Alpgirai,  Ralgba  IV.  q4,  gS;  boU 
den  flücbticen  Brud«r MoluUMBtdi- 
cirai  ein  IV.  95. 

Altai  oder  Ektagli,  TaUilMidi  dar 
Türken  I.  a. 

Alter,  gesetzmässi^es,  furHidchen 
zum  heiratljen  VIII.  3oa. 

A  1  t  i  p  a  r  m  a  k's  Werke  IV.  6o5. 

Altuntasch  und  Kermian,  hier 
trafen  P>  Abmed  und  sein  Gönner, 
der  Grotawefir  Alipascba,  zusam- 
men II.  357. 

Altundscbifade,  ein  Arzt  Mo- 
hamnu-d's  IL  a47« 

Altunkalaa»  caorgiaobaa  ScUoca 

IV.  66. 

Altundschik  Abdullah,  Prosai- 
ker und  Dichter,  stirbt  VIII.  344. 
Altiniilacbok,Spitznahme  detLa- 

f;errichtert  Abdullah  VIII.  339. 
tanssQ,  d.  i.   Goldiluss  V.  107. 
A 1 V  a  r  o  (Don) ,  der  Spaoiar»  gelatt- 

r en  IlL  3qo,  4^3. 
Tinas,  Harttnnui'a  SeUoaif  wo 
er  ermordet  ward  IlL  997. 
A  m  a  d  i  a  II.  45^. 

Amasia  am  Iris  I,  aa8 ;  llolwn* 
Bied's  L  Residana  L  34* }  Mabam- 
Biad  I.  siebt  tieb  datub  wieder  sn- 
ruck  I.  346;  erobert  von  Moham- 
med II.  5o,  5i  ;  von  Ahmed,  dem 
Bruder  Sciim's  I.,  überrumpelt  II. 

"    Selim'a  L  Anfenlbait  allda  IL 
(31 ;  JaiütaebareBanlrobr  allda  II. 


3Hi 

431  ; 
4 12. 

Anasonaoaai Tbamodoii  L sbS : 

aaffebUcba  U.  44«. 
An  b  r  a ,  aabr  tbanar  volar  Ibrabim 

V.  355.  • 
Anid  oder  Diarbekr  erobert  nnd 
coplundert  durch  Timur  I.  aSi ;  Tora 
Scaab  lunail  eiogaaoaunan  II.  345. 


Am  mar,  die  Dyna.^tie  tu  TiipoiU 

in.  4lS$  nicht  Omar  IIL  744. 
Ammianna  Marcellinna  sa  Oiar- 

hekr  II.  436. 
Amru  B.  maodi  Korb,  der  Sobiwil^ 

gcr  der  Speere  Iii.  54o« 
A  ni  r  u  1  k  a  i  s ,  Fürat  dea  SlaauBca 

Rende  II.  438. 
Am  ul  et  der  Grossen,  Titel  der 
Biographien  der  Grons  -  Eunuchen 
Vm.  71  ;  Lord  Byron's  III.  778. 

Amur  gier  ('Au,eypytc«),  HcioUoi's 

Türken  I.  1 ,  564. 
Anacblar  aga«i,  Schlüsaelbewabr» 

rer  YII.  19,  2^8,  571. 

n  n  o  n  OS  ta's  Besi-ht  eibung  der  Er-  ' 

stuimung  ThestaloDika's  1.  436. 
A  n  c  h  I  a  I  o  s ,  siehe  :  Achioli. 
A  n  d  a  I  i  b  i ,  Dichter  im  Dienste  Mo- 

bramied'*, dea  Sobnes  Bafefld't  II. , 

II  37i 

Andre  de  Merail,  der  Vci  rälher 
von  Rhodos  III.  19. 

A  n  d  r  ö  o  a  sya  Irrthnm  über  den  Er- 
baner  der  Brftclie  TOn  Belgrad  und 
Pyrgoj  bcrichlifjef  VIII 

Antl  r  eze  I,  französischer  liulhschaf- 
taTf  arbält  einen  Ferman  zur  Ana- 
beMamng  der  Kirche  su  Jerusa- 
lem yn.  368 ;  stirbt  su  Constanti- 
nopel  VII.  3^1. 

Andronicus  Traoquillus,  Bolh- 
•cbafter  Fardiaaiid'a  aa  Snlaimaii 
IIL  aa3. 

Andronikos,  Sohn  des  Joannes , 

verachwöi  l  .<>i(  Ii  mit  Saudschi  qe- 
^en  seinen  Vater  I.  189;  von  Ba« 
jefid  I.  eiogakerkert  I.  317;  erbill^ 
was  noch  autter  den  Mauern  Con- 
stantinopel'i  vom  byzantinischen 
Reii  lii-  iiliiic  I.  219. 

Andros  von  Bai  baro^ta  mit  tausend 
Ducaten  besteuert  III.  ao5. 

And  scbadaBi  Seblacht  allda  YIL 
537. 

Auemoria  II  '1^7. 
Angebliche  Prinzen,  siehe :  Aben* 
teurer. 

A  n    e  Ii  Adamopoloymasiscbar  Emit« 

sar  VIII.  355. 

A  n  ^  e  I  i  (der  Jude) ,  Üntarbladlar 

mit  der  Schweis  IV.  4>* 
Anf  elo,  Ersbiacbof  von  Ourasso» 

Wird  Cardinal  Hir  treulosen  Aap 
schlag  II.  92. 

AnRetokoma,  ScUot«  biater  dem 
Olympos  1.  53. 

Angora  von  Mnrad  I.  erobert  I. 
160 ;  Beschreibung  der  Stadt  I  161; 
fiillt  durch  verrälherischen  Briet- 
wechsel  in  Alipascba'f  ,  des  Feld- 

barra  Snieiman's»  Uinde  1.  345  { 
deasan  berftbmtestea  DenkmabI  I. 

.*><)<>  .  dcsicn  Fall  von  Cantacuzea 
zWey  Jahre  zu  früh  angegeben  I. 
5qi  ;  TOB  Kalenderoghli  oelagert 
1 V.  4os ;  van  Abafa  befligert  IV.  SS3  i 
Merkwürdigkeitea  der  Stadt  Y.  4a5. 

26* 
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St.  Steplian  7,u  Wien  VI.  l\o3. 
Anhalt-bernliurg  (Prinz)  •türmt 
vor  Warn»  \  III. 

Ankadun-uatciiiat  yon  Anb* 
•chah  I.  639.  X 

Anleihen  aus  demSrlmtr.  von  fiinf- 
nahlhundrrt  lausciui  Piaster  IV. 
228;  die  fremden  ßuihsi-lialler  leh- 
nen daa.  um  «elcbea  »i«  die  Plor- 
t«  «rancbl ,  ab  T.  s ;  det  Grosawe- 
firs  zur  Reetidi^'ung  des  ki  etiachen 
Krieges  iri,ooci  hMilcl  VI.  180. 

Anna,  die  Kaisetinn  vun  Byzanx, 
lieht  um  di«  Uüife  tm  Ürcban  I. 
i36;  unterhandelt  aut  Oanrbeg, 
denselhen  zurBückk^rnecb Aeiea 
SU  bewe&eo  I.  i3^. 

Anaat  die  griecbiach«  PrinseMinti 
von  Trepesunt,  an  Sa^anoa  nad 
dann  an  einen  Sohn  des  Ewrenea 
vc'i  lieiralhet  II  .''k);  ilic  Tochter  dei 
letzicii  l<\ /,aiuii»ikL-hrn  Kaitera  dem 
Statt h.) hfl  Macedonieaa  ab  Fna 
gegehen  II.  69. 

A  n  t  a  I  f  y,  tiebenbürgischer  Geaand- 
ter  IV.  19 ;  der  Agent  da«  Bekaa 


in  Ketten  IV.  19,  3L 
Antalia,  siehe:  .Attalia. 
An  t  a  r,  dfi  Vater  der  Reiter  IIL  536. 

AntholQ|ie,  aiebe :  unter  den 
Quellen  jedes  Bande«:  tflrkuch« 

1.639. 

Antiochiens  Schicksale  I.ai,568. 
A  II  I  i  ]<  a  t  (1  s ,  Fcyer  der  Cbriataacht 

allda  Vi.  26J, 
A  n  t  i  V  a  r  i  ergibt  eich  dnrch  des 

ßotbtcbaAers  Oonado  Feigbail  III. 

590. 

Anton,  Woiwode  der  Walaehey,  an 
Radul'»  Stelle  VI.  204. 

Antwort  liir  Unwit^sendc  IV.  343. 

AnaTy,  Michael,  zum  Fürsten  Sie- 
bcnbärgen'a  ernannt  VI.  9S:  er- 
scheint tm  tfirkiscben  Lager  VI.  1 17; 
dessen  Güterprozris  mit  Zolyomi 
\1.  2ü6,  207;  erhall  den  Veibollt, 
eine  alle  Slallhurg  wieder  nufzu- 
haaea  YI.  «67 }  begebrt  Zolyomi'a 
Znrhekvendnng  nach  Siebenbfir- 

§cn  VI.  338 ;  verschwirzt  die  von 
en  drey  Nationen  Siebeobürgcn'a 
an  die  prorie  gescilicktaa  Gasaad- 
ten  VI.  .l^f). 

A  P  a  m  e  a ,  ein  bysantioiacher  Pal- 
last vor  den  Tboraa  Coastantiaa« 
pel's  1.  i35. 

A  p  f  a  1  i«  r  e  r,  Chciitoph,  nach  Con- 
atantinopel  gesandt,  gefaagea  III 
5i  I. 

Apbrodyte,  die  Bärtige  III.  Syi. 
Apoll-onia,  Schloss  von  IiKUchi- 

gir,erobert  durch Murad  I  ,  I.  178. 
A  p  I  I  k  i  (I  i  o  n  ,  iu  der  Nahe  von  By- 

xan^  der  Ort,  wo  Murad'al.  Sohn, 

Saudsehi,  von  teiaeaTiappan  vtr- 

UMW  ward  I.  190. 


Arab  Ahaiedpescha  aaf  Cypern  ab- 
gesetzt IV.  4.'"). 
Araber  sollen  keine  unter  die  aie- 
bea  igyptiscbenMiKafen  anfgcBOM- 
aMtt  narden  YI.  99. 
ArabarenpÖrnngnm  Bassra  VII. 
119. 

Arahien's  EnHtehung  ,  älteste  und 
neue  III.  533;  Sudte,  Märkte  III, 
534»  535:  Einwohner  und  Prophe- 
ten III.  535;  dessen  vor  -  iilamili-  , 
«che  Geicliichte  III  537;  durch  der 
Schenfe  Zwiti  erhobene  Unruhe  ge- 
atiili  i.  J.  1694  YI.  5|^;  aiebe :  Jemen. 
Arabisch,  die  reuul«  MoadaH  m 

Roha  II.  413. 
Arabische  Spräche  auf  Bocbsci- 

ten  ,  siehe  :  Spruche. 
Arabische  Stimme .  «eh« i  Bcai 
Montefik,  Beni  Barb»  Baal  Laai» 
KeIh,  Kotade. 
Arabische  UnnduHl  ttatcr  Mo- 

rad  lY.,  Y.  iSt. 
Arabschah,  Prfnsenlebrvr  Wo- 
hammed's  I. ,  I.  396;  dessen  Wei- 
ke  1.  63g ;  desaen  Geschiebte  Ti- 
mur's  üherseUlToaJVafmiradeEAn- 
di  YIL  a6i. 
Arab  Sebebab  Überreicht  ein 

Werk  S.  Mniad  IV. ,  V.  228. 
A  r  a  d,  von  Saturdschi  eenon.men  IV, 
a9o\  von  Bethlca  dem  Pascha  voa 
Temeswar  übertragen  IV.  488. 
Aramont,  französischer  Boihschar- 
ter,NBchfoIpei  IMon  I.uc  »  III.  2;3  ; 
Ursache  seiner  Absetzung  LU.  jii 
Ära  rat,  Strabo's  Abo  II.  443. 
Arcbipal|  die  Turzüglichsten  In- 
seln deeaelben  von  den  Türken  er- 
obert i.  J.  1537  III.  192. 
Archive  zur  Geschichte  InntfitBl 

I.  XXV. 

Ar  debil  baldigt  danOsMaeaTIL 

317. 

Ard  e  I  a  D,  kurdischer  Stamm  V.  to8; 
Residenz  des  Staipmlurstea  saBa> 

sanahad  V.  Il3. 

Ardelan  (derCliar)  erhält  dieEr- 
laubniss ,  vor  dem  Sultan  zu  er- 
scheinen VIII.  62. 

Ardschisch  II.  4^5 ;  ergibt  sieb 
an  Snieima»  III.  143  ;  dem  Groas- 
wePir  Ihrahimpascha  als  Lehen  ver- 
liehen III.  147;  durch  den  kurdi- 
schen Beg  Ibra  bim  gtgaa*  daa  Sebab 
vertheidigt  III.  3ia. 

Ares  ob,  ivlebtiger  ▼«rikiadaags* 

Eunct  zwischen  Georgiaa  aad  &aa* 
asien  IV.  70. 
Aretino  der  Osmanen  III.  469. 
A  r  g  e  B  a  o  B'a  Brief  an  Bonneval 
dnrch  Cbenevrier  Penklem  verra- 
ihen  VIII.  i^-j  ;  dessen  Schreiben 
an  Bonneval  \  III.  487  .  das  Caslel- 
laa^S  an  Argenson  VIII.  488. 
Argaa»  die  Türken  erscheiiien  da- 
vor am  a  Juniua  1397  1. 6i3  ;  durch 
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übergeben  IL  Ro;  von  Loredano 
belagert»  eben  da;  von  den  Vene- 

.  sianera  besetzt  YI.  488. 

Arian  er,  ihr«  Lehrt  saMieia ver- 
dammt I.  io5. 

A  r  i  a  c  h  (die  Memmtoa)  «Qifcbei- 
sert  IV. 

Arithmetik»  dehet  Sehem^fe. 

Arm  et,  von  Hadtcbi  Bc^^tasch  den 
Janit«char«a  aU  Zeicbcn  gegeben 
I.  iS5,  i5& 

Armenien,  von  den  weatlicben 
Turknaueu  bcwobnt  I.  7  ;  von  Alp- 
•rslan  erobert  I.  lu;  Kcicbotiew 
•ucht  Zuflucht  bey  Armenien*  K.Ö- 
ntK,  Leo  l.  a3 ;  von  Gbaiaateddin 
Reicho^rew  mit  Krie;;  überaoeen 
I.  24  ;  die  Festung  Luiun  datelbit 
eingenommen  I.  aS;  Melek  Eicbref, 
Herr  de«  Landet  I.  a6i  Einwende- 
rang  SttleimeMchah'i  aas  der  Fa- 
milie Kajt  I.  42. 

Armenier,  iiu-e  bryden  Patriar- 
chen IV.  161  ;  ihr  Scbitma,  eben  (ia  ; 
beidaitohe  Aeligionagebräucbe  der 
Sehiamatiker  IT.  6.1*}  aaatolifche 
aas  Constarilinopel  nach  ibren 
Wohatiisen  zuruckgewiearn  Y.  a  1 1 ; 
trerfolgt  von  AvielUa  Yll.  56:  Ver- 
foleug  der  katboliaeben  i.  J.  1735 
VII.  n3 ;  cweyte  Verfolgung  i,  J. 
1727  VII  ^if);  persische,  Plane 
( weitaustcbende ;  deraelben  YII. 
3i8;  katboltscbe,  su  Veaedif  anse- 
siedelt,eben  da;  ibnen  wird  verbo- 
then,  kalholiicbe  Kircben  zu  beau- 
cben  YIII  60;  dieselben  und  Grie- 
chen von  Nikde  aus  Conatanlinopel 
abgeacbaOI  TIIL  ito;  Thfiraleber 
und  Saiiftfntri^^er  aus  Coiistantino- 
■li;;rictiaiii  YIIL  l5.') ;  deren 
Verfoluiinuen  wieder  aofaeragti«  J. 
1761  VlU  a4a. 

Armenierinn ,  rieeenhaflte,  nater 
Ibrahim  V.  S-Jg. 

Armenkucba  (Imaret)  I.  106;  II. 
914 ;  IIL  3i4. 

Armudlif  ÜcbloM  am  nieomedi* 
icbea  Bleerbaiea,  erobert  L  110. 

A  r  p  a  1  i  k,  nicbt  von  aana^u  abzu- 
leiten II.  58a;  ia  Wafiie  verwaadelt 
IV  '99 

Arrianitet  Comnenui  I.  658. 
A  r  a  e  n  a  I ,  Bau  dctaelbea  uoler  Se- 
lim  L,  IL  430. 

Arslanbeg,  d^  Solin  Mohammed« 
pascba's  ,  der  Ji.nkelJali|apatcba'i» 
Stattbalter  vott  Waldscbterin  II. 
a56i  Stotlhalter  voa  Ofen  U.  3o5; 
Sendtcbek  von  Hatwan  and  Colo- 
caa  III.  289;  vor  Erlau  IIL  3io  ; 
•teilt  den  uogariachcn  Kfiag  an 
Jeicbt  vor  IIL  437;  biagerichletUI. 

446. 

AralanbeK  Sulkadroghli  II.  177; 
bey  Erlau's  Belagerung  III.  207; 
deaaea  Fahne  aU  Trophäe  III.  3ti. 


A  r  s  1  a  n  b  c  g,  Topal  Onmanpasrba't 

Sobu ,  crbält  zvrcy  liussscbweife 
YIII  Vi- 

Aralanbeg,  ein  Beg  derKabardai, 
im  Gefolge  dea  osmanincben  Feld- 
herro  Uf  Timurogbli  YIII.  S07. 
A  r  a  I  a  n  b  e  1  i ,  Paaa  IV.  4o3* 
AralanchaOy  Henacker  von Cka« 

tai  I.  17. 

Arslaiigirai  Mureddin  YII.  4/7. 

Arslangirai,  bobn  Oewietgirai  s 
und  Chan  der  &rim  VUL  1 14 ;  eot« 
schnldifftatchTIII  aai :  etlrbtTUL 
207  ;  dpf^en  Bericht  Aber  dia  Km- 
barda  VI  II,  5o5. 

Ära  Ia  n  p  a  s  c  Ii  a  ,  Staltbalter  VOB 
Acbiakat  geköpU  YI.  368. 

Artaaerxet  Langhand,  mttS.Oi- 
nian  I  ver;;lirlifn  I.  7Q. 

Artikel  (geheimste)  des  Tractatea 


Ruaaland  und  Oesterreich 
vom  ii.Jnaint  VIII.  io4i,(go- 
beime)  det  Prieaent  von  Kainar« 
dscbe  VIII.  448  ,  57;. 
Artillerie,  Stand  derselben  auf 
Rhodos  III.  626 ;  türkische  dorch 
Tott  ffaregelt  VllL  38i. 
Artitlarieten,  dia  ersten  franaS« 
sitchea,  im  Dianata  dar Plorta  Till. 
43. 

A  r  V  i  c  11 X  mit  etnar  Saadang  a«AI- 

gier  YI.  3i8. 
Arsneykunde  (Schifaie)  VIL  I73  ; 
ein  Dutzend  Warka  ÖDar  diaauba 

YIII.  2.'52. 

Arzney  mittel  widor  HaltaBlsfia* 

dung  V.  59a. 

Arzt,  Hofarzl  abgesetzt,  weil  er 
deslillirtci  Wasser  vei  botb  VI.  $98  ; 
Fons^ca,  Fürsprecher  für  Ponia- 
to\v<»ki  VII.  i^i  ;  griechischer,  ge- 
henkt V 1 1. 193 ;  Couigliano  VII.  264  ; 
wegen  Mangels  des  Diplom«.*  ver- 
bannt YIII.  3o5;  Aliined  FfVndi  , 
Oberslfeldarzt ,  wegen  des  Hatien» 
ten  Tud  abgesetzt  YIII.  345;  aie- 
he:  Caro,  Gholii« ,  Leibarat»  ttaa- 
lih  Efendi  und  Tabibfade. 

Af eb  b  e  g,  der  Miralem  Musa'a,  fltahC 
naeb  der  Walacbey  i.  358. 

Afeben  treuer  als  die  Akindachi 
dem  ral\(-)ien  Mustafa  I.  407  ;  Hata 
der  Janiuchareu  wider  dieselben 

I.  4'8;  siehe  auch  X  338. 
Afad  Chan,  der  Afghane  VIII.  134; 

doaaen  üatemahmuncea  VUL  160; 
von  Sdd  Kerim  geaeblagea  VIlL 
166. 

Ab  an  ei  (Hasan),  der  Schwager  das 
Deapoten  Demetriua,  von  Mobam- 
ned  II.  au  Koriatb  ia  Eisen  gelegt 

II.  41. 

Aschdscbibatcbi,  Oberatkoch 
der  Janitscharen  I.  93  ;  II.  4*9  >  ^* 
469-,  YIL  19;  VUL  43,  497.  _^ 
A  s  c  h  1 1 ,  kurdieoher  Stamm  v.  aBB> 
Afeddin    K  i  1  i  d  s  c  b  ar  oUb  L, 
aieUe ;  lülulacbaraian. 
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Afedd  i  n  Kili  dich  irsltn  IL, 

liehe  :  Kilulscharslan. 
Afeddin  K i  1  i  d  t  c  b  a rtlSB  HL, 

•iebe:  Kilidichartlan. 
Afeddin  Keikawa*    flüchtet  sich 

nach  (^onstantinopel  L  33|  Stt  AI- 

SOS  lettceieut  I.  ^4- 
Aferbffiaflch  an,    von  Barkiarok 

an  feinen  BruHtr  MollUBMed  ab* 

fetrelen  I.  iL 
c  r  i ,  Dichter  TV  2-3. 
Af^bur»  Retidens  der  Witwe  Fiir- 
ttinn  Dede  Svmid  IV.  ji.  t 
Acii  tische  Aufn'direr:  Schahwer- 
di,  Jular  Kapdi,  Tnwil  IV.Sio;  Ka- 
lenderochli ,  Said   der  schwarze, 
SaaUchUi  und  dar  lange  Chalil  IV. 
365;  aeebsehn  ander*  Rdbalten- 
häuptcr  s;enannt  IV.  ^oo. 
Afir  in"  Aulsland  III.  71, 

Afif,  geehrt,  und  der oefmdmt  Po- 

tinhar'a  YUI.  m. 
A  f  I  f  (Rarattehefebifäde)  ton  Gypem 

xarückbcrufcn  V.  aio ;  gibt  eine 
•chnippische  xVntwort  S.  Moham- 
med IV  ,  V.  4H<],  wird  Titulor- 
Mufü  V.  5o3;  durch  ^«nk*  Muiti 
V.  ;  verbtinnt,  ab|;eietst  Y.  537  ; 
nach  Chiot  vei  wiesen  V  'i'Io  ;  des- 
sen unverschämte  Reden  bev  ibra- 
him's  Entthronung  V. 449k 4^'» 
Groll  des  Murti  verliert  »Hn  Ger- 
atengeld V.  64a;  prahlt  mit  seinem 
Fanatismus  V.  6|7  ;  dessen  Werke 
Tl.  44;  ReschiMcrl  VI  4:1 ;  Charak- 
ter als  Geschirhtschreiber  \1.  Sajj. 

Afmeti^irai  Nurcddin,  Sohn  S«- 
lametgirai's ,  stirbt  VI.  S5a. 

A  fni  e  l  R  i  l  a  i  VII,  3'iS. 

▲  Im  i  fade  Ilaleti's  Inscba,  unter 
den  Quellen  IV  Nr  a9;  Biia&teU 
ler  IV.  6o3  ;  stitUt  V  129. 

A  fn  a  w  er,  imireUsdie  .Moj-naten  VII, 
352. 

Asjp  e  c  t  e  n  (astrologische)  auf  poli- 
titcbe  Ereignisse  angewandt  V.  439. 

Asper,  ur5prünglichcr  mindealer 
Sold  der  Jauitscharen  I.  oS. 

Aapropotamo  s  III.  Spj. 

Aaaaret  (Sarepta)  II.  479» 

Aaaaasinen,  morden  den Sobn fH- 
fanul-mülk's ,  Paelmil-mülk  I.  14  ; 
l^ewinnen  den  Grosawefir  Scadul- 
mülk  1. 15  ;  einige  ihrer  Burgen  ge- 
brochen .  eben  daj  ihr  Nahm*  von 
HaaehiaebeC  I.  i53:  ibre  Macbt  hi 
Syrien  gebrochen  aorch  Rulaun  Tl. 
w?:  ihre  Uniform  II.  60.I  ;  ihre 
Scbiaaaer  in  Syrien  III.  733  ,  tod- 
fmreihte  persische  V.  110 ;  der^^ah- 
rtn  irrig  von  Atai  (Scharwache) 
hergeleitet  VIII  239. 

Asamakurek,  d.  i.  RudcrgeldVI. 
5St. 

Aaaoa,  «n deaaenStelU  cIot Flocken 
Balran  II.  19. 

A  s  so  w  ergibt  sich  nach  KnfT'a  s  Fall 
II.  140 ;  dessen  Polverthurm  fliegt 


•nf  TIT.  528;  dcjicn  Sindschakbeg 
erhält  die  Kapudanschaft  dea  c«- 
spischen  Meeres  IV.  78;  TOB  doa 
Rosaken  überfallen  und  eingenom- 
men V.  218;  belagert,  erobert  V. 
3iii,  3ii;  zur  Vertheidigune  des- 
selben der  Oefterdar  Wefir  Mu«*- 
paaebabeatininitY.  4o6;  dessen  Be» 
Isserung  von  Peter  I.  aufgehoben 
Vi.  617;  von  ,  den  Russen  eroljert 
AI  62^.  dessen  Schleifun:^  durch 
Fürst  iVepnin  versügert  VIIL  20. 
Aatacontacher  Maorbnaniiy 
an  dessen  Ufer  der  LiobliagMits 
Diocietian's  I.  86. 
Astrabites,  beute  Ista^vros  {I.  7a. 
Astrachan  (Qadaehi Terchan)  und 
Serad  Ton  Tinmr  vorbraant  I.  «83  ; 

III.  x'i4. 

Astrologe  cnldejatto  in  die  Tun- 
dscha  geworfen  VI.  5o3  ;  durch  ei- 
ne GeaandtacbafL  8.  MnaUfa'a  III. 
▼on  Mareeeo  be|rdirt  TIIL  ^iS. 

Astrologie  täuscht  den  in  der 
Schlacht  vor  Petcrwardein  geblie« 
benen  Gross  .^efir  VII.  ao8;  Frie- 
drich'sll.  Lehre  biernber  demtör« 
kischen  Gesandten  ertheilt  TI1L3«8. 

AstroloKifiche  Zeichen  ungän-> 
stige  V.  487  ;  bose  Asuecten  V.  6a6; 
Schriften  VI.  laS;  Prophexevang 
in  der  Hälfte  des  siebzehnten  Jahr- 
hundertes  überall  an  der  Tages» 
Ordnung  ,  eben  da. 

Astronom  unter  Mohammed  IV. » 
Husein  V.  5o8 ;  Ahmed  der  Ge- 
schiclitschreiber  VII.  .'»o ;  Wefir 
VIII  6q;  siehe :  Cbalil  Efendi, Mo* 
hammed-Taebolobt»  Hoaoiay  Haaaa 
Behaji.  • 

Attroa  (der  Hafen)  Ton  den  Tnr> 
ken  erobf'rt  i  .T.  i.'Ioi  II.  3''0. 

Aful-mulk,  Soiin  IS'ifamul-mülk'a 
1.  14. 

Atabegen  (die)  iheilen  sich  in  di« 
Trfinmer  dea  otllieben  aeldsoboU» 

fi  hen  Reiches  I.  20;  N ureddniy  dor 
grusste  der  syrischen  I.  aa. 

Atak  in  Rurdistan  II.  434. 

At-akdaebo,  d.  i.  Pferdgeld  III. 
483. 

Ata  I  lall  mit  dem  Gutachten  des 
La-;ers  nach  Constanttnopel  und 
zurück  VIII.  4i3. 
'  A  ih  e  n  daa  eralo  Mabl  von  den  Tfic^ 
ken  erobert  unter  Baiefid  I. ,  I.  tSi; 
Merkwürdigkeiten  der  alten  Stadt 
I.  a53 ;  von  Mohammed  II.  besiegt 
IT.  37;  erobert  durch  Capello  II. 
85 :  von  den  Toaesiaaeia  Belagert 
VI.  489. 

A  t  b  y  r  a  s  ,  Flüsschen  YOtt  TiehA- 

medsche  III.  4oS- 
Atlas,  woher  das  WoH  III.  655. 
Atmadschi,  Sperberjäger  I.  6i3. 
A  t  m  e  i  d  a  n  ,  Pferdeplats  VIIL  5oa. 
Atrabol  -  acar,  Biomphioi  dOT 

Singer  VIIL  5a5. 
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Alschtk.  Plätten  VIIl.  363. 

Atsch  ikbaxcb,  Fürst  von  Imi- 
rette  MI  35a  ;  VIII.  a68. 

A  t  •  c  h  u ,  Bau  diese«  ScÜomm  TL 
(»o;  VIII.  9a. 

Atlaji  (Nowifadc).  Bio^raphMD  der 
0ciet7,gelelirt#n  IV^  6t»i. 

Atta  Ii«  von  Osman|>a«cnM  TonTek« 
ke  beUgert  I.  ;  Kette  an  Bona 
1f.  S60;  TOiM  Kepadanpaaelia  Ab« 
(iulkifür  belegert  VL  59;  nth«t 

Satalia. 

A  1 1  1  l  a  I    af.S  ;  ist  Ittil  IV.  618. 
AtwakeT- feheb,  die  goldenen 
Heltbin^er  Ton  Samachtcberi  YIIL 

5i5. 

A  u  d  e  s  c  h  -  s  r  Ii  0  }i  a  b  ,  grosse  Fet« 

wasammlun^'  IV.  (in^i 
A  U  d  i  e  n  X  ^bey  Her)  Talman's  spricht 

8.  Ahned  III.  aelbst  einiee  Worte 

VII.  4,', 

Auers  perg  (Herbard)  fallt  Ins  tür- 
kische Gebieth  III.  1^00 ;  eilt  zur 
Hülfe  Krapp«'*  herbey  III.  A33 ; 
ftllt  in  Rroetien  eio  Iii.  Sit ;  de»» 
sen  Niederlag«  am  aa*  Sept.  197S. 
IV.  aa. 

Aafforderangsachreibea 

(höhnendes)  Nadirkulichan's  anTo- 
pal  Osmanpascha  VII.  4^7;  siehe: 
Selim  I. 

A  u  ri  a  e  der  WoUenkrimpler  II. 
1^7;  walacliiaebeGeUteIY.33;««- 

he  ;  Abgabe. 
Auflauf   der  Raufleute  zu  Con- 
ataiitinopcl  V.  535  ;  in  der  Mo«choo 
des   Eroberer«  zu  CoiMtantinopel 
VI.  578;  we^en  Theneranf  anter 

S.  Molinmnicf!  i.  J.  17^0  VlII.  6; 
auf  drm  Trudelmarkle  zu  Constan- 
tinopel  i.  J.  17^8  Vlll.  kh)  -,  der 
Griechen  sa  Consleatiaopu  i.  J. 
I95a  VIII.  153. 
Aufruhr  durch  ReHgionsneuerer  in 
der  früheren  Geschichte  ilf%  Mor- 
genlandes I.  37B;  (1er  J  initsoharen 
UDter  Marad  iL ,  I.  466;  Ii.  düi 
der  SIpehi  i.  J.  iSg)  iV.  aoa ;  der 
Sipnhi  i.  J.  i5«)5 ,  hoRehren  den 
Kopf  Fcrhadpascba's  IV.  a43  ;  der 
Sipabi  au  Conitantinopel  i.  J.  1660 
Iv.  3o3:  «aiatischer,  unter  Kara 
Jand«chl  IT  3o'|  ;  der  Sipabi  un- 
ter Oi^man  II  ,  1 V.  ^>\'i;  ilessglei- 
cben  am  1  Janner  i6a3  1\  .  57a; 
der  Sipahi  und  Janitscharcn  ,  de«- 
aen  Opfer  der  neunzig;  Jahr  alte 
Yerscbnittene  Gurdschi  Mohain- 
meiljiasi'ha  V.  66;  zu  Hak-b  V  6«) ; 

ficfaurlicher  gemeiner  in  Curupa  z^u 
eginn  des  »iebzelniten  Jahrhun- 
dertes  V.  g8  l  der  Sipabi  unter  Ta- 
ghler  Delisi  V.  loa  ;  der  Sipabi  und 
•lanilii.  h.ireti  i    .1.    i63l  V.        .  der 

Tin(ipea  ztt  Diarhekr  V.  i3i  j  der 
Sip»lii  SV  Coii«lantinopel  V.  l34i 
der  Truppen  zu  (Jonstanlinopel,  auf 
Kedicheb'a  Auihat^uDg  |  Chotrew'a 


Blutrache  zu  begehren  Y.  i38 ;  der 
bosnischen  Grinze  i.  J.  i638V.  275; 
der  Janitscharen ,  Sipahi  und  Ule- 
ma  cur  Absetzung  S.  Ibrahim'«  V. 
A39;  der  plem«  1.  J.  i65a  V.  575  -, 
ahr  Sipalii  wider  Ipschirpatcha  V. 
6x7;  durch  Soldaten  von  Kandia  V. 
637;  der  Sipabi  V.  47^;  zu  Paaren 
««trieben  durcb  die  Janitacbarea 
V.  475;  denaelbea  bricht  Offener 
Krieg  nach  der  Meinung  islamiti- 
scher GeselB^clehrlen  ¥^.^77  ;  der 
Truppen  zu  Kairo  i.  J  ge- 
diaapTt  VI.  i5o ;  wodurch  Mobam- 
medTV.  den  Thron  Terliert  VI.  4(»4 ; 
Ihn  Maani's  zu  Bassra  VI  58a,(>46; 
grosser  zu  Conslantiuopel  i.  J.  ijoi 
YlL  75  u.  f.  ;  SU  Constantinopell.  J. 
itcS  Vli.  119:  der  Troppea  sa 
Widdin  TU.  345;  der  Enttbronnng 
Alimc<!"s  III  .  MI.  38l  ;  der  Jani- 
tscharea  zu  Bagdad  i.  J.  17^8  VIII. 
110;  durch Gieda  nach  derSchlacht 
von  Reressles  veranlaastVUI.  364; 
eiehe:  Janilacharen ,  der  Sipabi  zu 
CoMtanliuupel  i.  J.  i6o3  ;  Sipabi, 
Cypem,  Ba^dad,  Ihn  Manni,  Dsrhe- 
bedschi,  Ulcma,  Kaullcute,  Pa^en, 
aaiatischer,  Kar«  Jaltdacbi»  Deli 
Uuteini ,  Albaneser. 

Aufstand  der  Janitscharen  wider 
die  Kanoniere  i.  J.  159$  zu  Adria- 
aopel  IV.  346;  der  Janittchareu 
undSinabi,  um  die  Absetzung  Gur- 
dschi Mohammcdpasch.Va  IV.  575  ; 
zweymabliger  im  Diwan  i.  J.  i6a3 
IV.  585  ;  der  ülema  IV.  586 ;  gc- 
dimpft  I V.  58q  ;  der  Sipabi  und  Me- 
re  luMciiii's  IV.  S^a ;  zu  Boli  i.  J, 
1669  VI.  319;  zu  Brusa  i.  J.  1669, 
eben  da  ;  zu  Kutabije  i.  J.  i(i6g,  eben 
da;  der  Truppen  bev  Kandia'a  Be« 
kgerang  gedämpft  Vi.  34a ;  zu  Kai- 
ro und  Bagdad  VI.  33i. 

Aufzug  de»  osmanischen  Heere« 
I  bey  Tschaldiran  II  4*')  der  Zünf- 
te beym  Beschneidangafeate  Mn- 
rad'a  III.,  IV.  196;  der  Zttnfte  au 
Con^lantinopel  V.  i(>4;  unter  Mo- 
hammed IV.,  VI.  3ii  :  der  Zünfte 
bcym  Auszug  der  heiligen  Fahsa 
i.  J.  1736  Vii.  454 ;  de«  Stiltan«  aw 
Schwertttragfirtnng  YIII.  900 ;  der 
Zünfte  und  Innungen  VIII.  3a6 ; 
der  russischen  BevulUuacliiigten  zu 
Fokschan  yjlf.  401 

Au  gen  braunen,  höbe  buschige, 
Grund  zu  einem  Todesurtheile  VII. 
317. 

Anger,  kaiserl.  Dolmetsch,  einge- 
kerkert IV.  31 3. 
Aaguat  der  Hufeteenbrecher  TIL 

«3 

.\  u  u  s  t ,  der  erste  des  Monatli«  , 
merkwürdig  durch  cutscheidende 
Seblaehtffi  VIII.  363. 

Angnsta  auf  Sicilicn  vom  Rapu- 
daiipaaclia  angegrilTcn  IV.  t66. 
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A  V  gast  in  er  ■(eine«^  Bittschrift  an 
denSuttatif  um  die  CardinaUwurde 
VIII.  ^79. 

iL  u  in  o  n  t  ,  der  franzöaitcbe  Both- 
achaTter,  nnterhandelt  die  oatnani- 
ache  Landung  auf  ampollUllttcbOT 
Küste  III.  4i7> 

A  u  n  i ,  MohuMmd'iII.  Bichtanab- 
me  IL  »4** 

Anoi,  Bei«  Efendi  TIIL  906:  Def. 
terH.r  VIII.  a66;   atirbt  VilL  3o5. 

Aunik,  SctiloM  II.  4^9 

Auf,  ao  viel  als:  Elias  VII.  .';aj. 

AasbiiduTiff  o<maniicber P/ort«ii- 
minifter  TIIL  445. 

Ausbund  der  Belrarhtnnpen ,  Ah- 
med Uetmi  s  Werk  VIII.  33l,  44^. 

A  nf  E  fe  n  d  i  ,  der  KoranalcMT»  MI» 

.  »9  Werka  IV.  167,  a35. 

Anfpateba,  Wanr  Mtnrad'a  Il.f 
yion  demselben  aaf  Tardacbt  ga- 

btendet  I  4i8. 
Auf  Mohammedpascha,  Grosa- 
wefir  VIL5a3^aaf  dia  ürabatsg 
des  Canalaa  dar  Csama  Taviaaaan 

VIII.  10. 

Aussprache  (Neuernn?;  in  der) 
de«  Buchstaben  DAa<f  VII.  245 ;  dei 
JTeih  aU  j4  oder  ß,  nicht  gldeb- 
pültig  VIII.  96. 

Auasteuer  der  Sultaninn,  ebe- 
niabla  a4o»ooo,  dann  100,000,  end- 
lieb SyOOO  Docaten  VIII  210. 

Aoawandarcr,  dia Pfovta  bagabrt 


die  Zarück<endan|f  von  85 «  ati« 
Bosnien  nach  Croatien  eingewan- 
drrtcn  Faniilion  VIII.  |8S 
Auawecbalunc  der  BothschaAcr 
m  aSo. 

Antsn,^  Stnanpascha'a  in  den  aa- 
gariscben  Krie;;  i.  J.  i5<>3  IV.  aao ; 
des  Sultan«  in  den  un^ari«rlien 
FeldsuR  i.  J.  168a  VL  382,  383 ;  S. 
Mnttafa'a  II.  Ton  Adrianopel  VII. 
to;  der heilifffn  Fahne  in  dfu  per«t» 
•chen  Krieg  VII.  38o  ;  der  Truppen 
in  den  russischen  Krieg  VII.  4^4- 

Avadi  ck,  der  annanUcfae  Patriarch» 
Ton  dan  Jeiniton  anfgabeban  Vit 
123  ;  wahrsrheintich  dieMasM«  dhr 
/er  VU.  125. 

Aviattii,  der  Patriarch  der  Aiiue 
iMt,  varfaltt  amna  AaUialtaeliMi 
Landilant«  Ylt  86. 

Awaid,  Uebenschus«  einer  ifjpti* 
•eben  Lieferung  VI.  629. 

Awanil  van  Birf;eli  lir4r>.S;  com- 
■MBftrt  Iran  Semifad«  VIIL  5aA 

A  wari  fnl  -  ma  tri  f ,  niTati*eh— 
V/f-rk  L  641. 

Awaril,  ausserordentliche  Auflage 
nottr  Bajpliil  erprcsst  II.  327  •  FIol- 
tenatener  IV.  346 ;  druckanda  Anf- 
läge  Y.  326 ;  aUtt  dendben  Solda- 
ten zu  »teilen  VI.  ?>2l. 

A  wg  a  r  ist  Akbar  oder  Ekber  II 

Awretbiacar  erobart dorahEi 
Boa  L  1809  596. 


B. 


B  ■  a  I  b e  k  von  Timnr  arobart  I.3oow 

Baasname  VIII.  25a. 

Baba,  d.i.  Viter  (Derwische)  I.  1 1 3. 

B  a  b  a  (Elias),  ein  Scheinheiliger,  ver- 
führt das  Volk  unter  der  Regierung 
Kcii'hosrew  Ghajafeddin's  II. ,  I.  32. 

B  a  b  a  (Scheich)  verlheidipt  die  Stadt 
Iqirdir  geRen  Timur  I  33^. 

B«  b ■  R  ir  •  i,  siehe  :  Mobammedgi- 
rai  III.  34. 

Babatagh,  tatarische  Colonie  all- 
da, unter  Timur  angesiedelt  II.  143  ; 
Suleiman  besucht  die  Grabstätte 
SsaUnkdede'a  UL  aoa;  VllL  354; 
Bmnnra  allda,  von  Ghalil  daa 
iftct  VIII.  36q. 

Bah  er  entilicht nach  Ghafna  11.394; 
III.  352. 

A  a  b  o  c  •  •  (Ocsak),  Feitong  in  Bos- 
nien II.  75-,  bey  Dobobica  TonTni« 

ghun  mit  Krief;  überxogen  III.  355; 
und  von  Türken  geplündert  VI.  laa: 
fällt  in  darTürban  Hinda  L  J.  i68i 
VL  i3i. 

Babolman  d  eb,  Grinsa  dea  Rai- 

ches  Sondschars  I.  16. 
Bachtgirai,    Sohn    Aadileirni'a , 

Nureddin  IV.  169;  Ralgha  IV.  27a. 
Bachtgirai  Dcli  Sultan,  Sohn  De- 

ivlatgirai's  Yll.a46i  am  Kuban  VIL 


349;  erhalt  Verseihuns  TIL  35o; 
dessen  Bruder ,  Sein  ,  ^nltan  Ytl. 

35o. 

Bachtgirai,  der  Bmdar  M engli- 
eirai'a  VII.418;  wird  als  Cben  Tan 
KipUcbak  von  der  Pforte  begehrt 
VIII.  389;  Kalgha  Makssudcirai'a 
VIII  392:  fallt  inUngnade  VIIL421; 
eiltnach  Koflidscbe  VIIL 438  ;  über 
den  Aufenthalt  desselben  inderKa« 
bardai  VIIL  507. 

Bacbtciraifada  Saadalgirai,  Kal- 
gha VIII.  233. 

Bachtjari,  persischer  Stamm  in 
Loristan  VIL  424;  VIII.  i63 ,  167. 

Bad  (warmes),  verschiedene  Nah- 
men desselben  V.  4'» ;  siebe  :  Bäder, 

B  a  d  o  ero  erhält  die  veneEtanitcbe 
Friadensurkonde  i.  J.  i539  III.  219. 

Badrascbik  (Patras)  durch  Baje- 
fid  I.  arobart  I.  aSo. 

Bads  eblaa,  knrdiacharStaam  T. 
106. 

B  a  d  n  e  r  f  Andrea) ,  Tenesianiadiar 

ßothscliaflpr  i.  J.  1673  III.  60a. 
Bäder  (warme)  in  Constanlinoperk 
flähe  I.  582;  sollen  keine  neuen 
nahr  anGonstantinopal  Kabaut  war- 
dan  Tin.  3a4;  aiaba: 
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Biffa»  die  SulUnitin,  •!<  Waliit« 
Mohammed'»  III.  einflaisreich  I\. 
960;  «ehlift  ■tlgetneinen  Chritten- 
mord  vor ;  deren  eii;eDbindige«  Bit- 
tet an  dpn  Bailo  lY.  ait;  miishil- 
lißt  Cicala's  Wahl  alt  Grotswefir 
und  tetzt  seine  Absctzaog  durch 
IV.  27a;  stirbt  V.  509. 

Baffa,  tielie  anch  :  Ssaflije. 

Bagdad,  Bollwerk  der  Heiligen  I. 
619;  von  Timur  verheert  I  3o:J ; 
dessen  Statthalter,  Suliiker,  acbickt 
die  Srhlüs<el  der  Stedt  ob  Solei- 
min  III  Tj?;  von  Suleiman  Ibra» 
himpascha,  dem  Gro««wefir,  in  Be- 
aitz  genommen  III.  i^Q;  dessen  Be-> 
Schreibung  and  Cribere  Geachich- 
te  Ilf.  i5o;  dessen  Beynshme  III. 

O.Tt!ichkeiten  III.  676,  677; 
füllt  in  der  Per«er  llande  V.  la  ;  von 
Hafirpascha  belagert  V.  i3  ;  dessen 
Fall  von  Kemankesch  AU  dorn  Sul- 
tan verheimlicht  y.  11 ;  dessen  Be- 
lagerun;^  vom  Grosjwcfir  Ilafifpa- 
acha  inr^'ehoben  V.6a  i  deaaen  Be- 
lagern n;;  aufgehoben  1.  J.  i63o  V. 
118;  Belagerung  unter  M nrad  lY. , 
T  9^6 ;  Emnörons  der  Jamaken  all- 
da Mii 

Bagdad  Rum's  beitst  Amasia  I.  aaS» 

aag. 

Bag^lscheserai,  der Zerstonavf 

Preis  gegeben  Vit.  176. 

B  a  g  h  i  b  i  h  i  s  c  b  t ,  d.  i.  der  Gar- 
ten des  Paradieses,  an  Samarkand 
von  Timar  seiner  Gemahl inn  ,  Tu- 
managa,  an  Liebe  angelegt  I.  265. 

Baghidirhenan,  Reiidcnz  Ah- 
med Cbati's  \.  Ml 

Ba^i  ferab  sa  Beglerbeg  VII. 

Bagno  Rebt  in  Flammen  auf  III. 
an;  der  Kerker  von  Baba  Dichaa- 

fer  IV,  ',\-;. 

Bagraa,  wo  der  syrische  Pafs  II. 
agü;  dureh  Ahmed  Rersek*s  Trup- 
pen besetzt  II.  aqq;  Dtcbanbttlad 
allda  verschanzt  i\ .  &oi, 

Bahari,  nicht  vom  Meoro  IL  4^$. 

B  a  h  i  r »  siehe  :  Mustafa. 

Bobrof-faelfar  l.  xnftf. 

Bahri  j  e  ,  ''er  Seeatia«  des  Piri  PeJs 
III.  4>^;  unter  den  Quellen  I.  xxxi. 

Baiburd,  berühmt   durch  seine' 
Mädchen,  I.  z^^i  dessen  Schlüs- 
sel Seihn  I.  ftborbraeht  IL  4^. 

B  a  i  c  Ii  n  d  s  c  ha,  doT If oflh Osman'st 
atirbt  I.  53. 

Boilo  Contareno  Paolo  IT.  ll^j  sie 
bot  Yenedig.  Gesandte. 

Beinderognli  Muradbei;  snm 

Statthalter  von  Irak  hcUrlll  IV.  146. 
B  a  i  r  a  m  an  der  Stelle  von  .\«iio<i  II.  19. 
Baisankor  vom  vreisien  Hamm« 

IL  338:  hingeHchtet  II.  33a. 
Baisankor,  Ekber's  Enkel  Y.  ;8 ; 

der  indische  Prinz,  Sohn  DttliM'a» 

verschwunden  Y.  18S. 


Bajefid's  I.  (Jildirim's)  Schreiben 
an  seinen  Vater,  über  seines  Bru- 
ders Benehmen  1. 191  ;  mit  einer  by* 
zantiniscben  Prinzeitinn  vermählt  , 
zugleich  seine  drey  Söhne  beschnit- 
ten I.  301  ;  Statthaller  von  Kutaliije 
I.  206  ;  mordet  den  Bruder  bey  sei- 
ner Tlironbesteigung  I.  ai6  ;  nimmt 
von  Karatova's  Sitberminen  Besitz 
und  colonisirl  Scopi  I.  a«7  ;  sperrt 
den  Kaiser  Josniies  unil  seinen 
Sohn  Manuel  im  Tburmc  des  Ane- 
mss  ein  I.  atS;  nimmt  die  Antrage 
Kaiser  Joannes  von  ^'asallenschaft 
an, ebenda  ;  be4ch\sort  Vertrag  mit 
demselben,  eben  da  ;  schickt  einen 
Gesandten  nach  Constanlinopel,die 
Btirnmung  der  Einwohner  an  erfoiw 
■eben,  eben  da  ;  entfiiljrt  den  Ma- 
nuel, eben  d>i;  legt  den  Grund  ei- 
nor  Moschee  zu  Consiantinopel  I. 
aig;  vormihlt  mit  der  Tochter  dea 
Herrn  von  Kermian,  mit  einer  ser- 
vischen ,  hyznntinisrhcn  Piinzes- 
sinn  und  einer  unbekannten  Euro- 

faerinn,eben  da ;  erobert  .Alaschehr 
.  sao ;  ompfknct  die  Huldigung  des 
Föraton  von  Aidin  nnd  erhilt  von 
ihm  Ephesus  I  aai  ;  verleibt  das 
Gebieln  von  Menlesche  in  Ssaru- 
ehan  dem  osmanischenein,ehen  da; 
nnterwirft  sich  Kermian  undTekk« 
ginzüch  und  ruckt  gegen  Rare- 
man  \or,  ebenda;  belagert  Konia, 
eben  da  -  unterwirft  sich  Akschehr, 
Piikd«,  AKserai  I.  aaa ;  bedroht  Con- 
stantinopel,  eben  da  ;  schlietst  mit 
Karaman  Frieden  auf  die  Gränze 
de*  Flusse»  Tscheharschembe,  eben 
da  ;  sendet  einen  Kadi  nach  Con- 
atantinonel  I.  aa3 ;  aeinc  Heere  fal- 
len in  Uncarn  ein,  eben  da;  er 
bela-^ert  (lonstanlinopel ,  eben  da; 
iiiierziclit  Karaman  mit  Krieg  , 
nimmt  den  Fürsten  Alaeddin  und 
dessen  Sohn  gefangen,  erobert  Ak- 
echchr  ,  Akserai  ,  I>.'<renda  ,  Konia, 
und  verleibt  ganz  Karaman  dem 
osmanischen  Gebiethe  ein  I.  aa6; 
nimmt  die  Einladung  des  Bruders 
Bnrhaneddin's ,  des  Beherrschers 
von  Siwfts,  an,  und  von  den  Städ- 
ten Siwas  ,  Tukat,  KaiBSsrije  ,  Be- 
sitz, eben  da;  erobert  die  Slmlte 
des  Gebiethea  des  lahmen  Baiefid« 
Bssmssnn,  Dscbsnik,  Osmandaehilt 
I  327;  fübrt  Gerichtsbarkeiten  ein 
1.  a33 ;  Bauten  desselben  I.  331; 
m  Brusa  nnd  am  Bosporos  1.335: 
er  erobert  Tbessalonica  L  a36 ;  wirdf 
von  Sigismund  und  dessen  Yerbfin- 
deten  mit  Krieg  üherzoeen  ,  eben 
da;  Piicopolis  und  Widdin  ercc- 
bon  sich  seiner  HerrschaA,  eben 
da  ;  empfangt  Gessndtschaft  Sicis-  ' 
mund's  I.  a37 ;  triigt  glänsenden 
Sieg  bey  Nicopolis  davon  I.  2  jn  ;  ^ 
laset  10,000  Gefangene  morden  I. 
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•.'4i  ;  'ti^Ut  den  Re*t  zu  Dius«  los 
1.  243;  liebt  die  Jagd  I.  a44:  «en- 
det GesandUchtU  «a  dan  auluo 
Accypten's,  mhen  da;  iaine  Haar« 
fallen  in  Stcyermirk,  Syiniien,  Bos- 
nien und  Waincbey  ein,  eben  da; 
hebt  die  Bclagarung  G«lMtaiitino- 
per*  jcfira  AMtaUan«  einaa  Kadi 
nnd  ErbaQtiiii»  einer  moscbae  auf 
I.  al5 ;  yernngnadet  den  Kaiser  Ma- 
nuel I.  240 ;  und  initt  dessen  Bru- 
der tüdten,eben  da;  bevölkert  R.U 
nikli  mit  einer  turkininiichea  Co* 
lonie  I.  2/1S;  erobert  dnrcli  Tt- 
murtairh  k8n;;hri ,  Diwrigi,  Be- 
hesni,  IMalattn,  Kumach,  eben  da  j 
fallt  als  Weiterstrabi  in  Griechen- 
land ein  L  a^;  baut  su  Raraferi« 
Moacbec,  eben  da ;  verpflanst  a«ia- 
lisrljp  Colonie  nnrh  Europa  I.  a.li  ; 
peniesst  die  Wolluit  zu  Bruta  I. 
355  ;  von  GoB8tantinoper>  zweyter 
Balagtmnc  aufgaachreckt  durch 
Tlninr  I.  saS  ;  nimmt  Erfendscban 
ein  1.295;  denen  Solin,  Ertoghrul, 
von  Timur  hingericUtet  I.  296  ;  des- 
sen Gesandtschaft  an  Timur  I.3o<>; 
deaaen  Geis  und  Uaitsiän  igkcit  in 
aeinem  Benehmen  wider  Timur  I. 
3ni) ;  denen  Marscb  nach  Augora 
am  20.  Julius  ^02  I  3 10,  3i3;  des« 
sen  Söhne  ibeiis  gcfauf^cn,  thafla 
in  Verlost  gerathen  I.  3i:'^;  dessen 
Haft  verschärft  I.  317 ;  ob  im  eiser- 
non  Kafich  I.  3i8;  Tiscbrcdon  mit 
Timur  I.  3a3;  stirbt  zu  Akscbebr, 
vom  Schlage  gerfibrt  I.  335  ;  seine 
Verdienste  nma  osmanische  Reich  I. 
336;  zu  Bmsa  an  seiner  Mutelice 
brst.iit't  I.  342;  dessen  Grab  von 
den  Karamanrn  geöffnet,  seine  Ge- 
beina Terbraiint  I.  .163  ;  deaten  Brief- 
wechsel mit  Timur  1.617  ;  verschie- 
dene Angaben  in  Betrefl  Ertoghrul's 
1.618;  flössen  «crln  .Suluie,  cb(?o  da. 
B  a  j  c  f  i  d  II. ,  Soho  Mohammed'a  IL  , 
Statthalter  von  Amasia  II.  118;  *nm 
Sultan  ausgerufen  II.  2.'o ;  seine 
Ankunft  zu  Con^tantinouei  II.  2'n  j 
aclil,(i,'l  s(-iiien  Bruder,  Dschem,  zu 
Jeniscbebr  II.  a5(i ;  straft  die  Turk- 
manen,  die  Dschera  ausgeraubt  II. 
a.'iS;  schliesst  Frieden  ab  mit  dorn 
Gro«smej»ter  von  Rliodus  II.  26.';; 
»endet  (leiiisclljen  die  II.>nd  des  h. 
Joanne«  zum  Geschenk  11.  269  ;  ver- 
handelt mit  Alexander  Borgia  we- 
gen Dschera's  Leben  und  Tod  II. 
274;  sendet  den  Barbier  Mustafa, 
ihn  zu  vergiften  II.  2-7  |  und  einen 
Gesandten,  seinen  Leichnam  xn 
bohlen  II.  978 ;  sein  Charakter  II. 
a9b*  erneuert  den  Frieden  mit  Ve- 
nedig am  16.  Janner  1482  II.  284  ; 
befestiget  die  Schlösser  an  der  Mo- 
rawa IL 287;  unternimmt  den  mol- 

daniacheoFeldBuc,  fb«tt  da:  nicht  Baiefid«  Sohn  Su1«imM*a.  mwttt 
vor  Kilu  nnd  Akkerm«!  IL  a» ;     dmn  Tatnr  na  Htlab  lof  IIL  a85; 


empfängt  dreyfache  Gesandtschaft 
auf  der  Alpe  von  Üscbole.  uobey 
er  dem  ungarischen  Gesaaalen  dca 
ägyptischen  nachsetst  II.  289;  nn- 
ternimmt  don  ersten  ägypluchen 
Kiie"  II.  290;  dosten  Gesandtschaft 
nachVeoedig  II.  2y3  ;  dessen  Schwä- 
ger Ferhadbeg  ,  Uersek  Ahmed  p 
eben  da;  ergrimmt  ftber  die  dr^ 
Nietlerlagen  in  Karnrnan,  riebt 
selbst  mit  4<°^o  Janitscharen  aa 
die  karamaniscbe  Gränze  IL  2o4  » 
sendet  einen  Gesandten  nach  Ve« 
nediff,  den  Hafen  Famagnsta  su 
begehren  II.  r^^l ;  »rbirkt  eine  Ge- 
sandtschaft nach  Ungarn,  den  Moni 
TOn  Jaxich  zu  entachuldieen  II. 
997;  ist,  nach  drev  ungliiclUicbea 
karamanischen  Peidzügen  wider 
Aegypten  ,  geneigt ,  die  Friedens- 
verhandlunsen  aes  Gesandten  von 
Tunis  anzuhören  II.  3o(  ;  feyert 
im  Jahre  i&o»  die  BeacbnetdonK 
seines  Enkels  nnd  HochtdK  a«- 
ner  T>>cbter,  eben  da  ;  StatthiiU«r- 
Schäften  seiner  Sohne,  eben  da; 
vermählt  drey  seiner  Töchter  II. 
Boa ;  erneuert  den  ägyptischen  F rie- 
den,  eben  da  ;  nihrt  einen  Anschlag 
auf  Belgrad,  der  misslingt,  eben  da  ; 
wird  meuchelmörderisch  angefal- 
len II.  3o3  ;  seine  Heere  in  Inner— 
Österreich  ,  Ungarn  ,  Pohlen  strei- 
fend II.  307 — 3i2  :  empfangt  den  er- 
sten russikclien  Gesandten  II.3i2: 
vermählt  die  Tochter  Uschem's  und 
seine  eigene  II.  3i3;  seine  diplo- 
matischen Verhältnisse  mit  den  eu- 
ropäischen Staaten  II.  3t4;  kündet 
Venedig  den  Krieg  an  II  'Ui>  :  er- 
scheint selbst  im  vcuezittaiscben 
Feldzuge,  erobert  Modon ,  Roron 
11.323;  behandelt  Venedig  als  Em- 
piirerinn  ,  eben  da  ;  schliesst  Frie- 
den mit  Venedig  II  33o  ;  und  Ün- 
arn  IL  33 1  ;  schlägt  Schab  Ismail 
ie  Bitte  ab,  dessen  Anhänger  aat 
Tekke  frey  abziehen  »u  lassen  II. 
343  ;  sendet  ein  Beobachtungsheer 
nach  Angora  ,  eben  da  ;  Zvrist  mit 
aeinen  Söhnen  IL  3j2;  zieht  dem 
Sohne  Seltm  nnm  zweyten  Mahle 
entgegen  II.  356;  dem  Gesandten 
desselben  an  seinen  Sohn  Ahmed 
Ohren  und  Nase  .ili^cscbnilien  II. 
362  ;  dessen  Entthronung  und  Tod 
am  26.  May  tSis «  eben  da ;  aeino 
Schilderung  II.  3i66 ;  dessen  Hee- 
resmacht und  Glieder  des  Diwans 
unter  ihm  II.  368:  Bauten  und  Stif- 
tungen IL  369 ;  GeseUbgelebrte  nnd 
Dienter  II.  374 ;  daasen  Söhne  II. 
38a;  dessen  Schreiben  nach  Vene- 
dig IL  614  ;  dessen  Tod,  verschie- 
dene Angaben  deaOrloa  taiaetTn- 
de«  IL  6ai. 
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lagt  nrit  ilim  III.  ;  Statthalter  von 
Karaman,  wartet  Jcm  Vater  ru  Je- 
nivchelir  auf  lU.  3i5  ;  im  Schlosa« 
dieses  Nabmcat  erhalt  Suletman  det 
Schahs  Antwort  auf  «eine  Kricgi- 
•rkl  ärunj^  III.  3a2  ;  Statthalter  von 
Raraman  nach  Amasia  III.  3(>8  ; 
dessen  Schreiben  an  Suleiman  nach 
der  Schlacht  von  Konia  III.  369; 
«ntilieht  nach  Persicn  III.  37o  ;  dcs- 
•en  Aufnahme  in  Pcrsisn  III.  371  ; 
dessen  Einkerkerung;  dasellxt  III. 
377  ;  H'nriclitnnt;  H»rHselbeQ  III.  379  j 
dessen  Gliafelen  III.  "j^i. 

Bajefid  (Sultan),  Bruder  S.  Mu- 
•tafo's  III.  ,  stirbt  vom  Schlagge- 
rührt,  nirht  ohne  Garfleht  von  T«r- 
giftune  VIII.  38i. 

B*l«ride,  vier  gleichsettif* :  d«r 
Wetterstrahl,  der  Lahme,  dnFtld" 
herr,  der  Wefir  I.  62S. 

Ba|eridiie,  sieh«:  Moschee. 

Bajv/i d  Iwöt  ürttiOt  d.i.  der  L*b-> 
m9t  Hwr  von  EasttuHim  md  6^ 

nope  I.  221. 
bajefidpascha,  Moharomed'l  I. 
Feldherr  I.  33<} ;  am  Todbette  Mo- 
hammed'* I. »  l.  385  ;  dessen  Ant- 
wort im  Nahmen  Murad't  II.  an 
Manuers  Gesandte  I.  4^1  ;  macht 
Yorslellungen  wider  seine  Sendung 
nach  Europa,  zur  Bezwingung;  des 
laUchen  Moaufa  1. 409  i  lasert  bcjr 
Adnanopel  wider  den  falflcnen  Mn- 

staCa  T   ^ol  ;  gefonfjen  ,  eben  da. 
B  a  j  e  I  i  d  fa  d  e  Abined  Efendi ,  Or- 
thodoxe, Steiniger  der  Ehehreche- 
rinn  V1.36a;  taine  Werke;  deaaen 
länatiaeber  Haa« VI.  368 ;  gestorben 

;.  j.  1680  VI.  46.';. 

Bajefid  Ssoii  und  Bajefidpascha, 
Wefire Mohammed'«  I. ,  I  3^4  ;  <c>- 
iMia  atcatiacbeo ,  nicht  «chwelgari- 
achen  Lebena  wegen,  10  genannt 

II.  5go- 

Bäk)  je  Weli  Efendi,  Scheich  dea 
Lajjers,  stirbt  VIII.  354- 

Bakt's  Thronbeateiunngsgedicht  Se- 
Ihn  n.  HbfTreieht  III.  4^3»  5o9; 
dessen  Vers  auf  Suleiman's  Was- 
serleitung III.  702;  dessen  Ansüg- 
licbkciten  wider  den  Haiti  Bostan- 
fade  lY.  198:  der  grotae  lyriache 
Dichter  IT.  a33 ;  deaaen  Raaatde  snr 
Wiederkehr  Muhammed's  III.  nach 
Erlau's  Eroberung  IV.  274;  ver- 
eint sich  mit  Seadeddin's  Feinden 
snr  Yerbannung  desselben  lV.a75i 
dessen  Werke  IV.  3o6. 

B  a  k  ;  c  s  (  Paul  )  mit  Ktl^alMr  ge- 
schlagen III  189. 

Bekiea  (Matthant)wördigdeaNah- 
mens  aeiner  Ahnen  fPeter  n.  Paul), 
der  Vertheidiger  von  Rrnpa  III.  433. 

Ba  kip  a  s  (' (1  II  ,  der  Defterdar,  in 
die  sieben  Thürmc  geworfen  IV. 
419;  abgesetst,  Terbannt  IV.  5o8; 
aberawia  Defterdar  IV.  S39 ;  V.  4& 


B  a  I  a  h  a  n  y  Osman's  Feldherr  vor 
Brusa  I.  75;  verräth  Ssaruchany 
den  Sohn  Suleiman'a  »  an  Mnaa  1. 
35s;  erhält  Henteaebe  ala  Statthal- 
terschaft I.  423. 

Balabandschik,  Schlost  vor  Bru- 
sa I.  7:». 

Balasgbun,  nnter  der  Herracbaft 
Boghra  -  Chan  Hama'a  I.  8. 

B  a  I  a  s  s  a  (Johann)  rückt  vor  Szt^- 
cfcn  IJI.  3^4  >  dessen  Sohnes  Aus- 
lieferung begehrt  IV.  19. 

Balaaaa  (Melchior)  in  Suleiman'a 
Anisen  ein  Staatsverbrecher  III. 
246;  verjagt  die  Türken  III.  26^. 

Balatsi  (Ferenz) ,  Gesandter  Ba- 
thory'a  IV.  4^4 ,  5ao. 

Bai« te >  achmaisisate  Vorsudt  Con- 
atantinopePa  VlC  iss. 

Balat  kapusi,  das  PaleattilOr  SU 
Constantinopel  I.  667.  , 

Batch,  durch  JVifamul -  mülk  ver- 
herrlichet L  la;  die  Gbufen  da- 
aelbat  anter  Sandachar'a  Herraebaft 
I.  iS;  Könige  Trommelschläger  I. 
28;  unter  der  Herrschaft  des  Cha- 
lifeo  Osman  I.  64> 

Balchandaohar,  Paaa  VII.  i38  ; 
nnd  Seblaebt  aRda. 

B  a  1  d  ü  r  f  a  d  e  ,  Verfasser  geiichtli- 
eher  Urkunden  VI.  326. 

B  a  1  i  h  e  e  ,  Sohn  des  Malkovich  ,  in 
der  Schlacht  wider  WUd  II.  64  i 
befehliKt  den  Stretfisnf  wider  Wa- 
rasdinll.  kII"»;  Befelilsbaber  von  Si- 
listra,  streift  nach  Akkerman  i.  J. 
i486  II.  290:  zum  Slreifzug  wider 
Pohlen  befehligt  i.  J.  1498  II-  3ii ; 
dessen  zweymahliger  Streifzug  am 
Tagliamcnto  II.  3ao. 

B  a  I  1  h  e  K  ,  Sohn  Jalija's  ,  erster  Be- 
fcldsliaber  von  Bcl"rad  III.  14  ;  be- 
fehligt die  Vorhttth  suMohaca  UL 
57 ,  60. 

Balikeari  anl,'rcban  abgetreten  I. 
1 1 1 ;  dessen  Stubaachi  achliRt  aich 
auf  Moliammed'a  I.  Seite  wider  las 

I.  .342. 

Baliiili,  in  deaaen  Nahe  Apamea  L 
i3S. 

Balis  (Barbalissus)  II.  477' 
Bali  fade,  Mnfti  VI.  9}  abgetetst 
VI.  a4. 

Balkis,  der  Gritehen  IKlWapcC  I. 

ijS3,  621. 

B  M  1 1  a  r  i  n  o  ,  Tenesianitcher  Ge- 

sandtschaftssecrelär    und  Unter- 

handler  V.  64?  ;  VI.  179. 
B  a  1 1 0 ,  siebcnoftrgiaeher  InlemoB- 

tius  VI.  117. 
Balogh  (Franz),  siehenbürgischer 

Gesandter  IIL  5t6}  abermahUger 

III.  527. 

Bai  ach,  wapiOngKeh  Albanaaer  I, 

658. 

BeltayThatUchkeiten  zwischen  Rae» 
aen  «ad  Tataren  elld«  VUl.  3u. 
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Baltadachi,  eine  Kammer  der- 
aelhen  in  Galataterat  aufgehobea 


VIII. 


Baltadachi,  der  Grottweflr,  Soha 
Mnatafa't ,  Oberalschwerttrager, 
dann  Wefir  Sletüialier  io  MorM 

VIII.  7r). 

B  a  1 1  a  o  g  Ii  I  i,  Befehlthaber  der  Flot- 
te zur  £roberaac  Gonateiilinopel'* 
I.  5a8 ;  verliert  die  Augen  I.  673 ; 
Terhecrt  I,f<h(is  II.  '»J. 

Bamian,  desiken  Könige  Trommel- 
schläger I.  38 

Banal  vou  dea  T&rken  fibenocen 
III.  3e3. 

Bändln  o  dfr  Florentiner  lU  GOB" 

itanliiiopel  II.  179. 

B an  fv ,  aiebenbürgwelier  Gcnndtir 
Rhedei'a  YL  is. 


Banya  I  uka  unter  Suletmatt  T.  er^  Barkiarok 

ob-rt  III  7?  ;  r«Illin  Ludwi{{i  von  Seldlchuken, 
liaden   uevralt   Vi.  5ao;    belagert  |^  gj. 


eon  Nicomedieu  L  67 ,  85.         Seld.cbuken  I.  27. 

V  ^^.T>*,o"^'"*^»^*""        Berkok,  der  SnlUn  Aegypt«i*a, 

'•'"«  .'I  48>  alii4»t  I.  «88. 


und  entaeUt  VII.  4^>9- 
Bajpheuni  ^KojanhiMar),  in  der 

Nahe  Ton  Kicomedieu  *  ' 
Barad 

Damaiku 
ßarabaach,  Rotaken  VI.  179. 
Barbareaken,  die  drey  Cantone 

in   Beglerbegachaften  verwandeil 

IV.  4**,  F.Tiphiid,  Holland,  Frank- 
reich auchen  die  Sicherstellung  ih- 
res Handels  vor  denselben  V.  aa ; 
erklären  sich  treu  und  geboraam 
bevm  Aasbrache  dea  yenezianl" 
sehen  Ki  ic^^ps  i.J.  i66i^  V.  365  ;  der 
Vorscliiag  Holland's  ,  ihrem  Lnge- 
thüm  ein  F.nde  zu  machen,  nicht 
berScksicIuiget  VI.  iSü  ;  cor  Hüll- 
leistung der  Belagerung  Randia'a 
aufgefordert  VI.  aa6;  ver«pi  eilien 
dieselbe  VI  337-,  entziehen  sich 
■edl  und  nach  der  otmanischcu 
HerrschaA  VI.  3i8',  «enden  Ge- 
achenke  an  Mohammed  IV.,  YL 
447;  von  der  rimir  mit  einander 
versöhnt  i.J.  1702  MI.  89;  von  der 
Pforte  sur  Abschliessnng  Ton  Yer» 
tragen  mit  Oesteireich  gezwungen 

VII.  3i3;  in  den  mit  denselben  un- 
teriiandelten  CMiiNPiUiunen  O^trn- 
de  und  Nieuport  mit  eiobegriii'en 

VIII.  139. 
Barbarische  Aeusserung  des 

Gro^swcfir«  g'gen  Bothichaller ; 
sielic:  llirahimpascha ,  lluitcmpa- 
scba.  Sinanpasclia,  Mustafapascba  j 
Unsitte    bey  Hinrichtungen  der 

ri.rist.-n  V.  \\. 

Barbar  o  (.Anloniu),  Bado,  Soran- 
co's  Nachfolger  III.  5>5;  muss  die 
abgeindeite  Friedenaurkunde  un- 
terschreiben i.J.  t5931il.  6oi  ;  des- 
sen Cesandlnrhaftsbericht  auf  der 
kaiscri.  Hofbibliothek  III.  763. 

Barbaro  (Giosaphat),  veneziani- 
scher ButbaqbaAer  nacn  Peraien  IL 


Barbarotia,  alt  Tonis  verloren  , 
nach  Algier  III.  182;  siehe:  Chai- 
reddinpasclia. 

Barbier  beschenkt*  vreil  er  dem 
Prinzen  Bum  eraten  Mehle  den 
Kopf  qf-sclioien  YIL  53}  eidi«: 

Mustalapüsclia. 
Barbostenis  (Bardunia)  II.  8. 
Bercicai.  Gesendter  Feidiaaud's, 

Antwort  dea  Snltena  dureb  adben 

II  70');  nn  Sulf'iman  III.  2?3. 
Barcaai  (.Acliatet)  von  der  l'turte 
anm  Fürsten  Siebenbürgen 'a  er- 
nennt YL  3».  34  i  Vertrag  mit  dem 
Pascha  eeu  Ofen  YI.  35 ;  nach  Be- 
koczy'a  Tod  alt  Fiir«l  von  Sieben» 
bürgen  bestätiget  VI.  70:  als  Ge- 
fengener  im  turkiechen  Lager  YL 
75- 

der    Herrscher  der 
bekie^t  seine  Ohei- 
>«i  dessen  Ir  riedensacblnsa 
mit  dem  Bruder  Molmmmod  L  ^14 ; 
der  grüttte  Sultan  der 


•tirbt  L  a8S. 
B  a  r  I  e  t  i  u  s«  Beriebti  gun  g 

den  und  Nahmen  11. 
B  a r  m  e  k  i  d  e  n  1.  i5 1  567. 
Baroz  zi  der  YeRilkar  «lirbl  YL 
338t  3^ 

Bart  dea  Ptiareo  mit  Edettteinen 

durrlifloclilpn  V.  .'^3n. 
B a  r  t  h  o  1  o  ni  a  u  t  von  Epirus,  der 

Dominikaner,  befeuert  die  Yerlhet« 

diger  Skutari'a  II.  160. 
Baschatachttk   IV.  73 ;  dalwt 

Imirette. 

B  a  s  i  1  i  k  u  B  (Johann)*  der  Abenteu- 
rer, Fürst  der  Moldan  III.  307. 

Bali  I  i  u  s  (des  Heiligen)  Kirche  zu 
Casarea,  von  Alparslan  der  Flügel 
dee  Reliquienacbraakea  beraubt  L 
10. 

Batsra  I.  la;  der  Sohn  Emir  Ba- 
schid't  tendet  die  Schlüssel  der 
Stadt  an  Suleiman  III.  aoa;  (Jnru- 
ben  na^  dreymahlicem  Feldsuj^e 

cedäntpft  unter  iNlMhainined  IN., 
VI.  i85  ;  Feldzug  ull'la  i.  J.  1700 
YILSi ;  Unruhen  der  Araber  allda 
i  J.  1751  VIIL  144. 

B  a  t  e  n  1 1  en  1.  37. 

Balhory  (Sicisniund)  von  Somlyo, 
erwählter  Fürst  Siebcnbürgen's , 
eendet  Gesandte  nach  Conttanti- 
nopel  mit  dem  siebcnbürgischen 
Tribut  111.611;  dessen  Gessndte 
i.J.  ir.71  IV.  437  ;  fulh  in  die  VV.U- 
chey;  der  nät  tische  Kunig  IV.  4(»5. 

Bathyiny  (  Frans  'S ,  Bevollmach- 
tii^irr  r.itm  Sitviloroker  Frieden  IV. 
3yj ;  dessen  Strcifsug  am  Platten- 
see und  ?or  B.oppan  i»  J.  iG^  Y. 
304. 

Batadiehtaa,  Scfalaclit  allda  am- 
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3a.  Aaguit  1680  Tl.  544,  siegreich 
für  die  K ■isetfichen. 

B  ■  t  s  o ,  »iebesbürgitcher  Internan- 
tim  YI.  117. 

Ban  des  neuen  Serai  zu  Constanti- 
nopel  II.  96;  trsctatwidnger  oinc5 
Tliuimes  itvi  Zcnn  IV.  29;  einer 
Schanze  zu  Baicze  IV.  3o  ;  der 
Sehnsucht,  dei  Glückes,  dci  Kai- 
sers, der  Fröhlichkeit,  des  Finli- 
lings,  der  Sit-herheit,  des  Chos- 
roca  u.  s.  w.  VII.  ^io  ;  eines  Schlot» 
ses  zu  Mitylrne  Vllf.  195. 

Bauch  aur<;e«chn)Uen  weeen  MOrer 
Mihi)  vun  Roknvddiii  La3i  irmi 

Bajefid  1  233. 

Baucommissare  zur  Wiederer- 
hauQOg  der  alten,  durch  Erdbeben 
tOTfallenen  Gebind*  Till.  apo. 

Bandier  macht  aus  der  Mar  die 
M6rea,  aus  Radkei-sburg  Uo(|ues- 
burg  IV.  669. 

Baumeister,  siehe :  SintDi Rasim. 

Bauten  Bajefid's  I.  334;  Mofaam- 
jnedN  II.  72;  Siileiman's  IV.  4''*>) 
Aiinied's  III.  durch  den  Grosswefir 
Hasen  VII.  loti;  Ihrahim's  unter 
Ahmed  111.,  Vll.  «44:  Ihrahim's,, 
de«  Graaewefirs  Ahmed'«  III. ,  TU. 
ayg,  S.  Mnlmnid'«  am  Bo*po- 

ros  Vlli.  74  .  S.  Mustala's  III.  Ge- 
treidemagazin VIII.  330,  a3o,  439» 

Baytra  unter  dem  Heere  Sigis- 
mond*e  su  Nicepofh  I.  a38. 

Beaujeu,  Ahrjitpurrr  ,  aU  Asent 
König  Thoodur's  von  Korsika  VIII. 

46. 

Beau  To  r  t  (dar  Hersog)  auf  Kandia 
Yl.*^6-j  bleibt  Schrecken  der  Kor- 
saren VI.  i.'k). 

B  e  a  u ge  nscbeiuigungsurkun- 
de  Vf.  38o. 

B  0  a «r  o  ga r  d's  (d es  Admirals)  Tha- 
tan  Bur  See  IV.  4  Ii. 

Bebek,  Isabella's  Both^chafter  III. 
36i  i  gefangen  III.  ;  zu  Con- 
atanlinoptl  III.  3^6;  dessen  Gefan- 
l^annahmung  III.  743}  Jreygegehea 

Becse  erohert  i.  J.  Il5l  III.  »92, 
Becskerek,  der  Befehlshaber  Ka- 
aim  ine  Schlots  zurückgeechlaga» 
III.  a99;  zu  Sokolli'a ätilUiBgaii  go- 

hörig  IV.  284. 
Bedaiul  VVekair,  der  RcisEfen- 

di  Kodseha  Ilusein ,  uaU  d.  (Quel- 
len V.  Nr.  a. 
Bedewi,  Orden  I.  1.^4. 
Bedielassar  Dtchenani's  TV.  a3 j. 
B  e  <i  i  e  1  -  \v  o  k  a  i  i ,  Werk  des  Reis 

Elendi  Kodtcha  Husein  IV.  601. 
Bediuf-fema  n,  der  Lrenkel  Bai- 

kara's,  des  Enkels  Timur's  II.  39^  ; 

huldigt  Selim  I.  bey  dessen  Einzug 

zu  Tebril  II.  418. 
Bediuf- fernen,  Beynabme  Ha- 

madani's  VIII.  5i6. 
Bodrijo,  SchUchi  aUd«  VIL  33|. 


Beduinen  I.  |54 ;  III.  535 :  Che- 
rakter  und  Sitte*  aack  BttrUurdt 

YIII.  ia3. 
Befandzettel  heym  Kopfo  das 

Grostwefu  s  ,  llospodnrs  nad  Pfor* 
tendolmetsche«  VI  11.  34s. 

B  e  g  c  h  a  n ,  S.  Mustafa's  III.  SWSftO 
Tochter  VIII.  287. 

B  ege,  die  kurdischen  II.  436,  44^» 
siehen  vridcr  den  Rebellen  Bekir  V. 
9;  im  osroaniachen  Heere  VII  338; 
die  sehn  vorziigiich«ten  der  iMam- 
Inken,  sur  Zeit  der  Eroberung 
Solim'«  I. ,  II.  e6a. 

Bogiii,  Enkelinn  Tiniur's  aus  sei- 
nem Sohne  Miranscbah  1.  a84> 

B  e  g  k  o  f ,  eine  FoBtaiao  allda  go> 

baut  Vlll.  73. 

Beglauhigungssc  Ii  reihen 
de«  Hrn.  v  S.  Priest  VIII.  3a3. 

Bog  1er be^,  deC  erste  des  oina- 
nischen  Beichea  I.  90,  16a. 

Bogich  ebri  an  Murnd  I.  Terkau(\ 
I.  i85 ;  ergibt  sieb  Mohammed  I., 
I.  367  ;  Vom  Fürsten  Knraman'a  im 
dritten  karamaoiscben  Kriege  Mo- 
rad't  II.  Terhaert  I.  ^5:  doseon 
Schlüssel  an  S.  Mohammed  II.  Tom 
Neffen  eingesandt  11.  88. 

Begtascb  (DerwiMh),'tiolM: Hft> 
dacht  Begtasch. 

Bagtaaeb,  Janttachare ,  Reballcii- 
hiiuptling  V.  438;  der  abgesetzte 
Aga  der  Janitscharcn  im  Aufrühre 
der  Eunuchen  hingerichtet  V.  548. 

Begtaachi.  die  Derwische L  iSo» 
1S6, 

B  e  h  a  d  i  r  (Ali),  Foldherr  AToddia*« 

I.  3i,  ISS. 
B  aha  dir  girafi  Gesandtschaft  an 

Ferdinand  II.,  V.  228;  zum  Chan 
der  Krim  ernannt  V.  aay;  als  Dich- 
ter Rebni  IT.  6o5;  dorCbaa  stirbt 
V.  3ii. 

Behadirgirai  irird  Nnrsd^ 

VIII  407- 

Bebadirschab,  Fürst  von  6u- 
dschurat,  sendet  einen  Gasaadtoa 
an  Suleiman  III.  SOO. 

Behaeddin,  Vater  HoiHaaa  Dsdia* 

laleddin's  I.  29. 

Behaji  Efendi.  der  Ordnung  an- 
trider  dem  Oberstlandrichtsr  ias 

Bange  vorgesetzt  V.  4o5 ;  Mufti  V. 
5o3;  gibt  das  Todes-Fetwa  zur  Hin- 
richtung seines  Gönners ,  des  Hof- 
satronomen  Y.  5i3;  abgeaetst  ob 
Misshandlung  des  englischen  Bolh* 
schafters  V.  5^o  ;  seine  Gt'f;ner  wen- 
den seine  Heftigkeit  und  scharfe 
Zunge  vor  \  .  54^;  »um  »weyten 
Mahle  Mufti  V.  595  }  Slifht  V.  S^S. 

B  e  h  a  r  i  j  e  ,  Lustpallait  Till.  S. 

Beb  d  sehet  Mohammed  Efendi  , 
Dichter,  Deflerdar  VIII.  lÄO;  Ovid 
im  Pontos ,  siiibt  VIII.  180;  dos« 
sen  Ghafelsn  Ylii.  5os. 
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Brhilschptname,  ein  WiA  dot 
Mufti  VVas*al  Mll.  3^. 

Behd  ■  c  h  c  t  e  t - 1  e  wari^ky  un- 
ter den  Qoellea  L  acoL 

B  e  h  e  s  n  e  ,  erobert  durch  Tinnr- 
tn<rh  I.  '48;  fUh  in  &  8«li«B'f  L 
Uande  U.  476. 

Behram  und  Suhre,  d.  L  Man 
md  Tennt  III.  465. 

Bahrttnbe^,  Kapudanpasclm  ,  an 
die  Stelle  Ji<il>k  Mustala's  III  35  -, 
besucht  Mekka  und  verrichtet  die 
ValUährt  allda  III.  56i ;  Statthal- 
ter von  Jemen  III.  56o. 

Beidhavn's  Exegese  II.  586;  cur 
■elben  scliiieben  Glossen:  Rurani 
11.589;  JVicitari  II.  699:  Ghorib 
Arahlade  Hl.  758;  Moliatnined  al 
Karamaiiilli  ?59;  Fikiari,  eben  da  ; 
AuflV.  167  ;  AhdulanriV.  a35 ;  Mol- 
le Anssari  IV.  349;  Abdttlleh  Attim- 
dschik  VIII.  V/,. 

B  e  i  I  a  n  (pyl"f  .V>  riaej,  Pasc  II.  298. 

B  e  i  r  a  m,  cicr  Ki'llarag«,|||ii«]W«iadlt 
•eine  Macht  V.  6oi. 

Beiram'a  Aofsug  wird  in  Gang  ge- 
bracht VII.  283. 

Beiramaga,  Janitschaicua''a  , 
Schwager  Murnd's  IV. ,  V  3:  iUi- 
aakam  au  CoMtanünopel  v.  ai  1 ; 
OroMwefir  «i5 ;  detten  Marten 
nach  Pcrsicn  V.  a3o  ;  stiftet  eine 
lA^asserlcitun^  zu  Atnatia  und  ein 
Kloster  derMewIewi  V.  a3o;  alldbt 
aalürlichen  Tode*  Y*  a4a. 

Beirani,  Orden  L  i5B. 

Beitttlif,  daa  Hava  der  Ehra  lU 
558. 

B  e  t  a  n  i  JkwaÜ  TiehiUlir  GeaebijiAta- 

quelle,  unter  d.  Quellen  IV. Nr.  10. 
Bejafi  (Hasan),  der  Vater  Bajefid- 
fade'i,  stirbt  V.  591  (durrh  Druck- 
fehler atebt  dort  Btia/tfrdt  cuit 
Bejaß  Hmsäit ,  der  vater  Ba]efiJa* 
dc^i). 

Bekedaehe,  ScbloM,  tob  Oaman 
erobert  I.  7a. 

Dekes  (Caspar"),  Ton  Sokolli  wohl 
gelitten  Iii.  5>7;  unterhandelt  sei- 
ne AuMÖbnung  mit  der  Pforte  sa 
Wien  111.6i3i  aeine  Geacbiftflen- 
te  Bu  Conatanttnopel  lY.  19;  wo 
er  sey"*  A.-iql  Sokolli  IV.  29;  der 
Grotswefir  SukuUi  becchrt  Gefan- 
gene von  der  PliaderlaM  dea  Be- 
bet lY.  33. 

Beketty  (Sigismund),  debenbur- 
gischer  Gesondier  III.  43l. 

Bekir  (die  beyden),  zu  Bagdad  un- 
ter Murad's  IV.  Begierung  Y.  4* 

Bekir»  der  Kapudanabeg,  S»* 
eeftcbneider  enf  der  flotte  von 
Ts.  hrv  hme  VIII.  3.'">8. 

Bck  irpascha  von  Bagdad  Y.  8} 
grausam  hingerichtet  V. 

Bekirpatcha,  Slatlbalter  VOn 
Dtchidda  Ylll.  7,8. 


Bekirpascba,  Eidam  de«  Bei« 
Efendi  Mutufa  (Taukdschi),  mu^s 
di«,vnter  den  Papieren  des  hio- 

ferichteten  Kiflaraga  gefnndeiieii 
rhuldverschreibnngen  mahlen  Ylll. 
i';!,  ifi8,  ?oa;  Reit  Efendi  ,  dann 
Kiaja  der  Prinzessinn  Chanüm  Sul- 
tan VIII.  210;  Statthalter  von  Hn* 
leb  VIII.  233:  stirbt  VIII.  »45. 
B  e  k  i  r  f  a  «i  e  Anmed  Efendi ,  Mufti 
MII.  246. 

Bekleidung  der  Minister  und 
grotten  Pfortenheamlen  nadi  ili- 

rem  Range  YIIL  19t. 
Bekr,  Stamm,  woher  Diarhekr  den 
Nahmen  hat  II.  438;  lasst  sich  Ul 
Mesopotamien  nieder  II.  4^2. 
Bekrije,  Familie  (ansehnliche)  voB 
Scheie  hen  in  Kairo  IV.6^;  Anek- 
dote \un  der  Tochter  einer  der- 
selben ;  die  erste  S c heichenfaiili« 
Ktiro't  YUl.  228 ,  293. 
Bekarakiy  Gesandter  der  Conlo— 
deration  von  Taraigrod  VII.  201, 
Belagerung  Con*tantinopera 
durch  Mohammed  II.,  StreiiWi afle 
und  Arbeiten  der  Belagerer  I.  627; 
der  Belagerten  I.  5a8  ;  der  Flotten 
I.53o;  dieSchifle  über  Land  in  die 
Häfen  aeschafll  I.  .'")34  ;  die  Schiffe 
im  Haien  angefrrifTen  I.  535 ;  der 
Tag  smn  Sturm  wird  bettimmt  I. 
537 ;  daa  Leger  belenehtet  I.  539 ; 
die  Mauern  Melirlinf!    [gemacht  I. 
54^ ;  Nütarat  und  Giustiuiani  I  5.^1  ; 
Rund«  der  Wachposten,  eben  da; 
Schutzbild  der  Mutter  Gottes  L 
543 ;  Ordnung  det  Stnittet  I.  5i5 ; 
des  Kaisers  Benehmen,  eben  da; 
Erstürmung  der  Stadt  I.  Siö  ;  iVu- 
here  Belagerungen  der  Stadt  1. 552 ; 
Eiosug  Mobammed't  II.»  I.  553} 
flotaraa  und  tein  Sohn  hingerich- 
tet I.  55q  ;  so  auch  der  veneziani- 
ache  und  spanische  Consul ,  eben 
da;  der  Cardinal  Isidorus  als  Scla- 
ve  verkauft  I.  560;  Phranae,  der 
Protoveitiar  in  der  Scleverer,  eben 
da;  Notaras,  Giustinlant's  Paralle- 
le, eben  da;  Abzug  der  Flotte  L 
Ül  ;  die  neun  und  zwanzig  Bela- 

SaffttnceB  Conatantinopel'a  L  674» 
ie  sieben  arabiiehen  Gonalantino- 
pel's  I.  668. 
Belagerung  Kandia's  i.  J.  1G68 
VI.  241;  Malta's,  Quellen  darüber 
III.  74?;  Siderokattro'a  l.  509; 
SmyrnaS  durch  Timnr  I.  9i6;  Ton 
Skutari  II.  161  :  Famagosta's  III. 
58a;  Nicosia'i  durch   sieben  Wo- 
rhrn  III.  57Q;  von  Siklos,  Gran» 
Stuhlweittenburg  III.  713. 
B  e  I  a  I ,  der  Gebethautrnfer  II.  ^Sj. 
B  e  1  e  s  k  e  ,  Ort  und  Beaatsmig  ver- 
brannt VL  i35. 
Beleuchtung   der  Moschee  im 
BamaTan  befohlen  VII  3S6;  sieben- 
ta^ijje,  wegen  der  Geburt  der  Prin- 
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MMim  HclMtallali  TIII.iip;  Ifinf 

IVäi  lite  lan^  ,  \\ci;cn  der  Geliiirt 
der  Prinze&ftiiiD  Mirmah  YIIL  z^6. 

Bell ,  Kukat,  lY.  4o3. 

B  e  I  i  n  o ,  der  Malar  ua  ContUatiio- 

pel  Jl.  179. 

B  «1  d  i ,  Siebenbürgen's  Fürttenprä- 
tandcnt,  stirbt  ia  den  sieben  Tbür- 
m«ä  YI.  350. 

B  e  I  g  r  «  d's  Belaeerung  durrh  Mo- 
bammed  II.  i.  J.  lATtÖ  II.  22  ;  des- 
sen Entsatz  verherrlicbt  durch  das 
Fest  der  Verklärung  Christi  (6.  Au- 
gust) II.  35 ;  vergebens  belifert 
von  Murad  II.,  I.  ^5o\  das  aloa- 
nesiscbe  \on  Scanderbeg  belagert 
II.  47  i  Anschlag  Bajefid's  IL  gegen 
daM«loe  11.30«}  destto  Bele||«rttiij| 
durch  MohuDiB«il  II.  Sehnftttel- 
ler  darüber  II.  S^'') ;  chirch  Sulei« 
uanl.  y  III.  i3;  geluUrdct  dureh 
Empörung  der  •ingekerkerlMi 
Uogani  V.  3at ;  dessen  fieUgeraag 
und  Eroberung  von  den  Reiserli- 
cben  i.  J.  1618  VI.  fiij;  von  Mu- 
•etafa  Küprili  belagert  und  erobert 
VI  " 
vienlirt 


mid't  trad  MiMr  Mvttar  MI.  4» ; 
die   WasserkUvten  antgabeMerl 

VIII.  »9$. 
Bender,  belagert  von  Panin  "N  III. 
366:  Grabinable  der  Wafire  «lld« 
Till.  346 ;  gestürmt,  erobert  TIIL 

Ben  (Iis  Ii  (Sir  Thomas),  englischer 

Boihscbarter  V.  39a,  5ia. 
Ben  efert's  Eroberung  III.  4t7* 
B  e  n  i ,  d.  1.  SShna  oder  Stemm,  alt : 
Ahmer  f  die  Blauren  in  Spanien  , 
schicken  Gesandtschaft  an  Bajefid 

n.  393. 

B  e  n  i  A I  i ,  artbücher  Stamm,  bamip 


ruhigen  Hadfaia  YIIL  ag/L 

"arSl 


lamm  la 


Beni  Bakar,  arabi'^bar  i 

Aegypten  III.  37. 
Ben  i  D  s  c h  en  11» aralnaehar Stamm 

VII.  336. 

Beni  Hafs,  die  Dynaalio  III.  409; 
Yerträi'e  demlboa  Hlil  T«M<Ug 

HI.  6Ö1. 

Baal  H arb.ArabarvonMcdiaaYII« 
370:  plündern  die  Hlgerkarawano 

VUl.  207;  greifen  abermahl  die  PU« 
.  557rattsgebes"sert  und  verpro-   „  gerkaia^ane  an  VIII.  ai;,  ai8. 
inlirt  i.  J.  i6Öa  VI.  675;  bela-   Beni  H  a»  chim,  arabische  Dyna- 


art»  entsetsty  befestiget  i.  J.  1693 
I*  5^ ;  Ewey  Brücken  geschla- 
en,  eine  über  die  Donau,  die  an- 
ere  über  die  Save  Yl.  635 ;  das 
Magazin  allda  verbrannt  VI.  65i  ; 
belagert  und  erobert  durch  Engen 
i.  J.  i7i()  VII.  308;  belagert  und 
durch  den  Frieden  abgetreten  i.  J. 
1739  YII.  5a9i  der  Fettungswerke 
Ausnetsernng  vollendet  VIII.  i^3; 
dessen  Staltnalterf  Ahmed  Kröpdi- 
fade,  flieht  vor  dott  Jasitaduvan 
YIII.  i85. 
B  olg  r  a  d ,  das  Dorfbay  Goaataati- 
Boaaly  dar  Anaauor  Baaaoaci  YIL 
i53. 

Belgrader  Fi ip(l<"n<priil!minarieil 
Vll.  536;  Friede  VII.  54«;  Anstän- 
de der  Verschiedenheit  des  Textes 
des  dritten  Friedensartikels  VII. 
543;  Friede,  russischer,  die  Best.iti» 
guD{;*urkunde  auKSeitellt  v.  28. 1)e- 
cember  1739  VII.  542»  ruhmlich  für 
die  Pforte,  nnräbmhch  förOeetar- 
reich  MI.  r.'<4. 
Bei's  Biiet,  von  Suleiman  apokrj'ph 


stie  III.  540. 
Beni  Kelb,  bezwuogan  voa  Saii^ 

o^hli  Jutnf  IV.  568. 
Beni  K  o  tada.  arabiadio  Dfaaatio 

III.  540. 

Boni  Lam,  arabiaeher  Stamm  YII. 
193,  336-,  Genossen  des  Aufruhraa 
der  Beni  Montefik  YIII.  137. 

Beni  Moataflk  in  Aafrnhr  YIIL 

127. 

Beni  Mnide  zu  Abwaf  VIII. 
BeniMnaa,  arabiacha Djaaslia  11 

54o> 

Bfrni  Ramafan*  B^iiaa  darOma* 

aUe  I.  186. 
Beni  Resnl.  arablaebo  Dyaaatio 

III. 


itii 


III. 


635. 


Beni  Safer   beunruhigen  3Iedina 

VIII.  2t4. 
Beni  S  i  a  d ,  arabische  Dynastie  III. 

541. 

Beni  Ssachar  fordern  Ehrenge- 
schenke \on  der  Pilgerkarawane 
VIII.  3i8;  tödten  den  Malüulado 
Hoaainpascha  YIII.  387. 
Beni  Stalib»  arabiacbe  Dyaastio 
TiT  r.',i. 


Belighul-Bruaa,  der  Woblred- 
ner  von  Bruaa  L  589 }  siahac  labak 

('hodtcha. 
B  e  i  k  a  s  s  von  den  Truppen  Lori- 

stan's  erobert  i.  J.  i55^  III.  335. 
Bellet,  liabcrhriagar  eine«  Scbrai- 
baoe  daa  Ktoiga  von  Frankreich 


D  c  n  i 
III. 


T  a  Ii 


nach  Conitanlinopel  VIU,  |36. 
R  e  I  o  k  o  m  a's  Eroberung ;  siebe :  Bi- 

ledscliik. 

Band.  XhaidaauBf  Baad,  die  Was* 
aoilaiUiag  Salaiaiaa'a  III.  4o4i 
boaaeao  «agalagt  Y1I.9S> }  5.  Xah- 


ucr,  arabische  Dyna*tie 

542. 

Benoe,  Widersprüche  dieser  Ge- 
aandtsebaft  YIII.  ^3,  44;  stirbt  sa 

Constsntinopel  VI  II.  3'ö. 
fieobachter  (üsterreic  bischer)  gibt 
eine  unrichtige  L'ebersetzung  dea 
ChatUcherifs  der  GrossvreTiraverin- 
darancea  vom  i4.  Septaad»ar  i8a4 
YIII.  94. 

Ba rat.  Diplom  IIL  49^;  der  Miss- 
braach damalbta  fom  aagbib 
vftgt  Vlll.  aoS. 
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Bcrberbaiehi,  OberburbitrTIIL 
4» 

Bcresenete  lallt  in  der  Tarkea 

Ilän.le  i.  J.  166;}  VI. 
B  e  r  d  i  O  ii  a  fa  1  i ,  Beg  der  Mamlu- 

ken  II.  473. 
Bereba«cby  Roiakan  V.  57g. 
B«r«kec1isii  (Burke- Chan),  d«r 
Sülm  Tulchi'i,  der  Behcrrtclicr  «Icr 
fcLrim  I.  34;  zieht  über  die  gcfru- 
r0ii«  Donau  I.  lai. 
Berenger  (die  Reqaeenea),BerehU- 
liabcr  der  neapolitanUchea  Schiffe 
vut'  Dsclierbe  III. 
Bergtlädte,  Plan  der  Ueberrum« 


B««eliel4«ah0ltsforBttl,yilL 

Betelitli»  «M  Bolbe  I.  isg. 

B  e  i  c  hi^k  t  a  sc  h  (Diplonkion)  I.  Vl^, 
"  il    ~  ' 

Möradll/  gebaut  IV.  93a  ;  Bao  de« 


paianR  dertelhen  IV.  1 


•  •44- 

Bergwerke (SUber») ,  Giimiaeb V. 

422. 

B  !■  r  i  r  Ii  t  über  den  Zustand  der 
Knm  i.  J.  i<jM)  auf  der  k.  k.  Hof- 
bibliotliek  V.  87  ;  in  Ghafelenform, 
und  de*  Sultans  Entgegnung  der» 
selben  V.  66  ;  venezianischer  über 
die  See»rhlafht  vom  6.  Ju  y  i6"»6 
V.  6J9;  de*  Feldzuces  vom  ^.  168J 
Tl.  ^ii  ;  üb<?r  IVeuIiäuters  Erobe- 
rung i.  J.  i663  \l,  n '1  ;  iihr-i-  die 
Schlacht  von  Lewencx  VI  GHJ  ;  üIkt 
die  Sclilacht  von  S.  Goltliart  VI. 
684  ;  über  Doroszenko'a  Verhält- 
nisse mit  Rutsland  Tl.  692;  ge* 
druckte  überOfj-n's  Eroberung  \l. 
7.16 ;  ul>er  d\o  Tin  keiMi  hlachlen  i.  J. 
1687  \  I  7  i8  ;  über  den  venexiani- 
•cben  Feldiug  i.  J.  1687  VI.  73g} 
Aber  di«  Schlacht  von  daentt  YI. 
754  ;  iilir-r  die  Grossbüthschaften  i.  J. 
1700  ^11.  i3  ;  über  die  türkisic  lie 
Bolhschaft  i.  J.  1710  VII.  ajg;  um- 
atandlicher  der  dcalachl,  welche 
Topal  Osnianpaacha  dem  Na^r* 
•chah  Relicfei  t  VII.  5q9. 
Berichtigungen,  siehe :  Irrthü- 
■<r. 

Btria  (der  kaiterlicbe  Abgeorda«- 
tc)  nh  Geachenken  an  den  Greta- 

vefir  ,  ihn  wp;;pn  Oi  .inzl)rs(  liw^r- 
den  zu  besänftigen  VI.  106;  an  Ah- 
med KdpriU  ebgcordaet  Vi.  107» 
108 1  379. 

Berkel  femanit  das  Werk  Kol- 

bedd'm's  III.  56a;  Osler  den  Quel- 
len VII.  Mr.  II. 

B  e  r  k  u  k  oder  Berkok,  Sultan  II.  ^68. 

B  e  r  1  a  a  (Gaoal  dea  AreseaJ»  von  Ti- 
mor aufgegraben  «nd  benannt  1. 3o6. 

Be  r  I  i  n  0  r  Bibliothek,  Genchich- 
te  eines  ungenannten  Vei  fassers  | 
anter  den  Quellen  VI.  >r.  2. 

Bernawaki  (Miron),  der  Pohle, 
aacht  sich  auf  den  Fürstenituhl  der 
Bluldau  ZU  »iliMiii^fii  V.  1.14. 

Bersehai's  Heei  nimmt  den  Kö- 
nig vun  Cypero  gefangen  III.  573. 

B  e  r  t  h  o  1  d  von  £ate  vor  Korintb 
getüdtet  II.  84> 

Beacli  depe»  lY.  90;  Schlacht  all- 
da IV.  ^t. 


iKion;  I.  .»/»j, 
Ü70 ;  Grab  ßarbaro'ssa's  allda  III. 
269;   Jalijn  KCcndi's  Grabdom  von 


kaiserl.  Palastes  allda  VI.  356:  Bau 
Swinnicr|>«lastcs  allda  Yllli  OiS 
Bauten  allda  VIII.  ia8. 
Bescher,  der  arabische  Dichter, 
als  Freygeiat  bingerichMt  i.  J.  167 
(783)  I.  663. 

B  e  s  c  Ii  i  r ,  der  alte  mächtige  Kiflar- 
nf;a  unter  Ahmed  III.,  VIII  388; 
bedacht ,  die  Rubellen  au  brerhra 
VII.  397  ;  «chain  zwüll  Grosswefi- 
re  binnen  fünfsehn  Jahren  VII  ^00  ; 
stirbt  q6  Jahre  alt  VIII.  70. 

B  e  B  c  h  i  r  II.  Kifliira^a  VIII.  ai  j 
echt  und  swanBigjihnger  Riflar- 
aga  VIII.  149;  opfett  den  Groa^ 
wefir,  wird  erwürgt  VIII.  iSo. 

Betchir  IIL  KiOangn  YllL  168» 
»07. 

Beschli  III.  36o. 

B  c  i  c  h  I  i  k  ,  Fünfpiasterstück  (tfir- 
ki»clie  Münze)  VIII.  .'ii4. 

ß  c  t  c  h  n  e  i  d  u  n  1;  «  b  e  \%'  e  i  I  VII. 375. 

Beschneidun  gsfe st  der  Söhne 
Mohammed's II. ,  Bajefid'a nnd  Mn- 
■  tafa's  II.  2J  ;  des  Sohoea  Sttlei- 
man's,  der  Doge  von  Venedig  da. 
au  geladen  III.  g6 ;  detsgleichca 
i.  J.  i538  III.  all}  deaPrinaen  Su- 
leimen  lY.  96 ;  Morad'a  III. ,  Yer- 
bereitungen  dazu  IV.  118;  Feyer 
desselben  IV.  119;  dasselbe  geen- 
det IV.  i3a:  der  Sohne  BfoluB- 
mcd'a  lY.  t.  J.  1675  Vi.  307. 

B ea ebreib  an  g  Sjrtma  unter 8e- 
lim  I.,  II  fia'» ;  der  Lamler  unter 
S.  Ibrahim  V.3o8^  der  Slaitlinlter- 
•chaA  von  Baisra  1.  J.  1668  VI.  187  ; 
der  GrioBC  nm  CSeminiec,  dem  Oef- 
lerder  Aluned|ia«eba  aufgetragen  YI. 
355 ;  des  Silber|{e«chirres  des  kai- 
serl. Marstalles  VI.  Sid;  der  Ein- 
wohner Conslantinopel  s  unter  Su- 
leinaalL,  YL  5aa;  Morna'aVlL 
183;  von  Chiea  YII.  a6o. 

B  e  f h  w  e  r  d  e  n  der  WcHre  Mu- 
rad's  III.  gegen  Ungnad  IV.  39; 
gegenseitige  von  Grinaverletaun- 

fien  i.  J.  1579  IV.  3i :  wider  Pob- 
en  zo  Conslantinopel  i.  J.  1577  lY. 
3?  ;  drrTuikcn  wider  die  ksiserli- 
cuen  Fliedens vcrletsuncan  IV.  643 y 
dea  Statthaliera  von  Oßn,8idiAh- 
nted's ,  an  den  Hersog  von  Sagen 
VI.  -4  !  hundert  der  Ungarn  wider 
die  I)euttchen  von  Emerich  Tököli 
vci  breitet  VI.  3;6i  Rusaland'a  and 
der  Pforte  gegenamtige  i.  J.  tj&j 
VHI.  lo8. 
B  e  f e  s  t  a  n  ,  der  gedeckte  Markt^  za 
Constantinopel, 
gebaal  IL  ai5. 
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Beto  1 1  (Meldiior),  beschreibt  Uro. 

T.  Ueehtenttein'a  R«bM  Dach  CwH 

■tmliBO»«!  IV.  1^6. 
Beeeareoa  (Nagul)  verspricht  jihr'- 

liclie  Steuer   von  600  Jünglingen 

11.  43a ;  dessen  Solin  nach  Cunstan- 

tilM^  gesendet  III.  ^9. 
B««imr«be  (Matlhiiu) ichligt  mit 

Abefa't  Hfilfe  den  Redal  VT  i54; 

bewirkt,  das^  seinem  Nebonljuliler 
um  den  t'ur^tenstuhl  der  Walncliey. 
Ohren  und  jNaseabgeschnillen  wer- 
den V.  33i;  yom  Kaimakampascha 
Mahomined  (Jafid  Tahan)  abgeaeUt 
Y.  263 ;  schlägt  den  Woiwodaa  dtr 
Moldau ,  Lupul  V.  596. 
Bessaraba  iGoutanliB)  äbcaMlst 
VI.  33. 

B  e  s  t  a  m  i ,  der  GeeaUgelehrle ,  lebt 

zu  Larenda  I.  117;  siehe:  Alj« 
U  e  s  t  a  m  i ,  Orden  I.  i55. 
ßettechlichkeit  unter  Bajefid  I. , 
1.2.13;  unter  Suleimari  III       ;  der 
tüikiiichen  HarenhearatL-ii  Vlll.  385; 
thii  eil  des  Sultan«  Be\  spiel  be^ün« 
stiget  IV.  4 ;  niuiml  überhand  uu* 
ter  Murad  III  ,  IT.  187. 
B  e  t  h  1  c  n  ( Gabor )  von  der  Pforte 
zum  Künige  Siebenhiir^eii'sern«innt 
IV.  jb.) :   liewirkl  Graliaiii's  Abse- 
taung  iV.  5i  I ;  dessen  Abgeordnete 
nach  Constantinopel  TV.  533^  dee- 
aan  Verbaltnif  1  mit  En^!and,  !•  rank- 
reieb  und  d^r  Plorle  IV.  JjjS;  des- 
aen  Bollischnfter  IV.  S;^;  dessen 
Getandtar  mit  Tribut  V.ä:  dauea 
Gharakteriatik  V.  ^2. 
B  e  th  1  en  (Stephsn)  iol(;t  feinem  Bru- 
der in  Siebenbürgen  V.  laj:  sucht 
Hülfe  beymStatlhalltr  Om^Naa- 
anbpaaoha  Y.  aa3. 
Bat  Elan  (iaanaat),  dar  Rdchs- 
kanzler,  Apafy'a  Qasehiclitofibrai- 
her  VI.  »07. 
ßetti  o  ,  Bibliothekar  der  S.  Harea, 
findet  mehrere  f  ednickte  venesia- 
niidie  Berichte  nnm  Behnfe  dieser 
Geschichte  auf  V.  600. 
Betrachlungen  über  den  Frie- 
den Ton  Rainardsche  VIII.  444* 
Betseck's  Reisebaachraibttnc  auf 
der  k.  k.  Hofbibliothek  sa  Wien  III. 
"49- 

evollmäcbtigl 
ker  Frieden!  IV.  393 ;  der  Nen» 
binsler  Convention  IV.  4*1  '>  dt^i* 
Pforte  cum  Wiener  Frieden  IV.  483  ; 
der  Friedensunlerhandiung  vun  Ko- 
mornlV.Soi;  kaiserhche.sumCar- 
lowicser  Congresse  und  Ankmuft 
datselhen  VI.  65i  ;  des  Passarowi- 
caer  Frieden«  VII.  728;  der  Plorte 
cur  Friedensunlerhandiung  mit  dem 
ISndirschah  i.  J.  ij736  Y11.&63:  zum 
Gongresse  von  Ntemirow^I.  48a; 
kaiserliche  ,  des  Belgrader  Frieaena 
üflenllicb  misshilliget  Vll.  544  j  de« 
Belgrader  Flriedeoa  oeaiaaiaäie 

X. 


Bevollmächtigte  des  Silvatoro- 


hen  I  eben  da ;  des  Fri^denacnn* 

gressM  an  Bttkareat  Till.  4as^ 
B  e  w  i  I  1  k  o  m  III  u  H    s  r  u  f :  Udler 

dir  Gottes  Hülfe  Vll.  73. 
B  e  z  a  b  d  a  (daa  alte)»  we  an  endien 

II.  45i. 

Bialogrodv  liehe ;  Akkemaii. 

H'Ijnrs,   Sultnn  Vegyplen'f  U.  ^fijm 

bibiiot  hek  lia|el  (Vs  II.  371;  det 
lleeresrichters  Muhijeddin  IL  37a; 
dea  Inatitntea  vno  Bologna,  ein  lle- 
rem  tob  yenehnittenen  bewarbt 
VI.  73*);  zwey  pe»tiftet  von  S.  Ah- 
med m.  VII.  365 ;  Ismail  Efcndi'«, 
eben  da:  Ibrahiiapascha's,eben  da; 
köninlieoe  an  Monehen,  die  reicli- 
atean  tatluaeheB  Plngschril\en  TU. 
5<h  ;  an  der  Aja  Sofia,  von  S.  Mah- 
fbud  aneelegt  und  besucht  Vlli. 
5;  dea  Kiflaraga  Beschir  VIII.  70 ; 
acböae  au  Resriie  ( Castoria),  gestif.* 
let  vonKesrieliVlII.  tip;  vom  Bei« 
F.fenJi  Mustafa  Tauk(Kthi  m-stifli  t 
VIII.  lao;  S.  Mabmud's  zu  Con- 
atantittopel  VI  II.  i3o;  am  Galata- 
aerai,  von  S.  Mahmud  I.  gestiftet 
VIII.  170;  vier  von  S.  Mahmud 
»lifl.  t  VIII.  174;  von  .\.  li..k«  VIII. 
»36;  Raphib's  tm^eweibt  \  III  24«  j 
an  der  Moschee  S.  Bajelid's,  ge» 
aliilet  durch  den  Mufli  Welieddia 
YIII.  317;  aiehe:  Berlini>r. 

BibliuKraphiaches  Werk  Ha- 
dtchi  Chalfa'a  VI.  717;  Fortactsung 
dei«elben  YIIL  a»3. 

Bidlia,  Bewegung  z.u  (lunstfn  der 
Osmaaeo  allda  II,  433;  vun  Utaina 
belagert,  >on  Scherifbef;  ent«elzt 
IlL  i4a  ;  der  Chan  Schenfbeg  fällt 
Ton  SnleiBMn  I.  an  die  Peraer  ab , 
eben  <la. 

B  i  d  r  c  i  u  s  k  y  ,  pohliscber  Gesand- 
ter VI.  335. 

Bidachan  Mohammed  (Jafidtehi» 
Qgbli)  I.  49^1. 

D  1  e  g  a  n  o  %v  s  k  I  ,  puhlischer  Ge- 
sandter, bringt  die  Restutigungs- 
urkunde  des  zu  R.iminiec  erneuer- 
ten Friedens  von  Zharaw  V.  64^ 

Biga,  daa  ahePega  I.  146;  vonMtt- 
rad  I.  hclapert  I,  Mip. 

Bihncz  von  Hatan  erobert  IV.  ai6 } 
von  Erdody  vergebene  bereaat  Yl. 
Sao}  liehe:  Bihne. 

B  i  Ii  i  a  e  h  ti ,  Dichter  UBier  BaieT.d 
II.  374. 

Bihke  (Bihaca),  die  l^esatzung  be- 
gehrt deB  gefangenen  Sohn  dos 
Gapiiaimt  von  Carlowics  V.  aij^  ; 
die  Belagerung  von  den  Kaiserii- 

oben  aufgegeben  i.  .T  itM)-  W.  633. 
Biiklü  Mohammedpascha's  Uericht 
über  die  Belagerung  von  Baihurd 
II.  4^0;  erhilt  die  Slatthalierschalt 
von  Erfendtchsn  II.  i2t  ;  vrider 
Diarbekr  befehliget  II. 436;  schläft 
den  Rarachan  zu  Rolacbbiaaar  II. 
445. 
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Bilanx  der  StaatBciDnalime  und  Aas- 
gabe, unter  Ahmed  Tarchandicki 
vorgelebt  Y.  Sya. 

Bild  (««ndarbar«)  ma  EdcM*  II. 

454. 

Biledic)iik  (Schlott)  I.  43;  BU 
ltdschik  oder  Belokoma  der  6v- 
••ntfaier  I.  4$ ;  weberl  durch  Litt 
I.  53;  von  Oiman  erobert  I.  58; 
det«en  t  clicrrumpelung  1. 60  ;  drey 
Brunnen  allda  I.  577. 

Bin  ar  baachi  bey  Braia»  wo  Ur* 
eban  »«in«  Pahntn  anfgepflainit  I. 
erobert  unter  Murad  I.  175. 

Binaton-naatch,  die  Deichsel 
dea  Heerwaeena  Vlll.  3o. 

B  i  ndikij«,lLtif«la  uadFliatei^  11. 
498. 

B  i  n  g  ü  1 ,  d.  i.  di«  UoMod  8«c8  4cr 

Alpen  I.  281. 
Bioxrapbien  der  Dicbter  und 
Gelebrtan  1.  6^;  der  Dichter  un- 
ter Saleimati  III.  A67;  Tom  Oakbr- 

ten  S.  Moplotai  ni.-'>i);  Baldiir- 
fadu'«,  eben  <la;  vom  (jcloiirtrn  k.n- 
ra-Tschelrbi  lILjOo)  Baneiitiicher 
G«seissel«brt«n  von  Mohammed 
•ua  RaOa  lY.  «39;  Balifad^a,  Ab- 
dulkadir  Molla  Iliifein't  Fortietzer 
der  Biographien  Taschkuprifade'«, 
oben  da;  der  Hanefttivchen  Gc-setz- 

«[•Uhrtaa.  von  Woliaddin  B.  Abdul- 
all  IT.  349;  von  DiehterB  und  Oo- 
aelxßelelnton  VII.  366;  der  Dich- 
ter VI  Ii.  SiT» ;  der  Sauger,  eben  da  ; 
der  Schontcbreiber  Vlll.  5a6;  der 
Mufti,  eben  d«}  aieh«:  unter  den 
Quellen  jedes  Baudea  aufgeführt 
Bir  (Birtha;  II.  477. 
Biredschik  II  447*  4^^ t  handert 

Schiffe  allda  gebaut  V.  io5. 
B  i  r  g  •  1  i'a  Tarikati  Mohammediie , 
abgeküntt  von  Mohammed  aaa  Ai- 
din  iV.  602;  der  Cnnisiui  und  Do- 
nat  der  Otmanen  Iii,  4^>  deaien 
Kntoobiimua  von  GnrdlliohoniiMd 
angegrifien  V  576. 
Birindi'«  Bezirk  verheert  III.  70. 
Birnliamerwald,  ähnliche  Sam 
in  der  arabischen  Geachichta  Iu> 

Bir  8,  daf  arabische  Wort  inßinbMi 

und  Birs  Ulimrod  11.  601. 
Bischöfe  ajrriaehor )  gMpltMil  IT* 

190. 

B  i  a  m  i  1 1  •  h,  im  NoluMa  GotiM  TIIL 

»87. 

Bistfuerre   mit  Feuer  nnd  Blut 

Yerlieert  IV.  44°- 

Bi  f  urdac  h  i  m  i  h  r,  der  WedrlSu- 
aeUnran'a  II.  224. 

ß  i  s  u  t  u  n,  Üiodor's  Bagittane  Y.  1 16. 

B  i  t  h  y  n  i  c  n,  der  Aufenthalt  der  er- 
ste« Fürsten  der  Osmancn  I.  3g. 

Biiachakdschiler  Imami,  gest 
I.  J.  1748  VIU.  117. 

Biticli  akdschiochli. 
•eher  bipahi  lY.  5t». 


Waaaer   stürzt  V.  239;  odv 
aar  auf  dem  Hopf«  Y.  fiSo. 
er  (Heinrich),  der  PfiÖaer,  Ab- 
)rdneter  der  bShmiacboB  B^il* 


Bitachakdacbinaacha  ,  der 
I^eglerbeg,  vom  uban  Inajetfirai 
hingerichtet  T.  a*6L 

B  i  1 1  cn ,  Wci«e ,  die«elhe  dem  Sul- 
tnn  vorzubrin;;en ,  indem  man  aicb 
ina 

Feuer 
Bitt< 

f;eordneter  der  bSl 
en  IV.  5o3. 
ßi  t  ta«  h  vi  f  t  (aoaderbare)  «iao«  A«- 
coaliMrt  au  den  Sultan,  um  di« 
CtediBattwArdt  TIIL  479;  «ymbo- 
liiche,  daa  FwMT  oof  (MB  »önfitS 
Y.  (i3o. 

B  i  V  a  d  u  a  ergibt  sich  nach  dem  Fal* 
le  Conataatmopel'a  IL  10;  aiebes 
Bpibatoa. 

Black,  SebreekMdorCorMmYI. 

tS4. 

Blas  (Pitlan^rw)  wm  ToaaoMnr  OL 

3oa. 

Blan  nnd  weiss,  Farben  Ibrahim- 

pascha's  III. 
bl  ondel  nach  Gmalaotinopel  go- 

aehiekt,  daa  Betragen  Mr.  de  la 

llay's  zu  untersuchen  VI.  4°« 
Blumen  (dreyssig) ,  die  schönsten, 
die  um  DaDia»kut  wachsen  II.  6.'>6 ; 
uud  Früchte  aU  Willkomm  YIL  i5i » 
deren  Flor  an  Gonalantinopel  un- 
ter Ahmed  III  ,  VII.  27g;  Blumen- 
luxua,  demselben  ge*tenert  VII. 
3571  ab  Brautgeaebenk  VIII.  3«^. 
B I  umo  ■  moi  •  tor»  aein  Diplom  VlL 
a83. 

Blutbad  von  3o,ooo  gefangenen  Bus- 
sen VI.  78 ;  da«  persische  unter  Se- 
lim  I.  von  fyy^ooo  Ketzern  II.  4">> 
638:  daa  persische,  bey  Bagdad'a 
Eroberung  Y.  a5& 

Blutegelsystem  dar  1 
Finans  lY.  1S9. 

Biutfetwn.  vom  Mufti' 

Yl.  56. 

Blüthensammler  von  Dichtem: 
Riafi,  Rifa,  Ifetti,  Kcfeni  VI.  307. 

Bobofsdscha,  Dobobica  II.  55o; 
▼onNadasdy  belajtertlll.  357  ;  rer- 
brannt  und  gespren(;t,  ebeu  dt} 
fällt  nach  Ssieeth  III  5 10. 

Bobovaky,  Pfortendolmetacb  Y. 
4^;  poliTischer  Renegat,  sendet 
eine  kostbaretlandschrift  nacbLem* 
beri,'  VI.  80. 

B  o  c  b  a  r  a  .  Leserstelleo  für  die 
CJeberlieferungssammlung  dessel- 
ben, geacifteivoB  S.  Mahmud  YUI. 
i3o. 

Bocharo,  LeauBg  deaadben  YIII. 
5 ;  grosser  Commenlar  über  denael» 
ben  von  Jusuf  Efendi  mitt.oooOu- 
catcn  belohatYllLiTBi  lionoaBeh: 

Buchara. 

B  o  c  h  a  r  i  (Mohammed)  nach  Brusa 
gebracht  L  dd<>i  fitho  ottchi  Bu- 

cbari. 
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B  o  c  b  a  r  i  (Ahmed),  der  Sclnidi  U. 
373;  unter  Bajefid  II. 

Bocbiardi  (die  Gebrüder) |  Yw* 
theidi^er  CoDftantinoperi  1.  543« 
,  Bocolino'i  von  Otiroo  Antrag,  sei- 
ne Vaterstadt  Bnjerid  II.  in  die  Hand 
SU  spielen  II  3^ ;  in  d«n  b«ydm 
Geachtchten  Oaimo'a  II.  60t« 

B  o  c  s  k  •  i^s  Erscheinung  IV.  370 ; 
dessen  Bündnits  mit  Lala  Alobam- 
ineiipastlia,  durl:h  Korlath  IV.BTaj 
Verlrag  mit  Lala  MobanuDedpasch«, 
eben  da ;  König  aaf  dtmFeld« 
Rakos  IV.  3;«;. 

B  u  d  r  u  n ,  Petrunion  (Halikarnnttos) 

II.  von  Klesibpascba  belagert 
ILaiü»;  im  Friadea  swiaehan  Bajo- 

'  fid  mid  IKAnbnfaoB  ala  FrayiUtl« 

für  Flüchtlinge  anerkannt  11.  ad5; 

zweymahliger  Veraucb  OrloH'*i,  dort 
*         zu  laudan,  misselückt  VIII.  439.  ' 
Boemiind,  Aoführar  der  &r«iis» 

fttbrar,  tov  Niela  I.  io3. 
Bocrhave't  Aphorismen  fürS.  Ma* 

stafa  III.  übersetzt  VIII.  3o6. 
B  o  g  d  a  n  schlie<ist  ncaes  Yerlns 

«Dtar  Salim  I. ,  II.  38a. 
B  o  g  d  a  n  ▼on  der  Moldau  unter  Iwan 

dem  Sirenctt  in  Bttaalaad  «ralaft 

IIL  606. 

B  o  g  d  a  n  (Simon)  von  der  Pforte  an 
Mo"ila's  Stelle  zum  WoiwodeB  der 
Moldau  einKe«etzt  IV  i|3^ 

Bogenschützen,  Leibwadie  an« 
ter  BajeTid  U.  d6o. 

Bogh-afResen,  Moschee  allda  aua 
Stein  .  rhaut  VIII  73. 

Bohouftz  ( ^icolaus ) »  poblischer 
Bothscbali«:  aaSnlmnaa  L  J.  iSSo 

III.  289. 

B  o  i  e  r ,  siebenbürgitcher  Gesandter, 
bringt  Abschlagszahlung  VI  354. 

Bojala  Mobammedpatclia,  Feind 
des  Defterdars  Emirpascha  I V.  ao3 : 
selbst   Dit  hlcr,    >ci  heirathet  fünf 

Töchter  an  fünf  Gelehrte  IV.  a35. 
Bojen«  Scblacbt  allda  tob  dea  Poh* 

len  verloren  VI.  463. 
Bojaren  schicken  Gesandte  nach 

Constantinopel  III.  49 
fi  o  1  a  o  i ,  die   beyden  Botbacbafter 

Venedig's  II.  387. 
B  o  I  b  e,  Deute  Bcschik  I.  laQ. 
Boldoigh,   siebenburgischer  Ge» 

sandler  IV.  22.'). 
Bolewi  (der  MuAi)  abgeaetst  YL 

56  ob  verweigerten  Blntfetwa. 
Boli,  Rata  Jahja  will  den  Weg  da- 
hin Mohammed  I.  sperren  I.  339. 
B o  1  ci  g  h  (Istvea),  keaaeri.  Intenaui- 

tius  V.  97. 

Bologna,  siehe :  Bibliothek. 

Bolondwar,  vom  Beslerbeg  Ra- 
miii's «  Lala  liBi t apaacha»  ge- 
nommen lY.  agS. 

Bon,  der  ßailo ,  erhalt  ein  snltani- 
acbes  SchÜQahrtadiplom  lY.  36a. 


Bona,  ra(;usaischer  Bothtfiluilker. 

atirbt  in  Eisen  VI.  364. 
B  o  n  e  v  a  r  t  a^a  Wort  T«Na  tfivkiscben 

Rcicn^liistoriograplMa  Waatif  CO- 
meldet  VIII.  423.  • 

Bonfinius  tüdtet  den  IskeadorMi* 
cbalocbli  au  früh  II.  564. 

B  o  a  c  fa  n  i  (Gianfigliaszi) ,  floretiti- 
nischcr  GeMadlOT  aa  GoaataatiBo- 
pel  IV.  38. 

Bonnak,  faiBBgaiachir  Bolhachaf- 
ter  Yll.  3iOb 

BonneTal  achlirt  afch  beyPeter- 
werdein  durch  All.  -^n;;  kommt 
nach  der  Türkpy  VII  .Jotij  zuCon- 
atantinopel  Vil'^i'^;  dessen  Plaa 
oiaes  Schuts-  und  Trutzbündni<i«es 
SWtscben  Frankreich  und  der  Pfor- 
te Vir.  449;  erbalt  die  Statlhalter- 
schaft  von  Karamaut  eben  da ;  voa 
Jagen  Mohammedpascbe  ▼emagaa- 
det  VII.  5i7  ;  nacii  Kattcmuiii  ver- 
bannt VII.  519;  nach  Jc{^en's  Ab- 
setzung zurückberufen  VIII.  »• 
lenkt  die  acbwediscbrannd  neapo- 
litanisobea  Blinister  YIU.  24:  des« 
sen  Project,  Coloniitea  aua  Zurch 
und  Hern  nach  Constantinopel  au 
Verpllauzen,  eben  da  ;  deuten  Pro» 
jecte  von  scbwediscbem  Bundniaa» 
prelealaaliscben  Golonien,  Inge- 
nieurcorps  VIII.  46;  setzt  dem  fron- 
sÖKischen  Cabinet  die  IN'othwendie- 
keit  eines  Bündnisses  der  Pforte  imt 
Madien  wider  fiadtrscbah  aus  eia- 
■ad«r  YIIL  te;  missbilligei  dea 
Beis  Efcndi  Mustafa  abenteuerli- 
ches Vermittlungaproject,  eben  da ; 
dessen  natürlicher  Sohn,  Suleiman- 
beg ,  Penkler'a  Rundachafter  VIII. 
6t  ;  siehe  auch:  Snieiman;  bear- 
beitet die  Pfoite  mit  Caktellane 
Sur  Annahme  eines  Bündnisses  mit 
Frankreich  YIU.  84 ;  Ursache  sei- 
aer  Erbitleruag  gogoa  den  kaiserl. 
Hof  YIII.88;  denkt  anf  Rückkehr, 
stirbt  zwey  Tage  vor  der  Ünter- 
seichnung  des  verewigten  österr<?i. 
chischen  Friedens  VIII.  90  ;  dessea 
Memoire  an  den  Grosswefu-  Alipa- 
•eha  YIII.  455-,  dessen  Rundichaf- 
ter  Chevricr  VIII  ^jS;  Sdireiben 
Argenson's  an  denselben  VIII.487; 
Desalleurs  VIH.  488;  Castellan^a 
Bericht  über  denselben,  eben  da. 
B  0  r  da,  Prophetenmantel  1.  9;  Ce- 
remonie  des  Anrührens  dieaor  Re» 
liquie  VI  159  ;  Vin.  9a. 
B  o  r  d  a  oder  Bordet,  connaentirt  Yoa 
Mustanifek,  dcsseleicben  von  Obei- 
dollah  Fenari  III.  759:  parapbrn« 
sirt  von  dem  Sohne  Seadeddin'a  IV. 
6o5i  glossirt  vom  Mufti  Jebia  V. 
3io;  eommentirt  von  Balifade  VI.  0; 

inderBibliothckRaphib'sVIII.  248; 
mchrmabl  eommentirt  VIII.  aSa. 
Bordonia  vom  Despoten  Tiiomaa 
dem  Demetriua  entrissen  iL  3^. 

27  ♦ 
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B  6  rek .  PMtet«B  TIL  M. 

Böreklüdiiclie  Muttafs,  dttTTaapt 
d«t  DenxTUcbeoaufrubref  unter  Mo- 
liaäaiedLt  I*  37$;  deuen  Aofrubr 
von  den  oimaniscbra  GMcbichi- 
•ebreibern  zu  spit  ersiblt  1. 635. 

BoVßi*  )  siclie  :  -Mrxander. 

Boritil»  der  venezianische  Dol- 
mtUch  ,  eil>t  seine  Tochter  dein 
Gratiani  IV.  5o3    gehenkt  IV.  5tJ. 

Borne  in  iisa,  der  ungarisch«  Ar- 
cbimedea  zu  Kl  lau  III.  Im;;  gcfan- 
grn  nach  Conslaulmopel  gesendet, 
verschmaibi«!  ia  d«o  mMnThfir» 
nieii  III.  3i2. 

B  oro  %*  s  ki ,  der  Jesuit,  pohlischer 
Missionir  und  Emissär  wll.  87. 

Borrakcban,  HcmdMT  dtr  Üf- 
begen  HI.  363. 

Bor  t  schall, 

Botenanp«  Friedricb's  II.  A§m( 
beytn  Tatarchan  YIII.  374;  «r- 
•cueiiit  alt  pohlisi-her  Gesandter 
YIII.  278.  kann  nicht  duichse- 
tscn  1  «n  der  Pforte  pobliscber 
GeseUfUtriger  wa  bl«beB  TIIL 

Bosnien  von  den  Türken  verbeert 
bie  Ifiwornik  «nterBajefld  I. ,  I.  a45 ; 
dessen  TfaroDnebenbuhler ,  Tbwar- 
ko  und  Ostojo,  überhielhen  sich  in 
Versprecbunnen ,  um  du.'  Hülfe  ei- 
nes türkischen  lieeies  zu  erhalten 

I.  34s ;  dessen  Tribut  von  30,000 
Duralen  auf  2r>,ooo  ei  höht  von  Mu- 
rad  II.,  1.  4'l9)  dsssfu  kleine  Für- 
sten verfüeeu  »ich  ins  Lumr  Mo- 
hsmmed's  II. ,  11  7b*;  VN'adenihatcn 
•Ilde  unter  Bajcrid's  II.  Regierung 

II.  s8a;  dessen  Schlösser  eroheit 
1.  J.  i4()6  von  den  Türken  II  309: 
dessen  llenecaten  :  Mohammed  und 
Mnelaf«,  SokolU.  Mustafapascba, 
ChotrevrpMcb«,  die  Familie  Jabja- 

tascba's ,    Jailak,   Mustafanasrha , 
al  Mohanimedpascha ,  Lala  Mu- 
•tafapascha,    Makiul  Mohainmed- 

8ascna,  Baltadacbi  Abmedpascba . 
Iscbenabi  Ahmedpatcba,  Temenid 
Ali|)a<iL-ha  ,  Ssoli  Alipascha  III.  61^  ; 
Familien  (mächlipe)  desselben  wi- 
der Abafa  in  Wallen  V.  174;  inne- 
n  Dnruhen  allda  i.  J.  i6''*o  V.St?; 
Slroifsug  Eugen'«  YI.  64a;  üni-n- 
ben  i  j;  1751  VlU.  144. 

Botaiteb« GriaMtr«itigk«it«B  im* 
ter  der  GroMweflnebaft  Ali  det 

Doctorssolnies ,  durch  dessen  den 
Bosnietu  gewahrten  Schulz  sehr 
acbwieris  Vlll.  ^o,  4t- 
Bosnisch. >r  und  kroatischer Feld- 
sug  i.  J.  1690  VI.  558;  Feldzug  i.J. 
17.$!  VII.  iy7;  Feldzae  i.J-  1717 
A  II.  121  ;  Keldzug  i.J.  i;38VX1.5i4i 
Feldzug  unter  AU  dem  boctorHOlui 
i.  },  iyS»  VJl.  S3o,  SSi. 


Boettiteb«  ScblBtMrlUlett  in  tir- 

Uischc  Hände  unter  Sciim  I. ,  III  73. 
Bofo  k,  zum  Gebieihe  von  Sulkadr 

gehörig  11.4x5;  Dörfer  dieses  San« 

dachakM  VIL  153;  aiehe:  Boink. 
BofSnl,  Ort  L  45. 
bosporo«,  an  den  asiatischen  Ufern 

tlr**cU)cn   streift  Osmwn  I.,  I.  ja; 

t;elrorrn   i.  J.    1630   IV.   5a3;  VW 

Baubscliiflen  beunruhiget  inbjsm> 
tiniscber  Zeit  Y.  ^3 ;  Sefaniradit 

nach  den  Ufern  desselben  YI.  348; 
gefriert  i.J.  1955  VJII.  178,  unter 
OsOMB  II.  «la  III.  und  früher. 

B  o  s  t  a  n ,  commcalurt  von  Sudi  und 
Schemi  lY.  3o5. 

B  o  s  t  a  n  d  •  c  h  i  uniformirt  VI.  6i4  ; 
Eintbeilung  derselben  \l  753;  for- 
dern tumoltuariscb  Thron  beltei* 
gnngseelder  Vll.  91 :  Stufenfolge 
ihrer  Beförderungrä  Vll.ab3}  ihr« 
in  Verlali  $>eiathen«  OrduOBg  mmf- 
gefrischt  VII.  356. 

Bo •  t a n d  sc b i  b a  aebif  Yortteber 
der  kaiserl.  Gaitenwarben  II.  a35. 

B  o  s  l  ■  n  fa  d  e  F.frndi.  Mufti  IV.  ig5  : 
eifert  vsider  Baki'»  Vei«e  I\.  n^^; 
verrichtet  das  Leicbeneebeth  über 
Mwad*»  III.  Leteb«  1 Y.  s4o ;  gibt 
um  3o.ooo  Ducatfn  ein  Fetwa  zur 
Hinrichtung  des  Grosswefira  Fer- 
hadpascha  IV.  747!  «timmt  für  die 
Absetzung  Ibrabimpaseba's  und  Er- 
nennung det  Eunurhen  Haiaiipe- 
scha  IV.  a8a  ;  Schwiegervater  Ke- 
mankesch  Ali's,  dessen  AVerkzeug 
V.  18. 

B  ofufc,  die  Zerbracber  I.  6}  gebro* 

eben  I.  576}  sieb«;  Bofek. 
Bo ta niknr*  ibr Pulroa  BebaBl— 

1  i53. 

Rothen  (persische  drey)  Y.  59. 

Bothscbafter  aind  nnverletalicb 
111.337,339;  siebe:  Oceandte;  soU 
len  nach  den  Maximen  der  Mor- 
genländer wissenschaftlich  gebilde- 
te Bf  inner  seyn  IV.  375  nie  Nab- 
am  der  einMinen  sind  m  dem  im 
nennten  Bende  gegebenen  Ter- 
zeichnisse  Nr.  Vlll.  S.  3o3  —  344« 
so  wie  im  Nachtrage  S.  ()88  u.  f. 
nschznseben. 

Botbtcbaftabeaebrelbnagt 
dte  evtte  tfIrldtcliH ,  die  der  BotE- 
schaft  v.  J.  i665  VI.  171. 

ßoweih,  richtiger  als  Bowaibfaber 
dievrahre  Aussp.  ache  Buje  YIII.480. 

Bosazit,  Schlacht  allda  switcnca 
Cjlak  Michael  und  den  Tfitken  IL 
■■■.j  ;  (les!>cleichen  z\% ischen  Miebue!» 
ughli  und  I)(HV  II. 

Bragadino  (Pietru;,  L>osandlcrsn 
Constantinopei  III.  48,  5o. 

Bragadino  (Marco  Antonio) ,  Be- 
fehlshaber von  Fama" 
geschunden  III.  586 

Bra  ila  belagert  YIIL  MB:  erobert 
VIII.  36^ 
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Bratioovan  (Conttantin)  1St<t  den 
Kopf  Balaticnan'f  aufstecken  VI. 
556 ;  als  Fürit  der  WalacUey  iMtti« 
tiget  VII.  6S;  durch  die  Cutaan- 
sen«  gettürtt  VII.  20a. 

Brankovich  (Georg)  erhäll  von 
Aittrad  II.  die  geblendeten  Sühne 
sarack  I.  455. 

Branicki  in  Briefwecbiel  mit  dem 
GroMwelir  VI  II.  274»  276»  5i3. 

Branicsovacs  erobertonrch  Mal»" 
nadpaacha  IL  39. 

Bra  tut  tPa  bequeme  üebewetmnf» 
manier  I.  574;  deisen  Ucberse- 
tsung^fehler  I.  .'>79,  6u3  ,  607,  6aa, 
6a6i  629,  6^o,  6(H;  II.  562;  de«ien 
Nehaieiuveriluaimelangen  1.  629} 
647. 

B ra  ut  get  ch  en k  des  Bräutigams 
für  Braute  Sultaninnen  VI  11.  3o3. 

Brauitc  Ii  au  1.4^;  beym  Hoch- 
aeiUfeste  der  BeacbneiduocVI.  3i  i. 

Brenner  (Graf)  gefangen  Vil.  ae5 ; 
geschlachtet  VII.  ao8. 

Brevc  det  Papslea  Julius  II.  von 
Bologna,  o.  Februar  iSil»  an  «Ii« 
Rhodiaer  IL  6sa. 

Brave«  (Mr.  de))  Geeandter  ITein- 
rieh's  IV. ,  IV.  208  ,  297  ;  Lob  sei- 
ner Kunde  im  TürkiacuenT  aus  dem 
Munde  des  Geschighf  cluräibafaSa» 
laniki  lY.  68a. 

Briefe  fiber  Belmd*!  Brobcmng 
t  J.  ifi8S  VI.  739. 

Briefsteller  aus  der  Zeit  Ton  Mo- 
hammed I.  bis  MuradlV.,  IV.6o3} 
Okdachifade,  Lam  Ali  IV. aS; :  Cm- 
ri  YII.  So;  Ishak  Chodaelia  TU. 
173;  ,\a!)i,  eben  da  ;  arabischer,  cc- 
driickt  zu  Kairo  VIII.  52u ;  siehe: 
Kcrimttchelebi,  AbdolaCTy  IVabiy 
Hslebi«  Aaiif,  Nerketi. 

Brieftauben  bey  Baedad'a  turki" 
scher  Belagerung  V.  5g. 

Brognard,  kaiserl.  Internuntius, 
Till.  281 ;  halt  seine  Anrede  italie- 
nisch VIII.  tSa  ;  beym  Auszüge  der 
heili  gen  Fahne  insollirt  Till.  3*7 } 
dessen  Memoire  alt  di« Pfvrt^  D«e» 

1768  VIII  559. 

Brücke  über  den  Erkene  von  S. 
Marad  II.  erbaut  I.  4>9;  über  den 
Balya  vonBajefid  II.  erbaut  II.B;?, 
*On  Suleiman  über  die  Suve  pejchla- 
f^0n  III.  iJ  :  zu  Peterwardein  ,  ge- 
aehlagen  bey  Suleiman's  Rück- 
marsclr  i.  J.  1^26  III.  05;  bey  Es- 
<ek,  {;eschlagen  vud  Suleiman  i.  J. 
t '>2<)  1 1 1.  81  ;  von  Suleiman  über  die 
Orau  in  Steyermark  HL  119,  4o6i 
EU  Sabacz,   geschlafen  auf  aem 

Feldzuge  nach  Sii;^ctli  III.  .^4"  '  ^''^^ 
Vukovar  üliPf  die  Donau,  geschla- 
gen im  Sri:;elher  Feldzusje  III.  ; 
sa  Esaek  III.  444/  Taohakine- 
dacbe  III.  617;  die  Inschrift  dasa 
III.  791  ;  Mustafapascha's  zu  Adria- 
nopel  HL  693  i  au  Buadschukt  i.  J. 


iRgS  gebaut  IT.  247  j  evischen  Ti- 
tel und  Pelerwarrtein  ,  geschlagen 
i.  J.  1596  IV.  a64  ;  bev  Taschlikbll- 
run,  ▼onSaturdschi  über  die  Dona« 

fieschlagen  IV.  284.;  54o  Schritta 
anp,  bey  Bulawadin  IV.  38o ;  von 
Tschekmedtche  1  Siliwri ,  Haram- 
dere  IV.  4o5;  an  Isakdschi  i.  J. 
1621  IV.  5a5;  über  den  OrontesV. 
289  ;  zu  Tschnrlü  und  Kurutschat , 
von  Kara  Mustafa  I.  gebaut  V.  33«; 
der  Hirten  (Tschobanköprisi)  T. 
^21 ;  die  von  Kurutsehai ,  Intehrift 
dazu  V.  684  ;  die  von  Essek  ver- 
brannt i.  J.  i664  ^  I-  wieder 

S gebaut  VI.  ia5  ;  zu  Adrianopel,  des 
»attelmarktes  VI.  29);  boy  isak«^ 
dschi,  geschlagen  i.  J.  167a  Tl.  W$ 
die  grosse  von  Essek  zum  zweyten 
Mahle  abgebrannt  durch  Graf  Les- 
lie  i.  J,  i685  VL  4ßo ;  bey  Wisni- 
caa  über  die  Donau  VL  609;  die 
Sattrfaaaflitbrtfeke  an  Adrianopel 
)ieri;estellt  VII.  48;  fa«j  Florentin 
zerstört  VII.  49^. 
Brück eU)  die  achtzehn  schönsten 
daa  osmanischea  Reiches  II.  648. 
Bruder,  diesen  Nahmen  gibt  Ibra- 
himpascha dem  Kaiser  Ferdinand  , 
und  erhält  denselben  von  ihm  III. 
i4o. 

Bruderkrlax  «nter  Bajend  IL  in 
Bnrona  II.  353:  doreh  Ter! rag  bey- 

gelegt  IL  354;  in  Asien  U.  355; 
unter  Suleiman  III.  264. 

Brudermord  nis  Ilerrsehemasa- 
regel  von  S.  BajeAd  Jildirim  ein« 
leeführt  I.  9f6;  das  fteichsgesets 
Mohammcd's  IL,  IL  itq,  ;  ka- 
nunmassiger  von  fünf  Bruileni  Mn« 
rad's  III. ,  IT.  12 :  kanunmässiger 
im  Grossen  unter  Mohammed  III., 
neunzehn  Prinaen  erwürgt  IT.  2^1  ; 
das  erste  Mahl  ou.sser  .\cht  gelas- 
sen IV.  35a}  yon  Mohammed  IV. 
dem  Diwan  Torgetragen,  von  die- 
sem nicht  genehmiget  VI.  366 ;  nicht 
kanunmüssig,  d.  i.  nicht  gleich  bey 
der  ThronhcJteifjung  yoflzogener, 
aiehe  :  S.  Mustafa  unter  S.  Moham- 
med und  Ahmed  HL,  Bajcful  und 
Suleiman  unter  Murad  IV,,  V.  2o5. 

Brunn  Cder  ausgetrocknete)  in  Uaf- 
ramut  III.  r>37. 

B  r  unn  en  (  drey)  y  am  ßiledschik 
gelagaa  I.  Sj^. 

Brnnnengraber,  Bruder  des  Ja- 
nitschar«naga  Suleiman  VIIL  382  ; 
liehe  :  Murad  ,  Suleiman. 

Brusa,  durch  awey  Schlösser  ein- 
feaehlossen*  belagert  und  erobert 
I.  75  ;  erobert  von  Seifeddewiet,  den 
Byzantinern,  dann  Osman  I.  77; 
dessen  Kloster  I.  ii3;  Baiefid  gibt 
dort  die  Gefangenen  vonNicopolis 
lot  I.  343 ;  nnd  geoiesst  dort  der 
Wolliut  I.  355  ;  von  Timor's  Heer 
geplündert  und  verheertL3a6i  der 
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Siu  Itk'tt  d9%  Sohnes  Bajelid't  1. 

341 ;  ülfnet  die  Thore  d«in  Sulei- 
nian,  Sohn  Bajefid'i  I.,  der  wider 
Dschaneid  UoDammed  sieht  1. 34i ; 
durch  ditKimmanen  erobert  1. 363 ; 
allda  eine  groMO  Monchee  ron  Mo« 
hammed  I.  Tollendet  I.  387  die 

Srüne  eben  da  I.  389:  PIciat  der 
ortigea  Ivritchen  Dichter  II  »^ii 
io ,    dem  Enkel  Baje- 
.  fid'all.,  befestiget  II.  383  ;  die  er- 
würgten Neflen  öelira'i  I.  allda  be- 
staltet  II.  385;  von  Ralenderoghii 
verbrennt  IV.  40^;  de«  Interoan- 
dne  Meyem  Audiens  allda  VI.  7a; 
Aufstand  allda  i.  J.   1669  VI.  aio. 
Brzozownki,  polilischer Gesand- 
ter III.  3if» ,  4''2. 
B  u  c  ha  ri  (Mohammed)  Emir  Sultan, 

beyCananoB()^ap  1.643;  Murad  II. 
emplirlill  sich  in  iii'«*«n  Gebelh  I. 
407  ;  fuhrt  die  Belagerung  Constan- 
tinopePs  unter  Murad  II.  an  1.4*3  ; 
stirbt  an  derPeeCL44^}  n«lM>och: 
ßocliari. 

Bücher  ▼erhothen,  ßuclihändlern 
in$  Ausland  zu  verktufen  VIL  189} 
als  diplomatische  Oeedimk«  mu- 
gelauscht  VII. 

Buchhaltung ^er Osmanen  schon 
von  MohaBm«dKanaun«iag«fiilirt 
l.  35. 

Buchowezki,  der  Hetman  derZa- 
poroger,  dem  Czar  ergeben  VI.  379. 

Bude-Or«  (Gurf  EUas)  IV.  aoo. 

Bndak  Sulkadr  wiril  sieh  8.  Bej«- 
fid  II.  EU  Füssen  II.  3oo. 

Budsc  hak  (lere,  S.  Selim't  I.  Le- 
ger allda  II  464. 

Bndschi a's  Eroberung  HI.  4t7> 

Budaa  durch  die  Feigheit  Petqaa* 
lißos  übergeben  III.  Spo. 

Bttie,  nicht  Bowaih  auszusprechen 
tili.  480. 

Bujukatchakmadsche  L  i3i. 

Bnltaratt  Ton  Sfaian  eingenonme« 
IV.  249;  von  den  kniiPil.  Truppen 
fiberfallen  und  ausgeplündert  Vil. 
ai3}  geplündert  VIII  349;  Con- 
gress  allda  i.  J.  179a  VIll  ^oa. 

Bvkolion.  die Steingrob«  BttCom- 
■tantinoprl  III.  6-5;  haatt  Tacbal- 
ladi  kapu  VIII.  33o. 

Bnlair  bey  RallipoBs  T.  1^6;  be- 
sucht von  Ahmed  I.,  IV  Mo- 
hammed IV.  besucht  allda  Sulei- 
man's  Grabmahl  VI.  16a. 

Bala  wadi  Of  Philoiaadion  oder  Di* 
nies  V.  aSS;  SeUaelit  allda  »wi- 
schen Nassuh,  Ali  Gesdschiban  und 
den  asiatischen  Kehellen,  wobey  je- 
ne geschlagatt  worden  IV.  38o. 

BnlbälBama,  das  Buch  der  Nach- 
tigall, Tom  MofU  Esaad  VIII.  116, 
aSa. 

B  n  I  g  a  r.  Barg«  wo  Dscbem  die 
fifiontlfaiga  idnat  RaorM  tammaU 


II.  a56 :  Winteraufcnthalt  der  tnrk- 
maniscnen  Familie  Rischtimur  11. 
aga. 

Bnigarey,  Grinsen,  Festnagaa« 
Pisse  dafadban  L  m9;  Slidta  I. 

6o3. 

Bulghnl  meram,  unter  deu  Quel- 
len III.  Nr.  14. 

B  u  1  i ,  vieUaicbt  Baloa  oda»  KOnW 

V.  339. 

Bniuk,  Orilnuni^  derselben  zorsi^rt 
unter  Mohammed  III.,  IV.  3^6. 

Bulukgirai  bafreyt  III.  aifi. 

Bulut  kapan,  d.  i.  der  Wo Iken- 
fasser, Be^nabme  Alibeg's  VIll.  198. 

Bündniss  {lieiliges  rln  istlichet) 
wider  die  Türken ,  oder  Eweyter 
Kreuzzug  von  Papst  Urban  V.  ans- 
eeüchireben  I.  169;  der  Krale  Ton 
Bosnien  und  der  Bulgarey  wider 
Murad  i. ,  I.  201  ;  zwischen  Ra^iin- 
beg  und  Dscbem  II.  361 ;  zwischen 
Dscbem  nnd  den  Rbodtsem  II.  a64; 
wider  dieTürken,  aS.  May  1.571  III. 
591  ;  dm  erste  wider  die  Türken 
durch  Cardinal  CaralTa  abgetclilot- 
sen  i.  J.  147a  III.  59a;  zweytes  wi- 
der die  Türken  i.  J.  i5oo  iI.  Sa6; 

L  J.  1684  VI.  445  i  Hannover, 
Absicht,  die  Pforte  hineinzuziehen 

VII.  342;  mit  christlichen  Fürsten, 
den  Staalstrandgosetsen  des  Rai- 
chaa  sawidar ,  eben  da« 

B  u  ü n  om •»  kaiaarL  Gesandter  lY. 
436. 

Bnrg  asi  nahrer«  I.  5oi :  Sttfinng 

Sokolli's  allda  IV.  5o. 
Bürgschaft  fordern  die  Rebellen 

von  Mnrad  IV.  IBr  aaiaar  Bcftdar 

Laban  V.  tSg. 
Bnrhanbeg,  Sohn  Iskendars,  daa 

Herrschers  von  Dchti,  saektSdintB 

bey  Suiciman  III.  209. 
B  u  r'h  a  n  d  e  d  e  (Scheich)  sn  Anasia 

bearaben  1.  aag,  aSo ;  Mencbt  f  an 

Ewita  L  «08. 
Burhaneddin,  der  Dogmatikar  L 

174 ;  dessen  Werk  I.  595. 
Bnrbaneddin  (Kafi) ,  Herrschar 

von  Siwaa  Laa$;  an  Cbarpnrt  vaa 

Kara  Ombbb  besiegt  nnd  getSdtet 

I.  226,  288,  293. 
Burhani  K.atti,  das  Wörterbuch 

VIII.  25a. 

Burla,  waatlich  KoBaldschlnn 
I.  596. 

B  u  r  s  k i,  pohBaeliar  Gasandlar  IlL 

3i5. 

Bnraoi»  Balblaii't  Gasandtar,  fiba^ 

bringt  den  Tribut  V.  84. 

B  u  r  t  o  n ,  Harcbone's  Nachfolger  als 
eoclischer  Gesandter  an  dar  Pfb^ 
te  iV.  1S7S  nacht  dia  fiaUganwi 
▼on  Erlen  mit  IV.  ajj. 

R  u  r  u  d  »  c  h,  Burgen  Vit.  ?>ia. 

Burun  Kasim, persischer  Gesand- 
ter IV.  499> 
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B  II  r  o  n  •  i  r ,   der  ohne  NoM^  Aw 

Tschautclibacchi  IlL  553. 
Bv  r  s  e  1 1  •  n  (1  roiiFmur  «adSeliwtrt 

TCtheert  I.  4oi. 
Bufa  fpe^ohrenes  Gentengetrinke) 

verhi.ilicn  VI.  V)8. 

B  U  >  b  e  k  an  Malvezzi's  Stelle  rr- 
nannt  III.  Jr»;  ^  Ferdinand'«  ßotli- 
tchafter  III.  itj^iÖi  ;  dessen  Cntcr- 
bandlungen  i  J.  15^7  III.  36i  ;  dc<- 
seii  niit/.lulie  Bi'ichiiftigunpen  für 
die  Witsenscbalt  111.363:  achiitast 
den  Frieden  i.  J.  i56a  111.387 ;  «i^ 
leichtert  der  seranc«atD  SpMiiw 
Schicksal  III.  423.  ' 

Busikiio«e,  ta  der  Bbant  tob 
Moluc«  iV.  58. 


B  a  •  i  n  e  1 1  o  ,  franiöancher  Both- 
achaftsiecreUr   zu  ConaUntinoDcl 

VIII.  87.  *^ 

Busin's  Zurückttellunc;  heschlotien 
IV,  a^;  heingert  Vll.^Jtjy;  die  Be- 
laf^oruii;,'  nngcitellt  VII.  5oo. 

But«chukdepe,  bey  Adnmopel. 
Palaat  allda  vfl.  5n.  .    *^  * 

Duturliirt  Bericht  der  FeldEÜ^e 
des  Jahres  1773  verschweigt  man- 
ches VIII.  432 ,  4^^' 

B  y  r  o  n'a  (Lord)  SaUna-Amulet  III. 
778. 

Bysantiniiche  GeschichtowtriM^ 

unter  den  Quellen  I.  xxiv. 
B  y  z  a  n  z ,  siehe :  Conalaalinopd. 
By  »o  n  a  ««Im  :  Wif«» 


C. 


Cachethi  IT.  65. 
Gad«it«astifU  (salttBiiclM) 

G  ■  g  n  o  n  I  hatte  den  Frieden  von 
Belf^rad  als  russischer  Minister  uo» 
,terseichtiet,  Friedrich's  II.  Rath  in 

VIII.  31.  ^* 
Calabresiscber  BMAIttab  llalltl 

Ochiali  III.  614. 
Ca  1  c  o  e  D,  holländischer  Bothschaf- 

ter  VII.  343;  räth  sur  Aussöhnang 

mit  Russland  VII.  4^1  ;  Abachieds- 

audirnz  VIII.  5i. 
Calepio,   der  Dominikaner «  irer- 

auchi  ßragadioo^a  Baak  a«  •toUaa 

III  783. 

Ca  1  ix  tat  Ottoroanns  ,  angeblicher 
Bruder  Mohammed's  II.,  V.  363. 

Callimaclh  (Johann),  Pfortendol- 
roetach  VIII.  19;  abgesetzt  Vlll. 
l54;  wird  Hospodar  der  IMoldaa 
VIII  aai;  gekupfi  VI  II.  3^2. 

Calycadnua,  beute  Gukssu  I.  ap ; 
lY.  464 }  dar  P«m  von  Siiittra  II. 
601. 

Caroiniec,  Geschichte  der  F.rohe- 
run^,  unter  den  üaailen  VI  >ir.  6. ; 
von  Mohammed  Iv.  «robert  VI.  390  ; 
▼on  den  Tataren  verproviantirt  VI. 
(20;  pohlische ßela$;erun^  allda  i.J. 
1689  aufgehoben  VI.  54<> ;  von  Su- 
bieäki  berennt  i.  J.  1691  VL  565 
eben  M irfa  Scbehbafgiral  Tartuchl 
es  mit  Lehensmitteln  zu  versehen 
VI.  '"«.ji  ;  vom  Serasker  TOn  Baba- 
ta;^lii  und  Ghafif^irai  mit  Lebens- 
mitteln veraeben  i.  J.  16916VI.  6aa; 
^  gariamt  TU.  i3. 

Campagnes,  von  diesem  Both- 
schafler  kcneSpur  bey  Flassan  und 
auch  nicht  bey  Andieossy  III  77.». 

Canal  sur  Vcreinigune  dea  acbwar- 
sen  Meeres  mit  dem  Meerba«^n  von 
Nicomedien  io  Torachiaff  gabracht 
Vlli.  aaj. 


C  a  n  a  I  e  (Nicolaus)  erobert  mehrern 
Inseln  i.J.  1467  II.  97;  Ursache aM 
Yerluate  Negroponte's  II.  97. 
Gana  la  (Nicolaus),  der  Bailo,  wohnt 
.  dar  Hocbaeit,  der  Bescbneidung 
UMlYwaiblang  bey  i.J.  1S39  III. 
»19. 

Canano'a  Ersähinng  von  der  vier- 
ten türkischen  Belaganuig Gonataa- 
tinopfTs  I.  4i3. 

C  a  n  d  i  a  von  Barbarossa  verheert 
1 1 1 .  au5 ;  daatglaicbea  doicb  Ochia» 
Ii  III.  589. 

C  a  n  d  i  a  n  o  v  a  von  den  BalafVfMn 
Candia'a  erbaut  VI.  8a. 

GaneavoB  den  Osmanaa  «robartT. 
38o;  von  den  Eroberem  mit  Le- 
bensmitteln versehen  V.  383;  die 
Besatzung  mit  neoar  Manpacbnft 
veratärkt  VI.  8a. 

Caa  t  a  c  u  s  a  n  (Raiiar) ,  Verbünde- 
ter Umurbeg'a  von  Aidin  I.  i3a; 
klagt  bey  Urchan  über  dessen  Soh- 
nes, Suleiman's,  Treubruch  I.  147; 
gehl  nach  Nicomedien  I.  148. 

Cantacuzen  (Emanuel)  an  dar 
Spitze  dar  Gagaar  dar  Paliologaa 
11.  7. 

Caat«e«««ii^»  Hinrichtang  IV^5. 

Cantacasen  (Constantin)  von  Mi- 
chael verlaumdet,  rechtfertigt  sich 
zu  Constantinopel  VI.  68. 

Cantacusan  (Demetrius),  Fürst 
der  Moldau  TL  295. 

Cantacuzen  (.Sriierban'«)  Familie 
verfolgt  von  Gika  VI  278 ;  Rara 
Muitafa  vi'rkflufl  diesem  die  VVa- 
lochey  VL36i;  (der  Teufelssohnl 
pflanzt  ein  Krens  im  Gaitcrhtdsal 
von  Wien  auf  VI.  4^3;  zahlt  aio 
Beutel  für  die  Bestätigung  der  In- 
alallirun^  VI. 462;  durch  dieMna* 
rocordato  gestürzt  VII.  203. 

Gantacttsan  (Rudolph)  intrignlrt 
dnreh  Desaliaart  am  die  Waiaeliay 
VllL  i55. 
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Cmntalmi  (der  r(aapQltUii«r)t Un- 
ttrUndiltr  Frans  dw  I.  bu  Con* 

stanfinopel  III.  519. 
Üantcmir»  der  GesrhicliUclueiber 

I.  xxii;-defam  historiicbe  Yerwir- 
rmgen  l*Sy7i  d«MeaNahflicnfver- 
staminaliiiigMi  I.  fiaS,  <Bt:  «tUt 
den  Pisten  Tribut  der  Mo!n»u  um 
80  Jahre  za  ipat  an  II.  f>49  ;  deuten 

Seographitche  UnwUs^nlieil  II.  üfK)} 
cMMi  Irrthum  über  Oschem't  Pil- 
gmrette  II.  59* ;  macht  ans  dar  Mo> 
rawa  di«  Morea  II. 600;  maclit  den 
Stamm  Kuuuoli  ku  einer  Stadl  II. 
60 1 ;  Biaelit  ana  Kodoa  Oöfaau  IL 
fiaS  n.  •*  w  t  achraibt  irrig  muluk 
aachreffll. 4m ;  deaten  falacfie  An- 
paho  ,  da«s  der  Weinvri  kauf  fi  f  y- 

Segeben  worden  i.  J.  io43  V.  6^»;  ; 
esten  Mahrrheo  von  einer  tuiki- 
aeken  Flotte  mitfranxniiachet  F\»»- 

St  anf  Raadia  YI.  a&ß ;  desarn  Irr- 
am  filiar  di«  Faaüßt  ILöprils  VL 
5o5. 

Ca  n  t  e  m  i  r  (ConstantinJ ,  Woiwode 
der  Moldau  VI.  46»}.  dar  Pforla 
▼erdachtig  VI.  479- 

C  a  n  t  e ml  r  (Aolioeh)  abgaiMtst  TIL 
129. 

Gan  lein  i  r(Oemetrini), d.  i.  der  Ge« 

achichtachreiber ,  ■wickelt  die  Mol- 
dau wider  Gika  auf  VII.  .'')3i  ;  Fürat 
der  Moldau  VIII  ilo. 

Caoarxin'a  Wci k  über  Rliudo^  II.' 
S78;  dessen  Leichenrede  auf  Mo- 
liammad  IL ,  Ii.  679 ;  deatan  Radaa 

^  II-  5?4- 

Ganello  (Victor)  erobert  Imbros , 

lliafoi,  S  imoihrakei  Athen  II.  85. 
Gapello,  veDexianiacher  Gesandter 

an  Urun-IIaKan  II.  tat }  daaaanGrab- 

schriA  III.  704. 
Gapallo,  Tmamiiitditr  Bailo  IV. 

970. 

Gapallo,  ▼aneiiamacliar Bothfchaf« 

irr,  za  Adrianopel  gefanRcn  V.  558, 
647;  der  venerianivcbc  iiolhicliaf- 
ter,  in  die  sieben  Thürme  geaperrt, 
atirbt  im  Kerker  i.  J.  1662  VL  io5 ; 
•rklirt  dan  Krieg  i  J.  1684  VI.  443. 
Capiatrano,  der  begeisterte  Fran- 
siakaner, vertheidigt  Belgrad  II  23; 
atirbt  bald  nach  Bel^rad's  Eiitsats 

II.  aS ;  sein  Laib  durch  den  kaiserl. 
Bolhachafter  naeh  dem  8s6ner  Fria- 
den  bcf;»>hrt  V.  97. 

Capitaine  der  Üonau  bestellt,  am 
die  Ufer  Ton  Rfnban  sa  reinigaa 
YL^  634. 

CapitulatioB ^anadic'a  ameaert 

unter  Bnjefid  II.  182;  aetsgleirlien 
erneueit  den  16.  Jänner  i.'iix  II. 
a8}  ;  erneuert  mit  Uiigarn  II.  43a; 
Mohammed  IL  den  Bewohnern  Ga» 
lata'a  ernanart  I.  J.  161a  IT.  4ri8. 
Capudana,  AdmiraUchift'  III 
Caprara,  östeneichiacher  i>r<aod- 
l«r  Tl.  38o;  «tird  mJt  dem  Lagar 


gafiOiit  TL  380  i  mit  tfirkiacher  Be> 

glailangnaefaTttln  gaßrdert  Vl.^o'i. 
Carabuaa  zerstört  Ton  Habil>ai;a 

V.  4>6;  verkaud  durch  Lncca  dei-> 

la  ilocca  TL  573. 
C  a  r  a  calift  sa  Aalu  gaatorbaa  il. 

454. 

Caracosa,  von  den  Ttttlua  Ksra- 

göf  ganamt  IlL  590. 
Üaraaaehabaa  vaa  dan  Tfirken 

▼om  Helden  Raradschebea  benannt 
I.  578 ;  von  Dichaaferpascha  er- 
stürmt i.  J.  1697  63j.. 

G  a  rf  i  la  (der  Piitriaicb)t  Frennd  der 
JeanitMi  T.  a3o. 

CarTs  V.  erstes  Schreiben  an  Su- 
leiman  III.  laS:  Zug  nach  Tunis 
III.  171;  Abschliessune  des  Frie- 
dens mit  Saleiman  i.  J.  i544 
370;  dessen  Unterhändler  sn  Con-t 
stantinopel.  Vfltwyrk  III.  171  ;  des- 
sen Unternehmung'  wider  Algier  IlL 
33o;  Parallele  des  afrikaniaekra 
Feictzuges  desselben  mit  dem  pei« 
aiachen  Ibrahimpavcha  III.  177. 

Garl's  XII.  Ersrheinen  im  türki- 
aehen  Reiche  VII.  i36;  dessen  Gc- 
aandcjchaft  zu  Constantinopel  VII. 
i39  ;  demselben  wird  die  Rückkehr 
angedeutet  YII.  i^^:  dessen  Em- 
pfangnahme VIT  16?;  und  .Vlueise 
ViL  1G7 ;  Schulden  werden  durch 
daaRriegsschiflT  nicht  ala  gatehankt 
angesehen  YIII.  8. 

Carl  V.  Lothringen  bey  der  Schlacht 
von  St.  Gotthardt  VI.  141  ;  bey  der 
Belagerung  von  Wien  VL411;  bej 
dar  BaIaQrruog  tob  Paikaay  TL 

4&0. 

GarloThopi,  Herr  von  Epirus , 
Aeamanian  nnd  Aalolien  1. 4)* ; 
bauer  von  Croja  und  Petralha  I.  48^. 

Carlowiczer  Friedcnscongress, 
die  Wichtigkeit  desselben  VI.  6.58 ; 
Eröfihnng  dea  Congraaaes  VI  661 ; 
der  kaiaari.  Friadenaachlnss  in  der 
Hauptsache  ins  Reine  gebracht  VI. 
66)  ;  russische  und  pohlische  Ver- 
handlung beandigefV  1.667;  Schwie- 
rigkai t  darTaiiamaniachen»  ebaa  da ; 
Onlarsaiekiimg  daa  Friaaan«  Tl. 
671;  Betrachlungen  über  denCar- 
lowiczer Frieden  und  dann  Schluss 
dea  Zeitranmat  VI.  O74  ;  Ge<rhi(  bt- 
aefardbar  daaaalban  der  Pohla  Ha- 
miaeki  TtL  «3 ;  dar  dort  «ntar» 
aeichnele  Friede  wird  ebaa  ds  L  J. 
1716  gebrochen  VIL  304. 

Carla  Ott  etfaraiichllg  anf  Bonoaval 

VIII.  61  ;  trolr  RonneTal's  Tarw««* 

dung  abberufen  VIII.  87. 
Caro,  der  neapolitanische  Ant  8. 

Maaufa'a  lU.,  YIU.  3od. 
CaaanoTa,  kaiaari.  Reaideat  Tl. 

»73,  174.  27"^      .  , 
Casernen  (die  al>:f brannicu},  der 
Jaifitacbar^  neu  a«rgaba«t  vob  Ha- 
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srtQ  Röprili  YII  4^;  derAdfchetn- 
oghlan  wieder  aurgebaul  Vlll.aoS. 

Cattaldo  vor  Lipp«  Iir.  395;  det- 
<en  Bencht  aa  Ferdinand  über  Sis- 
benbürf;en«  Sicherheit  III.  397. 

CaatanovixKa,  türkisches  Herr 
alld«  darcb  den  General  Draacovis 
^tniiehtet  TL  544. 

Gaatellane,  franzöaii eher  Both« 
achafler'  betreibt  die  De«*n(Iigung 
des  rusai^chen  FrirdcDs  VIII.  ai ; 
•rbiit  die  Erlaabniss,  da«  kaiacH. 
8«r«i  SB  besehen  Till.  4*«  ctf«!^ 
•Schill;  aufBonneval  VIII.  61  ;  trä;;t 
der  Pforte  Allians  an  VIII.  84  ;  ver- 
tucht  vergebens  die  Pforte  su  De- 
monatraiionen  wider  Ocelerreich  sa 
b«««((«ii  Till.  8S  t  dattMi  Sebrti- 
ben  an  den  SlaatMtewtir  AtgWMO» 
VIII.  488. 

OaetelnaoTO  von  den  Veneaia- 
uem  «robart  IIL  ai3{  von  dar 
ebriatliebaa  Plott«,  dann  von  der 
türkischen  erobert  III.  at5. 

Castelrosao  Yon  einer  ägypti- 
schen Flotte  we|  genommen  II.  194« 

Gaaial  Tornaa«  den YaneBianam 
fibergaban  Tl.  \9q. 

C  a  s  t  e  r  a's  Geschichte  Finssland's  ins 
Türkisch«  übersetzt,  gedruckt  xu 
Kairo  TUI.  Sss. 

Catamita  (daa  tngUaeba),  woher? 
Till.  100. 

Catanen  (die  Gehrüder)  schlietten 
einen  Vertrag  mit  Ssaruchan,  we- 
gen des  Alaunbargwarhaa,  nnPho- 
cia  ab  I.  4<4 

Cataneo  (  Odoardo  )  ,  portugiesi- 
scher Bolhtchifter  III.  370. 

C  «  1 1  a  r  o,  venexianiicbe  und  pipsl- 
Uche  Flotte  allda  III.  aif»;  von  Chai- 
reddin  (Barbarossa)  vargabana  auf- 
gefordert III.  ai8. 

C  e  h  r  y  n,  der  Serdar  Ibrahimpaicha 
sieht  dahin  VI. 3iii  die  Belagerung 
•afgeliobcn  VI.  34«;  aey  nnmöglicn, 
den  Türken  abzutreten,  weil  Kir> 
eben  darin  VI.  347 ;  dessen  sweyte 
Belagerung  i.  J.  1678  VI.  351  ;  er- 
obert VI.  353;  Feldaus  gegen  Ceh-' 
ryn  in  5>oooDlatleban  betungen  VL 

Ce  Ising,  scbwediacher  Resident, 
an  Carlaon's  Stall*  TUI.  87 ,  203  ; 
arbeitet  zu  Gunsten  eines  Bundnis- 
•e<  mit  Preu<«en  VIII.  i3<j ;  ^ibt 
den  Tod  des  Königs  von  Schwe- 
den und  die  Thronbesteigung  Frie- 
drich's  von  Hoklain-Gottorp  kumt 
VIII.  i56;  unterstützt  des  pmi^isi- 
schen  Kmistärs,  Rexin's,  Schiilte 
zu  (Junstantinopel  VIII.  191  ;  sieht 
sich  von  der  Anwendung  detachwe- 

.  dischen  Bnndeavarlragea  nnd  von 
der  Vermittlung  curfiek  TIII.39S* 

C  ent  ri  tes  II.  4'''i. 

Cephalonien's  Eroberung  II  333. 

Garamoniel  daa  EHwanii  geregelt 


von  Sulelman  auf  dem  perciichen 
Feldsoge  III.  i38:  beym  Empfang 
daa  Tatarchant  IT.  644  t 
snce«  der  Häupter  türkischer  Groas- 
botnschaften  in  Wien  im  J.  i665 
zuerst  ins  Reine  gebracht  VI.  17; 
Register,  unter  den  Quellen  Vi. 
Fir.  a« ;  dea  Epnpfangs  des  ersten 
türkischen  Gesandten  in  Frank- 
reich, unter  Hm.  v.  Lyonne  VI. 
ai8;  des  Bothschafterempfangcs  zu 
WiaaTU.  a58;  der  Nicderlegnng 
der  Oeaebanke  VII.  333 ;  Streit  bey 
der  Audienz  türkischer  Bothschai- 
ter  zu  Wien  VIII.  i4;  ein  stehen- 
der Artikel  der  Reiclisgeschicbla 
Till.  38  i  ob  Yerttosses  vrider  das* 
aaÜM  dar  Ctramonianmeitter  Aakil 
vemngnadet  VIII.  49  ;  bey  der  Au- 
diens des  türkischen  Internuntius 
Gbatti  Mustafa  zu  Wien  VIII  10^ | 
die  Protokolle  daiaetban  von  Naib 
raordnet  nnd  nen  herausgegeben 
VIII.  182;  bey  der  Vermählung  von 
Snitaninnen  Vlli.  ai  1 }  des  Empfan- 
§ea  ainaa  an  Coaalantmopcl  ankom- 
aiMdan  na«  ananntan  Oroaawafira 
TIIL  9i3;  atahander  Artikel  der 
Reichsgetchichte  VMI  183. 
Cerigo  verheert  durch  Ochiale  III. 
589 ;  trglbt  aicb  daa  Tftrken  TU. 
18a. 

G  e  t i  g  n  a  hStint  dnreb  aaina Fesiig- 
ke't  der  IMailit  osmaniaebar  Stall* 
halter  VIII.  5oo. 

G  e  1 1  i  n  a  (FIom)»  Waaiarfall  daaaal- 

ben  VI.  45a. 
Chabrin  (Schloaa)  aan  hergestellt 

IV.  428. 

Chadidiche,  Tocliler  S.  Moham- 
med'a  IT.  ,  vermählt  mit  IMiistaft  , 
dem  zweyten  Wefir  VI.  3i3  ;  ritU 
ihrem  Bruder,  Ahmed  III. ,  alle  Mi- 
nister bey  sich  tu  beliajlen,  um  sio 
im  Nothfallc  zu  oplern  VII.  38a; 
stirbt  VIII.  37. 

Gbadidsche,  die  Gemahlinn  daa 
Grosswefirs  Hasan,  Schwester  Ah- 
med'i  III.,  VII.  116. 

Gbadidsche,  Tochter  S.  Ab- 
med's  III  ,  YII.  iSi ;  «riiilt  dnan 

Palast ,  eben  da. 
Chadimul    haremein,  Diener 

derbeyden  heiligen  Stätten  III.  i53. 
Cbagrain,  woher  das  Wort  III.  558. 
Chairan  II.  435,  436. 
C  h  a  i  r  b  e  g,  eines  Einverständnisses 

mit  den  Otmanen  verdächtig  II. 

i73;  vermiltch  die  Ucbergabe  von 
)aniaskusll.48i  i  dessen  Vorschlag 
snm  Mamlnkenmord  II.  49^;  in 
Ae£;yptcn  R ündigungsscbrelben  der 
Thrbnbestei;;ung  Sulriman's  I.  au 
aalben  III  8;  dessen  Tod  III.  3^. 
Ghairaddin  (Kara  Chalil's),  des 
Wafii'a  Vnrad's  f.,  markwnrdita 
Worte  I.  176,  193;  Mohammed's  II. 

Ghodffeba  IL  a8  { xa^«(Tiync  U.  565. 
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Chalreddin  (BotUmim)  «liilt 
dMi  Bsfehl  der  fesBen  onMaiteliMi 

Flotle  III.  i64;  kümml  nach  Coo- 
•Untinopei,  erhalt  die  Beglerbeg- 
«chaTt  von  Algier  III.  iö8-,  za  Fon- 
di  III.  i6q  ;  verfbUl  den  Dmirn  mit 
looSehiflbn  III.  i83;  landet  in  Apa- 
lien  ,  eben  da;  detn^n  Sohn  bringt 
Freudenkunde  der  Siese  «eine»  Va- 
tm  III.  aof;  «riiilt  Ytradirane 
mIm«  Cht«  TOB  loo^MO  Aapem  UL 
907;  denen  Flotte  ▼oraStnm  uech 
Talona  erpeiticlit  II  I.  a  1 5  ;  von  Phi- 
lippopoTi«  aui  nacli  Algier  befehli- 
ntlll.  278  ;  belagert  >'izza  III.  a^a; 
deuten  Tod  III.  a&j  i  dessen  IVach- 
lats  III.  »69 ;  dessen  Grabmahl , 
0|)f<'r  der  auslaufenden  I'I  itte  all- 
da III-  526;  seine  I)enk>«  urdi^kei- 
ten  ,  unter  den  Quellen  III.  ISr.  11. 

Cheireddin  Dechtndereliy Groee- 
wefir  I.  684. 

C  h  a  i  r  i  r.fendi ,   Secrctär  det  GOO— 

«retses  von  Bukarest  VIII.  ^o(^ 
alcondylas.  der  Geschieht- 
«cliroiber,  Gesancller  anlMurailll., 
I.  4^9 ;  verstummet  bcy  der  Anre- 
de det  türkischen  RcfcnUhabers  an 
die  Spartaner  II.  83}  dessen  ^iaii- 
nea  der  NachkowiMan  Timan  fa«- 

lichtif^Pt  II.  .'557. 
Ciialcd  II.  487. 

C  h  a  I  i  f  e,  IS'acbroleer»GehaUey.  719. 
C  halife  der  C h a Ii fe n, Titel  der 

rersischen  Statthalter  so  Bagdad 
l.^g^ ;  III  143 ;  iNadicwhdifsFaid- 

herr  VIH.  4?,  80. 
Chalii'eter  -  rueia.  milar  d«B 

Quellen  VIII.  Nr.  s3. 
Gha  lilpaache(Dtehead«Teli)«Mii« 

rad's  II.  Gros^weHr  I.  A58 ,  466; 
Grosswefir  Muhammed's  11. ,  1.  5oi; 
Getpräch  mit  Mohammed  II.  vor 
der  Eroberane  Gonstantioopel'a  L 
5is ;  etimrat  rar  die  Erhaltung  Goi^ 
•tant'rnopel's  und  den  Frieden  mit 
den  Griei  licn  I.  S32  ;  nach  Gonstan- 
tinouel's  Kinnahme  hingerichtet  11.5. 
Che  Iii  (Melekj»  der  Kinbide,  Herr 
von  Resinkeir  und  Saard  II.  4-^  > 

C  h  a  1  i  I ,  des  DeAerdars  ,  Steuerge- 
■ets  in  Ungarn  III.  366,  ifßo. 

C h e Ii I ,  an« dor  Oynaatio  Akkoim« 
Iii,  Nachfolger  Ornn-Raian^a  II.  3M. 

Ch a  I  i  1  (der  Renn^jate  I*A;,'gi  aus  An- 
oona),  Aga  der  Jatiitscliaien  IV.  1981 
desMii  Vet  miihluiig  alt  K.apu- 
paacdi»  mitS.  Murad'alli.  Toch- 
tor  IT.  m8. 

C  h  a  I  i  I  (der  Armenier)  aus  Raissa- 
rije,  Kapudaupaiclia  IV.  4^9;  2Um 
sweyten  Mahle  Ranudanpaiclia  IV. 
469;  Grotawefir  Iv.  478 ;  nbgeseUt 
alt  Oroaawefir  lY  So;  ;  abermaht 
Kapucl.in])a«clia  IV.  ri>f>;  den  Chri- 
sten nicht  abgeneigt  IV.  53»}  Aba- 
la't  Gönner,  achrelbt  deouellMD  IV. 


§po  i  uimmi  das  angetrageaa  Baieht- 
egol  nieht  an  IT.  576 ;  abotaahl 

.  Orosswefir  V.  69;  sieht  vriderAbafa 
ans  y.  7a  ;  abgesetzt  ob  unglückli- 
chen Feldsuges  wider  Abafa  V.  77. 

Che  Iii  (d<!r  Ei«enpiahl>,  Janiucha- 
renaga  V.  7a  ;  ßeglerbeg  Ton  Diar- 
bekr  V.  1 13. 

C  h  a  I  i  1  ( Kara)  Efendi»  seine  Werke 
VII.  173. 

C  h  a  1 1 1.  Suithaller  su  Belgrad , 

Groiewelir  L  J.  1916  YILaio;  xom 

Spia'.ker  wider  m  Krim  nmant 

VlU.  3q3. 
Chalil  Efandt,  Kiajabeg,  half  zur 

Ueberaetaang  liai'a  ud  Chnanda- 

mir'a  YIII.  ffil. 
Chalil  Efendi  ,  Gaandtcr  nach 

Wien  VI  II.  176 ;  Audiensen  zuUien 

YIII.  187. 
Chalil  Efendi,  Voratahar dar Aatvo- 

nomen  Vlll.  43J. 
Ghalkali,  WÜinarlailinK  aUdalT. 

G^t^k«  oder  di«  laaal  GhalU  UL 

ai  •  3i. 

C  h  a  I  k  i  d  i  k  e  (  die  Ilalbintel  )  von 
den  Türken  überschwemmt  I.  i38. 

C  h  a  1  we  t ,  Einsamkeit  des  llaremes 
VII.  »87. 

C  h  a  m  a  a  t  der  Föalar  Bihiaehtf  a  II* 

631. 

C  h  a  m  s  e  i  Nifami't ,  ins  Türkisch* 
Aberaelst  von  Rodoaifade  VII.  So. 
Chan  Ton  Oaehagatai ,  dem  Nahmen 

nach  eingesetzt  von  Timur  I.  373. 

Chan  der  Turkmanen ,  Suteiman's 
Schreiben  an  selben  III.  377. 

Chan  Schirwan's  von  darPlbrte  in- 
stollirt  VII.  397. 

Chan  der  Krim  ,  Investitur  dessel- 
ben VII.  345;  VIII.3i5;  der  Krim 
Ehreoiold  eine  Million  Aspcm  VIII. 
ii4i  der  Krim  ,  ihr«  ^Yerflechlan- 

ten  in  di«  Begebenheiten  der  Ka* 
ardaien  VIII.  £07 ,  5o8. 
Chan  der  Maaeroweisaer  YIL  37i. 
C ha  ndap  •  (Bjabai«  HngOa)  VÜL 
337» 

Chane  det  Tages,  Monde«,  Stern««, 

Himmels,  Berget,  Meere«  I.  '»  ;  iIt 
Krim  in  Pohlen  als  Gf»iangene,  ^ie- 
h«:  Selametgirai,  Islamgirai  Y.35a; 
di«  »iftb««  crnoen  ^«f  Tataran  dar 
Krim,  yon  Hengligirai  I.  hit  Hon- 
Cligirai  II.,  VII.  478. 

Chando  (Lord),  englischer  Botli- 
scbaAer  VI.  57». 

C  h  a  n  e  d  an  TteharibM  mit  BatUti- 
ti(;ungsvehr«ib«n  d«r  Chancchaft 
Ghari^iiai's  und  Fetbgivai'a  nadi 
der  Krim  IV.  a?«. 

Chanfade,  Tochter  des  Schahs  von 
Chuarefra,  von  Timur  lur  seinen 
iltesten  Sohn,  Dtchihangir,  begehrt 

1.  7.r>\ 

C  h  a  o  1«  d  e .  Schwaitcr  S. Ibrahim'a 
VL  igi 
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Chanfim  Sttltan,  die  Nicht«  S.  Tttu- 
stafa't  III. ,  VIII.  30Q ;  vermählt  an 
Lalifad«  Naribes  7111.  saa, 

Cliarben  <]  >l  «  c  hi  b  a  schi,  ObotU 
mauhliiertreiber  VIII.  l3. 

Charbutie,  H«rlM«ti«  III.  IJO; 
Herbert  HL  tai. 

Cherir«  II.  436. 

G  h  a  r  m  o  y  (Professor),  über  die  geo- 
sraphitcaen  Nahmen  des  Zugea  des 
Taterchana  nach  Pohlen  V.  718. 

Cliarneme,  Ton  Scheichi  I.  6it. 

Charpnrt,  Kaflaehleort  Kali  Bur- 
haneddin'i  I.  126;  von  Schell  le- 
mail  eingenommen  il.  34!><, 

Chaaaeki,  aieben  Günatlinginnen 
Ibrehim's  ¥.356;  Sultaninn  Günat- 
Ikiginti  S.  Molianncd's  IV. ,  VI.  5oo. 

Chaaaeki,  Ofrf  vter  der  JaniUcha- 
ren  II.  4 '9  ;  Ollicier  der  Boatandachi 
VI.4q5:  der  cr«te  Officier  der  J\o- 
•teD<MGiii  tiach  demBottandachiba- 
•diiTII.  iom  ;  sweyter  Offivitr  der 
Bo$tand«chi  VI!.  383  ;  Gafr«yter der 
Boatandachi  VUI.  aiR. 

Cliafitt«,  daa  niadiiiche  Tc^t 
dor  Schate  IL  aiS;  Sattelails  YU 

Ghafliie  jamaglii,  Scliatsgflifit- 


thaflne  jam« 

fe  VIII  ^97. 
iharinedar, 


Schatameiater  Till. 


Chafinadarbaschi,  Schaumei- 

•ter  da«  Serai  IL  933. 
Ch a Tin  c  R  i  a  tibi,  Sehalsachrai* 

ber  VIII.  406. 
Chaaa  und  vVakfe,  umgewandelt 
UDtar  der  Regieraag  Maaiafe'a  L  ■ 
TT.  Sc)8;  aittM:  Rroagatar. 
Chaisoday  dia  iaMrtta  I 
II.  »34. 

Ghaeaodabaachi,  \orst4 
ipnaraten  EAmmer  IL  a34« 
Cbaetpnled  Chan,  Sehamclial 

VIII.  6G. 

Chatai'a,  Herrscher  I.  17. 

Ch  atefl,  Seidenaeuge  Vi.  yoS. 

GhetaavMeuf,  franzöaiacharBoth- 
ichefter  Tl.  687 ,  649- 

Chatib,  Kanielredner,  YaTT»JfT)5 
L  643}  IL  a35,  58o;  IIL  343. 

Chattbrade'a  Werke  II.  Sgo. 

Chatti  Mustafa  Efcndi  wird  Bäsch 
Mubaaebedacht  VIIL  153^  Geaand- 
tarTIII.4g& 

Cbatt-acherif,  Handabdrock, 
hernach  Cabinetachrciben  II.  106; 
an  ([\c  Belagerer  Kandia'a  VI.  a^i; 
Muataie'c  IL,  den  Toriahrao  «len 
achlaehtm  Gang  der  DivR«  >Mohal- 
digmd  TL  600;  der  Grcafwefirt- 
verMnderung  vom  i4-  ^'f^*  i8a4  un- 
richtig überaetzt   im  uaterreicbi- 

•ehen  Beobachter  YUL  94*  utit«: 
Handaehraiben. 

C  h  a  t  u  n  i  i  e  ( der  See)  II.  65o  ;  La- 
ge dieaei  See«  auf  der  ILarte  des 


zweytaii  Biodat  n  b«rfclitlg«i  TU. 

19a. 

Chaulan  von  WUminkm  «robart 

IIL  558. 
Ghawa  (Paas)  TIL  Baß, 

Chawend  Emir  oder  Chaande- 
mir,  richtiger  ala  Chondiwir  VII. 

Cbawarakoi,  Brand  allda IV. 404. 

GhavaTriar,  Bonneral*!  Vertre- 
ter, wegen  IntriptJcn  einKcschifit 
VIII.  157  ;  der  Center.  Kuudschaf- 
ter  Bonneval'a  VIII.  473. 

C  b  i  a  I  e  f  a  vom  Kepodenpascha  be- 
lagert VI.  486. 

Chi  all  (der  Dichter)  zu  ^^cäa  be- 
erdiget I.  108;  lebt  zu  Brusa  I.  1 17. 

C  b  i  a  I  i ,  Geaetacelehrtcr  unter  Mo- 
hammed II. .  IL  a4^  nicht  su  ver- 
weehaefai  mit  dem  Diebter  IL  990. 

C  h  i  a  I  i  II.  (dea  Dichlera)  Hoebaeitge- 
tlicht  auf  Ibrabiropaacba'a  Hochzeit 
III.  89;  detaen  Lehen  III. 464*507. 

G  h  i  e  r  B  ( die  Jädinn)  alaUnUrbindle- 
rinn  im  HareaalT.SB;  eiabat  Ura. 

Ch  i  f  fer,  siehe  :  Ziffer. 

Chimariolen  aufgewiegelt  VI.  4S4* 

C  h  i  o  a ,  evate  türkiacbe  YerbeemnK 
L  69;  verheert  anter  Baiefid  L 
999;  bnldigt  dem  Tinrar  I.  Sa):  dar 
Krieg  von  Mohammed  II.  erklärt 
II.  18;  der  franxösiscbe  Botbacbaf- 
tcr,  d«  Brafaa,  wendet  dea  Sultane 
Zorn  von  telbem  ab  IV.  997  }  Zwiat 
der  Griechen  und  Lateiner  ellde , 
•ehr eintriglich  für  denKaimakam, 
Kara  Muatafa  VI.  i5a ;  tripoliache 
Ranbachifis  von  fransöaiacnen  an- 

fegriSea,  Schadeneraats  VI  $71; 
J.  1694  von  veneaiaaischer  Flotte 
beachoascn  VI.  593;  von  den  Ve- 
nezianern verlaaaen  VI.  60.^  *  Fer- 
man  für  die  Rathaliken  allda  VII. 
9.^3;  aur  Beitenemng  beaehrieban 
TU.  a6o;  Ferman  au  Gunalen  der 
dortigen  Frsiiziskancr  VIII.  60; 
Ferman  an  Gonaten  der  dortigen 
Katholiken,  anririit  von  Panklar 
VIII.  281. 
G  h  i  r  a  B  s  a  (die  Jüdinn)  ,  siehe  : 
Kira. 

Ch  i  r  k a  i  scherife  odasi ,  Reliquien- 
Capelle  T.  ^5. 
C  h  I  r  k  a  i  scherife  ,  da«  Propbata»- 

kleid  VIII.  9a. 
C  h  i  rm  e  n  k  i  a  ,  Schlots  bflj  Edn« 

nos  am  Olyiopos  L  ^ 
GbireanwatTersncb,  dasselbe  den 

Russen  au  entreisten,  durch  Sa- 
warow  vereitelt  VIII.  :\2'i. 
Ghifr  (Chod.<cha) ,  baut  den  Kopf 
des  Königs  WiadisUtti  bey  Werna 
ab  I.  463. 

Chi  fr,  X«"p  H.  565:  Tag  IIL  54 ; 

her  btuanfi  Heider  lIL  aa5. 
Chi  fr  (St  Georg),  Teg,  an  dem 

die  Pferd«  iatOttao  konmMi  TIL 


C  h  i  fr  b  •  K «  lafendiar't  Sohn,  «einer 
vutprlicben  Erde  berauht  I.  3;4. 

Cbifrbeg,  der  enU  Richter  Con- 
•tantinopej'a,  oacli  Erob«mnc  der 
Hauptstadt  II.  a8:  satldcli  Mttfli 
II.  laS,  5^6. 

C  k  i  fr  c  ha  n,  der  Belierrtcher  der 
Onhufwif  begfimtiftt  di«  Dichter 

I.  19. 

ChifrchaTif  HeiT  ron  S<iamrhan, 
darf  sich  su   Magnesia  begraben 
laaten  I.  tat«  Si?. 
C  b  i  f  r  1  ö,  knrdieeber  SUnm  TI  II.  64* 
Cliirrptteha  ( Miehaioghli )  iV. 
5ia. 

Chlumizsa,  oder  Caitel  Tomete 

II.  ^. 

Chmelnieky  (Georg),  HetaiM, 
nach  Gonetantinopcl  ffeeandt«  am 

iich  im  Nuhmcn  ilcs  Oattrllaiit  Ton 
Krakau  über  die  Strfif.rcyen  der 
JeaiUcharen  zu  Lpkla^cn  V.  345( 
dar  «npörU  KoMkeo  -  UaapUMiia 
T.  578;  Hatnan  dar  Koeaken  Vf. 
3!5;  kii<it  dem  Grossweflr  Rata 
Maslafa  huldigend  die  Kund  VI. 
35 1;  bleibt  in  Treffen  VI.  3r.6. 

Chaialaieky (der  Bruder Georsa) 
klagt  fibar  da«  Öaberlauren  der  iCo- 
saken  z.u  den  Pohlen  VI.  3f><>. 

C  h  o  c  i  m  ,  Schlacht  Osman't  II.  all- 
da IV.  5i8  ;  TOB  Nadiri  in  leinem 
Schahname  beaangaa  IV.  694*1 
p;ibt  lieh  dem  Statthalter  von 
I)am.i«kii« .  llaaanpaacha  VI.  3oi 
tnerkwurdisT  AngriiT  der  Hutten 
i.  J.  1769  VIII.  334;  Pforten' 
dolmettrhea  Gutachten  ül>«>r  die 
beste  Strasse  dahin  Vlll.  3I7 ;  von 
den  Ru<<<*n  belagert  im  Julin«  1769 
VIfl.  SAo  ;  durch  dia  Türken  enl- 
aaut  Till,  aia;  von  daatalban  ba- 
»etxt  VIII.  1}S. 

ChodAbende,  von  den  Byzanti- 
nern TerttSainiall  ia  x^9f,n«nX99 
I.  5"8. 

C  h  o  d  s  c  h  a  ,  Lehrer  dea  Sultans 
II  2}B:  Regimentslehrer  TIL  436} 
kiebe :  Harem  des  Oiwana. 

Gbodtcha  da«  Oamaa  IL  Taraa« 

«nadal  IV.  5tc) 
odscha  D»chih«n,  der  Brief- 
slellpr  II.  s^i  i  der  grosse  Gelehrte, 
,  als  Getandier  des  indiscbanScbabs 
an  Baielid  II.  a^i ;  der  W^r  Ho« 
hammed  Behmentchali«  VIII.  5i6. 
C  h  o  d  4  c  h  a  Istfahaui  überbringt  S. 
Selim  I.  zu  Tebrif  persisches  und 

dicbagaiaischetSiegatcadichtlL^oft» 
Ghadschagtan,d.  1.  dia  Harrra 

dar  Kammer,  «teilen  Soldaten  V^I. 

6ai  ;  VII.  5i3,  567;  des  üiwana 

VIII.  53o. 
Gbodacbafada.  Gatatsgelehrtar 

anlar Mohammad  II. ,  II.  i)5  ;  daa- 

*pu  Werke  II.  :'k)o. 
C  h  n  i  von  AbduUäü  (Löprili  erobert 


pohliaehar'  Ga- 


Choitenl,  Schreiben  de«  Kaima» 
kaAt  (Melek  MohamBMd)  am  daa- 
aelben  Vlli.  3;5. 

Ghomatowaki, 

<isndler  VII  7.01. 
Cliorasan's  Eroberung  durch  Tt- 
mur  I.  t66;  von  Timur  alt  Lehen 
an  seinen  Sobn,  Scbahrocb,  artbailt 
I.  a84. 

C  h  0  !  H  k  a  d  e  m,  der  abtrünnise 
Mainlukenbeg ,  als  Gesandter  an 
Tumanbeg  II.  Soa. 

Cboaraw,  dar  GaaalsgalahrU,  Übt 
sn  Braaa  1.  117. 

C  h  o  s  r  e  w  und  Schirin  Srheiclii's  T. 
39^;  bearbeitet  von  persiscliei»  umi 
türliiBcben  Dichtem  L  64* ;  roman- 
tiac^aa  Gadicbt  Toa  Sehaicbi  U. 
«43  ;  Daebaltti^a  IIL  46S. 

Chosra«  (Molla),  Ileeresrichter 
Murad'i  ILf  I.  4^i  Rebomer 
Griech«  L  aftSf  daaaaa  Wark«  IL 
589. 

Ghotrew,  A^a  dar  Jaritaeliarafi , 

ht'y  der  türkischen  Belagerung  Bag- 
dad's  ermuntert  dieselbe  V.  60 ; 
GrotaweAr»  steht  wider  Abafa,  der 
aich  ergibt  79;  daaaaa  Macht- 
Tollkommenhait  nntar  Warad  IV. 
vernichtet  V.  8a  ;  rü«tct  den  per- 
sischen Feldzug,  marst-liirl  nach 
Ilateb  V.  tot  ;  dessen  Marsrli  vom 
Haleb  bis  an  den  Goidfluaa  V.  io5; 
zu  Schehrfor  ,  erobert  Micbrebao 
V.  108;  zcrstiirl  Has.irnh^d  utul  Ha- 
madan  V.  114  :  dessen  Marsch  nach 
Bagdad  Abar  Bbalnn  V.  ii.*)  -,  hebt 
die  Belagerung  von  Bagdad  auf  V. 
118;  abgesetzt  V.  1*9;  dessen  Hin- 
richtung durch  Muiipr«  V.  i3t). 
Choarawabad.  beym  Dorfe  Alibeg 
▼II.  aSa. 

Chosrewbeg,  Statthalter  von  Bot« 
nieii,  erobei  t  tUhnatiiii^chc  Schlös- 
ser III.  189;  siehe  :  Chosrewpaschs. 

Gboarewpatcha,  Bruder  Lala 
Bfattafa**,  dat  Eroberers  von  Cf- 
pern  III.  aoo;  sendet  ah  Sf (»ttlialter 
Aegypten 't  i,aoo,ooo  Atpern  ein  IIU 
ao8. 

Ghoarawpascha,  Baglarbeg Ru- 
milfa,  arobart  CattMBiiov«  III.  ai6; 

nach  Ofen  befehliget  III.  aal ;  vier- 
ter Wefir  lU.  aa? ;  dessen  Tod  lU. 
»81. 

Chosrcvrpatcha,  Suteiroan't  Ge- 
sandter an  Schah  Tahmasip  III.  3.So. 

C  ho  B  rew  p  a  8  c  h  a  ,  der  Eunuche, 
Wafir  und  Saraaker.  widar  die  Re- 
batlan  an  llaaaa  Sokalli'a  Stalla  lY. 
3ao  ;  vertheiili;;!  Wissegrad  i.  J. 
1605  iV.  373;  Befehlshaber  von  Nea- 
hioMl  IT.  975. 

Chttartwpatcha'a  Ghaa  «35. 

Choaroanban«  Soawaarpalaat  8« 
Ahraed't  VII.  36a. 

Ghotan,  berühmt  durch  Jatpiakia- 
•tl  and  adidaa  Kaab«i  L  190. 
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Chowirefm»  tieh*:  ChoMdhi. 
Gbowarefacehali«^  ihr  Staaun- 

ChrittaUf  ihnen  arianbt.  Bebel- 
len todt  zu  tchlagen,  ohne  Blut- 
geld EU  zahlen  VIII.  iio-  ob  es 
aiebt  am  beibaiMlen ,  alle  im  gan- 
aan  Reiche  so  ermorden  VIIL  353. 

Cbrittenkinderleeef  die  leis- 
te, wirklich  vollzof^ene,  deren  die 
osmanische  Geschichte  erwähnt,  un- 
ter Morad  IV.  i.  J.  i638  V.  a4a ; 
ein  letzter  Versocb  danalbaii  i.  J. 
1674  VI.  999. 

Cliristinn  -  Sclavinn  hesser  ab  dia 

Schiition- Ketzerinn  VII.  3oo. 
Christliche   rcli^iuse  Begehren 
beym  Wiener  Conpresse  i.  J.  1689, 
■    unter  sechs  und  zwanzig  Puncten 

nur  drey  VI.  54*. 
Ch  risto  p  oli  •«  ein  doppelte«  1.  586. 
'Chronik,  die  Veransische  I.  xxxiii ; 

Ilaniwald's  I.  xxxiv,  xxxvii. 
Chronogramme  aui'  glucklichen 
Schuss  des  Sultans  Yll.  a6i  ;  Ssu- 
hhi's,  des  Reichsgeschicbtscbreibers 
\II.  437  ;  zehn  Blinde  auf  Alipascha, 
den  Docloi  ^ioliij,  i  ben  da  ^  \unAh- 
durrifak,  ISewiet  und  Iti,  zum  Lo- 
be der  Bauten  S.  M<>hniud's  VIII. 
"4  ;  IMiimetund  iSewres  Efrndi's  auf 
Faliste  VIII.  9a;  auf  den  Bau  der 
Moschee  zu Bescbiktascii  VIII.  109; 
auf  dia  Gründung  einer  neuen  Mo- 
acfaaa  in  der  Gegend  des  alten  Be- 
festan,  eben  da;  Ibnol  Arabi's  auf 
den  neuernanoten  Grotswcfir  Mo- 
hammed Emin  VIII.  i3u  ;  auf  den 
bau  der  Pforte  des  Aga  der  Jani» 
tscharenVIll  i3a;  Niimet  Efendi'e 
auf  »ultanisc  lie  FieypPhiskeil  VIII. 
iBa,  i33  ;  aui  die  V  erguo&ligung  des 
Scberbets,  welches  dem  Sultan  au 
der  Pforte  des  Afta  der  Janitscha- 
ren  gereicht  «•rdVIII.  i4a;  swey 
auf  iVlo»chccnl)nu  VIII.  i^ii  auf 
dem  nach  Conttanliuopel  führen- 
den Thore  von  Belgrad  VIII.  i43; 
anfainvomStapel  selaManatKrieit** 
eehiffYllf.  147;  auf  dae  55  Ellen 
lan;;i»Ki  ipc^^clnlTjSiwcri  bahri,  eben 
da;  Iiis  VIII  1^8,  1.^9;  auf  Hekim- 
fade  Aiipascha'«  dritter  Grosswefii-- 
acbaA  VilL  130;  auf  den  Tod  Ali 


Bekiafada^e 


I.  ai7  -,  iiber  tau- 


send auf  die  Geburt  einer  Prlnzes- 
sinn  VIII.  aiQ-,  auf  die  Mü«chee 
der  WaldeMihrmali  VIII  aJo;  auf 
dan  Wafir  jNticbandachi  ILatachuk 
Moitefapateha  VUL  a6|;  anf  Oa- 
man  ririlii(i  c's  Tod  TUL 
Wassii  VIII.  355. 
Cbronocrammantehmiade, 
Abdorrifak,  Newroi  ,  Ifi  VIII.  y'^; 
vierzehn  zum  Lohe  der  dritten 
Grostwefirscbaft  HakiaHid«  Alipa« 
acha'a  YUI.  179. 


Unterhandlung 


Cbnarafm  von  Timnr  mit  Krieg 

übcrzo;;cn  1.  273. 

C  Ii  u  a  r  e  f  m  i ,  oer  grosse  Philoloca 
VIII.  5i5. 

Chudawandklar^  d.  i.  das  Sen- 
dtehak  deaHarrti  1. 107  ;  derHerr- 
•tclioi beynahme  Murad's  I.,  I.  2i5. 

Cliudawerdifade  Abmedbeg,Beg- 
Icibeg  TUI.  356. 

Chulassatul-ihtebtri  Ahmad 
Resmi's  Werk  VIII.  33i. 

C  h  u  ro  a  r  u  j  c,  Enkel  Tulun's  II  466. 

C  Ii  u  n  e  s  c  h  w  a  r,  die  Hunnen  II  573. 

Churrem  (Roxelane) ,  die  Gcmab- 
lino  S.  Suleiman's  III.  a83;  deren 
Grabmahl  III.  35o  ;  hassl  den  Gross- 
wefir  Ibrahim,  als  Freund  des  01  «1- 
gebomen  Sohne«  des  Sultans  III. 
708;  mi«shandelt  ihre ^iebenbuhle- 
rinn  III.  728;  daran  EiÜNranchle* 
scene  III.  736. 

Churrem  (  der  Pfortendolmetsch  ) 
in   die  spanische 
verwtelialt  IV.  40. 

Churrcmabad,  Hamtetadt  Lori- 
st sn's  VII.  3a7. 

Chorremiie,  di«  Aablogar  Ba- 
bak'a  L  379. 

Cicala  ainae  EioTentindnisses  mit 
den  empörten  Sinahi  verdächtig  IV. 
33a;  decten  Tod  IV  371  ;  spanische 
Note  über  leine  Familie  iV.  669; 
daflsan  Nähme  lebt  in  seinem  Pa- 
lasta  fort  Till.  904 1  ««bat  Oadii- 
ghalifade. 

Cicala  aus  Messina  will  die  Wala- 
ehajr  l&riainen  Sohn  kaufen  V.  136. 

Cid,  der  er<tearabiaebaIL4a5{  ai*- 
he:  Sid  Batul. 

Cil  Ii  varbaart  von  dan  Tnikas  IIL 

C  i  p  p  i  CO  ealxt  awey  Sehlaeblan  an 

nahe  an  einander  II.  56o. 
C  i  V  i  r  a  n  o,  venezianischer  Bailo  VI. 
35i. 

C  i  vi  t  0  t,  ob  datseibemit  Chios  I.  67?. 
C 1  a  r  k  c  fühi  l  die  vom  Verfasser  zu 

Sais  aufgefundene  laiMtatna  nacb 

Gembridga  I.  6a6. 
G I  a«  a  n  t  a  t  daa  vierarmiga  Gabirg 

und  EbimOBer  «ipsselhen  V.  373. 
Cl  ementinar  VI1.4iP  i  zusarameo- 

Sehauen  TU.  496;  werden  nach 
yrmian  verpflanal  VlL^i  durch 
filrobamnj;  inraa  Hanpltitaatf  Rud- 
nik,  gesuchtiget  VIl.  5io. 
Giesel  (Cardinal),  der  Backersohn 
IV.  stirbt  im  it  lbeii  Jalne  mit 

dam  Bickarflobn  Ahmed  iV.  5io; 
Ansauge  ene  tainan  Aanneruu^ea 
IV.  688-690. 

C II a a a'e  Haranegaba  von  dan Oama- 
nan  Tarwaigert  yl.  ^Sg. 

•Cocco,  vencziunitcher Gcfsndler  an 
Mohammed'«  II.  Hofe  II.  laÖ. 

Gnebanski's  Schreiben  an  diB 
OroMnafir  VUL  $4»  bia  554. 


Digitized  by  Google 


430 


C  o  d  i  g  n  a  o  mit  einer  franzosisdieii 
Sendang  i.  J.  iS^  Ul.  716* 

Co  i  g  n  y  toll  der  letsto  PMelui  ftttt 
Ofen  peweien  «eyn  VI.  735. 

C  o  I  c  h  I  •,  tiebe  :  mingi-elien. 

Colier,  liotlinditcber  BothtcbaAer 
Vi.  aoi ,  44^}  der  «r*U,  siebt  kai- 
•erliche  G«Mndta,  Bwdir«9»«r  »i- 
Her  türkischeil  Bothtohaft  TL  loa; 

VII.  343. 

Goligny  sn  St.  OoHhard  VT.  141; 
ücbt  mit  den  fr» nr  isim  lH  n  llulu- 
truppra  vrider  Aiiiued  Kupnh  Vi. 
i3S. 

ColonicXf  Raupt  der  uncaritchen 
Bebellen  zu  Eodotto  Vlll.  3o3. 

Co  I  o  n  i  e  f  turkmanische)  von  Koi- 
nik,  Jenidicb^  Tarakdachi»  so  &i- 
iiikli,  in  der  Nabe  ConatanlinopePa 
angesiedelt  I.  turkmani>>clio 
und  tatariacbe  aus  Aaieo  nach  Euro- 
pa verpflaait  ton  B«}efi<l  I. ,  I  aSc ; 
derscbwarBea  Tatarent  von  Timur 
ienteita  des  Ozus  xuräckgescbickt 

I.  341  ;  der  Tataren  dct  Sldmmea 
Saamgbary  von  Asien  nach  dem  Tiia- 
le  Honaacb  bey  Pbilippopolia  ver- 
pflanst  von  Mobammed  I. ,  I.  3;^ ; 
ttirkisclie,  von  Murad  II.  aua  Jeiil- 
<lsi  lir  Wardar  nach  Tbetsalonict 
verpUaDst  I.  43S  der  Mongolen  I. 
6a8;  Ton  Trapesunt,  Sinope  und 
Atprocaitron  nacb  Conttantinoprl 

II.  4*.  von  Le«bot,  nach  Conitan- 
tinopel  Vfi  i'flaiiiil  II.  (xj ;  abf^e- 
fubtt  aua  BaLicsa  Ocsak  ll.  74  ;  von 
Küoatlern  und  Handwerkern  aua 
Ronia  und  Larenda,  nach  Con- 
atantinopel  abgeführt  II.  8<)',  der 
Einwohner  von  Akserai,  in  das 
gleicbnabmige  Viertel  Conctaotino- 
pertll.  104 ;  der  Tataren  Aktaw  au 
Timur's  Zeit,  zu  Rabatagh  und  um 
Adi  ianopci  angesiedelt  II.  i43  ;  von 
zwölf  erubei  it-n  Hauptstadien,  nach 
CoBstaBttnopel  verpflansl  IL  i5oi 

;  voa  RoatUeni«  durth  Settm  L 
aoa  Kairo  weggeführt  II.  523;  von 
Rara  MuttafapMScha  I.  zu  Ortok- 
abad  ongelegt  V.  33a  ;  Plan  einer 
proteataoUacben «  an»  der  6cbweis 
nach  der  Tflrkey  ra  Yerpflanaenden, 
TonCbenevrier  angm§t  VllLlS?; 
•iebe :  ^iogbaien. 

Gololiaa(M.  Antonio's)  Triomph* 

einzug  zu  Rom  III  .'k)-. 

Columbacz,  Niederlage  Alibec's 
allda ,  von  Hadschi  ChMfil  ini  Jl&r 
i43a  Teneut  1.  6i7» 

Contnoea  «um rfireteathime er- 
hoben VI.  546. 

C  o  m  e  t  i  J.  140a  ala  Vorzeichen  des 
Rriegea  zwiacben  Timur  und  Baie- 
ßd  L  307,  6m;  i.  J.  1577  IV.  43» 
L  J.  i5i9  IT.  Sit. 

C  o  m  i  d  a  (  (Mart vr) ,  sein  Blttl  fllwr 
die  JeauitcB  ViL  124*  ' 


GonferensenFOTdinaDd's  nndSu- 
kinua'a  wegen  OMara  ilL  ia6  faie 
tM;  swÜM^e«  torkiaebe«  Mini- 
stem, dem  rnisiscbcn  and  fran- 
sötischen ,  um  die  Irruneen  zwi- 
•chen  der  Pforte  und  Rttasiand  bey- 
nulegeo  YlLejiS;  larkiadier  Mioi» 
ater  und  rttatiacher,  unter  franzo- 
Bttcher  Vermittlung  VII.  3o6 ;  in 
tiirkiscben  Sachen  i.  J.  1 748  xu  VVien 
VlIL  107 ;  mit  dem  Groaswellr  VIIL 
356\  mit  dein  Admiral  Beldr  VliL 
3r>9 ;  (nichtliche)  dea  Herrn  von 
Thugut  VIII.  3-6,  3y.S;  der  türki- 
schen Bevollmächtigten  mit  Gr.  Rep- 
nin  zu  Kainardscbe  Till.  44>- 

Con  fö  der  ation  you  Tarnigrod 
aendet  einen  Gesandten  VII.  ant  ; 
von  Bar  VIII.  :?o8;  ihre  Schiilte 
an  der  Pforte  Vlll.  3to;  die  viel- 
fältigen Schreiben  derselben  end* 
lieh  vom  Grosswefir  beantwortet 
VIII.  319;  Schreiben  derselben  an 
df^n  kaiserl.  Internuntius  oline  Fol- 

Se  Vlll.  3a3:  ihre  Schreiben  an 
ie  Pforte  und  den Oroaawelir  VIII. 

546  u.  f. 

Conlüderirte  (pohlische),  S.  Priest 
verwendet  sich  für  ihren  KinKcbluss 
im  WaOenstillstande,  aber  verge- 
bens VIII.  379;  ihre  Bevollmäch- 
tigten Potocki  und  Greainaki|  aben 
da  ;  siehe :  Potockt. 

Congress  von  (iran  V.  c),'> ;  Carlo- 
viica  VL6&9}  Passarowicz,  Vorbe- 
reilaagen  dasa  YIL  »ijt  von  Kie- 
mimw  VII.  486:  von  Bukarest,  ge- 
brochen am  a«.  März  177a  VIII  409, 
4i5;  von  Dukaieat,  wider  Willen 
der  Ulema  gebrochen  VliL  4m; 
von  Sitratorok,  aiehe:  Siteetorok. 

C  o  n  i  1 1  a  c  (v  )  ,  an  der  SpilM  d«r 
Jesuiten  iV.  438. 

Göns  lentin,  der  OroMe  L  Se^SS 

io5. 

Gonatentin,  Sohn  deeTliwerko, 

verspricht  dem  byzantinischen  Kni- 
ser  Mnnuel  seine  Tochter  alt  Gc- 
niahtinn  I.  4fO* 
Constantin's  (Dragole<)y  drslein- 
ten  griechischen  Keisertt  ünter- 
nehniung  nach  seiner  Thronbestei- 
gung 1.  4b7  ;  dessen  Gesandter  an 
Aluliammed  IL,  l.  5oa;  dessglei* 
eben  um  Scbenong  der  Stidte  vor 
Contlantinopel  bu  flehen  I.  507 ; 
dessen  Benehmen  l)e\m  Falle  Con- 
stantiuopel's  I.  54(3;  fallt  rühmlich 
in  der  VcrtheidiguuE  Constantino- 

Sel's  I.  5jfi  i  bat  aecba  Söhne  (nach 
pandugioo  aieben)  I.  M7. 
Conatantinopel,  Keicbotrew 
ilüchtet  mit  aeinen  Sühnen  dahin  I. 
93,7.5,33;  imTraumeO«nian's  I.5o; 
riadciroacher  daselbst  L  68  ;  erste 
Belagerung  durch  die  Araber  1. 64  ; 
den  Franken  Abgenommen  I.  67  ; 
ISiceU»  von  Ghonia  beldagt  die  Ver- 
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wfiitmif  der  Stadt  I.  io8;  mt« 
Stndt  des  Reichet  1. 1 19 ;  Nachricht 
voa  Ürchan's  Landung  daselbst  I. 
i3i ;  UmnrbegTor  der  Stadt  I.  i35; 
von  Bajafid  I.  bedroht  L  aaa ;  de»- 
•en  tebSnetvRirehe  «entSrt  darch 
Kaiser  Joannes  I.  aa3  ;  sieben  Jah- 
re lang  von  Arabern  und  von  Ba- 
lefid  I.  belagert,  eben  da  :  dessen 
MUgtffiiiig  ton  BajeTid  1.  aufc»- 
boben  I.  s|5;  dceaen  diitt«  tArKi« 
ache  Belafterung  durch  Musa  I.35a; 
dessen  vierte  türkische  Belagerung 
unter  Murad  II.,  I.  1^12 1  Belage- 
rang  darch  Mobaoimed  IL .  LSoq  ; 
dcMen  Lege  L  Si3 :  deaaen  flebmen, 
Paläste  I.  5i5;  Hafen,  eben  da; 
Thore  I.  5i6;  aessen  Einnahme  am 
sg.  May  i453  ,  Verwirrung  der  Oa- 
tm  d«r  türkischen  Geachichtachrei» 
k«r  L  678  ;  deesen  Mauern  ausge- 
bessert unter  Mohammed  II.  ,  II. 
148;  unter  Murad  iV.,  V.  aii} 
Bigiailwge  duwu  abgMchaATIlL 


CorffNMIhw  GeMhfebtelll. i8{ ; 

dessen  Belaperang  i.  J.  i537 
alte  Urkunde  über  die  Abtretung 
der  Insel  vom  J.  1207  III.  6u};  von 


CoBinlf  österreichischer,  Herr  v. 
Rbuniz  TL  36o ;  die  Ernennung 
eines  rtuaischen  in  der  Krim,  iroa 
ObrMkow  begehrt  VIII.  3oa 

Consnlate  (kaiserL)  in  derLeTan- 
te,  durch  PenkierbeseUt  TUL  1 39. 

Contareni  schiigt  dw  Thi^w  aa 
Tiranna  II.  i5i. 

Contareni  ( Bartoloaco) f  vmMtia- 
ntacber  Gesandter,  xu  Kairo  II  5a5. 

Contareni  (Ambrogio),  venesiani- 
acher  Gesandter  L  J»  ^T^»  MCh 
Peraien  II.  5^ 

Coataroai  (Paolo),  des Bailo, Ein- 
zug so Constaolinopel  lY.  iiL5o^. 

Contareni  (Simon;,  veneK.  Butb- 
achafter  V.  24. 

Contareni  ( Lvigi )  eingekerkert 
y«  980,  io% ;  anf  dem  Wege  ala  «im» 
•erordentiicber  Bolhschafier  zur 
Thronbesteigung  Mobammed's  IV. 
Gloek  M  wftaich—  iMtiunrnt  Y. 
4«9- 

Contareni  (Simon) .  tnmt  Bailo 

VII.  440. 

Conti  (Cotmo),  kaiserL  Commistär 
zu  Tiipolis  VIII.  188. 

Conven  tion,fom  liirk.  Botbschaf- 
larlbrahlni  so  Wian  am  26.  Julius 
1700,  wefjfn  Auslüiun«;  dir  Gcfnii- 
geneo  ,  geschlossen  ^  11.  21  ;  zvi  'i- 
sehen  Stainviüe  und  MaurocordatO) 
vom  8.  Febr.  1717  VIL  u6 ;  von 
Piissa,  über  die  russiscba  Grins« 
»le«  Belgrader  Friedens,  vom  3.  Oc- 
tober  1-39  VII  54»  i  nacblrai;liche, 
des  Beierader  Friedens,  vom  5.  Nov. 
1739  Vli.  54a  i  Bwiachen  Ragusa  und 
vanadig,  von  6.  Julius  1754  T1IL 
iSS;  der Subsidieo  mit  Oesterreich, 
fom  6.  Julius  1771  VllL  376,  567. 

C or  d  o  n  a  (Don  Giotan  dl)  gafan« 
gen  UL  4a3. 


Schalenburg  Tartheidigl  Yli.  ai4> 
Corinlh,  afebe:  Korinih. 
Coron  erobert  unter  S.  BajeHd  II., 

II.  3a4;  von  Andrea  Doria  erobert 

III.  isßi  von  den  Spaniern  den  Tür- 
kan  gagaa  fray?'*  ^^i***!  fibargehea 
III.  ittt  vramnroaini  Belagert  Tl. 
484 }  mk  in  darTftrkm  Bind«  TU. 
180. 

Corrar  (Giovanni),  Bailo  IT.  38. 
Coraar«  aiaha:  iii  Picanino}  Sa«- 
riaber. 

Corsaren  von  DoIcigBO  Ond  Ca- 

stelnuovo  VI.  4-^ 
Corsarenthnm,  die  Häupter di«* 

aer  dreyköpfigen  Beati«:  Aigi«r|Ta- 

nis ,  Tripolis  III.  6o5. 
(Korsika,  ein  Corsikaner  trägt  sich 

an,  sein  Vaterland  Suleimun  dem 

Gea«tsgeb«r  an  nntenverlen  III. 

4oi ;  Antrag  König  Thaodor"«  Vlll. 

46. 

Cossarich  (  Stephan  ),  Herr  drr 
Hersegovina  ,  stirbt  II.  g6  ;  Vater 
Abmedpasclia's  II.  126. 
Cossarich  (Wiatko),  flächtet nacb 

Ragusa  II.  287. 
Cornaro  r ("atharina)  HL  574- 

■  I)a 


C  o  r  o  a  r  o's  Wafl'enthaten  in 

tien  VI 
Cours  des  Geldes,  siehe 

C 


Ima- 

Münze. 

orycische  Grotte,  wo  Mn  suchen 
I.  196,  600  i  in  SnaaMk'a  Mih«  II. 

139. 

Crasinski,  Gesandter  der  Conth~ 
dcration  von  Bar  VIII.  37t». 

Greta,  CiKsions-Insti  ument  der  In* 
sei,  vom  Mai  ki;i  ili-n  IVIonfTrats  an 
die  Venezianer  V.b<^8:  ob  Venn  eh- 
rang  d«r  Mdizen  allda  V. 700;  In- 
strument des  Friedens  mit  Alesiaa 
Calergo  V.  707 ;  siehe  :  Kr^ta. 

Croatien,  das  Land  zwitclien  der 
Unna  und  Kulpa  veiheert  III.  35<|. 

Cr« ix  (de  la),  BothachaAaaecratir 
Noinlel's  VI.  ?.8V 

C  r  o  j  a,  Versammlung  der  Herren  des 
Landes  allda  I.  483;  Schlarlit  all- 
da  awiachen  bkanderbe^;  und  Ali- 

raaeha  L  4^5 ;  vermutblich  Clodia 
658;  von  Mohammed  11.  vci;:rh- 
lich  belagert  II.  94 i  M^auder- 
beg  entsetzt  II.  gS ;  fruchtlos  be- 
lagert von  den  Türken  U.  i5o :  voa 
den  Tfiikea  «rob«rt  i.  J.  1478  IL  tSfi. 
C  s  a  b  i  (Achaz)  an  den  PaMha  v«a 

Ofen  III.  5a6. 
C  a  a  ki  tritt  an  Rakoczy's  Stall«  TIL 

5 10}  na  Rodosto  YilL  lod. 
C •  a ki  stirbt  an  Rodosto  YIII.  aoS. 
Csanad  erobert  i.  J.  i55i  Ill.Joa; 
von  Salurdschi  genommen  IV.  abo; 
ergibt  sich  L  I.  i9j)9  4«B  T&fkcn 

iY:rf4.  ^ 
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Csioto  sorfickgegeben  III.  523. 

Cagnuletta  (Dod Marlia  di),  sp«- 
nischer  Unlerbindiw  SO  CoMlUtU» 
DOpel  lY.  39. 

Cvnobisa,  wo  die  leute  llaupl- 
scblacht  im  lang«»  fekfamg«  dM 
Hunyady  I.  ^^5^^. 

Cur  cum  auf  Gypern  III.  57i. 

G  u  r  i  a  1  i  e  n ,  der  Beii  Efenai  Scb*- 
mifade  bält  sich  über  ein*  Phrate 
des  kaiscri.  BcgUuhi{;un{:sscbrei- 
ben»  auf  VI.  der  Heden  zum 

und  vom  Tbrune  VI.  38 1. 

C  u  r  t  u  •  der  türkischen  hoben  Scha> 
t«  IL  »1», 

C  n  r  z.  o  1  ■  r  i  (die  Inteln)  III.  393. 

C  y  d  a  r  i  •  (das  Flüstcben)  III.  ^o5, 

Cydnuf,  aiebe :  Kifildacbe. 

C vk lisch«  Siagtr  i,  zun;  Tifli, 
M«<iibt  VL  397. 

Gypern,  die  Franken  daaelbtt  L 
a4>  TOD  den  Arabern  erob«rt 
I  64 ;  Cypern's  Flotte  mit  der  la- 
tMUSchen,  venexianiitchea  vereint 
I.  l34  ;  Anicblaf;;  aof  detien  Er- 
oberung III.  563 i  (Jenen  Mahcnen« 
La^e »  Frachtbarkeit  Ul.  56g }  cy- 
pritehar  Ocbi  III.  57«;  dtutn  b«- 
rühmte  Könige  III.  »7a;  iteuerbafl 
nach  Aegypten  III.  573 ;  veneziaoi- 
mIi«  NMäbrlaManc  allda  III.  674; 
dMtan  groate  und  berubnita  Maa- 
a«r  t.  da  ;  alle  ,  auf  den  rene- 
sianiichen  Bfvit^  lier  Insel  .liclt  >>l-- 
siebende  Urkumlen  und  Yerttäi;« 
in  dem  libro  dei  palti  zu  Wien  Iii. 
383}  awavmiddr«yf<iig  Werke  obar 
d«n  cjpnaehan  Krieg  III.  785;  dm- 
ten  EiQwobner  rebelliren  wider  ih- 
ren Slalthaller  im  J.  i665  VL  iSa; 
deuen  Aofruhr  cectilit  i.  J.  1690 
YL559;  Bur  Sutthalterscbait  erho- 
ben VlII.  67;  aus  einer  Statthalter- 
st-hnri  abermahi  in  ein  Rrun^jul  ver- 
wandelt und  dem  GroMweür  auga- 


»chlageoTIII.  ii4;  Emnörang  allda 
i.  J.  1764  Yill.  267  ;  Aufruhr  allda 
VIII.  ayo. 

Cy  ri  1 1  a  s  (der  Patriarob)t  «o«  da» 
Jeiuiten  nicht  mit  Unrecht  kalvi- 
»liscli  ßeheisien  IV.  .'»81  ;  tlu?  i  li  Rän- 
ke der  Jesuiten  vom  Pairiarchal  ver- 
trieben Y.  a3 }  demtelben  schreibt 
der  &önis  von  Scbwadea  V.  91 ; 
deeten  Sebraiban  aa  daa  RbaijK  vaa 
Schweden  V.  175;  abgesetzt,  in  dia 
«ieben  Tbürme  geworfen  und  ge- 
henkt V.  a3o. 

Cysikasi^  anf  daa  Raiaaa  daaseU 
Daa  facti  ra  ballar  H oadaacht  Sa* 
leiman,  der  Sohu  Urchan's ,  den 
Entachluat,  nach  Europa  überxu- 
achi&a  L  i4a;  iatst  AidiaacUk  L 
r.84. 

Czari  gilt  für  die  Veratummalaajg 
Taa  GiMr»  ist  abar  im  Oriaatob- 

•chen  als  Schar  und  Za^cVii  frü- 
her vorbanden  III.  734;  (als  Kal- 
ter) anerkannt  VIII.  2a. 
Ca  a  r  a  a,  di«  Türkaodffaaa  vcrtca»^ 
widrig  d«n  G»nal,  d«r  dietelb«  ab- 
leiten sollte  Yllt.  10;  die  Ableitung 
deraelbea  ein  lächerlicher  Yor- 
aeblag  lirUaabtr  Hydrauliker  Till. 
«7- 

C  z  e  r  n  i ,  Marichall  der  Confodera- 
tion,  auf  Kosten  Sachsens  nach 
Gonatantiaop«!  gaaaadt  VilL  ^j. 

Caerain  (Freyherr  ▼.),  sweymahl 
Bothschafler  zu  Constantinnnel  i  J. 
1614  IV.  483  ;  undLJ.  164'«  V.  3^ 

Caernovia  (Michael),  ala  Naatioa 
Maximitian'a  Ii.  nach  Constaotioo- 
pei  III.  43o  ;  daselbst  saräcJigehal- 
ten  III.  433U 

Ca«lin  baUgart  TIL  499;  «ataalat 
VIL  5oo. 

C  z  o  b  o  r  (Martin) ,  uogarischer  Ge- 
aandler  aa  Conitaatiai^pcl  11.  390. 


D. 


Dabischa  (Eustachius),  Stephan't 
Sohn,  Woiwode  der  Moldsu  Vi.  2i>4 

D  •  l>  i  8  c  b  i  a  s  fleht  um  ungmisi-lic 
Uidfatruppaa  wider  die  Tuiken  1. 
ai4. 

Dachrinne  (die  goldene)  IV.  444- 
D  a  di  a  n,  Herr  von  Kolcbis.  sendet 
•Inen  Bothschaher  milRaali««  aad 
Fslken  IV.  260;  Fürst  von  Mingre- 
lien  YII.  J53;  unterwirft  sich  YIII. 
wsßi  «iob«:  miagrelien. 
ä96in9t  Herodilfat  di«  Tadschik  I. 
569, 

Da^lii«tan  von  Osmanpajcha  ero- 
bert IY.90}  •ieb«a  Saadscbake  IV. 


Daghiatanli  (Aliaga) ,  Magamnc- 

aufxeher  von  Isakoschi  VIII.  35o  ; 
wird  VWrir  N  III  366;  Scra»ker  von 
Isakdfcbi  YIll.  369;  Statthalter  von 
Siliftra  undSaraskarvaaRaadachnk 
YIII.  394. 
Daher,  verderbt  ans  Tahir  Till. 
4i8.- 

D  a  hi  ri  j  e  ,  Bledrese  II.  5i3. 

^axptyoc,  ein  Volksstamm  III.  726. 

Dalmaticn  verheert  nach  dar 
Schlacht  von  Bozasit  IL  i44  i 
beei  l  von  Iskenderbeg  II.  a8a ; 
FeMzu-  i.  J.  iGgo  VI.  .'iig ;  deaa- 
gleichen  i.  J.  1^  VI.  56o ;  d«aa- 
gl«ieb«B  L  J.  1^  Tl.  607. 
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Dal  Mohammed,  Be^erbcg  Ton 
Ksfla  UL  S77 }  wird  yon  dm  P«f- 

■•rn  geschlafen  IV.  89. 
Daltaban  sinnt  Krie^;  wider  Rum- 

Uiul  MI.  <;... 

Daltaban,  guter  Fuisgängcr  VIIL 
34? 

DamarKnde  Feifullah,  MoAi  TU. 
4ia:  VIII.  18s;  zum  Ewpyten  Mah- 
le Mufti  VIII  205:  aum  zweyten 
Mahle  abgestUt  VUL  sio:  alirht 

vul.  »44. 

Dam  askut  (Dimitchk),  Sitz  einer 
Dyoactie  der  Seldtcbuken  I.  9 ;  Me- 
leluchah'a  Brader,  Tulutcb,  Statt- 
hallet  datelbtt  I.  11  ;  fWicbrcibung 
•einer  Lage  II.  1^82;  (le»*en  Bey» 
nähme  III.  iTtS  .  Karav\anscrai  LaM 
Muatafa^^cba's  allda  iV.  80. 

Damtani,  kaiterl.  Agent  an  Con- 
•tanlinopel  bey  der  Knlthfmiaag 
Otniau's  II.  ,  IV.  r>;/i. 

Damm  »wischro  .Aliukir  und  Maa- 
dia  wieder  hercettellt  VIII.  7a. 

Dan»  Ton  Rnnyady  ao DrakiU's  Stelle 
zam  Wnimoden  derWalachaj  mn* 
geaetzt  I.  477. 

Dandalo's,  des  Tertheidigers  Ni- 
eoaia'a ,  &opf  nach  Famaguala  Iii. 


DiBamark,  der  ertte  Unterliand- 
1er  eine«  FieandacbafisTcrirasef» 
Gihleri  tob  Deealleurs  und  Gel- 
sing  unterstiitit.  \lll  ir<6;  der  cr- 
ate  Freandtcliotis- ,  Schiülahrts-  u. 
Handeitvertrag ,  vom  4- 
Till,  ao*}  Horn,  dioitcber  Ge- 
aehiftitriger  YIII.  a83 ;  Hr.  Göa- 
■  el  ,  dänischer  Resident  VIII.  333. 

Danischmende  (die)  verlieren 
ihre  HaupUtadt,  Malatia,  an  Ki- 
lidach  Aruaa  1.  ai  i  der  leiste  der- 
••Ibaa  Teivifket  1.  aa. 

Dankbarkeit  tiasanpascba's  Tl. 
S5o;  dieselbe  eine  der  schönsten 
Tagenden  des  Türken  VII.  ^3o. 

Dans  (die  Gebrüder)  entfliehen 
•ehindlfch  III.  ^ 

Dardanellenacbloaa  (daa  atSa- 
tische)  Ton  den  VeneManem  etn* 

genommen  I.  4V -,  Meerenge  der* 
selben  durchiej^elt  von  Yeniero, 
trots  der  Schlösser  II.  85;  l)(>*icb- 
tiget  anfBefebl  der  Wahde  Kosem, 
wegen  daa  nenen  SeblöMerbaaea  V. 
5i6 1  neue  Schlösser  unter  Mohim- 
med  Röprili  •^fl)aul  VI.  65,  87  ;  zur 
Tertheicugung  derselben  Moldo- 
vrandKhi  undTuit  befeblif;et  VIIL 
36o}  gesperrt  durch  Elphinstone, 
eben  da;  siehe:  Seddul-bahr,  K.i- 
lidul  •  bahr. 

Dai  idtche  (Ritzion)  I.  100. 

Dario  (Giovanni)  unterseichnet  den 
Frieden  unter  Mohammed  II  ,  H. 
168;  Unterseicbner  de»  Friedens 

V.  J«  i4;9  U.  ilf9,  aga. 


Oarius,  dessen  Feldherr,  Hytneat, 
erobert  Kios  I.  109. 

Darleben  S.  Selim's  I.  bey  Eröff- 
nung des  ägyptischen  Feldzuges  II. 
5a8. 

Darol-aadl  au  Damaskus  IL  ^S8, 

668;  Darol-ilm,  eben  da. 
D  a  r  s  e  n  ■  ,  woher  1 1.  668. 
Dar  (K«la»t)  Rum  II.  45.'). 
Dasrlikow  kündet  die  Thronba* 

•teiguog  Peter«  III..  \lli.  a8e. 
Daten«  Veradiiadeoheit  deraelben 
über  Sultiman's  Ankunft  erörtert 
III.  618,  630^  Ferdi's  erörtert  III. 
634 ;  über  die  Eroberune  Ofen'a 
im  Jahre  i5a9  berichtiget  IIL646; 
die  ünricbligkeiten  oenelben  in 
osmanischen  Geschichtfn  rrörteit 
III.  70a;  berichtiget  III.  713;  von 
Gran  s  Bestürmung  berichtiget  III. 


jii'f  des  Todes  Prina  Mohammed's 
nnd  8.  Snlennaa**  bertehticet,eben 

da  ;  Verschiedenheit  dersi-Iben  de« 
Friedens  i.  J.  i5a7  III,  717  ;  Hudschi 
CbaUa'a  berichtiget  III.  73^  ;  dos 
Anaangas  Suleiman's  i.  J.  i5()6  iii 
Aali  bwichttKot  III.  750;  falsche 
Angaben  europäisclu-r  Gpicliic-ht- 
•chreiber  über  das  Uebereintrviren 
mehrerer  berühmter  \Vatr(>nibatPu 
Snleiman'a  am  a^.  Augult  III.  76 1 ; 
abweleheade  der  Efnaabme  Bai* 
peth'i  berichlipet  III.  7^7  ;  vor«chie 
dene  über  S  Suli-iiiuti'»  Tod  Iii.  765 ; 
verschiedene  über  dpii  vriirxiani- 
aeben  Frieden  L  J.  iM  III.  780; 
dea  Todae  Beüm'at  in  Aelt  beneh- 
tiget  III.  791  :  <!ie  Verpleichang 
türkischer  ana  cbrittlicber  laast 
keinen  Zw^M ibrig,  dass  die  Tafeln 
des  Degnigneanm  ainbnTagimg  IV. 
618 ;  falscne  in  Sir  Thomas  Roe^  na« 

Sotiations  1V.6<)4  ;  Wrsrhiedcnbeit 
erer  Tytiewski's  und  der  osmani- 
schen Getcbicbten  über  den  FHe~ 
den  von  Chocim,  eben  da ;  in  Kuf 
ma  und  Hadscbi  Cbalft  berichtiget 
aus  S.  Tbomaa  Roe  IV.  698  ;  slrci- 
ti^e«  des  Tages  der  Ernennung  Ko- 
jirili's  V.  746}  Mache,  berichtiget 
in  der  Uebersetanng  der  Geschich- 
te Mehdi's  von  S.  W.  Jones  TU. 
434,  ;  VIII.  97;  scheinbar  wi- 
dersprechende des  cbristhchcn  und 
moharnmadanhahan  KalandavaTUL 
i3a. 

D  a  t  z  0  und  Haller,  siebenhärgiacba 
Gesandte  VI.  106;  atabanbttrgmeliar 
Resident  VI.  269. 

IKAubnason,    Grossmeister  tan 

Rbodoi,  trifTt  die  Vertheidigunes- 
anstaltea  II-  i(>8-,  empfangt  den 
Prinzen  Dscliem  auf  nhodo«  und 
scbliesst  mit  ihm  Vertrag  ab  11. 
364;  dessen  Gesandtschaft  an  Baie* 
Hd  1 1 . ,  zu  Gunsten  n«chem's  II.  aö.*». 
Daudpaseha.  der  begierheg  von 
Anatali,  bafafaligat  danlinkan  Fiii- 
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^el  vriiler  Crunhaian  II.  ii8:  Beg- 
^erbct;  von  Rumiii,  vor  Croja  II.  i57  ; 
vor  Skulari   II.  ifiH;    Daiefidi  II. 


f. 


Groatwefir  ,  baut  di«  nacü  ihm  s»-> 
arante  Atlo^cbec  II.  sSS ;  an  di^  K** 
ramanitche  Glänze  ^e^pn  Aegypten 
befehliget  II.  S'ti ,  \ erabichieciet 
daa  Heer  hey  Aksi  lielii  und  kehrt 
nach  Coustantinopei  zurück  ii<a94  i 
in  Gnade  der  Gi  otawafintdle  CBt- 
hoben  i.  J.  i4l>7  II.  3i^. 

Dautlpascha  über  die  Ilinrich- 
tuog  ^t■  Ostnan'a  von  den  Janilscha- 
ren  und  üipahi  sur  Kede  gestellt, 
nbgeteUt  Iv.  558  ,  559 :  hingciiob- 
tet  IV.  .IjB. 

David,  liehe :  Daud. 

David,  Sohn  dm  Sddtdmkmi  8«- 
leinian  1.  ai. 

DMvid  ana  Kaiatari  je»  dar  «rat«  Mo* 
derrii  zu  Nicaa  I.  io5. 

David  (Scheich)  von  Modreni,  Yer« 
faster  de«  Husenba^tw  dir  Vwaia- 
baitunc  iL 

David  (Joannaa) ,  aiebenbflrfiaelMr 
Geondler  \l  207. 

David,  seine«  Ilandvrerk»  ein  Pan- 
serschmied  VIII.  ^39. 

Dabbaghlade  (Alobammed) ,  dar 
Mnfki,  abgasatit  VI.  653}  Dtebtar 
VII.  5i. 

Debrecziner  suchen  Beystand 
der  Pforte  VI.  337  |  berufen  sich 
aof  atoaa  Fraybeitabrief  Raiaer 
Ettdolpfa'a  II.,  Vi.  3&4;  ihra  Ba- 
schwerden  von  Kara  Moatafaptachft 
Unters  tu  tzt  VI.  36o. 

Daclaration  des  Reis  Efendi  ge- 
gen daa  baiaarl.  Intarnantiua  und 
prenaiiacben  Mmiatar  YIU.  563. 

Dede  (T.iti:,  I1f-i\Tischo  I.  ii5. 

D  e  d  e  1 ,  hüiiuuditc'hcr  Bothschaftcr 
VI  II.  384. 

Dada  Samid.  gaorgiach«  FönUaa 
IT.  «7. 

D  e  d  •  r  h  a  1 ,  der  Antichrist  VI.  i83. 

Defterdare  (die)  im  Diwan  II. 
317 ',  nach  dem  Raaun  S.  Mobam- 
■aed's  IL,  Ii.  aaS;  S.  SalaiBaa'B 
III.  ^6t  ;  nur  drey  vorChalil,  aban 
da;  die  drey  Murad*sIII. ,  IV.  la; 
ein  eigener  für  Ocsakow  bestellt 
V.  70. 

D a f t  e r  I ft«  tob  Rriagadiaiutan  ba- 
frayte  (in  dar  Rri»)  «nd  die  Zahl 

derselben  bestimmt  VII.  129. 
Degan,  bey  der  Audieoa  der  Ga- 
'     mcht  geduldet  VII.  a6. 


D«ca{ga«a  tiübrt  Sulkadr  ittig 
•in  IL  573  \  liaat  ahian  dar  Ffirttan 
der  Dynaatie  des  weissen  Hainniels 
an*  Ii.  6ai ;  hat  die  Schabe  von 
Sebirwan  und  Gilanaiehty  aban  da ; 
•iaba  auch:  Daten. 

D  e  ^  y  (Jinos),  siebenbürgtacher  Ga- 
sandlcr  zu  CoDstantinopel  IV.  33. 

D  e  h  U ,  Graual  tOA  Tuatir'«  £roba- 
rang  t  i»74  , 


Dejokai,  liehe:  Dschemtctiid. 
Delakarda,  kurdischer  Stamm  VII. 

.1  ?s 

D  e  1  a  v  i  a ,  franaöaUcber  Dolmetach 
VII.  507. 

Delibaschi,  Rittmeister  der  Leib» 
vrache  VII.  Sji  ;  Anführer  der  be- 
ri denen  L.eib«a<dM  daa OroaawaCra 
VUI.  217. 

Dali-Bürader  lebt  an  Brnaa  I. 
117;  III.  465;  siehe:  Ghafaü. 

D  e  I  i-H  u  s  e  i  n,  Rsra  Jafidtclii  s  Bn>- 
der  IV.  ;:!2o;  unteihandelt  seine 
TergebuDi;  von  der  Pforte  iV.336j 
atoaal  sum  Heere  Lala  Mohammad- 
pa«cha'a  in  L'n^arn  IV.  33()  :  bittet 
um  Sübnungsbrief  und  Lebertra- 
cung  nach  Temc^war  IV  35<i  ;  zu 
Temeswar  übarlalleu,  fluchtet  naelt 
Belgrad  ,  wo  ar  abgalhan  wird  IT. 

Del  i-H  u  s  c  i  n  ,  der  Serdar  auf  Kre- 
ta ,  ein  rilteilicliei  Mann,  hince- 
richtet  VI.  53;  aeine  frübara  Go- 
achichte  yi.  55. 

D  e  I  i-I  1  a  h  i,  da»  Rehcllenhaupt  (der 
iVarrengott)  hinf;ericblet  V.  i^S- 

Delil  ei-aalik,  Marachravln 
durch  Arabien  Iii.  jSa. 

Deli  Sultan  hiaaa  oaefateirat,  der 
Sohn  Devrietgirai's  VII.  a^6. 

D  e  1  u  k'a  persische  Besatzung  flüch- 
tet nach  Bagdad  Y.  106. 

Dam  «tri  ua  (St),  aain  Sargt  mm 
dan  wahlriaehandaa  OabI  trinft  I. 
i34 ;  Patron  von  Thessslonika  1. 645. 

D  c  m  i  1 0  ka(Didymotichün)  1. 97,  127, 
i(>3 ;  letale  Residenz  der  CJantncu- 
xanan  und  arala  S.  Mura^'a  L.  I. 
166;  von  Hadichi  Ilbeki  erobart  L 
i63  ;  S.Murad'sI.  Paiua  allda  L 17S; 
in  Schutt  zerfallcD  IL  349. 

Damürbaach  (BiaMikonf). 
Carl  XII.,  ViL  167. 

Damfirtateb  oder  TimnrtascK 
(Eisenstein),  das  Schlfxs  VIF.  167. 

Demüthigung  europäischer  Ge- 
aandten  bay  ihren  AadiMwa«  Far- 
tar's  VIII.  119. 

Danball»  hmdbeher  Scamn  IT. 
6  \ ,  69. 

Denkmahle   christlicher  Helden 

in  der  Rirche  au  Jade  VI.  4p9> 
Danon'a  MoTalla  von  dar  Tochlar 


dar  Sehaieha  Bakri  IT.  6»o. 

;  iatPi 

türmt  IV 
I.  L  Th« 

602}  IV.  88. 


Depedclen  IV.  a5a;  iatl^ariuiij 
D  e  r  b  e  n  d  ,  d.  L  ThwAanil ,  PH8  I. 


II 


i V.  373  ;  erstürmt  IV. 


Dar  band,  bey  Tärfctach-Brod  Tlf. 

514. 

ßereli    Cbalil,    Rebellenbaupt  y 

liingariebtei  V.  149- 
Deren  caeny'c  ?liederla|{a  i. J.  i4o3 

II.  3o?;  deaaen  Namen,  wievarat&B- 

nielt  bey  den  Osmanen  IL  604. 
Darende  erobert  durch  Timnr- 

iMoh  L  14& 
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Derg  ü  fi  n  von  4M 

hMit  V.  116. 
D«rketo*t  Heiligtlraa  It  477. 
Derne  oder  Dertenk,   von  den 

Oamanen  den  Peraern  uliergeben  V. 

M, 

Dern*chwamb»  ««iMt  Tharn* 

acliwamm. 
Derlonk,  Eben«  y.  117. 
O  «  r  a  n  i»  V«riMMr  «iner  gereimtea 

oan. 'Geediicbt*  I.  zn»,  Note. 

Derwisch,  Sandschak  von  Ffial^ 
kirchen  ,  vor  Erlau  III.  3io. 

Derwische,  ihr  Unterachicd  von 
Sebiden  l.  t&S}  vor  der  Gründung 
dct  wm.  Retehe«  I.  i5i ,  i5a,  588 ; 
nach  derGriin(!iin;;  (l»"<>.p!l)('a  I.  »'»4  ; 
deren  Aufrulir  unter  .Moliammed  1., 
1.  375 ;  Mönche  II.  »35 ;  Kedfi^Me- 
vlewtt  BegtMchi,  SuUinon  micht 
•ich  nm  diesdben  Tordtont  III.  458 ; 

'  unter  einer  Brücke  versteckt,  nin- 
Kerichtet  IV.5a4;  von  den  Ortbo- 
doson  bedroht  Vi.  6. 

D  e  r  w  i  a  c  h  ( JahjapMcba),  Steltbal- 
ter  Ton  Ssegedin  II.  aSC. 

D  <•  r  \«  i  ■  c  h  Erendi,  Geeuiditr  sodi 
Butaland  VII  l.  17G. 

Derwiachgirai,  Sohn  Dowletgi- 
rai'a  ,  im  Üiwan  IV.  y3. 

Derwiscbpascha  ,  Grostwefir , 
aoll  seinen  Vorfahr  vergiftet  haben 
IV.  385}  durch  eines  Juden  Lbt 
eofftürst  ly.  389 ;  Statthalter  Ton 
Karaman  IV.  fibi;  an  Geld  f^e^tra^t 
IV.  663;  wieder  auf  seinem  Posten 
als  Aga  Oer  Janitscliaren,  dann  Slatt- 
baiter  TonOfen  IV.  564:  araprüog« 
lieh  ein  Pelbenjieer  IV.  565k 

Derwisch  Tichelabi»  Bicfatar 

von  Gran  III.  289. 
Derwi  sc  Ii  Tiebeleb  i.  Reit  Efen- 
di,  Uebcnataer  de«  Meaaewi  IIL 
55a. 

Deialleura,  Geaaadlar  mit  fran- 
aöiiachen  Subaidieat  an  Rakocaj 
TU.  lai ;  gibt  aieben  Memoire*  wi- 
der den  Mar<rh  der  russisriien 
Tropoen  ein  VIll.  to3,  lod  }  schlagt 
TtrgMieoa  Ouadropel  -  Alliana  vor» 
•bon  da;  arbeitet  an  Gunateu  ei« 
Bcs  Bündnisses  mit  Preusaen  yill. 
i3€;  bringt  i.  J.  i7ria  das  ßuml- 
niis  zwischen  Preussen^Frankieich 
und  der  Pfort«  wieder  aufs  Tapet 
VIII.  i53;  unterstötst  den  dani- 
achenUnterhindler  Gaebler,  schlaft 
ein  Biindniss  7.1U-  Veitliculif^un'* 
Pohlens  vor  VIll  i56;  untcr>(ul£t 
das  nohlische  Schreiben  in  ßptrflF 
der  Viehbirlen  in  der  Moldau  Vlll. 
ifx) ;  dessen  Schreiben  an  Bonoe- 
V1.I  VIll.  -,SH;  dessen  Beriebt  aa 

Puistieux  Viil.  5oi. 

Descbiscb«  and  Karl  je,  Abga- 
ben VI.  92. 

D  e  s  c  h  t  i  m  a  h  i  (die  Ebene)  V.  1 1 7. 


Deacht  Kiptfobak,  «aha:  Kip. 
lachak. 

Daaenffy,  OnterLlndter  dei  Bi- 
schofs von  Gran  mit  dem  Statthal- 
ter von  Ofen  III.  370;  tum  dritten 
Mahle  nach  Ofen  gesandt  III. 

O  «ip  o  t  vonSertien  entaebeidet  den 
Sieg  fSr  Baiefid  I.  in  der  Schlacht 
von  IS'ikopolis  I.  2^1. 

Despoten  (  die  griec  hischen )  in 
Morea ,  Uneinigkeit  derselben  II. 
3a ^  dea  Pelopooeaoa,  ihre  Uneinig» 
keit  und  yenöbnnng  11.  39. 

Despotenkrieg  I.  »77. 

Despotismus  nicht  aus  der  Ha- 
remsberrscbaft  abzuleiten  V.  aug. 

De  stberds  arobertoater  Sebmlbt 
II.  4»i. 

Desturul-amel,  unt.  d.  Que1!'-ii 
V.  Nr.  i4;  V.  57!;  Hodichi  Chal- 
fa'a,  aieho:  lladsohi  Cbalfa. 

Doetarai  laacbat  acbüizbare 
Samulttag  Ton  Sieetaaehreiben  dea 
Beis  Efendi  Ssari  Abdullah,  unter 
den  Quellen  II.  IS'r  a5;  IV.  /io2 ; 
unter  den  Quellen  V.  Nr.  34. 

Deutaeba  opracboj  in  solcher  hält 
Anrede saCoMtantinopel  derBoih- 
•chafter  Pardinand's  I.,  III.  lo^; 
in  solcher  holten  ihre  Anrede  Ju- 
rischitx  und  Hoflmann  VI.  354« 
dieselbe  mnthwillig  von  österrei- 
chischen Internuntien  vemachlas- 
si^et  VIII  1H7. 

D  e  u  t  s  c  Ii  e  halten  ihre  Werbung  su 
Constantiaopal»  Olaf  Lambert;  «le« 
V.  i8a. 

D  e  w  a  s  ir  (Beni),  arabischer  Stamm, 

dea  Osmanen  treu  VIll.  12H. 
Oawasol-leil,  Unheil  der  .Nacht 


yui 


Deweboiani»  Aaböha  bay  Erf«- 

rum  V.  81. 

Devreli  Karahissar  ergibt  sicli 
dem  Prin&en  Mustafa  ,  S.  Moham- 
roed'a  II.  Sohne  II.  i3o. 

D  e  wbatol  -  c  ha  tt  a  ti  n,  Biogra- 
phien der  SchönscbreiberVilLSad« 

Dewhatol-meschaichf  Biogra- 
phien der  Mufti  VIII.  5a6. 

D  e  w  I  r  t  h  B  i ,  dar  ritlarUeb«  Mam- 
luke  II.  5oi. 

Bewietgiraty  Ral^'ha  Seadetgt- 

laW  III.  34. 

Dewletgirai,  Sohn  Mubarekgi- 
rai's,  Enkel  Menglicirai's,  Chan  der 
Krim  III.  944i  achlägt  den  Kalgha 
Krimgirai  III.  streift  mit  den 

Tataren  der  Duhrudscha  in  l  ri^^am 
III.  260;  von  Suleiman  befehliget » 
Szathmar  und  Tokay  wieder  aa 
nfhmen  III,  ^38. 

Dewletgirai,  der  ffroaae  Herr- 
scher der  Krim,  dar  Mbreckaa  der 
Bussen  IV.  iß. 

Dewletgirai,  Bruder  Dschani« 
beg'a,  &algh«  üaMalbaa  IV.  Aiß-, 
V.  86. 

28* 


436 


0«vl«t  r  i  f  ai ,  Sohn  Sclimgirai's, 
Kllthfl  VI.  575 ;  setzt  ticb  xu  spät 
Hl  Bvwegung  im  J.  1696  VI.  6a5{ 
an  teinet  Viters  Stelle  Vif.  4°  '. 
abgesetzte  Chan  und  icia  Bruder, 
Seadetcirai,  fliehen  zu  den  T*cher- 
ketten  yII.  61  i  witder  Cban  VII. 
139;  abgeaatat  i65j  deaa«« 

Kalgba  Seadetgirai  Cban  1.  J.  1716 
VII.  ai6;  der  viermablise  Herr- 
«cher  der  Krim  »lirbt  VII.  3;G. 

Dewl«tgjrai,  Sohn SeUneteirai'a, 
Chan  Till.  33V,  abgeieut  Ylll.35i. 

Dewletlü,  Titel  der  Wefire  V.  440. 

D  ew  r  c  h  u  a  n,  Leter  des  ganzen  Ko- 
niuYII.  3(5  .. 

I>i«Bi«Bl  Yoa  84, Karafn  auf  dtm 
lügt  gtfandea  VI.  Xu. 

Oiftrbe^i',  l  '  licrmcbt  von  derDy- 
Biatie  des  sciiwarzen  Hammels  I. 
970;.  die  Bewohner  vertreiben  deo 
peraifdian  StaUhalter»  aenden  Ab- 
geordnet« an  SeÜinl.,  11.433;  da«- 
scn  jicr^iichc  Bela;;erunp  durch  die 
vereinten  kurditcfien  ßege  aufge- 
hoben 11.435;  der  JanilacDare  Jek- 
da  pflanst  allda  diaoamaniachaFah- 
ne  auf  II.  435;  detaen  Lai^a  und 
friibere  Geschichte  II.  ^36;  von 
Bersehai  belagert  II.  468;  dessen 
neunzehn  Sanaschake  II.  6r>o  :  Re- 
chenschaft äb«r  die  Karte  diaaar 
Statthalterachaft  11.678,679;  TM 
Hafifpascba  befestiget  V.  17. 

Diwten  des  poblischen  Gesandten 
Alexandrowicz  VIII.  279. 

Dibra.  tob  MoradlL erohartLiSi* 
486. 

Dichter  (osmanisrhe)  des  achtzehn- 
ten Jahrbunderies  I.  aSa ;  an  Su- 
leiinan's,  des  Subnes  Bajefid's,  Hör« 
L35o ;  unter  Mohammed  l.y  1.398; 
■oa  dar  Zeit  Mnrad'a  II. ,  I.  6t>3; 
sieben  derselben  autßrusa  und  sie- 
ben aua  Kaatemuni  11.  ;  unter 
Mohammad  II- ,  II.  a4^  ;  als  Frey- 
geistar  hingarichtat :  Meshni .  K.c- 
mal ,  Ummi,  nntar  tfebamned  IL ; 
Temcnaji,  unter  Bajcfidll. ,  11.3^4» 
unter  bajeiid  II. ,  Ii.  (>33  ;  unter  Su- 
leiman  I. ,  III.  ^}  andertbalbbun- 
dert  der  RegierangaB  Solaiaan'a 
und  Selim's  fl.  nahmantlieh  anff^e- 
fühit  III.  467;  sechs  sterben  im 
selben  Jahre  mit  Baki  IV.  3o7;  von 
Ahmed  1.  bis  Murad  IV. ,  I V.  607 , 
604 ;  sieben  Uutaend  (amoatart  VI. 
f>a6;  fünfzig  Verfaaivr  ton  Diwa- 
nen, unter  Mohammed's  lY.  Regie- 
rung VI.713;  ein  Üatzend  sterben  in 
einem  einzigen  Jahre,  i.  J.  d.  H.  1099 
YI.  SaS ;  sieben  Dutzend  nahment- 
lich  aufgefiibrt,  die  vom  J.  1(777 — 
1700  gestorben  VI.  t  unter  Hu- 
sein  Amudscbafade  Kuprili  VII.  :>(  ; 
ain  Dntsand  auf  einmabl  sterben  i  J. 
1703  VII.  9<j  ,  Dichter  und  Scbrift- 
ataller  uotei-  .^bnied  Jli.|  VII.  3o4; 


acht  nnd  nennzif^  verstorben  in  d 
Jahren  1704—1914  YIL  556} 
Hnndarl,  ««Mio  in  don  Jahrtn  1715 

—  1787  gestorben  YII.  58o ;  persi- 
ache,  commentirt  und  übersetxt 
VIII.  aSa, 

D  i  d  y  m  o  1 1  e  h  o  n  (DamitokaJ^  Omar- 
beg  von  Aidis  kahit  dabin  svrlek 

I.  134. 

Diebstahl,  Strafen  dafür  III.  484. 

Diez,  versteht  nicht  den  Text  Ah- 
med Rcami'a  1. 339;  Irrthumar  daa- 
aelben  I.6o3;  ubaraacst  Selia'a  Ge- 
dichte nicht  getreu  II.  634;  nimmt 
die  türkischen  Korsaren  für  Ara- 
ber II.  575;  unkritische  Berech- 
nung des  Yannögena  Sinao'a  lY. 
s5o;  tränt  «nvial  auf  Ahaad  B—Tn 
Wahrheitsliebe  YULUi; 
falsch  VI  II.  334. 

D  i  f  r  i  k  f  der  Sohn  Sinanbeg's, 

f erichtat  nacb  dar  Schlacht  tob 
erdacban  II.  lao. 
Diglito,  da»  arabiacho  Jirfarilrt 

(Tigria)  II.  459. 
Di  lavrar»  dir  Kifltngo,  «Bdorat 
YL  41. 

Dilaworagafad«  Omar  Bimtf, 

der  Biograph  der GroaavIafirawRoM 

Efendi  VIII.  a»3. 
Dila  we  r  p  as  c  ha  von  Diarbekr  ab- 

taaetzt  IV.  üig;  mwev^r  WaCr  I Y. 
»7  ;  Beglerbeg  yoBDiarbaikr.  triSI 
in  der  Moldau  ein  IV.  5x7;  Grow» 
vrelir  IV.  534;  Sttttballer  von  Tri- 
poiia  V.  laij  Statthalter  von  Tt- 
noawar  Y.  138;  inbrt  den  £li  , 
aeba  nacb  Gonalantinopal  Y.  11 
F.xcrcierroeistcr  der  J»nils 
unter  Murad  IV. ,  Y.  3y6. 
Dil  gü a  c  h  a  (Dilkuacba),  d.  i.  Hara 
«roinand«  GartaaBBSomatkaBd  L 
•88. 

D  i  I  s  c  h  a  d  ,  Mutter  S.  Oweis ,  des 
Ucbanen  1.  160 :  Tochter  Tacho- 
ban  s  I.  593. 

Oilaebadng«  (PrinaaaiiBa)> 
nlblc  mit  Tlmnr  1  «88. 

D  im  auf,  Schloss  bey  Rieiif  VOB 
Osman  erobert  I.  66. 

DiadarCDflndar),  Osman's  Obeia, 
voB  doBualbon  gotddut  L  66. 

Diocletian,  dessen  Iteaidass  bi 
der  Hauptstadt  Bitliynicn«  I.  S$. 

Dioacoridea  durch  Busbck  nach 
Wien  gesandt  III.  363. 

Diplom  S.  Sulaiman'a  der  Königinn 
Isabella  etogehSndigt  II.  a33 ;  dea 
Zapolya  III  333,  707  :  des  Kruczen- 
köoi"s  Tüköli,  SU Fiilek  auseefertigt 
VI.  378:  WO  daaaolbo  anfbewabrC 
VI.  507. 

Diplom«  müssen  bey  Tbronvarin- 
derungaB  «Riencrt  werden  VIIL 

aui. 

Dipl o raalio(diaenropäisrhe}  wirkt 
in  die  o^tniinischc  ein  VIL  4  i  Styl 
dar  osmanischcn  VII.  199 ;  Gesichta» 
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mm«!«  MU  walehMi  di«  tAriu«cb« 
die  AndieoMB  ebrittitelier  Getasd* 

tcn  hfirachtel  Vn.4'3;  dieGlanz- 
neriud«  derselben  unter  S.  Mahmud 
VlII.  17A;  die  ruMUcIie  Lubni  der 
EiaGUti||Jiml  d«r  oraMoUcben  VlIL 
3io  t  was  dieielb«  enf  •chmeichle- 
ritchem  Wege  bey  der  Pfoi  Ic  er- 
reicht VUL  375 ;  Beweite  der  Ein- 
wirttaiiK  eaivpäivcher  Höfe  auf  die 
oemeoieche.  oeeonder«  im  leisten 
Zeitreurae  dieser  Geschichte  YIII. 
445. 

Diplomatische  Gründe  o^maoi- 
•elier  Mmitter  aus  dem  Evsn|(e- 
linn  und  Hugo  Grolius  YIl.  4^9» 
507 ;  Tautolone  TIL  SJa;  Till.  90, 
15^ ;  AuidrAcEtiiiTArkuebca'VUl. 

^oi ,  4<>4« 

Djrama  «robrnt  dnreb  Bwrmio«  L 

180. 

Discbleripascba,    von  Abart 

peliidtet  V.  jS. 
Difdar,  ßi'feliUhaber  der  Fesluns 
VI.  5io. 

D  i  r  f  u  I  mt  in  DMUgbaliTad«^* 

Macht  IV,  179. 

Disputationen  von  Gelehrten 
unter  Suleiman  III.  469;  vri«ien- 
ochafUiche  in  S.  Mohammed's  IV. 
Gegenwart  VI.  »94»  *»i«sen«chaflli- 
che  vor  S.  MnUif«  III.,  Vlll.  288. 

D  i  8  l  1  c  Ii  c  n  ,  siclie  :  Verse. 

Diu  von  den  Türken  belagert  III.  aio. 

Diwan,  den  Weliren  iiberlaasen  IL 
»4>  Klikelte  desselben  II.  235  ; 
^  der  Radia»kere  II.  228;  wober  das 
Wort  II.  ftSi  ;  Suicitnan  erscheint 
sweymabl  wöcbenllicb  im  Mlbea 
III.  \\ ;  unter  Soleimen  vieraebl  dt« 
Wocbe  HL  6&q;  desDei  von  Algier 
Tl.  80  ;  des  Kinaraga  VII.  35  ;  die 
alte  Ordnung,  dass  sweymabl  in 
der  Wocbe  oerMlbe  gehalten  wer- 
de, emettert  Till,  tgtf;  unter  & 
Blustara  III.  Ternachlassiget.  unter 
8.  Abdulbaniid  wieder  regeimassic 
gehalten  VIII.  434. 

D  i  w  a  n  •  I  die  berftbmtesten  der 
Dicbler  dea  aebtiebncen  Jahrbun- 
dcrtes  VIfl.iSa:  Raghib's  VIII.  a56. 

Diwan   Efenai,   Secretär  (der 


4er)  VII.  19.571  ;  VUL  la. 
O i «na-rac hti»  Diwanareitaeog 
TIL  169. 

Diwanstage  (Sannabend,  Sonn- 
tag;, Montag,  Dienstag)  unter  Mo- 
hammed II.,  II.  2x4;  unter  Baie- 
fid  IL,  IL  368;  dar  Maalttkea  iL 
47». 

Diwantschauschl.  TfdUNMch 

des  Diwans  YIL  948. 
D i  w e  ny       imkTWtm  babrapttt 

IT.  ai. 

Diwitdar«  GrotafBratt  Greatwnfir 

des  Sgypti^rhen  Sultan«  II.  347; 
Secretär  in  Aegypten  II.  472> 
Diwvttgi  «robrnndorebTiaiancbab 


L  a48t  iaUt  in  Salim'a L Hände  U. 

D  o  b  k  a  (Ladiilanf).  dmacn  Dinlnm 

I.  594.  ' 

D  o  b  o  (Stephan) ,  glücklicher  Tar- 
thmdiaer  von  Erlau  III.  3a6. 

Dobobica,  siehe:  Babtcaa  Ocaalt. 

DöbröküS  fallt  III.  sCj 

Doctoren,  die  Stammberren  der 
neuen  griechischen  Füratanbinaer 
VIII.  3i7;  siehe:  Aerste. 

Doggenwärter  Bajelld's  I. ,  I.  24{- 

Do  g  h  a  n  ,  Scbloss,  Scberemclew 
bemächtiKet  sich  desselben  VI.  618. 

Dogaatifc  II.  586:  Nesefi'a,  be- 
rühmt unter  dem  Nahmen  Minor 

V.  Bio;  aiehe  :  Kaduri ,  Kurani. 
Dökcrii  ( der  Stamm)  von  damllnl- 

Ii  verdrängt  VI  II.  146. 

Dolg  or  uck  i,  russischer  Gctandler 
Sur  Tbrüobestcigung  Osman'slll.  , 
VIII.  188;  kündet  die  Tlironbestei- 
gun;,' Katlj»i  iria\  II.  ,  VIII.2.S0;  er- 
obert IVavaiin  VIII.  357;  eijijifaiigt 
die  Huldigung  der  Tataren  der 
Krim  VIII.  .387:  sieht  sich  nach 
Karassu  B^hatagh  VIII.  4i6. 

Dolmetsche,  tüikisilic,  ToinK 
Tulman  III.  a36;  Kasimheg,  gast, 
im  J.  i5)5  IIL  a;»;  Ahmed  d«r 
Deutsche  III.  287;  die  Renegaten 
Ferbad,  Mohammed  III.  333;  der 
Rcncgate  Murad  III.  36i  ;  der  uii- 

J arische  Gelehrte,  Kys  III.  707  ;  die 
er  ehristl.  Gesandten  tollen  keine 
Ausländer  seyn ,  hierüber  berich- 
tet schon  Rym  III.  776;  christliche 
missbandell  unter  Murnd  III.,  IV. 
aSi  kaiserl.,  Mattia  dal  Faro  lY. 
a8;  kataerl..  Auger  eingekerkert 
lY.  ai3:  kaiserl.  Negroni  und  Stil- 
les! IT.  992;  venezianischer,  Borusi 
IV.  5o3 ;  französische  eingekerkert 
IT.  5o4i_pohlischer ,  der  Grieob« 
Terelli  IT.  578 ;  kaiserl. ,  Zeffi  Do* 
nienico  und  Mattia  del  Faro  lY.  6ai  ; 
kaiserl.  zu  Constantinopel  i.  J.  1629» 
Marini,  Damiani,  SpraciiknabeJoan- 
nea  Dieta  Y.  ^  dea  kaiaerk  Botb- 
Bcfaaftera  Pncbainb,  Emst  Raay 
von  Raab,  Barbati  Y.  i8a  ;  franr.h- 
sischer  scspiesst  Y.2ia:  vcneziaui- 
•eber  (Grillo)  gehenkt  V.  401  ;  Ry- 
eaafa  goldene  Worte  über  dioDol- 
nietteba  la  Gonttantinopel  T.  668 1 
daa  Dama  Hordolmetsch  Molen  VL 
168;  der  türkischen  Flotte,  Paul 
Omero  Tl.  58,  aS?;  Brancovics, 
dar  nngariachen  Belia|l«n  VI.  374 ; 
alebenbfirgiscber  Renegat,  Giuia]f 

VI.  345;  kaiserl,,  Heinrich  Woghin 
\1.  38o;  kaitferl. .  Laclioviz,  unter- 
bandelt ^e  Oebergahc  von  Gran 
TL  4>*i  ▼cnesianische,  die  Brüder 
Tarsia  eingesperrt  Tl.  445  ?  kaiserl., 
der  Grieclien  Porphyr ita  imd  Cle- 
ronome  YL  449  i  _T*Mia  mit  Mauro- 
oofdato  naen  Wtan  YL  63f ;  dar 
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Pforte,  Sefem^a  VII.  G;  überirjU- 
•cber  GehaimnuM  Haiir  VH.  177; 
•riRlitcber,  xu  Itmyrna  geprügelt 

"VII.  i<>3  ;  venetianUi  lici  ,  Nnvoti, 
ceiienkt ,  ehen  da:  froiii^otisclier  y 
Piavre,  ermoi-det  Vil.  loJ  ;  kaiterl., 
bey  der  GeiandUcbaft  im  J.  1719 
YII.  s4<):  kaiaerl. ,  Theylt  Nieo- 
laus,  nach  den  Baibaretkfii  Vit. 

.'jö'ii  kaiferl  i.  J.  17a;  VII.  3^3; 
'Vf'ntura  Con«tantin  hiogerichlet 
VII.  411;  der  kaiserl.  GeiandUcbnft 
i.  J.  173»  VII.  4'5;  Momar»  mit 
TV'-ipperf;  im  La;;er  de»  («lo^^wffin 
VII.  5J3;  kai$prl  ,  unter  Srliwacli- 
Iirim'a  Intel  niinii*tui'  VIII.  188; 
kaiterl.  i  J.  1766  VIII.  381;  bey  der 
kaitari.  Getaudtscbarti.  J.  1771'vlII. 
377 ;  Pcnklcr's  Bericht  über  ihre 
Bildung  VIII.  5o3 der  urientali- 
■  rheu  llandpls^etplUchart ,  siehe: 
Koltachitzky ;  der  Prorte,  «ielie: 
IVtahmud;  kaiterlicbe,  »ieUe :  ^ie- 
f;ic)iii,  ^Mosbach 
Doiubovar  III. 

Donbrowsky«  pouliscber Gesand- 
ter mit  Friedentanwürfen  VI.  32o. 

D  o  m  e  n  e  k  (f)oroakia)  erobert  durch 
Rajpfid  I. ,  I.  aSo. 

Dun,  Vereinigung  detaelben  mit  der 
Wolga  III.  53i. 

Do  na  (Frans),  Railo  Till.  309. 

D  on  a  d  o  erneuert  die  venczianitcbe 
(Japitulal'on  i.  J.  iSt^f»  IV.  aSg. 

Don  hdo  (Kuirano'«  Nachfolger),  Tt- 
nezianischcr  Dailo ,  muta  aaStOoO 
Tiialer  cikf,'en  VI  375. 

Donado,  Railo,  venes.  Gesandter, 
Erizzo's  Nacbfolser  VIII.  ß<). 

Donato  (  Ale^iandro),  das  Botb- 
achafters  Feigheit  l]r«aeb«  darOe- 
bergnbe  Antipati'*  III.  .'><y>. 

Don-I)iic-Ombo,  llelman  der 
K.ilinukea  Yil.  478}  dwiMi  Sohn 
YII.  493. 

Don  Joseph,  aieh« ;  Miqnes. 

J)  o  11  .f  II  a  n  vnn  OfstPireich  bey  der 
St  liijc  lil  von  Lepanto  III.  Sp^* 

Donnerstag;,  KlOckKebar  "tug  II. 

_4o4;  VII.  457- 

Dörfer,  deren  Steiierpflicbtif(keit 
•Ireilif;    um    P.ilotfa,    Wr^zprim  , 

»  StnhlweisveTibiir;;  III.  r»a7;  »Ireiti- 
{;c>,  Muhamined  Sokolii  unerbittllcb 
wc^en  daraelben  Iii.  £39:  um  Sxe- 
.^edin.  vom  Woiwoden  osecedin'a 
pcforderi  III.  fi:o:  ungarische,  die 
Artikel  XV.  und  XVI.  de*  Sitvato- 
rokcr  Friedens,  in  BelrelT  Hpi  sel- 
ben erfolKlo»  IV.  4^4  ;  «treitige, 
auch  nadi  den  Ssdner  Frieden  nn. 
lipa<  ht*»t  V.  07 ;  die  sogenannten 
pehuldigten  dem  BothscbaAer  Pu- 
chaimb  empfobim  Y.  iVi :  am.Adri*- 
»ojjel  m  a4o. 

D ori  ft  (  Andrea),  Berbarotaa^  groa- 
srr  r,p:jncr  III.  iG- ;  scblä;;t  die 
turkiäcbc  Fioilc,  von  Ali  Tscbelc- 


bi  befehrieet  IIL  ,w.  .».«^ 
tosta  im  Baien  von  Arta  geschla- 
gen III.  «071  dessen  Ropf  von  Si- 
iianpaiclia  dem  Slnoghen  geamgt 

III.  604. 

DnroszOBko,  der  Hetman  der 
Rosaken  vom  gelben  Rohre ,  dem 
Rnni^  von  Pohlen  erßebcn  VI.  179; 
wirft  siel)  dem  Sultan  vor  Caniinifi: 
»u  Füssen  VI.  390;  bericiilel  die 
firobemng  der  Russen  i.  J.  t6^4 
VI.  »oö:  wirft  sich  den  Rnaaon  in 
die  rtünde  VI.  SV,. 
D  (I I  y  1  a  u  m  (Fskisclielii  I 
Duxas,  der  Befehlshaber  Kalibeg« 

ta's  ,  entzwey^esägt  II.  43. 
Drache  von  Rhodos  II.  ia3 ;  Rampf 

mit  demselben  alldort  IT  576. 
Drages  oder  Dr3;;uscs,   Sohn  det 
Zarkoa  I.  179;  Kunig  der  Mytier 
I'  Sgtf 

Dragoman,  der  äusserst«,  von  den 

Kaiserl.  Truppen  i.  J.  i6qo  beietste 
Punct  VI.  556,  siehe*  DoIrtirtM-b. 
Drako,  der  walachitrhe  Geschäfts» 
trai;er,  vor  seinem  Hause  im  Fanar 
auf|;elienkt  VIII.  aa'| ,  a^i  .  3)1. 
D  ra  k  u  I,  d.  i.  der  Teufel,  Fürst  der 
Walaclicy,  fallt  in  Siebjnhm  jen  ein 
I.  '544;  dieThiirrae  von  Kallipo- 
lis  geworfen  1.44^;  erhält  Tonmn« 
rad  II.  den  geblendeten  Sohn  zu- 
rück I.  erscheint  zo  Nicopo- 
Iis  als  Verbündeter  des  Königs  von 
Ungarn  wider  Murad  II.,  I.  ^61 
(siehe:  Wlad) ;  dessen  Einfall  in 
die  Bulgarey  II.  63  ;  der  H^nkT,  der 
Pfahlwütherirh  ,  der  Teulcl  II.  66. 
D  r  a  p  e  r  von  Galata  ,  fordert  4Ot00O 

Ducaten  von  Chios  II.  i5. 
Dregey  mit  III  3o3. 
Drepanon  fSngla,  Jeibkebed,  Ja- 

Iowa)  I.  8i  ,  K5. 
Dresden,   die  künigl.  Bil)l!otbek 
ailda  besitat  da*  koatbare  Maaa- 
acript  der  Oeadiiehto  Neiankpa- 
selia's,  unter  den  QaeUeB  tir.C 

und  V.  320. 
Dreydecker  ( der  erst*)  T0n  StS* 

pel  gelassen  YII.  388. 
Dreyaaiger,  die  P^fbflanren  mit 

3o  Aspern  II.  a38. 
Dridschefa,  eingenommen  unter 

Murad  I. ,  I.  ao5. 
D  r i  V a  « to  von  den  Tfirken  erobert 
IL  164. 

Ornokerey  einselobirt  sn  CoB- 

itantinnpel  Vli.  366. 
Druckwerke  der  Pressen  Con- 
atanlinopel'a  Vil.  367 ;  über  die 
Scblaellt  von  Peterwardein,  Bele- 
periin^  Korfu's,  Einnahme  Teines- 
war's  Vll.S.'ifl  -,  «iber  die  Eroberung 
Balgrad's,  die  Schlacht  v.  16.  Au- 
jtnat  1717  TU.  565 ;  Liste  (vollatiin- 
dige)  der  aeit  der  Grfindnnc  d»r 
Drurkorcy  tn  Constantinopel  i.  .T. 
1728  bis  inj  Jahr  1730,  aiu  aeUier 


liriTorßepnngenpn  98  Werke  VII. 
583  ;  liie  aus  der  Druckerey  za 
ro  lienrorecganKenen  YUL  5 191 
D  r  11  •  •  n  f  rar«  Fftrtton  b«ldtg«n  Se- 
Jim  I.  ,  II.  481  ;  ihre  Spaltung  II. 
CfiS ;  die  Emire  der  rotlien  Faline 
durch  ihre  Feinde,  die  der  weit* 
len.  gettant  Yi.6|;  siehe:  Meai^ 
oghli. 

D  «  (-  h  n  a  b  e  r  ,  Schlos«,  WO  OlBIMl't 

Gro5s%ater  ertrinkt  I 
D    c  Ii  B  n  fe  r ,  Bruder  de«  Schcrifen 

Mataad,  soll  «U  Scherif  ewge«eUt 

werden  Till.  937. 
Dtchaarcri,   die  von  Nadirtehah 

neu  {>estiiteie  Secte  VII.  ^6t. 
Darliaaferije,    der  von  IS'adir- 

•chab  auTjiebracbte  fiiDlte  Ritua,  die 

Pforte  gübt  wegea  Anerkemittng 

desselben   aosweidiMid«  Antwort 

VIII.  «8. 

Dacbaaferpatoha,  SokoUPe  Ei^ 

^    dam  IV.  104. 
D  tefae  a  f  er  p  a  a  eh  a  (derTeraehnil- 

tene)  ,  Statthalter  von  Diarliekr  I V. 
174;  au  Tebril  bcla^jerl  IV.  175; 
in  Rarabagh  IV.  180;  erstickt  die 
Empörang  Toa  Tebrif  in  ßlnt  IV. 
197. 

Dtchaaferpascha,   der  Rapn- 
danpa<cha,  ein  Franke  von  Geburt 
I Y.  386 ;  abgoaatBt,  dann  noch  Ofm 
179. 

Dnebaarerpaaeh  a,  Kapudaqpa- 

acha  i.  J.  1770  Vin  BS«). 

Dao  lia  a  f  er- Tac  hei  e  b  i  hinge- 
richtet II.  ^1*7. 

Daehabnika  nndSabulka,  daa 
bfanratiKhe  Jeraaalem  der  Mystiker 
I.  609. 

D  .<  c  h  a  p  n  t  a  i  ,    Sohn  Dschengif- 

cban'i  I  3. 
Oaekagatai,  TituUreban  der  Fe« 

milie  Daehen^irchan ,  von  Tiniiir 

Anerkannt  I. 
D  a  c  Ii  ■  c  a  t  a  i  i .«  c  h,  das  reinste  und 

ilteate  Türkisch  I.  3. 
O a ehern a ab,  der  elto  peniach« 

Wofir  II.  234. 
Dteliarai,  der  letzte  grosse  persi- 

•ch«  Dichter  I.  i&5  ;  kam  nie  nach 

Constantinopel  II.  a4^»  588. 
D  s  c  h  a  m  i  i ,   Freytagsmoacbee  IL 

ai4;  die  Versamalennn  II.  58o. 
'  Dtebeni  gltinftBe  Saedi^e  VI. 

5««.  " 
Deehamial-bahar  von  Aatt  lY. 


Dschaminl-hikajct,  von  Abdol- 
latif  Efendi  VIII.  5a3. 

Dacbami  ttl'tewaricb  I.  xzzu. . 

Daehaminn-nafair,  nnter  den 
Quellen  IV.  Nr  19. 

Dachana n,  Treü'eo  in  diesem Tha- 
lo  swiacheo  den  osmanisehea  Trup- 
pen vnd  denen  dea  Intams  von  Jo- 
nen y.  157. 

Dachanbaf,  Seiltünzer,  bey  Ghil- 
condylas  Tsf{iite^<9  II.  546. 

Dachanherdi  Ghafali ,  Anführer 
dea  igypliiciien  Heeres  II.  ^(ßi 
fordejrt  den  Sultan  Tumanbai  aiun 
Zweykampfe  II.  5o3;  Statthalter 
von  Damaskus ,  von  Selin  L  ho- 
slellt  1,  r>30  ;  II.  66a. 

Dscbanbulad,  Hebelle  zu  Ilaleb 
iV.3<»i  belagert  Tripolia,  plündert 
Damaiku«  IV.  400  ;  imPaaa  von  Ba- 
grass   IV.  4*^'^  syrischeti  Pass 

Sefansen ,  enilliclil  nach  Kits  und 
laleblY.4o4;  geht  dem  Heere  von 
Attfirührem  entgegen  IV.  407 ;  rückt 
vor  Eakiachebr,  wird  begnadiget  lY. 
407. 

Daehanhnladfa  de,  von  Cirale 
.  snäaintRengclienenIY.377;  bevEr»- 

vran's  Bein  Leerung  V.  ao,i  ;  sa  £rfo- 
rum  hinjj;crichlet  V.  ai8. 
Dschanteda  Radun,  Obersthof- 
meiaterinn  dea  Harcmet  IV.  g,  10a} 
ina  alte  Sarai  lY.  942. 
Dscbanib  Ali,  Grossbolbschafter 
zu  Wien,  Director  des  Arsenale», 
Uefterdar  VIII.  5i. 


Dcehaminl  -  fnaauf  ein  (Fetwa- 

aammliing) ,  glossirt  von  AchiTade 
IV.  348^  von  Simawoghli,  siehe; 
G  efe^äwiBsenschaft 
Dachamiul-bikajetf  Sammlunj; 
von  Brmihinnsan  von  Arabachah  1. 
6.^9. 

Dtchamiul-hikajet,  daa  groa- 
ae  peraiiehe  Werk  Aufi's,  iuTfiff^ 
kiMht  ähonoui  liL  4bS. 


Oachanibekgirai.  Sohn  Mnha- 
rekchan*a  IV.  aa6 ;  deaaen  Niedei^ 


girai.  D 
426;  deaa 
Jage  anf  der  F.bene  Srraw  IV.  499» 
ala  Ghan  der  Krim  abgesetzt  und 
Mohenmedgirai  (der  muthige  Fal> 
kenjiger)  Chan  IV.  586 ;  von  der 
Pforte  snm  Chan  ernannt  V.  39; 
/lim  zweyten  Mahle  zum  Ghan  der 
Krim  ernannt  V.  86 ;  erhalt  das  Stie- 
felgrid  von  ^0,000  Dur.  zum  Feld» 
nugo  nach  Persien  und  vrird  abgo- 
aetst  Y.  asS. 
Dscbanik,  der  alte  Sitz  der  Tza- 
nen  I.  «37;  erobert  von  Baicfid  I., 
eben  dO}  VOm  Statthalter,  Kara  Ju- 
anÄ  woggOBonmen  h  373  i  von  Mo- 
li aumen  T.  wieder  erMert  L  374  ; 
von  .Turkedscbpnscha  treuloserAV ei- 
se eingenommen  1.  4^8  i  von  Mo- 
Itammed  IL  dem  Hasanbee,  Sohn 
Alparalan's ,  entriaaen  L  635. 
D  a  c  h  a  n  i  k ,  der  Pürat  Georgien^« , 
sendet  Geschenke  von  Lebensmit- 


teln an  Selim  I.,  II.  Au  ;  schickt 
nach  eingejagter  Furctil  GeschMl- 
ke  von  Lebenami ttoln  II.  4^0» 
Dachanikli  Alibeg,  SteueroiuMll* 
mer  von  Dschanik ,  am  Prath  tut' 
gestellt  VIII.  348. 
Otchanikli  Snieinianpascha ,  Bc- 
■  lilhUhaber  von  Broik  YUL  366. 
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Dachau  mirfa  ,  Rebello  sa  R.aU- 
hije  YI.  49;  wider  deiualben  «r- 

f!eht  Hand*chr«ibM  d«*  T»daaha- 
chls  Vi  6i. 
Dt  ch  an  t  i  na  r ,  der  Schtruib«g» 

als  Hehelk-  eiklirt  VII.  3^1). 
D  4  c  Ii  a  n  li  in   Seilj,   der  ägyptische 

Kafchif  II.  5oo. 
Dcclianüm  Chüd«cha,  Rapudan- 
pascha  VII.  177;  verfallt  in  ünler- 
iucliunf^  VII  ;  clemsrllx-n  wird 
die  groise  Schuld  von  Korlu't  mi*i- 
lungeoer  Belagerung  vergeisen  VII. 
ai5i  in  die  aiaben  Thürme  gewar- 
ÜMit  wiadar  Rajradaiipatcha  mitar 
Ahmed  UI..  VII.  393 ;  abgesetzt 
VII.  4o»»  ;  «ein  Enkel ,  Hoiara- 
cddin,  Rapudanpascha  VIII.  3r>a  , 
588;  nntFrseichnet  den  WafTen- 
«tillatand  aar  Saa  Till.  397. 
Da  r  Ii  »j  b  (!  »  ch  i,  Wüllen  auch  nicht 
minder  oU  Rebellen  toyn  V.  ; 
«treuen  den  Samen  des  'Aufruhres, 
welcher  Mustafa  iL  den  Thron  ko« 
stet  VII.  74. 
Dschebedschibatchi,  Genml 

des  Munilionswesen«  II.  a3o. 
Dachebel  an  nur  II.  6001 
D«chabaUil,BauigaV.i5a;  TIU. 
5i3. 

D  s  c  h  e  1  a  l's  Rose  und  Frähling(du 
Gedicht*  übersetBt  YI.  3a7. 

Dschelalbee,  Saym'sII.T«rlffMi- 
ter  III.  496,  507. 

Daehalaladdtn  MiiilKbanii Ghoa- 
refnischah ,  führt  siel)i»njahngen 
Kiieg  mit  Alaeddin  dem  Krslen  I. 
36;  der  letzte  und  grösste  Herr- 
acbar  der  Chnarafinschahe  I.  a8; 
misst  saiaaKrllka  aiit  Alaaddin  Rei* 
kobad  ,  eben  da  ;  wendet  sich  von 
Reicliosrevr  II.,  wegen  dessen  An- 
hänglichkeit an  BaBa  Elia«  I.  3a; 
deinen  Narhkommaa  «aaKoiiia  weg* 

ßeichleppt  II.  89;  riefal:  Mewlaaa, 
umi. 

Dachelali'a  Aufruhr  in  Asien  ^e- 
dimpA  II.  53o ;  die  Flüchtlinge  «lod 
die  Empörer  von  Raresztes  lY.  371. 

DaehelaHattli«  Aere.  Tarbea> 
8cttr>  /'eitreohmisg  doceii  Mal*k- 
acliah  I.  IS. 

Dachelal  Kirfa,  Sohn  Lkajatgi- 
rai'a  Y.  «n* 

Daohelalfade  Maatafa,  «aioea 
Bruders  Selimname,  unt.  den  OiipI- 
ien  II.  Nr.  it;  der  grosse Miscuaq- 

daehi  in  Aegypten  III.  39;  irooiReis 
wmm  Niachandacht  Iii.  119;  «am- 
nelt  an  Tebrlf  Lobmrfiche  der  Ge- 
lehrten auf  seine  Geschichte  iIII. 
159;  prächtiges  Exemplar  «einer 
Geschichte  III.  735. 
Dschelb,  vielleicht  too  C^Mli&f  T* 


;  Mamloke  II.  47o* 
Daelielweti,  derOrdm,  nUßt- 

tet  IV.  a36. 
I^aehen,  geborm       i4$9  IL 3a; 


hoflnan|»svotIer  Prina ,  Statthalter 
Ton  Raraman  II.  i3i:  dessen  Se- 
crelare  Dichter  II.  z)a;    der  an- 

ßläckliche  Broder,  unterliandelt  nit 
maa'c  Bewohaem  II.  aS)  ;  schlägt 
den  .\jaspascha  und  bemächtiget 
sich  Brti«a's,  eben  da;  trugt  Baje— 
fid  II.  Theilung  der  HeiTschaft  an, 
eben  da ;  geschlagen  ,  entflieht  er 
nach  Aegypten  II.  »55 ;  wallfahrtet 
nach  üdekka  II.  360  ;  bricht  nach 
Haleb  auf,  eben  da;  schliesst  mit 
Raiimbcg  ein  Freundschaftsbünd* 
niss  zu  Adana  II.  a6l  ;  belagert 
mit  ihm  fruchllo«  Ronia ,  eben  da; 
schlagt  den  Mahmudbeg,  eben  da  ; 
ilüchlet  sich  bey  der  Nachricht  von 
Bajefid'«  Anmarsah  ins  tieim^'c  Ci- 
licien  II.  afia;  aandet  einen  Ge* 
«andtaa  an  dm  Q««aamaiatar  tob 
Rhodos  II.  a63 ;  «ein  Empfang  all- 
da ,  eben  da ;  «chifft  nach  Frank- 
reich II.  x65  ;  «eine  GefangenschaA 
allda  iL  a66;  au  Nisaa  II.  167; 
Ghambarj  La  Poy  II.  a68;  S«««e- 
nage  II.  »70 ;  MonlhuH  Morelel 
vorsticht  vergebens  seine  Befreyung, 
eben  da;  sem  Einaug  an  Rom  H. 
a7aj  OnterradttBg  mit  Carl  Viil. 
und  Alaaaadar  VI.,  II.  Var- 
siftung  an  Neapel  II.  2-7:  seine 
Tochter  wird  von  Sultan  Nassir  Mo- 
hammed, Sohn  Kaitbni's,  aur  Fraa 

Kraommen  Ii.  3i3;  Tcrwitwel  nach 
omtaatinofial  gesendet  II.  38 1 
dessen  Beschreibung  nach  Caoin  ^in 
II.  Sga;  dessen  Gedichte  ii.  598, 59«^ 
Dscbemaat.  RegimtDt  dar Jani- 

Ucharea  IL  4a8. 
Daehemaat,  ZOnft«  VIf.  5S3. 
D  •  cb  e  m«  I  e  d  din,  der  Gramma- 
tiker I.  174;  d«>ssen  Werke  I.  59$. 
Dachemali,  Verfasser  einer  osma» 
niachan  Geschichte  LxMxn,  zaxm; 
Dichter  II. 
D  s  c  h  e  m  a  I  i  /  der  Mufti  II.  536 ;  III. 

?&8;  Rettungsengel  der  Christen  II. 
3o:  dessen  adSes  Basdimm  ala 
MaÄiil.  S39: 
Dtekamaltrada,  Diehtar,  Neffi» 
Sidiaichi's  I.  398;  vollendet  dn« 
Werk  seines  Oheimes  Scheichi  I. 
641. 

DachamalifadabUdiaftalaar  dar 
Oesehiehte  Makriß's,  daaam  Wer^ 

ke  IV.  349. 
Dschemenlik  (  Tsympe  }  fallt  in 
die  Hinde  der  Türken  I.  141 ;  die 
Osmanen  «etaen  da  aum  enten  Mah- 
le festen  Fuss  in  Eoropa  i.  J.  i356  > 
eben  da. 

Dschemschid  mit  Dejoke«,  dem 

Meder,  Targlichen  I.  .5. 
D  s  c  h  emsebid»  Aeh«Ua  in  Adana 

IV.  398. 

Dschenahi,  dor  Geschicht^chrei- 
ber  iY.  a35  j  dessen  DakrtJ-fmärnr 
I.  ani. 
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Dichenani,  der  Dichter  IV.  aSi. 
D  s  c  h  e  n  (l  e  r  e  l  i,  siehe  :  Kar«  Clialil. 
1)  s  c  Ii  c  n  i;  i  fc  h  •  n  ,    iloi»cn  Saha 
D<chagalai  I.  3  ;  de« ten  Geschlccht- 

fl«chseitii{k«it  mit  dem  Otmao't 
,  s6 ;  TerhMrt  dt«  Ltnd  ditutfiti 
und  jenseits  de»  Oxim  I  lo;  (le*!i»«n 
SohnTuiclii  i.  .^^;  durchbriclit  die 
Ihaern  des  chowarefmitchen  Rei- 
chet I.  4i  i  dMtea  Muttor  ddrcb 
«is  Licht  gwehwinfMt  I.  So;  rat 
den  Trümmern  ncine«  Reiches  die 
DynMtien  MoHaOir  u.  Ilchani  1. 168. 
D  t  c  h  e  n  i  n  ,  Stiftung  LtJa  Htirtofil- 

pateba'a  «Uda  IV.  80. 
Dtchennetoßhli,  der  atiadtoht 
Rebelle,  in  R.arasi  vernichtetyt4o; 
•iehe:  ilebellen  (asialitche). 
Dt ch erbe'*  Eroberang  durch  die 
Spanier  III.  4>9;  dettca  Wieder- 
«roberuog,  Bericht  nhar  diM«lb« 
aur  (\er  k    k.  (Iofliihl.9  VOtt  H«la» 
hantmer  III.  ^^6. 
D«cherdedachi,  Lebensmittel- 
Gommitair  der  PilgerkarawaoeVill. 

Dache  rm  an  en  I.  168;  Mirchuand, 

kein  germanischer  Stamm  I.  5^. 
Dai-hermik  II.  447* 
DacherraU.  Wundant  YII.  436. 
Di  eherrah fade,  Richter  vonEri- 

wan ,  Geschichtschrciber  IV.  6oi. 
Dacheferi  (Mohammed)  nach  Bru- 

■a  gebracht  1.337;  desselben  Lese- 
kunde des  Koraatf  commentirl  tob 

Taschköprir«de  llt  ySj. . 
Dacheferi  (Jusuf) ,  pehl  al<  Gp- 

aandler  Timur"«  nach  Aegypten  I. 

3a9;  deMenLebensbrnehrdhoagbay 

Seadeddio  I.  636. 
Dacheferi,   BeynahoM  mehrerer 

Geirrten  Ii.  45a. 
Dfchereri  Easir,  der  Philolosell. 

6^9 ;  der  Sammler  VOD  OeheMMfa» 

rangen  t  eben  da. 
Daeheferipat chat  Wefir  Bfo- 

hanrndfa  IL  da  Odebrtor  ILa^i  t 

a4>' 

Dtchefire,  lunfsebn  ,  dar  anbi» 

icheu  Geographie  II.  649- 
Dtchefire^  Hesopoumien  IL  45b* 
Dacheriroi   Omar  von  den  Oa» 

manen  erob« 
Oscheten 

lagert  I.  a6a. 
Dtchewahiret-tewarieh»  Ge- 
schichte des  zwevten  Roprili, 

ter  den  Ouellea  Vi.  Nr.  4» 
Dachewatiirol-hubBry 

den  QneUen  Ii.  Mr.  3. 
Da  ehewali,  der  Emir  von  Boha» 

kriegt  mit  Rilidich-Artlaa,  d«l 

Sohne  Suleiman's  I.  ai. 
Da  chewherei  Ahmedije,  ;;edniekt 

SU  Gemtontinopel  YiL  6&1:  cbaa 

daaeihtt  YHL  Sia 
Dache wheret,  die  Juwclok  Worit 

Stari  Abdullah'«  IV.  60a. 


bert  iL  449,  451. 
(Gelen)  wa  Timor  b«- 


D  a  c  h  e  w  r  i  t  detaen  Katairle  anf 

Bagdad'«  Einnnlime  V.  aöaj  Scliön- 
sclu-fiher  uml  Dichter,  acine  Wer- 
ke VI.  3a8. 

Dachewsak,  inderNähe  von  Diar- 
bekr  IL  4^. 

D  a  c  h  e  w  s  in  ,  Raaim  -  Sultan  allda 
geaclilagen  VII.  354. 

Dachig  hali  fade  abgesetzt  IV. 
44;  Suttbaltar  von  Eriwan  iy.86; 
BwejrerSnltaninnen  Gemahl  IV.  10« ; 
begehrt  für  seinen  Bruder  das  Für- 
•tentham  der  Aloldau  IV.  a3a  ;  ver- 
heert die  italieniache  Rütte  IV.  3ai ; 
Sereaker  ih  Persien  IV.  155;  su 
Dtarbekr  IT.  378;  «iehe:  Gieala. 

D  a  c  h  i  h  a  n  (Pyramus)  II.  aq^,  <>oo. 

Dachihangir,  Timur'«  iillc<itef 
Sohn,  mit  Chanfade  vermählt  I  26!} 
des  Sohne«  Suleiman'a.  Tod  Iii- 3 18} 
atirht  nicht  dnrdi  Seihttmord  III. 
73i. 

Dcchihannuma  Hadschi  ChaUa'« 
L  XXX. 

D  t  e  b  i  h  a  n  n  n  m  a  Ne«ehri'a  I.  xxxnr. 
Daehihanaehah,  Ffirat  der  Dv- 

naatie  vom  scfiwarzen  Hammel  fl. 
na;  von  Lfunliaian  geschlagen  und 
getödtet  II.  1 1 

Oaebimaa,  «iehe :  Dschnmaa. 

Dtehlndtchi»  Chodtcha  S.  Ihra» 
him's  V.  3aJ ;  dem  Heerejrirhter 
vorgesetzt  V.  336;  demselben  •v.xni 
ein  herrlicher  Palast  gebaut  V.  339 ; 
Hebel  de«  veneai«ni«cheB  Kriesea 
y.  385 ;  vemngTiadet,  mnta  den  rar 
ihn  eingerichteten  Palast  zurück- 
geben V.  4o5  ;  von  der  Hinrichtung 
erbetheo  V.  44^  >  gemiksbandeltf 

?efoltert  und  bingeriditet  V»  4^»* 
60. 

D  a  c  h  i  n  n  i  « t  a  n  II.  ^5o. 
Dachiridoghli,  der  Toridi,  wagt 

•ich  vor  Skutari  VI.  Sa^. 
D«ebord«cbani»  der  groaae 
Reehttgelehrto  und  MeUphysifcer 
VIII.  517. 
Dachordachania  oder  Rur- 
kendach,  eine  der  Hanptatidte  von 
ChoaraTm  i.  vjiuk  emer  Handtdurifl 
fehlerhaft  Dachermania  1.  s5;  dee* 
•en  Gelehrte  I.  56^ 
D«chubbe  Ali, Sutthalter von Bm- 


aa  I.  464. 

Ulli 

II.  493. 


Dach uldaehnlil«»  bey  Brnda 


Dachulfa,  Brücke  alhla  I.  269. 
Dtciiumaa,  eongrtgalio,  D  a  c  b  i- 
m  a  a ,  eoüiu»  bcydea  am  Frejiega 

V.  3oi> 

D  •  ch  n n ei  d's  erater  Aalkritt  in  Je- 
men I.  3^3 ;  befreyt  seinen  Vater 
1.  34-'};  geht  nach  Roma  und  Ru- 
tahijc  mit  den  Herren  von  Raraman 
nnd  Rennian»  aieh  wider  die  Oa- 
manen  verbindend  I.  345  ;  ergibt 
•ichStileiman  und  den  weichlichen 
Geniuaen,  eben  da;  begleitot  den 
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Sdleimin  nach  Europal.  347  i  Statu 
haltcr  von  Ochri,j|«lit  danach 
Alien  über  und  nirarot  Ephetot  ein 

I.  3't3  :  empört  »ich  vfider  Mo- 
hammed I.  und  befestiget  sich  sa 
8niyrna  I.  365 ;  er  ereibt  «ich  dem 
Sieser  auf  Gnade ,  eben  da ;  xcn 
Mohammed  I.  tum  Statthalter  Ton 
ISikopoli«  ;;p\etzt  I.  37a  ;  unlct  ttüttt 
den  Thi  onanrnntsenden  falicbttn 
Mnttafa  I  382;  von  LeoDtarios  m 
Theatalonika  in  Verhaft  f;e«etzt  I. 
383;  nach  Muiad'»  II.  Thronbe- 
•  lcij;unf;  Idk^^'  I  i»scn  I.  ;  Wi^fir 
des  falsclien  Mustafa  I.  ^^o2^^  lä&st 
Bajefidpasrha  köpfen  I.4o3;  liefert 
Murad  11  eine  Sclilacht  zu  L'lubad 
1.  4o5 ;  lallt  vom  faltchen  Mustafa 
all,  uimI  crliiilt  als  Preis  seiner  Ver- 
ratherey  die  St*tllialler*cliaA  von 
Aidin  r  ^08 ;  empört  «ich  sum  leis- 
ten Mahle,  schläft  den  Herrn  von 
Aidin  zu  Mevaulioii  I  wird  ru 

Aklii»«».  von  Jn<  lis(hil>c};  ;:>  srlila- 

ren  ,  eben  da  ;  Hi»'ht  nach  Hyp-iela 
.4»;  dann  nach  Karaman  , 'k<'hrl 
nach  Hypspl  i  zurück  und  wird  ira 
Schlafe  mit  »L-iuer  Familie  erwürgt 
I.  4a3. 

Dachu  neid,  Scheich  Ismail's, 
Grossvaler  von  Dschihansi  huh,  aus 
Erdebil  ve  rkannt  1 1.  !  J  <  ;  bleibt  im 
Treffen  Nvider  den  Schah  von  Schir- 
>van  II.  343. 

Dtchuneid  (Jusuf)  der  Geietzffe« 
lehrte,  Bibliothekar  Bajefid's  II., 
II  371. 

Dschuneidbeg,  ein  andf^rcr  ala 

der  Herr  von  Smyrna  I.  63!!. 
D  a  c hu  r  d  ach B  w  o  ,  von  Mahmud- 

f>a«cha  wieder  erobert  IV.  3ii ;  s»e- 
le  :  Jpfkoi  und  Giursewo. 
Dschuwafer,  die  Osmanen  dar- 

aoa  vertrieben  T.  lai- 
D  u  a  r  e  von  dea  Morltfchea  «rohert 

Dubiose  von  Chosrewpascha  ehi* 
genommen  III.  3i5-,  von  Palfiy  tr- 

obert  i.  J.  i685  M.  46t. 
Ducas,   der  Vatrr   de*  Geschicht- 
acbreibers,  ßndet  bey  Elias,  dem 
Fttraien  von  Roroii,  Zoflachtoort 

I.  aai ,  Note. 

D  U  c  a  a,  dar  Geschichtschreiber, 
■D  O^ldjcmotichon  Zeuce  tütkischer 
Grantamkeit  1.  5i  1  ;  oewirthet  als 
Geaandter  des  Herrn  von  Lesbos 

den  türkischen  Admiral  Hamfn  II. 
17  ;  von  Nikolaus  Galelusio  nach 
Adiianopel  gesandt  II.  18}  sacht 
die  Einwohner  von  Lemnoa  su  ent- 
achädigrn  II.  s.*! ;  das  dritte  Mahl 
aU  Gesandter  an  de«  Sultan«  Pfoi  te 

II.  36;  fuhrt  «eine  Geschichte  bis 
snr  Eiohetun^  von  Lesbos  II.  7a; 

Otandler  des  Herrn  VOnLetbOAMI 
3]uliAUiiucd  11. 1  II.  2i5. 


Dneotont  das  Beschneiden  der* 
selben  /verholhen  VIII.  961;  der 
Conrs  derselben  erhöht  Till.  38a; 
('miu«   derselben  zu  Constantino— 

Eel  i.  J.  1744-  1746  VIII. 483;  tür- 
iscbe,  ihre  verschiodenen  Benott^ 
nangen  Ylll. 5i5;  siehe:  Münze. 
Dndsehe,  der  Bostandschibatclii , 
reini;;t  die  asiatische  ürogeL'fnd 
von  Constantinonel  von  Räubern  V. 
l83  ;  den  Abala  liinzurichtrn  befeh- 
liget V.  189;  mit  dem  ßlulbefehle 
dea  Brudermordes  beauftr«  l  V  ao5  ; 
BostaniUi  Iii ,  Staltlmlter  von  Bos- 
nien V.  224  ;  btatlhaller  von  Bos- 
nien t  tridcr  die  empörten  Albane- 
ser  von  Podgoridsche  befeliliset  V. 
371  ;  dessen  Feldzug  wider  die'Jle- 
mcntiner  V.  274 1  von  Bosniea'a 
Statliialicrschaft  abgesetzt  V.  278; 
Sandiichak  von  Balschka  ,  bezeugt 
die  llinrirhtttii:;  Ahafa's  V.  406. 
Du  K  u  n  d  «  (  I;  I  ,  Dorf  bey  Adriano» 
wo  Sulciman,  Bajefid'a I. SohSy 
dutchpleiU  >«ard  I.  34f). 
Duka,  Woivvode  der  'Molden  Tl. 
304«  2i5  ;  M^idrr  denselben  empö- 
ren sich  die  Bojaren  VI.  378 ;  in 
Unpnadc  cnfspfzl  VI.  290;  /,uin\V«}i- 
vruden  der  Walacbey  eroaunt  VL 

D  u  k  a  (Constantin)»  Font  doT  Kol» 

dau  VI.  .179 
D  u  k  a  g  i  n  I.  65p. 

D  u  k  a  g  i  n  Ahmcdfade  führt  den  Yor- 
Irab  des  osmanischen  Heere«  nach 
Per«ien  II.  4«*ö ;  Jia(  Ii  Tiluif  ge- 
sandt II.  417  ;  deasen  K.opf  fälU  wo* 
gen  do«  Janitscheronoiubihroo  sa 
Amasia  II 

Duka^iu  Muliammedpascha  vor- 
mehrt  i\rn  Si  li.itr.  Ae;:yplOa'*  Ott 
iTiOfOco  Ducalen  III.  34o. 

Dukas,  siehe:  Uik»« 

Dulctgno,von  Ochiali  und  dem 
Kapudanpascba  geäogstiget, unter- 
wirft sich  III.  5f)o;  df«%<-n  Ucla-e- 
rung ,  selbst  nach  geschlossenem 
Passarowicser  Frieden,  als  BireB- 
sarhe  heti  achtet  VII.  33<». 

D  u  1  (I  s  <•  Ii  c  i  1  ik(bey  Bagdad),  gros- 
se Si  lilacht,  v^oriii  Tojial  0«raan- 
pascba  über  JNadir  siegt  VII. 

Dnmett  einst  Dnmetum  III.  777. 

D  ünd  a  r  (Dindar),  Osman's  Obeim, 
von  diesem  mit  einem  Pfeile  durch- 
bohrt I.  66. 

Dnqueane  verfolgt  tripoliacbe 
RauhschiOe  bis  in  den  Halen  von 

Chins   \  1.  571. 

D  u  r  a  z  z  o  erobert  durch  Moham- 
nedpascha ,  den  Baikol  des  E«ro- 

nos  II.  3mj 

D  tt  r  a  z  z  o  (der  Marchese)  unter- 
handelt Tür  Genua  VI.  i;5. 

Durradsch  (Seid),  ein 
Uch  gesinnter  Schii  V.  i5. 
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Dvrrer  u  Gharror,  eloiiirt  yon 
Mimurride  III.  3^g,  758;  glosiirt 
yon  Ibn  Nedtcliar  III.  760 ;  dets- 
gleiciicn  von  Fui  i  ,  eben  d»  :  deit- 
glei"  lipn  vom  Miilli  St-ki»!  i.i  IV  199 ; 
von  Baki  IV.  a35i  von  AcliiiaHe  I  V. 
348 ;  commoitiKtOR  Haleii  1 N  .  ; 
<l«Hgleich«B  von  M«a*w  Uaiitiat 
IV.  606. 

D  u  I- 1-  e  I,  die  Perle,  einei  d«r  Wfrllt 

Ösari  AbdulUh's  IV.  602. 
DttrrlRiVudi,  türkitchcr  Gwand- 

Icr  ria<  'ii  Pci^i'^ri  i  J.  1  7  ig  VII.  2')2. 
Diirrilndc  Mu-italn  Efcndi  ,  der 
Mulli.von  der  L'ritTjchrifl  di^pcMi- 
•irt  VII.  43p;  VIII.  iqS;  ahgeseUt 
VIII.  aoS;  xum  «weyten  MalileMnJ^ 
ti  VIII.  x'|Ö;  «hKeseUt  VIII.  297; 
xum  dritten  Mahle  Mufti  \'III.4'7> 

Dynastie  det  acbwarzcn  Hammels, 
Litte  der  Pürsten  L(>83j  arahitche, 

•ctitiu  JoniMi  und  fi«r  m  li«fUch«f 


III.  r»^0',  dcrSäfi,  Liste  derselben 
7«  Knde  des  III.,  IV.,  V.  ,  VI.  o. 
VII.  Bdndrt ;  die  der  Seldschuken 
Rom's  ,  der  Karamanen,  der  1* fen- 
diare ,  des  scliw.irzni  uml  \vci<son 
UanineU,  in  den  Tafeln  des  1.  han- 
dM ;  die  der  Könige  von  Sciiir« 
wan  ,  der  Un>e<;en  ,  der  Beni  Ra» 
mafan,  der  Sulkndr,  der  B.  Rota»' 
de  in  den  Tafeln  des  II.  Bandet; 
die  der  Grotsmo^ule  und  Ufbegen 
in  «Icn  Tafeln  des  IV. ,  V. ,  VI.  u. 
YII.  Landes  ;  die  der  Cliane  der 
Krim  in  allen  acht  Bänden. 

Dziersky«  ('o'  thati^e  pohlische 
Uolmetacb  Taranowsky's   III.  606. 

Dsiersek  (Gbrbtoph),  Bäihory** 
Dra^oman,  der  ponlitche  Af;ent , 
unterstützt    den  tiebenbür^ischcn 

IV.  34;  Liebcrbrinuer  einesSchrci- 
bent  Bäthory'i  IV.  11^;  biingt  dio 
fiachricht  dec  Todes  Bäthory'taach 
CoMUntinopal  IV.  iSS. 


B. 


Bben«,  «leha;  Derlen  r,  Detnlitma- 

hi,  R.o*iova,  IVIcrdsülid^bik.  iVIilire- 
ban.  Mobacs,  Tscbatdirao,  Tacbem- 
chaL 

Ehe  f..  d  e  ,  Mufti  VII.  127 ;  plbl  daa 

Ff  t\v«  \vc«;en  «Irr  .\breije  C»i  Ts  XII., 
VII.  164;  VC!  bannt  VII.  17». 

£bi  Surur't  Gaacbichlak unter  dea 
Quellen  II.  Nr.  16. 

Ebkari  efkar,  vun  Fikri  III.  I^Sü. 

Ebabekr  Cbahipairliarade ,  Ver- 
fawer  einer  u«manisclien  Getcbicb- 
te,  nnter  dea  Qaeilen  L  Sit,  96. 

Et»  b  e  k  r,  der  Ketehrle  Peraer, 
Reis  Effndi,  S»n(i«r||«k  VI,  5^8 , 
594?  RufnameiUi  In  \  I.6i5j  der  Ni- 
•cbandschi  VII.SS;  ReisEleDdi  VII. 
ita;  stirbt  VU.  »89;  commeotiit 
die  Geschichte  Wassafs  VIII.  5i8. 

Ebuhckr,  de«  Reis  Ef<"n'!i,  "Musfa- 
fa's  Eidam,  wird  selbst  Reit  Lieadi 
YIIL  »0«. 

B  h  Q  b  e  k  r,  der  Intendent  der 
Finanzen,  ein  violerfahrener  Ge- 
scbaftsmaiw  Tin.  3o5. 

Bbab  ek  r  p  a  acha,SUtlliaiUrHa- 
leb'a,  eratunnt  Hainiburf  TL  3>)6. 

Ebubekrpatcha  (Clbadsch),  Ka- 
pudanpascha  Vlll.  i35 ;  pilgert 
neunzisjihris  nach  Mekka  VIII. 
■49;  erhält  aie  Erlaabnisat  SttCon-' 
atantinopel  au  bleiben  YIII.  179. 

Bbu  Dürda  lehrte  längst  vor  Lan- 
eaater  in  dessen  Metbode  II.  6ß&. 

Bba  Ranife  mht  sa  Bagdad  III. 
iSa;   dessen  r,rab  von  oalcnuiB 

aufgefunden  III.  f55. 
Ebulberekat,  der  SdMiif  «m 
Mekka  UL  543. 


Eb tt I  eh  a  i  r  ,  Chan  tob  Kiptseliak 

III.  .15a. 

E  Ii  u  I  f  «  f  J  ,  Landesbcschrcihungs- 
Commtaslr  in  Syrien  II.  SaS. 

Ebulmelawin»  der  MuAi.  Ge» 
scliöpf  Hasan  des  Oebstlera  IV.  33a ; 

seine  Werke  IV.  3'|8;  abgesetzt  IV. 
36t  ;  zum  zwcyten  Mahle  Mufti  IV. 
386. 

EbuUoola,  der  Dichter  11.477* 
Ebu  Neui,  80H11  Ebul  Berekat'e 

III,  r>43  i  dessen  Solm,  Sid  Ahmed, 
nach Constantinopel  III  546;  kommt 
seibat  Mch  Constantinopel  IV.  186. 

E  b  «•  n «  r,  des Scbeicbs  Kioster  m 
Kairo  IV.  428. 

Ebu  Oh  e  i  de  II. 

Ebusaid,  .>Iiraiischah's  Enkel,  Ti- 
ranr'a  Urenke!,  bekriegt  den  Ufun- 
Haaan»  wird  ton  ibaa  besiegt  IL  t  id  i 
III.  35». 

Ebusaid,  Sohn  KndaekknndaddTt 

III.  3:1.3. 

Ebusaid,  S'>hn  Esand's  ,  Enkel 
Seadeddin's,  Mufti*  abgesetzt  V. 
385;  abermahl  Mufü  V.  544,  5^5; 
dessen  Fetw«  zum  kretischen  Krie- 
ge gleicidautend  dem  Kliusuud'a 
zum  cyprischeu  V.  390  ;  dessen  HeC* 
tiKkeit  V.  574;  im  Aufmbre  abee« 
setat,  sein  Palast  gepifindert  y.6So  ; 
nach  Rallipolis  verbannt  V.  64s. 

Ebu  Seheb  (AhuSeheb),  Schwie« 
geraobn  Alibcf;'«  VIII.  389,  417  t 
▼erspricht  dem  Muradbeg  die  Hand 
derGemablion  Alibeg's  VIII.  4'9: 
sendet  ^,noo  Beutel  von  Alibeft 
Veriassenschafi  ein  VIII.  43a. 

Ekusehr,  der  Maailnfcenbtf  TÜL 
418,  419,  43a. 
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E  Ii  u  <;  11  u  il,  riei-  Mufti  III,  a7<);  de«- 
■en  reirhlicbo  Einkünfte  HI.  507 ; 
detMiiTod  »ehr  bedauert  III. 6i5; 
deisen  Trnupr;,'cfliclit  aaf  Salciman 
HI  764;  desüeu  Untenchrifteo  IV. 

Ebuauad-AlDurharihi,  der 
S<*heic1i,  de««en  Naiime,  von  Gha- 
Xeli  ausgerufen  ,  diesem  H.is  Leben 
rettet  durch  Tumanbai's  GroM- 
muth  II.  5o3,  663. 

B  d  ■  b ,  Dialektik  oder  aoeb  Bihik 
III.  7-.0. 

E  (1  »  Ii  i  b  •  b  •  ,  Polemik  von  IMusta- 
nirek  II.  55a  ;  glouirt  von  BihUcbti 
III.  760. 

Edabi  Miri,  gto«sirt  von  Kara  Cha- 
Iii  VH.  1-3;  dcsf gleichen  von  Ja- 
«uf  E/endi  Vlli.  172  ;  von  Relen- 
b^wi ,  gedruckt  za  ContUntinop«! 
VH.  5qi. 

E  d  e  b  a1  i  Scheich,  Omm't  Sebww* 

^ervater  I.  ^7. 
Edeltteinbeaetmte  Wle^e  V. 
laS  ;  ein  derley  Waj^en  4i3 ;  edel- 
•teinheielKter  Bart  V.  Jl^o  ;  edet- 
tteinbesrrxter  NmIiMI  Iut  S>  Ibra- 
him V.  437. 

F  d  e  t  s  a  ,  aiehe ;  Roha. 
£dib  BfohuDined  Üerwitch.  Ver- 
ftucr  dM  Henawikvl  -  hadeeh  L 

XXXI  14. 

Edikö  und  J  e  d  iaan  ,  die  tet«ri- 
tekra  Stimne,  begeben  tiok  in 
rawuehett  8chnta  VIII.  387. 

Bdl«  Genna*!  sn  JaniUcharen  ee- 

macht   II.  \3<);  Venedig'a  m 
)*anto  Beblieben  III.  596. 

E  d  r  «mid,  iat  Adramitta  I.  584. 

Edreno«  am  Olymp  erobert  I  76. 

EdrU  oder  Idris,  Yerfasier  der  Ge- 
schichte llescht  hihischt  I.  XXXIT; 
II.3;a:  Kanzler  Jakub'a,  des  Soh- 
nes Ulan-Hatan't  II.  290;  nanhTe- 
brif  gesandt  H.41-  ;  der  Geschicht- 
schreiber, Einrichtuii;;s  -  Cumniis- 
»ir  in  KurdisUn  II  43a;  bey  der 
Schlacht  von  Kotscbhissar  Ii.  446; 
übersetzt  Demiri's  Nalurgeaehidite 
U.  5l8;  seine  Freundichafl  II.  819; 
instaliirt  den  lleirn  von  Hossnkeif 
II.  45<r,  abbenifmi,  «lirbt  iiiA«gjp* 
ten  IL  460. 

Edrisoder  Idris,  der  Schenf  Mek- 
k*'s,  «bgcjctzt  V.  78. 

Edschrumi  j  et,  gedrackt  xuKai- 
ro  VIII.  5ia,  Sai. 

Efaninol-bclaghet.  die  Kun- 
den der  Wohlberedenbeit ,  AVerk 
IfsfahaniV*  VIII.  517. 

Efendi,  Unterschied  von  Ana  and 
Tschelebi  VII.  667. 

Efrasiab,  der  arnbische  Stamm) 
in  Aufruhr  wider  Murtefa,  den  Pa- 
scha von  Bagdad  V.  634. 

Efsob  aran»  6,000  dersalben  dem 
SchabTahmtsip  sugefübKTIL  3j*) ; 


turkmanisclier   Stamm  YIIL  107; 
persischer  Stamm  VXU.  338. 
E  g  erir  ar  smonaim  «ad  gesprengt 

VI.  Ii';.  r  o 

E  K  i  I  in  Kurdistan  II.  434- 

E  5  i  n  a  (üenone)  III.  193. 

E  R  r  i  p  p  o  ist  IVegroponie  IL  S56. 

Egrad  (Peter),  Bitbory'sGAaiidtOT 

III  (^i3;  TV  19, 
Ehebrecherinn  gesteiniget  TT. 
36a. 

£b  •  r« c b  t  otmamscber Saltan« lY. 

Ehrrnppsrlicnk  ^SsniT«)  I3r 
Mekka  untl  Medina  II.  5ai. 

Ehrengeschenk  (jährliches)  von 
3o,ooo  Dncatca«  im  Friedaa  t.  J. 
1 547  restg«c«tst  III.  «76 ;  nberbraehl 
durch  Preyner  IV.  an;  donpelle« 
ausständig  IV.  ai3;  das  jalaliche 
aufgegeben  durch  den  Silva torokar 
Frieden  !¥.  343 ;  Liste  der  Heber- 
bringerderaelben  IV. ay»  Note, 
63 1  ;  Tetauer  IT.  i5o;  ein  Kuppel- 
pel»  VI.  3i5. 

Ehren  maxime,  arabische  VII.  4*. 

Ebrealilel  des  Sollena  V11L33S» 
336. 

Eichhorn  schreibt  irrig  Scherred  - 
din  statt  Chaireddin  (Barbarossa) 
HL  690. 

Eigenthnmi  der  Sdeve  bat  kei- 

nee  T.  667.- 
Eigenthumsrecht  des  Bodens , 
wessen  in  osmanischen  Staaten  Iii. 
76a. 

£1  n  fa  1 1  (der  erste)  der  Türken  in 
Cttaam  1.  J.  tSgt  L  aa4  *  dcmlben 

in  Stcyermark  I.  a44  i  >i  Syrmien 
I.  a4^  )  Bosnien,  trotz  des  Tri- 
butes von  20,000  Duralen  I.  348  J 
der  erste  in  Krain»  eben  da  ;  ein 
nnd  swanzig  Einfttfe  in  die  ötter- 

reichisi-lif n  Staaten  v.  J  1469  bis 
i499t  zusammcngesletll  II.  6t  1  ;  des 
Tatarchans  in  Poblen  i.  J.  i(iV)  T. 
ijlS  i  türkischer«  in  die  Insel  Hon- 
köss  V.  49s ;  liirkitcber,  in  Stcyer> 
mark  i.  J.  1680  VI.  3 14- 
Einheit  Gottes ,  Surre  des  Korans 
VH.  5ia. 

Binkünfte  de«  Groaiwelira II.  ^mü ; 
dei  Wefir  StatAaller«,  nafer  Ba}e- 

fidi  II.  368;  des  Nischsndsclii,  Reis 
Efendi,  Tefkeredichi  zur  Zeit  Su- 
leimsn's  I.,  III.  149;  des  Reiches, 
aar  Zeit  Bf ohammed'a IL ,  IIL  j6ti 
de«  Reiche«  nater  Mnitafa  I. «  IT. 
S^f':  unter  Murad  IV.  ,  V.  apl. 
Ein  ladung  «schrei  b  en  zum  Be- 
schneidnanfett«  lUnnid*«  III.  •  IT. 
6a6. 

Bin  n  ehm  er  biagerientet  T.  3ot. 

Einrieb  tun  gen  der  Jsnitscharen 
von  ihrer  Gründung  1.  93  ;  nnd  spa- 
tere des  UeereSf  verbessert  unter 
Murad  II. ,  I.  493 ;  neue,  de«  Hee- 
re« in  der  Flotte  unter  Salin  L, 
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11.437;  BllMopotraucii'f»diirehEdrit 
II.  ^S6;  des  tidierkeftitchen  Rel- 

clies  im  IVii  II.  .'jßg  ;  der  Finanzen 
Syriens  unter  beliin  1.,  II.  5aS; 
des  türkischen  HofsUatM  unter  Ba- 

{'efid  II.,  ans  Menavino  11.637  ; 
\eiches,  Ursachen  ihres  Ycrfalles 
schon  unter  Suleiman  III. 489  ;  wie- 
der  aufgefrischt  unter  Muräd  IV. , 
99a ;  des  Lehenwesens  Itatcr  Mo- 
liamincd  Köprili  VI.  63;  neue,  sie- 
he: Kifami  Dschedid  VI.  598  ;  heil- 
same, stelle  :  Gt  rcditipkeilsbefehle. 
Einzug  des  uersischen  Botbschaf- 
ters  Tokmak  tV.  54 ;  des  persischen 
Prinzen  Haider  zu  Constsntinopel 
IV.  181 ;  des  pohUschcn  Bothschaf- 
ters  Zbarawsky  zu  Constantinopel 
IV.  577  ;  des  persischen  Bolbschaf- 
tert  i.  J.  i6iaiy.  45a;  mit  fliegen- 
den Falincn  den  Botbschafkera  mich 
dem  Szöner  Frieden  versagt  V.  97  ; 
des  türkischen  Rothschafters  im  J. 
it>65  SU  Wien  YL  168}  de«  boUta- 
clieehen  Reridentea  Collier  TL  *oi ; 
Murad's  IV.  zuConstantinopel,  nach 
der  EroheruTif;  Criwan's  V.  aio; 
Ipschir's  zu  Constantinopel  V.  617; 
der  Flotte  mit  dem  Schiff«  Yiuli's 
.  Tl.  357;  des  poblieehen  Oronhotb- 
ichafters  Gninsky  VI.  3^0 ;  des 
Grosshoihschafters  Ibrahim  zuWien 
yiL  i5;  feyerlicber  des  Grosswe- 
fin,  Ceremoni«!  d«Melb«n  VII.  5a ; 
dee  penneben  Bothscheften  i.  J. 
17*8  VII.  371;  dA  Residenten  üle- 
fcld  zu  Constantinopel  YIII.  a5 ; 
Einzuj;  der  Bothschafter ,  siehe: 
Gsenun,  Oettmj(enf  Wimoad»  Ule- 

EJvaywYHy  commentirt  Ton  Ab« 
dnl  «wwel  III.  758;  gednackt  M 
Conitintinopel  vll.  59s. 

F,  j  a  I  a  f,  Statthaltcrsclialtrn  VIII.  aiffl* 
Ejub's  Grab  aut{;cfundcii  I.  523. 
Ejub.  Moschee  II.  ii5. 
JE  j  u  D«  die  sieben  Zweige  dies«« 

Tfirftenh«aaM  II.  4S4- 
Eiuboshli,  zwey  Rehellen  VII.  30. 
Elba,  Belagert  von  Piale  III.  ^|i8. 
B I  b  i  8 1  a  B  oder  Elbottan  II.  574. 
El-dschantb  el-eharbif  dat 

Werk  IN'eili'»  VIII.  117.** 
E I  e  g  e Elegosine  II.  4^<)- 
Elephanten  über  den  fialkaa  IV* 

5»;  nach  Neapel  gesandt 
Elcphnntenwiea«  bey GonsUtt» 

tinopel  II.  404* 
E  I  e  1 1 ,  der  Onterwerfon^erlrag 

der  Geschöpfe  ({Cgcn  Gott  VllL  19a* 
Elias,  eines  mit  Auf  V  LI.  5a4. 
Elias,  Fürst  von  Karasi  I.  aal. 
Elias,  der  Mundschenk Suleimao's, 

geht  SU  Mobammed  I.  über  1. 346 ; 

xieht    mit    ticiu    ili  ry7.»ninjal)riu''n 
Prinzen  Mustala  von  Brusa  1.  inö; 
'  liefert  ihn  aiis  I.  4*7»  Vencither 


des  fälschen  Mustafa  an  Murad  II. , 
erhilt  von  diesem  Hamid  als  Statt- 

halterscliaft  I.  42'». 
E I  i  a  s  (Mewiana's),  dessen  Werke 
I.  66a. 

Elias,  Woiwode  der  Moldau  VI.  ao^. 

Eliasbe^,  ilorr  von  Mentesche, 
Oheim  Umiu'»  von  Aidin  1.34); 
sein  ISefie  in  den  Tschardak  <Mr 
Beduinen  eingesperrt  I.  434' 

Eliasbc^,  Sandschak  Karahissar«, 
übernimmt  die  Ueherkommung  dea 
Blutgeldes  für  Bajend'a  MoM  an 
den  Schatz  III.  384. 

E  Ii  a  s  p  a  s  c  h  a's  Bruder,  VerthoidU 

fer  wider  Rarnmitn  I  .l  ».'). 
iaspascha  (  Ssolakd^hli  )  hin- 

ferichtct  V.  i5«. 
i  s  a  h  e  t  b's ,   der  Königinn  von 
England,  Schreiben  an  Murad  III., 

IV.  4^ .  ii3,  62a;  verwendet  sich 
vergebens  für  das  Auslaufen  der 
osmaniscben  Flotte  zu  Gunsten  drt 
Königs  von  Navarra  IV.  ao8. 

Elk  aas  Mirfa ,  der  persische Prias, 
konmtnacb  Constantinopel  III. 382  ; 
erhält  die  Erlaubniss  zu  einem 
Streifzuge  nach  Porrim  IIL  aM; 
gefangen  III.  287. 

Blwaabeii^,  Obersitmdisess,  nach 

Sinope  ^c'i3n(U,  (Vir  Rrnut  S.  M<l~ 
rad's  II.  ab/.uliuhlen  1  4^9- 
Elwend,  der  Bcrf;  Orontes  II.  4^7* 
Elwend  Mirla,  Sohn  JatnTs,  von 
8.  Ibrabiu  snni  Throne  des  weissen 
Hammels  berufen  II.  34ü  ;  von  Is- 
mail geschlagen,  flüchtet  nach  Diar- 
bekr ,  dessen  Hein-schaft  er  seineii 
Oboim  &asinibeg  ontreisat  IL  34t  t 
'   rtirbt  IL  344.  . 
Emia,  d«>ifaiiBe  OabrUrt  TIIL 
339. 

Emme  Snitaninn  ,  Tochter  Most«- 
la'a  II. ,  Termihlt  mit  Ali  voaTaehot«» 
Ii  TIL  i3i. 

E  m  i  n  g  i  rai,  Ralgha  III.  a^'> ,  3.'^6. 

Emin  Sultan,  Sohn  Ssabibguai's, 
•treift  in  Ln^arn  III.  a6o. 

Baiiro,  Oberhaupt  derselben,  der 
erste  unter  Murad  II. ,  I.  4d8 ;  un- 
ter Bajefid  II.  wieder  eingesetzt  II. 
370;  der  Ajnber  der  Wusle,  £bu- 
risch  Miu  liixlseb  T.  laij  Baad  B. 
Tejaf,  eben  da. 

Emirgnne,  Trinkgenosse  S.  Mo*, 
rad's  IV.,  IV.  2S',  ,  zur  Belagerung 
von  Akdsche  kalaa  und  Karss  he- 
fehhget  IV.  358;  der  Chan,  ühei- 
giht  Eriwan  V.  ao4i  biagerichtet 

V.  3o». 

EmirNedschm,  Imail'i  Grosi- 

wcfir  III.  35a. 
Emir  o  l-badseh,  dcrFQhrar  der 
Pilgerksrawane ,  wasa  sum  ersten 

Mahle  eingerichtet  III.  548;  Be- 

fup!»iiss  ,  c.nen  f  i<jencn  zu  srmlfn, 
dem  Eschref  Schah  bewilliget  Vli. 
3^ ;  persischer  durch  den  Frieden 
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v.J.  T736'xugelNtc6n  VIl.  466}  der 
Suttlialter  von  Damasku«  YlII.  ii8. 

E  in  i  r  o  1  -  h  r  b  i  r,  Gro<\für»t  II.  47*. 

E  m  i  r  o  I  -  ni  II  in  i  n  i  n  III.  55o. 

Emirol-usrhak  VIII.  »33. 

Emir  8  i  1 «  h ,  OberttwaflintrifOT 
(äpypliicher)  II.  4*»- 

Emir  Sultan,  ilrr  groiie  Scheicli, 
lungiirtcl  Sullao  Dajend  I.  Dtit  dem 
Schwerte»  m  oft  «r  ins  Feld  ■iebt 

iV>  .  Ix  v  Canano  MrpffafTTJS  I.  64-3. 

Emirulutnera,  Ilrrricbaft  des- 
•elbe«  fiber  den  Clialiren  I.  337. 

Emme  nobt  die  Galerre  ***nwrfff- 
patcha'a  IV.  i5B;  geköpft. 

E  in  m  o,  venez.  Bailo,  ebgeldMl  dordl 
(irilti  VII.  3 II. 

E  m  n  •  b  a  d,  SichedieiUlMII  SU  8m> 
libafari  VIL  36a. 

Em  p  fa  n  R  dea  Tatarchan'a  VI.  433  ; 
tief  Talnrchan'c  Sellm'i  Czutn  drit- 
ten Mahle)  zu  Guihaba  VI.  58i. 

Empörer,  siehe:  Mir  Ali  Chalife, 
Schah  KttU»  Scbeil«ao§hlt ,  Jefi- 

dvrhi,  Vfun. 
Empörung  Itichira  i.  J.  i526  III. 
68;  dieselbe  unter  Sulr-iman  I.  ge- 
dimpft  III.  70;  die  Mutalierlengs 

III.  52a;  im  Sand»chake  Keifi,  ei- 
nes angeblicben  Sohnes  Tahmasip'« 

IV.  U),^ ;  der  ßesatzuni;  von  Ofen 
und  Fest  IV.  197  ;  der  Truppen  vun 
Tebrif ,  blutig  erstickt  vom  Statt- 
lialler  Dscbaafer,  eben  da ;  des  Hee- 
res vor  Bagdad  V.  6a;  der  Trup- 

Iien  wider  Murtefapascha,  den  Slait- 
laller  von  Olen  \ .  ^^  ;  ia  Tekke, 
«inter  S.  Ibrehim  Haiderofhii  Y. 
4i3:  der  Trappen  im  Lager,  nacb 
Verlust  von  Morea  und  Dalmatien 
i.  J.  1687  VI.  490;  der  Araber  um 
Bettra  i.  J.  i6g5  VI.  610;  verstan- 
digt die  Pforte  über  Gränzräube- 
rcyen  VII.  iG;  des  Kaitatbee  in 
Aegypten  VII.  167;  derKuiden, 
i.  J.  »715       Paoron  getrieben  VII, 
19a;  der  Jamaken  XU  Beigrad  und 
Bagdad  VIII.  aÖS  ;  stehet  Aufruhr. 
F.  m  r  !  ,  Di'  htcr  IV'.  a33. 
Em  s  il  e    Cotiin^ationstafcln  111.468. 
Ena  am,  dicSuro,  comnientirt  von 
Gbosrew  II  Tti^;  von  Iladschi  Ha- 
Minfade  II.  !>go. 
Encyltlopadic,  Enrnnfcd^rliul- 
ulum  I.  (iaiü;  Ta<chkupi  ifade's  III. 
167;  Netaidschol  -  fiiniin  IV.  601; 


_  evraidi  Cbakaniie  IV.  6o3  ;  Ab- 
handlung über  VVissenscbarien,  von 
Molla  Ali  aus  .Vkkerman  IV.  60a; 
iladschi  Cballa's  VI.  4" ;  Eschref 
Abderrahman  l.fcndi's  VIII.  a53. 
Ende  der  W e 1 1 ,  prophesevt  voa 
den  AatTonomen  aus  dem  Verein 
^on  sii'bon  Planeten  II.  400. 
Engei's  Taktik  nicht  besser  als  sei- 
ne Terrainkenntniss  I.  6M  ;  dessen 
Irrthnm  äber  den  walachuchttn 
FddMg  b«richügel  IL  54$. 


£Qgl«nd*a  erat*  Terhiitniaae  mit 
der  Pforte  angeknöpft  unter  Elisa- 
beth IV.  4*»",  dessen  ("upilulation 
erneuert  i.  J.  i6oi  IV.  363  ;  detscn 
erste  diplomatiaaie  Verliiltaiaae ^ 
die  Zeit  denelben  unrichtig  ange- 
geben an*  dem  engli<irhen  Pana- 
inonte  IV.  6ai  ;  dessen  (^aiiitulation 
erneuert  i.  J.  i6/>2  V  I.  io3;  dessen 
Menthanatinde  in  SMien  und  Ae» 
gypten  VI.  200 ;  Tr'actat  mit  Tri- 
polis und  Cnpitulation  erneuert!.  J. 
i6;5  VI.  .317. 

En  länder  legen f  die  ersteni  die 
fraiikUeb«  Tnät  an  i.  J.  i&iS  VL 
583. 

Engliarhe  Gesandte  IV.  4^5, 
E  II  g  1  i  s  <' Ii      Hfvolutioii    mit  turkl- 
sclirr  in  Parallele  geselxt  VI.  571. 
E  n  i  s  N  u  u  m  a  n's  CuronograBMi  wat 

Sc  llifln  VIII.  147. 

E  n  in  II  I  e  d  s  c  h,  die  Syntax  Samach- 


Enmufenschul  -  nlum,  cncj- 

klopidiaehea  W>rk  I.  ü^r». 
Enilaasung,  begehrt  in  Yamn 

VII.  3-6. 

Entscaädi^uni^sforderun- 
gcn  (gegenseitige)  auf  dem  Con- 
gresae  von  Foksclian  VIII.  ^10 

E n vv a rn  1  -  •  a  •  c h kint  myatiachc« 

VVeik  I  tibi. 
Enwarul  a  h  d  a  k,  prr^itcli  II.  fi.'i^. 
Enweri)  Lobredoer  Saodachar'a  I. 

>9' 

E  n  vr  e  r  i ,  Beichscschichtsclirribcr 

VIII.  180;  V  orfahr  von  VVatsii  VUI. 
336 ;  als  CeremonieUBtiat«r  MW«- 
stellt  VIII.  383. 

Ensio,  Bailo  VIII.  5g. 

E  p  h  c  ni  c  r  i  d  e  n  ,  Uraach«  dae  To» 
des  der  Astronomen  Y.  Sil. 

E  p  h  e  s  u  s,  erobert  durch  Saisan 
1.  70 ;  Timur  v^eilt  im  Lager  allda 
I.  334  ;  L'nuchuldiger  Kindermord 
alina  ;  hier  empfangt  Murad  II  die 
glurkwunschenden  Gesandten  nach 
üschnneid's  Bezwingung  I.  4a4' 

Epibatos  rßivado«),  linken  lan- 
den allda  I.  i.^i  ;  dessen  Emvrohner 
in  Stücke  lerbaurn,  al«i  Hache  (tir 
einen  crachlasenen  Türken  I.  5o8; 
ergibfVich  iMhasimed  II. ,  I.  5a4> 

Epi«laur\i«,   sielie  •  Monemhasia. 

Epiru«,  Zustand  detselbeu  unter 
Slurad  II.,  I.  48a. 

Epiacopi«  die  Insel ,  den  Türken 
entrissen  II.  198.  ■ 

Epochen  der  ■vabtachen  Gctchich« 
le  III.  538. 

E  r  b  a  i  n,  d.i.  ascetisclie  Quarantai- 
ne  1.  djj^  }  die  viersie  (Jeberliefe- 
rinif  «n  von  f ahak  Gbodsch  a  V 1 1 . 1 73. 

E  r  b  f  o  I  S  (otmanist  he),  die  <let  äl- 
testen im  Handsi lircilten  S.  Os- 
man's  II.  als  kanunvsidrig  dargestellt 
IV.  691t  Gcaet«  der  oamaniachen 
TII.I4. 


I 
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E  rb  1  i  c  Ii  k  e  5 1   von    tlrev  groMen 

Acmlciri  zu  AnfdD^  des  Reichet  I. 
i81.  49'»- 

Erbt h eilung  ,  das^  Werk  Scra- 
dachije  in  3,ooo  Distirlien  YI.  537. 

F- 1(1  hohen  erlpi<  li'ri  t  ih-ii  Türken 
die  .\n^iedlun^  in  Eiiruiut  I.  1^5; 
j^roMe* ,   unter  Murail  II.,  I.  44^» 

I.  J.  l5o9  das  gröiste,  welches  Con- 
•Untinop«!  erfahr  II.  349 ;  über  das 
gros»c  ,  am  j^-  Sr-pt.  i'tog,  Micli- 
ne'»  Bericht  iL  622  ;  das  %ierbun- 
diTt  Ilauser  niederwirft  im  J.  1574 
111.  61 5}  am  a.  Jänner  164a  V.  307} 
i.  3. 1648  y.  htfUges,  am  s3. 
bruar  i6'>3  V.  577  ;  am  17.  Februar 
itilp  zu  Ilaleb  VI.  53;  i.  J.  1667, 
versclilin;:t  halb  Erfendscban  VI. 
190  i  fürcbterlicbM,  an  der  dalma- 
tiBlachen  Rfltt«  VI.  ao3;  i.  J.  1600 
"VI  Ti'Ö;  i.  J.  1703,  vpischlinfjt  halb 
Deni/U  VII  73  ;  ku  Constaniinopel, 
am  ly.  Od.  i7i()  VII.  245  ;  i.J.  i;?auS 
VII.  3?8  i  belliges,  am  3o.  Julius 
I75a  Vlll.  i5a;  i.J.  1754  VIII.  i7i; 
Wahrzeichen  von  Thronverände- 
rung,  eben  da;  am  3  Sept.  1754, 
«ben  da;  hertigcs,  in  Syrien  YIII. 
mq;  y«rt»  dea  Korana  übar  das 
Erdb«beiiyiILa88}  Abtr  daenoa- 
se  zu  ConstantinOMiL  Mll  ai.  April 
1766  Vlll.  289. 

Erdeban  ,  Lager  allda  IV.  «3. 

Er  deh  a  n  o  e  Ii  1  i,  der  Rauberuapt« 

mann,  enthauptet  VI.  4^- 
E  r  d  ö  d ,  von  Uaam  PiMovick  «r» 

•tännt  III.  43x 
E  r  d  ö  d j  (Cbristopb) ,  BaroUnielw 

ti;;ter  d«t  SilralorokarFriadcBalV. 

3^3. 

Eregli  (IfOTadea)  I.*55;  mit  La- 
renda  vonMobammadpMclMl(lUiai) 
ausgesaugt  II.  loa. 

Erem  fatol   amad  III.  537. 

Eriwan  von  den  OsmaDen  befeati- 

gat  iy.86 ;  dt«  Bctoldnnj;  dea  Sutl- 
ahcrs  und  der  ci  stfii  Helmicn  ge- 
regelt IV.  87;  aut  da«  eili^'ste  vun 
den  Osmanen  befettipet  IV.  341; 
Toa  den  Peraem  befeslieet  i.  J.  lOoi 
ly.  34>  i  ^«n  Tfirken  bcfeait- 
gel  i.  J.  \6\5  IV.  477;  gebt  an  die 
Perser  veilorcn  V  ai6;  belagert 
vad  erobert  i.  J.  1^34  VII.  32 1. 
Erisso  (Paul),  der  BefohUhaber 
▼OB  Megroponte,  «ntsweygcsagt  U. 
IM. 

Erken«,  der  Agrianoa Harodol'a L 

429. 

Erklärung  der  Pforte  zu  Gunsten 
Pohlen's  VIII.  57a;  siebe:  Kriejjs- 
erklarung. 

Erlau,  teidcralehend  Suleiman'a 
Wafleu,  wie  Wien,  Gfins,  Malta 

II.  3i2;  vom  Wefir  Ahniedpimha 
belagert  III.  3o7;  destcii  türkische 

BelMeraag  L     iSSa  •■fffegcbm 


III.  3ü8;  Bsd  and  Schule  allda  von 
Kara  Mustafa  I.  gettiflet  Y.  332  ; 
füllt  in  die  katserl.  Hände  i.J.  iSSj 

VI.  507  ;  dessen  Belagerung  i.  Jl 
1596  IV.  36a  -  a65 ;  aes<(en  Scliei* 
che,  Mebe:  Schemiijeddia »  Mohi* 
jeddin. 

E  r  m  e  n  a  k ,  erobert  durch  AHschir 
1.70:  durch  die  List  eingetchwän- 
ter  Waaren  ernhert  Ton  Nur  Saofi 

I.  ipf) ;  soll  Tiipitli*  am  Mäander 
scyn  1.  57.'> ;  dessen  Kroherung  von 
Hefarfenn  erzählt  I.  600  ;  von  Ke- 
dük  Abmedpaicba  erobert  II.  129. 

Er  m  e  n  i ,  Paas  am  Tumenidsch  1. 5a, 
53,  54;  Is" ,  Bajefid's  Sohn,  wird 
darin  geiclilagen  I.  3p;  Dscliem 
kummt  durch  den  P»%»  auf  «einer 
Flucht  II.  2'»t) :  Daiefid  eben  da  II. 
a57  ;  dieser  Pass  beitat  itiag-  mein 
Ermeniderhem!,  iroikwürdig  ourch 
viele  in  deuuciben  vorgefallene 
Treffen  II.  387. 

£  r  a  a  t ,  Uersoa  von  Sieyermark , 
Inhri  die  Blüthe  de«  Adela  snm  Ent* 
salze  von  Kadkcrshurg  I.  37a. 

Erohcriincen  (hundert^  Solei- 
mau  s  III-tSJ:  in  Pef«ieBi.J.  ijaS 
YIL  304. 

Brpreaannf  ntmnit  nbcrbaad an« 

Icr  Murad  III.,  IV.  187. 
Erfand  ftchan,    heiuhmt  durcli 
seine  Schafe I.a^Q;  beherrsc  ht  vun 
Tabarten  1.370}  wodurch  berühmt 

II.  4^5;  halb  von  Erdbeben  «er- 
schlun;;en  \  I.  \qo. 

Erferum,  mit  Kanonen  und  Ku- 
geln verseilen  III.  5aQ;  von  Abaf« 
äbergebea  V.  81;  linruhen  allda 
VIIi:  i«S. 

E  r  s  t  a  d,  ceorgUcbe  Edle^'AMVtolbc 

VII.  3aor 

ErtoghrnPa Einwandern»K mit  ad» 

iicn  vier  Sidinen  I  4*  j  sohl  ::;t  »ich 
für  Alaeddin,  den  Scld«chuken,  wi- 
der die  Talaren  von  Aklaw  1-43; 
dessen  drey  Sühoo  I.  45;  dessen 
Tod  1.  55;  'OpTcypcuXtis  H  565. 

Ersb ergwerke  von  Eaaienaat» 

Pacht  dersflliin  1.  607. 
Esaad  Efendi,  Sohn  Seadeddin's , 
Mufti  IV.  47-'»;  abgesetxt,  warum? 

IV.  5o7i  der  unbeatechliche  MulU 
ly.  533 ;  verrichtet  aiebt  daa  Let- 
cbeneebetb  über  Sultan  Osninn  II., 
lY.  557;  aum  zwcyten  Mahle  .Multi 
y.  3;  stürzt  den  Grosswefir  Ke- 
uankescb  Ali  V.  ao}  aürbt  Y.  35. 

Staad  Etendi  wird  tovi  WnfttEb«- 

said  mit  Mofti-knt  liehindrlt  V  574. 
Esaad  Ltenili,  der  Ohci  stiandrii  h- 
ter»  verwendet  »ich  für  denKuni^ 
TOB  Preuaacn  YIII.  61  i  wird  MuAi 
an  die  Stelle  AkW abnadfade^a  YIII. 
ii6;  ahseseixt  YIII.  i3o;  stirbt 
VlU.  168;  deMcn  Werke  VIIL  iiti, 
aS«. 
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Etaatlbeg  Könrili,  der  dritte  Sohn 
des  Muitala  Kuprili,  erhält  daa 
dritten  Rostichweif  VII.  aai  >  StMt^ 
halter  voa  Betisio  YIL  376. 

Etasol-bela^haC,  Worteilnidi 
Sntnachtcharis'  VIII.  5l5. 

Esbname,  das  Bach  der  Pferde 
VUI.  aSa. 

£acheri)c^«C«lMclMFanUM  VUL 
S93. 

Etcbinati  (Stlomon),  jidifclMr 

.  Arst,  UntetliiiuUar  des  Tenesiani- 
sehen  Fri«d«iis  lY.  38;  in  derspa- 
nitcban  Ünterfaandlung  Terwendct 
IV.  40  ;  erwirkt  dem  abeesetsten 
Grostwefir  Sinnn  lebeoncheflndw 
Handschreiben  IV.  a47' 

Eschkali  tesis,  commentirt  Ton 
Kafifade  Rum  I.  5^5. 

Eicliref  Herjebai  ,  Sultan  Äegvp- 
ten's ,  belagert  Diarbekr  II.  ^So. 

Eschref  Aumi  (S«idAbdaUaih>II. 
616. 

B  •  e  b  r  e  r«  Dothsebaft  nach  Con- 
slantinopel  Yll.  33i ;  macht  Frie- 
denstorschlige  VII.  339  >  türkische 
Bothschaft  an  dcn^ellien  zur  Be- 
stätigung des  Friedent,  Roschid 
Efendi,  der  ReichaKeschichtsclirei- 
ber  VII.  370;  pernsche  Bothschaf- 
ter  Eschrers  sur  Bestätigung  des 
mit  ihm  geschlossenen  rriedens , 
Mobammeacban  Ton  Schiraf  VII. 
371  ;  detsen  Tractat  mit  RaaaleBd 
VlI.  378  ;  in  drey  Scbiachten  ge- 
schlagen und  niedergehauen 

379- 

Eachrefi»  ägyptischer  Ducaten, 
adileebt  eosge^ragt  VI.  638:  anter 
Ismatlb^  ia  Ejun  mg^äut  YL 
648. 

Btcbr«f  fa  d  e  ,  Scheich,  sein  Grab» 

niabl  zu  Ifnik  (Nicäa)  I.  108. 
Eaebaat-eiicjaret,  von  Hafif 

Adschem  III.  -j^y. 

Esedi,  Luwentbalery  leichter  Pia- 
ster VII.  339. 

Eaeri  New,  die  Fortsetzung  der 
BihHographieHadichi  Chalfa^sVIU. 
a43- 

EI b  e  r,  die  Vorhalle  dieser  Moschee 
von  Hasenpaacha ,  dem  Siatihslter 
Aegypten'«,  eepUastcrl  IV.  4*7  >  di« 
Kathedtale  Ksiro's  VIII.  aa8. 

Efheri,  der  Bluliende,  Üicbter  OB* 
ter  S.  Mobanimcd  I. ,  1.  399. 

Esiri  Mohammed,  der  Richter  von 
A(!i  ianopt  j ,  ein  lo»c»  Maul  V.  608. 

E  s  k  i  15  a  b  n  (.\Itvater),  Murad  I. 
iiasi'lbsl  I.  i4() 

Esktbissar  (.Nikeliatos)  ,  das  alte 
Schlots ,  unweit  Gebife  I.  100. 

Eskischehr,  Doryläum  I.  Y^,  ^5^ 
dessen  Herr  begehrt  die  Ausliefe- 
rung Otmnn'K  I.4S;  Altitadl  I.61; 
Murad  IV.  besucht  allda  die  Grab- 
•titte  Scheich  Ebubekc^e  Y.  »35. 


E<Tnachan,  SokoItPs  Gemahlina 
III  3q9;  Schwester  Marad't  HL, 
sucht  ihm  Sciavinnen  auf  IV.  8| 
Wint«  lY.  105;  aUrbt  lY.  i35. 

E  am  •  a  ek  b«y  Diarbekr  T.  498. 

Essebi-essejar,  <!.  i.  die  sieben 
Wandelsterne  y  unter  den  Queliea 
VIL  Nr.  7.1. 

Eaaek  Ton  den  TOrken  veiletMO 
YI.  481  der  von  den  Tfhrlien  «tatt 
der  ebiiebrannten  Brücke  aufge- 
führte Damm  geschleift  VL  42|> 

Eaaen  vorsucht  einen  Aagim  anf 
Giorgowo  VHI.  386. 

Essenzen,  indische  VIII.  5ot. 

Ethik  Adhadi's,  commentirt  VOB 
Munidschim  Abmed  VII.  5o. 

Ethische  Woilw  Saari  AbdaUab's 
VI.  328. 

Etikette,  die  EinAbnin^  dordk 
zwey  Kümmerer  znr  Audienz  des 
Sultani,  woher  entsprungen  II.  3o3; 
des  I'.intrittcs  de  Sultans  ins  Ha* 
rem  VUL  177;  daa  GnuaM»naha: 
Gruss. 

Etmekdschifsde  Ahmed  ,  stt 
Adriannpel  eingesperrt  IV.  a88 ; 
empfiehlt  den  Ge»chicht*chreibcr 
Petschewi  zur  Beschreibung  Pfe- 
gropunte's  IV.  386;  entgeht  dem 
Ralenderoghli  IV.  407  ;  Statthalter 
von  Humili  IV.  4>3>  rettet  sida 
durch  Ranke  aus  den  Hinden  daa 
alten  Murad  IV,  43»;  vom  Groaa- 
wefir  Nassuh  abgesetat  lY. 
Raimakam  Hl  CamtantlMMl  IT» 


Etymoloeien  altd^lubar  WSr- 

tcr  II.  573. 
£  u  b  o  i  a  ,  die  Flotte  ümurbee's  an 
die  Küfte    verschlafen  und  zum 
Theile  zerstört  L  i33 ;  verwüstet 
I.  aas. 

Engen's  Streifzug  naehBoaaianYL 
^2;  siehe:  Peterwardetn  YII.106; 
siehe:   Tciticswar  VII.  21a;  bela- 

Sert  und  erobert  Belgrad  VII.  3l8; 
essen  Briefwechsel  mit  dem  Gross- 
wefir  Ibrabimpaicha,  in  Betreff  des 
Friedens  VII  235  1  siehe:  Wienand 
Passarowiczer  Frieden. 
Eulenspiegel  (der  türkische), 

Nasatreddin  ubodscha  I.  186. 
Eunuchen,  persischem  oder  in- 
dischem Hofstatt  gehörig  I.  a3a; 
weisse  und  schwarze  im  Orient  sehr 
alt  Y.  360;  deren  Aurruhr  wider 
die  Aga  V.  SSg;  deren  Aufruhr  mit 
dem  Tode  der  Gebii-iherinn  des 
Harems  (Kosem)  begunnen  und  ge- 
endet V.  S.'ia  ;  fallen  den  Murad- 
pascba  an  V.  618  i  Aga  derselben 
iregen  So  an  Kairo  Y.  635;  der 
Oberste  schwarze  unr?  weisse  der- 
selben von  Mohammed  IV.  den  Re- 
bellen Preis  ;;em>beii  V.  63q;  em- 
pfinden tief  den  Mangel  an  Lebens- 
art Yll.  93 ;  Biographien  derselben 
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and  ibre  NaTimcn  Till.  71 ;  haben  E 
Uareme  VIII.  187;  «iehc:  Abdur-  E 
rabinan,  Choirewpascba .  Dtchaa- 
fn,  Gordsdiiji  llfltfbcliui ,  Mo» 
baiumed,  Suleiutn. 

Eu  rill  US  zu  Neeroponte  II.  100. 

Euseuiui,  von  JVicomedien  und 
von  Caecal ea  I.  106. 

£  w  a  i  1 ,  d.  i.  Werk«  von  den  Urb«* 
bern  uolitiachci  Einriehtunjea  und 
Ertinoern  von  Wistentcballen  nnd 
Künatco,  YeifaMer  von  celbcn  IV. 

Ewbaachioli,  Gebirg 

mea)  hey  Tokel  V.  76. 
Ewhaci  eddin,  Was» 

•ilda  III.  4u4:  VIII.  394. 
Swig,  AnsUna  der  Plorte ,  diesen 
Ausdruck  in  die  Friedenturkuade 
aufsunehmen  VIII.  uo,  328. 
E  w  1  i  a  Efendi's  Taricui  Scjab,  unter 
den  Quellen  L  sgizij  der  gröaste 
der  Oflaienieehm  Reisenden ,  bey 
Assovr't  Belagerung  V.3i3 ;  von  Mo- 
bainmedpascha ,  an  Röprilipaacba 
nach  K  jj  II  ^rtandt  V.  ^22;  ver- 
irrt sich  im  Schnee  unter  die  Ban» 
de  der  Rebellen  Haiderfade  md 
Ratirdschilcde,  eben  da;  Botb«  an 
Wardar  Alipascba  V.  4*5;  dessen 
Empfans;  hcy  (Irmscllien  V.  1^26; 
dessen  Hede  zu  Ipschirpatcha  V, 
4a8j  mit  Murterapascha  nach  Sy- 
rien V.468:  räill  m  die  Hände  der  E 
näuberbande  Haideroghli's  V.  479; 
deisgleichen  in  die  des  Räubers  E 
Ttcboniar  V.  5a3;  mit  der  GrOM« 
fcotbeeheft  i  J.  i065  m  WUn  Tl. 


Hwfi  a 


607. 


Mohammed,  Koransleser  IV. 


Ew(ia,  Ob«r*llandricbter  TU.  58.  E 
Bwli«B«B«  ÜuchtBMddiii^s  IL  E 
59t. 


vr  I  i  j  a  1 ,  der  Musiker  T.  S28. 
w  r  e  n  o  s  erobert  Kumuldichina  , 
W<rdar,  Feredscbik  (Doriicos), 
KMrafMie  (Bcr»ia)  1.  iGQ;  erobert 
di«  Stidt«  nm  Rhodop«  nnier  Mu« 
rad  I.  Burla  ,  Itkcta  ,  Marala,  Ra- 
vrala,  Awretliissar,  Feria,  Dirana» 
SicbnCy  Seres  I.  170;  •nfRond* 
•chaft  wider  di«  Servier  L  907; 
föhrt  den  Tortrab  I.  108 ;  ichligt 
sich  niil  Mirlsthc  ,  dem  Fürslea 
der  Walarliey  I  a^f) ;  von  Bajefid  I. 
mit  der  l-.i xiln-i  uug  des  Archipele 
beauftragt  1.  aäi  i  verfolgt  deuFür- 
■len  Ton  Raraman  über  Akterai, 
geht  nach  Aiigora  zurück  I.  346 j 
/all!  von  Musa  ab  und  beut  aeina 
Diaoato  MoLammed  I.  an  I.  354; 
er  und  seine  fünf  Sühne  auf  dem 
rechten  Flügel  des  Heerei  >Io- 
hamincd's  I.  in  der  Schlacht  von 
1  »chaiiniurli  I.  357:  des«ea  Sobn 
siegt  anter  Murad  II.  über  di«  AI* 
baneser  L  4'7;  ''i*^  tecli«  Söhne 
desselben  I.  4«)'»;  da«  Belchnung«. 
schreiben  deskcllien  Vfi  da«  I. 
6o3  ;  Soliii  destelLen  (Itabeu)  siefjt 
über  die  AILaneter  I.4i7«644> 
Chalcondylas  ventümmelt  in  Al- 
banes  11.553;  816116:  Mohamnicd, 
I^a  ,  Suiciman  ;  dem  lladtchi  Übe» 
ki  inKarasi  an  die  Seile  ^eselat  I. 
iis;fflobo:Isa  und  Suleimaobag. 
wrenosoghli,  Sta^tballar  f m 
Jerusalem  II.  ^Si. 
xegesen,  Glossen  Ilnmfa's  I.  4*>7i 
ä4o  i  dessgieicheu  11.586 :  Ebusuuii'a 
Irl.  a8o;  Rinalifade'a  III.  635  ;  ELn- 
suud'i,  fjlos&irl  von  Ibn  Ncdschar 
111.760;  Chulasiatetessar,  von  VVa- 
ni  siehe:  Kurani. 


xotrochok,  HeUeriarch  I.  cß. 
y  tsin  g,kaiserl.  Geaandtar  an  dw 
PÄwte  IT.  iif  146. 


F. 


Fabrioina  bilt  den  Hoanodardar 
tfolda«  anf  Till.  349. 

Fabriken,   Kami  begünstiget  die 
Anlegung  von  solchen  VII.  67. 

Faebraddin,  der  Drnsenl&rttt  am* 
Libanoa  IV.  3gQ;  vertragt  sieb  mit 
Florens   IT.   £00 :    empfangt  anf 
da;  fi  pundschafllicliste  den  Admirat 
Baurej^ard  IV.  44>  i   Maanoghli  V. 

ai;  desien  Söhne  einer  derselben, 
oaein,  Gaacbichlscbreiber  V.  t;3; 
Faebreddin**  Ropf  vor  dem  Scrai 
aufgesteckt  V.  ig5. 
Facbreddin  Ali -Schah,  We- 

fir  Abakacbau'a  I.  36. 
Facbrimnr,!« ncnddi^a Warb  II. 

Faebrnl-mÜlk,  Sobn des  Grost- 
w«0n  IfifaMibnalk  I.  lÄ:  laUl 

Lift. 


F ack elscblacbt  sa  Baacbdapa 

IV.  91.  ' 
Fahne  (die  heiliee)  uabt  daa  atato 

Mahl  in«  Feld  I\'.  »6,  »74;  TU. 
383,  5o3  ;  VIII.  93,  3a6;  in  einer 
Truhe  geiähran  VIL  i83  ;  die  hei- 
lige grana  TU.  38,  5o3  ^  heilige  dea 
Islam  TIIL  tfffi  aiaba:  AdlanUa- 

darte.  * 

Fahne,  blau  und  waiaa  des  Greai 
weftrs    Ibrahim'  unter  Suleiraan  ; 

frün  und  wreist  des  Grosswefirs 
brahim  unter  Murad  III. ,  IV.  100; 
Aberglaube  bey  Veränderung  de« 
Halbmondes  derselben  V.  379;  di« 
rothc  und  weisse  der  Drusen  VI. 
64;  türkisch:  i5aR<^JcAaA^ poblisrh : 
Jlut  undschtk  VI.  296 ;  die  von  Cho- 
cim  t  erbeutet  von  Sobiaaki  y  nacb 
Eon  gaaoadl  TI.»97 ;  diataallai^ 
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hluicl  VI.  4^>  erste  «U  Tro. 
uliae  in  der  Clirislcnlieil,  ebenda; 
ülcn's  Fahne  an  Ersbenog  Jot(-j<li 

Sesandt  M.4/5j  Coros's  «•  Vene- 
ig ,  am  Alure  «Im  bviligMl  Ca{«> 
tau  >  1.  i  £wey  eroberte  tom 
Cburlurtten  Max  nach  Rom  ge- 
sandt \1.  5i8;  »cbwarze ,  Zeiclien 
böcbstcr  ISoth.  <1m  Arabern 
VII.  19». 

f  a  i  k  p  a  s  c  h  a  ,  Taracluin'«  Ab- 

kömmlmg »  bingericbt«!  Y.  Saa. 
Fafttn*  stray  Dlrnn«  dataihrt  «■•• 

gebessert  36i. 

Fakire,  Mönche  I.  i5l, 

Falken  für  t  h  VI.  87. 

FalkaDacbioi«  VI.  88. 

FalkotiUra  I.,  I.  »44, 

61 1  ;  ^ooo  vom  Oberttjigeramt  nii'- 
ter  Alohammed  11.  den  Janitacha- 
rtD  sncalbailt  l.Sa4j  fwchitd—t 
Arten  II.  58a. 

F  a  I  -  S  t  e  c  h  c  n  IV.  6a ;  Werk  Hoa- 
•cin't  aus  Kafla  über  dasselb«  lY* 
349,  ISote  d;  MI.  176,  177. 

Famagusta'ft  Belagerung  IIL  58a  ; 
bandsebrilUich  die  lalMBMdie Bie- 
coboni's  Ul.  ;85. 

Familien  (  aoresehena)  nr  Zait 
Muatara'a  11. ,  IL  620. 

Fangt  tr icke  der  Sagartiar»  bay 

Ilerodot  I.  6l4' 
F  a  r  a  b  i,  der  «weylo  Aristotele«  , 

seine  Werke  II.  65;. 
Farben  der  Beni  ümmeije,  Falima, 

Abbas.  der  Osmanen  (die  rotbe)  1. 

i8a ;  der  Fussbekleidung  YIl.  368 ; 

nene  Terscbi«dene»  der  Auftcblige 

der  Staataklaidar»  «baada;  aiaiiat 

Falino. 

Farcbar,  Stadt  in  Turk'utan.  b»> 

rulimt  tlurch  dia  ScbSwhalt  ihrar 
Bewohner  1.  3. 
Pars,  teldaebttkiscbe  Dynastie  da- 
selbst 1.9  ;  Ton  Sandscnar  seinem 
ISell'en  zur  Regierang  Überlassan  1. 

iMubarileddin  Mobaouaml 


von  1^ 


„  lir  babarrscbt  L  itiS. 
Fafaili  Scham,  dia  Yortrefflich. 

keit  von  Damaskus,  von  Scheich 
Abden-ahman  B.  Ibrahim  Vlli.  6a6. 

Fafailul  -  dscbihad,  PosaBM 
das  beiligan  Krieges  IV.  Bot. 

Fasobmgsaiif auge  der  Rebel- 
len zu  (>(m^taii(inopel  Y.  l4o. 

F  a  I  i  I  V.  1  e  n  il  1  (der  gelehrte),  schlägt 
die  MuAistelle  aus  IV.  235. 

Failipascba,  verlobt  mit  Fsliasa» 
dar  dreyjahricen  Tochler  S.  Ibra- 
bim's  V.  .iv^H  ;  flocbrcit  V.  404  ;  sagt 
dem  Sultan  die  Wahrheit  über  den 
Yerlust  von  KJis  V.  433  ;  nach  As- 
sow  amanni»  aban  da;  als  Sardar 
vridar  die  Walachey  befehliget  YI. 
33  ;  zcjfallt  mit  dem  Kalglia  VI. 34. 

F  a  a  t  e  u  (Kebt  ocbene)  mit  l'od  be^ 
■auraa  aa  wdb«ni  lY.  ife. 


Fatinia.  Srbwester  Snleiman's,  -wvnm 
demselben  dem  griecbitchcD  Kai- 
ser übergeben  I.  3:|i. 

Fatima,  Tochter  Bajcfid's  L,  wM 
Goaalaatinopel  I.  6a8. 

Fa  t  im  a,  Mohammed's  I.  Schwester» 
von  dem  griechischen  Kaiser  aoa» 
geliefert,  einem  Sandscbakbeg  BW 
Gemahtina  äbergeben  1.  384« 

Fatine,  Svllaainn,  Tochter  8.8«- 
lim's  II. ,  vom  Bmder  Hand  IT. 
ausgebeirathet  III.  616. 

Fa  t  i  m  a,  Sultaninn,  Tochter  S.  Mn- 
tad'a  lY.,  Witwe  CbalUpascba's,  an 
dea  Wefir  Mttadpaacha  in  Uogain 
.  wlobt  IV.  365. 

Fatima,  Murad's  IV.  Schwester, 
Gemahlinn  daa  Kapadaapaach«  Ba- 
aaa  Y.  ia8. 

Fatima's,  der  To«lit«r  Alnaed^a  1^ 

Rrangüter  werden  der  Cbasseki 
Mohamned's  IV.  sngeschlagen  YI. 
i6i. 

Fatima,  Toclitcr  Ibrahim's  ,  Tante 
S.  Mobammed's  IV.,  veiTnuitll  mit 
Jasufpascha  VI.  ic)4- 

Fatiiaa,  die  drittbalbjahrise  ttsd 
die  fönfaigjabrige ,  zugleich  Tat- 
mahlt  VI.  lyfi. 

Fatima,  Tul-htcr  Abmed's  lU.  ,  ge- 
boren am  aa.  Sepl.  inoi  VII.  107; 
erhilt  den  Palast  Biiklü  MosUfa'a 
Ylf.  i3o ;  Terlobt  dem  Sifihdarpa- 
schk  Günstling  VII.  i3i  ;  erst  mit 
Ali  dem  Günstling  verlobt ,  dann 
mit  dem  Günsiliac  Ittahiai  var- 
aihU  Yll.  ai& 

Fatima,  GemahKaa  dea  6rottvre> 
lirs  Ibrahim,  unter  Ahmed  III., 
baut  die  Moschee  Pirt  Aga's  neu 
VIL  36i. 

Fatima  Chanüm,  Tochter  der 
Sttitaninn  Saahha,  vemiUt  YUL 

to8. 


Fay  (Pelar)»  aracbUgt  ftacn 
km  IT.  Sil  ' 

Federici  (Daniele)  nach  Constanti» 
nopel  gesandt,  von  Venedig  III.  181. 

Fed  era  (achönscb  reib  ende)  als  Ge- 
schifUorgaa«  bekhat  Ylli.  aSft. 

Feige,  behwtur  b«y  aelbar  IL  US, 

Feigheit  der  Tflrkaa  her  Kuil- 
dsche  VIII.  438. 

F  e  I  f  i ,  Dichter  VII.  377. 

Fei  Ii  Snleima^t  CabinaUaecM- 
tir  des  Grosawaßra  YIII.  340. 

F  e  i  fn  11  a  b,  SoliDEbosaid's,  Ohersi- 
Ulidrichtar  wm  Bnauli  YI  4^8; 
Mtifti,  Üraache  der  HlaHehtang 
des  Pascha  von  Erferum  YI.  5*4  ; 
nach  Tire  verbannt  VI.  Tk^  ;  "hge- 
selst  YL  .^»67;  v«irder  Multi  unter 
MnsUfo  II.,  VI.  <ioa:  YlLti}  ver- 
folgt den  Gnrdsehi  HohammedM- 
scha  YI.  619;  bricht  die  Rettcnrol- 

5e  der  Ulema  VI.  Gao:  hoüacistert 
•1  Salm  TL  «M. 
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Fvifvllali  (Cf-tvid),  detstn 

•treiige  Disciplin  VII.  6,  ^6;  des- 
sen uncrliuglicher  ^lepolismus ,  er 
und  seine  Sühne  verbannt  Vil. 
durch  Fetwa  sam  Tod«  vtrurthml^ 
hingeriehut  TIL  te. 

Fei  Tu  1  Iah  Efendi,  Eidam  deaMof- 
ti  Feifullah,  des  Sohnes  Ebiuaid'a 
Vit.  169;  Dichter  Vll.  B;?. 

Jt  «if  u  i  I  a  h  b  e  g ,  Sohu  K«l  Ahmed- 
ttMeha's,  zweiter StalImebt«rTlIL 

Feld  zu  ^  (der  (Ireyiahrige)  Sulei- 
man's,  liehe:  Szigctü  Iii. 436;  der 
Ahmed  ILdprili'«  nach  Camiaicc  YI. 
a8?;  der  wider  PoMen  i.  J.  16^ 
"VI.  195  ;  deisgleichen  i  J.  1674  » 
3oo ;  der  in  Cngarn  ,  TukuU's  und 
IMiiapMdure  i.  J.  168a  VI.  878; 
veaeüaniacher  und  dahMtinitcoer, 
L  J.  i685  VI.  451  ;  der  J.  1687 
VI.  479;  ungarischer,  v.J.  1688  VI. 
5i6;  der  in  der  Morea  i.  J.  i6q5 
VI.  607  ;  russischer,  L  J.  169S  \I. 
617 }  krelbcher.  de«  J.  1^  \1.6s5 ; 
der  am  Prath  Yll.  i5S ;  ferriidier, 
i.  J.  17.^7  VII.  49^5  russiichcr.  am 
Dniester  i.  J.  17^8  Vil.  5t3}  dess- 
cl(  ( lien  i.  J.  1771  an  der  Donau 
Vill.  383;  der  J.  »793  ««nialat 
VIII.  4ao. 

F  e  1  e  k  i  a  t  (astronomisches  Werk)  » 
rnnimenlirt  von  Gharseddun  B.lbra« 
liiin  III.  761. 

Feludsche,  die  Ohmimi 
vertrieben  V.  lai. 

Fe  n  a k  e  t,  voll  DtdlMIgiMIlMB 
beert  I.  a8. 

Feoari  (Schemseddin),  derOeeel»- 

teiehrte,lebt  zu  Brusa  I.  117-,  nach 
ruaa  gebracht  1.  SaÖ :  dessen  Wer« 
ke  I.  öaS:  desiea  Sqiui  aad  Enkai 
lJU  a4t>. 

F«  II  i  k  a  (Phönicos),  ehemahls  Phya» 

cus  ,  Phoinix  II.  577;  wo  die  ara- 
bische Flotte  die  griechische  schlug 

III.  5:6.  ' 

F  e  n  u  i,  der  Dichter,  Air  eine  K.asai- 
deSecrelär  der  Kopf«tea«ryi.3a6i. 

F«  r  a  i  1  (Dkchurdschaui's),  commen- 
tirt  von  Lari  III.  7^7;  dessgleichen 


von  Ilanbalifade  III.  7^8. 

^eke 

negat  IV.  a6. 


F  er  b  e  r  (Hans)  von  aek  enen ,  Re- 


F  e  r  (I  i's  Geschichte  von  der  Hand 
emcs  osmanischen  Prinzen  III.  710, 
Ferdinand'«  I.  BothschaAer  an 
Snleiman,  siehe:  Laszky,  Lambert, 
BieroByma«  Ton  Zara ,  Juriachiu , 
Vespasianus  von  Zara  und  Schep- 
per  (Cornelius»  III.  124*  1^5  ;  des- 
sen INiii.liut,  Lgrioovicii  III.  ij3  j 
deaseo  Weisung  an  Castaldo»  die 
Sicherheit  Siebenhärgen's  helref- 
frrii!  III.  297  ;  dessen  dreymaliüce 
boilibchaft  nach  Constanünopel  III. 
.Sai  ;  dessen  Gesandte:  Wrnoczi , 
ZejTy  Biubck       AoMuia  i.  J.  i5jk3 


in.  997 1  deitMi  Geeaadttehaft  aaeh 

Constantinopcl,  zur  Bestätigung  des 

Friedens :  Czernowicz,  Albani,  Csa- 

bi  III.  431. 
F«r«dacbik    durch  Lalaschahia 

•rohart  1. 178;  daa  Doxiikot  Rero- 

dol's  I.  r>96 ;  VI.  160. 
Ferhad   uSchirin,  die  Scene 

nach  Amasia  verlebt  I.  22q  ;  II.  45q.  • 
F  e  r  h  a  d's  Denlunahle  am  Aisatnn  V. ' 

117. 

F  e  rh  •  d  t  der  Defterdar»  Baglwhtg 

ToaRnmili  II.  617. 
Ferhad,  der  siebenburgueh«  Uol- 

meUcb  III.  333  ,  3^, 

Ferhad  (Deh) ,  d.  1.  der  ainiieha » 
Serasker  nach  Persicn  IV.  387  ; 
Stallhalter  von  Ofen,  von  der  mev- 
teriscben  Besatzung  Ofen'e  uater 
Murad  III.  erschlagen  V.  7. 

Ferhadbeg,  Bajclid's  IL  Schwa- 

fer ,  sefeagen  von  dta  Aegyptam 
I.  »93. 

Ferhadbeg  MichalofUi-altcift  bit 

nach  Konia  III.  5i. 
Ferhadbeg,  der  Besicger  Anen« 
perg's ,  das  Schrackaa  der  Gria* 

zen  IV.  3o. 
Ferhedpaeeba  aut  einem Beob- 

achtuugsheer  en  der  pertischen 
Granze  III.  10;  WeRrSuIeiman  s  I. , 
III.  18;  macht  dem  Leben  und  der 
Herrschall  Schehsawer  Alibeg's  ein 
Eadelll.  ai ;  Suleimaa*« Schwager, 
biagencbiet  III.  43. 
Feraa  dp  a  scha  ,  der  ungarische 

Keaegui  IH  36:". 
Ferh  a  d  p  a  8  c  h  a's,  des  Feldherm 
im  penischen  Kriege,  Hauptaugei|i> 
merk  IV.  86  ;  Henker  Sokolli's,  er- 
halt den  Befehl  des  persischen  Krie« 
ges  i.J.  i.'iSa  IV.  86;  stillt  n.ii  >Iii- 
ba  de«  Murren  der  Sozialen  IV. 
88*  erhKU  die  Sultaninn  llumai  zur 
Frau  IV.  143;  bricht  nach  Persien 
auf  IV.  175;  dessen  Siege  in  Pcr- 
sien  IV.  178  ;  (iro^swefir,  ahpfsutzt 
and  hingerichtet  IV.  3^7,  24^* 
Ferh  a  d  p  a  s  oha«  der  im  Anfttea- 
de  der  Truppen  zu  Ofen  ci-nannte 
6laltlialler ,  ueslinimt  die  venezia- 
nische Gränze,  indem  er  seine  K«a» 
ie  in  die  Lud  wirft  V.  371. 
Feridnn'a  Samninng  von  Staats- 
Schriften  L  XLI ;  mangelhafte,  voll- 
ständige I.  587*,  der  Staaltsccretary 
eingeweiht  ins  Geheimniss  de«  Todec 
Suiaiiaea'e  llt.  4^0 ;  de«  Niecbaap 
dtchi  Galeer«  IT.  1 1 ;  deesea  Staate- 
Bchieibensammlung  S.  IVIurad  III. 
dargebracht  IV.  16;  dcs'.en  Abse- 
tzung IV.  44 ;  Gemahl  der  Toch- 
ter Rttitempascba's  iV.  104 }  daaeaa 
Palast  spiter  der  Bmirgane*t  V.  3i5. 
Fcrman  wegen  der  gesetzmasKi^en 
Besitznahme  Ofen's  nach  der  zwey- 
laa  Eroberung  unter  Suleiman 
■aa  der  Fedar  Ebnsnud  Efeadi'a  in 
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rfr.  ^{'5  der  Diez'tcben  Handschrif- 
ten zu  Berlin  Bl.  3a,  zu  Gunilen 
der  Jesuiten  Ml.  173;  S.  Muham- 
med't  IV.  an  den  Scbancbai  VI. 
686;  ■«  OnnttoB  derllitfliottlire  iid4 
Geisthchcn,  von  Oettin^er  und  Fw- 
riol  erwirkt  VII.  27;  we^en  Atta> 
lieferung  der  Deserteure,  der  erste 
durch  Fenkler  erwirkt  L  J.  176« 
Till.  1S9;  Bweybmidcrt  ins  «an- 
3e  Reich  ,  um  Truppen  aufsubie- 
then  Vlll.  3i8;  zur  AbsleUung  der 
Granzbeschwerdea  dct  luil. «aUrr. 
Uolea  Via  3ai. 
Feruaatforniel  III.  791. 
Ferra  (Antonio),  venez.  ~ 

an  Bajefid  Ii.,  II.  ^3. 
F  e  r  r  •  I  o  von  Alessandria,  einer  d«r 

Mörder  MartinnaM'a  III.  agy. 
P  e  r  r  a  B  d*a  AnacliuldijguDg  von  Ffirel 
Kaunitz's  Pulitil^,  m  Detreff  der 
pohlischeo  Thfilung  durch  die  Ver- 
eleichang  der  Daten  vriderieclYIII. 
3o5 }  über  den  Ganc  ^er  geneinen 
Convention  ichlecht  mtenichlet 
Ylll.  398;  dessen  iRChOBtr  hm- 
licbllget  Vlll.  570. 
F  e  r  r  a  r  a  (der  Herzoge  von)  Vtf» 

kehr  mit  Suleiman  III.  364« 
F  er  riol  wrünscht  den  Frieden  an- 
ter franzuiischer  Vermittlung  ab- 
BWachlieaaen  V.S^a;  Agent  im  tür- 
UaefaeB  Lager  Vi.  687  ;  sein  Be- 
tra|;en  bey  der  Audienz  VII.  36; 
närrisch  VlI.  27  ^  Iranzösischcr  Ge- 
sandter, bearbeitet  die  Pforte  zu 
Gnnatcn  Bakoczv'a  Vii.  izi}  des« 
WB  Narrheit  Vit.  iSo. 
Fcrruchfa  debeg  ischikaga,  per- 
aischer  Bothschafter  zu  Amaaia  i.  J. 
i555  III.  3a6. 
F«t,  Schreiben  de«  Herracherk  Mn- 
lei  Iimail,  an  S.  Mvatafa  IL,  Vi.  3i } 
■iehe:  Fes,  Marokko. 
Fefliket  Hadschi  Ghalfa't ,  unter 

den  Quellen  IV.  Nr.  t. 
F «aal er  läaai  den  kaiaerl.  Gesand- 
ten sn  früh  TOB  GfiBa  abreiaen  l^. 
602  ;  über  die  Audienz  der  drey 
Bot  Iis'  ha fi  er  Ferdinand'«  berichti- 
get III.  766^ 
F  e  a  fc  der  Gchnri  Ihrabiinl&i  da«  Soh- 
naä  8iAnhracV«t  v«b  tmmt  ge- 
^^eri  aardm  iJip«B  tob  Bteg«  ^ 

Feate  des  Hofea  und  Staates  II. ai8; 
ron  Ahrahiwpaacha,  dem  Schwager 
11  ohammed'i  III. ,  dem  Serei  gege« 

Len,  kostet  6,000  Ducaten  IV^aöi  ; 
des  ersten  Unterrichtes  des  Krön- 
IpriBMB  VI.  aa3 ;  Vll.  4^,47) 
•BgnordBete  der  Gebiwt  und  der 
Sendung  dea  Propheten  Vll.  36; 
«nur  S.  Ahmed  III. ,  VII.i3a;  vom 
Groaaweflr  Ibrahim ,  dem  kaiaeri 
Bothschafter  segabeu  VII.  a5o;  d«M 
persischen  VII.  29^»  ^  U'-  »7»  g«* 
aelifchaiaiche  Yll.  3(>3  >  da-  Gebort 


des  Propheten  VIT.  45o,  441;  reli- 
giöse ,  fünf,  eben  da ;  der  Gelohr- 
ten  Vit.  365  ;  vom  GrosswnCr  d«Bi 
SttlteB  Mahmud  VIII.  39,  loq;  sie- 
h»t  Beiran,  Beschneiduog,  Hoch- 
zeit ,  Lampen  ,  PriozenuBlMliebty 
Tulpen ,  >  erehlichung. 
Featgeachenk  des  Grostwefie« 
«B  doB  Sultan,  von  Ipschir  darge- 
hracht  T.  6a6  j  von  Köprili  Mnste- 
fa,  unter  Suleiman  II  ,  abgebracht, 
unter  Ahmed  11.  wieder  eingeführt 

VI.  m. 

Festungen  der  Bulgarey  I.  ao3  ; 
des  osmauischen  Reiches,  von  Ewiia 
1.  612. 

F  e  t  a  w  i ,  d.  i.  Felwatammluncoa 

VII.  543,  5q5;  VIII.  25o. 
Feth,  d.  i.  Eroberung,  Sure,  tau- 

sendmahl  des  Tage«  gcbetbet  V  I.  16. 

Fe  t  h  a  II  a  h  aus  Scbirwan,  Geschick- 
te unter  Murad  II-,  1-  66s. 

Fethei  JoBieB,  von  NihaB»  «BiBr 
den  Quellen  III.  Nr.  i5. 

F  e  t  b  g  i  r  a  i ,  Sohn  Dewietsinü'a  , 
Bruder  Gharigirai's„Kalgha  IV.  169; 
BU  Erlau  IV.  271 ;  ermordet  IV.  37^ 

Fe  t  h  gi  r  a  i ,  Kalgha ,  vertrant  di« 
edle  Pohlinn  dem  graieaB  HBdachi 
Ahmed  an  V.  37. 

F  e  t  h  g  i  r  a  i's  Zug  nach  dem  K.an- 
kaaua  Vll.  AAa;  lUlgba  &apUBga- 
ffvPa,  «l»eB  da}  «tknt  «Hmb  ▼•r> 
weis ,  wegen  seine*  Marsches  nach 
dem  Kaukasus  VIL446i  vrird  Chan 

VII.  477;  wegeB  öenkvif^  Fall 
ahgeaeUl  Vil.  4»». 

FetbUiB«lfrId,  Raghib*a  Sie- 
geskunde dwEiBbwBBB  Balmd^ 

VIII.  a56. 

F  e  t  h  i  j  e  Alikudschi's  ,  astronomi- 
achea  Werk  II.  a4oi  ^Qi  ;  uheraeUt 
▼OB  Sidi  AH  II  14 17. 

Fethislam  fällt  m  die  kais.  Hän- 
de VI.  5^6  ;  von  MohammedpaadM 
erobert  \  II.  5oa  ;  tOB  da»  TMum 
•robert  VI.  544. 

Fetbname,  die 

Berliner  BibiiotlMk,Ditl^< 
•chrift  Nr.  4S- 

Fethnamei  Sigetwar,  von  Xb- 
racbi,  unter  den  Quellen  IIL  Nr.  iol 

Fetwa  (brnihmtes)  Ebnanod's,snBi 
cypritcbcn  Kriege  ,  zur  Beschöni- 
gung des  venes.  Friedcnsbruchea 
III.  564  ;  die  drey,  ob  der  Geaets- 
mässigkeit,  Perserinnen  au  Sdavin- 
nen  zu  machen  IV.  619;  zur  Hin- 
richtung S.  Muttafa'»  I.,  aus  dem 
Grunde  von  Blödsinn  verweigert  Y. 
68;  BUr  Hinrichtung  eines  SultaBa, 
aus  welchen  Gründen  V.  AS3 ;  sur 
Unterdrückung  des  Aufruhres  V. 
47a;  in  Belrclf  der  Yertlieidigung 
Ofen'a  VI.  474  i  <lc'  Entthronung 
Vnatafc*«  II.,  VII. 8a;  drev  marit- 
würdige ,  des  Mufti  Abdullah,  BBr 
B«achuni|;ting  des  pcruachea  &no- 
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KM  YIL  die  BeohtmüMigkeit 
des  Rriec««  wider  die  Schii  ent- 
•cheidend  VII.  SM;  unnothig  bey 
Soldatenaafrahr  VII.  375 ;  ob  et 
erladbt»  all  B«lMm  Machten  Ter- 
bindunf;en  «inxu2;eben  7  VIII.  iS;; 
ob  es  geselzmatsig ,  mit  Preussen 
Freundicbaft  einzit'^eln'n  VIII.  190  ; 
den  raaiitrhen  Krieg  i.  J.  1768  gut 
ftu  beiuen  VIII.  3ii ;  snr  fttnali- 
eben  Beiiandlunf;  Pohlen't  und 
ScUvciey  meiner  Einwohner  VllL 
339;  welches  die  Sciaverey  atler 
Moldauer  und  Walacben  recbtmif- 
tig  «rklirt  VIII.  3)9 ;  snr  Hinrieh- 
tun^  Ahbeg'i,  Andel  Widertprucb 
VIII.  419;  zur  Hmricbtunc  grotaer 
StaalsbeamteD  gefonlart 'VUL  4*71 
•iebe:  Bottanr^de.  , 

Fetwaaammlunfi;  de«  Mafti 
Dscbemali  II.  ;  Abdurrabroan't 
und  anderer  V.  aSo  :  VII.  5q3,  SgS ; 
VIII.  a5o. 

Feuer  zu  Galaia  i.  J.  i5oo,  bey 
deaaen  Lüfchting  der  Grotawefir 
Meaib  atirbt  II  ;  von  den  Ja- 
nitacbaren  an  den  Häusern  der  Ju- 
den angelegt  II.  35 1  ;  am  30.  Aug. 
t5l5  (vom  Bado  to  Ziffern  berich- 
tet) Il.^aS;  im  Hafen  sn  Gonatan* 
tinoprl  III.  an  ;  zu  .\driannpel  i.  J. 
i568  III.  521;  von  36,qoo  llautern 
zu  Constantlnopel  i.  J.  i569  III.  5a8  } 
in  der  Küche  de«  Serai,  wie  vor- 
nahla  snr  Zeit  8.  Selim'a  L ,  III. 
6i5;  zu  Constantinopel  i.  J.  iSgt, 
Anlast  von  Janiticharenaufruhr  und 
Abtetzuof^  dea  Groatwefir«  IV.  198; 
heftigea,  1.  J.  i633  zu  Gomtantino- 
pel  V.  160;  groaae«,  dureh  So  Stirn- 
den,  zu  Constantinopel  i.  J.  164^ 
V.  386 ;  sehr  grosse« ,  zu  Conatan- 
tinopel  am  24.  Juliua  1660  VI.  83  ; 
deaaglcieben  i.  J.  |683  VI.  379; 
dUMglaieben  L  J.  idBy  Tl.  481; 
deeegleichen  ,  Fjnb  brennt  ab  VI. 
5S5  ;  >a  Conatanlinopd  i.  J.  i6q3  VI. 
5Six  deeagleicheai.J.  1715  VII.  191; 
sn  uonttantinopel  am  17.  Jnlittt  171S 
TII.  i.  J.  17M  TiL  10«;  «in 
Dutzend  VII.  389  ;  ein  Dutzend  in 
drey  Jahren,  cbronologiscb  anfge- 
«aUt  VII.  355  ;  zu  CoBsUntinopel 


1.  NoY.  and  4*  Deo.  iiit  VIII. 
so,  3f ;  im  Rauae  detMafb  gelegt 

VIII.  3a;  detsgiciclien  i.  J.  1746 
VIII.  76;  zu  Pjamalia  VIII.  96; 
crosiet,  zu  Constantinopel  i.  J.  1750 
VIIL  i3a}  i.  J.  1751  VIII.  14a;  wie. 
derhohUes  i.J.  1763  VIII  lAp;  i.  J. 

1755  VIII.  184 ;  i  J.  ,--,5  Vll  r   lf)I  ; 

daa  g rotste,  am  6.  Juliua  1756  VIII. 
194 ;  ein  Paar  VIII.  a6f ;  an  der 
oaohee  Oacbibangir's  VIII  a86; 


St 


Stt  Constantinopel  am  a3.  Jänner 
i7(i7  VIII.  ;  ein  Paar  i.  J.  1767 
VIII.  397;  zu  GonsUntinopel  i.  J. 


1770  ySl  359. 


Feuer  auf  dem  Kopfe,  ZeidiM 

höehtler  Bedrangntss  ViL  375. 
Feueranstalt  VII.  356. 

Feuerapritsen  (neu«)  pmbirt 
VIII.  170. 

Feuerspritzer,  Rotio  dOTMÜMB 

vermehrt  VII.  356, 
Feui  11  ade  (Oafid«la)sa8tOotU 

hard  VL  141. 
Fewadol-inajet  (Rhetorik),  com- 

mentirt  von  Taicbköprirade  III.  767. 
Fes  (Fea),  der  Sultan  wünacht  zur 

Thronbesteigung  IbliiMMd'e  III« 

Glück  IV.  M«. 
Fighani,  Terftenr  «hier  AIcuB« 

drias  II.  374. 
F  i  g  h  a  n  i  j  der  Dichter»  von  Ibra- 
him ob  emea  BpigtMimM  fdunkl 

IlL  65  .  3io. 
FihrlctoirttUm  IIL  46B. 
Filtschairi,  d»L  Blepmaileawie- 

se  II.  593. 
Fils,  von  dem  Ueberaetser  dat 

Cbalcondylas  für  Thon  gehaltaat 

nvXoxt  sutt  Ktkou  I.  661  >  670. 

PI  n  •  n  s ,  rieh« :  Staalaanagaben. 

Finansmatsregetn  (tbüricbtc) 
Melek  Ahnedpatcha's  V-  5i8  :  des 
GrotaweGi«  Ahmed  Tarehnndtchi 
V.  571. 

Pinoehetti,  neanolitanlacber  Mi- 
nister VIIT.  4  ;  erkauri  das  Recht , 
immer  zehn  Tage  spater,  als  alle 
andere  Geeandte,  den  Besuch  beym 
Offoaewefir  abnnsutten  VIIL  igo. 

Piramnrf,  dritter  80ha  Afeddiafs 
I.  37. 

Firnrif  dim  FlfichtUngn  IT.  27*  > 
BeynahnM  mehrerer  Staatsbeanrtea 

VIT.  ii5. 

Firdewai,  der  Defterdar  Schön- 

scbreiber  VIL 
Firdewai,  der  Lange,  Dichter 

nnter  Baiefid  II. ,  II.  374. 
Firdevrsi,   der  grosse  persiacfat 

Dichter,  rnht  sn  Taa  I.  268. 
Firufabadi  sa  Bmm  I.  3*3  (du 

Irrtbam). 
Fi  r  u  f  b  e  g ,  Statthalter  von  Angom 

I.  20(  ,  fiitirl  Mur.id's  II.  Heer  ge- 

5en  die  Walachey  1.  4«7  ;  »chlagt 
enOrakul,  eben  da;  von  Moham- 
med II.  zu  Rraaeoras  sarnekgelaa- 
aen  II.  1 1 }  Sutthalter  von  Skatari, 
will  MootoBogro  in  Beeitn  nehmen 

II.  .^09. 

Firufnamo  TIIL  aSa. 
Firufpascha,  Ton  Scanderbeg  im 

Zweykampfe  erlest  !•  4^* 
F  1  a    g  c  turUacner  Kriegasdiiirn 

viii.  »37. 

Flangini  aehlägt  aich  mit  dem 
Kapudanpascha  und  fällt  VII.  333. 

Fl  a  ssan'sDaten  berichtiget  VI.  175; 
dessen  Angabe  über  den  i.  J 
sn  GonaUntinopel  seschloeaeaea 
fWMon  gcnmÜUich  lU. 
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Flleecnder  Drache,  KricgMchtff 
IV.  4^1. 

Flok,  von  Kiraly  iu  Atcbo  galest 
IV.  a43. 

Floreutin  (SUt  in  die  IuümkL  Bin- 
de VI.  546. 

Florenz,  Gesandter  (türkiicher) 
Bajefid'i  IL.  TonBiiend  lo  Mcdici, 
fiberbria^t  Getehenke  II.  394  ;  des- 
•cn  Politik  mit  den  Türken  i.  J. 
l4(>i  —  1^66  II.  55o  ;  dessen  Both- 
•ehtftmr  vntwhsndelt  die  Emeae- 


nuf  dm  irwi  Bi^afid  II.  »ugesun« 
dcncQ  Und  von  S«lim  I.  emaner* 

tcn  Capitulation  III.  4oi  i  dessen 
Schifl'e  erhalten  die  freye  Scbill- 
iahrt  am  acbwaraeii  Mwre ,  unter 
SaJisbuB,  «bsn  da;  venocht  On- 
ferfaandlttiif  darcli  tincn  Joden  i.  J. 
löoS  IV.  25 ;  de*«en  Gro»»herzog 
trä^t  t'ur  Poltlen'd  Krone  der  Pfor- 
te eine  Million  an  IV.  if).'!  ;  den 
Groaaberco^e  bedeutetytr  «oUesar 
Ernetternni;  der  Capilniation  «iiMtt 
Bolhschalter  senden  IV.  iSp;  tür- 
kiacher  Gesandter  dabin,  der  San» 
dichak  von  Seres  V.  a5;  Tersuell 
Morad'a  IV. ,  mit  demaaiban  Fria* 
den  hennstalleo ,  aban  da. 
Flösse,  Verschiedana  Altan  dar- 

telben  VII.  4i(> 
Flotte  der  Verbündetan  wider  die 
,  Türken,  der  Venezianer,  des  Pap- 
•tai,  det  Königs  von  Cypern  ,  be- 
lagert Smyrna  I.  i34;  unter  ßaje- 
fidlLy  II.  368;  Einricliiung  der« 
■elben  «ntar  Selim  I.,  II.  43o;  ge« 
rftatat  TOB  Salin  53»  j  dia 

dmatlieha  nnd  oiaanif  ehe  Tor  der 
Sablacht  von  Lepanto  III  5c)3;  Bau 
derselben  narh  der  Schlacht  von 
licpanto  Iir.  599;  anf  Kosten  der 
Wafira  «od  Bega  amenartlV.  187: 
Enttand  dartelben  i.  J.  t<bi  IV.  697 ; 
gerüstet  von  Mohammed  Ki'ipnli 
Vi.  17;  vermehrt  i.  J.  1684  V  1.^32; 
deren  Capitine  {;eprüge!t  VI.  ^^7  : 
Zustand  der  tütkischcn  i.  J.  it)98 
VI.  65o ;  erhall  neues  Kananna- 
me  VII.  4^» ;  l^rand  derselben  bey 
Ttcbeacbme  Vlil.  358. 

F  lue  Iii  tot  dem  Unaosbaltbären 

erlaubt  VI.  37. 
Fluss  von  Lefkfl  oder  Jenischehr, 

der  MeUs  I.  72. 
Federe (AndreaaK  sagt  die  nSchate 

Ankunft  eines  poblischen  Bothschaf- 

tera  an  IV.  209. 
Fokachan,  CougreM allda  i. J.  177a 

VIII.  401.        *  .  " 

F  ö  I  d  w  a  V  von  Mohammedpaieha 

(Lala)  befeatiset  IV.  36t. 
F  o  n  d  i  von  Barbarosaa  fibeffaUeQ 

IIL  16^ 

Fotiteea,  von  Maarepas  nm  seine 

Meinung,  iu  Hetrctf  des  Botlitchaf- 
«ers,  gon-a^l  VH.  34i. 


Fontaine  von  To^cbane  gebaut 

unter  .\hmed  I.  ,  I\  .  445- 
Fonyodvon  den  Türken  vertchao3fcC 
IV.  ai. 

Forrac^,  der  Kopf  desselben  Ton 
Bälhonr  an  die  Pforte  gesandt  lY. 

ForgaeS)  Befehlshaber  von  Nen» 
hiusel,  von  den  Türken  getcUa- 
Ren  VI  tu. 

Foscart  ernenert  den  Frieden  Ve- 
nedig'a  mit  Mohammed  I.  363. 

F  0  s  c  a  r  i ,  venes.  Bailo  VIII.  aoa. 

Foscarini  (Pietro) ,  venes.  Botb— 
scli»rter,  erneuert  die  vener.  Capi- 
tulation bey  S.  Ibrahim's  Thron- 
besteigung V.  3oa. 

Foa'colo  negocirt  den  Tanaaiani* 
sehen  Frieden  L.  371. 

Frangipan  (fliclaa)  bej Radken» 
barg  I.  37a. 

FraneomatI  III.  784. 

Franken  als  Sjlcflini>c,  kämpfen 
unter  Urfcl  (Rüssel  Baliol)  Ref;<n 
Alparctan  1.  1 1  j  aus  Cypern  von  den 
Griaehaa  an  Ualfa  gamlan  1.  24  i 
erobern  nnd  irerKeren  Attalia  aa* 

.  gen  Afeddin  Rpikasvus  I.  25  ;  vcrirc- 
ren  Constantinopel  gegen  Michael 
den Paliologen  1.67,105;  iiirc  Ver- 
wustuncConstantioopers  durch  Ni* 
cetas  Chonialea  beklagt  und  be« 
sein  it'ln'n  I.  iii8;  untPi-  iMiuad  IV. 
Äii  (.'un»tantinüpcl  tyrannisch  lie- 
bandelt  V.  aia. 

Frankfurt,  tnrkiscber  Gesandter 
allda  V.  3o4. 

Frankreich's  erste  Verbindungen 
mit  der  Pforte  IIL  dessen  C«- 
pitniation  erneuert  1.  X  t58i  IV. 

Il3;  Calbnrina  von  Medicis  eigen- 
händige« Schreiben  an  die  Suttaninn 
BalVa  IV.  1S6;  verdräiifjt  \  cnedig- 
voniSchatsrechte  der  beiligea  Stat- 
ten suJernsalem  und  Bethlehem  V. 

a4  ;  ^<<)  Dülirvtsrli  des  Botlischaf- 
ters  Martbeville  getpiesst  V.  aia; 
Verträge  mit  Algier,  durch  Deau- 
fort  und  Martel  geschlosaen  V1.3i8; 
Vermittlung  im  Kriege  J.  1937 
angesucbl  VII.  4>t"  vermittelt  9m 
Frieden  zwischen  Oestrrreioh.Buss- 
land  nnd  der  Pforte  VII  5o.S;  des- 
aen  Handels-  und  Freundichans- 
▼ertrag,  in  84  Artikeln  VIII.  4; 
sucht  freundscbafllicbes  Verhält- 
nis« mit  der  Pforte  anzuknüpfen 
VIII.  siehe:  Preussen ;  da« 

französische  Cabinet  erhält  ein 
Dankschreiben  fiir  die  Verwrendonj; 
zu  Malta  ,  für  liie  Zurückstellung 
Her  entführten  Galeere  VIII.  13? j 
trägt  der  Pforte  Subsidieo  «na 
KnegsscbifTe  an- VIII.  37$ ;  nnfer- 
sltitzt  das  Begehren  der  Confiide- 
rirlfu  von  l\nv  um  (irldiinlrr^lü- 
t«ung  VIII. 389}  siehe:  Franaosen. 
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Frans  (Pata)»  «nUr  Dinctor  der 
k.  k.  Orient.  Akadeni«,  Mrt  Rai« 

SCI-  Joseph  II.  Icien  VIII.  107. 

franziskaner  ( iLimatinitclier ), 
banifkliell  auf  die  P'.mpfehlung  de« 
SoUaat  sam  CardinaUJial  Jl.  S«; 
müucn  die  heiligen  Ocrter  xu  Je- 
nualetn  den  Griechen  abtreten  YI. 
319  ;  iaatcn  sich  lieber  tpietsen,  aU 
daa«  aie  abbllan  VI.  558 ;  zuSzege- 
dio«  besitsen  110  türkiacbe  Urkun- 
den VI.  753;  Anajprüche  derselben 
auf  die  heiligen  Oerler  in  Jertua- 
ieiit\VL  756;  der  uncaritcbe,  Sle- 
pban«  beteuert  den  Moth  der  Beta- 
tattoc  von  Rnin  VII.  i83  ;  Fennan 
für  iure  Kirche  xu  Chio«  VIII. 60. 

F  r  a  n  /.  i  s  k  a  n  e  r  k  i  r  c  h  c  zu  l'ei  a 
abeebraanl  Vlli.  297}  Fernen  sur 
Erbauung  der  abgabnnntan  Ylll. 

321. 

Fraiisoaen,  VerbüDdcle  Sici<- 
mund's  bey  der  Schlacht  von  jNi- 
kopoüa  l-a37}  dieBeaalaungPapa'a 
swanaia  Jahre  lang  in  «enaniaelien 
Krie^idienslcn  IV.  39^;  sur  HnÜa 
Kaudia'tt  ziehen  ab  VI  i/^. 
Fransösiache  Handciscapitula» 
lion.  tmanart  i.  J.  ■.'»77  iV>  Ji} 
Sanonnitan  i.J.  t547,Go«lignac,  Fu- 


nd, Aramonl  III.  716;  Bothichafts- 
•ecretire,  du  Pietsor  und  Fontainei 
bringen  ein  Schreiben  dei  Königa 
VL  io5f  Roboli,  Agent  suConatan- 
tinopal  VI.  106;  Kanflenta  in  Aa« 
ßVpten    von  den  Be^en  geplackt 
V'III.  .3a3 ;  Dolmetsche  su  oaaida 
geprügelt  VUL  dij6. 
Fra  u  an  das  Uaremea  (ainflaaaraieheV 
iieba:  Kur  Bann,  Dacbanfada, 
fije  III.  8,  10;  gelehrte,  fromme 

VII.  58  ;  Ideale  der  morgenUndi- 
schen  VIII.  197. 

Frascbi  (Zachariai)i  vanas.  Ga- 
aandter  nur  Untarnandinng  dea 
Kiiedrn«  II.  3.1o. 

F  r  e  u  n  d  s  i:  h  aJ'  t  •  b  ü  n  d  n  i  s  s  (er- 
stes) einer  chriitlichen  Macht  nÜC 
den  Türken,  Neapel  II.  i5.3. 

F  r  e  y  g  c  i  s  i  (tGrkiRcber)  hingeridl- 
U:l  unter  iMuliammed  IV.,  V  I.  ififi- 

F  r  e  y  h  e  i  l ,  penisches  Wort  für 
dieselbe  VII.  A^^»  i>"  Türkiachan 
K.opfgebundanbaitf  aban  da,  5aa. 

Freyheit  dar  manachliaban  Saala» 
durch  sinnmidiatt  Mjthoa  arUirt 

VIII.  t^. 

Frey  halt  der  Tataren  durch  den 
Kriedan  «na  Kainardaeha  arhaltan 
Till.  4^3. 

Freyhniten  (diplomatische)  earo- 
niiiicher  Gesandten  an  der  Pfurta 
VIII.  378. 

Freyheitsbrief,  von  S  Mobam- 
med  II.  den  Griechen  im  Peloponnes 
crtlieiU  1 1.  8  ;  (.incirblichor)  Omar's, 
den  Muuclieu  von  Jerusalem  ei  tbcilt 
y»€gßi  dnnglaielMn  wa  Hobui* 


madyden  Klönebon  vom  Börse  Sinai^ 
arthailt  Y.  694;  Mohammed'a  IV., 
vom  18.  May  i4'><)  den  Geisilichen 
in  Bosnien  ertheill  VI.  754. 

Fr  o y  m  ü  t  h  i  K  k  ei  t  mauilukiicber 
Baga  gagen  Seiim  II.  5o4>  5o6 ;  von 
Qafaihrten  II.  S18L 

Freyiinnig  und  walirlicitcliaband 
die  alten  Perser  V.  ^\^. 

Freyatadtl  Imlt  sich  gegan  di« 
Tataren  i.  J.  iGtü  VI.  1 18- 

F  r  ey  t  a  g,  den  Werken  dar  Uabe 
geweiht  V.  3oo. 

Friede  (erster)  Urchan's  mit  By- 
sans  i.J.  i333  I.  la?  ;  und  Freund- 
achaAab&ndniia  »wischen  den  Kai- 
sar von  Bysans  vnd  dam  Fürstan 
von  Aidin  und  .Stsruchan  I.  l3o; 
mit  Rsraman,  nach  dem  sweytea 
karamantseban  KriesMnrad'a  1. 1 39 ; 
wieder  hergestellt  L  aaa  ;  zwischen 
Murad  I.  und  Lasar  i.  J.  777  (t3^5) 
I.  181  ;  zwischen  Murad  I.  und  Ka- 
raraan,  auf  Fürbitte  seiner  Tochter 
I.  aoo  ;  zwischen  Baiefid  I.  und  dem 
Sobne  Lasar's ,  aut  dreyfacha  B«- 
dinKnitte,i.  J.  i389  I.ai6;  swischan 
Monammcd  I.  ui)d  Raraman  her- 

J gestellt  I.  3t>7 ,  .368  ;  zwischen  Mo- 
lammed  und  Venedig»  nach  der 
Seeschlacht  von  KalUpolit,  durah 
Foscolo  und  Venier  I.  371 ;  nwi- 
sclien  Mirlsche  uud  Mohammed  I. , 
gegen  Tribut  und  Geissei,  eben  da 
Birisehan  Mahammad  I.  und  lafim- 
<^'ar,  gegen  AbtraUiM;  des  Ersga- 
hirges  I.  374;         Ksraman ,  be- 
schwuren bey  Murad's  II.  Thron- 
besteigung I.  ^01 ;  erneuert  durch 
Murad  lt.  mit  Sarvien ,  Buigarey , 
Walacbey,  Ongam   1.  Ä18;  »wi- 
schen Isfendiar  und  Murad  II. ,  eben 
da  ;  bestätiget  mit  der  Walacbey , 
Servian,  Bysaus,  den  Genueseru 
nnd  Joamntem  i.  J.  durch 
Murad  II.,  l.  4*4'»         Karamsn , 
erneuert  i.  J.  l  i^S,  gegen  Zurück- 
atalUing  von  Hamid  I.  4''^^  ;  mit  Ser- 
-   irian, unter  Murad  II. ,  gegen  jähr- 
Üehan  Tribut  von  .'kt.ooo  Ducalan 
erneuert  I.  4i*o ;  mit  Venedig ,  er- 
neuert nach  Thessalonica's  Fall  von 
Hnnid  II.,  I.  44";  zwischen  Ser- 
Tien  ttttd  Murad  II-,  geschlossen 
I.  J.  143*  mit  dar  Vermählung  Ma- 
ra's  an  den  Sultan  I.  }4'»  <  beendiget 
den  dritten  karamanischen  Krieg 
Murad's  'll. ,   eben  da;  zwischen 
Ungarn  «nd  Mursd  11.,  im  Jubna 
i4)4  gesehioisatt  I.  tfißi  swiscbau 
Murad  II.  uud  Joannes,  nach  der 
Schlacht  von  Warna  hergestellt  I. 
467;  switchen  Murad  II.  und  Kon- 
stantin, dam  griechischen  Kaiser  ^ 
477 ;  swiscbau  Mohammed  II.  «md 
Rarsmsn'e  Fürsten  ,  Ihrahim,  ga- 
;an  Annahme  der  Hand  derToch- 
Uwahim*t  L  So»»  tarfHehar, 
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«wischen Mobrameil II.  andGaorg, 

£e'^en  jaht  liclitn  Tribut  vun  3o,ooo 
lucaleu  IL  12;  Mohanintcil's  Ii. 
Biit  den  bevden  Despoten,  Deroe- 
It  ius  und  Thonut,  i.  J.  i45ÜB  II.  37  ; 
Kwiitcbrn  Mohammed  II.  und  Scan- 
derben  i.  J.  1461  II.  fu)  ;  zvri&chea 
U(uiiba«an  und  Mobamfaeii  IL» 
durcb  Sara  nntarvaDdalt  II.  it3; 
mit  Venedig',  am  a6.  Jinner  1479 

II.  168  -f  kwist  ben  Baiend  und  dem 
GroiameUter  D'Aubusaont  abge- 
•cbloaaan  durch  MaaibuMcba  Ii. 
968 ;  Tartraf  awItehMi  Baf tfid  II. 
und  Atgj'pten  II.  .loi  ,  3o2  ;  zwi- 
achen  Baicfid  II.  und  Friedrich  von 
ArraKonien  ,  am  i5.  Joiiua  1498  IL 
3i5;  m\%  Van«diR«  «raMMri  i.  J. 
1498  durch  Zanehaui,  «baiBdai  ait 
Venedig«  am  i'\  December  i5oa  II. 
33o;  mit  Vanedig,  erneuert  bey  Sa- 

L  Tbronb«tteiitung  IL  3gßl 
dar  erat«  ötterreichiacba«  nit  wi« 
viel  Mühe  abse^chlotten  III.  |38 : 
mit  wie  viel  Oj  kr  iikouft  i.  J.  i533 

III.  140  ;  erater  ,  zwiacben  Raiscr 
Carl  V.  mit  Suleiman  I.  i.  J.  if 


III.  376  ;  swiscben  Suleiman  I.  nn 
Ferdinand,  durch  Buabek  i.J.  i56a 

III.  388;  bealätigct  von  Suleiman  1. 
und  Maximilian  1.  i.J.  i5Ö5  III.  43t ; 
swiaehen  Maximilian  I.  und  Selimll., 
am  17.  Februar  if>(>8  III.  5i5;  mit 
Oesterreich,  erneuert  i.  J.  i573IIL 
611 ;  i.  J.  i5S5  stt  Amasia,  nicht  au 
Constantinopal  antarMicbaat ,  wia 
Monradjea  d'Ohaaon  aagt  III  73a: 
Capitulatton  mit  IVIaximtlian  II.  und 
Murad  III.,  durcb  Rym  und  Un« 
gnad  IV.  30;  erneuert  zwiachen 
Murad  III.  und  Rudolph  IL  i.  J. 
i  .'>76  lY.  37;  Frivdmtvtffliandlung, 
Zuiammentretung  kaiierl.  und  tür- 
kischer Commissäre ,  an  der  Insel 
vor  Waiaaui.  J.  l5y7  IV.  aSo  ;  xwey 
l«r  FriadaMTmuca  1  durch  türki- 
•eil«,  iaa  kaiaarl.  Lager  gaaandta 
Commissäre  ,  auf  der  Andreatinsel 
vor  Gran  i.  J.  i5gg  IV.  aot ;  Frie- 
denaonterhandlungan,  welcha  dam 
Friadan  von  Sitvatarak  Taranagia- 
fcn  ly.  S67  ;  Friadanavarhaadlanff 
und  Friede  von  Sitvatorok  i.  J.  1606 

IV.  391,  393  ;  acinc  Wicblißkeit  IV. 
396;  von  Sitvatorok,  die  Gultigluit 
dasselben  von  Naasuhpascba  anga- 
föchten  IV.  463  ;  darselbe  erneuert 
zu  Kömorn,  am  37.  Februar  1618 
IV.  5oi  ;  mit  Pohlen,  vor  Chocim 
gaacfalosten  IV.  53o  ;  Friedensver- 
trag mit  Pohlen  v.  J.  1016  (1607)« 
gans  übertelzt  IV.  67^;  mit  Pohlen 
«1  ticiiert  i.  J.  V.  i8ü  ;  Frie- 
dennrinwurf  (persischer)  an  Mu- 
rad IV.,  V.  208;  persischer,  nach 
Ba{>dad's  Erobfrnn;,'  i.  J.  1639  V. 
a6t ;  paraischcr,  am  1?.  May  i63Q, 
Inhalt  und  Oaog  deMelben  y.  siOft; 


mit  Oesterreich  erneuert  an  Con- 
slantinop'^l  i.  J.  1.I49  V.  ^91;  Frie- 
denavorschtige  ( türkiaehe )  nach 
Venedig  gebracht  VI.  io5 ;  Uilinn- 
de,  von  Keninger  dem  Grossweiir 
i.J.  i6öa  vorgelegt  VI.  107;  Unter- 
handlung des  Freyherm  von  Goes, 
daa  KaainMrrathes  fieiTia  und  dea 
RaaidaBtan  Raningcr  i.  J.  i663  VI. 
108 •  log;  Friede  mit  Venedig,  mit 
Randia's  Uebercaba  untcrscbnebcn 
VL  348 ;  Anvrürta(erate)  nach  Ofeu'a 
firabening  VI.  tag;  CongraM  im 
liBB^IhBttaa  B«  Wiaa  f.  J.  1089,  AWt 
Btt  nichts  VI.  533;  Vorschlafe  i.J. 

des  englischen  und  hollündi- 
acben  hotbsrhafterr  VL  570  ;  An- 
würfe durch Hankeerka  und  Paget 
VI.  587;  Friadeaagegenvorachlag, 
von  S.  Mustafa  II.  an  den  Konis  vun 
England  geaaadt  VI.  649;  Friedena- 
gmadbga  J.  i6p8  von  der  Pfor- 
te angenommen  VI.  65a  ;  Vertrag 
(pohhscber)  vom  J.  i6;8  VI.  »48 ; 
Friedensvortchläpe  auf  dem  Wie- 
ner Congress  v.J.  1689  VI.  74»— 747  > 
Friedenspuncle  im  Wiener  Congrea* 
se  V.  J.  1689,  von  den  türkischen 
Bevollmächtigten  erklart  VI.  747 ; 
FriedcDBurkunde  mit  Geschenken 
belohnt  VIL  54;  Friede  vom  Pruth 
▼II.  157;  Anvrürfe  i.  J.  1717  VII. 
32.');  von  Passarowicz  VII.  »34'; 
persischer,  mit  E»chref,  v  3.  Oct. 
1737  VII.  339;  des^^l^•l(•llt•ll  vom 
10.  Jinnar  i73a^VIL  40; ;  vnezia- 
nladierf  wrawiget  den  Passarowi- 
czcr  Flieden  i  J.  1733  VII.  4491 
Friede,  oder  vielmehr  WaflenstiÜ- 
•tand,  unterzeichnet  «wiaclien  Ah- 
medpascha «.Ikbaaeakulicban  VIL 
458;  Friadeaaantcfliandinng  (per- 
tische) i.  J.  1735  VII.  460;  desa- 
eleichen  v.J.  1736  VIL4*a;  Frie- 
densunterhandlung, versucht  i.  J. 
17.38  VII.  5 16;  Friedeaaachlaaa  von 
Belgrad ,  unglaublicher  Vit.  Sias 
Friedensverhandlung  von  Belgrad 
VIL537,5äo;  persischer,  am  4-  Sep- 
tMaber  17^6  zu  Kerden  geschlos- 
aaa  YUL 78;  Baatitigangaarkunda 
deaaelben  Till.  »1 ;  die  arider  dla^ 
Verewigung  des  osterreirbischen 
erhobenen  Schwierigkeiten  ver- 
•  schwinden  VI  IL  a8i ;  Friede  (der 
verewigte)  mit  Oesterreich  endlich 
als  solcher  anerkannt  Vlll.SaS;  der 
von  Kainardsche  abgeschlossen  am 
17.,  unterzeichnet  am  31.  Julius  1774 
VIII.  443  ;  Inhalt  der  Artikel  dea- 
selben  VIIL444;  aiaha  im UL Ban- 
de S.  377  —  3o3, 

Friedrich  I.,  der  Rothbart ,  An- 
führer der  Kreuzfahrer,  findet  im 
Ftnsse  von  Selefke  den  Tod  I.  aa. 

F  r  i  e  d  r  i  c  h  II.  beschuldigt  daa 
österreichische  Cabinet  eines  An- 

•ehtegaa»  Gfailim  mi  vcfgittaa  VUl. 
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4$;  Mine  Begi«ran|;  rom  tflrki- 
•oben  Gesandten,  Ahmed  Retmi,  ge- 
Mhildert  VIII.  ajB ;  detaen  Lehre 
Aber  Astrologe  ViU.  3a8 ;  deasen 
Zmammenkanft  mit  Joaeph  II., 
VIII.  371;  Friedrich'»  II.  Scbwl- 
ben  an  S.  Oamao  Ii.,  YIH.  5i3. 
Frobnkämp«  (Gbaß)»  Ehnalild 

Tin.  335. 

Folidi  IV.  354;  •■«^>«'  Ratlak. 

Fula<!i  (der  Stühlerne)  ,  der  B«r- 
sog  de  la  Feuiliade  VI.  i4(- 

FAIek,  Schlacht  «lld«,  wo  Era«- 
nua Teufel  jjeacblagen  wird  ilI.3o5 ; 
fibermmpelt  von  Hamfa,  dem  San- 
dacbak  von  Szecti-n  III  33i ;  von 
Teuftnbaob  genommen  IV.  U3 ;  Fü- 
lek'i  BeMUang  von  Joannea  von 
Medici  bin};erichtet  IV.  4»;  fallt, 
Tököli'a  Diplom  hier  auagefertigot 

VI.  378. 

Fund  mit  ainar  franxdaiacban  San- 

danf  t.  J.  1547  III.  71& 
Fit n du k Ii,  Daeataa  liaskiadMr) 

viii.  .'>i4. 

Fdn  f  Miniater  dar  Paraar  I.  589. 


Fftnf  («Im  PytbafMriisd^)  bay  daa 


Fflnfkirehan.  Pettchewi  allda 
geboren  IV.  3ao;  von  Zrinyi  in 
Flammen  geateckt  VI.  123;  vonilaa 
Raiaarlicban  arabart  VI. 

Pdnftel  dar  Bant*  in  Scla? antaze 
umgeformt  I.  167. 

Fänfaiger,  die  Profattom  mit 
So  Aapam  II.  938. 

F  u  a  c  b  e  n  (1  s  c  h  von  Timor  erobert, 
diaSladtlborc  nach  Keaeb  gabracbt 

I.  >ei7- 

F n aa  aoll  «iebt  boeh  ataigan  wdlan 

VII.  435. 

F  II  s  s  d  i  w  a  n,  RatbaTaraammlong  sa 

Pferde  II.  35o;  rmarkwurdigar)  mit 

dem  Alaikoach  V.  637. 
Füaiettauh,    techniicbea    W  ort 

der  osmaniichen  Taktik  VIII.  64« 
Fuiaatapfen    de«  Propheten  ztk 

Rairo  VII.  i.O;  Stein  dea  Propba- 

ten  aufj^efunden  VII.  ^ti. 
F  a  a  a  u  I  i  akd  •  hall,  vaL  d,  Qnal- 

len  I.  xxxu. 
Fnasul  ul  bedajt,  dogmatiacbaa 

Werk  I.  6a5. 
Fmtnbataaa-aaiam,  WarkBlu- 

rad't  UI.»  IT.  sSt. 


Gaita,  Daeham'a  Laidmam  «lldn 

beygeaetxt,  daun  nacb  Gooftaati- 

pnpel  gebracht  II.  »77. 

O  i  hier  acblieaatden  eraten  Freund- 
acbaflihund  liir  Danemark  ab  VUL 
aoa;  abberufen  VIII.  «83. 

Galambotz,  aiehe:  Kalumbaz. 

Galata'a  Schicksal  bey  der  Eroba- 
nmg  Gonitantinopel'a  I.  557 ;  die 
UHinnde,  wodurcn  den  Bawobaam 
Siehertieit  ibrer  Paraon ,  ibra«  Ei* 

Senthume«  und  feyerücher  Gotlea- 
ienat  augetichert  wird  1.676^  677} 
dia  Biowabner  bescbriabmi»  dia 
Maoem  geachleift  II.  4* 
GalataSarai,  Reform  allda  Till. 
ai4- 

Galatian,  die  eraten  Füraten  der 
Oamanan  leben  in  diätem  Lande 

I.  39 ;  Achi ,  die  groaaen  Güterbe- 
aitaer,  von  Fürsten  von  Karaman 
ge|en  Murad  L  «olktbatSt  I.  itfo; 
aiana:  Angora.  ^ 

Oalaaran  daa  Arcbipab  avf  Tiar- 
zic  festgeaeUt  V.  33i- 

G  a  1  i  m  a  t  i  a  t,  uraprÜDglicb  arabiach 
III  71a;  IV.  ao6. 

Gallo  (Ceaare),  kalaerl.  Gesandter 
nach  Conttantinopel,  kehrt  soHlek 
IV.  4^8  ;  arl)ritel  den  Bemühungen 
der  Ah^^eordnelen  der  reboUitcheu 
Stande  entgegen  IV.  5i6. 

Oallisin,  von  den  Türken  ge- 
aeblagen  i.  1.  1689  TL  546. 

Ga  II  ix  in  (Alexander),  misischrr 
Feldherr,  gelit  mit  65,ooo  Uaou 


tbar  den  Dnlaater  Till.  334 } 

von  Chocim  ab  VIII.  335 ;  detaen 
IS'achfolqer  im  Oberbefehle,  Roman- 


341. 

Ga  Iii  sin,  ruasiacher  Bothschafler 
in  Wim  Tin.  396.       ..  ,  „ 

Galopp*»  dar  modanaauche  Re* 
«airat  umad  aa  Rakoesy  gaaaadl 

VII.  ii?.. 

Gardika,  Blutbad  des  peloponne- 

aischen  IL  5^7. 
Gar  da  eh  vom  Sohne  dea  Ewrenot 

eiogenommaa  L  4i7- 
Garten  (die)  von  Malatia ,  Koaw» 

Adalia,  Meraaach  II.  44i- 
Garten  der  Glückseligkeit,  von  Fu- 

fali  UL4<»5i  daa  Paradiaaea  *aTo. 

kat ,  nnt  Bloma«  voa  Juwelen  l V. 

3ao ;  der  Moiclipen  ,  ein  Irrthum 

dieaea  Werke»  herichlisel  V III. 70. 
Gaatfreundschaft  VII.  3-;L 
/G  a  a  t  m  a  h  I  e  (faallieba  )  vom  Jani- 

iscbarenaga  dem  Groaaarafir»  V«B 

diesem  jährlich  dem  Sdlaa  g«g*- 

ben  VIIL  49.  i5a.  ,  « 

Gaauba,  iMUiaahar  Geaaadlnr  Y. 

454. 

Gebect  (Caspar),  ■iabaabOrgiaalw 

Gesandter  III-  Sa?. 
G  e  b  e  t  b  (daa  fünfmahlige)  durch 
Fermane  Mohammed'a  II.  anbefoh* 
len  II.  147:  öffentliche,  nur  Abwen- 
dung der  Peat  IT.aoo;  T.  5i }  dar 
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ipäitclien  GsMadten  fBr  ihre 
SoUTeraine,  in  den  Rirchcn  su  Ga- 
lata  untl  Fera  V.  2i3:  um  Regen 
bcy  EruÜhung  de«  Feldsuges  i.  J. 
i664  VI.  IS.*;-,  bey  MmdMUaMn^ 
nissen  VI.  i83. 
Gebethauiruf  L  49i' 
Gebirge,  der  HitBlUt  Ofbdoi, 

Soardiui  I.  177. 
Gebühren  unter  Sttloinan  L«  III.  ^ 
481;  der  Di|ilomenerBeaenuigf  WUT 
HilAe  erla»ten  VIII.  201. 
Geburt! fett  des  Propheten  VH. 
4^0  ;  dieFeyer  detseiben  unter  Ab- 
ned  I.  eiogesetst  IV.  ^Qt, 
Gede,  bey  Fiilek,  durch  VarritlM- 

rey  überrumpelt  III.  610. 
Gedi  kl  u  Stirn  VI. 624;  Zdildav 

■elben  bettimnit  VII.  iW. 
Oedringe  in  der  Metdiee»  Aa- 
ls ss  der  AbsMsanc  de*  KeimelMW 
VI.  577. 

Gefalle  nnterSiileieieBL,  III. 481. 
Oefensenettaiord,  lo^oe  nach 
der  Schladt  Ton  Nikepeltt  I-  s4'  { 

die  von  der  Si-hlaclit  von  Nikopo- 
lia  übrigen  durch  Gesandticnaft 
Carl's  VI.  aus^elüset  I.  243  ;  Mord 
sn  Bfohect  iii.6oi  >a  Bagdad  ve« 
3o,eoo  Pertem  T.aMf  jon  Jitaxan- 
der,  Carl  und  Alfred 
^'apoleoa  V.  aSj. 

Gefolge,  neliei 
petweneleb 

Gehirn,  ebda*  königliche  gesund  ? 
VIII.  7<)  ;  in  «ler  persischen  Frage 
um  dat'VVohibeiindcn  Viil.  ^80. 

Geistliche»  sem  Schutze  dersel- 
ben ein  Femen  erwirkt  von  Giaf 
Oettlngen  TU.  31 ;  Fenaan  zu  Guo« 
•ten  derselben  von  Ferriol  VII.  »7. 

Gel  d,  Kutes  und  achlechtea  VI.5S5. 

O  e  1  d  c  o  u  r  a  der  heutigen  Gold- 
und  Siibermünzeo  zu  Conataati— 
pei  IV.  193,  633;  VIII.  514. 

Gelehrte  zur  Zeit  Murad's  I  , 
I.  173;  unter  Muaa't  Zwitchenreich 
I.  3ri8;  am  Höre  Alaeddin's  des  Sei« 
diohukcn  1.  570 ;  im  Geleite  Se- 
lim'«  I. ,  II.  43a;  der  Regierung  Ab« 
med'«  III.,  IV.  ()98;  (des  Geselzea) 
werden  nicht  Grosisverire  ViIL9^; 
groace,  penieehe  und  arabitehe,  ant 
tnrkitchen  verglichen  TIIL  IQS, 
»29  j  a33  ,  aSf). 

(i  c  III  ii  h  I  d  e  di>r  Siege  über  die  Tüi^ 
ken  von  Heich ,  Peter  Martin^  Ver> 
neyeq  III.  177;  VII.  56*. 

G  e m  a h  I  i  n  n ,  Etymologie  detNeh- 
mcns  V.  297. 

Gemahlinnen  fdie  neun)  Timur'a 
1.6i5}  Günitiingiunen  dcaaeiben  I. 

Gemetzel  der  Pener  an  Begded f 

ao,ooo  V.  »54. 
Gen  dach  Alipaacha  (d.i.  der  Jun- 
ge), Oeaandter  inPenien  ¥11.463; 
giM  Fetie  den  pefeitehenGeiand- 


ten  T11.465;  bewilui  tcinrn  Nah- 
men Vir.  .'Ui  ;  geköpft  VIII  3(>. 

Gendache  von  den  Osmanen  er- 
obert IV.  i8u;  von  Magbraw  ver- 
brennt V.  49;  drey  Mooadie  bele- 
gert  von  Nadir  VlI.  ^59. 

Gen  dach  inei  Achlak,  ont.  den 
Quellen  III.  Nr.  20. 

General  und  Generaliaaimaar  ver- 
•chiedcne  turkieeho  Benennungen 
daiur  VIL  427. 

General-Cfonaul  (der  erate  kai- 
aerlit  he  i  in  der  Türkey  VI.  216. 

Gen  e  ra  1  e  der  Ueilerey  (aecba)  nn- 
ler  Bajefid  II.,  II. 

Geneaius  SopnUeda,  aeineErmab« 
nungen  an  Carl  V.,  III.  108. 

Cengeach,  türkische  und  ungari- 
ache  Abgeordnete  treten  allda  mn- 
aammen  III.  a88. 

Gennadios,  der  Patriarch  von 
Gonatantinopel  ,  unter  S.  Moham- 
med II. »  II  s. 

Genneeer,  dnreb  die  Seerinbereyen 
GhBfi*T*efaetebi'e  bennrahigel  I. 
37 ;  im  Kriege  mit  dem  jüngeren 
Andronicoa  und  mit  den  Herren 
von  Saanehan  und  Aidin  I.  tag; 
Beettaer  von  Neu-Pbocaa,  Cbine 
nnd  Leabet  I.  1 27 ;  voniebme  Tfiiw 
Ven  bey  ihnen  in  Gef«n:;enschaft 
I.  l3o;  nehmen  Urchan  dun-h  Geld 
gegen  die  Venezianer  ein  I.  141  ; 
tchreiben  den  Byaentinevn  Geaeian 
▼er,  eben  da;  Orchan  tehÜMaC 
Freundsch.irt  mit  ihnen  ,  mn  Chalil 
aua  der  Gerangenschafl  zu  hch  c-yen 
I.  iM  ;  Alaunberq werk  derselora 
nn  Phocia  I.  4o4  i  Geaandte  der- 
selben en  S.  Mohammed  II.,  I.  5o2; 
Unterhändler  derselben  i.  J.  i.^i3 
fturückgewieaen  III  ^01  ;  Reaident 
Sninoia  kauft  aich  von  den  aiebeii 
Tbftnnen  loa  VL^i  ReMdentLe- 
Tante  (Praneeaco  Herie)  VI.  3^ 

Geographische  Wenn  Hedeohi 

Chalfa's  VI.  46. 
Oe  o  m  e  t  r  i  s  c  h  e  Woffko»  godmckl 

■n  Kairo  VIII.  Sao. 

Georg  (der  heilige),  suMotaul  ver- 
ehrt II.  ^'iJ. 

G  e  o  r  g'a ,  des  serviacben  Deapotrn 
Tochter,  von  Mohammed  11.  ihrem 
Vater  zurürkgeaandt  I.  !>oi. 

Georg,  der  deutsche  Renegatc,  Ver- 
rither  auf  iUiudoa  II.  198. 

Georgien  von  Alparalan  erobert 
I.  10 ;  aymbolischer  Auadmck  der 
Liebe  Gnajaseddin  Keichoarew'a  ge- 
gen dio  Tochter  dea  Fürsten  dieaea 
Landes  I.  3i,  3a  -,  huldigt  dem  Timur 
I.  270;  dessen  Uerravherund  Frauen 
IV.  65 ;  deaaen  BeMdmer  im  persi- 
schen Foldzuf(e  vom  zweyten  We- 
fir,  .Ahmedpascha,  i.  J. 'if>43  er- 
obert III.  287;  IV.  620;  Zwistig- 
keiten  allda  switohen  dem  Siattbal- 
ler  voaTsduldif^  fitMten»  nnd  den 
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Rcorj;i«clien  B»gen  VI.  loi;  Unru- 
hen betänfligct  VI.  187 ;  von  den 
Türken  becetxt  VII. 3oi  ;  Unraben 
i.  J.  1761  Vin.  a68i  BOrgerkriM 
•Ilda  VIII.  391. 

Gercc  Ii  liskeitibe  fehle  zur 
Scbonane  der  ünterlbaoen  VII.'  1 10 } 
um  den  Bedrücknni^cii  aa  itoMm 
VIII.  1^5;  *ie1ic:  Ferman. 

Gerecblickeitabucb  VII.  2^2. 

Geri  chttbarkclttttt  MoiWtVL 
483. 

Gertchtitaxen,  etnzeAlurt durch 

Bajefid  II.,  1.  a.l3 
G  *•  r  ra  i  p  n  y  (Jtrqiie«),  franzöiischer 

Bolhschaitpr  I  \'    .ju  ,  iij. 
Gerop  ot  dr«  bilancia  bcurtheillTI. 

714»  716. 

Gesandte,  Recht  derselben  vom 
Sultan  Aegypten's,  dem  SobneBer- 
Uok's,  an  denen  Timur's  vorletzt 
und  TOD  Timur  xträcht  I.  396 : 
Freyhalliiog  denmiea  in  Rost  und 
Wohnung,  «cböne  otmanische  Sit- 
te I.  (>32  ;  Selim'*  I. ,  nach  und  von 


'  enecli;; 


Ol 


Uoparn, 


Aej^yptr-n,  Uus** 
Und  II.  389 ;  Salim's  I.  an  den  nea- 

Erihlten  igvptiichen  Saltan  II. 
;  dessgleicnen  Tcrletzt  von  den 
;;arn  an  dem  Tschausch  Gesand- 
ten Selim'"i  I.,  III.  329;  moUlaui- 
arber  Ucbellen,  nübmiich  Gotxi'a 
IV.  i  Kanun  ,  Gesandte  sobald 
ala  mbelicb  abzufertigen  IV.  299; 
Recht  rierselben  verletzt  in  den  Dol- 
tnettchen  IV.  Si^;  (russischer)  i.J. 
i633  V.  i~5;  Rang  derselben,  der 
Mufti  proteatirt»  data  der  Pascha 
von  Raniicha  zum  Botb«cbaf\er 
uach  Wien  zu  berufen  »ev  V.  i8t  ; 
(lussiicber)  Batiii  VI.  37^;  poliU- 
acLer  VI.  3ot ;  von  Seit«  Teleki'a 
und  Apafy'«,  sieben  Hebenburgiaohe 
Magnaten  VI.  34.'!  ;  rutsisclior ,  als 
Ent^ef^nung  des  mittelst  des  Clians 
iler  Krim  vom  Grosawefir  cesende- 
teo  tatarischen  VI.  34&  347;  (rat- 
•iacber}  Basiii,  Ueberbrinffer  einea 
Schreibens  des  Czars  VI.l'iG,  3'>7  ; 
rufsttcber  Internuntius,  kündet  die 
Ankunft  des  Grossbothschafter«  VI. 
371 ;  gutta  EiuTernehmen  der  Pfor* 
te  mit  dem  nuaitchen  VI.  .^80;  T5- 
köli's,  ein  edler  Unf^ar,  bringt  Tri- 
but in  Gold ,  mit  sieben  Kallanen 
bekleidet  VI.  4^9;  russischer,  mit 
einem  Gefolge  von  swölf  PeraouMg 
•la  Entgegnung  des  gesendeten 
Tschauscbes  VI.  46^;  kalmukiscber, 
von  Seite  Aiukachan's  VII.  101;  Ra- 
kocxy's:  Zeleki ,  Caaki,  Pop  YU, 
i5i  ufbegischer  TIL  i53 :  Mni« 
•eber,  von  Seile  Nadinehah^t  Tin. 
3?;  cnplisfho  an  der  Pforte,  ihre 
Vorzüge  VIII  378.  (Die  übrigen  er- 
acheinen  unter  ihren  Vornahmen  ) 
Siebe  auch ;  Geaendtaehaftareelil. 
Gesandtentbsof  YiXL  38. 


Ge  s  a  n  dt  enmord  IV.  36G. 

Geaandttchaftsbericb  tp(tnr- 
ki«ebe)f  Hohammed  des  .Vcbiuud- 
svranzigert  und  Darri  Efeodi's  VII* 
agi  ;  Besmi'i  VIII.  373. 

G  e  s  a  n  d  t  s  c  h  a  f  t  s  p  c  r  s  o  n  al  e  des 
llerru  v.  Sinzendorf  IV.  621  ;  dea 
türkischen  Bothscbafters  i.  J.  1708 
VII.  1^9;  i.  J.  1718  VII.  »48;  de« 
türkischen  Gesandten  Cbalti  Mu- 
stafa VIII.  496. 

Gesandtschaftsrecht  verletzt 
unter  Bajcfid  II.  in  der  Perton  de« 
Demetrius  Jaxich  II.  396, 307;  de«8* 
gleichen  verletzt  in  dem  Gesandten 
Bajefid's  II.  an  seinen  Sohn  Ahmed- 
echah ,  dem  letzter  Nase  und  Oh«' 
ren  abschneiden  lässt  II.  36a  ;  in  der 
Person  des  persischen  Gesandten  f 
Ueberbringers  einer  Opiumschach'- 
tel,  den  Selim  I.  in  Stücke  zer- 
hauen lässt  II.  409;  verletzt  von  Se- 
lim I  ,  durch  die  Einkerkerung  der 
vier  Botliicbafter  IsmaiPs  II.  42«» 
Ai3;  vprlet7.t  durch  Spiessung  des 
Ir nn/Ä)si<rlipn  Dolmetsches  V.  aii; 
der  englische  Bothscbafter  geprü- 
gelt V.  ai3;  Maximen  des  türki- 
schen II.  4a3  ;  VII.  i35  ;  VIII.  330. 

Geschenke  (satyriscbe) ,  die  sieb 
S.  Selim  und  Schab  Ismail  sandten 
11.407 — 4^9;  des  Bothscbafters  Ma- 
xinulian'a  II.  an  Selim  II.,  III.  Sia^ 
5i3;  Ferdinand's  I..  durch  Albert 
von  Wyss  überbracht  III.  363;  dea 
Sultans  an  denKai.ser,  durch  Ibra- 

,  bim  StroMeoy  III.  390  ,  persische , 
i.  J;  l56a  III.  391  ;  des  per$isrlii«n 
Botbichafters,  Schahkuliclian  III. 
.'»17;  für  die  VVefire,  bey  den  jäljrl. 
Ehrengeschenken  III.  61-»;  des  per- 
aiscben  Bothscbafter«  Tokmak  iV. 
5);  S.  Huradltl-,  dargebracht  ton 
Ibrahim,  bey  «einer  Rückkehr  ans 
Deutschland  IV.  i4«  ;  Harebone's  , 
des  ersten  engliscbon  Agenten  au 
der  Pforte  IV.  157;  ausseronlentli- 
elie,  dnrcb  Hm.  v.  Khrekwits  lY. 
21 5  ;  prächtige,  des  Statthalters  von 
Diarbekr  IV.  aag-,  des  persischen 
Botbsohaftcr«  Knsim  IV.  5o6;  der 
Abgeordneten  der  ober-  u.  nieder- 
Bsterreiebitdien ,  böbmiaehen  nnd 
ungarischen  Sthnde  IV.  .'»20 ;  des 
persischen  Dülbscbaltcr«  IS'edscIicf 
Kulibcg  IV.Sai ;  S.  Mobnmmc  J's  I V. 
nacb  Indien  V.  646;  dnrcb  den 
Bothscbafter  Sehmid  Y.  5.S9;  Al- 
gier'«, dnrcb  rincn  Gessnfllen  ^  I. 
80:  vom  englischen  ßotbscbafler 
Winchelsea  überbracbt  VI.  81  ;  der 
türiLiscben  Botbacbaft  r.  J.  i<K5  VL 
149;  durch  die  Groaabotbadiafk  dee 
Grafen  Leslie  zu  Constantinopel  VT. 
i65:  des  hollindischen  Residenten 
Collier  TL  SOI  j  an  die  Truppen  » 
beym  Aaenng«  ins  Feld  VI.  a%);  en 
denTeurehtt  ud  «daeLmito  i  J. 
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1^4  1       englischen  Both- 

jtcliartem,  nach  dem  Frieden  von 
RsdMR  YL  370:  fnntöaische ,  als 
Schad«B«nats  rar  Daaueane't  Ver> 

leUung  aufChiot  VI.  373;  dei  per- 
•itchen  Geondlen  i.  J.  i6^a  VI. 
569;  oimanische,  an  den  bchah. 
durch  den  Botbachafltr  MobuBOMa 
Tl.  ;  beym  Beschncidangafml« 
der  ^öhne  Mohammed'a  IV.,  VI. 
70];  vom  Botbarliafter  Ibrabim » 
nacl)  demCarlowicser Frieden  über- 
bracbt  VII.  i4;  kaiaerliche,  durch 
den  Bothichafter  Oellingen  TU.  18 } 
drfl  pn-ftisclifi)  Gesandten  i.J.  1700 

VII.  ioi  (iMustaXa  Dallnban*a)  an 
PrioMiilebrerf  Barbier  und 

wciMe  Verschnitten«,  für  Freuden- 
knnde  TU.  54  ;  der  Abgeordneten 
Bakoczy'a  Vit.  122;  an  die  Bar- 
bareskcn,  cin  für  allemabl  VII.  3i5 ; 
Cei  emoiiicl  ihrer  Niederlesung  VII. 
3.<3  ;  der  EnUasiunq;,  ein  Pferd  VII. 
3;.^  ;  de*  prr»ischen  Bothtchaftera 
{.  J.  1718,  eben  da;  Ra|;hib'<,  der 
persischen  Friedeniunlerhandlung 
VlI  4^7;  Liste  der  vom  Grosaboth* 
achaUer  Ihrabim  i.  J.  1719  über* 
brachten  VII.  56?  ;  kaiterl. ,  durch 
Graf  VVirmond  VlI.  571  ;  der  lür- 
kisi'hen  CrotibothscbaA  i.  J.  1740 
Till.  1^;  des  rustiscbenBothtcbat. 
tcrt  i.  J.  tjit  VIII.  3i  ;  dei  fran- 
soaUchea  Büthichafters  ,  eben  da  ; 
in  Geld,  nicht  zurück  zu  vreiien  , 
wen  des  Sultans  IV.->hmentzue  dar- 
•ul  VIII.  4a  ;  i^i'  Nadirachab  be- 
stimmt VIIL  81  ;  des  kaiier).  Hu- 
fes, nach  d#r  VerevriRung  dr»  Frie- 
den« VIII.  10');  ilrr  IToilc  an  Kai- 
ser Frans  un<l  Maria  Theresia  Vill. 
106  ;  de«  Dei  von  Tripolis  i.  J.  1748 
Tili.  IIa;  des  Grotsmo^utt,  an  S. 
Mahmud  Till.  i33,-i3);  an  die 
Minister  der  Plortc,  für  die  Baiha- 
resken- Convention  VIII.  t39;  eu- 
ropäischer Minister  «n  der  Plbrt« 

VIII.  l^o;  der  Tbronhesteisun^, 
dargebracht  durch  Schwachheim 
VIII.  187;  des  Grosfwefirs  an  den 
Snitan ,  als  Willkomm  »ur  Thron« 
besteigongTIil.  109;  Friedrich'«  II« 
an  di»'  Pl'ürte  VIII.  272  ;  Kaiser  Jo* 
seph  II.  verweigert  alle  bey  sei« 
ner  Thronhestei{;ung  VIII.  2S1  ;  als 
Schmerseageld  dem  kaiserl.  Inier- 
»oblitu  Brognard  gegeben  TIIL 
328;  ao  auci)  Hrn.  v.  TomaraVIII. 
329  ;  vom  Verfasser  dieser  Geschich- 
te, der  Mutter  der  Mamluken  über- 
bracht VIII.  4*9:  der  Kaiserion» 
(ur  d«a  Grosswerir  Till,  .loo;  det 
Kaiser»«  an  den  Sultan,  eh^n  ila-, 
Friednch*a  II. ,  an  den  Sultan  VIII. 
526;  siebe  die  Botbscharter :  Czer- 
niut  Oettüigen,  Winaoad,  ülefald; 
siehe  aueh:  Hotfhuitiguhwiw , 


Geschichte  (ooMiitsche).  Schwie- 
rigkeiten, die  lieii  ihrer  SoirailMmf 
bisher  enIgegettseUten  L  xnr.  ; 
osmanische ,  Beruf  snr  Scki«tbang 

derselben  I  xvit;  osmanische  Quel- 
len I.  XV  ;  hober  Preis  I.  xvi ;  Vor- 
arbeiten I.  xvit }  Belege  I.  xvui ;  An- 
fiibrnng  derselhen  I.  xis;  Bernck- 
sicbtigung  der  Chronologie  vnd 
Geographie  I.  xxi ;  Irrthümer,  die 
Torsuglichslen  der  bisherigen  eu- 
ropiiachen  ScbreÜMr  oemanisdier 
Geschichte  I.  xxn. 

Geschichte  der  Erobemng  Ca- 
nea's,  von  Fai-hiibe}?,  einem  Nach- 
kommen Piripa«cha*s  V.  383  :  Mel- 
bemi's  (nicht  Melhetn)  V.  S«4  R*" 
schichlliche  Werke  lladschi  Clial- 
fa's  VI.  ^6]  Hie  osmanische  vrird 
mcnschlii  her  VII.  i  ;  der  Chalifcn  , 
von  IS'afmifade  VII.  261  ;  der  Ber- 
liner Bibliotliek,  von  ungenannlen 
Verfasser  VII.  5i  i  hört  mit  Miisla- 
fa's  II.  Tode  auf  TU.  leo. 

Geschicbtschreiber  (illeste 
osmanische)  ,  Jacbschi ,  der  Sohn 
dea  Elias,  Imams  Urchan's ,  dann 
Aaschikpaschafade  unter ßajend  II.« 

I.  xxxiii;  osmanische,  darunter  Ni- 
schandschi  innl  Dcficrdare ,  Mufti 
und  Grosswefire  i  XLi ;  osmanische, 
in  Reimen  I.  xxxtx  ;  unter  Ahmed  I , 
Mustafa  I.,  Osman  II.,  IV.  5q8 ; 
Mohammed  IV.,  VI. 329  ;  warum  die- 
selben in  den  Biographien  osmani- 
«cher  Gelehrten  leer  ausgehen  IT. 
599. 

Geschichtsquellen  (arabische), 
die  Universalgeschichte  Ahmedde- 
dc>  VlI.  .^>4')  ;  fnersische)  der  Ge- 
schichte Ahmeddede's  yiI.S49i  die 
der  osmaniscben  Geaditehte  m  Be- 
ginn jedes  Bandes. 

Gesetsgelchrte  zur  Zeit  Mii- 
rail'«  II.,  I.  497»  ooter  Moham- 
mad II.,  11.241»  *i*  Freygeiat  und 
Ketser  hingerichtet  unter  Selim  1 1. , 

II.  172;  III.  60;  unterfinjrnd  IL, 
11  txJo  ;  u.ihmfiafle  der  Rp^^icruni; 
S.  Suleiman's  I.,  III.  7S8;  von  Ah- 
med I.  bis  Murad  IV.,  iV.  60^; 
ihr  ir^erliehee  Ben^men  T.  607. 

0#S  c  t  7.  w  !  s  s  e  n  s  c  h  N  f  t  c  n  ,  die 
Schulen  und  Grade  derfclltcu  11. 
a38;  Werke,  siehe:  Dscbaminlf«»» 
sul  —  Lataiful  ischarat  n  a. 

O  •  s  i  e  h  t  (dss  sey  weiss !)  Till.  aoi. 

G  e  w  h  e  r  Sultaninn  ,  die  OenwUlMl 
Sokolli's  III.  616. 

G  e  w  h  e  r  c  h  a  n,  S.  Ahmed's  I.  Tocli- 
ter»  Ibrahim's  I.  Schwester,  mit  Mo- 
baamedpaseha ,  dem  ScIaTenbre» 
rher,  vermiblt  IT.44S  ;  erhält  den 
Palast  Rara  MuaUfapaacha's  V.398. 

Gewher  Sultaninn,  Tochter  S.  Ibra- 
him'^ besieht  den  (ärDschindschi 
dwdwh»  «bgOTiohlalM  Palast  V. 
4a5. 


» 
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G  (i  •  f  ffl  r  r«  historiidie  Bilder^alU. 
n«,  übertelst  tom  Mafti  J»lija  V. 
3io. 

G  h  a  i  i  e  t  o  1  «»««tiMbcs 

Werk  11.  589. 

OliajatseddiaLtlLtllLy  MLmi 
IL«icltotr«w. 

Ohaia«««d(iin,  Sohn  AUeSdhßfn, 
dMleUtrn  srtdscliukcicbeo  Fürsten, 
Krausam  und  bluldiirttig,  yon  den 
Mongolen  erv^ur<;t  I.  S''. 

Ghaiatcaddin  «  e d-dünj  •  (Zu- 
flocht  dw  Gl&ekw  und  der  Welt), 
BeynaLme  Mohantnedtcbah't  I.  i5. 

G  h  a  D  i  r«  d  e ,  Brieftteller  IV.  6o3. 

Gbaraib  fil  adtchaili,  W«ffk 
fon  Ibo  Mino«  1.  66a. 

G  b  a  fa  1  i  t  arabischer  Slamm  II.  Soi ; 
Scblachtgetcbrev  dptsriben  II.  5o3. 

G  Ii  a  I  h  1  i  ütChanLerdi's  Ycrritberey 
in  der  Schlacht  von  Kidania  11.^^95; 
Gcfociit  mit  &ait  Rahbi  11. 5o3 ;  daa- 
•en  Avfriüir  gadiiDpft  IlL  9;  vt» 
neaianiscber  Bericht  fibar  d«MM 
Ende  III.  6*3. 

G  h  a  Ta  1  i  (Dichter),  dessen Tod,d«r 
ArcÜB  d«r  Osmanen  Iii.  178,  I9tt, 
465 ;  dMsen  Klaee  auf  den  Tod  la- 
kendrrpaicha's  III.  677  ;  desienVers 
auf  IbraliiDi's  Ilucbzeil  III.  (>o3; 
40Maa  BrückeninschriA ,  eben  da ; 
Mf  dm  Defiardar  LaliTad«  JUL  733 ; 
ii«b« ;  Daehanbardi,  D«U  Bflndar. 

Gha  Tünch  an  lödtet  .\laeddin,  den 
le(xten  aeldschukiscben  Fürsten  I. 
S7;  dMatsNacbtolger  Cbodabende 
L  7t ;  deaten  Gescbicbta,  aiu  dem 
Peraiicben  fiberaetst  von  Rifa  Till. 
196. 

GbafaloD  an  Bajefid  ,  und  dessen 
Antwort  II.  698;  Dscbem's  Verse 
•ttf  den  Nilemater  11. 633. 668  \  AbuU 
Jafl*!  auf  den  Persertnora  Sclim'sl., 
Ii.  638;  Dichaaler  -  TschcleLi's  11. 
645  ;  Ketnalpatchafade'!  auf  Selim  1., 
II.  (»54;  Kasatde  Selim's  1  ,  11. 659; 
Tonanbai'a  II.  66a;  fiedschet  Efen- 
di'a  Till.  149  <  5oa:  Suleinanbee'i 
VUI.  3^5. 

Ghafewatt  Mobadacb  Keiaaipa- 
Bcbarade'a,  wnUt  dott  Ootllia  III. 
Nr.  8. 

Gbarevrati  Terjaki  Hasanpascha, 
unter  den  Quellen  IV.  IMr.  11. 

G  h  a  fe  «  a  t  i  Chaireddinpaacha,  un- 
ter den  Quellen  Vlll.  Tir.  11. 

Gfaafewati  S.  Murad's  III., 
den  Quellen  IV.  Nr.  6. 

Gbafewati    Istrugoa«  OBtOl 
Quallen  Vi.  Nr.  9. 

Obafi,  dor  Sieger,  Kämpe  im  hei- 
ligen Kriege  I.  6o4;  Mohammed  II. 
•ncht  diesen  Ehrentitel  zu  verdie- 
nen II.  i5  ;  alt  Ehrentitel  demSul- 
tan  beygelegt  Vlll.  218}  S.  MusU- 
fa  lIL  nimmt  diesen  Ehrentitel  an 
Vlll.  335;  dem  Serssker  Osman- 
paadia  wegen  de^  Absaget  Aomaa- 
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Vlll.  4a4. 

G  h  a  f  i  g  I  r  e  i,  Mohamniodcirai^ 
III.  33;  Kalgha  III.  34. 

G  b  a  f  i  e  i  r  a  i  ,  Sohn  DewletgiraPe , 
statt  dei  alteren  Bruder«  Aipgirai 
zum  Cban  der  Krim  ernannt  iV« 
169;  mit  4f>'>^°  Mann  in  Ungarn 
i.  J.  i5()5  Iv.  2i3 ;  dessen  Schrei- 
ben, woaurch  er  sich  verbürgt,  den 
Woiwoden  Michael  zu  liefern  IV. 
j5t  i  abgeaetst ,  weil  «r  nicbt  an 
Erlaa  «nebian  IT.  tjt ;  «riiilt  8U 
listra  alt  Gerstengeld  i.  J.  i5oo  IV. 
a88  ;  misstrauisch  gegen  den  Grosa- 
wedr  Ibrahim,  zieht  im  Winter  iSSg 
nach  Hanao  IV.aoa;  tebreibt  seine 
Dopoacb««  in  OnawloB  IT.  agS; 
wird  von  der  Pforte  bestätiget,  wih- 
rend  Fetbairai  das  Bestallanctdi- 
plom  hat  IV.  »1)7;  brinet  denFrio» 
d«n  nur  SprachoiV.3i3;  überwin- 
tert Bti  Ffinfkireben  IT.  3s5 ,  35o ; 
dessen  drey  Brüder  erhalten  Ver- 
zeihung von  der  Pforte  IV.  337  J 
stirbt  i.  J.  1607  IV.  4z5;  Gelehrtor» 
Dichter,  abon  da:  bat  vior  SöbM 
IT.  4s0. 

G  h  afi  g  i  ra  i,  Nureddin  Itlamf'irai'a 
Y.  344;  nach  dem  Tode  Krimgi- 
rai's  Kalgha  Islamgirai's  V.  345  ; 
bosliiiget  VL  3i  j  eilt  dem  Gbikn 
«Idar  ^iebno  nn  mifo  TL  68  t 
slreiA  bis  Psncioua  Yl'.  589;  tftekC 
bis  Ciecora  vor  VI.  691. 

G  h  a  f  i  g  i  r  a  i,  Sohn  und  Kalgha  Se- 
limgirai'a  VII. 60;  Cban  VU.  u4i 
abgesetzt  YIL  IS7. 

Ghafikermanm  Uftr  dttD«!«- 

Eers  VI.  617. 
afiKumuken,  ihr  Stallhalter 
der  Cban  von  Scbtrwan  abgeaetst, 
und  Mohammedbee,SohD  Surcbai*«» 
dazu  ernannt  VIIL  49* 
Gbafitscbelebi,  Herr  Ton  Ka- 
stemuni und  Sinope,SobnMetodPa| 
Nefl'e  Gbajasseddin'a.  treibt  See- 
räubcrey  wider  die  Oenuaaer  und 
Byzantiner  I.  37;  der  letzte  Spros- 
se der  Seldscbnken  in  Klein-Asias 

1. 4ü. 

G  h  a  fn  a ,  dessen  grosser  Herrscher 
Mahmud  1.8;  Sebekteein ,  Statt- 
halter daselbst,  eben  da;  Arslan 
Arghun  B.  Alparslan,  Statthalter  da- 
selbst I.  14 ;  von  deaaen  Eroberung 
schreibt  sich  Sandadwr^a  Baicb« 
tüum  her  I.  16. 

G  h  a  f  n  e  fe  r,  der  Versclinittcne  an* 
ter  Mnrad  UI  ,  IV.  8 ;  bey  der 
Seblaebt  von  Rereiztes  IV^  a7o; 
•törzt  den  Grosswefir  Hasan ,  den 
Eunuclien  IV.  a8i  ;  dessen  Neffe 
nach  Constantinopel  berufcD  IV. 
3ui ;  den  Sipaht  geopfert  lY.  3a7  ; 
von  Aali  geschildert  IV.  6o<>.^ 

G  h  B  t  f  a  r,  durch  die  Schönheit  BM* 
ner  Bewohner  berülunt  L  3. 
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Ghawri,  nirlit  Gliouri  ,  die  wabra 
Atuaprache  Iii.  777  ;  »iehe :  Kaociu. 

Gllidichd«w«B,  gro«*e  Schitcht 
•wischen  Panm  «uid  UH>«ft«i  all- 
da IlL  35t. 

Gbika,  Woiwode  der  Moldau  VI. 
33;  voa  Micboe  eeadilt^tn  \L6^i 
wum  Woiwoden  dar  Walaobqf  cr- 
DaBDt,  eben  da. 

G  Ii  i k  a  (Gligora*kul) ,  Wolwoda  der 
Walacliey  VI.  204  ;  »um  zwcyten 
Mahle  Woiwodc  der  VValacbey  VL 
»78;  gebt  Btt  Sobieski  über  VL  ag6. 

Ohika  (Gregor).  Fürst  der  Moldan 
TU.  35 1,  400;  Fürst  derWalacbey 
Vir  479;  ab^etetzt  VIII.  aa:  zuro 
dritten  MaLle  Fürst  der  Moldau 
Ylll.  o3-,  zum  zwevten  Mahle  Fürst 
der  Walaehcy  Vill.  ii4;  atiAet  zu 
Beksretl  Spital  für  Petlkrsoke  VIIL 
154. 

Ghika,  der  Pfortendolmetich  hin- 

£ erlebtet  Vlll.  19. 
ika  (Mstlbaut)f  aSjibriger  Pfor- 
tcndolmetacb  VIII.  1.^4  ;  nach  der 
Moldau  veraetzl  VIII.    i^'i;  wird 
Funt  der  Waiacbey  ,  eben  da. 
G  b  i  k  a  (Scarlat),  Hocpodar  der  Mol- 
dau, in  der  WalMoev  bestftiget 
Vlll.  aaa. 
Gbika  (Gregor),  Pfortendolmetich 
Vlll.  aaa ;  vom  Pforlendolmetacb 
nnm  Hotpodar  der  Moldsu  bestä- 
tiget Vill.a85;  zum  Hocpodar  der 
VWIachey,  statt  Alexander,  ernannt 
Vlll.  .317  ;  (;il.ingen  VIII.  3'jy  ;  sei- 
ne Einsetzung  suf  den  uoldaui- 
scbcn  Fürstenstuhl  TOB  der  Pfort« 
hc|;ebrt  VIII.  412. 
G  h  I  k  a  (Alexander),  abgesetzt  als 

Fürst  der  VValacbey  Vlll.  317. 
G  b  i  s  e  n  t  preussiscber  Emissär,  vcr- 

■iftet  VIII.  46. 
G  u  i  z  i  ,  Gesandter  ,  siehe  ;  Redin. 
übubis,  Arzt  im  Seiai,  gibt  dem 
ksiserl.  Internuntius  die  cr»te  Knu- 
de von  Sultan  Mustafo's  Iii.  krie- 
ceriaeher  Absicht  i^cgeu  Rotslaad 
VIII.  307. 
G  b  o  d  d  e  Kiaja  rauss  Geld  schwitzen 
V.  555  ;  Minister  des  Inneren  unter 
Melek  Abmedpascha  V.  ia/ki  ver- 
baast  V.  6a4;  hingerichtet  Y.  <M. 
Ghurghur,    der  Rcbelle,  dor  so 
viel  Silber  forderte,  als  seine  Keu- 
le vfog  IV. 
Gh ar ,  Hnsein ,  der  Statthalter  da- 
selbst macht  steh  nach  Sandschai^t 
Niederlage  unabhängig  I.  18. 
G  h  u  r  i  d  e  n  (die)  bekommen  einen 
Tbcil  des  östlichen  Seldscbuken- 
reiches  1.  ao ;  TrommeUchlaf  er  an 
Mol»  Alaedditt  Tekeidl*aTa8. 
Gburrerul  Abkam»  WttkHolU 

Cbosrevr's  II.  58^. 
Gbufen  oder  Ulan  I.  17,  18. 
Gibbon  I.  xziii ;  dessen  Zweifel«  ob 
dra  Osmanea  vor  Mohanwtd  II. 


Schriftsteller  gehabt,  getösetLSSg; 
verkleinert  ohne  (jrnad  das  fran- 
zösische Heer  zu  IVikopolis  I.  610; 
dbabt  sa  leicht»  daaa  Mand  IL 
Derwisch  i^ewotden  1. 65i ;  beacfanl- 
di^-et  (Ifn  Phranze  mit  Unrecht  ei- 
ner Unrichtigkeit  L671;  schreibt 
den  durch  einen  Abschreiber  enl- 
atandeDen  Irrthn»  einer  So  £Uen 
Inviten  Bnidie  «aeh  L  673. 

G  i  »ssk  a  im  e  n  trif  er  dfit  Sttl- 
tans  Vlll.  201. 

Gilanschab  (Mofafler)  sendet  on- 
terthinige  Bothscbaft  an  S.  Solei- 
msn  f.,  III.  146;*  seine  Gesandte 
ungünstig  aufgenommen  IV.  186. 

G  i  n  o  w  s  k  i ,  pobliscber  Gesandter 
VL  S3& 

Giovanni  (Büchel«)  t  tCMS»  Gen*' 

sul  IV.  619. 
Giovunnichio,  der  giiechische 
Patnarcbi  sum  Tode  verurtbcUt, 
|eht  M  d«B  YmiesiaiMni  filier  Y. 

Giraffe  im  Vorhofe  des  Serai  III. 
io5  ;  Sprichwort  auf  dieselbe  V.  641. 

Girei,  siebe:  Aadil ,  Afmet,  Bacbi, 
Behadir,  Buluk,  Dewiet,  Dscliani- 
beg  ,  Dscbelal ,  Eroin  ,  Gbafigirai , 
Halimi,  Hosam,  Inajet,  Islamgirai, 
Kl  im,  Mengli,  Mohammed,  iMu- 
bsrek,  Scbahin»  Sclamet,  Ssala» 
Ssahih,Tehatmiech,  Tsehoban,Tm- 
timur. 

G  i  r  a  r  d  i  n  ,  Bolhscbafter  VI.  4&|. 
G  i  t  z  i ,  Gesai  *  —     -  . 


pel  iV.  4a3. 
Ginla  iron  Pcrtawpaacba  helayarl 

III.  4i8. 

G  i  u  l  a  y  (Michael)  mit  Aufträgen 
nach  Siebenbürgen  III.  5a4. 

Giurgewo  vom  Grosswefir  ange- 
griffen Vlll.  385;  Ton  Easen  enge* 
grillen  VIII.  386;  siehe:  Jerkoki. 

Giustininni,  der  genuesische 
Bothschafter  ,  zu  Conslanlinopel  I. 
5a8i  erklärt  den  ?iotaras  fiir  einen 
YerrMiher  1. 54i ;  aein«  aicbett  Waf- 
frngenossen,  eben  da;  «alwcicbt 
nach  GalaU  I.  546. 

Giustittiani  (Orsato^  belagert  Mt- 
lylene.  entführt  Chriatenada««« 
nach  Negroponte  II.  84. 

Giustininni  (Nicolo) ,  venez.  Ge- 
saudler, um  Subsidien  II.  35a;  Ge- 
sandter zur  Thronbesteigung  äe> 
UH*a  Lf  IL  3^;  Antonio,  eben  da. 

Ginatiniaisi,  gennesfacher  Beai- 
dent,  erscbirsst  «ich  ^  I,  277. 

Giustiniani,  pohlisciicr  HofdoU 
metsch  VIII.  ^ ;  verbürgt  da«  ru- 
hige Benehmen  dar  Republik  Vlll. 
3a3;  erseUtdordiYeitterYIlLBBe. 

G  1  e  i  c  h  n  i  s  s  (erbabeaea)  d«a  K«»- 

rans  Vlll.  288. 
Glossarien  VIII.  aSa. 
Glück,  pcraiadM  Ynnt  darauf  VII. 

5i& 
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Glficklich,5lein,al«lM:  Saangd; 
TaR  ,  siehe:  Montag,  I>o«Mnt*e  , 

Sonnabend,  die  drev  günitigStOlTft- 

f'M  der  Woche  VlI.  ao4. 
Ackwünachangagetlichte 
sum  glücklieben  Auasug  Salaimaa'« 
nacb  SzigetU  III.  439« 
Gluckwu  II  sc  hun);tich  reiben 
swiadien  dem  SoLali  und  S.  hulei- 
nan,  aan  Bata  der  Muscbec  und 
BOr  freyeegeb'enen  WaUlahrt  Bach 
Mekka  Ul.  3&6. 
Gl  ücksarni  dam  Oroaiwafir  IT« 
453. 

Gnad  an  gesehen  k,  liehe :  Mekka. 
C  n  i  n  •  k  I ,  pobltschar  Groailwlli- 

«cbafler  VI.  339. 
Go     ,  aaa  der  Yarhaft  B«  Oft» 

laftiaa  VI.  lao. 
Ottflar»  Hinptling  der  TarknattaB* 

belagert  Karahiaiar  I.  SBg. 
Ooinik,  i5  Stunden  Toa  Tarakli 

I.  &7. 

Gök  künbed  for  Eriwan  Y.  aat. 
Gökmeidan,  Plata  «1  Halab  lY. 

404. 

Göktau,  der  Calycadnus  L  ^}  IT. 


Qäktau  (Arataa),  daa  Wi 

Sciüotte  yon  Anatoli  L  a35. 

GökauuJaila,  Ebene  und  Schlacht 
allda  .  am  Fuaae  des  Kranichber^ea, 
ataiacnan  den  Osmanen  und  8ul- 
kadr  II. 426;  Kalendcruebli  daaclbst 
Yom  Groasuelir  IVluiadpaacba  ge- 
schlagen IV  4"7- 

Göksun  Jaila,  Alpen  IV. 407* 

Gold-  oad  SilWaifiBac«  (tftilii- 
ache).  beutige  TIUL  Sl4»  aielMS 
Geld  und  Cur«. 

Gold  an  ^arma,  Sofan  Dm-IHw 
Onbo'a  TU.  4a3. 

6  o  1  d  e  B  e  HabbiBder  Seowdiadia* 
li's,  in  Verse  gebraeht  «BB  MbAi 
Esaad  VlU.  iM. 

(;  o  1  d  ea •  Wiegt,  «iahe :  Wieg«. 

Goldeaer  Tvea  sa  Goaar~''~ 
pcl  I.  668. 

Coletta  ent&iMt  UL  da3s 
Ualkowad. 

Goloek  w  as  tovr ,  ratsitchtr  Ob- 
aandter  an  Sclim  I..  II.  dot. 

G  o  I  u  m  b  a  s  erobert  anrcb  Mahnnd- 
jius(  hri  II  3u ;  vun  den  Kaiserli- 
chen erobert  i.  J.  1688  VI.  5« 7. 

Gomeniasa,  Hafen ,  Corfo  gegen- 
über, die  sieben  Thürme  desselbcB 
vun  Morosini  gesprengt  VI.  4^5. 

Gori  dem  Simon  Luarsaab  alt  San- 
dacbak  baatiitiget  IV.  73 ;  Schlacht 
aUda  swiaebeB  M«baianiadpaacba , 
dem  NeiTen  MtMtafapaaclM a,  Bod 
Luarssab  IV.  8^. 

Oo  r  ö  sg  a  I  (Ricutcr  von),  Dichter, 
der  tnrkiacbe  Tiaodi  UL  356. 

'Gorowaki  (Goaatantin), pohKseher 
Gesaudler  der  Conföderation ,  und 
ceiue  Abu  «ige  i.  J.  1739  VII.  äaa. 


GSf«  KOnea,  Dorf vorTebrifY.aogi 
Qftaaeli  derdlBiaebe  BeeideBt,^D 

der  Pforte  nicht  iBefliaBBtYII.3»a. 
Gott,  gleichnahmig  mit  Wahrheit 

un  d  Recht,  Ii*  Arabitchrn  VII.  430. 
Gott  iit  groeal  Gebethanarut  Y. 

637. 

Gotthardt  (St.),  Schlacht' «IMb 
am  I.  August  1ÜÖ4  VI.  i38. 

G  o  z  o  n  (  Üieudonne  ) ,  OrBaameialer 
auf  Rhodos  II.  193. 

G  o  s  z  i,  BothscbaAer)  bringt  dea 
Tribut  von  1 7,000  DacateB  wul  6b 
Beutel  VI.  359. 

Grab  (heiliges),  der  freaBSahdiB 
Boihschafter,  de  Breves,  vervrendet 
aicli  für  selbe«  IV  297 ;  der  Vor- 
schlag, den  Besuch  Christen  bey 
Lebeaattrafe  su  untersagen ,  geht 
«ieht  dareh  lY.  458. 

Grab  Barbaro^ta'f  zu  Beschiktaseh 
111.269;  Suleiman's,  desüobnes  Ur- 
chan's,  au  Bulair  I.  149. 

G  r  i  b  e  r  der  erstea  osaaaaiaeheB 
SallaBB  SB  Brase  I.  r9 ;  Omm  Sei« 
ma's  und  Omm  Ilabiba's,  zweyer 
Gemahlinnen  Mobaramed's  und  Be- 
lal's,  zu  DamaakBa,  venTimur  be- 
sucht 1. 3oi :  BBsamraeneeateilt  mit 
denen  griccnisdier  1. 588 ;  der  un- 
garischen Rünige,  Ton  Suleiman 
besucht  III.  360;  Tom  Dcllerdar 
Chalil  geulünderl,  eben  da:  die 
der  Ben i  Ommeije  aufgewühlt  III. 
773;  derSunni  zu  Bagdad  zeratört 
V.  16;  der  Kunigt  bb  Erbil  aad 
Ardebd  V.  114. 

Graberbesaeh  der  Abneni  tob 
Seite  Sehm's  II.,  lU.  ioBt  Ah- 
meds I. ,  IV.  456. 

Grabinschrift  der  Seldtchnken 
»u  Merw  I  11}  Keicbosrew's  I. , 
dea  Seldsehakea  I.  s5. 

Grabstätte  (berühmte)  zu  INicia 
L  108;  desScbeirh  Rurhandedc  zu 


■ia  I.  asQ*.  Kujtini>aba's ,  ebea 
da  s  BB  Jaai .  des  Scheich  Jiieksch- 
beadi  Ahme«  Jeei,-  vea  Timar flbei^ 

wölbt  I.  a85  ;  grosser  Gelehrter  und 
Dichter,  zu  Tebrif  IV.  173;  selt- 
samer, sweyer  Mustafa,  GoBalliagB 
MohammedTs  IV. ,  VIL  990. 
G  r  a  b  a  t  e  i  n,  erläutert  von  GrafCa- 
stiglioTii  Ii.  561;   Ibrsliinipascba's , 
von  Belgrad  nach  Hadersdorf  von 
LoudoB  dberbracht  VII.  208. 
Gradisca  von  den  Ungarn  über- 
rumpelt III  33i  :  von  seiner  Besa- 
tzung verlos&cn  VI.  Sog. 
Grammatik,   vollständige  arabi- 
sche, gedruckt  an  Consteatiaepd 
Vn.  Tkm  ;  ru  Kaiio  VIII.  522. 
Grammalische    Werke  Kafie- 
dschi's  I.  640;  gedruckt  SB  Cktt- 
ataatinopal  VIU.  583 -teS» 
Oraa  durch  dea  Haidakea  Nagy 
vertlieidiget  III.  63;  dessen  Schlüs- 
sel voB  Suleiman  begehrt,  von  Fer- 
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dintnd  eewihrt  III.  ia5;  _ 
SchlüM«!  übergeben  III.  ia6^ 
Suleitnan  belagert  i.  J.  III.  a55 ; 
deMen Eroberung  i.  J.  i5§3III.  167  ; 
deeegieicbcn  i.J.  i5g5  iV.  aSi;  ton 
deo  Türkra  äbergeb«a  i.  J.  lOS 
VI.  4aa. 

Gran  Campagne'i  Bänke  III.  Sifi, 

Gran  R  i  fransöii»cher  Bolh-* 
MliaftsMcrelar  III.  5i6. 

G  r  a  n  t  (Jobann),  der  deuUch«  Ter* 
theidiger  ContUntinopePs  I.  54a« 

GranKbericlitiguogen  nacb 
dem  Frieden  von  Paatarowics  VIL 
«39  -,  venesianiache  V. 

GränEbeachwerdaa  (StlM'ni 
chi.che)  VIII.  3»i. 

G  V  a  n  s  d  o  1  in  e  t  •  c  h  e  ,  ibre  Betol- 
dong  acbon  vor  hundert  J«br«a 
tooo  Gnidm  VIL  4iS* 

Granxe,  zwecVtnitsig  verwiutete 
Strecke  Lande*  Vlll.  4ai «  Note. 

GrätiKen  zwisL-heii  Karatnan  und 
dem  Gebieüie  Baiefid'a,  der  Fluae 
yon  TecherbarflCMnlM  I.  S2a  ;  rö- 
miacbe ,  in  MetojmtaniiiMi  11.461; 
pertiiche,  nacb  dcui  Flieden  v.  J. 
ijit  VII.  4^7  >  peraiscbe,  durch 
den  Flieden  v.  J.  1736  featgea«tst 
TU.  466;  die  dea  Belgrader  Frie- 
dens, nnt  unlicdeulender  Abwei- 
chung, ut  die  heuliue  VII.  544> 

GriBBfiuaa,  der  Tekke  swiacDMl 
SviitB  nad  baranan  U.  a6o. 

OrtHBlint«  dat  ThailungaYertra« 
ges  sviisclien  Ruaalasd  luul  dar 
Plorlc  VII.  3o8. 

Granturkunde  ( ruaaiache )  4at 
ftalsradar  FricdaM  VU.  Sfo. 

GriamrarbaadlaDv  aadi  Am 
Belgrader  Frieden  VIIL  16. 

Gränsverlotsunsen,  LUten 
derselben  unter  Murad  lU.» IT.6U| 
09«  i  uaba:  fiaachwerdab 

Oraieinan,  fraaaoriadier iBatoll- 
mäcbtigter  »ur  Heratelltin^  dea 
Beaianifcben  Frieden*  III.  591. 

Gratiani  (Ca*par)  im  Dienste  Er>> 
herioK  Fardinanaa  von  Grata  IV. 
467  ;  BeTollnichügter  au  Wien  IV. 

;  sunt  Herzog  von  Naxo.<  und 
paro*  ernannt  IV.  489;  wirbt  um  die 
Band  der  Tochter  des  vencziani- 
acben  Dolmclachet  Boriaai  iV*  tea^ 
5o3}  de**en  Ende  IV.  5ii.  ^ 
G  r  a  t  z  \on  den  oamaniscbcn  Ge- 
acbicbl*chrcibern  geschildert  »IIL 
117. 

Gräuel  der  Eroberung  Otranto's 
II.  180;  der  Eroberung  Famagotta'a 

5er*i*cben  Tbronwecbfiels  l\.  55  j 
•aScIavenbuttel*  Husein  fiojadichi 
T.  587  von  den  Arabern  zu  Bais- 
r«  verübt  VI.  187;  des  Brandet, 
Mordea ,  der  Scbandunje  und  Sola- 
\erev  in  Wien  i.  J.  i6£3  VI.  397  ; 
von  liindarniord9  aiah«:  Gafiuiga- 


Granaanat  Zeitaltar, da« Endadea 
sechaahnten  Jabrhündertea  11L58^. 

G  r^a  p  O  r,  Sobn  Luar»*ab's,  vird 
Möslim  nndheiMtJoauflV.Sii  aa*- 
he:  Luaraaab. 

Greifenklau,  AppellationtralTi , 
österreichischer  Baaident  und  Sze- 
lapUt^nyi  V.  348;  afvcblägt  denspa> 
niachen  Abenteurer,  Don  Juan  Me- 
nesaea  V.  S^a ;  frühere  Dienate  V* 
711. 

Griechen,  machen  aas  Turanen 
TÜpayyOf  I.  3;  rufen  die  Franken 
aua  Cypem  au  Hülfe  I.  «4»  Erlo* 
ahrul,  von  ihnen  belastiget,  niamat 
Urnen  Karadschahissar  I.  43;  **'^ 
den  vun  Osman  im  Pasee  Ermeni 

Seschiagen  I.5a  ;  von  .Ali  Umurbeg, 
em  Harm  von  Rastemuni ,  aoge~ 
griOen  ,  und  ihr  Feldherr,  Muzalo, 
von  Osman  seschiagen  I.  67  ,  68  ; 
lieben  au  Urcnan'«  Zeit  ßoldgettick- 
te  Hauben  I.  89}  nehmen  i^ährend 
der  BelagervBf  der  Krensfabrer  ^  i  - 
cäa  in  Besitz  I  io4;  Aja*  und  Ssalih 
III.  614  i  unverheiratbete  aua  Con> 
ktantinopel  verbannt  i.  J.  i5«>5  IV. 
«60;  auarat  Bcvrerber  um  die  Für- 
atenctöhle  der  Melde«  und  Wala* 
clicy  V.  126;  Kirchen  derselbeo 
dürfen  nicht  \^  icder  aufgebaut  vrer- 
den  VI.  104  ;  Woiwoden  in  Her  Wa- 
lachajt  Badttl  der  Auatemhändlar 
TL  «09 1  «rbaltan  ncnea  Berat,  da« 
ile  im  Besitze  der  heiligen  Oerter 
an  Jerusalem  bestätieet  VI.  3ig; 
auf  Kandia  vom  Statthalter  Ralaili'- 
knf  bedrückt  und  dann  dave«  b*> 
frajt  TII.  i54;  bitten,  tob  deriy- 
ranney  der  Venesianer  befreyt  SB 
vrerden  VII.  179;  Rlosler  derad- 
bea  am  Bo*poroa  aeratört  VII.  188; 

aaa  OknatantiBopel  ab|g«aeWfll  Till. 

tio;  Auflaaf  dertelbeBBBCondan- 
tinopei  Vlll.  i53j  Griechen  Tbür- 
ateher,  Sänftenträger  aua  Constan- 
ünopel  abceachaä?  VllL  i55 }  Fii^ 
aten  der  Wabcbey,  aidws  IbtB- 
liimpaschay  MirfiBB»  EaaafaUBt 
VVc/ire. 

Griechenanflanf  VIIL  i53. 
Griechenland  verrathen  an  Ba- 

iefidl.  durch  denBiachof  vonPbo- 

kit  I.  l4i^ 

Griech lache  Edle  von  Murad  I. 
in  den  Hebroa  geatürzt  I.  19a  ;  Ca- 
pelle auf  dem  alten  Fleiacbmarkte 
zu  Wien  Vlll.  a8i;  GeachäAamin« 
nei  getodUM*  aialMi  DrakA,  Ohilta» 
Stanraki.   

Griechiaehe  Unlrieb«  TÜL  ite. 

G  r  i  m  a  n  i  (Aloitio) ,  vcne«.  Bevoll- 
mäcbligtei^ur  Abgränzung  III. 608. 

G  r im  a tone's  Angabc  vom  ersten 
febani«B  Täckan  ala  Groaawafir» 
fitridMictI  IT.  M 
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O  r  i  •  p  o,  lUr  swcymabl  schnU  Bm^ 
Bog  TOB  NuM  Tu.  ig6. 

Oritti'f,  dtt  GroHvatirrs  riei  An- 
drea, gesL  L  J.  1474  >  t^rabscLrift 
IL  561. 

Orttti  (AQdrM)i  Uandehg«- 
•eliljUmann  ma  CoiMtantinopcl  II. 

3i5;  ■!«  Bolhich»fter  nach  (Jon- 
sUnlinopel,  mit  der  Bettäligung 
dn  Frieden«  II.  33o. 

Ori-lti  (Alowto),  nalüritcher  Sohn 
d«e  Andree  III.  73:  mit  a,ooo  Dtt- 
caten  be*chpnkt  Ifl.gS;  beym  Be- 
•chneidangifeite  Iii.  97 ;  vertbei- 
diget  Oran  III.  io5;  anterbaadelt 
B«  GönataatinoMl  deB  Fri«d«B  nit 
dem  Botbachefter  FcrdlBeud'B  I. , 
III.  ia6  ;  Conferenz  mit  Hieronymus 
von  Zara  und  Schepper  III.  i3(); 
unterbandelt  den  venezianiachen 
Frieden  i.  J.  ibig  III.  ai8;  deaten 
Ermordung,  Suleiman  beklagt  aich 
darüber  233. 

G  r  o  s  •!  e  (der)  ^  diesen  Nahmen  vrr- 
dient  Suleiman  ala  Herrscher  dun  )i 
•eine  Theten  BadEiancktaageB  Iii. 

Orcaefuret  der  Mamluken  II.  471. 
Grote iBqaisiior  der  l^ewende 
VIII.  77. 

Or OS  sm  o  g  o  1  e  n  ,  Litte  derselben 
m  Ende  des  vierten,  fünften,  aechs» 
teot  iinbenten  und  achtea  Besdes. 

Groiepenaionär  der  eaffopli- 

sehen  mächte ,  der  Reis  EfendiMn- 

»tala  VHI.  121. 

Orosswardein  von  den  Kaiverli- 
cben  erobert  f.  J.  169t  VI.  $73  ;  vou 
Ali  Sidipaacha,  dem  SieUbalter 
Ofen's,  belagert  TL  p }  erobert  TL 

76. 

Grosawefir,  der  am  kfirseetea  IL 
2^5;  Railempaicha ,  nach  Ibrahfm 

der  infrkwürdif;»le  der  Regierung 
Sulciman's  1.,  III.  38.3 ;  der  «««in 
Amt  gar  niclit  antritt  V.4ii;  Hrrr 
der  Feder  und  des  Schwerte«  YII. 
32a  ;  Installirt  durch  Handschreiben 
\inil  Pf«?nl  VI  II.  wie  ein  voll- 
kommener Vlil.  a5H;  letaler  gros- 
•er  dea  oeBMB.  Beichea ,  eben  da. 

G  ro  SS  vre  fi  re  unter  Mohammed  II., 
II.  as'i  ;  Renegaten  IV.  687;  bald 
sweyhundert  dei  osmaniscben  Rei- 
chet VIL  430«  entweder  tut  dea 
Herren  der  l^der  oder  de«  Schwer» 
te«  genommen  VIII.  p'i ;  untertre- 
t<>n  oft  sclirifdtellariacht  Talente 
\III.  358;  Litte  dertclboB  aa  Ea- 
de  jedes  Btndes. 

Gros  swefirt cht ft  in  Ftmiliea 
erblich  I.  'ifi;  ;  «leclis  Monstlip  un- 
besetzt unter  Mohammed  II. ,  II.  i3. 

Grün,  die  Farbe  der  hmütOB  Feh- 
ae  VIL  383,  5o3. 

Grundptcht,  Einfohmnir  der» 
•elben  unttrMohenuaed  II.»  IL  toa* 


GraadtloBor  LJ.  14S0  erhöht  II. 
31. 

G  r  u  n  o,  der  gfioo Peter,  ticbenhli^ 
gischer  Agent,  boireibt  der  nage- 
rischen  MagnttMi  AaMga  «afe 
thitigtte  IV. 

Graet  tovi Gnttwodr gegeben, Tom 
Grussmeister  im  Nahmen  des  Vol- 
kes erwiedert  VII.  175;  vom  Sul- 
tan gegeben,  vom  Grussmeister  er« 
Wiedeft  VIL  aS4j  detSoluntdarch 
teiae  Tarbaae  VlII.  aoo ;  der  Jeai- 
tscLai  en  VIII.  200  ,  201. 

Grussformel  für  den  GrossweHr 
VII.  373;  der  Tachtusche  VIILSo. 

G  a  a  d  a  g  B  i ,  kaiterl,  Abgriaaaago» 
Committir  Ylil  11. 

GudoTita  MhligtdioTBilteBTlIL 
386. 

G  u  i  a  b  i ,  der  Oberstkiimmerer  t 
Oberstprofoss  wider  die  AeBaer 
and  Brenner  III.  444* 

G  ü  I  a  B  b« r ,  PoUtt  aaSebebrlbr  Y . 

io8. 

G  ü  1  b  t  b  t ,  det  RoteBTeten  Oreb 

in  den  Weinbergen  tu  Ofen  IV.  io3. 

Gülbabt,  i'/.  Standen  von  Adria- 
nopel VI.  135. 

Gitldettei  Irftn,  bioeraphitchet 
Werk  I.  58i ;  Bioeraphie  dar  wm 
ßruaa  veratoriiaBeaMnÜllBtMllIia- 
ner  I.  XL. 

G  u  I  e  k  ,  Schlots  II.  29a  ,  6no. 

Üulisaadbere  VIIL  a53. 

G  ü  1  i  s  t  a  n  ,  Schiost  voa  Schirwaa , 
\so  Scliirwnnxchah  voa  Bai4ir  bo- 
lagert  ward  II.  343. 

Gühttan  (SaadFt),  commentirtiroiB 
Mohammed  tat  Aidin  IV.  603. 

Güliter,  d.  i.  (riiche  Rose,  Am- 
me des  Printen  Halfler  IV.  3oo, 

Gülfari  Ntim,  das  Rospnbect  det 
Wohlgeniessenden  VI.  ^a6. 

G  ii  I  s  c  h  e  n  ab«  d,  Werk  Scheaui'a 
IV.  206. 

G  ü  I  s  c  h  e  n  i  Scheich  tdirieh  4o»000 

Dittirhen  II.  24). 
Gülscheni  Chial,  d.  i.  Roirnheet 
der  Einbildunatkraft ,    Werk  dea 
Groaswcfirs  Muliammcd  Emin  VIIL 
344. 

Gülscheni  raf,  d.i.  Rosenheet  det 
Geheimnisses,  mystisches  Gedicht 
VII.  32^ 

Gülscheni  tewhid,  d.  i.  Rosen- 
beet der  Veretahoitaag,  nyttuehee 
Werk  II.  632 

G  ü  m  i  ■  c  h  1  i  k  ü  n  b  e  d,  dtt  tilberne 
Gewulbe  an  Bnue»  Onaaa'a  Gmb- 
atitte  L  78. 

Gaaabadi  (Mate  Rtsim),  Yerfta- 
ser  Api  Schahaame  Ismail'«  II  637. 

Ganduf  (Gundafalp),  Sohn  Erto- 
ebral'a,  Briulrr  Osman*«  I.  45;  mit 
Otmaa  beym  Herrn  von  Inöni  su 
Oetio  1.4^:  treaer  Kämpe  Osam'a 
I.  S6 ;  voa  Onaia  nuaYortteher  voa 
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Etkiachelir  ernannt  l.  61  ;  de«M*n 

Sobn  Aituehdi  1.  ()S  ;  ilf'sten  Grab- 
'    «litte  sunicaal.  loH  ,  bey  den  By- 

sentmem  Kcurreü^f  I.  5^-.  von 
•   I)u<  .lü   vermerii^t  mit  dem  >üii  Ba- 

iclid  iiiiii:eiiclitcteu  bruder  Jakub 

I.  605. 

Cüne  Suleiman  belaqert ,  von 
Jariacbits  vei'lhei(Ji{;et  III.  100. 

G  ü  n  s  tl  i  n I  n  II  IMuliammecrt  iV., 
die  Sultaniiiii  hcbia  Gulinisch ,  die 
Griechinn  aus  Retimo  Vi.  laj. 

Guralinaken  im  roMiMbea  O«- 
bieth  VII.  Mki. 

Garil  s  c  Ii  i  iMiiliainnirdpascha ,  Eu- 
Dache  Groaaweiir  iV.  56a;  dsHen 
MaMregeln  IV.  5ftf  ^  abgeMUt  IV. 

G  u  r  d  s  c  h  i  iSebi ,  der  Rebelle^etxt 
die  Hauputadt  iaSehr0ckcaV.49f 


Gurdscbipatcha  (der  alte)  ei- 
fert wider  die  Schmilerang  der 
Einkünfte  der  ILreB{äter  der  W*- 
fire  V.  5i8. 

Gur^ili,  SchloM  IL  459. 
G  D  r  I  d't  Fnrtt»  SaIobob,  belehnt 
vom  Ria  ja  de<  Stollhalleff«  Tschil- 

llir<  Vm.  3oo. 

G  u  r  1  e  1  Luidiet  den  Roaaen  Ylll. 
334.  . 

G  ttrds  ch  i  s  t  a  n  ,  »iclie  :  Georgien. 
Gnraki,  puiih»chcr  Geaandler  >  11. 
ia3. 

Gürtel  (ongeuein  kostbarer)  aus 
Indien ,  60  Crore  werlb  HL  aog : 
der  Kaaba  IV.  443. 

Gürtelg  eld  VIII.  3o3. 
Güttendil,  Conttantin,  der  Ilertv 

desselben,  ein  treuer yarbändelOT 

Murad'«  1. ,  1.  206. 
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H  •  b  b ,  von  Mahmndpaaeha  Maktnl 
belagert  HL  ^8:  die  türkische 
Besatzung  entflieht  III.  SaQ ;  fnlU 
durch  den  Vcrrath  Mutahiier's  in 
die  Hände  der  Ostnanen  111.  S60. 

Habilt  der  achizi^jjhrige  Rieblar 
▼on  Ofen  IV.  ij4»  der  nem- 
ziljiahrige  Richter  ton  Belgrad 
(sclion  bey  Ofim*8  BaUgeraas)  IT. 
48Ö. 

Badaikul  -  hakaiky  ular  den 

Quellen  III.  iVr.  aa. 
.Hadaikul-  iman,  theologisches 

Werk  Mussniiifek'w  II.  .'1^2. 
II  a  d  c  r  s  «I  o  r  1 ,  türkische  Trophäen 

allda  VIII. 
U  a  <1  i  d  i ,  der  AeÜBac^ied  Limmt, 

6ij. 

Uacirian  (rümisclior  Kai&cr),  baut 
den  grüsslen  und  srbunkteu  aller 
Tempel  su  Cyzikus  I. 

H  3  il  s  r  Ii  in  Arabien  III.  6.^5. 

II  «  il  s  t  b  i  A  i  w  a  t,  Wcfir  Murad's  IL, 
I.  /jof)  ,  642. 

Uadschi  Aiwat,  der  Dcitcrdar S. 
Murad's  IV.   hingerichtet  V.  io5. 

Hadsriii  Aiwat  Suleimanpascha  , 
Statthalter  von  TemetTrar- V.  154, 
aU  Aufruhrer  hingerichtet  V,  I70i> 

Hads  c  hi  A  i  wat  V.  666. 

Hadt  eh  i  A I  i,  der  Grosswefir,  Nach- 
folger Ali  des  L'ngani  VL  S^j  ab- 
gesetzt VI.  5;ß. 

Hadschi  Baba,  GrammatllMr  «tt» 
ter  Mohauimcd  IL,  iL  3^6. 

Badtchi  B  egtasch  (Derwisch), 
segnet  die  Janitsilisrnri  rin  I.  90, 
93,  i54—  ifiCi;  ul  kein  .\uitklitel, 
wie  Andrcosty  und  Hac-Farlaa«  an- 
geben VII.  90. 

liadschi  Beirani,  Slifttr  dat  Or* 
daaf  dar  Beiraau  1. 153. 


Hadschi  Chalfa'e  Takwim  et-lo» 
ararich  L  xxx  ;  dessen  Dscbihannv- 
na,  eben  da ;  dessen  Tohfetul-ku- 

h^r,  eben  da;  Humiii  und  Bosna 
1.  xxxii  ;  Mifanul- liakk,  unter  den 
(Quellen  II.  Nr.  10 ;  dessen  Geacbicb- 
te  der  Seekriege  enthält  einen  apo- 
krvpben  Befehl  II 1. 74-'> ;  falsche  An- 
gabe des  Dalums  von  Malta't  Bela- 
gerung III.  74/  '  Fediket. 
unter  den  Quellen  IV.  iSr.  ai ;  eof 
dem  Feldsuge  nach  Bagdad  V.  119; 
dessen  Werk  über  die  Einkünfte 
und  Ausgaben  des  otnianitcben  Rei- 
ches V.  573;  der  grosse  Polyhistor, 
seine  vierzehn  ^^  erke  VL  des- 
sen Eaaaui  kalab  fartfeaelat  VilL 
253. 

Hadschi  Chalir«,  dar  Sehaiak 

IL  248. 

Hadachigiraiy  Chan  der  Krim 
VI.  4a5;  abgaaalat  i.J.  1684  VI. 

43a. 

Hadschi  Hasan,  Scheich  Vorste- 
her dar  Ameakäaba  aa  Jlicia  L 

106. 

Hadschi  HaeanfadaTa  Watka  IL 

.''xjo. 

Hadschi  1 11)  c  k  i,  Wefir  de»  Herrn 
von  Karasi  I.  111  ;  treuer  Kiimpo 
Suleiman'*,  des  Sohnes  L'rchau's 
1.  14 1  liilltTiynipe  erobern,  eben 
da;  halt  sicli  zu  Kunur  auf  I  i^y; 
erobert  Üeniituka  1.  l63;  erobert 
das  nach  ilim  genanaleSenleaabey 
Adnanopel  I.  164 

U  a  li  s  «- h  1  Isliaklu,  kurdischer 
Stamm  VII.  3  !8  ,  339,  Note. 

^•dschioghiibalar,  das  Stand- 
quartier 5.  Hohaaimed's  IV  allda, 
im  Faldsaga  voa  Gbocin  VI.  198. 
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Hadiebipaieha,  btr&lmiter  Arsk 

«B  S.  Soleiman's  Hof  L  35l  ;  MÜM 

Werke  I.  63o. 
Hedtchi-Tsclielebi,  Schetch 

det  0«rwuch«  Gluitweli  II.  a48. 
II  ■  f en  Cmiitaiitiiiepef f  I.  Si5. 
Bafif,  Dichter  I.  79,  80;  die  my- 

atitche  Zau};e  I.  aiS^  cotuiuentirt 

TOD  Sadi  und  Schemii  lY.aoS;  T. 

53 ;  de«  erste  Gedicht  leinei  enteo 

Ghafeli  in  einein  neuen  Sinne  com- 

incnlirt  VIII.  480. 
Hafif  Adscbem'a  Werke  III.  4G8, 

H  al  ifA  hme  d  p  a  s  che  vom  Woi- 
woden  Uichael  xuNikopoli«  in  Hie 
Falle  gelockt  I\.  rHi',;  der  Eumi- 
clie  t  an  des  Kairoakam  CibalU  Stel- 
le IV.  3o4',  iätat  den  Gesandten  Mi- 
cLaelt,  OimO)  an  den  Haken  acble- 
gen  lY.  Sil :  so  Rutthije  von  den 
Aebelleii  hclaf^ert  IV.  32i  .  Kainia- 
luUB»  Stattlialter  von   Bosnien  IV. 

verbleibet  sieb  die  Gi-o»swe- 
firaelelie  IV.  36i  ;  der  Kapudanpa- 
•cha,  Marad's  des  ßrunnen>;räbers 
Gegner  IV.  ^iS;  abgetctzt  IV  ^y. 

Uafil  Mobamnied  von  Issl'abanf 
der  Groasvater  Seadeddin  det  Ge- 
•chichtscbreibers  II.  .?3H ;  von  Se- 
llin I.  aus  Tebrir  entführt  II.  4i8. 

Hafifpatcba,  Schwanr  8.  Of- 
nian's  II.,  IV.  6J8. 

Bafilpatohay  Scbvraf>er  S.  Mo- 
rad'»  IV.,  V.  3;  Statthalter  von 
Diarbekr  V.  7  ;  mit  dein  o%mani- 
acben  Uecre  vor  I5a^<lad  wider. 
bet  Y.  10;  heUgeri  Bagdad  V.  53; 
Diehter,  eben  da;  nach  aafgeho- 
beaer  Belageruns  Bagdad'a  belobt 
find  beschenkt  Y.  65 :  abeesetst  Y. 
6^;  zum  BifwjftMilIabl«  wtoa*w«fir 

H  a  f s  s ,  xwey  Bruder  dieser  Famili« 
Pat(  lirn  aa  TabMaan  and  Tenaaa 

III.  i65. 

II  a  f  s  s  (Btni)s  Bemcbw  von  Toab 

lU.  41a. 

Hafaea  Ghalan,  Sttlefanan's  Hnt« 

ter  ,  stirbt  III.  1 76. 

Ilattuiit;  der  Bewohner  eines  Or- 
tes liir  den  inner  der  Grinse  dei- 
gelben  vernbten  Ranb  oder  Mord  , 
wenn  gleich  eha«  Aatb«!  TL  ao4' 

B  •  i  d  a  m  a  k ,  Etymologi«  daa  Wiw- 
tea  Vlll.  335. 

Haider'a  (Mewiana)  Weike  I.  6:|o. 

Haider,  der  Scbaich,  Vater  Schah 
lamaiFa,  im  Betitse  Ton  Schana* 
cliije  II  33n;  he]nr>ert  den  Scliir- 
wauscliah  zu  Guli!>ldn  II.  j^3:  d««- 
een  Solmc,  Jar  Ali  aad  ItoiaiJy  ain- 
geapacrt»  eben  da. 

Haideragafad«  Mobamaicdpa- 
aeba  in  Ac-svptea  vtrliart  allaa  hn- 
aalien  \.  fttK.). 

Haider  M  t  r  fa  ,  detaen  Amme  lY. 
loa }  Ntffa  dea  Abbaa»  mit  4  ^ba» 


naa  Botbaebaftarn  naeh  Cooitanti- 

nopel  lY.  180 ;  durch  Ferliad  noch 
Constantinopel  gescbaffl  IV.  2^8. 

Baiderpascha  unterzeichnet  sieb 
ala  Yatler  Bruder  Georg's  III.  396. 

Baidarpaaeha,  der  ßeglerbeg  liu- 
mili's,  nach  KaH'a  cntLolhen  IV.  90. 

H  a  i  d  u  k  e  n  (Uaidud) ,  lUuber, 
cebandiget  unter  Rara  Mustafa 
V.  3i5  i  die  freyen  von  Szobos  sol- 
len unangetastet  bleiben  VI.  174; 
über  die  von  Komorn  etc.  beschwert 
sieb  der  Statthalter  von  Ofen,  Ibra« 
bimpaacha  VI.  386;  tsdiarkoiaiaebfr 
Stamm  YII.  127. 

Hailan.  Lacerplato  S.  Selim's  I. 
vor  Halab  II.  47S. 

II  a  i  m  b  u  r  g  von  dan  T&rken 
stürmt  VI.  39«$. 

B  a  j  a  t  i,  Verfasser  einer  ( 
Geschichte  1  xxxix. 

Ha  j  a  l  i  fa  d  e  Mobaruiued  Fmin,  Mnf" 
ti  VIII  69;  in  Frifi«krf'irlrs  Tntfir- 
esse,  erschwert  die  Virf\Mi;unu  des 
österreichischen  Friedens  Vlll.  9a  J 
£pistulograpb  Vlli  aäo. 

H  a  k  a  r  i ,  das  Gebieth  dieses  kurdi- 
schen Stammes  dem  Perser  Seim-l- 
cban  erblich  Vfrliolien  V.aio;kur- 
(Ils(  h<»r  .Stamm  VIII.  3o5. 

Hakim  bi  emrillall,  der  aber- 
witzige  Tyrann  II.  467- 

Hakim  Efendi ,  der  Heii  luliistorio- 
eraph,  Secietar  Mustermeutcr  der 
Zeugschmiede  YIlljiBvi  aaiaaWav- 
ke  Vlll.  523. 


Hakki  Ismai  1  VIII.  253. 

Halbmond,  dieWanen  vonAlaed- 
din  Tckcsch  in  Cuuarefin ,  bar* 
nach  der  Osmanea  I.  38,  pS. 

B  a  1  e  b  ,  seldsrhukische  Dynastie 
daselbst  I.  9;  IVlo«liin,  Sohn  des 
Korriacb»  Melekschah's  Sutthalter 
daaelhst  I.  ai ;  Katcbosrew  sucht 
Zuflncbt  beim  Herrn  de»  Landee  • 
I.  a3  ;  Melek  Afif,  H^rr  dps  Lan- 
des I.  3i  ;  Suleimantt hall  ziciit  vor- 
über 1.  43 ;  von  Timur  erobert  I.  297  ; 
Timur  unterredet  sich  mit  den  dor- 
tif^en  Gelehrten ,  eben  da ;  dessen 

Brandschüt/.uiii.;  und  Bi  and  (hirrh 
Timur  1.  3ü2  ;  von  Seliui  I.  LelcstJi;ct 


II.  47.'> ;  dessen  frühere  Geschichte 
IL  476 ;  dia  »Wölf  Dynastien  der 
Araber,  die  es  bebenrsehtea  11.655; 
Auflauf  allda    nntpc  SuleimaB 

III.  71    Beynalinic  III.  i53. 

Balebes  c  b- sch  ebba,  Bayaab- 

na  Ualeb's  III.  i53. 
Ralebinische  Vesper  YI.  So. 

Ilaleti's  Werke  l\  .  62g. 

Halicarnaaaoall.  194. 

II  a  Ii  e  toi  -  ridaebaly  iroa  Aali 

IV.  G.''.3. 

IIa  1  i  m  K  i  rai ,  Chan  der  Krim,  ah- 
gesctKt  VIII.  2:!i  ;  Srdin  Seadetgl« 

rai'a  VU.  m  -,  Cbaa  VilL  586. 

SO» 
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II  a  I  i  ni  i ,  Svlim's  1.  Lehrer  II.  4.II ; 
(le»aen  linut  zu  Ainasia  \ud  den 
JaniUcbaren  geplündert  Ii.  Au» 
■tirbt  s«  OamMkas  II.  5s6;  Ver- 

fassiT  des  Worlerhiicli«?«  II.  6'(6. 
II  a  1 1  m  I »  Diclilcriialnne  Acliiiade's 

lY.  348. 

Ilalimi,  Deftcrdar  VIII.  a./;  ,  darf 
\tieder  nach  CuutlatiUnouel  kom- 
men VUL  ai9 ;  türbt  VIII.  lag^ 

Ualis*A«B«  Oraiaik  9ti-cift  in  ib- 
nm  GdntllM  1. 7a ;  di«  HaupttUdt 
Talbafiiri  ?ob  Kononlp  «faigtaQU- 
nen  I.  76. 

Ualkolwad«  la  Coletta  III.  171; 
erobert  voa  Sinaapaacba  III.  60  >. 

Hall  er,  Geaandler  Bareaaf«  VI.  75. 

Halwa,  d.  i  Honi^cebackc- ,  das 
von  &oBia  und  Alatcuebr  berubial 

I.  «M. 

II  a  I  w  ■  fest  VI  II.  287. 

IIa  Iva.  heule  Killlirmak,  d.  i.  der 
roib«  Flnaa  I.  38. 

II  a  m  a  ,  deaaen  F ürat ,  Melek  Moaaf> 
iir  I.  39;  Selim  I.  marschirt  wider 
dasaelbe  II.  4'^^- 

Uamad,  llau)>t  i\ot  Stamtncs  Gha« 
fall  Ii.  5u7. 

II  a  m  a  d  a  n,  Schlacht  allda  zwischen 
Ismail  und  S.  Moiad  II.,  II. 
Lage  der  Stadt  V.  itü;  Ton  den 
Oanpanen  serstört  V.  dessen 
ErebaraiiK  VII.  3i8;  von  den  Per- 
Bern  wieder  erobert  VII.  38 1  ;  faUl 
in  der  Osmanen  Hände  Vll.  ^5. 

liamad  ani  (Seid  Ali)  besucht  den 
Emir  9ultan  wäbrand  dea  Bauaa 
▼on  deaaen  Moacfaae  I.  935;  dar 
arabische  Philologe  VIII.  ''.16. 

llamalfade,  unrichtig  stau  :  Uam- 
malfada  Vül  >3. 

Hamandscb  iogh  Ii ,  Abafa's  Ei- 
dam, an  Haleb  geköpft  VI.  49* 

llamdan  (Bcni),  Seilcddcwlet,  der 
i;ruiie  Fürst  dieser  Familie  L  76; 
arabische  DyaatlMbharradilstiBö- 
ba  Ii. 

H  a  in  d  i ,  Dichter  wvn  Jnanf  und  Sn- 

leicha  II.  2^3  ;  dessen  Werke  11.588. 
Hamid,  turkmanischer  Staat,  da« 
alli-  PiiidicD  und  Isaurien  1-39; 
Prina  Huatm  MirXa  atraiA  dahia  L 

3a8. 

Ii  a  m  i  d,  der  Vaaalle  Baiefidfa  I.9 
klagt  wider  Karaman  I.  221. 

Hamid,  dem  Mundschenk  Elias  als 
Statthallerscbaft  übergeben  I.  ^^i5•, 
accbs  Städte  dieser  Landschaft  wer- 
daa  an  die  Osnanen  verkauU  I.  184  ; 
von  den  Tataren  durclistreif t  I.  32H. 

Hamid,  S.  IMuley  liaian'sSolin  tliht 
vergebens  um  Wiedereinsetzung 
aul'  den  Thrun  von  Tunia  Iii.  60a. 

Hamld's,  dt«  MnfU,  Tod  IV.  45. 

II  m  i  d  ,  dar  OroMWoGf .  abgaioiBt 
VUl.  a6a.  T 

Ha  midBlindi,NeUi'»Solm  TIII^. 


Hamid  Efcndi,  Sohn  des  Reia  (Ifen- 
di  Abderrifak  VIH.  409. 

H  am  i  d  a  von  Tunis  sloaal  aaiaon  Va- 
ter, Httlej  Haaan,  vom  Tlirone  III. 

410. 

Ua m i letn  1  •  iiabara»  d.i.  ftio« 
crapbian  dar  Kiflaraifa,  von  Ahnaoii 

nesmi,  unter  den  Quellen  V.  Nr.  20. 
llammellleisch  berahseaetxt  V. 

55 1. 

Hamrovrat.  Qnailo  sn  Diarbckr 
II.  ^1. 

Hamfa,  die  ritterlichen Haldott  di»-' 

aas  ISabmena  III.  33a. 
H  a  a  fa**  iabaihafta  Goadricfatan  L 

35o. 

II  a  m  f  a  (MoUa)  acbrieb  Glosaen 

den  Exogaacn  Bddhawi'a  L  497. 
Uamfa,  >wey  nicbt  an  vimMigom- 

de  unter  Murad  IL,  I.  6^ 

ilamfa,  Skundeibeg«  Nere  I.  483  ; 
mit  einem  anderen  Uamla  gelangen 
II.  46;  abtiuiu  lij  vom  Lmdot  wo» 
Glauben  der  Vater,  voi 
seines  Hauses  II.  48;  atirbt« 
schein l,  \<M  i^itU't  ,  eben  da. 

Ilamfa,  Mohammed's  II.  Admiral 
wider  Ghios  II.  i5  ;  deasen  Unter- 
nehmung wider  Kos,  al«  Siatlbal- 
ter  nach  Satalia  II.  18;  führt  die 
Lesbier  von  Lemnot  we$;  II.  2:2  ; 
aum  Stattbaiter  des  Peloponnetoa 
bcatollt  IL  Ao;  *um  zweyten  Mahle 
Statthalter  des  Pplopunnp«.o«,  nach 
Saganos  II.  43;  nxil  der  Flutte  wi» 
der  Lesbos  Ii.  67. 

Hamfa,  Sandacbak  von  Slnblweia- 
senbnrg,  von  den  Wosaprimom  go- 
fangen  III.  3oo. 

Ham  fa  Kottchkopan,  der  pertitche 
Kronnrins  IV.  jS;  verbeeit  Scl- 
mas  IV.  meacbalmördchscli 
erstochen  IV.  177. 

Hamla,  Scheich,  yrird  hingerich- 
tet, weil  er  den  Herrn  Jesus  be- 
kannte IV.  236. 

Banfabeg,  Ooif,  «•  Boicbodaeba 
liegt  L  53. 

II  a  m  f  a  b  e  g  ,  bey  Eresi ,  KricK^r.^th 
allda  i.  J.  |6<^1V.  373i  Schlacht 
aUda  VI.  436. 

H  a  m  fa  b  c  g  ,  der  Rruder  BajeCd- 
pascha's.  beobachtet  die  veneaiani- 
sehe  FMUn  an  Ofor  voa  KallipoÜt 
I.  370. 

Hamfabeg,  der  Sohn  des  Herrn 

von  Smyrna,  aar  Hfiifit  Moham- 

mcd'a  I. ,  L  35;. 
H  a  m  fa  b  a  ff  ,  üadmneid'a  Vrader , 

an  denselben   von  Aufpascha  int 

Vorschlagen  gesandt  I.  qoS. 
H  a  m  fa  b  e  g ,  Statthalter  von  Anta- 

lia.  befahucei,  in  Karaman  faiad» 

ttch  ainannllon  IL  87. 
Hamrabeg   von  Saeci^nj» 

rumpelt  Fülek  ilL  33i. 
H•nf•Efaufi,^iMlMndMdli  IV.3i4. 
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Hamfa  Htnld,  fanfiBtU  Kiaj«- 

b«g,  .bK«eut  VIII.  i85,a46^a47} 

Grostwefir  VlU.  »5^, 

Hamfapatch«  (Silibdar^  erhalt 
wieder  die  drey  Rotocbweife  VIII. 
a86;  Grottwenr  VIII.  Bia;  abge- 
•et£t  dureb  d«a  Cban  dhr  Knm 
VIII.  3i6. 

H  a na  k  c  »UyemliUgdMr  Bm«- 
gat  III.  577. 

Hand  des  heil.  Joannet,  von  Baje- 
fiil  1 1.  tlcri  lUio  Ii:>ern  verehrt  II.  269. 

Hände  vanleckt,  alt  Zeicben  der 
Ehrforcbt  bey  Pawni  «ad  Aegyp» 
lern  II.  47>- 

Handel  (tarn  Schutze  det  kaiser- 
lichen) ein  Fermnn  erwirkt  durch 
Graf  Lethe  VL  167 ;  durch  Graf 
Oettineen  YIL  »1. 

llandeftTertra;;  (erster  osterrei- 
chiicher)  mit  der  Türkey,  durch 
Herrn  t.  Csemin  IV.  488;  snPM- 
terowics  VIL  233,  a36. 
*  Ha  n  d  ach  reiben  (gleichlautende«) 
Sultan  Murad's  III  an  Ciola  and 
Ferbad,  jedem,  an  den  et  gerich- 
tet, den  Oberbefehl  in  Persien  xu 
Abertraeen  IV.  175  ;  unglaablichet, 
SnlUn  Mritafa'a  I.,  lY.  56l ;  der 
Sultaninn  Baira,,an  den  Bailo  IV. 
6i5^  S.  Otniiin't  II.  an  den  Grota- 
wehr,  die  Tbronbetteigung  Mnala- 
fa'tU.  alt  kanuowidrij  darttellend 
IT.  691 ;  unelauUichM ,  Ibrahim'« 
T.  400  '1  des  Grotswerirt  an  die  tie- 
ben  Herdtchaflen,  ihnen  von  der 
Abtettung  des  Grostwefirt  Kechen- 
Bchaft  sa  geben  VIII-  7;  des  Sul- 
tana ,  mnt  neehtfiBrtigung  der  Er- 
tiennun^  des  Gros^weOr»  VIII.  9^  ; 
S.  Mahmud's  I.,  die  Getchafttfüh- 
rung  des  Mufti  und  der  Wefire  ta- 
delnd YIU.  liS  i  &  Mahmod'a  L, 
•b  dee  Cereniontala  der  Seherbet- 
schale, welche  dem  Sultan  und  sei- 
nen Miniftern  an  der  Pforte  des 
Aga  SU  reichen  VIII.  i4i  ;  des  Sul- 
tan«» die  Abaetmnf  dea  Groaswe- 
fira  SU  rechtfertigen  Till.  1^9 ;  daa 
erste  eines  rei^icrendcn  Sultans,  zn 
Mittag  erlassen  VIII.   199;  abge- 
SWttngener  Ernennung  sur  Statt- 
haltara«h«li  Bagdad'a  VUi.a44i  S. 
MnaUlVa  ID  ,anf  Rexin'«  Eingabe 
prcussischer  Allianz  VIII  27.^;  den 
Verlust  von  Giurecwo  und  Tuldtche 
bctreflimd  yill.  3^;  geheimes,  des 
.Sttltana,  weichet  den  Raia  Bfandi 
'  emichtiget ,  70  Mill.  für  Rertseh 
undJenikalaa  anxutrageo  VIII  'ji3; 
nach  der  Tbronbetteigung,  zur  Be- 
statienng  der  Aemler  TIU.  43o. 
U  a  n  d  w  e  r  k  e  von  osmaniachen  Sul- 
tanen erlernt  VUl  4ad^ 
Hanefi,  <ler  atln  Mom »  «bgeaarut 

VI.  7.  ^ 
H  •  a  e  f  i  fa  d  e  ,  Obersllandrichter 
AnatolFa,  q^«hl  bey  S.  Ibnbim'a 


Entthronung  zur  Walid«  V.  44^; 
wird  Mufti  im  Aufrühre  V.  544- 

Hauen  ko  entrinnt  mit  Mühe  tür« 
kiscber  Gefangentcbafk  VI.  28(^. 

Hanfacbdscbije,  die  Kastide, 
commentirt  von  Hasan  Jurini  IV.6o4. 

Ha  ni  f  Etendi ,  \.,ior  de«  BibUogm- 
pben  j  siehe  :  Ibrahim. 

H  •  «  i  w  a  1  d'a  Chronik  I. 
xxxvn  ;  alt  Seoretiir  mit  Schreiben 
an  di«:  Pforte  III.  609;  iwey  Brü- 
der III.  790. 

H  a  n  n  1  b  a  1,  l'a  bauer  von  Brusa,  nach 
Fliniut  I.  76;  detsen  Grab  sa  Ge- 
bife  (  Libytta )  I.  100;  itbersetat 
Schifle  auf  Waqen  L  109,  liu. 

II  •  n  H  t  L-  i  II  (Freyinn  VOtt}»  SdAVUni 
SO  X^u^os  VI.  'Öi3. 

Haramidere  (Brücke)  weggoria- 
sen  III.  4o5. 

Harbond,  en;;lischer  Gesandler, 
an  Huttey't  Steile  VI  5ii 

Hardek  (Graf)  übergibt  Kaab  IV. 
aa3 ,  aa4  ;  deiten  Proseta  IV.  6^/\. 

Harebone,  Elisabeth'«  erster  Un- 
terhändler an  der  Pforte-  IV  4"» 
erster  englitcber  Gesandter  nn  der 
Pforla  iV.  iS?  i  dessen  Eingaben  an 
die  Pforte  lY.  160. 

Harem  des  Seldschukenfürstcn  Su- 
Iciman  zu  Nicäa  I.  110;  Huf  der 
Glückseligkeit  II.  ai6;  Heilic;lhum 
y.agfji  desten  llerrtchaft  nicht  von 
Oetpotiamus  herzuleiten  V.  a(|8 ;  Be- 
ziehung Zwilchen  dem  der  Weiber 
und  der  Moschee  VI.  559. 

Hariri,  Verfasser  der  Maknmnt  I. 
19;  geleten  von  WattifmitKel  Ab- 
nedpaaehaftde  Till.  346 ;  die  tnr- 
kisciie  Uchorselzung  dw  effalM  iS 
Makamat  VUI.  5a3 

Harlay  (Comte  de  Cesi),  unterstützt 
die  Jetoitan  IV.  58i }  AcbiUe  und 
dann  PhiKppe  Y.  89. 
n  a  r  t  a  n  y  ,  Hast  und  Difras  Solfll- 
man's  allda  IV.  44^- 

Harun  el  Reschid,  nicht  Ba- 
achid,  iat  die  richtige  AuMprache 
▼II.  i» 

H  a  r  n  t  und  Marat  inBroiHMtt  m 

Babel  III.  i5x 
Ha«  an,  der  von  Musa  abtränn!;;e 

Janitachare  ,  ruft  die  Soldaten  dea 

Mtt«a  sum  Heere  S.  MehammedT«  I. 

über  I.  35". 
H  a  a  an ,  griechiaclier  BefebUbaber 

von  Koinilh,  «nterll»hammedi|.v 

II.  7. 

H  a  8  a  n,  Remeber  der  Familie  Hafaa, 

mordet  beym>^ntritte  seinerBegio- 
rung  4-')  Brüder  III.  168. 

H  a  s  a  n,  Sandschak  von  Szigeth, 
atreift  bis  Tscbakatbam  IV.  147. 

Hasan,  der  Beglerbeg  von  Algier, 
kommt  zur  Hülfe  der  Bolaperer 
Malta's  111.428;  Statthalter  von  Al- 
gier, venez.  Reoegate,  liefert  den 
Sehau  Algier«  ab  iV.  43 }  &apu- 
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danpMcha  IV.  i6't ;  itiibt  gSliIiagt 
IV.  soo. 

Ha  (an,  Slattlialtor  Boinien'c,  nfmmt 
CliarstoviA  und  (Join  IV.  216;  Be- 
feblslLiber  von  Petrina ,  eben  da. 

Hasan  (dar  Veracbniltan«) ,  da« 
Statthalters  von  ScUrwan  Erpraa- 
suiiijcii  TV.  227. 

Ilosau  ((iic  lieben)  unter  der  Re- 
gierung Mobammed'«  III. ^  nit  ill* 
ran  Bejoahman  IV.  65?. 

Hatao«  <l«r  Sattier,  Kapudanpa- 
acha  ,  Schwacer  S.  Muraii  t  IV.,  V. 
S7;  tchlägt  die  Kosaken  V.  128. 

Hasan,  Siegelbewahrer,  Abmed  Kö- 
prilt'a  Gaaohichiadiraibar  VI  33o, 

H  as a  « ,  dar  Oroaswaßr ,  dar  Gria- 
ehe  VII.  96. 

B  a  t  a  n,  ein  türkischar  Robinson  Cm- 
soa  VllL  33. 

Hasan  A  a  il !  1 ,  der  Dichter  IV.  S04. 
Ii  a  I  a  u  a  b  u  d  vun  dcu  üstnanen  ver- 
stört V.  II 2. 

Hasan  Abafa  waiiat alla VorschU* 


};e,  mit  den  Raballao 

die  KU  mnchan 
siehe :  Abafa. 


»allao m 

t  BOff« 


ick  Y.  63a; 


H  a  •  a  n  a  1  ]> ,  treuer  Kämpe  Ostnaa's 
L  56 }  BefeblsUakec  das  Sclilo«saa 
Jarhissar  1. 61. 
iHasanheq  undfsaheg,  die  Söh- 
ne de«  Ewrenos,  streifen  in  Sieben- 
bürgen II.  17a. 

Ha  sa  nbagy  Barbaroaaa^a  Sohn  III. 
167. 

Hssanbcg,  Vater  des  Geschioht- 
•ohraibars  IV.  168;  fiittsclinftmai- 
atar  IV.  «87. 

Hasan  heg  fade,  dar  Gcschicht- 
schreiber,  in  Degleilung  desGross- 
wePirs  SU  Adrianopel  IV.  3a7 ;  er- 
hilt  dan  Auftragt  AUöanngageldar 
•iosntraibatt  IV.ÜOS;  eonßseirt  daa 
yolln<l^cn  Jiiiiufj>««cha'$  IV.  43''; 
Vetfaster  einer  osmanischen  Ge- 
schichte I.  XXX. 

Hasan  Behajt,  HofatlMMai  i*  J* 

105 1  V  527. 
Ba  san  D  e  r  w  i  s  chaMBOMllSpliebp 

Wörter  VIII.  aSo. 
H  a  s  a  n  d  s  c  h  a  h  ,  Seadeddin's  Va- 
ter II.  4>S*  ^^4  I  K.anitnerdienar  S. 
Selim's  1. ,  II.  >'u)>i  Zeuse  der  letz- 
ten Augenblicke  S.  Sclitn's  I.,  II. 
5.34;  x^io  Viiter,  sieha:  Uafif  Mo- 
liaounacL 

Haaan  Fmari  II.  5<)o. 

Hasan  (Pirari)  entflieht  den  llen- 
kern  Vfl.  f)6i  Hebel  de«  Aulrub- 
res  i.  J.  1703  VIL  ftii  liingarich- 

tet  VII.  116. 

II  II  ü  .1  n  J  c  g  en  ,  «iphe  :  Jegcn. 

II  a  ^  a  u  (.Ir-mitchdscbi)  ,  d  i.  der 
Oehslier  IV.  81;  Janitscharena^a 
IV.  223;  abgesetzt  IV.  Kai- 
makam  IV.  3ii  ;  Grosswefir  IV.3i3i 
•et&t  d>m  Mufti  ab  IV.  3i4;  sieht 


nach  Ungarn  i.  J.  1601 ,  cbau  da ; 
halsstarriger  Albanaaer  IT.  3a5: 

nach  Conitantinopci,  und  trinRoni 
von  den  Sipabi  begehrt  IV.  328; 
beschuldigt  den  Mahmudpascba  und 
dan  Mufti  SsanolUh  dar  Eaapönuig 
TV.  329 ;  dassan  Sturs  lY.  3»;  er- 
•würf,'t  IV.  335. 

Hasankalaai  Ton  Ofun-Hasan  er- 
baut V.  tu. 

Hasan  Kia^Uäde ,  der  Oicbtarbio- 
grapha  lY.  106,  i34. 

Hasan  (Kin),  Statthalter  tOft  Kst» 
ta,  hingerichtet  VI.  {17. 

Hasan  (Molay),  der  geflüchtete 
Harracbar  Twa  Tuaia,  huldict  Carl 

Y.,ni.  171. 

Hasanpascha,  Rumili's  ßegler- 
bag .  mit  iSfOOO  Mann  wider  Sa- 
Km  I.  geaaudt  IL  SS^. 

Hasanpascha,  türkischar  BaMlIa 
haber  zu  Ofen  III.  83. 

Hsaanpascha,  Charinedar,  Statt- 
balUr  Aagyptan'a  IV.  i36:  darEo- 
Bucha,  Oroaawefir  durah  Casehau- 
ke  IV.  28 ij  will  den  Gbafnefer 
Sturzen  .abgesagt  IV.  282  ;  in  di« 
siabaa  ThAnna  gaworfen  IV.  33a. 

Haaaiiputeliut  Sohn  SokoUi's, 
sum  Eutaatua  'Tan  THIia  berehli^Mt 
IV.  77;  im  Zweykampfe  i*)«)^  ver- 
wundet, reitet  »ich  mit  Muiie  IV. 
aal ;  nimmt  Papa  IV.  224 ;  Statt« 
kalter  von  Ofen  IV.  «43:  scbifil  daa 
BeUgerungsgeschüts  aiB  lY.  a64  > 
von  der  Statthaltcrscliaft  Belgrad's 
abgesetzt  IV.  274  ;  'egt  seinen  Uong- 
strcit  mit  dem  Sohne  Sinan's,  durch 
Geschenke  an  den  Sultan  .  bajrlY« 
3oi  ;  begehrt  Roboth  ▼ondenO(in« 
der  Miir  und  Rauh  IV.  3l4  ;  gvifl 
ein  asiatitclie«  Ucbeilenheervot  E.i- 
bbtan  an  IV.  320;  dessen  Juwelen« 
garten  au  Tokat,  «buB  da;  afacheu 
seu  IV.  3ai. 

Hasaapaacha  (Nakkatch),  Jsui- 
tscharenaga  IV.  36a;  bereitet  das 
Sarai  von  Brusa  sum  bmpfanga  dut 
Sultan*.  IV.38i:Sutlbalter^Ofea 
IV.  489. 

Haaan  p  a  s  c  haTeriaki's  Geschiob* 
te,  unter  den  Quellen  IV.  Nr.  II 
u.  1 2 ;  vor  Gran  IV.  »57 ;  slostt  bey 

I)ar.itivavar  xum  (iros'iwrru  Ihra- 
hiin  lV.a95;  Verlheidigcr  von  K.*- 
nisrba  i.  J.  1601  IV.  3i5;  sein« 
Rrieeslisten  IV.  3i6;  Beglerbeg 
Rumili's,  abgeordnet  nach  Wess- 

Srim  und  Pninla  IV.S;.*)  ;  mit  einer 
chwester  Ahmed  s  l.  vermähll  IV. 

448. 

II  a  san  pas  cha's  (Kirli)  Nioderlaje 
am  Ufer  der  K.ulpa  i.  J.  iS^B  IV. 
at8',  Statthaltar  VouTauMawar  i.J. 
•^  IV  721. 

II  ü  .s  a  11 1>  a »  c  h  a,  Statthalter  von  Jc- 
aori*,  wtrd  WefirdcrRnppel  IV.3jA. 
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Hatanptschä  (  Tim  ) ,  ßoglorbeg 
Rttnili's,  der  vinta  WefirlY.  Xf. 
Hataapatelia»  dar  itehonsehrm- 

ber,  Statthalter  von  Bosnien  V.  iG6; 
durch  DtasUfaf  den  GänstlingMa- 
rad't  IV.,  U»  «if  dm  Tod  Taffoigt 
V.  184. 

Hatanpateha  (Frang)  nach  Ara- 
bien befehliget  VI.  i{k). 

H«  •  •  n  p  a  s  c  b  a  ,  Silihclar,  Statt- 
halter von  Aegypten ,  eruilt  die 
Witwa  das  Gänetl 
aeha,  Toehter  Mobammed'a  iV. , 
Enr  Frau ,  ein  dankbarer  Charak- 
ter VI.55o;  StaiilialUr  von  Bacdad 

VII  li^ 

Uaaanpaaeha,  Sohn  dea  Fünf- 
kircbneraf  Beglerbeg  TonKerman- 

scliahan  VII.  35i. 
IIa  •  a  n  i>  a  R  c  b  ■  (Esseid),  Grusswe- 
fir  VIII.  46  ;   stirlit  als  Statthaltar 
irOB   Diarbekr  VIII.  118;  desian 
clinxender  Rückaug  i.  J.  1773  VIII. 

Ilaaanpaacba,  Kapadanposcha , 
weil  er  di«  Stattlialtaracbart  von 
Oczakow  verweigert}  nach  Relimo 
VII 1 .  3^7    Statthalter  von  Aegypten 

VIII  .>f>S  ;  Slntlhalter  von  Tschil- 
dir,  Serasker  widur  Georgien  VilL 
9691  «91;  zum  Statthalter  tOttCl^a- 
cim  ernannt  VIII.  33.5. 

llasanpaacha  von  Algier,  auf  der 
türkiacnen  Flotte  zu  Tscheschmc 
YIII  358;  bricht  die  Capitalation 
Ton  Lemnos  VIII.  36o;  saScboai- 
la  begraben  VIII.  3g9. 

11  a  s  a  n  p  a  ■  c  b  a  (Gbafi) ,  Kapndan- 
pascha  ,  lauft  mit  der  Flotte  aus 
I.  J.  1775  VIII.  4'0'»  Seraskcr  der 
Danlanellen,  in«  Lager  berufen  VIII. 
4a)  ,  Suithaltar  von  OjCMkow  YIIL 
4ir.. 

Hatanpateha  Saatdschi,  d.  i.  der 
Uhrmacher,  in  die  sieben  Thürme 
geworfen  IV.  SaS  ;  snm  Seratker  de« 
persischen  ILriaaaaamaaBt  i.  J»  tfio3 

IV.  342. 

Hnsn  n  Prodorich,  Befehlshaber  von 
Fülek  III.  394  -,  Sutlhaiter  vonTe- 
meawar,  belagert  Palota  vanabKeh 

III.  4I7 

Hasan  S  s  a  b  a  h,  Schulgeapann  Nt- 
laaalmiilk'«  und  Stiftar  daaOrdana 
dar  ÄMasainen  1.  la. 

Hasan  (Timakdscbi)  *  Beglerbcg 

Rumili'a  IV.  9.tr6;  Janilsrfiarenaca , 
triit^t  sum  Sturze  des  Grostwefirs 
Ha«an  dea  Eunuchen  )>ey  IV.  18a; 
von  den  Sipaht  befpiadiget  IV.  3ai6. 
Hasan  Tschaoaeb  mil  der  Naebrieht 
des  Tudes  Sulriman't  asSalwiaaeh 

Kutnhije  III.  '^^)o. 
II  !i  s  (■  h  I  s  c  h  e  t ,   das  Bilsenkraut , 

daher  da«  Wort  Aaaasiiaao  1.  i53; 

VIII  a39 
llascliisohin,  verderbt  :  dia  4f- 

s«uiu<;D  1.  i53i  VUI.  »39. 


Hast«  Schimpfnahme,  den  GrieolMB 
TOB  den  Türken  b«vgeleel  L  ig«. 
H  a  fram  Btft  Merkwürdigkeiten  III. 

537. 

Hatwan,  Einfall  nllda  i.  J.  i58o  lY. 
109;  von  den  KaiseittehaB  arobut 

i.  J  1596  IV.  a64. 
Hanben,  aiebe :  Matzen. 
Hau  den  von  Breslau  schliesst  den 

ersten  Vertrag  Prenssens  ab  VIII. 

\  siebe  :  Rexin. 

Haupt  dea  b.  Joannes  in  der  Uaapt^ 
kircne  zu  Damascus  II. 

Haus  der  Finaternrss  IV  57;  des 
Schweisses ,  Korker  igyplischer 
Staatsbeamten  \II.  .^8;  da«  rothe, 
au  K.airo  VII.  itk)  ;  des  Heils  (Bag- 
dad) VIT.  290  ;  des  heiligen  Kriegea 
(Rc'l^r.i(1 )  ,  <-licn  da. 

Uawala  oder  Sarnu,  ilas  Schlosa 
bev  Dclffrad ,  von  Mohammed  II. 
erbaut  ll.3o:  feiger  Wuiwode  des- 
selben III.  l3;  verun^Iüekter  un- 
garischer ,\nf;rifl"  ouf  ilnsselbe  II. 
4aai  von  Suleiman  1.  betcstigallU. 

H  a  w  a  r  e  (Bani),  igyptiiebarSlaanB 

Hawesname,   Waik  DCObaafar- 

Tschelebi's  II.  645. 
Haye  (VanteletMr.lla  la)  unterhan- 
delt die  Freylassnng  des  französi- 
•chen  Bailo  V.  5f»7;  unterstützt  die 

veiie/,i niii»ch«"n  Ki  inlons.TTiwiirfe  V. 
6^7  ;  er  und  sein  Sohn  von  .Moham- 
med Kiiprili  misshandelt  VI.  3q{ 
der  Sohn  desselben  kömmt  als  Both- 
«cliadcr  zu  Constantiiiopel  an  VI. 
175  ;  missliumlplt  VI.  176;  dessen 
Entgegnung  einer  groben  .Antwort 
yi .  199 ;  unterhandelt  die  Sandanc 
eines  tiirkisrrlien  Gesaqdlaa.  nacfi 
Frankreich  VI.  217. 

H  e  b  d  o  m  o  n ,  Palast  wa  Gonatan- 

tioopel  II.  a88. 
Bebetniloh,  .Saltaninnf  ihre  Ge- 
burt gefeyert  VIII.  319;  drey  Mo- 
nathe  alt,  vermählt  mit  dem  9ilib- 
dar  Wami^paaeb«  yUL  aaS}  atirbt 
VIII  »43. 

Hebron,  S.   Selim  I.  besucht  dal 

(jrab  Abraham'«  dasflhst  II.  49^ 
Uebros,  an  der  Mündung  landet 
die  Flotte  des  Umurh^:^  von  Aidin 
I.  i33 ;  griechische  Edle  bineinge- 
stfirst  I.  19a. 
H  e  d  a  )  p  t ,  glossirt  vom  gelben  Ja- 
kob I.  640,  661;  commcntirt  von 
Mussanifek  II.  r>!>2  ■,  do»s;,'lci(  lipn 
von  Rafifade  III-  3'io  ;  vin  ivemal- 
paaehafade  III.63!>;  Anliaii:;«el  da- 
zu schrieb  Hafif  .\d<rli<-tn  ill.;^;  , 
glossirt  von  Gharib  /Vr.ihljde  !ll. 
758;  commentirt  von  Miiuirlaile , 
eben  da;  von  IbnIN'edKchui  ,  ebeu 
da;  glossirt  von  Sirck  III.  760;  von 
Jusui  Bali ,  eben  da  ;  von  Kadifadc 
IV.  6;  von  Nischandschtfade  IV. 
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a35;  TonPerwif,  cbtn  da;  ton  Ab- 
dalsfifEfeBdi  1 V.  »36 ;  von  A uf  Efeo- 
di  IV.atf?;  von  Achifade  IV.  348; 
von  Menaw  IV.  6o6 ;  mit  Anhäng- 
»eln  >er»chm  Tön  Ualebi  IV.  629 ; 
erläulert  in  Iddet  durch  Keinal 
Efendi  IV.  694 ;  commentirt  von 
D«nviteh  Mohammed  IV.  698;  aus* 
f;elegt  von  Ahmed  Ben  Ilotam,  eben 
da ;  eine  Exrsete  dettelben  voa 
Bohowski  durch  SEomowski  nach 
Lemberg  gesandt ,  jotxt  zu  Wien 
VI.  80. 

H  e  d  a  j  e  t  Ttehanach ,  •iebenbAcgi* 
•eher  Renegate  III.  396,  ^i. 

Iledajetul-bikinet,  PhUotophie 
H.  590 ;  gloMirt  von  MaghUui  Jil. 

II  e  ^t«  h  r  a  .  nnrichtic  statt :  Hi- 
^      d»chret,  und  irrig  mit  Flucht  über- 
fc'tzt  I.  573. 

Heer  (daa  oimaniiche)  suent  ge- 
regelt unter  Orcban  I.  87;  Macht 
deHelben  unter  Bajefid  II. ,  11.368; 
Verordnungen  im  selben  unter  Mu- 
rot!  ly.f  IV.  190;  des  türkifchen  , 
Stärke  i.  J.  1698  VI.  65o ;  Stärke 
dMadben  i  J.  i6$3  VI.  681;  Maeht 
deaaelben  vor  Wien.  Litte  dettel- 
tien  VI.  734  ;  Stärke  desselben  bcym 
Auszüge  i.  J.  1694  VI.  751  ;  Verlali 
der  Zucht  bejf  demselben  ViIL38a. 

Ileereaeinriehtnng  der  Heai- 
luken  II.  i^f><). 

Heermusik  (die  fünfmahlige)  schon 
bey  den  Seldschuken  I.  27 ;  von 
Oaman  bey  seiner  Belehnnng  ein- 
geführt I.S8;  tnrkUohe,  Zeit  der- 
selben VI.  610. 

Heft  (lerllefty  sieben  in  sieben 
Vlil  .to3. 

Heft  medacblist  von  Aali  IV.  653. 

H  e  e  y  e  s  d  von  Henfii'e  Mertoloee« 
Über&llettUI.  39»  s  geMlÜMft  III. 

He  gyfalu,  die  Cngam  bemA  dort 

ein  Schloee  IIL  61 1. 
Refakil  en-nnr,  gloiairt  Ton  Ne- 

Visji  IV.  348. 

H  ei  I  ig  e,  vrider  ihre  VerebrunR  pre- 
digt eiaSivdent  su  Kairo  VII  168; 
synonym  nitTmakenbold  ¥111343. 

Heiliger  Bund  (eraler)  vrider  die 
Türken  anter  Innoconz  VIII.,  oh- 
ne Erfolg  II.  3a6;  siehe:  Buodniss. 

Heilige«  Grab,  die  Einantwor- 
tnf  in  die  Hände  der  iCathohlten 
dem  frann.  Bothaebafter  Oirerdtn 
nicht  gewalirt  VI.  4^7;  zu  Jeruin- 
lem  im  Besitze  der  r  raoziskaner  V. 
'  ai4 ;  die  Franziskaner  von  den  Grie- 
chen em  denceli»en  Yerdringtt  nn- 
f er  Mnred  lY.  aber  wieder  •Mge- 
■elzt  und  wieder  hinaus  gewor^n, 
eben  da  ;  der  Schutz  von  Spanien 
•ngeaprochen  V.  558:  Berat  zu 
Gunsten  dieser  Oerter  1.  J.  i636  V. 
06^i  Toa  Jemseleai|Orknndei  vror- 


auTsich  «He C rieche«  berufen  V.  6r)3;  ^ 
den  Griechen  abgetreten  VI.  Si^. 
Heilige  Statten  in  Jemsalem , 
Anspruch  der  Franziskaner  auf  die- 
selben VI.  756;  ein  FcrtTian  zu  de- 
ren Gunsten,  von  Gr.  Oettinpea 
erwirkt  VIL  aa;  «ehe:  Medinn. 
Mekka. 

H  e  i  I  a  l  h  e  n  der  Europier  mit  T  icli- 

tem  der  ftaja  von  Raghib  gcriij^t 

VIII.  ao5. 
Heirathsffut    der  Prinzessinnea 

Töchter  Mustafa'a  IL  ao,aoo  One 

VII.  i3i ;  4o(>,uoo  DmCf  tboadn; 

VlIL  108,  an. 
HeisI  er  fuhrt  den  Krieg tnUlgm^ 

sein  Anschlaf  auf  Waiaen  miauiast 

VI.  4.'»';. 

H  e  k  i  ni  s  c  h  a  h  Mohammed  von 
Kafwin,  der  grosse  Arzt  Bajefid's  IL  , 
IL  372,  619. 

Helden,  Gefahrtrn  Sulriman's,  des 
Sohnes  Orchan's  ,  licym  Lehergang 
nach  Europa  I.  144  ]  i><'r«ischer  Ro- 
mane, sind  Kurden  iLffi^i  siehe  : 


Heldenmuth  einer  Slavonirrinn 
an  SataJia,  einet  Cngam  zu  Jsicsn 
IL  1x7;  der  Tertheidiger  Erlau*« 
III.  3io;  einer  Griechinn  auf  Rho- 
dos III.  a.'t ;  dei  Griechinn  oderVe— 
nezianerinn,  die  si<  )i  vorCypeniA 
die  Luft  sprengt  IIL  58t. 

Helene,  Lazars  Witwe,  boA  Ser- 
vien  von  den  Türken  zu  retten  II. 
3i ;   überf;il)t  Seroendra^  eben  da. 

Helene,  die  Cantacuseninn ,  stirbt 
atandhaft  und  ruhaüicb.  wie  die 
Mntter  der  Maeeabier  II.  Bn.  ^ 

H  e  1  i  o  n  de  Villcneuve,  GroanMlfler 
auf  Bhodu«  II.  193. 

Hellespont  gesperrt  dutih  dfo 
venea.  Flotten  Y.  65^ 

Hemd  des  Alten  vom  Berge,  als  Zai- 
clien  innigster  Erscbenheit  I.  laS; 
(laiismanisches)  K.ara  Mtutafa's  IV. 
519. 

II  e  ro  d  e  m  p  a  s  ch  a  ,  ob  Frejdieji 
de«  Wortes  von  Selim  1.  hingerich- 
let  V.  4o9' 

Uemakeerke,  holländischer Both- 
aeh^er,  an  Oslliers  Stelle  VI.  57t. 

Henotikon,  Decret  der  Vereini- 
gung der  griechischen  und  latri- 
nischen Kirche  ,  Stofi*  von  innerer 
Zwietracht  an  Gonstantinopd,  wäh- 
rend Mobamnied  IL  vor  den  Maneni 
der  Stadt  I.  Ti»?. 

II  c  ra  k  I  e  a  dem  Andronikos  über- 
lassen I.  219. 

He  r  a  k  1  i  u  a  sebläcl  die  Lefger  Till. 
i65;  nnterfaandelt»  Bene  benebelnd 
VI  IL  389. 

Ilerausforderongen  (allegori- 
sche) IL  407- 

Herherstein  (Sigismund) ,  Botb- 
sehafter  an  Snldman  III.  a3}. 
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Herb  erst  «in  (Adim  t.).  kaiterl. 
Bothtchafler  nach  dta  Silvatoro- 
ker Frieden  IV.  4i9> 

n  e  I  1)  c  r  t  (Thoma*),  übersetzt  die 
Aptioritmen  ßoerliaYe's  Vili.  3o<>. 
H  er  dach  •ften(die  sieben)  YIUL  7. 
H  e  r  e  k  e  (Ankyron)  I.  85. 
Hermaiiitadt    acht   Tage  lang 
vei';;pblich  von  dm  Türken  bela- 
gert I.  4^7  ;  von  Mefidbeg  beUgertf 
von  Hanyady  entsetzt  I.  A5o. 
H  e  r  m  a  •  (M^gdoniua)  II.  4^0. 
Heroen,  gnechiiche  und  türkiiche 

l.  .'■)8S  ;  siehe  :  Helden. 
Harren  des  Säbels  and  Herren  der 
Fedtr  VII.  71,  370;  dei  kaiserl. 
SteigbSgel«  VlII.  aoo :  der  kaiserl. 
Achsel,  eben  da;  der  kaiserl. Ja|;d, 
eben  da;  dps  Diwans, WtpidnglMll 
Schreiber  VlII.  391. 


R  e  t  m  a  n ,  xvrey  der  Kosaken  an  den 
Ufern  de«  Dniepers  VI.  279 ;  der 
Zaporoger,  Runicky  Tl.  der 
Zuporoger,  Sircow  ,  uliPiT.iIlt  die  zum 
Bau  des  Schlosses  an  des  Dnicpert 
Mflndune  beatellten  Tataren  VI.  35tf. 

R  •  X  a  m  i  lo  n  von  dem  Sohne  des 
Rwrenoa  erstürmt  am  1.  May  i4a3 
I.  4'?;  »on  Murad  II.  anf^i  f^rilTcn 
I.  ^t)H  ;  erstürmt  L  47"  ;  übcrschiüft 
I.  533,  534;  ^*  Mahl  durch 

Rwrenos,  dat  sweyte  Mahl  durch 
Turchan,  das  dritlr  Mahl  durch 
Mohammed  II.  durcli/,i>f:»'ti  II.  .3.1} 
von  den  Yenesianern  befeati^eU 
▼om  GroMwefirMahinncI  jMMlstlll. 
81. 

Hidschret,  siebe:  lledschra. 
Iii  (•  1  a  r  c  hi  e  (inyititche)  I.  585. 
Hieron,  Schloss         Anatoli  1. 79. 


f|*rt«li  Ahmedpa^cha  zu  Mitylene  Hioronymns  von  Zara^Boibtchar- 
II.  »17;  Bajefid's  II.  Schwager,  nach 
Karaman  abgesandt  II.  aga;  vom 
S.  AeRvpten's  gefangen  II.  sqB  ;  von 
Bajeridi  IL  mit  der  Flotte  das  Heer 
wm  iintorat&lsw  befehliget  II.  3<r7 ; 
dOMOn  Flotte  am  Ufer  vor  Bagras 
serttrent  II.  agS;  sperrt  von  der 
Seeseite  den  Pasi  vun  Dagrai,  eben 
da;  in  dem  dritten  ägyptischen 
Peldsage  wider  Alaeddewiet,  Sul* 
kadr  und  Ufbes  befehliget  II.3oo; 
Grosiwefir  an  Daudpascha's  Stelle 
II.  3io;  Eidarn  (l«*t  Sultans  II.3i.'); 
unter  Bajefid  11.  zum  zweyten  Mah- 
le abgesetzt  II.  34; ;  zum  dritten 
Mahle Gro^swefir,  vci mochte  nicht, 
die  Janit«rharen  ru  zahmen  ll.36i  ; 
som  vierten  Mahle  Grofswefir  II. 


43a;  feuert  Selim  I.  zum  Mgypi>- 
■cben  RrioK  ra  II.  4^*  >  •rhilt  die 
Huih  BrnM'i  IL  4<»i  doMoa  Tod 

II.  ^»6. 

Herfen  in  Rurdittas  IL  43{. 
H  e  r  s  i  n ,  Bog  diatoa  m  Hamadan 
!e)iurigen  Sandfohaket»  golchlagen 

'II.  3iij. 

Herz,  Wege  zu  dem«elben  VII.  43i. 

Herzegoviua  dem  osmanischen 
Reiche  eioveriaibt  IL  gi6»  »87  ;  der 
Ban  «tnor  Paiank«  ang aordnat  TL 

607. 

Hefare,  persischer  Stamm  VII.  31i. 

Hafarfenn,  Verfasser  des  Tcnki- 
hat-tawarieh  L  xxxu;  dciaen  K^- 
ammama,  nntar  don  Quallen  VL 

Nr.  a3. 

Hefarpara,  Terfaaaer  einer  ge- 
reimten omiaiiiadian  GaacUeht«  I. 


HaaehtBllilaelkt,  d.i.  dta  acht 
Paradiese,  die  Geschieht«  daildrb 
oder  Edrit  I.  xxxit. 

Hascht  Bihischt,  die  Biogra- 
ptuaB  von  ao7  Dicbiefn«  taifaMi  von 

Hescht  Bihiiebt  SdiMiii  ETaa- 
di'a  IV.  afi6. 


ter,  nnterhandelt  den  Frieden  III. 
ia5;  Befehlshaber  der  Donauilotte 

IV.  23o. 

Hikmetol-ain.  glossirt  von  Rara 

Chal.l  VII.  173. 
Hilali  aus  Raraman  III.  .38;. 
l^ildburgshaulen,  siehe :  bo8<« 

nischcr  Fdd/.ug. 
Hille,  die  Perser  vertreiben  die. 
Tfirkan  daraus  V.  lai ;  Ton  Choa- 
revrpascha  erobert  V.  aio. 
Himaroghli,  d.  i.  Eselssohn,  Ca- 
pitän  der  Fluile  V.  33a;  Kiaja  des 
Afsenales ,  nach  Tenedos  gesandt 
y.  4<*'*i  Rapudanpascba  ,  in  einen 
Ammaroghli,  d.  i.  Sohn  des  Gebil- 
deten ,  verwandelt  V.  4<6;  hinge-' 
richtet  V.  4'8- 
Hiraraelfabrtsgedichte  des 

Propheten  VI.  3»j. 
H  i  ro  s  s  ,  S.  Salim  L  nidit  durch  II. 
481. 

Hinrichtung  ainat RalMta dorch 

Suleiman  III.  69. 
Hinriektn  n^en  (hundert),  die 

merkwürdigsten  der  RegienaBg  8* 
Morad  s  IV.,  V.  673  u.  f. 

n  i  reboli  arobert  vntar  Murad  I.» 

L  175. 

Hiraebowa  alnganomDan  «Btar 

Murad  I. ,  I.  ?.o'». 
Hirtenbrief  des  Mufti  FeifulUh 

VII.  46. 

Hiachmet  Efendi, Schöngeist VIIL 
a4V 

Hissardschik,  daatalb« mit Kroa* 

ka  VII  5a9. 

Bobordansky,  Bothschafter  Fer- 
dinand'« 1.  an  Suleiman  I. ,  III.  77 
in  dl«  Donau  fca^orfan  HI.  läS. 

Hochepied,  hollüodieebar  Botb- 
schalter  VIII.  i36. 

Hochzeit  dor  Cantacureninn  mit 
Urcban  I.  137;  bedeutet  sowohl 
TemiUanga-  alt  Baschnaidnnga- 
fest  I.  aoa  ;  Buran's  ,  der  Tochter 
Sehr«  mit  einer  Lotterie  1.6 14  •  der 
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B«idiMiiliiBg  AtB  Priasen  Abdul- 
lah IL  3oi  ;  der  Betchaeidong  da* 
Sohnes  Sultan  Bajefid'i  II.  i.  J.  i^cjo, 
eben  d« ;  der  Vennkbluag  der  drey 
Töciitc'r  Bajcfid'«  II. ,  eben  Ha  ;  der 
Vermihluoc  der  Tochter  Suiten  fte- 
iend'i  IL  I.  J.  II.  3o8:  Ihr«, 
nimpascha't  and  Suleiman't  111.38; 
der  Tochter  Sultan  Suleiman'n  mit 
Bunteropascha  III.  aii;  Ibrahim'a, 
dee  Wefir*  Murad't  Iii  mit  Sulu- 
nittn  Aitebe  IV.  i/|5 ;  der  Tochter 
S  Marad'a  III  mit  dem  Knpudan- 

f»ascba  Cbalil  IV  319-  der  Vei  iuäb- 
ung  Mohammed'« ,  dei  Söhnet  Ci- 
eale  a.  mit  der  Schwette»  Ahmed'e  L 
und  rtabemmed  dee  Oeh«en ,  mit 
de* Sultans  altoftcr  Tochter  IV.  448; 
dee  Oun<tlingt  Faliipatcba,  Ridams 
S.  Ila-abim'a  V.  4a4i  der  Sullanina 
ChaJidache»  Tochter  S.  Moham- 
med'a  IV. ,  mit  dem  tweyten  We- 
fir, Mustafa  dem  Giin»tliti^  VI.  3*3  : 
neunfache,  von  Vermahlung  ana 
Beacbneidung  unter  S.  Ahmed  III. , 
VII.  a64i  Cerenonittlbqr  den  Uoch- 
seittB  der  SoltaniAtten  VIIL  aia, 
■iehc:  ße^cbncidungifeit. 
Hoclizeitcgetc  henke  VI.  3i4- 
Hocliseitjpalmen,  Symbol 
'  aianlicber  RraA  lY.  450;  Siaa* 
liiU  ilee  Bevchaeidnneafeite«  VI. 
jllSt  der  Lutuc  dertelben  auf  dai 
hSchste  getrieben  V.  4I0 ;  VI.  3i5. 
flodegetria,  Bild  (wunderthiti- 
cet)  der  Mutter  GotleisaCmMlUB* 
tinopel  L  544,  554. 
Bof-  und  StMiäinde  ULaSf }  tiebei 
Mi<}ues. 

II  o f i  n  I«  r  der  SvIImm  darVemla- 

kcu  II.  66<^ 

Hofarzt,  Saalib  Efendi ,  nnter  Mo- 
hammad IV.,  VI.  axi  ;  Hajatifadc, 

.  «ater  Mobemied  IV.,  eben  da; 
Teakdeebi  Hetaa  Efendi,  abgesetzt 
YI.584;  ein  lolcber  abgetPtzt,  weil 
er  deatillirtea  Waiier  verbotb  VI. 
598;  Mohammed  Efendi,  Nah  Bfea* 
di  VIL  134 ;  aiehe:  Arzt. 

Rofeatr  on  om,  Hnaein,  liingerich- 
ta  V.  ';i.>;  AbmdEieadi  VLaog; 

sielic  :  Attronom. 
Bofcommiasäre  den Anaten bey- 

geceben  VIII.  4*5. 
Bold  amen*  die  Sebraeicblerinnea 

und  Faaetebimel  «af  Cypern  UL 

57a. 

Bofdolneteeh  d*Aaqa{er  V.  96 ; 
siehe:  Menintki,  PeaUei^Sdiwaeb« 

heim ,  Talman. 
Bafaian  n(Han«  Friedrirl:),  Uebcr- 
hringer  des  EhreagescheakM  IV. 
•47- 

B  0  f  m  a  n  B ,  kaiterl.  laternuntius , 
bill  eeiae  Werbung  ia  deutscher 
Spradie  VL  346,  354;  stirbt  em 
Schlaf  TL  35i; 


Hofataat  iaaerer  d«a  Serai, 
Mobammed  IL,  IL  aSa. 

Hoheneck  (Freyinn)  zeichnet  daa 

Scbloss  Hunyad  VI.  ao6 ,  ISote. 
Höhlencultua  (alter)  VII.  3aQ. 
Holshaiateri  Bericht  deaaelocu 
Aber  Deeberbea  Wiedereroberuns 
III.  746. 

Holzwucher,  demselben  gesteuert 
VII  359. 

Holland'«  Vorschlag,  dem  Seeraob- 
iham  ein  Ende  sa  machen  ,  ntdit 

bcrücksichlif;f»t  VF  i55;  Beschv^er- 
den  über  Plackpreyon  Vl.soi  ;  Ca- 

Eitalation  destelben,  eraenertdorcb 
;olier  I.  J.  im  VI.  aes{  Gasend, 
ter  desselbea  aaeh  Constanttaopel, 
Crock,  zu  Ragn«a  im  F.rdbclicn  »er- 
schüttet VI.  ao.l ;  Gesandter  IV.  46t ; 
Bolluchafter ,  Detchützer  BetblaM*« 
aa  der  Pfoc^e  lY.  533. 
Bomair  oder  Uiai i  sr,  die  BSlh« 

lichrn  III.  538. 
Ilumrriten,  Ben  nimjar  III.  535. 
Homonay  ( Oraf  Georg  ) ,  desactt 
Onterfaaadlaag  am  SiebeobuKen 
dnreh  Slaraar  aateretiitat  IV.  S16; 
Starzai^a  Beiieht  iib«^  idbaa  IV. 
693. 

Homss,  siehe:  Himss. 
Hoat'a  Obcrgaspaa  erkauft  lehi« 
Freyheit  aai  aaiaer  Tochter  Ehre 

III  3nfi. 

11  6  |>  k  e  n  und  Carlson  schlictsen 
icliwedische«  ßündniss  ab  VIII.  3; 
der  ehemalüige  tiesaadte  an  Cob- 
ataatinopel,  erster  IfinUtcr  in 
Schweden  TIM.  i56. 
Horn,  dioiscber  GctchaAitrager 

VIH.  a83. 
H  ö  r  a  e  r  t  iltestee  Syaibol  köaigM* 

cber  Maeht  II.  ^71. 
II  o  r  o  I  k  o  p,  unglückiichei  VIII.  181. 
Hort  Chalilpascba's  in  BeMarabten 
VU.  35o. 

Hoaameddiat  der  KapudaajM^ 
sehe,  abgesetzt  VIII.  S5a,  359 ;  sttri>t 

VIII.  i6o. 
Ilotamgirai,  de*  Sobnci  Ghafi- 
uirai's,  Streit  mit  .Ahmcdgirai,  dem 
BasUrdenlUlgha  V.3Bi  Kalgba  V. 
*a5. 

H  o  s  s  n  k  e  i  f  liiililiucl  ACcdilin  Kei- 
kawus,  dem  alleren  .Suhnc  Kcichus-' 
rew's  I.  25  ;   erobert  ton  Timur  I. 
aSo:  II  04  ;  ebemahls  Gilkerd,  das 
Schloss  der  Vercessenbeit  II.  44^- 
Ilo&zutoti  von  Maximilian  an  Sa- 
leiman  geiondt,  um  die  Zurück- 
•leliaag  Kruppa'a  und  Paneotti's  aa 
verlangen  I1I.A35;  wieder  in Frejp- 
buit  gesetzt  Iii.  5ii. 
Hu,  Gi'schvey  der  Derwische  III.  .4.'»9. 
Hübsch,  sächsischer  Agent  VlU.Ad. 
Huds  Grab  III.  537. 
Hugo  der  Grosse,  Anfülirer  un- 
ter den  Heiden  des  ersten  Rreua* 
sngM  t«r  Nicia  I.  loS. 
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Hfihneryerkiufer,  Welir  dM 

fil^chen  MuKtar»  III. 
n  u  L.  in  i,  der  Sclifrimatnedtcbi  IV.60I. 

U  o  i«  k  a .  ihiD  wird  di«  PrinsMtinn 

Mari«  Terlobt  I.  33. 
Homai,  d.  i.  E.ünig«^eyer)  daher 

Hiimajun»  d.  i.  kaiierlichi  küaig- 

lich  I.  5l  ,  573. 
Humai  ond  Humajaiit  romaoti- 

•cHm  Gedicht  Mir  Aluehii'ii  and 

Diclicmali'a  II.  343. 
II  u  m  a  i ,  SalUoinn  ,  Tochter  Mo- 

himmed'a,  des  Söhnet  Soleimao'« 

IV.  16:  vermähl  l  dem  Laie  Muata- 

fapa«cba  lY.  83;  Oemahliim  Ftr> 

Uadpatcha's  TV.  t4^. 
ünmajun,  siehe  t  Uumai. 
II  II  m  a  i  u  ri  a  b  8  d  ,  B4MMrbaaMB#> 

bek  Vli.  36a. 
Hamajaanam«.  di«  tSrkia«lM 

UrhcrsetuHW  dtr  Ftbda  Mdpd'a 

Hl.  ao8. 

B  u  in  a  n  von  Rara  MaaUf«  baibi» 

tisch  behandelt  IV.  3oa. 
Humanitit,  Lob  daiwlbm  im 

Munde   eine«    Mmao*  6Mchi«hl* 

achreitiert  Vil.  93. 
R  u  n  d  t  vr  &rt*v  MjaCd't  L  iMoo 

I.  611. 

Hunnen,  mit  den  nravlo  Tanraeh- 
aclt  1. 3 ;  Sabina  LCiSi  GbnnMcb- 
war  II.  574' 

B  u  n  y  a  d ,  von  Marad  IL  mit  Krieg 
nbarsocon  i.  J.  1^47  I-  447,i  deaaen 
Siofo  Ober  Motidbeg  ond  Schobab- 
eHiriii  I.  45o;  (icnsen  Waffcnstill- 
itand  auf  drey  Jabre  unter  Mo- 
hammed II. ,  1.  5u2  ;  Gesandter  an 
Mobammod  vor  d«n  Maaem  Gon- 
•tantlnopePa  I.  SaS:  acblict  di« 
torkifche  Flotte  vor  BalKrod  U. aS ; 
•tirbt  zu  Belgrad  II.  a5. 

Bnnyad,  das  Schlos«  von  Zoliyonü 
angaaprocben  VL  ao7  i  deauoibaB 
zuiücVgcttellt  VI.  aa8. 

Iltirercy,  Strafe  dertelbeo  III. 484- 

Ii  u  t  e  i  n,  Statthalter  von  Ghar,  macht 
aich  nach  der  Niederlag«  Sas- 
dachar*«  unabhiniti||  I.  18. 

HuaaiB  O  hafi,  Erbaaar«in«8Klo- 
«tan  d«r  Abdale  zu  Angora  I.  t6t. 

Boa  ein  M'rr^atreift  mit  einem  Thcil 
von  Timar'a  B«ar  f acM  Haaud  und 
Teklia  I.  iO, 

H  n  a  e  i  n  Bailcan ,  Orank«!  Tfmai'a, 
Ilerrtchcr  von  Cboratan  II.  11^. 

Uuaieia'a  Todetfeyer,  Streit  dar- 
ttb«r  II.  197$  d«a««o  OrabmabI  zu 
Kairo  neu  aatgeatattet  VIL 

Bnaoinaga,  d«a Schaba Goaanatar 
anSuleiman  aaebBaiafidP « BiBcieh* 
tung  III.  38i. 

Buaein  aus  RafTa,  Verfasser  einet 
Werk««  iib«r  daa  FaK>t«ch«B  IV. 
34d- 

H  u  t  e  i  n  von  Ochri ,  GrottweHr  lY. 
5a3j  «rmordot  und  naboordigt  bin- 
Ceworr««  lY.  549. 


Hat  ein  (Molla),  (Sohn  Rattcmtpa- 
tcha't,  Verfasser  L'ereiuitcr  Euistelu 
IV.  604. 

H  o  s  e  i  n  fChodacba),  doa  Reit  Efen- 
di ,  Geacnidil« ,  unter  d«n  Qaelkn 

V  Nr.  X 

II  u  s  e  i  D  ( Wedichibi's)  Geschichte, 
untar  den  QAellen  V.  Nr.  5. 

H  tt  a  e  i  n ,  der  SiUhdar ,  Statthalter 
von  Ofen  Y.  170. 

H tt  a«  in  (d«r  |«lbM  Ungarichtat  Y. 
483. 

R  n  a  •  i  n  (der  Esel) ,  ProCMaor  dar 
Boaundaebi  Y.  5o3. 

Hoaoin,  d«r  Aatronom  S.  Moham- 
med'« IV. ,  dessen  Vcrbminung  , 
Hinrichtung  und  Lebcusbcschrei» 
hung  V.  5ii. 

H  u  a  e  I  u  Boiadaebi,  YoUatreckar  dar 
Blntnttheil«.  aelbtt  btnaerichl«!  Y. 
587. 

Hu  sein  Maanfade,  Sulin  Kacbred- 
din't,  DotliachaAer  nach  Indien  V. 
^^i^ömmt  mit  Schreiben  aurück 

B  u  t  e  i  n  Dtrhanbuladfade  sendet 

ägyptische  Truppen  zum  pobÜscbcu 

Krieg  VI.  3ai. 
H  a  a  o  1  n  Hefarfenn,  Getcbichtschrei- 

b«r  vad  Statiatikar  VI.  3a6. 
B  u  a  e  i  n  ianidflnia  hiagariaktel  YIL 

375. 

Hute  in  Reichkaaob,  Alibeg'a,  dea 
MamliÜMn ,  Ge^n«r  YIIL  aga ;  au- 
•rat  d««a«n  Kia)a ,  Mwadsäii  All , 
dann  er  telbtt  toaAlib«g  g««cilla- 

gen  VIII.  399. 

H  u  s  e  i  n  Mirfa ,  ansehlicher  I 
Schab  Tahmatip'a  VUI.  ^1, 

Bnaeinbeg,  Dnid«r  dasOroa 
Hrs  VIII.  .383. 

Huscinpascha,  der  VVefir ,  we • 
gen  Geigen vor«t«lhng«B  ailSoUml. 
geköpft  II.  /fjgL 

Bnaetnpaaelia  (Naatabpaaeha- 
fade).  Siaithaltor  vonErraffumikin- 
Rcrichiet  V.  317. 

Buseinpascha  (Deli) ,  der  Ser- 
dar  auf  Kreta ,  kommt  auräck  V. 
37 :  Rapudanpateha  V.  .38  ;  Statt- 
halter von  Ofen  und  Bcfelihhaber 
vor  {^onca  V.384;  Serdar  auf  Kre- 
ta ,  erobert  Retimo  den  l4*fiov«ia- 

b«r  t646  V.  4«»  I  4<^- 
Hnaatnpaaeha,  Stattbaftar  Ofen'a, 

als  ein  Grinihcld  vom  »terbcnden 

Mohammed  Köprili  seinem  Sohoo 

empfoblan  YI.  ia9. 

Unaainpaacba,  «rbUch«r  Statt- 
balter  von  Baasra,  B«b«1le  YT.  18S ; 
Vertrag  mit  demsplbcn  VI.  i8();  wii- 
ihet  wider  die  Kaulleutc  und  ent- 
fii«ht  nach  Persien,  cbnii  da; 
a«n  Naclifulger  Jahja  VI.  187. 

Bnteinpascba  ( der  gelbe), Statt- 
halter vüii  Damaskus,  bcfebli|;et  den 
Nachtrah  dea  Ueerea  nach  Wien  VI. 


llnteinpancha  (Amodtcluradt 
Rnprili),  Kapadanptteh»  TL  0o6$ 

Stallhalter  von  Cliioi,  eben  da;  mil 
der  Uulh  Del;;racl't  beaunra;(t  Vf. 
foi  \  Aw*n  freymütliigea  Wort  ia 
ILricstrath«  EimM  MfthaiDBtdpa- 
•eha*«  YI.  <n5 ;  OrottweflrTI.  «t ; 
detten  FriedenaR^danken  VI.  649; 
ilr^spn  Grotcmaih  VII.  5;  dea- 
aen  F.inricluun;;en  YIL  44l  ^Maaa 
Denkmahle  VII.  47. 

lluseinpaacha,  StatÜialtcr  Aegyp- 
ten'a,  im  Kampfe  mit  doM  SUnuM 
der  Oaaen  VII.  38. 

Ratnol-tnuhareret  So|«tF«» un- 
ter den  Qoelien  II.  Nr.  1. 

Haan  a  Dil,  d.i.  Schönheit  und 
Hers,  von  Lamii  und  Alii  III.  4')^> 

Huaaav  vou  den  beyden  Woiwo- 
dea  wMidar  erbaut  iV.  iSS. 

B  n  t  a  e  y ,  enclUcher  Bothacbaltarp 
Kackfolger  Tromball'«  YL  570. 


Hast  (Georg)  •  d«r  «Bfamch«  Rei- 
••iiri?,  attt  naaatiia  hiowegcefuhrt , 

kommt  bia  bia  Indien,  und  liintci- 
liaat  der  Nachwalt  die  Be«ciirci- 
bmg  aeiner  Sehickaale  III.  119. 

Htt»»ar  (Patar),  ein  ichwindaliBdar 
Prahlhant  IT.  148  ;  deatan  Proplia» 
xeyuag  VI.  98. 

Hüte,  den  Joden  TerbotheiilY.  181. 

Hydra  Ii» ,  das  fMaadmi  tor  Bal- 
grad III.  4Ai. 

Hylaa,  der  actione  LiebTni|^  da« He» 
raklea,  von  dm  Nvnijilit'n  :;(?raul)t 
and  ihm  zu  Eliren  ein  j^ilirliches 
»Fast  am  Arganthonioa  gefeyert  L 
100 ;  von  Heraklea  durch^MiaailZl»- 
fall  ancbla^en  L  17a. 

H  y  m  e  a  a  ,  Feldherr  dta  DarilUf  ar- 
öbert  Rioa  I.  109. 

Bypaela,  Schlo*«,  der  Intel  SaOMM 
geeenüber,  von  Otchuneid 
und  Tarthetdigel  L  4^ 


Ibn  Chaldun'a,  da«  Gwehidil- 
achreibar«,  Ualarradoac  nilTianir 
I.  3oi;  vom  Tarfaaaar  dar  oanaiii* 

achen  Gcfcbiclile  zuerst  europäi- 
aclten  Gelehrten  bekannt  eemacht 
III.  765;  überaetat  VIII.  a53. 
IbnChallikaii't  Aiographient 
fiberaatst  von  Tatehkoprifade  HI. 
7^7;  detagleichon  von  SehireiliÜn 

III.  7^8;  abgekürzt  von  Rijafi  VI. 
4^1 ;  übersetzt  von  Rodoiifade  Efcn» 
di  VII  'k>;  abgekArat  vott  Wahdi 
Ibrahim  VII.  173. 

Ibn  D  <  c  h  e  m  a  d ,  der  treuloi e 
Scheich  de«  Stammca Gliafali  II.  So3. 

Ibn  Faredh»  mystiacher  Dif^htar 
II  490 ;  eamoMnUrt  von  Uaaaa  ioMOi 

IV.  604. 

I  b  n  M  a  aai,  d«r  anbiidie Sdimdi 

VI.  645. 

Ibn  Magneaia,  Gesetzgelehrter 

unter  Mohammed  II.,  II  ^4^- 
I  baol  Aini't  Ucbrrselzung  VllI 
Ibnolarabi'a  Siegelringe,  com- 

neaUrt  tob  Saari  Abdollah  VI.  328; 

desaen  Srhwienskciten,  comroen- 

tirt  von  Ncili  VIII.  1 17. 
Ibn  Scholinc't,    des  Geschicht- 

achreibnrs,  Unterredung  mit  Tinrar 

I.  aoS  -,  YarfAuer  dea  fiaoJaliil-iM- 
nafir  II.  563. 

Ibn  Sei  dun  übersetzt  VIII.  i'ii. 
Ibn  S  e  i  n  e  l's  Geschichte  als  Quello 

II.  VII.  14. 

Ibn  Tulun  II.  46& 

Ibrahim  Edhem  (Scheicli) ,  Stif- 
ter dei  Ordena  der  Edhemi  I.  i^s. 

Ibrahim,  zwey ter  Sohn  Schahroch'a 
I.  a8i. 

Ibrahim  (Scheich),  der  Herr  Schir- 
wan'a  ,  haidigt  dem  Timur  1.  «90 ; 
Tim«'«  SchoUgeaMM  L  3)i. 


Ibrahim  (Sotian),  Enkel  Ufa« 
Haaaa'a  Il.ai8;  YarriUiar  des  Prin- 
man  Tom  waisaaa  Hammel  II.  34». 

I  b  r  R  h  i  IM  H^MiUll's  II.  '16'i. 

Ibrahioi.  yaniaeoar  Bothtehafiart 
4b«rraient  laarea  Sefiraiben  naelfe 

dem  Beschneidungsfetle  IV.  85  ;  zu 
Conttantinopel  eingekerkert  IV. 89. 

Ibrahim,  Bruder  des  OadunÜMla  t 
hingerichtet  IV. 

Ibrahim  Eftndi  (Tatar),  seioe  Wer- 
ke IV. 

Ibrahim  Likani't  myslitchei  Werk 
IV.  607. 

Ibrahim  Bitachakdschi,  der  Rebai» 
le,  zu  Paaren  getrieben  V.  i5i. 

Ibrahim,  der  KiHarasa,  welcher 
S.  Mohammed  1 V.  bry  (ier  Be«chnei- 
doog  SU  lange  bluten  hcss,  ver» 
bannt»  dann  hingerichtet  V.  5Si. 

Ibrahim,  der  Füofkirchner,  der 
Getchichiichraibar»  atarb  ob's  Jdir 
i(»4a  Y.  666. 

Ibrahioi,  Sohn  FaifaUahTa,  Prin- 
«enlehrer  VII.  46. 

Ibrahim,  Vorsteher  der  Dnicke- 
rcy  VII.  4S0. 

Ibrahim,  der  ungarische  Rnue^a> 
an  den  Pnlatin  von  Riow  ab> 
gasandt  VII.  |So ;  detüen  Sohn, 
auch  Ibrahim  ,  DonnevaPs  Haupt- 
\voikAfu;;«>  VIII.  43;  Gehülfe  de* 
PlortendolmelK-hes  VIII  toC*,  ao3, 
983;  sainer  Stelle  bcym  Pfortendol« 
metsch  entsetzt  i.  J.  1768  VIII.  317. 

Ibrahim,  <ler  Coovertilenmachcr , 
hingerichtet  VIII.  76. 

Ibrahim,  der  peraiscbe  Thronan- 
masscr,  will  zwey  Gesandte  mob 
Conatantinopel  «enden  VIII.  iia. 

I  b  r  a  h  i  m  Hanif  ETendi  aammelt 
gptkJmdtm  TULaSo}  Forliataar 
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von  Hadschi  Chalfa'*  biblio^raphi-  len  Sturz  III.  i59',  teine  Charakter- 

scbem  WbiterbocIieYIII.  a5.i ;  ver-  achilderong  III.  160;  desseuSchrei- 

fertigtteinen  Aufzug  aus  IVarrniraile'i  bru  an  den  Kaitery  durch  Stadler 

GoDunenUr suWaMifVII1.5iä»5a5.  HL  664;  desMO  «Mig«  Aclitnng  . 

IbrahimbcgySohaKartmaBi'gfVon  tflr  den  Koran  III.  lüi ,  689,  690; 

Murad  II.  mit  Karaman  belehöl  I.  Gresswerir  S.  Sulriinan's  I. ,  nennet 

4s5 enifliebt  nacb  Karaman,  eben  aicb  liibab«r  der  Hui  lizcit  VII.  266. 

da;  teiidet  nach  Kermi<in ,  Aiditi,  Ibrabimpascba,  Eunuchf,  Kai- 

M«iit«*eh«y  AiMiasatr  dictar  Für-  makam  mu  Conalantinopet  wahrend 

•tcBthflner  f.  Soa ;  hinttrllbat  das  noniMshea  PcIdangM  III.  3io. 

bcn  Sohne  II.  86.  1  b  r  a  n  i  m  p  a  n  c  Ii  ■  ,   unter  S.  Mu- 

Ibrnbimb  eg  (ätroxzeni),  drrPfor-  rad  HI.  Ue^lerbee  Rumili'a  mit  gru- 

landoiactaAf  auf  BuiLek's  Fuihit-  ner  und  weiiaer  Standarte  IV.  g^; 

U  «iador  «biaaaut  III.  388 1;  de»*  Sutthalier  Aaavptan'a,  »nter  Mn- 

««II  Bothaehali  III.  389 ;  Botharhaf-  rad  III. ,  IT.  iX ;  wtdar  Maanoghli 

ter  naeh  Venedig  III.  5ii;  descen  lY. 

L'nterachrift  III.  5ii,  Mote ,  733;  Ibrabimpatcha,   Schwager  S. 

Bothacbafter  an  den  Kalter  III.  fiaf» ;  Mohammed'»  III. ,  dem  Sinan  feind 

fiothadiaOUsr  naeh  P«hl«a  lU.  5a8i  IV.  a^i  dea  drevmablifcn  Groaa- 

atarb  am  o.  Jttniti«  1571  III.  ffio.  wedrs  Mobammed's  III.  Ileueheley 

Ibrabimbeg,  df<;  DcfttTrlhrs  In-  und  Liat  IV.  »87,  289;  walzt  in  ei- 

acha,  unter  den  (Quellen  \  11.  I\r.  xl.  nem  Schreiben  an  den  Kaiier  die 

Ibrahim  paac  ha   von    Karaman  Schuld  de«  Kriege«  auf  Sinan  IV. 

«Dtflitht  nach  Taach  11  und  unter-  389;  dessen  atrenge  Mannazucht  nnd 

handelt  den  Frieden,  der  durch  Verstellungskunst  IV.  393;  dessen 

seine  Gemablinn ,  Schwester  Mu-  TodIV.Sia;  zu  Constantlnopel  be- 

rad's  ILy  wieder  hergestellt  wird  stattet  IV.  3i3j  dcaaen  Palast  am 

I.  i-'fi.  Hipnodrom  dar  fiedaehebpaadui'a 

Ihrahinpaaeha,  Sotua  Alipa-  V.  85. 
scha's,  dritter  Dschandereli,  Gross-  Ibrahimpascha ScKfaehiBati vor» 
wcfir  S.  Murad's  II. ,  ratb  dem  Kai-  beert  Volliynien  \l.  3i.^;  stirbt  alt 
ser  von  Byuoa  Widerstand  wider  Staitballer  von  Bosnien  VI.  333. 
Mua,  dar  ihn  gaaandt,  und  geht  Ihrahimpa acha(dor)ange), statt- 
dami  an  Hohaniniad  nach  Bruaa  L  halter  von  Ofen,  Seraslier  i.  J.  i68a 
35t;  Grosawefir  Mohammed's  I.,  VI.  377;  dessen  Ankunft  im  Lsgar 
1.353  i  als  Gesandter  Murad's  II.  an  Kui  a  Muntafa's  VI  3^3  ;  idicrslimmt 
Manuel  I.  393,  (O^  ;  stirbt  an  der  >  I.  .k^  ;  hinget iihtct  VI.  4>8. 
Pest  1.444«  StADimvater  der  Fami-  Ibrabimpascba,  Grosswelir  Mu- 
he Ibrahimchan  (nach  Cantemir)  L  bainmed'a  IV.»  nach  Kara  Mo« lala 
639-,  von  Dokas  gelobt  I.  64a.  VI.  417. 
'  Ibrahim  (DsLliendereli) ,  der  fünf-  Ibraliinipasclia,  Statthalttr  VOM 
le  aus  dieser  Familie,  Sohn  Chalii's  Haleb,  aurSlürmung  Ofen's  befeh« 
nnd  Macblulgor  Borsok  Ahmodpa-  liget  VI.  ^Si. 
•cha's  II.  3io.  Ibrahiropasch  a  Ton  Damaskus 

Ibrahimpascha,   Günstling    S.  (Scheitan),  belehnt  den  'Woiwodcn 

Suleiiiiun's  I.  ,  III.  3a',  dessen  Zug  Dukas  mit  Podolten  uml  Pukuzien, 

nach  Aegypten  III.  39:  dessen  Ein-  nachdem  ei  Scrdar  in  Poiilen  VI. 

ricbtungen  zu-Kairo  III.  4"  ;  des-  333;  schlagt  sich  mit  den  Fulilen 

aen  Innigkeit  mit  Suleiroan  I.,  III.  VI.  3s4;  ziebt  gogen  Cebryn  VI 

53;  seine  Schilderung,  eben  da,  ^iu-  34i  ;  Statthalter  von  Caminicc,  dann 

tc ;  HocIiKfil  III.  58;  dessen  llcden  von  Ofen,  sendet  einen  Tscbausch 

nit  Laszky  UI.  73;  mit  dem  uster-  nach  Wien  VI.  3^3  i  von  den  sieben 

taichiachen  Boihschaltcr    III.  77;  Thürmen  gerettot,  oben  da;  vor- 

dessen  Diplom  ala  Serasker  III.  79;  letzter  Stattlialter  von  Olen  Vl.440; 

unschuldig   an  einer  Verratherey  vertheidiget  und  befestiget  Oloii 

bcy  der   auTgehobenen  Bclu^erui)}^  VI.  44*- 

von  Wien  Iii.  d);  dess^  Aeusse-  Ibrahironascha  (Kara) ,  Gross- 

ningen  gegen  Lemberg  and -Jori-  wefir  Mobamned's  IV.,  VI.  46t; 

»chit£  III.  ma;  dessen  merkwürdi-  lüssi  seinen  llass  an  den  Woiwoden 

<^e  Aeu»»erun;;en   yegcn  Uieiuiiy-  t>ieLenLurj;en's ,  der  Moldau  und 

DIU«  und  'S  CNpasian  von  Zara  ,  nie  Walacbey  aus,  eben  da  . 

ßoliiscbafler   Ferdinands  l,    III.  Ibrabimpascba  ( Mitsirlifade)« 

138,  i3i  ;  bilt  sieh  über  den  Titel  Kapudanpaacba  SO  Negroponto  VI. 

dea  Kaisers  atil  n I  i3<);  fordert  den  r>o3 ,  r>3a. 

Titel  des  Biudi  is  l'erdinand's  I.,  1  b  r  a  b  i  m  p  a  s  c  h  a,  Intemuntina  za 

III.  i4u;  dessen  Marsch  von  Con-  Wien,  SlatUulMT  sa  MogropOBtO 

stantinopal  bi«TcbnIlIl.  143—146;  Vil.  119. 

uehl  SU  TehriT  eia  III.  146;  dti*  IhrahimpaicbatGroMboUndiaf- 
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tcr  nich  dem  Carlowiczer  Fn«dn» 
SU  Belgrad  bestatlet  VII.  208. 
Ibrahim  paic  Ii  a,  der  Mewkafat- 
dachi  an  der  heiligen  Fahne  bu  Pe» 
tcrwardein  VIT.  207 ;  ^eht  nach  Con- 
stantinu|icl  VII.  3i><j;  Kaimakam 
wirti  Grosswefir  S.  Ah- 
ni«a*e  III  ,  Ml.  224^  dessen  Er- 
pnMungeo  YIl.  a4>  >  deasen  Baute« 
TU.  244;  dessen  weUe  Politik  VII. 
jj.'» ;  vorn  ctif^lischen  Dollisi  liafter 
ü»er  Europa'a  diplomatiaclic  ^  er- 
liiltniMtt  ■ufgcUirt  YII.  a55 ;  des- 
sen Sparsamkeit  und  Freygebickcit 
VII.  ißo;  verhindert  die  Eiaam- 
icliaft  dus  ßo!itandtcbibascbi  \  II. 
a63:  Grustwefir  Günstling  S.  Ah- 
ned'sIII  ,YII.a68;  dessen  Bauten 
'¥11.379*359;  dessen  den  Ulema 

*  bewiesene  Acntunp  VII.  286;  des- 
aen Einrichtungen  VII.  355;  deisen 
End«  im  Auiruhr  MI.  383;  dessen 
«igcnbindigee  Schreiben  VII.  390; 
dessen  Sohn  stirbt  i.  J.  i;()8  VIII. 
3o6 ;  dessen  Vemaituni:  uberblickt 
VUI.  388. 

Ibrahimpascha,  Tiilirer  dcrKiA- 
rawane,  Admiral  VII.  aiS. 

Ibrahimnasch a'a  F«Ulang  niAn 
Imtrette  VlII.  »69. 

Ib  ra  h  i  m  p  •  s  c  h  • ,  SUtlhrfttr  von 
AkMiMhr,  du«M  miHMbm  YIII. 

30Q. 

Ibrah{mpaeeha(EMeid),derKa- 

pndanpascha,  abgesetzt  Vlll.  370; 

Suhn  Osmanpas«  iia*s  ,  Nvii  d  Kapu- 

dnnpascha  Vlll.  3i8,  SSa. 
Ibrehimpascha,  Seraaker,  «ehrt 

•inen  russischen  Angriff  Toa  P«r*- 

kop  ab  VIII.  36^ 
Ibrahimpascha,  siehe :  Kab*- 

koUk. 

Ibrahim  (Saltan)  gibt  seine  Thron- 
besteiguni;  den  europäischen  Mäch- 
ten kund  ,  erneuert  die  Canitula- 
tion  mit  PoUleu  und  Venedig  V.3uo; 
detten  Japdzug  V.  340;  seine  An- 
rede an  Islamgirai ,  den  Cban  der 
Krim  V.  344  >  dessen  VVeirblicli- 
keit,  Lust  an  Weibern,  Wublgerü- 
tben  nnd  Pelzwerken  V.  354:  •ei- 
ne Liebe  för  Blumen,  Spiele,  Klei- 
der und  Ungcwolmlii  liet  V',  3.S6 ; 
aeinc  Bede  an   die  .M<^eordneten 

'  der  Barbareüken  V.  360 ;  lässt  aU 
Wttthcrich  den  Eroberer  Canea'e 
hinrichten  Y.  389;  verderbt  doreli 

*  alederli  ächti;;e  Sclimeichelcy  V. 
999}  unglaubliches  Uandtchreibcn 
deaaelben  V.  400 ;  bricht  den  Ka- 
nnn  de«  Ransee  der  Oberalland- 
richler  Y.  ^oS\  vetkanft  eelbft  die 
Statthalter- 

la»*t  di.*n  Grukswcfir  hs.ilili{>akclia 
eines  Karrens  willen  hinrichten  V. 
411;  läMt  «ich  aelbst  beatechen, 
dmitU;  «flUtSaodtchakeebPaa- 


toflTelgeld  an  Y.  412  ;  lässt  die  Ge- 
mahlinn WardarAlipatcha'sbey  Fa- 
ckelll  tebinden  V.  Aag;  seine  AL- 
•etxnag  nnd  Einkerkemng  V.  447  i 
Rharientnng  V.  45a ;  Bektattone  V. 
4.14  <  nsrh  venezianischen  Henchtcn 
gesciiildert  V.  684  i  deasco  Schwe- 
stern Aisch«,  GhanJede,  Paliaut  V 
4i3,  448- 

Ibrail  von  Kirily  angegrilTen  lY. 
245. 

I  c  h  I  a  i 8  ,  die  1 12.  Sure  des  Kuraus 
VlIL  1,7. 

I  d  d  e  ^  Werk  ILemal  Efendi'a  IY.6^ 

Idole,  die  Bahn  berübmtealen  der 
alten  Araber  III.  770. 

Idria  oder  Edris,  der  Gescbicht- 
schreiber  I.  xviiv ;  bcriclilr-i  nnr 
die  rühmlichen  Thatcn  der  Herr- 
•cherfamilie  Osman'a  I.  66;  eignet 
seine  Geschichte  dem  GioiSNNfi'r, 
Alipascha  dem  Verschnittencu,  zu 
11.359;  deaaen  Irrthum  über  Cha- 
lilpascha  ,  von  Seadeddin  beaerkl 
I.  647  ;  siebe  :  Edris 

I  d  k  c  h  ni  a  a  i  u  m  m  c  t  ,  Vnlkwe^ 
Sammlung  ,  Volksstuome  Vli.  m. 

Igirdir  (Trogite«),  Tiainr  mttht 
vorbey  I.  334- 

Ihtiman,  Musa  «rendcl  sich  Lie- 
ber I.  3^.7. 

I  k  a  c  h  ^  verstümmelt  aus  Iihak  !• 
635:  siehe:  Ishakpatrha. 

Ikah,  siehe:  Ika.li,  Ilksh. 

Ikonium,  von  den  Krouzfahrem 
unter  Friedrich  dem  Ugthbart  er- 
obert und  «un  Kutbcddin,  dem  Soh- 
ne Areddin's,  übergeben  I  aa  ■  Kei- 
chosrcw  daraus  von  Ruknedäin  Su- 
leiman  vertrieben  1.  a3;  unter  der 
HerrscbaiV  Afeddin's  und  Bnkned- 
din  Kiiidscharslan's  1. 34 ;  Reichoe- 
rew  Beherrscher  des  westlicheB 
Theiles,  Metud  des  östlichen  1. 3t>  ; 
unter  der  Herrschall  Alaeddin's  I. 
37;  das  Reich  der  ikonischen  Sel- 
dschuken  durch  ilie  perMscbca 
Mongolen  geendet  I.  38;  herraeht 
iiber  Scraidschik  1.  44  ;  der  Thron 
an  Uukneddin  Kitid«cuarslan  ge« 
xwungencr  Weise  abgetreten  voa 
Afedcun  Keikawnt  1.  laa ;  Sieges- 
fett  allda  von  Timor  gefcyert  1. 334. 

llamul-ibad  I.  xxxi. 

Ilbcssan  von  Mohammed  II.  ge- 
baut und  befestiget  II  95. 

llchan  (die  Dvnaatie)  hemckte 
in  Penien  sn  'nmvr'a  Zeit  I.  «tig, 
3!"»)  ;  Vpihä!tni»«e  dc%  HcrtM  liem 
dictrr  Dyuattc  unter  S.  dlurad  Ly 

I.  im. 

lleri  Chodaeba,  Begleiter  Oe- 
men^a ,  bent  so   maa  ewe  Moaehee 

l.  u5. 

Ilshari,  d.  i.  der  Landestic^er  II. 
479- 

llgunbafar'«  Schiüaael  an  S.  Mo- 
hunnied  IL ,  v om  N^en  eingetajkdt 
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II.  88:  Slirtun;;MnitafapMcha't  all- 
da IV.  8oi  •hemabUAbeara  V.  »36. 

I  lik -ChiBy  Braiiar  Gbifr-Cliaii'« 

I.  i3. 

I  1  k  a  h  fallt  in  Ungarn  ein  I.  3^3  ; 

siehe:  Ikah. 
Illadia  lallt  in  der  Türken  Hände 

III.  2g3. 

I  II o k  ergibt  «ich  an  SnUumaa  I.« 

III.  56. 

Illycsliasy,  sicbenbürgiicher 

B«voUnäcbtigter  de«  SUvatoroker 

FriMl«na  IV.  393. 
I  1  m  a  K  ,  tlas  cilirisclie  Srblots  ,  von 

KedükAlimednascIia  vprliecrl  II. 260. 
I  in  a  m  ,  «ler  AlFenvuRt  IV.  107. 
Im  am  (d««  grutiten),  Ibn  llanife*! 

Grab  Sil  Bagdad  III.  i55. 
Im  am,  OoMMitochaftocapbo  YIU. 

4y6- 

I  m  a  m  e  f  swey  Ton  den  swSlf  iahen 

SU  Bagdad  tll.  i5s. 
Imame,  Hoftitarbane  YIL  89. 

I  m  b  r  o  •  von  den  Türken  erubert 

II.  ao  ;  erobert  durch  Capello  IL 
85;  (lettu  von  Cauair  II.  97. 

Imi reite  IV.  65^  der  Fürat  Hebt 
sn  Aelüaka  onsaaiidian  Sefants  an 
VIII.  «65;  cl.-.fcn  Tribut  VIII.  268  ; 
Ibrabiinpasi'lia  ulierEieht  da^aflbc 
■üt  Krieg  VIII.  2(>q;  deuen  Herr- 
aober ,  Tahma«  Vlll.  992;  deeaea 
Onterwerlüngakriep,  eben  da :  bdk 
dt:^t  den  Rutseii  ^III.33.J;  ae*sen 
Fürst  aufgefordert,  den  vollatandi- 

6 an  Tribut  zo  saUeaY.3g5;  aiehsi 
aachattebttk. 
Immerwibrendi  nnd  mvnCf  Cn- 

teracbiMl  VUL  oe,  328. 
Inad  oder  Ignao,  die  rebellisclien 
Koaaken  dieses  Nahmens  VIII.  333. 
Inajet.  gloaairt  von  Gbarib  Arab- 

fadellL  75«. 
Inajetgirai,  Clian  der  Krim  Y. 
aa5 ;  abgesetzt  Y.  227 ;  hingericü- 
let|  eben  da. 
I  nai «ig irai.  Sohn  Selanipt::irai't. 

Nureddtn  Dewletgtrai'a  VII.  4a. 
I  nczoili,   IntcriiuntMU  Apafjf^S 

der  IMorle  VI.  266. 
Indien,  desien  Eroberer  Mahmud 
1.8;  Kjieg  daseibat  wider  dt«  Gö-> 
ts^ndiener,  geführt  von  Mohan» 

liicil«^  liah  I.  i5  ;  un;;e!ieutP5  Gi)- 
tzcuLild  aus  dem  Laude  nach  iss- 
iahan  geführt ,  eben  ds}  der  Ga- 
brauch des  Opiates  von  da  nach 
Syrien  gebracht  I.  i53;  Schreiben  S. 
Murad's  IV.  an  Schab  Srii  in  V.  70  ; 
der  Gi'os«moi;ol  sendet  Geschenke 
an  S.  Mahmud  VIII.  i33. 

Indiache  Werke  I.  661. 

In  d  i«  ehe  Gesandtschaft  dea Könige 
von  Xss'i  lii(t9t  um  Gctcbüts  «ider 
dio  Portugiesen  III.  402. 

I  n  d  i  « >•  b  e  Bolhschaft  V.  245j  Schah 
lischibanCa  V.  jkü,  SMk;  Ksinbeg 
V.  645.        ^  " 


Indischer  Gesandter  an  S.  Baje> 
lid  IL,  Chodscha  Uscbihan  IL  MO« 

Indischer  Prinz ,  Baisankor, SoiaB 
Daniel's ,  dea  Sohnea  Ekber'e  »  Stt 
Constantinopei  V.  77. 

I  n  <1  s  c  Ii  c  s  »  u  ,  der  Fluss  IV.  9a. 

Indschigif  erobert  durch  S.  Ma- 
redl. ,  1.  178;  von  hier  schlagt  Mo* 
•a  Mohammed  I.  nach  Constantiao» 
pel  zweymahl  zurück  I.  353. 

I  n  d  s  c  Ii  1 T  1)  i  n  u  r  i  (  Keigenquell )  ^ 
Fest  da^clLst  vom  Herrn  von  DUe> 
dschik  gegeben  I.  65. 

I  n  d  s  c  h  I  r  K  <°)  i ,  K sflfehhiiiser  alids 
geschleift  VIII.  261. 

I  u  f  u  I ,  Aehnlichkeit  derselben  mit 
der  Form  de»  Torbaiu»  den  Urcbaa 
trug  1.  89. 

In^enieurcorps,  die  Errichtunt; 
eine«  solchen  projeclirt  durch  Ko- 
chefort und  Chevrier  Vlll. ii73, 4/5. 

Ingirami,  der  florentiniacue  Ad- 
niral ,  Terfaeert  Bisquerrtf  lY.  44a- 

In  ö  n i,  oder  Hiihlcnvordcrieite  I.  45  ; 
Chinnenkia  erscheint  vor  demsel- 
ben, Osman's  Auslieferung  fordernd 
1.  ^8;  Aichndalp  tos  Oaman  sum 
BefehUhaber  deaeeUMohsatollt  L6r. 

Inqsiaition  d«r  Lswvnds  YIIL 
77- 

Inqaiaitor  dsr  Babdlca»  lash«: 
lanaiL 

Inaani  kiamil ,  der  ToOkoiniseBS 

Marsch  YIII.  256. 
I  n  s  c  ha,  unter  den  Quellen  II.  Nr.  aa* 
■  s4;  Tadschifade's  II.  f)3o  ;  Ahrlul- 
ewel'a  IIL759}  Sai's,  eben  da ;  Mol- 
la  Saal8chlä*a  HL  760;  ATmifade'B, 
unt.  d.  Quellen  IV.  IS'r. 22  ;  Weisi's, 
unL  d.  Quellen  IV.  iNr.  24;  Hale- 
hi's  IV.  099;  Abdulkerim's,  unt.  d. 

Slnellen  V.  Ht.  si;  Madiri'a,  unt. 
en  Quellen  Y.  Nr.  aa ;  anonymes  , 
der  k  k  Hofbibhüllipk  tu\Vien,  unt. 
d.  Quellen  V.  Nr.  23;  Rei»  Moham- 
med Elendi's,  unt.  d.  Quellen  V. 
Iir,a5  i  Mabi*s,  unt.  d.  Quellen  YL 
Nr.  t3 ;  YII.  173  ;  bhak  Chodseha*t 
Vir.  173;  des  R»ris  Efendi  Moham- 
med VII.  260;  Sammlung  von  Brief- 
mustcrn  VIII  aSu. 
laacbrift  auf  dem  Grabe  der  Sei- 
dadidkeii  s«  Merw  I.  t  t ;  sn  talia« 
manischem  Schutze  für  Ronis  durch 
Alaeddm  Keikobad  I. ,  von  Mewla- 
na  Daehelaleddin  erbethen  L  39; 
Sitte  morgenländischer  Herrscher« 
öffentliche  Gebäude  dadurch  an 
vei  Iici  i  liehen  ,  von  Urrhsn  durch 
Eiograbnii:^-  seines  I\ahnien*zugea 
nachgeabnil,  noch  heute  in  den 
Ruinen  von  ISicia  zu  sehen  I.  iü5; 
mehrere  derselben  zu  Nicaa  von  den 
ein  istliehenden  Kaisern  I.  108;  dur 
Mauern  Konia's  I.  Sjo;  des  Sum- 
mcrpalaxtes  FeridaB'alLS83 ;  aut^eb- 
liche,  des  Thores  von  Angora  1. 5y)o ; 
der  grünen  Bluscbee  zu  Brusä  l. 
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638 ;  unbckinnte,  aof  Goldgefatcen 
(iet  k.  k.  Antikcn-Caltinetet  III.  726  ; 
■Ol  Moscbeeo  III.  73.''» ;  auf  Bat  h«- 
rtgo't  und  Vcniero'i  Büste  lu  Ve- 
nedig Iii.  788;  der  Pa»tille5  de  Se- 
rail Y.  4^3',  de»  Uiwanstaalc»  ,  von 
AImK  angegeben  VI.  159;  auf  den 

SrOMMl^  türkucben  Fabnen  VI.  4^  > 
ts  Steinet  de«  Bollwerki  von  Le- 
roi  Vl.68y;  von  der  lland  dci  Taa- 
iikicbreibers  Durmitcbiad«  VlLaiÖ. 
Intel  ( neue }  Uttcfat  bay  SMitoria 

auf  VII.  i32. 
Inte  In  (die  acbt)  der  Joanniter  vor 

Bhodo«  III.  3o. 
Isaif  der  Uicbter,  alt  Zauberer  bo 
•titigt,  rechtfertiget  cicb  V.  a49. 
Installalionsreyerlicbkeit 
des  Mufti  Vlll.aiü:  detCbant  der 
Kl  im  VlU.  3iS:  d«*  GroMWtfir« 
VIII.  644. 
Instruction  Ferdinand*«  f3r  die 
Botbtcbafter  naeb  Rom ,  um  da» 
wegen  des  Mordet  Martinnzzi's  er- 
latsene  Interdict  lu  beben  III.  7^3  ; 
iiir  Adam  v.  Herberiieia  IV.  Ö74- 
iBtsrnunti  ua  (kaiserl.  ),  Jnrku- 
vics  IV.  i59f  i5i;  Mah«:  Panklart 
Talman. 

Internuntiai  (türkitcher) y  Mo« 
hammedbcg,  nadi  dauSsöDarFiia- 

de«  97. 

Investitur  Tl.  3o3. 

Ipoly»  <''"^  BolPiUptin;;  desselben 
vom  Statllialter  Olcii  t  alt  Nchl^ 
iniiat|  behauptet  IV.  111. 

Ip  ach  t  r  p  aacha  Muatafapatcha , 
im  pohliscbcn  Feldr,u:^p  Abafa'^  V. 
176  ;  Stattbaltervon  Ülcn  titid  W  cfir 
V.260:  ein  veirätberitcber  Albaneser 
Y.  4aoi  S^(^*dt«r  in  Syrien,  ba- 
kritf^l  dia  Dtufan  anatlieh  T.  5s3 ; 
dei«en  Aufrubr  V.  56<j  ;  errichtet 
einen  Bund  der  Janitscbaren  und 
Sipahi  und  neuen  Kanun  V.  565 ; 
ainar  dar  fröwtan  Drinsar.  Sutt^ 
haltar  Ton  Halab  Y.  585;  Befcalla, 
Grosiwerir  weigert  ticli,  nach  Con- 
alanlinopel  zu  ziehen  V.  61a;  dct- 
•an  fevei  lieber  Einzug  suConitan- 
tinopel  Y.  617 }  daaaaa  Amtahand' 
long  alt  6rei«waflrY.6ao;  vamiUt 
tic-li  mit  Aiücbe  Y.  6aa ;  Gdat  sai* 
ner  Verw.iUung  V.  053. 

Iptilauti,  lU^hib'«  Arftt,  bohlt 
Tcrgebcnt  om  die  PlbrtandoUnataeli- 
itefle  YIII.  aaa.  433. 

I  p  s  1  a  (  K)  |isclf),  lallt  in  dio  Tliin- 
dc  der  Tiiiken  I    147,  Cnji. 

Irak  samml  ACei  beidscban  von  Bark- 
jarok  an  Mubamned  abgetreten  L 
14 ;  Bürgen  der  Aitaitinen  im  Lan- 
de von  Mohamniedicbali  geht  ot  lu  ti 
I.  l5;  Mobammedicliali  lien-  de» 
Lande«  I«  19;  Fürsten  de»  perti- 
•cben  und  dea  arabitcben  I.  itiS. 

Ira  n ,  im  Gegentats«  von  Aniran,  d.  t. 
KicbtpcniaD  y  acaneft  dl«  Pamr 


alto  ihr  Land  I.  3 ;  denen  Bewoh- 
ner Wehimaonen  III.  lAi. 
Irene,  Raiterion ,  Gemanlinn  Cai>> 
tacusen't  1. 133  ;  von  tJmurbeg  ga» 

j)ri<'sen  I.  i.i.}. 
Irene'»  Fabel  unter  Mohammed  II. , 

wober  entstanden  U.  555. 
Irit,  Nähme  dieses  Fluides  I.  607. 

Ir  rt  h  üni  er  berichtiget,  siehe  ;  Can- 
teroir,  Daten,  De^^uigne«,  Engel, 
Gibbon,  Ittuanfy,  S.  W.  Jone«,  Ja* 
Boa  Caetar,  Katona.  Langtet,  Lmm^ 
gier,  LewenkJau ,  Manuel  de  Fa— 
ria  y  Sousa  ,  Manti,  Meoavinoy 
Manrsiot,  Mignol ,  Nerulos,  Pan- 
quevdlc ,  ilanke,  Riso,  Robertson, 
Sir  Th.  Rue,  Srhillberger,  Schöll, 
St  inei  ,  öenkowkki,  Siestrxcnce- 
wicx,  Spandogino,  Tyllevrsky,  Ver- 
tot ,  Vollaira,  Zaitrechnan^. 

I  r  s  c  h  n  d  ,  commentirt  von  Mm *ani- 
n.lck  II  552  ;  \V erk Teflafani  »  Vlli. 
517. 

Ita,  Fiirat  von  Aidin  L  aai. 

laa,  dar  8obn  Bajefid't,  aendat  6a- 

fangene  an  Timur  I.  31i  :  eibiilit 
teincn  Thion  zu  Brusa  uml  \er- 
niiiblt  sieb  mit  einer  Griecbinn  L 
34t }  aatAt«icii  an  Karaai  faat  L  34* ; 
araeheint  Braaa,  llfiditet  na 
Islcmhar,  dem  Heirn  von  R«*te- 
munil.i43i  verbindet  »ich  mit  den 
Fürsten  von  Aidin,  Menteiche,  Sta- 
rucban»  Takka*  und  wird  mit  dan« 
aalban  van  Monanmad  gascMegan, 
marschirt  nach  Karaman,  wo  er  ver- 
schollen I.  34a,  343;  erscheint  vor 
At<;;ora  ,  und  belagert  das  Schloa« 
Selatil  L  343  i  antlliaht  nach  Sniyr- 
na ,  aban  da ;  stiaaM  Bndar t 
Musa,  hin;;enchtal»  oaeli  aiaigan 
Angaben  1.  tiaS. 

laab  e  g  ,  Sobn  HaasH*«,  de«  Sahne« 
Ewreoo«  II.  a8 ;  de«sen  Oheim  riebt 
wider  Hunyady,  in  dessen  Berich- 
te Esebeg  ( Itabeg  )  I.  4'>3 1  ; 
Sutthaltar  von  Scopi  IL  34 ;  >ückt 
vor  Argot  IL  80 :  tob  Hannivd  des 
Grosswefir  der  Statthaltertcbalt  de« 
Peloponnes  entsetzt  II.  8a ,  349. 

laabag  von  Raraman  als  Gefanga- 
aar.  an  Morad  IL  getandt  L 

laabag,  Sohn  Ithakbeg'a  II.  aS; 
stellt  Mohammed  II  die  Frobcrung 
Servient  alt  leicht  vor  II.  i3 ;  ver- 
stnninialt  in  Eaibag  II.  S68. 

Itahella  (Hie  K(jni::innl  empHin^t 
Suiviman's  Buthscbait  III  i  Su- 
letman'i«   derselben  gag^ana«  IK- 

•  plom  III.  233,  36i. 

laac,  der  Gehülfe  des  Derwisdiei 
ßalij  I'liias,  gefangen  I.  32. 

I&agod>chl  EtiiTs,  commentirt 
vun  Fenari  L  6a5. 

Ifak,  derKomnene,  durch  entarCa- 
te  Scbmeichaley  Stammvater  dar 
OnumtB  h  t* 
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I  f  ■  k  (MelekJ,  Hauptmann  der  Tur- 
kopolen,  eriiilt  die  Hand  der  Tocii- 
ttt  de>  Kaicer«  Andronikos  1.36; 
von  d«n  AJmogabaren  ermordet  1. 
37 ;  von  den  ByMnlineni  Holok  Ifak 
(genannt  I.  tzj,  ia4* 

Isnkdscbi  von  Mohammed  I.  be- 
leMi^etL39»;  II  a88;  Brücke  über 
die  OonoBStachlaceo  i.  J.  i6ai  IV. 
5*5 ;  von  Oaman  Ii.  nen  anfgebant 
IV.  527;  ge»[ii  f'ii:,'t  von  \N>i«»mann 
3^4;  Magazine  allda  ver- 
brannt ,  eben  da. 

lacbarat  f tl-edebiat,  die  pbt- 
lolo|(itchen  Andentnnf^n  TllLSaS. 

I  •  c  h  r  e  t  n  a  tn  (> ,  d  t.  ßuch  de*  Vor» 
CDÜgena,  von  ilcw.ilii  III.  ^ÖS. 

Itet  Chatan,  Prin^essinn dorFo- 
milie  Tachoban  1.  Cuß. 

I  fo  t  Mohammed,  Kiajubeg  YIII.370; 

Sersskcr,  viTtli<i(ii:,et  Giurgewo 
Mll,  383,  386;  Sera*ker  von  Ilua- 
dichuk  VIII.  3^1  ;  derselbe  (oicht 
AhntdsMcha)  wird  Stalibalter  von 
Aidin  f  Ul.  S9<. 

isfendiar,  Sobtt  Kotflrfim  Baje> 
Jid'a»  von  Timnr  tmpfangen  L  3ii. 
1  a f OB d  i a  r  von  Raaiemont,  von  Mo- 

bamm«  (l  I.  zur  Hülfe  wider  Kara- 
man  auigefonlert  1.  360j  ubergibt, 
Oboe  Ittohammed't  I.  KrlauboilSf 
seinem  Sohne  Cbifr  die  Verwaltnog 
det  Erzgebirge«  I.  373;  sum  Prie- 
deii  '  z. wuiif^en  \ on  Mura<l  1 1. ,  ge- 
gen Abiretun;;  df»  Fi /^ebirgca  von 
Kasteinoni  un<l  \  «-i  m  ildung  aeiner 
Tochter  mit  Nuiad  I.,  1.  4t8. 

Itfendiarogbli,  die  Dynastie  von 
Ratteiiiuni  1  237;  desaen  Tochter 
Gtmahlion  Murad'i  II. ,  Mutter  det 
Prinzen  Ahmed,  einem  Sclaven  zum 
Weibe  jegeben  I.  5oi  ;  verwüstet 
dieFatder  um  Conttantinopel  1. 5o8 ; 
Moli.imiiied'»  II.  Scbwaeer,  ^fhl  in 
die  Sludl  Con»tanlinopei,  den  Grie- 
chen (Jebe,r^abe  zu  rathen  I.  538 ; 
siehe  :  Isroailbeg  und  Kifil  Ahmed. 

I  s  fe  r  a  i  n  i  (Nurrddin  Abderrah- 
mao),  der  fjrosie  MuAi  und  Ge- 
lehrte, als  Gesandter  Abmed  Dtcbt- 
lofar^a  sn  Akbalak  von  TioMr  em- 
pfanden I.  »79. 

Ishak,  Barbaro^sa't  Bruder,  führt 
den  Krieg  in  Telin^^Hi»  III.  i(.5. 

Ithak  Gliodscha,  der  rhilulu^c,  de«- 
ten  Werko  VU.  172;  übcneut  die 
Pro1c;;omcnen  Snmacbacbart'a  Vlll» 
a33 ;  iielie  :  Iniclia. 

Ithak  von  Karamaa  von  seinem  Ya» 
ter,  Il)rnliind)f  t;  ,  zam  Naohtheile 
seiner  Bruder,  der  Neflen  Moham- 
vi'A\  II  ,  bedacht  II.  8(1;  sucht 
UuUe  bey  Ufunhasan  11.  87,  90; 
Mndet  einen  Gesandten  an  Mo- 
hammed II. ,  II.  87 ;  gefangen  II.  88. 

Isbakbog,  Sohn  des  Ewrenos, 
•treift  liof  m  8«rviM  bitKraMova» 

Xa 


r.  ij4'>;  stachelt  Mn  rnd  II.  zur  Kr» 
oberung  von  Seniendra  auf  i.  .j'|7  ; 
Aufhetzer  Murad't  II.  wider  Dra* 
knl  und  Braocovic  h  I.  6^Bi  roist 
Mond  II.  snm  Knego  wtdor  Sor- 
vien  auf  II.  i3. 
I  s  Ii  a  k  p  a  s  I!  Ii  R,  Grost>vrllr,  mit  der 
Führung  des  Krir^es  wider  Karn- 
aan  beauftragt  1.  do3  i  unter  Mo- 
hammed II.«  Ii.  101;  sieht  vrtder 
Kasimifp;;  in  Karam.in  II.  io.'|  ;  ver- 
heert Kroatien  11.  i33;  spiirht  für 
Kedük  AhmedpMcbo  hey  Bajofid 
vor  II.  7^g. 

I  s  h  a  k  -  T  s  r  Ii  e  1  e  b  i's  Selininame  , 
unter  den  Quellen  II.  filr<  7;  doo- 
•en  Tod  Iii.  178. , 

1  ri ,  der  kirnte  nnd  sehvrnltllfste  dfv 

r>eioli<hisloriogra{dii'n  VIII. 78;  Ce- 
M'inunienmcister  Vlil.  dessen 
Chi üno^ramrne  >1II.  l^a,  l^S»  if^) 
180;  atiibt  Vlil.  180. 

ftkoader,  Sohn  Kara  Jntnfa,  bo- 
steigt  den  Karajuluk  II.  ii3. 

I  s  k  e  n  d  c  r,  Idania'x^ioiiii,  6aiidschak 
von  Posega ,  lallt  IV.  110. 

Iskenderbeg  Michalogbli ,  nicht 
bey  Botazis  gelödtet,  vrio  latnaniy 
und  Bonfiniu«  aa^en  II.  i.^|4  »  1^7» 
563:  streift  in  Ungarn,  eben  da; 
befehliget  die  leichte  RcUerev  vor 
Skuuri  II.  i56 gelangen  Doch  Ae- 
gypten gesandt  Ii.  Seo. 

Iskcnderpascha,  Beglerbeg  von 
Servien,  verheert  Dalmatien  II.  aSz  ; 
ttViift  .von  Semendra  aus  in  Un- 
garn ,  von  Jakich  getüdtet  II.  383« 

Iskenderpascha  von  Sem(>ndra, 
Statthalter  Rumili't,  von  Bajefid  II. 
abgeaetst  L  389:  dtstoa  letzter 
Stretfsne  am  Tatlitnento  i.  J.  1499 

II.  321;  binsericiitpt  II.  ^a'. 

I  I  k  c  n  d  e  r  p  a  >  c  h  a's  5obn,  Musta- 
fa ,  Statlholtcr  vonTripolu  II.481. 

Iskcndarpascba,  voi  lanaaii 
Mirla  ^CM'ldagen  III.  3l3. 

Iskenderpascha  sdilü^tdie  Mol- 
dauer und  Kosaken  IV.  ^79;  bohlt 
den  Mohanimednasciia  ein  IV.498; 
Statthalter  von  Ocsskovr,  wider  die 
Pohlen  befehliget  IV.  5ii;  wider 
die  Kosaken  befehliget  V.  5o5. 

I^kender-Tscbelcbi,  der 
mächtigste  und  prächtigste  Defter* 
dar,  nach  Cypern  HI.  39;  dessen 
Sturz  III.  i/f^  ;  dessen  Hinrichtung 

III.  i5ti;  Gönner  tier  Gelehrten  Iii. 
179:  dessen  Garten  bey  S.  Stepba- 

»o  IlL  40)  \  de««en  Tod  von  Dich* 

tern  be»uni»cn  III.  677. 

Isladi,  Pa««  I.  /|.'..}  ,  b'i-j  \  III.  «f. 

Islam,  Sulur  ninuDt  «iiiisrlben  i..l. 
9Ö0  mit  aoao  Familien  an  1.  7  ;  dem 
noch  unbekehrten  Theile  der  Tür- 
ken aufgezwungen  durch  Ahrord- 
Chan  B.  Ebu  iSatsir  B.  Ali  1.  8} 
Mnatarbild  dar  hohen  Schnlon  daa* 

31 
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lelben  I.  la;  Kur -Chan,  vonSan- 
dicliai  lim  eil  eine  Botli&ciiort  data 
eingel.-ulen  i.  17  ;  GLulcn  Versuchen 
es,  die  Motlimcu  durch  Feoer  md 
Schwert  davon  abwendig  zn  ma- 
chen 1. 19;  Verletzung  ifilnmilistlien 
St»itiiccliles   I.  3i;    Kose  Micliäl 
nocii  nicht  MoaUm  l-Sjj  Köa«  Mi« 
chal  wird  MoeKm  I.  78  ;  etoftch  di« 
Kleidung  der  erkten  Krieger  dei- 
•elben  1  79;  Quellen  de«  islamiti- 
•chen  SlaaUie«  lile»  I.  86;  Souve- 
ränitätsrechie  deaaelben  I.  87,  88} 
Ghriatenkindcr  mit  Gewalt  mnm  Is- 
ItB  bekehrt,  au*  denen  die  Jani- 
tscheren  entstellen  I.  91  ,  9a;  iala- 
iiiitisclie»  Glutibensbekcnnlnis»  an 
die  Stelle  des  ntcaiaclien  geaelat  L 
106;  Ewrenosbee  dazu  bek«Iurt  L 
es  ist  kein  Alunclitliuin  im  Is- 


iia;    _ 

lam  I.  i5i ;  zwey  und  siebzig  Or- 
den und  zwey  und  MCbtig  KtttT 
dcsselheu  1.  ja5. 
BiUmbol,  di«  Fftlle  datltbaM  II. 

J  s  1  a  m  g  i  r  a  i ,  Nachfolger  Seadcigi- 
ni'tf  aul  dem  Throne  der  Krtel  Ul. 
34  ;  alc  dum  nicht  aaetkaniit  III. 

»44. 

Itlangirai  IL,  Bruder  Mohan- 
BMdgirai*!  und  dessen  IVachfolgcr» 
Chan  dar  Krim  IT.a4>  schlagt  den 
thronanmanaadtn  Seadalnirtt  IT. 

168.  ^  • 

Iflamgirai,  Sohn  Sclametgirai's, 

Knl;;lia  Behadiffjiiai's  \.  227  ;  im 
Schlosse  der  Dardanellen, in  Hohlen 
im  selben  Gemache,  wie  sein  Yatar 
Selamatgirai,  gelangen  V.  342;  als 
GImd  eingeiatBt  V.  343 ;  dessen  Ant- 
wort an  den ,  vom  Grotswefir  Ah- 
medpascha (Helarpara)  an  ihn  s«. 
aandten  Tschausch  V.  434 ;  aus  pob- 
liachar  Gefimgenschaft  Ix-fieyt  y. 
180;  deaten  Zug  nach  Pohlen  V. 
^y6 ;  stiiLt  V.  60- 
I  s  1  a  ro  g  i  r  a  i ,  Kalgha  Aadil  Tacho- 

bangirai's  VI.  178. 
lalami  tische«  Staatsrecht  1. 
3l«  86  —  88;  in  Reime  gebracht  1. 
106  ;  sich»'  :  Isl  im. 
Islemi  je.  Alpe  allda  VII.  43. 
Ismail,  Haider's  Sohn,  Grtodar 
d«r  Dynastie  SsoG,  befestigt  diese!» 
be  II.  J33  ;  entreisst  den  Thron  Per- 
sien's  den  um  deuselbi^n  sich  strei- 
tenden Brüdern  ,  Mohsmmed  und 
Elwtlld  Uirfa  11.  340;  schlagt  den 
Sebirwantchah   und   den  Elwcnd 
Mufa  bey  ^'achdschiwan  II.  341  ; 
schlägt  den  ??ebenbuhler  des  ]>er- 
sischen  Thrones,  S.  Mnrad,  au  Hn- 
madan ,  eben  da ;  desactt  Ursprung 
IL  34»;  rächt  des  Vaters  und  des 
Groasvaters   Tod  am   Schah  von 
ScLirwan  II.  344;  bittet  S.  Bajefld 

lun  ihadiichtD  Ahsug  der  Annin- 


ger  seiner  Familie  aus  TAI»,  mmA 
erhält  abschlägige  Antwort, ao  aveh 
von  Sulkadr  11.  345;  zieht  »id., 
ttachdem  er  Amid  und  Churpurt  cin- 
geiiommcn,    ^\iedcr  nach  Pei).ien 
suruck,ebcn  da;  klagt  durch  fiotb^ 
achaft  bey  Baief.d  11.  wider  S.  So- 
lim,  den  Statthalter  von  Trapesont, 
oben  da  ;  zum  Fürsten  von  Gilan 
gellüchtei  11.  347;  »traft  die  von 
seinen  Anhängern,  den  Enipöroni 
von  Tckke,  verübten  Gräuel  II.  36o; 
seine  weiteren  Thalen  1 1.  392  ;  «acht 
des  Sultans  von  Aegypten  Hülle  wi- 
der Sflim   ].,  eben   da;  erobert 
Diarhekr  und  Bagdad ,  schlägt  den 
Sefaeibekdian  II  3^3  ;  erobert Cbo- 
rasan ,  sendet    den    Emir  Aiimcd 
Nedschmisani  zur  Eroberung  des 
Landes  jenseits  des  Oxns  ab  11.  394* 
vernichtet  den  ^edacllnu8ani,  eboB 
da:  unterstützt  des  Prianen  Mn- 
rad wider  Selim  L,  flillt  ins  osma- 
nische  Gebieth  ein  IL  395;  seine 
beleuli;,' enden  Schreiben  und  Go- 
achcoke  an  Seltm  L,  IL  4e8,  409; 
goachlagen  zu  Taefaatdiran  n.  41  ö; 
sendet  an  Selim  vier  Würden  des 
Gesetzes  als  Bolhsciiafler  nach  Ama- 
sia  II.  42a. 
Ismail,  der  Mufti,  abgaaetit  VIL 
aa4 

Ismail  Aafsim  Rutschuk  Tschelehi. 

lade,  ReicliKhistoriograph  VIL  a86; 

siehe  :  Aafsim. 
Ismail,  Grosswefir  L  J.  i;35  VII. 

437«. 

lamai  I  Reis  Elendi  »  BevolUrächtig- 
ter  \1I.  463;  trägt  Pohlen  s  Thei- 
lung  dem  Herrn  von  Xhugut  an 
VIII.  37a}  Oniumeaaer  VIll.  399; 
versöhnt  die  biyden  Schwestern  S. 
Abd^ulbamid'a  VlIL  43i ;  «bgaatlst 

Ismail  von  Jeoischehr  sum  Serss- 
ker  TOB  Ausdacbtik  emaaal  YUL 

4a4. 

1 8  m  a  i  I  b  e  g  Isfendiar,  Herr  von  Si- 
nope  IL  5i ;  entschädigt  mit  Jent> 
aenehr,  Ainegöl,  Jai4iissar  II.  5a; 
von  Molismmed  II.  aufgefordert, 
ihm  seinen  Sohn,  Hasan  ,  nach  An- 
gora  zu  senden ,  eben  da. 

Ismail  de  de  (Scheich),  rwman- 
tirt  das  Mesnewi  IV.  606. 

I  s  m  a  i  I  i  t  p  n ,  nncliobigo  Lehre,  zu 
der  sich  Euknedoin  bekennt  1.  «3, 
379. 

I  sm  1  i  1  Mirf  a,  Sohn  Tohmaiin  i , 
schleift  Ardschiscb, siebt  gegen£r- 
u.»^  scblagt  denlalMiiderpaa^ 


ferum , 
III.  3i3 


Ismailpascha,  Grossinquisitor 
der  Rebellen  in  ganz  Asien  YLÄa; 
unkrilüg  im  Harem  VI.  05 ;  Statt- 
hf her  ron  O/en  VI,  84 ;  verheert 
dat  Hauegerthal  VL  9$;  siebt  i  J. 
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t06l  wider  Ciik  VI.  97;  sendet  ei- 
BMl  Ttehaaach  an  den  Herzog  von 
SagflDi  am  Apafy*  Eroennung  «am 
Ffirttmxtt  meiden  VI.  106;  Schwa- 

F;er  des  Sultan»,  bleibt  so  St  Gott* 
urdt  VI.  145. 
Itmailpaacha,  Gross\'reflr  Sulei- 
man'a  U.,  VI.  5o6,  ahf;e««Ut  TL 
5io;  hinf(ericbtet  VI.  553. 
Ismailpaacha,  SUtlhalter  TOn 
Kairo,  wohlthalig  g«MII  dl«  AiaMtt 
Kairo'a  VI.  647. 

Ifn  i  k  (ISicia)  yemrechteltmitllliik- 

xnid  (INicobicdien) ,  in  den  notices 
«t  extrails  de  la  bibliotbbque  du 
Roi  1.  583:  «iebe:  ^kicaa. 
isolani,    Vertbeidiger  Stubl««it- 
Mabwg'a  ,  nacb  Belgrad  abgafilttt 

It  p  ar  t a 'aa  Blanid L  T«riiaiiA L  i85. 
laperaga,  TtehaiwelibMchi  Till. 

435. 

laperifade,  der  Scbeicb,  sagt  Ah- 
mad  III.,    dass   rli«  lUbulcn  ihn 

nicht  watUir  als  Sultan  woUltn  VII. 
SM;  T«m Schlag  getroffen TIL 394. 

larail,  Sohn  Seldtcbuk's  I.  to. 
It«d«ac9y  (der  Ungar),  kaiieri. 
IntMtMintius  snr  TlumilMataigang 

S.  Ibrabini's  V.  3o3. 

Itafaban  durch  ?i>ir.imulmülk  nciit 
Schule  und  Akademie  veracbönart 
L  1%  i  GöUanbitd  ala  ScbweUe  snr 
Akadami«  daaalbat  1. 15;  vomClM* 
Itfen  0<man  erobert  L  64>  Blotbad 
durch  Timur  I.  271. 

latiare  Samarkafidi'a  ,  eOBUMRlUt 
Yon  Kafabadi  VIII.  i30. 

I  f  t  i  p,  das  Lxovntov  de*  r^iicaUi 

tag» 


latnanfy'a  Irrthum  io  Betrt0  dM 
Todea  Ibrahim'a,  dea  Sandachakt 

von  Ofen,  berichtiget  III.  242 ;  be« 
vichtieet  wegen  Valpo'a  Einsahme 
III.  aSa ;  deaecleichen  über  die  Be~ 

deutung  dea  vVortej  SegbanLascld 
III.  710;  vermengt  die  tuiki»chen 
Benennungen  von  Kasim  und  De* 
metriua  III.  ja»}  berichtieat  über 
die  90,000  Dneaten  de«  Ehrenge» 
•chenkeK  III  74^1;  desien  Sendung 
en  den  SlalthBltpr  von  Ofen  IV.  21  j 
«tner  der  BevulIinMchtiKten  deaSit- 
Tttoroker  Friedens IV.  3^;  über  ei- 
nen eageWdien  Sohn  einer  Schwe« 
aler  dm  Sollen*  im  Inibnne  IT* 
643. 

Ita  I  i  e  n's  VcrhMltniisc  mit  Moham- 
med II.t  IL  179  j  die  Türken  allda 
II.  180;  sechs  Staaten  desaelben 
buhlen  umBaielidfsILFrenndsdMft 
11.  314. 

Italiener  in  SstorrweUschen  Dien- 

»Icn  VI.  612. 
Italienisch,  die  Sprache y  worin 

kaiterl.  Gesandte  ihf«  Annd»  bal- 

un  VlU.  aSa. 
Itaridi,  Usrenrialis  Till.  iffo. 
Itburni,  d.i  llundtnate,  Dorfl.  45. 
It  i  SC  b  ü  n  i  (auagewcideter  Hun(l), 

die  Stelle,  wo  Keradtcha  im  Ttcl- 


fen  JMitt  Osmn  gefallen  1.  54* 

I I  s c bil  eninlhrt  sieh ,  wahrend  Sn- 

leimaii  in  Ungarn  III,  68. 
Itsif,  Erbroundachenky  dann  Statt- 
halter und  unabhtegigwFfirat  ton 
Ghaarefm  1.  18,  97* 

I I I  i  1  oder  Etxel  IT.  61B. 

I  t  t  i  1  (Hundazunge) ,  kaukociicrhe 
Gebirgsvölkcr ,  oillen  derselben 
IT.  7a. 


J. 


J  s  c  h  s-c  h  i,  befehligt  die  FlotteSsa- 
ruchan'a  und  verlicert  des  griedd« 
sehe  Gebietli  I.  i3al 

Jachschibeg.  Sohn  nnd  Nach« 
folger  Hdnimre  Toa  Kimun  I« 

JeellBehibe  g,  SohnTimurpatcha'i, 
Tom  Grotfwerir  Alipascba  Dachen- 
dereli  gegen  Parawadi  gesandt  1. 304. 
Jachacbibeg,  Sohn  des  Micbal- 
oghli,  tritt  von  Musa  su  Moham- 
*  L  «bar  I.  355. 


Jacobiten  IV.  i6a. 

J  a  d  k  i  a  r  Mohammed,  Nefie  Hnsein 
fiaikara'ft,  ali  Thronanmasser  wider 
denselben  von  Ufunhasan  unter- 
stützt II.  iif). 

Jafet,  Vater  Türk's  I.  l. 

Jagd,  geliebt  von  Bajefid  I. ,  der  ans 
seinen  Jägern  seine  besten  Truppen 
bildet  1.  3^4  i  Ojrossel  Timur's  in 
IndSm  L  »8;  smIm  Om  fidgcnd«^ 


Jsgdcn  (groiie)  S.  Abmed's  (.  zu 
Adrianopel  IV.  4^4  >  Mohain— 
med's  IV.  nach  Domitoka  und  den 
Dardanellen  VI.  i6o  ;  S.  Moham- 
mcd's  IV.,  von  Larissa  aus  VI.  1 '17, 
1/19,  ai6 ;  in  d<,'r  Gegend  von  Ttchor- 
Ii  VI.  35'>,  .^H8  ;  S.  MnatelalL  liebt 
dieselben  VII.  54. 

Jagdgebranch  des  Hauses 
Dscliengircban*s ,  aurreeht  erhal- 
ten von  Timur  I.  »74. 

Jagdmarscb  S.  Mohammed's  IV. 
um  Pbilippupolis  Tl.  i<)3;  von  Se« 
lanik  nacb  Adrianopel  VI.  690. 

Jäger  der  Falken,  \Vf ihcr  ,  Sper- 
ber, Geyer  unter  Baji'fid  I.  ,  l.:'  u. 

Jas  hm  a,  Stadt  in  Turkistan,  duriu 
die  Seh&nbeit  ihrer  Bewohner  be« 
rühmt  I.  3. 

Jahja,  des  Dichters,  Freymüthie- 
kett  III.  3i8*  469;  Stell<>n  ans  sei- 
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nem  Traacrprdiclitc  auf  Print  Mu- 
stafa III.  73o,  73i. 
J a h| •  EftDdi's  GrabdoiD  sa B«tchik- 
tateh,  TOB  Mund  III.  «rbant  IT. 
aSa. 

Jab]  a  Ercncli,Sohn  Sekeria's,  OLcrit« 

lanclrichter  IV.  365. 
JabiBy  asceblicber  Bruder  S.  Ah« 

med*«  I. »  IV.  4<j3 ,  695. 
Jahja  Efcndi,  der  Mufti,  gibt  dein 

Gross>velir   luiU.iui<n  lUth  V.  3; 

SUOi  »weyltn  Malilf  Mufti  V.  3'); 

warn  üritteo  Mahle  lUttfti,  stirbt  V. 
*   3te;  leine  Mftrite,  eben  da;  er- 

liält   1000  Duralen  fiir  das  Fctwa 

der  Lliuricbtuiig  des  Grotawefu-a  V. 

JahiaHfendi,  Sohn  dps  GroicKeHrt 
Aufpascba .  Mutti  65j. 

Ja  b  i  a  (Minkarifade}  für  dia  SAbIp- 
licbcn  Gebethe  VL  laG. 

Jab|a,  Etnirolbadieb  Tl.  563. 

Jabja,  der  Obcrstlnudi iditer ,  be- 
steht darauf  ,  dass  der  Gio&swenr 
nach  Belgrad  ziehe  V.  565  ;  belehnt 
die  Ulama  über  die  vier  Stande  dea 
Meoichen  YI.  5/|5. 

Jabjafddin  Etinekdscbifadr, Ter» 
faster  eines  Wörterbuches  der  Vö- 
celsprache  IV.  607. 

Janjapaaebay  von  Ocsakow  iiacb 
lUiaalaiid  abgmlirt,  aendel  einen 
Friedensaotrag  durrh  Graf  Ostcr^ 
mann  VII.  Soj)  *,  kehrt  aus  russi- 
scher Gifran;;enscbart  xorück  YIII. 
3i  ;  Statthalter  Ton  Kaira,sumKa« 
jiudanpascha  ernannt  Till.  38;  ab* 
cetetzt,  Statthalter  von  Belgrad 
Vlil.  5o:  Gefangener  in  Kussland 
YIU.  196. 

J  a  b  j  a  p  a  s  c  b  a  0  b  !  i  IM  obammed» 
be^  erobert  Korun  lll.i(i3i  Slatl» 
halter  von  Semendio,  streift  sacb 
Ungarn  i.  J.         III  180. 

Ja  h  j  ap  ascb  aoghl  i  (Ahmed)  III. 
189;  Saudschak  von  Lepanto  lU. 
a5i ;  dessen  Sühne  Ill.iSt);  dessen 
Familie  III.  446. 

Jabr«  das, Tausend  aebU  der  Hi- 
dtcbret  ehi  aehicfcsalenttebeiden- 
des  für  Mobanmu  d  H. ,  III.  297; 
das  89.  des  scclizeLnlcn  Jahrhun- 
derte!, merkwürdig  durch  Aufruhr 
und  Mord  an  allen  Ecken  Europa's 
IV.  196  ;  des  Verderbens,  i5o31V. 
219;  des  Aufrubres«  i6oonaebCbr. 
Geb.  IV.  339.  , 

Jabrbnnd  er  t,  Aberglaube  der 

Morgenländer,  dnss  mit  Beginn  je- 
des Jahrhundertcs  ein  grosser  Mann 
aufstehe  IV.  301 ;  der  Bcbensrher 
eines  jeden  im  ersten  Jahre  dessel- 
ben geboren  VIII.  atS. 
Jahrtausend,  des  zweyton  der 
Hidschrct  1.  Jahr  ansgezeichnet 
durch  den  Tod  von  sieben  grosacB 
Iselebilen  JY.  so5. 


J  a  i  c  8  s'<  Bewohner  ergeben  sicli 
dem  Mabmudpascha  II.  ^5;  »wey* 
mahl  heiacert  vonKorkna  nndlfo- 
banmed  II. ,  II.  78;  Ten  Ka^vsai 
wider  Jakubpaxrlia  vertheidiget  II. 
3ü6  ;  verlhcidigtt  durch  Re^levich 
und  Blas  Chery  wider  Balibcg  IIL 
5i ;  unter  8.  Snieiman  I.  ambcrt 
III.  7a. 

J  a  i  1  a  k  a  ha  d,  Gericbtsbarkrit  I  r>2 
so  viel  aU  Jalowa,  durch  fi«der  be- 
rühmt, das  alle  So«la  nderPref 
non  1.  84,  85. 
J  s  i  a ,  so  Tiel  als  Ptade  I.  9t. 
Jakob,  P.-itriarcb ,  desten  Traanie 
der  Ertogbrul's  nachgeahmt  I.  ^ 
Jakobiteu,  siehe  :  Jacobiten. 
Jaknbf^Mnrad's  L  bobn«  dessen 
Betcbneidnnesfest  und  das  seiner 
Brüder, Bajrlid  und  Saudscbi  1.  iji^j 
Slalthaher  von  Karasi  I.  206. 
J  a  k  uli  ,  Firulpatcha't  Sohn,  fuhrt 
das  iicer  MobamBed's  L  wider  daa 
Ifa's  1. 3Aa  ;  vertlieidigef  das  Scbloaa 
Sel»<iol  I.  l'|5;   der  sii  Ii  als  StaU- 
halier  vonAngora  empört  hatte,  er* 
bilt  Yetaeibang ,  wird  aber  an  To- 
bet ebieeperrt  I.  354;  Mo- 
nedl.  aufgc' 


ifgefordert,  die  Strasse 
von  Kermian  tu  l>L'reiif  n  I,  iß"-. 
J  skub'a  (des  schwarzen uud  cclben) 

Werke  I.  640. 
Jakub,  AniMobaaaed'a  IL,  IL 
«47- 

J  a  k  ii  b  vom  weissen  Hammel  untet- 
balt  freundscbalUicbe  Yerbiodunje 
nitBnjendlL,  IL  336;  dessen  Soh- 
ne 11.  337. 

Jakubbr^,  Herr  von  Kermian , 
übergibt  die  Scbtuss^l  teioes  Lan> 
des  an  Mohammed  1. ,  I.  343. 

Jaknbpascba  streift  in  Stcvei^- 
msrk  1.  J.  i4o3  Ii.  3o5. 

Jaknbnascba,  We/ir  S.  Mohant- 
nicd's  II  ,  Gelehrter  11.  a^i. 

Jakut's  kitabul  -  iTiu$<  hterik ,  unter 
den  Quellen  I.  xx\i. 

Jalawadacb  an  Mnnd  Lvci'kanft 
I.  i85. 

J  a  1  i  a  g  a,  B<  amter  in  der  Krim  II.  5^8. 

J  a  1  i  g  n  T  dem  Caoursin  entgegen  ge- 
halten ll.  597. 

Jalowa,  siehe :  Jailakabad;  Hele- 
nopolis  I.  17a. 

J  a  m  a  k  e  n  empören  slcb  SIlBdgnd 
und  Bagdad  VUL  «65. 

Janaki,  der  Korsar,  geköpft  YIL 
400,  435. 

Ja  n  bo  1  i  .  an  der  Tundsclia,  durch 
sein»'  Kotzen  bcmbmt,  von  Tmur- 
t.i<icb  ei-ot)ert  I.  i^S :  Dörfer  der 
Vmeegend  VII  34**  FaAiliengfiter 
dci  <  :li  (HP  der  Krim  nVd»  VIII.  1 1.^. 

J^iiuuii,  dessen  Abgeordnete  an  S. 
Muiaüll.  vor  Tbeisalonika  I.  44*« 
Kroberung ,  Verschiedenheit  der 
Angaben  der  Daten  I.  647;  ^"^t 
bey  Bfoleliof »  eben  da. 
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Ja  nitsc  hären  uoler  Urchan,  ein- 

Sefübrl  durch  Kura  Chalil  D«ch«a- 
ervli  1.99,176;  cingesegDfltdordi 
Hadfohi  Be^tatch  1.  90,  q3,  i5), 
i55;  ihr  Patrun  Indtcbi  ^egUfcli 
L  i53:  eine  militäritcbe  Bruder» 
'  lehaft  L  t&l;  denteJben  liebaigtaa- 
wmA  Hnadtirirter  und  Falkonier« 
einverleibt  I.  .'0')  ;  Varianten  über, 
die  Zeil  ihrer  Errichtun;;  I.  58i  ; 
unrichtig  vooDucaf  gleichzeitig  mit 
dor  Eiauibrang  des  ScIaveufiinfleU 
Mlfetetst  I.  59a  ;  neue  Eioricbtung 
ibrca  Stabe«  uoler  Selim  I. ,  II. 4^8; 

vmXvT»!  Ii.  5G5 ;  Stufenfolge  ihrer 
Offieiwre  II.  6\ti  ;  begehren  erhöh- 
ten Sold  bey  S.  >Sul«iman's  I.  Re- 
xieruogtaatritte  Iii.  6  -,  erbaltea 
StwoMold  Stt  Wien  III.  90:  erUi- 
r«n  «ich  su  Gunsten  des  Prinsen 
Mustafa  III.  Suleiman's  lieue 

EiiiL  iclitiiii^en  III.  ^"jS  \  im  Rama- 
ian  bewirtbet  iU.  5o8;  durch  ein 
Handtehrciben  S.  Mohennieii's  III. 
alt  treae  Pforleadiener  gelobt  IV. 
33o  ;  von  Osman  II.  abwendig  IV. 
.'»36;  deren  Herrschaft  zu  Conilan- 
tinopel  i.  J.  10^3  IV.  584',  dieselben 
und  Sipabi  durch  Abafa  vereint, 
durch  den  Eidscliwur  von  Brot  und 
Sals  y.  38;  BJutbad  derselben  zu 
Brrernm ,  durch  Ahafa  eingestellt 
V.  j^i^terlrti^ea  sich  mit  S.  Mu- 
red  IV.,  y.  143 ;  der  SeereUr  Mu- 
sterracister  derselben  von  S  Mu- 
radlV.  versucht  V.  217  ;  hingerich- 
tet V.  218;  Rebelleubäupter  dersel- 
ben V.  ;  O meiere  {«des  Regi- 
mentes y.  469;  treiben  die  aufrüh- 
rerischen Sipahi  zu  Paaren  V. 473  ; 
ihre  Exce^sen  zu  Be^Mtut  der  Re. 

Sieruns  Mohammed  s  IV. ,  V.  483  , 
oreo  Sold  i.J.  i65o  betraft  800,000 
Piaster  T.  Sao;  ihre  Aga  nehmen 
die  Partcy  der  Sultaninn  RLoaemV. 
541  ;  durch  ein  Cbaitscherif  fiir 
ihre  bewährte  Treue  gelobt  VI(. 
399;  YergünstigUDg  der  dem  SaU 
tan  SU  reichenden  Scherbetschale 
YIII.  i4(  ;  durch  kaiscri.  Iland- 
•chreiben  als  treue  Diener  belobt, 
eben  da  ;  Einlbeilung  derselben  in 
Kjunmertti  Vereine  und  Rotten  Vil  l. 
t4i ;  Graes  deneibeo  TIIL  aoi. 
.lanitsch  aronag  a,  das  erste  Blahl 
dem  Grosstreiir  ins  Feld  sugeselii 
IT.  *ta. 

JanilsehNrcnaufruhr  vrider  S. 
Mohammed  II.  au  Bruta  I.  5ol ;  bey 
der  Thronbesteigung  BajeHd  t  II.  t 
II.  »5i ;  wodurcli  sie  den  Pi  irizcn 
Selim  alt  ßcr'-htshaber  vrider  Ah- 
med begehren  II.  3d3;  murren  auf 
dein  Martcho  Selim's  L  nach  Te- 
brif  II.  4i>  ;  empören  sich  vrider 
Selim  I.  ,  als  er  in  KaraLagh  über- 
winlern  will  iI.4ao;  Aufruhr  uulet 


Sulelman][.f  111.43  ;  bey  ScIim'sII. 
Throabesleinps  III.  :,o'i ,  in  Geor- 
gien wider  Ferhadpasclia  IV.  88; 
XU  Constantinopel  I V.  19a  ^  der  er- 
ste Aufruhr,  wo  die  Janittcharea 
die  Wefire  im  Diwan  aulTordeniy 
nnter  Murad  IV. ,  IV.  193  ;  zu  Con- 
stantinopel i.  J.  i.'iQ2  ,  aus  .\nlass 
einer  Feuersbrunst  I V.  19- ;  nüthigt 
den  Serdar  Salurdschi  Mohammed 
Sur  WafTcnruhe  i.  J.  1597  IV.  280; 
wider  den  Serdar  Salurdschi,  dem 
das  Zelt  eingebrochen  wird  IV.  285; 
empoien  sicli  i.  J.  tt>^3,  um  die 
Wiedereinsetzung  Ilaian  des  Oebti- 
lers  SU  bewirken  IV.  335 ;  Meut»- 
rey  unter  Murad  IV. ,  die  Abse- 
tzung des  Aga  fordernd  V.  19;  tu- 
multuir«»»  zu  Varna  V.  fto ;  dess- 
gleicben  zU  Hateb  V.  168;  Jaai- 
tscharen  und  Sipahi  verschwören 
sich  sum  Aufruhr  widrr  Ipschir  V. 
629;  zu  Constantinuiiel  i.  J.  itiSj , 
worin  di'r  Gro^swefir  erschlagen 
wird  VL  5o3 ;  Meuterey  i.  J.  169^ 

VI.  6o3;  Empörung  derselben  su 
Eriwan,  Assow,  RafTa  VIL35t:  sie. 
he:  Aufruhr,  Autstand. 

J;inku,(iait  Ec  ho  und  Johann  II.  6s5i 
J  a  I1 1  o  n  ,  in  Reusncr  I V.  265. 
J  a  n  u  s  cn  oder  Zapolya  III.  g». 
Jttrhissar,  von  Osman  erobert  I. 

59;     zum    BufehUliaber  desselben 

Ilasanalp  von  Osman  ernannt  I.  61; 

dem  isleudiarogbli  zugewiesen  Ii. 

5a. 

Jasenovicz  von  den  Türkm  g«« 
leert  III  2i5. 

J  a  r  i  d  s  c  h  i  o  g  h  I  i,  Vater  der  bey» 
den.  wie  er  genannten  1  groseco 
Gelehrten,  als  Geaendter  naeh  Ae- 

:^\pten  I.  202. 
J  tt  i  1  d  s  c  it  i  o  g  b  1  i  I   die  gelehrten 
zwey  Brttdsr  dieses  NalmiMML  497» 

6»t. 

J  a  s  s  i ,  Sudt  Turkistan's  I.  5. 

Jassidepc,  Fruchthu;;el  VIII.  33?. 

Jassindschi,  der  Scheich  Bevoll- 
mächtigte auf  dem  Congreste  von 
Fokschan  Vill.  401  i  Hühnerlieb- 
haberYIU.  4o6;  dsMeoTod  YIII. 
418. 

J  a  s  s  y,  von  Slainville  gebrandschatzt 

VII.  221. 

Jauf  Ali  beschwichtiget  die  Meu- 
terer Ton  Damaskus  IV.  335;  su 
idnna  IV.  336;  lasst  den  Rebellsn 
Ghurghur  köpfen,  eben  da. 

Ja  u  s  i,  der  Scheicii  von  Isklili, 
Scheieh  der  Sultane  und  Sultan  der 
Seiieiehe  genannt,  ornter  Bajefid  II. , 
prophezeyt  demselben  noch  sIt 
Prinzen  den  Thron  II.  373. 

Jawohl,  das  allgemeine  der  Seelen 
vor  der  Ersob  sffnng  YIII.  19a. 

J  a  X  i  e  b,  der  Senrier ,  eb  Gesandter 
{^ptödtet  Tl.  3971  nahe:  QsiumIu 
schalUiecht. 
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J  e di I  •  « n y  tatarischer  Stamm  VII. 
446 ;  kahrt  untw  oimanuehe  Herr- 
•ehilft  MwadL  TUt  383s  mtmii- 
ron  GtflmgMit  TOD  Baadw  TIIL 

36;. 

Je  gen  Oamanpatcba«  Balakbnehl 

des  hineerii  Iilttcn  Scheiitn  Ibra- 
himpascha, llaunt  der  Reljcllen  To- 
ridi  VI.  {{So ;  uetaen  Aufruhr  der 
«■ittischen  Lewenden  Rebellea- 
lltapt  YI.  497 ;  Staltheher  Ton 
Ramiii  bcslaUget  VI.  5o3,  5oO;  al« 
Serasker  ernannt  VI.  5ii  ;  bricht 
mit  Tukuli  in   der  IVaclit  aui  VI. 

Steht  b«y  li«lcr«d|  eb«n  da} 
■Ii  Smiker  «in  mt&u^ämt  Seht* 
den  VI.  523 ;  faMhlagea  und  er- 
schlagen VI.  5». 

3%ß9n  liohiminedpiieha ,  voriger 

I  OSrOMWtfir,  zum  Scraskrr  EuKarss 
OTOMint  Till-  tia  ;  f;reifl  das  vcr- 
•ehautc  Lager  Nadirtcbah'a  vor 
EriwaO  an  (lo.  Au:;,  i^fi'*)  VIII.  6^. 

JegeO}  der  GehüUe  VIII.  19a,  334. 

J  e  e  e  D  Haieio  ,  Griasbftther  von 

Bender  VI  II.  3o^. 

Jagen  Mohammed ,  GeneraUloute- 
nant  derJanitiehar«ni.J.i773  Till. 

422. 

J  e  ^  c  n  Tschetedichi  Hasan  VIII.  334- 
Jckan  (Moila)  ,  Muderris ,  Mafti , 

Kadhi  unter  S.  Mui  sd  11. g  L  499f 

dessen  Sühne  ,  eben  da. 

J«llid«ptt,  Hflgel  bef  LarendalL 

tag. 

Jemen,  äussersto  Spitze  des  Scl- 
dschukeiireiches  I.  la;  aus  Rarn 
daselbst  Owais  gebürtig,  dem  der 

Erzengel  Gabriel  erschienen  T.  i!S2  ; 
als  SlatthalterschaR  dem  Sohne  Hii- 
klii  Mohammedpascha's  vorlieUen 
III.  an  ;  als  nb«>e«onderte  Statthal- 
terschaft voiÜL-liLMi ,  dann  vereint 
III.  ;  Feldziii,'  Sinanpascha's  all- 
da I1I.  ">:">:J;  dcM»en  Erohcruri i5  voll- 
endet III.  Ti^iu;  P'cldzug  dahin  un- 
ter  Murad  IV.,  V.  85;  Statthalter- 

■ehaft  veri,'el)en  V.  iSj,  i5q. 

Jenbuu  mit  Mauern  umsogea  Yll. 
36ii 

Jenidsche  Kifilagadsch  er- 
obert von  Timurtasch  I.  17?»  ;  von 
Petit  de  ia  Croix  iri-ic  für  F.iiie  Stadt 
mit  Jenischchr  £;challen  I.  636. 

Jenidsche  Tarakdschi  (Tara- 
kli),  nenn  Stunden  vom  Sangarius, 
durch  eeine  K.amm>  und  Löfleima« 
cber  vroblhibend  I.  5y  ;  Bewohner 

narli  Kitiiklii  vcrtflzt  I.  24^;  die 
Tataren  streifen  bis  dahin  L  338. 

Jeaideeh«  Wardar,  Sits  dee  al- 
ten Ewreoos  I  354  .  von  Mnrad  II. 
mit  tärküchen  Cglonistva  hepflanst 
1.435. 


J  e  n  i  k  a  I  a  ■  ,  Schiost  IV.  d&  ;  da« 
Schloea  im  Caoale  von  KertseU 
YIL  i3o;  gefordert  and  Terwetgert 

VIII.  413;  die  Frage  der  Ahtr««- 
tnng  SU  Gonstantinopel  verhandelt 

VIII.  4i(». 

J  e  n  i  s  c  h  ,  Getchä/lstrigtr  M 

stantinopel  VIII.  399. 

Jenischehr  (Larissa)  erobert 
Bajefid  I.,  l.  a^Q«  '"^  Ebene, 
Mohammed's,  des  Enkels  Timur's  , 
Ilochseit  mit  der  Toehiar  S»  Bape- 

fid"»  I.,  I.  3a8. 

Jenischehr  (Neustadt)  in  Asirn , 
in  der  Nähe  die  Schlacht  Ert>>- 
[brul's  für  die  Sache  Alaeddin's  1. 
[3;  Gerichtsbarkeit  I.  5s;  Osman'a 
lesidens  I.  61  .  ^ ;  dit  Scbloca 
Tharghan  von  Osman  in  der  Nihe 
Buffrefuhrt  I.  68  j  Urchan  verlegt 
ceine  Residenz  von  da  nach  Brusa 
I.  S3  ;  Kloster  von  Mnrad  I.  daselbst 
crbimt  I.  171  ;  Chnli!  Dschendereli 
slirbl  auf  dem  Mar»chr  dahin  I  \-6; 
Isfendiarogtdi  zugewiesen  II.  üi  ; 
Schlacht  allda  zwischen  Dscbem 
und  Bajefid  IL.  II.  256:  thronent- 
•trhoidendc  Schlacht  allda  zwischen 
Stdiro  1.  und  Ahmed  i.  J.  i5i3  LI. 
388;  Sammelplatz  des  osmanitchen 
HewM  >n  dem  Feld^nge  wider  Se- 
lim  L,  IL  4o3. 

J  e  n  i  s  s  a  I  e  ,  von  HnluaUMd  I.  !»•- 

festiget  1.  37a. 

Jeni  tschari  (neue  Truppe),  d^t 
her  der  PTahme  Janitscharen  L  ^} 
IL  4*^1  si^he:  Janitschiren. 

J  e  n  ö's  Fall  nach  der  Eroberung 
von  Szigeth  III.  5io. 

J  e  r  k  ö  k  i ,  d.  i.  die  Erdwarael 
(Dichurdschewo)  ,  der  Ort.  wo  die 
Wurzel  der  Renner  und  Brenner 
vernichtet  ward  IV.  a5o;  VIII.  8; 
T»a  Hohaaimed  I.  erbent  I.  371. 

J  c  r  u  s  n  1  e  m  ,  S -hiitzbefehl  erwirkt 
für  die  heil,  üerler  vom  frantüsi- 
•ehen  Botbschalter  i.  J.  1571  III. 
609;  Bedrangniss  der  Klöster  allda 

IV.  190;  Schutzdiplom  für  die  Geist- 
lichen allda,  erwirkt  von  Solunid 

V.  56o ;  ausfuhrliche  Darsteilung 
der  heil.  Ocrter,  nnd  die  .Ansprü- 
che der  Franziskaoer  auf  selbe  VI« 
757;  die  Erlaubniss,  die  heil.  0er- 
tcr  au»7.iilif-sscrn,  ilcm  franz.  Bolh« 
schafter  Chaleauneuf  ertbeilt  VII. 
a}6 ;  an  dem  Titel  des  Königs  von 
Jerusalem  ctütst  sich  die  Pforte 
VIII.  88,  der  Franziskaner  More- 
wicki  kümmt  fruchtlus  nach  (."on- 
stantinopel  Vlil.  a^ai  siehe:  hei- 
liga  Stitteo. 

Jes,  die  Sure,  den  Sterbenden  vor- 
gebethet  IL  53^;  die  uxvi.  Sora 
da»  KonuM  Y.  07a. 
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Jetchemi    ctiataji,  oritelafi- 
fcher  Jaspis  Vill.  5oo. 

Jolid,  Absobett  der  Schii  IL  $97. 

J  c  ri  (1  i,  AbkSmnUnn  d«r  Hardcn 

II.  443 

Jesri  Abme«!  Efendi,  Tidutuchb«- 

•Chi  yiu.  ast. 

Jesuiten  vom  PHpsto  nach  der 
Moldau  und  Walaclicy  gesandt  i.J. 
t587  IV.  (56  j  eifrigst  vom  franzö- 
sifch^n  BothtchaAeranlnrstUlxt  IV. 
4)8;  ihr  grosser  Vertheidi^er ,  Hr. 
V.  Solii^nnr  ,  rhcn  <la  ;  als  Kund- 
•chafler  VL'rjngl,  eben  da-,  bcuoru- 
hig«n  Galata  iV.  48n ;  unterstützt 
vom  fransusischen  BothacbafterUar- 
lai  und  Cesi  IV.  58 1;  errichten  ei> 
tif  Schule  fitr  die  Peroten  V.  i4> 
der  fran^usitche  Both%cbal\er  führt 
dieselben  zu  Con»tantinopel  ein  V. 
88 ;  zetteln  einen  AuDitand  wider 
die  griechische  Presse  an  Y.  S<}; 
wollen  sicli  zu  Jerusalem  und  im 
Archipel  festsetzen  ,  eben  da ;  ver- 
drehen den  siebenten  Artikel  des 
Sitvatoroker  Friedens  Y.  90 ;  Fer- 
man  zu  Gunsten  derselben ,  durch 
(Casanova  nrii  iltiTi  VI- 17.!  ;  ein  sol- 
cher aU  vcrkap|iter  Uulmvtsch  VI. 
349». »It^alhuhsclicn  Ar»' 
menier  aaf-VlI.  57  ;  heben  den  ar- 
menischen Patriarchen  Avedik  auf 
VII.  ia3;  die  UnliMktutauii^  der- 
•elben  auf  Sira  von  Penkler  abge- 
wiesen VIII.  60 ;  auf  türkisch  nicht 
Ife\%'i,  was  Bekenner  der  i«0hn J*> 
■tu  heisst  VIII.  3ai. 

Jigirmi  ««kif  T tchelebi,  d.  L 
er  Herr  AehtaadsminsigMr  YII. 


ung 


AsAa^  L  665;  siehe: 


Jildirin 
Bajefid. 

Joannti  d'^rruMW  divin«)»  die 
versehiedenMi  Bilder  dereelbra  III. 

169,  €qo, 

Joanniter«  Gesandle denelben a& 
MobaBBied  II.»  II.  i4« 

Joannes  Angelus,  Vetter  des 

byzanlinisclien  Kaisers  I.  99. 

Joannes  (der  heilige),  Junger  Chrf- 
•li  L  71. 

Joannes,  Sohn  des  Laskaris,  durch 
Michael  den  Halaulogen  der  Au^cn 
and  des  Thrones  beraubt  I.  laa. 

J  o  a  n  n  e der  byzantinische  Kaiser, 
nimmt  den  Cantacnzen  zum  Mitre- 
centen  I.  i38-,  fleht  um  lIuKe  bey 
Ürchan  I.  i4i  ;  de«  Paläologen  und 
•einer  Söhne  Benehmen  gegen  Mn- 
rad  I.,  T.  |K8;  dessen  Enkel  Yon  Ba- 

t'efid  I.  eingekerkert  I.  117  ;  Vasall 
J.Tjerid\  I.,  I  218  ;  hilft  die  Mauern 
setner  eigenen  Stadt  ersteigen  und 
  UvkuelM  DieniM  I.  aig; 


sinnt  zu  spät  aaf  Yeftheidifrung 
Gonstantinopel's  g^en  Baiefid  I.» 
zerstört  die  sebSnsten  K.ireDeii  der- 

seihen  I.  2a3  ;  stirbt  I.  448. 

J  o  a  n  n  e  S|  des  schlechtgeblende» 
ten  Andronikee  scfalechtgeolendeter 
Sohn  ,  entflammt  den  Zocn  B«e> 
fid's  1. ,  I.  a46. 

Joannes  de«  Täufers  Kirche  zu  Da» 
maskus  II.  4^>  dessen  Entliaup- 
tun?  in  der  ungarischen  Geschien« 
te  III.  unglücklicher  Tag  für 

Ungarn  VI.  4S0:  die  GrabsUlte 
aeima  ilavptea  YII.  37. 

Johann  t.  Bfarodi  aobligt  dioTuD» 

ken  I.  a).'). 

J  o  b  a  n  n  Wilhelm  ,  de«  Churi&rsten 
von  der  Pfalz  Verhandliin^^en ,  in 
Betreffdes  armenischen  iiLi>nigreiclis 
Ylf.  3it. 

Jonaa  su  Ninive  II.  4^3. 

J  o  a  o  •  (Sir  W.)  «eratfinmelt  bst 
alle  türkischen  Nabmea  nadiHeh* 

di  VU.  425,  478. 

Jonien,  Aidin  I.  136. 

Joseph  II.,  aus  wclnlicm  Buch  i-r 
lesen  celemt  V.  663  ;  unterh  dt  sit  h, 
ach^äbrigi  mit  dem  türkischen  In- 
temamia«  YUi.  107;  Kündigung«» 
schreilirri  »einer  Kaiserkrünung«von 
Penkler  überleben  VIII  aSl  ;  stellt 
den  Grundsatz  der  gleichen  ße- 
handloDR  im  diplomatischen  Ver- 
kehr mit  der  Pforte  auf,  eben  de  ; 
dessen  Zusammenkunft  mit  Frie- 
drich II.,  VI  II.  371 ;  türkische  Both- 
scliaft  gibt  Nachricht  über  densel- 
ben YUI.  37a;  Bericht  des  Sutt- 
balteri  von  Belgrad  über  doMeu 
Reise ,  eben  da. 

Jubiläum,  das  erste  in  Europa  f.  6a. 

J  u  d  e  n  ,  blau  ihre  Kopf-  und  Fuss- 
bekleidun^  I  18a;  todt  ;^e«rldagcu 
beym  Feuer  III.  5a8 ;  Sokolli  ver- 
wandert  sich,  da«s  der  Kaiser  ao 
einen  schreibe  III.  610 ;  dürfen  kei- 
ne Hüte  tragen  IV.  4*^'  Aerztc 
VII.  2^  ;  weil  sie  einpn  Seid  gc- 

Brngelt,  hingerichtet  VUI.  als 
ntotliindler,sieh«:  Chieri,Escbi- 
naaii  Hof-  und  Staat*jude. 
J u1  arka SS  di  Sinanpascha,  Welir 
des  I*rin»en  Ahmed ,  vom  Empörer 
Mir  Ali  Chalife  geschlagen  II  3^2. 
Julian  (Apostata)  zu  ISaisso«  1. 181. 
Julian  (Cardinal),  AnstiAer  dea 
Friedenabruefaibat  MltbejYanu  1. 

464. 

J  u  1  i  u  ■  (der  i4),  deoklVÜrdiger 
Tag  VIII.  441;  der  ai.,  Tag  des 
Pmther  Friedens  und  des  von  Kai- 
nardsche  VIII.  4)3. 

Julias  Cäsar*«»  des  steyermarki- 
•cImb  Qefcbicfatachreibfri^  imliiiai 
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btriefaU^et  I.  634 ;  detien  Angabe 
fib«r  Weixelberger  berichtiget  III. 

634  ;  "in  Schlusic  dieüos  Randes  i<>t 
hierüber  die  Auloknlik  nacbxiue- 
Imii. 

Jandhitaar,  Sdilos«,  Aiqbudalp 
von  Üaman  »um  betebUbaber  de.«- 
••lb«B  «ramat  L  61. 

.  Junitbe^,  St.^itIi.ilt(.T  von  Aintab, 
cebt  zu  b.  Seliiu  über  11.  4^^^  >  der 
Tscberkense,  zu  untcrtcheiden  von 
Junisjtoscba ,  dem  Wefir  II.  65i. 

JuDiabeg,  der  Pfortendolmetacb 
111.54}  nach  y«iiedi{(  mitdemSio- 

SiMchroibMi  tom  Faldug«  nach 
äai  III.  isi ;  wohnt  d»r  Unter- 
handlung' des  (isterreicbisclien  Frie- 
dens bey  III.  i3i  ;  zum  vierten  Mab- 
!•  Bethaciiafter  nach  Venedig  IIL 
l8it  »tun  fiinfton  Mabie  als  Both- 
■ehiftor  nach  Vanedig,  gefanj^ca 
III.  i8a. 

Jaoiachaa,  daa  Karawantaral  an 

dtr  tyritch-ägyptiichaa  Grinse  II. 

;  urspt  ün^'licli  von  Clialil,  dem 
bobneKilaun'a,  erbaut  II.  5a4i  aiu* 
gabaiMlT.4ÄB. 
Junitpatcha  büfcliligt  die  Flotte 
Mohammed'»  II.  wider  Chioi  II.  19^ 
mit  der  Flotte  wider  Lesbot  II.  67 ; 
hittai  für  das  Leben  des  Geaandtan 
KanMn  GbawrPa  II.  46) ;  Groeawe* 
fir  11.497;  unterdrückt  seinen  Un- 
innth  nicht  über  den  icypliacben 
Feldsag,  und  wird  doaebalb  hin* 
gerichtet  II.  Sa'}. 

J  up  i  t  e  r  ,  Verehrung  deaaelbon  in 

Gydena  I.  i43. 
Jura  (Gyaros)  III.  i()3. 

J  tt  r  b  u  r ,  kut-ditcber  SUmm  FIX. 
338. 

Juridische  W^i  ko  I. 

Juriscbits  (Ntklas),  BotUscbafter 
Pardinand's  zu  Constantinopel  IIL 
101  ;  der  lieldemniillii°e  Vcrtheidi- 
ger  von  Güns  Iii.  in;  dessen  Ver- 
wandte III.  673  j  dessen  Bruder  Re- 
n^ala,  Paacba  von  Diarbakr  iV. 

Jurkedtcbnasrh.i  ermordet  an- 
ter Marad  II.  verraiheriscber  Wai- 
aa  von  Tarbmanan  I.  4*8 1  ^Sß. 

J  u  r  k  o  V  i  c  h  ,  Ah;;eor(Ineter  nacl» 
Ol'en  ,  von  Sinanp.ischa  barbarisch 
bewiitkommt  IV.  148;  abermalil  aa 
den  Pascha  von  Oian  Biit£ntocbal- 
digung  IV.  i5i. 

Jnstinian  der  G  roase,  Erbauer 
von  Olftiana  (Güstendil)  I.  178; 
«talUNaittot  wieder  her  unter  dem 
IVahuien  ?Vjistopotit  I.  181. 

Juauf,  der  Chiurerroirr,  Blürdar 
Alparalan's  I.  11. 


Jusaf,  MurarrilL  geblendeter  Bni- 
der,  stirbt  an  der  Pe»t  I.  443. 

J  u  s  u  fü  S«?limnamai  WIK.  dan  Qncl- 

Icn  II.  Nr.  i3. 

J  u  8  u  r*  Palast  sa  Kairo  U.  407- 
J  u  <  u  f,  einer  der  dr«y  mäcbti|^atea 
Manner  des  Staates  unter  d4>r  Re- 
gierung des  Swltau»  Ibrahim  V,  3*4 1 
XVefir- SiliUdar,  Günstling  S.  Ibra- 
him'^ mit  der  drittbalbiihrtgan  Sttt- 
taninn  Fatima,  Scbivattar  Mobnna- 
med's  ,  vermählt  VI.  ig^. 

Jnauf,  Wafir  Sutüialter  von  Sili- 
•tra,  mit  der  funfsiiyibrigen  Sttl- 
laninn  K.itima  ,  der  Tante  S.  Mo» 
bammed'a,  veroublt  VI.  194. 

J n in r,  nach  dem  ägyptiaehM  i»er- 
den  I.ocken,  KopHrnod«  Bogon  J«- 
auti  genannt  VII.  3o. 

Juanf  nnd  Sn laiehat  romanti- 

s  iie^  Gedicht  von  Hmdi  IL  aiS; 
von  Rifaali  IV.  »33. 

Jnanf  Bfandi  (Scbeich)  atirbt  Till. 

172. 

Jnsuf  Efendi  Sets,  der  Maare  VI. 
584. 

Jufufdsche,  NcUe  Ufunhatan'«  , 
verbeert  mit  den  karamaniacben 
Prinaan  ihre  Linder  IL  106. 

Jutnfi,  RopHiund  VII.  83. 

Juaufpaseha,  der  Rebello  in  Ai- 
din,  vemicbtet  I V.  3>^  ;  durch  Mn* 
radpascba  wider  Mus<elli  gabalM 
IV.  429;  vernichtet  IV.  43a. 

Juaufpaseha,  der Kapudanpaacha« 
Uraacne  des  venezianischen  Rrie- 
(;e«  T.364;  verläumdet  V.SS;;  der 
l  .rolierar  Canaa'a«  hniffarichtet  T. 
.IS9. 

J  usufpascba,  mit  der  Tante Mu« 
bammed'a  lY.  vermihlt  Tl.  19^ 

Juaufpaseha,  Chafinedar-Giin^t- 
ling,  vertritt  die  Stelle  des  KiJiar- 
aga  in  der  Veraamminng  saAdria* 

nopet  VI. 

J  u  s  u  f  p  a  <  c  h  B  ,  Eroberer  von  (".»•• 
fie»,  mit  Sultaninn  Fatima,  derTocb- 
tar  S.  Ibrabim's .  wrmilüt,  acbUgt 
dioHadddarSnltanttoehtar  ans  VI. 
194  f  »95. 

Jnanfpaicha,  Kiflaraca  S.  Mo« 
hammod'a  IV.,  VI.  468. 

J  nan  fp  aac  h  a,  der  Rapudanpascho. 
derCbioa  verloren,  wurde  sur  Halb 
der  Dardanellen  betteilt  Tl.  8o5. 

J  u  s  u  fp  a  t  c  Ii  a  von  Oczakovr  wü- 
tbet  wider  die  ^iogha.cu  Vit.  diß  i 
Rarl'a  XII.  Freund  ,  abgeietst  TU. 
i5);  siehe:  Karl  XII. 

Jasufpaaclia't,  dea  Grotawtriia 
(i.  J.  1800  Siegel  TUL  435. 
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K  a  •  b  a,  Uehffrzti:;  dei-selben  von 
Sultan  Kilautt  f;»«audet   III.  ; 
von  Abraiiam  i;ebaut  III.  536;  der 
Sltia»clerteüw«rs«lV.  io5;  Ueb«r- 
wa^  dtn«n>en,  alt  Getehmk  vom 
Scherife  Mekka't  IV.  27:;  Gürtel 
fiir  die  Säulen,  und  die Dacbritioe 
derselben  •lu  dem  reinsten  Golde, 
ttnMr  Alobtaned  Rulkiran  su  Kai- 
ro ▼•rfortic«!  IV.  4>8 ;  U«b*rsoK 
derselben,  Kleinod  und  Gürtel  IV. 
4iai  ßautirii  au  derselben  unter  S. 
Ahinad  I.,  IV. 444;  zumeilflen  Mah- 
!•  MS  dem  GruDd«  cebant  uotcr 
Mand        T  i*3;  ««her  Mekka. 
K  a  b  a  k  u  1  a  Iv  (Grobohr).  Boyonlitne 
lbrab<iiiR:4a'ii ,  des  VVefir  Statthal- 
ten voit  Ilaleb  Vit.  399;  durchAl- 
sclur't  Ränke  GroMweftr  Yll.  4^0 1 
mh  Statihaltmr        Ratimo  hingt- 
lichl.M  Vin.  5i. 
Kabarta  oder  ICabartai,  tscliei kes- 
•ischer  Stamm  VII.  128;  Stammlierr 
/  deraclbeo  Alaik  V.343i  Scbraibon- 
weehtal  dcraalban  switMiMa  lUwa- 
land  u<id  der  Pforte  VII.  tgS;  wit 
Uus«laiid  darJiii'  Anspruch  mtehM 
könne   VII.  \'V*  <  rus«i«che  Deok- 
achrillübar  dieaalbo  VlLü^ti;  Ütrti- 
ti^keiten  u*n  dieaelb«  yiL4<6  u.  f. ; 
Bei  ii  lil  üh»-r  dir  Stamme  Abafa  K.«»- 
tik  derielbcn  Vlll.160;  derTatar- 
chan   beschwert  sieb  über  die  in 
dorsalbenjtebaatea  Faatoogtn  Vlli. 
»85;  die  Pforte  k!a:;t  Aber  rattteeba 
Gräo2verlet/.iing  in  derselben  VIII. 
3i8i  gegen  dioselbe  sieht  Medem 
i.  J   1769  VIII.  334;  Bericht  des 
Chans  der  Krim  über  dan  Urapninit 
der  Yolkeriehaften  derselben  und 

ilir  Vcihiitniss  /.ur  Pfoi  le  \  III  '5o'|. 
Kabif,  als  Ketiver  hingerichtet  IV'. 

K  a  b  n  s ,  Sohn  Wctchmgir'af  ainAnf« 

6eklärter  Fürst ,  Vorbild  Alaeddin 
^eikali.i>l'%  1. ,  I.  .Ii. 
Räch  et  i  als  Stattballertchaft  Ter« 
lieben  IV.  71  ;  dss'^gleichen  ab  ant- 
obe dem  Sohne  dea  HerakJius  Vnr* 
lieben  VII.  3m;  siebe:  Rartblt. 
Racxor\v«ki,   Gesandter  Sobies- 

ki'a  an  den  Tatarchan  VI.  3o2. 
Radhiol-kudhal,  Oberstland« 

nobler  in  Aef^ypten  II.  47* «  ^'**. 
Radi,  von  Bairfid  I.  su  Constant«* 
nopel  an(;c«tellt  I.  34^;  was  der 
Unterschied  vom  MuAi  II.  fiSl  ;  ue- 
]<rü;;rlt  unter  MereHuscin  IV. m8. 
Radiaaker«  (die  beydno )  ttOter 

Mohammed  II. ,  II.  aaS. 
R  a  d  i  (■  h  a  n ,  persischer  Boüuebnr* 

ter  IV.  Aii  u.  ff. 
K  •  d  i  r  1»  •  s't  Vater  TUI.  Sji. 


R  a  d  i  r  b  i  I  l  a  b,  letzter  (grosser  Cba- 
life  aus  der  Familie  Abbas  I.  63. 

Radirgha  limani,  der  alte  ju- 
lianiscbe  Hafen  sn  Gonitentioopet , 
von  Mohammad  II.  bafasUgat  II.  7a. 

K  a  <l  i  r  i ,  Orden  ,  vom  Scheich  Ab- 
dul Kadir  Gilani  gestiAct  I.  iSi. 

Radifade's,  des  Mathematikers, 
Werke  iL  591 :  ObersUandriobtar, 
Anlas*  seiner  Feindschsft  mit  So« 
knili  IV.  6;  ver^eliain  den  Kadiat» 
keren  Vor/.n^o  der  Etikette  IV.  7; 
MuAi,  Eifer  lür  Sittensocht  IV.  to6. 

Radrchan  Jusuf,  Turknanen* 
fnrst ,  Sohn.  Boghrachen's «  beson- 
der« rreygebig  gegen  dU  Konole- 
•er  I.  8. 

Rifich  (eiserner),  die  Sage  davon 
BCbon  von  Siin(Uehar  '^^n'^  und  pä- 
be,  All  S.  ßajei'id  erneu«frt  I.  18.  19 ; 
Ontersuchung  dieser  Frage,  histo- 
rieebes  Zeotenrerfaör  nnoi  Äesnltet 
au«  demselben  Ldi7—3a3}  dernn- 
gehliche  eisernOi  BOch  ArobschaiiPli 
Stelle  i.  6a4. 

Kaf  f  a»  von  !V1ohammed  II.  mit  Rrieg 
flhorMgon  Ii.  1^9;  durch  Squerein- 
fieo's  '^'^rritherey  erobert,  eben  da. 

Raff  eh,  von  Ehul  ll^sm  ScbaWi 
(Schädeli)  suerst  entdeckt  I.  i').!; 
vrober  suerst  III.  ^88;  Abhandlun|> 
über  etnSnrrogat  deiselben  ans  den 
HftTsen  IV.  €06;  inFrankreioh  vom 
türkischen  Gesandten,  Suleiman, 
cincel'uhrt  i.  J.  1669  VI  319;  Ver- 
botn  desselben  von  Mohammed  Kö- 
prlU  erneuert ,  wieder  erlaobt  i.  J. 
16&),  eben  da  ;  mehr  besteuert  VI. 
6^4)    verliothen,    den  CJnglanbi- 

En  SU  verkaufen  Vil.  »^2 }  siebe  r 
ihwe. 

Raffeh  RufUuf  VI.  54^. 

Raffebhaus,  von  Suleiman  I.  er- 
laubt III.  487  geschlossen  suCon- 
atenünopel  V.  161;  daa  erst*  in 
Wien  TL  ^oS. 

Rarrehkocli,  itiche:  Mohammed 
Chalife  und  Schaaban  Chalife. 

Raffeh Surrogat,  Ton  Allane 
Scheicbi  anj^epriesen  V.  171. 

R  a  fi  e  d  s  ob  i's,  des  Grammatikers, 
Werke  I.  öAo ;  commentirt  von  Ali 
Fenart  IL  teo;  Randglotsen  dasu 
tmn  IIekimsebahII.6)9;  Randglos- 
sen dazu  von  IJmm  VVeledfade  II. 
b\i  ;  commentirt  von  HatirAdscbem 
III.  7.57;  commentirt  von  Maglatai 
III.  750 1  Dscbami's,  glossirt  von 
Chai^Jin  B.  Ibrahim  III.  7^1  ; 
übersetzt  von  Akkafta  IV.  6o3  ; 
glossirt  von  rjuhammed  B.  Cbalil 
.  VlU.  5a3.i 
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Kaffade's  Anthologie,  onttr  dmi 
QimU«i  lY.  Nr.  i8 .  134 ;  der  Blfi. 
tll«Dsanimler,  OberstIandricbter,«k- 

fjeiclzt  IV.  365  ;  »eine  Anthologie, 
orlgejctil  von  Aasiinj  VI. 817;  des- 
aen  Leiia  und  Medadumn  ibrtg*» 
setzt,  eben  da. 
Kaflan,  Schnitt,  SloflT,  Futter  und 
Auischlag  derselben  geregelt  1.  89. 
Kaf  taagtld  d«r  GnaaodtrKrim 
U.  5a8. 

KagliU  (K*rtel),  Sebkeht  allda  m 

I.  Ani-int  1770  a.  St.  VIII.  36a. 
Kabirii  c  in  .\rabien  erKibt  aichoa- 

nanitcber  Uerrtchaft  UI.  55L 
K  a  h  k  a  h  a ,  die  Featnag  itt  Cnora- 

aan  I.  267;  daa  Sefaloaa  swiaeban 

Kafwin  un  d  Tebrif  IV.  5?;  V.  ÖiS. 
Rahremaupascba,  BelabUhaber 

von  Cliocim  YIU.  3ISt  «ffdobdit 

VlU.  34i.  * 
Kabwa  (Kaßeh),  ob  tah  17  oder  St 

zu  schreiben  V.  71J. 

K  a  i  d  •  f  a,  dar  Griachan  HaySciai) 
I.  öai.* 

ILaimbiem  Villah,  Chalirc,  ruft 
den  Enkel  Seidscbuk's,  Toghrul- 
he^  ,  zu  Hülfe  I.  9. 
Kainardacha,  Schlacht  allda, 
woria  Wehamann  ßllt  YIII.  '124 ; 
Goaferenzcn  de»  Füriten  Repnin  mit 
den    türkischen  BeTollmiiclili|{ten 
allda  Vlll.  44>;  sum  Con^^resiur- 
te  b««tiomit,  wagan  der  Blutrach« 
Weiaanana'a  Till.  443  ,  446. 
Kninardtche^ki  verdienten  die 
Bcvollmicbtigten  des  Friedeoa  Ton 
Kainardicbe  bavaanaant  sa  mr» 
daa  VUL  448. 
SLairoTa  MosdiaeB  II.  5io;  Medre- 


aaaa  II 


1 2. 


Kaiser  (der  römische)  kann  als 
Sohn  vom  Sultan  (dam  Vatar)  AU 
le«  hagabraa  IV.  ;  wird  Köaig 
TOB  wiaa  faaaaat  IT.  46a. 

K  n  i  s  I  h  ü  g  e  I  vor  Balgrad  lY.  5oo ; 

vor  Liiwan  V.  20*. 
Kaisertitcl,  von  der PfortaRaaa- 
laad  darch  Gonvaatioa  aacaataa- 
daa  Till.  9B.  " 
Raiaaarije  (Caesarea),  GelmrtJort 
des  Gesetzgelehrten  David  1.  loSj 
von  Bajcnd  befettieat  I.  aa6;  ^aa 
Alaaddewlet  Sulkadr  aad  UILee , 
dam  igypti<cbao  Faldharra,  beU- 
gerl  II  3oo. 
&aiasarije  am  Kara«sa,  allda 
achligt  der  Crosswefir  Tscherkaa 
Mohammad  daa  Abafa  V  34. 
Kaitakea  Ton  dea  Türken  und 
Russen   als   Unterthanen  erkannt 
VII.  43o;    Oberherrlichkeit  über 
dieselben  und  über  die  Kumuken 
VOB  dar  Pforte  hahaaptat  VII.  45o. 
Kaitaa  tob  Nagylak,  toa  Losoncsy 

^cfan^en  III.  293. 
K  a  i  t «  s  b  e  g ,  Beglarbeg  von  Erfe- 
\t  fiUt  vor  AroMh  IT.  7S. 


R  a  i  t  L  a  1 ,  Sultan  Ac-ypt»»n'<,  dcMca 
schrittlicher  >  erkelir  mit  Mobaaa* 
med  II. ,  wegen  der  Faaiii«  8al* 
kadr  IL  178  ;  geritb,  der  erste,  mit 
daa  Osmanen  we^en  der  Erbfolg« 
Sulkadr's  in  Streit  II 

Rakoscbvon  Zatukemeni,  kaiaori. 
Gesandter  nach  Pertien  IV.  3401. 

K.alaa,  die  Oerter  dieses  NahaaaM^ 
vierzehn  aus  Jakut  II  (J49. 

R  a  I  a  b  ry  t  a  vom  Detpoten  Thomas 
den  Türken  entrissen  II.  39;  tob 
Mohammed  II.  erobert  II.  43. 

Kalaikof,  siehe:  Abmed. 

Ralai  s  e  f  i  d  ,  das  weisse  Scbloas, 
Kalai  «iir>  Ii  ,  das  rollie  Schloss, 
beyde  in  Fars,  von  Timur  erobert 
I.  a7& 

Kalai  tacbareh  bot 

V.  109.  ' 
R  n  I  a  m  a  t  a  ,  vom 

belagert  Ii.  ^o. 
Kolanoa»  oder  RalojoanBaa,  beym 

ausgeweideten  Hund  I.  SJ. 
Rai  emiie  and  Sciriie,  von  Umoi 

\Volcd  UI.  760}  AU  KiaaUliuia'a» 

eben  da. 

Kaleaderaberglauben  IT.6!g0L 

Ralenderoi^lili,  Aufrührer  in 
den  Alpen  von  Uaschsil,  peschla- 
Ren  III  (>8;  verheert  Staruchan  IV. 
,398}  vor  Angora  ausgescldotsen  IV. 
4oo$  verbrennt  Bnisa  iV.  4o4 «  '"^ 
Pa«s  vonGök«»unJaila  IV.  407  ;  dea- 
sen  Brief  an  Muaselli  TschauschlV. 
408. 

Kai  ender  ogbli  ILLJ.  ijSaTlII. 

14!). 

R  a  1  c  Ii  il  e  r  o  g  Ii  I  i  Ochri ,  der  Poli- 
zeyvogt,  in  den  sieben  Tbttnaea 
Tv.  5j»  ;  erwürgt  aad  iaa  Meer  ga> 

vvorfeu  IV.  S;.*). 
K  .1  I  o  n  d  c  r  p  r  ü  p  h  e  »  e  y  u  n  g,  Tag- 

r(':;istcr  V.  5i  i. 
K  a  t  e  w  i ,  Staatsturban  der  Wefire 

VI.  288. 

Kai  ^  ha  Islamr^irai,  Orbeg|;irai,  Ssa> 
hibgirai  UI.  3i  ;  Ghafigirai,  eben  d« ; 
Einingirai   III.  336;  Ahmed^irai, 

ebenda;  Aadilgirai  IV.  74,  ^4  i  diese 
Wörde  gebührt  dem  ältesten  Pria'- 
zen  de»  llaiisos  Girai  IV.  9'} ;  Alp- 
girai  IV.  it>8,  i(>9;  Ghafigirai's  Fetti- 
girai  IV.  169;  Mohammedgirai,  De- 
wletgiraiIV.426»5i2  ;  V.  86;  Scha- 
hingirat  (Broder  Mohammeds irai's) 

IV.  585  ;  Islamgirai  AadilTscbobaa- 
girai's  V.  178;  Behadirgirai's  Islam- 
girai y.  aay;  Islamgirai's  Rrimgi- 
rai  V.  344;  Islamgirai's  Ghafigirai 

V.  345  ;  Gharigirai  beaUtiget  TT  3i ; 
Selimgirai ,  sein  Bruder  Selsmetgi- 
rai  VI.  282;  Tochtamisi  hgirai  VI. 
343;  Dewlet^irai,  Sohn  Selimgirai's 

VI.  575;  Mengligirai  VIL  127,  itö  i 
AMUlginu,  Sflbii  SdiDgtNi^a  m 
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Ssafi^irai,  üben  da;  Pelligi- 
rai,  der  CJlion  Kaplangiroi  VII.  443> 
Artlaogirai  VII.  4?/ ; .  F'-lbs»«""  t 
•beo  da;  Selaoiotgirat  VII.  4^3  j 
Selimgirai  VIII.  63;  Schiringirai 
VIII.  1 13  ;  sielie  .  Bachtgirai,  Bacht- 
giraifado ,  Schahiosirai ,  Seadet^i» 
ni»  Seliineirai,  and  di«  obigm  m- 
tor  tbran  Bucbftabea. 

Kalliaci  e  (GdaU)  L  46i. 

KkUigraph*&9  dalM:  SehSii* 
tohreiber. 

Ktllimachi,  (JotOBW)  PJbrlendol- 
OMUcU  yill.4i ;  samsweyten  Mah- 
le PlorleodoImeUch  VIlL  i55, 

K.  a  I  !  i  ti  i  k  o  D  ,  »ielic  :  Rakka. 

Ii  a  1 1  i  p  o  I  t  •  ,  von  d«Q  üsmanen  er- 
obert I.  J.  i357  I.  t^6;  von  Leon- 
terios  belageit,  nach  der  Throtihe- 
•teigung  S.  i^urad't  II.,  I.  \ov:;  S. 
.\limed  I.  allda  IV. 

Kallo.de««eQ  Scliteii'ung  zu  Sua- 
de gebneht  III.  6ia;  dessen  Ein- 
rei<»»un;^,  Z.mkapfcl  IV.  at  ,  Tt. 

K  a  I  I  u  II  a  Olli  L-.«liui,eroboi  t  durcU 
Ualtaugtili  II.  67. 

K  a  1  IQ  u  k  e  n  von  der  K.abarlai  su« 
räckgeacblagea  Y.  343;  die  Tür- 
V.rn  w.'isf'n  )!in<*ti  ein  Gehii-lli  am 
I'lu^^f  Üuko  anVl.  -Sbo;  ein  Stamm 
dersolhcn  hfi/.t  sich  auf  einer  In- 
tel am  K.ubaa  fett  VI.  63o  ;  der 


Fürtt  derselben ,  Ajuka,  empört 

iWo* 

nun^en  ,  f>ben  da. 


VIII       ;  suchen  dto  neam  Woh^ 


K  a  I  o  I  i  in  n  e  fGalloi) ,  loiel  I.  68* 
iL  •  I  p  a  k  «uf  dem  Kopfe  eines  Grio* 
eben  b«y  ketterl.  Andiens  nidit  ge* 

duldet  VI.  51 1  ;  VII.  aiic,. 
Kalachot-ea,    türkischer  SUmm 
YIL  379. 

R  a  m  n  >1  <  r  h,  Fmir,  zu  harter 
SteuercitinchimT,  vrsclilagcn  I.  18. 

Katnenski  schlagt  den  Vortrah 
des  Rei<  Efendi  von  Befardscbik 
suräck  VIII  438  ;  rückt  yon  Jen!- 
bafar  vor  ScImmTt  i  N  Ifl.  j'j  1 

Kaailije,  jMeJrcitc  zu   kairo  II. 

Sia. 

K.  a  m  i  n  i  e  c  ,  .Snaireld  pohlieohon 

Kriegsruhmc»  IV.  .'»-7. 
Kammacher    (Freyherr),  dof 

Karntlmeri  Renegate  iV.  a6. 
Kimm«,  welche  berühmt  I.  5;,  58. 
Kaminc-rn  der  Finanzttelle  27,  II. 

328 ;  der  Pagen  11.  234  *  ^^rai 

V.  iSt  ;  der  KMwIevMi  dtnolbea 

VII.  575. 

K  a  m  t  s  c  h  i  oder  Karadschik  ,  der 
Pamtsut  der  Brimtiaer  L  4^1 ; 

vm  441.       '  ^ 

ILenak,  FItiM  In  Syrien  lY.  4o3; 

üebergang  des  ovraanisebm^oam 

über  dentelben  IV.  69. 
Kanalbau,  siebe:  Don,  Wolga. 
R  •  n  d  •  r  i  t  «o  Aghdtoi^e  Kodacha't 

Grab  I.  84,  107. 


Randia's,  der  Hüuptstadt  Kreta*«, 
Belagerung  begonnen  i.  J.  i6|8  V. 
4(6;  dessen  sweyte  Belagerung  i.J. 
1649  V.  499;  deasen  örUicbrr  Um« 
riss  VI.  aa8  ;  sicbenmonalhliche  Be- 
lagerung VI.  23a;  (lessni  letzte  Be- 
lagerung im  cvreyten  Jahre  i&iS  VI. 
233  ;  dessen UebergebeYI.  ap  ;  von 
den  Osmanen  übernommen  VI.  2^9  ; 
Aufwand  des  Belagei  un^tmaterials 
VI  25o  ;  sieh«.' :  (iandia,  Greta,  Kreta. 

K  a  n  ({ i  1 1  i ,  Lustualast  allda  VlIL 

.;3. 

Knndilli  tschara,d.  i.  licy  der 
I.ainpenpinie  in  der  Schlacht  von 

Toiii.im lUcli  I.  f»4. 

Kan  g  hri  (Kenchrea),  erobert  durch 
Umurbeg  I.  70;  dessgleiebnidiireh 
Timurtaicli  I.  248. 

K  a  n  i  j  ü  1,  auf  der  Ebene  dieses  Nah- 
min^  II  'i  'izcii  irOB  weh«  Bak«la 

Timur  »  l.  3J7. 
Kanischa,  Niederlage  SchehsQ- 
war's  allda  IV.  1.^9;  dessen  Belage- 
rung und  Eutaatz  I V.  3i5 ;  von  Zri- 
nyi  bclai:ert   VI.  8'{ ;    nült  in  luu- 
«erliche  Hände  VI.  556. 
Kanon«  (  die  grosse )  bey  der  Be- 
lagcrung  Gonttantinopel  s   I.  .'>ii; 
springt,  vrird  aber  wieder  herge- 
stellt I  'ijfi ;  gro^sp  VV'irkun  Ljfij  tler- 
selben  1.536;  die  Katzianarinu  III. 
19a;  die  grosse  vor  Waraadin,  müh- 
sam durclt  Hasan  Tevjaki  :;<*rettct 
IV.  25a;  hundertpfündige,  vor  Bag- 
dad V.  54;  die  schönste,  S.  Sulci- 
man'i»  vergraben  vor  Bagdad  V.  Ö); 
firthoROg  Carl's,  erobert  V.  4to> 
grosip,  der  Rüsten  YIiL.438  ;  ait- 
ne  :  Katzianerinn. 
Kanonen  (grosse),  Kaliber  derseU 
ben  bej  der  Belagerung  Constanti- 
nopel't  I.  IK6 ;  Bespannung  dersel- 
heii  I.        ,  669;   grosse,  vor  Sku- 
tari  II.  ibo;  Schusse  derselben  bey 
der  Belagerung  zu  Skutari  II.  50.5; 
Ton  einem  Ccolner  Kaliber,  bey 
der  Belagerung  von  Diu  III.  aio; 
von  Kalilifr   von  einem  bis  drey 
Cenlner  III.  a5r» ;  ein  FünfziKpfiin- 
der,   von  einem  Perser  gegossen 
III.  a58;  groase,  Helepolen  oder  . 
Ba8ilieke<iril.583;  einAtaibeg  da- 
mil  in  die  Luft  geschossen  IV.  358. 
K  a  n  s  s  u   Ghawri  rüekt   in  Syrien 
vor  II.  464;  lässt  S.  Selim's  I.  Ge- 
•andten  oinkorkem,  eben  da ;  det- 
lon  Autang  ana  Kairo  II. 473;  des-, 
sen   Fnkniinn  vermahlt  OMM  Ltl^ 
Mustaiapascha  IV.  80. 
Kantemir,  Fürst  der  Manstur,w6* 
thend  vrider  die  Pohlen  IV.  5l3| 
Pttrat  der  Nogbaien, Statthalter  ton 
Silistra  IV  'i;;  ;  dessen  Familie  von 
Schahingirai  «'rmordet  V.  4a ;  Beg 
von  Siliatra,  abgesetzt,  sucht  dio 
Nocbaieii  aulauhetsen  Y.  86;  «la 
AnOhrtr  dar  Tstana  lof 


« 
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Kcbein  Gebielli  geschlagen  V.  127  ; 
von  Ilosamgirai  beneidet^  nac^i  Con- 
»UniiDoptl  berufea  Y.  aiöj  vou  Ü. 
filttrad  lY.  hineerichtet  Y.  928. 

Kan  t  e  m  i  r'c  ,  des  Fürsten  von  der 
Moldau,  Eidam.  Kakowicsa  tum 
H^spodar  gewIUtYIL  io4i  msIm: 
Gantemir. 

R  a  n  u  a ,  die  Staatsgraadf  «Mtse , 
tia«  erste  unter  L'rolian,  durcb  Ala- 
eddin  1.  86;  Grundf^etetK  des  Kr- 
obeiers,  vom  Grosswcdr  Moham- 
med Karamani,  in  Mobammed'a  iL 
fiahmen  gefeiten  II.  917;  Dachen« 

plfcliJin's,  df  r  Tin  onf  iil;;p  des 
brudernioi  des  11.  2itj,  SSi  ;  der  Le- 
iieti  und  Truppen,  i.  J.  itu  i  (iSgß) 
ISebrocben  Iv.  3^5}  des  Bruder- 
nordet,  zum  ersten  Mahle  iiieht 
beobachtet  i.  .T.  160 j  IV  ?52  ;  ver- 
letzt durcb  Ernennung  de«  Deller 
F.mini  sam  Janit«cbarena(;a ,  und 
.  des  letzten  zum  Defterdar  \.  388 ; 
Verletzt,  durch  YermählunK  mit 
einer  achten  Cbasseki  V.  4^^» 
Sipahi  verletzt  Y.  r>64. 

Kanumiaine  S.  M'-!iammed'B  II., 
I.  XU;  S.  Sttleiman's  I  ,  unter  den 
Quellen  III.  Mr.  a4 ;  Muefmrade 
Ali's,  unt.  den  Quellen  IV.  >'r.  af» ; 
S.Ahtned's  I  ,  IV  4^3 ;  der  Flotte, 
unter  Husein  Rü])rili  YII.45;  nMM* 
stes,  eben  lia;  der  Truppen«  g«- 
druckt  tu  Kairo  VIII.  5ig  u.  x. 

Ka  n  u  ri  u  1  d  r  i  ^  c  v  ßprrclil,  mit  dem 
Tode  de«  Bericbterstatteis  bettmll 
VI.  83,8A. 

K  a  n  x  I  ey  fehl  er  der  kaiaerl.  VoU* 
macht  i.  J.  1738  TU.  5iq. 

Rapanidsoba,  Instanirugtpttis 
des  Grosswef.rs  VII.  117. 

Raplangirai,  Sohn  SeUmgirai's, 
rückt  gegen  Atsow  VI.  617  ;  verfolgt 
die  von  Atsow  abziehenden  Rüsten 
VI.  618;  zieht  wider  die  Tieber- 
kessen zu  Felde  Vll.  41  i  zu  Con- 
stantinopel  eingesperrt  VII.  4^  > 
ldinVII.6o:  Kalgha  GhaHgi- 
rai's  VII.  u4  ;  Chan  VII.  127  ;  ab- 
|;esetzt  i.  J.  1736  VII.  477  ;  wieder 
Chan  Vlll.  35 1^  abgesetzt  VIIi.370. 

Raplangirai  fade,  Sohn  dea 

Chans  der  Krim  VIII.  35o 
Kaplan  pasc  Ii  a  (Mustafa  ),  vor 
IS'euliäu^el  Vi.  ii3;  nach  Kanitcha 
ins  Winterquartier  VI.  121;  befeh- 
liget all  Kapudanpischa  die  Flotte 
WrKondis  VI.  327  ;  Ahmed  Küpri- 
Ji'a  Schwager,  eben  du;  erbaut  ein 
Bollwerk  sufLeros  VI.  a38;  schlißt 
aich  mitKorsaren  und  kesaclit  dl« 
Maina  VI.  sSg;  »chlagt  die  Brfieke 
von  Remini ec  VI  290;  auf  Streif 
gegen  Lemberg  VI.  39) ;  stellt  sich 
wider  die  Russen  auf  VI.  3'i2;  ge- 
achlageoy  veitiiignsdet ,  eben  da. 
Rapornak  von  den  EiniroliiMni 
«lea  Türktn  «bcfiMsen  YI.  i3$. 


K  a  p  ü  s  war,  von  Tuigbun  mit  Kmeg 

überaogaa  YL  355. 
K  a  p  n  a  g  •  vom  Silikdar  AU  ce- 

•tarst,  an  da««  a«m  Amt  för  Hb- 

mer  auflii.rt  YIL 
Kapudana  (  di«  türkische  )  von 
Chriitensciaven  n«ek  Maiin  gefiUlft 

VUI.  i37,  a37. 
Rapudanpascha, Liate  denelbeB 

zu  Knde  jedes  Bandet. 

Kapu  Kiran  Mohammed, Serasker 
der  Knm  VIII.  35t. 

R  a  r  a ,  der  Schwarze ,  ßeynalna« 
Ckaiirs,  I&kender's,  Jahia^s,  J«- 
luk'c,  Jucul  « ,  !>1ui  a  I  s  Muataft'cy 
Qtman's  und  anderer  1.  80. 

Kara  agadsth  an  Miurad  1.1  ?tr- 
kauft  1.  i85.  « 

RaraAli,  Sobn  Aighudalp's ,  er» 
oberl  .Vlodania  I.  60. 

K  n  r  a  Ali,  der  schwarze  Ali ,  Valcr 
des  Feldherm  Timnrtasek  I.  K5. 

Ra  r  a  Ali,  der  Henker  unter  S.  Ibra- 
him ,  erwürgt  den  Grosewefir  Ab- 
medp^scha  V.  lidittt  d«n  S. 
Ibrahim  V.  4^3. 

Ra  ra  bag  b,  i  imur  überwintert  alU 
da  I.  370 ,  3o5 ;  Selim's  Plan  nach 
der  Einnahme  von  Tebrif,  allda  xu 
überwintern  II.  4 '9»  O*-^ 
manen  verwüstet  i.  J.  iSSi  lll.aaa; 
von  Ferhadpaicha  und  Dachaafer- 
pascha  mit  Krieg  Übertogen  IV.  180. 

Karabaglii  Suleimanpascha ,  Ka> 
piid.itipast  ha  VIII.  i"'). 

Karahair,  Auhubc  bcy  Adriano« 
pcl  VI  3o. 

Karabulut,  S.  Selim's  l.  Pferd, 
dem  er  seine  Uoltung  dankte  II.  .IW. 

Korn  C;  h  II  l  i  I  üschcndtreli ,  Li- 
cbaii's  lieeresricbler ,  macht  deu 
Yerachlag,  der  aus  gerauhten  Cliri- 
stenknahen  zu  errichtenden  Truppe 
I  91  ;  Oberslheeresricbter,  bemach 
Gi  osswefir  Muttll*«|.f  Ll6t;  Wc- 
fir  1.  176. 

Kara  Chalil  Bftndi,  Gdthrtar 
VIII  J.34. 

Karachan,  von  Schah  Ismail  als 
Statthalter  nimliekr'«  hestdll  II. 
^35;  als  persischer  Befeblthaber  ge- 
ichlagen  bey  Kotsrbhissar  II.  ali%. 

Ra  r  a  c  h  :j  h,  pei  sischt-r  Bothschafler 
d^s  SciiaL  Abbai,  mit  den  Schlüs- 
seln vier  und  zwanzig  eroberter 
Schlösser  nach  Constaotinopel  IV. 
399. 

Kara  Chodscha,  Mudcrris  zu 
]\icäa  I.  io5  ;  allda  beerdigt  1. 108. 

Rarade  wl  et^chab  widersetzt 
sich  Mohammed  I.  bey  Rastal  ver- 
gebens I.  339. 

Kara  d  sc  ha,  Beglerbeg  von  Asien, 
von  Chalcondylas  irrig  zum  Begier- 
heg  Rumili's  gemacht  I.  655- 

Raradacba,  Mobammed'a  U. Beg-  t 
[  von  Runitt ,  bltibl  vor  Bei* 
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Karadscha,  der  Pfortendolmetach, 
«kgeMUt  Vlli.a83:  darchTbuKut 
und  Zebelin  gectttnt  YIII.  371  ; 
stirbt  \ni.  317. 

Karadacli«  (  Scarlat  Al«co  ),  der 
PlürtmdolmtUeh,  abgMelBt  Till. 
433. 

K*rads«htli«t,Ffibr«r  der  gros- 
sen ILamm«  muS  ComtMtiaoMl  L 

Karad  <  c  b  a h  i  s  s  ar ,  daa  Melan- 

Sma  dar  BjaaBttDcr  L  45}  voa  S. 
Mian  «roMrt  1  55. 
Karadacbapasclia,  ßotliicliafter 
Selim's  I.  nach  Aegypten  II.  4(>3 } 
zum  Statthalter  lUleb's  ernannt  11. 
^j6;  dämpft  «leuAttfrahr  Ghafali'a 

K  a  r  a  (l  s  c  h  a  t  a  g  Ii,  Schwarzenberg 
1.  43 ;  Oamau  damit  belehnt  1.  63. 

Karadschebaa»  Sohloaa  ua  8aa* 
gariua  I.  73. 

Raraferia  (Beroia\  von  den  Tür- 
ken aua  Kaioti  Ncrlicitl  i.  137; 
nicht  das  Pberrai  der  Byzantiner  I. 
Sffi,  600. 

Karagüflü,  darSlammdieseariah- 

niens  bemächtigt  aich  Hamadan's 
Vlll.  ib^. 
K»ra{;ulp««cha,  Stalthalter  von 
Karanian,  cur  WicdairarobeniBg  der 

den  Aegypten!  weggenommenen  ka- 
ranianiscnen Schlusser  befehliget  II. 
393  ;  durcli  tKt)  I'a*5  Alascbjiuili 
nach  Karsman  gesandt  IL  29^;  nach 
Conatantinopel  gesandt  und  nioga» 
richtet  IL  200;  beglerbeg  von  Ana- 
toli,  von  Schalikuli  überfallen  und 
voinidilct  11. 

Karahaiderlade,  des  Räuber« 
bfenptmaans ,  Ende  V.  478. 

Kara  Haianfade,  Scheich  der 
Janitscbarcn  VI.  la;  Feind  Rüpri- 
li'a  VI.  2*;. 

Karabiasar  von  den  Turkmauen 
helagail,  von  laohammedl.  befreit 
1.  339;  ungemein  starke  Featuii};, 
eiobcrt  IL  121  :  Cieraii^nisa  desPiiu- 
zrii  Ahdullali  IL  308. 

Kaiahissar  (Schabint  d.  i.  von 
Alaun)  und  vier  andaralLSSg;  von 
Abafa  belagert  V.  27. 

Rarahissari,  berühmter  Schun- 
schieiber  III.  3{'|. 

K,  a  r  a  i  k  o  •  des  Chalcondylas  ist 
nioht  RaragSr  II.  55i. 

RaraJahia  (der  schwarze  Joan- 
nes) ,  ISetle  Isicndiars,  will  Moham- 
med I.  den  W  fs.  Imj  Tawa  und 
BoU  sperren  I.  3J8. 

Rarajafidschi,  Haupt  des  a>ia- 
tlacben  LuriclcraufruhreS  IV'.  3o4; 
Bd.'»  ;  Scilla;,-!  den  lladschi  Ibrahim- 
pasclia  vor  Kaissarije  IV.  Sao. 

Kara  Juluk  (dar  schwarze  Blut- 
egel), Grander  der  Dynastie  des 
\vfi».<en  Hammel«  1.29^3  ;  nicht  K.t- 
rabuluk  1.  616^  IL  112;  vuu  Bci- 


sebai  geawangen,  dn  Rantel^chcth 
auf  daMea  I^abnon  m  vemchtan 

II.  468. 

Kara  Jusuf  tödtet  den  lot/.ten 
Fürsten  der  llchane,  Ahmed  Dsche* 
loir  L  369. 

Kara  Jusuf,  Fiii-^t  r1<r  D^nasti» 
des  schviarzen  Haunnek  1.  3^3 ;  Ii. 
II.  1 1 1  j  flüchtet  von  ßrusa  nach 
Kaissanjo  L  3a6 ;  dessen  Statlbaltor 
sn  Erfendaehan  I.  373 ;  bamichll- 
get  sich  Diarbekr'a  II  ^i6. 

Karakascb  MohamD^edpaachS} der 
Eroberer  von  Wainen»  ftllt  Tor 
Chocim  lY.  Sa?. 

Rarakasch,  Rebellenhaupt,  hin- 
geticlilet  VII.  ^. 

Karakernian  von  den  Russen  in 
die  Luft  gesprengt  YIII.  ^21. 

Karakojunli,  d.  i.  die  Dy- 
nastie vom  schwarzen  Hammel,  di«; 

MuuponpCjSaTCc  der  Byzantiner  I. 
80;  Bege  dieser  Dyna'ttie  1.  iStii 
herrscht  auOiarbekr  L  270  ;  IL  iti. 
Ka  r  a  kolnkdaehi,  Scbanvacbo 
V.  ijo. 

R  a  r  a  m  a  n,  Ursprung  der Dynaatfo  I. 

i()!>  ;  doren  Fiirst,  Alneddin,  diinj^t 
unter  S.  Bajelid  1.  bis  An^ora  und 
Bruaa  vor  1.  22  • ;  da«  Land  dem  o.s- 
inanischen  Gebieiho  ainvarlaibt  J. 
226 ;  dessen  Purst  von  Tinnr  vfte- 
der  cinsesctzt  I.  3.34  ;  dessen  Fürst 
feindlich  wider  Moharmnicd  1. ,  iiir 
Snieiman ,  von  Ewrcnoa  über  Ak-> 
serai  verfolgt  I  346 ;  dessen  Fürst 
erobert  Brusa  unter  Mohammed  1.» 
I.  36.!  ;  (las  Land  von  Mohammed  I. 
mit  Kr  ieg  tiberzogen  I.  366 ;  der 
jPörst  desselben  durch  Kriegslist 
von  Bajei'id  I.  in  die  Falle  gelockt, 
mit  seinem  Sühne  gefangen,  erhiit 
den  Flieden  dun  Ii  ti culosetiScliwiir 
1.  368;  entllielit  nach  Taschil,  eben 
da ;  der  erste  karamanische  Krieg 
unter  Murad  L,  1.4ao;  der  sweyte 
KHeg  unter  Murad  IL  ,  auflvlage 
Siileitnanbc^'s  von  Sulkadr  I 
dritter  Krieg  Murad's  IL,  auf  die 
Firbitt«  Rara  Sururi's,  dcsVVrdis 
KarBman's,  und  derSchweater  Mu- 
rad's II.  abermahl  mit  Frieden  be- 
erdiget 1.  i^Sfi ;  Aloliamnied  II.  be- 
endet den  Krieg  mit  Frieden  I.5o3} 
dor  Forsten  desselben  Geschlecht*» 
folge  IN>5chri*s,  aln\ eichend  von 
anderen  Geschicliiscliicihern  I  601; 
Krieg  unter  Moh»imuiPil  IL,  dtr 
aweyte  IL  85:  dritter  Krieg  unter 
Mohammed  II.  i.  J.  1466 IL  88;  dio 

l)vuastip  der  Fürsten  deiselljen  ge- 
endet 11.90-,  Keldzug  von  Kara- 
iiuin  i.  J.  1487  unter  Dantipascha 
IL  294»  Faidaug,  der  dritte,  iles 
■syptisrhan  Rrieget  nnter  Bitje- 
jiilll  ,  ll.-^qp.  dn*  Land  durch  Li-- 
xsctide  vcriiecrl  V  Iii.  sicue  : 
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AUt  Ibrahlmpatcba,  I^a,  Kasitnbe^, 
Larand«,  Mohammed  ;  Slammbaum 
der  Dynaitie  I.  682. 
Karamani  Mobaamadpatcha ,  ia- 
dcit  dia  Stevarragutar  dar  Saj- 
dachaken ,  Tui  kiscliea  mit  Perti- 
achem  Termiacltend  1.  35}  VVefir 
Mohanaad'a  IL,  Oalehner  II. 

Karauattlfl,  torkmaBiaebar 

Stamm  in  Persien  IV.  *•;!). 

KaraMahmudaca,  Selim'a  Ge- 
sandter an  den  Sciiah  III.  375. 

K,ara  Hurad,  Janiucbar«  BabaU 
leabiuptling  V.  /^39. 

K.ara  Mursal  gibt  seinen  Nahmen 
den  RüsienschiUVn  I.  84  ;  IT.  44 >• 

Kara  Mvatafa, Tschaunch, Ueber- 
briiy|«r  afaMa  Scbraibans  fiaiim'a  JU 
an  ciaB  Sebah  Uf. 

Kara  Muitafanasclia,  Groiiwe- 
Arf  bey  IVIumdlV.  des  pertitchen 
Friedens  willan»  aU  ob  derselbe  ein 
«niühmlicbarf  angaacbwirst  Y.  afia; 
lllbrt  nach  § aaehlotaanaiB  jpmi- 
aeban  VWadananter  Murad  lY.  das 
Heer  nach  Coiutantinopel  zurück 
T.  967;  bilt  atrenge  Zucht  V.3o8; 


daiaaa  BiBriditwii  Y,Hßi  dutm 
Cbaraktarlftik  uad  Denbnabia  Y. 

309. 

Kara  M  a  s  t  a  f  ap  a  s  c  b  a  II.  unter 
Mohammed  lY. ,  Schwager  Ahmed 
KdpriU'a,  Kaimakam  y£  146}  ba- 
raicbert  rieh  durch  den  Zwist  der 

Griechen  und  Lateiner  auf  Chios 
Y'I.  i53 ;  plackt  die  ragusaische 
Bothschaft  Vi.  2o3  j  macbt  lich  Apa- 
fy'a  iwd  ZeljyooM's  Straitigkeiieii 
■n  ffntseii  Yk  t07;  aetst  den,  den 
Griechen  verhassten  Patriarchen  um 
Geld  ab  und  wieder  ein  VI.  ao8; 
dessen  harte  Sprache  xu  dem  Ge- 
aiadlen  Moli&i  Yi.  21A }  Itihrt  dm 
Feldrag  naeh  Pohlen  f.  J.  1676  YL 
3a3-,  Grosswcfii  VI.33  j ;  hcschimpft 
Hm.  V.  Nointel  VI.  33<i  ;  sein  Wort 
m  den  pohlischen  ßothschalter  YI. 
3Ao  ;  brandschatsl  alle  Gesandle  YL 
,  35q  ,  360  «eine  Antwert  ao 
den  poIuiiicli<-ii  BothtchaiterCniD»» 
ki.veikault  die  Fürstcnthümer  Mol- 
dau xiiui  Walacbey  VI.  36i  ;  grassii  t 
in  Uinrichtungen  YL3fi8 ;  straft  den 
franxöaischen  Bothscbafter  Gnilte- 
ragues  VI.  373.  und  den  venezia- 
nischen, Dunado,  an  Geld  YI.  5j[t ; 
aimit  Krieg  nit  deu  Kaiser,  d»en 
da;  sieht  mit  ungemeinem  Luxus 
ins  Feld  Yi.  388;  gewahrt  demTö- 
küli  Audienz  VI.  392  ;  f^tlit  uhcr  die 
Baak  VI.39S  ;  Bela-'eter  Wien  s  VL 
399  11.  f.;  muss  davon  abziehen  YL 

tnji  sein  Stars  suAdiianopel  vor- 
ereitet  YI.  &i5;  seine  Bauten  und 
Stiftungen  VI  4^7  ;  dessen  SrliaJc-l 
zuBcIgiad  ausgescharrt, nach  V\  iea 
in«  Zeughaus  gehradit  YL  Si$i 


decken  Palait  II 
VII  3tja. 

K  a  r  a  m  s  i  n  erwähnt  niclit  der  ma- 

atachen  Bolhschaften  in  den  JahieA 

1884»  i585,  159a  u.  1593. 
Karanschehes  ,    die  Ernkünfte 

nach  Mekka  und  Medina  bestünnt 

YI.  35, 

Kara  Oanan  oder  KazmJiüak, be- 
sucht m  Charpurt  des  Herrscher 

von  Siwas,  Ran  Burhaneil  Jin  I  236. 
Kara  Osnanogbli,  siehe:  Mn- 
alaft. 

Kara  Rüstern  bringt  die  SdawVB» 

taxe  in  Vorschlag  I.  167. 
Kares  i,  erobert  unter  Urcban  L 

110;  Fürst  desselben  f  aetst  öbcr 

den  Heilespent  bey  KaraferM  L  b«7: 

Isa  ,  Sohn  Bojefid^aLf  s«tmt  aicn 

dsrin  letl  I.  34^ 
Karassu,   Laj;or  Mohamroed's  I. , 

L  35? i  Niederlage  der  Tiiriiea  all« 

da  Yin.  4s6,  42^. 
Karatova  (  (jebirg),  ßaj<-nd  l. 

nimmt  die  Silbermine  in  Belitz  1. 

216;   Mohammed  II.  lagert  allda 

bej  aeineaa  Eixkbncbe  ia  Scrynmm 

II.  i3. 

Ka  r  a  t  s  c  h  a  u  $  c  h  ,  Aga  der  Par- 
tbey  der  Kosem»  hingerichtet  Y. 
«49. 

Karn  Tscbelehifade,  der  Modi, 
lUulalul -  ebrar  I.xxx;  siehe:  Mo- 
hammed Abdulafif. 

Karatachorliy  kurdischer Staaam 
YII.  337. 

Karaturmisch,  crosscr  Scciäu- 
ber  unter  Baielid  IL,  bezwuugen 

u.  346* 

Karawane  des Kapudanpatcha  im 

Archipel  (die  jfbrliche)  begann  I.J, 

i5oo  II.  3a8. 
R  a  r  c  h  a  L  c  s  a  ist  Kirkesia  II.  ^SS. 
Kardinal  des  Snltana  *  a«ia  Inm 

Pirifade  YUL  ISO. 
R  ar  d  i  nal  sw  ürde«sar 

der  Sultan  oiricu  Mönch 


ste  empfehlen  VIIL  479- 
Karghandade,  vor  Km 

IL  444». 

Khrinabad  erobert  nnter  Mond 

I.  175. 

K  a  r  i  t  e  n  a  ,  vom  Despoten  Thomet 
dem  Demetrius  entrissen  II  3.)  -.  er- 
gibt sich  Mohammed  II-,  II.  43> 

K  a  r  l'a  YIII.  Unterredung  mitDsebeaa 

II.  275. 

K  arl's  YI.  (Kaiser)  Tod  ans  Meteor- 
steinen prophezeyt  YIII.  3a 

K  arl's  XII.  Krscbeinen  im  o»mani- 
schcn  Keiche,  nach  der  Sciilacht 
von  Pultawa  VII.  i3ü;  mis^billiget 
den  Frieden  am  Prutb  YIL  l6e( 
dessen  Empfangnahme  YU.  t63j 
dekten  Abreiße  VII  \6^;  dcsten 
Schuld  durch  einen  Gesandten  ge- 
Ibffderl  YILd44;  dowenSdnild  go- 
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tilgt  YII.  536  ;  auf  Abtclilag  dcmrl- 
bm  %ooo  Bwtal  g«Mblt  Vlll.  m. 
Karl  Ton  Lothriagen,  tithe: 

Wien'«  Entsatz. 

K  a  r  n  i  j  a  r  I  k  ,  Sclilost  an  der  pcr- 
siicliori  Gtjnzc  IV.  34o. 

Kirn  theo  von  den  Türken  ver- 
heert U.  i34 ;  Streifsof^  (dritter)  i.  J. 
147^11.  167  ;  von  den  Türken  durcb- 
»treiil  i.  J.  i4Sa  II.  289;  ipcbster 
turkiscber  Emfali  II.  ;  ymi  ilen 
Ttärken  diudutMilt  i.  j.  i^a  UU. 
119. 

Ke  r  obo  w.  rat<ischtrQ«MBdl«r  tO 

S«lioi  I. ,  II.  391. 
K  mro  1  y  i ,  al«  Ifirkiecber  Ldieii  in 

Anspruch  gennminen  VI.  117. 

K  a  r  |)  o  K,  Häuptling  der  SeiTierf 
Fürst  von  Cumaaova  VL  Stt)  f«* 
ipteeet  Yl.  5^8. 

Karrisa,  die  Despoten  Damatrim 
und  Tliom»*  kommun  rln  zuismmen, 
deo  Flieden  tu  bcschMuien  II  !^o. 

Ran«,  von  Timur  erobert  I.  269; 
Salim'«  I.  Lager  allda  IL  ^aoj  als 
Faatang  gebaut  IV.  75 :  ergibt  sieh 
an  Schah  Abhat  IT.  3^8 ;  von  den 
Persern  ver\^ustet,  wieder  wohubar 
gemacht  IV.  A77 :  die  drey  Karts 
Aach  Ewlia  IV.  619;  dia  Gagand 
dataalbaa  Ton  Scbanneltan ,  dem 
Perser,  vprwviitet  V.  82;  von  Na- 
dirscbah  belaj^ert  i.  J.  174  '(  VUL  57. 

Kartal,  ^'iederlage  der  Türken  all- 
da a»  I.  Aaguai  177«  VUJL  36a. 

Kart«,  Baehamehaft  ftber  dieaal» 
!»en,  zu  Ende  jcdei  Randes. 

Karthh  und  Kacheti's  Statthalter 
iroB  Nadir  ernannt  VII.  4^; 
Fikrat  liuldigt  den  Raaaan  Vlll33Ä. 

Kartaeb  gbaicha  B*a  Botbsdiaft 
an  Hafifpaicba  vor  Bacdad  V.  11: 
überschwemmt  das  scfiwurze  Thai 
von  IS'issibin  V.  16  °,  dessen  ISiadar» 
läge  in  Georgian  dorcb  Magbraw» 
ebaa's  VairiUiarrf  V.  47 ;  siaha: 
HtuaiOfMuicha. 

Karwawaki  (Joaraaa)i  »ohliachar 
Oaaaodtar,  bringt  die  rVacfaricht 

'Von  Sobietki*s  Krönung ,  und  be- 
gehrt Fodolien  anrück  VI  3oi,3oa. 
Kai',  Berg  ,  die  iabalhafte  äntserata 
Granae  dar  Erda»  nach  dm  Ba- 
gnflen  uorgenlindtaebar  Brdbe- 

si  Iireihuug  III.  SiO. 
KaJaba  d,  Sitz  des  TurkmanenKö- 

pek  I.  340. 
Kafakf  tnrkmaniacher  Staum  YIII. 

16S. 

KalaTAbmed,  dar  lUbaU«,  ge- 
köpft V.  498. 

Kaechan,  ein  Berat  so  Otiniten 
der  Bewouncr  dieser  Stadt,  vom 
kaiscrl.  Retideuteu  Casanova  er- 
wirkt VI.  2 16. 

Kasameii  gehen  in  Feuer  mif i. J. 
ij$t  yUL  142  i  dar  JautadufiB » 


neu  gebaut  VIII.  i43 ;  der  T)n  he- 
hadichi,  neu  gebaut,  eben  da. 
Kafiehan,  der  persische Gaaaadta^ 

gehl  zurück  IV.  4/6. 
K  a  f  i  c  h  a  n's  Exegese ,  commentirt 
von  IlaliC  Adscbem  III.  757  ;  dess- 
gleichen  von  Menaw  Hedajet  I  V.6o6> 
Kasim.  lafandiar's  Sohn,  Söldner 

in  IdoDamned'a  I.  Heer  I.  374< 
Kasim,  Suleiman's  und  Motiam- 
med's  I.  Bruder,  von  den^solbcn 
dem  griechischen  Kaiser  überge- 
ben I.  341 ;  vom  griechischen  Kai- 
ser ausf^ehefert  und  ^r-hlendet  !• 
384  •       Constantinopel  I.  6>8. 
Kasim  Suleiman's  Diiterdar  III.  18. 
Kasim,  die  Regel ,  dasa  an  diesaai 
Tage  (Demetrius  nach  griechischem 
Kalender^    Truppen    »m  fj  llauae 
kehren  uüi  Ten .  in   Irak  ungültig 
V.  53;  siehe:  Istuanly 
K  a  s  i  m  >  S.  Unrad's  I \'.  Bruder,  von 

dsir  Peat  hiaweggerafl\  V.  a3a. 
Kasim,  Baumeister  unter  S.  Ibra- 
him V.  3.i5  ,  338;  Röprth's  Freund 
V.  554 ;  verbannt  V.  556 ;  in  den 
aiehen  Thnmen  V.  676;  empfiehlt 
abarmahl  den  K9prili  Hobammed- 
patcha  V.  636;  bringt  endlich  mit 
Erfolg  den  Kuprili  Mohammedpa- 
scha  m  Vorschlag  V.  655. 
Kaaim,  der  kleine  Kulkiaia  VL  174« 
Kaain«  Statthalter  von  Ofaa,  nr- 
hilt  die  Hand  der  ScbwMler  daa 
Sultans  VL  174. 


K  #  8  i  «  b  «  c ,  Bruder  Ishakbeg's, 
Feldsag  vrider  daaaelhen  II.  io4s 
von  Mocenigo  in  Selefka^a  Bela 


gerung  unterstützt  II.  127;  bricht 
über  Larenda  in  Karaman  ein,  un- 
ter ßaiefid  IL,  IL  *5g\  von  Ahmed 
( Ked  ük)  nach  Seieike  verfolct,  «han 
da ;  schliesit  Bttndniaa  mit  uaebam 
II.  7.61  ;  rätb  dem  Dschem  zur 
Flucht  nach  Europa  iL  a6a:  der 
'Karaau 


letzte  Sprosse  der  1 
i  J.  14S3  11.  a89. 
K  a simbee  (Casonus)  {B8nlaiBian*i 

lUer  Nor  Wien  III  r,63  ;  straiA  bi« 
an  die  Enns  und  wird  an  der  Trai- 
sen vernichtet  UL  Il5. 

Kasim  BuruBit  peraiacber  Both- 
schafter ,  zur  Tbronbaateigung  Oa- 
mans  II.,  IV.  .';o6. 

K  a  s  i  mg i r  a  i  (Nureddin)  marschirt 
na  ch  Persien  VIIL  63. 

K  a  s  i  m  i  r's .  des  Königs  VOB  Pohlen» 
GesandtscbaA  an  Mobamned  II., 
II.  143. 

K  a  s  i  m  1  ü  ,  Partcy  (  politische  )  zu 
Kairo  VII.  167. 

Kasimpascba  GüTddsche ,  Sutt- 
haiter  von  Hama  IL  4^0 ;  firbauar 
tliT  N  Ol  Stadt  Kasimpasohn's  II.  480; 
MIT  und  dreyssig  Tage  lang  Statt- 
halter von  Aegypten  III.  35. 

Kasimpascba,  nach  Siebenbür- 
gen sum  Ba^rstande  der  Rönfgtaa 
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nft  vom 
Lob*  des 


ffoftt  Eiaad  VIII.  46;  sani 

Mufli  r.  ir.illah  Vlll.aSa  ; 


Isabcüa  enthothen  III.  189;  Statt- 
halter ton  Oreoi  pbgeteis't  Iii.  291. 

Raiinpeech o,  der  Raimekom, 
treulos  (jeköpfl  IV.  363. 

Raaim  Sultan,  pertincber  Empurer, 
gaaehlagen  bey  Dacbewain  ¥11.354. 

Raaim  Tsckaaaeh  aua  der  Oe- 
fangenaehaft  an  Snlafmatt  surück- 

f,'e*andt  III  ^35. 
K  a  fi  fa  d  e  H  u  m  i,  der  Itfatbemali- 

ker  I.  174 1  595. 
K  a  r  i  Ta  d  e ,  Geaatsgalchrter  anler 

Suleiman  III.  343. 
Kafirade,   (]<  i    MuAi ,  eiliült  den 

Vüitriit  der   Kadiaakere  vor  den 

BpfjleiiiP'^en  JV.  a36. 
Kafifade  (Scbeicii),  Haupt  der 

Orthodoxen  unter  Murad  IV.,  prc- 

di'^i  V.  i63  -,  ohne  Saag  UDdRiaag 

begraben  V.  ai6. 
Rat  Inn  (Catina)  Berg  II.  4^3*  Ui»- 

hamrned  hat  Diekl  aUda  goagort 

11.  (i5d 

K a ri i gftl,  nicht  ftra  TonHaka  II. 

Raatfalad»  d«r  Sebamohal  VIII. 

46o. 

Ra  a  ai  d  e  t  Tomaobe^'i  1 1 . (36a,  ()63  j 
Chahi'a,  auf  Ibrabimpaacha'a  Hoch- 
seit  III.     '*f^^*'  ^^]l?^?J  S'*"' 

•  Mufl 

die  Raab  Ben  Soheir'a  coouneolirt 
VIII.  524  ;  (^i«  KdprtU  AbdsUabpa- 
acba'a,  eben  da. 
RaaarEblak,  Palaxt  sn  Damaa- 

kua  II.  48i. 
Kastel  widerteizt  aich  S.  Mobam- 

mod  1. ,  I.  339. 
K  a  s  t  e  1 1  a  n  i ,  GasttMelfhrter  nn- 

tcr  Mohammed  II.,  11.  3^6. 
Raatemuni  unter  der  Ilei  1  schaft 
des  lahmen  Bajefid  I.  117  ;  llaupt- 
atadt   der   gleichnabmieen  Land* 
Schaft,  eben  da  ;  det«cn  Dichter  bey 
Latiti  I.  607;   II.  a4(;  ein  ilaopt» 
aiti  der  Tui  kmanan  I.  ÖU7;  doaaell 
Merkwürdigkeiten  11.  53. 
Kaatoria,vom  Dospolen  Thomat 
dem  Demetrius  entrissen  II-  39  ;  Va> 
teratadt  Rearieli'a  Vlll.  119. 
Raatri  aa,  voB  Mobanmod  II.  vor* 

hcori  11.  4>' 
Ratabegh,  kvnfiaiAtr Summ, Ra- 
ra  Ttcborli  «ad  Schabaowon  VIL 
337,  338. 

R  a  th  a  r  i  n  a'a  II.  Thronbesteigung 
gekündet  VIII.  a8e ;  deren  Wort 
6ber  Pohlen  VIII.  395  ;  beharrt  auf 
der  Ausschliessiinf;  oller  Voiniitt- 
luog  im  Friedentwerke  mit  der 
Pforte  Vlll.  396;  erkliH,  dasa  sie 
Oftterreicb's  undProussem  freund- 
schaftliche Daxwischcukuntl  anneh- 
me ,  eben  da. 

Ratbolikan  und  ^lichlkatbolikcn 
in  d«a  An  gen  der  Moalimon  beyde 
licbweiito  Tll.57;  aafObioa  dtarch 


Wirmonil  beschützt  VII.  253  ;  Ter> 
folgt  in  Syrien  VIL  3i5}  auf  Cbioo 
VII.  3i6;  Tino  Vll  317. 

K  a  l  i  r  d  s  c  h  i  o  ^  h  1  i,  Rauherhaupt-^ 
manu,  wirft  dem  Haideroghli  &eine 
^•acbsicht  vor  V.  4?^  *?  brennt  Ka- 
rabissar  lüodor  V.  4j43  '°  Stroit 
mit  Gurdtebi  Ffebi  > .  498 ;  beeBa< 


digel  V.  5or>;  Si.'<ttl)Hlter  von  Ka- 
raman  ,  wider  Aba/a  tlatan  befeh- 
liget V.  56i  ;  höhnt  Ipschir's  An> 
trag  V.  566;  von  seinen  Freunden 
dem  Grofswefir  Iptrhir  gnädig  em* 

i>fohlen  V.  tii";  Scrdar  auf  Rreta, 
iefert  dem  Gcneralcapitän  ein  Trof* 
feu  VL  8a. 
Ra  t  o  n  a  hat  Unrecht,  sich  über  Cal- 
limacbua  aa  ereifern  I.  t'n  ;  gibt 
einen  apokryphen  Btiei  Suleim.->o's 
III.  ("il'i  ;    derselbe   und  Wember 
berii  Ilten  über  den  ersten  Statthal- 
ter Ofen'a  III.  710. 
Ratschanik,  die  Beaatsnng  trota 
sichoron  GelaltoB  snm  Tboil 
sammencehauen  VI.  5.'|Q. 
Ralacbaren,  turkmaniseher 

Stamm  VUI.  167. 
R  a  tai  aaor  füllt  don  toa Grats  ab- 
aiebendott  Tdrken  in  den  Riekon 
111.118;  dessen  Niederlage  III.  tttL 
K  a  t  zi  a  ne  r'a  Kanone  aus  Arad  caeh 
Szigeth  III.  445.  '-i^;  etoberl  in 
der  Schlacht  von  Sisaek  lY.  »18. 
Ra  u  n  i  t  z,  sein  Benehmen  bindcb^ 
lieh    de»    Subsidicnvertrages  uud 
der  pobliacben  Tbeilung,  gerecht- 
fertt^et  gegoB  Pornmd  und  Scdiöll 
Vlll.  395. 

Kawaidul-irab  von  Kafiedschi  t. 
640. 

R  a  w  a  1  a  f  erobert  durch  Ewrenoi  i. 
180;  TOtt  SoJmmanl.  bofaatigol  lU. 

»9. 

Ratraraa  (Hafen  dosRaron)  1.461. 

Rodilk  Ahmedpascha  erobert  Rafla 
II.  i3i)-,  dreyssig  seiner  AabiagoT 
hin^priilitel  VI.  543.  / 

Rricbofirew,  Sohn  Rtlidsch  An- 
laa'a.  Herr  von  Ikonium  L  a3. 

Roieh  oarew^Ghajasoddin)!.  oai- 

Efiinpt  die  Huldigung  Erdbal's  dea 
jubideo  U  »4*1  übersieht  die  Ar- 
mcnior  nnd  Griechen  mit  Krie;;» 
oben  dai  ftUt  aator  dorn  Spoor  ei- 
nes Pranken ,  eben  ds. 

(  Ghajaseddin)  II  , 
der  ateno oid er,  vei  scbwagert  sieb 
doppelt  mit  Afif ,  dem  Fur«len  von 
llabb  t.  3i;  prägt  symboUach« 
[Münzen  ru  Ehren  seiner  Gemab- 
iinn .  mit  dem  Sonnoiilowrm  I  32. 

Reich  OS  rew  (  Ghajaseddin  )  Iii.» 
der  vierjührige  Sohn  Raknoddia 
Rilidsch  Arslan's  1.  14- 

Reif,  das  befinden  und  der  Opium- 
rausch II.  641. 

R  o  ifi  orcbcrt  oalorSoliml. ,  11.4«« 
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Keiktwni  (Areddio),  der  iiltere 
Sohn  Keicbosrew'f  I.,  emptÜngt  die 
Huldigiws  dt«  Fänten  Mttopou- 
mWi  L  SS)  «robMt  Angora,  eben 
da ;  rächt  iich  an  Laskarii  durch 
die  Wegoabme  vieler  Schlutier , 
eben  da;  nimmtLolaa  und  Sinope 
•in ,  eben  da ;  mOM  yon  UaUb  al»- 
sieben,  eben  da;  attrbt  bu  Stw«t 
und  liegt  dort  begraben,  eben  «In. 

Rakkö  von  den  Türken  bebaaplet 
IT.  v»B  TtnfMibMh  Mtuört 
IV.  aia. 

Kel  Ähmedpaicba's  Söhne  Till. 
34a. 

Ke  1  •  n«  das  «niliache  und  (ran&öai* 
aehe  Gmllmmt  TIU.  »98. 

Kelb  Alichan,  der  Perier ,  von 

Seferpatcbi.  dem  Stallhaiter  Achii» 

ka'i ,  geschlagen  Y.  2^5. 
&el«nb«wi|  der  ^roaa«  Rand- 

rloMenscbrtiber,  ••tn«  cednieku» 

Werke  VIII.  353. 
Kelender  Ogbri,  d.  i.  dar  Rin- 

derriuber  IV.  553. 
Relhar,  kardisdMr  Stamm  VUI. 

16«. 

K  e  1 1  e  d  •  c  h  i  OmenpMcha  befeß- 
tiget  eine  Flotte  im  «chwarMllllM- 
re  VIII.  ;  nit  der  FleU«  vor 
Morea ,  semiet  seinen  Kiaja  mit 
aechthundeit  Matrosen  cur  Yer- 
theidiguog  von  Rafiköi  VIII.  4aSt 
ftirbt  VIII.  43a;  siehe:  Osman. 

K  e  1  m  a  t,  Ebene  bey  Karahiatar  lY. 

4«  I. 

Kemel  Efendi ,  Sohn  Taschköprira- 
di^e,  Uebersetier  der  arabi«cben 
Encyklopädie  leines  Werket  1Y< 
601;  dessen  Werke  IV.  6^. 

Ktmalpa  scha's  Freymilhi(k«it 
g«|«iS«lim  Lt  U.  Silk 

K  •  «  •  I  p  •  •  «  h  «  f  •  d  r%jlM  MnfU» 
Tod  Ut.  178;  dMMD  Wwk*  UI. 


K«aial  lloi«»  dos  8Mh«ld«i  oretM 

Auftreten  II.  ao3:  übtittllt  Ha?«- 
riD  U  J-  iSoo  II.  3a7. 

K.taal  Dmmi,  Naturdichter L  683. 

Kemankeseh  Alipaaeba,Gr«aiWo- 
fir  lY.  593  ;  nimmt  kein«  Bttekaieht 
aar  Haärpascbo's  Bericht  V.  i3; 
riomt  den  Beber  Mohammedpaacha 
aoa  dam  Wega  T.  18. 

Kemendwar  geaomwaw  wd  §•* 
schleift  VI.  i35. 

BLem^ny,  von  der  Pforte  nicht  als 
Forst  Stiabaabärgen's  anerkannt  VI. 
o5  ;  deaaan  «ncTücklichtr  Keldsug 
VI.  07;  dessen  Tod  VI.  98. 

Kern  Ii  k  (Chios)  I.  76;  erobert  un- 
ter Crchan  I.  108;  das  Civitot  der 
Krmufabrer  I.  109;  natar  Osoun 
barennt  I.  tio;  ton  den  Tataren 
geplündert  I.  3a8. 

R,  e  m  p.e  1  e  n  beschrieb  UUreUrs 
Bothaebaft  Vllt  it. 


Kenaanpasc'ha  läuft  vrider  die 
Kor«sren  ou«  V  12-  ,  eroliert  Achis- 
ka  V.  aio;  Kaimakuni  \.  3Ja;  der 
Weflraga,  verfährt  mit  Strenea  vri» 
der  die  Tabakraucher  \ .  6<i.'> ;  ret- 
tet sich  mit  Mühe  cus  den  Händen 
der  Aufrührer  V.  63o-,  Kapudanpa- 
acba ,  verliert  die  Seescnlacbt  an 
den  Dardanallan  Y.  6^9;  Statthal- 
ter von  Ofen,  schreibt  an  den  Pa- 
lulinus  nach  RakooKy's  Flucht  und 
Niederlage  VI.  ^2;  von  Brusa , 
beimlicb  mit  den  Rehellen  Abafa 
Haaan'a  aiavarstandan  YL 37;  des- 
sen ScUt«»  dar  Griocba  Micha« 

Kandl*  siel)enl)ürgischer  Bothschal- 
ter,  untorliatidell  die  Bestätigung 
des  Woiwuden  Siebenbürgen'*,  oh- 
ne Erhöhaag  daaTributaallLfiii ; 
lY.  19. 

K  e  n  f,  eomnanttrt  von  Balifade  VI.  9. 
Kenfol  -  Inocha,  BritfiMmmlimg 

VII.  5o;  VUI.  a5o. 

Kerbel  a,  von  Chotrevrpascha  er- 
obert Y.  110;  dar  Dom  allda  var- 
goidH  VIIL  S& 

K  erbofha»  F8nl  «m  Moasnl  H. 

R  e  r  c  hf  sinaehaa  Mardia  and 

Hoisnkeif  II.  445. 
Kerecaeny  versucht  Gürösgal  su 

Abarfam|Mln  III.  356. 
Kere  S a woalLkardiicharSlamm 

YIII.  64. 

Keresztea,  Schlacht  allda  am 
a6.  October  1596  IV.  266;  durch 
Gicala  und  Sesdeddtn  vartheidigt 

IV.  370;  S<-hlacbt  allda,  das  Saat- 
feld asialiikchen  Aufrubres  IV.  371  ; 
Bomemissa  allda  geschlagen  111.3ia. 

&aro8Sl«ai,  Gesandter  Rbedei'a. 

aaeh  Goaataatlaopal  VI.  is. 
Rerimchan,  persischer  Bothschaf^ 

ter  bey  dem  Tode  Murad's  III. ,  IV. 

R  c  r  i  m -T  a  c  h«l«bi|  dar  Bliof- 

sleller  IV.  6.i3. 
K  e  r  k  o  p  o  r  t  a,  RaMIhor  «tt CoMtta- 

tinopal  I.  667. 
Kerknk  von  *  den  Partern  baaetst 

V.  17;  dessen  Betatxung  flüchtet 
nach  Bagdad  V.  106;  von  den  Per« 
sem  gestürmt  YII.  4'^  i  Schlacht 
allda,  worin  Topal  Osntan  fallt  VII 

429;  fallt  in  die  Hände  der  Peraer 

VIII.  39. 

Rar  man.  fünf  Oerler  dieses  Nab- 
meas  VX  617. 

Rermanscfiahan  von  Ahmad- 
schob  erobert  VII.  ^o^. 

Re  rm  i  a  n  ,  Winterquartier  Schah- 
roch's  allda  L  dOoi  dar  FArst  das« 
aalbca,  Jakahba« ,  flbargibt  Moham- 
med I.  die  Scbfuisel  seiner  Städte 
i.  343;  einTbeil  dieser  Landschatt 
ala  Milgid  voa  der  Priaxemlaa  Ga« 
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innlilii  II  naleficTB  1.  mitgcbi acltt  I. 

;  iii*«scn  Kiiiil  llürblct  iiirh  aus 
Ba|«rid's  ILtiktr  su  Tinur  It  aa4» 
d«t«en  FfintT<niTimiirwi«dcr  tm- 
grsptzt  I.  3.Tj. 

K  e  t-  Porter  verttÖDtuelt  die  Naii* 
inen  von  Lfun  -Hmui  «ad  Tiehal- 
«lirao  II.  64>. 

Kerttchfin  der  Meercii|;e  ein 
Schlösi  gebaut  A  II  5g;  gci'ortlerl 
und  ve»Avei{;tit  \III.  4'»;  die  AL- 
trtUulf  deckelhen  zu  CoiiSt*atia»> 
pel  Terbandrlt  YUL  l^i6. 

Ketch,  Tiinnr't Vaterttidt,  beype- 
nannt  der  Dom  der  Wineiiiilmfl 
und  Bildung  l.ißßf  Grabttälte  der 
Ahnen  Timui^C  I.  3»4* 

Retcbaf,  conmentirt  von  Diche- 
nialeddin  I.  loS  ;  des«gleicben  von 
Blewlaua  Haider  1.  6^0  \  von  Mus- 
MoilVk  II.  5^3;  mit  fiaadgioaten 
von  Chalibrade  II.  Sgo;  dtMgWI- 
rhen  von  Kara  Sidi  II.  63o ;  \on 
Kara  Kenia)  II.  63 1 ;  von  Kemalfad« 
)lf.  Gl*»;  von  FiLiori  III.  757;  von 
TMcbköprilade»  eben  da ;  von  Mo- 
hannnvd  AI  Raramaai  III.  7!k)  vom 
9IuAi  Srkeria  IV.  t«»;  von  Abdul- 
afii'  IV.  a35  ;  eine  Abhandlung  zu 
den  Pkoien  Saanollab'»,  von  ScbeTch- 
jado  Ahmad  1V.6qB&  Kawaiwag«- 
M  Till.  Sil 

Ketcban,  Scbloss  swiachen  Mif(al- 
gara  ( Syracellc )  und  Ipaiia  (&.yp- 
aellc) ,  voB  doB  OtaMBOi  «r«h«rt 

I.  i63. 

R  e  I  c  b  i  i'a  Selimname ,  UBt«r  d«B 

Quellen  11.  <) 
R  e  »  c  Ii  1  i  b e  ja u  Muidi'a  VI.  5S7. 
Ketek  oder  JLaaaeh ,  di*  Kosak«« 

VII.  418. 

R  e  ■  i  k ,  abafiscbe  Stimme  Till.  160. 

Keirieli  A!itiietli)aM  lia  ,  S  M«lt- 
Biud'a  GünaUioK  >ill.  Sa:  ^ebt  in« 
LaMr  K«<l*nchah*a  VIII.  .^<>;  su 
S&amtsun  fest{;efetxt,  eliMi  da  ;  zum 
Groatbotbacballer  nach  Fcrsien  er- 
nannt YIII.  80 ;  wird  Suttbaitervon 
BasanTlli.  j» ;  daaaen  Gcachenka- 
hoihtchaftf  kehrt  nach  Nadircehah'a 
Txlc  7,uiuck,  eben  da;  nicht  im 
iiUiide  ,  als  Stallhaltn-  \on  Bagdad 
die  Janitsi baren  im  Zaume  zu.  bal- 
ISB  YIU.  116}  Sutlballar  von  IVle- 
Toaflch  YIII.  118;  alirbt  i.  J.  1749 

VIII.  1 19  ;  !i*-ii>e  Stiftungen,  ebenda* 
Kesrije,  Pelagonia  II.  55.^. 
Retlanc   karasi,    Stüime  der 

berbatlicbea  Tag-  und  riachtglM- 
che  VII.  110. 
R  e  t  e  ,  d«s  Ralmkno  dot  Padija«- 
ret  1.  C8. 

Ret«  chhiatar»  eflidtehor  Pom 

II.  60t. 

Ret  le,  die  der  Scheiche  der  Der- 
vrikchorden  I.  i5!)  ;  der  LTIcma  II. 
335 ;  die  ceiatJich«  und  geiatif  o  IL 
33; ;  dcrOrdoMtdukfa«^  dioida; 


der  UIcma  unter  Siilnman  1 1 1. 469 ; 
ilic  der  L'lema  zertlüit  unter  Mo- 
btmniad  Ul. »  «iederbohlle  Beför* 
deraag  derUleaiaaodi  ihrem  Sto- 
fentange  I\.  34<i .  V.  rtgi  j  die  der 
L'lema  verielst  von  Mufti  fiah/ado 

VI.  «4 ;  gobrocfa««  «OB  FoifnUah  Tl. 
620. 

Rette  womit  die  Griechen  den  Ha- 
len (JoiiilanliiioprI's  »p^rrten  I..'>3a; 
'von  Satalia  su  Bom  II.  126,  56h. 

Rettentbalor  (bobo)  geprägt 
VIII.  ai4. 

Ketzer,  lünfzehn  IN'cuerer,  welcba 
(iciiieiutchait  der  Weibor  lobttoa, 
hingerichtet  lY,  507. 

ReCterina  (mouanaodaaiach«) 
fahrt  tchlinuBor  tia  di«  Chfiatioa 

VII.  3oo. 

Kewahib  ea-aairet,  d.  i.  tr> 
rende  Stemo»  aator  dea  Qacllta 
II.  vn,  Note. 

Rewkehan  in  Arabien  III.       :  \oa 
,  Mohammed,  dem  üobne  Schemaed- 
din'fy  dea  Oanaaca  flhergehoa  III. 

K  e  w  k  e  b  e  d  dürrer.  Perlenstem 

IV.  4.'-.''.. 

Rewkeber-  randhat  SojatT*) 
unter  den  Quellen  II.  Nr.  a. 

Kcwierel  dtchari,  CJoheiliafii- 
rungtkande  II.  689. 

Rhevenbüller't  Streirzag  IV.  70. 

Rbrekwitz,  kaiterl.  Bothschaller 
i.  J.  iSpi  IV.  ai4;  verratbeUf  ein« 
grkerkert  IT.  B17;  alirht  SB  Bd- 

frad  Y.  aao. 
a,  Tobhier  S.  Marad*«  IT.,  d«M 
Günatling  Muttara^bdarvOTqpro- 
chen  Y. 

Ria,  Sulianmn  ,  Tochter  S.  Ibra« 
bim'a«  vmaibit  den  Rapodanpa^ 
icha  Haldemgarade  Bfofaammedpa- 

^  »cha  V.  .'•.(•5. 

R  i  a  g  a  d  c  h  an  e,  die  Lusthautcr  all- 
da verbrannt  VII.  292. 
R  i  a  j  a ,  Maggiordomö  VIII.  ^rß. 
Rta|abeg,  Stdivertretor  Vlll.  13. 

K  i  a  m  i,  de»  Oiclitcr»  W'cikc  Vil. 
R i a n il  Abmed ,  Bai«  Efendi  Ylil. 

R  i  a  s  c  h  i  f  Mohammed  Efrndi,  Reia 

Ef'endi,  dann  Kiajabee  YilL  ^6; 

stirbt ,  von  Muatafa  IiL  iehr  fie- 

dauert  VIII.  .3oA. 
R  i  a  t  i  b  i,  Dichtei-nahme  Sidi  Ali 

Kapudanpascha's  III.  416. 
Riatibfade  Mohammod  Rebi,  der 

Lei  barst  doa  Saltaat,  stirbt  VIIL 

3o6. 

Riatih-Tacbelehi,  aieho:  Ea- 

d<chi  Cbalfa. 
R  i  1)  1  a,  vrer  sich  zur  selben  weadily 

kein  Ungläubiger  VII.  307. 
R  i  b  I  e  1  i  (a  d  e,  Alibee  KöprilFt  Na€> 

fe,  hingerichtet  VIL  49. 
Kifaj  et,  joridtaehM  Werk  L  flSi. 
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Kif«{«tul-mubt«di  fo«  Bur|[cli 
III.  468. 

&ilburnn't  (Kill»urn)  Festunpi- 
werke  gesprengt  VII.  5i5 ;  wider  die 
RlMMII  durch  Abdullahpascha  ta« 
pfcr  TcrUieidiget  Viil.  388;  dea- 
•«n  SchleifuRi^  von  Aatiland  be- 
^•thrt  VIII.  414. 

K  i  1  e  m  e  n-n  e  w  ■  b  i  qh ,  die  Sprü- 
che Samachscbari's  VIII.  5i5. 

Kilia  (Kili),  ¥011  Bajefid  II.  einge- 
■chlo«<>eD  II.  a88;  wieder  aufschaut 

III.  3o3;  von  Repnin  erobert,  falU 
in  der  Kutten  Hände  YIII.  3<i^. 

Kilidol-babr  (Mcerettchlütael), 
das  Dardanellenscbloss  VI.  65. 

K  i  1  i  d  tcb  Aiipesnha  führt  dieFlot« 
te  eegen  Tunit  III.  t>o3  ;  baut  Bad 
«Bd  Moscbae  iV.  164 :  stirbt  lY.  166. 

Kiltdteh  AnUni:,  Sohn  Snlai- 
man's  I.  11. 

R  ii  i  d  t  c  h  Arslan  II.  theilt  das  Reich 
unter  ücine  zehn  Sohne  1.  2a. 

K  i  1  i  d  •  6  b  Arslan  III. ,  I.  aa }  re« 
viert  nur  fthtf  Mo&ath«  I.  a4' 

Kl  1  un  (SsoG)  AlipatebB»  SUtlhtlur 
von  .Aegypten  iV.  ^35. 

K.  i  n  a  i  i  ,  der  atiatltcbe  Rebellt, 
•tagt  und  brennt  am  BrnM  IV.  398. 

K  t  tt  •  1  i  r*  d  •  Baun,  Sohn  Ali'a,  Yor- 
fasser  der  r)enkwür<lit;keiten  osma- 
nischer  Dictiter.  unter  den  Quellen 
L  m;  erster  Muderris  an  atrSlI* 
IdimoiM  lU.  3491  736.. 

Kinalifad«  Kertni,  BriofttoUer 

IV.  6o3. 

Kind,  ob  ein  tulclict  rechtmässig 
'    homchen  könne  V.  449* 

Kinder  einer  der  kleinatiatiachen 
Stidto  ■nfTiniut't  Befehl  von  Pfer- 
den zertreten  I.  33]  ;  des  Dürfe» 
bcheichlu  mit  Dreschwagen  tudt- 
cescbUgen  IV.  3.'>7. 

Kinder  der  Eroberer  (Ewladi  U- 
tihnn)  Till.  3«8. 

Kindtberi',  ksisert.  Resident,  be- 
•ollWOrt  sich  über  den  ungarischen 
KoboUen  gewährten  Unterstand  VI. 
aoS ;  vorwondet  aicb  vergebena  für 
die  FraasiakaBer  sn  Jemsalein  YI. 
319;  übenvarht  die  Bemühungen 
ungarischer  Kehelien  und  des  fran- 
zösischen Bolhtchafters  VI.  338 ; 
beklagt  «ich  über  Ape^a  nnd  To- 
leky's  Unterhändler  Yl.  948. 

Kinikli,  ^tnit  Koinikli  T  tiii;  mit 
einer  tuikmanitchen  Colonie  be- 
völkert I.  a4^- 

K  i  n  i  s  (Paul) ,  besiegt  den  Aliboc 
MicbalogliH  zu  Renger  Mes9  II. 

;  zieht  wider  Nkcnderpascha 
und  bis  Rolumbacz  il.  schilt 
die  in  Ungarn  streitenden  Turkon 
L  J.  i/|ga  snrück  II.  3o3;  martert 
•innreich-die  türkischen  Gefange- 
nen zu  Tode  II.  ^o5. 

Kinlil  barun  ist  Ranlii  bumn  1 
dM  Torf  tbirg  Htt  dMOM  HL  tgH, 


Kinnonl  (L.)»enKliacber  Bothschaf- 
ter,  botebimpft  VlI.  4 16;  ritb  nur 
Wiedemuaadannng  mit  fioaabnd 

VII.  451. 

Kinaky  (Freyherr  T.),  kaiatri.  In« 

torDontina  V.  a6i. 
R  i  o  a  und  R  i  b  o  t  o  s ,  ob  dasselbe 

mit  Civilot  I.  Ö71. 
iLipdacbak,  die  Herrschaft  bleibt 

dtn  Mobanunod  Badadngini  IL 

i4t. 

Rira  oder  Chiera,  die  Judinn  nn- 
ter  Murad  III.,  IV.  102;  tlieilt  dna 
Scbreiben  Ratharina's  von  Medici 
dem  venez.  Bailo  mit  IV.  t5Ö;  ihr 
Ropf  von  den  SipahigefordeK  nnd 
erhalten  IV.  3o3. 

Rirche  auf  dem  Hippodrom  vom 
Blitze  ihres  Domes  beraubt  II.  3os; 
die  des  Pantokrator  su  Cottatan« 
linopel  II.  546;  die  S.  Ftancesco 
zu  Oalata  gesperrt  IV.  1 17. ;  lUe  Kr- 
öO'nung  derselben  von  Dr.  Pezzen 
vergebens  unterhandelt  IV.  i5o; 
de«  Petriarcbata ,  trotz  aller  Znai- 
cheruni;  Mobammerl't  II.  in  eine 
Moschee  verwandelt  IV.  190;  zu 
Jerutalem,  in  Moschee  verwandelt, 
eben  da ;  Oran's ,  in  Moschee  ver- 
handelt lY.  374;  griechische  nnd 
römische,  sucht  der  Cardinal  Ban- 
dini  zu  vereinigen  V.  88;  der  Bau 
einer  griechisclien  zu  Brusa  voQ 
Hicbter  eiogesiellt  V.  3o9^a  Gn-> 
lata*  detBleymagazins,  in Motcbe« 
verwondelt  von  Kara  Mustafa  V. 
33i  ;  die  S.  Antonio  von  Galata, 
unter  Sultan  Ibrahim  gesperrt,  dann 
in  Moachee  Terwandalt  V.  3qi  ^ 
ebrktliche,  Znatand  in  Aaien,  be- 
schrieben von  Rycaut  ,  Smilli,  da 
la  Croix  VI.  ^}  des  heil.  Bene- 
dict zu  Gatata»  «itdor  erbantYL 
467}  an  Pera  MteMeift,  «nd  auf 
dar  Stalia  nene  Moa ehee  erbaut  YIL 
3t6;  katholische,  auf  (>liios  ge- 
sperrt, eben  da  j  abgebrannte  y 
Schwierigkeit^  aia  «iadar  wa  er- 
bauen VlU.  3si. 

Ktreben  aellen  anf  Seliai'a  Befehl 
alle  in  Moscheen  verwandelt  wer- 
den II.  539;  wie  gereitet  II.  5^0  » 
Antrag  unter  Morad  III.,  alla  na 
Constantinepel  in  Moachean  sa 
verwandeln  lY.  108;  drey  so  Ga- 
lata  in  Moscheen  verwandelt  IV. 
tia;  Mohammed  III.  will  alle  die 
katbolischen  auf  Chios  in  Mosehaaa 
irartrandeln  IV.  398;  des  beil.Joan- 
nea  nnd  nnser  Lieben  Frau  zn  Con- 
stantinopel  ;:(  s|>t"rrt ,  um  in  Mo- 
acheen  verwandelt  zu  werden  Y. 
si4;  an  Caminia«,  In  Motcbaan 
verwandelt  VI.  apa;  Wiederer- 
banung,  vom  französischen  Both- 
schaitcr,  Girnrdin,  erwirkt  VI.  ; 
Freybeit  dea  Banea  christlicher,  in 
dar  Tnrlt«y  smnt  von  Sobiaaky 

32* 


500 


■Qf  tiem  Wiener  Congretse  i.J.  1689 
inctateDlTitt.«»!^  gefoi'iiei  l   \  i.  S^2. 
Kircbentpalluag  CgroMe)  des 
Itlam«.  GeMhiebl«  j]«rMlb«n  Tl. 

295. 

Kirch  envertammluoi;»  die 
erste  und  «ithwit«  «UuMMMmIm  n 
Piicia  1.  loSf 

K.irdiehatit  Tabuktorte  YL  617. 

Riricchtedichi,  tlatt  Kflnscb- 
dtcbi  1.  618,  627,  ti3a. 

R  i  rkflsia  IL  455. 

KirkkilU«,  «robwt  mUt  Mu- 
nd L  175. 

Kivacliehr,  Mofiammed  I  faitt 
•Ucia  FuM  wider  SuleimaD  1.  i^^t>. 

Kifilaeadtch  von  Titnurbeg  er- 
obart  L  I95 ;  bM«hig«  Haida  VU. 

m 

K.  i  f  i  I  Ahmed  Isfendiar ,  durch  TMo- 
bammed's  II.  Diplom  io  Besitz  Ra- 
•ttami's  eea<^  IL  Sat  von  Ufun- 
Bdaaii  in  tLaramm  Mfick|««cbla- 
Ken  11.  87 ;  tieh« :  laftadUr. 
,Riril  Alinx-dlu,  liehe:  Matlaftfa» 
•cLa  und  Scbemaipaacba. 

&inib  a  9  c  b ,  MSiAphf  Schiinpf- 
Bibne  der  Pamr»  «ebar  d0rMabF> 
««  II.  343. 

R  i  ri  1  d  *  c  h  e ,  Cydnut  II.  a^Q. 

Riril  irmak  (rothar  FIum))  Halys 
der  Altan  I.  38. 

ft.ifilkia,  ao  baitat  dar  FeUankaa- 
sal,  wo  S.Selim  aasgaplftndart  ward 
II.  358. 

E.  i  n  a  r  a  g  «  Mobainned'a  II. ,  Scba- 
hin  I.  5oo:  hat  baaooderen  Diwan 
Yll.  33;  aaa  ainsiga  Feat  daaael- 
ben  daa  der  PropbetengeDurt  VII. 
/j4o;  tchlietit  den  Zug  der  Ver- 
mahlung und  Begräbni*«e  VIII.  36; 
der  alta  S.  Maboiud'a,  Freund  der 
Raiaerinn  Maria  Tbereaia  VIII.60; 
alle  Mittwoche  deiaen  Diwan  VIII. 
74;  Ahmed  Abukuf  VIII.  306;  aie- 
bia:  Bairam»  Dilawar,  Ibrahim.  Ja- 
raf .  Lala  Ahmd,  Saolak  Mobaaa- 
uea,  Saleiminaga  ,  Sünbültü. 

K  i  s  t  a  a,  Frosodie  öamachtchari'a 

VUl.  5i5. 
Kitabot  -  tidachan   al  wafi- 

rat«  untar  den  Quellen  III.Nf;ia» 
Kitabul-faikt  0«b«tiiffi««a(a- 

knod«  VlIL  5i5. 
l,ttak«l-»nt«lit«vik  JaloMfaL 


ILiwabay  Chalebal,  an  dar  Mftn- 
dune  det  Melaa  in  den  Sangariaa 
I.  7»  ,  73:  Schlacht  allda  YIL  353. 

Klausa»  Ban  ainer  aolchaa  §ki  dit 
Stttekgtaaawif  VIII.  i33. 

Klasomana«  bey  Wwria  L  iSo. 

Kleid  der  Raaba  IV.  443. 

Klaidar,  Ordnung  daraalben  re- 
gnlirt  unter  UrcbanL  S7  }  mit  Vo- 

ßaln  und  andaran  Tbiart»  gMlickt 
[L  5at ;  (daa  k«Uga)  MokMmad't, 
wd  ▼ochMig  dtSMlbaB  IV.  456; 


TOI 


Ton  den  Turban  arabart 


Gesetze  dei selben  fiir  den  Ra ja  VI. 
583  ;  Trachten  der  Wrfire  und  jfroa- 

aan  Slaatabaamten  bav  fayerlicb«« 
AnfiifiMn  VU.  10,  it $  T«rbn«k  wi- 
der CYiristen ,  Juden  und  Waiber 
Vll.5^  ;  Pracht  liei  Grosiwefirs  Rai- 
atli  \1I.  107-,  Rangordnung  h€f 
Bochaaiufeaten  VII.  afo;  Luxos, 
damaalben  geatanart  Yll.  357,  4ia; 
S  Osman's  III.,  VIII.  177;  Ord- 
nung in  denaalban,  veracbarft  von 
S.  Mnalafa  lO.»  VIILnigkaao, 

E.l«in  -  KoMorn  tom  Be«; 
StSgatb  «barwUtigt  IV.  ail 
Ahmed  Röprili  genommen  VI.  13^. 

Kleinodien  (cieben)  tatariacbcr 
Herrachaft  VIll.  114. 

KHallL  >8Si  der  Fall  daaatJban  am 
ricbticatan  ana  Pata«b«wi  in.  700 ; 
Sita  der  Utkokcn  IV.aai  ;  daa  Boll- 
werk dar  dalmatiniacben  Grinse , 
fallt  »  d«r  TtMwnntr  Btad« 
433. 

Klinet 
II  75. 

K  i  o  p  a,  in  Thaaaalonika'c  Nähe,  Tür- 
ken landen  allda  t-  i33. 

Kl  o •  t a r  sn  Braaa  L  itS ;  dar  Kn- 
aim  nnd  Mewiawt  wiadar  aufge- 
baut Vlll.  086. 

Rioaterneuburg  vartbeidigt 
■ieb  wider  die  TirkmiTLSt^;  din 
Pforte  betcbwart  dcfa »  data  da- 
•elhtt  eine  Fregatte  vom  Stapel  ge- 
laaien  worden  vIlI.  3io. 

Knaben,  Schindung  deraelben  un- 
ter BaidTid  1.  in  Scbwnng  L  »3i; 
uriprtinglich  eine  peraiacha  oder 
iDdificbe  Sitte ,  eben  da  |  Urtacheu 

Eröaaerer  Feindachaft  zwischen  dem 
laAerdar  und  Rulkiaja  unter  Mo- 
hammed IV.,  V.  5oo. 
Rnabengebühr,  der  Verkauf  der 
Begiater  eingestellt  IV.  35a  ;  drey 
Ducaten  fnr  den  Mann  den  mea- 
terbclM«  Truppen  auagaaabll  IV. 
383 ;  nocb  etnmabi  in  Yoraebain  ge- 
bracht nach  MobaawMd'a  IT.  Bat- 
thronung  VI.  5ot. 
Knabe nl aaa  von  Chrittenknabent 
noeb  m  Abmed  III.  i.  J.  1706  be- 
ftlilaa  TIL  91 ;  Stella  einea  Bericb- 
tes  dea  Baiio  daniber  VII.  59.I. 
Kniebeinkleider     der  Jani- 

IsdiaraD  Y.  75. 
K»ieb«ng«ndn  (d«r),  Tbona  »i 

Rieia  I.  loS. 
R  n  i  n  niedei-gebrannt  III.  1 1  ;  fällt 
in  der  Yenesianer  Hände  i.J.  16^7 
VI.  507. 

Kn o  1 1  ea  macht  ena  daMHarmvon 

Sieunow ,  ihe  great  L«rd  John  «f 

Sienna  IV.  38. 
K  o  b  a  d  I  j  e  ,  bey  ßrfandacban,  von 

Alaeddin  erobert  I.  »g. 
Rochinaki,  pohliacherBotbscbaf- 

ter  SU  Conttanlinepal  i.  J.  IV« 

477« 
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ILöehergeld,  ftoM  Duealen  <i«ni 
Chaii  zum  Ainxun  In  <len  Krieg 
VI.  3a6 ;  iputer  Sc'gbvaeulieytrag 
genannt  VI.  568  ;  70  Beutel  VI.  60a  • 
n  dm  Gban  iSvOoo  Oucelen ,  und 
•uewrdrai  60(eoo  Piatt«r  SflKMQtii- 
tolti  VF  üio  ;  10,000  Piaster  VIL  198. 

Kodichahittar,  Caslra  Cyrt  (?) 
11   601  ;  siehe  :  Kutscbhissar. 

&.odtcna  Uusein.  Smyi  AbdoU 

•  JnhIT.  601}  d«i  Sch«lnnai«dittU, 
CJebersetstr  dar  WaltgaaohiahU , 
•beo  de. 

Ko dache  Iii*  wohar  aa  taiaaB 

IS^haan  1.  75.  tvj, 
Kodaeha  kalaa,  daa  Kaladibi«- 

kar  Kinnaii'a  IL601 }  ««Im  :  ILoUch- 

kalaa. 

K  u  (1  k  c  h  a  k  i  a  ,  in  der   IVäbe  von 

O^iinandecbik*  duruh  Jurkedecb- 

patcba  verrilnerieeher  Weite  ein* 

genommen  I. 
KodscheScbedscbaa,  der  Ant, 

Terfallt  Hk  Untersuchung  IV.  16. 
Kobary  sagt  deaTökaUdia Wabr* 

heit  VI.  378. 
K  o  i  n  i  k'a    Bewohoar  Moh  KmUÜÜ 

veractxt  I.  a4^* 
ILo|nnhitiar,  «iebe :  Baphaam. 
Kok  (Jiroh) ,  der  Venezianer,  aoU 

die  Scliille  vor  Conatanlinopel  Ter- 

brennen  I.  536. 
K  o  1  e  i  b ,  die  Araber  der  Wüela  « 

Steifen  diePdgerkarawaneaa»  war» 
en  geschlagen  VII.  i33. 
K  u  1 1  o  n  i  c  z   (  Siegfried  ) ,  Bevoll- 
mächtigter des  Silvatoruker  Fria* 
detit  IV.  3o3  i  eicbe  :  Coloais. 
K.o*ioaia  «nr  noghaitehen  Tetaraa 
im  Besf  arabieo  dauert  nur  drey  Jah* 
re  VI.  178;  siebe:  Colonie. 
K.oltscbitski    aus  Ssombor  , 
MLondacbaftar  b«j  dar  Balagatung 
Wleo'e  VI.  485.' 
fColumbacs  den  Türken  abgetre- 
ten i.  J.  1^18  I.  siehe:  Cu- 
lambacs ,  iCinis 
Kaaiat  i.  J.  1577  IV.  59  ;  der  vor 
dar  BaiageruDg   VI.  379  ■,  tiaba: 
Goinet. 

Komorn  höhnt  der  türkischen  Hee- 

rasHMabt  IV.  a*^. 
K.avia,  Besidens  David*a  nad  K.i- 

lidtch  Aralan's ,  der  SSkna  Snlai- 

man's  I.  ai  ;  «iessen  Bewohner  er> 
klären  eich  für  Ghajafeddin  Kei- 
cbowaar  L  a4 ;  durch  Alaeddin  mit 
Mauera  Taraeben  I.  B9 ;  Heupt-  and 
ReaidenBetadt  des  Seldsehukanrei'- 
rhos  I.  39  ;  daselbst  die  Mänsstätle 
der  Seldtcbukeii  I.  88;  Sita  der 
Scheiche  der  Mcwlewi  I.  iStl;  ba- 
rnhmt  durch  Scherbele  und  Zu- 
ckerwerk I.  \6j>;  belagert  Ton  S. 
Murad  I.,  I.  aoo;  deMgleichen  Ton 
Bajefid  I. ,  I.  ui ;  erobert  Ton  Ba- 
ieitd  I.  zum  xweytenJWabte  I.  aatf; 
daoi  karai 


aadaraa  Stidtaa  tob  Tinar  Tar> 

liehen  I.  3a9;  belagert  von  Sultan 
Mohammed  I. ,  1.  367  ;  zum  dritten 
Mahle  Ton  den  Osmanen  belagert 
uad  arobart  L  368 }  tod  Mobam- 
«MdII.arobafftlL88;  deaaeaMatk- 
würdigkeiten  II.  91  ;  durch  Alipa- 
scha vertbeidigel  wider  Dschem 
und  Kasimbeg  11.  »6i  ;  Mohammed, 
Sohn  Scbabiaaobab'a,  allda  tob  eai- 
aam  Ohain,  Ahmad,  dam  Sohaa 
Bajefid's  II.  bcis^^ert  II.  36a;  Se- 
lim  I.  besucht  die  Grabttätteo  all- 
da II.  40.1;  Suleircaul.  beaaohtdio 
Gräber  derScbeicke  eufseineaipia^ 
•lachen  Maraehe  III  147;  Schlaoht 
allda  zwitcUen  Bajefid  und  Selim, 
dem  Sohne  Soletman'a  IIL  368 ; 
dessen  Gräber  III.  676. 
K  ö  n  i  |{  Ton  Je^usalea^  Anatand  über 
diesen  Titel  dea  Kaiaers ,  ariiobaa 
Ton  Ibrahil 

III.  134. 

Könige  dar  Tftlkar  (Muluki 
Tavraif),  so  nennaa^  moraenlindi- 
acbe  Geschichttchreiber  die  Zehn- 
furstcn  Klcinasicns  I.  38. 

König  innen  (persischer;  berühm- 
te Nahmaa  V.  3q8. 

Rönissberg  (iJIricb),  üeberbrin- 
gei-  des  Ehren  g  et  eben  ke«  i.J.  1579 

IV.  3i. 

KöBigtogg'a  Schreiben  nach  Or- 
i'a  Ucbergabe  VII.  5 18. 


Konigsgeyer  Glürk  vorbedoBtaad 

I.  .So  ,  64  ;  siehe  :  Ilumai. 
Könistmark.  der  TaatiiMiiioho 
Faldbarr  VI  .  489.  : .  .  . 

RoBitaatinojp cl*s  Oaachiehta  I. 
XXXIX  ;  siehe:  Constantinopel ,  Be- 
lagerung, Feuer,  Mauern,  Mo- 
•cneen,  Waaaetleitangen. 
&«BBr»  Schloa«,  tob  dasOcaMBan 
arobart  L  146;  Raaidaaa  DbakFa  I. 

i49> 

Konaralp,  Statthalter  Ton  Sullan- 

üni  L  107. 
Konarpa,  Qrabat&tta  Kenaralp's 

I.  83,  107. 
K  o  p  a  n  idaaha(WinBico)whaait 

Vt.  3oi.    •  j 

K  ö  p  ek,  dat^iknMM  saKaMbad 

I  340.  ^  . 

Kopf  des  Königs  WladtslaBa,  Stt 
Briua  auf  einer  Lanze  herumjgetra- 
gen  I  464  ;  dea  letzten  griechtschen 
Kaiaert,  aufgesteckt  auf  der  Poi- 
phyrsaule  I.  SS6;  OacbtbaaMbab't» 
d«s  Herrschera  Tom  aehwarMtt 
Hammel  ,  von  Ufunhasan  an  Ebn 
Said  ,  den  Enkel  Timur'a ,  c;eaandt 
IL  ll4;  Ebu  Said's,  dea  Enkels  Ti- 
mur's,  Ton  Ufunbasaa  an  dan  Sul- 
tan Aegypten'a  gesandt  II.  liSj 
Mahmudbeg's,  von  Dschem  an  aai- 
nen  Bruder,  Bajefid  II. ,  gesandt 
IL  afil ;  Scheibekebaa'a,  des  Herr- 
«diora  dar  l)Q»«g«B,  yvm  Schah  Ii- 
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matl  Ml  S.  Bqafia  II.  Retandt  II. 

36o ;  dci  wnrkeren  Deli  Gögüf, 
von  Ahmedscbnli.  iI'mh  Sohne  Baje» 
fid*«  II.,  «n  (l<-s  V«lers  Ploile  up- 
Miidt  II.  36a  i  lituasclilü'iund  sei- 
»M  Bradert,  vor  Stlim't  I.  Fütse 

{(•rollt  Jl  41^  ".  Kat  toltari'i,  zu  Se- 
hn'» I.  Fiissejcerolll  \l.f^6^,  Sche- 
rifheg't,  dM  Chan»  von  ßi<llis,  an 
Suleiinan  «mgcMiitll  III.  i43i  Zon- 
dy'ii,  ehrenvoll  bftkUttet,  mit  Lan* 
ze  und  Fnline  III.  30^;  Zrinyi'« , 
dem  Ctr.tfVn  Salm  gesandt  III.  4^3 
5l»:  Dand  ilü'*,  nach  Famagosta  ge-' 
■mit  Iii.  &8ai  Dona'a*  vor  Tuqis 
von  Sinanpiteha  dmiiSinofthera  ge- 
zeigt  111.6'i4",  Thury's,  altTropliäe 
zu  Coustantinopol  III.  6io;  Auera- 
perg's,  eingeiaiidt  IV.  a3;  der  Wei- 
xelbergert,  ala  Trophäe,  eben  da; 
des  Bega  Ton  Zwomik ,  dem  Erz- 
herzog Emat  gebrnrlit  IV.  i  \S  ;  Sa- 
tnrdaeiiipaacha'a,  gebort  mir,  «.-t^t 
dar  GraatwcHr  Siiian  lY.  247 ;  des 
Forgart,  von  Batliory  an  die  Pforte 
IV.  4*>5  ;  Ahmcdpaacha's,  des  klei- 
nen, vum  Scliah  ehrenvoll  zurück- 
gesandt  V.  aao ;  hingerichteter 
Christen,  auf  d-n  Hintern  gelc<;t 
Y.  ^6;  des  Fürsten  der  Moldau, 
zwischen  die  Fütse  gelegt  YIII. 
34»;  siehe :  K  ^ile. 
Kopfbedec  ku  n  s,  verschiedene 
Arten  danelliaB  llT.  17:  TU.  M\ 
VIII.  19t. 
K  o  p  f  h  u  n  d  fansgezeiclineter)  des 

1)ersis(-hen    Hotiiscliaflerit  Sullikar 
iV.  37^;   de«  Si-Iieinhs  Akachem- 
aeddin,  aU  die  iMiiine  daa  Amlnih* 
res  der  ülema  IV.  590. 
Köpfe  von  Ungarn  und  Kroaten, 
vor  S.  Selim's  I.  FiiiJf  /u  .'Vtnasia 

Serollt  II.  4aa;  dia  vier  derSuUne 
olkadr'«,  an  SaKm  I.  gaaaadt  II. 
4  •(>  ;  der  Besatzung  von  Sabacz  , 
vor  Sulciman  aufgetteckt  III.  i7. ; 
die  vier  eingesalzenen  :  Bra^ndino'v, 
Martinango's,  Quirini's  und  Bagiio- 
ni's,  dem  Sultan  zugesandt  III.  .'t86; 
berühmter  Männer,  aU  Trophäen 
IV.  24»  tausend  pcr<itsciie,  am  dem 
Diatricte  DschanhaT  tschukur  IV. 
6a;  peraisehai  aus  dem  Treffen  mit 
Emirehati  IV.  auf  Schindeln 
getragen  IV.  1^9;  der  Minister,  be- 
gehrt von  den  Rchellen  unter  Os- 
Uan  II.,  IV.  .14!  ;  wie  viel  der  Sul- 
tan und  diaWcfire  tiij;licb  absckla- 
gan  dürfen  Tl.  89;  sieh«:  K.opf. 
Kopfsteuer,  vom  Richter  Neger 
auf  alle  Franken  gelebt  IV.  liHi  ; 
Gelder  derselben  iti  Pfusch  vcr- 
.aieigerl  V.  ia6-,  der  Christen  »  auf 
die  Zigeuner  ausgedehnt  Tl.  608; 
Register  dersclhen,  von  den  Jani- 
tscbaren  verlangt  IV.  f>C>S. 
Kopfsteacrsch  ei  ne,  Miaalmmch 
mit  danaalben  VI.  6i8> 


Kopp  an»  VM   den  K^iserlidsen 
weggenommen  i.  J.  1587  IV*  14^  ; 
Hasan  der  Beg  gefangen,  wi«  »ei- 
ne Vorfahrw ,  AU  nnd  Badacln* 

IV.  149. 

K öp  ri ,  am  See  Ajangöli  L  7S;  G«- 

buruort  Köprili'a  Vi.  3. 
K  o  p  r  i  h  i  s  8  a  r ,  daa  Brnckenacltioa« 

I.  tVt;  dessen  Eroberung  I.  ''>~(''. 
K  u  p  r  i  1  i.  Tu  senden  (pohli«f  lie  1  Mie- 
ser Familie  1.  iS;  VII.  i^"^    m  lies 
Alimed,  Eaaady  Mohammed  p  i^uu- 
m«u. 

1^  öprili  Mohammed'« Tochter,  G<v- 
raaulinn  Siawutchpascha's,  von  den 
Rebellen  misshandelt  VI.  5o5. 

Kö  p  r  i  I  i  f  a  d  e  Elhadscb  Ahmedpn- 
scha,  als  Statthalter  von  Canea  na<^ 
Tirhala  verheizt  i.  J.  1748  VIII.  Ii5; 
JStatthaUer  von  Bosnien  1.  J.  1752 
Vlli.  i53 ;  flüchlttimi  BelgradVlll. 
iS'  ;  Statthalter  TOB  Baader  a.  J. 

,763  VIII. 
K  ö  p  r  i  I  i  J  a  d  e  Aakilheg's  Gescv  icb- 

te,  unter  den  Quellen  IV.  Nr.  4> 
Roraili,  See,  Schlacht  allda  swi- 

seilen  dem  Heere  üfimhaMn*»  mo 

.Miirad's  II.  lOQ. 
R  .1  V  Huseinpascha  lisst  sich  durch 
Rartschgbaiclian  mit  FnedenanS'- 
terhandlnngen  beihören  V.  14. 
K  •)  r  a  n  ,   von  Ertoghrul  die  ganze 
iNaclit  gelesen  I.  ^(i,  4/  ;  heiliRe 
Schrill  des  Islams,  vom  Cbalifen 
Osman  der  Gefahr  von  Verfälschnng 
eni Zöpen  I.  63,  64 :  Zweifler  an  der 
0  t llu  likeit  desselben  aus  einan  der 
eeliauen  I.  ;8;  das  Wort  Gottes  I. 
§6;  von   Ali  geschrieben,  als  per- 
sisches GeacheakllL  5ao;  von  der 
Hand  S.  Ahmed'a  II  ,  TI-  596;  in 
dreyisit;  Theilen,  naCB  Mekka  ce- 
sandt  M.  597;   Exegese  desselben 
VII.  »73;  erhabenes  Gleichniss  des- 
selben VIII.  a88 ;  aiaha  daa  folgende. 
K  o  1  a  II  e  ,  von  der  Hand  OsmaaT* 


u II« l  .A H 1 1 


II 


'  Q  - 


VIII  5. 


Koransleser,  Kaduljan  Juaufa 
Freygebigkeit  gesell  dieselben  1.8; 
zu  Mekka  besoldet  VI.  5^  ;  im  Sa- 
rai, ein;,'esetzt  von  Ahmed  IV.  403* 
Kor  an«  stellen  beym  Bau  von  Mo- 
acbean  angeführt  1.  58i  ;  dieselben 
nndOeberlieferungsstellen  über  den 
heiligen  Rrie;,'  IV.  75  ;  als  Inschnt 
ten  des  Diwunssaalei  VI.  i5g. 
Koranstext  zum  Behuf  der  üe- 
herlieferungsschulen  1.66  t;  in  Be- 
tMfTftiedlirher  Vorsdilägc  vor  der 
Erkliröng  des  Krieges  11.463;  Sa- 
loraon'a,  auf  Suleiman  angewandt 
III.  5 ;  in  dem  Schreiben  S.  Sulei- 
»an'a  an  Schah  Tahmasip  III.  46; 
in  dem  Sehreiben  S.  Snieiman's  Ul. 
3at  ;  und  Tahmasip's  III.  .Ii3;  auf 
Gerechtigkeit  und  Wohllhäligkeit 
III*  619;  Tl.  loa;  dem  Diplom  de» 
Gtoaawefirt  Ibrahim  «da  leitende 
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MiKiraen  eingcscliallellll.CdSj  wi- 
der Freygeuter  aogewaodl  iV.  3^8; 
von  Murad  IT.  wider  den  Aufruhr 
der  TrupptD  •n^ewandt  V.  i44 » 
auf  den  siuh  da«  Ffltwa  »ur  Unter« 
driickunft  de«  Aiifrubrcs  stiitsl  V. 
47a;  die  im  Audienz-  und  Diwans- 
aaalff  aufgebanuen  VI.  i.'i9;  aii  Fali- 
nffiiiiuchrifl   VI.  4^9  >  Ilenschafl 
lie^riiridenil  VI.  /|i>8 ;  von  Scliill- 
lahrl  VII.  166;   witler  die  ünj;lau- 
bigen  Vll.  igu;  wider  zvtey  Clm- 
lifen  NebMibtthler  VII.  33.1; 
Parteynngen  ,  clicn  da;  auf  Scbilfe 
VII.  36i  ;   Golt  :;ibl,  wenn  er  will 
VII.  4°7  >  ■"'^  '^'^  Gnade  Goiifs, 
rbea  da;  im'SiegesbericUte  Tnpal 
0«nni*8  Vll.42fj;  Verte  u.  Üeber- 
licferungslextf  (iiiiir/.c'iiij), demFrie- 
deiiivt'rlra^e  mit  Naiiir.schab  einje- 
misi-liC  VII  eurupaisulie 
Mächte  angewandt ,  nabmeutlich 
OM(«mieh  nnd  R:tuland,  die  Un- 
gläubigen lodt  zufcbUgen  VII.  472  ; 
oder  innen  Kopfileuer  aufxulct^en 
VII.  489;  aof  die  Einheit  Gottea 
VIL  5ia;  auf  K.aiioMBdonn«r  an- 
gewandt, ebsn  da;  «rhabrnM*«  der 
xweytrn  Sure  ,  elicn  da  ;  in  Betreff 
der  Sonncnfinstcrnistc    VIII  3a; 
von  SchlQ'en  und  Winden  VIII.  34  *> 
schlagt  di«  UiigUabiira  todlTIlL 
90 ;  abge^cbnitttner  Rfieksag  TIH. 
io3  ;  auf  dip  Befiii  derung  Unwissen- 
der angewandt  VIII.  iit>}  von  den 
üngliobigen ,   eben  dt}   tof  d«n 
Btu  von  Denkmablen  angawandt 
Till.  143 ;  T(m.  denen,  dt«  waa  wia- 
aen  und   nirbt  wissen ,  eben  da  ; 
aaf  dl«  Poblik,  ;;egen  Cbrislen  an- 

S «wandt,  eben  da;  Vera,  ülier  den 
.  Maatafa  III.  die  Ulema  disputi> 
ren  liaat  YflT.  sa^  *  '^^^  der  Wage, 
eben  da  ;  ;iiif  Sonnenfinsternis»  VIII. 
aia;  tatismanischer  VIII.  288;  (er- 
habenal«)  YIIL  989. 
Rord  nenen,  Stamm  II. 
Koreck i  (Samuel),  vertreibt  den 
Tbomsa  au«  der  Moldau  IV.  47^; 
deaaen  GemabUnn    gefiingen ,  gc- 
«ebwingert,  entbunden  IV.  479; 
von  Mcre  Huiein  erwürgt  lY.  577. 
K  o  r  e  i  s  e  b  ,  aus  der  Familie  Okail, 

Voter  M<islim"s  I  ni. 
iioridscbnn  (^Fdienc  von),  Schlacht 

alida  VII.  4o5. 
Korinth  von  Murad  II.  erobert  I. 
471;  von  Loredsno  und  Ilcrlbold 
von  Eslo  liclugei  l  II.  81. 

üorkud,  Sohid  Bajefid  s  II  ,  Statt- 
balter  so  Saaraeban  II.  3oi ;  lli«bt 

nach  Aegypten,  wo  er  freudi;,'  em- 
pfangen wird  II. .347;  liebt  un»  des 
Vaters  Verieiliimg  und  erbält  sfl- 
be  11.348;  ein  Liebhaber  der  Tun- 
kunst und  Poesie,  wie  Dschcm, 
«  bon  d.i ;  bis  zu  des  Vaters  Ankunft 
/.um  Sultau  ausgerufen   II.  35 1  * 


Statthalter  von  Tekke ,  eben  da; 
bricht  ton  Ant.itia  auf,  und  scUt 
«idi  in  Besitz  der  SUtlhallerschaft 
von  Ssaruchan  11.355  ;  deaaen  Heer 
von  Schahkuli  geschlagen  II.  3S9; 
luacbt  einen  vcrf;el>licben  Ycrsucii, 
aich  der  Gunst  des  Vaters  und  der 
Janitscharen ,  auf  Kosten  seiner 
Bwey  Brüder,  Abmed's  nndSalim'af 
zu  versiebern  II.  363;  deta«n  En* 
de  II.  386 

K  0  r  I  a  t  b  ,  Bocskai's  Gesandter  IV. 
37a ;  Abgeordneter  migariaehm B«- 
bellen  IV.  5l5. 

K  u  r  n  i  a  ,  Sehlacht  allda  am  q« 
lius  1738  VII  .'■),o 

Ko  r  o  n,  von  Düna  eingenommen  III. 
1x3;  dessen  Oebergabe  an  die  Ol- 
matii'difn  Truppen  III.  itD. 

K  o  r  u  n  k  a  ,  Gesandter  der  rebdlt- 
sehen  Kosaken  VI.  200. 

K.orothna  von  Tuigbun  mit  Krieg 
fiberxogen  IV.  355. 

K  o  r  s  »  r  e  ,  S.  Murad  Reis,  Kara  Si- 
nan  IV.  4^0  ;  der  OAfi«  Naie  ge- 
henkt VII.  26c  ;  Andronaki  gefan- 
gen und  gehangen  VII.  36i  ;  Paulo 
gehenkt  VIII.  1 13 ;  arabischer,  Kia- 
bi-,  7.U  Paaren  getrieben  VULlsSy 
vom  Capilän  Emeksilkapudan  ▼«T- 
foljjt  VIII.  146;  russischer,  ton  El- 
hadach  Husem  nach  Alexandria  auf- 
gabraeht  YIII.  »96;  aiebe  :  Chai- 
reddin,Ssalih  Reis,  Sinan,Torgbod* 

Korsika,  sieh« :  Corsica. 

Korvcki  und  B i d  rc  i  uski»  poll- 
liacbe  Geaandte  VI.  335 ,  34«. 

Korykoa,  Korke  II.  Sto. 

Kos  odT  Longo,  Mobammed's  Ii. 
Flotte  landet  darauf  II  i't,  «92; 
IV.  3l ;  maltesische  nnd  neapolitani- 
sche'Galeeren  landen  allda  IV.  44i* 

Kosak,  Katak  lY.  aix 

Kosaken  haben  erbbrlie  Httman- 
schafll. 96;  plündern Tebin  IV  .  i53; 
überrumpeln  die  Palanke  Hussey 

IV.  i55;  aengen  and  brennen  Bia- 
logrod,  Tebin  IV.  aog;  verheeren 
Sinope  IV.  470;  «ollen  den  Dnie- 
per  nicht  überschreiten  IV.  ^77  1 
eingebracht,  geköpft  IV.  ry^t],  l^; ; 
Köpfe  derselben  anageuhlt  I V.  SaS  i 
im  schwarten  Meer«  von  R«dach«b» 
beg  gcfan;;on  IV.  565;  verheeren 
die  Geslodo  des  Bosporo«  i.J.  i6<o 
V  91 ;  im  Bosporos  V.  43  ;  verhee- 
ren die  Gegend  von  OcEakow  Y. 
7 1 ;  in  Betreff  derselben  Vertrag 
swiscben  Pohlen  und  demStatlbal- 
ter  von  Ocxakow  V.  127;  wider 
dieselben  läuft  der  Wefir  Kenaan- 
pascha  aus ,  eben  da ;  geachlagatt 

V.  128;  geschlagen  unr  See ;  ton 
Kiija  de«  Arsenales,  Piale,  i.  J.  i639 
V.  aÖy;  verhaeren  Misiwri,  machen 
GefanRone  xu  AkUermsn,  schlagen 
sii'Ii  mit 

Scbebbafpascha    V.  578; 
vom  gclhca  RoUr  am  Ooicper  V. 
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fV79'i  •clilasp"  i'ch  xu  Rakocsy  Tl. 
3a  j  die  vom  Üou,  die  Zaporoger 
WM  di«  VMB  gelben  Rohre  Vi.  %j<^ ; 
»0,000  falleo  vei'beerend  in  die 
Ukraine  ein  Tl.  356;  Potkal  nnd 
Berebatch  VII  i3<),  i'^9,  161  ;  tloni- 
acbe,  ibr  Hort  vefwüttet  Vlll.  384. 

Roeekiaeher  Geaaudter  VII.  t6t. 

K  u  I  ■  k  o  \T  «  ki,  poblitcher  Abgeord- 
nelt^r  im  Lager  Jet  Grosswel'irs  VIII. 
436 

Koachairi,  myatiich«- Scheich  LL 

Roacbke,  cvrey  xn  Cooitantino- 
pel  gebaut  durch  iVlurad  III.  ,  IV. 
134 ;  xvrey  (daa  von  Bagdad  und 
Eriwao)  im  Serei  vollendet  V.sMj 
Lazttfl  denelben  nnter  S.  Mohem- 
nied  IV.,  V.  "108  ;  für  S.  Moham- 
med IV.  gebaut  m  Adrianupel  VL 
isS;  der  Gerecbtickeit  Vi.  38a; 
YII.  967  ;  Ju«uf  SU  Kairo  VII. 377. 

Kötebetcbi,  AuTaeber  V.  ^6^. 

Köie  M i  c  h  a  l'ft  G^lnngenneltmung 
L  4^)  Uerr  von  Gbirnienkia .  de«- 
«nter  Streifkag  L  67 ;  deMM 


svreyter  Streifzue  unter  S.  Oiman 
"1,  io8  ;  xum  Ulatn  bekebrt  I.  74 ; 
im  iLrieRtiathe  vor  Bruta  I.  73; 


diMsctt  fiiachkommca  die  Blichal- 

K  ö  s  e  M  QU  a  m  m  e  d,  der  .Tanitscna- 
renaga  ,  bindert  Murad's  IV.  Ent- 
ihronanK  T.  lio. 

Köiem  oder  Mabpeikerf  Mutter 
Marad*a  IV.  nnd  Ibmhin/i  V.  393  ; 
Walide,  von  den  Häuptlingen  dci 
Aufrühre«  der  Enlthronune  Ibra* 
bim't  an^ogriflen  V.  4^8  «  449;  ^o* 
müht  aicri  vergebens,  Ibrahim  su 
retten  f  eben  da  ;  Groiimuttar  Mo- 
bammed'a  IV. ,  apricht  in  dessen 
Nahmen  bey  der  Abaetaung  de« 
Groaawefira  Mohammed  Dorwiteh 
V.  ;  deren  Feindichafl  gegen 
Anr  bfendi  V.  488  i  Mord  derselben 
im  Aufrubre  V.  539  ;  vrnrde  der  Ab- 
aicht  haschaldict,  ihr«  Enkal  su 
vergifkott  T.  540 ;  ihrCbarektn'  und 
ihre  Stiftungen  V  54" ;  nach  vcne- 
ainnischen  Berichten  geschildert  Y> 
081. 

Koflidsche,  das  türkische  Lee^r 
allda  von  den  Rutaeo  «rbaatet  Vlll. 

438. 

Rosaaraz,  die  üeberroropelnng 
deaaeUien  vereitelt  VII.  5 14. 

R  o  9  «  o  V  Ebene,  Schlacht  und  Tod 
Mursd'sl.  sUda  I.  i63,  308  —  31.':  ; 
Mohammed  I.  lagert  hier  auf  «ei- 
nem Zage  Dach  Madina  1.357, 
nyady  vertefaanat  eich  allda  wldar 
TVlutad  IL,  I  487;  Mohammed  II. 
leyei't  hier  das  Andenken  seines 
Abuharm,  Mu>«d'«  L,  IL  i4 

JRoakaiaissa  durch  Ali  Malkodach 
M«b«rt  IIL  3591  von  den  Raiserli- 
«1i«a  ttboffallen  IV»  147  i  dtr  Ban 


von  Kroatien  bricht  voa  äfa 

die  Kosaken  auf  YIL  Sif* 
K  o  t  a  d  e  ,  ScIieriranfimülM  in  Jl 

IL  6ao  :  III.  540. 
Kotbeddin,  aieb« :  Rutbeddio. 
Kutron-ttada.  din  rriniewiiMi 

IL  466. 

Ro  ts  ch  h  i  s  aar ,  Schiacht  allda 
xwitchen  Karaehw  vad Mohammad 
Biiklu  II.  445. 

Rotachiheg  Gurdschsli,  der 
Ocaphiehlaehraibar  da«  Verfiall«  da« 
o«maniseban  Baicbct  tV.  2144»  des- 
sen statistische  Abhandlung,  unter 
den  Qaelleo  V.  Mr.  la ;  V.  «91. 

Rotaob  kaUn,  eUloUeherPamIL 


Rattoa,  fvolior  da«  Wort  IIL  655. 

Kotxen,  berühmte  I.  175. 

Rowaik,  Flust  von  Ualab  II.  477* 

K  d  w  a  r,  von  Haaanpaaeha 
nomman  III.  5i3. 

Rrain  Tarheert  von  den  Türken  II. 
i33j  von  türki«chrn  Streifern  ver- 
heert i.  J.  i4?5  IL  146 ;  dessglei- 
chen  i.  J.  1476  II.  147;  von  den 
Türken  durcntlreifl  IL  173;  Ein- 
fall der  Türken  i.  J.  1490  IL  3oi  ; 
siebenler  türkischer  Einfall  IL  3o4  ; 
daatrlhe  nnd  Rimthen  von  den  Tär- 
km  whaart  L  J.  1499  II.  Sao ;  von 
Ferhadbeg  darchstreili  HL  5i ;  von 
einem  türkischen  Streiflieere  ver- 
wäst-t  i  J.  i558  IIL  359:  Bidbll 
der  T&fken  i.  J.  1571  III.  61a. 

Rrata'a  Lage,  Gebirge,  Nahmen, 
Erzeugnisse  V.  366;  Einwohner, 
Anlagen,  Sitten,  Gesctae,  Einrieb- 
tnngan  V.  370 ;  als  Republik ,  Ge- 
«chicht«  bis  xum  Jahre  1646  V.  401: 
wider  die  Be«chreibung  der  Insel 

ßroteitirt  der  Serdar  Iluceiii  V.407  ; 
au  dreyer  Schlösser  allda  V.5i4; 
desaan  Eink&nfte  i.  J.  i65o,  3o,ooo 
Piaster,  eben  da;  KriegsvorfÜlle  V. 
5i.^;  Venezianer  erobern  Scblössar 
allda  VL  8a;  «iah«  t  Candia.  Oct- 
ta»  Randia. 
Rranafahrar  in  Sjrian  t.  tS;  in 
Berührung  mit  den  ikonischen  Sel- 
dacbuken  I-  ao  ;  erobern  Ikoniam 
I.  3a;  unter  Peter  dem  Einsiedler 
nnd  Walther  von  llabenicht«  ge- 
schlagen I.  85 ;  belagern  Nieia  f. 
loa — to.^;  trantporliren  SchifTe  zu 
Lande  I.  109  ;  vom  Seldscbuken  Su- 
leiman  geichlagen  I.  110 ;  xo  Adria« 
nopel  1.  i65  ;  \rider  die  Türken  TOT 
ß>-lgrad  IL  a3;  (die  Flotte  darsei- 
bcn)  unter  Mocenigo't  Befehl  an 
dar  karamaniachen  Rüste  II.  ia5 ; 
wtdar  die  TMian ,  noch  i.  J.  1^ 
mit  dem  Kreuze  bezeichnet  VI.  Ti^y. 
Krouzzüge  wider  die  Türken,  drr 
er«te  unter  Clemens  V.  i.  J.  i344  * 
Smyma'«  Crobcrnng;  dar  awejrla 
ttntar  Urbati  V. ,  Sarnarcolilaobt  u  i, 
1383}  dar  dritln  ««Ur  GragorXL, 
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NUmmIm  t  J.  <3q6  ;  der  viert«  un- 
ter Eugen  IV. ,  Warna  i.  J.  14^4» 
iJcr  fütiA«  unter  Caiixt  III.,  Bel- 
grad i.  J.  liSi  II.  2fj;  der  «echote 
wider  die  Türkon  unter  Pius  11. 
L  J.  1464  II-     ^  die  zwölf  Tor  dem 
heiligen  ßiirKinisse  i.  J.  1S71  «tdar 
die  Türken  III.  59». 
ILrie»  (tler  letute)  mit  dem  Rrieclii- 
•cbeo  Ueiclie,  erklärt  von  Mobam- 
a«d  II.  t  I.  S08;  vene^ianieeher  i.  J. 
i'?l7lll.  18?.;  wider  Persien,  erklart 
i.  J.  if)j4  Iii.  3ii ;  Antwort  III.  3aa; 
heilif(er,  der  Sunni  wider  die  Sciiii 
IV.     ;  für  de*  Jabr  1687  gerüstet 
YI.  47S ;  mit  <l«m  Kaieer,  dreymabi 
heralhen  und  erklärt  VII.  19^;  wi- 
der Pertieo  erklärt  VIII.  4?  '«  der 
ruiaitche,  i.  J.  1768  •  su  Conatanli- 
■opel  berathen  und  «rklirt  Viil. 
Bt3,  3i5;  i.  J.  1768.  sa  Mk  «r- 
klirt  VUL  ISoj  pmiMhw,  tidM: 
Persien. 

Kriegegebeth  (öfTentliches)  su 
Comtantinopel  IV.aaS;  V.  5i ;  i.J. 
166^  VI.  is6 ;  im  ganam  Rcleh«  YI. 
i8i ;  (üITentlicbei}  in  allen  Motctieeii 
i.  J.  1674  Vi.  3oo  j  aus  der  dritten 
Sure  de«  KorWM  VI!  558;  in  al- 
lau  Moscheen  angeordnet  Vili  64 

Rriegsgescbenk  der  Janitecha- 
rcn ,  1000  Aspern  IV.  a61. 

k.  r  i  c  e  s  I  i « t ,  durch  wclcne  Osman 
fiiledtchik  erobert  L  5^;  Aide«  I» 
84  >  dardi  die  verkappter  KauAea- 
tot  Silittra  und  Nikopolii  einge« 
nominell  I.«.'^6',  Otmanpa^cha's  b<>y 
Kumaeh  Iii.  aSS:  im  Vorfabren 
«iaae  taBRebeurenMomti^  •tatt  «i- 
ner  Ranooe  III.  3o3. 

Rrieganaclit  unter  S.  Sulaiman 
III.  4;3  i  Sdim*«  IL  widtr  Cypnm 

ui.  475.  ^ 

Krieg arüstung  wid«r  T«i«dit 

Bajef.d's  II.  ,  II.  3i6. 

K,  r.ieg  «  s  c  h  i  ff e ,  Nahmen  dersel- 
ben; lUeereroberer  VIII.  70;  Flü- 
l^al  de«  Meeres  VIII.  8a;  Meerea- 
aMger  und  Sie^esschaa  Till.  ii3; 
Schnelllaurer  dnt  Sieges  III.  i.l.l; 
Uaerettlugel.  vom  K*pudan  Emck- 
aif  befehliget  VIII.  1^6;  MeeresziT- 
de  VIII,  147;  Meereaphönix  VIIL 
169 ;  MeereaaeUoea  YIII.  sog ;  R5- 
nigsschmnrk,  Gotte»«u\niis< ,  Sieg- 
reich VIII  33a;  der  Fruhnkampen 
Wobnplatz  Vlll.ag.';;  Sieg  nndEr- 
oberoag  VIIL  3i8;  •i«b«:  fliegaa- 
ilae  Drache ,  «cbwanw  HöHe. 

Krieg  aa  teuer  eingetrieben  i.  J. 
1607—1608  VI  6)5  ;  zu  hart  einge- 
trialien  VII.  aal. 

Krim,  lörkiacfat  Golooie  daselbst 
I.  34,  isa;  Afeddin  siMt  daselbet 
I.  36;  üraprnng  der  Chane  der 
Rjrim  iL  14» ;  Unruhen  in  dersei- 
ban  II.  3^4;  Herracberwechael  i.  J. 
tSSS  UL  JJO  i  .AnuUckcMf  swischoa 


Gbarigirai  und  Fethgirai  IV.  179; 
Unruhen  allda  und  am  Kulian  i. 
1734  VII.  3^7  ;  von  den  Uu««en  er- 
obert i.J.  1771  VIII  3S7.  xieUedi« 
Chane  unter  ihren  Nahmen. 
Rriiijgirai,  Sohn  Selametgirai's , 
Ralgha  smbm  Bmdtrs  IsUmgirai 

V.  344. 

K  r  i  m  g  i  r  a  i ,  der  Chan  ,  abgesetzt 
VilLafiS;  der  Rassen  Feind,  aber- 
mahl  Chan  YIII.  3i5;  bricht  von 
Belt^rarl  auf  YIIL  33i ;  Stillt  wmf 
giAei  VIII.  333. 
Kroaten,  Renegatea  III.  6i4> 
Kroatian,  verheert  vra  Ishakpa- 
«eha  IL  i33 ;  von  dm  Rmawii  wr^ 
beert  nach  der  Schlacht  von  Bo- 
zazis  II.  14^  ;  Edle  <le«»elben,  wie- 
wohl unter  sich  unein« ,  vereinen 
sich  widar  Jakabpaseba  iL  3u6i 
III.  614 ;  SchliSsser  d««selben  fall«*« 

in  tiiikisi  lie  ITiinde  III.  ■;■>  :  Strfif- 
SUR  Herberslein's  i.J.  i683V1.46o; 
Schlutter  desselben  von  den  KaisOT^ 
liehen  besetat  i.  J.  1687  YL  /fiu 

K  r  o  i  a ,  siebe :  Croja. 

Kraken  l  dos,   der  Berehlshaber 
von  S.Georg,  ein  Verrallicr  II.  4*' 

Rr  o  n  e  ,  im  eigentlichen  Sinne  kei- 
ne bey  den  Morgenlindam  L 
die  ungarische ,  TOB  Sulabnan  sei- 
nen Feldherren  als  die  Nutchir- 
wan's  ansKesteUl  UL93;  VIIl..lao; 
die  nngertsche,  ton  Suleiman  im 
Schloste  M  Omb  Mwäckgegebeu 
ÜL  6S3. 

R  r  o  n  e  a  (förmliehe)  tu  swey  Chas- 

«eki  Günttlin^innen  8.  Uwahim's 
verfertigt  V.  5i8. 

Kroncüter  der  Wefire  V.  5l8. 

Rroska.SohUcbt  eUda  VIL  536; 
•nf  siebeaetleT  Art  von  Sebmetua 
geirlir;<>1>cn  YU.  S*7{  sieh«:  Hie- 
sardücliik. 

Krupps  vertbeidigt  von  Bakic«  III. 
;  nie.lercebrannt  III. 

K  r  u  <  I  n  s  k  i,  Riikoc/.y'*  Beichtvater, 
ttberselzt  lür  Ibrahim  die  Getchich- 
Udes  afghanischen  Krieget  ins  Tür- 
kische YII.  3«7 ;  überteizi  Dam'* 
Gesandiichafttbenchte  VIII.  aS«. 

Rrusovaz,  am  Flusse  dieses Nsh- 
mcns  verweilt  Kinis  «Wölf  Teg« 
verbeeretod  IL  «83.      .   „  , 

Rttbad  greift  W  Thnw'e  Nahmen 
Ni^i*«!'  BD  I.  ;  elien  so  hoch- 
fahrend und  barbaritcli ,  wie  seine 
Rede  snSokolH  und  Sinan  IIL  788. 

Rnbelttwoh  von  den  Türken  er- 
obert Yf.  1187. 

Kubukica  (Luhlndirhi),  fiehloM 
am  Olympos  I.  71,  678. 

Rudschkaadaohi  (RndMbaai) 
III.  353. 

Kudsi  sammelt  Sprichwörter  VIIL 
Kaduri,  siebe:  Mochtasm. 
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K  n  c  f  ü  t  c  i  n  CITeiT  ▼.),  kaiserl.  Botb- 
•cbatler  nach  dem  Saooer  Friedpn 
y.  97  ;  deaaen  Ge««ndtoehaA«bericlu 
wt  cIm  Bcch,  woraiu  Kaiser  Jo- 
wtphlL  leaeu  gelernt  Y. 6(>3 ;  Till. 
107. 

Kui   u  Tachewkan  Lamii't  III. 

466 

Kuj nnBabe,  d.  i.  der  Uiminel- 
trater,  bu  AoimU  becrabaa  L  ng, 

Kujunhistar,  das  Mpbeuii  dm 
Pafbymere«  L  67. 

Küküllovar  »uüdigtgdbMi  HL 
5a3. 

Kalattn,  Memtake  II.  4^7. 
K  u  I  1  u  n  p  a  s  c  b  a'a  Tod  \  .  29. 
Kulliat,  taLaimllicbe  Werke  eini- 
ger YieUchreiber  YIII.  353. 

ihrlBohloM  III.  f3. 

Kumach,  Fo«tiuig,  erobert  durch 
Timurta«cb  l.  6t»;  deaaea  La- 
ge md  Erobemnc  II.  4*5. 

Ramaaen.  tüm  Btamm  der  Ulan 
I.  17. 

Kumral,  liehe:  Abdal. 

K.  u  m  u  ke  n ,  von  den  Oamanen  und 

Uiuken  ab  UatorthaMa  raclamirt 

YiL4oo. 

K.a Baaken  und  KaitakenTII. 

410. 

K  u  m  II  i  d  *  c  h  i  n  a,  Türken  erscliei- 
ncn  allda  I.  139. 

&  ä  n  b  e  df  Schlacht  von  Nadirachah 
geliefert  am  a^-  -^"n   '7.4^  VIII.  56. 

Kündigungsschreiben  der 
ThronbetleiKiini;  MuhKinmed't  III. , 
IV.  der  Tliioiibcsleigung  Su- 

leioian'a  II. .  VI.  5o3:  der  Tlirpn- 
betteigun^  Mnstafa's  II.  und  Por^ 
deruiir;  d<>t  Glückwünache  VI. 616. 

K  u  II  h  u  1-a  c  h  b  a  r,  Aali'a  Geichich- 
te  IV.  654. 

K.unkelleben  IV.  tgo. 

Kunst,  Werke  deraelben  daroh 
<lcn  Islam  verbolhon  V.  Sag. 

Künate  (schöne)  der  Türken  VII. 
99I. 

Rantterieatniiae  (pectiaclM) 
III.  5ae. 

Kur  all  (Guralinakcn)  VII.  370. 

Kurani  (Molla  Olohammcd),  atimint 
fiir  Conalantinopel's  Erobernn};  I. 
fiBa;  Muhammed'a  II.  Lehrer  II. 
a44;  de»»en  Werke  II  r.89. 

Kurchan,  llfnsclier  vun  ChaU  I. 
17  ;  bringt  aeineii  Feinden  eine  gros- 
se Niederlage  bey  I.  19. 

Kurden  (berühmte  alte  und  nene 
Stamme)  II.  4''9>  Ardelan  V. 

219  •,  im  Heere  des  (Jhanii  von  Bi- 
dha  Y.  653  i  Buschwran  Vll.  171; 
die  empörten  am  Berge  Sindscbar 
zu  Paaren  getrieben  VII.  19a;  Seh- 
ran  parteyen  sich  VII.  ii)3  ;  aus 
Constantinojiel  abi;cschant  VII.  2^2; 
Karatacharli  VII.  .U?  ;  Bege  im  oa- 
iMBisehan  Haar«  TU.  318}  SUmme 


Hndscht  Ali ,  Mahmndi ,  eben  da  ; 
Ijp^e  im  osmanttcben  Heere  Vll. 
4x4  ;  «iehe  :  Kurdiatan. 
Kurdilade,  laajoa  Morad'a  IU.9 
rV.  106. 

Kurdistan,  dessen  Bewohner  II. 
457  ;  deaaen  Ctoricbtunc  durch  ßü- 
klü  Mohammedpaseha  IL  4  ;  i'ar- 
teyunnm  da«  Landaa  aacli  der 
Settlaebt  Ton  Taehaldiram  II.  £33 ; 
Bef;e  und  Scblöaaar  II-  4^^«  4i^< 
44?  ;  V.  665  ;  dessen  Schloaaer  er- 
geben lieh  an  das  oimanisdw  Heer 
1.  J.  i514  UI.  146;  das  paniaclie, 
in  Bahn  Sandtehake  getheilt  IT.  tS. 

Küriachdscht  oder Kiriscbdscnit 


Yop^nmct  BejMbma  S. 
Aed'a  L,  I.  6t8;  II.  S81. 


Kurkendach  oder  Dtcbordscha- 
nia,  die  Hauptstadt  von  Chowa- 
refm«  oder  richtiger  Cbuarefui  L 17. 
Kurko  (Knrykos)  von  den^Vs 
sianem  erobert  II.  197,. 'S60;  ' 
scbiflt  sieb  sllda  ein  III. 
K  u  r  t  a  g ,  Gebirge  I.  S. 
Kurtbai  tM  Sali«  L 
IL  498. 

K  n  r  u  t  s  c  h  i  Katschar ,  Botkadiaf» 

ter  Tahmasip*«  an  Snlciman  III.  3»'. 

Kurs  V.  Senllenan ,  kaiterL  Botb- 
schafter  zur  Thronbesteigung  Mn- 
rad's  IV.  Glück  zu  wünschen  V.  aS. 

K  u  ■  rh  1  a  r  k  a  I  a  a  •  i ,  Scbiots  Ton 
Rau^'lad,  TrctlVii  nllda  zwischen  den 
Persern  und  Osmaneu  V.  58«  a49* 

Kusohvfifa,  Kaaebüagaböhr  "VL 
629. 

K  ust  en  d  i  I ,  Jostiniana  IL  554. 
Rnazewics  bat  irial 


men  IV.  6^7. 
.  u  t  a  h  i  i  c  I.  ü 


K  u  t  a  h  i  j  c  I.  .39,  /(3,  .11,  5^ ;  kömmt 

an  Miirad  I.  als  Mil(;irt  I.  184. 
Kutaasy«  Agent  der  ungarischen 

Rebellen  VI.  344. 
Kutbeddin,  Sohn  Nuschlcgin's , 
F.rhtnundschcnk  am  Hofe  San- 
dachar"«  I.  iq  ;  srin  Sohn  luifl.s". 
Rutbeddin,  Sohn  Afeddin  Ki- 
lidsch  Arslan's,  übergibt  Ikoniam 
den  Kreuefahrcm  I.  22;  Bruder- 
krieg zwischen  ihm  und  Mahmud 
I.  »3. 

R  u  t  h  c  d  d  i  n  ,  Gesandter  Isa'i ,  des 
Sohnes  Bajefid'a ,  an  Timur  I.  33i. 
K  II  t  b-i*  tl  d  I D»  Ars!  HobaauMd'a  If.  t 

IL  247. 

Rntheddin,  der  Geaelzgelelirte, 
vom  SlatthoItT  nehrampascha  mit 
G<»<chcnkrn  uberhaufl  III.  562. 
K  u  t  h  e  d  d  i  n  aus  &Ickka  I V.  a  »'"» 
K  u  t  b  c  t  0  n  -  n  a  f  c  r ,  d.  i.  Kuppel 

des  Siege«  II.  657. 
Knt  luk  Ful.T<li  TIT.  .354- 
Kutsche    Ulli  sillirrbcachlagencn 

Hadern  V.  a6i>. 
Rutachukaau,  Vera  darauf  von 
Mahmad  IL  gedichtet  .TIIL  i43. 
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K.  u  1 11 1  m  i  *  ch  vertuclittlerrschaAs'»  Ryrtseltbif  wnhir  dar  WallMt 

«nniMsung  in  Klein  -  Asien  I.  ao.  I.  6i8. 

Rypeeltf  SebUeht  sUda  der  By-  ^y*t         ungarisch«  Gelehrt«  In 

zantiner  und  KatalMMB  I.  Ia3;  Me>  Salm't    und   Htrherstein's  Grieite 

he:  Ipssala.  III.  707  ;  »eine  Kelalion  auf  der  k.  k. 

K y  r  i  k  o  i,  grieoliiMli«  FMQitt  «of  MolbiUioUiek  UL  708. 

Chios  iL  10. 


L. 


TialiDthan  f  GrejSfor^  ,  auf  Fürbitte 
eine«  Türken  mit  dem  Leben  be- 
gnadiget II.  79. 

Li  e  e  d  a  ra  od,  vom  Sohne  dea  Ewre- 
nos  eingenommon  I.  4'7- 

I,  a  fl  y  1  y  u  ei  i^ilit  %\ch  V  I.  3oi. 

Laforet,  franzu<>i%elier  Gesandter 
Frans  des  I.  an  S.  Suleiman ,  zum 
Gtiiekwnnsch  der  CroboranK  Bag- 
dad*« III.  t&j,  181;  sehH«««t  dw 
Vertrag  i.  J.  i536  III  693. 

Lager,  elender  Zustand  des  türki- 
schen i.  J.  177^  VIII.  439 

Lasoata*  Slr«it  w«g«ii  di«s«r  In- 
••1  swiacltaa  Ttnodtf  nnd  Baansa 
IV.  363. 

Lahdscban^  Hauptstadt- Gilan's, 
wo  Ismail  «iiaa  Anaingtr  ianraialt 

IL  347. 

Latbaeh  m  denTflrkon  wii— tt 

IL  134. 

Lakit,  Wörterbuch  IV.  683. 
Lakonischer  Befehl  IV.  458. 
Lala  Sebahini  dar  ante JBm- 
larbeif  d«a  osmaniseban  Ralehe«  I. 

l6a ;  dessen  Crobernnecn  I.  1^)3; 

derselbe  und  Hadscbi  Ilbeki  schla- 

gan  dia  S«rvi«r  an  der  MaHzza  L 

170;  erobert  miter  Muradl. ,  Ihti- 

man,  Samakov  I.  176;  an  der  Spi- 

tse  de«  Streir^ußct  nach  notmcti 

I.  601  ;  dessen  Vorstellung  wider 

alle  Grundpacbte  11.  tu3. 
Lala  Schahini  je,  Madrasa  Sit 

Bru*a  gestiftet  I.  11^ 
Ii  ■  I  e  I  i  Mscheichme)  ,  Tulpenfontsi- 

ne   VIII.  aag ;  die  Tulpcninoichec 

cinf;eweiht  VlII.  7t'y\. 
Lal  e  fa  r  Muhammed-Tacbalabi^  der 

Oefleidar  III.  a4i. 
Lalefarfnde  Ahmed  ,  dar  Daftar» 

dar,  verhaftet  IV.  70. 
L  a  m  Ali-T«chelebi,  der  Nischandsdu 

IV.  a;4;  pcfterdar  IV.  2.S7. 
L  a  m  ,  ornbischer  Stamm  VII.  4^*7) 

si»>lic:  Bt»ni  Lam. 
Lambeocitts*  Uofbibliothekar VI. 

175 

L  n  m  b  c  r  p  und  J  u  r  i  <  c  h  i  t  z,  Fer- 
dinand'« I.  BollMcliafler  an  Sulei- 
man i.  J.  t53o  III.  101,  loq;  Lam- 
b«rg  nnd  Nogarol«  von  Suleiman 
«nm  sweyten  Mahl«  nach  MoluM» 
f^e««ndl  III.  1 13  • 

La  mir-.  Werke  UL  \66. 

Lam  i  j  e  t  Toghraiit*!«  eowamitirt 
VlU.  5a4* 


Lamnrmain,  drr  kaiserl.  Beicht- 
vater, schaltet  vergeben»  den  In- 
structionen des  Freyherrn  v.  Kurl- 
Stein  die  Cinsatsnng  eines  kaiholi« 
sehen  Patriarfliien  «in  V.  97. 

La  M  0 1  r  a  y  e,  als  Augenaanga  BMI*» 
Iltens  verlassig  VII.  11. 

Lampenfest,  unter  Ihrahim, 
Grosawafir  Ahmwl's  UL ,  VU.  279» 

Laneaster's  Methode  lingst  da 
pewpien  II.  ^^6. 

Landengen  uberscliifTt  1.  533. 

Landerbescbreibung  verursa- 
chen den  AnfsUnd  Itschir«  nntcr 
Sulahnaa  I. ,  IIL  88. 

Lindarapiegel,  WiA  8idi  AI 
Kapadan's  III.  4t6. 

Landschaften,  bald  als  Eialet, 
bald  alsMnhassülikvarUeben  Vlil. 
toa. 

Landtag  (  ungarischer)  ,  Csrdinal 

Clesel's  Urtheil  darüber  iV.  688. 
Landwehren,  Landbasamit  Land« 

|iger  VI  187. 
Lange  (der) ,  asiatischer  llabelle^ 

tchla;;t  Nasfuhpascha  und  Qedsfib« 
dihan  IV.  38o;  siebe:  Ufun. 

Lanscomes  (Herr v.), fran»ö«ischer 
Botlischafter  IV.  i56 ;  benimmt  sich 
närrisch  IV.  iSy;  erhSit  einen For- 
mnn  xu Gunsten  der  Rcwoliner  Mar- 
seille'« IV.  ao8;  seine  Abscballung 
von  Heinrieb  IV.  varlangi,  nach 
Malta,  eben  da. 

Lanze  (die  heilige),  einigemabi  da 
I,  ^6<}. 

Laren  da  erobert  von  Bajefid  L, 

I.  216;  dasselbe  oder  Raramandes 

Landes  Hauptstadt  II.  88. 
Lari,  Arzt  Mohammed'*  II-  ,  II. aÄ?. 
Lari,   der   Ge«cirnlit<i<hi eiber  HL 

468^;  dessen  Werke  III  75;. 
Larissa,  Winterquartier  &  Mo-, 

hammed's  IV.  nllda  VI.  aix 
Lnrnaka  (Tulla) ,  Grab  der  Bas« 

des  rropDaian  uaMn  Haram  IIL 

La  Roehell«,  cleichaeitig  bala- 

rn  t,  wie  Bagdad  V.  99 
L  a  s  1  o  ,    siehenbürgischer  Ag«nl , 

bringtirribut  VI  358. 
Laaneki,  pobliscber  Agent  Vlil. 

879* 

L  a  s  t  i  c  (Johann) ,  GrosaaMlstar  mf 


Rhodos  II.  lu^. 
Lastkaroahl« 
ne  VH.  itS. 


d«r  Pilgcrkarawa- 


Ö0& 


BothtcDahvr  ao  äuleiman  Iii. 
alt  Getandter  Bo  Coamntinop«!  III. 
3i3  ;  flpsien  let«t«»i*  Botlisctiaftibe- 
riclit  III.  2a5 ;  mit  dem  lleere  ge- 
schleppt auf  dem  Rocksuge  nach 
Ofan  III.  a  to ;  voo  Salflinui  «nl- 
lasa«n  III.  a3a. 
Lat.ifi  Ob«id  Sakaai't  YUI. 

Lataif-rattnifa^  wt  dcnOad- 

Im  VIL  «r.  17. 
Lataifnane  LmiiH^ m.  466 :  A.at- 

Vm  -  Tsrhdehi'«  III.  75«. 
Lataiful-iscliarat,  ein  Werk 

Siiiiawoghli's  [.  63 1. 
Latifi*  d«r  Dichtadtiognplui  III. 

Latif  Mirfa,  periiicher  Prinx , 
nach  Periien  surückeeaaudt  VLL 
3i8. 

Laujicr  btrichticat  YIII.  so,  st. 
LaVaUtt«  irarthaidigt  ttUlu  III. 

L  a  T  i  g  n  a ,  fransösiteber  BothtchaT- 
ter,  briagt  den  PfurleodotmeUcli 
Ihrahia  d«  seiae  Stelle  IlL  3»i, 

tiasar,  Kral  voo  Sanriao,  Sohn  das 
Georg,  ffiaiat  aiohwidarlfavad  L» 
I.  aof». 

Lasar  tragt  Muliammed  II.  ao«ooo 
Piaater  Golde»  aU  Tribut  an  Ii.3i. 
Leandertliarm  su  Conitantino- 

)(el ,  Hinrichtung   allda  YIII.  1.^9. 
Lebelang  der  DiwanaUckaiucbe 
VII.  33i. 

LabanabaschraibttBten  der 

Wefira,  Mufti.  Scheicba  YIII.  a43. 
Lebibi'f,  de«  pertiachaB  DifAtm«. 

DUUcbon  VllL  481. 
Lebid,  darDiebler»  bakabrt  TIIL 

289. 

L'K  c  u  y  liittt  Mobaasmed  II.  cbal- 

(hiiicli  i>|<i-eclien  II.  S79. 
Lcfke  (Leukat)  I.  yi. 
Lefkali  Moacab,  Groaawafir  IT« 

56». 

Legende,  aiehe:  nauralencli-icliu- 
heda  ,  und  nacb  dem  Muster  dc<>- 
sclben  eine  zvreyte  lV.oo4i  aiaba ; 
Tefkeretulewiia. 

L(>lidaclietol-luf(^*tt  dai  zu 
CaiKtaiilinopel  sedruckte  türkiaclie 
Wörterbacb  daa  MufU  Eaaad'a  VUL 
116,  a5a 

L«hea,  Dlploaia  dafilr  werdatiaae- 

ßeferti:;et  zuerst  unter  S.  iMoliain- 
med  II.  (i474)  H-  'A? ualcrSuIci- 
man  I.,  III.  47^  i  Anordnungen  in 
denaelben  unter  Murad  IIL, JTV. 
190;  die  Einrichtnnaati 


Lebentayitem  (  mililariaolie«  |  , 
vervollkommnet  tintar  Alorad  I., 
L  iti. 

Leb  entträger  müaaen  steh  mit 
den  Titein  ibret  Besitses  aaawei^n 
VI.'6oi. 

Lab  rar  Mohammed'«  und  seiDer 
Sahna  II.  a4o,  586. 

Lehrcegenitinde  türkifcbec 
ScUulen ,  inani;elhaft  in  La  Croit 
und  Toderini  II.  585. 
La i barst  Jahia  Efeodi  YII.  114; 
Hajatiftda  YIIL  70:  Kutbeddinn. 
i\~  ;  Jjtr'i ,  eben  cla  ;  Mohammed 
Seid  El  HuteioitSohn  Ak  MaUmud's 
VIII.      :  Mastaiat«cbtficbi 


gabrochen  i.  J.  1596  fY.  345; 
alarang  durch  Hasan  den  Oebstlar, 
•ban  da  -  Einrichtung  derselben  un- 
tar  MahaBunad  KopriU  YL63:  dan 
Anar^aam  wacg  anonmiaB  m  Altka, 
von  Cicala  zu  Kcreiateai  zu  Kart«! 
VIIL  364»  üehe:  Siaaaet,  Tiniar. 


VIII.  77  ;  Mastalatscbtficbi  vor«»- 

«nadat  YIII.  199;  Aarif  YUL  aat^ 
jiSi  YIII.  SU ;  MobaMasMi  BalS 

un(I  Mohammed  Emin  Efendi  YIII 
3o(i;  Mohammed  Aarif,  dann  eiti 
anderer  Mubammed  YIII.  4^^- 

L e icbaDbaaohatt  aa  SuUaBOa- 
man  IlL  von  da«  miaatraoiache« 
Janitacbaren  auageübt  YIII.  197. 

L  e  i  i  a  und  Medacnnun,  romantiaches 
Gedicht,  von  Hamdi  IL  a4^» 
KafTade's.  fortgaaatat  vaa  AaMua 
VI.  5»7. 

Leilam.  Schlacht,  WO  Tapal  Oa« 

man  fallt  YII.  433. 
Lailol- berat,  dio  heilig«  If«^ 

der  Diplome  YIII.  116. 
Lelio  da  Lueca,  aralar kaiaarL 

Genaml-GoBa«l  in  dar  Tirkay  VL 

ai6. 

Lenibarg,  Lwow,  Ilba  YI.  3o5. 
L  e  m  II  o  s  von  Mohammad  U.  in  fia- 

«itx  ^cnuromen  II.  »1  ;  von  Canale 

erobert  II.  <J7  ,  VüU  Mohammed  Ki«- 
prili  erobert  VI.  27  \  belagert  durch 

brioff  Yui.  yso. 

L  e  n  k  o  v  i  t  K  wider  Bahocaa  III  357- 

L  e  u  II  l  a  r  i  vum  Despoten  Demelriiu 
Verla »len  H-  39 ;  MakanUMd IL 
•rebert  IL  4>- 

Lapanto,  frnchtlot  belagert  unlar 
Mohammed  II.  durcli  Cbadim  Sn- 
leimaiipaicha  II.  iSo  ;  Eroberuui; 
durch  Bajefid  II.,  II.  319;  Sce- 
«chlaebt  allda  lU.  SqS  ;  Werke  über 
daasalba  III.  787;  und  Oalagan» 
heitsgedicht  III  788. 

L  e  r  o  I ,  ein  Bullwerk  aUda  vom  K.a« 
pudanpaacha  Kttkn  llaalafii  «T- 
baat  YL  aS8. 

L  a  8  b  o  a  knUUgt  Tunni'n  l. 
Mohnmmedll.  landet  mit  derFlot- 
tp.  auf  dem  EilanHe  11.  i5  ;  erobert 
von  Mohammed  II.  67;  ältaff«  Ga- 
ackickt«  dar  Inaal  IL  ou 

Laaaartan  (dia  «ad  «ab««  wmm) 

des  Konus  II 
L  e  f  g  e  r  Hellen  den  SchuU  der  Pfort« 
an  VII.  108;  ihre  Stämme,  Ttchar 
und  Tale  YII.  3oo:  SUmm  daraal- 
ben,  Thtr  und  Tal,  Taraliikan  dan 
Surchai  VII.  i'iS ;  im  Felde  wider 
üaorgien  Viil.  164  ^  vonTahmoraa 
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•nd  Ileraklia»  geschlagen  Till.  i65 ; 
der  Sohn  de«  Lben«  dertelben  hul- 
difjet  der  Pforte  VIII.  284;  Piins 
derselben ,  wartet  dem  Teterohen 
Krimgirti  aaf  Till.  d3a. 
Lessynikl  Winiawa»  poUbeber 

Bothichaller  Vli  aa. 
Lew  an,  georgitclie  Finten,  ce- 

■cbildert  IV.  65. 
Lewenden,  Brach  dertelben  Till. 

6B;  Befehle  wider  die^cILen  ,  weil 
eie  L'itache  der  ircrlorenrn  Schlacht 
von  Erivran  VIII.  69;  ihre  Macht 
gebrochen  VIII.  78}  verheeren  Ka- 
«•man  YIII.  144 ;  vom  Stättbalter 
von  Meraasch  geschlagen  VIII.  i45; 
verheeren  die  Gegend  um  Amatia 
TUL  iM;  von  Statthalter  Ton  Si- 
waa  SU  Paaren  getripben  VIII.  aiA; 
Tachaparfade  Ahmedpaicha  tient 
gegen  dieselben  VIII.  a65. 

Lewenklau's  (Hans  von  Amel« 
beaeni)  Geschieh le  I.  xxzvti;  <lei« 
•en  willkührlirhe  üeber»??tÄun<» 
geographischer  Nahmen  I.  5;3  ;  des- 
sen geographische  Verirrungen  I. 
578 ;  hegteitet  Um.  v.  Liechtentteua 
naen  GoBttantittopel  IV. 

L  e  \v  c  n  z  erobert  i.  J.  i663  VI.  1 19 ; 
als  Sandschak  dem  Tachatrapa« 
tra  Alipasoba  vet  lieben  VI.  130; 
Schlacbl  allda  aai  19.  Jnliiu  1664 , 
aiegrcich  für  Soaehea  TL  iM. 

Leaze  (Cavaliere)  lötet  doB  Bailo 
Venier  ab  VIII.  i36. 

Libanons    FOrttMl  bsWctB  8« 
lim  I.,  II.  481. 

Liberaeeio  Gerotaehari,  Bec  der 
Maina  VI.  5ji  ;  g«ht  M  OeilTmO* 
zianern  über  VI.  Hai. 

Libertini  III.  784. 

Libramenta  equae  hwm  P)i- 
niva,  sind  iKe  Sau  terifb  (Weater- 
wagrn)  der  Tinken  VII.  5yg. 

Lichtfiuth  (  Brleuchlung)  VIII. 

'  aao. 

Lichtrahn,  aiehe:  Fachri  nur. 
Lieht  Vera  det  Roraoa  III.  735; 

VIII.  191. 
Li  ehe  (platonische),  MajesUtaver- 

leuung  VII.  4<^ 
Lioehteaatein,  Herr  v.(Hein- 

rieh) ,  elf  Oeberbringer  de*  Ebreo» 

Seachenkes  nach  GoMtaatiMpel  ia 
.  1S84  145. 
Lieehtenitein,  Herr  V*  (Hart* 

mean),  atirbt  IV.  i^jS. 
Lieebtenttein,  Herr  v.  (JebMB 
Ludwi;;),  7.u  GoatlaBÜBOMl  im  J. 
iMj  IV.  63o. 
Liecht ensteine»  vior  sa  Gon- 

atantioopel  IV.  63o. 
Liliencronand  Gotthard  Welliny, 

schwedische  Aljcjpsandle  VI.  11.  ' 
Lilienfeld  vcrlbeidigt  aich  wider 

die  Tarken  VI.  3q8,  419. 
L  i  m  a  B  o  1.  Site  der  Tenpfer  m,S/j6i 
lallt  Bach  Nieoiia  IH.  58i. 


Limouia,  Insel  III.  3i. 

L  i  n  c  h  o  u,  über  dessen  UiaricblUAg 

beschwert  aichVergoDaee  VIIC.  s4a. 
L  ip  k  a  n  e  r  t  a  t  a  r  e  n  erhalten 

Wohnsitse  in  Bestarabien  VI  393  ; 

der  pohli^clie  notlucliafter  bej^ehrt 

ibre  fintlcrnune  von  den  Gränaen 

Tl.  341. 

Lipomani,   der   Bailo y  gtfiHlgeii 

nach  Candia  IV.  ai3. 
Lipps  fallt  vor  SokoUi  III.  au3l 

von  Caslaldo  und  Marlinuazi  bele* 

fcrtlll.  agS;  fallt,  durch  TcnedO« 
all,  wieder  in  die  türk\ji  hcn  Hjn- 
de  HI.  3o3 ;  von  Belhlcn  dem  Fa— 
sehe  vonTemeawer  fibergeben  IT. 
488;  von  Moilard,  als  zur  Rrune 
Ungarns  geiturig,  begehrt  IV.  5o3; 
nach  dem  Szöner  Frieden  verge- 
bene sorück  verlangt  V.  97;  von 
Garafle  eratflrmt  VI.  5 16;  von  den 
Türken  entsetzt  i.  J.  1691  VI.  SfiS  : 
dat  türkische  Heer  sieht  i.  J.  itj^S 
vor  telbei  VI.  609;  deüi«  Btob»» 
rang  VL  610. 
L  i  p  t  e  i  (Emericb),  Abgeordneter 
dvr  ungsriichen  Rebellen  IV.  5o1. 
Li  sanol  kahbe«  Zepbvrium  IV. 
468. 

Litaat,  z\veyte  Yertammluug  allda 
der  Herren  des  Epirut  unter  Scan* 
derbeg  I.  4^3. 

L  i  a-t  e  n  der  Verlethnngen  der  Pfor- 
teniaater  md  Stettbaltenehafteii 
VIII.  i5i;  der  Staattämt<>r ,  nach 
dein  Fastenmonde  ausgegeben  VUI. 
146;  der  Geschenke  Friedrtch't  IL 
M  den  Solua  YIIL  3a6}  »iebet 
Tewdadiihat. 

Literärgetchiehte  (otmani* 

•eh«),  Quellen  deraelbeB  1. 638. 
Llteretur«  Soatend  derselben  aar 

Zeit  Mustafa't  I.,  IV.  597;  türki- 
sche, daa  erste  in  Enropa  bierubpr 
erschienene  Werk  daa  Donado'aTL 
374;  Ueberblick  der  jeweiligen  oa> 
naniacben  I.  SSo,  397,  497 ;  II-  agi 
-248;  III  46>-l69;  lV.232-a35, 
loo;  VI.  43,  33«  — 33o  ;  MI.  47; 
VIII.  /16,  49,         a49-  a57. 

Litte  Poi»v»D|  der  itaUeniache 
PInterefa  Ii.  S^. 

Lobf;edichte  (die  heydes)  aal 
Mohammed  II  ,  II.  (»S^. 

L  0  d  r  o  n  lübrt  die  Tyrolar  IIL  i^; 
abgeschlachtet  IV.  19t. 

Logik,  Commentar  zum  Tefliibot- 
mantik  VII.  17V 

Loiheradorf,  Kasim  allda  ver- 
nichtet III.  1 15. 

L  o  k  m  a  n .  Ver/atter  einer  g< 
ten  Geschichte  I.  xxzix. 

Longo,  siehe:  Kut. 

Loety  wer  sich'«  prophezeyt,  macht 
aich'a  T.  air>. 

Lopes,  einer  der  Neidtr  Startiaoa- 
si's  III.  397. 
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h'p  r  e  d  I  n  o't  HrldentlmUni  vor  Rat- 
'lipolis  I-370;  vcrlheidif;t  bkaUri 

wider  die  Türken  II.  i35. 
Lö  •chaDct«it«D  Viil.  160. 
Löae|t*l<l  der  Bege  iroa  Roppan 

und  Fünfkirclipn  bepehrt  l\ .  i5o. 
LotOOeEy  veriheidigt  Temcswar 
QIU.  ag);  dessen  freytr  Abzug  von 

Temetwar  UL  3o9;  vor  dmm  W«fi« 

III.  3o3. 

Löf  o  n  z  (Stephan)  fällt  im  Kampf« 
wider  Türken  nod  Walachen  1. 371. 

Lothringen  ( Hcrsog  von ) 
iUY  KricileiisunlcihandloBg  bOVOtl» 
inäcliti^el  Yll.  5i8. 

iiOudon  fuhrt  die  Intchriden  der 
von  S.  Mahmud  vollendeten  Au»- 
boateruni;  der  Feftnncswerkd  Bel- 
grod'« lia\:lt  Wien  Viri.  143. 

Louio  de  Dieuy  Misaionir  YU. 
367* 

LöfTO,  llerracherayrabol  III.  675. 

Löwen  (die  marmornen)  aua  dem 
Pyrius  VL  ^ 

Luaraaab,  georeische  Fürstenfa- 
milie  IV.  iif»;  cielie  das  füllende. 

L  u  •  r  s  »  n  1j  (Simon ) ,  bittet  um  Be- 
Jehuung  mit  Tilli«,  dem  väterlichen 
Erbot  Toreebent  IV.  83;  in  Geor* 
den  TOB  DicliMfor  •oogerottct  IT. 
3o3. 


Lob  ab,  daa  tynuktltehe  W«i1i^ 
Firuf  aus  Gbafna ,  eoamentirt  1 

MussBiiii'ek  11.  .'>.Si. 
Lubomiraky  (ISikliv).  poliliscber 
Geaandler  na  Conauntiuopei  lY. 

L  u  c  c  a  della  Bosa  ,  VerriUMT»  TMT- 

kauft  Carabuta  VL  573. 
Lue  CO  (St.),  TOB  Barboroata  b«» 

rennt  III.  169. 

Ludolf  (Graf),  schifft  «einen  Can- 
celliere,  Gbenevrier,  aus  Genf  nach 
rieapel  ein  VilL  iS? ;  neapoiiiaoi- 
•eher  Geaandter  VI  II.  1 38, 189,  aoi ; 
flbfrgibt  doppelte«  Beßlaubi<;utigs- 
schrciiicn,  um  Frcundichull  mit 
Neapel  xu  erhalten,  mit  Spanien 
•Dattknäpfen  VIII. 

Lndwig  von  Ungarn  aUAet  Haria- 

Zell  I.  1;«. 
Ludwig  II.  erläuft  zu  Mohaca  III. 
60. 


Ludwig,  Markgraf  von  Baden,  voll- 
fübrt  clinxenden  Feldaug  in  Ko«- 
nicn  VL  Slfi;  OMfadurt  nach  Jimm 
VL545. 

Lttftoraehoinung  sn  Cowitan- 

tinopel  am  i^.Bf^c.  i7rö  VIII  lor. 
L  u  e  h  a  t  i  Waxtaf,   da«  arabiarhe 

Olosaar  su  WaiiaPt  Gcachlcllte« 

von  Neili  VIU.  17. 
L  u  g  o  I ,  die  Einkfinfke  nach  Mekka 

und  Me<lina  VI  35;  von  deaStfib- 

darcn  erstürmt  VI.  612. 
L  o  k  a  n  o  i  «iefdl  die  G  riedien  wmr 

Empörung  gegen  die  D<'spoten  na 

Peloponne«  aul  II.  7 ;  Nikephorac, 

Veraerber  de«  Peloponnet   II.  3^ 

L  u  1  g  e  (AouXoua;)  ,  vom  Wefir  Re- 
dük  Ahmedpaacha  eingenommen  IL 

to5. 

Lulu,  der  Vertchnittene  II.  i^;«^ 

L  V  a  a  e  «  «  peblltch  -  säcIi^iKcbec 
Agent  sa  Conttantinopel  VI1L45. 

L  u  p  u  r«  ,  de«  Fürsten  der  Molden 
Agent,  Paulaki,  *uil  hiii;;-i  iclitet 
werden  V.  617 ;  von  ße»$araba,  Ma« 
thia«  ge«cUagen  V  596. 

L  u  1 1  i  z  z  a  von  doa  YeBesianen  be- 
featiget  II.  (^1- 

Lnttrier  (Sebastian'  ,  kai^erl.  Re> 
aidetit  au  Coiiktantinopel  Y.  gS. 

Lntfallah,  bey  Tokat  II  Öag. 

L  n  t  f  i  Sinanpa«cha,  der  Gesvtx^e- 
iehrte ,  znm  Tode  verurtheill  aI% 
Frcy;;eisl  II.  37:?. 

Lutiipascha,  der Grostwcfir  Ge- 
«chichltchreiber  1.  xsxti  ;  landet 
auf  A^tulien  III  i83;  erobert  die 
Ingeln  des  ArcLiipeU  Iii-  193  ;  ver- 
ungnadet  III.  xum  GroaswerT 

erhoben  III.  ait;  deaten  Frage  aa 
Lateny  III.  st6 ;  verangnadet  IlL 
237  ;  ein  gelehrter  Groi^wcfir  ,  Je- 
docli  kein  Freund  der  Poesie  IIL 
a68  ;  dessen  Wirke  III.  703. 

Luti  (die  autrühreriachen) beaäcb- 
tigen  «ich  Ralwin'«  III.  49t. 

Luxus  unter  S.  Suleiman  III  49»; 
der  Küche  V.  ;  Gesetze  dawi* 
der  unter  Mohammed  III  ,  IV.  347; 
unter  Abmed  III.«  VIL  110;  bej» 
Auasog  da«  Lager«  i.  J.  iwS  VI. 
388;  Gesetz  wider  die  Slickereye« 
Yll.  438;  Verbotb  unter  Musta- 
U  luT,  Tin.  »38. 
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Mtaden  (Bergwerke),  die  berühm- 
loalan  in  Asien  tmd  Europa  IL  645. 

]M  a  •  d  i  a  fcicr  DanuB)  iritder  herc^ 
«teilt  \1I1.  7a. 

M  a  a  n  e  w  i  (Scheich)  verwieaen  VI. 
578 ;  aUrbt  TIL  58. 

Blaani,  der  Scheich  do«  StMUnet 

JUoBlefik  YII.  3a. 


Maanoghli|  rebelli »eher Emir  der 

DrufoB  IT.  137 ;  verheert  itte  D8r^ 

fer  um  Bassra  VlI.  352. 
M  a  0  n  f  a  d  e  Huiein  ,  kommt  als  Ge* 

saudtoi  vun  Indien  surück  VI.  66. 
Maarid«chi  nnbuwwet,  Werk 

AUipannak'«  IV.  6o5. 
Ilaarifiy  Sinan's  ethiacfaes  Werft 

Ii.  587. 
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M  «  c  n  1  s  a  ,  in  Dalrontien,  ontefwilft 
sicli  ileu  VcDesiaDei-o  V.  ^og, 

M  «  c  h  ov,  TOtt  dm  TArkmi  «rolMrt 
I. 

|ll<l«B«ii  tOD  Barbad  I.  tdg;  bey 
den  Arabern  gleich  iiacb  der  Ge- 
burt ertrinkt  vor  Mobsmmed  il.aaa. 

Madhabihol- baUgb«  VIII. 

s5t. 

Madbirijet,  Rattidet .  eonmen- 
tirt  Tom  Sclieicli  AbdnlghAni  au 
NabliM  Vlll.  5a4. 
Madsebar,  die  Stadt,  bat  nichts 
gemein  mit  den  Magjaren  I.  6i5. 
iYl  a  g  a  m  i  n  e  für  Getreide  gebaut  un- 
ter S.  Muftala  III.,  VIII.  aio. 
Mager  fuhrt  die  üirntbner  UI.  18a. 
Ma  eh  artbef -faman,  das  Wftrit 

Biasclian's  I.  662. 
M  a  g  b  ra  w  c  Ii  a  n's  Yerralberey  V. 
*  4^ ;  derselbe  zum  Rinnarar  er* 
»amit  Y.  79 1  mit  aeioa«  Söhnan 
hingericbtet  T.  I04. 
If  a  g  n  e  c  k  i ,  Gescliiirtsmnnn  der 
Confoderation  von  Bar  VIII.  3a2. 
M  a  c  n  e  t  i  a,  Winterquartier  deiEo- 
keit  Timurt  I.  33o ;  durch  Bauten 
vonMuradll.  und  Mnrad  III.  ver- 
schünert  I.  4^  >  Kiiaiitiatcha 
belagert  and  eiagenouuncn  V.  iSi. 
Mag  aaaia-Tecbatebi ,  bisheriger 
Oberatlandnchler  von  RumiU  nod 
AnatoU  ,  Wefir  II.  »od. 
H  a  g  ü  c  s  y  mit  4000  Oaeataii  ratga- 

lielert  III.  396. 
Magyaraa,  Seblaaa  dertatben  II. 


•eine  Lustschlötser  und  hont  neue 
Vll.  iliflel  Aii;;cli4n';e  nach 

Medina  VlII.  a8  ;  stillet  Anncnku- 
cha  gaganöbar  Aja  Öotia  YXii.  36; 
eitirt  atnaa  tArbtseban  Till. 
63;  desfcn  Silherthron  VIII.  02; 
dessen  Bauten  Vlll.  9J — 100;  ba- 
•acht  die  von  ihm  am  Galalaaarai 
geatiaete  Bibliothek  VIII.  170. 
Mahmud,  der  Mufti,  abgesetKlYlI. 
i8;-i. 

Mahmud,  Vers  auf  den  Nahmen 

desselben  VIII.  17^. 
31  a  h  ni  u  d  b  e  g ,  BothschaAar  aacb 

Finnkreich  III.  527. 

M  a  l)  la  u  d  c  h  a  n ,  SebattaacluHi  dar 

Mongolen  1.  6aa. 
M •  h  m  u  d  i  j  e  f  SeilaastSck  soaMa* 

hammediie  Ii.  63(. 
Mabmuaije,  scliiiudHche  Hi^id« 

langan*  nach  Mahmud,  von  dan 

Arabarn  so  genanal  III.  5^. 
Bf  a  b  Ol  n  d  i  j  e ,  tSrkieeba  Daeatan 


M  ■  h  a  n  in   Cborasan  ,  Ursits  der 
Stammfamitie  der  Oimanen  I.  Sn, 
Mahasinol-edeb  YIU.  aSi. 
Sl  a  b  b  a  b  i  i  e,  8.  Haboiod'i  Saainid« 

plats  VIII.  i33. 
M  a h  f  i  r  u  r  (Sultaninn),  Mutler  Os- 

man's  IL  ,  I  N  .  5 10. 
M ahm  ad  (fiadreddia)»  Uarrschur 

▼an  Raraman  I.  197. 
Mahmud,  Murad'sTI.  geblendeter 
Bruder,  stirbt  an  der  Pest  I.  ^43* 
Mahmud,  der  Uenegate  Pforten- 
dolmetsch  III.  333,  5ia;  Gesandter 
nach  Cypem  Iii.  667  ;  dessglaichen 
nach  VViea  IV.  ao;  atbrbt  an  Prag, 
eben  da. 

Hahniud,  der  kararoanische  Re- 

nejiate,  Wenr  Murad'i  IV. ,  I V.  »5. 
Mahmud,  Sohn  des  kapudanpascba 

Ali  (Muefinfade),  0ag  von  fünf* 

kircben  lY.  iAq. 
M  a  b  m  n  d  (Sultan)  $  8obn  Mobam- 

med'»  III  ,  (luf  de«  Vatara  Balbbl 

hingerichtet  IV.  338. 
Mahmud,  der  grosse  Scheich  von 

Skuuri,  Beschüuer  van  Yerfolg- 

tan  tV.  519  ;  V  7  a  ,  von  Osasanll. 

nm  Auslegung  seines  Träumet  ga> 

fragt  IV.  540;  stirbt  V,  99. 
Msbmnd  I.  (Sultan),  geboren  am 

3.  Anguit  iißiß  VI.  (M3i  banwbi 


des  Grosswe- 


VIII.  5id. 
Mahmuiipascha. 

firs  LebeDsgeschicnte  I.  xx.\ix  ; 
Nachfolger  Chalil  Dscbenderili's  II. 
i3;  missiraut  von  Mohammed  II.. 
II.  99  ;  führt  da«  Heer  wider  Wlad 
II.  oft ;  führt  den  bosnischen  Krieg 
II.  75-,  besetzt  die  Landenge  von 
Hc.\amilon  II. 82;  entsetzt  Mitylene 

II.  83;  ciliult  den  Refehl,  den  ta- 
tarischen Stamm  Tor^lmd  auszu- 
rotten 11.88;  fällt  in  Ungnade  bey 
Mahamnied  II-  ,  H  89;  seine  Ab» 

•  selsuog  und  Hinnrbtun^,  auswel- 
abem  Vorvrand  und  Grunde  11.  ia3  } 
«an  Chaloondylas  irrig  Midiamataa 
genannt  II.  546. 

M  a  h  m  n  d  p  a  a  a  k  a  (Maktnl)  9  Stall- 
halter  AMypteM  aBdAmbiam  III. 
548. 

Mahmudpascha  (Sa!) ,  Würger 
des  Prinzen  Mnstala,  Wefir  III.  Sioj* 
Maltpeiker,  siebe ;  Rosem. 

Maliron  und  S  lilvsir-n  von  den  Ta- 
laren durchktreilt  i.  J.  itj63  YI.  ttS. 

M  j  i  I  a  t  Ii  zu  cvriger  OaCraganaehaft 

nhgifführt  III.  S29. 

Maini  n  n,  der  Bruder  des  Langffn, 
asialiichfr  Holn*lle   IV.  4'"» 
Murad   dem    Brunneugraber  ge- 
schlagen IV.  4'>> 

M  n  i  n  a  ,  pin  (.'nstfll  zur  Zähmung 
der  Moreu  ,  unter  Seiini  II.  gebaut 

III.  536  ;  maltesische  Galeeren  über- 
rumpeln I^eoGsstron  IV  322  ;  die 
Retten  der  Selavercy  fester  ange- 
logen durch  Ar\l8iip««ilia  IV^A7o; 
von  Ahmed  Kuprili  m  Zaum  genal- 
ten VI  3.'i7 ;  dessen  Schlosser  er- 
kalten Besatanng  YL  a83;  von  Is- 
natlpsscha  Qbemllen 'und  verbeert 
YI.4M4  ,  Reg  derselben,  Gerattcha- 
li  VI.  55s;  unterwirft  »ich  den 
Türken  VIL  t8o;  Aufstand,  vom' 

Autsen  laranlasrt  YIII.  355. 
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tfaiiiQmanpt.  £L«nr .  wo  d«t 
SeMow  Kattrbtdicbik  1.  964. 

lUainoten  anft^ewiegelt  VI.  4^4» 
liitten  um  die  venotianitclie  Er- 
oberung der  vier,  ihnen  von  Ah- 
mad &öprili  «U  Kappe«  um  ani«- 
iMtra  rmtanftn  YL  485;  ti«C«t 
Maina. 

Majaie  t-tarika  t  IN'sfmri  VI.  5a6. 
Sl«]«t  tä  1 1  re  ch  t  e    de«  ItlaOM, 

Kansalcebctb  und  Mäat«  I.  6i. 
M  *i  ef  tittv«rbr«eheneiitw«ni> 

ten  kaiserl.  Haremcs  4Q- 
Makaad»  Silztncb  des  Sutfa  Yll. 

474- 

Uakftd«ni««t  (dit  vier  TracUt« 
Ton  dan  Partikeln  ) »  übanatst  tob 
Akkafei  IV.  6o3. 

M  a  k  a  m  a  t  Hariri'a.  die  ertlen  fünf- 
zehn übersetst  TUL  593. 

Makaaaad,  cowBOitartvoB  Ta&i- 
fani  YIU.  Si;. 

Makriri'a  tttkiiclM  Uobanttouf 

IV.  «4». 

Makropoli«,  bay  Warna  I.  4^1. 
M  a k •  •  tt  d,  Nnraddia  Kapimcini'a 

VII.  1*7. 

Makiaudgirai,  lo  heistt Tot  den 
Selimf;irai  VIII.  967 ;  Chan  der 
Krim  VI  II.  397;  abgeteUt  VIII. 
3i5;  wieder  zum  Chan  der  Krim 
ernannt  VIII.  3ga  ;  iallt  ia  Ungna- 
d«  VIII.  431. 

Itakaaudpatcha,  ein  cerecbter 
Statthaher  AeRYPten'a  V.MO;  blB- 


gerichlel  V.  3ig. 
Maktali  Huicin  Lamii'f  III.  ^66. 
Maku,  Sehm's  I.  La^er  alldn  II.  j  1 1. 
Malatesta   von    Bimini  beiageit 

Sparta  II.  ^. 
M  a  1  a  t  i  a  erobert  durch  Timurlaich 
I.  »48,  397  ;  fällt  in  Selim'al.  Hän- 
d«  II.  470. 
Male  ha  tun,  Oamaa'«  I.  Geliebt« 

45« 

Malcovich,  ans  dieser  Familie 
Jauf  Ali,  der  Stallhalter  Aegypten'», 
Groiivrefir  IV.  334. 

Malcmowaki  von  Seite  Branicki'a 
aaeh  ConiianUnopcl  ccaandt  VIII. 
189;  Geiandter  der  Confuderation 
von  Bar  nach  Conitantinopel  VIII. 
5n. 

tfaldap«  ist  da«  Palekanon  der 
Rretwiahror  I.  58*. 

iM  a  Ii  p i  e r i  (Thomat)  ,  der  Prowe- 
ditore,  Gesandter  Venedig's  an  Mo- 
hammed II.,  II.  i53. 

Malkodach  stirbt,  wird  oacb  der 
Hersegovina  baatattet  III.  3g5. 

Blalkodacht  zum  diitlen  Mahle 
Efcndi  der  Janitacbaren  V.  Güf  84. 

Malkodtch  (Holoovidi);  nokoi 
Ali.  Balibac. 

Mallcodtenogbli,  Befenlababer 
leichter  Feitney  vor  Skutari  II. 
i56)  doMcn  Streilzug  i.  J.  1 554  in 
d«r  Gtgtnd  vob  Wamdin  lII.33o. 


Malta*!  Balageroag  III.  dee- 
i«BBi«tb«rBMg  den  S.  Suleiman  \mn 
Münm  Tochter  Mih—o ch  mm  Bas 

gelegt  III.  4x5. 
Nalteaiache  Galeeren  genomnea 
Till.  146}  Schiff,  K«iioniB«B  «00 
CapitliiDtcliaaferYlII.  ito;  Raaib- 

scIiiflT,  von  Dichaafrrpaacha  genoBH 
men  VIII.  396  ;  siehe:  Maina. 

Molvaaia,  deaten  Einnahme dorrk 
dnan  Gantacnaen  i.  J.  ia75,  vir4 
beswetfclt  II.  548 ;  L  J.  itfS»  ««a 
Morotini  vergeblich  belagert  VI. 
547;  >'J.  1690  von  den  VeDezianeni 
erobert  VI.  5.')8  ;  ergibt  aich  den 
Tiirkaa  YIL  18s ;  UoafnÄMiai.  to- 
geacfa«  «dar  MmigoiW«  T.  gte. 

M  a  l  v  e  z  z  i  (Maria)  aui  Bologna,  von 
Ferdinand  nachConatantinopel  ge- 
••adt  III  370;  ia  daa  Diwaa 
gaaperrt  llL  991 :  tat  dem  adnm» 
»cn  Thnrme  in  cfie  «iebcQ  Tbüiwa 
III.  r>a7 ;  f^elit  nach  Wifn  zurück 
III.  33oi  stirbt  zu  Komom  III.  333. 

M  aaaloo,  Rüatenschloa«  von 
Snyma,  ans  dem  Dichuneid  Mi- 
nen Vater  befreyt  I. 

Mamluken  von  der  See  11.4^; 
oder  vom  IV'ile  II.  46?  5  tsclierke*- 
siiche  II.  4^  i  ihre  Emrichtungm 
II.  469;  800  auf  Sciim'a  L  Bcle-hl 
enthauptet  II.  ^97  '<  Kleidang  der- 
iielben  11.653;  Ilofjmter  derselben 
II.  6691  Mord  derselben  vom  Statt- 
halter Raghib  eingeleitet  VIII.  100; 
heissen  auch  Katamischen  (Catami- 
tet),  eben  da;  Mord  derselben  i.  .V 
1:66  YIIL  S38. 

Mamncea  della  Torr  e  (Marco 
Antonio),  kaiaerl.  Dolmetsch  iai 
Lager  V.  197;  wird  abennalil  ge- 
prüselt  VI.  ai5;  folgt  dem  Heere 
als  Pfortendolmetscb  VI.  3^8  ,  Liy 
damaalben  der  Pascha  von  Stuhl- 
waittaabvrg  einquartiart  VI.  Sit; 
dessen  Kenntniss  der  onentalischm 
Sprache  verdächtig  gemacht  durch 
Podeste  VI.  533. 

M  a  B  i  I «  a  t  wider  Oeaterreich  ,  vroat 
Oroaeweftr  Alt  dem  GAnstling,  aelbat 
aufgesetzt  VII.  iq4;  der  Pfort«,  ge- 
gen Russland  i.  J.  1768  VIII.  319; 
der  Pforte,  gegen  Pohlen  VIII.  339 "» 
Orloff«ff  an  aU«  GrieoheD  aatcr 
tti^laebcrTynanoy  Tin.3SS;  dw 
rassischen  AdmiraU,  in  Betreff  der 
freyen  Fahrt  neutraler  Schifie  Vlll. 
%P7 ;  dar  jPfarta^  «her  den  aerechla- 
ceneaConcreM  vonBakaraat  Vlll. 
416  ,  der  Pforte,  widtr  BaaUaad 
i  J.  1-68  VIII.  547;  der  Pforte,  wi- 
der Pohlen  i.  J.  1769  Vlll.  5<A 

Min  n  e  r  (grosie)  zu  BagivB  ladat 
Jahrhunderte«  I.  63. 

M  a  n  o ,  der  Doctor,  Terbaaat  Tllt. 
3o!.. 

Manoli  Iwanowitsch,  ruasi- 
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n««  Scbreibent  d«t  Cian,  erhält 
keine  Audiens  beym  Sultan,  fallt 
in  der  Leym  Grottweiir ;  MiavOri- 
•tMgegeuwart  VI.  »5. 

Haili  s  u  r 
ma  II.  480. 

M  a  n  ■  •  o  r ,  Stamm  der  Noghaten  Y. 
S36;  bei^unstigt  dm  MoratUUii  Am» 
dilgirai  Yi.  3i. 

Mantaa's  Herzog  ancli« «lam  An- 
warf an  die  Pfurte  yon  vertraali- 
chem  ßrielwechsel  VI.  3ao. 

Manuel,  der  Lyzanlinif che  Kaisei-, 
fluoUletsu  Murad  1. 193 ;  suml^ach- 
Iblgtr  and  Miiregeatoa  Toa  Reiser 
Joanne«  gekrünt  I.  sk);  von  Bajc- 
fid  I.  unterstützt,  eben  da;  hilft 
mit  sciaem  Vater,  Joanne«,  die 
Mauern  einer  griechischen  Stadt 
ia  tfiikitehaa  Dienxten  erateigen  I. 
9M}  weilt  an  ßajefid's  I.  Pforte, 
dienend  zu  Diusa  I.  a23  ;  fallt  in 
Bajerid't  I.  Ungnade  I.  34^»  sendet 
Gesandte  an  Murai^  II.,  am  die 
Aaelieferung  der  Söhne  su  beiteh- 
Ma  I.  4"!  '<  dessen  aiehen  Söbaa 
and  ihre  Schicktale  I.  4^o> 

Manuel  de  Faria  y  Souan'a  Vei-- 
alämmelung  onentaiisdier  Wörter 

III.  910. 

II  a  r  a  ,  Witwe  Murad't  II.,  lebt  Ba 
Jajisova  am  Strymoa  II.  3i. 

Marabuth,  Robother  VII.  4ii. 

M  a  r  h  u  r  <;  (die  Stadt)  schlägt  drey- 
niahl  den  Türkensturm  ah  III.  118. 

M  0  r  c  e  1 1  o  ,  veaasimitdMr  Botb* 
acbarier  II.  i).  ' 

Marcbeville,  franaöMscher  Both- 
schafter,  ein  türkischer  Minister 
lässt  ihm  den  Hut  abwichen  V.  1K2; 
nimmt  das  Schutzrecht  der  katho- 
lischen Kirchen  in  der  Levante  aus- 
•ebliesslich  in  Anspruch  V.  »i3. 

Marco  Mc  mm  o,  venez.  Boilisclmf- 
ter,  erneuert  den  venez.  Frieilen 
mit  Suleiman  III.  16. 

Marcus  d'Aviano,  der  Kapuainer 

VI.  434.43s. 

Mardaiten,  an  der  karamnnischen 
Rfiste  IV.  63u ;  siehe  :  Marden. 

M  ar  d  e  n,  von  Arsaces  V.  am  Berg« 
Izale  angesiedelt  11.  443 

M  a  r  d  i  n  von  Timur  unerobert  I.  a8o ; 
IJebergabe  der  Stath  an  Seliui  I. , 
II.  141 ;  Beschreibung  derSladtund 
ihrer  Einwohner  1 1 .  >  öflnet  den 
Persern  wieder  die  Thore  II.  445. 

Maria,  der  verwitweten  Königinn 
Ungarns,  lleirathsgut  an^exprochen 
durch  den  Bolhschafter  Ferdi« 
nand's  I.,  III.  lig,  3ai. 

Maria  Paläogiaa»  di«  MoBgo« 
lenbraut  I.  .I77. 

M  a  r  i  s  z  e  I  i,  zum  Andenken  der  Ser* 
vierachlacbt  von  König  Ludwig  ga» 
stiftet  I.  170;  «b  dt«  AitOBaBa  nit 
Marisaa  safiilUg  7  I.  59«. 

X. 


Mari  e Ii  an  o  (Don),  bevollmichtic« 

ter  Minister  Philipp's  IV.  3a. 
31  a  r  i  t  i'a  Irrthfimar  barichiigat  Y. 

667. 

Marke  s  i ,  siebenhürgiccher  Oe- 
sandter  VI.  38a. 

Markhnzi,  Moilim, Sandtchak von 
Lippa  IV.  117;  wird,  von  den  Tür« 
ken  gesehenen  Vertprechea  awi- 
der.  nicht  Irey^elassea  IT.  1 15 ;  Na- 
benbubler  Sigismund'»,  in  Sieben- 
hurgen IV.  116;  in  den  sieben  Thür- 
nien  IV.  117;  tlcni  Köni^  von  Poh« 
len  zum  Trotz,  als  Sandschak  voa 
Äkkerman  angestellt  IV.  l5a }  da^ 
sen  Pinn  zur  UeberrUBiaalaag  dar 
Dergstadlc  V.  144. 

M  a  r  m  a  r  i  s ,  gagaailbar  «oa  Rho* 
dos  III.  21. 

Marmaroschei-  GespaniiKchaft 
> erbeert  VI.  g.*! 

Marroura,  Sturia  di  CoriU  III.  186. 

Mar  m  ork  osehk  von  Selim  I.  ;;c- 
baut  I.  531 

Marokko,  der  Sultan  sendet  ei- 
nen angeblichen  Prinzen  ein  VII. 
i35;  Gc»nn<ltschaften  .Mai  okko'a  au 
die  Pforte  IV.  118,  481,  5o6:  VII. 
l35;  VIII  j8',. 

Marsa  Scirocco  auf  Malta  III. 
748. 

Manch  S.  Selim's  I.  wider  I<im»il 
II.  6|o;  S.  Selim's  I.  nacb  Tcbrii; 
Stationen  II  6'{3;  von  Tebrif  nach 
Aninsia  ,  Staiiuneu  II.  644  >  *'^* 
manischen  Heeres  nach  Persien  i.  J. 
ir»78  IV.  60;  S.  Ahmed's  I.  nach 
Aurianopel  und  von  da  nach  Kalii- 
polis  IV.  681;  S.  Murad's  IV.  vou 
(Joustantiuopel  nacb  Belgrad,  auf 
1  o5  Stationen  berecbnet  V.  a33 ;  Mo- 
hammed'» IV.  nach  Larissa  \l.  212  ; 
des  Heeres  nach  C»'bryn  VI  35 1  ; 
des  lüikisflieti  L.T^cr>  i.  J.  i683  VI. 
389 ',  des  türkischen  Heeres  nach  * 
Wien  i.  J.  it>83  VI.  393 ;  Mobam- 
mcd'slV.  nach  Pohlen,  zurErobr* 
rung  von  Caminiec  VI.  to^  ,  704. 

Marseiile,  Barbaroiai^a  KaiptaBs 
allda  III.  243.  • 

M  a  r  s  i  g  i  I  erbeutet  su  Ofea  die 
orientalische  Bibliothek  dct  Insti- 
tute« von  Bologna  VI  47'';  na«h 
Constantinopcl  gesandt  VI.  571  j 
Abgrausuncs'Commissär  VIL  6i. 

M  a  r  a  il  i  a  (Maraeille)  I.  14a. 

M  a  r  s  t  a  1 1  («ulianiscn<«r)  ualar  Ha* 
jefal  II. ,  II.  36g. 

Marli  nengo's  Nabm^' auf  Bbo<lus 
und  Cypeni  verherrlichet  III.  5S3. 

Marlinuasi,  d.i.  Georg  Utyaeha» 
vi/.,  Suleiman  I.  warnt  Ferdinand  I 
wider  denselben  III.  277 ;  widvr 
denselben  werden  die  Siebenbürger 
fowarat  III.  aSo;  Ca  dinal  durch 
PaffdiBaad*«  Siallaaa  III.  993  ^  be- . 
irtgt  Siabeabargaa  III.  394»  vor 
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Lippa  III.  29:';  lüstern  nach  Sie- 
benbürgen  III.  296;  auf  •einem 
ScbloMc  Alviom  ermordet  III.  M9. 
Marti  re  (Pietro),  treflieh«  Quell« 

der  Matniukengetchiclite  II.  6'>7. 
Marlon  von  Saturdsclii  genommen 
IV.  a8o. 

M  •  r  t  y  r  (rhriatlicber)  der  griechi- 

•che  Jnn|«tinK,  NikoMU  tob  ffco- 

i.-liurio  VI.  :i83. 
Uaityratatten   AU'a   und  Ha- 

MiB'i:  NtdMlicr  nnd&Brb^  YIJL 

55. 

Meriitf  nthnt  Harnt. 
Maacovich  (Joseph) ,  dw  Wtfo 

Juaufpaacba  V.  365. 
Mafdokt  ^  Mag li«nMilnlbt«r  I. 

380. 

M  a rill«,  der  Berg  II.  443. 

M  a  s  s  a  b  i  Ii ,  d.  i.  die  Leuchter  der 
Sünna,  vom  Imam  Karabagbi,  geet. 
i.  J.  5io,  commentirt  todi  g«MB 
Jakub  I.  tkoi  deMglflichaa  Vob 
MoaeaBlfeik  II.  SSa. 

M  a  s  s  i  s  s  a  (Mopsuestin)  I.  aa ;  TT.  600. 

Iklaisregeln  (  balhe )  im  Geiale 
türkiscber  Polilik  VIII.  S78L 

Matafuti  eicbc:  TemeBtu«. 

V  o  t  ■  1  I  i  >  d.  i.  dio  Orieato ,  eiB 
gronet  logisches  Werk  von  Se- 
radidieddin  Etcrmewi,  gest.  L  J. 
686,  commentiit  von  Hadtchipascha 
1.  63o  ;  die  Logik  Soradacoeddia 
Tllabmad'e,  geet.  t.  J.  g8s,  eoaunoa- 
tirt  von  Mussanifek  II.  55a  ;  (Lo- 
gik)« Rand{;lossen  von  Scbedscha- 
oddlB  Elias  II  63 1  ;  (Rari's),  com* 
meBlirt  tod    ogotchi  IIL  769. 

Matoradaohi  (PlosdienträEer) 
VII.  19;  VIU.  13. 

Ma  tb  aliua  -  Biraa.  aator  doa 

Quellen  III.  Nr.  l3. 
]kl«thematikcr,  siehe  :  Alikusch- 
dschi ,  Isbak  Cbodscba,  Kadil'ade, 
Melbemif  MirtmtacholtlH»  Tacbagb- 

min. 

MathiasCorvinus  lasstden  tür- 
kischen Getandien  aui  dem  Stuck- 
uraü  von  Meustadt  sur  Aadioas  vor- 
f&hrva  II.  297. 

BSatlaars-sxaadeiri,  Werk  Ah- 
dumfak  s*  von  Baghib  uberaetst 
VIIL  »55. 

Hatra,  das  Sohloaa  dor  Magyaroa 
I.  61  f. 

Matsch  in,  Schlacht  allda  TIIL  386. 
IIa  u«r  n  Constantinopel'a  ausgebei- 
aert  II.  148 ;  dieaouaa  aa^  dem 

grossen  Erdbeben  OBtor  Bajeftd  II. 
wieder  herf^cslellt  II.  35o;  diesel- 
ben gewei.sset  unter  Murad  IV.« 
IV.  »II  i  dcssgleicben  von  Moliam- 
modpaacba  (Bojuni  jarati)  V.  654. 
Bf  a  u  r  a  (S.)  dsroh  Morotiai  «roborl 
VI.  444. 

M  "  u  r  <;  n  ,  70,000  von  Spanien  an  die 
«irikaDiache   KiuU  uborgofrbrtB 


III.  167;  spanitcbe,  flehen  ver^- 
bens  an  Uatoratötsun^  III.  5t»7 ; 
VM  Oraaada,  dor  aardmiacbe  and 
▼oaosianische  BotbeebafterTervreo- 
den  sich  für  selbo  lY.  297. 

M  aurepaa  achroibt  an  den  Leib- 
atat  PoBMca  VII.  341. 

Maarocerdate  (Alexander),  nacb 
Kara  Mustafa'«  Hinricbtong  verun- 
gnadet  VI.  ;  di  »  Him  i(  Iitun 
entronnen,  wieder  ats  Fforlrndol- 
neUcb  aneeatellt  VI.  53o;  Bra». 
koVan'a  Feind  VII  69;  Geaand'er 
BU  Wien,  erhalt  den  Stiftnnesbtief 
der  Capelle  auf  dem  alten  rFriarh- 
markte  zu  Wien  VIIL  a8i. 

Maurocordato  (Constantin),  Sok» 
doa  Joannes  ,  Fürst  der  Walarbey 
YII.  395-,  xuni  KVfevten  Mahie  an 
Racoviu's  Stelle  TU  4 
die  Woiwodenstelle  der  Walacbey 
um  2  Mill.  Thaler  VII.  479;  '■«•  dor 
WaUchey  in  Hie  Moldau  versetzt 
YIII.  3» ;  als  Woiwode  abgetelzt 
VIIL  93;  zum  dritten  Mahle  alt 
Fürst  der  Moldau  VlU.  ii4;  to« 
Stuhle  der  Moldau  ahgeaetxt.  Back 
Tenedoa  verwiesen  VIII.  i3o;  nach 
Lemnos  verwiesen  VIIL  18a ;  an 
Galacz    von  Fabrieaaa  rafaaicia 

VlU.  349. 

Maurocordato  (Joannes) ,  Pfor- 
tendolmetseh  VII.  i.'»3,  aoa,  all. 

Maurocordato(  Kikobua) ,  Sohn 
Alexanders ,  ats  Fural  dor  Moldau 
abseseut  VIL  i5o ;  von  den  ^ai- 
»erl.  Truppen  abgeführt  VII.  ai3; 
Woiwode  der  Walacbey,  eben  da; 
Meigun^  zu  Gelebrttfii  VII.  305; 
zum  fünften  Mahle  Woiwode  der 
Walacbey,  in  die  aieboB  TbflmB' 
geworfen  VIIL  lai. 

Mauromolos  am  Bosbohm  aer- 

»tört  YII.  189 
MaurniNicali  (Mauromichali 

■Capiliiti  der  ?NI»ina  VIII.  35.^. 
Mautbcn  unter  Suleiman  L.  ILL 
481. 

Max  (Emanuel),  ein  kunslliebender 
Fnrtt  YL  5i8  ;  «eine  Trophiteu  VIL 
56». 

Maximen  für  Strenge  11.538;  ari- 
biacbe:  Rath  vor  der  Thai  und  von 
der  Kunde  des  Schwertes VII  3^; 
mobaounedaniscbcr  Politik  gegen 
Ghriatea  YIII.  i36:  der  Fntzwev- 
nncy  am  bu  herrschen  VIII  ?q{; 
türkitcher  Regierung,  eben  da  ;  de« 
türkischen  GetandtschafttrcrhtM 
VIII.  329;  erkenne  die  Zeit  VUi. 
499;  siebe:  KoranttoxtOy  KonUH- 
vrers ,  Sprüche,  Verse 

May  (aroer^tpn)  Scboulicitswssjor 
gesammelt  >  I  285. 

Mayen  Inlernunlius  zu  Brusa  VL 
7a. 

Masamana, 
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M  e  b  •  n  tf  d.  i.  (Im  aut{;e«leliiiit 
Werk  (Sareharili)  ia  iS  Btedni 

VII.  197. 

M  e  d  a  i  1 1  e  o  (perauchej,  aralta  1.3a. 
Medhi-Tseh«!«!!!,  AeujEfondi 

IV.  387. 

M  e  d  i  c  I  n  ,  siehe  :  Meditin. 

U  e  d  i  n  ■  ,  beilige  Slatte  des  IfUaift 
I  88  ;  von  den  Beni  Harb  geplün- 
dert VII.  279;  die  Keuzel  arnGm- 
bc  des  Prophelen  da«elbtt  erueuei-t 
unttr  SttltraAbmed  III.,  VII.  36i; 
S.  Mahmud  itifict  An^f-hioigo  da- 
liin   VIII.  28;   das  Ciiah   <le«  l'iu- 

i •beten  von  S.  Matl*falil.  vcrltrii- 
iebt  VliL  a3o ;  durcb  die  Feind- 
ichaft  vwur  arabiaebar  Stimine  be» 
unrnhigt  VlII.  ag'^ ;  Zwist  wegen 
xwey  vertchloiaener  Thore  beyße- 
|ef(t  Vill.  199;  Ge»chicLlc  von  Ha- 
Bit  El'eodi.  dem  -VaUr  dea  Biblio- 
(»raphen  Till.  5s5 ;  nA*  i  Mekkft. 
Medinetol-ulum,  Wirk  Hafif 

Adtclieuri  III.  408. 
Medisin,  siehe:  Arzneykunde. 
Ifedisiniache  Werke  I.  G3o ; 
Werk  des  Mufti  Jabja  Efendi  V.  3 10  ; 
Taadih  Emfidacb«,  Wwrk  Schiuiffi't 

VI.  5a6. 

Tfedixintache  Polizey »  von Mtt- 

slafs  III.  celinndliiila  VllI  3o5. 
Me  diese,  iioiie  bcliulc  ,  die  er»tc 
des  osmanisclieo  Reiches  zu  ^icäa 
I.  10*  ;  II.  3.'H'> ;  zu  Kairo  II.  5ia: 
^iu^LM{diu'$  iirui  S-^niaheddinS ,  und 
andcit-  zu  lJair..iNkus  II.  487  >  d'e 
acht  voll  I\uredtiiii  gebauten  zu 
Damaskus  II.  ti57;  die  erste  im  Is- 
lam  III.  i'i;    an  dpi"  Suleimaiiije 

III.  349  ,  .Mudkclishidije  und  trdlin- 
Ijie  zu  Mekka  und  T»>.r  Ul.  5^3  ; 
Ejebrefije,  eben  da;  Kemali)«  »u 

Stbid  111.544;  *^**  jung""  ^""^ 

ten  Kiflaraga  ma  CoMtaaUnoptl 

Vill.  i5i. 
Hedschalisi  JusuGie Hatan Efen- 

diV  VI.  5a6 1  £wlia  limmi'a  Vi.  5*7. 
Xadaebtn «ol-bahr«! n»  eoai» 

mentirt  voa  IfohMMBtd  Sduabui 

IV.  698. 

Medac  bniiB  nnd  E«tiia,Teii Dache- 

lili  III.  465  ;  von  lUfaati  IV.  a33. 
Meer  (das  schwarte;  als  uoKaslIich 

iV.  idf. 

Me  ercn  g  «n  überschifll  1U.744* 
Mefkad,  gefundener  Gäter  Taxen 

VII.  a6i. 

Me  g  ri  (Telmisaos)  L  70-,  von  einem 
avndaoMiRcMgal««  fibcrgebcn  IL 

i»8. 

Mesyesf  Apafy'a  Residenz  Vi.  97. 

H  e  h  a  d  i  a  yom  am  Kaiseriicbeo  «r* 
obrrt  Vll.  tio:  tob  den  Osraanen 
zum  zweytan  Mahle  erobert  YIL 

5l2. 

Mehdi.  nicht  Mahdi,  dar  »t^öifte 
Imam  lU.  iSf;  (ObdMdittMMi) 


IH.  4'»8»  mf'lirrrc  III.  .Iii; 

au^eliiicber  xii  Cunktanlinonel  IV. 
igbj  fiir  deoaciben  gibt  aicli  aarh 
Oer  Itinberbaoptmann  Mubamk- 
sdiah  au»  IV.  3oa  ;  ein  ao^eblicber 
|>eheukl,  eben  da ;  i'ur  dontelbeti 
Klbtaich  ein  Derwisch  von  Sskatia 
«aa>  gehenkt  V.  236:  ein  angebli- 
cher von  Mohammed  IV.  als  Pa«(> 
in  das  Serai  ^cnomnipn  VI.  i8;>  ; 
ein  äcbvräruier  zu  Adri«no»el  i  J. 
1694  nach  Lenino«  vci  bannt  Vi.  54)a. 

.M  e  u  d  i's  fiüheif  r,e^(  liirhte  lll. 
/j07  ;  von  denSpauiciu  bcla^^ert  i.J. 
i.'iSu  III.  4io. 

Mehdi  Kulichan,  persischer 
Bothscbafter  unter  Haider  IV.  180. 

Mekka  (erstem  Gnadengeschenk  da- 
hin) unter  Mohammed  1.,  I.  .li)o; 
dasselbe  und  Medina  erhalten  Ko- 
ron'a  Einkünfte  11.3x3;  Suleiman'a 
Bauten  allda  UL  4'*^S;  btiltun^^cB 
Rebrampascha's ,  dos  Statthalipra 
von  Jemen  allda  Ul.  5<ii  ;  lieber- 
srhwemmung  i.  J.  i57i^  III.  6i5; 
>Vasseileitttngen  vonSrlimll.  lier- 
ge»telli  III.  6i6;  SokolK'a  Sitftuo- 
Kcn  allda  IV.  5o  ;  die  Sputen  der 
VVatsct Überschwemmung  durch  Ü. 
Mnrad  III.  (:eulet  lY.  iu5;  grani- 
tene Säulen  und  Dachrinnen  von 
Murad  III.,  IV.  «3a;  dessen  Ge- 
schichte voiiBuki  IV. 307;  M<  Lkri\ 
Reliquien  mit  ^rooerFeycr  omjdan- 
gen  IT.  4^3;  furi  hlei  lieh  über- 
schwemmt i  J.  i63o  V.  ia3;  de« 
Grostwefirt  Rnra  Mustafa  I.  StiT- 
tun^en  nllda  V  3Jo  ;  (lic«ehnBau- 
.ten  der  Kaaba  V.t>65  ;  durch  t'ehcr- 
aeliweDimunc  beschädiget  VI.  3^o  ; 
zwotfic  W'ipflerherstellunf^  der  Kaa- 
ba, «  bcn  da  ;  destelben  und  Medi- 
na's  Arme  enti>chadif;et  VI.  554  ;  die 
GetreideUefcruugen  fiir  die  dorti- 
gen Armen  in  Ordnons  gebiacbt 
Vi  6a I  ;  neue  Fa%sun;;  des  Sielnea 
der  Fussstaplen Abraham's  VII. 37; 
dessen  Kanzel  von  Ibrahim ,  dlimi 
Oroaswefir,  mit  einem  IJebersiig« 
betcbenkt  VII.  279  ;  Waaserleilan» 
gen  utitci-  S  Ahmed  III.  hcr;;e$tellt 

VII.  Hio  ;  zur  Ausbesserung  der 
Waaaerleilungen  4e|Ooo  Piaaler  an- 
gevieaen  VllL  7J;  mit  einem  Jn- 
welenichnucke  fnr  die  Kaaba  be- 
achenkt  von  S.  Mahmud  VIII.  129; 
ScherilenÄwisl  VIII  i^O;  dieWas- 
»eileiliMip:  %on  Jenhuu  durch  S. 
Mustala  III.  hergestellt  VlII.  2.3<i , 
3g5;  siehe:  Kaaba,  Medina,  Nabi's 
Werke. 

Meku,  festes  Schlo&s,  vertbeidigt 

lieb  wider  Schah  Ahbas  IV.  iüg. 
SI  e  1  a  g  i  r,  eine  indiaclM  Eaaena 

VIII.  5oi. 
Melangeia,  stehe:  Biledtcbik. 

M  e  1  a  a  t  Flöaachen  in  Kleinasien  I. 
9a ;  dw  jAMMbthr»  eben  da :  FiaMv 
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«  hen  von  Lcl\e  I.  f»-^ :  Flüsichen 
bey  Tschekinedsclie  III.  ^^o^. 

^«rdacliiol  -  hukkam»  Warfc 
Ltlifadc'»  Vlli.  a5u. 

M  <*  I  A  h  III  e  d  p  ■  •  c  Ii  a,  vrrwandt 
inil  Kwlia  >  von  Seile  der  Muller 
T.  ;  dit««en  llidiicfate  Fioans- 
loa!>>ii  t  ,;elii  \.r»i8;  dessfii  Uneinig- 
keil  Hill  den  A^a  vei-»uhut  V.  524- 

Melek  Afil,  Furat  vuo  lialeb  1.3i. 

Melsk  Cou  »lo  u  tin  t  So  im  AXed- 
diu'«  I  34,  36  ,  37,  ii3. 

m  <- 1  e  k  E 1  d  h  a  I ,  £jnbid«,H«nr  tob 

hauiONüla  1.  z^. 
Melek  Kschrefi  «ielie :  Kaltbai. 
Melek  Gurgin,  Georgien*«  Fiint 

empört  »ich  wider  Timur  I.  a^o. 

1d  e  1  e  k  I ,  ilcr  Frau  Zvvitclieiitra^e- 
1  inn  SlilUciiweigen  Auferlegt  V.  6o5  j 
yehenkt  Y.  63^. 

Melek  Isac,  »ielie  Isak. 

M  e  1  ek  K .1  m  i  1 ,  lleir  von  Aegyp- 
ten 1  atj. 

Mttlek  Kamil  Mobammed, 
Fürat  vou  Haaopotiiinien  I.  36. 

Mrtek  Mekud  Ben  Stalih, 
der  l'amilie  Orluk  1.  2O. 

Melek  Mubainmedpaacba, 
Schwager  S.  Abdurrahipen'e  Ylll. 
Ai  ;  unter  Mohemmed  IV.»  dura 
unter  Muttafa  III.,  VIII.395;  Rai- 
niakam ,  von  der  Pfvrte  «nlferat 
VIII.  433;  deuen  biompliuelM 
^ulia  VlU.  575. 

Melek  Moaalfir,  Fürst  Ton  Ha- 
ina 1.  29. 

Melek  u  1  e  s  c  h  r  ef  M  Uta  ,  Herr 

Ton  Mesouulaiiiien  l.  aS. 
M   1  e  k  >  <  h  a  h  ,  der  griisst«  H<n^ 

«i'lier  der  pertischen  Seldickakeil 

I.  8  ,  I»;  deeaea  iriar  Söhaa  t,  li, 

i5,  19. 

Helekaebah,  Sohn  RilidtcU  Ära- 

laii's  1.  21, 

Mvlheui,  Emir  der  IJruten,  be- 
kriegt vou  Ipichiruatcha  V.  524. 

M  e  1  h  e  m  i|  Getcbicütacbreibery  ma- 
tbereatiker  Y.  5x4  ;  deaaen  berSlim« 
ur  Vcis  .111!"  den  Bo%porü»,  ange- 
luhrl  vom  tiiditcben  ßoüuchalter  V. 

M  e  I  i  »  a  II  o  ,   Renegate  Yarrithar 

aul  lÜiudus  II.  198. 
Melk  (der  Dechaui  von),  Bruder  dat 
kais.  Reoideuten  Rindaberg,  slirbl 
an  der  Pu»t  VI.  3r>4 ;  verlbeidigt 

•.ii  li  wtiici  tüe  Türken  VI.  ^[ß. 
M  e  1  k  1 1  e  Ii ,  die  »yruchen  Griechen 
IV.  16a. 

Melon,   Uofdolutetacb  das  Oariot 

VI.  168. 
Momokfad  e,  Mutti  V.  G4o. 
M  e  ro  n  o  (  Marco ) »  venexianiacber 

HutbschaAer  III.  16.  - 
Memoire  ßonoevart  an  den  Gross- 
welir  Alipascha  i.  J.  174»  VIII.  4^».'>  ; 
d's,  V 


die  Anneeatrassen  nach  der  rua- 
»iflchen  GriiiM  VIIL  S61;  aiohc: 

Note. 

Mcnakibi  bünerweran,  unter 
den  Quallea  IV.  Nr.  to;  von  Afi 

IV.  6'>\. 

Menakihi  Teriaki  Hatanpaücba'a , 

anter  den  Quellen  IV.  Nr.  ta. 
Menaaikul  ha  dach,  die  PlUcli- 

Cen  darWalirahft  I.  xm ;  VIIL SnS. 
H  c  11  a  ri  1 ,  Werk  Scheaai  Bl«ndi*a» 

von  Siwa»  IV.  2u6. 
Menafirol-inacba.  Bricfüteller«- 

kunat,  Werk  Ibn  Ghallikan  Cbo* 

dscha  Dscbiban'a  Ylll  5l6 
M anaTin  o'a  Tcrstummdto  NalMMS 

berichtiget  II.  627. 
Menbedacb  (Hierapoli»^  II.  ^77. 
Mcn;:ti;:irai,    Chan    der  Knai , 

verj;<f;l  von  seinem  Bruder  AbuieJ- 

ßirai  II.  ;  wird  iiu  Schlosse  de« 
oaporoa  eingekerkert,  dann  auf 
den  Pöratanattthl  der  Rrim  geaelai 
II.  141;  wankt  »wischen  .%liinad 
und  Seliro,  den  Siibnen  Bajelid'a  11.« 
II.  363;  daaaa«  JUgiaranfatbateB 
II.  528. 

Mengligirai,  Ralüba  VII.  1x7; 
Sohn  Seliingirai't,  llalgha  Kaplan- 
girai'iVlI  166;  verwieaanYlLa^v; 
Chan  VII.  348;  abgeaetst  VII. 396; 
dessen  ßruil^r  diin^^cn  mit  einen 
Haare  in  die  Rabarui  ein,  wer- 
den von  den  Tscherkessen 


Bro;:uar 


om   Dt  f.  1768  VI  II. 


S&«)}  des  Pl'orteudulmetavbe«  über 


gp«c1ila^en  VII  4*^*  4'9> 
zwcylen  Mahle  CbanVll.49»;  !»•- 
richtet  Sieg  iiher  die  RuAsrn  VII* 
5l4i  Chan  der  Krim  VlU.  4. 
M«v  inaki  mit  einer  Sendnnf  nach 
Ofen  VI.  174;  vrallfahrtel  nach  Je- 
rusalem Vi.  217;  an  den  l'ateka 
*  von  Ofen  i.  J.  1670  VI.  372;  aber- 
mahl  nach  Ofen,  den  nanen  Stetu 
kalter,  Kara  Honammadpaaeba,  an 
bewillkoinmen  VI.  375;  mit  eine« 
Schreiben  nach  Constantinopclt  aa 
•ich  über  die  Einfälla  dar  Mrkan 
■/M  !)fkla^Pii  VI.  343. 
Menkubvuu  den  Osmanen  ttber- 

mnipalt  II.  i4o> 
M onnion  (Ebme  von  Mainomenot), 
die  Bewohner  Turkroanen ,  nach 
der  Eroberung  von  Pbilippopolia 
verpUtnst  toq  Bajefid  I.,  1.  aS». 
Mantetoha  dem  oamaniaehen  Ge- 
hicthe  duich  Bajefid  1.  einverlr-ibt 
1.  221  ;  die  Aush*feruni;  de-i  Fm- 
sten  durch  Bajefid  I.  verlangl  I.  227 ; 
(der  Fürat  von)  aottticht  sn  Tiaiar 
1.  294 ;  des  Fixraten  Söhne  etecbei- 
nen  vor  Timui  I.  33o  ;  (der  Fur»l 
votil  auf  Isa's  Seite  gegen  Mobam- 
nied  I.  343;  daa  Land  dem  Balaban 
ala  Slaitlialtei-scbait  verliehen  von 
Murad  II.,  1.425;  siehe:  Eliaabeg. 
M  e  r  a  g  h  a  ,  StattlioIlcrscbaA 
Oiof  Sandachaken  YU.  ia;. 


■ 
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>I  e  r  il «  •  B  on  i,  frh!(>n  in  Degaignet 
II.  <>S4 ;  «iebe:  S^alili. 

Merdaaeni  MirfaDaicba,  der &ar • 
d« ,  hin  gerichtet  Y.  56a. 

M  e  r  cl » h ,  draysnfaa  «ndert  in  Ja- 
km  II.  6M. 

Me  r  (t  •  c  han,  Eanache  I.  140. 

Mcrdtchanai^a,  der  Vcinchnil- 
tenc,  faclit  Partey  an  iür  lpichir<- 
paacha  V.  611;  als  &«ri«r  an  Ip- 
schir  V.  614. 

M«r»  Hnaein,  d«r  Roch,  Otom«^ 
wefir  IV.  S'ip;  altgetetzt  IV.  56i  ; 
wieder  Grostwiffir,  von  den  Trup- 
pen begehrt  IV.  575,  58 1  ;  lat*i 
sich  alt  Janitachar  •inschreiben  IV. 
586;  Mine  Abtataunf  IT.  591;  und 
'«'•ine  TjrraoDaj  I?.  591;  arwfirgt 
V.  ai. 

M  e  r  r  n  d  Ton  dan  0«aanan  baaalst 

VII.  3i3. 

M  e  r  i  Pi  Geschichte,  unter  den  Quel- 
len II.  Nr.  HJ. 
M  e  r  o  p  e ,  LaodscIiaA  L  i35. 
Merlebaa,  Salim'fl  L  Lagar allda 

II.  46',. 

Meriifun,  das  alte  Phazemonilis 
V  .^|n 

M  •  r  w  durch  Niramulmiilk  verhcrr- 
lich«t  I.  la;  SaDd^char'a  Reaidans 

I.  18  ;  ciTif  der  llaupt«tiidte  Chol  N- 
•aa'i,  von  den  Arabern  erobert  I  (>4. 

Merwa,  Berg  bey  M«kka  III.  .'>Gi. 

N«rwan  (Bani),  Uvaaalia  au  Oiar» 
bekr  ir. 

M  e  ■  a  u  Ii  o  ti,  Dschuneid  achla^t  all- 
da und  tödlct  den  Uerrn  von  Aidin 
I.  4>t-  * 

Alescbarik,  übertatst  von  OaoMm 

Efendt  VII.  989. 
M  f  «    h  a  r  1  k  o  I  -  p  n  \v  e  r  e  n  -  n  u- 
b^u^w  i  j  e  t ,  Ueberliefcrun{;*au«»ug 

M aac  h  a  ri  k  n  t  o  n  \v  a  r,  xwey  WcT- 
ka  dieie«  Titel«  \  III.  f». 

ll«*airetul  kulub,  myatiafelies 
Werk  SimawoKhIi't  L  63t. 

M  a  f  •  1 1  i  von  Monid  I.  erobert  f.  tfil. 

Mesembrin,  sielip  :  Mi*iwii. 

M  e  t  e  o  a  ,  Gefecht  »wischen  Türken 
und  Ryxaalinem  allda  L  139. 

Mefi  dbeff  «or  Hannaamtadt  ge- 
•chlag>'n  l.  451. 

Mesilii,  der  nichter,  verherrlicht 
den  Grofswelir  Ahpaicha  den  Ver- 
aehnilteneo,  «einen  Gönner  II..ir»9. 

M  e  H  i  Ii  p  a  «  c  h  a  ,  der  blöde  Grci«  , 
Giossweftr  Ii.  ly^;  mit  einem  leich- 
ten Geschwader  auf  Kun<Urliali 
nach  Bbodo«  gesandt  II.  1^7  ^  d««- 
«en  Antraf  Uraaeba  dea  miislnnge- 
nen  Stnrmc»  auf  Hhodoi  II.  20 S  ; 
rle^radirl  7,uin  Sandiehakbeg  II. 
20*> ;  de«en  Gegner  stirbt  an  den 
Folgen  der  baym  Pener  bcy  Galata 
eihaltanen  fletchidi$;nncen  II.  217  ; 
Tuf  der  n iirkk<  lir  von  M<  kki  iilter- 
nimrat  den  Belehl  wider  die  eni- 


porten  Stümme  Tur:;hud  und  War« 
aak  II.  3iq;  »ein  Nähme  venlüm- 
melt  in  iVfesithes  —  Miiacli  II.  577. 

Mesihp  ascha  (der  Verschnittene), 
Statili.iltcr  in  AcgfBtan.  ain  Wft- 
therich  iV.  i36. 

Mesl  ik  n  I  -  taliban,  nyititekei 
Werk  II. 

Mesnewi,  übersetzt  vom  Reis  Efen- 
di  Lala  Mustafa  Dennisch  III.  552  ; 
conuaaaürt  van  Sndi  IV.  ao5 }  fort- 

faaatat  Ton  Ismail,  dan  Mewiawt 
V.  35o:  eOBBmentirt  von  Ssari  A]>- 
dollah  (nahe  :  Ismaildede)  VI.  .^28; 
das  erste  Buch  insTürki«clie  über- 
setzt Tom  Scheich  Nafmi  VII.  5o. 
Me  •  op  o  t  •  m  i  e  n's  Torznglichste 
Städte  II.  452  ;  Oiman  Efendi'sEin- 
iheilung  detsclben  II.  ^rtG 
M  e  1  o  t  h  y  n  c  ,  der  westlicbsta  TbetI 

des  allen  Bithynien«  I.  97. 
Messias  (  an(;enlicher  )  der  Juden  , 

siehe  :  Moses  Sabathoi. 
Me s ud,  Sohn Kilidsch  Arslan's I. ai. 
M  a  r  Q  d ,  Klnberhavptmann ,  Herr 

von  Siwaa  I.  3'|0. 
M  e  s  u  d  (Chodtchafnde).  Richter  von 
ßrusa ,  abgaselvt  V.  3o4) ;  Obersl- 
Undrichter,  widerseist  sich  dem 
Yorschlag,  die  Statthalterschaft  Ae- 
cvpten's  lebeiMlän^li«  Ii  /.u  vrrlrilien 
V.  5Ö7  ;  marlit  il^n  Tai  oliuinlsolii 
smn  GrossweHr  V  ;  der  kühne 
Sprecher  Mufti  V.  ti^t ;  verschaflt 
das  Reichssie<>el  dem  Mohammed 
mit  dem  kiuiniiK-ii  Iliil«  V.  'ij^  ; 
schmiedet  den  Sturs  Mobammed- 
pascha's  mit  dem  Jirummen  llnls  V. 
t>5i  ;  nai  h  Bru«a  verwiaian  nadhin- 
l>ericli(et  V,  652. 
Me^ud,  der  Schcrif  von  AI<kIia, 
«>rhält  Ferman  für  Unterdrückung 
der  Labien  dar  Wehabiten  VIII. 
ia8. 

31  e  f  u  d  be  g  in  Murad's  II.  Ungnad«: 
l.  657. 

Mesndgirai.  Sultan,  im  Geleite 
des  Chans  Seiimgirai  an  Gonstan- 

linopel  VIII.  81  ;  bercit<*t  sich  zum 
Bückzu;;  in  die  >Iold.iu  VIII.  36<(. 

Metapliysik  II  .5«6  ;  siehe:  Ma- 
wakil,  Tawali,  Tedadirid. 

Methodius  f der  Halriarcli) ,  von 
Partlienius  ersetzt  VI.  »83. 

Metropoliten  und  Bischöfe  (ar- 
meBisene  u.  griechische)  ana  Gen* 
stantmoprl  nsch  ihren  Sitaen  ga- 
wiesrn  VIII.  1. '».'». 

M  e  t  s  k  a  i  (St»-plnn),  glücklicher 
Verlheidiger  von  Erlau  III.  .^>G,  ^oSt, 

Met«  R  er  (Johann),  Saerelar  des 
Rotlisi-Iiariers  Schmied  V.  5!«)  ;  mit 
Bfsoliwfrilen  üher  Streifereycn  au 
der  windisclien  Gränze,  narb  Ofen 
V.  56ai  i.  J.  i656  «bermsbl  an  deu 
Pascha  vnn  Ofen  Yll.  71. 
Meuchelmord  der  ifemeher  in 
Siebenbürgen  IV.  Jii. 
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M  t  a  ri  i  HS  4t»mi«bt  «isMa  Anacbro» 

BMinas  de»  Cedrennt  md  m9»  an- 
dere Stelle  11.  575. 
Meuterey  der  Truppen  auf  Kr^la 
T  49B;  oeMsleiehco  sa  Teoedo« 
Vf.  sTi ;  auf  Kendia  i.  J.  i«88  Tl. 
Sio. 

Mewa  kif  Dschordtchani't  I.  661; 
die  Metaphysik  El- Michi's,  mit 
Glotten  Tcneben  «on  ILestelani  II. 

x'|6  ,  586 ;  comnenürt  von  Sinan- 
patclia  II  '^'^7  ;  desi'ilpi' h»*ii  \<'U 
Cliatiiiladc  11  5<)u  ;  Raiul^lotsen 
dasu  von  Isai-i  II.  (xlo ,  Ö3i  ;  vea 
Knra  Keoial  II  6.1 1  ;  eloxtirt  von 
ZVIimat-Cade  III.  3:^9,  jSn;  deo^lei- 
clieii  von  K^iil  iile  III.  .}5o  ;  IV.  j  ; 
von  Gliaiieddm  Ben  ibraliim  111. 
761  :  von  Auf  Kfrfifli  IV.  167;  ?om 
Sekcria  IV.  ny);  Ran<lsloften 
Aixin  (lomuu-nUrc  ilpssrllic»  IV.  235; 
;;loisirt  vom  iM^rliand^rhi  Auf, 
eben  da  ;  von  MoUa  Anaaari  IT.  ^Q ; 
Smi  igürf,  eben  da ;  Ali  Idachili , 
cooineutirt  tonDtehordichem  YllL 
517. 

M e  w  kif  fa  t  d  t  ch  i  Patchifade,  de« 
Sehne»  Uedaclupesche's,  Luxoe  V. 

Mew  kurati!<rlii,  oder  Mewku- 
fati ,  iler  llei*  l.d  ndi  unter  Moham- 
med IV.,  Pr.Mitlcnl  der  Rfclifn- 
kammer  V.  58^  ;  mit  Vor«clil.i){  vri- 
•li-r  Ipschir  V.  Öi^;  von  lpi>  Ua'  in 
ilif  sieben  Dnitmc  geworfen  Y.^a^) 
hingerirbtet  V.  6a5. 

JU  e w  I ana  Gh n nkar,  Tilel  Emir 
Sultan«,  det  Sohnes  Beheeddiu'« 
I  3ü. 

M  evr  l  an  a  D»cliela1eddin  Rumi,  der 
gröiaie  mystiaciie  Dickler  der  Per^ 
aar,  lebt  am  Rote  Alaeddtn  K.«{- 
kobad'a  I.  zu  Konia  I.  21)-  det^en 
Vater  Bebaeddin  bullau  der  Ulcma 
I  39;  aiehe:  Meine  «ri. 
Mewlewit  Eioflua«  derselben  aaa- 
osnsniaeben  Retebe  I.  tS4* 
e  \v  1  0  \v  i  k  I  o  s  t  e  r  zu  Galete  wia- 
der  aiif-ebaut  VIII.  286. 
M  e  w  I  e  \v  i  «  t  e  I  1  e  zu  Konie  fon  M n* 

lad  IV.  besetzt  V.  196. 
M  w  I  u  d  ij  e,  Lob^edtcht  anf  die  Ge- 
hurt des  Propheten,  das  blleste  von 
Siileiman  -  T^bbeleUi*  unter  Sule»- 
nanBaiefid'a  I  Sohne  1. 38o;  Sehern- 
">i  F.rptidi'«:  IV,  2'j6  ;  zwpy  ^^  TKf 
llatncir-i  II.  S88 ;  GeburUgedlclil 
von  Willi  VI.  52p  VII  4V 
Mewfuatul-ulum  III.  M 


Mes5,  Ni«derlagQ  der  Tfi^l^  atl- 

da  II.  173. 
Mezza  M  a  m  a,  Mazamama,  Ali  Uo- 

«amfade  Abdulk.nlirpascha  V.  $90; 

VI.  58;  vom  Kapudanpascha  KO- 

prÜRelt  VI  4^6 
Mezzomortu,  dpr  Rorsar,  luini;! 

ein  Schiff  Wallfahl  ter  des  Jubiläums 

anf  VL  3i8}  Kapudanpascha  VI. 


606;  VII.  9;  lieArt  der  reneuaai- 

(chen  Flotte  zwey  Sclilachtpn  im 
Sept.  1695  VI.  616;  erliclil  einen 
Sieg  über  die  vencz.  Floile,  in  den 
Gewässen  von  Lcmnos  u  J.  1^7 
Vi.  635. 


Miofarakain  II.  ^it  TOB  Am 

OsoMnen  erobert  II.  449* 
Mtaskowski  (Adalbert),  pohli- 

ftcher  Bothichafler  nach  Cnnalaa  ■ 

tinopel  V.  3oi. 

M  i  r  b  a  el ,  der  Woiwode  der  Wala- 
cliPY.  lockt  den  Hafif  Abmedjpascba 
zu  Niknpoli«  in  die  Falle  IV.  a86; 
dessen  Politik  und  Emle  IV.  309. 

M  i  c  h  a  e  1  S  «  ara,  Internuntius  Bar- 
caai's  VI.  73  ;  detto  Budai  VI  74. 

M  i  0  h  a  I  i  d  s  c  h  von  Kalendatoglui 
^  et  beert  IV  f^o5. 

>I  i  c  Ii  a  l  Rose,  siehe  :  Rüse. 

Alickalo^'hltt  der  Beelerbeg  Bn- 
mili*!,  bey  Mnsa  nadiTekel  in  dens 
TschardaK  der  Beduinen  I.  3'»8  ; 
der  Anführer  der  Akindscbi  I.  96» 
.^^S-,  ruft  Mustafapatcha's  Heer  Wä 
jVlnrad'sII.  Fehnen  über  l*^97i  ana 
dem  Kerker  tou  Toket  enCTesseB 
dorch  Murad  II.,  I.  ^86;  ioll  mit 
den  Rönigen  von  Frankreich  ver- 
wandt gewesen  seyn  1.  582;  siehe: 
Abmed,  Alibeg»  CkUrpasckay  la- 
keoder. 

M  i  c  h  I  u ,  das  lb«x,Xa'  das  Pbi 


II  r»^7. 

M  i  c  h  n  e ,  der  Grieche ,  Fürst  der 
VValacbey  1 V.  33 ;  vom  Fürstenstnk- 

1.-  (!<■[  \S  »lai  bcy  verdrangt  IV.  117  ; 
au  1  «cliei  tst  bcVs  Stella  IV.  i55  ;  aU 
Bebelle  abfjesetxt  VI.  67. 

Itt  if  tahed  '  deraj  e  t»  persUcho 
Gremmetik,    gedruckt  au  Kairo 

vin.  511. 


M  i  r  t  a  Ii  i  h  e  f  t  e  g  a  n ,  Werk  IVabi's 
VII.  173. 

M  i  r  l  a  h  o  1  g  h  a  t  b,  nvstischea  Wetk 

rommentirt  ton  Mohammed 


Nicaa  I.  662. 
MiUah   ul  ulum,   die  phtlolosi- 
srlie  Encyklnpädie  Sekaki'«,  com- 
tneniirt  von  Mussanifek  II.  55a,586l 
Ftandglossen  dazu  von  Mohammed 
B.  Hatan,  Rara  Sidi  und  SaadiTi- 
Usrhifade  IL  63o ;  Klotsirt  von  Mi- 
nsrfade  III.  3^0,  758;  dessffleicben 
Min  Kafifade  III.  35o  ;  commentirt 
\un  Kemalpascharade  III.  ()^!t ;  de«- 
gleichen  von  Tasrhkuprilade  III. 
757  ;  gloiiirt  von  GlianbAuf  Efendi, 
Mtmsrfade  III  758;  von  JuanrBali 
III.7()o;  von  MollaAtlnh,  ebenda; 
von  Seiek,  ebenda;  derCoremen- 
tar  TeAafani 's  über  dasselbe,  glos- 
sirt  von  Abmed  B.  Mohammed,  eben 
da;  commentirt theilMreise^on  Achi- 
fade  Juiaf  Tscbelebi  ,    eben   da  ; 
Ijiostirt  Ton  Kafifade  IV.  6;  deaa- 
gleichoi  von  Anf  Elendi  IV.  167 ; 


by  Google 


519 


iromMnfti  SekorlalY.  199;  TO«Ni- 
■cliandichif'ade  lY.  a35;  irt>n  Auf, 
•bcn  da  ;  Randgloateo  ,  eben  da  ; 

ilotairt  vun  Abdutafif  lY.  t36 ;  voa 
fihiüide  IV.  348;  voo  Moll«  An«, 
••ri  IT.  3^9 ;  commentirt  ^on  Me- 
naw  Hedairtt  IV.  606;  mit  Anlian;;- 
aeln  versehen  voa  Haleti  IV.  62  J  ; 
^loaiirt  von  Ahmed  B.  Hatan  IV. 
(h|K  ;  dettgleichen  von  Derwisch 
Mohammed,  eben  da  ;  von  Scheich- 
fade Aliiiied  KtL-ndi,  eben  da  ;  Coin- 
luenUr  det«ellien,  ulotsirt  von  Bali« 
fad«  Tl.  9;  die  pnilologUeh«  Ea* 
cykloDädi'e  Sekaki's ,  comnimtirt 
von  l)«cbordschani  YIII.  517. 
Migalgara  iat  Syracella  I  591. 
Mi  K II  o  t*«  Imhünier  äb«r  Ibrahioi 
deii  Oros^wefir  beriebttgtt  III.  SSa. 
Mihrebon,  SchLicht  alMa  zwi- 
schen Ruttcmchan,  Ahmedpaacba 
«nd  AhmedehMiy  wo  die  Omaoen 
und  Kurden  von  den  Peraem  ^^c- 
scblaji;en  worden  Y.  119;  SchUcbl 
allda  zwischen  SeiatUiMB  CbM* 
rewpaicba  V.  tu. 
Mibri,  dieSappho  d«rOnB«ii«i  m 

Amasia  I.  22Q  ,  608;  II. 
Mibrmah,  ^uloiman'«  Tuchter,  an 
ßusUmp««cha  vermählt  III.  aii; 
IV.  loa;  Mcb  Roaimai'«  Tod  mit 
ihroBi  Imidor  8«lim  vanölint  III. 
3q3  ;  lc:;t  ihrem  Vater  Sqletman 
Malu's  Kruberunc  an't  Uers  lU. 
4*5  ;  gil't  ihr«m  Bradar  So^eov  Du- 


dane  Angabe«  ober  <Ba  Ali  mIb«s 

Morditreiches  I.  311  -«ai3;  Ba> 

weggriinde  daau  l.  ai5. 
M  i  m  a  j  i\  gereimte  Gaaehialil^  un» 

tar  d«n  Quellen  L  xxxix. 
M  i  m  a  rf a  d  e ,  der  Getchichuebret- 

her  III.  349, 
Mim  Efend  i,  Reis  Efendi  lY. 
M  I  n  a  n ,  karamanisches  Schiosi,  von 

Kedük  Abmadpaacha  balagert  U. 

129. 

Minar  (Nata&'a  Dogmatik),  com- 
mentirt Yoii  Iba  Nadachiai  IlL  758 ; 
dessglaicbaävmiHanbalirada»  «ban 

Minar  Ihn  Mclek's,  Cümmcntirl  von 

Haleti  lY.  62a. 
Mi  aar«  der  Erläuterer  deasalbaa« 
Abdolhalira  Efendi ,  stirbt  Y.  3io. 
Mi  n  a  r  e  t  e,  Minan-t  A.irus,  der 
Brauttharm  zu  HnleU    I.  3o3 ;  der 
Braut  SU  Kairo  II.  f>i4;  küaatU- 
che,  mit  drey  Wendeltreppen  au 
Adrianopel  III.  53o ;   von  filitaen 
beschädigt  uad  Biolit  haachädigt 
VilL  a4£ 
Hiaan,  aiaba:  Kaadia'a  latsla  IW> 

laj^erung  und  Wien's  Bell 
M  I  n  u  u  I ,  siehe:  Bingul. 


caten  III.  497- 
Mibrmab,  Mutter  S.  Mattafa't  III. 
Mibrmah,  S.  Must«fa'i  III.  Tucli- 
ter,  stirbt  dreyjährig  Yill.  ati&j 
aine  aweyte  dieses  Nabnaas  alirot 
sieben jalui;,'  VIÜ. 
Mihr  u  Anahid,  GUafali'a  Werk 

III.  46.S;  siehe:  Ghafali. 
Mihr  u  fil a b, romaatiacbat Gadicbl 

von  Aali  IT.  «54. 
Mihr  u  M  u  s  c  h  l  e  r  1,  romantiurlip« 
Gedicht ,  von  Afmi  besonnen  ,  von 
seinem  Sohne ,  Afiaiftd«  adaü, 
ToUaadat  lY.  629. 
Mibr  a  wefa,  m  Reime  von  Aali 
lY.  65}. 

Mijarchan,  persischer  GrotsweGr 

Mi  kies,  nach  Kn||onit7/s  Tuil  das 
Haupt  der  ungai  ii^chen  Rebellen  au 
Bodosto  YIII.  ao3. 

Mikjas,  Nilomatatf  laaebrift  daa- 
aelbea  II.  669. 

M  i  I  Ii  (•  \v  0  Kloster ,  TOB  doB 
Türken  vcr!)rant)t  II,  32. 

Mil>t7.  rn  'liy  sieben)  Kairo'«  sol- 
len keine  Araber  aufnehmen  VI.  gg. 

Mil  ora  dowit«  eb  acblägt  dieTar* 
kcn  y.u  Miitsrlilti  YIII  3fi6 ;  am 
Kamtschi  Vlll.  4'(o:  bcy  Schumna 

VIII.  4ii.  ' 

Milotch  Kobilowitsch,  Mör- 
dar  Murad's  I. ,  i.  tio }  varsvbic- 


M 


n 


r  c  1  i  e  n  ,    der    Fürst  diaser 


JUaadscbaft,  genaaat  Dadiaa»  aa 
CoBataatinopel  i.  J.  tSSj  III.  36a; 

Feldzug  von  sieben  Pascnen  wider 

den  Üadian  Y.  395 ;   haldict  den 

Russen  VIII.  .II4. 
Minhadsch  (el) y  eine  grannati- 

•che   Abhandlung  Samachschari'« 

VIII.  5i6. 
Minister  (türkischer)  Unwissenheit 

in  der  Geographie  VIII.  356;  (os- 

niMnisihp')  nn<^pl)iUlole  YIII. 
M  I  II  k  a  r  1 1  a  d  e,  der  Mufti  abgesetzt 

VI.  298. 

Minkwia,  Uaberbringcr  des  Eh- 
raagMcbaakaa  III.  610. 

Minoriten  in  der  Mold.>u  (IiulH 
Potocki  und  Dcxalleurs  der  Fiurle 
aaenpfolüen  VIII.  159. 

Minotacbahr»  gaorgiacbar Faral 
rV.  67 ;  SohadarFraa  DadaSamid, 
wird  Moslim,  aU  Mustafa  lY.  81  ; 
fällt  vom  Islam  wieder  ab  IV.  86. 

M  i  q  tt  e  s  (Josepb)«  der  Hof-  und 
SlaaUjude ,  Herzog  TOa  Nazo«  III. 
3^,  5i3;  sequettrirt  französische 
Schiffe  III.  r>26;  feuert  Sdim  II. 
aar  Eroberung   Cypern's  an  III. 

'  563  ,  565;  dar  Raiaar  schreibt  an 
seihen  III.  6«o  ;  dessen  Tod  lY.  45. 

Mira,  die  venezianische  Flotte  un- 
ter Mocenigo  landet  allda  II.  138. 

M  i  r  A  a  1  ero ,  Gaaaadtar  aaeh  Russ- 
land VII.  44s. 

Miradtchiie,  «1  i  r,i-.litlif  ulicr 
die  Himmelfahrt  dc>  Pr<n)liricn,  von 
Sabil  VI.  Sa;;  von  .Aanf  VII.  IT«. 

Mir  Ali  Ghalifa,  derCmporBrll. 
302.  • 
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Mi  r  ans  eh  a  li'g  ,  des   Sohnes  Ti- 
mur's,  Stauhalleri,  Autschweifiiii- 

Miraskowky  (Adalbert),  Mali- 
scher Buthscbafter  T.  9ou 

M  i  r  c  h  0  u  (J  s  Gcsclii.  hte.  zum  Theil 
überscl/l  von  Uasliib  VIII.  aSÖ. 

Mirerotscbflebi,  Mathmiatibtr 
unter  Bajefid  IL,  II.  371. 

Mirelol  -  memalik,  da«  Werk 
Seid  Ali  R.apudan'a  III.  7'',';. 

Mire  lul  e  Ii  w  ar,  Geschichte  La- 
ri'a  III.  468. 

Mirelttl  -  kainat,  der  Spitgcl 
tfer  Geschöpfe  IV.  600. 

M  i  r  e  l  u  I  -  u  s  s  u  I,  Dof^matik  II.  5go. 

M  i  r  o  1  «lern,  Fahnenfiirst  L  493» 

Mirlapaicba  (Alttm)  «chntM 
heimhch  aus  Aecypteatti  den  Sol> 
l«n  III.  5:,3. 

Blirfarade,  Scheich  Mohammed 
der  Mufti,  abg«MUt  VII.401  i  stirbt 
▼II.  ^i'^. 

M<  r  f  ■  Tu  d  e  Ktfeid  Mohammed  Said, 
der  krieseriacbe  Mufli,  Solm  des 
▼orherf^ebendea  VIII.  354,  4*7- 

MirttcUp,dpr  WaUcho,  icblagt 
•icli  mit  Ewreno«  I.  al5  ;  fleht  um 
Frieden  S.  Moliammeci  I.  und  er- 
hält denselben  eei-pn  Tribut  I.Syi; 
pejcüchlif{el  lui  <iie  Untersliilrun:; 
des  faUchrn  Mustafa  I.  '\S^  ;  i>t 
Myrdanot  I.öm}  siehe:  Murtsche. 

Htrtaeh«,  Pibvt  der  Walachey , 
abgeseilt  i.  J  III.  3y>. 

M  i  fa  n  et  -  ta  s  s  r  I  r,  Grammatik 
Hadschi  Haaanrade's  II.  590. 

Misiwri  (  M»setni>ri-) )  ergibt  sich 
Mobammed  II.,  I.  5a4* 

M  i « <  b  a  h ,  comniMtirt  tob  Muaaa« 
Difek  II.  55a. 

Bfif  th  «ndlun^en  diplomatischer 


Mtttaf;,  am  selben  nimmt  derTen- 
fel  die  Sonne  swiscben  cetue  Uör» 
ner,  nach  Mohaouoed'e  0«b«vfi*> 
feruns  V.  657. 
■Uittelmoschee,  Bt-ennpuncl  des 
Janitscbarenaufruhre^ ,  dietelbeu 
aMda  versammelt  beym  Tode  der 
Sullaninn  Hösem  T.i^i  VIIL  t4a. 

Mittwoch,  unelücklic!i<;ter  Ta» 
der  Woche  IV.  ».Sj  ;  wann  am  un- 
glücklichtten  VIII.  261. 

e  n  e  f  die  fiewebner  desael- 
ben  vertbeidt|»en  «icfi  wider  den 
schwarten  MuhamtTn-d  tmd  gelben 
Osman  V.  tfii  ;  Bau  des  Schlosaet 
allda  VIII.  loÜ. 

Mnisek,  pohlitclier  Gesandter  aar 
Thronbesteigung  S.  Osman's  III., 
Vril.  189,  20a. 

'^I  0  a  w  i  a,  Aeltester  der  Scbii  IL  397. 

Mobeiiefe,  d.i.  di«  G«« — *  

Anbänger  det  Fr^tiatM 
L  379. 

Moeenigo  befehliget  «Ut 

der  Kreuzfahrer  an  der 
sehen  Küste  II.  taS. 

Mocenico  (Pietro),  geeC  14969 
deaaeo  Grab  II.  S60. 

M  o  e  e  n  i  K  o  (Aloisio),  reneibirftcher 
Gesandter  zu  Kairo  IL  5i5 ;  Botb- 
«chafier,  um  zum  ßeschneiduoge- 
feste  der  Prinzen  S.  Suleiraan's  L 
Glück  zu  wünschen  III.  f)6. 

Moceni{;o  (Tomaco) ,  Bothschaf- 
ter  der  Republik  nn  Suleiroan  IIL 
181;  wünscht  zum  persischen  Fei«i» 
cu^e  Glück,  eben  da;  erneuert di« 
Capilniation  i.  J.  itio^  IV.  ^r>.y, 

Mochlamar  Kufuri'»,  comtnenlirt 
▼on  Kotibfade  II.  .'•90. 

M  o  d  a  u  i  a  erobei  i  von  Kara  Ali  1. 69. 


M  o  d  er  i  n  a  ist  (X  Mud'auy  I.  5? 
Aßcnt.n.  siebe:  Dulmeladlt,  Ge-  Modon'a  Eroberung  II.'  3x3 ;  Ver- 
lan Jtc,  Vuikerrechr.  achiedenhett  der  Daten  der  Eiwieb« 

me  II.  6fs;  von  den  Vennieuem 

erobert  VI.  487  ;  von  den  Türken 
belagert  VII.  181  ;  von  Orloff  be- 


Mi I  i  o  n  ire,  denselben  wird  durch 

einen  Fermun  das  Bekehr un^«pe- 
srhäft  gelegt  VII.  3i5;  bestätigter 
Ferninn  wider  dieselben  VII.  36t). 

Misari,  Scheich  der Ghalweti, Stif- 
ter dea  Orden«  der  Niafi  VI.  33-  ; 
von  ßrusa  nach  f.»^mnns  verwiesen 
VI.  36)  ;  von  Adrianopcl  zurückge« 
wiegen  VI.  .'»78;  BU  I^eninoa  besra- 
beu  YU.  161. 

Mtaar  nadiretul  Isar  KairallL 
t53. 

Mitgift  der  Pi inzes«inn»n,  die  ka. 
nnnmissige   100,000  Duealen  ver- 

dieyfarht  \\.  l  i'.  22S  ;  der  Sulla- 
ninu  Ometullah  unter  Abmed  IIL  , 
aootooo  Ducalen  VII  »67;  dreyo- 
in  drey  Ta;«en  vermählter  Tochter 
Ahmed'«  III.,  loo.ono  Dur.  VII  a86. 

M  i  t  Ii  I  1  s  di  en  »t  VII.  32;). 

Mitrovis  fallt  nach  der  Schlacht 
von  Mikopolia  in  der  Tfiiken  Ujin- 
da  I.  9451 


lagert  VIII.  3.';8. 
^I  o  d  r  e  n  i  (Modra),  siehe  :  Moderina. 

M  o  d  r  z  e  c  o  w  s  k  i,  pohlischen  Botb« 

schal tera  Stellvertreter  VI.  3a5. 
Moojed  Daberi,  S.  Aeqypt«i*fl, 

kriegt  mit  Sulkadr  II. 
Moejidul-mülk  (Reichsbeglü- 

rkend)^  Sohn  NiCsmulmülk's  I.  lA. 
Moferred  (el)  welmnik,  Werk 

Samachschari's  VIII.  Ii.'). 
Mosa  baren  verrathen  da«  Schloaa 

Kubuklea   an    die  Türken  1.  7»; 

swiagen  die  Turkopolen  aur  Aua- 

iieferung  ihrer  Anführer  f.  ia5; 

Seeräuber  I.  i^G;  so  \iel  als  Almo- 

i;iharen,  Katalanen  1.  3;,  ia3, 

4^5;  siehe:  Almo^jhabart. 
MoKhaiesseddin,  von  «einem 

Bruder  Rokneddiii  aas  EibisUu  vei  - 

Uiflhan  L  a3. 
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Mog  h  a  n  ,  geacliln^eno  Pertet-  alld« 
serttreat  YU.  336:  Nsdir't  Praclu- 
Uger  «llilt  Vit 

M o  g hn  i  u I  - 1  e  i)  I  b,  d.  i.  die  Syn« 
tax  B.  IIi*cheni't,  ^est.  1.  J.  t 
commentirt  VM  ilaleti   IV.  629 ; 
deisgleichen  TmWabiUd«  IV.  698. 
M  o  g  h  r  A  Ii  i,  afrikanlidlwSehwinii- 
ler,  Gol Jniacli«!-  V.  »70;  ein  Zau- 
berer iiea  (froMwcfira  Rara  Olusta- 
fapaacba  V.  339. 
Mocila  (JeremiaO,  Woiwode  der 
Walacbey,    von  Sigismund  witicr 
Michael  untt^rstüUt  IV.  Sny. 
M  o  K  i  t  •  (Con«tantin) ,  Fürst  der 

Moldau,  abge^ftUt  IV.  4^1. 
M  o  ^  u  I ,  an^'t^hticlirr  Ri  udrr  Tolar*», 
iVneliküintuling  Tiirk'i  und  Jaiet'a, 
SiamuiTater  der  Slongolen  I.  i. 
M  o  b  •  o  a,  OarUicbktit  iU.  56; 
Seblaefat  sllda  III.  57;  Aber  dt« 
Schrin*teller,  welche  die«e  Schincht 
beschrieben  III.  63o  ;  VVicbliiiikeit 
flieser  Schlacht   von  otmanUcbaii 
Gaacbicbtacbreibetn   mit  anderen 
ven>ltehea  III.  638  ;  Ahmed  Kunnli 
bekleidet  allda  den  Sohn  de«  (>liaDi 
mit  Ehrenkleidern  VI.  i3o;  bieg 
vom  kaiaarL  Heere  allda  erfoehien 
am  11.  August  1687  VI.  4'*". 
Mohadherut  kebir,  die  grosse 

Blülhenlese  Istfaiiam's  VIII.  517. 
Mohaoimed»  dar  Propbat«  aain 
AbeHtefertaa  Wort;  »Di«  gnivn 
Tranmo  kommen  vom  Herrn**  I.  .»6; 
sein  Bey«niel  und  Gesetz  von  Os- 
tnan  bey  der  Vermählung  mit  Mal- 
cliatim  befolgt  I.  5o$  Gründer  dea 
lalaoH  I.  63 ;  «rtheilt  dem  nachma- 
li^;en  Chalifen  Osiiian  den  Ehrenti- 
tel des  Entscheidenden  I.  78 ;  sein 
Wort,  dass  jedes  Kind  die.  Anlage 
sam  lalam  auf  die  Welt  bringe  I. 
ui  ;  sein  Aus<pruch :  Ks  ist  kein 
olünchthum  im  Islam  I  i5i ;  ver- 
liert zwey  Zähne  in  der  Schiacbt 
bey  Ohod,  an  deren  Andankon 
Oweis  aus  Kirn  sich  alle  austeissen 
Jäsvt  I.  iSa :  gelb  seine  Fahoo  I. 
18a;  siehe:  Borda ,  Hidschtet» 
Üb,  K,oran,  Koranaioxt»  ILoraM* 

Mohammed  I. ,  Cajefid's  Sohn  , 
awöUjabrig  au«  der  Schlacht  von 
Aagora  «ntflohen  I.  33i,  338:  dcs- 
•eo  erate  neun  WaOenthaten  1.338; 
aeinBeynahme  Kürischdschi-Tsche- 
lel>i  verstümmelt  in  Kyr-Tschelebi 
I.  338,  633;  sieht  Avider  Isa,  ichlact 
ilenselben  ku  Clubad  I.Sis;  tendet 
dessen  Kopf  «icmcm  Bruder  Sulei- 
man,  aU  rt(i|ili^ie,  eben  da  ;  begehrt 
durrh  Bothschafl  vom  Fürsten  Ker- 
mian's  seinen  Bruder  Musa  mit  dea 
Vater«  Leichnam,  eben  da  ;  und  or- 
li  ill  ln-yde,  k'  Iiif  n.icli  Amaiio  und 
Tokat  Kuru'  k,  l  iicn  d.i ;  emplkngt 
dio  GiaokwAaiebo  det  Firaton  von 


Snlktdr  und  Raraman  ,  und  ver- 
aniblt  aicb  mit  der  Tochter  dea  «t^ 
atan  I.  343;  aehliitt  den  Bntdor, 

Isa,  mit  seinen  Vcrbtindaten,  nimmt 
den  Herrn  von  Ssaruclian  gefangen, 
eben  da;  zieht  sich  auf  ßaicFidpa- 
acba'aRatk  wtodor  nach  ToLat  und 
Amaaia  snrfick  I.  346;  nimmt  den 
Ibrahimpascha  zu  seinem  Grosswe- 
fir  I.  35a;  sendet  den  Richter  von 
Gebifoala  Gesandten  nach  Conatan- 
tinopol,  nm  Schiffe  zur  Uaborfahrt 
dea  Heeres  nach  Ruropa  so  Ter* 
lan;;en,  schliesst  11  I'reiindschafta- 
bündniu  mit  Manuel  I.  353;  von 
ladaohigir  durch  Musa  zurückfo- 
acblagen,  eben  da  ;  kehrt  nacli  Asien 
sarück,  wo  sich  ihm  DscUuneid 
meineidig  nnlerwirft  I.  354;  ^"'^ 
soibt  dam  Jakabbog«  spftTt  ibn  sa 
Tokat  «in,  geht  nach ISnropa  so- 
rück  und  lagert  zu  Wife,  eben  d«  ; 
erhält  die  Dienste  des  alten  Ewre- 
Do*,  eben  da;  und  der  anderen  Be» 
(e  Murad's  I.  355;  verbündet  sich 
mit  den  Regen  des  aervischen 
Kinls,  weiul'-l  sich  nach  Adriano- 

Sel  i.356;  nach  dem  lUmus  bia 
lia«o  und  an  dio  Morawa,  und  la- 
gert in  der  F.bene  von  Kossova  I. 
357;  erneuert  den   Frieden  bejm 
Antritte  seiner  Alleinherrschaft  I. 
36 1 ;   aoino  Paraonaboacbroibnng , 
aeitt  Boynahmo  Tachalobt,  sieht  wi- 
der  PeiRamo«   und    Kyma,  den 
Dscbuneid  zu  bcstrnfen  l..{6'|;  em- 
pfingt die  Freundscbaftsversichc- 
mngen  aeiner  Verbündeten  I.  365 ; 
belagert  Smyrna,  weiset  dem  Gross- 
wefir  statt  Sinyrna's  einen  Ort  in 
Mentesche    an  I.  366;  überzieht 
Karaman  mit  Ki-ieg  I.  367  ;  nimmt 
Städte  ein,  belagert  Kenia,  stellt 
den  Frieden  mit  Karaman  her,  eben 
da;  erkrankt  zu  Anqora,  wird  von 
Scheichi  teheilt,  eben  da;  nach 
dor  Sooack lacht  sn  Kallipolia  er- 
oenert  er  den  Frieden  mit  Venedig 
I.  370 ;  lisat  aeine  Heere  in  Un- 
garn, in  der  Walacbey,  in  Steyer- 
mark  stroifaa,  obon  da ;  nnterbilt 
Brlofaroeba«!  mit  5«tticbon  Fönten 
1.371;  ^'^^  Giurgewo ,   eben  da; 
gawihrt  dem  Myrtsche  den  Frie> 
den  gegen  Tribut,  eben  da;  bofe- 
sligct  Isakdschi  1.37a;  fordert  von 
Isfendiar,  von  dessen  Sohn  Kasim, 
Städte  «eines   Landes,  iintl  über- 
nimmt seibat  dasCrzeebirg  von  Ka- 
ateroani  I.  3j& ;  auf  dioaoa  Bflnd- 
niss  der  Friede  geschlossen ,  eben 
da  ;  vcrjillanzt  Tataren  nach  Plii- 
lipjtopolis  I.  375;  stillt  den  Derwi- 
aobonauCirobr  Böroklüdacho  Bluata- 
tkft ,  obon  da ;  dor  falaeho  Mnatafa, 
ein  Thronanin.i<iser  ,   cschlagen  I. 
38a;  achliesst  einen  Vertrag  mit 
do  jo  grioekisolioB  Kaitar  fiber  die 
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Gefahr  Dtchuneid'c  und  des  fal- 
•(■hcn  Mottaf«  I.  38J  ;  suoliUset  den 
Myrttche  liir  die  dem  Dicuuneid 
gewihrle  UntontätMUig)  ebaii  da; 

VIII  Ctt 

Besuch  zu  CoDCtantinoppI  ah  1.  ; 
gehl  über  Kaliipolic  nacli  Atlriano- 
pel  surä<-k,  atubt  I.  385;  dea^ea 
Tod  v«rh*imli«bt  I.  386 ;  «iner  der 
weiaeateti  und  beiian  Herrtcber  d«r 
ONinanpri  I,  63". 
Mohammeds  11.  Geburt  im  Jabra 
der  f!ro*«en  Pcal  i43i  I.  444»  des- 
aen  Tiironhetteigonf;  l.  5oo:  rich- 
tel  di»n  BrudiT  Ahroed  hin  I.  r>oi  ; 
\on  einer  Sciavinn  ^cboift»,  oben 
da  ;  endet  den  ILrieg  mit  ILariman 
1  5o3^  Rede  de^selban  an  die  by* 
santinischen  Gesandten  ,  eben  da  ; 
bewilliget  den  Janitscbaren  dat  er- 
ste   Thi  onbeatei^ungteeacbenk  I. 
5o^f  verleibt  ^0.000  Segbaoe  dea 
Janitseharmi  eio  I.  M ;  rfistat  nnd 
crklürt  den  Krieg  wider  Conütanti- 
nopel  I   5u8  ;  li**t  un^phpuci  e  Ka- 
nonen giessen  I.  S 1 1  ;  sein  Gesprich 
mit  dem  GroMwefir   Chalil  ,  vor 
CoDstanlinopel's  Eroberung,  eben 
da;   erscheint  vor  (lonitantinopcl 
I.  5a6 ;  enpiangl  den  Gesandten 
Hunyad's«  «Deii  da;  reitet  ins  Meer 
1    5^1  ;  silit  ([cm  Admiral  ßalio^hli 
hiindei  l  ,Slreicbe  1.  53i  ;  schafl'l  die 
ScIiiQe  über«  Land  in  den  Hafen 
i  5^^  greift  dia  Flotte  ioa  Uafan' 
•n  1.595;  littt  dan  SCnmi  Gonttan- 
tinopel's  auf  den  29.  May  aufrufen 
l..')38;  halt  Kriegsratb  I.  SA^  ;  ord- 
net den  Sturm  I.  5^5 ;  erobert  di« 
Stadt  I.  .'i.'is ;  siebt  in  die  Stadt  ein 
I.  353;  lä<st  den  Nolaraa  vorfüh- 
n'ii   1.         ;  hat  den  ('bMliI(>a<flia 
eines   Einverständnisses   mit  den 
Gritchen  in  Verdacht,  eben  da; 
1a«st  den  Kopf  Conslantin'n  aufsto- 
cken, eben  da;  unterbantielt  mit 
Galota    Uebergabe    I.   55;  ;  seine 
Schwester  vermählt  mit  laiendiar- 
o^hli  Saganos,  ebon  da:  listl  den 
^otnras  mit  «einen  Söhnen,  den 
•panischen  und  venezianischen  Con- 
sul  hinri'  hten  I.56o;  und  die  Flot- 
te abaiehen  1.  56i  (  aetmt  einen  Pä- 
triarehen  so  Conatantinopel  ein  II. 
I  ;  lässt  Galata  beschreiben  II.  4  ; 
seinen  GrossweFir,  Cbalil,  hinrirh- 
ten  II    5;    sendet  den  TnracliMn 
nach  dam  Peloponnes  II.  7;  gibt 
den  Einwohnern  Preyheitshrief  II. 
j> ;  fuhrt  .'io,.'>oo  Einwohner  im  «er- 
vifchcn  Streifzuge  vttf^  II.  11  ;  bebt 
die  ßelaxerungSemendrVs  auf,  eben 
da  ;  «rbüessl  Frieden  mit  Servien 
und  V«;ni.*dig  II.  la  ;  legt  den  Grund 
der  Moschee  Ejuh's,  eben  da  ;  sieht 
wider  Senrien,  erobert  Semendra 
IL  ij;  deaaen  Unienehniing  wi- 
der K,oe  «nd  Ohio«,  dien  da ;  er- 


klirt  den  Krieg  R'S«"  Rhodos  II. 
i5;  setzt  sich  iu  Besitz  von  Imbros, 
Ainos,  Thasos  ,  SAinoihrake',  Len- 
noa  II.  21  ,  sa  ;  belagert  ti^grmä. 
II.  St;  und  Metbymna  firvcfidee 
II.  »7;  erhalt  den  Tribut  der  Mol- 
dau, eben  da  j  feyert  daa  Besclioet> 
dnngaÜHt  eeiaer  85bne,  ebeo  da; 
nntemimmt  hl  eigener  Person  den 
Feldsng  nach  Horte  II.  »q ;  legt 
den  Grund  der  sieben  T^iiirme» 
eben  da:  sendet  den  Mahmudpa- 
ecba  nach  Servien  II.  3o;  empfangt 
SU  Uskub  die  Beate  nngarischcr 
Streifer,  eben  da;  nnterjocbt  Ser- 
vien II.  3i  ;  seinJpl  die  Knkel  de» 
Ewrenos  gegen  Servien  und  Alba- 
nien 11.31;  und  bri dit  gogen  Gne> 
chenland  auf,  eben  da  ;  dessen  Er- 
oberungen 11.  34;  besetzt  .AUirR 
II.  ^S',  bricht  ergrimmt  wider  die 
Despoten  gegen  den  Pelop»nnca 
•nf  II.  4<;  Btealsnnc  »neh 

Sparta  ,  eben  da;  nimmt  Arnadltn» 
AwHrin  11.  43;  BosUza  ,  Lestreae  » 
Patras.  Kalabryta  II.  4^3;  Karytene, 
Salmenikos,  eben  da ;  läast  den  leis- 
ten Herrn  von  Athen,  .Accisjoli,  er- 
vriirgen  11.44-  '»''"t''^'  Heere  wider 
Skanderl^g  Ii.  4^«  47*  macht  mit 
demselben  Waflrtnattllatand  II.  49; 
erobert  Amasia,  Sinope  II  5a-,  Tra- 
pezunt  11.55  ;  sucht  den  F.hrcnlitel 
Ghafi  SU  verdienen  II.  55  ;  endet 
daa  Kni«ertham  su  Trapesont  U.  58^ 
übtrsichtWIad,  dtnPfBhKrntheffid^ 
und  hat  Rr^pfct  vor  dessen  Graa- 
sainkeit  Il.hSi  übertrii^t  die  Bela- 
gerung von  Levbos  dem  Mahmadpa« 
acha  II.  68;  übt  treulos  Gräad  an 
den  Bewohnern  II.  &} ;  führt  dittel- 
hen  «b,  eben  da  ;  la*sl  den  Hprsoj; 
und  seine  Bräder,nachdem  sie  Mo»- 
limen  geworden,  erwürgen  IL  70; 
seine  Kanten  II,  7^  ;  ühei zieht  Bos- 
nu'n  mit  Krieg  11.  73;  missbilli^t 
die  von  Mahmudpascba  ab^eicblo»- 

aene  Capilniation  Ii.  74  *  '***^  ^^'^ 
König  Bosnitn't  enthaupten,  ebea 

da;  erobert  Jaicsa  It  79;  erkl.^rt 
den  Venezianern  den  Krieg  ,  ebea 
da ;  und  setzt  den  iu  Griechenland 
fort  II.  80;  erobert  HesamiJon  II. 
81  ;  endet  den  sweyten  karamani- 

srhi-n  Krieg  II.  8s;  und  be-innt 
den  dritten,  eben  da;  der  mit  der 
Entwurzelung  der  Dynastie  endet 
11.90;  sendet  Heere  wider  Skan- 
derbeg  II.  9a;  und  sieht  selbst  wi- 
der ihn  11.93;  verleibt  die  Herse- 

fovina  dem  osmanischen  Reiche  ein 
I.  96;  beginnt  den  Ban  dea  nanen 
Serai,  eben  da;  erobert  Neijropon- 
tc  II.  <>8;  ändert  seine  Wefire  und 
beruft  Mahmud  /.um  Rweyten  Mah- 
le II.  iii6;  seine SUaUschreiben II. 
IU7,  117;  an  Ufimbaaan  IL  leSi 
•om  FeldiMg  wider  Cliinheaan  IL 
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III  ;  tdiligt  denielbcD  bey  Tarchaa 
II.  iio;  laut  die GeUogeoen  durch 
aieben  Tage  «dilachten  II.  121 ;  er- 
obert Kyahitsar,  eben  da;  acbenkt 
nach  der  Schlacht  dem  Heer«  die 
sehn  MtlI.  Aapem,  weichet  diet«!« 
ben  alj  Vorschuß.«  des  Soldei  einge- 
sogen ,  und  gibt  40,000  Sciaven  die 
Frevlicii  II.  läa:  aetst  den  Groii- 
tvsfir  tttahmad  so  und  liiMt  ihn  an* 
f  «rechter  Weite  hinrichten  11.193; 
erobert  Karaman  durch  KedükAb- 

•  medpMcha  iL.  179;  erbaut  Sabacs 
II.  l3ij  liMt  tein  Heer  in  Inner- 
ötterreich  und  Ungarn  streifen  IL 
134-,  sendet  den  Cnadim  Suleiman 
aacb  der  MuhUt)  11.  i36  ;  und  lü- 
•let  3oo  Segel  ;;ej;en  K.aÜ'a  II.  iSg\ 
seist  den  Alengligirai  anr  den  Herr» 
scheritubl  der  Krim  II.  1  {i  ;  er- 
obert Akkerraaa  ,  eben  da;  sendet 
ein  Heer  in  die  Moldau,  das  zu 
Rosboeni  gescblsgen  wird  U.  lA^j 
wie  die  Renner  in  Ongsr«  s«  Bo- 
zazi«,  eben  da :  läsft  di  ey  hölzerne 
Schlosser  an  der  Donau  zerstören 
II  146;  bessert  die  Mauern  Con- 
stantinopel's  aus  11.  i49i  lisst  Le- 
pnnlo  und  Croja  fruchtlos  belegcrB 
II.  i5";  om  I-iinzo  und  Tapliamen- 
to  %treili-n  11.  iSi  ;  unterbandelt 
mit  Venedig  und  drm  Könige  Nee* 
pid's  II.  i5a;  lasst  Skutari  belagern 
unil  erscheint  selbst  davor  II.  i5g\ 
und  erobert  c»  II.  if>4  ;  unterhan- 
delt mit  Aegypten,  wegen  der  Söh- 
ne SuiliedKs  II.  178:  deren  einen 
er  alt  Herrn  de«  Stamme«  belehnt 
11.  177;  sein  Verbällnist  mit  ita- 
|istti«clien  Fürsten  11-179;  »itRho- 
dn«  U.  toi  V,  mit  dem  er  sweymahl 
WaflrenttUlstand  «chlieiit  II.  tgS; 
«tirbt  am  3.  May  i^Bi  ,  mit  Recht 
der  Eroberer  bcygcnannl  II.  ao7  ; 
Zfige  erdichteter  und  wahrer  Grau- 
•nnkeit  Mobamroed's  II.  209;  über- 
triebenes und  wahre«  Lob  dessel- 
ben II.  210 ;  dessen  Staatsschreüjen- 
wecbsel  IL  24^,  58? ;  wi«ten*chafl- 
llehe  Bildung  II.  s4<*>  apokryphe 
Briefe  II  551;  sprach  nicht  chal- 
däiich  II.  579 ;  Personalbeschrei- 
bung, eben  da. 

Bf  o  b  n  m  m  e  d'i  IIL  •  des  Sohnes  Mo- 
nd's  III. .  de«  Sohnes  Selin's  II. , 
Gnburt  w.ihrend  des  Feldzujjet 
nach  S/.t^clh  III.  vom  Wefir 

D^cbermh  Mohammedpatcha  ba- 
achnitlen  IV.  i3a-,  Sandschak  ton 
Magn«a>a  IV.  i3.'>;  besteigt  den 
Thron  IV  240»  """^  von  Sinan,  den» 
Grossweiir*  be«timmt,  selbst  ins 
Feld  m  aielien  IV.  b56;  befiehlt 
UntersQchune  der  Summe  ,  welche 
nein  Vater,  Murad  III.,  aas  öffent- 
iiclien  Casten  genommen  IV.  261  ; 
ist  bey  der  Einnahme  £rlau's  ge* 
gtrnmMg  IV.a»;  hilt  Kriegtrslh 


▼or  der  Schlacht  hev  Kerttstes  IT. 

267;  wird  Ton  Seatfeddin  zuriick- 
gebalten  ,  tein  Kiuzm;  zu  Conslnn- 
tinopel  IV.  273;  opfert  »eine  \Ve- 
fire  und  Rathgeber  den  empörten 
Jenitocberen  und  Sipahi  fy.  3a6; 
•ein  Tod  durch  einen  Derwisch 
prophezeyl  IV.  Gelebrle  «ei- 

ner Zeit  IV.  347  ;  »elbst  Dichter,  ds 
Adli  iV.348i  beerdiget  iV.SSa. 
Mohemned  IV.,  geboren  am 
2.  Jiinner  164»  V  1i.6  ;  fünf  Jahre  alt, 
Slatlbalter  von  Ma;:nesia,  dem  Nah« 
nien  nach  V  399;  Thronbesteigung 
V.       ;  erscheint  auf  dem  Thron 
im  Eunucbenaufruhre,  der  «einer 
Grufimutter  Kösem  das  Leben  ko- 
stet V.  543;  macht  den  Tarchoa- 
A»M  snm  Grosswefir,  mitderOro- 
liun»,  ihm  den  Ropf  abzutclinci- 
den  V.  569;  Einfluss  von  Weibern 
unter  seiner  Re{;ierung  V.  589  ;  setzt 
seinen  Bruder  im  finchshaumgarten 
feat  Y.  .'»91 ;  unter  der  Herrsebaft 
de«  Riflaraga  Beiram,  deren  er  sich 
entledigt  V.  604 ;  must  dem  Puss- 
diwan der  Anfrührer  imAlaiköschk 
bey  wohnen,  und   die  begehrtea 
Srhlacbtoprer  liefern  Y.  fi38;  hilt 
Diwan  mit  dem  Grotswefir  Bojuni 
Jaiali  Egri   Mohammedpascha  Y. 
6.'*5  ;  gesteht  dem  Mohammed  Kö- 
piili   die  begehrten  Bedingungen 
zu  V.  657    erste  Jagd  nach  der 
Thronbesteigung ,  dann  im  Jahre 
1657  VI.  19;  nach  Adrianopet  j  des- 
een  Liebe  snm  Palkoniere  Jusnf  Tl. 
41  ;  liiilt  Diwan  wider  Abafa,  hriclit 
nach  Bru«a  auf  VI.  61  ;  besu  iai^t. 
den  Bau  der  Dardanellenichlösser 
auf  dem  Wege  von   Brasa  nach 
Adrianopet  Yr66;  zieht  naeh  Coo- 
•tanttnopel  i.  J.  ifiH?.  VI. 98;  Jagd, 
hat  ein  Scbeinwolien  von  Selbkl- 
regierung  VI.   102;    zum  vierten 
Malile    von    Conatanlinopel  nach 
Adrianonel  i.  J.  1661  VI.  107  :  jagt 
wibrenci  dct  Feldzuge«  von  i66'|  zu 
Adrianopel  VI.  i46;  dessen  Js^d- 
sug  beschrieben  S'I.  147;  Zü^'r*  «ei- 
ner natiirlirlicn  Gutmiilni^-kc Ii  VI. 
I.S7;  Zug  nach  Demitoka  und  den 
Dardanellen  VI.  160  ;  läsit  sich  von 
Abdi  Geschichte  vorlesen,  eben  da ; 

geht  mit  dem  Oedanken  um,  sein« 
rüder  aus  dem  Wr-e  zu  räumen 
VI.  181;  führt  HoHaufer  ein  VL 
18a  ;  hält  auf  strenge  Üebune  der 
Religionspflichten,  wird  von  VVani's 
Predigt  gerührt  VI.  191  ;  jagt  bey 
Pbilippopulif  Vf.  ein  guter 

Ffeilsfhülz ,  eben  da;  zieht  von 
Adrianopel  nach  Larissa  wahrend  * 
der  Belagernng  Knndia's  VI.  20g; 
tragt  dem  Pa;;on  Abdi  auf,  Anekdo- 
ten von  dem  erlegten  Wilde  in  *ei- 
ne  Geschichte  cinsutracen  VLaii ; 
•ondet  dem  Haiaaiu»  Rara  Mmta- 
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fapKcha  ein»  Stelle  «lerOMehicbto 
mu  le«en  VI.  2i3 ;  ^^ir(l  von  vene- 
sianiRch«n  Raj^eln  Terfol^t  VI.  216; 
sein  Vater  soll  ihm  dieJagdlatt  an- 
grlliicht  haben  Vl.aai;  «inntaber« 
tnalil  Mordacblag  widar  aaln«  Brä* 
der  VI.  aai;  nicht«  itesto  wenij;pr 
manchmalil  mentohlich  ,  eben  da  ; 
sielit  in  TheKalicni  rlas«iache  Gt- 
aide  VI.  aa4 ;  ktbn  nach  Kaadi«'« 
BrobaranK  nachConttantinopai  so- 
rück  VI.  2.13  ;  weilt  aurdfn  [)espa- 
tenalpen  VI.  281  ;  Prachtliebe  und 
Luxus  Hc«<eUien  VI.  28.'» ;  lieht 
selbst  in«  Feld  ge^en  Caminiec  VI. 
189;  jagt  in  der  I)obrudicha,  eben 
da  ;  jaf;!  um  Zwumik  VI.  292  ;  »icht 
iMch  Constanlinopel  y  cfano  das 
Meliat«  Mahl  nach  Adrianop«!  VI. 
3i2 ;  er«;ilil  «irh  j,'nl)r«nnlen  Wä«- 
serii  VI  it>6;  irn^i  dem  Diwan  den 
Vor5iliI.ig  des  Brudermordes  vor, 
ebea  da;  sam  achten  Mahl«  nach 
Adriaaopel  Tf.  367;  von  Adrian»- 
pcl  wieder  nach  Con^tantinonel  isn- 
ruck, im  Mars  ihHi  VI.  3;5;  xieht 
zum  neunten  Mahle  nach  Adriano- 
pal VI.  37g;  ihm  fälli  dar  Turban 
vom  Kopw  Tl.  388;  Cnlthronnn^ 
VI.  !^c^'^•,  stirbt  am  17.  Der  i'l); 
Vl..^t7(>;  schreibt  ein« schone  liand 
yil.  4(>>  ;  Srhweiteni  dttMllMB, 
siehe:  Aotike,  Al^clie. 

Mohammed,  S.  Suleiman's  I.  Sohn, 
beschnitten  III.  99;  demselben  die 
ütattbalterschafi  von  Ssarucban  mit 
6o,noo  Ducaten  verliehen  III,  2^6  ; 

>los*on  Tori  i.  J.   i5  j3  III.  260. 

Mnhammedi  Bruder  S.  Osman's 
II.,  safdeticn  Befehl  hingertelitet 


IV. 


.'»22. 


Mohammed,  der  Sülm  Karamon*s, 
fiihrt  die  türkischen  Buchhaltet  eycn 
ein  I.  35,  197  i  verleimt  den  unter 
Mnndll.  feaehloaaeneo  Frieden  I. 
4*5. 

Mohammed  (AariO •  der  Hofar&l » 
■bi^esetst  Tili  433. 

Mohammed,  Sohn  .\bduUc)ie1it'!t , 
Wefir  Seraiker,  ^elon^cn  Vlll.36^. 
Mohammed  der  Aclilundswansi- 

fer,  Gesandter  su  Paris  VII  291; 
rxn^X  ein  Schatz-  und  Trutzhünd- 
niis  in  Voi  sdila^  VII.  .lio  ;  alt  (Jom* 
mistar  nach  Acf^ypl  'U  VII.  .l'|t>. 
Mohammedaga,  Gesandter S.  Ah- 
med's  lU,  an  Nadirkulichan  TU. 

Mohamme  d  von  Aidin,  bey;;cnannt 
Munschi  ,  <1    i    Rricfsleüpr  IV.  ao6. 

Mohammeil  nu.s  AHiin  ,  Mulla,  be- 
rtihml  unter  dem  iValimcn  Jesehi 
liJ'endi,  deiaen  Werke  iV.  60s. 

Mohammed  Atnfi  achrieb  Aber 
Ali'hymie  IV.  bot» 

Mohammed  Balladschi  «hKc«cl£t 
VIL 116;  nmsweyimUehleUroaa- 


wellr  VL  147:  iMi  so 

VII.  161. 

Mohammed  (Beber),  Statthalter 
von  Aegypten,  von  Kemankeschp»- 
acha  ana  dem  Wese  gctcballt  V.  it. 

Mohammed  von Bedarliecbnn, my- 
ttKcher  Sclicich,  zu  IT  1  in eil[M  '%wm 
Selira  I.  besucht  II.  49o- 

Mohammed  B.  Cbarrem,  «lerG«* 
•eUMlehrte ,  enter  Mudi^rrm  «1 
der  Btdeimenne  tIL  349* 

Mohammed  Ben  IS  \i<<- hierin 
Ghardjicha,  Stammvater  der 
Schab«  von  Chuarefm  I.  t^. 

Mohammed  Ben  Suud,  SliAnr  der 
Wahhabiten  VIII.  12.';. 

M  0  h  a  m  in  r  d  b  e  ^  ,  Sohn  Isa's ,  de« 
Sohnes  Ewrenos,  erobert  DuroMO 
II.  394;  StatlhalUr  von  Ghalh  II. 

Moliammcdbee  dämpA  den  Auf- 
ruhr Ahmed  des  Vrrralhers  bu  Kai- 
ro und  erhält  erhöhte»  Leben  ond 
die  AuAeheratdIe  A  i> y  p  t  en'e  I  II .  37. 

M  o  h  a  m  m  e  d  h  p  von  U^chirdtche 
in  Rebellion  VI.  Üu;  geschlagen, 
geköpft«  eben  da. 

Mnhnmmnd  (Bojuni  JnnU  EfriK 
•bf  eeetaler  Stattnalter  Ton  AuatoK, 
mit  dem  Leben  beqnndlsjet  V.  Tm»'»; 
mit  Ilalsabscbneiden  bedroht  V.  5S5; 
pellt  mit  dem  Rebellen  Iptchir,  den 
Frieden  su  unterhandeln  V.  5^3 ; 
Statthalter  von  Dama«ku«  ,  wird 
Grostwefir  V.  <>)3  ;  de»irn  Berathiiu- 
gen  mit  dem  Sultan  V.  653  ;  abj^e- 
«etat,  aUrbt  y.  6S7. 

Mohammed  von  Broaa«  Mufti  Tl. 
.«i;  -,  VII.  80. 

Mohammed  Chalif« ,  d«'r  Kaßeli- 
koch,  Geachichtachreiber,  unt.  den 
Quellen  V.  Wr.  11 ;  V.  547 :  VL  16. 

M  o  h  a  m  medehns  t  der  fifwbare 
VIII.  t34. 

Mohammed  Chasseki,  Gemahl  der 
ifingsten  Schweater  Mohanuned*« 
IV.,  ennirft  VL  85. 

Mohammed  Chodacbdadey  MafU • 
abseselzt  IV.  3a5. 

Mohammed  (Daadfede'«)  Werlte 
IV.  6o3. 

Mohammed  (Derterdarfadc),  Sehn 
Sialih's,  de«  Grosüwerir«,  geht  oicb< 
in  die  ihm  gelegte  Falle  V.  San  • 
nieht  Keeen  MinfrelieB  V.  391!»  •  m 
deinen  Ocfo1f;e  Ewiia  V.  ^28  ;  iam- 
x\\i  *»'iner  Kiiche  V.  525",  vollzieht 
diu  lliniichtun;;  eines  der  Aea  drr 
Partey  der  K.o»em  V.$49l  tclireiL' 
aelbat  an  Wardar  Alipaacba  ¥.^28 

Mohammed,  der  Dcflcrdar ,  G"- 
achicbUchreiber  VI.  3.^;  VII.  9) 
aum  dritten  Mahle  Deficrdar  Vit. 
97,  in);  zum  vierten  Mahle  Dcftet  • 
dar  Vli.  t>\. 

'^1  o  Ii  4  III  m  c  il  ( I  K(  Ii -r  I  all )  .  Gro-»*- 
«ri-fir,  «bKeset&l  IWo^j;  seine  Dup» 
pelbocbseit  von  Venaidilaas  «ml 
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Beichneidung  IV. 3M}  XoddetMi- 
bcn  IV.  3,S4. 
Mohanmed  Dürri,  Gejandlcr  nach 
P«K»i«i  YIJL  991;  beym  £mpfang 
cIm  pmitebMi  BothielMfttra  Al>- 
duUlifclun  TU.  iSft}  tUbai  Dürri 
EfeodL 

Mohammede,  swey  mid  neaiiBig 

leben  xugUicli  VI.  16. 
Mohammed  Ebi  surur,  Yerfassci- 

dea  AlmmaU  -  emhtnanijet  lY  619. 
Mohammed  (EbuMid),  Soho  Ea- 

•aid's ,  Bokel  SMidMtdin'e,  HnfU 

Y.  3 10. 

Mohammed  Efendi,  der  BvrölfJah- 
re  lange  i^eia  Efendi  unter  Ahmed 
III. ,  nadft  TMMdo»  vennMCii  YIL 

Mohorn  Ol«  d  Efendi,  TerltMer  das 

Noclihetct  -  tewarich  I.  txxii. 

Mohammed  Efendi  von  Aogora,  der 
Mufti,  stirbt  VI.  4y6. 

Mohammed  Efendi  vertritt  dea 
Mnftt  Stolle  bey  derBestettungOe- 
roan'i  IV.  55?. 

Mohammed  (Elhadtch)  Terj<<ki, 
Orinscommitsär,  Kiaiabeg ,  dann 
GcMfwefir  i.  J-  17^6  VUL  «1»  173; 
ohgMelst  Till.  s4 ;  Statthalter  tos 
Itacbil,  begnadiget  YIII.  lo^'.  von 
ItaehilnachMoisul  VIII.  110;  Statt- 
halter von  Bagdad  Ylll.  1 16 ;  dess- 
sleiehen  von  Dacbidda,  lest  den 
Zwitt  der  Scherife  von  MekKa  bey 
Vlil.  146  ;  stirbt  luRetimo  YIII. 

Mohammed  el  Kaittuni,  eijgent- 
lieh  Ralsanilade,  der  Arat  IIlT^Sg. 

Mohammed  Elmas  Sililidar ,  Bc^- 
lerbeg  von  Rumiii,  r>iiscbaiui%cbi 
VI.  5i3-,  erkennt  die  heilige  Fuhne 
i.  J.  i6A9und  bringt  »ie  nach  Adria* 
ne»el  surdek  TL  549 ;  herleitet  die 
Sultaninn  Walide  aus  dein  alten  So- 
rai  IIIS  neue  Vi.  60a;  Raimakain, 
eben  da  ;  Groisvsefir,  «etist  den  Reis 
Efendi  Rami  ab  VI.  63a;  triamt, 
das«  er  mit  Köprili  Masi^apaacha 
Scberbet  gett  uiikcn  VL  634  }  ^^^^ 
bey  Zenta  YI.  6^0. 

Mobammed  Bnin  zu  Wen  fai  Krieg 

mit  der  L'int;cj;fiid  Y.  52S. 
yi  u  Ii  .1  m  ai  e  li    Kmin,  vormabliger 

(    [  [i  i'.'.ccrctär  des  Grotswofirtf 

Reis  Eiendi  Ylil.  aio,  a66. 
Mohammed  Eada*  der  Deflerdarj 

ein  anderer        der  Reis  Efendi 

YIII.  at>6. 
Mohammtd  Enio^  Leihsrst  VIIL 

3o6. 

Mohammed  Emiu Ja^jldikdicbiitile, 
Grosswefir  YIII.  i3o,  3i6;  Welir, 
Mccbandachi  VUI.  aW}  mit  der 
Prinaeaainn  Sebabmiltaii  venniililt 
YIII.  3oa ;  dessen  Schreiben  an 
den  Fürsten  Kauniz ,  bey  Unter- 
handlung des  russischen  Kne};«s 
Vlll.  3jo  ;  doaaea  Si^el,  eben  de } 


fiekÖPft  YIII.  341:  Chwaktwiatik 
desselben  YIII.  34! 
Mohammed  Lmin  ,  der  Waireii- 
trager  dea  Soltana  (nicht  au  ver- 
wecbaeln  mit  dem  Groaawefir)  Till. 
3^8 

Mohammed  Emir  Schirwani ,  der 

Encyklopidiker  lY.  6o3. 
Mob         e  d  Baseid  SÜibdar»Groaa<> 

welir.TU.  439. 

Mohammed,  Sohn  des  Ewrenos, 
tritt  von  Musa  su  Mohammed  üb«r 
I.  355. 

Mohammedgirai,  der Tatarchao» 

Selim's  Schwager,  für  Ahmed  ge- 
stimmt II.  363  ;  als  Chan  der  Krim 
belehnt  II.  5a7j  ers(*hia;;en  III.  33. 

Mohammedgirai  11.,  dcrTatar> 
chan,  soll  den  pohlischen  Both- 
schafter  Taranowsky  befreyen  lY. 
37;  Chan  der  Krim  i.  .1.  i5'8  IV. 
74;  bricht  nach  Darbend  auf  lY  78; 
Semif ,  d.  i.  der  Fette ,  Üohn  De- 
wlctgirai's,  dessen  Bruder  Aadilgi- 
rai  Kalgha  ,  macht  nach  des  let»« 
len  Tode  den  Bruder  Alngirai  zum 
Kalgha  t  den  Bruder  seadeigirai 
aber  som  Noraddio  itad  wird  we- 
^eii  dieser  ei<;enmächtigen  Neue- 
rung von  der  Pfoite  abgesetzt  IV. 
91  ;  verweigert  den  Gehorsam  und 
verheert  Kalla  lY.  9^  ;  llii;:htet  sieht 
von  AlpRirai  verfolgt  lY.  95;  er- 
njurdct  ,  rlirii  1I4 

Mohammedgirai  III.,  der  Ta* 
tarchan,  sendet  Gesandte  an  den 
kaiserl.  HofYl.  3i  ;  wider  Sieben- 
bürgen beleidiget  i.  J.  1667  Yl.  33- 

Mohammedgirai  lY. ,  der  Ta- 
tarchan ,  überfallt  mit  10,000  No- 
gbaien  Baghdacbaaarai  IT.  167. 

Mohammedgirai,  Bruder  det 
Chans  Ghafigirai's ,  so  wie  Feilt, 
Seiamel  und  Schanigirai'a,  nimmt 
persische  Dienste  IV. 4a5;  snm  Kai» 
gha  ernannt,  wird  getodtat  IT.  dsS» 

Mohammedgirai,  Bi  uder  des  Ta- 
tarchans, Nassuli's  Schützling,  jajgt 
mit  dem  Sultan,  ohne  ErlattMUta 
desselben  lY.  473 ;  entkommt  ana 
den  sieben  Thürmen  lY.  498;  Chan, 
dessen  Bruder  Sclialiini^irai  Kal;:li» 
1Y.585;  mitsbraucht  seine  Macht  Y. 
96 ;  empört  aich  V.  37  ;  Beschwer» 
den  gegen  ihn  und  seinen  Bruder 
Schahingirai  Y.  '66 ;  abgesetzt  Y.  Sa  ; 
wird  wieder  Chan  V.  4^  ;  derselbe 
«nd  Scbabingirai  proiestiren  wi- 
der ihre  BinacbliesauDg  im  pohli- 
»clien  Krie<lf;n  V.  ~i. 

Mohammedgirai  der  Tatarchan, 
Sohn  Selamct^irai's  ,  Bruder  Beha- 
dirgirai's,  Chan  Y.  3ii;  abgesetzt, 
dann  zum  zweyten  Mahle  Chan  V. 

Mohammedgirai,  Bruder  Ab- 
medgirai's,  mit  damsolban  vor  Natt- 
hittsal  TL  iia. 
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M  olitmmedgiraisSoho HadacUi* 

{*inichan'f  VI.  6*5. 
Mobamraedgirai'c  GeacUcbtof 

noter  den  Quellen  VI.  Nr.  5. 

Ilohainmedgirai,  Sullan  im  bM* 
uisrhen  FeI<iüU(;e  VII.  5l5. 

M  o  h  •  III  in  e  d  g  i  r  a  i,  Bruder  Bacht- 
^irai's,  NureJilin  VIII.  3jf' 

Mobam  m  e  d  (Gurd)  gr«Ut  den  k.a« 
tacbttmua  Bir^eli'a  u  576;  ai«- 
Moh«mtiie<l  Kmtib. 

Moliammcd  ((jurd),  ein  Haupt- 
heifcr  IpachirpaseJia'a.  gewonnen  V. 
608;  wird  Aga  dar  Torkmanca  V. 
63.1 ;  Kekupft  V.  &i. 

Mohammed  Gurdscbipaccha ,  ge- 
nannt die  äultaoapiila  alt  Grostwe- 
Tir  V.  557;  gibt  <laaR«ieb8ai«g«l  ab 
V.  568;  neun  und  neunsigjabriCt 
Stattballer  in  Cypern  V.t^a;  Stirbt 
1 10  J«lj|-e  ah  VI.  (jl. 

M  u  b  •  m  m  e  d  (Hkidcragarade)  ,  ver- 
niblt  mit  der  Prinzettino  Ria  Sul- 
tan, Tochter  S.  Ibratiim'a  V.  5o5  ; 
Slatlhnller  von  Rumiii  V.  oo3  ;  alt 
Kniniakani  liin^ericlitet  V.  6')3. 

MoUammad,  SoUn  Uaaan'a ,  Ea- 
k«I  NaaaubpMcba'a,  derGMcbieht- 
•chredier  V.  3i9  ;  Verfaaaer  der 
Autwahl  der  G^tcbicLle,  eben  da. 

Uo  h  a  m  m  ed  HuMincban  ^  Haupt 
der  KattcbarMi ,  mn  Kenn  Stnd 
vm  Hfilf»  «ngMiifoB  Till.  tHß, 

Vohammedij«,  L«brg«diebt  dM 
lalamt  1.  602. 

Mohammediit  ,  atlrMOodicbat 
Werk  II.  591. 
'Mobammedije,  u  dtr  «finkani- 
nitchen  Küste,  voa  d«a  ll«lt«Mm 
verbeert  IV.  3ia, 

Mobaainiadiie,  aiehe :  Moschee. 

Uobammed  ( Jahjapatcbaogbli  )  , 
Statthalter  von  Ofen  II.  t56 :  sum 
sw«yt«i  Habt«  Sutihtitar  allda  UL 
aSi; 

Mobamned  (Jef an),  dvrKiajabeg, 

zuriickberufen  VIII  193. 
Mohammed  von  Jenibagdache, 

Leibarat  VII.  i85. 
Mobamwad'a,  das  Sobiiea  Juanfi, 

Oeachiebt«  AagyplaaTt,  lutar  den 

Quellen  II.  Nr.  10. 
Mohammed  (K^ra),  Stalthalter 

von    Aegypten,  bidlerlatfl  gttlaB 

Nahmen  in  Aegypten  VIL  3$. 
Mohammed  Kara  Cbalilfadey  Muf- 

Ii,  UeberseUer einmSt&ckaa^ni'ai 

aurbt  VIII.  180. 
Mobammed'a  (Rara  Oamanoghli) 

von  Aidln  Kopf  ausqe»«!!/.!  VIII.  192. 
Mohammed  (Karatscheiebirade)  V. 

16^;  Bruder  det  Mufti  Afif  V.  5ui. 
Monammed  lüaachif  Smin»  aar 

Riaja ,  abgeietst  YUL  9fi£ 
Mohammed  KJatib  Saim,  Yerfat- 

aar  deaDachamiul-tawarich  I.  xxxii. 
Mobaaimed   K  üp  ril  i paacha  . 

vaibaolit  out  Garaaehi  Tiloba— med 


V.  iM ;  baCabUgai,  «tcb  widar  V\  ar- 
dar  Altpaadia  sn  rAftan  T.  ^n; 

wilnacht  dem  Ipicbirpatcha  sur 
Grosswefirschaft  Glück  und  );eUt 
nach  Tripolis  V.616;  mutt  vonTri- 

Kolia  absiiBben  V.  6ii ;  macht  liic 
edingun^en,  unter  denen  er  A\t 
Gro»»v^frirM:liaft   ubernehmen  will 

V.  655  ;  wiewohl  sum  Haacha  voa 
Tripolis  ernannt,  hilf  aieh  anCoa- 
siantinopel  V.  G56 ;  (irotsw.  fir  V 
6!}8  ;  desten  Uerkunü  und  Oeiiun 

VI.  t  ;  veraucht  aeine  Macht  «U 
GrocawcTir  VI.  8 }  Uaat  die  Bideia- 
ftbrar  dar  latstan  RabalHan  derSi- 
xjahi  hinrichten  VI.  i3  ;  ruttet  die 
)blotte  VI.  17;  sieht  an  die  l>ardi- 
nellen  VI.  18;  weis*  %U  bdobaea 
und  so  bettrafen  VI.  ao^  erobert 
Tenedoa  VI  ai ;  macht  eine  Aale» 
hon  aus  dem  Privalicbatze  VL  s5; 
sein  Machiavellitmut,  undBebaad- 
long  de«  f'ranzösiacben  Botbtckat 
ters,  La  Haye  VI.  37;  gi-osser  Mei- 
ster in  der  Verstdlungskuntt  VI. 
43;  rechnet  dem  Murtefapascha  die 
Niederlage  ala  Baweia  derXreaeaa 
Tl.  So  liaat  den  rHterlicbea  DeÜ 
Hosein  hinrichten  VI.  5i  ;  baut  rivr 
neuen  Dardanellenschlotter  VI  (^6: 
gibt  den  Zng  Mohammed's  vun  Lui  - 
•taatioojpel  Mth  Adrianopei  mcbi 
stt,  wen  kein  Geld  Torihandea  VI. 

Cj  beschwert  sich  in  eint- m  Schni- 
n  an  den  Fürsten  Porcia,  dia 
dar  Mntlar  Bakoeay'a  Mann«'  Infi 
SU  werben«  gestattet  vrerdeVI. 
lasst  den  Sidi  Ahmedpa«cha  mencb« 
leriti  h  liinric liicii  \\.  SS;  «o  aocli 
Dichter  und  iUohter,  eben  da;  lei- 
det an  der  \Vas«er»acht ,  durslel 
nach  Blut  VI.  8Ö  ;  baut  :itii  P  >n  und 
Dniepor  und  zu  CoiisUnt  n "pf-l  1 
eben  da;  sein  Grabdom  VI.  88; 
Lebren  auf  dem  Tadbette,  eben  ds  j 
aatna  Granaamkeit  VI.  Bg, 
Mohammed  Kii)iistaTii  ,  datf  Dicb* 

ter,  eingekerkert  I.  zSo. 
Mohammed  Rulkiran/sde-,  Sola- 
veobredier,  Statthalter  vonAmp* 
ten,  stellt  die  achreyenden  MtU' 
Lrauclie  ab  IV.  4>7 
Mohammed  Kutschukpaschs  rückt 
gegen  Scbisburg  VI  98;  Ae^ypiea 
beschwert  sich  über  die  Mivtlisnd« 
hingen  desselben  VI.  loä  ;  bey  äaent 
Kercat  TM  Sanebaa  gaecUaganVL 

Mo^a n Ii ed  Kataebnk-Tadialibi, 

Reis  Efondi  VI.  634- 
M  ohammed  (Lala),  Gros «weftr IV. 
a55;  rerlilit  in  Untertuchonc,  , 
ner  groaaan  Anagaban  willen  !>• 
*6i ;  tnm  Saraakar.in  Ungarn  be- 
atdit  IV.  327 ;  «rhilc  daa  Baicbf 

fcief;el  IV.  36i.  ^  _ 

Mohammed  Lari ,  deiP  Fkajgiblt 

biogahchtat  VL  iS& 
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I  o  b  •  m  m  e  tl  (  Mewkafati ) ,  unter 
Mohammed  lY.  Reit  Efeodi  V.  5io  ; 
■Mh  Kötem'fl  Tode  sbetMtBt  V. 
55 1 ;  uDteffMohuuBedlV.TtrbaaBt 

V.  S56. 

[obammed  Mewkufatdtchi ,  Al>- 

eriDSangt  -  Commutar  gegen  Ue- 

itemMTYil  543. 
lobammed  Mewkufati, «iebe :  Mo* 

bammecJpascha  Mewkufati. 
[o  ha  mm  cd  Mtlu,  Huseio's  Sohn  , 

laiani  and  Yicekönig  von  Tunis  Iii. 


Mohammed  Mirfa ,  Sohn  Jusurt, 
Thronnebenbahler  «einet  Brudei-t , 
Elwrad  Mirfa  II.  5^o. 

Mohamaad  Mirfa .  SdutBniaMltr 
Nadii'r,  ktbit  nach  Brfanin  M> 
rück  VII.  46i. 

Mobanmed  Moll«,  bahnt  tich  den 
V/mg  mar  MuftiwArde  durch  da« 
Fetw«  der  HioriebUiDg  AlUtac'a 
VIII.  419,  4a7. 

Mo  h  a  m  in  c  d,  Neffe  iMuitafapasclia't. 
de«  Erobcreit  von  Cypem  und 
Georgian  IV.  83. 

Mohammed  Muteferrika,  Gaaaad- 
ter  nach  Venedig  V.  .>ot. 

Mobammed  ton  Nicia ,  Gal«hr> 
ter  aatar  Murad  11.,  L  66a. 

Hohaomad  Mi««band«chifadai dar 
Ge<ett;;elehrle  IV.  600. 

Mobammed,  der  ISitchandtchi  Se- 
lim't  I.,  nur  durch  Stocktchlig« 
zur  Annahme  der  WeArtwörda 
trogen  II.  4^3;  ttirht  II.  5«7. 

Mohammed  ISiicbandachipatcbay 
Groitwefir  i.  J.  171^  Vil.  aal. 

Mobammado  gbli  Miebal  btfiilh» 
li^t  die  Renoer  auf  dem  paraiaalltB 
Feldzuge  Selim'i  I.  4il. 

Mohammed  O^üf,  d.i.  der  Och», 
bringt   die    agyplitrbe  Karawane 
nach  Conttantinopel  IV.  44*  >  wird 
Kapudanpasciia,  Schwiegertohn  det 
üuUana,  eben  da;  gebrandscbalal) 
abgetaut,  stirbt  zu  Ilaleb  IV.5o8. 
MonaaMcdpaacba  l(«r«maDi, 
0r«MWtfir  aa«h  Kadik  AbmeHp«- 
aeba  II.  iS;;  handhabt  da«  V  er- 
pflaMonCMetchäft    dar  Colooien 
unmanacalich  IL 
Mohammadpaacba  (Rum) , 
Grottwefir  II.  roa;  abgetetat  II. 
io3. 

Mohammedpat c h a f  Sohn  Piri- 

patcha't,  spricht  f/syaifithig  im  Di» 

wan  IV  68. 
Mohammedpa« c h a  tertbaidict 

Ofen  widi'f  Eraharaog  Malhiaa  LJ. 

i6oa  IV.  3ir.. 
Mohamm  edpascba,   Sohn  Si« 

nanpatcha't ,  Stalthaller  von  Ofni 


IV.  197  ;  deitgleictif n  von  t^uiniii 
IV.  ai8;  «bgetetzt  IV.  3)3:  Seras- 
fcar  vor  Gran  IV.  »58;  arhäll  dia 
Baad  dar  Toefatar  PiaiaPt  «ad  dar 
ToGbtea.8flim'aa»  IT.a«!  ba- 


lagert  dia  «siatitchen  RebHIcn  zu 
Sohl,  zurückberufen  IV.  3o4 ;  fällt, 
«in  Opfer  Cicala's  IV.  3;8;  Schrei, 
ban  Mohanmcdpaacha'«  an  Erzlier 
sog  Mathias  und  Antwort  dettelben, 
merkwürdig  IV.  6\6. 

M  o  h  a  mm  e  dp  a  t  cb  a  ,  Sohn  Cica- 
la't,  Statlbaltar  ton  Bagdad  IV.  4o'|. 

Mohammedpascha  (Tajür)  Uv 
ruhipt  Siwas  wider  Abafa  V.  27; 
von  Abiif«  gefangen  V.  3o. 

Mobammedpaacbai  Grosstrcnr 
nntar  Mtirad  lY. ,  abgaaaUt  Y.  a»4  { 
Statthalter  au  Oesakotry  daan  an 
Ol'eu  V.  t35. 

M o b  an me dp aa cb  a  (SnhanradO, 

beyeenannt  üscbowan  Rapidiclii- 
baachi,  befehligt  dai  Heer  wider 
Atsow  V. 3i«;  erbaut  dasselbe  wie- 
der, eben  da:  Statthalter  von  Ae- 
gypten, dann  Wafir  der  Ruppfl  V. 
3ao ;  einer  der  drey  niachtit;)i'-ti 
Manner  des  Staates  unter  S.  Ibro« 
bim  V.  323  ;  Stallballar  toB Dana«- 
kus  V.  33a. 

M  o  b  a  m  m  e  dp  a  s  c  h  a  Mewkufat* 
dschi ,  der  Riaja  Ejttbpaicha*a  in 
Aegypten  V.  3a  1. 

Mohammedpatcha,  Sohn  Sta- 

lili  pascha's ,  Slatth.ilfr  von  Frfc- 
>um,  von  Alinieil|iu«clia  vcifulgt, 
siebt  im  Winter  über  Erfendtchan 
ttod  folgt  der  £ioladttnc  Wardar 
AlipaachV«  Y.  ^at. 

Mohammedpascba  (Halarpara), 
scrstuckt  V.  450. 

Mohammedpascba,  Stoß  und 
Derwikch  V.  44o  »  dessen  Hinrich- 
tunjt  V.  ^83  ;  von  den  osman.  Ge- 
scbichtsi  liieiliem  vanebiadan  ba* 
uitbeilt  V.  488. 

Mohammedpascba,  Derwisch 
Kaniidanpatclia  V.  565  ;  Luxu*  des- 
tnihcn  V.  58i  ;  Grosswefir,  vcriasst 
seinen  Paltast  Y.  5^;  tom  Schlaga 
^el.ilimt  V.  610;  atirbt  aaConalaii- 

titiopel  V.  616. 
Mohammedpatcha  Ratirdscbl 

seichnat  sich  aal'  &reta  aiu  VI.  I9. 
Mobamraadpaseba  Taokdaebi, 

Statihsther  von  K)  od,  abgaaatat Yl. 
82*;  hingerichlet  VI.  85. 
Mohammedpatcha  (Kara) »  nm 
Bandirector  de«  ScbIo««es  an  daa 

Dniepers  Mändnni^  ernannt  VI.  355; 

Slatlhalter  von  Diarbekr,  befchli- 
set  den  Vortrab  des  Heerri  nach 
tVian  VI.  393;  tproni-t  S  Marion 
in  die  Luft  VI  ;^  i3  ■.  er»lürml  Al- 
tenhur^  VI.  396  ;  belc-hliget  den  An- 
eriß'  auf  die  ßui'tfbastey  zu  Wien 
VI.  4eo  :  Statthalter  ton  Ofen  VI. 
4 18 ;  mtlt  bey  Ofim's  Yartbaidignng 
VL  43g. 

Mo  ba  am  a  dpa  so  ha  aa  Stnhl- 
«aiaaanbnrg  gclangaa  nach  Wian 
(abtaebt  Yl.  S>9. 
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Blohammedpaicha  die  Girafle 
VI.  544  i***  iicblacLl  vou  Dra- 
gomm  Vi.  S4S> 

M  o  b  •  »  m  •  dp  •  •  c  k  a  (Tinakdtcbi) 
▼»rmiblt  mit  Soltanhm  Fatima, 
Tucliler  Mohamtntd'»  IV.  ,  VI. 621. 

Mubatnmeduaaoha  Jegen  wird 
vom  Raimafcain  GrOMwefir  YII« 
5o3  ;  suclit  einen  Separatfrieden  im 
Nciiliesten  VII.  5o5 ;  dM»en  Stol« 
empört  aicli  widi'i  dir  ZuN;iiiiiii<  ti- 
kuuft  mit  den}  FeldmarsuliaU  \  II. 
Stg;  geneigter  der  Confoilaffation , 
aU  dem  Runige  Gelior  zu  geben 

VII  Sai  ;  abgefleUl  VU.  5a4- 
Mohanimedpaacba  ( Abukauk ) « 

BoibacbaAer  nach  Peraieii.  dann 

Fuhrer  der  Pilgerkarawane  YIII.  35. 
M  o  h  n  m  m  e  d  p  A«  c  b  a,  Oci  von  Tri- 

polia ,  sendet  Gescbcuke  fiir  den 

SulUn  Till.  IIS. 
Bl oba  m  m  e  d  p  a  I  c  h  a  ,   Sohn  To- 

pal  Otmanpascba'a,  Ötalthaiter  von 

Bumili  VI  11.  i53. 
Mobammedpa  ach  a,  Statlbalter 

yon  Rumtli ,  rritul  Kapudanpascba 

VIII  247,  291. 
Mohammedpaccba  Silihdar,  ver- 

nihlt  mit  Snltmiim  Aisebe  VUL 
a I o ;  am  CooftaaitMPrt  «itfenit 
Vlll.  267. 
M  u  b  am  m edp  as  ch a,  Gemabl  der 
Saltaninn  Seineb,  Kaimakam  VUU. 

II  o  Ii  a  m  n  e  d  p  a  •  c  b  a  (Melek),  JCa* 

Rudaopaacba ,  Gemabl  der  Witwe 
aebili*tYUI.539;  Kaimakam  YIU. 

318. 

]^lobammedpascba,  Slattbalter 
von  Rar««,  MB  Aoflaofe  cetftdlel 

Vlll.  »96. 
Mobammedpaacha    Diwitdar , 

Simtlialler  von  Kairo  VIII.  299. 
M  u  Ii  a  m  m  e  d  p  a  •  u  b  a,  Seratker  der 

Moldau  Vlir  349. 
Blohammedpascba    (Gendcch , 

d.  1.  der  Junge),  Sobn  de« grosaen 

Ibrabimpascba ,  Grosawenie  «Mer 

Abmed  IIL,  VlIL  3o<». 
Vobamnedpaacba    (  Laleli  ) , 

Tacbauicbbaacbi  VIII.  433. 
Moliammedpaicba  Ispaoakdschi, 

d.  i.  der  Spinatvcrkaufer  VIII.  438. 
U  o  b  a  mm.e  d,  der  Pioiten  d  0  Im  e  t»cb, 

Ibrahim*«  TVachfbIger  II.  790 ;  mit 

Herrn  v.  Ungnad  alt  Botbichafler 

nach  Wien  III.  6i3 ;  ai«  Geaandter 

oaoh  Wien  IT.  ao. 

Hobammed  Pir,  Timurs  Enkel, 
Statthalter  von  Samurkaud  I.  389} 
lendel  10,000  Reiu  i  hücIi  ^ic&a  I. 
3a7;  stirbt  an  Akscbebr  1.  335. 

Hobammed  Rakim,  Stattbaher 
von  Aegypten  YllL  99);  obgoeotst 
Vlll.  199. 

Mohooimed  Raschid,  dorBenoga- 
to>  Mlat  dl« 


persischen  Botbarhafton, 

cban,  auf  VU.  331. 
Mob  ammed  der  Reis  Erendi,  CO» 

bärtig  von  Reiimo  VI.  58A. 
monamm  ed^s  (dea  ReioE^di)  hs- 

sL-ha,  untar  donQaolloii  V.JNr.  nS: 

VII.  a6o. 

Mohammed  Rom  et  wettet  xnrBe- 
lohnunq  seiner,  vnder  die  Rebel- 
len ^'cleitteten  Dien«te ,  die  Statt- 

halterschaft  von  Meiaatcli  V.  \!^tx 
Mobamned  Said,  OLersÜaudricb- 

ter  von  Rnmili  VIII.  i3i. 
Mohammed  Said,  Sohn  de«  Arht- 
iiudz,wansigers ,  Gesandter  nach 
llussiand  und  Schweden  VII.  4'^* 
BevoUmäcbtigicr  an  JKiemirow  VIL 
483 :  BotbschafW  nach  ProakreiiA 

VIII.  3i;  kehrt  von  seiner  Botb- 
acbaft  aus  Frankreich  sarück  und 
bringt  Genrlienke  VII i.  ward 
Kiajabeg  Vlll.  jS ;  auf  aetoe  vori- 
ge Stelle  alsRechnongsdirector  za- 
rückgesetzl  Vlll.  83;  furchtsamen 
Charakters,  wa«t  nichts  zu  Gun- 
sten Fiankreitli«  VIII.  85;  wird 
Vorsteher  der  F.mire  VI  II  120;  ]Nj- 
schnndschi,  Kiajabeg,  erhalt  die 
Erlaiiliiiits,  nnch  Constantinopel  xu 
kommen  Vlll.  1^9:  als  Niscban- 
daehi  in  Ofiaden  entla««en  VI  II  i5»3 ; 
zum  driltf-n  Mahle  Mini>tcr  de»  In- 
neren Vlll.  i83;  GiosiWffir  VIII. 
i85. 

Mobammod  Said,  Letbarmt,  wio> 
der  in  lefaie  Stelle  bemfen  Ylli.  1 14. 

Mob  t>  m  m  ed  Sari ,  der  celhe,  Re- 

bellenbaupthn^  dcrhipaUi,  ins  Meer 

geworfen  V.  4^a. 
Mohammed  Saturdschi,  Soraaker 

in  Ungarn  IV.  379;  abgaaetst  lY. 

287. 

Mobammed,  Schab  derScldscbu- 

ken  L  iS. 
Mohammed    Scbabrochbeg  tritt 

von  den  Persern  zu  den  Osmanen 

über  III.  148. 
Mobammed  Schanlak,  Beg  zu 

groponte,  an  Lepanto  HI.  5^. 
Mobammed  Schefik's  Geschieht«» 

unter  den  Quellen  VI.  Nr.  8. 
Mohammed  (Scheich  Mnradfade) 

trägt  den  Ban  der  Moschee  dea  Blrf« 

magazin«  an  YIII.  169. 
Mobammed,    Sohn  Seadeddin'e, 

stirbt  an  der  Pest  IV.  476}  Fort* 

setxer  der Qoeoluehto eeinee Yeteiat 

eben  da. 

M  ohamraed(Seinnlaabedin)lülIi>- 
seini,  Sohn  Ak  Mahmud'».  Mulii 
i.  J.  1746  VIU.  77;  stirbt  Vlll.  1411. 

Mohammed  Sidi,  Kapudanpaselsa, 
Köpri  Ii's  Schwager  VI.  3x3,  3.36 

Mohammed  (SoltoUi)  ,  Grosv^^efir 
111.378;  Beglerbeg  von  Rnmili  III. 
391 ;  de«aen  reldang  in  Ungarn  g*« 
gen  SiobenbSrgon  IIL  99a;  ver- 
niebtft  den  üdachan  MaiMi  IIL 
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S36;  in  der  Schlacht  von  Koni««  am 
So.  May  ifiSg  III.  36g  \  verfolgt  den 
Baiefid  III.  370:  dessen  Worte  des 

Ii    Q_.t. 


-Fnedent  gegen  den  vcnejk  ßotb- 
•diaftar  IIL  5qi  ;  ämnm  Amu* 
•erang  gegen  Pi«le,  wegfB  det 


ww»  w-'Q      o     D   '  

FloUenbrandet  III.  600:  vom  Ge- 
tchichuchreibcr  Aali  nicht  geschont 
III.  77g;  SokolU't  Aoseben  sinkt 
unter  S.  Mured  III.,  IV.  16;  von 
den  Janitscharen  ats  der  Lange 
beachitnpft  IV.  17;  Rede  desselben 
an  den  pohlischen  Abgeordneten , 
Daicnek  IV.  36}  deM«n  Tod  IV. 
49;  taine  Bauten«  Stinnngeo,  Ver- 
dienste um  das  Reich  IV.  5o ;  de»- 
aen  iromme  ÖUitungen  su  Bec«ka<- 
vtk  IV.  384. 
tCohammod  Ssadik Bftadi >  Mufti 
VII.  126. 

Hob  am  med  (Ssolak),  der  Rillar- 
asa ,  durch  Schamifade  abgesetat 
VI.  io3;   zu  Medina  bingeiichtat 

VL  ij.'-i. 

Mohammed  Sulkadr  tritt  von  <len 

PeTMrn  sn  den  Osmanen  über  III. 

1^8;  vom  Slalthaller  Adrianopert 

au  Suleiman  gesandt  III.  33t>. 
Mohammed  (Tabani  jasii;,  Gross- 

wafir  V.  143 1_  hingerichtet  Y.  a6a. 
Mohammed  Tei^  eki  oder  Siavlniaak, 

Sandschok  von  IVikopolis  IV.  5ii. 
Mohammed   Topai ,  Kapudanpa- 

leha,  von  MobanuMd  Koprili  ob- 

getetst  VL  4>- 
Mohamnod  *  Taeholtbi»  tor* 

atiimmelt  in   Carambttf»  WiUoicbt 

Kara^iif  I.  65i. 
Mü  h  0  m  m  e  d  -  Teck •  lebt,  der 

Hofaslronom  ,  widerralh  O&nj.mll. 

•«inen  Zug  nach  Sviien  IV.  64o. 
MobaMUod  (Ticberkea),  GroM* 

v^efir  V.  21  :  stiibt  V.  46. 
Mohammed,  siehe  :  Isct ,  Mirfa« 

fad«  ,  Silihdar. 
Mobomnor«!  d.i.  die  Gerutbo* 

tan ,  die  Anbinger  det  Freygelttoa 

Rawendi  I.  379. 
Ittohijeddin    al  Arabi,  siehe: 

Muhijeddin. 
Mohr  (der  ioBie )  von  Almtandria 

IIL  180. 

Moinoghli,  der  Drufen  Stamro- 
heri  ,  mit  einem  Sandacbak  alt  fiag 
iitsUllirt  II.  481- 

Müises,  der  griecliistlie  Metropo- 
lit, haut  die  Capelle  aul  dem  allen 
Ploitebmarkto  sn  Wien  VIII.  a8i. 

Moka  dämmet  Samachichaii'a  und 
Ibn  Chaldun'a  Vlll.  afx. 

M  u  k  a  d  d  e  m,  d.i.  VorjU-lier  IV.  i4o. 

M  okaüemm  elol-edeh,diePro- 
leKomenen  der  PUloeophie,  von  8a- 
111,1«  IiM  hau  Vlll.  5 1!». 

Mo  k  a  n  ,  ZuUuchtMtt  der  Familie 
Pir  Ahmedheg'a«  voa  Keduk  Ah- 
med^Mtcba  «ingMioiMMa  iL  io5. 


Mokka,  der  bette  Kafl'eb  dateihat 
von  Ebsl  Baaaa  Sebafdi  «ntdeckt 

L  i53. 

M  o  k  t  a  d  i ,  Cbalif«,  vomiblt  aal  der 

Toebter  Melekachab'a  I.  i3. 
Molard,  tiehe:  Mullard. 

Molden,  erbält  den  Nabaea  von 
Rogbdan  l.  t8e:  der  Pfint  Peter 

kijmmt  mit  dem  Tribut  von  aooo  Da* 
raten  an  Mobammed's  Pforte  II.  37  ; 
Feldzug  v.J.  14:5  unter  ChadimSu- 
leimanpaicha  Ii.  iSÖ  ;  Fctdzugv.  J. 
1Ä76  IL  173;  Feldzug  allda  i.  J, 
1484  II.  28i  ;  neuer  Untcrwcrfungs- 
und  Zinaleitlungs vertrag ,  *hKO- 
•cUotaen  smiaehen  Bajefid  imdS«- 

lim  I.)  II.  382;  Sulemian  unter- 
nimmt seinen  avliten  Feldzug  iu 
dieselbe  i.  J.  i538  III.  201 ;  Ge- 
aindte  bringen  reiobe  Getchenke 
lU.  204  ;  Ffirttenweehtet  L  J.  i554 
III.  3)5;  Kinslcnstuhl  desselben 
vom  Abenteurer  ßiisilikut  besetzt 
III  397;  Feldzug  Iwonia'e  allda  IIL 
6o5  ;  Feier  der  Lahme  vom  Für- 
slenituhle  verdrängt  IV.  33,  ifii^; 
Woiwodenwecliicl  IV.  117;  der 
Füratenstuhl  das  erste  Mahl  durch 
die  Janitscharen  besetst  TV.  soA; 
als  Statthalterkchaft  vergeben  i.  J. 
iSgS  IV.  »40  i  die  Kinmisi  hung  Poh- 
lens in  Besetzung  des  Fürstenstub- 
let  IV.  4^1 }  criecbitcber  Abeoiea- 
rer      196;  der  Wotwode  Lupul 

kauft  den  Leib  der  heil.  Paraskevc 
V.  3iH>:  vom  VVoiwoden  im  Gehre- 
ner Feidzuge  700  Uanael  erpretat 
VL  36i ;  den  Bojaren  erlaubt ,  ei- 
nen Rospodar  aus  ihrer  Mitte  t\\ 
wählen  VII.  io4;  von  den  lUisst-u 
beaetzl  i.  J.  1739  VII.  53a;  dicLin- 
vrohner  derselben  beschweren  sich 
über  Johann  Maurocordato's  T\- 
rauney  Vill.93  ;  L'nlerlhanen  durch 
Moncbe  veHührt  VIII.  Sog;  Boja- 
ren von  ruaaiicben  Magnaten  auf- 

( gewiegelt  Vlll.'  3to:'  Cmabbanci:;- 
vfit  \'in  Rtusluiiii  iiufgegeben  Vlll. 
3^5  ;  klebe  :  Aaioii,  Alexander,  Ber- 
nawsky,  Galliniaclii,  Dal>ischa,  Da- 
ka,  Elias,  Ghika,  Jannki,  Lupnl, 
Maorocordato ,  Minoriten  ,  Mogi- 
la ,  Pelreitschik ,  Petrisko,  Radnl, 
Stephan ,  Thomisa. 
Moldauer  und  Walachei^  700  vor 
Gran  gehenkt  VI.  «oo ;  Moldauer, 
Vergiessunc  ihres  Blutes  und  liu« 
Sciaverey  (Inrch  Fetwa  gewluiit- 
ki^  .1  klart  VIII.  349 

M  o  1  d  o  w  a  n  d  s  c  h  i ,  Baschbü^h 
VIII.  340;  vom  Grosswefir  Moham- 
med Emin  scheel  aneetehen  VIII. 
34a;  Grottvrefir  VIII.  346;  greift 
die  Russen  an  VIII  3^7;  abgetetzt 
VIII.  35«)-,  zur  Verlhetdi;(ung  der 
Dardanellen  befehliget  VIII  360} 
RoUotto  überteut  Vill.  4»tl< 

34 
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M  e  i  I  Ii  o  • ,  mnt  Lesboi ,  niiler  Ma- 

ra'l  I.  vergebens  belagert  II.  67. 
Mol  IUI  (Luigi),  venex.  GeftiDiller  , 

kommt  nach  Lariua  VI.  71^. 
MollaCbuokar,  cL  i.  MoUa  der 

Rdoif  f  beynahma  Dtchtlaleddin 

Rumi's  I.  ir>3. 
Mo  lioiiscbikfade  Alia^a,  Schwa- 
ger Raeliib'a,  Fiscal  VIII.  5l. 
MQlla  M^nrftDi.   Vcriasscr  Ton 

StMUtelireibeii   nfohammad'a  II., 

II.  24«,  3^1  ;  %\i'h<'  :  Konni  llolJa 

Wohammed  ,  Cliosrew. 
Mollard  von  Reinek,  Ueherbrini;er 

de«  Ehrengeicbenkes  i.  J.  1598  IV. 

ai3 ;  Bothfcliafter  nach  dem  Ko- 

»nomer  Krie<len  IV.  5oi. 
Mollen,  karaotaniacbat  Sobloas  II. 

MS ;  vanBoUilieh  das  aJt«  Hallo* 

II.  Ooi. 

M  o  I  w  n  n  a  oder  Mullan ,  von  Alipa- 
scha weggenommen  II.  297. 

M  o  m  a  r  •  bewirkt  den  Vergleidi 
ifiditchar  Kaofleat«  sa  Jenita1«iii 

VII  3',3 

Mo  ui  i  tZii  I  a  a  ,  Bulgare,  Herr  von 

Xantkia  I.  i35. 
Monaatir,  toa  Tinuitaach  erobert 

I.  187,  191. 

Mönche,  Ceherticht  des  oimani- 
achen  Monchswescn«  I.  i5i:  rut- 
altebei  «iegeln  Georgien  uoa  Mon- 
tenexro  auT  VIII.  3oo;  vetföhreii 
Voldauer  VIII  Sog. 

Mond,  im  Traume  Ocmaai^  h  49» 
l44i  siebe:  Halbmond. 

M  O  B  d  e  r  o  r  (Modone),  Hafen  auf 
Lemno«,  Treffen  allda  VIII.  300. 

M  o  II  (I  e  j  f  i  n  «  t  e  r  n  i  •  a  ,  wider  die- 
selbe Kessc-lkL-ing  VII.  .'»7;  bedeu- 
tet AbsetkUDg  desGrotüwerirt  VUI. 
i3i. 

Monembasia,  vertheidigt  durch 
^tikolaus  den  Paläologen  II.  4*  i 
von  I.oredano  alt  Qetrtid«  TO««« 
ben  II.  80. 

Mongolen,  ycrheeren  die  Linder 
Alaeddin  Mohammcd's  dies»jcil» 
und  jenseits  des  0«us  I.  atJ ;  bre- 
chen unter  Keicbosrew  II.  in  Klcin- 
Asien  ein  I.  da  4  die  Tacbodar  der 
Osmanen  nndToeliareii  der  Brsaii- 
tinei    I    7.j  ;  siehe:  Dscliengifcban. 

M  o  n  i  n  o,  einer  der  Mörder  Marti- 
nuxsi'a  Ul.  998. 

M  o  n  1  u  c ,  französischer  Botbscbaf- 
ter,  arbeitet  dem  Veltvryck  entge- 
gen III.  »7». 

M  o  n  o  s  1  o  von  den  Türken  einge- 
BenBieMin.964',  Festuugsbau  des- 
aelbea  sentArt  dnrehfiiiiüaaZriiiji 
III. 

Monta:;,  ein   cünstiger  Ttf  MUi 

Auibruche  III.  Si. 
Monta gue,  Lady  WortUey  TU. 

MoQtecuccoli  vareitelt  den  L'e- 
becfiag  AliBtd  KepcUi'e  flbOT  die 


Uaab  VI.  laS;  martehirt  uat  dem 

linken  Cfcr  der  Haaby  desTüffkcB 
gegenüber  >  l.  i.36. 
Mo  n  t  e  fi  k ,  Araber,  das  Hanpt  di^ 
■ea  ätamaaea»  Maaui  VII.  32;  re<* 
bellirea  TU.  i»8;  ilieaer  Summ 
und  di«  fimi  Laa  TU.  407;  VIII. 
127. 

Montefortino,  Oemetzel  allda  II. 

276,  .'■►97. 

Monteneeriner  beschwören  ih- 
re Unschuld  in  einrr  Bittachrtfk 
VIII.  3i6;  von  den  finates  aafee- 
wiepelt  VIII.  334. 

M  o  n  t  !  n  I'  l;  r  o  ,  zu  dessen  Besitz- 
nahme Kirulbes  bcfebliget  II.  309; 
vom  Möneh  Stephan  anfirewiecelt 
III.  3"o 

M  o  n  t  c  I  (i  u  i  e  u  ,  ist  der  arabit rlie 
Ilm  (Jlialdun  III.  76:'». 

Monumente,  Sprach  (arabiacber) 
von  denadben  VlII. 

Mop  suestia  (Macaiata)  I.  m  ;  lie- 
he das  l'ulgende. 

M  o  p  tu  e  s  to  s,  ciliciscbe  Stadt,  wird 
doich  iLaiaernicepboraa  ihrer  Tho- 
re  beranbt  f.  i6e. 

M  o  r  a  l)  i  t  Ii  i  n  oder  Melaaiiniii  (die 

Dynastie)  Ul.  icig. 
M  o  r  a  I  i,  der  DaRerdar  V.  690  ;  trägt 
dem  Kinaraga  Bciram  600  Beutel 
an  V.  6o3;  wider  dessen  Tod  ein 

Handschreiben  von  der\Validc  er- 
wirkt V.  6a4  i  doch  bin^ericbtet  V. 


Morawicki,  Franziskaner,  politi- 
scher Missionär,  kömmt  von  Seil( 
Pohlens  we;;en  Jeroaelea  VIII.  24*. 

Mord  im  Grossen,  der  per«)  sei  im 
Gefangenen,  nach  derScblaLlit  ^uu 
Tschaldiran  II  418;  der  Gefnnge- 
nen  au  Ofen  i.  J.  1529  III.  &I  j  der 
Gefanfenen  an  Ofen ,  von  Ibnbim 
dem  Giosswefir  entschuldigt  III. 
l33  ;  der  Sunni  r.u  Bagdad  V.  iS; 
allgemeiner,  der  busnitcben  Gran- 
xer,  von  Murad  lY.belöbleu  V.aTÖ; 
allgemeiner,  der  C3iriatcBy  befoii* 
len  unter  S.  Ibnhta  V.  teo:  aialM: 
Blutbad. 

More  (Peter),  Gesandter  nach  Con- 
ttantinopal  L  J.  i497»  iLönunt  aut 
dem  türkifcben  Getandtan  Boröck 

II.  3o8. 

Mo re  (Laditlans)  IIL  ite;  au  tct- 
nem  Scblosse  tob  denTttriten  Ter> 

trieben  III.  s'i  ;  gefangen  nach 
Constantinopel,  eben  da. 
Morea.  in  sJ  Geri^tsbarkeiten  g«^ 
theilt  VI.  ;  von  Morosini  ero- 
bert VI.  4^5;  von  demselben  in 
vier  Landschaften  getheilt  VI.  $07  ; 
Beacbreibunc  daaaelben  VII.  182}  in 
101  Tage  erobert  VII.  i83;  Stener- 
einriclitun?  Kcre'^alt  VI  I.  j'p  ;  Lan- 
dung Spiritow's  und  OrloU'a  allda 
V1U.35& 
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Morgengtbc  (Nischaa)  der  Sal- 

Uninnen  VIII.  108. 
Uoria,  der  Ucberzug  de«  Opfer- 

•tMnM  daselbst  erneuert  VI  11.  3a. 
Morlaehcn»  begianea  den  Feld- 

SM  in  Dalmatien  VI.  4'>->  't^3 , 

■uleewiegeU  VI.  4^4 ;  verheeren 

Serbas  VI.  461- 
M  oro»  v«a«a.  GMandter  L  J.  iSj^o 

IV.  aia. 

Morotini  (Silveslre),  nimmt  die 
astatiachen  Schlösser  der  Dardanel- 
l«B  ein  I.  44** 

Moironini,  venes.  Bailo  VI.  320; 
▼on  Kara  Muitafa  f;rplackt ,  »ein 
Nachfolger  Cuirano  VI. 

M  o  ro  •  i  11  i  erobert  S.  Maura  VI. 
444  5  Prevesa  VI.  445  ;  vou  Ve- 
nedis  belohnt  VI.  4''9;  dfssen  Ei- 
oberun;;en  und  FcliUuge  i.  J. 
im,  1687  VI.  485 ;  sieh«  :  Kandia't 
B«la|;erunK ,  Mprea. 

M or oai  n  i ,  ^'enu««iieh«r  R«ndtiit» 
abgelöst  von  Levante  VI.  359. 

AI  o  roio  V  i  c  k  i .  A;;cnt  der  Confü- 
d«Nlti«n  von  Bar  VIII.  379. 

Httrotow  (Johaoo),  russischer Ge* 
Mudter  an  Suleimao  III.  3i. 

Mörtel,  Fe<ligk«lt  dMItlllMI  TOB 
Angoia  1  16t. 

Hoiaffir,  die  Siegreichen  I.  168; 
VIII.  335  ;  <iie  Prinzen  dieser  Dy- 
nastie eingebraclil  u.  hin^^crirhlet 
1.  S78:  Dynattie  derselben  I.  5(^3; 
harrscbcQ  in  Persien  suTimur's  Zeit 
I.  969. 

Mosbach  (Dominicut),  der  kaiterl. 
Dolmetsch,  misihandelt  IV.  25. 

Mottth««at  tuAngora  I.  161  ;  sie- 
be* |{roM«  mu  Ktttahiie  L  i64i  «i^ 
baat  ven  S.  Orehan  su  Nicia ,  von 
S.  Murad  1.  y.n  ßmsa  ,  von  S.  Ba- 
jelld  1.  zu  Adrianopel  I.  219;  von 

.  Saridscbepaseha,  eben  da  ;  von  Ra- 

('efidl.,  erbaut  lvl  Amatia  dem  bei- 
igen  Kujunbaba  I.  33o ;  erbxut  zu 
Brusa  dem  Scheich  Euiii  Sultan  von 
fiaiefid  I. »  L  a33:  zu  Constantino- 
nel  erbaut ,  earBajend'a  I.  Refchl 
Ll45;  zu  Conttantinopel,  witlircnd 

f;riecbi«cher  Herrichau  ,  vom  Clia- 
ifen  Siilciinan,  vom  Seidschnken 
Ertoghrul.  von;  Karden  Ssalahed- 
din,  Tom  Otmenen  Bajefid  I.  at7i 
von  Bajefid  I.,  zu  Kar.ifcria  (Be- 
roia)  erbaut  1.  iia :  die  der  drey  Gal- 
len» sn  Adriano'ptl,  von  Mwed  IL 
erbaut  I.  49°  *>  Araber ,  wann 
zu  Constantinopel  erbaut  I.  6i9 ; 

§ro««e ,  von  Brusa,  Berichtiqant* 
er  Kuppelanzabi  I.  637;  >«ider- 
aprechende  Angaben  der  Zeit  des 
Baufs  (lte«er  Moschee  1. 660  ;  Eiub*», 
der  Grund  gelegt  i.  J.  i454  Ii-  >2; 
Mohammedije,  die  Mobammed't  II. 
SU  GonataDtiDopel  II.  ai3 }  derSut- 
lanin»  Silli  IL  ai5 :  Uohemined'e  II. 
M  Adrienopd ,  «btn  da  }  Oaadpa- 


scha's,  Stt  Conitnntinopcl  II.  235  ; 
Bajefid's  II.  zu  Adrianopel  II.  aSB» 
299 ;  des  Scheichs  Bochari  zu  Con* 
alantinopel,  f^ebaut  von  Bajefid  ILf 
II.  370;  zu  Diarbekr  II.  4{i ;  Moa- 
sul's  II  4^'^  <  ^'^i*  Söhne  Ommcije 
zu  Damaskus  11  4^  i  >tt  Damas- 
kus, Nureddin'i  und  Saalabeddin'a 


IL  487;  Kairo'«  IL  Sio:  Mo- 
hanmed  II. ,  «oa  cbfutliebeii  Rlr« 

eben  verwandelt  II.  58o;  zur  Seli- 
mijc  in  Constantinopel,  von  Sulei- 
man  I.  der  Grund  gelegt  III.  11; 
zu  Gran,  von  Suleiman  eingeweiht 
III.  257  ;  Prinz  Mobammed's  ,  von 
Suleiman  gebaut  III.  261  ;  Suleima- 
nije,  die  Suleiman's  1.  zu  Constanli- 
Dopel.  der  Grund  gelegti.  J.  iSSoIII. 
2^0  ;  Dschihanf^irai's  zu  Constanti- 
nopel 111.320;  Sulcimanijc,  vollen- 
det i.  J  l.^^>6  111.341  '  dcrChasseki, 
d.  i.  Uoxelaoena  oder  Mihmsch'a 
III.  345;  Motebeengruppe  der  Fa- 
milie Su!(>lnian's  III.  3^5  ,  -1^6;  Se- 
lim'all.  zu  Adrianopel  lll.  53o ;  aus 
Kircbeo  m  Tiflis  iV.  68:  Mustafa- 
paaeba'a  an  Eiferum,  Ilehun  und 
snRanitralT.  80;  Murad s  III.,  zu 
Cvpprn  und  Magnesia  IV.  io5;  Ki- 
lidsch  Alis  IV.  164;  AurEfendi's, 
au  Egrikapu  IV.  167;  Hasavpe- 
scha's,  des  Eunuchen,  erwürgten 
Grosswefirs  IV.  282;  der  Sultaninn 
Bafl'a,  Mutter  Mobammed's  IV  ,  r.u 
SkttUri  IV.  aSaySoe;  Ahmedije,- 
d.  i.  Abmed'al.i  an  Coiiitanthiopel 
gegründet  IV.  44^ '  Iitawrof 
volleodet  IV.  459 ;  Mohammed'i  1 1. , 
Bnmnpunct  des  Aabtandes  der  Ule» 
ne  IV.  587 ;  der  Walide  Mobam- 
med's rV. ,  VI.  88  ;  der  Fusssiapfen 
de«  Pi  opli»'tcn  zu  Kairo  VI.  99;  zu 
Seirandsciuk  ,  gebaut  von  Suleiman 
VI.  148  ;  der  Suttanion  Wabde  Mo- 
hammed's  IV. ,  am  Judeu-  und  Fi- 
schermarktthore  VI.  162,  i63 ;  in 
Kirchen  verwandelt  zu  Belgrad  VI. 
5 18;  S.  Moiied's  zu  Kairo  ausge- 
bessert VI.  538 ;  der  VValide  Hn- 
8(ji'a\  II.,  auf  der  ßranditatte  ei- 
ner Kirche  Galata's  VI.  629;  von 
Jauboli  VII.  64;  Suleiman's  zu  Bel- 

Sred  Vll.  208 ;  die  von  Aksaa  an 
eraealena  autgcbeaaert  TU.  a63j 
Buitadscbi  Mobammed's  zuOrtaköi 
erweitert  VII.  280;  zu  Tebrif,  ge- 
baut von  Alipascba  dem  Doctor^ 
söhn  Vll  4ji3  ;  der  ZelUufiichlaser 
zu  Constantinopel  emeoert  VIII. 
1S2;  des  Blcyma^azins  zu  Conslan- 
tinouel  gebaut  VIU.  i6q  ;  S.  Mab- 
roud's ,  eingeweiht  als  Nnri  Osma- 
ni  VIII.  t()i  ;  Ali  Hckimfnde'»  zu 
Constantinopel  VIII.  2i5;  der  Bcni 
Ommcje  Vlll.  229  ;  der  Tulpeni'on- 
laineLnleU  tscheschme  aaConstan- 
tinoncl,  VOU  MaaleCi  IIL  beeomieii 
VIU.  aao:  titb« :  Kirche,  Rfrcbtn. 

34  ♦ 


Digitized  by  Google 


Mo«eli««nb*l«ttebt«ng  VII. 

356. 

M  o  •  c  Ii  u  s  ü  p  f  el  mit  bewegttcblB 
kerncD  bu  Uöstandil  L  178. 

M  o  •  e  •  «nd  adn  W«ßr  Aaro«  L  8t. 

Moies  von  Dihra  fallt  vonSkandcr- 
be^ablL^7;  and  kehrt  reuig  za- 

llo«««  Sabatbaij  d«r  «D|«bU> 

ch«  MMiiM  VI.  18I. 

Mose«  Sekel,  Anmauer  dea  aie- 
beubürgiacbe«!  Tbronea,  atirbt  V. 
558. 

M  o  a  k  a  u'a  Umgegod  wbMit  voa 

Timur  I.  a83. 
Hot  Um,   Sohn  dei  Rordteb,  ftW 

dar  Familie  Okail  I.  ai. 
Moalinen,  tragen  ihre  Wefim 

bis  an  den  Oxus  und  Bosporui  I. 

64;  nehmen  IVicin  ohne  Scbwerl- 

atraich  I.  to4 ;  wann  et  ihnen  er- 

laobl,  dieaelbaD  an  tödten  ¥1.48; 

TaltaiiMB  dea  Siegaa  fSr  diaeelben 

VI.  459. 

Moalovina  den  Türken  abgenom- 
men und  geachleiA  IV.  ai4. 

Moaa  eile  man,  d.i.  die  TonAafla- 
gen  Belreyten,  eine  Trappe  au  Pferd 
unter  Urchan  I.  9.^  ;  Oefreyle  mit 
Handgeld,  geworben  durch  Mu- 
nd Il.t  !•  4**'- 

Moaaul,  von  Nifamulmülk  verberr- 
Dehel  1.  la;  erobert  von  Kiltdtch- 
•ralanl.ai;  Beacbreibune  der  Stadl 

II.  451 ;  die  Karte  dieaer  Stattbalter- 
aefaafl  II.  677 ;  vom  Bmder  Kör  Hu- 
aein'a  den  Peraern  übergeben  V. 
17;  der  Dom  dea  Jonaa  atürzt  im 
Erdbeben  ein  VI.  i()o;  von  IS'adir- 
achah  vergeblich  belagerl  VII  1.4s* 

Mo  tafele,  d.i. die  Retser  111.545. 
Kotawwal  (das)  Avicenna'a,  com- 

mentirt  von  Mussanifek  11.  55a. 
Holeervral  (Rhetorik),  commen- 

tirl  von  Hahr  Adsclirm   III.  757; 

der  laoce  Cummentar  Ihn  Chettb'a 

Aber  dM  Talebiae  TeAeGni*«  VIU. 

4M* 

Motenebbi   beaingt  SJefbr  «id 

Sfifeddtwlet  II  ^167. 
Mouradjea  d'Olisson,  setzt  dai 
«rate  Ehrengeachenk  irrig  eist  ins 
Jahr  9a3  I.  638 ;  dessen  Chalifen- 
benennnngen  II.  63?  ;  deaaen  An- 
gabe über  die  vier  Welire  berich- 
tiget III.  626;  ein  irri(;es  Datum 
deaaelben  berichtiget  III.  73a;  be- 
richtiget Selim  II.,  statt  Selim  I. , 

III.  736}  IiTthom  über  den  eratan 
TraeUt  nit  Pvbien  beriebtiget  IV. 
•99* 

Movrabidin,  Dynastie  III.  ^o^* 
MnarriC,  I.obraiincr  undVerkun- 

der ,  Freyla{4S  Lobsungcr  VII.  36o. 
Mnbarekgirai,  Sohn  Islamgirai's, 

befreyt  von  Dewlelcirai  III*  a4^> 

IV.  74  ;  Nureddi«  IV.  ite. 
Mvberekkif  ergibt  eieb  VI.  617. 


Mnbarekschah  plündert  die  i 
rawane  um  Bassra  IV.  3oa. 

Mubartfeddin  Mohammed, 
Easir,  Herr  von  Irak,  Fat»  imd 
KemraB  I. 

M  o  c  h  I  a  odrr  Mnrhii ,  «oaMol 

med  11  erobert  II.  36,  5ßff, 
M  u  c  h  I  i  t  a  i ,  DichtenMbaaa 

Prinacn  Moalala  III.  3i8. 
Mnchliaapaacba,  d.  L  der 

richlif;e  Patcha,  Efar«»li< 

biilab'a  1.  i56 
Maeb  teaaer  Adfaadeddins ,  com* 

nentirt  von  Menpotchi  III.  7^9. 
Hnchtaaairol-welaiet,  \\  erk 

Kedacharfade'a  VIII.  84 
Macken,  Henploraache  dea  Mar- 

aebea  dea  ntsatscfaen  Heevee  se^b 

Bender  VIII.  33;. 
Muderria,  erster  Professor  I.  106; 

die  Prnfes«oreo  an  der  hohen  Scfau« 

le  II.  a35 ;  ihre  Stufenfolge  VIL  18& 
MnderriakÖi,  daaDori beyC— » 

stantinopel,  voa  we«  ao  MMMt 

II.  a8. 

M  n  d  a c h  i r, dac  Biediafaüeche  Werk« 

mit  Glossen  verteben  VW 

schall  II  6*9. 
MudschiTi  tibb,  comCMlirt 

Dscbemaleddin  I.  SgS. 
Mneieddin,  der  Heerearicbtar, 

Frenad  der  DiebteriM  Micbti  IL 

371. 

M  u  e  j  e  df a d  e ,  der  Gelehrte  II. 
Müfling,  der  General ,  reitt  iit 
SaaUhkiaia  aafTodMuaiMiM  VIL 

498. 

Mufti,  jeder  entscheidende Geaeg»- 
gelehrte  II.  aaS ;  FeyerKdlkeit  aei- 
nrr  InslallatioM  VIII.  210;  dievier 
der  vier  rechtgläubigen  Ritus  VIll. 
ai8 ;  Liate  deteclbeii  mEade  jcdee 
Bandea. 

]\Iuft  mudacha  natm,  Schlaf- 

stellen  ohne  Geld  VIlI 
Muh  af  era  t,  Werke  dieser  ArtllL 

759. 

M  u  h  a  aail,  PMcb«  SiMiermtnibar 

IV.  5io. 

Mnbaaa  ilnl -kelan,  MeUphy- 

tik  IV.  348. 

M  u  h  i  b  b  i  (der  mit  FreundacbaA  Lie« 
bende),  SnltnMB'e  Oioblanebto* 
IIL  463.  ... 

Mtthijeddin.  8MA  dm 
Heerei,  aaur  HohaaBedllL,  IV. 
357. 

Mnhij  eddin  elArabi,  ruht  wm 
DamMikus  II.  489  ;  deaaen  Grabdom 
ein{;ewciht  von  Selim  I.,  II.  5a6 
seine  33  Werke  II.  656  —  659- 

Muhit,   Werk  Suli  Mi  Kapudan*a 

III.  4»7j  rsca|u'l  III.  74^- 
Mübtenbach,  der  Diililer ,  sc- 

bürtiger  Siebenimrger,  fieschrciber 
admr  ScbickMde  in  tOrkiwibn^Ge- 
Aagenacfaaft  L  447* 
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Mahiinf  ad«  AbdollaliiNiielia,  dier 

GroMweilr,  starb  i.  J.  17^9  YIII.  119. 

Mnhfinfade  Mohammeduaccba , 
Statthalter  von  Oczaku\v  Vin.i53: 
von  Conitaalinopal  «ntfernt  Vill. 
367;  dstsen  Siegel  Till.  aB3;  un- 
glücklicher Grosswcfir  N  IM.  284; 
erhält  »1011  darcli  den  Eiollusi  sei- 
ner Oemahlinn  Vill.Boi  ;  plötslich 
abgeaeUt  VIII  3ii;  RcrohUhaber 
von  MapoU  di  Romania  VIII.  356; 
der  leiste  Stattlialter  von  Morea» 
geceo  WiddiD  befekliaet  TUI.38i, 
385 ;  sam  sweyten  Mahle  Orosewe* 
fir  VIII.  3')Q  ;  übt  SlrenRp,  um 
Kricftasucbi  hcrsustellen  Vill.  3oi ; 
aehrmbt  an  Graf  RomaDsafft  um 
von  eeiner  Bevollmächtigung  aar 
AbtehlieMon^  neuen  WafTentttli« 
Standes  su  vet slandi^en  VIII.  3<j6; 

•  stirbt  anf  dem  Wege  nacli  GÖn- 
aUnttnopel  Till.  446. 

Mulisinfade  MohammeJpaicba 
stirbt  als  Statthalter  von  Dschtdda 
YIII.  3o5  (Bmder  des  GrossweFirs  7). 
M  u  h  1 1  n  fa  (I  e  Ahmed  Efendi ,  der 
Obcrstlaniit  ichter ,  Verwandter  d»!S 
Groi^wpfirs  Muhsinfade  YIII.  3oS. 
Mahaddem,  schwaracr ,  mit  Gold 
dnrelifloclitener  StoflT  an  Ropfbtn- 
dcn  df-r  T«chauiche  VI.  700. 
Ittukademmati  crhaa,  die  vier 

i tliiloio(*icchen  Prolc;;u  III  «>npn, nahm- 
ich:  1)  Ebulleis  IVa»»r  H.  Moham- 
med Samarkandi'« ;  2)  Edschrumi- 
jft  Ssanhadachi'i ;  3)  Samachicha- 
ri'a;  4)  Esediiet  Ibn  Mslik's;  cora- 
mentirt  von  Karabadi  YIII.  laow 
M  u  k  a  t  a  a ,  Grondpaditan  und  ai»^ 
dere  11.  io3. 

Mola  eil aae  dee Tachaginnini, com- 
mcntirt  von  Karaelnan  und  Sinan- 

pascha  II.  5qi. 
Bl  a  I  a  i  Abdullall  B.  I<mail ,  Herr- 

scher  ton  Fett  sendet  Gesandte 

nach  Gonstantinopel  Till,  tigß, 
Mul  a  n  m  b a  ■  c  b  I,  derCaBdidalm- 

Torsteher  Y.  »o6. 
Mulafime,  Aspiranten,  Acretsi« 

aten,  Candidatao,Adiancten  lV.56o& 

YIII.  3i6. 

IVIulafimen,  di«  Sipabi  erhalten 
Schreiber- «  Aufseher-  nod  Verwal- 
teritellen  Y.  68,  RA;  der  lev  Stellen 
derSipahi  unter  MnvadlVl  tfiadar 
aufgehoben  Y.  392. 

Mu  lafimatellen*  die  Anwarfr- 
scliaften  auf  Prorestor«tellen ,  dem 
Unfug  durch  Bccniiränkung  ge- 
steuert YII.  186. 

Mnleaiain,  siehe,  tforahtlkin. 

M  a  1 1  i  y  ei n  arabiaeher  Stamm  um 
ßakka  YIII  14/». 

Multani,  Moldon  VIII.  5oi. 

Multeks  III.  467;  commentirt  von 
Mohammed  ausAidin  lY.6oa;  tür- 
kisch, übersetat  vom  Reis  Efcndi 


—      ..     ^w._.  V.5io:  der 
Aiuang  gl«ieirt  von  Kam  Ghalil  TU.  * 

173. 

Mulnk  i  tawaif,  Ktolg«  d«r Völ- 
ker I  .  38. 

Mnmie  in  die  sieben  Thürme  hin- 
terlejit  VlI  1^0. 

Mün  ch's  Fcldftug  in  der  Krim  YIL 
47S;  in  der  Moldsu  YII.  53a. 

Mundsrt,  die  reinste  lyrisehawid 
arabische  zu  Roha  II.  ^^!^^. 

Munferidsche, die  KaMide, com- 
mentirt von  lüüldsche  Gbaireddin 

IV.  «04. 

Munib,  Reit  Efendi,  Bittschriflmei« 
ater,  Advocat  der  Päderastie  im  Di- 
wan YIII.  384  *  44>- 

Muni  f  Mustafa,  Q«gandl«rnachP«1i> 
Icn  YII  520. 

M  n  ni  f  Kfendi, alaGeaaadler  anNa* 
dirschsh  Vlll.  ag. 

Muniri,  Dichter  unter  Baiefld  Ii., 

II.  374. 

H  u  n  k  a  c  s  ,  Beschwerden  in  Betreff 
dessen  III.  Sia^  fallt  in  kaiserL  Hän- 
de VI.  r>i3}  vom  Kaiser  begehrt 
YIII.  Sil. 

Hnnkabati  mesehrnb«  tiU^ 
gant  ejLtrartt)  IV.  607. 

Mnnschiati  Sclatittf  d.  i.  die 
Staatsschreiben  der  Sultane,  von  Fe- 
ridun  1.  xu  ;  Humajan,  die  Semm- 
Inng  ton  Staataeebreiben  Feridttn*« 

III.  Lit'yi;  Diwan  Humaiun.  unt.  den 
Quellen  VI.  Nr.  i5;  Ibrahim's  II  , 
unt.  den  Quellen  YII.  Nr.  23  -  Su 
Iciman's  HL,  unt  d«nQa«Uen  YllL 
Nr.  a5. 

M  u  n  t  e  f  i  k  t  aielw :  MonteBk. 
M  ü  n  a  e,  suerst  geschlagen  unter 
ürchan  I.  87  ;  die  alten  Urchan's 

^iuvsor  Curs  gesetzt,  neu  (^esclda- 
Xen  von  ▲lipascha »  dem  Grosswe- 
fir  Bajefid's  I.»  I.  a34;  die  Yer» 
schlinimerun;;  der  ägyptischen 
schreibt  sich  von  Ssofi  Kilun  Ali- 
pascha  her  III-  A36 ;  Curs  dersel- 
ben i.  J.  i5a9  IlL  64^  i  verbessert 
durch  den  Orosswefir  Kera  Musta- 
fa I  ,  unlor  Ibrahim  Y.  3u8',  schlech- 
te V.  636;  ialsche,  von  Frankreich 
aus  eingeführt  VI.  717  ;  Verschlim- 
merung VI.  467;  Werlh  des  Ouca- 
ten  i.  J.  1687  YI.  Ä7y,  555  ;  Yer- 
■chlimmerong  dcrseiDcn  i.  J  1688 
YI.  5i4  ;  neuerding«  geregelt  i.  J. 
1696  YI.637',  Aenderung  derselben 
in  Rsiro  ein^efiihrl  i.  J.  i6o3  YI. 
6'|S  ;  verbessert  utiler  Alimed  III., 
YII-  106;  kufische ,  ein  Topf  voll 
gefunden  YII.  ai6 :  neue  Solota  ge- 
pi-ügt  YII. «43;  Abbasi  nnd  Snhan« 
umseprä(;t  VII.  35g;  lu  Kairo  der 
Ketteodaesten  neu  geprägt ,  eben 
da;  goregelt  i.  J.  17^»  VlI.  438;' 
vrihetvcrt  von  Aiipas<-ha  dem  Doc- 
turstohue  YII.  52 1 ;  neue  Keiles* 
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thalar  gemügt  YIIV.  si^,  a6i ;  du 
ßetchneiaen  der  Duratco  Terbo- 
thrn  yill.  261  ;  von  Aliheg  lu  Kai- 
ro geschlagen  VIII.  a()9;  tiirl^ucbei 
heuUf(e  YIII. r>i ^1 ;  «ieiia:  Munzfats. 
Munsc  (die)  int  Serai  übertragca 
IV.  5S.-i. 

Uünsfuss,  älteile  Angabe  des  tar- 
kiichen  I.  58o  ;  tüi  kin  her  i.  J.  i  \»o, 
ein  Atper  der  zelintp  Thcil  rinet 
Ducaton  1.63;;  zur  Zeit  Seliin'tl. , 
11.  635;  VVerth  des  Ducaten  i.  J. 
1454  IL  544;  aaUr  Mobamiaed  II. 
der  Dneeteo  sn  10  Atpem  II.S84 ; 
uncaiischer  Ducaten  einemKronen- 
tbaler  gleich  III.  733;  der  Ducaten 
SU  Pieafetta'a  Zeit  5o  Aspern  lU. 

Ö3;  der  Ducaten  Werth  i/«  Piaster 
L  74g ;  zur  Zeit  Suiciman'a  der 
Ducaten  zu  .Go  A«pcrii  III.  761  ;  dor 
itvptiache  Ducaten  unter Selim  11. , 
in*  779;  verschlimniert  Hilter  Mo- 
hammed III.,  derOuratcn  i3o,  der 
PiaiiiT  80  Aspern  IV.  3^7;  dann 
der  Duc.  160,  der  Piattar  60  A«p.f. 
ilano  der  Dac  aao  FiMler  80  Aap. } 
i.  3.  t6s3  der  Pieater  100  Asp.  ,  der 
Duc.  i5n  A<ip  IV.  .'■»83;  ira  Laufe 
des  sechzehnten  und  in  der  ersten 
Hülfie  des  eiebaehiiteo  Jahrhunder- 
JtevlV.  633;  neu  gereeelt  i.J.  1640, 
der  Dae.  130,  der  Piaster  80  Asp. 
V.  ai  j  versciilimmert  unter  Melek 
Alimedpesdu  V.  535 ;  unter  Ipscbir- 

Ea«cha  i  J.  t654  V.  6i3 ;  wie  di« 
ahlung  vom  kaiscri.  Schatze  an- 
zunehmen und  KU  entrichten  VI. 
302,  729;  ägyptischer  i.  J.  170a  VII. 
39;  «erbeasert  VII.  188;  in  Aegyp- 
ten  i.J.  1731  VII. 277;  suConetan* 
linopel  i  J.  i-'^  VIII  ;  i.J.  176.3 
VIll.  261  ;  zu  CüDftnntinopel  in 
den  Jahren  1743 —  17'»?.  VIII,  Bnx 
des  Gold  erhöbt  YiU.  38». 
tfaashnat  m  Tebrif  gebaut,  sa 
CoutMiliaopel  aaageb«Hert  TU. 
35o. 

Münz  VC  i' WC  chtlmic  ttDtar  Ma* 

rad  III.,  iV.  192 

Mnr,  von  Suleiman  durchschwöm- 
men III.  663. 

31  u r  •  d ,  FluM ,  der  Omiras  des  Pli- 
tittts  I.  4a. 

Mnrad  I.  hestei<;t  den  Thron  i.  .T, 
^1  (i3.'>9);  seine  Eroljeruii;;«piaae 
in  Europa;  dämpA  die  Unruhen  in 
Oalatien  durch  Angora'a  Erohetnns 
1.  i6o;  seine  Erobemnge«  durch 
Lala  Schahin  und  Ewrenos  in  Eu- 
ropa I.  i63;  vonTschorti,  Demito- 
lKA,eben  da*,  von  Adrianopel  I.  lO); 
YOn  Kumuldschina,  Wurdar,  Fere- 
dsehik,  Raraferia,  Ssa:;ra,  Philip, 
pnpolis  I.  16');  seine  Vpr}i;iltrii«se 
mit  den  Fürsten  des  arabischen  und 
persischen  Irak  f.  iflB;  belagert  Br- 
gha  f.  169;  seine  Rauten  zu  Bnxn  , 
fiiledscbiii,  Jenischehr,  Jalowa  I. 


179;  seine  Eroberaofea  in  Tin«- 

nen ,    Deschneidung    seiner  drev 
erobert  in  eigeneV 


Söhne  I. 

Person  Karinabad  ,  Aidos  ,  Sifcbe- 
li ,  Uireboli,  Wifa ,  Rirk  kilise.  Bi- 
nerhissar  l.  175;  fernere  Eroberaa- 
pen  in  Europa  I.   178 ;  überzieht 
die  Fürsten  der  Städte  am  Rbe- 
dope  mit  Krieg  I.  179;  sieht  wi* 
der  Nissa  I.  liyo  ^  Fall  desselben, 
gibt  dem   Lazar  den  Frieden  ge- 
gen jiihrlich  zu  stellende  1000  Rei- 
sige tind  SU  erlegende  tooo  Pfand 
Silber  I.  i8f ;  erwirbt  vier  Stidtc 
Kermian's  durch  seines  Sohnes  Hei- 
rath ,  und  sechs  Hamid's  durch  er- 
Bwungenen  Rauf  1. 1 81 ;  erobert  Sofia 
I.  187;  liest  seinen  Sühn, Saudsebi, 
hinrichten   I.  191  ;    gewährt  dem 
griechischen  Prinzen  Manuel  Ver- 
»eihung  I.  192  ;  uberzieht  Karanan 
■ritRricg  I.  19S;  belagert  Kenia  I. 
300;  nimmt  die  abgelollene  Stadt 
ßegschehri ,  und  verleibt  das  Ge- 
bieth  %'en  Tekke  dem  osmaniscbeo 
ein ,  eben  da :  rästet  sieh  sum  eo- 
ropiitcliM  Fadsttge  I.  tot ;  sendet 
•inen  Gesandten  nach  Aegypten  I. 
a09 ;  vermählt  sich  selbet  nnd  sei- 
ne beyden  Söhne  mit  drey  bysan- 
tinischen  Prinzessinnen,  and  lint 
seine  drev  Enkel,  Söhne  Bajefid's , 
beschneiden ,    eben  da ;  bulgari- 
scher Feldzug,  Einnahme  von  Pa- 
rewadl,  Schumoa,  Tirnova,  Hir- 
schova  I.  ao4;  marschirt  %vider  den 
König  von  Servien  durch  drn  f*kit 
Ssulu  derbend  I.  ao6;  hält  Rtie^i- 
rath  1. 107 }  führt  das  Heer  in  sccbt 
Abtheiiangen,  deren  eine  er  selbst 
Iif r>>liliql ,    nach    dem  Amselfeld«*, 
und  wird  von  Mdosch  Robilo%ich 
ermordet  I.  aio;  verschiedene  .An- 
gaben eeiae«  Todes ;  seia  Beynahme 
Chudawendkiar,  d.  L  der  Betr- 
scher  I.  ai5 ;  sein«  dr^  SöluMt 
nach  Ducas  I.  599. 
u  r  a  d's  II.  Thronbesteigung  i  J.  liit 
1.400;  kündigt  sie  dui  eh  Gesanolo 
I.  qoi  ;  erneuert  den  Frieden  mit 
K*raman  und  L'n:;arn  .  sendet  dm 
ßalefidpascha  wider  den  falschen 
Mustafa  nnd  IbelinBeid   I.  ^<n; 
«chiigt    den  Mustafa  Hey  Cluhad 
zuräck  and  zieht  mit  .^«lornonacb 
Adrienopel,  ebenda;  belagert Coo* 
Btentinopel  l>4i*}  ••odct  den  Sohn 
Ewrenos  nach  Griechenland  I  4>7; 
<!'"n   Firull)(>ij    in    iHp   VVslachey , 
srldä;;t  den  Herrn   von  Kastemuni 
I.  4'^;  sendet  die  dreyWefire  des 
Timurtasch  in  StatthalterschaAeo , 
eben  da ;  erneuert  den  Frieden  mit 
Servien,  Bulgarien, Ungarn,  Bvzanr., 
eben  de:  vemihlt  sich  mit  der 
Tochter  IsUmdiet^s  *  eben  da ;  nnd 
drey  eigene  Schwestern  I.  4 «9  ;  he- 
zwüigt  den  Dschuncid  I.  4*3  j  em- 
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pfiingt  sa  Ephcnu  di«  OMandl- 

«cballeti ,  uh  Beswini^ung  DscYiu- 
oeid's  1.424«  erneuert  den  Frieden 
mitServienf  WaUchey,  BysanSf  aber 
aichi  mit  Venedig,  «ben  da;  aiwmt 
dl«  beydeo  Söhn«  dM  friadMutnrfl- 
ckigen  Fiirtten  von  Kanaian  ^eCan- 
i;eii  1.435;  belehnt  damit  den  Ibra« 
hirobeg  ,  eben  da;  bezwingt  durall 
Jorkaaacbpatcha  die  Ttirkmanen 
vonNigutar,  Dscbanik  I.  4>8  ;  erhält 
einen  ßoiich  de*  Klinten  von  Rer- 
iniao,  der  ihm  «ein  Land  vermacht 
L  4>9?  erneuert  den  Frieden  mit 
Servicri  u.  Cn^»rn  i,  J.  1^28  I.  ; 
croherl  Thessnluuika  I.  \>c- 
vuikert  Jcnid»cUe  Wardar  mit  tur- 
kitcher  CJolonie,  eben  da  j  aobüestt 
Vertrag  mit  Janina ,  dat  afeh  ihm 
cr|{tht  I.  iji  ;  ••rirK?  \  den  Brüder 
aterben    «u    der  Fett ,  ehcn  da ; 

Stellt  die  Ruba  in  der  Walachey 
er  1.44-'^;  erneuert  den  Frieden 
mit  Ungarn  und  Servicn,  eben  da; 
und  abrnnalil  mit  Georg  Brancu- 
vich,  der  ihm  die  Hand  seiner  Toch- 
ter anträgt  {.  J.  i43hit  eben  da; 
fuhrt  den  «weytcn  karamanischcn 
Krieg,  eben  da:  und  gewälirt  den 
Frirdon  auf  Fürnitte  acinerSchwe- 
aler«  der  Gemahlinn  ibraliiin't  von' 
Haraman  I.  ;  «endet  efne  Ge- 
«andtichaft  der  seivlucben  Braut 
entgegen, eben  da:  ei uhert Seincn- 
dra  und  NovMierda  I.449>  ■chiigt 
die  Ungarn ,  eben  da ;  w#chselt 
Schreiben  mit  aaiatitchen  Fiirtlen 
I.  ( l!l '<  bpschlieiHt  die  Belac;erung 
Beljirad'a  1.  4^0 ;  nach  dem  langen 
FeldMl^«  de«  Hunyad'i  siehl  er 
zum  dritten  Mahle  wider Karaman, 
und  gewahrt  den  Frieden  I.  \ 
eine  seiner  Schwestern  dieGemah- 
liaa  dea  Fürsten  von  Kareman,  die 
Midere  det  eon  den  Ungarn  gefange- 
nen Slalthidterk  von  Boli,  MalimuJ- 
Tschelebi's ,  eben  da;  benchliesst 
«lie  Wiederberatellang  de«  Friedens 
roll  Servien,  Ungarn  und  der  Wa- 
lachey, eben  da;  betrauert  sehr 
den  Tod  «eines  Sohne«  Alaeddin  I. 
4.'i$  i  menschlicher  als  Theodosiiu 
der  Grf»t«e  I.  4-^7;  «ein  Lob  ana 
dem  Munde  grieclii scher  Genchii  ltt- 
schreiber,  eben  da-  entsagt  mit 
eieraiK  Jahren  dem  Throne ;  m  pbi- 
loi«phiseiierR.abe  sn  MagoMia  mit 
fthakpateba  und  namfalbeg,  «Irli 
nur  die  Fink-inl^e  der  Statthsltcr- 
scliailea  Aidiii,  Ssaruchan  u.  Mrn- 
teschevorbehaiiend  1.4^8;  besteigt 
abermshi«  den  Thron  I.  4^<j ;  be- 
siegt Wladi»l.iu«  in  der  S'cidaclit 
vonYarnn  I.  ^th,  46j;  entsagt  zum 
sweyten  Mahle  dem  Throne ,  und 
beateigt  denselben  nnm  drittenNeb» 
le  I.  stellt  den   Frieden  rail 

Joaunrs  licr ,  und  greift  die  Latid- 


•nge  von  Hexamilon  an  f.  467  ;  er- 
stürmt dieselbe,  s^ehl  nach  Aiba- 
ja  und  läs«t  dem  Turachau  10,000 
Janitscharen  I.  4?"  >  erobert  Ko- 
rintb  I.47*  •  Petra«  1.473;  tobliesst 
Frieden  wnt  Constantln  L  4;6; 
schlägt  den  Honyad  hr\  Kossoval. 
478;  sieht  wider  Skamfeibeg  ,  um 
Sfetigrad  und  Croja  ku  erobern  I. 
486;  trägt  dem  Skaaderbeg  Unter 
werfung  an  !.  487  ;  vermählt  sei- 
nen Solin  ,  !Muli»mmed  II.  ,  I.  /|88  ; 
sein  Tod;  seine  Thronenlsagang 
mit  der  Dioelelian's  «ad  OarFi  Y. 
ver;;Iichen  f.  48g;  Bauten  I.  49»; 
Fiurichtun;;cn    I.  493;    W'efire  I. 

!cj''>;  Gelelirte  I.  496;  ÜtcUter  I. 
()9;  abweiebeade  Angaben  über 
lenPall  and  SdiieltBale««»1nerBrfi- 


der  I.  64a;  StaalsschreilM-n  I  fi'|>); 
geht  nach  Karaman,  um  die  Unru- 
hen KU  stillen  (in  Chalcondylas  über 
die  Zeit  ein  Widersprach;  I.  65 1. 

Murad's  III.  Thronbesteigung  i.  J. 
1574»  Charakter  IV.  9,  1 1  ;  mordet 
seine  Brüder  IV.,  1«;  ciblTbronbe- 
steigungsgeschenke  I V.  1^;  besncbt 
die  Aia  Sofia  IV.  i5;  und  die  Grä- 
ber cier  Ahnen  IV.  16;  «eine  Ver- 
hältnisse mit  Venedig,  Frankreicb, 
Poblen  lY.  ig;  erneuert  die  Capi- 
tutalioB  mit  Radolph  II. ,  IT.  37  ; 
matst  »Ich  Schutzrecht  über  Pohlen 
an  IV.  34;  seine  Verhältnisse  mit 
diesem  Hcirhc,  mit  Venedig,  Spa- 
nien, England,  Florenz,  Trsnk- 
leichund  der  Schweiz  IV.  38;  Wc» 
fire  IV.  99;  .Sullaniiiiien  I\.  1-12; 
•eine  Lebensweise  ^V.  io5  ;  Bau- 
ten ;  überlässt  sieh  dem  Rinflnsse 
seines  Lehrers,  fmanis,  S»  heicha 
IV.  io<j  ;  will  alle  Kirclien  in  'Mo- 
scheen verwandeln  IV.  loR ;  seine 
Söbae  Salelmaa  and  Dachihangir 
1T.  t30;  «eine  Selmieb«  !▼.  175; 
sein  Tod  und  Denkmahle  IV.  -ji.lo  ; 
Wahrzeichen  des  Todes  IV.  23i 
seine  Wollast  IV.  a3a;  Dichter, 
eben  da:  schrieb  ein  ascetisch^ 
Werk,  eben  da;  Dichter  und  Ge- 
setzgelehrte seiner  Regierung  lY. 
«33 ;  StiAunsdrey  neuer  Derwisch- 
orden  IT.  d?;  Tod  verheimlicht 
IV.  239;  bestattet  IV.  »4«';  Cba- 
r.*ikterbe«clireibuuj,'  IV.  liio  ;  seine 
Verse  I V.  6i  1. 

M  u  ra  d's  IV.  Gebart  i.  J.  a6io  1Y. 
4'|5  ;  al«  Dichter  Mnradi  19.  8nS; 
Fersonsbesclireibunc  V.  t  ;  seine 
Schwäger  HsQf,  Redscbeb,  Beiram, 
Kara  Mnstafa,  Hnaein  V .  99, 198 ; 
erste,  selbst  befohlene  liinrichtang 
des  Beber  Mohammedpascha  V.  19  ; 
erneuert  <lie  Cnnitnlation  mit  Frank- 


cn,  Jbagiaadt  aienennurgcn  v. 
;  Ghtrakterentvriekluag  v.  di; 

«nlzioht  sich  der  Vormundschaft 
seiner  UuUci  Kobern  V.99}  durch 
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4«B  BlntbblMil  rargMchreckt  Y .  1 14; 
■acht  ▼ergehen!  den  Aufruhr  der 
Sipabi  7.U  beschweren  V.  iSi*.  mn«« 
den  Aafiiilu-ern  ichwuren  V.  \ 
erlisst  den  Todenbefehl  der  Hin- 
richtuni;  CbocreM't  V.  i36;  must 
den  Rebellen  teine  Brüder  \orrüli- 
ren  V.  i38;  ceine  Günstlinge  au«- 
lieibrn  Y.  i3q  ;  mu%*  stcb  den  Lau- 
nen dar  RcotUcn  füicea  Y.  i4>; 
liMt  den  Grofiwefir  Redaehebpa- 
■cba  liinr'nrhtcn,  eben  da  ;  prtnsnnt 
•icb  und  vertragt  lirh  mit  'Iti  Ja« 
nttocheren  und  Sipahi  V.  lAB ;  von 
nun  an  Selbttherrscher  Tyrann ; 
reinigt  die  Hauptitadt  von  den  Re- 
LclknhäuplUngen  V.  i54;  bewährt 
sich  mulhvoU  V.  i55;  wülUct  wi- 
der Kaffehbiuser  und  Tabakien  V. 
i6a;  zieht  wider  Persicn  im  Feld 
Y.  i65;  Hinricbtun^en  auf  d'-m 
Marache  V.  166,  167;  führt  Rries 
^dtr  Pohlen  in  J.  i634  Y.  138; 
durclipfeilt  die  Trinker  Y.  180; 
»ieht  zu  Conitantinepel  ein;  teine 
Tymnney  wülliel  fort  Y.  187;  Hin- 
ri(  hiinig'>n  auf  dem  Martclie  nach 
Erlerum  Y.  19) :  sein«  Rteeenttir- 
fce  V.  197  ;  Tor  Erl  wen  V.  »o»  ;  er- 
obert es,  eben  da;  läsit  aeinen  Bin- 
der hinrichten  y.  ao^ ;  erneuert  die 
Mauern  von  Eriwan  Y.  207  ;  ibin 
wird  ein  Sohn  geboren  V.  208  ;  zer- 
schmettert das  Thor  von  Dschewre«, 
eben  da  ;  sein  Triumpheinxug  c'i 
ConiUntinopel  Y.aio ;  verletzt  da« 
Gevandtiehamreelit  a3o :  zieht 
nach  Pcr^'en  V.  a32 ;  »eine  Tracht 
beym  Äus^utie  Y  23i;  beiucht  die 
Orabetitten  'Edebali's,  Sid  Battal's, 
NaMirwldtn  Ghodscba'a  Y.  a35 ; 
«cbreibt  Ter««  en«  Fentter  eine« 
KlitUer*  V.  a36;  sein  Marsch  von 
llgliun  bi«  Bercdschik  durch  Hin- 
richtungen bezeichnet,  eben  da; 
mit  besonderer  Grausamkeit  tödteC 
er  seinen  Leibarzt  V.  2^0;  mar- 
kchirt  von  Rohi  riacli  Bagdad  Y. 
»\t  ',  Probe  aeiner  Starke  Yor  dem 
indt%cben  fiothschafter  Y.  ;  er- 
obert Bagdad  V.  252  :  empfangt  füo 
Üiegeskunde,  ebon  da;  betielilt  da« 
allgemeine  Fersergcmetzel  Y.  aSA ; 
mordet  den  Scheich  Ton  Oraaia  Y. 
2.')7 ;  sein  THnmphetnang  sn  Con- 
8l;tritinii|>fl  V.  2G0  ;  von  einem  Klee- 
liUitc  von  Iiitriguanlen  Ecb-itet  V. 
at>a  ;  von  der  Gicht  ergrificn  V.  271  ; 
befieblt  Vcne/.ianervesper  V.  aSo; 
vollendet  da«  Kiiscbk  von  EiiwanY. 
282;  sein  Tod  V.  283;  «eine  Aim- 
achweifunj^jeu  im  Trünke  Y.  a84  ; 
will  aeine  eigenen  Brüder  norh  mor- 
den Y.  286  ;  Charaklerislik  V.  287  ; 
hat  das  türkische  Reich  mit  Blut 
wieder  an%ekoebt  V.  aip ;  Sehtl- 
derunK  nacb  venesianisrlien  Be- 
riobten  V.  673,  6S1. 


M-nrad,  Bajend's  II.  Sobst 
tet  nach  Persien  II.  BgS 


M  u  r  a  d ,  Selim's  IL  Söhn  ,  erbittet 
«ich  eine  GaleniVy  die  nr  nidii  er* 


hält  IIL  394. 
M  u  r  •  d,  Sobn  Abined*tni. ,  Gebot 

VII.  i32. 


M  u  r  a  d ,  Sobn  S.  Jaknb's  tob  1 
•en  Hannnel,  e«n  8.  Ibraiiini  sm 

Throne  b»;rufen  II.  3\o. 
Murad.  Tbronpralendent  von  Per- 
sien, llüchtet  zu  Sulkadr  and  dtnn 
naob  Bafdad,  und  wieder  nach 
Mafbebr,  wn  er  wider  lemaO  bleibt 
IL  341. 

Murad,  der  alte  Dolmetsch  lY.  aü, 
36i  ;  üebenctzer  Ne^cbri'a  ßr  Ha* 
niwaiti  IV    i  1  i. 

M  u  r  a  d  b  0  f;'«  (}eni-<liliiin  ,  Alibe^'f 
Witwe,  besucht  v  on  \  .  rftaeer  dt» 
«er  Geschichte  Vlli.  4«^ 

."^I  u  ra  d  d  ejpe,  Schlacht  allda  »wi- 
achen  Nadirschah  und  Tcpal  0*- 
man  i.  J.  i73i  YllL  64;  dessgiei- 
ehen  swiaenen  Nadtracnnh  vndJe- 
gen  Mohammedpaaebay  am  ia.Anf> 
1745»  eben  da. 

M  n  r a  d  f I  r  ai ,  Sobn  Mubareligi-' 
rai*«,  Enkel  Selimgirai's ,  Chan  VI. 
34  {;  erscheint  zu  StubiweissenburK 

VI.  3qi. 

Murad girai»  Bender UengUgirai'i 

VII.  4«». 

Murad  girai,  über  den  .Aufenthalt 
desselben  in  der  Rabartai  VIIL5«7. 

Murad,  Kapndan,  o.«maoiscber8ee' 
held  lY.  41 5. 

Muradpascha,  Dcglerbeg  vea 
Rumiii,  ein  Paliologe ,  befebli?et 
den  rechten  Flügel  wider  Ufonli»- 
san  II.  ii8i  Tällt  in  der  SchUcht 
IL  119. 

Muradpascha  von  Ofen,  Stattb»!- 
ler  von  Karamani  der  Brunneogri- 
her,  wober  der  Nehme  lY.  lyl;  »■«' 

ÜntPihandluns  dt-s  Fiifilens  beje- 
walligcl  IV.  3i3;  erhalt  die  H«nd 
der  Sultaninn  Fatima,  Witwe  Clis- 
lilpa«cha's  lY.  365 ;  des  snr  Fri»- 
densunterhaodlun^  von  Silvatorok 
bcvollmäclili^tcn  .Seraiker«  höchst 
aonderbares  Schreiben  an  die  kii- 
«erlichen  Bevollmächtigten  lY.  369 : 
Rcf^lerbep;  von  Diarbekr,  GrOt«we- 
(ir  IV.  391)  ;  zieht  wider  die  Rebw- 
ien in  A"«i«;n  IV.  .397 I.cwalii  hrilrt 
gräueUoil  den  Nahmen  des  Btun- 
nengribert  lY.  4oi  »  «clilägt  die 
Rebellen  am  Ps««  GiSkssu  Jaili  I" 
Äoq;  dann  den  Bruder  de»  Landen 
Iv  4"';  poliliiclior  Empfang  Na»- 
suh's  IV.  4i3;  Scbilderatix ,  eb«o 
da  ;  «eine  Rückkehr  nach  Conttaa- 

linojK'l  IV.Ä16;  Vorsclila^'' 

Sultan  IV. 4 17  i  treulose  Politik  IV. 
429  i  will  linbor  sdin  endw«  Gdat* 
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liehe,  als  Einen  .Ipsiiilpn  «lülilen  IV. 
Ij  bricht  segea  Pcrsien  «uf  IV. 
ftraft  fixfoh't  Intrigae  mit 
(0,000  Dac.  IV.  4^7;  stirbt,  ähm 
la;  «ein  Fritdenucblusi  von  Nm-> 
•abpRscb«  getchmäbt  IV.  ^63. 
Huradpatcha,  Führer  der  Nach- 
hatb,  aaf  dem  RückzuKe  von  Bag- 
dad hingerichtet  \.  '<]■ 
Maradpbscha  (Kara),  Janil«cha-> 
reniga,  GroMwefir  nach  Ipacbir  V. 

Unaclilmsigkeit  demselben  V. 
493;  versammelt  die  Janilscbaren 
und  liest  ihnen  det  Rebellen  Gar- 
dichi  M«bi  Schreiben  vor  V.  ; 
siebt  iiaeh  SkvUiri  Y.  49^ ;  •cblägt 
»ich  mit  Gnrthrhi  Nebi  V.  1^97  ; 
■eUt  den  .Multi  ab  V.  5oa ;  ein  ge- 
meiner Alba  neier,  niclit  vrahleriicli 
mit  seiner  GeaelUeheft  Y.  5o6 ;  em« 
rt  bitteres  Rendtehreiben  der 


Walfd 


IValide  V.  507;  will  den  Kiaia  um- 
lirincen  latcen  V.  Soo ;  giut  da« 
neic&ssieeel  ab  und  wird  Statthal- 
ter von  Ofen  V.  r>io;  Schreiben 
desselben  V.  SSp,  Note;  wird  Ke- 
piidanpascha  Y  590;  dessen  Streit 
mit  Ipschirpaicba ,  vrcgen  Au^laa- 
fen  der  Flotte  V.  618;  der  Theil- 
nahme  an  S.  Ibrabim*s  Tode  be- 
schuldiget,  schlagt  sich  durch  die 
Kunuchcn  durch,  eben  da  ;  Wieder 
Grosswcrir,  entsagt  V.  633. 
Mared  Reif  wider  Cypern  III.  576; 
l>ey  Thasos  ia  die  Flucht geechlegen 
IV.  441. 

Mured  (Seheieh  Hadschi-Ttehele- 

hi) ,  Verfasfer  eine»  Muster«  ge- 
richtlicher Urkunden  VIll.  25o. 
BJurrny,  en<'lisrlier  Bothschafter , 
statt  GreovUle's  Vlil.  aA3 ^  übergibt 
zwejr  Sehretben  teiaei  Konica,  das 
eine  zur  VermitllunR  VIII.  Sa'i  ; 
sucht  Oesterreich  und  Preusscn 
bey  der  Pforte  sm  verläumden,  um 
die  Vermittlnaf  seinem  Hofe  mu 
Terteheffenyiir37/{ ;  erknndscnaf- 
tet  das  Geheimniss  des  österreic-hi- 
•ehen  Subsidieovertrages  VIII.  394- 

Mnrtera,  Pascht  von  Bagded  md 

Halcb,  von  Abafa  geschlagen  V.  27. 

Murtefa,  ein  geborner  Geor- 
gieff  Silihdar  Statthalter  von  Da- 
maskus nach  Syrien  V.  4^  i 
sirdanapalisclier  Tyrann  V.  6^^  ; 
seine  Nif ilerlaj^e  fiir  ihn  ein  Vrr- 
dienst  VI.  So  ;  veranstaltet  in  Ha- 
leb  ein  treuloses  Blutbad  VI  5l— 
53;  von  Bagdad  nach  Kreta  beru- 
fen ,  versucht  AuTruhr  anzuzetteln 
VI.  100;  ausgeliefert  VI.  101. 

Martefa  Efendi,  Mulii  VIII.  i35. 

Mnrtefahed,  Ebene  bey  Boli,  wo 
Ssudschi  die  Taterea  getehlagen 
I.  3^0 

Murtefa  beg  SchebtowaHadei Ra- 
pttdtopMch«  VlU.  ;8. 


i\T  .1  <  Ic  r«  b  e  c  ,  Sihhdar  (Sohn  de« 
Ol  osswcrirs  Ualtadscbij  vonMorca, 
zum  Statthalter  Negroponte'e  er- 
nannt VIII.  loa. 

Murlefapasoha)  Bruder  Ssalih'$, 
des  Grossweflrs,  der  kriegerische 
Uosnier,  durch  Bethlen  Gabor  Pa- 
scha Ton  Ofen  V.  93,  9i-,  StstihaU 
ter  TOB  Ocsakow  and  Diarbckr, 
nach  Constantinopel  berufen  t36| 
179  ;  j^e^en  Pohlen  befehliget,  eben 
daV»sth  Tükat  gesandt,  den  Ghos- 
rewpascba  hinzurichten  V.  i37;  er- 
hält die  Hand  der  Witwe  Naitnh- 
pascba'aV.181 :  SuttbalterironBri- 
wan  V.MSi  Sutlhalter  tob  Ofen 
V.  4 II. 

Murtefapascba,  Kaimakam,  ge- 
fangen zu  Parknny  VI.  586. 

Iklurtscbe,  der  Walache,  flüchtet 
treulos  in  der  Schlacht  von  Niko* 
polis  1.  a4«}  siehe:  Hirtachet Myr* 
isclie. 

M  u  «  a  c  h  i  ,  Familie  <  nach  ihr  ein 
Dittrict  benannt  X.  6.'>9. 

Mnaeehi,  Sksnderheg's  Freund, 
bleibt  im  Treffen  wider  Sewali  n.47' 

M  u  »  a  Efendi ,  der  unwissende  üoc- 
tor,  Oberstlaadrichter  Aii«toli*a  IT. 
^i6y  533. 

Musaffer,  siehe:  Mofaflir. 

Musaid,  Scherif  von  Mekka  ,  be- 
müht sich,  Ofedina  xu  beruhigen 
VIII. 

Hnsapssrha,  befestii»et  Mossnl  V. 
164  ;  Statthalter  von  Ofen ,  Erobe- 
rer der  nach  ihm  genannten  Palan- 
ke V.  3 14. 

Musapascbapalanka  V.  3i'i. 

Musa  -  Tschelcbi,  Sohn  Sultan 
n.iiefid's  I.,  mit  ihm  bey  Angora 
von  Timur  };efaogen  I.  3i4 «  33»  ; 
dem  Finnen  von  Kermian  von  Ti- 
mur ul»*?vseben  I  34t  ;  schlägt  sei- 
nem Brud'-r  Mohammed  vor,  er 
möge  nach  Europa  ubersiehen,  be- 
gibt sich  zu  Isfendiar  I.  3.^7 ;  von 
sfitieui  Bruder  Suleiman  vor  den 
Thoren  Conslantinopcrs  geschla- 
gen, entflieht  in  die  VValachey,  eben 
da  ;  will  mit  Isfendiar's  und  des  ' 
Fürsten  dei  VValachey  UnlersUV 
tsnne  nach  Europa ,  den  Bruder 
Snleiman  an  bekriegen,  eben  da  ; 
seine  Regtemng  I.  35i ;  verheert 
Servien ,  belagert  Tbessalonika  I. 
35a;  sendet  den  Ihrahimpascha  au 
den  Kduer  von  Byzanz,  mit  For- 
derang von  Tribut,  eben  da;  be- 
mächtiget sich  dnrch  Bslaban's  Ter* 
ritluM  py  seines  IVeflreo  Urrhan,  des 
Sohnes  Suleiman'fc,  seine  Klulle  buy 
Plate  von  der  griechischen  ge- 
schlagen ,  eben  da ;  belaKert  Con- 
stantinopel ,  eben  da:  sehligt  den 
Mohammed  zwcvmahl  zu  Indscht- 
gif  I.  363  i  wira  vom  alten  Ewio- 
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no«  und  seinen  anderen  Beeen  an 
Molunmed  vemilirti  I.  355}  »o 
anch  TOB  Mtn««  W«fir«ii,  sueivt 

Ibi  aliimpaccha  ,  dann  Aur  Meick, 
ebenda;  hatte  im  crtten  Jahre  tei- 
Ber  '1  bmnlt^itei^unß  die  Städte  Pa- 
rawadi,  Modreoi,  K.öpri,  Akdacht- 
boli  eiDKenoram««  und  dia  alta 
Grinse  h<T£;^«tf>ni  ,  oben  da;  zu 
Tschanarli  gcscli!a;;'*n  ,  in  einem 
Sompfa  tndt  ^^ef'undcn ,  vtelieieht 
crwiirgt  I.  .IfiS ;  xu  liru«a  licyqe- 
setxt  I  363-,  dessen  Ende,  Varian- 
ten darüber  1.  (x]|. 

Maaebt  Ebene ,  von  Ttinnr  vcr- 
beert  I.  »70. 

Mufdelile,   bcy  Mekka  III.  56l. 

Mutik  (die)  dca  türkischen  Uecrea 
1.  TijS  ;  im  Flor  unter  MLoluMmMd 
iV.,  V.  fM?;  tärkiacbo,  oaoBMto- 
p5taeh  «rkfirt  VII.  aJ^ 

Musiker  (tmki<che)  VlI.  20j,  agS. 

M  u  a  •  a  h  I  b  ,  Gü&allioa  Vertrauter 

V.  M  • 

m  11  s  «  a  n  i  f  vkf  J^Cf^pn  langer  Noll- 
me  11.  a5i ;  riflHe :  .Ali  »"siami. 

MuaaellitacDaii«cb,  iiiiatinchtT 
Empörer  IV.  1<>8;  durch  Muradpn- 
Rcha  wider  Jusufpascba  geheizt  IV. 
439;  vernichtet  IV.  A.3a. 

Muts  in  Puaohkin'i  Ueldenmulb  sa 
Bender  VIII.  36;. 

M  u  s  %  I  i  h  p  d  d  i  n  ,  der  Obersllnnd- 
ricbter  unlor  Ibva^iim,  heycenannt 
Of^tdan  Pciewenf:i,  und  Mtilakkab, 
d.i.  der  fiananaato  V.44o»  («Bioa* 
eholt  Y.  445. 

Hnaalt  heddi  n,  der  alte  Janitscha- 
ro.  vrichl  som  Aga  V.  44*  $  «pricht 
Sur  Walide  S.  Ibrabia?i  y:'4^8; 
Janitschareuhäuptlin:;  ,  Rebtdle  V. 
^  )8,  ^5o  ;  will  Keinen  Thed  an  S. 
Ibrahim'a  Hinrichtung  eenommen 
haben  V.  47'  '•  'i^'n  Sip«lii 

Hardon  zuV.^jfj;  Aeusit-runc  über 
AemterTerleihungen  an  en  V. 

•179;  &tura  des  Grostwefir« 

8iofi  Mohammed  gowonBon  V.  41^2 ; 
»tirbl  i.  J.  i65o  V.  5ö<> 

Muiaulman.  MouoouAiLaMt  I.606. 
Hnatafa,  otn  nni^ltlcKnehor  Nah- 

mo  in  der  o«niani«r)ien  Gc«cl)i<  lite  ; 
eil!  unf;liickiicbe  Mustafa  aulu'>zahU 
VIII.  i<)7,  198,  »70,  a;i,  4^"- 
M  nstala  1.  st«i«t  auf  den  Thron 
ondTon  selbem  herab  I.J.  1618  IV. 
4;i'»  ;  ^ciii  R].>  Isinn  IV^.  ',1.)-.  '(f)i  :  des- 
sen .Si-In  «Ml)r>n  verlangt  die  b^ddigo 
ZuriH-kkunft  <lc»  otmanischcn  Boih- 
achnfier»  IV.  fini  ;  wieder  aul  den 
Thron  gesetzt  IV.  .''»45;  stirbt,  ver- 
mutlilicli  vergütet  V.  a6l. 
Mustafa  IL,  aeboroB  am  a.  Jony 
iti6(  VI.  IS7;  daatea  drey  Tochter» 
an  vvon  verloht  VII.  9;  Ausr,ug  von 
Adrianopel  und  Einzug  zu  Conaian- 
ril.  10}  verbeirolhet  ame 


drcy  Töchter  VII.  73  ;  d«6cn  Ah- 
aataonc  Vit  8a;  geat.  am  3i.  ücc 
1703  VII.  99-  ,  . 
Mustafa'«  III.  Npi:;unf:  für  a«ac 
JSichte  VIII.  209;  menschlich,  mild, 
freygebig  ,  eben  da  ;  emeaert  die 
KleiderordouBff ;  läatt  <ü«  Uoimr* 
treter  köpfen  VIII.  lao ;  wratsatal- 
tet  wits(*D»ol)ütiIii  hr-  Uisptitalianm 
Vill.  aa3;  regiert  «olbsl  Vlii.3oi; 
ergrimmt  über  die  Aerzte ,  ob  des 
Kiflaraga  Tod  VIII.  3o5  ;  verralh 
seine  Lust,  HussUud  den  Krie:;  za 
erkiareu  ,  vor  dem  Deutschen,  Doc« 
tor  Gbobia  VlU.  3o7  j  mocbt  vcr> 
kleidet  dio  Rund*  der  HaaplatMlt 
YIII  226;  tritt  in  S.  Mabmad'« 
Fu««<tapren  durch  Geschenke  nach 
Mekka  um!  Medina  VIIL  a3o; 
Denk-  und  Handlungavreise  in 
trefl*  det  russischen  Fricdeoa  VIIL 
416;  kurz  vor  seinem  Tod«  aber- 
gläubisch geschreckt  VIII.  4^! 
alirbt  an  der»  Wassersucht ;  ae»- 
neCbaraktei  «childf  run^',  eben  ili; 
aeines  Handwerk«  ein  Buchbictdrr 
VIII.  4*9;  bewährt  das  L*nglu<.-k 
•eines  PI  ahmen»  VIIL  4^t  ün  Ver- 
darbt ,  aeinen  Bradev  vergiftet  sa 
haben ,  eben  da. 

Muatafa,  aiebe:  Börekludachei. 
M  tt  •  t  a  fa  (der  falache)  in  Rriecht- 

»cher  Gewalir ,  Tlironanma'iv<*r  I. 
38a  ;  in  Frryheit  gesetzt  bey  .Mu- 
rad's  II.  Thronbesteigung  I.  do«  ; 
schlägt  den  Bajefidpaacba  1.  \oi;. 
von  lischuneid  verlassen,  rettet  aicb 
nsch  Adrianopel  I.  ^10;  vor 

I.  ^iC;  .iiir^(rhenklL4l7i 

^o^&'jXc?  I.  64V 
Mustafa,  Sohn    Suleiman's .  mit 

4u,ooo  Uuc.  Einkünfte  Stalllialtcr 

von  Ssaruchan  III.  ia6,  674  :  si-hou 

fitili  ilern  Valer  verdächtig;  I  II  2*7; 

ütatlhalter  von  Amasia  III.  aÖ?» 

dessen  (tsewaltsamer  Tod  III.  3 16; 

Betrubiiiss  darüber;   von  dtn  \or- 

z^^gli^ll^ten  Uichlcrn  beweint  III. 

3iS;  dessen  Ghafcl  III.  730. 
Muatafa  (dar  falsche)»  der  aicb 

fiir  den  hin(;eriehteten  Frfnaeti  aa«- 

:;il>t.  von  Sokolü  vernichtet  III.  33fi. 
Musl.ii«,   Solin   Mohammed's  II.  » 

Statthalter  von  Karaman   II«  Il8; 

stirbt  zu  Bafardschik  II.  l3o. 
M  n  s  t  a  f  n,  Bruder  Mohammed*«  III.  , 

wilirsclieinlii  h  der  .Sclireiber  eil 

Exemplara  Fcridnn'a  IV.  a^i. 
Muatafa,  Groaawefir ,  aebn 

osmanisrhcn  Geschichte  VIII.  170. 
M  U8tal.i,  (It  griechische  Rene;:*- 

t«  ,  Orosswelir,  Vergifler  Dscbem'«, 

emnrct  Ii.  36i ,  38d }  ob  der  Ber- 

biererl>a<^em'«  II.  «16. 

Mustafa,  Sk«iid(Ml)ri,-'!i  Rrir^sge- 
fangener, mit  zwölf  Vornehmen  um 
aSyOoo  Oocaton  losgekaufl  L  48S^ 


der 
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.Mustafa,  Sohn  Abmcil  des  Loi^  4'9>  K.rcuz/.uK  im  \r(liij>pt  VI. '|)^> ; 

gen,  entkommt  Vlll.  4o.'),  i^oß»  segelt  bis  nach  lUiodus,  wo  er  ein 

Hustaiaheg,  der  Beg  von  Swor-  Kuschk  baut  VI.  44^. 

nikt  bleibt  in  etntia  nicIltUcllUi  Unstaf»  Jaiiak,  Kapudanpatcha, 


Mvttafabeg's  ,   des  Pfortendol«  schichtschieibw  lieh  BMhaohrm- 

mr-urhe«  ,  Srhreilien  tn  die  Eid-  hen  III.  63a. 

;;;(Miuss><nHc}iafi  IV.  4i.  Mustafa  (K«ra) ,  RapadaDpascIm 

Bluütiitnbcg,   Obcrstitallmeister ,  VI.  107. 


M a«tafabeR,SohBDteluiadniGho-  Silittra  and  iVikopolis  VI.  ia9 ;  too 

dtoha's  VIII.  36o ;  unterzeichnet  Chics  nach  den  Dard»nelfen  Ver- 
den W  allensliilttand  zur  See  am  setzt  VI.  4()8 ;  Kaimakam  zu  Con- 
1 3.  Julias  177a  VIII.  397.  siantinopel  VI.  49^«   Huther  der 

Mottafachan,   dar  ahamahliga  Dardanellen  VI.  543;  Groaiwafir 

BothaehaAer  Nadlraebah*! ,  bittat  TL  5^7 ;  ein  ttraneer  Beobaebiar 

um  Unterstützung'  zur  Eroberung  der  Gesetze   VI.  ^(S  ;  seine  weise 

des  Gebiethes  vou  Kcrmanschaliao<  Politik  VI.  5^z  :  Tatlt  zu  Slankamen  ; 

llamdan  n.  •.  w   VIII.  i.l5;  über-  sein  Lob  VI.  563. 

mittell  «in«  Bittachrift  darfiiawoh-  M  a  a  t  a  f  a  (Minota«b«br)  arhilt 

nar  iMfahan'i,  nm  *Kmalsanff  ei-  Rrief;tbefehl  IV.  83;  haut  dt*  be- 

nes  Prinzen  aus   der  Familie  der  stellten  IMeuchelmürder  niadar  lY. 

Kfhahe  VIII.  161;  Thronanma(«cr,  8'|  ;  siehe:  Minotschehr. 

desten  thalig<>r  .Antbeil  an  den  per-  Mustafa    (  Mirfa  Efendi),  Mnltt 

aUchcn  üe«chalien  VlU.  ifij;  Buth-  Vli.  i85;  abgasatal  VIL  186. 

achaDer  VIII.  166,  167.  Mustafa,  Nelfe  Mohamraed  Sokot- 

BI  tiataf a  n>altaban),  Statlhaltervon  Ii's  III.  .^|3a,  ^D;  streift  bi«  Oliiet- 

Rumili  VI.6s4;  er<türnit  Moravicb,  lo  bev   Cris  III.  4-^}  Statthalter 

•ban  da;  vor  Gericht  t:c«iellt,  «er-  von  Gran;   sein  Schraibaawechsel 

bannt  VI. 633;  zum  Statthalter  Bos-  III.  5ia  ;  als  Stattlialtar  TOa  OÜBB 

nien's  ernannt  VI.  64'|;  verbrennt  hingerichtet  IV.  48. 

die  Vorstädte  von   IVovi  VI.  b.'io  ;  I\I  u  k  t  a  fa  p  a  s  c  h  a,    &  Salim'a  I. 

ScbülalinE  des  Mufti  Feifullah  VII.  Schwager  11.  527. 

8;  sainaBarbarey  Vll.o;  taiaFald-  Mustafa  n  a  s  cba,  zwayier  Walir 

SUL'    -i--rn  na<.<ira  VII.  3:>  ;   abg«-  Sulpiinnn  1  I.,  liL  5«»  gaaL  L 

•elzl  und  cr%vurEl  VII.  61  ,  71.  15J7  III.  aoo. 

M  u«  t  a  fa  DschelaUade,  der  Nischan-  M  u  s  t  a  f  a  p  a  s  c  h  a  ,  BoUiacbaftar 

dacbi,  wobnt  daa  Untarhaadlun-  nach  Persien  VIL  5a6. 

■an  daa  paraitehaa  Fiiadaaa  b^j  Mnatafapaicha,  an  Cbairbat'a 

VI.  i3i.  Stalle  Sinithalter  TOBA«gyplea»ab* 

M  u  s  ta  i'a  Efendi,  siohe  :  Chatti.  barufen  III.  .!5 

Mustafa  (ElhadschT.Mik(Ucbi),dar  Mnatafajpasc  Ii  a  (Lala  Selim's  II  ), 
Aait  £fandi  beym  Belgrader  Ffia-  sttm  Welir  dar  Koppel  ernannt  III. 
da«  VII.  539;  vregea  der  Grins-  SaS;  Obirrtthofinertlar  datPrinsen 
tarl|andhin:.'(?n  al)-<>s(.t/,i  VIII.  II);  Sclim  III,  36<j  ;  seine  Uinke  III.  366, 
erhilt  den  Wink  zur  W  aiirahi  t  nach  .3  »7  ;  durch  Sinanpa«cha's  lUnkp  au« 
MebkaVIlI.  3a;  zumzweytenMah-  Aegypten  entfernt  III.  552 ;  oufangi 
la  Reia  Efendi  VIII.  35 ;  zum  drit-  in  Verwahr  gebracht,  dann  bald 
len  Mahle  Bets  Efendi  VIII.  .'»3 ;  frey  gelassen  III.  .'•53;  arbeitet  am 
Ii.it  den  Einfall,  «Iir  ki  ir:;sfiiliren-  cypi  isolien  Kriege  II  I.  .ISi,  .'".'Ij ;  dar 
den  europäischen  Machte  vcimit-  Scliindcr  Braganino's  I II.  58.)  ;  Rö- 
teln zu  wollen  VIII  'ic) ,  ':'>;  fallt  slungen  df*  ^jri !>i$chcn  Kr icges  und 
mit  dem  Gro«swefir  'IVrjuki  VIII.  Scln  cilicn  I>  . 60  ;  sein  Kai-Stechen 
tfl ;  stirbt  i.  J.  1719  VIII.  120;  sei-  im  Mosnewi  IV.  6a  :  Manilc^t  in 
ne  Stiftungen,  eben  da.  BrielToim  IV.  63;  hullic-he  S  '  i-i- 

Uustafa  Firari  (Kara)«  Kapudan-  ben  IV.  64;  von  der  BefehUhaber- 

paacba,  daaa  Statthalter  Aegyp-  aehaft  in  Persien  abgesetat  IV.  79; 

ten's  ,   zum  Tode  verurtheilt ,  i-nt-  »rin  Tod,  eben  «la  ;  seina  Paraa- 

llieht  VI.  25;  Statthalter  von  Bag-  nalbeKcbrcibune  IV.  80. 

dad  VI.  187;  von  Bassra  VI.  188.  M u  s  t  a  f  n  |i  a  s  cDat  Saho  dar  Fraa 

Maatala,  der  Günttliog  Vcrtrante  Ranja  iV.  333. 

Mnhanmed'a  lY. ,  YI.  t^f) ;  erfailt  flluatafapaaclia  (Bahir) .  Oberat- 

Sandscliake  aU  r,rr«lcngeld  VI.  161 ;  |iin(!r:(  lili-r  ,  Gro^swrfiv  VIII. 

vermählt  mit  des  Sultans  Tochter  zum    zwcylen    .Malilf  GrossweHr 

Gbadidtcha  YI.  3i3;  als  Kapudnn-  VIII.  i')3  ;  d(>^s^lric!icn  zum  drit- 

paacba  von  dam  Sarai  entfernt  VI.  tan  Mahle  VilL  dt» deuen  Kopl 


Ueberfalle  V.  5i6. 


nbgeselst  vor  Rhodos  III.  a5 ;  auf 
Hliodos  ,  nicht  an  einen  Pfahl  ge- 
bunden, wie  die  auropäiichen  üa- 
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füllt  darcb  die  Witwe  RaehiVs 
Vlll.  »te;  Miuiafa  y^wäclMr 
d«n  D^eheM 


lieferte,  sur 

fttcttt  VIlL  «70;  deu«n  Grab^BU 
F.jub;  Vortrage  an  den  Snitan  in 
lUimen  erstattet  VI.  371. 

Muttafap  aacba  Biiklii ,  der  S«- 
raaker,  rückt  in  die  Muldau,  die 
Pohlen  /,u  vpi  treiben  VI.  /^Si  ; 
Groaiwefir  im  Der.  i.Sqj  VI.  57Ö. 

Mnttafapaacha  (  Riseid  ) ,  der 
Rapiidanpascha,  abgesetzt  VIII.  .38  ; 
Sur  Hube  RL'selit  VIII.  70  ;  desieii 
Galeer«*  von  den  emporton  Sciaven 
Beeil  Malta  gelulirt  und  darch  die 
Pforte  von  Frankreich  bei^ebrtTIII. 
lo'j  ;  bolobt  und  belohnt  Vill.  |ll3. 

M  ti » i  B  1  a  p  •  s  c  b  a  ,  Sohn  Hersek 
Abmedpascha'«,  oninet  die  Landes- 
beecbreibung  Itscbira  ea  ilL  68. 

Muttafapascha,  S«hta Idmdtr^ 

pascha'«,    erobert    LoCImIui  wd 
Diu^dst-ha  II  329. 
MustaTapascha  (Kaplan)»  Statt- 
haliiM-  von  Uiarbakr  Vi.3oo;  aia- 
he:  Kaplan. 

M  u  •  t  a  f  a  p  a  s  c  h  a  ,  ans  der  Familie 
Kifil  Ahmedlü  IlL  4^t  A*''  Rttbe 
t,oiettt  III  .Gop. 

3\J  II  s  tüfapatcho  (Kut«t  link),  - 
(genannt  !>inck,  IVitcbandicbi  VlII. 
210,  964- 

M  u  s  t  a  fa  N  a  fi  f ,  siehe  :  Nafif. 

Mustafapasclia  von  Rodofto,  Ka- 
re Muslafa's  Henker,  Grosswefir  VI. 
5io;  ab|ce«etst  und  TarbaAat  VL 
5'|7  ;  «tirbt  Tl.  553. 

Mustafa  pascba  (Sumafen),  stirbt 
aU  Statthalter  von  Erfenim  Vi.  if. 
IVftt«tafapa«che,  dar  Wefir,  var« 

iiir>n;;t    fuil  .Inilak   III.  63^. 

M  u  sl  ii  f:t  Uatchid,  Subn  des  AIuAi 

VVclieddin  VIII.  234. 
M  u  a  t  a  f  ■  (der  Reis  Efendi) ,  apa- 

•nischer  Renegat  YI.  4-^3- 
Mustafa  r.iln,  der  (grosse  Scbeirli 

der  Nakschbeudi ,   gest.  i.  J.  1747 

VIII.  84. 

M  u  t  a  f  a  ,  En-ne»ob«cbar,  d.  i.  d^r 
Säger,  belagert  Thcla  III.  547  ; 
Stntdialler  Arabien'«  ,  richtet  die 
Pilgorkarawane  ein  III.  (>19. 

Muatafa  < SchebanwaHaffe ) ,  der 
V()iii,'c  K .Tpudanpu«c!i.%  ,  nach  Ca- 
iica  verbeut   VIII.  i  i5  j  ubgetelät 

VIII.  la.«?. 

Mustafa,  Sierelbewaht-er  d(»<  7,11 
Prtcnvardoin  (;ebliebencn  Giu«s- 
wefirs  T^i-horlili  Alipascba,  wird 
TaGbaascbbatcbi  VIU.  83. 

II  US  t  a  fa ,  Silihdar,  GAtitllinf  Mtt- 
rad's  IV.,  hin:;erichlct  V.  3i3. 

Mustafa,  Sdibdar, Sohn  desGross» 
wofirs  ßaltadschi ,  stirbt  VIII.  aÄ5. 

Mustafa,  Wcrir.der  griechische 
Renegate ,  vom  dalmaliaiacbcu  uu- 
Uiracbitdea  II.  636. 


Mnataktsa,  Sprichwortei 

lang  äamacbschari'a  Till.  Si5k 
M  a  a  t  •  r  gariafadichar  QgkwaJaa 

VIII.  aSo;  siebe:  Mamd  Brhaffc 

Hadacbi  -  TtcbeleM. 
Maatera  u  m  m  a  (bdcbata)  da*  LS* 

•egeldet  1.  76. 
Musterung  der  Rollen,  vorfcaooaa* 

men  von  Biiklü  Mohammed  ,  dwm 

Groiiwafir ,  i.  J.  1693  VI.  Sjy. 
Mut,  vott  Ithakbag  aa«  beMatifat 

II  io4- 

Mute,  am  maotticlien  Meere  ser» 
<tort  II.  172. 

Mtttafarrikat  Rang  beym  Haast* 
kaaa  II.  ais;  III.  aip;  Ho^  «ad 
Staatsfonriere  VIII.  36,  ^io 

Muleferrika  Suleiman,  tiirkiscber 
Gesandter  nach  Frankreich  VI.  917. 

MataaalAim.  Vervraltar  aiacr 
Stattbahartehaft  V.  399. 

M  u  t  t  a  h  e  r ,  von  (Jfdemir  zu  Thela 
belagert  III.  547  die  AuIiaBCcr 
dieser  FamiÜa  apuken  in  JemealY* 
Boa;  belagert  und  erabcrt Seaaaaa 
III.  549;  als  Emirol  - nnmin  ana» 
j^eriifcn  III.  ,'>'">ii  ;  M-'.n  .Sohn  wird 
IQ  dio  sieben  Tlmrine  gesperrt  IV. 
167. 

Muttahatlaag'a  Eaapöraag  III. 

55a. 

Mnttermabli  den  Morgerlindera 

ein  Vorzug  der  Schönheit  I.  i58. 

M  (i  t  ;£  e  n  des  Heeres,  Börek,  Ketscbe, 
CJ^kuf  I.  der  Mewltrwi  .  ctaa 

Zeitlang  dia  Kopftracbt  dar  OaaM> 
neu,  von  Snleiman  aa  Bulatr  aa> 
genommen  f.  i)-;  der  Jinit>r?ii- 
ipii,  vom  Aermei  des  Scbeiclis  Hj- 
dschi  ßeglasclii  hergenommen  I. 
i56;  die  gnldgeslickle«,  von  Apol- 
lonia'« Eroberung  her  eingeführt!. 
171);  ilie  farhi^eM  der  Cliristen  und 
Juden,  dem  Hofcaplan  Murad's  III. 
ein  Aergerniss  IV.  106;  rotba,  daa 
Christen  verbothen  VI.  io3. 

Muzalo,  bysantiniacber  Feldherr 
I.  67  ,  85  ,  97. 

Myrtscho,  der  Fürst  der  \N  ala- 
piiev,  unterwirft  sich  Bujeiid  1.  mil 
Tiihut  I.  224  ;  siehe:  Mirt«che. 

Myrt a  che  (Peter) ,  gefesselt  nach 
Conataatinopel  gef&hrt  III.  Ss4- 

M  y  s  i  c  n  ,  von  Karaii  beherrscht 
1.  39,  110;  von  den  Otmanen  ver- 
heert I.  i3a;  Tlieil  dar  bysantui!- 
sehen  Provina  Heliaapaat  I.  »43; 
dal  obere  und  aatere,  Serviaa  «aa 
Bulgaray  I*  176. 

Mystiker,  grosse  1. 588 ;  vier  gros- 
se ruhen  r.u  Bagdad  I?.  i5a ;  un- 
ter Mohiiiniiici  1  IV.,  V.  r,28. 

My  ft  ti •  c  Ii  c  Werke,  Awarif  ul-mea- 
nfl.  641  ;  die  Alehi'a  II.  588;  Si- 
mawouhli's  I.63i  ;  siehe:  Ali's  Wer- 
ke ,  («uUclieni  -  tewhid,_Gulacheni- 
raf.  Maiarat-Iarikaty 
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AI  -Arabi ,  N«dMiHllol-«nn]l»  Ta-  ft  anaötitche  Flotte  londct  allda  i.  J. 

rikname.  iSod  II.  Sa^  ;  tiche  :  Slitylenc. 

Mytiiene,   belagert   von   Orsato  M  y  al  is  a  c  ws  k  i,  Gc<iandici  SoblM* 

Giutiniani  i.  J.  1464  IL  83}  die  ki't  aa  dar  Piorte  Yl.  3oa. 


N. 


Naalbendfade.  Gelehrter  aasder 
Salt  lliuradfa  IL,  taba  Warka  L 

Na  ati  Damidi  Till.  4. 

Nabatäer  III.  535. 

M  •  b  i's  loccha  ,  unter  den  Quellen 
YI.  Nr.  i3;  BitttchriAmeiatcr  Ah* 
med  Köprili'j  VI.  326;  seine  Wer- 
ke VI.  328;  VII.  173}  sammelt 
Sprich  wo  rtar  TUL  a3a;  IHehtar 
YliX.  a53. 

n  B  b  I V  a  natarwirft  ddi  Salin  L , 

II.  fi9\. 

Nackbarreicbe,  Nebenbublar 
des  osmaaitchaa  ttlar  Baiafid  IL  • 

II.  333. 

11  •  c h dschiwan,  Ton  8.  Soleiman 

verheert  i.  J.   i554  III-  3aa ;  von 
den  Osmanen  verlassen  iV.  34i> 
Ita  aht  (hailiKe )  der  Oiplama  adar 

Befreyung  Vlil.  aiG. 
N  Bellte  (die  siehcn  liciligen  )  des 

Jahre«  zum  ersten  Malile  tnitLani- 

peubeleuchtung  aelejferl  &V.  löci. 
fVadatdy,  dar  Palaliii, varliiat B*- 

bocsa  Hl.  357. 
N  a  d  i  n  ,    von  den  Türken  erobert 

III.  3i4;  von  den  Venezianern  er- 
obart  ttod  in  dia  Luft  f  eapraof  l  Y. 

r  (Nadirkulichan,  Nadirschali), 
achwinst  sich  auf  Persien's  Thron 
YII.  370;  beginnt  keine  Laufbahn 
TU.  4*3;  marschirt  gegen  Bagdad 
TU.  4*^i  '"io  Feldzuc  wider  die 
Otmanen  i.  J.  1734  VI  1.  45;  —  4^*9 » 
aain  Schreiben  an  Ali  den  Doc- 
taiseobn  YII.  &!^;  auf  der  Ebene 
vonMo^hanVlI  4^';  willeinefünf- 
te  Secte  stiften  V 11. 46a;  se'.ae  an- 
getragene Vermittlung  abgelehnt 
TU.  517  i  «endet  Geaandta.  Nefar 
Alicbaa  vnd  Hirfa  Seki,Ba  künden, 
dais  er  wider  Erf^um  und  Dlar- 
bekr  ziehe,  Bagdad  belagern  wolle 
YIII.  37 ;  biethet  Krieg,  wenn  der 
Ritns  Dschaaferije  nicht  anerkannt 
vrürde ,  eben  da  ;  verheert  die  Ge- 

Scnd  um  Bagdad  VIII.  38;  droht 
arcb  seinen  Gesandten,  Mustafa- 
eben,  Kerkuk**  und  MonmY»  Be- 
lagerung ,  eben  da;  belagert  \ci- 
geben«  Mussul  Vlll.  46;  im  Pa»»« 
von  Scnnu  geschlagen  Vlll.  48; 
rückt  mit  drey  Hearaa  aageoKarM, 
Briwan  ond  Tabrif  Till.  Sa ;  siebt 
Kegen  Rarss  (1744);  Schlacht  bcy 
Künbed  YIII.  sein  Maaifeat 
wagan  daafiitoa  Deahaalariia  1  wdl- 


fahrtet  nach  Rerbela  und  Nedschef, 
eben  da;  schlagt  den  Jegen  Mo- 
baBamednaacha  VlII.  (»4;  macht 
dnrch  Hnrnrchan  neue  Yortchlape, 
dem  Serosker  Ahmedpascba  auf  der 
Abtretung  \\  an's  ,  Ba^dad's,  Bais- 
ra'a,  Neschei's  und  Kerbela's  be- 
stehend Vllf  G5  ;  sieht  vum  fünf- 
ten Bethürt  lur  den  Ritus  Uscitua- 
feriie  ab,  erbittet  sich  aber  Ali's 
und  Hiuein's  Grabstätten  Vlll. 6»; 
JavralaoaBsug  beym  Empfange  iler 
türkischen  Gesandten  YII'  ;<);  .sei- 
ne Uoterschrilt ,  eben  da;  detsen 
Tod  Vlll.  96;  sein  angeblichcir 
Sohn  au  Semtia  TIIL  180;  aieha: 
NaHf  Mnstafa. 

Nadirderbend,  östlichster  sie* 
benler  Pasc  dea  Uämua  1.  ao3. 

N  a  diretol-aaaharib,  van  Aaii 
IV.  653. 

N  a  d  i  r  i ,  Verfasser  einer  osmani- 
sehen  Geschichte  I.  xxxix  ;  Schcli- 
naroei  Nadiri«  unter  den  Quellen 
IT.  Nr.  i5;  de- HeldanbaebtaBaer 
Osman's  II.,  IV.  601 ;  sein  Inacoay 
unter  den  Quellen  V.  Nr.  aa. 

Nngy  (Micliael),  rettet  Grau  IV.  fi3. 

N  a  g  y  1  a  k  (Ambroa)  getödtet  iU.a(^7» 

N  a  g  y  1  a  k ,  von  Saturdtchi  genom» 
mcn  IV.  a8o. 

INahift  Efendi  wird  Kanzler  VIII. 

Nalimen  von  Kriegsschiffen,  siehe: 
Meeiessieeer ,  Siegesschau,  Meer- 
eroberer Vlll.  70,  ii3;  Flügel  des 
Meeres  VIII.  8a  ;  MeersclUuss  Vlll. 

Nahmen  der  Landschsfl  Kodscha 
Iii  1-75;  Conitantinoj»ers  I.  .liS; 
der  Verschnittenen  V.  3'><)  ;  rus*i- 
scher  Gesandten  veratiimmeU  Y. 

687-693. 
N  a  Ii  m  e  n  a  u  s  1  e    u  n  l;    Ii  u  r  Ii  vom 
Scheich  der  Wundärzte  Ibraiiiui 

IV.  604. 

N  a  hm  en  snn  tersc  hrift»  Saab 

pendschc  VII.  laj). 
Nahmensver  stumm  eloilg»tia- 

he:  Bratulti ,  Cantemir. 
Nahmeniaug  dea Saltans,  dessen 
.NaVimensverniUchung  mit  dem  Le- 


ben bcslrall  iV.  ,  die  FerticuDg 
Y.  316. 


desselben  ein  Tarracht  dar  Wafira 


Nihnadaln,  berfibnt  dia  ton  Mo- 

dcrlna  I.  .58. 
^  a  h  vr  Uschami's ,  ^lossirt  von  fic- 
hikcbti  IlL  760. 
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JV'  •  i  i  i  Abdallah,  ein  Schongeitt,  B«ia 
Efendi  YIII.  95,  i53;  legt  dem 
Mufli  die  Frage  vor,  ob  die  Gc»e- 
Ize  criaulilen ,  neue  Vcrbiodun^en 
mit  Unf'laiihiKen  einzugeben  Yill. 
167  ;  tirosswefir  VIII.  iHi  ;  stirbt  auf 
der  Pil{;er»ciiaft  VIII.  21;);  nicht 
zu  verwechseln  mit  Neili  VIII.  g6. 

Naili,  Sohn  Bagbib  «  VIII.  «35. 

Na i Ute  (Pbilibtrt  ▼.)*  GroMmd- 
sler  auf  Phoflfis  I  2.38;  II.  nß. 

Ti  aitna'f  Geschichte,  unter  d.  (^uei- 

Im  lY.  ^r.  2  ;  VI.  339;  irmi  &ö-> 
priB  ermuthiget  ViL  Sio,^ 

Itaittopolit,  siebe :  NisM. 

N  a  i  s  s  0  s  ,  siehe :  IS'issa. 

IVakibul-eschraf,  d.  i.  Ober» 
bannt  der  Emire  ,  d«r  «nt«  IIBtar 
Murad  II.,  1.  498. 

^'akkaach  Ah,  ein  Ränkesclimicd, 
Ursache  am  Tode  Iskender-Tsche- 
lebi'a  III.  145;  DeAerdar  III.  461.' 

Nakkatch  tUian,  IVeftr  der  Kup- 
pel IV.  364;  '^ider  Kalendero^lili 
gesandt,  schlägt  denselben  am  See 
Nimas  IV.  ^06. 

Nakacbbeadi,  erster  Ordesi  d«r 
Dwwiiehe  im  ocmaniscbea  R^cb« 
I.  5  ;  qesliftcl  unter  Osman  i.  J.d.U. 
719(1319)  I.  i5a,  154— t56. 

N  a  k  s  c  h  i  Mustafa ,  der  KafleUMeb 
Ges.  VIII  3b8. 

]V  a  m  i ,  drey  nicht  nalimhafte  Dich- 
ter dieses  IS'abmens  IV.  a33. 

1\  a  n  a  ,  die  Burg  von  Stephan  Lo- 
soncs  III.  aSt. 

N  B  n  i  (der  Bailu^  lliatiser  Widw« 
saclier  der  Jfsuilcn  IV.  ^Sa. 

Napoli  di  Rumania's  türkische  Be- 
lagerung i.  J.  1S37  III.  107;  von 
den  yeaMiaoem  erobert  vi.  487 ; 
belagert  VII.  179;  Unache  der  Vc- 
bergabe  desselben  i.J.  1716  VII.  558. 

Nasen  und  Ohren ,  als  Belege  der 
Siegesschrei ben  III.  aSa;  fünflau- 
sena  abgeschnittene  Nasen  nach 
Con»tantinopel ,  als  Trophäe  der 
Schlacht  von  Szegedin  III.  299 ; 
Nasea  und  Ohren  von  den  Ungarn 
dem  türkischen  Tschauscb,  Botli- 
schaAer  Suleiman's ,  abgeschnitten 

III.  330. 

Xiaaenlippoii  «lugMclinitten  IIL 

r  (Mu«tafa)  mit  Manif  als  Ge- 
sandter an  ISadirscbah  VIII.  28; 
VBtersei ebnet  den  persischen  Frio- 
den  SU  Keden  am  L  Sept  1746 
Till.  78;  zweymahl  Gesandter  an 
Nadirscbab,  Intendent  VIII.  i4q; 
Kiajabej,  abgesetzt  VIII.  168;  stiibt 
Tili.  iS»;  Vorsteher  der  Reeben- 
kammer Anatoli's  VIII.  3f>8. 
Nafmi's  Anthologie,  unt.  d.  Quellen 

IV.  Nr.  10 ;  IV.  a3i. 
Nafmifaae  ermordet  VII.  a6i. 
Nafmifad«  (eio  ndwwt  der 

TMiitrgdiend«»  ndt  w«1cImd  «r  im 


Texte  verwechselt  vrorde»)  .  - 
mevtirt  and  glotsirt  die  Getcntdbir 
WassaPs  VIII.  5iH. 

Nafmol  feraid.DoematikiV.dga. 

N  a  1  s  a  d  e  Bf  OoBanachifle  Sal«imaB*a 

III.  8r.. 

Nassaihol-kubar,    Wrrk  Sa* 

machi«c)iari's. 
Nasaaibol-mulak  Till.  aSi. 
Tf  ateieSf  ab  Leben  dem  Oroeawa« 

fir  Ibrahimpntrhc  verliehen  III.  ijo. 

Nassibati  Islambot,  von  Werdi, 
nnter  den  Qaellen  V.  .Nr.  i5. 

Nassi  balname,  d.i. Boch  d«« Kä- 
thes ,  unter  den  Qaellen  T.  Nr.  i3 ; 
V.  5"5  ;  aus  der  Zeit  Ibrahim'«  V. 
573  ;  türkische  btatiktik,  Inhalt  der- 
selben V.  684. 

Na  ssih  atol-mulak»  W«rkS«ari 
Abdullah't  IV.  60a. 

N  as  s  i  h  a  t  o I  -  u  l  u  m  VIII.  z5i. 

Naatireddin  Chodscha,  der  tär> 
kiteb«EiilanspiegeI  1. 186^39 :  sei- 
ne BegribmasaläU«  «s  AkacMirT. 
236. 

NaMf  rvddinMabmiid,  Berrw» 

Amid  I.  aij. 
Nassir  li-diniUafa,  Chalife, 
mit  Seldschuk  Chatmi,  der  Toch- 
ter Kilidscharslalf vervihll  I.xt; 
bedeutet :  der  Helfer  der  Religion 
Gottes  I.  3o. 

!V  a  «  s  u  h  a  g  a,  Oberst<ta!lmei«ter  des 
Sullans,  dann  Xämmerer  IV.  3ig: 
intrigiiirt  mit  Lala  Moliammedp*- 
icba  IV.  38A  ;  kommt  mit  ungemei- 
nem Pump  Ley  Baiburd  in«  Lager 
des  allen  Alm  .Tdpascha  IV.  ^13; 
intriguirt  um  die  Grostwefirsttetle 

IV.  446  >  4°»°^  Ducaten  };e- 
straft,  eben  da;  mit  S.  Abroed's  1. 
jxingster  Tochter  verlobt  IT.  44^: 
■eine  Acusserung  über  Marad  ,  aU 
Schliesser  des  Friedens  -von  Sitvs- 
toroklV.463;  de*  Grosswefirs Starz 
IV.  471;  aeiaa  VeriassenscbaA  IV. 
475. 

Naa tob p a s cb a,  der  Stattbailer 
von  Ofen ,  wascht  die  EmpÖrang 
der  Ungarn  zu  Belgrad  im  Blute 
des  Suttbalters  V.  aai ;  von  Rako« 
cay  gefangen  I  abgesetal  V.  aa^ 

Nasanhpaaeba,  der  Fjmrat- 
hadsch,  eoiell  den  Ilntn  Sjrrien's 
VII.  i7o;  hinj;ericblel  VII.  17». 

Nassuhpascbafade'c  Geschich- 
te ,  unter  den  Qaallan  V.  Nr.  6- 

Nassubpaschafad«  Hvinn» 
Statthalter  von  Frf»  runi  V.  26«. 

Nassy  (Josef),  siebe  :  Miquez. 

Natnralienlieferung  der 
(•rn«sbuthachaft  i.  J.  VII.  Sjo. 

A  a  upl  i  a, siehe  :  Napoli  di  Romania. 

N  a  V  a  g  i  e  r  o  ,  der  ßailo,  nach  Con- 
atantinopel  »urück  i.  J.  tSS3  III. 
3i6:  B«Utiofi  vntor  Sulttman  lU- 

7««. 
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N  a  V  a  r  i  n,  von  den  Venezianern  er- 
obert VI.  486 ;  fallt  in  der  Türken 
Hände  VII.  180;  von  Oolgomcki 
genommen  VIII.  357. 

Nqxos  ichliesst  Ti  iliutvertrtg  für 
jährliche  5ooo  Ducaten  111.  l^; 
der  letzte  Hersop^  deaMlben  dareh 
den  HoF-  titiii  Stnattjud«B  Mi^OeS 
verdränfjt  III.  664. 

Pieapolitanitcbe  Minister ,  Fi- 
nochelti  und  fiumiü  Vlil.  3. 

Nea  p  olitcnischer  Frvmid- 
8chan«vertrBü;  mit  der  Pforte  VI  II.  4. 

riebet  OS  oder  Don  tot,  Schloss 
am  Helleipontf  in  der  Nähe  von 
Kalli pol» »  wahrscheinlich  da«  alt« 
Aigoipottnot,  Ton  Murad  L  er- 
obert I.  i63. 

JN«britgirai,    Staminlinl  d«r 

MangfiiroKhli  Iv.  5t9. 
ti  cd  s  c I)  a  h  (Beni) ,  anlnadbt  Dy- 

naiitie  III.  5^i.  ^ 
N  edi  c  har  fa  d  e,  mh«:  Mtutafa. 
Medachati,   der  erotM  Lytiber 

unter  Baje/id  II.  3j^. 

ed»  c ha  to Uarwah,  mvatiaohes 

Werk  II.  58». 
Nedacbef  ron  GhearewpatclM  «r- 

obcrl  V.  110. 
iV  ed  (c  h  i  I) ,  Chronogramm  dessel- 
ben VIII.  84. 
nedtcbmeddin  Kabr»t  Scheich» 

widmef  dem  Sclta»  Alaeddi*  «itt 

ethithesWerk  I.  3o  ;  Stifter  deaOr- 

dens  der  Kubrewi  I.  i53. 
Neihatol-inty  äbenetst  von  La* 

mii  III.  4G6. 

^'  e  f  i  i's  Schicksalspfeile  IV.  iia ; 
unter  den  Quellen  V.  Tir.  17  ;  seine 
GlückwüMcbaoga-KiMide  V.  io3; 
Hinrichtonf  Y. 

W  e  f  i  s  e,  Tochter  S.  Murad's  I., 
vermählt  mit  Alaeddin  ,  dem  Enkel 
Mabmud's  von  Karaman  I.  197 ; 
▼ertöhnet  den  Gemahl  nad  den  Va- 
ter I.  aoa 

N  e  g  e  r,  .Richter,  nalimlirh  Molla 
Ali,  der  von  Gaiata  Oberstlandrich- 
ter IV.  5a5. 

o  c  e  r ,  Werk«  wa  ihren  GiuMten 

VIII.  71. 

Meproni,  kaiterl.  Gesandter  IV. 

^3(i ;  verwendet  sich  für  Radul 
Scberban  IV.  4^^' ;  «eine  Ge&andt- 
•cliaft$l)«riohte  i.  J.  1612  IV.  ^t]z; 
zum  dritten  Mahle  nach  Conatan- 
tinopel  gesandt  IV.  £67. 

^  e  g  r  o  p  o  n  t  e's  Erofiemng  durch 
Mahmudpascha  II.  98;  dessen  alte 
Geschichte  II.  loo ;  Schriftsleller 
Über  di«  Eroberung  desselben  II. 
555;  alte  Partcyungen  nater  den 
Byznntinei-n  ,  eben  da. 

Nehawfnd,  von  den  Osmancn  er- 
obert ly.  ir^y;  Schlacht  allda  »wi- 
schen Ali  Merdaa  oad  Send  Kerim 


INehrol-  faik.  Commeniai  /.inu 
Renfol-dakaik  IT. 

N  e  i  1  i,  nicht  an  verwedneln  mit 
Naili  Tin.  96. 

N  e  i  1  i  Ahmed  Elfendi ,  Chrono- 
gramm desselben  VIII.  84,  117; 
stirbt  VILI.  117;  sein  Sohn»  Ha- 
mid Mohammed  VIII.  397 ;  com- 
mentirt  die  Geschichte  Wassai'a 
VIII.  5i8  ;  siehe:  Ahmedpascha. 

N  e  i  p  p  e  r  g  t  Unterhändler  des  Bel- 
grader Friedeaa  YII.  533. 

PTemes  (Joannes),  au%sernrdcntli- 
eher  siehenbürgischer  Gesandter 
VI.  307. 

Memethy  verbrannt  IIL  394« 
Nemraall.  436. 

Nenuphar,  siehe:  Nilufer. 

N  e  o  g  r  a  d's  Eroberung  i.  J.  i543 

III.  a(>3;  Hütt  in  die  tnrkiMb«n  Bin- 
de V.  409k 

Nepenth«,  Etymologie  deaeelben 
VIII.  239. 

^'eplujeff,  der  Vater,  rnss.  Re- 

•  tident  VII.  369;  ersetat dttveh  Wia- 
niakoff  VII.  378. 

N  o  p  I  u  i  e  f  f ,  der  junge ,  rnsaSfcilier 
Reiidenl  \  III  <)i  ;  sein  Anwarf  der 
Anstellang  eines  Consuls  in  der 
Krim  heseiti^^et  VIII.  88;  atirbt  an 
Constsntiuopel  Vi  II.  139. 

]S  c  r  k  e  s  i ,  der  Bi  lefucller  IV.  60X 
tr  vk  o  <ii  In  d  e't  Inscha«  vnter  den 
(Quellen  IV.  Kr.  s3. 

Neschri,  deisen  Dtchihannnma  I. 
xxxvi  ;  I.  307  ;  II.  i'i 

Kesefi,  der  grosse  Do^maliker  I. 
19;  teine  Dogmen  mit  Glossen  ir«r- 
aeben  von  Kastelani  II.  24ti. 

Neaefife,  mit  Randglossen  ^erae- 
hcn  von  Ilekimschah  II.  629. 

IV  e  s  i  m  i ,  der  Dichter  ,  unter  Mu- 
rad II.  als  Frefgciat  getcbnndea 
I<  499- 

N  e  f  I  r  (der  LinkbandS  der Riflaraga, 

stürzt  den  Grosswefir  Ali  denSchwa- 
Ker  VI.  568;  sucht  den  Grosswefir 
biiklu  .Mohammed  zu  heben YI. 584» 
sbgesetzt  VI.  585;  Kiflaraga  sum 
zwcyten  Mahle  unter  Mustafa  II. , 

VI,  (i.Xi;  VII.  y. 
Ti  e  f  i  r  c  h  a  n ,  der  Ufbege,  bittet  um 

Hülfe  wider  Inder  und  Perser  V.  &f<g. 
N  e  s  mi  1 ,  Suleimaa'a  Lager  allda  III. 

258, 

I\  esselrode  (Graf;  hcy  der Both* 
•chaft  Wirmond's  VJI.  aSo. 

Nestorianer  TY.  161. 

Neue  Ordnnn'f,'  VI  II 

iSeuer  Jaoilitcharenlumult ,  dessen 
Opfer  der  Kopf  dea  Segbaabaaehi 
V.  «»7. 

Neuerung,  über  den  Geist  der- 

sclben ,  Friedrich  v.  Schlc^^el  ein- 
stimmig mit  den  lüikiselicn  Ürllio- 
doxen  VI.  679. 
N  e  n  h  ä  u  s  e  I ,  von  fiocakai  belagert 

IV.  3;4  ;  Ibrahim^ der  Groaanelir 

\ 


4'^«; 
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w  lelbts  L  J.  1699  IV.  391 ; 
C«air«ntiov  •llrfa  i.  J.  1608 IV.  421 ; 


ledpaicha  rieht  "vor  da&telbe, 
•ehlägt  den  Forgtcs  und  erobert 
N««hiutel  VI.  na;  (tinf  Schriften 
darüt>er  \I.  1  i'i ;  die  beyden  Jani- 
tscbareu ,  welche  die  ersten  die 
31auem  von  L'jvar  eratiegen  ,  dem 
Sultan  Torgeatellt  VI.  161 ;  von  den 
Ktiwrllehen  belagert  im  J.  i685 

VI.  45ti;  eroberte  Fahne  allda  dem 
schwäbischen  üj-eit  veiebrt  VI.4S9. 

N«aka«tandre  I.  129. 

N«aB»«l>l  qptieht  ticli  in  Timar't 
Leben  eu«  I.  963 ;  in  der  Oeaandt- 
•chaflt  Ahmed  Dccbelair't  an  Timur 
beobachtet  1.  »99;  VIL  368;  die 

fesiiichfl  letuitebeZahl  LS38»4b3t 

VII.  3o. 

Neu-Pbocia,  in  den  Händen  der 
Genueaer  I.  lay. 

]V«ttplatoniker  y  die  goldene 
Hermeakelt«  dtnclbeu  cracbeint 
l>ey  den  0»manen  im  Kuwtansdrn* 
cke  Kette  I.  i55. 

Neuaer,  der  arianiache  Pattor  ant 
Siebenbürgen  I  Memlvk  IV.  aä. 

N«n-8erinwar  VL  i3o. 

IVeu-Servien  von  der  Pforte  al« 
eine,  weder  zu  Fohlen  noch  Kuas- 
land  gehörige  Landbarre  angM*» 
ben  \III.  ir>9;  über  den  Featunga- 
bau  allda  beschwert  sieb  die  Pfor- 
te f;eqen  Jrn  rus>i«chea GatandlM 
Doigorucki  Vlii.  188. 

Neustadt  (Wianarbeh-)  beantwor- 
tet türkische  und  tatarische  Aiii- 
forderun^en  mit  Kanonen  VI.  396. 

^'eutralitat  zur  See  (tn  beob- 
aebtende)  t  auf  Bonneval'a  Anschlag 
an  die  IHbrt«  den  kriecfttbrenden 
Scemaclile-n  erklart  Vlll. 

IS  e  ul  r  a's  Eroberung  i.  J.  ibbi  VI. 
118;  dtnrcb  Soucbea  bdagnrt  «nd 
genommen  VI.  ta8. 

N  «  u  -  T  ü  rk  i  s  c  h ,  die  auagebilde- 
ic  ghullsche  odtr  frkmiinwtbn 
Sprache  1.  ^ 

Newa  j  i }  Prtnsenlebrer  M ohain« 
med's  IIL,  IV.  laS}  s«iB«  Werk« 
IV.  3^8. 

IS' e  w  b  ebnrf  «dn»  der  Dcfterdar 

III.  461. 

Ilawil,  Dickttr- Encvklopädiker, 
••ine  Weike  IV.  ioa,'.V|8. 

liewrea»  der  Dichter-Chronogram» 
mensebmied,  vtrbMmt  VllL  73^  74» 
9**  *44* 

ff  •  w  r  n  f ,  Frfihlin^tfett  II.  918 ; 

VII.  3(53;  von  Nada  stffej erl  VII. 

417;   Frühlingtfesl.    Vortrag  des 

Grostwefirt  bey  solcher  GeEwMl* 

heit  VIII.  a3i. 
New  sc b  ehr  vom  Grosswefir  Ibra- 

himpascba  erbaut  VII.  362. 
Ntanyavar  Ton  Soleiman  belacert 

III.  ai54 ;  vom  Wcinodcn  Kasim  iic- 


IViafabad  IV«  91. 
N  i  a  ri,  DerwisdiordeD,  gestiftet 

Missri  VI.  337. 
IS  i  c  i  a  von  den  Rreusfalirem  er- 
obert I.  ai  ;  Reaidens  des  Tbeodar 
Laskaris  I.  33;  Grrictitcbarkeit  I 
5a;  Schlösser  in  d^-r  iVali»"  il«\in 
1.67;  die  Festi:;keit  rlcr  Mauern 
Uotat  den  Türken  1.  <>8 ;  die  Mi 
golinn  Mari«  daaeibst  I.  7t ; 
wichtigste  Gräozfestung  der  Byi^. 
tiner  I.  7$;  von  den  Türken  bs- 
dräoet  I.  8.1 ;  die  ersten  Kreuifab- 
rer  aasclbst  gnscbiafen  1.  85  ; 
obemng  Terscbieden  gemeldet  I. 
97;  dessen  Fall  I.  101  ;  Irühere  Ge- 
schichte L  loa :  Sliflangen  allda  1. 
xo5 ;  von  d«a  TalCMii  ceplted^rt 
I.  3a8. 

N  i  c  e  p  borinm,  siebe:  Rakka. 

IS  i  ceph(»ra%  Fhu«  II.  45i,  Note. 

ISicepborvSy  russiacher  Gesaitd- 
ter,  mit  einem  Gefolge  von  fuul- 
sebn  Pertonen  VI.  359. 

Niccphorus  Botoniats»«  lie- 
fert Nicia  an  den  Scldncbakm  S»- 
leiraan  aus  I.  io3. 

riicephorua  Gregoras,  un- 
glaublicher Bericht  desselben  I.  t3i. 

Nicephorns  (Kaiser)  beraoKt 
Mopsuestos  und  Taraos  der  Tborc 
I  itiii. 

^'ioetas  vooChonia,  sa  Nicäa 
I.  to8. 

N  i  c  o  d  e  ro  (Joan)  ,  Amt  Topal  Os- 
manpascha'a,  Beriebt  dea^elbeo  uii^r 

den  Sieg  Topal  OalMapn»clM's  II. 

N  i  e  b  u  h  r*«  Schreibungsweise  «irr 
Ortsnahmen  TOB  Bagdad  boiichto- 

get  V.  «47. 
IViederl  ag«  Ton  90,000  TBHion  in 

Bosnien,  von  denen  bloss  dei  \iei- 
te '1  heil  entkommt  I.aui  ;  derGiic- 
chen  bey  Philokrene  I.  100  ,  lei ; 
(drey)  der  0$manen  durch  Scbei- 
tankuli  II.  35<)  ;  Auersperg's  IV  aa  ; 
DschißhaliliJe's  vom  rrintt-n  Ilanv- 
fa  Kotachkapan  bey  Tebrif  IV.  i;3, 
174;  der  Perser,  durch  Maghraw» 
ciian's  Verritherey  V.  4^ 

Niemirow,  Congress  allda  VII. 4^(1. 

ISienpOrt  in  den  von  Pcnkler  für 
Toscan«  mit  den  BaobaUaten  nn- 
terhsndelten  Gonrontion  einge- 
schlonsen  VIII  139. 

^  if  d  •  c  h  c  h  I  s  s  a  r,  Schlot«  in  dm 
Eiwa  gehürigen  Gebiete  1.  7]. 

Nigari,  Mahlcrund  Dicbter IV.  xli. 

>'^a  r i  s  t  an  Kemalpaschtfade'«  III. 

Nipr^rivtan  (Gh.-.fl'ari's'),  üliei wUl 

von  Altiparmak  I\.  Oufi. 
Nigitar,  von   Kuhad   in  Timur*« 

ISabmen  angegrifi'en  L  5)9;  Sita 

der  Ttorkmancn  vom  rolböa  Oho- 

dscha  1.  4^  * 
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N  ic  1  •  •  r  i,  BibUothckar  B«)«Cd'«  II. , 
U.  37 1, 6a^ ;  ▼•rfaMOT  tob  Satsan» 

ppti  IV.  6o4- 

IV  I  h  a  i  e  t ,  juridiscbet  Werk  I.  661. 

N  i  h  ■  I  i,  Verfasser  einer  oananitcbcD 
GMchicht«  L  U3UX ;  dar  oamaui- 
•eliaINoht«r,eraIhlt  dia  Brobarang 
Jemen'*  in  Reimen  III.  56o. 

Niitnatt  Cbronogrammeascbmied 
Till.  i33;  auf  ili«  neue  Catan« 
SU  Constantinopel  VIU.  i^B. 

IV  i  k  d  e  ercibt  aicb  ßajand  L  »  L  aaa  ; 

Yon  Iibakoaf  aavbafaatiKalll.  10^. 
ffiketiatos,  bmal  SS  Tag«  Eaki- 

hissar  1.  loa. 

Nikobi,  aiebe:  IVlkopotii. 

JN  i  k  o  m  e  d  I  a  I.  8.1 ;  deicen  Erobe- 
rung I.  85 ;  von  Kaiser  Valen«  zur 
Metropolis  ^prnacht  I.  luA  ;  ist  Unik- 
'  mid,  Siu  des  baodtcbakes  1.  108} 
Tan  dan  Otnanan  eng  eingeteblaa- 
aen  I.  128,  148;  ilessen  Eroberunt* 
von  den  Osmanen  einslinimig  i.  J. 
iBiö,  von  den  Bysantioem  swSlf 
Jabia  »pitar  angaaaUt  L  58o. 

Nikomedi  lehar  Mearbnaaii,  Zu- 
lammenkunft  zwitclicn  Cantacuzen 
und  Urchan  daliin  bestimnitL  i47f 
148;  Plan  der  Vereinigung  mit  dam 
Sea  Ssabandach«  IV.  aoo;  dest- 
■leicben  mit  dem  acbwarsen  Meere 
VIII.  sa5. 

Dikopolii  (Nikobi^,  die  alle  und 
neue  Stadt  dieses  Nahment  I.  ao3; 
belaftert  und  erobert  von  Alipatcha 
1.  ao5 ;  belagert  \on  Sigismund  I. 
S38 ;  Schlacbt  allda  i.  J.  1396  un- 
l*r  Rajelul  I.,  1.  ?.3tj;  zwey  bpy 
honiiinus,  <ias  f'ioise  und  kleine  I. 
610  j  Schlacbl  allda  bcy  Daru'a  An» 
acboldigung  ubar  da«  Banahmen 
da«  ungariaeban  Haarat,  widarle^t 
durob  Scbiltberger  I.  610. 

IS  i  k  o  B  i  a'a  Uga  1  Batetignag  lU. 
578 ;  Erobarang  III.  579. 

Nil,  im  Traume  Osman'a  I.  49* 

N  i  1  o  ro  c  t  e  r  Kairo'«  von  Selim  I. 
besucht  II.  Sii. 

M  i  1  a  f  •  r,  oder  Nenupbar,  die  Tocb- 
tar  dea  Scblossberm  von  JarbisMr, 
Urcban'f  Braut  I.  S9;  Mttttar  8. 
Murad's  I.,  I.  6u. 

flilufer,  FlusB  in  Klein -Asien  I. 
7?>,  82;  vun  der  Gemablinn  tli- 
cban'a,  Mutter  Murad'a  1. 1  ao  be- 
nannt I.  10^. 

N  i  m  e  t  u  1 1  a  h,  dessanGniulIlla  sn 

Akscbelir  I.  186. 
N  i  m  r  o  d  I.  5. 

i  m  r  n  a ,  von  Alipaselu  aiaganom- 

man  II.  am. 
TVirameddiat  HaiT  von  Charpnrt» 

I.  a4. 

Nifami  dachadid,  «cbon  i.  J. 
i6qo  snerst  in  Vorschein  gebracht 
▼I.  55»  'f  ein  Jahrbnadart  vor  Sa- 


lim  III.,  VI.  6i4;  nana  Ordnun;; 

VIII.  445. 

N  i  r  a  m  i  j  e ,  die  holii«  Schule  xu 
Bagdad  I.  12;  erste  hohe  Schule 
im  Islam  III.  i^'u. 

Plifamul  -  mülk.dargroaaaGroaa- 
wafir  dar  Saldaonakaa  L  la :  ad* 
ne  fünf  Sühaa  L  tä.S&jt  wm  a« 
Tu»  I.  268. 

niteb,  aieba:  Nisaa. 

Ntaahabar«  darcb  NiAimnbavlk 
TerbarrHcbat  I.  ta ;  Yon  dan  6ha- 

len  verwn-itel  I.  ig. 
Nisch  an    makramati,  Yerlo- 

bunf;^toch  VII.  387. 
IVischandschi  (der  kleine)  ,  der 

Geschicbtschreiber  I.  xxx;  aiebe: 

Aiatcrrabmaa»  (d«r  gtoas«)  aialia« 

Mohammed. 
If  iaohaadacht  (dia)  imDHvan IL 

217  ;  nach  dem  Kaaaa  S.  Mobaa- 

med's  II.*  II.  339. 
Niaebandschi  Mohammedpaacha 

atimmt  lur  daa  igyptiacban  iUiag 

II.  4^2. 

Niacbandaebibaaebif  Schrei- 
bar  für  den  Nahmaaaang  daa  Snl- 
lan«,  Ursprung  desaalbaa  1.  173. 

N  i  s  c  b  a  n  i  ,  Dichtcrnahme  des 
Groaaweßra  Mohammed  Karamani 

II.  »4«. 

^iitta,  Niscli,  NaiatoB  odar 
Naiaaopolis,  Geschichta  dieiar 
.Si.nlt  1.  180,  181  ;  Hegt  an  der 
Strasse  nncb  Widdin  I.  3o3,  307; 
Eroberung  ,  von  Engel  dreyzefan 
Jalire  zu  spät  nngesetzt  I.  5<)7  ; 
Entsatz  vergebens  von  Ludwig  von 
Baden  und  Velcrani  versucht  VI. 
556;  ergibt  aicb,  eban  da:  befeati- 
get  YIl.  3^4 ;  von  Ahmaa  Koprilt 
erobert  \  II.  'im. 

IV  i  s s  i  b i  n  vun  den  Osmanen  erobert 

II.  44^ 

Niaai  Tacbamon«  glinaaadar 
Slag  Alaaddin  KaikobacPa  daaalbat 

I.  19. 

Nisyra,  Intal»  von  den  Oamaami 

arobart  III.  3i. 
IVizca,  ÜThem's  Vera  auf  selltes 

II.  95;  AuUnihalt  Üacbem't  allda 
II.  267;  babgatc  von  Barbaroaaa 

N  o  a  ii's  (  der  Gemahlinn  )  unseiliga 

Geburt  II.  A5i. 
noaillaty  Aot|  fransusischer  Botb- 

aehaftor,  JImdar  daa  Bitehort  von 

Accjs  III.        ,  6i5 
IVoatlles,  Herzog  von,  mit  der 

Blittlie  franzüsischarRitlaftebaftaal 

Kandia  VL  «4«. 
No  ebb  etat -tawarlab  I.  snii. 
i>  o  K  n  r  o  I  R  ,  FerdinatidPa  L  Both- 

tcbalter  lU.  109. 
N  o  g  h  a  i  e  n ,  Stammvaier  deitelben 

II.  lAi ;  die  u'un  Hauptatimmo 

derselban  IV- 169;  aaa  Basaarabian 
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in  di«  Rrtm  ircrpilanzt  von  Inajet- 
KM  .ii  Y.  22t> ;   in  ße&.saiabien  drcy 
Jalirc  VI.  i;8;  von  Budscbak,  dl« 
Tataren  der  Krim  »ind  auf  selbe 
«Uertüchtig   VI.  tiaf»  ;  «chthunderl 
al«  Anuedltr  nach  der  Krim  hefebli« 
gt  i  \  1 1  41 ;  von  JuanfpMcba  tyran- 
nisii  i  \  11.61,61;  Stiniaie  derselben 
128;  von  Aadil(;ir«i  enlrewie- 
gcll  V  II.  348;  am  KuLau  aufgewie- 
fjelt  VII.  .V|g;  Stuimn,-  derselben 
am  Kuban  Vll.  35o  ^  aut  dem  Hort 
Cbelilpasuba'a  nach  itmail  und  Ak- 
kennen  Terpflantt,  eben  da;  die 
Bcst  liwcrdfn  Oh«  i-skoIl\  wider  die- 
aelbeo  bcrücksicbligcl  VlU.  ao^. 
flointel,  dessen  Ankunft  so  Con- 
stsntinopel  VI.  aSg;  Einsug,  Au- 
diens VI.  a6i  ;  seine  Forderungen 
VI.  26a;  bej;clirl  die  Erneuerung 
der  fransösiscben  CepitnlatioD  ü  J. 
»673  VI.  265 ;  pilgert  nach  Jerusa- 
lem, erwirkt  aljcr  dt.«  Scbulzreclit 
der   belügen  Orte  uicUl  VI.  3i8; 
J>eschimplt  TOB  KaraBliMlalapaadia 
VX»  338» 

IN  o  n a  d  en ,  sielie :  Beditineu. 

JN  o  ü  m  «  n  (Aiicriione)  ,   König,  Er- 
bauer der  6tadl  Maarraton-neoman 

II.        siebe  :  Nunmaii. 

riorinf  der  Tharnif  toa  Gonuvo 
genommen  VI.  5a  1. 

N  ormanen  geben  das  Beytpiel  von 
Leberschifiung  zu  Lande  h  10g. 

N  o  s  B  •  i  r  i,  Drusenslanm  IV.  t^,S3o, 

IVotarai  (Nikolaus),  Hofddmelscli 
Kaiser  Manuels  1.  353. 

M  u  i  a  r  B  s  (T.ukasK  Grossadairal  det 
^riecbiscben  Kaisers,  verweicwt 
dem  Giustiniani  die  nöthigen  Kano- 
nen I.  5.'|ü;  cefanpeii  1.  [)5i  ;  vor 
Moliamuied  11.  gelubrl  1.  ;  lie- 
fert seine  Schutz«  mm  1.558;  wird 
mit  seinen  Üölinen  hingericbtet  1. 
559 ;  Eine  Penon, nicht     ey  1.  644. 

IN  u  t  e  des  russisclien  Gesatulu'n  ijber 
den  Einmai  sc h  der  rnssisciien  Trup- 
pen i,  J.  ,;A4  Vill.  453. 

riolenwecbsel   f  lussist  !ier  xind 

freussiscbcr)  mit  der  i'forlc  VIII. 
lU. 

IVovi,  in  Bosnien,  Streifsng  vider 
dassdbe  nom  Grafen  Teraaa 
ternommen  Y.  3o4:  neu  befaatinl 
VII.  • 

ff  o  V  i  r  a  d  von  deuTüdten  erobert 
i.  J.  iti63  VI.  110. 

ffovoberda's  Erobenro)^  II.  la» 


vci  \*  ecb-iell  mit  Novifjrad  II.  544; 
lalU  lu  der  Tuikcn  tiandc  VI.  "  ' 


1: 

and- 


Novosilzow  ,  rutsiscber  Gesan 

ter  an  SeJim  II.,  III.  532. 
ttuh  Efendi  Ahmedlade,  eine  Zeit 

lang    zugleich    Ohci  sllandrichter 

M>n  Auatoli  und  Bumili  V.  ai6. 
N  u  h  Efendi ,  der  Renogate  VII.  i34. 
IV  II  h  a  w  e  n  d  fallt  den  Oonanai  in 

iiie  Hände  VII.  333. 


Nunijet,  das  Rassidet 

VIII.  5*4. 
IVnn  ticn,  Uf  l>erbi in^cr  des  Ehr«!- 
gcscbenkes,  Minkwitz  und  Prori- 
•lonali  III.  r,j6;  Simsicb  (Wolf) 
jKonigsbercEy Ising  IV.  3i ; 
nebes  Hofinami,  Proviaionsli,  Sia- 
rcndorf,  ünenad. 

^  u  r  B  a n  u ,  Mutter  S.  Murad'sUL 
107. 

Kurba  sc  hf  je,  d.  i.  die  Lirhf  liea- 
kenden,  Orden,  vom  Scheich  Sdbe- 
haheddin  Sührwerdi  gestiflel  1.  iS3. 
ISur  Ghannm,  Nichte  S.  .Muiufi'j 
IH  ,  Gemablinn  Rel  Ahmcdpoclia- 
fade'»  VIII.  345. 
IS  u  r  e  d  d  i  n  ,  der  grösste  der  syn- 
sehen  Atabegen  1.  sa ;  Sobn  Aua- 
deddin's,  Herr  von  Syrien  II  'jC,; 
N  u  r  e  d  d  i  n  ,    Scbeicb  ,  Juhrt  dra 
S<  l).-)tz  und  liaroB  Bajdid^  aacb 
Kuiabiie  L  3a)).  « 
Nur^ddin,  etn  moIdanischerBiB» 

kcrt  V.  37. 
N  ure  dd  i  n  ,    eine  forlbeslebrDde 
Windender  Krim,  der  erste  nach 
dem  Kalgba  IV.  94 ;  Bacbtgirsi'i, 
Uubatdigirai  IV  169;  Bebadirp* 
irai*^8oade<tirai  V.  aaS,  337 :  U\»m- 
girai's,  Gbangirai  V.344:  Islaaei- 
rsi's,  Aadilgirai  V.  345  ;^.3i ;  &• 
limgirai's,  sein  Vetter  S«Äf3i;irai  VI. 
aoa;  Seadet(;irai,  Sohn  SsafagiraPl 
VI.  343;  (der  iÜuradcirai'f )  letil 
über  die  Leilba,  übeHalUdaskaisciL 
Heer  bev  Petronel  Tl.  3dS ;  Afnct- 
girai  i.  J.  1687  verheert  Volhytiitn 
VI.  Sao  ;  Seiimgirai's  (zum  dritten 
Mahle),  Scbaiiineirai ,  Sohn  SeU- 
roelgirai's,  der  Neffe  Selimgirsfi 
VI.  575;  Scbahincirai  (Selim'i  i.  J. 
l6ur.)  deckt  FerruLkerman  VI  618; 
SelimKiroi  s  (<tum  dritten  Mahle), 
Schehbafgirai   VII.  4o;  KapUngi- 
rai's,  «ein  Bruder  Makssud^irai  Vfl. 
la^;  Stahibgirai,   Sohn  Salanietsi- 
rai'»  VII.    138,    l65 ;  Seiamelpir»i 
i.  J.  1716  VII.  ao3:  ArslaDgiraiVIL 
£77;  Ravimgirai  Till.  d3;  «ahe: 
Almi  lqirai  ,  BacJitfirai ,  Dewlet^i- 
rai ,  Kaplaogirai ,  Mohammedgirai, 
Seadetgimi. 

Nurihetr,  Ch  .inam^ultans  GeinaU, 
vird  dennoch   nicht  Reis  Elcndi 

Vlll.  323. 

Nnri  Eiendi,  Richter  von  Bagdad 
IV.  i5;  Getchiclilscbrciher  der  Er- 
oberung Bnjjdad's,  unter  den  Quel- 
len IV  Ar.  8;  IV.  601;  Y.6ju 
Nuri  El'endi,  der  Ameddscbi,  eibilt 

ansehnliche  Lehen  V  III.  408. 
N  nri  Osmani,  die  von  Oiman  III. 
TollendeteMoaeb««  eingeweIhtTlU. 
191. 

N  nr  m  ah  a  1 1'c  Grabdom  durch  ti9> 
kiscbu  (griech)scbe)]liuMiiNrar- 
bam  V.  045. 
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u  r  S  s  o  f  i ,  Stammvnter  (1er  II  err- 
•chcr  von  Karaman  1.  19.^:  der 
mttcbtij*ite  L'ntcrtliaii  im  Reiche 
des  weissen  Uammcls  IL 

IVoschirwan,  .persiscber  ChotroS 
I.  31  ;  Ibrahim  zeigt  den  Wefiren 
and  ßeglerbe^en  die  un^; arische 
Krooe  als  dieJ^ludurwan*s  »or  III. 
93;  die  Rrone  veferbt  in  der  rö- 
mischen Kaiterlinie  nach  der  "üfje'U 
nang  der  oimau.  Geschichtscbrcl- 
ber  und  Diplomaten  VI  II.  3ao. 

^uachtegin,  erbrilt  von BerKjsrok 
die  Statthallersrhaft  Chuarelm  l. 
19;  ein  Türke,  Vater  Kolbeddio'c, 
Grossvater  ItsiFs  1.  37. 

^  u  fh  c  l  £reudi ,  Secratir  des  Kia- 
jabeg,  will' sein  Weib  aot  Sehun- 
Tin  s(  haflcn  VIII.  ^^g. 

IV  II  i  Ii  <•  l  c  t  -  T  b  a  l  i  b,  unt.  d.  Quel- 
len II.  i\r.  18. 

H  tt  I  i)  c  t  o  1  •  a  i  a  n»  Geschichuwerk 
III.  542. 

19  nrbe  lon-nafirin»  nntar  den 

Quellen  II.  Mr.  19. 
N atsr •tkarman  «^ibl  dchTL 

617. 

Nassretname  Aali's,  nnter  den 
Quellen  IV.  Nr.  7  ;  IV.  tiV,. 

Nutki^  Verfasser  einer  {gereimten 
osmaniscben  Geschichte  I.  XUix. 

K  u  u  lu  a  n ,  sii^ :  Bait  H 
^ooman. 


N  u  u  m  an ,  der  Mudorris  ,  Verfas- 
.•ser  ilcr  wohlp;efüIli;;en  lUthschlüg« 
VIII.  07;  Las^rr'chler  d«r  Gross- 
hothsrliall  Kesrieii'y,  lUchter  von 
Itfagnesta  Till.  qg. 

IVuumanbeg  vKujirilifade) ,  siclfl 
Truppen  VI.  620;  Statthalter  von 
Reodiea  VII.  119;  zur  Fever  sei- 
ner Hocbseit  eiubci  ufen  VII.  i45; 
wird  Grosiwelir,  sririe  Verwaltung 
VII.  146;  Stattbaitor  von  Nc^ro- 

fiODto  Vil.  iü8;  mit  Montenegro's 
eruhisunj;  beauftragt  VII.  174 ; 
vereitelt  die  Unteruebmiin;,'  auf 
Zwurnik  VII.  221  ;  der  neunte  und 
letzte  der  Köpiill  in  Staalsimtorn 
VII.  401. 

Kuumanpascha,   S.  Mttttallp'i 

Bruder ,  soll  von  demselben  vei^ 
|{iAet  worden  soyn  VIII.  270. 

fi  nym  a  n jp  a  s  c  ha,  Serasker  von 
Kanssu  Ylil*  aaa;  StaUhalter  von 
Achiska  VIII.  3oo :  Sutthallar  vtfi« 
Chocim ,  wird  nach  Oanaskttt  er- 
nannt VIII.  389. 

n  ya  ry  (Franz)  ,  schl  i^'t  die  Tfllkcn 
auf  iTrm  Sallafrlde  III.  aßS, 

JV  y  a  r  y  (Stephan) ,  mit  Geschenken 
nach  (Jon«tiintriiu|)f I  IV.  iti  *,  ern- 
tet sclilecliten  Dank  für  seiuc  IN'acli- 
gicbigkeit  IV.  1 12. 

Iilyary  (Paul),  Bevollmäclili^^tor  dw 
.  5ilvaloroker  Friedens  IV.  3^. 


0. 


6-becse  verthddigt  atdi  KegtnSo« 

leiman  III.  64. 
Obeidchan  von  Sauarkand «ilialt 

ricsaiiijtscliaft   .St;|iin's   I.,    11.  4'"- 
Ob  ei  du  IIa  Ii    Melidi,  Gruuder 
der  Fatimitischen  Cbalifen  uAlti- 

ka  1.  63,  siehe:  Melidi. 

Obeidul^ab,  Enkel  Budak's,  llerr- 
scbar  der  Ofbe^en  III.  353. 

Oberüstcrrcich  durch  die  Tür- 
ken %  eiiieert  i.  J.  i5jy  III.  93;  dcss- 
gleichcn  i.  J.  iS32  III. 

Obcrslhofmoister  des  äerai  un- 
ter Mnnd  lU.,  IV.  106. 

Oharsthofmeisterinn  datHa- 
ramas}  siehe:  Oschanfeda. 

Oheratlandrfebter  ob  Ireyen 
Reden  gegen  den  GrossweHry  Kara 
Ibrahim,  verbannt  VI.  477*  , 

Obersttruehsess  ,  firblichiett 
d'ip»er  Würde  eine  Zeit  lang  I.  i83. 

Obres  kot  r,  russischer  Resident 
zu  Constantinopel ,  widersteht  den 
Ansichten  der  Pforte»  in  BetreflT 
Neu-Servfens  Vffl.  tSg;  ei klärt 
der  Pforte,  dass  ruiHische  Truppen 
durch  Pohlen  aiehcn  wurden  Vi  II. 
ao4 ;  stalll  d&e  Confüderation  von 
Bar  ala  saammengelaiifiBaes  Oesin. 


dcl  dar  VIII.  3o8;  seine  ausweichen- 
de Diplomatie  auf  dicAcachwerden 
der  Pforte  Vllf.  3o8  —  3io ;  vvider- 

die  Anklaj^e  der  Pforte  \vo;;pu 
iMontcncfiro's  und  der  Mulilau  \  III, 
309;  za  ulTcnlUcber  Audi^n^  l>eru- 
fen  VIII.  3i4i  in  den  sieben  Tliür- 
men  VIII.  3i5;  Tnr  seine  ßcfreyung 
aus  den  sieben  Thürmcn  verwenden 
sich  Mnrrav  VIII.  824  i  und  Zege- 
Hn  VIII  3aS ;  seine  Befreynng  drin- 
gend begehrt  von  Oesien eit  li  VIII. 
378  ;  wird  losgelassen,  eben  da;  Be- 
Tollmächtieter  zum  Gongresse  von 
Bukarest  Vlll.  390;  ehrenvolles 
ZeuKniss  fSr  denselben  Till.  407  . 
4i4i  seine  Antwort  auf  die  osmani- 
scben Geldantrüge  VIII.  414  i  Aeus- 
serung  gegen  die  osmaniscben  Be- 
tollmächtieten  über  den  Frieden 
am  Prutb  VIII.  41.5  ;  Brielwechsel 
mit  Thugut  und  Zegelin,  eben  dn  ; 
Bericht  über  seine  Audiena  hevm 
Grusswefir ,  am  6.  Oet  1768  TiU. 
'■•>7- 

O  b  i-  o  V  a  z  von  den  Venezianern  den 

Türken  entrissen  III.  21  j. 
O  b  s  (-  b  c  1  v  i  z  ,   (ter  Ingenieur« 

Hauptmann,  Verfasser  eilMV  Kartt 

der  Törkey  VU.  a49- 

35* 
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O  c  Ii  II  i  f«r9  anLitfb«  Dyoutie  III. 

Oe^ialt  entreiMt  Tasit  den  Bcni 

Ilafst  nntl  den  Spaniern  III.  58n ; 
verbeert  KaDdia  u.  Cerigo  III.  689*, 
rath  von  der  Scblacht  ton  Lepan- 
to  ab  Iii.  5^ }  ändert  seinen  ri»h* 
nen  in  Ulndeebi  dann  Kilidacb  IT» 
468;  siehe :  KilidMd»  AUpMcha, 
tiudich  Ali.  . 
Ochri,  d.  L  Achrida, -SkniderlMg 
sieht  dort  um  Heer  uaeaam  II. 
g3,  554. 

Ochs,  als  Wahrxeichen  U.  82. 
O  c  h  ti  y  ala  Sandacbak  verliehen  lY. 
17a. 

Oc  sak  (Aga  d  s  ch)  II.  55o. 

O  c  t  o  h  c  r,  der  vierzehnte,  verhmie- 
niuvollcr  Tac  IIL  89;  unglücku- 

<  cber  Tag  iiir  PreuMen  Vlli.  aja. 

O  e  s  e  k  o  w  von  den  Tfiilien  beremit 
VII.  493;  Festungswerke  von  den 
Hussen  gesprengt  VII.  5i5:  rus- 
sischer Angrifl'  surückf;etdilegen 
Ylli.  365;  vrider  die  Bussen  vom 
Chafinedar  Alipitcha  tapfer  ter- 
ihcidigel  VIII.  3S8. 

Oekonomie   (freysinnise)  VIII. 

Oerter  (die  heiligen),  siehe:  Hei- 
lige Stätten  ,  Jerusalem  ,  Medioa , 
Mekka. 

Oealerreicb,  denen  diplomati- 
sehe  nnd  krie^eriache  YernaitniBae 

bestehen  hüuhg  in  Sendungen  der 
Tschausche  nnd  Verheerungen  der 
Akindsuhi  1.  97;  bis  dahin  geben 
die  Aeiaen  EwÜa'a  L  i6x',  leUUr 
Friedenaaehlnaa  deaaelben  mit  der 
Piorte  zu  Sistow  I.ao3;  inneröster- 
reichische Slreitinacbt  zum  Entsä- 
tze vooRadkersbnrg  1.371;  Schlacht 
daselbst,  eben  da;  türkische  Streif- 
xüge  in  Inneiüsterreicb  II.  i33,  146, 
174i  3o4i  3ai  ;  erste  ßothicbaft 
an  die  Pforte  i.  J.  i5a8  llL77i 
Wien'a Belagerung  III.  8^—89;  Be- 
vreggründc  der  aurgehooenen  Be- 
lagerung VVien's  III.  93 ,  9^  ;  Ge- 
eandttt  vonSuleinvan  auf  demMar- 
ache  empfangen  Iii.  109 ;  Friedena- 
Ycrhandlunj^en  mit  Ferdinaad  III. 
t2^  —  \2t')  \  LntprrednngenderBoth- 
»chalier  Iii.  126 — i3i  ;  K.ünir  Fer- 
dinand dee  Saltans  Sohn  III.  i38 
— 140;  JUngam  der  Zankapfel  svn- 
schen  Rultnr  u.  fiarbarey  III.  aai ; 
wiederbohlte  Bothscbaften  Ferdi- 
nand'a  an  Suleiman  III.  axa*  aa3 } 
trots  dieser  Botbacbaften  Krieg  von 
der  Pforte  erklart,  Lasczky  einge- 
sperrt Iii.  22.'i,  22i5;  Schreiben  Su- 
leiman's  an  Ferdmand ,  durch  fli> 
klaa  von  Salm  und  öieismund  von 
Herberstein  fiberbra^t  IIL  «34; 
Antrabe  für  den  Besitz  von  ganz 
Ungarn  Iii.  a36;  Ilerberstein's  und 
SelaVBoihschlik  UL  a36-a98; 


Nnntiot  TranqvSlns  AnJronilLDs 
nach  GonstantiMkpel  UI.a4^;  Dro- 
hongen  dvrWefire  III.  »47;  Fet«&> 

nand'sHeer  vor  Pesth  III.  r»jT,a48; 
Friedensunterhamllungen,  \V*fl<Pii- 
stillsland  III.  270;  FriedeoHcbloss 
111.395}  der  Dohnetacb  Ahmed  an 
Ferdmand  evsendet  III.  287 ;  Bo^ 
Schaft  Ferainand'ä  zu  Ama&ia  ,  den 
Frieden  zu  utitei  handeln  III.  33^; 
Yerantius,  Zny  und  Bwsbnk,  Fer- 
dinand'» Bothscbaf^er  an  Amaain, 
mit  Geschenken  u.  Tribut  IIL  99 
— 335;  Bebek  arbeitet  Ferdmand's 
Botbschaflern  entgegen  ilL  36i ; 
^ier  Yerlragsnrkuiiden  Ferditfand'e 
III.  36s;  Friede  durch  Busbrk  »b- 
getchiossen  III.  388,  389;  Albert 
von  Wys»,  erster  ordentlich  «n  der 
Pforte  reaidirender  Bothachafter 
Oesterroieb's  III.  400;  Ferdimtfa 
INuntien  zu  Constsntinopel ,  dem 
Frieden  zu  bestaticen  III  ^aa — 4^1  ; 
Priedensanvrärfe  III.  5ii;  VernaU 
tungsbefehle  der  Bothschafler  lU. 
5i3;  Friede  zwischen  Heximiliea 
und  Suleiman  III.  5i4  —  -"'"7  >  Mo- 
hammedpascha erbittet  sich  von 
Wien  einen  guten  Batirieeh  wmA 
schenkt  den  Nuntien  iwey  Boqca 

III.  517;  die  pobliscben  Staude  voa 
Iwonia  ermahnt,  keinen  Oesterrei* 
cber  an  wählen  IIL  606 ;  diploma- 
tiaeb«  Yetbiltaisse  i.  J.  1571  HI. 
610;  Erneuerung  des  Friedens  HI. 
611  —  6i3;  ausscblicssende  Stimne 
bey  der  pobliscben  Rönigswebl  wi- 
der Maximilian,  dem  Bothachafter 
Taranowsky  vom  Orosewafir  gege- 
ben IV.  19;  der  Pforteudolmelsch 
mit  der  euf  acht  Jahre  erneuerten 
F^iadcnseapitulation  nachWinalT* 
20;  Istuanii  von  Maximilian  gesandt 
zur  Zurückforderung  von  Schlös- 
sern IV.  ai  ;  Beschwerden  u.  Frie- 
denarerletanngen  lY.  »j Kbe^eo- 
hfillei^aStreifirag  IT. So;  Abgeord" 
neter  des  Pascha  von  Ofen  zu  W  ien 

IV.  3i  ;  Ehrengeschenk  an  die  Pfor- 
te vonEytzins  überbracht,  eben  da  ; 
ürindlicbe  Stellnng  mit  dar  Füactn 
IY.3a;  feindUcIta  droheada  Grfan 
nacht  der  Türken  IV.  108,  109; 
SinzendoH'  kaiserlicher  Bot  bachab 
tarIV.  100;  die  wichtigste  eimpfi^ 
sehe  MacDt.  welche  auf  das  osma- 
nische  Reicn  unter  S.  Murad  III. 
einwirkte  ,  eben  da  ;  Beschwerden 
über  vertragswidrige  Schlösserbe* 
festiguog  awischen  dem  Pascha  vom 
Ofen  und  dem  Erzheraog  Emst 
durch  Schreiben  verbsndeltiV.  111; 
Njnwy  Gesandter  lY.  iia  ;  Capitu- 
Istion  auf  acht  Jahre  emeoert  L  J. 
i584  lY.  i44t  Uognad,  UebeiMi- 
ger  eines  kaiserl.  Schreibens  lY. 
i&jj  Uofmsnn»  Ueberbringer  des 
EluaBgaaebankaik  abaa  da  ;  dcrBag 
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von  Roppan  mil  einem  Schreiben 
•u  Kaiser  Bfaximilian  IV.  t^H  \  Jur- 
koTich  «regen  PrieilenaverleUun|{en 
nach  CuQstantinopel  gesendet  iV. 
i5o;  (Jeberbrin;;er  ron  kaiterl. Bb- 
rengeicljcukrn  IV.  vi,!;  MiuUfa- 
Ucbausclt  mit  einem  suUaiiiachen 
SdiMiben  nach  Wien ,  eben  da ; 
doppeltes  Ehrengesclicnk  IV.  ai3, 
aia;  beacliwerende«  Schreiben  des 
SnlUne  an  den  Kaiser  IV.  ai4  i  Pez- 
aen  MhÜct  «ia  OwcUeok  ao  und 
■ebrcibc  dMihalb  nacb  Wim  tV. 
ai6;  Türkcnglockc  Mm  Kaiser  Ru- 
dolph II.  anceordijcliy.  ai7  ;  Pop- 
nel  von  Lobkowitz  mit  doiipcllem 
Ehrensescltenka  iV.  atg;  Erxher- 
zo^  Maximilian*!  Feldaug  IV.  aaa; 
Friedcnsanwürfe  IV.  aUg,  aj)o  ^  Frie- 
de V.  J.  1606«  merkwürdig  in  der 
Oaaehichla  diplomaii  icher  Verhalt» 
ni«e  IV.  3()7  ^  371) ;  Friedensver- 
handlungen IV.  3>>u — ;  Friede 
vun  Silvatorok ,  am  11.  Nov.  1606 
iV.  393— 396;  Schreiben  das  Kai- 
MTi  an  4«n  Snltan  IV.  ^20  ;  dar 
FHedcnstractat  von  Sitvatorok  in 
seinen  Grundfesten  schwankend » 
•benda;  Adam  t.  Herberstein  umt 
JvaaaM  Aimay  mit  d«r  kMaecLB»^ 
lifioatimi  und  aoo,ooo  Thatem  IV. 
.Sai ;  Protestation  der  Gesandten  1 V? 

türkische  Bestati^ungsuikun* 
de  des  Friedens  von  Sitvatorok  IV. 
i  Negroni  kaiserl.  Gesandter  1 V. 
4<>i  ;  der  Kaiser  Konig  ¥on  fVien 
genannt,  wogegen  Negroni  prot<*- 
stirt  IV.  46a;  Wiener  Friede  IV. 
Ä83  u.  fr.;  Czernin'e  Bothschalt  IV. 
487  u.  if. ;  diplomatische  Verbäll- 
niasa  mit  der  Pforte  unter  Kai«er 
Mathias  und  Ferdinand  IL.  IV. 
5oi  u.  C;  ötterrmcbiadM  fiMiellan 
dürcb  Casar«  Call«  bMiotriebllget 

IV.  5i5;  Abgeordnetader  öiterr.  u. 
uiederösterr.  Stände  IV.  5i(>;  der 
kaiserl.  Agent  Starzer  vom  Gross* 
wefire  bedroht  IV.  5i7  ;  Schretbao 
des  Kaiser«  an  den  Sultan,  ihn  sei- 
ner aufrichtigen  friedlichen  Gesin- 
Bonff  versichernd  IV  58o;  Kurs  v. 
Sanffenau,  Bothichafter  Y.«5;  Vcf^ 
tra:»  V.  a5,  a6;  Friedenserneuernng 
ÄU  StonV.  95— 98;  Giaf  Puchaimb, 
niederöslcrr.  Karomerrath,  Dotb- 
scbaXtcr  da«  KMsars  V.  181  —  i83  { 
Affa  w3x  taebkaba  Pferden  naen 
Wien  ,  Ibrahim's  Thronbesteigung 
/.II  kundeil  V.  3oi  ;  Anstände  des 
Frieden««,  der  su  Szön  erneuert  wird 

V.  3u3:  Herr  von  Czernin,  Gr»4M- 
botbschaftar  V.  .I^Q— 3Sa  ;  Gretfan- 
kl.iu  Resident;  Reibung  mit  Frank- 
reich V.  39a;  VerleUung  des  bald 
AM  Ende  laufendaa  Flrimrana  V.491» 
49a  i  der  Legationssecretär  Mals» 
gar .  Waldmeister  in  Oeslerraich  , 

'  «ncMiat  in  liriuMbta  BagUabt- 


gungsschretban  ab  HottaoJtchiba- 
tchi  V.  55<);  Reninger,  Resident, 
meldet  in  ft*yerlicher  AudieiixLao« 
pold'a  I   Thronbesteigung  VI.  10; 
in  Feindseligkeiten  mit  der  Fforle 
verwickelt  VI.  70;  Verk'jln-  mil  «It-r 
Pforte  wegen  Ilakocsy's  1.  J.  xijS^ 
durch   den   Inlemuntius  Mavern 
VI.  72  ;  diplomatisch!!  Vei  liandlung 
durch  ilcninger  und  Ucris  Vi.  io<), 
107;  siebsehnjäbriger  Krieg  durch 
den  Cariowieaar  Frtadaia  gaendat 
yi.  14  j ;  FriadaToaTaerir  in  saba 
Artikeln  ,  oben  da ;  Fi  iedensbestä- 
tigun^  von  Wien  durch  ileoinger 
in  feyerlirber  Audienz  übergeben 
VI.  i^.'i;    Grossbolhschafter  nacb 
Wien  VI.  1)9;  siebente  Grossboth- 
sclnll  an  die  Pforte  nach  dem  Kitva- 
loroker  Frieden  VI.  iG4;  türkische 
Bolhnichart  in  Wien  VI.  167—17«; 
di|iloin;ttische  Geschäfte  VI.  173  — 
176;   ein   besonderer   Fall  brand> 
markt  die  diplomalisdicn  Verhält» 
Bisse  seit  dam  Frieden  von  S.  Gott- 
bard  Tl.  90S;  Goamiandent  vor 
Neutra,  erhalt  vom  Befehlshaber 
Neuhäusels  aooo  Prügel  VI.  .3x0 ; 
Kriegtplaa  ILara  Mostafa's  gestört 
VI.  337  \  (fOMi  Anliegen  da«  kai- 
aerlicban  Hofaa  VI.  3.^5:  Friedens- 
erneueruag  unVerhaiuIflt  YI.  , 
sechs  erfolglose  Unterreduugen  des 
Herrn  voa  Kknnis  VI.  375 ;  Ver- 
handlungen durch  den  Grosswefir 
rrachwcrt  VI.  370;  verheert  durch 
«las  türkische  Heer  i.  J.  i6S3  VI. 
39);  Anzug  der  Tiirkan«  auf  wel- 
che Nachricht  dar  Hof  Winn  "var- 
lässt  VL  395  ;  Friedenaanwürfe  und 
viermonathliche  Unterhandlungen 
nmiidlich  und  schriftlich  abgetlian 
VL  5a8  —  53i ;  viarnabn  Conferan- 
*«a  im  Landhante  »n  Wien  VI.  S3a 
—54a;  neuer  Umschwung  diploma- 
tischer Verhältnisse  durch  Tlinm- 
veränderung  VI.  Sög;  Fricdfus^e- 
danken  VI.  6^8, 6^9 :  Annahme  der 
Friedentgrundlage  Vf.  g5«  —  654; 
WaffenslilUtana  VI  ^r.;  ;  Wichtig- 
keit des  Carlowiczer  Friedens  VI. 
658:  Congress  VI.  €81— 064;  sechs 
und  dreyssig  Conferensen  VI.  66^ 
—67a;  Graf  Oettineen  Grossbotli- 
(chafler  VII.  16  ^  dessen  Verrieb» 
tuag  an  Ckmttantinopel  VII.  19  — 
aa;  Grinsbariehtigung  VH«  6a* 63; 
die  Aofsicbtigkeit  der  Pforte  nimmt 
ab  VII.  100;  Aufrechthaltung  des 
Friedens  bekräftiget  VII.  lai  ;  dem 
Groaswafire  am  Friadan  galaganVU. 
i5a;  Sebata-  and  Tratabladmaa 
mit  Venedig  wider  die  Türken  VII.' 
194  ;  Congress  und  Friede  vonPaa- 
sarowicx  ,  der  riihmlichste  mit  dar 
Pforte  abgeschlossene  VII.  aa7  — 
a37;  den  Eintlreuuncen  cihtRuas- 
laad  «ad  Pobka  keia  Gabor  Vit 
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a^S:  GrOMbothtchafter  Wirniond 
SU  Gonstaotinojpel  und  der  türki- 
sche zu  Wim  VII.  ?.V)  -.  Winnond** 
VcrhaltimpshffcMf  \  1 1  2j2;  türkt» 
•che  BothscbaA  io  Wien  VII.  a57 
—960 ;  ditt  Pfo«-te  dringt  auf  unab- 
weislichen  Aufenthalt  v'inrn  l)estän- 
di&en  Scliohhcnder        Wien  VII. 


3i3;  Bonneval,  (K  r  liotiau(li,:^e  Zun- 
der sar  Zwieli  »cht  Vii.  3ti7}  listi- 

f «r  Schahbender  Ton  Wien  nadi 
jonstanlinopel  zurückberufen  VII. 
4i5;  fortwährend  feindliche  Stim- 
mung Fiankreich's  VII.  f\(k);  die 
Pforte  widersteht  der  Auf»taclM- 
long  »um  Kriege  VII.  46«>,  »  bt- 
f^innt  (Ifii  Kricc;  durch  N'issa's  Er- 
ohrrun^  VII.  4^  i  wird  als  recht- 
lirh'  und  treu  Ton  den  Türken  ge- 
loht VII.  '486  ;  Separatfriede, .Te;;en's 
Politik  VII.  So.'i;  .Abanderun;^»- n  im 
B^rsit/.^t.lndc  vei  Innm  VII.  5  ly  ;  liir- 
k'sche  Grossbothschaft  su  Wiea 
Till.  i3;  ungünstiger  Friede  ton 
Bel:;rat!  VIH.  23;  Atitwort  auf  das 
VctmiUliin^'ischreibcn  der  Pfoile 
VIII.  60;  Vcrvrcnduog  Pirifade's 
Yill.  61  ;  die  Tärkmi  von  DsmI- 
Imtn  aufgehetst  Tlft.  flS;  ▼•vewl- 
get  seinen  Frieden  VIII.  89,90,  io3  ; 

Jeheimer  Artikel  im  Bündnisse  mit 
OMland  VIII.  104  ;  Baghih's  Plan, 
Preasseu  nuf  Oetterreicb'a  Kosten 
sa  vertjrötiern ,  gescheitert  VIII. 
«.17:  d«  N<ien  (jiMsntlte  den  russischen 
nacngesetzt  VIU.  279:  Anstände 
wider  die  Verewigung  des  Friedens 
lallen  wp^  VIII.  ?8i  ;  nirlit  mehr 
mit  Ru$»land  \crbunUel  3oy  ; 

Frcuniltchaft  von  der  Pfoi  lf  .uige- 
legentlich  begehrt;  teinem  Worte 
eetrea,  trägt  Yennittlnng  an,  des 
Kaiscrtitcls  fiir  wiii dit;  crklurt  VIII. 
3ao  :  demielbea  wird  von  der  Pfor- 
te aer  ILödtr  von  Scbletiena  Wie- 
dereroberntig  Tergeben«  Tor^ehaU 
ten,  eben  da ;  die  Pforte  will  dem« 
ungeachtet  den  Frieden  keinn)  ewi- 

f;en  nennen  VIII.  3ai ;  Vermill- 
angsvnrsuch  Vlil.  370,  371,  37/1; 
nähere  Verbindung  mit  der  Pforte 
wider  Russland,  auf  Kosten  Poh- 
lens VIII.  372,  373;  .Ansprüche  auf 
die  Zip«  Vm.  374 ;  Pohfen't  Tbei- 
lung,vun  der  Pforte  an|;etir«gen 
VIII.  3;'.,  trägt  (]rr  Pforte  Stihsi- 
diengeldtM-  an  VIII.  376;  Tlioilung 
des  lüi'kitclien  Reiches  angetragen 
Till.  378:  tritt  in  Betreff  der  pob- 
liecben  Theilong  «nf  Ronland*«  n. 
Prcuisfti's  Soitn  VIII  S«»,*!;  freund- 
achattlichc  D.nxwischenKunft  von 
dw  Kaiaerinn  Katharina  angenom- 
men ,  mit  Auttcblieaannc  aller  Ver- 
«nittlnng  YIII.  ^96;  Yeraittlung 
Ocsten cii  li  !  auf  dem  Fukschaner 
Coneresse  von  Butiland  Yenacht 
Tlir4<M;  onlerhandell  den  Frie- 


den von  Kaiuardscbe  BUt  noch 
sechs  anderen  Mächten  rerehit  VIII. 
^^7 ;  Benehmen  beyra  Ausbruche 
des  riKfiscIien  Krieges  i.  J. 
in  einem  Memoire  Brognard's  dar- 
gattellt  yill.  559;  Subsidien-Con- 
vention  mit  der  Pforte  VIII.  667  ; 
siehe:  Abgeordnete,  Abgrunsung, 
Ahmed-Agn,  Albani,  Bekos,  Heigrad, 
Beobachter (  Bens»  Beschwerden  y 
Befollniefatigte,  Bonneval,  Bska- 
rest ,  Carlowicz  ,  Castellane,  Ce- 
remouiel,  Couferenzeut  Confode" 
ration  ,  Congress  y  Consul ,  CouMl» 
late,  Convention,  Cnrielien,  Cser» 
Bin  ,  Gsemovics,  Dehnetfche,  Don 
Juan,  Einfall,  F.inzug,  Erlau,  Ernst, 
Engen,  Eytzing,  Feldzug,  Ferdi- 
nand ,  Ferman ,  Fokschan  ,  Frank- 
reich, Friede,  Fünfkirchen,  Gallo, 
Gesandte,  GcsandtschaAspersonale, 
Geschenke,  Gotthardt,  Gran,  Gran- 
sen  ,  Gränzurkunde  ,  Gränsverle- 
taangen  ,  Gratiani ,  Greifenklan  , 
Gritti,  Güni,  Handelsvertrag,  Hof- 
mann ,  Huscitipascha  (der  gelbe;  , 
Ibrahimbeg  (Strozzeni)^  Ihrahim- 

Ratcha  (Gnuitling),  liaheoer,  Ita- 
eniMb,  Joaeph  IL  ,  Jnnisbec,  J«- 
rischitz,  Jurkovich,  Kainaratche, 
Kaiser,  Kart  Mustafapascha,  Kärn- 
theo,  Katharina  II.,  Kbevenhäller, 
Khrekwitz,   Rindabcrg^,  Kinsky, 
'Riflarasa,  Kollonics,  Ronie,  Kram, 
Krieg,  Kuefstcin,  Kurz,  Kys,  Lam- 
berg,  Lasxky,  Lewenklau^  Lieob- 
tenatein,  Lippa,  Loudon,  MalnBiid 
(Renegate),  Marsch,  Martmuzzi  , 
Maurocordato  ,   Metzger,  Moham- 
med (PlurtCTidolmet^cli) ,  Mollard, 
Mttrray ,  Mustafa  (Elbadiscb  Tauk- 
daehiV  msrahaga,  Negroni,  Nct- 
selrode,    Neuliausel  ,     Nicmirow  , 
Obrcskoff,  Octtin^en,  Ofen,  Ok- 
man  (Nischandschi)»  Palota,  Pa* 
aajotti,  Panin,  Patsarowics,  Penk* 
1er,  Petth,  Pohlen,  Politik,  Preaa- 
son  ,  Quartent,  Raab,  Ragbib,  Ru- 
dolph,   Sinzendorf,  Steyermark  , 
Ungarn,  Ungnad,  Wien. 
Oettingen  (Graf),  kaiserl.  Both- 
ichsfker  nach  dem  Carlowicxer  Frie- 
den VII.  i6;   seine  Verriclilun^cu 
KU  Conatantinopel  YIL  19;  sielie: 
Carlovrieser  FnedeaacongreM. 
Ofen,  vom  grosirn  tütkisriien  Roi- 
senden, Ewiia  ,  beschrieben  1.  161, 
l6a;  Stileimao  zieht  das  erste  Mahl 
da  ein  llLfo;  Inhrt  Statnen,  Bä- 
dier  und  Jnden  mit  eich  III.  63, 65 ; 
Eroberung  desselben  durch  Sulei- 
man  i.  J.  i5a9  111.8a;  belagert  von 
Wilhelm  V.Rogendorf  III.  io5  347; 
belagert  von  Leonhard  von  Feli  i.  J. 
iM^o  III.  ai4>  Beligemngshecr  ma- 
rückgoschlagen   von  Janjapascha- 
oghli  und  ulama  III.  a3o:  Suleä- 
man'*  BintidiUuigwi  allda  iIL  s3a  ; 
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d«M«n  SutdialUr,  Bdipaaeha  III. 
x*)!,  a5a ;  das  Pulvermagazin  fliegt 
auf  iV.  48;  Griilx  r  allda  in  den 
W«iiib«reon  lY.  i36  ;  von  dm  En- 
herzoco  Mtitlila«  belagert  i.  J.  if)<3 
und  1602  IV.  aS6.  3x5;  Bibliothek 
▼oa  Lambeccius  besucht  VI.  174; 
Brand  i.  J.  1669  VI.  aaoi)  BeJas»- 
rang  i.  J.  1604  von  Braberaoc  Ma- 
thiaa aufgehoben  VI.  362:  Belage- 
rune  i.  J.  i68^  VI.  436;  Motch 
nnd  Bider  allda  VI.  ^3? ;  Belage- 
■inig  ton  den  Kaiserlichen  aufge- 
nobm  ▼!.  4^9 ;  Bflügerune  ».  .1. 
•fi95  VI.  Y')')^  r.roi)Ptung  VI.  474» 

Wichtigkeit  im  türkucbcn  Reiche 
VI.  47b  ;  Pascha  Cin  partÜtU  Mt- 
dtUum)  VF.  'S  16. 
Offices  (  lufiinami  himraet }  VHI. 

O  i  f  i  G  i  e  r  (ruiaiachtr)  gthingt  YIU. 
.  3io. 

Offi  eiere  einei  Recimentea  VIL 
4*6;  der  Lewende  VIH.  67. 

O  g  h  u  I- 1  u  ,  siehe  :  O^urlü. 

Oj(hufciian  and  seine  Söhne  1. 4t 
S;  Slaamvater  der  tärki<chen  Sel- 
dschuken  I  S  .  Solin  Ahakachan's 
1.  36;  von  dessen  bohne,  üukcbani 
•ler  StamalMiaa  Oaman't  abiraUitot 
I.  65. 

Üghufen,  ihre  Abstammung  I.  6; 
Geschichte  I  7;  i'i>r»teri  1.8;  Kaj«, 
das  edelste  GescUleoht  derselben  L 
4a;  Bey trüge  an  Uirtr  Geacbichln 

1.  561. 

O  g  h  u  f  1  i  b  e  K,  Suiimeister  Afeddin'a 
I.  34$  «iagelMrktrt  mul  geUfndet 
L  laa. 

Ochnf  Mebamned,  «in  Sipahi,  Re- 

b«Hcnhau)itling  IV.  3.1 1. 
Oginsky,  llelman  von  Lithauen , 

•rUall  «o  Schreiben  des  Groaswe- 

fira  durch  Polocki  aod  KruiMki 

VIII  370. 
Ograscfikui,  Dorf  bey  Tschorli, 

WO  die  Schlacht  swiscnen  Selim 

«nd  Beiffid  II.  356;  Selim  I.  vor 

seinem  To-ie  üllda  II 
Ogurlii  Moliatnuied,  der  ultere  Sühn 

L'run-llasan's,  flüchtet  eiebsaHo* 

hammed  II.,  IL'  tao»  335. 
Obod«  Scblteht  daatlbat,  in  der 

der  Prophet  sway  Ziihiie  verfiert 

I.  i5a. 

Ob r  (das  rechte)  Martinuzzi's  dem 
Kaiser  nach  Wien  gebracht  III. 
308;  das  Osmau's  II.  der  Waltdo 
iibcrbracht  IV.  553. 

Obren,  3ooo  ins  kaiaerl.  Lager  ge- 
iandt  1689  VI..'>)4;  und  Naaen  (ab- 
geaclinit(cne)  II.  56i  ;  siehe*:  Nasen. 

Ohrenbläser,  d^r  Teufel  so  ge- 
nannt im  Koran  Vlll.  354» 

Ohrfeige,  handgreifliober  Betvei« 
eitte«  Derwiaehes  gegen  dneaPlii« 
losophen  I.  23  ;  dareut  «ilblgt  ein 

.  Zweyfcanpf  L  314. 


Oinaich,  Scblctotf  Treffen  daselbst, 
die  erste  Waffenthnt  Osnian's  I.  71. 

Okail  (Beni)  I.  at ;  arabische  Dy- 
neatie ,  Herrscher  sn  Reha  IL  4p4* 

Okar  (Sleplian),  Sigismund'a  Ge- 
sandter, zurückberuien  IV.  225. 

Okdachifade,  der  Mustersclirifl- 
steller  von  Briefen,  Beia  Efendi  IV. 
373 ,  6o3  ;  Niadiaiididii  IT.  987. 

O  k  k  a  f,  berühmt  ducn  Minen 
Markt  III.  535. 

OlitS  erhalt  den  Rr;fclil,  Giorg^wn 
zu  nehmen  VIII.  383. 

Olive,  Schwur  bev  selber  II.  483. 

ü  I  ti,  der  Grosswefir  zieht  sichvon 
da  i.  J..  i5S4  sorück  III.  3a5. 

Olwan,  Scheich,  gest.  i. J.  766  nach 
Chr. ,  Stifter  de*  Orden»  der  Ol- 
Nvani  I.  i52. 

01wan<rTscheIebi,  Bf  ytUker 
•na  Urclian's  Zeit  I.  1.57. 

Olympos  (Berg  bey  ßriisa),  OrSn* 
ae  des  byzanlinischeti  U>?ic)ie«  I. 
39;  die  ersten  Fürsten  <I't  Osma- 
neu  daselbst,  eben  da;  in  der  ISii- 
he  das  Schloss  Chirmeukta  I.  48» 
57;  in  der  Nähe  der  Schaiiplatx 
des  ersten  Sic qrs  Osman".  ulier  die 
Griechen  I.  62  ;  m  dir  .Nalie  das 
Scbloaa  Koladscha  I.  54;  das  feate 
ScliIo<v  Kiil)uklca  dasribsl  1  77; 
Aalc-nlltall  lurkischer  Gelclitlcii  u. 
Dichter  I.  117. 

O  m  •  r b  e  g  iWacbanogbii ,  Statt  • 
heiter  von  Pelraa  und  Ralabryte 
11.37;  von  S.  Moliatnmod  II.  der 
Stattiialterschaft  de.a  Peloiionn<?sos 
entsetzt  II.  4"»  befehliget  einen 
Flügel  in  iler  Schlacht  gegen  Wied 
11.64  ;  kehrt  mit  aooo  vralachischen 
Kopien  zui  ürk  II.  '>(>  ,  «cliwimmt 
der  erste  duroh  den  Vctbac«  II. 
75;  fallt  bey  l^piiaiilo  ins  venezia- 
nische fieluetli  iI.So;  der  Fuliier 
des  Strcii^u^e-i  »m  Isonzo  II.  i5i  ; 
mit  der  Bereitung  der  Strasaett  nech 
Skutah  befehliget  11.  i.'')7. 

Omerbegs  Orunhasan'a Weßr,  he« 
fehliget  Min  Heer  wider  Toket  IL 
io5. 

Omer  Ben  Abdolafif,  aus  der 
'  Herrscherfamilie  der  Ommcje  I. 
63:  Chalifc,  deaaen  sweygetpitste« 

Scimert  in  der  Fahne  der  J.mi- 
tscharen  I.  7H ,  9.!;  führt  eine  ste- 
hende besoldete  Huttc  cin  1.  gS. 
Omar  es,  Mihmander  (elter  perai- 

scbcr)  VI.  ir>8. 

O  in  .1  r  Scheich,  de«  SohnM  Ti« 
mar*«,  Tod  I.  a8o. 

Omer,  ciehe:  Dilawcragafade. 

Omer,  auf  Begehren  der  Rebellen 
Bagdad'«  zum  Statltwiller  allda  er- 
nannt Till.  a66. 

Omerege  Schahbender  zu  Wien 
▼IL  3f3;  thelll  den  persiachen 
Frieden  mh  Vfl  l>e<chwe»l 
aicb  über  dat  ^tülliieu  der  Üria- 
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f«  YII.  343;  GoBiniMär  da  mit 
d«a  RaniMUAlan  m  varbandeloden 
Sitemichitefaao  FriMlMtYII.346 ; 

endlicli  zurückberufen  VII  &t5. 
Omer  EL'cndi,  Lehrer  Oaman t  II.» 
IV.  507  ;  aagenblicklicU  Teniogna- 
det  IV.  509 ;  den  CJleipa  Ttroiutt 
IV.Sai  ;  semEtnfliut  aaf  Otmin  II., 
IV.  5j3;  Urtacbe  «n  Oitnan's  II. 
Verderben  IV.  538;  eracbeint  wie* 
der  und  wird  naeh  HeldU  ceModt 
IV.  584. 

Omer  Crendi ,  Jünger  des  Seheieb« 
der  DolmelMshe^  d.  i.  Abdolmamia's 

IV  007. 

Omor,  der  Reii  Efendi ,  unlerhnn- 

delt  den  Frieden  am  Frulh  VII. 

iSy :  beym  Frieden  am  Prulb  hin- 
gerichtet VII.  16t. 
Oner  Efendi,  der  Ar»t  V. 
Omer  (  Uamamifaile ) ,  Reit  Efendi 

VIfLiB6;  KJaja  VIII.  3o5. 
Omarpaveha  (^Retendaehi ),  «in 

•nUcniedener  Rinj^er  und  Fansi- 

kdmpfer  V.  3q5. 
Omiraadea  Piinius,  der  Fluaa  Mu- 

rad  I.  4a. 
O  m  m  e  je  (Ommia,  Ommiaden), 
„  Horracherfamilie  I.  63 ,  a68. 
Onde,  Sclilus«,  dem  Eroberer  tfes- 

aclben,  Kara  Ali,  von  Oaman  au 

Lehen  ge;;eben  I.  73. 
O  p  ■  I  i  II  5  k  i ,  poblitcber  Bothtchaf- 

ter  an  Suleiman  1. 1  III.  iai«(>^l. 

Opfer  beya  AoMog«  in  d««KfMf 

VII.  4^4* 

Opinmettert der  LdbamtS. Mv- 

rad's  IV.  ,  Emirt«chclebi,  vom  Sul- 
tan aelbtt  mit  Opium  getüdtet  V. 
a3^;  uator  8.  Kwtafii  IIL,  7III. 

Opiumrauach,  daa  Gegenlheil 
dea  Wainrauschea  IV,  97. 

Oniumachachtel,  von  Schall 
Ismail  S.  Sclim  I.  gesandt  II.  ^oy. 

Opus  hefesli;^et  VI. 

Oram*  der  Pfortendolmetacb  i.  J. 
1573  III.  60t. 

Oran's  Erolwrung  III. 417;  von  der 
Flotte  Algier'«  belagert  VII.  i3^. 

O  r  b  a  n ,  der  ungariscVa  Stnekgiaa- 
I.  5io. 

O  r  h  a  y  (Niklat)  und  Balogb,  sie- 
ben))iir;;ische  Geaandte  III.  5 16. 

O  r  b  e  1  o  •  y  benle  Effitantagh  1. 177, 
695 ;  ein  Zweig  deaaelban  der  Dea- 
potenberg,  eben  da;  die  Stiidtc 
dieaaaeits  von  Timurtasch  erobert 
I.  187;  achliesst  aich  bey  Güalen- 
dil  an  den  Hämua  I.  207 ;  Ewrenoa 
undJigit  durcbziebeo  die  Schluch- 
ten I.  208. 

Ordekl  ü  U.  4a6. 

Ordan  der  Dachemali  t  der  letale 
unter  Alimed  III.  gestiftet  I.  i52; 
der  Edhemi)  eben  da ;  der  Kubre- 
«ri  L  i5};  nvhe:  ä$umum,  Bt- 


t\evi\y  Begtaschi,  ßeirami» 
Derwiacbe,  DacbalireU,  Fakire^ 
Janitacharen ,  Kadiri,    Mewiewi , 

Nakachbcndi ,  Nurbaschije,  Olwa- 
ni  ,  Rafai,  Saadi,  Schemsi  ^  Ümm-' 
sinani ,  Uschaki. 

Ordabad  lalit  in  dar  Pacaer Bin- 
de lY.  34t. 

Orel,  Beschwerde  der  Pforte  wi- 
der ruisiscben  Fettungsbau  allda 
VUI.  3o8. 

O  r  e  a  l  i  a .  «rober  der  NahnM  L  5gs. 

Orfa,  aiehe:  Roha. 

Orion,  guitlich  verehrt  I.  3. 

Orkan  au  Conslantinopcl  VIIL  1 18  ; 
groaaer  Orkan  daaelbal  den  aS.  Oc- 
tober  1751  VIII.  i'yi. 

O  r  k  a  p  u ,  Perekop  ,  von  MüucU 
eingenommen  VII.  ^-jS. 

O  r  1  i  k ,  vormabbgar  Secrtftar  Ma- 
zeppa'a  Y1L  3t t;  aeadel  den  swi« 
acfien  Russland  und  Per«ien  gc- 
acbloaaenen  Frieden  an  die  Piort« 
«in  m  445. 

Orloff  bringt  die  Mainoten  xnm 
AufaUndeVlll.355 ;  landet  aufMo- 
rea  VIII. 356;  belagert  RoronVIII. 
357  ;  landet  auf  Navarin,  eben  da ; 
Manifest  desselben  an  die  Griechen 
VIII,  3')8,  36o  ;  Tscliesrlimc^knv  , 
d.  i.  der  Sieger  von  Tsclieschme 
VIII.  358,  448  ;  belagert  Lemnoa 
VIII.  36o ;  rustiicher  Bevollmäch- 
tigter zum  Congresse  von  Bukarest 
VIII.  39Q;  seine  Hartnäckigkeit  in 
der  tatanacben  Frage  au  Fokacbao 
Till.  ioS  i  Temnglüekter  TerBneb 
einer  LandunK  auf  Bodrun  VIIL 
438;  dessen  Schreiben  an  Zegelin 

VIII.  441. 

Oman  Kebabi,  Feld- and  Wald- 
braten VII.  20. 

Orsini,  Bailo  au  Conatantiaopel 
i.  J.  1537  IL  104.^ 

O  r  a  o  T  a  von  Sigiamnnd  I.  bcaetxt 
I.  238;  Belagerung  aufgehoben  VII. 
Sil  ;  vom  Gross wefir  belagert  VII. 
5ia. 

Orta  dacbam^  M«Meba« der Fon* 

taine  II.  2i5. 
Orta  citschi,  Geaandter smf Im 

Bangea  VIII.  27». 
Orte  um  Wien  in  der  Belagerung 

Wien's  i.  J.  i6?<3  tnedergeMannt 

und  verwüstet  VI.  733. 
Cr  th  O  d  ox  e  (Scheinheilige),  unter 

Mohammad  IV.,  V.  5a8i  VI.  5» 

8,  126. 

O  r  t  o  k  (die  Dynastie)  L  äff;  «T- 

lischt  I.  359;  II.  179. 
Or  t  okah  M  d  IK  4a5. 
Oaimo,  Rajcnd's  IL  Aiuehlag  raf 
^  diese  Stadt  II.  296. 
O  a  k  o  •  ,  dar  FI«m  fon  8uu3um  I.  « 

187. 

Oaman,  Bedentuns  dieae* Nahmens 
L  41 , 64. 
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O  ■  m  •  n  ,  der  Chalira  ,  Sa 

KoraiM  L  63}  Vlll.  iQ«-.  ^  . 
Otman*!  Ovotmtar, Suleimaoscbab 

I  4i;  »ein  Sircil  mit  dem  ne?rrn 
von  EskischeUr  1.  4?;  erster 
Sieg  über  dis  tlfiecheo,  bcschimptt 
da«  Grab  a«in«i  GtgiMr*  I.  54; 
•ohtagt  die  TatarMk  an  dtr  Man» 
dung  des  Rliyndaku«  1.55  -,  crohprt 
K.ar4d«cluhiMar,  ebenda;  damit 
belehnt,  eben  d«;  baal  Motcuee  , 
•leltt  einen  Imam  an  1.  56;  Itreiii 
lit  Köie  Micbal  I.  5? ;  erobertBt- 
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Icdschik  I  58;  Jarhissar  I.  59;  Ai- 
ncgul,  eben  da ;  als  ReichigrüDder 
«u  End«  dataiebciiteo  Jalirhuiider« 
tc»  1.  63;  lödtel  seinen  Oheim  vor 
Küpriliisaar  1.  65;  erobert  Dimiuf, 
Mamara»  Rojuohiisar  1.  67;  lie- 
fert die  SchlacUi  von  Koinnbissar 
dem  bysantinisebm  Faldbarrn  Hu* 
zaio  I.  68;  und  sechs  Jahre  her- 
nach liegen  die  Schlossherren  in 
der  N«>ie  von  Brasa,  eben  da;  er- 
obert  Modania  I.  69;  streift  snm 
svreyten  Mahle  am  Sanf;arias  1.  73  ; 
erobert  die  Schlösse  r  am  Olympos, 
«ben  daj  dann  die  am  Sangarius 
I.  74;  sein  Kriegtrath  und  Belage- 
rung Brusa'f  I.  75 ;  Osman'i  Tod 
und  Begräbnis«  i.  77 ;  seine  Perso- 
>nalb«tcnrpihune  und  Nachlasa  I. 
29:  ««iB  Beynahm«,  der  icbwarze 
I.  to ;  «ein«  Waffangeftbrten  L  57a ; 
seine  Betehnung,  widersprachtDd« 
Angaben  dariiber  L  5j&. 
Osuian's  II.  Thronb«fld|(llllK  >•  J> 
1618  IV.  498;  wird  Ton  sememKif- 
laraga  und  Lehrer  beherrscht  IT. 
5i8,  5iQ;  laist  seinen  Bruder  Mo- 
hammed hinrichten  IV.  522;  zieht 
in  den  Krieg  wider  Pohlen  IV.  5a3  J 
ein  wohlgeuhter  Pfcrdetummler, 
Schütze,  Wafl'en^cbeurcr  IV.  627; 
Bchiesst  einen  Pfeil  über  die  Du- 
nau,  eban  da;  und  nach  seinem 
Pagen,  fahrt  n«a«t  ScbloM  %u  liak- 
dscni  nuf,  eben  da;  mussvonCho- 
ciro  abziehen  IV.  529 ;  empört  das 
Heer  durch  seinen  Gei»  iV.  53i  ; 
kehrt  nach  Gonstantinop«!  fturück 
IV.  532;  Orsach«nderOasofn«d«ii- 
heit  des  Volkes  und  Heeres  mit 
selbem  IV.  534  ;  will  nach  Syrien 
ziehen  IV.  53;  ;  sein  Spleen  IV. 
538;  wci^'ert  sich,  die  von  den  Re- 
bellen begehrten  Köpfe  herau«7.u- 
geben  IV.  54*> ;  wird  nach  den  K.«- 
8«m«n  abgeftihrt  IV.  548;  und  in 
d«n  «ieban  Thormen  hingerichtet 
IV.  55i  ;  sein  Ohr  der  Walide  über- 
bracht IV.  553;  Parallele  seiner 
Hinrichtung  mit  der  des  griechi- 
•cban  Kuivca  Androuikoa  IV.  554  i 
•ein  T«ich«i  Kleid  und  1t«itseUf( 
mi'sftllt  allgemein  IV.  56o ;  dessen 
BlutraclieiV.  571 ;  als  Üichtcr  Karst 
IV.  <m5{  Min  traurig««  SehiekMl 


von  eiiuni  fl«g«a«r  b«nng«a  lY. 
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Oaman  III.,  sein  Aussehen  u.  Cha- 
rakter, Thronbesteigung;  i.  J.  1754 
YIII.  176;  sein  Vcrbolh  widcrSpa- 
zicrgang,  VVirlh*bäuser ,  K.lei<ler 
YIIL  177 :  dttrchwandelt  verkleidet 
di«  Stadt  TIIL  lU;  imYerdacbt«, 
seinen  Vetler  tergifket  ku  haben, 
stirbt  VlU.  106,  lo7|  seines  Uand- 
w«rlM«  «ia  Fiuitol»bMeb«r  YIU. 
439. 

O  s  m  a  n  ,  Ocnndtar  in  P«t«idmrg , 

wider  dcnv^Hirn  beschwert  ilch  dMT 

russische  Hof  VIII.  242. 
O  s  m  a  n ,  der  schwnrKo  Euaudl«»  . 

den  Sipaht  geopfert  IV.  327. 
Osmanaga.  Sohn  SuIGkars,  d«« 

Gesandten  in  Wi«n ,  hing«ti«iat«i 

YU.  ite.  ... 
Otmaabvc  TmiT«klMk  b«l«g«it  An« 

talia  I.  4a^. 
Osmandschik»  erobert  Ton  Ba- 

jefid  I.,  I.SS7I  «mKjlUiimk(Bn- 

lys)  I.  «ao. 
O  s  m  a n  Eftodl,  der  DaAerdar,  wird 

Statthalter    von  Trapeaunty  dann 

nach  Stanchio  YIU.  435. 
O  s  m  a  n  Efendi,  6«Mndt«r  utdi 

Wien  VIII.  aoi. 
O  I  m  a  n  ,   der  Hinkende .  an«  der 

Morea  VII.  ^ot ;  «eine  Amtshand- 
lung «Ii  Grosswefir  VII.  Aio;  Si- 

pabgaiar  YH.  4»?;  Chorakt«» 

ristik  und  Schicksale  VII 
Otman  Jachschi,  der  Imam  Ur- 

chans  I.  77- 
Oaman  Kelledtchi«  der  Kim* 

merer  YIII.  aßg.  . 
O  s  m  a  n  ,  Kiaja,  ob  des  Prulher  Frie- 
dens hiaserichtel  VII.  161. 
Oaman,  baja,  wibraad  des  Con- 

gresses  Ton  Niemirow  «ntbaupt«! 

VII.  486,  4oa.  .  . 

O  8  m  n  n  ,    IVisie.handschi ,  tritt  in 

nächtlicher  Unterredung  mit  Thu- 

?nt  und  Zegelin  zusammen  YIII. 
72;  zum  lluclitigen  Chan  dar  Rnm 
gesandt ,  den  wahren  Zustand  der 
Dinge  zu  erfahren  VIII.  388;  sei- 
n«  Schild«rung  YIII.  388 ;  Bevoll- 
miohtigter  snm  Congresse  von  Bu- 
karest YIII.  3|y);  (lr<;sgleicheM  auf 
dem  Congresse  ton  Fokschan  VIII. 
4ot  ;  ««in  Benehmen  allda  VIlI.  4o3. 
O  s  m  a  n  e  n ,  ihre  AbaUromung  1.  6 ; 
Uuchen  in  der  Geschiebt«  unter 
Alacddin  Kcikobad  auf  I.  a6;  «ind 
keine  Chuarefmer  1.  »7.  ^ 
Oamani«eb«  Statihdier  in  J«ni«n 
III.  546. 

Osmanisrhes  Reich,  Gründung 
daaselben  i.  .1.  (Ia9^))  1  '»''  • 
tarscblingt  die  Trümmer  des  sel- 
diebuklsehen  1. 186 ;  Zeiipunet  de« 
Sinkens  seiner  Macht  IV.  1. 

Osmanpascha,  Sohn  Ufdemirs , 
•nm  B^lerbeg  in  AiMtnli  «nennt 
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IlLSSi  ;  entflieht  aoi  Aegypten  mit 
Mähe  dem  Schwerte  de«  Henkers 
III.  553;  Utfort  Hn  Winter  vor  den 
Thoren  Con^tantinopelt ,  eben  da  ; 
•ein  Feidzug  in  Arabien  Iii.  55^  ; 
Stntthaiter  vonSchirwan  IV  7a;  m 
Sobirwan  belagert  IV.  75 ;  «i^li|tt 
«eh  durch,  eben  da ;  Tennkhlt  i ich 
mit  der  Tochter  de«  Schemchai , 
desien  Kopf  rollt  IV.  7;  ;  Maracb 
nach  Üerbend  IV.  88;  «einPeldsafp 
in  Daghi<tan  IV.  gi ;  Emziif;  zu 
Gonttantinopel  bey  tcinür  Hück- 
kelir  Hin  P«»r«icn  IV.  g.^>  •,  Feldzug 
nai  li  Tebrif  IV.  170-,  gibt  den  Oeiu 
nach  dar  Niederlage  von  Sdimib 
Glijfan  auf  IV.  i-A. 
Oamanpaicha,  iieraaker  Yon  Si- 
Iwtrt  Vlil.  411. 

0«man  (Plrifade),  Molla  ,  Verfa«- 
•er  eines  Ewail  IV.  2\[)  ;  \on  Geh- 
Jer  mit  100  Rfuteln  erkauft  YIU. 
M^;  MufU  VUL  317}  durch  swey 
aebindliehe  Petwa  gabrandmarkt 
VIII.  35]}  allibt,  «b«  da;  nA9t 
Pirifadt. 

Oamaa,  iKdaEfimdi,abg«aeUtTIII. 

3i3. 

Osmaniade  Ahmed  (Faik)  Efendi, 
yetfta^er  der  Biographien  darSul« 
tane  und  Gro«<i\vcrir<>  I.  xl;  «eine 
Werke  VII.  a8p  ;  VllI  aSo.^ 

OKman,  d<T Tirliau^rhbatcbL  Wird 
^     Beil  Efendi  VilL  3o5. 

0<rnan  -  Taebelebi,  Enkel  de* 
Timurtasi-Ii ,  geht  mit  Tsliak  dem 
anaaritchen  Heere  nach  äetueudra'i 
Fan  entgegen  I.  448. 

Ottende,  llandpfsjjesplUchari  VIT. 
3i3;  in  den  mit  den  barbaresken 
unterhandelten  Conventioaen  ein» 
Kttchleaaen  VI  IL  139. 

Oat«rf«»t,  Zeit  desselben  festge- 


Oatrovai  füllt  in  KhevcnhüUert 
Macht  IV.  3o  ;  von  Mohammed  II.  in 
Schntt  geschossen  und  erobert  IL 
Ii;  von  Malimudpatcha  erohprt  II. 
3o;  von  den  Türken  genommen  un- 
ter Solim  L,  III.  5i;  von  .den  Ve- 
nesianem  gestüml  IlL  ai4;  vcr- 
theidigt  siehbeldeamtitbisvlLlsa. 

O  •  w  a  I  d ,  doaaoB  wnnimtbitigoa 
Grab  I.  68. 

Otlukboli,  Hdb«  "bey  Terdsehan 
IL  ISO. 

O  t  r  a  n  t  o  von  den  TSrken  erobert 
II.  180;  von  den  Türken  vpil»s»ea 
11.  a8s :  Barbarossa  und  LulUpa« 
•ob*  landen  allda  III.  i83. 

Otrar,  von  den  Mogolen  verheert 
I.  s8 ;  Timur  stirbt  allda  L  338. 

Ottumano  Padre,  angeblicher 
osmanischer  Pries,  Sohn  der  Amme 
IbrabinTs  Y.  36a;  der  angcbücho 
Bruder  8.  Mehanmed'a  IT..  VL 
a38. 

Oakrainow,  russischer  Gesaiwl- 

ter  sn  Constsntinopel  Vll.  a^. 
O  Tid  beschreibt  einen  Pass  •»  Bi- 

mus  I.  20). 
O  w  e  i  s ,  au«  Kam  ,  Ordensstifter  I. 
tSa,  i53. 

O  w  e  i  s  ,  Si^ltan ,  Sohn  Scheich  Ha- 
•an's,  von  den  Dichtem  «emer  Zeit 

gefeiert  I.  i6()- 
Owei«,  osmanischer  Statthalter  in 

Arabien  III.  ü^. 
O  SV  e  i  <  p  a  s  o  h  M  ,     Deflrrdar  und 

Güintling  S  Mma.i's  III.,  IV.  4; 

seine  Verantwortung,  alt  er  von 

SokoUi  aur  fiechenschafi  gesogen 

wird  IV.  17. 
O  w  c  i  J  n  «  «  c  h  n  ,  al'.  Sera^ker  We- 

fir  wicier  die  lU-lx  Iliu  befehliget, 

•itst  ralüg  IV.  3.s^. 
O  s  u  s ,  Flusa  1.  3,  7  ,  ft,  t6t  17,  «S> 

Os'o^CdM  SoUoea)  OUt  IlL  aSf 


P  a  <-  h  t  en,  die  jährlichen  in  lebeas- 
ländliche  verwandelt  von  Ali  dem 
Df'liordar  (Ji  osswefir  VI.  f>f)7  ;  mit 
Gewalt    vcrput  litet    VI.  608;  die 

i'ihrlichen  ( Mukntaat)  in  lebens* 
angliche  (  Maitkian»)  verwandelt, 
wiener  aufgehoben  nnd  dnreb  Re- 
Rie  verwaltet  VIF,  187:  ihre  Besi- 
tzer müssen  Keisigo  stellen  VII.  5*3 ; 
Mekka's  und  Medtaa'%  TOn  Baglub 
^ttMuer^Bnebhaliang  «ntwwoiAii 

Pachtgrflnd«,  unter  SaleioMa 

•  III.  479. 

Pachymeres,  wirft  die  Frage -auf, 

ob  Afeddin  Christ  gewesen  I.  .33  ; 
verwechselt  türkische  und  persi- 
acba  Flotten  L     ;  nstngoUuft  in 


den  Macbrichten  von  Osman's  Er- 
oberungen I.  7a. 

P  n  r  o  I  u    ,  i'.t  R'-Vir  V.  ^ 

P  a  d  a  V  I  n  u  und  (j  i  a  v  a  r  i  n  o  ,  vc- 
nestanischo  Unterhändler  VI.  aa7  ; 
ans  dem  Wege  gerinmt  YL  lAk. 

Pideraatie,  im  Diwui  v«rtbeida> 
get  VIII.  385;  siehe:  Knaben. 

Padischsh-Titel  schon  im 
Sebreiben  Mursd  de«  Brunnen» 
gribers  dem  römischen  Kaiser  ee» 
geben  rV.6oi ;  von  Russlend  tcCon 
auf  dem  Congres«e  von  Nicniirow 
begehrt  VIL  488;  auf  dem  Con- 
greaae  von  Bukaroat  begehrt  YUI. 
'112.   

Pagen,  kaiserl.  Kammern  derael* 
bm  IL  n»4i  Y.  461 ;  Bdi»rdenwi( 


Digitized  by  Google 


ierselben  «us  liem  Serai  heym  l\e- 
Kierun,i;santriUe  MohammeJ's  IV., 
JV.  a4*f  tödlen  den  Ranaag« 
necti  der  xweytenThn»Dbe«tei!;ung 
S.  Mu^tiira'»  I.  ,  IV.  559;  »wevhun- 
clert  Irelrri  b«y  Mubamtneitra  IV, 
Throobesteigunif  aus  V.  ^66;*  in 
Aufateod  V.  4^7  >  4^ ;  Aemter  der 
ranern  Pagenkammer  VII.  9). 

pBj,'cnilii  te  (die)  Ibrahimpuiobu'« 
zu  Constantinopel  geleert  und  ge- 
•chlot  eo  VI.  3 16;   zu  Galata  auf- 
gebob'-n,  die  Einkünfte  zu  Muder- 
•      risitdlcn  vcrwcmict  VII.  i84- 

Paget,  cngliscber  Botbscbafter  . 
kauft  die  Veroiiltlung  für  Eneleaa 
um  5o,ooo  Thaler  VI.  6|8;  «ehe: 
Carlo wii  z-pr  Fiiodrn^coni^rc»«. 

Pajat.  ciliciscbe  Stadt,  ötiftun^'en, 
Sohttlen  allda  IV.  5o. 

Palaw«d*t>  der  Berg  ober  Na- 
poti  dl  Romania  III.  ;  erttfirmt 
VII.  .7^. 

Palanken  an  der  Douau  gebaut 
i.  J.  VI.  5.J2. 

Paläolu(;e  (  Alexander  )  ,  Bevoll- 
tnacliti^ler  de«  Talarcban«  GbaHgi- 
rji  IV.  291. 

Paläologen,  ihre  Ohnroacbt  I. 
148,  177;  Michael  Terlubt  seitie 
Tuchirr  an  Hulaku  ,  vermählt  «ie 
BO  Ahflkacbun  1  3);  crubert  Con- 
•tanliuopel  wieder  I.  67  ;  siebe  :  An- 
dronikoa .  Joanne««  ülanuel«  Maria. 

Palaat,  der  befesUfte  in  Harremut 

III.  537;  TOB  Gl^omdan ,  eben  da  ; 
des  Arsenale«,  i.  J.  i(>7a  vollendet 

IV.  559. 

Paläste  Conatantinoper«  JU  5t5; 
SU  Bagdad  III.  i5s ;  die  berflhmlen, 

Sedir  und  Cbawrnak  III.  r>.')7  ;  den 
Tücbtern  des  Sultans  einceraurnt 
%'II.  i3i  ;  vonSuhaneu  betucbt  VIL 
363  ;  S.  Ahmed's  und  Mahtnud's  um 
CuDSianlinop«!  VII.  44^1 
ben  l>  l  ülimtetiett  6m  Morgenlen* 
de«  VIII.  q3. 

Palatino  ()ohann),niMue]MrCcNn- 
missär  VIII.  3^5 

P  a  1 1  a  V  i  c  i  n  i  (Percival),  Herr  von 
Neu-Pbocäa,  leistet  Murod  II  in 
Beawinjjanc  Hypsela's  Hülfe  1. 4^3 ; 
verflfinnelt  in  Penwißa  io  der 
'griechischen  Urknodt  8«  Mohaa- 
med'»  II. ,  I.  677. 

Pallavicini  führt  die  Italiener 
vorUppa  III.  195;  einer  der  Mör- 
der M«rtinnssPf  III.  297;  gefangen 
zu  Fidek  III  •.o';. 

P  a  I  I  e  n  e  (ebemahls  Potidäa,  Kassal}- 
dra)  I,  120, 

P«  I  ff  y  (  Tboma»),  beschwert  «ich 
beym  Pascha  von  Ofen  IV.  3i. 

Palffy  (NiUas),  vom  Ueiidisltistu- 
riographcn  durch  Scbimtd  geehrt 
TV.  a5a;  Eroberer  von  Haab  mll 
Schwarzenbcrt;  IV.  nSl ;  \rin  Ge- 
.«j>rä'*h  mit  PctacUswi  iV.  ü^O* 


Palmen,  beym  Beschncidun^sfestc 
unter  S.  Murad  III.,  IV.  121;  der 
Hochzeit  Abmed's  HL,  VII.  ^ 

Pafmyra,  Tadmor  I.  i43. 

Palota  von  Arsliinpascha  I)elagcrt 
III.  437;  L eborruinpciung  demsel- 
ben versucht  IV.  32  ;  von  Tcrjaki 
Hasan  be«etat  IV.  375 :  ergibt  sieb 
den  Kaiserlichen  VI.  ^9i.  * 

Palu,  Scbloss  in  Kunliitan  II  fii]. 

P  a  I  y  n  a  (Paul) ,  an  den  Slatlballer 
▼on  Ofen  gesandt  III.  328. 

P  a  m  i  s  u  s  ,  Pani«  ,  der  Kamdschik  , 
Lauf  demselben  I    461  ,  653;  VIII. 

P  «  m  p  U  y  l  i  e  n,  unter  der  Herracbaft 
Ton  Tekke  I.  39. 

P  a  n  a  g  i  a  ,  Ebene  I.  1 29 

P  a  n  a  j  o  It  i  (  (Vlurusi ,  Nikusi  ),  be- 
müht sich  vergebens,  die  Titulatur 
dea  Kaisera  lo  dem  «nllaniscben 
Sebreiben  ansuwenden  V.  493 ;  Ge- 
sandtscbaftsdolmetsch  VI.  !  i  ;  im 
Lager  i66^  VI.  137 ;  wird  £um 
EdcInGenua's  emaoilt  VI.  175;  mit 
dem  Grosawefir  anm  Dienste  des 
Prortendolmetschea  berufen  VI  197  ; 
unleibandelt  K.iiiilin\  l'i-liri  f,'abe 
VI.  248;  kauft  xv\ey  Kiiclien  auf 
Kandia  VI.  2^9;  entdeckt  das  Ge- 
heimniss  der  Verschwörung  Zrinyi'a 
VI.  266;  Tod  und  Schildci  iing  des- 
selben VI.  274»  »75:  bewirkt  P»» 
triarcbenabsctanng  Vi.  a&i. 

Pa  nai  o  tti  Beuaeki,  Gapitinder 
M.inn  VIIL  355 

P  a  n  d  u  1  b  a  s  c  h  i  VI  I.  4^  t  Note. 

P  a  n  d  u  r  e  ,  UrsprOBR 
VIL  430,  ^ot«. 

Panby persebasto«,  Titel I.  i45. 

P  a  n  i  n  üclagert  und  erobert  Ben- 
der VIII.  366,  367;  erklail  dt-m 
kaiserl.  Botbscbafter,  das«  K..ntlia- 
rin«  die  Unterlbänigkcit  der  Mol- 
dau und  Walacbey  aufgebe  VIII. 
•Vi  ,  3y5. 

Pankotta  von  Prodovt«  b  geuom- 
nen  III.  43a- 

Pantoffel  (gelbe)  dcB  Cbri»leo 
verbolben  VI.  io3. 

Pantolfclgeld  der  Siiltnnitin  Ruf- 
|a  um  eine  Mdlion  vermehrt  IV. 
a6t ;  Sandscbak«  werden  nnter  S. 
Ibraliim  dasu  attgtwieaM  V.  4iSi 
VIII.  323. 

Panzer  (die  berühmtesten)  des  Kau- 
kasus die  der  Knbetacben  VIL  444* 

Paolo  Giovio,  der  Scbreiberflbw 
Go'.rhirlite  der  Osm.Tnon  I.  2. 

Papa's  LJebergal)e  i.  J.  1^194  IV.  224  ; 
von  Erz,bcrzog  Maximilian  oroberl 
i  J.  i5o7  IV.  280;  fällt  in  diekai«. 
Hände  i.  .T.  1598  IV.  285;  durch 
tlic  Meutcri'v  ili  1  fi  .ui/dsIm  lien  Be- 
saUung  den  Türken  überliefert  l\  . 
393;  ergibt  sich  denTfirken  VI.  395. 

P  a'p  B  o  K  b  I  i  (  Gcor^  ) ,  nissiscber 
Comiuu>ar  VIII.  35'». 
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•Pap  hlagoniem  ton Ghan^Tsche- 

lebi  beherrscht  I.  4"     ^'>«  heulige 
Sutlhalterscliart  Kastemuni  L  217  ; 
die  llaupUUiU  Gangra  «ooTiavr- 
taach  erobert  I.  a^S. 
Papo  (David),  Jade,  trägt  «Ine Mil- 
lion für  tli«"  Krone  Polileni  im  Nah- 
men da«  GroaaUersog«  von  Toacana 
^    Ml  IT.  154. 
Papat,  deaaen  Flotte  yor  Sinyrn«  I. 
IM;  aaf  deiteu  üaleerer»  vei-;;eb- 
lich  gerechnet  1.  190;  Calixt  III., 
Il.a3,  25;  Ctemeoi  VI.,  Urban  V., 
Üregor  XI.,  Eugen  IV.,  II.  26; 
Bocciardo,  Gesandter  detielhen  II. 


Parthea,   angebliches  Stammvolk 
der  Türken  L  1 }  ihn  Taktik  Back- 
geahmt  I.  98. 
Pascha  D  u  c  h  a  n  VI.  627. 
Paacha»  Titel,  nicht  nur  von  Statt- 
haltemt  aondem  auch  von  gelehr« 
ten  Männern  1    i56;  Wefir,  d.  r. 
Pascha  von  drey  Rosafchweifen  I. 
199;  III.Ä64;  ttoherder  Titeil.  157. 
Paaokmakdae kif a d e*  Oberat- 
laadrichtarRttmilFt  TU.  397 ;  Muf. 
ti  V1I.4"'  )  c'"  grober  Geselle  Vil- 
li i;  abgeseilt  VIi.4ia;  »tirbt  VIII. 


Paach  maklik,  aiehe:  PaotoEtl- 

195,  3i4i  Kiai-  und  BitUchrcibcn   „  g«^  '^u?^'  ^^i'  i  i,„ 

•S  dMiä&^YLsaS;  Tfirkenbünd-  ^»»Vvb  K±Zul t  i  W 

-  -  -  '    Phasiana,  wo  «ich  brlogbrul  mit  400 

Familien  nicderliaat  1.  4*  >  7^* 
Pasko  (Chriatoph),  aiebanbävfio 


ni<s  II.  3a6 -,  Aeusserung  Ibraliim's 
über  dessen  Friedet)  mit  Carl  III. 
102;  Türkenbündoiss  III. 591 ;  aan- 
det  Jaauiteo  nach  der  Mofdaa  und 
WalaiÄay  IT.  i56;  der  heilig«  Lao 
IV.  i65;  Julius  III.,  eben  da;  Ge- 
aandtschart  desselben  nach  Aaien 
IV.  161 ;  l^ilhschaft  deaselben  attSi- 
giamuoa  iV.  aaS ;  aendet  Truppan 
nach  Ungarn  IV.  266,  Note  h ;  per- 
aiache  B  jtliscliafter  an  ihn  IV'.  339, 
34n  \  dalmatif  dies  Schloaa  ihm  zum 
Kaufe  annchothen  IV.  379;  Cle- 
•Mttt  dea  IX.  Netfe  VI.  a38;  Inno- 
fsens  XI. ,  VL  5i8;  aiehe :  Alexan- 
der VI. ,  Flotte,  ILnusagt»  tto- 
luaV. 

Paquitach  (Panl),  der  Tater  dar 

Reiter,  fallt  III.  190. 
Paradeiser  (.Georg),  übergibt  Ko- 

niaeka  IV.  396. 
Paradiaa»  BMchreibnn^  desaelben 

im  Koran  f.  i83;  der  Hartyrer, 

von  Fufuli  IIT.  4G^. 
P  a  r  a  d  i  e  ■  c  j,die  vier)  des  Ostens 

I.  3o3  ;  die  Vier  irdischen  und  acht 

überirdischen ;  ao  heistt  Tehrif  IV« 

172;  siehe:  Ueicht  bibiacht.- 

Parnpet,  daa  griaduadte  «apa- 

•rrtTatTua  I.  670 
P  a  r  a  s  k'o  V  i  £ , '  Hofkanchmtr  VH. 

343. 

Pa  r  a  w  a  d  i  cin( 

rad  I. ,  1.  204. 
Paris,  ron  deB  NonMaaa  balagart 

1.  log. 

Parkany,  Dschigerdilen  VI.  4ao ; 
Sohlacht  allda  aaik  Octaber  1^ 

VI.  421. 
Paros  IV.  194. 

Parowaky  (K.loz) ,  mit  «inem 
Schrmban  Bithory's  naek  Gonatan- 

tinopel  IV.  38. 
Parteyungen  (persische)  VIII. 
160. 

Parthenins,  griechischer  Pa- 
triarchf  BeglaubigungMchreiben  des 
kaiserl.  Gesandten  an  dcnsellien  V. 
493}  gehenkt  Y.  Sa?;  durch  Üio- 
nyaoa  «rtatst  Tl.  i8l 


scher  Gesandter  VI.  206  ;  denaft« 
und  Cappi,  siebenbürgische  6n- 
Mndle  an  der  Pforte  VI.  3^5. 
Paaa,  die  der  Bulgarey  I.  ao3 ;  Sa- 
hnten de  Manalion ,  heute  Tschalt 
Rawak  I.  6oa  ;  die  von  Barbostenis 

II.  8-,  von  Alaschjurdi,  auf  der 
Strasse  nach  Karanaan  11.  a94 ;  die 
Pilgerttraaaa  vonKaramaa  nachAda- 
na  II,  a;i8;  von  Beilan,  eben  da; 
syrischnr,  bcy  Bahras,  eben  da; 
Ssakallutan,  eben  da;  K.odschaka- 
laa,  durch  welchen  Gyn»  kam  II. 
601  ;  die  drey  ciliciscnett  IL  6ai « 
602 ;  amanischcr  II.  6o3 ;  von  Vi- 
nic»a  III.  119;  die  über  den  Uamii4 

III.  635;  Kära  Hasan  Kedü;;i,  bey 
Karahis»ar  IV.  aii  ;  Arslaobeli  IV. 
4o3;  Mcsiliije,  Loy 
Direklibeli  V.  4-^  , 
A»ian§  V.  479i  Balchaodachan 
Tn*  Ii8^ehebgian ,  bey  Chur- 
remabad  VlI.3o4;  von  Chava  of*d 
AUachter  VII.  3a6;  von  Tschai, 
SeUaeht  allda  VII.  335 ;  von  Ko- 
rinth  eratürmt  VIL  431;  aieha: 
Göksun  Jaila,  Rogoackna. 

Passarowicxer  Congrcss,  Vor- 
bereitungen dasu  VII.  227;  der 
Congress  selbst  VII.  23o. 

Pnsta,  (ipneral,  von  den  Lewenden 


Karss  V.  20I  ; 

acht  Klciu- 


vur  den  Kapudanpascha  geschleppt, 
von  demselben  aus  OanknaritniiM- 
achirmt  Vil.  181. 


Pathmo«,  Intel  III.  193. 

Patras,  von  Murad  Ii.  erobert  I. 
473  ;  vom  Despoten  Thomas  an  Mo- 
hammed II.  abgetreten  11  37,  4^'> 
unglücklicba  Untemehmunc  Bar- 
barigo'e  anf  daiaelb«  II.  84 ;  von 
den  Spaniern  verheert  IV.  aßo  ;  von 
Morostni  erobert  VL  488»  489; 
Gräuel  dea  GriMbaMwrdaa  allda 
VIIL  357. 

Patriarch  (griechiaAer)  «a Gon- 
stantinopcl ,  von  S.  Mohdinmed  II. 
eiageaeut  II.  1 ;  awey  armeniacbe 
lY.  t6i  i  einige  addira  IT.  16s» 
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ttMlorlMfaeher  lY.  i65 ;  ■chttmati- 

sche  y  eben  d« ;  de«  griechischen 
Patriarchen  Absetxung  von  den  ens- 
litchcn  und  venesianijicben  Botb- 
•cbaftem  angesucht  IV.  58t  ;  «iit 
Eintetiang  einet  kalbolischaii  tAm 
von  Frcyherrn  von  Kucfstein  ver- 
gebens angesucht  Y.  98;  giiechi» 
•cbtTf  OioTMliohio  Y.  6^8  ;  gricchi- 
•dMri)j|«lwRlit  voa  Mah<iamtd  &&« 
prili  Yl.  i5;  Oionjrthis  irini  «r- 
Bucht,  sich  nach  Moskau  zu  beee- 
lien  VI.  17Ö:  Dionysius  an  Parthe- 
Stelle  VI.  a83;  der  von  Mos- 


kaa  ichreibt  an  den  Mutti  VI.  357, 
7a5;  die  beyden  armeniichen  von 
Constsntinopel  und  Jerutalem  VII. 
ia4>  •>«ben  sam  Tode  verurtheilt, 
abäo  da ;  mit  dem  Metropoliten  in 
Streit,  ■\T<?gen  der Taufeintauchung 
All.  183;  von  Jerusalem,  Abse- 
tzung durch  Andresei  bewirkt  YIL 
368;  siehe:  Avedickf  AvieUie»  Gar- 
fila,  Cyrillus,  Metnodiitt»  Ptoth»- 

Patriarchat,  die  Rircbe  desaal- 
btn,  welche  ursprünglich  IV.  633 ; 
übei-fallen  und  untersuclit  VI.  iTi  ; 
Druckerey  des  griecbiscben  von 
den  Jesuiten  Teriblgt  Tll.ia3;  sie- 
he :  Kirche. 

Patron  der  Janitscharen  :  Hadscbi 
ßegtsicli,  der  Zahnbrcclicr :  Ovreis, 
der  ILaflebsieder :  Öcbädeli,  der 
Girtaert  Baba  Reten  I.  i53. 

Patr  o  n  a,  Yiceadmiralschifl'III.  fj^. 

Patruna  Chaiil,  RebeUenbaunt 
Vll.  38i  I  vor  5.  Mahaod  TIL  dOi. 

Paul,  siehe :  Piader. 

PanlBakli,  wer?IL58t. 

Paaiin  mit  Cbaur«d4iA(Barh«NMa) 
III.  J4a,  »43. 

P  e  g  B ,  siehe :  Biga. 

PehliwanChnltl,  Rolkiaia  der 
Janitscharen  YII.  4oi. 

Pehl  iwankuli,  kalmukisclier  Ge- 
sandter Ajukachau's  Vll.  i53. 

Peik.  Leibwache  des  Sultans  I.  i8u. 

Palekanon  (Maldepe),  Gefecht 
swischen  0«uisn  und  den  Byzanti- 
nern allda  1.  97  ,  S82. 

P  e  1 1  i  c  i  e  r,  fraaaosischer  Botbschaf- 
ler,  Gesandter,  Unterfaindlar  UL 
252,  yoij. 

Pelupunnosü«,  die  Eroberung 
desselben  von  ^.  Bajcfid  I.  seinaB 
Feldherren,  Jakub  und  EwreBOat 
aufgetrai^n  I.  sSi ;  Lage  dattelbea 
Lcy  der  Thronbesteigung  Constan- 
lins,  des  letzten  griechischen  Kai- 
ser« L  468 ;  verheert  durch  Tün- 
chen and  seine  Sühne  I.  509;  Ent- 
sweyonq  desselben  unter  Deme- 
trius uiiil  '1  lioma»  11.  6;  vou  Tu- 
rachnu  erobert  IL  35—37  i  der  Al- 
baneser  Yerdarbon  daselost  II.  39; 
Neiderbt  vom  Griechen  Lukanos, 
cbeu  da ;  Urkunde  der  Freybeiten 


Toa  MohanoMd  II.  gagaban  IL  S^l ; 

siehe :  Mores. 

Pelz,  Luxus  d(;$$elben  schon  untn 
S.  Suleiman  verbothen  III.  4')i  ;  ^  • 
.  35^4^;  Bestimmung  desselben  als 
Ehrenkleid  YI.  %cS\  die  Form  des- 
selben gerc|»eU  YII.  268  ;  verschie- 
dene Arten  desselben  ,  eben  da  ; 
alsNachfrageim  Wohlbefinden  Vi I. 
aoi;  vreifser,  dar  des  Mufti  YIL 
38a;  MarktpreunndGattongen  der 
Pelze  YII.  r>Iii  ;  Ordnung  dessel- 
ben VIIL  iQt,  104;  aus  Erspamiss 
abgestellt  Till.  400. 

Pendname,  persuchaa  Lehrge- 
dicht YUL  aSl 

Pendsch,  %i}fatt9»,  Paascb,Pm- 

ce  1.  593. 

Pendsch eschenbe (Themis  ky- 
r«)  L  608. 

Pendschiky  die  ScUfcutaxe  un- 
seitig  eingefordert  IV.  »5o. 

PenkJer  (Heinrich),  kaiscrl.  Resi- 
dent an  der  Pforte  VIII.  .19  ;  kün- 
det als  Inlarnuntius  Franz  des  I. 
Kaisarkrönung  Vlll.  60;  dessen  ge- 
schidtte  Diplomatie;  übernimmt  die 
russische  Geschäftxfuhrung  VIII. 
61  ;  erwirkt  die  Äbseodung  eines 
türkischen  Conunissärs  nacD  den 
Barbareaken  zur  Schlieasnng  Ton 
Schiflrahrttverlrägen  mit  Toskana 
Till  luj^  übermannt  zum  zweyten 
Mahle  die  russische  GescbaiUlüb- 
mng  und  besetst  die  kaiserl.  Con- 
sulnte  in  der  Levante  YIII.  i3f); 
Diäten  YUL  279  :  übergibt  noch 
das  Ründigungsscnreiben  der  Kai- 
serkröaung  Joseph'«  IL  »  VilL  aSi ; 
wirbt  itsliMiisah  VUl.  >8^ 

Pcnon  deYallaSf  idahas  PinoB 
de  Vellez. 

Pension  der  Wefire  IIL  18 :  das 
Grosawefirs  3oo,ooo  Aspem  iV.  101. 

Pensionen  vonBsjefialL  an  tfir- 
kischc  Gelebi-te  und  Dichter  II.  37a ; 
betragen  i.  J.  it)5o  siebzehn  Millio» 
nenAspam  eingezogen  V.  530;  oh- 
ne Abzug  wieiler  erlhcilt  VI  6ai. 

Percbtoldsdorf,  die  biuwohner 
von  den  Türken  niadargametaalt 
i.  J.  i(i83  YL  3^. 

P  e  r  e  k  o  p,  msstseber  Angriff  abge- 
\Tc1iit  YIII.  364;  die  Linivn  von 
deu  Russen  f^enommen  i.  J.  1771 
YIII.  386 ,  387  ;  siehe  :  Orkapn. 

Pereny's  Abeeordocter  sn  Con- 
stantioonel  III.  106;  inYerhafll  ge- 
setzt III.  I0<). 

Pergament  I.  112. 

Pargo  mos,  die  Stadt  des  Hen^ 
schers  von  Karsüi,  fallt  in  dicHin- 
de  CJrchsn'a  i.  iia;  von  Latschin 
besetzt  und  varlhatdigt,  ergibt  sich 
Y.  i5a. 

Pe r  i ,  da«  foMa  SchlosSt  ron  Alimei^ 
(lan ,  dann  von  Sandkaffiai  araberl 

VI  IL  lUi. 
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P  e  r  i  a  •  1  o  vr  ,  Dattti ,  nisst.icher  Oc* 
•andter  datcibit  YI  3jöy  357. 

Peridtobancban,  die  permch« 
Prinseuinn  lY.  55  ,  fi6;  i^enitcher 
Tyrann  auf  ibreo  Befebi  ei-wärgt 
IV.  58  ,  5<>. 

Peritboreon(da*  Schlot*),  fracht- 
loa  belagert  1.  ;  dem  Adorno 
Tcrliehen  von  Murad  II.,  I.  4i*>- 

Perlepa  ^Pnlipaj,  von  Tiiiuiiliiscli 
erobert  I.  187,  191. 

Per*«o  1 1(  fraososUcher  fioüuduf- 
t«r  IIL  609 ,  Note. 

Per»epolis  I.  8g,  t43. 

Perser,  iNahme  ilires  Landea  I.  3; 
nntürlicbe  Feinde  der  Oamanen  1. 
4:  tiebektegio  aw  derHerrsclier&- 
nilie  Seinen  I.  8;  Rnabenliebe  ih* 
nrn  .in ,'p$chuldet  I.  23i ;  Mord  der- 
seü)en  %ün  Ebulfall  in  Reimen  cr- 
zablt  II.  638  ;  ^euielzelt  unter  Su- 
leiman  1. ,  III.  40  ;  KrieK*  der  zwölf- 
te Feidrug  S.  Suleiman^a  i.  J.  1^53 
III.  3i3;  sahen  vor  dreyhundcit 
Jabren  wie  beute  aua  Iii.  775;  Ge- 
nttxel  derselben  (3o,ooo)  paraileli- 
nti  mit    ilcti    Gemetzeln  anderer 

grosser  Eroberer  Y.  aSy;  siebe: 
lutbad,  Feiwa.  GifiuigMMiiaiord» 
Genotxelf  Mord. 
P  er  fori  n,  liebe;  PHireti. 
Persien,  von  den  Arafx-rn  erobert 
L  64  i  Kolonie  au»  Rlcmasien  dabin 
irerpflaoxt  1. 25t  :  Griiuel  des  Tbron- 
wecbsels  nllda  iv.  55;  Gesandter« 
der  Datugu  Maksaod  i.  J.  i58o  lY. 
80;  roit  Sfolx  al>-(>fcMlict  IV.  82 ; 
erneuert  «b-n  Frieden  i.  J.  1590  IV. 
182;  neue  Lnruhen  unterMurad  IV. 
i.  J.  V.         f^etbcdt  /.«isclien 

Bu'sland  und  der  Pforte  \II.  3o7; 
Lnruhen  nach  Nadiischab's  Tuue 
VUL  q6:  Parteyunjgea  Ylll.  160} 
Billaenimen  der  Bmwobiier  lufa« 
Iian's  und  Aferbciilst  han'*  ab«rhlä- 

5 ig  zunickf^cwicicu,  zur  Erhaltung 
ts  Friedcnü  VIII.  163 ;  Zuttaod 
i.  J.  i75a  Vlll.  i63}  weiUre  Bego- 
benbeiten  allda,  uninhtetbar  Tor 
Alodchnn's  .■Xuftrittp  als  Thronwer- 
ber Vlll.  if>5  ;  Tliron%\ erljcr  nach 
den  Stimmen  am  lichtvollsten  ge- 
ordnet VlIL  167;  siehe:  .Aaddj;!- 
xoi  ,  Abbas,  Abdulketimchnn  ,  Ab- 
gabe, Abgranxun;;,  Aburisrb,  /Vcbit- 
Abmedpascba,  Akdschc  kalaa, 
Aanbrderangt«chc«iben  ,  Au«zug , 
Cliorasan  ,  Clioi rcwpasch»  ,  Cbua- 
refm,  iJaghislan ,  Diartjfkr,  Kin- 
sug,  Elka>s  Alirfa,  E^chrel ,  Fer- 
liao«  Friedet  Fünf.  Gelehrte»  Ge- 
sandte, Gecandtsenaftarecbt»  Oe- 
se Ii  enke ,  (ihidscbdevran ,  Gräuel , 
Haider,  Ucban ,  Irak,  Iran,  Ismail, 
Issfaban ,  Kadichaa  ,  Raras ,  Kafi- 
chan,  Kell)  Aliclian ,  Kenmcban, 
Kerkuk ,  Kesrieii ,  Kifdbascb,  Kö- 


lichan  ,  Mobarotnrd  Düiri,  Nndir  , 
Osmanpascba ,  Perser ,  Persische 
Gesandte,  Persischer  Krieg,  PM* 
fade  ,  Polemik  ,  Scliii  ,  Suuni. 

Persischer  Bothschafter,  Sdiab 
KuiiSoltan  i.  J  i568  III.  Si;  ;  Ge- 
sandte: Tokmak  i.  J.  i5j5,  Mak- 
ssud  i.  J.  i.''>78,  Ibrahim  1.  J.  i58i« 
Ah  Üttadschlü  (der  alteTabut)  lY. 
83,  117  (Note),  178,  18t,  ai),  »So, 
275,  476,  5o6.  566;  K.amronbog 
aio  ;  .Slak^sud  \  2^8,  J29,  2'^  3o6  ; 
Mohammed  Kuh  V.  26.5  ;  Starucban 
Y.  266 ;  neuer  Y.  367 ;  G«a«ndUr 
Nadtracbab'a,  Yenniitlung  anaatM» 
gen  yil.  5a6;  grosse.  f\in*tm4m 
Bnthschaa  Vlll  81  ;  Gesandte  nicht 
onf^eooromea  Vlll.  iia;  siehe:  Ai>- 
dulkerimefata,  Ksdiebaa,  Mebdi 
Kulichan. 

Persischer  Krieg  zwischen  Sia- 


l'  iinnn  und  Schah  Tahroasip, 
iluMb  \rianla<ist  III.  i  \\  :  Frie»le  , 
i.  J.  i53.J  nbj;r$cblo$sfn  III.  SaS ; 
FcKlziif;  1.  J.  i.'»34,  SchriAen  dar- 
über 111.689;  Kriegt  J>  >577  ge- 
röstet lY.  59;  Fried«  i  J.  iSqo  IY. 
18a  ;  Friede,  unterzeichnet  i.  J.  161  a 
IV.  459;  Feldzag  (nnglucklicher  ) 
unter  Dscbigahfade  i.  J.  i6o5  IV. 
353, 376;  Friede  vom  Sept.  1618 
5oo  ;  GeaaodterTabmasip's ,  Rnii« 
chan  ,  7.U  Conttantino]>el.  um  Ba:;;-. 
dad's  Verleihung  an  dessen  Soha 
•b  StetUtalterscbaft  und  Wieder- 
herstellung des  Friedens  zu  begeh- 
ren V.  77;  Kries  i.  J.  1723,  auf 
drey  m«rkwtirdi{;e  Fetwa  erklärt 
YU.  299;  Thronkrieg  Yll  3u3j 
Krieg,  erklärt  am  ?.\.Ju\y  17^0  YIlI 
379  ;  Fcldzue  wider  Nadirscbah  i'  J. 
1732  VII.  Ä2J  ;  Aulrubr  wider  Na- 
dirschah VIII  g6;  ThronanmaMcr 
Mcb  Nadincbah'a  Tod  Yill.  u*i 
neneTfaronanoiasMr  Vllt.  iSjl,  iSb, 
l6i  ,  167;   Gi  amnatOl  (persische)  , 

Sedruckt  zu  Kairo  Ylll.  Sai  Nr  aa  ; 
ann  von  Hosameddin  Till.  St^ 
Personalbeschreibung  auf 
den  Soldscbeincn  befindlich  VI.  477- 
P  c  r  t  e  w  p  a  «  c  h  a  ubcrbriiipl  »U  - 
lim's  Bothschafter  das  Blutceld  lür 
BajefulVs  Mord  III.  383;  nach  Gyn!« 

brreblij;ct  III. 

Perwan  eh}  erwürgt  ^ auf  Abaka- 
chan's  Befehl  Rokneddin,  den  Bra- 
der  Afeddin's  I.  S."")  ;  Wf-Hr  Abak.i- 
cban's,  regiert  eine  Zeit  lang  das 
aeldtcbttkische  Reich  L  197. 

Peaaiaua  L  i43. 

Pest,  welche  •rlanehte  Mmier  weg- 
eeraflt  i.  J.  I   ',',1;  raflX  den 

Grosswefir  Ajaspascha  weg  III.  an  ; 
grosse  na  Gonatantinopel  i.J.  1S93 
fV.  199;  grosse  i.  J.  i6a6  Y.  Sa; 
grosaei  i.  J.  i638  Y.  a3a  ;  groue  an 
&»trp  i.  J.  1643  f.  3io;  in  Acgyp* 
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t«ii  L  J.  1695  YL  647;  gnm»,  L  J. 

P«stb,  von  Fcrdinttnd'«  Hoer  Ter* 
geblich  belagert  III.  a47»  i>4H;  Ton 
den  Kaitcrliclien  erobert  i.  J.  160% 
IV.  3a3  ;  Mhaifo  Gafedit  daMlbtt 

IV.  337. 

Petarden,  de«  erste  Mahl  von  den 

Türken  angewendet  lY.  390. 
Peter  der  Eioaiedler,  vor  Nida 
L  85. 

Peter  der  Hinkende,  Anführer  der 
aufrfihreritehen  Albaneaer  II. 

Peter  Aaron ,  Fiirit  der  Moldau, 
saltlt  den  ersten  Tribut  der  Mol- 
dau IL  37.  549. 

Pctcr,  Solln  des  Woiwodcn  der 
Walacltey  ,  criiult  ao  Aspeiu  tägl. 
Pension  III.  '>2d  ;  alt  Fürst  ia  wr 
Moldau  eingesetzt  III.  608. 

Peter,  der  Lahme,  Fürst  der  Mol- 
dau IV.  32,  33;  vom  Sachten  Jan- 
kul  \ertlriingt  IV.  117;  sum  drit- 
ten Mahle  auf  dein  rweteilttlülle 
der  Moldau  IV.  155. 

Peter,  beygenannt  Taeherttehel 
(Ohrri»^'},  SuTiii  dos  WoiwodenPe- 
traschko  ,  l'ui  st  der  VValachey  IV. 

117  ;  enttlichi  mit  4o<H0oo  Ducelen 
nach  Pohlen  IV.  iS5. 

Pcter's  I.,  wie  die  otman.  Reicht- 
sescbichte  seinen  Ted  meldet  VII, 
078t  i^C'  Schreiben,  wodurch 
er  dea  Ansprüchen  auf  die  Kabar- 
tai  entsagt,  in  dem  Aretiive  detSe* 
rai  aufgefunden  VllI  507. 

P  e  t  e  r's  IIL  ThronbesieigODg 
kändiget  VUL  a8o. 

P  e  t  e  r  w  B  r  d  e  i  n  mit  Sturm  genom- 
men von  Suleiman  i.  J.  i.'^Ö  III. 
56;  drey  und  zwanzig  Ta^^c  bela- 
det t  i.  J.  |6g4  VI.  5%;  Schlacht 
allda  am  5.  August  1716  VU.  206. 

Peticheri,  DoVf  III. 

Pctis  de  la  Cioix  I.  xxii. 

Petrüa,  siehe:  Arabien. 

Petra  Iba,  r  rgibt  sich  dem  Sken* 
derbe^  1.  48i. 

Petraschko,  Radul's  Sohn,  Fürst 
der  VValachey  III  vlj  ;  de»«enSohnt 
Peter  TscherUchcl  IV.  117. 

Pe  I  r  ei  tachi  k  (Stephan;,  Woiwo- 
de  dcrMoldnu  VI.  2;)»;  hall  es  mit 
den  PuIiUmi,  uti^^eKcUt  VI.  295-,  zieht 
mtlKunickv  nach  Bc«sarabii.'n  VI. 
4*4}  nach  Pohlen  abuefulirt  VI.  IM, 

Petrisko,  in  der  Moldau  eis Woi* 
wode  in^tallirt  IV.  Bio. 

Pclroczy  (Stephan;  und  Paul 
Suepesi,  Gesandte  der  ungaH- 
selien  Magneten  an  der  Pforte  VL 
a6S,  ab9- 

P  e  4  r  o  n  c  I ,  SchermütBel  .  daselbst 

VI.  39S,  3.,:. 

Petrovich,  Sandschak  von  Temes« 
war  III.  234;  *'che  :  Vci  ;utlict-. 

Petschenecen.  ein  Stamm  der 
IlfeB  I.  17. 


Petschewif  d.  i.  der  Fünfkirch- 
nerj  Ibrahim,  der  Gcschicbtschrei- 
ber»  Augenzeo^'e  der  Uebergabe 
Gr»n's  i.  J.  iScj'l  IV.  aSj  ,  Nole  h  ; 

•    hcp  der  Lehel  f;abe  Erlau  »  1.  J.  1596 

IV.  705  i  treiht  zu  Posega  Kopf- 
steuer ein  IV.  3i5 }  an  den  Tatar- 
ehan  Gbafi^irai  gesandt ,  ihnstt  be- 
vc^en  ,  mit  den  asin tischen  Rehel- 
len zu  fechten  IV.  33?  ;  hey  der  Un- 
terhandlung der  zweymahligen  Ue- 
bergabe Gran's  IV.  374.  600;  CoB- 
trolTor  des  la.  und  t4'  Burean's  der 
Kammer  IV.  ."J-  'j  ;  besorgt  dieSoId- 
auszahlung  in  Belgrad  IV  38.3, JS'o- 
te  c;  von  Lala  Mohammed  nach 
Constantinopcl  gesendet  IV.  385, 
PJole  a  ;  der  jimfie  Bcg  genannt  IV. 
380:  lobt  Lala  iMohammcdpascha's 
Ösuilinulh,  eben  da,  JKote  a ;  Del- 
terdar  des  Schatxca  von  Diarbekr 

V.  7;  wird  Defterdar  von  Tokal  V. 
46;  zwey  (er  Defterdar  zu  Oonstan- 
tinopel,  dann  erster  ia  BotBltB  T*. 
aeo;  siehe:  Ibrahim. 

Pettan,  daher  la  Cour  du  Roi  PeU 
tau  VI.  lai. 

Pey  s  s  oll  e  I,  Secretär  VII.  507  ;  bey 
der  Verhandlung  des  Belgrader 
Friedens  VII.  536;  Secretär  Ca- 
stellan's,  an  Donnevol  gesandt VIII. 

19- '  4l>-'l- 

P  e  z  2  e  n ,  kaiserlicher  Bothschafter, 
bringt  i.  J.  xiga  Erneuerung  des 
Friedens  zuwege  IV.  2i3;  schlägt 
ein  gefordertes  Geschenk  nb  iV. 
ai6. 

Pfeilsohiesseni  Prins  Mahmud 

hierin  tob  seiaem  Lehrer  Ibndum 

geübt  VII.  46. 
Pferde,  von  S.  Mohammed  lY.  d«B 

•nteafilaalsbeamtea  geecheakiTL 

aio. 

Pforte,  ein  Slaatsgebinde  II  916; 

die  hohe ,  ist  Giauren ,  Motlimen 
gleich  offen  IV.  4i;  Recurs  an  die^ 
selbe  awt^ehobeo  IV.  191 ;  Erneue- 
rung der  JanitscharenrotteniV.  19s. 

Pforte  des  .^^a  der  Janitsrharen 
abgebriinnt,  wicdci  cibaut  VlII.iBa. 

Pforte  (die  osmanische)  verwirft 
das  ant^etragene  französisrhe  Bünd- 
nis"; VIII.  37'»  ;  Ki  kh  i  ung  derselben, 
wie  es  weiter  mit  den  gebeiinea 
SubstdienTertrigea  an  hellen  YIU. 
398. 

Pfortendolmetseb  (tflrkiseher) 

hewillkummt  den  venezianischen 
Gesandten  schon  i.  J.  i49'^  II.  3i5j 
der  erste  bekannte ,  Ah  Suhaschi 
U.  33o;  Junis  II.  Sag;  Mohammed 
III  612;  Moslafabeg  IV.  41;  AK 
IV.  Iii;  der  L  ri:;.ir  IMuv«d  ,  eben 
da;  Sultikar  unter  Alurad  IV. ,  Sul- 
fikar  i.  J.  i636  V.  aa4;  Bobovsky 

VI.  307;  Manrocordafo  ,  eben  da; 
Alexander,  JVicolaiu,  Johann  Mau- 

roeordelo  Yll.  i53;  Jobena  Mea- 
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•  rocordito  Yll.  aoa:  Ghika,  Rai- 
Mr  LaoMld  dcMM  Padke  VII.  si3, 
a53;  UStedmtlbenTII.«»?;  TllL 
591;  siehe:  Churreni,  IbnfabBf 
Oram  ,  Strotzcni ,  Teins. 
Pf o  r  t e np •  1  a s  t,  der Cbalilpaccha'c 
Ton  Mai  käidik  dnreh  17»  Jabr«  V. 
606,  607. 

Pharaonen,  ilnr>  Sciaven  troMB 

dm  Zopf  über't  übr  V.  465. 
>Pb araala,  dmrdi  BajafidLarobart 

L  aSo. 

Pherae  (Sercs)  I.  i33,  iSü,  iu3. 
Philadelphia,  siehe :  Alatcbehr. 
Pbilarato*f  äutlballar  Ton  An- 
tioeUan  L  »i. 

PhilercmuB  ««f  Bbttdoa  IL  I97» 

aoo  ;  III.  3o. 
Pbilipp  ton  Bruxelles,  NuntiiUf 

Uabarbringer  da«  £hrancaacbaakaa 

III.  61a. 

P  h  i  1  i  p  p  o  p  o  1 U,  Filibe  1. 167 ;  Brü- 
cke daselbst ,  eben  da ;  erobert  I. 
169;  Ketidens  Lalatcbahin'a  I.  176; 
Ebene  I.20Ö;  in  der  Ebene  daselbst 
Tuikmauen  anseticdett  von  Baje« 
fidl.)  1-  a5a ;  Colonisiruni;  (Utari* 
icbe^  bey  Chalcond^tas  I.  6i3. 

Philippowsky  (Stephan),  Bä- 
thofy  •  Bothichaller  /.um  Bescunei- 
dtt»g>fetta  Mttrad'a  UL,  IV.  la^. 

Pbilokrana.  Gafacht  dabey  1. 97 ; 
TawschandarailL  100.  583. 

P  h  i  l  o  1  o  e  a  n  t  von  Anmed  L  bis 
Hurad  IV.,  IV.  60s. 

Ph  i  I  o  I  o  1^  i s ch  bamerkeoswertb die 
diplomatiscben  Pbrasei)  der  Tür« 
kcn  VIII.  4o3  ,  .104. 

Philologische  Encyklopadia  II* 
586;  Werk  Hadschi  CbaUkVYL  471 
siehe  :  Samachschari. 

Philosop  titscbe  Werke ,  siebe  : 
Chodscbafade,  Tehafet 

P  b  i  a  c  o ,  oder  Phiscot»  Phönix,  die 
Bneht  Ton  Hamaria ,  heata  ratti- 
ka ,  die  venezimiische  Flotte  unter 
Moceoigo  laudel  allda  IL  128',  Me- 
sibpasoba  aiaht  aieh  dahin  snnlck 

11.  UJJ. 

Pbliafia,  vom  Despoten  Deme- 
trias  8.  Hohammad  IL  fibarlaasan 

H.  37. 

P  Ii  I  i  u  8 1  TOD  Mobansaed  II.  arobart 

II.  34. 

P  b  o  c  ä  a  ,  Bändniaa  swiscben  By*> 
zanz ,  Aidin  und  Stat^chan  ^vf^vn 
ilie  Gcniie*er  allda  };escL!os<cn  I, 
i3o  }  die  Heiren  von  Alt-undlSeu- 
Phocäa  huldigen  demTimur  1.  333; 
AlaunbfM  i;wpi  k  nllda  I.  ; 
Plio  ;u.-i;  von  Junispascba  mil  tur- 
kiscliet  Besatsung  belegt  II.  ao; 
von  Caoala  arobart  IL  m, 

Phoeii  darch  teinan  oteohof  an 
(iie  Türken  vorrathcn  I.  aSOb 

Pboibospriester  L  >53. 

Pbönicier  I.  aSi. 


Phransa«  der  Gaachiebucbreibar» 
in  türkischer  Gefaneenacbaft  1.  &fj5 ; 
•eine  Geaandtsrbaftsbericbte  I.  47^; 
Bum  siebenten  Mahle  Gesandtn-  I. 
488 ;  Tennengt  Murad  I.  mit  Lr« 
cbao  und  Suleiman  I.  59t  ;  seine 
irrige  Chronologie  I.  599;  seine 
Biogrsphie  aus  seinen  Werken  L656w 
Phrasen,  Mahfft  dipiamatiaclia t 

pbilologiach. 
P  n  r  y  s  i  a  ■»  von  Alparalan  darchso- 
gen  f.  10;  daa  Gabiath  im  Kat» 
mian  I.  3^ 
P  h  y  s  c  u  s ,  sieba:  Phiaoo. 
P  i  a1  a .  dawen  Gemablinn  •  Tochter 
8.  SeWa  IL ,  Hl.  392 ;  em  paber 
Kroate, dar &apndanpa(cfaa  III.  4o6; 
belagert  PionDioo  ,  Klba  ,  nimmt 
Benefert,  ▼erheert  Majorra  IlL^iS; 
Sieg  über  die  christliche  Flott«  tttrf 
Dscherbe  III.  421;   befehliget  di« 
Flotte  vor  IMalla  III.  4*5;  mit  der 
Huth  des  Hafens  während  des  äai- 
eetber  Feldzuces  betrauet  III.  438  : 
Raubzug  auf  Cbios  III.  5r>6 ;  hilft 
mit  zum  Kriege  *ider  C\pem  III- 
565,          behalt  den  Baub'>on  Chtos 
heiisiiiraichJll  782;  Tod 
V.  45 ;  iifine  89bne  IV.  104. 
P  i  a  1  e,  der  lan^e  Kapud»npa»cba 
unter  Murad  iV.,  schlaft  die  Ko» 
saken  zur  See  V.  269;  zur  Erobe- 
rung Assow*abafahUgatV.3tl  i  hi»- 
geiicbiet  333. 
Piaster  (türkische),  ihre  ver<rhie- 
denen  Benennungen  VI  11.  5i4>  5i5. 
Pigafelta  (Marco  Antonio),  de« 
Soeretirs  des  Vrrantina  Gaaandl« 
Bcbsftsbei-icht  III.  Sir-,  relaiioM 
intorno  sl  vM;:f;io  delr  Epiito  Hob 
GesandUcbaltsberichte  Iii  ;(>3. 
Pienon  deV  alias  von  den  Spa- 
nien   belagert  IIL  4l7»  4*^$  l*~ 
nommen  III.  4>4* 
P  i  I  a  t ,  der  flüchtig«  TflikaaBmad 

III.  264. 

P  i  I  a    ,  grkrflllter  Rai«  TII.  »a. 

Pi  I  cerkar8wane,Absendung  der- 
selben Ton  Kairo  von  ältester  Zeit 
her  II.  530  ;  vaD  Damatcvt  au«  er- 
ölTnciIv  180:  anagaplündartaatar 
der  Mgyptischen  9laithaltataebOT 
Hasan's  VI.  5m  ;  EmiioUbadsrb, 
d.i.  Führer  dertriben  VII.  34; 
dan  arabischen  StimMn  Aala 
«uf^ehaUen  VII.  279:  von  den  Beni 
Harb  gepliindeil  Vlll.  20^;  ist  ein 
wichtiges  Staiitsgetchäft  vIIl  308  ; 
von  den  Arabern  i.  J.  tjM  mmgc~ 
crifTen,  schiigt  rieh  dnrdiTin. ai? ; 
Puhrer  abgoctrt  VIII.  227,  3l8. 

P  i  n  d  a  r  (l*aul) ,  und  Sir  John  Eyre, 
englische  Bothschaftar  lY.  iS^ 

Pinie  l.  54. 

P  i  o  m  b  i  n  o,  vergebana  balagart  ^km» 

Piah-  III  418. 
Pir  Ahmed,  Ibrahim  von  Rara- 

maii*a  Sahn  aatat  aich  In  Bailta  dar 
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HaopUUdt  II.  86,  87  i  ttärst  «icli 
von  Ilfrain't  Bfantni  II.  lag. 

Pirnn  Wci««,  der  Wefir  II.  123. 
Pimutcbta,   Gusthaut  alld«  VI. 

P  1  I  i:  b  u  b  e  k  r  W  e  f  a  I  i  II.  Gafi. 
Pir  Elias  aus  Amasia  (Scheich)  I. 
398. 

Piri,  der  Defterdar,  stimmt  für  den 
Angriff   zu    Tschaldiran    II.  4'^ 


nach  r 


rif  gesaiult  II. 


dritter  \V  edr  an  Mustafapaicba'» 
Stelle  II.  410. 
Pirihep,  an«  der  Familir  Bama- 
faD,  wider  die  Aufruhrer  in  Ittchil 
III.  71 ;  nach  Koni«  befehliget  UL 
368. 

Pin  M  u  a  t  a  fs  n  a  s  c  h  a,  Grosswc- 
fir,  vor  Bel^rMd  III.  i3  ;  Grosswe- 
fir  Selim's  1.  u.  Snletman'»  L,  III. 
18;  abgeieut  III.  3a. 

Piri  Reis,  Verfasser  Art  Bahrija 
I  xxxiNr.  12;  der  Seeuianu  lIL^lf* 

Pirifaile,  der  Imam  des  SoltaM 
MU.  ^01:  Oberstlaiidricbter  von 
Buoiili  VII.  411;  nrant  sich  des 
SnlUM  Card  inal  VIII.  r>2,  60,  lao; 
▼erwendri  aicb  lür  Oeslerreich  VI  II. 
60;  Mufti  VIII.  8a;  deaae»  aiabi- 
aooes  Schreiben  «n  das  persische 
Oberhaupt  des  Gcsetzei ;  ab^eietst 
Vni   69;  darf 

cersohDe,  Osman  Alolla,  zu  Kal- 
lipolis  sein  Gerttengeld  verzehren 
Vlll.  83:  stiilit   zu   R(i(io«.to  i.  J. 

licn  Il  n  (.Miiildini's  VIII.  120,  235; 
sein  Schwieaersobn,  Oamao  iRolla. 
OhertilaiMiriehter  VlIL  3ii ;  HaM 

VIII.  317. 

Pir  Mohammed,  in  Fara,  atrebt 
aeinem  Bruder  dnreh  Gift  nach  dem 

Lehori  I 

Pir  .M  u  i>  t  a  I  a  n  a  s  c  h  a  ,  Kopudan- 

Daacha  VIII.  5o 
Piaani,  GrabtchriA  Zweyer  dieaea* 

Nahmena  III.  700. 
P  i  •  c  o  p  i  a  erabtrt  IIL  3o ;  aiehe  t 

Episcopi. 

P I  f i  d !  e  n ,  an  Hamid  gehörij;  I.  Sg. 
Pistazien,  berühmte  I.  iSf). 
Platane  (die  glückliche)  I.  \-;y. 
Plate,  Inael,  die  Flotte  Murad'a 

▼on  der  criechiachen  daselbtt  ge* 

aehlagen  1.  35a. 
Pleatta  c  b  e  j  e  f,  A^r  mta  rnaai- 

■che  Gesandte  II.  3ia,  3i3. 
Plinias,  kennt  die  Türken  I.  1,4a, 
.  76;  die  Stelle  destelben  ,  dp  liln-a- 

mentis  aquae,  nicht  klar  VII.  5cfg. 
Pockeneinimpfun^  VII  a^i, 
P  o  d  |(  a  r  a  c  s,  als  Leben  dem  Grosf 

wefir  Ilwahimpascha  eeriiehen  III. 

lao. 

Podbaice  ergibt  steh  den  Türkea 
VI.  30$. 

X. 


Podladof fikj»  Sullneister  det 
Königs  Stepha»  Ton  Pohlen ,  mit 
dem  Aiiflra^e  ,  Pferde  za  kaofinis 
susamraengehauen  IV.  iSz. 

Podoroaki«  der  6taroste,  Abg»> 
ardneter  der  Confoderation  von 
Bar  VIII.  319. 

Poeale  (osmaniscbe)  blüht  zum  er» 
sten  Mahle  unter  Murad  II. ,  I  499. 
Pogatschalade,  der  Defterdar, 
verllicidi^t  <lie  l'ri  lilc  <1'  r  \  «  rgaii- 
tung  widei*  den  Grosswelir  Hasan, 
den  Oberatlandriebter  IV.  333. 
Pohlen,  in  «li-r  Schlacht  von  Ros- 
aova  1.  xog;  tütkische  Streifauge 
allda,  ilteatc  Verträge  derselben  mit 
den  Osmsnen  II.  3in,  Hesarn 
crttcr  Ver  lrag  mit  dcii  l  üikcn  i.  J. 
1490  f;cschlui«en,  eben  du;  ver* 
iwcndei  sich  für  aeinen  Schütz- 
ling, Bosdan,  b^y  Selim  II.,  III. 
Gu.*!  ;  Scliicilti  n  und  Urkunde  des 
pobliachrii  Gcsaniitsclial tik\ erkclirs 
anler  Snieiman  in  drr  ßdiliuihck 
von  Pnlawv  IIL  743:  Murad  III. 
empfiehlt  den  s«  wiblenden  König 
IV  19;  S.  Murad  III.  masst  «ich 
Sfhiitzrecbt  an  IV  3^ ;  ermahnt 
die  Cohirn  7.ur  Eintracht,  ebc-n  da; 
Munid  III.  schreibt  an  den  Kai»er, 
er  >oll  sich  in  die  Aurrechthaltnng 
PuhliMi's  nicht  mcnf-en  IV.  iJlo; 
dem  König  untersagt,  d-n  Woiwo» 
den  der  Moldau  ,  Jankul ,  Zuflnebt 
zu  gewähren  IV.  1.^2  ;  Vci  Ii.iltT)i."5S# 
mit  der  Türkey  in  dem  \ori«;txtaS 
Jahr/ehente  des  sechsehftten  Jahr* 
hundeites,  eben  da;  deaaen^Kron« 
mit  Geldantrigen  gesnrbl  an  Gon- 
stanliiiopct  IV.  i'i^-,  Fuin.rl  (iQc^ 
kitche;  an  die  Magnatm  Pobleni : 
E$  mun  leym  IV.  i53;  türkische 
Drohungen ,  wenn  die  Wahl  nach 
BAlboi7Vi  Tode  nicht  fiir  den  Prin- 
zen von  Schweden  autlielpIV.  ; 
der  König  Sigismund  vom  Sultan 
gemahnl,  den  Tribut  an  den  Ta- 
tarcbaa  au  entrichten ,  eben  da ; 
Stephan  BIthory's  Anaehen  sehr  ge- 
sunken l»py  d«!D  Türken,  eben  da; 
S.  Morad  III.  verlangt,  ea  solle 
Tribut  geben  IV.  200;  verweigert 
Tribut ,  eb#>n  da ;  Schreiben  des 
Sultans,  sich  über  die  Kiofälle  der 
Kosaken  i.u  brklajjcn,  eben  da; 
Urkunde  der  Friedensemeueinng 
dnrcb  Zaniuiski  öberbraeht  IV. 
aiu;  nii«chl  sich  in  den  Besitz  des 
moldauischen  Fürstenstuhics  IV. 
461  ;  S.  Ibrahim  erneuert  mit  dem* 
selben  die  Capiiulation  V.Soi ;  der 
Taiarchaneerlenfteen König  Wla- 
dislaus  die  vin  König  Sigismund 
entrichteten  Geichenke  V.  3i5;  Eia- 
wendmg  deaaclb^n  wider  die  i.  J. 
1698  angenommene  Frifdenagrand- 
lage  VI.  655 ;  die  Pforte  protegiirt 
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vidi'V  Jrn  Finmarsc})  rn<«:isclipr 
Truppen^  in  Polilcn  VII.  4^^>  >  die 
Pforte  tritt  als  Vertheidigennn  der 
Kepuhlik  aut  V  II.  ^^-j ;  Anetkmh' 
nong  Könic  .^u}>usl's  betrieben  VIT. 
/)72;  die  Ukininc  mit  Glut  und 
iibersi-L\%emoil  YLL  4^0;  Schrille 
Kuuig  .Augutt*«  und  der  pobliadieB 
Confuilci alion  an  iÜp  Pforte  zu 
Krieg  und  Frieden  A  Ii.  'j2q  ;  von 
Seile  dit-'ter  Macht  kömmt  der  Je- 
•nile  Borowski  nach  Conatatnino- 

ftet  Till.  87  ;  Partevangen  sufter- 
in,  um  die  I'  umilie  Caatory?ki  ver- 
liasil  XU  machen  y  und  den  poldi- 
sehen  Tbrun  dem  Prinzen  von  Con- 
ti zu  Tcrscbafien 'VLII.  i38;  Schrei- 
ben des  Königs  an  den  Grotsvrefir« 
11m  für  den  iJ.Tch  Polilen  ^»'llui  h- 
tcten  Kalgha  lurj&usprechcn ,  ebeu 
da Scbreiben  des  Kronfeldberm 
Pütocki  an  den  Grossw/^ilr  ,  in  Be- 
trcÜ"  «i«'V  in  der  Molilau  \> eidenden 
Yiehhirten  VIII.  ifiS  ;  die  Pforte 
antwortet  auf  eine  ihrer  eraten  Er- 
kla'rnng  widervprecbend«  Weit« 
auf  das  Memoin-  dos  fi anziisiscli fn 
Bothsciialters  wiiler  den  Kiumarscii 
russischer  Truppen  VIII.  3*7;  der 
Primas  kündet  aer  Pforte  den  Hin- 
tritt  König  August's  an  VIII.  274  ; 
die  Patrioten  wefulon  su  h  mittelst 
einer  von  firanicki  einljegleitetcn 
Schriften  die  Pforte  VIII.  375-,  die 
Pforte  erklärt  nach  König  ,\iigust'» 
III  Tod  die  Freyheiten  Pohlcn's 
erhalten  zu  wollen,  ehvn  <\u;  die 
Flbrle  gibt  eine  Lrklärunejnider  den 
Kinmartch  der  Ruasen  vlll.  :>.-6 ; 
Boscaniji  iiliei  hi  inj^t  das  Siliieilten 
der  puldischcn  Kunii^svvald  Vlll. 
378 ',  halbe  Blassresel  der  Pforte  | 
in  Betreif  der  Anerhennnnc  Ponia- 
totraki*!,  eben  da;  Vernandlung 
vve^en  des  F.inmoi sehe«  «l^r  russi- 
schen Triippen  i.  J.  1767  VIII.  3o8  ; 
Branicki's  Schreiben  an  die  Pforte 
VIII.  3io  ;  Tliciluii^  dieses  Lantles 
zuerst  von  S.  Musinla  III  dem 
usterreicbischen  Hole  angetragen  u.  ' 
sttrückgewieaen  VUl.  37a,  373, 3^5 } 
dann  von  Preoaaen  geeen  Oester- 
reich VIII  .^78;  F.iklärung  der 
Pforte,  welclie  das  gegen  Pohlen 
erlassene  Manifest  enUiäft  VIII.  3^9 ; 
Thetlungsantraet  von  Oesterreich 
•nffenommen  vHI.  3<)6;  Manifest 
der  Pforte  wider  Pohlen  VIII.  563  ; 
dann  Erklärung  zu  Gunsten  der 
Confüderation  von  Bar  VIII.  57a; 
Oostcrreich's  Ansprüche  an  dieZips 
Vlll.  574;  sielie:  Conroderation 
von  Bnr,  Einfall  der  TtUrCBi  Po- 
tocki,  Sigismund.  • 
Pohlenkopfe,  ton  Absfa  nteh 
Constantinopcl  gesendet  V.  1-75 
in  der  Schlacht  hey  Paikauy  Vi. 
4ta. 


Pohlinncn,  nai^li  .\e"ypten  ge- 
sandt II.  3i3;  angrbhche  Tochter 
eines  lletmans  V.  «7-. 

Pohlivche  Capitalation ,  i.  J.  i568 
emenert  III.  5i5 ;  Sendansen  (sie- 
ben) i  J  1557,  aus  <lom  Fiir»t  C*a- 
lorisky'schrn  Archive  III.  727» 
de-ssglcichen  i.  J.  i'it?  IV.  35;  und 
i.  J.  1587  IV.  154 ;  Memoiren,  Er- 
klärungen, IV Uten  ,  in  BelreU' des 
Einmarsches  russisi-lier  TnippCB 
i.  J.  1764  VUl  5a8,  535. 

Poblisene  Gesandle,  Wnroeimo* 
wieki  zu  Wien  II  i43;  Peter  Opa- 
lin»ki  III.  121 ;  IS'ikolau«  Bohousz  III. 
389;  VazIowiecki  II  I.  31.'»;  Rteszowa- 
ki  i.  J.  14a  III.  7sS  i  Uroiowsky  IT. 
116;  Lubomirtky,  Philippovrtky , 
PodLidiifl^kv  IV.  ifii;  der  Nuntius 
Slutolsky  verspricht  Geougthuung 
für  die  von  den  Ko&akon  na  Bender 
(Teliyn)  verübten  Excessen  IV.  i53-, 
Dzicrzck,  Cchanski ,  Targowskv, 
Zorawinsky  u.  a.  ,  Otinnwiky  IV. 
iS3,  ao9,j46i,  5o5,  5i5,  ^otc';  Za- 
inoisky  IT.  aio;  Gesandter,  ein 
Edelmann,  um  den  Abiug  der  Ta- 
taren von  der  puhiischen  Gränze  za 
erwirken  i.J.  löig  IV.  439;  Unter- 
händler VVoynikovtcsy  V.Ö97;  Bie* 
ganowsky,  ZbsrawsKT  Grossl^oth- 
schaflr  I  ,  Haziusky,  Bienen<ki  V. 
6|H;  .N.ibianski ,  eben  da  ;  j2skols- 
ki  V.  G^y  »  Podleronki  \  I  197,  m5; 
VVy.<.ocki  nnterzeiclincl  den  vom 
Badzieiosrsky  erneuerten  Frieden 
VI.  198,  276;  Piuski,  N'  ilV-  Gnins- 
ki's ,  folgt  dem  kara  Muttafa  ins 
Lager  VI.  349i4>5;  BoTolInäcbtig- 
te  zum  Frieoenscongresse  zu  Wien 
i.  J.  if>8q.  Loa  und  Raczvnski  VI. 
539 ;  Dolmetsch  nach  Wysocki'« 
Abreise  mit  einem  Sdireiuan  des 
Königs,  in  Betreff  Doroseenfco^ 

VI.  280,  281  :  Szomovsky  VI.  80; 
Jastrzsbiec  ßekierski,  Gesandter 
der  Conföderation  von  Tamigrod 

VII.  201  ;  Popiel  VII.  3ia;  Emiasir 
Zierzanofski  Vi  II.  lo^  ;  Maicsews- 
ki,  ßranicki  VIII.  i8<^  ;  Gesandter 
und  vielfache  Schrei  lien  der  Con- 
föderation Ton  Bar ;  Pudoroski  TIIL 
3  19 ;  Polocki,  ButlKi  hafter  der  Con- 
fu(ieration  Vlll.  337;  der^d^e  ""d 
Krasinsky  IlL  379. 

Pohiischo  r  Friedet  durch  den  ene- 
liscaien  Bolhscbafter  vermittelt  Iv. 
208;  Friede,  erneuert  i.J.  1607  IT. 
iia3;  Tiartat  von  Bursa,  in  Beireff 
der  Kosaki  n  IV.  477  ;  Friede,  von 
Gurdücbi  Muhammedpaacha  verhin- 
dert, dann  unter  Mere  Rosein  dord 
S.  Th.  Roe  verniittell  am  18.  Febr. 
1623  IV.  578,579;  Traclal  vonCho- 
cim,  apokryph  in  Kuazeviz  u.  Tyt« 
lewtki  IV,  577,  697;  Friede,  ge- 
schlossen am  16.  l)ec.  i653  V.  597 ; 
Friede,  ernencrl  i.  J.  dorcb 
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l\Bdzi«iawtky  Tl.  tgA :  Friede  Ton 
Bucsacf ,  im  18.  Octoner  167a  Tl. 
293.  294 ;  Friede  Ton  Zuriwna ,  am 

%r.  üct.  1676  V  I.  3j4 

schlag«  beym  Congresse  zu  Wien 
TL  Sig;  Fi-iedeBMBWurf  i.  J.  1691 
"VI.  572;  Friedensvertri^  i.  J.  1678 
VI.  72b;  AbgränzuDgsvei'lrag  i  J. 
1700,  und  CommitsiirdWMlbraVII., 
aivhe:  Fried«. 
Polvntk  («ttiniititche}  wider  <U« 
Scliii  VII.  ay7. 

Politik  (otmanische) .  «rledigt  aich 
der  tluupter  der  SetdU  IT.  ll^}  ^«T 
Pfort«,  die  Paschen  Regen  einan- 
der sn  hetzen  Y.  ^a5;  verkehrte 
YI.  54a  ;  unlhätige  uri  GruMwenr« 
YII.  lai ;  hey  der  persischen  Thron- 
umwilzung  VII.  297;  die  Pforte 
darüber  aufp^eklirt  VlI.  4'>9 ;  die 
Jegen'i  \II  öoS;  Iriteude  Alaximen 
der  islamitischen  Ylll.  1.^6;  Ilostni 
Ahmeds  YllL  %\k  \  Raehib's  VlU. 
»71 ;  osmaniaehe,  ntlbe  Hassregeln 
iniGfiste  dfi  'iclbrn  VIII.  278;  O«;- 
aterreicb's  Vlli.  32i  ;  S.  Muttafa's 
VUI.  371;  der  Pfoile,  in  Betreff 
m  Th«UttBg  YUL  373;  S.  Musu- 
fa'e,  In  Betreff  des  russischen  Frie- 
dens Till.  416  ;  des  Hauses  Oester- 
reich, von  Bunncval  in  faUchem 
LichU  dargestellt  VIII.  465. 

P  0  I  i  z  X  a  scritla  dalla  Sullann  (Bafla) 
in  favore  della  C)iicra/.za  per  il  »uo 
lotto  3.  Marzo  1587  IV  j5g. 

Polybotos,  von  den  Türkan  sar- 
atort  I.  127. 

Pom  p  oniua  M«l4|  kennt  die  Tür- 
ken I.  I. 

Poniatowski,  Carl's  XII.  Ge- 
aendter  Yil.  i4t }  b«y  der  Ver- 
handlung dea  Frieden*  am  Prnlh 

gc};enwai  ti{^  VII.  if»;. 
P  o  n  i  a  t  o  \v  s  k  i,  laag«aoi«  Auerken- 
nung  desselb«n  «1«  Könici  voii  der 
Pforte  Ylll.  S79. 
P  o  n  z  a,    In<el ,  Barbarossa'a  Er- 


srlieuinrif;  allda  III.  2ij2. 


Poppe!  von  JLobkovilSi  Nuntius, 
Oeberbringer  Ton  Ehrengeachen* 
ken  lY.  aig. 
Po  r  i  a  r  Osman ,  ein  Sipahi  Rebel- 

lenhsupt  lY.  33 1. 
Pore«,  Landaa^apUls  der  Knmu- 

tscnen  t.  la^^ 
Porta  Trajant  I.  2o3,  4^^- 
Porter,  englischer  Bothscbafler 
TIII.  87;  schlecht  empfan:;en  vom 

{(roben  Reis  Efandi  Abdi  VlII.  189; 
iastden  Brief  des  Piinius,  hinsicht- 
lich des  (>  iii.ilet  von  INikomedien, 
iasTütkiscbe  ubersetzen  VUI.  za5; 
kündet  Gcorg'a  Ilt  Threnkeatei- 
gung  Ylll.  a4a. 
P  o  r  t  u  g  a  Ts  Friedensunterhandlnng 
unter  Suleiman  geht  nicht  vorwärts 
III.  374  i  Geaanate  sn  Gonatantino- 
p«l  i.  I.  1S81  IT.  iiS;  Do«  Anto- 


nio durch  Burton  auoi  &oniKO  be- 
gehrt IT.  157. 
P  o  a  e'g  a ,  erobert  von  den  Tüi  • 

ken  i.  J.  iS.'Jz  III.  120  ;  neues  San- 
dschak,  dem  Üohn«  Jahjapascha- 
oghli's  verliehen  ULmo;  das  Land 
umher  von  Batiiyany,  Nadasdy  u. 
Ziiiiy  verwüstet  IV.  110;  der  Ge- 
schicbtschreibei-  PeUchcwi  zur  Ein- 
treibune  der  Kopfsteuer  dabin  ce- 
aaadt  IV.  3i5. 
Posen,  auch  «ine  angebliche  Grab-' 

stalle  Ssahukdede's  VIII.  355. 
P  o  <  c  a  y    schlicsst  VVaflenttilliland 
ab  III.  27a ;  an  denSUttbalterOÜBn'a 
gesendet  III.  a88. 
Postin  pusch,  Derwisch,  Kloster 

desselben  zu  Jenischebr  1.  171. 
Potidäa,  siehe:  Pallene. 
P  o  t  k  a  I,  die  Insel,  gibt  Koeeken 

den  1\' ahmen  Yl.  279. 
Potkal  und  Barabascb ,  die  Rosa- 
ken, unabbängie  erklärt  YiL  161. 
P  o  t  o  e  k  i's ,  de«  Palatin«  Ton  Kiew, 
Schreiben  an  den  G  t  osswi  fi  r  durch 
den  Internuntius  benue  Vlll.  44  > 
verschwärzet    die  Czatoryski  als 
Feinde   der  pohlischen  Freybeit 
yill.  i58;  schreibt  an  die  Kfoite 
YIII.  319;  ßotbschsn«r  der  pobli- 
sehen  Confuderation ,  erscheint  za 
Gbandepe  YIII.  337. 
Potaehtil,  von  den  Tenezianen 

vergeblich  belagert  YI.  634- 
P  o  1 1  a  s ch  e  ,  ein  Fermao  zu  Gutt- 
aten dea  nn  ceataltanden  Yerkenles 
deraolhen  TII.  »53. 
Poucjueville  berichtiget,  in  Be- 
treil des  Ursprungs  des^^ortes  Ar- 
palik  II.  582;  lY.  189. 
Prag,  Pforlendolmelsch  stirbt  da» 
selbst  lY.ao;  sieben  Bei.'laubigungs- 
sehreiben  aus;;pstclli  IV.  219,  No- 
te: persische  Gc^siultscbari  daselbst 
iV.  4>> ;  Stadlhauptmann  Czemin« 
BothschaAet  lY.  485-  türktacher 
Gesandter  allda  Y.  loL 
Prediger,  Scheich  Emir  lY.  349; 
Emunterer  sor  Schlacht:  Kapi- 
atran,  Berthelmniua ,  Lorens  ^on 
Brindisi  IV.  3i4. 
Predigten  f  wider  die  Türken), 
zwey  des  Biacnofs  von  Wien  lY.  644> 
P  r  e  s  s  e  (  die  criechiacbe  )  ton  den 

Jesuiten  gefährdet  T.  89. 
Preussen,  erster  Freundsrlinfts- 
anwurf  von  Seite  der  Türken  durch 
einen  Brief  an  den  ersten  Minister 
Yll.  24Ö;  Geschenk  des  Königs, 
vom  engluchen  Botlischalter  Sta- 
nyan  dargehrac-ht  Yll.  3ii;  aucbt 
bey  Friedrich's  II.  Regiimngsfa* 
tritte  freondarbaftlteheT^rblltnitse 
mit  der  Moldau  anzuknüpfen  i.  J, 
1741  YIII  45,  46;  Unterhandlung 
durch  Bonneval  lortgesponnen  Till. 
85 ;  DesaJIeura  n.Gelsing  arbeiten  auf 
ein  Bündnia«  der  Pforte  mit  Preus« 

36» 


564 


•M  hin  Vill.  i36}  ttunduiM,  durch 
B«U*t  frnehtlM  mttriiMidelt  VIll. 
iB^;  Ver«uch  des  tataris«  htrn  Se- 
raikers  von  Budidiak ,  Werbung 
ansuknupfcn,  vom  Hetman  Pobieiu 
«ntmlütsi  VlU.  Mndet  «iMO 
Üiit«rh8iidl«r  (Rezin)  nacfa  Goa- 
ctantinopel  VI  Ii.  190;  deMclben 
Schritte  YUL  104 ;  erster  Yer- 
tr«f  mit  der  Pforte,  um  39.  Marz 
1761  abgetcbloasen  VlU.  a^o  i  y**^ 
trag,  dawider  arbeiten  der  ruMitcht 
Betidenl  und  ökterreirbitcbe  loter- 
nuDtiu«  VI  II.  241  ;  AllianB  verwor» 
Iffl  YIlI.s;:»,  374  >  (i^sandte  an  der 
Pforte:  Rexin,  Zecelin  VIII  374; 
Einstreuungen  Vlll.  578;  lacherh« 
die  .\nli'agen  der  Plurte  an  den 
preuaaitchen  Miniater  Vill.  5io  ; 
V*mittlnti(;  irorwoifea  VIII.  3a3i 
er«.tpr  Antra;;  ^e;;''n  Oesterreich, 
über  l'ohleui  Tlirilung  Vlll.  378; 
Vermittlung  aul  ilcn  Fokvchaner 
Goncr«»*  bcMitiget  VlU.4osi  Knt' 
wtuf  MO«r  AlliaBB  mit  d«r  Pferl« 
VIIL  Ba6, 

P  r  •  T  •  •  tf  Pmwo  driBgi  in  den  Ha- 
fen und  irerbrenat  teht  Oalttrwa 

i.  J.  iTtoo  II.  328;  Galeere  dem 
Bicbter  übei|;ebcn  iV.  i58:  von 
d«B  Venesianern  erobert  ▼1»44^| 

von  Pt«ani  erobert  Vli.  aaa. 

Pr  e  j  n  e  r,  Uebeihringer  des  Ehren- 
geacbenke«  IV.  ao  ;  alt  kaiserl  Botb- 
•chafler  b»ym  B»«cho«idttBgalatt« 
IV.  ii3,  ir>7;  stirbt,  am  Sturs  vom 

Pferde  IV.  144. 

Up  tax  OS»  anf  «inar  Inachvift  in 
d«n  Kalakooibcii  sn  Naapal  IT.  63o. 

Priaat  (St),  fVanxukitciier  Botli- 
achaftar  VlJi.  3a3  ;  bemüht  sich  iur 
dia  pohliacha  ConlÜdanition  TEIL 

397. 

Prins  (osmanitcher) ,  an^ehliclier 
Sohn  Mobamnied's  IV.,  von  Ma- 
rokko eingesandt  Vll.  i35  ;  (persi- 
acher)  an^ebllcller  Sohn  Schah  Su- 
leiman*«  mul  lliiuier  Schall  Hu- 
aain'a,  nach  Lemnoa  terwicsan,  hin- 
garicktat  TU.  190. 

Prinzen,  S<>bna  und  Brüder,  «cit 
Mohammed  IV.  ein(;e»(>errt  V.  r>()i  ; 

InawaBische) angebliche, siebe:  Ca- 
ixtm  ,  Ibraaioiy  faltcbär  Mnalafa» 

Olturoauu. 

Prinsenonterricbt  (erster), 

der   SiiliiH'  Alimed's  III.,  gefeyert 

VII.  3HJ,  36  !|  ;  des  Kronpi  iuzen  Se- 

lim  Vlll.  388. 
Pritran  (sonst  Perlarin),  ton  Mo- 

hanuned  II.  arobart  II.  3i. 
Privilegien  (ausserordentliche) 

europäischer  Gesandten  an  der  Pfor- 

ta  VIII.  »79^ 
Proclamationan  Aliba&'a  widav 

dia  Pfavt«  TUL  418L 


Projpbat»  dcaian  Ehtngaratut  V. 
6\9;  aieba:  Mohaamad. 

Propheten  (die  z^^röl^),  dit  Mdl 
Aegypten  kamen  Ii.  6t>7. 

Propheten  Kleid  «agarthttTII. 
410  i  aiaha?  Borda. 

Propbanaynn  g,  hUtarodia 
Wichtiiikeit  der^^-lben  I  5iy; 
cbnttlicba,  von  Constantinopci's 
Kiobciubg  I.  Sao;  moalimiacbe  I. 
5aa ;  byzaottniacha ,  auf  die  rossi- 
aehe  Eroberung  tJonstanlinopel's 
III.  35o  :  vom  Sultan,  waldbarRaa 

erobern  wud  IV.  5ii. 
Pronki,  im  türkischen  Lager  vor 
Wien  VI  40'« ;  der  puhlische  Uesi- 
dent,  an  Suleimanpatcha ,  den  Se- 
raskar  widn  Pnbl«i«  gaaaadal  VL 
45». 

Prosorowski,  rutsiscber  Gene- 
ral ,  jagt  den  Pa«clia  .\bafa  zurück 
Vlll.  335;  liefert  Schlacht  SU  Bav- 
ckivrisi  VIII.  340 ;  nimmt  ^  Li- 
aien  von  Perekop  Vlil.  SSji  nagt 
am  Ssuwasch  ,  eben  da. 

P  r  o  ta  •  o  w  ,  zeit  hnat  alch  MV  BaB- 
cArr  ana  ViU  3<>7. 

Protaailaoa  I.  i5o., 

Protettanten,  über  ihre  Ver- 
wandanana  GasandtacbaAan  an  dar 
Pforta  lY.SSa ;  wardaa  tob  tcliwa-- 

dischen  u  franzüsiiciieo  Minister 
als  die  natürluhen  Freunde  der 
Pforte  dargestellt  Till.  Cl. 

Protoatator  I.  100. 

Provisionali.  Knniiut,  Ueber- 
brin;:c-r  daa  Elifafaachaäkaa  UL 
53Ö,  611. 

Prüfung  der  Richter  Candidaten, 
von  Miiiad  IV.  vorgenommen  V  23.1. 

Pruf{el,  (leiu  FloUencapitan  gege- 
ben VI  ^^'^b:  vom  Grosswefir  MaON 
dem  Defterdar  der  OalliaM  aaai^ 
kannt  Vli.  7t. 

Prutb,  dw  Friad«  tau  adbM  m 
157. 

Psyl  len  I.  i55. 

P  u  k  k  a  n  z ,  dia 
versucht  iV.  »*. 

P  n  1 B  \v  4  k  Pa  Sebreiban  an  die  Pfor- 
te VIII  3ig;  nach  Rodosto  verwie- 
sen, geht  nach  Amerika  Vlll.  4^7  J 
Schreiben  des telba«  «a  daa  Oräaa 
wePir  Vlll.  554. 

Pulawv,  Archiv  (Fürst  Csaloriakt'- 
sche)  Urkunden  allda  III.  727. 

Pttlvermacasin  Aieiibeym  Braa* 
de  ToaRamaeba  Bafvl.84:  Mihla 
fliegt  SU  Con«tantinopel  aufVI.  GSt«'' 

P  n  r  g  1 1  a  i  I  (Grifinn)»  bocbgasinnia 
adle  Scbottiaa  YI.  ^o. 

P  u  r  g  s  t  a  I  I ,  Oberster  VI.  461. 

Purgstailer  (  Clu-isloph  ) ,  gefan> 
gen  IV.  a3. 

Parsak  (Thyubria),  Flaaa  L  1S4. 

Paacb  k  i  a  ,  aiahc :  Maaaia. 


Digitized  by  Google 


565 


Puskarm«!  FUuertnine  VI.  44<>' 
Pntkarm«  fitcbek»  RakctlÄn 
▼II.  S7>- 

Pasioladichi  (MobaniBMl)»  au^ 

gehenkt  VI.  21. 

P  u  tu  o  k  ,  von  UasaDpascha  weggfr- 
nonmen  III.  Sia. 

Pjfmalio«  «of  Gyptra  III.  57a. 


P  y  1 0  s,  die  türkiiclMRdtiffay  atraift 

allda  II.  43. 
Pyramiden,  die  Elegt«  Tuman- 

Dai's  an  eine  derselben  {•eschrie- 
ben 11.  5üi  ;  ihre  Erbauer  II.  5ov;. 

P  y  r  a  m  u  • ,  siehe :  Dtehikao  I.  569. 

Pyrrhas  L  ao8. 

Py  thagoriar  I.  i5S;  ▼.687. 

Pjthiaelia  Bidar  L  17t. 


Q. 

Q o ari  an t    R  a II ,  kflndat  R.  Ja- 

aepb's  I.  ThronbaittigiUlf ,  acisa 

Tbatigkeit  Vll.  lai. 

Quelle  (Ica  üchöpfrades  II         an  Q 
der  Grabttättc  Aoraham's  su  Oiar«  Q 
bekr  II.  44<^'>  des  Becken*  (A^nol- 
hauf)  II  45 1  ;    KinJscIia  bey  Hn- 
maikua  I1.4H3i  Akbinar  und  Juiul-  Q 
ttchetchme  eu  Adrianopel  VI.  .')4<). 

Quell  e  n  (hislorisrlu*)  f  der  osmnni- 
•chen  Gesrhii'lite,  Ucbersiclit  der- 
selben zu  Anl'an;;  jedet  Bandei;  auf 
den  Bibliotheken  su  Paria  I.  xxxix. 

Q  n  a II  a  B  vaa^ A|aacb   I.  iti4 }  Q 


Sebwefel  I.  17S ;  tfama ,  bey  Ka* 
tahije  1.  ig)  ;  wama  uid  kalta^  ao 
S»r<lika  I.  188. 
ue  1 1  enpalaet  I.  ai8> 
ueateubarc,  deaten  Sebraiban 
Aber  die  WaU  eine«  Intanrantias 

V  (jsa ,  ms. 

uirini,  der  Bailo ,  d.i.  der  ve* 
nesianiicbe  Ge«andte,  entschnlduft 

sich  ,  Schauspieler  und  Sänf^er  Ton 
Venedig  kommen  zu  laisen  VI  3o8; 
um  die  Amweclulunj;  dei  (iof-mga» 
neu  SU  bewerkatelligen  VI.  2^7. 
uittaB  sa  Adrianupel  L  tf 


Raab'a  (Herrn  v.)  freundacbaAiiche 
Diettatferti^keit  guten  Ankanfee  der 

t^>iip|Ien\vpike  I  vi. 
Ii  a  a  b  »  BL-Ia^crung   und  Ufbei^Mlie 
i.  J.  if.y'j  IV.  aa3;  Verlunt  dessel- 
ben durcb  äcbwarsenbara  n.  Paldy 

IV.  a81.  •  J 
Raab(Flust),  Kara  Mottafk  gebt 

über  dieselbe  VI.  395. 
Ra^btbal,  Tan  den  Tfirkan  tar» 

beert  yi.  4*«. 
R  a  b  d  h  oder  Rabs«  (Beni)  auf  Kreta 

V.  .ISü  ,  6;»;. 

Aacbeia,  auf  Kos,  von  Hamfa  be* 

lagert  11.  16. 
R  a  (•  i  n  e\  R  i;azpt  V.  6^8. 
Uaco  v.ii<l  b'M'Punt,  die  Besatzung 

nic(ier^<  subett  I.  aiS. 
Aadkeraburg,  von  den  Türken 

baUgert  I.   372;   die  Wetnberga 

dnren  dieTcu  ken  -efilirdfl  V,  3o3  ; 

die  Türken  »treilcn  «llda  i.  J.  löSÖ 

M  10. 

n  a  d  u  1 ,  Sohn  dea  Woiwoden  Leo  t 
kauA  die  Woiwodenstelle  der  Wa- 
la c  1 1  (•  V  um  4">ooo  Thaler  VI.  ao5. 

Hadui  Scherban,  von  Mobam- 
aaad  II.  an  Drakul's  Stella  smnFiir- 
sten  der  VValachey  eingesetzt  IT. 
6t> ,  kämpft  mit  Mobammedbec  in 
fiinf  Schluchten  um  die  Walacliey 
III.  49»  Weiwode  der  Walachej« 
beaebwart  flieb  fibar  Utbonr'e  Bin* 
fall  IV.  ;  vom  kaiterl.  Gesand- 
ten* Megroni,  uuteralützt  lY.  4^>i 

baarillkapimt  dan  pahliaeliaB  Boib* 


scbaaer  Zbarawaki  IV.  577 ;  k*'**^^ 
die  Pnratenwürde  der  Moldau  nm 
11.0,000  Thaler  V.  126;  van  BaMa- 
raba  geschlagen  V.  i.'>4 
Radzieiowsky  (Hieionymus  Ju- 
Boasa)t  Pelatin  von  Litlhauen,  pob- 
liaehpr  Bollttcbaftar,  erbilt  Andians 
zu  Deoütoka  unlar  ainam  Zelte ▼!. 
198. 

Rad üwiltF&ret),  meldet  vonRa» 
gusa  aus,  das«  er  auf  dem  Wega 

nach  Constnntinopel  VIII  ^^T- 
R  a  a  /,  Z  o  n  I  (.Taroli),  t.\w  Cntcr- 
bandiun};  dos  Knoilpn«  naeli  (!oii- 
•lantinopel  cetnndt  III. 
R  a  {*  h  i  b  Mohammed  au«ßAgdad,an 
ISadir  gesandt  VII..''i->8:  Vorsteher 
der  Kaitzley  Apv  |\<  <  iifiikiiminer 
Vll.  463:  Bevollmächtigter  zuiSie- 
mirow  vll.  48a;  gebt  von  Niemi- 
row  in«  kaiserl.  Lager  ab  VII.  4^^; 
Reis  Klendi  VIII  23;  entwirlt  pei- 
»iscbe  Rundschreibni  Vni.3<j;  be- 
richtiget die  botniachen  Urinsatrei- 
tigkeiten  durch  Convention  mit  dan 

kaisei  l.  Resident)»!! ,   atn  18.  JülBaf 

1744  VIII.  41  \  aU  Stattbalter  nach 
Kairo  ▼llL  5a:  Suttbalter  tob 
Aegypten,  erhalt  den  Aoltr»»' 
den  eingeriatenen  Damm  bey  Me- 
dia herzustellen  VIII.  7!;  inüid»>t 
Mamlukcn  VIII.  100;  Wefir  dor 
Kuppel  und  Ntachandachi  VIII.  1 1  ; 
zu  Kairo  der  Statthalterschaft  diir.  h 
die  fiege  der  Mamluken  entsetzt , 
abao  tt;  «rhül  dia  "  
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merscliaft  von  Aidin  VTII.  ii6; 
vennulitt  mit  der  Sultanina  ätaliba 
Vlll.  lai;  Statthalter  von  Aidin, 
dann  Rakka  YIII.  i^S»  noterjoeht 
durch  Treulovigkeit  di«  M allt,  eben 
da;  Grosswefir  VIII.  i95;  rü^l  die 
Mitabrauche  dar  Berate  der  Ehen 
von  EaropäPrn  mit  Töchtern  der 
n.!)»'»  und  ihren  Besits  liegender 
Grunde  VIII  2o5 ;  seine  Veratel- 
lungikuntti  eben  da;  tritt  unter 
d«r  RcRitrang  S.  Oinuo's  IIL  1mm 
•of  ▼in.  m6;  dar«b  8.  MmUf«  III. 
aU  GraMWefir  britütiget,  eben  da; 
lasat  die  Söhne  Ali  Hekimfade's  be- 
•chneidcn  VI  Ii.  217;  entfernt  die 
droy  Schwüler  dpa  Sultan«  «u«  der 
Ilaupittadt  VlII.  222;  ieine  Yor« 
triif>c  VIII.  23t  ;  Poli'ik.  gcfjpn  Oe- 
sterreich und  Preuisen  Vlli.  »4°! 
•eine  an|>ebliche  Schwester  in  Rom 
VIII.  ,  sein  Tod  und  Grab  Vlll. 
a4y;  »»»ne  Werke  Vlll.  a54;  der 
letzte  grosse  Grosiwefir,  eben  da; 
Schildenmjc  dettelben  ViU.  aS6 
u.  l-y  leiu  Wort  aberFriedricfa^tll. 
und  Peter  s  III  Bündniss  VIII.  38o ; 
die  letzte  Säule  des  sinkenden  Rei- 
ctiet  VIII.  (44;  Probeo  M*  eeuiMB 
Üiwan  VIII.  SoS. 

Rejrhib  It«rahani .  der  persische 
Pfilolo-e  VIII.  »35,  517. 

II  aga  aa  s  Tribut  von  Mohammed  II. 
um  5oo  Ducaten  erhöht  I.  5o2  ;  er- 
hall die  Herabsetzung  des  Tributes 
•uf  Jjabi-l.  3ooo  Ducaten  von  ßaje- 
fid  n.,  II.  a8i,  »81;  legt  Irmn- 
gen  unter  Sulpiman  durch  56oo  Du- 
caten bey  III  .'tu;  zahlt  eine  Zeit 
lan{;  keinen  Tribut  Vi.  §72;  sahlt 
wieder  Tribal  neck  dem  Carlowi* 
ceer  Priaden  YII.  m;  Streitigkei- 
ten desselben  mit  Venedig,  wepen 
ächill'szolla,  durcb  eine  CoaTcniion 
beigelegt  TIIL  i58. 

Raqusäcr,  erster  Schutzvertrag 
ihnen  gewtdirt  I.  173;  mit  einem 
Zolle  von  .')  pro  Cto.  belegt  bey  S. 
Selim's  I.  Thronbesteigung  11.382; 
miiksen  fünf  vom  Hundert  entrich- 
ten ,  statt  drey  II  '»i^ ;  erhalten 
voa  Soleiman  L  die  Freyheil»  in 
allen  Hifen  Getreide  dasokanfen 
IV.  i5;  von  Kara  Mustafa  f-eplackt 
Vi  zu }  ;  bezahlen  eine  Pauscusum- 
ne  für  serfallencn  Tribut  VI.  616; 
Sprichwort  über  dietelben  YII.  19. 

E^frntiitober  Belbiebafter,  ein- 

fekerkcrt  von  Kara  Mustafa  VI. 
46;  Gesandter.  Guzzi  VI.  357,359; 
die  Gebrtider  Bona  YII.  »67;  Tri- 
bntCdreyjahriger  rückständigar)^it 
58,000  Ducaten  Vil.  3ia. 
ft  •  Ii  •  r  (Thal)  bqr  &aair  SehiriD  Y. 
»68. 

Sahatan  nafus,  Werk  von  Aalt 
lY.  659. 


R  a  hl  m  t  f  a  d  c's  Gescfdchte  derEr- 
nbcrun«'  Tschildir'f  ,  unt.  d.  Quel- 
len IV.  Nr.  8. 

R  8  h  Ol  i ,  aas  der  Krim,  Dichter  und 
Geschicbtschiviber  der  nach  Per- 
sien bestimmten  RotUschafl  VIIL 
80;  stubt  an  der  Pest  Vlil.  148. 

R  a  h  o  V  a'i  Districte  verheert  doreb 
Mnhammedbe«  >1inneto<;1ili  II.  Jo, 

Raidestos,  siehe:  Rodosto. 

Rainer,  Grasshersog  VOB  Adu|o 
ond  Böotien  I.  44'* 

B  a  i  a  (asiatiaebe)  von  Conabmtiaopdi 

ob-eschain  IV.  4.18;  VII.  188. 

1\  .4  k  I  i  e  ,  Tochter  Mustafa'«  Ii. »  Ge- 
rnaliiinn  Alibeg's,  do*  Sohaoa  Karo 
MuiUfa's  VII  9. 

Bakka  (Nicephorium)  II.  455  :  Re- 
clienschaA  über  die  Karto  oioaer 
Statthalterschaft  V.  678. 

Rakocsy  (Sigmund).  aoagelSst  u« 
2000  Thaler  III.  3y6  ;  Kürst  von  Sie- 
benbürgen nach  Bocskai's  Tod  IV. 
4io;  V.  126;  sein  Gesandter  an  die 
Pforte  L  J.  i636  Y.  aaa  ;  sein  Nah- 
mo  ioi  Tfirkbehen  alt  Färst  Bock 
( Rakotschi )  erläutert,  eben  da; 
schlägt  d>e  Tüiken  zu  Slatina  Y. 
223;  als  Fiirst  von  Siebenbärgea 
bestätiget  V.  »»4;  scbwediscbeo 
Bündnis«  desselben  wider  Oeatcf^ 
reich  i.  J.  i643  Y-  j  V'  Ge- 
sandter Keorossi  von  Warad  V.  3o6; 
erhält  den  Bfrehl,  den  Frieden  mit 
dem  Kaiser  zu  scIiUessen  V.  34"  ; 
dessen  Af^enten  i  J.  i644  ,  Maurer 
und  Sede<i  V.  349;  Gesandter  Ra- 
kocsy*«  SU  CanaiantinopeifStephao 
Ssalaneay  de  Ssent  Taoiar  Y.  39»  ; 
von  der  Pforle  ermahnt,  sich  nicht 
in  die  Handel  der  Tataren  u.  Ko- 
aaken  zu  mischenY.  $98  :  seine  Ge- 
sandte ,  Ssepeaai  o.  Toroai  YI.  1 1 ; 
von  der  Pforto  abfetolst  YI.  t>; 
bey  l)i>a  von  Siari  Husein  geschla- 
gen VT.  69;  vonSidi  Ali  geschlagen, 
stirbt  YI.  70. 
R  a  k  o  c  K  y  ,  seine  Abgeordnete,  Pa- 
pay  und  Horvath,  i.  J.  1706  VII. 
121  ;  demselben  wird  Siebenbürgen 
und  der  Titel  als  König  von  tn- 
cam  versprocheo  YII.  t^;  eifriger 
Briefwechsel  mit  demselben  unter- 
halten VII.  »17;  aus  Frankreich 
durch  einen  Aga  abqchohlt  i.  J.  1718 
YII.  aa3 }  Audtena  bey  Abned  ilL. 
Yll.asß;  nach  Bodotto  «ngetebiflt 
YU.  »5» 

Bakocsy's  Sohn  (Herzog  von  Ma- 
coviz)  kommt  nach  Cnnstaotinopol 
VII.  3^2 ;  dessen  Licferuagagtld 
erhöht  VII. 404  ;  «1*  Fürst  voaSio- 
benbürgen  leyerliehoniolMigoaLJ. 
1737  VII.  5o.f. 

BafcoTitca  (Miehool),  PVrtt  der 
Moldau  VI.  io4  ;  zum  zwevten  Mah- 
le Hospodar  VJL  laqj  beyeeaanot 
Paekibam  F8nt  Wolo^YlL 
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;  xuin  zwcytoti  Mahle  Fiir<t  der 
alaciiey  Vill.32;  ub^cscl^t  V  III. 


3. 


Uakovttsa  (CoMUnUo),  Füntder 
Moldtn  ,  nach  dar  Wuichey  Ttr- 

setzl  VIII.  .55. 
H  a  m  .1  To  n  ( Scheich  )  ,  Saleiman'a, 

de*  Sohocs    Bajeßd'«»  GMudtar 

an  Tiinur  I.  33i. 
R  a  m  a  fa  n  ,  De;;lerLef;  von  Tripolis, 

befehliget  den  Schcnf  vim  K«  s  wi- 

dsr  die  Foriu;;iesen  stu  uuterslii- 

tatn  IV.  43  ;  dctten  Witwe  lY.i58. 
Ba  n  a  f  a  n ,  lier  Nisehaadichi,  SoIid 

Sulükar'a  IV.  a3S. 
RamafaB,  Dd  TOD  Algiw  y  Beb«ll« 

VL  8o. 

Ramafanoghli  (die  Dynastie)  II. 

n  ji  ;  siehe  :  Firibe^. 

i\  a  III  .1  I  a  n  o  ^  h  I  i  oder  Uamafanfa- 
dc ,  der  Gf^c!iichl«chreiber,  wrirtl 
Terkercdschi  ^  BtlUcUriitroeister) 
III.  i!)9,  a6S;  siehe:  Pirihefi;. 

Rami,  licr  Reis  Mf  n  ll,  aus  Eifrr- 
tucht  det  Groxswelir»  ■li;;eKet7.l  Vi 
6{a,  643 ;  VII.  5  ;  ^ut■  Wcfirswürde 
durch  Kciluilali  erhüben  VII.  58; 
Ürottwerii-,  Maiisrc^wUi  seiner  Ver- 
waltung VII.  64  ,  Blute(;el  Vil.To; 
StaUhaltcr  in  AegypUa  VII.  tii  ; 
stirbt,  ^raasam  Reiwltert  YII.  i54; 
(IhronoLjratnm  dc»spll>en  VIII.  98; 
ikichc  :  (larlowiczei-  (Jungrcss. 

Rampelsdorf  (V  iteh  tr.T.),  an 
den  Saraslunr  vosTeaMwar  ccnndl 

Rangordnung  der  01jcistt.ini!- 
richler  in  d'-r  Moselice  vuin  Sullan 
▼erkehr(  V  !  ki  ;  lifr  KumnuTn  und 
ihrer  Voislehcr  V.  6|"»;  d<T  Statt- 
lialter,  beyin  Auf^u;;  d«-«  Sultans  fcxl- 
{{e»et«t  VI.  a88 ;  <les  Ui-$ui:het>  der 

euro^iitchen  Gnsaodlan  xu  Con- 
•lantmopel  lie^a  GrMtwafir  Till. 

ilaugclreil  der  Obci^llandtichler 

V,  504. 

Ranke,  liill  mil  Unreckl  doa  K&* 
prili  fär  den  Sohn  einai  grteehi* 

sehen  Priesrcr«  VI  .3. 
HankoczMf  Sohn  Michael  Uako- 
vitKa't,  wird  lloapodar  dar  Moldaa 

vin  i3o. 

ß  a  r  e  *  c  h  (Peter)  ,  Kürst  der  HoU 
dau,  ladet  Salainuui'a  Zorn  auf  sich 
III.  aoi. 

Raschid  Mohnmined ,  der  Ge- 
schichtsfli reiben,  seine  GcschicVite, 
unter  den  Quellen  VI.  IS'r.  1;  VI. 
32y;  zieht  die  Beförderun;;  der 
Kelle  der  Ulema  anderen  Staatsäm- 
tern  vor  YII.  i8f>;  he?  der  Schlacht 
von  Petor\vaid'-in  VII.  207;  vom 
Grotswcfir  llualiim  belohnt  VIL 
af)i  ;  beym  I'f  ^t  .Ics  ersten  Prioson- 
untari-ii'htcs  VII.  281 ;  Richter  von 
Halab  TU.  a86:  beym  limprang  des 
pevntehen  Botnteluftan  Abdolafif 


VI!.  293,  332  ;  naeh  K  »s  v.-!i  wie- 
sen \  11.  Ja  :  aus  der  Verbannung' 
zarackbanii'anYII.433;  •lirbtVII. 

434,       ^  y 

Ratebna,  S!a  Palanke,   geht  in 

H.iuch  auf  V.  221. 
11  a  fi  j  e ,  eindiucreiche  Frau  uuler  S. 

Mm  ad  IV.,  IV.  102 1  Boo. 
Rasih  Mohammad'«  Chronocramm 

Vlll  143. 
Rnssi  na  unter  Waraidm  niadarga« 

brennt  III.  iio. 
R  a  te o  w  a ,  erobert  dardi MaluBttd- 

pBscIin  II.  29. 
K  u  t  h  s  e  1  k  u  n  d  ^,  Ssandnivitul-maa- 

rifj  von  Isbak  Ghodscha  VII.  i?). 
Ratifioationa  -  Urkunde  aea 

SitTatorokerFriadeni  TomTroctata 

verschieden  IV.  4*** 
Räuber,  siehe:  Haiduken ,  Kosa- 
ken, Martolosen.  Uskoken. 
Uaubttaaten,  En^lund  verlangt 

Gewährung   der  Sicherheit  wider 

dioselhen  IV^,  5.34. 
Raubzug,  erster,  Osman's  ^cgen 

Boli  I.  57;  zur  See,  die  türkische 

Flotte  landet  be^   ('onionn  IV    \2  ; 

des TatArclian  s  i.  J.  17^11  Nlii.  jii. 
Raudha,  die  Insel  vor  Kairo,  Go* 

•chichte  derselben  II.  525. 
Ra n  feto*  ch -sehn  heda  in. 46S. 
U  •  u  f  a  1 1  e  s  s  -  s  s  .1  f  a  VIII  355. 
I\  a  u  f  a  t  Iii  -  o  s  sha  ,  ineiliz-iniscbct 

Werk  IV.  6oti. 
Raufatul-chatih  VllL  25i. 
Raufatul-cbror,  die  Fortsetzung 

unter  den  Quellen  V.  Xi-.  ). 
Uawendi,  der  Freygeisl  1.  3/9. 
R  a  a  i  n  s  k  i  (Albert) ,  pohliacher  Ga« 

Nindter  V. 
lio  bellen  (  unj;nriscbp  )  ,  von  den 
Türken  untcrstnlzt,  I"or-irs(Fr»nz), 
Julaili  (Ladislaus),  Uomalh  (Bla- 
sius) III.  527 ;  Sender  VI  'iSt^;  Ra* 
koczy,  Bcroceny  VII.  217  im  Trac- 
(ate  von  Passarowicz  (genannt  Vll. 
3%;  VIII.  35;  asiatische,  ALiischa 
Allü  Said,  der  schwarze  und  der 
lange  IV.  326;  der  Truppen,  Po» 
liaf,  0.;li\if  Mobamnicd  IV^.  3.1i 
Dscbifini  IV.  Saß,  3t?..  asi-iliithe» 
bissen  ihre  Köpfe  in  Uiii;ai  n  IV.  336; 
Häupter  derselben ,  Saka  Moham- 
med, Gurdschi  Rifwan  V.  147 ; 
Häupter  unter  Murad  IV.  biniic- 
lichtel  y.  i54t>66;  asiatische,  Ilai- 
deroghli,  Alitschclebi  von  Güfel- 
liissar  Y.  435;  Häuptlinge  der  Si- 
p.ilii  V.  473»  dieselben  fallen  im 
('.rleclite  V.4t'">;  Roiuni  j.irali  >Io- 
bammed  als  solcher  erklärt  V.  ~>n5; 
der  Rttrde  Tsehiimar  Y.  52a ;  ip- 
schirpascha  liin ^ericbtot  V.  t'>\\  ; 
nennen  sich  Herren  des  i\cnnpla- 
tses  V.62'1;  Dschanmirfapascha  VI. 
4<j;  Häuptlinge,  vierzehn  im  La- 
ger i.  J.  1687  VI.  4i)i ;  des  Heere«, 
wodnroh  ttobaaMned  i?.  anttbront 


wird  VI.  4»4  i  Jer  Tkchaofcli  FeU 


wadtchi  VI.  üo^  ;  dcttgleichen  Ba> 

(Ischl  Ali,  von  den  Ueliellen  7.u.a 
.'.uiiUcharenaga  erwalilt  VI.  5oj; 
des  Siammaa  aurcLan  in  Syrien  su 
Paaren  setrieben  VI.  57^;  asiati- 
sche, i.  J.  itK).*)  auf*  Haupt  getchla- 
(jcn  VI.()i<);  Häupter  hinserichlel 
Vit  93;  Falrona  Chalil  VII.  381; 
Herr«cba(iyil.3pi ;  capituliren  un- 
ter S.  Mahmud  VlI  39^;  Surcban 


&edtcbeb,  der  lUonaUi  aataOTor- 
detitiieher  Beeebenheite«  IV.  6g6 ; 

V.  ill.  ^ 

RedacliebpascUa,  der  Seraaker 
i.  J.  1689  geachlagen  VI.  5^. 


oghli   VI.  587  ;  uad  Stari 


Mibe» 


in  Asien  sa  Paaren  ((etrieben  VII. 
5*5  i  siehe  :  Abaia ,  Aofrnbr ,  AoT- 
•Und,  fiiuehakdtchioghli ,  Goio« 

nioz,  D«c)i.intimur,  Dscliiridogbli » 
Oeli  liahi,  Eiubocbli ,  Empörung, 
Ourdachi  Nebi,  Haider,  loiahini, 
Jegen  Osman,  Katirdscbiogbli,  Ke« 
diik  Ahmedpascha,  Mikics,  Muts- 
liliedi! i II  ,  IMiistala,  Patrona  Clialil  , 
Kamafan ,  Ued^cheb,  Sulükai  pa- 
«cha,  Taghlar  Deliat,  Toridi,  Tor- 
laki,  Tott,  Tsdulik  ToridadMttU, 
Ungarn,  Zai. 

Aebellionen,  Kedimpft  ton  Ko- 

tschibeg ,  Beyspiele  S.  Murad  IV. 
vor  die  Au^en  gesetsl  V.  291,  29a; 
siehe:  Auhubr,  AnftUod,  Enpo« 
ruQg  ,  Janitscharvn ,  Sipelu. 

R  e  h  I  • ,  sehligt  seinta  Sits  sti  Mba» 
sul  in  Mesopotamien  auf  II.  453,453. 

Rebiol-tbrar,  Blttmeolese  Sa- 
machiohari's  YUI.  Si5. 

II  e  r  h  e  n  s  c  h  :i  f  t  ultor  die  Karte  des 
pcrsi^clicn  FclJ/.u^cs  unter  Moham- 
med III.,  IV.  ;o5;  der  Karle  de« 
Mnrsrhfs  S  Murad's  IV.  von  Oon- 
slanlinopcl  nach  Bagdad,  zu  Ende 
drs  fünttcn  Bandes  V.  ^53. 

Recht  und  Wahrheit.  Ems  mit  Gott 
YU.  43o. 

Reehts'gelehrsa  mkeit  IL586; 

•iehe ;  Cboarew  (Molla). 
Recht  sge lehrte  der  Regierung 

S.  Suleiman's  I. ,  III. 

Reden  vom  nndsnm  Throne  VI.  38 1. 
Redin,  Ghisi  nndDumoghi, 
Emcrich  Tököii't  Qeeendl«  an  der 

Plorto  VI.  376. 

Redscbeb,  siehe:  Reis  Efendi. 

Redscbeb,  oft  mit  Schreiben  und 
Pferden  an  Kaiser  IVIaximihan  ge- 
eandt,  der  Beg  TOtt  Koppen,  ge- 

fon£;en  IV.  1^8. 

Redscheb,  Kapudanpascha,  führt 
die  Flotte  au<  dem  schwarzen  Mee- 
re zurück  IV  r>65  ;  Schwugcr  Mu- 
rad's IV.,  V.  3j  an  der  Spitze  der 
Unternehmung  wider  den  rebelli- 
scheo  Cban  der  Krim,  gescliiagen 
T.  4o;  Raimaltan  Y.  07;  aeheitert 
in  seinen  Entwürfen,  die  Statthal- 
terachafl  des  Kapudanpascha  zu 
vermehren  V.  8?;  Hebel  des  Auf 
rubres  V.  13^}  ningertchlet  V.  143. 


Regensbnrg,  tnriuscheri 

ter  allda  Y.  3o4. 
R  e  g  g  i  o  ,  von  der  osmanischen  Flet* 
te  erobert  VI.  417;  d  eNabacndcr 
in  der  Nabe  Belegenen  SehtSsesr 
versttimmeU  in  Iladtchi  Clialfa'a  6t- 
schichte  der  Seekriege  III.  776. 
Regierung  (die  osmanische) ,  be- 

urtiieiit  vom  Bailo  Nani  IV.  683. 
Regiernn gsnaxime  (t&rkiielie) 
VIII   393-,  sieh*»:  Maxime,  Pohtik. 
Register  der  Hichtcramter,  unter 
den  Quellen  VI.  i\r  at ;  deeOtt^ 
moniela»  eben  da,  ISr.  2a. 
Rei,  Residenz  Alpartlan's  I.  ti. 
Reich  dcrSeldscnnItennecfiUltfent 

und  gar  L  3fi. 
Reicbsgesehichtaehreibftr 


VIII. 


Reichspachte,  Verfall  derselben 

unter  Murad  IV.,  V.  6-'. 
Rviohttlialer,  doppelter  Piaster 
SU  80  Pare  Y.  3o. 

Rei  g  erbei  ze  I.  1S7. 

Reis  Efenrli,  Liste  derselben  an  En- 
de jeden  Bandes. 

Reis  Efendi  Redscbeb ,  znm  ersten 
Mahfe  unter  Suleiman  I.  erwähnt 
III. 

Reiser  stürmt  zu  Warna  VIII.  ^%6, 
Reisul  kuttab,  der  Slaatsaecre- 

tör  f'ir  das  Aeussere  II.  asp. 
R  e  i  s  n  I  -  u  i  u  rn  a  ,  der  Aeltette  der 

Rechtsgelehrten  V.  574 ;  YIL  46s. 
Reite  rau  fzäge  VII.  364. 
Reiterey  (oamaniscbe)  regulirt an- 

ter  (Jrcban  !•    ;  die  regelaiasige 

II.  a3o. 

Reitseng  geregelt  YII.  e68. 

Relation  venez.  Bothschafter  im 
k.  k.  Hausarcbive  III.  728;  vene- 
zianische bericbtiset  Y.  68a* 

R  e  1  a  8  i  o  n  e  del  viaggio  di  Giaeome 
Soranzo  ambaasadore  per  il  ^ritaglie 
ir,Hi ,  auf  der  k.  k.  BofhibBot&ek 

IV.  18. 

Relazione  di  Paolo  Danüaai  lY. 

596. 

Religionspuncte  im  persischen 
Fneden  lY.  459 

Religionsstreiti^keiten  der 
Sunni  und  .Schii  im  Frieden  vom 
J.  i588  verglichen  IV.  182. 

Reliquien  der  beil.  Patniaa  iron 
Belgrad  nach  Gonslanllnopel  HL 
1.5;  Mekka's,  mit  grosser  Feyer  em- 
plangen  IV.  ^55  ;  im  Serai  IV.  4^ 

Reli({uienkammer  dee  Seiai 
veiherrlichet  VIII.  9a. 

Reml,  poti'nXta  ,  Wabrsagerkunde 

aus  dem  oaode  III.  a5(> ,  71a. 
Re^eg8t«B|  Ewrenesbega  giicchi- 
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st  hcr  I.  i83 ;  der  Grieche  Deme- 
trius, Geiandter  Mohamincd't  II. 
nach  nhud  .*  II.  iq6  ;  diey  Veira- 
tber  aut  Khodot  Ii.  loS ;  blavoDier 
Ferhad  III.  i8;  MoreX«d»Uufl  III. 

aSi;  UHKiri^chw  t  Madsch^r  Mi, 
derTflchauti  he  III  3()9  ;  und  üarliu, 
WeCWeiiier  A  liined  Köprili's  ander 
Raab  Vi.  13; ;  Ferbadpaacba  Iii. 
365 ;  Ton  sahn  Grosswefiren ,  acht 
III.  6ia  ;  der  Grieche  Ibrahim  der 
Yertchnittene  Suiaiman  ,  eben  du; 


R  e  n  i  n  g  e  r  (  Simon  ),  der  Steyer- 
niürker ,  kaiserl.  Ketident  VI.  loj 
ihut  sein  Mu^lichstea,  den  Frieden 
zu  erhallen  Vi.  106}  im  tiurkiscb«n 
La;;er  VI.  iS?. 

II  e  n  II  e  n  k  a  m  p  f ,  russischer  Gene- 
ral Viii.34u;  stürmt  ßender  Vlil. 
367. 

Aenner  and  Brenner,  die  Wurs«! 
derselben  su  Giurgewo  veroichttt 
i.J.  i:''>9'>  IV.  2r>u  i  sieh«:  Akiadtobi. 
R  e  n  n  p  a  r  t  e  y  I.  182. 


die  Dalmatiner  Heneko^hli,  Duka-   R  e  p  n  1  n  (Fürst),  Ah^ran£unf^«-Com- 

'         '        '  missür  VIII  8;  nimmt  Kilia  VIII. 

3<io  38| ;  in  den  «iuben  Tbiirnieu 
VIII.  4sa;  B«voUmlehtigiar  TUI. 

R  e  p  n  i  n  (ein  anderer)  gefangen 

VIII  ^27. 

Republik,  im  Türkischen  Gemein- 

tkearn  Vll.  4 '«7. 
RaachioKbli,  Bcialiitbaber  voo 
Tabaseran  IV.  61. 

Resident  (ruftsi«ch«r) WtsehBiakow 

(^agnoni  VI  11.  3. 
Residenten     überreichun  yor» 
ni.-ihl<  ihre  Beglaubigungsschreiben 
hlu<is  (lein  Grosswefir  Vlll.  4°- 
R  e  s  i  s  t  o  s  ,  siehe  :  Rodosto. 
R  e  t  m  i|  Gebühren  eines  Kweyicn 

Deflerdcr  denelben  III.  4B3. 
Resnii  Alimrd  ,  Aufseher    der  Pul- 
vors(au)|ile  von  Kaliipolis  i.  J.  ijSa 
VIII.  ij.^;  »iehe:  Ahmed. 
Resolution  Haiter  Joiepb'e  II. , 
■nf  des  Reicliskanslert  Vortrag,  we- 
gen Reciprocital  VIII.  28?.. 
R  e  t  i  m  o's  Eroberung  i.  J.  t646  V. 
4oi. 

R  e  V  i  r  k  y,  Aeusseruni;  Tbognl'«  Aber 

dciiselhen  Vlll.  3^. 
R  ew  af  ir,  d.  i.  Ketaer  II.  397. 
Rewanii  der  Dichter  III.  4^5. 


Itinotihli  ,  Pertewpnsrli;i  ,  eben  iia  . 
die  Kroaten  :  Uustenipaücho,  Sinnn- 
paacha  ,  Ferhailpascha ,  Ahmedpa- 
acba  III.  tfia,  6t  Mohammed  der 
Tmcbaest  IT.  9;  Ragusäer;  Bo> 
Ktandschilia«(-I)i  unter  S.  Ahmed  I. , 
IV.  24;  Welire  unter  Murad  III.» 
IV.  75;  sleyermärkischer,  der We- 
^ir  Abai<;;dt  eben  da;  venesiani- 
acher,  Bianchi ,  ein  TruchsessMu- 
rad's  IV.,  IV.  2S4 ;  sp«iii*cher, 
Tacbausch  IV  481:  und  Mustafa, 
der  Reis  Efendi  VI.  4^0;  italieni- 
■cher,  Ahmed  Veronatco  IV  6i<); 
uml  Jusufpaseha  V.  36.(  ;  dcutseher, 
Alitr 0(||)e;{  Tudfsco  IV  fJiQ;  Fran- 
'  SQsen  ,  Ausxüge  «on  Schreiben  sol- 
cher IV.  ö5o  ;  Orotawefir  IV.  68?  ; 
Bcliiechte  Christen,  noch  srhlech- 
tere  Moslimcn  V.  281^  pohlischer, 
BobuNsky  V.  4*)3  >  portugiesischer, 
der  Ur.  AKa,  hernach  Tschausch 
Ahmed  T.  ;  ungarischer ,  ein 
Sciave  Ti  ui  Sm-ss  mit  ein^ni  Schrei- 
ben nach  Wien  gesandt  V.  584; 
dfr  Franke  Mohammed  Kapuaga 
Tl.  4*  ;  Rrieehi«cher ,  Metroixilit 
▼on  Rhodos,  Ränkeschmied,  nin- 
gericlitet  VI.  cA;  Seferaga  ,  Pfor- 
tendolnietsch  Vil.  6  i  Ruaae  Ah- 
med. Grostwefir  VII.  <)5;  derGrie* 
che,  Hasan  drr  Gross\v<-rr  VII  96; 
der  Fia'nose,  .Alipascha  von  Mar- 
seille VII  107;  der  Franzose,  Jon* 
vin  de  Masarquea  Abdorrabmant 
Rapudanpaseba  VII.  ii3;  der  Utt- 

Sar,  !l.isnn  der  Di  fterdar  VII  ^»0  | 
[asan  der  Deutsche,  begbanbaschi 
VII.  19)  ;  Schmid  ,  aus  Anhalt- 
Zrrbst  Vil.  254 ;  Briefe  desselben 
VII.  572  ;  bayrischer.  Dolmetsch 
Mustafa  VII  ,hi;  (VanKositcher , 
Chef  de  ponioiers  Vil,  356 j  dre 


Rexin,  als  prenssischer  Emiasar 
VIII  190;  Friedrich's  II.  Unter- 
liändler  mit  einem  Anlvfortschrei- 
ben  surück  gefertiget,  eben  da; 
kömmt  nach  Smyrna  Till.  ao4; 
hat  aeine  Andiens  VIII.  9^1 ;  sein« 
Canälc,  eben  da;  abbenilrn  VIII, 
274;  Beglaiihigungsscbceiben  des- 
selben vonFriedrich  II.,  VIII. 5 1 3. 
R  h  a  d  a  2  e  s  (Paui),  HerSOg  in  Bos- 
nien II.  55(.  ' 
R  h  a  i  d  es  t  o  s,  dem  Andronikos  üb« 
lassen  i.  aio}  siehe:  Rodosto. 


s..tiei  ae  pompiers  vii.  ^»üOi  drey      lassen  L.  ai<)}  sietie:  Modosio. 
Fransoaan  YII.  449;  eieher  Ahmed  Rh  •  d •  i  (f^raan),  von  dar  Pfarlo 


von  Kreta ,  Ahmed  der  steyermär 
kische  Renegate,  Bobovski ,  Bos- 
nien, Clialii,  Färber,  Ferhadpascha, 
Galopno,  Hanakor.  Hasan.  Ueda- 
jet,  Ibrahim,  der  Oroasbotluehaf« 
ter  Ibrahim,  Kammmacher,  Mah- 
mud, Mohammedtschausch ,  Meu- 


zum  Fiirtten  Bitbonbürgano  «■*• 
nanot  Vi.  la. 
Ahe g tum  (Bnjokcbdwkaitdaeho) 

L  i3i.  X 
Rbeioa  I.  147. 

Rhetorik,  Werke  Ifahotmaan  T.  ö^o. 


i\ho  d  iaer  I.a43  i  siehe:  Joanniler. 
«er,  Nnh  Efeudi,  Russen,  Sckmid,  R  ho  dop«  I.  i38  ,  177,  iSb,  187. 
Siownscbpasrlia  ,  Vn  esinsrti.  Rhodos,  von  den  Arabern  erobert 

R^BOffate n  (Muslimen)  hinccrich-      I.  64;  Landungen  angebliuh  tür- 
101  Vll.  iSa.  kiaektr  FlottMi  daaolbat  Ha- 
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fen  I.  Naill.ip,  Grotsmcislcr  I. 
»38,2^1  ;  Giiiiule  und  Uüstunf;  »ur 
belo^erung  unter  Sulrimnn  I.,  II. 
lo;  durch  ein  äeyplitciie»  Heer^a 
l^ge  fruehltot  K>ela{»ert  II.  191 ; 
Gc^andtscbafl  des  Gru^nmf i^lcr«  an 
Mohamm«*«!  II  ,  II.  iT)-,  dn-  Krieg 
erkhri  II  1  \  ;  ^cschii-litliclte  Sage 
dw  Eilanden  II.  181  ,  aller  Gottet- 
di«ntt  ollda  II.  iHi  ■  Ifla^prt  von 
Dcm<'triut  II.  184  ;  Meiitcrwrrke 
der  K.ttii«t  aiida  Ii.  i8j;  unter  der 
Harrtehalt  d«r  Römer  II.  187  ;  lo- 
»elri,  die  dazu  gehöron  II.  197; 
Gescliiohle  dcssplhcii  unter  tlen 
Grottmeistern  der  Joanniterlf»  19]; 
Yom  ftgypiifchen  ünlian  •ncMpro- 
ehcn  and  btUeert  II.  tpf ;  Ton 
l)'Auf)n<«on  in  Vertheidlf^uugfstand 

äejcUl  II.  igö;  die  Topographie, 
ie  Bela;;erung  «n  Ort  and  Steil« 
Studiert  II.  198;  Lagell.  199;  Lan- 
danp  der  Türken  II.  aoi  ;  Angiiff 
auf  den  Tlnum  S.  iNii  Ins  II.  aoa; 
sum  letzten  Mable  am  a8.  Julius 
i43o  bestfirml  II.  903 ;  die  Brobe- 
runp  mi»<lin^t  durch  den  Ausruf 
Mctihpaocha's,  da^f  der  Schatz  von 
lUiodus  <lein  Sultan  gehöre  II.  20*»; 
beUüeruns  unter  Snleimsn  I.,  ill. 
aa ;  capitulirt  antcr Soldmen  III.  17. 
R  h  y  n  da ktts  (Olnbed)^  Floss  L  55, 
60,  III. 

Riabaia  -  Mocilft  (Chandepe) 

VIU.  337.  .  ' 
R  i  •  fi's  Denkwfirdigkeilen  der  Dieb« 

ter,  unter  den  Quellen  iV.Nr.l6; 

seine  Werke  VI.  44- 
Riafol-insuha,  die  Briefssmni» 

lang  Chodücha  Dachihan's  VIII.  5i6. 
Riafol-irra  n  ,  von  Ali,  in  Reimen 

IV.  ß'l 

Riafol  k  a  s  i  m  i  n,  ErblheUuog  TIL 

II  i  a  l'o  1  -  k  u  t  e  b  B  ,  groate  ßripf- 
snmmlnng  HarietEfendt's,  gedruckt 
XU  Kairo  VIII.  $90. 

Riafol-S  cbuar«v  von  Riafi,  «n- 
ter  den  Quellen  IT.  Nr.  16. 

RiaTul-d^cb  eaen»  WerkDscba> 
mi'«  IV.  aJ4' 

Richter,  Bestecblicbkeit  deraelben 
I.  a33;  (erster)  GoasUBtinopel's» 
siehe :  Chin  be^. 

R  i  d  a  n  i  a,  Schlacht  «Ilde  am  SO.  Jin« 
ner  i5i7  II.  49^- 

Ridhwab,  Fiir<tvon  Haleb  II. 478. 

Bidschaji  F.lhadtch  Mohammed» 
Reis  Efendi  VIII.  z'jö;  Tschausch- 
haschi  VIII  a6;  ;  Kiaia  VIII.  26a; 
abenaahl  AeU  ViII.3i3:  flieht  ge- 
gen Ismail  YIII.  363:  durch  Ib- 
durrifak  ersetzt  YllL  39«:  Reit 
Efendi  VIII.  435. 

B  i d  s  e  bei,  GesehiftnutBucr  YIII. 

Riejgersbnrc,  das  slcyermarki- 
ecbe  Aeraot  Vi.  4«»* 


R  iescttgreb^  am  Riesenberge  Vif. 

Rifaati,  Dichlor  IV.  a3I,  604." 
Rtbenbagbi«  d.  i.  Basilikoogar- 
ten  BO  Diarbeltr  II.  44 1> 

R  i  Ii  a  n  j  e,  Lclirer Mohacnmr<r«  IV. , 
dem  I pschir  entgcgengesaudt  V^.  tii*^ 

Rilvasi  (Valentin),  Sieheubfirgt» 
scher  Gesendter  VI.  117. 

R  i  m  a  y  (Joannes)  ,  Gesandter  nach 
Herb  erstem  Vf.  .'|2i. 

R  i  n  V  o  n  ,  fransoatscher  Botbscliafler 
III.  109;  Andiens  eu  Belgrad,  ebe» 
da;  Ermordung  desselhen  III.  r».?*). 

Ringer,  die  beruhmlesleo  von  .\»le- 
nori  und  Kuduf  I.  161. 

Rifa's  Denkwürdigkeiten  der  Dich- 
ter, unter  den  f^aellen  rV.  Jir.  17. 

Ri  fa  Efendi  ,  Nakihol  -escliraf,  üe- 
bersetzer  der  Geschichte  Ghafan- 
rhan's  VIII.  196. 

Rifa  Jakovaki,  GeschaRtträ'gvr  des 
Fürsten  der  Walachey  Vlli.  iS^. 

Rifaii,  eine  Art  Sbawl  Till.  fioi. 

Rifa  kul  i  c  h  a  n,  persischer  Gesand- 
ter Tahmasin's  Vll.  379. 

Rifakuliciian  und  VV  e  1  i  k  u  I  i- 
c  h  a  n,  persische  Gesandte,  su  Lrm- 
nos  gelangen  wmd  aurudcceaeodcC 

vu.  414. 

Rifelei  Birgeli  lY.  468. 

R  i  (  0  I  e  i  Gurdfchali  Rotschibeg,UB- 

ter  den  Quellen  V.  Nr.  i*. 
Ria«  (Oiacono), Rexin's  Canal  VIIL 

241 ;  im  Irrthnme  über  die  Kircbe 

des  Patriarchats  lY.  633. 
Biso  Nerulo's   Anjjabe,  da<s  <c"l 

Rallimachi*s  Hinrichtung  keinFet- 

yr»  begehrt  werden  eey ,  widerleft 

VIII. 

R  i  f  \>  a  u  p  a  B  c  h  a  f  a  d  e  .  Verfat^er 
einer  05man.  Geschichte  I.  \\\iii. 

Ritter  des  Spiuls,  des  Tempeis, 
▼OB  Rhodos  I.  if»5:  siebe :  Rbodiaer. 

Ritzion  (Daridsrhf«'!  I.  100. 

R  obert,  zwov  dieses  ISaiimen»  un- 
ter den  Kipii/fahretB  I.  lu3. 

Robert  de  b a saemoa d bemibl 
sich  Versehens  tu  BooneTel'e  Fusa- 
KlnpfLMi  r,u  Iretcn  VI  II.  28}. 

Robertson,  gilit  irrig  die  Slünue 
Algier's  am  zwevteo  Tage  Bacb  der 
Lnndiing  nn  III.  709;  macht  iirig 
den  Prin&en  Mustafa  sum  Statthal- 
ter von  Diarbekr  III.  729. 

R  o  b  o  1  i ,  Irans.  Agent  VI.  106. 

Roche  fort,  entwirft  einen  Plan 
zur  Errichtung?  eines  Ingenieur- 
nn  p*  in  der  Turkcy  i.  J.  1717  VIII. 

'Vi .  473t  47^- 

H  odonaaowekt  achlägt»  die  Tür- 
ken vor  Gehryn  Yl.  95». 

Rodosto  (Rhaidestot,  Resistos,  Bi- 
fanthe),  tallt  in  die  Hände  der  Tür- 
ken I.  1(17. 

R  o  c  (Sir  Tbonias) ,  verstünuBoU  dte 
Nahmen  talarischer  PrinacBlYtSi^ 
Note;  vermilleh  den 
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Frieden  IV.  fJSB ;  vcrbondell  den 
pohiiscliea  Frieden ,  und  die  Ge- 
fchiiAc  def  Pfalzgrafen  Friedriob, 
•I«  Königs  von  Böhmen  IV.  578, 57g  ; 
bat  faltciie  Ualen  IV.  69^;  sciiliesst 
mit  Algier  und  Tunis  Vertrag  ab  V. 
»3;  onUrttützt  die  Pohlen  V.  88; 
arbeitet  der  ipaniseben  Friedene- 
Unterhandlung  entgegen  V.  90. 
üoeendorf)  von  Oiea  suracks e- 
scIilagMi,  atirbt  in  der  Schält  Ul. 

ßogendorf,  CarrsY.  Gardchaupt- 
naDB,  als  ein  Ueberläufer  zu  Cun- 
•tantinopel  III.  374 ;  türkischer  Mu- 
teferrika  III.  377 ;  als  Abenteurer 
zu  Constantino|it.-l  III.  71Ö. 

R  o  g  g  e  t'i  Templer,  Seeräuber y 
Orottadniral  I.  70. 

R  o  g  g  c  r,  Antunnr  der  KAtaJanen 

I.  133. 

BofTotchna,  Paaa  «wltdieB  Jeni- 

bafar  und  Wi«sigrad  V.  371. 
Holl  a  oder  Edetsa,  erobert  vonAla- 

eddin  I.  39 ;  erobert  von  Timor  !• 

080}  iL  4^3. 
Aoknedditt,  slene:  Rokaeddin. 
Roland  I.  114. 

Ron  I.  143,  iö5,  179,  180}  Einsag 
Dachem's  allda  11  37a;  beiwt  der 
rothe  Apfel  III.  475- 

R  o  Dl  •  i  1  a ,  Plais  K.airo'a  II.  497 ;  TIL 

llomanos  Djogene«  ,  der  grie- 
chische Kaiser,  gefangen  von  Alp- 
•rslau  1.  )o,  II ,  18. 

Romaosoff»  rotiiacher Botbachaf- 
ter  Till.  8;  teine  aonderbare  Por- 
derung  von  täglichen  Lebensmit- 
teln VIII.31  ;  vertreibt  dieTürken 
von  Chandepe,  am  17.  Junius  1770 
YIII.  ä6t;  Schreiben  desaelben 
durch  die  Gefangenen  Yon  Bender 
YIII  .168  ;  empfangt  zu  Jassy.  die 
Huldigung  der  Bojaren  YIII. 
Sieger  zu  Kreta  VlII.36s;  Schrei- 
ben desseihrn,  mit  Flinwcisung  auf 
Oestcrreich's  und  Prcussen'a  Ver- 
nittloo^  beantwortet  YIII.  374-, 
miitbilligt  in  einem  Sebreiben  an 
den  Orotflwefir  die  Bebritte  der  Be- 
vo!ltn:'ir)iti^lpn  von  Fokschan  YIII. 
4o5  ;  t;eht  bey  Balia  über  die  Do- 
nau YIII.  4»',  missiungcncr  An- 
Itriff  desselben  auf Silistra  YllL&a3} 
sieht  sich  Ton  dort  snrfick,  eb'>n 
da;  rntsisclier  Feldherr  VIII  BTj, 
3^7  i  beTolIroäcbligt  aum  WaÜ'en- 
•tilltland  yill.  3^;  schreibt  an 
t\rn  österreichischen  und  preus«i- 
si-li- II  G(>iandtcn,  dass  er  enniich- 
ti^et  scy,  die  beym  Bruche  der 
Friedeosanlerhandlnng  onterseich- 
Boten  Artikel  ata  Grundlage  amu^ 
nehmen  YIII.  436;  Sadunaiik^  d*i. 
Ueberdonische  YIII.  448^ 

R o sen  so  Adrianopel  1.  16S. 


R  0  •  e  n  a  c  k's  ßelagtrung  von  Oftna 

III.  110 ,  Note. 
Roienbeet  d«a  Geheimnia- 

ses  (Gülsrheni  rtt)  I.  i!)7. 
Rossa  (Uoxelane),  neistt  die  Rua- 

sinn,  nicht  die  rothbaarigollL  706; 

aiebe:  Rnsainn. 
Roes  tob  weife,  zogen  nach  altem 

Gebraucljp  nur  bis  an  dir»  (ji.jmzo 

vor  dem  Heere  V.  346;  ein;.;psc;;net 

beym  Auszuge  in  den  Krieg  Sil.  .^'>^. 
Rothe  Mützen  der  Perser  11.  621. 
Roxelane,  siehe:  Churrem,  Uossa, 

Russinn . 

R  o  X  e  I  a  n  e,  ob  eine  Publina  IIL  67a. 
R  o  y  e  ,  Herren  von  I.  a37. 
Rückfallsrecbt Oeaterreieb*a  «of 

Toskana  VIII.  a5a. 

Rndnik,  too  Mabmndpaacba  er- 
obert II.  3o. 

Rudolph'a  II.    Beschwerde  Aber 

Gränzvertetziingen  IV  27. 

R  uf  a  i,  Orden  I.  i5a ;  leiten  ihre 
Lehre  bis  zum  bider  Baba  Beten 
hinauf  I.  i53. 

Rubi,  der  Dichter,  unter  Moham- 
med Köprili  liin^'t riolilct  VI.  8'. 

Rubi  je,  die  Ka^sidel,  commentirl 
von  MnssaniOk  II.  55». 

Ruinen  von  Cvzikna  1.  1*4}  TOQ 
Seleucia  IV.  4^« 

Rnjindif,  lange  TorTroje  erob«rl 

I.  60. 

Rnkneddin  8n!eimea,  Hetr 

von  Tokat  I,  33. 

Rukneddin  Suleinian ,  S>>\\n  Ki- 
lidsch  Arslan's  II.,  I.  23. 

Rukneddin,  Kilidscb  Artlan, 
Sohn  Reiebesrew's  II.,  mit  seinem 
ßnider,  Afeddin  Reikawii»,  auf  ilcu 
Thron  gesetzt  I.  33;  von  Perwano 
erwürgt  I.  34« 

Rum  Alobammedpascha  .  macht  sieb 
zueiKt  einen  Nahmen  bey  Scbehr- 
for  V.  4° ;  itn  Aofmbre  endlich 
bezwunf^en  Y.  if»6. 

R  u  m  a  b  i  I  e,  von  Chnsrewpaicba  er- 
obert VII.  3i  ;  Vlll.  MO. 

R  u  m  i  I  i's  ßegicrbeg  Tiinurtascb 
I.  iQi  ;  Staltbartcrschaft  dem  Gros«- 
wearangescblsgen,  unter  Suleiman 
dem  Ibrahim ,  unter  Mnrad  IT. , 
demsplbcn  V.  zo\). 

Rum  i  Iii,  neapolitauischer  Minister 
VIII.  4. 

R  n  m  1  ü  ,  tnrkmaniicber  Stamm  in 

Persien  lY.  177. 
Rutnufi,  Verfasser  cinpr  f^rnssett 

osmanischen  Geschichte  1.  xxxix. 
Rttscbwan,  knrdiacber  Stamm  TR. 


171. 


R  u  s  d  8  c  h  u  k  von  Rebellen  »cstSrmt 

i.  J.  1751  YIII.  i44i 
Rnli  £leat,  der  Tag  des  all; 


'cmei- 


nen  Cnterwerfungsvertragcs  der 
Seelen  YIII.  192. 
Uussai,  Agent  der  ungaiischcn Re- 
belten TL  358. 
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Raitel  Baliol  (Otfcl)  I  ii 
Kassen,  mit  tleo  Türken  bey  dem 
Gaiialbau  der  Wolffe  n.  des  Don, 
onU  erobern  aiim  ersten  Mahie  os- 
manitche  Trophäen  III.  53u  ;  Re- 
iieijaten  ,  II jsuiipascba  ,  D^t  li.ialt-i - 
pajkcha   III.  unterstützen  die 

Emiibruns   Alibee't   in  Ae;:yptaik 

vin.  4i8 

R  u  •  t  i  n  n  ,  Churrem  ,  Ursache  ao 
der  Hinri'-Iitung  des  Prinaeti  Mo» 

«taln  III  ^i-,'?:'io;  Sultaninn  Gün«t- 
litif{uin  Ostii«ir$  II  ,  IV.  53t  }  sie« 
he:  Koxelanr,  Si-iiolxawaraullan , 
Gemablino  Osman's  II. 

Russiacbe  Gesamite  lY.  itöf  aio, 
311,  5u5;  (ielie:  im  IX.  Bande  aad 
im  folgenden  Artikel. 

11  u  s  s  I  n  n  d'a  erste  Berührung  mit 
der  Tuikey  i.  J.  i4'»-'»  durch  den 
Chan  der  Kxim  II.  3 12;  Getaadter 
an  Selim  1  ,  Alcxejew  ,  Karobow , 
Golocliwastow  II  3i^i  ;  Begehren 
an  den  Taiarcbaii.  des  Tributes  ent- 
hoben au  aeynlll.210;  Gesandter, 
Iwan,  i.  J  i:'7i  mit  Klatjeu  wider 
die  Tataren  III.  60g;  Gesandter, 
Ankunft  am  .'».  Sept.  1571  III  71^0; 
S.  Murad  schreibt  an  den  Caar: 
B.  solle  mit  Schwedenfreondtefoaft- 
lieh  unterhandeln  V.  17'^;  Ca-n  >Ii- 
chael  versucht  durch  ein  i>i  lircd>«»n 
die  Aufrechlhaltune  der  Buhe  V. 
346  i  Kriee  erklärt  1.  J.  1677  VI.  336 } 
Fried«  an  Radsin,  in  la  Artikeln,  ge- 
xcbloskeii  i.  J.  1681  VI  ^70,759;  awey 
Bolhscbafter  des  Aiirxi»  Michael  i.  J. 
16^,  eben  da  ;  Feldzug  i.  J.  i6t)6  VI. 
619;  Einwendung  wider  die  i.J  1698 
angenommene  Friedensgrundlage 
VI  65'^;  Friedp,  erneueit  i.  J.  1709 
VII.  lAaj  Krieg  erklärt  i.  J.  1710 
Vil.  i4tl;  Friede,  em  16.  April  171a 

VII.  16a;  If  ^t1n^prl  mit  der  Pforte, 
wegen  der  Kabai  tai  VII.  2i>S  ;  Krieg 
erklärt  i.  J.  ie36  VII  4^.5;  Feld- 
>Bg  in  der  Kxm  i.  J.  i73<j  Yll.  474 
w.  f.;  Petditig  i.  J  1737  VII.  491  ; 

Fpld/.ug  in  doi  IMoldnu  II.  Bes<ara- 
bien  i  j.  i-3q  VII  .>3i  ;  Fri«*'!«  von 
Belgrad  VI  1.^4o:  unterlian<lelt  ver- 
gebens um  den  Kaisertitel  VIII.  9; 
Convention,  von  Rnmansoirzu  Con- 
stantinopel  BL..;eM  Iilotiien  1.  J.  1741 

VIII.  aa;  Friede,  erneuert  am 
10.  April  1747  VIII  88;  Erklärung 
dnrcn  «einen  Residenten  ,  dass  c« 
keine  VerKrösserung  in  Schweden 
wünsche  VIII.  i38  ,  die  Pforte  stellt 
durch  Note  dem  Ermeaaeo  Penk- 
leteviidPortera  de«  ttueieehenFe- 
atoagsbau  zwischen  Riow  u.  0;cza- 
kow  anheim  VUI.  iSj;  der  Resi- 
dent Olji  cskoir  beklagt  aich  über 
das  Benehmen  aweyer  tatarischer 
Sultane  in  der  Kabartai ,  eben  d« ; 
Saue  'dm  Krieget  swaaohvi  den» 


selben  und  der  Pforte ,  in  Pohlen 
geaäet  VIU.  3o8;  f;reift  i.  J.  1767 
«  1769  <laa  oananische  Reich  von 
allen  Seiten  an  Vlll.  334,  4*7» 
macht  FriedcnsTorschlige  dorch 
lirn  aus  der  Oefancenscliart  aurück- 
kehrenden  Wassif  VIII.  3  8:  er- 
ktirt  sich  gegen  Oesterreich  uud 
Preunsen,  aufder  Freyheit  der  Krim 
und  Unabbäncigkeil  der  Moldau  a. 
Walacbey  beharren  au  wollen,  eben 
daj  Anspräche  auf  die  Kabartai 
eoa  Peter  I.  anfgegebea  Till.  $07 ; 
siehe:  Catbariua. 

R ua  t  e  m  (Rara)  L  1^. 

R  n  s  t  e  m ,  vom  wefsten  Haenn^t  re- 

seih*  Jahre  lant:  II-  33«. 
Rüstern  ,  ein  Kurde  11.  4^ 
Ruatempascha,  vermählt  mtt  der 
Torlitci  Sultimsn'«  III.  212;  wud 
zweyter  Wefir  III  917;  nimmt  die 
goldene  Kette  von  Lasaky  eicbt  aa 
III.  aj3  ;  Geist  III.  277 ;  Aensscmni; 
gegen  Ferdinand'»  Buthschafter  III. 
»47  ;  Grosswefir  III  267  ;  crhiltei 
sich  ein  Geschenk  iur  den  Frieden 
1 1 1. 177  ;  erfallt  den  Oberberehl  g^ 
g*n  I*rr»ien  i.  J  i.'>.'>3  III.  3i3-,  al>- 
gesetzt  von  der  Grosswefirscbafl 
nach  der  Hinrichlnnj|  des  Prinzen 
Muatafa  III  3i6;  kein  Freund  der 
Dichter  III.  Siq:  Reden  an  Jl*n 
Bothschafter  F»'i  iliiiamrv  I  ,  III. 
319;  W  iedereinsetzung  zum  Gross- 
wefir III.  339;  Unlerhaodlmig  «lit 
Busbek  III  361  ;  Aeusserung  gegni 
den  persischen  Gesandten  Tubeta^e 
III.  374»  Tod  uml  sein.-  V»r- 

lassenschall  III.  384  i  dessen  Cha- 
rakteristik III;  385;  dessen  Be- 
stechlichkeit III.  igt  ;  sondorl»r 
geuiüfl,  ob  er  nicht  aussatzig  sey 
III.  714 ;  Ini  hte  nie  III.  -iS  ;  Ver- 
se Ramafanfade's  auf  Busteni'a  G«- 
riogschätzung  der  Dichter,  ebea  de. 
Rüstungen  zum  FeldSMO  «OTi  J. 
1773  Vlll.  410. 

R  n  T  a  z  d  y  ,   aiebenbürgiscber  Ge- 

sandter  IV.  aal. 
Ruyter's  Corsarenjagd  VI.  i54« 
RuBsini,  venez.  Bado  VII.  ISO; 

an  Correr*s  Stelle  VIII.  a83. 

Ry  oaut,  miasversteht  den  Sir  Tli. 
Roe  €)S4;  Consnl ,  Gesehichl- 
schreiber,  bringt  die  Ratdicalion 
der  Vertrage  naco  den  Barbaresken 
YI.  i53;  ins  Leger  dea  Groanrefira 
gesandt  VI.  200. 

Rym  V.  Estbeck,  Nachfolger  de» 
Alb.  T.  Wyss  III.  539  ;  erneuert  die 
Capitulation  i.  J.  i574  IV.  20. 

R  a  e  w  u  s  k  i  (Graf  Wenaeslaus), 
kostbares  Inscha  des  Reis  BfeMl 
Mohammed  demselben  gehörig«  ei- 
ne sehr  schätsbare  Sammlung ,  n* 
ler  dea  Quelltn  Y.  Nr.  »5. 
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Rse\rnski  (Graf  Staniilaas),  Botb- 
scbaftct',  mit  der  Bestätigung  des 
Cnrlowicrer  Frieden«  VII.  i3. 

K*ewa«ki.  der  Uetman  (Vater  de« 
GnUSm  WmMsUus,  GöniMrs  d«r 


überbrachte  Scbreiben  Zalotki't 
spät  beantvorlet  TU.  S»i ;  Scbrei* 
ben  dei  6n>SfW«firs  •«  dOIMUMD 

483. 

Bseazowtki,  pohlisck«r  G«Mna- 
tw  i.  J.  i44i  ili.  7>8. 


S  a  A  d  B  1)  a  d  ,  der  neue  Bau  zu  Ria- 

^adchane  VII.  280,  362. 
S  •  a  d  i }  Ord«n  voo  üaaklem,  durch 

Sradeddin  Sebari  gettiAat  I.  i54  > 

Saadi  Et-lbadi,  Ycrfaaaer  der 
Geschicbl«  Sob(l«t«K  -  tnraiich  L 

uuui. 

Saadi  Tadtebifade  II.  63e. 
Saadi-Taeh  e  1  e  b  i.  Mutii.  Nach- 
folger KemalpatchaJade'i  III.  178. 
S  a  a  d  u  I  - m üIk, der  aaldaehuktacli« 

Grosiwefir. 

8  a  a  i »  in  Mrrichetn  die  unghrische 
Geaandtaehan  von  S.  Bajaud  «n» 


pCraKtn  wird  I.  jJ?. 
■  ard ,  die  Stadt  II. 


Sa- 

Saat  ttchukuri,  wo  najcdd,  Su 
Jeiman'a   Sohn ,    ceschla|;en  nach 
Persien  eotiliebt  III.  970^ 
Sab,  Fluaa ,  dar  crotaa  md  UaiBe 
V.  53. 

S I  b  a ,  Köaigimi  (BaHua)  1. 1  \3, 186f 
S  B  b  a  c  s,  Feilung,  von  Moham- 
med II.   erbaut  II.  i3a  ,  i4?  j  tür- 
kisch: Bögürdlen  II.  r»62. 
Sabäiatnua,  Dcukmahle  deaaelben 
II.  456. 

Sabandaeha»  8iu  dar  SiplMnea 

I.  578. 

S  a  b  a  t  h  a  i ,  tiehe:  Moaea. 

Säbel  (bluticer),  aU  Eingan;;  eines 
Schi cibens  >  I.  3ü6  ;  dervonSchah 
Abbat,  sieben  Spannen  lang  VII. 
3asi  das  Gelblge  des  pobliscben 
Getandten,  Alexandronia,  darf  den 
Säbel   bcv   der  Abacbiadaaudieu 

behalten  Vlll.  279. 

S  ä  b  e  1  u  m  g  ür  tun  ^  ,  \'  rlritt  die 
'  Öteila  der  Krönung  1.  ai5 ;  dabey 
Bwolf  Beutel  irertheilt  Vll.Sg»;  die 
S.  Müstafa's  III.,  VIII.  IQO;  die 
S.  Abdulhamid's  Vlil.  43o. 

SaborovTkky  achlJigi  daa  Jnsaf- 
pascha  Vlll.  44<>' 

Sabnlen  Kanalin,  der  Bysanti« 
Der,  heute  Ttchali  kawak  I.  204. 

Sadul  muscblakin,  myttitcoes 
Werk  II.  588. 

Safername  des  Mufti  Karatschcle- 
bifade  Afil  Efondi ,  unt.  den  Quel- 
len V  ^r.  10. 

Sa  i'r  a  n  b  u  r  1  i,  Geburttort  Dkchin- 
dschi  Cbodsclia's  V.  33^  ;  dessglei- 
clipii  Mustafa  Kulo;;bli'fi  VI,  12^. 

Bafrnnibuhle  Strabo's  1.  i9<>. 


Sagitnospnscha  liefert  den  Sofin 

Suleiman's  an  S.  Moliarumcd  aus  1. 
38ti  ;  zu  Bula\%adin  in  Uube  gesetzt 
bcy  Murad'i  II.  dritter  Tbronbe- 
Steigung  I.  466;  stimmt  für  Con- 
stantipopers  Eroberai<g  I.  533-, 
iicbwsger  und  Wefir  S.  M< 
med's  II. ,  unlerbandeU  im  IM  ahmen 
dettelben  die  Uebergabe  Galata'a 
I.  ri.')7  ;  Statthalter  de»  Pcloponn«- 
tos,  an  Hamia's  Stelle  II.  4^- 
Sa  g  a  r  d  >  c  h  i  b  a  »  c  Ii  i  ,  vierter  Cr- 
neraliieulenanl  der  Janttscbareu  V. 
469. 

S  a  g  r  n ,  mit  Turkmanen  eoloniairt 

von  Bajelid  I.  ,  I.  a5a. 
S  a  g  u  n  d  i  n  o,  ala  VjHies.  Baftuftng- 

ler  11.  33t,  6i5. 
Sahaki  Mustafa,  lelchrter Oberat* 

landrichtcr  VI  ."ifj.'. 

S  a  b  a  r  i ,  der  Dichter  ( Morgenwind), 
seine  Grabscbrift  III.  744'  'A-*- 

S  a  b  i  b,  Dichiernahae  dea  Muifli  Pi> 
nfade  VIII  353. 

Sabid,  Einciedler  I.  nf!. 

Said  Scherif,  Sohn  Saad'c  VI.  566. 

Said  Efendi  (Mohanmed),  Sohn  dea 
Achtundzwanzigers,  nach  Scbwe» 
den,  Nvi'gen  der  Forderong  der 
Schuld  CarKaXII.  gesandt,  kömmt 
UDverricbleter  Dinge  zurück  VII. 
449;  Abgränzunps- Commistär  ge- 
gen Oeilcrrei<di  VII.  .')43  ;  mit  dem 
.Äultiage,  in  Aep)})!«*!!  Kopl«tfUpr- 
sclieine  autzutlieilen  ,  dahin  ab^i- 
aandt  Vlll.  5t;  Grosswefu  ,  stirbt 
Till  «43;  getcbildert  in  einem  B«* 
lirhtr  CaMrllani'»  Vlll,  .'1S9. 

SaidavD,  an  dessen  Steile  Sistow 

1.  2U3. 

Saimc»  Laalkaneble  der  Pilgerka- 

rantan«  TIIL  ii5. 
Sa  i sa n,  arobert  Tjria  md  Epho- 

SOS  I.  70. 

Sakabaschi,    Oberstwraxser  träger 

der  Janilscbareo  1.  93  ;  IL  ^29. 
S  a  k  a  r  i  a,  Sangarins,  Furth  deaael- 

ben  bey  Sarükia  1.  5^ 
Sakati,  Orden  vom  Scheich  Sirri 

Sakati  gestiftet  I.  i52 
S  a  k  i  n  a  m  e  ,    Buch   dea  Scbwnkea 

von  Haleti  II.  629. 
S  a  k  ni  ii  n  ,  die  Streifer  III.  gp» 
Salamis,  auf  Kypros  111.  Sjt. 
8  a  le  p  h,  der  Flusa  8«le«da  h  S69 ; 

(^alicadnui  II  601. 
S  a  I  g  o,  fällt  durch  Kriegslist  III.  3na. 
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Saiinre  mukataasi, Rnnxley  drr 
*   iibriichcD  ßetoldungen  der  StaaU- 
otmnten  VII.  $75. 

S  a  I  i  m  Efendi,  Sohn  des  Mufti  Isliak 
Efcndi,  Sammler  von  UiclileitleDk- 
wurdigkeilen  VII.  4^4  '<  ^^i^r  Dich- 
terbiograph««  Gctandler  nach  In- 
dien Till.  S8 ;  <l«r  Oeaandte  nach 
Indien  VIII.  i3'i  ;  ist  doil  iriif;  als 
der  Bio^ra|ihe  derDichler  iitii;c&e** 
ben,  in  dem  er  cise  von  dem  Sonne 
des  Mufti  gans  veracbiedene  Person. 

Sa  lim,  türki<rher  Gesandter  nach 
Indien  Vill.  58,  3^3. 

Selia,  Schlacht  allda  III.  265. 

Salm  (Graf Niklas;,  vertbeidigt  Wien 
III.  89  ;  rIs  BothschaAer  an  SnJ«- 
man  1. ,  Iii.  234. 

Salme  nikot,  von  Mohammed  II. 
belagert  und  erobert  II  43;  Treu« 

'  lotigkeit  an  der  allianetitenett  Bn» 
catzun;:  vfrijbt  II.  41- 

Salmydesgoa  (Midia)  I.  iSt^ 

Salomon,  der  Jade, Sokolli's  Arzt, 
Unterhändler  dei  Venen.  Friedena 
i.  J.  1573  III  601. 

Salonion's  Palast  I.  i34;Tod,  Sa- 

fe  vom  selben,  nach  dem  ILoraa 
II.  617;  üeberlieferun^'  (orieQlali- 
ache)  y<m  deeaen  Tod  Miftwendt 

S  •  1  o  m  o  n*a ,  des  georgischen  Prin- 
zen, Uebereinkuntt  mit  dem  Pascha 
von  Achi«ka  VIII  3(>8j  aU  Herr- 
scher Georgien'«  von  der  Pfort« 
anerkannt  Vlll.  3oo. 

8  a  1  o  n  i  k  (Meerbnaen  von),  der  al- 
te thermäisclie  I.  |38. 

S  a  1  o  n  i  k's  (  Selanik)  Einnahme 
durch  Chaireddin  (Knm  Ghnlil 
Dscbenderili)  I.  104. 

Snlowa,  £wey  Schlösaer nllda  anf- 
gelobri  la  i88. 

Salto  mo  rtal«  cinti  MoMacotin- 

«ers  "VI  5oi. 

S  a  1  t  u  k  d  L-  d  e,  Anführer  einer  tuki- 
mtniscben  (jolouie  i.  tas. 

Salsfaaa»  von  Lusifpan  alt  Ge- 
schenk gesendet  I  \3. 

Saiskammcrgul  des  osmnnischon 
Reiehea  L  59& 

Samnchsrhnr,  der  Geburtsort 
des  grossen  l'hilolo;:cn  I.  27. 

Samachschari,  der  grosse  Plii- 
lologeLiQ;  dessen  Exegese  11.586; 
deasen  Mokademet  änersetnt  von 
Ishak  ChotUcha  VII.  17a;  denelba 
mit  ChuaieJmi  VIII.  5i5. 

Samakov,  am  Hämus  gelegen, von 
Lalaschahin  erobert  I.  175;  in  der 
Eben«  der  servische  Rral  von  La- 
laschahin geschlagen  I.  176,  177; 
FIqss  von,  der  Oeskos  I.  187. 

Samarkand,  mit  einem  Palast  ver- 
schönert von  Timur  I.  284;  dessen 
Bevölkerung  vcrpilaoftl  nach  Kesch 

«  I.  973. 


San»  (Mirfa),  KU  Sinope  einfjesp'-irt 
VIII.  83;  anceblicher  Sohn  beheb 
Hnaein'a  TUI.  98. 

S  a  m  o  s  ,  von  einer  angeblich  törlU" 
sehen  Flutte  vervrüstet  I.  60. 

Samothrake,  Landung  Unmi  he::*« 
daaelbat  L  lag;  von  den  Xurkea 
erobert  IL  ao ;  deaagleichea  durch 
Capcllo  II.  Sr*  ;  tibennahl  von  dcM 
Venezianern  V.  65o. 

S  a  m  p  i  I.  23?. 

S  a  n  d  e  l's  Gebielh  ist  dnnkel  II.  55o. 
Sandor,  ein  ungarischer  Rehelle, 

im  Geleile  des  Talarchun'«  VI.  589. 

Sandschair,  dem  Eitoghrul  ver- 
lieben I.  321. 

Sandschakbeg  .(Fabneufüi st)  I. 
96;  Firufbeg  dasu  eruanut  I.  231. 

Sandschake,  erbliche  IL  457  ;  die 
sieben  Haleh's  II.  477 ;  hey  Chal» 

condylas  onjMiccy  IL  483;  von  Ak- 
herman  and  Kili ,  von  der  Moldaa 

abgerissen  III.  2o3  ;  tlie  neu  ri  ober> 
ten  Schlösser  an  der  kroatisches 
Grinse  IT. 32:  sehn  des  persiscben 
Knrdistaa  lY.  76;  die  vierselm 
Schirwan*a  nnd  die  sieben  Daglu- 
stan's  IV.  617  ',  osmaniscbe,  im  er- 
oberten Persien  VU.  Sa? ,  338 ;  auf 
terachieden«  Waiaa  varficben  vIIL 
io3. 

S  a  n  d  s  ch  aks  c  h  er  if  III.  35  ;  sie- 
he Adlerstandarte. 
Sandschar,  Sohn  Melekschabs, 

Fürst  der  Seldschuken  I.  i5 ;  von 

den  Ghufen  gelangen  1.  18. 
Sandwich  ( LurdJ, englis eher Both- 

aehaner  VI.  448. 
Sanetti  (Maria  Olympia),  ;;iht  sich 

für   die   Schwester   jRaghib's  aus 

VIIL  a43. 
Sangarina,  siehe:  Sakaria, 
Sin  ger  und  Schauspieler,  von  Te- 

nedig  begehrt  VI.  io8 
Santa  Maora's  Eroberung  unter 

Baiefidll  ,  II.  3a6;  von  der  veoen. 

und  päpstlichen  Flotte  erobert  i.  J. 

i5uo  II.  328;  von  den  Veoesianera 

yeitheidi^et  VlI.  i83. 

Santon,  so  viel  als  Abdel  L  1  i3l 
San  torin,  neue  Inaal,  taneltt  anf 

i.  J.  1708  VII.  i32. 
Sandschakbeg,   zum  Haudkuss 
U.  2t8. 

8  an  u  t  o  (M areo) ,  bemlchtigct  «ch 
sehn  Inseln  HL  1^. 

S  ap  o  r  beiennt  Diarhdw  IL 
aiehe:  Schspur. 

Sappho  der  Osroaneo,  siehe :  Mihri. 

Saracenen,  Ableitung  dieiaa Kah- 
mens III.  535. 

Sardes,  halb  unter  türkischer,  balh 
unter  griechischer  Bolhmassigkait 
1.  70. 

S  a  r  d  i  k  a  (Sofia  ,  Triadlna),  Eba— 

daselbst  1.  187  ,  ao6. 
Sarepta,  tiaha:  Atmet. 
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S  a  r  ^  ,  mit  z\Tcy  T.anzpn  auf  iler 
Mauer  errichtet,  als  Antwort  auf 
Erlau'*  Aoflbrderuof;  III.  807. 

Saridschepasoba  (SaiuJscIic- 

Iaach«) ,  üchl  in  der  Ebcae  von 
konium  unter  Mutad'»  I.  Haar« 
L  198}  Imv  der  £roberuDf  von 
SchebrliBi  1.  906;  Anfübrer  der 
fünften  Ileeresahtlipiluiif;,  selzt  ülier 
die  MorAwa  1.  208 ;  üeueral  der  Pio- 
aicre,  in  der  Schlacht  von  Kotto- 
va  I.  ato;  Erbauer  einer  Moachee 
SU  Adrianopcl,  General  derAfaben 
I.  219. 

Sarkophage,  in  den  Ruiocn  von 

Selencia  1.  196. 
Sarospatak,  liier  erhält  Bucskai 

dai  turkisclte  Ahdname  IV.  3j5m 
S  a  r  r  y  i  i  e  r ,  verwOalel«  Suuli  4er- 

■elLen  I.  tag. 
Samt,  aiehe:  Sihan. 
Sassena^r,  siehe  :  Dsclipm. 
8  a  ■  t  i  (  J üannes  ) ,  siebeuhüreischer 

Qetandtw  VI.  358. 
Saawar,  siehe:  Schehsnwar. 

•  t « 1  i  a ,  von  der  Flotte  der  Kreaa- 

fahrtr  angegriffm  L  J.  147a  IL  ia6» 

Sati,  der  Hofdichter  Bajend'«  II., 

Sciiin's  1.  u.  Suleiman's  1. , 
Sati  heg  Chatun,  eine  Ischobaoi- 

aehe  Prinaesdan  I.  S93. 
. S  a  ( s  c h  u  (Str«nw0tli))  Gtchenlw 
1.  i8{. 

Salnrdschi  (Mohammed),  nimmt 
nngariacbe  Schlöaser  IV.  a8o;  vcr- 
ratberiaeher Weite  hingerichtet  IV. 

^>atyre  ghicklicb  angewendet  1.  aS^. 

Satsnng  des  Alaiktet  unter  Snlei • 
nian,aiehe:  dessen  Kanon,  dann 
unter  Ibrahim  V.  3o8 ;  in  Aegypten 
▼IL  170,  277. 

Seudschi,  6ohn  Murad'sLy  be- 
achwert  sich  mit  Andronikoa  wider 
seinen  Vater  I  in:  F.mi«i.iun^  des- 
selben, \Vidi,'r>()i  lu  In;  tiei-  byzan- 
tinischen u  osmanischcn  Gescbicbt- 
schrciber  über  denselben  I.  599 ;  hey 

den  By/.nnlincrn  Zc(^CÜt(^(0$  I.  599, 

635;  Duca<  \^sst  deiiaeiben  bloae 

blenden  ,  eben  da. 

S  a  o  <1  s  c  Ii  i  ,  »ler  Tatar,  lu  Murtcfa- 
bad  von  Boli  j^esrbla^en  I.  340. 

Säulen  (die  vier)  des  Reiches  IL 
317,  2x3;  alte,  von  Bakoiion  YIII. 

Savary  deLanscoroes,  des  Tür- 
kischen kundig,  nach  Zcugnlaa  8e- 
laniki's  IV.  377;  siehe:  Laoacomee. 

Sove,  Fluss  1.  177,  245. 

S  a  w  e  (Scilcich) ,  Timur'a  Gesandter 
an  den  ägyptischen  Sultan  fiarkok 
•der  Derkuk  L  980. 

Sayna,  L\kokenne%t  IV.  ^R"^. 

Scaudcluium,  am  Meere  1 1.  5o& 
S67, 


S  ('  n  r  .t  ni  11  a  7.  a  ,  einer  der  Mörder 

Martinuzzi's  III.  agS« 
Scardona,  eingenommen  nnter  8n- 

Iciman  r  ,  III.  20;  von  d^n  Vpiip- 
zianeru  den  Türken  entrissen  Iii. 
214. 

S  c  a  rl  a  t,  der  Gelehrte,  von  Sokolii 
nach  Wien  gesandt  III.  6f3. 

S  c  a  r  I  a  t  i  ,  (i<M  FIrist  hlirferant,  von 
Alt  dem  Grosswelir  cebraadscbatzt 
IV.  5i8. 

Scarpanto  (Karpalhos)  III.  2o5. 
Schaaban  Chalife,  der Koflch- 

kocli  itu  üerai  V.  585  ;  mit  d«>r  Am- 
me des  Sultans  veimahlt  Y.  äSu; 
Gemahl  d<>r  Frau  Meieki,  um  8a 
Beutel  fje^tjaft  V.  öa.*» ;  zum  Stutze 
Ipscbir's  f^ewonnen  V.  628  ;  imAuf- 
I  alu  e  gehenkt  V.  639- 
Schaabbewan.  das  Zanbertbal 
Persiena,  iren  Timnr  darchsoffen 

I.  278. 

Schab  ernak,  wober  daa  Wort  III. 
558. 

Schabikakt  bev  SkntarifTon  den 
TBrIien  erobert  iL  t6^ 

Schaburan  IV.  9t. 
Schachowsky  kehrt  zurück  VII I. 
ait. 

Schade,  beschrieb  Ulefeld'a  Both- 

Schäften  YIIL  ti. 
Scliadielt«b  Trinkbecher IIL35ff 

352. 

Schäden,  Entdecker  der  Kraft 

des  KafMi's  I.  i53  ;  II.  .^g. 

Schddelobeliak  Timut-^s  zu  Sa- 
markand,  Issfaban,  Smyrna  I.  333; 
nach  dem  Siege  Aber  die  Albane- 
ser,  Tom  Sohne  de*  Ewrenot  er- 
richtet I  f\i'j. 

Schädel  Pyramide  von  7500  per- 
siscbon  Kupfen,  nach  der  Schlacht 
von  Baschdepe  IV.  02 ;  Morad's  dee 
ßi-unneiif;räucrs  IV.  4'f)- 

S  c  b  a  (l  i  b  e  ^,  zum  Diwitdar  ernannt 

II.  5oa  j  gefangen  von  Seltrol.  1  II. 
5o3. 

Schafe  von  Aocore  L  161;  TonEr- 

femUchan  I  249. 
Schalfiroff,    unterhaodelt  Am 

Frieden  am  Prutb  Vil.  1S7« 
Sehah  Anr  Melek,  Welir  dee 

Musa,  Sohn  Bajefid'e  Ly  vernth 

denselben  I.  355. 
Snhelibender ,  die  Pforte  dringt 

anf  dessen  Anstellung  so  Wien  YU. 

3i3  ;  die  Beschwerden  de«  kaiserL 

Hofes  wider  deneelben  denem  firC 

Yll.  3ö8. 

Schah  Bndak  Sulkadroghli  II.  177. 
Schaber,  arebische  Laaidscheft  IJI. 

535. 

S  c  h  a  he  von  Schirwan ,  fehlen  in 
DesKttignea,  so  auch  die  vonGilan 
IL  .  ^ 

Schahiheg,  der  Ufbece,  sein  Schä- 
del ismail's  Trinkbecuor  III.  35 1 
Herr  in  Tnuuoxane  IIL  35j. 
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S  c  !i  a  h  i  n  ,  obrrtter  YertcbBittmar 
Moharonied't  11.,  I.  Soi. 

Sc  bah  in  MohamtnedpatdMi  Kapo- 
danpascha  VII.  ''p  i . 

S  c  Ii  a  h  i  n  f*  i  I  a  i  ,  (Wiafieirai'a  Bru- 
der IV  33;;  kanuifl  wider  die  Pfor- 
te iD  Alien  I V.  dt5 ;  entflieht  nach 
Fernen  IT.  498;  Kal|!he  IV.  585; 
serKlött  den  Jurd  Kanicmir'»  V  37; 
trieder  alt  Kalgba  eiogesetsl  V.^ai 
der  AaJiriegler  der  Krim,  aaeh  Bba- 
doa  eetchickt  Y.  181.  . 

Schabingirai  ,  Nttred^n  8«afl 
Tf  clioliari^irai  's,  Sohn  deeTochal- 
miacb  ,  ein  Dichter  VI.  S^S. 

Sehahine  irai,  Sohn  SaadatgfaraF« 
VII.  3^8. 

Schabt  II  girai ,  der  Scbirinbc^  , 
▼an  Dol|;orurki  zum  Cban  der  Rnm 
ertiann  tVllI.  :'.S«  ;Ralj;lianach  Ssa- 
hibfiirai'a  iLiwablung  Vlll.  4'7' 

Sebahia  fc er a» a  n  ergibt  aiai  TL 
617. 

S  G  b  a  b  i  n  p  a  I  c  b  a  ,  an  Dudtcbi't 
Stelle  cum  SiatthaUerBotoien*  er- 
nannt .V.  a;8j  richtet  einen  der 
gröMten  Blutegel  ofmanischerHerr» 
•cbafl  bin  Y.  279. 

Schabkuli,  aontt  Akbitk ,  Haupt 
der  Fanatiker  ioTokat  II.  355;  An- 
binger   deiaelben,  plündern  eine 

Sersiacbe    Karawane ,  tödten  den 
cheich  Ibrahim  Scheheki  II.  3&7  ; 
■chlii^t  den  Prinaeu  Orkud  und  be- 
nicbtigt  aicb  Aletcbehrc,  eben  da. 
Schah  kulicban,  persii  eher  Bolh- 
»clialier  111.517;  dp««Rleichen  »ein 
Sülm  Tokmakchan  IV.  53. 
Schahname  als Geacbenk III. Saa. 
Scbahname  Scbemtipaadia'e,  «It- 
ter den  Quellen  I\  .  INr.  5. 
Scbahuaniei  Nadir  i,  unter  den 

Quellen  IV.  Nr.  i5. 
S  c  n  a  b  ro  c  h ,  wober  der  Nähme  I. 
a6o;   der    Prin»  die«e«  Nabment 
überwintert   in    K(>rmian   I.  33o; 
%recbaelt  ßricfe  mit  S.  Murad  IL,  i. 

Schah  ro  ob  (Miifa)  Sdürwaoadiob 
8  eb  a  b  r  o  c  h'a ,  det  Sehnet  Nedir^ 

tchab's,  Fn  liijiini;  VI  II.  79;  er- 
bebt sich  aut  den  Thioti  in  Cho- 
rasan  Vlll.  na. 

Schah  Sehe  dach  aa  I.  ai6o. 

Sehahtewep,  Stemm  in  Aierbet- 
ditchan  VII.  335;  kurditchcr  Stamm 
VII.  338,  354;  in  den  Steppen  von 
Mogban  VII.  339;  dieaelben  und 
die  Scbikaki,  Treffen  mit  densel- 
ben YII.  35i ;  geschlagen  YII.  3.«?4. 

8chahSnltan,S.  Selim'i  II.  Toch- 
ter, Gemahlinn  Haaanpatcba's  III. 
6t6. 

Schah  Salt  an,  S.  Muitafa's  III. 
Tochter,  dem  GroiaweAr  Muatofa 
Bdiir  veriobt  VlIL  i«4i  We- 


fir  Moll— oa  Bari»  malhUTIII. 

3(12. 

Scbahsuwar,  inagemein  SasT^ar, 
der  äandscbak  von  Szolnok  allda 
geschlagen  IV.  109  ;  siebe :  Scbeb- 
suwar. 

Schab  und  Bettler,  vom  Dich- 
ter Jabja  HL  \(IS, 
Scbakaiko  n-i»  n  a  m  a  n,  ein  Werk 

Samacbscbati't  Vlll.  5i(>. 
Schakaikon-Naamaniie,  da« 
Werk  Tatobköpriiäda'e  Lny  IJL 

S  c-  h  n  1  e  ,  tom  Sultaa  mit  Dacatca 

geriillt  Vlll.  140. 
Scbamaihi    im    BesilSO  Sdieich 
Haider«  II.  3a6 ;  desaen  neuer  Boa 
von  Nadir  befohlen  VII.  4X9 
Scbamailel-Otmanije  I.  mx. 
Scbambock,   Streifcrejen  allda 
lY.  40. 

Scham   dschennet  aieachaai 

Datnatku«  HL  i53. 
Schimaltrigor  de« Saltana VUL 

aoi. 

Scbamilade,  Reis  Efcndi  V  617  ; 
am  N  ermögen  gestraft ,  am  Lel>eD 
go^cbont  V.  6a6 ;  acbügt  dea  Mo- 
bammed  K6prih  tom  GroaeereCr 


vor 


>  .  6^)'i  ;  sagt  dem  kaiterl.  In- 
ternuntius :  Der  Kaiser  möge  mit 
Bakoczy  verfahren.  inieBorei«  mit 
Dtcbem  Yl  7i;  Feind  deaDicbtom 
W  idschdi  Yl  85;  desTefkeredtrlii 
Mohammed  K(<  tuh  VI.  98;  Rath- 
geber  der  Waiiile  Mohammed'«  IV. . 
vi.  io3-,  hingerichtet  VI.  it5. 
S  c  h  a  m  I  ü ,  türkiacber  Stam  ia 

Persien  IV.  173. 
Schandgcld,  di.  MädcboB-  aad 

ILnabentribut  YIL  418. 
Scbapur  aeblagt        füiigt  de« 
Valeriaa  vor  EdoMa't  Tboeca  IL 
454. 

Schar  iit  Coar  VfL  43o. 

S  r  h  a  r  i  h  u  I  Minar  EUuMt  4ao 

Richter  Y.  aao,  aat. 
Scbarihul  mi  n  arfado»  Oo- 

achichtacht-eiber  VI  339. 
Scharlach,    Geschenk  Toa  Carl 

VI.,  I.  043. 
Schartagh  (Soardius)  I  177. 
Scbirtlia  Y.  Bar  teil  b  ach  greift 

die  Türkaa  aa  LoiboradarC  an  UI. 

ii5. 

Seblrtlia  (Mabaad)  Toa  GraU 

IV.  a6. 

Scbalelij  siebe:  Scbädeli. 

Sc  b  a  tobi  je,  mit  Ran»lslo«iaaOW 
tebea  eoa  ILurant  IL  589. 

Sehattav  Geltoi  anfErdoa,  «ar 
Chalife  II.  223. 

Schattens  pi  e  l(chilieai8ches),  Per- 
sonen und  Cbartktere  deeaelbca  L 
23o,  64a. 

S  c  h  a  t  s  (der  igyptische)  auf  8oe/lOO 
Oae.  fottgceotst  III.  41  >  Hjf* 
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tiidier.  VOD  Dukagin  Moliasuned- 

»•hIm'  tun  iSo^ooo  Due.  Tennebrt 

In.  31a;  dn  Strai ,  beschrieben 

onfer  S.  Blohstnmed  lY. ,  IV.  3Öi  ; 

falidio  An^'aben  einct  SV  bebcnHen 

V.  57a;  der  Gütern«  in  a«a«n  S«- 

ni  Vif.  ai7. 
8eb«u  kein  der  R«b«ll«l  wä  Com» 

■tMÜnopel  V. 
Scb«be»ter,  berühmt aliGdrarts» 

ort  des  myitiicben  Oicbten  Hab» 

raud  VII.  "SaJ 
Schechtie,  Scheheke  VI.  6iCS, 
S  c  b  «  d  a  d'i  Paradies  Ui.  53^ 
Schedaebrat  dftrvf  dfaPrinsat- 

•inn  II.  .''m3. 
Schehab,  ein  Driifen  Emir  dieser 

Familie  geköpft  M.  t/Q,  loo.^ 
Sebebabeddin  Sübrw'erdi 

rSebaieb),  8tiA«r  der  Murbaaebti« 

1.  i53.  . 

Schehabeddinpascha,  bev  Va- 
sag  Ton  Hunvady  geschlagen  I.  ^5i. 

S  c  b  e  h  a  b  i,  Verlinüer  einer  gereim- 
ten usman.  Geschichte  l.xxx,INr.  i8. 

Sehehbafgirai,  zwreyter SobnSe- 
limgirai's,  seinKaigbaVlL4o:  VtC^ 
giftet  VII.  4i. 

Sckeh  b  «fg  ira  i's  Zar  in  Pobkn 
i.  J.  1(196  VI.  tto6. 

Schebbafpaaeba,  tob  den  Ko- 
saken gefangen  V.  578. 

S  c  h  e  h  d  i ,  erster  Haldenlobsäoger 
der  osmanitchenOaecbiebta  LacDK. 
Pir.  18 ;  11.  a43. 

Schehinaekab,  8.  Bajefid'fl  II. 

Sohn,  Statlbalter  in  Karaman  II. 
3oi,  iSi:  rftckt  von  Gebile  vor  II. 
36t. 

Schehname  I.okman's  IV.  a32. 

Scüebnamedscbi,  d.  i.  Veri'as- 

'  «er  TOD  gereimten  otman.  Oeeebtch- 
ten  I.  xxxix  ;  Verfasser  vom  Kö- 
lligsbuche Iii. 466;  IS'acbabmer  Fir- 
dewsTs,  angestellt  IV.  a3a ;  Medsch- 
di  ly.  a33;  Fetballab  Aarif,  dann 
Lokmann,  dana  TaaRkfa»  dea  Rieb" 
ters,  Soho,  dann  Hvbmi|  eben  da; 
•iehe:  Hukmi. 

8  e  h  e  b  n  a  m  e  i  Ali  Osman,  d.  i.  os* 
maniache«  Heldeobach  1  nxix. 

Sehefar  Emini,  Aufseher  der  Stadt 
VIII.  43i. 

Schehreng  (SapotyyTJ?)  VIII.  i6. 

S  c  h  c  h  r  crn  g  i  f,  siehe:  Sladlaufruhr. 

S  c  Ii  e  Ii  r  i  Elendi,  Secretir  de«  lüa- 
jabes  Vlll.  44a. 

Scbebriatani,  abgekürzte Deber* 
Setzung  <t«>incr  Gcscnicbla  TonPlub 
Efendi  VII.  173. 

Soliebrköi  (Scharki),  Ton  Deme- 
trius dem  Feldbcrm  des  Laaar  ein- 
genommen, Ton  AKpaseba  sarfiek- 
eroLert  und  fje^clileifl  I.  7.o5,  20C. 

Schebrfor  oder  ScbebrCol  (Siatu- 
ros)t  fifanrah,  Ton  den  kurdischen 
Tra^|in  «robert  i.  J.  i554  IIL  3»5 ; 


Kurdistan'«  Hatiptstadt,  «ober  der 
Nabme  V.  1 08 ;  Annedienan  tertreibl 

<I.ninus  die  Turkmancn  V.  lai. 

S  c  h  e  Ii  s  u  w  a  r,  auf  da  Kaisers  Ria- 
gen seiner  Stelle  entsel^t  IV.  illy. 

Scbehsuwar,  von  Mohammed  II. . 
als  Herr  der  Stimme  Sulkadr  und 
Bofodili  lif-Icliru  II.  17;. 

S  c  h  e  Ii  s  u  >v  a  r  ,  ein  öprosse  dieser 
Familie,  Si^eid  Oaman,  biDgeripbtet 
VII.  3^5. 

SchehsuvrarAlibeg  sendet  per^ 
sieche  Gefangene  «in  II.  411;  ^r- 
ball  daa  Saodschnk  TOD  Kaiasarii« 
Ton  Seihn  I. ,  II.  4at ;  tob  Ferhart- 

pnscha  vernicbtft  III  21  ;  sein<?rVip- 
dcrlage  in  derF.ltcne  vun  Kanischa, 
durch  Zriny,  Nadasd^r ,  ßathyanj 
IV.  1^9 :  rettet  sich  mit  Mühe  aus 
der  Niederlage  von  Kanischa,  eben 
da;  endet  sein  Leben  dmcli  Gift, 
eben  da  ;  siehe  auch :  Scbehsuwar 
und  Altbef. 

Scbehsuwarsnltan, die  achtzig- 
jährige Walide  5.  Osman's  III. ,  ei- 
ne i;i'lioi  iic  Uustinn,  stirbt  VIII.  \gß. 

Sc  he  i  b  e  g,  der  Chan  vun  Kipdschak 

III.  35i. 

Scheich  lanatt»  Hawlawi'a  Werke 

IV.  35o. 

Scheich  beiail  dar  Gran«  oder  Al- 
te VIU.  la'i. 

Seheiob«tdie  Acht  8«beiBeedi1fn 
und  Aebi  Haaan  beym  Tode  S.  O«- 
mairs  gegenwirtig  I.  77;.  Gründer 
von  Derwischorden  I.  i57. ;  unter 
Mohammed  I.,  I.  3gij;  die.  Predi- 
ger in  den  Motchaen  II.  235  ;  un- 
ter Mohammed  II.,  II.  a'^S;  Pre- 
diger im  Heere,  Schemseddin  auf 
Stwas ,  bey  Erlau's  Belagerung  IT. 
S'jM  -,  IMv-dipcr  im  Laper  der  Scheich 
DoimetkCh  IV.  3-4;  ton  Almicd  1. 
bis  Murad  IV.,  IV.  60 5  ;  der  voa 
Kaissarijey  Abaia's  RaibgeberY.Si ; 
derselbe  entleaaen  y.  83;  wird  bfü- 
gerichtet  V.  aag ;  Bckir,  drr  Mcwlc- 

•  wi,  zu  Ronia  von  Murad  IV.  abgc- 
aetzt  V.  a37;  von  Crmia,  von  Mu- 
rad lY.  gemordet  V.a56;  Ssat«cbiü 
an  Censtantinojpel  Y  586 ;  predigt 
wider  die  Walide,  abpjeschaflt,  eben 
da ;  der  maurilaniscbeSalim  V.  6o3  ; 
der  Janitscharen  YI.  l3  ;  ihre  Le- 
bensbeschreibung von  Sehini  VII. 
173;  dfr  Nakschb  pndi  ^lulianinicd 
muid  V  II.  2f)i  ;  drr  kaiseil.  ."Mo- 
scheeU)  um  vier  vermehrt  VII.  358  ; 
dea  Lagere  YIII.  35);  Prediger  dea 
Heeres,  si«>be:  Aksclicin.seddin^ 
Edebali,  Muhijeddin,  Ramafan. 

S  c  Ii  e  i  (■  h  i ,  Arzt  und  Dicbter  Mo- 
bammed's  I.,  L  36? J  aeine  Werke 
I.  3v).S;  Mlenmandar  des  Fürslea 
von  Kermian  1  Aig. 

S  c  Ii  e  i  c  Ii  i ,  BriefitcIIer  IV.  6o3. 

S  c  h  c  i  c  b  o  1  -  s  c  b  u  i  u  eil,  d.  i.  der 
8cbeicb  der  Scbeicbe  II.  Sti. 

37 
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S  c  h  e  i  <-  ii  n  I  von  Medina}  ein  Kiflar<- 

asa  VI.  559. 
Scheie  hui  Heren,  d.  i.  dar 

Sclieicb  \on  Mekk«  VI.  559. 
S  tth  e  i  c  Ii  u  Ii  j  p  II.  4^6- 
Schcitaokuli,  siclie  :  Schtbkuli. 
8eh«kerbuli  (Zuckerbull Scla- 

Tinn  GniulUngtaa  Ibralüaf't  T.lSg» 

358. 

Schake rparst   Sclevinn  GüimU 

linginn  lurabitn'i  V  358 ;  der«*l- 
ben  Gemahl,  Muta^kkcha  V.  3b8 ; 
verwiesen  V.  43a. 

Scbeki«  ScbloM  wn  Kaukaaus,  er- 
obert IT.  69. 

Sc  h  e  ni  a  i  I  ,  Peraonalbeachreibung 
dea  Propheten,  commentirt  von  Ha- 
firOtehVm  III.  757}  üAmt  bthm- 

niail. 

Schemchal,  der  Herr  der  Kaila- 
ken u.  Kumuken  IV.  63;  Herr  von 
DagbiaUD,  «rblii  daa  Saadaebek 
von  Schabaran  lY.  73 ;  Sita  daeaal» 
fipti  zu  Tatarghaw  VlI.  4 »4  ".  o"«"»»- 
nischer  Unterlhan  seil  Astrachan'« 
Erobenmgf  nach  des  ^rosswefirs 
Kriiauptun;;  VII. ^5o;  Kassfalad  ala 
sülchcr  von  jNadir  eingesetst  VII. 
4<>o ;  «benetzt  und  ein  anderer  da- 
su  ernannt  Vlli.  49;  der  Kumn- 
ken  u.  Daphistan  ,  Cbasspuladchan 
und  Scadet^irai,  Brüder  VIII,  66. 

Sehe  Uli  y>  e  p  e  r  w  a  n  Lamii's  III. 

•    4(>5,  466. 

Schenaeddia  Dachowainif 
Wafir  Abakackaa's  I.  197. 

Schemaeddin  Gilani»  Wafir 
Schah  Ismails  II.  344- 

S  c  b  e  m  8  i ,  Verfaaaer  einer  zvcey  ten 
oamanischen  Gaaebicbta  I.  uxjxi 
IV.  2o5 ;  snitar  ab  ScbaoMipaacha 
berühmt  III.  3i4  ',  scblagfertiee  Ant- 
wort an  den  persischen  ^tnsehaf- 
l^r  III.  517;  zur  Ruh«  gaaetzt  III. 
5a5:  mib  ScbahnanM«  oatar  dan 
Qnallaii  IT.  Nr.  5 ;  GfliMtiisff  Mn- 
rad'slll. ,  IV.  3  j  dessen  Sohn,  der 
letzte  Abkömmling  der  Familie  Sul- 
kadr,  unterbaadell  die  Uebergabe 
Gran's  i.  J.  iSgS  IV.  a53;  Bruch- 
stücke aua  dessen  Geschichte  IV. 
609. 

S  c  b  e  m  s  i  Kfendi  von  Siaraa  IV.  ao6 

S  e  b  e  m  s  i  (  Dci-vrischordan  )  gaelif- 
tet  IV.  236. 

Schamaiie,  ein  arithmetischea 
Wark  Makaomed's  vunlViscbabur, 
rommentirt  von  Teftalani ,  dieaer 
Conimenlar  mit  Gto«trn  versehen 
von  JVttalljfndladql.  662  ;  VIII.  617  ; 
commentirt  von  Masaanifek  II.  55a; 
Bandgloaaen  das«  Toa  Scbadacba- 
eddin  Hlia«  II.  63i. 

Scbemsi|r,  das  iogi«clie  (nicht 
arithmetische;  Werk  Kistib's  (gest. 
t.  J.  8s3),  eMamanürt  voa  Taftafa- 
ai,  out  Obaiaa  fartthca  voa  Ha- 


dschibaba  II.  2^7  ;  commentirt  von 
Cbaireddin  Chifr  III.  769. 
Schenb  Gbafan,  Grabdom  IV. 
171  ;  verheert  von  Murad  IV.,  V. 
308  ;  stüral  im  Brdbabaa  L  J.  164» 
ein  V.  307. 

Schepper  (Dnppliciua  Cornebaa; , 
Boihschaiter  Ferdinaad'aL  aaCail* 
alantinopal  III  laS. 

Sebarba«  (Coaataatia) ,  Firtft dar 

Walacbey,  misshandelt  aaiaea  Na* 
benbuhler  barbari«ch  VI.  la. 

8e barbat,  von  Adrianopei, 
aad  HaBM  I.  i65;  dam  bultan 
Janitaebaren  geraicbt  III  47-^*  •  Zei- 
chen des  Abschiedes  VII..t7.|  -.  sotx 
dem  Sultan  vor  den  Kasernen  der 
Janilacbarcn  getrunken  VIIL  aoi. 

Sc  her  bet'off  (Prina)»  iBtiMohir 
Gesandter  VIII.  4i3. 

Schere  m  ala«'»  Faldattg  i. J.  iSoßt 

VI.  618. 

Scherfol  i  ntaa  Laaäl'a  UI.  46& 
Scherfol  Mustafa,  dtt  Wavk 

^ei^l  Abmed's  VIII.  117. 
Scberi,  Religionsgesetz  II.  ai6. 
S  c  Ii  e  r  i  a  t,  Werk  JUghib'a  TOa  laa- 

labaai  VIII.  5i8. 

S  c  h  e  r  i  f  von  Makka  aendet  das 
Ueberzug  der  Kaaba  an  die  Salta- 

Dc  Selim  I.  und  Mohammed  III., 
IV.  277;  von  Mrfkka,  siehe:  .Irmm, 
Ahmen  V.  i57  ;  Kasim,  Imam  der 
Seidi  ia  Jemen,  eben  da  ;  Seid  »ieh^ 
dem  otmanischen  HcfeliUhahrr  Kür 
Moltammed  entgegen  ,  von  demsel- 
ben ueschlsgen  V.  i59;  Seid  durch 
den  Statlhaltar  AagypUa'a,  Cbabl- 
pascba.  ariadar  aiaftaealst,  abaa  da  | 
Seid,  Muhiin's  Snlin,  üiirbl  i.  .f .  »66l 
^  l.  i8<)  ;  von  Mf  kka,  .Saad  VI.  .H37  ; 
Abdullah,  Suhn  Hast  liiin's  VI.  5g5  ; 
Saad  t  der  Sohn  Said'a ,  abaa  oa  } 
Abdallah ,  «la  talebar  iastaUirt  TL 
596;  Saad  wird  abermabl  Scherif 
von  Mekka  >  1.  6o3 ;  Saad,  aeine 
Brüder  Aliuied,    Abdullah,  Jabia 

VII.  37,  38;  Said  VII  104 ;  Said 
abgesetzt,  an  seine  Stelle  Abdnike« 
rim  VII.  Jalija  ond  sein  Suhu 
Berekiat,  dann  .Abdullah,  der  Sohn 
Saad's ,  und  provisorisch  für  ihn 
Scherit  Mubarek  VII.  278,  270 ;  Ab> 
dullab ,  Nachfulger  des  Scherifea 
Jabja  i.  J.  1727  VII  3;6 ;  Jabja  ge- 
storben VII.  376;  Mesuud  Ben  Saad 

VIII.  198  ;  Mesuud  gestorben  VIII. 
1A6;  Minaid  folgt  seinem  Bruder 
iViehUiiii,  eben  da  ;  Musaid  Ben  Saad 
zerschligt  sich  mit  dem  Führer  der 
ägyptiscban  Pilgerkarawana  VIII. 
237  ;  wiedar  alnicaelsl  VIII.  aaS ; 

iieue:  Kdti»,  Saiil,  Fhu  !Vcnii  ;  Li- 
•  sie  derselben  zu  Ende  des  zweytaa 

und  dritten  Baadaa. 
Sehawabadaa  nvbawat, 
•aiat  ton  Lwü  Hl.  46«. 
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0^  e  b  •  w  k  •  t's  Diwaa  oommmtirt 

Till.  953 ,  53^. 
Schifa,  rueciizinixches  Werk  I.  63o. 
Sciiifa  (d«t  Hichteri  Ajadh) ,  glos- 

•irt  von  Ithak  Chodtclia  YII.  173. 
Sohiff  (TalcbiMal),  du  barttlmU 

WWk  Righib'i  TUI.  sS6. 
Schilf,  (•rütste«  zu  Condantinopcl, 

sur  Zeit  Mohatnmed'a  II.,  II.  53, 

7a;  gerättet  i.  J.  1697  VI.  69t  {'fom 

Stapel  gelauen  VII. 
Schiffbau  SU  CoMtaotinopel  i  J. 

i584  IV.  i«4}  MM  fiMchlttda  IT. 

3oi. 

Schiffbrücke  nener  Art  von  ei- 

lifni  Bosnier  eifuDilcn  VII  TiSo. 

Schifffahrt  (Ireve)  aixl  dein 
•chwarseo  Meere  acnon  i.  J.  1737 
»u  Niemiro w  -^fordert  VII.  4^7  i 
(lettgleiclien  von  den  Rutten  xu 
Bakareat  begehrt  VIII.  4' neu- 
traler Schifl«  mit  0&t«ro»  aber  nicht 
mit  Lebanenhlala  wm  rasaitdiMi 
Admiialc  geitatttt  Till.  397. 

S  c  h  i  t  fa  n  a  h  in  •  n  :  Scbnelllänfcr 
dea  Siegea  VIII.  i33;  Mecretzier- 
d«,  MMMtaiig«!  yiii  147 i  Mm- 
TvipbSoix  Tin.  ite;  FVolm* 
kämpen  Wohnptata  VIII.  agS;  Sieg 
und  Eroberung  VIII.  3i8j  aiehe: 
Nahmen. 

Scbii,  di«  Abtrünnigen  dea  lalama 
II.3q6;  Ermordung  aller  im  oima- 

niacncn  Reiche  befindlichen  unter 
Üeliml. »  II.  4oi  i  Einwendung  dei- 
■•ibeo  wider  die  Treue  Aiiche'a  IV. 
t8)  ;  wa<  Rechlent  wider  diriclben 
durch  drey  Fetwa  entschieden  VII. 
3oo. 

Schikaki,  kurdiccher  Stamm  V. 
16:  Stamm  in  Aferbeidcchan  VII. 
3i35;  und  Srhah«cwcn,  Treffen  mit 
denselben  VII. 35i:  am  auueraten 
Ende  Karatagh'a  TIL  354; 
Scbahtewen. 
8  eb  i  I  d  e,  die  berühmtesten  die  Kur- 
diatan't,  dann  der  Ta»eb«innd In- 


gttacben  VII.  444l 
SabildbrSto,  Beltfermgawerko 

zeug  vor  Nicaa  I.  io3. 

Schtltbrrger,  der  hayriiche 
Knappe,  gefani^en  xu  IVikopuli«  I. 
a4*i  über  die  Niedennetselun«  der 
Oefancenen  su  Nikennlia  I.  611  ; 
seine  hisloriictien  Irrtnümer  I.  (iiO. 

8  c  b  i  n  t  a  u  halt  sich  gegen  die  Ta- 
taren i.  J.  it)63  VI.  iig. 

S  c  h  t  r  •  f  ereibt  aich  an  Timur  I.  »71. 

8  e  b  i  r  i  n ,  Ideal  persii eher  Roman- 
tik IV.  67  ;  derselben  Milchcanal 
Y.  116}  deren  Falaat  Y.  117:  ai«- 
bt:  Cboarcir. 

Snhirinheg,  erste  Würde  nach 
dem  Kalgba  in  der  Krim  III.  33 ; 
Gegenpwtey  d«r  SiUin«  Manaaut't 
Y.  aa6;  a«r&tgM  gicb  wdl  8Md«l- 
girai  VIL  34?. 


Schirintttt  (SäaawaiMr)  fiilk  la- 
den Haty«  1.  948. 

Schirwan's  Statth.-dlerschaft  von 
den  Osmanen  verliehen ,  Einkünfte 
IV.  71;  vierzehn  Snndschake  IV. 
617}  deaaen  Chan  tob  der  Pfort« 
fnaldlirt  TU.  997. 

S  c  h  i  r  w  a  n  ,  Chan  dcrObail  Komn- 
kfxi  YIII.  66. 

S  chirwannt  II.  4)6. 

Scbirwanogblt  rebnUimbiSy« 
n«n  Tl.  574. 

8  ch  i  r  w  a  II  s  c  h  B  h  sendet  unter- 
wurßee  BothschsA  an  Suleiman  I., 
III.  146$  nebe:  Ali,  Scbalirodb. 

S  c  h  i  rwanac  h  a  Ii  ,  der  Ictxie  sa 
Constantinopel  wohl  empfangen  IV, 
3o3. 

S  c  b  i  t  n  i  z  a,  Flüsseben  in  der  Ebe- 
ne von  Rossova  I.  308. 

Schlacht  beym  Schlosse  Karaiclir- 
bes  I.  hcy  Oinascli,  \vi>  L'r»  liau 
die  Tschodaren  »ililu^t ,  el»en  <la  ; 
SU  Maldepe  (Pelekanon),  zwiacben 
Urdttn'a  Trappe  und  den  Byzanti- 
nern L  97  ;  bey  Kyp<iela,  zwitch cn 
dem  byzaiitiniichen  Kaiser  u.  deu 
Catalanen  I.  i23;  die  erste ,  wolin 
di«  Ungarn  widcr  die  OamMieil 
fecbten  I.  170  ;  bey  Samakov  1. 
177;  bey  Ikonium,  zvrisclien  den 
O'^manrn  und  Karaiiianen  i.  J.  788 
(i3S6)  i.  198;  von  Kossova,  unter 
Sultan  Mnrad  I.,  L  no8;  in  der 
Ebene  von  Aktaehal ,  twitrben  Ba- 

t'efd  und  Karaman  I.  aa*) ;  von  Ni- 
Lopolis ,  am  a8.  Sept.  i3y*j  I.  a3o; 
ZNMtchcn  Timur  und  Tokatmitacn 
am  Terek  I.  a8a  ;  entscheidende  von 
Haleb ,  swiacben  Timur  und  dem 
ägyptischen  Heere  I.  397;  bey  An- 
Kora,  zwischen  Timur  und  Bajelid» 
in  der  letzter  gefangen  wird«  MB 
2».  Julius  i4"a  I.  3i4.  033;  zu  Ulu- 
bad ,  zwischen  Isa  und  S.  Moham- 
med II.,  I.  343,  343 :  vorConstan- 
linopcl ,  zwischen  Mnsa  and  Su- 
leiman. d«r  erste  entfliebt  I.  347  ; 
zu  Tichamurli,  z^itchen  Musa  u. 
Mohammed  I.  ,  in  welcher  der  er- 
ste erlieft  I.  357  '■>  Radkersburg, 
i.  J.  i4>6  I.  37a;  bey  Tb«aal«iiibn  , 
■wo  Mobammed  über  den  ftlaeben 

Muilafa  sieqt  T  382;  Lev  Ülubad  , 
zwischen  Muraü  II  und  bschuneid 
L  ifoS',  bfy  Akhissar  ( Thyatira  ), 
Bwiacbep  Daobuneid  «.Cbalil  Jach- 
icbibei^ «  worfn  Daebmieid  gc^cbla- 
gen  wird  I.  431;  bey  Vasag, 
die  Türken  von  den'  Ungarn  fa* 
acblagen  werden  I  iSa;  niid  mog 
deaHunyndy  tvidarEwrenos  u.Tu- 
rachan,  am  S.  Pfov.  1M3  I.  4.';3. 
zweyte,  iin  lan::en  Feldzu^e  dea 
Hunyady  «n  der  Pforte  Tra]ant,am 
a5  Dec.  1443  I.  454;  dritte  n.  lein. 
In  im  langen  Feldzoge  des  Hunyady 
am  Cnnobisa,  eben  da ;  von  W ama. 
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am  jn.  Nuv.  1444  4^*  >  ^o*- 
cov.-),  tlie  ftvtcytemvMlcLen  Murad  II. 
und  Hunyady,  am  1^.  OcL  144^ 

I.  4;S;  yon  Croja,  •witefeen  Skan- 
deilx  i;  und  Alipaicha  i.  J.  i^^3  I. 
^S5\  ui  der  Ebene  von  Alv»sio,  zvri- 
•cUen  Skanderbei;  und  den  Tür- 
ken II.  48  -,  svruchen  W'lad  (Pfehl- 
vrülbericn)  und  den  Türken  II.  64» 
zwikcben  Üjlak  und  den  Türken  II. 
rgi  swiaciien  Omar  Turachan  und 
Barbarigo  II  S4 ;  swuebMdmKa« 
r.iinantrii  und  den  Otmanen  zu  Er- 
mcnak.  woi in  Iihak!»eg  geicblagen, 
entiliebl  11.88;  ^k•nderbeg's  mit 
BalalM«  und  Jakub,  die  eeacbla- 
£;cn  wordM  U.  q3;  an  8m  K.oreili, 
/.\M»cben  Jusurdscbi,  dem  ISeffen 
L  luobakon's,  uud  den  Otmaucn  II. 
io>)',  zwischen  Ulunbaian  und  den 
OauMnen,  die  Toa  Um  bcMejtwer* 
den  IL  117;  von  T«rdtcha«,  an 
a6.  Julius  1473»  swiiclicn  L'funlia- 
aan  und  den  Osmanen  II.  iao,559i 
SchiekMl  dar  Geranjjencn  II.  lai; 
vuiu  17.  Jänner  17^5  in  der  Moldau, 
z^itcben  Stephan  und  Cbadun  Su- 
Lmiüiiiia^clia  II.  137  ;  bcy  Kotbocin 
in  der  Muldau,  zwischen  Moham- 
med II.  und  Stephan,  dem  F&rttan 
der  Molllau  ,   der  f;e*chla£;cn  wird 

II.  lYi  'i  vuii  ßu^azif,  zwischen  den 
Gebrüdern  Mii  bido^hli  und  Docis, 
eben  d»i  bey  Tiranna,  am  a.  SepL 
*477*  CoBlarhii  die  Türken 
•CUlagt  II.  i5o;  zwischen  den  Tür- 
kaa  und  Un^jani,  in  Si^benbür- 
fftn  SU  Mezö.  von  denTui  ken  ter- 
Uro»  11.  i;3i  bay  Bmaa,  swi- 
•eban  daaa  Haara  Daebam'a  u.  Ba* 
jpfid'a,  jener  ge«cli!af;f-n  II.  aS.'i ; 
von  Jcnikcbehr,  ^orin  Dscbem  vou 
bajefid  geschlagnen  w  ird  II.  »56 ; 
.Schlachten»  durch  eben  M  mtl» 
Niederlagen  dea  oaaanieeban  'Hae- 
fi  im  eisten  ü^yptiscben  Klieve 
ßajelid's  II.  mit  Raiainan  II.  292; 
Aufpasclia'^  wider  das  acyptiaeba 
Heer  Ulheg'a  aui  der  Ebene  von 
AgalBchairi,  am  17.  Aug.  t^HS,  und 
Niederlage  der  Osmanen  II.  398; 
zwischen  Jakuhpascha  und  Deien« 
cseny  i.  J.  i^gi  II.  307:  bey  Cbni 
und  Selwat,  zwischen  den  Söhnen 
Cfunhasan's  11.  336;  von  TabaTe- 
ran,  in  welcher  Haider,  Ismail's  Va- 
ter» bleibt  von  Gök«an,s«ri> 
acban  Snlkadr  a.  Sebehenwar  II. 
426;  von  Rotscbhiiiar  II.  ;  zwi- 
schen Tuiachsn  u.  Biiklu  Moham- 
med ,  eben  da  j  swischen  Salim  1. 
und  Ahmad,  «ainem  finidai^  Je- 
atiebahr  II.  I87 ;  iron  Taehaldiran, 

aai  2].  Au;:;ust   i5l4   II.  4"i 
Mardtchdabik ,  am  34.  August  1S16 
IL  474 >        Jnnischatt,  Bwbdien 
Sinanpaaeba ,  dem  GroMweHri  und 
den  Aagyptem  IL  493;  bey  Rida- 


nia  for  Kairo,  zwisclion'ScIIm  I. 
und  den  Mamluken,  am  20.  J.;nner 
a5>7  IL  405}  bay  Ograscbkoi,Yer> 
BcUadattnait  der  Daten  angaben  II. 
634;  von  Mobao,  amTa^e  Ji^aniii« 
Entnauplung,  am  aq.  Au^utt  i5a6 
III.  5;;  auf  den  Feldern  von  Lons- 
ka  und  Salla  III.  264  ;  von  Fülek  , 
wo  Erasmus Teufel^eschlagen  wird 

III.  3o5 ;  von  Roma,  zwiicheo  S. 
Bajefid  und^elim,  dem  Sobna  $* 
Suleiman't  III.  368;  swiadbaa  den 
Moldauern  und  Türken,  am  q.  Ju- 
nin»  157 f  111.607;  bcy  Wailio^scd, 
zwischen  dr>n  Maiirtn  u.  Sebastian 
von  Portugal  IV.  4^;  beyTscbUdir 
i  J.  1578  iV.  63  ;  zwischen  Cfdcadr» 
Osmsnpascba  und  Aratohar,  den 
StAtlbaUci  von  Schamachi,  i.  J.  iSjA 
lY.  74 ;  ürden>irpascba'«  in  Dazhi- 
atapi  I.  J.  i583  1V.91 ;  voa  Saofiaa, 
vro  DachlghaKrada  von  Prina  Hanl- 
fa  jjeicblagen  wird  IV.  171  ;  am  Te- 
lensisee  bey  Stuhlweissenburg  lY. 
3i4  i  >u  SsoflEaa »  svnachen  Persem 
und  Türken»  am  20.  SepL  i6o3,  in 
welcher  diese  geschlagen  werden 

IV.  3^0;  hcv  Ilanila,  am  See  von 
Tehril',  wo  l)schishal)fade  gänzlicli 
L'c schlagen  wird  lY.  877;  «wische^ 
Muradpascba,  dem  Drunnengräber, 
uud  Dschanbnlad,  im  Passe  Arslan- 
beli  lY.  ;  im  Pass  vonRarahis- 
tar»  swiachen  Marad  dem  Brunnen- 
grftbar  vnd  den  Rebellen  lY.  4t  ■ ; 
von  Seraw  IV.  4W'  ^^^'*<■^^pn  J*n 
Pohlen,  Osraaneu  und  Tataren,  am 
30.  Sept.  i6ao  IV.  Sis;  am  Ptuth, 
dar  Poblan  und  Tataren»  Zolkiava- 
k7*a  Niadarlaite  IV.5t4;  merkwQr- 
dipe ,  zwischen  Schahineirat  und 
Cantemir  an  den  LTcru  der  Donau 
Y  4^11  <i>^y  Schlachten  vorBagdad 
i.J.  1017  V.57;  von  Mihreban,  swi* 
sehen  &eine1diaii  und  Chosrewpa« 
sehn  V.  1 11  ;  zwi«chen  Venetiatu  r  n 
und  Türken  (7.  May  1649).  von  die- 
aen  verloran  bey  Phocäa  Y.  483; 
von  Lewenz,  am  ic).  Julius  1664  Yl. 
i3<5;  von  Dscbemidere  ,  zwischen 
den 'Osmanen  u.  Arabern  i.  J.  1668 
YL  189;  bey  Tilgrotin,  zwischen 
Pohlan  und  Rosakan,  Türken  nnd 
Talaren  VI  4?4'  4'^  '  ^Vaizen, 
am  37-  Junius  idBi  VI-  4^4  •  ^on 
Ilamfabeg,  am  ao.  Julius  i6S^  VI. 

i36i  von  Bojan  i.  J.  i685  VI.  4(3; 
>ey  Mohaea.  tlie  tweyle,  am  1«.  A«- 
gust  t6l7  VI.  i'iSo  :  von  JK'is^a  ,  am 
24.  Sept.  i6i<4>  von  lUdscbcbbeg 
gegen  Ludwi:;  von  Baden  verloren 
\  1  r>)5  ;  bey  ^lankaBiatt,am  tp.  Au- 
gust 1691  Vi.  56i  ;  switehenRnkfan 
und  Tataren  ,  am  6.  ?Jov.  1694  VI. 
5oi  ;  an  der  Temes  ,  wo  Veterani 
bleibt,  am  ai.  Sept.  1695  VI.  6ia; 
an  der  Bef;a  bey  Olasch,  am  ao.  Au* 
gust  1696  VI.  694;  swtMhea  ün- 
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soroorto  md  OoMno,  un  i3.  8«pt 

i6g8,  unentücliicdenen  Erfolge«  Vi. 
63i  ,  bey  Zenta,  am  ii.  Sept.  1697 
YI.  636  ;  hcy  Suweiu,  MntUTaDal- 
Uban*«  wid»r  die  Arabci,  am  tg.  Jin- 
ner  1701  VII. 33;  von  Balchandachi, 
zwifi-lien  T-anren  und  Tscherke»- 
MO,  am  »3.  Dcc.  1707  Vll.  138;  von 
PMcrwardein ,  am  5.  Aug.  1716  YIL 
ao6  ;  Ton  BcIi;raH  ,  am  lÜ.  Aui;.  ijt'j 
Vll.  319;  von  Tefudsch  ,  von  Ab- 
dullah Kuprili  g/PÜefert  VII.  333  ; 
b«y  Bedrii«  i.  J.  1725  YIL  33 1 :  bey 
Ttehii,  mn  A  May  1796  Vit.  335  ; 
von  Andtcbedan,  wo  Osman  ge- 
•chlacen  worden,  am  30.  Nov.  1726 
TIL  338;  swi«chen  Mobammedhali 
und  Ismailkalender  za  Kiwe,  am 
t4.AaR.  1738  VII.  353;  von  Dtchew- 
•in  VII.  Ton  Koridtclian,  vou 

den  Usmauen  wider  die  Perser  ge- 
wonnen ,  am  5.  S«pt.  1731  YII.  4o5; 
Nadirsclialrs  ,  an  der  Rriicke  von 
Adana ,  worin  er  die  0«manen 
achläst,  am  17.  Jänner  1733  VII. 
4*5;  b^  Üaldacberiik,  am  to.  Jo- 
Koa  t?»  VII.  jjsS;  bey  Kerkak, 
worin  0«man  der  Hinkende  fallt, 
im  «elbcn  Jubre  VII.  bey  Eri- 

wan,  am  1 Juniut  173),  wo  Ab- 
dollab  Köprili  cctchlagen ,  bleibt 

VII.  /|59;  bey  Romta ,  am  4-  J»- 
lius  17^8  VII.  5io;  von  Rrozka.am 
33.  Juliu«  17)9  Vll.  5a6;  bey  Mu- 
raddepe,  nm  lo  Augntt  1745  VIII. 
6^;  Von  (Il<i'li(if>pei!fler,  itii  Aii;;iui 
1753,  Äwi<ichcn  Georgiern  und  Lef- 
;.'ern  VIII.  iCxl;  vom  18.  Sept.  17^, 
Aloldowandvetu  «a  Ooietler 
aebkcM  VIII.  347 :  tos  Rertal,  am 
i.  Aususi  1770  vni.36a}  vonKof- 
lidwbe,  am  19.  Janiu  1974  Till. 
438;  nelMt  SMMlihiehl. 

Schlachten  (das)  der  Gefanf^cnen 
nach  der  Schlacht  von  JKikopolia 
I.  a3t);  undTerdtchan  IL  ist  ;  der 
Scliii  lI.'4oi  ;  all^r-meinei,  vonPnr- 
■em  dnrcli  die  Ufhegen  IV.  i8o; 
der  IVi^cr,  nach  der  Erohernne 
von  Bagdad  V.  a56  i  aiehe :  Blutbad, 
Oeftngenenmord ,  Orioelt  Mord, 
Peraer,  Schii,  Timur. 

SrliUcbtgef ans  der  Beduiiiea 

VIII.  193,  194. 

S  c  I»  I  a  c  h  t  op  f  e  r  derTvranney  des 

allen  Ivupnli,  36,ooo  binnen  fünf 

Jahren  VI.  89. 
Schlachtruf  der Otmanen  I.  1 70, 

109;  der  Teuren  (  Sürun  )  I.  3b9; 

der  Türken  V.  a.1i. 

Schlauch  träger  hallen  die  Po- 
ÜBey  der  Hochzeitsfeste  YII.  a65. 

S  c  h  1  e  e  1  h  o  I  d  ( Peter) ,  der  deul- 
iche  barbarische  Ritter  II.  194. 

Sch  leyerf;  el  d  Vill.  3o3. 

Schlick  fuhrt  die  Böhmen  UI#  t9^l 
.  »iehe:  Catlowicser  Friede. 


Sehloee  von  Anatoli,  erobert  von 

Bajelld  I.,  1. 23;1;  anf  der  eoronül- 
Bchen  Seite  des  Bosporos,  von  \lo- 
hammed  II.  begonnen  I.  .'K)r>;  Vor« 
bereitan|>en  dasn  I.  5o6;  heUatBo- 
ghafResen  I.  .'•09;  das  aRiatifll:<he  am 
Bosporos  schon  \<>n  r^iiffid  I.  i;o- 
baat,  niclu  i\Iohamme(l  I.,  wi<;  L)u- 
kas  sagt  1.665;  der  Verj;e*s»'nhett , 
inPer>sien,  woher  dT  \\ahme  II. 
4|8  »  l^on  und  Dnicper,  von  Mo- 
hammed Röprili  gebaut  \[  S(i;  der 
Bau  einea  Schlostea  an  der  Mftu« 
dnnf  des  Dniepers  beachtosaen  VI. 
355;  an  der  Mundung  der  Snmara, 
um  die  Tataren  in  Zaum  zu  lialtt-n 
YI.  531;  an  der  Mündung  de«  Ru- 
bas  Vi.  63o ;  zu  Temruk«  der  Bau 
deaielben  <>irng<t  betrieben  VII. 
loi  ;  von  Morea  ,  cri;iht  !.ich  den 
Türken  VII.  183;  am  Vorgebirge 
Bababumn  (Lectum)  anagebantVII. 
36i  ;  siehe:  Schtö«ser. 

Schlössen  (ungeheure)  in  Aegyp- 
ten VI.  190. 

Schlöaaer  am  Sangarina  1. 73,  7.'» ; 
bey  Niela  I.  109 ;  von  Rhodos,  von 
den  Türken  verheert  If.  196;  bos- 
nische und  kroatische  III  7a  ;  un- 
garische, fallen  in  Suleiman't  Roth» 
niwigkeit  auf  dorn  Zuge  nach  Güna 
III.  109;  geor;;i«ehe  befestiget  III. 
187;  dalni.tiinischo  ,  von  den  Tür- 
ken und  Venezianern  wechselseitig 
erobert  111.2)4;  Kurdistan'*  Y. 665  : 
ein  hilbe«  Hundert  diessseits  una 
jenseits  der  Baah  von  den  Truppen 
Tüköli's  verbeei  li.  J.  i683  VI.  3o6; 
dieaelben.  und  Oerter ,  nngarUche« 
TOD  Tfikoli  moderftbronnt  n.  ver- 
wüstet VI.  732;  zu  Batnm  11.  R.t^- 
dadschik,  die  georgischen  IU>l>ellea 
in  Zaum  su  halten ,  Rubeagad^ch 
(SLapfMlbauDB),  bot  Siokorbeit  der 
KarawanoB  omitt  TIL  te6 1  aiehe : 
DardaneIlenschlos<,He;7ve<d,  llc^y- 
falu  ,  Ipoly  ,  Kallo  ,  Kurdistan  , 
Schlosa,  Werbeky. 

Suhloater's  Zweifel,  ob  die  Os- 
roanen  vor  Mohammed  II.  SchriA- 
steller  gehabt  I.  589. 

Schlossformel  türkischer 
Schreiben  dea  Sultans  «nd  Groaa- 
wcnra  OB  chriatUelM  Ffinim  III. 
73t. 

Schmalbnnd,   Sdimalaabol , 

SebmaUoUe  VUI.  34;. 
Sehm al aib o I,  6.  t.  Fre\nvillige 

YIII.  425. 
Schmetterling,  mongolisches  Ca- 

hinctssiegcl  I.  976. 
S  c  h  m  i  d  v.  Schwarzenborn ,  kaiaerl. 

Resident,  hintertreibt  aohwedieebo 

Grosshoihschart  Y.  17.'!:  erswert 

den  Frieden  «V.  49»«  aSo« 
Sehmid«  aua  AnbaH-Xoriift  (B«-« 

negate)  VII.  ifV 
Schmuck  der  (vaaha  \  Iii.  i2j. 
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8ehn*e  (tiefester)  su  Conttantino- 
pel  ■m  aJ.  Ociober  17S1  YIll.  iSt. 
Sehnen ren  Sie  gat?  YllI.  Mo,  _ 
äcbnupftuch,  Cr«prung  des  in 
Europa  rlai  über  verbreiteten  Mabr- 
cbens  VII.  287,  3o^. 
S  1:  liö  i  l's  Aiisi:liiil(li);ung  des  Fürsten 
Kauuitz's    Bciicbnien  binsichtlicli 
des  Subsidial    Vprtrage«   und  der 
pohiiichen  Tbeilung  durch  dit  Yer« 
Kleidnmg  d«r  Oetea  wid«rl«|it  TIIL 
39J  ;  über  den  Gang  der  geheimen 
Subsidien>Convention  schiechl  un- 
terrichtet Yill.  398. 
SchdBtchr«ib«r.  «hi  otmani« 
wher  Prins,  Hastan,  Abaebreiber 
der  Ge«cTiicbte  Feiitluii's  III.  710  ; 
Biographien  derselben  von  Aali,  un- 
ter den  Quellen  IV.  IVr.  ao;  Fir- 
dewsi  lY.  410;  Mubari  IV.  6<^; 
Mohammed    Dscherrahlade ,  eben 
il«  ;  iVIiilimud-Tschelebi  unter  Mu- 
rad  iV  .,  Y.  a€a;  Kadrifad«  Y.  St? ; 
cinKnippcl  VI.  s8a.«ai;  Dichter  YI. 
3a8;  Aasiim  Ka^chifVI.  527;  Dur- 
miscbfade  VII.  216;  iwey  i.  J.  171S, 
ef>en  da  ;  di  ey  beridimte,  in  Dscbelli. 
TaaUku.RikaaVii.a96:  Naili  Efen- 
di  YII.  3^5 ;  Firdewsi ,  der  Defter- 
dar  VII  A20  ;  schreibt  die  Oediti- 
ve  Ahniea'flli  ,  ebenda;  Moham- 
Med  Bali  YIIl.  iq6  ;  belohnt  YIIL 
%!i8t  der  Multi  We)ip<Miii ,  einer 
Bibliothek  VIII.  29.3,  817;  iielie: 
Aam»il,  l)4<li(\vii,  llasanpascba. 
Seil  un  schrei  berkunst  in  An- 
sehen unter  Mohammed  IV. ,  V.  5o^, 
Schottland  mit  Rurdiatni  v«r§li- 

chen  II.  4^9. 
Schreiben  an  Rudolph  II.  L  J. 
1687  UL  45  i  rrindli«äiM,  Solet- 
«aan'i  an  dTen  Scbah  von  PeniMi , 
eben  da  ;   die  ^Tittlieilung  der  Su- 
leiman's  an  Ferdinand,  dessen  Both- 
•chaftem  verweigert  III.  lAo  ;  Bor- 
rakchart's  an  Suiciraan  III.  3i4  ;  der 
Gemahlinn   Schah   Tahmasip's  an 
Roxelnnc  III.  3^7;  S  Suleiman's  an 
die  Fürsten  von  Georgien  111.377} 
der  per^iscben  Mimalar  ra  dl« 
inonuchen  ,  eben  dn;  und  .Antwort 
Iii.  378;  tuiki«cbes,  bey  Marlinux- 
si  garaudeo  Iii.  7a3;  Hauptursa- 
«h«  amneft  Tode«  UL  7«5;  Suldi- 
man'«  III  753  ;  Murad*«  II t.  an  den 
Kaiser,  beschwert  sich  über  die 
Uskoken   von    Segua  und  dessen 
ttchloM  am  Balatonsee  IV.ai4;  der 
Koniginn  Klisahelh,8n  Muradlll., 
lY.  6ai ;  Mnrad*«  III.  an  Maximi- 
lian II.,  am  37.  Julius  §576,  in  Be- 
UeirPoblcn's  IV.  638;  des  Grost- 
vrelirs  Ibrahim ,  an  Krsherzog  Ma- 
thias nach  Knnischs's  Eroberung, 
am  10.  Sept.  lOuo  IY.654;  Moham- 
meds, vernchiedene  an  die  Rcpu- 
Uik  Venedig  lY.658i  Mhr  merk- 
«irdigea,  da«  Wnfin  Hivad  dn 


BrunneogrSber«  an  Hessen  n.  Na- 
daaUy ,  ifaer  <lic  Frindanaverhand- 
Inng  ^0«  Sitvitoffttk  lY.  6Sq;  d«« 
Grosswefirs  Mohammedpascha  au 
Bocskai  iV.  666;  das  Grosswefira 
Murad  des  Bnjanmgttbers,  an  Ers* 
heraog  Mathias,  vom  39.  Mira  1607 
IV  671;  Rudolph  s  Ii  an  Ahmed  I  , 
vom   10.  April  1607  IV.  67»;  Ah- 
med'« 1.  an  d«n  Cmb  der  IJfbwvn, 
und  Schreiban    daa  «fbcgiadMB 
(.'linns  IV        ;  des  Grosswefirs  Na«» 
»iiiipasciia  an  Kaiser  Mathias,  über 
den  siebenbürgischen  HaudH,  voni 
October  i6ia  lV.  0Bs}  daaEraber* 
sag a  HadUaa  mi  Abmed  I. ,  Lins , 
am  27.  May  i6i4  IV.  686;  Mnrad's 
an  Schah  Seiini ,  den  Grossmogol 
Y.  6q;  Mnrad'«  lY.  an  den  Chan 
-der  Lllbegen,  Imam  Kalichan, eben 
da;  S.  Murad's  IV.  an  den  Schah 
Ssafii  V.  3S8;  eines  Sandscliakbe- 
gea  an  den  Grafan  RarolTi  Vi.  76 ; 
AbM«d  R9prilPa  an  da«  Hersog  von 
Sagsn,  seine  nnd  ApafTy's  ISai  brol- 
ge  kund  su  geben  VI.'  106;  des«- 
gleichen  »  worin  Siebenbürgen  als 
oaoMnisches  Erbland  erkUrt  wird 
YI.  107  ;  aurgef  angena*  an  de«  Heww 
führer    von    ^ieuh■utel    VI.  ms 
deasgleichen  aus  Ofen,  vom  J.  iSG^ 
yi.  ia9;  des  Hersoga  wn  Sag«« 
•B  Ahmed  Röprili,  trifft  sn  Eör- 
mend  ein ,  einen  Monath  alt  VI. 
|37  ;  horhmtilhiges,  des  Kaimakam 
an  den  König  von  Pohlen  VI.  iq8; 
des  Sultans  an  den  König  venFmsK* 
reich,  nach  der  i.  J.  1673  emener- 
ten  Capitulation  Vi.  «65 ;  de« Gro*s- 
wefira  Ahmed  Köprili  an  Apafij, 
BOT  ErfasItiMM  dM  Friedena  Yl.  ab9 ; 
dea  Oroacwenra  Ahmed  Köprili  am 
Apsfly,  die  Verlcfiungen  des  Frie- 
dens mit  rlem  deutschen  Kaiser  un- 
tersagend VI.  371;  des   Csar«  aa 
Ahmed  Köprili  i.  J.  167a  VI.  375 ; 
Antwort  des  Grosswefirs,  eben  da; 
des  Statlhaltcrt  von  Ofen,  mit  blu- 
tigem Säbel  an  der  Stime  VI.  3o6; 
di>s  Patriarchen  von  Moskau  an  de« 
Mufti  YI.  357  ;  dr«  O.srs  Feodor 
Alexievich  an  den  Sultan,  eben  da; 
des   Grosswefirs    (des  sobwarsen 
Ibrahim)  ao  Encra,  mit  Frieden«« 
anvirfirfea  i.  J.  lOM  YI.  476 ;  ape- 
kryphes  dschagataisches    in  Sen* 
kowsky  (Supplement  i.  J.  VI. 
r.-o;  (Calfrs)  Hasan  Aga'»  Yl.  680; 
Mohammed'«  lY.  an  den  Csar  L  J. 
1666  YI.  6R6;  Auszug  de«  Schrei- 
ben« nti  Mohammed  IV. ,  VI.  69^«; 
des  Giutsweiira  Vi.  691  ;  des  Ccars 
an  Oorossenko  YI.  692  ;  Dorossen- 
ko's  an  Sultan,  Mufti,  Grosswefir 
VI.  695;  des  Tatnrcban's  an  Ha- 
nenko  i.  J.  1669  Vi.  696;  diey 
Cbmieinicki*a  i.  J.  1669  VI.  6gßi 
i.  J.  1669  YI.  703  ;dM 
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Kuiii^'i  von  Fuhlen  an  seinen  Both- 
■cbalu-r  zu  Cunfttanlioopel  i.  J.  i6;ä 
'VI.717;  Climiclnicki'i  aa  den  &.Ö- 
nix  von  CohUn  i.  J.  1678  Tl.  719; 
Jabloaowskt*t  «n  den  pohlitcben 
Botlischafler  i  J.  1^78  \  I.  730;  dei 
poblischen  Bulbschafters  an  den 
Kaimakam  i.  J.  1678,  eben  da;  (über- 
MtalM)  <1m  Caan  an  dea  Groiaw«- 
fir  i.  J.  1G79  TL  7a3 ;  da«  rttttt* 
sehen  Patriarchen  an  den  MuTti  i.  J. 
1679  VI.  725;  ein  DuUcnd  des 
GrosivTefirs  an  den  Talarchan,  von 
denJahreu  itiyS— itigo  VI.72iai  de« 
GroMwefira  •»  dea  Qrafen  Golow- 
kin,  %vi(ier  daa  Einrqckcn  der  Ru«- 
«•a  SU  Warschau  VII.  44^ ;  des 
Grotawefir«  an  den  rustiaclien  Mi- 
nister, dass  der  Grossberi-  »chuldig 
Key ,  als  Chalifo  den  Bewohnern 
von  Dai;hiflan  heyzutlehen  VII. 
d«a_  Gross weFirs  an  den  Gra- 
Rönigsegg  ,  um  Busslanda  Be- 
nehtnen,  da«  den  Rriee  herbcyfuh- 
ren  niu«te  ,  aus  einander  xu  Selsen 
Vil.  4^1 ;  Königscgg's  an  Taiwan  > 
die  Ha«s«n  sa  «ntsohiildiKea  und 

d«Q  TalarehanansoklagMi  VII.47I ; 

des  Grovtwefiii  an  den  Kuni^  von 
£njgland  and  die  Generalttaalen  aar 
FrMdensT«rmittlun^,  eh'in  da  ;  K.ö'- 


oiciegg's,  durch  den  Bolhtchafter 
Tuman  eingebracht  TII.  ^81 ,  liSa  ; 
der  PlViili;  an  den  englischen  liof. 


aie  vom  Bruch«  de«  Congresses  von 
Micmirov  xt|  Tant|B#gan  VU  4^^  > 

'desGrafen  Ostermann,  mit  Friedens- 
vorschlägen VII.  5o5;  des  Gross- 
\%eflrsan  Cardinal  FleurVi  eben  da  ; 
l'Menry's  an  den  Grosswefir  VU.  5o8} 
Oitermann's  und  Röni{(segg'a ,  mil 
d«ii  Ultimaten  ihrer  HnTe  VII.  5ir): 
des  Grosswefirs  Jegen  Muhammea 
an  Künigiegg  und  Ostermann  ,  um 
di«  weitere  Vollmacht  V Ii.  5ao}  dea 
Ilafeehall«  Pohlen*«,  Lidoski,  e« 
den  Grosswefir,  vom  i.  Mnrz  1716 
V1L5'»9;  des  Fiii'.len  Katiniii,  die 
Erklärung  des  Worte«  m'iebMk 
ÜBcdenid  VUL  3a8;  vom  Groaiwe- 
fir  beantwortet,  als  dmmantd  «nd 
vei  rw'iifl ,  rhen  da;  den  Grosswe- 
firs an  Kaupit%  und  Finken^teiii, 
ihre  beyden  llöfe  um  Veniiiitlaog 
»u  ersuchen  Vlli.  374;  Kaima- 
kams  an  den  Reraog  von  Choiseul, 
um  Pulver  und  Artilleristen  VIII. 
375  ;  des  Raimskams  ,  als  Batitica'» 
tion  der  Subsidien-Cunvention  mit 
Oesterreich  in  der  Folge  zurürkge- 
•Uilt  VIII.  377;  Hochanski's  an  den 
QretsvTuTir  VIII.  554  ;  des  Grosswe- 
fir« an  die  Kepuhlik  Pohlen  VI  II. 
555;  Pulawski's  «n  den  Groaewelir, 
ebenda;  siehe:  (iKickwünachunga- 
schreihen  und  dai  lulgende. 

Schreiben  Wechsel  «wischen S. 
SaletiMn  and  dem  Schab  imFeld- 


«uge  v.  J.  1554  III.  3a3;  (hcschim- 
pi'ender)  swiscben  BajelHl  und  Se- 
lim,  den  Söhnen' Sei im's  III.  367; 
swisehen  SuleimaB,  Selim  aod  dem 
Sehab,  wegen  AiuBefennig  Baje- 
fid'«  III.  372  u.  f.  ;  zwischen  Buaa> 
Und  und  der  Pforte ,  wegen  der 
Kabartai  VII.  a;»H  ;  zwischen  Per> 
«ten  und  der^  Pforte ,  nach  allem 
llerkommen  wieder  hergestellt  TII, 
416  ;  swisehen  dem  Groaawefir  und 
Wallis  VII.  S3i,  533. 

Schreibgebthren  eerbotben 
VIII.  189. 

Schreibmeister,  lehrt  denSal- 
tan  hlos«  schreiben  :  >,Ich  schneid* 
dir  den  köpf  ab**  V.  607. 

Sebriften  (sehn)  fiber  lUeSeblaebt 
von  Mohärs  III.  ßo. 

S  c  h  u  d  s  c  h  a  a  ,  der  Scheicb  Ilof- 
prediger  Murad'a  III.,  IV.  106. 

Schnkri,  TerfaHer  einer  gereim- 
ten otmen.  Oeaebichtn  I.  snoc; 
dessen  SelinnanM,  oat  d*  Quellen 
II.  Nr.  IX 

SchukralUh  (MolU)  Ben  kh* 
med  Br^rumif  Yerfiwier  dea 
Bechd«cheta1-lewarieb,  unter  den 
Quellen  I.  xxxi  Nr.  17  ;  «U  Gesand- 
ter nach  Karaman  unter  Murad  II.« 
L  497  i  der  Arzt  Mohammed'«  II. 
aus  Schi  rwan  II.  a8,  «47*  ^48* 

Schuku  fefa  r  III.  465. 

S  c  h  u  I  <;  ,  sielie  :  Medrese. 

Schulen^  LeUrgecenstando  unter 
Mohammed  II.«  IL  1I7. 

S  c  h  u  m  n  «  eingenommen  unter  Mu- 
rad f.,  I.  soV,  de««en  feste  Lage 
VIII.  391. 

Schursfel  I, Schmied Kawo's Frey* 
beitefahne  V.  4 14. 

Schutz  ho  fehl  fni  dl«  betUftn 
Ocrler  III.  608. 

Schtttabrief  der  ungarischen Be- 
bellen  auf  dem  Landtage  su  Pre««- 
bnrg  eemfebtet  ^ 

Srhutzrecht  über  die  grierhi- 
schen  Kirchen  der  russischen  Kai- 
eerinn,  durch  den  Frir-den  von  Kai» 
nürdeebe  nnerkanat  VlU.  444- 

Sehnts-nnd  Trntsbfindnt«« 
»wischen  Frankreirh  und  der  Pfor- 
te ,   von    Bonncval  vorReschla-^cn 

VII.  4f9 «  »wischen  Oesterreich  u. 
Russland  ,  der  Pforte  ab  unaulloa» 
lieh  erklärt  VII  S4s. 

S  e  h  u  u  r  i,  der  Diobter  Lexikograph 
VI.  5»5. 

8  eb  wa c  h  h  eli  m  ,  Hofdolmetsch  im 
I.a^er   des  Groscweßn  VII.  533 ; 

VIII.  107;  kömmt  anr  Thronbe- 
steigung S.  0<iman's  IIL  Oldck  B« 
wüoachen  Vlll.  187. 

Sebwankeeemminngen  Vill. 
2I1 . 

S  c  h  w  a  r  £  I.  9s. 

Schwarz,  ehrenvoller  B^pnaqiM 
1.  579;  liehe :  Kara. 
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iv.  s4o. 

z  en  b 
obcrrr  von  Raah  tnt 


Sehwtr««  HBlby  OD  KiMgiMÜnff  Sei  a  3o,uoo  von  dem  GSi 

"  Feldaag«  tniti;escbleppt   III.  txo; 

7000  SU  Al^er  aoter  Dtrbarotsa  III. 

16:  ;  alle  hm"erit"htet,  ob  ernioril 


Schwarz  enb  er  e  (  Adolph  ),  Er- 
-    ■  ntPalflJlt.aüi 
bleibt  vor  Papa  IV.  193 


Seh  w*rs«r  Thann,  400  Gefange- 
ne daraus  losqela^ten  IV.  i^. 

Sc)iwarzei  RIeid  dem  Groiswefir 
Maatafapascha  gesandt  II.  384. 

S  c  h  w  a  r  X  e  s  M  e  e  r  1 .  2.'>,  34, 52,  1 78. 

So  Ii  «roden  bearbeitet  dip  Ffoile  zu 
Gunaten  Belhlen  Gabor'*  V.91  ;  Ge- 


teo  ilcVrn  III.  186;  4o>ooo  i.J.  i663 
•Dl  Ungarn  u.  Mahren  sacammea» 
geschleppt  VI.  120;  in  der  Hälfte 
dei  aiebzehnten  Jabrhundcrtet  re- 
geimaaaig  zu  Algier  lu— 30,000  VI. 
154  ;  3o,ooo  derselben  Pohl«ll 
weggeschleppt  YI.  607. 
Sc  1  a venaafrohr  so  Al«indria 

»andter  Paul  Strasfcburg,  eben  da:  _  \'         ,       ,  ,  .  « 

die  Pforte  taub  gegen  cTie  Einttreo-  »cl a  veah  an  d  el,  von  den  Vene- 
zianern nicht  teinder  eiing  betne« 
ben,  ab  TOn  den  Türken  II.  laS. 
Sciaventaxe    ( Ifiwjndsclie ,  Pen* 

dache)  I.  iSj;  «ehe:  Pendadbik. 
S  c  1  a  y  e  nT  erk  t  Q  thk  G«mi«a 
VIII.  763. 

Scudissu»  (T$cbilschekt3::lii )  I. 
248. 

Scopif  BÜt  türkiacheo  Colonien  b«- 
voDiert  Laij  -,  dieBrant  llnai'a  be- 
nennt II.  73;  von  Mohammed  II. 


uii^'pu  Schweilrn's  zum  Krieg  V. 
6^6;  Unterhändler  Schweden' s,  Be- 
nedict Skith,  i.  J.  i65s  y.Si^S;  Ge- 
sandter  Sübalam,  bittet  om  den  Be- 
feltl  an  den  Tatarchan  ,  sich  mit 
Schweden  zu  vereinigen  VI.  Ii; 
die  Kbniginn  neidet  dem  Groti- 
wefir  daa  Ableben  ihrea  Bradera, 
Carl'«  XII  ,  VII.  254;  Cnteihänd- 
Itr  Schweden's  ,  Hupken  und  Carl- 
•on  TU.  4^1 ;  Höpken  a.  Cerlipn 


bringen  eineb  Handelsvertrag  in«  l^efe«t«i;ct,  eben  da ;  siehe  =  U«kub. 
Reine  VII.480;  unterhandelt  darch   ^  ^»_':P_' ? » ^ßA'}  " 


dic-ielljpn  ein  Schul»-  und  Trulz- 
bündniss  VH.  Si;  i  Bündniss  mit 
der  Pforte  VIII.  3 ;  erhilt  von  der 
Pforte  >oo  Beutel  Subsidien  V!II. 
43;  die  Pforte  spricht  dcmücsand- 
ten  dieser  Macht  ein,  da*s  sie  sich 
mit  Raaaland  auagleichen  aögaTlIL 
t37 ;  Kiindigungaschrciben  ron  6. 
Tessin  der  Veimäblung  des  Kron- 

{»rinzca  VIII.  iSj  ;  G.  Tcs»in  dankt 
D  einem  Schreiben  an  den  Gross- 
vreHr  für  die  Verwendung  der  Pfor- 
te bcy  Rustland  Till.  i56;  erklärt 
der  rforfe,  dasi  es  den  westphä- 
lischen  Frieden  aulrecht  efhalten 
wolle  yill.  zo4;  siehe:  Sohaidien. 
Schweiz,  sucht  Verhältnisse  anzu- 
knüpfen mit  Murad  III.,  IV.  &i  ;  ,0,  ,,- 
Bonneval's  Project,  aus  Zürch  und      «^»»  Iv  »40- 

Bern  Coloniaten  nach  der  Tarkey  |   >'  ^ "  »•  « »  3 ,  4 r  >75 

...p^a.....  VTtr  ta  *    Sdcgna  bo^lheno«,  die  Kirche  all- 


tamten  1^  63 ;  hiofig  in  den 
Thürmen  V.  575. 
S  c  u  t  a  r  i ,  drty  Stunden  von  5e- 
mendra  I.  83  ;  das  alte  Chryaopolie, 
Vorstadt  Constantinopel'a  1.97  ;  TOia 
den  Türken  bey  dem  zweylen  üe- 
bersange  derselben  überschwemmt, 
vroaurcti  der  Traum  eines  Hofbeam- 
ten  in  ErfiUlung  gehtL  ia3 :  Urchaa 
beeaeht  dettllMt  teinenSokwieger« 
vater  I.  i38;  türkische  Truppen  ae- 
tzen  von  de  nach  Eurona  über  I. 
141 ;  Beiegarang  i.  !•  1475  durch 
die  Osmanen  aufscbobea  IL  i35; 
Eroberung,  Scbnflsteller  derAber 

II.  567;  S.  Suleiraan's  Palast  allda 

III.  3i6  ;  Audienz  kaiaerl.  Geaand- 
ten  allda,  Hr.  T.  13«dltM«taiB  L  J. 


B«  Terpflansen  Till.  48- 
Sohwert  (liülzerncs)  I.  ii4> 
,  8ch  w  er  tu  m  g  ür  tun  e  des  Sul-' 
laneYlILaoo;  aiabet  Stbelonagir- 


tun^. 


Mu- 


Schwimmschule  unter  S. 
lad  lUL,  IV.  231 

Schwur  des  Sultans  bey  Gott  und 
dem  Propheten  ,  bey  seinen  .\hnen 
und  icin'-ni  Sabcl  III  276;  Zweifel 
Suiciman's,  ob  Carl  V.  und  Ferdi- 
nand I.  den  Frieden  gehörig  be- 
scliwoifn,  wie  er  III.  .776;  de« Hee- 
res :  bey  Urot,  Salz  und  Sabci  V. 
28;  Vir,  63. 

S  c  i  a  t  h  o  s  TOB  Momhii  gMomoMn' 

VI.  82. 

S  c  i  1 V  a  s  i,  tiabtBb6rgii«h«r  Owand- 

ter  VL  371. 
Seipio  I.  143. 


de  iieiert  Baasteine  sam  Bau  de« 
^  Sehlotaea  en  Boenoroe  I.  €06. 

S  e  a  d  c  d  (1  i  n ,  Verfasser  de«  Ta- 
dscbet  -  tewaricb  I.  xxxvii  ;  Stellen 
Mbier  Goechiehte  anseführt  I. 
170^  aio;  oananischer  Beichthi- 
•tonograph  I.  aSs ;  Snlteneli^r«» 
unter  Sultan  Murad  III.,  IV  5; 
Haupthebel  der  englischen  Freond- 
schaAsvevbindnngen  IV.  ii4;  nit 
Sooo  Duralen  liir  England  gewon- 
nen IV.  lAq;  bewegt,  mil  Sinan 
Mohammed  III.  selbst  ins  Feld  za 
Stehen  IV.  aS? ;  Schreiben  u.  Kas« 
■id«  fiber  Briaa'a  Eroberirag  !▼. 
ai06;  verun gnadet  durch  die  BalT« 
IV.  174  ;  drevmahliger  Vortrag  de» 
Groaswcrira  Hasan  dea  Eunuchen 
«lider  deeten  Ernennmg  snm  Maf- 
U  IV.  ate;  tfin  Tod  IT.  3o6;  d«** 


« 
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•eD  Geschichte  fortgc<elxt  vonSsofi 
MasUfa  IV.  FatnilientchaU 
rniter  «aiacm  Enkel  Cbusund  von 
den  Aiifiührern  geptüiulerl  V.$30i 
•ein  Selimiiatne,  uuter  den  Qaclln 
II.  Nr.  lü. 

Seadcddin  Dscbebari«  SüAtf 
des  Oideiis  der  Saadi  I.  l55. 

Seadett;  irai,  Sohn  Men^liijitni'* , 
••mein  Scliwsger  Selim  zu  Hülfe 
•mAw  d«m  Drnder  Ahmed  IL  38?; 
yon  Mohammed sirai  nach  Conslan- 
ttiiopel  geiendel  III.  33;  mil3oo,ooo 
Aspern  tur  Ruhe  {gesetzt  HI.  121. 

Seadetgirai,  Dewleteirai's  Sohn 
rV.  75 ;  er»t»p  Itttreilain  IV.  ()5 ; 
als  Dichter  Aarifi  t;cn«nnt  IV.  (>o5. 

Sead  elxirai«  I^uieddiii  Behadir» 
girai'i  Y.  aa^ 

8  ea  d  f  t  i;  i  r  a  i ,  Solin  S?afn;;irai's , 
ISureddm  VI.  ;  als  Clian  abj;o- 
MUI  i-  J.  169t  VI.  567. 

6  •  •  d  e  t  ß  i  r  a'i ,  Kalch«  DcwUtgi- 
ret'a  VII  41 ;  erscheint  ndt  mwm 
ihe'^onden  Ilicr'^  in  nossarahien  VII. 
fiq :  erobert  Akkerinan  und  Ismail 
VlI.  60 ;  zerträgt  sich  mit  den  Schi* 
rinhegcn  VII.  SW;  dessen  Söbne 
Uaiimpiiai  ,  Schabingirsi  VIL 

Seadul-mülkt  Soha  fUfaaiil- 
BiUk'a  L  14. 

8  •  b •  at •  (8iwaa)  I.  226. 

8  e  h  a  s  t  i  a  n's  von  Portttgol  Ktodor» 
läge  IV.  43. 

Sebaatopolot,  der  Mysierl.  100. 

Sebektcgin,  Vater  Mahmud's, 
des  Herrschers  von  Ghaina,  Statt» 
holler  daselbst,  nocht  «idi  naob- 
blngiR  L  8. 

8  e  b  e  n  t  e  o  Yon  Tekkolipotebo  bela- 
gert V.  4'o- 
Sebes  von  den  Türken  erobert  i.  J. 
l6aSTI.6i3  -,  tiehe  :  Raranschebea. 

8  e  D  e  •  i  ala  •iebenbürgiacber  Ge- 
sandter nach  Centtanthiopel  III  61 1. 

8abid*  der  Fürst  dieser  Stadt  niif- 
gohenkt  III.  au;  dem  Emir  Aamir 
unterworfen  lll.  r)'|3:  erster  osina- 
nhcher  Pascha  datelbst  III.  544j 
Spezialgeschfbhte  dieser  Stadt  Iii. 

S'ficlix.  i  g  e  r ,  die  Professoren  mit 
aechzig  Aspem  H.  o38. 

See  t  c  n  ,  Parleyongen  der  Ortho- 
doxen lind  My«likcr  unter  Moham- 
med IV.,  V.  528;  Sir  eil  tlersp!l)en 
cmenort   anter   Behsii's  zweytcr 

MiiAitehoa  T.  876 
Soonriaeo,  on  dessen  SloUo  Raf- 

dschuk  erbaut  I.  2o3. 
Sc  d  d  o  1-b  a  h  r,  d.  i.  Meerdamm,  umh 

Dardanelleaachlosa  IL  78;  VI.  65. 
Seddnl  lalaia»  d.  i  Doana  doo 

hlamt,  Schlots  aa  dor  Mdadaag 

des  Dons  VI.  87. 
8eoholden  (  osmanische  )  ,  aieUe: 

BallMgbiif  Gboiroddiat&ffmolAoia, 


Murad.  Pialc,  Piri  Reis,  Turi^tid, 
Sidi  Ali  Kapitdan,  Ssalih  I\eis  , 
Uludsch  Ali  (Ochiali). 
Soolenwanderung,  ;;clphrt  vom 
Diebtor  Tomenaii  unter  Da  jcfid  IL, 
374- 

Seen,  süsse  und  salzige,  in  dcO 
Sandschaken  Akacbolir»  Begacbohry 
Hamid  L  5^ 

8eerilnbor  (tflikiacbo)  Terboeron 

den  Archipel  schon  unter  S.  Os- 
man's  I.  Zeit  I.  69;  siehe  :  Janaki, 
Raratnrmisch. 
Seeschlacht  vor  RaUipolia  avri- 
sehen  der  o«manischen  und  Teno* 
zianiiclu  ii  I'lnite  I.  36');  von  Sa— 
pienza,  am  38.  Julius  i4^9  IL  3i8; 
von  D«ebei1>o«  die  cbriatJicbe  Flot- 
te von  Piale  geschlagen,  am  i4<  Maj 
i56o  III.  4»'  ;  '>*y  Lcpanto  »  •» 
7,  Oclober  iSyi  III.  5o3 ,  5<)5  ;  Be- 
auhato  dertelben  lU.  598 ;  auf  der 
fl5he  fwi  Baflli  1.  J.  1609  IV.  4^9; 
maltesischer  und  fmnzö^isrlier  Ga- 
leere i.  J.  1613  und  it)i3  IV.  468; 
bey  Cbios,  zwischen  demKapud.m- 
paseh«  a.  Ottovio  d*Arragona,  dem 
aieilianhehea  Admfral-,  am  it.  Au^. 

It)i3  IV.469;  Red<( ■hripascli.i's  mit 
den  KosaKen  im  schwarzen  i^Ieere 
y.  5o;  zwischen  Cbios  und  Naxos, 
am  10  Julius  i65i ,  von  Uoeeniio 
gewonnen  V.  .'«38 ;  an  denDardanol- 
len,  am  i3.  IMay  u;')  V.  Goo  ;  der 
Venezianer  mit  den  bsrbaresken  im 
Caael  von  Cldee«  «o  die  Berberee- 
ken  ijeschlagen  werden,  am  3.  May 
1657  VI.  17;  an  den  Dardanellen,, 
am  17.  Julius  1657,  V.  o  die  Vene- 
sianer  Rescbiaccn  werden  VI.  i^; 
▼on  Mho,  »vnschen  der  osmoai- 
sehen  und  venrzi.mischen  Flotte, 
am  36.  Aug.  i66i  VI.  58  ;  von  Ko«, 
aiegreich  für  die  VcncziBner  VI. 
loa;  der  venoftianischrn  Flotte  von 
Randia ,  am  a6.  Pebraar  16A7 ,  wo 
die  Oimanen  siegln  VI.  226;  bey 
Fodella  ,  »•jviichen  dn  osman.  und 
▼enes.  Flotte,  siesreich  fm-  die  Ve-  s 

aesiaanr,  •mS.Märs  im  YLa36i 
der  Tenetlaner  in  den  GewSssern 

von  Mio,  wo  Georpio  Vitali  lilciht, 
am  \S.  Junius  1668  VI.  238;  lur  die 
Osmaaea  KÜnstig,  im  Canale  von 
Ghioa,  am  18.  Febr.  1695  VI.  604  i 
dieselbe  am  i5.  Sept.  169S  naea 
(ütiflNgisem  Kampfe  unentschieden 
VI.  6i5i  von  Tschcschme  VIII.  358  } 
siebet  Seeheldcn. 

Sefrra;;«,  der  Wefir  des  Tatar» 
clian's  Islamgirai,  unterhandelt  den 
pfilili'iclien  Frieden  V.  r>97. 

Seferghali,  von  Selimj^irai  oder 
Aadilgirai  unlerstOtzt  VI.  3l. 

Seferli  ,  Reisige  V.  462. 

Seferpascha,  Statthalter  Acliis- 
ke*!»  Mhligt  den  Kelb  Alichan  ¥. 


6&b 


S  c  I  i  n 0 to  1  -  u  I  n  m .  tl.  i.  Meer  der 
WifMttiflliaft ,  Raghib's  Werk  YIII. 
aSif  956. 

8  e  i{  b  a  n  t  HuntUwärter  I.  244; 
ter  Mobainineii  II.  zuerst  den  Je- 

nitacharen  einverleibt  1.  5o5. 
Segban«k(ischesi,d  i.  Se;;ba- 

nengeld,  ri-<.cIii.Mik  nti  d«;ii  swey- 

inabligen  Clian  der  Krim  III.  ail; 

40,000  Pia.ier  VII.  ^a,  ip8;  dem 

Tnlarclun  \o,w-)  Duralen  VI  1 1.  Wj. 
Segbanbaachi,  xwevter  Genci  al- 

lieulenaut  der  JaaittcIiareD  V.  469. 
Segbanende^  OarbanboUd  IV.  400. 
8  e  c  e  •  d  ,  die  Tarken  bauen  ein 

Srtiluss  allein  in  610. 
8  e  b  a  m  I  K  a  1  a  1  IS  ef ii,  unter  den 

quellen  V.  Nr.  17, 

So  Ol'«  Biographien  otaan.  Diditor 

I.  XL,  5a  ;  III.  467.  ^ 
5  e  Ii  i  n  i ,  Oicliier  anter  8.  Ibbmi* 

med  1,1.  399. 
8  e  h  i  n  i ,  Dichter ,  DeAerder  4m 
Prmien  MubammedpateluL  SollMa 
Bajelur.  II  ,  II.  374^ 
Seliri  Mar  «1er  Perser  III  25a. 
Seid  Ali  (Moll«)  der  Perser,  ein 
Gelehrter  unter  Murad  II. ,  1. 497  ; 
sein  Wi  rk  I  6<ii. 
Seid  n  .1  1 1  a  I,  oder  Seid  Ghafl,  der 
crsle  arahitche  Cid  Campeetlor  I. 


>^a :  iiI.  I 
Seid  Ben 


:i7  ;  siehe  :  Sirl  Battal. 
Nl  u  ii  s  i  n  .  Sclicrif  von 


Mekka  V.  78. 

S  e  i  d  i  j  e ,  arabiacbe  Dynastie  III. 
54a ;  ätiAer  dieter  Seete  unil  Dy- 
nastie in  Jemen  TIT.  ;  verjagt 
vom  Gebirge  Sumar  III.  6^9;  Ke- 
taerey  derselben  III.  778  ;  bemäch» 
tigen  sieb  der  Herrscbari  Jcmen's 
Iv.  167;  der Imen  derselben  nimmt 
den  Cbabrentitel  an  V.  85. 

Seid  Nataa  (Scjicicb  ^nter  Mu- 
rad II.; ,  der  ^wft«  Yoretehor  d«r 
Emire  I.  498. 

Seife  von  Adrianopcl  I.  i65, 

S  e  i  f  e  d  «I  p  V I  e  t,  grosser  Fürst  der 
Familie  Hamdan,  belagert,  erobert 
und  aclileift  Bnisa  I.  76,  77;  dee- 
«en  Grab  zu  Minfarakain  II.  451} 
besiegt  dfn  Dompstlkus,  hierauf  in 
einem  Passe  hesief^t,  rettet  sicJi 
nach  Uairh  IL  4;»;  türbt  allda, 
«b«n  da ;  sefn«  ▼or>a«liefa((en  Feld- 
»ü;;«  II.  654. 

Seifeddin,  Schule  destelbcn  zu 
Ancora  I.  161. 

8nifoj|hli  (Suleiman)   in  Syrien 
TOn  Sebahin ,  dem  Statthalter  von 
Tripolis,  tu  dem  Wag«  carluBt' 
y.  ajo. 

8  e  i  f  S  i  j  e  r  e  n,  der  letzte  der  him- 
faritischen  Könige  III.  540. 

Seifuilah,  als  llofarzl  S.  Sulei- 
mao'ü  I.  angestellt  IIL  59. 

S  e  i  1  i  A 1 1  a  j  i ,  die  Fortaetsung  der 
Biogrsjibien  Attait'a  von  Utcfaaki> 
fad«^  unter  de&Qaellcn  Tl.  Nr.  18. 


Seiltänaor  von  Astenoai,  ia  dar 
IVäbe  von  Angora  1.  161. 

S  0  i  n  c  b  (Zenobia)  ,  Palmyra's  RSai« 
ginn  il.  480. 

8  et  neb,  di«  Dichterinmiliri«  Grab- 
stätte 1.337;  l<^l>t  *ur  IfteitMohana- 
med's  II. ,  II.  2^3. 

Seineb  (Sultaninn),  Tochter  Ah  • 
»ad'a  lU.  •  dana  swaylan  SlailBaei* 
•ter,  Neffen  det  Orostwefirt  Mn<- 

itafa  vptmhhh  YII.  364. 

Sei  neb.  Suhaninn  ,  vermählt  uil 
Sinck  Mustafa  VIII.  aio;  Getneb-. 
linn  des  Kaiaiakam  Mrirk  Mobam~ 
nierlpa«cha  YIU.  ;  binterlä^st 
dem  Schatz  7000  Beutel  VIII.  43^. 

Seineddin  Ghali  (Scheich j  I. 
397- 

Seine!,  der  jüngere  Sohn  Ufunba- 
•an's  II.  120;  bleibt  zu  Tcrdscban 

ladt  II.  337. 
8  a  i  B  e  1 ,  de*  arabischen  Geschieht- 
achreibera  Irrthnm  berichtiget  IL 

65i. 

S  e  i  n  e  i,  der  Chan  der  Chane  V .  110, 

III. 

S  i!  i  n  i  I  1  i ,  persischer  Slanini  V.  »07. 
Sei  ni  lade,  llaseini's  Cumincntate 

VIII.  524. 

Scinol  Aabidin,  der  Sohn  Bai^ 
banaddin'e,  wird  a«n  Fflrcteo  m 

Sulkadr  gesandt  1.  216. 
Seilun  (Lamia)  von  bujefid  I.  er- 
obert I.  aSo. 
S  e  k  a  j  i .  Dichter  Secretär  dea  Pria- 

aen  Aaleroschah  II.  874. 
Sekaria's  (des  MuAi  )  Werk  IV. 

109;  er  stirbt  am  Schlucken  IV-  191^ 
Sela  m  e  tg  i  r  a  i ,  Ghafigirai'.«  Bm» 

der  IV.  337;  Schützling  des  K.apn- 

danpnichn,  zum  Chan  ernannt  IV. 

4a6 ;  stirbt,  eben  da. 
Salametgirai,  Bruder  SeUiB|{i- 

rat'a,  Kalgba  Tl.  aSa;  enlaagi  der 
ft  i  J.  1689  Tl  55o. 
Salametgirai,  Mengligirai'«  Bru> 

der«  Nureddin  i.  J.  1716  VII.  anS; 

wird  Kalgha  TU.  348,  493:  abt«. 

aatat  Till  48. 
S  c  1  n  n  i  k ,  ataba:  Salonik«  Th«aaa- 

lonika. 

S  e  t  a  n  i  k  i,  der  Ge4chicht«chrcibar, 
Umstände  seines  früheren  Lebens 
von  ihm  selbst  erzählt  III.  y5o  ;  Tin- 
tenzeughaiter  des  IVischand%chi  Mo- 
haainiedpascha  IV.  it>8 ;  Mihauus- 
dar  de*  peraiachen  Prinzen  Hudcr 
IT.  180;  die  vcrsfbiedenen  Aem- 
tar,dte  er  bekleidete  IV.  iSS;  Anf- 
aabar  dar  SoldsablBngaii  IT.  «43, 

8  al  a  i ei  ,'Sebleaa  ▼an  Angora  ,  ron 

Alipa^cba  ,  dem  ^Vcfir  Suleiroan's, 
des  Sohnes  Bajefid's,  belagert,  von 
Jakubbeg,  dem  Sohne  Firulpoacba^ 
vertheidiget  I.  3^5. 
Selbstmord,  taat  unerhört  bey 
das  Hoaüniaii  UL  aSa. 
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Sttldtolink,  ITorncUtifimilit  L8$ 

ittht:  Seidccüuken. 
SeIHsehak,  Grotaratcr  ToRhral- 

he^'a  I.  ß\  Ur;;rostvat<rr  SutcmUUl't 
I.  i.i;  VatTi-  I^iail'f  I  ao. 
Seidscliuk    (Jliatun,  TochUr 
Afeddin  Rilidicliar^ian*«,  dem  Chy- 
lifcn^iasfir  lidinillth  verinnblt  I.  32. 
Seldschukrn  ,  ihre  AbaUmmaDc 
i  6i  fünf  getheiU  I.  9;  da«  Reich 
dtanelben  in  Pti«ien  geht  sa  Onni- 
de  und  erhellt  »ich  in  Klein-Asien 
I.ao  ;  dasRpioh  <ier«elben  in  Klein- 
Asien  den  Mungolrn  unterthänig  I. 
3«}  das  Beiclt  dtreelben  in  Anai 
dvreti  Abekaehan  tretbetlt  swiadien 
Keicho«re\T  und  Metud  I.  36;  di« 
ikoniicben>  ihrem  Ueiclie  ein  F2ndfl 
feroaclit  1.  38;  kletaaualitche  dei- 
che, die  aua  dem  ((roMen  Reiche 
derselben    gebildeten  Staaten  der 
Tuikmini-n  1.  3;),  Gl.  "4";  dem 
Zrrlalie  derselben  schreibt  aicb  die 
ttoabhing ige  Herrschaft  der  Familie 
Otman's  her  l.  5g,  6a  j  ein  Theil 
der  Tiümraer  ihres  Reiches  dem 
osmaniscbcn  einverleibt  I.  i8<>;  au« 
,  ibrem  Schutte  erheben  sich  <üe  Ka« 
ramaaen  I.  19.'» ;  ein  anderer  Theil 
der  Trümmer  ihic««  Reii-Ii(;i  dem 
uimanitcben  einverleibt  I.  aai  ;  lets- 
t«r  Sprosse  derselben  treibt  See- 
räaberey  I.  M7 ;  Beitinn  und  Ende 
der  verschiedenen  Dynastien  der- 
»clben  I.  567  ;  das  'Reich  derselben, 
Umfang  unter    Alaeddin    I.  570; 
Bttn's»  Li»(e  derselben  su  Ende 
des  ersten  Bandes;  siehe:  Alaed- 
din,   Ghantschelcbi ,  Melck<c  hah. 
Selefke,  Kluvs,  der  Kalyl<ailiius , 
vre  Kaiser  Friedrich  der.  Aotbbart 
seinen  Tod  fand  I.  m. 
Selefke  (Seleuria),  die  cilicische 
Sladt  ,  nimmt  den  Nur  SsoU  und 
seine  Anhänger  »ufl.igS}  TOnKe« 
dttk  Ahmedpascha  übemomnen  IL 
leS ;  vnn  Otmanbeg  nnd  Moeanlco 
belagert  II.  137  -,  vnn  Rcdük  An* 
medpascba  erobert  II.  i3n. 
Sei  im  1.,  Sohn  Bajefids  II.,  Statt- 
halter von  Trapeziint  II.  3oi,  35 1  ; 
streift  tief  ins  persische  Gebieth  II. 
34!) ;  Miirernt  «ich  ohne  Erlauhniss 
von  Trapesunt  nach  Kafla  II.  353} 
sieht  'mit  Truppen  nach  Adriano- 
pel ,  eben  da  ;  kommt  n.Tcli  Adria- 
iiopcl ,  leert  die  Cas«rn  und  Ge- 
1  >ti>;ni«f«  II.  35IS;  maebl  Halt  anf 
(lern  Weit«  nach  seinem  neuen  San- 
c1«eh»ii ,  Semendrs ,  eben  da ;  des 
Talarnhan't  F.idam  II  T»; ;  zwingt 
fl«tn  Vater,  duii  Thron  in  vcrlas- 
oen  II.  36i ;   von  den  Janit.«cliaren 
nach  Cunstantinopel  heruffM  II.  363  ; 
«etil  Charakter  II.  376  :  Bildung  II. 
379;   Umgang  mit  Uii-iitem  ti.  Gc 
lehrten  II.  3bi  ;  hat  eigenen  Kopf- 
Isund,  eben  da;  hnil  «iubi  Saa* 


dachakbeg  den  Konf  ah  II.  38a; 
seine  Brüder  und  fieffen«  eben  da; 
sieht  ^e»en  sdnenBmdernnd  Nef- 
fen 11.38);  kommt  noch  ßrnsa,  wo 
er  die  Graber  h«>sucht  II.  384  >  l*S*t 
den  Grosswefir  Mustafapascha,  eben 
da;  dann  seinen  NeOen  hinrichten 
II.  dS.") ;  seine  Gesandtschaften  %on 
und  nach  Ven'-di^,  Ungarn,  Ae- 
Kvpten  und  Kusaland  II.  38(i;  la«st 
alle  Sddi  Ha  nsmanisehen  Reiebo 
ermorden  II.  ^ni  ;  !)e<chtie««t  und 
erklärtden  persischen  Krieg  II.  4o3  ; 
Scbrcibenwechsel  desselben  mitis- 
Mail,  auf  beleidigende  Weise  geführt 

II.  404«  4<'7*  4*<'>  persi- 
schen Gesandten  zu«ammenhanen , 
den  Wefir  llemdemnascha  hinrich- 
tall II.  409;  sucht  Hülfe  bcyn  Chan 
Ton  Samarkand  und  Suiten  von 
Aegypten  II.  4*0;  schlägt  den  Schah 
7.11  Ttchaldiran  II.  4*^>  S'cht  zu 
Tebiifein  II.  417;  fertigt  von  Te- 
brif  die  Siegessehreiben  an  Salei- 

msn,  den  Sultan  von  .Aegypten  und 
den  Do^en  von>  enedig  ab  II.  419; 
vrill  in  Karabagh  überwintern,  eben 
da ;  wird  daran  von  den  Janitseha- 
ren  TerbindeH  II.  4*0;  lisst  den 
Sat,lelriemen  Mtutafapaacha's  ent- 
sweyscbneiden ,  eben  da ;  verleibt 
dem  Schehsuwarbeg  die  Statthal- 
terschaft Raisaariie  II.  431  >  aetst 
den  Grosswefir  ab ,  lasst  den  Wefir 
Dukagin  wegen  Janit%charenauf- 
ruhres  hinrichten  II.  4»  ;  empfangt 
den  von  demselben  eingeforderten 
Kopf  Alaeddin  Sulkadr's,  eben  da  ; 
la««t  die  Gesandten  Ismsit'«  hin- 
richten, eben  da  :  überliest  die  ge- 
fangen« persiscB«  Fürstinn  dem 
Sfastsaeeretir  TadsehiradetnrFrau 
II.  .'p'^  ;  und  vetletzt  dadurch  so- 
woiil  das  Gesandtenrecht,  als  das 
OesctK  des  Islams;  entlaust  die  G«- 
Mndten  des  tayptischen  Sultan«, 
erobert  Knmaen  Ii.  ^^5;  Vernich- 
tc(  Sidkadr  II.  ^26;  S'l>t  (li«n  Jani- 
tscharen  nene  Einrichtung  II.  429; 
•rnenert  die  Capitniation  mit  Un- 
garn, eben  dn  ;  richtet  Kurdistan 
ein  durch  Edris  II.  4^4  "  f  ' 
terwirft  sich  Diarhekr  uml  >1ardin 
11.  44°i  dessgieichen  McBOPotunien 
II.  4)5;  nnd  richtet  es  ein  dnreh 
F.dris  II.  bereitet  den  ägVP- 

tisrhen  Knes  vor  II.  46«  ;  ladet  die 
Oesandten  oe«  ägyptischen  Sultans 
ein  II.  463  .  464;  »chUgt  densell*en 
xn  Merdsch  Dabik  11.  474*  «i^lit 
zu  Halcb  ein  II  4/  ''  i  Hiencr  der 
beilif;r>n  Statten  von  Mekka  u.  Me- 
dina  II.  ^'0\  marschirt  über  Ilama 
II.  4^";  Ilimss,  Damaskus  II.  4^>  ; 
verleiht  die  Statthalterschaf\  Sy- 
riens, eben  da;  besuclil  die  IMork- 
wttrdisk«iten  von  Damaskus,  eben 
da;  üÄukk»  und  Grib«f  II.  491* 


5S8 


in  mHwW  DiehUr .  eben  da ;  b«. 
mdit  Jcrutalvm  II.  /{'>4 ;  listt  dt« 
Matnlukm  mDid'-ii  II   ^|  (7;  sendet 
Sie{;et«ciireiben  out  Üulut,  eben  da; 
lä%M  den  UpfereriKarlbai  fainrich- 
Ua  IL  498;  aeioe  Geaandten  nie- 
tiargehanen   II.  5ot  ;   dafür  Bega 
df-r  .\I»mliikcri  R^köpft  ,  cl)«»n  da; 
Jasd  dao  Tumanbcg  henken  II.  5o7  ; 
«atldn  Sultan Ghavrri  in  sein  Grab- 
mahl beatatten ,  eben  d.i  ,  belohnt 
die  VwStbiT,  Tprtbeilt  Suitbal- 
tÄrschaltcii  II.  5u8 ;  empfangt  die 
Hühl  Illing  (icr  arabiachca Suigame, 
<lrs  S(!beiir«,  dea  venMianiaehati 
ßolhtchafteis ,   r!)en  tU  ;  besucht 
die  Ak»d(>mioit  Kairo  «  und  denlSi- 
lumctT  II.  rn'j;  wird  mit  Mühe  aus 
dem  IVil  Rereuet  ILStS;  beaacfai 
Alwandria  II.  517;  trilil  Einriob- 
tungfn   zu   Kairo  II.  5 18;  sendet 
die  Pil;;f!rkarawane  ab,  üänel  deu 
IVildainin  U  520  ;  fuhrt  aua  Aegvp- 
tau  den  ScbatlmcbaUfan  md  ««• 
Colon!«  Riinatler  mit  atch  II.  5a3 ; 
•eine  Verhältnisse  mit  fremden  Rei- 
chen nach  der  Eroberung  Ae{>vj»- 
ien's  II.  !\ta;  beaoditJMMaaleai'II. 
5a6i  belehnt  den  neuen  Chan  der 
Knm  IL  627 ;  aeine  Yerhiltniise 
aüt  Tmedig,  Ra^uia,  CnKam  II. 
5>9;  baut  das  Marmorkusrhk  il. 
r.li  ;  rÜHlPt  die  Flplte  II.  r..^2;  sein 
Tod  II.  ayii  Tarheimlicht  II  535; 
Mtne  Schildemni;; ,  eben  da;  vom 
Mufli    Düchc-mali    von  gro««pren 
Grausamkeiten  abgehalten  iL  540; 
Diener  der  baydan  heiligen  Sut- 
ten, eben  da;  sein  Gedirlit  II.  659; 
gewährt  eine  Abgabe  seinem  Ilcller 
■US  dem  Nil  II.  668. 
Sei  i  m  II.,  Sultan  Suleiman'a  Sohn, 
am  Taf;e  der  Hoehseit  Ibrahimpa- 
acha's  geboren  III,  38;  beschnitten 
III.  99;  »hm  wird  die  Statthalter- 
ichaftvon  Konia  verliehen  III.  ; 
ihm  werden  dray  Töchter  in  «nen 
Jalire  geboran  III.  a($7;  nach  Ssa- 
ru(  li^rj  über^ntzt,  eben  da;  zum 
btaitliaUcr   Analoli's  ernannt  III. 
368  ;  Verhaltnisse  ge^cn  seinen  Va- 
ter 111.393;  auf  die  JVachricht  von 
dot  Tatm  Tod  von  Kutabije  nach 
GonaUintinopel    III,  496;    bc<u<  bt 
der  Ahnen  Gräber  Iii.  498  ;  em- 
pftogt  die  Hnidigunpen  dea  Hee- 
raa  lI1..5oo;  aetst  die  Kadiaskerc 
ab,  die  an  freymtithi?  wider  das 
VVeinlrinken  sprachen  1 1 1.  fio.") ;  ^ibt 
das  von  den  Janitscharen  abgenö- 
thigte  Thronbesteigung<;^eachenii, 
eben  da ;    sein  Sciircibenwechsel 
mit  Maximilian  II  ,  III.  5ia;  er- 
neuei  t  rl.  n  JMedcn  mit  Pohlen  III. 
rtiS  -y  erobert  Jemen  durch  Sinan 
und  Osraanpaaeha  III.  5Stf  — S6b; 
«>nnt  CvjicMi"*  T'roberung  III.. 56.1; 
»eiue  Knei^smacht    wider  Cypern 


III.  575 ;  erobert  iclbcs  III.  5«tj : 
•eine  diplomnüsclien  Verhältnisse 
mit  Pohlen  ,  Riissl.ind,  Frankreich 
nnd  Oeaterraich  UL  60S:  aeiu  Tod 
in.St4;  Torseiehen  detaeib-n  III. 
6i5;  Denkmalilf»  und  Geikl  seiner 
Begieruni;  III. 616;  hinterlasat fünf 
Sohne;  sein  Sofan«  6.  Mahammad 
III.,  IV.  i35. 

Sei  im  (Prinz),  Sohn  Mohammed'a 
III. ,  gebore«  Mn  L  Jinner  196c 
.  VUL  »43. 

Sei  im  (indiacher  Schab)  Dichiban- 
pir  V.  i85. 

S  e  1  i  m  g  i  r  a  i ,  aom  Chan  der  Krim 
crnaoot  TL  aSa;  wartet  dem  Sol- 

-  tan  in  dar  Moldau  aufVI.  3o(i ;  von 
Kara  Mustafapascha  beim  Sultan 
einganihrt  VI.  3o3  ;  wegen  Ceh- 
•  aufgehobener  Belagerung  ab- 
ge«eut  VI.  343 ;  nadi  Adrianopel 

Seladan  YI.  5^3;  enttagt  fre>-willig 
er  Herrschaft  VI.  55o ;  zum  drit- 
tcu  :Mi.hle  Chan  VI.  5;5;  seineSoh- 
n<>  Dewlel,  Ghafi,  Tokatmiach, 
Kaplan,  Seadet,  Enkal  Hoaamtfrai 
VI.  57'»;  eritsa:;t  der  Chanichafk, 
aieht  sich  auf  »einen  Meicibuf  l»ey 
Siliwri  zurück  VII.  4o;  zu.  Fundo- 
kii  YU.  Sohn  ßehadircirai'«, 
oben  da ;  Ton  natfirlicber  Ünrlibe 
hei  urafjctricbcn  VII.  ^3;  hebt  Dal- 
iaban  auf  die  erkte  Stufe  aeinea 
Glückes,  indem  er  ihm  dio  Stelle 
ainai  Janiltchamana  vertchafU , 
snm  vierten  Mahle  Chan  YII.  5o) 
stirbt,  zehn  Söhne  und  KehriTöCSB- 
ter  hinterlassend  YIL  114. 

Satimgirai,  Sohn  Kanlangirai's , 

K.ilfjlia,  hicra  uf  Chan  VII  1.4;  Chan 
der  Krim,  nach  Constantinopel  ge- 
laden YUI.da;  ttacb  Sclamel»irai't 
Absetsnng  snm  nwcyten  Mahle  Chan 
VIII.  49;  »n  den  persitchen  Kric;; 
aufj;eb<ithen  VIII.  63;  zu  C^>nl>tau- 
tiDopcl  ausgezeichnet  Vlll.  8t,  81; 
Tatarehan,  beklagt  sich  ub^r  rua- 
aische  Aiifwie^eluni^en  in  der  Ka- 
bartai  VIII.  ijj);  nach  Krimsirai's 
Absetzung  wieder  Chan  der  Krim 
VIII.  267  ;  Uraache  au  Weitemn- 
gen  awiaehen  der  Pforte  nnd  dam 
rusiijchen  ne*i(lotiten  durch  ihn 
hervoi gerufen  Vlll,  2H5;  abgesetzt 
YIII.  297;  nacli  KanUngirai's  Ab- 
aatanng  abermabi  Chan  der  Krim 
▼III.  370. 

Selimije,  siehe:  Moschee. 

Salimuamo  laltaktacbelabi't«  un- 
ter d.  Quellen  III.  ffr.  7;  Sndtchn- 
di'a,  eben  da  Nr.  8;  Kes(  !ifiN.  «?l»en 
da  Nr.  9;  D»chflalfadc'* ,  eben  da 
Nr.  10;  Schukri's  u.  Uasuli'a,  abmi 
<la  Nr  it :  Juaufa,  eben  da  Nr.  it ; 
der  ▼eraefiiedcnen  Dichter  III.  ^JSS. 

S  e  I  i  s  i,  Verfa««er  von  AIustaCB  ffn#» 
chiachcr  Werke  VL  3a8. 
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Selman  Sawe<licUi  I.  i6a  . 
Selmat,  erUichw  Saadtcluik  TII. 

3o4. 

S«lyin1iria  dem  Andronikot fibcr* 
lassen  I.  aiQ;  siehe:  Siliwri. 

Samarol  e  c  m  a  r,  Aoiuologie  YIII. 
a5i. 

S  e  m  c  s  e  y  ( Christoph)  t  m  onsari- 
scher  Abgesandter  an  die  Türkent 
daa  Yalerland  zu  vei  rathcn  1 1 1. 

Seiften dra  in  Klein- Atiea  erobert 

Semendra,  in  Europa ,  durch 
Georg  BrancovicU  mit  einet-  Cila- 
delle  oefcstiget  I.  44^;  dessen  fie- 
lacerung  von  Molianmed  II.  auf- 
gelioben  Ii.  1 1 ;  ton  M ohamaiod  IL 
ernfiptt  und  xerslört  II.  i4;  von 
Utleua,  der  Witwe  Lazais,  gegen 
AroytaAbsug  überleben  II.  3i  ;  di« 
allda  golegen«  Insel  durdi  droy  Pa« 
sehen  liefaatiget  II.  aSS;  Yoratidte 
Somendra's  von  Kini»  nl)£;pbrannt 
II.  307;  von  den  Kaiteiliciien  er- 
obert VI.  5 17;  von  den  Türken  er- 
■türni t  i .  J.  ibgo  VI.  557 ;  konat  zum 
a\veyt«n  Mahle  unter  oamanitche 
Uerrscliaft  VII.  5ii. 

St  ml  in«  dtirrU  An<;elos  Philadel- 
phoa  befctii^ct  I.  iHi. 

Semratul-luad,  Wark  Ssafi  Ab- 
duliah'a  IV.  Üos. 

Sanir«n,.d«rBrmmsall«klu  UL 
536. 

Senat  von  Rom  ribt  Orieehenhad 

die  Frcyheit  I.  aSJ. 

8  c  ri  b  i  1 1  i  M  u  f  l  i ,  d.  i.  der  Korb- 
M.ilti  II.  r.38. 

S  e  D  dt  knrdiacher  Stamm  YIII.  166. 

Seadeweate  I.  61. 

Sendkerim,  persischer  Thron- 
•nmatser  VIII.  i63 ;  achlä;:t  den 
Alt  Merdan,  erobert  PeriVUI.  iü6. 

SendnoK  Mir  Alem  Chalil's  nach 
Riuilaaa  t  den  Znc  Fethgirai't  za 
entschuldigen  VII.  44^  >  »lebe : 
Botbachaflen  und  Geaandtacbaften. 

Seng  ine»  Imrdiaeher  SiMim  Till. 
166: 

Senko  wtky  bat  Unrecht,  den  man- 

8 albalten  ,  aus  ßucbnra  f^ebracbten 
ericht  über  die  Ufbegen ,  den  An- 
gaben Desguisne's  und  Herbarth'a 
vorzuziehen  II.  737  »  738 ;  gibt  die 
Herrscheifolj^c  der  iJfbegan  sehr 
inangelliali  IV,  (jSi  ;  höchst  lächer- 
iiobe  Rriiik  dasaalbeOf  welche  Fu- 
ladinndFulad  nicht  sn  nnliraelim» 
den  weis»  VI.  i4i- 
Sennei,  siebeiibürgischcr  Gesand- 
ter IV.  aaf). 
Seradtchiic,  über  die  Erbtbei- 
lungen  I.  ü^o;  E;loasirt  von  Ali* 
Tschelebi  IV.  (igÖ. 
Serai,  in  der  Krim,  .\reddin  stirbt 

daaelbst  I.  3'^. 
S«reit  ?en  Uiind,  Lau  Didymoti- 
ch«m  ttbiirt  I.  iliS;  Bau  dtmlhto 


tu  Adrianopel  beconnen  1.  173  ;  Rü- 
atung  des  Olilosm  Kobilovitach  in 
•  dem  SU  Conatantinopel  aulLawabrt ; 
Oertmmdel  bey  dem  Eintritte  in 
dasselbe,  eine  Vor»iolit«massregcl 
1.  2i4  ;  de»  neuen  zu  CoiiKtantino- 

J>el|DaaII.  qfi]  zu  Aclrianopel,  von 
lohamued  "IL  befcatiget  IJL  73 } 
nnd  der  Grand  aeiner  Hoaebee  ge- 
lebt, eben  'la  :  zu  Constantinopel , 
gebt  iu  ßrand  auf,  nach  sweyJ>h- 
ren  aua  Stein  aufscbanlf  das  von 
Adrianopel  wieder  berg«aieU(  VIII. 

Sereidechik,  rin  Ort  desGebia- 
thea  fmk  büedacbik  nndKarabiaaur 

Serask er  -  Diplom  Ibvehinpa- 
acba's  III.  79. 

Seraskere,  Equipininesqeld  d^r- 
■eiben  tr),ooo  Piaster  Vlli.66-,  »le- 
ben zu  Felde  i.  J.  1793  VIII.  4^4* 

Seraw,  Ebene  bey  Tfluil  ,  Modei- 
lace  des  Tatarchans  Scbabingirat 
airda  IV.  49Q. 

Serbedare,  Bemcber  in  Cbora- 
»an  I.  367. 

S  e  r  c  b  o  s  c  Ii  Ibrahim  ,  Beglerbeg 
von  Kaniacba »  Neffe  Lala  Moham- 
medpaecbe'a,  an  einem  Streifzuge 
nach  der  Sleyennerk  befebliget  IV. 
375. 

Serea  erobert dnreh Ewvenot L 180; 

aiehe :  Serree. 
Serfeadkiar»  cUicbdierPaM  IL 

6oa. 

Serfochli  Jotarpaacba,  Statthalter 

XU  TnpoKa  IV.  o&j-     ,      ■  . 
Sergius,  die  Rircbe  dar  Januteii 

zu  Miafarakain  II.  4^0. 
b  e  r  g  u  fe  ts  c  h  n  a  m  e,  d. !.  deiBodl 

der  Begebenheiten  VI|L  aSa. 
Scrinname  VIII.  aSs. 
Scrinvra  r  von  Ziiiiy  angelegt  Tl. 

84;  dessen  Scldcifung  von  denTür- 

kea  gefordert  VI.  io5-,  Neu-Serin- 
Var  von  AhmedKoprilUade  befeati- 

gel  VI.  i3i. 
Seripbos,  von  Bavbaro»»a  mit  1000 

Ducalen  besteuert  III.  ao5. 
S  e  r  k  e  o  s  i'»  (Michael)  Analielenmg 

begehrt  IV  19. 
S  e  r  k  u  1  a  h ,  goldgestiekt«  Hanb« 

1.  179  ;  der  Bysantiaer  ZcpKOuUa 

I.  596. 

Serradach  (Saradach)»  Fürat  von, 
.  chrialliaheff  TanU  Mnnd'a  L 

ao6,  207. 

Serrea.  *ippac  I.  igS ,  »46,  Soo. 

Sertscheschme,  Werber  der 
Fraybeater,  abgeschaiR  VII. 

8  e  r  ▼  i  e  B ,  deasen  Kral ,  Milutin 
Ürosch  I.  la-l  ;  dessen  König  üro»ch 
V.,  I.  169;  wider  die  Tiirken  vor- 
bandet, dien  da  ;  der  Rral  von  T.a- 
latcbabin  geachlagen  I.  176;  der 
Despete  mit  Krieg  überaogeo  1. 
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iSo  j  hiltct  um  Kriedi-n  I.  i8l  ;  lei- 
det Vrilutt  durcli  die  0«iiiancn  I. 
|88 ;  empöK  itoh  l.  300  ;  der  Ki  «1 
rmtet  Mcb  L  aoS ;  GaModlar  mit 
berantfordtrndcr  Bo(lMeh«fk  I.  M7 ; 
verLündet  mit  •einen  Nachbanlaa- 
tfii  in  der  Schlacht  vun  Rutiova 

§e^en  Muradl.«  I.  308  ;  Friede  mit 
ajelid  I.»  I.  310;  mit  den  0*ma- 


neo  verbündet  1. 


Detpole  Geoif^  ßraticovich  li-Mt{t  S. 
Murad  II.  den  Frieden  mit  der 
Hand  seiner  Tochter,  Maria»  an  I. 
44^ i  Getaniltcr  an  Mohammed  II., 
nach  Conttanlinoper«  Erobetunj; 
mit  Tribut  II.  6;  voa  ji.  Mokato- 
Mtd  Ii.  mit  Krieg  übanogsn.  nach 
CoBitaatinopel'a  Krobmting  Ii.  10; 
von  türkischen  Heeren  durclittieift 
i.  J.  t^'*')  "  i  von  Maliniudpa- 
sclia  mit  Krieg  überso^en  11.  29; 
Untwiocfaune  dea«elben  durch  S. 
Mohammed  II.,  II.  3o;  verheert 
riui.  l.  Paul  Kinit  II.  283. 

Servier,  tclion  m  Anfange  dec 
vierMhnten  Jabrliunderte«  d^n  Ot- 
inanen  reindlicli  I.  12';  kampfi'n 
VTider  SuieunoD,  den  Sului  Lrchan'a 
I.  140  ;  ihre  erste  iS'iedcrlage  unter 
Murad  4«  an  der  MarisM  i.  iti9» 
170;  dasSchUehlfeld  Sairf  eiiB- 
digbi,  <i.  i.  der  Servier  Nieder- 
late  L  1^0;  Feinde  dea  bvuotini- 
•onen  Reichet  und  dadliren  der  Oa- 
manen  L  197;  Soldaten  vref^en  Plün- 
derung Ton  den  Oftmanen  getödtet, 
daraui  ent^lclicnde  Feindicli^^lt  I. 
soo;  biingen,  mit  den  Balgarea 
verbündet ,  den  Tfiiken  «in«  Nie- 
der lace  bey  I.  201  ^  aaler  den  (»• 
gen  (lie  Otmanen  sieben  YerbSnde- 
ten  I.  2u^;  lleldciimuth  derselben 
bey  der  Schlacht  von  Aqgora  1.6u} 
Bo|ereii  halten  e«  lieber  mit  den 
Muviiinen  all  Katholiken  II. 3t  :  der 
Uauptlin;;  derselben  am  ürbelos 
•rbalt  den  Fürstenhttt  von  Coma- 
Mva  VI.  546 }  von  Eugen  cum  Auf- 
•tand«  wider  der  Türken  Tyrannev 
aurRerufenVILdSo;  tithn:  Ifiloeen 
Kobilovittcb« 

Servierinn,  Oemehlinii  Bej«lid*e 
I. ,  I.  S19. 

S  f  e  t  i  g  ra  d  von  Sitanderheg  erobert 
1.4^  ^  von  ilt^nuelben  frutnitlos  be- 
lagert I.  486;  von  Murad  IL  ero- 
bert, eben  da. 

Siaji,  Sohn  Ali  HeVimfade's ,  Bio- 
graph seines  Vaters  YIII.  181  ;  hilft 
seinem  Vater  wieder  die  Gnade  des 
SnltMU  SU  verachiOfea  VllL 

Siemet,  grosse  Lehen,  lUiterl«- 
hcn  ,  Kriegslehcn  I.  96,  tSas'UL 
335;  VI.  64  ;  VlII.  i55. 

8ia  ul-mü  I  k,  Sohn  Nifamul-mulk's, 
der  tpidschukiscbe  GrossNvefir  I.  i5. 

£<aous,  Tscbeoich  bey  den  By- 
MBtionm^L  67t. 


Siawuichpnsrha,  gcliomer  üo- 
|;ar  oder  Kroate  III.  Ik»8  ;  erhalt  die 
Hand  der  Schwester  Hurad's  lil.^ 
IV.  t8|  GraareeAr  IV. 86;  geht  b^ 
der  HoefaseiC  der  SoIimmm  Aieeb*-, 
Tochter  S.  Murad's  III.,  nicht  sa 
Fast,  wie  es  der  Kanun  erbeiacbi 
IV.  i43;  bedingt  aichJttr  jede  Fna- 
densemenerong  to,ooo  Thaler  aus 
IV.  144  :  snmsweyten  Mable  Gross- 
wefir  lY.  18^;  »um  dritten  Mahl» 
Grosswefir  IV.  198;  sum  sweyten 
Mahle  wegen  de«  Janitscbarenan^ 
rubres,  das  dritte  Mahl  we/jen  de« 
Aufruhres  der  Sipalii  ab^esetat  iV. 
ao3 ;  nach  Kenia  vci-vMesen  IV.  a^^» 

Siawnscbpascha,  Ststtbalter  yvm 
Haleb,  wegen  Riagen  abgesel&t,  an 
SsaGiechan,  Tu<  liifi  rlri  SollMÜm 
Gewber,  vermählt  V.  33!. 

SiawuBchpascha.  drr  .Abafe, 
Grosswellr  an  die  Stelle  Melek  Ab- 
medpasoha'a  V.  537 ;  abgesetst  V. 
553,  5.'>4'  nach  Mal^liara  ins  Elend 
gesandt  V.  5^4 ;  t.in  Feind  der  Eu- 
«nchen  «nter  Mobammed  IV.,  V. 
61 1 ;  Grosswefir  nach  ftufafam  Y. 
640  i  surbt  Y.  643. 

Siawvtehpatelin,  Gmaawnfir 

Mohammed't  IV.  nach  Sulciman- 

ftatcba  VI.49>,rioi;  Grosswefir  Sa- 
eiman's  fällt  im  Janiischsren- 
aufruhre  im  Februar  i588  VL  SoS  ; 
Vertrag  desselben  mit  Siebenbfitw 
gen,  vura  7.  Dec.  1687  VI.  52i>. 
S  i  b  e  w  e  i  h »  das  Werk  desselben  , 
commentirt  vmi  8— achechnri  TIIL 
5if». 

Sibirien  I.  3. 

Sibylle,  daa  araUi^  SifaibSlIct 

I.  668. 

Sicco  (Nikolaus),  Gesandter  Fersli- 
oand'a  an  Coostantinop«!  Iii.  371. 

Sicbnn»  erobnri  durch  Ewreaoa  L 
180. 

Sie  i lie n,  dessen  KüniKc  vergeben 
Atbea  aU  eine  Stalthai lerscba/t  L 
»53. 

Sid  Battal,  der  erste  arabisch«  Cid, 
geboren  zu  Maiallia  I.  i5  ;  III.  147; 
siehe:  Cid,  Seid  Battal. 

S  i  d  e,  in  deaeea  fiihe  AUj«  eilsnt 

SideropollehaePa  Balagniaag  L 

8i^  Aari^  Herr  ym  KnirawIU. 

410. 

S  idi  Ali  Kapndan,  der  osmani- 
tehe  Beebeld  III.  ii6. 

Sidibeg,  dfr  M<.rhandschibegg  M 
Schahi  be::raben  III.  149. 

Sidi  Ghafi,  Baiefid  11-  vereinigt 
hier  sein  Heer  mit  dem  KednIiAh- 
medpascha**  It.  sSi ;  Grabalitle  tlea 
ersten  arahitcben  Cid  I  44  ;  H-  ^"'^  < 
besucht  von  Suleiman  1. ,  nach  sn- 
aeai  ptniachM  Htj^telM  IIL  147. 
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SIdi  kawsk  I.  i/^n. 

S  i  d  i  p  •  •  c  h    gMciiickter  Dtcbirid- 

•pieler,  Snidieluik  Yon  ffittonlor- 

nya  V.  396. 
SidiicUebri  an  MuradL  v«rkauft 

1.  i85 :  ergibt  rieh  Moharaed  h, 

I.  36;. 

Sidrekaici,  Silberminen  aJKU  VL 
63o ;  die  Minen  vrcrdcB  in  Thltig- 
keit  gesetzt  TU. 

Sieben  Perter,  Ausleger  der  Gete- 

txe  I.  589. 

Sieben,  belüge  Zabl  !•  61 1  ;  die  hei- 
ligen Worte  der  Derwitc-he  VlLSo« 

Sieben  flechten  di«  SttlUaianM 
Braute  Ylii.  212. 

Bieben  in  Sieben»  wientaliacbe 

Rojtnelik  VIII.  3o3, 

Sieben  Truppen  geregelt  in  Aegyp- 
ten IV.  4*7- 

Sieben  Thünnet  Scerpionen  allde 
T  575;  Obretkoff  dabin  abgeluhrC 
Till.  Bi-Ii;  siehe:  Malve/.zi. 

Sieben  beijige  Nichte  des  Jahres 
IV.  18G;  die  atebenerley  Truppen 
XU  Kairo  VI.  76^;  Wallen  (d  er  Ja- 
nilacharon,  Sipabi,  Silihdare,  Dscbe- 
bedachi,  Topd<chi,  Teperabadaehi« 
Bo«tands(-)ii)  VII.  97;  lUnge«  die 
sieben  Splmrcn  de«  Weibes  Vli. 
»Ii  ;  k  tätliche  scbwarxe  Dine«-- VII I. 
71  i  Sphären  der  Frauen  Vlll.  3o3. 

SiebeabArcenf  erste  Yerbindune 
der  drcy  Nationen  hey  Drakul  s 
Einfall  I.  4^1  ;  die  Türken  be^'m 
rotbenThurm  zurückgescblsgen  I.  J. 

IL  3i3  i  Mahoiud  der  Kenege- 
te  mit  drehendeil  Sdireiben  en  die 
drev  Nationen  III.  189;  Suleiman's 
Stellung  gagen  daa  Land  i  J.  t55o 
III.  jgo;  ton  Blebaninied  Sokolli's 
Heer  übersogen  III.  191;  mit  tür- 
kischen Feruianen,  Schreiben,  Auf- 
rufen überithwemint  III.  3,i3  ;  Ge- 
sandter Caspar  Bache  III  3g6;  Ge- 
aandier  Bekefcr  HI-  43 1 ;  Giulay 
CMicbael)  III.  5a4  >  G\  ul»v  u.  Ge- 
becs  III.  597;  Eicrud '  (Peter)  III. 
6i3  ;  Gesandte ,  yon  denen  Sekolli 
•iebenbftrgitebe  Grinnhiuter  be- 

5 ehrt  TT.  33;  Oetandle  Rnvazdy , 
oldofih ,  Somey,  Ssalanczy  IV. 
aaS;  Fürsten  gemeuchelt  I  V .  3ii; 
Sebteiben  des  Sultans  und  Gross- 
«refirs  an  den  Kaiaer,  daaa  Beca- 
kai  kein  Recht  gehabt ,  Aber  Sie- 
benbürgen zu  veiAiKf"  IV.  '(()3  ; 
Gesandle  Erdelin  und  Betbim  (Ste- 
ban)  i.  J.  1614  lY.  466 ;  Vfrtra^ 
irtlilcfi  Gabore  mit  der  Pforte  i.J. 
i<ji|,  (-lien  da;  Geaandter  Balassy 
(Fianz)  IV.  588;  Handel,  merk- 
würdice  Scbreibea  dea  Grouwefire 
Neatttbpaeehe  en  Keieer  Meihiaa 
)V.  68tj(  friiilt  eine  Henbaetwuig 
des  Tribntea  von  iSieoo  eaf  lOyOOo 
DveeteaT.  iS,  3^8 ;  OetnnJUr  lC«o- 


roBsi  (Sif|.linn)  V.  3o6;  Gesandter 
Sulyck  de  bopor»  bringt  den  be< 
duneenen  Tribut  V.  491  >  Gcsandt- 
acbah  aar  Thronbeslei;;ung  S.  Mo- 
bammed'a  IV.,  der  Sohn  Hakoc^y's 
mit  ao,ooo  Ducaten  für  Kascbau , 
elten  de ;  von  den  Tataren  verheert 
L  J.  i((57  YI.  3s;  Gesandter,  der 
Barcsai'i,  Szaia  (Miclial)  VI.  ^3; 
untfrli'f^t  <I<T  l.a«t  de»  neuen  Iri- 
bntei  von  So.uoo  Tbalcrn,  eben  da  ; 
Gesandter,  der  Barusai's,  tialler,  in 
Ketten  gelegt  VI.  76;  Handel  VI. 
q5;  i.  J.  durch  die  Tataren  u. 

Türken  grausam  verheert  VI.  97; 
von  Ahmed  Kopiiii  noch  als  osme- 
nisches  J^i bland  erklärt  VI.  107  : 
(jesandte  Pasku  (  Christoph  )  und 
Caermen3r  Vi.  167,  ao6,  »69,  «1, 
973;  David,  ^iemea  YI.  90*7;  Ge- 
sandter Belo,  snr  Erobernpg  Kan- 
dia'a  Glück  zu  wün«cben  VI.  367  ; 
Apaiiy's.  Rhedei,  klagt  über  Tut - 
keneinfall  zu  Varad  uud  Jenü  VI. 
368;  Gesandte  iJ.  1671  drey:  Da- 
tzo,  Balo,  Czermenyi  YI.  269;  neun 
und  vierzig  Schlösser  vun  Apully 
an  die  Pforte  abgetreten  VI.  270  ^ 
Magnaten  (sieben),  Csiviner  oder 
Arianf^r,  türkische  Anhänger  VI. 
345;  Gctandtfr  Boir  VI.  354;  '^'i" 
but ,  8n,noo  Tiialer,  nach  Latzlo 
gesandt  VI.  3!)S ;  erschlagen  Tür- 
ken, vrofür  Genugtbunng  cefotdert 
eben  da  ;  Gesandte  Markassi, 
Burer  VI.  38a;  Festung  von  Soli- 
mai Gabor  der  Pforte  angetragen 
YL  36o|  Yertreg  mit  dem  Urosa- 
wefirSTavrmcbpateheSuleiman'a  II:, 
VI.  529;  dun  Ii  dif  Tataren  ver- 
beert i.  J.  1694  VI.  589;  dem  Ra- 
koczy  i.  J.  1738  unter  Entrichtung 
eines  Geschenkes  von  4o«ooo  Pia- 
stern zugewiesen  VII.  5o4 ;  Gesand- 
ter, siehe:  Barcsai.  Bcihirn  Gabor, 
GrunOf  Homonai .  Kendi,  Rakocsy, 
Bhedet,  Sehesi,  Sigitmnnd,  Ctehyo- 
wylb. 

Siebener  Dsrhami's  II.  a43. 

Siebenmahtiger  Um  gang  mn  dic 
Kaaba  und  Lauf  III.  56l. 

Siege  (neun  gllnsende)  keberiieber 
Waffen  über  die  Tüikfn  VI.  65o  ; 
persische  Verse  auf  des  Giukkwe- 
lirs  siegreichen  Rückzug  VII.  5l& 

Siegel  Tuighun's,  dea  Staltheitere 
von  Ofen  III.  738;  Cicala'a  IV. 
37»);  N«»Huln)»%ona's  IV.  686;  der 
Intendenten ,  abgefordert  bey  der 
Recfannngslegong  V.  483  ;  des  Sul- 
tans (Mustafa  II  ),  in  der  Scidarht 
von  Szenta  erbeulet  VI.  6^0  ;  .Saiu- 
mon's,  ein  Sechseck  VII.  3o ;  in 
Smaragd  VlLaaA;  die  vior  ni-uge* 
stochenen  dee  onltent  l>vy  jeder 
Thronbesteigung  VIII.  199. 

Siegelinaehrif t  dea Grosaweffra 
IbnbhB  nater  Mohammed  lU. ,  iV. 
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65 1  ;  die  Murad  drs  Bt-Dunengrä- 
hrr*  IV.  6(ja  ;  die  des  Gio<ifV(efirS 
lUohammedPAscba  au  fiocskat  IV* 
667  ;  di*  Cieala'a  IT.  670;  Morad 
dei  Gross«  cfir«  ( nicht  de«  Brunnen- 
eräber«),  Stotlbaltcrt  von  Ufen  V. 
559;  aDj^eklicbe  des  Siegelt  Plabu» 
cliodoootors  T.  606  i  Kenaanpa- 
icha'a  Tl.  70;  dm  TatarchaBt  Mu- 
Täd  VI  3.,;  ;  Schah  Abbas's  III.  , 
Vll.  100 j  des  .ingrbhcben  pcrsi- 
•chan  Pnnaen,  Bruders  ScbaiiHa- 
artb'a ,  eben  da :  Spruch  de»  persi- 
acben  Siegel»  E»cbrel*a  TIL  333; 
des  pcrti^iltcn  ThronanniasteraSam 
IttiiJa  VIII  iß;  Ali  Kulichan'«  und 
»eine»  Biuders  Ilnahim  VIII.  111  ; 
SAobamtued  Eutin'«  Vlil.  3ao ;  Mub- 
•infade*»  Till.  a83  ;  des  Raimakam» 
]Mohaiiiincd  i.  J.  1777  3;4; 
Juauf  Si*'»,  de»  Gro&swcl'ir»  Vlil. 
}  aiehe:  Schmetterling. 

Siegelka  p«  el ,  KoLiIA  VIT.  oP. 

S  10  g  e  s  h  e  r  i  c  h  t  uLt  i  den  pcr^i- 
achen  Fehling  ^\üin  Geachicht- 
achreiber  Aali  ly.  71;  «oa  Kani- 
•eha*a  Eniaaix  i.  J.  t6oi  Tom  Rata 
Efendi  Medhi  Elias  IV.  3ii^-,  von 
K.ani»cba'a  Eroberung ,  vom  Ge- 
sebichtscbreiber  UasnnbegCide  IT. 
99$:  über  Erlau'a  Erobemng  un- 
ter Mohamned  III. ,  IT.  648. 

Sieges  fe»t  vom  6.  Auf;,  zur  Fever 
de»  Entsätze»  Belgrad'»  am  ai.  Ju- 
litta  1^56  II.  a5.  546. 

Siegeakunde  der  Eroberung  von 
Enwan  unter  Mnrad  IT. ,  T.  ao5 ; 
von  I.rmnos  VI.  ag. 

Sie^cssch  reiben,  ein  stehen- 
der Artikel  osmaniscber  Slaatakan/,- 
ley  durch  ein  halbe»  Jabrtanaend 
I.  1^9;  von  Timur,  über  Persiens 
Eroberung  erla»sen  I.  272;  der  Er- 
oberuDC  Kipdschak'.«  I.  276;  nach 
der  Schlacht  von  Vsrna,  nach  Ae* 
cyplen  mit  s5  Kürassieren  belogt 

I.  4l>4;  (Icr  Eroberung  Contlanti- 
Dopel's ,  an  den  Sultan  Aegypion's 

-  QBd  Scberif  Mekka'a  IL  5}  Croa 
Hatan's,  an  'Pir  Ahme4  Ten  Rara- 
man,  über  die  Siege  in  Choraaan 

II.  n5;  der  Schlacht  von  Tschal- 
diran und  dar  Eroberung  von  Te- 
hn£jk  durch  Gesandte  al^efertiget 
an  9.  Snleiman,  nach  Tenedig  u. 
Aegypten  II.  4'9;  S.  Selim's,  nach 
der  r^robcrune  Haleh'a  und  der 
Schlaclil  von  Merdtch  Dabik,  nach 
Cbioa  und  Venedig  Ii.  ;  S.  Se- 
lim's I.  aus  Bulat  erlassen,  nach 
derSchlscIil  von  Ridania  und  Rai- 
ro's  Eroberung,  türkisch  II.  497« 
aus  Rairo  erlasien,  über  die  eäos- 
licbe  Bezwingung  der  Mamluken 
nnd  Tumanbai'»  Tod  II.  So?^  Baje- 
lid's  II.  an  den  Konig  von  Lngarn, 
nach  iUodon's  Einnahme  II.  61a; 
der  Erebtrong  Belgrad'e  UL  14  ; 


von  Belgrad  au«;  eilnssen,  über  den 
Feldrup  ^oll  Guus  III.  uij  voa 
fiagdad's  Eroberung,  nacb  Wien  u. 
Tmedir  UI.  i56;  aber  den  Feld- 
lug  v.  J.  i.'>43,  von  Stuhlweiitm- 
burg  aus  abgeferliget  III.  260;  S. 
SttimBan's  an  Ferdinand,  nach  dem 
neraiaehen  Feldnnge  v.  J.  1549  er- 
latsen,  meldet  die  Einnahme  3nn 
3i  Städten  IM  287;  S  Sulriman's 

III.  Gai  ;  S.  Sttleinan's,  über  Wien's 
Belagerung,  nach  Venedig  III.  6.'i4  ; 
über  die  Lroberuns  Erlau's,  an  den 
Schah  von  Persien  IV.  263  ;  der  Er- 
oberung Etlau's  und  Seadeddin's 
Ratside  IV.  266;  von  Erlau  ,  von 
Nischandsi  hi   Lam  Ali  -  Tscbelebi 

IV.  aya ;  über  Randia's  Eroberung 
VI.  2^0,689;  siehe:  Siegesberirhl. 

Sienienskv,  D.ithorv'«  ,  des  Kö- 
nig« von  Pohlen,  Bothschaflcr  nach 
Constantinopel  IV.  3.S. 

Sifrakow^ki,  pohSiscIier  Rotb- 
schnlier,  la»sl  »einen  Italien  Staci- 
nicki  ato  Geedliftfe—  lurftck  VIL 

448. 

Sieatrseneewics  9  lasst  einen 

Chan  der  Krim  i.  J.  i55a  dut-ch  S 
^«liro  abtclzen  III.  349}  unrichti- 

Se  Angabe  des  RegieraagSMlfitMa 
lengbgirai'a  VUL  4* 
S  i  g  h  i  n,  an  der  fcerewaniiftheii  Ki» 
»te  von  den  Yenwbptni  «enbert 
II. 

Sigismund  beswingt  RIein-Nike- 

Soli»  L  aa4 ;  siird  nach  Cserei  voa 
chircrte  eines  Sipahi  gerettet,  eben 
da ;  dessen  Feltliuf^  vrider  Baje- 
fid  I.,  I.  a36;  seine  Gesandtsrhaft 
an  Bajefid  I.,  L  »37 :  erficht  einen 
Sieg  wider  die  TürRen  mwischen 
lSu»a  und  PSikopolis  I.  373  ;  Ge- 
schenke und  (i<".aiuhr  an  S.  Mu- 
rad  iL}  L  iao  :  seine  weitausseben- 
de  orMntaliacbe  Politik  I.  647. 
Sigismund,  von  Sirbenbürgen  be- 
fehliget, die  Schlüsser  Csicso  und 
Rüküllovar  zurückzugeben  U1.5al| 
untethandell  mit  Sinan  IT.  aaS. 
Sifienmad  von  Pohlen  bittet  «■ 
Verleihung  der  Moldau  ondWal*^ 
chey  gegen  Ttibut  iV.  aoS. 
Sign  fallt  in  die  Hind«  dv 

sianer  TL  Soa 
Sihan,  Sams  Ii.  Soo. 
S  i  k  1  0  s  ,  vnn  Suleiman  belagert  ITT. 
sS3;  erobert  und  dem  Saodschak 
des  Bega  tq»  Mohecs  Mgeachlagf 
III.  a54. 

Silbergeschirr  des  Sarai  hl  die 

Münze  s'lieiVrt  VI.  553  ;  Vll.  ai;. 
S  i  Ib  er  m  i  n  e  von  Raralova  I.  216; 

siebe :  Sidra  kaisi. 
Silherso bloss  (Gümischhiaiar)» 

an  der  Morawa  I.  208. 
S  i  I  c  » i  l  e,  pcr>i»chei  Stamm  VIT.  5'4- 
Silihdar  dei  ^nlUns  sum  erst» 

Mahlt  WtSr  anter  Hnrad  IT.,  t. 
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■97}  RIoLamiDedpMeh«  Growwcfir« 
(Temafal  d*r  Saliminn  jUtelie  YIIL 

38o. 

Silihdare,  SeXirrwocSif,  geregelt 

unlPf  l'i  cl.nn  I.  y5  ;  H.  555. 
S  i  1 1  f  1 1  a  ,  das  Dorottolot  der  By- 
MDliner  I.  ms,  ao3;  von  Siimau 
dmi  Osnaiieo  fibergehen  I.  3u5, 
S36;  ▼on  Ongam  und  VVnlaclien 
▼etliocil  i.  J.  1595  IV.  ?4G;  <lcm 
Ghali;; irai  nis Gerstengeld  verJiehta 

IV.  2^8;  Hns  alte  Dristr«,  Lsg*  des« 
•elben  VI  11.  4^3 ;  Absog  der  Boa» 
MB,  eben  da. 

S  i  l  i  w  r  i ,  wo  die  Oiinaii«n  und  Än- 

drouikos  der  Arltpre  von  Andioni- 
koa  dem  Jüngeren  ^encbla^en  w  er- 
den I.  126  ;  Icyeriit  he  Uebergahe  der 
bysaoüoiscben  PrinscMinn  Braut 
daaalbit  I.  i3j;  der  eeblendete 
Joannes,  Herr  von  I.  a^fj;  BajeHd 
vrill  dasselbe  dem  Joannes  entreii- 
sen  I.  ;  Mauer  des  Anaatasias 
daaalbst  1.  aSfi ;  trotzt  Mohammed 
•II.,  I.  5a};  erj;ibl  sich  nach  dem 
Falle  Constnntinopel's  II.  10;  nacli 
dem  Erdbeben  i.  J.  1609  wieder  ber- 
jgeslelll  11.  35o;  siehe  :  Seivmbria. 
Sllkide  und  Silhidscbe  scIueibeD 
nnd  sj>rccben  die  Osmanen  immer, 
und  nie  Sulhadach«  «dar  Snlkaada 

V.  746. 

Simaw,  berühmt  als  eines  ihroD'» 
Kefäbiiichen  Gesetzgelebrten  Ge- 
bortsort 1.  i8i  i  siebe  daa  folgende. 

Sima  wna  ö  ßhli  (Bedreddin),  aus 
Simavr  Rellin  tig  I.  184 ;  der  Hee- 
retricljtfr  Musa's,  mit  einer  ilicb- 
terstelle  begnadiget  I.  358;  Anatif- 
ter  dea  Oerwiscbenaufruhres  unter 
8.  M ollBmmed  I. ,  1.375;  hingerich- 
tet I.  378;  sein  Werk  l.  C3i. 

S  i  m  e  r  I  D  g ,  Suleitnan'a  Zelt  allda 
III.  ga.  • 

S  i  m  i  a  ,  durch  Tattcber  «.Schwim- 
me berilbmt  I.  19a. 
8  i  m  o  I  i  n,  ab  russischer  Beeoll* 

nächtigler  xur  Sclilirsumg  dea 
WaOeuslillstandes  enioniU  V  I  11. 397. 

S  i  m  o  n  to  rn  V  a  Tallt  III.  26^. 

£»  i  m  u  r  g  b,  der  dreyfache  Gevar  dea 
Seadaweala  I.  5i. 

S  i  n  a  (China),  Gränze  der  Herrscillft 

Bogbra.  Chan  Hamn'a  I.  8. 
Bitte  a  (Molla),  der  Perser,  und 

noch  zvrey  andere  Gelehrte,  crhiU 
den  Ebrenlitel  Pascha  1.  i56. 

8  i  n  a  n  ,  der  grösste  tiirkiaehe  Beu- 
tteiater  I.  161 ;  III.  261. 

Sinanaga,  Rruder  des  Grosswefirs 
Rustcin  III.  r,H. 

S  i  n  a  u  a  g  a  ,  Suleiman'a  I.  Gesand- 
ter an  den  Sebab  kttn  wr  Baie* 
lid's  Hinrichtnn!^  III.  3-1,  3Si. 

Sinanaga,  erwürgt  unter  Marad 

ly.  mehr  •U4nMTtrbM»t«  y.333. 

X. 


Sinanbeg,  Dscbenra  Kümmerer, 
bringt  tlie  Nachricht  von  dessen 
Tode  nach  Constantinopel  11.  »79, 
Sinanpasch  a's,  Wefir  BfoW- 
med's  II.,  Gelehrsamkeit  II.  a!|  1,  :'S> 
Sinanpaschn,  der  Verschnittene, 
wird  Grossweiir  nach  Hersek  Ah- 
iiied's  vierter  Groaaweßrscbaft  II. 
4ai ;  mit  einen  Heere  sn  Rnissarijo 


lern       aufgestellt  II.  ^62;   hrf,  |,|i;,f^t 


Se- 


gen Gebil'e  zu  marscbircii  11. 
fallt  in  der  Schlacht  von  RidMU 

II.  496;  aein  VerJaat  fOttSelim  be- 
klagt IL  603. 

Binanpascha,  der  balstlSm'eeAl- 

baneaer,  Statthaher    in  Ac::\ptcn 

III.  55i ;  Bänke  widi  t  Lajj  Muita- 
f'|'**<^ba,  eben  tin  ,  kommt  nach 
laaf,  vertreibt  die  Truppen  der 
Scidije  vom  Berge  Alaghbar  III. 
5">4  ;  zieht  wiilt  r  Ssnnaa  und  Aa- 
den,  eben  d.i ;  Kroberer  Jemens, 
beiehliget  die  Truppen  gegen  11- 
n>ar  iii>6o3i  GroasweHr,  eom  Ce- 
achichtacbreiber  Aal!  nicht  fteschoat 

III.  779;  sein  Felfi/.uL-  ui  Prisi.-r» 
i.  J.  i58o  IV.  8«i  Absetzung  durch 
Uafiille^  in  Geei^^  veranlasst  lY. 
89 1  aein  freies  und  sioli<  »  VS  ort 
maaftllt  IV.  Hl;  abgesetzt  u.  ver- 
wiesen i.  J.  i58^  IV.  85;  warum  in 
Ungnade  bcy  Murad  llt,  IV.Ioa; 
seine  Aeusserungett  gegen  den  kai- 
serl.  Ueberbringer  von  Geschenken, 
Nyary  IV.  iia;  seine  barbarischen 
Frugen  an  den  kaiserl.  Belbacbai^ 

pohliacheD,  eben  da;  barbarische 

Aeusserungcn  gegen  den  »ieben- 
burgischen  Bolhsclialtcr  IV.  iit>; 
sein  Küscbk  erbaut  IV.  i34  :  zum 
sweyten^  Mahle  Grosiwefir  nach 
den  Janitscbarenaufruhre 

IV.  194;  nimmt  <!»  n  Miui  des  Ba^ 
rocisters  Sinau  von  der  VereintgUfr 
des  nikomediscben  Meerbusena  nt^ 
dem  See  von  SabandM  im  auf  IV 
MO ;  zum  dritten  Mahle  Grosswe«! 
lir  IV.  ao3 ;  fährt  Pezzen  barba. 
riach  an  IV.  ai6;  sinnt  den  Krie" 
Ten  Ungarn  IV.  217;  sein  Anlehen 


aus  dem  Schatze  v 


IV.  218;  zieht  in  den  ungarischen 
Krieg  IV.  21p;  ul.gesetzl  IV,  »43. 
zum  vierten  Mahle  Grotswefir  IV. 
247;  Feldzn«  tn  die  Walachey  i,  J, 
i5q5  IV.  a48;  abgesetzt  i.  J.  1595 
IV.  255;  zum  fünften  Mahle  Groaa* 
vrefir  IV.  25fi ;  Tod  i.  J.  i5aS  und 
VcrlasseiisL-lioft  IV.  2{)7. 

Sinanpascha,  ehemahliger Statt- 
balter  von  Ölen,  ermordet  IV.  igg, 

Stnantsehansch  <rhreil)t  die 
D.enkvrfirdigkeifcn  der  1  baten  fiar- 
baro».sa's  III.  16}  ,  711,  71a. 

Sindacbirlü,  hohe  Schale  sa  Ak- 
•crai  I.  i7f. 

38 
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Sinelw,  «ic!ip  :  Muctafa. 
SioK  Yon  doD Tiirkea  iMlagtrt  Yll. 
1». 

Sin{;krooser,  UcberWlogor  det 
Ebrenoescbeoket  uach  ContUati- 
nopel  IIL  a88.  Nute. 

Sinope»  too  K.cik«wiM  etB]{en(mi» 
nen  I  aS;  von  Bajefid  dem  Wet- 
tcr^lralil,  denilaLmpn  Bnji'lid  zuse«* 
•tanilen  I.  227  eroliert  durch  Mo> 
hainmed  II. ,  II.  5i  ;  von  den  Ko- 
saken veiheeit  i.  J.  10*4  iV.  4?*} 
•iclic  ;  GliuliUclielcbi. 

8  inz  e n  (I  o  r  1  (Herr  T.) ,  Ueberbrin- 

f ar  des  £breu|;e«<;benkM  i.  J.  IT78 
V.  3o ;  darf  nnr  mit  tier  Pf«ra«n 
abfahren  lY.  iii. 
Sinsendorf  (Fürst  Proaper) ,  be- 
■■M  ftU  dem  Nachlasse  des  Ge* 
Mndten  semm  Abu  Portvaita  IT. 
614. 

Sinzendorf  (Grof),  des  kaiserl. 
Kanzlers  Briefwechsel  mit  Viile- 
neufve  Vll.  Soj;  macht  durcbYU* 
lencufve  d«n  Vorschlag)  Symim 
abzutreten  YJII.  10. 

S  i  p  a  b  t «  sntrst  f^creffell  unter  Ur» 
clianl.CfS;  unter  Murad  II. ,  1-494  i 
gemeiner  belehnter  Meiler,  Gesand- 
teras  daa  Oagan  vonVanedig  ll«4>9 ) 
ZTTayf'St;  II.  565;  durch  dieJani- 
tscbaien  zu  l'aaren  getrieben  1'«* 
jla9;  4-<'5uoo  als  Aulrübrer  gestri- 
chen,  wiedar  dan  Aatlen  ain^ariaibt 
IT.  38i;  tamnltoirca  baynAatritta 
der  zweyten  Uegiernng  S.  Mutta- 
fa'a  1.,  fV.  558  ;  erhalten  von  Mere 
Bvaein  die  Yerwaltcrstellen  der 
'Cronaias  Siiftangen  1 Y.  564 ;  tumul- 
teiren  su  Conatantinopel  V.  5o  •  ta- 
Biultuirpn  und  werden  dun  h  Vcr- 
laibnng  von  öteilen  berubisl  Y.  79 ; 
Gbotrewpascbawidardiaaamaa  »nf* 
f-rhi  arlit  V.  loj  ;  verscliwovrn  »ich, 
tiie  Wiedereinsetzung  Chosrcwrpa- 
»clia*fl  von  Conafinunopal  sn  er- 
awiagan  Y.  iSa;  «arlragaa  Mcbmit 
Marad  IV. ,  Y.  i43 ;  Aufrobr  d«r- 
setben  nach  Mohnmmed's  I Y.  Thron- 
besteigung \.  ^6q',  Rebellenhäup- 
ler  i.  J.  i6f>6  Y.  «7. 

Sipahi,  l'.um  Mohammed,  bindert 
die  Enllla-onun^;  S.  Murad's  lY. , 
Y.  140. 

Siphooen,  ihr  Yatcriand  am  San« 

garius  1.  7a. 
S  ir  ek  fn  d  p  Ruknc(]c)in, nothichaf- 

teräelim'sl.  nach  Aegypten  II.  4^3. 
Siram  L  5. 

Sirene,  das  Zao 0*77715  dar  Cria- 
chen  VI.  71.6  ;  VII.  14. 

Sirmay  (Stephan)  und  Feir(P9- 
lar)  .  Oaeandta  Toköli'a  YL  3m. 

Sit  Sidaar  Snitli'a  Torrafalag 
aof  das  Iwnarcheu -Congresi  zu 
Wiae  I  ia  Batreff  der  fiarbareskca , 
Jucht  barileknehtigat  YL  i55. 


Sirtkui.  hey  TschoHi ,  das  Dorf, 
WO  Salin  uad  ttajaiid  «iub  scbio- 
gaa  II.  071. 

S I  s ,  von  Alipascha  belagert  und  er- 
obert IL  398 ,  600 ;  Ton  Rebelleii 
belagert  Iii.  70. 

Sifaboli»  arobart  aatar  Mnrad 
L  175. 

S  i  sm  a  n  (der  Vater) ,  der  Kral  dar 

Bulgarcy  ,  mit  Krieg  überzogen  L 
180;  treulos  I.aoa;  l>itt''t  um  Flie- 
den und  erhalt  ihn  I.  2o5  ;  o. 


Sohn  ergaban  sieb  Alipascba  ,  dm 
GraaawMir  ftafafid**  L ,  L  a35*,  Rt- 

tödtet ,  eben  da. 

Sisman,  Sohn  de«  Vorigen,  vinl 
Musiini  und  erhäU  eine Statthalitr> 
•cbaft  1  »36  i  SUitbailar  «an  Sm- 
nehan,  siaht  wider  dta  anfrBlirari- 
ü  ben  Derwische  I.  3-(). 

Sitsek,  belagert  von  Hasan,  dem 
Statthalter  Bosnien^a  IV.  3ii;  vea 
Mikaczy  vertheidiget  lY,  aio;  Ha- 
san's  Niederlage  allda  lY.  aifll 

S  i  s  t  o,  der  C^ardinnl  <li  S^n  ,  >in 
Leo  X.  an  den  Kaiser  gesendet, 
iba  sam  Kreaasoge  gfgea  ditlai^ 
ken  zu  bewegen  II.  670. 

Si«low,  an  der  Stelle  de* allen Sai- 
dava,  berühmt  durch  den  z\\iuhen 
Oettarratch  a.  dar  Plort«  daselkt 
ccachlpiaaaaa  FMadaas  I.  *o3t  »4i 
leistet  daa  Omaaaa  Widcntasd  u 
a36. 

SittaaTardarbatit  imter Btj^ 

rill  T.  ,  I.  aSo,  60g;  schändliolip^  ('«• 
Ülenia  und  Richirr  V         VI  3ti5. 

Sitti,  Prinsessinn  von  Sulkadr,  ver- 
mählt an  Mubammed  IL«  U.  ijli 
ihre  Moschee  II.  ai5. 

Sitvatorokt  wichtiger  FriedeBi- 
•cbliua  dsMlhst  1.  ;6  i  bcvollBicb- 
tigla  Miniater  voa  haydca  Mmb 
▼ersammrin  sich  allda  It.  97a}  PiN* 
de  IV.  4q3. 

S  i  w  a  s  (  Sebaste ) ,  von  Afeddia  Ki- 
Udscbarslaa  arobart  I.  aa ;  bdagirt 
von  Toghml  Ben  KilidadiaralM  L 
2.'»  ;  durch  Afeddin  verschönert  bb« 
mit  Mauern  vergehen  I.  7<)\  unter 
der  Hamchaa  Mesud'i  I.  io;  befe- 
stiget TOn  Kafi  Burhancddin  I.ai6; 
von  Baiefid  1.  besetzt,  oben  da; 
ZViey  Tagereisen  wetllich  vmi  F»  - 
wrifii  La^  i  Blutbad  1.  256  i  voa 
RitibarhaaptBHnia  Mafid  baMttl  L 
340. 

Siwasifada,  Schaich  dar  My*t>- 
her  Y.  tfi3.  . 

S  i  w  r  i  h  i  s  s  e  r ,  steht  unter  dea 
Ssubaxcbi  Tirourta<ich  I.  201  ;  i^»- 
laiaiaa,  der  Sohn  Bajefid't ,  ruckt 
widar  dasselbe  I.  346:  de«  Sewia- 
bcrt  Raratnrmiseh  Gaborteart  U- 
:v',6. 

Sixtus  des  lY.  Laoigkett  II  <^ 
Siataa  daaT. GaiaBdiichafllT.tt«* 
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S  k  aui«  11(1  tr,  PIOMtEhMU <i>nlWt 

I.  70,  iSa. 

SkanHcrbefsf,  sein  Brtelieiiica  un- 
ter .^lurad  II.,  I.  480;  Quellf  «ei- 
ner Ge»(  l.iclile  I.6S7;  »U"»»en  Tht- 
tcn  unter  Moliairimed  U. .  II.  4^; 
bricht  den  mit  MobanoMa  Ii. 
lobtotsenen  Pritden  II.  91 ;  •cbliftt 
den  Sl  liei  cinetbef;  und  Ualaban  II. 
9a:  stirbt  zu  Alewio  II.  ^5 }  desteu 
Schwert  und  (irab  II,  5v7> 

S  k  0  p  i  t  sieb«  :  Scopi. 

S  k  u  t  ■  r  i ,  siehe :  Sculari. 

Sk^^rut,  die  Einwubner  Ton  CUiot 
leidea  Schitibrucb  daselbst  1.  69} 
erobert  III.  193;  mit  toM 
DuctUti  hfstcucii  III 

i>  1  a  n  k  a  III  V  n,  Ovj«u  Tui  keii  uilUa  Uli« 
ler  SokoUi't  Befehl  III.  29)  ;  KricK«- 

■  ratb  «Ilde,  ob  ErUu's  oder  ILomorn't 
Broberuufi  vorBasiebm  iV.  aoj  -, 
Schlacht,  WO  Mwtifii  KftprilibMbt 
VI.  5b3. 

8 1  a  t  i  n  a  ,  von  Sigmund  Hcrherstein 
durch  Baub  erschöpft  IV.  »80: 
Schlacht  »wischen  Rakooxy  und 
dem  Heere  Natsuhpatchafutle't,  dc4i 
Statthalters  von  Ofen,  die  Tuiken 

fescblagen  Y.  3a3. 
•  V  o  n  i  e  r  Renegato  MoUeCit 
sweyter  Wefir  III.  id. 
S 1  o  t  o  f  ek yt  pobliscbor  fCiiiitiM  IV. 

t55o 

Suaregd,  glücklicher  Steia  YIL 

224;  von  !{00  Karaten  VIII.  S3o. 
Smith,  siebe:  Sir  Sidney. 
Saiitb  (ThoniasK  Priester,  besucht 
dB«  riebea  Kircnen  Asiens  VL  s84> 
Snyrna  (Aidin)  I.  i32 ;  Schlott 
fallt  in  die  ll^nde  der  Flotte  der 
Kreu£lahrcr  wider  die  Türken  I. 
134,  i35,  140,  i55:  Timor  dooelbot 
im  Wintertruartier  i.33o;  TOB  dow- 
selben  erobert  I.  332;  von  Moham- 
nicil  I.  dem  Dschunei«!  und  Joan- 
nitern  eotrisseD  i.  ib/Ö;  und  dem 
Aloxander  Simon,  dem  Sohne  des 
servischen  Kuui^s,  iihergehcn,  eben 
da}  belagert  durch  Timur  I.  Ö  6  ; 
Tonchlag ,  die  Stadt  als  einen  Be- 
fnattiK  wi|[tpUts  frf  nkiochor  W  i  d  er« 
epinttifrkoft  ra  serttSrto  T.  408 ; 
alle  Magazine  auf  Pfortenhcfehl  ver- 
stört Y.  5a4i  Aufsland  wider  Chri- 
VIII.  äSg. 


Board  i  US  (Schartagb)  I.  177. 
Sobeide,  uemahlino   Harun  R«- 
schid's,  ruht  tu  Bagdad  III.  i5i. 
Sobeido,  Tochter  S.  Ahmed'* III. , 
vcmihlt  ml  Suleinanpesch«  VIII. 

108  ,  MJ-. 

So  b  i  e  «  k  i,  polilischer  Gesandter 
unter  Murad  III.,  fuhit  Besch\%ei- 
do  wider  des  Tatarcbans  Linfali 
IV.  36. 

Sobieski  f Johann)  ,  nochmshliger 
Poblenliunig ,  verherrhchet  Bieca- 
aowtkt'o  GcMttdtMdiofI  durch  mui« 


Gegenwart  zu  Constontinopel  Y.  G4t3; 
VI.  a87}  Steger  suChocim  YX. au^; 
doeeen  Gotandle  m  den  Totorcban 

Vi.  3o2;  reitet  Lemberg  VI.  St'*»  ; 
verschanzt  sich  zu  Zurawna  VI. 
3a4 ;  Brief  desselben  vom  Kahlen- 
berg ao  die  Königina  VI.  4^3;  «etzt 
bey  Cseeora  Uber  den  Pruln  i.  J . 
1687  VI.  482;  sein  Sohn  heht  die 
Belagerung  von  Caminiec  auf  VI. 
484;  fordert  der  erste  von  den  Tflr* 
ken  Freyheit  christlichen  Kinhen* 
haues  tractalenmässig  VI.  54^;  he* 
rennt  (..nintnec  v£  565;  siehe; 
Wien's  bnlsatz. 
Soboet,  von  destacher  Betatson^ 

(geleert  III.  iiS. 

S  0  c  h  t  a  (Suchte),  von  Cantcmii* 
irrig  Ton  Ssof  abgeleitet  II.  02(j. 

Sodomie  be»cbönigel  VIII.  384. 

Soffa  stellt  den  Diwan  vor  II.  317; 
siehe  :  Ssofla. 

Sofia  (Sardika,  Tnadizza) ,  dessen 
Eroberung  unter  Morad  I. ,  I.  187  ; 
an  der  Strette  nach  Widdin,  Ehe- 
BO  I.  2o3,  306;  in  der  Ebene  Tutk- 
maiicn  anj^esiedell  von  Bnjefid  I  , 
I.  25a  :  von  Hunyady  cingeuummrii 
I.  453. 

Sofian  (Demetiius),  BenegatoVer- 
rither  auf  Uhudus  II.  iqß. 

Sogud  (Sögüd) ,  d.  i.  Weideptars, 
firtofihml  weiset  denteiben  £rto- 

Sbruln  snni  Wobntitee  at»  I.  43; 
ae  Thehation  der  Byzantiner  un(l 
StUnef  der  Araber  I.  45;  Lirchan 
em  Sterbebette  aeiaea  Vaters  Oe* 
aian  daselbst  I.  77. 
Sohak,  Tyrann  II.  468. 
S  o  h  a  I  a  B  y  acliwediaclier  OeMadCev 
VI.  II. 

Sebeili's  Geschichte  Mekka'a,  na« 

ter  den  Qoellen  V.  IV r.  q. 
Sohn,  so  niess  Saleinian  !<'erdinatirl 

<len  1.  ,  III.    1  'jn. 

Sohn  der  ScUviua  heisst  der  Sul- 
tan IV.  535. 

Söhnemorder,  mehrere  prove 
Herrscher  in  der  Geschichte  III.  38  ', 

Sojttti,  siehe:  dessen  Werk  aaiir 
den  QneUen  IL  Nr.  1. 

Sek  Ol,  wird  erobert  III.  11  ; 
burtsort  des  Grosswefirt  Mohnm- 
med  und  Mustafa's,  des  Erohereis 
von  Zypern  lY.  79,  80;  G^hurttott 
des  Gr.sswefirs  Sokolli  IV.  aSo. 

S  o  k  o  1 1  i  Mohammed's  Eroberungen 
nach  .SEigelh  III.  4'^;  hen-lt  »iili, 
Harad  III.  die  H  and  XU  küssen  IV. 
II  ;  dessen  Söhne  IV.  104 ;  versucht 
die  Vereini;;ung  des  Don  mit  der 
W  uiga  IV.  5  ti  ;  seine  Parallele  nut 
Ahmed  Koprili  Vi.  33o. 

Sokratet  I.  a54. 

Sold  den  Jaja  (Piade)  von  Oaman 
gegeben  I.  91  ;  der  Janitscharen  I. 
q3  ;  des  lieeres  unter  Suleiman  I., 
IlL         ^  Slrrichuns  dettelbea 
38  * 


•a*  tlanßolten  ah  «Uatif«fiüirliche 

M«sti«Kel  verworfen  TIIL  364* 
Soldaten  (deutsche),  verstümmeln 

zu  Grati,  was*  die  Türken  vertcbo- 

ncn  IV.  a53. 
So  I  da.tsBftvarcbie  sa  Gonstas- 

tinopet,  nnttr  Mnitafii*«  I.  mir«ytar 

Ke;;iciiuig  lY.  5(>6  ;  höchst  zügel- 

loie  IV.  :>8i  ;  unter  Murad'»  IV. 

Begicrung  eu  Conttantinopel  V.  i&o, 
fi  o  i  d  •  c  h  a  d ,  Uitirict,  dem Afoddi» 

Terlieben  I.  344 
Soldscbcine  mit  PenOMlb«- 

Schreibung  VI.  ^77. 
8  0 1 1    n  «  c  bef;«*liri  Genagthnmi|{ 

flir  (>"orsnrpni  aub  IV.  36o ,  ^  iS. 
Solun  zu  Athen  l.354i  ein  Cyprer 

III.  574,  575. 
Solota,  Worth deM«ibea  i.J.  1763 

▼III.  a6i. 
S  o  I  y  m  o  s  nOlt  io  du  Tflckn  Hia- 

de  III.  ao3. 
Sommerkleider,  vom  Sultan  dtn 

StaaU-    und    GeteUw&rdui  ge- 

•cbeukt  IV.  199. 
S  o  m  o  •  k  ö ,  von  dco  TArkflB  vcr- 

aohanst  IV.  ai. 
Sonnabend,  glnelüidier Tag TII. 

S  u  n  n  e,  dal  Bild  der  Sullaninn  I.Ba  ; 

hieioglyphiadie  AbbildoBg  dennU 

ben  1.  ^ 
Sonnenfinaternita,  am 90.  An« 

pu»l  i5ii,  ala  glückliche  Vorbe- 
deutung; II.  4*2)  itn  Gcbui  tsgestira 
fibla  Torbedeutung  V.  385, 
eben  so  im  Hause  des  Todes  V.  607 ; 
Sonnen«  n.  Mondesfiuslemias  lärmt 
die  Aitrolosen  auf  i.  J.  17  (8  VIII. 
118;  Unheil  vorbedeutend  dem  Sul- 
tan VUI.  i3i ;  Anlass  von  Volks- 
~i;erede  unter  S.  Mustafa  III. ,  VIII. 

032;  am  18.  Oclober  176a  VUI.  »47« 
Sonnenluwcnorden  I.  32. 
Sonnenschirm,  dem  Sultan  der 

Mamiuken  über  den  Ropi  gehalten 

II.  472. 

Sonol,  von  den  Ocmanen  erobert 

VII.  3a5. 
Sophi  sUU  Saaü  II.  6a5. 
Sophokloa  I.  a54-  . 
Sopbronica,  Stepha»  Baftfljf'a 

Schloss,  iallt  III.  aSi. 
Sopoto,  von  den  'VeBesiaBAni  go- 

nomraen  III.  689. 
Soranzo  (Vitlore) ,  als  venesiani- 

sciui  G'-s.,iuhrr  an  Kaaimbeg  Toa 

Ksraman  11.  137* 
Soranso,  venoa.  BailoIII.  5a5;  als 

AbgräuzuTif;s-Commi«sär  nach  Dal- 

malien  HI.  608;  ßothschaftcr  zur 

Thronbesleigunc  Murad's  IV.,  IV. 

i8i  erlegt  ala  oothscha/ter  5oiOoo 

Dueateii  för  die  GapilulatioB  and 

bringt  die  Ahi^ränsnag  M  Slaado 

i.  J.  1576  IV.  ii>. 
S  o  r  a  n  &  o  (Lorenzo) ,  venas.  Both- 

•ebaAtr  naob  den  Cark«i«Mr  Frie- 


den, altem  Herkommen  geatäis, 
werden  ibm  ^(wey  Galeeren  eetfe* 

gen  gesendet  Vli.  x). 

Sorbete  von  Brusa  I.  iij;  siebe : 
ScherbeU 

Sorcnn(Bajuk},  grosse  Streifiaj^d, 
Koltnk  Sorgun,  kleine  Streiija;«! 
VI.  193,  Noto. 

Soroka,  Uebergaoe  des  otmani- 
acben  Heeres  alfda  VI.  3oi  ;  kUb- 
zend  wider  die  Türken  und  Tafel- 
rcn  vertheidiget  VI.  574- 

S  u  s  t  h  »•  1)  0  s  ,  liehe  :  Stenia. 

Spalatro  von  den  Osmanen  Ter« 
weigert  VI.  aSj^. 

Spandoski»  nohliacher  Gesiad- 
ter  VI.  35;. 

Spandugino's  irrige  Angabe  ia 
Hinrichtung  dreyer  Brüder  Si.  Ci^ 
etaan'a  I.  S8;  gibt  Bajend  I.  mImo 
Brüder  I.  6o5 ;  dess^leichen  inBe« 
trefl*  des  trapezunti^chen  K.attcr* 
baases  11.59;  der  Cantacasene  be- 
findet sich  mit  den  Gefangenen  «et 
Kaiamata  an  Kallipolis  iL  93. 

Spanien,  Gesandte  an  Sclim  I. , 

fen  der  Freyhetten  des  heil.  Landes 
I.  5»9;  dreyjährig^r  WaflcnstiU- 
sland  ob;;esrhloj»cn  IV.  ^o;  Wsffea- 
slillstand  mit  Man^liano,  auf  ria 
Jahr  unterzeichnet  i.  J.  «5Si  IT. 
113;  Waflenstillstand,  vom  Greif 
vralir Ibrahim  becönatigel,  von  Sea« 
deildin  undGhaAiefer  Rekreuit  IV. 
298;  erohcit  Picnon  de  Vellei  IV 
424 ;  der  Vertnen  eines  WaflemiiK- 
siandes  bintangesetml,  Venedig  a 
Liebe  IV.Soi  ;  FriedensmiteriMM* 
lunf; ,  cinpf  leitet  vom  Bolosoes» 
Montalbano,  rückgangig  V.90;  tea- 
det  den  Ragusaer  Aleeretti  V.  55;  i 
Gesandter  Boissemene  VII.  3>6;  «m 
ZAvischen  dieser  Macht  u.  derPftf* 
te  vorj;eschla§ene  Bündnu«  tcbei- 
tari  an  der  BuUe  dar  Kreuziut« 
▼III.  ttl ;  Friedenevertrae ,  untct- 

haridelt  von  f.udolph  VIfl 
Sparta   I.  it>3,  190;  von  Mohso- 

med  II.  beancht  II.  Ai;  belieeit 

von  Malaleata  von  Riaaini  IL  8v 
Sparten  er  I.  a53. 
Spatsenhaus,  das  Gefao^niu  sb- 

geselatcr  Sultane  im  Sersi  V.  ^i- 
Spasiergünge  au Kntahije I. i»j 

a  u  s«  erordenthcb  acbdatr  von 

I.  249. 

Speck  und  Schweinhäute,  denTüi^ 
ben  ein  Griueli  wodnrcb  drty  lü'* 
hische  üebeHivibr  ava  Baboem  gt> 
schwärzt  werden  III.  356. 

Sperberfeder,  von  ägypti»cli«> 
Priestern  als  Taliiman  getragen  I-  5i- 

Snerberjttger  (Almadachi)  l-m 

61».  .  . 

Sphären  (di*'  hieben)  der  «nV 

des  Orients  VIU.  3o3. 
Spinalunga  ergibt  ach  das  Tu- 

bea  YIL  ite. 
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Spiritow,  befehlig«!  aU  Adminl 

die  niMitcho  FlotU  im  Arehipel 

YIII.  3S5. 
S  p  i  t  z  n  a  h  m  e  in  bottflr  UfalgtDdMK 

verwundelt  Y.  4 '6. 
Sporek*«  Rettergftbeih  Tl.  i4a*  ^ 
Sportein«  dea  Richtern  engewie» 

•en.  eine  durch  den  Uofaarrea  Be* 

iclia'«  I.  herb«vg«ftthru  Haatrag«! 

L  »33,  »34.  . 
Spraelit,  dachagataiaehe  I.  3 ;  dU 

der  AagM  und  «duM^  im  Seni  V. 

»89.  .  ,  . 

Spracliknaben  (kaiaerliche)  i. J. 

I719  Vll.  a49;  L  J.  lyfitfVilLaSa; 

▼oo  kaiterl.  Geaanduehaft  i.J.  1711 

VIII.  3-7;  i.  J.  17 '.5  vni.  rio3. 

Sprichwurt,  aiabtsciies,  über  die 
G«dal<l  I.  '19;  vom  ersten  Zerbre- 
chen (Ich  Uiiii:;Ia»et  IV.  Sa');  ara- 
bitclic»,  von  Dummheit  V.  720;  der 
Türke  vor  Ncubausel  VI,  ii5;  er»t 
daa  Gericht,  dann  daa  Geiücbt  VI. 
ad4 ;  Waaacr  wirkt  nicht  mf  den  im 
Riesel  ver«<'hIo\«etien  Kiinken  VII. 
3i4  über  festen  Fus»  VII  32l,4^;>  ; 
vom  Esel  und  der  Sebabrake  VlL 
333 ;  arabisches ,  vom  Uoraib  dea 
M aulthierea ,  eben  da;  turktacbea, 
wer  da    redet ,  kennt  »ich  nicht 

VII.  4"8  ;  türkisches,  vom  Menscb- 
werden  VII.  4^*^  i  türkisches,  von 
Kopf  un.l  ll«nd  VIII.  77;  türki- 
s'lies,   \i\>fr  der   üsmanen  Pracht 

VIII.  S  >;  Bral)isc!ie<,  eile  mit  VVcile 
YIII.  i84l  Sammlungen  von Spridi- 
wdrtern Till.  s5l  ;  aurMannermuth 
VIII.  36«  ;  von  Samachschnri  VIII. 
5i5:  türkische,  vom  Üerwiscii  IIa« 
••D  TIU.  533  ;  stehe  :  ISabi**  Werk, 
Terw ;  eiebe ;  Spruch. 

S  P  m  e  h,  •rabieeher«  Giflek  de« 

Mannes  I.  607  ;  als  arahi»ohe  Rich- 
tormnxime  1.663;  arubisclier ,  über 
die  Blutaverwandlschaft  unter  den 
Königen  II.  a55  ;  arabiacher,  die 
Zun;:;e  macht  den  Mann  ff.  So.'»; 
arabischer,  über  Verr:itlier  II.  663; 
•rabiacber,  über  Geduld  IV.  20.'* ; 
erabiaeher,  Tom  Sieg  lY.  ^i3;  wo- 
mit Murad  der  Brunnen;;rancr  seine 
Grausamkeit  rechtfertigt  IV.  ^t\; 
eat  Gaeaar  eut  Nihil  IV.  ;  die 
Yerzeltnng  des  Olordas  IV.  Aaliii 
die  Ungläubigen  Bin  Telk  IT.  SSo; 
arabiscli«?,  türkische  und  persische, 
dem  Sciired>en  Muradpascha's  de« 
Brunnen «(rabers  eingeschaltet  IT. 
6.^9;  arabischer,  auf  den  Morgen 
V  ;  der  Vorherbestimmung  V. 
a55;  was  f;es(.hehen ,  ist  Kcschehen 
T. soll  Grotawedre saculttviren  V. 
A)3;  8a1tanahinriehtaiij(  sa  recbl- 
fcrti^cn  V  4^3;  türkischer,  vom 
Beile  uud  Steine  Y.  A7?  ;  arabiacher, 
Aiifr«ehlii;keit  setährlich  T.  556; 
auf  die  Giraffe  Y.64i  l  osmaniacher 
Diplomatie:  GeU  gab  dem  Hund 


Gewalt  über  Jas  Scbwein  T.  647* 
Schwichen  aiic  Fürsprechen  (nicnt 
Terbrechen)  Y.  eSö ;  der  üeberlie- 

fcning,  in  Bi-t i  f d' «ter  ün^laohiKen 
Y.  (>47J  arabischer,  von  der  Flucht 
nnddem  tebibigen  Hunde  YI.  27; 
•nf  Renegaten  VI.  95;  der  Ueber- 
lieferung,  Omar  bciretlend  VI.  168; 
nirht  nach  dem  Aeuttsrcn  zu  rieh» 
tcn  YI.  369 ;  über  die  drcy  Grond» 
la^en  der  wiaaenaehaft  TII.  4^; 
als  Be;;inn  alles  Lehrens  und  Ler- 
nens VII.  47  ;  der  Eine  \  II.  187  j 
Manner  für  jedes  Ding  YIL  109; 
•ehlaefertige  Anttvort ,  eben  da  ; 
wie  cfie  Deutschen  zu  besie|;en  YII. 
ao^;  arabischer,  auf  Minncrinulh 
VII.36i  ;  persischer,  über  Behand- 
lun;;  von  Freunden  und  Feinden 

VII.  388;  arnhischer,  Schwert  und 
Feder  VII.  3«)9 ;  ai  nlüscher,  Ralh 
nndThat, eben  da;  Wege  vonHer- 
sen  au  Ueraen  Yll.  43 1 ;  türkiacher» 
wa«  aara  Henaehen  macht.  Ober 
die  Zunge  TII.  4-^6;  ar.ihischer, 
über  die  Nethw«ndi;;keit  VIII.  3}  ; 
dann  über  ein  seltsames  Din^,  eben 
da;  türkischer,  auf  Mahmud  VIII. 
35  ;  «Wey  wird  drey  YIII.  97  ;  per- 
sischer, der  Mann  xeigt  sich  zur 
Z'>it  des  Handelns  YIII.  6.'i ;  türki- 
>.rher ,  über  Vcrnanft,  Macht  und 
Pracht  VIII.  80;  arabischer,  auf 
Poesie  VIII.  116;  arabischer,  von 
Monuiii-Miten  YIII.  i'\2;  voti  Bau- 
ten Ylli.  143 }  arabischer,  Schnl- 
digkeit  entaehdldigtTIII.lBi  ;  ara- 
bischer, eile  mit  VVcilo  YIII.  184; 
arabischer,  auf»  Theater  angewandt 
Till.  i3<j;  arabischer,  die  Lea!« 
folgen  ihren  Lüsten,  eben  da  ;  ara- 
bischer, auf  Ali's  Säbel  YIH.  216; 
.Tr.il)ivchor  ,  von  der  Nothwendin- 
keit  der  Thoren  YIII.  317  ;  von  Ali 
und  Sulfikar  YIII.  23?;  ar.ihischer, 
auf  die  Handlungen  YIII.  a  i>S;  ara- 
bischer, vom  Wasser,  eben  da  ;  ara- 
bischer :  der  Tödter  wird  RCtöd- 
tel  YilL  170  ;  arabischer,  jedea  Ge- 
schift  hat  seine  Zeit  Till.  3a5; 
aller,  nach  dem  Streite  die  Bnule 

VIII.  35i  ;  arabisrlif?!- ,  las«  ruhen 
k  die  Todten  Till.  V,3  ;  arabischer. 

Über  frevatnnigen  Haushalt  YIII. 
36i;  arabischer,  Gold,  Glaube, 
Schriften  geheim  /.u  h^taB  Till«  ' 
417;  siehe  das  folgende. 
Sprüche,  arabiacbe  I.  585 ;  YI  IL 
34;  des  weissen  Schnurh.irtes  I  663; 
sieben,  des  Korans,  dem  Schreiben 
S.  Sflim's  l.  an  Schah  Ismail  ein- 
verleibt IL  63q;  ijj>er  die  Frauen 
II.  663;  dea  Korane,  ala  Todten- 
k!a:;e  III.  4^9;  arabische,  bcy  der 
Leiche  Suleiman's  I. ,  III.  765 ;  des 
Korans,  aof  die  Schlacht  von  Ke- 
reastea  angewendet  IV.  369;  arabi- 
acbe uad^  türkische  Spridhirihrttv 
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dem  Schreiben  Mura(!|iMcha'«  ein- 
f;f'tnen"l  IV.  368;  tl<«>  Koraiu  und 
der  Lcbei  Iieferunp,  dem  Siegetbe* 
richte  der  Eroberung  Erlaa'a  eii»- 
getebaltet  lY.  548 ;  araliitche,  nicht 
Aüfi  7.<i  sa^'en  V.  $77  ;  'l'-s  Rotaiis, 
zui  Lini^keil  der  >lo»limen  VI.  5q7; 
(•egen  Groll  und  für  GehorMm  YL 
597  ;  VIL  fltt :  bey  der  Erobemag 
Ton  Cehnm  VI.  716;  auf  ein  acho« 
nes  Ge«ichl  YU.  90}  anf  (Im  W«f- 
«er  VII.  ^aa« 
Spürhundwirter  (Sagardtelii ) 
1.  i4V 

Squerciafico  Terrüth  RaOa  II. 
139. 

Srebernik,  voa  Corviaoa  einge« 

Qommen  II.  79. 
Siabandsctia,  Plan  der Vereini- 

ffung  dieses  Sees  mit  dem  Meer- 
*u<ca  von  Nikotnedieo  IV.  aoo. 
Saabandachi,  kurdiiGher  Summ 

VII.  33t). 
8  «  M  d  a  k  I  i ,  bey  Baibutd  IV.  4>2. 
Üaadretldin  (Scüeich)  von  Konia 
•rbilt  von  Timor,  data  Tekkc^tBi»- 
wohner  nicht  in  die  Sciaverey 
•cbleppt  werden  II.  344 
üaa d  r  e  s  -  <  c  h  e  r  i  a  t ,  HanJglossen 
vonJahja  B.  Bach«cbi  II.  63i  ;  eioi> 
•irt  vonllaDbalirade  III.  758;  deas- 

Sleichen  von  Gliarik  Arabfad.-,  cl><-n 
a ;  commeiitii  t  vuu  M oham'lned  Al 
Raraii^aiii  III.  ^^Sq;  gloMirt  von  Ma- 
atala  Buaun  UL  760;  deaagleicben 
▼on  Radifade  IV.  7;  vom  raafUS*> 
krria  IV.  19g. 
Sitadri  uiemalik»  d.  i.  Voraits 
der  Länder ,  Titel  4m  PflnitdbMI 
Mufti  VII.  4Üa  *^ 
«•■fa,  Berg  bey  Mekka  IIL  56i. 
S  9  a  fa  ^  i  r  a  i  ,  buhii  Selametgirai'a  , 
Bruder  Deliadirgirai's,  NureddinV. 
«27. 

Scafogirai,  SeJimgirai'a IMureddiOt 
und  dessen  Vetter  VI.  a8a. 

Saafaf^iiai,  Suliti  Ssnfat;iral'i , 
Chan,  aua  dem  Stamme  der  Tscbc»- 
bangirai,  Nachfolger  Seadatgirai'e 
i  .T.  1691  VI.  56*<;  abResel*tVI.575. 

S  ik  a  t  a  g  i  r  a  i  ,  Kalgha  VII  348 ;  Se- 
ra «ker  Ton  Budtcliak  VII.  .^i3. 

S  ■  a  f  a  i  ky  mysticcbca  Werk  Scherns 
ETendi*«  IV;  aod. 

SaaTed,  antannfft  sich  Salin  f.. 
II- 

S  «  a  f  f  8  i  iV  Diehtatbiogiaphia  VI.  la; 

VU.  377. 

Saaffi,  Pfahme  der  Dynastie  von 

Ssameildin  II.  335,  3',a. 
S  sa  f  I  i  e  d  d  i  n  Ebu  liihok,  derScheich 
IL  343. 

Saafi,  der  Gt-scUichlMkraiber  IV. 
4^4.  4**7»  6 

Ssafi,  Srhnh  Per*icn'a  V.  loa. 

Saafi  Mirla,  der  peraiaehe  Abenteu- 
rer, von  dor  PlorU  harvorscxocen 
VIIL  39.  '  " 


S^anje,  Gemahlinn  Marad'a  IfL  f 
iV.  1 1 :  Mutter  Mohammed'«  IIL, 
die  Baib  alakk  iu  alte  Snw  IV. 

353. 

Saafi  je,  Tochter  S.  Muatafa'a  IL, 
Witwe  des  Sobnea  Rare  Maatab- 

Saaeha's,  dem  Statthalter  «onKjai- 
ia  Termihlt  VII.  364. 
S  s a  f ;  i  0  ,  df<m  Wd^  Bdtiipweha 

vermählt  VIII.  6. 

S  B  a  g  b  r  i ,  Chaerin  VIIL  48t. 

Ssa&ra  (das  »Ite  und  neue)  I.  167. 

S  a  a  Ii  i  b  g  i  r  s  i ,  Soliu  Men^ii^ir  ai't, 
Kal^ba  111.34;  Anführer  der  Ttti- 
ren  im  Feidange  von  Gnna  III.  109 i 
erbilt  di«Cliatt««kaft  dar  Krim  III. 
Hl  ;  wider  die  Tschcrkesien  befeh- 
liget III.  a44}  aiebt  aich  Bastem'f 
Ungnade  SD,  «baa  da:  ardolcht 
IH.  3.^ 

Saabibpirai,  Nachfolger  Hak- 
asudgirai's  als  IN'ureddin  VII.  1:8; 
Bum  Chan  der  Tataren  erwählt  VUL 
417. 

Ssaib,  der  Diwan  desselben  com- 
oieotirt  VIII.  aSa,  5a4;  Vers  des- 
•elben,  data  Gold  nnd  Silbar  ii 

SlaaUgeschillaB  »icht  SU  SchoOMI 

VIII  3t3. 

Ssakaltutan,  eoqer  Pass  Tl.  29$. 

Ssalabeddin,  Harr  von  Ualeb, 
Vater  Tafaer^i  I.  a5 

Ssa^ah  eddin,  der  Kurde,  widoMt 
nucli  vor  dem  Oamanen  Bajcriil  Jett 
froyen  Gottesdienste  der  iMo'.limen 
zu  Constantinopel  mne  Moschee  L 
247  ,  248  ;  der  Held  der  Rreotfab- 
rer  II.  459;  dessen  nenkm»hle  m 
Damaskus  11.483  :  gibt  ^PEIf^ 
der  Lebensbrrauonng  dar  Ftodilr 
lin^e  VIII.  365. 

Ssalebije,  auf  dem  Abbange  des 
Castus  bey  Damaskus  II.  489« 

S  s  a  I  i  h  B.  'Merdas,  Stifter  aintri)^- 
na^tie  zu  Ilaleb  II.  4/8. 

S  <  a  I  i  h  Reis  befcbliset  den  linkes 
Flügel  in  derSchlaclit  von  Ana  III. 
att6;  Brglerbeg  von  Algier  UL  4t7- 

S  N  ü  I  i  b't,  daa  Propkatea,  Kam«« 
ilL  m. 

8  a  a  1  i  b  (Moho«imad%  kalnrakiMi« 

Gesandter  Ajukaclian's  VII.  i?>3. 
S  s  a  1  i  h  E  f  e  n  d  i,  der  Hofarat,  über* 
reiclit  Habaiaaod  IV.  aeiaaWoik« 

VI.  159. 

Ssnlib  Mohammed,  Mufti  VIII. 

210  ,  abgesetzt  VIII.  2a3. 
Ssalib  Efondi«  ein gelebrtar O^f* 

trrdar  ,  stirbt  VIIL  235. 
Ssnlih,  Slattlialler  von  Dsoliidil«. 

Werir,  erhält  den  dritten  Boss- 

•ebwaif  VIII.  afiS. 
Ssaliha,  Tochter  S.  .^hmcd's  III. 

n.  derSultauinnFalime,  demSutt- 

bettar  von  Eriwaa  varniUt  VyLSS)  \ 

VIII.  loa 
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Stalih«,  5.  Miwtab*t  UL  8«hwe- 
•t«r,  Wilw«  JahltpaMha't,  tatmllilt 

mit  Ragbib  VIII.  6,  210. 
St  •!  i  h  g  i  r  a  i ,  Sohn  Öeadcl^it-ai's  , 

Nuredilin  TU.  493. 
Stall hjpiiacba,  Ocfterdar« Gross- 

wefir  Y.  388 ;  Min  Sduwbcn  au 

Rnkoi  zy  i.  J.  1640  y.  3g4s  llisgt- 

ricbtel  V-  4i<^ 
8  •  ■  1  a  • ,  LattkameU«  dtr  PUgtr- 

karawane  VII.  1 15. 
8  ■  a  1 1  u  k  a  I  p  I.  74 »  77> 
Staltukdede't  Grabitälte  zu  Ra- 

baUghi  HL  »pa;  LcMnd«  voDdem 

•i«b«afaehra  Qnbe  dMMtbon  Till. 

354. 

8««maghar»  iMfahlictt  dea  linken 
nSf  «1  in  <Mr  Seblaeht  der  Oina- 

nen  und  Raramaneti  I.  199. 
Saamtaama,  T»cbaasch  der  Füli- 
rar  daa  Sireifxugcf  0«iiiairt  I.  57, 
g$,  101  ,  io8i  arster  Tachaoacbba« 
Bchi  I.  73;  in  aainar  Faaailia  di« 
Würde  dei  TaobaitfeUbaaehi  acb- 
l.  >81 

Saamaauii,  erobert  vonRajafid  I.t 

1.217;  wird   dem  Cbifrbtfg,  dem 
Üubne  Itrendiar*«,  entrit^en  I.  3i4; 
ein  duppelles  I  635. 
Saamsauudaciii  (Do^genwärter) 
L  44. 

Saanaaundacblbasclii,  (jeni'- 
ralliautanani  der  JaniUcbaren  11. 

4»9»469.       „      ,  . 

Sianaa,   vun  Beiscliui    K<?pliin>l(>i  t 

111.5)3;  uls  tiomanicclicälaubuller- 
achafV  von  >Iutlabir  belagert  nod 
erobert  HL  S40  i  Lei«  Bttd  Klima 
III.  556. 

S  t  •  n  i  i ,  Dicbler  im  Oitoalt  Mah- 
mud a  II.  374* 
Saanollahi  HaAiv  abgeaetst  IT. 

Big;  7,iim  zwcyten  Mable  Mufti  IV. 
.Sxl ;  nach  Rliodos  «ineeacbiffl  iV. 
3ii ;  /.um  <lriitea  Habia  Hafti  IV. 

36i  ,  38',  ,  3H8 

b  s  i)  r  i  A  b  d  u  n  u  h  ,  dessen  In^cha 
utiier  <l<-n  Quolten  Il.ISr.  a5;  Heii 
£feadi,  Erliuterer  dea  Heanawi  IT. 
801 ;  aeine  alhieeben  Werke  VI.  3s8. 

S^aridsche  und  S  e  g  b  a  n  e ,  Be- 
lf\i\  ibrer  Aufhebung  etuauert  TL 
61 3;  aufgehoben  VI.  5a4 

Saaridachepaaoha,  General  der 
Piuaiere  in  der  Schlacht  von  K.os- 
sova  unter  Murad  I.,  I.  am;  baut 
eine  Moscbee  zu  Adrianopel  1  ai9; 
raubt  ein  frankiachea  Scniff»  eben 
da ;  verfolql  den  flüchtigen  Mnsa 
1.357;  ab)(oordnet ,  diu  servitche 
Braut  fiar  Mnrad  II.  zu  hoblen  I. 
^l4^  kSl^  i  Peldberr  wider  Karaioan 
tm  sw^ytffn  karamanttchen  Krief|[e 
Miirad's  II.,  I.  4''l'>  ;  nach  Magne- 
sia, um  Murad  II.  zum  awreyteu 
Mehla  sur  Ut'hcmabmc  der  Regia« 
rang  atnankadea  I.  ^fiö.  . 


Starig  ürf  (Nureddin)t  der  Ga- 
aet£^elehrte ,  von  S.  Bajefid  IL  au 
•einen  Sohn,  SuUni  I.  ,  abgeordnet, 
denselben  zum  Geliorsam  zu  brin> 
^uii  II.  35) ;  ab  Getandter  II.  37t. 

S s  a  r  i  kdtcbi»  der  Kaiaiakam.  ge- 
köpft ly.  3«. 

Ssari  kiatib,  der  gelbe  Schreiber, 
ein  achiagferliger  VVitzIing  V.  5io^ 
Torstellung  an  den  Molti  Beba^iV* 
533 ;  destea  Veraügea  eiagesogea 

V.  55o. 

Ssarimschakljk,  wo  Sclinhkuli 
und  der  Groaawefir  Ali  der  Ter- 
acbnitleae  «af  eineader  treffen  IL 

338 

Saarifade,  der  Mufti,  abgesetat 

TL  99 ;  stirbt^  190. 
Saavnchan  ia  Lydtea  oder  Mio- 

nien  1.  39 1  rinberiaehe  Flotten  |. 

90;  und  Aidio,  Nachbarn  Urchan'a, 
Verbündele  dea  jüngeren  Andruni- 
koa  1.  ia6 ;  (Fürtt)  eracbeiaf  ia«Per- 
eon  bey  Andronikot  L  137 ;  geatattet 

dem  Urnurbeg  den  freyeii  Darehsu|; 
bis  an  dea  Hdlcsponl  I  i3.1 ;  um 
Hülfe  aogcflcht  von  der  byzantini- 
scben  Kaiserinn  I.  i36;  das  Land 
dem  o^nianiscben  Gabiethe  durch 
6.  Bajefid  I.  einverleibt  I.  221  ;  von 
Tataren  durchstreift  I.  328;  der 
Ffirai  auflaa'a  Seite,  gegen  Mohan- 
ned  I. ,  1.  343 ;  da«  Land  die  d«a 
Prinzen  Thronfolgern  oder  Thron» 
anipassern  günstigste  Statllialter- 
sehaAtlL  367. 

Ssaatnn,  Sckloaa  Kardiataa'a  II, 
434,  435,  4I6. 

Ssaukbulagh,  das  Sandscduk aH 
See  von  Urmia  VII.  628. 

Saawatcb (daher  Mar  di  Zahache), 
von  Prosorowski  besetzt  VII  f.  387. 

S  s  1  d  k  i ,  Reis  Efendi  T,  62  j. 

Ssifssaf,  sieVie :  Sogiid. 

Saighinak,  Zuiluchtsstätlen  der 
Armenier  TU.  337  »  338. 

Ssihah  adschcm,  arabitchasWor- 
terbuch  I.  174;  abgekürzt  von  i>Io« 
hammed  von  Aidin  IV.  602. 

Saibabol- Dache  wahir  ,  daa 
WSrterbach  Daebevrheri'a ,  abge- 
kürzt vom  Mufti  Esaad  Till.  116. 

Ssirf  ssindügbijd.  1.  der  Ser- 
vier Niederlage  I.  170^ 

S  8  o  f ,  siehe  :  Sochta. 

S  <  o  ff  0,  Streit  v»egen  dease!ben  b<»y 
den  Audienzen  ouroji-iischer  G>»- 
•andteo  Tl.  3.^9;  Vil.  28;  die  Eh- 
re  doMolben  dem  Ilm.  v.  Guillera- 
gue*  gewährt  VI.  448  ;  »iahe:  SolTa. 

S  s  o  f  f  I  a  u,  Niederlage  der  Oamanen 
allda  IV.  171. 

Saoli  1.  t54i 

S  B  o  f  i  Alipai eba ,  Ovaandter  Solei- 

man's  an  den  Schah  III.  337. 
Saofi  Ba|efid,  Ofaerathofmeiater  Mo- 
bammed'a  I. ,  alt  BotbacbifUrao  Tl* 
L  3Ji. 
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S  »of  i  Mv>barameJpAtcba,  SutlUalter 
vua  Ofen  IV.  489;  trottet  den  Ah- 
med (Uefarpara) ,  seiuea  V«riiiiir» 
niit  sehösen  Worten,  und  «mmI«! 
indes«  zum  Mufti,  um  dM  flittrich* 
lunm-Pftwa  V.  4  Vi' 

Saofi  Sindiipati'lia,  Wefir  derKnp* 
pel  IV.  3!>6i  iLaimakam  IV.  36o ; 
achreibt  d«a»  aaUtiMlwii  Rebelleo, 
drin  Lang«ii,tclia«Mli«UiallieaBritl 
IV.  38a. 

S  t  o  g  h  a  n  J  e  m  e  f,  d.  i.  der  keinen 
Zwiebti  iaat»  ILapadaapMclM  YiiL 

70. 

Ssolakfade,  Yerrusser  einer  o<- 

maniachen  Geacbichie  L  xuriii. 
8 1  o  1  k  at  (die  Sudt) ,  von  Mtagligt- 

rai  bezwungen  II.  Sa;). 
Ssomai,  persisches  Sandschalc  VII. 

3ol. 

Sa  noa  s  c  h  i  (Sabaschi),  Stadtvogt, 
Poifceyvogt,  Polizeylieulenantt  Of* 

ilci<>r  über  Hundert  I.  aui;  IL 
aa6;  III.  49 ;  IV.  SiÖ;  VII.  a73 ; 
Vill.  43o. 
Stab  Iii  Mohammed,  de«  Gescbicht- 
schrcibcrt  Chrono^ramm  VII.  .'1 ; 
sein  faTiatiiiilier  Ton  VII.  4"'» 
achreibt  eine  Abhandlung,  die  Rech- 
te de«  angeblichen  persischen  Prin- 
zen 7.U  beweisen  VllI  i);  Muster- 
meister    der   Janilscbai  en ,  stirbt 

VI  II.  33  ;. 

Saulu  derbend  (Sacci)»  der  Paas 

I.  ao3 ,  an€ ,  207. 
Ssundscb,  auch  Kaotfi  (d«r  blo* 

lige) ,  Fluss  IV.  9a. 
S  s  u  r  r  r,  Ehrengeschenk  nach  Mek<* 

ka  L  638  i  Ton  Mouradjea  d'Ohs- 

aon  Bnro  ersten  Mahle  erst  ins  Jahr 

gß3  (i'>i7)  antjeselrt,  irri;,'  I  GH. 
Sauachehri, Suleimao L  hält lieer- 

•chaa  allda  III.  3«t. 
Ssu  wasch    irri^,  statt  Siawasch  , 

daher  Mar  di  Zabache  VIII.  ^87. 
Staatsau  tgnben,  Er^tnugm 

in  deaaelben  Yll.  57a. 
Staataeinktinfte  unter Molian» 

medir.,  nach  Chalcondylas  11.584. 
Staa  tseinri  ob  tungen  (erste  os- 

tnanische)  unter  Urohan  L  86*. 
Staatfgebände,  morgenlindi* 

sehet  Sinnbild  dafür  II.  ai6L 
Staats  g  S.  Soleinuiat  hf 

III.  483. 

Staa  ta)(Ater  nQterS.8ttl«tmm  Ly 


III 


47'» 


Staatikleider  in  neun  verachie- 
dcnea  Farbftt  ana^aehbgen  Yll* 

a68. 

Staatamaeht  deeoamantaebeoBei« 

chcsi..T.  laih  ri65a)  III. 729  ;  V.  71'). 
Sla  a  tss  c  Ii  r  e  I  Ii  c  n  Mohainmod  s  I  , 
»  1.  «2;  Murad's  II  ,  I.  648;  Itfo- 
liamniad'a  U.»  II.  107;  Sammlung 
deraelben  vmi-Faridnn,  dem  Snltan 
dargebracht  lY.  tS:  Mut  ad'sIII. , 
aua  derF«d«r  dctveschichticbrei- 


hers  Aloharamed  K.atJb's,  wodurch 
der  Tud  Sutciman*«  iL  nnd  Mui  ad'i 
III.  ThronbaaleignngKouldet  wird 

tYa  lB> 

Staatatecretirn  SnletanaTt  UL 

460. 

Staat  s  t  Urban  •(Urfo.Madaebew- 

wefe)  V.  aoo. 

Stadler  (.\ndr.),  mit  einem  Schrei- 
ben dc-K  Orussvvefirs  Ibrahim  an 
Ferdinand  III.  120. 

Stednicky,  poblischer  Gctaad- 
tertttach  Adrianopel  verwteetnYlL 
45i  ;  VIII  278. 

Stad  taufruhr  (Schehren^if), be- 
aobreibendes  Gedicht  L  iU>;  Ten 
Jahja  III.  4^5  ;  Brösa'«,  you  Lamii 
III.  466. 

Stadt  der  Philosophen  (Athen) 
I.  aüa. 

Städte  (heilige).  Akichehr  I.  186; 
aiehe :  Medina ,  Mekka. 

Städte  (sechs)  asialischa,  d<«rea 

^lahinen  ntil   dem  Worte  Schchv 

(Stadt)  enden  V.  479. 
Stadtviertel  (neuei) ,  von  Mn» 

stafa  III.  an^elcüt  VIII.  419. 
Stainvillc  /.u  Ja-.sy  VII.  721. 
Stalimeiiter  (obersler) ,  Uofamt. 

dem  Sohne  Jlur  Saofi'a  verliehen  L 

196. 

Stämme,  kurdische  II.  449 1 
arabische,  der  syrischen  VV liste,  hul- 
digen Selim  I.  auf  seinem  Rückwe- 
ge Ton  Aegypten  II.  5a4 ;  arabiaeb^ 

M  Syrien  neun  II.  6')5;  die  uralji- 
tcben  Mahmen  für  die  Unterablbei- 
Inngen  Iii.  539;  türkische  und  ta- 
tarische, die  ältesten  nach  dem 
Dschihannmna  III.  633;  türkttche, 
in  Persien  IV.  71;  kurdischer,  D.- 
redscliHii,  Sunniten  IV.  3o4;  kur- 
discher, Radschlan  V.  106;  persi» 
sclicr,  Seinellü  V.  907;  kurdischer, 
Ascliti   V.  a68;  Aburisch,  längere 
Zeit  der  Stamm  Tai  V.  3^S  ;  arabi- 
acber ,  Efrasiab  Y.  634  ;  taurischa 
T.  083 ;  YII.  ts8 ;  arabischer,  Beoi 
Adam  VIT.  33;  nogliaisrho.  Onnit 
u.Orak  VII.  41,  128;  Jcduan  VIL 
4a;  der  ar.il>iscb<*n  Wüste  Ssabar 
nTAnireBenhar  YII.  67}  YIlLaiS^ 
der  Tseberkessen ,  Haidoken  YIL 
1*7;  der  Knbarlni  VII.  ia8;  arabi- 
acDe,  Mewali  Abbasi  VII.  277;  kur- 
dische, Beibat,  Baban,  Mamui  VII. 
3o4 ;    pcrsisoh«*,    Dcllan ,  Silosile, 
eben  da  ;  kurdische,  Ilakari,  Mah- 
niudi  VII.  3or> ;  persischer,  Hefare 
YU.  33i;  in  Aferbeidachan.  Schi- 
kaki  und  Sehabaewcn  Yfl  335 ;  in 
Loristan,  Boni  Dschemil  VII.  330; 
uersificher,  Katabegli  VII  3.18;  der 
Haidevon  Moghan  Vli.  3.!g;  tata- 
rischer, Ssubbanghafi  VU.  347;  ritr 
der  Noghaien  am  Koban  YIIL  3^; 
lefgische,  Dschar,  Dscliowanscbir« 
S»arud<chcli»  Penah,  Tal  Yll.  3^; 
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VUI.  364 ;  turkmanis.  lic,  KaUchi-  ztx  End«  dat  [IL,  IV.,  Y,  M.  Tl. 

r«nVIl.  379;  lurkmaniiclie  in  Klein-  Bandet. 

A^'ien  ,  im  Stndicbak  DoTok  VII.  S  t  a  1 1  h  •  1 1  o  r  b  e  r  i  c  h  t  e    (  merlb» 

553;  kardiBCbci  tiebea  YilL  64;  würdig«  türkUebe)  sur  Z«it  Ü«« 

•baiudie  Till.  160;  turkmanicche,  ^  htmined*!  III.«  IV.  635. 

Rafak,  Bi)rt(c!iali   VIFI.  16*;  kur-  Staltliattpr^rlinflpn    dei  Of- 

discbe.  Sengine  uml  Kelhur  VIII.  mani«cli'>n  Reichet  ver;;;cbea  durch 

t6t»  :  turkmanUche,  Kalschareaund  L  rclmn  I.  107  ;  der  Prinxen  Sfthn* 

Etscharen,  «trelt'-n  mit  Svtfewi  und  Bajefid'a  II.,  II.  .35i  ;  ein  o.  svran« 

Afghani-n  VIII.  167  ;  da^bittaniaeho  sig  surZeit  Suleimaa'a  I.,  III  7(>^; 

Vlil  SoS  ;  kiiTilisi  he  ,  »i..'l(.-n  VIII.  die  vierzig  det  nstnanitclien  Reich«* 

6i4;  «i«be:  ArdeUn,  Bacbtjan,  Be-  unter  Murad  III.  ,  IV.  aSj;  nebre* 

ni  K.elb,  Belli  Siaehar, D5k«rli,  Ka-  re  auf  Einen  Ko^)r  |(ebiafl  Y.  K5. 

rafSöflü,  Mulli  ,  Srh*li$f»\ven ,  Schi-  Staub   von   den  Slirö-In  ^e<nmin«lt 

kaki,  Seid  ,  Ssabuiidscltt ,  Tai.  durch  Helden  des  i»Ums  II.  360; 

Stampalia  (Astypaläa)  III.  19.I.  der  Füt<e,  Muiin«  tfirkUehtTTaK- 

Slandart«  Tinurt, mit eiocm Dn*  tik  TiU.  64. 

chttD  i.  a?7.  Stanvaki,  SaehwalUr  d««  Hotpo* 

Stifid«  (ai«  viar)  d«rBI«OiCliaB  YL  dar«  der  Walachey,  ^eroltart  «id 

545.                          ^               ^  gehenkt  VIII.  »86,  »87. 

Stankiewics,  polilUehar  Baai«  Sie i g b ü s «It  kaitarl.  Harrea  daa- 

dant  VIII.  »75 ;  arfailt  oooiilittm  aalben  VIII.  100. 

«banndt  YIII.  378                 ^  Stein  (der  schwarz«»')  derKaabalV. 

S  t  an  s  i  c  s  (  Marcus  ).  wüthat  tridtr  lo5;  gliicklicher,  M'  !ie:  Smarai^d. 

die  llaiduken  III.  355.  Steine  bezeichnen  die  Sprünge  de« 

Stanyan,  englischer  Bothscbafler  Sultanmorders  Robilovittch  I.  ai5; 
Yll.  aa6 ,  »54«  a55  ;  übergibt  ein  v%ider  den  Satan  geworfen  III.  .56i. 
Schreiben  d'>s  Königs  von  Preussen  Steinigung  aufd^n  Eliebruoli  ge- 
VII.  3ii;  theilt  das  hnnovcrani-  setzt, durch  Bejasi  Htsan  (nicht  Be- 
sehe Bündniss  mit  VII.  34^;  kündet  iaTilade)  vollso^en  V.  .^191 ;  an  dem 
Georg's  I.  Tod  ond  Öeorg's  II.  W«ib«  «in««  SebaKRiekera  ToUaa- 
Tiiioiihcsteigung  VII.  370.  gen  VI.  .163. 

S  ta  r  h  e  m  b  e  r  g,  VVien's  hcldenmü-  Stein  regen  IV.  5ii;  VIII.  29. 

thiger  Yartbcidiger  VI.  406.  Stella  ria,  voa  Skäiiderbag  ero- 

Starsar,  varmittelt  Bathory's  An»  bart  L  4^3. 

trig«  an  der  Pfort«  IV.  46] ;  Ab«  Steaia,  Soithonot,  ortliche  Merk- 

geoidaeter  der dttamichiacbasAa-  wflrdi^koilen  V.  5i2. 

ocllr*n  IV.  5t(>.  Stephan  von  Carnut,  belagernd 

Station,  wo  dar  Scharif  dem  Em!-  vor  Nicäa  I.  io3. 

rol-badsch  entgegenkommt  VI.  595.  Stephan,  Lazarus  Sohn  ,  achliesst 

Stationen  der  türkischen  Gross-  Fneilen  mit  BajeHd  I.,  1.  216;  Va- 

bolh^chatt  Ko«iieIi'i  vor  u.  hinter  sali  Bajefid't  I.,  I.  2^'- 

der  persischen  Granxe  VIII.  98,  99,  StephanHarsek  vcriieertdie  Ge« 

Nota.  gend  nm  Drivaato  I.  485. 

Statistik,  siclie  :  Detturul  -  anal,  Stephan  von  Raniicha,  Brit- 

Kot«ch!beg  ,  Na<>sihatn»roe.  der  des  Ersbiitchoru:«  von  Gian  I. 

Statittischer  Reriebt  Giuitinia-  1^1. 

ni'a ,  Foscoio's ,  Mariai  Saouto'a  u«  Stephan«  Färai  der  Moldaa.  an* 

da«  Tanes.  Gonaale  ans  China  v.  3.  terMut  oder  weigert  daa  Trimit  II. 

i5o7,  über  Bajcfid's  II.  Macht  und  i'i-. 

Einküurte  II.  3r>8,  3(>9,  6a6,  (>a7 ',  Stephan  (der  kleine),  der  M<inoh, 

Auskunii  der  Staatsmacht  Murad'a  wiagalt  Montenegro  auf  VIII.  3oo. 

III-,  IV.  611  ;  Ausweis  vom  Gross-  Steppen,  die  grossen  derTscher- 

walTr  Tarchnndschi  an  S.  Moham-  keisen  vom  osman.  Heer«  durch» 

med  IV.  überreicht  V  71  j  ;  B»'iicht  /.oi^i-n  IV.  ')a ;  »1»t  Tatarey  YL  87. 

über  die  Starke  de«  Heeres,  Münz-  Sterne,  die  acht  II.  44-*^* 

fusse«  u.  s.  w.  i.  J.  166)  VI.  682  ;  Aus-  S  I  er n  w  a  rt«  TakiaddioTi  gabt  «Ib 

weil  der  Lan<I-  und  Seemacht  des  IV 

osman.  Reiche«  i.  J.  1G98  VI.  755;  S  t  e u  e  r  g es « t  s e  unter Suleiman  I., 

Ausweis  der  Besoldung  des  Hee-  III.  4^i- 

res  VII.55i;  siehe :  Staatsausgabe ,  Steuern  unter  S«lim  I.,  III.  4^1; 

Staatseinkünfte,  Staalaaiaaht  die  nenen,  Toa  Muetefapatcha  ein- 

.Statist!  s  choa  WarkHadaebiGhal«  geluhrten,  von  Köprdi  .mlgribobcn 

la  «  VI  47.                               ^  VI.  .''.47;  in  der  Türkev  i.  J.  itioo 

Statthalter  (die  erste«  oaannt»  VI.  55 1 ;  atttaaffordaotliciia  u  J,  1608 

achen)  in  Arabien  111.544»  vonAe-  VL  5i9. 

typten,  SU  Ende  jeden  Bandes,  den  Staaarragiatar  Chalirt  in  Un- 

L  and  ILaucganomman;  von  Öfan,  gam  III.  aOS. 
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i.  J.  i48o  II.  174;  »'^^^^ 
i.  J.  li.j?  II.  3oJ,  3o6  (V 
»tatt  das  ai« 


Steyarmark,  «nter  Terheerea- 
der  Einfalt  der  Türken  nach  der 
Schlacht  von  Nikonolia  I. 
sweyter  Einfall  der  Türke«  ni 
■  elhe  I.  3;a ;  dritter  Einfall  der 
Türken  in  dieselbe  i.  J.  iMj  II. 
yfj;  vierter  Kinfall  i.  J.  i^yi  II. 
13^^  (irri^  sum  dritten  Mahle  ,  «talt 
■um  vierten  Malilc) ;  fiinflcr  Einfall 
i.  J.  i^;!)  II.  I '((> ;  zum  aechtteo 
Mahle  von  den  Türken  verheert 
iebetiter  Einfall 
(wo  irrig  daa 
iebeote  Mahl 
»teilt,  wie  aut  den  berichtigenden 
Erlaulerttoxeo  II.  569  sa  ersehen) ; 
•ebtor  Einfall  t.  J.  II.  307; 

neunter  Einfall,  der  Streifzug  Su- 
lei'nai/s  durch  dieselbe  i.  J.  ij39 
III.  117;  zehnter  Einfall  in  diesel- 
b«  i.  J.  i4t>7*  den  GMohichticlirM* 
hevn  der  Stcvermailc  entgangen  II. 
?5r>i;  cilftei-  Einfall  i.  J.  i56a,  Ge- 
iängenc  au«  Luettenberg  weggeführt 
III.  397;  im  zwölften  Einfalle  daa 
windisob«  Land  von  den  Türken 
verheert  IT.  1^);  der  dreyzehnle 
hatte  i.  .T.  iSoablatt,  zum  viprzoliM- 
ten  Mahle  verheert  i.  J.  i6n3  (nicht 
tWSi,  bis  Küinieiid  und  Radkers« 
barg  IV.  J75;  fünfzehnter  Einfall 
der  Türken  in  dieaelbe  i.  J.  16A0 
V.  3(> !  .  /.um  sf.  Iixehnten  Mahle 
streiften  tl>c  Tm-ken  bis  iladkcrs* 
borg  VI  10;  zum  siebzehnten  Mäh« 
le  «eisten  6000  Türken  uher  die 
gefrorne  Raab  i.  J.  1677  VI.  3^4; 
»um  arht/.ehnten  Mahle  von  aen 
Türken  verheert  i.  J.  i683  VI.  419. 
Steyermärker  stossen  zn  Sigia- 
aaund'a  Heere  I.  7.  )8 ;  hilHf>n  den 
Mitlelpunct  in  der  Schlacht  bey 
IVikupulis  I.  241  ;  halten  sich  ta- 
pfer, eben  da;  bey  Wien'a  V«r- 
theidignnit  III.  95;  Rindtchetdt  u. 
j  Sicges'lorfer  wider  Babocta  III.  3.')7  ; 
Renegaten,  Mohanmed  derTrucn- 
ae«  IV.  9:  Cdolleale  zu  CoriMMK 
tmopd  IV.  a?}  aiehe:  Eniingery 
SierMr ,  Tenfrabaeh. 
S  t  i  c  k  e  r  e  y  durch  LaUigCMlS  b«» 

schränkt  VII.  438. 
S  t  i  e  f  e  I  g  c  I  d ,  eins  gewÖbnÜch«  für 
den  Chan  der  Tataren  beym  Aua- 
sag«  ine  Feld ,  11,000  Dac  Y.  Bis ; 
oder  10,000  Duc.  VI.  33,  »99. 
Stieresepiphanie  VII.  im 
Sciftuncon  (frominc)  für  BMtka« 
drav  Scblöaaar  in  der  Eben« 
Teehukurovra  II.  3oa 
Stiftungshrief  der 
Ibrahinipasuha'a  VII.  z65. 
Stiftungsgebäude,    c«  «Iner 

Moschee  gehörige  II.  21). 
Stilisch  weigen  osmanischer  Ge- 

schirhtschi  cihnr  I.  lao. 
Stockei,  in  KetlM  abgeführt  lU. 
79»- 


S  t  o  u  k  st  r  e  i  ch  e  dem  Minister  des 
Inneren  angewiesen  V.  ^ii ;  mit 
ealeban  «Achtigt  der  Groaawalir 
Mar«  Hneein,  dia  Beglerbege  oad 

Ulema  IV.  fiS; ;  siehe:  Prügel. 
Stoffe,  türkische  VIII.  497  —  500; 

indische  YIll.  5oi. 
Stuf  fein  greift  den  Saraaser  der 

Moldau,  Abdipasciia,  an  Giorf;««« 

an,  schIaL;t  ilui  und  ataht  n  Bu- 
karest ein  VII4.  35 1. 
Sto  ria  di  Guasao  III.  loS. 
Strabo,  der  griechische  Geograpb 

1.  38,  109,  i85,  196;  II.  434. 
Strabo,  dfr  Tvr.inu  I.  228. 
Stradiolen,  Keiler  veneziaoiscbar 

anf  Cypem  III.  577. 
Strafgelder,  nach  dem  Km— 

Mohammed'*  II.,  II.  aai. 
Strassburg,  achvredischer  Intat^ 

nontioat  nnterhandelt  im  J.  iO» 

Groetbothaehaft  Y.  175. 
Stratos  I.  aSo. 
S  tratopadar  oh  I.  99. 
Siravisa»'  * 

Sit,  aia. 

Straifang  R5«a  Miehara  L  57; 

pegnn  Ungarn,  von  Ali.  dem  Son- 
ne des  Ewrenos,  angeführt  i.J.  t43S 

I.  447;  Osman's  (iweyter)  am  San- 
gariua  I.  7aa ;  tnrkitcbar  in  Ser- 
bien ,  anter  Mohnaniad  II. ,  trigt 
€0,000  Gefangene  II.  11;  Moham- 
ned's  11.  gegen  Ungarn  i.  J.  14^8 

II.  39;  türkischer,  in  der  Steyat» 
mark  II>  97;  türkischer,  in  Inner» 
Österreich,  in  den  Jahren  1470»  •47't 
147a,  1473,  i474  n  i33— i35;  in 
Ungarn,  der  Gebrüder  Michaloghli 
i.  i.  147«  II.  i<7;  dar  Renner  in 
Dalmstten  und  Kroatien  ,  nach  jler 
Schlacht  von  Bozazis  II.  i44 ;  >n 
Innei  Österreich  II.  14^;  der  Türken 
am  laonzo  11.  tSi  :  türkischer  ,  in 
Inaarftsterreich  i.  J.  1478  II.  16; ; 
türkischer,  in  Stabanbürgen  i.  J. 
«4/9  II  '7»".  Türken  in  Inner» 
Österreich  i.  J.  1480,  eben  da;  in 
Rimthen,  i.J.  14^4  II- 
Micba'e*  da«  Statthalter«  von  Ro- 
nilis  nach  Akkerman  i.  J.  i485  II. 
900 1  türkischer,  in  Inneroiterreich 
IL  3o4;  türkischer,  von  Po.lsor- 
ae,  über  Dalmatiani  nach  K.rain  II. 
309;  letatarderTörkan  am  Taglia- 
mento  11.  3ao ;  in  Ungarn,  von  den 
Sandschakhe;;en  Semcndra's  und 
Hersek's  unternommen  III.  106; 
türkischer,  bis  an  die  Waag.  i.J. 
i.^4a  III.  »46;  türkischer,  gegen 
Gyarmath  ,  vrider  Bala««*'»  Güter, 
eben  da  ;  Ülama's  und  iMalco*irh's 
in  Kroatien  Ill.aßl  ;  MalcoTich's  in 
der  Gegend  von  VVaraadia  i.J.  i564 

III.  :\3o  ■  in  der  Zips  III.  .%8o  *,  nach 
der  Stpyerroark  i.  J.  ^Wi  Hl  3*}-; 
tnrkiacber.  in  Krain  III.  610:  der 
RaMner  und  Braanav,  aa  dtr  Itroa« 
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Khevenhüller'«  IV.  3o ;  türkiscbert 
in  Pulileu  I V.  35  ;  in  der  windischen 
Mark ,  i.  J  l5^  IV.  145  ;  zu  De- 
breczin,  Könnend,  CXnod,  ehen  da  ; 
der  Bega  von  IVovi{;rad,  Szolnok , 
Fülek  iV.  145  i  UaMn'a,  d«s  Suu- 
baltera  von  Bosnien,  wolehor  Sio- 
aek  belagert  IV  214  ;  tatarischer  , 
in  Pohlen,  i.  J.  i653  V.  5y6;  tür- 


KOrze  au<  in  Kroatirn,  i  J.  1676  VI. 
3io;  verljecreoder  der  Tatarea ,  in 
Volh)  nien  VI.  fiso  j  der  Tataren  u. 
Poblea  i.  J.  iGi^i  bi«  Ualica  uud 
Staaitlaw  yi.r»;^;  Canafjelli'a ,  i.  J. 
1697,  bis  ins  Hti  von  i3osuien  u, 
Hersek  VI.  134 ;  tatarischer,  i.  J. 
1698 1  auf  da«  Lager  von  BecfkenJt 
Vr  65i;  ««bot  Binüdto,  Suy«r- 
mark. 

Streit  der  Sunni  und  SchS|  BOT 
Zeit  dos  Ckalifau  U.  398,  ^}  sie- 
ue:  Senil 

Streitige  Pnncte  (sechzehn)  zwi- 
schen den  Orthodoxen  nnd  Mysti- 
kera«  den  Anbungera  KulUkde^eii. 
SiwiiUiMlo'a  VI.  679. 

Stricke  Ton  Ssamssnn  I.  228. 

Stroh  angezündet  auf  dem  KopJbf 
Ria^e  über  Tyranney  VI.  608. 

S  l '  o  B  z  e  ti  i  ,  siebe  ;  Ibrahim. 

Stratin  fki,  ]>"hliscber  lalenMUH 
tiaa  Vll.  256 ,  ^jj. 

StadentoD»  Aufrfibrer  getSdtet 
IV.  301.  • 

Studzieaniee.  Palenke, Toa Abe- 
le bebfiert  V.  176. 

S  t  ul  en  l  o  I  (?  e,  d.  i.  Kette  der  Mu- 
^  derrise  VII.  186;  siebe;  Kette. 

Stabivreissenbarg,  dessen  Ein- 
wobner  sosammenKehanen  auf  Sa- 
Iciman's  Befehl  III,  a6"o  ;  fallt  vor 
Hasnn  des  Oebsllers  Ankunft  in 
die  1 1  u  n  J  e  der  Keiaerliehea  IV.  3i4 ; 
von  den  Tnrkea  erobert  am  Tage 
81.  Joannii  Enthauptung  IV.  32a; 
heUfjert  i.  J.  1688  VI.5i6;  mit  blu- 
tigem Sturme  erobert,  am  6.  Sept. 
ifiSi  VI  S17.  *^ 

Stande  (günstige),  der  Hofastro- 
nom darum  befragt  VI.  309;  an- 
{{lückliche  ,  zum  Auszuge  der  hei- 
ligen Fahne  ViU.  3a8 
Stup  isehin  wirft  die TOrkea TIIL 

Stuppacli  (der  Bauer  von),  des- 
sen Lindwurm  vom  Ahnherrn  der 
Wurmbrandc  erle|;t  II.  576. 

8turm<heAipcr)  im  Hafen  von  Con- 
•tentiaopet  VI  r^'iC. 

Styl  fdiplumatiicher),  Uuster  des 
osnanischen  VIII. 

Stylarios  (Berg),  Silz  des  Derwi- 
Hchenaufrubres  unter  Mohammed  I., 
1.  375. 


Suakin,  Aufstend  der  BewohaerT. 

635. 

8n  bd  e  t,  ftlltC  dl« Lücke derReiche- 

geschichle  aus  VI.  jS. 

Sub  delet-tewarich,  unter  den 
Quellen  I.  ZBOI ;  von  Aali  IV.  fiS3* 

Subdetoss-ssttkuk  VIII.  aSo. 

Snbdetul-echbar  I.  zxix. 

Subdetul-ackjer»  nnt.  d.  Quel- 
len I.  XXIX. 

Subdetul.ebrar  I.  XXIX. 

Subdetul- K  a  f  fa  de»  naterdea^ 

Qaeilcn  IV.  Nr.  18. 
S  u  b  d  e  t  u  I  -  \V  c  k  a  j  a  t ,  Geschichte 

des  Deftei-dars  Mobanunedpaeehet 

unter  den  QaeUea  TL  Nr.  S, 
Su  bhan  Ghafi^  tetariaeherStaana 

VII.  347. 

S  u  b  s  i  d  I  e  n  ,  Venedig  begehrt  sol- 
che von  Bajefid  IL  ,  11. 35»  ;  Schrei- 
ben  über  die  Yerhandlnngeti  dem- 
selben zwischen  Vcnedip  und  Ba- 
jefid II.,  II.  623:  von  der  Pforte 
an  Schweden  Till..  43;  aiehe  daa 
folgende. 

Subsidienvertrag,  mit  Vene- 
dig I.  243 ;  vom  FBnten  Von  Kau- 
nitz der  Pforte  angetragen  VIII. 
376,  SgS ;  vrarum  derselbe  so  ^e- 
he  im  von  der  Pforte  gehalten  VIII. 
398;  österreichischer,  eventuell  auf- 
gehoben, eben  da  ;  Modificirung 
der  cinppgangenen  Verbindlichkei- 
ten, eben  da;  zwischen  Oesterreich 
und  der  Pforte  VIII 

SncLci,  der  Pass  «m  Himna  L  4^3; 
siehe:  Ssoin  derbend. 

Suchodolsky,  pohliacher  Ge- 
sandter III.  jaiS. 

S  u  (•  ho  vel,  Hell 
VI.  a8o. 

Sachte,  siebe :  Socbta« 

S  u  c  z  a  w  a  erglht  aich  an 
III.  202. 

Suda,  der  Nähme  leiu  aralj''icb  I. 
666  ;  eingibt  aioh  dea  Türken  VIL 
182. 

8n  d  a k ,  District,  dem  ACsddia  ver- 
liehen 1.  34. 

S  u  d  i  ,  der  Dichter  III.  466;  aeine 
Wfrke  IV.  3o5. 

SüdlüUsche,  Hafenvorstadt  von 
Gonstantinopel  III.  a8i. 

Sudschudi,  das  Buch  Selim^aa- 
ter  den  Quellen  II.  Nr.  8. 

Sues,  achtzig  Schiffe  im  Hafen  all- 
da auf  S.  Soleinan's  erlassenen  Be- 
fehl ,  aU  er  vor  Gäns  sog  ,  gehaat 
III.  ao8. 

S  u  s  l  a ,  siebe :  Drepanon. 

S  u  h  e  i  I  i'>  Getchicbte  ,  anter  den 

Oupilen  II.  Nr.  i5. 
8  11  Ii  r  w  e  r  d  i ,  cler  ßothschafter  dea 
(^halifen  an  Alaeddin  Keikobad  dea 
Ersten,  durchsieht  ein  demselben 
vom  Schrieb  Nedschmeddin  gevid- 
Mc«  ethiaehet  Wark  L  So. 
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Soil-mistbahf  mit  Band^toiten 
Tenolien  von  Meurlana  Kafi  1.  6Ö2. 

S  u  1  e,i  m  a  n,  ilrr  Urenkel  Seldsrliuk'», 
Grüntleriier  Dynastie  derScldachU" 
ken  Ram'f  I.  i3  ,  30 ;  ««in«  S5hn« 
l.  21;  im  Pi<  sllz,e  von  Nicao,  unter- 
handelt die  Uchergabe  der  Stadt  L 
io3.  iu4>  fcbtä^t  di«  Kreasblmr 
nacli  Civitot  /.urück  I.  iio. 

S  u  I  e  i  in  a  11  ,  Solin  Aidin'a,  TOr  den 
Mauern  von  Piiocaa  I.  1 3o. 

Suleimani  Saarucbao's  Sohn,  zieht 
mit  Ümorbeff  fiber  den  Helleipont 
und  stirbt  7Ai  A|»araea  I.  13"). 

S  u  1  e  i  Ol  a  a »  (Jlialife  ,  baut  eine  .Mo- 
schee lU  Constantinopel  1 

6nleim«at  ürcban'a  iitetter  bohn, 
eeioe  Mutter  Ntivfer  I.  60 ;  zwey- 
ter  Wefir  des  Reiches  I.  90  ;  Statt- 
halter SU  Kodtcba  ili  i.  107 ;  aein 
EnticbhiM,  nach  Europa  fibersu- 

Eehen  1  i4i ;  b<«vni  neunzehnten 
febargange  derTiirk«>n  I- 1^)  ;  Er- 
oberer von  T/.yiiijio  I.  i'p;  la«st 
Kallipolia  um^in^eln,  residirt  au 
Bigha,  führt  Türken  und  Araber 
nach  Fairopa  I  146;  crhrtit  von  ei- 
nem Mewlewi-Dcrwuch  den  Segen, 
woher  aich  fnr  eine  Zeit  Jang  die 
Kopfbedeckung^  dca  Fut^stHn  der 
Oamaaen  ■ehreibt  f.  147,  ■'^4,  i'kj; 
residirt  zu  Ivailipulis,  stürzt  vom 
Pi'ordc  .  Keiu  Tod  und  Grab  ZU  Bu> 
laii  1.  I  Vr,  sein  Grabtnalil  von  Ah« 
med  L  besucht  IV.  455. 
8n leim  an,  BajeHd'«  I.  Sohn,  Statt- 
halter von  Kastcinuni  I.  227,  *a3o; 
entUiebt  von  Angoia  I.  3i4i  von 
Mehammed  Mirfa  mit  3o,ooo  Reitene 
Terfolet  1. 326 ;  entkommt  nach  Eu- 
ropa I.  3a8  ;  «.endet  zweymahl  Gc- 
snn  ile  nn  Tinmr  I.  31 1  ;  vom  We- 
l'ir  Alipaacha  und  anderen  begleitet 
über  Conttantinopel  nach  Europa 
al)  T.  ülx'rgiht  dem  griechi- 

schen Ivuiier  seinen  Bruder  K.asim 
und  leins  Schweater  Falima ,  eben 
da ;  muatcrt  «ein  Heer  sa  Maiao* 
tnenof  und  here«ti;;<?t  ateh  so  Ble- 
snulion  J.  3)5;  zieht  als  Sie^^er  zu 
£phcsot  ein,  nachdem  tich  ihm 
Dachuneid  ergeben  I.  3^5 ;  zieht 
Kider  S.  Mohammed  I.  nach  Ofen, 
•ein  Heer  belagert  das  Schloss  Se- 
lasel  hey  An{;ora  I.  'i^ü;  schvvel:;l 
XU  Ephcsos  ,  Angora  ,  Brnsa  ,  eben 
da  ;  rii<*ktji;ei;en  Si\vr>hissar  1  i\6  ; 
seine  Streifzii^e  and  Verbindungen 
in  Europa  1.  347  ;  (jeht  nach  Eu- 
ropa über,  in  Begleitung  Dschu- 
neid's,  eben  da;  liefert  aeiuem Bru- 
der Ma%»  bev  Gonfltaottnepel  ein 
TrefTcn,  el)en  da  ;  nimmt  Besitz  von 
Adrianu|iol ,  eben  da;  seine  Trup- 
pen fallen  in  Krain  ein  I.  3)8; 
■chUcMl  Frieden  mit  Tenedi^,  eben 
de ;  ruckt  vor  Broae  wider  Dschu- 
seid  oad  Sfohaamcd  I.  3^}  ttin« 


Schwel^erey  zu  Adrianopel, in  des- 
sen ISähe  er  erschlagen  wird,  et»eo 
da  ;  Dichter  an  seinem  Hofe  I.  JSu; 
aein  Sohn  an  Mohammed  L  ao^a- 
liefert  und  hingerichtet  1. 386;  sei- 
ne Toehtei-  mit  dem  Leben  be^na- 
dicel«  eben  da;  seine  ;;utea  l^igcn- 
•cbelteB  I.  629 

u  1  e  i  m  a  n  I  ,  der  Grosse,  der  Gm» 
setzgebei-  (Kanuoi)  ,  acine  Bautea 
zu  Angora  I.  i6t  ;  sechzelmjahn^er 
Sohn  Seiinv's  I.  ,  erhält  die  Statt, 
haiterschaf^  von  Bolt  II.  35 1  ;  danu 
von  RafT^  II.  35a;  von  Kaffa  nach 
Constantinopel ,  zur  Thronbestei- 
gung seines  Vaters  Gluck  sa  wün- 
schen, übernimmt  die  Zngel  der  Re- 
gierung in  dessen  Abwesenfamt  in 
Asien  11.383;  während  des  ägypti- 
schen Feldzuges  von  Selim  I.  zur 
Huth  Adrianopel'a  bestellt  II.  4^> 
nimmt  nach  Selira's  I.  Rückkehr  Ab- 
schied vom  Vater  und  begibt  sich 
in  seine  Slatthultft  schuft  S-iJiu>lian 

II.  Sa;  ;  VVicbti(;keit  seiner  Kegie- 
mng  IIL  I ;  aein  Beynahme  Iir  3  ; 
zehnter  osman.  Sultan,  emprangt 
zu   Constantinoptd   die  Huldisuo:; 

III.  5;  bewilliget  höheren  Sold  III. 
6;  kündet  seine  Tbronbesteieune 
III.  7 ;  dampft  Ohafati*s  Anfrahr  Ilf. 
q;  sein  erster  Feldzu;;  in  Un^.nrn 
Iii.  10;  legt  den  GruncUtein  zur 
Moschee  seines  Vaters  III.  11  -  er- 
obert Sabaos  III.  la;  Betgrad  III. 
li;  verliert  seinen  Sohn,  Murad 
III.  i5  ;  cineTochter  und  don  Sohn 
Mohammod   III.  i5;  ge\vahrt  Ra- 

fntiern  Freyheiten,  erneuert  den 
'riedcn  mit  Vencdit;  III.  16;  s»'in 
Aeusieres,  seine  Pracht,  Wefire 
III.  17;  zieht  gegen  Rhodos  III. 
aoj  belacert  dasselbe  III.  sa  —  tQ; 
gewihrt  demtetben  Gapitniatioa  IIL 
»9;  kommt  mit  dem  GrosswcHr  zu- 
sammen ,  elion  ds  ;  verliert  seinen 
Sohn,  Alidiill  ili  III.  3i  ;  erlästt  dat 
Siegcssclireihen  von  Rhodotf  eben 
da ;  feycrt  die  Hochzeit  Ibrahim- 
pascha's  III.  ;  liisst  si-iiim  Schvra- 
ger  Ferhadpascha  hinricliten  III. 
4i  ;  erlässt  an  den  Schah  von  Per- 
sicn  freundliciies  Sehreihcii  1 1 1.  15  ; 
lässl  die  Perser  niedermetzeln  III. 
47;  aein^  Wcfire  und  sf'inc  Inuiq- 
keit  mit  Ibrahimpascba  III.  53 ;  un- 
temlnrait  den  swerten  Zug  nedt 
Ungarn  III.  54  ;  erobert  Peterwsr- 
dein  111.55;  sitzt  zu  IMohacs  III 
57 ;  lisst  die  Gefangen'-n  mord«*n 
III.  60  :  aendet  Stegesachreiben  III. 
61 ;  cieiit  in  Ofen  ein  III.  62  ;  tritt 
den  Rückmarsch  an  III.  f^l  ;  sei" 
Tagebuch  des  F'ddÄUses  wliier  Bel- 
grad III.  64;  dampft  den  Aufrahr 
in  Ilschil  durch  seinen  Feldherm 
III.  70;  desselben Unlerredune  mit 
Latciky  III.  7);  Mia  dritttrFtld- 
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mg  nack  Wien  i.  J.  iSao  III.  8i  ; 
•mpniB|t  ZftpoWft't  UaBdkiiM  111. 
9% ;  «robert  Ofen ,  eben  de ;  «eist 

XU  Ofen  türkische  BefchUhabcr  ein 
IlL  8J ;  belagert  VV  ien  1  i  [.  ;  hebt 
die  Belagerung  eof  III.  S^r,  ?«r- 
beert  die  Gegend  omkcr  III.  90; 
empfangt  zu  Ofen  den  f;lückwün- 
■chenden  Handkuis  Zapülya'n  III. 
91;  beacbenkt  Gi-itti  mit  ia,oooDu- 
caten ,  eben  da  ;  «teilt  die  unf;ari- 
scheRronc  al<;  die  Nuschirwan's  aus 
Iii.  93  ;  übergibt  sie  dem  PolcrPe* 
reny  und  sendet  lie  an  Zapolya  al^ 
cb«o  de  i  fejcrt  du  Beecbaeidimgi- 
f(Wt  ««iner  drey  erttgebornen  Soh- 
mIII.  100  ;  efnjif.in^t  die  Botbscliaf- 
ter  Ferdinand  s  I.,  Zapulya's  ,  Ve- 
nedi^'e  u.  Russland'a  III.  117;  nn. 
twnianit  den  (linAen  Feldzug  ge- 

Een  Carl  T  ,  III.  107  ;  empfängt, 
othsiliiifter  III.  locfj  niuss  Non 
Güns  abziehen  III.  111 ;  tlreill  nach 
der  Steyemark  III.  11;  ;  criattt 
Siegecscnreiben  von  BeUrnd  III. 
lai  ;  erneuert  den  poblisc)icii  \S  af- 
fenstillitand  mit  Sigismund  III.  tax ; 
hält  »einen  £insag  sa  GoneUnti- 
nopel ,  eben  de ;  untefbudelt  den 
Frieden  mit  Ferdinand  l.,  III.  124 : 
gewahrt  demselben  WaflenstillstaDa 
IILiaG;  Tod  seiner  Mutter,  eben 
dt}  anierbandelt  den  Frieden  mit 
FardiinaBd  I.  dnrrh  Ibratiim  den 
Gmawalir  und  'AIukIo  Giiiti  III. 
i33~i36:  erhalt  von  Ferdinand  den 
Titel:  Vater,  und  s<ldio««t  den 
Frieden  ab  i.J.  i.'iaaill.  i/,o  ;  sech- 
ster Feldzug  nach  Persicn  i.J.  i533 
III.  i  dessen  ^Tar«(-Ii  von  Con- 
■tantinopel  bis  Bagdad  III.  147 >  be- 
•ucbt  die  GrebilalteB  an  Roma  n. 
Sidi  Gbtn  ,  eben  do  ;  rieht  zu  Te- 
brif  ein  III.  t^8  ;  dann  zu  ßag<lad 
III.  149 ;  seine  £inrichtuncen,in  Be- 
U-efl'  des  CeremonieJa  im  l)iwan  III. 
i58;  icbKettt  den  ersten  Prennd» 

acKaftsN  ci  traf;  mit  ri.inki<i(h  ab 
III.  i  'nj  ;  lasst  den  Grosswelir  Ihra- 
bimpasrha  hinrichten,  eben  da  ;  sie- 
benler Feldzug  nach  Cortu  III.  186; 
erobert  die  Inseln  im  Arcliipel  III. 
192  ;  unternimmt  den  achten  Feld- 
xug  IQ  der  Moldau  III.  aou;  em- 
pfMgt  indische  Boihschafter  III. 
209  j  schliesst  den  Frieden  mit  Ve- 
nedig i.  J.  i53i>  III.  219;  zugleich 
wider  Venedig;  ,  den  Papst  u.  den 
Kaiser ,  in  der  Moldau ,  im  Archi- 
pel nnd  hn  rolhen  Meere  Krieg 
führend  III.  r.:'o  ;  dessen  Schreiben 
aus  Bagdad  an  Ferdinand,  um  sich 
Über  Gritti'sMord  zu  beklagen  Iii. 
aa3}  erklärt  nach  Zapolya'a  Tud 
den  Krieg  gegen  Ferdinand  III. 
225;  neunter  Felilzuj;  narhCniain 
i.  J.  1S40  III.  327  ;  erUsst  die  Zü- 
gel dtr  Hemcbin  de»  Ewloi- 


pascha,  zieht  selbst  nach  Ungarn« 
eben  da;  na  sehr  Rozeienen  erge- 
ben III.  aaS ;  mannt  Ofen  Ar  sich 

III.  25o  ;  aebwörl  jedoch  der  K<>- 
nigiun,  es  dem  Sigismund,  wenn 
er  gressfohrig,  zurückzugeben  IIL 
a55  ;  empfiingt  die  Bothscliafter  Fer- 
dinand's,Salm  und  Herberstein  III. 
236;  verweigert  aber  dem  Andro- 
nikus  Tran^uillus  Audienz  III.  a47  i 
nnd  zieht  ins  Feld  III.  9^^;  scm 
zehnter  Feldruf;,  erobert  Sabacz, 
Fünfkirchen,  Gran  III.  .  56;  Sluhl- 
nreissenburg  III  255;  besucht  die 
Graber  der  Könige  slJd«  IIL  n6o  { 
litst  die  Einwohner  xusenmen- 
hauen  ,  elien  da;  gründet  die  Mo- 
schee ant  Grabe  seines  Sohnes  Mo- 
bainmed  III.  261  ;  erobert  \\  i<$e- 
grad  111.362;  ISeograd,  \elikalll. 
263:  eilfter  Feldzug  in  dem  persi- 
sischen  Kriege  i.  J.  1^4^  HI.  284  ; 
besucht Tebrif  III.  286}  fertigt  Öie- 

f[ess«lireiben  ab  1 1 1 . 297 ;  seine  Stel- 
iing  j;e;;cn  Siebenbürgen  III.  290: 
uberlasst  den  sicbenburgischen  und 
nogariscben  Feldzug  dem  Sokolli 
nnd  den  nwevten  VVe.fit>  Ahmedpn- 
aeha,  nnd  will  auch  den  persiseben 
seinen  Wcfiren  überlassen  III  3i3; 
unternimmt  aber  dann  den  zwölf- 
ten Feldzug  selbst  III.  3i4;  lässt' 
seinen  Sohn  Mustafa  hinrichten  Ui. 
3i6;  seinem  Sohn  Dscbibanglr  eine 
0  Moschee  baurn  III.320;  nimmt  das 
folgende  Jahr  das  Feld  vrider  Per- 
sien  III.  3it;  sebHesst  den  Frieden 
mit  Pcrsien  rn  Amasia  III.  327; 
schreibt  nach  Siebenbürgen,  em- 

X fangt  Feidinand's  Botbscbaft  zu 
masia  III.  333}  gewährt  demsel- 
ben einenWeflensttUsiandIII.334; 
wechselt  die  Fürsten  der  Walachcy, 
Moldau  und  Krim  III.  335,  33l>; 
baut  neues  Scliloss  an  Sculari  III. 
336;  dessen  Schreiben  an  asiatische 
Rerrseber  snr  Zeit  der  Plnrbt  sei- 
nes Sohnes  Bajeßd  nach  Pcrsien 
III.  376;  taucht  aeine  Band  in  sei- 
ner Sühne  und  Enkel  Blut  111.385; 
dessen  Gesandte  an  Maximilian  II.» 
Bali  und  Hedaiettschelebi  III  429; 
sein  letzter  Feldzup  nach  S^igetn 
III.  436;  sein  Auszug  III.  438; 
Marseb  von  Gonttaotinopel  nadi 
Bagdad  III.  4^9;  gewahrt  df-m  Hee- 
re giossc  Geschenke  III.  44°  >  *™" 
pfiehtt  dem  Sigismund  Zanolya  III. 
441 ;  indert  den  wider  Erlen  ange- 
legten Plan  III.  443  ;  lisst  denAr«- 
lonpa^rlin  von  Olm  biinirliten  III. 
4I0;  kommt  vor  Szicelh  an  III. 
(17;  sein  Tod  allda  111.449*»  g«" 
heim  gehalten  III.  45o  ;  Deiikmab- 
le  seiner  Regierung  III.  454  i  Bau- 
ten III.  .j.'iÖ;  seine  Verdienste  um 
Mekka  III.  460 ;  seine  Staatssecre- 
tire»  eben  de ;  Dicbttr  nnttr  sei- 
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wer  Regieron:;  III.  /Jifoj  Recht»gc- 
leUile  111.4t>7;  irervollkoinrnnet  die 
RcUe  der  lilema  III.  Finans- 
vresen  liL  47>  >  Kriegimacht  ilL 
;  LehmMwttMn  IlL  4?$  ;  Untar- 
tnaos-  und  Steuergesetze  III.  ^81  ; 
Straf-  und  Puliz.eygeseUe  ill.^HS; 
Ursache  des  Ver'ialies  UDt«r  ihm 
Iii.  4^8;  dennoch  der  Grotte  III. 
493  ;  «ein  Tod  dem  Heere  kirad  ge- 
macht 111.49^  ;  Be^i  abniva  III. 
Tagebuch  seine«  zweyten  Feidsu- 

f|ef  i.  J.  i5ai  III.  628;  seine  Enke- 
inn  ,  Witwe  AhmP(lpa*c!ia's  ,  limt 
den  Ooctor  Pezzen  mahnen,  ilirea 
Sohn  zu  biUigem  Betragen  su  brin- 

Sen  ly.  i5o ;  sein  £iogew«ide  und 
[«n  beerdiget  in  d«rPalen|KeT«r- 
rak  VI.  laa. 

nie i man  II.,  detaen  Geburt  V. 
307;  S.  Mohammed'a  IV.  Bruder, 
ISwtgMetst  V.  391 ;  deaien  Charak- 
teHitik  Tl.  5o3;  teine  Thron  bestei- 

tung  den  europäischen  Machten 
und  gegeben  VI.  528  ;  deaaen  Tod 
YI.  Soo;  im  Grabdome  Sulefanan 
Kanuni'»  bestattet  VI. 
nie  im  an,  angeblicher  Uruder  S. 
Selim's ,  an  den  UakaB*  geaebbgen 
IV.  301. 

ttleiraan,  Renegate,  BonneeaFc 

natürlicher  Sohn  ,  sein  Nachfolger 
aU  Vorstand  der  Bouibardiere  yill. 
87. 

aleai|i«n  Penah,  Berollaichli(- 
ter  anf  dem  Coogresse  iron  Buka- 
rest VI  FI.  fioq. 

ulcimaii  Fcrwane^der  WeJirHu- 
laku'a,  Herrscher  m  deaaen  Nali* 

men  In  Rum  I.  33. 
nieimanaga,  Kiflaraga  unter  S. 

Osman  II.  ,  gibt  Rath  zfim  Bruder« 
morde  IV.  Sza;  seine  Unwissenheit 
Ursache  des  mistlun;;enen  nohii- 
sehen  Feldzuge«  i.  J.  rtj2i  IV.  53i, 
533  ;  Ursache  an  Osman's  II.  Ver- 
derben IV.  538;  dessen  Hinrich- 
tung begehrt  IV.  54*%  »^i^ 
'Grottwefir  in  Stüclce  genauen 
5i6. 

II  I  c  i  m  a  n  a  g  a  (Lala)  ,  auf  aeinen 
Rath  an  Moick  Ahmcdpaacha'a  Stet» 
le  Siawiucb  sum  GrotavTefir  er^ 
sannt  y.  537;  Gfinttling  der  jon« 
gen  Walide  Tarchan  gegen  di''  al- 
ttt»  Kdtem  Mahpeiker  V.  53^;  Seele 
dea  Eunuchenaufruhres  wider  die 
Rösem  V.  543  i  unzufrieden  mit  Sia- 
vusch  V.  553;  Streit  mit  selbem  V. 
554  ;  zvringt  mit  geballter  Fauüt  dem 
Grosswedr  Siawusch  da«  Keichaaie* 
gel  ab  V.  555:  deeten  Lnatlgma- 
cber  Mustafa  V.  556;  Steckt  48,000 
Thaler  ein  V.  564;  '"l^  2u- 
rückbernfung  Siawuschpascha'a  V. 
567 ;  der  Janitaeharenteeretär  Hu- 
Mi«  tein  SohftlnliDg  Y.  S74  abge- 
Mist  Y.  S75. 


S u  I  e i m a aag a,  Eafcaltoih— pt  TIL 

80,  io5. 

Suleimanbeg,  Sohn  Mnlmtad^y 
dea  Herrn  Ton  Raramaa  h  u 


Snieiuaube  e,  Fürst  eouSuncadr, 

beklagt  sich  bey  Murad  fl-  über 
Ibrahim  von  Raraman  I.  4)^>  ''^^ 
fünf  Tochter,  auf  deren  Brautschaa 


die  Frau  Chifraga  ausgebt  I.  488. 
Suleimanbeg,  Ewrenosoghli  11. 

299- 

Suleimanbeg,  Dichter  a.  SchB» 
redner,  stirbt  VIII.  3^5. 

Suleimanbeg  (Jegeni),  Sohn  de< 
Grosiwelirfl  Kaoakulak,  als  Gesand» 
ter  nadt  Wimt  S.  Abdolhamid'a 
Tbronbealeigttug  s«  ItindMi  YUL 
413. 

Suleimanije,  die  Hoadiee,  dann 

die  atedreM  111.49^*  ü^«:  Mo- 
schee. 

Suleimanname,  von  Abduladf 
Rara  Tschelebifadet  onL  d.  Quel- 
len III   Nr.  3;  Ton  veraehietlefien 

Dichtem  III.  4Ö6. 

Suiennanpascha  (Chadim).  '^^e* 
uen  der  Aufhebung  der  Bela^^  r.iaj; 
Lepanto's  eingekerkert  Ii.  »^7; 
Statihalter  von  Seoiendra ,  Antrag 
au  Uilak ,  wegen  der  nngnriachea 
Rrone  iL  3oa* 

Sttleimanpascba,  der  Yeradmit* 
tenc,  befehliget  die  Flotte  im  ro- 
then  Meere  III.  aoo;  Statthalter 
von  Aecypten  III.  207  ;  Feldzug  in 
arabischen  u.  indischen  Meere  lU. 
210;  der  achtzigfihrf^e  Erobernr 
Jcmcn's ,  mit  den  Woliren  im  Di- 
wan III.  211;  Gi04:>\Nerir  i.  J.  i&4( 
III.  227;  von  der  G rosawermebaft 
abgeteilt  III. 308;  kehrt TOn  seiM» 
Zuge  iinch  Gudtchurat  zarfickL  J. 
l53y  III  :>\6. 

Suleiraanpascha,  der  Gemahl 
der  Sultaninn  Aiscbe ,  Grosswerr 
Y.  6.13 ;  legt  die  GrosaweTinaleU« 
nieder  V.  63 ^ 

Suleimanpascha  Ameddschi, Se- 
ra»lter  gtgen  Pohlen  VI.  44*  i 
BinkescEmied  YI.  465 ;  abgeseUt 
yi.  490;  «in  UMulicber  Oroaevefir 

YI.  bot. 

Suleinanpaacha,  der  Statthalter 
ton  Bassra,  entsweyt  mit  Mobaai» 
med  T-riaki ,  dem  Statthalter  vw 

Bagdad  VIII.  la;,  laS:  Stutthalt« 
vou  Bagdad,  siiibl  Vlll.  z'n. 

Suleimanpascha,  Aga  iler  Jn- 
nitscharen,  erhült  den  IVahtnrn  des 
Brunnengraibrra  VIII.  382  ;  Kaima- 
kam  yiU.  333. 

Suleimanpascha,  der  gebome 
tingar,  erster  Statthalter  von  Ofea 
III.  233;  gefangendem  Er/.lieiiog 
Mathias  nach  Wien  gesandt  IV.  ms. 

8  a  I  •  i  m  •  p  p  •  •  e  h  a  KamiMghi,  Rn- 
pndanpaaelia  YIll.  aSi. 
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Snlcimonichab  oder  CbaOf  Os- 
maQ's  Grottvater  I.  4*  >  Mine  «i«r 
Söhne  I.  4^ ;  dessen  ueoen  Waffen- 

(;erährten  L  565. 
Suleiman-Ttchelebi.  Yerfai« 
ser  des  berühmten  tfirUediea  Me- 
vrlixd  I.  35o  ;  detten  Grostvatrr 
ivuntchi  dem  Urcban  in  Vercen  zur 
Ceberfalirt  Meli  KaUipoiie  Gltek 
1.  629, 

Sul-efb  ar,  drr  alte  arbbisclte  Herr- 
tcher aus  der  Fnnili«  der  Hiinjft» 
riten  11 L  53o. 
Salftkar,  d  i.  der  Wirbelbegsb- 

te,  Omart  Schwert  I.  78. 
Sull'ikar,  der  Doltnetcch ,  ein  ce> 
bomer  Ungar  V.  3o3;  ticr  alteRe» 
negalet  dient  aochLJ.  ¥.499; 
Pfortendolmeticb  i.  J.  1657  YI.  11. 
Salfikar,  Bruder  de«  bingerichte- 

f 

er 


Grotfwpfir  Ssaiihpascha  V.494f 
ein    dummer  Tropf,  Bolbaebafler 

nach  Indien  V.  54^. 

Salfikar,  der  Profots ,  ersiuft 
mehr  als  4000  3Ientchen  YI.  i5. 

S  u  1  f  i  k  a  r,  alt  Geiandter  nach 
AV'icn ,  die  Tbronbetteigung  S.  Su- 
leiman'i  II.  zu  melden  VI.  528|  im 
itager  vqn  Belgrad,  erhalt  Audtens 
▼I.  S3e;  Getehiebtsehreiber  de« 
Wiener  Cungicwcs,  tein  übler  Hu- 
mor wider  den  wAchcbabenden  Ca- 

{>ilän  YI.  539 ;  kömmt  nach  erfolg» 
oser  Getandttcbaft  surück  YI.  670; 
C}eberbrinf;er  des  Sturret  YI.  5q6  ; 
fallt  in  der  Schlacht  hey  Olacb  VI. 
6s4  ;  detten  Geachichte,  unter  den 
Quellen  YII.  Nr.  11. 
S  II  1  fi  k  a  r  1  i ,  Partey  (poUtUCbe)  lO 

Kairo  VH.  167. 
Snlfikarpairht,  Statthalter  von 
Cypem,  vom  Kapudanpaacba  Piale 
in  nie  Falle  gelocKt  nnd  bingerich* 
tet  Y.  32a. 
Snlidtcbe  Kcnai  ijun,  Dorf  in 
der  Nähe  von  Ania^in  ,  l  t  clian  be« 
•acht  den  Scheich  Hadtcht  Beg* 
taseb  daselbst  1.  9a,  93. 
Stiliszewtki.  ]>uhli«cber  Gesand- 
ter, von  b. 'i'homaa  lloe  nur  lau  un- 
teretaut  Y.  88. 

'Solkadr,  Be^jinn  lU-r  Dynastie  I. 
186 der  Fürst  dieses  Landes,  IS'as« 
sireddin ,  ;;ibt  dem  Sohne  Burhan- 
eddin't  Zufluchtsort  I  326  ;  rc;;iprt 
alt  Bundesgenosse  Moliantnipd's  1. , 
I.  354  >  Treuloti(;keit  der  Fürsten 
dieses  Baases  II.  \  diese  Dyna- 
stie irrtfr  bey  Deguignes  II.  573  ; 
siehe:  Alaedde\vlt  l ,  Mohammed, 
IVIohammedcban,  äitli,SuJeimanbej{. 

S  u  I  k  a  d  r  i ,  TnrlwMeristeami  in 
Persien  lY.  177. 

Snikarneln,  der  elte  bfmfariti- 
sche  Eroberer  III.  539. 

2>alniinar.  d. i.  Inhaber  der Tbür- 
«niebteC  die  ersten  Thiime 


Ar  die  Karawanen  in  den  WAilen, 
am  der  Femiü«  Tobaa  III.  539 

Snlten  derUlema,  Bebaeddin 
to  beygenannt  I.  3o. 

Sultan,  Herrschertitel ,  eheinahle 
Etnir,  anter  Bajefid  I.  angenoBinien 
1.  88;  den  ersten  drev  otmani sehen 
dieter  Titel  durch  Jen  Sprach(;e- 
braucli  beygelegt  I.  118;  ateht  der 
osrnanitchen  Scblachtotdnniic  sa 
Füij^e,  im  Blitteipanete  des  Heeree 
I.  1Q9;  lätttaich  Ibrahim,  der  Grott- 
wefir  nennen  III.  16a;  und  Ab- 
medpasrha,  der  Statthalter  Ae;:yp- 
ten'a  III.  30;  goidifer  Herr  VII. 
567 ;  demselben  ttent  alt  Chalifen 
die  coistlirhe  Ohorherrscbeft  Aber 
alle  Sunni  zu  Vlll.  ^oa. 

Sultan  der  Dichter  Itum'f,  Bagbtb 

VIII.  3r>\. 

Sultan  Lmir,  der  grosse  Scheich 
in  Bruta,  tiebe:  Emir  Sultan. 

Sultan  VV  c  I  e  <1  .  der  Soba  Dscbe» 
laleddiu  Rumi't  I.  3o. 

Sultane  (utinunische)  lernen  jeder 
ein  Handwerk  YUl.  Aag;  Stamm- 
tafel derselben  su  Eaae  jeden  Ban- 
des;  stehe:  Sultan. 

Sttltanian.  Nor  Bann  IY.7;  un- 
ter Mnrad  III.,  IT.  loa;  Tochter 

S.Mnrad'sIV.,  dcmMelek  .Ahmed- 

£n«cha  vermählt  V  342;  Gewhcr, 
chwester  S  Murad's  IV.,  Geniali* 
Ünn  Bedschebpascba's  Y.  333 ;  Ssa* 
fije,  die  Tochter  der  Sultaninn  Ge- 
wlier,  vermählt  mit  Siaw iKchpa- 
acha,  eben  da;  Schwester  S.  ILra- 
him't  Y.  44S>  Aitciie ,  Gemahlinn 
des  K-ipiulanpascha  VVoinok  Ah- 
medpasclia  Y.  481  :  Tarchan  ,  VVa- 
lidc  Mohammed's  IV. ,  Y.  53g  ;  Wit- 
we K.enaanpaseba's,  dem  Gross -In- 
quisitor Ismall  Termkhlt  und  mit 
iiim  schlecht  zufrieden  VI.  63; 
Schwestern  S.  Ibrahim's,  nähmlicb  : 
Fatiroa,  Aische  ,  Hanfade  YI.  49>  > 
Bebia  Gülnusch,  Güottlinginn  S. 
Mohammed's  lY. ,  ihre  Bitersncbt 
VI.  ';üo;  Fatima,  Tochter  S.  Mo- 
hammed's »V.,  vermahlt  mit  Tir- 
nakdschi  Mohammedpnxcha  YI.6ai ; 
Kmine,  Schwester  S. Mustafa't  II., 


an  Nuumanpascha  vermahlt  YII.O; 
Ummetullab  ,  vermählt  mit  Sirfie 
Oamanpascbe  Yll.  »64 :  Chadidtch^ 
Tocbler  S.  Abmed's  III.,  vermählt 
mit  Alibeg  VII.  -86  ;  Ssaliha  ,  Sia- 
fiie,  Aitche  Vill.  b ;  HchetuUah 
YIII.  aig;  Scbabsultan,  Tocbler  S. 
Mnetefe'i  IIL.  Y1IL43;  Bakije» 
siebe:  Aiscbe,  Beffa,  Chanfln  SnI* 
tan,  Fatima,  Gewher,  Rijsfm. 
Saltaninnen,  Aussteuer  dersel- 
ben TIIL  an. 
Sultan  öni,  oder  auch  Sultan  Ogi 

tenannt,  erster  Sita  der  Osmanen 
44»  4*»      79»  ••7» 
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Snltanfade,  die  Sühne  der  TSoh* 
ter  einer  Sultaoinn  IV.  643. 

Snitanaiehcur,  I.iate  derselben 
SU  Ende  de«  XL,  UL,  lY..  V.  a. 
VI.  Bandet. 

Sultanstitcl,  vom  ä^yptitch«fi 
Cbalifen  dem  Sohne  Rihdsc  h  \t%- 
)an  1.  verh'ehen  I  a3 ;  vom  Cliaiilen 
Alaeililm  Krikobad  überwandt  1.  3o; 
von  Bajena  1.  erbttben  1.  335;  an- 
{;eniaatt  vom  Stattbaltffr  Aegypten'«, 
Ähmedpascha  IFf  Ifi ;  und  von  Um  a- 
himpatohu,  dem  Grustwerirlll.  ida. 

SuItnnul-herreiD.  Herr  B««yer 

Kriilheiie  III.  iM.  ' 
Sil  lu«,  Schrift  II.  668. 
S  ü  n  b  u  1 1  ü  ,  auf  Rliodo«  III.  3o. 
S ü  n  b ü II ü ^  KirUraga  Ibrahim'« . 

Allt  reefatCDd  Y.  3€i ,  362. 
Sun  die  buk  III.  352. 
S  tt  okur  tekin,  äoUn  Soleiman- 

achah'a,  de*  OroMvaters  Oman'* 

I.  4a. 

Sünna,  VVorl  des  Propheten  I.  86. 
S  un  ni ,  die  Oithodoxen  des  Islima 

II.  3<j6  ;  ihre  Mcinun;;  ,  in  nftrcd' 
der  Scidije  III,  510;  ilae  Grunde 
v»ider  die  Schii  Iv.  i83;  die  tact- 
featen  Ortbodoxen,  ebtn  da:  sa 
Bagdad  gemordet  T.  i5 ;  die  Per- 
aer  als  aolcbe  erklärt  Dach  dem 
Friedensverträge  v.  J.  1736  VIi.416. 

Su-nuwas,  d.i.  der  Inhaber  der 
Wackelnden ,  arabischer  lierracber 
et»  der  Familie  der  Tobaa  III.  539. 

Suppr,  Vpricbmihun;;  derielbeu, 
ein  Vorzeichen  des  Janitaobaren- 
anfrahret  lY.  198,  5a5. 

Sn  r  c  h  a  i ,  Chan  von  Schirvran  VII. 
354:  treibt  Üo.ooo  Schafe  vom  rua- 
iiaeoen  Gebiethc  weg  VII.  369;  des- 
•en  Besclisverden  wider  die  Hus- 
■en  widerlegt  von  RomanzolF  VII. 
3^8;  'will  von  Schirwan's  Abtretung 
nichts  hören  VIL  458;  eeachlagea. 
•b«n  da. 


S  n  r  0  h  b  i  d  ,  vo«  Dacbigalifad« 

oberl  IV.  17a 
8  n  r  e ,  die  EnttebeiduDg  II.  486 ; 

Engel,  eben  da  ;  «leg  Siemes  u.  der 
Eroberung  gebelhet  III.  44?;  der 
Einheit  VlI.  5i2;  ;oo,ooomalil  ge> 
belbet,  eben  da;  des  Erdbebens 
Till.  171  ;  die  letzte  des  Korana 
VIII.  354;  :  &ona,  KoraM- 
texL 

Sur!  Cbatan,  Hoebxeit  der  De- 

scbneidung  I.  601. 

Suri  üscbihaf,  Hochzeit  der  Yei^ 

miiblang  I.  6*1. 
S  u  r  k  u  n ,  am  Sancariaa  I.  57. 
Sürmeli  Ali  zieht  eescn  fiasdad 

i.  J.  .ty,  VI.  589. 
Sörmeli  Tachukar.  d.  i.  die 

Grob«  vonStodiy  Sitlich  vonEr- 

feiam  L  4s> 


Sorna  mci  Humajan,  Betrhrei- 
hung  des  Be»chneidungifeites  Mo- 
hammed's  III.,  IV  9. 

S u  rna  fe n  Mu<tafapascha  auf  Kre- 
V-  499;  DeJterdar  V  5oS ;  iu:bl 
durch  ein  ins  Harem  geiandtetBil- 
Jet  die  Groaawelirscbaa  (iir  »icb  an 

V.  St4  i.  naeb  Temaawar  T.  5K{'. 
wird  Kaitnakaru  V.  637;  derUelft 
des  Aulrubre«,  vier  Stunden  Grou- 
wefir  V.  6^0  j  Kapudanpatcba,  ab 
Stailbalter  nach  £rierum  V.  64x. 

Surre,  Betraf  derselben  VII.  34; 
ihr  Auszii- \  II  36  ;  die  rur  Be^lei- 
tuncderaelben  beleidigten Sutübii» 
ter  Yll.  358;  siehe  :  Mekka,  Seite. 

Sürun,  siebe:  Schlachtruf. 

S  u  r  u  r  i ,  der  fjrotse  Phiiolog,  l's- 
bersetzer  peniicber  Diebtmraiki 
III.  3i8.  •  , 

S  u  s  a  ,  eine  Colon!«  ana  Klewidia 
dahin  veipflanal  L  i5i:  amliiC 
III.  254. 

Su-Schepatir,  der  arabiKhe 
Henraeher  aiia  der  Familie  Tebu 
IlL  Sdg. 

Susi,  Verfasser  einer  gereinlete»* 
maaiachen  Geschichte  I.  uxix. 

Sutten,  enclischer  Bothschafur, 
riacbfolger  Paget  s  Yll.  a8;  trafst 
Friedensvermitilung  an  YU.  aa^. 

Sttwadije,  eehd|i«  Aoasidit,  n 
Amaiia  I.  239. 

Su  w  e  i  1  a,  Schlacht,  Pyramiden  ini 
Äraheischadcln  VII.  33. 

S  u  s  s  o ,  Pforiendolmetach  Y  Iii.  32i  i 
aiehe :  Ordt«r. 

S  VT  0  r  n  i  k  II.  55x 

Sy  m  e,  Insel  III.  3l. 

Syra  (Svrus^  III.  193. 

S  y  r  a  c  e  1 1  i  ist  Migaljara  L 16^ 

Syrien,  heiliKer  Krieg  von  II»« 
heuiniedschah  daaelhst  ^efulirC  I 
i5;  zwey  Statthalter  Melekscbtii» 
daselbst  1. 21;  von  Turknanen  he» 
Völkert  I.42;  die  Rreuzfahrertcr« 
lieren  ihre  letzte  Betitzung  I.  <>}; 
von  den  IMon^ulen  verwüstet,  rbeo 
da  i  der  Inder  Baba  Keten  halt  «icli 
daselbst  anf  I.  t53  ;  der  Sultaa  <!<• 
Landes  scliickt  eine  GeKandttcbtlt 
zu  ^aiehd's  Vermahlung  I.  i83; 
acht  btatlhaltertchaften  nach  üa- 
leiman**  1.  Eiorichtung  IL  655}  li** 
be :  Antiochia. 

S  y  r  i  n  g  e  ,  die  persischen,  von  Ba$- 
hek  aus  Constantinopel  weiter  luca 
Europa  verpttanat  III.  363. 

d  y  r  m  I  e  n,  von  den  Tiirkea  TMbMrt 
1.  a44,  »45. 

Ssalanesy,  sicbonbürgischer  G^■ 
sandter,  zum  Bescbneidangsfeala& 
Morad's  IV.,  IV.  124. 

Szapary»  yer  des  Filag  gMP**** 

VI.  436. 

Sxathmar  verbraoot  IIL ^ 
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S  xithmarer  Vcrlrtp ,  Ton  Mo- 
hammed Sokollovicü  liir  ungültig 
erklart  III.  43i. 

Saelbmerer  GeepenDtchift  eU  Zu- 
bdidr  ▼•n  Grosiwardein  erklirtTI. 

Ssecaony,  fallt  durrh  Trculo»i^- 
keit  der  Besatzung  in  die  türki- 
scbeu  Uiude  111.  JoA;  Sobiteki'« 
Sieg  alld«  VI.  4«3. 

Sse^^edin,  Unternebmunt;  Tolli's 
wider  datieibe  i.  J.  i55a  III.  198 ; 
Tataren  überwintern  ellde  YI.  tso  : 
^rOtt  den  Kaiserlichen  hplnt;«'rt  iinrt 
•robert  VI.  4-6;  Fleischer  allda 
Kandscbafker  Suleiniati's  Yl.  753$ 
4i«  Getchichl«  der  £rob«ranff 
4t«  Tttrkiechan  YI.  754 

8  s  e  k  e  I  Ii  y  d  ,  von  dcD  Tarkm  M» 
fordert  VI  10«. 

8  B  e  k  I  e r •  f  rd  t«,  vcrhttrt  L  J.  1661 
VI.  96. 

8s«pesi  (Paul)  und  Pantacho» 


öesaadte  nneariicher  Bekelien,  he- 
tchweren  aicn  wider  de«  General 
Strasioldo  UeberCall  ßebraesitt*«  YI. 
319,  320;  siebe  :  Petrocsy. 
Ssigeth,  belagert  tob  Alipaeclw 
drin  Vrrtchnittenen  i.  J.  |536  III. 
3'>t>,  Lage  III  457;  erstürmt. 

111.449*  4m  BelaKerunstgescbichte 
gereimt  von  Merechi  u.  A^-ehi  III. 
,66;  Zririyi'a  Slret»  widei  dasselbe 
i.  J.  iti^i.j  VI.  im  ;  Belagerung  von 
Zrinyi  auf^ehobea  VI.  ia3}  voa 
Zrinyi ,  Ilobenlobe  u.  Strossi  ba- 

\a'^fii  i.  J  i^;^;}  VI.  139. 

S  £  i  ks  zo  von  Weiidschan  verbrannt 
HI.  36o. 

SsomoTakit  pohlischer Oeaandtaiv 
am  Sur  Broberunj^  \od  Grostwar- 

dein  Cllüi  k  ru  wünschen  VI.  8ü. 
Ssuner  Friede,  Watlenstillstand  auf 
drey  Jahre eratr er kt  IV.  i5<);  Frie* 
de  mit  Oesterreich  V.  «i'— y8  :  Fiie« 
de»  vom  19.  Min  1643  Y.  3u5. 


T. 


T««ilk4teb{ft4«i  Verfatsar  ei- 
ner gereimten  OBOMB.  Oaaducbt« 

I.  XXXIX. 

Ta^likschreiber,  Aassim  Raachif 

VI.  5a7 }  sieh« :  Scboascbrcibw. 
Taaiinnaae,  Exercierbnch  YIII. 

T  a  a  r  I  r  a  t ,  die  Definitionen  Dschor- 

dacbani't  VII.  517. 
Taaf»  Medrese  allda  III.  54a;  Ton 


d«D  Seidije  belagert  III.  5!>o  ;  Si- 
BanpMcha  •rteheiatvmradbam  UL 
554. 

Tabakt  araebaint  anm  ersten  Meh- 
la i«  otmaa.  Baicba  i.  h  160S  lY. 

396. 

Tabakntol  memaltk»  VBt  dan 

Quellen  UL  Nr.  1. 
Tabakraaehan  verbothan  an 

ConstantiDoprl  V.  161  ;  dat  Verboth 

desselben  cineucil  u  J.  i653V.577. 
Tabaks  chmaucber  bingariohtat 

unter  Murad  IV.,  Y.  «4^ 
Tabakaehnupfen  komnilt  alall 

des  Rauchens  ,  in  Schwung  Y«Sa9k 
Tabaksorlen  VI.  637. 
Tabaksteuer,  in  eine  Staatspacht 

Tei-vrandaU  V^  554;  ^•tmtAitl  VI« 

627. 

T  a  b  a  k  s  e  e  r  f  o  1  f  n  n  f  von  Kanaan» 

p.isrha  V,  60'). 
T  a  l>  a  s  e  r  a  u  ,   Schlacht    allda«  in 

welcher  Haidar.Unatl'aYatar.blMbt 

II.  343. 
TabibT  Arat  YII.  49S. 
T  n  l>  i  l>  1  n<l  c ,  crosaaa  madiainisobaa 

Weik  IV.  Oot». 

Tabichanat,  Capell«  (IgypUicha) 
IL  47*> 

X. 


Ta  bnaklfly  knrdiaebar  Stamm 

VIII.  69. 

T  a  b  u  t ,  der  alte ,  noch  einmabl  Ge- 
sandter IV.  81»  Mota;  «iah«:  jTü- 
belaga« 

T  a  d  m  o  r  (Palmvra)  I.  143;  Zu* 
Uuchtsort  des  tut kroaniacboB Slam* 
mes  Sulkadr  1.  3oJ. 

Tadacheddin  (Molla),  ein  Rur- 
dOf  sweyter  Muderris  au  Nicäa, 
Schwiegervater  daa  Scheich  Ede- 
bali  I.  loti,  116. 

Tadscbeddin,  Mufli  des  drey- 
sehniabrigen  Prinaen,  tienar  YVa* 
fir .  sucht  vergebene  ihn  sn  rotten 
I.  416,  4«7' 

T  a  d  s  c  b  e  t  -  t  e  w  •  r  i  c  h  f.  \\\\n. 

'  T  a  d  8  c  b  i  b  e  g'a  Siegesschreiben  der 

.  Erobarpng  Koron's  n.  Modon's  IL 
3a3  i  seine  Söhnr,  Saadi  u.  Dachaa- 
feri ,  Briefrouster  il.  37a. 

Tadschik,  mehrere  dieses  persi- 
schen Stamme«  hinuerichlct  1,  389; 

das  Aaäui;  Uerodoi's  1.  369,  6it>. 
Tadaeb  i  fa  d  e,  der  barnhmla  8ty« 

list,  eerbaast  lY.  50. 
Taganroc«  siehe:  Taif;han. 

Ta};e,  die  drey  giiii«ti<;stcn  der  Wo- 
che Vll  204;  siehe:  glücklich;  un- 
glacklich,  siehe:  Mittwoch. 

T  a  c  f>  b  u  c  h  S.  Suleiinan's  1.  auf  dem 
Maische  >Nider  Beigmd  III.  631  ;  de« 
aweyten  Fel(i£u<;es  Siileimaii's  i.  J. 
l5aa  wider  Khodoa  III  6a8}  des 
dritten  und  vierten'  Fetdangea  III. 
6.39,  647  ;  de»  fünften  FeldiURCs  Sii- 
leiman's  widrr  (iüns  III.  (>6.'i  ;  de« 
sechsten  Feldxu(;es  Sulciman'a  wi- 
der Pcrsien  JIL  678;  dea  aiebenten 

39 


Digitized  by  Google 


610 

FMdsngat  8ii!«tM«ii*fl  i.  J.  iS97  III.  Tal,  arallMlMr  Btmm  T.  i6L 

.  des  Britten  Felilzu^es  hulei-  T  a  i  Ii  O  saaBfaday  Didil«r  TUL 

Hjan  *  i.  J.  i5J8  III  (iyS ;  desawey-  a53. 

teDn«r*isclien  Feldzuge«  Suleiman's  Taighan  (Taganruc)  Vll.  tot. 

nach  Nachdacbiwan  ill.  719;  d«r  Ts } ar  MobammedpakcLa  ,  Sialtbal- 

Bela^tTung  Grau'*  auf  dar  K.K.  Hof^  ter  Ton  Moatal ,  der  üi  ottvt  rfir  V. 

bthiiutlick  l\   2':'..  a4'>}  füll  teStaimw  Bagdad T. 

Tag  ia  tau,  sielie  :  DagUiklau ,  Da- 

ghialanli.  Taijibetuo-netc  h  r»  HaQptwwk 

Ta  g  iatanischar   StiflUM  fithf  D«cheleii't  I  üati. 

mcu  Vill.  SoS.  T  a  ki  e  d  d  i  n  ,  der  Atlronom,  ttian 

Taglar  d  a  I  II  i  >  BabalUahawpt  Y»  grossen    Kopfbundet    willen  i««- 

loa,  i3a.  acbimpd  IV.  107  ;  cieb«:  Slernwartc. 

TagliacoSSO«  dar  Franziskaner,  Taktik  (türkiscba),  dit  Sdilacli- 

Capitir.iir«  \^a^  keier  Waffapgcfthiw  ten  durch  Infaatomr  m  ganittMo 

te  XU  hclgrad  Ii.  24.  VIII.  tiij. 

Ta g Ii  aa «BIO»  di«  Tivkm  allda  Tak  w  i  met- tewarich  I.  xxx, 

Ii.  i5i.  Ta Iii,  Verfasser  einer  garcimun «a- 

T  a  h  e  r ,  Sohn  Stalaheddin's  I.  *5.  «anitchaii  Gesehiehla  I.  xxxis. 

Talicrtpn,  mit  Diplom  als  Herr  T  a  I  m  a  n  ,  r«-si(!^iit  narli  Odlinfirn 

ton  Ktlcnd«cliaD  Lettatigct  I.  370;  YII.  63-  Intei  nunlius  ,  liiirlwccii« 

Mit  eiaam  Eosaachweife  und  Pau-  »d  ntit  dem  Grossweiir  ML  aSi  > 

ken  von  Timar  aJa  Fürst  vou  Er-  .^4^t  47*f  4?^;  niaaa  des  GrotttRM>* 

fendschan  belehnt  I.  291 ;  Ti«iir^  firt  Klagen  uner  den  Einmarsch 

Sriiutzüfno'isc  I.  33i.  iu»<i«cl»er  Trupprn   in   Puhlm  aii- 

T  a  Ii  i  r,  der  Sclifii  Ii  von  Akka  Yfll.  buren  Vll.^^i;  uuunit  es  aui  »ic-li, 

2«>3 sein  ^•lll1le  (der  Reine),  ver-  dem  OrOMmfir  ain  Sebreilicn  Ku- 

derbt  in  Daher,  durch  igyptiacha  BiKaegg*»  «oravantbalten  VIL  i^; 

AuispracTie;  sieht  mit  Aitheff  vor  erhiit  nenaferhalinngsbefehlcVli. 

Siaida  ^  III.  4^^;    ÜclTt  ein  Tref-  zu  Soiok»  ,  t'iitcnedun;;  n;il 

lien  den  liukcn  und  Üruien,  rückt  dem  IKeisEiendi  \ll  4^5;  aui  dem 

vor  ^ablus  und  Jaffa,  nimmt  JaÜ'a  Congraaa«  von  Mt-mitow  Vll.  488. 

VIII.  410:  bietbei  der  Pforte Trot»  T  a  m  a  n,  ?ba  den  Jioaaea  atobart 

in  Akka's  Mauern  Vlll  4ao ;  baot  VIII.  387. 

^ouu  li>  itict  jalirlicb,  wenn  ihmAk-  T  a  m  a  r,  dtt«  gaorgifclM  KSnlgiMi 

ko  und  S»aida  erblich  überlassen  IV.  66 

werden  Vlll.  Aln.  T  a  n  a  ,  siehe :  Astow. 

Taiikikct.tRwfik  VIII.  a55.  Tan. sali,  Salim'al. LagtralUall. 

Talim.isip,  Ismail'«  Solin,  geboren 

i.  J.  i5i3  II.  3>»4  i  k<^ndet  den  im  Tarak,  erobert  durcli  Moliaamd» 

Treffen  zu  Erlerum gclan^enenSan-  beg,  dem  Sohna  .Minel'a  II.  3o. 

daehakmit  Friedenxanlragen  an  die  Tarakli  ienidtcbe,  d.  i.  Ncn- 

Plorle  III   3i5-,  wiifl  dem  tüiki-  kummmaclifi  I.  5; 

«eben  Botlisrhalter  die  Hinrichtung  Taranow«ki,    poldinrhrr  ßoth- 

Ahmed's  u.  Muslafa's  ^or  III.  i\i  ;  ccliolter  III.  6ü5 zweymahl  ßotb- 

detaen  eiecnbandiges  Billei  nach  acbailer  suüenstantinepel  III.  608  ; 

Ba)efid*i  Ernordung  III.  38i.  Bothtehafter  snr  Tbronbestei);un>; 

Tahmasip,  Pers''Mi'.4    lechiniüjsi-  .S  Mutm!"«.   III.,  IV. 

.    gcr  Thronerh»  ,    »clilif'«"»l   \  ertrug  Gcfangrniv  halt  des  Talan  haiii  Le- 

niitUiMsiand  VII.3o3;  llüchtct  nach  freyt,  abarmabl  als  Botbscbafter  zu 

Cborafaa,  findet  aeina  alte  Mutter  Coaatantinopel,  begehrt  dieSchlci- 

wieder,  »endet  Boihtebaft  «aea  flmgdetSchloaieaCsapcMklilT.SflL 

Cünstantiii(j|ul   VII  ^-<j  ;   von  Na-  Taraf,  Stadt  Turkiktan'i  I.  1. 

dir  (Tahma»ipkulicLiBn>  vom  Thro-  Tarcban,  Sultanina,  die  Walide 

no  ^^estOMea  Vll.4a^;  «iebe:  Nadir*  S.  Mohauimed's  IV.,  stürzt  die  al* 

Tahmuraa»  TOa  JNadirschab  anm  tc  VValide  RosemV.  53o;  Bussinn, 

Statthalter  von  Karihli ,  sein  Soha  eigentiieb  Pohlinn  ,  verhindert  den 

lieraklius  zum  Statthatter  von  Ka-  Murd  der  BräderMobanuaed'a  lY.y 

cbetbi  ernannt  Vlll.  55;   von  Ti-  VI.  aaa. 

flia  liegt  mit  seinem  Sohne  Hera.  Tarsbin  und  Taiafi,  «lae«  «.  daa» 

kliuB,  wider  den  lefgiscben  Chan  aelbe  1.  583. 

.   lladscbitschelebi  za  Felde  VIII.  i64;  Targitaos    (der)  Herodot's  I.  i; 

durch  den  blatthaller  von  Tscbildir  dessen  Sohne  bey  Herodol  I.  4- 

Sttm  Herrn  von  Siantscho  beatellt,  T  aric  b,  Geschichte  oder  Cbrono- 

wird  daaa  Hemma  Imirelte  Till.  gramme  VIII.  109. 

2(ia.  T  a  r  I  c  h  d  s  r  h  i  k  a  1  e mi y  Kaaslay 

TaUwil  kiaiadi,  Auweisungsur-  der  Daten  Vll.  TitS. 

.  kaad«  III.  477.  TarichiSejah  EwIbETcadi'a  I. 
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XXXI}  nnler  ilcn  Quellen  V.  ISr.  i 


Tatarchan,  UDeif;entliche  ßenent 
BUDg  der  Cbaot  der  ILrian  11,  56is ; 
mwey  Brfider  deeeelben  fliichlif  nach 

ei)cn       Pohlen  zuiiick:;p|ji  a».  Iit  IV.  1 1*»  •  Ce- 


MiMr»  Iba  Seiner«,  unU  d.  Quel- 
len U.  Nr.  i4i  SnheilPa,  eben  da 

JVr.  i5  ;  El»t«urur  E«ti(liki's 

remoniel  beyiii  Ciuplange  ilessclbeu 
IV  64 1 ;  liifhe  (lia  Liat«  derselben« 
leiman,  von  Fenli.  uot  d.  Quellen  Tatar  £fa>ndi»  «eKrn  Scliimpr  iu 
Dtcbefalfade't    ^  "   .^^«.i.  t  ». 


da  Nr.  16:  MuhamnicilN ,  des  boli- 
nes  Jnanfa»  eben  da  ISi 


30;  Su- 


m  Kr.  i 

tachevvi's,  fUen  da  iNr.  4 
und  Sulaniki's,  eben  da  Nr 
tbi  Rodoi,  eben  da  !Sr.  6 


nud  Pe* 
Schami'a 
Ff 

bris,  von  Sii-ck,  eben  da  Nr.  17 { 
yum  Imam  Aliined,  eben  d«  Nr  18*, 
Stahabe  ,  übnrsel/.l  vun  Ta'ii  iiku» 
prifade  III.  757;  Uanbalirade's  iil. 
758 ;  Seldachnk  Abmed  D.  Mabmnd'e 
III.  ~(yi>  \  Osmanpascha\ ,  untf  i  d. 
üucllen  IV.  Nr.  8;  iibalilp.i.i^  lia's  , 
aben  da  Nr.  13;  Ali  Usman  »,  eben 
da  Nr.  1^  i  NUcbandsclii  Abderrah- 
manpaicba't ,  unter  d.  Quellen 
Nr.  3  ;  Husriii  W'ciIm  ,  eben 

da  Nr.  5;  Kriwaii  ,  ebt-ii  da  Nr.  7; 
Bagdad  Nuri,  eben  da  Nr.  8;  Mek- 
ka, von  Subeili ,  eben  da  Nr.  9} 
Mobammed  Cbalife,  eben  daNr.it. 
Tari  kai  M  u b a  m madiia«  Wark 

Bir^eli's  III.  46S. 
Tarikatname  dea  Sehaiclu Abnl* 

gliaui  IV.  607. 
Tarnoczy,  an  den  buubalter  von 

Ofen  III.  288. 
Taraotf  Tun  Mobammed  II.  ero- 
bert II.  35 ;  den  &aramaoan  Praia 
gegeben  II  393 ;  naa  baÜMtigat ?aa 

Alipascba  II  398. 
*Tartü(«-n  («iie;  unter  S.  Moham- 
»ed  IV.,  VI.  5}  überall  dieaelben 
TL  8;  weitere  Lebren  denalbna 
TL  laß,  aW. 
Taf-Ali,  «iebe  :  Targbin. 
Tateha.k  jafusi,  d.  i.  Scrotorum 
aeiü*  a,  lirkiacba  Griual  allda  L 
574. 

T  a  •  c  b  h  i  s  s  a  r,  TMi  Mohammad  IL 

erobert  II.  i4< 
Taaebjalar,  der  vortga Riflaniga, 
kam  von  Kairo  naab  Conalaatino- 

pel  V.  635. 
T  aaa  h  k  ü  p  ri  fa  d  e'a  Biographien 
oemaniscber  Geaatscelebrlen  j.  LX  j 
Bncyklopadiker   III.   4<>7  > 
Werke  III.      ;  (lotsen  babo,&a* 

mal ,  fttirbl  IV.  fiiü. 
'Taandsch,  Trellen  allda  VII.  323. 
Tata  (Uotia,  Tut««),  Suieiman'a  La- 
ger allda  Ill.aSS;  cescbleifi,  eben 
da;  fallt  in  der  Tiiikfu  H  nulr  III. 
359;  vom  Grüfen  haiin  ciiii.;<*(iuin- 
nieniil.  437;  Daten  von  Tata't  Kall 
lipiii  liti-f 1 111.73^);  fallt  inderTür- 
ken  Mariit  1.  J.  ifu^'«  IV.  aai;  mit- 
telst Petarde  vun  rirn  Kaiserlichen 

f;anomnen  1,  J.  iSy?  IV.  atio:  lallt 
n  die  kaieeriicben  Binde  t.  J.  1598 
IV.  2S5. 

T  aj  a  r  b  a  1  a  r  i ,  talarisclie  Culonie 
9  L  37594135. 


winenflCbafUicbem  Streite  Yerbanot 

VI  II.  a6i. 

T  a  t  a  r  e  n  durcliatreifcn  Tekke  I. 
328;  fallen  in  Pohlen  em  IV.  5o5  ; 
Feldaug  derselben  widf-r  Oesifr- 
reich  i.J  1660  VI.  77;  Kintall  der* 
•  rlben  in  I\u«!»land  i.J.  lÖCioVI.  70; 
durchrennen  Üiebeubürgen  i.  J.  i(io( 
Tl.  95 ;  Einfall  derselben  in  Mah- 
ren u.  Scble»icn  VI.  118,  119;  vcr- 
lu?eicn  die  MuIiIhu  i.  J.  1687  VI. 
481;  auf  Streif  nach  Siebenbtirgea 

VII  ihr  Talent«  camacMn 
Beute  saianmenanhalien  Till.  3.U; 
Edikü  u.  Jedi^tan  VIII.  38;  ;  liuidi- 

5en  dorn  £1  oberer  der  Krim,  ehe» 
a;  ihre  Cnabban^i;;keit  auf  den 
Congresae  TOO  Fokscban  gefordert 
und  xugestanden  VIII  ,  4^*4  > 
wie  ihre  Unabhängigkeit  auf  dem 
Congressc  von  Bukarest  aus;;einit- 
talt  MTordeo  VIII  4i'i  ihre  Unab« 
bän^i^keit  von  RusoLmd  begehrt 
VIU.  4*3,  4^3;  io,uuo  durch  einen 
Ukas  aacb  Schwaden  gafordart  TilL 
■l'7- 

Tataren  -Imam  verschanxt  sirli 
in  derMoichi^e  hinter  dagnatiacha 
Werke,  und  wird  ibmgröaaare  Ehr- 
furcht gegen  Birgelt'i  Katechitmua 

eingeschnrlt  V.  677. 

Tatarische  Gesaodtschnfteo  su 
Wien  VI.  3i,  178,  179,  343;  Ge- 
aandtscbaft  nach  Wien  V.  228;  Ge- 
Bandt«chalt  an  den  kaisei  I  Huf, 
Credentialien  dfi  stillen  V.ö;o;  VI. 
3i:  Gesandte,  die  leisten  zu  VVlua 
i.  3.  1680  VI.  343. 

Tatarisi  lie  Piin/.en  in  Ppr»ien  pe- 
l'angcn  ,  i%laiu-  und  GhaTi^irai  IV' 

445 »  Art,  daa  Krieg  su  lühraa  Till. 

332. 

Taukbafar  (furum  tauri),  Säule 
des  Thc'iilusiu'i  «l.i*olb*t  II.  670. 

T  auf  Ii»  daa  Lager  Murad'a  1.  allda 
I.  soS. 

T  a  u  t  0 1  o  ^  i  a  (dip!«Batiaoha)  Seo- 

bht  s  VII.  539. 

T  a.w  a  1  i  1  o  1  a  n  w  a  r,  d.  i.  die  Auf« 
ginge  der  Lichter  ,  eine  Metaphy- 
sik (Kelam)  von  Beidbawt,  coniinen« 
tirt  voll  Ali  I.  6^0;  i;lus»irt  von 
labak  Ghod<cba  VII.  i;i,  Note. 

T  a  w  a  I  i  i  Issfahani's ,  comiaentirt 
von  Mogotclii  III  7.'>();  gloaairt  f OB 
Kara  Chalil  VU.  173. 

Tawaaehi,  Bnnnehen  TU.  189^ 
T  a  vr  i  a  ,  vom  .Sohne  dfa  £wranoe 
ciujienommen  I.  4<7> 

Tawachandaehil  (Philalwana); 

39* 


6I2 


ScUladit  Allda  mwiidiCB  Drebas  a. 

<!•■  B^Mniinrni  I.  loo,  589. 
Ts wteban  1  i  I.  184. 
Tawtehanlu  b  ■  r«  r,  Aufla^a  «af 

<iie  Wollkrinipler  «lltU  Ii  147 
Tax»f  unter  bnleiman  1.,  Iii.  481; 

der  Wefirtwürde,  400,000  Piatitr 

V.  5i7. 

Taxalüofe  r't,  Advoyer  von  Bei-Df 

Brief  an  Donneval  Vlll.  40. 
Taara,  FIum*  der  Icanu  Uerodot*» 

Tebrif«  Schlacht  stviachen  Ufun- 
batan  und  »einem  Sühne,  OL'uriü 

II.  3)7  ;  Haujtttta dt  Afei  beidit  liairc, 
WO  Schalt  Isnikii  sein  Reich  K^g'  un- 
det  L  J.  l5oi  Ii.  3^5  i  S.  Selim'a  I. 
EimvK  allda  II.  41 7;  ein|enoinineo 
von  Il)rnhim(>asc-lia  i.  J.  153^  III. 
i4t>  i  von  äuteiiiiaii  i  J.  ibffii  benetzt 

III.  aS5 ;  von  den  Ocmanen  ein:;c- 
Bonnea  i.  J.  ibii5  IV  iji }  Bc- 
•chretbiifli;  der  Stadl  IT.  17»;  Ton 
den  Persern  belagert  IV.  tj5  ;  an 
die  Per»«r  verluren  IV  34i  l  ver- 
heert von  S.  Uurad  i  V  ,  V.  S08  ; 
frocbtloa  von  den  Otmaoen  bela* 

5ert  i.  J.  1734  YII.  3*3  $  wieder  in 
er  Perser  Hände  VII.  38i  ;  von  Ali- 
paacba  llakinifade  erobcit  Vll.407; 
die  Einwubner  diciei- Stadt  wenden 
sich  au  die  Pforte  VJII.  i35. 
Tedbirati  petendide,  die  tnr- 
kiskiL'-  (ii'mIim  lit''  ili'i  A!i_'rjntijng 
nach  dembeisiadcr  i-'rieden«  unter 
den  QmIIm  YU.  Pir.  i5. 
Ted«cbriil,  <lic  Met« j>hysik  Na»- 
Bireddin'«  von  Tuti  i(e*t.  1  J.  67a 
( I  a73},con]n)eniirl  voDuacbordicba* 
Iii,  mit  Randgloaaen  veraeben  von 
Piaalbendfade  i.  662;  II  586;  com- 
mentirt  v«u  Ti-liAlani  ,  dazu  Rand- 

8 losten  von  Cbatibfade  Ii.  590} 
and^^Ioisen  von  Molla  Sinan,  von 
Jniuf  Hu«fin  II.  t>3i  ;  ^ln<<.irt  von 
Kanrade  III.  i^u;  t uimneutirl  von 
Kemalpaarhafade  III.  (>i5 ;  gloasirt 
von  Taacbköprirada  Iii.  757;  com- 
m«Btirt  TOB  Hifif  Adtcben ,  eben 
da;  glouirt  von  SchebeUeri  III. 
758;  de$sf;leic>ien  von  Sülfnigar, 
eben  da;  von  Fikiari  III.  ^69;  von 
Kadifade  IV.  7 :  von  Oerwiacli  Mo- 
baBianed  IV.  698 ;  von  Decbordfcba* 
ni  VII.  5 17. 
T  e  r  t  a  r  a  n  i ,  der   grotM  Pbilolog« 

VIII.  5i6. 
Tebafat,  pbilotophiacbe Encyklo- 
pidie  II.  S90  ;  Cbodtcbafede'a  ,  mit 
l\anil^los«en  ver»eheu  von  Hekim- 
schab  11.639;  commenlirt  von  Ke* 
malpaich«ru(le  III.63S{  gloaurtTOB- 
PJcwaji  IV.  348. 

Tebin  oder  Bender,  Ton  den  Ko* 
saken  geplündert  IV.  i5t;  dMMB 
ßr^e  in  der  ScbUcbt  gtges  KaU 
mcky  VI.  424* 


T«bran  In  dar  Gewalt  MirCa  IQ- 

raBi*t  TIIL  164. 
Te  b  Ti  b  (Logik),  glöMbt  tarn  Kar« 

Chalil  Vli.  173. 
Tabfibul-kilani  Adhadeddin'a , 

comuentirt  vnn  Scbeieb  Snlcnnan 

▼11.389. 

T  e  h  f  i  1)  u  I  -  IT)  a  n  t  i  k  ,  comaantMC 
von  llaüf  Adscbem  IIL  757. 

Tekeli,  Abcesandter  an  SateimaB« 
da«  Vaterland  iu  verrntben  III.  7«Bi. 

Tekeach  oder  Tukutcb  I  i3. 

Tekeach  Alaeddin,  der  OfBnkal 
von  ItaiT  in  Gbuare&n  I.  aj, 

Takito,  Orinaflnaa  swiachan  dem 
s)ii<rh<*n  und  kaiwaniacIlOB  6*- 
bielbe  iL  ado. 

Tekke,  das  GebietbdemoamanitcbcB 
einverleibt  L  loa:  von  den  Tataren 
dvrebatreift  L  3ao  \  der  Fnrat  dea> 
(ell>en  auf  Isa's  S*'i(e  ;:CK^n  S  Mo- 
hammed I.,  1.343;  die  Einwohner 
wandern  nach  Gilan  aus  IL  344; 
die  Einvrobnar  auf  Fürbitte  Ssa* 
dreddin't  «on  Konia  tod  Timor 
nicht  in  die  Sciaverey  ßescblappk 
II.  344  ;  siehe:  Otmanbeg. 

T^kkelipatcha,  Statthalter  von 
Bosnien,  verlangt  Scbenico  V.  410. 

T  e  k  k  e  I  n,  tfirkiscber  Stamm  IV.  7|. 

Tekril,  erobert  von  Tiniur  I.  a8o. 

Tekur,  vielleicht  verttumiuelt  au« 
Rikepboroa  oder  0  xu^io;  I.  63o. 

Tekurbinari,  MIoaa  tm  San- 

garina  I.  ;3. 

T  e  I  c  h  i  s  a,  die  Abkürzung  der  jpbU 
lolo(;iscben  Encyklopadie,  von  Cba- 
tib  aus  Damabkua,  gest.  i.  J.  939 
(1339),  commentirt  von  Haaanlin«» 
Irbi,  unter  demNabaien  Motawvrel, 
mit  Randgtosaan  von  Alfeuari  II. 
5(>o ;  Randglossen  dazu  IV.  jt35. 

Tclcbiaaat,  Vortrage  Vlü.  lio. 

Talehiasi  Ted  e,  dar  Rda  BftnJt , 

gclirnkl  VI  43o. 

TelchicBul-escbkial,  geome« 
irisches  Walk,  gadtnckt  anKaim 
.  YUi.  519. 

telebiaael-mlftah,  tamaiK 

tar  der  philologischen  BlICTlJoBi 
die  Sekaki'a  VilL  517. 
T  e  1  e  k  i  (Emarieb),  jagt  den  TArken 
ibra  Gafantanan  vor  Waantm  ab 

ULM.  ^ 
Ttleki  (Micbael),  ApaflTy's  Kam- 
aarpriaideat»  wirft  sieb  anm  Ga- 
neraliasimaa  dar  BBgariadirB  Ba- 

bellen  aul  VI.  3o6,  3m;,  ipin  Leich- 
nam seiner  Frau  gesendet  VI.  556. 

Telt's  Scbus«  mit  iiem  Möbammed*a 
IV.  verglichen  VI.  19a  •  iu3. 

Telmiasos  auf  Cypern  III.  569. 

T  e  I  \v  i  1j  Tt  lliiljtn  s  ,  commenlirt 
von  burbaneddtn  im  Terdtcbib  I. 
5q5;  mit  Randglossen  verseben  von 
nut«anifek  II.  '»5a;  de$<gleiclien 
ton  Knrani  Ii.  >'on  Alleuari 
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II.  59»;  Cbodscharade , 
dia:  comntotirt  von  Fethallah  aua 
Scnirwan  II.  66a;  ^lotsirt  von  Mi- 
,  nBi-fatlR  III.  3^9;  detsgloiclien  vun 
Kat'ilade  III.  35o ;  von  Alobammed 
AUKaramani  III.  75«);  von  IhnNe« 
dacbar  III.  760;  vij'n  Kadiftde  IV- 

i\  von  Auf  Ef^ndi  iV.  lü; ;  vom 
[ttfli  Sekeria  IV.  ig§{  Bandgloa- 
••B  dau  lY*  *3.') ;  commentiii  VOB 
Perwir,  «ban  da ;  de<s»leich«n  von 

Mfiiaw  Ilcdajft  IV.  <Hif);  aim^ele^t 

von  Aliinrd  B.  Hocaro  iV.  698  :  Rloa« 
aii  t  von  Scbdchfad«  AbmM£iRm<p 

di  IV.  698. 
T  e  m  e  n  a }  I,  Dichter  unter  Bajend  II. , 

II.  3;,j. 

Trmaafua  (  Torf  «birg  MaUfu«  ) 

III.  »4<*> 

Te metwar,  von  Losoncs  verlhei- 
digt  III.  a^l ;  belagart  vom  swey- 
Ma  W«lir  Ahroedpaaeha  i.  J.  iSft« 
IIL  3oi  ;  vergrblich  von  Saturdtcbi 
bolacert  IV.  a8i ;  dessen  l  all  i.  J. 
1710  vorhoimlu  lit  VII.  its. 

To»«doa,  dio  VenmiaBer  Unden 
allda  and  l>Mchi»aa«a  dai  Schlots 
V.  ;  von  den  Veneaianem  ri- 
oberl  V.  65o  ;  sieben  Urkunden  aur 
Gescbichlc  der  Insel  im  MittelaU 
tor  V.  711  bisj^'j;  von  .Molininmed 
Köprili  erobert  VI.  i  \  ;  fmlicre Ge- 
schichte dieser  Insel  VI.  31  Iii«  xS. 

Tcnesynaki  «  pohliscber  Both- 
achaAer  III.  3lS. 

Tenkibet-tewarleh»  BBl.  den 
Hellen  I.  zxxii.  < 

Ten  wiul* wnacalf  DoKmatifc  IT. 
335. 

Teradfcbimul-kubarul  ale- 
ma»  die  Lobreden  AbdiilkerilA**» 
BBtar  den  tjuellen  V.  ISr.  19. 

Toravih,  leyerliche  Fastcnsebe- 

tbe  V.  3ü7 
Tarchal,  in  der  Nähe  von  Tokat 
II.  53u. 

Terdschan,  Srhiacht  allda  zwi- 
■clien  üfunbasan  und  denOsmanan 

i.  J.  1473  II.  130 ;  s.  Sdim  L  nar- 
acbirt  vorbey  II.  4io. 
T«rd<eb{h,  Barnan«ddltt*t  Com- 

mcnlar  znm  Telwih  I.  .*>^5. 

T  e  r  •  <'  Ii  >  ni  a  n  S  c  b  e  1  c  Ii  i ,  der 
Sebeirb  der  Dotnatache  IV.  374. 

T  •  r  o  k,  nicbla  gomoin  mit  daa  Tür* 
ken  |.  61 5. 

T  e  !  n  V  i  •  o  h  t,  vnn  Mifhacl  genom- 
men IV.  aSo ;  die  Ue«idcua  Mich» 
B«*a  allda  Keschleift  und  nach  Ba> 
karest  übertrafen  VI. 

Tvrjaki  Haian, Beglerbe^  Uiimili's 

IT.  3^5;  Kaimakam  außelui  ad  IV. 

.^79  ;  im  Schlosse  Arslanbeli  IV.  Ar>  f ; 

/.ur  Ruhe  gesetzt  i.J.  it>o7  I V.  ,|o4  ; 

Statthalter  von  Stuhl wtiiWibttty ; 

aiebe:  Uaaanpaacba. 
Tf  vjakit  d.  I.  dir  OpisniMaar  m 


Constantinopel  VIII.  «38} 

Elbadicb  Mohammed. 
Terkeach,  Köcher  VI.  3S3. 
Terkibol-dscbemil,  ein  Werk 

TeAarani'a,  commaniirt  vom  Mufti 

Debbaghladv  VIII.  Sa4, 
Terlini^o  von  GuaanMBt  kaiaerl. 

Resident  VI.  3118 
T  e  r  I  .1  k  ,  Palanke  VI.  lai. 
Taab  il ,  madiainiacbaa  Werk  I.ti3o. 
Teahil,  Gommentar  sum  Kalijet Ibn 

Malik's  VHf. 
Teaiaul-eschkial,  malbemali» 

•chta  Werk  des   Kalifade  Rumi, 

eommentirtvon  Fethallah  ans  Si  bir- 

vran  1.603;  über<(et£t  von  Kadilade 

II.  .^MJl. 

T  •  l'k  e  r  e  i  C  b  u  a  n  a  n  <1  e  g  a  o,  d.  i. 
Biographie  der  Saoger,  vom  MaAi 

F.«aad  VIII  ii«>. 
Tefkeretul  ewlia  Sinanpasi  iia's 
II.  587. 

Terkorotul-htkam  YIU.  »». 
Tofkorolnl-tnacha,  unter  dfB 

Quellen  II.  Nr.  7 
TeTkerclul  -meschaicb,  von 

Sehini  VII.  173. 
T  e  r  k  e  r  e  t  u  1  -  i«bBara,  d.  i. 

Deiikwurdigketten  dar  Dichter,  von 

Aa«rhik-Tscli<  lrl,i  I   \l  ;  von  Lalifi 

I.  xr.t  ;  von  KinaMadf  ,  üben  da; 
von  verschiedenen  Verfassern  I. 
(>3«);  III.  4'>7'>  von  Hijafi,  unter  den 
Quellen  IV.  Nr  17;  von  Staraji , 
eben  du  VI.  Nr.  13;  aiofa«:  Biogra* 
phien  der  Dichter. 

T  •  a  a  i  B ,  achwodlaehor  Miniator, 
achreibt  an  den  fl rosiwefir  VII 1. 1  f|t;. 

Teilamenl  htr  die   Muiicltc  des 
Ber{;e«  Üinai  V.  (Jyf» 

Toieacb  oder  Tutuacbl.  i3«  i4* 

Towdachlhjit,  d  i.  Aemtervor- 
änderungsli»te  VIII.  3.^,  -'>■> 
77»  78.  9'»«  «48»  »53,  168,  346, 
abi ,  364. 

T  h  a  I  i  b  i ,  der  Dicbur  lUia  Efandi 

VI.  3a6. 

Thalii,   Dichter  in    I)ien«lnn  M-»- 
liammed's,  des  Sohnes  Bajclid  sll., 

II.  374. 

Thalkc, ügypt'«cheGebübren  IV  4^7. 
T  b  a  r  g  h  a  II,  Schloss  bey  JeniscbcUr, 
nach  aatnom  Bafablababor  boBMiBt 

I.  68. 

ThafoB,  dnreh  8.  Mohammed'«  II. 

Wehre  vom  Il'-rrn  von  Lesbos  be- 

Eehrt  II.  li^i  vun  den  Türken  ero- 
er t  II.  a4»  «robart  diueh  Gaptllo 

II.  85. 

Theater,  Ansicht  einet  türkischen 

Ge<antiton  hieiiibrr  ^  III.  188. 
Theben    fallt  in    der  Vonoxianer 

Hände  VI.  »io; 
T  h  e  i  I  u  n  14  tl.  s  Sel  luchukenreich«« 

unter  Kitidich  Arslan  I.  33,  .OtiS. 
Theilungsvcrlrng  des  Reiche« 

Tahmaaipa  mwiacbeu  der  Pforte  u. 

RBulöd  TU.  309 i  lUh«:  Polibp. 
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Ktpil'lüber^clinli  osmaiiischcr  Gc- 
icbiclitfclireiber  V.  602 

Theoloeot  Konz,  Uofdolmetich 
Bbntiel't,  Unlerhindler  «Im  Verlra- 

e*"»  zwri»clieii  S  Mulininmr il  I.  and 
Mannf^i ,  wegen  de«  taitclien  Mu- 
stafa I.  at83;  Min  ttoslfleklieb«»  En- 
de I.  411. 
TbsttaloBiki*  dem  Andronfko« 
übertr.ig^n  I.  319;  fiiilt  in  Baje- 
ftd't  I.  Handc  I.  a36^  von  Salei- 
vnan,  dem  Sohne  BeieHd't,  dm 

KMchtfclien  Keitnr  Buräck  gegc- 
n  I.  3)8;  von  Ma<«  helaK^rt  I. 
3'i ;  de«son  Rnuf  von  Miirad  II. 
den  Veoe/LttinerD  nicht  verzi'-lirn 
I.  4*4 1  Murad  II  anf^jr^rorrierl« 
belaf^ert  I.431 ;  und  eritürrotl.  4I2  ; 
ceplündfrt  I.  dessen  Trübere 

Geachirliif  I  \  7,11m  rwfyl'n 
Mahl«  von  dm  1  iii  k«fn  eroliert  i.  J. 

gefehlt  hpy  Bratotli  a.  Diica« 
1. 609  ;  detten  F.roberung,  yer<r)iii»- 
dcnheit  der  Anf;aben,  in  ßrtrrir  des 
DHliuriH  I.  (i).'»  ;  d«!ssen  Patrone, 
Theodora,  Demetriat  L  646;  Peti$ 
de  I»  Croix  liMt.Manid  II.  unter- 
richtPier  Dinge  dsTM  abaiekeiit 
eben  da. 

Theaerunf;  «u  Tiflis  IV.  76 ;  «u 
ConBUnttno|iel  IV.  &35}  nnftaKdad 
VIII.  47. 

T  \i ')  m  s  a ,  siehe:  Tom«a. 

Tb  o  r,  Thore  wegpcliilul  I.  267  J 
da«  goblene  su  Constantinopel,  wo- 
durch die  Trappeneinsüge  Kctche- 
lien  I.  S17;  da«  de«  heiligen  Ho» 

nanoe  SU  Constantinopel ,  durch 
welche«  di«>  Tmken  eindrangen» 
].  547 j  X}lnk''iku,  des  Holsrei» 
fec,  d.  1.  de«  höiaernen  Ciren% 
dem  Stnrne  ConatantinopeKa  geftff^ 
Ti''t ,  ebf n  da  ;  Charsias  o<Ier  F.fn  't 
kapu ,  die  Türken  brechen  hey 
<ipms'>lbru  in  Conatantiiioppl  ein  1. 
5i|8i  die  Conftantinopel'«  1  516,667  ; 
fibertraften  I.  590  ;  tler  ülückielii;- 
keit  II  217. 

T  h  o  r  »  Ii  u  d  ,  siehe  :  Torghod. 

Thron  von  Gold  und  Edelsteinen 
de«  Suliana  in  dem  Oiwanaaaale  IV* 
141. 

T  Ii  r  o  n  a  n  in  a  «  ^  e  r  (p'*r  »iichc)  nn  rh 
JSadirschaira  Tud  VUI.  ,  i  ^U 
16»«  167»  5^5. 

Th  ronbefteignn^sgeachenk, 
da«  erste  von  Mohammed  II  den 
tiimiiltiiii i<rul(.>n  Janitscharen  bewil- 
liget I.So.)  von  den  Janitscharen  Ba- 
jefid  dem  II.  cnipresst  II  aSs;  Yon 
den  JanitKcharcn  Selim  drni  I 
ford^rt  II  38i  ;  bey  Suleiman  iles 
.  Gesetzgebers  Regiei  unKsantritl  III. 
6;  den  Truppen  erfolgt  hej  Se. 
Iim*a  II.  Tkronb««tetgune  ITl.5of; 
S  Murad's  III.,  IV.  i.);  bey  der 
Throuhestei^UQg  Mohammed'«  III. , 


IV.  24»;  Mustafa'a  I.,  3  Mtll.  Du- 
caten   IV.  497?  hey   der  zweyteo 
Thronbesteigung   iSlastafa's  I.,  je- 
der Janilscbate  aS  Dacatcn.  an« 
derthalb  Mili.  Due.  IT.  5S8;  ke^ 
der  Thronbesteipunj  .Murad*«  IV., 
nicht  au«f;eaahlt,  weil   der  Scbats 
geleert  IV.  594  ;  Ton  Mnrad  IT., 
alatt  tS  Dnc  1  »5  Aapem  angeiiit- 
sen  ▼.-  9 ;  ■■abesahlt  ^on  llofmn» 
med  IV.,  Y.  461  ;  nur  rinePautch'» 
•umme  VL  0e*i  nnter  Ahmed  III.  , 
9bHo  Beutel  TU.  88 ;  von  dem  an- 
rftckgelaaseoes  nonaihiichen  -die 
ITinknnften  der  Paehlen  beatritten 
VII.  <))  ;  S.  Mahmud's  I.,  hundert 
fünfzig  Wagen,  jeder  mit  Ho  ßcu- 
leln  beladen  TlL  3o4;  7^f)\  ße  itd 
an  dieTmpnen  ▼ertheik  Vlil.  1-6; 
aum  «raten  Mahle  uolerblieb«nVll[. 

Thronbewillkommongsge« 
schenke  VIII.  IM. 

Thronfolge,  nach  osmanischen 
Staatsrechten  I.  ai8;  siehe:  Kanun  ; 
Krieg  um  dieselbe  zwi»cheB  Baj*» 
iid  und  Dschem  II.  253. 

ThroBters  des  Korana  Till.  a88. 

Thronwerber  (  dif»  persischen  ) 
von  Ssam«4un  nach  nhodos  ge- 
schäm  VIII. 

T  b  tt  g  tt  t'a  Feder  f  erwaitt  in  Fürst 
Rannils'a  Nahmen  dem  Intemwi- 
tili«  Rro{;n.ird  die  Annalinie  der  Ge- 
schenke VIII.  Bio;  zum  Vermilt« 
lungsvorschlag«  anc<>wiesen  VlIL 
371  i  dessen  nächtliche  Unterredon- 
«e«  mit  dem  Bei«  Kfendt  Vf II.  376, 
398;  »chlii"s«t  ;;rhpifiif>  Sulni(lu>n- 
v^rtragc  ab,  am  6.  Juhu*  17^1  \  III. 
376;  zu  Congresa  und  Wafienstill- 
atand  angewiesen  VIIL  396;  ein* 
▼er<tandie  mit  Zegelin,  auf  den 

reioden  liiniii lieitciid  ,  eben  d^  ;  er 
und  Z»"^»*lin  tiii:;tMi  •jnncin i.cliaU- 
lich  iliien  Hnlm  fieun<l«c  li»(tlit  lie 
Daswischeokunft  an, ebenda;  dea- 
sen  Aeussernn?  über  Jatindscbifa- 
dc  VIII  4'  '     'ili  itt  wiodor, 

der  cihIc  wuro|>ai«i-lie  Minister,  ei- 
nen Zobelpelz  VIII.  4<^0  i  dessen 
gewandtes  Benehmen  auf  dem  Con- 
presse  von  Foksrhan  VIII.  4o3 ; 
df?"ssen  Ri  ir-fv^ci  lisrl  mil  Obi  eikotl 
VIII.  41'»;  Acu^'iciuns;  über  die  Fol- 
gen des  Kripdfni  von  Kainardscbei 
vieiTselin  Mon.-illif  vor  .Ab^rhliesiung 
desselben  VIII.  j4'>  ;  richiiser  von 
Herrn  von  St.  Prii-xt  beurlbrilt, 
als  von  Ferrand  yUl,  5;o,57i; 
Avssflge  ens  teiiieBilerieliteaTul. 

•''77  " 

Th  u  r  in  des  Anema«  ,  Staat^pefioy- 
niss,  worin  Andronike«  und  dessen 
Sohn  ,  Joannes ,  Kaiaer  Joannes  n. 
Manvel  eincesperrt  worden  I.  ai8| 

ß<j6;  von  Hufa  ,  chirch  des  Grafen 
Balaiia  Dieostraannen  tapfer  ver- 
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ÜraMiget  III.  3of ;  tidie ;  Umebeag- 
ende. 

Thiirme,  die  von  Joanne«  wider 
Bajtfid  aur|*erübrten  I.  aa3;  apaler 
Mm  Theil  terstört,  eben  da;  dann 
aber  alt  zwny  d»r  heuti|;en  Meben 
Tiuirmc  a^l^^ob.1ul,  elj';n  du;  <lic 
•iebcn,  geliniH  unter  Mobammed 
II  Ttp;  der  EnenUlhiirm  anf  Rho- 
dos und  der  TcurfUtlmriti  ,  lonst 
der  des  iieiligen  Nii  nlau«  II.  199; 
TO«  Beigrad,  swey  beriibmte  Hl. 
i9 ;  Toa  Tonil ,  der  SaU-  u.  Waa- 
•ortbnrm  III.  tti ;  dl«  aitben, 
Ii»?:  Mailnlli,  Torök. 

Thum  (Graf)  XU  Vaipo  IV.  191; 
der  bulimitchc  R«b«il«  snComlm« 
tinopel  IV. 

Thu  ry,  lui  dem  Scblotse  Ratk  ver- 
trieben ,  iitiici  liri;t  *  ii'kitcher  Ue- 
bermaclit  III.  6iu  ;  K,upf  deaielben 
alt  Trophio  an  Constantinopel  im 
Diwan  <lAr-4rl>ra(  lil ,  dann  niit  Sh* 
ren  bcitait>-t  ,  oben  da. 

Thurzo  liefert  i.  J.'  iTtH!)  dem  San* 
dacbak  von  StublweiMonburc  in  der 
Ebene  an  der  Jagyala  ein  lornili- 
rlir«  TvIlVti  IV.  i5i  ;  B«vollin.ir!i- 
tisler  des  Silvatoroker  Friedens  IV. 
393. 

Thwarko't  Sohn,  Conttanlin,  ver> 
schwört  sieb  mit  Manuel,  nicht 
mehr  jn  rlie  Hforte  Bajtfid's  I.  MH 
rüfk  EU  kehren  1.  %6ß. 

T  i  e  p  o  lo  (Antonio),  Beilo  i.  S,  tSji 
III. 

T  i  c  r  |i  u  c  ]i  (Melchior)  aas  I'rank- 
liirt,  der  Uene^alc  Dolmet^cli  IV.  i5. 

Tit'lta,  von  Timor  erobert  1.  aßgi 
woher  der  Nähme  IV.  68;  belagert 
Uli«!  vfrhopit  von  Iinnm  Kuliclian  , 
und  .Siinun  1  .uar<>«ab, dura  elif^niali- 
ligen  llerrii-lier  deaaelbon  1\.  ;()) 
•nUetSt  durch  ila^anpaicha ,  dem 
Sohne  SokollPa  IV.  77;  (ire|;ur, 
drm  Sohne  Luar««ah's  als  Stalt- 
hallortrliaft  verlirhea  iV.  81  i  als 
Odfcbakiik  VC! liehen  YII«  3on, 

Tigris  II  4''9i  ^ote. 

Timur,  WVliprohprer  I.  267;  de»- 
aen  Geburt  ,  Pei  .S'>nslies(:hrcibun|;  , 
Anfkommcn,  K.cniitoit«e  I.a0o^  Ge- 
eelssebnng  I.  26t ;  leistet  nit  «7 
.TahiiMi  die  ersten  Kt  if -«stlici«!»«  di-iu 
I'.inir  llutcin  widcr  riiniirt  i;^liik- 
t-lian,  den  Herrn  von  Tuikisiin  u. 
Uerrtrher  der  GMen ;  mit  Türken 
vermählt  I.sd;  bettfigt  naehEmtr 
Iliix'in'«  Tiid  drn  Tliron  I  ; 
halt  aul  die  IVeunsahl ,  die  sich  in 
seinem  Leben  aussprii  ht,  eben  da ; 
«eine  Peldsäge  nider  die  Gelen  und 
den  Schah  von  Cliuarclm  I.  7i')\; 
mit  dein  INalimen  Gurgan  I.  »65; 
vormähil  «ich  mit  Dilachadaga,  der 
Gettnn,  nnd  Tnmatioga,  eben  de; 

.•l  oltTl  «In-  llaupt)it.idt  Ghu»r«'l'iM'«, 

uud  luhii  alle  UelelirtC)  K,uutiler 


11.  Rnidwiffkor  noeb  eoiner  Tator- 

Stadt,  Kosch  I.  366;  erobert  Ctio- 
rasan  I.  367 ;  unternimmt  den  er> 
sten  persischen  Feldsu^  von  drey 
Jahren  I.  3f>8;  begehrt  die  Toch- 
ter Schah  Schedtchaa's  fiir  den  Sohn 
seinei  verttorbenen  ältettcn  Soh- 
nes ,  Dtcbih4ngir  I.  369 ;  erobert 
Diarbekr ,  Errendschan  ,  Aehlath  » 
Wan  ,  be^tatir^et  den  Taharten  ala 
Herrn  von  b!rlend«chau  1.  370  ;  rich- 
tet zu  Itsf'ilian  ungeheure«  Blutbad 
•n  I.  371 ;  bokrieet  den  Herrn  der 

J [rosten  Tatarey,  Tokatmitch  t.  372 ; 
eycrl  «einer  Tochter  u.  Enkel  Vn  - 
mahlunj|^«rest  I.'  374  ;  besiegt  deu 
Tokatmischchan  in  entteheidondor 
8chlacht,  nach  vorhergegangener 
Heerschau  ,  eben  da  ;  zweyter  per- 
sischer Feldzu^  von  n»'uii  .Taliirn  I. 
9^7  'f  vernichtet  die  Kecle  der  Assat- 
smen,  eben  da  ;  erobert  Kalai  sefid, 
belehnt  «einen  Sohn  Miransrhah  mit 
der  llerrsi-halt  von  Per«ien  I.  378; 
erobert  Bagdad,  Me«onotamieo  n« 
Kurdistan  1.  070:  Tekrit,  Hobe, 
Hostnkeif  frillt  1.  380;  Diarbekr's 

H. ni|>tNta<lt.  .\mid,\virfl  L,'"plun(lcrl, 
ebenda;  gdil  ao,ooo  Kupeken  znm 
Bau  zwcyer  Domo  über  die  Gräber 
des  Jones  n.  Seriös  I.  a8i  i  erobert 
Armenien  und  Georgien,  eben  da  ; 
•  chlägt  den  Tokatmisrh  am  Terek 

I.  283;  verheert  Uussland  bis  Mos- 
kau I.  283;  verbrennt  Astrachan, 
elien  da  ;  und  Serai,  hesm  lil  die 
Griiber  «einer  Ahnen  z.u  Ket«c-h , 
eben  da  ;  baut  einen  neuen  l*ala«t 
SU  Samarkand,  eben  da ;  fcyert  dee 
Termahinngafest  der  Prinsessina 
Bepisi,  »einer  Fnkelinn ,  und  seine 
HoobKeil  mit  Tukelchanüm  1.  aS.*! ; 
fiberwbibt  dasGrab  des  Scheichs  Ja- 
tewi,  eben  da ;  sein  indischer  Feld- 
zug, eben  da  ;  fibertebwemmt  Dehti 
mit  ßtul,  hült  t;io««e  J.-i;;d,  <lnn^t  bis 
zum  Kuhmaul  (dem  Ursprnnu  des 
Ganges)  vi>r  I.18H;  die  Lnoidnun- 
gen  der  Slatl)iiilt>Tst-liurien  Fars  u. 
ArerbeuUchnn  nutlii(;en  ihn  ,  die 
Von  S'tmarkand  und  Andekan  «ei- 
nen Enkeln  zu  übergeben  und  ge- 
gen Weaten  sn  sieben  1.289; 
|)l.mi;l  Ii  -  lluldicjun;.;  eini;;er  Für- 
atcn,  iukI  t-il t,  die  empui  ten  Herren 
Von  (it'or^iun  m  züchtigen  I.  aoi ; 
sieht  dann  wider  Ahmed  üschefair 
und  d«.*n  Herren  von  Siwns  I.  202 ; 
(iräuel  (unmenschliche)  der  F.r(die- 
rung  von  Siwat  I.  2^;  rächt  das 
verletzte  Gesandtsrhaflsrecht  am 
SultAn  Ae'fjypten'«  I.  a*/?  ;  erobert 
lialcb  I.  2<)7  ;  unlerliall  skIi  mit 
den  dortigen  Gelehrten  I.  398  ;  zieht 
nach  Baalbek  und  liefert  nwevlo 
entscheidende  Schlacht  bey  De- 
iita«ku<  I.  3o|  ;  hi  jin(Nchat/.t  flairb 
und  voj;brenut  beiDach  daaaoUie  1. 
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3m;  sitht  nach  Baalbek  and  Tad- 
mor,  vtrbeert  Bagdad  1. 3o4;  Gri* 
berbifsuch  su  llaleli  ,  Oam«fkuf  ii. 
Ba;;(lad  I.  3o5 ;  lagert  zu  iSacti- 
d«cliiwan,  eben  da;  übemvintert  zu 
karabagb,  «ba«  d«:  nnpningl  dü« 
HiildiK Unsen  a«in«r  TiiniiK«  ii.  dt 
H«?pics  1.  3o6;  und  crwicderl  die- 
aelbe  durch  Tachenipai  ClUcbike- 
da,  wclcbar  mit  fiajafid'a  Botb- 
•ehafllar  Mdi  Siwaa  kommt  i.3«7 ; 
biit  H««neb«a  I.  3o8;  nanebiit 

nach  AnMon  I-  3io;  tiegt  über  Ba- 
iefid  UDtT  nimmt  dent«lben  gefan« 
cen  I.  3i4;  aeine  Tiachreden  mit 
Bajcfid  I.  3»3 ;  beachenkt  die  Ge- 
lehrten Fenari,  Firufabadi,  D«cbe- 
feri  I.  3^7  ;  tendet  den  letzten  ata 
Geaandlen  nacb  Ae((ypten  1.3*9; 
sway  Bothaob«ft«r  nach  CoMtoati- 
nopel  und  zwev  an  Suleiman,  em- 
pfan;;!  dir  lltihneungeii  dei  griecbi- 
acben  K ^isci  »  I.  33o  ;  minder  Knädi<> 

gcKen  Timurtaach,  eben  da;  sieht 
nach  Smyrna,  empfangt  die  Söboa 
Mciilearbe'« ,  eben  da;  und  Isfrn- 
diar,  den  Sohu  Rutuiüm  BajefKl'a 
I.  33i  ;  die  Gesandten  Suleirnan'a, 
laa'a ,  Mohamaed'a^  6m  Sohoe»  Ba- 

Jefid'a,  eben  da;  erobert  Smyrna 
33  >  ;  wadt  im  Lajjer  zu  F.phe- 
aus  1.334  i  ■nordet  unachuldiga  kin- 
d«i>«b«iida;  li^bl  bey  Igirdir  var- 
bty  mrnd  vwachont  die  vom  Scbeirh 
Baba  irertheidif^te  Stadt,  eben  da: 
sieht  nach  I<;irdir  ,  Akst  lu  hr,  iiiui 
beigebt  die  grus«^  Trauer  »einea  En- 
kels, Mohammed  Sultan  I.  335  ;  Ti- 
aint'a  Tod  1.  337;  aeine  Nachkom- 
neir  atrcitan  unter  sich   um  die 
Herrsrhafl    I.    .l'>9 ;  neunmahliee 
Bückkelir  nach  Samarkand  I.  614: 
sch)e  neun  Gemahlinnen  I.  6i5;  aind 
aber  zehn  I.  621;  AuHüi  tlonint' di-r 
Feste  Mardin  I  619;  Iba  Si-Ii  ime'« 
Irrtbum  über  das  Aller  von  l'imur'a 
ÜtaalomSohne,  eben  da;  aeine  zwey- 
mahlige  BothacbaA  an  Baierid  I. 
6ao;  «eine  «leben  Söhne,  elirn  dn  ; 
detaen  (joi chichten  ,  Quellen  der- 
selben I.  624 ;  «eine  Sohne  u.  &»• 
kel,  dar  Bericht  über  dieaelbea  vna 
Cbalcondvla«  tefar  verwirrt  t.  Sit ; 
•ein  Fsinilirnslammbaum  I  683. 
Tirau  rku  1 1  u  1;  b  A  g  h  i  e  n'a  Tod  1. 
289,  »90. 

Timurtaach,  Feldherr  Murad'a  I. , 
I.  175;  erobert  Jeniaebefar,  Kifil- 
agadach  um!  Jnnboii,  eben  da  ;  Ver- 
Vollkommiicr  des  mdilarischen  Le- 
bonatystems  I.  18a  :  entschridet  den 
Sieg  in  der  Scblactit  vonlkoniuml. 
19g;  der  Polizeyvoet  über  die  Ge- 
gend am  Sangariuf  I.  101  ;  Statthal- 
ter von  Karaman,  an  Prins  Baje- 
lid's  Stelle,  ebenda;  von  Alai>d- 
din  in  Frevbeil  utid  an  Bs- 

jefid,  mit  Ge^cbeukeo  zuruckge- 


acbickt,  erhält  die  Obbat  des  fc- 
fanKenen  Fdraten  von  Karamaa  L 

235;    lä<sl    denselben  aufhiocen, 
eben  da;  erobert  unter  Baielid  1. 
Kitii);bri,  Oiwri^i,  Oerende,  Bebea* 
ni,  Halali«  tt.  Kumach  1. 
▼on  Timur  autgeicbolten,  ob  ge>» 

s.iTTimcItri'  Selm Ize  L  33o  ;  fubi  t  da* 
Heer  Isa's  wider  da«  Mobammc  i'a 
1. 1  I«  341;  gemordet,  eben  da; 
dr«f  ««hier  Söba«  Welire  im  Dien- 
ste S.  If«rad*a  II.,  I.  4oa;  die  fünf 
Söhne  desselben  I.  ^^5. 

Tine  (Tenof),  die  letzte  aller  veae- 
sianischen  Besitzungen  im  Archipel 
III.  195;  mitSoooDacatenbcfteaert 
von  Barbarossa  III.  ao6;  durch  Pialc 
mit  Feuer  u.  Schw  ei  i  verheert  III. 
576;  eroberti.J.  1715  VU.  177;  des- 
•an  Beseht eibang  VII.  18a. 

Tin  od  i  (der  tu«ki»<.he)  von  Göro«- 
gul  III.  356;  dessen  siebenbuTKi- 
Bc-be  Gescbtcbte  IV.  19. 

Tinte  (vieifarbig«)  Vll.  wgß, 

Tirana,  Scblaeht  allda  ia  d«rEbe<t 
ne  am  a.  Sept.  1^77,  wo  die  Tür- 
ken von  Coulareni  geschlagen  wor» 
deu  II.  i5i. 

Tirbala  oder  Trikala  (Trikka),  «r- 
ebert  von  Bajefid  1,1.  249 

Titel  der  Dicucr  der  heiligen  Sfat- 
teo  Mekka's  und  Medina's  von  Se- 
lini  I  zuerst  eioeenomaien  H  4/^» 
des  Königs  von  UnRara,  in  der  Ha- 
tificitiou  dea  Friadena  beyi;esetxt 
V.  r>59|  aitba:  Ebreatiul,  SallaM- 
titel. 

Ti  tet  (Stadt),  iron  Dscbaafarpascba 

erobert  VI.  6n. 
T  i  t  u  I  a  I  -  Snuveraine  L  337 
Titular-Multi  V.  5a3;  dar  8«bi 

Feilidlali's  VII.  7. 
Tobaa,  die  Dynastie  III.  ^^^o. 
To  c  ii  a  t  m  i  s  c  h,  siebe:  Tukutmitdl» 
Tochaaen,  siebe :  Tachodar. 
Tod  findet  die  MoMcbea  ftboraU 

VII.  5 12. 

Todero  ( Rotte ),  kleine  Intel  bey 
Kreta  erttflrrat  V.  379;  von  Mace* 
iii^o  überrumpelt  V.  61 '1  ;  von  dea 
Vcne;(ianern  1.  J.  164^1  vergeblich 
belagert  VI.  574- 

Todealille  erosaer  Minaer  L  J. 
1749  VIII.  nt. 

Tod  K  ewalbia  Perser  vor  Bagdad 
V.  59. 

T o  t; h  a n  g  e tse  b  i d  i  fPalkaaAiitb), 

Bitte    um  Wiedererbauaag  dita— 

Scblossea  V.  70;  VI.  87. 
T  0  ghar^aa  der  SchriA  L  i. 
Toghatimnr,  dica«  Oyatstia  «iw 

lischt  I.  359. 
T  o  g  Ii  r  a  i's  Xaaaida ,  fibartalst  vaa 

Abdi  VI.  3j7. 
Toghrnibeg,  der Seldschuke  1. 9. 
T  (I  Ii  ff  i   M  a  h  m  u  d  i  i  e  ,  elbiacbes 

Werk  des  Mussanirek  II.  55s. 


Digitizedby  GoogU: 


Ö17 


Tohrei  Moh«mm«4i|««  Wwk 

Ali  Deaami'»  II  77. 
Tob  fei  Webbi,  da«  tnrkiacli-p«r- 
!(is('li(^  Glo««ar  Webbi't,  («draekt 
^    »u  Kairo  Vlil.  Sia. 
Tohfet,  du  W«rk  M«ludMi'i  L 

T^r«t««-S«U(iii,  fonMoM«* 

■ifek  II.  5&a. 
Tobfeteat-atuleha,  von  Ali  lY. 

653 

Tohfclol  -  l«bib,  ftescbrwbang 
derGfttbmehW  ««ttTabitfTIIL  StI. 

Tuhfetui-kal^arf  Ml.  d.  QmI- 

Irn  1.  XXX. 
ToUfetiil- Uachak,  WerkHam- 
di*!  IL  588  i       AaU  in  AmmIIL 

Tukai,   naviil'«  VcrsiicU  ,  tla^srlhe 
dm  Tüiksn  xu  enlreis«en  III.  aiä} 
SuleimeD  nber  dm  ans«ri«chM| An» 
-;m!|' sehr  eninislt?t  III  ^{^t. 
T  o  k  a  t,  von  lUikneddin  Suleiman 
belierrtcht  I.  a3  ;  von  Baiefid  I.  be* 
MUt  J.  m6  i  Jakub'a  Sonn»  firnr- 
patdm,  *lld«  eingevperrt  L  3:»); 
vom  Heere  Redäk  Ahtnedp.-tfcba'« 
verbeerl   II.  lo3;  MurlelapMcba 
richiet   •lldft'  dra  Choir«wpM«b« 
bin  V.  137. 
T  o  k  a  w  da»  ScbloM  dieae«  Nahmrai 
«M  Bo«p«rM  a«a  btrgMUUt.  VllL' 
73.  , 
To katMi  teilt  d«rGbM  der  groa- 
stn  Tatarey,  von  Timur  aufgerie- 
ben i.  aa4*  deaaen  Subne,  Kadir- 
berdi  and  Dt«ll«Ulb«rdi  II.  idi. 
TokaiBia«b>gir«ia  Sohn  GWi- 
ftirai'a«  ▼•rhtort  Onfirn  IT.  362; 
Ral^ha  IV.        ;  »iniirnt  vom  Thrt* 
nn  der  Krim  BctilA  IV.  ^36 
T  o  k  a  t  in  i  t  c  h  (;  i  r  ai.  Sonn  Stafa- 
girai'a.  Kalgba  Muradgirai'«  VI.  343. 
T  o  k  e,  dattelbe  wie  tecsin  I.  678,  f^ote. 
Tokinakcban,    ncrsiscbrr  Butb- 
•cbafter  IV.  S3 ;  BefehUbaber  da« 
peraiai-hen  Heerea  IV.  63. 
To  k  ö  i  i  (  Emericb'«  der  Knäuel  nnga- 
ritcben  Auirubret»  aacht  den  Scbuls 
des  lalaintf  tendet  GeiandUchafi , 
Ärme99mkönig  genannt  VI.376;  Fab« 
vo  detaalben  ;  vermlbftnit  Halena« 
der  Tochter  Zriny'a  VI.  377  ;  der 
Krucaenkönig ,  iualallirt  au  Fulek» 
eben  da;  dea«en  Geaandle  Sirnai, 
Haaptmannf  Tcir,  au  Philippopolit 
VI.  Si)o  ;  aU  Krucaenkönig  au  Eaaek 
eingeleitet  VI.  3^1  ;  dessen  Gesand- 
ter bnngt  Tribut  i.J.  168'«  VI.  449; 
in  Ketta»  naeh  Conatantioopel  VI. 
45i  ;  desten  A;{entf  Horwalli,  tiall 
di«  Türken  mit  leeren  Hoilnungen 
hin  VI.  Salt :  ein  Bund  ,  aber  ein 
Bnnd  d«a  Soltans  VI  SM;  läUt 
dnrdi  dn«  TArsbur^er  Paaa'tin, 
schlagt  den  Heister  (soll  Hautler 
liaissen)  VI.  S.'iö;  aum  Fürsten  Sie- 
bwbOi^oa't  nrUiffl,  «ben  da  i  un- 


terhandelt durch  Ilemskerke  an 
Wien  VI.  573^  i.J.  i6c)5  nach  Con- 
•tantinopel  eingescbiäl  VI.  609; 
aein  Königsdiplom  VI.  73 1  ;  na«b 
IVIkomedien  entfuhrt  VII.  6i. 

Tökölipatrha  ,  Saadtdük  von 

Kasteaiuni  IV.  4o*> 
Tököly.  dar  HabtU«,  Pudi«  la 

Wan  rV.  487 

T  o  I  d  0 1  a  g  In,  BetUlan'a  Bavollniäch- 
tigter  V.  Q3. 

To  1«  do  (Don  Franeaaeo  von),  Ter- 
ihtidigar  Gonstantinopel'a  I.  S^a. 

T  o  I  em  c  h  a  n  ,  der  Un»eKe  IV,  ><)<). 

Toli  Monastir  (Deabolia)  IL  S54. 

T  o  ni  a  n ,  16  Piaster  VIL  ti8. 

Tonianis  (dai  Schloss)  von  Sfaua- 
paicba  bergeslellt  IV.  81. 

Tuinaso  Schiavo,  Verräther Ne- 
groponte'a  an  Mobainmad  II. ,  1L99> 

Tomaaaovieb  (Markos),  übar- 
rumpelt  Gradiska  u.  Velika  III.  33(. 

Tomori  (Paul)  «u  Mohac«  Hl.  So. 

Tomori  (Andreaa),  Meile  dea  Panl( 
von  Piardo  cariaaan  IIL  3oa. 

Tomrnt,  Stmer  der  Dynastia  dar 
MowaliiJun  III.  ^»S,  ^oq 

T o  m  s  a,  schlagt  den  Baiilikus  aus 
dem  Lande  und  nieder  III. 

T  o  m  aa  (Stephan  ) ,  Fürst  der  Mol- 
dau lY.  4^1  ;  von  Korecky  ver- 
trieben IV.  178  ;  bevrillkommt  den 

robliscben  Betbaabaflar  2barawaki 
V.  577. 

T  o  n  k  u  n  s  1 1  er  (berühmte  )  unter 
Mühamined  IV. ,  V.  507;  Ilafif  die 
Haut  VI.  üij. 

T  o  p  a  i «  Kapudaopaacba.  hincerieh- 
lÄ  VI.  57;  58. 

Topal  O  t  m  a  n's  Ernennunf;  zuro 
Grosawelir  YII.4oa;  umständlicher 
Beriebt  aeinea  über  Nadirschah  ar- 
foehlenen  Sieges  VII.  Sifg;  df«sea 
Sohn,  Arslanheg,  erhält  away  I\oss- 
scbvreiW  VIII. 

T  o  p  e  1  b  a  d,  wobar  dar  Nahma  IV.  68. 

TSpferwaeren  von  Oidymeliehon 
I.  i63,  ib]. 

Töplitz,  wai mos  Bad  ,  woher  der 
Nähme  IV.  68;  vei  wandt  mit  To» 
brii,  TiOis,  Tuhel  VIL  Sit. 

Tora,  Dachen ;;ilc>han'a  Oeaetabneh 
I.  a6i. 

Tornk  Mobammcd,  Kapudanpascha 
VIII.  14-;  abgesetxt  VIIL  l^g; 
stirbt  au  Relimo  VIII.  196 

To  rd  a  i ,   Rakocsy'scber  Gesandter 

VI.  n. 

To  r  g  b  u  d,  tatarischer  Stamm,  fech- 
ten unter  Alaeddin  I.  198;  doreb 
den  GiossNvefir  Vlslimtid  ausgerot- 
tet II.  88;  im  Heere  Dicliem's  II. 
aSÖ;  und  Waria  ,  Stämme  II.  ; 
«mpüren  sich  in  ILaranian  II.  339. 

T  o  r  g  h  u  d ,  Yater  Mobanmedbaj^'a, 
dessen  Müller  die  Tocliter  Kasim- 
beg'a,  erbäll  desselben  übrige  B«- 
MlsnngoB  in  (jiKdeo  II.  187. 


Ö18 


T  o  r  g  h  II  «1 ,  befeliliget  »len  rechten 
Flügel  iu  der  Sceicbiacht  Ton  Ar- 
ta  III.  206}  beeeKiift  die  Galeere 
GieBcUino  Dom*«  Iii.  143,  4e6; 
ItoMnt  der  SUilt  itfelultfe  so  Hälfe 
III.  4>o;  >u  Marokko  III.  ^la;  er- 
obert Tripolifl  ,  belagert  fia«tia  IIL 

tl3}  ftffbeert  üacherbe  Iii.  4io: 
leibt  vor  Malte  III  4»;. 
Torghadalp,  Otmant  and  aeuiet 
Vaten  WafTengefaiirta  I.  53,  66; 
bemächtiget  sieh  de*  ScbloeM«  Ai- 
negöl  I.  5g*f  BolbhItlMiber  wm  Ai- 

tiPKÜl  I.  61  ,  75  ,  77. 
T  o  r  i  d  i,  Rebellen  in  Rlcin-A«ien  YI. 

5io;  erhalten  Sandtchake  VI.  5l3; 

M  bbakU  gtMhlagen  Yi.  5^4. 
TnridiebeBli,  Rebellenhanpt  YII. 

8<i  ;  hin^Tichlet  Vll.  y}. 
Turlak  Hu  Komali,  der  ablrüo- 

nige  Jude ,  ein  Aufwiegler  I.  3^ 
Torna,  Sigismund'«  von  Sirtipnbür- 

gen  Gesandter ,  von  Cooftaiitinopel 

xnrürkberufen  IV.  aaj. 
T  6  r  ö  k  ( Valenlin) ,  Toa  des  T«rk«n 

fwiffebalteii  sn  Ofen  IIL  «SS. 

Türok  (Johann),  Soha  dw  TdM- 
tin,  hey  Lippa  IIL  29S. 

Tor  o mens  (Panl),  Hiachof,  tchligt 
die  Siraifer  in  Syimien  III.  5i. 

Turtum  (Schlott)  erobert  ill.  387. 

Torud,  Dei  wui  lj  I.  ii3. 

Toteana,  Ferman  su  Gantteo  dea 
Handels,  von  Panajotti  erwirkt  VI. 
175  ;  die  begehrte  Erneuerung  der 
CapiUilatioii  i.  J.  iti^S  beanständet 
Yl.  aoo  ;  Handel,  ein  Ber«t  zu  Gun- 
'  eten  deetelben,  vom  Reaidenten  C«* 
•■nove  erwirkt  Yl.  ai6;  Freund- 
«chafttvertra?  dnrch   Ponkler  ab- 

5e«chto«sen  VIll  8g;  Verträge  mit 
OD  Barbaretken,  durch  Penkler 
«nrirkt  Yili.  iw5;  die  Pforte  alötat 
•ich  an  den  von  Bro^nard  überse- 
henen nPKliubisuii}>»itchi  filien  drs 
GroisherKog«  Leopold  VIII.  aSa ; 
Öilerreichitche  Secnndo^cnitur  mit 
dem  in  der  Stiftungturkundc  vor- 
behallenen  RückfalUrechte  YIIL 
537. 

Totb'a  (Michael) Unternehmung  wi- 
der Ssegedin  1.  J.  tSSl  III.  SOS; 

denen  vergi-Lliilior  Versuch  ,  Jen 
Drla;;erlen  von  Temeswar  Pulver 
■  sazu führen  III  3a  1. 

T  o  t  o  k  I  ü ,  kurditcber  SUmn  YIIL 
64,  Note. 

Tolt'a,  Frcyh.  von,  Ungar  in  fmn- 
BÖtitcben  Dientleu  VIII.  io3,  104; 
UDrichti^keiten  qerii»t  VIII  19I, 
ig/^\  Aufcthneiderey  desselben  VIII. 
lyS  }  Vater  des  SchriflUellers  VIIL 
ao3  ;  macht  sich  mit  Unrecht  über 
des  griechische  Nivellirungsgerith 
lästig  YIIL  ss5;  geht  nach  der 
Krim  als  Agent  heym  Tattrchan 
VIII.  .laS ;  seine  ßc^chreibune  dea 
FeldBogM  YIU.  33»}  swr  Vetthti- 


dignng  der  Dsrtlanelten  bcfoTiIiget 

VIII.  iGo  ;  betehheet  die  tarktacb« 

ArtitieneVIII.38i;  daw— geh— M- 

feurcr  Vili.  434. 
Tottleben  siebt  wider  Erferam  a. 

Trapetunt  VIII.  334 
Trabelan,  Gitterwerk  VII.  5&;. 
Tracht  tind  Liebensart  der  CItni— 

tiner  V.  a73  ;  der  venes.  GeeaadlaB 

VII.  4^;  >iehe:  Kleider. 
T  re  i  a  n  L  178. 

Traisa opoli •»  «erheort  L  laj. 
Traf  ontDrttflk«  an  dw P»wa  L 

•77- 

Trajanspforte,  Pat«  I.  ao3. 
Tr^nksteaereinnebnerstel« 

le  für  Wein  aufgebobe«  YL  »55. 
Tranqoillttt    Androttikae  mana 

s%«ey(en  Mahle  al«  NuntMM  Mch 
Con»(antinopel  III.  2)6. 
Trapesunt's   fruiiere  Geacüiiciite 
II.  56  ;  fittdo  do»  KaiacrÜMaM  oUde 

II  58. 

Trauben  von  Allgort  L  I0t ;  «wa 

Igtrdir  L  i85. 
Trattorseit,  viersig  Tag«  lY.  i3L 

Traum  Ertoghrul's  I.  ^6;  NacbaU- 
mung  von  Jacob's  Traume ,  ebea 
da;  S  Onman'i  I.  ^9;  der  Mutter 
Dachen^ifchea'«;  dea  GrossTutere 
des  Cyrui ;  Triam«  «in  Ron^tfciMT 
morgen landitcher  Geschichtachrei- 
bcr  1.  5o  ;  der  Tochter  des  Befohl«- 
htbcrs  von  Aido«  I.  8^  ;  eine*  ilo^ 
besmten  de«  Pahstc«  I  12.I;  Baje- 
fid's  IL,  l.a3o;  des  Ober»thofroei- 
Stert  des  Serai ,  su  Gunsten  des 
IgypUfcbeo  ILrieges  iL  4(»i :  M o- 
hanmed*«  II.  Tor  der  Sdilerbl  mit 
L'funhnsan  II.  119,  558;  Saatd^rlu 
H«»«n'--  aU  Vorbedeutung  des  Ta- 
dmS  .MuiadMV.,  IV.  -        S.  C»*- 

nan's  IL  ,  über  sein«  Wallfehri  IV. 

539;  des  Derwischee  Kofondede, 

dast  der  Propliet  selb»t  köpfe  V  a  1  5. 
Trautson  gibt  dein  T»cliau«cti  des 

Pascha  von  Ofen  Audiens  III.  SA 
Treffen,  siehe:  Sililacbt. 
Trembovria,  von  Sobicski  entselxt 

VL  3o6. 

TreDdachiSf  von  Mobamme«!  iL 
•roDtfft  II.  i4' 

Tratjak  Giibin,  rnc<itrher GeSMld- 
ter  an  Suleiman  III.  i5. 

Tr  e  ut  o  8  i  gkei  l  der  Turkopvlen 
1.  1*5}  ungsrieche,  wie  von  türkt- 
•«her  belohnt  III.  v34  ;  began};«^i 
an  Maina   7.11  si-rcollcn  xu 

Temeswar  an  Lasoncsk^  Iii 

Triadissa,  siehe t  Sofia. 

Tribnt  von  .3o,ooo  Duetten,  sneial 
bey  der  Kroberung  Bruta't 
i.  76;   der   Ragusäer,  .'iuo  Duo.  I 

gi'f  von  Murad  L  dem  Bulgaren 
mfltsntitt  COKen  Oebergabe  von 
Güttcndil  erut$rn  T.  17R;  irtooPfun«! 
Silbers  von  Laaar,  dem  Despoten 

Ö«rriMi*a^  gssahlt  L  i8i ;  «tau  dat- 
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Mlb«n  gibt  SimM  aiiiM  Tochter, 
•b«B  da ;  von  StsoMm  §«Mhll  L  ao6 ; 
viel«  Gentntr  Silben  vn<)  Ooldet 

von  Andronikot  an   Baj^^fi«!  I  qe- 
sablt  I.  ai8;  erster,  der  VValachev 
an  die  PFort«  durch  MyrUch«^  f.  J. 
i^oi   ppznhlt  I.  ai4,  aSy;  10,000 
Duealen  hit'  den  Sultan  tintl  zehn 
mit  Itoiri  inidSillirr  t;«>lüllle  Fische 
für  dan  Wcfir  AlipatcUa  vom  Kai« 
Mr  Joanne«  gegeben  I.  «47* 
Servien  jährlich  17,000,  vom  Polo- 
ponnes  to,ooo  DucMten ,  gefoniert 
von  Saltall  Mohamwtd  II.,  IL  6; 
▼om  •  aarviidiOB  Datpotaa  Oaorg 
3o,ooo  Doe.  anc atrag«»  II.  ti ;  von 
Imbros,  jährlich  aooo  Dur.  an  Mo- 
faaaimed  U  ,  II.  iR;  von  Trapesuofy 
aouo  Duc.  II  58 ;  von  aouo  Oae.| 
vom  Fürsten  der  Moldan  Mnham- 
tned  II   aneetragen  Ii.  97;  Radul 
Ciltt  jalirlii-li    10,000  Duc.  für  die 
VValach»»y  II.  66  *,  der  erite  der  Mol- 
dau i.  J.  1)56  II-  r/|9 ;  von  Lesho« 
II.  67,  5'to  ;  von  Tuni«,  an  CirlV. 
zu  entrichten  III.  176;  von  INaxos, 
5ooo  Duc,  III.  ip5;  von  Skyrot, 
Tin«!  Androa«  Seriphoa ,  jcda  1000 
Dne.  III.  40S  ;  Zante'a,  von  Soo  anf 
iSooDnc.  erhöht  III  fi<i\  ;  der  MoU 
daUf  fuhrt  üo,ooo  L)uc.  ab,  wird 
daa  Do|>pclte  gefordert  III.  606; 
von  Zaote«  Absulutoiiure  über  dan- 
lelbeo  III.  789-,   Cngarn's,  Zan» 
!»•'«,  Siebciihür^rn*»,  llagusa's,  der 
Aloldau  u.  VValachey,  imGesammt- 
betraff«  von  at5,ooo  Ducaten  IV. 
3i ;  ägyptischer,  von  *uf 
öoo.oooDuc.  erhöht  IV.  137;  Russ« 
land's ,  an  den  T-Urclian  IV.  aio; 
ß^;hory  bittet  i^m  Enthebung  vom 
Tribut  durch  lÜnfsaha  Jahre,  dann 
llerabietKung  auf  10,000  One.  IV. 
4(i4  •,  vom  Kaiser  den  Türken  ce- 
zahlt  IV.  4R^;  Poblen's,  von  dem 
Tetarchan  mit  ^o«aoo  Thaler  gefor- 
dert V.  71 ;  Siebenbfirgen's ,  von 
l.'>,ooo  auf  40,000  Duc.  erhöht  VI. 
34  ;  Siebcnhur;;en's,  i.  J.  i6fto  80,000 
Tkaler,  Moldau  ao,ooo,  Walarhey 
3o,ooo  ,  Hagu^a    alle    drcy  Jahre 
a5,ooo  Thaler  VI. 7^,74;  von  3o,ooo 
Duc.  no>  Ii  i  J.  it'p6i  von  Ahmed  Kö- 
prili  gefordert  VI.  109;  der  Wala- 
chey,  i  J.  1674  mit  100,000  Tbalor 
abgeführt  Tl.  998}  «iobot  Bbren- 
geschenk. 
T  r  i  g  i  i  a  ,  Vorgebirge  I.  |3|. 
T  r  i  k  a  I  a  (Trikka) ,  aiebe :  Tirbala. 
Trikokia  (Rodteha  hiatar)  I.  7a. 
Trini  tarier.  Ferman  «u  Giin^trn 
der<elben  VII.  a.'ia ;    erhalten  ein 
Hospiz  VII.  3i6;  erhalten  die  Frey- 
hett»  ihre  Kirchen  zu  hauen,  durch 
den  Belcrader  Frieden  VII.  .'J^o  ) 
Kirche  dfr«c]brii  7,0  F^era  erweitert 
VIII. '>o;  diaaelbe  abgebrannt VIII. 
997;  KirdM  d«i«elbeii»PMUer  er- 


hättPennane  anr  AaftvbranBg  dtr- 
•elban  VIII.  aSi. 
Tri nkgelage  S.  Morad*«  IT., 

a8i. 

Tripolis,  am  Mäander,  erobert  I. 
60;  durch  Alischir  von  Karaman  er- 
obert I.  70 ;  von  (li-n  Karoniaiicn 
durch  List  erobert  I.  a36>  a3;  ;  aoU 
Enaenak  seyn  I.  575 ;  ist  nicht  ei- 
ne« mit  Ermenak  (wie  I.  SijS  g«- 
sa<;t  i.sl)  I.  600. 

Tripolis,  von  Torghud  eingenom- 
neu  III.  4»i  Raubacbiffe  vonOn- 

J[aeiae  in  den  Hafen  von  Ghto«  ver* 
olgt  VI.  371'  homhardirt  durch 
Etri^et  i  J.  i685  VI  463 ;  de«sea 
Geaandter,  Hasan,  zu  Wien  Ylll. 
i39  i  der  FrenndschalUvertrag  mit 
Oeaterreieh  erneuert  VIII.  i88| 
sichr  :  Ramflf»ii. 
Trip  o  I  i  £  z  a  (Tripisbana),  die  bey* 
den  De«pot«n  dea  Peloponnea  kon»* 
men  alIJa  zusammen,  ihr  Intereaao 
au  berathen  II.  .^7;  die  Saat  de« 
Griechenmorcips  po<act  VIII.  .1'7. 
Triumpbeinzug  der  tiegreiciien 
Flotte  unter  Piale  an  Gonstanlinopel 
nach  der  Sce^cbli»cht  von  Dscher- 
be  111.493')  des  Koptes  Auersperg'i 
sn  Conttantinopel  IV.  a3 ;  der  Ge- 
fangnen von  Ofen  i.  J.  i589 ,  bar- 
banaeher  ala  der  Katsfaneira,  Ro- 
gpoHoi Ts,  AuerspergN  IV. lA^i  mol- 
dauischer, nach  der  (Niiedcrlage  Ko» 
rack/t  IV.  479;  des  Ranudanpa« 
•cha  ,  nach  der  Sreti-hiacht  der 
Dardanellen  i.  J.  i6r>4  V.  601  ;  zu 
Gonstanlinopel  ,  nach  der  Erohe- 
raog  von  UJvar  VI.  tiS;  S.  Mu- 
atal8*8  II. ,  ala  Eroberer  von  Lipp», 
Ltipo»,  Sehe*  Vi.  61  f) 
Triumvirat,  da<  Sultan  Murad  IV. 
durch  Ranke  bcheirschendc  V.  26a  ; 
naler  dem  Einfluaaa  der  Walide  Kö- 
tern T.  3a3. 
T  r  o  a  a,  ein  Tlieil  der  hyzantini'* 

sehen  ProvinsHelleapontl.  14** 
T  r  o  g  i  t  i « ,  See  I.  if5. 
Troja,    dessen  Einnalimr  erinnert 
an  die  von  Biledachik  I.  .^9,  60; 
Venezianer  landen  in  der  Ellen« 
allda  V.  400. 
Trompeter  blasen  an  lassen,  dem 
russischen  o.  ü«lerr«>iriii^cl)ca  Both- 
achafier  veiwchrt  Vlll.  3i. 
Trophäen,    ungarische  zu  Con- 
slantinopel  III.  t>'j  ;   der  SiMarlit 
Ton  Lepaiilo  HI.  597;  türkische  in 
Bayern  V 1 1 . 56i ;  aien« :  Köpfte  Na- 
sen ,  Ohren, 

Trudelnde,  Herzoginn  I.  aSo. 

Trniaball,  englischer  Bothaobaf- 
ter  i.  J.  1687  VI.  5a& 

Trunkenbold  ( Serehoicfa )  ,  sy- 
nonym mit  Heiliger,  Beynnlime  des 
Kaimakain«  Ahmedpascha  VIII. 3^ 

Trnnkanliait,  aiehot  Wein. 
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Trappen,  tt 
III.  481,  764. 

Truppanstellangen 
•en  i.  J.  1696  Till.  6ao. 

Truppenwerbung,  T«rk«]irto 
Mas«re^'el  tl.  rsi'lben  VL  38t. 

Trr,  ebiniki  (  Alexander )  ,  pohli- 
•cher  GetanHtar,  in  «einer  Reise 
•urgehallco  Y.  177 g  Mine  freymu- 
thtce  Rede  su  Vared  IT. ,  V.  178. 

Tichabtkttchur  II.  435. 

TschaehtniDif  commentirt  Ton 
Kafirade  Rumi  I.  59S  ;  dessgleichen 
von  Fethallah  aua  Schirwan  I  66a; 
Ton  Sinanpaicba  II.  687  ;  von  Kadi- 
fade  II.  .'191. 

Tachaikeniteuer  in  Ungarn  Y. 
uo. 

Tachakidf  eUiciecher  PaMlLSeiy 

60a. 

Tecbekidchan,  Station  Y.  ftt. 

Taebakirhinari  I-Sg;  Omb 
dea  Olieims  Otnian'a  I.  66. 

Tacbnidiran,  nicht  Kaldifea  IL 
6ii ;  SebUchtordnnne  dei  osmeni- 
•ehen  Heerea  ellda  II.  4 1 1 ;  Schlacht, 
die  vornehmtten  GefallpneD  von 
beyden  Seilea  II.  64a  <  öii ;  nicht 
mn  vermengen  mitT(cntldirII.65i. 

Tachalik,  getötcbte  ^enileclHÜrcii 
YI.  593. 

Tachalikai;*,  daa  Bcbelteahtapt 

der  Janitacbaren  VII.  80. 
Tschalika  wak,  Paaa  I.  2o3  ,  60S. 
Tacbatnurli,  Lalaachahin  ■cbliet 

den  aenriachen  Kral  daaelbatl.  170; 

Lager  Mobammed'a  I.  allda  L  357. 
Tachanak  (  S»!ur,  Karachao), 

nimmt  den  Itlaui  an  I.  7. 
Tachanak-kalaaai,  dat  asiati-> 

acbe  Dardanellenacblofa,  von  Mo. 

baonmed  II.  f  Aaat  II  73 ;  YI.  65. 
Tachaparfade  Ahmedpaicha 

macht  Kleinatien  mit  Lewenden  ud> 

«icber  VIII.  »65. 
Tccbardak  der  Beduinen  aa  To« 

kat  I.  35^,  358,  4,4,  458. 
Tschat  al  Burgai,  «robart  dweh 

lUarad  L,  L  178. 
Taeliatalbaachpaaehat.Sutt- 

balter  von  BLanunant  affwfif«t  VL 

124. 

T  •  c  h  a  t  •  e  h,  Stadt  Tarfcbtan't  1. 3. 

Tacbanach,  der  erste  dc<  osma- 
nischen  Reiches  I.  73  ;  Staat^bolhe, 
Führer  der  Heere  I.  96;  Sicher- 
heitieeleite  1.  aaa;  aein  Rang  beym 
Handknase  IL  »18;  aechziic  unter 
Bajer.a  II.,  iL  368;  die  Zahl  der 
beioldcten  geregelt  VII.  35. 

Tschaaaclibaschi,  der  erste  I. 

i3|  der  sweyte  des  o«mtni»rhen 
leiehe«,  Timurcban,  der  Sohn  von 
StamssamatscbanachL  ifl3;  Bof  dit 
Diwana  II.  aa5. 
Taobaaache,  beygenamit 
rar  daa  Diwaaa  YllL  So. 


Tachansch  küji,d,L 
Ticbauaclies  I.  73. 

Ticheharachenbe  ed. Tsch<>har- 
acbeDbeMaji  (der  FInaa),  die  Grin- 
se swiacnea  i^aranian  und  dem  o*- 
maniichen  Gebiethe  I.  aaa  ;  dar 
Nähme  de«  Irii  I.  aa8,  607. 

Tschekmed«che«  dio  Brücke 
dcaaelben  nach  dem  grossen  Errl. 
beben  L  J.  i5oq  wieder  berceftleUt 
II  35o. 

Tschekak,   Ebene  von  Diarbekr 

V.  40. 

Tschelebi,  Unterschiod  VM  Am 
und  Ef'ndi  VII  567. 

T  a  c  b  e  I  e  b  I  fa  d  e  ,  GbmmocrMBM 
desaelben  YII.  3a3. 

Tachelik,  der  Rebefleahioptling 
Aga,  spricht  d<>n  Sultan  uia  die 
Groiiwenrtvrürde  an  Vll.  92  ;  hin- 
gerichtet yii.  93. 

Taeka  lik    Mohaoamedpaacha  , 

•  Statlbalter  von  Raraman  YIII.  65  ; 
Dacherdrdtchibaichi ,  der  Sieuer- 
ainnehmer  von  Aidin  VIII.  aa? : 
vrirdEmirol-badachVIII.aaS;  da^ 
•en  SckaUaaaaalar  Atipaacka  YJIL 
341. 

Ts  L-  Ii  r  I  i  k  Ihr«himpascha,  Statthal- 
ter von  Achitka ,  mit  drey  Koaa> 
achweiren  YIII.  a^a. 

Ttchemischek  voB  Alottddaa  er- 
obert I.  39. 

T  a  c  h  e  m  i  s  c  h  g  e  Te  k  II.  f(\Cu 
Tacbempai  £Uachikede,  der 
Bethacbafter  Timm*!,  andidinK  mit 

dem  BajpHd'a  au  Siwai  1.  3o^. 
T  ac  he  n  d  e  re  I  i ,    ein  Geschlecht 

von  Wefiren,  der  ende  Kat  a  Che* 

Iii ,  beym  Tode  Osman's  lleerrs- 

richlcr  I  77,49^?  567;  Ibrahim, 

Grossvrefir  Mobammed'a  L«  L39I; 

siehe :  Oschendereli. 
Tschendruf,  kmdiaebor  Staas 

VII.  339,  Note. 
Tic  bffngi  fade,    Staltbalter  von 

Boanien,  hingerichtet  VI.  la^ 
T  a  c  h  e  r  i  t  aiMie ;  Jeoitacboct. 
Taoharkoa  kerman  von  dea 

Rnaaen  wieder  erbaut  V.  397. 
Tacherkea  Osroan,  verlobt  aait 

Sullaninn  Ummi  ,  Molia»»od'0  lY. 

Tochter  VI.  585. 
Tscherkes  Mohammed,  der  Mam« 

hikpiiheu'  ,   inil   einer  Empfehiuog 

des  üei  von  Tripoli«  sul'ii«*«t  ond 

Wien    Vll.  343;  MoliarTuiic*dbeg, 

von  <!>>r  Pforte  SOM  Tod«  vae«i> 

theill  VII.  344. 
Tscherkescb,    Ebene,    wo  das 

Treffen  »wischen  Haider  Alipaaeka 

und  Ipscbirpascha  Y.  4*7- 
Tscherkespascha,  Befel 

ber  von  Babatagh  VIII. 
Tac  berkeasen,  FiiriteoKwist 


ler  denaelben  i.  J.  ^44  i  r«< 

balKraa  widor  die  Kn«  Yll.  lai»; 
ihr«  varKkiodcaeaflabaieaYlL  4«7* 
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T  s  p  Ii  e  «  c  h  m  e,  Ji« 
Hilda  VI  II.  358. 

T  schete  dschi  Jegen  Ilaian,  Be- 
reljl:.liaher  von  Cbocim  Vlll.  334. 

Tscbetcdirhibiicbi»  Sutt- 
balter  ton  Tripolis  VIII.  ai8. 

T  s  c  h  e  t  e  h  e  I'a  r,  von  Alipucb«  er> 
obert  1.  2o5. 

Tschibükabftd,  bcy  Angora, 
Schlachtfeld  zwischen  Timur  und 
Bajefid  1.  3t i. 

Ticbigbalifa«!« (Sinan),  CicaU's 
Sehn,  Janitacbarenagti IV.  17;  Sie- 
ger in  Persien  IV.  179;  dessen  Vor- 
stellung an  die  Faschen  als  Statt- 
halter von  Bagdad  IV.  180;  be- 
•cblcauicat  dia  Hinricbtuac  Far- 
liadpaMha'a  IT.  »4^  >  entscheiclal 
dan  Sieg  von  Kereszles  IV.  269 ; 
arbält  das  Ueirh«(iegrl  nach  der 
Schlaaht  von  Kerenztes  IV.  a7o ; 
dessen  verdcrbhche  Massregeln  IV. 
271;  Krtpudanpascba  IV.  aS?  *,  se- 
gfit nach  ."MTssina  ,  seine  Mutter 
alizuhoblea  iV.  3oi;  dessen  Sülm, 
Mahmud,  Stattballar  von  Schirwan 
IV.  3$7;  vor  Karts  im  IVovember 
1604  IV  358:  aaat  awaymabi  bluti- 
gen .Aufruhr IV. 3g9|  tiaht:  Oaahi- 

gbalilade. 

Ttohiqil,  Stadt  Turkislan'»  I.  3. 
Tschildir,  geor;;isLhes  Schlosi, 
Schlacht  allda  i.  J:  iSji  awischea 
Persem  und  Osmanen  IV.  63,  64. 
Tacbini,  siehe:  Tzynipc. 
Tschirmen,  von  l\lurad  I.  aro« 

bcrt  L  17Ä. 
T  i  c  h  i  ti  cbalaghia  d,  i.  Blanaii« 


berg ,  der  Seoadttttw  I.  aStg. 

Ta  c  b  i  %v  i  Ta  d  c  ,  der  Mufti,  abge- 
setzt III.  328;  erhalt  der  ertte  den 
besuch  des  Grosswefira  IV.  i85,  a36. 

Taobohan  (£mir),  Dynastie  I.  SuB. 

Taehoban girai ,  (Ji-spruug  der 
Linia  Y.  38. 

Tachobaataraioban«  lallt 
hl  dar  SeUaefit  T.  41. 

Tachobangirai  Aadil  Tl.  1^8; 
aua  dessen  Stamm  Ssafagirai  II., 

VI.  575. 

Tacho  dar  (Tocbarao),  Taiara»  L 
74- 

Tachoki  Mirfa'a,  des  Sobnot 
Schabroch'«,  Geburt  I.  3o6. 

Tfcbö  kmekköi,  Dorf  bey  Adria- 
nopel  VI.  ia5. 

T  s  c  h  0  1  p  a  n  (Morgenstern) ,  dia 
Guiuilinginn  Timut-'s  I.  »74.  • 

T  a  c  b  o  m  a  r's  j  des  Raballoablinifr* 
lioK«,  Ende  V.  65i. 

Tschonkar,  der  Jagdvogel,  Timor 
laset  denselben  aof  teinaFauit auf- 
sitzen I.  274- 

T  s  c  h  o  r  b  a  d  s  c  Ii  i  F.  9"?. 

Tsc  hu  r  e  k,  Ringel  Kebaoken  VII. 20, 

Tscbor  Ii  (Tzurulum,  Tiribaliua)  I. 

ta5»  147}  IL  356;  TooOimaB«»  ar- 


•türmt  I.  t61;  bey  Ourazzo, 
Mohammed  II.  serstört  II.  95. 

Ttchorttfli.  MBU  Theil  von  Erd- 
beben verccbtungen  II.  3{9. 

Tscbokurowa,  das  Thal ,  Sita 
von  sieben  FamilioB  4aa  StamiBM 
Utachok  IL  391. 

T  fi  b  a  t  a  f  a  (Tabut),  dar  Pmar- 
liauptmann,  Gesandter  an  Sulei« 
man  Hl.  373, 3;^,  375  ;  siehe  :  Tabut. 

Tüchtige  Leute,  die  nicht  var* 
wandet  werden,  derma  aicbt  mm* 
dar-wertb  Till.  a«. 

Tugenden  (zehn)  Seliro's  I.  naeb 
den  osmanischeoGeschichten  II.6a4* 

T  u  g  b  a  o ,  Faico  lanariat  II.  58a. 

T  tt  g  h  a  tt  b  a  K  yoa  Alipaecba  gagaa 
Kotteva  befehliget  I.  ao5. 

T  u  g  h  i-a,  Ürsprun:;  desselben  I.  173; 
stellt  die  Hand  vor  I.  5g'i ;  desSuU 
taut    verschlungener  IVDlimen»zug 

II.  a3o;  auf  die  nohefugte  Schrei- 
bung deatelben  der  Tod  VIL  375. 

TuRhrali,  neue  Ducatcn  i.  J.  i6<j6 

VI.  ÖaSj  leichte  Ducaten  gepiigt 

VII.  39. 

T  u  i  g  b  u  n't ,  de«  Statthalters  von 
Ofen,  Beschwerden  über  ungari- 
tcheVer!elzung  des  WaQ'enstilUtan- 
det  III.  355 }  zieht  Nvidcr  diaPIaalar 
der  Haidaken,  eben  da. 

T  u  k  u  werden  die  Turkeo  VOa  daS 
Chinesen  genannt  I.  a. 

T  u  k  u  t  c  b  ,  siehe :  Tekescb. 

Taldacha,  ergibt  aicb  an  Waiai- 
nana  Till.  384,  385:  dasMaRaao- 
nen  vemagali  VlIL385{  gaspcangt 
VIII-  386. 

T u  1  Ii  0  M i  ^  I  i o's  itatialiteba  Ba- 
richte  VL  683,  684. 

Tulpe,  TOB  Baabtk  aaa  Conatanti» 
nopel  IlL  363;  wobw  daa  Wort 

III.  739. 

Tu!  paafaat  VIL  i3i,  aSi. 

T  ul  penmoacbaa,  aa  Coactaati- 
nupel  gebaut  VIII.  a3o. 

Talun  (Beul)  in  Aegypten  I.  9. 

Tum  anbei  (Tumaubeg),  der  letsta 
agypliieha  Sultan  II.  49>;  von  dea 
Osmanen  verfolgt  IL  498;  dessea 
Elegie  an  die  Pyramiden  geschrie- 
ben IL  5oi  ;  dessen  ritterlicher 
Zwaykampf  II.  5u3i  gefangeu  voa 
Salim  I. .  oben  da ;  am  Tbora  Sa- 
vreita  aufgehenkl  II-  507. 

Tumanidsch,  Alpen  I.  43;  der 
Familie  Erloghrul's  zum  Aulenthal- 
ta  haatimmt  L  44  >       Temooa  L  Sa. 

Tandaeba  I.  174;  Uebartebwam- 
mun^  derselben  1  J.  i5o9  II.  35n  ; 
überschwemmt  Adrianopel  i.  J. 
VL  3a. 

Taaiat  Gataadtaehaft  de«  Furaten 
von  Tun!«  an  Bajefid  IL ,  IL  3oi ; 

von  Barbarotsa  erobert  III.  170; 
Zug  Carl's  V.  nach  selbem  III.  171  ; 
Carl  V.  ühctlicfert  III.  174 ;  die 
ErobaruBg  deMelhaa  dar  Scnaital- 
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Eunet  Ton  Cai-rf  V,  Kriejjiruhin 
IL  176;  iibgMrdoct«  biilcD  uin 
UntmrfltAtsiMif  war  Rroberang  Go-  Törk  e  y  , 


Tii  rk  en  V  et  ji  c  r,  ^000  xu  Buka- 
rect  u.  Giur^ewo  gcBordei  lV.»ati» 
Ssnoi 


du 


402  ; 


Ietta\  II 
Sudt  durcl 
Engltod  scl>lict«l 
Vertrag  ah  durch  S 


die  Kroberun 
Sinanpasclia  III 
mil 
TU 


(Irr 

demselli'ii 


Streitickei('-n    der   Deieo  um  die      IV.  ir»3. 


ferrika  Muttahcr  mit  einem  Ehr«»- 
gescheoke  hinlerlneben  IV. 
Türkiache  Geaandlf,  zwayTf 
ache  i  J.  1587  nachFoklra 


Pfachfolge  VI.  3>7;  von  alpienschen 
nad  tripoIiUnitcaen  Flotten  beU- 
f«rl  Vt  596;  Jocttf  Cbodeebe,0«- 
••Ddter  Huieiobe^'s  zu  \Vipn  i.  J. 
Ijitt  um  sich  über  sicilianitche 
Seeräuber  xu  beklaL'en  VIL  4 '4 

Tunyügi,  Resident  Tukölft  Ml  der 
Pforte  \I.  41y,  Note. 

Tur,  der  Raub  de«  Jahrmärkte*  oh-> 
B«  de«  Kaisers  WiftteA  uod  Willen 
^•rftbt  IV.  147. 

Tvr*  c  h  a  ti  b  e  g  hefehlißct  eine  Hee- 
rMMiU«  wider  Hiuiy^dy  1. 453i  4<>SL» 
urerea  der  Scblaebt  s«  Ittadi  nadi 
Tokat  ins  Gelun(;niss  I.  ^56;  mit 
•eineo  Sühnen  Ahmed  und  Omar 
verheert  den  Peloponne«  I-Sog;  der 
Eroberer  des  Peloponnes,  erscheint 
sum  sweyten  Mahle  im  aelbaii  II. 

Z(  «ner  der  AbkömmHng«  d«U«U 
en  ;  siehe  :  Faikpaacha. 
Turakaga,  ScÜDa'a  0«Madt«r  MI 

den  Schah  III.  373. 
Tu  ra  Ii  heg   Malkodschoghlt  ter- 
treiht  den  Prinaen  AUeddin  aus 
Brusa  II.  38J. 
Tur  an,  di«  Türken  I.  3}  Bewoh- 
ner, Tyrann  III.  i4i* 
T  u  r  a  n  i  er  (TArlMO]^  «Ii  GaaaBBt- 

nähme  I.  3. 
Turban  (DAlbmid),  xwey  dmSiil« 

tan  Torgetragen  VilL  aoo. 
Turbans  form,  Selinf,  JoanlS  IlL 
17;  fallt  S.  Suleimun  II.  vom  Ko- 
pfe VI.  5o3;  fallt  S.  Mohammed  iV. 
Tom  Kopf«  Vi.  388 ;  die  versebi«- 
denen  VII.  368;  zwey  des  Sultans, 
Symbole  der  Herrschaft  zweyer 
irdth«il«  yUL  MO. 

Turfari,  bis  daliin  die 

der  östlichen  Türken  I.  3. 
Türken,  dem  Melekacbab  venniUl 

I.  8,  «  r 

Turkaucha  Timur's  Gemahlinn 
I.  a6a. 

Türken,  Ursprun;^  derselben  I.  i ; 
Fabeln  L  a*,  Vaterland  derselben, 
oben  da;  ^elleicht  dt«  'AiicuP-ycct 

Herodol's  I.  5G4 ;  Sa^en  in  Hfio- 
dot,  eben  da;  Stamme  derselben 
aus  dem  Dschilinnnuma  I  504,565; 
Iii.  633;  Einfalle  derselben  vom  J. 
655—  io7'|  I.  Sofi-SÖ! 
ge  dcrtelljeii  über 
aieliL'  :  Lebergange. 

Tiirkenglücke  IV. 


154, 


t)7  ;  Üebergan- 
a«n  Boaporoty 


Türkensc  hriftOl 
VIL  684,  685. 


»17. 
vom 


J.  tW^ 


566. 

Turkifitan,  Vaterland  der  Türken 
1.  a;  detaen  berühoitest«  Stadt  1.3  ; 
Sita  der  drey  Ghana  T«rdtrb«r  L  6  ; 
die  BewohnordomKordMa  rt— r- 

bar  I.  17. 

Turkmanen,  noch  nicht  am  Ib» 
lam  bekehrt  I.  7 ;  an  der  0«l-  nadL 
Westseite  des  ca«pischen  Meere«  L 
17-,  im  Heere  Kululmi»ch'a  I.  aoj 
an  der  nurdlicben  Grinse  von  Chaar- 
refm  1. 37 ;  ihre  Bege,  daraator  01»» 
man  ,  machen  aicli  unabhingi^  f. 
37,  4i>  Syrien'«  und  Rum's  1.  42; 
tvtrken  farbigoTappichc  I.  53;  tra- 

f^en  Mülaen  aus  roihem  Filse  mit 
arhigen  Turbanen  I  89 ;  ihre  Ret- 
tercy  unier  Erloglirul  und  O&maa 

I.  91;  aeldschukucbe  L  ia5  ;  K.a- 
fttemnai  ihr  Hauptsita  L  ^7*  607; 
Colonie  xu  Constmtinnnel  I.  2^8, 
a5i ;  unter  S.  Murad  Ii.  von  Jur- 
kedschuatcba  verrithertsch  ermor- 

«  det  I.  4>7;  Beate  der  Ramafanosbli 

II.  654  t  olämme  derselben  in  Per- 
aien  rütteln  am  Throne  IV.  176, 1*7. 

Turkmaniscbe Staaten  in  Klcin- 

Asien  I.  39. 
Türk  mosari  (daaT&i1t«i|grab)X. 

4a. 

Turkopolen, 
Turkmanen  L  laS. 
Turn  adaehi  L  a44> 

Turnatagbi,  d«r 

II  426. 

Tnrmiachbe  IT  mit  Ehrenkleid  an- 
gatban ,  dann  Imigaricbiet  Y.  taS» 

104. 

T  u  r  s nn ,  Sohn  Adschlaabog*«,  fcay 

Urchan  erzogen  L  111. 
Tursnn  be  g,  der  Doftardar,  Tor» 

laiter  einer  GescbichU  S.  MohM 
med'«  II. ,  I.  XXXIX. 
Tursunfakih,  det  Imaa  OwmmCa, 

Sthiiler  Edebali'»  I.  56,  77, 
Tursunfade  IV.  6o3. 
T  n  r  u  d  ,  ein  Jftog or  BdoboE*«»  D«r> 

wisch  L  So. 
Tnrnl  oder  Tirol,  Scbloaa  in  Ar> 

nienien,  erobert  II  175. 
Turtemir,  Sohn  Inajetgirai's  V. 

127. 

T  u  s  oder  Metchhed,  die  Grabatilt« 

vieler  berühmter  Maoner  I.  »67. 
Tufbafaii,  d.  i.  Salzmarkt  ,  ««■ 

Konnralneingenommen  I  ?5. 
T  tt  f  e  b  i  »Täter  BerhecbanTa  L  34« 
Tusia  (Docea),  Kara  Jabja  will  de« 

Weg  Mohammed  L  apei-ren  L  3iS 
Tufla,  Flotte  der  *" 

dot  allda  L  «60. 
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T  u  •  V  a  i,  K«padjnpMeh%  abgMClBt  Ty  ra  b b  •  j  (turkitche) ,  wider  «Nt- 
YIII.  391.  telbe  roll  Lu<;en  die  Serviar  anu 

Tu  lach  e  Lawik ,  Befehlshaber  von      AufiUnde  aul  Vil.  56o. 

Aw*rIV.  63.  Tytlewtky  htt  mdima  AiMlM 

T  tt  t  a  •  c  Ii  «  liebe :  Teteicb.  *   Angaben  iV.  6s/j. 

Tyrst  erobert  dnreb  Saaaan  I.  ^t«  Tarnen  I.  s^. 

Tyrann»  woher  (las  Wort  I.  3.  Txurulum,  »inlie  :  Tachorll. 

Tyrann«  ( daa  kleine)»  verheert  Tzvtnpe  (Ttchioi,  Dscheincnlik)  I. 
von  Jakub  dam  Albanaaar  Ü*  9^1  '44?  '«'"t  >(>  (^i*  Hände  derTürkea 
•iebai  Tirana.  L  145«  16a}  aiaha:  Dacbeaaeniik. 


Ucbanski»  pohlitcher  Botbtcbar» 

ler,  eikiart,  das«  Pulilcn  keinen 
Tribut  zableo  werde  iV.  aoQ}  alirbt 
Bu  Constautioopel  ,  ebea  da. 

U  e  h  e  r  L  r  i  n  ^  e  r  des  Ehrenf;etchen- 
ket,  Dr.  Vezitn  iV.  i5o:  Liste  der- 
«eibeu  i.J.  i968— 1593  Iv.63i,63a2 
aiebe:  Tetauer. 

Vabereäogeder  Turbea  ana  Atiea 
nach  Europa ,  eitler  i.J  ÜG2(i363) 
L  lai  i  sweyler  i.  J.  i3o7  1.  laJ} 
dritter  i.J.  iJai  I.iaS;  vierler  i.J. 
i3ij  I.  ia6;  fünfter  i.J.  k<3i  I.  117; 
secuster  i.  J.  i332  ,  cheu  da  ;  sie- 
benter i.J.  1334  I.  139;  achter  i.J. 
l33S  f  eben  da ;  neunter  i.  J.  i337 
I.  i3i ;  aebnter  i.  J.  i34o  I.  i3i; 
ctlAer  i.J.  1341  f  eben  da;  awülf- 
ter,  eben  da;  dreyzebnier  i.  J.  i3J|3 
I.  i33;  vierzehnter  i.J.  i345  1. 133; 
fünfzehnter  i.J.  i318  I.  i39;  sech- 
sebnler  i.J.  i3'|9  I.  i4o;  aiehen- 
aebnter  i.  J.  1353,  ebea  da;  acht« 
aebater  LJ.  i35(>  I.  141;  aeanaehn* 
ter  i.  J.  t356  I.  i4'f;  awansigater 
i.  J.  i3'»6  I.  1 J". 

Ueherl  ieferun^  Mohammed's , 
in  BetreiT  Constanlinopel's  I.  5a3 ; 
data  die  Herrschaft  der  Erde  den 
IVloslimen,    des  Meeres   den  Un- 

S laubigen  I.  53a  ;  von  dem  Martyr- 
iume  und  der  Liebe  I.  5;3 ;  ViiL 
118;  deugleicben  in  Bezug  aufYer- 
inihlung  u.  Frauen  f.  6ni  ;  über  dtt 
Fleisch  der  Ulema  I.  O40  ;  Slcllen 
der  OeberKeferung,  über  die  Hul- 
digung zweyer  Clialifenl.  644  ".  VII. 
335;  dciley  passende  Stellen  auf 
Heiratlien  I.  66q  -,  vom  Staub  der 
FuMe  11  370 i  von  Damaiku«  U.  &i3i 
über  die  Bösen  II.  .'»37 ;  mit  tiJmi^ 
rari  V.  .'»77,  Nolc  ;  von  der  Flucht 
VI.  17  ;  wider  die  Kreund«cbaft  der 
Ln^^laubigen  VI.  l.i!)  ;  Zeti;;cn(cbafl 
des  Ehebruch»  betrellend  VI.  363} 
Tom  Paradiese  VI.  459;  we^en  Bru- 
derschaft u.  gegenseitiger  Hülfe  VI. 
Sgßi  an  Gunsten  der  Gattfrennd- 
ecbaft  TU.  iM;  auf  die  Eroberung 
Aegypten's  VlI.  177;  üher  tlie 
Füllte  der  Gläubigen  MI.  187;  wi- 
der  die  L'nglinbigen }  aber  Gleich* 
mulb  YIL  109;  die  Oagliubi|eii 


Cia  To1kVll.a46;  von  den  Wei- 
bern VII.  317;  über  Donnerstag  u. 

^  Sonnabend  YII.  326,  4-^*7  \  >on  Em- 
pörern; auf  Wasserlei  tun:;  ange- 
Vr-andt  VlI.  polili«che  Mnxl- 

incu  Vlll.  idHif  aiehe:  Koraussiel- 
len  ,  Koranstexl. 

Ueberlielarnagawerke  IL 
586 ;  Haachietaiedtehninali  ekaawil» 
von  Want  YL46S;  aialia:  Samaob- 
schari. 

U e b e r  n ahm«  der  OroMbolbichaft 

Lesli's  VI.  ifi^ 

Ucberschil  langen  bey  Land- 
en gen  I.  53.1 

Ueberacii  v*e  rannn g(crofae) i.  J. 
1563  III.  /,u2;  Mekb'a  IIL  6f5; 
decsgleichen  i.  J.  i()8i  VI.  369;  zu 
Adrianopel  i.  J.  1689  VI.  5'|3  ;  dea 
Cvdaria  a«  Coaatantinopel  VII.  i3a. 

Uebersetzung  Mircbawend's,  Ai- 
ni's  VII  3Ö5  ;  pemi.'icber  Geschieht« 
■chreiber  VIIl.  253. 

U  c  o  d  fibergibt  die  Scblaaael  ton 
Caanad  III.  99a. 

ü  ^  r  i  n  o  V  i  c  h,  Nuntius  Ferdtaaad'a 
nach  Conttantiuopel  III.  »J», 

Uiguren  I.  3 

U  i  i  a  k  (Mic)iael),  gefangen  nach 
Conttantinopel ,  dort  enthauptet 
II.  79. 

Civar»  aiebe:  Neuhäusel. 
U)udae1iik,  Dacbeni  liaal  dort 

sicli  eine  Wunde  verbinden  II.  25t). 
L'  j  u  n  o  1  -  m  e  1  a  h  i  b  ,  commentirt 

von  Aldurrunf  IV.  349»  Note. 
Ukraine,  der  Besitz  derselbea  im 

Schreiben  an  den  Czar,  als  der  m* 

nes  erobertaa  Laadaa  aagesaklagaa 

n  a  ni  a ,  Tahmaain'a  Statthalter  ia 

Aferbeidschan  ,  fallt  vom  Schah  an 
Suleinian  ab  III  142;  von  bulei* 
man  zum  StoUhaiier  Alerbeidscbaa'a 
bestellt  III.  i!\6  ;  Befehlshaber  VOB 
Castelnuovo  III.  218;  Statthalter 
von  Bosnien  im  Feldzuge  nach 
Ungarn  III.  aSo:  aom  Entsätze  von 
Peath  bemfea  llL  a47  '«  Begierheg 
von  Erferum ,  zur  Belagerung  von 
Wan  belebli^et  III.  284;  abermahl 
Statthalter  von  Bosnien  III.  291 ; 
liMt  iich  die  Orgel  apielea  aad  et- 
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n«ro  frommen  Müiiclio  fünf  Zalme 
NMrcmeu  III.  »ß;  desseu  Autzu); 
aot  Lipp«  UL  ag6«  »96;  kommt 
irarwnwd«!  meh  Belgrad  III.  «97. 

Ulama's,  Pei  *«t«  Sohn  ,  Iskcn- 
doTf  bauii^iltak  vunl'uieua  lY.  lio. 

UlaBi«p**cha  (vemamlicb  des 
Pvner«  Soiw«  and  alao  mit  dwi 
Torber^ebenden  «iaar  und  d«TMl- 
be)»  hiniilulter  von  Bosnien,  vor 
EriaulU.3io,  verheert  die  Gegend 
von  Warasdm  lU  3Sl ;  i.  J.  lS54 
bey  Rrit  eetcblagen»  eben  da. 

U  1  e  fe  1  d,  Bolh*chaArr  i.  J.  17^0 
VIII.  10,  11;  dcficu  Iiiktruction 
VIIL  I»:  erhalt. als  HothtcbaAer 
Maria  llieretia'a  An  rangt  keift* 
Ant\^ort  auf  das  Bej^laubiqungt« 
schreiben  VlII  19;  entachuldigt 
aicb  über  *ciiie  im  Ab;;ranzunc<ge* 
•chifie  begaogenea  Veraehen  \ IIL 
90«  Notf. 

U  I  e  m  a,  die  GetetzRelebrten  II.  ai? ; 
Kette  dcraelben  II.  »35;  in  «echs 
Claaaen  eiagetheih  II.  iig:  Unter- 
abtheilun^  derselben  II.  586}  Ein- 
ricbtun^  (jerielbcit  vei  vollkoramnet 
darcb  Suleiman  III.  ^60;  Aufttand 
deraelben  i.  J.  tüSa  V.  5;4* 
Ireye  Folge  der  Kette  wieder  bor» 
goatellt  VII  18}  ;  Achtun-  f.ir  die- 
selben vom  Grofivvelir  Ibiahiin 
beym  Fe«te  des  rr«leu  ünterricb- 
,  tea  doa  Prioscii  beseigi  VlU.  a86. 
ültiinatam  (ruMMchea)  auf  dem 

Congreike  \oii  Htikaie«l  VIII.  4<>> 
V  1  U  O  a  d  t    HcIchUhaber  tchlievst 

Tovirag  mit  O^man,  über  die  Gian- 

BO  Bbyndaku«  1.  b8;  Treflen 
•  switehea  Ita  und  Mobammed  L , 

I.  3)2. 

Vlttdaeholi  vor  Malta  III.  4>7; 
befehtif  et  bey  L«panlo  den  recn- 
ten  rivi^el  III.  ;  nimmt  die  Ka« 
pudana  de«  Malloeterorden«  und 
acboeidet  dem  Comtbur  den  Ropf 
•b  III.  5<>6;  läuft  XU  Conctantino- 
pel  mit  Jen  Galeeren  ein  III.  ^09; 
Kapudanpairha,  ändert  seinen  ah- 
men in  Kilidachali,  aiebe:  KiUdtcb 
AlipetelM,  Ocbtali. 

Ul  u    b  e  ^'f,  Het  Sobno*8€halir«cli'% 

Gebuil  1.  380. 
U  I  a  k  e  r  d  ,  lallt  den   OflMatB  in 

die  Hinde  VU.  3a3. 
Um n  Heliba,  GeBMibliaaMoboa- 

med't  I.  3oi. 
Liromi  (Umm  RuUum),  Sullaninni 

Mobammed't  IV.  Tucb>er  VI.  585. 
Uaai  Selm«,  Geaialiliaa  MebaM- 

■Md's  L  3«i. 
Umnr,  der  Ffirtt  von  Aidin, 


flicbl  sa  eoinotB  Obeim ,  Elia«  vo« 
Menteacbe  I.  344;  Ribt  seiaeToch« 
ter  dem  Dtchuneid,  eben  da. 
U  m  a  r  b  e  g  Ali.  Herr  von  Kaatemani 
hS6,&}]  bneht  dtn  Frioden  nil 


Ryzana  I.67 ;  erobert Kanghri  (Ken- 
chrea)  I.  70. 
Umuroeg.  Fürst  von  Aidin»  un- 
leratttlat  dea  Koiaer  CantacaseMO 

mit  einer  Flotte  I.  i3a;  schreibt 
an  die  Raiterinn  Iicne  ;  »eine  Flot- 
te ,  durch  Sturm  beichailist  ,  %or 
Theaaaloaika  I.  i3J;  zu  Üidjmoü» 
ehoa  L  i94 ;  deeten  Araeaal  Fiat- 
tr  verbrannt  :  von  Suleiman ,  dem 
bohne  Starui'han'i,  begleitet,  siebt 
MUt  SO|Oeo  Reitern  an   den  Heilea- 

Cnt  1.  l35 ;  acblagt  den  Moaiitai- 
I ,  eben  da ;  rilb  dem  Caatomir 
zur  Verheil  «ihung  »einer  Tochter 
niit  ürthan  I.  l36;  de»«cn  Trup- 
pen ato«tea  zu  denen  S^^irii ^ h.m's » 
aar  Hälfe  dea  bysantinisciiett  Kai- 
aers«  eben  da. 
Cmuri  mulKije»  m^ffi 

vernement  \III  4*'T' 
Ungarn  (dat  Reich),  eraler  Ein- 
fall der  Türken  in  dasaelbe  1.  az3, 
22^ ;  Einfall  in  datselbe  darcb  Ik«h 
(  Mi.k  )  i.  J.  14.8  I.  3;3  ;  Fcldzu; 
vrider  Uunyady  1  477  ;  funfjahrjger 
WaffentttlbUnd  i.  J  i483  II. 
Gesandter  an  Bajefid  II.  i.  J.  i^iiS 

II.  aöy;  Gesandter  bey  Maihia«  Cor- 
vinus  im  Lager  vor  >(  u&tadt  voa 
Conatantinopel  II.  397  ;  V\  BtiVnitilU 
atand  verlängert  aul  fünf  Jabre  i.J. 
i^.j«)!!.  3o8;  Friede  ntit  Bajefi/l  aof 
sieben  Jalue  i.  J.  i5o3  II.  i3t  ;  Ge- 
sandter ao  Selim  I. ,  II.  389 ;  («esao  i- 
terCzoberaaCoaatanUnoDel  ILJok 
CapitulattoB  eraeaert  t.  J.  tSiS  IL 
43a;  WaffcnslilUtand  erncuriti.  J. 
ifn;  von  Sehm  I.,  II.  .'»aÖ ;  Waffen- 
stillstand auf  einJabr  erstreckt  L  J. 
i5i8  II.  5m  i  S.  Suleimaa'o  eeetcr 
Feldzug  dahin  III.  10 ;  dareh  tar- 
kiscben  Stri-ifzu;;  vrrwustrl  i  J  t'i5 

III.  54'.   ^^*pyltr  Fcldzu^ 

man't  i.  J.  lü^ö  dabia«  eoen  da; 
dritter  Feldzag  Soleimaa'a  UL  81; 
Fall  von  SchlSaaera  Uagam'c  Itt. 
»5l  ;  ReichikruDc,  Brief  und  Siegel 
desselben  in  Suleiman*«  Hinileo  IIL 
»75;FeldauK  i  J.  iSSa  III  3co; 
von  türkischen  Reicbsgeachicbt- 
schreihern  mit  fünfzehn  Schimpf- 
nahmen  helej;l  III  63;;  zv»olf>»r.- 
dacbake  III.  7i4i  Finanzvei  wshung 
aalerauchl  \onKasimbeg,  demSan- 
dschak  von  Mohaci  IV.  .3i  ;  Sihlas- 
ser  Ungarn'»  ergeben  »ich  dt-n  kai- 
serlichen Waffen  i.J  iSgS  IV.jja; 
Oerilicbkeil  auch  mit  der  Geacbicb* 
1«  der  IJIteraiar  n.  Politik  des  o«- 
manischeu  Reiches  verbunden  IT. 
35o;  feindseli:^e  Yerhältnisae  »wi- 
toben  demselben  und  Deutschen 
Bu  Beginn  dea  seebsehalea  Jakr- 
hundertes.  mit  doa  Rcichdalatorio- 
^raphon  Worten  au«  einander  ge- 
setzt iV.  668}  Stande,  der«etbea 
McmorMl  ui  dia  Pfarta  davch  U- 
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•  kaust  mnctif' 


kthtsy  überbracht  IV.  6;4(  Fflld-  Uiit«rli«ikdlaBc  • 

Kug  i.  J.  i66i  TL  10^;^  K.ne^  er-      f^rttchvitt« btj  (un  Oumbmi VUi. 

Untcrred  ungen  ('näclulic)ic)  mit 

—    .  „  -   .  den  PfonenminUiern  Vlil.  399. 

t3t%ifrn*n  Lager  vor  Wi«n  i.  J.  Unterricht  (trattr)  dciRronprin« 

reo,  gefcyert  unter  Mobamm*«!  IV., 


klärt  i,  J.  it>Ö2  YI.  378 ;  Terlieert 
ilurch  das  türkitcbe  Heer  i.  J.  )683 
Tl.  39^}    Magnaten  Ua|;am'a  im 


i68i  VI  407 


VI  ^« 

Ungarn  (die  Ration),  fcchtfu  lum 
eraten  MabI«  «idrr  die  Türken  mit 
den  Servicm  an  der  MarUx«  I  170; 
scbla^en  sich  sa  Mi{;y  Oloaz  (Fraa« 
covilla)  mit  den  TiirktsD  I.  2)4  i 
Türken  weaeotiicbo  Dienst«  von  ih* 
ncn  |;el«tatet ;  der  Kanonier  Orban 
und  Hunyady'f  Gesancltpr  I.  5afi; 
Turkcnknei  ble  III.  398;  Ren^'gaten, 
Forliadpati-ha  III.  365;  Siawusch 
IIL  628 ;  Renecate,  der  TschanavU 
Pemrane  III.  01 1;  mit  der  Tichai- 
ken»(euer  lirlu«.l»?l  V.  220;  Hcnt-ga- 
t^n,  All,  der  Riaja  des  Kaimakam 
Bfobanimedpaaeha  y.s64;  der  tdr« 
kiscbe   Interniintiui  .^;:a  Muham- 
med  V.  3o3  ;  ISenieti  ausierordent- 
licber  Gesandter  TL 207  ;  Rebellen 
•u  Cooatantinopel,  Apasay  (Thomas) 
Tl.  273;  Rebellen«  welche  die  Pior> 
te  verfolgte  VI.  274  i  Rebellen,  Sse- 

5eay  (  Caui)|  eben  da;  Beheben, 
enselben,  von  den  TArken  CJnier- 
•tend  p«•\^ällrl  VI.  2«)8,  299  ;  im  Gr- 
Jette  hakoczy's  Vll.  Si;;  nach  ilu- 
doato  verbannt  VIII.  lu^  ,  einge- 
borne  Ungarn  in  türkiseben  Dien- 
sten, siehe:  Snletmanpascha,  Rene« 
galcn  ,  SiiKikar. 
Ungern  belagert  Wem«  TIU.436; 
siebt  rieh  von  dort  snrüek  VUL 

Unglaabisen  sey  kein  Schwur 
XU  halten  «Dcbaiiptet  der  Cardinal 
Julian  und  der  Mufti  Bestami  II.  (^a. 

Un^lüokiicherTag,  siehe :  Mitt- 
woch. 

Unglückseestirne  IV.  540. 

U  n  g  n  a  d  (Joh.  Freyb.  von) ,  fuhrt 
die  Sicypi mal ker  an  III.  189;  will 
sich  Ulli  dem  Pascha  von  Bosnien 
im  Zweybenpfe  messen  HI.  355* 
Ueberbringer  des  Ehrengeschenkes 
IIL611   ^  -     *  • 


VL 


222,  36'),  ei«t<>i  ,  de«  Prinzen 


er» 
Ma- 


legeii. 


,  darf  weder  den  Garten  an- 

nucb  auii  eilen  III.  61 2-,  des- 
sen Vorstellung  an  den  Kaiser  iiber 
die Zwey kämpfe  an  derGränxe  III. 
738;  erneuert  die  Canitulatiun  i.J. 
i574  IV.  20 ;  L'eberbrioger  eines 
Seh  reibens  des  Kaisers  ,  wider  die 
Einfälle  in  Bosnien  Beschwerde  sa 
fuhien  IV.  147. 
Un  kapan,  d.  i.  Mehlmagnzin,  der 
^'ahne  eines  Thores  su  Coaslenli- 
nopel  T.  161. 
Unruhen  in  Aidin  TIIL  sg^-J 

he  :  Rebeiliunen. 
Unterhändler    dcs  persiMihMi 

Friedens  VUL  98.  ^ 
1)  •  t  er  h  i  B  d  I  e  r  i  n  B«  n  d«r  Sieey» 
geeehiftt  IT.  4aa, 


ud  ,  unter  Moslefe  giansepd 

sefeyert  VII.  4^*;  Versnmmluns  zn 
demselben  im  Serai  VII.  io3; 
ster,  des  Kronuiin/cn  Sclin 
atefa's  Iii.  Sohn  VlU.  267. 
Unters  cht  ift  Nadirtnhah*s  nnd 
seines  Sohnes,  Scbahi  och  s  >  III.  79. 
Untersuchung  über  Dcllerdare 

verhängt  VI.  261. 
Unterthinigkeit   der  Moldau 
und  Walachey   von  Russland  für 
diessmahl  d>cvm  Frieden  von  Kai* 
nardsche)  aufgegeben  VUL  394* 
Uuterthan«gesetse  unter  Sn« 

Iciman  III.  ',81. 
Unverletzbarkeit  der  Gesand- 
ten TEL  i35. 
Unwanescbscherf,  ein  encvklc» 
pädisches  Werk,  vom  Mufti  Was« 
»af  fortgcfetil  VIII.  234  ♦ 
Unwissenheit   turkisvber  Mini- 
ster in  der  Geographie  Till.  358. 
ür  (Or),   bedeutet   im  tatnrisrben  : 
das  Feuer)  davon    viellei<bt  der 
NaluBO  der  Stadt  Orkapu  Vll. 475. 
Urana,  von  den  Türken  veriassen 

i.  J.  16^6  V.  409. 
U  r  h  a  n  V.  (  Papst ) ,  schreibt  dea 
swaylen  Kienzzue  wider  die  Tür- 
ken ens  I.  1691  schlieset  mit  dem 
Patäologen  JoeBBet  einen  Tertreg 

ab  1. 

U  r  i  h  a  n's  Geburt  I.  .'tS  ;  seine  erste 
WafTenthat  wider  die  T»chodareo  L 
74;  belai^rrt  Brutal  76:  sein  Imam 

1,77;  folget  dem  Valei  I  81  ;  erobert 
Semendra  u.  Aidu«  l.  82;  uhertragt 
seinen  Sitn  nach  Brusa  I.  83 ;  ero- 
bert Nikomedien  1.8>4;  regelt  durch 
seinen  Bruder  und  vVef  r  Alaeddin 
die  Mün7.e,  dio  Kleider,  das  Heer 

I.  87 ;  schlägt  die  fiysantioer  bev 
■  Philokrene  I.  99;  erobert  Nicie  I. 
loi  ;  und  ma»  Ijt  duit  Stifluageu 
von  Moscheen  und  Schulen  I.  io5; 
erobert  Kios  I.  108  ;  Tarakdschi, 
Goinik  ^  Modrene,  Karati  I.  110; 
sliltet  Kloster  und  Zellen  zu  Bru- 
sa  I.  1)5;  wirbt  um  Cantacasen*e 
Tochter  L  i36j  besucht  seinea 
Schwiegervater ,  Gantacnsen  ,  s« 
Scutari  I.  i3H;  liislfl  demselben, 
Hülle  wider  die  Servier  I.  141';  »ei- 
BO  feudlirbe  Stellung  ge^cn  Can- 
tacuzen  ,  R'';;irin  drisellier»  I.  \  \\  \ 
sendet  »einen  Solin  Suleuuan  dem 
Cknlacuxen  zu  Hülfe  I  i.i.'t;  un- 
terhandelt mit  demselben  die  Zu* 
rücksuUung  Tsvmpe's  f&r  to»oon 
DnceieB»  ebca  dii  s  hefreyt  semen 

40 
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SoLn  Chalil  nitteUt  d««  Paläologeu 
■u«  ^eoMtiicber  GafMgeascbali  1. 

i/(8  ;  deuvn  Tod  und  Pmenmili»- 

»eliroibun;;  I.  i'>7. 

Urckan,  d«>r  bulin  Suleiman'i,  vrird 
vom (sriechi teilen  Kaiser  wider  Mu- 
kh  uMi(>r<itut£t  1.  35*}  tUrbi  aa  der 
Pest  1.  4'<3 

Urclia  n,  iiir  dpssen  Unterhalt  jähr- 
lich 3oo,ooo  Aspem  >u  sahlen,  yon 
Mohamnsed  II.,  I.  So«;  Suleimati'a 
Eokcl  y  atiii /.I  Ni<  Ii  )>ey  Cun«(anli- 
Bopal'aErubet  uujj  vuo  eineoi  Tbnr- 
ne  herab  I.Sfd  :  wie  er  nach  CSoa« 
staiitinupel  ^»korrnipn  I.  ö*)*» 

Li  r  1 ,  runder  Kupflnind  der  LIein«, 
vom  tiebenlen  aullane  der  Osma« 
Ben  aufeaenmeii  Ii.  368;  btaaU- 
turban  der  Bfnteferfike  T.  soo; 
wuUtruimiger  Turban  der  Oleme 

Urfi»  d.  i.  willkührliche  Ges«tz!:e- 
hung,  «lie  ein^tixiini!i;c  Eutsrliei- 
dunu  der  Vater  der  i>ianii tischen 
Kirche,  eraeist  den  Mangel  dee 
RorMia  und  der  Sünna  I.  86. 

Urfi,  der  Diwan«  commentirt  YIII. 
aSa  ;  peleikcn  von  VVnssil  mit  Kcl 
Alnnrtl|ias(-iiar«dc  Vlll.  ;  colu- 
iiii-nlii  t  VIII.  524- 

Urkunde  S.  Muliammed's  II.  den 
Griedicn  zu  Couslantiaupcl  über 
ihre  Freyheilen  ausgestellt,  auf  das 
ZeugntM  drey  alter  JaniUcharen 
•la  recbts^nhig  anerkannt  II.  54o; 
altdeutsclif,  tiber  den  sechsten  Tur- 
keneinl'all  in  die  Steycrmaik  i.  J. 
l48u  ll.5(>9;  des  Friadrnsvet traget 
xwitcLen  bajeful  II  und  Ferdinand 
Too  Meaprl ,  am  i5.  Julius  i4<>8  II. 
6o5:  geiichlliclie ,  Muster  dersel- 
ben IV.  6o3;  Vi.  3i8}  Ylll.aSo; 
dea  Ftle^ena  swiaehen  Snlelniant 
dann  Mühanmjrd  I.  und  Venedig, 
ceschlosscn  i.  J.  1408  II.  607  ;  dea 
Vei  traget  Bajefid'«  II.  mit  LngarB 
V.  J.  i^<>.'?  II.  616;  ZNNÖil  alte  \ene- 
zianisiliu  ^eitiagc  inil  den  Sulta- 
nen Aenyplen's  11.  664  ,  665  ;  dea 
Yertragea»  den  Venedig  niit  den 
Chanen  der  goldenen  Herde  nnd 
den  Clianen  der  Krim  abj;fs<-litos- 
sen  II.  666—667  i  älteste  tuikisc-lie, 
in  k.  k.  Hausarchive  zu  Wien  III. 

?«7  ;  des  von  Mohammed  III.  der 
ranzüsiicht-n  Besatzung  von  Papa 
ce^ährlcn  Vertraget  iV.  649 ;  zu 
uuntten  dea  .venexianischen  Han- 
dels ^  vom  Deo.  1604  lY.  6:)8 ; 
Sammlang  von  Uikundcn,  unt  d. 
Quellen  VI  Nr.  a4  ,  a5  ;  üher  den 
Schädel  Kara  Mustal'a'a  VI.  740; 
ztriiclicn  den  Statthaltern  Ae^Np- 
ten's  nnd  den  bcUeicLen  der  Fa- 
milien Escheriie  undBekrifn  QBter* 
zeichnet  Vlll.  293. 
€rnii«,  Cbantebeft  TU.  Sa;,  3a8; 
erobert  TIL  406.  - 


üroacb  Y.,  KSoig  VOB  Strritti  L 

•lebe:  Bnaael. 

ü  rien  (Kurtag)  ,  Gebirge,  Aufent- 
halt iCarachan't,  des  Vaters  U^hui^ 
cban's  I.  5 

U  r  u  d  s  c  h,  Barbaro\»a*«  allfre;-  Pr-a- 
derlll.  i65;  Lemachlieet  »icit  Meb- 
dije'a  III.  409. 

Urudschowati,  Thal  IV.  4o3. 

Lr  Usch  an,  tatarischer  Herrscher 
in  Russland  L 

L'ruschtüaga,  von  S«liro  mit  ei- 
nem Schreiben  an  den  Scbaii  ge- 
sendet III.  374. 

V  r  b  e  g,  Grotattirst  dea  agyptiscbcm 
Sultane,  aebligt  die  OamaD«n  ff. 
393;  Generalivsinnis  im  z\vc\ten 
a|iyptiicbe&  feldaiuge  ßajefid'a'lL  » 


ü  f  b  e  g  <  h  a  n  ,  von  ihm  sti 
JSabme  der  (Jihe)C<*n  1.  3. 

0  f  b  e  g  e  n ,  StammeerweiHlte  der 
OsDianen  I.  4  t  Stammvater  derarl- 
ben  Ebulchair  II.  i4i  ;  Gesandter 
nn  Conatantinopel ,  der  erste,  de«- 
trn  die  otman.  Geschichte  erwähnt 
unter  Bajefid  II.,  II.  346;  altere 
Geschichte  derselben  Iii.  351  ;  G«>- 
sandtcr  an  ihren  Fürtten  AhdulaAf 
Iii.  353;  Borakchaa'a  III.  354-.  S. 
Abdullah's  IV  i6o;  Gesandter  i  J. 
i5ui  IV.  aoj,  ao8;  Gesandter  Ab- 
dullah'« snr  Thronbetttfigung  Udo* 
hammcd  «  III. ,  IV.  »8;  Bothtrhaf- 
ter  an  S.  Mohammed  IV. ,  Seid  Ab- 
dulmenan  i.  J.  i6)9V.4B9;  Gesandte, 
welche  vorgeben,  das«  ihnen  eine 
Kiste  mit  Geschenken  «ey  geatok» 
len  worden  VI  at^S  ;  Gesandter  .^h- 
dulafilchan's  entlassen  \  1.  3i^7  ;  Ge- 
sandter Mohammed  Brhadirihau'a 
i.  J.  l6oa  VI.  570;  Gesandtschaft 
i.  J.  1690  VI.  616;  Gesandter  Ru- 
ttchuk  Alibeg  von  Seite  de*  Für- 
Bten  £*aeid  Mob*n>nie4  Behadir 
VII.  10*;  Gesandte  f  1.  1711  Ylf. 

zwcy  Gesandte  VM  ;  von 

Mohammed  Behadir<  imu  ,  Schab 
Ton  Buchara,  eben  da;  I.iste  ih- 
rer Fürsten  su  Ende  des  II.,  III  , 
IV. ,  V  u.  VI.  Bandes ;  siebe :  Ah, 
Mohammed. 

Uscliaki  ;;f  Mtfte|  IV.  a36. 

L  s  c  Ii  a  k  i  1  a  d  e'i  Fortsetzung  der 
Biographien  Atlaji's,  unL  d.  QmI^ 
len  V,  Wr.  18  i  VII.  377 

Uacrkenli,  Suwarow  und  Kanena- 
ki  vei  einigen  sich  allda   Vlll.  j'^S 

U  r  d  e  m  i  r,  oder  Lf  Timurogbli, 
Statthalter  in  Arabien  III.  54? ;  »eht 
nacli  >iibien  111.5,^8;  der  osmani- 
«che  l'eidhcrr,  heniacli  Giu>»\*efir, 
führt  in  seinem  Geleite  einen  Bcf 
der  Rabardai  mit  sieb  VIII.  Sof. 

U  f  e  n ,  oder  Oktdto  t  »oldnmickn 
Horde ,  täilufckc  Abkoualiag e  L 
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10,  iit  17«  i8;  f8r  ein«!  mit  Ghn- 
fen  gebaltcn  1.  567. 

Ufidteb«,  von  S«ck.«odorf  b«lf cert 
irad  ittnomravo  TU.  49^ ;  ^li* 

patc-lia  probi'it  VII  Jjo;) 

XJakokcn  (  L  skuk  ) ,  butclman  be- 
sciiwei  t  !kich  ubrr  ilire  Slrcilrr*y#n 
in  hr^onilei  t-m  Scb<  eibrn  au  die  ne- 
pultlik  III  i34  ;  <Jpr»N«biii«  bcilett- 
Irt  FluchlUnge,  eine  diilinatiriiti-be 
Band«,  d«w«Tbe  iiv«s  AoioA ;  Zank- 
apfel swrtcb«»  Venedig  «nd  der 
Pforte  IV.  au  ,  ai2. 

Uakub,  wird  von  Bajcfid  türkisch 

coloDititi  1.        tkbe  s  Seöpi. 

L'skudaraa.a«  dcMBI  .SicUe 

Aürianupcl  I.  i65< 
U  a  k  u  r,  gegupftt  cylindernirmine 
Muts«,  von  den  Oberaten  der  Ja- 
aitacharen  geiracen  1.  j^o ;  von  den 
oamanischrn  Sultanen  alt  Tracht 
angenommen,  uuler  Murad  I.  Ktris 
■aiiGold überaogeo,  eben  da  ;  gold- 
gestickte llaub«,  ibre  Einführung 
gellt  auf  die  Zeit  der  Eroberung 
von  Apollonia  auiück  I.  179;  von 
den  eraUD  »ecb«  Sultanen  getragen, 
Ba)efid  II  mit  dem  beben  cy- 
.lintln  lüi  mt:;pn ,   mit  Muwiin  um- 
\ruii(leiien  Muilachnwefc  ycrtao^cht 

11.  3li8  ;  Kopfbede«  kung  der  U'jf- 
Ledirnten  bey  der  Audieos  II.  38i  } 
goliiene  MUtxe  der  inneren  Lelb- 
vracheu  III  17. 

Uamai  Abmed,  Herracber  der  Kai« 
taken  nnd  RtMBvken  YII.  44^' 4^°? 
TIII.4P;  *v»ey  Gf»i»ticlte  desselben 
VlIL  38;  bericlitet  sein«,  wider 
^adii-fcbab  ci  fucliieticn  üiege,  wird 
inslallirt,  eben  da;  abgetetat VliL 
A9 :  Vasall  der  Pforte  VlU.  (i6. 

V  To  i  i  m  n  e ,  dit  Mandnag  daaOni»* 
pera  V.  70. 

Uapufi,  ein  antaerordenilieb  aehö- 
ner  Sp,i/.i«'r;4«fi;;  z«  M»!atia  I.  7^9. 

U  s  «  11  I  (i^'s  liiiDiii  All  Ben  Alohamiued 
ri-jcfdewi,  d.  i.  iler  von  Jefd,  nMbl 
Bpsiidi  ,  wie  II.  S.  55a. 

U  asui  iltn  üemam'a,  ab;;ekürxt  von 
Ibn  ISeJ«cbin  III.  758. 

Vata,  Vuranber  der  üarleowache 
VI.  .',9f>,  49Ö.  ,  , 

Csla  Ali,  cm  Sohn  Malimud'a  dea 
Lftieicen,  Enkel  Ahmed  s,  in  Samar- 
kand  belagert,  heraua^eluckt  und 
grtödtet  durch  Schahibeg  111.553. 

Uatadacbli  Kurtacbi,  der  peni- 


ache  Botttaehafter  an  Suteiman,  mit 

vergeblichen  Fiii-d(-ni«*nlrii^en  III. 
«5? ;  mit  einem  Glijck\vüMtcbnDg%> 
aenreiben  Ifl.  38a;  eraebeinl  nach 
Aali'i  Bericlile  ( iist-li  Pctst  hcwi  nluT 
Tabiit)  aU  Grsatidler  zu  Eifcriim 
IV  83,  Note. 

Ustadsclilioghli,  de«  peraischen 
Feldberrn  An^rifT  in  der  Schlacht 
von  Tsclialijii  an  II.  ^16. 

Ualadachlu  üuaeinbeg  IV.  55. 

Oatadttblü,  taHtmaakcber  Stamm 
IV  74,  177. 

Usti  ataehik,  d.  i  die  oben  olTea 
(Flotse)  VI.  .589,  Nnt«. 

kürki,  Slaatapelz,  nur  gan- 
san  Galla  im  Diwan  angesogen,  ein- 
geführt diiii-h  Uiisicm'a  EidaDiAk* 
medpaacha  III  491»  49^ 

üatnvrani»  d.i.  d«r  ant  Oranit« 
Haupt  (Irr  Oi  (liodoxen  V.530|  Oach 
CyjiTn  varbauiit  VI  6 

U  f  u  (Waaaervon),  der  Dnieper  V.  59& 

U  f  u  n  h  a  a  »  n,  d.  1.  der  lange  Uaaan, 
acbliettt  Frieden  mit  Mohammed  II 
durch  s'Miie  !Mutter,^Sai Ji  1 1  fiS,  ii3; 
beaieet  Üschibanacfaab  u.  LbaSaid 
II.  114  i  nnteratfttftt  deniadkiar  ata 
Throtianmasser  wider  llusrin  Rni- 
kara  II.  1 15  ;  dessen  ^ross*pi  eche» 
riaehn  Siege«c*hr«'iben  in  dem  Frhl-* 
snge  S^*n  Gboraaan  an  den  Fur- 
aten  von  Raraman  II.  116;  «endet 
einen  Bollurhailcr  no<'li  Venedig 
II.  125;  sucht  ilulfe  bey  iVeapel, 
Venedig,  Rom  II.  ia8;  deaaen  »le- 
ben Enkel  fallen  ,  wie  sriri'^ 
ben  Sohne,  gewaltsamen  Tuiles  11. 
333  ,  33?,  34*;  jcibt  dem  Statthal- 
ter Dachnneid  seine  Schwester  Sur 
Frau  II.  34a;  bey  Tvrdachan  be- 
tragt IL  4i« ;  ntobC  'UaAa  Kaaim  IL 

Utchyowytb,  der  siekenbfirgiacbe 

Nuniuis,  1  priitlerticel  die  BMlt*» 
natinic  von  llua^t  IV.  3). 

Utschdepaler»  Sobbnbt  did« 

Vlll  i6i. 
Utaebkiliae  oder  Etscbmiazin  II. 

421. 

U  t  a  C  b  o  k ,  d.  i.  drey  Pfeile ,  so 
Bannt«  Oghttfchan  die  drey  letsten 

seitirr    Sdlirir   1    f» ,  (S  ;  tüikitrlicr 
St.iiiiin  1.  iu6;  sielien  Furoilien  die- 
se« Stammes  lassen  sii  h  im  Tbltt 
Tachukurowa  nieder  II.  191. 
Utyacbevis,   siehe:  Marlinaui. 


V. 


Vaida  u.  See  ha,  heyde  Laditlnu«, 
aiebenboraische  Gesandte  VL  3/5. 

Talona,  Kaiter  I.  1*4,  t65. 

Valerian,  gefangen  von  Selialinr 
1. 1 1 }  vor  Edesaa's  Thoren  |jeschia- 

gm  nad  gtfaag«  iL  454. 


Va  1  e  s  trimbty  dat  Ttrflockto Thal 

VI.  482. 

Val  i  e  ro  (Andrea),  der  Tmiez.  Ge- 

soliiclitscbreiber ,  cum  veneziani- 
schen Gesandten  erselien,  entschul- 
dig! ticb  VL  ii3,  214 

40» 
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Talitro  (Pietro"),  detten  Fcldzüg« 
in  Dtlmatien  i.  J.  i6H5  VI.  453. 

T  1 1  i  i  e  V  o  ,  von  den  Ocmineu  wie- 
i\er  erobert  VII.  5oi. 

Y  ■  1  o  n  «'s  £iawob»tr  dtta  den 
ItmailpMdi«  YIIL  «69. 

Y  a  I  p  o ,  wo  K.aUianer'i  Niederlage 
III.  l9St  190;  von  den  Türken  be« 
]«KOTt  «.  «robert  i.  J.  iS43  III.  sSl» 
nSS}  nicht  von  Suleiinan  selbst  ee« 
nommen ,  wie  Isluanti  erMblt  Iii. 
a5a;  von  dtn  TttrlMO  ftbtrgtbf 
Yl.  481. 

Y  a  m  p  y  r  en  YIL  4' »  N»!«. 

Y  a  r  (1  a  (  Pictro  ) ,  siebenbürgiacher 
Gesandter,  bringt  AbscblagtMb- 
InnR  anf  d'w  für  di«  BinlMffccnuif 
deiGeaandten  v erapr«eb«ntn 5o»ooo 
Thaler  Yl.  J 

Tarvnnaa  (Mr.  de),  franBÖtischcr 
ÜMandter,  macht  Yoracblic«  snr 
Yermitttang  mit  Yanadig  Y. 

Y!«  r  i  a  i  I  u  n  e  n  des  Reicluhiktorio- 
sraphen ,  alatt:  er  i«t  geatorben 
Ylt  576-678. 

Yarna,  «ifhe:  Warna. 

Yasvarer  Frieden  i.  J,  1664  l44< 

Yater,  so  bcis^t  FerdinMa  L  d«l 
S.  Sttlaiaan  Iii.  1^. 

Yater  dar  Lansan  Vi  II.  3i44' 

Yatica»  von  Loi-eil»tio  genommen 

II.  80 }  von  den  Türken  erobert  i.  J. 
i5ot  II.  3>9. 

Y*  I  t  c  a,  Zapniya'a  Stamm^cbloa« , 
von  IbrahiRipascba  voruberjjesogeQ 

III.  iao;  daasanErobamn^t.  J.  i543 
UI.i64;  tondenUngan  übamua*  , 
paltin.  33i. 

Y  e  i  >  p  a  «  c  h  a,  Statthalter  von  Aidin, 
Grosa>in({uiftilor  der  Lewende  VIll. 
77. 

Y«ltwyck,  Gesandter  Carl'sY.  an 

Snleinian  Iii.  271,  27a ;  seine  Audieos 

bey  Suleiman  Iii.  374. 
Yeudramino  (fiiaacbi)i  GMcbicbt- 

schreiber  daa  GongraaMt  tob  Pat- 

sarowics  Yll.  229 

Y  •  n  e  d  i  g,  dessen  erster  türkisebar 
Friede  mitUmurbee  nacbSaaynMft 
Eroberung  1  3^8  ;  desfelben  enter 
osmanist  her  Friede  durch  Zeno,  den 
Herrn  von  Andros,  unter  Suleiman 
i.  J.  1408  >  eben  da ;  eniauevl  den 
Frieden  unter  Mohaonned  I.  303$ 
iVIui  ad  IL  bestätiget  mit  der  Repu- 
blik den  Frieden  nicht,  weil  er 
den  Kanf  Theaadonika's  nicht  vcr- 
»ieb  I  (  '1  '  erneuert  den  Frieden 
mit  Muiad  II.  i.acb  Tbessalonika's 
Fall  L  4^0  :  scbliesst  Frieden  mit 
Hobaramaa  II.  durch  «len  Both* 
■cbaftarHareello  Ii.  ta;  Krieg  un* 
tcr  Mohamtned  II.  i.  J.  1 16.5  II.  79, 
80;  Anlass  dessellirn  II.  8u  ;  Gesaud- 
tenverkehr  mit  LTunhasan  JI.  laS; 
Friede*  mit  S.  Mohammed  II.,  am 
aÖ.  Janner  1479  IL  it>8.i  Gesandter 
an  ftaitfid  IL  snr  EimtiMniDg  der 


Capiinletim^  Yetlsrini  IL  nBa ;  Cä- 

piiulation,  erneuert  am  16  Jinncr 
1482  Ii.  84  ;  unterhandelt  den  Frie- 
den durch  Hersck  Alimedpascfaa 
Fratcbi  IL  33oj  Friede  v.  i4 
iSoa ,  eben  da ;  Geiandter  t  rlicolB 
Ginstiniani  an  Rajefid  II. ,  um  Frie- 
den und  Sulisidien  SU  bekehren  II. 
35a:  Geiandtschaft  enSelim  II 
Botnscbiilter  bringen  su  Kairo  den 
Tribut  von  8000  Ducalan  für  Cy- 
pern  II.  5o8  ;  erneuert  die  C«pitula- 
tion  durch  Mucenivo  n«  Conureni 
k  J.  t5i7  II.  Sa6;  Betha^elller  mm 
L'funiia^an  II.  Sic);  Gesandter  Fe- 
derici  III  i8i;  Krieg  1.  J.  1 53?  III. 
l8a;  Anlass  dazu,  eben  da;  Fried« 
i.  J.  1539  III.  ai8;  Gesan<lter  Ba- 
dcero  Ul.  219;  deis^leichen  >a\i- 

J^iero  i.J.  i553  I11.3i5;  Denkmab- 
e  von  der  Scblacbt  %on  lUepentn 
III.  598 ;  Friede  nack  der  Sehladit 
von  Lcp.inlo  ,  am  7.  Mär»  i.'i^j  III. 
601  ;  Bevollmächtigter  Kur  Schlie*- 
•nng  dea  Friedens  i.  J.  i573  ,  Bar- 
baro  (Antonio)  und  Mocenigo  (Aloi- 
aio),  eben  da;  Hailo  Soranso  IIL 
608;  Bevollmicbiigter  tur  Grans- 
beriobtigung  1  Grimani  Aloiaio  _  III. 
Ce8;  Conttuarbericbte  (Teneaiaai« 
ai'he)  öflem  unverla*«ig  III.  t>a<  : 
Ycrtrage  mil  den  Herrsebern  voa 
Tunia,  Beni  Naf»«  III.  691  ;  Capi- 
tulation,  erneuert  i  J.  i.''75  IV.  18: 
durch  der  Sultaninn  DaQ'a  Emflua« 
Tem  Kriege  gerettet  lV.i58;  Baiin 
MorOfZani, Lipomani  I Y.  ai« ;  Frin> 
densoapitnlation,  erneuert  i  J.  i!Cg5 

durch  Dnruiilo  IV  »59;  Bailo  Ye- 
niero  ,  Cspcllo  IV.  276;  Ca^utula- 
tion  ,  erneuert  i.  J.  ift»4  lA.  36a; 
dcs<;i;leioliPn  i  J  l6l51V.  4^?^  «<  hnt 
den  t  rf^ritJHjitcn  Grosswefir  All  Gu- 
leldsrhe  mit  10,000  Duc.  au%  lY. 
5ao(  Bsilo  Ginstiniani  i.J.  i6a31Y. 
S80;  Hanrfeladiplomf  vem  3t.  Jin* 
»er  i6).')  IV.  fiK;  ,  FIoUp  -r'-ift  ei- 
ne der  Batbarekken  im  li<<len  T«n 
Yainna  an  V.  a8o  ;  zahlt  a'>oaio»1>«» 
caten,  altCrsats  des  zu  Valuna  an» 
gerichteten  Schaden«  V-.^lt  ;  Krieg 
wider  dasselbe  unter  Ibrahim,  durch 
JntolbMeha  cernstei  Y.  363}  Cr* 
tbeit  des  ReiensIdatonograpbenliWr 
die  Yerfassun^  der  Republik  Y.  67a  ; 
Gesandte:  Donado  i.  J.  iS^S,  Ca» 
pello,  Gradenigo  i.  J.  u.  Neni 
I.J.  ltH'2,  Morenico  i  J  lt>u4.CoB« 
tareni  i.  J.  j6ü5,  Venicri  1  J.  161»» 
Nani  i.  J.  1614  •  Ginstiniani  1.  J. 
i6ait  Contareni  i.  J.  i6a4t  Yenicri 
i.  J.  1627 ,  Capello  i  3.  i€33 ,  So- 
ranzo  i.  J.  i63o,  Foscarini  Y.  682; 
wünscht  Friedensx  orschln^c  i.  J. 
1662  VI.  104  ;  Dolmelnrh  ürillo  YL 
si."?:  Fl iedensunterhandler  Giavari- 
no  u.  Padavino .  eben  da  ;  Abgran- 

soBg  iJ.  1670 YI.S37 ;  «rkliit  dem 
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Krieg  KU  Conttantinopd  i.  J.  1684 
yL  ',  Vorschlage  bey  dem  Frie* 
dentcongreMe  in  Wien  1.  J.  1689  VI. 
5^,  539;  Gesandte,  Bailo  Ascanio, 
Giutüniaiii.  C«v«ltere  MoceaieoYil. 
loa;  der  Krie^  wid«r  deuelbe  er* 
klÄrti.  J.  171^  VII  175;  Mnnifest, 
eben  da  ;  Feldtiig  in  Da|maticn  i.  J. 
1715  Vll.  i83',  deasgleicben  i.  J.  1717 
Vll  aiü,  aai  ;  Gesandter  Gonlare- 
ni  VII  449;  Bothacbafler,  Venier 
Lesse  Vlil.  i36*,  Slreitif>keitea  mit 
Bagiue  wegen  des  S<UiiA»oIlrs , 
dareh  «tne  Goavmiion  aas^egli- 
chenVIlI.  i5j,  i58;  versichert  die 
Fortdauer  seiner  Freundschaft  der 
Pforte  VIII.  3*a  ;  bey  der  Pforte 
beschwert  sieb  die  Republik,  dass 
sie  die  ru«<i«che  Flotte  aus  dem 
Lnltitchen  Meer»*  in<«  adiiatijiche 
gelassen  habe  Ylli.  356}  Gesand- 
ter nach  Peraiea,  sieh«:  Bailo» T«- 
niero ,  Vincenao. 

Venesianer  Vesper  unter  Mu- 
rad  IT.  befohlen  V.  280. 

T  •  n  i  e  r,  veaesianischer  Bothschaf- 
ter,  abi;elö«l  vom  Cavaliere  Lesse 
YIII.  136;  iNachfolgwdMBiaioGia- 
stiotani  VUL  38o. 

T  o  n  i  •  r  o  (  vonei.  Bailo  IV.  »76 } 
Bothtcttafter,  arbeilot  JMOilan 
entgegen  Y.  89. 

T  e  r  a  n  i  i  u  s  Chronik  I.  xxnii ;  Both- 
schafter  Maximilian's  II.  an  Scliin 
II.,  III.  3ia;  bleibt  su  Con«tanti- 
oopel  zurück  III.  33o ;  an  Ferdi- 
nand ^esandti.J.  i5Sj  Hl  36i;  Be- 
richt über  den  Abaohlass  det  Frie- 
den« vom  ao.  Märs  1568,  und  119 
Schreiben  in  des  Primas  von  Un- 
garn Bibliothelc  »a  Prottborg  III. 
767»  siehe:  VVrancsy. 

T  e  r  b  ö  c  s  y.  Bolh«cbart(?r  Isalielia'«, 
ungariKrli'er  ülierricUtor  III.  aJl. 

Terbolb,  persische  Weiber  und 
Rinder  mn  oelaven  mn  machen  TU. 
3a8  ;  der  langen  Krä'.,'Pii,  ^''^ticktcn 
PantuUeln  und  Hauben  VII  ^12; 
Ijupkische  Verbotbe  dauern  voti  Mit- 
tag bis  rS'achmitta:;  VIII.  177;  Bä- 
der SU  bauen  vcrbothen  VIII  3o4  ; 
der  tdbernen  Geicliirre,  siebe  :  Sil- 
bergeschirre; siehe  auch:  Bufa, 
Kaffth,  LasttStOpinn,  Tabak,  Vtr- 
•chnaldnag,  Wein. 

Yereinignng  der  römischen  and 
giiecliischen  Rin  be  versncbt  V.flS; 
•les  irb\v,ir/,pn  Meere«  mit  dem 
Meerbusen  vou  Nican  VIII  aa6. 

Vcresmarti,  I\ene};ate ,  als 
.Tschausch  Mohammed  IV.  aaS. 

Vorfall  der  Einrichtung  des  Rei- 
ches beginnt  «chon  unter  Suleiinan 
Kanuni  III.  der  Einrichtung 

im  ileere  und  Lehcntwesen  unter 
Murad  III.,  IV.  190;  der  Einrich- 
tungen unter  Mohammed  Iii. ,  LV. 

143$  ^  KMieiunagMi  dn  JUi- 


ches  anter  dar  BtcionuiK  Mntl«- 
fa's  I.,  IV.  Sg'j. 
Vergeltung,  persischer  Vers  auf 

srii.e  VII  /^36. 
Vergönne s,   fransusischer  Both- 
■ehoftervwohl  empfangen  VIII.  tS«); 

aoj  ;  verwendet  »icli,  veie  üesal- 
leur«,  für  die  Zurückstellung  des 
nach  Maltha  entführten  türkischota 
Kriegssuhifl'es  VIII.  »3;  ;  beichwcrl 
sieh  über  die  Hinrichtung  eines 
fronzusiscben  Kaufmannes  VIII. 2):;; 
srbcilct  widtjr  die  preussiscbe  Al- 
lians  VIII.  a74 ;  Mist  in  einem 
Schreiben  an  Uranicki  die  unvcr- 
Iwssiicbe  Slimmun;?  der  Pforte  aus 
fituiiider  VIII.  7.77  ;  Depeschen  fibor 
Selimgirai's  Aufenthalt  zu  Con^tan- 
tinopel  VIII  a85,  IS'otej  Brief  des- 
selben un  d<>n  Grofaii.Brtmcki  L  J, 
I7<)4  ViiL  ÖJ5. 
Torgiftnng  dorPrlnson  vom  weis- 
sen Hamm>'l  durch  ilue  Müller  II. 
337  ;   Verdacht  derselben  schwebt 

über  dem  Tod«  do«  Prinscn  Bajo- 

fid  VIII.  38 1. 
Verhaltungabofehle  der  pob- 
lischen  Conföderation  für  ihren  Ge- 
sandten, Mslcscwski»  au  Constan- 
tinopel  VIII.  5ti. 

V  e  r  h  e  i  m  1  i  r  Ii  u  M  de<  Tode^  des 
Sultans  sum  letzten  Maldc  IV  .  a39. 

Verl  assenachaft  Rustempaacho'a 
111.386^;  Sinans  desGroaswefir«,  un- 
geheuer IV.  a58;  ISassuh's  IV.  475. 

Vorlioaf  Wi  GomM«  ntobert  VL 
5si. 

Torlobnngaf oaehonke,  Air- 
ichan  ,  d  i.  Zeichen  VI.  3l5;  Vll. 
i3i  ;  Vlil.  108,  3o3. 

Vermihlnng  Bajefid's  I.  mit  der 
Prinsetsinn  Ton  Kermian  I.  183 ; 
Murad'«  I  nnd  seiner  beyden  Söh- 
ne ,  Bajefid  und  Jakub,  mit  drey 
bysantinischen  Prinaessinnen  i.aoi ; 
Dschibangir*a ,  dos  SobnoaTimur^s, 
mit  Prin<te*sinn  Chanfa<le  I.  aifJ; 
Fe«t  der  Vermahlung  der  Prinzen 
Pir  Mohammed,  Miranacbah  Mir- 
fa  und  Schahrocb  Mirfa  ,  der  Söh» 
neTimor'A  I.a73;  deasgleichen  der 
Tochter  Timur's  ,  Sultaninn  Bacbt, 
und  seines  Enkels  Mirfa  Ebubekr, 
und  Mirfa  Onaat'e,  da«  Sohnes 
DschihanE;ir't,  j^efcycrt  I.  171;  der 
Prinsetsinn  Begisi  und  Timur's  zu- 
gleich gefeyert  I.  38J  ;  Mohara- 
med's ,  des  Eiikelt  Timur's ,  mit 
Bajefid's  ältester  Tochter,  fjefeyert 
auf  der  Ebene  von  .Ii  niM  lidir  I. 
3a8:  von  sechs  Prinzen,  Enkeln  Ti- 
«Mira,  «nf  der  Ebene  eon  Ranighul 
I.  337;  SU  Adrisnopcl,  der  Tochter 
Isfendiar's  mit  Murad  II.  u.  dreyer 
aoiner  Schwertern  I.  4>^)'<  desSoh* 
nea  Murad's  II.,  nähmlich Mobaa- 
nod's  II.  f  mit  der  Prinsossinn  von 
Soiksdr  L  488|  däyar  Töchtv  S> 
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Ma*«  III.,  IV.  393;  vonPrinaM* 
siiin«Q  VU.  364 ;  der  SulUntao  Bb- 
batallah  mit  Alibeir  Till.  «O;  <l«r 

Sultai)iiiiicii  Suljc'ule  und  F^itima 
CbauufO  Vill.  «08,  ia3;  der  Sulta- 
nino  Ghanüm  Suluii  VUI.  3oa;  der 

Sultaninri  S.  iiali  SolUa»  •!»•«  dft} 

»iehc:  Hochzeit. 

Yermitilung  (preuttitche  und 
S»terreiciji»che)  vertnlMst  die  Zu- 
Minnaeukuitfl  FrieJiieh't  IL  and 
Joaepli's  II  zu  Ncu^taili  i.  J. 
VIII.371}  Verlra«  iltr  Pforte  i.  J. 
17^'».  des  pohlitchen  Frieden«  durch 
S.  Tlirjm.is  i.  J.  1^21  IV.  533  ; 

d'-«  pulilisclien  Fiieileii»  1.  J.  itiiS, 
durcli  den  en;;liicUeo  Bolhtchafter 
IV.  r>-S;  der  Aolrac  dar  engtUcheo 
«bmesclil*sen  yifl.324;  Prem» 
seil  an^'•l)olhell  VIII.  325;  öster- 
rcicliiscbe  und  preusiiacbe  «of 
dem  Koktcbaatr  GoosrcM  beteitiget 
VIII  ',..2. 

V  c  r  o  n  i  c  a  ,  Veron  1  con  1 1.  4'»J» 

Ve  r  o  V  1 1 ,  Tretlen  allda  am  Tajje 
der  ScItUclit  voa  Uankrabeg  ¥1.438. 

Te rpttanzung  tob  KünttUrn  a. 
Gelehrleii ,  Tiinur  ver|ifliiti4t  nach 
Kcscil,  »einer  Vaterstadt,  die  Toa 
Samarkand,  l4«rah!*n,  Bagdad  I.  «66, 
a8o ;  von  Indiprii  Stpinhnucrn  und 
Maurern  nacU  Satnarkiand,  zum  Bau 
der  grotien  iVIuschee  I.  287  ;  von 
9000  alghaniachra  FaanlieoVil.  4*3  { 
aieha  :  Golonie. 

Verriitlier,  SquercinHco  verrälh 
Kati'i  II.  i3>^;  die  arabi-ichenScIici- 
che  IVIeri  und  ibn  Bakar,  welch« 
den  Sultan  Tumanbai  dem  S  Se- 
lim  I.  vfiialljen  II  .'»07;  AntJrü  de 
Merad  III.  lo;  an  d»*n  Türken  Pi;^- 
nateili  Iii.  Ittorato  toii  äebe- 
nik  III.  »16;  die  Bräd»r  GavesM 
III.  219;  Uijod  Fl  an/.  III.  29a;  der 
Uülmcrveikäuler ,  VVerir  det  faU 
•chon  IVIiittafa  111.336;  der  Ober- 
ste .Sal  VII.  17.),  180. 

Verschneid  unt;  der  Neger  TW- 
boUien  VU  188. 

Terschnitten«,  Suleimanpeseha 
III.  200;  Alipa«cha,  der  voimahti* 
Re  iii.iiili  ill '  r  \on  Olfii  III.  29^; 
ihre  ^iallnleo  V.  359;  die  tcüwar- 
aen  snr  Krie||<struer  ioa  Mitial 
gero;»en  VI.  62ij;  ii<  he  :  Ali,  Ali- 
^a«(-ha,  der  Grotswei'ir  unter  Ba- 

trfid  II  ,  Sul> iaanpearha  (Chadim)» 
^uniicUea,  Ua«anpa«cha,  der  (>rocs- 
WeHr,  Ibrahim,  Ltitd.  Mcsihpascha, 
Si^ntipascln  iiPilci  N''liiu  I  ,  Welr.er. 
Verse  bworun^  der  Sühne  Mu- 
rad'a  I.  und  Joannea  d«a  Palaol«t{«a 
Girier  ihre  Väter  I.  189;  snrCIebelr- 
licferuiig  Belgrad'«  an  dit  Türken, 
beatraA  Ton  LtdwhM  KeniMÜ  M. 
309. 

Verac«  die  Raaaide  auf  Reichos- 
rew'a  Tod  I.  5ßg  |  Insrhrift  Ton  Oo* 


me  Feridun'a  I.  583 ;  Inschrift  det 
Thore«  Ton  ^  Anj;ora  L  590  i  Hadi- 
di'a,  über  die  Schlacht  an  der  He* 

riKta  I.  .591;  S(.i»t<raaxiine  I.  607; 
der  üichterinn  Mihr  l.  608  ;  Ti- 
inur't ,  an  den  Herrn  von  Mardia 
I  (5i9;  SeadrJdin  .  iili^-r  HadiJi  I. 
617;  persischer,  im  Miin<l<»  Sule»- 
mon'i,  des  Söhnet  Bajefid'*  I.  6-^-); 
de«  Gros«wr«nr«  Uahmudpascb«  iL 
5^t  des  Dichter«  Raki  II.  58<9;  er«<- 
bi«i-lici-,  vom  Ka^liasker  lladschi 
H«»anlaile,  dem  Grüiswefir,  rc— 
aebriebcn  II.  5^;  arabisch*,  dem. 
Schreiben  Roxtlanen'«  an  di^-  Ge- 
mahlinn de»  Soh.ih»  einverleibt  III. 
348  ;  Dschem's,  auf  Ni«*a  III  b*»"»  ; 
auf  die  Manen  Gboarewbec's  Iii. 
645 ;  auf  Monafa's  Brfleke  III  6<)3  ; 

Bajcfid's,  S<>hnes  Siilpim-in*» 

III.  741  ;  Ralibi  t,  auf  die  Soldatea 
Barbaroasa's  III.  745;  Baki  «,  aaf 
Suli  itn^m'«  Au«£n!;  III.  7^1  ;  Sulci- 
man  «,  auf  b'tkx  III.  7'»4  ;  persische, 
auf  den  RaiF'  li  III  :6]  ■  DscheM. 
beg'a  ,  auf  Selim  Iii  766  ;  Lcbid'«, 
aufiwaadt  kerb  III.  777;  Hedaji'a, 
auf  die  Brücke  von  T scbekmedsr!ic 
IH.  790;  Mutlafa't,  des  Sohne«  S. 
Murad'a  IV.,  IV.  x4i  ;  EpiRramme 
auf  Sinan's  Tod  IV  2'>S  ;  Sea<l»-d- 
din's  Rasiidß  auf  Krlau  IV.  2Ö3 ; 
Baki'a  Katside  auf  Erlau'a  Erob». 
rang  IV.  374 :  auf  Baki'a  irf»b  IT. 
307 ;  auf  den  Ted  der  Tochter  Ah* 
med'«  1.,  von  Naiina  IV.  4^*1;  auf 
Weinverbolh  IV.  4^57;  Bej(ion  der 
Kaaaid«  Nefii's  auf  Adrieaopel  IT. 
45g;  persischer,  Etwas  nicht  zu 
thunIV.  54«;  arabische,  ausNaima 

IV.  S5o ;  auf  die  Sonnenfinstemiso 
IV.  556;  S.  Murad'a  IV.,  IV.  61t; 
Ssanii's,  auf  den  Bau  Ton  Rars« 
IV  (ji9;  AliKchelebi's  Klapese<.Iiclit 
Über  den  Zustand  (|er  Granze  iV. 
646;  au«  dem  Meanewt,  in  Naiaa« 
durch  Druckfebler  entstellt  IV.  671; 
Nadiri's,  auf  Chocim'a  Uehergabe 
lY.  694,  von  Naima,  auf  Choraaan 
angewandt  V.  io3;  Naima'a,  auf 
Ba;{dad's  Eroberung  V.  i5a;  über 

die  [i  11  ^u!jii:,'liclikeil  inensclilicber 
HiiUsmiliel  V.  286;  auf  Weiber  V, 
354  ;  auf  Derwische  V.  4^7 ;  onosM» 

topnisrli»',  auf  Gastet  ov  V.  52")  ;  auf 
ein  vom  Stapel  gelassenes  Scluir  V. 
5aB;  auf  Nachtfalter  und  Obscu- 
ranien  V.  SSo;  auf  die  gciabrliche 
Ausiet;un<;  der  Schriften  eroascr 
Geiüler  V  577;  MellifImt's  Boxpo- 
ro«  V.  5u4  ;  auf  Verleumder  V.  öo^j 
SsaibV  auf  die  Falter  V  660  ;  Ha- 

'fifpaschs't,  f\)vn  (In;  Miirad's  IV. 
an  llalifpasclia  V.  661  ;  Ka^side  V. 
663;  auf  .\eHi'sSatyren  V.  665,66-^; 
in  Nabuchodonosor'a  Siegel  V.  6f>6; 
der  Nemesis  V.  6<>7  ;  Vll.  436:  Ma- 
rud'a  iV./.  V»  «7»)  Mofti  Jali|a*k« 
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Ja  ;  peniioh« ,  von  Naiina  V. 
713:  über  den  Adel  V.  71^;  auf 
Vielseiti^'keit  VI.  47  ;  Raichtd'«  VII. 
l57 ;  Maxime  des  Todttchla^et  der 
Rebellen  VI.  48;  VVedtcInbrt ,  nuf 
Köprili'«  Strenge  VI.  61;  pcr«i- 
iclier  Yll.  loSj  türkitcber  VII. 
109;  auf  bekehrte  Juden  VI.  gS ; 
Sn-j;cs-.'  lu  ht  auf  Caminieo'«  Rro- 
berunjt  VI.  343*,  Chilil'«  Clirono- 
Kranim  auf.Neubäu^el  VI  3it);  Me- 
■aki't,  aufRandia,  rhvn  dn  ;  !Va- 
bi'i  VI.  ()3a  ;  auf  den  Aliuriiliaiitn 
■m  Hippodrome  ,  mit  zwey  anderen 
Bpi<raaini«a  VL  711;  über  Unge* 
rechlif  keit  klagen  VII.  jg ;  aaf 
Halb  VII.  lo.*) ;  auf^eitochetie  ,  au« 
HaQf  Vil  177,  HJ9;  lut  kitcbe,  cba- 
rakieracbildernde  VII.  109;  ara- 
bUcber,  über  die  Behanillunt;  «ler 
Ln^ldubigen, eben  da;  über  Faxen 
VIL  70t  ;  wifj  Freund  u  Feind  be- 
Itaadclo  ?  VII.  attS :  aum  Lobe  Con- 
•tanttnopcl'« ,  im  Mnode  de«  per* 
»i*r!i'Mi  II  illucbafter«  Vif  2)1;  auf 
Fette  und  Luitbarkeit  Vil.  29^1 
Vom  Steuermann  VII. 33t;  droben« 
der,  eine«  Staal^ischreiben« ,  eben 
da  ;  S|>ricb\Torl  vom  Etnl  und  der 
Si-Salx  nke ,  eben  da;  auf  lan^<arae 
BelörderuQg  VU.  3i5;  S.  Ahmed'a 
III.  Chronogranim  VII.  36o;  beym 
E'ii,'-^««nj;chen  Sultani  VII.  3o5; 
von  Sunneiisläubchen  36y',\  tiir- 
kiteher»  auf  (Jeberflüuigkeit  des 
Fetwa  tttv  Hinricbtun;;  VII.  376; 
bcbmfticbelevf^n  des  Feindes  nicbt 
SU  trauen  ViI  37S  ;  arabisch«»,  per- 
«iacbe  u.  türkitcbe  auf  eine  Schlackt 

VII.  4o6;  von  Kopf  an«!  Fu««  Yll. 
'3."»  ;  persischer,  aul  Vergellunf; VII, 
^  ki;  persi<clier,  auf  das  ten-um  pt^ 
cut  cler  Nachahmer  VII  \  per- 
sisrhr-,  auf  Gliick  und  Siej»  VII.  5i6  ; 
p«T»ucber,  Trimnpii  VII.  5aö;  per- 
sischer, auf  lias  Betrafen  ge;;en 
Frennde  nnd  Feinde  Vlll  17 ;  tür- 
kischer, anf  Dränier  der  CTnCertha* 
n^ii  Vlll  ^3 ;  türkischer,  auf  Hum- 
pen, Katfcdi  Vlll.  96;  arabischer, 
«nd  Schlachtgeaan^  VIII.  i>^;  d<>s 
regierenden  Sultans,  M«btnud  s  II  , 
Vlll  l4t;  auf  den  Nahmen  Mili- 
«udYIlI.  171;  <1m  36  der  X.XIV. 
Snrre  de«  Liublea  Vlll  191 }  persi« 
■eher ,  Wer  nicht  weist  und.  wer 
weiss  VIII.  al;  ;  pf  r>*«  Iut  .  auf 
Niclilverwendung  von  FabiKkeitcn 

VIII.  }(>3;  als  Vortrag  an  den  Sul- 
tan Vlll.  271  ;  Thronvrs  de*  Ko- 
r»n%  Vlll  aSH  ;  die  erli  ibrnslen  «les 
K<jran«  Vlll.aS<j;  pfr«i«clier,  Saib'« 
•of  Freyijebigkeit  Vlll.  il3:  arabi- 
■cker;  auf  Geldqeschäfte  ,  Witten- 
Bclnfl  und  Ii  <.-\ "Inil»-«  .Sellxilliaodeln 
Vlll  3J3;  aul  den  Tod  Vlll.  y^; 
türkischer,  Geld  ist  Arxney  fiirWuii- 
at»  YUL  mi  SaMd  &ipnli  Im- 


Kehrt  »eine  Entlassung  in  Versen 
YlII.  377;  siebe:  K.oran«tett,  Sure. 

Yerstummalt«  Nahmen  IVIenavi* 
noN  h^richti^e:»  SO  aucb  d«« 'Bar- 
lelius  II.  C)2y. 

Yertol'«  faUüb«  An:;abe  einer  Lan- 
dung Oaman'«  i.  J.  d.  H.  6^  l.  5S7 ; 
eiKenmic1ili|t«  Ferinderun^  dea 
Testes  Breidenbai;h*f  und  Caour- 
ain'a  II.  577,  5,*8;  dessen  erste  Uc- 
la^erong  von  Rhodos  III.  616. 

Vertrag  vi»n  Vainilensili.ifl  zwi- 
schen Baj'.>rid  I.  und  .loaiines  dem 
Paläologcn  I.  aiS;  Slüetman'«  mit 
Manuel,  dem  Kaiser  von  Byaans» 
u.  Freundschaftsvertrag  dansn  Yer- 
schwii^t'i  ung  ,  wuduich  Suleiman 
dem  griechi.«clien  Ueicbe  Tbessalo- 
iiika  nnd  alle  Städte  bis  an  den 
Strvmon  n'n!  ■tIIi' KiiNtTst.idte  vom 
Pani-»  Li>  Will  tia,  ^111  iick,'iljt  1.  } 
Freundscliaft^bun  liii^^  /. .visrlH-u  S. 
Mohammed  I.  und  iVlanuel  1.  333; 
der  Yasallenschaft  Dtehuneid*«  an 
Mühiiinme  l  I  ,  I  ,  M  Ii  im  iT^d'* 
1.  und  dem  i{riechi««'lipu  Kaiser  über 
die  Gewahr  des  falschen  Mustafa  U* 
Dschuneid's,  von  ihm  und  Leonta- 
rios  unterzeichnet  I  333  ;  zwischen 
Catan''o  und  Siaruchan,  dann  zwi- 
•eben  Adorno  u.  IVIobämm«;d  I. ,  we- 

fen  de«  Alannbezirke«  tu  Phoefln 
.  \oL  ^o*» ;  Muriid's  II.  mit  di'H  Ab- 
georan>?ten  von  Janina  I  ^^^i 
«ter  Pohlen'«  i,  J  i'j<)o,  unter  Baje- 
fid  I.  (Miii'ufrt  i  .1.  I '|<)3  II.  3it; 
zwisi  ii  Ml  B<ij<-ri>l  II.,  •tciiif'ni  Soliiie 
Selim  I.  na  Ttchukurowa  1.  J  ijii 
'  IL  354 ;  neuer»  swiaeben  Selim  I. 
nnd  Bogdan  von  der  Moldan  II. 
38l ;  Fr^undscbaflsvertra  4,  d«*r.  er- 
ste, ssviichen  Frankreich  und  Su- 
leiaan  LJ  i.'>3(>  III.  iSq;  zwischen 
Carl  V.  und  Mul^i  llfisan,  dnr  ün- 
lerwutfiskeil  von  Tunis  III.  17.'»; 
Vencdig's,  mit  den  Herrschern 
vön  Tunis  Hl.  691 :  Urkunde  eines 
Yertra^^es  S.  Alimed*tl  ,  dem  Boet- 
kai  ge;;eben  am  iq.  May  iHo"»  IV. 
(i(>3;  swischen  Venedi;;"und  Mu- 
rad  IV.,  un  die  Korsarenhandel 
▼On  Valonn  auszu^lfi<  hcn  V.  aSi  j 
zwiscli^'n  Bnrcsay  und  <lem  Pascha 
von  Ofen  VI  35;  des  Grosswelira 
Maitafapatcha  unter  Suleiman  II» 
mit  den  aiebenbilrfitehen  Sfinden, 
ani  7  Dc'c.  ifJS;  VI  '"'^  i  ,  d^-T^tarPU 
mit  «Ich  /iparoi;crKuKaken  i.  J.  i66^ 

VI.  6  j7  .  mit  den  No^haien ,  denen 
ilne  \V.iliusit7,e  in  Bfssarabicn  zu- 
jjfsieli'Mi  w»«rd^n  VII  Ji  ;  «lerThei- 
lung  des  nersisch»'n  Reiches  /.svi- 
schen  Buaalaod  and  der  Pforte  VII. 
307 ;  mit  den  Noshaien  i.  J.  t7at 

VII.  Tji;  v-irausi^fTsclitf r  ^(■lIraf; 
der  Seelen,  mit  dem  Schöpfer  ein- 
gegangen vor  Eraehaffong  dwLei- 
b«r  YUL  19s,  B9I. 
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▼•rwalter    ( proriforitcljer),  im 

Gcf^entatze  mit  dein  wirklicbea  la« 

haber  Vil.  Sog*  ISule  d. 
Verwalterstellen  drr  Moscheen 

den  Sipalii  uberlatien  IV.  564  i 

willkübi  liehe  Verleihung;  derselben 

MI  di«  öipabt  «rgrioiml  die  Jaai- 

ttebaren  IT.  587. 
Vespasiano   Zar«,  Unterhändler 

dei  Friedens  Ferdinaad't  1.  uoler 

Sultiman  III  la'i 
Veterani,  in   Ti  iedenfiunterhand- 

Jang  zu  Constantinupel  i.  J.  \^'\  VI. 

588:  lein  Ende  VI.  6i3. 
Y«tr«nio  der  llivritr,  Thronne- 

brababier  dm  Kaitvrt  Gontlaotiof 

I.  188. 

Y  e  t  t  u  r  i  n  i ,  BoÜMcbafter  sor  Er- 
neuerun; der  Cepituletiott  II.  «8»; 

Yenedif;'«,  uro  sur  Thronbettei^une 
Bajeftd'«!!.  Gluck  zu  wruoicbea  ii. 

287. 

"Vi b iu »  c a  11  u  1  nr. 419. 

Viebliirlen  (  su-bonbiii  {■itolie)  in 
der  Wal*<  lifv .  den  eisten  Fcrtnan 
SU  ibren  Gunsten  erhält  ScbwMb- 
beim  i.  J.  1761  VIII.  »43. 

Vi^nne  (.1*«»  ({■•'i,  unter  den  mit 
Sigismund  g<*gi-n  ßajefid  verbünde- 
ten Truppen  von  Frankreirh  1.  a.37  ; 
tritt  der  Meinun;;  Sigismund*«  boy, 
de«l  der  Kern  dei  Heeres  wider 
die  Janitscbnren  und  Sipabi  aufza- 
sparen  1.  339}  Admiral  sVon  Fraok- 
reich,  bleibt  in  der  Schlacht  Ton 
Nikopülis  I.  243. 

Vier  Säulen  de*  Reiches  II.  217, 
ai3;  Zw»-ige  der  Oeseti^wissenscbaf- 
ten  II  :  Rirluer  und  Seelen  der 
Ilecht;>läubi|>en  des  ßitus  zu  Kairo 
lt.  47s i  iAn%9T  des  Propheten,  aus 
den  VUM  7!;;:  s»ll>rn  II  487}  WAbff^ 
haitif^e  Ali&Hcn  III.  7uG. 

Tiertel  ßrusa's  I. 

Tiertel  Jildirimcban't  1.  119. 

Yi  erzähl  (die)  in  den  türkischen 
Einriilituncen  1.6,  Heili^keil  dei- 
•elben  i.  166;  im  Islam  1. 6<>5i  ei- 
ne dem  Morgenllnder  beliebte  und 
heilige  Giundzaiil  IV.  aa.^. 

Y  i  e  r  z  i  g  Buttantkclii  ,  die  Zahl  zu 
grosten  llini  ii  lllun^eDt  wie  suder 
Ptasfuhpasclia'.«  und  seines  Sohnes 
Rusein  V  3iq;  des  Gün\tlin^  Si- 
lilidar  Mu<lala  \  .  die  Galee- 
ren des  Arcbipers  V.  33i  ;  Kapi- 
dacbibascbi  gebunden  n.  (»eprÜKelt 
V.  4*' >  ^Inf>n  liolil^n  den  Gro%s- 
werir  Alinu-d  (  llaikaupascba)  sur 
Hinricblung  ab  Y.  445. 

Yierziser,  die  Pi  »f -"»sorrn  mit 
40  Aspel n  II.  a3ä;  (die  Sammlung 
vun  viPi/.i^  UeberlieTenwcea)  von 
Lari  III.  757. 

Y  i  I  1  c  n  e  n  f  V  n  (Mr.  dr) ,  fransoii* 
scber  Fiolliscliafter  VlI.  3^' ;  unter- 
beudelt  ürttcUtlo»  EnUchädigttDf 


n  c  II  a  n't  I. 


TOD  Tripolis  VIT.  3^;  facht  den 
Jirieg  vrtder  Rustland  an  Vli.  44^» 
«nterbandelt  den  Frieden  awieiihea 
Oesterreich  und  der  Pforte  ,  unter 
Fiankreicb's  Ve'-milllun;;  VII.  5o4  ; 
dessen  S'-breibenverkehr  mit  Sia« 
sendorf  und  Oatermana  Yll.  5i6; 
▼ermittelt  den  Belgrader  PrSede« 
VII.  538;  dessen  Gewäbrlei<;tung 
des  Belgrader  Friedens  VII.  I^a  j 
die  Seele  der  diplomatinriifn  ^  er» 
bandlun^en  an  der  Piörte  VIII  a; 
hintertreibt  die  neapolitanische  Bar« 
baresken  -  Entscbädi^unj;  VIII. 
nateritütst  die  ratiischen  Gruna« 
In  der  Grinaeerbandlnng  YIII.  an. 
Yiliieri  de  lisle  (Adam;,  vrrthri- 
diget  Rbodos  III  24;  seine  Zusam« 
meakanft  mit  Suleiman  III.  39. 

Y  i  n  c  e  n  z  o  de^li  Alessandri  aus  Yl- 
cenza ,  venezianischer  Bothschaf- 
ter  nach  Persieo  IV.  6i5. 

Y  i  u  i  c  s  a  {Jf—) »  Türken  sieheo 
durch  III.  119. 

Violett  sey  dein  Gesicht  Y.  63a. 
Yilali  von  den  Otaunea  sor  Se« 
geachlagen  YI.  s38. 

Titus,  der  T.if;  desselb'^Ti  in  der 
Kl  ie;:<i{>esrbicble  ein  meikwurdi- 
t;rr  VI.  487. 

Yölkerrerbt  verletzt  durch  die 
Mtsshandlung^  der  diplomatiscLea 
Aeeoten  au  Conslantinopel  V  I.  aj& 

Y  ö  I  k  e  r  r  e  c  b  1 1  i  c  h  e  Eraiedrigon- 
pen  Ton  cbrittitchen  Michteti  ber 
Knetlcn'i'seblusson      diiliiiM  I V.  36o, 

Volksauiruhr  lo-darl  zur  Stil- 
lung kein  Ketwa  VII   375  ,  Jjö. 

Volksfest  br-y  IIo('li7.eilen,  ein  sul« 
elips  unter  Alimed  III.,  VIL  370; 
fnnf^ebntä^it^es  VII.  27a. 

Yolkaglaube,  da«t  Grund  und 
fiedent  den  osmanttcbe  Hnf«  §•» 
•tempfit  osmaniscbet  Gebicth  WOT« 
den  m&xte  V.  363. 

Tolkssace  von  der  dem  Saiten 
und  den  vVefiren  erlaubten 
Auagabe  von  Menscheoblut  YI.  89. 

Y  o  1 1  m  a  e  h  t  (aultanitehe  fönaliche). 
Ha*  rr^te  Mahl  beym  Sitvatoroker 
Frieden  IV.392;  für  lUmi  u.  Man- 
rocordato  YI-  65o  ;  die  ttiikische 
an  Ni^mirow  beanatäadel  VU.  4^ 
4861 

Y  o  I  ne  j'e  Coasideraiions  YIII.  33i. 

Yoltaire  b«t  Unreebl,  Ali  von 
Tscliorli :  ce  vieux  roinistre  zu  ucn» 
Den  VII.  itp;  deaaen  faUche  0»> 
ten  des  Scbreibena  das  Sultans  an 
Carl  X II  ,  Yll  i63.  Note  c. 

Vnlu'tianu«  III  4*9- 

Yoniz.!,  Bewohner  desselbcu  (ge- 
llen zu  den  Türken  über  Y.  4*9» 
▼on  Pisani  erobert  VII.  223;  durdi 
Räuber  beunruhiget  VII.  4i^- 

Yorbedeutuncen,  Werth  dnr» 
aelben  lY.  i3i  ubltf  bey  Ausste» 
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ckang  <fer  Romtehweift  lY.  a^3; 
»chlpclite,  in  Worten  IV.  386;  üb- 
le t  ücbnee ,  Rezea  V,  loa ;  Abci-- 
fflaabe  dana  yill.  97. 
Vortrage  wegen  der  itrpiti;;pn 
Durfei-,  vom  9.  Üec.  1617  IV.  5in  j 
Yon  Grosswerii-en,  Seraikeren  «r- 
•Uitat»  werdon  nicht  sorückg^t- 


■•n  TIL  af  i ;  fliv  Handel  u.  Srhiil- 
falirl  ÄWisrIien  Oesterreich  ,  Tunis 
und  Tripolis  Vil.  3i4i  bey  jeder 
GelefMlieit  ▼om  Gronwefir  an  dm 
Sultan  erstattet  VIIF.  aBi  ;  Muster 
derselben,  die  Uauhib'ap  eben  da; 
in  Reimen,  vom  Urowwtfir.  Bahir 
Miuufa  VXU.  »71. 


WaebeltarB«,  dar  Torrall  dartal- 

ben  VI. 

Wachdeti  Ebubekr  Efendi,  Cere« 

monienmaMter  VIII.  287. 
%Vactitani;,  (ieor^ien'»  Fürst,  wen- 

d>*t  ^it-li  b»ld  an  Kuisland,  bald  an 

Tui  kcy  VII.  3oi. 
WacUtjzaaciiray,  nicUiUcUat Y. 

54 

W  a  il  i  e  s  s  c  i  I ,  berühmt  durch  die 
Srlilacbl  Sebastiana  von  Portugal 
mit  den  Uauren  IV.  4*- 

\V  j  ff  p  n  ^  c  fa  Ii  r  t  <•  n  Osinin'a  I.  Sya. 

\V  a  1  !  n  s  t  i  1  I  s  t  a  n  d  (runfialiriser) 
ntit  L'ii^'trn,  abgescldusten  durch 
Murad  11. ,  L  401 1  drey  Jahre» 
swtachen  Mohammed  II.  nnd  Hu- 
iiyady  I  5  12;  »wymnhliger ,  Mo- 
hammeds il.  mit  Rhodos  i.  J  1  |6i 
u.  i4t>7  II.  195-,  mit  l;n;;arn,  unter 
Baj.-I:(l  II.  i.'j.  i  a  .t  fünf  .lah- 
re  erneuert  II.  28 7  ;  mit  Ün^.u  n, 
auf  drey  Jahre,  veilangerl  i  J.  1  J;>5 

II.  3o8}  poblitcher«  von  fiajei'idU. 

fewibrt,  Ton  Suleiman  baslMifgat 
II.  lai  ;  mit  Ferdinand  I.,  ■b{>e. 
Kclilussen  i.  J.  t53J  III.  ia5i  mi( 
Mohxmmedpaacba,  dem  Slatlhaltar 
OTcn's,  geschlossen  III  271;  ver- 
Ijngfrl,  eben  da;  mit  C*rl  V.  und 
Ferdinand  i.  J.  iS^S,  auf  andert- 
halb Jahre  III.  aja;  sum  driUea 
Mahlei.  J.  t5]%  abf^etchlosten  durch 
SchciU'M  un  I  Pus;;ay.  i;h'"'>  da;  auf 
aecbs  Monalhe,  zur  Uiiterlniidlung 
des  Friedaoat  fon  Alipa«' li^  dem 
Yerschniltenen ,  Statthalter  OTen'.«, 
socrsa^l  III  SzS;  von  sechs  Mo- 
Dathen ,  zu  Amasia  dem  Bothschaf- 
ter  Ferdinand'«  L  gewihrt  i.J.  i55$ 

III.  335;  von  Bu^nek  auf  aieheii 
Monatho,  ab;;p<i  hfosien  i.  .T.  i7"7 
Jll  3öa;  über  den  neuen,  dos  vom 
Groatwafir  dem  Urafen  RomanzvfT 
VorgesrhIa;»en»'n ,  sind  diese  liry- 
den  nicht  einig  YIII.  3i)6  ;  Begeh- 
ren derPfurle  durch  Thu»ut  u  Z»" 
i;elin  dem  Grafen  Romanzolf  iibar* 
nitlHt,  eben  da  ;  so  Omrgewo,  ab- 
Caichlossen  am  10.  Jtinius  1771  VIII. 
%|7;  Sur  See,  nbterzeiehnet  am 
litJaliaa  177»,  «bau  d«  ;  Verlange- 
VOng  eines  solchen  nach  dem  Con- 
frata«  von  Fokschan,  vom  Grost- 
w^fir  La|«brt  YIII.  495$  roMitdnr» 


dardi  RomansoflT  varllngafft  YIIL 

407  ;  russischer,  zu  Bukarest  abtr- 
mahl  verlängert  VI  II.  4>o. 
Waffaaäbttngen,  zu  Constanti* 
nopf>l  unter  S  Mustafa  IIL  aaba- 

lühlcn  Mll.  2.11. 
Wagenburg  ci  richtet  I.  atS. 
Wabdatnama  VlIL  aSa. 
Wabhabita  Ol   Lehra  denelbeo 

VIII.  nf). 
Wahrhaftige  und  ear  au^fulirlt- 

che  neue  Zeitung  v.  J.  i!»8i^  IV  m)}. 
W  n  h  r  Ii  ei  t  und  Recht,  Eins  mit  Gott, 

der  IVabme  Gottes  im  Arabischeu 

VII.  430. 

Wabraagar«  äibylleo  daa  Islam» 
III.  537. 

Wa  Ii  r  4  a     o  r    y   bestraft  VII.  210. 

VV  a  b  r  z  e  i  c  Ii  e  u  des  Todes  iVlurad's 
III.,  lY.  a3o;  auf  der  WieM  bey 
Bosnaserat  V.  27a  ;  uhles,  wenn  der 
Turban  vom  Kopfe  füllt  VI.  38^  y 
So);  un:;liickliclies  ^  IIL 

Waif,  Prediger  lU.  343. 

Waisaa,  Schlacht  allda,  wo  Sa- 
turdschi  gesehla;;en  wiid   IV.  c>8(i ; 

.  von  seiner  Besat£Uii^  an^ezundtft 
und  vcrl.i<>*ien  IV.  390;  die  Zarück* 
Atelluni;  desselben  durch  Kurt  von 
Senllenaii  unlerhandeit  V.  a5  ;  des« 
sen  Rückgabe  und  der  streiiigeo 
Dörfer  trots  des  Gyarmather  Frie- 
dena  nicht  ins  Rahie  gebracht  Y. 
96  ;  auch  nach  dem  S^uner  Frie- 
den vcrj^el>»*ns  zurück  verlangt  V. 
97;  Sclilacht  allda  am  37.  Juniiis 
l(>8^  VI.  4^4  <  Kaiserlichen 
erobert  i.J.  ili^i*  eben  da;  fallt 
viedtr  ia  dar  TÄckao  üindo  YI. 
455. 

Wakaai  S.  Oaman't,  niit  d.  Qoel* 

Icn  IV.  Nr.  i\. 

W  a  k  a  «  n  a  in  e  i  ,  oiler  Tr.iuml»uch 
\\  .-isi's,  unl  d.  Quellen  V.IVr.  lö; 
VV'«kiaiiiiiiie  V  6'>{;  «iclic :  VVcisi. 

Wakf,  fromme  hlifiun:;,  Moscheen 
und  Schulen  mit  ihren  Gutern  der 
heiligen  Begrabnissatidt  des  Pro- 
pheten gowatbt  II.  loa,  io3;  Ibra 

Verwaltung  dem  äf^yntisclien  Statte 
halter  übergehen  HL  aoS  heilig 
«nd  unverletzlich  IIL  343;  in  Ae- 
gypten III.  4*^'*  nnverHiisserlicho 
ir'amiüengiilcr  III.  49*  i  Ruin  der'» 
aalbaa  oat«r  Mualan'a  L  »«raytar 
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lUfliMling  IV.  5ßi  ;  rerman  tn  Be- 
treff dir  UeberUasuDg  unbebauter 
Felder  der  Wakfe  VI.  45o. 
W  a  1  a  ('  b  e  n  ,  %'erheeren  die  Gegeod 
uai  Siliitra  IV.  t^]  da«  Veigiesten 
ihres  BlatM  u.  ihre  ScUverey  durch 
Fetws  gesetMriiMig  efkiiit  VllL 

W  a  I  a  c  h  e  y,  nulci  B;»jeriil  I.  «teuer- 
bar i.  aa4i  Tribut  14*000  Ducaten 
111.49»  Mohaainedheg  achlieaat  mit 
den  Bojaren  neu<>n  Vertrag  aii,  nach 
Sllleiaian  I. ,  eben  da  ;  Furalen- 
wecbsel  i.J.  iH4  111  Si**;  Woiwo- 
«lenwecbael  IV.  117:  alt  Slaithalter- 
Schaft  verlieben  i.  J.  i!>qri  IV.  3^6 ; 
Stnan'«  l''eldzuf^  in  die«e(he  IV.  a)8; 
Michael  •  dea  VVoiwuden  Gesand- 
ter ,  Oiuo  lY.  a8^.  3io ;  Alexander, 
Sohn  Radiil'«,  \Voi\vo<lr>  IV.  5o3 , 
5ii;  Fianzikkancr  voin  kaiserl.  Re- 
aidenlen  liin;;eaandt  V.  2i3,  Si4; 
der  Gcichafl^trni^er  .Wolf  gehingt 

V.  11:1 ;  Tom  Woiwoden  im  Cehry- 
nrr   K'-ldiune  70(1  Beutel  erptesst 

VI.  Walarlu'y  u.  Moldau,  der 
Sehvts  dieaer  beyden  Fürslenihfi* 
nier  i  .T.  1737  von  Ilus*land  begelirt 

VII.  ^ää;  Kakovira  fuhrt  die  Uind- 
Steaer  wieder  ein  ;  .Mauroconiato 
mm  Tierten  üdahle  Woierode  VIII. 
53;  Bojaren  machen  Yorstellun^en' 
wider  den  haudiien  Fürstetn%ci!ti- 
sel  VIII.  154,  i5j;  die  Swertea 
( Steuern  )  vermelirt  durch  Gik« 

VIII.  l5:'j  ;  die  linahhangigkcit  de«- 
Selben  von  Ru»«land  aur;;egeben 
VUl  3g!>;  «lehe:  Aleseedery 
Anten,  nraukovich,  Canlacuzen, 
Ghika,  Michael,  Mvrt<rhe,  Peter, 
Radul,  Scherban,  Wlad 

'Waldner,  Ritter  bey  derVerthei* 

di^ung  von  Rhedes  III.  a3. 
W  a  1  d  te  a  r«  1  {Dm)  eus  Zucker  IT. 
las. 


Wall  Iii ,  twey  DicTiter  IV.  »33. 
Wallenburg'«  (Herrn  f 
hungen  nm  tüj)ugrapbiaca« 


kunft  über  dieüngegeMi 

pel'f  VI.  769. 
Wallfahrt,  die  von  Mekka  em» 
Statthalter  fiebrampatcha  Perrich» 
tet  III  561  ;  die  aacb  den  Grab* 
italten  Ali'«  u  nii«eiri's.  Hdrli  Mek.» 
ka  u.  Medina  den  Ferteru  i(-ey  ge- 
geben aseh  dem  Friede«  v.  J»  i936 
VII.  467 
W  a  1 1 1  a  h  r  1 1  o  r  t  I.  8f . 
Wallis,  Uraache  de«  Verlastet  der 
Schlacht  von  Kroska  VII.  529  ;  de«- 
sen  Benehmen  gegen  Neippvi VII. 
r>3^  ;  dc««en  Schuld  bcy  tier  Frie- 
den» unterhaadlnnc  suBelered  VIL 
534,  53S. 

Walter  von  Brienne  I.  253. 
Walter  von  HabenichU  i.  85. 
Weiser  der  Mewiewt  u.  Chahred 

angefochten  V.  Sag. 
Wan,  von  Timur  erobert  I  aT»; 
deaten  Schlii««el  an  Ibrahim  :;esaiBdl 
III  t^S  ;  TNchiKbalifade  sc  ii hi;;t  alt- 
d«  sfMi»  Wiiitert^uarlier  auf  IV,3.>9; 
Mohammed  Kminpatcha  setit  «ich 
mit  Gewalt  fest  V.  5ai ;  Gebariaeit 
Wani'a  VI.  is6;  dessen  dardk  Erd- 
beben ein^ealürzte  Mauers  wiedCT 
sufgebaul  i  J  i665  VI.  161. 
W  I  n  i ,  der  HofprediKer  Molum- 
med'«  IV.  für  di«*  olFt-ntlii  '.»-n  Ge- 
bethe  VI  12*);  detsen  c  iidrakleri- 
ache  Ca«ui«(ik,  eben  da;  tob  Me* 
hamned  iV.  ea  sieb  eeladcBt  '"^ 
dem £nge  nseh  Lsriis«  vi.  »tfs  si  1 ; 
predigt  vor  dorn  Stiliso  StI  Kav^tU 
VL  aia;  cum  Lehrer  de«  Suliao« 
ernannt  VI  aS4;  Tartüfe  Tl.  aS6; 
hoy  der  Bffltperung  Wien'«  ^nm 
Kapuziner  Aviano  ge«rhiagcn  VI. 

435;  «lirbt  VI.  465;  ^  

ermordet  VII.  85. 


^■^*»  fJ,:SU"haltei  VI.431:  nur   W  a n  k  u l i,  der  Leiikograph  TV. aofi. 


der  wirkiteb-im  Besits  begriffene 

Inhaber  VIII.  to3. 

Wa  Ii  .1  r,  Sultaninn  IMutler  III  41  ; 
die  Einkünfte  Cypent'«  derselben 
•ogewiesen  III.  589 ;  die  Gebire* 
rinn,  erhält  die  Oberaufiicht  des 
Harcmea  V  2*^7  ;  Ahm«;d'«  I.  ,  stirbt 
i.  .1.  (6o5  IV  38i;  vMutter  Mu«ta. 
fa's  I  ,  regiert  hinter  dem  Schleyer 
IV.  !;6i;  die  S.  Mustara's  I.,  be- 
schräitklrn  Gri«te»  willen  ,  mui« 
seihst  gehorchen  IV.  58i;  Mutter 
Mehsmmed's  IV..  Tsr<'hsn,  eine 
peborne  Ru««inn  ,  -ipiidil  hinter 
dorn  Vüihan-.;  hervor  wider  die 
Ernennung  Sia\vu«chnascha's  zum 
Orosfwefir  V.  611;  VI.  127;  Toch- 
ter Ahmed'a  III.  VI.  59a;  siehe: 
Kosein,  MHhfinil,  iVIihrmaby  Sckeh* 
suwarsnltan,  Tarcban. 


Wapen,  Stierhümer  das  der  Mol« 
dau  VL  36i:  siehe:  UalboMNsd. 
Weif. 

W  a  ra  s  d  1  n  ,  von  den  Türken 


dergebrsnnt  und  verheert  i.  J.  tkji 
II  t3^;  dessen  BeisgeraagLJ.  1^ 

IV.  28.';. 

W  a  r  d  a  f  (Axios)  I.  a46. 

Wardisnbaachi.  Wachbrnift* 
marin  «los  Ar^cnale^  VI.  |6.3. 

VV  «  riia,  La^ei  alKla  I.  \Cu,  j^Jj  ;  T«m 
General  Ln^ern  bela^e-ri  VlU.  Jjö. 

Warsak,  tatarischer  Stamm  LS^«; 
Bretntti  macht  sie  fiilsehlteh  m 
Rus«cn  I.  6ni  ;  da*  (««»hietli  vom 
Grostwefir  Mohsmined  mit  Krieg 
übetsogen  IL  10a ;  Bap«aa($«$  IL 
a62  ;  dessen  Bs^  o.  di«  T«r§ba#a 


Walihi,  der  Scheich,  predigt  m  Warsek  taghi,  X»CI«  dna  Tan- 
Scbaki  IT.  70»  ms  IL  io3. 
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Witt  Ali,  Ye^fiMMr  dw  UMn^ 
reichtten  tJebeneliong  dm  Fabda 

Bulpai's  I   1 17. 

Wa  «  s  ■  t's  CummenUr  vom  RoitEfen- 
di  Ebubekr  Vli.  289;  dessen  Glos- 
■ar  von  VlIl.  117;  Abduliah, 

Mufti  VIU.  178;  der  ISahme  des 
croMtn  persifoneaGetchicbUchrei- 
Mrt  von  denaelbc«  anitenoniaieii 
ITIIl.  a.lj  ;  d.'^sen  M'MNtPi werke  , 
dw  pei'suche  Bovuet,  cummenlirt, 
glot«irt  Vlll.         s5i,  5i8. 

vT»  ssajai  kudaii«.  mvatiadiea 
Weik  I.  6',.. 

W  a  a  t  e  r,  SuriicU«  «of  d«tMlb«  TU» 

4»}  Yill. 

^\  asserbe  hälter  (ungeheurer)  zu 
Selefke  I.  191. 

Waifcrieiiung  bricht Btuammen 
Jl.  r,  des  Dorfes  Chalkali  wie« 
drr  hergestellt  Vll.  i3o  ;  diese  und 
Klausen  su  Conttantinopel  auase- 
beaaert  YUI.  394 ;  sa  Mekka  YllI. 
";)'». 

\\  a  ■  s  e  r  p  fe  i  1  er f  Zweck  dersel- 
ben Vir  599. 

Watt«rtbiirm  so  T«B«dot  lU. 

Soi. 

Wasser  wagen  YII.  422- 
W  aaau  Vqrmund  oder  Patron,  nicht 
■nr  den  Unnifindigon  geietsl,  aon* 

dem   auch    von   Schwachen  zum 
S'hutze    Vfider  Mächtige  erwählt 
Vlll.  114. 
Wassifs,    des  Reichthisteriogrt« 
plien,  Chrono^ramm  Yill.  n6;Ver- 

{{|fii  lninf»»'n  j;ro»«er  turkiicher  (ie- 
•lirlen  mit  arabischen  und  perai- 
*    »ehen  TIIL  19S,  a33;  dea* 

«eil  Reich*^pscliii-I)le ,  d-^r  erste 
i'lieil  aus  drcy  anderen  (jeschicl*- 
ten  zuiominen^etragcn  Vlll.  aS?) 
die  Geschichte  des  russischen  Krie- 
ges VIII  3ki;  aus  russischer  Ge- 
fNn:>onsclialt  mit  einer  ihm  von  der 
Kaisermn  Katharina  eigenhändig 
abergebenen  Schrift  Vlll.  378; 
kommt  mit  Ahdumfak  zu  Constan- 
tinopel  an  Vlll. 390;  Bemerkungen 
Aber  Ni«d«ri«i{«« ,  als  Uraneb«  voa 
Absetzung  der  Feldherren ,  eben 
da  ;  zum  Chodtcha  des  kaiserl.  Di- 
■wnns  befordeit  VIII  3<)  ;  mit  ei- 
nem Schreiben  des  Grostwefrs  an 
Roniannoflr  abgesandt  VIII.  4o  • ;  sc- 
halt «Mn  Lehf'n  und  vpiliert  das«p|< 
lie  diu '  Ii  eine  Suilaninn  VIII.  ^107; 
tritt  in  Unterredung  Mit  Uomanzuif 
a.  Obreskoti'  zusamaaeo ,  eben  da; 
dann  mit  den  türkischen  Ministem 
Vlll    408;   fuhtt   das  Protokoll  ZU 

Bukareat  Vlll.  4e&:  bricht  mit  dem 
BabBtendtAbdarrirak  nacb  Ko(1f. 

dsche  auf  VIII  ^i'i  ;  dessen  Rfirhi- 
geschirhte  gedruckt  zu  Cooiianti- 
Bopcl  TIIL  Aia. 


Waaaifaaltali^  OateUdtle,  ««Mr 

den  Quellen  II.  .Nr.  3. 

Waatili's  Sciireiben  in  Marint  Sa* 
nuto  enthalten  III.  660. 

Wassleti,  HeldaaaiiigarKaraMn* 
stafa's  VI,  5a6. 

\V  e  f a  ,  der  «e^easreiche  Renflgen- 
de Wacbaihum»  durch  öÜenilicii« 
Sehreiban  dem  igjrptiaebao  Statt- 
halter jährlich  kund^'e^iben  II  lia. 

W  e  h  b  i,  der  Dichter,  beym  Empfang 
der  persischen  G<?sandten  Murtela 
Kulichan  und  Abdulafd  gegenwär- 
tig Vll.  au3,  3Ja:  dessen  grober 
Sehers  yiT  195  s  Naebabmar  TUI. 
253. 

Wchhabiten,  Secte  durch  Ab- 
dulwehhab gealSftetf  ihr«  Lebrs 
VIU.  laS,  ia& 

Weib  des  Herrtebart*  wa«  Ar  aina 

sie  seyn  «oll  IV.  535  ;  unter  wel- 
chem Gesichtspuncte  vom  Morgen- 
länder belrarhtet  Y.  396. 
Weiber,  Kleider  dc-r^rlben  von 
Schah  Ismail  seinein  (icneral  Ab« 
daldede  an»ezogea  II.  39^;  Belage 
daa  Spoltschreibena  Seliw'a  L  an 
ttmail  II.  400;  Weibarreek  durch 

Bajrfid  an  .Sciiin  gesendet  HI  ''  7; 
Einlluss  derselben  unter  Sulciinan 
III.  49<^;  ^>  Meer  geworfen,  ala 
Zauberinnen  IV.  io4;  ertränkt  ob 
gebrochener  Fasten  IV.  262  ;  Kin- 
lluss   derselben  unter  Moh-immed 

III.  «  IV  3oi ;  unter  Ahmed  i.  oh» 
iteElnflua«  lY. beherraeben  S. 
Ibrahim  V.  ^  U»  ;  Kinflu^s  dpi  o'lben 
unter  der  Regierung  Mohammcd't 

IV.  ,  Y  5%;  Ton  Mohammed  mit 
«lern  Epitliet  von  kurzem  Verstand 
bezeichnet  VII.  3i7,  ISote:  densel- 
ben daa  «möthiga  Ausgenen  ver« 
bothen  TOS  8.  Oaman  III.,  ViiL 
sog,  309 ;  unter  Mustafa  IIL  ihnen 

das  Aiis;;cli(>n  verl>oliurn  YUL  SM* 

W  e  i  b  e  r  s  t  r  e  i  t  1.  ai4«  « 

Waihejägerl.  a44* 

Weik  er,  hotländisclier  Orscliürii- 
triger,  nach  Uedel's  Tod  VIU.  3ii. 

Wein,  von  BafeHd  I.  getrunken  I. 
;  Veiboih  desselben  unter  Ba- 
icfid  II.,  II.  35i  ;  die  fintier  der 
Laslor  III  JH-;  Verbüth  unter Mu- 
rad  III.,  IV.  17;  dess^jleichcn  un- 
ter Ahmed  1.,  IV.  4'>7,  49^  i  unt^r 
Osman  II.,  IV.  53.'«;  unter  Miu-td 
lY.,  V.  180;  in  grösiter  Strenge 
erneuert  i.  J.  1670  Tl.  aSS;  Ter» 
both  i.  .1    i;',:  Vlll.  9«. 

\V  e  i  a  i'a  Inscha ,  unter  den  Quallen 
IV.  Nr  a4  ;  Dichter  und  Bnefslel- 

ler  IV.  fi<i3;  des«en  Haih  an  Islam- 
bnl,  unter  den  Quellen  Y.  ISr.  i5; 
dessen  Traumausleguog ,  eben  da 

Nr.  16;  L»:;ei  riclilcr  unter  Mnrad 
lY.  f   Briefsteller,  Schuuschrcibcr 

T.  ipa. 
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W  e  i  t  fl  aer  tiai  Gtfleht  (WoMob- 

formel)  YilL  aoi«      •  - 
Weit«  (wer) ,  vnd  wer  «trHt  wtiu% 

persisrlie  GnomeVfll.  aly. 
Weifsanburu  (das  ■icbcnbürict- 
•che)  rra  draTatarea  v«rliMrtVL 

W  u  i  »  s  e  r  Ii  a  ni  m  c  i  Dynastie  I.  aao. 

W  R  i  i>  s  m  a  ti  n  .  cr«ch»"nt  vor  Tul- 
dacha  Vlll.  383:  greili  dataeU»«  an 
▼III.  385  :  füllt  SQ  ILaiiMrdaehe 
"VIII.  4a^. 

W  ei  xe  1  b  e  r  ce  r  (Sigicmanfl),  Fer- 
dioand's  I.  Doduchafter  an  Sulei« 
man  III  77;  vprtheidigt  Marburg 
III.  M»  ;  «ein  Kopf  IV.  a3. 

V^ekaiinimA  Abderraliman'a ,  det 
^iiacbaadtcbi»  aau  d.  Owelleo  IV. 
Nr.  3. 

\V  e  k  a  i  n  u  w  i  t ,  der  Geacliiclit'- 
ftchicibur,  zu  unterscboiden  von 
\Vaka4  nuwU,  d«a  ProtokoUföh- 
rcr  VII.  .\i'>'>. 

W«  kniet!  tnutlaka,  UDum- 
l.rauku.  Yoliaiacbt  YIIL  388» 
Note  b. 

Wekaleten,^ Stollvertrator ,  mm» 
\v  a  k  k  o  t  c  n,provi«orUeh«r«lil«By 

virklHÜrr  Vi.  öi.*?. 
W  c  k  i  I  i  c  b  a  r  il  s  c  h,  d.  i.  der  Ku- . 
clieneiiinelimer,  Pro viantofUcier  der 
JnDii&t-bareD,  seit  drr  Einrichtong 
derselben  i.  J.  i5i5II  629;  SchafT- 
aerion  de«  Uarema  IV.  106;  Kü- 
cbenrentmeuter  Y.  4<^;  Kfieben^ 
meitter  bey  der  kais<Ml  Boib^cboft 
i.  J.  1700  VII.  t>),  Note  f{  ]  Com- 
mUair  VII.  Sole  d]  Ku.  hen- 

controllor  VU  571  ;  Kiiclieiiein- 
käufcr,  bey  der  türkischen  Buth- 
si:li»ll  nacb  Wien  i.  J.  1740  VIII. 
12,  Not«  c:  Verpflegsofficiar,  bringt 
narh  drm  K.anvn  Sulairaai^a  I.  dem 

Kiriai  8;'a  eine  F^di  i^ellanscbale  Wklt 
Schei'bc-t  dar  Vlll  i4o. 

Weldanfade  Abmed,  Hii  hter  roa 
An  gor«  IV.  401$  Vtribetdiget  Aa- 
ROM  IV.  ^02. 

Weie,  georgisches  Schlots  lY.  6^. 

Weleda ch  (Kindergeld),  dea  Si« 
pahl  wieder  sasestandea  T.  563; 
von  Tpschirpnsclia  dea  SIpahi  WM« 
der  newalirl  V.  t)i3. 

W  c  1  i  d  s  c  Ii  a  n  ,  der  Pertari  Beg* 
lerbeg  von  Sluld\vei%»»»nbiirg ,  ver- 
heert Hat  Land  zvvisclien  Raab  und 
Papa  III  28S;  belohligfi  einen 
Raubzug  in  der  Zi|ta  III.  36o}  bey 
Katt«  gcsrhlagen ,  eben  da. 

Welieddin,  Kiajabeg  VIII.  17Q; 
dessen  VVit»  VIII  19^;  der  Grobe, 
darf  wieder  nnrh  (>)n<tnn*inopei 
kommen  VIII  ?i3;  von  Ali  Hekim- 
fade  BUS  dem  Lebeu  getcballl  VIII. 
ai6. 

Welieddin  ETendi,  der  Oberst« 
landricbter,  nicht  an  vermengea 
Mit  Welieddin  Aga  m  Hnf- 


tl,  weisen  »eine.  ITefil'^keit  ab^e- 

aetst  YIII.  s46i  Raaaenfatnd 

YIII.  ay7  5  itirbl  YIIL  317. 
W  c  1  i  k  a  ,  siehe:  Velic«. 
VV  e  1 1  k  u  Ii  c  b a  n  .    persischer  Ge« 

tandter*  aiebe:  RilakuUrhan. 
Welipaseha,  siehe:  Velipatcha. 
Weiss  (Preyherr  von),  gefanj;en 

narh  Ofen  gesandt  VI.  iii. 
W el te r obe rer}  Deberbiick  der- 

•elbea  L  »57. 
Welz  er,  der  Kärnthner,  Kiflaraja 

(Oberster  der  Verscbnitienen;  IV. 

a6. 

W  e  n  e  d  i  k  k  i  a  r  i,  veaesiaaisclaer 

Siofl*  VIII.  48<i. 
Wenn  er'«  türkisches  Reisehnch  tob 
Prag  bis  Coastaniioopei  IV.  ^'SS, 
Note. 

Werber  von  Freybeutern  abge» 

scballl  VII.  a41. 
Werebely,  die  Befestteang  dieses 
Schlosses   vom  Stattbafter  Ofea'a 

angefochten  lY.  111,  Note  ff. 
Wer  k  c(«iimmtlichc)  mehrerer  Dich- 
ter ttud  Gclebrlen  eesemmelt  Yili. 
•53. 

Weftr,  d.i.  Ls«iltt>i::pr  Vfll.  3<>i; 
der  erste  des  otman.  heiches  I.Sa: 
Paacha  Toa  drey  RoacackweBea , 
Timnrtasch  der  erste  ausser  deaa 
Grosi^wefir  nach  der  Schlacht  tob 
Ikoiiia  I. 

Wefire  Me'hammed's  I.,  L  3^;  IL 
»93;  Marad'all.«  1-495;  im  Oiwaa 

II.  307;  uraltf?  II,  -"»V,  sieben  M >- 
liamnied's  II  sind  (lejr lirte  Ii  14%  \ 
osinanische,  auf  dem  Srhlachtfeide 
geblieben,  Alipascha  der  Vercchmt- 
tenc  II.  3.'>Q  ;  die  sechs  Murad't  III., 

IV.  ij;  Sideiman's  I. ,  ibreCharak" 
terisuk  IV.  5a:  Murad'a  lY.,  i.  J. 
iS^S  IT.  ao3;  die  der  Kappel,  ncaa 
unter  Murad  IV.,  V.  53;  "\V  nrJ;, 
die  Taxe  derselben  V.  .'>ii  ;  wrlcLa 
Hofkniter  auf  die  \Verirs\inr<lc  An» 

Spruch  geben  Vll.  435;  VIII.  1»^; 
er  Kuppel ,  sieben  unter  Abme^d 

III.  ,  Yll.  771;  der  Kuppel,  vom 
Groatwefir  Ahmed  Niachaadacbi- 
paacha  neeh  and  nach  entfernt  YIIL 

35t  welche  L'nwis^enile  ,  Chsrak- 
lerlose,  antcrricblelen  Männern  von 
Ciiirakter  vorziehen,  durdb  aia 
Uandschreibeo  des  Sultan«  i;et»> 
delt  Vlll.  iH5;  Gatten  von  Sulu* 
nirtnen,  au»  f]onstaiitinopeI  entfernt 
VIII.  a(>7  ;  ätattbalter  (««yptiache). 
drey  ca  Kairo  YIII.  sq8;^  «llo  wie 
Acteiisuirkr>  im  M<ni%teriiUB  eia- 
und  au<>l;iulen  Vlll.  S^^. 
Wefir  köpri,  Brücke  fto  Elirc« 
dos  Grocawelin  Köpcilk  so  hanaanl 

V.  3. 

W  e  »  z  p  r  i  m't  Beaatsang  ftoip  daa 
Sandschakb^  Ton  Stahlw*  laaaa 
barg»  Banfa  III.  Soa:  vaallMhaol 
Tu  flb«rgdM0s«b«B  da;  va«  Gm* 
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fenEck  von  SiTm  überrnmpelt  III. 
/^.{^ ;  von  Sinanpa«ciia  pi  ubrrt  i.  J. 
1%^  IV.  aai  i  Hiilt  in  die  kaiswl. 
Hand«i.  J.  t5<)8  IV.  aSS:  von  Ha- 
nn Terjaki  hefVitigel  lY.  37SJ 
obert  i.  J.  168.^  VI.  .{92. 
Widdint  ergibt  lich  dem  Alip»* 
«che  unter  Bajcnd  1.,  1.  aäö)  v<m 
Si{;ismund  besetzt  I.  a38 ;  fallt  i.  -  J. 
i6Mt|  in  «ÜP  kaijcd  Ilande  VI. 5^6; 
]>cie»tifiel  VIL  244*  ^Btnin«»  sur 
Herstellung  devrestuna  bewilRcct 
38i. 

VV  i  il  s  c  Ii  ({  i ,  der  Dichter,  Ton  Kö- 

W>riii  liin^ericlitet  8-'). 
ie  belinden  Sia  aioh?  daa 
permche  VIII.  180. 
V  i  e  il  c  r  V  e  r  p  c  1  l  u  n  p  III.  4'>-1- 
Wiege  (mit  Eclelkicinen  Le«etxte} 
der  Sultariuiti  Cjiinstlinginn  S.  Ma* 
rad'slV.,V  ia.">-,  -oUIciic  \  III.  220. 
Wiekowacky,  lUiiellülircr ,  un> 
ter  deMcn  Anleitung   richten  die 
Tärkcn  groMcn  Schaden  an  Vi.  Sao. 
Wion*a  erste  tfirkitcbe  BeUj^eruog 
durch  Sulcimaii  I.,  III.  Sa;  des> 
cen  Umgegend  verheert  i.  J.  i5ag 
III.  pi  ;  der  Cbriitenfaett  Wall  wi- 
der die  Türken  i.  J.   ifop  III. 
die  crate  Belagerung  dun  h  Sulei- 
m«a  aufgehoben  JH.  q3  ,  Sclmltt^n 
fiber  die  Belagaruu  deakeibeo  UL 
653;   der  Zug  dahin  von  Kara 
Moktafapotcha  berrlili^et  VI.  3^3; 
aveyte  Belagerung  de»»elbcn  i.  J. 
l683  VI.  3  i9  ;  Entaat»  VI.408;  de*- 
aOn  Bof  chroibuii^  in  türkischen Gc- 
■andtacliaritbei  ichtrn  VIll.  *i5. 
Wibitach,  von  den  Carlalidtara 
«herfallen  i.  J.  1676  VI.  3s«. 

IV  i  k  a  I  c  i ,  jurtdltcbw  Werk  1. 661 ; 
couinienlirt  vun  IVIu^iRiiifek  II.:")')?. 
•der  Cumnieotar  über  denselben  mit 
Aand'.'lotsen  versehen  von  Cbatib- 
Jede  Ii.  5<^o;  glostirt  von  fl&obasi« 
med  Ali  Karaman  III.  ^Sg. 

W'ilajet  Huteini  (Seid),  entscbuU 
digl  aicü ,  6.  äeiim  i.  au  beaachen 

Winchelsea,  englischer  Botb- 
achafter an  Sir  Thomas  Bendisb't 
Stelle  Vi.  8i  ;  erneuert  die  engli> 
sehe  Capitulatiun  i.  J.  i6t>a  VI.  io3. 

Winter  (strenger)  im  Jahre  1697  u. 
1698  VI.  «48. 

Winlerpelse  vertheilt  lY. 

Winteraieg  Hunyady'«  1  ao3. 

Wirmond'»  (k«i»erl.  lioth^chafter«) 
Yeihandlung  an  der  Plörle  VIL 
»Sa;  Koaten  seiner  Bothechaft  YLL 
57a. 

VVife,  MoLammed  I.  lagert  allda  I. 
354. 

W  i  a  n  i  a  k  o  f  f ,  russischer  Resident, 
ffepiujefl'a  Naehfolger  TU.  416; 
sucht  das  8ch\vediscbe  Bflndnisa  sa 
bimerlreiben  ViU.  3:  stürbt  YU1X>I. 

Wiapalbftd  L  i«. 


W  i  a  a  e  g  r  a  d ,  f^opn  Soleiman 
tbeidiijl  III.  T)!  ;  Eroberunp  III.  aöi, 
a63i  nilt  in  die  Hände  der  Kaisen« 
lieben  {.J.  i5^'>  IV.  254;  von  Cba« 
radsch  %'ertheidipet  i  J.  ib<p5  IV. 
373;  fallt  in  die  Hände  der  Kaiser» 
itahob  i.  J.  168^  VI.  434t  variaw 
aen  I.  i6S5  VI.  461. 
Wiasenaeh  aft,  die  drey  Erfor* 
derii'sse  <!(^r  (IcNelzwuscnschaft  J 
der  Koran,  die  Sünna,  die  aus  be|^ 
den  ervraehfenden  Pflichten  YII'^. 
\V  i  <  «  »>  n  1  r  h  ■  f  t  eti  ,  die  auf  tüi  ki- 
sclien  hoben  Schulen  celehrt  wor- 
den U..a08.    •  « 


Wissnio vtfle.cki,  desaiB' 
fong  begebt t  III.  727. 

i  l  z  Dila WIM  pasi  lia's  nuf  die  gros- 
se ISa&e  des  persischen  Bothschaf« 
ters  IV.  5oo;  türkischer»  d.  i.  Oa- 
y»hz  VIII. 

VV  i  t  ü  >»  o  r  l  Hofifpascha's  IV.  681 J 
eines  Zuhörers  gegen  daaPrediCilW 
Türk  Ahmed  Y.  9. 

Wlad,  der  PfabMltbericb  In  der 
W'ulacbey  II.  60;  Graueltbaten  des- 
selben II.  61:  dessen  Verrath  an 
Mohammed'a Gesandten  II  62  ;  Hast 
dieselben 'spiestcn  II.  63  ;  der  Für'<t 
der  Walacbey  peuüiontit;  deaapn 
Sohn  erhält  tä^Jiqh  lopAvpVflB  liPO 
der  Pforte  III.  bo, 

Wladislant  bnchl  den  mit  Mq- 
ladll.  Le^cliworenen  Frieden  I  4.^9' 

W  ladko  Vukowichy  Anfuhrer 
der  Boanier  f.  aia. 

W  o  c  h  e  n  ta  g  a  <gl«Bktteha)  YlLani^ 

4.'»7. 

Woinak,  die  Gbristen  als  Stalllan- 

te  des  Ueofna  vansandei  i  iSa.' 
Wo  blieben  der  Wefira  unter  Mo* 

bammed  IV.,  V.  5o6. 
Wohlthätigkeitsanstalten 
(swölf)  nni  «na  Mosobee  gruppirt 

III.  344. 

VVüblxogen  (Cliri^loph)  IV.  27. 

Wolf,  von  den  Türken  in  daBFail» 
nen  geführt  I.  127  ,  318. 

Wolga,  Vereinigung  dersalban  MÜ 
dem  Don  III.  53i. 

Wo  1  gar,  Palanke,  von  den  Tür- 
ken abgebrannt  VI.  3ao. 

W  o  I  k  c  n  b  r  n  c  h  an  Conatantinopal 
VIII.  118,  i5a. 

W  orte  böser  Vorbedeutung  V.  56g, 
583}  von  sich  seibat  gesprochen  Y. 

9l5. 

\V  ü  r  t  e r  b n eh  dar  Tdgalapnafn 

IV.  607. 

'W&rterbfteber,  gedrnekt  sa 

Con«tantinopel  VIII.  253. 
Wortspiele  des  indischen  Both- 

schaftara  mit  dem  türkischen  V.  718. 
W  r  a  n  c  a  i ,  Bothscbafter  an  SnJai- 

man  III.  3a7  ;  siebe:  Yerentine. 
W  r  n  t  i  s  1  a  w  v  o  n  M  i  t  r  o  \v  i  z,  als 

Page  hey  der  Gesandtscbal't  zu  Con- 

atanlmepel ,  baaofaNibt  aainn  Xaiaa 
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and  Au  Mlglielie  Schieliwl  «Itr^«-' 

■■Tldtsclinft  IV   71  |,  11"^. 

\V  u  c  h  •  ( »tditiirlic  i  )  eilt  viel  bcy 

den  Türken  VIII  393. 
Wukatchawa  I.  ai4. 
Wal»Brank«vicb  l.  an^ 
W  ü  r  fl  e  n  d»*«  Gr^^tf»  (dio  vier), 

die  Kadi,  i»eid,  Mull«,  Scheich 

0«i«ndt«  lanMil*«  aa  Satim  I.  4aa; 

•iORekei  kert  I.  4>-^- 
1¥  u r  I  Mf  in  der  IS'ahe  von  RUzoma» 

Dä  I.  i3o. 

WuriDbr«»4>'«fllehii  ihr  IVaBm 

-  II.  576. 

l^urocimoviecki,  der  pol 
^••attdt«  an  W  am«  IL  ty3. 


Wattani,  Intel  bey  Kairo  IF 

^V  y  c  !i  fSirPcipr),  rnpli*r1irr  R  jln- 
tclislicr,  mil  seinem  iJfgen  gcscbla« 
f^en  V  2i3. 

W  vtocki.  pohlischar  GaaaMtcr 

Vi.  J76 

Wyi»  f  Alliprl  von ) ,  der  erste  »a«,i- 
clirende  Bolliscbafter  Oe*terrci<:h'a 
an  der  Pforte  i  J.  1S6I  III.  afe, 
4oo ;  ontetbandelt  den  F»"'rdrn  fi.r 
Philipp  Ii.,  III.  ^01;  fiiic«*sperrl 
.  niit  tioMaloti  III.  4^5;  ir-.irr  io 
Freylieit  getrtxt  III.  ni  1  ;  Boih»chaf^ 
ter  Maximilian*«  II.  an  Selim 
III.  5ia;  zu  G:ilaiB  hcgraben  IIL 
5*9  i  dctacn  ächreibea  Iii«  ^7. 


Xanthia  I.  i35.  Xerom«rO|  BinbeiluinptBiami ITIL 

Xenopbon,  der  GeschichUchitU  4'^ 
M  L  iS;,  ^^i  III.  Xers««,!.  a»o,  a5o,  %SX 

Y.  ■    .  ••  ^ 


f  rinrr  Insclmfl  einea 

ter,  erneuert  die  Capitalation  i  J.  Gordzefasae»,  kommen  bev  Dio  Caa* 
i55S  IIL  JiSi  40a.  ifaw  m  lU.  79& 


Yaziowiecki,  pohlitcber Getand-   Tazyger,  nti 

 »Id  ' 


Zagky»  Qrioahaat»  vem  Oroaaw«» 

Itr  nebgt  Tier  anderen  besehrt  IT. 

33. 

Zaeora,  Ebene  I.  aSa. 
Zahlt  tiehe  :  Acht,  Fünf,  Neanuhti 
Stellen,  Vier»  Yiessably  Vianigi 

.  Zehnzalil. 

Z  a  h  n  B  i  n  s ,  von  den  Drangern  ^  c- 
ibrdert  für  die  abgewelslen  Zähne 
T.  6a7. 

ZaI  uaki,  poliUtelierQeeaDdltryil. 

5ao. 

Zemoitky  (JohMa)»  neoh  Sigie- 

mund'i  Klönung  zum  zweyten  Mah- 
.le  nach  Conflanlinopel  iV.  t54 ; 
brhiKt  die  ^achriallt  der  Wehl  de« 
•obwedUrhen  PrioM«  mtm  Kdnig 
von  Pohlen  IT.  i54 ;  bringt  die  Er- 
neuerung dea  Friedens  nach  Con- 
ttantinopal  i.  J.  i.'igw  lY.  aio}  zu 
Pontepiccolo  IV.  tgS. 

Zanchani  f  Atuliaat),  Teneziani- 
ftoher  Bolhschaiier  i.  J.  ,  zur 
Ernenoranit  de«  Priedena  Ii.  3i5. 

Zani,  venaa.  Qeaaadtar  i  J.  1691 
IT.  aia. 

Z  H  n  t  r'f  Eroberune  II.  179;  dtMOO 
Tribut  erhüiil  III.  600. 

Zapoly«  (Johann),  aendet  HnllW 
nach  der  Waiacliey  III.  49;  dessen 
Bothacbafter  an  üaleimao,  Laazky 
ULj*}  bM  Salauaui'»  Band  lU. 


81 )  deaeen  Gesandter  an 

thiepet  III.  106;  deeacn  Tad 

anlasst  neue  Botnsrhaf^  Fei  dioarid*« 
Iii.  aa3;  dessen  Lei  (h  na  na  vunä«* 
leimea  dem  Kirhler  von  Stuhlwi-iap 

senbur^  ubrif^-rben  III  abÖ 
Z  a  p  o  I  y  a  (Si:;i>muDd  ) ,  aU  Kind  ia 
Suleirnan'a  La;; er  III.  a.^i  ;  wartet 


Suleimen  aaf  den  FeiUauce 
Ssigeth  aaf  liL  44o. 

Z  a  p  o  r  o  g  e  r  (Kosaken")  »Rcn  i'c'i 

you  rassischer  Unterv^ uibi^keil  lut 

YIII.  333. 
Zara,  von   Abafa  belagert  V.  i;^; 

\0D  den  Venezianern  ^enomoaeb  V. 

5(i4 ,  Kote. 
Zera  recchla  naht  au  den  Tar- 

kea  über  409. 
Zar  kos,  Vater  de«  Drage«  I.  180. 
Zauber  (entmannender))  unter  deu- 
ten Anklage  Weiber  ine  Maar  ga- 

woifen  IV.   10  j 
Zaul)ercr  binf;ericblet  VII.  190. 
Znuberey,    der  (.»rieche  Siraie« 

derselben  bescbttldiget  L  aSu^aSi*, 

stehe :  Aberglaaba. 
Z  a  }  (Franz),  Bolhscbafter  an  Su!ei- 

nän  IIL  327;  bleibt  zu  Coa»taaiit- 

nopel  anrück  III.  33o ;  an  Feadi 

nand  znitick  III.  3(ji. 
Zay»  ungarischer  llebell,  nach  Bo- 

doelo  ttnaanl  TUL  104. 
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S««af«t,  ftfft«r  Ptatx,  der  Prov- 

•icb  def«eiben  Yli.  i83. 
ZbarawtkY»  pohlucber  Botbtcliaf« 

tu-  IV.  576,  ?577. 
Z  h  ■  r  r  a  s,  rällt  in  der  Otmaiien 

Hände  VI.  304. 
Zedlitz,  yon  Snleiman  nadi  WtOl 

sortickgesandt  III.  89. 

Zegelin,  preussisclier  Gesandter 
VlII.  274*  »ucht  die  Pforte  wider 
Oeilerreicb  aulzulai  men  VIII.  aSo; 
»lu  ht  die  Pforle  iibei-  die  enge 
Freuodtcbeft  Friedrich*«  U.  mit  Pe- 
ter III.  sn  beruhigen  Tlil.  980; 
narrt  die  Türken  mit  falschen  Be- 
riclileo  VIII.  3io  ;  ^Twendct  sirb 
luv  Yermiltlung  und  Ol^reskoflTs 
Belreyung  VIII.  Sa:'»  -,  zu  Vermitt- 
lungsvortchla^en  augcwiespn  VIII. 
371  ;  dringt  aul  die  Annahme  einet 
russiacben  fievoUmicbtigtea  n.  £r- 
ttennung  dee  oimaniaehen  XurWie« 
deraufnabme  der  Fi  iolensverhand- 
lungen  von  Bukarest  VIII.  3<^; 
derselbe  u.  Thugut  trafen  gemein- 
«cbafliich  ihrtr'Höfe  freundücbalt- 
licbe  Dazwitchenkunft  zur  Ab- 
echliettung  d^(  Friedens  an  Till« 
396 ;  «teilt  den  Oaman  fifendi  über 
••ine  llartnackiitkeit  sa  Rede  VIII. 
406;  dessen  tanguini«cbe  HulTnun- 

f en  zur  Wiederhernteliung  vortbetl- 
lalien  Frieden«  Till.  43|. 
Zehn  Fürsten  (die),  welche  «ich  in 
da«  Reich  der  Scidschiiken  Rlein- 
amens  tbeilen  I.  3yi  die  \Vi%sen- 
acbaiten  tnikiacber  hoben  Scbulen 
II.  a38;  'Cifentchaften  eines  gros- 
sen Ilcn-^rlieis  III.  75a  ;  ^io.m-  Ge- 
spl/;;i-lehrte  der  Fegierung  S.  Su- 
l'NMisn's  III.  761 
Z  e  b  n  &a  Ii  I  (die  vollkommene),  Aber- 
elaubrn  der  Morgenlander  in  sei- 
hfl  III  4;  wie  sie  »ich  in  Suleinian 
dem  Geaeljifebcr  herau«wir/t  lU. 
455,  618. 

Zei  c  I)  (' II  der  Verlohunj;  VII.  287; 
Tili.  3o3i  Heiralbsgul  VIII.  io8s 
siehe:  Terlobangsgescbenke. 

Zeit  (ungfiDsiig«)  de«  Aoftracbca 

IV.  SiL 

Z  «i  Innd  Ort  dürfen  dem  Gesehicbto- 
forvcber   nicht   glMcbcullic  $9m 

VIII.  4^3.  •       n     •  / 

Zeitrechnung  («letiatiacb«)  in  S. 

W  Jone»  (Jebertetznng  toh  M«b- 

di'a  Geschichte  TU.  4Ö0. 
Z  e  i  t  u  n  p  {a:;Ypti£che>.  C«dmdlt  SB 

Kairo  VIII  5x3. 

Zelt,  tntammen^ebrorhene  über 
den  KupiVn  der  \\  efire  Hersek,  Du- 
kagin,  Abmedpa%cb«  u.  fUahmnd's, 
des  Grosawefirs  Mohammed's  II.  , 

4ai  ;  Ufunbasan's  und  Isrnml*»  III. 
97  i  des  Sultan»  beschrieben  VI.  38i  ; 

dm  Oraatwtfin,  sm  H«hM«  trh««^ 


tet  Tf.  48f ;  Terscfaiedene  Arten 

derselben  VII.  24?»  *70- 
Zemonico,  unter  Selim  III.  voa 

dctt  Türken  erobert,  Ztfnm  der  dal- 

nattniscben  Grünte  V.  ^^<■q. 
Z«n  (Pielro),  ^acb^olger  bragadin'a 

al«  venesisnischer  Buthnchaner  III. 

5oj  sweymabliger  BollKchalter  an 

Suleiman,  atiiht  zu  BuMia.sciai  III. 

ai8;  an  «eine  Stelle  »Ii  vencz.  Boih- 

•chafter  Thomas  Contareni,  eben  da. 
Zendawesta  I.  5t. 
Zeng,  H''S(Ii\%  erdi'  wider  d0B  Bftll 

eines  Thurmes  allda  iV.  99. 
Zeno  I .  s54  ;  der  Philosoph  ans  Gy- 

pern  III.  575. 
Zeno  (Antonio),   Provveditoro  von 

Catlaro,  unter  Üoinenico  MocenigO 

g^en  die  Pforte  beiehliget  VI  443. 
Zeno  (Cslarino),  Tenes.  Gesandter 

an  Ufunhasan  II.  ta5. 
Zenobia,  siebe:  Seineb. 
Zenta.  Scbjacht  allda  IV.  636. 
Zerbelloni,  OherbeüshlehalMr  an 

der  Goleiia  III  6o3. 
Zesin's  Zuruck*l<  llung  begehrt  IV, 

99 ;  iäilt  statt  in  KbeYenhället^.  in 

Ferhad*s  Hinde  !▼.  3o. 
Zeug  p  n,  f.Is(  fie  III.  484. 
Ze  UK  nia  (Thaplakos.  jetzt  Dar  Bm. 

Rabat  Rum)  II.  '455.  ' 
Ziegen  von  Angora  I.  161. 
Zierzanofski,  pobliscber  Com* 

mi«sdr  VIII.  io4. 
Ziffern,  in  solchen  berichtet  der 

Baito  Ginslinimi  etnan  Brand  U. 

4>8;  Bonneval  «atwort«t  m  ««IbeB 

Till.  487. 
Zigeuner,  Jacob,  sn  Moskaa  hin- 
gerichtet VI.  626. 
Zigeuners  leuer  VI.  604. 

Z  igeaBersittigangbttrohlmiTI. 

621. 

Z  i  p  ■  verheert  III.  38o ;  dieBinvrob* 

ner  werden  vom  Statthalter  Olen*^ 
xur  tüikischcn  Unterwci iung  ein» 

Eeladeu  III.  609;  von  Oesterreich 
esrtzt  VIII.  3^5;   Intimation  an 
die  Slaroütie  von  dem  Pressburger 
Locumlcnens  VIII  574. 
Zlocxow,  die  Tataren  davon  bv^ 

riickgeschlsg^n  Tl.  3oS. 
Zobel-  u.  Ambra<teuer  unter  Ibra- 
him V.  435  ;  derley  Pelz  für  di« 
Ge«andten,  von  S.  Osman  ah^ettellt 
Till  2o3;  Investitur  hoher  Diplo« 
maten  an  «ier  Pforte  VIII.  400. 

Z  o  I  k  ie  w  s  k  y'i  INicdei läge  I V.  5l4> 
Z   '  . 


ol  1  yomi's  Zwist  mit  Apafly, 
gen  dtr  GntortbeUung  TL  •«! 
Z  o  1 1  a  y ,  Tartbmdigwr  Eriaa*«  III, 

3io. 

Zondj,  Dregely's  beld«nniftthig«r 

Tertheidiger  III.  304. 
Z  o  n  c  h  i  o's  Eroberung  durch  Bsjo* 

fid  II.  3a3;  ist  All-^s▼srin  I1.3»7. 
Zopf  über  das  Ohr,  von  Joseph  ge* 

tragen,  als  trPb«rio'«Sdaf«T.^. 
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Zoriwiniky)  poliliirlicr  Bolli- 
•cbalter  öigUmati<i'>  JH.,  icLliestt 
Ftiedea  »«  Chocha  1\ .  5o5. 

Zorzi,  vrnfz.  Getaodier  ,  i.  J.  i474 
uaL'b  Coilu,  frejc»  Geleite  abzu- 
warten II.  i38,  139. 

2riny  (Niclat),  acUligt  dieTaUren 
Bm  Somnyuberge  III  s6o;  nach 
Lonska  ;;rictU't  III.  2G5 ;  «cli!af;t 
den  Ülaui^  vor  K.rti  III.  3^1  ;  zum 
Zwreykampfe  lieratt«(efordert  \om 
Statthalter  von  Bosnien  III.  351) ; 
detieo  Aukfalt  IV.  A3o;  überfallt  zu 
Siklu«  den  Sandacliak  von  Ttrbala, 
Mobammedpaacba  III.  4'|5»  V«r* 
tbeidigt  Szigeth  III.  449. 

Zriny  (Mclu«  II  ),  Imia  TaUm 
•  nieder  1.  J.  iW)i  Vil.  i  ij). 

Zriny  (Peter), *cl»Iäf;i  den  Dicbenk- 
dscbiuatcha ,  Staltbalier  von  Boa- 
nieu  VI.  120;  de*teu  Strcilzuf;  wi- 
der Stigctb  und  Funfkirrhcn  i.  J. 
1664  VL  lai  t  dar  Eiaenpfabl  VL 
ia3  ;  »tht  «ider  Ssigeih  und  K.a- 
nifcha  i.  J.  1G64  VI  13S;  desien 
und  Balhyaoy'*  Abcrui  iluele  im 
P'eldauge  V.  J.  168  !  VI.  3yi. 

Zrinyi  (Helena),  Tukoii'a  Geroah- 
linn, deisriljen  Briefwechsel  mit 
ibrem  VI  j^!^. 

Zuckai-bäcker  (Viertel  der)»  ei- 
ne Mofche«  daaclbat  gettiftet  1. 149> 

Zucke  rgarl«B  bay  Hocbsailan 
Vll.  a6V 

Zttckervrark  TOS  Adrlaaopd  L 

ifi'i  ;  siehe  :  Holv^-a 
Z  u    e  1  Ii  a  I  tc  I  liei  SuUani  YIII.  aoo. 
Zun  f  te,  AuTzti:^  derselben  heym  Be- 

•duiaidiiagflMla  Murad't  Hl.»  Vi, 


626;  Eioricbtane  dersetbrni  u  Anr- 
zuß  V.  icj'i ;  Autlauf  der»elLra  u 
Conitanliiiopct ,  (\ftr  achleclltaM 
]VIutize  willen  V.  5-1;'»;  Aufzug  d<>r- 
seiL'Mi  bey  «lor  neunlaclien  ,  unter 
S  4hmed  'III.  pere\eri(>n  Iloubzett 
VII.  271 ;  Aufsug  denclbcB  i.  J. 
TU  i'>]  :  Aofsag  denelbe«  ^xj* 
T^i-\<  !l1l<'icillrl^«^e«le  def  SuluM  Ma 
honinicd's  l^'-j  Vlll.  3ll. 

Zun  g  e,  vriewolil  UeiD»  ireraehnldeC 

Grosses  VII.  436- 
Z  u  r  a  vv  n  a ,  Sobieski  vrrrsch;iiixt 
sieb  allda  VI.  334. 

Zuaanmaatra  tang,ai«b«:  Com 
greaa. 

Zuruf,  Lebelan;;!  VII.  aSS;  ac« 
Groisw-pfir  VII  ■>()•>  ;  dem  Saltaa: 
Üeber  dich  GotUs  Hülfe!  Till,  ao^ 

Z  w  a  n  i  c ,  S.  Mobanaacd  IT.  jagt 
allda  VI  392. 

Zvranzig  er,  die  PrwfiianraB  mit 
90  Aspem  II.  a38. 

Zwe  rf>  e ,  «iiitar  die  Pasra  d<>r  ti>-  < 
«ersten  Kammer  ein(;elbeilt  Il.a34;  | 
ein  einllussreicher  Zwei^   auc  deai 
Serai  entfernt,  weil  er  aeinen  lEh 
fliMt   dntrh   BeatachuDg  gcBMa- 
braucht  IV.  »27. 

Zvreykämpfe  an  der  türkiacbea 
Grinse  ao  dar  Tageaordniuig  HL 
35S;  atehe;  Ongn«d,  SSriny. 

Zvrev  und  siebenzi^^   hafirkti  1 
Tbeilungszabl  II.  458. 

Z  w i  t  c  h  enk a  i s  e  r  III.  ^iq. 

Zwornik,  von  (2or\inus  bcla^nt 
II  79;  vuii  Ludwig  vun  Baden  er» 
obert  VI.  .'»20-,  von  Muhamoied  dar 

Giraffe  crebart  YL 
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,  XV. 

Rechenschaft 

über  den 

dem  letaten  Bande  bey^egebenen  Plan  Constantinopers, 

mit  der 

biah«r  Boch  oirgends  gegebeneM  JUnftheUuig  der  BtadUierCel 
CeaiteBtiBOfel*«  ud  eeiMr  YonlidCe. 


]3ie  beyfotgende  Karte  ist  im  Grundrisse  keine  neue,  sondern 
die  dem  topographischen  Werke:  CorutantinopoUs  und  der  Bospo- 
rot,  beygegebenc,  nur  mit  dem  BeysaUe  aller  Viertel,  aowchl 
der  Stadl  als  der  acht  Voratcfdle  (Scutari ,  Ejub,  Chassköi ,  Ka- 
sirapascha,  FüadQklQ,  Topchaue,  Galata  und  Pera),  welche  bis- 
her in  keiner  Topographie  angegeben  und  auf  keiner  Karle  ver- 
seiclinrt  worden,  nnd  alio  .eine  iHlcbit  erfreulicbe  Zugabe  Itir 
eile  Hebende«  welche  «ich  in  den  Vierteln,  Geaten  nnd  Mo* 
acheen  Conttentinopel*f  (mit  Beysiehnng  für  die  lettten  des  Im 
nennten  Bende  S.  47  gegebenen  Veneichnissee  der  achlhimderC 
•leben  nnd  aiebalg  Moscheen  der  Stadt  vndVoratldte)  orlenilren 
vollen.  Den  ersten  Anlass  ta  genauerer  Nacbforschong  der  Vier- 
tel der  Stadt  nnd  ihrer  Nahmen  gab  eine  kleine,  unter  dem  Nah- 
men Sekeria  E/endi*$  bekannte  ßeschreibung  Cunstantinopel's, 
deren  Zahlenangaben  aber  so  übertrieben  sind  ,  dass  die  Un- 
richligkeil  derselben  gleich  beyiu  ersten  Anblicke  in  die  Augen 
springt,  n.'ihoilich :  zu  Conslantinopol ,  Toprbanc  und  Scutari 
3423  Viertel  von  Moslimen,  4680  von  Grieclien  und  Armeniern, 
und  2584  von  Juden,  also  nicht  weniger  als  10,587  Viertel !  wäh- 
rend die  Zahl  derselben  nur  fBnfthalbhondert  b^trlgt  Die  Wahr-  • 
heit  der  Zahl  konnte  nur  «oa  den,  bey  den  JUMbum  (Ortage* 
richten)  aafbewahrten  Registern  erhirtet  werden;  aber  dieae 
aich  an  Terachaffen  war  luaaerst  schwierig.  Nor  in  dem  Verlau- 
fe von  einigen  Jahren  gelang  es  dem  Bestreben  meines  Freun«* 
des,  des  Herrn  Gesandtschaflsdolmetsrhes,  Ritters  von  Raab»  die- 
se Schwierigkeiten  zu  überwiiidcn  und  mir  diese  Register  za  ver* 
achaffen.  Aber  damit  wäre  dem  Reisenden  noch  wenig  gedient 
X.  41 


{>ewescn,  indem  es  sich  nun  erst  dararo  handelte,  die  Oerüich- 
keil  eines  jeden  dieser  Viertel  oder  Quartiere  zu  bestimmen. 
Diese  nicht  kloine  Mühe  nahm  auf  meine  Uilte  und  aus  Liebe 
cur  Sache  der  damahlige  GesandtschaflssecretSr  ond  dermabli^^e 
kaiserliche  Agent  in  der  Moldau,  Hr.  von  Wallenburg,  aaf  sich, 
welcher  die  ücrlliclikeil  eines  jeden  der  angegebenen  Viertel 
entweder  selbst  oder  durch  Andere  hestiiumle,  und  die  Lage 
derselben  in  die  von  ihm  zu  diesem  Behufe  gezeichnete  Karte 
eintrug.  Die  Priateainteln,  welche  ausser  dem  Bereiche  dieser 
Kffle  liegen,  fiadea  sicli  In  dem  Werke:  CoMOamtinopotu  mmi 
der  Bosporo»,  mit  ihren  Nabmen  richtig  verteichnet;  aber  aaf 
keiner  der  bisherigen  Karle;i  des  ArcMpeb  siad  die  tUiläa^ca 
Kähmen  der  lasela  deiselbea  ToUstladlg  angegeben »  oder  die 
aagegebenen  richtig  geschrieben.  Das  folgende  Verseicbnlaa  der- 
selben, welches  snmTbeil  schon  in  dem  XXXIV.  Bande  der  Jahr» 
bOcher  der  Literatur  gegeben  wordeaf  hier  aber,  am  ein  Da- 
tsend Nahmen  von  Inseln  vermehrt»  erscheint«  wird  alao  keine 
unwillkommene  Zu^:\hc  seyn. 

Agio  Strati,  türkisch:  Boßaba,  d.  i.  Eisvater.  Ainos,  jima», 
Amorj;o ,  Jamur^i.  Anaphos,  Anasla  adassi.  Andros,  Andria.  Alk' 
lipaxos,  Aniubiikscfia.  Capo  Gallo,  Portokali  adassi.  Caprero,  i?ot- 
nu/'  adassi,  d.  i.  die  Ilorninscl.  Caso  ,  Tschobanlik,  d.  i.  das  Hir- 
tengebielh.  Ccri^'O  (Cylhera),  Tsdioka  adassi.  Cerigotto  (Ai^ilia), 
Sigilie.  Cervi  (?),  Pascha  adassi.  Chalke  (Chalki),  Jlrrke.  Chero, 
OdunlUdtcfie,  d,  i.  die  Ilohrciche.  Chinara, '^riiiic/it/icAtit.  Chios, 
Sak{f,  Clistbene,  Mei$.  Cosinissa  ,  Jauidi^,  Cypern,  Küris*  Gai- 
teronisi  XP*(rokleia) ,  Hünatnn,  d.  i.  die  Esel.  Gross-  und  Ktcln- 
Delos,  SiißfurdsthikUr,  d.  i.  die  bcyden  kleinen  Staare.  Heraklia, 
Kirndi  üdü,  d.  i.  die  Insfcl,  worauf  Henna  wichst  Hydra,  ^««Aoat- 
lidtvka,  d.i.  die  GlXsem'e.  Ilyelhusa,  Chonehid.  Ikarla,  jdhi 
ria,  Imbros,  Imriif»  Ipsara  ,  Ipstttrm,  Kalymne,  Gtlmef,  Kephalo- 
Skia  (Cephalonia) ,  Kefalotda.  Klein -Delos»  aiehe:  Gross-Deloi. 
Koluri  (Salamis),  Harem  adaui,  Korfo,  Korfuf.  Kurzolari,  Kus<k 
adalar,  Lsntha  (Lcb\uthos),  Kotscha  papas,  d.  i.  der  alle  Pfaf- 
fe. Lemnos,  Ilmeli.  Leria  (Leros,  Lere),  Ilcros.  Makri,  Kara  do- 
gan  baba,  Makronisi  (Helene),  Bcberdschik.  MitNletie,  JfidiUL 
INlycenc,  Mokene.  NaXos,  Nakscha.  Negroponte  (I'luboia)  ,  Egri^ 
pos.  Niü,  yinia.  Nisari  (Nisyros),  Indschtrli ,  d.  i.  die  i  cigentra- 
gende.  Nisjra,  fj/im  atlassi,  d.  i.  die  lange  Insel.  Faros,  Bara, 
Paihmos ,  Batnos.  Pa\o  (Paxos) ,  Puksrho.  Pharmathiisa ,  Fornaf^ 
Pinllu  nesia ,  vcriuuthlich  das  tilrkiscbc:  Piadc  aduai ,  d.  i.  die 
Fussg.Hngerinsel.  Piskupia  (Episkopi)  ,  ///egi.  Pontiko,  Maüu  ki- 
U»te,  d.i.  die  reiche  Kirche,  zwey  Inseln.  Porös  (KaUvria), 
Owad»chXk  adtuvi*  Prodano  (Prote),  Pttrmdn«,  Rhodos,  JtAodot. 
Samos,  SnUiMm.  Samothrake,  Sem§udreL  Santa  Manra  (Lcaka- 
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dia),  Le/Iiade,  Santorin,  Santorin.  Sapi^nza,  Spienche.  Scarpan* 
to,  Koje,  d.  i.  die  zum  Dorfe  gehörige.  Skiros,  Schkiri.  Spczzia, 
SsuhuU^,  d.i.  die  Wlbierige.  Sumpalia,  Isumholia.  Stanchio» 
httatkou  Symnoa,  S$mbetu.  Syra,  Sita,  Taubcoiotel ,  Cöfferdtehin 
adassL  TentdoB,  '  ßo/iUcha  adauL  Th«so»i  Tasthuf,  Thermiat 
JOern  huu$i,  d.  i.  SchneiderfeU.  Tine,  hundiL  Wasiliko,  Pa- 
bum  mdauL  ZantCt  Saktute-  Zea»  Morud,  d.  i.  die  AbtrHonige. 

VersßichmMi  dm*  VwrUl  ConslaniinopeVs^ 

1)  Daudpascha;  2)  Oweis,  in  der  Nähe  von  Ah'pascha  ;  3)  iVeu- 
Bajrßä t  in  der  Nähe  von  Daudpascha;  4)  Esirdschi  Keniat,  in 
der  Nähe  von  Kedfikpascha ;  f))  Kuruk  Mahmud,  in  der  Nähe  des 
Marktes  Odahaschi ;    G)  Kndscfinpascha ;  7)  Serradsch  ~  Ishah ,  in 
der  NJihe  von  K.idripha  limani  ;  8)  Nesli  Chatun ,  hcvm  Tliore 
von  Adrianopc-1  ;  9)   KoJ'tasker  Mohammed  Fjendi ,  he\  (Jjosrew- 
pascha  ;  10)  Mußi  Ali  Tschelebi ,  hey  Sullau  Scliiii  ;   IJ)  Jinhu- 
dsciti  Bajrjld ,  hey  Kodscha  Mostafapascha;  12)  AkdschemscLlin, 
bey  Jeuihaghd&che  ;  13)  HaSitdi»  Ckmtun ,  bey  Kodscha  Mustaia- 
pascha;  14)  Eregli,  bey  Scbebr  Emini ;  15)  Muhijeddin,  bey  Ssa- 
libpaacba ;  16)  Kidsckedtehi  Piri,  bey  Jenibagbdscbe ;  17)  Ttchu-w 
ghi  Hatan,  bey  den  sieben  TbOrmen;  18)  Dabtagh  Junis,  bey 
Saltan  Selim ;  19)  Un  Meddas^'htY  Ssalibpaicba;  20)  Urudseh 
Gk^/l,  bey  Akserai;  21)  ÜMkuni;  22)  Güldsehami  (die  ßoaenmo- 
ichee);  23)  Kißl  Minafa,  beym  reiben  Gebetbtbarm;  24)  Doja 
chatun,  bey  Timurkapu ,  d.  i.  bcyni  eisernen  Thore;  25)  Aam» 
dtchibacfuchisch ,  bey  Lalelilscheschme ,  d.  i.  hey  der  Tulpenfon- 
iaine;  2(j)Ssoghanaga,  bey  der  alten  IVlQnze  ;  27)  yilipaschai'uiatik. 
Am  i.  des  allen  Alipascha  ;  2S)  Sachte  -  Chutih ,  hey  der  vormahli- 
gen  Pforlr  des  A^^a  der  Jaiiilscharcn ;  29)  Kuwt^hadschiledc ,  hey 
S'iltan  Sciiiu ;  JO)  Abdcs-  sclam,  hcym  Befcstnn;  31)  Ahrnedkiuju, 
l)cy  Awrclhafari     32)  Darol- Iladts ,   d.  i.  die  L  eljfrlicici  iiri;;s- 
schulc  ,  hv\  S«  hcit  h  -  \A'cfa ;   33)  Puiimu  Sultan,  hey  Topkapu 
(Kanonenlliore) ;  34)  Ssari  Musu,  hey  Mulla  Kiirani  ;  A5)  Ju- 
^aschdtche^SchaUin,  bey  Ufun  Tscharschu;  36)  Bajar  dtchedid , 
d.  i.  neuer  Bafar,  in  der  Mibe  von  Bojaktscbarfcho,  d.  i.  des 
grossen  Marktes ;  37)  Dsehamdsohi  AU  ,  bey  Scbehfade ;  38) 
hanaga,  bey  Scbehfade;  39)  Schehtuwar,  bey  Kadrighal - U«nani ; ' 
40)  SeheremH  Tsdiautehs  bey  Molla  Korani ;  41)  Buninaga,  bey 
Parmakkapu  (Fingertbor);  A2),Bakiali,  bey  Akserai;  43)  iTo- 
dseha  Chairaddin,  bey  Odunkapasi  (Holtthor);  44)  Utkubi,  bey 
der  grossen  A|a  Sofia ;  45)  Emin  Sinan ,  bey  Kedttkpascha ;  46) 
ßfuradpascUa  j,  bey  Akserai  ;  47)  Alembeg  ,  hey  Alscrai  ;  4S)  Äe- 
panekdschi,hey  Aer  Fonlaim«  l)i\vo»hli;  yt)  Emi/.i  ,(scliu.  oüvv  Ar- 
pm  Emini,  d>  i.  Gerslenaul&cher,  bey  JenibaghdAcUe ;  '>(0  fludschi^ 

41* 


kutschuk,  bey  Mahmadpatcha ;  51)  Ki/lltasch,  bey  Lalelitsrhescb- 
mc ;  ^i^)Aklnik,  d.  i.  weisser  Schnurbart ,  bey  Achorkapu  (Stall- 
tlior);  53)  Mintar  Sirmn ,  bey  Jenibaghdsche ;  54)  Dm  haa/rra^a, 
bey  Schelir  Kiuiiii  ;  5ö)  Kodscha  Mustnjapaicha  ;  '><j)  lüralum 
Ttcliausch,  bey  INIewlewichaae  von  Jenikapu  (Neullior)  ;  67)  Kaia. 
Aga,  bcym  Adrianopolitanerlhore ;  58)  Dejierdar  Ahmed  7'Mcb4- 
Uüi,  bey  Jcnibaghdscbe  ;  ö'J)  Tscliiraßlü  Hamja,  bey  Sultan  Se- 
lim ;  60)  Sidi  Omer ,  beym  Thore  von  Siliwri ;  61)  ibrahimf 
sdka,  bey  Knmkapu  (Sandlhor)  ;  6'i)  Kq/amdaeki  Smudi ,  bey  AI- 
aerai ;  6^)  Hadsehi  Ewtia,  bey  Mewiewichane  tob  Jcoikapa  (Nes* 
tlior) ;  Kitih  Mu9$lihäddms  bey  JeDibashdadic ;  65)  KmUmdm- 
ohiuu,  bey  Scbehfade;  66)  üdidühtgs  bey  Egrikapa  (brrnnaft 
Tbor);  67)  KodaAm  ChalU  jtumr^  bey  Unkepui  (Meblaagasia); 
68)  Otfddk  kmuab,  bey  Jeoibaghdache;  69)  Buairimmgm»  bey  Ab> 
aerai  $  70)  Seghamhtueki,  bey  Serradacbcbanc  (Sattebnarfcl) ;  71) 
Ttdüikinufa,  bey  Akaerai ;  72)  Kodsclia  Piri,  be]^  Parmakkapo ; 
73)  Metek  Chaiun,  beym  Tbore  des  Mewiewicbaae;  74)  AIolU 
A^chU,  bey  Egri  kapu;  75)  Kodscha  Chaireddm ,  bey  Jeniba^b- 
djcLe;  76)  Kmrabasch  Husein  ,  eben  da;  77)  die  kleine  y4ja  Soßu\ 
"^6)  Suleimanife ;  79)  Kodscha  Han\fa  ^  bey  Odunkapu;  80)  Kurtk- 
buMchi ,  bey  Topkapu ;  81)  Muneäschim  Saudi,  bey  Schehr  Elmiai: 
8*2)  Harem  Tsckauseh,  bey  Jenibaghschebr;  Wi)  Muhte nb  Jskemdei. 
bey  Karaguiuruk  (Landuiaulh) ;  84)  Abdi  Tschetebi,  bey  Ssala 
I^lonastir;  S*))  Dtchuibar,  bey  Cbodschapascba ;  80)  T^ar^uj,  I>rMn 
Mewiewichauc  des  ncuea  Theres;  87)  Aksaki,  bey  Alipasciia; 
88)  SäMtutuwiruH,  be)m  langen  Markte;  89)  KiatA  Kmim,  bey 
VVlanghaboaUn ;  90)  ToUtdede^  bey  Aiwanaerai;  91)  Topta»emi, 
bey  Maadachoniiachl  Kalm;  92)  Cfim  Sckedatikam,  beym  Pdk- 
ebene;  93)  JümdMchi  Muh^eddm»  beym  AdrianopoUtanerlhoR; 
94)  MtutliUädin,  bey  Alümermer;  95)  MoUm  Kurmmii  96)  iE»- 
deekm  Kanm,^  bey  Balat ;  97)  IM^feri  Km$impm$^,  bey  Mabiuei 
paacbat  96)  JliU  boghdtchm^  bey  Käß  Ucbeacbmeai  (Riditerf«»- 
Uine) ;  99)  Sir  ChaUfe,  bey  Maadacbundacbi  Kaim ;  100)  Mtr» 
dschanaga  ,  bey  £akiaerai ;  101)  Had^chi  Hasan/ade ,  bey  Dscher« 
dschertscharschu ;  102)  Kapudan  Sinanpascha,  bey  Jeniba^hdschc; 
103)  lbrahimpa$eha»  bey  L Tuntscbarschu ;  104)  Kassah  Elias,  bey 
der  Lan Jungstreppe  von  Daudpascba;  10.'))  St/'rihor,  bey  Dschu- 
be  Ali;  lOb)  Jet  deigirmeni,  d.i.  Windoiüblc,  bey  Kodscha  Ma- 
stal'apascba ;  107)  Mirachor,  bey  den  sieben Thürmen ;  iO?*)  Sam- 
dschak  Chaireddin ,  bey  Kodscha  Muslafapascha ;  109)  Hadiciü 
Elias,  bey  Egriknpu;  ilO)  Kodscha  Chaireddin ,  bey  Kutschui 
Karamau  ;  III)  Moliu  Schere/',  bey  Jenihaf^hschchr ;  li^)  D»cka~ 
miSuek;  11  j)  Sochie  Siaan,  bey  Jeuibaghschehr ;  114)  Mtn:M 
AJas,  bey  Serradschcbane  ;  115) />u^^«{/<ii/c,  eben  da;  LHj)T*chtf 
harakdschi  Ktmal,  beyu  Markte  voa  SaarifOcf}  117)  Jaußfmde, 
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beym  Mehlma^azin  ;  118)  Birindsohi  ( PirindidschiJ  Sinan ,  in  der 
Nähe  der  Moschee  S.  Mohammed'«  II. ;  119)  Chuibar,  bey  Awrel- 
bafari  (VVcibermarkl);  120)  die  Moschee  ^u^an  Bajefufs  II.; 
Vli)  Aiischikpatcha ;  ITl)  Kiatib  Chosrew ,  bey  Aaschikpasclia ; 
\TS)  Kiatib  Moiilihfddin ,  bey  Balat;  124)  Karaki ,  bey  den  ehc- 
mahligcii  neuen  Kasernen  der  Janilscharen ;  125)  Mismari  dsche- 
dschaa,  bey  Sultan  Selim;  12f>)  Abrli  Ssubaschi ,  el)en  da;  127) 
Dschamdschi  Ucheschinesi ,  d.  i.  die  Fontaine  des  Glases,  bey  Sul- 
Un  Sclira  ;  128)  Seheieh  Resmi,  bey  Kafi  tscheschmesi  ;  LI'))  Chijr 
Ttthmiuch,  bey  Balat;  130)  Firt^faga,  bey  Kirktacbescbme ,  d.  i. 
die  Wersig  Fontaineo;  t3t)  Firufaga,  bey  Atmeldaa,  d.  J.  dem 
Hippodrome (  132)  liinhmnä$€hipm$9km ,  bey  Sultan  Selim;  133) 
Mimar  K0mal^  in  der  Nibe  der  alten  Mllnse;  134)  StoßUr,  bey 
Akserai;  135)  D$th9M$ckihm»M\  bey  Sultan  Selim;  136)  Elwan» 
Jkde,  bejrm  Mebimagatin ;  137)  Dschmmtbdki  Muhijeddin,  beyBa* 
lat;  138)  Eminbeg ,  bey  Kedflkpascba;  139)  Segbmnhasehi ,  in  der 
NShe  der  vierzig  Fontainen;  140)  Mipaschn  des  allen,  bey  Siü- 
dschQrlikapu;  IM)  Iladschi  Ferhad,  bey  Aaschikpascha ;  142)  «SWr- 
radsch  Doghan,  bey  Scbehr  Emini;  143)  AbduUahaga,  bey  Klein* 
Wlan^ha  ;  144)  Kodscha  Ghajajseddin ,  bey  Agakapu ;  145)  Mt- 
sihpascha  ,  bey  Lalelitscheschme ;  14ß)  Schakiraga  ,  bey  Mcsihpa- 
scha;  147)  Toridede ,  bey  MoIIa  Kurani;  148)  Tawaschi  SuleU 
man  t  bey  Kamkapu;  149)  Mesihpascha;  150)  Ssari  Timurdschi, 
bey  Odunkapu  ;  151)  Kastab  Timurohan ,  bey  Sirek;  152)  Mimai' 
Sinan,  bey  der  Mostbee  S.  Mohninroed's  II.;  153)  CUodtchagi , 
bey  Ufuntscbarschu ;  154)  Chandtchi  Karagii/,  bey  Siliwri  kapu; 
155)  Karagi,  bey  Hawadschepaacba ;  156)  MagnesU  TscheUhi, 
bey  Atbarari  (Pferdemarbl)  i  157)  Sehmkiragm,  beym  Adrlaoopo- 
liunertbore;  158)  Dsehwtbq/ije ,  bey  Awretbafari;  159)  I>iV«iil 
jitt,  bey  KedObpascha;  160)  M^fUJU,  bey  Sirek;  161)  ^Itiuiii- 
pm$ckm,  bey  Gaidicluiml;  162)  KidM-ckmUtn,  bey  Awretbafari ; 
163)  iihmkmgmt  bey  Acborkapo;  164)  Ha^tcki  Hutmm,  bey  Paa* 
malia;  Iß^ Btidxchigrf,  bey  Tschehanchenbe-barari  (MUIwocIm* 
markt);  16G)  ffadtehibeiram,  bey  Dscherrahpaacha ;  167)  Chifi* 
heg,  boyra  Mehlmagazin;  168)  Iskenderaga ,  bey  Topkapn  :  MV)) 
Denif  Abdal,  bey  Schehr  Emini;  170)  Sergirden,  beym  Mehl- 
magazin;  VJi)  Mahmud patcha  ;  ill)  Tscheradschi  MuJiijeddin,  hcv 
der  Moschee  S.  Mohammed's  II. ;  173)  Dabbagft/ade ,  bey  der 
Foulainc  von  AUai ;    174)  Hasan  Chali/'e ,   bey  Jenibaghdschc ; 

175)  Dschamikenise,  i\.  \.  die  Moscheekirche,  bey  Kafilscheschme  ; 

176)  Diilbendschi  Hosamrddin,  bey  Nischandschi  ;  177)  MoUa  Chn\. 
rew ,  beym  Refcslan;  178)  Gungörmef,  d.  i.  was  der  Tag  nicht 
jscht,  bey  der  Moschee  Sultan  Ahmed*s;  179)  TUrbedar  Kenia L, 
bey  Scbebfade;  180)  SehaUnUchi  Mmed,  bey  Kcdakpaicba;  l.si) 
Biein  Kißja,  d.  i.  der  Sachwalter  leb  werJ*»  diadient  beym  Me> 
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wleurlduine  ätt  ntntn  Thm*;  IS**)  Derwüdk  JtU,  bey  d«r  Land- 
maoth;  1S3)  KagUaeUehidedt »  bey  Akserai»  iS4)  BitbchmktMu 
jilaedäin,  beym  MehlmigMiu;  Ütö)  Kassab  Auf,  oder  AiwmB, 
bey  CbosrewpMcba ;  186)  J^kuhaga,  bey  Ekscbi  Karatat,  i 
•aaere  Maalbeere ;  187)  KodteUm.  AU,  bey  Egrikapa ;  188)  TWfc^ 
tm  Minardi  189)  «ydltficA  Mkmd,  bey  MoMelaUicbi;  190) 
Aeh%vgin,  bey  Alipascba .  191)  fia^a  Hasan  Alrmi,  bey  Schebfa- 
de  ;  192)  Dichanbq/ije ,  bey  Kodscha  Muslafapasc  lia  ;   103)  ffoi- 
nok  sch  ilschaa ,  bey  Scheich  Wcfa ;  194)  Ssari  Nassuh,  bey  Maa- 
dschiiiidschi  Kaiiii ;  195)  Tschiwijade ,  bey  Topkapa  ;    19'»)  Emia. 
Nureddin ,  tey   Schchfade;   l')T)  Kodscita  Kasim ,  bey  Mustafa- 
pascha  ;  l'iS)  Diifdarije ,  beyiii  Fcikchane;  19'»)  h'iatib  J/oslihad- 
din,  bey  Akser.ii  ;  21)0)  Kialib  Sinan ,  bey  der  Moschee  des  Ni- 
schands(  hi  ;  2(M)  Uustajhb  'tj ,  bey  deu  ehemabligen  neuea  Ka- 
sernen  der  J.mitscharen  ;  2i)2)  K^f  Ui ;  20J)  Elwan/aäe,   bey  Ko- 
dschapascba ;  204)  Ssari  Bujrjld  ,  bey  Scbeicb  Ebul  Wcfa  ;  205) 
Maadg^unds^  Ktuim,  bey  Daadpascba ;  206)  Chadids^e  SuUam, 
beym  Adrianopolila^erlbore ;  207)  Daje  <^tun,  bey  Mahraadpa- 
acba;  20H)  Ekmtkdtchi  AU ,  bey  MoUa  Karani;  209)  BoMt^mdaeki, 
bey  Kadrigbalimani ;  210)  Tardteküman  luim  (der  Pforlendol> 
meUcb  S.  Saleiman  des.  Grouen) ;  211)  J)*ehermdsehi  Kmr»  Mo- 
hammed, beym  Mehlmagaiin;  212)  Nüehandtekipmaehm ,  beym 
Saadthor;  213)  Kiatib  Murud,  beym  neuea  Tbore;  214)  Moüm 
Knrani,  beym  allen  Scrai ;  21.'»)  Malta  Chosrew,  bey  Scbeicb 
Wefa;  216)  l^n /luif/:  beym  Markte  des  Odabaschi ;  217)5*«*- 
htif  Suleiman,  bey  Kodschapascha ;  218)  Tschukur  Boston,  bey 
Sultan  Seh'm  ;  Q.V^))  Simkesch  {i\\e  SilberLieher) ,  bey  SrhehrEmi- 
ni;  'in))  i:fj,dfadc,  hey  Keseken;  221)  A'<j/<'/.tc7ir //./lan,  bey  Mah- 
niudpasrha;  'Iii)  Imam  Ali  naalLü  mesdschid ;  223)  Kurt  käs  chih«» 
»cht,  bey  AuTclb  ilari  ;  224)  Nachlhend ,  bey  der  Moschee  S.  Ab- 
med's ;    22'))   FlUudsrh   J/uscin,   bey  Halat;  22'))  Kuischuk  Jasi- 
dsche t  bey  I'ar«nakkaj)u  ;  227)  ff^fled  Karabasch,  bcNrn  Thorc  voq 
Siliwri ;  22S)  K'atth  Sckemscddin,  bey  Aliaga  ;  229)  MoUa  Cftosrew, 
bey  GUldschami;        Baba  Chaki,  bey  Sirek;  231)  Bajejld  Agm, 
bey  Topkapii;  232)  Mustafa pat<dia  des  alten,  bey  Atwaoserai  *. 

■)  In  dieter  Lf«te  ff^hlen  alio  von  den  Nunmern  in  der  Karte  d««  Hm. 

von  W;i  IimiImm-;^'  ;  12)  Tichinarlii  tu  heschine  ;  i  3)  Snlma  Tomruk ;  a3)  A  r j- 
mekiiiji;  tti)  Jenikanu;  -W))  Tabakjomus }  70)  Sultan  MikaUesi;  ni^  Skr^ 
mtsdtrhik;  7a'  Tekirserai;  76)  GitUmt ;  77)  S'-rrndschruian ;  81)  JmmitseU» 
tschek  ;  H3)  .VcAf/cA  Ri'tmi ;  cfi)  Abndichi ;  \r,'\)  Müknef  T$chtlebi ;  107)  ffa- 
dtikt  F^rHai;  110)  ./iispi:  iiai  /{adi<  hi  Ifasanjade ;  117)  ffitiderpaschm  ; 
t»i)  ffaistrin-:/  :  }7<))  ja:'h  Jsch'Jad' ;  xM)  Scheirhol  Islum  Kapusi ;  i39)jr«*- 
wei;  %^t)  Tachtolkalaa  i  t\&)  Üeft*lan  dtchedid;  1)7)  Tschatalchami ;  i|8) 
Ttehenget  ffamami;  1.17)  Medrrse ;  160)  die  alle  Münte;  161)  Osmatüft; 
16a)  Jf  'cfii  chan ;  /ßiktllitasth  ;  Goirekinm  ha  ,    16S)   ÄmaUü  »•«- 

dschid  ;  t^t)  Jere  batanserai;  17a)  fraiide;  i-jS)  Oaiikbafmr ;  Bagk- 
dtcktkapu;  tjg)  D0miirkapi4:  ifio)  SaAOm  Soimd ;  iSQ  AdtM  mujdmk ; 
i8s)  Tickigaiiogkttti  i83>  ^f6cAi  //onimi;  i84)  Akmr  ttekuekmg$i;  18S) 
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Slaältfiertel  i>on  SciUari, 

t 

1)  Sinanpaseha,  oder  Ihianije ;  2)  Srlimije;  3)  Mitachor,  bey 
Ajafma;  4)  Ajafma;  5)  Simlmdtckak,  bey  AjaTma  ;  6)  kam  Mo» 
kmmm9dpm$«hat  bey  Scbe'mtipaftcba  ^  7)  Ifamfaßkh,  bey  Hedaji 
Efcodi;  8)  Jhmed  TteheUbl,  ebea  da;  9)  Keßgehe,  bey  Togban- 
dfcbileri  10)  Tawatehi  J£a»anagm  ,  bey  dem  allen  Postbaote;  11) 
^iifeiiiMma^»  beym  grotaeo  LandpuigapUtae ;  19)  Kerede/hty  der 
neuen  Walide;  13)  Gaj/bm  Gfcaou»«  bey  den  Mebkeme;  14)  Ai- 
r«  Dämdpmackor,  eben  da;  15)  Bif%ftarli«  bey  Tacbauschdere;  16) 
Tmighmr  Hamfa ,  bey  Tschinar;  17)  Doriöfi«  bey  Tuighar;  18) 
Ewtia  Kodscha,  bey  Kuschoghli  Jokuscbi ;  19)  TenbtL  Ethadsoh 
Mohammed,  bey  Dschingane  Furuni ,  d.  i.  Zigeuner  Barkofea; 
2())  ffadsche  Husna  Chatun;  21)  iy#o/aA  5i/ia/i ,  bey  Biilbrildcrc ; 
22)  Chaireddin  Tschausch .  bey  Atbafari  (Pferdemarkt);  'Ii)  Sela- 
mi  Islam  und  Kefere ,  bekannt  als  Sclamsif  i  IX)  die  altt^  II  aUde; 
25)  Schedschaabaghi ,  bey  Selami  ;  Dabbai-hler,  bey  Toplaschi ; 
27)  Murad  Reis,  hev  der  Moschee  VValidr  Dschinli  ;  28)  Arakie- 
dscfu  Klhadsch  Dsckaa/er ,  bey  diT  alten  ^Valide  ;  2!))  Arakiedsclii 
EÜiadtch  Mohammed ,  in  der  Nähe  von  Aladscha  iMinare;  30) 
Tschmuschbascfti ,  bey  der  Moschee  Dschinli;  31)  Ka/Uukrr,  bey 
der  allen  Walide  ;  32)  DiwUiehiter,  bey  Chirmenlik;  33)  Karm' 
d$ehm  Jhm»d  Sultan  i  34)  dm§  meue  Flerkd,  nahe  bey  den  Girlen 
Kefere;  35)  ^Btf/krhMeKi,  bey  dar  Moschee  Dschinli;  3G)  Ateh' 
dsehiboicki,  bay  Karadscba  Ahmed  Sallan  *. 

Amrt  dgmn^kt;  189)  Peikehane;  1^)  Jeschä  tulumba ;  i(>^>  AtmMmm; 
ao«)  Mahaisnkat;  w\)  Sullan  Etmn  ;  207)  Kondofkale  ,  a<>H)  iltijnk  //•imam  ; 
910g)  Mmdrigkniiman z  210)  Bostmndichi  ^U}  zvi)  Jent  kapw,  %\'^)  Budruxk 
eUekmmi;  116)  Brminif  S17)  Iftanf AsAmUm  ;  9s8)  BiUbütmgai  919)  .ScAel. 

ckol  Iilam  .  f  iiik  ,  7I  ))  Ihi-^h'fipischa ;  all)  Kinalidfde ;  tlM\)  Chamdich- 
ckane ;  23.'>>  Uojdotfan  A.-m<T  ;  i'irt)  7i/am6i?^;  9^7)  Horhor ;  aiJ8)  Dtrhel- 
tmäUckeschmttt;  %5o)  JVuride de  ;  i53)  >/wrcf ;  aS'j)  yiwretbaj'ar ;  2'»(j> 

Kodtcha  tichinae ;  357}  /ia  Chntun  ;  aüg)  Ghidtchi  Ckntun ;  a&t)  ^-/hmed 
Kiaja  ;  a63)  Bajef  d  dtckedid;  167)  Eijemef  ;  372)  KarakSi ;  374)  Muitafa' 
heg;  %yS)  Kodscha  Itchin ar ;  »77)  Hekimo^klt  y/tipascha  ;  278^  Tichilingir  ; 
379)  TtckHickekdtchit  Maldsehi:  a85)  Hadiehi  ^iwat}  aäS)  Araba- 

diehi  Bmf^ßd;  389)  MndkelümnÄekid;  990)  KuH  Mohammed;  »91)  bmnit' 
pasrha  ;  ayj)  Narlukapit :  jt)*))  </i>  titben  Thiirme ;  at^J)  .^ddichad ;  Zf)";) //a» 
d'chi  Ktiragöf.  29S»  ^'  /r/«  Omer  ;  29*.))  ff^elrd  Karabiuch ;  3oo)  Itetchidpa'm 
scha  .  39t)  melek  Chatun;  3o^)  Hndicki  Ewlia ;  3o(>)  yigadschserai ;  3o7> 
Tof  Koparan  ;  3o8;  Aa^ wiA/xifc^'i ;  309)  JVakaschpatcha  ;  3io)  Barutchaneg 
3ll)  Ta//«  Jföi;  3iG)  l>fchiwij'nde ;  Lutßpatcha  ;  3iJ«)  Bajefid  .-/ffa. 

')  Auf  Herrn  von  Wallenbur^'f  Karte  finden  tich  noch  die  fol^i'nden 
Nttmmero  :  %)  Sultan  deptu;  5)  BiUbüidere ;  ^)Gümi$ekAraidtchii  5)  T*cki' 
matteketekmeii ;  to)  PTuH  Kapusi;  \t)^ikjnpii;  tt)  BagUerbaieki ;  1 3)  #>icAi- 
n//«'  f)ichaini;  il)  Tichauschdere ;  18)  AawaA<?raf  ;  20)  Orta  ;  aa)  Diii^me- 
dschtler;  2'|)  l  ladtje ;  a5)  Atbi^ar ;  26)  TuhitldschHer  ;  27)  Kij'laraf;a 
a8)  Jeniitcheiehme;  ag)  j4hmtdije ;  3o)  Äi/tt  Mehkeme ;  3i)  ÄiAi  //amam  f 
32)  ibnkdschami ;  3\)  \chemtipuiek»i  35)  UmdsckUtri  5«|  ifoMWiar; 
.  5i)  Oegu/tmuHi  5z)  Kawak. 


Stadtineriel  (Htn  Ejub. 

1)  Dögmedtcheter  (Knopfmacher) ;  2)  Bdlhüldere  (Nachtigtl- 
«enthal)  ;  3)  Sal  Mahmudptucha  ;  4)  Sultan  JValide;  5)  Boslandtdx 
Iskele;  6)  Bujuk  hkele  f  7)  Deßerdar  Iskele ;  8)  TschamlikdsckiUr ; 
9)  Otakdschiler ;  10)  Nischanäschipascha  ;  II)  Mudschawir  ;  12)  Se- 
rai  selwUri  (Cypressea  des  Serai) ;  13)  Ttchorbadschi ;  14)  Top- 
titehiUri  15)  Ermenii  16)  Aiiuüi  kawakj  17)  Baluuye§  IS)  £^»L 

Fiertel  der  Fontadt  ChaukSL 

1)  ftuj'uk  Iskele;  Q)  Piripascha  ;  3)  Sakifagad$cki ;  4)  AinaUkf 
wak;  5)  ChuUdtchioghli ;  G)  Sadlüdsche;  7)  Ahmtdl^aUj  8)1» 
rmagadiek;  9)  DschamiögUi  10)  JVdU&ffoiim. 

TterUl  der  ForHadt  Kanmpeutehiu 

1)  Kasimpascha ;  2)  Tahaklar ;  3)  SindtckirlU  kujun,  d.  i.  Ket» 
tenbrunn;  4)  Kulaksif,  d.  i.  ohne  Ohr;  5)  fCuüehuk  Piale ;  6)  Bu- 
juk PiaU ;  7)  Barutohane ,  d.  i.  die  Pulverstampfc ;  8)  Tatara^ati; 
9)  Hadschi  Husein;  10)  Iladschi  Ahmed;  11)  Z><rr<f  itfc^t  hamanü, 
d.  i.  Bad  des  inneren  Thaies;  12)  UfUnjol,  d.  i.  langer  Weg; 
13)  A'u/iiJt  dschamäi  14)  Ofcmeli/a««  d.  i.  PfeilpUU;  15)  ^üwv^ 
mÄ«;  16)  TaimwUt  oder  A  Dlmitri. 

Viertel  der  Fontadi  Gataieu 

1)  T9ehe$AmeJlf0idanii  2)  Jrahdschami ;  3)4fabkapu{  A)Siilr 
Um  Bajejld;  5)  JTmmii  MteA  ;  6)  Äam  Mmta/a  ;  7)  Hrnnrnd 
üd,  d.  i.  neaea  B«d;  8)  BerekJi/adei  9)  Bmdtehi  Akmtii  10) 
Mi;  U)  Jd»ehikUckM9hme, 

SiaättfierUl  pon  BegoghU,  d,  i.  P^ro« 

1)  j4gadsdkem9$i;  2)  Kuloghli}  3)  /m<  UMU,  d.  i.  bM« 
Viertel,  b«^  Galataterti;  4)  rMAdbmMaoMj  5).i^iMl««A'; 4 
(das  Klotter  der  Mewiewi). 

Fiertel  der  Fontadt  Topchane» 

1)  I^ßdtddi  2)  j'aftaMtiil;  3)  KutnAmtAmM  i  4)  OMditt«* 
mU;  5)  Km6a$ck}  $>  AdttaiMM<;  7)  Sirkeä$M  dfmiidmi  8) 
jimdtu  MudickiMs  9)  TVmiiMi  (Aofgang  nacli  Per«). 

ri«rte2  <i«r  Fontadt  FundükOU 

1)  Ftn^fligai  2)  DtM^ÜU»^;  3)  KeehemUM;  4)  Jjaspas^' 
5)  Kahauuchi  6)  FUmdüUA}  7)  JUrntaM;  8)  7mA^^<'^<  ;  9) 
Jik$chakdan;  10)Ssalibafan$  II)  SaJutbmsdUi  U)T§eheHM^* 
13)  D0§rderi  14)  Jwuk^atddi  16)  GUfwiyc. 
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Gegenkritik  und  Selbstkritik 

tt  b  6  r 

die  Geschiolite  de«  esmanieelien  Reiches. 

(NmA  Volge  der  Binde  md  Seiteii.) 


L  Bä.  S.  h 

d«t  mten  Band«  «ftUr  Absdinitt,  wiewoU  demibe  Jumn 
mit  mehr  alf  Einer  Zefle  des  angeblichen  SUmmvatert  der  Tärken 
endihnt,  war  mehr  als  Einem  Kritiker  Stein  des  Anstosscs.  Da  die 
Urabkanft  aller  Völker  im  Dunkeln  und  ilie  Sage  den  Nahmen, des 
Volkes  insgemein  einem  gleichnahmigen  Stammrater  bejlegt,  so 
bitte  die  Stelle:  „das.s  der  StHraiiivnter  Türk,  Ton  dem  die  Tärken 
«sich  seihst  ableiten^  nach  allem  Anscheine  der  Targitaot  Herodot'» 
«und  der  Togharma  der  Schrift,"  aller  Gelehrsamkeit  <ler  Kritiker» 
so  wie  der  historischen  Wahrheit  des  Werkes  uneintril^lich  ,  unan- 
gefochten bleiben  mögen.  Es  handelt  sich  hier  bloss  von  einer  phi« 
lologischen  Yerrnttthung  nnd  keiner  historischen  Gewissheit.  «Allem 
«Anseheine  nach,»  heisst  es  dort,  «ist  der  Stanunrater  TUlfk  der, 
mTmrgitmoM  Herodot*s  nnd  der  To^mrmm  der  Sdirift,»  nnd  diess 
sejr  hier  noch  einmaU  mit  dem  Znsatse  wiedeiboblt»  dass ,  wer  in 
Tnr^lnot  nicht  den  7%rk  erkennen  nill»  dodi  geneigt  seyn  dürfte, 
in  demselbett  den  tatarisdkcn  Tmrghmi  (so  Uess  auch  der  Vater  Tf* 
mnr*s)  wieder  zu  finden ,  und  dass  die  türkische  Sage  Von  den  ans» 
gesandten  Söhnen  Oghüfehan's  bey  Herodot  in  der  Ten  den  drejr 
Oxain  fLeipoxain ,  jirpoxaia,  KoUucainJ ,  den  drey  ausgesandten 
Söhnen  des  Targitaos,  verborgen  zu  seyn  scheint.  Karamsin  hat  in 
einer  Note  bemerkt,  dass  die  Jjrken  Horodot's  bey  Pllnius  und 
Pomponius  Mela  als  Türken  vorkommen ;  es  ist  wirklich  wahr- 
scheinlich, dass  die  erste  Leseart  nur  ein  Sehreibfehler;  aber,  wenn 
es  auch  keiner,  so  sind  die  Jyrken  Hcrodot's  «loch  gewiss  ein  her- 
imndebender  türkischer  Stamm  gewesen  fJUrük,  insgemein  Juruk 
«nsgesp rochen)  ,  wie  nodh  hente'aOe  in  Kleinasien  nnd  Persien  her- 
nrnsiehende  fArUsdie  SOanie  geBennet  werden.  Ob  die  Kritiker  ant 
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phih)lo|;isch- historischen  Vermathiin^^^^iiivieKtaiirdcn  ieycn 
oder  nicht,  ist  dem  Wcrthe  and  Verdienste  der  oODAllischen  Ge- 
schichte wnlil  ganx  und  gar  fremd  ,  und  dem  Verfasser  derselhoa 
gaui  und  gar  glcichgültij; ;  aher  nicht  gleichgültig  kann  es  dcuiscl- 
ben  seyn  ,  dass  dieser  erste  Abschnitt  seiner  Gescliichtc  ia  dem  An- 
hange der  Geschichte  der  Magyaren  des  Herru  Grafen  von  Mailalli  , 
nähmlich  in  der  au«  dem  Ungriscben  über&etxteu  Abhaudiuug  Hor- 
vmth's ,  «af  WM      «avtiaatwoitlielie  WeiM  enutellet  vorden-ist , 
daw  du  UebefS«U«Bf  mi  mehr  «Is  einer  Sielle  gerade  das  Gegeo- 
tiMil  de^'Te&tet  «der  Getchiehte  der  Osmeaea  Mgt  Honrath,  der 
seine  Laadaleote  itt  Parthern,  die  Stammriter  der  Tftrken  aher 
naeh  fabelnden  Sagen  tn  Verwandten  Abrahaa*«  nudit,  nad  die 
Osmanen  gar  nicht  für  Türken  erkennt»  weil  sie  diesen  Nahmen » 
der  ihnen  die  Rauheit  der  INomadcnsittcn  ihrer  Stammriter  ins  Ge- 
dichtnis«  ruft,  nicht  gerne  hören ,  beliebt  an  aagen,  «ao  ist  mit  dem 
«Nahmen  Türke  ganz  neuerlich  auch  Hammer  umgegangen,  da  er 
niu  einem  Artikel  die  Fragen  und  Schwierigkeiten,  die  der  Nähme 
nTiirke  veranlassen  kann  ,  mit  leichter  Muhe  abfertiget.  Dicss  sind 
»seine  Zeilen.»  üb  die  von  Horvath  angcfülirten  Zeilen  die  meiui- 
gcu  sejen,  mögen  die  Leser  aus  den  folgenden  Par-iHt  lstellcn  meines 
Texte«  und  der  Uebersetzuug  aus  dem  Ungrischeu  im  Anhange  vun 
MailatVa  Getdiiehte  der  Hagjmn  Th.  IV.  Anhang  selbst  artheilen. 


Hammer, 
Uralt  iat  das  Volk  der  Tiir- 
ken,  deren  noch  hemohender 
Ziweig  die  Osmanm.  Der  Stamm- 
vater J%rlt»  Toa  dem  aie  aadi  aelbat 
ableiten,  ist  allem  Anaithejne  nadi 
der  Tttrgitaoi  Herodot*a  und  der 
To^mrmm  der  Schrift 


Sehr  alt  ist  die  (ürlcüc&e  Na- 
tion, dinren  Einen  flenedienweig 
noch  die  Osmanen  anamaehen. 
TikiitM,  ihr  UrtlterraUr,  von  dem 
ai«  aieh  adhat  hadeiten,  ist  aller 
Glanbwürdigkait  nach  Eine  mit 
dem,  was  Herodot  Tarzitars,  nnd 
die  heilte  Schnft  Togkomem 
nennt. 

Hier  istanfTAik  TUrke,  ans  Targitaos  Tarzitarg,  ans  Toghar- 
ma  TogkomM,  ana  dem  hemdMnden  Zweige  JBim  Mvn^kemwtig 

geworden. 

Die  Byzantiner  nannten  sie  Die  byzantinischen  SchrifLstel- 
bald  Perser,  bald  Ünß9m,  hier-  1er  haben  sie  bald  Parser,  bald 

ÄU  nicht  durch  die  geringste  Vcr-  J/irg^oren  genannt,  ohne  dass  zwi- 
wandtschaft  weder  der  Perser  mit  sehen  Persern  und  Tttrkrn  ,  oder 
Türken,  noch  der  Ungern  mit  Magj-aren  und  Persern  ciu^  (ja- 
Persern  berechtiget,  tcrscbied  bestände. 

Der  Text  sagt,  daas  «wischen  Persern,  Türken  nnd  Unirrrn 
nicht  die  geringste  f^erwandtschajl ,  die  Ueberset7.ung  gerade  daa 
GegeuthcU ,  dass  avischeu  deiif «Iben  Aein  Umursuhicd  beateht. 
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Paolo  Giovio  —  «weifelt  nicht, 
class  diMelbon  Tataren  von  der 
Wolga  Seyen,  und  Boch  vor  nicht 
Langem  ist  der  Ursprung  des  iVah- 
nu'ns  Türk  vom  Flussc  Terek  ab- 
geleitet worden. 


Paul  Jovius  —  hat  garnichC  g6* 
zweifelt»  dass  sie  Wolga-Tatarea 
gewesen,  und  noch  niclit  lange  den 
Nahmen  Türke,  das  ist  Török, 
vom  M^ahmea  des  Flusse«  Terek 
bekommen. 


Also  nach  dem  UchorsetTcr  hat  Paolo  Giorio  gar  nicht  ?c7.wei- 
fclt ,  dass  die  Turkea  noch  vor  Kurzem  ihren  Nahmen  vom  Flusse 
Terek  hckoramon. 

"Wenn  solche  Verstümmcluug  seines  Textes  dem  Gcschicht- 
schreiber  der  Osmanen  durchaus  nicht  gleichgültig  seyn  kann,  so 
ist  es  ibm  wieder  dvrdieiu  gleichgültig,  und  den  Wertlie  der  oe- 
manisclieii  Getdiiebte  nnccluidlicb ,  ob  unter  den  Anuugiem  (ans 
denen  der  oluge  Uebersetaer  jimtwgüu,  so  wie  aas  Pbranse 
so  gemacbt)  die  Türken  verfarvt  seyen  oder  nicbt)  eben  so  wenig 
schadet  es  demWertbe  der  osmanischen  Geschichte,  onÜMAenMcftui 
wirklich  einer  nnd  derselbe  mit  Dejokes  oder  nicht  *.  Der  Kecen- 
sent  bat  abgesprochen ,  ohne  auf  die  zur  Begründung  dieser  Muth- 
inassung  in  den  Jahrbüchern  der  Literatur  aufgeführte  Parallele 
der  alten  persischen  Könige  nach  persischen  und  gricchisclicn  Quel- 
len Rücksicht  zu  nehmen.  Diese  von  mir  zuerst  n.u  ligcwieseue  Iden- 
tität des  Dschemschid  mit  dem  Drjokes ,  gelit  minder  aus  der  ety- 
mologischen IJebereinstimmuug  der  Nahmen,  als  aus  der  von  persi- 
sollen  und  griechischen  Schriftstellern  zusammeutreÜend  angegebe- 
nen Kegentenfolge ,  und  am  meisten  ans  der  Uebereiostimmung  der 
Ton  ibnen  als  Gesetzgeber  getroffenen  Reidiseinricbtungen,  ans  den 
DenkmaUen  tbrer  Bfaebt  und  HerrselmgrÖss«  berv^r,  nnd  dies« 
Ansiobt  ist  nodi  jüngst  in  einer  besonderen  Sehrih  *  ausgefübrt  wor- 
den, welcbe.der  Recensent  der  Heller  Literatnrseitnng  eben  so  we- 
nig ,  als  die  angezogenen  Beweisgründe  in  den  Jabrbücbem  der  Li* 
teratur  gekannt  zu  haben  scheint;  die  Hdlbarkeit  dieser  nur  mit 
einem  Seitenblicke  auf  die  alte  persische  Geschichte  erwähnten  hi- 
storischen Verinuthung ,  dürfte  also  durch  die  Beaweifelung  des  Re- 
ceosenten  von  Halle  nichts  verloren  haben. 

/.  Bd,  S.  15. 

Es  ist  geri'igt  worden  ^ ,  dass  die  Anekdote  Von  dem  einer  Mo- 
schee oder  Medrese  als  Thürschwcllc  unterlegten  indisclicn  Götzen- 
bildc  ,  nicht  nur  von  den  bcyden  nioslimi.schen  Eroberern  Indiens  , 
dem  ersten  und  vorictzleu  f Mahmud  und  TimurJ ,  sondern  auch 
von  Mohammedtchah ,  dem  fünften  grossen  Herrscher  der  persi- 
•eben  Seldschukcu ,  erzählet  wird.  Wäre  die  Geschichte  der  Sel- 

•)  I.  Bd.  S.  .^,  ;-*Tii!;i  in  der  TTnllrr  Lileralarzeilung  Nr.  iS^.  IX.  Bd. 
S.  14.  *)  D/iemscbid,  Feridun,  Gustafp,  Zoroiiater,  von  Arnold  Uölty. 
Hannover,  i8a<).  In  den  zu  Heidelberg  erscheinenden  Jabrbächem  der 
liilerator  nnd  ro  der  au  Leyiien  erseheinenden  Blbliolheea  critica. 
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dtehuken  in  Europa  Gcscliichtsclireihcrn  NichlorienUH«tcn  eben  so 
bekauut,  tvie  die  Geschichte  Timur's  und  Mahmud''s  von  Gliafaa, 
SO  würde  dieser  Zweifel  schwerlich  ausgesprochen  worden  scp. 
ffier  sind  die  Belege  Ar  dei  G«Mgte  eas  ebigea  der  gUnbwinÜs- 
stea  persitdien  and  ttlrliscliea  Gesehiditselireiber.  ^ 

Aiu  der  persischen  Geschichte  Mussliheddin  Saadi's. 

«Eine  .«seiner  verdienstvollsten  BcmuhiLn<;en  ist,  dass  er  au* 
«einem  Gotzcutcinpcl  der  ungläubigen  Inder  ein  steinernes  GoUeo- 
«bild ,  das  tausend  Menn  wog,  nach  Issfahan ,  seiner  Resideui, 
«brudite ,  und  es  als  die  Schwelle  der  von  ihm.  dort  gebauten  Mc> 
«drese  hinwarf» 

jtt*  dun  Noehbtt  ^'Uwmrich,  d.  i.  der  jiu$bund  der  Ge$ehiekm, 

Bi.  m  K 

«Er  tttttemahm  einen  Feldzug  nach  Indien ,  der  mit  grossem 
«Siege  gekrönt  ward;  er  führte  das  grösste  Götzenbild  indischrr 
«Tempel  heraus  ;  die  Inder  wollten  es  in  gleichem  Gewic'itc  mit 
«Perlen  loskaufen,  or  aber  sprach:  Sollen  denn  die  Leute  sigca, 
«dass  Afer  (der  Vater  Abraham's)  Götzenbilder  schnitt  und  Mohaio- 
„med  (iölzeubildcr  verkauft?  Er  führte  es  nach  Issfahan,  wo  er  c» 
«als  S(  liwelle  seiner Mcdrese  hinterlegte,  dort  lag  es  hundert  drejr»«J 
«Jalire  laug  unter  den  Füssen  des  Volkes'' 

Mdir  als  ein  moslimischer  Eroberer  hat  also  indiM^e  GitMi> 
bilder  als  Thikrsehwelle  rvu,  Hosdiee  oder  Hedrefa  verwendet ,  vU 
die  mocgenlladltchen  GesekieliUdiretber  besengen  diess  ten  ^ 
Hedrese  Ueftliaa^s  dnreh  Mohammed  den  Seldschnkeii,  wie  tob 
Hosoheen  Gliafiia^s  vad  Samarkand*«  dnrdi  Malimiid  vad  Timor. 

/.  Bd,  S,  31. 

DasellMt  lieisst  es  von  AlaeddinKeiknliad:  «Etlf  Jahre  lang 
«grösste  und  gliloUichtto  Herrecher  der  Seldschvkea  Rnm*s,  vi 
«niigUicUieli  in  seiaem  Tode  —  vergiftet  vom  eigaea  Sohne.'  Sutt 
aüf  matt  es  eiehdkm  heiasea ,  dean  er  trat  aacli  Dsdien^i  in 
617  (1220)  die  aegierung  an,  and  starb  t      (135(1237).  Vist» 
chronologischen  Felller  hat  Herr  Hamaker  mit  Reebti  eber  mit  Üb- 
recht  die  Ausdehnung  des  scldschukischen  Reiches  aater  demvlbc» 
gerügt  y  welche  nahrtentlioh  so  (wie  in  der  Erlikutcning  «ur$.2')) 
Dscbenabi  angegeben  ist,  und  womit  auch  die  Angabe  des  D>clii" 
lunnima  (S.  621)  übereinstimmt,  £ia  anderer,  von  demseibeo  aof 

•)  E/'Osari  meiaii  metehkmre  etch  jegi  anki  ef  hutekamei  kufariS^ 
hmti  ef  seng  kerde  kefar  menn  we/n  an  bud  be  Itsfahan  ki  lacAlfw« 
bud  nakt  jermud  w*  ber  atitanet  medrese  ki  anäicha  tachuhud  "''"f. 
sacht.  ^)  S.  die  Quellen  des  I.  Bandet  Nr.  ii.  «)  Ghafai  Binde  waruh  fem 
«/im«  muwajfak  otdi  bir  btU  ki  UindoHam.  but  chameUriitde  mehteri  kut»» 
BU  tmtekrm  ^etU^  ffimdmfmm  beraberi  mermaid  Ue  ckMdmr  «Idi^^ 
mejtib  dediki  chalki  aatem  desunlermiki  Afer  bullrasch  idi  Mohammed 
.  Jitroichdür  we  Iis/ahaae  nakl  ettürub  gendi  medresesi  ischigifide  waft  sv* 
^  di  weiü/utmf  id  mikd^  ot  medresemän  ßH  pmt  MeOM  ierdi 
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ilcr  if)5.  Seite  "  mit  Recht  geriigler  FclilcT  ron  Nahmcnjr\*crwccli»- 
luug  ist  bereits  iu  eleu  uacli traulichen  Bcrichiigungen  des  V.  Ban- 
des Terbessert  worden ;  auch  S.  37  Z.  11  und  20  ist  Alacddin  III. 
iliurch  DnacLfeUer  in  den  Zwejten  Tenrandelt  word«äi ,  «nd  S.  58 
Z.  8  moM  es  sUU  Iraadert  «esAjsdbi  hundert  newnseibi«  nad  d>en 
daselbst  Z.  tO  »Utt  Akeddia  H,  MaMim  IIL  Geissen»  eadlidi 
ist  S.  (jO  Z.  12  T.  n.  das  Jabr'  des  Todes  AIaeddia*s  II.»  welches 
S>  37  riditig  als  1307  angesetzt  ist,  irrig  1299  angegeben.  Hinge- 
gen hat  Herr  Hamaker  abermalils  sehr  Unrecht,  zu  bezweifeln,  dass 
S.  43)  Ertog/irul  für  die  Sache  AlaedcUn^s  in  der  Ebene  Ton  Bra- 
sa  sich  wider  Griechen  und  Tataren  Ton  Aktuw  oder  jiktagh  ge* 
schlagen  habe,  imlem  Idris  und  Neschri  hierüber  einstimmig,  und  es 
ja  kein  AVuiider,  dass  unter  Alaeddiu  Keiknhad  II.  ,  wo  da.s  sei- 
«Jschutischc  Heieh  schon  unter  mongolischem  Reichsvcnvcser  stand, 
von  den  Tutaren  Iiart  bedriiugt  ward,  tatarische  Horden  iu  dcmsei- 
bcu  bis  Brugia  «Ireiftcn.  Hier  ist  die  Stelle  aus  Idris  :  «Die  Ursache 
«dieser  Ansiedelung  (ErtoghraTs  am  Gebirge  von  Karadscha)  ist, 
«dass  der  Herrsdber  von  Constaatinopcl,  mit  den  damahls  in  Ramili 
«befindlichen  7*«i«rM  i«eit  Jäämw  Ein  Hers  nndSinn,  mit  denselben 
«Sur  Bekri^tuig  S.  Alaeddin*t  ond  Eroberung  der  islamiHsftben  Hn» 
«der  eInTerstanden  war.  Der  obgedachteHen«dier(Coastantinopers) 
«setzte  mit  seinem,  der  Hölle  bestimmten  Heere  Aber  das  Meer,  iwd 
«das  Heer  der  Tataren  ging  hcy  Kallipolis  über*  Bejrde  Thcile  la* 
«gerten  iru  Felde  zwi.schen  Jeni.schelir  und  Brusa"  u.  s.  w.  K  Gans 
lüelierlich  aber  i^l  JIaniaker*s  YennuÜmng ,  dass  Otman  derselbe 
^'ahmc  mit  Hetinan  sejn  kiinnc ,  indem  diess  die  grüsste  Unkundc 
fb>r  Schreibweise  und  Ah>it;iiniiiui)g  des  Nahmens  Hetman  voraussetzt, 
der  mit  dem  arahischcu  Osmau  nichts  gemein  hat.  Dass  auch  alle 
Schriftsteller  des  Mittelalters  den  Nahmen  Osman  als  j4lhinian  oder 
./fiAima  schreiben,  zeigen  die  aus  denselben  in  >4fjc/i6<ic/i^i  Geschichte 
der  (Hnnu^aden  in  Spanien  angeföhrten  Stellen  *• 

/.  Hii.  S.  33. 

Recht  hat  Hr.  Hamaker  ^  dass  I.  S.  33  Z.  11  Laskaris  Theodor 
MHil  nicht  Johann  heis.seu  luu.s.se.  Das  Jahr  der  Eiuuahmu  Coustan- 
tiuopers  durch  die  Griechen  i.  J.  11261  ist  eben  dort  in  der  Note 
enthalten ;  eben  so  Reeht  hat  derselbe,  dass  S.  35  Z.  6  Kilau|i*blosa 
der  Nachfolger,  und  nicht  der  Sohn  Bibart  BnAdakdari*s  gewesen« 

•)  Zeile  8  von  unten.  JVe  ol  nnßmetün  sehehi  hu  ki  Kostantiaife 
hakirni  ol  etnad»  JtumUide  otan  yfktaw  Taturi  ile  jekäd  we  Sultan  ^la» 
eddin  de  ifhari  adawtt  we  a/hii  teschiri  bdadi  hlamije  mMU^fik  U'e  Ae- 
kinU  mtüur  gettdu  msktn  dojkchmakarri  ile  derjaden  ubur  w  atkwi  Tm-^ 
tmr  tUKml  QeubM  mmnhtrinden  murure  karar  we  Jenitehehr  Brusm  ttnh» 
latinde  ntedichmani  fenknm  itlihrar  bulnb.  Edriii  I.  Ril.  Bl.  la.  Annale« 
Fiancuriim  ap.  B(Mii|ii(>t  Tum    III.  p.  6^5  aono  Carolu«  Uulborum 

linei   penetravil,  iNiailiouam   obtedit,    rege  SerseenoriWI  jithitnan  wloS 

incluso.  Coutinuaiiu  III.  Chronic!  Fredegaxü  nennt  den  BelehUbaber  von 
Nachonnc  ^thimm.  1.  Tbl  S.  77,  Note. 
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/.  Ai.  A  45. 

]>«r  DfttdJeUffir  ftiilliwid«rt  statt  dnjhmndmt,  dm  bloM  iuA 
dnen  in  «kr  Urschrift  tibelgefonaten  Drej«r  enUtandMi,  tut  ciaea 

Recenscnten  AnlMf  gegeben,  den  Verfasser  za  beschuldigen,  diss 
er  nickt  wisse,  wenn  der  spanische  Cid  gelebt;  indcMen  bitte  der 

Reccnsent  aus  einer,  den  ersten  arahischen  und  den  zwcrten  ip«- 
nischen  Cid  erwähnenden  Stelle  des  dritten  Bandes  (S.  147) 
leicht  über/-fiii,'«^n  können,  dass  dort  die  Entfernung  ihrer  Leb rn«- 
zcit  richtig  «ugegebeu  ist.  Gleiches  Bewaudtniss  hat  es  mit  einer 
Stelle  S.  60  Z.  28»  wo  eine  Zeile  ausgefallen,  statt:  ada  Alaeddia, 
«der  letzte  Herrscher  der  Scld.schuken ,  in  dlest  m  Jahre  gewaJt«- 
nmeu  Todes  gestorben  ,»  muss  es  heissen:  «da  Alaeddin,  der  lelil« 
«tHerr.scher  der  Scldschukcn ,  der  Herrschaft  verlustig,  nich  acht 
«Jahren  gewaltsamen  Todes  gestorben> 

/.  Bd.  S.  63. 

Dass  der  Chalife  Osman  in  allen  rcoslimischen  Geschichteada 
Ehrenuahmcn  Vschamiol - Kuran  trügt,  ist  schon  bej  mehr  all  ciacr 
Gelegenheit  mnr  Genüge  erörtert  worden,  und  «s  Ist  .nnaftti,  dM. 
was  hierilber  sowohl,  als  {iber  die  grüne  Farbe  Mohammed's  in  der 
"Widerlegung  von  Hmmak^t  Kritik  gesagt  worden,  au  wiedcikek> 
left;  darin  aber,  dass  Fairukt  d.  i  der  Eiitscheidende,  derBcf* 
nähme  Osman*s ,  nicht  auch  ein  Beynahme  des  Korans  sqr>  veldtfr 
gewdhnUchiiM«««  d.i.  die  Entscheidong,  heisst»  mdgtn  die  « 
getadelt.  Recht  behalten. 

£  AI.  ^.  68. 

So  «BgegrikBdet,  als  Hm.  JBisaMWs  geographischs  Kritik  nr 
S.  313  des  I.  Bundes  über  das  ron  ihm  gescfanffeoe  Schloss  C%a* 
nel,  eben  so  gegründet  ist  (wie  ich  diess  schon  früher  ia  den  Jabr- 
büclit  ru  der  Litemtor  anerkannt  habe)  Hrn.  Professor  fVUkent  Bf- 
merkung  dass  sowohl  S.  68  als  S.  406  ülubmd  unrichtig  als  Apol- 
lonia, hingegen  S.  72  richtig  als  Lopadion  angegeben  scr;  eben  m 
richtig  ist  Hrn.  Wilkens  Rüge  des  S.  33  begangenen,  auch  anderJ- 
yfo  gerügteti  Versehens,  dass  dort  die  Wiedercroherung  Con- 
Slantiuopcrs  dem  Johann  Laskaris,  als  Kaiser  Von  B_r'.anz  ,  bcrge- 
messeu  wird;  auch  daruhcr  l)csrhei(le  ich  mich  sehr  gerne  dcrAcu*' 
seniiig  des  genannten  Kiitilvers  ,  nieiues  geehrten  Freundes ,  dal 
es  für  die  osmauische  Geschichte  eben  so  gleichgültig,  ohHerodoti 
Targitaos  der  ürtürke  aejr  oder  nicht,  als  es  uns  gleichgültig  »«J" 
kann,  ob  unser  Stanunrater  Thmidto  oder  Teul  geheiisen  habe, 
das.  griechische  Tepomsc  von  Ttwan  herzuleiten  oder  nicht,  ^ 
der  Nähme  Turkmmn  nicht  besser  mit  dem  persbchen  Qiu^i^ 
Schreiber  JUirckuanä  von  Türk  nnd  manisten  (ihnlich  sejn,  an  et- 
was mmkmemj,  als  Türken  ihnlich,  oder  an  TärUn  maUi^d»  di 

Jahrbücher  lür  wisteoachalUiche  Kritik,  Februar  i8s9i  ^ 
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mit  dem  tOrkisdiea  *Gct^ditoelureib«r  NetchH  voll  Huk  und  Jman 
(Stuben)  als  glüubige  Türken  erklüret  werden  möge.  Zweifelsohno 
istMirchuand''s Erklärung  bey  weitem  eiidettcliteDder,  als  di«  Neschri^s 
über  den  Ursprung  des  Nahmens  Turkman  oder  TiU-kmen ,  welcher 
tüierhaupt  allen  nomadischen  türkischen  Stimmen ,  im  Gegensatxe 
mit  den  schon  angesiedelten ,  beigelegt  worden  zu  seyn  scheint.  In 
der  von  mir  geäusserten  Meinung  aber,  dass  das  alte  Turan  nichts 
anders  als  das  Türkenland  hcissc ,  kann  ich  nur  um  so  mehr  behar- 
ren ,  als  die  älteste  türkische  Dynastie,  deren  persische ,  arabische 
luul  türkische  Gcschichlschrciber  '  im  vierten  Jahrhunderle  der  Hi- 
dscliret  ermähnen ,  nälimlich  die  der  Cliakane  Turkistan^s ,  diesel- 
ben unmittelbar  von  EJrasiah,  dem  Herrscher  Turan^s,  ableiten  y 
•o  daes  Turan  nur  die  lltere  Form  Ton  SfWUtfnii.  Bßdit  «o  gleidi* 
gültig  ab  der  Uber  diese  pUIolo^cben  nnd  Instorisehen  Vemn^ 
thnngen  ausgesprochene  Tadel,  ist  ndr  der  Über  die  Sehandlnng  nnd 
praguatiMbe  Entwickelang  sowoU  elf  ttber  die  Betntditnngen  nnd 
Zneanmienstelhuigen  Ton  Daten  anageeproehene»  worauf  jedoch ,  dn 
es  f  idi  hier  nnr  hanptsfteUich  nm  die  Beiidttignn)  widersproche* 
aer  ThatMcken  handelt ,  nur  Weniges  anf  drey  spezielle  Vorwürfe 
SU  entgegnen  ist.  «Die  Charakteristiken sagt  Hr.  Prof.  Wilken$, 
«einaelner  historischer  Personen,  besonders  der  osmauischen  Sol- 
«tane ,  scheinen  meistens  wörtlich  aus  türkischen  Geschichtschrei- 
«bem  ausgezogen  zu  seyn ;  sie  entwickeln  nicht  die  Charaktere  in 
Kpolitischer ,  sittlirlier  oder  iutellectuelicr  Beziehung ,  sondern  bc- 
«schräuken  sich  auf  die  Üesclireibung  der  körperiiciien  Gestalt  und 
«auf  einige  hersorstecliende  biographische  Züge.»  Dieser  Tadel  trifft 
nur  den  ersten  Band,  und  muss  hoy  den  folgenden,  wo  die  schick- 
salentscheidendcn  Männer  überall  in  politischer  und  sittlicher, 
intellectneller  und  physischer  Beziehi\ng  geschildert  sind,  durchaus 
als  UDgegründet  erUlret  werden.  CharaktergemMhlde  sn  entwerfen, 
woxn  kein  historischer  Stoff  vorliegt,  ist  für  gewiss  mit  der  Pflicht 
eines  gewissenhaften  Gesdiichtschreibers  nnveretnbar.  In  den  er- 
sten Zeiten  der  osmanischen  Geschichte,  wo  die  Quellen  dersel- 
ben nur  sparsam  fliessen ,  nnd  nichts  als  körperliche  Umrisse ,  oder 
einige  wenige  Züge  der  Persönlichkeit  gewihren ,  kann  auch  an  den 
pragmatischen  Gesi^chtsdireiber,  dem  nichts  anderes  vorliegt,  kei- 
ne höhere  Forderung  gestellet  werden;  wo  die  byzantinischen  Gc- 
•chtchtschreiber  Aushülfe  gewiährteu ,  ist  dieselbe  ,  x.  B«  bejm  Cha- 
raktergemählde  Mohammed  des  I.  und  II. ,  keineswegs  vemachläs- 
siget  Wörden.  Diese  VerroUständigung  aber  des  CharaktergemUhU 
des  ,  welche  Hr.  (in  so  weit  diescll)e  aus  den  vorhandenen  Quel- 
len möglich)  mit  Accht  fordert,  hat  sich  den  ungerechten  Tadel  des 

•)  In  der  grossen  Geaehiehte  tfonedteUmbatehi't  die  toi.  Dynatüe; 

siehe  Rcl  IX.  S.  ?ü3  ilir>sei-  Gest  huhtc  ;  mu  h  in  dST  SUf  der  kÖU.  Biblio- 
thek 2u  Berlin  bclindlicheo  Gescbtchte  Uaideii'«. 
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Kritikers  iu  dei  Antologia  zugczo^eu,  welchem  nahmentlich  das  GL»- 
raktcrgenidldc  3IohammcJ's  I.  ,  mit  zu  grosser  Turkenlicbe  eutwor- 
feUf  und  also  unstatthaft  erscheint,  während  Hr.  fV.  urtlieüt»  «dasj 
«der  Eindruck»  welchen  du  dem  Kumt  Ton  RassUnd  gewidmete 
«Werk  in  dm  Gemiltho  des  Lesen  sar&ckllMt»  den  Taik«n  Iid^st 
«neehdieilig."  Hiodi  ctirker  ket  sieh  in  einem  ,  dem  Tadel  des  Kn>  j 
dken  dmtjimtotogia  gans  entgegengeselitan  Sinne,  ein  krititcher  Aa^  i 
tikel  in  frensttsif  cken  BUtte  t^Umwtntl  antgesprockcn,  desten  Ver- 
IkMer  mack  onef  d»ett  m  groMen  TatkenkaMea ,  «b  jener  KHtiknr  ' 
der  Antologia  der  Tirkenlidio  bescknldigek,  nnd  wdebena  icb  iaa 
selben  Blatte  geantwortet.  «Die  Barbarey,"  fährt  Hr.  W,  fort,  *d«r 
nHochmuth  und  die  Grausamkeit  der  Türken  tritt  überall  in  frat 
i^allzu  grellen  Zügen  bervor."  Diese  Züge  sind  keine  anderen,  ala 
wulclie  die  osmanischen  Geschichtschreiber  selbst  einstinunig  van 
den  gcpricüensten  ihrer  Sultane  und  Welirc  onuihlen.  Zeitungs- 
schreiher mögen  die  grellen  Zü^t'  nach  dem  Geiste,  in  welcltem  sie 
Mchreibcn  ,  mildern ,  aber  der  Gescliiclitschrciber  muss  die  Farben 
seines  Gcmühldes  auftragen,  wie  er  sie  findet;  erscheinen,  wie  die« 
»CS  iu  der  osmanischen  Geschichte  der  Fall ,  Barbarey  ,  Hochinulh, 
Grausamkeit,  wirklich  iu  ihrem  ^rellstcu  Lichte,  warum  solltcu  die 
Farben  Tom  deutschen  Geschieh Lschreiber  gemildert  worden  sern? 
Wenn  der  MackiaraUaamus,  der  Despotiauina »  di«  T/iannej  in  ik- 
r^n  aekwlnaatan  Fonnan  auftreten  ,  ao  daas  aelbat  die  Regierungs* 
gcaekickta  dea  grOaatan  oamaniachen  HerradieES«  Snleiman  dea  Ge- 
aatagdbara,  alle  die  Hansckafta«  nnd  FanOiangrlnel  wiaderkoUty 
waleka  Plntaich  in  aeiner  Lekenabeachreibnng  dea  Artanencs  an^ 
geMichnet  kat,  wanun  kMtta  der  Geackiektackraibar  diea«  Getoal 
nicht  in  ihrer  ganzen  Blöaae  kinstellend,  dam  Terdienten  A^haclian 
überliefern  sollen  ?  Zwestens  tadelt  Hr.  W»  den  Gebrauch  solohar 
Wnrter^  wie  Kothen  und  To/f/em,  ala  österreichische  ldiotii>meu; 
andere  Kritiker  in  den  Literatuneitungen  haben  andere  deri^eii  hm 
Wörter,  und  einer  sogar  ßiiijzig  statt  fünfzig,  als  einen  Sprachfeh- 
ler hervorgehoben  ;  des  letzten  kann  ich  mich  gar  nicht  besckeidm, 
denu  ich  halte  Junf zig ,  als  von  Jiinf  gebildet,  für  viel  richtiger,  als 
Jun/zigf  übrigcus  war  es  bey  der  Beurtlieiluug  eines  solchen  Wer- 
kes <iocl)  waJjrhaftig  niclit  der  Mühe  Werth,  fünfxig  oder  funfii;; 
aufzusleclicu  j  die  obgcdachtcn  beyden  Wörter  verlheidige  ich  aber 
nicht  bloss  als  österreichische  ,  sundern  als  echte  gute  deutsche  , 
mit  so  grösserem  Reckte,  als  ihre  nilchste  Verwandtsdiaft  mit  der 
^  aaiatiacken  llteren  Sckwat ter,  der  Perserinn ,  offen  da  liegt ,  indem 
JTols«  das  persiacke  Keuche,  nnd  Topfen  das  peraiacha  JDogk  iai , 
dessen  Uekergang  in  Topfen  aich  dorek  das  engUscke  domgk  (ana- 
gesprocken  nackweiaen  llsst  Hr.  IF.  umadireibt  die  Kotae 

als  Teppick  Ton  grober  Wolle ,  dar  Tappick  akar  und  die  nottige 
Kotae  sind  gans  TCfackiadene  Fabrikale ,  nnd  da  dio  Kotae  nngieia» 
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•cMaliab  BW  das  wtprttagliAa  odar  «ingewandarla  JCkUckg,  und 
ab  aolcbea  ia  ganz  Sttddeutschland  Tacttlndlidi  und  gebriacklich 
ist»  wanun  aoUte  dasselbe  nicht  eben  so  gut  geschrieben  als  ge- 
sprochen werden ,  da  die  Sprache  kein  anderea  Wort  dafür  hit^ 
Daaselbe  gilt  von  dem  Topjhn,  Der  am  wenigsten  gegrikndete  Tadel 
Hrn.  JV*s.  ist  drittens  der,  welcher  eine  zweckmässigerc  Abihei- 
lung in  Perioden  fordert,  «welcher  eine  deutlichere  und  lichtvollere 
«Uebersicht  gewährt  haben  würde,  als  die  blosse  Einthrilung  in  Bü- 
«cher.»  Mau  sehe  doch  den  Schluss  jedes  Bundes  und  den  Anfang 
des  folgenden  nach,  ob  nicht  die  Perioden  dt-i»  Entstehens,  des 
Wachsthumes,  des  höchsten  Flores  der, sich  haltenden,  sinkenden, 
sich  wieder  aufraffenden  Gröaae  des  anhebenden ,  zunehmenden  und 
günxltcliafc  VafftUaa  aoi  daa  liaatiauBtaato  abgeschnitten  und  heraus 
geliobaB  wordaa  aiad;  und  waa  achadat  der  grosaan  £iiit]iailang  ia 
Periodan  die  Eintbeilmig  in  Bttdiar?  Sie  atod  aogarT<»a  baaaaram 
Ebanmaaaay  als  die  dar  Geaebicbta  der  Krenasüge* 

'  L  BJUS,  70. 

Daa  aluTyraia  iatnicbt,  wrle  die  Aebnliebkeit  dea  t&rkiadiet» 
ICabmena  TVra  Mebrera  an  acbretben  TaranlaMt  bat»  einea  und  daa- 
adba  mit  dieaana  Worte,  aondem  naob  Mannert  V.  S.  99  nicbt  fer- 
no  YOB  ngbvn  au  aueben«  Eben  ao  iat  LeAe^a  Läge,  walcbaa  in  der 
Karte  anm  I.  Bande  nach  Mac  Kinneir^s  Ai^gabe  nicbt  an  dem  Seka- 
ria ,  sondern  an  dem  Melas  liegt ,  durch  die  jikngaten  Foradiongea 
franadatieber  Oeogiapbcn  bericbtiget  worden, 

/.  Bd.  S.  71. 

Es  fr'dgt  sieb,  ob  die  b^rzantinische  Prinzessinn  Mafia ,  die  na- 
türlicbe  Schwester  des  Kaiser:»  Andronikos  dea  Paliologen,  welche 
dem  mongolischen  Kaiser  Hulaku  und  jibaka  zugesichert  gewesen  , 
dieselbe  sey,  welche  hurnach  den  mongolischen  Kaisern  Ghajun 
und  Chodabende  als  Braut  versprorh«Mi  worden.  Harnaker  bezweifelt 
es  aus  dem  Grunde  des  hohen  Alters,  in  welchem  sie,  als  sie  zum 
dritten  oder  virrten  Mahle  Kaam-Braut  war,  gestanden  haben  müss- 
te  ,  und  macht  aus  Einer  Prin/.essinn  drey;  es  ist  niof^lich  ,  dass  er 
wider  Ducauge  und  den  Verfasser  der  osmanischen  Geschiciite,  wel- 
cher hierin  dem  Ducange  gefolgt  ist.  Recht  hatj  doch  lässt  sich  die 
Meinung  der  bejrden  letzten ,  dass  es  nur  Eine  und  dieselbe  Prin-  ' 
seaainn  geweaen  seji  nicbt  nur  aua  dem  Gmnde,  daaa  bey  politi^ 
acben  Heiratben  daa  Alter  nnd  die  Scbanbeit  der  Prinaeaainn  gar 
nicbt  in  Frage  kdnunt,  aondem  andi  mit  den  folgenden  Stellen  daa 
PacbynMraa  Tertbaidigen.  Paebjmerea  aagt  * »  daaa  Andronikoa  aeine 
Schweater  Maria ,  welcbe  allgemein  nnter  dem  Nabmen  der  H^rnnit 
d*r  MongpUn  bekannt  war     nacb  JNicia  aandte,  damit  ala  Ton  dort 

*)  Htttoriae  Andronici  VII.  Cap.  aS.  ^)  Trv  oixttav  auToSiAfD»  Ma« 
pt'ay  Tin»  xi  Atascetyay  Twy  MouyouXtw»  «l^^uXXeu^'yTiy. 

X.  42 
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ibfe  Vermikhlailg  mit  Charmpantancs  (Ghodabendc)  beiordere  ;  das- 
R«rhc  wird  im  33<  Capilcl  wifdcrholilt.  In  der  Regierungsgescliichte 
Micliarl  des  PuIaolöf,'ru  wirtl  cr/alilt  ,  (l.iss  er  seiuc  naliirlichc  ,  ao$ 
ciiMT  ]>ij>lul)ot7.iTiun  grliornc  'rncLfiT,  dem  Chalau  ( Ilulahu  ,  oder 
rii  lilri;«'r  HtlukuJ  \  eriiialdrt.  wclclie  lieruacli,  da  Ilulaku  \or  <lrr  Ver- 
lualilmi';  .stall),  mit  desscu  Soliu  uml  jNarlifuIi^er,  Abaka ,  veriiijlilet 
ivordeu.  Vou  eiuer  anderen  Tochter  Michael  des  PaUoIogcn  ,  ynvl- 
che  die  Schwester  seines  Sohne«  und  Maohfolgcrs ,  Andronikos,  ge« 
Wesen  wire,  ist  nirgends  die  Rede.  Znm  dritten  Mahle  ist  Ton  einer 
Prinzessinn  natürlielien  Tochter,  im  Hknftett  Bnche  der  Regientngs- 
geschidite  des  Andronikos,  die  Rede  *»  wo  gesagt  wird,  «dass  Km» 
«seiMs»  (GhsTan)  die  ihm  angetragene  Hand  des  Midchens,  filr  deren 
«Vater  der  Kaiser  gehalten  worden,  nicht  Tersdunlhte.»  Unter  dem 
Kaiser  mag  hier  dßchmtl,  nnd  nicht  Andronihu  rerstanden  werden, 
dessen  Nähme  in  der  lateinischen  Uebersettttttg  wiUkUhrlich  bcjge- 
setzt  ist ,  aber  im  griechischen  Texte  nicht  Torhltaunt  ^.  Wire  die 
Mongolenherrinn  nicht  die  natürliche  Schwester,  sondern  die  natftr> 
liehe  Tochter  des  Kaisers  Audronikos ,  so  milsste  dem  Ghafanchan, 
Yorfalir  Chodabende^s ,  die  Hand  der  Eukelinn  Micliael  des  Paläolo- 
gen,  und  dem  Naclifolger  Ghafau^s  ,  seinem  Bruder  Chodabcn<!e  ,  die 
Hand  ihrer  Tante  versprorhen  worden  se^Ti ,  -was  absurd  sclieint; 
desshall)  kann   die  Idcntitüt  der  natürlichen  Tochter  31ichael  des 
P.  Iütdogen,  uatiiilic  lu  u  Schwester  seines  Sohnes  Andronikos ,  als 
Braut  der  Monguleukaiser  ^a/aAu  «  Abaka ,  Cliafan  und  Chodaben' 
de,  nicht  ohne  guten  Grund  behauptet  werden.  £s  ist  wahr,  dass 
«wisdien  dem  Todesjalire  Hnlaku^s  (1265)  und  dem  Jahre  des  Regie- 
rungsantrittes Chodabende^s  (1304)  ein  Zwischenraum  Ton  39  oder 
40  Jahren  liegt,  was  aber,  wie  die  in, der  Geschichte  der  Osmeacn 
hlufig  TorLommenden  Bejspiele  von  Vermfthlangen  der  Suliamnnen 
bezeugen ,  gar  kein  Einwnif  ,  indem  auf  einer  Seite  Prinmessisnen 
in  der  Wiege,  einige  Monathe  alt,  und  auf  der  andern  Sultaninncn 
Yon  einigen  nnd  fikn&ig  Jahren  vennlddet  werden  *.  Ans  dÜescn 
Gründen  mag  die  ger&gte  Stelle  immer  Tcrlheidiget  werden. 

j;  M  &  95  11..406 
kommen  die  Jfotsilcmen  (Mossdiman),  d.  i.  die  Befirejrten  oder  Ge- 
fre/ten,  auf  der  ersten  Stelle  als  Reiter,  in  der  zwejtcn  als  Fnsc- 
glnger  vor,  was  ein  Widersprach  zu  seyn  scheint,  aber  keiner  ist; 
die  ersten  wurden  schon  unter  S>  Urchan  als  eine  belehnte  Trappe 
zu  Pferd  gebildet  die  zweytcn  sind  die  Jaja,  oder  regelmässigen 
Fussf;angL'r ,  welchen  Prinx  Mustafa  den  Nahmen,  den  bisher  nur 
die  gefreytcu  Reiter  getragen,  und  fünfzig  Aspcm  als  Uandgeld  ims 
den  Feldzug  gab 

■)  Lib.  V.  cap.  i6.  ^)  «t'jatx-n  Su-yarpt  ins  outo5  BoweXiu?  fccr-nip  c»e- 
p./^tTO.  PuelUe  quae  prole*  naturalis  Äodronici  Augualiptttabalut*.  YL  fid. 
S.  i^).      Sieljc  :  MouraJjea  d'Ohsson  IIL  &»  tet.  •)  ifssdici  |U.  8» 
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/.  Bd.  S.  106. 

Der  mit  S.  unterzeichnete  Kritiker  im  Bulletin  unhersel  *  rügt 
mit  Recht,  tiass  im  1.  Bd.  S.  L06  ein  Citat  aus  der  KirchcngMchicht«? 
des  Sozomoncs  dem  mosliinis<  ]irn  Schcirl»  ILnKi  Iii  Hasan  an^ekluht 
worden  ;  <lie  L  rsadie  dieses  Druckversehcus  Üi^t  darlü  ,  dass  die  zu 
dem  obfjedachtca   Citalc  gehorij^e  folgentle  ,  aucli  im   Linhiick  der 
Reise  nacii  Hnisa  Lelindiiehe  Stelle:  „uml  wo  der  Bisch«jf  vt»u  Ober- 
„Tliebais,  der  lieilige  Papliiiutius ,  sic  h  wider  den  Vorschlag  der  Vd- 
((ter  des  Conciliums,  dass  Bischöfe,  Priester  und  Diaconeu  sich  von 
*-    «ihrea  Weibern  trenneii  «ollten ,  so  sehr  ereiferte im  Texte  «Mge- 
iMsea»  das  GiUt  «her  stehen  geblieben  wer.  Nidit  eo  edituun,  wie 
der  Kritiker  des  Bnllettn»  iet  der  in  der  Astelogie  FiorentuM,  wel- 
cher die  Stelle  (I.  Il4)f  des«  die  Legenden  der  Senlone  Brosens  kein 
Gegenstand  der  Gesdiichte,  in  der  italienischen  Uebersetzung  gans 
nnd  gar  missf erstanden.  Der  Test  sagt,  dass  die  Geschidite  noch 
immer  enihlen  kdnnte ,  dass  einer  dieser  Viter  mit  Hirschen  und 
Rehen  vertrauten  Umgang  pflegte ,  der  zweyte  sich  nnr  von  sauerer 
Milch  nährte,  wenn  nur  nicht  die  Legende  den  ersten  auf  Hirschen 
reitend  ,  mit  einem  anderthalb  Zentner  schweren  Säbel  die  Belage- 
rer anführen,  einen  andern  glühende  Kolden,  in  Baumwolle  eingewi- 
ckelt,  aufl)ewahren  Hesse ;  ausserdem  ,  tlass  der  Kritiker  solche  An- 
führung der  Leqendc  tadelt  und  die  Stelle  nn'ssver<.lrlit ,  A'erwandelt 
er  den  anderthalb  Zentner  schweren  Säbel  iu  einen  audcrihaüi  hun- 
dert £llen  langen  ^  1 1 

1.  Bd.  s.  m 

ist  die  erste  Hälfte  des  Titels  des  romantischen  GediiJites  Chotrew 
Mmä.  Schirin,  durch  dn  SdireibTersehen  ndt  dem  Nahmen  des  Ver- 
Isssers  Terwechselt  worden,  welker  nicht  doerewr«  sondern  i^eW- 
«U  hiess,  wie  ä&n  Nahm«  im  I.  Bd.  S.  367  nnd  im  II.  Bd.  S.  243 
riditig  angegeben  ist. 

/.  Bd,  148« 

Einem  kritischen  Frennde  ist  mit  Recht  anfgefalleQ ,  dass  der 
Sohn  Urchan^s  C&a/i7  genannt  wird,  während  in  den  Geschlechtstafeln 

nur  drej  Söhne  dessdiien,  Murad,  Kasim  und  Suleiman,  aufgeführt 
sind}  indessen  wird  derselbe  Prinz,  welchen  die  Bjntantiner  ChaUl 
heissen ,  von  den  osman.  Geschichtschreibem  Kasim  genannt;  diese 
heyden  Nahmen  sind  zwar  ni<lit  «lieselben,  aber  der  durch  dieselben 
bezeichnete  osman.  Prinz,  Sohn  L  rclian's,  ist  eine  und  di«'selbe  Per- 
son. Derselbe  kritische  Freund,  lir.  Szolotai^  Gut eriiesitzer  in  Un- 
garn, wilclier  sich  mit  der  Uebersetzung  dieser  Ge.scbielite  ins  Ungari- 
sclic  l»escliaftiget,  hat  niil  Keclit  bemerkt,  dass  S.  174  der  Vater  i5ur- 
lianeddin  (Ahmed)  mit  seinem  Sohne  Ebul  Abba$ ,  wovon  S.  293  die 

*)  I.  Band  S.  3^to.  ^)  In  der  itaUenischcD  Ueber«et£un^  S.  187  steht 
klar:  Co/i  una  scuibola  petante  un  centinojo  e  metto  ;  der  ilalieniscim 
Kritiker  (Aetologia,  Gaaaajo  iS3i »  p.  7S)  sagt:  heimMi  di  iegno,  ümgke 
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Rede,  venaeagt  worden  ist;  jene  Steile  heisst:  «Der  Dogmatiler 
^Burhaneddin  t  welclier  in  mehr  als  einem  Sinne  Polemiker  lu  Er- 
itfendschan  erst  den  Fürsten  der  Stadt,  seinen  Schwiegrrratcr,  er- 
uscldug  ,  sich  der  Herrsch,  ft  bemAchtigte,  und  dann  scibit  iu  der 
«FoI|^c  im  Kampfe  erschlagen  ward."  Es  muss  bcisscn  :  „Der  Dogmi- 
«tikcr  Alinicd  Burhanrddin,  der  Richter  des  Fürsten  von  Kaimnjf, 
„dessen  Sohn  Kbul-Abbas  Burhuncddin  hernach  zu  Erfeadsdua 
«erst  den  Fürftten  der  Sudt,  seinen  Schwiegervater,  ersclUug»  «.f.«. 

/.  Bd.  S.  170.  . 
Der  Kritiker  im  Anllefije  lunWeel  Ton.  S  p*  279 »  «eldber 
iBtclvift  der  Kirche  toi£  HuM-Zell  ab  eineo  hittoriichcB  l««ai 
des  Sieget  Lndwig's  gelten  llMt,  ninimt  gar  leine  JOitkddi  im- 
»vi,  daes  Pray  und  andere  nngarisdbe  OetdiiditMhreiber  mdt  nr 
den  Sie|;,  aondem  die  gan«e  Schlacht  besweifieln;  der  eiimgew> 
Ländliche  Beweis  (ron  Seite  der  Ungarn) ,  daaa  Ludwig  virlüdi 
wider  die  Türken  gefochten,  ist  das,  dem  Ladislaus  Dobka  über 
sein  VTohlverhalten  in  Türkcnschlachten  ertheilte  Diplom  (I.  Bind 
6.  594);  einen  wirklichen  Sieg  würden  die  nngarischen  Geschidil* 
•chreiher  xu  melden  nicht  unterlassen  haben ,  die  ]Viedcrla;;r  rer- 
schweigen  sie ,  und  wenn  Ludwig  dessungeachtet  einem  Gclubile 
^u  Fol^e  die  Kirche  von  Maria  -  Zell  baute,  so  beweiset  die  Erfiu- 
luug  dieses  Gelübdes  nur,  dass  er  für  die  glückliche  Aetttuig 
der  Gefahr  dankbar  und  religiös  gewesen. 

/.  Bd.  S.  182. 

Herr  Jlamaker,   der  grosse  KJeinigkcitenjüger ,  macht  wde 
Worte  darüber,  ob  der  Prophet  wirklich  eine  gelbe  und  grikae  Fi^ 
ne  gehabt;  daa  Zengnlas  dea  arabiacben  SchriftsteDers,  wddo 
GiMon  angeführt,  genügt  ihm  nicht,  und  daaa  die  dnrdi  Udi«^ 
lieferung  fiir  die  wahre  Fahne  dea  Propheten  gdialtene  KriegMlia* 
darte  der  oamaniadien  Snltane  wirUich  grün  aej,  ist  ihm  heia 
web  dafür.  Ea  iat  wirUidi  keine  kleine  MühaeUgkeit,  auf 
Annseligkeiten  antworten  sn  mikaaen  $  aber  da  Rr.  A  mit 
Antwort  nicht  zufrieden,  in  seiner  sweyten  Broschüre  abermdib 
Hecht  behalten  wollte ,  so  scy  hiermit  die  Vielfdrbigkeit  dcrProplif 
tenfahnen  aus  iwcyen  der  berühmtesten  Lebenflgeschichten  dei 
pheten,  nühmlich  aus  dem  Chamis  Husein*s  von  Diarbekr,unii  brr- 
nach  aus  den,  dem  Mir  Alischir  gewidmeten  Garten  der  freund 
des  Atallah  Dschemal  El  -  Huseini,  nachgewiesen.  Im  Chümis, 
waliren  Fünftelsafte  aller  Biographien  des  Propheten  (im  Exf"!''** 
der  kaiscrl,  Hofl)ihliothek  auf  der  rwevten  Seite  des  450.  BUtl«*)» 
wird  n^^:}\  Ebi  DaudfCmem  der  glaubwürdigsten  Sammler  der 0^*" 
lieferungen,  gesagt,  dass  der  Prophet  auch  gelbe  Fahnen  geft'"* 
liabe      und  so  xerfillt  die  Kritik  Hrn.  HamakerU  wider  GiU»* 
nnd  wider  die  «na  demselben  oben  angeführten  Stelle ,  vregea 

*)  H'9  UEHDmud  rujet  ra^^^l  -hn  ta/.'.i:. 
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gelben  Fahne  Mohammcd\s  ,  ia  Nichts.  Ja  dem  Absclmltte  des  per* 
siücheii  Werkes  von  den  Wundern  während  der  Schwangerschaft 
Emine's  wird  ausdrücklich  der  Legende  gemäss  erzählt,  dass  Ga- 
briel xur  Erde  gestiegen,  die  grüne  Fahne  Mohammed's  gchracht, 
nnd  auf  die  Kaaba  gepflanzt  habe  und  in  des  VIII.  Hauptstuckes 
Abscbaitte  ,  welcher  Ton  dea  Fahnen  des  Propiicten  handelt,  i»l 
die  snr  Lebeiugescliiclite  MobeiniiiedV  dunkteristUche  Kande  ent« 
lultetty  daM  er  manctmialil  die  Leintiloher  oder  Bettdeeken  «einer 
Weiber  sa  Fabnen  gebreiacbt  bebe  ^;  ob  aidit  eines  derselben  gelb 
oder  foth  gewesen  sejn  mftge,  bleibe  dem  scberfen  kritifcbeii  Ge« 
mebe  Hm.  JSTt.  «otiiitplkren  ttbedassen. 

L  BJL  90t  n.  306. 
Den  Widettpmcb  der  bejrden  Stellen,  weldie  den  Fürsten  ron. 
Qttttendil  betreffen,  indem  er  dort  «U  Äbtrftnniger,  bier  als  trener 
Yasell  ersbheint,  bat  Hr.  v,  SwoUtai  mit  Recbt  benmsgeboben,  und 
derselbe  findet  tidi  in  N^nihn  nieht,  dort  beisst  es  Tielmebr  BL  75 
in  Bezug  auf  die  Stelle  8.  201»  irie  folgt:  «Der  Kaiser  befahl,  dass 
«sich  die  steuerbaren  UngLiubigen  listen  sollen,  die  Ton  Gikstendil 
«nad  Serradsch  waren  bereit ,  aberswejr  Ungläubige  enqpdrten  sieb 
«und  kamen  nicht,  der  eine,  Sutmatuu,  der  Sohn  von  Sendaros  , 
0-wflrhcr  für  seinen  Sohn  die  Tochter  des  Fürsten  Lazar  erhalten 
«halte,  der  andere  der  Fürst  von  Dobrudscha,  diese  boydeu  Ufii,'l.iu- 
«bigcn  empörten  sich  und  kanicii  nicht  zum  Heere."  Dem  Zweilei 
aber  Herrn  u.  Szolotai^t  ülji  r  dio  Gegenwart  von  Ungarn  in  der 
Schlacht  von  KosMova  kann  nur  das  ausdrückliche  Zeugniss  der  os- 
manisehen  Greschichtschrciber,  welche  unter  den  sieben  Zungen  des 
Terbändeten  Heeres  der  Ungläubigen,  aosdrilckÜch  die  Ungarn  aof- 
fikhren,  entgegengesetst  werden.  Dass  der  Neffe  des  Königs  Ton  Ser- 
ben, Wukg  trddier  den  rechten  Flügel  des  ohristlichen  Heeres 
befehligte ,  einer  nnd  derselbe  mit  WUdk»  yukmM,  dem  Neffen 
des  bosmsehen  Königs  Tkwark»,  wie  Herr  v,  Saohtn  bemerkt, 
sdieint  gans  richtig  sa  seyn.  Der  'Wlderspraoh  der  S.  229  n.  39$ 
ist  von  Hm.  rw  SsoloUi  mit  ToUkommenem  Rechte  gerikget  worden , 
indem  S.  229  Murad  und  Mohammed  die  Ersten  Ia  die  Zwejtea  ühf 
res  ,Habmens  Terwecbseit  wonlen. 

/.  Bd,  S.  233. 

Ein  Paar  Reoensenten  haben  die  AebnHehkeit  der  zwey  Anek- 
doten bemerkt,  die  erste:  ^von  einem  Pagen,  welchen  Bajefid  I.  , 
«weil  ihn  ein  altes  Weib  des  Raubes  der  Milch  ,  die  er  ihr  ansge- 
«trunken,  anklagte,  den  Bauch  $oU  haben  aufschneiden  lassen»  (I. 
S.  233)  t  die  awejte :  «des  nenehn  Pagen  aufgeschnittenen  BaucJies, 

*)  Dichthrail  bt  femin  «med  wt  aaliini  sebji  Mohammedirm  vwtrd  w# 
her  Jtwki  chanei  Kanha  nt/insub  sacht.  ^)  fVe  giah  giah  elwie  ef  tsehadir- 
seheb  Jhwdsckati  chuUch  mkd  mifermud.  Da«  parsiscbe  Wort  tichmdirscheb 
iatttet  in  der  gewShalichan  t&ikuehen  Ansspnehe  fidberveA«^ 
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„um  ih  n  auf  der  Stelle  zn  cntdcrlcn,  welcher  die  Gurken  eine*  w 
«mcn  Weibes  gegessen »  {II.  S.  208).  Hierühf-r  sey  zu  bemerken  er- 
kubt,  das«  keine  dieser  beydm  Am-kdot,  n  als  historisch  gewiss  rer- 
Bikrgtirinls  bejr  der  ersten  hcisst  es:  ^soU  imhcn  aufschneiden 
«tenj»  dietwejte  wird  durch  die  Worte  eingeleitet:  «Solche  nicht 
«butoruch  genug  verbürgte  Zftge  nnd  die  Anekdoten  des  vierzehn 
«Pagen  «nfgescbnittenen  Baacbes»  n.     w.;  aber  sobald  mm  ,„^e. 
Ben  wffl,  das«  ein  Tjrrann  (wie  B^efid  I.) ,  um  ein  Beispiel  sulu- 
ger  Mannwucht  sn  geben,  Ith-  getrunkene  BClch  den  Bundi  b«J>« 
aufschneiden  hssen,  «o  iit  docb  wabrbaftig  kein  guter  Gmad  Totw 
banden,  lu  beiwcifelu,  dm  ein  apHtereF,  noeb  ligerer  Tjraan  (wie 
Mohammed  II.),  dieses  yon  seinem  erUucbten  Voilkbr  gegebene 
Beispiel  nicht  potcnzirl  nachgeahmt  hab«.  OaeMr  GrtodI  tTVanni. 
scher  GerechtigkeitspHege  kann  aieb  eben  sowoU  mebr  eis  irf-^Uf 
wiederhohlt  Iiabcn ,  als  sich  hey  morgenliudischen  Efobem  die 
Verwandlung  von  Götzenbildern  in  Thürschwellcn  TOtt  Moscheen 
oder  die  Sitt.  tyrannischer  Sieger  si.  l,  ihres  gefangenen  Feindes  *Js 
Sobemelzuni  Aufsteigen  auf  das  Pferd  zu  bedieuen,  oder  aus  dem 

Scbedel  des  Besiegten  zu  uiuken,  in  der  Ue&chifibte  mebr  als  «ia» 
laabl  mderbohlct  hat, 

/.  Bd.  S.  263. 

^'^^^c^iig'^T  und  richtiger  als  so  manc  her  andere  schale  Einspra«*, 
»t  die  Ten  Hrn.      KLaproth  im  Journal  asiatique  gemachte  Rüge 
da«  der  Bejmabme  Timur's,  Gursan.  nicht,  wie  es  (S.  263)  gesagt 
Mt,  den  gr^$m  fTolf,  sondern  nur  den  grossen  Herrieher  bedeu- 
tet. DieM  Bemerkung  bat  wBeRichÜgkcit}  denn  Gurgan  ist  nichts 
•Is  eine  Verstftmmehing  von  Gwr^,  welcbes  ehcm.hls  der  ^ah- 
der  Herrseber  von  iTmM«!.!«  wie  dieaet  aus  dem  gross,  n  Ge- 
schtchtschreiber  der  Mongolen ,  Ä««,te£Wdlii,  emchtBöb.  ^Dsckcak 
«he.sst  stark  und  hart,  und  Ds^^unkslTiMX  der  Plnnl  demlben,  wie 
mGurchan  der  BoTnabme  der  groaaen  Padiacbabe  KafucbataTs  war 
«und  einen  grossen  mHchtigen  Padiacbab  bedeutete»      Cur  üt 
kanntli.  h  rler  persische  Nähme  des  wilden  Esels,  wolcbea  «tcb  M. 
ram  als  £ l.rcnnahmen  beylegte,  und  danacb  JMmngiir  genannt 
vvard  }  AMC  in  de,  Bil,,  !  ,ind  bcy  Homer,  erscheint  der  wilde  Esel  ab 
das  ßdd  der  Hcldcuslarke ,  als  Ehrcnnahmc  des  genannten  persi- 
schen Königs,  des  letzten  Chalifen  der  ßeni  Ommeije,  und  der  Heir- 
•Cber  von  Karachatai ;  und  wenn  die  obige  Vcrmuthung,  da.s  Gurgmm 
■Uchte^als  das  ver^eichliclite  Gurchan  ,  wahr,  auch  als  Bevnahtae 
Timnr C,  ao  dass  in  diesem  Falle  der  JVolf  in  ein.  n  wilden  hsel  mm 
rerftndeni  wir«.   Gurgan.   der   Ucynalun.   Ti„uns,  hat  aber,  wie 
niohtonentelisten  sur  Vermuthung  verleitet  werden  kuuntcu ,  uicht« 

nemS  r.tiu"^'  t^7^.  baschtd  we  Dsehenkgi/  dschemi  mmttt  m«». 
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gemein  mit  Guigin,  dem  Herrn  Georgicn^s  (I.  S.  290)  ,  dessen  per- 
sischer Nähme,  Gurdtchistan,  nicht  mit  dem  damahÜgen  König,  5Ie- 
Itk  Gurgin,  %u  Terwechseln  ist  \  Ras^id^ddUit  diesei^  grosse  und 
hftdbtt  gkobwikrdige  pcrsiMhe  GMchiohtsckreiber  meldet  »6,  in» 
Jliir«kumn  vtnd  LmH,  die  Plunderang  Moeken*«  durch  die  Tataren»« 
und  obwohl  der  Kritiker  im  Bullet  unufertel  sich  hoch  darüber 
yenrondert,  dass  diese  Plünderung  trotz  des  Stillschweigens  der 
rassischen  Geschichten  ils  Thatsache  angenommen  worden ,  so  ent- 
krlAet  dieses  Stillschweigen  doch  nicht  jene  Ton  allen  Geschicbt- 
schreiben  Timur's  bezeugte  Plündemng  wfna  nicht  Hoskan*Sy  doch 
wenigsttas  seiner  Umgegeitd« 

/.  JM.  f  .  284. 

Daselbst  sind  twej  wesentliche  Fehler  rnn  Terbessem ,  wo  auf 
derselben  Seite  der  Sohn  Timui's ,  Ommnekei^,  als  todt  und  le- 
bend, und  sein  Sohn,  Mirantehmk,  gar  als  Doppclgänger  erscheint | 
es  heisst :  «Timur  begab  sich  zuerst  nach  der  Vaterstadt  Kesch,  wo 
«er  die  Grilber  seines  Yaters  Tar^f^n  und  seiner  Söhne ,  Dsohi- 
«Aaeigar  und  Om^neAeieA«  dauin  die  der  frommen  und  heiligen  Min^ 
«ner  wallfiJirtend  besuchte ,»  es  niuss  heiasen:  Timur  begab  sich 
nach  der  Vaterstadt  Kescli ,  wo  er  die  Gräber  seines  Vaters  Targhai 
nnd  iiics  Sohnes  Dschihangir ,  dann  die  der  frommen  und  heili» 
gen  Miuiuer  wallfahrteud  besuchte.  Auf  derselben  S«*itc  steht  »wey- 
inald  ,  (hiss  Timur  seinen  Sohu  Miranschah  mit  dem  Königreiche 
Ilulagirs  (Hulaku's)  ,  d.  i.  mit  Medien  und  IMesopotamien ,  und  sei- 
nen Sohn  Miranschah  mit  dor  Herrschaft  von  Aferljeidschan  beklei- 
det liatte.  ßlirantchah  ist  eiumahi  zu  ri<d>  &o  YllQ  j^erbeidtchan ^ 
das  in  Medien  inbegriffen  ist. 

/.  Bd.  S.  313. 

«Als  Timur  den  Heldenmut])  der  Servier  sah,  rief  er  aus:  uDU 
„Derwische  (dir  Annon )  haben  es  an  nichts  ermangeln  lassen^* 
Dass  dieses  die  richtige  Uebersctzuug  scy,  ist  in  der  Widfriegiing 
von  Haniaker's  Kritik  bereits  dargrtlian  worden;  indessen  da  Hr. 
Jlamaker ,  welcher  durchaus  tu  Alleui,  w.ts  er  ciiuuahl  getriiumt  hat. 
Recht  l)eh.ilten  will,  in  seinen  rejlexions  crilir/ucs  abermahls  viort- 
halb  Scilcu  darüber  verliert,  in  denen  er  unter  anderen  wenigstens 
eben  so  gut  deutsdi  zu  verstehen  behauptet,  als  ein  Oesterreicher: 
•o  mag  Bu  den  in  meinen  edntnsMseemws  #  «ufgri«khttBn  Beweisen, 
noch  ein  neuer,  mir  seitdem  snülUig  zur  Hand  gekommener,  hinzu- 
gefügt werden  I  denselblsn  fand  iah  bejr  Durchleeung  eines  der  kon. 
Bibliothek  von  Berlin  gehörigen  Manuscriptes,  welches  ein  Werk 
des  grossen  türkischen  Dichters  nnd  Prosaikers,  £«mij^  nlihmlich 

*)  In  der  Oeaebicbu  Timur's  von  Abdorrifak  (DL  t3^  heisat  es  aos- 
dnleUlebt  JMeA  Gmrgin  ki  kmkimU  witafft  bt$d,  •»)  DtrwiMehmm  fmkuirptf 
ktnUmL  *)  p.  3;  —  4i«  *)  Nouveau  Jonraal  asialique  X.  UL  p. 
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•eine  Mumq^nt  ^An  Gegnreclea,  «Int  iLrl  tob  Temaam&m,  m 
rwchf eMimtor  Pioae.  In  dem  Knopfe  mwitoliai  VTUitnr  «bJ  Fi«b- 
ling  knMtef  darin:  cDieSf^wertlilieaiidieBaut  gMogmcBScLwar^ 

«tem  auf,  und  die  Nelken  stellen  die  Derwische  ror,  deren  getsti- 
«grr  Duft  Muth  nnd  Geift  einhendit;  die  H/ecinUien  sind  die  in- 
«diecben  Falure  mit  serrauftera  Haar,  deren  dunkle  Massen  es  an 
«niebts  ermangeln  lassen»  *.  Wie  es  mit  dem  DcutschTerstehen  Hra. 
Bamaker*»  aussieht,  zeigt  seine  Uebersetznng  der  letzten  Zeilen  des 
VII.  Bnclips  (8-316),  wo  er  die  Stelle,  „class  Jildirim,  tl  i.  der  Wet- 
(iterstrahi  ,  zum  letzten  Mahle  zuckend  erlosch,"   folgender  Massen 
tibersetzt :  ju$qu*a   ce  qu'enftn  eile  fla  foudrej  t'etaißnit  au  miliea 
des  cont'uliions !  veriuutlilich  wurde  Hr.  H.  Klopstock's  :  Strahl  den 
zuckenden,  ebtu  so  riclitig  mit:  rajon  corn'ulsif,  übersetzt  liaLenL' 
Aber  noch  schlimmer,  als  mit  Um.  Hamaker's  Kcnntmss  des  Deot> 
•dien  y  sieht  es  mit  seiner  Kenntnies  des  Türkiediett  ans ,  äber  dia 
In  den  Sclmr^temm»  ontor  Nr.  XIX.  Ikbeitetste  Scd|e  Neacihti*«» 
sagt  Hr.  ff,      /'obtenfß  en  pmuaM  que  je  lu  boona  gdonb  pomr 
Bi^ktUdonb  ce  <jui  ne  signifie  nen.  Wenn  Hr.  ff^  nidits  vom  TttrU^ 
f  eben  Terstebt,  aoU  er  wenigstens  nicbt  riebtigen  tikrkiscibenSpracb- 
test  verderben  wollen.  TaUtSukiM  AUMini  höhddoub  bdMt:  die 
Tateren  drängten  dm  Sultan  Alaeddin  zurUck ;  böküUmek  ist  das 
TransitlTlun  von  bökmek  ,  beugen  (S.  Meninski) ,  wörtlich :   die  Ta> 
taren  machten,  dass  S.  Alaeddin  sich  zurückbog;  dafür  liest  Hr.  BmS 
jiUieddini  buna  gelub ,  M  dass  er  den  Accusativ  für  den  Nominatlr 
ansielit,  denn  dicss  liicsse :  ^laeddinum  (statt:  Alaeddin  usj  ad  il" 
tum  yenit ;  dann  fahrt  Hr.  //.  iu  seiner  türkischen  Spracligelehrsam- 
keit  weiter  fort:  //  conjond  aussi  le  mot  jarauler  participe  pluriel 
du  verbe  turc  jarntak  avec  le  persan  jar ,  ami,  au  quel  iL  donne  ainsi 
ticux  plufifls ,  tun  iure  et  L'autre  persan.  Das  Wort  heisst  aber  gar 
nidil  j'aranler,  sondern erenler,  d.i.  o  MSuner!  o  Freunde!  (das 
tfirkiscbe  eren  oder  iren  ist  das  griecbiscbe  £<pi»»)f  jmrmnler,  d.  i. 
Jaraa,  als  persischer  Plnrdltt  Ton  jar,  kann  et  bot  der  lesen,  der 
wie  Hr.  JST.  niebt  weiss,  dass  der  pertisebe  Plural  mn  (EUf  Nun)  and 
nicbt  en  (Fetb  Knn)  geschrieben  werden  ^ann.  Get.etat  eher,  dieMi 
Wort  könnte  wirkliob  eis  ein  persischer  «nd  mrkischer  Plural  wm» 
gleidi  gelesen  werden ,  so  wHre  diese  abemubls  nur  filr  einen  des 
Tilrkiscben,  wie  Hr,  ff.  Unkundigen,  etwas  Nenes,  denn  din  Tttfw 
ken  setzen  sebr  oft,  sowohl  arabiscbim  als  persiscben  Plural,  aadi 
dem  türkischen  iu  jenen  Fällen  bey,  wo  sie  das  arabische  oder  per- 
sisobe,  in  seinem  Plural  stehende  Wort,  audi  in  der  einlicbea  Zahl 
gebmndien»  so  gebrauchen  sie  das  Wort  UUmm  (der  «rabische  Pin- 

•)  Derwischane  takssiri  nekerdend ,  d.  i.  nach  Derwiichen  Art  haben 
sie  sieh  keinen  iVlangal  zu  Scliuid«n  kommen  lasten,  itt  Arm  Worte  Ba- 

I'efid'*  naoligebiJdeC:  Derwischan  takssir  nfkerdwd,  d.  i.  die  Denrtseho 
laUea  ea  aa  nichts  eraMsgela  Jaasao.  ^)  ftölLcsioas  criti(|a«f  p.  4e. 
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nl  ▼on  AalimJ  in  der  elnfachon  Zahl,  uud  «agen  bir  L'lema ,  d.  i. 
ein  Ulema  (GcseUgelehrtcT),  statt :  UlemaJen  biri ,  d.  i.  der  Rechts- 
gelchrtou  einer ,  und  dann  in  der  vielfachen  Zahl  ÜLemaler ;  so  gn- 
brauchea  sie  dtsWort  Chodsohagian  (der  persische  Plural  von  Cho- 
dseh^J  in  cUr  «ia&eken  2Uhl,  nad  Mg«a:  Gkodtohagian,  d.  i. 
dnHenr  detDiwaiu»  aUtt:  CkodM9hagiaiuUM  hin,  d.  L  d«r  G«seti- 
geldtftea  eine^j  eben  eo:  Mr  Aiftar««d«  i.  ein  Armer»  etelt:  hir  Ft^ 
kir,  aad  im  Plorel;  Fmhandtr  und  Mr  A-Alen«  d.  L  ein  Minitter 
(Slnle  dee  Diwans),  nnd  in  der  nclfedien  ZeU  BrIdmnUr,  wtewolil 
Flümrm  nnd  Brhimm  schon  erabisehe  Plnnde  sind.  Indem  also  Br.  JET« 
•statt /n  srenlsr«  o  Hftnner!  jmranl»»  o  Freunde!  als  Particip  Ton 
Verbom  Jarmak,  was  eigentlich  spalten  heisst,  lesen  will,  bat  seian 
baarspaltende  Gelehrsamkeit  nicht  weniger  als  drej  der  grösstcn 
Blassen  gcgchen,  denn  erstens  hat  er  gezeigt,  das«  er  das  Wort 
ere«  gar  nicht  kennt;  aweytens,  dass  er  nicht  weiss,  dass  der  per- 
sische Plural  mit  jin,  und  nicht  mit  En  gebildet  wird,  und  drit- 
tens, dass  er  eben  so  wenig  weiss,  dass  die  Türken  sehr  oft  arabi- 
schen uud  persischen  Pluralen  den  ihrigen  beysetzen.  Ein  Seitou- 
stück  zu  su'chcr,  nur  eigene  Unwissenheit  beurkundenden  Kritik, 
ist  seine  Ucbcrsetzung  der  unter  Nr  VI.  meiner  eclaircissemens  an- 
geführten Stelle  Seadeddiu^s ,  wo  er  den  IN'aliiiien  dos  Schlosses 
Udgunlik  in  Oudgounel  verst^kmmelt,  weil  er  glaubt,  dass  Uägun- 
liin  Ui/sarini  gelesen  werdm  mttoae»  was  dnrdians  spradiwidrig, 
wenn  ei  aicb  von  eineqi  einielnsn  Scbloase,  und  aioht  etw«  Ton  der 
CitadeUe  oder  der  Festung  einer  grossen  Stadt  bandelt;  biesse  das 
•panisebe  Schloss  Hm.  JSTi .  wirUicb  üdgiufü»  to  müsste  es  beissea 
üdgtmML  ByUd^,  nnd  nicht  üdgßmtUkmi  man  k«nnte  JistMAHis 
kittmmtiMmläiUr,  d.L  sie  nahmen  die  Citadelle  oder  die  Festnng  der 
Stadt  Wien  ein,  nnr  ii|  so  weit  sagen,  als  man  die  Festnng  von  der 
Stadt  trennen  wollte,  wo  aber  Stadt  und  Festung  eines,  oder  wo 
es  sich  gar  nur  um  ein  einzelnes  Schloss  handelt,  kann  man  nicht 
sagen:  Belgradikn,  JanikUn,  Jghranün ^  sondern  Belgrad,  Junik, 
Agra  kataasi,  oder  hl/iari,  d.  i.  die  Festung  oder  das  Schloss  Bel- 
grad,  Raab,  Erlau,  Weil  der  Nähme  dieses  Schlosses  in  meiner 
Geschichte  fehlt,  beschuldigt  Hr.  H.  mich  der  Nachlässigkeit ,  ein 
Vorwurf,  wider  den  ich  mich,  in  soweit  es  sich  um  das  Aufnehmen 
geographischer  Nahmen  handelt,  um  so  weniger  vcrtheidigen  zu 
dürfen  glaube,  als  icli  vielleicht  vielmehr  den  entgegengesetzten  Vor-» 
wurf  zu  befürchten  habe,  dass  ich  mehr,  als  ttotbwendig  war,  die 
Geschichte  mit  geographischen  Nahmen  ilbeiladen,  da  ich  nnr  die- 
jenigen nicht  aufgenommen  habe,  die  mir,  wie  das  Scbloss  Udgun» 
Uk,  gans  und  gar  unbedeutend  gescbienen,  oder  von  denen  ich, 
wie  gerade  bejr  den  ttber  dieses  Udgunlik  mttndlicb  und  schriftlich 
angestelltenNadifragen  nnd  Nacbforsdiungen,  nichtergrilnden  konn- 
te,  wo  es  gdegen,  oder  ob  es  noch  vorbanden  sej. 
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I.  Bd.  S.  338. 

Die  im  Journal  astatique  IV.  p.  125  an?  tJem  GoscIiirliUcIirri- 
IxT  Aali  abgedruckte  Stellr  heweiset ,  dass  flif  Osinarifn  ^loliamnicJ 
<Ipii  I.  den  Ringer  bevgeuannt.  Dass  die  ByA.iiitiner  das  Kiirischdschi 
in  Kirischdscfii  verhört,  und  das  letzte  mit  j^coSsfUS  übersetzt,  habe 
ich  selbst  bemerkt  *.  Gegründeter  als  die  Worte ,  die  Hr.  HanuAer 
nenerdiugs  in  seiner  swejten  Broschttre  darüber  Terlorea,  ist  des- 
sen Einmirf  wider  das  eiUjibrige  Alter  des  Prioxen,  vnd  pllidkte 
ganx  Hm.  S-  htf ,  dass  das  J«iPUk  (eill)  meiner  persisdien  Hand^ 
•efarift  des  BMnheut'-'XtiwtarUh  eine  irrige  Leseart  Uta*  pm^fkiek 
(Itlnlxehn)  sejr,  welches  sich  euch  in  JVefcAH,  dessen  Geschidite 
LewenUa«  nach  der  üehersetsnng  des  Dolmetsches  Mnrad  herans- 
gegeben,  befindet.  Auf  derselben  Seite  ist  nach  Netchri  von  dem 
M^warwen  Jommes  ^  dem  NefTeo  Isfendiar^s  (Jahja) ,  und  zwer  Sei- 
ten darnach,  nach  Scndeddin,  vom  schwanen  Jesu$ ,  dem  Sohne 
Isfendiar^s ,  die  Rede ;  diese  bcydcn  sind  augenscheinlich  eine  und 
dieselbe  Person,  die  weder  zugleich  Jesus  und  Johannes  peheissrn, 
lio<  h  zugleicl»  der  Sohn  und  der  Nejffe  Isfendiar's  gcwoscu  s.^m 
konnte.  Da  auch  Aali  ,  welcher  später  als  Seadeddin  schrie]),  Jjirrin 
nicht  diesem,  sondern  dem  alteren  Neschri  bcjj'pflichtel  ,  st>  ist 
in  diesen  zwey  sich  widersprechenden  Stellen  die  erste  für  die  rich- 
tigere anzunehmen.  Ein  ähnlicher  Widerspruch  findet  sich  zwischee 
den  zwej  Stellen  S.  352  und  394 ,  indem  es  auf  der  ersten  Seile 
heisst,  ^ass  der  Wefir  Hifalum  su  Mohammed  nach  Brase  eich  reiw 
fügte,  nnd  anf*der  sweTten»  dass  er  %vl  Mohammed'  nadi  Amasia 
übergegangen,  Ton  welchen  htffäua  Stetten  ans  denselben ,  bej  dem 
Torhergehenden  Widerspraehe  angefahrten  Griknden,  Bnua  als  da» 
rfditigere  Leseart  bejrsnbdialten  sejn  dürfte.  Wenn  es  mit  dSes^ 
bejrden  mir,  wie.  die  Iblgenden,  tob  Hm.  r.  Sxolotai  bemerkten  Wi- 
dersprüchen, seine  volle  Richtigkeit  hat,  so  befindet  sich  kein  sol- 
cher mwischen  den  der  drey  Stellen  S.  205,  366  und  376,  indem 
von  zwej  gans  Terschiedenen  Personen  die  Rede  ist;  auf  der  ersten 
Seite  von  Sisman  oder  Schisman,  dem  Herrn  der  Bulgarey,  auf  der 
zweyten  und  dritten  Von  Alexander  Sisman,  dem  Sohne  des  scnri- 
schen  Königs  Lazarj  dass  der  letzte  S.  366  al*  Statthalter  vr»n 
Ssanissun,  und  S.  376  als  Statthalter  von  Ssaruchan  genannt  -wird. 
\s\  kein  Widerspruch,  indctn  die  Statthalterschaften  bestilndig  wech- 
seln. Ein  Widerspruch  liingcgen ,  und  obendrein  ein  Druckfehler, 
fällt  jJcn  beyden  Stellen  S.  229  und  S.  xur  Last ,  welche  die- 
selbe Anekdote  des  Empfanges  dreycr  Prinzen  bcy  eiucm  frommen 
Sdieiche,  welcher  einem  derselben  Tor  seinen  Brftdem  das  Wohl 
derMoslimen  anempfahl,  Terschieden  eralhlen;  S.  829  heisst  dio> 
ser  Seheich  Abdurrakman  Bm  Batmn  (das  letste  ist  Dmckfohler  Hx 

•)  I.  Bd.  S.       und  39i  ^)  AaK  Bt  5?. 
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Jfoimmjg  «nd  wird  der  Eidtm  det  Soheidi«  Pir  Elias  gentant;  S.398 
mditiiit  derselbe  «]s8c]ieichJ9«waflMddlji«als  der  Neffe  desSdieidtt 
Pir  Elias ,^  das  letste  das  richtige,  aach  nacb  dem  Schakaik  Tascb- 
köprilade's;  was  aber  die  Anekdote  der  drej  Priasen  betrifTt,  so 

konnten  diess  nur,  wie  S.  229  ersfthlet  wird,  die  drej  Sdbae  Bin* 

nd*S  II.,  und  nicht,  wie  S.  3Q8stpIit,  die  Söhne  Murad's  I.  gewe- 
sen •e3m,  indem  der  Schcidi  Hosamrddln  Guraischlioglili,  drr  Neffe 
wnd  Nachfolger  des  unter  Mohamiucdl.  lebenden  Scheich  Pir  Elias, 
nicht  vor  demselben  unter  Murnd  I.  ,  .sondern  nur  Bacb  demselbea 
unter  Mohonuned  II.  gelebt  haben  konnte. 

/.  Bd.  S.  362. 

Der  Kritiker  in  der  jintologia  hhlt  sich  über  die  Cliarakterge- 
mühldc  Tinnir's  uud  Mohammed's  I. ,  als  zu  vortheilhaft  fjfs cliililert^ 
auf;  es  will  ihm  gar  nicht  einleuchten,  dass  Timur  ein  sehr  gebilde- 
ter, gelehrter  Fürst,  Liebhaber  der  Geschichte  und  Gönner  der  Ge- 
lehrten gewesen;  er  hätte  sich  voreiligen  Tadel  ersparen  können, 
wenn  er  die ,  froher  als  seine  Kritik,  sn  Iiondon  im  Druck  ersdtde- 
aenen  Gommentare  Timnr*s ,  gelesen  Iriltte ;  diesdbea  waren  bejr  Er» 
•dieinnng  des  ersten  Bandes  dieser  Geschidite  nodi  nicht  gednu^t; 
aber  das  bftdist  ansiehende  Gharaktergemihlde,  weldies  dieselben 
entweder  ansTimnr^s  Feder  selbst,  oder  ans  der  Eines  seiner  nldr 
Sten  Umgebung,  darbiethen ,   ist  in   yoUkommenster  Ucbercin» 
Stimmung  mit  dem,  was  über  Timur^s  grosse  persönliche  Eigen- 
schaften in  der  osmanischen  Geschichte  nach  persischen  Geschicht- 
schreibern gesagt  worden  ist.  Dasselbe  gilt  von  dem  Charaktcrge.. 
mählde  Mohammed's  I.  {I.  S.  362)  nach  byzantinischen  Gcschicht- 
schreibem,  tind  es  ist  wirklich  abgeschmackt,  einem  türkischen  Herr-' 
scher  ,  wie  Mohammed  I. ,  das  ihm  gebührende  Lob  artiger  Gesit- 
tung und  milder  Gerechtigkeit  ohne  allen  Grund  da  abzusprechen  , 
wo  mit  dem  Zeugnisse  der  csmanischen  Geichichtsdweiber  das  der 
IrjTMntanisdmi,  ChaShnUyUi»  und  Amme«  roUkommea  ilberein»> 
•tiaamt.  Wie  kann  das  einem  türkischen  Hetrschef  tcb  griechisohen 
Gesflhidbtsdireibem  ertheiUe  Lob  rerdl^tig  eracheinett,  wenn  das 
Zengniss  dieser ,  in  voller  Einstimmung  unter  sidi  und  mit  dem  der 
•sinanisehen  Geschichtschreiber? 

/.  M  S,  385  (u.  f.)  u.  443 

sind  zwey  sidk  widersprechende  Stellen  zwey  osmanischer  Ge- 
schichtschreiber, nühmlich  Aaschikpaschafade's  und  Seadcddiu's , 
aufgenommen  worden,  ohne  die  nothwendige  Aeusserung  des  Ur- 

theiU,  welche  von  beyden  die  richtige  scyu  dürfte;  narh  der  er- 
st-n  \Mir<le  Urchan,  der  Sohn  Sulciman's,  der  NelTc  Mohamme(r.s  L, 
f;leic}i  bry  der  Thronbcslfi^uii^  dcsscUxMi  ans  Coustautino|)el  durch 
Tersikoghli  Sagaiios  t  iiip-i  lirfcrt  uud  liiiigorichlel,  nach  der  zweylen 
erst  zehn  Jahre  spati-r  diiiLh  diu  Pest  hiugciaii'l;  da  Scaduddiu  jcno 
Angabe  Aasciukpaschafadc's  ganz  gewiss  kauute ,  uud  dennoch  den 
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Urchaa  mit  rrrcy  andcreit  Priiixpu  i»-hn  Jahre  später  aa  der  Ps«l 
sterben  lässt,  su  dürfte  wahrscheinlich  die  letzte  Angabe  die  rich- 
tige, oder  vielleicht  in  jener  Stelle  von  einem  anderen  Sohne  Sa- 
leiaMii^t  di«  R«d«  sejm. 

Dus  «III  and  dandb«  Nabme  cia  PaamiaM  mnMtämn 
•eIirieb«aSrordeiiy  ul  dort»  wo  dia  QaeUra  denselben  selbst  mAk 
gleidi  sduroiben,  «ad  et  aamttglich  dio  wtki«  Sdbcdjbart  «a 
bettiauen,  mit  gutem  VoAedadit  gesdidkm,  «boa  aa  auf  diese 
verschiedene  Schreibart  aafiaerksam  sa  madisa«  So  beisst  derBotib- 
•ebslUr  Kaiser  Man uf^rs  bey  Dukas  in  den  SS.  401  a.  410  des  I.  Baa- 
des  angefahrten  Stellen  wirklich  einmahl  Lm^itymtt  und  das  andere- 
auhl  LaeKanes ,  ohne  dass  mit  Gewissheit  austnmitteln,  welches  die 
richtige  Schreibweise ;  wahrscheinlich  die  letzte,  von  den  Gemüsen  , 
Xflt^aye,  welches  auch  ins  Türkische  als  Lahana  (Kraut,  Kohl)  übcr- 
P<'t,'angcn  ist  So  sind  in  der  Geschichte  Timur's  die  talarischcu 
Priiizcu  einmahl  Oghlan  und  einmahl  Aghlen  geschrieben,  was  dorh 
nur  immer  eines  und  das.selho  Wort,  jenes  in  türkischer,  dieses  iu 
tatarischer  oder  persischer  Aussprache  ;  der  Oglilan  oder  Aghlea, 
Sohn  Uriudian*» ,  der  sich  unter  den  HofUienem  Timur^s  befand, 
,  aad  dsa  derselbe  aaf  dsa  Tbroa  rwiKipdatihmk  seUte,  ist  siaer  «ad 
derselbe  (S.283).  K9riM»mk  ist  aiebt»  wie  Hr.  •».  5sol»tas  ^«bt, 
derselbe  ait  Timmr  KoOuk  {S,  289  a.  f.),  wobl  aber  ist  Tttrkmm- 
^kmn  aad  Tmrkmn^kmtum  eiae  aad  dieselbe  Fre« ;  so  ist  aiamehl  Btr^ 
ktk  aad  eiamabl  JMsuk,  eiamabl  Jlhi  aad  eiasMU  Aa  gescbriebea 
wordea,  jeaes  die  enbische»  dieses  die  tÜrUsebe  Aasspiaebe  *. 

/.  M  ^  456. 

Nack  der  daselbst  aageftbrlea  Stelle  des  Boafiaias  ^  wvrde 
li&r  den  Ton  dea  üagara  gefaagea  geaoauaeaealCairea  S.*liaiad*sIL» 
Mabamd  Tsebdabi ,  welchen  CalUnaebas  aad  seiae  Kadiscbniber 
GsreaiAia  aeanea*  das  Lösegeld  von  70,000  Ducatcn  gefordert  und 
«ngesagt;  dasselbe  wurde  abe?  aicht  wirklich  entrichtet,  da  als  En t« 
gelt  dafür  die  Festung  Semendra  ausgeliefert  ward,  wie  diess  Bd.  II. 
S.  32  gesagt  wird ,  ohne  daas  sieb  diese  be/dea  Stellea  anders  als 
scheinbar  widersprecbea. 

')  Nach  Her  IVcRel  der  arabMchrn  und  persischen  Aussprache  soll  das 
frawi  mtdsehhul ,  d.  i.  da«  veri«lerkte  fVaw  als  O  ,  und  das  fVawi  aiee» 
^Hf»  d.  i.  das  bekannte  fVaw  als  U  huton  ;  nh^r  die  türkische  Ao««praebe 
kehrt  «ich  hieran  lo  wenig,  dass  «ie  selbst  das  Vucalzeicben  Dham  ,  wel- 
ches im  Arabi«ch(tn  über  einen  gesunden  CuQionanten  gesetzt  ,  immrr  if 
lautet,  ateU  ü  ausspricht,  sowohl  im  Artikel,  alt  andarawo,  aad  also  Aim- 
hammed  spricht  «taU  Mokmmund ,  Emismt-  ÜMMthmk  (der  Yertraate  der 
Liebenden)  statt  Enisol -  Oschak  u  s.  w  Die  beyden  türkischen  Wörter, 
welche  einen  Knaben  bedeuten,  bc;;innfn  heyde  rail  Elif  fVaw  .  und  doch 
wird  das  eine  Oghlan  und  das  andere  CJschak  gesprochen.  So  ist  auch  die 
fichligere  AlUs^racbe  der  tatarischen  Prinzen  :Viijan  und  nicht  Aoui««, 
iedaai  Ferh^mgt  Schnuri  aasdrücklicb  aagu  dass  es  mit  fFabi  kiaatuf,  d.  i. 
■iit  «  aaigasprooben  wardsa  mfint.  ^)  Dec.  IU.  Ii.  TL  p.  457. 
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X  JM.  £  619. 

B«]r  GekgailMit  4er  Beriditigiiiig  toa  eia  Piir  Tooelen  ia  der 
AvMpnebe  «wey  ifdiMdierDbtidieBytasMftmeia  Terehiter  Fremd» 
Frajherr  de  Sacj-  (im  Journal  des  savaae ,  Sept.  1831  536) ,  den 
Wunsch  ,  class  die  httuH^  in  d«B  Noten  angefdhrten  orientalUchen 
Texte  mit  orientalischen  Lettern  gedruckt  worden  w'dren,  was  woU 
noch  eine  weit  uberflüssigere  Anschwellung  der  Bände  zur  Folge  ge- 
haht  hätte ,  als  die  von  meinem  yerchrten  Freunde  weggewünschten 
historischen  Einleitungen  bcy  merkwürdigen  Städten  uder  In.^eln. 
In  der  ErUuterung  S.  619  lauten  die  bejrden  Distichen  iu  der  Aus- 
sprache folgender  Massen: 

Selam  aleikiim  wel  -  uhud  hihaliha 
We  kad  dschawr/e  el  -  etchsvak  haddi  ktmalthm^ 
Selam  aleiküm  ^el-uhud  bihaUha 
Lakin  juchef  en-nejs  mimnia  dtchera  leha. 

Kach  dem  von  Freyherm  de  Sacjr  mit  Vocalcn  versehenen  ara- 
bischen Texte  müssen  sie,  um  regelmilssiK  scandirt  zu  werden,  so 
gelesen  werden:  ' 

Selamxxn  aleiküm  M^el-  uhudxi  hihaliha 

}V t  kad  dschawefel  -  eschwaka  hadd  kunmlthat 

St  lam  aleikiim  wel  -  uhudxi  bihaUha 

Lakin  juchaJinX'  nejsxx  minima  dschera  leha» 

Das  y«cA<;/" abgerechnet ,  wis  ein  reiner  Druckfehler,  sind  hier  nut 
die  vier  u  und  7.vivy  un  bcygesctit ,  welche  wohl  zum  Scandiren 
des  Verses  uothig  sind;  aber  nie  in  der  Aussprache  der  Unterredung 
gehört  werden.  Wer  hat  jemahls  in  der  Türkry,  Pcrsieu  oder  Ara- 
bien, den  mosllmischen  Gruss  anders  als:  Selam  aleikiim,  oder  Se- 
lam aUik,  gehört?  Eben  eo  ist  es  mit  den  äbrigen  vier  u.  Es  wlre 
wehrheftig  nidil  der  Mühe  wertli  gewesen ,  wegen  soldier  Beriditi* 
gung  eines  S^miuiMfW  (wie  der  Dictioaiieire  de  TAeed^mie  de« 
Wort  schreibt) ,  die  obaediess  aur  s«  dickea  BKade  der  osnaai* 
•diea  Gescbidite  mit  orienteÜsdieB  Testea  eamsdmdUn* 

Der  Recensent  in  den  Göttingea^scbea  Gdebrten-Anxcigea,  wel- 
ch er,  wicwobl  ungehalten  über  die  Yertheidigong  wider  frttbere,  Tom 

Rccensenten  erhobene  Zweifel  richtiger  Uebersetzung  einer  ia  der 
Geschichte  der  Assassinen  angeführten  Stelle,  dennocli  der  osma- 
nischen  Geschichte  Gerechtigkeit  widerfahren  Usst,  bemerkt  zur 
zweyten  Erläuterung  der  S.  307  (S.620  u.  f.),  dass  das  gewöhnliche 
arabische  Wort  für  Milz  Tahal  '  und  nicht  Talak  scjr,  und  hat  iu 
so  weit  recht,  als  Talak  nicht  arabisch,  sondern  türkisch.  Nicht  so 
richtig,  wie  bey  dieser  Stelle,  ist  der  Tadel  des  Rccensenten  in  deu 
GotLiugcu'üchcu  Aozeigcn,  wenn  er  (V.  Bd.  S.  90  u.  f.)  die  ReUgionen 

■)  Gotttoglscbe  Gelebrtea-Aaseige»  iS3e,  Kr.  tt|  S.  679. 
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von  MalU  und  Florenz  als  einen  Drnd^eUer,  statt  Regierungen, 
aufgreift,  indem  ja  die  Regierungen  dieser,  für  das  Christcntliun 
wider  die  Ungläubip^'n  .streitenden  Ritter  von  jeher  üblich  ,  in  den 
französischen  und  itaÜenisclien  Geschichten,  als  die  Rcli^oBca  ifon 
Rhodos,  MaUa,  Floren*  u.  s.  w. ,  bezeichnet  werden. 

7.  Rd.  S.  654. 

Was  dasilhst  über  die  Laye  vou  Galata  und  Makropolis  f;t- 
zwt  ifrlt  vsnrd  ,  ist  uach  dem  der  (Icm  liirhte  des  Ilm.  (Irafen  t.  Mai- 
latii  bevgegrhf Uf n  Plane  der  S*  hlacht  von  Warna,  g.uizlich  als  an- 
prsnj^t  zu  betrachten,  indem  durch  jcurn  i^]an  und  andere  seit  dem 
letzt cu  ru!>j>ischen  Kriege  erschienene  Karten  des  Kriegsschauplatzes 
die  Lage  dieser  Oerter  Tgllltoinmen,  fo  wi«  «elbe  Hr.  Hauptmaaa 
Svheti  in  dem  hi«tomclien  nnd  nilitttriscben  Berichte  l3Lber  dk 
SdiUdit  von  Warna  *  angegeben  hat,  hesUtiget  wird,  nihmKch 
das«  MaLropolia  nördlidi  nnd  Gakta  lanka  liegt,  nnd  di««ea  Bichl 
dasaelbenit  dem  alten  Cnüimen;  dem  heutigen  GülgrmJ,  Ist.  5.329 
iat  die  Stelle»  in  welcher  gesagt  wird,  daas  FSni/kkaJi  xn  Kntahy 
Ton  Timnr  empfangen  worden  sey,  zu  streichen,  indem  dieaer 
pCing  achon  friüier,  TCfmnthlich  au  Issfahan,  Statt  hatte 

n.  Bd,  S,  6. 

Die  bejrden  Stellen  der  dritten  und  lebten  Zeile  dieaer  Seile, 
in  deren  erster  von  10,000  nnd  in  der  letzten  von  12.000  Ducatca 
des  pcloponnesischen  Trtbntea  die  Hede  ist,  widersprechen  sick 
nie  ht ,  da  die  erste  Forderung  Ton  10,000  Ducateu  in  der  Folge  eaf 
12,000  erhöht,  nnd  auf  diesem  Fusse  beaahlt  worden. 

//.  Rd.  S.  12 

mnss  statt  der  Kirche  der  heil.  Apostel  und  der  Grabstätte  der  hj- 
zautinischen  Kaiser  das  Forum  Theodosii  gesetzt  werden,  no  auch 
au  den  Stellen  desselben  Randes  S.  2,  3  u.  73« 

IL  Rd.  S.  2-). 

Zu  zwey  nicht  minder  unwichfigLU  chronologischen  Angabea, 
velthe  nicht  die  osmanischc,  aber  die  alte  griechische  und  romi- 
sche Geschichte  beIrrflVn  (II.  S.  25  "nd  VI.  S.  144)  ,  haben  d<fl 
Vcrf"a.sser  en^^bsche  ^^  <  rkc  vt  i  lulirt,  udhmbch  DodwelL  uutl  iV'ri- 
son^s  Leben indem  tlcr  i  r.slc  die  Vertlieidigung  der  Tliermoji\  1«  n 
auf  den  6»  Auguht ,  4H0  Jalire  vor  Chri.sti  Geburt,  das  zweite  lUc 
Schlacht  vou  AcLium  auf  den  1.  August,  31  Jahre  vor  Chr.  Geb., 
ansetzt,  widirend  die  erste  nach  den  verlisslichslen  historischen  Fer- 
aebnngen  im  Honatbe  Jolina,  die  swcjta  am  2.  Septeaabcr»  Sutt 
fand.  Ungeaditet  dieses  Doppelvcrsdiens,  wosn  die  Lieblinber^ 
cfaronologisdier  ZusammensteUangen  den  Vetlasser  veilcttet  bat» 
macbt  sieh  derselbe  eben  sn  wenig  einen  Vorwurf  aber  die  Z«ssim<> 

>)  Oettern  milit.  Zeitschrift,  Jahrg.  i8s6,  S.  171.  ^)  S.  Noufean  |eein 
Asiat.  Bd.  Iii.  b.aö;.     Uittory  of  Grtece.      Life  oi  XHelsoo. 
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menste]Iung  weltge<(r}iic}itiiclicr,  wn-kiich  au  Eiuem  und  demselben 
Tage  vorgt-falleuei  grosser  Ereignisse ,  als  über  die  Ton  Receuseu- 
tcu  getadelten  AüiLbiicke  auf  die  frulieren  Schicksale  berüliiuter 
Sudte  und  ihrer  JberihmtenMlnaer.DfeGeidiicbt«  ist  ja,  nach  dem 
•dion  in  der  Vorrods  (Bd.I.  S.XXI.)  aufgesteUton  schdnea  Bilde  de« 
.  Morgeiülnderf ,  ein  reicker  Blumentepptch  roh  Welterfidming  und 
MenschenkeiiiitiiiM»  doMon  Baad  durch  die  Kithegorieii  von  Zeit 
«nd  Raum  Tefbrilint  ist.  Wer  wird  et  daa  Betrachter  de«  reichen 
Grundes  verargen ,  wenn  er  nicht  nur  sich  etreng  an  die  Linien  des 
geogra]>liIschcn  und  rlironologischeu  Raumes  hält,  sondern  sich  auch 
manciunahl  mit  den  Arabesken  derselben  bcschttlUget?  Oft  ist  diese 
Znsammcn«.f flliiiifi  der  Daten  selbst  höchst  •wesentlich,  indem  sie 
Lein  ZTifiilliges  Ereij^nisj  ,  sondern  viii  gi  ilis.scntlieli  hervorj^ebracli- 
tcs  ,  wie  z.  B.  das  Zusammentreilcu  des  Friedens  \ou  Kaiuard.ichc 
aul  einen  und  denselben  Tag  mit  dem  Frieden  am  Prulh  ,  indem, 
obwohl  schon  zwey  Tage  früher  alles  im  Keiuen  war ,  die  russisciiea 
Bevollmüchtigten  doch  nicht  eher  als  am  21.  Julius  unterzeichnen 
wollten ,  nm  an  demaelben  Tage  die  Schaaeh  jenee  Friedens  dnrdi 
den  Ruhm  von  diesem  autanlösdiea.  Es  war  derselbe  Tag ,  an  wel» 
eben  150  Jahre  rorher  die  Kosaken  sum  ersten  Mahle  im  Bosporos « 
Angesiehts  ConstantinopeTs»  erschienen  waren  % 

//.  im:  Ä.  53 

Z.  2  i>t  der  Zwisehensats  ansgeblidbMi:  Das  grÖsstt»naclidenS«hi& 
fen  der  Venesianer»  nnd  nach  dem  des  KAaigs  Alphorn  von  Tarra^ 
eooa,  gdbant. 

//.  Bd.  S.  79 

Z.  24  u.  29:  Michael  Vilak  war  nicht  der  Oheim  des  Königs  Ma- 
thias, sondern  MutkaL  SzUagy  i ,  wie  S.  166  richtig. 

IL  Bd.  S.  174 

-wird  irrig  gesap^t,  dnss  Stephan  Bathor  in  der  Schlacht  TOn  Kenger 
Mezö  (13.  Oclober  1479)  gcblic  ben  sej. 

//.  BJ.  S.  289. 

In  der  Note  a  sowohl ,  als  im  Bd.  III.  S.  704»  wird  der  in  mei- 
nem Exemplare  der  Geschichte  Ijutll]»asclia's  bevgebundene  Bericht 
über  den  ersten  Zug  Saltukdedc's  nach  der  dobrucziscben  Tatarey, 
als  ein  Werk.  Lutlipascba\s  angegeben  ,  was  aber  ein  Irrtimm  ,  in- 
dem darin  ein  spatere«  Datum  als  der  l  ud  Lulfipascha^S  Vurkommt. 

//.  Bd.  S.  581. 

Ein  deutscher''  und  französischer Recensent '  haben  die  Herlci- 
tung  des  Nahmens  des  Diwaru  von  den  Diwen  für  einen  etymologi- 
schen Wits  des  Verfassers  gehalten,  nnd  der  frannösiseho  hat  äm  gar 
in  den  Mnnd  gelegt ,  dass  er  die  lUtgUeder  des  Diwans  ftkr  einge- 

*)  y.  Bd.  S.  43.      Haller  Literaturzaitiug ,  i8a8,  Mr.        •}  Mr.  Gar* 
ein  de  Tassjf ,  im  UL  fiaade  des  Joomal  asUii^ut. 
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flt'isclite  Teufel  erUäre ;  das  letzte  ist  so  seltsamer»  als  dem  Fr«n« 
zosen  der  walire  Sinu  der  ursprünglichen  uralten  persischen  Ablei- 
tung in  dcnx  A iisil rucke :  un  demon  d'esprit,  sogar  noch  nalier  Hegt, 
als  dein  Deutschen.  Hier  ist  kein  philologischer  Scherz  gemeint, 
sondern  voller  Ernst.  Persien  ist  das  Vaterland  der  ältesten  Staats- 
einri<  htuugcn  des  Morgenlandes,  und  der  Diwan  hatte  Jalirhuudcrte 
lang  früher  in  Penien  beatalulen,  eb«  dit«  Araber  denselben  nad». 
geahmt»  und  du  pertiiche  Wort  wie  so  iriek  anden  pectindie  In 
ihre  Sprache  herftbergenonmen  haben«  «Ein  alter  peinsdier  Kteig» 
tagt  dät  persisdie  Wörterbndi  Fecheng  Sdinnri,  unter  dem  Worte 
/Mimittj  «ipmdk,  ab  er  an  dem  Saale  der  Tersammeltea  Rnthamit- 
cglteder  Tori»ejging:  Da*  aind  Jltip».»  Sef  es  nun»  daaa  «r  damit 
Minner  Tun  dämonischem  Geiste  oder  dimonisdier  ^lH>a«*dig<m 
der  Kraft  gemeint,  so  war  ea  natilrüch,  dasa  der  Nähme  dem  Reichs- 
rathe  ,  als  ein  nicht  unangemessener,  blieb  ,  so  wie  derselbe  in  der 
Folge  den  Sammlungen  von  Gedichten  beigelegt  ward,  denen,  wena 
sie  ihren  Zweck  erfüllen  sollen,  nicht  minder  Geist  und  Kraft  des 
Genius  inwohnen  muss ,  als  dem  Staatsrathe ,  welchem ,  so  wie  die 
Sammlung  von  Oden  ,  dem  Morgculänder  als  ein  Verein  von  Qeniea 
erscheint.  Am  umständlichsten  ist  der  persische  Ursprung  des  Wor- 
tes Diwan  in  der  zu  Berlin  gekrönten  Preisfrage  über  die  Proviuzial- 
Terwaltuug  des  Chalifates  ,' mit  den  beweisenden  Stellen  aus  M>3- 
%verdi  nachgewiesen  worden.  Noch  übler  als  der  deutscii«  und  fran- 
aösische  Recensent  über  die  Etymologie  des  Wortes  Diwan,  ist 
der  italienische  in  der  jimtologim  *  Uber  die  Sprache  deaaelbea  be- 
richtet» indem  er  geradeau  in  den  Tag  hineinachreibt»  die  Spradke 
des  Diwane  aejr  die  arabische^  I  Wie  er  den  Diwan  arabisch  sprechen 
liest»  eben  so  macht  derselbe  aus  dem  awÖlf  Spsnnen  messenden 
Umkreise  der  grossen  Kanone  M ohammed^s  II.  eine ,  deren  DurcL- 
messer  zwölf  Ellen  hltte!  wiewohl  in  der  Erl&oterung  ausdiftcklich 
die  belegenden  Stellen  des  Leonardus  Chiensis  und  des  Phnuase  la- 
«teinisch  und  griechisch  nur  von  zwölf  Spannen  im  Umkreise  spre- 
chen.' Nicht  gründlicher  in  dem  Wesen  des  osmanischcn  Reiches 
unterrichtetem,  und  nicht  aufmerksamer,  wie  dieser»  die  Geschichte 
lesendem  Recenscnten  ,  mag  jenes  Urtheil ,  welches  selbst  dem  fc<-- 
»ten  der  ersten  osmanischcn  Sultane,  wie  Mohammed  I.,  alle  gnlm, 
seihst  von  den  Griethcn  bezeugten  Eigenschaften,  abspricht,  uud 
in  dem  Entschlüsse,  womit  Murad  II.  in  der  Fülle  männlicher  Kraft 
dem  Throne  entsagte  und  sich  nach  Magnesia  zurück/og,  gar  nichts 
von  liCbensphilosophie  (und  wenn  es  auch  nur  epikur4isc})e  vjiri 
finden  will,  weiter  nicht  verübelt  werden.  Statt  sich  mit  einem  »oi- 
eben»  ob  TCischiedener  Ansicht  und  verschiedenem  historisches 
Urthefle  an  streiten,  ist  es  nlhere  Pflicht,  einige  andere  untergO" 

■)  Gennajo  i&3t.  ^)  Ln  Ui^m  tUeui  ti/m  uso  dal  G«i»er««  ,  dal  JMw 
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bnfn«  ^rascB^di«  gaogttphiidM  mid  diroiiologuclie  Tetsehen  sit 
beriehtif «m 

lU.  BJL  S.  21. 

Di«  Bm«hty  ta  weldier  der  Ort  Manntfia  liegt ,  würde  ricihtlger 
die  Bttclit  von  Marmaris  als  die  Ton  Phisco  genennt  worden  ««jn  , 
indem  die  alte  Bucht  tob  Pbjeeua  die  des  lietttig«ii  Fcnioa  i«t. 

JU,  Bd.  S.  57. 

Die  Note«  das»  BaeiUicsa  heute  ein  Pridinm  der  Sr.  k.k.  Höh. 
deA  Enhanog  Carl  gehörigan  Henaehalt  Be%e  eej»  ist  nir  so  yon 
Hxn*  Grafen  von  Mailalh  nitgetheÜt  worden,  weleber  dieselbe  seU>st 
hernach  für  irrig  anerkannt,  und  in  seiner  ungrischen  Gesdii^te 
zwej  Irrthikmer  meiner  osmanischcn  berichtiget  liat ,  den  einen: 'die 
Angabe  des  türkischen  Geschichtschreibers  Ssolahiade  (III.  $,  CO)t 
dass  in  der  Sclilacht  von  Mohacz  König  Ludwig  twcy  Wunden  er* 
halten  habe,  indem  in  un^risclien  Qncllt-n,  der  gehaltenen  Todten* 
beschau  zu  Folge,  der  Leicliuain  des  Königs  ganz  ohne  Wunden  ge- 
funden Vörden      Der  zwc-yte  {IV.  S.  221),  dass  Hasan  nicht  von  Ta- 
polcsany  seihst,  sondern  vuu  einem  .seiner  Reiter  verwundet  wordc-u 
sey      Wenn  hicwider  uiclits  einzuwenden,  so  sclieinen   doch  die 
Gründe,  welch«  vom  Hrn.  Grafen  für  die  Meinung  angeführt  wer- 
den *f  dass  Bebra mtschausch,  der  Gesandte  Suletman^s  an  die  Un- 
garn,  denselben  seine  Thronbesteigung  zu  kUnden«  von  ihnen  nicht 
«mordet  worden  sej,  Ton  den  in  der  osmanischen  Geschichte  ans 
diplomatischen  Berichten  kaiserl.  Bothschafter  angelikhrten  Gründen 
h9j  weitein  überwogen  su  werden.  Wie  hätte  der  Grosswelir  Ibra- 
him den  bejden  ersten  Gesandten  Ferdinand^s,  we^e  nur  drej 
Jahre  splter  an  der  Pforte  erschienen ,  diesen  Mord  vorweifen,  nnd 
sie  devshalb  gleiches  Schicksal  befürchten  können ,  wie  dieses  in  der 
gedruckten  ReUlion  ihrer  Gesandtschaft  zu  lesen  ^  j  aber  nicht  nur 
dyieselben,  sondern  anch  spätere  Gesandte  Ferdioand's,  mussten  ia 
ihren  Conferenzen  mit  dem  Grossweßr  gleichen  Vorwurf  anhören , 
and  unbeantwortet  lassen.  Wenn  Aali  sagt,  dass  die  Ungarn  den 
mit  dem  Begehren  des  Tributes  *  abgesandten  Tschausch  zurück- 
behielten  oder  hinterlegten ,  so  scheint  dieses  Zurückbehalten  eine 
türkt.schc  Euphcmie  für  die  Hinterlegung  ins  andere  Leben  zu  sevn  , 
bcylaufig  wie  der  von  den  osmanischcn  Geschichlsclireibera  buiicblu 
Ausdiuck  der  abgese/Uossenen  Rechnung  '  für  Hinrichtung. 

///.  Bd.  S.  244 

Z.  22  i»t  der  Sstz :  «Der  Bruder  Bakibeg^s  ,  dessen  Tochter  die  Ge- 
„mahlinn  Ssahibgirai's ,  war  Herr  über  die  Krim,»  zur  Ver>olIstän- 
digung  der  Thaisachen  folgender  Massen  zu  erweitern :  Alibcg ,  der 

Mailath's  Geiehiehte  m.  Band  S.  a38.  Eben  da  IT.  Bd.  S.  i35. 
•)Eb«n  da  llT.  Bd.  s.  i68  u.  170.  Windiieh  OngarUcbei  Ksguin  IT. Bd. 
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Bratl'-r  Bnlibeg*«  und  Sdn^icgen  ater  des  Glialu»  bewaffiiete  rwMI^ 
laiisnid  Tapfere,  um  den  Tod^des  Brodcrs  zu  rüchesj  ji«  erlagen 
der  Lebermacht  Ssnliibgirars,  welcher,  an  der  Spitze  Ton  vierzigtaa 
send  Mann,  das  Heer  Bakibeg^f  itt  «imem  Paufl  äbeifiel,  Tcnucktete 
und  Uerr  der  Ikiim  blieb. 

lit  Bd.  s.  33^ 

Wiewobl  in  dem ,  was  dort  geMgt  ist ,  da«s  £ü>dlialle  EnÜk- 
InngMi  uugvmein  unter  dem  Nahmen  Brnrnt/imann  Itduuint»  nidift 
die  geringate  Unrichtigkeit,- fto  bemerke  ich  dodi  aachtrlglidb , 

dass  in  der  Türkey  der  Nähme  Hamfaname  sich  zunldut  Ton  dem 
Bruder  des  Dichters  jihmed  Daji  herschreibt ,  welcher  unter  Snlci- 
xnan^s  I. ,  des  Solines  Bajefid's  I. ,  Zwischenherrschaft ,  Romane  und 
fabelhafte  Geschichten  scbri«  h  ,  -während  sein  Bruder  die  Thaten 
Alexanders  im  Mcsncwi  besang.  Von  Hamfa's  Romauen  befindet 
«icli  ein  Tbeil  des  l^kendcrnanie  in  Prosa  in  der  Manuscripten- 
Sammlung  der  kais.  oricntali.sclien  Alvademie,  und  ein  herrliche« 
Exemplar  des  gereiniteu  £po5  seines  Bruders  auf  der  Marciana  su 
Venedig. 

III.  Bd.  S.  446  u.  764. 
Z'prey  nicht  sehr  bedeutende  Irrtliümer  über  den  Nahmen  eines 
Dichters  und  über  den  Verfassi  r  eines  Gedichtes,  die  aus  dem  Irr- 
thnme  der  Abschreiber  der  lieuülzten  Handschriften  entstan<!eu,  fand 
ich  aplter  dnrd  die  Vcrglcichung  mit  anderen  auf.  JDet  Diditemab« 
me  Anlanpascha's  ,  dee  Ton  Snleiman  II.  auf  seinem  leUten  Mar- 
sche nach  Stigeth  hingerichteten  Pascha  rott  Ofen,  welchen  Aasdiik 
Tschelebi  als  Sifali,  d.  i.  denirdetten,  Anfiidirt,  soll  nach  snderea 
Handschfiften  nnd  Dichterbiographen  Seiiaji  gewesen  sejra  ,  und  di« 
aus  dtmjilmammk  »'tühmmnijei  gegebene  Kassidet  ist  nicht  rom 
MufU  Ebuiuud  auf  dcnTodSuleiman  d#s  G^setxgebers,  sondern  ynm 
Stüdeddin  auf  denTodEbusuud^s  verfertiget.  Zwey  andere  Irrthümer . 
osmaniscberLiterärgeschichtc  finden  sich  in  dem  V.  ünd  VI.  Baade; 
V.  S. 262  ist  der  erste  Dtchewti,  der  Dichter,  welcher  unter  der 
Regierung  Mnrad's  III.  lebte,  und  i.  J.  d.  H.  094  (1585)  starb,  mit 
dem  zWeyt«  II  IJjcÄewri,  welcher  unter  Murad  IV.  lebte.  undi.J,  d.  H. 
1065  (16r)5)  starb  ,  vermen-l  ;  VI.  S.  328  heisst  Srliii  der  Schüler 
Baldürfade's ,  was  ein  Irrthum,  indem  Seiisi  der  Dichternahmc  Bal- 
dürfade^s  selbst.  Wiewohl  diese  und  andere  hier  selbst  gerügte  Irr- 
thümer  sc  hweilicli  ein  Recensent  nachgewiesen  haben  kunute  ,  und 
wiewohl  dieselben  von  keiner  grossen  Bedeutenheit  sind ,  so  erfor- 
derte doch  Vir«hrheitiliebe  nnd  Genauigkeit  die  Berichiiguag. 

III.  Bd.  S.  668. 
Mein  Freund ^  Hr.  von  Gevaj,  welchem  ich  die  meisten  ,  Un- 
garn betrefiTende  Bericbtigungen  jn  den  Erraten  verdanke ,  hat  mich 
ttbenengt,  dass  der  Mmdi  Snleimaik*«  tob  G4Uu  Biolit  den 


Digitized  by  Googl 


075 


Wechsel,  sondern  über  Oedenbarg ,  EisensUdt  und  Wiener-Neu« 
Stadt  nach  Steycrmark  gepanf^en:  dass  somit  das  Ohel  des  Tagebu- 
ches Sulciiiiatr.s  nicht  als  der  verslümtncltc  Nalimc  des  deutsclien /ifo- 
^r/,  sondern  al>  das  uiij^arischc  (ly7i<r/^  (der  Nähme  der  Neustadt)  gele- 
sen werden  müsse.  Demnach  hchiilt  die  Vorauer  Chronik  (siehe  S.  117) 
und  die  Erläuterung  zur  S.  92  (S.  653)»  welche  den  AugriiT  von  Vös- 
•enborg  ins  Jahr  1539  setzt,  Tollkomaeil  RmIiI,  in  so  weit  es  den 
AngrÜTiroa  Vttseenburg  betrifTt ;  aber  die  Sddacbt  euf  dem Leibnitser- 
felde  bette  ncber  eist  aacb  den  Absage  Ton  Gttxw»  i.  J*  1532,  Sutt 

r.  Bd,  S.  4. 

Der  Reoensent  in  der  eUgemeiaea  LiteratniMitaag  *  kanB  tich 
lücbt  abeneugen,  dess  der  Mabme  BMr  derselbe  mit  Pacwtu  %tef. 
Dieses  dürfte  «obl  roa  keinem  Pbilologea  besweifelt  werdea ,  wel- 
cher sich  die  Mühe  gegeben,  die  bejr  den  griecbischea  nad  römi- 
sehen  Geschichlschreiberu  erhaltenen  persischen  und  arabischen  Hab- 
mcn  zu  vergleichen;  das  u»  ist  rein  römische  Ableitungssylbe,  und 
Pahor  und  Bekir  sind  doch  eines  und  dasselbe,  wie  alle  wissen,  denen 
bekannt,  dass  dieVocale  (wenn  nicht  Wurzelbnclistahen)  in  orienla- 
lischen  Wörtern  gleichgültig,  und  dass  die  durch  dasselbe  Sprach- 
werkzeug gebildeten  Laute  mit  einander  verwechselt  werden.  Der 
Nähme  Bekir  oder  Bekr  ist  etwa  nicht  ein  neuer  moslimischer ,  son- 
dern uralter,  schon  vor  Mohammed  in  Mesopotamien  einheimisch 
geweteaer,  wie  diese  die  llteste  Beaeauung  des  Leades»  Diarb^ 
JHmri  Btkr,  d.  i.  das  Lead  Be1ur*s»  beweiset.  Bddr  ist  docb  leich- 
ter im  Bmcwut  des  Tadtas  su  erieaaea»  «b  «.  B.  Ahd/U^üfmim  im 
Ahdolmiimu»  dee  Cnrtias  a.  dgL  au 

r.  M  S.  297. 

Derselbe  Receaseat  bestreitet  dss  über  dSe  Aasicht  des  Blbr- 
genlinders  Tom  Weibe  Gesagte,  mit  der  Bemerkung,  dass  ee  er»- 

bische  und  persische  Worter  für  die  Hausfrau  gebe,  was  durchaus 
nicht  richtig,  indem  jene  Wörter  wohl  den  Begriff  der  Vorstefaerinn 
oder  Gebietherinn  des  Haremes,  aber  keineswegs  den  der  deutschen 
Hausfrau  bezeichnen.  Derselbe  proteslirt  wider  die  (V.  S.  360)  nach 
den  Quellen  der  geschichtlichen  ücberlicfcruiif;  anj^eiKunmeue  Ku- 
nuchcnschaft  Putiphar's  ;  aus  welclicni  Grunde  der  Rei  ensent  diese, 
in  dcu  iallesten  morgenländischen  Ueberlieferungen  als  uuhe/.weifelt 
feststehende  Angabe  zu  bezweifeln  sich  gefüllt,  da  er  dieselbe  duch 
nidit  sa  widerlegen  vennag,  lisst  tich  aidit  wohl  eiasiAea.  Ob  aber 
3eAir  und  Pmkor  eia  nad  derselbe  Nebrae,  ob  Putipher  eiaEuandie 
gewesea  oder  aidit ,  beeiatrllditiget  docb  webrlich  aicht  im  Gering- 
stea  die  bistociscbe  Wehrhmt  der  oemiaischea  Geschichte ,  ta  wd- 
dier  jeaem  Receaseatea  so  vide  eadece,  hier  suerst  Toa  aür  selbst 
.  gerOgtiB  Vertebea  uad  Irrthttmer,  bitten  auCtallea  mftseea,  nreaa  er  ' 
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diese  Gescbidito  nioht  nitt  ab  wotliUaiibenHer  Plulologe  iMm- 
sirt  hätte.  Aber  selbst  in  dieser  WortUsoberej  Iwt  er  Unrecht,  «ic 
s.  B.  im  Tadel»  dess  die  Hegira  als  Hid$ehret  gesdiricbea,  uod  ali 
JtiuwtuuUrung  übersetzet  worden.  Mohammed,  s  igt  er,  »ty  wirUick 
geflohen;  es  kömmt  aber  nicht  darauf  an,  ob  Mohammed  wiciiidi 
yon  Mekka  davon  gelaufen  scj,  sondern  ob  tliess  die  Moslimea  fsa 
ihrem  Propheten  einj^esulien  ,  und  ob  Jas  AVort  Hidschret  wirUidi 
jP/uc/it  heissc  oder  ujclit.  Flucht  heisst  auf  arabisch  /^iror ,  uml  nif  [ 
HuUchrel  t  welches  nur  Auswanderung  oder  Zuruckgezogeahcit  bt- 
dcutet.   Die  Einwohner  Mekka  .s  ,  welche  ihn  begleiteten ,  hciwcn  ' 
Mohadschirun,  d.  i.  die  Au<>gcwauderteu,  und  nicht  die  Fluchlliage, 
in  welchem  Falle  sie  Firarijun  gcucnuet  werden  müs»ten.  Das  Wort  | 
Muh^rH  koimiit  in  der  aioslemititehea  GeM&ic&t«  des  ProphdM 
melir  ab  einmaU   «ad  stets  in  seiner  wahren  Bedeotung,  ali  Jaf  I 
wmnderumgg  nie  in  der  Ton  /Mit«  Tor.  Niemand  hat  nodi  gdiSrt, 
dass  Abraham  ans  Senaar  geflohen  scjp  nnd  diese  seine  Aosvaa^ 
mng  heisst  nicht  anders  als  HidtdurtU  Hagar  wnrde  von  Abialun 
ans  dem  Hanse  gesandt,  aber  ms  floh  nidit;  sie  wanderte  aas» 
ihr  Nähme  seihst  (Hadsdiir)  heteicbnet  die  AuMwmmitmde,  m 
derselben  Wurzel,  wie  Hidschret,  'Soclx  heut  zu  Tage  wird  in  per- 
sischen nnd  türkischen  Geschichten  Hidschret  häufig  als  das  für  Aut- 
Vandemng  und  Zurückgezogenheit  allein  übliche  Wort  gebnudit, 
aber  nie  für  Flucht.  Dass  dieses  Wort  bisher  aligemein  io  Earopi 
eben  so  irrig  ausgesprochen  als  ühcrsotzet  worden,  ist  kein  GrunJ 
für  die  weitere  Bcharrun^  in  demsellx  ii  Irrtliume.  Hegira  ist  nm 
nichts  hesser  ausgespro«  hm   und  f;c«>(:l)ricl)cn ,   als  Mahomet 
AJohammed ,  und  die  L  chcrscliun^  als   Flucht  heylaufig  eben  »o 
richtig  ,  als  die  türkischer  Aemter  des  Scrai  in  italienischen  Open, 
wo  z.  B.  der  Kapidtchi  im  König  A^ur  als  Verschnittener ,  xaA  ^  | 
Bidimdsdu  in  der  Itiliana  in  Algeri  als  Babatacei  erscheint 

Bd.  S.  327,  333  u.  749- 
Daselbst^  ist  der  wichtige  Irrtlmm  eines  ganzen  Jahres  alwsis* 
dem»  anf  weldien  mich  die  kritische  Genani^eil  meines  Ffcs9^  | 
Hm.  Yon  Gevajr ,  anfiaerhssm  gemacht  .hat*  Nicht  am  entca  Ti|( 
des  Jahres  i053  (22.  Min  1643)»  sondern  am  20.  SiUude,  «ie  « 
in  Wedschihi*s  Geschichte  Bl.  24,  oder  am  21.  Silkide»  wie  ex  is 
Hadschi  ChsUa's  Ff/tiU  gesagt  ist ,  in  jedem  FaBe  aber  im  SOU^ 
d.  J.  1053»  wie  dieses  die  Biographien  der  Grosswefire  OsmtaEfes* 
ili^s  und  die  Geschichte  KaraUchelehifade's  ohne  Angabe  des  Tag« 
hesengen,  hatte  der  Stars  dea  GrosswcHrs  Kara  Mustafa,  des  Er- 
sten dieses  ICahmens ,  Statt;  demnach  miissen  die  Daten  •Angabe 
«n  den  drey  erwühntcn  Stelleu  folgender  Massen  verbessert  werde"- 
S.  327  am  Rande,  statt:  21.  Moliarrem  1053  (22.  Märt  16-131,  l'"- 
•20.  Silkide  1053  (31.  Januar  1Ü44)  5  S.  333  Z.  17  v.  u.  wo  es  hiuil: 
Der  neue  Gross^ciir  kam  erst  nach  Jahresfrist  |on  Damaskus  i* 
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C«atCnliBop«f  «B,  bmim  m  ImImch  :  Der  b«m  GroMwelir  \am  lUtdi 
ftaf  Wochtn,  am  Ifei^aliitUge  der  Hidtehret,  toa  Damtskas  m 
GoMtntiaopel  «n;  am  Rande  aber  iat  das  Datum  richtig;  midS.749 
unter  Nr.  83  ist  die  Hinrielitnng  Kara  Mastaft*s  am  21«  Silkide  lOSS 
(31.  Januar  1$44)  ansnsetten ,  so  dass  Hadtdii  Ghalia,  ivelehem  dort 
widersprochen  idrd,  Recht  behxlt.- 

Bd,  S.  751  L  Z.  n.  ^..753  L  Z. 
Die  hejdea  Paschen,  Nassuhpaschafade  und  Hoseinpasdia,  sind 
Einer  nnd  derselbe»  »o  dass  die  lilr  Bejde  angegeben«  Zeit  imm^ ' 
die  Einer  Statthalterrerwaltnng  ist. 

ri.  Bd,  S.  121. 
Daselbst  ist  Pettan  nicht  gans  richtig  als  der  dnreh  den  Unteiw 
gang  des  westriSnusohen  Kaiserthnmes  imletsten  Kaiser  AngnstulttSy 
in  der  Geschichte  geadelter  Ort  anlgefilhrt»  indem  Angnstoltts  mit 
demselben  in  keinem  andern  Besuge  steht,  als  dass  sein  Vater  Comee 
PbUovü  war,  daher  mag  andi  die  in  der  Nole  geilQsswIe  Vermathung, 
dass  die  fra Dzösische Redensart :  L»  Coutd»  Rot  Petaud,  ursprüng- 
^  ielleicht /a  oour  du  rot  de  Pettau  geheissea  haben  dürfte,  al- 
les Warthes  rerlostig  gehen.  Der  Boi  Petaud  gehört  zum  Gliick  ehca 
«o  wenig  in  die  osmanische  Geschichte ,  als  die  Beine  Badaude,  de- 
ren templerbchc  Abstammung  hcy  Gelegenheit  der  Eni%<ihniing  der 
Templer-Orgien  auf  Cypem  (III.  S.  575),  eben  so  schicklich  oder 
unschicklich  in  der  Nota ,  als  hier  der  Boi  Petaud,  hätte  figurirea 
können  ,  ohne  der  historisch'ea  Wahrheit  des  Textes  im  Geringstea 
etwAjt  zu  beuehmen, 

ri.  Bd.  S.  IM 

7j.  21  ist  die  Palanke  Torbeg  das  Turbek  der  Lipsiky'schcn  Karte, 
und  dabey  zu  bemerken  ,  dass  der  ganze  Nähme  nichts  als  das  ver- 
sliunmelte  Turbe,  wie  alle  Grabmahlu  in  der  Türkey  genennet  werden, 
aller  VTahmehtinliohkeit  nach  der  Ort,  wo  Soleinua's  Eingeweide 
vergraben  worden« 

n.  Bd,  S.  379. 
Einer  der  sclnrersten,  einem  Schreflkrersslien  des  Verfassers  m 
Sdnüd  kommenden  chronologischen  Irrthikmer,  ist  die  Verlegung 
des  grossen  Erdbebens  Ton  Smyma,  in  welchem  der  alexandrinische 
Patriarch ,  der  gelehrte  Meiedos ,  Terschilttet  worden,  ins  Jahr  1682» 
wahrend  dasselbe  i  J.  1687  SUtt  gehabt,  wie  der  tieflliche  Verias- 
ser  der  besten  nengriediischen  UniTcrsalgeschichte ,  Herr  Kumm 
(VIII.  Bd.  S.  516)  gans  richtig  bemerkt  Diese  Versetzung  fsllt  dem 
Schreiber  der  Ausattge  der 'italienischen ,  auf  der  kai.serl.  Hofhlblio- 
thek  befindlichen  Correspondenz  über  die  Begebenheiten  dieser 
Jahre  zur  Last,  indem  der  T"*'  für  einen  2*'  angesehen,  nnd  folglich 
die  ganze  Steile  unter  die  ins  Jahr  1682  gehörigen  AnssAge  eingerei« 
hct  worden  ist. 
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VlI.  Bä,  S.  120. 

Der  ReoaUMBt  in  den  Erg^nzungsblAttera  der  allgemeiaen  Li- 
ieratnrzeitung  yom  November  1831  S.  102,  maclil  den  GrossweOr 
Ahmed  Köprilt  gar  xu  ciaem  Prinzen  ,  indem  er  ihn  Ahmed  »S'cAäA- 
sadch  Hu$ein  Kopriit  nrnnl ,  was  ganz  unwaljr,  denn  Sclielifade,  d.i. 
K«)uigss<>hnf ,  wcrtlcn  durchaus  nur  die  Soluic  des  Sultan»  genannt. 
Dass  dcrit  lhe  Schah  Chohan ,  d.  i.  der  Schah  der  Schonen  ,  be- 
iienut  worden  seya  soll,  -wäre  möglich,  aber  nirgends  ist  derglei- 
chen in  den  Quellea  za  finden,  und  der  GewäbrsouOD ,  welckea 
der  Recenscnt  luiditehretbt »  wird  TematUidi  d«a  Nabmen  SthA 
Okolmn,  welcher  der  Nahm«  «iner  wegen  ihrer  Schdaheit  borftb»- 
teil  PrinzeMiim,  Stilkedim  einer  nach  ihr  genemitea  Hedreee,  wrar» 
diesem  Grostwefir  bejgdlegt  haben. 

ß^IL  Bä.  S,  135. 

Die  hier  gelnsaerte  Vermndinng»  daat  der  Patriarch  jit^mdki 
die  3'Iasf/ue  de  fer  gewesen  sejn  könne,  moss  nach  dem,  was  Sehto»^ 
«er  im  11.  Bande  des  Arcbirs  für  Geschichte  und  Lileratar  S.  194 
ikber  die  Maaque  de  fer  gesagt ,  durchaus  als  unstatthaft  «urückgis 
nonunen  werden,  da  die  eiserne  Maske  sehen  i.  J.  1703  geetocbcn. 

FII.  Bd.  S.  158. 

Ein   Rehr   wichtiger  chronologischer  Punct,  welcher  dennoch 
von  keinem  der  Anzeiger  und  Kritiker  dieses  Werkes  berülirrt  wor- 
den ,  ist  <lie  Berechnung  der  Daten  der  Hidschret  nach  den  Tagen 
der  cbristlichcu  Zeitrechnung.  Die  Erleichterung  dieser  Berechnung 
danheich  einzig  und  allein  deii  hiczu  eigens  ron  dem  Director.der 
k.  Sternwarte,  Hm.  i».  Littrowg  veifertigten  Beqneoüidikeitetaleia^ 
die  idi  achon  «un  I.  Bande  im  Mannaeiipte  benftttte ,  nnd  dÜe  ecü* 
dem  in  seiner  Kalenderographie  gedruckt  erMbienen  sind.  Da  in  den» 
selben  nreprtkngildi  avf  die  cbcistUchen  Schalljahre  keine  Raokmeht 
genommen  worden,  eo  ergaben  sieh  bcj  der  Beredbnnng  der  Daten 
der  Schaltjahre  in  den  ersten  drejr  Binden  Fehler,  welche  «i  £nde 
des  dritten  Bandes  bereits  berichtiget  worden  sind.  Einige  andere 
spütere  sind  blosse  Drniikfehlerp  und  finden  sich  als  solche  bereits 
unter  den  Berichtigungen  der  Torigen  Binde,  oder  zu  Ende  die» 
se«  aufgenommen ;  eines  einzigen  ,  auf  obiger  Seite  am  Rande  an- 
geführten Datums  scy  hier  besonders  erwähnt,  nicht  nur  weil  das 
Dutum  ein  sehr  wichtiges  und  weltbekanntes,  nihmlich  das  des 
Friedens  am  Pruth  ist,  sondern  auch  vorzuglich,  weil  der  dort 
nach  der  Angahe  des  Reichsgescliichtschreibers  Raschid  augesetite 
6>  Dschemafiul-achir,  welcher  ausgerechnet  dem  22.,  und  nicht  dem 
2i.  Julius  entspricht  (an  welchem  der  Friede  am  Pruth  unterzeich- 
net worden  ist),  eine  aullaUende  .Gelegenheit  gibt,  die  üraacbc, 
warum  die  Berechnung  der  Daten  der  moalimisdien  Zeitrechn«m 
in  manchen  FllUen  doch  um  Einen  Tag  von  den  in  gletchaeitigea 
europlischen  Berichten  gegebenen  Daten  abweieht,mn  erörteni.  Dis- 
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MVeftdiitfdoilieit  liegt  cimtg  und  «llein  in  dtrVoftohiedeiiliett  dflr 
Art  und  Weice,  bmIi  weldier  die  Ewropiler  den  B^poa  UuesTegec 
yom.  Mittenuicbt,  die  Peieer  und  Tikrken  aber  echoii  Tom  Sottnen^ 
«ntergeng«  des  Toiliergebendea  Tage«  an  sXUen ;  daher  werden  Be« 
gebenheiten,  irdcLe  «leh  swlaohen  Sonnenuntergang  und  Blitter- 
nacbt  ereignen ,  von  uns  nodi  dem  heutigen ,  von  den  Morgenlin- 
dem aber  iohon  unserem  morgen  Tage  sugeaftUt.  EinoD  «uffUlen- 
den  Beweis  geben  Todesfälle  und  Fenersbrünste ,  welche  in  der 
Nacht  Statt  gefunden  y  deren  von  den  türkischen  Geschichtsohrei* 
bem  angegebenes  Datum ,  nach  der  christlichen  Zeitrechnung  aus- 
gerechnet, um  Einen  Tag  früher  fiillt,  als  dasselbe  in  earopHischeu 
Berichten  anpej»eben  wird.  AVenn  sich  jenes  Datum  des  6.  n>clie- 
mafiul - achir  ('22.  Julius)  nur  in  der  Rciclis^pscliiclite  allein  l)ef'ände, 
so  möchte  dasselbe  wohl  für  eiucn  der  <laria  li.Tutit;  f?f*ni!g  vorlvoiii- 
mcnden  Druckfehler  gcltrn ;  es  hpfmdct  sich  aherauch  in  den  Ab- 
schriften des  Tractalcs  .selbst  ,  uud  beweiset  also  (wenn  es  anders 
kein  ur.sj)ruugliclier  K.inzlüyfehlcr) ,  dass  der  Friede  am  Prulh  an^ 
21.  Julius  erst  nach  Sonnenuntergang  unterzeichnet  worden  ist ,  wo 
dann  dieTikrhen  pns  richtig  schon  den  6. »  und  nieht  den  5' Dache- 
mafittl-adiir ,  weleher  dem  21.  Julius  entspricht ,  sdirteben.  DieVer- 
theidi  jer  der  BUnung ,  dass  die  Berechnung  der  bürgerlichen  Tage 
der  Hidsdiret  vom  15.  t  und  nicht  vom  1$.  Julius  des  Jahres  6^ 
der  christlidien  SSeitrecfanung  an  slUen  aej,  werden  ohne  Zweifel 
in  der  i»bigen  Veraohiedenheit  des  tikrhischen  und  ohristliehen  Da- 
tums ein  Belege  für  die  Riditigkeit  ihrer  Rechnungaweise  finden 
wollen ,  denn:  wird  der  erste  Tag  der  Hidsohret  vom  l5.  statt  am 
16- Julius  an  gerechnet,  so  entspricht  der  6.  Dscfaemanul-achir  d.  J. 
1123  d.  Hn  richtig  dem  21.  Julius  1711  der  christlichen  Zeitrech- 
nung; allein  sie  wurden  sich  hierin  gar  sehr  irren,  denn  vier  Blätter 
Vorher  befindet  sich  in  Raschid  •  eiu  schlagender  Beweis,  dass  auch 
in  diesem  Jahre ,  wie  iu  allen  übrigen,  die  Bereclinung  der  Daten 
nur  nach  der  Melliode  vom  16.  Julius,  und  nicht  vom  15.  a"  ,  rich- 
tig ist.  Es  ist  voll  der  Einweihung  du-r  tieugehauteu  Mos«  hoe  dor 
Walide  au  Skutari  die  Rede,  wo  das  erste  Frejtagsgebeth  am  10.  Mo- 
harrem  desselben  Jahres  1123  rerrichtet  ward.  Ifach  der  Berech- 
nungsweise  Tom  1$,  JuÜua  an ,  d.  i.  naeh  den  Tafeln  ron  LMgUl 
und  der  Jrt  de  vinfUr  tu  dmtM^  Dlllt  der  L  Moharrem  d.  J.  1173 
Donnentag  den  19»  Februar  ITllt  und  folglich  entsprioh^der  16*  Mo- 
harrem dem  Mim,  weleher  ( Sonntagsbnchstabe  D)  richtig  ein 
Frejrtag;  naeh  der  anderen  Bereehnungsweise  Tom  15*  Julius  an » 
wie  Deguignes,  und  nach  ibm  die  Berliner  Astronomen,  rechnen» 
fiillt  der  1.  Moharrem  desselben  Jahres  suf  Mittwoch  den  18.  Febraart 
und  folglich  der  16.  desselben  Monaths,  auf  den  5.  Milra ,  welcher 
ein  Donnerstag  und  kein  Frejtag,  und  an  welchem  also  das  fejrerli- 

•)  Bsiebid  ILBL  SSttad  in  der  Qssch.  des  osman.  Reiche«  VIT.  BJ.  S.  i53. 
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clie  Frejrtagigebedb  mr  Einvaikwig  der  Ifotdi««  wuuSfUdb  Stett 
Ijchabt  liabeii  kottüte.  Voa  dek  Pur  taascad  Baten  d<r  Ifiilpdirgt, 
wdche  am  Rande  dieser  GMduehtt  naeh  den  Aogaben  der  osouai- 
aeben  Reidiegeaehiehten  angeliiliret  «nd  «ugeteehnet  worden,  ein4 
wentgttena  ein  Paar  luwdert  dareh  die  in'  den  Qn^en  beyyeentsftea 
Woebeatege  eben  ao  viele  Beweiae»  daea  in  der  bttif«rlldien  Zeü- 
recbttUDg  der  Türken  die  Hidadiret  ituner  vom  16. ,  und  nicht  vom 
15.  Julius  an,  goredbnet werden  muas,  yfic  denn  dieses  auch  di«, 
seit  eiu  Paar  Jahren  XU  Constaniinopcl  und  zu  Kairo  in  Dmok 
•cheincniltrn  Hellender  bis  auf  den  heutigen  Tag  bezeugen  ;  aber  OMck 
im  Mittelalter  sprechen  Daten  aus  der  Geschichte  der  Kreuzfahrer 
lind  aiidcrcr,  wo  die  Wochentage  augegeben  sind,  für  die  Berech- 
nung vom   IG.  Julius  an,  wovon  wiederhohlte  Belege  in  deu  Jahr» 
büchem  der  Literatur  gcgeheu  worden.  In  deu  bisher  mit  Angabe 
des  Wochentages  bekannten  Daten  der  fniliesteu  moslimischcn  Ge- 
schichte herrscht  freylich  grosso  Verwirruuj^ ,  indem  sehr  oft  diese 
Daten  nach  Leiner  der  beydea  Berechnungen  den  bejgesctxten  Wo- 
cbentagea  entspreebttttd,  ^dit  nm  Einen ,  sondern  meistenc  na  ein 
Paar  Tage  su  frihb  oder  sn  spit  aogeselsl  aind  *.  Di«  MiHimaM 
aber,  der  mit  Wochenlagen  angegebenen  biaher  aoageredaaeCen  Dn- 
ten  «elbat  in  den  frübeaten  Jahrhunderten  der  Hidadiret  aprickt 
dodi  lilr  die  Berebbnnng  vom  16* »  nnd  nicht  vom  15.JaBns  an;  wie 
denn  aber  auch  in  der  frttheaten  Zeit  nnd  Im  BCttelalter  gereidinet 
worden  scyn  mag ,  so  entaprechen  die  Daten  der  oaman.  GnacUchtn 
seit  einem  halben  Jahrtausende  nur  der  Berechnung  rom  16.  Jolina 
nn.  Uebrigens  bcscheldc  ich  mich  gern  nach  den  Ton  Hrn.  Profeaeor 
Ideler  in  der  letzten  Ausgabe  seines  Handbuchea  derChronologie  an- 
geführten triftigen  Gründen,  dass  die  Moslimen  ursprünglich  ihren 
astronomischen  Tag  vom  15.  Julius  au  gezählet  haben  mögen  ;  hier 
gilt  es  nur  iiire  bürgerliche  Zeitrechnung,  und  zunächst  die  der  Osma- 
nen,  worüber  nach  dem  Gesagten  weiter  kein  Zweifei  obwalten  kann. 

Um  endlich  zum  Schlüsse  den  Kritikern  einiger  Massen  genug 
zu  thun,  welche  Eingangs  des  W  erkes  eine  grössere  Ausführlichkeit 
über  die  kltere  Geschichte  der  Türken  und  Tnrkmanen  nnd  ihr« 
Tcradiiedeiien  DynaaUen  in  TotUitan  vnd  Kamchatai,  am  Altai  nnd 
in  Kipdidiak ,  In  Per^«n ,  S/rieo ,  Armenien  nnd  Kkinaaien ,  ge- 
wünschet  haben ,  folge  hier  eine  systematische  Ueberaieht  dor  tSr^ 
]üaehen  Stldbne,  welche  bisher  weder  von  Deguignett  no^  von 
Klaprotk  gegeben  worden,  und  eine  nene  Kunde  aua  der  bekanatbi 
Xltesten  Quelle  der  Gesohicbte  türkischer  Stimme. 

■)  Z.B.  gleteh  in  Abalfeda  derTod  Mohammed't  Montat;«  den  la.  Bebinl- 
ewwef  Vom  i5  .Inüu«!  «n  gererluiet,  war  dir  i?..  HebiuI-.-vvw.l  <!.  .1.  n  df-r 
5.  Juniu«  6)2  ,  ein  FrcyUc ,  vom  lÖ.  Julius  an  gerechnet,  der  6.  Juniu«  ei« 
Sennahend,  in  ki  inein  Falle  also  ein  Montag.  In  der  von  Preyta^  überteta- 
ten  hisiona  H^lerbi  der  i3.  Moharrem  333,  ein  Donnertta;*  ,  richtig  «om 
lü.  Juiiu«  an,  limgegen  der  8.  Kebiul-ewwel  deaielben  Jahre«  ein  Mon- 
tag, vem  i5.  Jalins  an»  also  in  eine«  unddeBselbenJabreein  Widei^rnch. 
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Systemati/sche  Übersicht  der  Stämme  der  Türkeu. 

Die  «ieben  Hauptstämme  bcym  groftsea  penischen  GcscLicIit- 
•climber  ReschiJ eddin ,  welchem  jibul  Gha/l  mut  aftolig«tcbriebenV 
sind  dü  Oghu/en,  Uighurtn,  Kankli,  Kipuehak,  Mmrlmk»  KiUtubdk 
wu  Jghstiektri,  mid  Mbon  htjm.  Theophjrlaktu  (VU,  p.  174)  *  im 
Sdireibm  aa  den  Kaiaer  Manritiat»  bcbiiI  cicli  d«r  Clialuui  darXttiw 
k«ii  den  Harm  der  sUh^m  Völker.  Der  ecate  dieaor  Stümaie  aiad: 
L  die  Ogktf^,  oder  GAii^«  oder  U/en,  welche  Toa  den  Penem 
und  Arabern  auch  Turkmanen,  ron  den  ByzaDtinern  Humanen,  von 
den  Russaa  Polowzer  (eine  breitere  Form  für  Poluftn,  d.  i.  die 
Feldufen) ,  Yo«  den  Deutschen ,  weil  sie  das  Wort  Polowz  für  die 
Benennung  einer  Farbe  hielten,  F^alfi,  yaLbi ,  f^alani ,  Gualanni, 
d.i.  die  Falben  odt-r  Fahlen,  von  den  Armeniern  BerzUier  oder  Bar- 
Jelier  genannt,  die  &ich  aber  selbst  A'u/ten  nannten  und  noch  so  nen- 
nen     Die  künstliche  Eintheiluug  der  vier  und  zwanzig  ogbußschcn 
StAmmc,  nach  den  «echs  Johnen  Oghufchans ,  deren  jeder  wieder 
Tier  katte,  gibt  Abnl  Gkafi  sack  ReadiideddiB.  II.  KifUMkßm^  d«i 
die  P<aiw»dbie»  der  BjMOijner  (S.  Jakcbücher  der  Literatnr  UV.  Bd. 
S.  14)  t  eie  waren  in  eckt  Landaehaften  oder  Stimme  untergeAnlt, 
welcke  der  im  Purpur  gebome  Coaatantin  nennt.  III.  Die  KmUätdk 
oder  Chm/Udäck  der  Bjeantiner  (S.Origines  russea  p.  69»  nach  dem 
Daekihannuma).  IV.  Die  Karlik,   welche  die  Türken,  nach  Mir» 
chuand,  Charlik  nannten.  V.  Die  KankU,  d.  i.  die  Kanhar  Conslan- 
tin  dos  Porphjrrogeneten.  VI.  Die  Aghatsch  Eri,  A.  i.  die  AVuld« 
niinuer,  rielleicht  die  KoT^a7(po(  Tlieophylakt's  (Lib.  VII.  cap  8.). 
VII.  Die  Uighuren ,  deren  Sprache  türkisch;  jedocli  ist  es  ni6|^licl», 
dass  sie  ,  wie  andere  Volker  ,  z.  B.  dif  Bulgaren  ,  ihre  ursprüngliche 
Terioireu,  und  ilio  ihrer  Besieger  uugeuonunau.  Zu  den  Oghufen  oder 
Tnrkmanen  gehören  die  folgenden  verschiedenen  Stümme,  welche 
Reiche  an  Aaien  gegründet,  als:  1)  die  Gkafnuwtdm i  2)  die  ^el- 
dttHuikmi  3)  die  Beni  Orloft;  4)  die  jtuAegtn;  5)  die  TWftmniieA 
▼om  weiaaen  vnd  ackwarten  Hammel;  6)  die  Beni  ^«k«eA«i;  7)  die 
.Beni  Tuhm ;  8)  n.  9)  die  bejden  der  ßimmiukm  In  Aegypten.  Di« 
Oamanen  aber»  welcke  Inaker  ron  enropliadien  Geackiektadireibem ' 
Inagemein  ala  Turkmanen  angegeben  worden»  aind  keine  Turkmanen, 
aondem  gehören  VIII.  dem  Stamme  Kai  an ,  welcher  die  Hoeike 
oder  floeihe  der  chinesischen  Schriflstcller ,  und  ein  von  den  Oghu- 
fen ganz  verschiedener  Stamm  (S.  Origincs  russes  p.  106»  120  1.  Z. 
und  121,  nach  dem  Dschihannunin).  Die  Hoethe  oflcr  Kai  herrsch- 
ten auch  in  Turkiataa  (da«  Taran  des  Schahname  und  der  persi- 

■)  Thunminn  in  «piner  trefflichen  AhhtndlunR  :  De  Comini«  ih  llan- 
nis  plane  diverto  pöuulo  (in  den  actis  •ocialatis  .lablonoviana«  IV.  p.  i^a) 
hält  auch  die  Chwmßtw»  eder  Gkwmiiiter  für  eine«  nad  daudbe  Yeik  mit 
den  f^mitmtm»  nnd  vennengt  diwe  aneh  mit  den  ibu^U  nod  Pelacbenegan. 


sdien  GetcbichtAcliri-Mber) »  also  cind  die  Ofnunen  Türken  aas  Tor- 
lcia|««,  dier  sieht  Turkmuieii.  Die  chinesischea  GMc^chUcfi  reLbcr 
kennen  die  Türken  onter  dem  Nahmen  der  HiurngmUg  d.  i.  «ier  Ka- 
uen (Gliufcn,  Tarknuinen)  und  der  Tiukiu,  welches  rein  cliiaesi- 
sche  Verstümmelung  des  Nahmens  Türk,  und  weder  von  dem  Nah- 
men eines  Bcrf^cs  ,  norh  eines  Helmes  abzuleilen  ist  ,  «Ier   auf  tür- 
Iwisch  nicht  eiumahl  Terk ,  sondern  Tughulgha  oder  Tulgha  hcisst 
(S.  Jahrbücher  der  Literatur  LXVII.  Bd.  S.  14).  IX.  Die  Tiukiu  der 
Chinesen  sind  die  Türken  am  .\Itai ,  mit  welchen  die  b>-zantinischea 
Kaiser  schon  im  sechsten  Jahrhunderte  durch  Gesandte  iu  Verkerir 
standen;  die  Tiukiu  theilten  sich  in  die  östlichen  und  westlichen 
(Dcguignos  I.  Bd.  S.       n.  227) »  so  irie      Stungnm  in  dtie  n5rd- 
Udiea  nnd  füdlidten  (Dc^uignes  I.  Bd.  S.  215  n.  218)«  Die  i^crden 
DyiiastieB  der  Lmo  oder  KmrmIdUM»  und  der  Kmrmdutimi  oder  Kw- 
Man  (D^gitignet  I.  Bd.  8.  204     205)  aind,  wiewoU  sie  ftbcr 
ken  hemehtea,  .dennoch  chinesischen  Ursprungs.  X.  Die  Ckirddf 
oder  Khl^m  bey  Reediideddin  nnd  Abnl  Ghali.  XL  Die  Juue^ 
oder  KumMkm,  heute  in  De^iieUn  in  die  Kumuken  und  Ghnfi  Kn- 
nuken  getheill.  XII.  Die  Betschnaken,  d.  i.  die  Verschwlgette»»  Ten 
den  Byzantinern  mit  den  K^ehaken   als  Patzinakiten  vermengt 
XJII.  Die  Tulasi  (Orig.  russ.  p.  107  n.  123).  XIV.  Die  Tagk^kmf, 
welche  die  Taugas  der  Bjranliner  xn  seyn  scheinen,  so    wie  die 
Bajsarne ,  welche  unter  den  Kumuken  sasseu  (Orig.  russes   p.  107 
u.  1*2 J) ,  die  Baitarnen  <ler  Rotner  zu  scyn  scheinen.  XV.    Die  J/e- 
dschrrke  (von  den  Abschreibern  in  3foharrika  verderbt),  die  ßfetsch- 
tercken  der  Russen.   XVI.  Die  Sarih  oder  Serdkeran ,  d.  i.  <lie  AV 
wiUchen  (nach  der  iltesten  Quelle  des  Sammlers  der  £r/.aliluagea, 
MoHemmed  El-Aufi's,  des  Zeitgenossen  Melekschah's).  XVII.  Die 
Äiiflefteii  *  in  Kmiudun  nnd  KmrmkmitaJBm  gelheilt»  deren  jeweilifcr 
Fikrst  Okmai,  so  m  der  der  Kumuken  jlsibeeMAei«  der  der  GU 
Knmnken  Smnhsi  heisst  XVm.  Die  Kmrmkmipmkm»  d.  i.  die  Sehiran> 
mitsen,  die  TVehemo/Uo^nften  der  mssisdien  Chroniken.  XIX.  Die 
Oikenk,  welche  in  dem  Rebebetidite  des  Dolmets^es  Seleme  nn> 
ter  den  Vdlkem  Gog  und  Blsgo^  im  Norden  des  keiqplei^n  Mesrss 
erwähnet  sind.  XX.  Die  Monsok,  welche  von  einigen  persisdien  Ge> 
Schichtschreibern  für- die  Vüter  der  Ghufen  gehalten  werden  (das 
Mukaddeme  Scherefedtlin's  von  Jefd  auf  der  kaiserl.  Hofliibliothek , 
und  das  Tarichi  Haiden  auf  der  kön.  Bibliothek  zu  Berlin).  XXi.  Die 
Berenditschen  oder  Berendei ,  welche  häufiti;  in  der  russischen  Ge- 
schichte  vorkommen,    XXII.  Die  Borosanen  oder  Barositen  ,  vi  elc?ie 
au  der  A'/ija  oder  li'ia  ,  d.  i.   au  der  \V^olga  ,  wohnten,  uud  welche 
Lehrberg  (Untersuchungen  uud  f>lauterungen  zur  älteren  Gescbiclife 
Russland^s  S.  65)  für  ein  uud  dasselbe  Volk  mit  den  Bertasrn 
XXIU.  Die  sogenannten  Tataren  der  goldenen  Horde,  \> eiche  spä- 
ter in  die  IT'olftensiscAea«  Sawolhentitchtn ,  in  die  am  Don  and 
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Ketel,  in  tlie  von  Kasan  und  Attrachan,  in  die  vou  der  Krim  und 
Budschak,  serfielen.  XXIV.  Die  Noghaü^tn  oder  Smjaiikuehen , 
•hm^b  mich  dl«  Mtt«AtlwcAM  oder  jyiiiNMiMftlfcAeii  Tataren  ge- 
aanaty  jenteito  des  Uni  in  Sibirien.  Die  Stimme  der  Krim  eind  in 
der  Geediidile  dee  osman.  Reidm  njwli  dem  Sebetf  tejer  gegebi^» 
aikmlioli  im  IV.  Bend«  S*  169  die  neun  Hanptstlmme  der  N^glieien: 
1)  JOiguf  2)  Mmtmfg  3)  Ortikf  4)  Mmmmif  $)  UrMahamHudi 
6>  Km$9mif  7)  ToibtA  8)  Midiclukf  9)  D$€h»mimUk,  nebet  weldaen 
(VII.  Bd.S.  138  u.  350)  noch  die  Stimme:  Ischtuakoghli,  JuwarUk, 
Katai ,  Kipdschak  und  Jedisan ,  Dscharik,  Juruldsche  genannt  sind. 
Jn  KlaproUi's  Am  poljrglotta  finden  sich  die  Übrigen,  beute  noch 
in  Russland  herum«iehcndea  türkischen  Stämme»  so  wie  in  Meitm' 
a  Reise  die  in  Chiwa  hausenden  turkmanischen  aufgeführt. 
Die  Stellt;»  arabiscIuT ,  persischer  und  türkischer  Geschirht- 
schn  iber  und  Gcnc^ruphen  über  den  Ursprung  und  die  Stimme  der 
TurLca  sind  in  dem  Werke  (Sur  los  orif;iues  russes  ,  Petcrsbourg 
1825)  gesammelt.  Das  ilteste   der  dort  aufgeführten  Werke  ist  das 
persische  von  Ahmad  von  Tt^»  verfasst  i.  J.  d.  H.  555  (1160) ,  in 
«eleheai  aber  nnr  die  AlaeAeiie^en  der  einzige  bekannte  tllrkiedM 
Stamm»  die  Buißmrm»  Ch^arm»  BwUt^»,  Baghradtchen  (Ba* 
ghrationen) ,  TmUu^n»  Rmttm  nnd  andere  onbekannte  Stimme  gar 
niditnnter  die  tftrkiachen  gehören.  Ifach  Ahmed  Ton  Tof  ist  daa 
Werk  SMsrutlmk*9  drqrhandert  Jahr«  epMet ,  i  J.  861  (1456) 
laaet,  daa  ilteate,  welohes  128  Jahre  spftter  der  tfli^sche  Geschieht« 
tohreiber  3iohmmm»d  bloss  abschrieb      Erst  teil  der  Erscheinung 
der  origincM  rmses  entdeckte  ich  in  einem ,  fast  um  ein  Jahrhundert 
älteren  Werke,  als  das  Ahmed^s  von  Tuf,  eiue  über  den  Ursprung 
nnd  die  Einthcilung  der  Türken  höchst  wichtige  Stelle  ,  nähmlich 
in  dem  Sammler  der  JErzählungen  und  dem  Leuchtenden  der  Ueber- 
lie/erungen  ^  Dschemaleddiu  Mohammed  Aufi's,  welches  derselbe 
für  den  grossen  Grosswefir  Metckschalfs  des  Seldschuken ,  für  IN'i- 
famul>Mulk,  in  der  zweyten  ilalfte  des  fünften  Jahrhundertes  der 
Uidschret»  gesammelt  hat.  Dieses  höchst  kostbare,  vierzehnhundert 
Enlhhngen  enthaltende  Vferk,  ward  dre^malil  ins  Türkische  Über» 
•etat»  da*  eiste  Blahl  von  Ahmad  Ihm  ArtAiMk,  dtm  berühmten 
Ver/aaaer  der  (Schichte  Tiautt^a,  gett  i.  J.  $54  (1450)  (dieae 
Ueberselsnng  befindet  aich  in  meiner  Sanunlnng);  daa  swejrte  Hehl 
Tom  groaaen  Dichter  iVadteAn<i«  geat  i.  J.  9X4  (1508)»  nnd  daa  dritte 
llahl  Ton  Stalih  üe«  Dtahatmlp  dem  Bmder  dea  groaaen  Grcachicht» 
achreabera  Snletman'a,  gest.  L     973  (1565) ;  die  letite  die  roUatla- 
dagate  nnd  geschitxteate  dieser  drcy  Ucbcrsctzungen.  Aus  einem 
Exemplare  der  letzten  wurde  durch  meines  Freundes,  des  Hrn.  Ge- 
aandtadaaftadolmetachea  Rittera  Ton  Raab ,  üterariacho  Gelklligkeit 


u     *J  Orig.  mssc«  p.  3i,  44t  6i.  h  Diehrnrnml"  hüia§t4  wt  imtmut'riwmfHt. 
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die  folgende,  die  Türken  betrefTende  Stelle  ahgeMbricbeii,  vddte 
Tollstündiger  als  di«  in  der  enten  Uebersetxang  btfiniBIcfce,  «ifwoU 
di«  eigenen  NabneB  «ach  U«r  samTiieil  dvrob  die  AbiebeAww' 
derbt  worden  tind.  Dieser  sieaüidi  nufUnlidi«  Abednritt  irt  du 
Aelteste,  AoifUitlieiiste  and  Gkobwilrdigtte,  wm  dieTtrlen  adbt 
tan  ibrea  Urtprange  and  der  lltesten  SUmmeintbeflong  viiMi.  De 
jÜisdmitt  befindet  sieh  gegen  Ende  des  Werkes  in  des  MmL 
siebtigsten  Heoptstlleke ,  deren  des  Werk  bnndert  bat,  oetar  im 
Titel:  Erwähnung  de»  Lcndet  und  det  yolke*  der  Türken  *. 

„Die  Türken  sind  ein  unendlich  ttbbreiches  Volk,  deren SOm» 
ins  Unendliche  vervielfAltiget  sind;  aussser  den  Sudten  wohnen  (im- 
gc  derselben  in  "Wüsten,  andere  in  Steppen,  in  der  Nihe  brwolinler 
Oerter;  einer  dieser  Stämme  sind  die  GA»{/i?n,  die  sich  in  Tweyl  bti- 
le  theilen,  inrlcm  die  einen  Ghujen ,  die  anderen  l  i^uren  pftK-nart 
werden.  Einige  von  ihnen  .sitzen  in  Chuarefm  uu'l  wurden  MumJ- 
mancn ,  «o  dnss  sie  viele  Denkmahle  des  Islams  hiuterlicssen,  in  it" 
Folge  aber  erlagen  sie  dem  Anfalle  der  Ungläubigen,  die  sie  voi 
ihren  ersten  Wohnorten  wegschleppten ;  sie  zogen  in  mosliimfdi 
SUdte ,  und  es  blieb  ihnen  Ton  dieser  Zeil  in  diesen  Sodls»  4e 
Naboie  derTttrhen;  neeb  and  neeb  versflrlLten  sie  sieb  in  dee  ■*(• 
Kmiseben  Lünden;  bis  sie  snletat  «nr  Zeit  dee  Fürsten  Dsflb•giM^ 
tekln  sieb  empörten  nnd  äire  Heere  die  Welt  in  Besits  ndiMS 
Diess  sind  die  Fikrsten  der  Serdsehnken  (Seldsehnksn),  deren  Rem 
einige  Zeit  hng  welterobemde  waren.  Ein  Tbeil  der  Tikrkea  tis^ 
die  iTunen«  welche  snerst  in  scUeohtem  Lende  sich  befanden,  vi 
das  Land  wegen  Enge  desselben  nnd  Mengeis  an  Weiden  Terlie^srs. 
Sie  Tertrieben  den  grossen  Stamm  Kai  nnd  nahmen  dessen 
ein  ,  sie  sogen  nach  dem  Lande  von  Sari  ,  die  Bewohner  ron  &n 
aber  liessen  sich  im  Lande  der  Türken  nieder.  Die  Ghitfen  gins« 
nach  dem  Lande  der  Petschcnegen  ,  am  Ufer  des  schwanen  Mef- 
res  Ein  anderes  Volk  sind  die  Chircfär  (Kirkifenj,  die  SongeriO 
sind  zwischen  den  Meschreken  (Medschtereken)  und  Petiehenegni 
nördlich  von  ihnen  die  Kimaken  (Kumuken)  und  westlich  di« 
ma  (?)  und  StariU,  Der  Brauch  der  Kirkifen  ist,  dass  sie  dieToA* 
VwArennen,  sie  sind  Feueranbether.  Unter  den .  Kirkifen  Stssi 
Mann,  Nabinens  Mmum,  auf,  welcher  aOe  lehre  an  eieeai  Tagt^ 
Volk  versanmielte;  es  ward  gegessen ,  getrunken,  gesangen  ead  Ii* 
sik  gemacht t  wie  die  Versammlung  wirmer  ward,  fiel  BfuBsIt' 
sinnangslos  dahin,  nnd  des  Volk  dringte  sich  am  ihn,  am  kiaAi|* 
Dinge  an  fragen ,  ob  ein  gntes  oder  Hangeijahr  sejn  werde; 

•)  Tark  wUmedimäm  eklinOm  sikrinded&r.  In  meinem  Exemplar«^ 
etttea  tarkischa«  Oebertetaung  Ihn  Arabschah's  die  lac)^.,  is9$-  Jf^ 
Erziblung.  ^)  Sari,  in  Mtfenderan,  «n  der  Sudkü^le  dei  kt«pi«chpf» 
re«.  0)  Hier  iu  der  Text  durch  Fehler  der  Abicbreibar  aaMerordeou<c^ 
irerderbt,  denn  statt  Pedschnmk  steht  Jahiakijt,  und  der  mieliicMa«t 
en  dam  die  Ohafen  oder  Ufen  mman »  beimi  Okint  (?). 


I 

Digitized  by  Googl 


Ö86 


antwortet«  ilirc  Fragen  besinnungslos  liegend ,  und  sie  glauhten , 
Gott  bcy  dafür!  diess  scy  Wahrheit.  Erzählung.  In  dem  Lande  der 
KirLifen  sind  vier  Thäler,  deren  vier  Bacht-  sich  in  einen  Fluss  sam> 
mein  ,  und  in  spurlosen  Bergen  sind  liuülcrc  liolilon  ;  man  erzählt) 
djss  ein  Kirkiiu  ein  kleines  Schill'  verfertiget  und  in  den  ir'luss  ge- 
lassen ,  das«  er ,  um  lu  sehen ,  wo  der  Floss  hioAiugehe,  drey  Tage 
«ad  drejr  Müchte  in  d«c  FiMtaiaiit  iDttfolir,  olia«  Tages«  mid  Sl«^ 
iMoUdbt»  okao  Soane  und  Monii»  bb  er  Liebt  amb  ond  auf  «iaer 
Ebene  bmdete j  er  börte  Getttt  Toa  Plerdebafinip  oad  »lief  ene  Vor» 
nebt  auf  einen  Baun »  nm  tn  eeben,  wm  es  gkbe  y  aacb  einiger  Zeit 
banea  drejr  Reiter  sam  Vortcbeia  tob  ongdMaerer  Statur,  mit  Hän- 
den ,  so  gfoae  «ie  eia  Oeha;  ne  sahen  den  Mann  auf  dem  Banme , 
bieitenihn,  weil  er  so  klein,  für  ein  kleines  Kind,  erbarmten  sich 
seiner ,  als  eines  solcbea.  Die  Leute  nahmen  ihn ,  legten  ihn  auf 
das  Pferd  ,  gaben  ihm  zu  essen  und  verwunderten  sich  über  seine 
Kleinheit,  indem  sie  dergleichen  nie  gesehen.  Endlich  zeigte  ihm 
einer  von  ilineii  von  Ferne  den  Weg  zum  Flusse,  wo  er  sein  SchifT 
fand,  auf  dcinsclhea  Wege  wieder  zurückkehrte,  und  was  er  gese- 
hen, seinem  Stamme  enuhlttt.   Keiner  wusste ,  was  diese  grossen 
Leute  täx  ein  Volk ,  indem  sie  es  für  Lijge  hielten ,  und  auch  ioh 
glanbe  es  aicbt  Eia  Volk  Toa  dea  Tttrkea  sind  die  SumUtikm^f 
am  Berge  BuHtM  (Bars,  JL  i.  Kaokasus)  wobaea.  Dieser  Berg 
ist  <ier  Goldberg  fAhuntmgh,  d.  i.  Altai);  sie  empörtea  sieb  ia  der 
Folge  gegea  eiaea  ihrer  Pärstea  nad  mogea  aacb  Tnrkistea,  nad  La* 
xnen  in  die  islamitiscben  Linder;  sie  sind  in  nean  Tbeüe  getbeilty 
drej  derselben  sind  Tschengeli  (Hakeamacber  ?),  drey  derselbea 
siad  Hueh*kU  (rielleicht  fuehekii,  Feuerwerker) ,  einer  Bedawi  (Be« 
doinen  ?) ,  einer  Kewaknew  (?)  und  einer  Kimiakün  (Goldmacher)  ^. 
Diese  neun  Classen  des  Volkes  haben  keine  Hüuser  und  halten  sich 
in  Wildern  und  an  Wassern  auf;  ihre  Hcerdcn  sind  Pferde,  Och- 
sen und  Schafe,  sie  haben  keine  Kaniehlc ,  welche  in  ihrem  Lande 
nicht  fortkommen ,  und  auch  kein  Salz,  das  sie  von  Kaufleuten  um 
hohen  Preis  kaufen ;  im  Sommer  leben  sie  von  Pferdemilch,  im  Win« 
ter  Ton  getroekaeiem  geselchten  Fleische ;  es  scbnejet  dort  sdir 
viel;  mwisebea  dea  Blumen  babea  sie  Hlltt«a,  am  sidi  vor  dem 
Sebaee  sa  fetten,  wobia  sie  sieb  im  "Wiater  flUcbtea  *.  Auf  ihrer 

*)  Im  Texte  Terttümmelt  in  Hunahen,  man  siebt  aber,  wie  daraus  die 
Terstümmelung  in  JurariA  entsiandeOt  welaie  sehen  oben  und  be^  Sebn- 
kmliab  (Oha.  nm.  p.  45)  vor|t«koninen ,  wo  der  Berg  ttart  gar  in  Jkmw 
verstanmelt  ist.  •)  fUer  weit  volUtiodiger  als  bey  Schabmlliib  und  Mo- 
hammed Kiaiib  (Orig.  ru<».  p.  \'i  u.  63),  wo  itatl  Kewaknew  Ruktn  ,  ver- 
iDuthlicb  üiJikenf  d.  i.  Bergleute,  und  statt  Kimiakun  Gümüschken.  d.  i. 
8ilbergciber>  *)  Diese  Starih  odtr  ff Hwidsch,  welche  rechts  von  den  Kanin« 
ben  WobneOf  sind  die  Kuhittchi ,  welche  bey  den  pereiachen  Geographen 
Sirkkitmn,  d,  i.  die  Pansertcbmirde ,  heitsen,  und  deren  Nahmen  auch  in 
S^rktran  und  Serdkeran  verstümmelt  gelunden  wird.  (Klaproth  :  Beschrei- 
bttog  der  russischeo  Provinaan  swiscnen  dem  kaspischen  und  schwarsen 
Meere.  BerUn,  1814.  S.  i3a  n.  »90.)  lo  der  Oebenelaaag  m  Iba  Arab* 
•chah  heissea  sie  MnMtr, 
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wthtoa  8«it0  ndbaen  dit  KbiMkäm  {Kammkm)  in  3nj  SUmomb; 
Ka«fl«nto  bringsn  Watm  m  Ümm,  69tk  tfK^dum  tarn  aldkty  imdmm 
Kauf  vn4  VerluMif  mir  dunk  di«  That  getchidit;  di«  K«ttfle«te  bris» 
gen  Qu«  Waaimi,  legen  sie  nieder  und  xi^eB  cidi  dann  xuräck; 
sie  kommen,  legen  den  Preis  zu  den  Waoren,  «ad  weaa  sie  iMrpe 
Wiederkommen  sdiaB,  djus  der  Preis  nicKt  genommen  wonfcfl ,  n# 
legen  sie  etwas  dazu,  «nd  kelirt-n  dann  wieder  zurück;  so  wrird  ei- 
nigemahl  hin  und  wieder  gegangen,  bis  man  von  beiden  Seiten 
übereinkömmt  und  der  Kauf  geschlossen  wird.  Sie  belben  das  Feuer 
und  das  AVa.sser  au  ,  und  sind  Ungläubige  ;  sie  fasten  einen  Tag  im 
Jahre  und  verbreiiueu  ihre  Lcichuamc.  Zunächst  siuJ  die  .Y/it/sarnm 
unter  einem  besonderen  Oberhauptes  sie  ziehen  in  den  anstossea* 
den  L&ndern  nomadisch  herum ,  nad  halten  sich  am  liebsten  «af , 
wo  et  viel  regnet  Das  Laad ,  das  tU  bewohnen ,  ist  Ton  einer  Seile 
drejrssig  Tagreiten  lang ;  sie  wohnen  dort  einer  Ikber  dem  andetn 
nnd  es  sind  eaUreiehe  Sttnuae.  Ndrdlieh  Ton  -iluien  ist  des  Lend 
CkifiUckmk  (Kipdsdisk) ,  nnd  westlich  von  ihnen  sind  die  Ck^mrm 
nnd  SUu^,  wovon  ein  Volk  TkUm»  und  ein  anderes  Ttrgk^  ^  Latsst; 
sie  Stessen  naniitelbar  an  Armenien  an  nnd  wohnen  in  Wlldein 
nad  Hainen ,  dareh  die  kein  hcstinualer  Weg  fikhrt;  die  Reisendes 
finden  ihren  Weg  nur  mittelst  der  Sterne  mit  grosser  Schwierigkeit; 
ihr  Land  ist  ein  sehr  grosses  und  ausgedehates ,  auf  der  einen  Seite 
ist  ein  sehr  grosses  Gebirg,  an  dessen  Saume  verschiedene  türkische 
Volker  wohnen,  eines  derselben  heisst  Tulas ,  das  andere  G/irj/"*. 
Bev  ilinen  ist's  Brauel),  dass ,  wenn  ihr  Fürst  zu  Pferde  sitzt,  zehn- 
tausend Reiler  mit  ihm  aufsitzen,  jeder  mit  einer  zwey  Ellen  laa^'tu 
eisernen  Stange  bewaifut  t;  wenn  ihr  König  sich  nicderldsst ,  l<ij>ii:a 
sie  sich  an  seiner  Seite  nieder,  und  jeder  steckt  die  eiserne  Stange 
in  die  Erde  und  hängt  dann  seinen  Schild  uufj  so  um>ddie&sca  sie 
ihn  mit  einem  Wall  von  eisernen  Stangen  und  sichern  ihn  so  Tor 
alchtlichem  Ueheffalle  der  Fspde.  Ein  Volkdeiselben  sind  die  Bar- 
de«; Ntäsckur  (?)  ist  eine  ihrer  Stidto.  Zwischen  ihnen  nnd  den 
Tseh^r  (?)  sind  Äulkehn  Tagreisen;  sie  stehen  anter  dem  Kttnäge 
der  Cktw    welcher  sehntansend  Reiter  hat,  die  keinem  Beiridsha- 
ber  gehorchen.  In  jedem  Orte  ist  ein  alter  Hann ,  sa  dem  si«  in  ih» 
ven  Gesebftfien  ihre  Zuflucht  nehmen,  und  mit  dem  safitedaa  mad, 
was  er  entscheidet;  sie  sind  in  beständiger  Feindschaft  mit  des 
Bedscbnaken»  nnd  k impfen  inuner  mit  deaselhea.  in  ihrem  Lande 

*)  In  der  Debersetsang  Ihn  Arabschah't  Bafsrijt ,  M  aaeh  in  Srho- 
krailah  (Orig.  ruties  p.  63;.  vermulhlich  die  Busturmtm,  ^)  in  den  Ortf. 
ru>«*a  p.  ^7  vertiumnieU  Merghata  und  S.  04  GA»/*  (die  HÜm  ia  Kip* 
dscbak);  da  indeaten  die  Ghuf  »oisleicb  weiter  unten  Torkommefi , 
seheinl  das  Ttrghaf  sUtt  T»ghasghaf  su  tteban  (Ori^.  nm.  p.  6o),  di« 
Tawya?  der  Bysaotinar.  Menander  in  Stritt  III.  70.  TOWTTi»  Taw-yor;.  ')Blo«- 
se  Wiederholung  der  obigen  Stelle.  ^)  Au^'-nscheinlich  tind  fitdtdkmtg 
Tsthwr,  und  Chür  YerslummeiuDgeu  eine»  und  de»»clbcn  Volkes. 
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gibt  M  lUiUm  R«dg.  8S«  tfad  in  sivej  duMn  gedieilt,  die  dacii 
BegnJwa  ihre  XodUn  mad  die  andcraa  T«rbninien  dietelbeB.  Ihre 
Blvine  lisd  meiste»  HMnh  (?).  Ihr  Land  erstreolt  eidi  nach  al- 
len Seiten  eieben  Tagreieen  weit.  Ein  Stanm  der  Tikrhen  eted  die 
Jfmhnkm  (MedtchuHktt  d«  i.  die  Medachterden) ,  ein  groaaea  Xiand, 
das  sich  nach  allen  Seiten  hundert  Parasangen  weit  ausdehnt.  Ihr  Ktt» 
Big  zieht  nut  awanugtauaend  Reitern  ins  Feld ,  so  bald  er  zu  Pferde 
sitzt,  ziehen  auch  sie  mit  allen  ihren  Zelten  ins  Feld.  Ihre  Sitae 
stossen  an^s  griechische  (kaspische)  Meer.  IhrHauptsitz  ist  aber  ober- 
halb des  Oxus ;  sie  liefen  mit  deu  Slavcu  in  beständigem  Kriege » 
und  kehren  immer  als  Sieger  zurück.  Sie  verkaufen  ihre  Gefangenen 
nach  Rum.  Die  Slaven  sind  ein  zalilreichcs  Volk,  deren  Land  drei- 
zehn Tagreiscu  lang  von  dem  Lande  der  Bcdscliuak  entfernt  ist  , 
ohne  dass  ein  ordentlicher  Weg  dahin  führt;  es  sind  nur  W  üsteu 
und  Widder;  dort  wohnen  sie  an  fliessenden  Wassern  unter  Bäu- 
men, aie  sind  aUe  Fenevanbether,  sie  werfen  ihre  Leiehname  in« 
Fener;  in  ihrem  Lande  wAehst  nichts  ab  Eine,  ihr  Getrftnh  wird 
ir»B  Henig  bereitet;  ihre  Waffen  sind  Messer  nnd  Spiesse»  ihre  Sdiil- 
de  sind  sehr  gat  Ihr  Obeihanpt  heisst  SwitA  *  und  der  Stdlrertre- 
ter  desselben  lAmdidL  Sie  haben  eine  Stadt»  Burmm  genannt,  wo 
drejtlg^ger  MarLt,  sn  welchem  das  .Volk  Ten  allen  Seiten  hersa- 
strttmt.  Die  Russen  wohnen  in  einer  von  vier  Seiten  vom  Meere  um- 
gebenen Insel;  diese  Insel  erstreckt  sich  einen  Monath  weit  nach  je- 
der Seite.  Das  Innere  ist  Wald  und  Baumschlag.  Ihr  Geschäft  ist 
Raub  und  Diebstald ,  sie  leben  durch  den  Erwerb  des  Säbels.  Wenn 
einer  von  ihnen  stirbt,  und  einen  Sohn  und  eine  Tochter  hinterlässt, 
erhält  der  Sohn  den  Siibel,  die  Tochter  das  übrige  Habe  des  Vaters. 
Sic  sagen  zum  Sohne:  Dein  Vater  hat  dieses  Habe  mittelst  seines 
Salu  ls  erworben  ,  nun  thu'  dessgleichcu ;  sie  geben  ihm  von  der 
ganzen  \  erlassenschaft  nichts  als  deu  Säbel,  liu  J.  d.  H.  300  (912) 
wurden  alle  Christen,  und  der  Erwerb  durch  den  Säbel  war  ihnen 
nun  untersagt,  sie  steektm  den  Slbel  in  die  Sdieide,  kannten  aber 
nun  keinen  andern  Erweib;  das  Thor  ihres  Gewinns  war  Teischlos- 
sen,  sie  waren  geingstigt»  denn  ihr  Wohlleben  war  im  Gedringe. 
Sie  hatten  Lust,  sich  sum  Islam  sn  bekehren,  sie  daditen  Moali* 
men  sn  werden,  um  die  Ungliubigen  sn  bekin^fen ,  und  dordi  den 
Verkauf  der  Kriegsgefangenen  lidi  su  bereiehem,  weil  diese  im  Is* 
lam  rechtmlssiger  Erwerb.  Der  Nehme  ihres  Känigs  war  Puladmir 
(Wladimir),  v,[e  der  Nähme  der  Könige  Turkistans  Chakan ,  der 
der  Bulgaren  BaUdtmr  (der  Bttbmjas  der  Byzantiner)  ^,  und  so  ist 
der  Nähme  der  russischen  Könige  Puladmir.  Wladimir  sandte  vier 
Gesandte  an  seinen  Vcrvi-andten ,  den  Schah  von  Chuarefm,  dass  er 
ihm  Geselzgeiehrie  sende,  ihn  im  Islam  zu  nnterrichtea,  und  da- 

*)  Orig.  rai»es  p  4^  und  Charmoyt  rtlatlon  de  Masendy  p.  yu  ^)  En- 
gel's  Oeaehichle  der  Bulgaren     a5e,  afia. 
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mit  sein  ganzes  Volk  moslimisch  vterdc.  Ah  die  Gesandten  ihre 
Bothsehaft  ausgerichtet,  freute  sich  Chunrefmschah  |>ar  »t-hr  über 
das  Verlangen  der  Russen,  den  Lslam  aozunehnien  ;  er  einjtüng  die 
Gesandten  auf  eine  ausgezeichnete  Weise  mit  glänzenden  Ehren- 
kkidern,  «ad  sasdle  Ctsetxgelelijrt«»  um  den  König ,  das  Heer  und 
das  Volk  im  UUm  m«  untenichtMi,  er  «riaabta  ühmb ,  ia  da»  Lead 
der  Uftgliubigea  «a  etrtiliiB  and  diatelhaa  ant  Krieg  sa  ftbentidbea. 
Dia  CeeeadUa  giagm  aad  YTUSam  bekduCe  «ich  mH  adaeai  gea- 
MB  Volke  sam  Ulea.  Ihr  Tim  w  aaa,  die  Uader  der  Uagltabi- 
geaso  «a  Laad,  ala  aar  See  mit  StreifzUgen  amafidlaa,  sa  Maar 
Üira  Schifle  wegzunehmen,  ihre  Stldte  und  Döriar  «a  vatarilalaB, 
wodurch  sie  sich  aahr  verstlrkten, -aa  Kiatigkeit  gewanaen,  nnd  zum 
Kriege  aufstanden ,  so  dass  ihr  Land  über  das  andcrrr  Volker  mäch» 
tig  inrard.  Nur  so  viel  ist  zu  bemerken,  dass  sie  kciue  Pferde  haben, 
und  dass  ihre  Heere  nur  Fussvolk.  Hätten  sie  auch  Pferde,  würdcu 
sie  »ich  aller  Linder  bcmcistern ;  sie  sind  ein  sehr  tapferes  Voll.. 
Diess  ist  die  kurze  Erwiahnung  von  Turkiütau ;  die  weitere  Erklä- 
rung wikrde  su  riel  Worte  erfordaraj  ihra  Gebräuche  und  Sitten 
sind  oacadUdi  Tarachiedaa  aad  aaUraiab,  dar  Ibolia  Math  aad  die 
Gv«aaa,  die  Wirde  aad  Macht  ihrer  Firataa  tkbersteigt  al]eGrtaaea.> 

Darah  die  Ueberaetaaag  dieaer  Stalle  aaa  dem,  aatar  dea 
ber  bakaaatea  ilteatea  Qaallaamhe  «her  tMiache  Stiauae, 
dea  aadi  die  Aaaiilge  aaa  arabiachaa,  peraiachea  aad  tBiyachca 
Warkea  Aber  die  Haaaea ,  welche  in  dea  Origiaea  russes  gesammelt 
worden y  Terro II. ständigt.  Das  Mährcben  Ton  dem  Islam  Wladimir 
des  Grossen  ,  des  Apostelgleichea ,  ist  ein  bisber  unbekaantes,  wel- 
ches den  Krei.s  der  von  ihm ,  wie  TOB  Carl  daaa  Groaaea  fkbedie- 
iertea  romaatischcn  Sagaa  *■  erweitert 

*■  flMfhinhla  L  BMd.  Sada  daa  DL  HaaDtitftahaa. 
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den  Qaellen  oamaiiiicber  Geschichte. 


Seitdem  dem  Schatze  der  morgenllnditchen  Handfchriften  der 

kaiserlicbeD  lioibibliothek  die  meini^en  Ober  osmanische  Ge- 
schichte einverleibt  worden,  hat  dieselbe  noch  ein  Dutzend  in 
osmanische  Grsrhichle  cinschla{»cnder  angekauft,  welche, zur  ^  er- 
VollstSndi^ung  der  im  fünften  Verzeichnisse  des  IX.  liandesS.  177 
aafgefUhrlcn  dreyhuodert  \Verke,  hier  einer  Notiz  nicht  un- 
wertb  lind. 

I.  Dm  merkwUrdigste  dcnelben  iitdle  dhireliHeiTnOlimt- 
lienlcMiit  i^ohudk,  Miu&r  vom  Qmmi»  von  teincr  leuten  Rei- 
M  «OJ  Aegypten  irrig  fftr  ein  F^/Wm  milgebrachte  Geschich- 
te dei  AMulkadir,  oder  KaJri  J^fkmdtt,  nnter  dem  Mebmen 

des  Topdic/uUr  kUtiiK,  d.  i.  de«  Mastermeijten  dar  Artillerie  t 

bekannt,  welche  von  Wauna  mehrmahl  angefahrt  wird,  ein 
Foliobaud  von  640  BlMttem  in  trefflicher  Neschischrift.  DeraeU 
he  beginnt}  ine  Naima,  der  denselben  grössten  Thcils  aasge- 
schrieben, mit  dem  tausendsten  Jahre  der  Hlilsrhret  (19.  Ocl. 
1591)  nnd  erzählt  die  Begebenheiten  bis  zum  lie^inne  des  Jah- 
res 1054  (10.  M.irz  1644),  in  sehr  ungekünslellcr  Sprache.  -^6- 
tlulkaäir t  ein  schlichter  Kriegsmann,  macht  so  weni^  Anspruch 
auf  höhere  wissenschaftliche  Bildung,  und  ist  des  Mangels  dcr- 
selhen  ao  sehr  geirthr,  data  er  (B1.44V.),  wo  er  i.  J.  10Ü4  (1595) 
snm  ersten  Mahle  von  alch  aelbat,  ala  dennahligem  Moatermei* 
ater  der  Artillerie,  apricht«  aich  Bber  aeinen  ongeachlachten 
Styl  nnd  aeine  Unkonde  achöner  Literatur  aelbat  mit  der  Be* 
merknng  loatig  macht,  «daaa  er  damahla  noch  bey  geaonden 
«Sinnen  gewesen«  daaa  er  aber  erat,  aeitdem  er  ao  viele  Brief* 
«ateller  und  Pocien  gelesen ,  verwirrt  geworden ;  man  sehe  aber 
ftsuch  dafür  die  Frucht  solcher  MQhen  in  den  Perlen  seines 
«Schahname.»  Dreyssig  Jahre  später,  bey  dem  Feldzuge  Os- 
man*s  II.  und  der  Pohlen  versah  Abdulkadir  die  Dienste  dos  Di- 
witdar  (wörtlich:  Tintenzeughalter)  ,  d.  i.  Sccret.'irs,  und  eines 
NischantiscUi j  d.  i,  Slaatssecrdärs  für  den  Nahmenszug  des  Sul- 
tans, indem  er  auf  die  Fcrmanc  und  Diplome  das  T'f^^/ira  schreib! 
X.  44 
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(Bl.  146  V.)*  Weiten  crwlbnt  er  feiner  eigenen  Penon  nicbc, 
and  in  den  l«cbenibesciireibiingen  OMnudacber  Gdcbrlco  umä 
Dicbter  ist  von  ihm  keine  Spar«  weil  er  ab  Soldel  nicht  s«  den 

Ulema  gehörte  and  auch  nicht  Ghafelen  gereimt.  Als  Geacbidbt- 
Acbreiber  bat  er  das  Verdienst  grosser  Geneoigkeii  in  £rsSk* 

long  aller  Kriegsbegebenheiten,  deren  meisten  er  selbst  bey- 
gewohnt,  wie  er  es  (Bl.  51  V.)  bey  Gelegenheit  der  AafzSh- 
lung  der  2ehn  ungarischen  Flösse,  die  er  selbst  kennen  gelernt 
(die  Donau,    Drau,  Save ,  Theiss ,  Mur ,  Koros,  Tentes   und  7o- 
niaschik ,  Raab  und  Kabniza) ,  mit  grosser  Bescheidenheit  selbst 
sagt:  „Uusere  Beschreibung  ist  über  alle  Massen  inangelliafl,  es 
„ist  nur  ein  Haufe  vor4  Enähluugen ;  aber  wir  haben  Alles  be- 
«scbrieben ,  was  sich  in  einigen  Stationen  im  kaiserlichen  La- 
«ger  zugetragen ,  und  wir  beben  die  eroberten  Schlösser  und 
«Lenfgrtben  selbst  gesehen,  bej  den  meisten  Eroberungen  der 
«ungarischen  Festangen  haben  wir  aelbst  Dienste  geleistel  and 
«haben  feder  Schlacht  selbst  bcygewoimt.>»Abdalludii'a  Gcachicb- 
te  iat  daher  aach  YorxQglicb  durch  das  grosse  Detail  'der  ongari* 
sehen  Belagerungen  (die  von  Raab  t.  B.  Ihllt  allein  sieben  Folio- 
bUtter)  und  durch  das  Detail  des  Artilleriewesens ,  welchem  er 
als  Mustermeisler  desselben  vorstand,  so  wie  durch  die  einscl- 
ne  Aufzählung  aller  Aemter  der  Hauptstadt  und  des  Lagers  and 
ihrer  jeweiligen  Veränderungen  höchst  schätsbsr.  So  hat  er  z.B. 
(Bl.  3)  einen  Pascha  Statthalter  von  Ofen,  Kenaanpascha,  welcher 
in  allen  übrigen  Quellen  fehlt,  und  in  der  Liste  der  Paschen  von 
Ofen  Bd.  IV.  S.  704,  zwischen  Nr.  37  u.  38 ,  unmittelbar  vor  Ss^fi 
MoUanimedpascha,  einzuschalten  ist.  So  finden  sich  in  dieser  Ge- 
schichte alle  die  Slaalsämter  des  Lagers,  welche  die  Substito- 
teu  derer  an  der  Pforte,  z.  B.  die  folgenden  Reis  Elcndi:  La^i 
und  Mim,  d.  i.  die  Herren  L.  and  J/.  (BL  16,  32,  58),  Mahmud 
(BL  19,  38,  »6,  87),  Omer  (Bl.  52),  Mma  (Bl.  89,  114).  Jumsm 
(BL215),  LaaU  (BL  181,  187,  226),  Memi  (BL  314),  MeJki  (BL 
144,  164),  Medtohd  (BL  226»  231,  3U),  Bam/a  (BL  306,  319, 
328^  376)  I  von  denen  in  der  Geschichte  der  Reis  Efendi  nar 
Maua»  Hümjk,  Medsekd  and  Mim  als  Reis  Efendi  der  Pforte 
anfgemhrt  sind,  von  denen  des  Lagers  aber  heine  Rede  isL 
Endlich  können  aas  Ahdulkadir*s  Geschichte  die  Wörterbücher 
mit  zahlreichen  technischen  Wörtern  des  Artillcrietnaterialei 
bereichert  werden,  welche  in  denselben  fehlen,  als  z.  B.  die  Tei^ 
schiedenen  Arten  von  Kanonen :  1)  Baljemef,  die  ungcheacr 
grossen,  bloss  den  Türken  eigenen  Belagerangskanonen  ;  'i)  Sck^ 
hi  oder  Surbjen,  die  schwerste  Art  der  Kanonen;  Bolagerangs- 
geschUtz:  Carthauncn;  3)  Mianc ,  minierer  Grösse;  4)  BeJolosch- 
ka,  Basilisken  ;  5)  SduckUvif,  f^ow.  Tschakalof,  eine  Art  kleiner  K«- 
nopeSi  b)  hulunOurna  fCouic^funcsJ  f  "ü^iSduuka  £o/>0  Kanonen  der 
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Kanoaiertchaloppen  aof  der  Donaa;  dann  Tiran  Material«  der 
Arlilleriet  Ycnchiedene  Arten  von  Seilen  and  Lunten,  Wagen 
«nd  Zelte,  so  als  Zdte:  1)  Otak,  2)  Oha,  3)  Tschadir ,  4)  Sai- 
han ,  5)  Chaime,  6)  Tscherke,  7)  JJ/ir^aA;  Wagen :  Miane  arabasig 
Ssirf  arabasi,  Raehi  arabasi,  Seren  koUchi.  —  Slückzubehör :  Kon» 
dak,  Lafellen;  Ä^iagAarf  t/ij/m?,  Palronenpapi'er ;  Koltschak,  Arm- 
schienen; IsparUchina  ,  Prank ,  Donbaf,  Ponton;  u4^h<i(hch  top, 
Petarde;  Massluk  »  WasscrschlSache  ;  Uesen  tirc ,  Uesen  kuinena  , 
Resen  top,  Ssala  Palamar,  verschiedene  Arten  von  Stricken ;  Pa- 
Ucha^vra,  Lumpen;  Mesckk,  ScblXache;  Kohurlik  kiaghad,  La- 
depapieri  Tnkdik,  Stahl;  Ts^kowtddif,  Pac&nadeln. 

n.  Die  iweyte  Geichichte  ist  die,  europäischen  Fortcfaera 
onnani scher  Geachichte  aoa  dem  Anhange  der  Geachichte  Petit 
dt  la  Crou^t  und  der  dentachen  Ueberaetanng  dieaea  Werkea 
von  SJkuU,  wohlbekannte  Geschichte  Adrianopel*a»  welche  dort 
sowohl  dem  Titel  des  Werkes  als  dem  des  Vrrfa  ssers  nach  gans 
irrig  angegeben  ist;  sie  beisst  weder  Enisul  Musaßrin,  d.  i.  der 
Vertraute  der  Reisenden,  noch  beisst  ihr  Verfasser  Habt,  was 
wohl  «'in  Appellativ  (der  INIeisicr,  der  Gelahrte),  aber  kein  ei- 
gener Nähme  der  ISIoslimen.  Aus  dem,  von  der  k.  k.  Uofbiblio- 
thek  bey  der  Versteigerung  der  an  Schätzen  aller  Art  so  reich- 
haltigen Bibliothek  des  jüngst  verstorbenen  Protoniedirus  des  os- 
mauischen  Hofes,  De/uUchet  Ejendi ,  erstandenen,  nett  geschrie- 
benen Exemplare  dieses  Werkea  erfadlei,  daaa  der  Verfasser  des- 
aelhen  (^waß/adt  Puweri  AhdwrahmuM  heiaal ,  daa  Werk  aber 
aelbat  den  Titel  s  Bmtul  Mmnurin,  d.  I.  der  Freaad  der  im  Mond* 
fthein  Koaenden,  Ihhrt  Der  Verfasaer  gibt  eine  korse  Notia  aei- 
nea  Valcrtt  welcher  unter  dem  Scheich  3fu$^Mdin  Modenris  an 
derKoranaleseschuIe  der  Selimije  um  das  Jahr  1000  (1591)  dieKo« 
ranswisscnschaften  studierte,  i.  J.  1029  (16L9)  als  Muderris  an 
der  Medresc  Taschlik  stand,  und  i.  J.  1039  (1629)  zu  Constantino- 
pel,  einer  der  Achter  an  der  Moschee  S.  Mohammed's  II. ,  starl . 
An  der  Medrese  Taschlik,  welche  auch  die  Alibeg's  heisst,  stand 
der  Verfasser  der  Topo;;raphie  selbst  i.  J.  1029  (16I'J)  als  Mu- 
derris, mit  dem  Range  eines  Aeiisseren.  Sein  Werk  ist  nur  als 
Topographie  von  Adrianopel  bis  auf  seine  Zeit,  nühmlich  bis 
an  Anfang  der  Regierung  S.  Mobammed'a  IV.,  schStzhar.  £s  ist 
In  die  folgenden  viersehn  Abschnitte  getheilt:  1)  Von  der  Ero- 
bemng  and  dem  Eroberer  AdrianopePa;  2)  von  dem  Schlosse, 
den  Glaaen  nnd.  dem  (damabligen)  neuen  Sera!  (denn  daa  apl- 
«ere  wnrde  anter  Mohammed  IV.  erbaut);  3)  von  denMoacheen, 
Armenkachen  und  öffentlichen  Beihorten  Adrianopersi  4)  von 
den  dortigen  Medreseen,  Sllen  der  Koransleser,  Klöstern  und 
Zellen;  5)  von  den  Karawanseraien  und  Chanen ;  6)«  von  den 
drey  i'libsea,  GMrtent  Brttcken,  Qaellcn  und  Fontai  '>''!>  i  8)  von 
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den  In  der  Umgegend  AdrianopeTs  liegenden  Flecken;  9)  v«n 
den  sn  Adrianopcl  begrabenen  groucn  Gelehrten;  10)  ▼«!  den 
tv  Adrianopel  berrtchenden  Soltancn  (ein  Compendinm  der  ^ 
maniichen  Geschicbu  bia  aof  das  Jabr  1018  (1609));  il) 
den  RIchlem  AdrianopeVs ;  12)  von  den  Diehtcrn  Adrianopers ; 
13)  von  den  zu  Adrianopel  vorgefallenen  sellsamen  Begebenhci- 
teot  nähmlich  den  Bürgerkriegen  zwischen  Suleiroan  und  Mnaat 
Brüdern  S.  Mohainmed's  I.,  dann  rwischen  S.  Bajefid  und  sei- 
nem Sohne,  Scliin  I.,  und  dcrj;!  ;  14)  Lobgedichle  rum  Preise 
Adrianopers,  von  sieben  Dichtern,  nähmlich:  aj  von  Scheichi; 
hj  vom  grossen  Nischandschi  Dschelallade  Mustafa:  cj  von  lla- 
timiheg  unter  Sclim  II.;  dj  von  Netii,  dem  unter  INIurad  IV.  hio- 
gerichteten  Dichter;  ej  von  liosamgirai,  dem  Sohne  Ghafii^irar.«, 
und  Kalgha  seines  Bruders ,  des  Chans  Inajelgirai;  /y  von  Ah- 
waaii,  demVerfaaaer  dea  Homajanname,  and  endlich  gj  vom 
Verfaaaer  aelbat  Daa  Anzicbendale  aar  Bereicheraog  dieoer  Ge- 
acblchle  lat  eine  karae  Notia  Tom  tOrk.  Heiligen  Gftlbabn ,  d.  i 
dem  Roaenrater»  Ton  deaaen  angebllcbem  Grabe  In  den  Weln> 
bergen  an  Ofen  im  IV.  Bd.  3-  103  Brwlbnnng  geacbielit.  Gii- 
baba  war  ein  Scbeich,  Jagdgenoaie  Mobammed!a  II.«  der  ihm 
daa«  anderthalb  Standen  von  Adrianopel  gelegene  and  nach  ihm 
genannte  Dorf  (Bd.  VI.  S.  125)  schenkte. 

III.  In  demselben  Bande  mft  dieser  Topographie  Adriaao- 
peFs  befindet  aich  eine  kleine  Geschichte  S.  Mustala*s  II. , 
einem  Pagen  ans  der  kaiserl.  Speisekammer,  Nahmens  Alohtum» 
med,  de.sscn  Geschichte,  was  die  Persönlichkeit  des  Verfassers, 
der  als  Augenzeuge  spricht,  betrifft,  ein  Scitenstuck  in  der  un- 
ter den  Quellen  des  fünften  Bandes  Kr.  11  erwähnten  Geschich- 
te des  KafTebkoches  Mohammed. 

IV.  A/enakibt  Sultan  Muradchan,  d.  i.  die  Lobsprüche  S.  Mo- 
rad^s  I.  Dieser  ganz  falsche  Titel  ist  von  einem  unwissenden  Er- 
gänzer des  ersten  fehlenden  Blattes  aufgeselat  worden ,  und  hat 
mit  dem  Werke  gar  nichts  gemein ,  welchea  die  bttchat  achlta- 
bare»  von  Seadeddin  Im  Anaaoge  gegebene  Geacbicble  dea  nn- 
glOcklichen  Dacbem  von  aeiner  Gebort  bia  an  seinem  Tode  enthllL 

V.  Kanuanamei  Suiutm  SuUimM^  lat  keinea  der  aablreidien. 
In  dieaer  Geschichte  aofgefllbrten  Kanonname  S.  Snleimnn*s» 
sondern  ein,  aogenscheinlich  von  einem  gemeinen Janitachare^ 
verfasstes  Vadeniccum  verschiedener  Anekdoten  nnd  daa  Cmpa 
der  Janilscharen  betreffenden  PolizeyverfUgongen ,  in  grobi» 
Türkisch ,  und  weit  späterer ,  in  das  siebaehnle  oder  achtaehnia 
Jahrhundort  gehörigen  Schrift  geschrieben. 

VI.  Eine  kleine,  des  Titels  ermangelnde  Geschichte  der 
Kriegsbegebenheiten  der  ersten  sechs  Jahre  des  siebzehnten  Jahr- 
hnnderies «  nähmlich  vom  Tode  des  Grossweiirs  Ibrahimpaschs 
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(10.  Jalius  1601)  bis  sar  Hinriclilaiif  des  GroMwefin  Derwisch- 

pascha  (11.  December  1606). 

VII.  Ohne  Titel.  Eine  merkwürdige  MonograpWe  Ischkfs, 
welcher  aber  nicht  der  im  III.  Bande  S.  755  unter  den  Diclilera 
Suleiman  des  Gesetzgebers ,  /jc/iAc  Derwisch  Br^taschi  ist,  son- 
dern in  der  Hälfte  des  sechzehnten  Jahrhunderies  lebte ,  und  in 
dieser,  wie  es  scheint,  einem  Grossweflr  dargebrachleu  13itt*> 
Mlurill  mit  vielen  hislorischen  Seileoblicken  aaf  den  Schatz,  des- 
MB  die  GelelirteB  wnter Sultan  Mobeniined II.  genossen,  nnd  anf 
den»  Gelehrten  telir  nnholden  Serdar  Mohammedpascha ,  tef* 
ne  Verdienste  nm  ein  Amt  ans  einander  seist  Auf  dem  vorlets- 
tcn  Blatte  erwihnt  er,  dass  er,  seit  26  Jahren  ein  Diener  des 
Gesetzes,  ein  Bewahrer  der  Soana,  neanzehn  Aemter  verwal- 
tet, ohne  dass  je  eine  Klage  wider  ihn  gehört  worden;  dass  er 
von  der  Verlassenschafl  Kara  Mustafapascha's  (hingerichtet  am 
31.  Jänner  1644)  dreyzehn  Jük ,  d.  i.  1,300,000  Aspem ,  Geldes 
eingebracht;  dass  er  wegen  der  Zarückforderung  des  von  den 
Venrzianern  weggenommenen  Gutes  Ramafanpascha's  an  Waf- 
fengeld und  Edelsteinen  (siehe  Bd.  IV.  S.  l').S)  drcymahl  vom 
Defterdar  Ramafanfade  Mohammedbeg  in  Feindes  Land  gesen- 
det worden ,  and  dafttr  von  S.  Murad  III.  zwanzig  Aspem  Ver- 
mehrong  erhalten  liabe,  es  aber  «an  keinen  eintriglichen  Stelle 
habe  bringen  kdnnea,  sondern  nnr  an  der  Medrese  Alikosch* 
dsclufade*s  mit  20  Aspem  besoldet  stehe  n.  s.  w. 

VIIL  Ein  üimA«  won  Geschifbbriefen  mit  sidtenbllrgischen 
Fürsten,  pohlischen  Königen  gewechselt,  wihrend  der  ^fsehn 
Jahre  von  1040—1055  (1630  —  1645). 

IX.  Ein  Inseha  von  Briefen  österreichischer  Bnd  türkischer 
Gränzbefehlshaber,  während  der  fikniaehn  Jahre  TOn  1112—1128 
(1700—  1715). 

X.  Der  Gcsandlschaftsbericht  des  im  J.  1131  (1719)  nach 
•     Frankreich  (geschickten  Bothschafters  Mohammed  Kfcndi. 

XI.  Ein  sehr  nett  geschriebenes  Exemplar  des  DuhatoL-  tnc' 
schaich  (Ilain  der  Scheiche),  d.i.  der  Lebensbescbreibungea  von 
MasUkimfade  bis  aof  Mustafa  Aaschir  Efendi,  emMst  i.J.t2i5 
(1703),  mit  der  FortseUang  von  Mohammed  Mnnib  ans  Aintab. 
Diese  Fortsetsong  beginnt  mit  der  Beendigung  der  biographi- 
schen Konde  Mustafa  Aaschif^s,  indem  Mostakimrade  tot  Voll- 
endung wen  desselben  Biographie  geslerhea  wir,  nnd  enthilt 
die  Biographien  der  swey  nächsten  MnlU  t  Omer  Chub^  nAd 

Mohammed  Ssalihfade  Ahmed  Essad  Efendi, 

XII.  Die  Abschriften  der  Cataloge  der  vier  Bibliotheken  Aaüf 
Efendi* s  am  Platze  Abu  Wefa ,  der  Ibrahimptuchas  nSchst  der 
Moschee  derPrinsen,der  an  AttStdämam§9  und  der  ff^elieddim'*. 
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Aasser  diesen  Werken,  womit  die  k.  k.  liofbiblioüMlc  mil 

der  Vollen duQg  der  osmanischen  Geschichte  bereichert  wurden, 
ist  der  bibIio|;raphischea  Vollständigkeit  willen  noch  das  auf  der 
kÖn.  Bibliothek  zu  Paris  befindliche  Ebul-Chairs  TaschköpriJatWM 
KU  erwähnen,  wovon  Pet'n  de  la  CmU  in  dem  Anhange  paR.  525 
seiner  Huluire  du  Grand  Genghiz  Can  Kunde  gegeben.  Dasselbe 
beginnt  mit  386  Distichen,  welche  die  Geschichte  Dschengif» 
Chans  enthalten,  und  aus  welchen  Pclis  de  la  Croix  das  MShr> 
cUei^  der  Liebschaft  Dschengif-Chans  mit  der  l'ochter  Uweog 
Chans  und  der  Eifersucht  Dschamuka's  aufgenommen. 

Dschamiika  lieble  die  Turkakotscfiin 

Doch  nach  dem  Pehlewane  stand  ihr  Sinn, 

Das  Mädchen  nahm  den  Chan  ;  daraus  der  Hess 

Des  Nebenbuhlers,  der  nur  Lögen  mass  , 

Dtchengif,  des  Plans  gewahr,  erschlug  mit  Muth 

Oie  ilm  Angreifenden,  es  üoss  viel  Blut  o.  s.  w. 
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Anhang. 

Ve^enhhi  der  ikkihtigiten,       regierenden  SuUan 
Ma/mud  getroff'enen  Slaal^eiimcläungeti  und 

Verändermgen» 


jOie  folgende  Uebcrsicht  gehört  s^rar  eben  so  wenig  ia  den 
liereich  dieser  Geschichte,  welche  schon  vor  sechzig  Jahren  mit 
dem  Frieden  von  Kainardsche  aufhört,  als  <lie  Geschichte  frü- 
herer türkischer  Dynastien  in  die  der  osmanischen  gehört.  Aber 
wenn  es  dem  Verfasser  liistoriographische  Pllicht  schien,  in  dem 
ersten  Buche  die  Gesrhiclile  der  Seldschukcn  kurz  zu  überbli- 
cken, so  glaubt  er  hier  allen  Lesern,  welche  den  immer  fort- 
schreitenden und  sich  mehrenden  Neuerungen  der  Regierung  S. 
Mahiiiad*8ll.iiiclitnilt  mmatei^roelieaer  Aafnerksamkeit  gciol^i, 
darch  die  folgende  Uebereiebt  einen  wesentlicben  Dienet  zu  er- 
weisen, weil  durdi  dieselbe  die  Verecbiedenbeit  des  heniigen 
Bestandes  und  des  ebemahligen  klar  hervorgehoben,  «nd  daher  ^ 
alle  Gefahr  einer  Vermengnng  des  Heutigen  mit  dem  Ehemahll- 
gen  beseitiget  wird.  Das  frühere  Werk  über  die  Sta«a»»trfit$»ung 
und  Staatst*erwaliimg  des  otmanischen  Reichet  mOsste,  wenn  es 
heute  noch  wahr  seyn  sollte,  ^ünzlich  umgearbeitet  werden. 
Diese  Umarbeitung  selbst  würde,  wrnn  die  Neuerungen  mit  dem 
bisherigen  Scbnellläuferschritlc  iorlschreiten,  ebenfalls  bald  ver- 
altet, in  dem  Falle  so  vieler  slalislischer  Werke  seyn,  in  denen, 
was  gestern,  als  sie  gedruckt  wurden,  wahr  gewesen,  heule,  wo 
sie  gelesen  werden,  nicht  mehr  so.  Die  ersten  und  wichtigsten 
Veränderungen  in  der  tarkisehenStaalsverwahongsind  unstreitig 
die  schon  vor  vierzig  Jahren  von  Snltan  Selim  IIL  begonnenen 
neuen  Einrichtungen  fNy\uni  duhedid)  Im  Kriegswesen  und  in 
den  FInanaen;  sie  sind  die  Grundlage,  auf  welchen  der  regle- 
rende Snltan  fbrtgebaut.  Die  ansftthrliche  Darstellung  des  Nifa- 
mi  dsehedid  ist  in  dem  vortrefflichen Relchshlstorlographen  Nuri, 
dessen  Geschichte  die  sechs  letzten  Jahre  des  verflossenen  Jahr> 
hundertes  umfasst,  auf  das  Ausführlichste  enthalten,  nnd  ge- 
hört in  den,  dem  Frieden  von  Kainardsche  folgenden  Zeitraum 
'  osmanischer  Geschichte  Hier  scy  nur  von  den  durch  S.  Mah- 
mud seit  dem  grossen  Staatsstreiche  der  Vernichtung  der  Jani« 
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tMharen,  wtlche  sich  der  EioRlhraiig  aller  Meaenmgai  halsstap» 
rig  widerseUt,  and  durch  ihren  Unlei^|ang  die  filotschald  so 
vieler  Empörnngea  und  ThrooinmirSl sangen  bezahlt  haben,  dim 
Rede.  Die  Staatseinrichtangen  und  Neuerungen  S.  Mahmud^s  er- 
strecken sich  durch  alle  Zweige  der  SlaaUverwallunf^ ,  mit  Ans- 
iiahrnc  der  Würden  und 'Aeinlcr  der  Llema ,  deren  Eiuricb- 
tung  bisher  fast  gänzlich  unangetastet  geblieben,  ein  Umstand, 
aus  dorn  sich  grossen  Theils  das  ^ute  Glück  erklären  1  jfsst ,  mit 
Mrclcliem  der  Sultan  seine  Reformen  ohne  grosse  Beeinträclitigtmg 
▼on  ihrer  Seite  bisher  durchgeführt  hat.  Die  erste  Abiheil  an*;  al- 
so der  in  dem  neunten  Bande  S.  1 — 46  gegebenen  Uebersichl  der 
WBrden  and  Aemtcr  dei  Ofmanlscben  Reichet«  nihnüid  die 
Würden  and  Aemter  dct  Getetaet«  betleben  nodi  onverladkrL 
Aber  in  der  iweyten  Abtheilang^  der  Hof-  and  Staaltlmtcr«  wel- 
che tich  dort  S.  25  befindet,  itt  manchet  teiidcm  felndert  wwr- 
den ,  betondert  in  dem  tweyten  Abtchnitle  dertelben  •  nlboilich 
In  den  losseren  and  inneren  Honuntem»  d.  i.  in  den  Aemtem 
det  Serai  and  des  Uaremet»  Um  das  in  jenem  VerzeicbniMe  der 
Würden  und  Aemter  des  osmanischen  Reiches  Gesagte,  was 
beatc  noch  wahr«  hier  Oberflflssiger  Weise  nicht  sa  viederhoh- 
len,  verweisen  wir  auf  dasselbe,  nnd  beschränken  uns,  hier 
Bloss  auf  die  in  den  letzten  zwey  Jahren,  besonders  seit  dem 
Erschi'inen   der  Begebenheitstafeln ,  d.  i.  der  türkischen  Staats- 
xeitung  (die  an  sich  selbst  eine  sehr  grosse  und  wichtige  Neue- 
rung),  vorgefallenen  Einrichtungen  und  Reformen,  welche  in 
der  türkischen  Staatszeitung   ausführlich   und   vollständig,  in 
der  französischen  aber  (dem  3fonUeur  OttomanJ  nur  Iheiiwcise 
und  nnvollstindig  gegeben  werden.  Der  künftige  Getcblehtt^rei- 
her  oder  StatitCiker  det  otnonltchen  Reichet  würde  also  ohne 
Kenntnitt  det  Türkitchen ,  welche  ilin  allein  In  den  Stand  aclal, 
die  Qaelldn  gehürif  tn  bentttien,  keine  Tiel  bettere  Arbeit  Uo- 
fern,  alt  die  bisherigen  eoroplitcben  Schreiber  otmanitcher 
Geschichte,  welche  nicht  aot  den  otmanitchen  Qaellea  telbtt 
geschöpft  Alle  Aemter  det  otmanitchen  Reichet  serfallen  nach 
der  eigenen  Benennung  der  osmanischen  Geschichtschreiber  and 
Smtlichcn  Quellen:  1)  in  die  wUsenschaftlichen  Aemter  fMtmm 
nbi  UmijeJ ,  d.  i.  in  die  WOrden  und  Aemter  des  Richter-  and 
Lehrstandes;  2)  in  die  Aemter  der  Feder  ^3fena$if>i  kaLemiJeJ, 
«1  i.  die  Aemter  der  Pforte,  des  Grosswefirs  und  des  Deflcrdars, 
des  Diwans  und  der  Kammer;  3)  in  die  militärischen  Aemter 
fMenatibi  seißjej ,  d.  i.  die  des  Heeres  und  der  Flotte;   4)  in  die 
Ilofämter,  d.  i.  die  Aemter  des  Serai  und  des  Haremes,  welche 
sasammen  unter  der  Benennung  der  innersten  Aemter  fMenasib 
chassaj ,  begriffen  werden;  5)  in  die  Stalliialterschafteu  (EjalatJ. 
Da  von  der  Ersten  und  Letalen  dieser  Pcnlas  das  iu  dem  Ver- 
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lelchnisse  Nr.  I.  lics  neanten  Bandes  Gesagte  nur  mit  unbedca* 
tendcn  Abänderungen  noch  heute  gilt,  so  betrifft  das  Folgen- 
de vorzüglich  nur  die  Acmler  der  drcy  Pforten,  nähmlich  der 
Pforte  des  Grosswefirs,  der  Pforte  des  Deflerdars  und  der  Pfor- 
te des  Seraskers  ,  oder  mit  andern  Worten ,  das  Ministerium 
de«  Aeosserea  ond  Inneren ,  welche  beyde  an  der  Pforte  des 
GrOM#eGn  Tereiiiigi  sind,  du  Fittaai*  vod  Militlrdcparttmoit 
Dft  tber  iü  leaem  VeneicbiiiMe  des  neuntca  Bandet  bej  den 
:SutUuillertcbaften  der  heote  in  den  Verleiban{tlitlen  vorkom- 
mcnden  Woiwod«chaften  eben  ao  wenig  Brwtbnmig  geschieht« 
•b  unter  den  WOrden  des  Gesetses  der  verschiedenen  Classen 
der  Muderrise ,  so  werden  dieselben  hier  eben  sowohl  elf  die  in 
den  iloftmtem'vorgefalleDen  Veränderongen  nachgetragen»  nnd 
endlich  noch  zwey  AbsStte,  der  eine  Ober  die  Münze,  der  swey* 
te  über  die  Fette  und  das  bey  denselbrn  übliche  Ceremoniel,  an- 
geiüget  werden.  Demnach  /.erfüllt  diese  kurze  Uebersicht  in  die 
folgenden  sechs  Abiheilungen:  1.  Die  Diwansämter ,  d.  i.  die  des 
Ministeriums  des  Aeusscren,  des  Inneren  und  der  Finanz;  II.  die 
militärischen  Aemter  oder  da*  Heer }  III.  die  Hqfdmter ;  W.die  Statt-^ 
kmlUndkmfImM  mk  de»  dmm  gdUirigen  ffoiwodeehafUn ;  V.  die 
AmO/er  im  OueHa/u^  VL  JAtJise  und  Mmu^  VIL  des  /hmvMen 
nnd  CsrwnofiMl. 

I.  BU  DiumtämUr,  tLi,  die  des  BßmaUnunu  du  Agäite^ 
Ten,  dee  Inneren  und  der  J^nanx. 

Durch  die  Staatszeitung  Nr.  75  vom  26.  Schewwal  des  Jah- 
res 124[i  (8.  März  18U)  sind  alle  Diwansämter  in  vier  Classen 
getheilt,  und  die  Inhaber  derselben  tragen  das  Zeichen  ihrer 
Classe,  welches  immer  mit  dem  Amte  verbunden,  von  Hand  zu 
Hand  geht,  und  von  dem  persönlichen  Ehrenzeichen  des  Ruh- 
roes oder  vielmehr  der  Berühmung  CNisohani  ijUcharJ  verschie- 
den ist;  jedoch  trifil  dasselbe  Clitttiicherif  die  (echt  chinesi- 
sche) Verfügung,  dass  die  Blirenseichen  der  vier  Glessen  nnr 
nech  Massgabe  des  Ranges  der  vier  Classen  der  Beamteten  tm^ 
liehen  werden  können ;  so  a.  B. ,  dass  ein  Beamteter  der  vierten 
C lasse  kein  httheres  Ehrenaeichen  als  das  der  vierten  Classe» 
and  einer  der  ersten  Clasie  kein  minderes  als  das  der  ersten 
Classe  erhalten  kann,  welches  voraussetzt ,  dass  einer  der  vier- 
ten Classe  aomöglich  sich  mehr  auszeichnen  könne,  als  ein  Be- 
amteter der  höheren  Classen,  und  diese  unmöglich  minder,  als 
die  der  unteren.  Der  Diwansämlcr  sind  heute  fünf  und  vierzig, 
in  föl^^tnde  vier  Classen  gcllieill.  Erste  Classe:  1)  Der  Kiajabeg 
(Minister  des  Inneren);  2)  der  De/lenlar  (Kammerpräsident); 
3)  der  Reis  ^endi  (Minister  des  Aeusscren).  Zwtjte  Classe  - 
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])  der  TsehMtMüMchi  (Reichsmwrsckall);  2)  der  NiMehantUäkäU^ 
sofii  (Staat3secret8r  fUr  den  NahmeDszng  des  Saluös):  3)  Bwktfi 
Humajun  Naftri  (Aufseher  der  kaiserlichen  frommen  Stif'iunj^en): 
4)  Dkarabchane  Nnjtri  (Aufseher  der  Münze) ;  5)  Mukataa  Na/iri 
(Aufseher  der  Paclilfii)  ;  r.)  Mnssarif'at  Nnßri  (Aufselicr  der  Ao$- 
f^aben)  ;  7)  Topchane  \ve  chttmbara  .  (Aufseher  des  Gusswcr- 

kes  der  Kanonen  und  Bomben);    8)  Muhinmiaii  harbije  ^aßri 
(Aufseher  der  KriegsrUslungen  oder  des  Zeugwpsens) ;  9)  Eurw- 
chane  Najlri  (Aufscher  der  Pulverslampfcn) ;  10)  Sdiaair  Kmiru 
v^'e  Jachire  Najlri  (Intcudeat  der  Gerste  und  Aufseher  des  Mund- 
vorralhes)      11)  AlcMfr  Na/lri  (Aufseher  der  Marktvogte y) ;  1?) 
Bujttk  Rn/iuun§€UM  (Vorttebcr  der  Kammer  des  Tagelmchea) ; 
13)  MukatMbei  awwel  mmUfurr^  (Vortteber  der  ertten  Recfactt- 
kammer) ;  14)  Hanmein  Mukasebedtehi  (Vorsteber  der  Reche»* 
kammer  der  beyden  beiligea  Stltlen,  Mekka*a  vod  Mcdina*a,  mit 
benttgeflchlafener  Geaebiftalllbraaf  des  ebemahligen  sweyten 
Dellerdavt)|  16)  MktHdi  Na/lri  (AaCieher  der  Unterthaocli- 
iten)      Dilmrük  Eniini  we  mmUmvk'  £mini  (Inlendent  der  Maslb 
und  der  kaiserl.  Kfiche),  also  xwey  ehemahls  feCrcfWlc  Aemter 
in  Kincs  verschmolzen«  Dritt»  CUuse:  1)  fVakaanmvts  we  takmi- 
ni  wekaai  Na/iri  (llistoriograph ,  sogleich  Aufseher  der  Slaals- 
zeitung)  ;  7)Bujuk  teskeredschi  (grosser  oder  erster  Billschriftinei- 
sler);  3)  Kutschuk  teskeredschi  (kleiner  oder  zweyter  Biltschrifl- 
meisler)  ;  ^)  Mektubdschi  (Cabinetssccrelär  des  Grosswefirs)  ;  5) 
Teschtijutdschi  (  Ceremonienmeister)  ;  C)  Äei7/^rf*cÄt  (Stanlsrefc 
rcndär)  ;  7) -<^me//<ijc/it  (CabinetssecretSr  des  Reis  Efendi);  8)  Ata- 
jabeg  Kiatibi  (Cabinelssecrelär  des  Ministers  des  Inneren);  9)/>i'- 
wani  Humajun  Terdsehiimani  (Pfortendolmetsch) ;  10)  jiMatoii  Mm- 
hateMsekui  (Vortteber  der  Reebenkammer  von  Ana^oU)»  mit 
beygeschlageaer  GetcblfUfllbmiig  det  ebemabligea  dritten  Def> 
terdars)  U)  jütdtiri  Maii/hun  KiatiH  (Kriegssecretlr)  i  12)  J7m 
Nffjlri  (Aalseber  der  Seide);  13)  Mky^e  Mukm/m  we  Jr<«/i«l- 
ftosoAl  (Eionebmer  der  Kopiftcoer  md  Vortteber  der  Fleitcb- 
iiaaer);  14)  Ttfwm  Mudiri  *  (GetcblftsfÜhrer  des  Arsenalet); 
\Z)Fnhiei  chafsa  Mudiri  (GeschüHsnibrer  der  Hofgrbande,  cigcol- 
lich  der  Bauaufseher  des  Hofes).  Fterte  Classe :  1)  Haremein  Mit- 
kaUuuUcbisi  (Vortteber  der  Pacbtongskansley  der  beydcm  Heilig- 

*)  Die  Intendenlen  heiM«ti  Emin,  die  Intpectoren  Nußr;  in  di«Ma 
Amte  ist  alfo  eine  chcmnlilifje  Intcndentschafl  tind  Aufseherachafl  in  Eims 
vertcUmoUen.  ^)  Uer  ISalime  dieser,  cr»t  seit  eiaigen  Jahren  gcacbaflco« 
Stelle  bat  nicht  das  Geringste  mit  dem  Dadkirid  geveia,  sonders  kommt 
voa  dem  araliischen  Dscheridet,  welche«  insgenein  einen  Uaufen  von  Pfet^ 
den  bedeutet ,  her.  In  der  diesem  Aufseher  untergeordneten  Kansley  sind 
die  Listen  der  Zahl  aller  o&maniscbcn  Ünlerlharu  ii  iiit-dergelc^t  ,  und  die- 
selbe ist  also  das  statistische  ßurcau  des  osmani»uhcn  Aeiches.  ^)  Der  Tild 
Mudir,  d.  i.  der  etwas  gehen  ouidity  a.  B.  aiae  Mühle»  ist  ett  AatenekM 
ein  gauB  MOgtbeGkeDer»  nod  entspricht  am  nidistea  dem  Innaosisekca 
JaiteHr. 
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thOmer,  Mekka^s  und  Mediiia*s) ,  mit  ZuschUf^uig  «lerGeschüft«)- 
führung  dreycr  ehcmahliger  Kansleyen  der  Kammer,  nithmlich; 
der  Kanzley  Baschinukataa,  d.i.  der  Uauptpachtungen ;  der  Kaaz- 
ley  CliaßLer  Mukataasi,  d.  i.  der  Pachtungen  der  KroagUter;  der 
Kanzley  des  TarichdschdtU,  d.  i.  des  i)atirungs-Bureau*s ;  1)  Baich- 
bakikuLi  (Kanzlcydiener  des  öffenilichen  Schatzes),  mit  Zuschla- 
gang  der  Ausfertiguag  der  Kopfsteuerscheine ;  3)  DueJian  -  güm- 
rügt  Eniini  (lotendentachaft  der  Tabaksmauth)  ;  A)  SeeUehrij» Eau- 
m*  (Weinintendent)  *;  5)  Bthmm  MukmimaditihiH  (Vorsteher  der 
Kaoiley  der  Tbeilpachtangen) ;  6)  Me^ß^u^aidtdii  (Vortteber  des 
Taxamtes)!  7)  Jf«iyt  Tetlmdadim  (BitUchriAmeisCer  des  FIs- 
cas);  8)  Jklmmi  «§haa  Chodsckati  (Vorsteher  der  sieben  Kani- 
leyen);  diese  ehemahligen  sieben,  jeUt  unter  einem  einzigen 
Vorsteher  vereinten  Kanzleyämter  sind:  aj  Mukabclei  Piad*,  d.i. 
die  ControUe  der  Infanterie;  f>J  Rtyhamei  kuUchuk,  d.  i.  die  des 
kleinen  Tagebuches;  cj  Tefkerei  kataai  bitjuk ,  d.  i.  die  des  gros- 
sen Iii  ttsch  rill  niL' isters  der  Festungen;  dj  Tefkerei  kalaai  kutschuk, 
d.  i.  die  des  kleinen  Bittschriftmeisters  der  Festungen;  ej  Mu- 
kataai  saliane ,  d.  i.  die  der  jährlichen  Pachtungen;  jy  das  Amt 
tle»  Sei-gi  Najlri ,  d.  i.  des  VVagemeisters  der  Kammer;  gj  das 
Amt  des  Kiaghad  eruUrun  Emini ,  d.  i.  des  Intendenten  der  inne- 
ren Papiere;  9)  KuMkmk  Bwkaf  mulüuehtdtohiMi  (Vorsteher  der 
RecbaoBfslumimer  der  kleinen  frommen  Stiftongen,  mitZnschle- 
gnng  der  GeschlfUfilhrang  vier  ehemablig erKansleyen  der  Kam- 
mer» nShmlich:  der  Pacbtongskansleyen  von  Gonstantinopel , 
Brösa,  Valona  and  Rhodos);  10)  Piskopot  muktUaad$ehi$i  (Vor- 
steher der  Biachofapachtungea);  Ii)  JQa^Aod  Airon  Bmuu  (Inten- 
dant der  äusseren  Schriften)| 

Durch  diese  Reform  sind  vierzehn  chemahlige  Kanzleyen  der 
Kammer  als  besondere  Aemter  eingezogen  ,  aber  die  Anordnung 
selbst  ist,  die  erste  Ciasse  abgerechnet,  welche  die  drey  ersten 
Staatsministcr  in  sich  begreift,  höchst  unsystematisch,  indem 
mit  den  sieben  ehemahligen  Staatssecretären ,  uähuilicb :  den 
sway  Bitlschriftmeistern,  dem  Ceremonienmeister,  Steatsvefe- 
rendir  und  den  dray  Cablnatssacrallran  (dem  das  Grosswefirs » 
Heb  Efendi  and  Kiajabeg) ,  welchen  allen  sieben  jetst  der  Hi« 
atoriograpli ,  Radacteor  der  Steatsaailong,  Torgeht,  indem  mit 
diesen  acht  Staalsaecretlren»  and  dem  neunten ,  dam  Pforlen- 
dolmetscbe ,  welche  neun  fllr  sich  allein  eine  Classe  bilden  soll- 
ten, sechs  nichts  weniger  als  in  das  Staatsministcrium  gehörige 
Aemter  insammangeworfelt  sind,  nähmlich:  der  Vorsteber  der 

*)  Sedtchrqe  Emini  itt  bloss  ein  neagMchaScner  Titel  für  «n  allaa 
Amt,  indem  der  Wein-Intendcnt  ehemahis  Sclierab  Emim  biet«,  wie  anoh 
heute  Hoch  tom  Volke  der  Scdtchriie  Kmini  genannt  ivirdf  waWlST  äbvi« 

(«lu  beul«  «ine  tigaao  ÜLtaatty  im  iieiurcUaoe  liaU 
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Ptcbtongen  ABataUPs,  der  SMumiuh»^  Kop&lMcreiBBch- 
mer,  GetcbKibitIhrer  dti  Anenalei,  der  der  Hofgcbtade  «ad 
der  Kriegttecrettr.  Darch  dieselbe  Verfilfwig  sind  aas  der  Vcr» 
Idkongsüste  der  Aenter  des  Diwans  iiiiiftro  die  bejden  Stall- 
neiater  and  der  Oberstkiiamerer,  als  lom  Hofstaate  gdidri^  an 
avcli  die  Sccrrtlre  der  Tschansche  and  belehnten  Schreil»er  des 
Diwans,  als  tnr  Dienerschaft  des  Grosswefirs  gehörig,  «nd  der 
Wageracistcr,  als  rin  UnterIXufer  des  öffentlichen  Schatzes,  av 
gemerzt.  Die  Staatskleidong  f&r  diese  vier  Classen  der  Diwans- 
Hmler  ist  folgender  Massen  regolirt.  FQr  die  drcy  Staatsminisler 
der  ersten  Classe :  lasurfarbene  Oberröckt«  *  mit  licbtblaurm 
roicbgeslicktea  Kragen,  mit  goldenen  Knöpfen  auf  der  Rriiüt, 
SSbel  mit  juwelenbesetztem  Griffe  und  mit  dem  AmtsziMciien , 
nähmlicb  dem  Nahmenszuge.  Die  Beamteten  der  zsvey  tm  CLuste 
tragen  lazarfarbene  Oberröcke  mit  violetfarbenem  reichgestick> 
tcn  Kragen,  mit  goldenen  Knöpfen,  Säbel  mit  jawelenbesetatem 
Griife,  und  als  AnMssdchen  das  der  acht  arataa,  athoilicii  r^m 
TschanschbascU  bis  som  AoliMber  dar  Pelverslampfen,  rben- 
falls  den  MabBenssag  In  Brillanten ,  Ton  diesem  abwlrta  aber 
in  Rosen  K  Die  Beamteten  der  drinem  Ckuw  tragen  cbenfiiUa»  wie 
die  der  beyden  vorigen »  latorfarbene  Obcrkleider  mit  offenen 
Aermeln,  aber  die  Krigen  sind  wasserfarb  CmajirengJ,  mit  sü» 
bernen  Knöpfen  anf  der  Brost,  die  Säbelgriffe  ohne  Jawelen» 
bloss  Yon  vergoldetem  Silber  and  die  Amtszeichen  bloss  oben 
und  anten  mit  Jawelen  besetet.  Die  Beamteten  der  tnerten  Clas»e 
tragen  Oberröcke  aas  schwarzem  Tuche,  mit  Kragen  und  Aer- 
inelaufschlSgen  gleicher  Farbe  ,  mit  silbernen  Knöpfen  ,  wie  die 
<ler  vorigen  Classe,  und  ihre  Amtszeichen  nur  oben  mit  Jinre- 
leu  liesetzt,  unten  aber  nur  ein  Paar  Diamanten.  Die  dre\  Staats- 
minisler heissen  wie  bekanntlich  Jiidschal ,  d.  i.  vorzugsweise  die 
ISLlnncr,  oder  Erkian ,  d.  i.  die  Süulcn  des  Reiches;  alle  ande- 
ren Inhaber  von  Diwansämtern  Chodsehagian ,  d.  i.  die  Herren 
des  Diwans.  Dieser  Titel  wird  aber  aach  ohne  Amt  ▼erliebca , 
wie  B.  B.  bej  ans  der  Hofratbslltel,  ebne  den  Cbarakter  und 
das  Amt  eines  wirklicben  Hofratbes.  FBr  diese  Titolataren  aeist 
die  Verordnung  fest,  dass  ibr  Classenseitben  sam  Unterschiede 
von  dem  der  Beamtelen  der  Tierlen  Classe  nnr  oben  mit  Juwe- 
len besetst,  unten  aber  allein  vergoldet  seyn  solle.  Bek5mmt 
einer  dieser  Beamtelen  das  persönlicbe  Ebrenseicben  des  Rabmes, 
so  arbilt  er  es,  wie  scbon  gesagt»  von  der  Classe  seiner Dianal* 

*)  Da«  Beageschaflfene  tüvkitche  Wort  lefri  ist  nichts  alt  das  verstfia- 
mehe  mrtout ,  to  d«si  die  Frauken,  welche  von  den  Türken  den  Kaftan 
entlehut ,  ihnen  denselbea  aU  surtout  aurückgestelU  haben.  ^)  Die  Briilao- 
t«B  and  Ro*endiunanl«n  sind  hevts  ebanfaUs  als  Pirtomtm  and  Btm  siwsf 
Im  Tärkisohea  singabürgert. 
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kathegorie,  and  zwar:  die  ersten  acht  Aemtcr  der  rweylen  Classe 
in  Briilaoten,  die  acht  anderen  in  Diamantenrosen.  Der  SchlusB 
der  VerordnoDg  verfügt  endlich,  dass  der  bisher  so  oft  ver* 
acbwendete  ChocUchaiitel,  alt  der  Ebrcntilel  aller  Dfwtiiflmter» 
nur  tpartam  and  Würdigen  Tcrlieheo  werden  tolle ;  endlich  Jet 
die  Datimog  dee  VollBogee  In  aitrologischer  and  kelendariicher 
Hinsicht  doppelt  merkwtlrdl|f:  «VoUiogea  am  26.  Schaaban, 
«Dienstaft  am  4  tJhr  70  Minaten ,  ala  der  hiesa  am  glQcklich- 
«sten  bestimmten  Stunde.»  Diese  tarn  Tröste  aller  Astrologen » 
welche  sich  freuen  können ,  dass  ihre  Kunst  auch  an  Constanti* 
nope)  in  voller  BlQthe  Steht;  was  aber  die  Datirang  belrifit,  so 
beginnt  die  Zeitrechnang  d^  türkischen  bUr;;erlichen Tages,  wie 
bekannt,  von  Sonnennntergang«  so  dass  ihr  Dienstag  an  unse- 
rem Montag  mit  Sonnenantergang  beginnt,  und  folglich  der  Be- 
ginn des  'Ii).  Schaaban  auf  den  Sonnenunlergang  des  7.  Januars 
iiilll,  und  nur  der  Berechnung  der  Ilidschret  vom  16  Julius  an 
entspricht,  welches  allen  Jenen,  die  noch  immer  auf  der  fal- 
schen Berechnung  vom  15.  an  verharren,  nicht  tröstlich  seyn 
wird.  Da  heuer  die  Sonne  Dienstags  den  7-  Januar  zn  Wien 
um  4  Lhr  21  Minaten,  und  zu  Constantinopel  um  4  Uhr  39  Min. 
32  See.  unterging,  so  war  die  glückliche  Stunde  des  Vollzuges 
nach  onsefer  Stondenrechnang  4  Uhr  40  Min.  32  See  Abends. 

Aosaer  dem  Dottend  von  Aofsehem «  weicht'  In  der  Liste 
der  Staatsimter  aal|tenkhrt  aind ,  gibt  es  noch  eine  Menge  an- 
derer Aolaeher,  welche  aber  keine  Herren  des  Diwans ,  ala  i.  B» 
^e»  Jüf^firi,  d.  I.  Aufseher  der  Klppchen  Ober  die  Soldaten;  Sm 
Na/Iri,  d.  I.  der  Aalscher  über  die  Waaserleitangeni  er  residirt 
im  Dorfe  Belgrad ;  Bogha/Naßii,  d.  I.  der  Aufseher  des  Bospo> 
rOS,  residirt  zu  Fanaraki,  im  letzten  europäischen  Schlosse  des- 
selben; Galata  N^firi  (ehemahls  Galata  fVoiwodasiJ,  d.  i.  der 
Aufseher  Uber  Pera  und  Galata ,  ist  aach  Vorsteher  der  türki- 
schen ilafenkanzley ,  welche  im  Bleymagazin  am  Hafen,  und  de- 
ren Vorsteher  ehemahls  /Aman  Naßri,  d.  i.  Aufseher  des  Hafens, 
hiess  ,  und  Andere,  siehe  IX.  Bd.  S.  33;  dann  untergeordnete 
Jieamtele,  wie  z.  B.  die  des  Stellvertreters  des  Kopfslcuereinneb- 
xners  (Dschijije  KmjasiJ ,  des  Anwaltes  »ler  Kopfsteuer  (Dtciäfije 
fVekiLiJ  t  Kopfsteuereinnehmer  fDschiJ^ijrdurJ  u.  s.  w. 

Ausser  den  obigen  Kanzleyen  ist  auch  die  Postkanzley  (Men" 
JU  kaUmiJ  eingegangen ;  die  Geschäfte  der  Post  besorgt  einPost^ 
Adjonct  (AUnjd  chaLjasiJ.  Das  Amt  eines  Sdtthr  Bndni»  d.  i.  In- 
tendenten  der  Stadt,  Ist  eingegangen.  Andere  Bmine  oder  In- 
tendenten  aind  ausser  den  Tier,  imter  den  Herren  des  Diwane 
crwihnten,  nlhmlich  dem  Intendenten  der  Havak  and  deriTO- 
tJU,  der  Tmhtikmauih  nnd  der  StmmttpsyUn:  Tt^Smüd,  d*  I.  der 
Intendcnt  des  Salses,  AttS*andvk  Emtoi,  d.  I.  der  Intendent  der 
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WaarcnUttcn,  e{oe  imbedeiitaide  Stelle  aa  der  Mandl ;  teJU- 
iar  Ektinig  d.  i.  der  Ijaieadcnt  der  Kamadicaeni ,  welcher  «alcr 
dem  Anfs^er  det  MmidYerratliea  steht  o.  t.  w. 

II.  jDii  nulUSriiehen  JemUr  oder  da»  Heer» 

Die  regel in Sss igen  Trappen  heissen  nicht  mehr  wie  anterS 
Selim  III.  die  des  Nijami  dschedid  oder  der  neuen  Einrichtcmi^, 
sondern  werden  unter  dem  allgemeinen  Titel  Asakiri  manssur'. 
Mohammedije ,  d.  i.  die  siegreichen  mohaminedischen  Heere,  l>e- 
grifFen;  die  Truppen  der  Garde  heissen  aber  zam  Unterschiedf 
von  denen  der  Linie  Asakiri  chafsai  schahane ,  d.  i.  die  ganz  ei- 
gentlichen königlichen  oder  llaustruppeo.  Der  Generalissimoi 
des  ganzen  Heeres  ist  der  Sertukerpascha,  Der  nSchste  an  den 
Seraskerpascha  Ist  der  Gardeeapilin ,  BegUrbeg  fVejir,  veldwr 
den  neugeschaHenen  Titel  Mmthiri  m$mkui  Aafim,  d.  i.  Bath  4cr 
Haostruppen»  trigt  Die  Terschiedenen  Waffengittnigca  siai: 
die  der  Infanterie  fPUuUJ  ,  der  CaTallerie  fSummriJ,  der  Artil- 
lerie (TopdtddJ,  die  MineoTe  (^LmgktimtUtkiJ ,  die  BombardicR 
COiumbar^dsehiJ ,  die  Pioniere  fBaltmätuhiJ,  Die  Divisionen  des 
FossTolkes  and  derReiterey  heissen  Ferfl/  die  Reginienter heissen 
Alai;  jedes  besteht  ans  vier  Bataillonen  fTahurJ,  anter  dem  Be- 
fehle eines  Miri  alai  oder  Obersten.  Das  Bataillon  hat  achtCoB- 
pagnien  fDuLukJ ,  deren  vierte  aus  Jägern  besteht ,  Ton  ciMn 
Ä'niajcÄi  (Major)  befehliget.  Das  Buluk,  deren  jedem  ein  Jü/ha- 
schi  (Hauplmauu)  vorsieht,  hat  acht  Züge,  jeden  xu  zehn  Maon, 
deren  jedem  ein  Onbascld  (Corporal)  vorsteht.  Die  drcv  Benen- 
nungen des  Binbaschi  ('rausenders)  ,  Jtijoaschi  (Hunderters)  nnJ 
Onhaschi  (Zehnters)  sind  von  der  alten  mongolischen  Heeresein- 
richtung genommen,  wie  sie  in  den  Heeren  Tiraurs  und  sehen 
Dschengifcbans  bestend.  Die  anderen  Offidere  sind :  Die  Tschai»- 
eine  Art  Ordonnansen  sor  Ueberbringung  von  Bothscbaf- 
ten,  bey  jeder  Compagnie  Tier,  denen  der  BitaohiMtkauadä  yet- 
steht,  twey  Lieutenante  (Mui^JlmJ»  ein  Conpagnieadireibcr 
CMuk  EminiJ.  Jedes  T4ibur  oder  Bataillon  hat  twey  KaUgm 
oder  Adjatentmajore,  einen  aof  dem  rechten  FlAgel»  Ss^tgk  kßt- 
agati,  und  den  andern  aaf  dem  linken  FlOgel»  ^sol  k»lmgmi, 
einen  Seksenlik  kolagtri  oder  FlOgeladjotanten,  der  im  Ban^  ve- 
niger als  ein  Lieutenant,  einen  Sandschakdar  oder  Fehnentrifcr, 
der,  als  Lieutenant  bezahlt,  den  Rsng  eines  Haaplmannes  bat 
Zu  den  Stahsofficieren  des  Regimentes  gehört  nebst  dem  Obei^ 
slcn  (Mir  alaij ,  der  Oberstlieutcnant  j^AT.'tmaAam&e^  und  der 
Kricgscommissfir  oder  Begimeiilsökonom ,  welcher  Alai  KmiRi 
(Regimcntsinlendenl)  heisst;  L'ulcriieulenanle  fMulaßm  H'ekilt: 
und  Vicc-Corporale  (Onba*dti  H'ekiUJ  gibt  es  bloss  hey  der  Ca- 
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vallorle.  Die  Gemeinen  heissen  Nefer ,  die  Musik  Mehterchane, 
Die  Besoldunf^en  des  Seraskerpascba ,  des  Capitlna  oder  Gene- 
rals der  Garde  und  Ferikpascha  oder  DivisionSrs  sind  nichl  be- 
kannt. Der  Brigadier  fMiri  liwa  PaschuJ,  welcher  z.wev  Hegimen- 
ter  unter  seinpin  Hefehle  hat  (die  Brigade  ffAwaJ  entspricht  al- 
so dem  Range  des  vormahligen  Sandschak)  hat  monathlirh  2500 
Piaster  und  32  Kalionen;  der  Oberste  ("Mir  AlaibegJ  1200  Piasl., 
16  R. ;  der  Obersllieatenant  CKmmakambegJ  900  P. ,  12  ß. ;  der 
KriesMommiMlr  fAUABmimbegJ  800  P  ,  10  R. ;  der  Major  ^i^in- 
kmtchij  7Ö0  P.,  8  R. ;  der  Adjutantmajor  fKolagasiJ  400  R«  4  R-s 
der  Haoptmuin  (Jikjhmttki)  180  P.  »  1 R. ;  der  Rittmeister  200P., 
i  R. ;  der  Capitln  oder  xireyte  Haoptmann  CT^/Uuchi  WduhJ 
im  P.,  i  R  ;  der  Lieutenant  fJHulajlnij  170  P.,  bey  der  CaTaU 
lerie  140  P- ;  der  Uaterlieutenant  bey  der  Cavallerie  120  P- ;  der 
FlQgeladjutant  80  P. ;  der  Baschuchausch  oder  Feldwebel  50  P-t 
bey  der  Cavallerie  60  P. ;  der  Tschausch  oder  Regimentsbothe 
50  P- ;  der  Compagnieschreiber  oder  Fourier  40  P- ;  der  Onba~ 
Mchi  oder  Corporal  36  P. ,  der  Vice-Corporal  bey  der  Cavallerie 
36  P> ;  der  Gemeine  bey  der  Infanterie  20  P. ,  bey  der  Cavalle- 
rie 24  P. 

Der  Mutthui  asakiri  eha/ia,  d.  i.  der  Gardecapitän ,  ist  die 
erat«  Stelle  im  Serai;  nnter  ihm  atebt  derDivisionlr  der  Garde, 
JPMH  Q$Mri  thqfkäi  Hlhmhant»  welcher  den  ehemahligen  Ro- 
atandachibaschi  eraetst,da  ea  beote  keine  Boatandacbi  mehr  gibt. 
Anaaer  dem  Mnachlr  der  Garde  gibt  ea  noch  einen  sweyten  fllr 
das  Arlilleriewescn,  welcher  Miuchiri  Topeharw.  «uuiur0,  d.i.  der 
Rath  der  königlichen  Artillerie,  heisst.  Es  gibt  keinen  Topara- 
badschi  mehr,  ^keineq  Laghtitndsrhibaschi ,  keinen  Chumbara^ 
dschibaschi ,  keinen  Dschebedschibaschi ;  die  ihre  Aeinler  Ter« 
sehen  heissen  heule  iY<j/Ir.  So  verlritt  die  Stelle  des  eheinahligen 
Dschebedschibaschi  der  Aufscher  des  Kriegsmateriales  /'3/«Aim- 
inaii  harhije  NaßriJ ;  auch  die  Stelle  des  Muri  alem  oder  Trägera 
der  heiligen  Fahue  ist  aufgehoben. 

Die  neueste  Einrichtung  des  Heerea  iat  die  der  Landwehren, 
welche  mit  einem  prXtioaen,  ron  den  aof  einander  folgenden 
Scharen  der  Engel  hergenommenen  Nalmient  Jtm^«  d.  i.  die  auf 
einander  Folgenden,  benennet  werden.  Die  Poliaeywache  dea  Sa« 
raakerpaacha  bealeht  aoa  den  Cil«wi|/>«n*  über  deren  Regolinmg 
die  StaatszeitoDg  eine  lange  Beylage  enthllt.  Ea  aind  deren  hon* 
dert  flInlUg,  welche  in  drey  Abtheilungen  zerfallen;  je  zehn 
Mann  sieben  nnter  einem  Bäsch  Ne/er  (Flügelmann) ,  welcher 
die  Stelle  des  Corporals  vertritt,  und  haben  einen  Tschausch, 
der  mit  monathlich  40  Piastern  ,  der  Flügelmann  mit  30  P. ,  der 
Mulafim  mit  120  P. ,  der  Gemeine  mit  20  P.  belöhnt  sind.  Sie 
vcrseUen  die  Wache  im  Diwansaaale  und  an  der  Pforte  des  Sc- 
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rfl«kerpMcha,  begleiten  dcBfelboit  waun  er  «otnllef «  maä  to> 
ten  sieb  nach  den  drey  Abtbeüuigen  ab,  ao  data  inner  filnEif 
an  der  Pforte.  Sie  find  die  d^entUcben  DiwanatarabaiiteB,  dm 
die  militlrijcbe  Wacbe  an  der  Pforte  dea  Seraakcrpaadia  v«^ 
aeben  die  Liniaiilroppen  and  Segbancn,  welcbe  den  Seraaber* 
paacba  fo  wie  die  Chawasse  aach  so  FeaersbrQnaten  begieim 
Der  Profoss  an  der  Pforte  des  Seraabctpaadia  beisse  Tbaval 
mgad^  der  Ort,  wo  die  einet  Pol izey vergebens  willen  Eingeso- 
genen! heisst  Tomruk  odasi;  ein  Schreiber  (^Tomruk  kiatibij  hl!t 
das  Protokoll  and  nimmt  die  GebQhren  (10  P  )  ein.  Dasselbe 
Blatt  regulirt  die  Löbnung  des  Profossen  und  seiner  Leute  od 
die  Gebühren  des  Arrestes  folgender  Massen  :  Der  Schreiber  dei 
Arrestes  hat  monathlich  350  P. ,  sein  Gehülfe  150  P. ;  der  obersl« 
Feuerwächler  bey  Tage  75  P. ,  eben  so  viel  der  bey  der  Nacht: 
die  32  Feuerwächter,  jeder  15  P.;  die  sieben,  den  Scgbanro 
beygcgebencu  GehUlfen,  jeder  60  P>;  die  Scblüsselbewabrer  der 
Stadtthore,  jeder  20  P. )  der  StiegenwMrter  CNerdübandschiJ ,  di« 
Fraa  Profoaainn  ftr  die  llederlicben  Weibapertonen  fKoidmk 
CkadttnJ  100  P*  •  ibre  GebOlfinn  W  P.  s  der  ZIna  einea  ZIn— fi 
Ar  die,  ao  ale  bey  aicb  beberbergt,  40  P.|  der  Tborwincr  des 
ArreaCea  CMiM»$9kM  kmptulMdJ  60  P.,'aeine  drej  GebUlIca, 
jeder  40  P. ;  Air  die  Kanaleygeblihrcn  dea  Arreatet  nonalb 
lieb  pastirtSOP.;  Hlr  die  Koblen  25  P.  i  Or  die  ▼iecsi«,  tigiick 
in  den  Arrest  al>gelieferten  Brote,  120  P.}  filr  die  Yorpflcgaai 
«nd  vencbiedene  andere  Anagalien  760  P> 

JU.  Dis  UqfämUr, 

Die  grösstcn  Vei  ändcningcn  sind  im  Scrni  eingetrclen.  E« 
gibt  keine  Herren  des  Steigbügels  mehr,  keinen  BosiancUchibi- 
sc/ü ,  keine  Salahoren ,  keinen  ÜHihdaraga  (OberslvraffentrSgpr) , 
keinen  Tschokadaraga  (Oberstkammcrdieoer) ,  keinen  DulbtnA- 
aga  (Bewahrer  des  Turbans),  keinen  llrikdaraga  (Bewahrer  der 
Giesskanne) ,  keinen  BinUckagasi  (Herren  der  Cavalcade} ,  kei- 
nen iMwMlM*<ft«MA<(OberttJiaffelikocb),  bdnen  TV^MdMÜ«» 
«dbi  ( Oberatflintenbewabrer ) ,  keinen  Jarfteitoeli  (Obentbar 
bier),  keinen^  kimtik  (Cabinetaecretir  dea  Soltana),  welche 
.  Stelle  der  Gardecapitln ,  ao  wie  aein  Divialonir  die  Stelle  d« 
Bostandacbibaacbl ,  mit  aeinen  Trappen  Teraiebt  In  der  inner- 
aten,  eraten  and  aweyten  oder  Scbatakanmer,  aind  die  Stelin 
dea  Jnmdaarmgm  (Scblüaaelbewabrert) ,  dea  TVdUntedraU  (Geld- 
aickaltrigers) ,  des  Serghouchdschi  (Reigerbewahrera),  ITa/M»- 
dtetu  (Staatspelzbewahrers) ,  BülbüldschibmsdU  (Oberstnacbtigall- 
wirters)  und  Tutudschibaschi  (Oberatpäpageywärtert)  eingr^n- 
§en.  Ea  gibt  beute  nar  awey  Kammern  iaaSerai,  nlbnlicb  dir 
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nnerste  fChanei  chauaj  ond  die  de.«  Schatzes  CChaßnei  huma- 
unj;  die  beyden  anderen,  nähmlich  die  dritte  fKUar  odasij  und 
die  vierte  (Si-ferÜ  odasij  sind  eiiige{;angen.  Die  dreystig  Pagen 
der  ersten  Kammer,  welche  unter  zwey  Officieren  stehen,  sind 
sar  Wache  des  Gemaches  des  Prophetenmantels  (Chirkai  scheri/'e 
odmtij  beatimmt,  so  dass  jeder  nur  alle  flUl&ehn  Tage  die  Wa- 
ch« kat.  Sia  bciaaeii  nicht  mehr  dia  Herren  der  Innersten  Kam- 
mer, aondem  die  Olener  dce  Kleidet  der  Glllckieligkelt /1CUirft«{ 
wtmiet  chm^emMiJ,  and  Ihr  Voretdier  heiMt  Ckmiui  ^hmtam  dui 
thmdämt»  Die  Stelle  dea  Schreihert  der  kalaerl.  Schatakammer 
ist  aofgehoheni  der  erste  Secretar  desselben  helsst  {etat  Brnth- 
hall  (OberstsecrctSr),  der  sweyte  Mulaßm  kiatib  (Secretüradjunct) ; 
die  Kämmtrtr  ^KapidschibaschiJ  sind  auf  dreyssig  redndrt,  oh- 
ne Rang  ihres  Dienstalters.  Die  weissen  Verschnittenen,  welche 
eher  Kapu  agalar  hiessen  ,   heissen  heute  u4k  agalar ,  d.  i.  die 
weissen  Herren ;  es  sind  deren  gegen  hundert.  Die  Baitadschi, 
d.  i.  die  HoUhaacr  und  Hausknechte  des  Serai ,  sind  geblieben, 
so  wie  die  des  Ilaremes  fSulüßü.  BaltadschiJ ,  d.  i.  die  mit  herun- 
terhängenden Locken  weissen  Verschnittenen.  Die  Arcierengar- 
de  fSgoUkJ  Ist  anfgehoheni  die  der  Frik  (Hdiehaidiere)  besieht 
ans  900  Mann  mit  grOnen  FederbOschcn.  K5che  (AnlkdMM}  sind 
ein  halbes Tansend.  Die  Jlcf  Anderen  Nehme Nnsswichter  heilst» 
deren  Dienst  aber,  wie  es  In  der  Staatsseltnnf  Nr.  35  ansdrflck« 
lieh  gesagt  wird,  darin  bestand,  dem  Kiflaraga  (welcher  noch 
in  seinem  Amte  mit  dem  Ehrennahmen  des  Aga  des  Hauses  der 
Glückseligkeit  erhalten  ist)  und  dem  Schatzmeister  des  Serai  an 
Freytagen  oder  bcy  kaiserlichen  Cavalcaden  Teppiche  nachzu- 
tragen und  zu  bewahren,  sind  aufgehoben.  Von  den  Aemlern 
der  Verschnittenen  sind  bloss  die  Nahmen  verändert;  so  heisst 
der  ehemahlige  Kapu  ckastekisi  heute  Haremein  kapu  tschokadari , 
d.i.  der  Pfortenkammerdiener  der  beyden  heiligen  Stütten,  Mek- 
kas und  Medina's;  der  Batchhmpuo^hltM  hat  seinen  Nahmen 
behalten. 

IV.  Di$  StaUhaÜertehfifien,  nUi  dm  dam  gMHgm 

Pf^oittfodtehttften, 

Die  innere  Verwaltung  des  Landes  zerßlllt  in  drey  Classen , 
aXhmlich:  in  Statthalterschaften,  Sandschake  und  Woiwodschaf- 
ten* Die  Sandschake  und  Woiwodschaften  n'xixd  eigentlich  nur 
Theile  der  Statthalterschaften,  von  denen  sie  abgerissen,  will- 
kührlich  bald  dem  ,  bald  jenem  Inhaber  einer  Statthalterschaft 
zugeschlagen,  oder  durch  besondere  Sandschakbege  und  Woi- 
woden  verwaltet  werden.  Das  System  der  LSnderverwaltung  selbst 
aber  ist  ein  doppeltes ,  indem  die  Staltbalterschallen  nttd  San- 
X.  45 
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dscbake  an  Slatthaller  und  Sandacbakbcge  verliehen  werte, 
welche  nichts  verrechnen  dUrfen,  aoodern  nur  hcdtimmie  Sme- 
men  an  den  Schau  abliefern  und  in  solche  Sandschake  ,  wflcbf 
vom  Schalz.e  in  Appallo  genommen,  nur  Verwaltern  dieses  F.nh- 
les  ,  wclclic  llerbnun^  lei;«"!!  müssen,  übergehen  werdcu.  Di»-  lu 
b.ilMT  eines  Sandschakes  werden  immer  als  wirklich  Besitzend' 
^Mut'j'sainjy  ,  die  vom  Appallo  aus  Angesleillcn  aber  nur  ab 
iMiUesellim  t  tl.  i.  solche,  denen  dasselbe  zeilweilij;  üher£;f'bfD 
worden,  hcteichoet.  Wird  einem  Slalihaller  zu  seiner  StaUu^« 
terschaft  aoa  Vergünstigung  noch  ein  änderet  Sandachak  xn^t- 
schlagen,  so  hciast  er  in  Besag  auf  dasselbe  weder  Muiej\^,tij 
noch  MuteseiUm,  sondern  Mukti/Htt  d.  i.  StenereüiBchmcr.  An 
klarsten  ist  dieses  Vcrhältniss  in  der  Staalsaeitang  Nr.  86  van 
16.  Rebiol-ewirel  1250  (23.  Jnlios  1834)  in  folgendem  cralcn  Ar> 
tikel  der  sweyien  Colmnne  hervorgehoben:  «Wiewohl  die  Saa- 
«dschake  von  Akaerai  ond^egschehr  von  demSchatae  der  Pack* 
ftiongen  inBeaits  genommen,  bisher  durch  IMutesellime  verwal- 
«tet  worden:  so  sind  diese  beyden  Sandschake  doch  diessBabl 
«nach  Erforderniss  der  Umstände  von  der  Form  einer  Mtilescl- 
iclimschaft  aasgeschieden,  and  von  den  liolien  kaiserlichen  Giu- 
cden  dem  dermahligeu  Slallhalter  von  Karainan,  Eihadsi  h  Mt-  i 
npascha,  als  MuhaßilUk  (Sleaereinnehmerschafi)  verlieben  wor  ' 
«den,  wesshalb  dieses  am  12.  Rebiul  -  ewwel  (I9<  Julius)  an  df. 
((Iioben  Pforte  durcli  die  Bekleidung  mit  einem  Slaatsraan^c 
tifUarwaneJ  ,  dessen  Kragen  mit  Gold  gestickt,  volliogea  uui 
«kundgegeben  worden.** 

In  jedem  T^wdschihmt,  d»  !•  Aemtorveilcihangsliste  t 
andere  Sandschake  abgerissen  ond  bald  verachiedeocn  Statt* 
haltern  ala  JUuhiifiiUik,  bald  dem  Schatae  als  Mutt§eUimlik  aa* 
geschlagen.  In  den  neuesten  Verleihongslisten  der  osmaniscksi 
Staatsseitnng  werden  auch  die  Woiwodschaften  «ofgefllbrt»  wd-  I 
che  frfther  in  den  Verleihongaiiaten  nicht  vorkamen.  Die  Rcgif  I 
aeors  der  Pachten  heissen  auch  manchmahl  Emm,  d.  i.  Intendcs- 
ten.  Die  Verleihaogsliste  der  Stallballerschaften  flir  das  Jak 
124f)  (1833  —  1834),  welche  sich  in  der  SlaaUzeilung  Nr.  27  von 
21.  Hamafan  befindet,  enthält  zwar  zwey  und  dreyssig  Statlhal- 
terscliaflen,  wovon  aber  die  des  Seraskerpascbn  und  die  des  Mu- 
scbiri  asakir  und  des  Muscliiri  Topchane  nur  dem  Nahmen  nach 
Statllialler9rlialK>n  sind,  indem  sie  keine  Länder  verwalleu, uo<l 
da  Algier  in  den  Händen  der  Franzosen,  so  sind  eigentlit  h  n-ir 
die  folgenden  acht  und  zwanzig  Statlhalterschafien  als  wixklicbe  i 
zu  betrachten:   1)  jibj  ssinien  und  Dschidda ,  sammt  der  Wünl«  | 
des  Scbeicholharem  zu  Mekka;  2)  die  des  Kapudanpaschu  ,  d.  i- 
der  Archipel;  3)  Rumiii;  4)  Damaskus;  5)  Bagdad;  6)  Schekr/or; 
7)  BiUBra}  8)  Jcgrpur,;  9)  SMf  10)  Botnim}  U)  Ssajed,  dW> 
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<la  und  Beirut;  12)  Tripolis ,  in  Syrien;  13)  Erfernm;  14)  Siwas ; 

15)  Silistra  ;  16)  Kandien;  17)  Trapeizunt ;  1,S)  Karanian ;  Vi)yitla- 
na,  als  Muhafsillik,  wie  Siwas;  20)  Diarbekr ;  'H)  liakka ;  21) 
Meraatch;  23)  Ts<ihiUir;  24)  üTarw;  25)  /Tan;  26)  Mossul;  27) 
7\mI0  ;  28)  TripoUi.  Dann  beaoad«ri  verliehen  die  folgendea 
4reytsif(  Smdtcliake:  1)  JwmaUm  «nd  Nmhtus;  2)  WUdin  nlid 
Nikopctitf  3)TirhmU;  4)  /«afn«;  5)l>elimRo;  6)^<Woni«;  7).9cii. 
<«rl;  8)  m€$tmmi  9)  Oe&ri  (die  drey  leUten  aU  Mobarsillik) ; 

S^mendrms  Ii)  Karäkiitwr  s  19)  M^ntatekei  lZ)Aidin  (die  drey 
leisten  als  MuhabUlik)  t  14)  Bigha»  j^t  dar  Gommandanten- 
«felle  des  Bo5poros  ;  15)  Kaistarije ;  16)  Selanik;  17)  TsoAorMm; 
18)  re&ite  (die  drey  letzten  als  Muharsillik) ;  19)  Uskub ;  20) 
OiistendU;  21)  Perferin  ;  22)  A7/i,-  23)  »y^or/nA ;  24)  Hersrk ;  25) 
Dukagin;  2f})Cam«a;  21)  Akschelir  ;  'm)Hetimo  ;  2"))  ALaje ;  ZO)  Go- 
nia.  Wie  diese  Sandschake  ohne  alle  Ordnung;  aus  allen  Slall- 
liallerschaftcn  Asien's  und  Europa's  zusaramengowiirfelt  worden, 
ist  am  hosten  aus  der  im  IX.  Bande  S.  38 — 41  geographischen 
Eintheiiung  zu  ersehen. 

Als  Woiwodschaften  sind  in  der  Staatszeltung;  die  folgenden 
Sandschake  aufgeführt:  1)  Michalidsch ;  2)  Edrenos  (am  Olympos 
T«B  Brösa);  3)  KarakiMtmr ;  4)  Le/ke}  5)  KlAinhei  6)  Kirmm^ 
d$ehik  ;  7)  imMmldiektk  (in  Sindschak  Chodawendkiar) ;  8)  Edre- 
tmdi  9)  Ajafmend}  10)  Tschmnäralif  U)  Sinrudabmd}  12)  Harm- 
dtthmtMkr  {im  Sandackak  von  Eskischebr)  $  13)  Giwaf  14)  Tm^ 
rmkU;  15)  SifHkiiuw  (die  letalen  vier  alle  in  CbadawendUar)  | 

16)  T9mmtad$Jkf  17)  Kmmik^  18)  BiUtUchik  (im  Sandschak  Etki- 
aohehr);  19)  Jkhistap;  QO}  Kurih^  NaaUi;  31)  KUad;  22)  iTii- 
ta/;  23)  Hlrankuteh ;  24)  Sögüd ;  25)  Kermasti ;  26)  JarhUsar ; 
27)  Jailakabad ;  28)  Seraidschik  ;  29)  Karamursal ;  30)  Aiwadschik  ; 
31)  Kißldsche;  32)  Tu/Ta;  33)  Aidindschik;  34)  J/ot/ania ;  35) 
AJaseft  (im  Sandschak  von  Angora);  36)  Ssomaum  Kirghagadsch ; 
37)  Be^tchehr ;  3S)  Ainegöl  (hey  Kcmlik) ;  39)  Bajardschik ;  40) 

Manias  (im  Sandschak  Karasi);  41)  Gölbajar ;  42)  Kelembe ;  43) 
Karasinit  J'sujsigürligi ;  44)  JangUadidsch  (im  Sandschak  Karasi); 
45)  Ssindiighi;  46)  Bergamai  47)  AJurundii  48)  Keresunf  49}  Tsclum- 
daraluf  60)  Btjfarkiu, 

Y.  Die  Aemter  des  Gesetzes, 

Die  Rangordnung  der  Richter  ist  bereits  in  dem  ersten  Ver- 
seiclmisse  det  IX.  Bandes  gegeben  worden.  Wir  tragen  also 
hier  bloss  die  der  Moderrise  ond  ibrer  Candidaten  nach ,  wel- 
che bisher  nirgends  nach  ihren  Graden  angegeben  worden,  ond 
mitten  anter  allen  Neaemngen  onverSnderl  dieselbe  geblieben 
ist  Die  Stodenteo  heiaaen  insgemein  ^ooftla  (richligeif  SuekUs 
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d.i.  die  Verbruinteo) ,  verbrannt  aas  Liebe  sor  Wissenschaft. 
Za  Marokko  heissen  sie  bekannter  Weise  Thalb  (ricbiiger  7V<a- 
iH,  d.  i.  die  Begehrenden) ,  welche  der  Wissenschaft  begehren; 
in  Persien  Danischmend ,  d.  i.  Wissenbegahte.  Dieses  Daniseh~ 
mend  ist  von  europKischea  Reisebeschreibem  and  Geschicht- 
schreibern in  TarUsman,  und  dann 'gar  in  Talisman  verstümmelt 
worden,  und  also  der  Träger  der  Wissenschaft  (welche  ein  vrirk« 
licker  TaUaman),  mit  dtor  Wiaaciuchtft  «elbat  Ycrweduelt  wor- 
dan.  Heilt  in  Tage  heiaaan  so  Conataatinopel  dia  Famuli  clerKa« 
diaakara  ond  grosaaa  Ulama  DmuiMkmtad»  walcht  aiaa  Art  von 
'  Paddltt,  dia  kaiim  waitara  Aoaprach  som  Anlataigea  in  dar 
Laofbabo  der  Warden  des  Gesetsea  macbea ,  und  mit  ihrem 
ABC- Wissen  safrieden  sind.  Wenn  der  Student  die  vorge- 
adiriebenen  Gegenaliode  durchgemacht  nod  in  seinen  Prüfun- 
gen wohl  bestanden,  so  wird  er  Midajlm,  was  wörtlich  Adjunct 
heisst ,  weil  sich  jeder  derselben  einem  Gesetzgelehrten  von  An- 
sehen und  Nahmen  anschlicsst,  was  aber  am  hosten  mit:  Candi- 
dat  nir  die  Gcsclzesämter ,  zu  Qberselzen  ist  (gleich  den  ungari- 
schen Juratcn).  Die  Candidateubriefe  werden  von  der  Kanzley 
des  Mufti  ausgestellt,  und  swar  enthalten  sie  oben  den  Nahmen 
des  Candidalan  md  dam  aickta  alt  den  Nakman  daa  MnfU  mit 
vielen  Znaltseot  wie  aa»  dar  folgendaa  Ualkcfaemiig  eiaea  aol- 
ckan  Caadidataakriafca  erhellet  s 

«Jfiiif/LiMü»  d.i.  Gaadidatanackaft^filr  Saald  AkdaUak  Gka- 
«loaai ,  Sohn  Eaaid  Oaman*a  aoa  Constantinopel.» 

«Da  der  obgedachte  Molla  seine  Geschicklichkeit  bewiesen 
«kat,  so  ist  ihm  aof  den  hohen  Wink  Seiner  HackwOrdcn  dos 
«erhabenen  Scheichs  des  Islams ,  welcher  dermahlen  das  hohe 
«Kissen  des  Fetwa  adelnd  drUckt  und  den  erhabenen  Sitz  der 
i(Gotlcsfurcht  als  Zierde  schmückt ,  welcher  auflöst  die  Schwie- 
<,ri^keiten  der  Religion  und  den  Muskeln  der  gewissen  Einsicht 
«gibt  den  rechten  Ton,  welcher  der  Einzige  seiner  Zeit  in  Weis- 
«heit  und  Vorlrefflichkeit ,  und  welcher  der  Einiige  der  Welt, 
«dieselbe  in  Adel  ond  Vollkommenheit  erhält,  von  Seile  seiner 
K^ockwürdea  des  gnädigen  Herrn  ron  groaamlltlilger  Nator  nad 
«Blgaasckafk,  welcker  allea  Vttlkera  die  Anflöaoac  IkrerSckwIa- 
«rigkeiten  verackaA,  dat  Gelekrieatea  der  Menschen,  dea  Ba- 
«atea  der  Tage,  der  KAnig,  der  Allgeekrle  (Gotty  wolle  deaael- 
«kaa  alldieweilen  mit  Heil  betheilcn,  des  glücklichen,  gnädigen, 
«grofimaikigen  Elhadsch  Chalil  Efendi  (Gott  wolle  seine  Ehren 
«ewig  vermehren),  der  Nähme  das  obgedachten  Molla  in  nnae« 
«rem  Verzeichnisse  eingeschrieben  und  protokollirt  worden.» 

Ausser  dieser  Urkunde  von  Seite  des  Mufti  erhalten  sie  aber 
noch  eine  zweyle ,  welche  wie  jene,  nur  auf  einem  halben  Oc- 
tavhlatte  in  immer  schmäler  werdenden  Zeilen  geschrieben ,  so 
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(lats  sie  ein  aaf  der  Spitze  stehendes  Drcyeck  bilden,  oad  mit 
dem  Siegel  des  Kadiaskers  versehen  »  in  der  folgenden  Form; 

«Mewlana  Ismail ,  der  Sohn  Ali  s  von  Trapetuut." 

«Da  der  obgedachle  Molla  Einer  der  Begehrenden  der  Wis- 
«aenschaftea  fthtUelfei  itütmj  und  als  diesem  Armen  (deux 
«AniiteUer)  m  38.  SUUde  du  Hkrt»  1171  zum  zweytea  IVUhle 
«die  Okeradtadriektffrtcliftft  von  Rwili  ▼erliebea  worde»»  ia 
«der  Prttfang  würdig  beaUnden,  so  ist  derselbe  auf  den  boben 
«Wink  Seiner  Hoebwflrden  des  Mafii,  des  Gelebrtesten  der 
«Zeit,  als  MulaOoi  eng enonunen  und  eis  tolcber  in  onierenRe- 
cgister  eingetragen  worden.» 

Nach  vollendeter  Zeit  der  MaUfimscheft  erhält  der  Canditei 
saerst  die  unterste  Classe  der  Medreseen,  deren  Einkttnfie  or- 
sprünglich  nur  40  Aspern  des  Ta(;cs  betrugen  und  die  eigentlich 
noch  gar  keinen  Rang  in  der  StufL-nleiter  bey  den  Medreseca 
einnehmen,  denn  diese  beginnt  erst  mit  der  Slufe  Charidsch^ 
d.  i.  des  Aeusseren.  Die  rwevle  Stufe  lieissl  Jlcreketi  C/iaritUch , 
d.  i.  die  Forlbevreguug  vom  Aeusscreu.  üie  dritte  Stufe  Dachil, 
d.  i.  der  Innere.  Die  vierte  Sereketi  J}aohil ,  d.  i.  die  Fortbewe- 
gung von  Inneren.  Die  fünfte  Stufe  beisst  MujuUijiahn,  d.  i. 
der  bald  auf  dii  Feld,  d.  i.  an  einer  der-acbt  Medreseen  der 
Moscbee  S.  Mobanuned*s  IL,  Gelangende.  Jede  Beförderung  an 
einer  dieser  Stufen  ist  mit  einer  Vermebrong  von  tlglicbed  20 
Aspern  verbunden.  Die  sechste  Stufe  ist  die  der  AdäMt  du 
des.  Die  siebeute  die  der  ^ec/iz%0r.  Die  achte  HerdbH  JÜtmuchlil, 
d.  i.  die  Fortbewegung  von  den  Sechzigern.  Die  neunte  Mtf/siUi 
Suleimanije ,  d.  i.  der  bald  an  die  Mcdrese  Suleiman's  Gelangen* 
de.  Die  zehnte  endlich  die  Muderrise  der  Suleimanije  ,  sey  es  an 
einer  der  dortigen  fUnf  Medreseen ,  sey  es  an  der  Ueberliefe- 
rungsschule  ( Darol  hadisj.  Nach  diesen  zurückgelegten  zehn  Clas- 
sen  der  Muderrise  beginnt  erst  die  Laufbahn  der  Molla  (llich- 
ler)i  deren  acht  unterste  Stellea  die  von  Ejub,  Galata,  Scutari, 
Jemsalam,  Hateb,  Jenisebebr,  Selanik  und  Smyrna.  Die  aweyte 
böbere  Classe  sind  die  vier  lioila  von  Adrianopel ,  Brösa,  Ae- 
gypten nnd  Damasbns.  Die  dritte  Classe  bestellt  aus  den  Ricb- 
tern  der  beyden  belügen  Sutten,  nibmlicb  Mekka*s  nnd  Medi- 
na*s.  An  der  vierten  Classe  atebt  der  Ricbter  von  Constantino- 
pel  mit  seinen  von  diese  tu  Amte  abgesetzten  Col  legen.  In  der 
fünften  der  Obersllandrichter  von  Anatoli.  In  der  sechsten  die 
von  Rumili.  Eine  wenig  bekannte,  selbst  in  Mouradjca  d'Olis- 
son  nicht  zu  findende  Notiz  ist,  dass  jeder  der  beyden  wirkli- 
chen Kadiaskcre  einen  Ueis  Efendi  hat,  welche  die  Berate  uud 
Atislellungsdecrete  ausfertigen,  so  dass  es  zu  Constanlino{>el  drcy 
Kcis  Efendi  gibt:  den  an  der  Pforte  und  die  beyden  der  beyden 
Kadiaskere.  Die  siebcalc  Classe  uud  höchste  Stufe  ist  endlich  die 
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des  Scheichs  des  IsUms  oder  MafU.  Di  ess  ist  die  Rangordnna^ 
der  grossen  Moll«  oder  der  Gcfdcvarden  dei  eralc»  Baabes. 
Ueber  die  GeaeUwMrden  des  tveyten ,  dpitlai  and  vicrtea  Ran- 
ges, tfehe  den  IX.  Band  S.  2  and  3.  Hey  jeder  BefSrderang  wm 
einem  dieser  Grade  der  Maderrise  «rlialten  dieselben  ein  Ab- 
stellangsdecrel  ^RmuJ.  Ein  Formnlar  des  Anstelinngnif  r retea 
des  anfersten  Grades,  nihmlich  des  Chmridt^  oder  Aecsacrte, 
isi  das  folgende: 

«Da  der  von  den  Vierziger •MedreseenAosgetretnie,  Aabi- 
«dinbeg  Efrndi's  Sohn ,  das  Master  der  wahrheilergrüadendm 
nGelehrten,  Ahmed  Raschid  Erendi  (seine  Wissenschaft  ver- 
«mehret),  Bofdrderung  verdient,  so  ist  demselben  auf  den  Wink 
„Seiner  llitcliwilrden  des  verdienstvollen  Scheichs  des  Islams, 
I,  Mewlana  Scheichlade  Eseid  Abdol\rahhab  Efendi ,  zuerst  der 
«Grad  eines  Aeiisseren  an  der  vierten  Medrese  Jusnfpaaciia's 
«verliehen  worden.  Am  29*  üschemafiul  -  achir  1'247-» 

Die  genügendste  Auskunft  über  die  Prüfungen  der  Mulafi- 
me,  mn  sich  sa  einem  Aeosseren  sa  qaalifidren,  gibt  die  osma^ 
nische  SUatsseitong  Nr.  88  vom  18.  Rebial-acUr  IISO  (24-  Ang. 
1834)»  welche  hier  llberaettt  folgt;  ea  erhellet  aoa  derselbon, 
daas  die  Siebensahl  den  lOiUachen  Studenten  wie  den  Pjrtliago- 
riem,  eine  l&r  den  Stadieneon  geheillgta:  A  «OMiiit  «msas  Sep- 
tem dein  fBor.      IL  2^  82). 

flDa  Seine  Majestät ,  welcher  der  Beförderer  Terschiedeacr 
«Wissensrhaften  und  Kenntnisse,  und  Errounterer  der  Gelehr- 
«ten  ond  Einsichtsbewifhrten,  der  Allerglorreicbste,  der  AUmiU 
«deste,  der  Gott  der  AllmSchtige  wolle  ihm  anf  seinem  Throne 
cfDauer  bescheren,  so  lang  die  Bücher  währen,  und  möge  das 
..Verdienst  nur  durch  Ihn  belehren!  zu  jeder  Zeit  Ihr  kaiserli- 
,.ches  Bestreben  auf  die  Beförderung  der  \Vissenschaflcn  gc- 
„richtet,  welche  dem  Reich  und  Glauben  Glans  geben,  und  den 
«Adel  (l"s  Volks  und  der  Menschheit  erheben  :  so  ist  diessmahl 
„auf  erkUlrten  allerhöchsten  Willen  der  zur  Ertheilung  der  Pro- 
«fcssorstellen  nöthigen  Prüfungen  nach  der  Anordnung  des  der- 
«maliligen  Scheichs  des  lalama»  des  Glücklicben  Uochwttrdigen 
«MeUi  Efendifade  MoaUfa  Aassim  Efendi  die  PrOfang  von  Anf 
«ond  neonsig  Malafimen  (Candidaten)  aas  den  Wissenschaftbe* 
«gehrenden ,  welche  die  sieben  Jahre  der  Anwartacbaft  (Mnlafi* 
«met)  vollendet  haben ,  Donnerstags  am  17«  Rabtol-cwwel  WO 
«(24*  Julias  1834)  an  d«r  Pforte  des  Fetwa  vorgenoi|UBen,  mid 
«über  das  zweyte  Capitel  des  rhetorischen  Werkes  Motawwd 
«▼on  dem  Subjecte  imd  Prädicate  dispnliret  worden.  In  der  Ge- 
<t genwart  der  aus  den  Lehrern  des  kaiserlichen  Serai  bestimm« 
nten  sechs  Examinatoren  CMumejifJ  ist  binnen  acht  Tagen  die 
»Prüfung  volleudei  worden.  Davon  waren  awey  Hikhste  Kmine«" 
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mit  (EnSneote),  Mdu  Mldiile  (AccedenCMi  der  Bmliietti)*  sechs 

«Stärkste  der  Mittleren  (erster  Grsdl  der  ersten  Gliss«),  ein  und 
•dreyssig  Starke  der  Mittleren  (zvreyier  Grad  der  ersten  Classe) 
«imd  neon  Mittlere  (dritter  Grad  der  ersten  Classe).  Diesen  nnd 
«drey  and  swanz!^  Söhnen  der  Ulema  sind  ans  Allerhöchster 
«AllergnSdigster  Bewilligung  die  vom  27.  desselben  Monathes  da- 
«tirlen  Anstellangsdccrcte^  (RuusJ  eingehändiget  und  dieselben 
«hierait  ihres  Wunsches  liieilhaftig  gemacht  worden.»  Folgen 
hierauf  die  Nahmen  der  77  verliehenen  Medreseen ,  und  zu  En- 
de desselben  Blattes  ist  aater  dem  Artikel  Wi$$eiueha/len  söge* 
kSndIgt ,  dast  der  VeiUaf  dieser  DispvUllMi  nll  allsB  Fragen 
md  Anlirorteii  bIgIisIcbs  ia  der  Dfockerey  der  Suatsttiiaag  er^ 
•cheloeii  werde. 

Die  Lehrer  der  ABC-Sdiolea  CM^kukJ  hdssen  GleMc. 
So  heissen  eher  auch  die  in  dem  Serai  und  an  der  Pforte  enfe* 
stellten  Lehrer.  Nach  der  in  Nr.  9  der  Stastsxeitung  vom  27.  Re- 
dscheb  1247  enthaltenen  Verordnang  Iie(^  den  an  der  Pforte  an- 
gestellten Chodscha  die  Pflicht  ob,  den  Kanzleybeamten  in  den 
folgenden  vierzehn  philologischen  Wissenschaften  Unterricht  zu 
geben,  nShralich:  I)  Grammatik;  2)  Etymologie ;  3)  Syntax;  4) 
Lehre  von  der  Anordnung  der  Hede;  5)  von  der  Einkleidung  der 
Bedei  6)  Tropik;  7)  Metrik;  8)  Reimlehre;  9)  von  der  poeti- 
schen Erfindung;  10)  Briefstellerkunst;  11)  die  Lehre  der  Ab- 
wehranf  aller  SpdUereyen  Ten  dem  Koran;  13)  Kalligraphie; 
13)  Anihologik;  14)  GescfaicbCe.  Ausser  diesea  Chodscha  an  der 
Pforte  ervihnt  die  Staatsseitong  sn  wiederfaohllen  Mahlen  elnea 
halhen  Dotsend  Ton  Chodscha  im  Serai;  als:  1)  des  Chodscha 
der  Bibliothek  des  kaiserl.  Serai  j  2)  des  Chodscha  des  kaiserl. 
Schaues;  3)  des  Chodscha  des  Serai  von  Galata;  4)  des  Chor 
dscha  der  innersten  Pagenkammer;  5)  des  Chodscha  von  Galata- 
serai;  0)  des  Chodscha  des  Kiflaragasi.  Nebst  den  hier  erwähn- 
ten drey  Classen  von  Professoren ,  Schulmeistern  und  Serai- 
oder  Pfortenlehrern  ,  bestehen  noch  drey  Unterricblsanstalten , . 
deren  ersle,  die  Ingenieurscliule,  zwar  schon  unter  S.  Selim  III., 
die  beydcn  anderen  aber,  die  Bauschule  und  medizinische,  erst 
nnter  S.  Mahmud  II-  gegrOndet  worden  sind.  Die  Einrichtung 
dar  Baoschole  hefindet  sich  in  Nr.  78  der  Staatsseitang  vom 
17.  Scheinral  1249  (27.  Fehniar  1834).  Dieselbe  steht  onter  dem 
Mudxti  tknwi  ifu^ßa^  d.  i.  dem  Oberstbaadirector,  In  vier  Clas- 
sen eingetheilt  Die  erste  von  dreyssif  Chalfa  sind  die  eigenlU- 
chen  Banbeschaner.  Die  aweyte  Classe  besteht  ans  swanaig  In- 
dividuen, welche  Mulaßmi  Ckalfik»  d.  i.  Adjancten  der  Chnlfa 
(Geholfen)  heissen.  Die  beyden  unteren  Classen  sind  die  Lehr- 
linge (SckagirdJ.  Diese  werden  in  der  Arithmetik ,  Geometrie« 
im  Zeichnen  in  der  Grammatik  nnd  Syntax  nnterrichlct. 
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In  Mr.  83  der  osman.  SUAlnclMg  ymt  IL  Mthmntm 
(U.  Mfty  1834)  wiid  te  vIcrnUSlIfiMhM  Sfitiler  der  rcgdir. 
teo  Tra^pM  (ÄMfi  Mti^ftmnJ»  ^  Garde  (AuMti  9kmf*aj, 
der  ArtiUerie  (T^p^UrntJ  umA  w  JMrfty  crwihaL  Frihcr  be- 
•taad  dieM  AnaUll  sadiainlMkatt  Ui4enruhle§  m  63  Lehrlw- 
C«i,  WOWB  3a  aMkdCeada  Aertle  ri'Mivi»  r«iiV'  32  Wrad- 
Krste  (^DnkmrmkJ,  der  dray  oad  sechrigste  der  Profesaor  war« 
Nach  der  ntaan  Eintbeilong  larfiUlt  dieselbe  in  Tier  Cla&sen  rmt 
I^ehrliafcn  r^ehagirdj^it  Neunen  itebt  der  ZehaU  ab  On  bMteki^ 
d.i.  Uaapt  der  Zehn,  irar.  Dia  AnalaU  zernilll,  so  wie  die  der 
Baiuchule,  in  vier  ClaMen,  deren  erste  die  oberste,  und  nicht 
wie  bey  uns,  die  unterste.  Die  erste  Classe,  die  der  Chvmie  und 
Physik,  hat  40  Schagirde,  jeder  mit  100  Piastern  moaaililicU 
pensionirt;  der  Professor  hat  800-  In  der  rwejteu  Classe  sind 
ebenfalls  40  Schagirde,  deren  Stipendium  50  Piasicr;  der  eriie 
Chodscha  ist  mit  750,  der  itreyle  mit  500  Piaslera  besoldet.  Sic 
lehren  Anatomie,  Physiologie  und  die  Lehre  von  den  Medica- 
menten  und  Therapeutik.  In  der  driitea  Glatte  tiad  aar  20  Scha- 
girde; dar  mit  300  Piattom  batoldale  Ckadiclui  lalvt  Graaama- 
iik ,  Syntax  and  fraaida  SpradMa.  In  der  viertaa  Claaae  «iad 
abenaaU  40  Schagirde,  welchen  der  oiit  900  PSatlcfa  hcaalddc 
Chodtcha  ioi  Lesen  aad  Sehreihen  Unterricht  giht  Oaa  Umer- 
acheidaag •  aad  Bhreaseichen  der  Lehrlinge  and  Pirafciaaran  iH 
eine  goldene,  ailheme  oder  metiingene  Platte»  wekha  ein Hcn 
mit  dem  SchUgadertyttem  TorftcUt. 

YL  Münze  und  Mass, 

Daa  Reglement  Ober  dea  aeaea  MOnzfuss  befindet  sich  in 
der  osman.  Staatsxeitnng  Nr.  67  vom  9>  DscberaaCial-ew-wel  1249 
(23.  Sept.  1833).  Vermöge  demselben  gilt  der  Ducale  fChairijeJ 
zwanzig,  der  halbe  Chairije  zehn  Piaster.  Der  Ducate  funduk 
aa  einem  Drachme  32,  der  halbe  16,  der  Viertel-Fundok  ^RuhiJ 
in  vier  Karat  8  Piaster;  der  Ducate  fhtamboUj  24  i  der  halbe 
zu  sechs  Karat  12,  der  Vierlei  zu  drcy  Karat  6  Piaster ;  derDn> 
cate  Rumi  48,  der  halbe  24;  der  alle  Rumi  56,  der  neue  Adli  15, 
der  alle  Adli  16^  Piaster;  der  ägyptische  Ducate  C^er  mahbubj 
in  swÖlf  Karat,  20  Piaster  10  Para,  der  halbe  tu  techa  Karat, 
15  Platter  5  Para ,  der  Viertel  lu  drey  Karat,  5  Piattert  endlich 
der  Dncate  XtrUift  «iUM/e  aa  40  Platter.  Demaach  carairen  ohac 
die  Untcrahtheilaagen ,  tiehea  Terachiedeae  iailadieche  Oaca> 
tea  im  oamaalachea  Reiche,  alhadichi  Chairif  e,  Faadah,  latam- 
holi,  Rand,  AdU,  Ser  mahhah  aad  KirkUkchairijei  Daa  tM- 
aehe  Matt  lat  aach  den  Graden  det  Aequatert  bercchnd,  deren 
.jeder  in  60  Miglien,  jede  Miglie  In  1000  Knredschen  eingethcill 
wird}  fedar  Karadtch  hat  2|  BUen  (AnMß)»  fede  Artchin  2 
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Schuh,  jeder  Schah  12  Zoll,  jeder  Zoll  10  Linitni  aecb«  tfirki- 
mJm  Schuh  «iad  «icbeik  iraiitttii«ch«o  gleich. 

yVL  Dom  Fuimtm  und  CmwnonieL 

Das  Ceremonicl  der  öfTentlichen  Aufzüge  sowohl  als  der 
GlQckwQaschungcn  an  den  beyden  Festen  des  Ramafan  hat  gar 
mannigfaltige  Veränderungen  erlitten,  indem  dasselbe  einerseits 
vereinfacbi,  andererseits  aber  auf  mehrere  neogcachaffene  War- 
den und  Aemter  aoagedehni  worden,  deren  b«yde  wichtigsten 
die  des  Seriakcrpaicba  «md  dea  Aafsehert  du  Bdchct  fNq/lr 
tJdewwUtJpdvtdk  deren  Wifkangakreia  nttlirlich  der  deaGroaa* 
wefirt  nngcmeiii  beachrlnkt  and  verengt  worden.  In  Nr.  7%  der 
namaniachen  Stulaseltnng  r</n  37.  Rebiol-ewwel  dea  Jehrca 
1219  befindet  sich  die  Verordnung  der  kQnftig  bey  den  GlQcl> 
wünschen  der  beyden  Bairamafeate  tu  beobachtenden  Ordnung. 
Der  Gltlckwunsch  zum  Bairam  soll  nicht,  wie  bisher,  zuerst  an 
der  Pforte  des  Grosswefirs  und  dos  Mufti,  and  heroach  erst  im 
Serai ,  sondern  zuerst  in  diesem ,  und  dann  erst  an  den  Pforten 
des  Grosswefirs,  des  Mufti  und  des  Seraskerpascha  (dessen  Pfor- 
te an  die  Stelle  der  vormahligen  des  Aga  der  Janilscharen  ge- 
treten) Statt  finden.  Die  Wefire ,  welche  bisher,  nachdem  sie 
den  Saltan  rom  Festgebeth  ins  Serai  begleitet,  TOn  dort  vor  dem 
Groaiwelir  her  bia  ani  Alaikftachk  (der  Pevillon  der  Anlkttge) 
ritten,  und  dort,  bia  er  voriieykain«  tor  Anfwartiing  sn  Pford 
anhielten,  tollen  |ctst,  ohne  anf  ihn  in  warten,  aich  gerade  aar 
Pforte  begeben;  die  Wefire  (Paaehcn  von  drey  Roitachwelfen) 
nndRidachal  (Mlniater)  betreten  dort  die  fdr  sie  bestimmten  Ge- 
mXcher;  der  Groaswefir ,  vom  Serai  surOckgelangt,  begibt  sich 
in  den  Audieniaaal  (AiJ^oJkaJ^yro  er  die  GlUckwUnsche  der  VVe« 
fire  und  Minister  empfängt,  die  von  ihm  nn  die  Pforte  des  Mufti, 
nnd  von  dieser  an  die  des  Seraskerpascha  gehen.  Sobald  sie 
fort,  begibt  sich  der  Grosswefir  aus  dem  Audienzsaale  in  den 
Diwanssaal  (Diwanchane)  und  erapfüngl  dort  die  Glückwünsche 
der  vier  Classea  der  Pfortenbeamten,  die  sich  von  ihm  zum 
MolU  und  dann  anm  Serasker  begeben.  Die  Herren  dea  Steig- 
bOgela  and  die  Ktaanerer,  welche  aich  an  dieacm  Tage  Im  Sarai 
befinden,  begeben  aich,  nachdem  aie  Im  Andiengaaalo  dea  Serai 
GlOck  gewQnacht,  nicht  nach  der  Pforte  dea  Groaawelira,  ao»- 
dern  bioaa  an  die  dea  MalU  and  dea  Seraakerpaacha.  Am  awey« 
ten  Tage  dea  Featea  begibt  aich  [in  aller  Frahe  der  Groaawellr 
an  die  Pforte  dea  Mufti,  welcher  Ihm  sogleich  den  Gcgenbeanch 
abstattet;  bey  seiner  Rückkehr  von  der  Pforte  des  Grosswe- 
firs empfängt  der  Mufti  die  Glückwünsche  der  Obersllandrichter 
(bloaa  die  Tituiareo) ,  die  von  ihm  an  die  Pforte  dea  Groaawe- 
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firs  gehen.  Di«  grossen  Molla,  vom  Ran<;e  eines  Richters  roo 
Mekka  angefangea ,  bis  lu  dem  etaes  Richters  von  Scatari ,  and 
die  grossen  Muderrlse  (die  Achter,  die  Sechzii^er  und  die  von 
der  Suleimanije)  finden  sich  vier  Stund^-n  sp.'iter  aa  der  Pforte 
des  Grossnelirs  ein;  xurrst  statten  <li<*  Molla  itn  Audienxsaalc 
ihre  GliickwUusche  ab,  wo  sie  mit  KafTuh  und  Raucbwerk  em- 
pfangen  werden;  sobald  sie  weggegangen, begibt  sich  derGross- 
wefir  in  den  Diwanssaal ,  wo  die  »wey  wirklieben  OberslJand- 
nchter  ond  die  iwey  ModerriM  Glück  wttnsclien,  obne  dau 
ihre  Nthmen,  wie  bisher  gewöhnlich  gewesen,  öffentlich  ehge- 
lescn  werden.  Eine  Stande  frtther,  eb  diese  Aafwarlnngan  swef- 
ten  Festtage  Stett  hat,  begehen  sieh  die  Scheiche  der  snluni* 
sehen  Moscheen  xu  dem  Oherstfdbnmerer,  am  ihm  xaerst  ihre 
GlackwQnsche  darzubringen,  and  von  da  erst  an  die  Pforte  des 
Mufti-  Die  Ketedare  (Sitckelmeister) ,  Chalja  (BureaugehUlfen), 
Snime  (belehnte  Secreldre);  und  die  Übrigen  Beamteten  der  Pforte 
des  Grosswefirs  bringen  am  selben  Tage  ihre  VVünscbc  im  Di- 
wanssaale dar.  Abgestellt  ist,  dass  der  Unlersuchun<?scoinmis- 
sür  der  frommen  Stiftungen  von  Mekka  und  IMedina  uud  Andern, 
weiche  eheiuabls  am  zweyten  Festtage  besondrri  Glück  wünsch- 
ten, diess  wie  ehe  thun,  indem  sie,  als  Pfortenbeamtele  eine  der 
vier  Classen,  schon  am  Tage  vorher  Glttck  gewOnscht  Bey  dem 
Festaafkage  befinden  sich  Ton  der  ersten  Glesse  der  Deffterdar 
nnd  Reis  Efendi ,  von  der  sweyten  die  Aofseher  der  firommen 
SUftangen  fBwkm/),  der  Pachten  (MmSummJ»  der  Artillerie  (To^ 
ekmj,  der  Pulverfabriken  CBarutehaneJ,  des  Zeoghaoses  CDseh»» 
beohanej.  Die  Ordnung,  in  welcher  die  verschiedenen  Aemter 
bey  Gelegenheit  des  Festaufzoges  reiten,  Ist  in  Nr.  22  der  osma* 
nisi-hen  Staatszeitung  folgender  Massen  gegeben,  je  Paar  and 
Paar:  i)  üer  erste  und  zweyte  Vortragende  (ITelehu'dschiJ  des 
6eraskerpascha  ;  2)  zwcy  Gehülfen  des  Ameddscbi;  3)  der  Sä- 
ckelmeister des  Ueis  Efendi  und  des  ßegiikdsrhi  (Kanzlers);  3) 
der  Dolmetsch  des  Diwans  und  der  erste  Gehülfe  des  Meklub- 
dschi  (Cabinctsecretär  des  Grosswefirs) ;  4)  der  Vorsteher  der 
Pachtenkaniley  and  der  Tabakmaathner ;  5)  dar  Vorsteher  der 
Fleischerand  der  Director  der  Beaten;  6)  der  Secrellr  Master- 
meister  der  Leibwtchen  and  der  Aafseber  der  Seide;  7)  der  Se- 
cretlr  des  Kiajabeg  and  der  Secretlr  Mastermeister  der  regolir- 
ten  Trappen t  8)  der  Beglikdschi  and  Ameddscbi  des  Diwans; 
9)  der  sweyte  BitUchriflmeister  and  CabineUecrotlr  des  Gross- 
wefirs; 10)  der  Intendent  der  Küche  und  der  erste  Bittschrift- 
meister;  11)  der  Aufseher  der  Artillerie  und  der  der  Pulverfa- 
briken ;  12)  der  Aufseher  der  Münze  und  der  der  Waffen ;  13) 
der  Aufseber  des  Bevölkerungshurean's  und  der  Intendent  des 
Arscnales ;  14)  der  Aafsebcr  des  Mandvorratbes  und  der  der  Po- 
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lisey;  15)  der  Aufscher  der  Pachten  und  der  der  Aasp;aben;  U,) 
der  Aufscher  der  kaiserl.  frommen  Sliftun^en  und  der  StaaUse- 
crelär  für  den  Nahmenszug  des  Sultans;  17)  der  Keis  Efendi  und 
der  Tschauschbaschi ;  18)  der  Kiajabeg  (Minister  des  Inneren^ 
und  der  erste  Deflerdar  (Finanzminisler);  19)  zvey  Pagea  der 
entea  Kammer;  20)  der  Aafseheir  der Staalmituiig,  Skaaudrn- 
dierejr  and  Aeicbsblttoriograph  mil  dem  xweyten  Imam  de«  Se« 
ral ;  21)  der  Reisol  Ulema,  d.  L  der  Aeltctte  der  Ulema  and  der 
erste  Imam. 

In  Nr.  84  der  otman*  Staataieitnng  ▼«m  9.  Saafer  1250  (17.  Jan. 

1834)  ist  die  Ordnung  des  Hochzeilsznges  der  PrinzessinnHebelol- 
lah  der  dreyzehn  Tage  der  Hochzeitsfeyer  folgender  MaMen  ange- 
feben:  i)  Den  Zug  eröffnete  die  berittene  Leibwache ;  swey  Lieu- 
tenanten derselben  folgten :  2)  die  Herren  des  Diwans  |der  vierten 
Classe,  von  zwey  Lieutenanten  der  berittenen  Leibwache  begleitet ; 

3)  die  Diwansberren  der  dritten  Classe  ,  mit  zwey  Lieutenanten  ; 

4)  die  Diwansherren  der  zweyten  Classe;  T))  die  Diwansherren  der 
ersten  Classe,  von  zwey  Lieutenanten  begleitet;  6)  die  K^iniucrer, 
mit  zwey  Lieutenanten ;  7)  der  Oberstkimmerer  and  sweyte  Stall- 
meiater ;  8)  der  Sandachidibeg  von  ^^e  und  der  erete  Oberat- 
atallmeitter,  mit  awey  Lieutenanten;  9)  die  regulirten  Truppen 
SU  Fuia  und  tu  Pferd;  10)  die  Generale  und  GeneraUleotenante 
der  Artillerie,  der  Bombardiere  und  der  Garde i  mit  gwey  Lieu- 
tenanten; 11)  die  Sandacbakbege  der  Flotte;  12)  die  Fahnen- 
fUrsten  Paacben;  13)  die  Paachen  von  dreyRomch weifen  (We- 
fire),  mit  zwey  Lieutenanten;  14)  dw  sweyte  Imam ;  15)  der  Vor- 
steher der  Emire  and  der  Richter  von  Constantinopei ;  Ib)  der 
Obersllandrichter  von  Rumiii  und  der  von  Anatoli ;  17)  die  Pa- 
schen Statthalter  von  Aidin  und  Jnnina;  IS)  von  Scrcs  und  Se- 
lanik;  19)  von  Karaman  und  Tirhala;  20)  von  Widdin  und  Ru- 
mili ;  21)  der  Kapudanpascha  und  der  oberste  Hofkriegsralh  der 
Leibwachen  CMuschiri  C/uutaiSohahaneJ ;  22)  der  Seraakerpascha ; 
23)  der  Groaawefir  und  Mufti ;  24)  der  Kapn  Tscbokadar  (Pfor- 
tenkammerdiener) der  beyden  Heili^bOmer  (Mekka*«  und  Medi- 
na*a)  und  teln  GebttlÜB  (beyde  Vertcbnittene);  25)  der  Kiafa  der 
Sultaninn  HebetuUab  und  der  erate'Secretlr  der  beyden  Heilig- 
tbamer ;  26)  der  Klaja  der  Sultaninn  Braut  und  Ibr  enter  Ver* 
ichnittener;  27)  die  swey  SecretSre  d^s  Schatzes  (zwey Verschnit- 
tene); 28)  der  Prinzessinn  Wagen;  29)  der  Killaraga  und  Auf- 
seher des  Inneren  des  Serai  fEnderuni  humajun  NafiriJ ;  30)  der 
Wagen  der  Sultaninn  Braut;  31)  der  Schwestern  des  Sultans, 
der  Sultaninnen  Esma  und  Ilebetullah ;  32)  der  Prinzessinnen 
Töchter;  33)  der  Kadinen  (Frauen  des  Sultans);  34)  der  Kadi- 
nen  des  vorigen  Sultans  mit  der  Schwester  des  vorigen  Kapu- 
danpascha ,  Huiciopaacha ;  35)  die  Hareme  der  Weüre  und  Mi- 
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aiiler»  iraldie  trlhrena  des  HoducHifiBitei  Jm  Seni  n  Gaste; 
99  die  Wegea  der  Se1«?inBeii  COJUUkmJ»  Ton  berittenes  Ter* 
fchnlttenen  begleitet;  37)  die  Obersten  der  regnlirtea  Treppea 
vnd  der  Leibwache  mit  der  Masikcapelle ;  38)  die  Leibwache  zm 
Pferd.  —  Der  Bogen  dieses  Zeitongsblattes  (Nr.  84)  ist  eins  ig 
nnd  allein  mit  der  Beschreibong  dieses  Hocbzeitsfestes  geftllJc, 
necbdem  schon  in  einer  der  vorhergehenden  Nammem  ein  be- 
sonderes Programm  desselben  erschienen  war. 

Die  Staatsseitung ,  selbst  eine  der  grössten ,  -wesentlichsten 
nnd  niiulichslen  Neuerungen  Sultan  Mahmud's  II.  ,  enthllt  über- 
haupt treffliche  Materialien  für  den  künftigen  Forfsclrer  der  os- 
manischen  Geschichte,  welcher  aber  an  der  Quelle,  und  nicht 
etwa  bloss  aus  dem  franaösiscbea  MonUeur  OuomMm  schöpfen 
muss ,  welcher  das  Original  nnr  sehr  imroUstSndig  wiedergibt. 
Aach  enthllt  aie  sehr  viele  topographische  Angaben  an  «iacr 
neaen  and  bereicherlen  Anigtbe  dea  Weilwts  CnmttmmHmopotb 
und  d§r  Be^pero^ 

Wie  die  SUndbilder  aller  Hertecher  die  Znglnge  alHgyp. 
tiacher  Tcpipel  und  Pallate  bilden,  steht  auf  dem  SUmenblatte 
dieaea  Werkes  die  Memnonsstatue,  als  das  den  Strahl  des  schön* 
aten Sinnbildes  der  Wahrheit  und  Liebe  wiedertönende  Stand- 
bild. So  sey  denn  auch  dem  (Gott  seyDank!)  vollendelcn  Wer- 
ke eine  auf  Aegypten  sich  betiehende  Stelle  des  22.  Verses  der 
XII.  Sure  des  Korans  zur  Schlussvignette  als  Siegel  anfgedrOckt: 
„So  haben  wir  den  Joseph  festgestellt  im  Lande  Aeg)^ten's,  um 
«ihn  SU  lehren  die  Auslegung  der  Begebenheiten  und  Sagen.  Bej 
«Gott!  £r  gewältiget  Sein  GeschäO.» 

Döbling  hey  Wim»  mm  2L  September  1834 ,  dem  drejrkmndert 
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8  T.  tt,  ^«Tigrad 
i48  am  Aaad«  st.  Nov.  107$ 
—       2  V.  u.  IT«nfalü 
20*»    iq  V.  u.  Oi^umenot 
■jio-:    1'  V.  u.  i!<'kaUyhid 
243     5  Miene 
a(|3     4  Kuiaadare 


4 

5 

II  Y. 

10 

i3 

18  V. 

»7 
ao 
3 

.1 

3 
II 


Soli  haiaatii 
aeinan 

Kadrtpaiclia 

Ssoluok's 

Seren  yi 

Septi 

Rezdi 

Szcnlpüli'c 

Feit.-regvbaS 

Yaikiny 

SaantpAi 


DaUo 

hziivisi 

Zsitva 

Riblali 

riettbiatera 

GrÖMwardaia 

Blohaci 

Gaankal 

Berzeacze 

P5loske 

(Pöl6(ke) 

Kapornak 

Barwar  (Sula-Bdr) 

B'  t  AUIICS0 

Fulo^ke 

Szckeiybid 

Borna 

Naoarad 

ai.  noT.  1664 

Hanfnlii 

If;amenos 

S^t'-kalyhid 

Wine 

Kulaadaue 


S«tt«  Z«U«  Antiatli 


3o8 


|8  T.  iL\Nano(i 

3i3    %  T.  u.  1975 
3i5    4  Aiudrook 
369  am  Rande  1081 
L3i    i5      u.  Hileb 
071  aiii  Rande  16.  Jänner 


Soll  he  isseii; 

BSeaSmcuy 

Tiiaia 

Dong 

1C81 

Diarbekr 
6.  Jioner 


neeb  Gewher  aoll       vierte  Tochter  Mohemnod'a  lY.  nodi 

Chadidicbe.  deren  naf  der  S.  3i3  Erwähnung  gpscliicht. 
f65   i3  V.  u.  5.  BaauJan  1073  (i3.  Aphi  i6()3>  a  Schaabao  1073  (t^  Mars  16^) 
1^  IS  V*  o.  TL  IT. 


Seite  Zeil«  Anstatt; 
mi    9     IL  tolt' 
62  letzte  Z.  1695 
10 1    14  Ramaaik« 
106  am  Rande  17.  April 


vi;.  Band. 


flüchtigea 
Harbard 


Soll  heitaea: 
feilt 

i<>99 

Kamienaka 
19.  Ulärs 
nächtig« 
HuMey 

Hjtrbond 
Wien  aua 
ChroQoi^raani 

Duc  -  Otnbo 
Broglio 

Seid  DsekonbdmHft 

  , .   Idachis 

t8  V.  o.  aum  Motawwel  Seid  Dtehoiy  Seid  Dackordachanife 

dtchani't  /avinvt*/ 
4  T*  n.  Octavband  FoUoband 
unter  den  Söhnen  S.  Abmed'f  HL  btaaeh  18)  an 
mud,  gcet.  den  4>  Jnnina  17581 
IQ  39  Dec.  ta.  Dec. 

dnler  den  Kapadanpascha  iat  nach  io3)  za  satseQ :  loQ 
ttafapascha ,  bey  dar  Entlhroaang  ^  Ahmed'a  IIL 
„     1 1    Silk«  >o*  SUh. 

17  V.  O.  Mit»  May 


Wien 
Chronograph 

du  Combo 

Projjlio 
TeJtafanCs 


S94  letatea  Wort:  Älaonchie 


595 
8>i 

eaa 

6a4 
8a5 


Mo- 


19)  S. 


VUL  Band. 


Seite  Ziila 

3a  7  Q. 
39  o  y.  u. 
—    5  V.  u. 


▲natatti 
den 

Bl.  ia3 

Bl.  124 
öatlicher 

bt  der'Yere  ao  su 

sen ,  gleich  dmfm» 
Mahbubie 
Mustala  IL 
Sohn 

(a.)  Sept. 
hdambdn 
Jaani 
ab  Priu 


i 


Soll  kaiaaan: 
denn 

II.  lao. 

IL  i»4^ 

oaterreidiiacher 
fibevtolsan:  Sag',  sind  dmm  dk, 
diM  nkM  dritten  ? 

Mahbubijo 
Mohanniad  IT. 
Schwiegenoba 
3i.  Aa^. 
Abdurnlak 
JeM 

ab  dncda  du 


177a 

welc 


I.  aS. 
CUvrier 

1775 

Halimßirai 


ehöiC 


Bweytea 


1771 

deaaen 
LdA.  14. 

Elnuuaga 

Nr.  46^ 

Schahibginä 
dritten  ' 

Bumid  ammfmpatekm 
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Seite  Zeile     Anstatt:  S  o  1 1  he  i  stell: 

CM»  t    nach  Tir.  laa  soll  stehen:  •$*.  Osman  III. 
^  I    nach  Hr.  ia8  mU  atehco:  S.  Musta/a  III. 
590  aS         %u  J^ubekr  j^endi  i»%  UasiiiaMtaeB :  •bgeieUt  am  8.  Deo. 
17S7. 


IX.  Band* 


8«to  ZeU« 


Avatatt: 

Banaluka 

Hedaji 


3i3  16    n.  1G71 

317  II  SehttTQVtky 


Soll  lioif  •#■« 

BanjraüUtm 

Hndaji 

8o5  (i4o3> 
1681 


X.  Band. 


Stil«  Spalt«  Zaila  Anstatt: 


3     u.  hesteigt  d« 

Q  1680 

8     n.  Bellio 

s3  Sicbsitehaft 

t3  Wien 

i3  T.  Q.  tarterischer 

17  Tihokaly 

7  T.  n.  der  Öobn  das  Langea 


I 

I 

I 
a 
I 
a 


25  V.  u.  3f>o 
i3  V.  u.  6o3 
s  T.  n.  00 
aa  o.  a3  Hoisbai 
36a 

Oettinger 
n.  YilJ.  583—593 
Q.  Siofi 
333 
i3o 
3  V.  «.  5o4 


10 
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Soll  haiataa: 
langt  aa  . 

1600 

Gellio  ♦ 

Sciilesiscbaa 
Bruck 

crabatischer 
Tshokaky 

daa  Langaa,  Sohn  Mohaia- 
aaod« 

33o 
60a 
Qt 

HolshaoMr 

363 

Oettingan 

L 

Saaff 

334 
i3i 
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Dia  folgenden  Bericbiigun^'cn  über  die  Litte  der  Statthalter  von  Ofen 
verdanke  ich  meinem  Freunde.  Hrn.  v.  Gt'vay,  welcher  über  die  Geschichte 
derselben  ein  betooderet  Werk  tut  den  türkischen  Quellen  und  aus  den 
Archi>en  autarbeitet. 

III.  Bd.  S.  79*)  nach  Vir.  10  Rmt^rnpssclia,  5*t  .1frt/im/«/^;ajf/ja  einiuschaltcn. 

IV*  ßd*  S.  7u3  ist  ^kr.  17  u.  18  Einer  und  derselbe;  INr.  32  u.  23  sind  die 
.Nahmen  versetzt;  nach  Nr.  a6  kömmt  MuratIpascha;  nach 
Mr.  39  KapJaJe  AUpatcka  saaa  sweyten  Mahley  daoa  nach 
fVr.  3»  Ghaß  ffasanpaseha  etttSQtefaalten ;  in 
Bd>  S»  tSi  vorl.  Z.  ^r.  4^  ist  ?tassuhpasc1i(tßi(lc  mit  Nr.  ^7  Ilusein- 
patcba  Einer  und  derselbe  j  nach  INr.  60  Faßipascha  einiu* 
aehaltan,  welcher  im  VI.  Bd.  S.  767  unter  ISr.  6a  antsnttrai* 
eben,  nach  Nr.  64  Aenaanpatcha,md  aadft  Kw*  70  Dwkatk' 
bulaäjade  Hasan  eiosutcualleu. 

Hier  amd  alt«  aeeha  Statthaliar  mehr ,  welche  jedoeh ,  da  swcynalil 

Ein  und  derselbe  Pasc-lia  auf^ffulirt  worden,  die  Zahl  der  türkischen  Statt- 
halter Ofen's  nicht  um  sechs,  sondern  nnr  um  vier  vermeliren,  so  data 
im  VI.  ßd.  S.  476  Z.  a  sechs  <ind  siebzig  in  achtsig  au  terändem  iaL 
Druckfehler  in  daaliialMiaa  darSlatlhaltar  vonOiaik  aind  noch  Ibiganda  m 
berichtigen : 

Bd.  IV.  S.  703  Nr.  14  ttatt :  Ali  Alaikoghli  lies :  AH  Kalaikof 
ff    IV.   ^  704  Nr.  3i  ttatt:  Ssofi  Sinan  lies:  Ssoli  Mohammed 
1^     V.   ^  75a  Nr.  60  ttatt:  Kcnaanpasch«  liet:  Stari  Kenaanpatcba 
«a        n  767  Nr.  6S  tutt :  der  Bruder SiaaDpaacha't  Um:  darSradtrSia- 

watchpatcha'a 
»  TL  9  76B  Nr.  7»  ttatt:  Sinoghli  liet :  Stnjoldadii 
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